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Vorrede. 


U  ngeachtet  der  grofsen  Anzahl  trefflicher  Hül&mittel,  welche 
seit  einer  Reihe  Ton  Jahren  für  die  Erklärung  der  Homerischen  Cre- 
dichte  erschienen  sind,  war  doch,  so  viel  mir  bekannt,  noch  kein  voll- 
ständiges Wörterbach  vorhanden,  welches  den  zahlreichen,  besonders 
jungem  Lesern  dieser  Gedichte,  in  der  Kürze  Alles  darböte,  was  zum 
Verständnisse  derselben  nöthig  ist.  Nach  meiner  Einsicht  mnlüs  näm- 
lich ein  Spezial- Wörterbuch  über  einen  Schriftsteller,  wenn  es  auch 
nur  für  Schulen  bestimmt  ist,  nicht  blofs  eine  alphabetische  Folge  der 
Wörter  init  ihren  Bedeutungen  enthalten,  sondern  besonders  auch  den 
eigenthümlichen  Ausdruck  und  die  Stellen  berücksichtigen,  welche 
wegen  der  Construction  oder  der  Bedeutung  der  Wörter  schwierig  zu 
verstehen  sind,  oder  eine  verschiedene  Erklärung  gestatten 5  es  mu& 
femer  bei  den  Wörtern,  und  besonders  bei  den  Eigennamen,  die  er- 
forderlichen ErläuterungeA  aus  den  Alterthümem,  der  Mythologie, 
Geographie  und  andern  Hülfskenntnissen  umfassen,  und  so  gleichsam 
ein  Repertorium  alles  dessen^  bilden,  was  das  Verstehen  des  Schrift- 
stellers erfordert.  In  wie  fern  ich  nun  dieses  zu  erreichen  gesucht 
habe,  wird  zunächst  die  Angabe  dessen  darlegen,  was  in  diesem  Wör- 
terbuche zu  finden  ist.  Es  enthält  nämlich  dasselbe:  erstlich  alle  in 
der  nias  und  Odyssee,  in  den  Hymnen  und  übrigen  kleinen  Gedichten 
befindlichen  Wörter;  zweitens  ist  besonders  auf  die  Erklärung  schwie- 
•  riger  Stellen  Rücksicht  genommen,  und,  so  weit  es  der  Raum  erlaubte, 
auch  die  Verschiedenheit  der  Ansichten  nachgewiesen  worden;  drittens 
sind  darin  alle  Eigennamen  befindlich  und  mit  den  nöthigen  mytholo- 
gischen und  geographischen  Erläuterungen  versehen. 

Ehe  ich  mich  ausführlicher  über  die  innere  Einrichtung  des 
Wörterbuches  erkläre,  halte  ich.  es  zunäqhst  für  nöthig,  mich  über 
den  Ausdruck ''vollständiges  Wörterbuch  zu  rechtfertigen. 

Das  reichhaltigste  Wörterbuch,  welches  wir  über  Homeros 
besitzen,  ist  das  Werk  von  Damm,  welches  1765  unter  dem  Titel  er- 
^hien:  »Novum  Lexicon  Graecum  etymologicum  et  reale,  cui  pro 
basi  substratae  sunt  concordantiae  Homericae  et  Pindaricae.<ic  Es  um- 
üafst  bekanntlich  aufser  dem  Pindarschen  Sprachschätze  alle  in  der. 
Hias  und  Odyssee  befindlichen  Wörter  mit  einer  genauen  Angabe  aller 
Stellen,  in  denen  sie  vorkommen.     In  der  neuesten  Ausgabe  hat  es 
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Vorrede. 


Ungeachtet  der  grofsen  Aiu&ahl  trefflicher  Hül&mittel,  welche 
seit  einer  Reihe  Ton  Jahren  für  die  Erklärung  der  Homerischen  Cre- 
dichte  erschienen  sind,  war  doch,  so  viel  mir  bekannt,  noch  kein  voll- 
ständiges Wörterbach  vorhanden,  welches  den  zahlreichen,  besonders 
jungem  Lesern  dieser  Gedichte,  in  der  Kürze  Alles  darböte,  was  zum 
Verständnisse  derselben  nöthig  ist.  Nach  meiner  Einsicht  mnlüs  näm- 
lich ein  Spezial- Wörterbuch  über  einen  Schriftsteller,  wenn  es  auch 
nur  für  Schulen  bestimmt  ist,  nicht  blofs  eine  alphabetische  Folge  der 
Wörter  mit  ihren  Bedeutungen  enthalten,  sondern  besonders  auch  den 
eigenthümlichen  Ausdruck  tmd  die  Stellen  berücksichtigen,  welche 
wegen  der  Construction  oder  der  Bedeutung  der  Wörter  schwierig  zu 
verstehen  sind,  oder  eine  verschiedene  Erklärung  gestatten;  es  mu& 
femer  bei  den  Wörtern,  und  besonders  bei  den  Eigennamen,  die  er- 
forderlichen Erläuterungen  aus  den  Alterthümem,  der  Mythologie, 
Geographie  und  andern  Hülfskenntnissen  umfassen,  und  so  gleichsam 
ein  Repertorium  alles  dessen^  bilden,  was  das  Verstehen  des  Schrift- 
stellers erfordert.  In  wie  fern  ich  nun  dieses  zu  erreichen  gesucht 
habe,  wird  zunächst  die  Angabe  dessen  darlegen,  was  in  diesem  Wör- 
terbuche zu  finden  ist.  Es  enthält  nämlich  dasselbe:  erstlich  alle  in 
der  nias  und  Odyssee,  in  den  Hymnen  und  übrigen  kleinen  Gedichten 
befindlichen  Wörter;  zweitens  ist  besonders  auf  äie  Erklärung  schwie- 
riger Stellen  Rücksicht  genommen,  und,  so  weit  es  der  Raum  erlaubte, 
auch  die  Verschiedenheit  der  Ansichten  nachgewiesen  worden;  drittens 
sind  darin  alle  Eigennamen  befindlich  und  mit  den  nöthigen  mytholo- 
gischen und  geographischen  Erläuterungen  versehen. 

Ehe  ich  mich  ausführlicher  über  die  innere  Einrichtung  des 
Wörterbuches  erkläre,  halte  ich.  es  zunächst  für  nöthig,  mich  über 
den  AusdruckVollständiges  Wörterbuch  zu  rechtfertigen. 

Das  reichhaltigste  Wörterbuch,  welches  wir  über  Homeros 
besitzen,  ist  das  Werk  von  Damm,  welches  1765  unter  dem  Titel  er- 
^hien:  »Novum  Lexicon  Graecum  etymologicum  et  reale,  cui  pro 
basx  substratae  sunt  concordantiae  Homericae  et  Pindaricae.«  Es  um- 
fafst  bekanntlich  aufser  dem  Pindarschen  Sprachschätze  alle  in  der. 
Oias  und  Odyssee  befindlichen  Wörter  mit  einer  genauen  Angabe  aller 
Stellen,  in  denen  sie  vorkommen.     In  der  neuesten  Ausgabe  hat  es 
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theüs  durch  die  alphabetische  Anordnung  an  Beqt^^itijliofakeit  4s»  6^ 
brauchs^  gewonnen,  theils  ist  es  durch  die  reichhaltigen  Zusätze  ismd 
Bedchtigungen  des  Herrn  Professors  Rost  in  Gotha  dem.  jetzigen  Stand- 
punkte des  griechischen  Sprachstudiums  näher  gebracht  worden.  .Ob^- 
gleicji  dieses  Werk  eines  seltenen  Fleifses  seinem  Umfange  und  seiner 
Bestimmung  nach  mit  dem  vorliegenden  Wörterbuche  in  keine  Yer- 
gleicfaung  gesetzt  werden  kann^  sö  enthalt  es  doch  nicht  vollständig 
den  Reichthum  der  Homerischte  Sprache,  indem  darin  alle  in  den^ 
Hymnen  enthaltenen  Wörter  Und  Eigennamen  felilen.  Dals  auch  au- 
sserdem einzelne  Wörter  der  Ilias  und  der  Odyssee  darin  mangeln,  wi& 
^a&OQj  afiTteigo  oder  äyarcelQio,  ^vfit],  ixtadw^^  iXiaOcov^  ncyXvxqrjTO^, 
^V0og,  !f(6xt]f  u.  s.  w.  ist  bei  dem  Umfange  einer  solchen  Arbeit  gar 
nicht  zu  vermeiden.  Ein  noch  älteres  Werk  »W.  Seberi  Argiis 
Homericus  s.  Index  voc^abulorum  in  omnia  Homeri  Poemata,<«  ist 
nur  ein  VerzeichniXs  aller  Homerischer  Formen  der  Wörter,  ohne 
eine  Erklärung  zu  geben.  So  wichtig  auch  dieses  Buch  für  das  Stu- 
dium des  Hoinerosist,  so  könnte  mir  doch  daisselbe  für  mj^inen 
Zweck  keinen  andern  Nutzen  leistto,  als  durch  pine  Vergleichung 
mit  demselben  zu  untersuchen,'  ob  von  mir  kein  Wort  übergangen 
sey.  Indefs  muüste  diese  Vergleichung  immer  mit  Vorsicht  geschehen, 
da  der  Homerische  Text  seit  dem  Erscheinen  dieses  Buches  viel-, 
fach  anders  gestaltet  ist.  Unter  den  übrigen  Wörterbüchern  er- 
wähne ich  noch  das  Wörterbuch  von  KoSs,  das  jedoch  nur  in  einer* 
Probe  des  Buchstab^i  ^  erschiencfn  ist,  und  die  einzeln  erschienenen 
Wörterbücher,  über  Ilias  und' Odyssee  von  Lüne mann.  Wie  nxangel- 
haft  schon  an  sich,  diese  Bücher  sind,  v\rird  jeder  Sachverständige  wis- 
sen, der  sich  mit  ihnen  genau  bekannt  gemacht  hat.  Man  findet  in 
den  Erklärungen  der  Wörter  nicht  viel  mehr,  als  was  in  jedem  all-, 
gemeinen  6riechisch*-Peutschen  Wörterbuche  steht;  auf  die  Erklärung 
der  schwierigen  Stellen  und  auf  die  Erläuterung  der  Eigennamen  aus 
der  Mythologie  und  Geographie  ist  wenig  Rücksicht  genommen.  DaTs 
endlich  die  allgemeinen  Wörterbücher  diese  Vollständigkeit  nicht  be- 
sitzen, geht  schon  daraus  hervor,  daOs;  die  Eigennam^i  meistentheils 
ausgeschlossen,  und,  wenn  sie  auch  ^aufgeführt  sind,  gewöhnlich  einer 
nähern  Erläuterung  ^itbehren.  Eine  Ausnahme  macht  jedoch  das 
"VV^prterbuch  von  Pa^sow»  weil  dieser  ausgezeichnete  Kenner  der 
Griechischen  Sprache  -vorzüglich .  den  Homerischen  Sprachgebrauch 
berücksichtigt  hat.  Mit  inniger  Überzeugung  erkenne' ich  die  entschie- 
deneren Verdienste  des  leider  zu  früh  vra^rtorbenen  Verfassers  um  die 
Erklärung  der  Homerischen  Gedichte  aa^  und  rühme  dankbar  die 
gründliche  Belehrung,  die  ich  oft  aui^  (iem  trefflic^ipii  W^ke  geschöpft 
habe.  Dafs  jedoch  bei  vielen  schwierigen  S^c^U^n  der.  Homerischen 
Gedichte,  eine  hinreichende  Erklänmg  fehlt,  und .  dafs ,  viele  mytholo- 
gische und  geographische  Art^^  entweder  gar  nicht  au%enommen, 
oder  einer  zum  VerständniDs  des  ^omeroß  j^enügendeu  Erläuterung  er« 


isiiig^,  vHttA  jti^^SäcitverMiäälge  bei  ^em  Gebrauohe  desscAbeti  ^ 

Nacli  £esen  Bemerkiingen  balte  ich  es  noch  für  meine  Pflicht, 
den' Plan,  welchen  ich  Im  Einselnen  bei  der  Ansarbeitnng^  befolg  habe, 
nmstandUclier  nachzuweisen. 

Bie  Fordern^g^  welche  man  an  Hinsicht  dei"  Grammatik  an 
ein  Spezial -Wörterbuch  machen  kann»  hoffe  idi,  dem  Zwecke  des 
Buches'  gemä£&f  erfüllt  zu  haben.    Pei  den  Substantiven  und  Adjecti- 
Y^n.sind  beson4ers  die;  epische^  TMid  poetischen  Casoiformen  bei^fägt 
nn^  meist  mit  Hinweisung  auf  die  ]g;f  wohnlichen  erklärt«   Eine  genaue 
Berücksichtigung  erfpriferte  vorzüglich  das  Verbum.    Ich  habe  dabei 
md^tnur  die  gebräuchlichen  Hlaupttempora  aufgeführt^  sondern  auch 
auiWrdem    noch    die  ^poetischen    und    epischen    FoHnen    angegeben. 
Scliwierige  Personen-  und  Tempusfornien^  welche  der  jüngere  Leser 
nicht  leicht  erklären  kann,  sind  nacih  dem  Beispiele  anderer  YVÖrter- 
buäber  noch  einmal  in  die   ^Iphabetis^e  Folge  eingereiht,  und  dabei 
am  die  Stammform  vc^rwiesen.    Zu^ .  weitem  Belehrung  für  Schüler 
habe  ich  mich  auf  die  gröl^ere  Grammatik  von  Thiersch,  auf  die  mitt- 
lere TOn  Buttmann,  >jyelche  gewobjaUch  auf  Schulen  gebraucht  wird, 
und  auf  die  Grammatik  von  Rost  bezogen»  denen  ich  noch  die  jüngst' 
erschienene  Grammatik  meines  hochg^chätzten  Coüegen,   des  Herrn 
Conrectors  Dr.  Kühner  beigefügt  habe*    Die  grofse  oder  ausführliche 
Grammatik  yon  Buttmann  ist  selten  und  mur  dann  angirfiihDt,  wenn  die 
mittlere  für  den  be^roch^n^n  iGegi^Astfmd  li^eine  Belehrung  gewährter 
JVIan  wird  ferner  bei  den  gewöh^Lk^en  J^qnnen  dis  po^tiMben  Neben««! 
fonn.en  ünden^  doch  konnte  ^e§es  npr,  iiy^  #o„weit  geschehaiy  als  die^ 
VVorterbücher  und  d|^  SprachUh^en'  4yübep-  Anskunft  geben»    Ibid* 
lieh  habe  ich  es  für  yy eckmfj  fsig  jg^^j^exki  nA^hAbleiüilig  der^praldi- 
lehren  die  versdiüedenen  Formen  epi^s  «Stamme»  nitfer  4ie  F<n^  eti 
stellen,  welche  ^f  Präses  gebräp^^ili^b,  i9t|   m»  rese^  jbcd^^ai,  dgct^ 

.  .AuJj$er  derMi)^^fyBa<dogie  hei  ^n^^abgelettetett  W&'rtem  ^d  die 
nur  bei  Dichtem  yorkommende  dnrcbfroetisoh,  und,  flnd^  sie  sich 
nur  bei  den  Epil^em,  durch  episch  bezeichnet  worden.  Da£sr  ich 
diese  Nachweisungen  meist  dem  Rostschen  Leicikon  verdanke,  erkennt 
ich  mit  dem  aufridiitig^t^  Danke  im.  Auf  die  Quantität  der  Sylben 
ist  in  so  weit  Rücksicht  genommen,  dals  in  der  Regel  die  langen  Syl- 
ben bezeichnet  sind.  5i|ie  weitere  Erörterung  ist  dann  gegebeUj^  wenn 
eine  verschiedene, Sylbenmessong  Statt  findet. 

Was  die  Erklärung  der  Wörter  und  die  Aufzählung  der  Be- 
dentongen  anlangt,  so  wird  eine  genaue  Durchsicht  zeigen,  dals,ich 
mieh  bestrebt  hab^  ^ine  natürliche  Anordnung  der  Begriffe  zu  treffen. 
Dafii  ich  in  einem  gre£sen  Theile  der  Wqrter  mit  andere  Wörterbü- 
chern übereiiistiauaHe^,  la^  in  derNätor  der  Sache,  und  gern  bekenne 


TI 


ich,  deth  idb  hierin  den  treffUchen  Arbeiie^PElflsoV0^lmd  BabVb  Vieles 
verdanke.  Vorzüglich  ging  bei  der  Anordnung  der  Bedeutungen  mein 
Be3treben  dahin,  den  Überblick  derselben  zu  erleichtem.  Es  sind  da- 
her  die  Hai^tbedeufxingen  nebst  den  Nebeiü)egrifren,  die  ein  Wort  in 
verschiedenen  Verbindungen  erhält,  mit  .durchschossener  Schrift  ge- 
druckt, und  auch  die  besondern  Nebenbeziehungen  des  Mediums  vom 
Activ  gesondert.  Bei  schwierigen  Wörtern  habe  ich  nicht  nur  die 
neuem  Erklärer  tmd  Übers^};zer  verglichen,  sondern  auch  die  Scholien 
der  äjtern  Grammatiker,  den  Commentar  des  Eustathios  und  das  Lexi- 
con  des  Apollpnios  nachgesehen.  Nicht  selten  ist  die  Übersetzung  von 
Vofs  wörtlich  angefiiürt,  wenn  sie  zur  Erklärung  eines  Wortes  oder 
einer  Stelle  wichtig  schien.  In  wie  fem  ich  bei  den  Wörtern  auf  den 
häuslichen,  religiösen,  politischen  und  kriegerischen  Zustand  .des 
heroischen  Zustandes  Rücksicht  genominen  habe,  werden  einzelne 
Wörter,  w^c  ßaqdevgt,  d^fiog^^  die  mythologischen  Artikel,  die  Namen 
der  Kleider,  der  Waifen  u.  s.  w.  zeigen.  Mit  gleicher  Sorgfalt  habe 
ich  endlich  auch  den  syntaktischen  Gebrauch  der  Verben  in  Hinsicht 
der  Casus  und  der  Präpositionen  und  die  Erklärung  der  Partikeln  be- 
handelt. Hiebei  halte  ich  es  für  meine  Pflicht,  öffentlich  dankbar  aus- 
zusprechen, dafs  die  Benutzung  der -in  dieser  Hinsicht  so  vollständigen 
tmd  gehaltreichen  Grammatik  des  Herrn  Dr.  Kühner  mir  von  wesent- 
lichem Nutzen  gewesen  ist.  ^ 

^  In  einem  Spezial- Wörterbuche,  da  es  gleichsam  die  Stelle  ei- 
nes Commentars  vertreten  soll,  scheint  es  mir  nöthig,  nicht  nur  die 
erklärten  Stellen  ^  nachifuweiseth,  siindem  auch  diejenigen  genau  anzu- 
geben, wo  ein  Wort  in  verschiedener  Bedeutung  oder  Verbindung 
vorkömmt.  Auch  dieser  Anforderung  habe  ich  zu  genügen  gesucht, 
und  ^aufserdem  die  sogenannten  Stto^  elQtjidha  mit  f  bezeichnet.  Um 
die  Sprache  der  Hymnensänger  von  der  Sprache  der  Ilias  und  Odyssee 
zu  unterscheiden,  ist  den  Woltern,  welche  nur  in  den  Hymnen  und 
übrigen  kleinen  Gedichten  vorkommen,  ein  *  vorgesetzt.  Steht  bei 
einem  Artikel  *J1.  und  *0d.,  so  zeigt  es  an,  dals  ^eses  Wort  nur  in 
der*  lUös  .oder  Odyssee  vorkomme. 

Da  ich  als  zweite  Eigenthümlichkeit  dieses  Wörterbuches  die 
Erklärung  der  schwierigen  Stellen  angeführt  habe,  so  erlaube  ich  mir, 
noch  ^inige  Worte  darüber  hinzuzufügen.  Dafs  sich  nicht  leicht  eine 
schwierige  Stelle  findet,  wovon  man  wenigstens  nicht  eine  Übersetzung 
findet,  wird  eine  genaue  Durchsicht  des  Buches  lehren;  bei  solchen  Stel- 
len, wo  e^ne  verschiedene  Erklärung  Statt  findet,  sind  stets  die  abwei-' 
chenden  Ansichten  nebst  den  Gründen  beigefügt.  Diese  weitläuftiger  er- 
klärten Stellen  habe  ich  in  einem  besondem  Verzeichnisse  am  Ende 
der  Vorrede  aufgeführt  mit  Verweisung  auf  die  Wörter,  unter  wel- 
cher sie  stehen,  weil  oft  mehrere  Stellen  unter  verschiedenen  Wör- 
tern ihre  nähere  Erörterung  finden  konnten. 
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Die  mjAologiBcken  und  ^graphisdben  Eigennamen  sind  der 
dphabetisclieii  Folge  eingereiht ,  theils  weil  skli  oft  die  spracUiche 
Erklärung  derselben  ans  den  gebräuchlichen  Appellativen  ergiebt,  theili 
"weil  auch  die  oft  Statt  findende  Verschiedenheit  des  Accentes  in  Hin« 
sieht  der  Eigennamen  und  Appellatiyen  deutlicher  durch  das  dabei 
stehende  Appellativ  hervortritt  Bei  den  meisten  Eigennamen,  die 
nicht  als  Appellative  vorkommen,  ist  die  Bedeutung  hinzugefiigt,  wosu 
ich  vorzüglich  Hermann.  Diss.  de  m3rthoL  Graecorum  antiquissima 
und  de  historiae  Graecae  primordiis  (Opusc.  H.  1827)  benutzt  habe. 
Ich  glaubte  dadurch  einen  Vorwurf  zu  beseitigen,  der  mir  in  ver- 
schiedenen gründlichen  Beurtheilungen  des  von  mir  herausgegebenen 
Wörterbuches  der  Griechischen  Eigennamen  '*')  gemacht  worden  ist. 
DaJb  ich  die  m3rthologischen  und  geographischen  Erklärungen  nicht 
blofs  aus  dem  angeführten  Wörterbucbe  entlehnt,  sondern  meistens 
neu  mit  Rücksicht  auf  die  Erklärung  der  Homerischen  Gedichte  bear- 
beitet habe,  wird  die  Vergleichung  beider  Bücher'  zeigen.  Für  die 
Mythologie  habe  ich  vorzüglich  M.  G.  Herrmann 's  Handbuch  der 
Mythologie  aus  Homer  und  Hesiod,  E.  L.  Cammann 's  Vorschule  zu, 
der  niade  und  D.  E.  Jacobi's  Handwörterbuch  der  griechischen  und 
ro'mischen  Mythologie  benutzt  Den  vorzüglichsten  Schriften,  welche 
über  die  Homerische  Geographie  von  mehreren  Gelehrten  erschienen 
sind,  als  von  Schönemann,  Vofs,  XJckert,  G.  F.  Grotefend^ 
Völcker,  und  andern  Schriften,  welche  dieselbe  behandeln,  als  Man* 
nert's  Geographie  der  Griechen  und  Römer,  Ottfried  Müller 's  Ge- 
schichte hellen.  Stänmie  I.  Bd.  u.  s.  w*  Habe  ich  eine  sorgfältige  Be« 
achtung  gewidmet,  ob  ich  gleich  dem  Zwecke  des  Buches  gemäfs  nur 
das  y^ichtigste  aufnehmen  konnte. 

Aus  dem  bisher  Gesagten  geht  schon  zum  Theil  hervor,  dab 
ich  keinen  Fleifs  und  keine  Mühe  gescheut  habe,  die  mir  bekannten 
Hülfsmittel  zur  Erklärung  des  Homeros  nach  Kräften  ^u  benutzen« 
Der  Text,  welchen  ich  zunächst  vor  Augen  gehabt  habe,  ist  der  Wol- 
fische, wobei  ich  jedoch  auch  die  Ausgaben  von  Heyne,  Bothe^ 
Spitzner  und  in  den  Hymnen  die  von  Ilgen,  Hermann,  kranke 
berücksichtigt  habe.  Für  die  Erklärung  sind  aulser  den  Werken  der 
genannten  Herausgeber  auch  die  Anmerkungen  von  Koppen,  Hein- 
richs, Nitzsch,  Nägelsbacb  und  einzelne  Schriften  über  die  Ho- 
merische Sprache,  wie  Buttmann's  Leyilogus,  Lehrs  de  Aristarchi 
stadiis  Homericis  etc.  benutzt,  und  mit  aufrichtigem  Danke  erkenne 
ich  die  Belehrungen  an,  die  ich  aus  ihnen  geschöpft  habe.  Die  Schrift 
des  Herrn  Dr.  Gräfenhan,  Grammat.  dialecti  epica!^  Vol.  I.  L.  I., 

.^)  Griechisch -Deutsches  Wörterbuch  der  mythologischen,  historischen 
und  geofpmphischen  Eigennamen ,  nebst  beigefügter  kurzer  Erklärung  und  An« 
gibe  der  Sylbenlänge  fUr  den  Schulgebrauch,  ein  Anhang  zu  jedem  Griechi« 
Beben  Wölterbttche;  Hannoyer,  1832.  im  Verlage  der  Uahnschen  Hofbuch- 
htndlung. 


welche  eine  sehr  genaue  und  gründliche  Darstellung  der  Spracher- 
eclieifiimgen  des  ^isdien  Dialektes  erhalten  wird,  wurde  mir  erst 
bei  dem  Abdrucke  der  letzten  Bogen  bekannt  $  einiges  Widitige  aus 
demselben  habe  ich  in  die  Nachträge  aufgenommen. 

In  wie  tetfi  ich  bei'  der  Ausarbeitung  des  Buches  den  angege- 
benen Plan  erreicht  habe,  mu£s  ich  d^n  ürtheile  sachverständiger  und 
billig  dankender  Männer  überlassen.  Je  mehr  ich  fühle,  dals  idi  noch 
oft  von  dem  mir  vorgesteckten  Zaele  entfernt  geblieben  bin,  desto  dankba- 
rer werde  ich  jede  Berichtigung  und  Belehrung  annehmen  und  benutzen« 
'Qjbrigens  wird  es  mir  der  gröfste  Lohn  für  die  angewandte  Mütie  seyn, 
wenn  sachkundige  Schulmäniier  über  die  ZweckmäXsigkeit  des  Buchea 
eben  so  günstig  urtheilen,  wie  schon  ein  scharfsinniger  Forscher  der 
Homerischen  Credichte,  der  Herip  Director  des  hiesigen  Lyceuins, 
Dr,  Grotefend,  sich  ausgesprochen  hat,  als  ihm  der  Plan  und  eiit 
Th^  der  Ausarbeitung  mitgetheilt  wurde.  Nicht  nur  delshalb,  son- 
dern auch  für  die  gütige  Mittheilung  des  seltenen  Buches,  )>Seberi  Ar- 
gus homericus,«  sage  ich  demselben  meinen  verbindlichsten  Dank. 

Auf  gleiche  Weise  fühle  ich  mich  zu  dem  innigsten  Danke 
gegcfn  meine  verehrten  Herren  CoUegen,  den  Herrn  Conrectop 
Dr.  Kühner  und  denHerrn  Subconrector  Lehners  für  die  gütige 
Bereitwilligkeit  verpflichtet,  mit  welcher  sie  mich  bei  der  so  mühsa- 
men Correctur  unterstützt  haben  5  ersterem  noch  insbesondere  für 
mdirere  Zusätze  und  gründliche  Bemerkungen,  die  er  nlir  nach  der 
Durchsicht  einzelner  Artikel  gefälligst  mitgetheilt^  hat.  Endlich  halte 
icl^  es  für  meine  Pflidbt,  nicht  unerwähnt  zu  lassen,  wie  sehr  sdh  dem 
hochgeschätzten  Herrn  Verleger  des  Werkes  für  die  ausgezeichnete 
Sorgfalt  verbunden  bin,  mit  welcher  er  auJGser  der'  anständigen  typo- 
graphischen Ausstattung  durch  die  gefällige  Mittheilung  der  nöthigen 
literarischen  Hülfsmittel  zur  gröJGsem  Brauchbarkeit  desselben  wesent- 
Uch  beigetra^  hat 

Hannover  9  den  30.  November  1835. 


Cr.  Ch.  Crusius. 
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A,  ^t^x^T  BachsUbe  des  gri*cb.  AI-  ?,«^^«^  ^'P^  Mi^.m.  •.  <5ifcji.       . 

pbabets;  aU  Ziffer  eini;  daher  bei  Ho-  ^  aamog,  ovr  poet  {fimm\  nicht  ma 

mer  das  Zeichen    der   ersten  Rhapsodie,  berühren,   ua  nah  bar,    aabezwin«- 

Die    24    Rhapsodieen    beider  Gedichte,  ^»5^,    Beiw.   der    rt^rkea    Hände    der 

sowol  der  Ilias  als  der  Odyssee,  werden  ^o^/  »n<>  Helden,  JJ,  J,  567.  7,  309.. 

mit  den   24  Bachstaben   des  griech.  AI-  o«ö%«^ö8,  ovj  ep.  gedehnt  st  äaxitoe. 

phabeu  bezeichnet.  aaof,  poet«   (^JÜ^),   Aar.  I.  A. 

a  ,   in  der  Znsammensetzong  ist   !)  a  ^^  zsgez.  Äior,  Aor.  M.  iaai/Afiv  3  Sg. 

priTativum    (vor    einem    Vokaf    ge-  Äaaro,  Aar.  P.  ^do«^.    VomPraes.  nur 

wohnlich  d(v)  das^  deutsche  an,  bezeich-  3  Sg.  Med.  &atcti.    I)  Act  tranait.  ver- 

nei  eine  Verneinung  des  Begriffes  odei^  letzen,  schadejn,  beschädigen  mit 

auch  zuweilen    eine   udelnde   Nebenbe-  Acc.   ^   ^u  riy*  n^tj .  ßacUtlcty  tgö*  Ätjf 

Ziehung:    ääfjXogy  unsichtbar,    äncug^  äaoau  hast  du  wohl  je  einen  der  Kö- 

kizkderlos,    äßovXoi,  schlecht  bera-'  nige  durch  solches  Unheil  verletzt  d.  i. 

then,  aya^Tioc,  unschuldig.   2)«col.  »«  solches  Unheil  gebracht^  JL  8,  336. 

lectivum   od.  intensivum,  bezeich-  *)  vorzügl.  am  Versunde  verletzen,  be- 

net  zunächst  eine  Verbindung  zweier  täuben,     bethören,     verblenden 

Gegenstande,    dann   überhaupt  auch  die  mit   und    ohne    ^^ivag:  —  otvtp   durch 

Begriffe  der  Gleichheit,  der  Samm-  ^«»n  ««»en  Geist  betäuben,  Od. 21,397. 

Inng  und  der  Intensität,  welche  letz-  *«<y«»'  ^'  ütaQoi,  es  bethörten,  mich  die 

tere  als  eine  Zusamraendrängung  auf  ei-  Genossen,  Od.  10,  68.  u.  daifMvog  tdatt, 

nen Punkt  sinnlich aufgefafst  wird ;Ä>lo/off  Od.  11,  61.  dah.  Pass.  bethört,  yer- 

{liXog\    Lagergenossinn,  Gattinn;  blendet  werden,   ins  Unheil  ren- 

atalavTog,   von  gleichem  Gewichte,  »«»»  ^1-  16,686.  'Arrj^jj  itqtSxov  ädaOfjr, 

adoöog  (^pio}),  versammelt;   äßQOfJiog,  Ate,    durch    die   ich   zuerst  verblendet 

sehr  tönend.  3)  «euphonicum  wird  wurde,  Jl.  19,  136.   ^aMg  ^^wCvy   Od. 

des  Wohllauts  wegen  mehrern  mit  zwei  1^  301.      II)  Med,  sich   bethören, 

Consonanten   anfangenden  Wörtern  vor-  verblenden    lassen,     fehlen,    ir- 

gesetzt:    dßXrjyQÖg  st.  ßXrjyoög,  dantQx^lg  ren,   thöricht  handeln,  Jl.  9,  116. 

St.  cnEQyifg.  Mch  danavo  fäya  ^vfup^   er  war  ganz 

5,  Iirteri.,    Ausruf  des  Unwillens,  l^'^^Z^'^J' ^\^V^^%^^^^^^^            *^  •*• 

Miüeids  und  Entsetzens:   O,   Ach.    ä  I>?P;  »«^^-  »"c^^f-  •^'-  ^^^  «1-     ,, 

^eUd,  O  Armer,  J|.  11,  441.  ^pavreg,  oi,  die  Abanten,  die  al- 

yj.i£                   '          ,,,   V  testen  Bewohner  der  Insel  EubÖa,  wel- 

a&ctcogj  ov,  Po««.   (^«®);    unver-  ^^^  „„^^^  Elephenor,  dem  S.  des  Chal- 

letzlich,  als  Beiw  des  Wassers   der  ^^^^^   „^^h  j^oja  zogen;  wahrscheinl. 

Styx,  Jl.  14,  271     «n^Beiw.  d^  Wetl-  ^„^  Kolonie  aus  dem  Peloponnes.  Ar- 

kampfes.  Od.  31,  91.32,5.    NachButtm.  g^,^    ^,^h^  „„t^r    dem  Könige  Abas 

L«xil.  I,  p.  333.   wird  das  Wasser  der  „.^.jj  ßu^öa  v^nderte;  nach  Strabo  Ein- 

Styx  nn verletzlich  genannt, weil  die  ^anderer  aus  Thrake,  Jl.  3,  606. 

Crotter  bei  demselben  einen  unverbruch-  ^j/9^^a>i^l^,    S  /.^„   z  u     o^^o  ^^ 

Uchen  Eid  schwören;  in  der  Od.  heifst  ,:„lSÄf  2lJ  O^Z^lJl^TJr 

dagegen  der  Wettkampf  in  ethischer  Be-  V^TI*''Jl\Vf%^^^^^ 

zUhJng  nnverlet^bar  d.  i.  untadelig,  ^f^/l^P^"  """*  ^^^^"^  ^'*"  Bnkolien, 

ehrenwerth,  wo  Passow  in  s.  Lex.  den  Ä     j     /^,^  n                ^     '    >^, 

unwiderruflichen   Kampf  übersetzt.  .  opaxw  (ßa^of)y  poet.  Aor.  äßanfiau, 

Die  alten  Grammatiker  nehmen  entweder  figtl.  ohne  Sprache  seyn^  uberhpt  un- 

ein  doppeltes  «  privatiyum   oder  ein  a  kundig,  unwiss^end  seyn,   nichts 

inlensivurnan,  und  erklären  ^daTov  durch  ^orfj^*            '      ?•    * 

noXvßJlaßtjg ,    sehr    schädlich:    Vofs  ^ß^Si  CCVTOg^  O    (von    ä   u.   ßaivtOf 

ibersetzt  es  in  der  Jl.  wehdrohend  nicht  weggehend,   Nebito.  Herrn.),   ein 

«nd  in  der  Od.  furchtbar.  Troer,  S.desEurvdamäs,  getödtet  von 

aäy^S,  ig  (äyrvfiii),  nicht  zazerbre-  I>|^o«nedes,  Jl.  6,  148. 

chen,  un^erhrechlicb,  stark,    (^  uißcoi,  Oh  die  Abier,  nomadische 

ncUar,  Od.  11,  575.  f  Skythen  im  ICorden  Europas,  nach  Strab. 

CmsinM  Hom,  WÖrterb.  1 


VII.   p.  360.  am  Istros,   Jl.   13,   6.   f  b)  mit  Inf.   &ya»bv  vvxtl  m&ia^cu,   gut 

(eigtl.   «rm,   dürftig   von   a  u.   ßiog:  ist  es,   der  Nacht  zu  gehorchien,   Jl.   7, 

Wolf  u.  Heyne  haben  es  als  N.  propr.  282  cf.  Od.  3,  196.    c)  eis  dyadbv  elnslp, 

bezeichnet;  früher  "ward  es  als  Adj.  er-  zum  Guten  reden,  Jl.  9,  102.    etg  dya&ä 

klärt.      So   Vofs:    die    bei   Milch    arm  g)^ovia)v,  aufs  Gute  bedacht,  Jl  23,  505. 

leben).  Hierzu  die  irreg.  Comp.  &fu£y<oVy  ßeXxCoiVf 

"^aßXäßicog  poef.  st.  HßXaßdSgy  Adv.  y^siaacov,  Xojtcov,  Superl.  a^taiog,  ßütt- 

(&ßXaß^g)y  unschädlich,  unverletz-  <^W,  xfattatog,  Xcotarog  u.  s.  w. 

lieh  h.  Merc.  83.  Ayad^MV,  covog,  o  (Amplif.  von  äya- 

*  aßlaßif],  T  poet.  st.  &ßX^w  (ßXd-  ^^0,   S.   des  Priamos  und  der  Hekabc, 

Trro),   ünverletzlichkeit,-     2)  ün-  Jl.24,249. 

Schädlichkeit,  Unschuld  imPlur.  ayaiofiat,  ep.   Nebenf.   von   äycc/uu, 

äßlaßlai  v6ötOy  h.  Merc.  893.  nur  im  Präs.  gebräuchlich  in  derBedtg: 

!ldf/9A97po^,  O,  ein  Troer,   vom  IVesto-  unwillig    seyn,     zürnen.     Od. 

ridctt  Anülocbos  getödt^t,  Jl.  6,  33.  20,^16.   f  ^ 

äßlrig^  ijtog,  6yi^,    poet.   (ßdUtö),  ayaxXei]gj  eg,  poet.  (Äyov,  uXdos^ 

nicht  geworfen,  unabgeschossen,  Gen,  iog,  sehr  berühmt,  ruhmvoll, 

Beiw.  eines  noch  nicht  gebrauchten  Pfei-  herrlich,    gewöhnt,    von    Menschen; 

les^  Jl.  4,  117.  t  einmal  von  Hephästos,  Jl.  21,  379. 

üßlmog^  ovj  poet  {ß&U<o)yH\€hi  l^yccxUr^g^  zsgez.^c,  nog,  d,  einMyr- 

getroffen,  unverletzt,  Jl.  4,640.  f  »idone,  Vater  des  E^igeus,  Jl.  16,  571. 

äßlrjXQog,  tJ,  6v  («  euphon.   u,  ßXtj^  ayaxleiTÖg,   ij,    oj/   =   ayanUr^gy 

XQÖg),   schwach,   kraftlos,   gelind  poet.    sehr    berühmt,     ruhmvoll, 

—^X^£P,  die  kraftlose  Hand   der  Aphro-  bochge priesen,   gewohnl.  von  Men- 

dite,  Jl.  6, 337.  —  «t/o?,  eine  schwache  »eben.     6)   von   Dingen :   nur   dyaxXHti^ 

Mauer,  Jl.  8,  178.  —  ^dvarog,  der  sanfte  ixtnöftßrj,  eine  herrliche  Hekatombe,  Od. 

Tod,  Od.  11,  135.  3,  f^.                  ^ 

•     a/^oo/iog,  01/ (a intens.  u./?p<i*w),  sehr  ayaxX^TÖg,  ov,  poet  (xXvtög),  eigtl. 

brausend,  sehr  lärmend,  Beiw.  der  wovon  man  viel  hört,  hochberühmt, 

Troer,  Jl    13,41   f  hochgepriesen,  herrlich,  gewöbnl. 

aßgozi^o),  poet.  (wabrscheinl.  vom  ^n  "Menschen,      b)  ^on   Dingen:    nur 

Aorfi  diJ^qoxBlv,  ep.  Bi. äfm^tslv),  ver-  ^^^fviäöu^fiata.  Od. ^3,  388.  428. 

fehlen,  «vdj,  jemanden:  nur  im  Aor.l.  "^  ayaUig^  löog,  r,    eine    Zwiebel- 

Coüi.  fAfjitiog  äßQotdiofJisv  (ep.  Bi.  ScßQotd'  blame,    vielleicht   Schwertlilie,    h. 

^(Ofji^v)  üUtiioiXVf    damit  wir    einander  Cer.  7-426. 

nicht  verfehlen,  Jl.  10, 65.  f  (s.  Tbiersch,  ayallofiac,   Med.   nur  Praes.   sich 

§.  232.  Bttttm.  Lex.  I.  p.  :137.).  brüsten,    womit    prangen^    stolz 

aßoonog,  ov,    einmid    äß^vfj    poet.  auf  etwas  seyn  mit  Dat.  gewöhnl.  im 

(ß^tög)    =   tt fiß^oxog,    unsterblich,  Partie,    von  Menschen:   ~    Xnnoiaiv  xal 

göttlich,    beilig.    vv^   dßQÖtfj^    die  öxsa<pivy   stolz    auf  Rosse   und  Wagen,, 

heilige  Nacht,   in  wie   fern  sie  ein  Ge-  J*-  12»  114.    von  Göliern :  von  den  Thri- 

schenk  der  Götter  ist,   Jl.  14,  78.    (Die  en ,    h.   Merc.   653.   vom  Pan :  —  q>^va 

Bedtg:    menschenleer     ist     zw.     s.  f^Xnatg^  auf  den  Gesang  im  Herzen  stolz 

Buttm.  Lex.  I.  p.  135.)  seyn,  h.  18, 24.    von  Stuten :  —  n^XotaiVy 

':Aßi8og,  fi,  Abydos,  St.   im  Troi.  "'5  ^""•^»   prangen,  Jl.  20,  222.     von 

sehen   Gebiete  am   Hellespont,   der  St.  y^6*i".:  ~  '^V.^TTi'o  "*"  ^^"^  "^^^^^^^ 

Sestos  gegenüber,  j.  Avido,  Jl.  2,  836.  Jjch  brusteu,  Jl.  2,  462.   uneigenll    von 

Davon  Adv.  ^AßZd6^^,  von  A.  her  and  Schiffen:  -  Ai^g  oÜQip,  sich   des  Fahr- 

'Aßm^h  in  oder  zu  A.  ?^*»^«  4^«  ^^"«  erfreuen  ^.  i  vom  Fahrw 

2...i^^€i.^,                j  u~*  «*    >    -o  begünstigt    seyn.   Od.  5,  176.     b)  mit 

«yaaodat,  ep.  gedehnt  st.  äyaa<^ai,  pj^^    vonHekfor:  äydUe^ai  ix<^v  rei^yea, 

oder  richtiger  st.  dyaaaa.  von  dyaof^a,.  ^^  ^           ^.^  ^^^  ^^g.^„^  j^f  j^^  ^^ 

ayayov,  poet.  st.  ijyayov,  Aor,  2.  zu  SyaX^a,  arog,  %6  (cJyc£^a>),    eigtl. 

^*^'   ,y,             ,«...„  '^'«^s  zum  Prunke  diente  Prachtstück, 

aya^pimiy  als  Präs.   im  Hom.  unge-  Schmuck,  Kleinod,  Jl.  4,  144.  Od. 

brauchlKh,  welches  aber  die  Tempora  4^  502.   vorzügl.   von   Weihgeschenken 

zu  «y«^  giebt.  der    Götter,     Prachtbild^   Pracht- 

äyäd-ogj  ij,  6v  (ßyav)y  gut,  t reff-  werk 5  vom  Trojan. Rosse :  ayaif^a^etSv 

lieh,  tüchtig,  ausgezeichnet  in  jeder  ^«^xnjfiov,  ein  sühnendes  Prachtbild  der 

Art,  vorzügl.  von  Körperkraft  und  Tapfer-  Götter,  Od.  8, 609.  von  einem  zum  Opfer 

keit;   oft  mit  Acc.   der  nähern  Bestim-  ge^hmückten  Stier,  Od.  3,  488« 

mung:  ßcrir  äya^ög,  gnt  im  Kampfge-  ayafim,  Dep.  Med.  (äyuv),  ep.  Ne* 

schrei  (s.  /?oif),   Beiw.    der  Anführer,  .benf.  dyotonat  u.  äyoUof/Mt.   Vut  äyäaofAtn 


J 


!^yafi€fiyovt37]g.  3  Uyao^ivTjg. 

(WoIC  ye/uaifaiah  Od.  1,  389.>    Aor  1,  des  Olympot,   dentn  Gipfel  nach  der 

ep.  ^ytxadfAijv,   ^yaaaa^ifv  h.  dyaaadf»^,  VenicheroDg    der    ReUeadea    nie    van 

CVon  €cy«ßAai  nur  iSg.Praet.;  von^vao-  Schnee  befreit  ist,  Jl.  1,  430.  nicht  in 

fMKi  1  PL  Praes.  ävdaa^s  ged.  st.   6)^äf*  der^Od. 

od«.    Inf.    Praes.   iydaa^ai  sU  dydaOai.  äy&vSgy  1J,  6v,  poet.  (y^i^  n.  oS), 

^PLImpf.  ^y«oea^€  St.  ^ycTat^e.   1)  grofs  ])  tanft>  mild,  lieblicb»  ^m,  Jl. 

achten,  im  guten  Sinne:  anstaunen,  2,  180.    ßaatXivg,  Od.  9,230.    dyovck  ßi" 

bewundern,   verehren  mit  Acc  Jl.  9,  Xia,   die  sanften  Geschosse  des  Apollo 

lOL   fÄvS^ov,  Jl.  7,404.    obs,  staunen,  und  der  Artemis,  in  wiefern  man  den 

sich  wandern,  Od.  33>175.   mit  Part,  plötzlichen,  sanften  Tod  (im  Gegensats 

Jl.  3,  224.  —  2)  för  zu  grofs  achten  im  des,  durch  eine  lange  Krankheit  herbei- 

bosen  Sinne:  mifsgönnen,  beneiden  geführten  Todes)  bei  den  Männern  dem 

mit  Dat.   der  Person  yorzugl.  von  Göt*  Apollo,   bei  den  Weibern  der  Artemia 

tem,   Jl.  14,  71.  u.    Accus,   der  Sieche:  zuschrieb.   Od.  8,  260.   15,  410.  m.  •• 

rä  fiiv  nov  fA^Usv  Siydaa»j&€n  ^€Ög  atvögf  ApoHon  u.   Artemis.      2)  activ.   sanft 

das  mnlste  wohl  selbst  ein  Gott  für  mn  machend,     besänftigend,     ange- 

grof^   achten.   Od.  4,  181.  cf.  8,  665-  u.  nehm,  willkommen,  datoa^  Jl.9,113. 

mit  Infin.:  vifv  (aoi  äyäa^t,  ^toty  ßQOiby  «d/ohlij,    ein  angenehmes   uelübde»    JL 

Svdqa  na^Zyaiy  jetzt  beneidet  ihr  mich,  9^  499. 

Ihr  Götter,   dafs  ein   sterblicher  Mann  dyävocpoaavvrj ,   tj  (wotiv),    milder 

bei   mir  ist,   Od.  5,129.   -  3)  hoch  gj^V,   Öanftmuth',  il.^24;  77X   Od. 

aafnebmen,  anvilltg  seyn,    zur-  j|   293 

new,  mit  Acc.  -  x«>,&  <^«,  Od.  »,67.  '^yä^Smtov,  Ov,  gen.   opos,    poet 

8,  568.  -  xrfrv,  au.  ünyr,II«  es  hoch  ^     ^^   «Tldgeeinn«,  ..nften  81»- 

aafnehmen,  Jl.  14,  111.  Jj^^'    jj    jn   467 

i^W^,^    O.O.,  o  (von  ..«.  a.  ^^iT^ZJ:„"lTt'7r:'i.^t. 

udycoy  sehr  beharrlich),  S.  des  Atreus,  rj    -n»^       '  * 

Enkel  desPelops,  Königin  Mykenä,  ^^S^V'  /     ,  .,  v         x^        ,^ 

der  mächtigste  unter  den  Griecb.  Koni-        ccyanau}  (jerw.  mii  ayufuu)  Aor.  ^^- 

gen    vor  Troja.     Er  ist  zwar  oberster  *'?«^>  P®«*-  ^y«f9<y«,  liebreich  auf- 

Feldherr,  doch  seine  Macht  ist  nicht  so  nehmen,     freundlich    behandeln 

grofs,   dals  er  unbedingt  Befehle  erthei-  ■",...«**?, .^''  von  Menschen,  Od. 

len  kann.     Er  ist  ferner  durch  Körper-  \^f  »J-  ^f  f"-  "^^J"  «"»  ö<'"v  ^«^ 

gröfse   ausgezeichnet  (Jl.  2,  478.),   aber  ää^^  ß^^ohg  äyanaCdfiiP  ^^f^^..^^ 

^  fehlt   ihm  zuweilen  Entschlossenheit  Gott  sichtbar  so  hebreich  für  Sterbliche 

und  persönliche  Tapferkeit.    Von  seinen  »<>'^«*>  •'*•  f^  ^'    2)  ingenehm  fin- 

l^unen    hingerissen,    beleidigt    er  den  den,    zufrieden   seyn,   olxäyixn^s, 

Priester  Chrysesj  und  als  erdessen  Toch-  f  ^J^^^  daipvoat,  genug*  es  dir  nicht, 

ter  zurückgeben  mufs,   läfst   er  gewalt-  ^f^?  du  ruhig  schmausest.  Od.  21, 289. — 

sam    die  Briseis'  vom  Achilles    holen.  ^)  ^Y^^^ofA^Ki,  Dep.  M.  steht  als  Par- 

Nur  durch   persönliche  Abbitte  vermag  V^'P*  *?*'**"^   "!'>  y*^*?  ^'/^^V.  ^^ 

er  jenes  Zorn  zu  besänftigen.    Nach  Od.  «y«««C<W^o«  wdiovai,  »»f  *>]^£reundbchen 

1,  300.  ermordet  ihn  seine  Gattin  Kly-  Sinnes  bewirthen  sie.  Od.  7,  33.  21,  224. 

tämnestra  mit  ihrem  Buhlen,  als  er  von  ayaTtTjvcoQ,  OQOQj  ö  (iyiJQ),  Mann- 

Troja  heimkehrt.     Seine  Töchter  wer-  heit  liebend,  mannhaft,  muthig, 

den  Jl.  9,  287.  genannt.     Davon  Adj.:  tapfer,  Beiw.  der  Helden,  Jl.  2,  608. 

*AyafiBfAv6vEogy   ifj,  dov,   Agamemnonisch,  Od.  7,  170. 

dem  A^  gehörig.  uiyä7ti^v(0Q,  OQog,  6,    S.   des  An- 

Ay&iiriori,  ^^  T.  des  Angelas,  des  käos,  Enkel  des  Lykurgos,  König 
Königs  inElis,  Gemahlin  des  Mulios,  und  Heerführer  der  Arkadier.  Nach 
die  Heilkräuter  verstand,  soviel  rings  späterer  Sage  ward  er  auf  der  Kuck- 
nähret das  Erdreich,  Jli  11,  740.  kehr  nach  Kypros  verschlagen,  Jl.   2, 

IdyäfiijdTjgt  ovg,  6  (von  äyav  u.  /wv-  010.  cf.  Apd.  3,  10.  8- 

Sog,  «ehr  klug),  S.  des  Erginos,  Kö-  ayamjtog,  17,  6v  (äyandoo),  geliebt, 

Saig  in  Orchomenos  und  Bruder  desTrp-  theuer,    Beiw.    des   einzigen   Sohnes, 

onjos,  Erbauer  des  Apollotempels  in  qj    j,  365.  J1.6,  401.  davon:  äyafnjtm, 

dphi,  h.  in  Ap.  296.  „iit  Liebe,  gern,  Batr. 

ay&t^og,  ov  (yaMOf),  unverheira-  iya^boog^  ov,  poet.  (^),  Btark 

thet,  eheloe,  Jl.  3,  40.  f  fUthend,   heftig  strömend,  Beiw. 

jayawXwog,  ovj  poet.  (v^<o),  sehr  des  Hellesponto«,  Jl.  2,  845. 

b^schneietf  echneebedeekt,  Beiw.  uiyaa^ivtjg,  eog,  o  (Adj,  dywo^^O 

I* 


Hyaütovog.  4  HyHr]. 

sehr  stalle),  S.  des  Augeias^  König  ia    die  Ossa,  ^.  2,  93.    auch  Vögel,  aus 
Elis,  Vater  des  Polyxenos,  Jl.  2/624.       deren  Flog  man -weissagte,  JI.  24^292. 29$. 

dydcTOvog »   ov,   p  o  e  t.  (<ftiv(o),  ei-        ccyyoQy  eog^  %6y  B  e  h  ä  1 1  n  i  f  s ,  G  e  - 
gentl.  stark  seufzend;  dann  laut  brau-    fäfs  für  Wein,  Milch  u.  s.  w.  Jl.2,471. 
send,  stark  tosend,  Beiw.  der  Am-    Od.  2,  289. 
phitrite,  Od.  1:2,  97.  b.  Ap.  94.  aysy  ayete^    eigentl.    Imperat.    von 

uiyadtQOWOg <,  o  (von  avQdgxot  sich  ayw,  bringe;  dann  Inteiject. :  Wohl- 
sehr  ^wendend),  S.  desPäon,  ein  Troer,  an,  auf,  hurtig.  Oft  verstärkt:  &U* 
von  Diomedes  getödtet,  Jl.  II,  338.  äysfäysdtj,  Av^i  denn,  Wohlan  denn.  ^ 

"^dyätogyOV,  poet.  st.  äyaazög,  be-  auch  mit  der  1  u.  2  PI.  äye  J^  r^aneio- 
wundert,  Neutr.  als  Adv.  h.  Ap.  515.    M^f  J*.  3,  441.   &ye  6y)   aTi(ofisv,  Jl.  11> 

Hyavri,  v,  T.  des  Ncreus  und  der  ,  348.  u.  äyerB  nB^qa^^i^B^a,  Od  1,  76. 
Doris,  Jl!  lÖ,  42.  ^'bf  ']  ^    ^y^  Wohlan  nun  s.  d. 

dyavog,  ?},  6v  (äyafiai),  poet.  be-  ayelgo)  {äyco)y  Aor.  ^yuQa,  ep.  äysi^ 
wundernswerth,  staunenswerth,  ga,  Perf.  P.  ay^ye^f^cn,  Aor.  1  P.  rjyi^ 
herrlich,  trefflich,  edel,  gewöhnl.  ^v^-  Bes.  ep.  Formen:  3  PI.  Plqpf.  P. 
Beiw.  der  Helden  und  Könige;  von  der  ^yrjydQato.  3  PI.  Aor.  ^yBQ&sv  st.  ijyi^ 
Geburt,  fjtvrjat^Qes  äyavoiy  die  edeln  O^aav,  Aor.sync.  2  Med.  «y^^d^i/v.  Part. 
Freier;  von  4j^n  Phäaken:  TtofÄn^sg  äy^ö/utsvog,  I)  Acti v.  zusammenbrin- 
äyavoi,  treffliche  Geleiler,  Od.  13,  71.  gen,  versammeln  von  Menschen,  mit 
und  von  der  Persephone,  Od.  11,  213.  Acc.  —  Xa6v,  Jl.  2,  43S.  —  äyoQtjyy  eine 
Superl.  äyavdtaTog,  Od.  15,  229.  Versammlung  berufen.  Od.  2, 28.    b)  von 

ayyelivy  rj  («yy^Ao^^  die  Botschaft,    Sachen:   einsammeln   -- Jrjfxöaey  &i^ 
GesandtscÄaftj     die    Nachricht,    g*-«  '^«^   oW,   Od.   19,  197.  -^ve^a, 
Kunde,  dyyeXifj  nvdg,  Botschaft  von  je-    ?">??"?"  Z"8a«»men  betteln, Od.  17, 362. 
manden'und   über  jeii.  Jl.   15,  640-  u.    H)  Med    nebst  dem   syncop.  Aor.  2  u. 
&yyBX£rjv  natobg  tpioEtv,  Kunde  über  den    Aor.  1  Pass.  sich  versammeln,   zu- 
Vater  bringen.  Od!  1,  408.    äyyzXCriv  U-    sammenkommen:   ^^^*  «^^,^*'^^^^^ 
^uv,  auf  Botschaft  g^hen  d.  h,  als  Ge-    211.    eg  7^?»?%  «^^2%°' "«.  .^J^^»  7^ 
nandter,  Jl.  11,   140.      In  der  letztern    Versammlung,  Jl    18,  245.    *)  S?LJl« 
Stelle  lind  noch  einigen  andern  nehmen    Aor.  Pfsj.  ore  ^  ^^^'''''^Z'iy.'ZVnA 
die  alten  Gmmmatiker^unrichtig  ein  Subst.    ^A*6c  &yiQ^,  als  er  "««  »^^^^^^^^^^ 
<j  &Yyülng^&yyaog  an,  wiewol  sie  sich    das  Leben   in   dem   "«^^«»    ß^^^Xni 
aus^dem  Homer.  Sprachgebrauche  recht    T^i,^'  V/*A^^r'!ISr^>^^no2  ntJS 
gut  erklären  lassen"  als :%Xi;^e  cbv  ^Vtx'    JK  2^>  475.  Od.  5,  458     «V;^o?^jv  ot  ^^ 
lyyBXlng,  man  verbinde:   iji.  i^yy^Un^  oeH    t^S  sylar^&scaivayig^n^  ^^tt   3\   I 

tk^h'^'^f^Tt^:^  isf  ('^iSbiLS srn^d^^^ 

iVgend   eii4r  Botschaft,  Ji.  13,  262.  -  ^^^^o&^h  «ach  Arist.  st,  riyi(>dia&ai.) 
äyysXCrjg  oX^vscxif   -er  pflegte  mit  Bot-         dyelaXog^  air]^  alov   (aydXrj) y    zur 

Schaft  zu   kommen    d.  i.   Botschaft    zu  Heerde    gehörig,    auf    der    Trift 

bringen,  Jl.  15,1(40.    ^tyysXitjv  Inl  Tvd^  weidend,   Beiw.    der  Rinder,    Jl.   u. 

GteTXav  (W<^lf  ^n^),  sie  sandten  den  Ty-  Od. 
deus  auf  Botschaft,  Jl.  4,^384.    ^^  lAysXäog,    ion.  'AyiXßmgr  6  (Volks- 

*  ayy€XL(otr]g ,    ov^  6  =^  ayyeXog^  führer  von  äy^t  u.   ^aö?),     1)  S.  des 

Bote,  h.  in  Merc  296.    Vergl.  %^o^  Phradmon,  ein  Troer,  den  Diomedes 

dyyellm  (ßy(o\  Fut.  iiyyüi<Oj  ep.  st.  vor   Ilios  erlegte,  Jl.   8,  257.     *^)  «»[^ 

ityytXm,  Aor.  flyystXay  Botschaft  brin-  Grieche,  von  Hektor  getödtet,  JI.  11,^2. 

gen,    Kunde  geben,    verkü^iden,  3)  S.  des  Damastor,  einFreier  derPe- 

oft  absol.  Jl.  8,  398.  409. .  mit  Dat.  der  nelope,  der  von  Odysseus  erstochen  wur- 

Per^on,   Od.   4,  24.     2)   melden^,    er-  de.   Od.   23,  293. 
zählen,    berichten,    mit  Äcc.    der        dyilaarogy   Ov  (yeXd(o),     1)  ohne 

Sache   —  id^Xcc,  Jl.   10,  448.     ircogy  JL  Lachen,   traurig,  h.  Cer.   200.    daher 

17,  701.    MfAtatag  h.  Ap.  391.  und  mit  a  ^AyiXaatog  nit^ri,  der  Trauerfelsen, 

Inf.  xiliqvatg  äyytUÖVTOov  naXdag  nQ(od7)ßag  j^gj  Eleusis  in  Attika.  Apd. 
Xi^aa^ät,  die  Herolde  sollen  verkünden,        y^ip      c  ,^       ,  ,  v  j:««^,, 

dafs  die  erwachsenen  Jünglinge  sich  la-        AyBUim  rj,  poet.  (Äyö^^ei?«),  die  Beu- 

gern,  Jl.  8,  617,  cf.  Od.  16,  m  tefiihrende,   die  »5«^«';»«''»  ^f.*^- 

äyyelog,  o%  ^,  Bote,   Botschaf,  ^^r  Athene  als  Beschirmer.nn  der  Hei- 
ter, Gesandter:  Botinn,  Gesandt-  den,  Jl.  u.  Od.  „        , 
inn:  ^ibg  äyysXoiy  Boten  des  Zeus  'wer-        ayUrj^  7}  (äyo),    Haufe,  Heerde, 
den  genaiBt  di«  Herolde,  Jl.  1,  334.  mit  und  ohne  P<h5v  u.  Unasv  Jl,  19|281. 


ayekfidov,  Adv.  (dydXfj),  keerdeit-  dert,    bewnndernswerib,    anige- 

w«i8,  in  Haufen,  Jl.  16,  160.  f     .  zeichnet,  herrlich  mit  Acc.  —  eU 

ay%9)i,    pöet  Dat.  it.  äyüfj,  in  ^og   dy^xdg,    herrUch   an    Gestalt,    Jl. 

der  Heerde,  Ji.  2,  480.  m. s. Thiench  ^9  V-  ,            >    . 

Crr.  §.  177,  20.  ayiveco  u,   aytvta^  Fat  <fy«vjJ<yo>  b. 

ayiiisv^  poet.  tt.  afy««y.  Ap.  67.  (verlänjjert.  Nebenform  ron  Äyoi), 

^fiv,  ep.   8t.   Ian<^«r,  3  pl.  Aor.  3  ^"^^'^^^  «"»»^«»i    ''o?*'^i^'i"«L" 

Pa«.  von  Vvi«i,  Jl   4,  214.  ^^J"  ^^5;"^>  ^'«  ^y^'  ^^•'^  ^^-  ^^^  '^^^ 

dyigaatog,   ov  (vigas),    ohne  Eh-  '2^,Jj,r^„\„   t\       m  ^    r^    ^  %    .    r 

rengeschenk,  unbeschenkt,  Jl.  1,  .:Ta>«^''^?^P-  Med.  (c^x^;,  auf 

^jQ  ®  t                 '                       .      '          '  die  Arme  nehmen:   mit  Acc.   — y«- 

>  .  ^j?a  .               -»T  t-     e               >     .  *^oy  ^;r6  y^ov^g,   einen  Todten  von  der 

aycQi^Ofiai,  ep.  Nebenform  von  ^y«*-  jj^^de  aufheb^Ä,  Jl.  17,  722.   t 

efl>,^richtiger  ,;y.^ÄoA*«i,  w.  m.  8.  Uyxaioq,  b   (mit    den   Annen    um- 

ayejf^-ev,  poet    st.  ^yi^aav,  3  pl.  echliefsend,  von  ^yxaO,    1)  S.  des  Ly- 

Aor.  1  P.  von  «ye/^cD.  kurgos  und  der  Eurynome,  Vater  des 

ayiQa)XOgy  ov,    stolz,    prangend,  Agapenor,  König  in  Arkadien,    Ji.   2, 

ehrliebend,  ruhmbegierig,  Beiw.  609.    2)  ein Ätolier  ausPleuron,  ein  ge- 

der  Troer,   Mysier  u.  Rhodier,   Jl.  2,  waUiger  Ringer,  den  Nestor  am  Leichen- 

664,  10,  430.  u.   des  Periklymenos,  Od.  feste    des    Amarynkeus    überwand,  Jl. 

11,  286.     Nach   den   Grammatikern   bei  23,  635. 

Homer  im   guten  Sinne:   später  über-  Styx&Uq,  Idog,  fi,  ein   Arm   voHj 

muthig,  trotzig,  wie  auch  Vofs.   m.  pj^^  .  ^j^  ^rme,  nur  im  Dat.  Iv  äyA^' 

sBattm.  Lex.  II.  p.  99.    (Die  Ableitung  xid^aat  wioeivy    auf  den  Armen  tragen, 

m  nngewifs;  wahrscheml.   von  «  n.  3,  jj.  ig,  g^g]  22,  603.  *  Jl. 

y  e^f   ^?'\            X      «                   «.  *  oyxaA^co,  ep.  st.  dva-xaUco,  aufrn- 

ayn,7j    (cSfya^^),    Staunen,    Be-  fen:  davon  ^yx«i^ot;<Tti/,  wie  Herrn,  st. 

^onderung,     Ehrfurcht,     Jl.    21,  ^tMovaiv  liest,  h.  in  Ap.  373, 

»K  Od.  3,  227.  ,       ^        ^       ^  ^  *  äyxälog,  6  =  äyxaXlg,  h.  Merc.  82. 

von  «yrtjAu,  Jl.  16,  805.  bräuchl.  iJy*.}),  mit  od.  anC  den  Ar- 

ayrjy^Qa^   HU  dyijydgatoy  3  Pj- P*<IP[-  men,  in  Verbindg  mit  l^x^iv,  Xdticatu, 

r^%  ▼on  ^y«^«,JI.4,2ll.m.s.Thiersch  f^„uiv,  Jl.  6,  371.  Od.  23,  711. 

>^*  ZI2,^34.^                             .  äyxiaTQOV,  %6  (afyxoj),  Wiederhn- 

ayiyi^mj?,  17  (d>^w(>),Mannhafti  ^en,  Angelhaken,  Od.  4,  809.  12, 

keit,  hoher  Muth,  Kühnheit,  ge-  322.  *  Od. 

wöhnl.    von    Menschen;    von  Thieren,  iw^l/v^i^    «#%«#    •»    i$«//^i/j/.i^^     Viir# 

ubermutb,  Stolz,  Trotz:   im  Plur.  >.     '_     «            ./'>.>    «ihl 

iLyrivogtriai,v  ividrcu  tivd,  jem.  zum  Sti^ze  «/^otyi?,  r],  poet.  (^yxcöv),  EHbo- 

verleiten,  Jl.  9,  700.  f^".'    ^^^^'  ^'«  Arme,  nur  im  Dat. 

^A/r(4>r.w>    ^^^n    J5    ^             *    /jf  Ij' ayxoA/wcr/i' wvof  £ai;€«y,  m  jem.  Armen 

iZT^hrT»'n^'h?l.  ''«.;i.*^  ^n'  ™«»«"'  J^»4,  213.  Od.  11,  261. 

^vfigjf    seBr  mannhaft,    muthvoll,  >'  '        ^  '        '     .  .•    j     «tih      1- 

kühn,  Beiw.   der  Helden:  ancb  ^^<5f  «F»?'  «»ff,  %o,  eigtl.  der  Ellenbo- 

*pa<r^7,  Jl.  2,  276.    2)  im  bösen  Sinne:  6*";.^'""  ^«1»"'' ""«."«T    ^^»f",  i^^- 

«bermnthig,  «tolz,  trotsig,   avr,.  «"«„die  Arme  nehmen,  h.  in  Merc.  159. 

2^/^*0,^,0^05,6   S.desAn.tenora.  » J„f^ÄoJ";.tfX«S.   '*'    ^*^^*'~" 

der  Ttaeano,  einer  der  tapfersten  Helden  2,,„j',j/,„^-v,^    „.    A    4   _»-*  /..^ 

Trqjaa,  der  es  sogar  mit  ikebiUeas  auf-  ayxvlourjtrig,  eut,  0,7],  poet.>,- 

Mhii,  Jl.  11,  69.  r'^^'..*'?. ''"'"""  Anschläge  hat,  hin, 

,    /   ^,                          ,  terlistig,    vershlagen,  BeiMr.   des 

Vater  Uranos 
in  Ven.  22. 
£f  cb  OS  e  n 

TOf,Jl.  8,^39.  unvergänglich,  evig,  ge¥rümmt/'krum'm,  Beivr.  des  Bo^ 

von  der  Agide  des  ZeuSr  JI-  2,  447.  gens,  Jl.  6,  39.   u.  des  runden,   zweirä- 

Hom.  bat  beide  Formen :  die  zsgez.  Jl.  drigen  Wagens,  Jl.  5,  209. 

12,  323.  17,  444.  Od.  6,  218.  ^     ^'ii     t                    .   ^  ,$.    \  ^'^ 
5   /        '             3   /  ayxvAOTo^og,  ov,  poet.  (tSiov),  mit 

ayi7(Mü^  (OV ^ ayrjQaog,  ov,  m.  a.  gekrümmten  Bogen  versehen  od. 

Xhierach  Gr.^§.  184,  15.  Buttm.  §.  Ol.  ausgerüstet,  Beivr.   der  Päonier,  Jl. 

ayijtogy   rj,  oy{äyafm),    bewun-  2,848.  *  Jl. 


äyxKXoxeHrjg,  ov,  o,  poet.  Cx^Uog),  140.  überlr.:  —  ihtoiya,  herrikhe«  Lö- 

mit  krummen  Schnabel,  kramm»  segeld,  Jl,  1,  23.   etJ^o;»  Jl.  7>  203.  oft 

geschnäbelt^   Beiw.   der  Raubvögel,  TOnMenschen:  au8geaeichnet>treff- 

Jl.  16,  428.  Od.  19,  638.  lieh,    von  Paris:  xif^j^  äy^ae^  in  mi$ 

*  ay)ti)XoxriX7]g,  ov,  6,  poet(xv^i})^    ^^  Bogen  Prangender,  Jl.  11,  385.  im 

mit  krummen  Scheeren,  krumm^  tadelnden  Sinne  m.  s.  xi^cf^, 

scheerig,  ^tr.*265.  ^   ayvoUcOj  poeU  st  äyvoito  (voicoi)j  Aor. 

dyxtop,  iSpOg,  6,  eigenll.  die  Krüm-  h^oifjaa,    ep.  Iterativform:  äyv6(Taax9, 

mung,    welche    durch    Einbiegung    des  **l"'    ^t- ^  ^yofjaaaxe:    nicht    kennen, 

Ellnbogens  entsteht,   das  Armgelenk,  ""^^*  einsehen,  gewöhnl.  mit  Negat. 

der  EUnbogen,  Jl.  5,  582'.     2)  dYxd)p  ^^^  ^yvoCrjas,  er  bemerkte  recht  gut,  Jl. 

rilx^og,  die   hervorstehende  Ktiimmting  *'  §^^"  , 

der  Mauer,  die&cke  der  Mauer,  virelthe  ayvoirjoi,  ep.  st.  äyvo^,  3Sg.Prae8. 

man  jetzt  ein  Ron del  nennt,  Ji.  16,702.  Conj.   von   äyroä^.  Od.  24,  218.    m.  s. 

"^  iyXai»äiQogj  ov,  poet.   (metgti),  t^'l^^^  ^^^'  §•  ^l«,  49.  Buttm.  103.  13. 

mit  herrlichen  Haaren,   herrlich-  R«?^  ^'^^'  P-,P-  «20. 

gelockt,  Beivf.  des  Pan,  h.  in  Pan.  6.  (xyvog^  ij,  ov^  rein,  keusch,  hei- 

aylatZco,poei.  (üyXaög),  glänzend  k*|^^,*i^-  '^^^^^'''^Y'  «•  ^^f P?«»»^» 

machen;  im  Hom.  nur  Äled.  Fat.  In-  ^<*-  5^P•   ">  ^^a/II^^^^  f^^'^' 

fin,  dyXaUmai,   glänzen,    prangen,  ein  heniges  Fwt,  Od.21,26d:  --  S^ffo^, 

sich   brüsten    mit  einer  Sache,   mit  »•  *"  ^^^'  187.    Davon  AdY.  äyvws,  b. 

Dat.  oi  fprifu  dtafjiitt^hg  äyXaXsta&atj   ich  "^P*  },             c        c 

verheifse  dir,   beständig  damit  zu  ptan-  ^  *  ttyvos^  rj  u.  o,    ein    M^eidenartiger 

gen,  Jl.  10,  331.  f  Bäum,  Keuschlamm,  h.  Merc.  410^. 

äykatr],  fj^  poet  {^yXa6g)y   1)  Alles,  ayvvfu,  Fut.  ä^(o^  Aof.  1  ^|a,   ep. 

was  äurserllchen  Glanz   giebt,   Schon-  ««^a»   Aor.  2  Pass.  Uytiv^   ep.  Äyi?y  (cf, 

heit,      blähendeii    Aussehen,  einmal  «),    brechen,    eerbreche^n, 

Schmuck,  von  derPenelope:  äyXaiyiv  *"*it  Acc.  »ro^o^  l^rmoi  äitxvt*' Xitrop  «q» 

ifwl  ^€öi  iSXs&aVy  das  blühende  Aussehen  i"«'^'  «vaxrajv,   viele   Rosse  Hefsen   zer- 

ranbten  mir  die  Götter,  Od.  18,  180:  —  brochen  die  Wagen   der  Hertscher  Zu- 

!4wö)<k«(»oy,  xx)6og  te  ml  aykoäyi  xa  ^wa»Ä  rück,  Jl.  16,  371.  0*|c6««,  Dual,  bei  dem 

deiftrt}<favtag  XfUPj  «c.  iistly  Beides,  Kraft  **io^-  iwofem  die  Rosse  sich  der  Dkh- 

mit  blühendem  Anssehen  und  firquickasg  *»  »*«    einaeln«  Paiare    dachte,    m.  b. 

gewährt  es  (Voft:   Beides  ja>   höheren  J""™-  a««^-  ,<5r-  §-33.  An«,  l^.p.  185. 

Muth  und    Freudigkeit  «ihlt,  und  Er-  Kühner  II.  ^  427>>  ^  pXm,   *e  Wal- 

quickung),   wenn  man  nach  genossener  ^»»S  «erbreche»   (V.    durchflchmettern) 

Speise  reiset.  Od.  15,  78.  —  von  einem  ^»  ^««^  einherstürzende»  Eber,  J4.'12> 

muthigen  Rosse:  äyXcctij<f>i  7c^nota4&g,  auf  l*^.    2)  Pass.  zerbrechen  werden, 

seine  Schönheit  vertrauend,   Jl.  d,  610.  brechen,  ««iy»;  iiq>og,  dasSchwert  zwr- 

daher  — &) im  tadelnden  Sinne:  Prunk,  ^^^^  J'-  1^^  769.  —  töv  d*    l|«W^* 

Hoffahrt,  Grofsthun:  auch  im  Plur.  %^^<^  ^^^^y   ^V^  (P*^«^  hi.  Upio^tv)  6ii^ 

von  dem  Ziegenhirten  Melantheus :  äyXa-  ^Y'^^   «is   er  (Machaon  den  Pfeil)  zu- 

tag  q>0Qdeiv,  Hoffahrt  zeigen,  Od.  17, 247.  rückzog,  brachen  die  spitzigen  Pfeilha- 

und  von  einem   zum  Pmnke  gehaltenem  f«**  ^^*  ^'  ?•  aadere:  die  spil«igen  Ha^ 

Hunde,  Od.  17,310.    2)  litt  Ptiir,  Fest-  ^®"  ^^S«"*  "^H  rückwartSi    Die  Bedeu- 

freude,  Heiterkeit,  h.Merc.4T6.  *""«  biegen  läfst  sich  nicht  nachwei- 

'^ylatf],  ^,  Aglaja,  Gemahlinn  des  ^'  und  die  Schohen  erklären  es:  ;mr. 

Charopos,' Mutter  des  Nireus,  Jl.  2,  6ll.  *«>'^r'''   IxAaa^ijcxav.    Auch  der  Äusam- 

»,2*!./.'    .           X   Tk  X            >  *  *    ,  menhang    erfordert    diese  Übersetzung. 

ayÄa£.^^e,  poet^Dat.  von  «y^a^ij  (m.  (Machaon  kömmt  zu  dem  ven^^undeteu 

s.  Thiersch  Gr.  §.  177,  20.).  Menelaos,  Zieht  den  Pfeil  atrs  demGurti 

J^ ayAaodcooog,  ov,  poet.  (^cJ^oi'),  die  Pfelftaken  brechen  ab  und  Jiletbeii 

mit  herrlichen  Gaben,   od.  herr-  stecken?  deshalb  löst  er  ihm'<larauf  dett 

lieh  an   Gaben,  Beiw.  der  Demeter,  Gurt  ab,  um  die  abgebrechenea  Spitzen 

h.  m  Cer.  54.  192.  herauszuziehen.) 

dyXaoxaQTCog,  ov,  poet. (;;a^4f), mit  ccywog^  cStog,  o,  17  {yvf£fiu)f  unbe« 

herrlichenFrüchten,  frachtspen-  kannt,  Od..5,  79.  f 

dend,   6ivdQtay  Od.  7,  165.  Beiw.  der  * ay^ftlg,  Adv. von «Jywfe,  rein,h.Ap. 

Demeter  h.  Cer.  4.    2)  mit  schönen  '  .    '^  -        ».      ..  r         j      4        « 

Händen,  Ir«!^.,  h.  in  Cer.  23.  "^J"''T''^k}^tT:!l''"^-^%  t^V 

,    3        ,       ,    \  '  von   dyvoifOy   Od.  23,  95.    Die  Schreib- 

«y^«05>  ly,  oy,  poet.  (ayAUw),  gl  an-  art  ^yvtoeaaaxs  ist  unrichtig  (s.  Thiersch 

zend,    herrlich,    schön:    im  eigtl.  Gr.  §.210.  22.  Rost  Gr.  1^1.60.  Kühner 

Sinne:  iidioff,  blinkendes  Wasser,  Od.  3,  Gr.  I.  J.  110.  2). 


ilyv€tiOtog,Ov(Y^m9r6g%  uuetlinnnts  b«  Cer.   479.     so  Wolf   «•    Httm*    st. 

nnkenntltch,    o*   —  iyy^mov  t«)fw  Ä/of.  ^        ^    ^ 

iKcb^aaa«,  afikeantiicb  wiM  ieh  dlch«U«a*      ccyog^  ovj  o  (a>^a>)»ep.Fülir«r,  An- 

mmcben^    ^ Od.  13»  397«  iährex  K^v,   *Jl 

ayoroQj  ov  (yöros),  angeboren,  H.        äyoaz6g9  o   {&ypvfu),    die  flache 

3y  40.  t  Handy  stets  MIb  yctlm  ^fyoerf,  «r  faftte 

äyo^cea^,  ep.  gedehnt  st.  äyoqdtrt^s  mil^delr  Haid  anf  die  Erde,  *  Jl.  11, 426. 
von  äyo^dofAccu                      *,  ayQOvXogj  OV  (ahl^\  ^Xki^emV^l- 

ayo(>ao/ttÄi,  Dep.lM-  (Ayoq^\  Aor.  de  wohnend,  schlafend,  lagernd, 

^yoQfjaäfifjv^   3   PI.   Impf,  fjyo^öojvtö  ep.  jrom^w,  Jl.  18,  162.   ßd^f  *<Je«*f,   ▼«•- 

gedehnt   st.  ^yoQ^vrOf   zur  Vetsamm-  dende  Kälber,  Od.  10,  410. 
l«ng   kommen,   sich   versammeln,        ayQ9h  PL  äy^ftits,  eiglL  Ia^»er«  von 

Jl.    4,  1.     2)  in   der  Yeraamralnng  dygicof  aeol.  st.  a/^o»,   el^l.  fafs  anf 

reden,     überh.   reden,  uviy   En  jem.  dann  ^rie  äytf  Wohlan,  auf  dann, 

oft  in  Verbindung  mit  fisvüiitt^,  frisch  nur,  PI.  Od.  20»  149. 

ayoQBvcü  (dyoQij),  Fat.  iticno,  Aor.  1        aW?;»  ^,  Jagd,  Fang;  das  Erjag- 

vjY^Qevacty  eigentl.  eine  Versammlung  te.   Gefangene,    von  Fischen,   ^04. 

halten,  ^yo(>^;  dcyo(>£t;e£io  Versammlung  12,330*  >     - 

halten,  Berathschlagnng  pflegen,  Jl.  2,        aydlogt  0v  (dyo6g)f      1)   auf  ,dem 

787.     dann    in    der    Versammlung  Felde   Um   Gegens.   bebaueter  Plätae) 

spreichen,  reden,   ivl  T^(6eaai,  JL  S,  sich  anfhaltesd,  wild,  ungebän- 

S42.  14,  46.    2)  überhaupt:  sprechen,  digt   aUf  ovst  nndNeutr.  PI.  ric  äy^uxy 

reden,    melden    tl  um    &sofrfoni«tgy  allea  Wild,  JL   6,   63.     2)  oft   von 

den  Götterwillen,  Jl.  1,  386.    inta  n^bg  lieuscfaen:  wild,  roh,  heftig,  grau- 

äUijXovgf  Worte   zu  einander  sprechen,  gam,   äyQiog  KvxXcoipf   Od.  2,   19.   von 

Jl.  3,  165.  5,27^,  —  f*v^ov  fACJä  T^<»saa^  Leidenschaften:    ;^öAoc  ay^sy    heftiger 

einen   Kath  den  Troern  verkünden,  JJ.  Groll,  J^.  4,  23. 

8,   625.      fM^i  ,fp6ßov6'  «yö^w,    rathe       '^ypto^,  o,  S.  des  Port haon  nnd  der 

mcht  zur  Flucht,  JL  6,  262.  ^.ngtiiw  Enryte  in  Kalydon,  Bruder  des  öneus 

äyoQiv€ty,  von  einem  Geschäft  sprechen,  ^^  Alkaäioos.     Seine  Sohne  entrissen 

Od.^  3,  82.  ^  jgm  Oneos  die  Herrschaft  und  gaben  sie 

aYO07j,f](«y9i^)yl)yexsmmm\ungf  jhrem  Vater;  sie  wurden  aber  von  Dio- 

▼orzu^.    Volksversammlung,     im  medes  getödtet,  JL  14,  117.    itfach  Apd. 

Cregeaa.  von  ßovZil,  der  Färstenversamm-  |,  8.  6.  ist  er  Vater  des  Thersites. 
long.   Od.  3,  127.    dyooi^  j«#^«i/,^^        äyOLpwcovog,  ov  (yaii^),  mit  wil- 

f^^'^r^^""!  Xli'^^J^J'S  halten.   Od.  derStimme,  rohspVechend,  Beiw. 

%  69.   Od.  ^170.   ~  iw^,  eine  Vcr-  ^  gi^jj^^  ^„£  Lemnos,  Od.  8,  294.  t 

Z'^^^^i^^JliJ^^^^  mo»ep  n.    äyo6»e,    Adv.,     vom 

2)  was  in  der  Versammhuig  velbandeit  j^^„^|^     ^^„    ^gldc    her,    *  Od. 

wird,  Rede,  Berathschlagnng:  vor-  Ji   «JTq       """    *  ' 

vom  Reden  zurückhalten,  Jt.  2,  275.  £/-        ücyQOwnm,  ov,  o,  poet,  ein  Man n 

d&e  äyoQio>Vy  der  Berathschlagnng  kun-  ^om  Lande,  landbewohnend i  &vi- 

dig,  JL  9,  441.    3)  Versammlungs-  f^?  ay^mtai,  landbewohn^de  ÄUnner, 

ort,   Markt;  ein  bestimmter  Platz   in  JL  H,  649.    ßovxöXot,  ländliche  Hirten, 

den  Städten,  wo  die  Vornehmen  auf  stei-  ^'^  ^h^  ^^' 

nemen  ^itzeii  safsen.  Od.  6j  266.  Jl.  18,        ayQOfisvog,  sync  ?art  Aor.  2.  Med. 

604. :   im   Lager  der  Griechen  war  er  von  dysi^co. 

nahe  "bei  Agamemnons  Zelle,  JL  11,  805.         dygAvde,  Adv.,  auf  das  Feld,  auf 

4)  Markt,    Ort  zum  Verkaufen,    Ep.  das  Land.   ♦Od. 

14.^6.    ^  ,  '    >  ^yg^y^^iQg^   Qy  (pifiKo),  eigeutl.  auf 

ayopw^€y,Adv.,  aus  derVersamm-  dem    Felde    weidend    od.  woh- 
in n  g ,  Jl.  u.  -^Od.  n  e  n  d :  dygoyö/noi  vvjMpatj  ländliche  Nym- 

a/0(»}yvdßJAdv.,zurVer8ammlung  phen.  Od.  6,  106.  f 
neAtXv,  JL  n/Od.  OLyQog^  00,  o,  Acker,  Feld,  Land. 

dyüqi)tl/jg,  ov,  o  (iyoQij),   derHed-  Plur.   Felder,   Ländereien  als  Ge- 

ner,   Sprecher,  v^rbandi  mit  ßovXtj-  gens.  des  Dorfes,  Od.  4,767.  Jl.  23,832. 

wdgog,  Jl.  n.  Od.  Land,    als   Gegens.    der   Stadt,    anch 

2  .^^^^U    -.^/>/*    ^  /£      -iN     ö    A  Landgut,  Od.  24,  205.    noki&div6^og 

ayoQT^Tvg,  vog,  \(^W^),   Rede«  ,^^     baumreiches  Landgut,  Od.  23, 139. 

gäbe,  Beredtsamkeit,  Öd.8,168.  f  fj  'l^^^^  .„^  ^^^  p^We,   Od.  6,  489. 

"^ayog,  eog^^Of  ion.  Bt,.äfQg  («Co»),  Im  Gegens.  der  Stadt:  auf  dem  Lande, 

Verehr angy  fromme  Scheu,  ^cd>t«,  cfiaufsen.  Od.  1,  183. 


ayfiSTSfiog,  t},  ov,  poet.  Nebenf.  st.  äyxtpo^g,  ov  (aoitW,  eigtl. nahe 

«j'piof,  auf  dem  Felde  lebend,   wild,  kommend;    nnr    im  Statt,    all  Ad» 
•wie^/tiovoi,  lArjJoi,  JI.  2,  851.  AI,  «6."  «m  Raumei  irz^foiav- ol  äx9i,  n  kam 

2)  die  Flur  liebend,  dieJägerimi  nahe  zu  ihm,   Jl.  4,  S29.     U   AyytmMoto 

=  iy^ia,    Ba^.    der   Awemir,  Jl.   21,  (fcc.i^iroi,)    ISily,    in    der  Käbe' iehen, 

471.    (per  Vere  ist  zw.)      .  bemerken,  JJ.  2«,  362.     2)  von  ^erZeit: 

aygon]g,  ov, />  {iv^),htinAina.nv,  bald.    &yxiiM>lov  utt'  avtbn,  it»ch  ihm, 

Landbewohner,  Od.  16,  318.  f  Od.  17,  335. 

(ä/ptifffOW  (Äyp,),  Nebenf,  wniäj/pitfu,,  äwicOOS,  O*  (vdo;),  ejgU.  schnei I  fes- 

,   jagen,   fangen,  ly^vi.  Od.  5,  53:  f  "Cd,  scharfsiniiie,  einsichnvoll, 

»ypwffTts,  (Oft  ^  Cdyedf),    was   auf  klug,  Od,  13,  222.    + 

demFddewichil,  Feldgra»,  Weide,  -^W**"?«»  ew,  ö    Cgnna    ähnlich 

Od.^e^flO. -t  vonÄy;^.  u.  foof,   Parilinus    Herrn.),     l) 

afviä,  ViSyio),  einmal  ayviä,  Jl  2»,  S.deaKapys  und  derNympheThemi», 

SS4.    der  Weg,  die   Slrafse  in   den  Vaier  des   Äneaa,  Herrtcber  in  DanU- 

SlädteD,JI.'6,  391.   &)  dieX,andstraf8e,  """   "°  '<'')   *^}}   liebte  Aphrodite  und 

Pfad..  "ffxiiJiu>To   nSoat   iyviai,    tcbatlig  Seb?"'  'hm  den  Äneas,  J1.2,ai9.  20,239. 

WurdendiePfade,  Bild  des  nahen  Abendt,  **■    '"  ^^"^   *5-      Noch    nennt  Hom.    ata 

Od.    (Hom.  .hat  nie  den  Nomin.  .Ss   ■  '^'"^  älieaie  Tochter  Hippodameia,  Jl. 

Boat  Gr,  f.  33.  p.  SS.)  13,  429.    ~-  2)  Vater  des  Echepolos  w. 

äyS^ig^  log,  ^,  aeol.  it.  Äyopiä,   die  ■"■:.5-    _  „  *,                 ,       ■ 

Veraammlung,  die  Menge/ Od.  3,  ^J'Z'?'"0'?ej  ov,  o,   S.  des.ÄDcbi- 

31.  — ve-AÜmv,   die  Menge   der  Todien,  '"tT^  Anea«,  Jl.  17,  .754. 

Jl.  IC,  661.    ty  y^äv  äyi^u,  im  SebiSs-  ay^iara,  m.  s.  Syxmaiie. 

beere,  JL  34)  141.  ay^iaTTrOQ^  ivT7,'lvov   (Terlärtg. -ann 

a/MpEogfci  C'äyrfor.ji).  einsammeln,  Äy:twrfls),n«he,  dicht  bei  einander, 

zusammenbetteln,  xrifx'ia.  Od.  19,  äyxiativoi  Inmtin-  vcx^ol,  Jl.  17,361.  Od. 

284.    +  ttl  .äyxtOtXv'ai.  in' ^iii^ljjoi  kixvvxai,  dicht 

^tXifiSXOS^  OV  (/xdrofmt),    in  der  ""  «'"a""!«  wcTden  sie  bingeWreckf,  JI. 

Mäbe  streitend,    nahekämpfeiid,  *•  l,^'-  ' 

hariandrin^end,    V.    Beiw.   tapferer        ayxifJTOg,  J},  OV  (Snperl.  ron  «yw), 

Krieger,    welche   mit    der    Lanze,    dem  ''«r  nächste-;  im  Hom.  nur  Nentr.  Sg. 

Schwerte  kämpfen,  'JJ.  13,  6.  16,  248.  Äy^nirtf;    sehr   nahe:   Sat'r'  ay^iOior 

cc^l.Adv.,  ])nahe,  vomOrlejoftmit  n^^«' '"'i»',    wo   es    ihm  sehr  tiahe' war. 

Gen.  Syxi  ^aiäaeij;,  JI.9,  43.    auch  mit  *'^-  ^'  ^^*'   ^    '*^'   das'Neuir,    äyf""" 

vorgesetzten   Gen.  "JS^opoi  äy^h  Jl.  S,  ■"''  ß^O:    ■"■   M,   18j  trop.    von  einer 

116.     fi)  milDaliv,  welcher  indefs  m«ist  grofsen  Ahnlichieit:  ayXcma  edittpttfxti, 
richtig«r  all  abhängig  vom  Verbum  ge-  """  ""         ""    ""-"-•■      ''    ■" 

nomme«   wirdt    ol  iyxi  na^ioiaio,    sie 
(Hellte  sich  nah  zu  ihm  hin,  Jt. 6. 405.  — 

2)  von  derZeit:  bald,  sogleich   £yxt 

fiiUa,  sehr,  bald.  Od.  19, 301.    Comp.  A».  o. 

oofj  Snperl.  äyx'O^a  u.  äyxt)Tdi<o).  perl.  i,n  iyxoti,  sehr 

ayxialog,  ov  (Slg),  auch  Ayxtäbi,  h.  Ap.  19.  •_ 

Ap.33.    nah  am  Meere,  amGestade  ;tl.  Gen.   vom    niige- 

gelege»,  Beiw.  einer  Küstensudi,  Jl.  ihe,  in  der  Nähe. 

3.,l>40.  697.  ,abe   treten,   sich 

AytiShig,  o,    1)  ein   Grieche,    wel-  ^     2)  mit  Gen.;  &y. 

chen  Hektor  erlegte,  Jl.  S,  609.    2>  Va-  -vl&iov   vt^^hv  äyovxt, 

ter  des  Mentes,   Freund   des   Odyssens  ">    begegneten  sie  «. 

und  Herrscher  der  Taphier,  Od.  1,  181  '■  '«'■  J'-  M,  309.  Od.  6,  5.     (Der  Datir 

3)  ein  edler  Phäake,  Od.  8,  112.  )»■  nicht  gehräuchl.) ' 

ay%ißä9T!e,  eg  {ßäSoi), Gen. io^.Aet  oyvo,  zuschnüren,  wörgen,  mit 
7i-»*  1  "*  '  '****  ^^'"""'>  Od.  6,  Acc.  «j';r«^>' i'iuÄsäjtdrftif^j,  ihn  würgte 
^".    +  der  Riemen  gnter  dem  Halse,  J].i'371.  f 

r.•rr.^!!TcS..l■4-rv"..-"i:^T•Ä.x,^"\".7.it.1s: 

«nV^mitlS,  m,  o  =  ««[j/iozos,  «,S0S.H5.  «.«»., «{.»m),  -  UGiud- 
o«h.  .IreiL.d,  .Jl.  i  «H.  8,  U3.      bdig:  führe.,  biiii(eii,    ml«  nn 


'     ^ytav.     -  ! 

Lcbcndieeii '  («ogcgm  aJotar  tob  Leb- 
haea,  Od.  4,  «33.  >t  '<«>>«'  O  Mck 
VcrhiUtaira  der  Adverb,  and  Prapnit. 
««gfahrrn,  hinfftbren  ■ilAec.  von 
Pereonent  nixKa,  KiBder  wegltibrn,  JI. 
%  644.  iv  vjeaai  nx^  J«.  in  Sehifftn 
daionlähreD,  Jl.  4|  XKI>  dtber:  .jy«!»' 
ml  qd^av,  AlMMchn,  Vieh  «Dd  ali« 
Beweglicbe  '  d*«oa  fübren  A.  i.  nubfB 
und  plündern;  jevinden  ID  Wagen:  ^yov 
tfiKDi.JL  11,699.  «OD  Thieren:  —  ßiiSy, 
ein  Rind  h erb«! I obren  nnd  ixatifißrp; 
eine  Uekatoaibe  («eil  aie  au*  Rindam 
besiehi),  JI.  1,  99.  —  auch  tod  lebloaen 
Dingen:  —  iaüana,  tinen  Sltirai  ber- 
beiführeo,  Jl.  4,  WS.  —  o.Vov  (zu  Scbiffel, 
JI.  1,  46T.  ^  Satia  otxaii,  Jl.  7,  aa&.  — 
ipipTor,  Gewinn  einbringen,  Od.  14,  39S- 

2)  führen,  leiten,  von  dem  Heer- 
führer: Jl.  10,  79.  —  W^oy,  einen  Hitt- 
lerbalt  legen.  Od.  14,  496.  von  GÖiiern: 
Sye  filxos  'A9){tni,  et  leitete  Atbene  den 
Streit,  Jl.  ,II,,721.  niiftf  äyov  fiiiavot 
Saväioiö,  ihn  leiteten  die  Keren  dea 
schwat  ~  "".  13,  603- 

3)  oft  r»!    jroJJij- 

«ic  /»■  IV    "BxTIOf, 

in  gro,  :b   unver- 

nänftig  man  ver- 

bindet afi'eni  Un- 

heil  V  den  Vef. 

aland  (ao  Koppen,  Heyne),  man  v^l.  b. 
"Ven.  3«:  Jl,  Ifl,  3Sl.  Aiot  ri*6i  äyity, 
^■n.  Babnr  vetbreiien.  Od.  6,  311.  ttiv- 
0r>c  TiM  tyeiv,  eine«  Trauer  T«iiirMchen, 
Batr.49.  —II)  Med.  für  iich  fübren, 
vegführen,  bivfübrrn  alt  Acc. 
iaiir  ÜBÖgiiyof,  daa  Volk  .aalet  die 
Maoer,  jAfr  407.  S)  yvwtxrt,  «ich  eine 
3iVa«i'  xafiiliren,  eifie  Fraa  heimführen, 
JK  3,  669.  von  Vaier,  der  den  Sohn 
eine  Gattin»  zaführt.  Od.  4,  59.  und.  von 
aen  Brautführern,  Od.  e,.38.  3).  trc^. 
^tCc  mifia  &yea9ät  i^  eiwaa  ii»  Munde 

führ«.,  Jl.  14,. 91. 

Ä/wv,  (Syngj'S  (ifyu),  l}V«t'aaniin- 
Inog,  Veraammlungiort,  Sammel- 
-plaiz.  vtiSi'  iytiv,- SMfftHger,  Jl.  15, 
4M.  &eTos  äydv,' V«ftaDimlung  derGöl- 
IBT,  31. 1*,  376.  'ofrt  fjoc  elix^fittat  9iiov 
■tiaovtai  Syiiiai  die  für  mich  flehend  in 
die  gSttlicbe  VeraBttinihmft  «darnach  V. 
-inden  heiligen  Raun  gebe»,  Jt..  ■?,  398- 
"(«ntir.  deriCher  dar  Betenden,  -  o<i«r 
fc««aer  der  Teupel  aelbit,  all  Wohn litz 
derfiatter).  3}  Kampfplata  bei- Welt, 
■pielen,  Jl:  3»,  6e6.'Od.  8,  200. 

ünwiaaenheit.'fed.'ai,  34S.  +  ' 

ädaiqumt.,  og,  gen,  ovo&   poet'  (if«>f- 
imv),    nBlcun4ig,    utteifahren  .  mit 
~aa.  Mmf»  •"•    v^W^Vt.  nit  Schlügen 
,04.  17,  »3. 


äSoK^oe,  9¥  (iTtorpite),  nkM  Tfari- 
B«t,  ihräflculoa,  nicht  weinebd» 
Jl.  1,  416.  Od.  S4,  Sl.  Sau»,  anbatiiriM» 
Aagen  *(V.)  Od.  4,  186. 

'AdSjtaS,  owrog,  o  {=  Mäpuaibt), 
8.  deiTroeri  Aaioa,  tob  H«ri«Bea 
gelödiel,  Jl.  1%  140. 

adaftaatog,  ov (Ja/tin),  n ■  b eewnif 
f^en,  nnbiegaan,  aner'wcichlicb, 
Beiv.  dci  Hadei,  Jl.  9,  168.    f 

dddt^Sj  iS'  poM'  *t-  ^^''|t^  furclil- 
loi,  J).  ti,  433. 

äddijKtig,  poet  tt.  Ht))u6s  m.  ■.  dtfte. 

aSSfjv,  poet.  at.  Ärfjjv. 

aSerjS,  ist  poel.  iSHrj;  o.  iJdajt  (dlot), 
furchtloa,  Kühn,  trotzig,  unver- 
■  chämt.  AJuiit,  Jl.  7,  117.  xiiov  &S- 
äU(,  du  Seh  am  loR  eile,  all  Scheltvorf,  Jl. 
8,  433.  Od.  19,  91. 

aSelqieiös  n.  a^EXipmg,  6,  ep.  ft. 
idiiifiit  l^ti(piit)}  Bruder,  idii^tiät, 
Jl.  5,  31.  6,  61. 

adevKTjg,  ig,  Gen.  ias,  ep.  (iti/4ot), 
nicht  aüfa,  bitter,  herbe:  iibertr. 
—  g)^/ut,  nnangenehmea,  Ipaea  Geachwätz, 
Od.  S,  373.  —  «Ji^o;,  bitterer  Tod,  Od. 
4,  489.   *  Od. 

adiipmog,  ov  (it<jiia>),  angegerbl. 
jSoAj,   *0d.  20,  3.  142. 

tJi^Eii,  Pra«a.  pngebräucht. :  nordor 
Opt.  Aor.  irfrfijmu  u.  Part  Perf.  äddtf 
xäieg  ep,  it.  i6^<jiu  n.  idi]»4t4S  (Ji^iy)t 
tJberaätligong,  Unluat  empfin- 
den, lii)  ifiyo{  dilitvip  idS^afw,  damit 
ider  Fremdling  am  Hafale  nicht  Unluat 
empfinde  (dei  Meblei  nicht  überdrüXiJg 
werde).  Od.  I,  134.  xa/iijtp  iddijadttt 
alvif,  von  der  seh  reck  lieben  Arbeit  ge- 
quält, Jl.  lO,  313.  399.  zweimal  xe/idt<p 
ädStjKöiis  fi^i  xtil  ^m>9,  vod  Arbeit  und 
vom  Schlafe  geqnllt,  Jl.  10,  9B.  Od.  i3, 
281.  (Die  Schol.  leiten  ea  von  äiof  ab, 
(ä)  ond  verdoppeln  daher  dai  i,  nach 
Buttm.  Lex.  II.  p.  127.  iat  a  an  sich 
lang  Dud  die  Verdoppelnng  nicht  b5- 
thig.)  ■    . 

adt]v,  poet.  SiMtjv,  Adv.,  hi'nläne- 
lich',  genüg,  aar  S&iligang,  wie 
ii/ttvat,  Jl.  S,  203.  2)  mit  Gen.  of  /ur 
ädtjv  Üötaai  itaiiftoto,  die  ihn  genag 
(zum  Überdrufs)  im  Kriege  amhertrei- 
bcn,  Jl.  t3,  316.  ver^l.  I9,  423.  -  ÖJJ' 
?r*  /liv  g>iiii  ä6tjy  ii,äav  Koxiitijto;,  ich 
meine,  ich  will  ihn  noch  zum  Uberdrufa 
im  Elend  umherlreiben.  Od.  6,290.  Der 
Genit.  wird  richtig  durch  Gen.  des  Or- 
tes erklärt  (Butite,  Lex.  I.  p.  20SL  ver- 
wirft die  Schreibart  äWjjv). 

aäriQtiog,  nv  (dij^Aü),  itngeatrit- 
ten,  ungckampft,  &W  oi  u&v  litl 
itjfbv  äiulfizos  ndi-Dr  taiaij  oidi  t'  ädij- 
fdOf,   fr'  ähi^s,  ffi  tpißoto.   Aber  nicht 


]*t^e  •♦hr  soll  die  ArUeh  üayeriacht       ^'AdonitvQC.  L  l^  ■*  «w^/.«,*^  a-i^* 
und  angekämpft  seyn,  sey  es  zum  Siege    it^^  l?fl^2T\ri*j!;.  tef'^^^f^^ 
eder  anr  Flucht,  JU7, 42.  +  (Seh.  o1§^    io^V  df^A^S^ 

'^*leA? /:.  li  ^  *'^l;''"  ^^^^'  **'•    ^^"  MelatiporTertriÄben,  floh  el^  n^ 
^^aöixiag,  Adv.  (von  df(f««of),  «nge-  ,  Sikyon,  ^o  er  sei«ein  Grofsvater  PoIt- 

*  'i^"]*"^^"^     '"^^•*^'  ^^6^.316.  b68  irt  der  Regierung  folgie.    Er  nalMk 

J^  aOi;f^  (af<f«ro^),  Fnt.  jjffib,  Unrecht  den  flüchtigen  Polyneikes  auf^  Termählte 

^««n,  beleidigen,  h.  Cer.  367.  Part,  »it  ihni.  seine  Tochter  Argeia  «od  veir- 

«d«xi}(raff.^       ^    ^  anstaitete  den   Zug  nach  Theben,  Jl.  3, 

ctStvog,  71,  6v^  poet.  (Äfiyr),  hänfig;  ^"^^^  14, 121.    2)  S.  desSehefs  Meropar 

daher  1)  dicht  sich  drängend,   zu-  «•  Brw^«r des  Amphios,  Heerführer  der 

«ammen^edrängt,  9chaarenweise,  Troisctten  Bundsg^nossen  aus  Adraste«, 

von  Schaafen  u.  Zielen,  Jl.  4,  320.  Od.  Apäsos,   Jl.  2,  830.     Menelaos  be8ieg;t 

1,^92.   von  Bienen,  JJ.3,87.    2)  dicht,  ^^^  i«  Kampfe  und   will  ihm  auf  seine 

dicht  umhüllt,   hijq,   im  eigtl.  Sinne,  ^"^   ^^^  Leben   schenken 5   aber  Aga- 

von   Eingeweiden    dicht   umgeben   oder  ^emnon   tödtet   ihn,   Jl.  6,  61.     3)  eifi 

von  dichtem  Fleische,   Jl.  16,  481.   Od.  Troer,  erlegt  von  Patroklos,  Jl.  16,  694^ 

19,   616.     3)   stark,,    heftig,    laut,  ccdöot^gj  ^rog,  iq^   die   volle  Reife; 

yöoff,  Jl.  18,  316.    öl}/,  h:  Cef.  m.    2bi^  Völligkeit  des  ausgewachsen 

^^vig,  die  laottpnenden  Sirenen,  Od.  23,  ne>i    Körpers,-    Leibeis^stärk  ^, 

326.  -^  Das  Neutr.  Sg.  u.  Plur.   oft  als  Man  nes^kraft,  verbünd. mit ?7/$i7,  *J\, 

Adv.  wie  iidivbv  atörax^cfac,   ihni  kla-  16,  857.   22,  363.    u.    mit' >^o;,  24,  6- 

^en,   Jl.  18,  l^.    Hivä  xXäietp,   heftig  (Die  Lesart:    civd^ÖTÜta  heü  Wolf   mit 

weinen,   Jl.  24,  610.    Comp.  ä^ivtJktQop  Recht  verworfen.) 

TtMsir,  Od,  16,  216.'  adrJTOV,  %q  (cTiJcö),' eigtl.  ein  Ort,  den 

adivwg,  Adv.,   siark,   schwer,  —  man  nicht  betreten  darf,  Heiligthunr^ 

^vereixato,    schwer  seufzte  er  auf,  Jl.  l'empel,  Jli  6,  448.  Ö12. 

1^^314.  t^   ■       ^     ^  "^adiJTog^  ov  (dfi?©)^   nicht  betreten; 

aOiiirjg,  ^Tog,  o,  rj,   poet  (cf «/»«©),  davon  dÄt^vr©?,  sc.  ^^qo^  =  ädvtov,  b. 

1)  uTibtsfewungen,  ungezähmt,  von  }n  Merc.  245.           .  '^ 

Thierefli  ^ie  noch   nicht   im  Joche  ge-  .  qdco  ^   att.  st.  «fiföi;  davon  Fat.  äo<h- 

zbgeh  hÄbe«.     ^fziovoe,   Od.  4,  637.    2^  ^^   b..5,  2. 

iSn  ^l'nÜ"*^^^"****^*'  '^^^^  ^••'  *^^^ifn'^ogy  ov .{ä&^QioiMu)j  unbe- 

\^'.jxl         c  schenkÄ,   h.  Merc.  168.    _ 

,  "^^Ofitf^rj,  7j,  T.  de?  O k  ea n o s  und  aed^va^^^p.  n *ion.  st.  -a^ieiJ© (ä&Xo^, 

der  Tethys,  h.  in  Cer.^121.  tiurPwie«.  1)  eine«  Wet4JMimpf  be- 

aöfirjTog,  tj,  ov  =  ad/nr]g  n.  1.  un-  ginnen,     w et tJk am pijpT,      kam- 

fezähmt.    /^ous^,  Jl.  10, 292.  Od.  3, 3^3.  pf  en,  Jl.  4,>  389.   ^/ rm,  an  jemaades 
^^nocQ&ivog,  h,  Ven.  82.  Ehren,  Jl.  23>  2T4.    2)  ringea,  dul- 
•  ^^^J^fJOC,  o,  S.des  Pheres,  Herr-  ^den,  erleiden.  — w^6  äpt^vog  dfjbmr 
scher  zu  Phe.x'i^  in  Thessalien,  Gemahl  ^;irt>t/y  Mühsal  erduldend  liir  einen  an- 
der Alkestis^  Va^r  des  Kamelos,   Jf.  ^rmherzigen  Herrn,  oder  im  Angesichte 
2,  713.  eines   u.   H.  Jl.   24,  .754.     Im  letztern 
of(ä»>v  Aor.  2.  von  äpSh/m.               .  ß^"»®  l)I»^cbt  Hp^,  ^i|wöhfil.  aUit^  w. 

^ädogj  €og,  ro  (ßdtjv^,    Sättigung,  ^' y'^k'i     -      /        '  „,       ,*       i 

Ob^k-id-rnfs.    iädog  ti   fin/  Zkbtp  ^fidy,         «e^AtOV,  To,  j^p,  m.  ,ä^u>v  (änog% 

Unlust  drang  Ihm .  in  die  Seele,  JL  U,  1)  Kampf  preis,;  «^M«i?  noaal  dqi- 

^  X  oi^ixo  Kampfpreise  im  Laufe  davon  tra- 

*="^-_             ,..       X  '       «         ,  .geii,Ji,9,il24.  2)=:ÄfiÄ^o^Wettk;ampf, 

*ctdr7rö?>  m  (tf((fö)^^);  tanbegabt,  oa,  ,24,  169.  (nur  in.  der  ep.  Form), 

unbeschenkt,   h.  in  Merc.  373.  l^^lov,  %6,    ep.   u.   io«.    at.   J^W, 

_-^Jp7jmttt,  ij,  Adrastea,   St    lü  1)    Kampfpreih,    Kampfbelohr 

Kleiitomysien  an  der  Propontis,  von  ih-  nung,  Jl.  22>  163.  •  Pluri  Jl.  .23,  25». 

rem   Erbauer  Adrastos  benannt     Spätei*-  4l^ffdui  fuecä   ik&^,  auf  Kampfpreii^ 

lim  >»rurde  die  Landschaft  um  dieseStadt  ausgehen^izum  W«ttremi^ gesandt  we>r- 

^  «Sfl   '^^('«^^«*'«?  7*^«^*o*'  genahnt,    J|.  dei^  Ji  11,  700.     2)  W  ettkampf.  — 

A  öifTjaTrij  rjj  ion.  st.  ^Ai^dottj  (von  a  rüsten,  Od.  24,  «9. '            ' 

w;    tf^rtfjfaojfOj  unentfliehbar),   eine  edle  -    3fe^X<r5,  o,  epi  w;  ioA.  cÄt.  «i>Xo$>    1) 

Bien  enn  der  Helene,  Od.  4,  123.  Kampf,  Wettkampf;  Jl;  16^590.  04. 

..  -A OQfjCFTcn],  t,  T.  deä  Adrastos  =  8,  13L    2)  Kampf  im  Kriege,  alle«, 

Agi.iUia,  Jl.  5y  412.  was  jemand  erleidetyc  il4be>  Arb«i«, 


^Ae^Xog>6Qog.                        11  !^exa^6fievog. 

Notb»  ftoyuv  i^iMovr»  MolieR  erdoMen»  nda  igüOf  hUMdk  iranl  4m  gMMtif 

Od.  4,  176.  (cteU  «p.  Fora  ^  nttt  df^JU^,  Od.^  16>^  199* 

Od.^  89  169.).  aeixi^o),  poet.  tt  «Ex/t«»  (lii^xtfc),  Fnk 

ÄeS'Jiog>6QOg,  ov,  ep.  o.  iom  st.  ^^lo-  dtnntarnj  ep.  o.  «tt  äuxta^  Aoc.  A.  ^/^ 

96^0;  (9^^09%  Kampf  preis  briii|:eiid^  xl'ooy  poet.  dtitua^u,  Aor.  M«d.  tUiXtoA» 

Biegsge-wohnt,  sie^gekrönt.  Xfnrotf  uifr^  Aor«  1.  Pmss.  dtutM^y  aaBlem- 

Jl.  9,  124.    Biie  ep.  Form  nttr  Jl.  2%  lieh  behaadola,  mir8li«.»delB,  be^ 

23*  161.  schimpfen  mit  Acc      rmt^,    einen 

äsi,  Adv.,  ion.  n.   poet.   «!w  n.  «Wi.,  ^^^;  *"'^?'*'?l*"  ??■  "f^*!*",/i? 

immek-,  beständig,  stets;   ^.oi  «/iv  wf  andere  Art  bwchimpfen  lafst,  Jl^^ 

UvTBs,  die  ewigen  Götter,  Jl.  J,  290.  -  ^^  ^m'I^^k  T  ^fV''''i^TVL  IZ^Vf. 

Oft  steht  es  des  Nachdraiks   wegen  bei  S**r*^'^'*,^^^?^?^e2?-  ^^  ^"-  » 

andern  gleichbedeutenden  Wörtern,  wie  "**?•  =  A^tir.  Jl.  16»  569. 

a<r;ffiUff  a/ft,   l^^ew*^?  ahi  u.  s.  w.    Die  aßiQaaag^  Fem.    Part.  Aor.   I.  von 

gewöhnliche    Form   ist  nur  selten    im  ^^^ 

Homer,  Jl.  12,  211.   sonst  immer  mV  u»  €tel(f(0,  poet.  st.  ttfi^fl»,  Aor.  ^tt^u  o. 

cil^^i^^    wenn  die  letite  Sylbe  knrs  seyn  ^.  äet^ay  Aor.  Med.  dii^djaifjv  n.  ^i^fjujr 

soll;    es   B«i£i   daher  Od.  ],  341.    a/6^  (vf^ro,  ^f^ft^a),  dafen  von  Aor.  2.  a^ö» 

kei&en,  sil  s.  Herm.  zu  h.  Yen.  292*  f^*    Conj.  ä^fitctt^    Opt.  dgoiftrjv,  Inf. 

afii'A»,  ep.  o.  ion.  st.  ^(/(w,  FuU  <Ut:.  &^a^ai,  Aor.  1.   Pass.  ^^(^^171',  ^^y: 

cio/uu,   alt.  4a%fi^^  Jl.  6,  2.,   singen,  poet.  8  PI.  dfydw  st  di^tfavy  dtQ&ilg 

absolut  o.   im  Acc.  naajoyce^  den  Paan  **•  «e*«^>   3  Sg.   Pliqpf.  P.   ar»^ro,    cf. 

singen,  JL  1,  473.    nvi,  jemandem,  Od.  Thiemoh  Gr.  §.  231.    Bottm.  p.  265.   Küh- 

i,  325.    2)  tpsna-  besingen,  /*?wv,  Jl.  »«^  §•  ^'^'  Anm.  6.     Ep.  Nbf.  ^t^i&o^' 

ly  1.    Hida  dv4^v,  Jl.  9,  189.  —  IVled.  «***•  DAcU  l)aafheben,  erheben,  in 

alsD^p.  besin^^n.    ^StpaMrov^  h,  17,1.  ^*«  ^^^  hebe»,  mit  Acc.  —  Xaav^  ei- 

20,  1.   («  meist  k^z)  Herrn»  liest  ^£^«9  nen  Ssti»,  Jl.  7,  268.    I^/Of  äyxm  wöff> 

ala  ep.  Impenit  Aor.  2.  st.  detSio  in  h.  die  Lanze  gegen  Jem.  erheben,  Jl.8,424. 

17,  1.    Bnttm.  ansf.  Sprach!.  §.  96.  Anm.  ««5^  »«*  H^*  Jw«*^  aufheben,  JL  19, 

10.  verwirft  die  Form  w/cfeo  auchh.29,1.  ^^'  °*"®'  ^^l  ",*^   erhoben  wer- 

txjxmi],  poet,  St.  «/xA»  (e/;fd?),  Miis-  74^  ^^^^  ^^         i,  ^^  hö^^  gehoben 

5f«f  lü^^'.  »«»«*^ >««"€>  £*V.!^  d«hte  kh  (TOm  Odyssens,  der  demPo^ 

JL24,19.    PI.  o««;fato?  ya^'etr,  Ungebühr  jyphe«  das  Auge  ausdreht),  tom  Adler: 

▼ernben»  Od.  29»  399.  |^  «,'^^a  ^^^^^  er  schwebte  zum  Äther 

cietkikiO^y  ij,  Ov,  auch   o^,  ov,  poet.  empor.  Od,  19,  640.  u.  im  Plqpf.  P.  fiid- 

Bl.  aispiXtoQ  (d;(6g)9    1)  unschicklich,  Z«^«  ^^ro,    das  Messer  schwebte^ 

nnbiHig,  scbmUhlich.   dXaoniJg.  Od.  hing,  JL  3,  272.    2)  aufheben  d.  i.  fas» 

9,  503.     ^yog,   entsetzlicher  Schtaerz,  «en,    ergreifen,    brin^efi.     ädttag. 

Od.    14,  32.    ütQavdgy   ein  schmähliches  oiPovnvi,  JK  6^  264.    3)  aufheben   d.  i. 

d.  i.  geringes   Heer,   Jl.    14,  82.     2)  in  wegnehmen,   wegführen  —   vexQÖy 

Hinaicht auf äuiseire Gestalt ^  iinansehn-  ^^^^   T^koov,  Jl.   II,  589.  —  h  ßüi^r, 

lichy  häfslicb,  garstig.  Od.  6,  141  Jl-    1^9   678.     von   SchifTeo:  ~  äx^og, 

mf^,  dlf^oty  OA.  17,  357.  20>  259.  «  ««ne   Ladung   wegführen.,    11)  Medv   1) 

dmxijg, 'W,  Bk,  k.  sith    heben,    sich    erheben,     von 

r^t^^ed/^M    Aj^        w^      *      »    i>  laufendfen  iRossen:   i\p6a*  äsioia^tjvy'  31» 

l^^^^^f^lit' r^^^^^          "*"  es  hob  sich  das  Hintergedrcl^  Odr  1^ 

aetnlrch,  *Od.  9,  231.  16,  109.  05,    ^yf^  ,i^  aufheben  d.  l/daron: 

aeixT^g^  ig^  Gen^  i^g,  pe'eL  st  alxtjg  tragen,  ^n«  hm  en,    bekommen,  ftd* 

=:  duxiXiog,     1)  unschicklich,  un-  mitois  lUirog. «^  dl^ita  9r<{<^<f',  Kamp^pi^se 

billig;  'i^chmählich.    v6og,   v«rwerf-  im   Laufe  gewinnen,  JL  9,  124.    feraer 

Ikher   Sinn,    Od.    20,  366.   —  hn^og,  xv^og,  xXio^y  pixyvi  und  versiärkt.  —  61 

n&tpmgy  ^eth  tchm&hliches  Leiden,  Ende,  avtff  xCdo^f    sich  Ruh«  erwerben,  Jl. 

Jl.  1,  311.   —  igyov,   eine  schmihliche  10,  307.  •  Der  .Dativ  drückt  auch  aus: 

That,  oft  im  PInr.  —  fuo&dg,  erbärmU-^  für  einen  Andern   zum  Besten  od. 

eher  Lohn,  Jl.  12,  435.    Bas  Neutn  mit  Schaden,  JL  4,  95.   Od.   1,  240.    aber 

Inf.  oS  ot  dnxig  — xt9vdfuvy  nicht  ist  es  auch^  ydf^^Hi  a<pi  fJidXec  fUyanvdo^  ä^oiOf 

ihm  schimpffich,  das  Vaterland  verthei-  lYahrlich,  du  würdest  bei  ihnen   sehr 

digend  an- sterben,  JL  15,  496.  tr.  äbso-  groXsen  Böhm  erwerben,  JL  9»  303.  wie 

Ist  diutia  fiiQ/unj^iittVy  Schändliches  er-  M  T^tAsaat,  J1..16,  9i'    ngbg  ^^va^v^ 

sbnen, Od. 4, 633.  -*  2)  von  der  äuTsem  Jl.   16^  84.     3)  anf  sich  neh^men, 

Gestalt:  häfslicb,  garstig,  fri}^i7,0d.  ertragen  -^  r/.  Od.  4>  197. 

19, 187.    Dm  Ifeatr.  PL  ids  Adv,  ü%^  a$xa^fievos,  V»  ov  fdinrnp^  widtr 


Willtn,  nngerv,  (ezwan^«»,  oft 
dnrcb   aoiiäi  versiärlit,  Jl.  (i,  468.   Od. 

äex^liog,  ov,  ep.  »t.  dEw^Mc,  cionj- 
iui  ^pyi>,.acfamählicbeXb«teii,J[lM8,77.  f 

aixTpi,  Adr.  (a^xa»'),  wider  Wil- 
len, oft  aiit.Gcii.  'A^ytbov.  diKijri,  wider 
IViileo  öerMhrgeier,  Jl.  11,  6««.  »ciSv 
iixitt,  Irats  den  GÖllern,  Jl.  13,  8.  Od. 
8,  «63. 

diitütv,  oiiaa,  öc  (Sxtov),  ep.  si. 
äxiuf,  nieb^t  freiwillU,  widerWil- 
len,  wid eratre bend.  d^noyiot  t/iito, 
wider  meinen  Willen,  Jl.  I,  301-  Di(^- 
Mr  Genit.  sieht  selbRl,  wenn  auch  die 
Conitraclion  einen  andern  Casüf  verlangt. 

mit  Gewalt,  wider  Willen  nahm  ex  dir 
daa  Schiff,  Od.  4,  646.  cf.  Xi.  I,  430. 
Sie  andere  Form  sieht  nur  in;  ovx 
&10VII  nsTiaS^ijv  Vnirai,  nicht  unwillig 
flogen  dieRoiae  dahin,  Jl.  S,366-  u.  oft 

uella,  ^  (tiia,  eUt/'),  Starmwind, 
Wirbelwind,  Orkan,  wenn  mehrere 
Winde  susam men Hoben :  oft  im  Plur. 
XunigiM  äiUai,  Winierilürne,  Jl.  3, 393. 
äciiat  tmvToitov  ayi/iaiy,.  die  Orkave  jeg- 
licher Winde,  Od  .6,  292,  304.  und  nur 
Vergleicbung :  er  kämpfte  lao(  dillji, 
gleich  dem  Orkane^  Jl.  13,  40.       ' 

izfiU^g,  i^  {URia),  vom  Starm  er- 
TPgt,  aafgetrieben,  xovlaalot,  Jl.  3, 
13-  i  (nach  Battm.  ausf.  Gr.  g.  41^  9, 18. 
richli^fer  Aaxat  al.  äüX^ui;^  wie  ii/iij?r).  ' 

aBXi,onovg,  odos,  O,  rj,  ep.  dtUönoq 
(noiij),  stnrmfQfsig,  windachnell, 
Beiw.  der  Iris  nur  in  ep.  Farm,  *J!. 
8,  409.  34,  77.  159.  der  Roase:  dtUo- 
itiitaaiv,  h.  Ven.  218. 

äeXmito  (SüntTOt),  nicht  hoffen, 
■verzweifeln,  dfJnr^ovr«,' Jl.  7, 130.  + 
wel  lesen  mu& 

(»Ol  .  ; 

C  n.  i<K,  nn- 

vei  d.  Sj  408.  t 

*  ,    iiiiTer< 

hot  >.  91. 

fli  V  ilfts  quel. 

IflUdea  Wasser,  Od.  13,  109.  f  (das  ervte 
*Une).  . 

ai^fii,  poet.  at.  «Sfo,  Ep.  \%  3.  «gtl, 
drdia  mit  Digamna  nnr  Praea.  u.  Impf. 
ohneAogm.  I]  Act.  1)  mehren,  nähreii, 
vachaen  Uaaen,  ^ergröfaern  — 
x^dror,  fttvag,  Svfi6v,  die  Kraft,  d«a  Hotb 
erhöhen,  Jl.  13,  314.  —niva^;  Ivl  <m]- 
9taat,  Trauer  im  Herzen  niAreo,  Jl.  17, 
130.  —  vl6v,  den  Sohn  anhrachscn  las.- 
aen,  Jl.  13,  360..  von  Göttern.-  —  I^ya 


Utas- 

Bi«n.  TtjUiMKxot  iüm,  Tal.  wncba  an^ 
por,  Od.  33,  416.  h.  Merc.  406..  iw^ 
diiizo,  die  Woge  alieg  empor,  Od.  10, 
93.  j^tUoc  iv  UT^^caaiv  äiiniu,  der  Zorn 
w^hst  in  der  Brust,  Jl.  18,  110.  übertr. 
ij/toQ  diitica,  der  Tag  steigt  empor,  vom 
Zunehmen    des   Tages    bis   Miliag,   Jl. 


nur  Od.  34,  261.    t 
äe^yös,  6v,  zages,  i^yöc  Cfpjw),  nn- 

Ihäiig,     träge,     müfsig.      Gegen«. 

jtoUä  hfyät,  Jl.  9,  320.  Od.  19,  37. 
ae()£iyo/.iai,  s.  ^efi^opai. 
asQ!>Big,    Part.    Aor.   1.   Paai.    vor 

ae^üsv,    dor.    it.   ep.   aL  ijif9inny 
3  PI.  Aar.  1.  Pass.  von  di^ai. 


die  Arbeit  acgnen,  bb  der  Arbeil  Ge- 
deihen geben >  Od.  14,  6fi.  II)  Med. 
■  Leb  verneltieD,  wacbaen,Bn«eli- 


F'iifte  hebend,  achenkelbebend, 
ha<;htrabend,  Beiw.  der  Rosse,  *JI. 
3,  SIS. 

ataa  n.  aaa  {dlaap^,Saafuy,Stottii)f 
Inf.  diaai.  Aar.  1.  von  einem  alten 
Slamme  'AESl  (richtiger  als  A3,)  Terwdt. 
mit  B.int,  eigtl.  im  Schlafe  anfaihnen, 
schlafen,  Öd.  3,  490.  mit  Acc.  vvxTtts, 
Od.  10,  43.  C'''  nher  darch  Aiigm.  a), 
*  Od. 

äeaiij'QOavvrj,  ij,  ep.  (^afaltp^v'), 
Leichtsinn,  Unbedacbtaamkeitj 
im  PI.  Od.  15,  470.  + 

asaitpQUIv,  ov.  Gen.  ayo;.(d(iu,  ^^f\ 
im  Gebte  belbörl,  leichtsinnig,  un- 
bedachtsam,  einfällig.  Gegens.  ^ 
nftfo;,  Jl.  20,  183.  »vf^t.  Od.  31,'  3Q3. 
(eigtl.  at.  daoiyifmv  s.  Bultm.  Lex.  I. 
p.  314.). 

UEÜ,  s.  Sma. 

ä^äksog,  j},  mi(&Zai),  poet.  getreckt 
ne(,'  trocken,  dörr,  vi>;,  trodinea 
Holz,  Od.  9,  234.  dZaJihi  ■  ßiät,  trockne 
Riiidsbaul  d.  i.  ein  aua  Rindshant  ver- 
ferligler  Schild,  Slierscbijd,  Jl.  7, 
234.  —  Se<H,  dürrer  Berg,  JL  2(H  491. 

*a^avüj,  poel.  st  &iaivai,  analrocfc- 
nen;  Med.  verdorren,  dtovsrät  iiv- 
dpEK,  h.  in  Ven.  271. 

*^AZ,ävtg,  idog,  V,  Azaniach.i} 
—  xotlpi;,  die Azaniscne  Jungfran:T=  Eo- 
ronia,  Mutter  deaAsklepiosTon  Apollo, 
weil  ihr  Geliebter  aua  Azania  d.  i.  Ar- 
kadien stammte,  h.  in  Ap.  269.  Wolf  v. 
Ilgen.  Allein  die  ep.  nnd  ion.  Fonn 
is^  '^Jijfif;  daher  Herm.  Ulri««Af«  IL 
der.  gewöhnt.  Lesart  'Aita^lda,  wiewnl 
die  Erklärung  danket,  m.  .«..J^^nn.  h. 
Franke  zn  d.  St 

'Atfiidm,  ao,  o,  S-  des  Asm  es 
Aktor,  Jl.  3,£13.     . 

'>4^eu$,  iae»  S,  S.  des  Slymeaoi, 


"U^i].  13  ui^efl^w. 

Bruder  des  Ergitto«^  Strttiot,  Täter  d#0  ^iol  Ov/^bf  dfiyro,  zwiefiidi  ttSraite  ih- 

Aktar,  Paui.  9,  37.  1.  nea  da«   Herz  in   der  Brutto  d.  I.  sie 

a&h'7  (*Cö>),    eigtl.  Trockenheit,  varen   onentschlüssig»  Jl.  21,  386.  abe» 

Dütfi^  dann  Schmatz^  der  sich  durch  A»ch:  fti^i  t*  ii(Mpf  xi  xcUioc  ^ro^  rings 

Vertrocknen  ansetzt,  Schimmel,  adytoQ  umvehte  sie  Schönheit,  h.  in  Cer.  277. 
tKxaXayfAirov  äSr^i   ein  durch   Schimmel        a  rjQj  TjiQog,  ion.  u.  ep«  st.  di^o(y  if 

entstellter  Schild.  Od.  22,  184.  f  («t^ot),    die  untere,  dickere  Luft» 

aÖ7%iJg,  ig.  Gen.  dog^  anhaltend,  im  Gegens.  der  reinen  obam  Luft,  lO* 

anaufhörlich,   unablässig,    ddvyri,  ^»'iQy    der   Dunstkreis,  Jl.  14.  288.     2) 

Jl.  15,  25.     devA*«y<^ö?,  Jl.  17,  741.    l>as  Dunst,   Nebel,    Gewölk,    wodurch 

Nentr.  d^rix^g  als  Adv.  unaufhörlich,  etwas  dem  Gesicht  entzogen  wird,   fod- 

fUfAaxviOh  Jl.  4,  435.    gmyav.  Od.  18,3.  ^vtfft  ^d^i  noU^y  Jl.  3,  381-   8,  60.  u. 

(Die   Grammat.   leiten   es  ab  von   d   u.  ^«^  d*  ^d^a  novXhv  ix^vwj  ringsum  gola 

SUx^Oy  so  dais  d^rjx^q  st  ddux^q  durch  sie  vieles  Gewölk,  Jl.  5,  770.  —  Dun- 

Verwandlung  des  d  in  C  steht.)  kel,   Finsternils,  Jl.  6,  864.   Od.  8, 

a^Ofcoi,  Med.  (Activ.  ä^«  Hes.  op.),  6^*; , 
vertrocknen,    verdorren,    atysi^og        arjOmog,  ov,  poet  st.aJSjiOoo  difwAm 

äii>fjUyri  xiitaty  die  Pappel  liegt  verdorrt  ^py«»,  frevelhsfie  Thaten,  JL  S,  876.  t 
da,  Jl.  4,  487.  f  «^?^ff>  ov,  o  (äi;^J,   das  Wehen, 

cJ^Ofiah  poet.  Dep.  nur  Pr.  u.  Impf.,  Blasen,  Sausen:  von  heftigem  Winde, 

1)    sich    scheuen    vor    jem.    mit  JL  1S>  626.  auch  Plur.  dfjxai  d^yaU<op 

Acc.  besoad.  in  Hinsicht  auf  Götter  und  dvd/uKov,  die  Stürme  schrecklicher  Winde, 

chrenwertbe  Personen,  jem.  scheuen,  ^^^J^»  ^^^'  ^^* 

ehren,  verehren.  ^ 'An6XX<ova,  J].},        arjTogj  ov,  poet.   (äfjfu)f    tobend, 

21.  —  F^n^d^f  Od.  17,  201.     2)  intrans.  stürmisch,  ungestüm,  ^d^og  ßfjTor 

sich    scheuen,    fürchten    mit  Inf.  ix^voa,  voll  stürmischer  Kühnheit,   voa 

ä^^  ^*^  iBißuv  olvov,   er  scheute  sich,  Athene  gebraucht,   Jl.  21,  395.  f    (Die 

Wem   dem  Zeus  zu  opfern,   Jl.  6,  266.  Ableitung  von  drifu  i.  q.  nvd(o  nach  ßH- 

und   mit  /u^:   o^ero,  fiij  Nvxrl  dno9vfxia  stath.    scheint   die    natürlichste,    wenn 

iifdai,  er  scheute  sich,   der  Nscht  etwas  man  v.  386.  ^vftd^  atjxo  damit  vergleichti 

zum  Yerdrufs.zu  thun,  Jl.  14,  261.  die  andern  Erklärung^  der  Schol.  oxö- 

^dijdciv,  ovogj  f]  (eigtl.  ep.  St.  ae^öjv,  Q^ozog  von  ASl,   sättigen,   oder  fidyictog 

dieSängerinn,NachiigaU),  Aedon,T.des  haben  weniger  für  sich j  letztere  billigt 

Pandareos,    Gemahlin    des  Zethos,  Buttm.  Lex.  I.  p.  236.  tind  leitet  es  vom 

Königs    von  Theben,   Mutter  des  Uylos.  St.  ^«cT«  ab,  so  dafs  es  =  aivög  sey.) 
Aus  ^eid  über  das  Glück  ihrer  Scbwä-        ad^avatog^  QVy  auch  o^,  17,  oi^^Jl.  10, 

ferinn   Niobe    wollte    sie  den   ältesten  404.  (d^dyatog  u.  a),     1)   unsterblich, 

ohn    derselben    ermorden    und  tödtete  vorzügl.   von  den  Göttern,   die  anch  al- 

aus  Versehen    ihren   eignen  Sohn.     In  lein  ol  d^vatoi  heifsen,  Jl.  4,  394.  fer« 

eine  Tiacbtigall    von   Zeus    verwandelt,  ner   von  dem,  was  den  Göttern  gehört: 

beklagte  sie  darauf  denselben.  Od.  19, 514  ewig,   unvergänglich,  af/^,  Jl.  2, 

flg.  ffl.  8.  P  a  n  d  a  r  e  o  s.    Nach  späterer  447.    d6/*oi,  Od.  4, 79.    2)  u  n  e n d  1  i  ch , 

Sage  war  sie  die  Gattin  des  Künstlers  langdauernd  in  Rücksicht  auf  Men« 

Polytechnos    in    Kolophou     cf.    Anton,  sehen:  xandy.  Od.  12,  118. 
Lib.  ^11.          ^  a&aTtzog,  ov (^cbrro»), unbegraben, 

"^dndeiaj  ^(^^o^),Ungewohnheit,  nnbestattet,  Jl.  22,  386.  Od.  11,  54. 
das  ungewöhnliche,  Batr.  72.  ^^.^^1,   Adv.,    poet.   (^b6s),    ohne 
a?]^€Oao),  poet,  st  drj&dco  (dtj^tjg),  a  B'  Gott,   ohne  göttliche  Schick- 
gewohnt seyn    mit  Gen.  von  Rossen:  ong.   Od.  18,  352.  t 

arf^eoirov  Itx  v£;fp(iot/,  sie  waren  der  Todten         ^a«..' .^  'x«j     \  .    ■ 

noch   angewohnt,  Jl.   10,  493.  +   (ohne        cc^^f^^aziog,  ov  (ai/ug),  gesetzlos, 

Außm.  vergl.  Kühner  Gr.  I.  §.100,  1.).  V"/*'^^V'   ^ir''!i^^*'*^i>' .^1;  ^^' 

S^,,M  fi»    \   T  *  j-        ^.    j^  140.    von    dem    Kyklopen    Polyphem: 

'"''^{j  !?•  >^f '*" V^- o'^r*' r""  i^^t  d^^l^toxia  slddvai,    auf   Frevel  bedacht 
^^,  Part.  a,i,,  Imp^  3  Sg.  Äj;,   Part.  ^   ^d.  9,  189.  ♦  Od. 

F.  dtjfAsrog,  Impf.  M.  äijto  (behalt  über-  yl  , 

all  das  17).     1)  wehen,   blasen,  sau-        ad^s^tarog,  ov  (ddfug),  eigtl.  der  kein 

sen   vom  Winde:    GQ^xTj&ey  ätjzov,  Jl.  Recht  und  keine  Sitte  kennt,    gesetz- 

9,  6.    ätj  Zdg)VQogy  Od.   14,   458.     Das  los,  ungesittet,  Jl.  9,63.  u.  von  den 

Part.    Pass.    Jidcov    UfAsvog     xal     dij/Ae"  Kyklopen,  Od.  9,  109.  cf.  v.  112.  über- 

voff,    ein   durchnäfster  und    durchweh-  hpt.:   unbillig,  ungerecht.  Od.  17, 

ter  Löwe  d.   i.   der  du^ch  Wind   und  303^*        , 

Regen   geht.  Od.  6,  31.     II)  Med.  nur        ad'BQiCfa,  nurPraes.  u. Imp.,  gering 

in  irop.  Bedeutung:    il;(/ot   öd    a^iy  hl  achten,  verachten,  verschmähen 


Idd'icipätog.  14  ^l 

mit  Ace.  J].  1,  361.   verband,  mit  drcU"  Äür.   d&lijaavts  nöAätcfäfJiiv,  die  vir  mit 

vofiatf  Od.  §9  213.  (von  ^^6»>  ^i^anrei^a);  vieler  Arbeit  erbant^.  J|.  ?>  453.  15^  30. 
Möh  Ap.  Von  d^^,  ^^o^,  die  Spren).  d»)^^,  rJQog,  6  (d^U<o),  ep.  st. 

d^eatpärog,  ov  (&iaf€iTog%  eigtl.  wm  d&h^Tijgy  derWettkäapfer>  Feebter, 


selbst  ein  Gott  nicht  ausspricht,  unsäg-    Od.  8,  164.  f 
lich^  nnermefslich^  unauisprech-        aS'kogy  o, 


pros.    Form    st-    ä^&Jio^p 


Od.  13,  372.    ^  599. 

'^^fjvcch  «£,  ep.  auch  ^'^^vi/,  Od.,       d^n^O),  ep.   u.  ion.  st.   ^^(mTc*»,  Aor. 

8,  80.   Atkenae,  Hptsiadt  in  Attika,   ur-  -^^J;    „ij  unverwandtem  Blick  wohin 

sprunghch   nur   eine   von  Kekrops   ge-  gehen,  schauen,  beschauen,  Od.  1% 

gründete   Burg   und   KsxQon^a  genanntj  322.   ,tg  ri,  Jl.  10,  11.   u.  mit  Acc.  rird, 

spater  von  Thcseus  erweitert  und  nach  j^^    betrachten,  ansehen,  Jl.  12,  698. 

3yä4x       *      <        »^  versammelt,  scnaarweis,  zusam- 

^^V^^ijl.  ri  ^  A^vri.  j„en,    dicht,    gedrängt.     d^q6oiio^ 

A^vaiog,  o,  der  Athenäer,  JJ.  2, 646.  /uvy  lafst  uns  vereinigt  gehen,  Jl.'2, 439. 

^Ad-mm,  ^,    ep.  auch   ^A&tjvccltj,    Mi-  u.   verstärkt   durch    nagt    d&^6oi  ^A^ov 

n'erva,  T.  des   Zeus,    nach  Hom.   ohne  änavttg,  sie  kamen  alle  zusammen.   Od. 

Mütter;  er  nennt  sie  TQtvoyiyeia  yir,  m,  s,;  3,  87.    d&QÖa  ndrt*  dnirtae,   er  hat  AI* 

n«ich  späterer  Sage  aus  dem  Haupt^  des  les  auf  einmal  gebüfst.  Od.  1,  43.  vergl. 

mächtigen  Zeus  entsprossen,   h.  in  Ap.  Jl.  ^22^271.   Hom.  hat  nur  den  Flur. 
308.   in   Min.   130.   (daher  *i4^iji^,   nach        a&vfiogj  OV  (^t;ju<5c),  muthlos,  nfe- 

Herrn.  Nelacta,  die  nicht  Gesäugte),  dergeschlagen.  Od.  10,  414.  t 
Sie  ist  das  Symbol   der  mit  Kraft   ver-        advQ^Ciy  ctcog,  t6  (d^üotoX  Spiel, 

einten  Klugheit,  und  unter  ihrem  Schutze  Spielzeug  für  Kinder,   Od.  18,  328. 

steht  Alles,  zu  dessen  Ausführung  über-  ^o/£«t/  d^QfAaxa,  Spielwerk  treiben  (Spiele 

legung  und  Muth  erforderlich  ist.    Vor-  aufbauen   V.),   von   einem   Knaben,   der 

züglich  ist  sie  l)Schutzgöttinn  der  Sandhaufen  aufbauet,   Jl.  15,  365.   von 

Städte  im  Frieden;  alles,  was  den  der  Lyra,  b.Merc.32.   überhpt.:  Tand, 

Städten  Gedeihen  giebt,   ist  ihr  Werk;  Putzsachen,  Od.  16,  416. 
sie  ist   daher  Vorsteherinn  jeder  K^^^^  >q^^^^  nur  Praes.   spielen,   sich 

zugleich  mit  Hephaslps,   Od.  23,  160.  n.  belustigen   v.   Kindern,   Jl.    16,   364. 

vorzüglich  :?«[, 7«^» Wicjien   Kunstfertig,  ^j^  ^^^^^  ^^^  Gesänge,  h.  18,  15.  mit 

keiten,  Od.2,116.  6,234.    2)  sie  schützt  ^^^    _  ^„.        d^ooiv,   mit  der  Decke 

auch   die   Städte    im  Kriege    gegen  spielend,  h.  in  Merc.  152.    2)  Med.   auf 

aufsere    Feinde;    daher    stehen   die  4^r  Leyer,  h.  in  Merc.  485. 
Burgen  und  Mauern   unter  ihrer  Obhut        ^jc^L.n   A,^  A    ^    -*  "^o       «!«««!,• 

und  sie  heifst  iovointoX^,   UAaAxofurvfs.  .  k       «^       a    '  ^^\^'  u    7'  %  •!  "^ 

So  Wird   sie  auch   zur  Göttinn^des  $^*"^J:  ^^^'«  ^^^«l  vielmehr  die  Spitze 

Krippe«    aber  nur  desieni^en    der  mit  ^^^  Vorgebirges  Acte  auf  der  sudwest- 

Klughlit   unl    Vor  he^^^  liehen  Küste  des   Strymonischen  Meer- 

vergl.  >i;, :  daher  herfst  sie  hfing,  dyi^  J"«^"'«  ^*  ^''*         ' 

Jisia.  Xaöaaoog  u,  s.  w.    Als  solche  leitet        *  »     '      .  «.  ,  ,      ^ 

sie  die  Schlachten,   beschirmt  die  Hei-  .    «*;  Conjunct.  aol.  u.  ep.  st.  «/,   stets 

den,    welche    im   Kriege  Kühnheit  mit  *»   Verbindung  mit  xi,   aX  -ab  u.  «T  y,Bv 

Besonnenheit  verbinden,  Jl.  6,  332.  837.  «*•  ^«»  *"•  }''\\  wenn,  ^ "S;^/b  et- 

21,406.    Deshalb  heifst  sie  auch n«;Acij,  ^*^  ^^   vielleicht.     Es  steht   1)  im 

die  Speerschwingerinn,  u.  Hom.  verbin-  Vordersätze   bedingter  Satze  mit  d. 

det  oft  UaXXäg  Id&rjyairi  od.  'A&^jvfj,  Jl.  1,  Coiijunct.,  aber  nur  dann,  wenn  in  dem- 

200.  4   78  <   «'         '  selben  eine  Hoffnung,  ein  vVunsch,  eine 

AQ^^^i^..,Ar^  J^ /Ja.»     1      j  N    -     «*  Besorgnifs  u.  dergl.  enthalten  ist,  wenn 

a^egrjJioiyog y    Hech el verderbe r:     so  .^^  ,\t     >    \  /^.    .,    -        ^j.  ^^  .^,w^. 

Hennt  Teiresias  in  dem  Orakel  über  das  ^^^  ^,^^f»  (tfx<poTig(o  xtetvai,  ah  dh  roiJffcf« 
??""?, .  A«*res"as  m  aem  ^ranei  uoer  aas       .    ^  ^    tnnovg  adtoü  Igvxccxüiv :  wenn 

wÄschaif?!    du?ch  welohTdasG^!  ^*^*  ^^^^"^  «"^^  ^^"   ^"**™   ^^^'*'^" 

ueide  von  den  Hecheln  oder  der  Spreu  Jf"*^i  ^1«.^'  ^^\<'J^''a.^  o'Jli^r 

^esond Art  wird    ♦Od    II     IM     «Ä^    fXTß  ^"'    ®>    ^^^-    ""    *^    "**'    "^™    Optativ 

gesondert  wird,     Ud.  U,  128.  23,  i76.  g^,^„^^  ^j,^  „^^-g^  j^  abhängiger  Re- 
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sejn  wuT^e,  JL  %  887.    In  aaäbrn  Biek-  vek  hier  tclioo  in  die  Tom  Tag^slkMe 

len  liest  Hermann  u..  Thiersch  it.  det  erleuchteten  Gegenden    gekommen   tey. 

Opiat  den  Coi^nnct.   -wie  Jl.  5,  279.   7^  Nach  Wiedasch  z.  O.   tind  hier  £o« 

245.  H   ßd7.  u.   Od.  13,  389.   <xZas  at  u.  Helios  als  Götter  zn  betrachten;  als 

tä  x£ 2)  In  indirectein  Fragen  nach  solche  haben  sie  gleich  andern  Göttern 

den  Verben  des  Sehens,  Versuchens,  verschiedene  Wohnsitze,    m.   ver^  JK 

Prüfen 8   u.  s.   v.   mit  Conjnnct.:   ob  14^  259  —  61.. 

etwa,  ob  vielleicht:   oy^'   tdtjr*,  at        uilaxtSfjgy  OV,  6,    S.   des  Aakos  = 

X'  if/nfur    inigcxn    ;r«^(«  JSC^^on'o»',    ob  Peleus,  Jl.  16,  IS.    2)  Enkel  desAakos 

euch    etwa    Kronion    mit    seiner  Hand  =  Achiiieas,  Jl.  11,  891. 
schien  veolle,  JL  4,  249.  1,  297.  -  3)        Ai&iiogy  6  (nach  Herm.  MoMooritHy 

im  Wnnache  (wo  zur  Verstärkung  des  ^er  ünglückabwehrer  von  «2  «id  ixiK), 

Tons  stets  «r  geschrieben  wird);  es  steht  s.  des  Zens  und  der  Ägina,  der  ge- 

nieaUem,  sondern   immer  m  Verbindg  rephteKönig  der  Insel Ägina,  Vater  des Pe- 

mit  yao   u.  ya^  ^x  -  «2  ya(»,  wenn  Jens  und  Telamon  von   der  Endeis,   und 

nur  und  ai  yao  <fij,  wenn  nur  denn,  desPhokos  von  der JVvmphe Psammathe, 

stets  mit  dem  Optativ,  welcher  unent-  jj   21    189 

t^n»  TÄnrh  «.r^tS/  Od  '^  ^^  '«««•»    «>«  Bewegliche  von  afaff«. 

venn  dies  do<A  ge.chafae.  Od.  8,  m  .^er    nach  Eu8.a.h.    der  Beklagene- 

^  ^2L   jr^    iVo  Thpr^nrh  v^  .J  ^"'»»e  von  «r,  ««»,  Ajax.   1)  <J  «l- 

SO,  wäre,  Jl.  4,  189.  daner  ancn  von  ei-  *«     .„  .v  r^    '.     X  y     A^i  a 

Bern  Wunsche,  dessen  Erfüllung  unmög-  i?^^  "°^  ^  f^^^^^'  ^  des  Olleus,  An- 

lieh  ist    «T  ;«,  -  miu.  ^l^  wen^n  Ss'^de^Äe'^Ä^ 

ich  denn^noch  so  jung  wäre,  Jl.  7,  13%  ShwingÄ V  6^^^^^^^ 

auxy^  v  (eigU.  das  sanft  ausgesproche-  ^^^^^  m^^j^  gegen  Poseidon  büfste 
ne  yauc),  nur  im  Woin.,  Genit.  u,  «r  mit  dem  Tode  nach  Od.  4, 499.  Auch 
Acc  Sg.  gebrauchbch,  die  Erde,  das  ^^r  Athene  war  er  verhafst,  nach  Spate- 
ln and.  naaav  In  a?«v,  auf  der  ganzen  ^^r  gage,  weil  er  in  ihrem  Tempel  zu 
Erde,  oft  nax^k  «*«,  yaterland,  Jl.  2,  Xroja  die  Kassandra  geschändet  hatte.  — 
16X  n.  «kt  allein.  Od.  1,  41.  2)  ^  Taafx6yu>i,  S.  des  Telamon,  Kö- 

uliay  rij  N.  pr.  Aea,  ein  mythischen  nigs  in  Salamis,  Bruder  des  Teukros, 

l^aad,    welches  man    als  Wohnort   de»  der  tapferste  unter  den  Griechen  nach 

Äetea    lo    der    Argonautenfobrt    nach  dem   Achilleus;    er    wagte    selbst    mit 

Osten  (in  der  ältesten  Sage  wahrscheinl.  Hektor  den  Zweikampf,  Jl.  7,  182.    Er 

die  tanrische Halbinsel,  später  Ko Ich  18,  stritt  mit  Odyssens  um   die  Waffen   det 

wo   man   eine  St.   Aea  fand)  und  ala  AchUleus  und  tödtete  sich  in  der  Ra- 

Wohnort  der  Kirke  nach  Westen  ver-  gerei,  als  er  sie  nicht  erhielt.   Od.  II, 

legte  m.  s.  Main.    Hom.  hat  das  Wort  544. 

^ittiri,ii{,jÜ«),    1)  die  Aaische,  „^^h  llgeni  Vermuthun«   au  lesen    st. 

Bein,  der  Kirkeal.  Be>»ohnerinn  der  ^„    i^^    ß,  ,ei,et  es  von  ««  a.  yH  ab, 

Aaiachen  Insel,  Od,  9, 329.  8)  -  r^aof,  „„j  V„teht  darunter   das  Vorgebirge 

die  Aai.che  Insel,  der  Wohnsitz  der  ^^^^  ,„  ;i,,i      „,^  Hermann  Ist  die 

Kirke,  ein  mythisches  Eiland,  Avelche.  Änderung  unnöthig. 
nach   der  gangbarsten   und   wanrschein-  >>     T      c 

liebsten  Erklärung  im  Westen  liegt  und  ,    Atyai,  aiy  1)  al  Uxa'Cxaf,  kleine  St, 

zwar    nördlich    von    den   Lastrygonen,  in  Achaja  am  Krathis,  mit  einem Tem- 

nber   Sicilien    hinauf  und    dem   Hades,  pel  des  Poseidon,  nicht  weit  vonüelike^ 

wobio  Odyssens  von  Äa  mit  dem  Nord-  Jl.  8,  203.   h.  Ap.  32.  —  2)  St.  auf  der 

wind  fährt.    Nach  einer  andern  Erklä-  Insel  Euböa  am  Meere,   auch  mit  ei-» 

Tung  ist  die  Insel  der  Kirke  im  fernen  nem  Tempel  des  Poseidon,  der  auf  einem 

Nordosten  und  nicht  von  der  Wohnung  Berge  lag,  Jl.  13,  21.  Od.  6,  381.   nach 

des  Actes  verschieden,  wie  schon  Strab.  Strab.  p.  386.  Steph.   oder  nach  Vofs 

1.  S.  45.     Die    altern  Scholiasten    ver-  eine  felsige  Insel  zw.  Tenos  n.  Chios^ 

slanden  darunter  das  Vorgebirge   Gir-  vergl.  Eustath.   zu  Jl.  13,  21.  Plin.  IV, 

ceji  in  Italien  und  nahmen  an,  dafs  e»  12.    Andere  alte  Erklärer  verstanden  je- 

friUier  eine  Insel  gewesen  sey,  Od.  10,  doch  auch  hier  das  Achäische.    (AlyaC 

135.    Schwierig  bleibt  die  Bemerkung  Plur.  von  a^y«  =  ^IV,  Andrang  der  Wel- 

Homers,  Od.  12,  3.,  dals  hier  die  Wob-  len.)  ^     ^  ^ 

sang  der  Eoa  und  der  Aufgang  des  He-        uilyaiwv,  (ovogj  o  (der  Stürm  ende, 

lios  ist.   Am  wahrscheinlichsten  wird  es  von  ä'iiy    Sturm),    ein   hundertarmiger 

dadurch  erklärt,  dals  Odyssens  nach  sei-  Meerriese,  so  genannt  bei  den  Menschen, 

ler  Räekkehr  aus  der  dunkeln  Unter-  aber  Briareoa  bei  den  Göttern.    Nach 


Apd.  1, 1.  S.  de« Uran 0  8  und  der  Gäa.  TersamiiÜiiagiOTt  des  AcyUsi^eii Bandes 

Ihn  rief  Tlietis  zu  Hülfe  dem  Zeoty  als  j.  VosUzza^  Jl.  %  $74. 

Ihn  die  Götter   zu  fesseln  drohteoi  JL  alytox^Qf  o  (i[;^o>)^  die  Ägide  bal- 

ly  403«          j'  tend,  der  XgfiseVschättereryÄgis- 

tiiy&virij  fi  {aX^)j    XVurfspiefs,  schwinger,  Beiw,  desZens,  Jl.  u.  Od- 

Jagdspiefs,  «igtl.   zum  Jagen  wilder  '^^  ctlytnSdrjg ,  ov,  6  (;toe)rf,  ziegen- 

Ziegen,  Jl.  u.^  Od.  füfsi^,  Beiw.  des  Pan,  h.  18>  2. 

aXyeiog,  eir],  eiav,  pöet.  auch  atyeog  oiiyig,  Idog,  9j  (entw.  voiiatl,  Ziege; 

(aXi),  Yon  Ziegen»    die  Ziegen  betref-  ZiegenfeU,  in  wie  fern  man  in  alten  Zei- 

fend:  dah.  Tv^o;,  Ziegenkäse,  Jl.  11, 639.  ten   Felle   zu  Schutzwaffen   gebrauchte, 

2)    von    Ziegenfelle    g e  f  e  r  t  i  g t  . —  oder  nach  Homer.  Spra'chgebrauche  rieh- 

äatto^f  ein  ziegenledemer   Schlauch^  Jl.  tiger  von  äi^,  Sturm,  in  wie  fern  ihre; 

8>  247.    itvvdij  alyeii],  ein  Hehn  von  Zie-  Erschütterung  ein  Geräusch  erregt),  die 

genfell,  Od.  24,  231.  Ägide,   der  Schild   des  Zeus,   Sinn- 

mysiQog^y    V,     Pappel,    vielleicht  bitd   eines    starken  Schutzmittels.     He- 

Schwarzpappel,   Espe,    populua  n«-  phästos   hatte  sie  aus   Metall  verfertigt, 

gra  Linii.,  Jl.  4,  481  als  Baum  der  Un-  Jl.  15,  308.     Sie  war  andern  Schilden 

terwelt   Od.  10,  610.  ^^^  Heroen  ähnlich,  und  auf  ihr  waren 

täyBOg,  ^V,  eov,  poet;  st.  afyeco,,  Od.  Schreckensbilder,  ^'«.^-<>;e<>>  ""ßf^ff 

O    ITß   +  von  Er  IS,  Alke  und  loke  abgebildet. 

3?*    '0           S     n^\a       LJt    .-*«.  Durch ihrSchüttelnerregtZeus Schrecken 

AiyLaXna,  n,T.    des   Adrastos,  ^^^  ßestürzungj  auch  Apollo  u.  Athene 

Gematlinn   des  Öiomedes,  He"scbers  ^^^        ^.^  bisweilen,  Jl.  15,  308.  2,448. 

von  Ar^os,  Jl.  5,  412.    nach  Andern  T.  jjjchrieben  wird  sie  Jl.  6,  738.  vergl. 

des  Agialeus,   Enkelinn  des  Adrastos.  ^  ^^g                                                      - 

des  SAenelos,   und  sie  lieft  ihren  zu-  •*«•»»*»  dessen  Tochter  Pelopia.    Er 

rückkeh«;nden  Gemahl  mit  Gewalt  ver-  '^rt-hrte  Asamemnons    Ga"'»»    K|j- 

!^«;k««    «    •   Ti,'/..»A/i<>«  tamnestra,  und  todtete  jenen  bei  sei- 

ireiben,  m.  s.  Diomedes.  _  Rückkehr   von  Troja,   Od.  11,  409. 


1)  der  Theil    des   Peloponnes    vom  ar^,  ^a®,  ^aaiy  Ael.  V.  H.  12,  42.) 
Korinthischen  Isthmos  bis  an  dieGrenze        atykt},  i2^(verwdt.  mit (tyo^co),  Glanz, 

von   Elis    oder    das    spätere    Achaja,  Schimmer  der  Sonne  u.  des  Mondes, 

nach  der  Mythe  von  Agialeus,  S.  des  od.  4,  46.   des  Erzes,  Jl.  2,  458.   über- 

Inachos  benannt,  Jl.  2,  675.  cf.  Apd.  2,  hpt.:  Tageshelle,  Od.  6,  45. 
II.    2)  kleine  St.  u.  Gebiet  der  Hene-        aiyhneig,   eaCa,  €V  ((xXyXtj)y    glän- 

ter  in  Paphlagonien,  Jl.  2,  865.  ot  Ai-^  zend,    strahlend,   hell,   Beiw.  des 

yiaXol,  Strab.  Luc.  Olympos,   Jl.   u.  Od.      Das  JVeutr.   alt 

aiyißoTOQy  ov  (/9(Jcfx<ö),  von  Ziegen  Adv.,  h.  31,  11. 
beweidet,      Ziegen     ernährend,         alyvucOQj  o,  ein   grofser  Raubvogel, 

Beiw.    der   Insel   Ithaka,   Od.    4,   605.  wahrscheinl.    Lämmergeier   von   aXi 

13,  246.  .  u.  yvp  Jl.  17,  466.  Od.  16,  217. 

alyüiixDy  tnoQ,  o,  17  (A«if7ra>),  eigtl.        Myvmiog,  Itj,  töv,^  Ägyptisch 

von  Ziegen  verlassen,  hoch,  jäh,  steil,  (bei  Hom.  immer  dreisylbig  auszuspre- 

Beiw.  von  ftiiQrjy  Jl.  9,  15.   ♦Jl.  eben,  Jl.   9,   382.).    2)   Subst.   der  A- 

^^Jiiyihxp,  tTtog,  fi,  N.  pn,  Ort  in  ^^^J^';,^         5     Vater    des  Antiphos 
Akarnanien    auf  einem   Felsen   nach  r/r^^^m/«     \\n   Crpi«    in   Ithska 

S.r.b.  IX.  p.  452.  nach  Andern  in  Ith  ak.  :^,,STe";on"Tei?machoi   bÄe 

odyine  kleine  Insel  bei  Epirus,  Jl.  ^„,k,,ersammlnng  eröffnete.  Od.  2,  15. 

'^iW,^(..ch  Herrn    Q««....a).  x.Ä'ÄfriÄ SÄirvo«! 

^^•«a,   Inseldes  Saronischen  Meerbu-  ^  ^  ^  ^^^^'  j„  Nil.Uom, 

sens,   früher  0*non«  tt.  «««yV,    vrelche  ^,^       i«^  Hom.   gleichen   Namen   mit 
den  Namen  yon  derT.  desAsopoa  Igi-  ^  ^      ^^  ^    ^   „    ,4    ^j,. 

na  erhielt  j.  Engta,  Jl.  %  662.    C^yivVf  ,.  „  '     .,         ,.. 

h,  in  Ap.  31.)  cudeto,  Imp.  Pr.  st.  aldio  v.  amo/uti. 

^iyXov,  TÖ,  Aegium,  eine  der  TOr-        aldsofiai,  alt  poet.:  «Wo/m»,  Dep. 

zügUcben    Städte    in    Achaja»    apäter  Fat.  iaofuu,  poet.  ac,  Aor.  L  lled.  ep. 


IdtdTjlog.  17  Aiöog. 

^ijaafjirjv  n.  aldtcadfitjv  und  Aor.  P.  mit  dann,  ntchdem  sie  Blut  getrunken  ha* 

gleich.    Bedtg.      ^dda^yjv    ep.   aldia^v,  ben,   erkennen  sich  die  Schatten   (Od. 

Scheu  haben,   sich  scheuen,   sich  11/ 50.)»   iiromit  jedoch  die  Vorstellong 

schämen,    nur  im  moral.  Sinne  in  Be-  in   Od.   24,   10  if.   zu   streiten   scheint. 

zug  auf  Götter  u.  ehrwürdige  Personen.  Den  Eingang  zur  Unterwelt  setzt  Hom. 

1)  absolut   mit   Inf.   aXdio&ey  änjvaa^atf  in  den  IVesten,  nahe  dem  Dunkel  der 

sie  scheuten  es  sich  zu  Terweigern,  Jll  Kimmerier,   ohne  jedoch,   \rie  Yola 

7^  93.  auch  -mit  jMjjra}^,  Jl.  17»  95.    2)  mit  will,  eine  Einströmung  des  Okeanos  in 

Acc,    der    Person:     vor    Jem.    sich  das  Mittehneer  anzunehmen.     Nördlich 

scheuen,    ihn  ehren,  achten,  Jl.  ist  ihm   hier  der  Eingang  zum  Hadea, 

1,  23.   auch   von   Sachen  fjdXtt&Qov^  das  und   südlich  Elysium  (Od.  11,  init.),  m. 

Obdadi  d.  i.  das  Hansrecht  ehren,  Jl.  9»  vergl.  Völker  Hom.  Geogr.  §«  70.  p.  180 

640.  {aWofJua  nur  im  Praes.).  ff.     Über  die  Lage  der  Unterwelt  be^ 

dtdfjkog^  ov  (a  u.   ideZy),  eigU.   un-  merkt  G.  F.  Grotefend  Folgendes  in  den 

sichtbar  machend,   verzehrend,  ver-  allgem.    Geogr.   Ephemer.    B.  XL VIII. 

w^nstend,    verderblich,    Beiw.   des  3  St.  1816.  p.  358.    Wie  die  Erdscheibe 

Feuers,  des  Ares  u.  der  Athene,  Jl.  der  auf  ihrer  obem  Fläche  die  Gestalt  einer 

Freier,  Od.  la  29.   (cf.  Buttm.  Lex.  I.  allmählich   vertieften   Sohaale   hatte,   so 

S.  247.).        '^«M  dachte  man  sich  dieselbe  auch  auf  ihrer 

'^idifAft^g,  ^rfv.,  auf  verderbliche  ^om    Himmel    abgekehrten    Seite    und 

Art    Ji.  21    220   f  zwar  von  einer  ähnlichen   Decke  uber- 

^Jf-^nf.!..    V /v n  A  -»«  •*  *'j.A^.  ^^  wölbt,  wic  die  Oberwelt    Diese  untere, 
u^CÖ1]g  (xß  u  -),  aOj  6,  ep.  St.  Aidfjg,  ep.  •      gchatianbildprn     bewohnte     Fläche 

Gen.  iftcffio  dreisTlb  g.  Od.  10, 612.  (von  «  J®?^  ,^i^jy?""*^".^®™    bewonme    riacne 

«    fA.^     Tv-/..^.«   -1-2  ¥t«*s«kIi.«ip1\     UoS  neikt  didtkj  weil  sie  keine  Kunde  von 

^J^ZJi^^^^^  nn  ^^'    Oberwelt     haben,     die     gewölbte 

?/,   W^.^  d^r^r^nT-^r^^  I>«<J'e,    der    Schreckiiisort    dir    Tita, 

oe«,  i7tiro,  0.  des  Kronos  u.  derKnea,  ^^^      ;•  ^r    ti    o    to    ao-»    -     u 

dritter  Brader   des   Zeus,   erhielt  bei  "«»'  ^'TTl'tn^Ln'  LI     v«;.    .5^ 

der  TheiloDg  die  Unterwelt,  Jl.  16, 187.  ^^'^   Jll^^:^'ZX,^°^  Jtif  t^Lll^ 

Er  irt  Beherrscher  des  Schattenreiches  2!i'l  "."*r3*^i'''''r!  Sj^  ^Z/.iZ 

«.   der  Verstorbenen,  dther  Zrf-f  »ata.  ^Z7*^'fv.-t?%^AJ^.fZ^^J 

X9iyu>i,  seine  Gemablinn  ist  Perse-  I*"'?"«*?»^  l"*?? ^  ^''r^'^u'        L<fT. 

Ibone!     Er  ist  ein  mächtiger,   wer-  f ^.T" .i3  f '' ^'*7**'t,8*5^"' ,?*'^',; 

bitdieher  Gottj  dennoch  holt  Hwalcles  "'ii"'   "^f"^  ^"^'"'aI   "'.f'h'V^,*^ 

•einen  Hund  ans  der  Unterwei»  und  yer-  ±?;^  ^^''V'«  ^:  ,f '«'•'   <•"'.*'  ^«^f 

«,»»j^*    ;u»   .^iK«*      Ti    e     ooc       c-;«-  o(oua  üd.  12,  21.)  levau  xatradwai  u.  6. 

i¥undet   Ihn  Belt>st,   Jl.  5,  395.     »eine  ,„ 'T.^  j  ^   ,J.»  ^  «n^;«    -n   o  o^n   •.-.•* 

Wohnung  ist  4ier  Hades   (doJ/*' WW«o,  ;^;?Al.!?Lf  ?      tiTrir^^^^^ 

"Aido,   döfwg:).     IVach    der  allgemeinen  ^i''^'' ^'^'l^fV  ^.V"  ^^     }^^ 

VorateUuig  des  spätem  Altei^oms  ist  ^V;«!  '^^  ^^^i^  if%V^'  ^  '  ^'  * 

der  Hades  unter  der  Erde  oder  im  In.  ohne^dd^i.  Od.  11,  210.     ^ 
Bern  derselben.     Auch  im  Hom.  finden        \cci^Oiogj  miov,    st.    aeidtog    i&eO, 

aich   unbestreitbare  Spuren  dieser  Vor-  ewig,  immerdauernd,  h.  29,  3. 
Stellung;  m.  vergl.  Jl.  20,  63  ff.  Od.  6,        aidoia^  ra,  dieSchaam,  Schaam- 

185.  20,  61.    Nach  andern  Stellen  setzt  theile,  Jl.  13,  568.  f  eigtl.  PI.  von 
ihn  jedoch  die  Phantasie  des  Dichters        aldolOQj  7],  ov  {ald(bg\    1)  Act.  der 

nur  jenseit  des  Okeanos,  welcher  Schaam  hat,  schamhaft,  verschämt, 

ihn  von  der  Lichtseite  der  Erde  trennt,  züchtig.  —  äXo^og,  Jl.  6>  250.  —  dAtj" 

Od.  10,  509.  11,  156.  ohne  ihn  bestimmt  rrjgj  ein   verschämter  Bettler,    Od.    17, 

unter  die  Erde  zu  legen,  wie  den  Tar-  678.     2)   Pass.    vor  dem  man   Schaam, 

taros,  Jl.  8,  16.^  Er  schildert  ihn.  als  Scheu  hat,al80  ach  tu  ngs  wert  h,  acht- 

ttne    sich    weithin    vertiefende    dunkle  bar,  ehrwürdig,   ehrenwerth>   oft 

Gegend  mit  Bergen,  Wäldern^  Gewässern,  mit  cfe^f'ö^  verbunden,  nur  von  Personen, 

wie  die  Erde,  Od.  10,  509  ff.   Jl.  8,  16.  ßaatXeCg,  Jl.  4,  402.    ^eZvog,  Od.  19,  254. 

Der  Eingang  der  Unterwelt  ist  mit  star-  Compar.  aldöiÖTS^og* 
ken  Thoren   versehen,   welche  der  Ker-         aidoitog,  Adv.,  ehrenvoll,  dnonifA- 

beros   bewacht,  Jl,  8,  366.  Od.  11,  622.  kbiv.  Od.  19,  243.  t 
Vier  Flusse  durchströmen  das  Schatten-  »'^^,._  ^     ^      ,., 

reich :    der    Acheron ,    Periphlegelhon,       ,f  *.r^^*i  ?.®^*-  ■*•  «^^V««»  ^-  «•  •• 
Kokjtos  und  die  St3rx,  Od.  10,  613.    In        Äidog,    A'iSh  ep.   Gen.    u.   Dat   zu 

die    Unterwelt    müssen    alle  Menschen  *Atdr}g,  vermöge  eines  Metaplasmus,  m.  s. 

nach   dem  Tode;   doch  vor  der  Bestat-  Thiersch  §.  181.  46.   Buttm.  §.  56.  Anm. 

tung  können  sie   nicht  über  den   Fluls  8.   Rost  §.  47.  c.  oft  in  der  Verbindung  : 

kommen,  sondern  flattern  als  Schatten-  "AXdog  dISara?,  Jl.  6,  284.  vstdn.  dö/nov,  und 

bilder  umher.    Die  Schatten  haben  keine  sig  "Axdog^  Jl*.  13,  415.   vollständig,  Jl. 

Brinnerung  (Jl.   23,   J04.)    m   nur  erst  19,  322*    th^Aidog   vstdn.  dö^up,   Jl?  24, 
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/  593.  Davon  das  Adv.  ''Alddade,  2 am  Ha-  von  a  intens,  n.  id0,  (daal)  eigtl.  anfapin- 

des  hin^  Jl. 7,330.   (DieForm;  sh^AX-  delnd,  dann  rasch,  rüstig,  Jl.  16,716. 

ööafs,  Od.  10,  502.  ist  von  Wolf  in  eig  b.Ap.449.  AlsSubst.  imPlur  die  Jung- 

"Aidog  de  verwandelt.)  linge,  die  Männer,   mit  dem  Neben- 

alLÖQeit],  fi  (aidgig),  Uttkunde,  Un-  begriff  der  Kraft  und  Rüstiglceit:  ai^fjol 

wissenbeit  nnr  im  Plur.,  Od.  10>231.  ^otXs^olj  Jl.  3,  26.^ 

11,  272.  *0d.  uilinTTjgy  ao^  o  (v.    «?a,     TeUwrinua 

aiÖQLQj  lOg,  v,  ep:  Düt  dtdQiV  (td^is),  «ach  Herrn.),   S.   des  Helios  und   der 

unwissend,   unkundig,    unerfah-  Perse,  Bruder  der  Kirke,  Vater  der 

ren,  Jl.  3,  219.   mit  Gen.  /cöpot;.   Od.  Medea,  der  listige  König  in  Aa,  zu 

10,  282.  welchem  Jason  zog,  um  das  goldene  Vlie£i 

^Ai'diovevgy  rjog,  6,  poet.  verlängerte  ^u  erobern,  Od.  10,  137.  12,  70. 

Form  von  'Atdtjg,  Nom.,  JL  20,  61.  Dat.,  cctijTog,  ov  (ätjfii),  ep.  st.  &ijrog  (wie 

Jl.  5,  190.  aitjög):   also  niAco^  cctijToyy   das  tobende 

aidß5g,({og,z8gz.oi;g,J7,l)dasSchaam.  F"«^5^"?5.'   ''^^^f^^^s  Hesych.,  Jl.  18, 

gefähl,  das  man  hat,  etwas ünschickli-  410.  t    Dieses  Beiwort  scheint  für  He- 

ches  zu  thon,  die  S ch aa m.    atdoT  eXxoiy,  P»»astos,  in  Hinsicht  seiner  mit  gewalu- 

aus   Schaam,   Jl.   10,  238.     taxec  aiddyg  S^m    Lärm    verbundenea.  Bewhaftigung 

octKl  diög,   Scham  u.  Furcht  halt  zurück,  zu  passen,  cf  v.  409.    Die  ubngen  Er- 

Jl.  16,  657.    am  Ha»^  irl  ^vfup,   habt  klar»n«en:  (^y«ff  Eust)  gewa  tig  nach 

Schaam   in   der  Brust,  Jl.   15,  561.    im  ^""Tir  ^r"^*   ('f*'?^^'^^  Hesych.)  ru fsig 

Dual.   T&  aldw,   die  Schaamtheile,  Jl.  2,  "««*>  ^ofS'  scheine«  weniger  begründet. 

262.    Oft  steht  aidd^g  absolut  mit  Bezie-  "•  »;  JtV/*"*                ^'      ^* 

hung  auf  Personen  (eigtl.  es  ist  Schaam  ai^cdo€igj€aaaj€v{(KXaalog)yfVL£sig, 

nöthig),  es  ist  eine  Schande,   ein  schwarz   von   Rauch,   V.   schwarz- 

Schimpf,   Jl.   5,   787.    8,   228.     2)  die  ruüig,  ^iaö^^ov,  Jl.  2,415.    fi/ya^ov.  Od. 

sittliche  Scheu,  Achtung,  Besehe i-  22,  239.   ai&aAöeijaa  xdvtg,  rufsiger Staub 

denheit,    die    Jüngere    gegen   Ältere,  d-  >•   Asche  mit  Staub   verbunden  oder 

Niedere   gegen  Höhere   haben:    ov  fjiiv  überhpt.  Staub,  Jl.  18,  23. 

CS  xQ^  aldoüg,  N|cht  bedarf  es  hier  Bio-  aXdSy  dor.  u.  ep.  st.  «T^c,    Partikel 

digkeit.  Od.  3,  14.  24.  8,  480.  des    Wunsches:    wenn    doch.    Ach, 

alei  nnd  (xlivy   ion.   u.    poet.   st.   diC  dafs  doch,    1)  mit  dem  Op tat.,  wo- 

w»  m.  s.  bei    es    pinentschieden    bleibt,    ob    der 

aleiyeviTTjg,  aOj  o  (yiyyo/jittc\  ewig  Wunsch  im  Gebiete  der  Möglichkeit  oder 

■  eyend,     ewig,      unsterblich,  Unmöglichkeit  liegt:    aJ»«  aio   tpi^xs^s 

Beiw.  der  Götter,  Jl.  u.  Od.  «^'7''>  wenn  ich  doch  stärker  als  du  wäre, 

ahrog,  6  C^m^  ep-  •*•  derögs  Ad-  \^'^^y  ;22.      «r^«  rtXivrfjaiUP  &nayta, 

1er,  von  seinem  rauschenden  Fluge  be-  :^ch,  dafs  er  doch  alles  vollendet  hatte, 

nannt,  nach  Linn.  falco  aquila.    Er  ist  O^   ^>  ?3l-    2)  in  Verbindg  mit  i5g>üoy, 

schwarz  oder  schwarzbraun  von  Farbe  «ff^^  mit  nach folg^dem   Infin.  zur  Be- 

und  der  stärkste  und  schnellste  der  Vö-  z^chnung  eines  nicht  mehr  erflillbareii 

gel,   Jl.  21,  263.;   daher  vorzüglich  der  Wunsches:   «)  von  der  Gegenwart :  d^» 

Bote   des   Zeus,   Jl.  24,  310.   292.    Als  «y'^s^l^    rvvalv    ddco^^vzog  Jo^ai, 

prophetischer  Vogel  ist  er  wegen  seines  J^enn  du  hier  bei  den  Schiffen  thranen- 

lohen  Fluges  und  wegen  der  vorbildfen-  ^o»  «»ff»/>  J«'  V  t^'    IL ''''?  ^^  ^*''* 

den  Thaten  vorzüglich  bedeutsam,  Jl.  12,  e«»gfnheit:  «r^'  äfm  ndineg^fiXeti  m^ 

200.   Od.   19,   645.    s.  Nitzsch  zu   Od.  9^<^fh   Mochtet  Ihr  doch  Alle  zugleich 

*   l^g^           '  getödtet  worden  seyn,  Jl.  24^  253.    Die 

^^y'*'^^    iE          1»                rr  Form  st^e  ist  selten  im  Hom.  Od.  2, 32« 

CLiL,mog,  0,  verlang,   ep.   Form   von  *                  ^                  .                     '    , 

«?{i7(5ff,  JL  17,  620.  Od.  12,  83.  AidT],  7],   Brandfuchs,  Name  ei- 

aitrilogy  ov,    nach    Hesych.  u.   Et.  «««  Bosses  des  A^memnon,  Jl.  23,  295. 

magn.  =  dtdtjAog,  mit  Verwandlung  des  MJ    ^^f<^Sf  <»  <^^^  brandfaibig). 

<f  in  C  nach  Äolischer  Art:   wahrschein-  ald^Q,  ioog,  6,    im  Hom.    auch  ^, 

lieh  die  richtige  Lesart  in  Jl.  2,  318.  st.  j].   1$^   365.     1)  die  reine,   höhere 

d^C^fjXogj    die  auch  Bothe   aufgenommen  Luft,   im  Gegensatz   der  untern,   dij^, 

hat,  und  Buttm.  Lex.  I.   p.  252.  u.  Nä«  Ji.  14^  288.   welche  unsern   Augen   oft 

celsbachAnm.p.  134.  verlangen:  rbv  fäv  durch  die  Wolken  entzogen  wird 4  daher 

utCijAoP  ^'Asv  &e6gf   ihn   machte  der  Gott  o{fQar6&sp   tm^^dyn   äanetog  al&ij^y   am 

wieder  unsichtbar,  nach  Cic.  de  Div.  2,  Himmel   zertheilte  sich  der  unendliche 

30.  idem  abdidit  et  dura  firmavit  tepM-  Äther,  Jl.  8,  558.  cf.  Ji.  15,  20.    In  so* 

ne    saxo.     Der    Zusammenhang    billigt  fern   der  Olymp  in  den  Äther  mit  sei* 

allerdings  die  Lesart.  nen  Gipfel  reicht,   so  wird  er  zugleich 

ai^rjog,  0,  verlängt  al^iog  (vielleicht  als  Wohnsitz  der  Götter  dargestdlt;  da- 
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her  von  Zeut;  alH^t  raimvf  Im  Xther  vird  irielleidit  einen  ähnlichen  Grand 

thronend,  Jl.  %  412.  Od.  11,  622.  —  2)  haben,  als  anderwärts  gewisse  Sk3rthen 

äberhpt«:  helles,  heiteres  Wetter,  (Abier)  die  gerechtesten  unter  den  Men- 

Tages belle  r=  at&Qtj  in  Jl.  16,  365.  sehen  heifsen,  neni lieh  nach  der  dunkeln 

&g  <r'   or'    dn*  Olivfjirtov  vitpog   fyx^Ttu  Idee,   die   man   in   allen   Zeiten   gehabt 

ov^avbv  sXaa)   ai^igog  ix  öiijgy  wie  vom  hat,  von   der  Unschnld   nnd  Gerechtig- 

Oljmpos   daher    ein   Gewölk   aber  den  keit    halbwilder    nnd   wenig  gekannter 

Himmel   zieht   nach  hellem  Äther:   wo  Völker,  wenn  man  nicht  von  der  entge- 

man   ix   dorch  nach   von  der  Zeit  er-  gengesetsten  Meinang,  dem  Glauben,  an 

klärt,  cfl  Spitzn.  zu  d.  St.  die  höchste  Wildheit  und   Grausamkeit 

u^td^ixeg^  ol,    Äthiken,    Volk    in  eingenommen    war.     Mehr    darüber    s. 

Thessalien,     welches    am    Pin  dos  in  Volk.  Hom.  Geogr.  §.46.47.  Klopfers 

wohnte,   später  an  der  Grenze  von  Epi-  mythol.  Wörterb.  1,  95. 

rus,  Jl.  2,  744.  Strab.^  IX.  p.  429.  ald^OfxevoQj  7],  ov,  eigtl.  Part.  Med. 

uHdXoTtBVQy  '^og,  Oy  ep.  Nebenf.  von  (at^co),    brennend,    flammend    mit 

Al^io^f   nur   im   Acc.  Plnr.  Al&ionilaSf  ttvQ,  Jl.  6,  182.    iaXög,  Jl.  13,  320.   öatg, 

Jl.  1,^423.            ^  Od.  1,  428. 

uiid^LoneSj  ol.  Sing.  Aiaiatf/,  onog,  aX^ovaa^  ^  (eigtl.  Part.  Act.  von 
d,  ep.  Nht  Al^ione^g  (eigtl.  der  Ge-  aX^to^  vstdn.  arocir,  weil  die  Sonne  darein 
bräunte,  von  af^coucüi/^),  die  Äthio-  schien),  die  Halle,  Gallerie,  ,der 
pen,  nach  Hom.  wohnen  sieamOkea-  Säulengang,  welcher  zu  beiden  Sei- 
nes, Jl.  1,423.  23,206.,  sind  die  äufser-  ten  der  Hausthür  an  dem  Hause  hinlief, 
Sien  Menschen  der  £rde  (Maxaxoi)  u.  Od.  4,  297.  Jl.  6,  243.  Von  oben  war 
zwiefach  getbeilt,  wohnen  theils  im  die  Halle  durch  das  hervorragende  Dach 
Osten,  ibeils  im  Westen,  Od.  1,  23.  24.  das  Hauses  bedeckt,  welches  von  Säulen 
Sie  sind  Nachbarn  der  Ägyptier  und  getragen  wurde.  JVach  dem  Hofe  war 
Erember,  Od.  4,  83.  Die  vielfachen  sie  offen,  so  dafs  die  Sonne  hineinschei- 
Meinungen  der  Ausleger  können  nicht  nen  konnte.  Durch  diese  Halle  ging 
hier  alle  aufgezählt  werden.  Die  alten  man  aus  dem  Hofe  in  das  Vorhaus  ttoö- 
Geographen  setzten  sie  in  den  Süden  dofxog.  Auch  an  den  Nebengebäuden 
nnd  suchten  die  Theilung  in  dem  Nil  gab  es  solche  Hallen,  Jl.  9»  468.  Od.  24> 
der  Arabischen  Meerbusen,  Strab.  II,  209.  Od.  8,  37.  Sie  dienten  zunächst 
p.  103.  Zwiefache  Äthiopen  kennt  schon  dazu,  um  sich  zu  sonnen  ^  man  stellte 
Herodot  7,  70.  Vofs  nimmt  an,  die  dort  die  Wagen  hin.  Od.  4,  24. $  man 
Xthiopen  hätten  den  ganzen  Rand  der  liefs  da  die  Fremden  schlafen,  Od.  3, 
Lichtseite  (Süden)  eingenommen.  Der  399.  u.  Od.  15,  67. 
Dichter  dachte  sich  wohl  die  Äthiopen  ciY&oxf),  onog,  6,  jj  {^yp),  eigtl.  feu- 
imSuden,  ohne  selbst  eine  genaue  Kennt-  rfg  von^  Anblick;  dann  :  funkelnd, 
nifs zu  habend  sie  wohnen  Ihm  östlich  glänzend,   blinkend,   strahlend' 

™fr  ^  oV      i'-     Itm^^^u  ^^^^"isA   ^^  X^^^^y  olvog,  der  funkelnde,  feurige  Wein, 

groisen  Hitze  (wie  Nitzsch   zur  Od.  1,  |,   4^  ^59.  nicht  röthlich  m.  s.  Od.  12' 

22.    bemerkt)    im    graden   Süden    nicht  ^^     ^^  „  „i^  ^^  ^    verbunden   ist: 

wohnen  konnten.     Er    dachte  sie   sich  xairvrf^,  der  dunkele  fiauch  nach  V.,  Od. 

also  theils  m  Libyen,  theils   m  entfern-  jq   |j^2. 

tem  Theilen  Asiens,  vielleicht  bis  Phö-  '  ^^a  *       c  . 

nike  hin,  cf.  Od.  4,84.    Richtig  bemerkt  ^^^QV\V  («^^My   reine,   heitere 

G.  F.  Grot.efend  Geogr.Ephem.  B.48.  ^^ft.  Himmelsheitere,  Jl.  17,  646. 

St.  3.   Die  Äthiopen  gehören  im  fernsten  ^^*  ^9  ^^• 

Süden   beiden  Hälften  an.    So  weit  die  Ald^QTjy  ^^  ion.    st.   At^oa,  Xthra, 

hiatorische  Erdkunde  reicht,  wohnen  be-  T. des  Pittheus,  GemahlinndesÄgeus, 

triebsame  Menschen,   Od.  6,  8.     Näher  ^i^elchem  sie  den  Theseus  gebar.   Kastor 

am  Rande  der  Erde  wohnen  Fabelvölker,  und  Polydeukes  machten  sie,  als  die  He- 

Äthiopen,   Phäaken,    Pygmäen  u.  s.  w.  lena   sie   dem  Theseus  wieder  raubten. 

Über  das  Beiwort  d/ai5/iovsgy  die  unsträf-  zur  Kriegsgefangenen  5    sie    folgte    der 

liehen  und  über  die  Götterreisen  zu  den-  Helena  nach  Troja,  Jl.  2,  14. 

selben  will  ich  nur  die  Bemerkung  Zoe-  ^?a^^  .    jl.^^    ^  .     <    t.\;-    - 

gas  aus  Völker  Hom.  Geogr.  §.  47.  an-  cti^riyavetrig,  ov,  0,  Jl.  15, 171.  und 

föhren:  Die  Äthiopen  sind  im  Allgemein  al&Qr^yevTjgj  ig  (ylyvofmi),  Beivr.  des 
nen  bei  dem  Dichter  die  letzten  Bewoh«  Boreas,  Jl.  15,  171.  19,  356.  äther- 
ner der  Erde,  das  entfernteste  Volk,  zu  geboren,  in  reiner  od.  kalter 
welchem  der  Dichter  die  Götter  zu  Luft  erzeugt:  richtig  pasisiv  nach 
achicken  wufste,  um  Zeit  für  Dinge  zu  Eustatb.  denn  die  Coraposita  in  yevilg 
gewinnen,  die  nach  seinem  Plane  vor-  haben  immer  solche  Bedeutung;  Die  an- 
Sillen  miiisten.    Das  Beiwort  äftöfioveg  dere  Erklärung:  Kälte  erzeugend, 
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oder  nach  Y.  bellwehend  ist  gegen 
den  Sprachgebrauch. 

^atd-Qtogj  ov  {ai&iJQ)y  hell,  heiter, 
Beiw.  des  Zephyros,  h.  in  Ap.  433. 

ald'Qog,  o  («^^(»7)9  Morgenkälte, 
Frost,  Reif,  Od.  14,  316.  f 

aid'^j  davon  at^öfuvog  yf,  m.  s. 

aidvia^Tj^  Wasserhuhn  (V.Tau- 
cher), fulica  mergusy  Od.  5, 337.  u.  353. 

aid-cov,  (ovogy  6  (aX&co),  eigtl.  bren- 
nend, feurig i  1)  vdn  Farbe :  glänzend, 
funkelnd,  blinkend,  strahlend, 
vom  Eisen,  Jl.  4,  185.  7,  473.  vom  Erz 
und  den  daraus  verfertigten  Gefafsen,  Jl. 
9,  123.  2)  Übertrag,  von  grölsern  Thie- 
ren:  feurig,  hitzig,  muthig:  vrie 
Aioiv,  Jl.  10,  24.  Vnnoh  Jl.  2,  839.  rav- 
Qog,  Jl.  16,  488.  Od.  18,  371.  u.  aisrögt 
JL  15,  690.  Auf  den  Muth  bezogen  es 
die  altem  Grammatiker:  andere  übersetzen 
brandroth^  rothfarbig,  aber  an 
eine  gemeinsame  Farbe  ist  nicht  gut  zu 
denken:  VoDs':  die  glänzenden  Rosse, 
der  funkelnde  Löwe,  Adler,  der  feurige 
Stier.^  ' 

jCid^cov,  wvogy  6,  1)  der  Name,  wel- 
chen sich  Odysseus  gab,  als  er  sich 
noch  nicht  der  Penelope  entdeckt  hatte. 
Od.  19,  183.  2)  Rofs  des  Rektor,  der 
Brandfuchs  od.  der  Feurige,  Jl. 
8,  185.^ 

CUX     Bt.  aXtiE,  m.  S.  ai. 

äixy ,  7j  ( von  diaaco)^   eine 

ep.  Piebenf.  von  ä'c^y  der  heftige 
Andrang,  Angriff:  nur  Plur.  T<5|a>v 
dXxaiy  der  Bogenschuls,  V.  Jl.  15, 769.  f 

ai'xTOg^  ov  {txviofiai)^  unzugäng- 
lich, h.  Mero.  346»  nach  der  Vermuth. 
Herm. 

aixiSg,  ep.  st. detxcus,  schimpflich, 
Jl.  22,  336.  t 

aincfjy  OTogj  TO,  1)  Blut,  bei  Rom. 
Sitz  des  Lebens,  Od.  3,455.  daher  müs- 
sen die  Schatten,  ehe  sie  wieder  Besin- 
nung erhalten,  Blut  trinken.  Od.  11,  50. ' 
97  ff.  yaGzijQ  i/MtXeiij  xvlaatjg  xi  xccl  al- 
fMctogy  ein  Magen,  mit  Fett  und  Blute 
gefüllt,  als  Speise,  Od.  18,  118.  cf.  v.  45. 
—  2)  Blutvergiefsen,  Mord  mit 
ayd^oxtaaitj  u.  xvdoifJi^g,  Jl.  11,  176*  9}ö- 
vog  r£  xal  alfjux^  Jl.  19,214.  3)  wie  san*- 
guisy  Blut,  Geblüte,  Geschlecht, 
Jl.  6,  211.  elvM  aV/iavog  dyd&oiOj  ede- 
len  Geblütes  seyn.  Od.  4, 611.  (viell.  von 
atca  =  äijfjii). 

aifiaaia,  77,  Dornbusch,  Dorn- 
gesträuch  zum  Einzäunen  des  Feldes, 
Gartens,  überhpt.  Zaun,  Umzäunung, 
"^  Od.  18,  359.  24,  224.  s.  Buttm.  Lex. 
II.  p.  90. 

alfiatoeigj  eoaa^  ev  {alfxa),  blutig, 
mit  Blut  bespritzt  •—  o/mdii,  blu- 


tige Strieme,  od.  mit  Blut  unterlaufen^ 
Jl.  2,  267.  Od.  22,  405.  2)  übertr.  blu- 
tig d.i.  Blut  vergiefsend.  f^ara,  nöAs" 
fAogj  Jl.  9,  326.  650.  ' 

uälfxoviätjgi  ovj  6,  Haemonidesy  S. 
des  Ramon  =  Mäon,  Jl.  4,  394. 

Aliiovtdrjg^  ov,  6,  S.  des  Ämon  = 
Laerkes  aus  Thessalien,  Jl.  17,  467. 

aifxotpOQOQVXTog,  ov  (9>o(>{;<rao)),  bl u  t- 
besudelt,  blutbespritzt  —  xodcc. 
Od.  20^  348.  t 

ai/^vkiogj  ov  (ctifiiiXog)y  ep.  eigtl.  in 
die  Seele  einschleichend  $  schmei- 
chelnd, einnehmend,  trügerisch, 
Xöyoiy  Od.  1,66.  f  h.  Merc.  317.  (wahr- 
scheinl.  von  al/nog,  die  Spitze,  also  spitz, 
eindringend). 

*  aifivkofi^Trjg,  ov,  6  (fjnjTig),  schmei- 
chelnd,  listig,  h.  in  Merc.  13. 

«y^MCüV,  OVOg,  6,  ep.  =  daC(A(ovy  ^dj]-- 
ficovy  kundig,  erfahren  mit  Gen. 
^»i(»7?>  Jl.  5,  49.  f  ^ 

Jfcfiwv,  ovog,  6,  1)  ein  Held  aus 
Pylos,  Jl.  4,  296.  2)  Vater  des  Mäon 
w.  m.  s. 

aiva,  Neutr.  PInr.  von  alrög  w.  m.  s. 

alvaQerrjgy  ov,  6  (dgevij),  zum  Un- 
glücke tapfer,schrecklich  tapfer: 
nur  im  Yocat.  aivaghtj,  Jl.  16,  31.  f 
vom  Achilleus. 

uiiveiag,  ao  u.  uilvelw,  Jl.  5,  334. 
(der  Gepriesene  von  alvitoy  aber  nach 
h.  in  Ven.  198.  von  aMg^)^ .  Aeneasy  S. 
des  Anchises  und  der  Aphrodite, 
ein  Abkömmling  des  Tros,  also  ver- 
wandt mitPriamos,  Rerrscher  der  Dar- 
dan er,  Ji.  2,  820  ff.  20,  215.  Er  war 
zwar  ein  tapfere^  Reld,  doch  zeigt  er 
sich  nicht  sehr  theilnehmeod  am  Kriege, 
Aus  dem  Kampfe  mit  Diomedes  rettet 
ihn  Aphrodite,  Jl.  6,311.  und  mit  Achil- 
leus Poseidon,  Jl.  20,  178.  Nach  Ro- 
meros bleibt  Äneas  in  Troja,  Jl.  20, 307. 
spätere  Sagen  lassen  ihn  nach  Italien 
wandern. 

aivico  (cctvog),  Fut.  alnjaoo,  ep.  st.  «/- 
viacDy  flvfjaa  st.  ^vsaay  loben,  billi- 
gen, gutheifsen  von  Personen  u. 
Sachen  mit  Acc.  Jl.  u.  Od.  /jtij  fie  (idXa 
atvee  fitjte  velxecy  rühme  mich  weder, 
noch  tadle  mich  d.  i.  schweige  darüber, 
Jl.  10,  249. 

avvit,OfxaLy  Dep.,  ep.  Pfebf.  von  «t- 
vi(o,  loben,  Jl.  13,  374.  Od.  8,  487. 

jlXviog,  o,  einPäonier,  von  Achil- 
leus erlegt,  Jl.  21,  210. 

aivo&evy  Adv.,  poet.  (alyög)  d.  i.  ix^ 
xo€  alvov;  nur  aivid^iv   oUvtSg,   gewal- 
tig schrecklich    oder    furchtbar, 
eine  Umschreibung  des  Superlativs,  wie 
oi6&£v  olog,  Jl.  7,  97.  + 

aivofiOQog,  ov,  poet.(^^),8chr  eck- 


jtivonä^i^^.                           21  Ai6Xog. 

liehen  Geschicke!,  elend,  nn-  dt^aaxov,  w,  «,  Iteraüvf.  desAor.l. 

glücklich,  Jl.  2),  460.  Od.  9,  53.  von  dtaato. 

cdvonä&i^,  ig.   Gen.  dog  {ndaxto),  MoltÖTjg^  oVy  5,  S.  des  Äoloi  =  S  i- 

Schreckliches,  Hartes   duldend,  gyphos,   Jl.   6,  «IM,     Kretheos,   Od. 

sehr  nnglncklich.  Od.  I8>  301.  f  ii,  237. 

alfogy    o,   ep.,    1)  Rede,  Er*äh-  AloXif}  vijaog,  w,    die    Äolische 

long,  sonst  fÄV^og,  Od.  14,  608.    2)  ei-  Insel,  Wohnsitz  des  Hippotad<ki  Äo- 

ne     beistimmende    Rede,      Lob,  los,  des  Beherrschers  der  Winde,   ein 

Beifall,  Jl.  23,  7^.    H  u8  x^j  fAijti"  mythisches  Eiland,  umgeben   von   einer 

^  aXvov,   was  bedarf  es  des  Lobes  der  ehernen,    unzerbrechlichen    Mauer,    im 

Matter^  Od.  21,  110.    Nach  Bottm.  Lex.  Westen  der  Homerischen  Erdkunde,  Od. 

II.  p.  114.  unterscheidet  es  sich  von  fiv-  lo,  l.  J6.    Nach  den  Alten   ist  es  eine 

*off,  Rede  im  Allgemeinen  dadurch,  dafs  der  liparlschen  Inseln,  nnd  nach  Strab. 

esnar  eine  sinnvolle,  klag  erfun-  Strongyle    die  gröfste  derselben,    j. 

den e  Rede  bezeichnet.  Siromboli,  früher  durch  vulkanische  Aus- 

jiivog,  17,  AemUf  St.  in  Thraclen  brüche  berühmt     Da   indefs  Odyssens 

an   der  Mündung  des  Hebros,  früher  von  der  Äolischen  Insel  mit  Westwind 

UoXxvoßi^ta  d.  h.  Stadt  des  Poltys  nach  ungehindert  nach  dem   östlichen  Ithaka 

Strab.    VII.    davon  Adv.  Mvo9sv,  aus  kommt  u.   von   da  mit  Sturmwind   eben 

Änos,  Jl.  4>  520.  so  nach  Äolia  zurückfahrt,  so  setzen,  die 

aivög,  rjt.oVy  ep.   u.  ion.  st.  Suvdg^  Neuem  sie  wahrscheinlicher  dicht  hinter 
schrecklich,     furchtbar,     gräfs-^die  südl.  Spitze  Siciliens  zw.   Sicilien 

lieh,  gewaltig,  von  Allem,  was  durch  o.  Afrika,   z.  B.  Völker  hom.  Geogr. 

seine  Grölse  furchtbare,  vorzügl.  trau-  §.59.  findet  sie  in   einer  der  agati- 

rige  Wirkungen,    unser   Erstaunen    u.  sehen   Inseln.    Vofe  dagegen  erklärt 

Schrecken    erregt^    von    den    Göttern:  das  Beiwort  fricon)   schwimmend    u. 

schrecklich    d.   i.  grausam,   hart,  «ctzt    sie  doppelt,    einmal  östlich  von 

Zen8>.^JI.   4,  25.    Athene^  Jl.  8,  443.  Thrinakia,  das  andere  Mal  westlich 

von  andern  Gegenständen,   von  Kampf:  vom  ^Atjas  ^n.         ^ 

Jl.  3,  20.' Od.  8,  519.    von  Leidenschaf-  u4loho)v,  (ovog,  o,  S.   des    Xolos 

ten:  Jl.  4,  169.  7,  215.    aivöxarog  iö/o;,  =  Makar,  h.  in  Ap.  37. 

der  schrecklichste  Hinterhalt,  Od.  4, 441.  aiollo),  poet.  («/diorf,  schnell  hin 

iv  alv^atv  vexddeaaiv,  in  dem  gräCslich-  ^ind   her  bewegen,  umdrehen   mit 

sten  Leichengewimmel,  JI.5,885.Neutr.  PI.  Acc.  yaaxi^a^  Od.  20,  27.  t 

«^rf^i^;rf»'f  Schreckliches  dulden,  Jl.  22,  aioXo&wori^y  xog,  6  (^(ÄPaO,  ««» 

431.  Oft  als  Adv. -.dao9)i5eea^t,  schreck-  beweglichem  Panzer  (schnell  od. 

lieh,    gewalug  jammern.  Od.  22,447.  ^sch   im  Panzer  V.),  oder:  mit  schil- 

miv&  rsxovaa,   die  ich  zum  Unglück  lemdem,  buntem  Panzer  nach  Köp.   Jl. 

gebar,  Jl.  I,  414.  Schol     inl  J«««?,  Su-  4   439   ^  ^^  ,.  ^Xog. 

perl.     aiv&Tatogy  17,  oyy  Jl.  14,  130.  (Die  '     >      ■    - 
Ableitung  ist  dunkel :  nach  Damm   von 
der  Inteijection   of,    zsgez.   aus   alayög. 

Endung  rdg  (wie  ^itvdg  von  dsTaai)  alvös  ^'  ^"^;  /   "i  ^'  ,^/\       ..        .        , 

irebildet  habe  awloT^WAOg  (fttolog^  mit  sehne I- 

^V'.^s'ui^,    T%.^     ^     /-.*      y  ..         «-.«  Icn   Rossen  (Rossetummelnd  V.)>iJl. 

^r^n^l  ^•'„  %i.«f  "S^nZ  *  "5.  t  «.  h.  3,  138.  oder  s  mit  ban- 

«Te»),    nar   Pr.   n    Impf,   ohne  Angm.  ^^               ^^^ 

nehmen,    -vegnehmen,    ergreifen  V't^              ,-     v     u  •  •                jx 

mit  Gen.  xv^v  aly^puros,  Von  den  Kä-  «»"  «!^>    j*"..^^' /1"'^'j*'f^-   *"'' 

«en  nebmena,  Od.  9,  223.    öbertr.  nö-  ff''"«»  wendend  und  drebend,  beweg- 

*of  tawrat  tu,  Sehnsucht  ergreift  mich,  »»«•».'  "««««««»  7»»  Thieren:  «<5rf«f««- 

Od.  14   144.  ^^  %mcoi,  das  leichtiufsige  Rols,  Jl.  19> 
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^#•.^1/%     Aj      /  7  1  \        1.        1-fi.  404.     €tl6kog  6q>igf    die   sich    ringelnde 

tJ^ufi.^^"-  i'^'t^'  f.'^'tBJ'i*'''  Schlange,  Jli%m.  cgnixes  /«<«rot  «/<$- 
fnrchtbar.  wfojo*«,  Jl  6,  363.  dann  ^  jj«  'j^  jer  Mitte  r^en  Wespen 
nberbpt  gewaltig,  «bfserordent-  ^^  „^  „g,^e„  ^elb)^  JL  12,  IM. 
hch,  -g)U«y,  Ww«,  Tiont09a^-  ^geringelt  palst  nicht  wegen  dea 
weh  »um  Jammer,  jammarlicb.  Od.  JJ„o^)  „/^iojofoTVw,  die  flatternd*  Brem- 
"'™'  ' ,  j  ee.  Od.  22,  300.  alöXai  t&iai,  die  wim- 
at^,  atyogt  rj  (ataam).  Dat.  PI.  ccCyt^  mein  den  Maden,  Jl.  23,  609.  von 
«a>,il.W,&6.  Ziege,  Gels:  äy^uK,  Waffen  leicht  beweglich,  reg- 
wilde Zicge^-atfl.  4,  irä.  u.  Od.  s  a  m :    ret);^««,  Waffen,  die  sich  leicht 


^volog.  22  AXqfa. 


handhaben  lassen,  JL  S,  W5.    ainog^  Jl.  aiTtvg^  eta,  v,    poet.  Nbf.  atrteivbgy 

7,   222.     Diese   Bedeutung    ist    in   den  alitijets,    alnög.      1)   hoch,     hochlie- 

Hom.  Gedichten  die  richtige,  wie  auch  gend>  hochragend  von  Gebirgen  und 

die   Composita   anzeigen,   m.    s.   Buttm.  Städten,  --ö^og,  —  nToXU^Qoy^"'lXiov  aU 

.    Lex.  II.   p.  74.     2)  später    heifst  es:  ^tJ,  T€2:;fOc,  Jl.  2)äbertr.  tief,  schwer, 

schillernd,    schimmernd,    bunt,  ;^<5>loff,  jL  16,  223.     o^U^^o?,  schreckli- 

in  wie  fern  die  schnelle  Bewegung  die  ches  Verderben,  nach  Nitzsch  zu  Od.  1, 

Gegenstände    dem   Auge    so   erscheinen  n.  das  jähe,   in  das  man  leicht  stürzt. 

lä£st:  uUXov  ocruQaxov,  die  bunte  Schaale  ^dyoc,   schrecklicher  Mord,   JTI.  17,  366. 

der  Schildkröte,   h.  IVIerc.  33.    (Einige  alrti)   ot  hasttai,  schwer  wird   es  ihm 

Erklärer,  wie  Köp.,  Bothe,  nehmen  diese  werden,  Jl.  13,  317. 

Bedeutung  auch  von  den  Wespen,  Waf-  ^IWihrog,  o,   Aepytus,  S.  des  El a- 

fen  u.  s.  w.   an,    aber  dann  gebraucht  ^^s,    König  zu   Phäsana   in    Arka- 

Hom.  noixUos^.)  dien.    Sein  Grabmal  war  am   Abhänge 

-4t0A0g,  0(dep    Schnelle,     Adj.  des  Kylienischen  Berges,  davon:  Ainii^ 

tttöXog^f^  1)   S.   des   Hellen    und  der  riog,  ov,   Äpytisch:   riJ/ijJoj,   Jl.  6,  604. 

Nymphe    Orseis     oder    des    Zeus,  cf.  Paus.  8,  16.  2. 

Herrscher  in  Thessalien,  Vater  des  «^'^,    r?  *      <^ a       ä    a^     ? 

Kretheus,  Sisyphos,  Athamas  u.  s.  w.  Jl.  ,   «ipew,  Fut.  ai^0,  Aor.  2.  Act.  et- 

6,  164.  -  2)  S.    des   Hippotes  und  ^2^'.%/^"'''  ^''S,^''^'  aiQ^ofiat,  Aor. 

derMelanippe.   nach  Hom.  oder  nach  Med.  nAöf^riv,  ep.  ilö^v,    1)  nehmen, 

Diod.  4,  311.    S.   des   Poseidon   und  ^««»«n^    ."V^!'^i\°  T  f'^'^-  *' 5* 

der  Arne,   Urenkel  des  Hippotes,  Be-  1«^^/*"«'  jemanden  lebendig  fangen,  Jl. 

herrscher  der  Ä  o  1  i  s  c  h  e  n   Insel.     Er  ?>  ^^'   w  o  r  a  n  mit  Gen.  -^  uv&  xo^^g, 

ist  ein  Freund  der  Götter  und  Schaffner  Jf?'  ^™  ^'^  ^««^"j  •^'•]'  ^^^'   ^^^^.^J 

der  von  den  Wind«öttern  ausgesendeten  **"    ^^^  Hand,  Jl.   4,  642.  —  womit 

Winde,  Od.  10,  21?   Er  lebt  mit  seinen  ^"'^^?»f*-  /«^x^".  ^<^o0<t*v,   das  Erz  mit 

sechs  Söhnen  und  eben  so  viel  Töchtern  ^^"   ^*^"«°    ^*«!f"'^'  ^'^f  Ä>  TT 

in  glücklichem  Überflusse,  Od.  10,  1.  2.  ^yotrrcp,  aber:  xada^ä  xQoi  el/^ad^    iioff^ 

Freundlich   beherbergt  er  den   irrenden  f..  nachdem  sie  reine  Gewände  um  den 

Odysseus  und  giebt  Ihm  sogar  die  Winde  ^l'^  f^'^Tf     wÄ^^^ 

in  iSchläuchen%erwahrt  mitr  nur   den  ".V^Sf-    ^"f   fr^r^L^T^^^^^^ 

freundlichen  Zephyr  sendet  er  ihm  nach,  ?^^iL^  ""t'  ^  '  s^I        JF    2jJ^   ^'      ' 

Od.   10,  26  ft.  \l  Volk.    Hom.    Geogr  ^{  23.  eben  so   Ifie^og,  diog,  Af^,  vTtvog. 

o.  115 )  2)wegnehmen,    einnehmen,  ri 

jP/^1,^    S      k                 CS*    •-.   -n/r  ^"'   dntjyrjg   vom    Wagen,   Jl.   24,   679. 

^CTteiay  7?,  Aepea,   St  in  Mes-  ^  ^^^^  ^^»  dw^aXfidSv,  den  Nebel  von  den 

^''..y'LV^   ¥^«'^*'    "*^    Strab.    das  /          j^   ^  ^^^^  _  ^H  doppeltemAc- 

spatere  Th  uria  od.  nach  Paus,  Ko-  ^„^  _  ^^^  -^^     ^^^„^  ,^^  "ijj^  „übte 

rone,   Ji.  9,  162.  Bethörung  den  VersUnd,  Jl.  16,  805.  — 

ameivog,  ?],  ov^  poet.  (Nebenf.  von  einnehmen,  erobern,  —  n6hVf 
atnvg)^  hoch,  hochgelegen,  hoch-  ^5«^,  Jl. 2, 12.  daher  3)  überhpt.  über- 
ragend, Beiw.  der  Städte,  die  auf  Ge-  wältigen,  erlegen  xivd,  JL  4, 
birgen  liegen,  rovöeaaa,  Jl.  2,  673.  457.  u.  oft.  II)  Med.  1)  für  sich 
lAiog,  Jl.  13,  773.  ^ä^ijvcc,  hohe  Gipfel,  etwas  nehmen,  fassen:  mitAcc. 
-  '  Jl.  2,  869.  iy^og,  dögv,  Jl.  3,  338.  10,  31.  und  nach 

aiTCTjetg,  eOGa^  ev  (poet   Nebenf.  v.  den  damit  verbundenen  Präpositionen  zu 

alftög)f   hochgelegen,     üijdaaog,   Jl.  übersetzen:    —  rö^a  djcir  naaödXov,   den 

21,  87.  f  Bogen  von  dem  Haken  herabnehmen,  JK 

ai7t6XLOVjT6(ttin6Xog)yZlegenheer'  6,  210.  —  an*   difÄtoy  zsvxea,  Jl.  7,  122* 

de,    gewöhnlich    ainöXia   aiycoy,  Jl.   2,  —  Ix  dtq>QoiOy  aus  dem  Wagen  nehmen, 

474.  allein  Od.  14,  101.  Jl.  10,  101.    —  übertr.   iffnvov   öoSqov, 

amoloQy  6(aX^  u.noXd(o),  eigtl.  zie-  <^as  Geschenk  des  Schlafes  geniefeen,  Jl. 

genweidend,     äyfjg,  JL  2,  474.    als  7,482.    ^  &Xxtfioy  jtog,  tapferen  Jluth 

Subst.  der  Ziegenhirt,  gewöhnl.  mit  annehmen,   fassen,   Jl.  6,  629.    2)  her- 

aiydivy  Od.  17   247  ausnehmen,    sich   wählen,    t«- 

amog,  \j,  oV,   ep.    Nebenf.  v.  aMg,  ^^^^'  YwaTxag,  Jl.  9,  670.  Od.  9>  334. 

z.  B.  nöXig,  Jl,  13,  626.  Od.  3,  130.    al-  AiQog,  o  {l\    von  a  n.  ''Igog,    ein 

Ttä  (ie&Qa,  Jl.  8,  368.  scherzhaftes  Wortspiel   mit  dem  IVamen 

^mv,  TcJCAdj.  ainü),  Xpy,  St.  in  ?'<^«*  ^J^J'iVV*     Unglücks- 

Elia   an  der  Grenze  Messeniens,  wahr-  ^^^^/   "°'  *^'  ^^'  "^ 

scheinl.  das  spätere  Atnidv;  nach  Strab.  cttQW,  zsgez.  st.  d^lgto  w.  m.  s.   Hom. 

VIII,  p.  349.  Margalia  am  Seileis,  Jl.  hat   nur    von    der  gewöhnl.   Form  das 

3,  692.  h.  in  Ap.  423.  Praes.  Act  in  eTcfoyro  viavp  ixtgovtagf  Jl. 


^Aig.                                              23  uiiavfivijtfjgn 

17  >  714»   aufierdein  vom  Aor.  I.  Med.  täaifAov  ^fui^,  der  Tag  dei  Yerhängnis- 

n^fie^tty   ^Qoxo;   yom  Aor.  2.   den  Ind.  set;   und   in   der  Verbindung:   aXaifMov 

i^6fajy  ohne  Aagn.  u.  die  übrigen  Mod.  ijevf  et  war  vom  Schickaal  beslimmti  Jl* 

äfMifMU,  a^fitiv,  d^ic^m  m.  8.  äsiQio.  9,  245«  Od.  IS»  239. 

'Aigj  ungebräuchl.  Nom.   zu   "Aidoff  aXatog,  ov^  ep.  (aZcr«),  vom  Schick« 

■V.  m.  8.  aal  gesandt,  nur  in  guter  Bedeutung: 

alaa,  ^,  ep.   (von  atca,  verwdt.  mit  ^^f^-  ödotndQogy  ein  Gefährte,  zum  Glück 

Saleo),    1)  der   Antheil  überhpt.,  den  gesandt,  Jl.  24,  376.  t 

jemand  von  einer  Sache  erhält.   Xtfidogf  ataco)  (ja  u.  T),  Aor.  A.  i^l'fa,   Conj. 

ein  Theil  der  Beute,  Jl.  18,  327.  Od.  6,  m<o,    Part,   ät^ag^    Aor.   Pass.  ^t^^n^, 

40.     ixi  yä^  xoi  kXrcCßoq  alaa,  noch   ist  Inf.<il';^9vac.  I)intran8.  sich  schnell, 

etwas  Hoffnung  übrig.  Od.  19,  84.    Da-  heftig   bewegen,    eilen,   rennen, 

her  das  Gebuhrende,  Schickliche,  sich    schwingen,    von   Liebendigem 

xax*  alöavy  nach  Gebühr, ^i^  alaav^  ge-  und  Leblosen:  von  Göttern:  vonAthe- 

gen  Gebühr,  Recht,  oft  mit  dneXv;  Iv  xa-  ne:  ^Xity  Inl  x^ovög,  sie  schwang  sich 

obg  aXajis.  xoQ,     2)   das  zugeth eilte  auf  die  Erde,  Jl,  4,  78.  oft  ßrj  af^atut^ 

JLebensloos, Schicksal,Geschick,  stürmend,  raschen  Schritts  gin^  sie,  Jl« 

welches  die  Götter  den  Menschen   zu-  2,  167.   von  Menschen,   meist  im  feind« 

theilen.  Glück  oder  Unglück,   Jl.  1,  liehen  Sinne:  losstürmen,  anrennen, 

415.    il  di  fjLoi  ataa  ts^yd/Aevaiy  wenn  zustürzen,  fy;^£V,  mit  der  Lanze,  900^ 

es  mein  Schiksal  ist  zu  sterben,  Jl.  16,  ydtvip,  Xnnoig;  dem  Schwerte,  Wagen,  von 

707.     yMxii  alaa,   das  böse  Schicksal,  Jl.  Thieren:  ol  Xn^ot  fAdX^   cJxa  fiXiav  n%» 

5 ,   209.   gewöhnl.   im  bösen  Sinne.    3)  dlovSe^  die  Rosse  sprengten  rasch  in  das 

der     schicksalverhängende     Be-  Gefilde,  Jl.  15,  183.^  von  Ebern,  Jl.  12, 

schlnfs    eines    Gottes,    Jibg,    des  147.    von  Vögeln:  niederfahren.  Od. 

Zeus,  Jl.  9,  608.    ini^  Aibg  alaav,   ge-  16,164.    b)  vom  Leblosen:  vonGeschoa* 

gen    den   Ralhschlufs   des  Zeus,  Jl.  .17,  sen:  öovQata  Ix  x^i^y  i^tlar,  die  Speere 

331.     daifjLovog  alaa  Ttaxfjf  Od.  II,  61.  flogen  aus  den  Händen,  Jl.  5,  667.    vom 

^cra,  17,  dieSchicksalsgöttinn,  Rauche:  -.  dnb  ;ir^oyö^,   von  der  Erde 

wie  die  Mor^»«,  die  bei   der  Geburt  ei-  aufsteigen.   Od.    10,  99.    übertr.   von 

nem  jeden  Menschen   das  Schicksal  zu-  <i«r   Seele:    Sg  cT'    St'   äv  (ßxav)   &t^ 

theilt,  Jl.  20,  127.    Der  Dichter  hat  da-  y^og  &viQogy   wie  wenn  der  Gedanke  ei- 

dnrch   das    ewige,    unabänderlich  n«*  Mannes  umher  stürmt,  Jl.  15,  80. 

waltende  Schicksal,  das  un verletz-  2)  Pass.  als  Dep.  Ix  /ft^cöv  ^vCa  nt^- 

bare  Naturgesetz  personifizirt,  ohne  je-  ^^^f  ^«e  Zügel  flogen  ihm  aus  den  Han- 

doch   eine  Gei^talt    der  Gottheit    anzu-  den*  Jl.  16,  404. 

geben.  aiGTog,  ov,    ep.   (ISeXy),  eigtl.   von 

* ^*(Jay%  oW,  TO,  ein  unbekann-  dem  man   nichts   weifs,   ungesehen, 

ter  Berg  in  Kleinasien  bei   Klaros,  iwnbekannt,  verschwunden,   ver- 

h.  Apoll.  40.    Jlgen  wollte  dafür  Alya-^  nicht  et,  Jl.14,268.    äcaxov  nouZv  tiya, 

yivjg  lesen,  w.  m.  s.  j^n>*  nnsichtbar  machen,   vom  Odysseua 


Enryalos  getödtet,  Jl.  6,  21.  äxat(&&fjy:  unsichtbar  machen,  ver- 

äto&io,  ep.  (äfjfu),  nur  Praes.,  aus-  fljs^»»  ^^'  20,  79.    Daher  Pass.  ver- 

hanchen  =^iJ^^,  ^vudy,  *J1.  16,  \\}^^^^^V^^''>  verschwinden,  Od. 

468.  20,  403.  ^^>  ^^^'      ^°- 


)  -i 


1)  gebührend,  schicklich,  ange-  «;•*  ««<"'/m"}'?0,    farstlich,    konig- 
messen,  billig,    ^qivag  atalfir,  ili^a,  •»<=•»:  -xovfos,  JL  24,  347.  t 

da  ^arst  billig  im  Geiste,  Od.  23,  17.  uiiavritT^g,ov,o{alavi^t^q\ntLJ!t9eTf 

aXatfta  i^ya  iv9f(Aji<ov,  schickliche,  bil-  Vater  des  Alkathoos,  Jl.  2,  393. 

lige  Thaten  der  Menschen,  Od.  14,  84.  „J'^iJAog,  ov  (wahrech.  von  aUfa-),  ep. 

l\'tv  ^^*""''.k"^'"'^.   'V*  J"^"'*^'^'  unschicklich,    freyelhaft.     iäavla 

Sduckhches  rathen,  Jl.   6,  62.,  ygaiv  ^^^        p^,^,  ^^      j,_  g,  203.    f^v9i}- 

aCo^lxa  ttidva^  d»a  Schickliche  im  Her-  ^„^„^      Frevelhaftes  reden,   Jl.  u.  Od. 

^rs"'^A4    '  U*'*"''^-*"/""*  "*ir'  «W^"«'»  h-  Merc.  164. 

Jl.  15,  207.     aXatfMi  navza  xCvsiVy   alles,  >i  ^          c 

was  recht  ist,  büfsen.  Od.  8,348.   cäaifm  AiOtfiri^  7j,  St     in  Thrake,  Jl.  8, 

nhuy,  mäfsig  trinken.  Od.  21,  294.  —  304.^  Aiaöftn^ey,  aus^Asyme. 

2)  vom  Schicksal  bestimmt^  nor  aiavf^vi^trjg^  ov^  o,  poet,  ialavfiydco). 


i. 


der  das  Gebührliche  zatheilt,  Kampf-        Ah(aho$,  /»,  iOVy  Jitolinchj  JI. 

richter,  Kampfordner^  Od. S^SöS.  f  4,  399. 

aXaxLOTog^  r/,  oy,  Superl.  n.  alaxü»r,        Akfoloi^  ol,    die  Ä  toller,    Be- 

oyy  Comp,  za  a(axq6g.  -wobner    der  Landschaft  Atollen    in 

cciax^Gf  ^OQf  %6y  Schaam)  Scban-  Hellas  zwischen  Akarnanien   und  Thes- 

de,   Schmachy   Schimpf;   im  PI.  xk  salieny  welche  den  Namen  von  Äto los, 

oTa/ea,  Gräuel,   Scbandthaten^  Jl.  S.  des  Endymlon  hatte»  Jl.  3,  638. 
6y  361.  Öd,  J,  229.  aixfid^o)  {aixfA^)y  Futaao),  ep.  cJaaö», 

aiaxQOQ,  7]y  ov  (julaj^og)^   Comp,   a/-  die  Lanze  schwingen;   mit  al^fAdg 

axioovy  tovy   Saperl.  ataxtcxog,  riy  oVf    1)  verbdn.  Jl.  i,  324.  f 
hälslich,  verunstaltet,  entstellt,        alx^^y  ^  C^x/j^Df  eigtl.  die  Spitze 

im    pbvs.    Sinne:    aXaxiatog    dv^g    tnb  der  Lanze,  ;^;ix£/i7,Jl. 4,461.  überbpt. 

^IXmv  ijX^sy,   als   der  häuslichste  Mann  die  Lanze,  der  Speer. 

?JI?  *£  ""^^^V  ?***\«?.'^*- '»  216.  h.  Ap.        alxiirftaj  o,  ep.  and  äoi.  st   c^xfAtt- 

197.     3)    schändlich,    schimpf-  ^  jjf^    197/    ^  ^^'^ 

lieh    im  moral.   Sinne :    alaxpä  insou        liM^l.^ljin    nTi    A  /^t  .ji\    j«.  y  <> » 

schändliche,  beschimpfende  vforte,   JK  ,,3?!?f'  ?!     J?Ä  ti  %   !a 

Das  Neutr.  mit  Inf.  Jl.  2,  119.  "/w?i^  //^      V      ,.    '^^Z  k   i^' 

'^l^^^rlf.      AA„  As        fi:^i.  ötil/Of,  Adv.,  schnell,  alsbald,  so- 

l^Q^S,    i^^V^Q5,VnJ?Vfl*Sa.'  ßl^i^h.   «?V^  cf'  l;rm«,   gleich  darauf : 

s c hm a h  1 1  c h ,  Jl    23, 473.  Od.  18, 321.  ^;^„  ^^^  bei  Erzählung  einer  Thatsache, 

a^axvvü}  (alaxog) ,    Aor.   l*  Jinj^v^^  Jl.  2,  664.    Od.  2,  6.    und    ai>a  t€,   in 

Perf.   P.  goxvfAfAttu     I)  Act.   1)  hafs-  allgemeinen  Sätzen,  Jl.  19,221.  s.Herm. 

lieh  machen,  veranstalten,  ent-  ^u  d.  Hymn.  in  Cer.  485. 
stellen  mit  Acc  ^pöaa,^ov,Jl.   yixv^        aixVrjQSg,  ij,  6v    («*>),     eilig, 

V^xm;fyog^;^\n  entstellter  Leichnam,  Jl.  ^^^  V^^f , J»' ^/^  ^    xöeoTyöo^,  schnfll 

18,180.     2)  ubertr.   beschimpfen,  ^^    j^^    ^^^  Kummers  Sättigung    (bald 

?fV  Ü  !,''"*  "^  K*"  *  "  K  ""  ~  ^''"'^'-  ^K  ^'^^^     inan     des    Kummers    satt    V.  )i 

II)    Med.     sich    «chamen,     sich  ;^^^^  ^  ^.^  ^^     ^^  st.  alt^a,   schnell 

scheuen,   absol.  Od    18,  12.   r^  vor  ^^^^^^^  er*^ die  Versammlung   oder  nach 

einer  Sache,  Od.  21,  323.  ^       ,  V.  die  rege  Versammlung,   Jl.  19,  276. 

.^^croiK,  ovog,  o  (nach  Herm.  Oppor-  od.  2,  257.  Nitzsch  zu  d.St.  tibersetzt: 

tunus  von  oicra),  S.  des  Krethens  und  jie  rührige,    schnell   sich  rührende 

der  T  y  r  o ,  Enkel  des  Aolos  I,   Vater  Versammlung. 

desJason,Königzu  JolkosinThes-         -,^^      ^^^     „„^   p,     „    j     f    ^jj„^ 
?K^lf  ü'    ^'^''^  spaterer  Sage  verjungte.  ^       /.  ^-..        merken,  vernehmeÄ, 

Ihn  Medea  wieder.  Od.  11,  259.  ^j^  ,^„,,y^ .  gewöhnl.  h  ö  r  e  n ,  mit  Gen. 

amio,  Fut  «frijffcö,  Aor.  Inf.  ahilaaty  gelten  mit  Acc.  w&oyyng^  die  Stimme  hö- 

h.   Ven.   225.,    bitten,    verlangen,  jen,  Jl.  16,  508.  —  fr^jyyiy^,   den   Schlag 

fordern,  mit  Acc.   der  Person   und   der  fühlen,  Jl.  11,  632.   od.  die  Peitsche  (d. 

Sache:  auch  Beides  zugleich:  nvä  dögv,  j.  jen  Knall  derP.)  hören,    äiov,  (pUov 

jem.   um  eine  Lanze  bitten,  Jl.  22,  295.  ^^^^^  ji,  j,  252.  ich  fühlte  mein  Herz 

T«v<,  für  jemanden :  xo%a'  a^i^aov<ra  T^-  (nämlich   das.  Röcheln   desselben,    weil 

Xog  ^aUgoto  ydfwto,   um   den   Mädchen  ^rop  meist  im>hysisch.  Sinne  vorkömmt), 

das  Ziel  der  holden  Vermählung  zu  er-  Andere:  ich  wufste  es  im  Geiste:  Vofs . 

flehn.  Od.  20, 74.  ft)  mit  folg.  Inf.  Jl.6,^76.  schon  mein  Leben  verhanchte  ich  (nach 

aiTUtaod'ai,  ep.   zerdehnt  st   alna-  den  Schol.  dninveov,  von  dfco,  Shjfxi), 
a^«^  Inf.  Praes.  ^^^^  ^j^^^^   c^  ^^.^^  ^^     1)  Zeit- 

aitiaofiai  (ahia),  Dep.  Med.  3  Sg.  dauer,  lange  Zeit.    2)Lebeils* 

Opt.   atzdq^no  ep.   zerdehnt   st.    ahi^xoy  zeit,  Leben  verbdn.  mit  ^vx^ *  ^^<o^ 


avtiLfa^  ep.  {aXxi(o\  sehr  bitten,  ren:  vX^va  Ixxo^lVy  das  Leben  durch- 
betteln mit  Acc.  '^'Od.  17,  222.  ab-  bohren,  h.  Merc.  42.  (nach  Ruhnken. 
80I.  V.  228.  558.  das  Rückenmark),    auch   Plur.    di* 


habend 

Hom. 

^iVi  nichts  sind  mir  jene  schuldig,   Jl.  bringer,    der    Retter    aus    Noth, 

1,  163.  Od.  1,  348.  Beiw.   des   Hermes,    Jl.   16,   185.   Od. 

aircot^TOy   ep.   zerdehnt  st.   aittißto,  24,^10.        ^   ^                 ^ 

3  Sg.  Opt.  Pr.  von  aituio/juxi.  axaka^Qeizfjg,  ao,  o  (axcUög,  ^ico). 


""AxäftaQ.                                    25  UmjgätOQ. 

sanftfliefteiid,     sanftflaiheid,  axeloftai^  ep.  et^^iofunt  ther  ifutd* 

Beiv.  des  Okeanos^  Jl.  7,  422*  a.  Od.  fitvoi,  f.  Lesart  st.  äxetöfnroi,  von  dxio* 

oxSfÄagy  avTogy  o,  ij  (kc^v»),  u  n-  /imu. 

ermödely    unermädlicby    Beiw. ,  &xio(i(X^y   Dep.  Med.,    ep.  ixslofiai 

des  Helios»  des  Spercheios  a.  Ebers»  Jl.  (^xi}y),  Aor.  1.  IJH$adfM7iP,  Im^er,  äxiaaau 

18,239.16»  274.  "^JK  1)  heilen,    mit  Acc.   Shua,   Wanden» 

Axäfiag,  awog^  6,    1)  S.  des  An-  Jl.  16»  29.  aach  tivd,  jemanden»  Jl.  6» 

tenoT  und  der  Theano»  Führer  der  44B.    2)  ubertr.  stillen»  bernhigen» 

Dardaner»    von  Meriones    getödtef»  dtt^»   den  Darst  stillen»  Jl.  22»  2«    3) 

Ji.  2»  82?.  16»  342.    2)  S.  des  Eusso-  aasbessern»   herstellen,    f^acy  Od. 

r  o  s »  Führer  der  Thraker»  von  dem  14»  483. 

Telamonier  Aas  getödtet»   Jl.  2»  814.  6»  axeQaexofirjgj  ov^  o  (xel^m,  x6fifj), 

8.    3)  S.  des  Asios,  Jl.  1?»  140.  angeschorenen  Haaptes»  lang^e- 

axafidzog,  ov  =  axd^ag,   oner-  lockt»  Beiw.  des  Apollon>  Jl.  20»  39. t 

müdet»   Beiw.   des  Feners»  Jl.  5»  4*  uixeaa&uevSg,  o  (Part,  äxi'aadfuyos), 

Od^20»  123.  ^  Vater  der  Periboa,  König  in  Thrake» 

axavdtiy  17  idxtj\  Dorn»  Distel»  Erbaner  der  St.  Akesamena»  Jl.  21»  142* 

Od.  5,  328.  f   ^  axeOTOg,  ^,  ov  (äxiouai),    heilbar 

^^AxaaTi],  17  (sehr  ausgezeich-  sa  beruhigen  —  q>^ivBg^  Jl.  13,115. f 
11  et  von  a  intens,  und  xixaa/Mu)^  T.  ax^eov»  ^o^;(Ta,Daal.äx^os/TC»8chwei- 
des  Okeanos  and  der  Thetis»  h.  gend»  still»  ruhig,  ^x^cov  wird  meist 
€er.  421.         ^  als  Adv.  ohne  Unterschied  des  Geschlechts 

^AxaOTogf  bj  König  in  Dulichion,  Od.  und  der  Zahl  gebraucht,  Jl.  8»  459.  Od« 

14»  336.  21»  89.  jedoch  kommt  auch  Fem.  ixiov^ 

axaxBiaTOj  ep.  zerdehnt  st.  «xceywro»  <'«>  J'»  h  565.  und  einmal  Dual,  äxiovta 

3  pl.  Plusqpf.  P.  Od.  14»  195.   vor  (wahrscheinl.   von  « 

axaxv/uevog,  Part.  FT.  P.  mit  Prä-  5"^,  X^^  »*•  /''"'''V«  x"^"'  ^''^'''''  "*  "' 

sensbetonung  zu  äxaxit(o.  Buttm.  Lex.  L  p.  12.). 

cJxc^crw»  Fat.  zu  dxaxüt^,  h.  Merc.  ccxfjdeaTog,  ov(xfjdia,),  nnh es orgt, 

2Gß      ^'      '                      A»  9  vernachlässigt;   von  einem  Todten: 

Z^^fr,^             j.       /«-.  >^vrft\    A  unbestattet»  Jl.  6»  60.  f    davon  Adv. 

«xa;Ct?w,  ep  n»d  0B.(St.^i2),  Aor.  d;,,^^«?, anbarmherzig,  mitleid«- 

Aor.  1.  ^xaynGcc,     med.  dxayttouai.  Nbf.  >  ^^/,»  /t»x     *,^,* 

äxofJiat  od.  Sxrvfiai,  Aor.  ijxayöfH^y,  Perf.  ,  «xijd^w  (xiTcTort,  Aon  1.  iJ;f^<r£cr«,  ve r- 

T«*    (vielleicht    vorzuziehen    dxT^x^atai),  J»;  14,^427.  23»  70. 

Jl.    17»  «37.    Buttm.   Gr.   §.  103.    Rost  ccxriÖTjgj  eg^  Gen.  dos  (*n^i(o\   ohne 

Dial.  62.  c.  Kühner  I.  §.  162.  Anm.2.)»  Sorge»   l)act.  sorglos»  sorgenfrei, 

3  pl.  VXfi^:  dxaxeCato  st.  dxdxv^Oy   Inf.  ▼<>»  d«"  Göttern»  Jl.  24»  626.   nachlas- 

Pf.    axdxrjG^ai,   Part,  dxax^fievog,   Fem.  sig,    Od.   17»  319.    —  2)  pass.   unbe- 

iixi7;rf^>V(wegenderBetonungs.Thiersch  sorgt»   vernachlässigt»   unbeach- 

fi.  212.  34.  c.   Buttm.  §.  111.  A.  2.  Rost  tet  wie   Od.  6»  26.  u.  Ji.  21»  123-    von 

§.  76.  3.  c.   Kühner  I.  §.  128.  c),   dazu  «>»«»  Leichnam:  an  bestattet»  Jl.  24» 

noch' ein  Part.  Pr.  dx^oor,  ovaa;  l)Act.  554^  ^ 

betrüben,   kränken  mit  Acc.    2)  axrilrjzogf  ov  CxrjUn^  nicht  zu  be- 

Med.    sich  betrüben»   trauern:  zaubern»    anbiegsam»    anbezwing- 

imPerf.  betrübt,   traurig  seyn»  lich>  «"öo^y  Od.  10»  329.  f 

oft  absol.    mit  Sv/M6y  und    fjroQi    ^€ol  axrjfia^  ccrog,  t6  (äxdofmi),    Heil- 

**   dxaxsCccro  ^/JiöVf  waren  im  Herzen  mittel»  Linderang»  ödwäoav,  Jl.  15» 

bekümmert»  Jl.    12»   179.     6)  mit  Gen.  394.  f 

and  Dat.  des  Gegenstandes.    &r?ra)v»  we-  äxinv,  Adv.   (eigtL   Acc.   vom  unge- 

gen   der  Rosse»  Jl.  II»  702.   S  f*oi  nv-  bräuchl.. Äo})»  ruhig,   still»  schwei- 

xiv^g  axdxijtcu,  der  so  tief  meinetwegen  gend,   oft  ftdt^zsg  &x^v  lyivovxo  amftg, 

bekümmert  ist»  Od.  23»  360.  alle  waren  ruhig  und  schwiegen,  Jl.  3» 

äxaxfiivogy  rj,  ov,  ^p.  geschärft»  95. ^a.  &xijv  iaav,  Od.  2»  82. 

gespitzt»   Beiw.  der  Lanze»  Jl.    des  axriqaoiog,  oy»  poet. (xf(»<]b'ia;^)»  un- 

BeilSy    Od.  5»  235.    des   Schwertes»   Od.  gemischt»    unverfälscht»    lauter» 

22,  80.    (eigtl.   Part.   Pf.  P.   vom   St.  olvogy  Od.  9»  205.  f  unversehrt»  an- 

^JKSly  acuo  St.  äxayfjUvos  mit  att.  Rdpl.  gemäht»  UifttAv,  h.  Merc.  72. 

Tbiersch   §,  212.    35.  1.    Buttm.   §.  114.  A^nnTnc    nv  rv*/./;*/«»,«/>      nnirp- 

B.«  5.  84.   Kühner  Gr.  I.  §.  103.).  „Ä  fei»Tlte"Äe,  Ä 

axaxo^ir09  0pt.Aor.2.]M[ed.za<l;<a//(ai.  300.    2)  metaph.   unbeschädigt»   un- 


Idxi^Qiog.                                   26  uixovd^to. 

Tersehrt.     itXrjgog ^JL   15 ^   498.    Od.  irohin  der  Ambos  gestellt  wird,  Ambos» 

17,^632.  block,  Ji.  18,  410.  Od.  8,  214. 

äxrjQiog^  ov  (x»J(»),  ohne  Unglück,  a  n-  axfxiov,  ovog,  o  (xdfjtycD),    Ambos^ 

beschädigt,    unverletzt,   '^Qd.  12,  Jl.  15,  19.  Od.  3,  434. 

98.^23^  328.    ^dßJog,  h.  Merc.  630.  axvrjüTig,  tog,  ^  (äxavog),  Rück- 

axT]QLog,  ov  (x^q),  ohne  Herz,   1)  Im  grat.  Od.  10,  161.  f 

phys.   Sinne,   entseeUt,   todt,   Jl.   11,  axoiTijgj  ov,  6  («  coli.  u.  xo/n/),  L  a- 

392.    2)  übertr.  muthfos,  feig,  Jl.  7,  gergenosse,  Gatte,  Jl.  u.  Od. 

100^.  —  diog,  entseelende  Furcht,  V.  ♦Jl.  axoLTig,  logy  17,  Lagergenossinn, 

axrjxiöatai,  3  Plur.  Perf.  Pass.  m*  Gattinn,  Jl.     äxokTg,    Acc.    PI.    Od. 

S.  äxax^Cfo^^  10,  7. 

ax7]x€fievt] y  Part.    Perf.    Pass.    ▼on  axo Aog, 6 (xöAov), Bissen, Brocken, 

axotjfiC^o.  Od.  17,  222.  f 

axiövog,  7],  ov,  nur  Comp.  äxidrStS'  "^  dxolvfißogy   ov  (xdXvfißog),  der 

Qogy    schwach,    unansehnlich    mit  nicht  schwimmen  kann,  Batr.  157. 

ddog  au  Bildung,   f  Od.  8,  169.   cf.  Od.  axo^i^oxiriy  17  (xofjUCco),  Mangel  an 

ß>  ^^1*                 'c     c  Pflege,    mangelnde    Pflege,    Od. 

axixvg,  vogf  0,  rj,  ep.  (xtxvglf  ohne  21,  284.  f 

Kraft,     schwach,     ohnmächtig,  dxovTi^a)  (äx<»v),  Aor.  äx6Pt)fca  und 

*0d.  9,  513.   21,  131.  (naöh  Thiersch  §.  dxÖJ/waa,  eigtl.  den  Wurfs piefs  wer- 

199.  6.  von  a  u.  x^<o,  unfähig  zu  gehen),  fen,  überhpt.  schleudern,  <fovf<,  fy- 

axi^x^irog,  ov,  poet.  (xi^dvca),   nicht  ^ex^  auch  mit  Acc.  ccix/Jidg,  Lanzen  wer- 

za  erreichen,  unerreichbar,     äxi^  fen:   der    Gegenstand,    nach    dem    man 

;ifi;Ta  duhxsLv,  Unerreichbares  suchen,  Jl.  -wirft,  steht  im  Gen.    nybgy  nach  jeman- 

17,^^75.  f  den)  auch  xavd,   Ini  und  sXg  rtva,  JL  4» 

axXavGTogy  ov,  spät.  Form  st,  äxXav'  490.   Od.  22,  282.   später  auch  —  nv«, 

tog,  sonst  Od.  II,  54.  jem.  treffen,  Batr.  209. 

dxXavTOg,ov(xXa£a)),  l)unbeweint,  "^  dxovriovy  x6  (Dem.    von  äx(ov\ 

unbeklagt  von   einem  Todten,  Jl.  22,  Wurfspiefs,  h.  Merc.  480. 

386.    2)  Act.    ohne  Thränen,thrä-  dxovxiaxr^y  ov,  6,  poet.  {&xovxilliio\ 

nenlos.  Od.  4,  494.  (V.  unbethränt).  Lanzenwerfer>     Lanzenschwin- 

axAfiT^g,  iog,  o,  ^    poet.   ixXuiig   u.  ger,  Jl.  u.  Od.  ^         ^ 

äxX^ijg  (xXdog)y  ohneRuhm,  ruhmlos^,  dxovzLOTvgy  vog,  rj,  ep.  st.  dxövnais 

unberühmt,  Acc.  dxXia  st.  axXsia,  Od.  (axovrt^co),   Lanzenwerfen,   Speer- 

4,729.    äxXsig  a(^T<og,  eigtl.  Neutr.  ist  als  kämpf,     ovdi  t'    dxovttotvv   sg   dijaeai, 

Adv.   zu   fassen,   Jl.   7,  100.    s.  Buttm.  nicht    zum   Speerkampf   wirst  du   dich 

Lex.  I.  p.  42.  stellen,  Jl.  23,  622.  f 

dxXeLTjg  =  dxlerjg,  davon  Adv.  dxXsuogf  dxoQrjzog,  ov  (xoQivvv/u%  u  n  er  s  ä  1 1- 

ruhmlos,  Jl.  22,  304.  Od.  1,  241.  lieh    mit  Gen.  noXifiov,  cateiXdmy,  *JU 

dxltjeig,  poet.  st.  dxXssTgy   von  dxXeijg,  12,  335.  14,  479.  auch  h.  Ven. 

^' 3,*^»  ^^^'  ccxog, sog, ro {dxiofmi),  Linderungs- 

ax/T^^JOg,  ov (x^^^oO»  ohne Loos, ohne  mittel,   Heilmittel:    ovöi  xi  fifixog 

Besitz,  daher   1)  arm,    dürftig,   Od.  ^By&ivrog  xaxov    Ärr'   äxog   ^vgelv,   ver- 

11,  489.   t     2)   unverlost,    unver-  geblich  ist  es   nach  geschehenem  Übel 

theilt,  wüst.    yaZay  h.  Yen.  123.  noch   Besserung   zu   finden,  Jl.   9,  250. 

dx^rjy  fi  (dx»;).  Schneide,  Schärfe,  Od:  22,  48L 

|rrl  ^v^ov  dxfxiig  Xotaxaty  es  steht  auf  der  Uxoüuogy  OV  {x6auog\  ohne  Ordnung, 

Schneide  des  Scheermessers  d.h   es  ist  «„anständig,  unschicklich.   Mma, 

der  Augenblick   der  schnellen  Entschei*  jj^  2   213  + 

düng  da:  sprichw.  Jl.  10,  173.  f  » '        )       *         ,   .             ,.   ^    i.^« 

axurjvogy  ov,  nüchtern,  mit  <r/ro*o  "?^?[^f^?  ^f""-  ax6axriaa,  Jl.  6,  606. 

oder  ^daioff,  ungestärkt  von  Speise  und  «•  ^  263.  in  der  Redensart:  l^fro^dxo- 

Trank,   ♦Jl.   19,  163.   646.   (öx^ij   soU  <^ti/iaag  Inl^atvji,  "^^^^^f*»  ««»**»][* 

>^      ^  r     I     ,>      ,^          111  es  ab   von  äxöaxtj  i,  q.   xal^n,  Gerste; 

ax(iriVog,ov  (Ä«^,J),  yoUkommen  ,,,„  c^^je  verzehren,   mif  Gerste  ge- 

Busgewachsen,  in  die  Hohe  ge-  ^^            ^              ,'  ^  j^  i^^,    „ 

vach8eni^Od.23,  191.  t  p,  m^            »        o 

dxuvg,  rkog,  o,  ■q  {ytiuvt»),  «ner-  "^^  ,    '  ,,.      ^   „        ^„„          ,      ,, 

mäd«t,  frisch,  *k  \l,m.  ttxova^m,  h.  Merc.  443.  n.  dxo««{f». 

j,  j/               ~           >      »      ..    i     wtu,.  AM«»  eP'  Nebenf.  von  dxowo,  hören  mit 

*axi^T]togy  ov  =  ax(it]g,  h.  Ap.620.  g;„   ^q^  g^  ,    „^„  y^p  ^  rf«,Ö5 

dxfwd-STOVf  t6  (rtOiiiu),  der  Platz,  dxov<iita9<n'  Ipiio,  denn  ihr  bort  Ja  zu- 
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erat  Ton  meinem  Mable  d.  b.  ihr  wer-  o.  x^s^o»»  InteparwüiuM  Hern.),  S.  des 

det  zuerst  z.  M.  gerufen,  Jl.  4^  343.  Abat    und    der  Okeleia,    Urenk^ 

axovti,  fi  (d;<oi5a>),  ep.  st.  dxoij,  eigtl.  des  Dtnao»,   Yater  der  Danae.    Er  ▼«- 

das   Hören,     das  Gehörte,   Kunde,  trieb  seinen  Bruder  Prot osj  nach  der 

i«Ti  nuxobq  iJxovijv,  um  Kunde  über  den  Rückkehr  desselben  theiiten   beide  die 

Vater  zu  erhalten.  Od.  2,  308.   Ton  dem  Heirschaft,  so  daft  Akrisios  in  Argot 

Krachen  gefällter  Bäume:  U^m^w  di  t«  »nd  Protos  in  Tiryns  herrschte,  Apd. 

yiyv^*  äxowjy  in  der  Feme  wird  es  ge-  ^»,^**         ,          c 

hört,  Jl.  16,  634.     (Andere  erklären  es  AxQiaimvrjy  t],  T.  des  Akrisios  = 

hier:  Schall,  Geräusch.)  Da^na«,  Jl.  14,  319. 

axovQog,  ov  (xoüQog),  ohne  Sohn,  axQiTOfiv&ogy  ov  (jiC&og^^  verwor- 

kinderlos.  Od.  7,  64.  f  reo  redend,    ovei^oif  sinnlose  Träume 

^dxovarog,  ij,  ovy  gehört,  hör-  ?f «' .»^*»:«^«r   »»  J.'M^!:«"'^^/    ^^-  *^ 

bar,  h.  Merc.  611  «««•  \«.  ""»»eher  Hinsicht:  ünverant. 

>'    '      -n  .   »     »         '    A      ■<   V  wörtliches    redend.    Tboriclites 

axovco,  FütäxoHaofmi,  AoT.1.1^y.ovaa.  r-.Vwatzend    Jl    5   216 

1)  hören  -  mit  dem  Gen.  der  Person,  «cftwatzend,  Jl.  ^^  2*6-         ^   ■ 

die  man  anhört:  docdov;  die  Sache  meist  axqXxog,  ov  (x(»*TÖrf,    1)  nicht  ge- 

im  Acc.  [xij^ov,  die  Rede,  und  xi  tivog,  iondert,  verworren  durch  ein- 

etwas  von  jemandem  (ex  aliquo),  Od.  12,  "  ^  «5  V"".  ^^A*/»^^' .«l»  gemeinwhafili- 

389.  doch  auch  im  Gen. :  uvxrfiuoü  ijxov^  «*>«•  ^^^^^  »«^^««  ^^j^J^^^^  einander 

aa,   ich  hörte  das  Brüllen,  Od.  12,  266.  geworfen  werden,  Jl.  7, 357.  fxd^oc,  verr 

Die  Person,  über  welche  man  etwas  worrene  Reden,  Jl.  2,  796.    2)  unent- 

hört,  steht  meist  im  Gen.   Od.   1,287.  »chi  eden,u  n  geschlichtet,  y«^- 

289.   selten   im  Acc.   u.  mit  neol  nvog,  Jf  ^  unentschiedene  Zwiste,  Jl.  14,  304. 

Od.  19,  204.    2)  auf  jemanden   hören,  3)nichtzu entscheiden,  fortdauernd, 

erhören   von   Göttern:    gewöhnl.   mit  unend    ich   von   Ä/o?,   Adv.  Är^erov, 

Gen.  selten  mit  Dativ:  dpi^i  xtiöofAivtpy  unendlich    mv&ijfuvai,  Od.  18,  174. 

eine^^  leidenden  Mann  erhören ;  von  Un-  axQi'VöCpvUog,  ov    (ytJIioy),    mit 

tergebenen:  gehorchen,   Od.   7,   11.  dichten     Blättern     versehen» 

3)'das  Praes.   in  flem  Sinne:   gehört  ^  i  ck  belaubt,  dicht  bewaldet, 

haben,   wissen.   Od.  3,  193.    Od.  4,  o(»off,  Jl.  2,  868. ^t 

688.   das  Med.  als  Dep.  uvös,  hören,  axQOxelaivtaWy  ep.   (xüaivög),    nur 

91.  4,  331.  Part.   dxQoxeiaivtötov ,    ep.   zerdehnt   st 

äxoaavTog,  oy,  poet.  (x^iaivco),  un-  dxffoxüaiviSvy  auf  der  Oberfläche 

vollendet,  ^eyoi",  Jl.  2,188.  von  einer  «ich  schwärzend,  dunkelflu- 

Weissagung:    unerfüllt,    erfolglos,  thend,    Beiw.   eines  Flusses,  Jl.  21, 

Od.  2,  102.  249^-  T 

axqarig^  ig^  Gen.  iog  (äx^os,  &vi^)f  axQÖxofiog,  ov,  poetCxö^schei- 

eiga.hochwehend, dann  s tar k wehend,  telbehaart,     mit     hochstrauben- 

Beiw.  eines  günstigen  Windes,  ♦Od.  2,  «*.««." aar,   Beiw.  der  Thraken,  weil 

421    14  253  *'^  "^^  Haare  auf  dem  Scheitel  m  einen 

axoi  1?  (eigtl.   Fem.   v.  &xQog),   das  Knotwi   zuwmmenbanden    oder   nur  auf 

Äufserste;    voFzügl.    Höhe,   VJip fei,  dem  Wirbel  Haare  trugen,  Jl.  4,  533.  t 

Burg,  Vorgebirge,  Jl.14,36.  4,425.  ..  cixQOV,  TO  (Neutr.   von  dxQÖg),   das 

jroT*  äxQfjSy  eigtl.  von  oben  her,   Od.  6,  -^Vf  «'f.^«'   ?as  Höchste,  Spitze. 

313.  und  daher  gänzlich,  von  Grund  —  ^^"i^y  ^^f  Sp^'^e  des  Jda,  Jl.  16,  292. 

ans,  Jl.  16,  557.  cf.  Virg.  Aen.  II,  290.  '^^v^<ov,   das  Berghaupt  Athens,   ♦Od. 

axQijTOg,  QV,   ion.   st.  äx^aros  (xBQdp^  ^>  V\-^  f°^^^>  Batr.  253.  ^ 

wf**)/  ungemischt,  rein,  olvos,  vom  axQÖTtoUg,  log^  rj  (n6hg),  die  hoch- 

Weine,   dem  kein  Wasser  beigemischt  gelegene  Stadt,  die  Bu  rg,^  Od.  8,494. 

ist,   O^.  2,  341.    ycaa ,   Od.  9,  297.     2)  ß^^;  *»  ^^J  J*-  ^'^QV  ^^^^y  Jl-  ^>  88. 

citopdal  äxQtjToiy  Opfer  lauteren  Weines,  ax^OTtolog,  ovj  ep.    (noXioD),   hoch 

weil  bei  Verträgen   den  Göttern  unge-  seiend    (hochgescheitelt,   V.), 

mischter    Wein     geopfert    wurde,    Jl.  Beiw.  der  Berge,  Jl.  6, 623.  Od.  19, 205. 

t,  341.  '  äxQOTtOQog,  ov^  ep.  (nei^to),  mit 

äxgig,. idog,  ^,  Heuschrecke,  Jl..  ^^      Spitze     ^^^^^^^j^^V/^^'n-f  V 

AI    if  X              '                               '  scharfgespitzt.   —   ößüoC,   Od.  3, 

o,       ^            c     .  463.  t 

axQigj  log,  rj,  lon.  und  ep.  st  &x^,  axoogy  r,  ov  (dx^),  Sbperl.  dxQdzatosy 

Spitze,    Berggipfel,    stets    im   PI.  ,,,  oi.,^äuJrirst,  höchst,   oberst, 

^^'J.\   ^(»i«ff,  durch dieBerghohen,  Od.  /„    eine  Spitze    sich    endend, 

10,  281.  Nom.  PL  h.  Cer.  382.  b^j    Homer    nur    im    physischen    Sin- 

Ax^aiog^O   (ungerichtet  von  a  ne:    in*   äxQ^    x^lXst    ig>^ta6Tsg,    ste- 
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hffOL^  am  äufsersten  Rand,  Jl.   1%  '51.  Geschrei,    Kampfgesebrei,    Sie- 

Äx(>j/  x^^Qy  d'«  Spitze  der  Hand,    lg  nd-  gesgeschrei,   Ji.   Od.   24,   463.    aber 

^as  äx^ovsf  bis  zar Spitze  der  Fuüie,  Jl.  auch  Angstgeschrei,  Jl.  21,  10. 

16,^640.^                   ,                        ..  alabes,  3  Sg.  Aor.  2.  dAcdx<&v,  cUaJi'^ 

axQWtrjQLOV^  to  (ßx^og)y  das  Au  Ter-  xwv,  episch.  Aor.  zu  äXi^io^  vr.  m^  s. 

ste  einer  Sachen   daher  axQtotijQta  n^t)-  IdXaXxofABvrjtg,  tdog,  17,   Beiw;   der 

f^rfjg,  -die    Höhe    des   Hintertheils    des  Athene,  wahrscheinl.  von  der   Stadt  A- 

Schiffes,  Schiffsschnabel,  h.  33»  10.  lalkomenä  in  Böotien,  wo  sie  einen 

AntalTj,  7]  (d}tTij)y   eigtl.   die  an   der  Tempel  hatte;    nach  Andern  von  dXaX" 

Küste  wohnende,  eine  Nereide, Jl.  18,41.  xeTvf  die  Abwehrerinn,  '^Jl.  4,  S. 

axTi^,  Tj  (äywfit,  eigtl.  Fem  von  dxrög^  6>  ^08.  ^ 

gebrochen,   zermalmt),     1)  poet.   das  aXaXvxTTifiat,  an  rahig   sich  am- 

auf    der    Mühle  geschrotene    od.  herwerfen,  angstvoll  seyH,  JI.  10, 

gemahlene  Korn,  gewöhn],  mit  isqov  94.  f   (eigtl.   Perf.   von  dXvxtiat  mit  Be- 

dXq>tTov  oder  ^rjfiTjri^og^  Jl.  13»  322.  Od.  deut.   des  Präs.   vergl.   Battm^   tir.   Gr. 

2,  355.   m.  8.  äXipiToK     2)  der  Ort,   wo  §.  85.  4/). 

sich  die  Wellen   brechen,   Ufer,   Ge-  "^  aXaiiTterogy  Ol*  (;ia^;ra>),     ohnfe 

stade,^  Jl.  a.  Od.    ^     ^  Glanz,  finster,  h.  32,  6. 

axTrifitavy  ovog,  o,  17  (xr^^a),  ohne  dXdofiai.,l}epMedJmp.^X6fjifjv,Aor.U 
Besitz,  arm,   mit  Gen.   x9^<^olo,  an^Xij^tjv  ep.  dXif&rjv,   Perf.  dioXtifmiy  Inf. 

Gold,  *J1.  9,^126.  268.^     ^  dXdXrja^aty  Part.  dkaX^^fAsvog^  zwecklos 

^  dxTrjQy  iJQog  ^=  axtlvy    wie  man  sich  amhertreiben,amherschwei- 

sonst  h.  32,  6.  las.  fen,   nmherirren.     Das  Perf.  dXdXij' 

axrlg,  ivog,  in^Bat.  dy.TCv^aaivvL.äxrZ'  A*«*    **«*  wegen    der  Präsensbdtg.    den 

aiv,  Od.  5,  479.   Strahl,  mit  'HsXioio.  Accent  zurückgezogen,   Od.  II,  167,  14, 


'AxTOotcov,  (ovog,  5,  S.  des  Aktor.  ^  «^«ö<^^^^^^ >  JZ .  (<['^0'^^^.    V"  t."" 

Td,  '^.roVcöv;,   die  Söhne   des  Aktor,  ?f  ^r^/^'^^^^^^^^    ^\'i\VK^l: 

Eurytos   and  Kteatos,    welche   von  13,  10. /^«oaxo^/^  liest  man  Jl.  10,515. 

ihrer  Mutter  aach  Moli oni den  Weisen,  ^/f^^J^^  V^^^-  (a^ö?),    Aor.  aXdcaauy 

Jl.  2,  621.  m.  s.  MoXifov.  blind^  machen,   blenden,   wvd:   dgp- 


ne 

BioraVde^GemahT  der"Äffrna""va'ier  *"    bezwingen,  a&iyog  oifx  dXanaövdy, 

Jes'MenJt'ik  G?^^^^^^^^  STl^n^^^or  if  \^^^^  \\'^^\r'' 

Apd.  I,  9.  4.    2)  S.  des  Phorbas  und  ^'"^*"*;.^^-  ^^  .^'2-     ?)  /^«^«.(^V«?» 

der  Hyrmine,   Bruder  des  Augeas,  "^^**T*^''i  ankriegerisch,  Jl.  f^v^ 

Gemahl  der  Molione,  Vater  des  Eurytos  *^^'  "*  ^f  ^  ^'^• 
und  Kteatos,  Jl.  11,785.  Apd.    2)  S.  des        alana^co,  poet  (Xand^co),  Fat.  dXa- 

Azeus,  Vater  der  Astyoche,  Grofs-  ndi<o,  Aor.  dXdnä^a  ohne  Augm.,   eigtl. 

vater  des  Askalaphos  and  lalmenos  aus  ausleeren^   erschöpfen,  nöXiv,  eine 

Orchomenos,  Jl.  2,  513.  Stadt  plündern,  zerstören,  Jl.  2,  367.  u. 

cixvlog,  ri     die  efsbare    Eichel»  ^^    2)  überwältigen,  bezwingen, 

Fracht  der  Steineiche,  Od.  10,  242.  t  vernichten,    wdXayyag,   axlxag,    auch 

^ymiyrrt    ti  r^v^^   QnS«9A    Q^KS-T^  absol. :   vernichten  (V.   heimsuchen), 

axwxrj,  Ti  {axij)f  Spitze,  Scbarte»  ,,    .«    «^    -.,    .,    -^.^  '' 

Schneide,    ^yxsog.  dovQÖg,  Jl  u.  Od.  *'*.,'^'  ^®-  ""•  *^>  ^^^• 

axwv,  ovTogy  o,      Wurfspiefs»  ,  aXaaT^a),  poet.  (Ä^affroO,  Part.  Aor. 

Speer.   %©?  cgxöyr©«'  m.  s.  I'pxo?.  dXaarijaag,  eigtl.  etwas  nicht  vergessen» 

«xwv,  ovcra,  ov  («  zsgez.  aus  i^x««^,  verschmerzen  können;  überhpt  unwil- 

w.m.8.\  Jkw  t^  d*  oiit  äKovtsitsria^v,  '1«    *^y">     zürnen,    ♦Jl.   12,   163. 

Jl.  u.  Od.  15,  21. 

aXade,  Adv.  ins  Meer,  zum  Mee-        ^^M'^og,  ovCXfj&co),  nicht  z"  verg^ 

re;  auch  eig  äXade.  »«»»  unvergefslich,  nnertraglich, 

3^  ,.  .  unermefslich,    niv&ogf   JK      aXacrrov 

alakrifiat,  ep.  Perf.   mit  Präsensbe-  ö(fi5(»«ff^««,  unaufhörlich  klagen,  Od.  &Xa- 

dtg  von  dX&ofMty  w.  m.  s.  c«  nennt  Achilleus  den  Hektor:  ünver- 

aXaXrizog^  o  (aioa}}),äberh.  starkes  gefslicher  (V.  Ünsübnbarer),  dem  ich 


XTCO^. 
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die  Tbat    an  Palroklos    nie    vergessen  Person:  sieb    um    jem.    kümmern, 

kann,  Jl.  22,^261.           ^  ihn   achten»  Jl.  8,  483.   Od.   9,116. 

^laazogiÖTig^  ov,  6,  S.  des  Aiastor  ^)  m>i  Acc.  der  Sache:  Smv  »i6iv,  die 

=  Tros.  Strafe  der  Götter  achten,  Jl.  16,  388. 

IdXiaTiOQ,  OQOQj  o  (ein    mit  Blut-  ^^^  ^^^^^  ^^^  Geräth  der  Schiffe  be- 

scbuld  behafteter,  od.  der  nicht  vergifst,  »orß«n.   Od.   6,  266.    c)  mit  Part,   von 

Kache  zu  nehmen),    1) Vater  des  Tros,  °*"   Bitten:   ftSr  —  fAtx6nui&"  "Ajtjg  dU^ 

JJ.  20y  463.    2)  ein  Begleiter   des  Sar-  ^^^^^  xiovaai,   die  hinter  der  Schuld  za 

pedon   aus  i.ykien,  von  Odysaeus  ge-  ^»"^«^n  "ch  mühen,  Jl  9,  604. 

todtet,  Jl.  6,  677.    3)  ein  Grieche,  der  ctXeehm,  ep.    Nebenf.    von    äXiofmi 

den  verwundeten  Teukros  aus  dem  Ge-  (A^)^  nur  Pr.  u.  Impf,  ausweichen^ 

fechte  trug,  Jl.  8,  333-  13,  422.    4)  ein  vermeiden^  fliehen  mit  Acc.  abso- 

Epeer,  Jl.  4,  295.  int.   xsQdoaijyji  Mswiiy   durch  List  vdch 

dXaa)Tvgj  vog:,  ^poet.(«U«<5ö)),  Bleu-  ^^  *"*  ^'  *"•   ^*n^   «r  Ausflucht,  Od.  4, 

düng.  Od.  9,  603.  t  ^**     ^^  »iHnf.  inelvety^  &kt^i/uvat  äXi* 

dlyiw{äXyos)yFntMy^Ga,.i)SchmeTZ  '**'V'.*  ^h  ^  ^^^'  ^^>  ^66. 

empfinden,     von   Schmerzen   ge-  ^^/]j  V^poet  (äXtj\   Vermeidung, 

quält  werden^  zunächst  vondemKör-  En/'janen,  Jl.  22,  301.  f 

per:  ddvvfjai^  Jl.  12,  206.  mit  Acc.    x£-  cclerjj  tj  (Älo),  IVärme,  Sonnen- 

ifoXi^v,  Batr.  193.    2)  von  der  Seele:  be-  wärme,  Od.  17,  23.  f 

kümmert  seyri,  sich  grämen.  Od.  aleiaQ,  avog,  tS,  poet  ^dUa>),  eigtl. 

12^^27.^  was  man  gemahlen  hat,  Mehl,   Wai- 

cclyicDVy  OP,    Comp.  äXyi^rog^  fj,   of,  ««nmehl,  im  Plur.  Od.  20,  108.  + 

Sup.  zu  dAsysivösy  w.  m.  s.   Superl.  Jl.  aleig,  elaa^  ev,   Part.  Aor.  P.  voa 

23,  656.  t  stXio. 

Slyogj  €og,  t6,  Schmerz,  Lei-  Idlaiaiovy  %6  {UXöq\  Alesium,  Ort  in 
deu,  zunächst  vonä  Körper,  dann  von  Elis,  zu  Strabo's  Zeit  nicht  mehr  vor- 
der Seele:  Kummer,  Gram,  meist  im  banden,  welcher  aber  eine  Gegend  bei 
PI.  aUy£a  7ra(j;i^fei',  Leiden,  Qualen,  Drang-  Olympia  r6  '-^Ufaiatoy,  erwähnt,  Jl.  2, 
sale  erdulden,    von  Kriegsmühen,  Jl.  1,  617.         . 

^S?'/^*-   *"^  ^^'  ^^^'  ^^'  ^'  ^-  ^AXeialov  xokwvrj^  v,  entweder  Hü- 

alöaivfay  poet.  i&kd(o)y  Aor.  2.  H^dU-  gel  bei  Aleision,  oder  Denk  sä  nie 

i'Of',  n^ähren,  grofs  machen  ti  xwti  des  Aleisios,   welcher  nach  Enstath 

^^^e'  ^A(fay£  9ro^)/<  ^eeiu)',  sie  machte  di^  «n    Jl«   2,  617.   S.   des   Ski  Uns,    eia 

Glieder  gröfser  dem  Hirten  der  Völker,  Freier  der  Hippodsmeia  war,  Jl.  11,767. 

*  ^f;  }h  ^^-  ^*'  '^^^'  aleiüOVy  t6  (wahrsch.  von  X^og,  was 

aAoijaxa),  ep.  (dXdcciy(o)y   wachsen,  .  nicht  glatt  oder  erhaben  gearbeitet),  der 

emporwachsen,  von  der  Saat,  Jl. 23,  Becher,  immer  kostbar  und  meist  von 

599.  t  GoW,  Jl.  u.  Od. 

aXeaa&ac,  Inf.  Aor.  1.  von  dXiofA^f,  aXeinjg,  ov,  ö  poet.  (a>l^ro(Vö)),  Ver- 

aleyeivogy  rj^  6v,  poet.  st.  itXynvdg  fährer,  Frevler,   von  Paris  und  den 

{}Xyog)y   irreg.  Comp.   &Xyi(ovy  ovl  Sup.  Freiern   der   Helene,   Jl.  3,  28.  Od.  20, 

aXyujTogy  rj,   ov,    schmerzhaft,   trau-  ^^L 

rig,  drückend,  lästig.    2)  lästig,  (xXeiq)aQ.  arog.TO  (äXslgico),  Sal- 

sch^^er  mit  Inf.   Vrinoi  äXeysivol  dafAtj-  b  e,  Salböl;  der  Balsam,   womit   die 

yaty   schwer   zu   bändigen,   Jl.   10,402.  Todten  vor  ihrer  Verbrennung  bestrichen 

vom  Maulthiere:  dXylaxri  da/udaaG^t,  Jl.  worden,  Jl.  18,  351.  Od.  3,  408. 

23,   655.      Der    Comp,   kommt   nur   im  .    äkaiq)0}  (Xlnog),  Aor.  fjXsi^pa.  Aor.  M. 


mit^Gen.  Jl.  1,  160.  h.  Merc.  667..  nach  dem  Bade.  —  xiypov  ^^'  Äa^v,  Wachs 

aleyvvco  (=  &Xfy(o)y  poet.   sich  um  »>*   d»e   Ohren   streichen.   Od.   12,  200. 

etwas    bekümmern  mit   Acc.    datra,  2)  Med.   sich   halben  mit  Xin""   iXaiqt, 

ein  Mahl  besorgen,  ♦  Od.  2, 139.  äyXatag.  "•  *»'*  ^<^-  XQ^^f  seinen  Körper  salben, 

h.  Merc.  476.  "^         '  Jl.  14,  172. 


AlixrcoQ,  OQog,  Oj  S.  des  Pelops  dHia,  Aor.I.  ^iiaa,  ep.  äXsaaa,  mah- 

und  der  Hegesandra,  dessen  Tochter  len,  Od.  20»  109.  f  in  Tmesi. 

Iphiloche  mit  Megapenthes,  S.  des  Me-  älecDQ^f  ^  (aUofmi),  poet.    1)  das 

nelaos  sich  vermählte,  Od.  4,  10.          '  Vermeiden,     Zurückweichen, 

dXexcOy   angenommene    Stammf.     zu  Flucht,    Jl.  24,  260.      2)  Abwehr, 

dXijoi.  Schutzwehr    Ton   Panzer,    Jl.  15, 

älev,  dor.  u.  ep.   st.  idUrjaav,  3  PI.  ^^  *  J*v 

Aor.  2.  p.  von  eiUo.  aXtjy  rj,  das    Herumirren,    Um- 

akiv,   Neutr.  Part.  Aor.  P.  von  iU<o.  herschweifen.    Od.  10,  464.  21,  284. 

IdXi^avdoog,  6  (Mannabwehrend  aXri&sir],  tj  idXrj&tjg),   Wahrheit; 

von  SiU^<o  u.  ^vj}(»),  Ehrenname  des  Pa-  nnt  dXfj^eCfjv  fiv^eta^aiy  TiataXiytiv ^   Jl. 

ris,  S«  des  Priamos,  welchen  er  er-  ^*  Od.      ^ 

hielt,   weil   er  als  Hirte  sich  oft  gegen  aXTjd^eiQj  Part.  Aor.  P.   Ton  aXdofjLau 

Räuber  tapfer  vertheidigce,  Jl.  3,  16.  "^  aXrjd'evü)  (aiiy^/yf),   Fat.  ato,  die 

dXs^dvefiog^  ov  (äyefios)^  windab*  Wahrheit  sagen,  aufrichtig  seyn, 

wehrend,  Beiw.  eines  dichten  Mantels,  Batr.  14. 

Od.^  14,  629.  t  j       ^  dXrjd^i^gy  ig  (Xij&co),    unverholen, 

aXi^aad-aCy aXe^afievag^ Aor,  1,  Med.  aufrichtig,    wahrhaft,     redlich^ 

von  &Xi^a>.  yvpfjf   Jl.  12,  433.    2)  wahr,  oft  Neutr. 

dXe^iw  giebt  die  Tempora  zu  äXi^G>.  ^^-^  «M^«  «^'^***;>  J*-  "•  ^^' 

dXe^mriq^  iJQog^  6  (d^/|ßi),  A b w e h-  AXriiov  7t ediov,  r6,  die  Aleische 

rer,    Helfer,    fid/^gt    Abwehrer  der  Ebene  in  Kleinasien,   wo  Bellero^ 

Schlacht,  Jl.  20,  396.  t  phont^s,   von  den  Göttern  gehafst,   ein- 

dXe^lx&xog,  ov  (xaxög),  unglück-  f**"»  umherirrte,   Jl.  6,  201.     Nach  spä- 

abwehrend,    Beiw.    des  Nestor,    Jl.  ^^^  Sage  wonte  er  hier,  stolz  auf  die 

10   20.  f  Erlegung  der  Chimars,  auf  dem  Pegasos 

^3l/t7,  /o*    *^^tpv\     T-f    ^5  hj  ^^^^   2u  dem  Wohnsitze  dei:  Götter  em- 

17.    iJ®**   ^^/   J?:    i/tr*""''  porschwingenjerstürzteaber  herab  und 

^V'J^if^J    ^""J'  **  ^^^   "^^^^/T*  starb   vor  Gram.     Nach  Strab.   war  sie 

Od.  3,  346.   dazu  der   ep.  Aor.  2.  ^XaX^  ^^j  ^^^  g^,  MaUos  in  Kilikien  zwi- 

S'''?.l*lJox^"'i''"''    ^'^^'  ^S^'^'^'l/TT  8<^hen   den  Flüssen  Pyramos   und  Sina^ 

®'-  ^^  fn^'io'''"'   ^^  7'zlT'  ^  C  'os>  Hdt.6,86.   (Bedtg  wahrscheinl.  von 

oj.,  Od.  10,  228.  wo  Wolf  ^aXx^a.  Uest.  ^^     j,^  Irrfeld,  odervonilftov,  saat- 

Med.  Aor.   Conj.  dXsU/ua^a,  Inf.  ^'  y^''   unbebauet). 

(aa^ai,    1)  Act  abwehren,  abwenden  22J,y^^    ^..  /i^..    \  ^u     »    •* 

xi  uvt,   etwas   von   einem,    xanöv  tj/ia^  nnh^enti^rt     ♦  Tl    o    lOS   9fiT 

^«f^aotaii/,   den  schrecklichen   Tag   von  «n,^«gutert,   *JI.  9,  125.  267. 

den   Danaem,  Jl.  9,  251.     ft)  mit  Dat.  «f^.'^ö.^'  ^^»  «P-  ^i^?^^?^  Wy«),  an* 

allein:  jem.  vertheidigen,   helfen,  J^i^j^*^**^^»  ^?^"^*'l?'     ^""^^^  '^h 

Jl.  5,  779.    2)  Med.  von  sich  abweh-  ^  336.    yorof.  Od.    Das  Neutr.   Sg.  als 

ren,  xivd  jemanden.   Od.  18,  61.    abs.  Adv.  unaufhörlich,  noXsfiiCBiv,  Jl.  1,  12. 

sich  vertheidigen,  Jl.  11,  348.  Hom.  hat  nur  die  ep.  Form. 

dXeof^ai  u.  dXevofiai^    ep.  u.  poet.  ^  ctkr^ievai,  ep.  st.  aXfjvttty  Inf.  Aor. 

(äXrj),  Nbf.  dlBBlvfo,  Aor.  1.  fiXsvdfiriv  u.  2.  P.  v.  «T^oi.           ^ 

aXivdfiriv,  Conj.  ^A^r«£,  Opt.  ^^atro,  Imp.  aXTjfliov,  OVOg,  O  (dXdofuxL),  umher- 

dXiaad^Sy  Int  dXevaa^ott  u.  dXiaa^aty  Part,  irrend,   Subst.  der  Landstreicher, 

äXsvdfxsvos,     meiden,      vermeiden,  *  Od.\17,  376.  19,  74. 

fliehen   mit  Acc.  fy/«a,  /A^vtv.    ft)  mit  dXrjvaiy   Inf.  Aor.  2.  P.  v.  «tio. 

Inf.   ^y(>a   xaZ  ^UAoff    rfXciJerat  (poet.   st.  «Ai^TOf^,  3  Sg.  Aor.  2.  Conj.  von  äX-^ 

ÄUuiyrat),   ^Tiepojrfi;«»^,   damit   auch   ein  Xofiai,  Jl.  21,  636. 

Andrer   sich    scheue   zu  täuschen,   Od.  dXtjT^vo)  (dX^ttjg),   nur  Pr.  umher- 

14,  400.  irren,  umherschweifen;  von  Bett* 

aXezaty  ep.  mit  verkürzt.  Modusvok.  lern:  betteln,   "^  Od.  14,  126. 

st.  äXfjtai,  Conj.  Aor.  2.  M.   Jl.  II,  192.  dXnTvg,  ov,  6  CdXdouaOy  ein  Land- 

207.    von    äUofmi:    m.   s.    Buttm.    Gr.  Streicher,  Bettler,   *Od.  14,  124. 

P-  ?!^^'     ,                           ^,  'AX^aicc,  17,  T.  des  Thestios  und 

aleTQavfO  (äXsTog),   mahlen,   zer-  der  Erythem is,  Schwester  der  Leda, 

malmen  mit  Acc.  xa^öv,  Od.  7,  104. t  Gattinn  des  öneus  in  Kalydon,  welche 

aXsTQLg,  idogy  rj  (aXioo),  mahleud,  ihm  den  Meleagros,   die  Dejaneira  u.  s. 

yvpijy  ein  mahlendes  Weib,  dieSklavinn,  ^.   gebar.     Sie   tödtete  den   Meleagros 

die    das   Getreide  zerstampft.    Od.   20,  durch  Verbrennung    des  Brandes,    auf 

105.   t  welchem  nach  dem  Ausspruche  derMoi- 

dXevofiat  =3  dXeofxai^  w.  m.  s.  rcn  sein  Leben  beruhte,  weil  er  bei 


dem  Streite  um  den  Freit  der  Kalydo-    iog^  im  Hf  eer  genihrty  meergemäs- 
nischen  Jagd  ihre  Brüder  getödtet  hatte,    tet,  Beiw.  derRobben,  Od.  4,  442.  f 

^'h^^'  ^^^^^    (ÄliOff),   Aor.   &Xioiaa,    ohne 

aAAro^ai,  ep.    Med.  heilen,  heil  Aagm.  Tergeblich  machen,  verei- 

werden,  ta^exo  x^y  Jl.  5,417.  t  (^^-  teln  —  v6ov  Jibg^    Od.  6,  104.    fliXog, 

^09  Terwdt.  mit  ato,  wachsen  machen),  einen  Pfeil   vergeblich  abschiefsen,  JL 

aharg,  ig  (^ijfu),  Gen.  ios,  über  16,^737. 

das  Meer  oder  auf  dem  Meere  we«  aXlnXoog,  ov   (nJidm)^    im    Meere 

hend,   Beiw.   des  Fahrwindes,   Od.  4,  schwimmend,    u£x^   äJUnXoa  ^elvat, 

361.  t                ^  die  Maaern  Ins  Meer  versenken,  Jl.  12, 

uäkiaQTog,  o  (am  Meer  gelegen  von  36.  ^  + 

uXq  Q.  d^(»o>),  St.  in  Böotien,  am  Ufer  aXi7i6Qg>iiQog,  ov  (noQq>ijQtt\'  mit  dem 

des  Kopaischen  Sees  j.  Mazi,  Jl.  2,  603.  ParparderMeerschneclce  gefärbt,  meer« 

•ach  ^  Diod.  purpurn,   ^Xdxava,  qxk^og,   *Od.  6,  63» 

aliaöTogj  ov,   poet.  [Xid^ofAm),  un-  13,^108. 

beugsam,     unaufhörlich,     uner-  aXigj  Adr.  (ii%),    1)  angehäuft^ 

mefslich,  ^/>7,  nöXs/Mg.     Das  Neutr.  haufenweis,   in   Menge,  Jl.   2,  90. 

als  Adv.   iUiaatov  ddi^to&aty   unablässig  Hom.  hat  nie  darauf  den  Gen.2)  hin  läng* 

wehklagen,  Jl.  24,  549.    *J1.  lieh,  genug.    ^  o^;^  äitg^  isU  nicht  ge- 

^aXiyehiavj  ov  poet.  (yiitcov),  nah  ^^f^f  J*' 6>  349.  u.  mit  folg.  Su  odet  &gp 

am  Meere,  Ep.  4.  Jl'  21,  670.   S&i  ixeao  äXig  dcSdeg  ilaiov, 

aliyxiog,  ov  (^>l*^),  eigtl.   gleichalte-  J'^,^^""^  schönduftendes  öl  war,  Od. 

rig;  überhpt.  gleich,  ähnlich,  ver-  ^»  ??>* 

gleichbar.   rei//,  Jl.  6,401.  Od.  8,  175.  ccMaxofiai  (im  Activ.   ungebräachl. 

aAecvg,  ijog,  6  (SXg),  Fischer,  Od.  ?''  "^H^,^"**  i^^^^ofiat  nur  Batr.  286. 

12,261.  überhpt.  2)  Seemann,  Schi f-  ^^^:  2-   ^«^"^   V^fov   nur  Od.    22,  230. 

fer.    Od.  24,  418.  als  Adj.  loizai  äXc^eg,    ^^V'  *^i?^^«  ^g'  '^V ^Ä  P^^'  ^""^"^K  ^P- 
Ruderer  zur  See,  Od.  16,  349.   *Od.         diqpiTv,  Jl.  9,  592.  ln(.  aAcoraty  Part  äioög 

'Mirj,  ij  (Fem.  v.  «^^eo,),  T.  desNe-  iff:;^^?!'«"'  f rnV^V'  *^  gefangen, 

reus  und  der  Dorifi    11    ifi    JA  ergriffen,    erobert    werden,    von 

"^iSvtr  ni    <il'i\\^'     ^  A  »»^"«<^*>^»   «°<*  Städten  5    2)  übertr.  ^«, 

rv:^if!!rL    l^^'    ^/^«^'f'T^,.^  »'^«'    '^^^«'^    ^«»    Tode    dahingeraflFt 

^.Ti^^tln^^^%\^^'  ^^'^^^  ''f^  ^^^^«»'   ^^-  «>  '32.5   daher  auch  allein 

Halizonen,   ein  Volk  am  Pontos  m  getödtet  werden,   Jl.  17,  506.   *i*i^. 

«^;«il;in^*  l-^'   ^'?^'    J^k""*!  l^'"'*'-    ^^(»^«  y^*"^^^*'  ^»«'t  i»»r  nicht,  wie  im 
wahrscheinl.   die    sptern    Chalyber,    ün'nenen  Zuggarn  gefangen,   ene  Beute 

Vn^tVn  %Tl  ^'i!  ^^^^i^i  *'''^''"-    ^^'^«*>   J'-   ß'  487.^   (Nlch   Baum.   Gr. 
Eustatb.  u.  Slrab.  fuhren  auch  den  Nom.    Gr.  §.  33.  3.  I.    steht  hier   der  Dual  st. 

^^yo5  an.   (Man  verwechsele  sie  nicht  des  Plur.  als  eine  abgekürzte  Form  des^ 

mit  den  ^aCa>r«ff,  dem  nomadischen  Vol.  gelben  $  richtiger  erklärt  man  den  Dual, 

cj\   a>^""^"^-         c  weil  von  zwei   mit   einander  verbünde- 

^Aixt€QaT]g,  OV,  o,  S.   des  Mestor,  neu  Gegenständen   die  Rede  ist;   näml. 

treuer  Freund   des  Odysseus  in  Ithaka,  Hektor   u.    das    übrige  Volk,   od. 

c  ^^'  ^^'  ^^'  ^'  ^^'^'  ^^^^  ^^"  Schollen:  ihrunddieWei- 

aXcfivQijeig,  eaaa,  evy  poet.  (fiiqto),  ^^T\^     , 
ms  Meer  fliefsend,    meerabrau-  aUTalvco,  poet.,  Aor.  2.  ^Xiroy  ein- 
sehend.   noTttfAÖgy  Jl.  21, 190.  Od.  5, 460.  ">«'>  J'-  ^>  375.  Aor.  MedT  äXirdfiri^^  Inf. 

Sllnc    in    inv  fJSiA     i\  n^»^  Hif^-.-  äXiria&ai   in    gleich.    Bedeutg.    fehlen, 

«ehöH'ff   'im  M™iih«f„^  (Sündigen,   stets  mit  Acc.uvd,   sich 

genorig,   im  jneere  wohnend,  yi"    vprsfinAi^ An   a»   ii>m     ii    io  W 

P«,.    SXiog,    der   Meergreis  ^  Nereus.  I| " w ^OH    d%ifl      ^\{^' ^^'  T 

harara.  &Ua^  die  Me Jgöttinnen ,-   auch  £  ZeTAuftr^S  veriet7en  1l  feo' 

&Xiai  aUein,  Jl.  18,432.    2)  fruchtlos.  **®Sf^"?  Auurage  verletzen,  Jl.  24,670. 

eitel,     vergeblich,      ßilog,    fAÜ^og,  «^^^W^^OS,  ^>  OJ^,  ein  ep.  Part.  Perf. 

6dbg,    SQXiOv,  Jl.   u.    Od.     (Die  zweit^  ?"  Prksensbetonung   st.   rjXittifiivog  von 

Bedeutung  leitet  man  gewöhnt,   von   äXrj  ^.f^^^/?'  mit  activem  Sinne:  fehlend, 

ab;   aber   unnöthig,    denn    die    älteste  ^"!I'*'?,7^  iSl*  ?"**  ^?'S   «*«?,^l® 

Sprache  Verband    mit  dem    Meere  den  a"""*"^!;    ^  ^'/c  ^«oJ  T^uL^T";  fJ"' 

Begriff  des  Unfruchtbaren.)  ^^?'  2.  ^  Rost  S.  285.  ^IQihlier  I.  §.  128.  c 

"^2,r,r^    A      ,A   «:«   T     1,-  +1    .^         alirmicov,  ovog,  o  (äXivalvco) ,  sün- 

I57ft  ^^^i^   i    ^\ilL^^^'X!^'o^\.i'    digenJ,    Subst.   der   Frevler,   *JI. 
678.    2)  S.  des  Alkinoos,  Od.  8,  119.    24    157.  186. 

aXiOTf€q)ijg,  ig  poet.  (r^^yw),  Gen.        aAtrpog,  o,  zsgez.  st.  ^/l«r^^cJff,Frcv*. 
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1  er y  Sünder,  daifxoctv^  S^S^  die 6öt-  Scheria,  bei  welchem  Odysseas  nach 

ter,  Jl.  289  595.   auch  in  minder  sciilim^  erlittenem   Schiffbruche    gastfreundliche 

mer  Bedeutung:  (Schalk  V.)y  Schelm^  Aufnahme  fand«  Od.  6,  12  ff.  89  118. 

Schlaukopf,  Od.  6,  182.  Jl.  8,  381.  idXxinTVT],  17  (stark  zuRofs),  Skia- 

^AXxad-oog,  b  (zur  Abwehr  schnell,  Yinn  der  Helene  in  Sparta,  Od.  4,134. 

von  &XKii  u.  ^6oQ)y  S.  des  Asyetesund  ^Ahcfialcov,  covogy  6  (von  iXxij  u,  fAttlo-- 

der  Hippodameia,  der  Schwester  des  ^«t,  nach  Abwehr  i^reb^nd),  S.  des  Am- 

Äneias  und  Erzieher  des  letztem;  Ido-  phiaraos  und  der  Eriphyle,  Bruder 

meneus  erlegte  ihn,  Jl.  12,  93.  13,  466.  des  Amphilochos,  Anführer  der Epi- 

^AkxdvÖQi], '^y  G^ibahlinn  des  Poiy-  gonen  vor  Theben*     Als  Amphlaraos, 

bos,  im  Ägyptischen  Thebä,  bei  wel-  durch  seine  Gattinn   verrathen,   in  den 

cbem  Menelaos  einkehrte.  Od.  4,  126.  Thebaniscben   Krieg  ziehen   mufste,   se 

^'AXyiav&QOQ,  b  (Mann  abwehrend,  v.  befahl   er  ihm,    im   Fall   seines  Todes 

^Xa^  u.  «Jy^e)'  ^^n  Lykier,  von  Odys-  seine  Mutter  zu  tödten.    Er  that  es,  und 

seus  erlegt,  Jl.  5,  678.  wurde  deshalb  von   den  Rachegöttinnen 

CtXxaQ,  %6  {^XM,  Gen.  u.  Dat.   un-  umhergetrieben,  bis  er  endlich  am  Ache- 

gebräuchl.     Schutzwehr,     Abwehr  loos  Ruhe  fand.  Od.  15,  247. 

mit  Gen.  'Axaiojv,  gegen  die  Achäer,  Jl.  AAx/iiacoy,  ovog,  o,  ep.  st.  HXxfMaloitv^ 

11,  823.  und  Dat.  TotAeaat,  für  die  Troer,  S.  des  Theator,  ein  Grieche,  vonSar«- 

JI.  5,  644.  h.  Ap.  193.    ♦Jl.  P«?^»  ^or  J^'o«  getödtef»  J1..12,  394. 

dikv,  17,  mit  dem  ep:  Dat.  äXxi  neben  AXx^T]vrj,  rj  {Opitulana  nach  Herrn.), 

^/l;;^,  Od.  24, 609.  1)  Abwehr,  Schutz-  T.  des  Elektryon,  Königs  in  Myke- 

wehr,  Schutz,   o  roi  h  Jibg  ovx  inst*  "«,   Gemahlinn    des   Amphitryon    ia 

äXxfjy  dafs  dir  von  Zeus  nicht  Hülfe  er-  Theben,  Mutter  des  Herakles  von  Zeus 

folgt,   Jl.   8,   140.   Od.  22,  305.     2)   die  ««d  des  Iphikles  von  Amphitryon.  Herc 

Kraft  abzuwehren,   sowöl  des  Körpers  1»«^«^«  sie,    verzögerte  die   Geburt  de« 

als  des  Geistes,  Stärke,  Muth,  Tap-  Herakles  und  beförderte   die   des  Eury- 

ferkeit,   Jl.  17,  212.   Od.  9,  214.   fii*  stheus,  damit  dieser  die  Herrschaft  über 

iJsG&ai  ^ovQidog   dXxijg,   des  »stürmischen  jenen  erhalte,  Jl.  14,  323.    19,  109.    Od. 

Muthes  gedenken.    3)  als  personifizirte  11»  266.  ^       ^          ^ 

Cröttinn   in    der  Ägide    abgebildet,  Jl.  alxzrjQy  rjqoQ,  o  (^Axi^),  Abwehrer, 

i5,  t40.  Helfer:  —  Ä(>ijff,  Abwehrer  des  Fluches, 

*aÄ)fWfitg,  eaaa^  €V, poet. (^Xx»}),  ab-  Ji.  14,  485.   von  einem  Speer:  —  xvv<Sv 

wehrend,  muthig,  tapfer,  h.  28,3.  j;^_^'^^^f^*'i,_f'^"f _S^Ji*l**^/**5^>^S«"* 

]^e 

Ad 

aalien.    Nach  einer  Bestimmung  ^^ ,            ,                                 n,    ,    -v  , 

zen   sollte  Admetos  vom  Tode  befreiet  «<>  «ach  der  A 1  k  y  o  n  e ,  T.  des  Aolos 

werden,   wenn  Jemand   für  ihn  stürbe,  genannt,  welche  sich   nach    dem   Tode 

Alkesüs  starb  für  ihn;  doch  Persephone  »»»r««   €•"«»  Keyx  ins   Meer  stürzte 

sandte  sie  zurück,  Jl.  2,  715.  "»d  von  Thetis  m  einen  Eisvogel  ver- 

&Xxi,   ep.   Dat.   zu   ^hirj   vom   unge-  ^*?,f  ^^  ^"'^^*»'  l\,  \f^\ 

bräuchl.  Wurzel  Worte  äXi;  stets  &X3ii  ns-  ,   ctKxo)y    ungebrauchl.   Stammform    zu 

noi&6g^  auf  seine  Stärke  vertrauend,  Jl.  a^^^lvy  dXi^to. 

Sy  299.                              ^  ■    aXXa,  Conj.   (eigtl.   Neutr.   von  äXXog 

^AXxLfxidü)V,  OVTogy  0  (d er  Abwehr  mit  verändert.  Acc),  aber,   sondern, 

gedenkend,  v.   dXxfj   und   fiid(ov)y   S.  doch,  jedoch,  allein,  deutet  imAÜ- 

des  Laerjces,   Führer  der  Myrmi*-  gemeinen' Verschiedenheit  der  Ge^ 

dopen    unter  Achilleus;   Qsch   Patro-  danken  starker  oder  leiser  an.   Es  wird 

klos  Tode  jenes  Rosselenker,  Jl.  16, 197.  gebraucht:     1)  zur    Anknüpfung    einet 

""AXTauidvg,  ov,  0,  S.  desAlkimo9=:  völlig  entgegengesetzten  Gedan- 

Mentor,  Od   21,  235.  kem^  wo  es  nach  einet*  Negation   son- 

HXxcfiog,  ov  (&Xx4),  Bi^tk:  fyxos.  de rn  übersetzt  wird,  J1.1,  92.    2)  zur 

2)  von  Kriegern:   muthig,   tapfer,  ^"^"P^""«  fT!i '''''' "'L*'*''!'' "L"«^ 

auch  von  Thieren,  Jl.  20,  169.  dankens,  so  dafs  der  vorhergehendijSatt 

„  .,                <     \  ^r          •.      »ir      .  Mör   theilweise  aufgehoben   wird.    Dies 

AXxiixog,  o,   J)  Vater  des  Mentor,  geschieht    sowol  nach    affirmativen 

—  2)   ein   Myrmidone,    Freund   des  ^ig   ^uch   nach    negativen   Concessiv- 

Achilleus,  Jl.  19,  392.  sätzen,   wo  es  durch  aber,   allein, 

^AXxivoog^b  (muthiggesinnt  von  jedoch    übersetzt  und  der  Gegensatz 

v6og\  S.  des  Nausithoos,   Enkel  des  durch  f*iv,  fjftoi,   yd  u.  s.  w.  vorbereitet 

Poseidon,  König  der  Phäaken  in  vrird^  JL  16^  240.  1,  22.    Oft  steht  auch 
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der  G^gensati  in  einen  bjpothetitcfaen  neBd>     aidertredend»     fremdre- 

Vorderaatze,  Jl.  1,  82.  8,  153.     3)  sar  dend,  *04.  h  183.  3,  303. 

AniuiapAHig  eines  verschiedenen  Gedan-'  dXlologj  Tj^  ov  (äUos)^  anders  b e- 

kens  in  andern  negativen  Sätzen,  wenn  schaffen,   anders   gestaltet,   31  i, 

die  Negation  durch  eine  Aasuahme  be-  350.   stets  mit  dem  ^griffe  der  Yer- 

BchränlLt  wird,   Jl.  %  764.     l^ach  odng  gleichnng:   aUolog  fun  ighiytjt  ^k  nd^ot^ 

^JUog  wird  dann  dUd  als  übersetzt,  Jl.  atr^  anders  erscheinst  du  mir  jetzt,  als 

91,  375.  Od.  3, 377.    4)  endlich  steht  es  vorher.  Od.  16,  181. 

zu  Anfange  eines  Satzes   mehr  auf  ad-  äUouai,   Aor.  1.   ^Xdufjv  nur  Batr, 

verbiale  Weise,  um  den  Übergang  za  55 j^  ijewöhnl.   Aor.  2.   fjAöfi^v,    davon 

einem     verschiedenen   GedanJcen  „„^  ConJ.  äAtjrah  ep.  ÄA«t«i,   dazu  di^ 

zu  bezeichnen;  daher  bei  Aufmunie-  ep.  3 n. 3 Sg. des  synkop.  Aor. 3.  a^^o, ilU 

Tungen,  Ausrufungen  u.  s.  w.   dU  ^o, Pwt, äXfwog,  1)  springen, i|dy^«»v, 

äyey  äU    äyedij,  doch  wohlan,  doch  ^^^  Wagen,  Jl.    3)  von  Jeder  heftigen 

wohlan  nun.    6)  Oft  wird  es  mit  an-  Bewegung,  herzulaufen,  anrennen, 

dem    Partikeln    verbunden:    äW    ä^a,  l„i  ripi,  auf  jem.  Jl,  13, 611.   fliegen 


.^         —  äVo  /f 7Z ™**  Deiaen  farineien  es  naitena^ 

alleyeTf  aU€§ai,    ep.    tL  aviUysv,  veränderlich,  unb^ständig,Beiw. 

dv^^hu  von  avaXiyto.  des  Ares,  Jl.  5,  831.  889. 

aXlriy  Adv.   (eigü.  Dat.  Sg.  von  ÄA-  oXAog,  r,  ov,    1)  ein  anderer,  oft 

iog),    1)  auf  einem   andern  Wege,  „it  Gen.    dXXoq  'Axauov;    pleonastisch 

anderswo,   sonst,  Jl.  13,  49.  15,  51.  scheint  es  zu  stehen  bei  nltjo^og,  üca- 

auf  andere  Art,  y^oviXvy  h.  Ap.  469.  ^w,  j|.  4,  gi.   je,  697.  --  &Uof  (Aiv, 

—  3)  anderswohin.   8  fioi  yi^ag  f^  ^log  ^«,  der  eine,  der  andere«  3)o^ 

XstcctäXXtj,  dafsmem  Ehrengeschenk  weg-  ^xkoi  und  o^Uo«,  die  übrigen,  Jl.  3,  L 

geh^t,  Jl.  1,  119.   Tförety  ti,  Jl.  6,  IST.  17,  280.   xic  dXka  zsgez.  täXXa,  richtiger 

aXXrjxTOgy  ov^  ep.  %t.dXriHtog  w.  m.  s.  tdkXa  (vergl.    Buttm.  Gr.  §.  3d.  5*)^  i^as 

aXXfiXiov  (aus  äXXoi  dUioy,  eigtl.  dU^  t)b  rige,   caetera,  Jl.  I,  466.     3)   ein 

dUü>y)i   nur   im   Gen.,    Dat.,.  Acc.   des  anderer,  d,  1.  verschieden, nicht^eich- 

Plur.u.Daal.  vorkommend^  einander,  ?;;"?.."*"  iV^   Vorhergehenden,  Jl.  13, 

wechselseitig,  gegenseitig,  tdfuv  «?•  2.^\l'Jh  "*'S  ^<>  ««»^^«^   ^i    '  t  ' 

r  dXX^Xa>y  ysviiv^if  kernen  gegensVi-  ^  •  2I>  275.  oder  il  f..)  h.  Cer  ^g^^aher 

tig   unser  Geschlecht,  Jl,  20,  303    dXXn^  J)  poet    =  dXXdtqiog,   fremd,    Od.  23, 

xtav  ep.  St.  Al.l^>lo./al8  Gen.  Jl.  10,  65.  275.    6)  td  af^^«  u    ^^^f  ^^^^  "  ^  r  I  g  e  n  s, 

j      ,               '                                 '  aufs  er  dem,  JI.23,  454.    6)  Hom.  ver- 

aXXoyvorcog,  ov  (yiyy6ax<o),  andern  bindet  oft  ÄiUo^  mit  einem  andern  Casus 

Leuten  bekannt,  fremd,  diJ/ÄogfOd.  oder  mit  einem  Adv.  desselben  Stammes, 

%  366.  t  80  dafs  es-  wie  das   latein.   a/ttks  einen 

dXXodanog,  17,  6y  (entwed.  aus  Sx-  Doppelsatz  enthält:  aXXog  (f'   äXXf  t^eCe 

aoc  verlängert,   od.   zsgez.   mit  Äfaa>ort,  ^«5v>  der  eine  opferte  diesem,  der  an- 

aus  einem  andern  Lande,  fremd,  «^ere    jenem    der    unsterblichen    Götter 

ausländisch.   2)  Subst.  der  Fremde,  (n«ch    Vofs:   andere    opferten    anderen 

Od.  14,  331.  Jl.  3,  48.  ^^y*^")»  ^^'  ^»  ^^\ 

^qi^«.-jj:«    //,  /  rj»    \           j      --.^  aXXoO€m  Adv.   (uXXog),  anderswo- 

aXXoeidfjg,  ig  («^^^O»   •n^«;;5«,V  hi»»    an    einen    andern   Ort  hin, 

staltet,  anders  aussehend,  Od.  13,  ^^r^/  aq    iq^   <>nd 

194.  t  (dXXosidia  lese  man  dreisylblg).  "^:  ^^'  ^^^   ^^' 

"lo^a«-.     Aj      /v,,    x         j   .  —  aXXote,   Adv.   (^r<),     1)  anders- 

aXXo»sv,  Air.  (HU^),  •"dcr.wo-  eU  andermal  BODSt,  vor- 

8,  318.  oft  ilMey  mo(,  velchea  w  e  .      *g^    ^^     bald,   bald}    jetzt, 

das  latein.  o&w  «/.und*  einen  Doppel-  l^^^         y^   in  Verbindung   mit  «HofS 

■ata  anadnicH  m..  ■.  Ä«of »  der  eine  sUozt  SXXv  2ihs  iya96v  xt\a»6v  «  rf- 

r?  !j.'*^n      /j^  f  "^,*",  '•■u**?'/*  «^o^>  Ze««  Sä*«>t  bald  diesem  Gates,  bald 

tet  dagegen  hier  and  dort  sie  mit  Wor-  ,,, , 

ten  Korfick,  Jl.  J,  75.  cf.  13,  651.  o/Xor^tOff,  ??,  ov  (ÄWof),  1) fremd, 

*ii.«i.      »j       /x<<    \           j  d.  i.   einem  Andern  gehörig,  ßiotof.   ot 

aUo*t,  Adv.   (Ä«of),    anderswo,  j' ^^  y^a^^iotm  yMmv  dUoJoioMi,  sie 

fr**!*"  fX*.i®o°i«'^'5'  «■?  """'  ^■'  lachten  jetat    mit  fremden  Klnnbaclien 

tvbnde,  »  Od.  2,  131.  17,  318.  j,  i   entweder  nnmäfsig  (beim  Lachen 

aXAo^^oos,  ov  (tf^öof),  anderstö-  seine  Backen    so    wenig    schonen,  als 

CnMiM  Barn.  WSrUrb.  3  j 
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wenn  es  fremde  vären)  oder  mit  ver-  "A^oSf  wie  Dem.  Strab.  von  äJit,  von  den 

zerrtem  Gesiebte ,   Od.   39,  347.     3)  Salzgmben  benannt), 
fremdy  d.  i.  aas  einem  andern  Lande.        ükoavdvrjy  r,y  die  M eer bewohn e- 

gt6gy  ein  fremder  Mann^  Od  18,  218.  =  rinn^  Bein,   der  Tbetis,  Jl.  10,  607. 

ifeindlicb,  Jl.  5,  214.  2)  N.  pr.  Bein,  der  Amphitrite,  Od. 

aXko^og,  ovy  ep.  st.  &Xo(pog,  4,  4«4.  (von  älq  u.  ^<fi^^,  vom  Meer  er- 

uXXoWQO^i(a  (g)(»ovÄ»),  eigtl.  anderer  nährte  oder  poet.  st.  ^oai)i^  von  äX^ 

Meinungseyn,  überhpt  gedankenlos,  n.  aiJw  ==  wiJoa«««,  mit  eingescbob.  d,  im 

sinnlos  seyn,   so  in  Hom.  Jl.23,698.  Meere  sich  bewegend). 
Od.  10,  374.  nur  Partie.  aXoipog^  or,  ep.  ilUo(f>os  (X6q>öi),  oh- 

allvdigy  ep.  Adv.  CäUog),  anders-  ne^Helmbnsch,  Jl.  10,  258.  t 
wohin,   mit  hinzugesetztem  aUog:   dt&        aXoxog^  ij  (i^;ifort,  Bettgen ossinn, 

t'  hoiösv  &lh)diq  aUoSf   sie   zerstreuten  Gattinn.     2)  Kebsweib,  Jl.  9,  336. 

sich  dorthin  und  dahin,  Jl.  17,  729.   äX-  Od.^  4,  623. 

Xvdtg  äXXriy  bald  auf  diese,  bald  auf  eine        äXSva^  ep.  st.  äXttovj  Imper.  Pr.  von 

andere  Art,   Od.  5,  71.    xoH  nanoif  r^-  &Xdouai,  Od. 

nBrat  x9^s  clXXvdis  äUp  dem  Zagenden        aXowvrah  ep.  st  &X&vxai  von  dAoo- 

wandelt  die  Farbe  sich  anders  und  an-  ^^^ 
ders,  od.  bald  so,  bald  so,  Jl.  13,  279.  -j^^^  ^i^^^  ^^    g^l^^    g^    „„  j^,„^ 

allvsaxtv,  poet.  st.  ävü^BOMv,  Ite-  ^^j  p^et  Jl.  9,  214.   gewöhnl.  der  PI. 

ratiyf.  des  Impf,  vbn  ^vaX^m,  ^xeg;  tldaQ  äXsaai  fufuyfjidvov^  mit  Sals 

alliog,  Adv.   (äXXog)^     1)   anders,  gewürzte  Speise,   Od.   11,   123.     old* 

auf  andere  Art,  Jl.5,218.  2)  oben-  SXa  doäjg,  sprichwörtl.  du  würdest  ihm 

hin,   sorglos.  Od.  14,  124.    3)  in  an-  nicht  ein  Salzkorn  d.  h.  nicht  das  Ge- 

derer  -  Hinsieht ,  sonst,   übrigens.   6  ringste  schenken.  Od.  17, 455.    2)  ^  SXs, 

d'^'äyifi^  iari  Ttai  äXXong,   er  ist  auch  poet.  die  Salzfluth,  das  Meer,  Jl.  1,141. 

sonst  übermüthig,  Jl.  9,  699.  Od.  17,  u.  oft.    Gegens.  yv.  Od. 

677.       •  ^  •  alao,  ep.  synkopp  2  Sg.  Aor.  2.  za 

ShtCCy  aTOg,  TO  (SXXo/jiai),  Sprung,  äXXouau 
das  Springen,  *Od.  8,  loa  129.  alaog,  eog,  %d  (äXSco),  ein  heili- 

SX/.it],    7]   («W,     1)   Salzwasser,  ger  Äain»  Wald,  überhpt.  das  einer 

Salzlake,   Salzfluth,    besond.   vom  Gottheit  geweihte  Land,  Jl.  2,  606. 
Meere,   Od.  5,  63.     2)  der  Schmutz        ^XzOy  ep.  synkop.  3  Sg.  Aor.  2.  von 

vom    trocken    gewordenen  Meerwasser,  üxXo/juxi. 

Od.  6,  137.  *  Od.  ^Xvßag,  avrogj  v,  St,  von  nngewis- 

aXfiVQog^  Tjy  ov  {äXfAn)y  salzig:  nur  ger  Lage,  nach  demEusUth.  das  spatere 

mh.vduiQ,  das  salzige  Wasser,  die  sal^  Metapontum  in  Unteriulien,  nach  an- 

zi^e  Woge,  vom  Meere,  *0d.  4,  611.  ^lern  Erklär.  =  Vi^iJ^,  Od.  24,  304. 

«Aoywo  Oöyoff),   keine  Rücksicht        liX^ßt],  ^,  St.   am  Pontes  Euxi- 

nehmen,  ohne  Casus:  nicht  achten,  v er-  nos,  woher  das  Silber  kommt,  Jl.  2, 

achten,  Jl.  15,  162.  f  868.   l^ach  Strab.   wohnten  hier  die  spä- 

aXod'ev ,    Adv.  (äXg)  ^    vom  Meere  tera  Chalybes,  von  denen  die  Grlechea 

her:    l|   äXd&ev,  aus  dem  Meere,   Jl.  zuerst  ihre  Metalle  erhielten. 

21,- 335.  .   dXvaxa^o),  nur   Pr.   u.  Impf.,  poet. 

aXoiaco,  poet.  st.  &Xodta  (idXca^),  dre-  verläng.  Nebenf.  von  dXuaxci),  vermei- 

scheta;    schlagen  mit  Acc.    yatav  den,   fliehen  mit  Acc.  ^ß^tv^  Od.  17, 

ysaalv.Jl  9,  668.  t  3®*'     ^^  ■^*^^-   ^üe^«"-    vdatpu^  noXi- 

'    >,        '     «  ^  ,,  ,      N  w%  /"oeo,  ans  dem  Kriege,  Jl.  6,  443. 

.  ""KVl  1  ^  ^iT  k  ^V!  ^r*.™       aXvaKdvo,,  poet  Nebenf .  von  ÄlÄrx« 

Streichen  dient,  Fett,  balbe,  umetwas  ;     j     ^  n-i   oo   qqa   j. 

geschmeidig  zu  machen,  Jl.  17, 390.  auch  ""^ J^^*\^,\,^^      ?'  ^   .  nr  i.    r  17  * 

für  den    metischl.  Körper,   Od.  6,  220.  ^^ccXvaxa)  (äUvo/mt),  poet.  Nebenf.  Fat. 

2)  Fett,  vorzügl.  Schweinefett,  das  «^F^®»   -^^r.  ijXvia,  vermeiden,   ent- 

noch  am  Fleische  sitzt,  Jl.  9,  208.  Od.  ^**«^*^";  entgehen  mit  Acc    Äle^eov, 

Q    Ajß^  demyerderbeneutgehen,Jl.  10,371.17^1/^« 

^,  ,.*,  c  ,  .     .      „,  ivalgoüg,  ich  entfernte  mich  von  denGe* 

AXonri,  rj,  St.  in  Phthiotis  (Thes-  fährten,  Od.  12, 335.    2)  absol.  fliehen, 

salien)    bei    Larissa,    unter    Achills  entfliehen   ^  nootl  äatv,  zur  Stadt, 

Herrschaft,  Jl.  2, 684.  (sonst  unbekannt),  ji.  jo^  34g, 

"Ü^Aog,  17,  St  in  Achaja  Phthiotis        "^dXvaaa)  (ep.  Nbf.  von  aii5a>),  ver- 

(Thessalien),   am  Berge  Othrys,   nicht  wirrt,  wahnsinnig  seyn;  von  Hun- 

weit  von  Pbarsalosf,   zu  Achills  Gebiete  den,  welche  Blut  gekostet  haben:   toll 

gehörig,  Jl.   2,  682.   (richtiger  scheint  seyn,  Jl.  22,70.  f 


^AX^xog.                                   85  ':A^ala. 

aXikog^  ov(ii5ä)),    iiniiafidtlicil.  alwjuevogy  Part.  Pr.  von  äJido/auti. 

nidai,  Jl.  13y  37i  Od.  nitQtxQy  Jl.  13^  360.  älio^evaij  ep,  bU  äXaytUy  Inf.  Aor.  % 

aXvcJ,  poet.  ( verwdt  mit  äjirf)^  a  u  f s  e  r  von  äUaxofMct^ 

sich    seyn:    a)   vor    Schmerz:    sehr  alwo),  ep.  st  ^M,   Conj.  Aor.  2«  zd 

betiübt  seyn,  Jl.  5,  352.   Od.  9,  399.  axianofiai. 

6)  vor  Freude;    ^  <iW€ic,  ^w  7(»ov  Ivi-  ^^  j„,  ^^^  abgekürzt  vor   A  «r,  9: 

jryaa^,  rasest  du,  dafs   du   Iros   besiegt  ^„  „sdCoy,  äu  ipövov. 

hasi, Od.  18,333. (i^,  einmal 5, Od. 9, 3980.  g^«,  ^dv.    1)  zugleich,   von  der 

alipatvo},  poet.  ^]X(pov,  Opt.  ^0«,  ^eii:  als  Fräp.  mit  Dat.  ufut  d*  n^Xltp 
eigtl.  erfinden;  bei  flom.  erwerben,  xava^vwi,  zugleich  mit  der  untergehen- 
einbringen, nW  T*,  als  fivQiov  <ßvov,  den  Sonne,  Jl.  1,  692.  2)  von  Personen: 
Ungeheuern  Gewinn,  Od.  16,  453.  ixa-  zugleich  mit,  sammt:  ufjia  Xa(ß  ^w- 
x6fA8oiovy  Jl.  21,  79.  ^VX^*ivcti,  sammt  dem  Volke  si^h  rüsten. 

aXg>€aißoiogy  tj,  ov   {iiX(p€tvy  ßovg),  3)  von  einer  Gleichheit  od.  Ähnlichkeit, 

eigtl.    Rinder    findend,    Beiw.   der  eigtl.   zugleich  mit,    dann:  gleich 

Jungfrauen,   welche  viele  Freier  finden,  vie:   ufta  nvotfjg  äpifiota,    gleich  dem 

die  Rinder  als  Brautgeschenke  (l'dva)brin-  Hauche   des  Windes,   Jl.  16,  149.  Od. 

gen,  um  sie  damit  von  den  Eltern  zu  er-  i,  98. 

kaQjreii;dah.viel^gefreiet,  Jl.l8,693.t  ^A^a^ovßg,  al  (von  &  u.  ^«(of,'  die 

aXqfTjOTTjg,  ov^  o  (^äXquXy),  der  Er-  Brustloseo),  die  Amazonen,  streitbare 

find  er;  AdJ.   in  der  Od.  ävS^tq  iXtprj"  Frauen  der  mythischen  Vorwelt,  welche 

aralf    erfindsame,     betriebsame  keinen   Mann    unter   sich   duldeten   und 

Menschen    (in    wie  fern   sich    diese  den  Mädchen  die  rechte  Brust  abnahmen, 

durch   Brfindsamkeit    vor    den   Thirren  um  sie  zum'  Bogenschi eisen  geschickter 

aaszeichnen),  ^Od.  1,  349.  h.  Ap.  45$.  zu  machen.   Ihr  Wohnsitz  war  nach  den 

lAlq)BLGg,  o, -4/pÄ^tts,  Flofs  inElis,  meisten   Dichtern  am   Fluls  Thermo- 

vrelcher  In  Arkadien   entspringt  und  don  in  Kappadokien,  oder  in  Sky- 

bei  Pitane  in  das  Ionische  Meer  fällt,  thien  am  Mäotischen  See.    Nach  Jl. 

j.  Alfeoj  Jl.  2,692.    2)  der  Flufsgott,  6,  186.   fielen  sie  in  Lykien  ein,   wur- 

Jl.  5,  545.   Od.  3,  488.  ^en  aber  vom   Bellerophontes  aufgerie- 

*«Agu,TO,indecI.  poet  kürzere  Form  *>?n:  und  nach  Jl.  3,  189.  auch  inPhry. 

St.  &XifiTov,  h.  Cer.  208.  g»^»  '"  ^««  ^^^^^  desPriamos     Dunkle 

ll^^rov,  .6  (..,.r.)   eigtl.  der  Fund,  ff/rw^^f  rSÄ^^^^^^ 

Gabe,  vorzugsweise:  rohe  od.  ge dorr-  y^    >  A    "■'=^^*»»*-"'^"  "•'^»'^*  *^»J* 

te  Gerste,  weil  diese  das  älteste  gang-  ,   AjiaO^sia,  7]  (die  auf  den  Dunen  le- 

bar  gewordene  Nahrungsmittel  war,  wel-  ^«««^^  ^o»  ^^'J^orf,  T.  des  Nereus  und 

che  man  auf  der  Handmühle  zu  Graupen  °^>,*^J*J'"'  c  •  ^®>  ^^' 

oder  Mehl  bereitete}  daher:  Sg.  iX^Uov  a^a&og,  ij,  poeU  =  tf/dfia^og,  Sand, 

ft^v  ixnjy  das  Gebrochene  der  heiligen  Staub,  Jl.  5,  586.  t    Plur-   die  Dti- 

Gabe,  Jl.  11,  630.  Od.  14,  429.  u.  fivXtj-'  nen   am  Seestrande,  h.  in  Ap.  439. 

g>atov  aXg>*   Od.  2,   365.     öfter  im   PI.  afiadvvo)  (ßfia9og),    zu  Staub  ma- 

äX<pixtty  Gerstengraupen,  Gersten-  chen,  vertilgen,  —  ndXtv,  Jl.  9,  593. 

■iehl>  aus  welchem  man  theilsBrei  be-  2)  verbergen  —  xdviVy  h.  Merc.  140. 

reitete,  Iheils  Kuchen  od.   Brod  bück,  cc/.iai(i(i)(€%og ^  rj,  ovy   sehr  grofs> 

Jl.   11,   630.   Od.  10,  234.      Auch    bei  ungeheuer,    gewaltig,    Beiw.    der 

Opfern  streute  man  sie  auf  das  Fleisch,  Chimära  und  des  Masibaums,  Jl.  6,  179. 

Od.^  2,  290.  Od.  14,  311.  (von   ungewiss.  Ableitung, 

akfpOL*  Opt.  Aor.  2.  von  iXg>aiy<o.  g^wöbnl.   von  a  und  fÄijxosy  oder^  nach 

lAlcoevg,  ^og,  6    (Drescher     von  Passow  von  äfActxog^  fAul/Aa^og  mit  Re- 

ÄlowJ),  S.  des  Poseidon  und  der  Ka-  duplic.  unbezwinglich,    vergl.   d«r- 

nake,   Gemahl  der  Iphimedeia,  Vater  ^f^og). 

derAloeidenOtosundEphialte8,J1.5,386.  ajnaXdvvo)  (äfucXdg),  Aor.  ^juidXdvpa, 


499.    2)  ein   bearbeitetes,   mit  Bäumen  ^  afialod€TTj(),  rjQogj  0[&fiaXXa,  Sia>), 

bepflanztes   oder   mit  Getreide  besäetes  der  Garbenbinder,  ♦Jl.  16,553.554. 
Stück  Land,  JPruchtgarten,   Wein-         afiaXog,  tJ,  6v,  ep.   änaXdg,    zart, 

garten,  Saatfeld,J1.9,534.  Od.  1,193.  schwach,  Jl.  22,  310.  Od.  20,  14.  ' 

ahorj,  ep.  st.  ^,  3  Sg.  Conj.  Aor.        afiagay  17,  ep.  u.  ion.  st.  äfw^a  (äyco), 

?.  aber  äXt^rj   ep.  st.  äXolrjf  3  Sg.  Opt.  Wagen,  Lastwagen,   im  Gegens. 

von  äXiaxofÄai.  des    zweirädrigen    Streitwagens,     cc(>,t^a, 

3* 


A^a^Lioq,                                36  Idfieißio, 

Od.  9f  241.  2)  der  lYagen  am  nörd-  aa,  Aor.  Med.  ä/irjad/uvoc,  eigtl.  zasam- 
lichen  Himmel ,  ein  Name  des  groüsen  mennebmen;  daher  l)Act.  mähen,  ab- 
Bären am  Himmel,  m.  S.  Uq-Atog,  Jl.  18>  golut.  Jl.  18,  551.  mit  Acc.  Jl.  24,  451. 
487.  Od.  5,  273.  2)  Med.  für  sich  sammeln:  mit  Acc. 

dfia^lTOg,  ^(a^^(r,vstdn.d(f($?,Fahr-  y^«  iv  raXd^iai,   die  Milch  in  Körben^ 

'weg,   Strafse,   Jl.  22,  146.  i   h,  Cer.  Od.  9,  247.    ^       ^ 

177.                                                 '        '  afißatvco,  a^ßallo)  nndsLndereWör" 

äfiiccQTj,  rj,  der  Ableitungskanal,  ter  mit  ^f*/9  suche  man  unter  dvaßairco. 

Graben,  31  21,  259.  t  dva^dUo).    ^ 

a(xaQTavio^  Fut.   ä/xa^njao/nai,    Aor.  a^ßaUxaiieo&a,  ep.    st.    ävaßaU(&-' 

rifiaQxovy  ep.  auch  ijfjiß^ozov   (durch  Ver-  fia&a» 

Setzung,  Umlautung  des  a  in  o  und  Ein-  -     a^ßarog^  ov,  poet.  st  ävaßdxog, 

Schaltung    des   ß    mit   Veränderung   des  afißlridi]V^  ep.  st.  avaßX^^riv  vi.  m.  s. 

Spir.),    1)  f  e  h  1  e  n ,  V  e  r  f  e  h  1  e  n ,  das  ^^ßolaÖriv,  Adv.  ep.  st.  ävctßoJiddfjv. 

Ziel  nicht  treffen,  nyog.  jemanden:    be-  2,.a^^^!J    S,  .^i    i?  _            >   /. ^* 

.cd    von  Geschissen  '  A   10    37X    2)  J^fSl'^l'T^Ix^  iZ^ft 

"''"'^A^}      i.Z^^f    I^mI.   \t!lJ  Ambrosia,     1)  die  Götterspeise, 

I * '^    vi.«.    OH    o    si»     U^  «r«?  ^e'«*«  '»"  kösiiichem  Wohlges«AiDack^ 

de«  Ges'chtes,^Od    9,612.     3)uberir.  j«  „„j  UnsterWichJjeit   verleiht.   Od.  6, 

ver  f  eh  1  en ,  a  b  1  rr  en,  a  DSC  n  wei-  ^   ^^^     ^^    ,  .  g^..^^^^..t             .' 

fen,  w.ju«TOf  laWöff,  nicht  ohne  edlen  »?«•  *'.*>?;    ?>1?\^ •"*?/*''  tT"*?]* 

•  Bu,  .-u/f.      »             >         „.>,„  *„rf„.„„.  sich   die   Unsterblichen   salben,   Jl.  14, 

Sinn  handeln,  Od.  7,  292.   ovx  ijiia^avt  „      .   .,_      „v     ,    ifn,..,  j„  p««! 

«tf*«,.',  er  verfehlte  nicht  die  Worte  d.h.  J™-  *^- /";,   |'  'Jl    „"!  nn    -•   ^ 

'^    .    e  t *-  Ai^  »i^uti^^w*  iv^wA    n*i  <ler   Hera,   Jl.  5«  777.    und  Od.   4,  445« 

»  *^L  '«fT  .K.„ In.'  f«hf-„     .^Ih  ?r*  6i*»>t  Eidothea  Ambrosia  dem  Menelaos, 

"\""i>ff.^f.h.  fphiP„'l»«Pn  »•»  de»  Gestank  zu  vertreiben.     NaA 

ren.    40  es  nicnt  lenlen  lassen  —  «  .^      »        w        -aoo    •  ^         •     c?  v  ^ 

jliv,  an  Geschenken,  Jl.  24,  68.  »""'»;  ^«f  -^  ^V  ^^'i  -Vv    •'."  ^f'*" ' 

yc    '      -      .j       ,«'       >     »    N  und    heifst  Unsterblichkeit!    denn 

CCficcQTT],   Adv.   («/i«,   dQraG}J,    zu-  ^.^  ^g^^^  ^^^^^  Unsterblichkeit,  salben 

sammt,    zugleich,   Jl.   5,   656.     So  gjch  damit  und  so  ist  es  auch  Futter  der 

Wolf  in   der  Jl.   aber   äfia^ttj  Od.  22,  Götterrosse 

Sl.^andere  schreiben  äf^jr^  od.  d^^r».  ^^ß^iaiog,  rj,  ov  (ß^orö,),  ansterb- 

ai4aQT0€7Ci]g,  ig  ep.  (knog\  dierech-  lieh,   göttlicher  Natur,   vijfnpfj,   h. 

ten   Worte  vf^ejjlend,   eitel   schwa-  M^rc.  230.    2)  von   dem,   was  den  Göt- 

tzend,  Jl.  13,  824.  f  lern  eigen  ist:  ambrosisch,  göttlich, 

*  afiaQVyin,  ji  QmlQto)^  poet.  st.  fxa^-  ^ig  xoilxai,  n^dda,  Uaiov,  Jl.  1,  159.    2) 

fMQvyijj  das  Flimmern,  Schimmern,  ^^^  ^jem,  vjras  von  den  Göttern  kommt: 

Blitzen  der  A«rgen,  h^  Merc.  45.  göttlich,  heilig,  vie  yi5|,  ^nvo^y  Jl. 

^AfxaQvyxsldrig,  ov,  o,  S.  des  Ama-  2,  67. 

rynkeus  =  Dior^es,  Jl.  2,  622.  a/iß(>OTog,  Ov  (ßQord^)  =  dfAß^tog^ 

uifxaqvyxevgy  r]Og,  o  (der  Leuch-  unsterblich,  göttlich,  ^«d?,  Jl.  20> 

ten  de,  \,  dfiaQvoam)^  S.  des  Alektor,  358.  ferner  von  allem,   was  den  Göttern 

ein  tapferer  Krieger,  welcher  aus  Thes-  eigen  ist;  ambrosisch.    2)  göttlich, 

salien    nach   Elis   kam   und   dem   Au-  heilig,    überhpt.   erhaben,    schön, 

geias  gegen  Herakles  half.     Zum  Lohne  yon  allem,  was  von  den  Göttern  kommt, 

liahm  ihn  Augeias   zum  Mitregenten  an.  —  f^;!.  Od.  11,  330. 

?|^"^.,  ^"^*'^"^^*^'    ""''"*    '''''^*"'^   ''''  ^t^^V^r^og,  ov  {^.eyaiQ<o\  eigtl.  nicht 

"^'    ?         f           «       <       .          .  ^^    beneiden:    daher    1)   von   Sachen: 

^  a^aqvaao),  TnX.  i©,  leuchten,  traurig,  entsetzlich,  beillos,  frö- 

glänzen,^?r6    ßX€g>aQ(ov,    h.    Merc  yo^,  Jl.  2,  420.    äifTfiij  ävifjuavy   Od.  11, 

378^.  415.       ^  399.    2)  von  Personen   als  Schmähwort: 

afiazQOxccco  poet.    (rgd^o)),  nur  Part,  heillos,  unselig,  elend,  ein  Mensch, 

Fr.    äfittt^ox^fov  ep.   zerdehnt  st.   ä^-  um  den   man  Niemanden   beneidet,   Od. 

tQoy(Sy,  mitlaufend.   Od.  15,  451.  t  17,  219.  (cf.  Buttm.  Lex.  I.  p.  261.). 

afiatQQxlrj    ^  ep.  (W;.'«).  "^^^J"  a^elßovreg,  ol,  ep.   eigtl.  Part  Pr. 

sammenlaufen  der  Wagen,  (V. der  ^on%elßa>y  die  sich  begegnenden,  die 

Wa^en  Gewirr),  Jl.  23,  422.  t  D  a c h  s  p ar  r  e n ,  Jl.  23,  712.  f 

auavQog,  rj*  ov,  poet.  {uaCoco),  liicht  ^      »o      ^       ,     ,        \*  .  mr    *     , 

funkelnd,  dunkel    undeutlich,  erdo,-  ,  ^A'^^M  fut.  d^elxpa,    Füt   M.  aful^ 

Xw.  *0d.  4.  824.  835.  ^o/Aai,  Aor,  l.^fut^pa/itjy.  l)Act.  wech- 

^            f                                    o        .  sein,   austauschen,   xl  tivog ,   dymB 

afiamt^h  AAs.(jm)^\  ohne  Streit,  gegen  etwas,  —  ycJj/i;  yovv6g,  ein  Knie  mit 

ohne  Kampf,  Jl.  21,  437.  f    '  dem  andern  wechseln  d.  i.  langsam  ein- 

&li6xo  (äfux),  Aor.  äfjiijatt  ep.  st.  (jf^ff  herschreiten,  Jl.  11,  546>  tevx€a  xQ^^^ 


Xahtiatv  n(f6g  rwa,  goldene  Waffen  «e-        äftitQrjtog,  ov  ifuvQifo),  anermeft- 

gen  eherne  mit  jem.  austanschen ,   Jl.  «,  üch,  angehener,   növog.   ♦Od.   19, 

335.     2)   Med.    für   lich  wechseln^  513.  23.  349. 
Mstaiischeii:  mit  Dal.  dd^qom,  mit        &u^QomifiQ,  ig   (iftog),  nnmäfsig 

^^r  *^Tf^^^i?%f;  *•  ^rf^f  "''*'*"^''  in  Porten      endlos   achwat.end, 

machen,    Od.  24,  286.    oft   Inisaat,  fiv  Jl.  2.  212.  f 

^oiai  tivd.    mit  Worten   gegen  jem.  ab-       '2i,^^J,r.    ^^^^   A   /a    »  \     ^i«  5  v 

wechaeh/d.   I.    erwiedern.^  iJ^^dAa^o.  « AS^V T^'. .    i:?^"*' '   Mäher, 

»rr'  ofxovg,  von  Haas   zu  Haus  aUech-  »«"««t*«"',  JI.  11,  67.  f 

aelnd   d.  h.   Reih  um,   Od.   1,  375.    2)        «^^J^oPr  0(^/1«©),  das  Mähen j  die 

vom  Orte:  vertauschen,  weggehen  Ernte,  Jl.  19,  223.  f   C«) 

mit  Acc.  \l/vxv  ^f^^ßerai  ^xog  ödöyroiv,        *  cc^irjxavtig^  ig,    poet.   st,    ifjujxt^vog, 

die  Seele  geht  über  den  Wall  der  Zähne  *»•  Merc.  447. 

d.  i.  über  die  Lippen,  Jl.  9,  409.  vergl.         a/urjxavirjy  ^  {^H'^xavog)^   Rathlo- 

Od.  10,  328.  sigkeit^Bedrängnifs, Betäubung, 

äfieilixTogf  ov  (/ABMaaco),  unsanft,  Od. ^  9,  295.  f 
hart*  unerbittlich,  dilff  'Jl.  11,  137.        a^rixotvogy  ov  (jjifjx'^vtj),  ohne  Mit- 

—  anch  h.  Cer.  239.  tel   d.   i.    I)  hölflos,   rat h loa,   un- 

äfMeiXixog,  ov  ^ afÄeUiHTOgj  'dtdTjg,  glücklich,   nvög,  um  jemanden,  Od. 

*  Jl.  9,  159.   t]ro^,  V.  372.  lö,   363.     2)  wogegen    es   kein   Mittel 

auBivcoVyOV,    Gen.   ovog,   unregelm.  «*'!*^S-.  ^?»   Sachen:    schwierig,   un- 

Comp,  «u  Äya^öff,  von  Personen:  tüch-  "'^«''J^]*  "  """"'T''  ""erklärbare Trau- 

tiger,  tapferer,  vonSachen:  besser,  me,Od.l9,560- Wunabwendbare Tha- 

nutzlicher,   Jl.    1,  116.  (wahrscheinl.  ten(Eustath.  cfe.ra),JI.    6)  von  Personen: 

iirsprüngl.   anmuthiger,    von    einem  «nbezwinglich,  unbiegsam,  hart^ 

Stemme,  welcher  mit  dem  lalein.  Posit.  herzig,   absolut    Jl.  16,  29.  aber  afAii^ 

amoenus  verwandt  ist,   m.  s.   Kühner  I.  ^?^<>^  f^^*  naoa^^rfTotai  nidia^at,   es  ist 
6   325    2)  schwer,   den  Ermahnungen   zu   ge- 

■  d(iäyo,,  nur  Pr.  n.   Impf,  melke«,  ''">1*"'  A-"'  "-"  <r-  •      t     ir    • 

«jjiT,  Od.  9,  238.  Med.  £s  i^yö^l  ^  JjiUfa>daQog,  o.  Konig    in  Karieo, 

^t  vAl«,  Schaafe,   die  »ich  meften  Jas-  V.  de.  Alymnios,  Jl.^  16,  328. 
sen,  jri   4,434                                        '       ccfiiTQOxiraveg.  ot,  po  et.  Bti'w.  iex 

dueiiüi  (fUM,),  Aor.  i/Ui^aa,  ep.  it.  jC-yk«««-.  J».  »6,  p.  t  entweder  gart- 

Ä«Ärnnbekümmert«eyn,»ern«ch.  »os  geharnischt,  blechlo.  bepan- 

lisaigen,  vergessen  mit  Gen.  steta  »f  *  ü?*^^^-  (von  «privat.,  a«^««,  /.- 

mit  Neg.   x«aiy4to^o.  des  Bruder«  nicht  J«»''   •*'*  ''«•?*"  <'"'*,  "•>« '  "^e".  f"»»« 

vergesain,  *J1.  8,  330.  13,  4i8.  '"«e",    Tergl.  fUrfa)    oder  mit  dem 

t7         '  ;,.  ,rn  Gart  am  den  Panzer  (von  ä  copal. 

auevau  ep.  st.  it/itvai,  Inf.  Pr.  von  „   ,,/,    „„x  ^  "^ 

'^  sättig..,  ji.  2.,  70.  (-«.)  »•  ^;;^fä,,,,  ,^^„,  ,,,  p,,,.  (^. 

aiiBVYivog,  ov  (fiivog),  ohne  Kraft,  yi/y^),    unzugänglich,    nnwirth- 

achwach,    ohnmächtig,   Beiw.   der  lieh,  Beiw.  von  Lemnos,  Jl.  24,  753.  t 

Verwundeten  und  Todten,  J1.6,  887.  Od.  h.  Ap.  36.  (wahrsch.  verlängert  aus  äfuAtog 

10,  521.  —  h.  Ven.  189.  und  nicht  von  fiiyrvfu  und  «^0« 

äftevrjvoip  (dfAsvrjvdg),  Aor.  ä/jmnjvataccf        ccfifie^  aeol.  u.  ep.  st.  ^(*äg.  Eben  so 

kraftlos    machen    mit  Acc.    aix/Jiijv>  ^f-t^^gy  äu/ni, 
die  Lanze  unwirksam  machen,  Jl.   13)        afifil§ag,  poet  st.  äva/Lii^ag. 

^  ***  dflflOQLT],  fj,   ep.   St.    &fjiOQ{a  (fJidQog), 

aiiiqd(0  (von  äfisiqfa  vgl.  xiC^to,  xig^  Unglück,  Elend,  Od.  20,  76.  f 
doff),  Aor.  Act  iifAsgaa,  ep.  ä/AB^aa,  Aor.         a^fioobg,  ov,  ep.  st  äf^ogog  (f*6^g), 

Pass. ö^^C»^»/,  eigtl.  des  Antheils  berau-  i)   nicht   theilnehmend,   untheii- 

ben,äberhpt.  1)  berauben  mitA<;c.der  baftig   mit  Gen.   —  XostQcSy  'SlAsavoTo, 

Person:  rby  ö^oZov  dfiigaat,  den  Gleich-  allein    des   Bades   im  Okeanos   beraubt, 

stehenden   d.  h.   den,   der   gleiche  An-  von  dem  grotsen  Bären,  der  den  Griechen 

spräche  hat,  berauben,  Jl.16,53.    b)  mit  immer  sichtbar  ist,   Jl.  18,  489.    2)  von 

Acc  der  Pers.  u.  Gen.  der  Sache:   rträ  /j^öcog,    i.    q.    /Äoigrj,    unglücklich, 

doitög,  d^ai^Vf  jem.  des  Mahles,   der  e  1  e  n  d  ,  Jl.  6,  408. 
Algen  berauben.   Od.  8,  64.   Pass.  a/cS-         y      t         .3/  '  ,  r    ^    a   v.^ 

»^Jl.  22,68.     2)  blenden   mit  Acc.  ,    «^nov  od.  a^tvtov,  IPO  (cJ^«),  Sch^ 

ühYil  duEö6sv  daoB,  der  Glans  blendete  J«  /"«»  u^^^'^'^KV^  ^f!.  Opferblutes, 

die  Augen,  JL  13,  340.    xanvbg  äfä^ÖBi  Opferschale,  Od.  3,  444.  + 
tuXit  ivreuf   der  Rauch  machte  die  achö-       l^i^vZaog,  6,  Hafenplatz    in   Kreta 

Ben  Waffem  blind.  Od.  19,  18.  am  Flusse    Amnisos,    nördlich    voa 


Knososy  von  Minos  gegründet,  Od. 
19,^188.      ^ 

a[xoyriri^  Adv. (fAoyioi)j  ohneMühe^ 
leicht,^  JL  II,  63T.  f 

*  afMoyijfog,  ov  (/Jioyio})^  unermü-' 
det,  h.  7,  3. 

afiod'ev,  Adv.  ep.  (a/«^,'  poet  =  «V), 
von  irgend  woher,  zum  Tl^eil. 
TcSv  äfjid&sv  sirti  yal  ^fjur,  davon  ir- 
gend an  erzähle  auch  uns  (nach  V. 
hiervon  sage  auch  uns  ein  Weniges),  Od. 
1,  10*  +   ^ 

äuoißdg^  adog^  v,  poet  besond.Fem. 
zu  a/uQtßatog  (^äjLioißtj),  zum  Wechsel 
dienend,  x^alva,  fj  ot  na^sxsüHez* 
äfioißäg,  ein  Mantel,  der  ihm  zum  Wech- 
sel dalag.  Od.  14>  521.  f  Andere  lesen : 
^a^s/dtf/er'  dfioißäg  und  erklärten  es  als 
Acc.  PI.  von  dfjiotßrj, 

aiioißri,  in  (^ä/xelßto'),  1)  Wechsel, 
Tausch.  2;  Vergeltung,  Ersatz, 
Erstattung  im  gut  und  bösen  Sinne: 
ya^Ucüa  äfioißi^  ixatifJißrjq  y  huldreiche 
Vergeltung  der  Hekatombe,  Od.  3,  69. 
tUtv  ßocSv  äfiocßrjVf  Ersatz  für  die  Stiere 
geben,  Od.  12,  382.    ♦  Od. 

d/iioißrjdig,  Ad\.  ep,(ä fioM\  wech- 
selnd, wechsels\ireis,  Jl,  18,  506. 

äfiOißog^  6  (^äfjisißto) ,  der  mit  Jem. 
abwechselt,  Stellvertreter:  ot  ^X9ov 
ttfxoißoly  die  kamen  zum  Ablösen,  Jl. 
13,^793.  \ 

äiiiolrog,  6  (^dfjidXy(o\  das  Melken, 
dieMelkzeit^  bei  Hom.  stet*  rvAtög 
dfioXy^y  zur  Stunde  des  Melke^ns  nach 
V.  Die  Melkzeit  der  Nacht  ist  zwei- 
fach; einmal  des  Abends,  wie  Jl.  22,  311. 
dann  des  Morgens,  wie  Od.  4,  841.  also : 
Abend-  und  Morgendämmerung, 
dann  überhpt.:  Dunkel  der  JVacht. 
Buttm.  im  Lex.  I,  40.  hält  nach  Eustath. 
Jl.  15,  324.  wahrscheinlicher  dfAokydg  für 
ein  altes  achäisches  Wort,  welches  a;f^i} 
bedeuten  soll,  und  übersetzt  es:  in  der 
Höhe  od  Mitte  der  Nacht. 

aiiog^  Tj,  ov^  aeol.  u.  ep.  =  ^fiite^os, 
unser. 

""AfiOTtäcov,  ovog,  6  (äfjicc,  6;ra(ör,  Be- 
gleiter), S.desPolyämon,  einTroer, 
von  Teukros  erlegt,  Jl.  8,  276. 

ai^OTOv,  Adv.  (von  äfxtvai,  Aa\  un- 
ersättlich, unablässig,  unauf- 
hörlicb>  rastlos,  JL  4.  440.  Od. 
6,  83. 

a^Tty  ep.  Abk&rzung  st.  dviXK.  als: 
ußitelQag  st.  dvansCQag, 

afXTteXoeig,  eaaa^  ev  (äpTteXog)^  ein- 
mal äfjinsXds^g  als  F^.  Jl.  %  561.  voll 
von  Weinreben,  traabenreich, 
rebeni-eich,  Bein,  der  Länder  und 
Städte. 


afinelJ^g^  i^,  Weinsiock,  Weln- 
r;ebc,  ♦Od.  9,  IIQ.  h.  6,  39. 

(x^mertalwv,  ep.  st*  iycatsrtctXdv,  Part. 
Aor.  2.  von  dvanaXAto. 

äfiTCEQig,  Adv.  nur  in  einer  Tmesis 
Jiic  d*  dfinegisy  Od.  21,  422.  st.  diafin^ 
Qig  w.  m.  s;  ^ 

auney/o  (d/unpl,  ^x(o\  Impf,  afins/ov, 
umfassen,  umgeben,  nur  uX/jitj,  ^  ot 
vtSfza  y.al  ev^iag  afinexsy  iSfAOvg^  die 
Salzfluth,  die  ihm  Rücken  und  mächtige 
Schultern  umhüllte.  Od.  6,  225.  f 

a/LiTiTjörjaey  ep.  st  dvanfjörjae  von  dva» 
nrjddfo, 

d^Twavacti^ ,   Inf.   Aor.   1.    von  dm- 

nvito,,  ' 

a/.t7tvvs,  ep.  Imp.  Aor.  2.  st  ävairwe 
zu  dvanvioa, 

ai-iTtvivd-rj^  ep.  st.  dvanru&i]y  Aor,  1. 
P.  zu  dyanvia». 


afiTtvvTOj  ep.  st.  ärdnwtoj  ep.  syn- 
kop.  Aor.>  2.  M.  zu  dvuTtvim, 

afiTtv^,  vxog^  17  (dfinixt^),  Stirn- 
band, Schmuck  für  Frauen,^!.  22, 469.  f 

ai-ivöig^  Adv.  äol.  von  ä/ui,  zugleich 
von  der  Zeit,  Od.  12,  415.  b)  zusam- 
men, häufen  weis  vom  Orte,  Jl.  10, 
300.  —  yddC^etVy  sich  'zusammen  nieder- 
setzen. Od.  4,  654. 

^AjLwdcivj  Cüvog,  ^,  St  in  Päonien 
am  A  X  i  o  s ,  Jl.  %  849. 

u4p.vd^ctcov,  ovog,  6,  l)  S.  des  Kre- 
t  h  e  u  8  und  der  T  y  r  o ,  Bruder  des 
Äson,  Gemahl  der  Idomene,  Vater 
des  Bias  und  Melampus;  er  soll  Pylos 
Hl  Messenien  gegründet  haben,  Qd.  11, 
259.  2)  Jl.  17,  348.  liest  Bethe  st.  'Äni^ 
ad(ov  e  Cdd. 

^/.ivxlaii  a^.  St  in  Lakonien  am 
Eurotas,  Residenz  des Tyndareos^  be- 
rühmt durch  die  Verehrung  des  Apollo» 
j.  Slavo' Chorion,  Jl.  2,  583- 

afXVfUOVy  ov^  Gen.  ovog  (jÄcSfiog  mit  Ver- 
wdlg.  des  6)  in  V :  nach  äol.  Dialekt),  unta- 
delig, tadellos,  ein  ehrendes  Beiw. 
von  Personen  in  Bezug  auf  Geburt,  Rang, 
Gestalt^  ohne  Rücksicht  auf  sittlichen 
Werih:  edel,  edelgeboren,,,  und  so 
heifst  selbst  der  Ehebrecher  Ägisthos, 
Od.  1 ,  29.  b)  auch  von  Sachen:  = 
trefflich,  herrlich,  olxog,  fi^xig^Od, 
1,  232.  9,  414. 

diÄVVTa)(}y  OQog,  6  (d/niivio),  Abwehr 
rer,  Helfer,  Beschützer^  JL  13, 
284.  Od.  2,  326. 

^Af.ivvTcoQ,  OQog,  o,  S.  des  Ormc- 

nos,  Jl.  10,  2(8. 

_  » 

auvvm  (f*iivij)f  dfi^Püj,  Aor.  ^/uvya. 
Med.  ri^vvd^Vf  ep.  Int.Pr.  df4vyifur«'^ 


jifivaofo.                                 39  Hfifl. 

0t.  dfivvitr.    1)  Act  abwehren,  ab-  ^wei,  nur  inderTmetis:  ringt  herum 

halten 9  meist  ri  rwiy  etwas  von  Einen,  salben,  Ji.  24y  682.  f 

—  Uayby  ^«vadCcw^  das  Verderben  ven  afiq)aQaßi(0  (dQ€tßia>)y  Aor.  dqdß^a^ 
den  lÄnaern  abwenden,  Jl.  ly  341«  ^orci:  rings  hemm  rasseln,  klirren, 
vnhh  ^fiUK^,    den  Tag  des  Verderbens'  iron  Waffen,  Jl.  31,  408,  t 

yon  der  Stadt    entfernen ,  Jl.   11 ,   688.  ♦  äuwovieiv,  poet.  st.  dvawanXvy  Inf. 

h)  seltener  xi  nvog;  Kij^ag  tivög^  dieKe-  p„t,  y^^J  Äpawaivo). 

res  von  jem.    abwehren,  Jl.  4,   11.  —  Aiiit\r,n/yi    -^  ^.^  •#  ^^^^/«    fi»»*^h 

abhalten,  Jl.  13,  110.    nsoi  tivogf  für  Je-  ^.      »i-.*^««- Jt.- .    ^a«    aj   ,,.».  L,^^'^ 

,      '  .       ,  '       j    •    *»u       s  u^ ■«  ein    Pleonasmus:    onv    ai   luv  tcucptxffin 

manden  abwehren   d.  i.   ihn  rächen,  Jl.  ?_av„.  j^«^   i.„^  ^..«,:ir  ;k»  clx^Xivl.}« 

17,182.  zuweilen  ohne D.t  de,  P«.o»:  ^Ä 'o  f .  üf  J 'Ä'^"     "   *' 

—  cwH'or,  xa;fov,  Jl.  9,  699.  13,  783.  Od.  \,^*''/^.   r^-  j  \ 

M,  268.    O  öfter  steht  der  Dat.  allein :  o^gpainr^cu  (di/rM ,   r i  n g ■  er  t o- 

förjem.  abwehren   d.  h.  ihm  helfen,  »«,"'  "«^ /"  Tmesis,  Jl.  12,  160.  f 

beistehen,   Jl.  6,  486.     2)  Med.  von  a^(p(xq>a(o  Cd<pd<o\  Part.  Pr.  1«^«^«- 

■ich  abwehren,  entfernen  mitAcc.  yöov,  ep.  zerdehnt  st.  afigtatp^Vy  Inf.  Fr. 

v^;Ucc  ^i»ae,    Jl.    11,   484.    6)  für   sich  Med.   dfAg>a<pdaa^ai  st.  dfAfpwp&a^au    1) 

abwehren  d.  i.    sich  wehren,  kam-  rings  herum   betasten,   befüh- 

pfen,  oft  absolut,   nnd  mit  Gen.  xMi^  i«n>  »«^  Acc.  X6xw.  vom  Trojan.  Rofs, 

nnd  mit  ni(^i  rivog,  für  jem.   kämpfen.  Od.  4,  277.  16,  461.  —  tö^<?»',  den  Bogen 

ihn  vertheidigen :   agxSv  avTtSvy  Jl.  12,  handhaben.  Od.   19,   689.     2)  Med.   ala 

155.  od.  n£Ql  ndrQfiSy  für  das  Vaterland  I>«P-  ^  f^«  ^  /Miax^vsQog  dfixpatfdoi^ 

kämpfen,  Jl    12,  243.  a^ai^   fürwahr,    weit  leichter  ist  jetzt 

a^vaaw,   Tut.  dfi6im,  ritzen,   zer-  H«^^^,^'  ^'^   ^''^''^^^'^^^'  J^a'  ?P.a} 

kratzen  q^lt  AccV   oxjI&m  x^^v»  öie  X^^^^^^  etwas  mit  Händen,   Od.  IfJ,  461. 

Brust  mit  den  Händen  zerfleischen,  Jl,  a^q>e7tO'vatOy  Impf,  von  af»q>inotdo' 

19,  284.    übertr.  ^vfibv  dfiij^eig,  du  wirst  A*««j                       , 

dein  Herz  verwunden,  von  dem  Zornigen,  afig>i7tO)  =  a(X(piE7tta. 

Jl.  1,  243.   *  Jl.  aficpiQXOfiai  Dep.  (^^/o^a*),  Aor.  dfi- 

äficpayaTtd^co  (dyccTidCoii)^  poet.  Ne-  ^ijit^^ot^,  herumgehen  mit  Acc.   um 

benf.  mit   Liebe  umfassen,    lieb-  etwas:   übertr.  nur  im  Hom.  /li  dfAfpi^' 

reich  behandeln,  gastfreundlich  Xv&b  dt'n^y  mich  umtönte  ein   Geschrei, 

anfnehmen   mit  Acc.  Od.  14,  38l.    2)  Od.  6,  122.    nnd  xvtaa^g  aütfAi/iy  Fettduft 

Med.  als  Dep.  Jl.  16,  192.  h.  Cer.  291.  wehte  um  mich.  Od.  12,  369.   "^Od. 

*  ofjKpayaTiaia    =  afxtpayanat^ia  i  afig)ixccv€,  ion  d/jig)txctiv(o, 

davon  ^^^a^ebri^orcr,  h.  Cer.  439.  .    aff^)^!^:' st.  (£/U9>^;^i;rQ,  Aor.  2.  Med.  r* 

a(iq)ay£Qed'0f4,aif  richtiger  dfAtp^jyBqi"  afurpix^fo, 

9ofMai  w.  m.  s.  ciptq>7]xi^gy  eg(d3nj%  Gen.dog,  an  bei- 

ai,iq>aYeiQO^ac (dyeiQca)f  Aor.  2.   a^u-  den  Seiten  scharf,    zweischnei- 

gmyi^ovroy  sich  versammeln  tiyd,  um  d i g ,    Beiw.    des    Schwertes ,   Jl.  10, 

Jemand,  JK  18,  37.  f  256^  Od. 

äfnpada,  Adv.  s.  nS/u^adc^^,  Od.  3, 221.  äjÄCpi^Xvd-e^  Aar,  2.  von  dfig)d^x^inau 

djiq)adi7jv,  Ady.a.d/jig>ddtog,jn,19^.  afig)7]fiav  (Ij/mOf    rings  herum 

dficpddtOQyTjy  ov,    ep.   st.   dvcKpddiog  sitzen^    nur    durch  Tmesis.     dfAtpl  d' 

(ava^ivco),    offenbar,    öffentlich,  ^tatQoi  «feto,  Jl.  15,  10.  t 

yo/Moff,   wirkliche  Hochzeit,   Od.  6,  288.  ,  ccf.iq)r]Q€a)7]g,  ig  (  i^igxo  ) ,    Gen.  iog, 

gewöhnl.   Acc.   dfAq>adnjv  als  Adv.   öf-  ringsum  bedeckt,  wohl  verdeck^ 

fentlich,  unverholen,  Jl.  7,  198.  Beiw.  des  Köchers,  Jl.  1,  45.  f 

dfiq)ad6g,  6v,  ep.  st.  dvawadög  (dra^  ^  d^icpmiatog,  ov  {l^iM,  vpn  bei- 

9Nt^yo»),  offenbar,  öffentlich,  kund-  ^«^    Seiten    bestritten,     unent- 

bar:  göwöhnl.  Neutr.  Sg.   duq>ad6v  als  schieden.     2)  gleich   im  Kampfe: 

Adv.    Jl.    7,   243.   Od.   1,  296.    einmal  ^M>'   ttaivat  tird,    jem.   gleichkommen 

Plur.    dfigjadä  Mgya  ydvsto,^    die  Sache  (im,  Wettrennen),  Jl.  23,  382.  + 

wurde  offenbar.  Od.  19,  391.  .^/^9P^    I)  Praep.   mit    drei  Casus: 

A»»ft\ä>ifgte^^,t^M  tA*^^  NTi/rj               1  ringsum,    um,    wie  ntol^   nur  dafs 

\l^\^^Xl,^^T^^*^'  r"  "'■  a/^yfmehr  ion.  «.  poet.  eigtl.  dieUm- 

.1? Pn*  vis  ^tr  Mihl!;T''i,  «"'t  gelang  von  zwei  Seiten  aufdrückt^    1) 

eilen;   von  der  Blahne  der  Rosse  mit  x.:*  r«««   ., *«    »«»^»     «k^,    ».«..r/ 

iv,*      ».,^j    -fx        ".        V          j* mit  Caren.  um,  wegen,  über,  zurise- 

Itet.    afM^pl    dl    jjfwr««   uifioti   dtaaovtat,  -oSchnunff  des  GeÄcnslandes    um  welchen 

rings  um  die  Schultern  wallte  ihnen  die  »«»Innung  aes  uegensianaes,  um  weicnen 

Mähne,  *  JL  6,  610.  nuTin  Tm^is?  «^^**  eine  Handlung  bewegt:  d^i  nCSa^ 

^   ^f     uy  V,  •#*«.  «»»  *M  AUH»».  j^Q^  fidxso&aty   um   eine  Quelle  kämpfen, 

afiqnxkelqxo  (dXedqw),  Inf.  Aor.  dXtU  Jl.  16,  826.  dfjiq^l  giUötfjvog  dsiduv,  von 


IdiioyriTl:                                 88/  Idfiivto. 

Knosos»  von  Minos  gegründet,  Od.  afinwig^  ^,  Welnatock,  Weln- 

19,^188.                                                    ;  rcbc,  ♦Qd.  9,  110.  h.  6,  39. 

afioyml,  Adv.  C^oj/^w),  o  h  n  e  M  ü  h  e,  dfirnTtaliov,  ep.  st.  ävaneftcMp,  Part, 

leicht,  Jl.  11,  637.  f  Aor.  2.  von  dpandUco. 

*  afloyrjTog,  ov  (fioyia>y,  unermü-  äinmoig,  Adv.  nur  in  einer  Tmesis 

det,  h.  7,  3.                                              ,  j,^  ^>  ScfinsQicy  Od.  21,  423.    st.  «fta^jr«- 

a^od-ev,  Adv.  ep.  (cJ/iö^,' poet.  =  tif),  ^^^  w.  m.  s; 

V  o  n  i  r  g  e  n  d  w  o  h  e  r ,  z  u  m  T  h  e  i  1.  äuTzivco  (&fi(pl,  'M/(o\  Impf.  ^/xnByov, 

xiSv  afii^Bv  ttni  x«l  ^^i>,   davon   ir-  y^fassen,  umgeben,  nur  ^i^r;,  ^  ot 

gend   an   erzahle    auch    uns    (nach   V.  ^^^^    y,ai    doiag  äfxnwv    &(iovg,    die 

hiervon  sage  auch  uns  ein  Weniges),  Od.  Salzfluth,  die  ihm  Rücken  und  mächtige 

^'  V^  "^^  /      ^  *         c  Schultern  umhüllte.  Od.  6,  225,  \ 

a^iocßag,  aöog,  r,  poet  besond.Fem.  ditmindmen  ep.  st  dvanijöfjGe  von  äva^ 

zu  afAQißaXos  (ßf*oißif)y  zum  VVechsel  n-nödfo 

^'%"''"''*  ii/^fr:i   ^-J"'' r^'w  ""'k'  aiUTTVfiiJwt,   Inf.   Aor.  1.    von  dva^ 

&f*oißccs,  ein  Mantel,  der  ihm  zum  Wech-  „f,Jc^ 

sei  dalag.  Od.  14,  521.  f    Andere  lesen:  ''*_.«          »         .       «     x    ,   . 

Äa0t;^c^;.^r'  üfioißäg  und  erklärten  es  als  ccjiTtvvs,  ep.  Imp.  Aor.  2.  st  dvarrwe 

Acc.  PI.  von  a^of^r).  *"  dvccnvioi, 

äfioißin,   ^  (idfieißcö^y  1)  Wechsel,  «A'^^t^^^^,  ep.  st.  dvaitrijafj,  Aor,  1. 

Tausch.'   2)  Vergeltung,  Ersatz,  P-,f"  «^«^^^ö». 

Erstattung  im  gut  und  bösen  Sinne:  dfinvvxOy  ep.  st.  dydrtvvto,  ep.  sjn* 

Xa^UcGa   äfioiß^    ixaTdfißtjg  y    huldreiche  kop.  Aor.«  2.  M.  zn  draftvioD. 

Vergeltung  der  Hekatombe,  Od.  3,  59.  äV(;ri;?,  vxog,  ^  (dund^^),   Siirn^ 

Ä  Od.  lÄ^^                       ""  ^"J^J  Schmuck  fdrFr£^.en';^i:22, 469.  t 

ainoißtjdlg'  Adv.  ep.(daoM\\ech^  afipdig,  Adv.äol.  von ^^aor,  zugleich 

selnd,  wcchseis^eis,  Jl.  18,  506.  ^^"  der  Zeit,  Od.  12,  415.    b)  zusam- 

afio^ßSg,  6   idfjLBiß^),   der  mit  Jem.  ZV'   haufenweis   vom  Orte,  Jl.  10, 

abwechselt,  Stellvertreter:  ot  ^X^ov  f9;  T /(f  t'^' J''**  ■*«»^«"»«»  «»^^er- 

dfwißol,  die  kamen   zum  Ablösen,  JL  ^^Tj^'  V.     '^         c 

13,  793.  f  Af,ivoa)Vj  covog,  ?J,  St  in  Päonien 

ccfiol^og,  o  (dfjUXY(o\  das  M  e  1  k  e  n ,  am  A  x  i  o  s ,  Jl.  2,  849. 

die  Melkzeit,  bei  Hom.  stets  vvxtbg  l4fiv&dcoVy  ovog,  6,  1)  S.  des  Krc- 

dfxoXy^  zur  Stunde   des  Melkens   nach  theus   und    der  Tyro,    Bruder  des 

V.    Die  Melkzeit  der  Nacht  ist  zwei-  Äson,   Gemahl   der   Idomene,   Vater 

fech;  einmal  des  Abends,  wie  Jl.  22, 311.  des  Blas  und  Melampus;  er  soll  Pylos 

dann  des  Morgens,  wie  Od.  4,  841.  also:  m  Messenien  gegründet  haben,   Qd.  11, 

Abend-    und   Morgendämmerung,  259.    2)  Jl.  17,  348.  liest  Bethe  st  V^nr«- 

dann  überhpt:    Dunkel   der  JVacht.  adonv  e  Cdd. 

Battm.  im  Lex.  I,  40.  hält  nach  Eustath.  '^/../.vi/y,    /v5    c*    :«  t.i,««;^«   o» 

Jl.  15,  324.  wahrscheinlicher  dfxokyd,  für  -^/'t;>^>t«^.  «?>  St  m  Lakonien  am 

ein  altes  achäisches  Wort,  welches  d-Af.^  ^VW'^T^T  t««Tyn^"«f '  .^.^ 

bedeuten  soll,  und  übersetzt  es:  in  der  V"^^'  ^"if  !^*^  V'f'^^f  "^^"^  ^P''"''' 

Höhe  od  Mitte  der  Nacht  J'  Slavo^  Chor  ton,  Jl.  2,  583. 

&^6g,  ij,  e5.,aeol.  u.  ep.  =  §^«,o„  ^^.^HT^^^^^^^^^^ 
unser. 


wdlg.  des  €t)  in  t; :  nach  äol.  Dialekt),  u  n  t  a- 

3^         ^                    c  delig,    tadellos,    ein  ehrendes  Beiw. 

Af.L07t(xwv,  ovog,  o  [äfia,  6waa>i/,Be-  von  Personen  in  Bezug  auf  Geburt,  Rang, 

gleiter),  S.desPolyämon,  einTroer,  Gestalt,   ohne   Rücksicht   auf  sittlichen 

von  Teukros  erlegt,  Jt  8,  276.  Werih:  edel,   edelgeboren,..  und  so 

ciflOTOVy  Adv.  (von  äfisvat,  ASl)^  un-  heifst  selbst  der   Ehebrecher   Ägisthos, 

ersättlich,     unablässig,     unauf-  ^<*-   ^>   29.     b)  auch    von    Sachen:   = 

hörlicb,    rastlos,    Jl.    4,  440.    Od.  trefflich,  herrlich,  o2;«oj,  ft^nj, Od. 

6,  83.  h  232.  9,  414. 

üfiTt,   ep.  Abkürzung  st  dvajt.  als:  ^^^^^^(h  OQog,  6  (dfiijvo,),  Ahv^ eh^ 

dflm^äg  nt.  dvanelQtcg.  rer,   Helfer,    Beschützer,  Jl.   13, 

3L        1  '  284.  Od.  2«  326. 

afiTteloeig,  eaacc,  ev  (äpmXog^  ein-  ^j    ^                      c    « ^      ^ 

mal  dfinsXdiAg  als  F^em,  Jl.  2,  561.  voll  ^f^vvTWQ,  oqog,  o,  8.  des  Orme- 

von    Weinreben,     tranbenreich,  ^^^^  •''*  ^^?  268. 

reben reich,    Bein,    der   Länder  und  auvvcii  (f^i^mj),  dfwPtS,    Aor.   ^fAvt^cc, 

Stitdte.  Med.  ^/iiwäfiiiv,  ep.  Inf.,Pr.  dfAVviiAivai 


Idfiicoiä.                                  39  Hfifl. 

$U  dfiivvur.    1)  Act  abwehren,  ab-  ^wei,  nur  in  der Tmetis:  ringt  herum 

halten,  meist  xl  nyiy  etwas  ¥oa  Einem,  taiben,  Ji.  24,  582.  f 

—  Xoiyby  ^avaoXatv,  das  Verderben  van  dfifaQaßifO  (dQ€tßi<o)y  Aor.  dqdß^a^ 
den  Danaern  abwenden,  Jl.  1,  341.  aforci:  rings  hemm  rasseln,  klirren, 
vnlfk  ^9*    ^«n  Tag  des  Verderbens'  ron  Waffen,  Jl.  21,  408,  t 

yon   der   Stadt   entfernen,  Jl.   11,   588.  * äuwovieiv,  poet  st.  dpag>ayiXy,  Inf. 

b)  seltener  x£  uvoq;  Kij^ag  tivög^  dieKe-  p„t^  y^n  avawaivw. 

ren   von   jem.   abwehren,  Jl.  4,   11.  —  An^g^n/^    -Ä  o.«  •*  ^^^/^    g»...^i. 

,7,  182.  ^o^eilen  oh.eD..   d«PerU  ^''Ä/SSf/ürrm  ^'''=""'*' 

—  oxSt'oy^  xaxöv,  Jl.  9,  699.  13,  783.  Od.  \,^   '''/,,  r,-j\ 

22,  208.     c)  öfter  steht  der  Dat.  allein :  o^gpainr^w  (.ävti/o) ,   r i  n g s  er t o- 

für  jem.  abwehren  d.  h.  ihm  helfen,  »«?'  ""^  r  "*^"^^">  •'*•  *2,  160.  f 

beistehen,   Jl.  5>  486.     2)  Med.  von  afiq>aq>a(o  Cd^dto),  Part.  Pr.  dfi^- 

sich  abwehren,  entfernen  mitAcc.  9^o)V9  ep.  aerdehnt  st.  afigtatp^Sv^  Inf.  Fr. 

vilUkg   ^fia^j   Ji.    11,   484.    6)  für   sich  Med.   afAfpaqxkaa^ai  st.   dfAfpatfäa^au    1) 

abwehren  d.  i.   sich  wehren,  kam-  rings  herum   betasten,   befüh« 

pfea,  oft  absolut,   und  mit  Gen.  tivbif  l«n,  mit  Acc.  X6xw.  vom  Trojan.  Ro£i, 

und   mit  m^C  uvog,  für  jem.   kämpfen.  Od.  4,  277.  15,  461.  —  TÖ^<?y,  den  Bogen 

ihn    veitheidigen :   aqxSv  edmSv,  Jl.  12,  handhaben.   Od.   19,   589.     2)  Med.   als 

155.  od.  nsQl  ndrQijSy   für   das  Vaterland  I>«P-  ^   ^a   ^4  f*edax(&t€^og  dfAg>a(pdoi^ 

kämpfen,  Jl.  12,  243.  a^ai^^    fürwahr,    weit  leichter  ist  jetzt 

dfivaao),  Fut.  d/JLvia,,  ritzen,   zer-  H«^^/>'  ^'^   •>«'*«"*5!.'" '  J*-  ^^  ,^'^;^!* 

kratzen  i^it  Acc,    üTtj^ia  x^^lv,  die  ^«^'^^  etwas  mit  Händen,   Od.  If,  461. 

Brust  mit  den  Händen  zerfleischen,  JI.  a^q>e7tOTato,  Impf,  von  afM^notdo- 

19,  284.    übertr.  ^vfibv  dfiv^eig,  du  wirst  A*««j                      , 

dein  Herz  verwunden,  von  dem  Zornigen,  afig>i7t(o  =  a(i(pu7t(a, 

Jl.  1,  243.  *  Jl.  af.iq>iQXOfiat  Dep.  (ß^x^t^>  Aor.  c?^- 

ajuq>aya7i:d^(0  (ßyccjid^eai)^  poet.  Ne-  ^Xvd-oVf  herumgehen  mit  Acc.   um 

benf.   mit  Liebe  umfassen,    lieb-  etwas:   übertr.  nur  im  Hom.  fii  df*gjij' 

reich  behandeln,  gastfreundlich  Jiu&e  di/tijf  mich  umtönte  ein   Geschrei, 

aufnehmen   mit  Acc.  Od.  14,  381.    2)  Od.  6,  122.    und  xvürarjg  dür/Aij,  Fettduft 

Med.  als  Dep.  Jl.  16,  192.  h.  Cer.  291.  wehte  um  mich.  Od.  12,  369.   "^Od. 

♦  djLiqHxyaTtdü}    =  dfxtpayandtfa  i  diÄg)ixccve,  yfön  d/ng>tx€civ(o. 

davon  c?/«9>a}^<bn7aor,  h.  Cer.  439.  .    ajtfg)^^!^:' st.  (£/tf9>^;^Q,  Aor.  2.  Med.  v« 

dfxq>ay€Qed'Ofiaiy  richtiger  dfAfptyysqi"  d/jupix^<o. 

^fjuti  w-  m.  s.  d^q>7]x^gy  ig  (dxij),  Gen.  dog,  an  bei- 

afKpayeiQOfiac (dyefy€ai)y  Aor.  2.   a^u-  den   Seiten  scharf,    zweischnei- 

qHtyi^ovTOy  sich  versammeln  riydf  um  d  i  g ,    Beiw.    des    Schwertes ,   Jl.  10, 

Jemand,  Jl.  18,  37.  f  256^  Od.                          ' 

d^q>add9  Adv.  s.  d/agHxddgf  Od.  3, 221.  d^cpi^lvS^ey  Aar.  2.  von  dfig)dQx^fiau 

dfiq)adl7]v,  Adv.a.d/ig>ddiog,Jl7,19^.  afig)T]fiai  (?/aaO>    rings  herum 

dfiipddiOQjTjy  ov,    ep.   st.   dvccg>ddiog  sitzen^    nur    durch  Tmesis.     a^  d' 

(ttva^aiv(o),    offenbar,    öffentlich,  ^taTQoi  «feto,  Jl.  15,  10.  t 

ydfMogf   wirkliche  Hochzeit,   Od.  6,  288.  ,  ci/.ig)r]()€W7]g,  eg  (  i^i^at ) ,    Gen.  dog, 

gewöhnl.   Acc.   dfA(padn^v  als  Adv.   öf-  ringsum  bedeckt,  wohl  verdeck^ 

fentlich,  unverholen,  Jl.  7,  198.  Beiw.  des  Köchers,  Jl.  1,  45.  f 

dfifpadog,  6v,  ep.  st.  dvawadög  (dra^  ^  d^iwv(}i(Ttog,  ov  (l^i^w),   vpn  bei- 

9WE^o>),  offenbar,  öffentlich,  kund-  ^«^    Seiten    bestritten,     unent- 

bar:  gewöhn].  Neutr.  Sg.   dumccdöy  als  schieden.     2)  gleich   im  Kampfe: 

Adv.    Jl.    7,   243.   Od.   1,  296.    einmal  ^f*9'   tt&ivai  urd,    jem.   gleichkommen 

Plur.    duq>adä  igya  ydvsrOf    die  Sache  (im^  Wettrennen),  Jl.  23,  382.  + 

wurde  offenbar.  Od.  19,  391.  af,iq>t,    I)  Praep.   mit    drei  Casus: 

len  Seiten  herbeisttrzei.,  hinz«-  t'lZLT^I'^Z'.itlVn  ..filö^t^^^ 

eilen;   von  der  Mähne  der  Rom  mit  «ÄJ""  ^''*'  !"i*\"f^t*l™'^^^^^ 

tia*     ^..^>    jfy.      -.y        ^         j* mit  Cven.  um,  wegen,  über,  zurise- 

IMt.    afAq>l    da    x^rtu   a>ftaig   dtacovtat,  -eichnunff  des  GeÄcnslandes    um  welchen 

ringt  um  die  Schultern  wallte  ihnen  die  «f^^nn^ng  •;««  jj^^enstanaes,  um  weicnen 

Hfsk..^    *  Ti    is    isiA    .  .     rr  ü  •  -  sich  eine  Handlung  bewegt:  d/Acpl  nCda^ 

MAne,  *  Jl.  6,  610.  nur  in  Tmesis.  ^„^  ^;^«ri>«.,   am  eine  QuelleTämpfen, 

afi^Xeiqxti  (iiilgm),  Inf.  Aor.  dXtl-  Jl.  16,  826.  ä/Mpi  giaönjTos  dMsiv,  von 


der  Liebe  singen ,  Od.  89  26T.     2)  mit  ytqfiX^  fjuv  dfig>ißißtjxtv,  mit  Dat.  Jl.  16y 
Dativ:    a)  vom  Baume:  um^an,  ne-  '66.    übertr.   n4vog  ipffiyag  dfjig>tfiißtixey, 

ben  mit   dem  ^ebenbegriff  der  Rahe:  Kammer  erfüllt  die  Seele,  Jl.  6>  355* 

teiafjt^v  äfig>l  avtj^eooiVy  Jl.2,388.    if*g>'  a^WißtiXla)  CßdU<o\  Aor.2.  d/uqjißa" 

dßsXoXaiv  y^ict  neCQstv,  in  prägnant.  Con-  Xoy^  Fat.  M.  d/ig>tßaXsvfJUci  ep.  st.  «t^yi- 

struction:  das  Fleisch  an  die  Bratspiefse  ßaXovfjMty  Aor.  2.  d/jig>€ßcU6fi7jy.    1)  Act. 

stecken,   so   dafs  es  ringsum  daran  umwerfen,  anlegen  einem  Andern 

ist,  Jl.  2,  544.   eben  so :    atijaai  r^inoda  etwas :   ri  tivi^  eif*oiai  alyidtc,  die  Ägide 

dfjig>l  nvQi.   b)%urAngahe6er  Ursache:  aber   die   Schalter  werfen,  Jl.   17,842. 

Mjn,   wegen,   äfttpl  vixv'C  fidxea&al^  Jl.  ^ttcSva  uvt,  Jem.   einen  Leibrock  anle- 

16,  665.    dfig)l  yvvaiy.1  äXysa  ndaxHVf  Jl.  ^en ;  übertr.    Tt^ateobv  jxivog  dfKptßdiXuv, 

3,157.    3)  mit  Accus,  a)  vom  Räume  mit   gewaltiger  Starke  sich  rüsten,  Jl. 

mit  dem   Nebenbegriff    der   Bewegung,  7,   742.      6)   umfassen,    umarmen, 

um,  an,    oder   in   demselben:   um,   an,  vollständig  /««(»etf  yo^vaaiy    die  Hände 

bei  —  hin,   in'—  umher:   dfitf.1  fie-  um  jem.  Knie  legen,   Od.  7,  142.    tSg  ot 

^^of,  an  den  Wogen  hin,  Jl.  2, 461.    dfA(pi  ^^x^^  lydvdavoy  dfiq>tßaX6inh  soviel  die 

&atv  i^duv  iQciy  in  der  Stadt  umher,  Jl.  Hände   des  Umspannenden   fassen,   Od. 

11,  106.    von   Personen:   ol  dfAtpi  tiya,  17,   344.     daher   überhpt:    umgeben. 

Jemandes   Begleiter,   Jl.  6,  781.     b)  zur  ein^fassen.   2)]VIed.  sich  umwerfen, 

Angabe  der  Ursache,  des   Beschäf-  sich  anlegen  mit  Bezug  auf  das  Sub- 

tigtseins   um  einen  Gegenstand:  fivfj-  j,.ct.   ti  tivi:   di/uotai  iltpogy  das  Schwert 

aaa^ai  dfMpi  revor,   an  jem.  erinnern,    h.  über  die  Schulter  sich  hängen,  Jl.  1,  45. 

6,  1.    II)  Adv.  ringsumher,  rings-  ni]^rjv,  Od.  17,  197. 

pm,  Jl.  4,  328.   Od.  2,  153.   oft  ist  es  äf^itpißäaig,  tog,  rj  (ßa^vfü),  dasHer- 

jedoch  blos  von  einem  zusammengeseiz-  „mgehen.  Umzingeln,  Jl.  6,  623.  f 

teti  Zeitwort  durch  Partikel  getrennt  uikI  ^  d^twißtog,  ov  (ßiog),  sowol  im  Was- 

Va""  ^f  oV\r*r!?"*^"'  ^^^  "'^^  *"*■  «er  ali  auf  dem  Lande  lebend,  doppel- 

Adv.  Jl.  21, 10.   In  der  Zusammensetzung  TAs"          Z^^^jT  V^ilfaJh^^^ 

mit  Verben  hat  es  dieselben  Bedeutun!  1^^'%"  '^^^^   zwiefacher  Wohnort, 

gen,  und  zuweilen  auch  die:   von  bei-  y'     lo                   ^    r^      j  >. 

den  Seiten.  ,  afnpißQOTOg,  17,  ov  (/?(»oröö,  rings 

2--^/>iQ^^    ^-.   /«»i\         •                 _  den    Mann     umgebend,     ringa 

afop^alog,  ov  (aXg) ,   "»p  vom  deckend,   uieis  df^g>iß^6vfi  danig,  *%. 

Meer     umgeben,,      umfluthet,  *   «qo                        r^rrv    /         >* 

Beiw.  V.  Ithaka,  *  Od.  4,  395.  '  \.^,/?.'U,,.               .,       » 

li(xwi&Xog,  6,  ein  Phäake,  Od.  8,  fl^V^ßQ^co,  m.  s.  ß^vxaof^a,. 

114.%  u^iÄCpLyeveia,  ^9    St.  in   Messenlen, 

,  ^Aumdoäogj  6  (von   äuwi  u.   d^do-  vahrscheinl.  das  spätere  "^^yaor,  Jl.  2, 

fuci,   von   beiden  Seiten  erfleht),   S.  des  693.    Steph.  nach  Strich,  m  Elis, 

Oikles   oder   des   Apollon,    Gemahl  *a^gptyi7^iw(yj;^^a)),Part.Perf. d^«- 

der  Eriphyle,    Vater    des    Alkmäon  ysyij^tAgf    ringsum   sich  freuen,    h. 

und  Amphilochos,   ein  berühmter  Seher  j^p^  273* 

und  König  in  Argos.    Er  nahm  an  der  ^jf,.r^,^»^,Jr>.^    ke      1  \      ^       t    • 

und  dem  Thebischen Kriege Theil.  Weil  j!"/"'^*,"   «/J ',? "hV,.f .     S    ^" 

«r  als  Seher  vufsie,  dafs  er  vor  Theben  {ß*"^*'  ^*^-  •***  Hephastos,  Jl.  1, 

umkommen  wurde,   verbarg  er  sich;   er  '*'''• 

wurde  aber   von    seiner   Gattinn  gegen  a^qp/ySog,  ov,  cp.  (yvTov),^  eigtl,   auf 

ein    Halsband   verrathen.     Er  ward  im  beiden   Seiten   Glieder    habend,    Beiw. 

Kriege  von  Theben  bei  Harma  von  der  der  Lanse,  entweder  zweifach  schnei- 

Erde  verschlungen.    Später  hatte  er  ei-  dend,   auf  beiden   Seiten   verwundend 

Den  Tempel  bei  Oropos,  Od.  15,  214.  od.  an  beiden  Enden  mit  Eisen  beschla- 

Allr,^tA'^,f.l  n^^r.^   Pflr*  Pf  ^/.^«^^..Tr»  S^^  ^^^'^   >"'*    beiden   Händen    zu 

afiq)taxo}  Oa/w),  Part.  Pf.^/^yta/vt«,  g|^„dhaben,  Jl.  13,  144.  Od.  16,  474. 

rings  umher  schreien,  jammern,  "•■^« ""«»"=">  •»*»  *»>  *•*■••  v»*-  *">  »««• 

Jl.  2,  318.  t  afiq>ioaicOf  cp.  (da£<o),  Perf.  dfifidi' 

äfimßaivo)  (ßa£va>),  Perf.  df^ipißißfim.  f»«^   Hng«»  anzünden  im  Per/,  in- 

Dherumgehen,  umwandeln  mit Acc.  ^''^''  ""««'*»  ^'^.r "?  """"^  "^'T" 

^ücog   f^aov    oiS^avov    dfjupiß,ß^,Ku,    die  ^H^'^^'',   dÄJInV  "*  f?   T  ^^ 

Sonne  wandelte  schon  in'ler  Mitte   des  fi^^L*^'''^'   ^^^  ^^^^*   ^*-  ^'  ^^• 

Himmels  hin  d.  i.  stand  mitten  am  Hirn-  \      ^      ^          V             ^      ' 

mel,  Jl.  8,  69.     von  Göttern:  X^i^orjVj  Aufpidapiag^  avrog,  o  (von  d/Jig>C  n. 

Chryse  umwandeln  als  Schutzgott,   d.  i.  dafidtOj    ringsum    bezwingend), 

beschützen,  Jl.  1,  37.    2)  überhpt.  um-  ein  Held  aus  Skandeia  in  Kythera, 

geben,  umzingeln,  vorzügl.  im  Perf.  Gastfrennd  des  Molos,  Jl.  10,  219.    2) 


i4nq>ldaevg.  41  ^Afiq>lXoxoi. 

Vater  des  Klysonomof  atii  Opot,  Jf).  klela,    Oemahlinn  det  Autolykoa 

39y  87.  und  GroDraiaUer  det  Odyueoty  Od.  19» 

afitpldaavg,  eia,  v  (^aaCs),  rings-  416^ 
um  raohy  raah  umtaomt»  Beiw.  der        aiACpld-BTOg,  ov,  poef.    (ti&fjfjn),  aaf 

mit  Trotteln    besetzten  Agide>    Jl.   16,  beiden  Seiten    su   setzen.     wnUrjf 

309.  f  ^  entweder  nach  Aristarch   eine  Schaale» 

ä/umdlvico  (divico),  Perf.  P.  ä/uig>tdi'  d>e  »uin   vnten   und   oben   setzen  kann» 

ifrtjfjuuy    ringt    hernm    drehen   od.  oder    an    beiden   Seiten    mit   Henkeln; 

legen   mit  Gen.    /oUbv  veon^Catov  Ui-  Do^ppelschaale,  *Ji.  23,  279.  616. 
^pavTog  dfjitpidsdlvfjtat,    die  Scheide    ist        afKpi&iio  (^ito),  rings  berom  laa* 

ringtam  von   geglättetem  Elfenbein   ge-  fen  mit  «Acc.   /AtjtiQa,  am  die  Mutter» 

dreht.  Od.  8>  495.    nach   von  Metall:  ä  Od.  10,  413.  f 

ni^  Xsvfut  xecaani^ov  afiiptMit^taiy  am       lifi(pt9'67]y  ij  (die  ringsam  Schnelle, 

veiche  ein  Go/b  von  Zinn  gelegt  ist»  Jl.  v.  ^o6g\  T.  des  N  e  r  e  a  a  and  der  D  o- 

23,^562.     ^  ris,  Jl   18,  42. 

afnpiOQVipTjg,  ig  poet  (dö^ömco).  Gen.        äfifixakvTnco  (yaXönT<o\  Vn(.  d/upt" 

iog^    ringsum    zerfleischt:,    dfio/oft  xuUw^,  Aor.a/u^ptJMUv^.  l)Act.  rings- 

Gattinn  mit  zerrissenen   Wangen^    die  um  verhüllen,  verbergen  mit  Acc. 

ans  Schmerz  über  ihren   todten   Gatten  zunächst   von  Kleidern,  Jl.  2,  262.    dö-» 

sich  die  \Vangen  zerfleischt,  Jl.  2,  709;  t  fwg  d/A<ptittUv\lfSy  /a,  das  Haas  barg  mich, 

a/ug>idQvq)og,  .  ov  =  afiq>tdQvg>ijg,  nahm  mich  auf,  Od.  4,  616.  vaL  8,^11. 

JL  II,  393.  f  6)  übertr.  i^a>g  g>^ivag  dfMpext^Av^tf   die 

d^qfidVfiog,  ov  (di;«i),  ringsam  zu-  Li«be  verdunkelte  mir  den  Sinn,  Jl.  3> 

gänglich  oder  mit  doppelter  Ein-  442.    ^dyatdg  (aiv  dfitp^y  der  Tod  umfing 

fahrt,  Beiw.  des  Hafens,  Od. 8,  847.  f  *^»  JL  6,  68.     2)  umhüllen,   gleich« 

afiwieXavvia  (lXo^^vio\  nur  in  Tme-  •*"  «^»«  "*i"«  umthun :  ti  x^  etwas 

Sit,  rings  heram  ziehen,  Jl.   rilxog  ««Je«-    h"  »«"i   *>?«  1*?"   *>^^f^f » • 

n6l€iy  eine  Mauer  um  die  Stadt,  Od.  6, 9.  ?«^^  I'^^    J«""*    «L"  fi'l'**''^ '''^'^^'•i!^'' 

^bef^Ärf ^'n  ^^'  ^^"^  ^f ^^^  r "  srGeti^n^ A  \s^^^^^  defc:  & 

beiden  •  Seiten    vorwärts  Äjetrie-  «  n.«    ....t^.^       tw^^ua jr^c^Ci»^!.« 


9dpMfjv  {ca),    l)  Act.  anziehen,  anle-  *^A'..X»'Lt!??-r/''/    •,.  \    a       i  ^ 

gen.    «{'A-^r«,  Kleider  (einem  Andern),  cc^tyixea^ta  (xiaM,  Aor.  IW«<r«,  ep. 

Od.  5,  167.    2)  Med.  sich  selbst  an-  ^f>  'J"«"^"*  i"*  tr'"  V  '  ^^'*'''?" 

ziehen   etwas   mit  Acc.  yittSpag,  Od.  '^^  ^^«'^  rfji^cJ?,  den  Kern  der  Eiche  spal- 

23,  142.  cf.  Jl.  14,  178.  ^«"S  ^*^;  ^*>  1^'   t 

a^9)i^^c.a.cJ^9)i^c.  (1.0,),  nur  Impf.  beffi^^dlU"  bilÄ^   fiii"w^"S 

poet,    1)  um  etwas  seyn,  umgeben  ^*"**'^'4,    ,f  *  ^/'l**"^^^   ***^*   "^ 

mit  Acc.  r^v  nQvfivfjy  nv^  äfjuputev,    das  »«T^^  *'''  Vi  ^?**  *.      .  ^,       . 

Hintertheil  umgab  die  Flamme,  Jl.  16,  (xiig)txovccp€0),  nur  durch  Tmesit^  n. 

124.   2)  um  etwas  beschäftigt  seyn,  ■•  ^ovaßica. 

etwas    besorgen^     betreiben    mit  a^wgJtxiJTrcXXog,  ov  fxiJjre^iov), bestän- 

Acc.    ßobg  üQia,   das  Fleisch  des  Rindes  dig    mit    %6   dinag,    Doppelbecher, 

zurichten.  —  atirag,  die  Reihen  ordnen,  nach  Aristot.  bist.  an.  9,49.  ein  Becher, 

Jl.  2,  625.    Das  Part,  oft  absolut  in  dem  der  auf  beiden  Seiten  einen  Becher  bil- 

Sinne   eines  Adv.:   eifrig,   geschäf-  dete,  wie  unsere  Römer,  Jl.  1,584.  m. 

tig,  Jl.  19,  392.  ,,  Eustath.  u.  Buttm.  Lex.  I.  p.  169. 

.iiT^^'^^rri^?'^''''^^  '""^ü  JV"J!"  afitpiXaxalvw  (Xaxaiv^:i,  ringsum 

^^JI.'lS?!.'^"''  ""  '''  "-"'"  gr^aZn^                            ^U.,  Od.  24, 

afitptevü)  (tüa>),  tinga  herum  ab-  >>  \./,            s   ,       ,, 

sengen  nur  in  Tmesi,  Od.  9,  389.  t  .  -^f^fJ^O^Oß,  o   (,y-  Xixot,    ringsum 

&H<pi9aX^S,  ig  poet.   (»diX»,).   Gen.  yi"*.'"?^',!'  ''?''  ^mphUrnos  und  der 

iof,  von   beiden  leiten   nmblüht  Eriphyle.  ein  Seheraus  Argos,  nahm 

y»n  eine«  Kinde,  dessen  Eltern  beide  JlI^.^'Ti"!! ''t'!'^!?''!*?  Ä^t^.f? 
noch 

V 

iMben   Vrspnmga),  Motter  der  Anti-  Mopaos  den  Tod,  Od.  15>  248- 


&(iq>iXimiy  fi  (Ton  dem  ungebrftuchl.  (ßiXia)f  «m  jem.  sich  bevegen,  ihn 

üi^ly  yerwdt.  mit  Xtvxdg),  nur  in  Verbdg.  umgeben   mit   Dat.    doidii  axov6ytsaai> 

mit  vi^y  das  Zwielicht^  die  IXämme-  dfAtpmiUtaty  der  Gesang  umtönt  die  Zu- 

r«ng,  Jl.  7,  433.  t  bör«r.  Od.  1,  362.   t 

afXtpiiialofKxlf   Dep.   (fjuzh/Mu)y  Aor.         ct^(pLilivo^L9  Dep.  Med.  (nivof^ai), 

Imper.  d/jcq>tfMcaaa^s,  ringsum  beruh-  um  jem.    beschäftigt    seyn   mit 

ren,  abwischen  — x^anil^ag  anöyyüig,  Acc.  Od.  15;  469.  daher  gewöhnlich  im 

Od.  20,  152.  t  guten    Sinne:    besorgen,    pflegen, 

auwmdxouai,  Dep.  Med.  (uäyouai).  w«rten,  Jl.  4,  220.   im  bösen   Sinne: 

1)  kämpfen  um  einen  Ort,   bestür-  ^^er  jem.  herfallen,  Jl.  23,  184. 
men  mit  Acc.  ftöhvs   die  Stadt  angrei-        aiii(pm€Qtat€cp(0(GTiq}(o)y  ringa  her- 

fen.    2)  mit  Gen.  für  jem.  kämpfen^  ihn  um  bekränzen  nur  im  Med.  mit  Dat. 

Tertheidlgen,  vixvogf  Jl.  18,  21.    ttix^osf  übertr.  /a^cff  ovx  &iMpatt^iXixi<fystai,  inÜQ^ 

Jl.  15,  391.  *  Jl.  <^<^9  Anmuth  ist  nicht  mit  seinen  Worten 

aiiq>iiiaOaa»Bj  Imper.  Aor.  1.   von  verbunden,  Od.  8,  175.  t 
^fMmifMtttofxaü  afJ,q)L7t€QWTQ0)g)a(0  poet(aTQ(oq>dc»9 

^fiwiuccxog,  6  (Yon  udyouat,  rlnga^  Nebenf.    von    atgioxo),     rings     her- 

um  kämpfend),     1)   S.   des   Kteatos,  ««»  wenden  mit  Acc.  Vftnovg,  dieRosse 

Enkel  des  Aktor,   Führer  der  Epeier  herumlenken,  Jl.  8,  348.   t 
ans  Elis,  Jl. 2,^20.   Ihn  tödtet Hektor,        * afiq>i.nBQig>d^iwd^(Opoei.(q)attni^)y 

Jl.  13,  187.    2)  S.  des  Nomion,  Führer  ringsum  vergehen,  ganz  verdor- 

der  Karier,  von  Acbilleus  getödtet,  Jl.  ren,  h.  Ven.  jl72. 
3,  875.                                         /  a^ipiTieaovaa,  Part.  Aor.  2.  von  d^t«- 

^Afiq)ifiid(x)v,  ovtog,  o  (von     fädcor,  q>tn(nx<D. 
ringsum  herrschend),  S.  des  Melaneus,        aiKpiTiiTVtta  ^  poet.  {nlntio)j  Aor.  2. 

Freier  der  Penelope,  welchen  Tele-  d/i^ineQov,  rings  umherfallen,  um- 

machos  erstach.  Od.  24,  106.  armen  uvd,  jemanden,  Od.  8,  523.  i 

äfiq}iiit6Xag,  cciva^  av  (fjiiXa$)f  rings-        a(iq>i7toXev(0  (d/*g)£MoJi9g),  um  einen, 

um    schwarz,    stets    mit    q>Qivigj  Gegenstand  besdiäftigt  seyn,  —  b  e  s  o  r- 

wahrscheinlich  von  der  natürlichen  Be-  gen,  warten  mit  Acc.  "ütitovgy  ^qx^^ 

schaffenheit  des  Zwerchfells,   das   man  xov.   Od.  24,  244.  —  ßlov,  das   Leben 

sich    von  dunkler  Farbe  dachte,    das  schätzen,   Od.  18,  253.    2)  absol.   Die- 

dnnkel   umhüllte  Zwerchfell  (V.  ner  seyn  ,  dienen.  Od. 20, 78.^0d. 
das  schwarze  Herz).   Andere  erklä-        af^q>l7toXogy  ij  (niXco^  eigtl.  Adj.  um 

ren  es:   zornig,  finster»  Jl.  1,  103.  jem.  beschäftigt:  bei  Hom.  stets  Subst. 

Od.  4>  661.  Fem.  die  Dienerinn,  Gesellschaf- 

a^cpi,fiifivx€y  Verf.  von  Folgendem.  terinn^  im  Gegensatz  der  Sklavinn) 

a^fpilimaofiai^  Dep.  (fAvxdofmi),  Aor.  auch  dfAq)inoXog  xa^tj,  Jl.  24,  302. 
ä/Mpi/ivxovy  Perf.  dfjig>ifjiifjivxa:  ringsum        af^q)L7loveo/iah  ep.  =  dfjupnävoiÄtu, 

brüllen,    tönen^    hallen,      ddneöov  Fut.  dfJi^irtovijaofMu,  besorgen  U  et- 

dfjLq>tfufir^x€h  Od.  10, 227.    in  Tmesis  von  was,  Jl.  23,  159.  Od. 
der  Pforte:  knarren,  Jl.  12,  460.  äf>tg>tnowofiah  Dep.  M.  (ntndofjiai), 

afig>Vvi/ÄOfiaCy   Med.   {vifAoa),    eigtl.  poet.    Nebenf.     rings    umfliegen 

ringsum  weiden;    wohnen,    bewoh-  mit  Acc.  —  rixya,  um  die  Jungen   her- 

nen  mit  Acc.  Jl.  2,  521.  Od.  umflattern,  Jl.  2,  315.  t 

ld^q)iv6(iri^  ^  (die  ringsum  Weiden-        afiq)ld()Vtogj  rj,  ov,    ep.   dfjLtplqvxog 

de),  T.  des  ^ereus  und  der  Doris,  (J^©),    rings   umströmt,   Beiw.   der 

Jl.^  18,  44.  ^  Inseln,  *  Od.  1,  50.  98.  nur  in  ep.  Folrm. 

Au(pvvofiog,  o,  S.  des  Nisos  aus        ^      /    ^^^   .)   ^^^    ,)^^^    !)„„. 

Dulichion,  ein  Freier  der  Penelope,  her,  ringsum,  auf  beidi?n  Seiten, 

von  Telemachos  getödtet.  Od.  16,  394.  j,   g^  ^g^f  ^^^\^  j^„,^   ^.^^^^^  ,eyn, 

A^fpiog^  o  (von  afXipCy   der  ümwan-  wohnen,  Jl.  7,  342.    dfitphg  ix^cv,  rings 

delnde),    1)  S.  des   Selagos  aus  Pa-  umfangen,  von  Fesseln,  Öd.  8,  340.    ^v- 

SOS,  Bnndsgenosse  der  Troer,  von  dem  ^^^  ^„^^ig  ^y^iy^   das  Joch   auf  beiden 

Telamonier  Aias  getödtet,  Jl.  5,  612.  2)  leiten  haben;  umhaben,  Od.  3, 486.  6Un 


om  aotchaben,  glätten.  Od.  23,    afiwig  ix^iVf  Erd  und  Himmel  aus  ein- 

158.   t      ^  ander  halten.  Od.  1,  64.  —  Ta>  füv  fv- 

ciiiipL7teXo(iaiy     Dep.    Med.     poet.    ybv  dfj^lg  UqyUf  >ic  i^^^  Rinder)  trennt 


^Aiig>iaTaq>av6(o.                   48  *Afiq>6teQog. 

das  Joch  ^:on  elimnder,  Jl.  13^  706.   <t/f-  &fiwlq>iUog9  ov  (^cUoc)»    ringaom 

^2{  dyijvai^  entzwei  brechen,  Jl.  11>559.  mit    Bock  ein    versehen,    nach  ge- 

—  dfnpig  q>Qd^tQdaif  verschieden  denken  vdhnl.  Erklärung  oder  nach  Battm.  Lex. 

od.  gesinnt  seyn.      II)  Präpos.    wie  n,  242.  ganz  vom  Bügel  gedeckt, 

äpuply  meist  hinter  dem  abhängigen  Ca-  Beiw.   des  Helms,  '^Jl.  5,  743.   7,  41. 

«OS.    1)  mit  Gen.:   ringsam.    «f^^uxro;  m.  s.  <pdXos, 

dfi^k  ISf^Vj    riugsam  den   Wagen   be-  ai,iq)tq)oßi(a   {<poßim)f  Aor.  P.  dfitpi- 

«cbanen,  Jl.  2,  384.    h)  iexny  afMplg  tpv^  woßfj^fiVf    ringsum    scheuchen.     2) 

^ö/rtdo^,  Od.  16,267.    dfiq>lg  ödoxj,  aufser-  jp^gg,  ringsum  gescheucht  werden, 

halb  des  Weges.    2)  mit  Dat.  ä^ovi  afi-  gj^h   flüchten  uvd,  um  Jem.  Jl.  16, 

gAgy'  rings  um  die  Achse,  Jl.  6,  733.    3)  290.   f 

mit  Acc  KQÖyov  dfAg>Csy  um  Kroiios,  Jl.  Stliwiwoodg,  ^og,  o  (wioai),  ein  grö- 

Si'^fr  //^^           "^  "■"  ^            **^"'  fseres^Gefai,  das  auf  beiden  Seiten  ge- 

Od.  19,  46-            ^  tragen  wird,  ein  doppeltgehenkel- 

* afig)iaT€favo(0  (ari^vog),     um-  |er   Krug,   zu   Wein,  Honig,   Od.  3, 

kränzen,   wie  einen  Kranz  umwinden:  ^qq,    jj  jej.  Aschenkrug,  Urne,  Jl. 

Pass.    sich   wie   ein   Kranz  berumwin-  23,  99. 

den:   trop.  Sf^iXoe  rf^w^w^iib^ro,  die  äumwQa^ea»ah    Med.    (ye«^«), 

Scbaar  hatte  sich  umher  versammelt,  h.  ^^^^  ilUn^Seiten  bedenken,   wohl  er- 

ven.  120.  w äffen    Jl.  18   254.  i* 

afig>iaT€g)r^g,  ig,  ältere  Lesart  st.  iJ^.  äumxaivm  '{yalvw),  Aor.  2.  dfjupix^' 

g>iCftee^ijg  w.  m.  B.  vo»',  rings   umgähnen,  verschlin- 

a^Kfiarri^l  (rav^/n),  Aor. 2. a^y^anyy,  gen   tivd,  Jl.  23,  79.  t 

trans.  herumstellen.    2)  intrani   im  ^^gj^^^^co  (yito),  Aor.  1.  A.   ep.  dfi^ 

Med.   u.   Aor.  2    ^ct.    herumstehen  i  ^^^^^  .ynkop.  Aor.  2.  Med.  ^w*- 

Od.^8,  5.  (Hom.  nur  inIrans.).  wsxü^riv.     1)   Act.   eigtl.   umgiefsen, 

afiwiaTQaxaoixai  (<Tr(>ar<Jf),  mit  ei-  Sbertr.  ringsum  verbreiten,  i^iga 

nem   Heere  umlagern,    belagern   mit  ^.y^,   Dunkel  über  jem.  Jl.  17,  270.    2) 

Acc.  n6hvy  Jl.  11,  713.  t  Med.  nebst  Aor.  1.  P.   sich   ringsum 

afxq)iOTQeq^7jg ,  ig    poet,  (ar^^^w),  ergiefsen,   umringen  mit  Acc.  trop. 

Gen.  kogy  nach  verschiedenen  Seiten  ge-  ^siti  fxiv  dfMpixvto   dfig>ijy   eine  göttliche 

dreht,  umhergekrümmt,  Jl.  11,  40.  f  Stimme  umtönte  ihn,  Jl.  2,  41.   t^v  äx<K 

afxq)iTlxh]/nc  {ridrifu),  Aor.  1.  diAtpi-  d/Mpsxv^ij,  Trauer  ergofs  sich  über  sie, 

^xa,    Aor.  2.  M.   dfiq)e9i/jiriv ,  Aor.  P.  Od.  4,  716.    2)  von  Personen:  jem.  um- 

'P9LTi.dfA(pat&iiQ.  l)Act.  herumsetzen,  armen  mit  Acc.  Od.  16,214.  absolut, 

herumlegen   —   xegxxXfjf  y,wirjv  j    den  Od-  22,  498.  ^ 

Helm   auf  den  Kopf  setzen:  dah.  Pass.  a^cpix^^'Sig,  Part.    Aor.   1.   P.    von 

xwiij  dfiq)iTsOHaa,  Jl.  10,  271.     2)  Med.  d[iq>ixi^. 

sich    umlegen,^  mit  Acc.   Utpog^   sich  d/4q)ixvtog,  ov  (/^ö),    rings  um- 

das^Schwert  umhängen.  Od.  21,  431.  ^  gössen/  —  tsTxogf  eine  ringsum  aufge* 

afJ.q)iTQifXO)  {xf}ifjuo)f   ringsum  zit-  worfene  Mauer/    ein  Erdwall,   Jl.  20, 

tern,  Jl.  21,  507.  f  in  Tmesis.  145.  t 

IdfiWLTQLtrij  fi  (nach    Herrn.   Amfra^  ^AfKptcov^  lovog  (Part.   dfÄq>i(&Vf   der 

ctuoy   Ringsumgebrochne),   T.   des   Ne-  Umwandelnde),    J)  S.   des  Jasios 

reos,  Geroahlinn  des  Poseidon,  wel-  und   der    Persephone    (nach    Eust.), 

che  mit  ihm  das  Mittelmeer  beherrschte.  Vater  der  Ohioris,   König   in   Orcho» 

Sie  ^ebar  ihm  den  Triton,    Od.  6,  422.  menos   in  Böotien,  Od.  11,  285.    2)  S. 

12,60.  des  Zeus  und   der  Antiope,   Bruder 

'AuwiTQVCOv,  (ovogy  6  (Ringsumbe-  ^^s  Zethos,  ausgezeichnet  durch  Gesang 

drängend  von  r(»i5(ö),  S.  des  Alka os  and  Saitenspiel.    Als  er  Theben  mit  ei- 

und  der  Hipponoe,  Gemahl  der  Alk-  n er  Mauer  umzog,  fugten  sich  nach  dem 

mene,   Vater  des  Iphikles  und  Pflegeva-  Klange  seiner  Leyer  die  Steine  zusam- 

ter  des  Herakles.     Er   herrtchte  zuerst  »«»>•     Seine  Gemahlinn   Niobe  gebar 

inXyrins   u.  später  in  Theben,  Jl.  ihm  mehrere  Kinder,  Od.  11, 262.  Beide 

5,  392.  (i  gewöhnl.  ohne  Position).  unterscheidet  Hom.,  wahrend  die  spatere 

>                  /                           ,           ,  Sage  oft  sie  vermischt,  vergl.  O.  Muller 

afxq>iT(fOfiH0 ,      ep.    ==    Kfj^fptxQifim,  Gesch.  hell.  Stämme  I.  S.  231.    3)  ein 

ringsum   zittern,  sehr  fürchten,  pührer  der  Epeier,  Jl.  13,  692. 

tm$ff,  wegen  jemandes,  Od.  4,  820.  t  &fxw6TeQog,  rj,  ov  (ä^a>)y  beide. 

*  afi(pig)a€iva}y  ep.  Nebenf.   st.  d/ui^  Vom  Sg.   im  Hom.   nur  das  Neutr.  als 

ipupalvfOf   nmleuchten,   tivd^   h.    Ap.  Adv.    d/jupözegov  ßaatXsvs  v*   dya&bg  x^« 

202.  TtQbff  r'   oZ/jUi/rtf^f   beides   zugleich. 


«in  ^ter  Itönig  und    tapferer  Lanzen-  Indic.  der  hiator.  Zeitformen  (Im- 

Bchwingery  JI.  3,  179.    oU   im  Dual.   u.  pfct.  Plusqpict.  n.  Aor.)  steht  es;   a)  um 

Flur.  Jl.  S,  156.  17,  395.  *  anzuzeigen,    dafs    das  Ausgesagte  nur 

^AjLKforeQog^  o,  ein  Troer,  von  Pa-  unter  einer  gewissen  Bedingung 

troklos.getödtet,  Jl.  16,  41Su  eingetreten  seyn  vi^ürde  oder  ein- 

a^WOTiowd^ev,  Adv.    von   beiden  treten  würde,  abei>  da  jene  Bedingung 

Seiten,  Jl.  5,  726.  Od.  *  "Jc**^  erfüllt  ^^orden  ist  oder  erfüllt  wer- 

äfiWOThcoae,    Adv.    nach  beiden  ^?"   ^*'*">    nicht  eingetreten   ist    oder 

Seiten  hin  -  reyatvifAtr,  *J1.  8,  223.  «'»treten    yrd.    xa*  vv   x     iu  ^W«f 


aficpovdlgj  Adv.  (wahrsch.  von   a^- 
f>ig  u.  ovdttf)^  vom  Boden:  —  xd^rj  delr 


Avxifov  xtavB  —  *OJwja«i;c,    d  /a^   ä^'  d^b 
vötjae  *^xt<oQ,  und  nun  Mrürde  Od.  mehrere 


y.,  u.uuu«,,,  .uu.  «M«c„.  -- ^«^j  «et-  L^i^^   getödtet   haben,   wenn   es   nicht 

fS^'iT  "^J^                 '  ^'^'^  *'*''^'^'  sogleich   h;  bemerkt   hätte,   Jl.   5,  697- 

ua.^  17,  W7.  T  Oft  fehlt  die   Bedingung   und   mufs  aus 

a^WQaaaaiTO,    ep.    st.   dvatp^aoano,  jem  Zusammenhang   ergänzt  werden,     ij 

Opt  Aor.  1.  M.  von  amg>QdiofAcci.  ^i  ^^y  ^j^  ^.„ov  'iatJö  xtrwpa,  Wahrlich, 

aficpco^  T(a,  TOf,  T(0,    Gen.    äfig>oiVy  schon   wärst    du   mit  einem   steinernen 

beide,    von    einzelnen    Personen    und  Rocke   bekleidet,  Jl.  3,  56.     6)  Zur  Be- 

auch  von  zwei  Partheien,  wie  Jl.  2,  124.  Zeichnung  der  Wiederholung  in  der 

Hom.   hat  nur  Nom.  u.   Acc.    Zuweilen  Vergangenheit,   indem   durch  &v  die 

indecl.  h.  Cer.  15.  Thaligkeit  gleichfalls   als   eine  bedingte 

afiipcütog,  ov  (o^;),     zweiöhrig,  dargestellt  wird,   näml.   al«  eine  solche, 

zweinenkelig,   äXstaov,  Od.  22,  10.  i  diesichnur  in  gewissen  Fällen  wie- 

äfi(^€Vy  ep.   St.   ^fAdouVy   Opt.   Praes.  der  holt.     Im   Hom.    ist  jedoch   dieser 

Ton  afAdoo,  Gebrauch  höchst  selten.   Od.  2,  104.  (19, 

Z,,,{iän^^^^    ^•.  /        2        \          ^    j  149.  24,  139.)   iv^a   xtv  hfxaxCn   twalvt" 

M^^?II'\f'   ö^C^frto'^""*''*'^"  ^^^^   A*^y«»'    i^-^^f    ^«   Wolf   fklsA    xai 

lig,  tadellos,  Jl.  12,  109.  t  liest,   Jl.  13,  734.    /«cü^ar«   6i  x'   aMg 

av,  M  6  da  lad  V erb,    ep.   und  enklit.  dviyvco,    hauptsächlich    pflegt   er   selbst 

XI f   vor  Vokaf  xiv   (xs   ist   eigentl.    nur  dies  zu  gewahren,  wo  einige  Erklärer  x  * 

eine  dialektische  Verschiedenheit  von  äv,  aus  xai  abgekürzt  nehmen,  u.  Hermann  de 

und  stimmt  im  Allgemeinen   in  Hinsicht  jpart.  äv  S.  21.  st.  cf^  x'  vorschlägt  6i  t^i 

des  Gebrauchs  mit  äv  überein,  wiewol  es  'Od.  18,  263.    oV  xi  taxioza  ixQivav,   wo 

das    bedingliche    Verhältnifs     nicht    so  Herm.  1.  d.   o^  re  lesen  will.    II)  Beim 

scharf  bezeichnet,  und  daher  auch  einen  Conjunct.   dient  äv  dazu,    den   durch 

häutigem  Gebrauch  zuliefs).    Diese  Par-  diesen    ausgedrückten    Begriff   näher   zu 

dkeln  geben   das  Verhältnifs  einer  be-  bestimmen,  n  Indem  näml.   der  €onj.   ein 

dingten  Aussage  zu  einer  bedingenden  Vorgestelltes  mit  Rücksicht  auf  Ent- 

an  d.  h.   sie  zeigen  an,  dafs  das  Prädi-  Scheidung  ausdrückt,  so  deutet  av  auf 

kat   des   Satzes  nicht  schlechtweg   Statt  die  äufsem  Umstände   und  Verhältnisse, 

hat,  sondein  von   gewissen  Umstän-  von    denen    die   Entscheidung    abhängt, 

den  abhängig  oder  bedingt   gedacht  ])  In   der  ep.  Sprache   steht   der  Conj. 

werde.    Die  deutsche   Sprache  hat  kein  mit  äv  statt  des  Indic.    des  Fut.,  jedoch 

dem   äv  gänzlich    entsprechendes  Wort,  mit  einem  gewissen  Unterschiede,   indan 

obwol    es    in     gewissen    Fällen    durch  der   Ind.    Fut.    das   Zukünftige    als    ein 

sonst,  wohl,  etwa,  ausgedruckt  wer-  Wirkliches  schon  setzt,  der  Conj.   dage- 

den  kann,  sondern  sie  bezeichnet  dieBe-  gen  das  Zukünftige  als  ein  solches  dar- 

deutung  desselben  durch  die  Modi  (ich  stellt,  was  sich  früher  oder   später  ver- 

würde  schreiben,    schrieb e>    hätte  wirklichen   kann:    rci/'    äv    jcots  ^v/ibr 

feschrieben).  Es  kann  also  nicht  in  dXiaofiy  bald  wird  er  noch  einmal  sein 
ätzen  stehen,  die  eine  unbedingte.  Be-  Leben  verlieren,  Jl.  1,  205.  oifx  äv  to& 
hauptung  aussprechen,  sondern  nur  in  x9^^^f*tl  xt^«^^»  dann  soll  dir  nichts  die 
folgenden  Fällen:  1)  beim  In  die.  1)  mit  Z.  nützen,  Jl.  3,  54.  2)  In  abhängi- 
dem  Indic  des  Fut.  steht  häufig  das  gen  Nebensätzen  in  Verbindung  mit 
ep.  xe  (äv  selten),  wenn  das  durch  das  Conjunctionen  und  Pronominen,  um  das 
Fut.  Ausgesagte  als  ein  von  der  Be-  Vorgestellte  als  ein  Bedingtes  d.  h. 
dingung  Abhängiges  bezeichnet  von  Umständen  und  Verhältnissen  Ab- 
wird, ei  «f*  Vdvaaevg  iJix^oi  —  al^d  xs  hängiges  auszudrucken:  ^9>^o  XSijv*  aX  x* 
—  ßia(  änotlaetai  ävdgdSvy  Od.  17,  640.  ^f*/uv  ^nii^xtl  X^^Q^  K^oviiovy  ob  —  jBueh 
Gewöhnlich  fehlt  aber  der  bedingende  beschütze,  Jl.  4,249.  so  noch  il  x$,  ^  xt; 
Satz:  iXQiaif  6nn69sv  fifjUv^  ly«b  ^i  xb  insi  x«,  irtil  &Vy  ort  xiv,  Bt*  äVf  6ft6t8 
toi  xnuaU^o),  ich  will  dirV  dann  (wenn  xiv  u.  s.  w.  Sg  av  od.  x£,  olog  av.  Man 
du  es  hören  willst)  erzählen.  Od.  3,  80.  vergl  die  einzelnen  Conj.  u.  das  Relativ. 
Vergl.  Jl.  4,  176.  7,175.  —  2)  Mit  dem  lU)  Beim  Optativ   drückt  das  beige- 


'^Av.  45  ^AvttßißqvxB. 

figte  av  a«fl,  dals  die  durch  diesen  Mo-  11)  Adv.  darauf,  daran,    nvit  ßöt^vts 

dos  aasgedrückte  Vorauasetaung  eine  IjaaVf  daran  waren  Trauben,  Jl.  18>  662« 

bedingte  sey:   d  xal  iyt&  ae  fiäiotfu  —  pleonast.  steht  es  bei  einem  mit  &vd  zu- 

o2tf^ct   X«  —  edxpg   If^oi  doitf^f    sogleich  samroengesetzten  Verbum,  Jl.  23»  709.  — 

"Würdest  da  mir  geben,  Jl.  I69  625*  da-  In  der  Zusammensetzung  bedeutet  es  das- 

her  steht  es:    1)  um  eine  unentschie-  selbe,  und  aufserdem  noch  die  Richtung 

dene  Möglichkeit  auszudrücken:  xti'  nach    dem    Anfangspunkte:     zurück» 

ffoiot  d*  äv  o^ng  — futyjoixoy  vermöch-  wieder. 

te  keiner  zu  kämpfen,  Jl.  J,  171.  2)  Oft  ava  ist  1)  Präposition  mit  zurückge- 
steht der  Opt  mit  &v  als  ein  milderer  zogenem  Accente  und  steht  als  Inter- 
Ausdruck eines  -Befehls  oder  einer  jection  st.  dvdaitj^i :  a  u  f  d  e  n n :  gewöhnL 
Bitte,  Jl.  2,  250.  und  mit  ol  in  der  a^'  &va,  Jl.  6,  331.  2)  ist  es  Vocat. 
Frage:  ovx  äv  l^iJaato,  könntest  du  von  ava^,  nur  in  der  Yerbindg.  cJ  dra, 
nicht  abhalten?  st.   halte  ihn  ab,  Jl.  5,  Zsv  üva, 

der  Regel  den   Optat    durch    können  j.  ^^^^         Aor.*^2.  Zißfjy,  Aor.  1.  Med. 

nberaetzen  kann,     «her  den  Optat.   mit  ^y.ß^od^r^y    (einmal   Pait.   &vaßfi<j&fuvoc 

|v  m  abhängigen  Sätzen,  ».  B.  bei  den  transit.  Od.  16,475.),    1)  trans.  imAor. 

Relativpron.  8.  unter  dem  Relaüv  u.  den  ,.    Act    hinaufführen,    besteigen 

Conjunctionen   nach.      IV)  fy   mrt   dem  ,.ggg„     r^vrf,  jemanden  (auf  das  Schiff), 

Infinit  undPnrtizip  bezeichnet  eben-  einmal  imMed.    II)  intrans.  im  Aor.2. 

falls  ein  Bedingtes,  wie  man  ueuthch  ^ct    und   im    Med.    hinaufsteigen, 

sirfit,  wenn  man  diese  Fonnen  des  Verb,  hinaufgehen    mit    Acc    -    ol^6v, 

infinilU  m  einen  durch  das  Verb,  finitimi  ^^^  ^„„  „j^^ej  steigen,  Jl.  I,  497.  — 


wohl  yerbindet  er:  i)  äv  mit  w,  um  das  „^j   Auslastung  von    vfja  (zweimal   mit 

Verhaltnifs  des  Bedingten   mehr  her-  ^jen,   vtidg.   Od.  2,  416.  9,  177.)  ~  ans 

▼orzuheben.     hl  andern  Stellen   ist  die  ^and  steigen,   Od.   14,  353.    einmal 

Lesart  zweifelhaft,  wie  Od.  6,  258.  wo  „jj  ^at.  -  vbhooTs,   über  die  Leichen 

Nuzsch   xa^   St.   x«y  lesen  will.     2)  die  hinschreiten,  Jl.  10,493.    6)  Übertrag, 

Wiederholung   von  x*  ist  selten.  Od    4,  ^^^^  iv9^d>novs  dvaßaivH,   das   Gerächt 

733.     Vergl.   Kuhner  Gr.  II.  j.  453  ff.  verbreitet  sich  unter  den  Menschen,  Od. 

Thiersch  §.  335—337.  §.  345  ff.    Rost  p.  ^   29. 

^,*^-  avaßaXlm,  ep.'  afißdUoo  (ßdUrn),    1) 

av^    1)  ep.  abgekürzt  st.  dvd,yoT  y,  eigtl.  aufwerfen.     2)  zurückwerfen,  dah, 

r,  geht  vor  Lippenbuchstaben  in  d/üif  vor  hinhalten,    aufschieben  —  ai&Jior, 

Gaumbuchstaben   in  ay  über,    2)  poet.  Od.  19,  584.    II)  Med.    l)sich   erhe- 

abgekürzt  st.  ava  d.  i.  avianj,  aufstand  ben,    dah.   anheben,    anfangen  mit 

er,  Jl.  3,  268.  vergl.  ava.  Inf.  ~  dsideiv,   zu  singen   anheben,  Od. 


,  j       r»    *       Ti    ^    ir  la^st  uns  unser  Werk  nicht  mehr  auf- 

^^nr^V,  oben  an  dem  Zepter,  Jl.  1,  15.  «ehieben,  Jl.  2,  436. 

it  Öen?h.''4r%6." VÄ et        -«f «-^>  -.,  ep. ä^aro. (dv.ßaiv^, 

a)  vom  Räume:   zur  Bezeichnung  der  ^  «steigen,   ersteigbar,   Jl  6,  434.^ 

Richtung  nach  einem    höher    gelegenen  ^^-^        ^ 

GegensUnde:   auf,   hinauf:   ri^vai  r$        avaßeß^vxs,  3  Sg.  Perf.  Sg.  dessen 

tevä  /uvQlxffVy  Jl.  10,  466.    dvaßatvBiv  dvd  Prüs.    nicht   vorkommt,  Jl.  17,  54.  f   in 

(ßyagj  die  Stufen  hinauf  steigen.  Od.  2%  der  Verbindg.  mit  vcfa>^:   das  Wasser 

143.  —  zur  Angabe  des  Erstreckens  von  sprudelt    empor.      Einige    Grammat. 

Unten    nach    Oben     hin:     hindurch,  nehmen   im  Präsens  dvaß^ijxi»  od.   dva^ 

durch  —  hin,     entlang,     dva  vöita,  ß^C^o  an$  andere,   wie  Buttm.   Lex.  II. 

den  Rücken  hinauf,  Jl.  13,  547.  dvä  dcJ-  p.  115.  führen  es  durch  Vergleichung  mit 

/CO,  durch  das  Haus,  Jl. 4,  670.  eben  so:  ^nöß^vx^t  auf  draßgi^t»  zurück,  wohin 

dvä  ct(^t6Vf  /Mzxv^f  ofuiov,  >^dvd  atöfia  auch  die  Lesart  dvctßdßQoxev  führt;  noch 

ix^iv,  im  Munde  haben,  Jl.  2,  250.  9>f  0-  andere  auf  den  Stamm  ßgvxdojMxt,  wovon 

viBty  drä   ^vfiövp  im   Geiste  nachsinnen,  Perf.  ßißgvx^,  wiewol  mit  v,  vorkommt, 

JL  2,  36.     b)  von  der  Zeit:   nur  dvä  vergl.  Buttm.  p.  271.  Rost  p.  292.  Küh- 

ytixra,   die  Hacht  hindurch,  Jl.  14,  80.  ner  I.  §.  194,  3.  p.  201. 


^Aiig)0TeQ6g.                            44  ^'Av. 

«in  ^ter  Itönig  und    tapferer  Lanzen-  Indic.  der  hittor.  Zeitformen  (Im- 

Schwinger,  JI.  3y  179.    oft   im  Dual.   n.  pfct.  Plusqpfct.  n.  Aor.)  steht  es;   a)  um 

Plur.  Jl.  6,  156.  17,  395.                     *  anzuzeigen,    dafs    das  Ausgesagte  nur 

^AfXffOTBQOgj  O9  ein  Troer,  von  Pa-  unter  einer  gewissen  Bedingung 

troklos ,getödtet,  Jl.  16,  41&  eingetreten  seyn  würde  oder  ein- 

äfiwOTiocDd^eVj  Adv.    von   beiden  treten  würde,  aber>  da  jene  Bedingung 

Seiten,  Jl.  6,  726.  Od.                            »  "ic**^  erfüllt  worden  ist  oder  erfüllt  wer- 

auwothcoaey    Adv.    nach  beiden  ^?»   ^*'»"'   P\^^^  eingetreten   ist    oder 

Seiten  hin  -  ysytovifjuv,  *J1.  8,223.  «'"^''^ten    yird.    xai  w   x     in  ^W«ff 

a^yordt^,   Adv^Cw^^^^^^        von   «^.  ^ö,?ae -^.tcD^,  und  nun  würde  Od.  mehrere 

y/ff  u.  oucfttf),  vom  Boden:  —  xa^rj  asi-  i, '1,:^-    ^etödtet   haben     wenn    m    nicht 

flT^7'^lf"f  "'"^   *''  ^'^'  '^*''^^  ^oÄ  ^ÄmerlÄ^^^^ 

ua.^  17,  3J7.  T  Oft  fehlt  die   Bedingung   und   mufs   aus 

afiWQaaaaiTO,    ep.    st.   dvaq>^aaaito,  jem   Zusammenhang   ergänzt  werden.     ^ 

Opt  Aor.  1.  M.  von  amg>^diofim.  ^^  ^^y  ^j^  ^i„oK  i'crao  x^^<Sva,  Wahrlich, 

a^cpüfy  t(a,  TCf,  TW,    Gen.    äfigjoivy  schon  wärst    du   mit  einem   steinernen 

beide,    von    einzelnen    Personen    und  Rocke  bekleidet,   Jl.  3,  56.     6)  Zur  Be- 

auch  von  zwei  Partheien,  wie  Jl.  2,  124.  Zeichnung  der  Wiederholung  in  der 

Hom.   hat  nur  Nom.  u.    Acc.    Zuweilen  Vergangenheit,   indem   durch  &v  die 

indecl.  h.  Cer.  15.  Thätigkeit  gleichfalls   als   eine  bedingte 

a/i(pü)togy  ov  (o^c)»     zweiöhrig,  dargestellt  wird,   näml.   als  eine  solche, 

zweinenkelig,   äXeiaop,  Od.  22,  10.  i  diesichnur  in  gewissen  Fällen  wie- 

Ul^i^evj  ep.   st.   afAdouVf  Opt.   Praes.  derholt.     Im   Hom.    ist  jedoch   dieser 

Ton  afid<o,  Gebrauch  höchst  selten.   Od.  2,  104.  (19, 

>...' ,^^^^    ^<.   /        j        \          ^    j  149.  24,  139.)   IMa  Xiv  huatCvi   tmaCv^ 

r.^^'n^'   '"'ii^iTt^""*''^'"  ^^^^  A«V«v    ior6v,    wo   Wolf   fklsA   xai 

lig,  tadellos,  Jl.  12,  109.  t  liest,   Jl.  13,  734.    /«cU^ar«    di  x'   airög 

av,  Mödaladverb,    ep.   und  enklit.  dviypoD,    hauptsächlich    pflegt   er   selbst 

XB,   vor  Vokaf  xiv  (xi   ist   eigentl.    nur  dies  zu  gewahren,  wo  einige  Erklärer  x' 

eine  dialektische  Verschiedenheit  von  äv,  aus  xai  abgekürzt  nehmen,  u.  Hermann  de 

und  sitimmt  im  Allgemeinen    in  Hinsicht  jpart.  äv  S.  21.  st;  di  x'  vorschlägt  di  t%~ 

des  Gebrauchs  mit  äv  überein,  wiewol  es  'Od.  18,  263.    oV  xs  tdxioxa  hQivav^  wo 

das    bedingliche    Verhältnifs     nicht    so  Herm.  1.  d.   0^  re  lesen   will.    II)  Beim 

scharf  bezeichnet,  und  daher  auch  einen  Conjunct.   dient  äv   dazu,    den   durch 

hauligern  Gebrauch  zuliefs).    Diese  Par-  diesen    ausgedrückten    Begriff   näher   zu 

tikeln  geben   das  VerhältniOs  einer  b  e  •  bestimmen,  v  Indem  näml.   der  €k>nj.   ein 

dingten  Aussage  zu  einer  bedingenden  Vorgestelltes  mitRücksicht  auf  Ent- 

an  d.  h.   sie  zeigen  an,  dafs  das  Prädi»  Scheidung  ausdrückt,  so  deutet  «v  auf 

kat   des   Satzes  nicht   schlechtweg   Statt  die  äufsem  Umstände   und   Verbältnisse, 

hat,  sondern  von   gewissen   Umstän-  von    denen    die  Entscheidung    abhängt« 

den  abhängig  oder  bedingt   gedacht  1)  In   der  ep.  Sprache   steht  der  Conj. 

werde.    Die  deutsche   Sprache  hat  kein  mit  äv  statt  des  Indic.    des  Fut.,  jedoch 

dem   äv  gänzlich    entsprechendes   Wort,  mit  einem  gewissen  Unterschiede,   indan 

obwol    es    in     gewissen    Fällen    durch  der   Ind.    Fut.    das   Zukünftige    als    ein 

sonst,  wohl,  etwa,  ausgedrückt  wer-*  Wirkliches  schon  setzt,  der  Conj.   dage- 

den  kann,  sondern  sie  bezeichnet  die  Be-  gen  das  Zukünftige  als  ein  solches  dar- 

deutung  desselben  durch  die  Modi  (ich  stellt,  was  sich  früher  oder   später  ver« 

-würde   schreiben,    schrieb e>    hätte  wirklichen   kann:    rdx*   äv    jcots  ^v/ibr 

feschrieben).  Es  kann  also  nicht  in  dUaofif  bald  wird  er  noch  einmal  sein 
ätzen  stehen,  die  eine  unbedingte.  Be-  Leben  verlieren,  Jl.  1,  205.  olx  äv  ro& 
hauptung  aussprechen,  sondern  nur  in  xQ^^^f*TI  ^i^ocQVt  dann  soll  dir  nichts  die 
folgenden  Fällen :  I)  beim  In  die.  1)  mit  Z.  nützen,  Jl.  3,  54.  2)  In  abhängi« 
dem  Indic  des  Fut.  steht  häufig  das  gen  Nebensätzen  in  Verbindung  mit 
ep.  x£  (äv  selten),  wenn  das  durch  das  Conjunctionen  und  Pronominen,  um  das 
Fut.  Ausgesagte  als  ein  von  der  Be-  Vorgestellte  als  ein  Bedingtes  d«  h. 
dingung  Abhängiges  bezeichnet  von  Umständen  und  Verhältnissen  Ab- 
wird. £c  d*  Vdvaoivg  iJi^oi  —  al^d  xs  hängiges  auszudrücken :  ^9>^a  Xdijv*  t(t  x* 
—  ßias  dnotlattai  avdQcSv,  Od.  17,  540.  ^fifuv  ^nii^xtl  X^^Q^  JTjpoWcov,  ob  —  ^ueh 
Gewöhnlich  fehlt  aber  der  bedingende  beschütze,  Jl.  4, 249.  so  noch  ef  xc,  n  x£ ; 
Satz:  iXqiat^  önnö^sv  sffAdy'  iyd}  di  xa  knst  x«,  InU  &Vy  Srt  xiv,  Bt*  dVf  öndta 
TOI  xajoUia»,  ich  will  dirV  dann  (wenn  xbv  u.  s.  w.  dg  ay  od.  xe,  olos  av.  Man 
du  es  hören  willst)  erzählen.  Od.  3,  80.  vergl  die  einzelnen  Conj.  u.  das  Relativ. 
VergL  Jl.  4,  176.  7,175.  —  2)  Mit  dem  lU)  Beim  Optativ   drückt  das  beige- 
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figte  av  vaMj  daft  die  durch  diesen  ilo-  II)  Adv.  darauf,  daran.    a>^  ß&tQvit 

dus  ausgedrückte  Vorautsetaung  eine  ijaar,  daran  waren  Trauben,  Jl.  19,  662* 

bedingte  sey :   d  xai  iy^A  as  fidiotfu  —  pleonast.  steht  es  bei  einem  mit  wd  zu- 

ahlnk  x«  —  M^xps   ^f^oi  doirfg^    sogleich  sanunengesetzten  Verbnm,  Jl.  23»  709.  — 

würdest  du  mir  geben,  Jl.  16,  625*  da-  In  der  Zusammensetzung  bedeutet  es  das- 

her  steht  es:    1)  um  eine  unentschie-  selbe,  und  aulserdem  noch  die  Richtung 

dene  Möglichkeit  auszudrücken:  xtl"  nach    dem    Anfangspunkte:     zurück, 

ffoioi  <f'  är  oüxtQ  — fta/ioitOf  vermöch-  wieder. 

te  keiner  zu  kämpfen,  Jl.  1,  171.  2)  Oft  ava  ist  1)  Präposition  mit  surückge- 
steht  der  Opt  mit  äv  als  ein  milderer  sogenem  Accente  und  steht  als  Inter- 
Ausdruck eines  Befehls  oder  einer  jectionst.  ayaaii;^«:  auf  denn:  gewöhnL 
Bitte,  Jl.  2,  250.  und  mit  ov  in  der  du'  &va,  Jl.  6,  331.  2)  ist  es  Vocat. 
Frage:  ovä  &v  i^tjcaio,  konntest  du  von  ava^,  nur  in  der  Yerbindg.  cJ  ära, 
nicht  abhalten?   st.   halte  ihn  ab,  Jl.  6,  Zsv  üva, 

der  Regel  den   Optat    durch    können  ,.  ^^^^         ^or.  2.  Zißt^y,  Aor.  1.  Med. 

nberaetzen  kann.     Über  den  Optat.   mit  d^,ßrjadfir,v    (einmal   Part   &yaß^adf,i9ot 

«v  in  abhangigen  Sätzen,  z.  B.  bei  den  ^^^^^^^  od.  16,475.),    D  trans.  imAor. 

Relativpron.  s.  unl^r  dem  Relaüv  u.  den  j.    Act    hinaufführen,    besteigen 

ConjuncUonen   nach.      IV)  dfy   mrt   dem  ,.gg^„     r^nr,  jemanden  (auf  das  Schiff), 

Infinit  undPnrtizip  bezeichneteben-  einmal  Im  Med.    II)  in  trans.  im  Aor.  2. 

falls  ein  Bedingtes,  wie  man  ueuthch  j^^    „^   j^    jj,^     hinaufsteigen, 

Birfit,  wenn  man  diese  Formen  des  Verb,  hinaufgehen    mit    Acc    -    ol^dv, 

infinit^  in  einen  durch  das  Verb,  iinitum  ^^^  ^um  Himmel  steigen,  Jl.  1,  497.  — 

«usgedm^ten  Nebensatz   auflost,   Jl.^  9,  ^„g^^xcc,  auf  den  Söller  steigen,   Od.  23, 

684.  -  V)  Wiederholung  des   «v,  j,  häufiger  mit  ih,  Ini  n;  am  gewöhn- 

af^.    Hom.   setzt  Äy  nie  zweimal,   aber  Uchsten:  auf  das  Seh ifT  steigen,  oft 

wohl  verbindet  er :  1)  Äy  mit  x#,  um  das  ^^   Auslastung  von    vfja  (zweimal   mit 

Verhaltnils  des  Bedingten   mehr  her-  ^en.   vndQ,   Od.  2,  416.  9,  177.)  ~  ans 

▼orzuheben.     In  andern  Stellen  ist  die  ^^^^  steigen,   Od.  14,  353.    einmal 

Lesart  zweifelhaft,  wie  Od.  6,  258.  wo  ^j^  Dat.  -  viKOoTs,  über  die  Leichen 

Nitzsch  xo/  st   x«y  lesen  will.     2)  die  hinschreiten,  Jl.  10,493.    6)  Übertrag. 

Wiederholung   von  x«  ist  selten.  Od    4,  ^^^^  dve^d>novg  dvaßaivth   das   Gerücht 

733.     Vergl.   Kuhner  Gr.  II.  8.  453  ff.  verbreitet  sich  unter  den  Menschen,  Od. 

Thiersch  §.  335—337.  §.  345  ff»    Rost  p.  ^   29. 

^^J^'                                      ^  ävctßaXXfO,  ep.'  dfißdlXca  (ßdUai),    1) 

av^    1)  ep.  abgekürzt  st.  dvd,   vor  y,  eigtl.  aufwerfen.     2)  zurückwerfen,  dah* 

r,  gebt  vor  Lippenbnchstaben  in  a^u,  vor  hinhalten,    aufschieben  -^  ae^loy, 

Gaumbuchstaben   in  ay  über,    2)  poet.  Od.  19,  584.    II)  Med,    l)sich   erhe- 

abgekürzt  st.  ava  d.  i.  aviatrj,  auf  stand  ben,    dah.   anheben,    anfangen  mit 

er,  Jl.  3,  268.  vergl.  ava.  Inf.  —  dUdsiv,   zu  singen  anheben,  Od. 


,             ,       „    ^       Ti    ,    ^H-  la^st  uns  unser  Werk  nicht  mehr  auf- 

ox^TTt^V,  oben  an  dem  Zepter,  Jl.  1,  15.  gehieben,  Jl.  2,  436. 

dvä  diufpj  Od.  II,  127.    avd  yegotv,  auf  >,  'x?!L^^^   \^.         v  «        /^     /,  /     n 

den  HäJden,  h.  €er.  286.    2)  mit  Acc.  ^vaßa^og,  ov,  ej^.  ä^atog (aväßaly^\ 

a)  vom  Räume:   zur  Bezeichnung  der  fjl  ersteigen,   ersteigbar,   Jl  6,  434.^ 

Richtung  nach  einem    höher    gelegenen  ^^',        ^ 

Gegensunde:   auf,   hinauf:   Ti^^ydt  ti  avaßeßQVxe,  3  Sg.  Perf.  Sg.  dessen 

«nr  /uvfflxijvy  Jl.  10,  466.    dvaßaiveiv  dvd  Präs.   nicht   vorkommt,  Jl.  17,  54.  f  in 

(tSyag,  die  Stufen  hinaufsteigen.  Od.  22,  der  Verbindg.  mit  vdoog:  das  Wasser 

143.  —  zur  Angabe  des  Erstreckens  von  sprudelt    empor.      Einige    Grammat« 

Unten    nach    Oben     hin:     hindurch,  nehmen   im  Präsens  dvaßQijxo)  od.   ava" 

durch  -^  hin,     entlang,     dva  vcSta,  ßQ^^m  an;  andere,   wie  Buttm.   Lex.  II. 

d«i  Rucken  hinauf,  Jl.  13,  547.  dvit  de?-  p.  115.  fuhren  es  durch  Vergleichung  mit 

fUL,  durch  das  Haus,  Jl. 4,  670.  eben  so:  ^nöß^vx^c  auf  dyaßgixot   zurück,   wohin 

avä  atoatöv,  /Mzxv^y  öfuXov,  >^avd  atd/na  auch  die  Lesart  avaßißgoxBV  führt;  noch 

ilx^tv,  im  Munde  haben,  Jl.  2,  250.  ^f  o-  andere  auf  den  Stamm  ßgvxdojMxt,  wovon 

vitty  «yä  ^vfMÖVf   im   Geiste  nachsinnen,  Perf.  ßißgvx^f  wiewol  mit  t7,  vorkommt, 

JL  2,  36.     b)  von  der  Zeit:  nur  dvä  vergl.  Buttm.  p.  271.  Rost  p.  292.  Küh- 

>i;xTa,   die  Kacht  hindurch,  Jl.  14,  80.  ner  I.  §.  194,  3«  p.  201. 
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IdvaßTjalvetog,  o  (der  SchifHahrer), 
ein  Phaake,  Od.  8>  113. 

ävaßXrjdi^v,  ep.  dfAßXrjdtjv  (dvttßdXXo- 
fiat  l^),  anhebend^  mit  Ansatz  d.  i* 
ruckweis,  heftig^  yoav,  Jl.  22,  476.  t 

dvdßkiTÖLS,  wg<,  fi  (ßaUco),  der  Au f- 
achuby   Verzögerung  —  xaxov,  *JL 

2,  380.  24,  655. 

dvaßoXadrjv,  ep.  dfißoXddip^  (=  dva^ 
ßdUco)  aufwerfendy  aufwallend,  Xi" 
ßrig  CeT  dfißoXddtir,  der  Kessel  kocht  auf- 
sprudelnd^ Jl.  21,  364.  t 

dvaßQCCxco  (ß^d/oj),  nur  ep.  Aor.  dvi" 
ßqaxovy  erklirren,  rasseln  von  Waf- 
fen, Jl.  19,  13.  vob'der  Thüre,  Od. 
19,^13. 

dvaßQßXCOj  nur  yorkommend  im  Opi. 
Aor.  1.  dvccßgöisis  und  im  Part.  Aor.  2* 
P.  4vaßQQxiy,  versc.hliicken,  ver- 
schlingen: von  der  Charybdfs:  ots 
dyctßgdU^s  ^ccXdaaijs  u<fQ>^,  so  oft  sie  das 
Wasser  wieder  zurücksc^lürft.  Od.  12, 
240..  u.  :ddcog  anoXiaxsT^  dvaß^o^iv^  da 
verschwand  das  Wasser  zurüd^trömend,^ 
Od.  II,  586.  vergl.  Buttm.  Le^  IL  S. 
12L   *0d. 

eivaßQvxcOy  m.  s.  dvaßißfvxs, 

&vayiyv(jljOH(0  (yty rcSaxo),  Tiur  Aor.  2. 
nviyvijiiv ygenau  erkennen,  deut- 
lich wahrnehmen  mit  Acc*  Jl.  13, 
734.     at}fiara,  Od.  23,  206. 

dvayxaif],  ^  (eigtl.  Fem.  von  «ray- 
xatos^y  ep.  Zwang,  Nothwendig- 
keity  Dat.  drayxaijjf  mit  Zwang,  Jl. 
4,  3, 

dvayxalogy  alrj^  Cftoj/Cavay;«!^),  zwin- 
gend,  zwangvoll,  nothwendig 
—  fiij^og,  ein  zwangvolles  Wort  d.  i.  ein 
Machtspruch,  Od.  17,  399.  ij^o^  avay- 
Tteitov,  der  Tag  des  Zwanges,  der  Knecht- 
schaft, Jl.  16,  836.  =,doiJXioy  ^/nag.  2) 
gezwungen,  noXs/LUCfvaly  Od.  24,  498. 

dvdyxri,  ^  {dvdy(o),  Zwang,  Ge- 
walt, Nothwendigkeit,  oft  im 
Dat.  dvdyxfj,  aus  Nothwendigkeit,  ge- 
zwungen>  äeideiv^  noXe/ii^eiv:  auch 
ftctiv.  mit  Gewalt,  heftig.  Xo/eivy 
xsXcijsiVy  —  €n*  dvdyxTjg,  aus  Zwang,  öd. 
17,^156. 

dvayvd^TCZio  (yvdfxntcai^y  Aor.  1.  «r«- 
yvdfiypa,  Aor.  1.  P.  dveyvd/uicp&ijv f  zu- 
rückbiegen, dsafiöpy  dieFesseln  auf- 
ld)sen.  Od.  14,  348.  Pass.  a?/^^  oi^«- 
yydfxq>^rif  die  Spitze  bog  sich  zurück,  Jl. 

3,  348. 

'  arayw  (Äy©),  Fut.  dvdloDj  Aor.  2.  A. 

dHiyayov,  1)  Act.  hinaufführen,  in 
dieHöheführen,  vom  Meeresufer  ins 
Land,  uvd.  Od.  4,  634.  oder  in  die  hohe 
See ;  —  Xadvy  Volk  führen  (nach  Troja)^ 
Jl.  9,  338.  od.  heimführen,  Jl.  3, 
48.  6)  oft  überhaupt  h  er  f  ü  h  r  e  n ,  her- 


bringen von  Personen  u.  Sachen: 
d(J(Kx,  Geschenke  bringen,  Jl.  8,  203.  2) 
Med.  eigtl.  sich  empor  führen ,  in  die 
hohe'^ee  fahren,  absegeln,  rol 
^*  dvdyQvtOf  sie  segelten  zurück,  JL  1« 
478.  Od.^  19,  202. 

dvadedQOiiiay  Perf.  2.  zu  dvarQÜxco, 

dvc^deQXOiiiai  ep.  (di^xco),'  Aor,  2. 
dvidQctxoVf  aufschauen,  in  die  Hö- 
he sehen:  dg)&ccXftoTatVy  die  Augen 
wieder  aufschlagen,  Jl.  14,  436^  t    ' 

dvadiof^ru  tj  (^^oj).  Binde,  Haar- 
band der  Frauen,  Jl.  22,  469.  t 

dvi^Se%oiiaL  Dep.M.  (dixo/Mii),  Aor.  1. 
dvßdiid/uiijVf  Aor.  sync.  dvsddyiifjv,  auf-, 
nehmen,  adxos,  Jl.  5,  621.  2)  auf 
sich  nehmen,  ert^ragen,  dx^vv^ 
Qd.  J^7,  563. 

*  avadid^iofii  (did^o/u}.  Aar.  1.  dvidoo' 
xo,  h  i  n  a  u  f g e  b  e  n ,  —  d«r  r  e i  c h  e  n , 
geben  mit  Acc.  h.  Mete  111« 

^dvadvvto  (dvvo))=t  dyadöofutt,  B&ir. 
90.^        ^ 

dvadvio  (rftJo)),  nur  Med.  nebst.  Aor. 
2.  avidvvy  Inf.  dvadvpatf  Aor.  1.  Med. 
dvidvad/jiijv ,  intransithr :  herauftau- 
chen, hervorkommen,  mit  Gen. 
äXög,  aus  dem  Me<}re,  Jl.  1,  359.  aber 
mit  Acc^xü fj^aj  V.  359.  zur  Welle  auf- 
tauchen. 2)  sich  zurückziehen, 
ig  QfiiXov,  in  die  Schaar'  zurückfliehen, 
Jl.  7,  218.  u.  mit  Acc.  ndXsfioy,  sich  dem 
Kriege  »entziehen,  ihn  vermeiden,  Jl.  13, 
225.  {dvdxJBtai  poet.  St.  dyudvsxai)» 

dvdedvog^  ov  {^dvov),  1)  unbe- 
schenkt,  d.  h.  ohne  dafs- der  Bräuti- 
gam den  Ehern  Geschenke  giebt,  Jl.  9; 
146.  2)  uivausgestattet,  ohne  Mit- 
gift für  den  Freier  von  den  Eltern,  JL 
13,  366.   *Jl 

avaeiQio  {d£C(^(o)y  Aor.  1.  dvaeigay  ep. 
st.  dvfjsigSf  aufheben,  erheben  mit 
AcQ.  x^Tg^g  d^avazoloiy  die  Hände  zu 
den  Göttern  emporheben,  Jl.  7,  i30. 

ava&f]licOf  ep.  C^rjXiJi)',  Fut.  dya^ij» 
;iijff(ö,  wieder  autgrünen,  empor- 
sprossen, Jl.  1,  236.  t 

dvdd'Tjfia,  to  (Ti^fu)j  1)  das  Auf- 
gestelite, vorzügl.  ein  Weihgeschenk 
inir  eine  Gottheit,  welches  in  Tempeln 
aufgestellt  wird.  2)  jedes  tieschenk  von 
Werthf  dann  Schmuck,  Zierde.  So 
nennt  Hom.  Tanz  m.  Gesang  dva^fiaxa 
daitög,  Zierden  des  Mahles,  Od.  1,152* 
21,  430. 

dväd'QCoaxio  {^^dtaxio),  aufsprin- 
gen, ^V't  dvad^QdiCxsiVy  hoch  emporsprin- 
geu ,  von  einem  herabroilenden  Felsstein, 
Jl.  13,  140.  t  ^ 

dvatdeir^  17  (dvctidifg^y  Unver- 
schämtheit, Frechheit  —  dvaideitjy 
ij;tt£ifuyogy    in  Unverschämtheit    gehüllt. 
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dig,  gckrecklich  wie  xvdötf*6s,  Jl.  5,    lehnen,  röioy  iroti  yaAu  dea  Bocea 
693.    i««5,   der  entsetzliche  Steia,  Od.    an  die  Erde  lehnen,  JJ.  4,  113,  noöcu 
U,^S97.  Od.  18,  103.    PiM.Aor.  aichBnräck' 

avaliKOVy  ov  (oT^),  Gen.oi/a^,  blat-  lehnen,  von  Hadernden  und  Schlafen- 
los, ohne  Blnt,  von  den  Götterli^  Jl.  den.  .avauXtv^t^i  niaty  {fTttioi,  zurück' 
5,  342.  t      ^  gelehnt  sank  er  hin,  Od.  «,  371.    a) 

avaifiO)Ti^  Adv.  ohne  Blutrer-  »«''«cklchnen,  öffnen,  entge- 
giefsen,  Jl.  17,  363.  Od.  gengesetzt  dem  hnii^Mtyau  -^^vptjVy  I^ 

avalvofiai/AoT.  l.  ^tnjvdfiTjy,  ep.dr^  öffnen,  Od.  M,  156,  so  auch  Xöxov,  vi^ 
nrdftfiv,     1)  ohne  Casus:  verneinen,    ^^i'j       V,fi^^' 

•  ich  weigern,  avcUvivo  firjöev  ikia&ai^  "^^^^^^b^  WiJ», aufspule n,, an f- 

er  weigerte  sich,  etwas  zu  nehmen,  Jl.    ^  ^  g  «  » >  Ep.  3. 

18,450.  2)  mit  Acc;  verweigern,  ab-  avaxovriQo)  (dxovtiCf»),  empor* 
schlagen,  versagen,  (fi)7(>a,  Gesehen-  schleudern,  aufsprudeln,  em- 
ke  ausschlagen,  Jl.  9,  679.  %ov  itttxisf  P  o  r  s  p  r  i  t  z  e  n  vom  Blute,  Jl.  6, 118.  + 
die  schändliche  That  verwerfen.  Od.  3,  avaxouTCO  6i6nt<o%  zurück schlar 
265.  —  Ttvd,  jemanden  zurückweisen,  gen,  aufschlagen  —  drnac,  di« 
vmchmafa^  Jl.  9,  679.  Od.  8,  212.  Thürriegel,  Od.  21,  47.  f         ^  ^'   "^^ 

avamko  (at^i0),  Aor.  2.  «veEtov,  d*-        avaxQCt^^  (i^e^Mf  Aor.   2.   Mnöa- 
wn  Ptat.  fpü6r,  ¥ut  M.   ävai^aoftäiy    yov,    aufschreien,    laut    M>reohen. 
Aor.  2.diree4d^i}yiep.«»'e^.,  l)aufheben.    lange  schwatzen,  Od^  1^467    t 
wegnehmen,  wegtragen  — /Jow  dnb        ava^oeuiwvui    (xpBiUcyvvMi)     Aor 
zO-ayö,,   von  der  Erde  aufheben     Od.  3,    dm^^Ä  Pm  V^ÄT^^^^ 
^'^^    '  Kampfpreise  davontragen,    gen.  t>  nacadJi^,  etwa«  an  den  Modt 
JL  2|r  736.  —  nöiXa,  vieles  empfangen,    aufhängen,.  OdTl/ 440.  h    Ab*  fl 
vom  Bettler,  Od.  18>  16.    2)  Med.  öfier:        *  ävaxtoölri  ^fJu        ^      o 
für  sich  aufnehmen,  zu  sich  neh-    «ch^f^^   dti'V'*^'^^''^^'  t,"^''* 
men,   davon  tragen   -   xcnJ^i/y,   ein    Lr  Roii»   h^'A^^-a^ '"'    Regieren 
Kind  auf  die  Arme  nehmen/JK  16,  g.    ^^^«^«»1'  ^'  ^P-  ^34. 
-.  olXoxijtag,  die  heilige  Gerste  nehmen,    . ^ u^ff ??^°if >  t^,toy  (rWxT«^»),  herr- 
JL  2,  410.     lmy>Qoavvag,  bedachtsamen    JLj    ik   on^^V    ^"  ^^'"^  zugehörig, 
Sinn   annehmen.   Od.  19,  22.  -  äinia,    "^•>  15,  397.  t 

die  Kampfpreise  davontragen.   Od.   21,    ^  «/?.^%P«^^?w  Cxt^Ai^«'^W'),  ep.  »it 
117.  Geklirr    umschlagen,    dtV?©*   dys- 

avataaio  (dtaaa,),  Aor.  1.  di^v^a,  au^    Ä''^!f''%\  1!f  ^^?  «chlugenfras- 
.-jriBgen,  schnell  sich  Erheben:    "^^  '*.";'  ^^^  *«i  37?-  t 
k»  ^A»  fi:«»».    Ti  o  Ali»   ^j    ,    ^,-v         araJ^eyct)  u.  orA/^^cj  (iMa),  Aor  1 

./jxi:^  T«f  ^..^i st  ib^^^,*««,  auf- 

Ä^«a,  JL  11,755» 

^      ,  ,    ^valxuri,  71  (dXitfl),  Kraftlosig. 

avavTwgy  ov  (sdxia),  ohne  Schuld,  f^i^V  ^^I^^aci^e,  Feigheit,  stets 

schuldlos:   &va(xtöv  tttn&a^aiy    einen  *"*  '^^"^'  •'*•  ^y  74.   *JL 
Schuldlosen  anklagen,  JL  u,  653.  civaXxig,  iäo$,  6,  A  (dX^nj),  krafu 

avaxaiu)  (xa^oi),  anbrennen,  an-  los,  schwach,  feig,  gewöhnL mit 

zünden  —  nv^,  »Od.  7,  13.  amdXefiteg  verbunden,  Acc.  dydXxt^a   u 

*  dvakexlofievai,  Part  Aor.  2.  von  ^*'"f^'*'  **""^»  ^**-  3>  375. 
dyaniXofuu.      ,  ava^Tog,  ov  (dX^to),  nicht  zu  sätti- 

*ävax^kofiai,  poet  (xÄlo^O,  Aor.    f^'  lo^ff/^Vj^f  **  ^  >^*^^'^^^'  ^^-  ^7> 
X  mit  Redupi.  dvaaxXÖ/Jiyv,  anrufen,    ^^»^  ^»>  IW-   *Od. 

Ti>^,  b.  Pan.  18,  5.  avaAi;£(i.u.  «Aiti;«   (X^t^)^  ep,   Itera- 

avaxeoawv^i  (x^^do>),    Aor.  «i/€x^.  '^^^'  ^^*  .^™P^-  «^«^«<'^«»'>  Aor.  1.   «b^^- 

^ca,   ep.  cy<r,    wieder  mischen  —        ^'^  aufloseto  —  taröy^  das  Gewebe 

«f7^(»a  otyovy  den  Mischkrug  von  neuem  ^""'«»»«"^  Od.  2, 110. —wa:  h  defffitSv, 

ToU  Weins  mischen.  Od.  3,  390.  +  i?"^l5f"  l"x*.^*"  Fesseln  befreien.   Od. 

2^       '     /      .  X   1.     ^''^•/  12,100.     2)  Med.   für  sich' lösen, 

avaxTjxKa  ixfixia,),  hervordringen,  nvä  fr  yc^or,  jem.  ans  Licht  bringen,  b 
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MercUS.  (v  MBSt  kan  im  Pnes.  aber  a)  v»n  allen  Götter«)  vorsogaweiie 

Od.  3,  110.  durch  den  Accent  kng).  von  Apollo,  Jl.  1,  36,  76.    b)  ron  irdi- 

avauaiuäot  (/Mtttfuit»),  dnrchatür-  achen  Fnraten  u.   Königen,  eigtl. 

inen,  dnrchtoben  mit  Acc,   iri?e  iva-  daa  Oberhaupt  des  Volkes  (vergl.  ßaai>- 

puaaiu  SyitMc,  daa  Feaer  wüthet  durch  <l«öf).    Sp  nennt  Hom.  alle  Helden,  aber 

die  Schluchten  hin,  JJ.  20,  490.  t    '  Agamemnon    als    obersten  Befehlshaber 

avauaaaw  (piaaa,),  tui.  f«,  eigtl.  »/«ifäpau,  Jl.  ^««nmal  von  Orsilochoa 

die  Hände  darai  legen,  berühren;  dah.  *"«*  ävJfeaoiv,  Jl.  5,  546.     c)  von  an- 

3)  abwischen,  reinigen?  og  »i<p«Xy  der»  edeln  u.  vornehmen  Mannern,  wie 

aUudistt,    du    wirst    mit    dem   eignet  Jt"".*»'"'^.®*'.-«"!»*'-   '»"  lohnen  der 

Haupte  bttfsen.  Od.  19,  M.  t  Könige,  Od.  18,  «99.       ^     ^            , 

avauivwy  poet  aj-a^u«/.«»  (itivo,),  Aor.  •  ,  tty«§iOQaivw  «je««;»'»),  Aor.  l.  «vt- 

1.  dvi^ir«,  erwarten,  abwarten  xL  f-Je«"«'  «•**?"  «P-  «»»J-  «"Iw«»^  st.«^. 

•HoJ  rfr«^,   dd.  19,  342.  t  fw»;*,,  auftrocknen,    anstrock- 

>              >     ,        'N'.j  nen—  Auayiv,    ein    Saatfeld ,    Jl.  21« 

orafieT^ectf  C^MTf«»),  wiedermes-  giy    +                              *                    * 

sen,    zurfickmessen  —  XäQvßdw,         >  J«  ■  ,      ''.'.'   ,      ,      - 

durch  die  Charybdis  hindurchschWmmen,        «»'Otyeffxov,  ep.  Iterativf.  des  Impf. 

Od.  12,  428.  t  vondvo/Ä^-m..s. 

*  ävaurjUto  Cfir,X6to),  Part.  Aor,  if«.       »vanai.iM  0»«««),.  Part..  Aar.  2.  rf/.- 

iiij-l(6a«f,  eigtl.   mit  der  Sonde  durch-  '»«»^-«P-,  ^-  «v<otw«U«*v,    ep.  Aor. 

•ncher:  nach  Ruhnken's  Conj,  st.  &va-  «yn«.  3  Sg.  «*Ar«rito,  e  m  p o r  »c  h  w  . n- 

«iiioof,  h.  Merc.  41.  «enjqftfK^of  «/j«««Ja,i;  «?o.«,  eigtl. 

3        '  ^     f      '.^       />   f  nachdem   er.  die.  Lanze. iriuucwwts  ein«- 

ar«^twv«t,  poet  «««^Aty«   (^/w^-  p,,;4';^,„g«„  („„"ihr  S^ Kraft"« 

'"^'^"'ijÄt";      ^"'i^ii"^ivln'    geben),  sandte  er  aie  ab:   er  schlea- 

'"V*L"'1r^r' JhIJ?/»WI.™  derte' ab  die  empitgesci^vnnge- 

xpi.  JUvxöf'y  weiise  Gerste   dazu  mischen,  '  ^  «  ««»^     d™!I^    im^a    -1k«;  ^«. 

4^^    >i    AI     -/    Ti   Ait    e<Mk>   ^-4    lA  J^®  L#anze.,   Pass.  od..  Jued*   Bebst  ep. 

Od.  4,  41.    U  xtvtf  Jl.  .349  529;   Od.  10,  /^^  '    ^.    **  .:  'u  ^^«^»•^K.-^i««-« 

^^g  .^                     '          .    '                     ,  Aor.  aync*  Jfl.  s^c.h  eniporsicliwlngeiiy 

■*    3              /          .               ^      ^•'       ,   .  aufspringen;  vom  verwundeten  Rosse: 

avccficfivmxto  (fu/^yjaxtüh  Aor.  dpi^  dXyijaa^  MnaXxo,  vor  Schmerz,  bammle 

f»yi7<y«,  er  1» kern.   nn£  T(,  jemanden  an  es  sifih  empor,  JL  8,  65» 

etwas,  Od.  8,  211.  t           ,     , .  :      ,  ^yaTWVW,  (7r«iJai),  .Aor.  1.  4!,.i;fai«y«, 

avafii^ivco  ifi£fAva>),  pott  st  dvafävioy  »iachen,     dafs    jemand    anfhört, 

erwarten   mit  Acc.     2)  afcjol.   war-  xuli?n; lassen,  «•'a  r«yo?,  jem.  von  ei- 

ten,   ausharren,  '^Jl.  16,  363.  ner  Sache:   %«!/,   von  der  Arbeit,   JU 

ava^iayca  =  avafiiywficy  Od.  17,  550.  f 

ava^oq^taix)  (fio^/iii^(o) ,    ep:  Itera-  ^oivanBiAo)  (mi&to)^  Aor.  ärimiaa, 

ÜH.  des  Impf.  ävc/ÄO^/AijQeaxB,  auf  brau-  überreden  mit  Acc  Batr.  122* 

sen,  auf  toben  von  der  Charybdis,  Od.  avanBiQO),  ep.  iLfjLnti^cn  {neiQm),  Aor. 

12,^238.  T  l.Part^«iu^£t^ac>  durchs piefsen,  an- 

amvcoiwat,  ejp.  avv^d;««*,  Dep. M.  (r«(5-  spiefsen,  onria/j^ya,   die  £ingeweide, 

/Bat),  emporsteigen,  aufgehen   von  ji,  2,  426.  t 

der  Sonne,  Od.  10,  191.  t  avceTteTtra^evog,  tj^  oVy  Part.  P.  von 

CLftxvtvta  (ysijci),  Aor.  av^vfuaa,  eigtl.  ayanezdvvvfu, 

den  Kopf  in  die  Höhe  heben  n,  zurück-  -    avanstiwvfxij  (rtetd(o\  AoY.  1.  dvB^ 

bewegen,   disis   Zeichen  der   Yerneiiiung  nitaauy   ep.  00,   Perf.   P.  iLvaninxafiaiy 

bei  den  Griechen,  Gegend*  xaröci'ctJQ},, da-  ausbreiten,    entfalten,    «Vr^,    die 

her:  durch  Linken  wehren,   v^rwei-  Segel  ausspannen,  Jl.  1,  480.   Pass.  von 

gern,   abschlagen  mit  Acc.  Jl.  16,  Thürflügeln;  avan^nrauivag oavldag  Mxovy 

250.   im  Inf.  —  6^^vfS^  durch   das  Em-  sie  hielten  die  Thürflügel  geöffnet,  Jl. 

porziehen  der  Angenbraunen  verweigern,  12,  122. 

mit  den  Augenbr.annen  winkend  avanrjdio)  (middm)^  Aor,  1.  üvm^- 

wehren.  Od.  9,  468.  cfi/aa,  ep.  dfinijdijaa,  emporspringen» 

avavtfx,  Adv.   (äyra),  aufwärts,  aufspringen.    Ix   Xöxov,    aus    dem 

bergauf,  Jl.  23,  116.  t  Hinterhalt,  Jh  11,  379.  t 

äVa?,  axTOg,  6  (von  dvd,  wie  ^^^  .  *  avaTtrjkeco  ^  avaTvaXXco ,  Aor    P. 

von  meOf  Dat  PI.  ep.  dvanuair,  J1.15,  «^«TV^'}^«^.  emporschwingen,  Hom. 

557.  Voc.  4?va,  nur  von  Göttern.   1)  eigtl.  ^'  y'J^^'t  i\   ^^   ^""^^  dvai^fjXf&aag 

jeder  Obere,  Herr,  Gebieter,  der  ^^  nahnlL.  hat. 

Hausherr  i  oXxoio,.  Od.  1,  397.  Herr  der  avaTtifiTzkrjfiV  (nlfjutAijfMi),  Fut.   dva^^ 

Sklaven,  Jl.  24,  734.  Od.  4,  87.  10,  559.  nlijao),  Aor.  1.  dvittXrjaUf  bis  oben  an- 

2)    vorzägl.    Herrtcker,     König:  füllen,    erfüllen:    übertr.  fioT^av 
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ßt&xotoy  daa  KbiDi  der  Leb^ottage  er-  ^oj),  Aor.  M((nlm,  emporwerfea, 
fiilleny  Ji  4,  170.  xoxc  ^roUcr,  eigü.  dat  autwerfen.  ~  dTia  Tri^cf^^  daa  Meer 
Maafs  der  Leiden  voll/iillen  d.  h.  viele  mt  den  Ruder  emporwerfen>  zur  Be- 
neiden ertragen,  ao  auch  ndtfioy,  ohor,  selcbnong  dea  heftigen  Rudern«,  Od.  7, 
Jl.  \^  133.   xijdiaj  Od»  6,  207.  328.  und  ohne  nfjdtß^  Od.  10,  130. 

avanXio)  (^nJiim),  Inf.  Fut.  dvanXti»'  ava^^oißdiu)   (^oiß6it»)y  Aor.  iv%^ 

uea^ttiy  aufwarte   schiffen.    atsivD^  foißfftjatCf     zurüclcschlingen,    ver- 

nöy,  die  Meerenge  hiuaaffahren.  Od   12,  schlucken,  Xä^vßdig  ^affoißdst  ^dto^, 

234.   ans  dam  Hafen  in  die  offene  See:  die  Charybdis  schlürft  daa  Wasser  ein. 

—  h  T^oi7,v,  Jl.  11,  22.  ♦  Od.  12,  104.  236. 

ävdnvevmg,  cog,  17,   Aufathmen,  ämQatog,  ov  (ä^to),   nicht  passend, 

Yerschnauben,  Erholuag>iro;i^|toeo,  nnverträglich;   daher  feindselig. 

Ausruhen  vom  Kampfe,  *J1   Jl,  801.  feindlich   geainnti  Jl.   24,  365.  and 

avanvio)  {nvi(o\   Aor.  J.  &vinvivaay  Od^  10,  459. 

Inf.  &iunv£vöaty    ep.   st.   ävanviüaut,   Im-  avaQXOQ^  ov  (af^/io),  ohne  Anfüh- 

per.  Aor.  2.  SfAnyvs'y   Aor  1.  Pass.   ^^-  rer,  ungeführt,  »Jl.  2,  703.  726. 

nvi>y^rj  u.  Aor.  sync.  M.  ufAnvvto  ep.  st.  *  dvaasicOj  poet.  dr^aa«/©  (a<Aö),  em- 

Mnvvtoy    aufathmen,     verschnau-  porschütteln,  <fot;pa,hymn.  inAp.403. 

i!r^'.«'7i  if^flo  V  ^«'^**r'^<^^'  y««  dvaoeim  (0.1)0,),  ep.  sync.  Aor.  M. 
Leiden,  Jl  11,  882.    In  gleicher  Bedeu-    i^i^avxo,   schnell  emporbewegen,   Pass. 

^'*^?i''^^''!L^f/;f^^''^!llf'*?-  "•    Med.'  in    die   Höhe    spr/ngen 

dif    ^J'^vPari jai  Md^a^,v  oe^^XfAoU  «f^  a,./aai;ro,   das  Blut  spritzte  empor, 

aiPf    er  athmete  wiede«  u.   schlug  die  ii    11    aslq   ±  *^  «««fv., 

Augen  auf,  Jl.  14,  436,.  ort  di)   f  äfi^        L^n^%J  r      »  >      a        ,    »,     ^ 

wieder  athmeie'^nd  dwi^4i  dem  Her-    *'f«<'W,emporrzi eben:   Med.   für 

sen  zuFÜckkam,  Od.  6,  468.  aich  emporilehen,  herausziehen,  fy- 

Ä^,A^^,^,Yf.  \^  t    \^^\   ^u       »  "  ;iroff  lic  XQoög^  die  Lanze  aua  dem  Leibfe 

ge?2:ThÄrti:t'Vi^^^^^^^   ^i;a;rai i\r.f K-  •  i  r' 

^«^^^c  (.,,..),   Aor.  .^.e.-,  bi^:rn";,^ttem''r^^^^^^^^^ 

€lgtl    emporbrennen:.  bei  Hom.  nur  ^^„  Athene,   Od.  3,  300.    u.  von  eker 

-  ^t^?7'  ^^hranen  .her«orstromen  laa.  Sterblichen,  Od;  6,  149.  ^ 
«en,  heme Thraneq.  vergiefsen  (m.  yergl.         ^«/^^^//jf     t\    v  l  ^   >».      <.  ^   ä 
Buttm.  Lex  l.  p.  104.):  .Jl.  9,  433.  Od.  ,   ^""Z^  ((?!'««,  Fut  i5,.d|a),  Inf.  Aor. 
2   gl^                   r          /»           7  I.  M.   ^^fflao^ao    herrschen,   regie- 

'  Z^LCrrr^,^  /•  \  A^  >  •.  »  r  *" * " >  gebieteu  sowol  von  Sterblichen 
^  amTTirt^  («^r«),  Aor  «»^V'«,  Perf.  als  von  Göitern,  gewöhnl.  mit  Dativ, 
P.   Imper.    «5,.^jf>*a?,  *u/hangen,   an-    .eltner  mit  Gert.  Tepddöiö,  'AgysCtov,  Jl 

•B  den  Mastbsum  d:eScbifff taue  aubin.    „„t^r    den    Unsteiblichen    obherrschen 

l\^  Jh  "•  P  ^'''^'xT^V^A^':  Jl.4,61.-  lvBoi;ife/9,  in  Budeion  herr- 

schenke  aufhangen  (im  Tempel),   Od^3,  .eben,  den  Königssitz  haben,  JKI6,672. 

274.  f^^'\'Zf^^l^^^^   ei^tl.   einen  Ta-  „u  Dativ  u.  Gen.  z^leich:    Tqd^ütv 

f  J  /ÖT  ^^*^*'"^^«^^  anhangen.  Od.  ^^^^^  ^^  n^^^fk^ov,  über  die  TroVTmit 

^,  ö^,    va.  j^j.  j^^Ijj  j^^  Prianiös  gebieten,  Jl.  20, 

avaTCVaxog,  ov (ivanvv^vofMn),  %n9^  l%il,    od    24,  30.    Pass..  beherrscht 

geforscht,  bekannt,  Od.  11,  274.  +  werden,  tivU  von  jemandem, Od. 4,  177. 

avaQTKXLfi)  (iJ^fraCft)) j»    Aor.   1.    ävtlg^  auch     einmal    im    Med.;  x(fig   äpdi^aa^ai 

naaay    Part.  &vttQnäiag^,  in.  die.  Höhe  vtW*  avögöSv,  drei  Mehschengeschlechter 

reifsen,    herausreifsen.    —  tyxog^,  hin^Jarch   herrschen.    Od.   3,  245      Der 

JL  22,  276.   dah.   fortreifsen,  "weg-  Acc.  hänjgt  nicht  von  «ra^ag^««  ab,  son- 

raffen.    xivoc  änb  fAdxng^  jem.   aus   der  dern  ist  der  Accus,  zur  Bezeichnung  der 

Sc|ilacht  entfuhren,   Jl.  I6,  436.    besond.  S^eitdauer,  vergl.  Nitzsch  zu  d.  St. 
vom  Sturme,  Od.  4,  515.  .  avaaradov,  Adv.  (l'onyiu^),  aufrecht 

avaQQriyw^L  CfrjyvvjLiO,   Aor.   1.  äv  stehend,  ♦Jl.  9,  671.  2;!,  469. 

^^^17^0,  aufreifsen,  zerreifsen   mit  ,    dvaaT€vaxi^(o  =  dvaGTBvdx^,  voei. 

Acc.    ßobg  ßotlrjy,  die  Haut  des  Stieres,  aufstöhnen,   vsiö&ev  h   x^ditjg,   tief 

vom  Löwen,  der  einen  Stier  raubt,  Jl.  aps  der  Brust,  Jl.  10,  d.  t  ed.  Wolf,  wo 

18,  582.     2)  durchreifsen,   zerstö-  Andere  Äv«aroyajK*t«. 
ren  —  rstyog,  Jl.  7,  461.  *JK  >\.w       '        ,J    .     x 

dvCci^L^Tiu  ^  dvaShtmiO,  nur  Pr.    y  JT^IZT^^^  ^1^^^^ 
m  t^«>*nj    10   »»Q   x^^  laut  seufzen,  klagen,  tra'fc,   um  je- 

•.  Impf.^  Od.  13,  78.  t  ^^e«,   Jl.  23,  21L    Med.  fa  u  t  s  e  n  f- 

aya^t7rTC(i,'NebeBf.  ^va^^mtia»  (^i-    zen,  intrans.  ♦  Jl.  18,  315. 

CrMttMf  Born.  WÖrterb,  4 


maatovaxitfo  «  dvaatevaj^^ta^  JkU       aiiaq>alv(a  (<pttA^\  Aor.  l.  Mm^ra, 

tere  Lesart.  1)  lenchten  lassen,   hell  maehen, 

avcxCTOiwtO  (pxQitptxi)^  Aor.  1.  M^  ä/J^oißvj^lg  d*  aviipawov  dfxfoaU  'weclwela- 
at0i^t  eigU.  umwenden,  umkehren  weise  hellten  die  Glut  die  Mägde  (neml. 
—  dig>Qoy,  den  Wagen  umwerfen,  Jl.  «»  zu  sehen),  Od.  18,  3l0.  gewöhnl. 
23,  436.  2)  Med.  sich  umwenden,  »hertr.  etscheinen  lassen,  ent- 
steh herumtreiben,  yaZav  ävaarffd"  decken,  offenbaren,  zeigen  -^  r*- 
a>ouaiy  ich  durchschweife  ein  Land,  04-  ^/^  jemanden  entdecken.  Od.  4,  264-  — 
13   32d.  '  knscßoJUttSf   Geschwätz   erheben.   Od.  4, 

'ävaazQWWdco ,  poet.  Nebenf.  von  äva^  ^^^:.  T  ^^ongoniat  ^avootoi,  die  Götter- 

atoigxo,   z.  b.  rdiov   ndvtrj,   den  Bogijn  ?P'"«-^-^  i^»    Dan|ern   enlhullen,   Jl,  1, 

nach  allen  Seiten  wenden.  Od.  21, 394.  f  ^^'    ID.Med.   u.  Pass.   hervorschei- 

/>  ^^.«/a.A  n-  nen,  sich  zeigen,  avawaivsrat  aatvo 

(avaax^^iö),  angenommenes  Präsens  |^  J^        ^^   ^«^j^l^  ^^^^^„   y^^^^^ 

zu  dem  Aor.  %  ävioxe^ov,  eine  epische  ^.^  ^^-^.^^  j^^^^^^.     ^^^  übertr.  dit- 

VerUngerung  st.  «v£a;ror,  s.  Mx^.  ^       ^  jas  Verderben  erscheint,  Jl. 

avaaxcfiBV,  ep.  Inf.  Aor.  2.  st   öy«-  jj^  174  '^ 

tf;f^>,^  von  a>'^;ra>.  «yayavda  =  fi/i(pavdd,  ♦  Od.  3, 221. 

«vaaxfiO  stay«a;.oi;,Lnp.Aor.2.Med.        dvawavdov  {ivaq>ai^^h    sichtbar, 

yfon^&vix^.  offenbar,  *JI.  16,  178. 

anszuhalten,    ertraglich,    Od.  2,  Aon  MTaW^^W    1)  herauf  bri«^ 

^•3*        ,     ^  , />  g«n>   heraufholen,  KioßsQov  Uldt^ 

avaaxtov,  Part.  Aor.  %  von  ay^;irG).  ^«o.  Od.  II,  624.     2)  Med.   aus   sich 

avateXXo}  {xilXfo)y    Aor.  1.  MreUa,  heraufholen   sc.   den   Athem,   ddivtSg 

anfgehn    lassen.^    dfjiß^oa£ijv    Vnnois,  dvevUkoto,  er  atbmete  tief  auf  (nach  dem 

den  Rossen  Ambrosia  hervorkeimen  las-  Schol.  er  senfzete  tief  auf,-  welcher  röt^ 

sen.  Jl.  5,  777.  f  attvayfidv  ergänzt),  m.  vergl.  Bnttm.  Lex. 

avazi&rjiiii  (ti^vjfu)^    Fut.  dva^tjao}^  I.  ^.  263.^ 
aufstellen,  aufhängen;  nur  übertr.        avcKpXvoi  (^i}«i),     aufsprudeln^ 

IksyXi^n^  rtviy  jem.  einen  Vorwurf  machen,  aufwallen,  aufbrausen,  wie  kocheA- 

Ji.  22,^  100.  f  des  Wasser,  Jl.  21,  361.  t 

avaThjfii  (TAASl\  Präs.ungebräuchl.  ^     äyag)Qät,oiiiai  (q>^d^ofjLat\  Aor.  1.  dv^ 

davon  Aor.  2.  dvixlrfVy   auf  sich  n«li-  s^^acdfirjv,  Opt. a/t^^aoocura  ep«  st.  dv9~ 

men,   erdulden,   ertragen   —  g>dQ'  ^^.,   wieder   bemerken  od.    erken- 

fjuxHav,  den  Zaubertrank  vertragen,  näml.  nen,  ovhjv,  die' Narbe,  Od.  19,  391.  f 
die   Stärke    desselben,    *Od.   10,   327.         ttva^at;©^«*.  Med.  (j^dCofca«),  Aor.I. 

noXXd,  h.  14,  6.  dvsx^ioafjiriv  ^     Part    ep.    avuxdaadfiBvoqy 

avavoXi],  rj  (^dvaTiUco),  poet.  dvtoAilj  zurückweichen,  Od.  11,  97.  ans  dem 

Aufgang    der    Sonne,    im   Plur.   Od.  Kampfe:  gewöhnlich  mit  dtjß,  dfr^oi,  Jl. 

12,  4.  f  11,  461. 

avatqeTtco   (r^^Tra?),     umwenden^        avaxcoQeco  (;^a>^^co),   Fot  iftfco,  zn- 

nur  im  Med.  Aor.  2.  dvsTQa7t6fxviv y   um-  rückgehen,    oft   absolut.     dvix<o^^aeiv 

fallen,    rückwärts    stürzen,   '^Jl.  fuyd^to  fwx^vdiy  sie  entwichen  in  den 

6,  64.  14,  447.  Winkel  des  Saales,  Od.  22,  270. 

avazgino  (r^ixfo),  Aor,  2.  dvid^a/iov,        ävaxpvx(o  (V/ü/w),  Aor.  1.  Pass.   dvs" 

Perf.   dvttoidQOfMCy     1)   emporlaufen,  \l/vx^v,    durch   kühlen   Hauch   er- 

Jiuflaufen,    emporspringen,  —  ly-  quicken,    erfrischen  —  dy^^nov^, 

iiig>aXog  naq"  alXbv  dvid^cc/uv  1^  &uiXijgf  die  Menschen  (vom  Zephyr),  Od.  4, 568. 

das  Gehirn  spritzte  aus  der  Wunde  an  —  wiXov  ijroQ,  ihr  liebes  Herz  erquicken, 

der  Röhre  (des  Speers)   empor,  Jl.  17,  sich  erholen,   Jl.  13,  84.   —  Uxog,  die 

297.    nvxval  a/ji6diyyeg  dvid^afiovy   hllu-  Wunde  abkühlen,  Jl.  5,795.    Pass.  er- 

fige  Striemen   liefen  auf,  von  Schlägen,  quiekt  werden,  sich  erholen,  Jl. 

Jl.   23,  717.   trop.    Xusaii   d'   dvadidqofJii  10,  575. 

nixan,  glatt   erhebt  sich  die  Felswand,        ^yiiy^     ion.  u.  poet   Imp.  fivdor 

ragt  ^mpor.  Od   6,  412.   und  von  Achil-  ^^^       ^vdavov,  Aor.  2.  ddov  st.  iScfov, 

L^\:p«r^^^^  ^^^**  •^'^^^  «'^"S**  ^TV^  Pnd  *2«<'ov  mit  Digamma,  Perf.  2.  foV« 

Sprofeling  wuchs  er  empor,  Jl.  18,  66.  gefallen,     Wohlgefallen,     ange- 

t?  *"r«^J^**'»^«">  -  ««  «^^*f»  ^^'<^«'>  nehm  seyn  mit  Dativ  der  Person:  (?<f« 

Ji.^6,  6»5r,  "^'AtoQi,  fivd^g,  es  gefiel  dem  Hektor  das 

avavdoQy  or  (ald4%  ohne  Stimme^  Wort,  mit  doppelt  Dativ,  JL  I,  25.  und 

sprachlos,  ^Od.  5,  466.  mit  Inf.  o^*  jitmnn  fyd«r<  ^vf/uß  iotd- 


*  -  > 

fur,  ni^l  gefiel  et  dem  Atm  im  Htffzen  Hekiort  —  ai^fmxWi  ein  miiuiertödteii«> 

sa  steheo,  Jl.  15^  674.    Mät^  fiO^og,  JU  der  Saft,  Od.  1,  261. 

avdixa,  Adv.  {ävdvi.SCxa)j\n  zwei        dveyefQia  (lyt/pw),  Aor.  1.  dvivBioa, 

Theile,    entzwei,    auseinander,  aufwecken  —  rifd  1^  €r«vov,  lern,  aus 

x«£Cf«v,  ganz  von  einander  spalten,  *JI.  dem  Schlafe:  trop.   ermuntern,   er- 

^^>5^^2* ,  ,  muthige»,  tivä  fudixioiq  inüaat,  Jem. 

ayoQayoiay  ra  (ävtjQ,  äyga),  die  dem  mit  schmeichelnden  Worten,  Od.  10, 172« 
erlegten     Feinde    abgenommene    Beute,        äviyvwvy  Aor.  %  von  uvayiw&ayi», 
Waffen  beute,  Jl.  14,  m  t  ^i^^df'y^c^a,  Aor.  2.  sync.   von  rfv«- 

Avö^ailLioviOrjg,  ovy  o,  S.  des  An-  dixofjuti^  Od. 
dramou  =  Thoas,  Jl    7,  IfiÖ.  avidQafiOV,  Aar.  %  zu  dvaroifyo. 

AvÖQCUfiwv,  opog,  o  (Ma n n e s b I u t        dveinyco ,  ep.  st.  i5,/f /nv« r rf. J« v  Tr 

fthlderGorgo,  dvie^yov ,    zuruclcdr 

Her  des  T  h  o  a  s ,  j  e  n ,  -  q>dXayYü^g,  fUxn 

V  •«-!.•   ^^^  Kalydon  m  Aio-  l^oftiirw,  h.  Merc.  211. 

!L'^n)rj;     :  >  ^f  : .  ^    *  •        ^^^>>  ^^  ^^»  ^«»  Grammatikern  an- 

av(J(>orxag,  ^if„. jai^^),  1    q    x«r;  genommenes  Präsens   zu   den  Aorlstfor- 

&yd^ag.  Mann  für  M*nn,  Od.  13, 14.  t  men:  dviaavxEg  u.  dviaai(u,  m.  s.  ih/eta«» 

uvÖQaTioöeaai,    metapl.    DaU  Plur.        ^^^^^^  (j^,^^  p^^t,  ^^^     j„  f.  ^^^^ 

vonW^«;rorfoK     ,;  lov,  au fgehn,  h  inangehn  ,  i?/*Wy£^V 

avOQaTtoöoVj  to,   Sklav,  Knechtj  dviöviog,  mit  aufgehender  Sonne.   ^^  ne^i- 

nur  im   Dativ.    ar(f(ia;rd<r€ffat,   wie   von  contjv^  Od.  10, 146.    2)  zurückkehren, 

dvd^Ttovq  gebildet,Jl.  7,475.  cf.ThJersch  in  noXifiov,  Jl.  6,  480.   auch   zü   Schiffe 

Gr.  §.197.  60.     (Nach  Döderl.  von  dvij^'  heimkehren.  Od*  10,  332.    3)  über- 

H.  aftoJ6a&atj  verkaufen.)  haupt  1^  «v«f,  zu  jemandem  gehen,  ad- 

avdQOXxhr^Qj  sg  (rfv»}^,  ^/^o;),  poet.  ire  aliouemf  um  zu  bitten,  Jl.  22,  ^92. 
Gen.  iog,  mannbelastend,  woran  ein         dvci^cov,  Öv  Uljua),  Gen. ovo^,  ohne 

Mann   zu    tragen    hat.     x^9P^^^^f    «>n-  Kleid,    von  Kleidung    entblofst, 

menschliche  Steine,  Od.  10,  121.  t  Od.  3,  348.  t 

dvdQ€iq)6vTi]Qj  ov,  6  ((povsöco),  man-        dveiQOfxai  (ßXiiOfmt),  poet  st  tfy^(io- 

nermordend,   Beiw.   des  Ares,   *J1.  /«««,   nur  Praes.   u.  Imp.  fragen,    be- 

%  ^^'  fragen  mit  Acc.  der  Person:  anch  mit 

avOQeaac,  ep,  st.  ävdqaßu  doppelt.  Acc.    S  f*    dvsi^eat,  f^di  futah* 

dvÖQOx^ijtog^  ov  (xdfÄv<o)f  vonMen-  ^^^»   wonach  du  mich  fragest  und   dich 

sehen   gearbeitet    od.    errichtet,  erkundigst,  Jl.%  177. 
tvfiaogy  Jl.  IJ,  37*.  t  avelaa  (daa),   ein   defect.   Aorist.  1., 

ayd^oxTCUjir],  i5,  ep.  (jixilv0\  Man-  ^^^  ^^^  ""''  ^  S^*   ^P*-  dviaaifAt  und 

nermord,  Männervertilgung,  vor-  ^^^^'    dvioavtig    vorkömmt:     hjnauf- 

zugl.    in   der   Schlacht:   meist   im  Plur.  ««izen:    lg   dC<pfov  dviaavteg   ayov   — 


Mord  eines  einzelnen  Mannes,  Jl.  23,86.    "*  setzten  ihn  auf  den  Wagen  und  brach- 
'ApÖQOfidxri  C/*rf;K.7,  mit  Männern  kam-  ^J«  i»>n».Jl-  13,  667.   ^^J'f^Jf  -  *^f 


dem  wurde  von  Achill  erechlagen.  Zart-  ?''™*"  J^!L  ^""1!"   ""^^*''?"''^J;«^"'- 

Uch  liebte  sie  ihren  Gemahl;  nach  spä-  t-^f  ^«^.j,  ^"«^*^  .^«/J-  ^^> ^^'   ^.'^: 

terer  Sage  ward  sie  nach  Hekiors  Tode  ^*^''^,^^'/?«  ^"J^J?  «n«^ar«*;   daher  ist 

die  Gemahlinn  des  Keoptolemos.  5»,™'/  Thiersch  Gr.   J.  226.   Anm    vom 

^«iif^/^f««^/*    *'^    «^  ^^    ,  >  j  defect  Aor.  siaa  abzuleiten:  die  ^blei- 


MK— ,   M       K     °'T?^'  *^«5r*"««  Jif  Form  vorkommt,  vergl.  Rost  Gr.  p.  45«. 

Manner,  Menschengedrang*,  Jl.  11,  538.  Kähner  Gr.  I.  §'211*1.) 

avÖQOTTjg,  rj,  falsche  Lesart  st.  «ärffo-        i^n^Ss,  6v  (f;yo,),   zn  ertragen, 

^^1    .         /  Unerträglich:  hei   Homer  immer  mit 

QVÖQOfayog ,   ov   (ipaytTv),     men.  Negat.  Ä.Mröf,  Adv.  Jl.  8,  355. 

Od    16.200 '+"**' ^*'*' '***^'*'^*'''*'°'        ""«J^^«^"'   P«rt-  Aor.   2.   von    c?»-^?. 

av8QOg>6vogj   oy,  poet.  (yorctJw),        aj/^Axai  (l'ixa)),  in   die  Höhe  zie- 

mäonermorclendy    Beiw.    det   Ares,  hen,  aufziehen>  —  vö^ot;  7r^/vf>  den 

4*  * 


J 
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B6||;el  des  Bogena  anziehen,  nm  abzo-        äviaaifii,  Opt.  Aor.  1.   vom  deOect 

achjefsen,  JI.  11,  375.     2)  Med.  sich  Aor.  &vel&a,  w.  m.  s. 
ausziehen,  —  T^//«f,   die  Haare  sich        dviaav,  3  PI.  Aor.  2.  von  «y/i/ju«, 
ansreifsen,  ^^'^l^'^'^-^X'^^  die  Lanze        ^veoavtegy  Part.  Aor.  f.  von  «mcr«. 

ausziehen  aus  dem  Leibe  des  ^(roffe-  .      >a^^,       '  .   >   .      ir  *    «u  2  »       j. 
nen  Feindes,  Od.  22,  97.  «/^f «^>  «l^-  «*•  «^««»Fut.  von a^t»/^*. f 

aveXdv,  Part.  Aor.  2.  von  ävat^ü,.  ^JJ^^^^^^'  ^''^'    ■y'*^'    ^-    *"*   ^''"* 

aveüoCy  0  (Äwu*),   das  Wehen,  der        ^«  /^^.^^  ^    /<    ,  \       u 

H.«  et,  der  Win  d.   Hom.  ermähn',  nur        "^^'^i'^T  „%l'  .^"11*  «  '#<«    + 

Tier  Winde:  den  Euro«,  Notes,  Ze-  ««f  «>»  »«»De  Heimatb,  Jl.  9,  63.  t 

phyro«  und  Boreas,  Od.  6,  295.  ,  «"«V.  ^rf».   m"  G«"-   »•»"«.    ■««•- 

i>....^<r..c.Tr'i(n    rf/.    «».<  i^..t^..,-\    Jr.1.  der,   von  Personen  und  Sachen,   avtv 

..?frf/^'^W^'»T  Artend  '  «««^   «»""«  «»".  «••"«  Willen  ode'r  Ein- 
areffen     den      TTina      scnutzeua^       .  ,'  '^  ^^        ^.    ^    „^^^     ^^ 

^iSdabvrehrend,  Beiw.  des  Mantels,  ^^^.^J.«"«  ^'^l^»   C^^i^»'  5>^/  «,  372.    2) 
Ti    ifi    oo^    4.                                             'entfernt,  fern,  äv£ü  <f»^ta>i',  fern  von 

Jl.  W,  22«.  T  .   /    ^     N  /.  den  Feinden,  Jl. 

avefioz^ewvg,  ig,  poet  (re^^w).  Gen.  3'  n  ^  .  ^  i_  i  - 
iof,  vom  Winde  genährt,  stürm-  avevite  und  vor  einem  Tokal  ^vct;- 
genährt.  2Jweimal  kommt  es  vor:  —  ^§Vy  4dv.  Cävev^,  fern,  entfernt,  ab- 
xdiMc,  eine  vom  Winde  in  die  «öhe  ge-  «ol.  oft  mit  Partie.  <Jy,  ovaa,  öv,  fern- 
schwellte Woge,  Jl.  J5,  625.:  -  iyxog,  ab:  —  xi6y,  weggehend,  Jl.  1,  35. 
eine  Lanze,  deren  Schaft  von  einem  «ach  Plat.  dno/caQcov.  2)  mit  Gen.  wie 
Baume  genommen  ist,  der  dem  Winde  ^»'«w»  ohne,  sonder:  ävtv&s  &toi)f 
ausgesetzt  gewesen  und  dadurch  härter  ohne  Gott,  ohne  göttliche  Mitwirkung» 
geworden  ist,  Jl.  11,  256.  Jl.  6, 185.  b)  entfernt,  —  fern:  veavy 

IdvBfiCjXua,  17,  m.  s.  'AvB/Jnh^Buz,  ^«™  ^^^n  ^^  Schiffen,  Jl. 

äv€f4(ohog,  I0v(ävsfwg\  windig;  nur        ävixo)  (i/<o\  Fut  ird^m,  Aor.  2.  fi>'f- 

trop.  nichtig,  eitel,  unnütz,  ver-  <fx^^9  poet.  dviaxi^ov,  Fut.  Med.  ävi^o^ 

geblich:^i'£/i(dJUa/9ffC£tK, nichtige Wor-  /*««   u.   äyaaxfjoofiaiy   ep.   Inf.   avcxiiae- 

te  schwatzen,  Jl.  4,  356.  o^f^h  Aor.  2.  M.  dveayö/jifiy,.  ep.  Imper. 

*>/  ^...'^^.^  S  "ä  *^  »1  oa  ävaxio  u.  ^yaayeo.  J)  Aciiv.  in  die 
,  ^^£^wp6m,  17,  spater  ^,.£^cÄi«cj,  St.  „^^^  halten,  emporhalten,  empor- 
in Phokis  bei  Öelphr,  welche  ihren  ^^^^^  „.^^^;.  ^^^^^^  ^^^  ;fVf5£orff 
Namen  von  den  heftigen  Winden  erhielt,  ^  jj^  Hände  zu  den  Göttern  empor- 
iro^lfoi  P^^^^^^»  "«  umwehten,  j^^^^^J^  „^  ^„  b^,^„.  ^.„„^j  ^j^  „j{;^^ 
Jl.  2,  521.  jj^m  Fausikaropfe  emporhalten.   Od.  18, 

aveveixoTO,    Aor.  1.^  Med.   ;eu  äva-  89*  (sonst  gewöbnl.  das  Med.)  dah.  trop. 

gd^io.  '  '  aufrechthalten,      dfdtxiagf     Gerecht 

ävina^TO,  2  Aor.  sync.  M.  von  äya^  ^'«"^«1  ^^"^^**>*"'  ^i}^  ^^LAü* 

«rceiUo)  ruckhalten,    anhalten,    hemmen, 

,    *     ,  VnnovgfJl.   3)  intrans.  hervorragen, 

avBQELTtOfiai,  Dep.   Med.   msinw\  alxf*^   iyiaxsvf   die  Lanzenspitae  ragte 

Aor.  l.dy^ee^tV/cr/uiji/,  in  die  Höhe  rei-  hervor,   Jl.  17,  310.    hervorkommen, 

fsen,    emporführen,    hinwegraf-  hervortauchen  aus  dem  Wasser,  Od, 

fen,    rauben   mit   Acc.   bes.   von   den  g,  320.    II)  Med.:  eigtl.   sich  in   der 

Harpyien   u.   dem   Sturmwinde;   einmal  Höhe  erhalten,  sich  aufrecht  er- 

von  den  Göttern,  Jl.  20,  234.  (ein  Präs.  halten,  nicht  fallen,  hes,  von  Verwun- 

äys^sinxca  anzunehmen,   ist  nicht  nöthig,  rfeten,    Jl.   6,  285.     daher    überir.     a) 

cf.  Buttm.  Gr.  Gr.  p.  131.).  aushalten,    ertragen,    erdulden, 

avegio) (loij(o),  emporziehen,  auf-  gewöhnl.   mit  Acc.  Kjjcf««,  xaxiv,   einmal 

ziehen  —  latia,  die  Segel,  Od.  9,  77.  m»^  Gen.   SovXoavvr^i  ayix^a^at,  Dienst* 

in  Tmesis.  barkeit  ertragen.   Od.    22,  423.    Uivovg 

3    /       *        ,^  ^     ^        «.     >   .,  &viysa^aiy   Fremdlinge   unter  sich   dul- 

aviQxoiiai  CiQxo/^Of  Aor.  2.  d^njXv^  ^^^^^  q^    ^^  32    j„^  abhängigen   Satze 

^ov,  hinaufgehen,   emporsteigen,  gj^hj  „^jg^  j^g  Particip,  wie  bei  den 

k  axoftifly^   auf  die  Wart^  Od.  10,  97.  Verben    des   Duldens:   ovx   ävi^o/iai  os 

trop.   von   einem  junge^  Baume:   eni-  ^^    >  -  ^^„     j   I  ^i^^^t  werde  ich 

?.o'^2f^'^"*  aufspriefsen.  Od.  6,  ertragen,   daf^  du  Schmerzen  hier  dul- 

163.     2)   zurückkommen,   zurück,  jest,  Jl.  6,  895.    7iaq&  aoi/   ^v^xoCm^ 

t.*V*oSA  ^''''**  """^^  ^"^  "'  "^^'^  •*^*'*'  ^f^^og*   bei  dir  würde  ich  aushalten  zu 

Jl.  4,  392.  ^  sitzen,^  Od.  4,  595.     h)  absol.  aushai- 

aveQ(OTa(a  (i^andcoi).  Impf,  dytjof&tfoy,  ten,  sich  mäfsigen,  sich  fassen, 

befragen,  wieder  fragen,  Od.  4,  oft  r^r^o^e  xai  ävda/^oy  dulde  und  faaae 

26L  t  dich,  Jl.  I,  586.     2)   emporhaltta» 
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«rheben  wl«  iviz^fn^  (wenn  von.  DI»'  i^entats  des  Jdogliiigt -r n.  4)  der  Ehe- 
gen die  Rede  ist,   die  uns  angehoreo)»  mann,   Gatte,  Jl.  19»  391.     Sehr  ge- 
mii  Acc.  oxi^nt^Vy.  das  Scepier,   vm  zu  is[öhn|ich  ist. die  Verbindang  mit  einem 
sctaworeiy  Jli.  19,  321.   %yx^9i  die  Lanze  andern  Substant.  oder  Adject.  wie  avi}^ 
emporhalten,  sam  Schwange:  X^^Q^i»  die  ßfxaUi^gf  «Si^^  v^<og,  dyij^  'A^ytTog,  wo- 
Hände  eni|H>rh.eben,  um  sich  aus  Trauer  durch  der  Ausdruck  ehrenvoller  wird  (a 
zu  schlagen,  Jl.  22,  34.    Das  Part*  iva^  ist  eigtl.   kurz;    aber  in   Arsis  u.   den 
ax^f^yog  steht  absol.,   wo  entweder  ans  dreisylbigen  Casus  immer  lang). 
dem  vorigen  etwas  zu  ergänzen,  wie  Jl.  ävriQOTOgj  ov  (a^6co),  ungepflügt, 
3,  362.     U90S,   oder  sich   erheben   zum  nnbeackert,  '^'Od.  9,  109.  123. 
Schlage  oder  Kampfe,  Od.  14,  425.   18,  ävinwi^co,  Iroper.  Perf.  P.  von  ivdrcxtü. 
95     (In  der  Ste  ie  Od  24,  8.  ^^^.f^^'  Svihfia' Tii,  Fl  von  äv(^i,M>v. 
X^lnaiv  iyovrai   ist   aya  Praep.  mit  Dat.  >   a      '         ^           ^^^  ^*       x    .  ■ 
sie  half en  sich  an  einander.)  av»€fiO€cg,  eoaayjv  CävOsfiey^,  b  1  o- 

A^»^^hiA^     A      r>^.«k,»:.*^*.^i,..  .  ■»*€►>  blumenreich,  Beiw.  von  Auen, 

avexpiog,  o,     Geschwistersohn;  1,    «   am     o^  «;#  Hin«.-»«   «»^viAr*. 

-i ^^     -K^ti.««^*     A^w.     -Di»«-.,«..,.,»«^«^  J"'  A  ^*ö.    I)  mit  JDJumen  geziert; 

dann    überhaupt     der     Blutsverwandte»  •_   "ir«-.K:„4.„/« -.«u   ido        ^^. «..     »^n 

Veuer  (.U  4l«^er.en.  .  Jl.  15,6640.  SeÄÄ ^hVÄ/nV IS.' ^r- 

-    etvew,  ang«br.  Prmns  zu  o^^w*^  verziert,  welche  Blamen  darsteUen.    An- 

avetfi  wird  gMrdhitllcb  ab  ein  N»m.  dere  nehmeü  e*  für  bunt,  Jl.  23,  885. 

Flor,  nacb  Auiscji,   Oialect  .voa  eiaem  Od.  3,  440. 

nngebräuchl.  Adj.  ävavos,  ivSot,  «[ww  *  av»euor,  t6,  poet.  =  äv^oe,  Bln- 
(von  au>,  aü»)  abgeleitet,  lautlos,  „,«,  Blöthe:  trop.  Schmuck,  Zier- 
still,  schweigend:   es  steht  immer  f^d,    b   5   9 

*""  nü  y/oThÄt''  %^'""^''  ^"'^  äv&i'oeuv',  avog,  S  (wahrscheh.1.  y. 

Vi  "^    a  f,[  «     iKh«„  TrUurch  i'l'CmIt  der  Hand  «'das  Kinn  >.s.en 

l\^.,hll     iin  Ähv    »?.^y       „  (ein  Zeichen  des  Flehen»),  *J1.  I,  608. 

noch  annahm,    ein  A,dv.   wie  ovtm,.  a,  \    »  «/    t   .  ..-    «  ^.«.n     j.    >•    >.  ■ 

miifste  daher  £via>  geschrieben  werden.)  "^^{f'  **^i'  <'v  l***"^* )•.  ^'!  "JS''*! 

^>(.><».»vu    *-..  A    A-.   — _  •  j.  •»  "«f  Ähre:  die  Ähre,  Jl.  20,  227.  t 

ftwnymmv,  .Aor.,2.  Act.  »on  avAyio.  »a  a.         <  x«.         »       j.     ^   r»,  • 

«i-iC    _  -    »  >    r»«-«     i_     •« •    Avd'em,  n  (Bhimenfreundinn),  St.  in 

avr,j],  ^.^apti,  CoDJ.   Aor.  2.  yon  Messen ieu,'  nach   Sirab.   das  spä«« 

*^'*''          ..     \\i.        ;       ._..    ■  Thuria,  Jl.  1»,  161. 

**'.'    ii.'  *w  »n   «"n^   «*iU*'  v.rf%,  s'.  d«  Antheilon,  Jl.  4,  «8. 

LÄÄ^W    :>  r^'      '1   V  '^vkftltov,  covog,  8,  Vater  des  Si- 

ar^xoüffrew  C'f'touto,),    Aor.  ^,^0«-  «oelslos  {n'^oja,  Jl.  4,  4»3. 

ürriaa,  nicht  hören,    nicht  gehör-  ^a  a.  »  '      -{    i    «    e    j.   •     « .. 

chen,  terJ,,  Jemahdem,  MI,  iS,  230.  ,.  ^^»r]dwv,oyog,  r^,  Stadt  i«  Boo- 

^r/^it/fiX^rO^,  on  poet  (.J^^/yo,),  un-  V'f;S^*"      '  ""  """  einem  Hafep,  Jl. 

gemolken.  Od,  9,  439.  t  ^'  >  a>       ^      \    v  ^         »  r    >  ^^ 

y    f     o.               -             •     .  >    •          I  '  avQ^Cü,  Aor*  1.  iiv^fiaa,  Inf.  av^^oo^ 

avrjvoi^s,  ep,  (u^äSÄ),  3  Sg.Pevf.  hervorspriefsen,  hervorkeimen^ 

IL,  welche  in  dejt  Bedeutung  des  Präs.  in  dieser  wahrscheinl.  ursprüngl.  Bedeu- 

V.  Impf,  zpgleich   vorkommt,   her yor-  tung  steht , es  Od.  11,  320.  f  b.  Ap.  139. 

dringen,,  en^porsteigen.    .«{/*'  iu  .     >   a.  i^    j:    ^   /*  «    x               m 

.«*e^v  .iy.ivo&Tr   n  *«i^j,;  ,das"noch  «"^^fS»  %  A'  (#^of),  von   B  n- 

warme  Blut  drang  aus   der  Wunde  «m*  •»«"?  hlumlg-.'tUafJv9,yor,  dieBln- 

ppr,  Jl.  11,  2ß6.  u,  xp{a0n  <ä«fvo**K,  dei  •»*"!;L'1"'J?''j  »»  84- +  So  nennt  Ho- 

tettdampf  wallt  empor,    04  17 ,270,  "f*'  ^**  *'["«'■»  «•*«  Lotosbaums,  welche 

(Man   zieht  es  gewöhnl.   iu.  ä'p&ihV».  £'  L««oph,gen  afeenj    wahrscheinlich 

ThIerscbGk-.  i.lhiO:  aber  nach  Böt.m.  ^^''''..J'.l'^^!*"«***  *„?*lf''"""*w^Si7*' 

Lex.  L  p.  291.  ist  derSiamm  äv#ö,,  ^vrfi  getahillsch«n,  aus  Bluihen  sich  bHden- 

A       ^     <^^.fe.    rh^a.    t...     ..              .rt  '         v  flpn  WfthrrnrM^ftitiiiipiji:  ander«  erklaren  ea 


<Ji^(*dot  ö.  €^&e$aüi,  der  Mann,  imGe-  V^^»«'  A?"^-  ?'  V"^  ^.^f  »*«^   entge- 

gensaiz  des-'  Wtdbes,  Jl;  1t;'4M.'  aAH  ««»■*/!K'l'  »'^^  widersetzen,. rti^j, 

mU   dem   Nebenbegriff    der  Tapferieit.  IfJ?*"!!^?'^*'^  2^*  '®-  **>«^*«t-  ^^-  1^» 

«i'^ff  lors^  jp^J^^,  seyd  Bllasner,i  J*.  .5>  r"^;     •''• 

629.  vergl.  «i^a^  avd^v,  2)  der  Mensch        dvd'og,  eog,  ^6  (dyd)^  eigtl.  der  auf-« 

te  Gege^satz^  eines  Gottes,    natij^  dy^  sprossende   Keim;    gewöhnt.  Blüthe, 

d^  uji^4Wf  .n*    3)  der  Mafin  iiii.Ge«  Bibme,  Jl.  2,  89«    trop.  ^ßijs    äy^o^t 


I»  - 


liiv&^axti^.                              51  'Avotyvvni. 

die  Btnthe  der  Jagend,  Jl.  13,  4S4.  ~-  Oi.%  SM.   (t  ksn,  V.  nach  Bedarfailk 

xDi^i^iov,  h.  Cer.  108.  Ae*\wMt»  larif).                        / 

äv^paxtn,  ^  (äv^fti),  der  Eohleif  aviij,fi,  ioo.   ■(.  ^Wk,    Unliat, 

häufen,  Jl.  9,  313.  f  BelrühnUi,     Trauer,     Pl««fr, 

avd-QO)7[og,  6,  der  Menich  in  allen  S'^'i'"<X  ^^>  nnabwehrbar*  PI»- 

Bedeuiungen   des   dealachen  Wortei   im  ge  wird  Slfyir«  gensniil,   Od.  13,  nii 

Gegen«,    der  Göiter  u.  Thiere:  -  euch  (>  immer  lang^. 

die  Verstorbenen  Verden  äv9f(ontit  avn](y6?j  f},  ov  (jkvla),  läitfg,  be- 

genannl.  Od.  4,  56fi.  acbwerlicbilraarig,  nnuj^f,- 11- 

jiNQSi,  angenommeo.  St.  za  linit-o**.  atiger  Bettler:   Comp,  avuifiozt^os,  Od, 

re^en,  Ia^n'*gweileB"ffli(^Acc'!  JuVa^  '^v^^^ovg,   nroJog,    h,    ^  (yl^t>, 

721.;   kranken,   betrüben,    Od.    19;  "'"''''  ?,",-''lVr  V  ■       j  *"v  !.  7 

3M.       3)    intrsM.    mifamüthig  weri  X*«"  ..  Jl-  16,  235.  f   Be.w^  der  2,;ic/; 

den,  eiherSäche  müde,  öberdrüfsig  i^  PriMler   de«  Zefl.   za  Dodrnia,    *ar 

i-erden.  Od:   4,  400.   598.   dann  be-  Bezeichnung   ihrer  harien,   rauhen   1.^ 

trübt    »eyn,    aich   härmen    mit  Dat.  »>.enswe.,ei    denn   ™hr,chfiinhch  lebieii 

x«Ä<TOt^,  um  seine  Schäiae,  Jl.  18,300.  "^•^rtw"!,  *^  Mönche,  jerferB^ 

,  ^,  qnentlichkeil  des  Lebena  entbehrend. 

avtaio Jdvia-).  ion  u.  ep.  dv^jaiD,  Part.  Svtnrog,  ov  lyi„t^),  nUgev.achen, 

Aor.  P.  dviiScti  =  ßviojio,    langwei-  jj,  e,  S««.  f 

^Le^d^zr keiner  wird  Vrch  deine  Ge-  tT""^!  .^'"■■.■-  «f'^'^-'-Aor   ».  Äv^ 

genwarl  belästigt.  Od.  16,  335.    «rzügl.  S^,"'  „"  l"""!      .    .'"  .    r.\    ^^     ^^ 

^..,h:\,    ),-t,;™™->*  eben    ed.    lassen  mit  Acc.    »ou  oeo 

mutbig,  bekümmert.  g.,^^„^  fortjagen,   Jl.  I,  ist   -  y/- 

aviOQWTi,    Adv.    (l<t(A<a),     ohne  Qovia  x"f6i,   den  Greis    bei  der  Hand 

Schweifs,  ohne  Make,  Ji.l5,338.t  aufbeben,  Jl.  24,  SIS.;  ans  dem  Schlafe 

dvi^^eig,    ion.   at.  di'UiS4k,    m.   «.  wecken,  -K^fvxu,  den  flerold,   Jl.  24, 

dviaa.  AS9.   eineDTodteQ  wieder  erirecken,>JI. 

avlr/ii  {r,»0,  Fnt.  dyt^au,  einm.  dv-  M,  551.    ans  den  WohnsiiBe,  d.  i.  aua- 

Mt,  Od.  18,  255.    Aor.  1.  dyi!^a  ».  äyi-  wandern    Usaen,    Od.  6,  7.    jibertr. 

vxa,    Aor.    2.   nnr    3    PI.    äy^ay,    Conj.  »ifre.geB,    «nreiae^,    Mrjügl.    Kum 

iyjj,  St.    .lyü-,    Opt.  äv(i,,y,    Part  Plnr.  Ksmpfe,  «W,  gegen  jem.ni,  Jl._7,  J16. 

dyiyt^S.       I)     Activ.     hinaufeenden,  "■!    'nf»«"»""    W   A*»'-    2.    Perf.    Act. 

enjporlassen,   «^rne  'Slxcavbt  dvinaiy,  "■  '»^.-  aufstehen,    p.ich  erheben , 

die  Haucle  des  Zephyrs  seadelOkeanos  """  Sitae,  wW,  gegen  jemanden,   nm  sn 

Mnsüf,   Od.   4,  3S7.    ?d«e,    das    Wassef  'Pre^hen,   Jl    I,  59.    »pm  Lager,   Jl.  10, 

emporwerfen,   Gegens.   dyaäoißday,   von  ^-     2)  aus  der  Ruhe. zum  Kampfe  «ich 

der  Charybdi»,  Od.  12,  1«5.    Auch  zieht  erheben,   JL   3,   694.    wieder  anf- 

mn   Weher  B'WtTBvttf,  .äwfc;«,^.,   hinauf-  Jf«"*"'   "?,  Verwundeten  o.Todlen, 

legen,  m.a.  &vzXacc.  -  2)  gewohnJ.  los-  Jl- ,1S.  38?.  Jl.  21,  66.  ^ 

lB«seD,    'daher    a)   fahren    lassen,  «Vt<t'^  V<'X^'>i    Nebenf.   Von  Sytjm, 

verlaaseu,     vavog     ayijxev    t/ii ,      der  erheben,   ji-ir^os 'tf^oWi,   Jl.  «;'347.  — 

Schlaf  Tcrliefa   mich,    Jw/WJt'  kcä  dy..  Med.  ^icb  fasaen,  erdulden,  Jl;  T, 

je»,  ans   den  Fesseln    befreien.   Od.  8,  H*;               ,                 '        '     ,       ', 

3S9.   freilassen,  Gegens.  ^iuvat.  Od.  '    bn^'I^vb)  '  (f^vtiio),    aufsparen, 

18,  265.    nach.  Anflern:    heimsenden,  erspähen,  Jl.  22,  193.  f 

6)    li>klaa»en,    öffnen,    nv^as,    die  ^vmTorij  p»ei.   st.  .'^van^tn  t.  öW- 

Thar«,:  JL  21,  537.  (indem   sie   nämlich  i'iö/täi.  Od. 

den   Rienen   der  Thore   losÜeöen,  d«  "  ,  «ii^)7(ja/cw ,  ppet.  .?(.  .i^'wi«;.'«. 
.nwendtg  festgebunden  war),    c    ,o,zugl.  ^^^^^^   ö^  («f^^^vrvTrnuMt- 
r^alei  Sinne    Moßä«  l.o«,.ai,nn;u«,    »Jb.^rii,    'Oä..% 
igaiensinne:  Movaa  b-j,    ..    a.~ 

tv,     die    Muse    trieb  rt"  i'l  ^'*.         ,     y..^      .->  ■■         ; 

siiieen.    Od    8,73  .  ,  i  .P^OflTpS.  "»' (»'0^<*lt.«int>«n>e tk»* 

nnreizen      an-  Rfl.S*."'"' *'»  h.  M,er<;.  80.,  |,    , 

2.     inl  TtDi,'  y.  405-  "änöiyvvfii,  poet.  iMfl^  ünit^^dn«)^ 

iijh     loslassen,  (dXytkifu),    Impf,    äv/jiyn^  rnid  icvißytv,  n. 

öffnen    mit  Acc.    xiMnof,  <dea   Bucen  ep.-lierhliH    avco^j'fOirDi',   Jl!' 24;   465. 

eniblöfieD,  Jl.  33, 80.  •— .  tHya;,  den  Zie-  ö-ff  a  erf,     «  a  f »  c  h  I  i  e  Ca  «'D  i      a  n  f- 

gen  das  F^lt  ablieben,  aie  «uavwden^  m'<tobieii,^t}pafy  die  I1iilre,''Od.    xltf- 


iia.  dca  Bkgel  öffne*»  siirüdMchi«b«B,  akM»  vonigl.  mit  fiixto9iu;.  —  «t^  im* 

JI.  24»  455.  n.  8.  xhiic,  &t^  JüTV'tov  niar/M,  ozofUmj,  sie  «und  (ilun)  eptgegen  j^ 

den  Deckel  vom  Kasten  heben,  JI.  16>  32L>  kebrt>  Od;  $,  141.    nbertr.  9totat,  Srxa 

avhU&Qog,  ov  ^öieäfos),  nicht  ver-  i^*h  «  glich  den  Götteni  von  Ange- 

nicbtet,    dem  Verderben   entri»-  sieht  wi  Angesicht  d.i.  offenbar.    II) 

■  en,  ungetödtet,  JI.  13,  761.  +  Praep.  mit  Gen.  gegenüber,  «vwt  nuf 

mmtini    »  üvm  ««<««»»'  «/<«*««  xQijStftva,  Tor  die  Wangea 

^^«f'n!V^^     «n«r..finrfl.  den  Schleier  hiUen,   Od.  1,  334.    *vt» 

awog,  or  (rdof),    nnrerstfindlg,  ^^^       ^„^  ^j       }„'  j,j„„  Gegenwart, 

sinnlos,  JL  21,  441.  t  Od. 4, 116.    6)  vorzügl.im  feindl.Sinnej 

avonrc!!«  od.  oyonroia  n»ch  AnsUrch,  ^ider.     ävut  ^tbe    noUpUiuv,    gegen 

Od.    J,  320.   Sfvts^  As  dvojtala  diitttttro,  ^eos  kämpfen. 

ei.  TeniltetM  Wort,  ober  dessen  Bedeu-  ^yt^^^og,  ov  (Äf«)f),  eigü.  im  Gleich- 

""JF    t'*  .^k'JT ■"■«  ??       "^?;  .4wf  gewicht  stehend,   gleich  an  Werth, 

wahrsAeinUchrten  ist  d^o*««c  *in  Adv.  fi^i^h^i^i    ^'„th  mit  Gen.     /,tp«f 

nach   Bmpedokles   bei  EnsUlb.  =  «vj»-  %^^  „„uäv  i^üws  äiXmy,  ,o  ^M  y,^nb, 

yt^S,aufwart8  flog  sie  dahlB(«gtl.  "r?\irfe  andere.   JL  II.  514.    dah.  das 


heüär6nma,u.  nahmen  es  für  eine  Ad-  .  ^  artanouiou^^  ^owv^),   *> 

lerari,  ähnlich  dem  Seeadler?  noch  an-  «rranoiovyai,    wiedergeben, 

dere  schrieben  dv'  6nala  von  dnator,  der  '«?''?«'»*»',  ^*'"-  '*"•           „       ,   * 

B8achf»ng,    daher    Vofs:    schnell  avrao)  {ävtu).  Impf .  ilvtsar,  Fat.  av- 

dorch  den  Kamin,  entflog  sie.  rtjat»,    Aor.  ^rTtjao.     Das  Präs.  ayriu 

«hneligm.  sich  mit  Sehn  eil  ig,  «   ■"»    G«»-    J««»«''de»  ,?''"'*""*2 

keit     erheben,     aufspringe?,  rl«**.""! ^V'^-hL'. J*'-i?«J« 

»uffahren._ix*fd.^i'nndif  «»*ow,  Sachen:  treffen,  Theil  nehm-en, 

von  den  Sesseln,   auV  dem.  Schlafe,    h  gfniefs^n,  wie /.rf/,f,  <f«Ä.;f,   d««H 

rf/^eo-,  auf  den  Wagen  springen,  JI.  11,  J^'f.  i^  Blick  »»««««»«»l,  J*»"»^«"  •*" 

273.  a!  von  der  Sonne:  Wof  irögov-  he»;   **^-^  »!•,*>      is^llj   ?.;«»' 

w  If  o«(««rdr,  Helios  fuhr  am  Himmel  '*"'f>J' *«.!«."  *,S„'  ""*  **■•  *"""" 

empor    Od   3    1  mentrenen,  JI.  •,  399. 

Rückkehr,  der  nicht  wrfiikkehren  r'*JC*|'*«».  1? '/*«'" "s^K^h'-J.» 

kann.   Od.  4,182.  +    Motc/i^y  TtHv,^  haltenl   Med.   vor  sich  halten, 

die,  Bückkeh^  ver«gen         '  ^Ä  T' fflV i-e^fn'te' Ä 

avoarog,  ov  (vdow),  ohne  Rnck-  ^/,  .j^,;  h,„       od.  2^  74.  t 

^   4*  ß?«  *+*  *    *  »'»« '^1'  ••»'«"«' '  "^„wm,  ij,  ^n*.«,  T.  des  Königs  Jo- 

*^,**'    ™'  ^   ,    ^     .      .        „        ,  bates  i«  Lyklen,  Gemahlinn  des  Prö- 

«wvffog,  ov{»oaws),  ohne  Krank-  t,,    ^^1  den  Tragikern  Stbenoboia,  JI. 

beit,   ges»nd.  Od.  14,  356.  f  €160 

ivoitittps,  ov  (oßrrfö,),  n  i  c  h  t  V e  r-  '  gyr  A dv.  {dyri},  l)  gegenübe r, 
wuiidet,dem«^iVtof  entgegengesetzt^  entgegen,  Svrm>  IW*««,  sich  jem. 
be«.  nicht  vom  Schwerte  verwandet,  wn-  gegenüberstellen,  gegen  jem.  Stand  bal- 
ge hanen.  JI.  4,  640.  +'  ten.    2>grad   vor  sich  hin,«  ad- 

avOvrrjTl,  Adv.    anveri*[nndet,  ««mo-V  loxta9at,  vorwärts  gehen:  äv- 

Jl.  22,  371.  jl;                  ,       ^            ,  tijv  yJoilcJjiMj'Of,  auf  die  Brust  getroffen, 

avaxag,  avarrjaöv,  avatijaav,  av-  Jl.   12,   162.     3)    insAngesicbt, 

(m^rni',  verkürzt  e  p.  St.  a>'aor(i£  n.  B.  w.  sichtbar,    offenbar.     Svriiy   tl{t- 

von  dvCdrtjiu.  ittv,  grad  iiis  Gesicht  sehen.    £yTi;v  ay«- 

äviTTQixpeUtv,    poet.    st.    ävaaroi-  wJftt»' ,    sichtbar  lieben :d/«).«)»J^M(. 

ifrMov   JI  ««TV»,  Sichtbar  gleichen.  Od.  3,  J20-.    In 

«,.*.4Wov.on^;.J.     ■  ^^^letkÜf^dern*'""'**"'  '•  ••  •" 

Inf^F^t?  mÄJ'Ä^'*'"''^"'^*"''  '.^.;rijj;cc,  090s,  ^(«it  «nem  Mann 

aw^CTOff,  poet4  •!.  cf^/«ro^,  Od.  Ägyetcs    und    der    Kleomestra, 

avca  (ßLvt()f     I)  Adv.   entgegen»  Gemahl  der  T  h e a n  o ,  Vater  des  Age« 

gegtnfibcr^  von  Angesicht  »i  Ange-  boo  Akamas  n.  s.  v.»  einer  der  weise- 


•ten  Fanten  der  IVoer,  weiehtr  Ter-  avttßoHa  (äy^oitj'),  -Aw.  intßä-' 
|E«bli<ih  zar  AaslieTeniiig  derHeleoe  aad  i^aa,  Jl.HySnS.  entgegengeheiij  ä) 
Zariickgabe  ibrer  Güter  rieib.  —  Nach  uitGen.  derSache;  abBlchtlich  ent- 
■päierer  Sage  Bog  er  nach  der  Zmbiö-  gegeagehen,  daran  Theil  Ile^lnen:  Stö- 
rung Trojas  uacii  Ilalien  und  baute  d«-  *q;,Tiif)oK,  EU  dam  Kampf,  ■urBesianuns' 
aeibat  Padna,  J).  S,  194.  11,-69.  kominen,J1.4,342.0d  4,547.  6)aiiil}al.iu- 

'Avrrjvopidt}g,  aa,  ö,  S.  de«  Ante*  fällig  begegnen,aufjeiiiar«tren,a((»raen, 

nor,  Jl.  3^   1^3.  gewgtinl.  von  Penonen,  Jl.  7,  114.    ael- 

ttvti,  Praep,  mit  Gen,    1)  volpRan-  ten   von  Sachen:  —  <p6viff,  t>ei  der  Er- 

mei    gegenüber,     entgegen,     iyxl  mordung  zugegen  aeyn.  Od.  H,  416.  n. 

&if9allioTiv,   vor  den  Augen,  Od.  4,  irS.  Od.  34,  67.  (BuUro.  Lex.  1.  p,  279.  »er-i 

Wolf  hat  aber  ävza,  Jl.  15,  4IS.    und  an  -wirft  dvt06l>jaa). 

andern  Stellen  dnl'  ai.  ifjüc,   cf.  Jl.  B,  avTi&eog,  rj,  ov    {&cii)»  göFter- 

333.  31,  4BI.    9)  gewöhnlich    voneiner  gleich,    goiläbnlicb,    gei^öhnl. 

Cegenatellung,  Vergleichnng;  Beiw.    der  Heldpii,-  leiten  der  Frauen,. 

nntiatt,     atalt,     für.      avri    noklmv  Od.  II.  Ii7.   I3,  3IS.                  , 

iamv   latlv'dtnjf,   itstt  Vieler  gilt' ein  dvii'itvfiog,  oy  (d^),,d«rTiifir  ««■• 

Mann,  Jl.  9,  116.    äytl  xamyt^rov  fttfo;  geuüber,  daberi  xar' dniSDOW tiiainSf. 

xtTvmai,  ein  €raK  ütMaemBnider  gleich.  Od.  16,  1S9.  i< 

Od^  8,^546.  'AvrixX^ta,.  7)  (im  Ituha<  gleich  Toa 

Kvrta.jirfv.  eigtl. Nentr. PI.  Tonäw^ot.  A^xi  u.  xUot'),  T.  dei  AutolytM,  G»- 

ävTiavetna,  V  (.avi^e),  Fem,  welche«  ■"■'"''""•'«•-  ^'«eT'e*»    *>""*''    •■«• 

nur   im   Nom.    n.   Acc.    PI.    vorkommt:  Odysien»  undderKtimebe.aoaGram 

männergleich,   Belw.  der  Amago-  um  den  ahwesötflen  Sohn  sUrbt  aie,  Od. 

nen,    •  JJ.    tHasc.   ävtiAvioq    ist  ange-  Uj,  W'  15,  363. 

biänchl,).  Anttxlog,  O,  «in  Grieche,-  der  aich 

Tiio  iavtl),  Aoh  1.  nviunsai  poel.  Plebenf.  ,            t     -j       ,             ..               . 

rf*r<fa,  u.  Ä^ro/*«,   in.gegVngehen,  ^TZt»^^   Adv    (Yermuthl.   ron    rfm- 

begegaen.     l)  mit  G «7  der  Per.« j  '^'"»)'     I)«r«de   gegenüber,    ent- 

beieinen  je»,    vorzügl.  .vor»ät.lkh,  f«"'  "i^f!^"'  I'  B'/«»/«*«^  •»'- 

aowol  in  gnter  Abaichi,  wie  Od.  24.  56.,  l'J^-   -  %t^'"'J"r.n''^ul'  Mi' 

*li   in   böier.-    im   Kampfe  antge-  «"'  ■"■  7'  *"■"'*   ^*";'   •>'■  8.  *"■ 

gengehe»,   angreifet,  JJ.  7. Ml.  «  gerade  durch,  gerade.  Wege.! 

fi)   von    Siichoa:    rzoU/MU,,   fuixnt.   dem  <<".^  '*    ö^«,  grade  durch  die Srfiil- 

Kriege,   Kampfe  en.g'egengSren,   daran  »'  hindareh,   Jl.  4,  «1.- daher  .auch«    , 

TheiJnehmen:%onGo1tlrn:  annehmen.  ^"^^•'•"•'    8»1«'*ch   -   rf«r^„..,   Jl.    ■ 

empfangen,   geniefsen,    indem  man  3,  3=9.  («vrwpuc  Ut   uhoneiwcb,   v  Ut 

•ich    die  Götter   gegenwänig  und  Theil  "f^''.,           '  <' 

nehmend  dachiej    ixaToitßntt  Iföiv,  eine  -^VTtAOxOg-i  O    (dem  .'Hm t»rhall 

Hekatombe,    Opfer  annehmen,  Jl,   '     "7.,  «"ch      entgegenstellend),     älieaiw 

Od.  3,    436.     8)  mit  Dativ;   zu          g  S.   dea  Wifaii«r    nnd   der    SurydiLe 

Jem.   begegnen,    auf  ihn   ati         n,  "•*=**   Od-  3,  453.  (der  Aaaxibia  Apd.). 

Od.    18,    147      i/^   uivu   dyrtöiat          "o  Er   a^g    mit   nach    Jlioa,   aeicbnet    alcb 

begegnen  meiner  Kraft,   Jl.  21,  1;         S)  •'""h  tapfere  Thaien  aua  und  wird  von 

selten  mit  Acc.  hinzDgehen,    i         t-  AcbilleuB  gelie^it,   J).  53,  SS6.  .Bei  den 

waa  zn  heaorgen:    ifxby  Uxos  äynduait,  Leicbenspielen    des  Pairohloa.  erhält   et 

mein    Lager     bereitend    nur    JJ.    l,    31.  im  Wa^enrennen  den  zweiten  Preia;  ia» 

II)  Med.    als  Dep.   Theil   «ehmen-  L^fe  den   lefzten,   Jl.  19, '633  fF.     Er 

mit   Gen.  yimv,  an  der  Hochzeltfeier,  w"d   vor  Troja  durch   den   König    der 

Jl.  24,  62.  Athlopen  SIemnon  geiödtel.   Od.  4,  186. 

avTißlnv,  Ädv.  (SM,  elgtl,  Acc.Fepi.  'Avrluäxog.'J     (entgegenkam. 

wa     dyrißiot:      en tgegen»t rei(end,  pfend),    ein  Troer,    Vater  des  Hippo- 

wider,    gegen    —  loliav  nyi,    trolzig  locho",    Pciiandroa    und    Hippomacho«, 

mit   jem.     ilreilen,'    —   Iniar^aat.   zivi,  welcher   am   meisten   darauf  drang,    die 

■uf  jem.  loigeben,  Jl.  S,  320.    'Jl-  Helene  nicBt  «tfrückzogeben,  Jl.lI,lMfr. 

avTißiog,  Tj,  ov  Iploi),   eigtl.  Gewalt  '.<Jrr/voag,o(RmVeT«tandegleich), 

gegen  jem.  gebrauchend,   wideratrei-  9.    dea  Eupeitbei,   der   onTerscbäm* 

tend,   feindaelig:  nur  D«l.  ivrtßitHOi  teate  unter   denFreiern.     Er   wirft   den 

htfcaai:  —  Das  Nenir,  dvtißiov  all  Ad v,  Odyaaeus  mit  dem    Schemel,   reizt  den 

wider,  entgegen:  --  /uixta^l  uvi,  Iros  gegen  ihn  auf  and  wird  von  Odj»- 

gegen  jem.  kämpfen,  Jt.  8,  436.  a.  Od.  Km  erl4«t.  Od.  4i  «0.  UMS-  29^  U  £ 


ai.  g.                    \    >    .       .                '     i'  ^**"'  Olfmpitt  BQ  ^idersetien^    Jl.  1, 

j^vTiSmi,  n^  T.  de»  Aaopo»,  MW^  W^-  «.- v^rgl. .  JL  =  ß,  Wl.     8)  entge^ 

to-  de«  Amphibii^iid   des   Zetho«,  genseiBen   (toit  Braof  auf  dts  ^bj.) 

Od.  11,  MO.     Nach   Apd.   T.   det  Ny*  ■"*  Acc  Vttof.w^  aeine  Stärke  je«. 

^I«il8.                                                        ;  emgegeflsetzeti* '  Ct.  ii.   atch   mit  ihm 'm 

ävTiog,ri,ov    (rfKrO,    entgegen,  Starke  me««en,  Jl.  21,  483. 

^e^eaiber,  im  guten  and  bösen  Sione:  ^mqpoi'Og,  d    (mcbselseitig    mar- 

ärtiog  /(Ttii,  -^. Wand- gegenüber  d.  i.  vor  ^f    ^  *'"  jüngerer  Ä  des  Priattioa,. 

iä»,  —  ^Ütv^  er  km  emgegen,  Jl.    b)  J^j^M,  360^     ^ 

gewöhnt.  .  mit    (Sem  ogms^  Toöy'  (^nri^fl  Avtiq>og^  Oy   'ly  S,   dea  Priamoa 

2l^o<,  ver  diesem  entgegen  käme>  ^1., ßi  «nd -der   He^kab-ey   welchen   A^hflleua' 

30L   aelten.mii  Dat  Jl.  7,  20.    2).Da8  sammt  dem*  Isös' weggefahrt,  und  ^^en 

Tfeutr.   Sg.   aPti^v  iä.^  fL,4y,vipiy  .steht  Lö»*g«ld!fHpigi^eben,  Jl.  4,  490.  ^Aga- 

oft  als  Ädu.   entgegen,   wider:  mit  Memnon  <tdd«et«  ihn,  JL  11,  101.    2)  S. 

G,en.     '     .       *>^         ^'      .  -I..  «*..«^_. ...«,. 

gehen, 

einem   — „^^ ^-..,   — >„w..^«,   ««..,5,    —   ,  ~.~  -,  w^.,    «^^  ^.  — w  ...^w- 

der  Accos.  von^ddc^i^  ab;   eben  ao  bei  »"itloa,  ein  AerakUdn,   Neerfilhner  der 

tineZv),                                                       '  Griechen  aus  -  Nisyro»  und  deh  'Kalyd- 

ävTioo)^  ep.   zerdehnt  st.   dvtuif  von  »••<*«>  lna«ln,'  Jl;  2,  #78:    4)  Freahd 

i^yriaa»,  vergl..  Thieräch  §•  230.  e».  Buttmr  <*«•    Teiemmchbs     aus    ItÜalM,«    Od. 

J.  lO-J.  Anm.  10:   Rost  Dkl*  71.  KÄhiler  i^„^®;          '"       '                           *    .    .  . 

Gri  I.  §.  145]  2.  A.  8.^    •                 /       .  ai^Aog/d,  das  in  den  nnt«m  STchtfRi- 

^meoaiosfj^  fjl '  oir  (dvTiTtf^agyy  gei  räum   eingedrungene  Meerwässei^iancli^ 

genöberliegend,  besond.  Jenseiides'  ^^  Schi  ffaranm  aelbst,  Od.1%411. 

Meere*,   tä  AthrtniM» ,  die  Gteg^kuMe,  ^^  *^>  ^79w    2)  überhaupt  M  «  e  r  w^ä  a- 

JL  2,  635.  t                •  »^/-      ,/     f         * 

dvtlaXeaSiB,  Ilhp.  Aor.  J.  Med.   voii  jv^oXrf,  j,p6elM:  ä^aroAijiir'vA.^^ 

aptix^.                           '     '  .  iyro^at/ poet.  fJebphf.    yöh   dvjdco, 

'^ovritöj^^^,  taif  (t(ifiiv0)y  drgegep  "^'^r  im  Med,  Pr.  b:  Impf.  eIgfL  sidh' 
geschnitieii:  das  JVeutr.  t6  rfVr^ro-  begegnen:  mit  Dativ  —  dXXijXolaiv 
fMDVy  das  Geg^enrt^itieL'vorzügi.'itusnuic-  *''  ^oii^^<^;  sich  ein^der  im  Kampfe  be- 
wein, h.  C^r:  229.                           '        '   '  ^^g"«"»   JK  16,  098.   trop.    dtnrXtioc  ^v^ 

dvTiTOQiwXtio'iioj,  Aor.  t  dvTiTöl  ^^^^^^i>  d^r  doppelte  Panz^f  bege-^*' 

^i7<Ta,   durcfibotr^ii  von   der  Hinter  ?!!l  !*^^jlf  J:A J'^ill?^?   l\^^  *""'!*.T"  ^ 

mit  -.^                                t_      ^.     .     .  «v^L. 

b 

«yiT^ro^,  ovyfo^  at.  «ivcJr^jef ;  (i(a?)|,  «^^  «^^/V  ?j>»,>  ?^Öd. '9,  216^.  ii.  oft. 


eigtL  wiederveraolteii;  afvwj«  -^(»/a,  'JlvVQWVy  wvog^  o^(^AvTQLQVy  h.  Cer. 

Thaten   der  VergeUung  oder  der  Ra?he,^  49l.),  St.  in thepsaji^fn  amöta,  eigtl. 

Od.    17,   51.     Tdi'    ävTita   tqya  yivono  Ort  voll  Höhlen.  JL*{,' 657. 

naidbq   tfiovy'^das    wären   Thaten    der  ^W^.t   ^.^^'^    'S»   /^i^i      • 

Rache  für  meineir  Sphn,  JI/24,  ^13.  '  A^rß'iHJ'J^    ^'^K  l 


jede  'Hwn*'* 

daher;.  1^   der* 

den  'S c h-i  1  d^^^  ein"  me^^ 


1AvTiq>a7it]g  ^  ao/ 0,  im  Acc,  'Ayuipcc-    Rand    nm 

ViL^AlJ^;i?^^^^^'^u}^^  ^>  llO-'au^.derachild  selh*it,   JL 

2)  Konig   der^^ilden'  riesenha^^n   L^-  15,  412.  w.:2V  der.'  8  eaa  e I  r and,   etti 

!i  ?^''a!"X^^^'^^'"^*"^u'*^'^^^"^:  ß»»*>    welche!-.  oJten    an    den    beiden 

i^^Ll""*  .^*lr*f  ^   verzehrte.    JVach  IJalbfcreiseni  des!  Wagenstohl<hi    bemm^ 

mL  1 1^^     '"        4«s  Poseidon,, Od;  lief  und;  slfchi»  dden  Knopf,  «nü  igte, 

10,^114  ö.    .           .           ,.                          i  ^  welchem   man  die  Zügel  band^' Ji,  5, 

amipeQigaf  (^i^m),   sich   e^tge^  262.    ttömielr; ermähnt  zwei  ävzvyvp,  Jl. 

genatellan/^    sjfcb     vergleichen.;*  20,  500.  5,  728»  erttrWed^^r  weil  der  l/¥a- 

riy^  mit  Jem„  r JL  21,  357.  488i        '  genstuW  *»?>  zw«i  Halbkreisen   bestand, 

ttVTixpiQiO  C^^^o»),  nur  im  Med,  sich  ^^^^  ^^^^  ®ben  und  unten  ein  Randher^, 

«■tge^enstelleh,  si^h  wider^  umlief.  —  3}  dea  K  r  e  i  s ,  die  Bahn  der 

setzen,    eigtL   «tW,  JL  n.  Od.   nach  Planeten,  h.  7,  8. 

Maem  «ew&hnl-.  Arägtiain.  «2mWJ/AM  Y)J«tM-,  TttAl'mäh    Mr^  'Sx  / >_<^ \  vr^n»..^..^^ 


gevdhn^.  aiiausto»  d^ytUioff  X)Aöfj^       avikfi^iiog^^  (dp^),  Vollendanig^ 


S«endigaiig,  Bmde,  Erfflllang, 
Sfimw  <f'  »im  iaauBi  airör,  ErfB]ht»g 
viri]  ihnen  nicht  werden  .d.  h.  sie  wer» 
d«n  et  nicht  erreichen,- Jl.  S>- 347.  ovx 
ävvaiy  iiva  dijofuv,  wir. findet)' Icein  Ziel 
waA  Ende  d>  h.  wir 'ncfaien  niehli  ans^ 
Od.  4j  544.  ,  ■ 

öWftl  (ävu).  Tut  ivdma,  Aor.  1.  ^w- 
aa,  Vvt^tiltä.iraaofuii,  «p.ao.'  D  voll- 
enden, zu  Ende  bringen  mit  Acc 
a)  igyov,  feine  Arbeit  vollenden,  Od.  6, 
247.  6)  einen.  W«©  .tv.olLenden, 
Saaov  u  yi€s  ^waey,  «o  viel  «tw»  ein. 
8cbiflrzarückle§t,  sc.  6<h>v,.  Od.  4,  367j 
c)  Teroichten,  »fträejiren,  Tom. 
Peuer,  Od.  U,  71.i  —  S)  »it  Partie;, 
nichlt  «uiTichten,  al/xr-äviio  y#o-t 
viovfa'i  durch  neidiaohei  Widentreben. 
richie-ich  tiichta  «ur^.JI.  4,  SR.  In  d«r 
Stella  .Od.  16>  373.  oi  öta,  &vu09ea»tu. 
tiSt  i^a,  erldöreD  die  Scttri.  da*  Fat 
Med.  dfi^i^t"»,  ich  -i^laube  nicht,  dafi. 
diese  Sache  aoigefübrl  werden  wicdi 
Paatow  aimmt  es  ala.Ueil.  4o  inaa  ^fät 
ejigSazeD  muri.  >     .    , 

'  äva  (fi.)i  \mfkt,  ^ysf,  Nabenf. 'V.  (iviiaii. 
v«kl«iiden,  dddv,  «inen  Wag  zurück-, 
legen.  Od.  3,  496.  Pasa.  vollendet 
w.erda^,  von  der  7,äi:  vvi  ävttai,  die 
Hacb^  läuft  an  Ende,  Jl.  J«,  251.  (ver- 
-nandt  Wt  dem  Adv.  ^vu,  u.  Stammwort 

avi4.A.dv.(^f<i),  empor,  anfwärtv 
hinauf,  oberhalb,  Od.  11,  696.  vod 
der  Himmeligegand:  'pordvfäris,  JU 
24,^644.^  .... 

avuiya,  ep.alteaPerE- ohne  Augment. 
mit  der  Bedeniung  «inea  Präaensi  ich 
befehle,  heifae,  gebial«,  ernah- 

x^lti    ir  ;. 

liou,  m 

PrSa.  od 

Od:  16, 

kommen 

Y/ti*i  'Co  . 

yiftey.  mW  Avtiyivat,  Pluaitpf.  ^vüyta,  i/vA' 
ytu  Di«se«  Pcrf.  geht  in  die  PriMns- 
flenioDi-über,  daher:  ZVraei,  iv^yit,  ivA- 
yttbv,  3  Pf.  ^vtoyc  oder  ärtiytv,  Imperf.j 
ijvmyov'nnA  ivtoyov,  daher' Fut.  ivi&ita, 
Aor.  I.  ¥,vtaia.  Od.  10,531.  (Bettm.  Les.. 
L  p. .  293.  rechnet  ei  zu  einem  allen 
Slamme  Syyto,  verwandt  'mit  &yyiXXui 
padi  andern  altes  Perf.  von  aväoam). 

ttv<fiyey,  3  Sg.  Impf.  st.  &yivytv  von 
&9afyyvfii. 

(aVmyifü),  nngebr.  Präs-,  von  wel- 
chem man  daa  Impf,  i^vi&ytov,  Jl.  7, 394. 
ableitet»,  wofür  Bemilejt  jtvnyw  lieal^ 


' Jyc^^  ep.  Vv/t-ttniitti  befehlen, 
heifaen,  ein  meaei  Praaeni,  welchn 
aicfa  von  ^vDiya  gebildet  hhl,  n.  a.<Ev»}w. 
a)'Q>d^<ä«^<to),Aor.Pirt,dvt^ac,hi»- 
anfslataeu,  veral.  vait,  daaSehifTven 
l>ende>ttofsen,  in  die  hohe  See  Ireiban»' 
04.^  IS,  552.  t      .   -. 

avaiari,  Adv.  itHoi-a),nn^ttm*: 
theli   nnerwariat,,Od.  A,  St.  \ 
•BVWiOTog,  oy  ('ofopai),   nnvermitu 
erwartet,  Jl.21,39.t  EpigK 


»*». 


nlo'lt^: 


'  avtavvftog,  oy-(_lhn^a)',-aa 
drii-erinnni.  Od. "8,  552.  f 
' '  aviäofi'ai:=  dt^o^itac/kfnnloa.LeBart  1i\ 
ti.    Ap- 209.    wofür' man  /iiaio/xtvos  u. 

Herrn.' Syniäfievoi  vorschlägi;  . 

ävtajjyi,  ctvw;(9^,  Imper.  von  Sfotyai 

..  q§aa9e,  a^avzo,  ef.  -Aor.  1.  Med/ 
t(,  ^yaj'oaöt,  ^ydyoi/TO,yf,äyfo.  _ 

<.,a§STe,  ^p,  Iniper.  deq  Aor..  at.  iyä- 
y««  yoD  äym,  m.  «.  Butun.- (Jr.  §.  9S. 
A.  10.  Bo«t  Dial..eO.  p^  417.  Kühner 
<;r..I.,S,  176,2-     , 

.Mi^.'h  V  ('iell, »ron  ÄyjTy*.),  dieAx.W 
—  die  Sireiiaxt,   deren  aicb   die  h(i^ 

Jl«r,  Helden  nur  im  Jfolbfalfe  bedienen, 
I.'  13,  612.  1^,  711. 

[U;  wa«  glei- 
1)  eben  ao 
te  fiobs  Siiou, 
vfa  ein  Hin^,^ 

|b  vie)  werih 
I,  234.  —  aoi 
il.  d<üfov,  ea) 
■'  Vergeltung 
)es  Gesehen  tc 


hne    Hol3>. 

1,  «in  niage- 

haoener,  holzreicher  Wald,  Jl.  II,  155.  f 

.'^iwÄ»Sf  öj  S.  dea  Terithraa  an'a' 
Ärisbe  fn  Thrake,  von  iJiooiedes  ge- 
tödiet,  Jl.  6,  IJ.  (.V  »Fi  hier  laug), 

r.  a^iov,  ovng,  V  (äy»),  di*  Achse  am 
.Wagen,  von  Eisen,  Erz  oder  Esche»- 
holzj  auch  das  ganze  Rad:  ittü  **; 
äioat.  ^ütci  tacnrof,,  es'  siürmen  unter 
di«  Räder  die  MänDeii,^  *  Jl.  16,  378. 

cotJ^,  ^,  spät. 'Z^^.  '>?Si  b.  Cer. 
(iiidsi),  l)'GesBDe,  zasücbst  die  Gabe 
dea  Gesangea,  die  Gesänge ikunst,  Jl.  3, 
6»5.  Od.  i,  S2B,  6)  Handlung  dea  Sin- 
gen»«'welches  gewähoUdi  mit  der  Zl- 


tha  k«M<et  w«He,  CM.  1,4».  17,  CK. 
3)  Lied,  Gadiclitr  mleb«*  abgMin- 
gn  -Nrarde.  tftoydtdom  iotitj,  Tt-sncr- 
icsaa«,  JL.  34,  731.  .  3)  der  GegM- 
•und  ÖM  Liedei:  Sage,  Od.  8,  iU. 
34,^30». 

aotdtä<a  (douftf),  ep.  N#benf.  v.  iirAf*i, 
«iBgen,  •  Od.  (,  6t.  10,  337. 

aoidtfipgy  ov  (Jonfif),  beaingen, 
IM  gnten  Sinne,  h.  Ap.  399.;  lat  bÖ«en 
Sinne,  daher  berächiigt,'Jl.  B,338.  f 

äoidög,  6  (_dii<}at\  der  Singer  and 
Dichter,  der  Bmrde,  eigll.  Wohl  AdJ. 
daher  dotdb;  ävijf.  Der  epische  Singer 
war  Im  heroidcben  Zeilaller  hochgeehrt, 
nnd  Könige  Dhd  Fürsten  fenden  an  aei- 
■er  Kunti  Vergnügen.  Ja  er  «bt  oft 
der  Freond  derselben,  lo  irie  AgauemnoB 
ihm  auhrng,  seine  Gemihlinn  BD  be^ 
wachen,  -Od.  3,  9C7.  Er  iil  gleich  dem 
ftdmc,  TOD 'Gott  begeiiiert  und  duher 
beilig  nnd  nnTerleislich;  er  iat  lAtoii- 
iaxtoii  niemand  hat  ihn  -  lelve  Kmm 
gelehrt  (Od.  33,  347.).  tondern  «ift  GaU 
hat  ihm  die  Gabe  TCiliehen.  Vorzög- 
lich  lind  ea  die  Muten,  welche  ihn  he- 
gcialern  Bad  leln  Gcdichlnib  nnler- 
BtBisen,  Od.  8,  73. 

aoXX^,  ^s<«erw.BilirJai,  ÜUo)),  XD- 
aanneBgebrachl,  alle  Kuiammen, 
dicht  gedrängt,  Blela  im  Ptar.  '  ol 
rf*  n/w  i'iatA^^aav  ioUiit ,  «ie.  iief- 
■chwenden  alle  -  XDiamaaen,  Od.  M, '36>. 
beaondera  von  Kriegnchairen .-  Aoiliit 
iur^iiwv,  dichtgedrängt  hielten  sie  Siknd, 
Ji.  S,  498.        , 

aoXli^iif  (rfeii;?),  Aor.  rfdUnra,  Aör. 
1.  P.  äoiUa9ipf,  zaiammehbringen, 
veraamneln  nii  Acc.  Jl.6,3§7.  Paaa. 
Bich  veriAnmeln,  JI,  li,  figg.  *Jl. 

oofl,  äoQos,  TÖ  iHc^ia),  efgtl.  jede« 
Gerith,  da*  man  trBgtj  du  Schwert, 
d«B  am  WebrgeheDlc  gdragea'  Tnrdej 
mit  öiv,  ^.f^^^isf  JI.  IL  04.  vergU  ibfos. 


Od. 


Ke. 

Bea] 
Seh 

leiei 


usiat^. 


:  Tfia^iÄc,  d^  'Ribmen,  'Wnn  dM 
8cbw«rt  getragen'  vnrde,  ffl.'!],  31.' "3) 
«In  Rienen.  iroma  der  lUnieD  hitijc. 
Od.  IM».  * 


Sooam^p,  ijaoe.  S  (iovoim),  der 
n«ifeT,  fetter,  Vertheidig«r, 
Sejchiizer,  JI.  16,  354.  Od. 

aovTog,  ov  CoBrifü)),  nnver'WDadet, 
nnverlelBt,  JI.  18,  63C.  f 

arcaYyii-Xeaxov,  Ilerativf.  det  Imperf. 
Y.  ditayYÜioi. 

änttyvßXXta  (äyyiUio),^  Aor.  I.  itrTJY- 
ytiiti,  Boiachaft  bringen,  mel- 
den, erzählen,  rivl  n,  Jem.  etwas; 
mit  aalty,  BarücLberichien,  Od> 
».96-, 

dnäyxi^  (^yz"),  erdrosaeli^^  C» 
irürgen  mit  Acc.  Od.  19,  33t.  t 

äTiäya  (Syv),  Fat.  änäito,  Aor.  3. 
dir^yayov,  wegffihren ,  fortführen 
mit  Aco.,  Od.  18,  37S.  oft  mit  otmittf 
Od.  16,370.  mit  «Jc<£,  surückführan, 
heimfibrBD,  JI.  IS,  700. 

anaeipta  (dnlpa),'  ep.  tu  iitaffn, 
hinwegheben.  3)  Med..iich  hl>- 
wegb«geb«Di  hinweggehen  mit 
Gen.  ndiioi,  Boa  der  Stadt,  JI.  31,  fiOS.  f 

dftai,    poet.  at  dnd. 

anatvvfiat,  Dep.  (i^vvfiai),  «  p.  Impf. 
dnoaCpiro,  wegnehmen,  nehmen  mit 
Acc.  tut/EB,  nvioc,  JI.  U  nvof,  ^/jwv  t* 
dpfti;;  ittoaivvttn  Ztic  dvifioii  die  Hälfte 
der  Kraft  nimmt  Zena  einen  ViiiiMf 
Od.  17,  333.  ^ 

'AnaiOÖg,  n  (Dcutrd;,  ^,  JI.  B,  613.J, 
Sl.^fn  Kl^inrnraien,  JI.  %  638.      ' 

afiataObi  (ijXtroia),  Aori  Part,  örratfiif, 
herabapringen,  herab  eilen  mit 
Gtn.  xQyiiivoü,  Tora  Feiten,  i\.1l,n\.i 

an'aiTitß  {ahitio),  poet.  ^^benf.  von 
'änan(ai.     Zur D ckfo rdern ,    .x^ijftattt, 

od.^  2^^  78.  + '  ^ ,    ^    .;.■■;. 

dnä}.a}.xe,  aTpaXaXxof,  ep.  Aor,  2. 
z(i  äiifiiiiff.      ,  , 

dnaXafivpS/- o*t  poet  (naiäfi^},  st. 
ttitaia^f,  eigll.  ohne  Hand,  daher  nn- 
behUfflich,  ungeichickt  -  äi^^, 
ein  uriu:hlüssiger  Mann,  JI.  6,  69t.  f 

dkqXiiti)  (^iffo)),  Fol.  'i.jffa>,  Aor.  I. 
'OpL  tlnaiffiJffai/K  and  ep.  Aor.  3.  nircU- 
tdiiiv,  abwehren,  abhalten  -^  nvA 
livof,  jeAanden  von  einem  fernhalten, 
ihn  dagegen  verlheidigen ,  Ji.  34,  371, 
■tit  Gen;  der  SketH;  KtuitifTiis,  jem.  iroa 
Verderben  zorückhallen,  ihn  damit  v«I> 
.SGh0Bei>,.0d.  J7,  304.  33,  348. 

(rn»A^/uti,>ep.   läi»ia>\  Fat.  iMii- 
th^opai'y      gänaJich     heil«n'>     Üxstt,    ■ 
-WiiBden,   ^Ji.  8,406.  419.     ■"        ■' 

anaXotatii  (äloita),  epL  Aar.  1.' tlrt^ 
ioiia^,  tigil-  ^rdreacheo,'  dtan  Ker- 
Bchlagie<)i)  zert4hBi«tterfl  mU.Acc^ 
iatia,  JI.  4,  632.  t 

'     ajiSXög,-^,  «V  («ah räch,  von  Arro)), 
-weich  BnxnfUlileB,  >art,  BteUt  ton 


'AfCa3.ot:'^eg>^g.  CA  H.n'avftia. 

TheitendM   mentchh  JCSrpera,    ^np^i  neh  A'«»''4n%11lig  «eyfvlefla' hhhi 

aix^v.    —  iy    ttberir.    Ki^lchherBiSJ  Ihnamrel  bthMigt  hai),:  JÜlfr,  189.  1 

•  anft,  liebl.ich.Neair.  «la^Adv^-^n-  (So  .H^ne,  .Baihe).  And«re  <vie  Vofs) 
Jävy^BV,  lieblich  latben,   Od.  ,14,46S.  erklären,  öent  ZuMBuntubaAg -  wcBigct 

anakoTQawrig,  eg  (rp^gj«»),    Gen.  io?,  eW»pr«ch«»d:    »dafi   «t'n    Köttig  j«- 

■v^hi    genährt,     wohi    gemittet,  »»nden  ganz  mit  lich  ver«£liDe,< 

oiaXos,  31.  21,  36J.  t  »°  ^aSaAjtit^v/.'itiat  traiiailiv  n.  >««i  In 

*  Ö^weAliapwS.  <5>  7  fjreoi?),  Am.  PI.  der^Bedeulocf  gann  sUh«. 

inaX&Xiloui,  Ton   Teicher.  Udul,   b.  ■    onUQXOfnai,  Dep.  Mtd..(<Sf);e>),  Aot. 

Ten-  14'.  1.  diHj-efiiUS^v   bexinnen,   bp  langes,     . 

äntUCMa  Xäfid«,),    Aor.  I,    da^uno«,  T'«t,lor;.,»pp    der    beiUgea    Hnndlong 

abmähen,     •blchoeideD     mit    Acc,  d«  Voropferi   gebraucht,,  Welch«  dann 

Od,  11    301    t  besiapd,  dafg  man.  einige  Siirnbaare  de« 

*.^2.,H«.,  absiümpTen.,.Pag..  .tampf  ^"^  ''7,"*'^^*^.,  die  S.lrnh«r^,ahichee- 

)     ■    J        j      ,  „    '        ..  ■         ,  yc,  das  Opfer  beginnend,  Od.  3,  146. 

°1T^°""-  '"'•  *"•  "•"  ''''••       ««»£.  S™-«",  S»&  (~-<).   f." 

f^i      *^'   .,  ,v     .'   :   "       ,";    ,  undgar,   Plnr,  alle  znsawml.    olnos 

anafiEißofiaiid^^,^)^  erit.eder»,  ^v«,  d«  ganze  Hau,  Od.,.^  49.  mit 

»ivlwttri«n  meiat  un   Pari.    uiiHfulßo-  Adi.  Od    4,616. 

'«-?<  "f^''"''  f  ■  '*•?*''.■■<■-.    ■  /kna,nog,  o>  («do^«).  d«  ««htt  i*, 

-     «^JOMW'W-td^ö»«.),.  Aot..  Ar.f/«^wr,  Mwenhal,   nuchiern,   Jl.l»,3i6.— 

■  b-w<lli:eii,,abhallen>  »i.wK^.eiwai  ft);B,U;Gfln.  .W^ttioe  ^iFi  »<Wros,  ohn« 

Ton  jemand.  -  Iwi-iv  ^^v,   llnbeil  von  gpeiw   und   Trank  au' genisläeB.    Od; 

-  UM  tab^^u^^n,  Jl.  1,  6T.    2)  lUed.    o)  4   ;gg>'  ,     < 

yo^n   aicH  abwehre.,,.,  r*«»,  Jl.   31,  4«.-  Od  j^a«!.     .*!  r^,'       i  , 

^%Wv*.J»rvorWar.\i4:.^.  TÄ^-:tf St'^-^^'^I^S 

Ol^M    J)  4 d .    e  n  t  f  e  r  n  1 ,  I  e  r  n ,  ,(,^„_     ^.  ^^*^    j,   ,  ,^4, _,  ^^^^  „^ne 

LXJi:  ar-  rrf/p'i.r^ii  jr  «^  "^"^^^  Täuac^-«  ?■.  <>*. 

heimlich   von   den   GöUern,   «hlfts-ihren  "\^*'i    I»'"Xl<Sl«ch,*Od    14,117. 
fia9i.-t  «-'ht  Tr-lS.  -:■.■        ;     , 

eji  -   äkehtftacii  (^dTif^ai\''A<tt:äin]Tl^>jaa, 

liB  ,es.tidhcieh>.h<aah.i  m.pfenj  scbunpAich 

^^^  ^kaiill«Ui.«m£,  Jl.  13,/123.  t     - 

n,    o  ■  ; ■  (<KtalliJoÜ(j).,  ep.'  im    Praes.    onge- 

ause  bräuchl    davon   das   Impf.   Sg.   (Ärijiietiw, 

,  titiä    rfls   Äor.  KiirfijiieatO-,   Qd:   4,   61S. 

sinaat-   *Odl  Tt   M  ■'*''^-  ^^^    ""**    P'"-    **"■-   ■■•   '''"'lipnf, 

M»     ,  ».u-iii,      UU...J,«.  .^tgrteh^ejt.  enlreifaen,  r^nben, 

'  '"    '  ,.    ,       \     .    ■   ,'    .' .,     K  o)'™»' ■doppelt.  Acc.   rirä  »vft6y,    Eineip 

aTtaQaaao)  {dpaan^),  Aor.  1.  <J«^g»ft«,  j;^,  L^in  ^»aBen  :    eben  ao  .rnSy^a,     6) 

•  brejfse^,  abhau.e.n>  absehla-  .^hDalk  «Cr  P<rs.  tiW  r<.  JI.  H  33B, 
geft,  pHtUer  Lanze  oder  dem  Seit  wer  re  ^j  igt  ^^^  j.  ^nm  Mii  'Gen.  def 
mit  Acc.  Jl.  13,  577.  ^^6ft  ^  BuB»-  p^,  .'idieinl  nicht  begtündti:  J!.  I, 
den  sehnwueco,  Jl.  U,  497.  *JI.  ^33.,  ,^  p..  ^.„  .ÄÄovtof  dTz^if^v,   die 

ciTtorfr^^xw  (dp^aKo), '  mirafall«)».  <ie.  mit  , Gewalt  wider    srinßB' Willen 

3)  Med.'iA'ifsfäll  ig  ^U'fD'ehai«».  j|«hmeo^,>..JIier  iat  er   G«n.  «biol.  oder 

oi    vtftrinitbv,    paailija    Svifp'    Ana^fitaa-  ,^n  ji^^n.  abhängig)  und  Od.  18,333-  vird 

atfaii.ea.üt  .nicht  ladeUsyerih,  '^iti%  ein  eti  i!oq  .$J^>ir  regiert.    (Df^r  Aor.' Uniete 

ItpniflicberjibHB  W  nMftl^.Uvganf-  ursprüngl.    wahrscheinl.    di^^/lp«»"  (wie 


AiM^ttr\  Part.  ^ftoV^iss^  Mter  ^iret^c»  mit  Spim«,  «b«r  gcg«a  di«  OvasU- 

«nd  das  Praes.  ^^dr^ero,  inav^at:  Buitm»  tat  der  ertien  Sylbc»  ^rergl.  !<4^«/(»i;^«v. 

Lex.  I,  p.  83.  Tergleicht  d^mic  «^^«ff  u.  .  an^tQiomq^    ov    nnd    cmtXfsiaiogy 

ä(fvMiv:   vergl.   Thiersch  Cr.   §,  343.  33,  poet^  verlängert  tt.  ihtn^f,  grünten^ 

Rost  §.  84.  p.  287.    I^übner  I.  §.  194»  J*  los,   unbegrenzt^   yar«.     2)  öberbpt. 

(a7ra9)crei>),  uogebräocbl.   Praet.   da-  unendlich^      unermerslich     Tiel» 

TOD  iatttfpia^tfh  w.  ID.  s,  ÜMoiva;  JL  1>  1,    öiCi)(|  ät^^«»ffo«. 

d7taq)ioxo},  ep.  (V<*Ä),    Aor.  ^ir^^-       ^ArteiQTjd^ew,  Adv.  entwed.  vem  fe- 

^K»",    Inf.    ana^tiVy    Med.   3   Sg.    Aor.  aten  Lande  od.  aot   Epirus,  Od.  7^ 

Opt.   &nd(poixo.      1)  betrugen,   tau-  9.  vergl.  ^iiztch  zu  d.  St.   der  Dicbler 

sehen,   hiatergehen,  tivd^  Jeman-  Teritaad  vielieicbt  unter  {  ^tui^og  od. 

den.    Od.  11,  217.    2)  Med.  gleichbedf.  Idmhri    das    unbegrenzte    Land    gegen 

mit  Act.  fAtjTt^  fu  ß^rcov  &nd(potx*  Inho'  iioraen^ 

a*v,  es  möchte  einer  der  Sterblichen  mit        dneiQTjrog,  iy^  ov,  ion.  u.  ep.  st.  ««- 

1/Vorten   mich    tauschen»    Od.  23,  216.  gi^rog  {ftiii>dm),    1)  unversucht,  un- 

*  Od.  ^  ^  erprobt,  erfolglos,  von  Sachen,  ^d- 

aTtieiTte,  poet.  st.  änetns  s.  dnttnov,  vog^  Jl.  17,  41.   vergl.   ddiJQitoi,    2)  un- 

aTteeoye,  3  Sg.   Impf.  Act.  von  dno'  erprobt,  unbewährt,  von  Personen, 

igyco,  ^on  dem  man   noch   keine  .'Beweise  der 

oiTiedm  (verv^dt.  mit  dem  dor.ästü^  Kenntnisse  bat.  Od   2,  170.   daher;  nn- 

XaOf   Fat.  dmtXfjaw,  -  eigtl.   laut  re-  *^^**'f*!I;  «»]t"n<*U  >wt  Gen.   yi^d- 

den,  prahlen,    vergl.   Jl.  8,  160.  da-  *^T»  7/*"-  ^^*- 
her   1)  meist  im  bösen  Sinne:  drohen,        aTtilQlTOgy  ov,  poet.    st.   dntt^iaiog. 

androhen,   tiyt  n.   Einem   etwas   an-  gränzenlos,   növrog,    Od.  10,  196.  f 

drohen;  und  sUtt  des  Acc.  der  Inf.  Jl.  *>•  V«"*  120.  ^     ^ 

1,161.  -^  dneUdg^  Drohungen  ausstofsen,  '    aTteiQCOVy  ovog,  o,  7j  (mt^ag),  grSn- 

31.  16,  201.    2)  im  gut.   Sinne:  prah-  zenlos,  u  nejmefslich,  yccTa,  —  dt}" 

len,    sich   rühmen,    Od.  8/383.    b)  fAogy  unendlich  viel  Volk,  —  {Snvog^  un- 

g^eloben,   versprechen,  Jl.  23,  863.  endlich  langer  Schlaf,  Jl.  24,  776.   Od. 

872.  (Impf.  Dual,  dneäijvtjv,  Od.  II,  31i.  7,  286. 

Tnl^'-.^T'"'''"^   5.231.83.     Butim.  8.        an €xXccv»av(0  (Xuv^dr<o\  Imper.  Aor. 

10j>.  J6.X     ^  .      «     ^,  Med.    dntxUXd&sa&i;    gänzlich    ver- 

aueUri,  tj,  stets Piur.  das  Prahlen,  gessen   machen     2)  Med.  gänzlich 

(wie  das  Verb)  die  Drohung,    Jl.  9,  vergessen  mit  Gen.  —  ^d/ißtvg,  alles 

244.     b)  die  Prahlerei,  das  prahlende  Verwunderns   vergessen    d.   i.   aufhören 

Versprechen  im  gut.  Spinne,  Jl.  20,  83.  gjch  zu  verwundern.  Od.  24,  394.  t 

DrXt''T7^^96V'  "''  ^''"'"'^        dn^h»QOg.  ov(niXee,or).eigii.  nicht 

Uroner,  Jl.  7,  ^.  t  .  ^it  einem  Pelethron  zu  messen:  uner- 

aneifit  (u^O,  Fat  ändao^ai  poet.  oa,  niefslich,  Xg,  Ji.    Neutr.  als  Adv.  dni^ 

Impf,  dnrjv  ep.  änitjv,  PI.  antaav,  ent-  ^^        unermefilich  weil,  Jl.  11,  364. 
fernt  seyn,  absol.  mit  Gen.  nvög,  von         J^^t'tj^M  ri..j.\    a^-    i    j   y  \, 
Äi^m   Jl    17   -IT«  Od    10 .  ifi^  auefieo)  (J(ii<o\  Aor.  1.  dnifxioa,  ep. 

aC.*  ;  ;  f®;^J-  ^^'  ^^-         „    ^  ocr,   wegspeien,    ausbrechen,   mit 

«TTC^A'^  (e?A«).  Imper.   ß^i^*,    Part.  ^^^,  ^j       Jj    14/457   .,. 

«nuüM^^  fortgehen,  weggehen,  meist        2<«.»,i«j;rt«*vr./>   o  di     a  -  m  j    ^ 

Im   Part.    Das  Praes.   in   der  Bedeutg  ^  J!^^!'' «'''^^' ^  *^*-   Aor.  Med.  von 

des  Fut.  Od.  17,  693.  dnofuf^y^xa,. 

aTteirtov  (einatv),  ein  defect  Aor. IL,  ,  anevagiLoh^  poet.   (^•'«(»i?:©),    eigtl. 

welcher  das  Verbum  dnog>rjfjU  ergänzt:  "**'  Waffen  einen  Getudteten   berauben  $ 

3  Sg.  ep.  anhine  u.  dnösmey  Conj.  a»o-  «berhpt.    berauben   mit  doppelt.   Acc. 

«6r<»,    Opt.   dnosinot/Ai,    Imper.  a^^««;r€  ^tc«  wc^  ♦  Jl.  12,  195.  15,  343.  nur  in 

und  dndwtBy  Inf.  dnoeinsTv,    1)  nur  Hom.  Tmesis, 

heraussagen,   herausreden,   x^ar«-        aneveixa,  ion.  st  drtäpsyicm,  Aor.  1. 

^C#  Jl.  9,  432.   mit  Acc.   ^iv^ovy  dyys"  zu  dnoq>iqcD. 
UrtP,    2)  absagen,  verweigern,   t«,         2^1^%,^    ao      a       ^ 
etwas,   Jl.   1,  676.   daher  auch   3)  iuf-        «^^^^«,  3  Sg.  Aor.  2.  zu  dnonXi&iü, 

kundigen,  xivly  Od.  1,  91.  und  ent-         >  1  ,  . 

sagen,  nijviv,  dem  Zorne,  Jl.  19,35.        ajteQevaiog^ov=^a7teiQi0Log^  j^^eU 
(dnöeiite  mit  Gen.  Jl.  3,  406.    wo  jetzt        a7taQx)x(0  (l^vxca),  Fut.  dneo^^oo^  ab- 

nach  Aristarchos  richtig i^;röax£,  w.  m.  s.}.  halten,   abwehren  mit  Acc   JJ.   4, 

'AneiifacTi ,  17,    die  Apeiräische,  ^^\  ^^-  ^^>  1^5. 
>^i?tf.  Od.  7,  8.    Eustath.  leitet  es  als        aniqxofmL  (%Oi»«0>  Aor.  2.  dnn.- 

dor,  von  "BmiQoq  ab,  vom  festen  Lamie  od,  d^ov^  Perf.  dirci^^v^a,  weg  gehen, weg- 


reisen  ttitPrap.  u. Geiu alleiai  «wbf^>  iftnpivccno.^  PI.  Aor,°r  tob  iJ*r«* 

oTxov,  Jl.  24,  766.  Od.  ?,  186/  vaivöfutu 

anegwevg,  img,  6  (l(»<»rf»),   der  «a-  änrpfi^^  ig,  Gen.  ^oj  <  eirfi^e^enges. 

reckhält^   Verhinderer»   Vereil-  dem   li'vifO,    unsanft,    anmild,   un- 

1er,    IfMor/uvitay,  Jl.  $,  86L  t  freundlich,   nnbiegsam,   hart.   &vfi6s, 

a7i€Q0}€(o  (i^ito)y  Aor.   dn^t&tjü^,  fjiv&ogf  p6<K9  Jl.  15,  94.  Od.  18^  381. 

eigtl.  zatüdcnrömen;   über bpt.  davon»  ani^Qa^sv,  ^  Sg.  Aor.  yön  dncc^aoüca* 

eilen, .zurückweiche»  mitGen.  tro-  aTTWtJpcoi',  «g,  a,  Impf,  von  rf^«t;oaai. 

^^,;,  aus  dem  Kampfe  weichen,  Jl.  17,  ^^Ji^og,  Ov{al<o^iJ),  herabhän- 
7aJ.   T         '  ^  ^,    ,      ^            „    .               .gend,     fern  binsch webend.     «Trif- 

«TWOav^  3  PI.  Impf,  von  anäifu.  ^^^,  ^^  ^^„„   ^^^^^  hoch  hetschwankten 

anevd^rjq,  eg  {nsv^ofiat)^  1)  pass.  von  die  Äste,  Vofs,  Od.  12,  435.  f 

dem  man  nichts  gehört  hat,  unbekannt,  ^m^ifa  (nsi^to),  Fut.  dm&/jato,   Aor. 

«nerforschbar,   Od.   3,   88.     2)  act.  ^„iefjGa,   »icht    gehorchen,    u  n- 

der   nichts   gebort   hat,   anerfahren,  gehorsam    seyn,    rm',    stets    mit 

unkundig.  Od.  3,  184.  jfeg.  oücT'  unC9tjaB  t^tp,   er   war  nicht 

ccTTBX^CctQO}  (l/^a/^w),   Aor.   1.    dni'  ungehorsam  d.  i.  er  gehorchte  dem  Worte 

Z^jecty    1)  heftig  hassen  mit  Acc.  Jl.  Jl.  ^1,  Wft.    mit  Gen.  h.  Cer.  448. 

3^415.^    2)  tlans.    verhafst  machen,  a7rti^t;o'ac(>  (^rti^urd^, besinnungslos, 

verleiden,    ^nvovtivi,  Od.  4,  105.  bewufstlos  seyn,  Jl.  15,  10.     b)  un- 

anexO^avo^OL,  Med.(ix^vofuci),AoT.  I^VV-«*^'   unvernünftig  seyn, 

%  dnrix^6(iriVy  gehalst  werden,  ver-  ^"ja®'  *    * 

hafst  seyn,   rtW,   Jl.  6,  140.     (Das  ^  amog,  Tjy  ov   (^dn6,  wie  dvtioQ   von 

Präsens  drrsx^dvtai  Od.  2,  202.  hat  eben*  ««'W),    e  n  i  f  e  r  n  t,    entlegen.    ttjXö^ 

falls   intrans.    Bedentg :    ditrix^6[jirjv    ist  ^^v  If  dniriq  yattj?,   fernher   aus  entlege- 

Aor.   Ein  Präsens  arfix^ofAtxi  kennt  Hom.  "em  Lande,  Jl.  |,  1^70.    Od.  7,  25.   (Die 

nicht,   fgl.  Buttro.   Gr.  J.  114.    Rost  p.  «lien  Grammatiker   nahmen   es  mit  ün- 

288.   Kühner  I.  J.  185,  4)               '  recht  als   Nom.    Prep,    und   leiteten    es 

y     f       /j.     X    «  .    »    ,»            ,          ,  her  von  ein^m   alten  König   Apis,    wel- 

(XTtSXCO  {ixjo),  Fut.  ag>i$a,   u.  «irofl^ij-  ^^er  Im  Peloponnes  herrschte.     Sie  Ver- 

oo),  Od.  19,  672.  Aor.  2.  W^ov,   Fut.  standen   daher   darunter  den  Pelopon- 

Med.   d^Hoimi,  Aor.  2.   M.  amaxdfAfjv.  „^^^    jy.^^^  Benennung   ist  aber  nach- 

I)  Activ.    1)   abhalten,   entfernen,  homerisch    und  beide  Wörter  sind  auch 

abwehren,    a)  r/ «vor,  etwas  von  ei-  j^rch   die   Quantität   geschieden:   ämog 

ncr   Sache:    ye*^offiot^o*o,   Jl.    1,   97.  ^^^  ^  n^'Aniög  «,    m.s.  Buttm.  Lex.  I.) 

y»a  ^1^000^,  Od.  20, 26i.    6)  abwehren*  2^t^^i,t  rjg    ^     \       •    i.*      i       v 

/       '       l         2       '            •»    i  j     1?«/  aTtiOTEO)  {aniatog),  nicht  glauben. 

t(  tivi;   naatxv   deunriv   x9^h   jede   Ent-  u^--.^:f^in     mit  Acc    Od    V\    ^S7    + 

Stellung   am  Leibe  abwehren   d.   S.   ihn  l>««^« »'«>">  «"  Acc.  Ud.  1^,  357.  t 

davor  schützen,  Jl.  24, 19.  II)  Med.  sich  aTtiOrog,  ov  [nCatt^)^   ohne  Glau- 

abbalten,  ablassen,  abstehen  von  ben,     1)   unzuverlässig,    treu- 

«iner  Sache,  mit  Gen.  TToi^jUot;,  vom  Krie->  los,   *  Jl.    3,    10$.     2)  ungläubige 

ge,  Jl.  8,  35.   ßomvy  Od.  12,  321.  jeman-  mi  fs  trau  i seh,   k^().  Od.  14.  150. 

des   schonen.    Od.   19,   489.      6)  mit  amo';(C(;,  poet.  =  <^;r^;^(9,  Od.  11,95.  f 

Acc.  u.  Gen.  y«r/»of  xanfSvj  seine  Hände  *^'/rr3»>/r«-ri^  r^-ui^t .   i^  .^  «......•^i« 

vom  BÄ««n  Kurückhahen    Od    22    4»9  *a7rXlJ(rrOff,OV(«/^;rAi7|Mt),  u  nersatt- 
Tom  ßoien  zuTucknalten,  Uü.  2i,  48».  jj^Ij^    unendlich,    ;^d>lo?,    h.    Cer. 

aTiTileyiog,    Adv.    (didyto')^    rück-  83.    so  richtig  mit  Herm.  st.  änXtjtog. 

•  ichtslos,  unverholen,   uv^oy  dno-  aTtXotg,  fdoQ^  -q,  einfach,  ;fila?i/a, 
unttv^  Jl.  9,  309.  Od.  1,  373.  jL  24,  230.   Od.  M,  276.    (das  Gegen- 

anrjiiiavTOg,  ov  (mjfiaiva)),    unbe-  **^»1  yon öinAotSf  die  nur  einmal  um  den 

•  chädigt,    u» ver s ehrt,   Od.  19,  ^«b  geworfen  wurde). 

2^82^  t^  arcvevatog,  ov  (nyico),  ohne  Athem, 

ajtfjfXiav^  OVf  Gen.  ovo;  (n%a),  ohne  athem  los,  ohnmächtig.  Od.  5^456.  f 

Schaden,      l)  pass.    unbeschädigt,  ano,   ep.  dnai,    1)  Praep.   mit   Gen. 

unverletzt,   Jl.    13,  761.   vom  Geist:  von.   l)vom  Räume:  a)  zur  Bezeich- 

ungekränkt,  Jl.   1,  145:     2)  activ.   un-  nung    der   Entfernung    von     einem 

schädlich,  gefahrlos,  od^og, no/moiy  Orte  oder  Gegenstande  bei  Verben   der 

daher:  ijnvog,   heilsamer  Schlaf   Jl.  14,  Bewegung,  olt  mit  dem  Nebenbegriff  der 

164«    ^         ^                 ,  Höhe:  von  —  herab,  dip*  XnKiov  dXvo 

a7tf]V7if  f],  der  Wagen,  und   zwar  x^f^^^f  ^^^  Wägen  herab,  Jl.    d<p^  l'»- 

ein  vierrädriger,  unterschieden  von  «P/ua,  ncov,  dnb  vitSv  imßijvai^  von  ^en  Wa- 

Torzüglich  um  Lasten  au  fahren,  =  a/ua«  gen,   von  den  Schiffen  herab  angreifen, 

^tt,  Ji.  24»  324.  Od.  6,  7^  78.  Ji.  15,  886.    pleoaast  dn*   ol^Hv, 


r 

fibertr.  anb  ams^o^  xal  &^l  ifoj^  fern  .     äftSßXffveg,  OP  (ßiUti)y  bo  ▼«nver.- 

¥om  Ziele  und  der  Erwartung  d.  u  %%-  Uny     verwerClicb,      verächllicli. 

gen   den   Zweck   und   gegen   die  Er^.,  fysim^  diZoa^  JL  2,  361.  8,  65. 

Od.   11,   344.    h)  zur   Bezeichnung   des  ,.  äfwßlvt^Hi  (/MtJC«),    heryortprii. 

AbStandes  voneinemÖrteoderGegyn,-  .a«|„,   auttpei^n,  o^ih»',  Jl.  9, 491.  f 
Stande  bei  Verben  der  Ruhe :  ^£i.«r  «^6        ^^oßol^w,  poef.  (/9K«X  Part.Ao». 

^g  aJio/oio,   fern  von  seiner  Gattinn,  Jl.  ^^^o^Sri  '.'    .^uiA/-.     Aa    n     irt 

%^%  -dn^  "'AQYBoi,  Jl.  12,  10.    und  ^'^^Pf^^y  •usschUfen,    Od.  9,   161- 

pleonast.     dnb     Tgoiri^ev.    Jl.    24,  4Si2.  .     *>   *        JL      /     .  ^     ^     m    i 
öbertr.   änö   &vaov  elvat,    dem  Herzeh        «^oyi^edco  (yw^to),  CoiJ.  Aor.  rf^o- 

fern  d.  i.  verhsfct  seyn ,  Jl.  1,  662.    2)  yv«o«Kxa>:     ganz     lahmen,     Aber- 

von    derzeit    zur  Bezeichnung    des  M-  schwachen,   entkräften^ -enl- 

Ausgehens  von  einem  Zeitpunkte:  nach,  ■erven,  Jl.  i,  266.  t 
seit,    änö   ösffTvov,  Jl.  g,  64.     3)  in        anoyvfivoM  (fv/^pöm),  Part.  Adf.  P. 

andern   Verhälthissen,    wobei   überbpt  ^»royviaviö^/f,  entblöfsen;   insbeiond. 

ein  Aasgehen  von  Etwas   denkbar   ist:  der^  Waffen  berauben.  Od.  10,  301.  f 
o)  vom  Ursprünge:   olx   &nb  ^gvbg  ov6*        Of^Todor^o^crt,  ongebräuchl.  Praes.wel- 

änh  nix^g  iari,   er  stammt  weder  von  cbes  die  Tempora  zii  änodafofMxt  giefot. 

der  Eiche  noch  vom  Felsen,  sprichwörth  .     &nodaio^aifpoei,{dai(o\¥nudnod&'' 

er   ist   nicht  von    ungewisser   Abkunft»  cofjutt^  ep.   <j<t,  Aor.   da6Öaadfji?jVf  a  u  r- 

Od.  19,  103.    6)  vom   Ganzen  in   Bc-  theilen  an  Andere:  nvi  n,  Jem.  el- 

siehnng  auf  seine  Tbeile  od.   das  ihnen  was  zutheilen,  Jl.  17,  231.  24,  595. 
Angehörige:  xd^iof   än6  Xagtxvvy  Od.        ccTVodeidiaaouai,    poet.    Cdtidiaco- 

«*aa   dnb  Aj/tdof,   Theil   an   der  Beute,  ^„4)^    abschrecken,     zurück- 

Od.  6,  40.    ttvöges  dnb  vi?dc,   h.  12,  6.  schrecken  mit  Acc.  Jl.  12,  62.  f 
c)  von  ^^^^^rsi^^^et  ^  anovdifg,  aus        dTtoöeiooTOfiSia  (6ugoro^i<ü)y    Fut. 

Brnst,Jl.  12,233.    d)  vom  Mittel  und  ^  den  HaTs   abschneiden,    ab- 

Ty^'J^^^^"!'  /''^^  ^'.*^  ^   m^ro,   iL  tehlen,   schUcbten,   tivdy    Jl.   18, 

11,   676.      anb    ßwio   ndg>veVf    mit   dem  0«^    ^ j '  ^  ,      '  '  ' 

Bogen,    Jl.    24,    60$.      11)  als    Adv.  ^jjl^*'     „^,    ^       „  ,  .>         .   . 

ohne  Casus,  poet.:  ab,  los,   fern,  wo  ,   ccnodexp^cti,  Dep  M.  (cf^/o^«i),  Aor. 

»an  e^  meiÄ  mit  dem  Verbum  20  ver-  ^'  ^^^de^ccMV,    annehmen,    empUn- 

binden  hat.    ndJitv  d'  d%b  x^^^bq  ogovae  S^?  """ /S^-  ^''<''''«>  ^^'  ^»  ^^'  'T 
ßXfifuvov,  Jl.  21,. 694.   eben  so:   JL  11,        aTiodiöQaaxw  (didgdaxto),    Aor,  2. 

845.    Od.   16,  40.     III)  in   der  Zusam«  «^^«Vf^af,  entL  ufen,  entfliehen, Od. 

nensetzung    mit  Verben    bedeutet    es:  16,^65.  17,  61S. 

ab,     los,    weg,     fort,     und    zeigt        ctnodiOcoßi  {didoiifjn\    Fut.  ditoddtamy 

eine  Trennung,   ein  Ablassen,    ein  l^m-  Aor.  1.  dnidcoxa,  Aor.  2.  Opt.  aTtodot'tjVf 

wandeln  trad  einen  Mangel  an.  Inf.  dnodovvat^    1)  herausgeben,  zu- 

StiO  (mit  zurückgezogenem   Accent)  rückgeben,   ^wiedergeben,  U  tivtf 

vrird    geschrieben,   wenn    es   nach  dem  ^^"^'  ^twasj   vorzügl.   von   Dingen,  die 

regierten   Substantiy    steht:    &€üiv    äno  man  zurückzugeben  schuldig  ist,  daher  2)- 

xdJUog  ixovaa,  h.   Ven.  77.     Aufserdem  wiedererstatten,  ersetzen,  —  ^^^. 

betonten    mehrere   Grammatiker  ärto   in  ^f«  toxevaiv,  den  Eltern  den  Erziehungs- 

der  Bedeutung:    fern   von.     In  Wolfs  ^^   erstatten,   d.  h.   ihnen   die   Pflege 

Hom.  findet  man  es  nur  Od.  15,  517.  lohnen,   Jl.    4,  478.    17,  302.   —  K^Saay 

ä^7toaiw(im,  poet.  st.  dnaipvfuci.  ^P^^^  ^*^  6«»*«  Schmähung  büfsen,  Jl. 

ZTßävTc^  rf  F  .'r'ä;!*  '  änodU^al,  poet.   «f.,^),   zurück. 

A^r    fSJ^J^KZ''^    '^^  scheuchen,   vertreibVn    -  nva  h 

^^J:u    i^2JLl'J^''il'     A     "''*"  f^^XV^^  i«"-   aus  der  Schlacht  verscheu- 

schreiten,  weggehen,    ht  noUfipiOy      1    iu,,„,  '  ^  ' 

Jl.  17,  189.    2)  herabsteigen,  e^  l«.  ^ '  >    JT*     '      ,^       ^,      ^        ,, 

«rw,  vom  Wagen,.  JL  3,  263.   und  Gen,  .  «^odo^^ow   (ifo^^ö)),   Aor.  1.  dn^ 

aUetn,  Jl.  6,  227  d6x/^(oatt,  eigtl.  seitwärts  krummen, 

a^O/?(aAa;  (ßdJU<o)y  nur   in  Tmesis,  ?,y  q^^i*«*  beugen,  alx^va,  den  Hals, 

Aor.  2.   dnißaXov,  abwerfen  mit  Acc.  •      /'  f,  ^ 

ylaXvavy  den  Mantel  abwerfen.     2)  fal-         anoÖQaQy    Part.    Aor.  2.   v.  il»o<f<- 

len  lassen.  -^  ddxgv  7iix(»etcd^i/,  Thränen  dgdßx<o, 

riTn'^"^*/  fl«*^''  *"*  ^'''^''  **"^''''  ^"'  ^et'iA«,   Aor.  1.  Pass.  dnidg^r,^,   ab- 

•epj  Od.  4,  368.  kratzen,  abschinden,  aerflei- 

anoßrjaofiah  Fut.vwi  dnoß^civf»,  .  sche4i  mit  Acc  Od.  17,  480.  IV^«  k' 


^m^  ^Poh  <f^iJy^>  bler.ti«ii.<^are  ihm  ano^botSir,  Piirt.  Aor.  %  rph  &ko^ 

die  Haut  abgerissen  )Word«ii>  :0d,  5>.426.  -^'^(fitw.                 .  • 

anoÖQixpio  ^  ÄnodQvntm  y  in  %vu  -    aTvo^odaxco  (^^^a/i));  Aot.  %  &M- 

-[auj  fAtv  dnoü^i&qxu  4XxvaTtil^v^  diait  er  "^o^oi^,.  abspTingen'y    Wegs p ringen, 

nitbt  schleiCend.  die.  Haut  ibm  zerrisse,  mit  Gfen.  —  vtjögy    vöm/ScbifTe   bei^b- 

JU  23,  la?.    (Praea,  ,Opt.  uacb  Buttro.  »pririgeti,  Jl.  16,  749.     2)  aufsteigen, 

Gfi  §.  92.  Anm.  18»  od.   na<;h   Passew  äbstol.  vom  Raucbe,  Od.  1,  6«. 

Opt.  Aor.  2.  von  dnodQÜnro}).  änodviÄiog,  öv  (ßvtJi6i),  ei^tl.   vöin 

anßovvia^  ,ißoe,i.   at   dnod^ofiai^   nur  Herzen  entfernt,  unangenehm,  mifg- 

im  Impf.  dni(iuy£  ßoelinv,^  er  legne  ab  die  fällig,   äno^v/jua  iodeir,  Betrübnifs  er- 

Bindsbadt,  Od.  22,.  3jM*  t  r^geh,  Jf.  14,  261.  +,. 

anoöuü)  (öv<o),,  Fut  anodtam^  Aor.  1.  d^Otxi^co  (of;(/{ü?),    Äor.  1.  «jr^x/ffi, 

&ft4^v0a,  Aw, , 2.  daidvvy   Aor,  1.  Med,  .ans^vandern    lassen,     in    aadere 

dnodvadfujvj      1)  transi^.     Pros*     Act  Wohnsitze  versetzen,   tofä/lgv^^ 

nebst  Fui.  «.Aor,!.  abziehen,  aus-  aov,  Od.  12,  135.'f 

ziehen   mit  Acc.  «l'/xara,   die  Kleider  ünoivay  to  (von  «  u.  noi^)t  Löse- 

Jemandem^    vorz.    von   Ausziehen    d^j  geld,  Lesungswertb,  !wodurch  man 

Waffen  geiödieter  Krieger,  Jl.  4, 532. --.  .einem    Kriegsgefangenen    die    Freiheit 

2)   intransit.    Med.   nebst  Aor.  2.   sich  erkaufte,  Jl.  1,  13.  111.  oder  der  Preii?, 

etwas  ausziehe«,   BXf^ta,  die  Klei-  wodurch   sich   ein  , im.  Kampfe  Besiegter 

der^ablegen.  Od,  5,  343.  349.  j^^ben  und  Freiheit  erjtaufl,  Jl.  2,  230. 

^71061.3(10,  poet.  St.  dij[6£itto  (etxio),  ab-  2)üb6rhpt.  Ersatz,  Entschädigung, 

veictien,    entweichen,    mit    Gen.  Jl.  9,120.     (Ifur.  im.  Plur,   gehräuch- 

&e(Zy  anösDts  aeUvd^ovy   verlafs   der  Un-  H^h). 

atcrbhchen   Wandel,    wie    Wolf  Jl.   ä,  cirtoiaa),  Fut.  ^vk'dmwpiöon. 

40«.   <t.  dndetne  tiaclr  Aristarcih  aufge-  dimixo^ac,  Dep.  M.  (ot/o^uit),   ab- 

nommenhat.         ^     ^^  wesend,  entfernt  seynf  Od.  4, 109. 

anöeJnov  =  aTteimv.  noXifxoio,   vom  Kriege  sich  entfernt  hal- 

(XTtosQyad'COf   poet.  s^  dnslqycof  nur  ten,  Jl.  11,408.    2)  sich   entfernen, 

Tm^t  dnoi^ya9sv,   abhalten,    entfer-  weggehen,  rei^c/C,  Jl.  19,  342. 

nen,  tivd  xivoi,   Jl.   21,  699.  —  ^dx^a  dTCOX&lvvfiaLy  Dep.  M.  poet.  Uaivv^ 

oUrjg,  er  entfernte  die  Lumpen  von  der  ^^4),   übertreffen,    besiegen,    t&d 

Warbe,  Od.  21,  221.  t^^,  jem.  an  ^t^^asi  *  Od.  g,  127.  219. 

aTVOSQyCt)^  ep.  st.  dmt^yo^y   Impf.  ««-  '     aTVOxaTtVO)  (xartüco),    Aor.  dnexaTt^aa, 

iiQyoy,  abhalten,   treotnen,  schei-  [aüsathmen,   aushauchen  -^  i^j;- 

den,   xi  xtvoQ,  etwas,   6'^*   xkrfiq  dnoitf'  x^^^  •^''  22, '267.  f    ' 

yei,  alxiva  xt  ax^Odg  x«,    wo  das  Schlüs-  &7Toie€iQCO  {xB£g<o)\  ep.  Aor.'  1.   «tt^- 

aelbein    Hals   und    Brust   trennt,   Jl.    8,  nsQoa^   Aor.  1.  Med.  ämiisi^dfji^,v,   eigtl. 

326.  —  xivd  xivosy  Jem.  von  einer  Saclie  abscheeren,  dann  abschneiden, 

hinwegtreiben,  Jl.  24,  238.  —  ditOBQyfii-  durchschneiden,   mit  Acc.   xivov 

vn,  hl  Ven.  47;    ist  Part.   Perf.  P.   ohne  xb,  die  Sehnen,  Jl.  14,  466.  2)  Med.  sich 

Reduplic.  vergl.  Buitm.  <Sr.  unter  tiqy(o.  { sibi )    abschneiden,    x^^^^ >    *^"® 

dnoiQae,  ein  defect.  ep.  Apr.  1.  Ind.  ^«»r,^al8  Zeichen   det  trauer,  Jl.  23, 

Conj.  dnoi^aiif  Opi.  ditoi^sa,  Jl,  6,348.  **'.       •'*•    , 

2i,   283.  u-  329.,   fortreiXsen,    fort-  a7toxr]Ö€cq  (Atj^ia,),   ^art.   Abr.  «*«:«- 

raffen,    fortschwemmen    mit    Acc.  xiyJiJaaV,  nicht  b es orgfi  seyn,   n ach- 

(Ma9  leitet  ihn  gewöhulicb  von   dni^fca  lässig,   fahrlässig  aeyn.     at  71* 

mit  causativem  Sini^e  4b,  Puttm.  in  Le-  dnoxfj^tjaarxB  (p{Qi6piB&ä    x^X^ov    äeSXoVf 

xil.  il.  S.  169.  leitet  ihn  von  dn^gdaj  ab.)  ^«n»  y^^r   fahrlässig;    geringeren  P»els 

d7to&av^id^a>  C^av^dCa,),  Aor.  «i^.-  ^'''^^^j/V  ^L^^'^^^^           .    .      '    ^ 

(^a(,f.^aa,    sehr    bewundern,    sehr  ^^OXLveco  (iet^eb),  Aot.  1.  ditB^M^. 

übir   elwas   staunen,   mit  icc  Od.  «P-  Iterativf.   ^nmiviiaamB,  wegbewe- 

g  ^g^  j.                           ,',     gen,  wegtreiben,   wegnehmen 

^  j,*/^                                                   \  mit  Acc.  —  dinag  xQani^tjg,  den  Bechirt 

anoireaxog^  ov,  poet  Xdnotl^rjfiO,  von   der  Tafel  wegnehmen,  Jl.  II,  636. 

abjectu9,     verworfen,     verachtet,  ^  xiyä  d^v^dcop,    Jem.    von   der  Thüre 

Ktitfy,    Od.    17,  296.  f     (Nach   Einigen  wegtreit)en,  Od;  22,  107. 

besser  von  ;^^a<yaordat,  wünschen,  daher  ^dnoxXemta  (Mftta>),   Fut.  TftlAfw, 

vas  man  nicht  wünscht,  verschmäht.)  >;fegstehlen,h.  Merc.  522. 

dnodvijaxo}   (^»j}axw),  .  Part.  Perf.  aTtOxlivO)  (xUyco),  abbiegen,   ab- 

«frore^i^coc,  jabsterben,8tefben.   Im  lenken,  mit  Acc.    ßovg  slg  tcüXiVf   die 

Perf.  todt  aeyn,  Jl  2%  432«  Od.  Rinder  in  den  Stall  anrücktreiben,  hymn. 


In  Yen.  160.  trop.  äUfj  inoxJUvHv,  aa«  Tom  Orte,  ddpoVf  Jl.  12»  169«     3)  intr. 

derswohin   abbeu^en  d.  h.  dem  Traume  davon  gehen,  ausgehen,  fehlen, 

eine  andere  Erklärung  geben.  Od.  19,  Od.  7,  117. 

656.  t  anoXiaxBtOf  •.  imdXXvfii, 

anOHÖTiTco  (x6ntio)f    Fut.  ajrox(5i//(ö,  anoXrjyo)  (Aifyo))^  Fut.  dnoX^icn,  Aor. 

Aor.l.c£9cixoi;^ay  abhauen,  abschnei-  i.  iimX^ia^  ablassen,   aufhören   mit 

den  —  mit  Acc.  alx^ya^    tdvovTag.  —  Gen.  fidxvSy   von  dem  Kampfe  abstehen. 

na^o^ov,  das  Nebenpferd  abhauen,  in-  —  glQeairjg,  vom  Rudern   ablassen.  Od. 

dem  man  die  Seile,   mit  denen  es  ange-  12, 224.    b)  mit  Part.  oi>d*  dnoXtjyei  x^^" 

spannt  war,  abschnitt,  Jl.  16,  474.  xt^^  dtjiöcDr,   nicht  lasset  er  ab  mit  dem 

aTtoxoa^iü)  (xoafiioai),  durch  Abneh-  Erze  niederzuhann,  Jl.  17,  565.   cf.  Od. 

jnen in  Ordnung  bringen,  daher:  abräu-  19,  166.     c)  absolut,   aufhören,   ver- 

men  mit. Acc.  J^vua  danösf  das  Geräth  gehen,  Jl.  6,  149. 

des^ Mahles,  Od.  7,  232.  t  änolixfiaoj  (Xiy/idat),    ablecken. 

OLTtoytQefÄawviXL  (x^tfideo),  Aor, l, im"  im  Hom.  nur  Med.    of  a*  i>u(Xriv  otfA 

Tc^ifiuGBy  herabhängen  lassen,  her-  dnoXixf^tjaoytat,  die  von  der  Wunde  das 

absenken.    ^    ö^yig  avxiv*   dnsitoifut^  Blut  ablecken  werden,  Jl.  21,  123.  t 

0£v,  der  Vogel  senkte  den  Hals,  Jl.  23,  aTVoXX^^Tjgy  aTj^oXXi^ieuxv,    ep.    st« 

879.  i:       ^  dnoXtj^ijgf  dnoAijUiav  s.  dnoXily(o, 

anoxQtvco  (x^ipto),  im  Part  Aor.  I.  duoXXv/xi  (SXXvfu),  Fut.  dnoXiau)^  ep. 

dno/.^ip9i£g^    absondern,   aussehet-  <ya,  Aor.  1.  dn6Xiaa.  u.  da6XBaaay   Med. 

den.   Töi  olj  d^ox^ty&dyrs,  lvavxi(o  öf^fiti"  Aor.  2.  dn(oX6fMiy,  3  PI.  dndX^vtOy  Perf. 

^T^v,  diese  stürzten,  getrennt  (von  den  2.  »ndX&Xa^     1)   im  Activ.  transit  ver- 

Ihrigen)  ihm  entgegen,  Jl.  5,  12.  t  derben,  vernichten,  tödten,  mor- 

'    aTioxQvnTO)  (x^vnrTco),  Aor.  1.  dni"  den,    vorzügl.    vom    Morden    in    der 

K^t;i^,  verbergen,  verstecken,  ver-  $chlacht,  mit  Acc.  Jl.  1,  268«,  auch  von 

hehlen,  vivl  rc,  Jem.  etwas  verbergen.  Sachen:  zerstören,  ^IXiov,  Jl.  5,  648* 

—  rivä   v6axpt  ^avdtoio ,   Jem.    vor  dem  2)  verlieren,  einbüXsen,  oft ^v/Jidy, 

Tode  verbergen. d.   h.    ihn    dem   Tode  das    Leben    verlieren,    dnoX.    vöanfiov 

«ntziehen,  Jl.  18,  465.  ^f^^y  <i«n  l'&g  ^^^  Rückkehr  verlieren, 

iTtoxTCtfiev,  ecTtoxtäfievai^y^tU  Inf.  Od.   l,  364,     II)  Med.   nebst  Perf.  2, 

Aor.  2.  von  dJtoxTs£y(o,  ^at  intransit.  Bedeutung:  umkommen, 

aTtoxteivo)  (xuiva,),  Aor:  1,  dnixui-  f»  ^/""/®  ^f|*\"'  sterbep,^fal- 

ya,  Aor.  2.   änixxävoyy   ep.  dnixtccv,   ag,  »f«    ^"'^^^^'^^Sli^^'*^^   ^^^   mit  Dativ, 

«,   Inf.  &7toxTdfisv  St.  dnoxtdrai,  Aor.  2.  ^^^Q%f  Od.  3,  87.   seltner  mit  Acc.  a/- 

M.  mit  pass.  Bedeueg.  .J.^..a;.,v,  Part.  rr^ui^i^^^Ty   n^'Tno  «^^"^^!^!.'?.    .^fil!.» 


Gr'.  J.  218.  63.  Battm.  §.  110.  V)      '  Ji»^*^"    ^IV'  .y''''^''^f^A^''^^^t^^ 

»™3-5.»^,.  /^'        \       V    .      ui  Frucht  geht  verloren,  04.  7,  117.    vdcog 

a7iolaiino){Xafxn<^),  abstrahlen,  d^o^^^xfro,  das  Wasser  verschwand.  Od. 

zuruck^strahl^n   -   «„df,   von^  efner  ^,535    &n6  ri  aq>c<scy  ^nvog  ^XcaXel.  det 

Sache:  a<  mxm^  anÜaiinB,  »o  «Jrahhe  g^j^j^^  j^^  jj,„^„  verloren,  Jl.  10,  186.  - 

^   wieder  von  .der  Lanze,  Jl.  22,  319.  ^.  ^     ^^  .        dn6XiöXt  xov^iov, 

2)  Med.  xn^  ^    t^jtMiinixo  noXX^iy  An-  j^^^;  ifcht  ist  das  Geschlecht  eurer  El- 

T^  **fÄ  "^f*^  ^"'*^^^*   •^'-  ^^'  ^^^'  tern   verloren  d.  j.  ihr   seyd   nicht   von 

n.  A'^en.  175.         /  «       \  unbekannter  Herkunft,  oder  nach  Nitzsch : 

aTtokeipia  (^Uß(o)y  herabtraufeln  ]^^  s^id  ^icht  entartet,    der  Adel  der, 

Ifisaen.    Med.  herabtraufeln^  ,T«/d^,  Ahnen  ging  bei   euch   nicht  unter,  Od. 

von   etwas.     6^ovi(ov  dnoXefßsra^   ^yqhy  3^  ß2.  m.  vergl.  Od,  19,  163. 
Uaio^y  von  der  dichtgewebten  Leinwand        'AnoXhov,  OJvog,  6    ( wahrsch.    von 

träufelte  herab  das  flüssige  Öl  Jh.  sie  ^^^^^     der  Verderber),  Apollo, 

war  ««/Jf»«»^2aft  das  Öl  nicht  durch,  g    des   Zeus  u.   der  Leto,  Bruder  der 

^'J  ^^^V^^^^^^lki^l^  "^^Lf  ^Xa  Artemis,  nach  Jl.  4,  701.  in  Lykien  ge- 

^^'^^1'^.^^^^^'!^^^^^  ^^\  boren  (m.  s.  ^vxriY^P^g),  oder  nach  spä- 

7,  107.  t   n^o)^f^(öv,  h;  23,  3.   ,  j^^er  Sage  in  Delos,   h.  in  Ap.  27.   mit 

CTroAiiZfift)  C^£*Jta>) ,    1)  zu  rück  las*  langwallenden   Haaren  und  von  ewiger 

sen,  iJbilfig  lassen,   ovd'  ccM^Xsin^y iy-  Schönheit    der  Jugend,     l^ei   Hom.   ist 

xoro,  iiif;h|t  ^inmal  die,  Einge^^ide  Ueia  er  noch  getrennt  von  Helios,   und   er» 

ez'übrigf;  .Od.  9,292.     2)  verlasaep^  scheint    1)  als  strafender  Gott,   und 
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als  solcher  fuhrt  er  Bogen   und  Pfeile  Aor.  1.  änepujvTa«,  fort  zürnen^  im 

(daher  die  Bein.  dQyv^dvoioSf  xXvtövoioSf  Grolle   beharren,  ttvtf  Jl.   2,   772« 

hatog  u.  s.  w.)*    Er  erlebt  mit  seinen  Od.   16,  378.   (^  im   Präs.,   T  im  Fat. 

Pfeilen  die  Männer,  die  nicht  eines  ge-  u.  Aor.). 

^altsamen,  sondern  schnellen»  natürli-  änopiifivrjaxofiai^  Med.  (jufAvijaim), 
chen  Todes  sterben ;  80  yrie  der  schnelle  Aor.  datfiyrjaix/iijr 9  sich  erinnern, 
Tod  der  Frauen  der  Artemis  zugeschrie-  in  Jl.  24,  428.  t  ist  xivi  Dat.  commod., 
ben  Svird,  Od.  15,  410.  II,  318.  Doch  jemandem  etwas  gedenken, 
auch  im  Zorne  tödtet  er  $  er  sendet  Pest  aTtOfivvm  u.  anouvvu)  (öupvui).  Impf, 
und  Seuchen  den  Menschen,  Jl.  1,  42.  ^^c6/*vy  „.  3  piur.  dn(6fAwoi^,  Aor.  i. 
2)  als  Gott  der  Weissagung;  sein  ^„^f^a,  schwören,  den  Eid  in  be- 
Orakel ist  im  felsigen  Pytho,  Jl.  9,  406.  g^er  Form,  voUständig  (dnö)  leisten.  Hp. 
er  verleihet  die  Gabe,  künftige  Dinge  ^^^  einen  Eid  ablegen.  Od.  2,  377.  2) 
vorherzusehen,  Jl.  1,  72.  3)  als  Gott  eidlich  versichern,  dafs  man  et* 
des  Gesanges  und  des  Saitenspielsj  ^^s  nicht  thun  will^  abschwören 
er  lehrt  den  Sangern  die  Kunde  der  Vor-  (Gegepth.  iTtöfAvvfiu),  *  Od.  10,  345, 
zeit,   Od.  S,   488.   und   erheitert  durch  x8   68               r     i-  /^ 

fLteft'  J^nSÄethSr^  MT&r^  (^.ö.,,.^), .  Aor.  i. 

der  Heerden  erwähnt  ihn  Homer;   er  ^ut.tlTZ^ZV^            ^^^Mm^/ 

nährt  die  Stuten  desEumelos,  Jl.2,766.  ^/^^'^no  "|?  mIAT.uTi^  das  Blut, 

und  weidet  die  Heerden  des  Laomedon,  ^J±,lf^'J]  f;!tLZl  ^uaI'^uV^ 

Jl.  21,  448.    In  der  Ilias  ist  er  immer  H  ^htÄpn     1^  T  o?a    ^^",?^ 

auf  der  Seite  der  Troer,  und  als  Schutz-  ^^"  f^^^o'^n,       '             ®'  ^^^'  ""    '^^''' 

gott  wird  er  in  Troja  und  auf  den  Kü-  ^°'.  *^'  ^V%            ^        ,*   ,       ^       . 

sten  Asiens  (Chryse,  Killa)  verehrt,  Jl.  a7t0f^Ux/€0f,iai. ,  Dep.  M.  ({$v&iofMi}, 

4,  609.  m.  8.  die  Bein.  S^nv&eijs,  ^oißog.  abreden,     abmahnen,     abrathen, 

'AvdkXmv  hat  eigtl.  i^,  in  den  viersylbi-  T^^'V*'    .   ^'  ^"^-  *       • 

gen  Casus  auch  a.)  artova.cOiy  poet.  {vato^iyalio),  ungebr. 

aTtoXovoi  (ioi5ö>),   Aor.   1.   Änikovaa,  ^^?'  ^^\    ^'  dnivUaa  ep.  oa,   Aor.  1. 

Fut.  M,  dnoXo^aofmt,  Aor.   I.   m.  dnB>^  ^   fxnsvaaafAriP,   eigtl.  machen,    dafsjer 

Xova&MVy  1)  abwischen,  abspülen,  ^r^^^^  einem  andern  Orte  wohnt,  ihn 

mit  doppelt.  Acc.   ndv(30'Alov  p^Lop  al^  y^^^J»  versetzen,    bringen,   dann 

uard^rra,    dem   Patrofilos   den   blutigen  w^^fi'h-   ^P hin  schicken  mit  Acc.  - 

^taub  abwaschen,  Jl.  18,  345.    2)  Med.  ^^W  «V',  das  Madchen  wieder  zurück- 

sich  abwaschen,    sich  reinigen,  sjnicken.   Jl.  16,  86.    2)  Med.   seinen 

—  &Xf*rjv  äfxocivy   das  Meerwasser   von  Wohnort     verändern^      auswan- 

den  Schultern  abspülen.  Od.  6,  219.  mit  ^.^5*'».  "■  «^^iiT'^i^^f*   »«cb  Dulichion 

doppelt.  Acc,  Jl.  23,  41.  .  ^^*?*^">  J*   2'  «29.  Od.  15,  254. 

aTtoXv^ialvofiac,  Med.  (Xvuaivo^ai),  (^^ovaofiai,  Dep.  (f/ifo^«*)^  nurPr.u. 

sich    reinigen,    vorzügl.    im    feiig.  I«>P?rn  weggehen;   zurttckkehren, 

Sinne,   sich  vor  dem  Opfer  durch   ein  ^«»««hren,    h  fMitxvs,  Jl.  16,  25^ 

Bad  reinigen,  wenn  jemand  durch  eine  ^?^*  *^^^'   ^1f  Ji?"*^'  i!'  ^^'  ^^:  ^/ 

Handlung,   z.  B.   durch   die   Berührung  r'i«f>   *".  ««»  Schiffen,   Jl.   16,  305.    ig 

eines  Todten  sich  verunreinigt  hatte^  ^  Jl.  ^^«^^0?  sc.  Jö/iov,  Od.  2,  195. 

jl,  313.  314.    2^  verderben ;  davon  iirtovTjS'  ,    st.    dndwitOf    dttovtjfuposf 

ccTtolvfiavTi^Qy  iJQog,  0,    der   Verr  dnöpt^to,  Aor.  2.  M-  v.  dnopivinau. 

derber,    Zerstöhrer.^«tTc0j.^^^^^^^^  dTtovl^co  (nt«),  im  Praes.  u.  ImpeH; 

der  Verderber  der  Gastm^ahler,  Stören-  gebr.   st.   dftovtnL,   abwasche  n' mit 

Ul^'^i  oon   Z'n^    ^""l  v'^T^''    fu*""^'  ^^^-  ^^'  23,  76.     2)  ^ed.   sich    ab- 

Od    17,220.377.   nach  V.  Unrat hver-  waschen  mit   Acc!^  tJ(f^  <^aXd<fajj, 

schling  er    am   Gastmahl    von    der  1.  sich  den  Schweifs  im  Meere  abwaschen! 

Bedeutg.  des  Verb.  jl,  10^  572                                         .       ' 

artoXito  {Xv(o)y  Aor.  1.  dirüvtra,  Fut.  dnovlvrjfit>  (dnVi|^)> 


sen,  uvä  x^ooV,  Jem.  für  Gold,  Jl.    will  nur  allein  seine  Tapferkeit  genle-^ 

22,^60.       -^  .  üsen   d.  h.   sich  derselben  eigenen,  Jl. 

anofltinia  (fit^vta) ,  Fut.  dTtofAtjvtaaa,    11,   763.     og Ji  —  ^g  ^ßijg  dn(^%  er 


bitte  keinen  Crelirinn  Ton  «einer  Jagend,  ep.  ditnifA^fs^  Od.  15,  63.  Aor,  dniniff 

Jl.  17,  25.   auch  abs.   old'  itftöyrjto,  er  rpa,  abschicken,  wegsenden,  ent- 

IiAUe  keinen  Yonheil,   Nutzen   (näml.  lassen  mit  Acc.  2)  zurückschicken, 

▼OB   der  Erziehung  des  Hundes),    Od.  diSgoy  Od.  17,  76. 

17,^298.  ,.      ,  anOTiiaijOc,  ConJ.  Aor.  %    v.  dno- 

anoyiTttiO  {ytnrtai),   spätere  Form  st.    ninxcn, 

\^}o\^^^''J^/  ?*'''*\''*"T*lr^-  ^^  ärtonho^l.  (nitofiac),  Aor.  2.   dir«- 

179.  Apr.  1*  d«^v«/«,  Aor.  1.  M.  ämvi^  mdfitjy,  Part.  d^orrrcJiwj^o^,   wegfüe- 

^iu^y,  abuFaschen,  abspulen,  mil  gen,    zurückfUegen,    vom    Pfeile, 

Acc.  ^toy.kl^niiXi^v,  das  Blut  yon  Ji.  J3,  287.    vom  Traumgott:  inorttdus^ 

den    Wunden  abwaschen,   Od.  24,  189.  vog  ^x^vo,   er  entschwand  im  Fluge,  JL 

2)  Med^sich  (übt)  abwaschen  mit  2,  76.   von  der  Seele,  Od.  11,  221. 

Acc.  ;reair«,  den  l^ib.  Od    18,  172.  dnOTtimcö  {nlmu^),   Aor.  2.  äninB^ 

ajiovoaTia^^  (voatiiü),  Fut.  d^oi/oorif-  aov,  herabfallen,    niedersinken: 

tffl),    zurückkehren,    zurÄckkom-  Jl.  14,  351.$  von  den  Fledermäusen:   Ix 

men,  heimkehren  auch  mit  df,  Jl.  «^rfi?^,  von  dem  Felsen  herabfallen.  Od. 

Iß  60.  u.  oft.  24,  7. 

drtüPOifm,  vor  Vocal  i7t6voag>ir  (vö-  aTtOTtlito)  (nXdl:^:),  nur  Aor.  Pass. 

jgw),    l)^rft;.   getrennt,   entfernt,  ^»«^^rfy;^t^  Part,  c^^o^^ayvi^ft;^,  im  Act. 

fern^,  JL%^%.    dnövofffi  x^ttfria^ai,  abirren    machen.     Pass.   abirren, 

sich   abwärts   wenden,  Od.  5,  359.    2)  verschlagen   werden,   Od.   8,   573. 

Praep.,  entfernt,    fern    von,    mit  _  vjjaov,   von   der  Insel  weggetrieben 

Gim.  ^-^  Ipisv,  fern  von  mir,  Jl.  1,  541.  werden.  Od.  12,  285.    änb  ^dx^rixog  nol- 

*  OTlOVOacpi^O)  (voaipli(o)i   Aor.   ^«-  Ibv  dnonlay^^slg ,     ixäg    invaro    öXardg, 

roa^aa, ^p, aa,  absondern,  trennen,  vom  Panzer  weit  abirrend,   entflog  der 

twd  dö/Atovy  h.  in  Cer.  158.    Pass.  be-  Pfeil,   Jl.  13,  692.   ^  fjUy  dnonXayx&staa 

xaubt  werden^  &uSp  Idtüdijy,  hjMerc.  (x^v^dUia)  yotfiai  niasy  weit  wegsprin- 

W^        ^  gend  fiel  der  Helm   zur  Erde,  Jl.  13, 

aTto^etö  (iito),  Aor.  1.    äniSsaa,  ab-  578^ 

kratzen,    abschneiden,    abhauen  anOTtXBUO,  poet  st.  dftonXito  (nXica), 

ndt^Ace.x^9'h  =  änoxönnoy  Jl.5,81.  f  absegeln,  abschiffen,  oXxade,  Jl.  9* 

ano^vw  (dliJycö),  Aor.    1.    än4iÜyti,  418.  Od. 

schärfen,   zuspitzen,  mit  Acc.  ^f£r-  aTtoTvXvvo)  (^nXvvio^,   abwaschen 

ftd^   Ruderstaagep,   Od,  6,  269.  9,  326«  abspülen,  mit  Acc.  nur  Iterativf.  des 

Nach  Buttm.  Lexil.  II.  p.  70.   ist   es  in  Imperf.  Xdl'yyas  dnonXCvsGxif   die   Steine 

beiden  SteUen  gleichbedeutend  mit  dno^  spülte  das  Meer  weg.  Od.  6,  95.  f 

^tföi   (m.   vergl.  Od.  9,  327.)   und  man  aTtOTtlcio},  ion.   st.    dnonXiio;  wozu 

Binls   ano4vw0iv    st.    dnü^ifyovca^  y    und  der  epische  Aor.  2.  dninXio  gehört.  Od. 

diroivaai  st.  dnoivyat  lesen.  14,  339.  -f                                o         -»      •#. 

aTio^ü)  iiika}  =  äno^io},  AoT.&ni^        anonvita^  ep.  dnonydü>{nvi(a\  aus- 

^poa^  abschaben,  abglätten,   y»/^«^,  hanchen,  ausathmen  mit  Acc    nv^ 

das   Alter  abstreifen,    d.   h.   sich   ver*  ^bg  fiivosy   die  Gewalt   des  Feuers  aus- 

jungen,  ein  Bild,   welches  von  den  sich  hauchen,   von  der  Chimära,  Jl    6   182 

Mutenden  Schlangen  entlehnt  ist,    Jl.  nixQby  äXbg  bSfi^Vy  herben   Geruch   des 

9,  440.  t  ^  Meeres  ausdunsten.  Od.  4, 406.    2)  ver- 

ctTtOTtaTtxaivo}  {nwttaCp^)y  "Fni,  ano"  hauchen  — -  ^v/uör]  den  Geist  aushau- 

ntmrtivdai,    ep.    st   dnonanrctvfo ,    sich  chen  d.  i.  sterben,  Jl.  4,  524.  und  ohne 

n  m  8  e  h  e  n  (um  zu  fliehen),  s  i  c  h  f  u  r  ch  t^  &v/i6vy  Batr.  100. 
•am  umschauen,. Jl.  14,  101.  t  "^ änOTwlyco  (ttW/w),   Aor.  1.   dni^ 

aTtonavti)  (naio})y AoT.l.äfrijtavaa,¥nU  ^^^^«9  ganz  ersjicken,  erwürgen, 

M. &7tmai5(XofJiai,  1)  Act.  aufhören  las«»  ^^^^y  Batr.  121.  (O« 
äen,  zurückhalten,  hemmen,  ni^c^,        (xrtOTtQO  (ßo6)y   1)  Adv.  weit  weg. 

Jemanden,  JI.  18,  267.  —  tivdgy  von  ei-  ^i(fsivy  Jl.  16,669.    2)  Praep.  mit  Gen! 

ner  Sache;  noXi/iov,  vom  Kriege  aus-  entfernt,  fern  von,  vecSy,  Jl.  7,  343. 

mhii  lassen,  Jl.  II,  323.  auch  mit  Inf.  (In    Zusammensetzungen     verstärkt    es 

tttfä  dXfjT€}j£ty,  jem.   verhindern  zu   bet-  anö.)  ' 

tdn.   Od.  18,  114.     2)  Med.  aufhö-        aTtOTtQoaiQeco  (af^^w),  Part.  Aor.  2. 

ren,    ausruhen,    noXifÄOVy    sich  des  dnoftQOsXiiy y     wegnehmen,      davon 

Kämpfet  enthalten,  Jl.  l,  422.   Od.  1^  nehmen  —  tivög,  von  einer  Sache:  ai- 

340.    wo    jetzt    iiftonatjs*    nU   &ffQitttiko  tov.  Od.  17,  457.  f 

•^^      j  ^  .      .   «      ,  ^^OTtQohjxey  Aor.  1.  ion.  von  d^ro- 


^ATtOTtQOeXcJV. 
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'^A^oataq>6Xl^(o. 


anOTtQoeXmVy  Pärt.  Aor.  2.  v.  dno- 

änoTtood-ev,  Adv.  von  fern  her, 
von  veiteniy  aus  der  Ferne>  Jl.  10^ 
209.  Od. 

anonood-ij  Adv.  (dnonQ6)f  in  der 
Ferne,   fern,  Jl.  10,  410.  Od.  4,  757. 

aTC07tqdtrji.a  {trjfu),  Aor.  l.  ion.  dno» 
nQoiij'Aa,  weit  wegsenden,  fort- 
schicken, —  Tivä  nöXivde ,  jem.  zur 
Stadt,  Od.  14,  26.  —  Wv,  einen  Pfeil 
abschiefsen,  Od.  22,  82.  2)  fallen 
lassen  —  it^og-  /a/ua(;£,  Od.  22,  327. 
(u-wo-u). 

an07tQ0Ti(xv(jt)  {xifxv(o)y  Part.  Aor.  2. 
dnoitQoxafjLdiy  y  davon  abschneiden 
knit  Gen.  vcjrovy  etwas  von  einem  Schweins- 
rücken,  Od.. 8,  475.  t 

aTtomafievog,  Part.  Aor.  2.  v.  aTto-^ 
nivofuci. 

aTdomvto  (v  im  Präsens  doppelzei- 
tig) (frriJö)),  ausspeien,  auswerfen, 
tiy  etwas,  Jl.  23,  781. ;  von  der  Meeres- 
welle:  äXbg  ä^vf^v,  Jl.  4?  426> 

anoodTjTog,  ov  (no^dco),  nicht 
zerstört,  unzers tört,  nöXig^  Jl. 
12,^11;  t 

ÜTroQVVfii  (SQvvfAi),  von  einem  Or- 
te her  in  Bewegung  setzen,  nur 
Med.  sich  von  einem  Orte  her  in 
Bewegung  setzen,  aufbrechen  — 
Avytiti&iVf  von  Ljkien  kommen,  Jl.  5, 
105.  t       , 

änoQOVO)  (dQoijG})y  Aor.  1.  dnögovaa, 
herabspringen,  herabeilen, 
vom  Wagen,  Jl.  5,  20.  2)  wegsprinr- 
gen,   zurückspringen,   Od.  22,  96. 

ano^Qalcö  (^a/a>),  Aor.  1.  dnö^faiaa, 
eigtl.  abbrechen,  2)  entreifsen, 
Tivd  tty  jem.  eine  Sache,  Od.  1,  404.  — 
ijtooy  des  Lebens  berauben.  Od.  16,  428. 

ano^^riyvvixi  (^tjyvvfii),  Aor.  1.  dn- 
i^^rj^cif  abbrechen,  abreifsen,  mit 
Acc.  dsa/ji6vf  die  Halfter  abreifsen,  vom 
P/erde,  Jl.  6,  607.  Od.  9,  481.  —  ^a«- 
^oijg,  die  Angeln  (des  Thores)  heraus- 
reifsen,  Jl.  12,  469. 

ano^Qlyico  (^lyito),  Perf.  2.  dnd^» 
(Tya;  eigtl.  ich  friere  sehr,  trop,  ich 
fürchte  mich  sehr,  mit  Inf.  Od. 
%  52.  t  (Das  Perf.  mit  Bedeutg.  des 
Praes.) 

.  aTto^QiTtZiü  (^inT(&)y  Aor.  1.  dftd§(i' 
rl/a,  wegwerfen,  von  «ich  werfen 
mit  Acc.  TtaXtjTtTQtjVf  den  Schleier,  Jl. 
22,  406.  üb^ertr.  fitjviv,  den  Zorn  fah- 
ren lassen,  des  Z.  entsagen,  Jl.  9,  517. 

anoiqd^j  (Syog,  o,  17  QtlyyvfM)^  eigtl. 
Adj.  abgerissen,  schroff,  steil, 
dxtal  dno^^yeg,  die  zackigen  Ufer,  Od. 
13,  98.    2)  ^  als  Subst.  das  abgeris- 


sene Stück,  ein  Absprung:  von 
einem  Flusse:  Srvybg  ydazog  .  dnö^fmi^ 
ein  Arm  des  Stygischen  "Wassers,  Jl.  % 
765.  vom  Kokytos,  Od.  10,  •614.  ferner 
von  trefflichem  1/Veine:  —  dfMßf^oaii^ 
yial  vi4xa^og9  ein  Ausflufs  von  Ambrosia 
u.  |ifekur,^  Od.  9,  359. 

(xiioaEvo(xc$i  (<rei;Q>),  nur  im  .ep.  syn- 
kop.  Aor.  2.  M.  dnsaai^fji^jvy  wegeilen, 
wegstürzen  mit  Gen.  df&futvog,,  vom 
Hause,  Jl.  9,  390.  ig  ftvxövy  Od.  9,  236. 
(p  kuis;  a  beim  Augm.  verdoppelt). 

ciTtSaxsddwvfiir  {a'AtddvwfJu)y  Aor.  1. 
dneaxddäaa,  aus  einander  treiben, 
zerstreuen,  mit  Acc.  übertr.  —  xi}- 
d€ct  &viJLovy  den  Kummer  aus  dem  Her- 
zen werfen.  Od.  8,  149. 

aTtoaxidvrjfiij  poet.  Neben  f.  von 
dnoa'ABddvvvfii;  Homer  nur  Med.  c^fro- 
anidvafMn,  sich  zerstreuen,  Jl. 
23,^4.  t         .    , 

aTtoaxvdftaivco  (axvdfAatvm),  sehr 
zürnen,  heftig  grollen,  twi, 
jemandem,  Jl.  24,  65.  t 

änoanevdo)  (andydaii),  ausgiefsen^ 
vorzügl.  den  Wein  bei  feierlichen 
Opfern  und  Eidschwüren  znr  Ehre  der 
Götter  ausgiefsen,  das  Trankopfer 
ausgiefsen,  libiren.  Od.  3,  394. 
14,331.  *0d.^ 

aTtoaiaädy  Adv.  s=  dnoctaddPf  Od« 
6,  143.  f  ^   ^ 

aTioatädov,^ Adv.  (fj^^/nm^/u«),  abste- 
hend, entfernt  fjid^vaa&at,  Jl.  15, 
560.  t 

aTtoOTslxfO  (<rT£;;fö)),  Aor.  2.  dndaxi" 
XOVf  davongehen,  weggehen, 
Jl.  oHxadef  nach  Hause  zurückkehren, 
Od.^  11,  132. 

dnoa%LXß(a  (atUßcai),  abglänzen, 
Glanz  von  sich  geben.  X^oi  —  dno- 
atUßovteg  dUlcpaxogy  Steine,  weifs,  wie 
schimmernd  von  öl:  man  mufs  hier  c^ 
ergänzen  (denn  Homer  braucht  diesen 
Ausdruck  von  einem  groisen  Glänze), 
Od.^  3,  408.  t 

a7toaTQig>co  (at^dg^ä),  Fut.  d^öar^difm, 
Aor.,  I.  dndar^£\l/ay  ep.  Iterativf.  dfco^ 
arQd^aaxs^  1)  trans.  abwenden,  zu- 
rückwenden mit  Acc,  Jl.  15,  62. 
dttoax^dipovxug  ixaCqovg ,  vstd.  »avxbVy 
Freunde,  welche  ihn  zurückrufen  soll- 
ten, Jl.  10,  355.  —  nödag  y.al  j^et^oc* 
Hände  u.  Füfse  zurückdrehen,  nämi.  auf 
den  Rücken,  Od.  22, 173.  /;^Wa,  b.  Merc 
76.  —  2}  intrans.  sich  umwenden, 
umkehren.  Od.  3,  162.  zurückstürzen, 
vom  Steine,  Od.  11,  597. 

aTtooTQiipaaxe,  Iterat  des  Aor.  1. 
dneax^^s  von  dnoatgi^a}, 

d7T0aTliq>M^(0  (orrü^p^ifcfö)),  Aor.  1. 
i{ir<ort;9)^^a, 'mit  Gewalt    zurück- 


treiben,       aurUcksclileaderii,    zahlen  lassen  mit  Acc.  der  Sache: 
Twa  Tivo(f  Jen.  iroTboy  Jl.  16>  703.   x^^    —  notvijv  hd^mv^  sich  die  Strafe  beaah- 

rsx^ov   &ftmJivq>iAtiay ,   ^dreimal  siiefsen  len  lassen  d.  i.  Rache  nehnen»  für  die 
sie  ihn   von   dem  Todten  hinweg,   *JI.    Genossen,   Od.   33,  312.   überhpt.  be- 

IS,  159.         ^  strafen,   ßiag.  Od.  16,  254.  3,216.  mit 

*a7toavQt^co  (av^iai),  auspfeifen,  Acc.  der  Pers.  nva,  jem.    hülsen  lassen 

auszischen,  h.  Merc  280.  od.  bestrafen.  Od.  24,  480* 

anoagxxXXo)  (ag>iiXAm\  Aor.  1.  ^iri-        inoxlio  =  aTtorivo)^  im  Präs.  nicht 

üqftjXa,  vom  rechten  VVege  abbrin-  yorkommend. 

gen,  yerschiagen,  ttyd,  jem.,  Od.  3,        ccTtoTfu^ycOy  ep. Nebenf.  yon  c^iror^^f/o», 

320.     übertr.    —  nyä    irdvoio,    machen,  Aor.  1.  dndtfjLtjla,   abschneiden,  ab- 

dais  jemand  das  Ziel  seiner  Arbeit  nicht  hauen   mit   Acc.   ;^«?(»«f   ^itpBty  Jl.    II, 

erreicht,  jem.  die  Arbeit  yereiteln,  Jl.  146.    von  Flüssen:   yMxüij   die  Abhänge 

5,  567,      ^  abreifsen,  Ji.  16,  390.    übertr.  itvd  rirog, 

OTTOC^t^Cti  (ax^^)»   •^^'r.  1.  inda/iaa,  jem.  von  einer  Sache  abschneiden,  XaoVf 

dayon  spalten,    abtrennen,    zer-  Jl.  10,  364. 
spalten,  mit  Acc.  nhQijy,  Od. 4,507.  f        ccTiotjLio^  ov  (ndtfioi),   unglück- 

a7tOi:a^v(o  (jLon,  %U  iinotifivfxi),  Aor.  lieh,    elend,   Jl.   24,   388.    Superl. 

%    dnitüfjiov ,     abschneiden,     zer-  dnotfidraxog^  Od.  1«  219. 
schneiden  —  atofMxxovs,  Jl.   3,   392.         auoTQ^TZCO  (t^^jtoi),  Fut  dnotQdtfH», 

abhauen,    l'>r^o«o  na^tj^o^Ucs,  Jl.  8,87.  Aor.  2.  dnitganov,   Aor.  2.   M.   o^r^r^a- 

2)  Med.  für  sich   etwas  abschnei-  nöftijv^    1)  abwenden,  abkehren, 

den.   x^ia,  Jl.   22,  347.    daher:   weg-  wegtreiben,  tird  uvog,  jem.  wovon 

tre^iben  ^^ßovg,  h.  Merc.  74.  —  Xa6v,  Jl.   11,  758.   —  noXifjLow^  jem. 

aJtOTTjXoVj  Adv.   (ri;jlot;),   weit  in  vom   Kriege  abbringen,  Jl.  12,  249.    3) 

der  Ferne,  Od.  9,  117.  t  Med.   sich    abwanden,     umkeh- 

aTlOTid^fil  {ti9flfu\  Aor.  1.  dni&fjxa,  ren,   mit  adrtgy  Jl.  10,  200. 
Aor.  2.  Med.   dne^ifAtiVy    Conj.    dno&iio^        aTtOTQlßu)    (t^lßco),   Fut.  airor^^, 

fMM  ep.  it.  dno&iSfjiaiy  Inf.  dnoOia^ty  ab-  abreiben,  abscheuern,  noUd  ot 

legen,    weglegen    mit    Acc.     dinag  dfitpl  xdf^tj  aqdka  —  nUv^X  dnoTQly^ova^ 

ivl  XV^y   «'l*  1^9  294.  —  2)  Med.   von  ßaXXofiivoio ^   viele  nach  seinem   Haupte 

sich  legen,  weglegen,  r/,  etwas  geschwungene  Schemel  werden  die  Rip- 

—  q>vaag  onXd  te  ndvxay  Jl.  18,  409.  —  pen    (Nom. )   des   Geworfenen   abreiben 
revx^aj   die  Waffen   ni^erlegen,  Jl.  3,  d.    i.    die   Schemel,    die    nach    seinem 
89.    übertr.  —  Ivmtjv,  Drohung   unter-  Haupte  geworfen  werden,  sollen  wenig-, 
lassen,  Jl.  5,  492.  stens  die  Rippen  treffen.  Od.  17,  232-  f 

"^aTtOTl^idco  (ri^acö),  Fut.  ^;roT*/t*i}o<ö,  Einige  lesen:  nXsv^g  und  nehmen  ag^iXtt 

nichtehren,  geringachten,  mit  i"»  Nomin.,  der  Dichtersprache  weniger 

Acc,  h.  Merc.  36.  angemessen. 

dTCOrimJ/iaiy   poet.   st.  a;ror/,^^«.  -         i^TtOTQOTtog,    ov    (rgdna>h     abge- 

,roa*W  ^o^^y,  fü?  viele  sich  Strafe  ver-  Z^''^^  ""^^^l'^^A'^i^J^'J'''''    ''''" 

schaflTen,   Jl.   16,  398.   tird  r^ro,,  jem.  Me^nschen,   Qd.  14,  372.  t 
für  etwas  hülsen  lassen.  Od.  2,  73.  (F).  a7tOTQ(07BacOy  poet.  Nebenf.  von  a»o- 

j         f       ^  >  X    «       ,       /         .  Toinco,  abwenden,  «ra,  Jl.    2)  Med. 

^  a7tOTLva)(xi(o),  ¥nt.  d7iottaü>,  Aor.l.  gich  abwenden,    nyög,    von   einer 

^driaa,   Vuu  M.    aTtotiao^i,   Aor.    1.  Sache:  tö^ov  rayvavtJog,   sich   der  Span- 

Meä,ajtitiaoc/Äfiv.    I)  Activ    eigtl.  wie-  „„„g  des  Bogens  entziehen,  Od.  21, 112. 

^-®r  .*V.    **S.'    vergelten,    vor-  mit  Inf.  zögern y  ^axiny  dnszQOincSyto 

zugl.  im  bösen  Sinne:  Strafe  bezah-  XBÖvzcoyy  Jl.  18,  586. 
len,   für  etwas  büfsen,  tiy£  xiy  ^  xi"         y       ,  .       .      ,        »^         * 

fXTiv  xiviy  jem.  Biifse  d.  i.  Genugthunng        ctTlovqagy  ein  einzelnes  Part.  Aor.  1. 

bezahlen,    Jl.  3,  286.    naoav   imoßocalrjy  von    einem   veralteten  Stamme,   welches 

xiyl.   Einem  für  den  Frevel   büfsen.  Od.  «^^r  Bedeutung  nach  zu  ditav^düt,   weg- 

13,   193.  —  ntxTQÖxXoio   h'XojQtt,   für   den  nehmen,  gehört,  w.  m.  s. 
Raub  an  Patroklos  büfsen,  Jl.  18,  93.  —         anovQiCcOy  Fut.  dnov^iaat,  nur  Jl.  22, 

hc  x€  dtf/i  xeXeZ  avv   x€  fieydXfHf   dnixtGav  499.  f   ülXoi  y^^  ot*  dnav^iaoovaiv  dpot^- 

ahv   aq>^aiv   x{q>aXijaiy   und    dann    sollen  ^«j,  nach   der  gewöhn!.  Erklärung  ion. 

sie  es  schwer  mit   ihren  Häuptern   ge-  gt.  d<j>0Qü^io,   sie  werden  Him  seine  Fel- 

bülst   haben   (Aor.  st.  Fut),  JL  4,  161.  der  abgrenzen  d.i.  schmäleirn  oder 

—  b)  im  guten  Sinne;  vergelten,  er-  «ach  Buttm.  Lexil.  I.  S.  77.  verwandt 
setzen,  xo/ud^v  xiviy  Jl.  8,  186.  —  «^-  mit  dnav^d^y  sie  werden  ihm  seine Fel- 
i^eaiagy  Od.  22,  235.  cf.  Od.  2,  132.  der  nehmen,  welcher  auch  die  andere 
11)  Med.   1)  sich  elwas  wiederhe-  Lesart  dnov^ijaovaiv  Yorzidiit. 


Yorzeigen;    ans  Licht  bringen;  (n^iTtat)^    unschicklich^     unan- 

—  kand   thnn.   eröffnen.  Bstr.  143.  ständig.  4i.  Merc.  273. 
a7tO(p€Q(o  (jpi^(o\  Fat,  dnoiacD^   Aor.        aTi^Tixrog^  ov  {n^iaam)^    1)  vnge« 

1.  dniv£txa,  wegtragen,  wegbrin-  tban  (so  gut  als  nicht  geschehen),  ei- 
gen, mit  Acc.  von  Rossen,  änö  tivogf  tje\f  erfolglos,  fruchtlos,  angfi- 
Jl.  5,  256*  2)  von  einem  Ort  zum  xrov  nöUfiov  noAefti^s&Vf  Jl.  2, 121.  ängr^ 
andern  tragen,  hinbringen,  rtyd  jttot  l^d^cy  eitler  Streit^  Jl.  2,  376.  2) 
Köcoydsf  von  Schiffen,  Jl.  14,  255.  fiv'  nicht  zu  behandeln,  schwer,  unbeil- 
^oK  Tivi,  jem.  die  Rede  melden,  Jl.  bar,  .unabwendbar,  d<fOy«f,  Od.  2, 
10,  337.  79.    Das  Jfeutr.  als  Adv.  äx^xrov  rii^ 

* aTCO(pevy(0  (q>6^y<ji}),  entfliehen,  «'^«^  unverrichteter Sache  zurückkehren, 

entkommen,  mit  Acc.  Batr.  ^1«  }h ^21. 

amotprifit  {tpnijU)^   heraussagen,        aTtQcattjv,  Adv.  (nglet/uxi)^  nicht 

mit  dvTixQi)y   gerade  heraussagen,   Jl.  7,  erkauft,  ohne  Geld,  umsonst, 

362.    ep.     2)   Med.    ebenso:    dnö^aa&s  Jl.  ^1,  99.  Od.  14,  317, 
ayyiXdjVf  Jl.  9,  422.   dazu  ^er  Aor.  dn"        aTrQorljLiaotog,  ov,  ep.  st  dn^da/jux" 

tXnovj  w.  m.  s.  atog  (fjuiaaeo),    unberührt',    unan- 

aTtOcpd^Ld^O)  ((p&£&(o),Jmpert dtti^at"  g entastet,   Jl.  19,  263.  t 
^oy,   poet.  =  dnofpHvfQf  umkommen,        aTtreQOg^  ov  (nrrfpöv),  nnbeflügelt. 

Od.  6,   110.  133.    7,  251.   (Buttro.   ausf.  flügellos;   nur  in  der  Redensart:  rg 

Gr.  §.  114.  p.  250.    verwirft  die   Lrsart  d*    äjnsQog    inXno   fiv&ogy    unbeflugelt 

dni(ft9i^ov  und  zieht  die  Lesart  änigy&i*  war  die  Rede  d.  h.  nicht  entflog  ihr  die 

^iv    St.   dmtpdC&riaav    als  Aor.   P.   von  Rede;  sie  merkte  sich  dieselbe,  wiewol 

f£(o  vor,   vergl.  Rost  p.  334.     Kühner  die  Worte  leicht  entfliegen  (irr^fde^ra), 

S;  1B2,  8.  Anm.)  Od.^  17,^  67.  ^19,  29. 

ämocpd^ivvd^ay,  poet.  (g)9tvi&Q)),    in-        aTtrjv,  änrijvog,  6,  r^  (igTtjrdg)^  un- 

trans.    umkommen,    sterben,   Jl.  5,  befiedert,     noch     nicht     flügge, 

613.     2)   transit   ^vfM6v,    das    Leben  viotfadg^  Jl.  9>  323.  t 
verlieren,  Jl.  16,  640.   *JI.  aiwoBTirig^  ig  (nroiat,  }^nog\   uner- 

aTvocpd'ivo),  poet.  {qj9£voi}\  nur  Aor.  schrocken   im   Reden,    ver^we* 

sync.   Med.  anBtp&tfxriv f  Part.  dnotp^ifAS*  gen,  Jl.  B,  209.  f    Nach  andern  ditto* 

voq^  Aor.  1.  P.  dnktp^t^v,  davon  3  PI.  mi^ig   von  änrsdfcny   mit  Reden  angrei- 

dni(p9L^6Vj    untergehn,    nmkom-  fend,  vergl.  Jl.'l,  582* 
men,   sterben,  Jl.  3,322.   ^^  n^a^v        amols/xog^  or,  poet.  (nöXi/nog),  un«> 

—  dnotp^CfMTiv   —   fik   dxia>y  xXairiVy    ob  kriegerisch,   feig,  *JI.  2,  201. 
ich  hinabgestürzt   aus   dem  Schilfe  um-        g^^^^^  ^or.  1.  #«,  Aor.  1.  M.  ^t/^rf* 
käme  im  Meere,   Od.  10,  61.    (jtnotp&U      „^  „,  äxpduiiy,   Aor.  P.  ep.    idm&fj,   w. 
fifjy^  "t  Optat.  St.  dnoq^Ufxriv).  „.  ,.     I)   A  c  t  i  v.    anheften,     a  n  - 

aTtogxoliog,   ov,    poet.    nach    den  knüpfen  mit  Acc.  -^  Iffargs^  Irr«- 

Schol.   =  fidtcuog,    eitel,    nichtige  (K>y  diöc.  Od.  21, 408.    11)  Med.    I)  für 

leer,    untauglich,    vom   Verstände:  sich   anknüpfen,   ßgö/oy  dq>'  etlni" 

oln  dno<p6Xia  eldcog,   nicht  UntaugUches  XoTo  fuXd&^ovy  den  Strick  an   die   höht 

verstehend.   Od.   5,   182.    2)  unwirk-  Decke   binden.   Od.   II,  277.     2)  «ich 

sam,   erfolglos,   dfval  d^aydnavy  Od.  («^  woran  heften,  woran  haften, 

11,249.     (Die   Ableitung   ist   ungewifs;  r6q>fa  fJidV  &fjig>oziQ0y  ßÜs*  ^ntsro,   so 

nach   einigen   von  ipcDisög,   nach  andern  lange  trafen   die  Geschosse    auf  beiden 

vou  a;r6  u.  ö^tXog),  Seiten,  Jl.  8,  67.;   überhpt.  berühren, 

a7tox(xKofiai,Dep,M.(xdiofjiai)f  yrei"  anfassen,     angreifen,     anpacken 

eben,  weggehen — /?(k^^v,Od.ll,95.  f  mit  Gen.  axl>aaOai,  yotivtovy  v^üiy,  x€tQ(3vi 

a7tO%eO}  {xi(o)y  ep.  Aor. dTtixsva,  aus*  ^^^^  ^^^j  änxsxat  xuxomaOiy   der  Hund 

giefsen,   verschütten,   «rdara  i^oC«,  packt  den  Eber  von  hinten,  Jl.  8,  339. 

*Od.  22,  20.  85.  {^^X^  gehört  zu  doxBVBt)^   übertr.  /?(>o5- 

Z^r^^tJ,.., .  /  .  *     \   «1    *    A       «    ^  /*'??  h^^  notilxogy  nach  Speise  und  Trank 

aTtoxpvxa}  (v^iJ;.«),  Part.  Aor.  P.  dno^  g/Jifi     od.  10,  379. 

tlfvx^tig,     1)  ausathmen,   athemlos  ®  x.'  J^»  v  *  Tut  a   <* ^  .      i    - 

«eyn,  ohnmächtig  werden,  Od.24,        «^^<^,Fut  Med.  «ti^^at, anstecken, 

347.    b)  abkühlen,  Pass.  Jl.  21,56l!  ?XrIlfS!^;    /  ^A^'  ^^''7  '""^f"' 

2)  Med.   sich  abwehen   lassen,  anbrennen.   Sxs  dy  tax    ^  A*o;f^^ff - 

sich  abtrocknen  mit  Acc.    toW  ^v  ^^ei  ^/^«v  «V^^a^«*,  als  nun  baW 

Id^  d^itpüxo^o   x^^^^i  «e  trockne.  P^hlin  dem  Feuer  brennen  wollte.  Od. 

ten  sich  ab  den  Schweifs   von  den  Ge-  ^'  7^;  "^ 
wandern,  Jl.  11,  621.  anvQywzogy   ov   Cnvfy6ti>),    ohne 


^'jänÜQog.  71  uiQaQlaxco. 

Tburme,  unbefestigt»  ^i^>  Od.  13,  416.  3)  icblleTtt  sie  auch  del^ Be- 
ll, 263i  t  8>'>ff  ^^  Raschheit  in  sich;  daher 
a7rt;pog,  ov  (ftvQ),  ohne  Feuer,  bedeolet  sie  etwa:  sogleich,  sofort, 
noch  nicht  ans  Feuer  gebracht,  aUbald,  Jl.  10,  273.  daher  häufig  in 
vom  Feuer  noch  rein,  von  Kesseln  Verbdg.  mit:  alxf/a,  altUit,  ya^cM/M^s; 
und  Dreifüßen,  die  noch  neu  sind,  Jl.  ferner:  Inei  (a,  Sti  ^a,  sobald  als, 
9,  122.  23,  267.  odernach  andern:  die  Jl-  11>  641.  und  im  Vorder-  und  Nach- 
Biclit  am  Feuer  gebraucht  wer-  »*t»e  zugleich:  St$  d^  ^  —  dtj  (a  röw, 
den,    z.  B.  zum  Mischen  des  Weins.  ^an»    gleich,    Jl.    16,   780.    —   Mit 

eine   ^in  der  Flamme  noctf  unberührte  **^^*\^  ^^^,^1  sofort,   Od.  9,  92.    6) 

Schaale,  Jl.  23,  270.  f  ?.ü^"^^«**l^"*  "i'^^*   ^"'5r  k"***'1' 

Ji^^.L^^^  r..!/      a^         \  ^\ö«     «  Od.  4,  716.    4)  wird  sie  endlich   auch 

a7irt;crrOff,ov(^t;j^rf,.o^«0,l)PM^  j^  gebraucht,  wo  man  über  eine  Sache 

von   »an   nicht.    Irort,    ungekannt,  überraschend     eine     Belehrung, 

ungehort.   Od    1,  242.     2)  Act.   der  ^.„^„  Aufschlufs  oder  eine  ErklH 

nichts  gehört  hat,  unkundig,  unwis^  rung  erhält:   eben,    also;   Patroklos 

send,  Od.  6,  12?.  mit  Gen.  ^v^i.,  Od.  ^„  Acbilleus:    vr^XhA  olx  &^a  aofyi  na^ 

**         Ä'      ,,    .  N    «        .  .  tjJd    ?]v    tnndxa   IlrjMg  u.   8.   w.,    nicht 

aTC(0^€(0  (S>ai<o),  Fnt,  äncaco),  Aor,  h  also   war  dein   Vater  —  Jl.   16,  83. 

fecüfcfa,  ep.  &ni(oaay  Fnt.   M.  änihaofim,  y^ff^x.  Od    13,  209,  17,  454. 
Aor.  1.  Med.  &n^a<kMy>^  wegstofsen,         ^QaßicD  (äoaßos),   Aor.   1.   dodßfjca, 

wegtreiben,  wegdrangen,  mitAcc.  rasseln,   erklirren,  von  den  Waf ' 

^r.*''  i**"l!^r."£^^^^^^^^^^  ,7  ^^-  fen   der  fallend_en  Streiter,  i,äß,a. 


ben,    verschlagen.      2)  Med.    von        ^^«t^i^o^g,  17,  St  u. Gegend  in  Ar- 

sich   wegstofsen,  verjagen,   ent-  golis,  nach  Strabo  das  spatere  Phlius 

fernen   mit  Acc.  -  TocSag,  Jl.  8,  206.  l^^-   Sikyon   und   Argos,   welche  ihren 

-    'Auxä  vijtov,    das   Unglück  von   den  Namen  von  der  T.  des  Aras  hatte,  oder 

Schiffen,  Jl.  15,  603.  richtiger  ist  die  Bedeutung  von  d^ctiog 

Soa,  Panik,  ep.  auch  äg  vor  einem  "•  ^^?^«J  Engp^afs,  Jl.  2,  671. 
CoDsori.  und  enklit.^a(St.il>Ä),  drückt        ccQaiög,  7y,  ov,    dünn,    schmal, 

l)die  innigste  Verbindung  zweier  «"«  ~  '^^f^";  i'-  ^^i  *"•  r  ^^^2!«'» 

Begriffe  od.  Gedanken  aus:  gera-  J«-  16,  .161.    eXsodog,   der   «chmal«  Ein- 

de,   eben,   just,     ö)  in  Correlativ-  S«««   ?'°^V "«^«»«^^^f  10,   90.  -  2) 

Sätzen  des  Raumes,   der  Zelt  und  der  l''^Z^''}\^''\'  ^""^J^^^Vi^ih  ^^ 

Art  und  Weise:  V4T^£t'%  i'  äqu  /a()«,  der  Hand  der  Aphrodite,  Jl.  5,  626. 


€vr'  Ä(»cr,  ot'  ä^a,   eben  als,   rdr'  Ä(>a,  nur,  wenn  man  seinen  Wunsch  laut  aus- 

iserade   damals.      6)  wenn   von  einem  spricht,  mit  Inf.,  Jl.  4,  144.  Od.  1,  163. 

Gegenstande,   der   schon    vorher  ange-  mit  ^wf  u.  Opt.,   Od.  19,  367.   herbei- 

dentet  ist,   etwas  Neues  ausgesprochen  wünschen  mit  Acc.     iael  —  ä^tjost 

werden  soll:   töy  ^«,  den   gerade,   Jl.  'Eqivvvg,  sobald  die  Mutter  dieEnnnyen 

13,  170.  177.  —  xaxjx'  ä^a,  dies  gerade,  herbeiwünschen    wird.    Od.  2,  135.   — 

eben,  t^  äguy  defshalb  gerade,  iv^  ä^ei,  Einmal  dQijfievai  st.  äQ&v  Inf.  Act.,  aber 

gerade  da,   wg  äoa^   so  gerade.    2)   be-  »ach  Buttm.  Gr.  §.114.  p.81.  Aor.  2.  F. 

zeichnet  sie  das  unmittelbar^  Fort-  nach  dem  Znsammenhange:   noUdxt  nov 

schreiten   einer  Handlung,  und  dient  f^^^^  &^fjfAeyai,  du  wirst   wohl   oft  ge- 

-daber  häufig  zur  Anknüpfung   von,  Ge-  betet  haben,  Od.  22,  322. 

danken,   die  in  einem   innern  Verhält-  aQaQiaxo),  jpoet.  (St.  uiPSl%  Aor.  1. 

Bisse   zu   einander    stehen,    indem   die  A.  ^P<Ta,   Inf.  a^ac,   Aor.  2.  A.  ^qH^öv^ 

eine    aus    der     andern     hervorzugehen  ep.  a^agov,  Part.  i^aQ^vy  Perf.  &qv9^9 

scheint:   nun,   nämlich,  namentl.  bei  Part   aQijQiJ^,  Fem.  d^ägvla,    Plusqpf. 

Aufzählungen,  J1.2,  621.  646.  5,692.  ä^^^siv^  Aor.  1.  P.  nur  3  PI.  äg^v^  Jl. 

ferner  in  Erklärungs-  und  Er  lau-  16,  211.  ep.  Aor.  2.  M.  nur  Part  ä^fis- 

terungssätzen.    Sn  ^«,   Insi  ^a,    oü-  vog.    (Das  Präs.  «^«^^a;«ct>  Od.  4,  23.  hat 

vex*  äga,  weil  nämlich,  Jl.  1,  66.  sich    aus    dem    Aor.  2.  A.    gebildet.) 


I)  trknsit   im  Aor.  I.  v«  Aor.  3.  Act  oVf  ongefügt»  passend  mit  Dst^  iirl* 

(Letzterer  zweimal  intransit.  Jl.  I69  214.  y^iov  ä^fisvov  r^  icjfp,   die  Segelstanise» 

Od. 4^777.)  fügen,  dab.  I)einfügen9  an   den  Mastbaüm   gefägt»   Od.  6,  254. 

verbinden,   befestigen,  verferti-  mit   ly:    xQOxbg   &(^fAsvoq    Iv  naXd/jifjatyf 

gen,   tl,   etwas,  T£v/,   womit,   woraus:  eine  Scheibe,  für  die  Hände  passend^ 

Tiiga,  die  Hörner  verbinden,   Jl.  4,  110.  Ji.  18,  600.  ' 

Ol  d^   }^nei   äUijXovg   ä^a^ov  ßöeaai,  als        ccQaQOVj  Aor.  2.  st  ^^a^ov  von  a^* 

sie  sieb  mit  den  Schilden  fest  an   ein-  oiax<o. . 

ander  geschlossen  hatten,  Jl    12,  105.^u.        SioaXPiOV,  x6  (dodxvn)f   Spinnen- 

Pass.  fiaUov  dj  aUxes  äo^Bv  (ep.  st  «g-  gewebe.  Od.  8,  280.  16,  35.  ♦Od. 

^(xaj/),  dieSchaaren  schlössen  sich  mehr  "  Z^»,pi2^f^n    ^>i     i^*»    .^t,.»^»     —ä^ 

7a  einander,   Jl.  16,  211.    rt  rm,  etwas  ^f£iT^''hf?i'J''''lAXZ^I'   V, 

c"  9    y  ,  r\j  f»  Devoll,     lastiffi     drucKend«     be- 

in  etwas  fugen:  Uffla  aiaixiveaoiVy  Od. 6,  schwerlich     was   kaum   zu   bestehen 
252.    —  äyyeaiv   änavxa,    alles   in    Ge-       A^^VJii  u  M^r- 

fkfspn    verwahren      Od     2     289     daher  ^^^^   ***   ertragen,    seltner,    was    blofa 

?bXt  •   v?^^^^  Verfertigt"    »^*""'^",^""«^"^*'T\Q'rh^^tn 

YTl^lL'SÜ^  i^^:7er%Co^i  Jn'd ';ninnf^;%r 

90i,Gu   eine  JHauer  aus  steinen  erbauen,  ^_        ,   ,_<.  .  __       .  ,  ^'    _,.. 

11    16    212    in  welchem  Sinne  auch  das    ^^'^   ^"^*   /iax€a^ai,    schwer   ist  es  mit 

i    f  i   ^./n^  K    ofö   i^-ll       J^^K  !    a*>^n   z«  kämpfen,  Jl.  20,  356.   seltner: 
Perf.  agvQsVy  Od.  5,  248.  steht,  welches     ,       ,#  »       m? »  j        /    ^a  . 

jedoch  nur  nach  den  Schol.  falsche  Les-  '^^Z'l^^S  J"^    ?'^'^;^^'     dru^pigea^az, 

!•♦  -#    i«  ^/T/r,..  ;.»  /'..«...»i    iv:««c^i.  «.,    j  schwer   ist  es,   dem  Olympier  sich  ent- 
art  St.  SQaaatv  ist  (vergl.  JVitzsch  zu   d.  ßteiian     II    i    SftQ    ir   Od    4 

St),    übertr.  urnot^oatv  ^dratov,   den  f*f*".  *"   stellen,  JJ.  i,  50».   n.  Ud.  4, 

Freiern   Tod   bereiten.  Od.  16,  169.    2)  ^^^'   (wahrscheinl.   von  «  intens,  u.  i^' 

ausrüsten,   wohl  v'ersehei,  ..  re.*;  V"  tal'cU'^Vs'^^^^^^^^^  '"^ 
etwas  womit:  freö^aa*!/  £l/*a)0o^a5,    Od.  2,  Vemusctiung  des  A  gegen ^}. 
353.   v$a   loiznaiv.   Od.  3,   280.    übertr.  ,  ^Qy^t'Og,  eiTj,  aw v  CA^yog),    Yon 
^Qaoe  &vaby  idtadtu  er  versah  d.i.  stärkte  Argos,   Argivisch,    H^  '^m^,  die 
ihr  Herz  mit  Speise,  Od.  6,  95.    3)  ei-  Argmsche   Hera,   Jl.  4,  8.     EXiv^,   die 
nem    etwas     anpassen,     angenehm  Peloponnesiscl^,Jt  2,  161.   vergl. Ge- 
machen, nur  Jl.  1,  136.   yigag  ägoavteg  y?^'  h.  3.    2)  Subst.  der  Argiver,  zu- 
Ttatä  ^viiöy,   nachdem  sie  mir  ein  Eh-  nächst  Bewohner   der  St.   Argos.     6) 
rengeschenk   nacli   meinem   Sinn    ange-  i« .  Einwohner     des     Argi vischen 
pafst    d.   i.   erlesen.     II)  Intransit    im  ^«*?*I?>   und  weil  diese  das  vornehm- 
Perf.  n.  Plqpf.    1)  zusammengefügt,  ste  Volk  vor  Troja  waren,   die  Benen- 
fest     an     einander     geschlossen  nun«  aller  Griechen,  Jt  2,  352. 
seyn,  überhpt  passen,  anpassen,        AQyeicpovtrig,  ov,  o  ("A^yog,  q)ovia>), 
fest   anliegen.      T^meg  aQtiQÖTsg,   die  Argostödter,    Bein,    des  .Hermes, 
fest   an   einander  geschlossenen    Troer,  ^eÜ  er  den  Wächter  der  Jo,  den  viel- 
Jl.  13,  800.    und  so  der  Aor*  2.  Jl.  16,  äugjgen  Argos  tödtete,  Jt  2,  103.  Od. 
214.    ioyatijg  äQ^Qoltg,   ein   fest  anliegen-         aQyswog,  i]^  ov,   poet     st    dgyog^ 
der  Gurt,  Jl.  4,  J34.   gewöhnt   mit  Da-  weifs,  weifs schimmernd,  ^re;, aber 
tiv:    ^wgij^    yvdXoiai    dQijQcjgy    ein    aus  auch  d&övai,  silberfarbener  Schleier,  Jl. 
Platten    zusammengefügter  Panzer,   Jl.  3,  141» 

16,  530.  cf.  Od.  6,  267.    passen,^  t«W,        aQyiaTtjg,  ov,  b  (d^yög),  Beiw.    des 

für  eine  Sache:  dovga  nnXdfxxitpiv  agijgeh  Notos,    wabrscheint    schnell,    rei- 

Jl.  3, 338.    yvpiij  harbv  noXioiv  nQviieaa '  f s e n d ,  oder  nach  Vols :   blafsschau- 

dqaqvXay  JL  6,  744.   selten   mit  Präpos.  ernd  (a/6iis  NotuB^  Horat),  Jl.  II,  306. 

ly  äQfjtoyirjaiv  aQtjgsty  die  Balken  hielten  21,  334. 

noch  fest  in  den  Klammern  od.  Fugen,        aoyhiy  anyka,    poet    st    apy^rr, 

Od.  5,  361.    vergt  «^^A*oWi7.    nidoi,   ttoxl  ^gyL^  ^ 

l<>^'Xov ^QVQÖvsg,  GefA^^^^^^        die  Mauern      ^  >     ^      ^  ^     ^  .^        ^^„ 

angelehnt,  Od  2,  342.  übertr.  oöyc»«^  glänzend',  strahl'end,  meist  vom 
aiv  ^aiv  dgngcag.  nicht  in  seinem  Sinne  &•.:".>"  J  ^  •  •  i  a  ,-«:r™ 
fest  V.  «rVe;.tande  gesegnet),  Od.lO,    Si^^JI    11    In  Vl^^lj/'ÄeT  ve" 

nen,  begabt  seyn.  —  öxoXoiteaaif  mit  ,,    q,-   »,    iot  ^  sr/     '     t/      / 

Spitzpfählen,   Jt    12,   66.     ^6yrj  ixatbr  ll',»*^'  f>        ^^'  c  ,  ,,       ., 

&vadvoig  dgagvux,  Jt  14,  181.  vergl.  Od.        aQycxiQavvog,öVj  o  {y.eQavv6g)ymit 

16,    267.      3)    passend,    angenehm  ^e'{««"'^*»fl^^?"<^»»t«ndem  Blitz- 

seyn,    gefallen.    fAv^og,   S  -  näaiv  %^^^^\  ^^^^^^^^^^^i\    ^^*^-     ^^ 

iigccgsv,  die  allen  gefiel,  Od.  4, 777.  Aor.  Zeus:    Subst   der  Strahlschwinger 

2.   hier   intrans.  —   Ul)  Med.   nur  das  (Vois),  Jt  20,  16. 

Part  Aor.  2.  sync.  als  Adj.  ägfHvogy  ij,  aqyXvo^ig,  aoaa,  sg  (dgyög'),  weifs, 


scbiflimernd,  Beiw.  der  St.  Kaaei-  dar  Hottde  tchDell»  indem. Ui  dta 

ros  n.  Lykattof    von  .  den    ^reiften  Laafen   die  GeKhvindigkeit  der  Fu£m 

Ktlkbergeny  JL  2,   647.    o9^th  b.  Ap.  ein  Flimmern  bewirkt,  m«  ••  Nitzich  in 

18,  12.  der  Anm.  zu  Od.  %  li.) 

«p/i^ovg,  ovrog,  0,17  (dcfotJc), weift-  ^Qyogdß,  nach  Arges. 

sahnigy  Beiw.  der  Eber  u.  Hunde,  Jl.  aQyvQeog,  irj,  eov  (a^yv^e;))  ail- 

10,  264.  bern,  mit  Silber  Tersiert,  ofl  von 

aoylTtovs, '  Ttodog,    o,    17     («roüc),  den  Geräibe  der  Götter  u.  Reicben,  JL 

scbnellfüfsig,   Beiw.  der  Hunde,  Jl.  1>  49.  5,  727. 

34,  211.  der  Pferde,  h.  in  Yen.  212.  aQy^Qodlvfjg,  ov  (cf^ri/),  filberwlr- 
^^^icrorci?,  17,    Ort    in    Thessalien  belnd,  silberstrudelnd,  fieiw.der 

Pelasgiotis  am  Peneios,   das  spätere  Flüsse^  Jl.  2,  752.  (F). 

Argura,  Jl.  2,  737.  aQyvQOfiXog,  ov  {^Xd^),  mit  silber- 

atQyfia,  zog,  %6  (ägynoi),  Erstlings-  nen  Nageln  od.  Buckeln  verziert. 

spende,    die  Erstlinge,    die  abge-  iig>og,  &^6vogf  Jl.  3,  334.  Od.  7,  162. 

schnittenen  Theile  des  Opferthiers,  die  aQyvQone^a,  fj  Qni^a),     silber- 

man  zu   Ehren  der  Götter  verbranntej  füfsig,  metsph.   st.   glänzend,  Beiw. 

Od.  14,  446.  t  der  Thetis,  Ji.  1,  538. 

^•^Oyog,  o,  Eigenname  eines  Hundes,  ct^y^QOg,  o  (verw.  mit  ^^X«^),  Sil- 

Od.  17,  292.  V.  Adj.  doyög,  Od.  17,  292.  ^«r«    Hom.  erwähnt  es  sehr  bäuüg  und 

yfj                      '     ,N   A             ^  ^     .X  nennt  als  Vaterland    desselben  die  St. 

AQyog,  eog,  %o,    1)  Argos  (^r^),  ^jy^^     j^    La„de    der    Halizonen 

Haoptst.  in  Argolis  am  Inachos,  J.  (^^^gl.  'AXußfi^    ^ir  finden  Gefalse  ans 

Jrgo,  zur  Zeit  des  Trojanischen  Krie-  gediegenem  Silber,  z.B.  einen  Misch- 

f*lii*"J?'"T\^^J*'^i,^''''"'''**!'  ^-  S^rul  (Od.   9,  203.),  Kessel,  Be- 

^/l?-    ^'<,^^^/'*  Beinamen:  '^/«i»-  eher.   Schalen  u.  s.  w.  Od.  J,  137. 

jdv,  i«aov,  i>r*<J/9oToy.  -2)  die  Argo-  4^53     ,„   ^^j^rn   Stellen  scheinen  die 

liscbe  Ebene,  das  Gebiet,  m  welchem  Arbeiten  nur  versilbert  oder  mitSiJU 

Agamemnon  herrschte  und  seinen  Sitz  ^^^  überzogen,  z.  B.  die  Griffe  an  den 

Ix  u^7^*"*   ****^*  ^^^'   ^'  ^'  ^'i^-  Schwertern,  Jl.  11,  31.  Od.  8,  404.   die 

3)  bedeutet  es  auch   den  ganzen  Pe-  Thürpfosten    im   Pallaste    des  Alki- 

loponnes,   insofern  Argos  ein  Haupt-  Qd.  8,  89.  oder  mit  Silber  ans- 

«12  der  Achaer  und    das  machtigste  gelegt,   z.  B.   ein  Sessel,   Od.  19,  36. 

Reich   im   Peloponnes    war,    dfther   in  ^^^  5^^^^  j^s  Odysseus,  Od.  23,  200. 

Verbdg.    mit   Hellas   für  ganz   Grie-  >     vy    /     ».             ,          v         .       i. 

chenland,  Od.  1, 344.  4, 726.    4)  —  t6  aQyvQOi;o§og,  ov  (jdiov),   mit  sil- 

HiXagyixdr,  St.   in  Thessalien,  unter  bernen  Bogen,  der  Silberbogner, 

Achills   Herrschaft,    nach    einigen    das  Beiw.  des  Apollo,  auch  als  Subst.  JL  1, 

spätere  Larissa,  zu  Strabos  Zeit  nicht  3^*   ^^* 

mehr  vorhanden,  Jl.  2,  681.   (ä^yog^  tö,  ^Aoyvwiri,  ^,  unbekannte  St.  in  El is, 

bedeutet  nach  Strabo  Ebene,    und   ist  h.   Ap.   422.    wo   llgen   *AfAq>iyivim  le- 

besonders  ^  ein  Name    der  Pelasgischen  gen  <^i||. 

Slädte,    wie   Aagiaacc,   m.  v.   Ott,    Möl-  ^      '^  ^      1                      .^v           \ 

ler  Dörfer.  I.  S   Ws!).  .  «(?W«>ft  iT],eov,vott.  (äpyvfos), 

i     ,       ,     ,  Silberglänzend,  silberweLis,  an£- 

UQyoSy  7j,  ov  (verw.   mit  ä^yvQog\  o?,  Jl.  18,  50.  <pä^og,  Gewand,  Od.  5, 230. 

gl  a  n  z  e  n  d ,,      s  c  h  i  m  m  e  r  n  d    w  e  i  f  s ,  anyvwog,  ov  =  anyvwBog.  Beiw.  der 

Beiw.  einer  Gans,   Od   15,  16  .u.   vom  SchaaVjl.  29,  621.^0d;  10,  85. 

Fett  glänzender  Opferthiere  (ntUdus)^  Jl.  y  .      ,       ^      c                       «  ^.«., 

23,30.  — 2)  rasch,  schnell,  oft  Beiw.  ^QyoJ,  ovg^  9?,  Argo,  dasSchiffder 

der  Hunde,   nddag  doyoC^  JL    18,   678.  Argonauten,  entweder  von  dem  Bau- 

Od.  2,  11.    und   ohne  ndiag^  Jl.   1,  50.  meister  Argos  oder  von  dqydg^   schneU 

(Nach  den  Scholiast  u.  einigen  feuern  benannt.  Od.  12,  70. 

bedeutet  es  weifse  Hunde,  n.  s.  Köp-  aqS^dg,  6  (äQ^co),  Ort,  wo  man  das 

Pfn^  indefs  der  Zusammenhang  verwirft  Vieh  tränkt,  die  Tränke,  der  Trän  k- 

oie Bedeutung,  da  vom  ganzen  Geschlecht  platz,   Jl.  18,  521.  Od.  13>  247. 

der  Hunde  die  Rede  ist.     Die  Bedeu-  *»'  ^,,    ^  ^    a           ^    «^    1          t.   o 

tung    .chnellfüfsig    leiteten    einige  *«?öw,  Fut  afpao),   tranken,  h^ 

m  i^yov  u.dem  intens.«  ab,  dioyög  zs.  ?•  .^\^-  \\l^  tranken,  trinken, 

d9y6g,   ohne  Mühe,  rasch  laufend,  h.  in  Ap.  263 

Die    wahre   Herleitung   der  Bedeutung  ccQSirj,  Tj  («^a),  Verwünschung^ 

i«t,    indem   es  zuerst,   vom  Licht  ge-  Drohung,   Schelten,  Jl.  17,431. 

braucht,  flimmernd,  glänzend(nach  ^^^  j^-               c 

Herrn,  anictttis)  heilst,*  dann  vom  Laufen  ^Qed^ovoa,  t]  (Hqi,  ^ito,  die  stark 


laafienü«),  Quelle  auf  der  Wes4aeite  der  wa nee  bang.    iStdtkof  u^^  luMnilier- 

Insri  Ithaka,  Od.  13,  4M)6.  Biger  Wunwsh,  Jtt.  15,  5»8.    daher  2)  das 

Jt^etogy  Op  C^^s),  geyr.  "A^Vos  hei  angcwÄnachte   Yerderben,    ün- 

Homer:   dem   Ares   geweiht,   tsTxog  beü,  Unglück,  11.12,334.  Od.  2, 30. 

"Affuovy   die  Maner  des  Ares  d.  i.  The-  (Nach  Deine  zu  JI.  12,334.  hat  das  Wort 

bea,  Jl.  4,  407.  in  der  ersten  Bedeutung  ö,  in  der  swei- 


Comparati' 

mit  «ycc^d 

mit  d()t  oder  !^(»i7c.  Acc.  Sing.  dQ€Ui>  st.  men,  tivC^  jemandem,  oft   in  Jl,  auch 

iiqUovoty  Od.  3,  260.  ^^^    ^^^    instrum.:    inMiy  xal  x^Q^^^f 

'AQelwv,  ovog,  o,   Rols  des  Adra-  »»^^Wort  und  That^helfen,  JI.  1,  77. 

stos,   welchem  er  seine  Rettung  vor  ciQijywv,  ovog,  o,  17,  Helfer,  Hei- 

Theben  verdankte,  Jl. 23,346.  W^ir«>f/,Apd.  Gerinn:  als  Fem.,  JL  4,  7. 

aQ€xtggj  oy,  ep.  st.  äfftxrog  (^^Ca>),  ^Q^Ji^oog^  ov  (^o<Jf),  schnell  wie 

ungethan,  unvollendet,   Ipvor,  Ares,  schnell  im  Kampfe,  JI. 

Jl.  19,  160.  t  Aqrjt^oog^  0,  N.  pr.  1)  Gemahl  der 

aQiaah  aoiaaa^ah  Jn(.  AoT.  1.  A.  I*hilomele,    Grofsvater    des    Mene- 

m*  M.  zu  a^H».  sthios,  König  zu  Arne  in  Böotien, 

I.  Art.  ^q^aa.  Med.  Fut.  d^ao^i,  ep.  S-^u^J^^'^^^^^  J".*^^  ?*""  ^?  .^^"^ 

bei  Hom.  traniit.  wieder^  gut  ^*W2?^•^  '''?'  fi^-^**^'  ^In 
macben,  ersetzen,  ausglei-  SltL^JfSf™""  ?K^*'*Vi%^ri  ^^ 
eben.  «^  im<o  &eiaa\,  Jl  9,  120.  j!'^%^r^''V.*^\''t^'  ^^^  ^' ?'  ^*"'* 
2)  JWed.  öfter:  für  sich  etwas  gut  ^^^  ^^^  ^-  «^Jj  auf  V<gi,Ä>ooio  «i^oxro^ 
machen,  etwas  wieder  ausglei-  "^  f'  «^y»/'  »>  f'"  Thrakier,  Wa- 
chen, ersetzen.  «..>«  icQsoaö,^,  f^oi'^^i^^^^^^^  ''''"  '^''''*^" 
das  willen  wir  wieder  ausgleichenTjl'  *«;f  .S^^.?^**^>  J^  «0,  486. 
4,362.;  von  Personen:  jemanden  ^(»7|0g,  ov,  lon.  st.  «e«of,  dem  A r e s 
besänftigen,  zufrieden  stel-  geweiht,  kriegerisch,  tapfer, 
1  e  n ,  V  e  r  s  ö  h  n  e  n ,  r£V(i,  Od.  22,  55.  « * '  ^^^  ^*  "^  ^^^  /^"  Personen ;  seltener 
«^4  durch  eiüe Sache:  -  ttvä  66Qomr,  ^®"  Sacheni  *«^;r««,/^€«»  Waffen  des 
jem.  durch  Geschenke  besänftigen,  Jl.  ^\^J  Kr«e^sgeräth,  Jl.  6,  340. 
9, 112.  ^QTjTxTaiiisvog,  ij,  ov  {atelva^  vom 

aQ£TCL(a  («(»mj),  taugen,   fruch-  ^\%^    ^W^ill^lL  V™    Kampfe    ge- 

tenr^edeihen.    Od.    8,  324.     Xaol  ^^JV'^e^^J'- 22,  72.  t 

aQezdSai,  die  Völker  blähen,  Od.  19, 144.  -AQTiiWxog,  o  (Xvxog,  Wolf  wie  Ares), 

iA -t  c      .     ^  ,1)  Vater   des    Prothoenor    w.  -m.   s. 

Agetet^v,  ovog,  o,  ein  Troer,  wel-  j)  ein  Troer,  von  Panthoos  getödtet,  Jl. 

eher  von  T  e  u  k  r  o  s  gelodtet  wnrde^  Jh  ^6  308. 

aßfiri/,  iy,  Tauglichkeit,  Ti^cb-  vom^  Ares    getödtet,    im    Krfege 

tigkeit,     Trefflichkeit,     alles,  ermordet,   JL  19,  31.  Od. 


Viräuger  Glückf  Sc"hönliTit,"ETre  «e'?^«^«^  Inf.  ion.  st.  dq&r  s.  dqiofÄai. 

u,  s.  w.   afuivfip¥  novxoiag  aqetagy  ^fuhf  aQTjIxivogy  7j,  oVj  ein  ep.  Part.  Perf. 

n&daq  ridk  fjuxxea&ai,  trefOicher  in  jegli-  Pass.    von    ungewisser    Ableitung;    von 

eher  Tugend,   im  Läufe  u.  im  Kampfe,  den   Schol«   durch    ßißXtt/nfiivog   erklärt: 

Jl.  15, 642.  Gläck  v,  Odysseus,  Od.  13^  beschwert,     gedrückt,     gequält, 

44.  Stärke,  Od.  18, 135.   2)  bei  Frauen:  yrigai  XvyQ^  agiifiirog^  JL  18,  435.  öfter 

Trefflichkeit,  Schönheit,  Gläck,  in  der  Od.   Hitytp   otal  xafiurt^  u^iiirogy 

Od.  18,  350.     (Den   moral.  Begriff  der  von  Schlaf  und  Ermattung  gequält,  Od. 

Tugend  kennt  Hom.  nicht     Man  leitet  6,  2.  (nach  Thiersch  Gr.  §.  232.  p.  385. 

es  ab  von  ägta  oder  von  ^-Aqriq  od.  nach  von  a^^oi,  verw.  mit  ßaqvg,  nach  anderli 

Kitzsch  zu  Od.  3,  57«  von  äqifOy  alles,  verw.  mit  aqaUg), 

was  wohlgefällig  ist.)  ^ctqrjVy  o,  im  3Vom.  ungebrauchl,,  da- 

aDJj^  1^,  ion.  st.  ofce.  Gebet,  Fleh n,  von    die    synkop.   Casus.:    ngvog,   dgri, 

Bitte;  meist  im  bösen  Sinne:   Ver-  agrup  Fl:  ägvigj  D.  a^&atf  ep.  dgricct. 


eigü.  das  mittnlicb«  Scbaaf,  Wid-  Skues     verirfiiiteht,     natelig» 

der»    Od«  4,  66.    betond*   dai   Jange  tchrecklicji.  y6ot,  JL  17,  37* 
Schaaf,,Lamm  (von  ^^»  mit  eaplMii.       ^mrog^  o,  1)  S.  det  Ne«tor>  Od. 

Vorschlag  a,  daher  d^^i^,  ^^7''»  <i^4^)*  3»  413.    3)  S.  dea  Priamos,  voa  Aa- 

a^QOfiivoQi  Tjy  o^  Part*  Per£    P.  tomedon  erlagt,  JL  17,  494« 

%Ä   ^   Q*    5«  -Fli.    •»  Fl««.  „«?*«;>  ep.t^^^a«r.  3  PI.  Aor.l. 

AQTjVTjj  I?,  St.  JB    £118    am   Platte  p,  yon  dgagfaxta, 
Minyeiosy    nach    Strabo   VIII,    346.  >^a..j?,.  /»  ^  j\     l       ^     »  h    • 

▼ermmblich  tpater  Samikon,  dat  viel-        aQ^^u)  (aQ^fi6g),  Aor.  1.  ag^i^aac, 

leicht  die  Bai^  von  Arene  varj  aber  ««■«mmenfugen.     2)    inIrans,    ticb 

nach  einer  andern  Stelle  det Strab.  VIII,  vereinigen,  ^^iruetyiy  iv  ipMtrjfti  dj^ 

348.  daa  tpalere  Eranain  Mettenien,  ^^»»l^^fv  "«  u     i*^^",, T  oni"*i^*^ 

cf.  Paus.  4V2.  3.  JI.  2,  691.  11,  723.  durch  Liebe  verbanden,  Jl.  7,  302.  t 

-^^^^.*,  ep.V^iV  xZ^.%nrAgn^,  den,   befreundet  mit  jem.,  x.y^  Od. 

"ji^ay    JL    6,  909.  Voc  ''Ag€g,   Aret,  1^»  ^^^^-  T^       ^ 

Jlfar«,  S.  des  Zeus  n.  der  Here,  Gott  ,    *aQdjJLog,^  q  (aQm\  Band,  Verbio« 

des  Krieget  u.  wilden  Scblacbtgetämmelt,  doug,  Freundschaft,  h.  Merc  624. 

das  Symbol  der  ungestümen,  rohen  Tap-        <Jot-  untrennbare    Partikel,   wie  iq^, 

ferkelt  im  Gegent.  der  Athene.    Er  ist  welche  die  Bedeutung  erhöht,  wahrtcb. 

der  Bruder  der    Eris;    Deimot    und  verwandt  mit  doiimK 

Phobus   sind  seine   Söhne,  Jl.  4,  440-        >j^.JLX^    S   r^  »  r     •    n      r» 

9,  290.    Er  liebt  nur  Krieg  und  Blutver-  .  -^Qt^ccövt],  1;  (H«rm.    Robonna),    T. 

roloiyos  u.  s.  w.)rkennt  in  seiner  Tap-  ^^  J,^*"!|"®  *"•  dem  Labyrinthe  half, 

ferkelt  weder  Plan  noch  M&Isigang  (^o4  S??     ,5i*  ihm,  wurde  aber  auf  der  Intel 

^Deof,  Sßeifio,).    Er  hat  teiien  Wohn.  Si*/^.f"«>    ^^J  '*^;r^r'''!l"*  ^^ 

aitzvoraüglinter  rohen  krieger.  Völkern,  ^^«*-    ^l*' ^?*  ^t5?^^  ^^  ?  *  ^  7" 

den    Thraziern,     Phle|yern    und  «ot  verttehen  die  Erklaier,  daft  Ari- 

Ephyrern,  JI.  13,  301.  uSd  ist  m  der  »^ne  in  einem  Hain«  der  Intel  unheUi. 

Jlias  bald  auf  der  Troer,   bald  auf  der  f f "  on??5"^."*I «   ll2*"*  gepflogen,  Od. 

Griechen  Seite  (äXlonQosaXXoe).    Aret  ist  *^%^7  "*  ^^'  ^>  ^^' 
grofs  u.  schön  von  Ansehen,  sein  Körper        aglyvcotog^  iy,  ov    (yvwrdf),    sehr 

deckt  7  Plethem;   er  schreit  wie  10,000  kenntlich,    leicht*  zu   erkennen. 

Mann,  als  ihn  Diomed  verwundet,  Jl.  ^  dglyrafot  re  &io£,  JL  13,  72.  2)  im  iron. 

860.      A°8    seinen   frühem    Schicksalen  Sinne:   wohlbekannt,    berüchtigt, 

wird  die  Gefangenschaft,   in  welcher  ihn  Od.  17,  367  (o--v  und  uo-u.  Od.  17.). 
Otos  u»  Ephialtes  hielten,  und  woraua        dotdeixsTog,  Ov  Cdelxwfii),  sehr  ge- 

ihn  Merkur  errettete,  und  sein  Liebeshandel  zeigt ;  daher :    autgezeichnet,    aehr 

mit  der  Aphrodite  erwähnt,  Jl.  5,  385.  berühmt:   meist  als  Snperl.  mit  Gen. 

Od.   8,  267  fr.    2)  als  Appellat.   steht  dydgiSy,  laiSy,  Jl.  11,  248.  Od.  8,  38X 
er  fär  Krieg,  Kampf,  Mord,  Ver-        änltriXog,  ov,   auch  WifXi;,  Jl.  18, 

l«'^^*»'  !^"«.S«^^^^/->  ^^^«  J^,*^«c*»  219.  (vVn  dgi.  u.  W  =  Wof  mit  dem 

die  Personificazion  nicht  ^nz  verloren  pigamma,  weichet  vermuthl.   vor  d  in  <y 

geht:  Oür«/«,'  Aqria,  den  Kampf  begin-  überging),  sehr  deutlich,  sehr  hell, 

nen,  Jl.  2,  381.  u.   W«  ^^Of,  JI  14,  ^^hr   leuchtend,    «tJy,},    Jl.   22,  26, 
149.  Inlqav  l^vv  Aqriu  (V.  dre  Wuth        '        h^H^  Stimme:  von  einer  wunder- 

des  Ares  en-egen),Jl   2,440.  Kriegs-  fiaren  Erscheinung:    thv  (^^c   Sgdxovta) 

waffe  St.  tyxog,  Jl.  .13,  444.  (Die   erste  aotfijioi.  ^;e€  ^tll  ihn  machte  die  Gott, 

Svlbe  kurz;  jedoch  in  Arsis  auch  lang,  heit  sichtbar,  oder  nach  andern  bedeut- 

cf.^Jl.  6,  31.)  ^  sam  d.  i.    zum  Wunderzeichen,   Jl.  % 

äQTjCTjQj  rJQog,  6  (a^ao/uoi),  eigtl.  der  319.  vergt.  Butt.  Lex.I,  p.  263.  welcher 

Beter^  dann  Priester,  in  so  fem  er  indefe  die  andere Lesurt  atStiXog  vorzieht: 

for  das  Volk  zu  den  Göttern  betete,    JL  m.  s.  dieses  Wort 
1»  II*  OQi^^i^Xiog,  deatlicb,  autffihrlich, 

!49 wjy,  17  (ö),  T.    des   Rhexenor,  Od.^l2,463.  t 
Gemahlinn  det  Alk  in  00s  in  Phäakia,        aqi^^m    {&Qi&u6g),  Fat.  iftfo»,   Inf. 

Od.  7,  64  —  77.  Aor.  1  P.  dgid^find^fisvat  tt.  ägt^fjui^vai, 

^A^'^^,/,Ä-^r^    ^..    JE  /^    e  *j      A  zählen,     aufzählen,     zutammen* 

t.f^^Ä    ^^\^k'  ^  ^^'  ®-  ^^"^  ^''"  rechnen  mit  Acc.,   Od.   4,  411.  «ftr«^ 

tot,   Ud.^  le,  395.  y^^  ^  i&ilüifuv  ^dQi^fir^uBVai.  dfupw, 

äQtjtog,  9/,  ov,  loa.  st  d^atog  (d^ao-  w«nn  wir  beide,  Achä«:  una  Troer,  ge- 

fuu),  gevrintcht  2)  beiHom.  im  böten  zählt  vrerden  aoUtea,  JL  %  124. 


*. 


I 

dtqtSfiogj  o  (a^o>)^  Zahl>  Anzahl,        jiQxäSl^j  v    (eigi.    Fem.    v.    ugicdf- 

Menge,  ^Od.  4>  451.  11,  449.  '^*o$)f  Arkadien>    Landschaft  in    der 

aQirtQ^Ttrigj  ig,    Gen.    iog    (n^incn^  MUte  des  Pelop^onnesoa,  Jl.  2,603. 
»ehr   hei-vorstechiend,    sehr    aus-        -4(>)fa5, «dog,  6{a),  def  Arkadier, 

gezeichnet,      sehr      ansehnlich,  Einwohner  von  Arkac)ien>  Jl.  2,  611. 
herrlich,   strahlend,  von  Menschen,        "^AQxeiCKxdijg,  ov,  6  (ä),  S.  des  Ar- 

Thieren  u.  Sachen :    mit  Dat.   äginginTtg  keisios  =  Laertes,   Od.- 4,  755. 
T(»(»f<Tai>',  unter   den  Troern  hervorstre-        Idoxelaiog,  o,  Arceaius,  S.  des  Zeus 

?^'  ^  a  '  <  u.  der  Euryodia,  Gemahl  der  Chal- 

Agiaßcigy  avTO^y    o,  V.    des   Leio-  komedusa^,   Vater  des  Laertes,   Od. 

keitos,    Vielleicht    dn   Thebaner,    Jl.  16,  118,  120.  (nach  Eustath  zu  d.  St.  er- 

17^  345.  ^  hielt   er  den  Namen,   -weil   er  von  einer 

uiQLößriy  Tjf    St.    in    Troas    unfern  Bärinn  gesäugt  wurde). 
Abydos,   Jl.   2,  836.    Adv.  ^AQiaßri&ey,        ^AQxealXäogj  6   (v.    agxim    u.    Wf, 

von  Arisbe  her,  Jl.  11,  96.  Volksschirm),   S.  des  Ly kos,    Führer 

*a()iar]ftogy  ov  {arjfia)^  sehr  aus-  der  Böoter  im Troischen Kriege,  zog  mit 

gezeichnet,  bekannt,  h.  inMerc.  12*  zehn  Schiffen    nach  Troja    u.   wird  von 

ccQiaTSQog,  77,  ov,  links,  —  äfiog,  die  Hektor  getödtet,  Jl.  2,  496.  15,  329. 
linke  Schulter:   in*  ägiaTsgä,  zur  linken         aQxeo),  Fut.  agxiaoof  A.  li  ^Qxsaay  t) 

Seite,   JL'  5,  355.   Or^atotf,  Jl.  13,  326.  abwehren,    abhalten,     entfernen, 

2)  übertr.   von  Vorbedeutungen:    Un-  TtW  w,  von  jem.  etwas:  oAi&Qoy  tirl,  Jl. 

glück   verkündend,    Unglück    be-  6,  16.  u.  äno  xivog^    Jl.  13,  440.    2)  mit 

beutend,  well  dem  Griechischen  Vogel.-  I)at.    allein :     jem.     vertheidigen, 

schauer,  der  sich  mit  dem  Gesichte  nacn  ischützen,    helfen,    Jl.  15,  629.    Od. 

Norden  richtete,  die  linke  Seite  Unglück  16,  261.  ihm  helfen,  beistehen.  Od. 

bedeutete,  Jl.  12.  240.  Od.  20,  242.  16,    261.    und    ohne    Casus:    nützen, 

äoiOTeQowiVr  Adv.  (ä^ioxi^og)   zur  frommen,    oucf*    jJQXiae  ^w^l,    nichts 

linken    Seite,    links:  mit  Präp.  in'  nützte  der  Panzer,  Jl.  13,  371. 
«^tffw^dyii',  Jl.  13,  309.  aQxiog^  7]y  ov  (&gxicj)y    helfend, 

r  aQiaT€vg,7Jogy6  (äoi(nog)fäeTBe9tef  förderlich,    hinlänglich^    Jl.    10, 

Vorzüglichste,  Sg.,  Jl.  17,  203.  beim  304.     2)  worauf  man  sich  verlassen  kann: 

llom.    vorzügl.    Plur.    ol   dgiaTTJeg,    die  zuverlässig,    sicher   (Ap.    hotfiov\ 

Vornehmsten,  die  Heeresfürsten,  Jl.  2,  404.  ^^  <>/  agxioy  iaeettai  mit  Inf.,  Jl.  2,  393. 

a()caTev(0    ii(^canvg),     der    Erste,  ^J\^^]:    (Nach  Buttm.  Lex.    11.  S.  35 

Vorzüglichste     sein,     sich     au  gi  *^:  ^^^  ^.*\«^^^%«  ^«*^«"^"»S   zu  verlas- 

zeichnen,  tivog,  vor  Jemanden,  Jl.  6,  ^\fl  »icner.;^ 

461.  xtviy  in  einer  Sache,  ßovXri,  im  Rathe,  ^^-^Q^^^^'  py  ^ .^^^  Bar,  die  Bari nn. 

Jl.  11,  627.  auch  Iv  uäzVf  "•  »«t  Inf.,  2)  der  grofse  Bar,  oder  der  Wagen, 

Jl    6    461    11    146  ein  Sternbild  um  den  Nordpol,   welches 

'aQiüTOV,  iS,    Frühstück,     Früh-  «eben  Sterne  umfafst  und  nach  w^^^^^^ 

matfl,   prandiL,    bei  Rom.    bald    nach  schon  Odysseus  seinen  Lauf  richtete,  O^ 

Sonne^auV^^  gegossen,  Jl.  24,  124.  Od.  J^  J^a«  ^^^  -^  ^^- Jo^^^^^^^^^^^^^ 

'v    \''      ■  ■  ■_        ,  ,     „ .  liehen  Hemisphäre  nie  unter,  Jl.  18,  485 

aQiaxos    «,  ov   (Soperl.    zu    «y«««  f^  od.  6,  273.    Nach   einer  spätem  Sage 

von  «pway),  der  beste,  trefflichste,  ^^^  ^  jj^  j^  ^^^^  bj,j„^  yerwandelte 

vornehmste,  bei  Hom.  nnr  von  aufsern  Kaiiigto. 

Yorzüffen  und  besonders  von   kriegeri-         "„„.,   *>;_„»    ^A  /■"     \   -mr   - .  k« 

scher  Kraft,  der  tapferste:  'A^yil^  ol        ««?/'«'  «^."S'.^»  («?"»)'  ^'^f!    tl 

SaiaiM     die   Fdelsten  der  Areeier     oft  *"""*•  ***"^   Streitwagen,   oft  steht  der 

ofiazoi,   die   jK.aeisten  oer  Argeier,    ou  pj  ^      g.  ^      bespannte 

mit  Acc.    verbunden:   tufos  miam,   die  ™„„  °„     „   ^    °'«    ,„   «««     ofnr™™. 

trefflichste  an  Gestalt,  Jl.  2,  716.  W«o.  W«gen,  ^^■fl^\,}'>>^l„^^^l''^^' 

SrirVt.  tlUf  j!Ti%8^'  ä  Sr  Hi\a'b'e'n  nS\K^^: 

i''s.S^chGr".fS'l.)!-  "''''•  («!-)  und  zwelRäder  (r,o^oO,   J«-..«. 


«(^i^padfiwg,  Adv.  sehr  deutlich,  4,  496.  2I,  67.)  sind  mit  eisernen  oder 

Od.^  23>  225.^ t  ehernen    Radeschienen     ( iniaacozQa ) 

aQt^QaÖTjg,  ig,  Gen,   iog  (^gaCofiaf,  umgeben.     Die  Röhre  der  JVabe  und  die 

sehr   kenntlich,    sehr  deutlich,  iNabe  selbst  (ttl  xri^^ca)  ist  mit  Metall 

bemerklich^  J1.2%24O.0^/EcafOd.23^73.  belegt,  und  in    denselben    stecken   die 


Speichen  (fd  xt^ptm).    Auf  der  Adise        ioveiAg^' o  (eigd.  Adj. ▼onibroff)^  d^ 

steht  ein  Wagenstahl  (6  <r^^o?)yVd«  reio;    ^T^V,     mannliches    Sehaaf:     Subst. 

dier  vorn  und  hinten  rund  ist,  und  einen  Sehaaf  bock,  Widder,  Od,  1,  25. 
Einschnitt  hat,   um  bequemer  aus-  und        äoviofiai,  Dep.   Med.   Aor.  1.  ^jgrff^ 

einsteigen   zu  können.     Vorn   am  Ende  ^unt^^    «bs^hlagen,     versagen, 

der  Deichsel   ist  e^n  Loch,   in  weichet  leugnen,    verweigern  mU  Acc.  ^ 

man  einen  Nag^l  (o  ?aia)(»)  steckt,  da-  f^^c,  ein  Wort. abschlagen,  JL  14,  212. 

mit  das  Joch  der  Pferde  sich  nicht  hin-  Qd.    2)al»oL  nein  sagen,  »ich  wei- 


^^^ —    .         _,  — „       __  ger,    uauKier,    Ji.   m,   7*3.     v;  aer 

»es,  yrelchw  an  eines  der  StengeBpferde  |,„'ci,er,  der  sich  Kopfüber  im  Wt^ 

Alt  einem  Riemen  gebunden  wurde  und  ^  gtüra«,  Jl.  13, 365.  0«f.  1%  41S.  (wahr- 

««eijopos    h>e^-     An  emzelnen    Stellen  „heinl.  von  ^ijy,  eigU.  derBocksspriöger). 

kommt  auch  em  Wagen  mit  vier  Pfer-  »;rf^,.„    J.    eJ    •      «••    »•           n    X 

den  vor,  Jl.  8,  186.    Auf  dem  Wagen  ^f^^'  f  ^  '"    »»•♦»•''.  /'•   2» 

-warenininer  z^ei  Krieger,  ein Käm/fer  «•'•  Sit»  des  .Kwlenijchwinger.  Are!-, 

mit  der  Lanze,  6  naga^ßÄu,!,  und   e&i  *•>»•«'   f*-  7?  8/.»«*  Strabo  Mt  «  d.» 

anderer   als    Wageulenker    (V  ^vfo;fOt).  »P»?«'«    A*>;apJiJon,    nacb   Panatniaa, 

Man  bediente  sich  meist  der  Streiten  ^^'":''"«'«»„  »■«''  •»*«™  ***  «•  ^"'» 

znm  ersten  heftigen  Angriff,  um  die  f^P?"'"^»  ®*!t,''*"v'"r^^J!  ^'/"^S^ 
Feinde  zur  schleunigen  Flucht  zn  zwin-  Strab.  IX.,  p,  413.  Nach  Thuc.  1,  60. 
gen,  Jl.  11,  711.  Dies  konnte  natürlich  ▼«r^«  «■  erst  60  Jahre  nach  der  Erob<5- 
Bur  in  ebenen  Gegenden  geschehen.  In  ™n« /on  Troja/wch  die  i^ooti  er  er- 
der Schlacht  sdbst  sprangen  die  Helden  »«»et;  '»eiche  früher,  von_  Pelasgern 
vom  Wagen  und  kämpften  zu  Fnfse,  J?""«'»*"'  ^«^  ^".?  in  Thessalien 
vergl.  die  ekizelBeii  W&rter  und  beson-  fluchteten  und  dania  s  die  Pelasger  wie- 
j«~  tw«»/.  «..^».«.i^«..  Jiv/Av/xr                ■  ^er  verjagten;    Vielleicht  erneuerten  sie 

5^i^?^'JJTvX^%,    i  -    I -«x«  nur  die  Böotische  Stadt. 

Ao/KX,  aTOC,tOf  Flecken  in  Boo«*  »     ^      3..  #    .  T                .  ;.  . .    .- , .. 

tien,    nicht   weh  von    Ta.nagra,  wo  .  «P^^^»  «0^^»  "•.  «•  ^-   ▼«»   «"S«^- 

Amphiaraas    mit  semem  Wagen  ^ron  ^^'g^/ w.  m.  s. 

der  Erde  Versehlongen  wurde,  Jl.'2, 499^  aQvvfiqi^  Diep^  Itfed.  (von  frfjpa)),;  ep^ 

aq^a7:0J€7jy6gy  iv  {ni^ywfuy^   wa-  n»*'*  Piaes,  ,u.   Impf,   etwas  zu  erhalten 

genbauend.  —  dKiJ^» ,  Steilmad'her>  suchen,  ww , man  noch  nid^t  bat,   ?.ich 

Wagner,  Jl.  4,  485  t                       '  erwerben,  sich,  verschaffen,  sich 

aQixmQOxd,  Tj  (^tgox6g)V^ex   Lauf  verdienen  ,  mit  ,Acc, : der  Sa^e   und 

des^Radei, 'die  Wagengleise,    Jl.  ?**•  ^«'^  Pf^:  t*^i,i'  rm,  Ersatz  jeman- 

23    605   i                       ^      ^  dem   verschaßep,    Jl.  1,  159.  '^.  ^0€/ijK,; 

'anusvoc    ov    svncon    Part    Aor    2  eine  Rindshaut  gewinnen,  als  ^^pfpreis,^ 

aqiiBvogy  ovy  syncop.  Fart.  Aor    j.  jj^  22,  560.  ^  2)  etwas.?^u    erWten 

M.  vona^a^^xo,                      ^              ^  suchen^Was  man  hat,    cwerWfi,  VeV. 

a^^o^w  (^e©),  Aor.  1.    ij^^ocr«,  I)  wahren,    behalten    -  witd^^   x;^x)?ii 

zusammenfügen,    """ "  —    -        -                      -           .    .      _  ^    r 

Ben 

bau 

fügt 

trans 

riguoCi  avx& .  er  paiste  lüm,    JJ.  3>  333.  —y'  -y  -^^         ^c~'  ,    ,    ■    \^'„ 

lÜMed.  ikt  sich  zusammenfügen.  ,  «(K)i^W»  »^^S,  o  («(kU,)^  J?^lufe^r, 

cx^dinv  x^^^^y  Od.  6,  162.  Ackermann,  Jtul8„  54X  ,  fl        .    .  , ,: 

^AQuofLöm,  ov,  6  {i),  einTroischer  •   ccQOtog,o  (^foft,),   ^.  Pflügen,. 

Künstl«-,  Vater   des  Phereklos,   Jl.  Ackir^, /im /Plur.   Ackerbau,     Od. 

fc  60.        ,                              .       ,  ^>  ™'  T 

aQfiovlr]^  ^  («^/«ofa»),  eigtl.  Zus am.-  aqotQOv,  -fo  i  (4(»(5ä»),    der    Pflu^, 

menfügung,      die     Klammer     oder  «n^nmi,  Jl.  10y;5$3*  Od.      .•. d  i  > ,.  ;  •, 

Fuge,   Od.  6,  248.  361.    2)  trop.  Yjer-  dq^v^y  iji  j(a<fcd<ö);,  ..A^kerLan«!, 

bindung    zwischen    Menschen^     Bund,  Saatland9.gc^flügtesijF|B;Id,  [ Jli^  $k 

Vertrag,   JL  22,  255.  195.  —^2)  Land  überhaupt,  J1./3,  U5l 

'AQfiovirj,  17,   T.  des   Ares   und  der  natgls  agov^^  Vaterland,, Od^vL. 40?.— 

Aphrodite,  Gemahlinn  des  Kadmos.  3)  die    ganze    Erde.     }jd  .^tsiSco^oit 

h.^Ap.  195.     ^  «eov<>«r^.  Pdf  ^3,  3.  Jl.  6,  142»   . 

^Aqvalog^  o,  Name  des  Bettlers  Iros,  Agov^a^  3?,^als  N.  pr.  ==.anKrtf.  Jl. 

welchen  er  von  ^seiner   MiHtftr  eriialten  2,  648^. 

haUe,  Od.  18,  5.  UQQmy  3.  PL  Pxaes.  «jpowtff,^  ep.  st. 


^>«<',  pflögen,  ackern.  Od. 9, 108:  — 
vtibe  dfr)fOfiiKit,  geptlügte»  Btach- 
Und,  Jl.  18,  fi4B. 

.  aff7iat,ta,  Fm..  äonaS»  Aor.  1.  jf^naf« 
».  ^TtSaa,  vegieifsent  wegraffen, 
raubeif,  oft  von R&ubfhieren,  JL  9,  6S6 

—  iiva,  jca.  «aifübreD,  JL  3^  4U.  —  n^ 
iiixtt  dnö  uros,  jem.  den  Helm  berabrei- 
ia»,  JL13,62S.—  3)  Hchnell  faiaen, 
argreifen,  iöB>',  JL  13t  41S.  [wabrsch. 
vom  StaDme  S^nte),  .  i ' 

-  ägnaxtinQi  T/oog,  6  .(ianäi*»),  der^ 
.BSnber,  Jl.  24,  262.  t- 

.: oiQTiaXeeg,  7jf0v,T«ilMtn4>  an  sich 
raffend, ^irop.  lociend,  nteb  Andern. 


tA^rivio. 


eigtl.^  die  JRäub'ende,  die  Wegraf- 
fende! Hbmer  nennt  znerM,  Jl,  l^  ISO. 
eine  Harpyie  Podarge,  welche  dem 
Zephyrö-i  die  Reese  des  AcbilTe^  gebar. 
In  derOdyasee  eraeheine»  sie  im  PI. 
als  Sturmgölti-nn^n  ( pfcraoniAzirte 
SlUrme),  als  unbestimmte  mythiscbe,  rän- 
berbche  Wesen;  War  Jemand  noh  der 
Ei^e  Vera  cbv  an  den,  dafa  man  gar  nicbts 
von ,  ihm  wufste,  ao  sagte  man,  die  Har- 
pyiän  hätten  ihn  geraubt;  oder  nach  un- 
«rm  FprithWÖrtl.  Ausdruck :  er  ist  wie 
vom  Winde' Weggeblasen,  Od.  1,  Sil. 
20, 77.  Nach  Hea.  h.  M7  sind  sie  die  T. 
de«  Thautnaa  und  der.Elektra.  Spä- 
tere geben'ibnen  die  Gestalt  eines  Vogel« 
mit  einem  Mädcbengesicble,  Afidi  1,9.  6. 

■  ■■ahhrjimtg^»!'.  (_^yvvptj,  uoze  r- 
brechlich,  Anzerst-öibar,  UBzer- 
reifsbar',1  Tttjcos,  dta/«U,  nttgag,  JL 
lk,'360i  .4)  übertr..  nnvetrwüBtlich, 
^wfi,  JL  3,  490.  ■:--■. 

.  'a^Äi}T0F,'0M  (^)»  uageaagt,  nn- 
gesprochen  -  Jn<^,-Od.  14,  4«.  t 

.  «Mrt/vii  ii^'GaiL  kfot,  ipn.'U.  ä^^y, 
Bifi»iiIiob) 'mBDDhaftj  starlc,  »tos, 

■  jije,7.i!.  .' 

^Qulvoog,  o  i  freundlkh  gesinnt  \ 
Vater  ^r  Hekamede,  ein  angesehener 
Bewohner  von  Tenedoa^,   Jl.'l<ly>616. 

a^lnovg,  odog,  S,  t},  zagt-st.  <(«?- 
atnmis  w-  m.  s, 

a^eßi^S,  ^  («pii«),  onVeriehife 


tinvArI«titj  geatma«  JL  S,  616:  Od. 
18,  43. 

"AfrtEfiig,  tSog,  ^  (nach  Herrn.  Sp- 
*f>ita,  od.  r=  ü^tu^;,-  die  Unver- 
letzt«), Diana,  T.  des  Zeua  und 
der  I<eto,  Schwester  des  Apollo, 
Göttinn  d^r  Jagd.  Nach^  Od.  6,  133.  auf 
der  Insel  Ortygia  seboren.  Sie  iat 
daa  Symb61  der  unbefleckten  Jungfrau- 
achafl,  von  jugendlicher  Schönheit  und 
übertrim  durch  ihre  hohe  acblanke  Ge- 

Jlalt  alle  ISymphen,  Od.  6,  103.  Ihre 
liebe  zur  Jagd  führt  sie  immer  zwischen 
Berge  und  Wälder.  Durch  ihre  Pfeile 
födtet  sie  die  Weiber,  wie  Apollo  die 
Männer;  daher  wird  ihr  der  plötzliche 
sanfte  Tod  der  Weiber  zugeschrieben, 
J1.'6,,305.  Sie  ist  überall  auf  Seiten 
der  Troer.  Beinamen  sind,  to^iaifu,  »t- 
laiuvfi,  dygoti^rj,  w.  m.  a. 

*'AQtS7tißovlog,  6  Caaiof  u.  tmßav- 
Xivm),  Brodnachateller,  Name  einer 
Maus,  BatE.  264. 

c&Tt,  bei  Hom.  in  der  Zusammenaets. 
abge)i.  von  Squöt. 

agziETvqg,  ig,  Gtu.  tossiiiita>s,tnoi), 
trefflich  redend,  «ewasdl  int 
Beden,   JL  23.261.  i  . 

■  äqvtog,  1},  ov  iägta),  paaaendi 
treffend,  genau  übereinatimmend 
nvrneiUX,PL  Sqitia  ßäCax,  vecatändig 
leden^  ,JL  14,  93.  ot  ipftaU' '^^tta 
jliti),  er  dachte  ihm  enlsprei^end  d.  i.  et 
war  gleichea  Sinnek  init  ihm^  Jl.  5,  336. 
Qiese  Erblärting  scheint  richtiger  als:  er 
fand  ihn  weisen  Sinnes,  cf.  Od.  19, 
248^  (V.  fugsamen  Sinnes  yikr  sein  Herz), 

aQtlTTO^,  ep.  St.  ä^ljiovt,  mSos,  6, 
1]  Xnavs),  mit  geraden,  unversehrten  FülseDj 
rasch  auf  den  FüTaen,  Beiw.  des 
Area  u.  der  Ate,  Jl.  9^  SOS. 

ßpri^cpwv,  wog,  o,  t  (rpi>^r),  voll- 
kommen  im  Verstände,  sehr  ver- 
stäiidig,  Od.  24,  260.  i 

aQTog,o,iioä,hes.'We'ixeabroi, 
Öd.  17,  343  (v.  cfleat,  was  man  za  aich 
nimmt,  wahrscheinlicher  von  ,äft»,  was 
zusammengeknetet  wird.),  Bati.  3S, 


■.  41. 

'  ClQtdvo  «..«ämrfita  (Spa»),\FBr.  Vprif- 
v&a,  Aor.  1.  iifiSya,  Aor,  L  P.'  ä^tiySip', 
Aar.  I.  M.  iiQtSydfiiif,  1)  zusammen- 
fügen, anfügen,  ordnen,  aqiiiie 
doTovf,  sich  fest  an'einander  schlieuen, 
Jl.  13)  66.  —  mgyniSäy,  sich  thurmähn- 
lich  d.  h.  In  ein  länglichea  Viereck  ord- 
nen (V.  in  Heerachaaren  wohlgeordnet), 
JL  12,  43.  —  3)  äbff bpt.  bereiten. 


xareBten,   aKordnen  -  ^,t6^iii,  Jl.  iffß,  poet.  ein  tmgebrEaeU.PTfaMii 

16,  331.  —  }.oz°v>  Od.  H,  M9.    A^nn^  von  den  die  Tanpora  zu  dtagtaao  ge- 

Itdxn,  ea  begann  die  Schlacht,  Jl.  11, 31».  bildet  werden :  ■.  epafiaxa,                ■ 

vorzägl.    von     allon,     vozn   List    nnd  äooivn    r>    /.ImUiaA      uüir.      ».: 

s.bi„h.i,  ,«„:  «>,„  »,«,.  II)  .."OT'.E. <Ä>i,  Sl"i''.  4:;; 

Med.  fyr   iieli  .nfogen,    bereit.»,  ^^  «1.«,  z»  HUfc,  Jl  M,  SH.     ^' 


die  Rgder '  in  die  ledernen  Wirbel    a^k^ 


iCüWs,  6v,  helfend,   bei  Hont,  nar 
t.  Helfer,  Beistand,   itvl,  Jl.  8, 


einfügei.,  Od.  t,  782.  überir.  fOBlfr,  el-  JJT  Vi!  .     <-!    , '..           i,  ■  j'      .'' 

nen_ B.,b  .nortien,_ vorlegen,  Jl.  5,  85.  ?,"=•, % ".'"U  1  ,"'  f-ri  "      " 

^piti<«  (»)  =  i»ri»<«,   nnr  Pr.  nnd  ig    ?•>          '                                     "      '• 

tog,  Jl,  18,  379.  Od,  II    439.  ^„„;  ,„,  ^„   ,    ,„  ^^ 

inni'.vo.,.    (.>;»),  .nfübr.n,  ««o/««,  ■■•»•,  «blnfen,  Od. 

gebitlen  nit  Dnl.  Jl.  6,  JM.  ..'S"*'!}!  '■  'P-  »«deTnane,  Jl. 


«,  Anf.ng,   d„  Beginne»,    'V"'  "■  "°; 

rtw«'        oo«ro,  8  Sg.  Aor.  M.  v(>B  «ö« 


JrBBch.,        . p.       „                   _----.   ., 

lju%  /pidos  iHil'Ultfanfpau  &«,'  d^^f,  .  aaaa&ai,  Inf.  Aor. U.  Mn  cim,  a&t- 

i.  e.  Svwii   ifi^c    xol    &M0    :<X.   dp;r^e  tigen. 

J.d«,  »ege»  meine.  Streite,  und  »egen  Saßimas,  oy,  .neb  ä.IM„,  Jl.  j«. 

den  Alexander»,  der  Ursache  desselben,  .so  (ns/vfi/u.l  nnaualö.^hil/h  I^i^tl 

Troer,  von  Aas  «le^.,  Jl.  2, 623.  li,  4«.  ^.^^„^„g 

AQX£Jnoi.etiog,  o,  S.  des  Iphilps,  bezeichnei 

Wagenlenker  des  Hektor,  Jl.  8,  ia§.       ,  nnbeT^ächti 

apzog,  6,      Führer,     Anfüli*er,  aaß'fia,    a 

neerföbter,    tnch  ä^x^s  äy^Q:  —  «p-  Athemholet 

jfol   H)T,Dnjfioi',    Od.  J,    653.  ein  Führer  eben,  Jl.  I^ 

dea  Schiffes  h.  <,  2S.  er  war    von 

der  Ersie   pÖyii,   zuerst  et,was  thnn,  "',*'"•     ,'    ■    '■                    "     ■  ■ 

dtiä  mir  em  anderer  folgte  solle';  Sror-  aairfiatVM  (aaApa),    aehwef  -äti^ 

ziigl.   vorauBgeben,    seilen  mit' Part,  ""en»    beblommen    aein,' keachtn: 

flftr«  i"iy,  Jl.'  3,  «7.  daher  o)  überhpU  ^'-   *•  *8S..  riBheln,  von  StSrbendeni 

anfangeh,  b^egihnen,   8HhebeB  Bit  Jl-  10,  406.  2l,  1S2.                            '    .* 

Gert.  'fiä/iis,--pv9oio,   daiiit^  »iol(,'eiu  ^aiaSifg,  oViO,  S.  des-  Asiö«;  Jt 

MEihl   denGöCletB^BnaldleB,-  Jl'.- 15,^  12,  190.  <-daS  ettte'ft  laBg),  ' ' 

nit  tnf.tiQx'  riia9at,  er  ging  anrntweg,  AaiTjg,  ioo.  nuHalat,  Gm.  äö.  m'  oi 

Jl    2,  94.U.  «it'PirL  ,Voy^„^to*/v<„^,  8.    de./ «öiya, ,  EnW    de.  'Maaefl' 

ich    «urnle  a.ersi,    JL  2,   378.    2)  der  Kü^ig  ia:Ly*ieB-;    Jl.  2,  Mt    Uad 

Er.tei.yn^  .»■Anrühret-,   a^fü^h,  ft-    1*^««, ..  «Wf :  der    An  ,   dM.'Aa^^ 

ren,  befehlen.vgebieteii,  gew.  mit  i*»U)  tat  öaeb  deibSchwI;  utid  demElrmi 

S*'L' ""?""??*';*■*'■  ***'»-'Ö«''  M- Steph.  Geö.iwi  «ofo^i..*^/«.   ^ 

14,  MO.  odBrimH  <^,  Jl.  13,  690.  ■~--  «ins  eher  «ach  :Ildt.  li,  45.    eineJ-  Geaend  i»  " 

inalintranfc  nach  Sohol.  wie  apriirf^f  dwn  Lydieo    de»- Harten  gab.     Er  4ar"eia 

Voraug^haben,.  sie^^n.    irfo  its^at,  fruchtbarer  La  ndwrich  aiw  kajstros,  weU 

öm  xtr  aexViYpn  difwjrd  es  abhänäun,  <Afr  \tmugwvraheitifimy\iäa'A&tttiA'ei^ 

was    die ^X)be^and,  behalten    Mlii^  In,  SiMh.    XIV^  ,p.    «5»:  aUht  L*5ft,  ah 

^e),     Voö  jedoch:  -waa  er  vorschlägt  Ad)«*  und  die.  findet  Henn.  buI  b  'Alf 

S?^''\|?»3«1  mV  diier,-(V.  ;il,  ft  3»  Kfchtigvaoilafs    diese  Gegfend  d«. 

?'"i"l."L'  ""/V^A*"'  '»'«i""«".  Warne»  von  «ar?  (SchhiaiB)  fcabe;  wgt 

oüne  Hacksicht  anf  Andere  In«  flen,  —  Mannert«  Geograph,  VF,«'  ij   is  -Wa^n 

/.^«.y,     Od.'^,  233.    Jl!  9,  »7;  arfih  a  de.  VewbedMfa  4al '^^  in.'             ^^ 

rwft  Od.a3,m.mi*i.itlÄf.V.JL  7,834.  '^afti^.-^J,  St.hi  Argoli»,  wertitch 


von  ^Herjiione,  unter  IMoned»  Herr- 
scbaft,  J)..2,  660- 

äatv^g,  ^(iTM>|U(it)i  unbeschädigt, 
onverletil.  Od.  11,  110.  12,  137. 

"jäaXos,  Ö,.l)  S,.dea  Dymas,  .Bruder 
des  Hekabe,  eia  Phrygier,  von 
iUa  .  getödXet,  J).  16,  71S.  Ü)  S.  des 
Hyrtakos  aus  Arivbe,  Bundagenoue 
der  Troer,  von  Idameneus  geiödtel,  JU 
3,  §3«.  t?,.<)S4.  IT,  6§3. 

aaig,  tog,  n,  Schlamin,  U^rathi 
JLJil,  32L,  t 

■  aaiTog,.oV"(<iiios),  ohn«,  E««ea, 
fastend,  v.penelope,  Od.  4,  HK.  i 

^aKäi.ag)os,  ö,  S,  des  Area  a.  der 
Ast  joche,  Bruder  de«  laltaenqs,'. Kö- 
nig der  Minyer  in  Orcbomenos, 
ein  Argonaut  u.  Held  vorjlios;  er  ward 
Ton  Delphobos'  getödtel,  Jl,  3,  Sil.  O. 
IS,  110.  läaxdlaipot,  die  Nkchteule). 

'Atntavit],  "T,  St.  und Cegead  am  As- 
kanipcfae'n'See,  au -der  Gr«iBe  von 
Pbrygien  und  Hysien  nach  Sirab. 
■r  T  '     erJl.  2,  862.  von  der 

Gfcu  na  'undJl-  13,   792, 

TfK  Mysiens.      Siepb, 

nennl  dn^'St.  in  Troas. , 

jtt  1)   ein    Pbrygischet 

Bund  Troer  aas  Atkania, 

.  3\.  %  ___  lea  Dippalion,  ein 

Hysier    und  Bundsgeopsie    iet  Troer, 

loet.  sl.  iaictiS^i,  falscb« 

-aSs,   ;'; 

Adv.   T.    äffxi/i};,   barl, 
unaa/h&'r)i4ih  —  /utw^ 

iB.+  ■  '..■,■.■  ,    .: 

:  (von  a  intens,  n.  «xtiJot, 
A.  axltffit),  \)  selir'aiia- 

fetT'OcltBel,  dürr,  mager,  liraft- 
i}<,  Qd.  IQ,  463.  -3>  übertr.  hart, 
hartnäclcig.,  besiändig,.  beharr- 
Iicti-  So  da«  Ifeuir.  £a;ie}ii  Bis,  Adv, 
-.-  xtX^iwijai,  Od.  !l,  6B,  (ISach  andern 
besser  N.  1'.  von  i  u.  oiiiios,  oboe  Sehen* 
kel,  lirB/tlos,).  V 

[^,  aflKm,  imp!.  ^xouy,  3  Sg>.  vnifV*; 
(ÄL,  ^ffj(siv:  st"  ^OMcir,  Aor.  1.  i^ojtfao, 
Ferf/P.  ^ax^fiot,  l^kiei  üam.iin  der  ur- 
aprüngl.  £edlg.;.gietcifai:cki  .beubel- 
l«ni  vejracbeiten  mit. Ate.  ~r  tlgm, 
Jl.  3,  säS'.  besond.  mit  .Kbnat  bea^r- 
h^itec^—  viQOf  31-  4,11«,  —  *p/ia>pii- 
Rp,tD  ifOnjrBt,'  der  Wagen,  ilt  wohl  mit 
Gfii^  verziert,  ■  vorsü^.  oftTimPart. 
mit  .andern  Verb:  ö^ämiK  'ct'Siu  iomfirarj 
er  wird  «inen  Sessel  mit  Kubit  vtrSkc- 
tigen,j.Jl.  14,430.  3>  BnrefhtH'sgeil, 
küiDfUic^  «nordnen,,  reinigen, 
-7  j[»n3vR^  Od.  1.  439.  x^"  '^«i^oA^i 
^oxnao-  'dQtädv^,  DÖdalo)  eHabn  einen 
Re^UvftD^; 'für  Arilin.«,    JÜ.^U*. '03. 


0  'Aanaaios- 

So  "iloSa,  Damm  n.  Köppm..  Man  er- 
klärt es  durch  iidäaitiiv  x^Q"*'  Aber 
äuAsai  yind,  immer  von  Kunatarbei- 
tea  gebrauchij  daher  richtiger:  einen 
Tana  ausarbeiten.  Ea  vird  anf 
ein  Kunstwerk  dea  Dädalos  angespielt, 
und  man  seigte  noch  späterhin  in  Knos.» 
BUS  ein  Relief  aus  weifsem  Marmor, 
welches  der  ChorUna  Ariadnens  biefs. 
So  Heinrichs  zn  d.  St.  —  Siebel.  zu 
Paus.  9,  4p.  % 

äaxTjd^ns,  4s  iC^c;?^«»),  eigtl.  ge- 
pflegt; daher:  nnverseArt,  unver- 
Utzt,  ]I.  16j  247.  oft  von  glücklicher 
4.  (Für  £axe- 
it  richtig  äaxt/- 
iszusp  rächen.) 
,  sorgfältig 
p  v^fia,  feinge- 
134.  kanstlich 
23,  1S9: 
.S.  db  AsUe- 

ilapiuf,'  in   der 

le«  Podalei- 
itvon  Trikka 
en,  Jl.  2>  732. 
I  er  in  d^r  Öd. 
>nieini  seyt   in 
iSIterkrzte  ver- 
I.   de«  Apollo 
LTÜnoe,   Goit 
.    .1.  15.'  <»  durch 
ppet-Fraibeil,  Jl.  2,  733.}.    . 
■  ■^aaxofcog,  ov  (pMn6s),  ^gd.  :das  Ziel 
BicUt  .erreichend,    d*b.   unvorsich- 
tig,    unbedacbiBjtm,  «unachl., 
e«ni,    31.  M,  1S7.  186. 
'['aQifiSf  Vi    Scbiaucb;   zum  Aufbe- 
wahren idea  'Weins,   Jl.  3,  217.   Od.  9, 
isä.;  dea'Äolos,  Od.  10,  19. 

qa/Asyps,  ov  (eigtl.. «,.  ^ufiivot  v. 
^Jof»ti)r  erfreut,  freudig,  fr.<»hi 
ve(iyev.  ä9/tivOc  in  ^woroWf  .fro]),  .dem 
7ade  ^eQtga^gen  za:Beyn,  JI...20,  3S4. 
Pd,.9,  .63;  Ifiol  di.xiy  ia/*iyv  tXtb  « 
yürde  mir.  eiwüD9obi'*eyiH  J].:I4,  108, 
,  aanä^i^ci,  Vep.  M.  (o»<:ica),  eigtl. 
Jetaanden.  bewillkemmoen,  indem  man 
ihm  die  Hand  reäeht  und  au:  sich  heran- 
zieht, frenndlicb  smpfangea,  be- 
grüfaen  —  nfdi^terir^»,  ,imit.  den  Hän- 
den« Od.3,  3S.  ~.iitü<!atf  Jl.  10,  642.^ 
'^nal^o)  (amtl^m);  zucken,  zap- 
pelt, meist  von  sttrbend^n  Menschen 
o.  ThlCren,  Jl.  3,  293.  Wi'303.  —  «o- 
iiavl,  mit  den.  FGrsen.'Otl.  i3,'^473.  ein- 
^l"ro».'n>rZeD,  9T.  13,  443. 

aßkagiod,  öv  CatMloiu)^  .na gesiet^ 
tti^MAMlel,  ,*0d,*,.l*9-  123. 


osf  oyj   Od.  33,  i33.   willkommeii,  Aafi6v)f  woran  er  aalser  dem   Kampfe 

erwünscht,  lieb,  angenehm—  aaf  dem  Itücken  getragen  wurde. 

Od,  ß,  3§4.  -  2)  (««^j«:tiY)  freodig,  det,  achi/dgewappnet,  nur  im  Gen. 

froh,   zufrieden.  Od.  23,  238.  iond^  p|.  'daniOxduiy,  JJ.  ß,  672.   ♦  Jl. 

herzlichen   Freude    erretteten    ihn    die  ti^n   aJIviL^il  ^'  ^^.^J?t^r 

Götter  vom  Elend,  Od.  5,  596.  ^L  MJn^.r   ^%^i;!)*'    T  r^fi^J* 

^^^^/r/r  ./>    A  /   -  t     u    r  ^^^  Minyer,  JK  2,  611.  auch  ZnXnd^v 

aOTtaCKog,  Adr. gern,  froh,  freu-  nach  Strab. 


.A^MS   xicuu.   nvnwMxvVß  «is  A.U¥.    «/ff   UQV^  Satte 

cij*  (i.  e.  WvaijX)  itanaaxbv  Uiauto  yaia  jt^^^    :  -      *          «      y^j     .-.    -....    . 

aral  Uri,  8o  envünscht  erschien  Odysseus  ,-  ^^^^^  V*"-  ••;,  ^*^'^'  ^^•.  J^^'  ^»Ö.  f 

Ufer  und  Waldung,  Od.  5,  398.  8,  296.  ^*?^'*  '^-  *vf'''^  -^J-  ^^  *^-  "*  *^) 

*Od.  ulaaagäieogj  o,  S.    des    Tros    und 

aamofiog,  ov  (aniofm),   ohne  Saa*  ^erKalirrhoö,  Enkel  des  Bricht  ho- 

men,  ohne  Nachkommen,  kinder-  "*^V    m'"'''  T.'^'J^lJ/i?    Groftfater 

los'  JL  20,  303.  t  des^Anchises,  Jl.  20,  232  (f. 

darnoxig  (<y;r%fl>u.« intens.),  eilig,  ^f,"^?,^'>.  ^^% ^T*"'  '^'^/^^'^  ?*''**'' 

sehr    dringenlf    heftig,    hitzig,  jft  "H^^''«**  ^*Jf«*,   sich   nahern, 

rastlos,  besond. V«/v.iv,   Jl.  4,  32  ?f 'f"-*' V""'    ^Aj'Tr^'on""*  ^^"'^  ^'• 

«f ro^üTo^ai,  Jl.  16,  61.  Od.  I,  20.'  ^^>.^^]'  f  ^^W,  Od.  II,  89. 

^^. r^^   ^..  A2 ^    •   _  -,_  ,.  A  .2^1  uadoriota.    Adv.  neuer  C 


ist  das -unendlich  Viele  hier.  Od.  4,  75.  ccaraxvgjvog^  o  =  araxvg^  mit 

daher  2)  meist:  unsäglich  grofs,  «"P,"-  Kornähre,  Jl.  2,  148.  t 

unendlich,  uu  ermefslich,  ilXtj,  aate^cpiwgy  Adv.  (daTtfiatrjg),  unbe- 

ferner:   ^do^,   xXiogy  dAntj.     Das  Neutr.  weglich,  —  l/eii',   fest  halten.  Od.  4> 

aantxovy  Adv.  r^err«  äonixoVy  ihr  zittert  419.  459.     ^ 

gewaltig,  Jl.  17,  322.    2)  ywt^  äonexog^  a(JT€fig)r]g,  ig  {ctifiß(o\  unbewegt 

h.  Ven.  238.  erklärt  Passow  eine  laut-  lieh,  fest,  unerschütterlich, /^ovAi}, 

lose  Stimme  gegen  den  griech.  Sprach-  ^Jl.  2,   344.   Nentr.  dcxsßKpig  als  Adv., 

gebrauch ;  trefflich  ist  d>e  Verbesserung  —  i/ety  u,  etwas  unbeweglich  halten,  Jl. 

Hermanns:    gxov^    t^et     Sansxov,    cL  3,  218^ 

Herrn,  zu  d.  St.         ^  ^AaxiQiov^  T($,    Ort  bei   Magnesi« 

aarctdicotTig,  ovy  o  (<$(;nr^f),beschil-  nicht  weit  vom  BergeTitanos  In  Thes- 

det,     schildtragend,      scbildge-  sallen,  Jl.  2,  735. 

wappnet,  immer  mit  avi'iQj  ^Ji.2,  554.  ^AoTBQig,  idog,  6  (Sterneiland), 

aCTtlg,  idogj  rj  (vermuthLvona/rtio?),  kleine  Insel   des    Ionischen    Meerev 

der  runde   Schild,   vergl.  adxog  u.  am  südöstlichen  Eingange  des  Sondeszwi- 

laiOiftoy,     Der  Schild  war   gewöhnlich  sehen  Kephallenia  u.  Iihaka,  Od.  4,  846. 

▼on  Stierleder  verfertigt,   und  zwar  aus  *Aatiqlttj  ^,  Strab.  X.  p.  457.    Vergeh«» 

mehreren  Lagen  desselben  über  einan-  lieh  ist  sie  von  Neuern  gesucht  worden, 

der  ißosiri  u.  tavQiCrj),     Der  Schild  des  nach Dodwell die  Insel  Das ka II o$  nach 

Telamon.  Ajas  hatte  7  Lagen  von  Leder  Vf.  Gell  das  Vorgebirge  Cheliä,  vergl. 

und  darüber  eine  achte  von  Erz,  Jl.  7,  Nitzsch  zu  d.  St. 

22a.l2,294.;  andere  SchHde hatten dage-  ^OTenoeig,  eaaa,  €v,  ep.  {daxi^Q),  i) 

pn  lauter  Metalllagen,  wie  der  des  Achil^  ^^^   Sterne,   gestirnt,  o«J^«%I  2) 

Felis  (Jl.  20,  270.).     Er  ist  ganz  rund  sternartig,    funkelnd,  glänzend, 

{evxvxAog)^   und  so  grofs,   dafs  er  den  j|    jg    ^^^                           "                 ' 

ganzen  Körper  fast   deckt  (dfjt^iß^öxrj).  \     *        '     j        ^                 ^ 

in  der  Mitte  hat  er  eine  erhöhte  ver-  AatBQonaiog^  o  (amsQotxij) ,  S.   de« 

ziterte  Wölbung  (Jl.  20,  276.),  auf  der  Pelagon,  Enkel  des  FloÜBgottesAxios, 

Mitte  derselben  ist  eine  Erhöhung  (6^-  Anführer    der     Päonier,     wird    von 

ycdört,  daher  öfugmXöeaaa,  Jl.  6,118.    In-  Aqhilles  getödter,  Jl.  12,  102.  21,  137  ff. 

wendig    befanden   *sich     Handhaben  «(TTfipOTTjy,  poet.  «t,  «ar^»««^,  B I i t », 

ixaxovig)  und  ein  lederner  Riemen  (rs-  Blitzstrahl,  ^Jl.  10,  154. 

CnuiHB  fliom,  WÖrierb,  6 


aareQOTtmnngj   ovy   d     Cdats^onn^f  »<>«  ▼<>»  Ares,    Jl.  2,  614.    3)  T.  des 

Blitzschl^oderer,    Bein,  des  Zeus,  Phylas  yon  Ephyra,  Matter  des  He- 

^j\  ittkles  yjod  Tleptolemos^  Jl.  %  658.  nach 

aamQy  iooq,  by    Dat.    PL   ^crr^cic;.  Find.  Oi.  7,  41.  AstydameU. 

oder   oaToaor*    (Ersteres   billigt  Battm.  AOTVTtUog^  o  («rt/Atj),   ein  Päonier, 

Ansf.  Gr.  §.  47.  3.   3.),  Stern,    Ge-  von  Achllleus  erlegt,  Jl.  21,  ?09. 

Stirn,  Jl.  22,  307.   Od.  13,  93.    dotriQ  aovipiiXog,  ov,    nichtswürdig, 

diro»p*yoV,  Herbstgestirn,    JL  5,  5.  über-  schändlich,   ws  fi     aavtpriXov  l^elcK, 

haapt    feurige    Lufterscheinung,  dafs  er  midi  so  schändlich  (schnöde  V.) 

Meteor,    JL   4,    75.    (Feuerkugel  behandelt,  Jl.  9,  647*^    ovn<o  aed  axovaa 

nach  Köp.).  xaxhp  ^nog  ovd'   dav^loy,  noch  nicht 

äaroCf  o  (a<nv\  Städter.  Bürgen  borte  ich  von  dir  ein  böses  oder  nichts 

Jl   11,  242.  Od.  würdiges  Wort,  JL  24, 762.  *  JL  (Die  Ab- 

'äcTgayälog,  6,  l)  der  Hals  wir-  leitung  ist  unsicher,  nach  Eustath  wahr- 

bei,  das  Genick,  Jl.   14,  466.   auch  scheinL  von  Ä(yoyo£,  verkAg.  aaa^Xoff, 

Plur.  der  TVirbelknochen,  ix  di  ot  aeol.  rfowjpjlo?,  nach  Andern  von  «rauAoff.) 

adyriy    daxoaydXcav    Idyijy    der    Nacken  aawalitog,    Adv.    (cJorya^j}?),    be- 

brach  ihm  ans  den  TVirbelknochen^  Od.  harrlich,     unaufhörlich,     JL    13, 

10,  660.     2)  das  Sprungbein,    der  145.    übertr.    sicher,    zuverlässig, 

Knöchel  an  der  Ferse,  talva,  woraus  man  dyoQBvuyy  Od.  8,  171.  (V.  treffend  spre- 

znnächst  Würfel  machte;  daher  3)  eine  chen.)        ^       ^ 

Art  länglicher  Würfel,  imPlur.  Wür-  aocpahig,  eg  (a(pvlX(o),  nicht  wan- 

felspiel,   Spiel  der  Knöchel,  JL  kend,  unbeweglich,  feststehend, 

23,  88.  Od.  6, 42.   Das  Neutr.  doipctUg^  als  Adv. 

uaTQamio     (axQamoo)^    Part.    Aor.  beharrlich,  unabl^ässig.     , 

aaiQCLxpaij  blitzen,  den  Blitzstrahl  AacpaXicov,  ovog,  6,     Diener     des 

schleudern.—  Imdi^ia^    ^JL2,353.  Menelaos,  Od.  4,  216. 

aOTQOVj  to,  Gestirn,  Sternbild;  &aq)aQayog,  o  (jif&Qvy^)f  Schlund, 

Stern  nur  im  PL,  JL  8,  656.  Od.  Kehle,  JL  22,  234.  f 

aO%v^  sog,  TO,    Stadt,    im    Hom.  aowodelog,  6v  (^dag)6&BXos y  die  As- 

von  grofsen   und   kleinen  Städten,  mit  phodillpflanze),  poet.  Aphodill  her- 

dem  Namen  im  Gen.  *-  ZiliCtig,  *IXiov,  vorbringend.   —    it(S(po6tXhg    Xu/uKor, 

Plur.   Wohnsitze,    Wohnstätte  die  Aphodeloswiese   in    der  Unterwelt, 

überhaupt.  Od.  1,  3.    Adv.  äarvdi,  nach  wo  sich  die  Schatten  der  Helden  aufhal- 

der  Stadt,  JL  18,  255.  ten.    Od.   11,  539.   h.  Merc.    221.  (Die 

IdOTVakogy  0  (aXs)y  ein  Troer,  von  Aphodill    ist  eine  lAienartige  Pflanze, 

Polypötes  erlegt,  Jl.  6.  29.  ^«ren    Knollen    an    der   Wurzel    eine 


bei 

drL_ 

die  Troer  gaben,  JL  6,  403.  muthig   seyn,  sich  ärgern,  woV, 


'Aa%w6iiri,  i)  (yi^i,,  stadtobwal-  "^'^Ä/      ^  l  u.          .      ,  - 

tend ),  T.  des  Chryses  (X^varii'g)  aus  ,   C(OX(xl6co,    zerdehnt  sL    da^aXa,   von 

Chrysa  gebürtig.    Axihi  11  es  erbeutet  "%"^«^-                ,        ,, 

sie    in  der  Hypoplakisöhen    Thebe,  M^aklo^  =  aa;^Of AcfW,  Od. 2, 193.  t 

wohin   sie    ihr    Vater    gesendet    hatte,  aaxsTog,  ov    ((Tj^cTi^),    ep.     zerdehnt 

um  sie  gegen   die  Feinde  zu  schützen,  ddax^tosf   nicht  zu  halten,  unwi- 

Agamemnon  erhielt  sie  als  Antheil  der  derstehlich,  unbändig,  fiirog,  JL 

Beute,  mufste  sie  jedoch  dem  Vater  zu-  5,  892.  dagegen  /livos  äa/sjog^  unbändig 

rückgeben.  Um  den  Zorn  des  Apollo  zu  an  Kraft  od.  Zorn,   Od.  2,  85.    2)  nicht 

sühnen,  JL  1,  370.  auszuhalten,    unerträglich,    niv^ 

Idavvvoog,  ^  (y6og)y   ein  Führer  der  ^o^,  Jl.  16,  649. 

Troer,    von  Dipmedes  erlegt,    JL  5,  "^AaoiTiOf    (fiaig,    der    Schlammflufs), 

144.     2)  S.  des  Protiaon,  ein  Troer,  Flafs  in  OfiDotien,  welcher  in  den  Eu- 

von  Neoptolemos  getödtet,  JL  15,  455.  ripos  fällt^j.  Aaopo,    Jl.  2,  572,    2)  der 

^Aatvoxaiay  ep.  st.  Hatvoxij  ißx^y  die  Stromgott,  S.  des  Okeanos  u.  der  Te.- 

Stadt  schützende),  l)T.desAktor,  thys,    Vater  der  Ägina,  AnUope,   Od. 

Mutter  des  Askalaphos  und  lalme-  11,  260. 


1 


äräXavrog^ ov (tdXavtoy),  eigtl.  gleich    ^ Ig,  trotzig,  von  Menschen  u. Hand- 

»   ^-**^icht,    gleichwiegendy   ver-    langen.    Od.  1^,  86.    oft  im  Nentr.  PI. 

bar,   tiy£,    Jl.   %  627.   —  Ja'   drda&cäcc  fitixaväa&tu^  (iiety,  Freveltha- 


an  €»eMricht< 


D,  4UU.  T    Anaere  lesen  unnotnig:   rfro-  «ire  i^eigti.  acc FJ.  von  ö^r«),  gleich- 

loq>D(oy.  vrie,    gleich    als    ob,   so  wie,  JL 

ätcdlo)  (dxaX6i%  vic  ein  Kind  hüpfen,  22,  ^127.  jf- 

fröhlich    hüpfen,    springen ;  von  azeiQ^g^  ig  (uigt»^,  nicht  aufxiirei- 

den  Seethieren:  —  in  xiv^inSy^  ans  den  ben,  auverivustlich,  fest,  daaer- 

Klüften   hervorspringen,   JL  13,  27.    2)  haft,  von  Erz  und  Eisen:  JL5,292.  2) 

trans.  «^TitoiAco,  aufziehen,  pflegen,  übertr.  unermüdlich, ungebändic^ 

To^ayEp.Hom.  4,2.  Pass.  zunehmen,  unbezwingbar,    von  Menschen,    JL 

aufwachsen,  h.  in  Merc.  400.  15,  697.  von  der  Stimme:    Jl.  17,  555. 

aralog,  rj,  dp  (mit  analog  verwdt.),  "•  vojn  Herzen:  «(»ad/i/,  nüexvg  tSg  iany 

kindlich,  zart,  jugendlich,  nag'  fxzeigtjg,  daft  Herz  ist  dir  unbiegsam  wie 

^€yixa£,    Od.  11,  39.  —  dttää  tpqoyäiy,  eine  Axt,  JL  3,  60. 

Jugendlich,  heiler  gesinnt  sein,    JL  18,  ccrileaTog,  ov (uXi(o)f  unvollendet, 

667.  cf.  h.  Cer.  24.  unausgeführt.  Od.  8,  571.  du  ti&iyai 

ab 

langt  ^  _^  ^ ^ ^ 

es  meist  einen  überraschenden  oder  l^^«*    otfof.     Od.  2,^273.    2)' ohne    zu 

befremdenden  Gegensatz^  JL  3,  267.  enden,  ohne  Aufhören  —  Uity.  Od. 

270.  oft  bei  dem  Vocativ,    Jl.  6,  429.  16,^111.  ^                         S 

nach  vorangegangenem  fiiv ,    JL  6,  84.  cmelBVjnri'Vog,  oy  (wlcvraw),  unvoll- 

86.  2)dräckt  es  einen  raschen  Über-  endet,  unerfüllt,    JL  I,  626.  tovo^ 

gang    aus,  vorzögt,  im  Nachsatze  nach  *  JL  4,  176.                                       ^^    ' 

^«fij:    «^TÄ^.I;,«^,f    T^^^^  ätal'fig,   ig{tüog),    ohne    Ende, 

ffaq  kyiyttQ  iaxrjy  als  sie  aber  die  Troer  Pass.  unvollendet.  Od.  17.  546   +  J 

^TÄ'  i^    ^"^""^  ?/"  Geschrei,    2)  uneingeweiht,  mit  Gen.  hghJ,  h. 
Jl.  12,  138.    3)  wird  es  oft  mit  andern    in  Cer.  480. 

SS^^/ä"  irtTtV  '^-'t  ^V*!^^®^-        ^^^/^M      beschädigen ,       ver- 

uo.^iö,  izj.  iahent.  täuschen  —  ^vu6y  (Verspotten 

ctvaQßrigyjQ  {tdgßog\xixt er. ehr o}L^  V.),    Od.  2,  90.  Pass.  beraubt  Ver- 

«  Vo   onA^x         '   ^®'"'    des  Phobos,  den,  einer  Sache  verlustig  gehen,  woV: 

'***3  ^   o      *  ^^^^'  ^*  gleichen  Antheils,  JL  II,  705. 

atCCQptjTogj  ov  (Tagßio)=.  dtaqß^gt  axifipovtai  reortirog,  sie  sind  der  Ju^end- 

roop  JL  3.  63.  f^  kraft  beraubt,  JL  23,  445. 

aTaantTog^  ^,  ion.  st.  ärgamtog,  der  ariovreg  s.  dti<o. 

Pfad,  JL  18,  665.  Od.  17,  234.  Htbq^  poet.  Praep.  mit  Gen.  ohne, 

aTctQTtog,  ^,   lon.  st.    dtganog    (von  sonder,  —  xafiaxoto.     2)   entfernt, 

fginto),  eigtl.  ocfd^,  der  Weg,   von  dem  fern   von,  aXlioy^  JL  1,  498.      • 

man  nicht  abirren    kann:   der   Pfad,  ätenauvoc^  ov      (t€(o€o)       nner. 

Fuf..»eig,  Jl.l7,743.0d.I4,l.  welcAtrh«ir«aerÄ.lich,  ^p; 

aTOQTTiifog,  T]  ov  (wahrscheinl.  von  Od.  23,  127.  f 

^e^smh   Wiederholung    der    ersten  dreffTt^g,  ^g(rdg„a,),nneTgöizUch, 

Bachstaben)     .ch  ad  lieh,     Verderb-  nnerfreniich,  unangenehm,  trau- 

M'^hn  A^^^ol^'        "'    •"•  ^'  ^'    "^  ^'''*'^'  JJ.  19, 354.  ;?<">?,  Od.  7, 279. 

araa^alia,  t  {axäa9ttXoi),  Unbe-    285.  t 
■  onnenheit;    Ubermath,   Frevel,        ktsm  rs-r.^\     .....1.1..J    »      ^    .. 
MUsethat:  'stets  i.  P,.,  'jl.  4,  409!    ÄiSl'n.'^nliJ'rJlrV,  'jt'i^, 

araa&dklo)  (dTaa9aios),  nnbeson-        »'_^   .S,  /j'  ^   ,\  ~.  ^.    .   „  ^    , 
neu,    übermathig    seyn,    Frevel    vf,^'  't,^'^'«");»)"«?«*'»?».  Schaden, 

üben:  nur  Part..   'Od.  18,  67.  19,  88.  1,5'  wL"'  J^».''V''     ^'-  ^  "*•  ^ 

ArAnf^Xl^^    «..  /-»    X       •.  ??'•    •»«*<"•«'•.   Geistesverwirrung, 

amafalog,  ov  («r,),nnbeponnen,  Bestürzang,  JI.16,  806.  anch.  Unbe' 

nbermuthig,  .frevelhaft,  unban-  sounenheit,      Jl.    i,    «2.     Ver- 

6* 


^AateQaTtfjTT^g.  82  ÜawTCog. 

äaregöTtmingj   ovy   6    Cdats^onn^f  »os  von  Ares,    Jl.  2,  614.    2)  T.  des 

BlitZ8chl«aderer,    Bein,  des  Zeus,  Phylas  von  £phyra,  Mutter  des  He- 

♦  Jl  ittkles  vjon  Xleptolemos,  Jl.  2»  658.  nach 

aatiiQy  ioog,  o,    Dat.    PL   ^otqiLC,,  P^»f  ^}' Jy  41.  Astydameia. 
oder   fifirroaor*    (Ersteres   billigt  Bnttm.        AOTVTtmog^  o  (jtvXri),  ein  Päonier» 

Ausf.  Gr.  §.  47.  3.   3.),  Stern,    Ge-  von  Achlllens  erlegt,  Jl.  21,  ?09. 
Stirn,  Jl.  22,  307.   Od.  13,  93.    datriq        aavipiiXog,  ov,    nichtswürdig^ 

diro»p*yoV,  Herbstgestirn,    Jl.  5,  5.  über-  schändlich,   wg  (i     äavcprjJiop  ^QS^ey, 

hanpt     feurige    Lufterscheinung,  dais  er  mich  so  schändlich  (schnöde  V.) 

Meteor,    Jl.   4,    75.    (Feuerkugel  behandelt,  Jl.  9,  647*    ovnoD  aed  axovaa 

nach  Köp.)^  xaxbp  Mnog  ovd'   düv^fiXoyf  noch  nicht 

aatog,  o  (äaiv),  Städter,  Bürger,  hörte  ich  von  dir  ein  böses  oder  nichts 

Jl   II,  242.  Od.  würdiges  Wort,  Jl.  24, 762.  *  Jl.  (Die  Ab- 

'aCTodyälog,  6,  1)  der  Hals  wir-  Icitung  ist  unsicher,  nach  Eustath  wahr- 

bei,  das  Genick,  Jl.   14,  466.   auch  »cheinl.  von  Ä<royo£,  verlang.  «cro^Aoff, 


Knöchel  an  der  Ferse,  taltts,  woraus  man  dyoQeijuy,  Od.  8,  171.  (V.  treffend  spre- 

zunächst  Würfel  machte;  daher  3)  eine  cheii.)        ^ 

Art  länglicher  W ü r f e  1,  im  Plur.  W  ü  r-  aaq)alrjg,  ig  {a(p«lX(o)y  n  i ch  t  wan- 

felspiel,   Spiel  der  Knöchel,  Jl.  kend,  unbeweglich,  feststehend, 

23,  88.  Od.  6, 42.  ^  Das'Neutr.  dOipctUg^  als  Adv. 

äaTQamio     (jaTQantoi)^    Part.    Aor.  beharrlich,  unablässig.     , 

äciQoitpaSf  blitzen,  den  Blitzstrahl  AaipaXicoVi  opog,  6,     Diener     des 

schleudern.—  Imdi^iuy    ^Jl.2,353.  Menelaos,  Od.  4,  216. 

aCTQOVj  t6,  Gestirn,  Sternbild;  &aq)aQäyog,  6  (jf&qvy^)^  Schlund, 

Stern  nur  im  PI.,  Jl.  8,  566.  Od.  Kehle,  Jl.  22,  m  f 

aO%v^  sog,  TOy    Stadt,    im    Hom.  aowodelog,  6v  Cdaq)6&€Xosy  die  As- 

von  grofsen   und  kleinen  Städten,  mit  phodillpflanze),  poet.  Aphodill  her- 

dem  Namen  im  Gen.  *-  Z£Jt€%,  *IUov,  vorbringend.   —    datpoÖBXog    Xufidv^ 

Plur.   Wohnsitze,    Wohnstätte  die  Aphodeloswiese   in    der  Unterwelt, 

überhaupt.  Od.  1,  3*    Adv.  ciarvdi,  nach  wo  sich  die  Schatten  der  Helden  aufbal- 

der  Stadt,  Jl.  18,  255.  ten.    Od.   11,  539.   h.  Merc.    221.  (Die 

tdazv&logy  6  (akg),  ein  Troer,  von  Aphodill    ist  eine  lAienartige  Pflanze, 

Polypötes  erlegt,  Jl.  6.  29.  ^«ren    Knollen    an    der   Wurzel    eine 


b 
d 
die  Troer  gaben,  Jl.  6,  403.  muthig   seyn,  sich   ärgern,  wog. 


'AarwSfiri,  i)  (yi^i^y  stadtobwal-  ^'%y<^^^^  h<^') 

tend),  T.  des  Chryses  {X^varfig)  aus  ,   cc^^^^OO),    zerdehnt  st.    daxaXa,  von 

Chrysa  gebürtig.    Achilles  erbeutet  "%"^«^;,              ,        ,  , 

sie    in  der  Hypopkkisöhen    Thebe,  aaxcdliQ  =  aaxcclaw,  Od. 2,193^  f 

wohin   sie    ihr   Vater    gesendet    hatte,  aaxerog,  ov    (axeTy)y    ep.     zerdehnt 

um  sie  gegen   die  Feinde  ^u  schützen,  dda^stogf   nichtzu  halten,  unwi- 

Agamemnon   erhielt  sie  als  Antheil  der  derstehlich,  unbändig,  fiirog,  JL 

Beute,  mufste  sie  jedoch  dem  Vater  zu-  5,  892.  dagegen  fiiyog  äaxeiogf  unbändig 

rückgeben,  um  den  Zorn  des  Apollo  zu  an  Kraft  od.  Zorn,   Od.  2,  85.    2)  nicht 

sühnen,  Jl.  1,  370.  auszuhalten,    unerträglich,    ndy- 

lAaTVVOOQy  ^  (y^og),   ein  Führer  der  ^o?>  Ji.  16,  649. 

Troer,    von  Dipmedes   erlegt,    Jl.  5,  ^Aacouof    (Jiaig,    der    Schlammflufs), 

144.     2)  S.  des  Protiaon,  ein  Troer,  Fiafs  in  ^otien,  welcher  in  den  Eu- 

von  Neoptolemos  getödtet,  Jl.  15,  456.  ripos  fälh^j.  Asopo,    Jl.  2,  572.    2)  der 

^Aaxvoxeia,  ep.  st.  tAatvo^n  ißx^,  die  Strbmgott,  S.  des  Okeanos  u.  der  T^ 

Stadt  schützende),  1)T.  des  Aktor,  thys,    Vater  der  Ägina,  Antiope,   Od. 

Mutter  des  Askalaphos  und  lalme-  11,  260. 


■ 


dräkavTog^  ov (tdlavtoy),  eiga.  gleich    dig,  trotzige  von  Menschen  u.Hand- 
an   GeMricht,    gleichwiegend,   ver-    Inngen»    Od.  16,  86.    oft  im  Neutr  PI 
gleichblir,   jiy£,     Ji.   %  627.   — t  Ja'   uxaad^cäci  fitixavaa&m^  (iieiy,  FreVeitha- 


Kinaiicn  gesinnc^  zari,   naig^    Jl.  v^«*^^»./ 

6,  400.  +    Andere  lesen  unnöthig;   rfro-        ccte  (eigtl.  Acc. PL  von  ogts),  gleich- 

i6g>P(oy.  wie,    gleich   als    ob,  so  wie,  JL 

ikaAAcu  (ax«A<;f),  wie  ein  Kind  hÄpfen,  22,^127.  f 

fröhlich    hüpfen,    springen;  von  areLQrjg^  ig  (uIqco),  nicht  aufxiirei- 

den  Seethieren:  —  Ix  x^v^utSy^  ans  den  ben,  auverwüstlich,  fest,  daner- 

Kläften  hervorspringen,   Jl.  13,  27.    2)  haft,  von  Erz  und  Eisen:  Jl.  6,292.  2;> 

trans.  <^nraiAa>,  aufziehen,  pflegen,  übertr.  unermüdlich, ungebändlirt. 

Tiya, £p. Hom.  4,2.  Pass.  zunehmen,  unbezwingbar,    von  Menschen,    JL 

aafwachsen,  h.  in  Merc.  400.  16,  697.  von  der  Stimme:    Jl.  17,  656. 

aralog,  r/j  ov  (mit  änaXog  verwdt.),  ^-  vojn  Herzen:  xQad^tj,  natxvs  (Sg  iatiy 

kindlich,  zart,  jugendlich,  Ttag^  atBigrig,  dai  Herz  ist  dir  unbiegsam  wie 

^£yixtt£^    Od.  11,  39.  —  dtala  g)Qoyity,  «««f  Axt,  JL  3,  60. 

Jugendlich,  heiler  gesinnt  sein,    JL  18,  cctüeOTogy  ov  (teX^oo),  unvollendet 

667.  cf.  h.  Cer.  24.  unausgeführt.  Od.  8,  571.  dt.  n&iyai 

axaQy  ^'»Ife  ">«"*  Po«L  =  avtaQj  ^ovoy  (in  Verbindung  mit  ahos\  die  Ar- 
aber,  doch|^  indessen,  wie  3i,  ^«^^  unausgeführt  machen,  d.  i.  vereiteln, 
fangt  immer  den  Satz  an;  1)  bezeichnet  J'*  4,  67.  daher:  vergeblich,  frucht- 
es  meist  einen  überraschenden  oder  l^»-  otfoV,  Od.  2,  273.  2)  ohne  zu 
befremdenden  Gegensatz,  JL  a^  267.  ««den,  ohne  Aufhören  —  IcfftK  Od. 
270.  oft  bei  dem  Vocativ,  Jl.  6,  429.  16,^111.  ^  ^ 
nach  vorangegangenem  (liy  ^  JL  6,  84.  CLTelevTritog,  oy  (wXfi/Tow^unvoll- 
SO.  2)drückt  es  einen  raschen  über-  endet,  unerfüllt,  JL  I,  626.  tovoy 
gang  aus,  vorzügl.  im  Nachsatze  nach  *  JL  4,  175.  ^^  ^ 
innSii:  i^T&Q  ,iniidij  TQ^ag  iyifi^^  dtelijg,  ig  (tiXog),  ohne  Ende, 
dtaQ  iyäyeto  l«/i;,  als  sie  aber  die  Troer  Pass.  uÄvoliendet,  Od.  17,  646   +- 

^To^t^oo'    of  ^'S"*"'*  ?*"  Geschrei,    2)  uneingeweiht,  mit  Gen.  höhZ  h. 
JL  12,  138.    3)  wird  es  oft  mit  andern    in  Cer.  480. 

Sä^^/ä"  Jr^n,".-  '^''"^^  ^% Jl-4?484.        dtifißco,      beschädigen ,       ver- 

ua.  1»,  12J.  übertr.  täuschen  —  &vu6y  (VtersDotten 

oraQßrigeg  (rdgßog\uneT.ch^^^  V.),  Od.  2,  90.  Pass.  beraubtTer- 
xi^Vo  v!ii^A  '  ^**^  des  Phobos,  den,  einer  Sache  verlustig  gehen,  TÄj'oV: 
Jl.  Idj  ^.  t  taijgy  des  gleichen  Antheils,   Jl.  n,  706. 

atCCQprjTogj  ov  (Ta^ßioi):n  dtaqßi^gt  dxifißoytai  rsotrjrogy  sie  sind  der  Jugend- 

yoop  Jl.  3.  63.  f^  kraft  beraubt,  Jl.  23,  445. 

iX'caonX'cdg^  ij,  ion.  st,  dtgamTog,  der        ariovTsg  s.  drim. 
Pfad,  Jl.  18,  665.  Od.  17,  234.  Stsq,  poet.  Praep.  mit  Gen.  ohne, 

azagnog,  rj,  ion.  st.    dt^amg    (von  sonder,  —  xa/idroto,     2)  entfernt, 

tQinw),  eigtl  Uögy  der  Weg,   von  dem  fern   von>  aXXüiy^  JL  1,  498.     • 
man  nicht   abirren    kann:   der   Pfad,        atioauvoc^  ov      (rstoco)       nnpr. 

Fuf.steig,  Jl.l7,743.0d.l4,l.  ^eichVhfitr-nÄtlich,   *,>; 

aza^ljog,  t]  ov  (wahischeinl.  von  Od,  23, 127.  t 

4Äk""\  ^'l^*?w"u«    der    ersten        aTei)7T7]g,  ig(He„„),uneTgötznch, 
Bnchstaben),   schädlich,     verderb-    nnerfrenlich    nnangenehm,  trau' 

Ä/od  2*24^'   "^    JM,223.  rig,  hf.6!,  31.l9,ZSi.Jä,eo,,  06.7,279. 
m(vta>^,uai,  MS.  &TSQ7iog,   ov  =  aTSQTtrg.     J).     r 

taaa&uAia,  t  {&täa9aXos),  Unbe-  285.  t 
sonnenheitf   Ubermuth,   Frevel,        axfia  fSr«\     »oi-ki..j..<      ^    •• 

MUseth.t:    stets  i.  PI.,  'jl.  4,  40»!  M^rha^Äfn,^;'»? t"t:rV,  11% 

neu,    übermüthig    seyn,    Frevel  vfJ7'  ^^(«««);l)öbetbpt.  Schaden, 

üben:  nur  Part.,   M>d.  18,  67.  19,  88.  J^V  hltn^'  Unheil,     JL  2,  111.  8, 

A^^^Q.)t7^^    ^.    r"    N       \.  *r"-     pesönd.,    Geistesverwirrung; 

fiW^^KS^'  7  («ri?),  unbesonnen,  Bestürzung,  JL16,  805.  auch  ünbe' 

ubermuthig,  .frevelhaft,  unban-  sonnenheit,      JL     1,    412.     Ver- 

6* 
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blepdnng»    Thorheit>    in  welcher  ka  hält»  die  ringsuni  («fc^/c)  ien  H]in% 

man  Frevel  begeht^    Jl.  19>  88«     Od.  mel  und  die  Erde  halten/'    Od.  1,  62. 

ISf  233.     2)  der  Frevel,     die  böse  Sein  Ursprung  -wird  von   Homer  nicht 

That  selbst,  'dXi^ay^gov,  Jl.  6>  366.  Od.  genannt)    er  ist  Vater  der   Kalypso. 

12,    372*      auch    das    Unglück,     di^  Vielleicht  liegt  hier  schon  die  Idee  ei- 

Strafe,  die  man  durch  Frevel  sich  zu-  nes    Berges    zum    Grunde,    auf  dessen 

sieht.  Od.  4,  261.  mit  dem  Nebenbegriff  Spitzen  rings  um  die  Erde  der  Himmel 

der  Schuld,  Blutschuld,  JL24, 480.  ruht.    Ob  Homer  den  Berg  in  Libyen 

'!r4rJ7,   17,   Ate 9  als  Göttinn,    T.   des  oder  einen  andern  im  Westen  gemeint 

Zeus,  welche  die  Menschen  zu  nnbe-  habe,  ist  ungevirifs.    Nach  Hes.  th.   507 

■onnenen  Handlungen  verleitet,   und  da-  —  619.  Ist  er  ein  verurtheilter  Titan, 

durch  Unheil  über  sie  bringt.  ^  Sie  hat  welcher  zur  Strafe  das  Himmdsgewölbe 

sanfte  Füfse,  mit  welchen  sie  die  Erde  trä|;t. 

nicht    berührt    (^anaXol    n6i€g)i    doch  atXrjTog,  ov  (rXfJiii),  nicht  zu  tra- 

ichreitet    sie   rasch  (ägrCnog)  über  die  gen,. unerträglich,    äxosf    niyd-og, 

ICopfe  der  IVlenschen  hin,   vollzieht  die  Jl.  f 

Beschlüsse    des  Zeus    und    der   Moira,  aTOg,   Ov^   zsgz.    st.    äatog^    poet. 

und   verleitet  Zeus  selbst  zur  Verblen-  (^fo,),   unersättlich,   mit  Gen.  noXi^ 

düng,  dafs  er  sie  vom  Himmel  herab-  uotOy   im  Kampfe,  —  narn^f   ^oXtoy  riSk 

schleudert,  Jl.  19,  91  — 130.  u.  Jl.  9, 505.  noroio,  '^  Jl.                                  / 

ar/^ec)  (t^),  geringachten,  nicht  aTQamzog,  17    (r^Ärw)    =    dra^nos, 

achten,.unbesorgt  seyn,  nur  Part.,  der  Pfad,  Od.  13,  195.  f 

Jl.  20,  166.  t         _    ^  ^AtQsldrjg^  ov,  0,  S.  *s  Atreus,  oft 

arcfia^O)  =  aufiaco,   nur  Praes.  u.  Plur.  olUtgOdaiy  dieJlRriden,  Aga- 

Impf.,  ^Od.    ep.    Iterativf.  Imperf.  an-  memnon  u.  Menelaos. 

fwCeaxoyf^  Jl.  9,  480.  ^AvQelcov,  (ovog^  6  =  ^ATQelSrjg, 

atlfxao)  (w/iecß)),   cp.   Fut.  «rr^^crw,  arofix^wg,  Adv.  («rofxijd,   genau, 

Aor.    1.    i^nfiTiaa,    nicht  ehren,  ge-  wahrhaft,  der  Wahrheit  gemäfs, 

ring  achten,  verachten,   mit  Acc.  ^yogevety,  xaxctXfyuy^  einmal  Okitr  ixtfr-- 

gewöhnlich   von  Personen,   auch  %oy  xevsa&ai.  Od.  17,  154. 

A«^??,  Jl.  6,  522.  meist  in  der  Jl.  dtoex^g,  ig,    g  e  n  a.n,     richtig, 

aTt/iTjTog,  ov  (jtfjAfi),  nicht  geach-  wahr;     das  Neut.    ataixig^    als  Adv. 

tet,  gering  geschätzt,  verachtet,  wahrhaft,    bestimmt,    Jl.  5,  208. 

Jl.  9,648.  t,  <f€xaff  ätQ€xiq,  grade  Zehn,   Öd.  16,  245. 

axliiirj,   ri     {rTfu/j),    Entehrung,  (virahrscheinl.  von  t^^<d,  nicht  schwan- 

Verachtung,    Beschimpfung    nur  kend,  nicht  von  tgi/^), 

im  Plur.  dxiuiiiOvy  tdXXny  uya^  jem.  in  aToifia,    vor    Vocal    dröiaag,   Adv. 

Verachtung  bringen.  Od.  13,  142-  t  QteifjKo),  ohne   Zittern,    unbeweg- 

azlfiog,  ov  (jTfxri), Comp.  dvifidUQog,  lieh,  ruhig,  still;   dtgifiag  ^ao,  Jl. 

Jl.   16,  90.  Sup.   dTifi4Tatog.    1)  unge-  %  200.  l^x^iv  dtgifia  tc,  etwas  unbew^ 

ehrt, entehrt,  verachtet  2)  nicht  halten,  Jl.  15,  318.  (ohne  0  nur  in  die- 

ge;schätzt,  TO0  vvv  ofxoyaTifioy  IcTce^,-  ger  Stelle). 

du  zehrst  sein   Vermögen  ohne  Ersatz  ^Aroevg,  fog^  0.  S,  des  Pelops  u. 

zu  geben  auf.   Od.   16,451.    (Nach  Eu-  der  Hippodameia,  Bruder  des  Thye- 

stath  entw,  dtif*(üQriToy,  ungeracht,  oder  ,tes,  König  in  Mykenä,  nach  Ho- 

Adv.  dUfxm  i.  e.  6Q>Qedy,)                  ^  ^er  Vater  des   Agamemnon  u...  Me- 

aTLTallojj  ep.  (dtaXog)  Aor.   1.   drl-  nelaos  von  der  A^rope  (nach  Äschyl. 

TflXa,  aufziehen,  nähren,  pflegen^  Grofsvater  u.  Erzieher),  entzweite  sich 

mit  Acc.   von  Kindern,    Jl.  14,  202.  u.  mit  seinem  Bruder  Thyestes  u.  setzte 

von  Thieren:  füttern,  Jl.  5,  271.  Od.  ihm  dessen  Söhne  zu  essen  Tor.    Sein 

14,  41.  bei'ühmtes  Scepter  ererbte  Thyestes,  Jl. 
arttog,  ov  (rro)),' unbezahlt,   un-  2,   106.  (von  d  u.    TQiw,    der  Uner- 

gebüfst,     ungeracht,     Jl.  13,  414.  •chrockene;     sonderbare   Erklärung 

tya  fifftv  xaaiyy^Toio   noivri   ^righv  anzog  i«   Plat.   Crat^l.    p.   395.   durch   drneog 

15,  damit  nicht  die  Strafe  für  den  Bru-  ««^a   ^^  agerriy). 

der  lange  unbezahlt  bleibe,    Jl.  14,  484.  azQiTtrOg,  ov  (tgCßco),  eigtl.  unge- 

Weil  £nTo;  hier  mit  ?  gebraucht  ist,  so  rieben,  von  Händen:   nicht   abge- 

schlägt   Clarke  vor:    ^rjgbv    irj    autog,  härtet,  ungeübt.  Od.  21,  151.  f 

vergl.  Spitzner  zu  d.  St.  axQO^og,  ov  (r^Z/iw),   nicht  zit- 

^lAbcXag,  avTog^  6    (von  rXriyixi    u.  «  ternd,  furchtlos,  unerschrocken, 

intens,  der  Träger),  ein  Gott,  „der  die  f^^yog,  &vfji6g,  *JI. 

Tiefen  des  Meeres  kennt  und  die  Sau-  atQvyeTOgj  ov  (r^u^/ao»),  wo  nichts 
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sa  ernten  i«t>   nnfrncb(l>ar>  Ter5-  Agntthenet,  Phjlcus  n.  der  Ahmede,  ^ 

det,  Bein,  des  Meere«  im  Ge^en«.  des  Jl.  11,  749.  Homer  erwähnt  ihn  in  ei- 

Luidefl,  vf elcht9  noXvipo^ßog  heiltt»  ein-  nem    Kampfe    mit    Neleus;    bekannt 

mal  des  Äthers,  Jl.  17,  436.  lat  er  vorzüglich    darch  seine  Heerde 

Itäzamciirnj  ^  (r^i/o»),  die  ünermäd-  von  3800  Rindern,  deren  Stall   in  drei- 

Jiche,     Ungebändigte,     ünbe-  isig  Jahren  nicht  gereinigt  war j   Hera- 

zwinglicbe,  Bein.' der  Athene  (ver-  kl^  voUendeCe  diese  Arbeit  in   einem 

laneert  ans  ätQvtfi).         ^  Tage^  Apd^.  %  5.  6. 

atva^  freundliche  Anrede  eines  Jan-        crv>^,  17,  Licht,  Strahl;  Glanz, 

gern  an  einen  Altem:   lieber  Vater,  Schimmer;  vorzüglich  von  der  Sonne. 

guter    Alter    (verwdt.    mit    anna^  vn'   itvyag 'BeXSoeo   (poiray,   ^oW,  unter 

Manna),  ^n  Strahlen  der  Sonne  wsndeln,  leben, 

ärvtofim  (verw.  mit  dHto),  Aor.  1.  <^^- *  181.  15,  349.  -  auch  vom  Blitze 

P.arvjf^f^ff,  verwirrt,  betäubt  seyn,  ™- ^♦?*'!./j*  , 

sich     entsetzen,     erschrecken,        uivyrjiaöTig,  or,  0,  ep. nt  Myad^vSf 

1>  absol.  atv^/i^^  (f^  lotxa^,. du  scheinst  S.    des  Augeas  =   Agasthenes,    Jl, 

ganz  betäubt,    Jl.   15,  90»-  —  dxv^fiiyri  %  6W.  ^ 

(sc  Se%€)  dftoHo^Wf  bis  zum  Xode  be-        avoatOy  Impf,  tiv^tov,  Aor.  1.  r^vSiiaa, 

tänbt,  Jl.  5fi3,  474.  -^  3) mit  Acc*  naxqos  reden,'  s)>rechen^  tnf&y  jem.  anreden: 

^^Aiy,  sich  vor  dem  .Anblick  des  Vaters  oft  dmiov  avSäv  ttva,  jemanden  dagegen 

entsetzen,  Jl.  6, 468. —  3)  oft;  er  sehr  o-  anreden  •!*  mit  doppelt.  Acc.   Itto;  rivd 

cken     fliehen:    miioiOf    durch    die  drtlov  avdav^  . Jl.  5,  170.  u^ydlu  avdärp 

Ebene,    Jl.  18,  7.  von  Rossen:  scheu  frevelhafte  Worte  reden.  Od,  4,  505., 
fliehen,    durchgehen,     Jl.  6,  39.        avdi^^  17  (of©).    Rede,     Sprache, 

CDas    Activ.  divifOf   betauben,  hat  erst  Stimme,  von  Menschen  u.  zwar  eigtl. 

Ap.  Rh.)  ^        .^         ^  der  Klang  und  die  Stärke  der  Stimme, 

^Acviiviadrjg^ovy  o,  S!  des  Atym-  einmal  von  dem  Geschwirr  der  Schwalbe, 

nios  p:  Mydon,  Jl.  5,  581.  Od.  21,^  411. 

läTVfin^iog^  o,  1)  Vater  des  Myd^tu,        aidneLg^  eaad,  ev     Caviii),    mit 

ein  Troer^  Jl.    3)S.  des  Amispdaros  menscnlicher      Stimme      begabt, 

ans  Karlen,  welcher  durch  Antilocbos  redend,,  sprechend,     melodisch, 

getödtet  wurde,  Jl.  16,  817  ff.  eigtl.  von  Menschen,   Od.  5,  334.  vergl. 

avj  Adv.  die  uisprüngk  Bedtg.  ist^  Ji-  19,  407.    Erhält  eine  Gottheit  dieses 

örtlich:     zurück^   rückwärts,    wie  Beiwort,   so  wird  hierdurch   angezeigt, 

noch  im  Verb.  ad£QviWy    dann  übertr»  dafit  sie  steh  menschlicher  Stimme  be- 

1)  von  der  Zeit:  wieder«  wiederum,  diente.  Od.  10,^136. 
ein  andermal,  vvy  ai;,  dsvrsQoy  av i        (WSQViO  (^(o%  Aor.  1 . < aviotaa,  z n - 

anch  zur  Bezeichnung  einer  Wiederho-  rüek ziehen,. mit  Acc.  ytvQJy  (um  zn 

Inng,  JL  1,  540.    2)  andrerseits,  da-  sdiieTsen),    Ji  8,  325.:  'Vorzügl.  absol. 

gegen,    aber,   um    einen    Gegensatz  den  Hals  des Opferthieres  zurüdkbeugen, 

zu  dem  Vorhergehenden  zu  bezeichnen,^  dessen  Kehle- abgeschnitten  werden  soll, 

Jl.  4,  417.    Od.  3,  425.    und  6"   av  ist  JL  1,  459  ff.    2)  wieder  he^ranszie- 

fanz  gleich  mit  ii.    3)  gleichfalls,  hen  -^  ct^as,  JL  12,  261. 
erner,   nun,    um  den  Fortgang  der        civS-t,  Adv.  zsgz.st  «i5tc5^*,  auf  der 

Erzählung  zu  erleichtern :  Od.  4, 211. 409.  Stelle,  dort,  hier  vom  Orte.    2)  so- 

avaivtJ  {(iija>)f  ep.  ni.  avaiyoff  tTQck^  gleich,     in    diesem    Augenblick, 

nen,  dürr  machen,  davon  Part.  Aor.  Od.  18,  339. 
1.  adayf^iy,  gedörrt.  Od.  9,  321.  t    ^  «-f^^^,  oi.,zusammenschreiend, 

<xvyaZof^aL,   Med.  (o^,),  eigtl.  ich  ,^„j    schreiend,    Beiw.  [der    Troer^ 

werde   erhellt;   daher:   deutlich    se-  j,,  ^3   4^   ^  („^^j,  EusUth.  von  d  in- 

hen,   wahrnehmen,  erkennen,  ^^„g   „   ^     •    zwischen  welche  ein  äo- 

f^  etwas,  Jl.  23,  468.  f  (Da»  AcUv  «^-  ij^^h.  Digwnma  des  Wohlklanges  wegen 

yai€i>,  erholen.)  eingescUo^>.en  wurde,  woraus  v  entstand  t 

jivyeuxl,  al,  l)  St.   in  liakonien  nach  Andern:  nicht  schreiend,  gegen 

bei  Gythion,  später  nach  Strab.  Jft-,  den  Zusammenhang). 

?f"*o  Koi  *  ^^'  ^^  ^^  ^"  Lokris,  avletog^  fi,  ov  {ahlr^),  zum  Hofe 
JL  2,^632.  '  .  -  oder  Vorplatz  gehörig,  at  txvUiai. 
Avy^lag^OVy  d  (der  Glänzende),  ^v^iUf  die  Thure  des  Hofes,  entw.  die 
ep.  st  Ai^iagf  S.des  Phorbas  und  Thüre,  die  von  der  StraTse  in  den  Vor- 
der Hyrmine,  oder  des  Eleios  hof  führt,  oder  vom  Hofe  auf  den  Vor- 
oder des  Helios,  König  von  Ephyra  platz,  oviog  aSXeiogy  die  Schwelle  der 
in  Elia,    ein    Argonaut,    Vater    des  Hofthür,  Od.  1,  104.  ^Od.. 
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olUti^  17  (ao>),  der  Hof,  ein  freier,        ^abXdv;  wvog,6  (oivAoV),   Berg-        | 

luftiger  Platz»    welcher  rings  am  da»  tclilttchLt»  Thal»  h.  in  Meic  95.  { 

Haot  ging.     Er  var  mit   einer  Mäner        ävXw(n;ig^  idog^  ^  ((^)v  Berw.  eines         i 

nmachLDSsen»   gepflastert,  hl    mit  einer  Helmes»  TQv(pdX€iay  nach  Hesydu  mit 

DoppeUhür  Terseben»    Od.  9;  1^5.    An  Visirlöcliiein.  Yersehen»  JiL  5^  182. 

dem  Hofe  lagen  Ställe  Cur  das  Vieb»  n.  nack  dem  Sehpi.  t  mit  einer  Böhce  ver- 

in  der  Mitte  sUnd  der  Aknr  des  Zeus  gehen»  vor^  der  lielmbasck  gesteckt 

igxftos.     Von  ihm  kam  man  num  ^o*  \nirde  (nach  Y.   länglich. gespitzt,        i 

dQOfiog.    In  der  ocjuXri  war  oft  der  V^-  gek^egeLt),  ^Jl. 
sammlungsort  der  yamilie,  ;^nd  anuh  »a-        cnfQQ^  rj,  o«,  att  «foff  (äe^  SvctO,  «e- 

gleich  der  Ho^ur  das  Vieh,  ai.  4,  tjocknet,    tco^cken,     dürr»    Ivl», 

344.  (ein  besondärer  Mittelhof  nach  V.  ß^in.      Das  Neutr.   Sg.   aioy    als   Adiv. 

ans  Od.  h  mj^m.m  ni^  anzijr  dnmpf,  T.pi^.  eiüW  TopÄ,  wie^  er  durch  . 

nehmen).   Auch  Achill  hatte  um  sein  Zelt  i^ockne  Uönper  erzengt  vird,  Jl.  1?»  }ß9. 
einen  ähnlichen  Hof,  Jl.  24,  46^  -  2)        ^vma^JZ  (Snu<^\  ohne  ScWaf, 

zuweilen  für  die  ganze  Wohnung,  .^Ki.tfi*.     ^.i\,/  i«u^   f\A.  hl  qa 

wie  das  deutsche  Hof,  Od.  4,  7i  cf!  "W*"^?^  r«^^*^-  ^^n(f.  ^^  1*  ^  ^ 

50  /*.  ^         ,  T     .       ...  Hauch,  i«uft,  Luftzng»  ono^gtpri  h. 

avMQofiai,  Dep.  (oi/Ai^),  eigtl.  im  M^ro.  147.  Torz.  die  kuble  Lnft  vo« 

Hofe  übernachten  $  eingeJiegt  seyn,  Gewässern    oder    die  Morgenluft    Od. 

lagern   von   Rindern  und  Schweinen,  5^  409. 

Od.  12,  265.  14,  412.  *Od.  avoiov,  Adv.  («Ä^ij  eigt*.  N^tr.  von 

*  avXioVy  ro  (av2^),  H  ü  r  d  e ,  G  r  o  t  te,  cniQios)^  mo  r  g  e  n »  ig  avQiovf  auf  morgen, 

Wohnung,   h.  Merc.  103.  "  Jl.  8»  53B. 

avXigj  i.dog^  71,  der  Aufenthalts-        ivGxaXiog^  rj,  ov,  poet  (cÄ»,  «^-    ^ 

ort,  besond.  zum  Übernachten,  träger,  ^og  ),     eigtl.     eingetrocknet,      einge- 

Wohnung,   avXiy  d^da&ai,    das  Lager  schrumpft,  schmutzig,  wuVtlg,  Od.' 

aufschlagen,   Jl.  9,  232.  —  von  Vögeln,  1^  327-  + 

avXiy  isiifisyai,  sich  ins  Lager  od.  zur        CtVT<xy(J€Tüg,  ov  (^gdai)^  poet.  «t.  «v- 

Rnhe  begebend»  Od. 22» 470.  h. Merc.  71.  ^^«toj,  selbst   gew;4'hlt,   in  freie 

>^?,a//*    /A/»^    ^     vi^^i,^..    i^   -öx^  Wahl  gestellt,    Ocf.  Ift  148.  t  mit 

jlvUg^  Loog,  1],  Flecken   m  3  00-  j^c  u   Merc  4*4 

tien  mit  dem  grofsen  und  kleinen  Ha-  "''  ?'  ^^"^^  ,,  »  »  ^  %       1. 

fen,  wo  die  vereinigte  Flotte  der  Grie-  ^  «^«f'  ?*"*'   (•««,  ^    <!?),  aber, 

eben  sich  versammelte,  um  nach  Troja  1^***  indessen,  ferner;   wii^  wie 

zu  fahren,  j.  Vathi,  JL  2,  496.  '^«^  ,^  Anfange  des  Satzes  gebraucht^ 

y.i  f      t    ^  .^.  V™  einen  Gegensatz^  od^  eineii  raschen 

avlogj  o  («öl,  blasen),  1)  ein  Blasin-  tJbergang  zu  bezeichnen,    Jl.  3,  315/ 

strument,  welches  man  sich  theils  wegen  30^^  39. 

des  dazu  nöthigen  Mundstfi^es,  theUs.       ^y^^  j^^^  ^^^  ,^^3  ^  ^^  ^^j  ^  ^j 

wegen  des  starkern,  Uefern  Tones  mehr  ^i^der,   wiederum»   Jl.  1,  578.    2) 

unserer  Hoboe   oder  darisjtte  ähnlich  ^j,^^     hingegen,  auch  um  Uqen  Ge- 
denken mqfs,  die  Flöte,  Schal ntei.  ;^   ^^^f  ^^^^  tfbergSng   zu  dem 

Es  war  von  Rohr,  Holz,  Knochen  oder  |rorhergehenden  anzuzeigen,  löd,  2, 263. 

MetsJl,  Jl.  10,  13.  18,  495.  h.  Merc.  451.  ^^      ^jf^  ^^  ^^ch  fi^y,  Oß.  2,  336.  ' 

Auch  liest  Vofs   Od.  10,   10.   adX^  st.         A':^L.   z^»*    \         l      •  t      ^ 

M    E,_  gab  ,iele  Arten,  vergl.V  r.  «oÄ  11''^ k/K!?.'l':.*."A7J'-^lV 
statl 


B. 

hohler  Körper,  um  etwas  hineinzu-  avtrjy  rj  (ai^oi), das  Geschrei,  lau- 
stecken: die  Röhre  des  Speeres,  te  Rufen,  vorzügl.  d^s  Kriegs- 
in  welche  der  Schaft  gesteckt  wurde,  geschrei,  der  Schlachtruf,  mit 
iyxitpaXos  naq*  adXdv  dyidqaftty  U  aliee-  ntoXsfiog,  Jl.  6,  328.  u.'die  S,chlacht 
Xng,  da  sprang  das  Gehirn  an  der  Röhre  selbst,  Jl.  11,  802. 


welche  die   Haken  eingriffen.    Od.   19,  oft  ai?T(öfa •'vi' und ^' aiJriica,  mit  Partie. 

227.  —  übertr.  avXog  naxvgt  ein  dicker  «i^r^«'   ^<J>^*>    augenblicklich    wenn  du 

Blutstrom,  wie   eine  Röhre  (ij   «vo-  fort  bist.  Od.  2,  367.  17,  327. 
^tpoQu  toü  atfjunog,  Eüstath),    Od.  22,18.        at;T^»  Adv.  Ion.   st.   aö&ig  (verlän- 


g9n   aiM  €i)f   wieder,    wlederavi^        jävtovoögf  6^  eia  Troer,  welchen 

xdJUr   tdtig  i^^Vy  wieder  earielibHiw  Patrokloa  erlegte,    Jl.  16,  694.    2)  ein 

§ea,  Jl.  8,  WJ>  eft  mit  Verben:  oivif  Grieche,  ton  Hektor  getSdtet,  JL  11, 

Ui^tu,  nieder  gehen«  2)  in  der  Folge,  8*1. 
knnflig^hin,  Jl.  1,  m  \440.  avtOvM,  Adv.  (i^f),  in  dertel- 

dv^m^  V  (/?)»  Hanch,  Athe»,  |,^n  Nacht,  Jl.  8,  197.  t 
Wind,    ton  Afhen  der  Mentchen,  Jl.  ,  %  .     ^     x  «    . 

9,  61^-  —  Tom  Wind  der  Blatebdlge,  ^  avT(mfemig,eg  (n^intü),  «w.  L.  m 

Jl.  18,  471.  VOM  Winde,  Od.  11,  469.  J.  Itec.  8«.     Dk»ea   Wort  giebt  hier 

4»7.  —  »)  Dunst,  Dampf,    Hiluch,  ^^«"«nSinn.    Wolf  nehm  die L««rt  der 

Jl.  14,  174.  Od.  13,  369.  -r  der  Fener^  Cdd.  Pwr«.  u.  Hotc.  auf:     ofdr   «^to- 

dampf,  die  Lohe,  Od.  9,  399.  tQoniaas,  welche  eben  «pwealg  fi^nugt. 

^Cr^,    Unn   n   «/»o#  —  ^iir.ij;    Ti  Hermanne  Vermmhang  Ist  dem  Zusam- 

^^^%a^   m5'  ^       ""      ^^'  »enhengeam  JheitttTangemessen  t  ^dir 

23,  765.  Ud^  3,Jö».  dmTo^r,    der  einen    Weg    znrück- 

ai;TOOiöaxi^og,  oy  (<fMf«(y«<ö),  selbst  ip^pnVjin  ^ 

gelehrt,  selbst  gebildet.  Od,  2?,  **«*^  ^"'^     ^ 
347.  f  atTBog,  17,  o   (ton  «5  —  ro^),  eigtl. 

a^roJtov,  Adv.,  desselben  Weges,  wiedernm  der,  dann  selbst;  Ihn, 
auf  der  Stelle,  sogleich.  Od.  8,  «*f>  «»5  ebenderselbe.  I)  Selbst, 
449.  t  («ntw.  von  oJof  oder  nur  ver-  o^lher,  ond  »war  ton  allen  drei  Per- 
läng, aas  adtog.  wie  uu^^i^e  von  uaiU).  sonen,  welche  dutch  das  Terbum  naher 

aw<5€ir£$,  Adv.  (fei m  selbigen  bezeichnet  werden j   jedoch   «rtehe«   oft 

Jahre,    in    einem   Jahre,     Odf  3,  ^f  ^J^^Jl? '^^^^P'^lllT*"*  ^^i^^ 

««2   4.  ^^  ^^^  dritten  Person  steht  es  allein« 

y  fQ^        .  .     r  ,'  j  ^  j  1  In  so  fem  mm  «dro;  immer  einen  Cregen- 

aüTO»iy,  Adv.  («tJr^Oi  von  <iersel.  ^^^  ^^^^^^  hervortiebt  und  von  Men 

ben  Stelle,  Ton  hier,  ^?J*,l^/i»  übrigen  absdndeH:   kommt  es  In  man- 

gewobal.  mitPrap.:  «dto^^y  «  1^^,  «heil«  Be»iehiingen  vor.   1)  in  derHom. 

gleich  ton  den  Sitzen  ans,  Od.  13,  6%.  Sprache  bezeichnet  ai}t6g  häufig  einen 

ätnö&h  Adv.  poet.  u.  ioÄ.  («^T6ff>,  iGegensatz  za  einer  Person  oder  Sache, 

an  demselben  Orte,  gleich  hier,  go  heilst    aMg    der  Leib    gegen  die 

^«rt^        /        V  #'  Seele 5  cr^rovV,  die  Körper  im  Gegens. 

AvTOxavrig  OQog  ro,    efn     Vorge-  der  Secle^  Jl.,1,  4.  adtoe,  der  Fürst  ge- 

birge  in  Äolis  bei  Phokäa  In  Asien,  gen  seine  Uniergebene,    Jl.  8,  4.  wdrot, 

h.  in  AfK>ll.   35.     Ugen  will  ^AxooHcBt^  die  Menschen  im  Gegensatz  der. Schiffe, 

lesen  und  bezieht  es  auf  das  Yorgeb.  Jl.  7,  338.    2)  selbst,  sogar,. um  das 

K&yri  des  Sirabou    Nach  Herm.  ist  die  dabeistehende  Nomen  hervoizuheben^  Jl. 

Lesart  nicht  zu  ändern,  und  vielleicht  6,  451*  bei  Ortsbestimmungen:   grad, 

ein  Theil  des  Vorgebirges  zu  verstehen,  genau,  Jl.  13^  614.    voraügl.  mit  avvx 

awex&ayw^j  17,   die   leibliche  adt^  cIp  (foQfii^i,  sammt  der  Leier,  Jl. 

Schwester,  Od.  10,  137.  9,  194.   und  ohne  aüy:  jxdt^  yaCtf  avry 

avroxaclyvmog.  o,  der  leibliche  rs  d-aXdaay,  Jl.  8,  24.    3)  selbst,  von 

Bruder     ^Jl  selbst,    aus  eignem    Antriebe,  ol 

WolO,  S.  de.  Hermen  u.  dei»  Chione  ?>* '.^  " Vm^' ö j    ?  M     s[«ft  ii  Ver' 

oder  Philoi»i«,  Vater  der  An*ikleia,  ?1; J^'  '??,i  Xl  i'J?;,  ^l*"«'*'  Y^!; 

Grofevater  des  Odyssens,  hatte  pei'  b'^'^^»««  "»"  «Je*  personl.  Pronom.,  aber 

neu  Wohnsitz  am  Jarnasso'. ,   berühmt  immer  noch  getrennt  .n  den  Cas.b.  oW^. 

durch  VerateUuns  and  List,  Od.  19,  394  ^f'^^Cr'ii^i  d.s*'lS,n    na.h-%de 

iu^  F„v»i^Ä-2^;«L™»'  Sl  »»««"  ^«»"f    allein  atett  de^  Fron,  der 

seinem  Enkel  den  Nataen  Odyssens,  Od.  ^^^,^„  „   j^^.,^„  p^„  „^^^  ^^  i   ^ 

"'y/sr,  ^.  /  /      X  *  iuavrov.     Od.    21,   249.  —     6)    der- 

avTÖfiätog,  rj,  ovC/tif/«««),  aus  e!g-  s'^i^e     ebenderselbe    st.    l   «it6t, 

ner  Bewegang,  von   selbst,  ton  „^  ^ei  Hom.    II)  er,   sie,  es,   vor- 

freiemSt^uckenetvas  thnend:  _  ^jj  j    {„   ^^  cas.  obliq.-   ihm,   ihr, 

aixSfueroc r,i»f^\.  %  706.  6,  ?49.  vorzugl.  ihn,  sie.  —  «uro»'  wird  TOft  den  Gram- 

wn    den    ^wsnderbaren    DrOiMlsea   des  matikern  als  enklitisch  ^gegeben,  wo 

Hq^buM^  die, sieh  «eU»t  be<«regea,    Jl.  «g  tlos  ihn  bedeutet.    In  der  Stelle  Jl. 

18,  37«.' '?>Ji.  f  12,  204-  haben  die  Schol.  die  Spur  er- 

A^ftidav,  ovTOS,  o  (ui^W),  S.  halten)  die  Neuen  verwerfen  ea,  vergl. 

de«  DiWea,  Wagenlenker  des  A«hlUeus  Thiersch  §.  206.  II.  Aiim.    Als  Gen. 

Mit  Skyroa',  'JL  9,  909.  1%  429.  bezeichnet  ea  den  Besitz  und  verstärkt 


AvToatadtT].                          88  uiq>a^^i(a, 

die  Fron,  possessiv,  tä   a'  a^Hjg  iqyof  t^c:  Herm.  de  pion.  aöt6s  Oposc  L  p. 

Jl.   6;    490.   —   III)^  mit   dem  Artikel  338.  und  TbierschGr.  $.  199.  <^.  nehmea 

d  avropy^  av7^>TdauroV  eben  derselbe»  nur    avtatg  als  die  richtige  Form  und 

der  nämliche:   Horo.   noch-selten,  JL  alsAdF.Toh  avioi  an  mit  äol. Betonnngy 

ly  338.  6,  395.    IV)  In  der  Zasammen-  welches  letztere  i^rol  das  Richtigste  ist; 

Setzung  bezeichnet  es    1}  Ton   selbst  ihnen  falg(  Wolf  in  der  Jl.y  avtatc  steht 

entstanden,    nicht  durch  Menschen*  noch  in  der  Od.)«    Es  bedeutet  eigentL 

bände.    3)  mit   nichts   vermischt,  1)  eben  so,  gera<de  so^  so,  Aoc  tp«o 

«ütÖ^vXoc»  blos  aus  Holz.    3)  persön-  modo^  aürofg    more  yvyatxit,  Jl.  23,  12». 

lieh,   aus  eigner  Kraft.  Od.   14,  143.  daher:   ep.    tog  i'  ^vttfe^ 

hvToatadlijj  ^  (tatrifii),  der   Nah-  später:  ctfcrai/ra)^  grade  eben  so,   Jl. 

kämpf,  yfo  Mann  gegen  Mann  kämpft  3,  339.  Od.  3,  64.    %  eben  noch  so» 

(mit  der  Lanze  oder  dem  Schwerte),  das  —  immer  noch  so,  in  Beziehung  auf 

Handgemenge,  Jl.  13,  325.  t  «»"^"    vergangenen  Zustand:   —  Xißrjg, 

avToaxBda^     Adv.    =    adtcayiSdy,  ^f^*^?  ?»'avT«ff,  immer  noch  so  weils, 

Jl   16   319  +  ^^'  ^^>  ^^^*    ^^f   '^®-    ®^^^*    gleich 

' aiToaxedlt],  ^  (eigtl.  Fem.,  von  «,5-  Hjj^  ^«V^  *"f  den  gegenwärtigen  Zu- 

toayiSiog,  ganz  iafc),  bei  Hom.  vstd.  «^»^l  2^^?«*?^ '^^^  **V^^  ^^^    «''^*'^' 

^^    AI  W-" t  .„Jim^Jl  **™  n/r aber  ich  will  Ihnen  gleich  soentßes:en* 

steht 
das 

im  Nahkaipf  Küste  und^Kraft  mischen  S'"^  "S?^**  „^V.  ![i.  rL  7Jl%X 

d.  i.  dicht  aneinander  der  Fäuste  Kraft  f?f  "LT^^     fJ      JL"^     *f  a?  ^!f 

messen,  Jl.  15,  610.    aitoaxOlny  nknt-  ^^'  ^^>.^^^;  oft  verbdn.  «mt  Adv.  fxa^p 

ü..^  *.,L'    4o«    «.»«  5«  ^^»  itfäki»  iionitn  Ä^roiff,  »xAf^ff  «i/tov  n.  s.  w.  daher  auch: 


^*'^' f 5'    •.       .'         ;       ,      ,  .,    tend.  i.  vergeblich,  Jl. 2,342.  Jl.  6,  65. 


de^^JI.^V  273,'  '       "  """    ''  ^  «»^^    rühmen,    prahlen,    1«^    irm, 

an   demselben  Urte,   dort,    Hier;  .^.   ^^  '         l' 

oft  mit  näherer  Ortsbcfstimmung:    avtov  ^^    ^r),    ',  ,      ,^     ,    ,   ,«  '  . 

Mv&a,  eben  dort,  Jl.8,207.   aikov  &yoüiy,        CiVXfiit9.C«^Xf^vdp  eigtl.  dürr,  trockea 

Od.   4,  639.-2)    auf   der    Stelle,  •«!«?   schmutzig,   rauh  atas«eben, 

sogleich,  Jl.  15,  349.  m<ii^/f  ^Xf^^^  ^««<^ff>  Od.  24,  258.  t 

avtom,  avTOWiv,  ep.  Gen.  n.  Dat.        '^avxfirjeig,  eaaay  ev  (mj5xm^),  dürr, 

Sg.  n.  Ä.  von   aij6gi  auch  als  Adv.  =  örocl^j:  staubig,  schmutzig,  squa- 

adtoiJy    stets  mit   Präp.     an*     adt6<piy,  aw^h.  18^  6. 

in*    adt6^iy,     itaq*    adr6<piy,     3h    11,        <3ft^<d;  e^.  sfeir^,  eigtl.  dfirrlnachen ; 

44.  12,  302.         ^  dah,  anzündien,  ansteckeä.   Od.  6, 

jivToq)ovoQj  o  (foyog,    der   wahre  490.  f 
Mörder),   eUi  Thefcaner,    V^ter  des        ccV0,  Act.  1.  iivija  n.  ivna  (v),  Uut 

Polyphon tes,  Jl.  4,  396.  schreien,  rufen,   oft    mit  deij  Adv. 

awoxooavogy  or,   ep.^  st.    avtoxoivog  ufiie^6yf  fidya,  6Hv6y* .  li)  von  leblösen 

zsgz.  ans  adioxoayog  (xonyrj),  blbs  ge-  jDingen:    ertönen,    erschalleii,    Jl« 

gössen,   roh    gegossen    (roh    ge-  13,  409.  4'|1*     2)  transit.  rufen,  tiya, 

formt  y.),  nicht  durch  Feifen  und  Po-  jemanden /^selten    Jl.  11^  461.,  13,  427. 

liren  bearbeitet,  Beiw.  einer  Wurfscheibe^  (auai,  zweisylbig  im  Pr.  u.  ImpC;  aber 

Jl.  33,  826.  f  (nach  Andern:  ganz  ge*  In  der  weitem  Flexion  mit  langem  v)f 
gössen,  nicht^hohl).  dcpaigim   n.  poet.  dmmqioB^l  il.  h 

aw(og  od,  avzcog  (die  alten  Grammat.  .275.  (a^»)t:  Fat.  äftu^am^  Aaiw ^«^9ä)> 

nttterscheiden  fDcvitog,  eitel,   und  avttag  Xoyf  Fut  M.  aqMiqffysofuUf.XotS'''i^  Jl* 

St.  of)%(og,  so,  vergl.Schol.  zu  Jl.)^  133.  ocpfJoui^v  u. ce^elo^i]!^,  1)  wegiifi,limeo, 

Etym.  M.  <-  Buttm.  Lex.  I,  p.  37.  will  abnehmeDf   tiyC  rc,  Od*,14,  j(Mh/  ^ 

«berall  atttüg  als  eine  Nebenf.  von  oiH»  Med.  häofigef:  für  sieli  etjsr^s-V'^g'- 


Dcbmen,  vagtrcgcD)  laHer  mit  dem 
nebenbegriff  dea  eigiiea  Verihcila:  t4 
etwac,  tHiaiov,  vUiv,  31. 16,  81 6il0.  Die 
Person,  der  >■■■>>  etwas  nimtnl,  steht  im 
JM.,  Acc.  u.  Gen.ieinem  etwaa^neb- 
meii>  ibm  eine  Sache  enlsieheii, 
ibB  fwinec  Saicbe  beranbeni  tn^ 
mi^v,  Jl.  1,  SIS.  -ciW  r^eat,,  Jl.  1,  161. 
—  noiji0v  Sv/täy,  vielen  dBa  Leben  na- 
b«n,  Jl.  6,  613.  Od.  Vt,  319. 

atpSXog,  ov,  ohne  Helnkamtn, 
ohne  Kegel,  V.  in  welchen  der  Helme 
bnnch  gealekt'  wniide.  Jl.  ]0>  ?ÖS.  t 

ä^difiafTOV  lind  änii/tßfotov,  Jfl.  16,  466. 
verfehlen,  nicht  treffen,  nicht  er- 
reichen, itvdi,  jemanden,  beaand.  von 
Ffeilen,  Lanzen.  ~  2)  verlieren,  was 
man  besitzt,  einerSache  verlustig 
•  eyn,  beraubt  werden,  mit  Gen. 
3L  6,  <1L   *J1.   _     s 

atpafiaQToeTi^g ,  /g  (ftiotj  =  ä/ia^ 
voCTiiff,  der  das  Ziel  in  seiner  Rade  ver- 
fehlt,  acbwatzhaft,  Jl.  3,  215.  f 

awavdävo)  (äriävio),  nicht  gefal- 
len,  mififaltenv  Od.  16,  387.  f 

atpavTOS,  ov  (giaiva)),  analchlbarj 
verschwunden,  vertilgi,  vernich- 
tet^' vergessen,   *J1.' 

a^aQ,  Adv.  poet.  (ent«f.  yoif  ^nrn» 
odei  von  äab  n.  Ufa,  vergl.  XUmch  S> 


OdTa,  »5.  3)  onu^tert-rochpa,  päd» 

Damm,  nur,  Jl.^M,  375.  :  .      .         . 

'AwaQ£vs..,rm,  ^,  S.:  des  Kal«Ur. 

■VOB^  Anea»  erl^.Jl.  13,  Sit',    i    ii   - 

Huia,    herabreiitaen,    x6ovÖa    xoat&t', 
dea  Helm  v<]m  HtÜple,  Jl.  .13/ J49.'i>  > 

Kipvo),  s«haelieF,'ratt;lier,  fiririM 
JL23,  3U.  f      ^  ■    ■    — 

agNrup^g,!^,^»«',  acbwacht  kVaft- 
los,  ohDB'lclJti^>  "-^  natii  ■it.iTjiW, 
eher  im  Compar.  i'^vqAxe^m.ka^^ti 


kifav^dratöi  (von  mo),  äaaCoyXsAwyoti 
«Qfrpoc  »it..«  ibtena.).  .  > -    .ti-j-  .- 

a(päfa{&^\  befühlen,  t^S^ten't 
■n(slso«bein,  ^Aa^lia,  Jl.  «,  !JÜ.  f 
nnr  VaA.-.-.VadV&ipimmm,    iwdatml'st 


»OB  wa  Alybas,  Vater  des  E^eri- 
tns,  fni  den  sich  Odynens  «nsgab,  Od> 
34,^305. 

Atjitlt},  OfU.hai-  %  von  ä^iiifu. 

awerog^  v6,  'reichlicher  Vor- 
rath,  gutes  Varmögen;  Reicb- 
thnm,  in  Verbdg.  nititioiiou  Jl.  1, 
171.  (nach  dem  Apoll,  n.  Schol.  vom 
£nb  a.  itvq,  «igt^.  ^  dipT  ivit  IrtavnfS 
ai^vala,  Vouath  anf  ein  Jahr). 

ä(piia>  n,  dfi^Ofiah  Viiuzii  dni^io. 

*  äq>vhi,  ixog  i^iii),  fibsr  di« 
Jagendjabre  hinsaa,  alternd,  b. 
in  Cer.  140. 

af^ftat  (^^i),  entfernt,  abge- 
flonderl  aiizen,  nnr  Part.  Pt.,  Jl. 
16,^106.  f 

■  aw^t(i)(>,  oQogt  ß  C^*%0»  der 
Schleuderer,  der  Bogenschaize, 
Bein,  dei  Apollo,  Jl.  9,  404.  t  (Nacb 
einigen  soll  es  von  rpdiu  herkommen, 
n.  sL  d/io^iiJrcDp,  der  Wahrsagende,  stehen.) 

Sf^lTOg,  ov  lipOim),  nicht  *er- 
dotben,  nicht  vernichtet)  iin-' 
vergänglich,     ewig    daiie1:nd, 

5ew5hnl.  von  dem,  was  den  GÖtlem  ge- 
öri,^j|.  2,  46,  ,       ,  . 

*a^d-oyyog,  ov  (<p96yYos),  lautLoa^ 

■  tnmm,  h.  Cer.  198. 

GwSovog,  ov,  ohne  Neid',  1)  act. 
nicht  benetdtnd,  freigebi^g,  b: 
30,  16.  2)  pasB.  nicht  kärglicb,' 
reicblicb,  in  VberfUrs.  h.  in 
Ap.  fi36. 

a^i'rjfil'Xti'fui,  3  PI.  Impf,  ägilotii', 
vrie  von  ig^iiäi,  Put.  ätpjjahj,  Aor.  1. 
Sqiiijttt  u.  Sjiijxa,  Aor.  2.  Dual.  u.  PIqt. 
Conj.  äipiji  ep.  at,  ä^,  Opt.  d^clfiv. 
l)wega«hicketi,  wegaenden, 
fortccbicken,.  entiasae.n,  Tiini, 
Jemanden,-im  guten  u.   böaea  Snfie/  JL 

I,  SS.  —  £<gd)r  tiva,  |em.  lebend  OUUs* 
sen,  Jl.  20,  4G4.)  vorzügl.  .«on/Wbtf^ 
wafFeo:  att.werfen,  achleuderni^wie 

'^^Q"'  T?:^''fi.".".wi',  ■;??«»"'<'»'-( ,  Jl-  8.;i3?.. 

übertr.  öd^w,  ^en  Dursl  vertreiben,   Jf. 

II.  642:  —  Sv9os,  'die  Btüthe  'abwerfen, 
von  Weintrauben,  'die  ebenalfr  Fniclil 
angese^  haben.  Od.  T>  IMv  >— Tt^vo;, 
die  Jüraft:  vn-lierei^  JL  13,  444:  il6,  «19. 
atC'  imPWL  ibB'ili.Tt  noUot^dnb  amr- 
ßif^  Uvm,  «IM  ihm  (dem  Sterne)  aprOu 
l^en  vide  funken,  Jl.  4,  77.  U)  Med. 
*Bich  wegSend'en  von  etwas,  daher:  von 
etwas  lassen,  mit  Gen.  itiftlt  ointa 
tfgjftto  tii'iriei.  'Sre"  ii'efs  ihre  Arme  nicht 
Voih  seJil'em  !;(fatkea  l'os,  0(J.  23,"2W, 
tt  eSgll.'»urt^  hng  nor  durch  A.u'gin.! 
doch  einmal  an^h  ohne  diesen  Grund, 
«d.^  M,  SJL)'^  .■■•'•  ' 

ä^'uiaviiif.^^^t.  .(äftEvÄ)),,  nnr  Praea- 

,«.;iIÄ»T=,,<^)<i»'jl^jUBi,  ,vofl  einen.  Ot»« 


'Atptxv&ofiau  9 

vöhiv  kommen,  biogelaagen) 
meist  mit  Acc.,  einmal  mit  vpdf,  JI, 
fi,  386. 

äiptxviofiat,   Dep.   Med.   Q»ylofxai), 
Fat.    d(plioftai,  ,  Aar.  .ätpatöptp' ,     Perf. 
äipiYfiat,  Od.'^  a>7.,-T«D   einem   Orte 
wobittlcommeDf'.hi'ngelaiigeB, 
hinkommen  n  jftm,  oMer  sa  einen 
Ort:  meiit  mit  Acc.  v^aicj-zu  den  Schif- 
fen;   aeltcner  mit  tif,    tai,   xmä   n.   fird 
T>,    Od.  6,  »7.    ubenr.  , erreichen, 
ti-p/reo;   fJ}'"? '^9°^»^ /tf,.  Jl^  18,395, 
ayiazmu  {Xanifuif  A««.i  3j  cv^tn^v, 
Perf   drplazixa,    abgekürzte    Eoon.    im 
Saal  ^.  Piiir.  äfxaiiivt^  ?><'<■,  äiftaiaiis, 
3  pl.  Piusq,    itgiöMaa».,   Aor.  M-    dnt- 
arfiadfoiv,     \)  tnuialt.  wegstellent  in 
Hom.  uDgebräuchl.    3)  intianait.  imAor. 
3.  Ferf.  u,  Plusqpf.    so  ^ie   im  Med. 
abstehsj    entfernt    itehen,    «ich 
").  entfernt  (etb, 
•he,   Ji.  23,  517.  — 
■b    etwas  abwä- 
bezahlen:    etnitaal 
In-oarijoaiiitiii  /pEiOf, 
e   uni  die  geurige 
•n  d.  li.  Böses  mit 
Bösem  vergelten,  JI.  13,  74S. 

aifXaätoVy  to,  du  gebogeneHiui 
teftbeil  des  Scbiffs  (der  Knsuf  V.) 
mit  seinen  Züfratben,  Jl.  IS,  716.  i 
<N«cb  den.Scbol.  zu  Ap.'Bfi.  aayiiuiy 
SMjra  r^v  agijnnp:')  '  ,,  j  '  ,;  ,*  ■  ,  ,  , 
atploiOfiSg,  6  Cvervdt.  mit  «i^dc)» 
S.«hanmj,  ^Geif^r,  einea,  Wü- 
rhenden',  Jl.  is,.6fl7.  i  (nncb  Mt 
dern  unw^brscheinl,  ^o^f  6ii^vjiiov,  2äb- 
neknirschen^  ,     . 


erehf 


mögend,  ^begütert,  mit-GeB.  ßtdtoiof 
«a  Lebcnsg«,  Jl.  8,>6J4.  xi'"">''>>  ^^■ 
ly'lOS.    Iter  Compac' öjvtKiTtpac  n-  Su- 

]HtI.' üfiWMtTKiOg.      '-  'I 

iaiOTcUZa  X^ÖrtUt^  5 ,  \e  il'tSra  f f n  e'n., 
nnrMedj'sitb  pntvaffä'ert,  mit&rea, 
■eine  WafTöa  aUegeii,  31.  23,  ^..  f 

atfO^ua  (H);/MMi],,bieiKoiii.JtiirDepft 
Pas«.  dfooi»äonKt,.  im  Aoii.S.  dtpm^nfi' 
A)K>  .Jmfic.cgjiitictwen-^i'biiiwegaU 
l«s:  vaü-pt^  }].  iV794i  d^ee  äbsol. 
vegg«bnt  wegrieiisen»  Od.  3>  374. 

ägiotüvrä,  serdehnt'  '■(.  tfjiäi'ra  V, 
d^dai.  i.  - ;    .  -  . 

ag^^Sdid)  (ßjjpoJjJf),  njiTcrhü  nf  ti  ffi 
unbesonnen  seynii^Bbedacbtsam 
reden  od.  bandeln.  Od,  9,  294.  JL 

av?2.    _     ,    ,  ■.,„,,  :;„:.  ■ .  /: 

a(pQaSr)s,  eg  (,^Q&!iopfa)y  .ntcbt 
überlegend;,  unvernonftigi  nnbe- 
Bonneir«  /»"^nf^s,  'Od.  %  Sra.  *i*90i 
A^^iHif  die  beiiniltingiloien  Todten, 


Od.  II,  4T«.    AdT.    i^o^im,  niibe- 
dacfatsam,  Jl.  3^  436- 

äf^aSh},  7}  {if^zofuu.),  Unüber- 
legtheit, ÜBbeaonnenheit,  Un- 
verstand, Unacbtaamkeit,  Thor- 
bett,  -ofi  im  PI-,  Jl.  5,  M9.  »doio,  JI. 
n,  137.  ^^  3S4.  2)  Unknnde,  Ub- 
erfakrenbeit  —  fcoi^|(wio,'JI.' 3,  968. 

*  ä<pQttSfitay,  ov  =  afpgad'^g,  b.  in 
Cer.  257. 

'  äg>imivu>,  poet.  (^(tijv),  nnver- 
u'ü'iifi'ie,  nnbedatblsaAt,  thö- 
rigt  seyn;  Jl,  3,  2S7.  Orf.  20,  360- 
^*&tj>QcajtOS,  ov  iwQÜionAi'),  nicbt 
bemerkt,  unbekannt,  i^ya,  b. 
nr«rc.  M  nnbemerkbaf,  unsicht- 
bar, ottßoi,  b.Merc,  3S3-  davon  Comp. 


'nach  «p3- 
en  (dip^dg), 

phäatoä 
1.  «,  2160, 

nnd  Ebe, 

StAön&eit; 
l^  in  berat 
ttl;  «'mge- 

laiJgefiBcb 

rfs^bmückt 

i^  GrUzieB 

;  die'  ihre 

,        trSgt  im- 

«ler''  äin^n    vnnderbaren' -Zanbergürtef, 

mit  »reichem   sie  Gijiter  und  DIenscbeii 

besiegt^Jil  14,  SUfT;  hiil  diesen'Güt- 

tel  erfiilli  Here  denZens  teit  mächtiger 

tiebe' gegen  sich..  —  Aphradite  ist  «nf 

Seiten    d^  Trojtfhe«',    sie '  hat    mh 

I^Me  'V^rwilatHiiig'    gegeben ,    Jl.  S, 

2m  ff.     iLaeas,  ist  ihr  Sehn,  Jl.fi,313, 

In  K7|«*os  fl.  in  K][thete'>iwt  :sie  ;heti- 

H^Jan«*..—  2)  iibW.ao.'wie-.rfpijf, 

toi-e»  X*«!he,   Ljiieji««ge«uf9,.  04 

33,^444, 

-  a^ioyifo (ojif ibk)» lin rejBÜnftig, 
t.bÖri4)il  seyn  od.  baiiHde.lnj,  bot 
^art.  Praea-,,  Jl.  Ifi,<:ia4.  f  .  <  ;■■ 

i  .  äwoisi^,  Schaum,,  vom  Wasser,  Jl 
K,  G99.  von  einem  -wiUbeBdea  Löwen, 
Jl.  20,Jl6a. 

-  äiwoavv}],  V  l8momv),'V*vtTm»aft, 
Unbf^bnnesheit,  Th«rheil,vn.  im 
Flur.  Od.  IS,  378.  34,  457. 

■  afpoiuif,  W  (ff^),  njivemfinftigt 
nUbeVoitnen,  nnTefBfaiidig, '<!>&' 


rieht   (Gcgena.   hriqiMBv),  Od.  S3,  IS.  TfaetiaUeii  haUe,  Jl.  %  684-  jedoch  , 

toll,    raa«nd,  ^üthend,   v.  Area  11,  auch    im    Peloponnei    bU   UätMoe^ 

Atheoe,  JJ.  G,  761-  975.  voTziigl.  in  At^os,  Jl.   6,  114.     Die 

atCvllog,  ov  (^itfUov},  blitterloa,  Daoaer  n.  MynsidoDen  varen   einzelne 

CDtblätteri,  JL,  2«  436.  f  Siämme  derselben.    Vielleicbt  hatten  aie 

atpvaveiög,  6  (iai^),   Sdilanni,  ■»**  ■"*''  nach  lihaka   vetbreilel,  (W. 

QM»iej«iceU,    die  ein  flula   out  sich  '>  90.  u.  nach  Kreta,  Od.  19.  13B.  Nacti 

fiktt,  JL  H   ms   i  ^^'  Sage    hatten    aie    den   Namen  von 

äqjmea,,  K.>.'il„««,  A...  I.  4y.«  Ä«""'  f.''"  5°"'"'.5"'"'   '" 

.ml  po«.  rä,  A«.kji.«i„.,  ep"«.,  ?•"?•  i^l"'■  »' ?•  'i    »"=""■■"«- 

n  xrhnntfn     hnnniL  i«rTitiii.  .rö-  ^™  "*  ""^  Griechen    80    geiiennt 

Se'r^  G.'fif«VÄ.]^r^^-oC  v-.^**"  »appt,.an.«e.  Jl.  1, 2:  ol  1, 90. 
j«i  n.  i<  xf-ji^pa«,  Jl.  I,  698..   iv  dflg>i-         a;äcp(ff,  i  Cjrre«)'    unanganehm, 

Spaöffw,    Od.  2,  349.    mit  Genit.  al-  «nerf reulich,   im  Conii.  a^a^iazt. 

nr    Easa.    jroAiif,    «  ni9tay  ^iwHici  fOft,  O^.  20,  393.  f 
«Ivoci  aoiA  vi4l«r  Wein  vaird   aiw  d«a        ayflOUS-tOSi  ov  (x^fi^o/*^»^»    nnan* 

Vätana    geschöfift,    Od.   23,  308.      3)  cenehni,   m  iTaf  ällig,   nnerfi'eil' 

iheitr.    —  nioÜTov,   Seicluh«»  anCbäa-  lieb,  Od.,»,  236.  f 
ien,    glekha.  in  «allen  ZiiKeH  «cböpfcni        *axst(tTig,  ig  (ztip)t  ebne  Händ«> 

U.  1,   170.    o&iä  <t'  d'&9   W<i»'  Sri/w  kaadl»s,  B«iw.  dar Kiebae.BXr.Jll. 

SÄ^  dt  Äle^ÄTi  zJÄfttf'liTn''n?rtl?ar'?? 

■0  entehreat,  ao  bleibe  ich  nicht  Unger,  ^'P^""^  enUfringf,  Jl.  24,  616. 
nad   dann  vitat  da  nicht   metu'  rei«be        axe^oog;  ij,  K^oer  (f,   «in  vildej. 

Beule  erlangen.    Vofa:  Schwedich  aycii  dianiaKjger  -  Sinanch,     xan.    EioMUneia 

viiat  da;  weil  du  allhier  mich  entehrst,  paJalitfh,  Hagedorn»   Od.  lA,  Uh  i 
noch  Schllze  and  Güter  dir  hänfph.   An-      ,  ^^eomts,  tSoq,  ij,  die  weifre  Pb^n 

dere  woUten  oo.  ,n  a' finden,  oder  auch  pei;  ^Sirbtrpap^el,    p„p„/„r    <ittl>i 

Wi  lesen  OeUleres  Benllei  u.  Bolhe),  In  £inn.,  j,.  jg,  ggj,  »ili^  492.SnihnwhelDi: 

dem  Sinne:  ich,  von  du  so  entehrt,  „n  '^z^jibv,   weil  man  glatibtei  Hexko- 

denke    nrcht,    dir    noch   He. -^h-  h»  bebe  aie  ae.  dar  Unlarwe»  heraof- 

thumer    24    erwerben.     Der  Sinn  «holt-tfl^^      '  — . 
ptlat  zwar;   aber   eoi  st/  ai  Ist  e^gen        3^,  t 

Homer»    Sprtch gebrauch.    —  II)   Med.      ^  ^JI*pWH,  OVTog,  a   (gleich«,   d  äxta 

1)  sich  (Dat.)  achöpfen  od.  eingte-  P^«^»    derTrauerslrom),  Acheron, 

faen,  mit  Acc.  o.Vov   ^k  >V>me°(t   J'-  ''"'^    ""   Unterwelt,    in    welchen 

3,259.  a.  drei  xp.,  Jl.  10, 5T9.'    2)  äbertr.  •'c'»  °'>T   Pyriphlegethon    und  Kokytoa 

aafhaufen.   dftal  Ji  gMMa  .  ^pvoäp^y,  ergiefa»,  Oö.  10,  513.    »Od. 
Od.  7,  %6.  —  Über  dt&  d'  ivttQo.  ;joi-»       St^eibi  (äzot)',  äcbz'eni  trauern, 

xb^  i!<pvat,B.  m,  Stag>äoaa>.  betrübt  seyn,   nur  Part  mit 'Acc. 

Axaiai,  at,     die    Acbäerineen,  Ovfiöv,  in  Her£«i,  JL  6,869.  -rtivös, 

Fem.  zn  ^Ax'"^t  Od.  2>  119.  an  Jemanden,  Od.  16,  139.  n.  mit  c&Hnt, 

'.^aiiös,  ädos,  ^,    ep.    st.  i^;fi«(rfr,  Od.  21»  818. 
■  H^'l^'™''-    3)"l"Subst.  Achfierlnn,      ; ^jj.^ü)  ^  ^2Ci5w,   aiicfi  uor.P^rt.  - 

H^^^:        '.      ,  ,    '  «i.6t,  um  jemand.,  Jl.   18,   «6.   vi,   nüt 

v^xatueoff,    17,    öv,  ^p.   at.  ■-^iraWdf,  foeKo,  Jl.  20,  298.  -r  , 

Achäia«li-J«df,  das  AchäisChe  Vol^  '  K^hhum 

Jl.  13,  1*1.  _  'J^voi,  Jl.  9.  141.  b/ichwer 

'4(0ftfs,  Mos,  5?,    Achäiscl»,    mit  das  Sdiiff" 

Dnd  ohne  ftüa,    daa  Achaiashe   Land,  fii  übertr    - 

Achäerland,   TorEÜgl.  das  Gebiet  dea  beaehw^rt   ni 

AchiUe.  in  TheaaaUen,  Jl.  1,  2S4.  ».  a.  ^I^^i^^ 

'Ajl€aa(.      3)   Terst.  .yvt^,   4ie   Achäe-,  Wunde,  Jl.  { 

rfnn,  Jl.  2,  23S.   mit  Verachlhog,  Jl.  müthaiuMi 

'',*fS-     ,      ,  ffihlen,    Bchmetzlicb'  fühlen, 

Axatoif  Ol,  Korn.  8g.  'Ayai6;,  6,  die  betrübt  aeyn,   anwillig  ae.yn: 

Achaer,    dar    mächtigste  Tolksstamm  mit  m}^  —  Jl. '  II,  274.    ^x^ttit'  itap.va- 

der  Gnedieq  snr  Zeil  dei  Xri^niacbaa  fUvovt  t^ftaaty,  er  war-beo^bit,'  *ie  sie 

Kn^ea«    «elcber  eeineii  HanptaUx  in  Ton  den  Troern  beaiegt  wurden,  JL  13, 


Wi-  Ivx^tto  In  Od.  14, 3«C.  19, 3S7:  ge- 

mft   <Eyoi); 

chwörtl.  von 
JI.  18,  104. 


*'A^O^^0S-' 


ix'levi  (aacb 

itn'feleu« 

r  Wrrmi- 

iD    TheBsa- 

Tröja.    Alg 

er  den  Phö- 

nix,   9.    des  Aiajotdr,   welcher  ihn 

auch  nach  Troja  begleitete,  Ji.  9,  448, 

In  der  Musik  D.  Heilkünde  DnietYicbteie 

lhB«he'iroo,'JI.  11,84.    Sein  Prenad 

Üt  Patrokloa;  sein    SolAi  irt   Neo- 

Jlal«mbi>y)irelcber  inSfcyrQH'atch  auf- 
iUt,.Jt.l9,82S~333.  u;  «eichen  Od ys^ 


■axpimi.  Med.  (Hvot'),  tranejro. 
be^trubt  ae^n,  Ofl,  18,.2SB.  19>139. 

axp9i  sog,  zoitinToh-^attXSchmerz, 
^eliyTraner,  Betrübnif«,  Kum- 
mer.  Gram,'  immer  von  Gemüth  :  tpot 
i'  Sxot,  mlcb  acbiQerat  es,  JI.  6,  759. 
ttit  Gen.  nm  jemanden.:  Ifwl  a^ot  oi9tf 
taanai,  SchmerK  vm.  deinelwillen  wird 
mich  efgicifeu,  JI.  4r  1S9.  anch  in 
Ptnr.  SxcB,  Leiden,  Scbmciaaiij  JL 
6,  413.  Od.  19,  IS7. 

axQStov,  Adv.  (etftl.  Wentr.  t»i  Adj. 
äxftioc,  ov),  nntzlaa,  scwecklos, 
u  ■  «-chi<ckl  icb,  nar 'Bweimal  <Erp(Io>r 
/ASr^  Ji  J,  969.  albern  od.  veVle- 
ge'tavoriicb  hinsehend  (V.  tnit 
Verslelltein  Gesicht),  wtim  Tbeniies,  der 
beitarst  vor  sich  hinsieht,  ala-eff  ^om 
OdygMU»  Schläge  befconuen  haHc.  -  i- 
X^itoyiyiiai"'iVjOA.lS,163.  sie  lachte 
Y«rfite11t  (V.  sie  erzwang  ein  Lä- 
clteln)  Ton  der  Penriope^  'nelche  unfe- 
aehtel'de«  ianernKuoimeiS' heiter  ver 
den'  Freiem  erscheinen  will. 
-  ■  äjtomoavvi], . i5  (rfjj^iKrav), D Qrfti g- 
k^it,     Armnth,    Mangel,   04.    17, 


Fatilsklos  aUi,  JI.  19;  331:  'Tfach'Ho4 
iper-Btirbt.  er  im  Kampfe;  Od.  34,  30- 
Sr  31"..  (JiSia  lallet  dep  ]!i[«men  ab  joa 
&XPt .  g.  kiit,  Trauer  <W  VaUci,  Apd. 
j«oZe(^(nW,;fi[enn.)    ,  ,  '  "  -    ;■     ., 

czAtSj  vag,  ^  Duakel,  Fioater- 
Bifs,  Mebel,  vorzögl.  dw.Tfltd««^ 
danke),  Todeanaclit,  vo^  der 
Ohnmacht, '^.' S,  696.  vob  dem  Tod& 
Od.  2J,"W:  (u  ist  inl  Pftdi'. '  ii.  Acc:' 
lang)-   .    .,  ,,  ■;,;  .,       .'  ■  '      .■■;',:,     ■  '-, 

«Z^vo  Uxi^^).  Aor.iIJrifff«,.Ä.iiiikel 
werden,   dnokeln,   10m  Meere,  Od. 

•iH>«v^;.«'. :.■;:■;':/ ■'.:■.;•.. 

fXvt},  ^i  iw-  ;«i...4l[*'9-  isiu-v.  Dil 
»dl)),  eigtl.  waa  man  ycia  der  Ob«- 
fläche  eines  Körpers  abscbab^^tider  Vbs 
aichielbstabreihi;  daher:  jOdieSpreu, 
JI.  S,  499.V3E}4eT'.S<cliaBm  dea  Hee- 
re», JI.  4/426.-      ■■  ■    ■^-■'■■'1.  ■'-■-"  ■■ 


,  axpUgaqv  ix«-^'l)>  ohpe,\GaJle, 
olf^se  i«jr^;.  9)  ^f-  <>«>)  Zorn  ver- 
treibt, ß o, fM «»» He n^,  .fJi^gi^ov,  Qd- 


,-Bair.  70. 

ervdt.  mit 
^sersten, 
erflache, 
I  Tb  e  r  a  t  e, 
))  Ton  der 
Ij}»  xyigiaos, 
y,  369. 


ckwäitSi 
ifSvi  &9uv. 
er,  yie- 
d^f  HU,'  Jj.  S,  SOB.^ 

ji^iBväiqg  (toit  &.a:ip^os,  dieTjrog- 
IweVX  des  Nerens  n.  der  Doria, 
Jt.jljÖ,;^!  . ;    . .,;, 

ai/itgi  (dog,  t],  ion.  sL  &-ijiis:  tßitti»), 
Verknüpfnag,  Band.  ä^attUfav, 
dik  Würben  des  ZuggaiDs,  JI.  A  4ä7.t 

cixpo6fy6v,  XAy.  a.  S^^^o;. 

aipaöoooSiOV  (diaj),  zurückstre- 
in.eiit],.:xurückfiiei:a«nd,  Beiw. 
des  Okednoa^  der  wie  eih  Strom  die 
^de  aafliefst  und  in  sieb  auröckslrSml, 
JLIS,  399.. Od.  W,  65. 
-  a-ipo^^bg^  ov  Ceigtl.-  verkürzt  «na 
äifro^öoo;'),  nur  in  der  Bedig.  sich  sn- 
rü'ckbewegend,  äipo^^ot  lnio/uv, 
ämovdarto,  31.  öfter  das  Neatr.  Sg.  ä^^- 
(otf  ak  Adr.  «vräck  nh  AecAvh^  ««»- 
rAa&m,    6)  wieder,  JL-4,  IfiS^ 


aipog,  eo^y  ToC^rtto))^    Verbln^       ßaitjVf  Adr.  (fiaivw),  Schjrit^  für 

dan^»   besond.   der  Glieder/ die  Ge-  Schrittr  schrittweit,   Gebens,  vom 

lenke.    At^ev   6k  ol  äipea  n^vr«,  alle  Laufen,  Jl.  1%  61^.  t 
Glieder    wurden    gelöst^    Od.  4>   794.        '^ ßadl^co  {ßddoe)f  FvLtäJOtf  schrei' 

18y'189.  teQy  gehen^    vandern,  h.  Iferc, 

Aii,  Stammform  zu  ärjfu.  Slto.  ^ 

u^i2^  Stammform  zu  aeaau.Ja^KyW.m.  8.        ßcc^coj  Fut.  /Jaf©/  Perf.  P.  pißctyiiai^ 

ASi  (5),  Praes.  ui  äfHvai  %%.  difw  ach watzen,   reden,  sprechen, 

w,    Inf.  Fut.   äasiv,  Aor.  1.  äaa,   Inf.  «jH  Acc    dvÄ^oi;*«,  fm«fi(6vcay  nichtige 

Ja«£,  Inf.  Fut  äaeaaa^  Aor.  1.  «aacr^at,  DJ«?«  fcbwatzen.  frmyv^i'aj,  Ä^rt«,  W- 

säUigen,  nvii,  jemanden,  mitGen.mat.  standig,   zweckmafsig  sprechen.  Od.  8, 

iaat  "Igria  aXiÄuxogy   den  Are»  mit  Blut,  440.  d^;Ka/9(^C«ti;,  Verschiedenes  sprechen, 

Jl.  6,  289.    tnnovg  dndfwvy  Jl.   18,  281.  Od.  3,  127.   mit  dopp.  Acc.  ßdC^iv  uvA 

nbe^sr.   von    der    Lanze:    tifävfj  xQobg  «>  «^waa  «n  einem  sagen,  Jl.  9^  69.  o. 

äfMEvut   ävd^ofiioio ,  begierig  mit   Men-  P"»-,  f^«^  ßißccxvm.  Od.  8,  408. 
schenfleisch  sich  zu  sättigen,  Jl.  21,  70.        ßad^LGTog^  rj,  or,  Superl.  von  ßa&i5g. 
—  II)  Med.  sich  sättigen,  ^roQ  a£^       ßa&vdivijeigy  eaaa,  ev  {d£vtj\  tief- 

TOiO,   mit  Speise  sein  Herz  erquicken,  vrirbelnd,  nur  zweimal  Jl. 21, 15. 603. 

Jl.    19,  307.    Icjfisr  od.   tcofisy  (Jl.   19,  sonst  das  Folgende. 
4020  wird  zu  diesem  Verbum  als  Conj.        ßa&vdivrig,  ov,  6  (div^),  tiefwir- 

ti.a<o/iiv  gerechnet,  m.  s.  I«y/*«v.  belnd,     tiefstrudelnd,    Beiw.   des 

a(OQy  8.  aoQ€s.  Okeanos  u.  der  Flüsse,  Jl.  20,  73.  Od. 

awQog,  ov  (<Spa),    unzeitig,   un-        ßadv^iovog,  ov  (Ccavrj),  tiefgegür- 

ausgebildet  «dah. :  häfslich,  un-  tet,  d.  h.  dicht  unter  der  Brust  gegür« 

förmlich  (nach  den  SchoL   anr^eTril^),  tet,  so  dafs  das  weite  Gewand   in  yol- 

nödsg,  Ton  der  Skylla,  Od.  12,  89.  f  len  Falten  bis  auf  die  FüDse  herabhing  j 

adJQTOj  3  Sg.  Plqpf.  P.  von  &^Iq(o.  "weil  dies  nur  bei  festlichen  Tagen  ge- 

am%i(a  (gedehnt.  Form  von  «co),  ur-  schab,  überhpt.  prächtig  gekleidet 

aprüngl.    schnarchen;    dann  schla-  od.  schon  gegurtet,  Beiw.  der  Troi* 

fen,   besond.  von  tiefem  Schlafe;  bei  "^'i^^  ^f^,"^"v        .         c     c 
Hom.  immer  mit  vnvovy  Jl.  10,  159.  Od.      ^  *  ßadvd^QL§y  TjOt^Off,  o,  rj  (^()«),niit 

10,J548.  s.  Buttm.^Lex.  II,  p.  31.  dichtem  Haar;   dichtwollig  v.  Schaa- 

aiOTOVf  t6  u.  6  SiOTog  (bei  Hom.  ist  ^*"»  *^- A^  ^  ^^^' 
das  Geschlecht  nicht  zu  bestimmen;  Pin-        ßadvxolnog^  ov  (x6Xrf<>g)f   tlefbu- 

dar  hat  nur  &(OTog,  spätere  Dichter  ha«  sig)  entweder  im  eigtl.  Sinne  oder  vom 

ben  auch  t6  ä(0Tov  von  &rjfÄi\  eigtl.  die  faltenreichen  Gewände,  daher:  präch- 

Flocke,    gleichsam  das   Geflock,  wie  tig   gekleidet,     Beiw.  der  Trojani- 

floccus  von  fio,  daher  lij'atqo(pog  otbg  äoo^  sehen  Frauen,  Jl.  18,  122.  u.  der  Nym- 

TOff,  die  gedrehte  Flocke   des  Schaafes,  phen,  h.  Ven.  258.  # 

▼on  der  Schleuder,  Jl.  13,  699.  716.   so        ßad'vXufiog,  OV  (Xeific&v), mit  hoch-' 

auch   Od.   1,  443.    von    dem    wolligen  bewachsenen  Auen,   hochbegra« 

Felle  des  Schaafes,  Od.  9,  434.    (Vofs:  set,  Beiw.  einer  Stadt,  Jl.  9,  151.  f 
das  herrliche  Flockengekräusel),  einmal        ßad-vXrjlogj  ov  (^rjlov),   mit  hoher 

vom  feinsten  Linnen:  X£voio  Asntby  aan  Saat,»fruchtbar,  T<M£vof,  Jl.l8,650.  t 
tog,  die  zarte  Flocke  des  Leinen ;  übertr.        ßad^vo)  (ßa&tjg\  t  i  e  f  m  a c  h  e  n,  v  e  r- 

das  Schönste,  Beste,    in  wie  fern  tiefen,  mit  Acc.  x'Sqov,  Jl.  23,  42L  t 

s^e'a^ä'fÄ^^^^^  Jcir^ri^^^^       =  ''''^' 

Buttm.  Lex.  IL  S.  15.    Nach  den  alten  ^°°^'  i';,V'  ^^^'  '*',,,,      ,,    .       .. 
Scholien  bedeutet  es:  die  Blume,,  und        ßccfv(jQOog,  ov   (^ia,),    tiefatro- 

dann  übertr.  wie  äv^og,  die Blüthe,  d.  h.  ?J,« "  ^  ^    1 1  ef  f  U  e f s  e  n  d ,     Beiw.    des 

das    Schönste,    Feinste  (doch  die  ^^^^"°?-   ■  ^  ■ 

Bedtg.  Blume  findet  sich  nirgends  bei        ßccävg,  eia  u.  ep.  ßa&iti,  ß«^,  Su- 

Dichtern).  perl.  /?a^«jTOf,  tief  od.  hQch,  je  nach- 
dem   der  Standpunct    des  Sprechenden 
ist;  tKtpQog,  äfia^og^  Td^za^og,  ^l'cöv,  da9 
hohe  Gestade,  Jl.  2,  .92.  übertr.  von  der 
JD  Seele:  q}Q^v  ßu&sXay  die  innerste  Seele, 

•*^»  Jl.  19,  125.  —  2)  tief,  mit  dem  Neben- 

begriff  von   dicht,   dunkel,  vXriy  Jl* 

By  zweiter  Buchst,  des  griech.  AI-    5,  555.  auch  übertr.  —  ^4^,  —  JiaUu^, 

phabets^  daher  Zeichen  der  zweiten    der  starke  Sturmwind,  31  11,  306.  — 

Rhapsodie.  3)  tief,  in  die  L^nge  od.  ins  Innere 


mch  erstreckend:  —  ^yxo^i  Jl.  20,  489.  Yrntm  ß^B  xaxiSg  äiieovtag,  er  warf  sie 

dah^r  aiZij,  der  tiefe  Hof  (Vofs:   hocÜ  beide  vom  Wagen  herab>   ao  wenig  sie 

nmschränkt),  Jl.  3;  142.  wollten»  Jl.  5y  164.  ß^aat  tnnovs,  JK 

*  ßadvategvog,  ov  (^atigvov^j   mit  ^^'  '^; 
hoher  Brnst,  weit  gewölbt)  über-        ^Bcat%BiOQy  eirj^  Biovy  den  Bakchos 

bpt.  weit,  x^d>Vf  fr.  Hom.  23.  oder    dessen  Feier    betreffend,    Bak- 

Ja»icxocvos.  o.«r;,or.ort  tief  mit  ^li^'^Ä^lJuYgf  J^/»»'«' 

Binsen      bewachsen,       dichtbe-  *'»**>c^e*»'*  -«wKwwb,  ujiuu.  ao,  wf. 

schüft,  Beiw.  des  Asopos,  Jl.  4,  383*        BaXioq,  o  (A6i,  ßaXtög,  gefleckt),  die 

b.  8^  5.  Schecke,  ein  RolV  des  Achilleus,  JL 

"^ßadvTQix^^    Kentr.    PI.   von  /?«-  16,  149. 

^'^*^-  ßalXtOy  Fat  /!?«;U(»,  Aorr.  2.  ^/Ji^ov, 

ßtxlv(0,  Fnt  ß^fuu,  Aor.  1.  transit  Perf.  ßißhpia^    Perf.  P.   ßißkqfmi,    ep. 

l/9»/aa,  Aor.  2.  l/5i;v  ep.  /Jift',   3  PI.  ?/?i/-  auch  ßeß6Jifffju)u,  Plnsqpf.  ß^ßkifit^v^  da- 

a«y  ep.  /9?(rÄy,  l/9av,  ßay^   Conj.  /J<0  ep.  von    die    3   PI.    ßeßX^ato    st.   ßißXn%fxo. 

ßsiatf  Opt.  ßuifjVf   Inf.  ßtJfAipai  u.  /^fvac.  Von  einem  Aor.  syuc.  M.  kommen  Tor: 

Part,  ßdg^  ßäaotf  ßdv,  Perf,  ßißrjxaf  hieza  ißXqto,  Inf.  ßXrja&aif  Part.  ßXi^fuvog,  Conj. 

die  synctp.  Formen  ßeßdäai,   Inf.  /ff/^a«  ßXijsTat  st.  ßX^xatj   Opt.   (ßXel/nfjv)  ßXeto 

fi^Vf  Part.  ßißa(6g,  ßeßavta^  Plusqpf.  1/9«-  n.   s.   w.     I)  Act.  werfen,  schien« 

ßijxeiVf  syncop.  3  PI.  ßißaaav,  dazu  ep.  dem,  Xüfuxvasis  &Xa,  Jl.  3,  80.  rii^a  ly 

Aor.  M.  eßtjasTOf  seltner  Ißijaaro  =  ^/9i/.  xovItjoi,  Jem.   in  den   Staab  werfen  od. 

(Die  Grnndf.  ist  BASl,  ep.  Nebenf.  ßt"  zu  Boden  strecken.  Jl.  8, 156.   von  allen 

ßdcD,  ßißv/^h  ßißd^^oi-^     I)  intrans.  ge-  Arten  der lYarfwaffen;  dah.  schiefsen, 

hen  u,   zwar   1)  schreiten,  wan-  treffen,   verwund^en,  rivd  od.  t^ 

dein,   treten,   steigen  von  Men-  tivif  z.  B.  nvd  dov^i,  jem.  mit  der  Lanze 

sehen  u.  Thieren,  indem  die  nähere  Be-  treffen,  6'CCt^y  Jl.  4,  301.  6,  66.   cttj^ös 

Stimmung  theils  durch  die   Präpos.  tU^  x^Qf^^^'  J'«  ^^i  ^^^*   &vcb  nvd  U  nri, 

iVf  Ircly  xardf  furd,  nq6g  u.^s.  w.  theils  Jl.Jll,583.  doch  fehlt  der  Dat.  meistens, 

durch  den  bloIsenAcc.  bezeichnet  wird :  xivd  arii&ogy   jemanden    anf    die  Brust 

—  sig  dlwqovy  Jl.  5,  864.   auch  ^£g>QOVf  treffen,  Jl.  4,  480.   —  auch  absol.  tref- 

viag,  Jl.  3,  262.  Od.  3,  162.  —  Inl  vr^bg,  fen,   im  Gegens.   v.  äfJux^zdvcD^  Jl.  11, 

auf  das  Schiff  steigen,  aber  Inl  vtjvaiy,  851.  13,  160.  erlegen  —  Jl.  4,  473.  8, 

in  Schiffen  davon  fahren,  Jl.  2, 351.  Ini  156.    übertr.   drei',   niv&€'i  ßeßoXrifiiyog, 

Ttrof  zn  jemandem  gehen,  Jl.  2,  18.  —  von  Schmerz,  Trauer  getroffen,  verwiin- 

äfiq)C  rmy  um  jem.  gehen   (um  Ihn  zu  det,  Jl.  9,  3.  10,  247.    b)  werfen;  von 

Vertheidigen),  jem.   umwandeln,  Jl.  5,  starker  Bewegung:  treiben,  z.  B.  #r^ 

299.  —  /«£r'  tyvia  tivögt   den  Fu'fstapfen  ^<oas  xdori,  das  Haupt  auf  die  andere 
jem.    folget 
Sinne:  ge^ 
mit.  Itt^,  fjittd 

16,  751.  —  2)  mit  Partie,  eines  an-  Meer  treiben.  Od.  4,  359.  viaq  nqbg  ni" 
dern  Yerbi,  wodurch  die  Bewe^ng  ge-  r^crc.  Od.  12,  71.  2)  treffen  von  der 
nauer  bezeichnet  wird:  ißrj  (piiiyoayf  er  Berührung  einer  Oberfläche,  bespri- 
eniAoh:  ißrj  dt^aoa;  s.^&taacuf  das  Part,  tzen,  besprengen,  bestreuen,  ^a- 
Fut.  bezeichnet  die  Absicht:  ißrj  llei^a-  ^d/uyysg  ißaXXoy  ävxvya^  die  Tropfen 
.Qi^(oVf  er  ging,  um  zu  tödten,  Jl.  II,  bespritzten  flen  Wagenrand,  Jl.  II,  536* 
101.  —  dyytXitovj  Od.  4,  28*  3)  mit  x6nov  dxxXai  ßdXXsi  ^eXiog^  die  Sonne  be- 
folgend. Inf.  ausschreiten,  sich  strahlt  den  Ort,  Od.  5,  479.  3)  weg- 
aufmiichen,  beginnen:  ß^  d*  livaif  werfen,  fallen  lass^en,  verlie- 
/er^-machte  sich  auf  zu  gehen,  schnell  ren,  ödxgv,  Thränen  vergielsen.  — 
ging  er,  Jl.  4,  199.  so  auch  ß^  ^üir,  4)  im  mildern  Sinnet  legen,  anlegen, 
iXdav^  4)  äbertn  von  leblosen  Dingen:  anfügen,  ablegen,  rl  Iv  x^Q^^*^  ^^~ 
iifvicc  iveavtol  ßeßdcccif  neun  Jahre  sind  pog,  Jl.  5,  574.  —  xiixXa  dfitp'  dyjsoaij 
vergangen,  Jl.  2,  134.  nr^  ^Qxia  ßijaerat  Jl.  5,  722.  —  g>iX6vijTa  fisv*  dfjiq>oxi^iüh 
fipXvy  wohin  werden  uns  die  Schwäre  Freundschaft  zwischen  beiden  stiften, 
gehen  d.  i.  was  wird  aus  unsemSchwü-  iJl.  4,  16.  r^,  Jl.  5,  574.  vorzügl.  öfter 
ren  werden,  Jl.  2,  339.  —  Ixfidcg  Mßrjf  von  Kleidung  u.  Waffen:  anlegen,  an- 
die  Feuchtigkeit  (des  Stierfelles)  ver-  thun.  5)  intrans.  fallen,  stürzen, 
schwand,  Jl.  17,  392.  II)  transit.  im  rennen;  vom  Flusse  —  dg  SXa,  Jl.  11,. 
Aor.  1.  nur  poet.  u.  ion.  Act.  ißrjaa,  722.  von  Rossen :  —  negl  xiofjuxy  um  das 
1)  gehen  machen,  führen,  auf  od.  Ziel  rennen,  Jl.  23,  462.  II)  Med.  1) 
absteigen  lassen,  ipwag  ß^asy  &q>^  sich  (Dat.)  treffen,  berühren.  — 
XmtoiVy  Jl.  16,  810.  aber  äfJiq>oxiQovg  Ü  ;^^öoe  XovxgoXg,  sich  im  Bade  die  Glieder 


Bafxßttlvia.  91  .  Bdaxi. 

reiojgeoy  h«  C^r.  S9.    !0  «^^^^  C«^*)  «^  starlr  tonend;  Unt  brüllend,  Um^^ 

was  umwerfen^   umlegen  •—  äfMi(pl  h.  Yen.  160. 

mjAoiciv  ifgfOS9  bangen,  Jl.%a3i.  o^/^cf«,        ßa^iX^lOy  17,  Fem.  z«  ßainXsi^f  Kd- 

JL  5,  738.  übertr.  Iy  ^vf*^  ;iröiov  riv/,  niginn,    FursUnn,    aucb  Königs^ 

Zorn  gegen  jem*  im  Herzen  begen,  Jl.  locbter.  Od.  7,  341.  *0d. 
14,  M.  "-  1*/  9f«crl,  li'j^vfiiir,  etwa$  in        ßaoileig,  vög,  o,  1)  Herrseber, 

das  Herz  i«««"*   «^«»^5»^^«»»  «'7«-  König,  Fürs.t,  a.  uberbpU  Befebls- 

gen:   voorröy,  Jl.  9,  435,,  fid.  11,  429.  baber,  Anführer,   Jl.  1,  9.     Im  be- 

seltner:    im  Herzen   bewabren,  Jl.  16,  roiscben  .  Zeilaller    hieis  ,  ßaaäpjs    der 

566.    absolut:   itigiog  ißaXorioy  sie  be-  Häuptling    einer    jeden   Gemeine    oder 

stimmten   es  anders,  lenkten  en  anders,  Qr^chaft,  welcber  seinem  Mulhe,  sei- 

Od.  1,234.   wo  Nitzsdi  mit  Spiizner:  ^^^  Reichthume    oder  seiner  Einsicht 

hioioa     ißaXovto  yorileht;    die  Lesart  jie  Oberherrschaft  verdankte.    So  wie 

anderer  Handschriften:  li?<Woi/TO  St.  #^ou-  ^lle   körperlichen    und    geistigen   Vor- 

loj^o  billigen  nur  Thlersch  Gr.  5.  168.  ^^g^    ein    unmittelbares  Geschenk  der 

12-  n.  Buttm.  Lex  I.  S.  28.  Gottheit  sind,  so  auch   die  Herrscher- 

ßafißaino  (verw.  mit  ßd^o)),  stam-  ^ürde;  daher  heilst  er  öioyeyijg,  diöroe- 

mein;  Tor  Furcht  zittern,  mit  den  g^^g,    Pflichten  und  Rechte  desKö- 

Zähnen  klappern,   Jl.  10,  376,^  t  nigs  (^dixtj  ßaaUijmVf  Jl.  9,  206.)  waren: 

ßav,  ep.  St.  ißav  u.  dieses  st.  ißnaayf  1)  er  war  Anführer  des  Volkes  im  Kriege. 

3  Fl.  Aor.  2.  von  ßaivoo,  2)  er  mulste  über  Recht  und  Unrecht 

ßaTtrOy     tauchen,     eintauchen,  entscheiden,  Jl.  2,  66.    3)  er  mufste  die 

mit  Acc.  niUxvv  dv  vdcni  (um  et  zu  feierlichen    Opfer    darbringen.       Seine 

härten),  Od.  9,  392.  f  Macht  war  beschrankt,*   er  durfte  nichts 

ßccQßaoowwvog,  ov  (gx&r^),    eine  bwcbliefsen,    ohne    die    angesebensten 

fremde  Sprache    redind,    fremd  M^ner  der  Gemeine  (^ovi^  yf(»<$,TaiO 

redend,  Beiw.  der  Karer,  Jl. 2,867. f  «f,<*  ".wichtigen  Angelegenheiten  die 

(Vofs:  voy  barbarischer  Mundart),  denn  •"gemeine    Volksversammlung    zu    be- 

die  Karer  sprachen  zwar  als  Pelasger  fr«««»  ^trS^^Kr  Vorrechte  dagegen 

griechisch,    aber  ihre  Aussprache  war  Z^^V^'\iV  ^^  yof«itz  an  den  ofTentL 

^„li^  '^  Verhandlungen  und  bei  den  Mahlzeiten 

/?^^^./r»-/>/>    *,/!«-«*  m*   0^A,^^^  e***  gröfserer  Antbeil,  Jl.  8,  162.     2) 

JfS^nHa%^'   ^'        /5e«<r*ciroff,  ^j„  abgesondertes  Stück  Ackers  (r^^£. 

?j  ip»0  '^^  p    •  '^  ^^    ut  »'«rt-    3)  herkömmliche,  freiwillige  Ge- 

^./iPJ3ß=Ä /Jpf^Äu,  nur  gebräuchl.  schenken  (^/ucrrfc).    Abzeichln   der 

in  dem  ep.  Part.  ßeßa^tAg,  beschwert,  königlichen  Würde  waren  das  Zepter  od. 

ori^/9^«(»i7(jT*£,  vom  Weine  trunken.  Od.  ^^r  Herrseberstab  (<TxiJ^r(^ov)  und   der 

3,  139.  19,  122.  ♦Od.  Dienst  der  Herolde  (jflj(»i;;(«0-  —  2)  der 

"^ßaQogy  TO,  Schwere,  Last,  Batr.  Vornehme,  Königssohn^  auch  alle 

91>       ^  aus  dem  Adel,  welche  gröfsere  oder 

ßaovd-to  (ßagi>s\   beschwert,   be-  kleinere  Besitzungen  hatten.  Od.  1,394. 

lastet  seyn:  ßaQ69u  fioi  tS/Äog  tn*  a^-  8,  41.  3)  Herr,  Hausherr,  Jl.  18, 
7^,  belastet  ist  mir  von  der  Wunde  ^  556.  Davon  der  ep.  Comparat.  ßatsi" 
die  Schulter,  Jl.  16,  519.  f                       '  XsiötsQog,  ein  gröfserer  Könige  könig- 

^a^6vto(p«^iJff),Aorrfl.l/?a^üi/a,  Aor.  lieber,   u.  Superlat.   ßaatXsTLitaxog ,  der 

l.P.  ißa^^v&ijvy  dazu  ep.  Perf.  ßeßa^t&g  grölste  König,  Jl.  9,  69.   (wabrscheinl. 

(m.  «.  BM^EQ),   beschweren,  belä-  von  ßcUrio   im  trans.  Sinn  u.  Xadg^  der 

stigen,  mit  Acc,  Jl.  6,  664.     Pass.  das  Volk  zum  Kriegszuge  bringt.  Her- 

ßaQ^irea&oci  yvTttf  /iX^ay   beschwert,  ge-  zog).        ^ 

lähmt  werden  an  den  Gliedern,  an  der        ßaGiXev(0  (ßaaiUijg\  König  seyn, 

Hand,  Jl.  19,  105.  herrschen,    regieren,    ^nb  IlXdxtp, 

ßaovgy  ela,  v,  Superl.  ß^ddi(Stt)g  ep.  Jl-  6,  425.  —  2)  herrschen  über  jem., 

ßd^diCTog,    schwer,     grofs,    stark,  regieren,  mit  Dat.  Jl.  2,  206.  einmal 

meist  im  Übeln  Sinne:  beschwerlich,  mit  Gen.  mxovy  Od.  11,  285. 
lästig:    ddövai,   grofse  Schmerzen.        ßaailrfCog,  ttjj  rj^iov^,  ion.    st.  ßaal- 

so  auch  äxri,  Hqig  \x.  s.  w.  besond.  das  A£eo;(/9aociUt$c),  königlich,  fürstlich, 

Neutr.  Sg.^.  PI.  ßdqv  u.  ßaqiu  alsAdv.  yivogy  Od.  16,  400.  f 
mit  CT,vdxuvy  schwer,  laut  »eufzen. --        ßaailrfCg,  tSog,  17  (adj.  fem.  za  ^«. 

2)  vom  Tone:  schwer,  stark,  9^-  ^^^..^^^^  *^^^^^  die  königliche  Würde,  Jl. 

yog,  Ud.  9,  237.  g^  2^3    ^ 

ßaqvOTBvaxm^  ovaa,  .ov  (atevdxf»%  ,    ßdaxe,  nur  in  der  Verbindung  ßdaa' 

schw^^r  seufzend,  *  Jl.  t^  geh  hinweg,  Jl.  2,  8.    Der  Im- 

ßagvq^d'O'^yog^  ov  (gi^oyY^^ack^tr  perKeiner  ep.  Nebeuf.  von  ßtUvm,  welche 


Im  Oompos«  imßdexm  im  Inf.  Toik-kdtiiin^  auch  von- der  Seach«,  Jl,  1^  51.  o.  den 

^.  m.  s.  Gebort88chm«irEeii,  Jl>  11^  269.     < 

ßae'cd^co,  Fnt.ca>f  heben»  attflie-  Bellegowovrrjgy  ov^  6  {vt^nBiUe^oi 

ben,    emporheben 9    mit  Aee.   Xäar,  u,  qfövi])^   det  Mörder  des   Belleros, 

cö^ov.  Od.  11,  693.  21.405.    2)  tragen^  Bein,  des  Hipponöös,   S.  des  Xxlau* 

rl  v6toiat^  auf  dem  JRücken,  Batr.  78.  kos,  welcher  einen  Fürsten  der  Korin* 

ßÄcrrv.  3  Dual.  Aor.2.  ep.  st.  Ipifri^f,  ther,  Belleroi»,  unrersehens  tödtete,  Jl. 
V.  ßaiv(o. .                                         .6,  166.  8.  n^növoog,- 

Bätlsia,  w(w?ihrscheinl.  eigtl.  der  ßilreqo$,yiy  ov,  poet.  irreg.  Com- 

Dornberg  von  ßdtos),: ^in  freierHügel  par-  zu  aya^tJ?,  besser,  trefflicher, 

vor  dem   Skäischen  Thore    bei   Troja,  vermuthl.  verwdt.  mit  ßdUa,. 

nach  der  Mythe  der  Grabhügel  der  My-  ße^ncov,  ov,  irreg,  Comp,  zu  äya&6s, 

rinna  w.  m.  s.  Jl.  2,  813.  Od.  17,  18.  t  ^It^xe  Lesart  pt.  ßürs^ov. 

"^ ßarodoonogy  oy  ((f^cfr©).  Dornen  ßivd^ogj  eog^  t6,  ep.  st.  ßd^og,  t<5, 

pflückend  od.  auirottendy  h.  Merc.  Tiefe,  besonders  des  Meeres,  Jl.  ^a* 

190.  Xdaaijg  nda^g  ßdy&sa  sidivcu^  die  Tiefe 

ßdtog,   37,  Brombeerstrauch,  des  Meeres  kennen   d.   i.  grofse  Klu©. 

Dornstrauch,  Od.  24,  230.  f  1»"^.  ^f "*^«»/  »™  Gegensatz  der  Korper- 

^  /9^^rk,vvrxti^,nnrfv/fy   'ri     17  «•  ^  •  ^  Ti  ktslH  dcs  AüES,  indem  er  die  Himmels- 

""/?Ä  J/,  der  Frosch,  Batr.      ^pft^^xS"  ttr.fÄ^'S^ '. ^ V'^^ 

ep.   Perfect.  u.  flusquamperfectformen    j^j,   ^«rde    gehen,     ich    werde 

'»*>/«f<*'  ^;  "'  *•                 .  wandeln,  oßr«  ^«6^  /J^Oi««*  a)o«<T/r,  ich 

ßeßaQTjwg,  ep.  Part  Perf.  von  ßaQiat.  ^erde  nicht  nach  Zens  Sinne  handeln» 

ßeßiTjxe,  3  Sg.  Perf.  v,  ßtaco.  Jl.  16,  194.  ich  werde  leben,  Jl.  16, 

ßeß^arai,  ßeßXi^ato,   3  PI.    Perf.  652.  22,  431.  (entweder  ein   ep.   Futur 

u.  Plqpt   P.  zu  ßdU(o.<  wie  Ke^oi,  od.  ein  Conj.,  der  dem  Futnr 

'     ßeßoiriaTO,  ep.  3  PI.  Plqpf.  P,  von  6*«^^  ^^^'•?'*^^^  ''^^  ßd^yßaiva>,  n. 

finJJta  —  ßdXXa»  Bultm.  Gr.  §.  114.  p.  84.   Thiersch  Gr. 

ßsßgtdo,,  ep.  Form  St. /?«^p,*-r.«»<St.  |  »8,  88.     Bo.t  §.  291.     Kühner  I. 

BK>£t  mit  eingeschob.  ^),  verzehren,  *^*  o^'a^^,        '               .*     ^^    a 

aufessen.    «^  di  ciy'  ^  iifxov  ßeßQ6'  ai\^^9^U^^'    T^'    **•    P"^^^""' 

0oig  nQiafjioy  n^idfioic  tb  naXdag    wenn  Schlund,  Abgrund,    von   dem  Jar- 

du  doch  Priamoa  und  dessen  Söhne  roh  taros,  J>.  8, 14.  u,  der  Skylla,  Od.  12, 94. 

verschlingen  könntest,  Jl.  4,  36.  f       *  P^>  poet.  st.  ißtj^  3  Sg.  Aor.  2.  v. 

ßeßowKcigj  Part.  Perf.  Act.  zu  ßi-    ßo^^^^- ,     c 
ßQ<&öx(o.  ß^^og^  0  (vermuthl. v.BASi)^ Schwel« 

ß^m  2  Sg.  von  /?V«e.  1«5  poet^  Wohnung,   Haus,  Jl.  1,  691. 

a  f  r,  «      ^    .^        -.         "^ßriia^VO  (ßaiva})yTTl tty  Schritt, 

ßeiojj  ep.  st.  /?©,  1  Sgn  Conj.  Aor.  2.    Fuf stapfen,  h,  Merc.  222.  346. 

Jl.  6,  113.  ßrjpi€Vj  ßii^evav,  ep.  Formen  zu  /9tt/«^. 

'   ßiksfivovj  rö,  poet.  =  ^^;o?,  nur  im  Brjaa,  ^,  St.  der  Lokrer,  Jl.  2,632. 

PI.  Geschosse,  Wurfwaffen,  Pfeile  nach  Strab.  B^aaa  u.  nur  ein  Waldthal, 

od.  Wurfspieße,  *JI.  15,  484.  22,  206.  ßfjaaixevj  ßfjae,  1  PI.  u.  3Sg.Aor.l. 

"^ßsXövTjy  ri  (ßüog)f'^ßdel,  Spitze,  von  ^aCvco. 

Batr.  130.  ßrjaero,  ep.  3  Sg.  Aor.  M.  von  ßalm. 

ßüog,  €og^  %o  {ßdXkio\    1)  Wurf.  ßnoaa,  ^,05aryG)),  Schlucht,  Vf  ald- 

waffe,    Geschofs,    Ulum^    vorzügl.  thal,  Hom.  meist  ot;(>£Off  Iv  /Jjjtrai;?,  in 

Wurfspiefs,    Pfeil,    dann  überhpt,  den  Waldschluchten  des  Gebirges,  allem 

alles,  was  auf  den  Feind  geworfen  wird,  •^^'  ^^'  ;^^^*  ^^'  ^^>  4^5.  h.  Ap.  284. 

Stein,  Od, 9,493.  2)  der  Wurf^  Ver-  ßr^zaQ(X(ov^  ovog.  o  (äQfidg),  Tän- 

wundung,  Jl.  8,  613.  daher:  l'AßeXimv  zer,  eigtl.  der  Schritte  nach  dem  Takte 

xivä  Uxeivy  jemanden   aus   der   Schufs-  macht,  ^Od.  8,  250.  383. 

weite  ziehen,  Jl.  4,  465.    3)  übertr.  die  ßid^io,  fp,   ähere  Form:  ßid(o  (ßicOf 

sanften  Pfeile  des  Apollo  u.  der  Ar-  davon  Perf.  A.  ßsßäfx«,^  Fut.   M»  ß^ijp^ 

temis  zur  Bezeichnung  eines  schäeHeirt  fjuuy  Aor.  M.   Ißirjad/itjv  (ßta^m  kommt 

Todes,  m.  8.  ApoUo  «<  Artemi#:  'a¥l»r  bei  Rbm.  liur  im  Praes.  und  Impf  vor). 
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1)  Acut,  zwingen»  äberwältigen,  B^j^k^,  o^,  S,  q>.  at.  Bub^o»^, 
unterdrücken,  bedrängen^rit^Od.  ein  Troer,  ^welcher  von  Agameoinon 
12,  297.    übertr.  Ä/of  ßsßCfinsv  *Axaioiig,  getödtet  wurde,  Ji.  11,  92. 

Trauer  bedrängte  die  Achäer,    JJ.  10,        * ßw^aXfiiog,  ov  (&dUto),  lebent- 

145.     daher    Paas.    /?*at*a^«.    ßüiiacv,  kräftig,    in    blühender    Lebens- 

^rch  Geschonae  he^tfingi  werden.    11)  kraft,  h.  Yen.  19«. 
Med.    häufiger  ala  Dep.  bewältigen,         d/^,^   «  i  ^k^»«    r  ^k^.*«^8«   */\^ 

bezwingen,  nyd,  JK  22,  229.  Od*  2^  „  ^^S.  «>  I-eben,Lebenizeit,  ♦Od. 

348.  —  uvä  if/ivdsai,  jemanden  mit  Trug      *z>i*««  .^        -n         ^m 

bezwingen,  überlisten,  JI.  23,  676.  mit  i^i  ^',^>c*®**,"  =  TÖf oi^,  Jl.  «.  Od. 
doppelt.  Acc.  —  tivä  fuoOdv^  jem.   den        plOTfif  7]  ^ßiOTog^  Leben,  Od.  4, 

Lohn  abzwingen,  um  den  Lohn  bringen,  M^-  t  , 
Jl.  21,  451.           ^  *  ^iOTTjgytjTogj  rj  =  ßlotog,  h.  7, 10. 

jB/a^,  avTogj  o,    1)  S.   dea  Amy-        ßiotOQj  6  (ßi6<o),  Leben,  wie  ftoU 

thaon  u.  der  Idomene  aus  Pyloa,  f«  ßtötouOj   Maafs   des  Lebens,  Jl.   4, 

Bruder  des  Melampus,   warb  um  die  170.  —  2)  Lebensgut,  ^on«vtVae,  Le- 

Tochter  dea  Neleus,  Pero,  und  nach«  bensmiltel,  Vermögen  —  ^Uidr^io;, 

dem  Melampus   dem  Neleus  die  Rinder  fremdes  Gut,  Od.  1,  160. 
des  Iphiklos  verschafft  halte,   erhielt  er        ßiow  (ßtog),  Aor.  2.  Ißtmvj  Inf.  Äi«- 

sle  zur  Gattinn.    Seine  Söhne  sind:  Ta-  pcuf  Kot.  1.  M.  ißicoadfAtfr,    1)  leben, 

loos,  Perialkes  u.  s.  w.   Apd.  1,  9.  11.  von  Menschen  u.  Thleren.    2)  Med.  be- 

Ji.  4,296.  —  2)  ein  Atheneo  ^1*  13,69L  leben,  aufleben  lassen,  ab  yäq  /»' 

3)  ein  Troer,  Jl.  20,  460.  lßi6oaoj  du  hast  mir  das  Leben  gerettet, 

ßlatog,  ?/,  ov  (ßifi\  gewaltthätig,  nur  Od.  8,  468.     Über  ßiö/na^  h.  Ap. 

^e^waltsam,  igya.  Od.  2,  236.  —  K^-  628.  s.  ßdofuii. 

^sg,  h.  7,  17.  ßKfiatOy  ßiocovrai,  ßdcavro,  ep.  aer- 

,  ßiaiwg^  Adv.  gewaltsam,  mitGe-  ^«bnt.  Tenpusformen  ▼.  ßtd», 
walt,  *Ud.  2,  237.  ^ßlaßcQSg,  ij,  6v  {ßldnr^),  schäd- 

ptatOj  ep.  Form  für  ßukiio,  w.  m.  s.  lieh,  nachtheilig,  h.  Merc.  36. 

ßißag,  Saa^  av,    Part,     von    unge-        ßXaßco,  Stamm w.    von  ßX^ntm,  nur 

bräuchl.  ßißrifAiy  Nebenf.  von  ßalvto^  meist  noch  in  ^^<;^/9£t<u  gebräuchlich,  m,%,ßXdnt<o. 
^^d  ß^ßdi,  weit  ausschreitend,  Jl.  ßXauaog,  ij,  oV,   krumm,    auswärt. 

ßißcca&cov,  ovaaj  ov,  Part,  vom  poet.  gebogen,  vorzügl.  an  FüTsen:  krnmm- 

nngebräuchl.  ßißda^oa  =  ßaCvwy  stets  mit  b  ein  ig,  Batr.  299. 
^^a,  weit  ausschreitend,  *J1.  ßUTttw   ißXdß^^,    Aor.   1.  Mßla^pu, 

ßißäO),  ep.  Nebenf.  y.ßaivoo,  schrei-  Perf.  P.  ßißXa/Liiuah  Aor.  1.  P.  ißXdg>&tiy 

ten:   niXmi^  ßißa,   ungeheuer   schreitet  u.   Aor.  2.  P.   ißXdßrjv^  Jl.  23,  461.   (V. 

er  aus,    h.  .Merc.   225.  Impf.  IßlßetGHSv,  ßXdßoa  kommt  nur  ßXdßston  yot).  l)Hom. 

h.  Ap.  133.   aufserdem   noch   Part,  ß^^  im  Laufe  hemmen,  aufhalten,  hin- 

ß^v,  ßißiZoa,  Jl.  3,  22.  Od.  11,  639.  dem,  mit  Acc  Od.  J3,  22.  —  tivit  x«- 

ßißQÜGxd)  (Fut.  ßQ6G<o),  Aor.  2.  %a>v,  Jff  ^IJ^  ^JJf  *"  ^^'  Heimkehr  hindern, 
ep.  h.'Ap.  127.  Perf.  ßißQ<,xa,  Fut^  p!  ^t'J^  ]f\  ^^t"^"^  ^-  ^'t,^""'^ 
ßeß^i&aouac,  essen,  aufessen,  auf-  **^"^"' •";  '/«^IL  ^■'^^'"  V^^ß^^ß^^ 
Se^hrenViit  Acc.  Jl.  22,  94.  und  mit  T^^r'«'  ^^  ^\^^^  ^^^^  (•••  {ß^^ß^ 
Gen.  Od.  22,  403.  x9^f^^^^  ^<^^s  ßi-  Tl/^^'^'f  ?^/'"''t.^.!^^"  "Hr^  P?.* 
ßQd^GBra^  die  Güter  wefden  schwelgend  ^"^^J  ""tf  '^!l\^^'^^:i''  f?"®*'  ^^ 
Terzehrt  (ep.  Nebenf.  /?e/J^<^^«).  •  ??'  645.  /J/^i'«  ^^i^iv  ßXa^iyva,  vom 
^.  c  -  ^  Zeus  gehemmte  od.  unwirksam  gemachte 
p^^,  17,  ep.  St.  ßlix,  ep.  Dat.  /J/j^y*,  Pfeile,  Jl.  J5,  4^9.  ßXttg>^^yai  hl  ö(io. 
Stärke,  Gewalt,  vorzügl.  %on  der  an  einem  Zweige  aufgehalten  werden^ 
Korperkraft,  selten  von  Geisteskraft,  sich  verwickeln,  Jl.  6,  39.  Iv  danldi, 
Jl.  3,  45.  auch  von  1  hieren  u.  leblosen  Jl.  15,  647.  xavä  xUvovy  ins  Schlacht- 
Gegenständen  ,*  oft  gebraucht  es  Homer  getümmel  gestürzt  seyn,  Jl.  16,  331.  2) 
umschreibend  von  ausgezeichneten  Man-  übertr.  verwirren,  betäuben,  ver- 
nern,  wie  fävogy  a9ivog  u.  s.  w.  z.  B.  blenden,  (pgivas,  Jl.  16,  724.  Od.  14, 
BqidfAOio  ßifi,  die  Gewalt  des  Priamos  178.  auch  ohne  y^^vcrj,  JI.  9,  607.  Od. 
=  der  gewallige  Priamos,  Jl.  3,  105.  21,  294.  daher:  ßXdßsrat  äyo^rjr^Sy  der 
so  JtofÄijS$os  n.  mit  Adject.  'HQuxXrjelrj,  Redner  wird  verwirrt,  Jl.  19,  82.  —  2) 
die   Gewalt  des   Herakles,  Jl.  2,  665.  beschädii^en,    verletzen,    nur  ße- 

2)  Gewaltthätigkeit,   meist   im   PI.  ßXo^/Aiyog  nroQy  verwundet .lUn  Herzen, 
-^le  Gewaitthaien,    Jl.  5,   621.   Od.  einmal  Jl.  16,  660.   doch  richtiger  an- 

^>  329.  ^  dere.:  ßeßX^fUvogf  t.  Spitaner  zu  a»  St. 

CrulM$  Born.  WSrttr^,  7 
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ßXuo,  3  8g.  Opt  des  »mcop.  Aor.  %  (V.  die  Sderhant),  Jl.  6,  452.  (wie  JL 

M.  ▼.  ßäXXa>  mit  pass.  Bedtg.  10,  155.  ^irbv  ßioe).    6}  ein  R  i  e  m  e  n  , 

ßXefieaivm,  seine  Stärke  fühlen,  *»•  Ap.  4b7.  603.  ^ 

trotsen,  stolz  seyto,  immer  mita^^-  ßoevg,  rjog^  o,    ein    Riemen    von 

rei-,  auf  seine  Stärke,   *  Jl.  —  2)  in  der  Rindslcder,  an  den  Segeln,   Od.  2,  426. 

Batr.  266.  verlangen,   streben.  15,  291.  ^ 

*ßXimOj  sehen^  mit  Acc.  S^fwvg,  ßori,  ijj  Geschrei,  lautes  Ru- 

Batr.  67.  f«*»»    a"c*»  Wehklage,   Klagge- 

ßUwäQOV^  %6  OJ^Ar«»),  Augenlied,  schrei,  Od.  14,265.  vorzügl.  Schlacht- 

nnrimPiar.  geschrei,       Schlachtgetummel$ 

M.  mit  passiv.  Bedeutg.  von  ßaXXiA,  O^.  ^^^^^  Feldherrnstimme,  der  tüchtige 

^^>^Jr                        «_.    j  Rufer  (V.   der   Rufer  im  Streit).    2) 

ßXmiSvog,  Tjy  ov,  Part,  des  syncop.  ütertr.  vom  Tone  der  Instrumente,  Jl. 

Aor.  SA.  züßtU^o).  ig^  495     ^^m  Brausen,  Tosen  des 

ßlrjtqov^  vo{ßdXX(o\  Klammer  oder  Meers,  Od.  24,  48. 

Nagel,  ivQzby'AoXhitbv ßh'iTQoust,Bihngef  Borj^oldrjg^  ov,  6,  S.  desBoethoos 

die  mit  Klammern  oder  Nägeln   zusam-  ==  Eteoneus,  Od.  4,31. 

"''rtÜnr^'  ''^•n^^'  ^^®-  '•'  ^'^^'''^^'^  ßori»öog,  ov  (^M,  in»  Schlacht- 

vrahrpcheinL  Fuge).  getümmel  eilend,   rasch  im  Kam- 

^  ßXmri,  1?,  ein  Tonwort,  das  Bioken,  pfe,  von  Helden,  Jl.  13,  477.   Siofia,  JL 

oUSvy  Od.  12,  266.  T  17.  4gi. 

ßXGü^ogi  Tj,   (}y,     ehrwürdi^g,  ßorjiaalv,  v  (Ua^vtü),    das  Weg- 

mannhaftj  furchtbar,  wild  (dei-  treiben  der  Rinder,  Rinderraub, 

$f6u  oi^itvöfEustath.)  (finster  V.),  öy^iJ«?,  die  gewöhnl.  Art  der  Räuberei   in  der 

fre<$oa>;ra,  Jl.  7,  212. 15,608.  *Ji.  homer.   Zeit;    überhpt.  Plünderung, 

ßXoavQtOTtigf  rj  (dJi//),  furchtbar-  Ji.  u,  670.  + 

blickend,    Beiw.    der    Gorgo,    Jl.  ßorjTvgj  vog^  rj,    ion.    st.    jfföiycriff, 

^h  ?*•  *  ,^   /     ,  Schreien,  Rufen,  Od.  1,  369.  f 

ßlwd'QÖg,  w,  oV  {ßX6anca\  empor-  ßod-Qog,  6  (verw.mit  ßados).  Loch, 

wachsend,  hochragend,  schlank,  Grube,  Graben,  Jl. 

V.  Mumen,  JL  13,  390.  Od.  29,  234.  ßolßrj ,  ^,  St.  in  P  e  1  a  s  g  i  o  t  i  s  in 

ßAwaxo),  poet  (st.  fxX(&aH<o  von  ^($-  Thessalien  unweit  Pherä,  J.  Bio,  Jl. 

loaOf  Aor.  2.  ißolov,  FevL  /ÄiftßXcoxa  (st.  2,   712.    davon:   Botßtjtg,   tdog,   i5,   Bö- 

^^£A(uxa),  gehn,  kommen,  auch  über-  beisch;    ^  Xtfivrj,  der   Böbeische 

tr.   vorzügL   von  der  Zeit,  JL  24,  781.  See  bei  der  genannten  Stadt,  JL  L  c. 

Od.  17,  190.                             ,  «  ^  . ,  ^  Bomtiog,  It],  \ov,  B  ö  o  t  i  s  c  h ,  ot 

ßoa^QiOVy  TO  (/9oi;ff—4yf*off), Schild  Botdl^xioi  =  BoimoCy  JL  14,  476. 

von   der  Haut  eines  wilden  Och-  BoLCOtög,  6 ,    der    Böotier,    Be- 

2r/ii?^'J^^''SL^^^*^"''^'*^'^''^^^  ^ohner  von   Böotien,    Landsih.   in 

22.  Od.  16,  296.  Hellas,^  welche    ihren  Namen    vom 

BoaygLog,  o,  ein  Waldstrom  in  Lo-  Böotos  oder  von  den  reichen  Rinder- 

kris  bei  Thronion,  welcher  zu  Stra-  ^eidea  halte,  JL  2,  494. 

JL  2'%%^'^'^''  ^^'  Wüthende  hiefs,  (ßoXico),  ungebr.  Thema  zu  ßeßdX^^ 


vorzügL  von  den  Helden;  vonThieren;  p/o^..^.           \     «'  ,,'        *        ■• 

auch  vom  Hahn:  krähen,   Batr.    von  f^TJi^''^' TA^'o^.V^^^ 

leblosen  Dingen:  ertönen,   brausen,  J"'^^''^'  ^*-  ^'>  ^^^'   "•  ''^^^^''  ^^- 

wiederhalien.    Ttv/m  ßodt^  nozl  yig^  ^\^a'      /       ^                        .     « 

001^,   die.  Woge  erbrauset  an  das  Fest-  ßofipeia  (vom  Tonwort  ß6fxßog\  Fut. 

land,  Jl.  14,  394.    ^Uvbq  ßoöojciv  (poet.  "i^^^  sausen,  dnmpftönen,klir- 

st.  ßomaiv)y  Jl.  17,  265.  '' «  "  >  J^^^  ^^  fallenden  Körpern,  JL  u.  Od. 

ßoirij  Fem.  vom  folgenden.  ßoocoVy  ep.  zerdehnt  aus /JocJi'V./Jocr«. 

.    ßoeiogy  7]^  ovn,  ßöeog,  r,  ov  (ßovg%  "^ ßoQßoQvxoiTtjg,  Schlammliege r, 

vom  Riiide;  von  Rindsfell:  da-  ^*"*®    «*"®s   Frosches    (von    ßigßoQos, 

von  ^  ßosin  u.  ^  ^0^17,   verst.  do^,  das  Sc*»!«»»  «•  '^^rij,  Lager),  Batr. 

Rindsfell,  JL  II,  843.    dann  o)  ein  Booim^  ao,  o.  Gen.  Bop«f<ö,  JL  13, 

mit  Stierhant  bezogener  8<:bild  693.    ep.  st  Bo^ag,     1)  der  Nord- 
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wind,  oder  nach  genauerer  Bestim«  &^o¥,  ^Wf  n«  nil  Dat.  der  P^i.  W 
mang  unser  Nord  r  Nord -Ost.  —  2)  der  twi,  gegen  Jein.  etwas  betchliefseiiy  mit 
Borea8>  als  roytldsche  Person,  nach  folgend.  Inf.  Jl.  9,456.  U  l^(»v  sc.  /Sov- 
iles, th.  379.,  S.  des  Asträos  u.  der  l^f^v^  gleichen  Raih  fassen ^  einstimmig 
Eos,  wohnt  in  Thrake,  Jl.  9,  5.  Er  seyn,  Jl.  2,  379.  II)  Med.  sich  be- 
ist  Vater  der  Stuten  des  Erichthonios,  rathen,  einen  Rath  fassen^  be« 
Jl.  20,  226.  {Bo^r^g  JL  9,  5.  die  erste  schiiefsen,  mit  Acc.  ircdtiiy,  Jl.  % 
Sjlbe  lang).  114.    ßovXnisiv  tivot,  h.  Merc  167.  Ja« 

ßoaig,  log,  v  (ß6ax<o\  Speise,  Fat-  mandem  raihen,  ist  angriechisch;  daher 

ter,  Weide,  Jl.  19,  268.  t  verbindet  Herrn.   ifU  und  ai  mit  lir«M- 

ßoaxco,  Fat.  ßoax^aa»,    I)  weiden  <to^«o  vergl.  Franke  zu  d.  St. 

lassen,    weiden,    auf  die  Weide  porAw,  i;,  R a t h ,  den  man  ertheilt, 

treiben,   eigtl.  von  Hirtei>  —  ßoHg,  Jl.  Anschlag,  Jl.2,55. 10,  147.  2)Rath- 

15,548.    2)  füttern,  ernähren,  zu-  schlufs,  Wille,  Beschlufs,    vor- 

nächst  von  Thieren,  ab? r  auch  von  Men-  zugl.  von  den  Göttern,  Jl.  12,  235.  Od. 

sehen:  xivd,  Od.  14^325.  n.yaatiQa,  den  8,82.    3)  die  Raths versammlang  — 

Magen  füllen.   Od.  17,  228.    II)  Med.  wie  ßovA^  yeQÖvtwp,  der  Rath  der  Greise, 

weiden  oder  sich  nähren  von  Thie-  im  Gegensatz  der  äyo^d,  w.  m.  s.  Jl. 

ren,  xatd  r»,  Jl. 6, 162.    2)  abweiden,  2,  143.  194.^ 

mit  Acc.  XeifKovae,  h.  Merc.  232.  cf.  559.  ßovA7]q)OQog,  ov  (y^fw),   rathge- 

ßordvriy  v  (ßöaxeo),  Weide,  Fut-  bend,  rathpflegend,  Beiw.  derFür- 

ter,   Gras  (ö),  Jl.  u.  Od.  sten,  in  der  JL  u.  in  der  Od.  9,  112. 

ßoTijQ,  r}Qog,  6  (ß6axo>\  der  Hirt,  ^W«>. 

Odri5,  604.  t  ßovlofiai,   ep.  ßdXoßai  nur  Jl.   II, 

*/?0irif5,öi;,^=/?0TiJe)Epigr.ll,I.,  ^^1\^/- ,1,^'  ^ö/'   ^^^^  Jov^cofuu,  h. 

aK^^kri  4.    Ar,  toA).^.^\     \JJ^a.\Ai,t  Ap.264.  1)  wollen,  wünschen  (nach 

ßoxog,  71,  ov  (<ß^^^^)j  SJJ«;j*  Vi'  »""«•  "»  ^  ^o»  ^^^^^  »<>  verschieden, 

genährt,    rd^ora,   Ales,  was , gewei-  ^afs /5oi5AoAi«t  den  blofsen  Wunsch,  die 

det  wird,  das  Vieh,  Jl.  18,  621.  t  Geneigtheit   ausdrückt,    l^io  dagegen 

ßotgvöov,  Adv.  (ßdzQvs),  t  rauben-  ein  thätiges  Wollen  mit  Vorsatz  $  doch 

w  e  i  8.  —  nirowai^  Jl.  2, 89.  v.  Bienen,  t  bei  Hom.  steht  ßoUofMt,  auch  st.  iHXm), 

ßoTQVg,  i;og,  t],  Traube,   Wein-  mit  Acc  r(,  etwa8,J1.3,41.  meist  mitinf. 

traube,  Jl.  18,  662.  t   h.  Bach.  6,  40.  oder  miCr  Acc.  u.  Inf.  Jl.  I,  117.  Od.  16, 

ßovßOTOg,  ov   (ß6axco)j    von   Rin-  397.    Zeig  T^Bcaiv  ißoiJXsto  Ttvdog  dgi" 

dern  beweidet,  Od.  13,  246.  t  ^^h  Zeus  wollte  den  Troern  Ruhm  ver- 

ßovßQCJOTigj  r  (ßovs,  ßiß^(6<fxo}),  eigtl.  leihen ,   Jl.   II,  79.  cf.  319.    2)  ri  tm, 

Heifshunger,     überh.    Hunger,  ohne  Inf.  einem  etwas   gönnen,   be- 

Noth,  Elend,  Jl.  24,  632.  t  schiiefsen,     verleihen,     Tq^^aaiv 

ßovßiovy  wvog,  0,  Drüsen  neben  der  M^^o  vixfjy,  blos  von  Göttern  gesagt, 

Schaam,    die  Schaamgegend,     der  J».^»«  ^^T.»  ^«»/if^n  Wollen  a.\^^^ 

Schenkel,  Jl.  4,  492.  t  ^"T"  ^'"'  If^'  ^^'^'  ^i     ^^  h^^rV 

o       2v^l  A   t     t,  \      A^^    ««^  -^:«-.  "wollen,  mehr  wünschen,   nllt  fol- 

ßovyaiog^o  iy^lio),    der   aur  seine  gendem>    oder   iiimoz     /?otj5ou*    iy^ 

als  Scheltwort,  Jl.  13,  824.  Od.  18,  79.  ,.^j,^^^   ^^^f^^^  ^,^           ^^J            ^,^ 

ßovKOleo)  (ßovxöXog),  Rinder  wei-  ^^fs  es  sterbe,   J1.1,  117.  II,  319.  Od. 

den,   mit  Acc.   mit  ßovg,  JL  21,  448.  3    232.  zuweilen  auch  ohne  ijf,  Jl.  1, 112. 

2)  Med.  weiden,   grausen,  Jl. 20,222.  ßovXvtSg,  ff  (^iJö,),  die  Zeit,  wo  die 

, BovxoAt wy,  Cüroff,o,  ältester  S.  des  gtiere    ausgespannt     werden  5     welches 

Laomedon,   Gemahl  der  A  b  a  r  b  a-  ^^1^  Untergang  der  Sonne  geschah,*  bei 

rea,   Jl.  6,  22.                    ^  Hom.  nur  Adv.  ßovXvt6vde^  zum  Stier- 

ßovxölogy  0,  Rinderhirt  (vonßovg  ausspannen,   gegen  Abend,  Jl.  16, 

u.  dem  ungebr.   'AoXito'),   mit  äv^Q,  Jl.  729.  Od.  9,  58. 

13,  512.       ^        ^    ^  ßovTilrj^y  fjyog,  ri  (nXijaoi»),    eigtl. 

ßovlemrig^  ov,  o  (ßovXsijta)^  Rath-  Adj.   die  Ochsen  sUchelnd,   bei  Hpmer 

geber,  Rathsmann,  als  Adj.   —  yi"  Subst.  der  Ochsenstachel,  Ochsen- 

^yteg,  die  Greise  des  Raths,  Jl.  6, 114.  f  stecken,  Jl.  6,  135.  t 

ßovlevco  (ßovXij\^ai.  er«,  Aor.l.  o«  BovTtQ&Ciov,  rrf,  St.  in  Eli 3  an  der 

u.  Aor.  1.  M.  oa^i?j',  1)  Rath  halten,  Grenze   von   Ach a ja,    zu  Strab.   Zeit 

rathschlagen,  absol.  JU  2,  347s  oft  hatte  noch  eine  Gegend  diesen  PTamen 

mit  ßovX^v,  R^th  geben.  —  t«»^^,  , jem.  ra-  (vielleicht  von  ^^(xxaov^  Lauch),  Jl.  2, 615. 

then,  fiir  jem.  sorgen,  Jl.  9,  94.    2)  er-  ßö^g,  ßoog,  6  u.  tj.  Dat.  PI.  ßova(, 

sinnen,  besch^iefsen,  mitAcc«  Hie-  ep.ßöscctf  Stier,  Ochse,  Kuh$  über- 

7* 
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hpt,  Rind,  Rindvieh»  anch  ßo€s  ä^'      ßoi^ta^  poeu  (yerw.  mit  ßoi&co)  »ich 

aijy  vh-raC^g  ßo€^j  JI.  17, 389.    2)  —  ^,  schwer  fühlen,  einnicken,  schlaf, 

vstdn.   danig,    ein   mit  Rindsleder  rig,  nnthätig  seyn,  Jl.  4,  223.  t 

S.*'V*«of7'''f''^*^'^l^"'''f^,*"'l'^Y^  /?ei^7ri5og,ov(ij/iJa,),  stark  schrei. 

^J^ll^^^l'^y^^^^'^ot.Aix.ßafphUhi),  end,   brüllend,  Beiw.   des  Ares,  JL 

P*  *"^>  13,  621.  t 

St:hwe- 

.  t 

ch  wer, 

a/f-...-.   AQß  -"•- »   »-" ö'  Siels  Beiw. 

/9p£ü7rtg,t(Jog,»7(<3V')Jarrenaugig^  /Jo^^w,    FuU  ß^iat^,    h.    Cer.    466. 

«tierangig  d.i.  grofsaagig,  Beiw,  ^or.'  1.    ^ßeiaa,    l'erf.   2.  ßiß^T^a   mit 

Tornehmer  Frauen,  Jl.  3 ,  144.   u.   vor-  Präsensbedfg.   n.  Med.     1)  schwer, 

zugl.  der  majesiaiischen^Hera.  belastet    seyn,    strotzen,    vivl 

Hotaxrig,  oy,  o  =  povrrj^g,  der  Och-  u.  zivög.   atag>vAg<n  fiiya  ßQi&ovaa  äAani, 

senhirt,   belHom.  das  Gestirn  des  ein  von  Trauben  schwer   belastetes  Ge- 

Arkturos  vor  dem  Bärengestirn,   wie  fiide,   Jl.  18,  661.  cf.  Od.  16,  334.    tde- 

es  der  kornbauende  lonier  nannte,  der  ooi  füv  tvQoäv  ß^l^ov.  Od.  9,  t69.  auch 

das  Bärengestirn  sich  als  Wagen   dach-  Med.  fAijxtov  xec^ntp  ßQi&ofÄivrj,   ein  mit 

te.  Od.  6,  272.      ^  Frucht  belasteter   Mohn,   Jl.  8,  307.  u. 

ß}^&dvg,  €ia,  V,  Comp.  ßQadtjre^os  u.  mit  dem  Begriff  der  drückenden  Über- 

ßQdaacoVf    Superl.   ßQädiavog  u.    versetzt  last,    ircb  XaUant   näaa   ßiß^i&s   X^^^f 

^a^(fearoc,Jl. 23, 310.  langsam,  schwer-  vom  stürmischen   Regen   ist  die   ganze 

fällig;    auch    vom   Verstände:   träg^  Erde  belastet,  Jl.  16, 361.     2)  das  Über- 

stumpfsinnig,  röog,  Jl.  10>  226.  gewicht  haben,  überlegen  seyn^ 

ßgadvnjg,  ^rog,  ij  (^^«diJrf, Lang-  im  Aor.  1.  Udvotg  ßqiaag  (durch  Braut- 

aamkeit,  Trägheit,  Jl.  19,  411.  geschenke  obsiegend  V.),  Od. 6, 169.  vom 

ßQaoaiüVy  ov,  Comp,  zu  ßgccdüg,  Jl.  einer  andrängenden  Menge:  hart  drän- 

10,226.                                    f^      ^'  gen^   überlegen  seyn,  Jl.  12,346. 

ßoaxtcüv,  lovOQj  o,  der  Arm,  jr^v-  ^\^^^x^*^c    ^  . 

uvdg,  der  obere  Arm,  die  Schulter,  PI.  ^  ^ PQH^n*  V>  Grimm,    Zorn,  To- 

Od.  18,  69.  ben,h.28,10. 

ßoaxo)  {ä)y  ep.  Aor.  2.  f/?p^;rov,  poet.  .    ßQioaQiiavoq.ov  (a>^),  wagenbe- 

^^rf;fov,  ein  Schallwort,  krachen,  knar-  '^^^^Sqq            '              ^^          ' 

ren,  rasseln,  prasseln,  dröhnen,  *'*'^' "^^i     ^^         c 

zunächst  von  leblosen  Dingen,  vom  Ras-  BQcamg,  loog,  19,   T.  des  Brises, 

sein  der  Waffen,  Jl.  4,  4i0.    vom  Knar-  Hippodameia,    Sklavinn   des   Achil- 

ren  eines  Wagens,  Jl.  6, 835.  vom  Droh-  leus,    welcher    ihren    Gemahl    Mynea 

nen  des  Erdbodens,  Jl.  21,  397.  u.  Brau-  und  ihre  Brüder  erschlagen   hatte,  JL 

len   eines  Flusses,   Jl.  21,  9.-2)  von  19,   291—300.    Agamemnon  raubte  sie 

lebenden  Wesen:  schreien,  brüllen,  ihm,  Jl.  2,  689  ff. 

vom  verwundeten  Ares^  Jl.  5,  663.   von  Bqtarig^  eog,  ep.  ijog,  d,  S.  des  Ar- 

einem  Pferde,  Jl.  16,  468.  dys,   König  der  Leleger  in  Peda- 

^ßoiyfxa^  äxog^  ro,  das  Vorder-  «os  oder  Priester  in  Lyrnessos,  Jl. 

haupt,  der  Schädel,   Batr.  231.  2,  689.  1,  392. 

ßgi^ia,  fremo,    rauschen,   tosen,  /9^o^^ai(/9^^f)^  snmsenv. Mücken, 

brausen,    von  dem  Meere,  Jl.  4,  425.  Jl.  16,  642.  i 

eben  so  das  Med.  ßgiuo/uuA  Jl,  2,  209.  f    o^X.,^^    X  /^^  j     \ji     ^u      — 

u.  vom  Winde,  Jl.  14,  3^.  J^P^"""^'  o  (^e^^),dasGebrumme; 

/?^ >   ^^     / 'j.         ^    .            »        u*  dasGerausch,  Geprassel,  vomFeu- 

p^eopo^.TO,  die  ungeborne  Frucht'  -    ti    .^   oft«   j. 

im  Mutterleibe,  Jl.  23,  266.  t  spä-  *V        /      , 

ler  das  Junge  (verwdt.  mit  tqiaxo),  ßQOvzao)  (/J^ovri}),    Aor.   ißQÖvTrjaa^ 

ip«««../«  S.        i5>    ' ,..      j     ^r      j  donnern,   stets  von  Zeus,  Jl.  8,  133. 

ßQBXfiog,  o==ß(,€yfia,d^  VoTder^  Od.  12,  415. 

baupt,  Jl.  5,  666.  f  ^   ,          c     ,      ^                  :,  ^     ti 

p^, '  ^^,^     «        .      u     j  -*       •  PQovTf]^  17,  der  Donner,  -^«fe,  JL 

mZ.i  S^i'f   *    ein    hundertarmiger  j^^^f^ß.  '^  ,^     Od.  20,  121. 

Riese  s.  Aiyaiov  (der  Starke,   oder  %.    ,         '     '                , 

nach  Buttm.  Lex.  I.  p.  231.  Stark-  pqoTBogy  oy,  ep.   st.   ßQ6x$u>g  {ßQö^ 

wacht).  ro^),  sterblich,  menschlich.  9011^, 

ßQtolQog,  17,  6v  (ß^ido>),  stark,  gc-  ^^-  ^^>  ß**-  t  b.  Ven.  47. 

waltig,  Beiw.  des  Helms,  ^3L  ßQOTÖaig,  eaaUf  ev  {ß^6xog),    mit 
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Blute  bespritBt,  blatig  — iWa-  betcblieAen,  Od.  8,  273.  17,  66.  /ut^vc 

^  blatige  Beute,  *JI.  6,  484.  hl  tpQBciy  Od.  4,  676.   *0d. 

ßQOtoXoiyog,  o)^(ioey<$^)y  Menschen  ßv(Jo6g^  6  =  ßvd'Sgy  dieTiefe,  JI. 

verderbend,     vertilgend,     Men«  24,  80.  f 

schenmörder^  Belw.  des  Ares,  *J1.  ßvw,  Fnt  ß6e(o,Ff.F, ßißvaßat^  ▼oU- 

ßQOTog,  0,  V,  flterblicby  eigtl.  AdJ.  stopfen,  anfüllen,  uv6sf  "woniit.  rd« 

p^oTÖg  i^Qf   Jl-  5,  604.   oft  als  Sahst.  Xagog  njfjuxtog  ßeßvafiiroq^  ein  Korb,  mit 

der  Sterbliche,  der  Mensch,    und  Garn  angefüllt,  Od.  4,  134.  f 

^  ^or»;,  die  Sterbliche,   Od.  5,  334.  ßtiXog^  17  (vermnthl.  ▼.  ß&XX(o\  Erd* 

(?erwdt.  mit  uu(K>().  schölle,  Erdenklofs,  Od.  18,374.  t 

ßQOTog,  0,  das  aus  einer  Wände  ßcjfiSg,  S  (^«^yw),  Erhöhung,  ün- 
«trömende  oder  schon  geronnene  tersatz,  etwas  darauf  zu  stellen,  Ge- 
Blut, immer  mit  ttl/Aarötts,  nach  Vofs:  stelle,  Fufs  einer  Statue,  Od.  7,  100. 
blutiger  Mord,  J1.  7,  425.  —  ftiüaij  Od.  für  den  Wagen,  JI.  8,  441.  2)  vorzügl. 
94,  189.  (aeol.  won  ^  ^drof).  Altar,  oft  UqoI  oder  ^i<Sv  ßtoftoi. 

ßQOT6o)j  blutig  machen,  ßiß^oxw  BtaQog^  o,  1)  S.des  Perieres^  Ge- 

fiiva  Tt6ywy   mit  Blut  befleckte  Waffen,  mahl  der  Polydora,  der  T.  des  Pe- 

Od.  11,  41.  f                         .  leus,  Jl.  16,  177.  cf.  Apd.  3, 13.    2)  Va- 

ßooxogy  0,  Siihlinge,  Schleife  ter  des  Phästos  ausTarne  inLydien, 

zum  Aufhängen,   *  Od.  11,  278.  22,  472.  Jl.  6,^  44. 

*ß()vxc0y  ^(Oj^  belfsen,    zerbei-  ßdaccvriy  Dat.  Part.  Aor.  1.  v.  ßodi». 

fsen,  verschlingen,  eigtl.  mit  den  /?ct»aroica,  rufen,  anrufen, vorzugl. 

Zähnen  knirschen,  Epigr.  14,  13.         ^  am  Hülfe,  wvd.  Od.  12, 124.  t  (wamßoäm 

BQVOSialy  ep.  st.  B^vastti,  alte  St  in  verlängert,  wie  UaatQicai). 

Ijakonien,   südlich  von  Sparta,  Jl.  9,  ßcDXiavBiQCty  rj  (ßöcKto,  dyif^),  MSn- 

683.  (vielleicht  von /?(»i5(y*c, §,  Aufquellen),  ner  nährend,  Belw.   von  Phthia,  Jl. 

ßqvxdofiai,  Dep.  Med.  Perf.  ßißi^vx^*  h  160.  t 

brüllen,    heulen,     tosen,     Homer  ßcüxa}Q^ ooogf  6,  ep.  (ß6aim\  Hir- 

bat  nur  Perf.  u.Plqpf^  mitPräsensbedig.  te,   mit  ävi^i^  verbunden,  Jl.   12,  302. 

vom    heftigen    Geschrei    eines    tödtlich  Qd,  14,  102. 
Hinstürzenden,  Jl.  13, 393.  16, 486.  (nicht : 
mit  den  Zähnett  knirschend)   und   von 

dem   Flutengetose^  JL  17,  264.   Od.  5,  _. 

412.  12,  242.  i  . 

ßQVWy  «trotzen;  von  innerer Kraft- 

ßlle  überfliefsen;  le^'oc  «j:?«^^           der  j,          ^^.       j^^^j^^^^^  ^^  ^^j^^ 

Sprofsling  strotzt  von  Bluthen,  Jl.  17,  Alphabets,  daher  Zeichen  des  dritten 

/,*'/         c                  .   •        «      .  Gesanges. 

/9(Kü^7,  17,  poet.  st.^^^^  2      ^      wie  «2«,    poet.    st.    vi}, 

verbdn.  mit  nor^g,^  *0d.  h.  Cer   394.  ^/j^^   Erdboden,   Er'dreichj  rfenl 

ßQwaig,  lOg,  t]  {ßißq6axm)y  das  Es-  Himmel   oder  dem   Meere    entgegenge^ 

sen,   die  Speise,    Gegens.   v.   nöoi^y  g^tzt,   Jl.  8,  46.     2)  Land,   Gegend; 

JL  19,  210.  Od.  h  191.  oft  mit  liaxlfCg,  Vaterland,  imPlur.  auch 

*ßQ(OTOg,  tj^  ov,  Adj.  verb.  (ßtßQ(&'  von  Inseln,  Od.  8,  284.    3)  Erde  d.  i. 

<r;«G>),  gemessen,  efsbar,  Batr.  30.  Erdenstaub,   wie  ^/ÄtZs  ndvreg  vdcaQ  xal 

^ßQ(JtiTvg,  vog,  ^  =^ßQ(3oigy   JL.  19,  yata  ydrsa<>ai,  zu  Erde  und  Staub  wer- 

205.  Od.  liy  407.  den  d.  i.  verwesen,  JL  7,  99. 

ßvßXivog,  Tjy  ov,  von  Byblos  ge-  Fa7of,  17,  N.  prop.  Gäa,  Tellus,  Ge- 
macht, •—  SrrXav  vedg.  Od.  21,  391.  f  mahlinn  des  Uranbs,  Mutter  der  He<» 
h     Ti^t^      AK^..»n4i  katoncheiren,  der  Kyklopen  und 


*8v&6c    6     Tiefi?      Abgrund      ^atoncneiren,  der  nyKiopen  i 
.#/i Jo    '     '    liefe,    ADgruna,    xitanen,  h.  30,  17.    f^tjzfi^  ndytw^. 


J 


Batr.  119.  ^     ,.. 

oJ...,^^    ^..    JE  //t'  \          rui           A  laLTiiogy  73,  ov  (raZa\  yon  der  Gaa 

pvxmigy  OV,  o  (ßiju).  aufblasend,  .♦«^   '^.f5  'V^.^;«^  ,.m^    a    a^^  r-sl 

^Ju^JTl !i    A    u^Lj     h      ^     f\A  stammend,    ratmog   viog,   0.   der  Gaa 

•  cbweilend,  tobend,    avwou  Od.    t:*«^„    nA    •»   ooj 

10   20    i*  ' —  iiiyos,  va.  /,  0^4. 

Haut,  Katr.  m.  Poseidon,  in  wie  fem  man  ihmdieErd- 

ßvaoooofXBVO)  (ßofM)y  ikrspr.  in  der  beben  zuschrieb  (cf.  hoaix^fov),  konnte 

Tiefe  bauen;  daher  übertr.  etwas  heim-  er  auch  das  Land  wieder  zusammenhal- 

lich  vorhaben,  beschliefsen:  ten;  (Vofs:  Erdumgür  ter,  doch  nicht 

uttxä  ^QiClf  Bösea  heimlich  im  Herzen  ganz  richtig,  denn  tyitv  hei^t  im  Horo. 


raixo.  102  Faat^Q.^ 

Bie  cittgerif   und  Poseidon    ist  nur        yavöfiCUy  Dep.  Med.  (yttA»),  Fat  yd- 

Gott  des  Mittelmeeres)  später  Erdbe-  waofjuxt,  ep.  ca^  sich  erheitern,  sich 

schirmend,    vergl.    Cammanns  Vor-  ergo tzen,  sich  freuen,  vorüber, mit 

schule,  p.  173.  Dat.  ävdQl  nix  yaviiaoetah  Jl.  14,  504. 

yai(0^  nur   Part.  Praes.   stolz  auf  auch  yopütai  g)Q4va,   er  freut  sich   im 

etwas  seyn,    sich   brüsten^    stets  Herzen,  Jl.  13,493.  Od.  12,  43. 
xiJto,     auf    seine  Stärke,    vom   Zeus,        ravvfuqdrjg,  eog,  6,  Acc.  sa  u.  lyv, 

Ares  u.  s.v.  Jl.  7,405.  *  Jl  (alte  Stamm-  s.  des  Königs  Tros  in  Troja,  Urenkel 

form,   noch  sichtbar  in  mancherlei  Ab-  desDardanos,   der  schönste  Jungling 

leitungeu  wie  ydyvf^t,  yp^ica  u,  s.  w.).  seiner  Zeit,    wurde  von   Zeuji  durch 

yaXa,  yalaxzogj  to,    die  Milch,  einen  Adler  geraubt  u.  von   ihm  zum 

ievx6vf  Jl.  4,434.  u.  Od.  Mundschenken  statt  der  Hebe  gewählt» 

y&^ad^TjvQQ,  6v  (^ff^oi),    milch-  JL  5,  266.  u.  20,  234  (heiter  gesinnt), 
saugend;  daher:  jung,  zart.  reßQoi,        7^y  Conj.  {yi,  viqa\  denn,  näm- 

^Od.  4,  336.  Od.  17,  127.  lieh,  ja,  dient  zur  Angabe  eines  Grunf-» 

*/ä.li.7,^fWie8el,Marder,Batr.5.  ^«»^    Diese  Partikel,  welche  nie  an  der 

y&l^vri,  ^;,  Stille,  Ruhe,  vorzügl.  fP**?  J^**'.  S«***«  steht,  vereinigt  eigtl. 

des  Meerw,  ycc^^vi;  V^^,   windiTse  die  Bedeutyng  von  y^  u.  Ä^a,   und  hat 

Meeresstille,  Od.  ^  392.    2)  die  stille  <*;>*"  begründende  und  ^k  arende 

Meeresfläche:   liaiJyfi«!'  ya.liji'jyi^,  Od.  2,?    ergänzende    und    folgernde 

7  S19    '''Od  '     r  I  '  Bedtg.     Sie  kann    meist  durch  denn 

lA'T^-^"--^'^«'  Nom.Pl^y«-  LÄ7u:Ä^^^ 

iöV,Schwagerinn,Maniresschwe-  „en  Satz  mit  dem  vorhergehenden  ver- 

ster,  JJ.  3,  123.      JJ.  knüpft.    1)  Begründ  en de  und  er- 

V^ßßQog,  o   (yrf|ttoO,    jeder    durch  jjUrende    Bedtg.:     denn,     näm- 

Heirath  Verwandte;  daher  l)Schwie-  jich.     Die  erklärende  Bedtg.   ist 

gersohn,  Eidam  am  häufigsten.     2)  besonders  überwiegend:     a)  wenn   ein 

Schwager^  Schwestermann,  Jl.  5,  474.  Demonstrativpronomen  vorhergeht,  Jl.l, 

13i  464.  9,  12.  55.    h)  Sehr  häufig  geht  der  er- 

yafieco  Cy^fiog),  Fut.  yafUeto  u.  ya-  klärende  Sstz  mit  yd^  dem  zu  erklären- 

fiico,  Jl.  9,  391.  Aor.  1.  iyij/*af  Fut.  M.  den  voran,  wo  man  es  durch  ja  od.  da 

yafzi(fo/mi,  poet.  act,  Jl.  9,  394.  Aor.  1.  übersetzen  mufs,  Jl.  1,  423.  7,  73.    Der 

iyrjfjuxfiijv,  1)  eigtl.  Hochzeit  halten  vom  nachfolgende  Satz  wird  durch  t^  einge- 

Manne  d.  i.  heirathen,  zum  Weibe  leitet:  tto^UoI  ya^  rt&yäoiv  ^Axaiot  —  t^ 

nehmen,  tivä,  auch  äXoxovy  Jl.  9,  399.  ae  ^qi^  —  nccvctou,  Jl.  7,  328.    Am  häu- 

^  auch  blos  im  physisch.  Sinne,  Od.  1,  fignen  nach  Anreden,  Od.  10,  174.  190. 

36.    2)  Med.   vom  Weibe:   d.  i.  "sich  226.    c)  Oft  mu£9   der  zu  begründende 

verh ei rathen,  vermählen,  fiW,  Satz  aus  dem  Zusammenhange   ergänzt 

Od.  18,  269.    b)  von  den  Eltern:  ver-  werden,   wo  yicq  auch  dem  Deutschen 

heirathen,  yvvaZxa  uvl,  eine  Gattinn  ja  entspricht,  Jl.  11,  408.  Od.  10,  501» 

geben,  Jl.  9,  394.  2)  Ergänzende  und  folgernde  Be- 

yafiOQy  o,  Hochzeit,  als  festlicher  dtg.,  hieher  gehört  das  ydcQ  a)  in  Aus- 
Tag,  Hochzeitsfeier,  —  yafiov  dq-  ruf-  und  Wunschsätzen:  denn, 
t^siv^  Hochzeitfeier  bereiten,  Od.  4, 770.  doch,  al  ydq,  ei  ydq,  w.  m.  s.  h)  in 
vorzügl.  Hochzeitschmaus,  Jl.  19,  Fragsätzen,  t/j  yä(>,  wer  denn,  »cöff 
299.  Od.  1,  226.  (im  Gegens.  von  e?Aa-  yd^j  Jl.  1,  122.  10,  424.  18,  182.  3)  In 
nivri\  Od.  4,  3.  —  2)  Vermählung,  Verbindg.  mit  andern  Partikeln:  ^^ 
Heirath,  Od.  18,  272.  Jl.  13,  382.  ydoy  at  enim,  sed  enim;  y&Q  di},   denn 

ya^winlaL  at  (verw.  mit  yvdurttaf%  schon,   denn  eben,   Jl.  2,  307.   Od. 

die  Kinnbacken,  nur  Plur.,  ♦Jl.  13,  6>  23.    yäq  ovv,  denn  nun,  yaq Joy 

200  denn   eben,   eben  ja;  yaq  x€,   denn 

yafitp(6wl  ÜXOg,  5,  i5  CSw^.  mit  J»-  l'  ^7.  y«e  ro^  denn  gewifs. 
krummenKlauen,krummklauig,Beiw.        rapyaqov.TO,  die  südliche   Spitze 

der  Raubvögel,    ulyvmoi,  Jl.  16,  428.  ^«^  Berges  Ida  m  Troas,  worauf  em 

•Od.  16,  217  Tempel   des  Zeus  stand,   Jl.  8>  48.  14^ 

yav&io  {ydyo,\  schimmern,  glan-  292.  (als  Apell.  Menge,  Fülfe). 
8en,  strahlen^  nur  Part.  Pr.  yoydojv-        yaatriQj  ^Qog^  zsgezn.   yaarqdg^  ^, 

rccy  yttföcoott,  zerdehnt  st.  yttv^vttg^  ya-  Bauch,  Unterleib,  venter,  der  BI u t* 

vfSaaif  zunächst  von  polirtem  Metall,  Jl.  t  er  leib,   Jl.  6,  58.     2)   vorzügl.    der 

13,  268.   —  von  Gartenbeeten:  ngaauxl  Magen$  daher:  Efslust,  Frefsbe- 

yav6(oaouf  schonprangende  Beete,  Od.  7,  gierde,   ß6ax€iv  yuatign,  den  Magen 

128.  füUen>  Od.  17,  228.  Batr.  57.  ^—  aber 


raat^ft.  103  raXolioe. 

0 

yttatiqtrixw^  itip^cmf  . «inea  •  Tddten  licli.  Od,  1,  139«    b)  mit  CoQjonct  tt- 

mit  dem  Afaigeu  betnaern  d.  h.  durch  ys,  venn  anders»  tt  qußdem.  el  fniyt, 

Fasten,  Jl.  1»,  223.    3)  Magen»  Ma-  öre  —  y^    ir^^M  r«,  oö  tt^A^  ye,  näm- 

gen^urst»   ein  mit  gehacktem  Fleisch  lieh   nicht  eher  als»    aoch  dop- 

gefüllter  Magen,  Od.  18,  44.  pelt  irQiv  ye^  «^iv  ye,  Jl.  5,  288.    htei 

yiatQn,  Tl.  der  Bauch    eines   Ge-  —  y«>    quandoquidm^    Jl.    1,  299.  — 

fais»,  Jl..  18l  348.  Od.  8,  437.  3)  oldi  -  y«,    m^^  —  /«>  wWiigstens 


gen,  »Ich  brüst«,  B.».  M7.  JJ^  -g-f^j-^ -0,,;-'«^ J.'  ^.* 

rt  Nachdruck  UDdHervorh^ebung    Aoriiü,dtg.V,>«..  y^W^c,  ^  y.- 


hebnn'g^ines  Begrilft^    der  dadurch  ^«Ü  j:Ä??ek5S%d"6  tof '  JL 

glelchsa«  in  «inen  Gegensau  zu  einem  S*'33',""_^^47iraidem  tutÄ.?; 

andern   tritt.     Sind   beide  Glieder  ein-  "*  vVl^;/«     ii    0     ow     TJ^k    «^^ 

stimmig,   so  kann   es  bei  beiden  ste-  ^J     0/  19  ^t«    ^'  ^^                 '^ 

hen:   «i  aiJy«  aö  ^x«p  Id^Uo«?-  x/ioii««  *^*^'^»  "^:  ^^*  *'"• 

yAe  ^ycöy«,  Jl.  23,  804.  vergf.  Jl.  15,  48.  V^XO)y^(a,  s.  y^ywi^«.       . 

Gewöhnlich  wird  aber  nur  ein  Begriff  yetvo^t  (ungebr.  StFBNÜ^  Aor.l. 

hervorgehoben  n.  immer,  wenn  ein  Glied  lyuvAiAfiv^     1)  im  Präs.    aar  ep.   nnd 

dem    andern    entgegengesetzt    ist  pa»s.    geboren    werden,    ers^ugt 

fdXov  yiy  Jl.   1,  81.    Ä9>0'   ti  ddcSy  bI  werden,    ot  yeivdjmevoif   die  Gebomen, 

Ts6v  y'   *ld^v    Tijvd'    Mßu^a,  Od.  JL  10,  71.  ü.  Od.  4»  268.    2)  Aor.LM, 

24,  259.    Besonders  häufig  steht  es  bei  febären,   erzeugen,   Jl.  5,  890. 

Personalpronominen  und  Demon-  ^^^^  ysivea^  avrd;,  nachdem  du  sie  (die 

strativen:  iy(»ye,   a^yt  u.  s.  w.     In  Meilftrchen)  erzeugt  hast^  Od.  20,  202. 

disjunctiven  Sätzen  findet  es  sich  in  (^s   ist   Conj.   Aor.   1.   mit  verkürztem 

folgenden  Fällen :    0)  wenn  das  Prono-  Modusvocal  st  ye^ytjai). 

men  sich  selbst  entgegen  gestellt  wird,  ^  yBiTWVy  ovog^  0,  Nachbar, Grenz- 

so  «bält  dasselbe  im  zweiten  Gliede  nach  bar.   Od.  4,  16.   als  Adject.  be- 

yit   ilni  fioi^  rjk  h^v  ^noddfivaaat,  ij  n  ach  bar  t.  Od.  9,  48.  Batr.  67. 

ciye  Xaol  ix^tiiCQova%  ob  du  dich  frei-  yelacOy  zsgez.  yeXdS  ti.   zerdehnt  y«- 

willig  bändigen  läfst,   oder  ob  du  der  xöco,  ep.  Nebenf.  yUod(o,  Aor.  1.  fyi- 

bist,   den  —  Od.  3,  214.   vergl.  Jl.  12,  ji^a«,  poet  aor.     1)   lachen,  liti  nvt, 

239.     ft)  wird    yi  zu   Pronominen   ge-  über   etwas,   Jl.   2,   270.    —  fudXa  ^db, 

setzt,  um^  einen  vorhergehenden  Begriff  recht  herzlich   lachen,' Jl.  11,  378.  — 

mit  Nachdruck  wieder  in  Erinnerung  d»^^6svi  mit  Thränen  im  Blick  lachen, 

zu  bringen:  fAsqfiriQÜ^Bi  ^  rtms  h  mXov  J|.  6,  484.  —  ;faU«cr«v,   mit  den  Lippen 

&Ui  —  V   oy&  ^ai  ^ndQtr^&srf   Od.   3,  d.  i.   scheinbar  lachen,  Jl.   15,   102.  «. 

227.  Jl.  1,  65.    Letzteres  findet  auch  in  ^  «/(»erot^,  aUorgloig  yva^fwtcf  m.  s.  die 

andern    Sätzen    statt    —  2)  yi  nimmt  Adject     2)  von  leblosen  Gegenständen: 

mehr   den  Cbaracter  einer  Conjunction  lyiXaaae  dk  n&aa  nsgl  ;^dö)v  ;^aJUo0  ^b 

an  und   dient  dazu,  die  Begründung.  aviQorc^g^  ringsum   lachte  d.  1.   strahlte 

oder  Ergänzung  eines  Satzes  mehr  die  ganze  Erde  vom  Glänze  des  Erzes, 

hervorzuheben.    Sie  wir4  dann  oft  mit  Jl,  19,  362.  cf.  hymn.  in  Cer.  14. 

Relativen  und  Conjunctionen  ver-  ^.«3^,^^.,    ^«  ■Kr^i.^^t  ^^^    .  j^      a-.- 

bundeh  and  kann  durch  zwar    weniff*  V^oida}^  ep.  Nebenf.  von  ysXdm,  Aor. 

stens      ia     nämlich   überMtzt  wer-  ^* h^^o£fj(Tay  h.  Ven. 49. 'davon : ysXottifiv,  3 

de^  i)VeiRÄen^ie^^^^^^    1/4  PL  Imperf.H.  Part  y^WA.^^,  Od.  20,390. 

ys,  olds  y«,  Jl.  5,  303.  ävii^  —  oarig  n^  yeXoüog,  7]^  oy,  ep.  st^^toeo;  (yi^tog), 

wtdf  ys  füwdl^if  jeder BlaBn,  der  näm-  lächerlich,  zum  Lachen,  J1.^2l5.f 


y' 


riiog. 


KM 


rtQ.ov</ios, 


yilog,  6,  aeol.  tt.  yti»s,  aotut  Oi. 
30,  34«.   yUov  St.  yii». 

yei,6io,  yelöcovzeg,  zeraehnt  sL  yt- 
idai,  yr,  m,  'S. 

yei.(öoyrEg,  lekdehnt  tL  viianK,  Od. 
18,  IIJ. 

yiX»  it  yümti, 
Bt.  y^itiuEDi  und 
U-,  Lachen, 
im  Dat.  yiXip 
n.  1».  Thiersch 
I,  S.  395,  1.). 
£,  1)  Erzea- 
Geburij  wie 
an  Aller,  Jl. 
Ort  der  Ge- 
lebt osen  Din- 
14».  —  »)  Ge- 
«rknnfi.  yt- 
ieschleeht  und 
I  Tivot  und  Ik 
,  27.  von  Roi- 
lamm,  Jl.  S, 
265.  3)  Meitichenalter,  welchei 
nach  Hdl.'SS  Jahre  betrug,  bo  dab  drei 
MeuBcbeaalief  100  Jahre  machten,  Jl.  l, 
260.  Od.  14,  336. 

yevid^Xr],  ^,  (yiyos),  Geburt,  Er- 
zeugung, Geschlecht,  Urspf-ang, 
von  Mentchen,  Od.  4, 332.  von  Pferden : 
Race,  Ji:  6,  910.  «on  Dingen:  Jpyii- 
fov,  de*  Silbere  Ursprung,  Jl,  3,  gS7. 

VBVStttg,  ädÖS,  »,  Bari,  Barthaar, 
Od.  16,  176.-J- 

yheiQv,  TO-  (wabrach.  von  yivo^),  da« 
Kinn  —yc^elov  ämti}dat,3\.lO,iSi.Oi. 
yevstdco  (yivetoy),  Aor.  l/tj-t^^ß»,  ei- 
nen   Bart.   bekoiDinen,    mannbar 
werden,  *Od.  18,  176.  269. 

yheaig,  log^  rj  (_rENSi),  Eraen- 
gung,  Entstehung;  Ursprung, 
nnr  t.  Okeanos,  St^y  ydviaig,  *3\.  14, 201. 
yewuj,  ^,  poet.  sL  yivt^,  Geburl: 
Ix  yirti^s,  von  der  Geburt  au,  Jl.  24, 
68S.  Od.  18,  6. 


boren.    oS  fMot  yetivaiov  (V.  anirte^d), 
Jl.  6,  263.  t  •   .     "' 

yivog,  ■roCrEWJJ),GeschIecht,Ge- 
bnn,  Hei-bunft.  ix  tivo;,  Jl.  6, 
544.  y^vos  '{lotftiXi^iov  iTvai,  von  Königen 
absUmmen,  Od.  4,  63.  auch  von  Thie- 
ren:  poäy  yivos,^  Od.  20,  212.  2)  Ge- 
burt, Alter',  yivii  üaripoc,  an  Alter 
jünger,  Jl.  3,  2IS,  3)  Meoschenge- 
•  chlech-t:  ^/uMmr  &vdqäiv,  Geschlecht 
halbgölllicber  Henschen,  Jl.  12,  23. 
Henacbenal-ter,.  Od.  3,.  248. 

C-o,  3  Sg.  Aor.  «ioes  sonst  nicht 
cbUchea  Siaomes,  nach  einigen 


■eol.  tt.  Ilato,  tito,  vi«  x/m  af  xOtnr, 
er  fafalc,  er  griff,  nU  A«c.  JI.  6, 
25.  8,  43.  cf.  Buttm.  Gr.  S.  272.  Bott 
Gl.  3-  93.  11,  S. 

yhvs,  öog,  ^,  Acc.  PI.  yüvat,  ssn. 
r/>i?;,  Od.  llr  320.  der  Kinnbacken, 
aovol  von  UenschCn  ala.  Xhjeren,  Jl. 
11,  41«. 

FENQ,  SUmnf.  zu  y^y^ipat, 

yeoaiog,  jj,  öv,  (yiifatdt,  nicht  im 
Hom.),  ally  bejahrt;  vorzügL  dorcli 
Alter  ebrTurdig;.  Sabci.  6  ytfiuöst - 
der  Alte,  ehrwardige  Greiit  alyt' 
fauU,  die  Alten,  Matronen,  Jl.  6, 
87.    Comp.  yi^Ctifoi,  if,  ov, 

yeifaiQta  {yiQas),  eigtl.  mit  einem  Eh- 
rengeschenke auszeichnen,  überhpt.  eh- 
ren, beehren,  xivä  viotoXaty,  einen 
Jiiil  dem  Bückenalücke,  JI.  7,  321.  Od. 
14,  441. 

re^iaiatög,  ö,  Geräatoa,  Vorg»- 
birg  und  Halenorl  inEuböa,  ursprungL 
ein  Tempel  und  Hain  ilea  Poseidon, 
j.  Cttbo  Mantel«  od.  Lion,  die  SudI  di^ 
bei  heifst  Gtrufro,  Od.  3,  177. 
jigävog,  17,  Kranich.  —  *  Jl.  2, 

ysQaoog,  ^,  6v  (ye^ai^),  «hrwär^ 
dig,  ehrenvoll,  Beiw.  der  Helden. 
Compar.  yifaoiäneoi,  n,  ov,  'Jl.  3, 
170.  211. 

ye'pas»  äog,  zö,  PI.  ep.  yi^a  M.yi- 
paa.  Gen.  ys^aiy,  Terwdt.  mit  yffmif, 
1)  Ehrengeschenk,  EhrenloU, 
a)  eine  Gabe,  am  jemanden  auszuzeich- 
nen, z.  B.  eine  gräfsere  Ponion  Ton 
Fleisch  u.  Wein,  Od.  4',  06.  oder  ein 
Stück  von  der  Beule,  Od.  7,  10.  cf.  JI. 
1,  118.  —  auch  von  den  Gdttem,  Jl.  4, 
49-  b)  Jede  Handlung,  die  jemandem  zn 
Bhreii  geschieht,  wie  das  Haar  dem 
Todten  zu  Ehren  abznscheeren ,  Od.  4, 
197.  —  2)  Ehrenamt,  Wurde, 
Herrsch  eramt,  wie  xb  yäg  y^^ag 
ytpiivTtay,  dies  ist  das  Ehrenamt  der 
Greise  (näml.  im  Rathe  ZU  sitzen),  Jl. 
4,  323.   Od.  II,  J84. 

* yeqäa/itog,  op  Cyifa;^  ehrend, 
zur  Ehre  gereichend,  b.  Merc.132. 

Apjjwog,  o,  der' Gereniache, 
Beiw.  des  Nestor,  von  der  Sl.  Gere- 
nis  {rtfTjvla,  Paus.  3,  21.)  oder  Gere- 
non(r^(>7i'Ov,rii,  Euat.)  in  Heasenien, 
wo  Nealor  erzogen  wurde,  während  He- 
raklea  Pyloa  zerstörte,  Jl.  3,  33$. 

yeQOv,  Nentr.  von  yigaty,  w.  m.  a. 

ysQOvaiog,  rj,  ov,  die  Greise  be- 
treffend, was  den  Greisen  als  HiU 
glieder  des  Raiha  zukommt:  6giio!,  «ib 
Eid,  den  die  Ältesten  schwören,  Jl.  3% 
119.  yt^oiiaio!  oivot,  Ehrenwein,  di« 
gröljere  Porlion  Wein,  wodurch  die  Al- 


riQmv.                                    lOS  rlyvotittu 

testen  aa  der  Tafel  des  tAnigu  antge-  freudig,     hettergesinnt,    -^    ttri, 

Bdchnet  wurden,  Jl.  4,359.  Od.  13,7  —  9.  über  etwas,  Jl.  13,  S%  Od.  5,  269. 

yiQWV,  ovtOQj  Oj    der    Greis,     der  (^t9i<^),  nngebriuch.  Stamnf.  zn  7^^^« 

Alte:  ol T^fOKTiic,  cne Ältesten  des  Volks,  ytJQagy   Part  Aor.  2.  zu  yti^dt»,  wie 

die  sick  durch  Erfebrung  and  Ansehen  S^dg, 

auszeichneten,  und  zunächst  vom  Könige  yijnag,  äosf  TO,  Dat.  ynQai  u.  Wo« 

um  Rith  befragt  winden,   Jl.  2,  83.  vgl.  (xfciiJsch  §.  189.  18),  das  GreisenaN 

ßovZn  u.JaaUiig.    2)  «1«  Adj.  im  JTeirtr.  ^^      ^Iter,  Od,  2,  >6. 

yiooy  oroÄOff,  ein  alter  3child,  Od.  22,184.  '      ',,         ,^    'T!  ;,      *         •    «  -^ 

•  Woi.  kosten   lassen,   bei   Ho«,   nur  y?Pr,^,>l^??^^^^.^^.?^  ^.P*^- 


schmecken,      fühlen,      meist     vom  ^  437.  t 
Kampfe:   x^^^^»  ^i^  Fäuste  versuchen,        *y^qv(0  (y^^vc)»  «inen   Laut   von 

Od<  *iO,  181.  so  auch  ^Vixraif,  axiaxijgy  —  sicn  geben.    2)  Med.  singen,  h.  in 

ysvaofjied-a  aUrjAtor  iyx^^V^'-^*  ^^^  wollen  Merc.  426. 

einandfer  mit  den  Speeren  versuchen,  Jl.        Vtyav^g,   oJ,  Sg  r/y«c,  «i^oc,  6  (v. 

3«,  25».         c    V,     ^  ^   ^       „  TAH,  Genitales  nach  Herm.),  1)  ein  w^l- 

yewvMu  riy  der  Damm,  Erdwall,  jer,   den  Göttern  verbalster  Volksstamm 

am  das  Jübertreten  eines  Flusses  zu  hin-  i^  jer  Gegend  von   Hypereia,   also  in 

dem:   loy  d    ovz  Jo  «  j^iyvQtu  hgy^ii-  jer  Nähe  von  Thrinakia,    oder  viel- 

rmlaxaro^m,  ihn  halten  nicht  auf  fest  ver-  i^j^ht  in  E  p  i  r  u  s ,  den  Zeus  wegen  seiner 

wahrte  Dktame,  Jl.  5>  88.  89.,  (Vofs  u.  Missethaten  vertilgte,  Od.  7,  59.  266.  10, 

Kopp.  Brücken,  welche  Bedeutung  Ho-  j^o.    Nach  Od.  7,  206.  sind  sie  mit  den 

2fJx  *L'x^^    "^»<  l?*  *'    W«»  ."•     J*-  *7?  Phäaken   verwandt,    und    stammen   vort 

797.)  2)  der  Zwischenraum  zwicshen  zwei  Poseidon   ab.  -  2)  ungeheure  Riesen 

Heeren,  der wMt^in Damm  sie  von eman-  »k SchlangenfÄfsen,  Söhne  des  üranoi 

der  scheidetr  Kampfplatz,  Schlacht-  „„^j  ,1^  ^^^     welche  den  Olympos  er- 

feld(V.  Pfad  des  Treffens),  Jl.  4,  371.  stürmen  wollten,  aber  durch  Zeus  Bli^ 

yetpvQOU}  (yi^v^it),  Aor.  1.  y^yjJ^oja«,  besiegt  wurden,  Batr.  7.  Apd.  1,  6.  1. 
•emeQ  Damm  machen,,  dämmen,  mit        ../.^.^..^.  r  j    \     -b         »  l^' 

Acc.  nora(i6p,  nlen  FUifs  abdämmen,   ib-  «  Ymof^cct  Cy^y^)y  F.  ysy^jaofiai,  Aor 

dem    ein  irmg^estärzter  Baum  die  Fluten  ^^^y^ofiriv,  Perf.  yiyoya,  ep    {yfyaa),9 

zurückhielt,  Jl.  21,  2iS.  •- xÜBv&oy,  den  l\  ^ZT'  ^«*%t"°"*i-  ?  ^4  ^'^"^1* 

Weg  bahnen,  Od.  15,  357.  ?**f:  l^^-  ^oförThiersch  §.  217.  ysyaoa, 

^%j     c  '     .  ,       -    .  liest),    Part,  yeyaeisy   Inf.  yeyausy,   ge- 

y^,  p,    zsgz.   «««   y^«  ==  y«t«.    ^^  boren  werden,  werden,  entstehen, 

Hom.  als  W.  pr.,  Jl.^  3,  104.  15,  36.  geschehen.    Der  Aor.  2.  ich.  ward, 

^yrjysvTjg,  eog,  0,  rj    (yiyoq)  ,    aus  vertritt  auch  den, Aor.  von  sifjil  ich  war, 

der  Erde  geboren,  der  £rdensohn$  im  Perf.  von  Geburt  seyn,  und  über« 

Beiw.  der  Giganten,  Batr.  7.  hpt.  seyn:    1)  von  Menschen:    gebo«- 

Yf^eco  (yaüo%F^t,  'iaa,,  Aor.  y^ftüo,  ^«"   werden,   >«^erden,    IM^j^ey  yl- 

Pf.    yiyn&it,    mit    Piäsensbedtg.,    sich  y«öi«,  von  mir  erzeugt,  Jl.  9,  456.  Od. 

freuen,  f^ohseyn,  mit  9.?^?«,  ^vfitji,  \  ^-V  J?  ^l\^'  "i^T^     ^^^  ?^'^- 

absol.  od  mit  Part.   ToJvf  IcTcÄy  y^^iryi/,  5?  «"  Prasensbedtg.   07iX6t8Q0^  yiyaaöh 

Jl.  1,  330.  rvy  Sri  nov  'Axt^lriog  \nQ  Vn^  f  ^  ^"!J?^  sind    Jl.  4,  323.    2)  von  leb- 

^«r,  ydi^ov  -  Hxai&v  deoxouirtp  st.  cffD.  1?*«»  Gegenstanden:  entstehen,  wer- 

ocofAirov,  nun   freut  sich  wohl    das  Herz  ^f.."»  geschehen:    y«yy «rat  ay^e«,  die 

des  AchiUeus,  wenn  er  das  Morden  der  ^^^^^^n  entstehen,  Jl.  2,  468   ,^«f«  »J^« 

Achäer  anschaut,    Jl.   14,   140.    b)  mit  ^/^^oiao,  dres  geschah  nJcht,   Jl.  3,  176. 

Acc.  das^  worüber  man  sich  freut,  Jl.  9,  -;  ^^  TS"  <5emütAiZustanden :  «^0?  yiyetp 

77.  d  rm  ^  "ExrcoQ  yridiaei  nöowantaa,  «li''?»   ^rwier  ward  ihm,^a^  Jayaoiat. 

ob  sich  Hektor   üb^r  Uns  freuen  wird,  yJ^VIK  Sehnsucht  ergriff  die  Danaer,  JL 

wenn  wir  erscheinen  u.  s.w.,  Jl.  8,  37a  i^V^'**.  ^^  "*"  folgendem  Pradicat:  tt) 

n^ifmyilaa    ist    Dual*    nach   Aristarch's  Substantiv:   zu  etwas  werden:  ;ira(»/ia 

Lesart,  andere  woUen  noowareau  tt.be-  '"^K'^  J^"*;  *"'"  Freude  werden,  Jl.  6,  82. 

aiehen  es  auf  Utoam^  vergl.  Spitzner  z.  ?^^f  ^if^  yiyy^a^tii,  jeto.  zum  Heil  wer- 

il,  St.  r-     j       ^       r  ^g^^    jj^  g^   ^g3    sprichwörtl.  vSaaq  *al 

'      *ft  ^  #         c     ,       .  ^  yaZ«»',  zu  Wasser  und  Erde  werden  d.  i. 

yrj^oavvri,  rj     (yri&ito),    Freude,  vernichtet  werden,  Jl.  7,  99.    vdyta   yi- 

a  *".?'  ^^'^f  29.  21,  399.  h.  Ap.  ypea&ai,  alles  werden,  Od.  4,418.  cf.458. 

ytjd'oqmogf  t},.ov    (yjj^Aö),    froh,  ö)  mit  Adject.:    Tortr^   noXefiog    ylvxioov 


l'i,VV(u0xtä. 


m 


rvajijtr^S. 


iT,n,. 


yiyiKo,  4)  »it  Präp^w.  v.  Adverb.  —  bä 
yjiv.  »f»'j,  b«i^den  Schiffen  seyn,  Jl.  6,  188- 
Sauf  0^'  aquna  yivofto,  JL  3,  110. 

y  lyvuaico},  Fut.  jvoiuo^ot,  Aur.  3. 
tyviry,  Part,  yyovs,  Conj.  yyiS  n.  yvtäi», 
Opt..yyiiiY,Iiap.'yye}Si,lnf.  yyüvfun.  yyd- 
l)  bemerken,  wahrnehmen, 

CO, kinpen, erkennen, 
,  -  daniJi,  am  Schilde, "  J!.  6, 182.  im 
bäim  Sinne:  «J  rti- nc  airiv  yyäbetai, 
mancher  wird  ihn  wohl  kennen  lernen, 
Jt.  18,  370.  Zrrweilen  mit  Gen.  ytä 
Xtao/tJyaUt,-  er  bemet-kt«,  dafs  erzürnt«', 
Oa.  Sl,  36.  23,  109,  --  S)  fcenneD, 
irisHen,  einsehen,  verateben.  -i- 
ßovXti',  Jl.  20,  20.  iqyl^ag  yfölvm,  aicli 
auf  Vögelflug  verstehen,  Od.  3,  1S9.  Es 
folgt  dkrauf  Sii,  auch  5,  quod ,  Jl,  S, 
140.   (Js  u.  eI,  Jl.  21,  266. 

,  T((,  ep.  st.,yo'jB,Milcli, 

'  *«■ 

S,  ov  C^ytty),  zsgea.  st. 

ailcbeisend,  Bein.  d«a 

L  13,6.  später:  Name  ej- 
.  1  VoDcaatamroqs. 

,  T.dea  Neteus  und  der 
30.  .    - 

•IttVMÖi),  mit  funkeln- 

m   B^ob   blicken,  vom 

-B-it.  Praea.  yJLOvxfiiM'ti  fun- 

k^dea  Blicfces,  Jl.  2ff,  .172.  t 

.J-Aawxo's,  ];,  6y  (idw,  yiKuowm),  eigO. 
leuchtend,  nach  der  Ableitung:  Beiw. 
der  leuchtenden  Augfu  .der  Löwen, 
Katzen,  daher:  b]äalicbg>au,  glau, 
Cfinster,  Vofs),  nur  vom  Meer^,  Jl. 
16,  34.  t 

rXavxog,  6,  Glaukos:  1)  S.  des 
Sisyphos  und  der  Herope,  Vater 
davBellerophontes,  mit  dem  Seina- 
taen  Hojyitvs ,  weil  er  zu  Potniä  in 
Böoiien  wohnte.  Aphrodite  machte  aus 
!Bo.rn  übe^  ihre  Verachtung  seine  Rosse 
rasend,  welche  ihn  zerrissen,  Jf.  6,  IM. 
3>  S.  des  HippolocboB  und  Enkel 
des  Bellerophontei,  HeerTnhrer  der 
Lykier,  Gastfreniid  des  Diomedes,  Jl.  2, 
876.  cf,  «,  119  IF. 

y'KavxiZniSt  i^og,  w  (wi/,),  Accylnv- 
xämda  u.  ylavAÜntv,  Od.  1,  156.  Beiw. 
der  Athene,  entwed.  mit  funkelnden 
Augen,  wie  der  Katzen  und  Eulen, 
lichtängig,  strahteoäugig,  cf.  Jl. 
1,  290.  oder  mit  lichibraunen  Augen, 
glauäugig,  jedoch  mehr  mit  Berück- 
sichtignng  dea  durchdringenden  Blickes, 
(blauäugig,  Vofe),  Jl.  2„a09.  2)Suhst.die 
.  Glauäugige,  Jl  6,  406.  vergl.  Nitzscb 
xnr  Od.  1,  44.  u.  Cammann  S.  187. 

rXatpvQat,  at,  St.  in  Tbessalien, 
■onst  nDbekannt,  Jl.  2,  713> 
yXatpSqös,  rj,  6v  (yl6g»i),  anige- 


bolt,  ..bohl,     gewälbt,  .  9eiv.   dw 

;FetsengrotleD ,   Schiffe,  u.  der  mäputvS. 
Od.  ^  ?8.  ^  .      ^'"^^"    . 

Y^vi},  ri  {).im),  äDder  A.ugen8terii, 
die  Pupille,  JI..14,  4M.  Od.  2)  die 
Puppe  (Mädchen),:  .weil  aich  im 
.Augenilern  die  Bilder  verkleinert  zeigen; 
.veräcbll.  )!<w(^  yi-nint,  feige  Puppe!  Jl. 
8,  364. 

y'Krfvoq,  $06,  t6  (lau),  Scbaastäck, 
PrachtB.tüct,  Ko.atbajkeit,  Jl.  24, 
193.  t       ^ 

*  yXifffäv,  iSvog,  ^,  ion.  st.  ßlm'öv, 
Polei,    h.  ia  Cer.  309.       ■ 

rU'<i€tg,  avTog,  r  (rXiaaet  n,  rtiff- 
a3;,  Paus.^,  alte  Sl  in  B&otien  bei 
Theben,  am  Berge  HypatoA,  eu  Fad- 
<sania3  Zeit  in  Rumen,  Jl.  9,  544. 

■ylovzög,  6,   Hinterbacken,    Ge- 
aäls,  *JI.  im  Flur.  Jl.  8,  340. 
-    yi'wxepds,  jj  öv,  =■  yXvxvg,  'Comp. 
yXvxÜ^tättQO!,  sOTs,  JL,  Od. 

yXvxv&vfiOg,  ov  (»v/tüs)',  mildge- 
sinnt,  freundlijchen  Herzens,  Jl. 
20,  466.  t 

*ylvxvti€iX'(x0St  öv  CftitUxos),  «üj!» 
schmeichelnd,  h.  3,  19. 
.  ylvxvg,  sia,  w,  Comp-ylfN^on',  süfs, 
angenehm  VO'U  Ges.chmack,  rtxtaif,  Jl. 
1,  698.  .bbertr.  lieblich,  ang«nebm. 
vJiyoi,  nältfioq,  Tfif^psi  t^iöy,  Od.  6,  163. 

ylvfis,  iäog,  ^  (ylü^wj.die  Kerb«, 
der  Einschnitt  am  Pfeil,  Womit 'er  anF 
die  Sehne  gelegt  wurde,  JL  4,  123.  Od. 

31,  «»;. 

*yXv<pw,  Ful.  1^,  aaBhöhlen,  Batt. 

y/MBOa,  fi,  die  Zunge,  der  Men- 
schen und  Thiere,  yliäaaat  täl^vuy,  die 
Zungen  der  Opferlhiere- zerschnei  den.  Od. 
3,  332.  (Die  Zungen  wurden  am  Ende 
des  Opfermahle«,  besonders  dem  Hermes 
zu  Ehren,  geopfert;  d.  h.  sie  wurden 
.zerschnitten,  auls  Feuer  gefegt  und  ver- 
brannt, cf.  Athen.  I,  14.)  2)  Mnndarl, 
Sprache,  JL  2,  %M.  yliSats  i/U/ttxrOf 
die  Sprache  war  vielfach  gemischt,  Jl.  4, 
438.  h.  Ven.  113. 

yi-foxis  oder  yloxlv,  ivog,  t]  iyi«iS), 
eigtl.  jede  hervorragende  sungenarttge 
Spitze;  das  Ende  des  Jochrietnena  (V. 
die  Schlinge),  JJ.  24,  274.  f  (Über  die 
Endung  s.  Buttm.  Gr.  g.  41.  2.) 

yvod-ftög,  6  (jföoijtvö«),  der  Kinn- 
backen,  sprichwortl.  nayras  Mäytttg 
■yya&fxä»  ilslavvtiy,  alle  Zähne  ans  den 
Kinnbacken  achlagen.  Od.  18,  36.  und 
iXior^ig  yyu^fioie  ytXäy,  Od.  s.  (Ui<- 
ifioe. 

*yvtt&os,  ^=  yva&fi6st  Bp.  14, 
13.  die  gewöhnt  prosaische  F. 

ytafiJTtog,  y  6v  (yru/tm»),  gebo- 


gen 9  gekrümmt.  äymoiTi^öy,  Od#  y^o  Knie  «ick  tegtn  d.  li.  flo  knge  ich  xtoth 

Jl.  — .  3)  biegsam»   gelenk,  Ton  d^n  kräftig  bin»  JL  %  610.   Od.  19^  133.  «k 

Gliedeni  der  Lehenden^  übeitr.  yyafmtbv  toi  yovyti&*    SftoitOf  möchten  doch  die 

rorifiOf  biegsamer  Sinn,  JK  24»  41.  Knie  noch  dir  gehorche«,  Jl.  i,  314.  — 

yv&uftrio^  Aof.  1.  yycifi^y  biegen,  2)  Beim  demüthigen  Flehen  pflegte  man 

krümmen^    iv  y6vv   yydutjßif    JL  28,  ^*«  Knie  jemande«  zu  umfassen,   daher: 

731^  f  axlma^ai  yovviov^  Jl.  ],  512.  yo^va  XaßuVf 


-*.«Vt    A^     /  ^    N    -«:*  -^K^-««^**  €«  hangt  von  ihnen  ab,   als  ob  das  Er- 

v^f'  -^  Z'^^^?\'      rJAVulu  flehende    auf   dem  Schoof.e  der  Götter 

^„1.J  //«  lü^  i^^niCy.m  die  Knie  ,-^        j,    j^^  g,^     ^d.  1,  MT.  nach 

~!:.f '.:.".'.     _./-..-  _  Nitzschi  in  der  Macht  der  Gätterf 


Bruder  und  Schwester,  Jl.  15,  330.        yodcc;,   ep.  gedehnt  st.  yo«^«. 

Co^j.  Aor.  2.  von  y^yl^iJaxo,.  '  ?''!n^'*'  Gorgonisch:  ro^^£/i,  j^y^y 

yoiic#,  ep.  fcerdehnt  yod.,,  Inf.  Praesw  ^asGorgoJiaupt,  Jl. 5,^741.  Od.  11, 631. 

ep.rof^w«;Fut.yorfi,Aor.  2.^01^,        roQyv»iwv,wvog,  0,  ^.  ^its^xi^ 

Jl.  6, 6«iU  yo^«i«eöC  IteiSivf.  detimpcrf.;  "?<>«  "»<1  ^«I,  ^*»*'%ri't-fc!"^^  ' 

jammern,    klagen,    oft  in  PaiST  2)  ihn  erlegte  Teokros,  Jl.  8,  302. 
mit    Acc,    bejammern,     beklagen.        lopywjjy,  Gen.ro^oiT?  (die  Sehr  eck- 

notfiov  Tiros,    Vom  Med.  kommt  nur  Fat.  liehe,  verwandt  mit  oQyrj),  Gorgo,  ein 

vor,  Jl.  21, 144.  yo^iU€>'«t  ist  nach  Buttm.  f«fchtbares  Ungeheuer,  deren  Haupt  vor- 

Gr.  §.   105.   Anm.  15.   Inf.  Praes.  züglich  als  Schrecken  erregend  erwähnt 

yoiuyoff,  o,     Pflock     von     Holz,  T^^'    Man  versteht  gewöhnlich  die  Me- 

Nagef,    Keili    Od.  6,  248.  t   sind  es  dusa,  eine  der  drei  von Hesiodoserwahn- 

Nägel,   womit   Odysseus  das  Schiff  be-  *«"  Gorgonen,   deren    Anblick  in  Stein 

festigt  Verwandehe,  Jl.  8,  349.  Homer  setzt  sie 

♦^nv*/,/>    ^Mn    A     v^»,^«^^^    Vo  in   die  Unterwelt,    Od.  11,  634.  Hesiod 

i-^r^Pl^jÄ^^  und  die  Spätem  nennen  drei,   Stheno, 

ter,  PI.  die  Eltern,  h.  Cer.  240.  Euryale  u.  Mödusa,  T.  des  Phor' 

yo^?7,  97  (yi?,.«),  das  Erzeugte,  das  kyg  und  der  Keto,  welche  Schlangen 

Kind,  Abkömmling,  IL  24,  539.  Od.  statt  der  Haare  hatten.     Nach  Hesiod. 

yovOQj  Q    iyiya)),   1)   Geschlecht,  wohnen  sie  im  fernen  Westen  am  Okea- 

Ursprung  =:  yiros.  Od.  1,  216.  4,.  207^  nos;  u.  nach  Spätem  auf  den  gorgoni- 

h.  Ven.  104.  2)  das  Erzeugte,  Kind,  sehen  Inseln. 
Abkömmling,  JJ.  5,  635.  u.  oft.  r6(ycvgj  vvog,  rj  {r6Qxvva,  ^,  SirBb.\ 

lopoaaxfa,   rjj  ep.  st  rovovaa,   Go-  Gortyna,    Hptstadt  der  Insel    Kreta 

nusa,     befestigtes    Stadtchen    oder    ein  am  Flusse  Löthäos,   fast  in  der  Mitte 

Vorgebirge  zwisch.  Pelleneu.  Ageira  derselben,  später  berühmt  durch  prächtige 

in  Achaja,  Jl.  2,673.  cf.  Paus*  5,18.2.  Gebäude  und  zwei  Häfen:   die  Trümmer 

yow,  tOf   Gen.    yovy^vog  u.  yovroc,  *^i  ^«ni  heut.  Messara,    Jl.  2,  646.   Od. 

jrom.  PI.  ybüVarce  u.  yoUva,  Gen.  youVcöv,  ^  ?^-  (^ber  den  Nom,  roQtvy  8.  Butt. 

Dat  yovytxai  (yovvaaai)  u.  yovyeoaif    Jl.  ^^*  ^J'  S'  ^i>  3.) 

9,  488.  —  das   Knie,    y6yv   xdfinuiy,        yow  (yf,  ovv),  wenigstens,  also, 

das  Knie  beugen,   d.  i.   sich  ausruhen,  nur  zweimal  in  der  Jl.  6,  258.  16,  30. 
sich  setzen,    Jl.  inl  yoüya  ^Cead-ai,  auf        yovvd^Ofiaty   Dep.  M.   (y6yv)y  F 


Fut. 


Ivuvy  die  Knie  jem.  lösen  d.  i.  ihn  läh-  vniq  jiyog  u.  ff^og  nrog,  u.  tiyog,  um  Je- 
men, niederstürzen,  tödten,  Jl.  —  ttaoxi  mandes  willen,  bei  jemandem  Einen  be- 
fw*  q>lXa  y&iyara  d^w^,  so  lange  die    schwören,   JL  16>  665.  Od*  11,  68.  13, 


rovvara.  lOB  FvqaL 

324.  aber  y&6p(ov  yövrdCta&oh  jem.  Knie  ter  Jtoi^,    JL  2d>  3II5.    2)  die  Nymphe 

umfassen y    Jl.  22,  345.  (ep.  Nbenf.  yov*'  des  Sees,   Mutter   des   Mesthles    un^l 

v6ofAat).  Antiphosy  Jl.  2,  868.  (von  yiJyijf,  eiü 

yowon;a,  ^(ybvaai  n.  yowaaaiy  —  s.  Wasservogel). 

y^^'         •     ^  "^yviaTLÖogy  Ep.   15.    13*  Terdorben. 


yovvooficci,  ep.  st*  yovvagofiai^  Jl.  »,  \3r11euer,    noowv  yi/i«,  aer  rnise  lie- 

583.   T^oiitc^  ^«ovff    yovvovfAsrog,    Od.   4,  l«nke,  Jl.  13,  612.  dab.  yvTa   Xveiy,  die 

433.  u.  oft  Glieder  lös^  —  skcctfQa  ^tipot^  die  Glie* 

yovvog^  o     (yoyos),     Fruchtfeld,  ^^^  leicht  machen,    Jl.  6,  122.  ix  iiog 

Saatfeld,  fruchtbarer  Ort,  selten al-  «^^'^  i^^®^»  ^^-  «>  1*0. 
lein.  Öd.  11,103.  gewöhnl.  yovpoi  alcDijg,        yvioo)  (ywtJj),  yvitoaco,  lähmen,  eot- 

fruchtbarer  Acker,   Jl.  18,  97.    Od.  kräften.  tnnovsy  Jl.  8,  402.  t 
1,  193.  auch  U^Tivdtoy,  Od.  H,  323.  yvfivSg,  ij,  6v^  nackt,    blos,    ge- 

ypofiof,  ^    (y(>aw),    die    Alte,    die  wöhnl.  ohne  Waffen,  unbewaffnet^ 

alte   Frau,  Od.  1,  438.  f  wehrlos,  Jl.16,815.  auch  von  Sachen: 

JlpCflof,  ij,    uralter  Ort   in  Bdotien  yvfxvhy  td^or,    der  entblöl^te    d.  i.  aus 

beiOropos,  nachPausan.  später  Tanagra,  dem  Futteral  genommene  Bogen,  Od.  II, 

Ji.  2,  498.  607.  yvfAVos  oCaxog,    der  entblöfste  (aus 

'  yQanxvQy  voQj  17,  das  Ritzen,  Ver-  <lem  Köcher  genommene)  Pfeil,  Od.  21, 417. 
letzung  z.  B.   durch  Domen,  yqanxvg        yvixvow  {yvfiv6g\  Fut.  öicrw,  nur  Aor. 

St.  yQjmvagj  Od.  24,  229.  t  1.  P.  iyvfivd^y,  entblöfsen?  im  Pass. 

^yQCc(pcOy  Aor.    1.    iygaif/af    ritzen,  sich   entblöfsen,    sich    berauben, 

eingraben,  mit  Acc.  y^arpag  ky  nCyaxi,  mit  Gen.  ^aüitoy^  sich  von  den  Lumpen 

•S-vuotp&oQa  noUäf  nachdem  er  viel  todt-,  befreien,    Od.  22,  1.  —    1)  vorzögl.-von 

bringende  Zeichen   in  die    Tafel    einge-  Kriegern,  die   der  Waffen  beraubt  sind^ 

graben  hatte,   Jl.  6,   168.  (eine  Art  Bil-  Jl.  15^42^.  u.  utxog  iyvfufo^  die  Mauer 

der-  oder  Zeichenschrift;   denn   Homers  virurde  entblöfst  d.  h.  stand  dem  Angriflfe 

Helden  kennen   noch   keine   Buchstaben-  frei,  Jl.  12,  399. 

Schrift,  vergl    Wolf  Proleg   p.  LXXXL        yvVaixeiOg,  elf),  eiov  (yvi^),  weib- 

f.  u.    cr]fiaTay,     von    der   Lanzenspitze:  ü^h,    den  Weibern    eigen,    yvvai^ 

l^^lll^^'    verletzen,     6<nioyj     Jl.  »£j„,  ßovXai,  Od.  11,  437.  t 

r(>^?>fOg,  5,  ion.  Bt.  (rQdnocög,  ein        Vl^^cciMg,  ig,  Gen.  dog  (ua/yofia^, 

Flufs  in  Kleiniysien,  j.  Sousoughirli,  ^e^bertoll,    (Yi^|'^««<^h^»f '    V.) 

später  berühmt  durch  das  TreflFen  Alexan'  ^^*^'  ^^  P*™>  *J*-  ^^  39.  13,  769.   ^ 
ders   d^    Gfofsen    (von    Fgag,    Führer        ywatog^  iy,  ov,  =  yvvaixeiifgj  yv- 

einerKolonieund  i'iöfi?,  Strab.  Xin,682.).  vata   äcS^a^    Geschenke  an   ein  Weib, 

yQ^^Sf  r]9     ep.      auch     yQrj'vgy      ion.  *Od.  11,  621.  16,  247. 
St.   y^«i;ff  aufser  Nom.    noch  Dat.   y^rif,        y^y^    ^    ^en.   yvyaix6gy  das  Weib, 

Voc.  yorjvn.  ygavg,  die  Alte,  die  alte  die^J^rau,    als  Gegensatz    des  Mannes, 

Frau.  (j/Diji^ff    ist  unrichtig i   s.  Thiersch  jj,   jg,  g^^    ohne  Rücksicht   auf  Stand 

ur.  9.  »81.  46.)  ^  oder  Alter;  daher  häufig  die  Mägde  in 

*yoovi/Og,  o  =:  yQWog^     Feuer-  der  Od.,  auch  im    verächtlichen  Sinne: 

?wo*  ?"^*  yvyaixog  a^'    ayrl  t^i>|o,    du  bist  zum 

yvälo,Vj  To  (wahrsch.  \etv9.  wSn  xoX'  Weibe  geworden,    Jl.  8,  163.»     Oft  in 

.^off),    Höhlung, 'Wölbung,     yvuloy  Verbindung  mit  Substant.,   welche  dann 

&(6gfl'Aog9  die  Wölbung  des  Panzers,    Jl.  den  Begriff  eines  AdjectivS  haben:    yvyii 

6,  99.     Der  Panzer  bestand  aus  zwei  ge-  tauCij,  alagCg  u.  s.   w.     2)  die  Frau, 

wölbten    Platten,    wovon    die   eii^e   die  Ehefrau,    Gattinn,    JL  6,  160. 8,  67. 

Brust,  die   andere  den  Rücken   deckte;  3)  die  Hausfrau,   Gebieterinn,  Od. 

diese  waren  an  der  Seite  mit  Haken  od.  4)  die  sterbliche   Frau,   im   Gegen- 

Kiemen  verbunden,  m.  s.  Paus.  10^  26.2.  satz  einer  Göttinn,    Jl.  16,  315.    Od.  8, 

daher:  &ciQr}S  yvdXoiaiy  d^i^gcigf  ein  Pan-  228«  Anm.  in  yvyatxa  &ri<faTO  fia^oy^    Jl. 

zer,  aus  gewölbten   Platten  zusammenge-  24,68*  steht  yvyatxa  nach  den  Schol.  «t« 

füfft,   Jl.    16,  630.    *J1.    2)  iSchlucht,  ^^ui^crtjeeto]/,  oder  man  kann  diese  Verbindoiig 

Thal,  h.  Apol.  336.  h.  26,  6.  aus    dem    Schema    xa^^    olov   xaX  fiiqot 

rvyair]  Xifivjj,   17,   l)  der  Gygäi-  «klären.    Vergl.  Thiersch  Gr.  §.  273. 
sehe  See,  ein  Seein  Lydien  amBerge        FvQaly  c&^  die  Gyraischen  Fei« 

Tmolos  nicht  weit  vom  Kaystro«,  sp»-  sen,    wo  der  Lokrische  Aia»  SchüGf-» 
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brach  litt,  nach  Ensttth.  in  der  Nähe  von  ansarbeiten,  kdnstlich  TerEieren^ 

Mykonot^  oder  richtiger  bei  dem  Vor-  achmäcken,    analegen:    mit    Gold^ 

gebirge  Kaphareus  von  Euböa,  Od.  Silber  u.  Elfenbein  verzieren,  i^o(;t^v<r4iy 

4,  500.  cf.   Quint.    Sm.   570.  (von  yv^,  it^Qfy  Od.  23,  200.  adxoi,  Jl.  18,  479. 

sc  niTQa£)j  ^vsoxk  X^i.  rv^aloqy  attl^  aiov^  daid&XoQy   7]y   ovy   =  daidaXeog, 

Gyräitch:  daher:  Pv^aln  nh^rj.    Od.  das    Neuir.    als    Subst.     Kunstwerk^ 

4,  507.  Stick  werk,  Sg.,  Od.  19,227.  sonst  PI. 

yvQOQy  ij,  6v,  rund,  gebogen^  ta  da(6aXa^  kunstreiche  Arbeiten, 
krnmm,  yv^hg  Iv  üfioiaiy,  herausgebo-  Kunstwerke,  Jl.  5,  00.  von  Metallar- 
gen an  den  Schultern  d.  h.  bucklig.  Od,  beiten  und  Stickerei,  eingewirkt  Bildern^ 
10,  246.  t  Jl.  14,   179.   (vermuthl.   y.  id»f  idiXm, 

rvQTiadngj  ov,  o,  S.  des  Gyrtios  =  daiddXlm).         ^ 

Hyrtios,  Jl.  14,  612.  Jaiöälog^  o,   eigtl.  der  Künstler^ 

rvQTWvr),  n  (rhgtfoy,  cSvoj,  Strab.),  »^  «»«  Collectiv-Name   und    bezeichnet 

St.    in    Pelasgiotis    (Thessalien)  an  eine  Reihe  von  Attischen  und  Kretischen 

den  Abhängen  des  Olympos,  am  Pe-  Kunstlern ,    welche    beinj    Anfange    der 

sei  OS,  j.  SalamMa,  Jl.  2,  739.  ?""'j;.f^^"  ^^V"f"  ^""^"^^  Herausarbeitung 

yixp,  yvndg,  ^,  Dat.  PI.  yi^maoi,  der  ^'  ^'»^*^f  .['^»>f »  "?^  Bewegung  gab. 

r'/Jl?    11    «    ni  Hom.  nennt  ihn  oKvtjaaiog  aus  Knosoa 

ueyer^  ji.  u.  ua.                            «  *  in  Kreta,  und  als  Erfinder  eines  Chorrei- 

YOjqvTdg,  o,  Bogenbehalter,  Fut-  ^^^  ^^  für  Ariadne  gearbeitet  hatta, 

teral  des  Bogens,  Od.  21,54.  t(verwdt.  fi.  i8,592.  ;rergl.  «a.^o,  u.  ;fop(Jc.    Nach 

iMt;,r«(?^«,  gleichsam  ^xi,,  av  ;r(oeov<r«  ^^jg^^.  Sage  war  er  S.  des  Eupole- 

ro  (vvör,  Eusg.  mos  in  Athen,  Vater  des  Ikaros.    Er 

floh  wegen  der  Ermordung  seines  PfefTen 
Tal  OS  nach  Kreta,  und  baute  hier  das 

ji  Labyrinth,    und   von   da  nach  SicÜien, 

^  •  Apd.  3,  15.  8. 

Jy  der  vierte  Buchstab  des  Alphabets;  |^-^„^  Vetlv.dEiaiyfAivog,  1)  theilen, 

daher  Zeichen  des  vierten  Gesanges.  zertheilen.   Od.  147434.  mit  Acc  oft 

oay  eine  untrennbare  Vorsylbe,  welche  zerreifsen,  spalten,  zerhauen,  — 

den  Begriff  verstärkt;   nach  einigen  aus  xo>jjy,   das  Haar  zerraufen,  Jl.  18,  27. 

dut  entsprungen,  durchaus.  _   yiroiyix   /aix^,    mit    dem   Erze   den 

daeio)^    ep.   st.   6aii,   Conj.   Aor.   2*  Wanenrock  zerhauen,  Jl.  2,  416.  (f.  dvi- 

von  jdASt.  aag^  die  Männer  niederhauen,  Jl.  11,  497« 

(da^Ofiai),  ungebräuchl.  Stammf.  zur  daher:    Pass.  oft  x«^^0  dedaiyfiiyos,  <f«- 

Bildung  des  Fut.  und  Aor.  von  ea^ot.  iatyfiiyos  ijro^,  am  Herzen  durchbohrt,  Jl. 

dam^vaiy  ep.  st.  de^nvm  Inf.  Aor.  2.  17>  635.    2)  übertr.  kdatCM^vfiog  M 

P.  V.  ^fASl.  attjOiaaiv ,   das  Herz  m  der  Brust  vnird 

*  A^it'AtiM'»,    M»  r«^«  «..*   fjt  -.   >   «,:-  ihnen  zerrissen  (von  Unruhe  u.  Schmerz), 

OCtT]Uü)Vy  ov,  Gen,  ovog  (oatiyaijm  wis-  ti    n    a     ^u^«    «         ..   j-  ••>'   .             ^ 

•  <>n^     b.«*;^.'^      -...r-hV««      -.u  r-«-  Jl»   9,  8.   aber  (oguaiyB  oai(ouBPos  xma 

send,   Kundig,    erfahren,    mit  Gen.  a     <  .    jt    o ' j     ^\^:»   r^r«    j    »'    "     - 

^iir.  l.irl        n            ^  ^rx  d.   h.   war    schwankend    zwischen   zwei 

Oarjvau  Inf.  Aor.  P.  von  JAa.  Vorsätzen,   Jl.  14,  21.  ^^(»v  dedaiyfäyoy 

oaT^Q^  iQog,  o,  Voc.  «Taff,  Schwa-  ijroe,  er  hatte  im  Busen  ein  zerrissenes 

ger,    Bruder  des  Mannes     (Über  Voc  Herz  (von  Kummer),  Od.  13,  320. 

8.  Butt.   Gr.  §.  45.  5    2.   und  Gen.  PL  ^  ••      '                            ,.  ..           ,    x 

dadQa,y  zweisylbig,  Jl.  24,  769.),  *J1.  .    oaiyzafievog,  t],  ov,  (Jfmg,  ^i/y^h 

kma,,  Conj.  Aor.  M.  von  La,.  i^ß^^Jl                     «etodtet,  *  Jl.  21, 

13,  m'^-^''-  ''"  '"'^  '"•  ^"^^'^    ^'-  So^if^^v^oi,  IV>  ov    CMf..y),    eigtl. 

•     »jA^                      ^.    .       V    ,  ^^"    einem   Dämon    oder   einer  Gottheit 

öaiöäleog,  rj,  ov  (^ai^cdog)y  kiknst"  herrührend,    göttlich,   y^i,   h.   Merc 

lieh,  kunstvoll;   schön   gearbei-  9g.    2)  von  Allem,   wa9  nach  dem  Glau- 

tet,  kunstreich  verziert,  von  Vaf-  ben  der  alten   Welt  eine  höhere  Macht 

len  und  Gerath,  die  mit  Metall  oder  Holz  ankündigt,    was  Staunen  u.    somit  auch 

kunstreich  ausgelegt  sind.  Imcf,  ^(.(Jyoff,  leicht    Furcht    erregt:     erstaunlich, 

CßHiTfig,  sonst  auch  von  andern  Kunster-  wunderbar.    Hom.  braucht  es  nur  im 

aeugni&^en,  in  Od.  1,  181.  gehört  ^atda-  Vocat.  als  Anrede  an  Menschen,  um  das 

ifo^zu  ^goyoy,  yergl.  Nitzsch  zu  d.  St.  Staunen   oder  Entsetzen   über  eine  seit- 

P*  y'  » ,. ,  same  Handlung  oder  Rede  auszudrücken: 

oaiOoMiO    Cda^aXos^,    kunstvoll  Seltsamer,    Wunderlicher,    Son- 


^•l 


S;  ''iL^^V 


c4^  *^^  *"J«5«»  Vor. 


M  da  fliidei  al5; 


»>  I 


^'*i»ca-N7'^  ^^  ^  Kerle«r  des 

€M.    jr  ^^Jg  Cast,  Schmanser, 

Oy^^TTrS?*'^  Tiichgenofs 
_  ^^         —  '*'  ^^  *^  *  NitMch  z. 

Bic*r  «^    Jt.2l;^Y^?»<9i.it^  Mahl, 


'f>^ 


l— '  »    ab.-  alM  ^'^*»«>    Ter.Bcht  haben, 

*r^V*\-i.*    «i^^  •:.  «-■   Pt,    ist  S4fc«i  Y)  t^^    T-  '•     (Athene 

,  mit,^    Rektor,  Ä  j j   i^**'*:,  <***  «»  i32.  von 

i.  k  Ä.  «et*  sich  schnell     Ji    *  ^J?-  *•  ^erbrei- 

ii^^JÄ.*«  ll«kU  her,    '*^'^<M-  a»,  863.'  *'  *••  "  «"^»J^ 
i l^l*«  in  Ai-Ä"\P"«.*Xnur  Med  bei  H«m 

J5;;3«,ö4.a«ll*te*pt    ,fcei,e„,   vTrlheVle^'Vi^P'-.f««^*') 


f 


Ä  «He.  in  zwei  Theile  fheiler^r 
o,  611.  ferner  xinuaia    u^e^  ""^"en,    ji. 

«ch  «erfleiscrerJr^Yort; 


g7.  2)  pasB»  getheilt  .werden,  im  gleicfafam  int  Ehejoch  bringeB,  verhei- 
Perf.,  Jl.  1,125.  von  den  Ätbiopen:  dixfa  rathen,  vermählen,  mkigere.  t«- 
iiSaiatai,  Od.  1,  23,  übertr.  äaiexm  nroQy  yä  &p^^£,  Jl.  18,  433.  über  Od.  3,  309. 
das  Herz  ^rird  mir  zerritsen,  Od.  1,  46»  s.  n»dd»,  aoch  ohne  Bezog  auf  Bhe» 
ddxvo),  Aor.  3.  H^Uxoy,  Inf.  ep.  daxinp  schänden,  Jl.  3>  303.  3)  überbot,  b e- 
beifsen,  stechen  von  Hunden  und  Mü-  *^'yf«^;  ?*^^^>J*?^«"' *^«;*??«tt* 
cken,  Jl.  von  der  Maus,  Batr.  47.  übertr.  vom  Geschicke,  Od.  11,  398.  cf.  Jl.  1«, 
iixs  w0iyag''£xTOQ,.  uvd^os,  die  Rede  ver-  434.  Jl.  18,  119.  a)  besonders  imKam^ 
letzte  Hektors  Herz,  Jl.  6,  493.  (im  pf«.  otixixg,  oft  im  Pass.  r<W,  ^n6  twt 
Aor.  2.  in  Jl.  -  Praes.  in  Batr.)  od.  x*9<fiy  ttvog,  Jl.  3,  439.  3,  866.    da- 

daxQV,  T6,poei.U.ddxevoy,ThTkne,  ^^\  6)  u  n  t  er  w  u  rf  i  g  m  achen, 
im  Noi.  u.  Ac?.Sg.  u.  Dat.  PI.  Ux^vm.  l»**'^/'/*»'  'MTii^^'  ^^l'  "' 
dax^O€iff,6aaa,£v(ifaxeuoi^),thra^  wahrlich  viele  Jünglinge  sind  dir  iZ 
nenreich,  *).^;P^»^-/»^|  7^1?^"°*  terworfen,  Jl.  8,  183.  6,  878.  Od.  3,864. 
Uiranenvergiefsend,  JI.6,  45«.  Das  c)  übertr.  von  leblosen  Gegenständen,  be- 
Neutr.    als  Adv.   .^W^« V^^^^^  aVingeu,  überwälti|en,  eutkräf- 

Thranen  hn  Auge  lachein,  Jl.  6,  484  2)  ^^^  yomSchlaJk Jl.16,3  vomVeine,Od. 
Thranenbringend,  bewein4jns.  .^  von  der iffeereswoge:  erschöpft, 
▼erth,^  noUuog,    fiaxn*  entkräftet  seyn.   Od.  8,  231.   auch 

dax(>yov,TÖ(poet.Jajei/),dieThrane.  ^^„  Leidenschaften,  Jl.  6,  74.  14,316. 
•^  ^axovo<piyy  ep.  Gen.  Jl.  17,  696.  Od.  4,  h)  Med.  wie  Acliv.  nur  mit  der  Be- 
705.  oft  ödx^va  xi^^y  XiCßiiy^  ßaXUiv.  »iehung  tuf  das  Subject,   Jl.  5,  378.  16, 

6axQV7iXo)iO  {nXiüj),  in  Thränen  211.  da^a«a^i  ^^^t^o^  ofi^,  die  Seele 
fliefsen,  vom  Trunkenen,  dem  die  Au-  mit  Wein  betauben,  Od.  9,  454.  (Ne- 
gen  übergeben.  Od.  19,  122.  i  benf.  öafiydcoy  ddfAyrjfu), 

daxqv%e6}  (x^co),  Thränen  vergie-  ttdafisio),  ddfievj  dafiTn^eyai,  ep.Tem- 
fsen,  weinen^   nur  Part.  Fr.,  Jl.  u.Od.    ptisformen  des  Aor.  2*  F.  von  dafAdco. 

daxQvcj,  Aor.  1.  iJdxQvaa,  Perf.  P.  daftvact)  =»  dauau),  davon  kommt 
(fi^ax^t;/iiat, intrans.  vreinen,  Thränen  nur  vor:  3  Sg.  Praes.  da^y^.  Od.  11, 
vergiefsen,  im  Perf.  P.  b^ethränt  231.  3  Sg.  Impf.  Mdafiva  u.  dagiya^  Ite- 
seyn,  Jl.  16>  7.  SMxqvyiai  oaae^  die  rativf.  dd/Avaaxsy  h.  Ven.  353.  n.  2  Sg. 
Augen  "waren  voll  Thränen.  Od.  36,  Praes.  M.  ömfAyf  st.  ddfivaöai. 
304.  353.  ^  j  dafxVTjfUf  Pass.  ödfjiyüficuy  ep.  (nach 

^daxTvlog,  o,  der  Finger,  Zehe  taTtjfAt)  =^ öafivdfo,  bezwingen,  über- 
am  Fufs,  Batr.  45.  wältigen.    Aufser  Praes.  Act.  ^braucht 

dä^Sy  ^  Cäai(o)y  Brand,  Feuer-  Homer  aOch  das  Praes.  u.  Impf.  Pass« 
brand,   Jl.  u.«Od.  Das  Med.  nur  Od.  14,  488. 

dafiä^io  =  dafiacOj  als  Präs.  bei  dafiowaiv,  ep.  zerdehnt  st  dafMdSaiy, 
Hom.  ungebräuchlich:  aber  Aor.  1.  F.  I^a-    a,  dafjuito. 

fida9riyf  Jl.  19,  9.  16»  816.  Jäväoi,  Ol,    die    Da  na  er,     eigtl. 

dafiaQj  AQ^ogj  "^y     poet.    {dafid(o\    die  Unterthanen   des  Königs  Danaos 

Gattinn,  Ehefrau;  eigtl.  domila,  Ge-    von  Argos;  im  Hom.   1)  die  Ein w oh- 

gens.  a<r^ifc,  Jl.  3,  133.  Od.  ner  des  Reiches  Argos  =  ^A^yttoh  die 

Ja^aaTOotdriq^    ovy   6    S.  des  Da-    Unterthanen  des  Königs  Agamemnon. 

mastor  =  der  Troer  Tlepolemos,   Jl.    3)  oft  die  Hellenen  überhpt.,  in  wie 

16,416.    3)  der  Freier  Agelaos,   Od.    fern  Agamemnon  der  vorzüglichste  Heer- 

22,  293.  führer  war,  Jl.  1,  42.  66.  u.  Od.   (Da- 

JafxaaWQ,  oqoQj  6   (Bändiger),    n?<>5>   S.   des  Belos,    Vater  von  50 

Vater  des  Agelaos  in  Ithaka,  Od.  Töchtern,  s{ritt  mit  seinem  Bruder  Agy. 

-«>i..i:,.     S  *    jt      '-  *   —    ^       ptos  um  das  Reich  Ägypten,  floh  nach 

S&ftaa,,   Tut    ianaa«,,  poet  w,  ep.    Griechenland    und    gründete  Atgo»  um 

fJaa,  poet.  oi«  Fut.  Äl,  dafidaofxmy  poet.    ^^^.^-^  ^**V  ^?^-  ,5'  }\  ^'^  ^  .      , 

Perf.  P.  mmfiaty  Aor.  1.  ^.U^Onv  und  t  r  o  c  k  e  n ,   d  u  r  r .  |i;ia,  Od.  15, 323.  t 
Uafida^y,  Aor.  3.  P.  Uduriy,  3  PI.  da-        oaog,  TO  (daüo)  =x  daX6g,  Stück  an- 

^«y  St.  iddfiTitrayy   Coni.  dafji€£o9,  ep.  st.  gezündetes  .Kienholz,   Feuerbrand, 

dttficS ,     Opt.     daueiriy ,     Inf.     datnjyai,  Fackel,    Jl.   24,  647.   Od.  4,  360.   n. 

ep.   dafirifjiiyai  y   Fut.    3   P.   dsd/ii^aofiai,  oft.  ^man  ^ndet^  auch  daöff). 
b.Ap. 543.  Grundbdtg.  I)  bändigen,         daTiedov,  to  {da  dor.  st.  yij  od.   st 

daher  1)  von   Thieren:    zähmen,    ins  did),  Boden^  Erdboden,  Od.  11,577. 

Joch     spannen,     zum    Fahren    oder  2)  gewöhnt,  der  Fufsboden  der  Zim- 

Ackeniy  Jh  10^  4ß3*    3)  von  Jongfraaen:  meo  dieHausflur,  J1.4>2.  vorzügl.O^ 
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derbarer,  bald  im  guten  Sinne,  irie        dai/coogy  6  (Mm),  Zeileger,  Vor- 

3h  %  190.  6,  405.  Od.  14,  443.  bald  bei  sdhneider,    Vorleger,    besond.    des 

Vorwürfen:  Unglückseliger,  Grau-  Fleisches    bei    Mahlzeiten    in    kleinere 

flamer,  Heilloser,  Jl.  1,  661.  4,  31.  Stücke,  Weil  man  mit  den  Händen  als, 

daifKOVy  ovOQj  o,  i?,  l)  jedes  gött-  ♦Od.  4,  57.  17,  331/ 
liehe  Wesen,  das  man  in  Ereignissen        datt^oavvT],  ^,  der   Zerleger   des 

•wirksam   glaabte,   die   das  gewöhnliche  Fleisches     bei    Tische    (Speisebe- 

Maafs     menschlicher    Fähigkeiten     und  reitung  V.)>  Od.  16,  253.  t 
Kräfte  übersteigen,  und  dabei  doch  nicht        daiTtf^cAv,  ovog,  v  {daitig\  überhpt. 

jme    bestimmte    gottl.    Person     nennen  dn  Tischgenofs    ijder,   welcher  ge- 

konnte,  J1.6,  438.    Doch  darf  man  nicht  i^den  ist  d.  i.  ein  Gast,   Schmausir, 

^*  "J^*"- T^*"     ^^  'P?^"?.  Dämonen  den-  od.    2)  ein  gewöhnlicher  Tischgenofs 

ken;  der  Dämon    die  Gottheit.    Der  einmal.  Od.  4,  621.  *Od.  s.  Nitzsch  z. 

Dämon  lenkt   die  Schicksale   der  Men-  d.  St. 

sehen.  Od.  11,  61.  16,  64.  er  sendet  ih-      *  jsJ     /       #         c  •  .     ,*   ,^, 

nen  Glück,  ist  ihr  Schutzgeist,    Od.  21,  „  ^ilf^^f»  ^f  ^»  ^>  ^P-  "*•  ^«*^>  Ma^U 

601.  aber  er  theilt  auch  das  Unglück  zu,  •'*•  22>  496.  f 

sendet    Krankheiten,    Od.  6,    396.    ««-        d(xiq>Q(avy  ovog^  o,  Vj  bedeutet  1)  (v. 

itog  ^aCfxmy^   Öd.  10,  64.    Daher  oft  für  dti^s^  (fQn^)9   auf   die   Schlacht  sin- 

Geschick,    Glück    oder    Unglück:  nend,    schlachtkundig,    kampflu- 

Tol  <fa^ova  <rcuffa),  ich  will  dir  den  Dämon  stig;    so    in  der  Ilias,  aufser     Jl.   24^ 

d. i.  den  Tod  geben,  Jl.  8,  16G.  nQo$'äa(^  325. , (ein   Buch,  das  überhaupt  für  jün- 

/iiOi'a,gegen  das  Geschick,   Jl.  17,98.  tfwv  ger    gehalten   wurde).    2).(von  ^a^vai) 

ffo/^oi'^  unter  Gottes  Beistand,  Jl.  11,792.  klug,    verständig^   einsichisvoU; 

_  2)  Gottheit,  Gott,  Göttinn,  von  so    stets  in  der   Od«    15,    356.    8,   373. 

bestimmten  genannten  göttlichen  Personen,  Buttm.   Lex.  I.  p.  201.  Nitzsch  zu  Od. 

Jl.  1,  222.  Aphrodite,  Jl.  3,  420. ,   h.  18,  1,  48.   leitet  es  blos  von  Saiivai,   in  der 

22«  n.  im  PI.  Götter,  Jl.  6,  115.  Bedeut.  erprobt,    versucht  haben, 

dalvv^j  st  ISalvvaoy   2  Sg.    Impf.  M.  ab 5  also  vom  Krieger:  versucht,  be- 

Y.  6aivvfit.  währt  und  vom  Friedensmanne :  erfah* 

daLvvfiiy  ep.(da/a>),Fut.^«^a(ö,Aor.l.  ren,   verständig. 
M.  I(fae<ra/ii}i' 1)  Act  eigtl.  v er th eilen,        daio}^   Grundbedtg.   der  Wurzel  JA 

jemandem  seine   Porzion    geben,  ist      vielleicht      sfcertheilen,      zer- 

nur  vom  Wirthe,  —  SaXxa  tivCy  jem.  ein  schneiden,  vertilgen.  Es  kommt  vor: 
•Mahl  geben,  Jl.  9,  70.  —  rdcpoVf  yafiovy  1)  daita ^   poet.   im  Act    nur  Praes. 

einen  Leichenschmaus,  Hocbzeitschmaus  u.  Impf.  Perf.  2.  didritty  Aor.  2.  3  Sg. 

ausrichten.    Od.  3,  309.   4,  3.    2)  Med.  Conj.  daritm,    1)  transit  im  Activ.  = 

essen,  schmausen,  von  den  Gästen;  xceAt»,    anzünden,    anbrennen,     in 

oft  absol.  aber  auch  mit  Acc  ^aXva,  ein  Flammen    setzen,  mit  Acc.  —  nv^, 

Mahl  verzehren,  eben  so  dkanCvriv^  itgia,  <pX6ya;  auch  daU  ot  ix  xoQv&og  —  ni^^f 

11.  von  den  Göttern:  ixarofißagy  J1.9, 535«  sie  entflammte  ihm   auf  dem  Helm    ein 

däi'g,  tdog,  r    (tfa©),    I)    Brand,  Feuer,     Jl.    6,  4.   cf.    v,   7.     (Athene 

Kienfackel,     Kienspan,     nur    PI.,  ist  Subject).    2)  Med.  mit  PL  IL  iiSria, 

Od.     2)   Krieg,    Schlacht,    nur  im  intransit  brennen,  in  Flammen  ste- 

apokop.  Dat  6af,    Jl.  13,  286.  14,  387.  hen,  flammen,  vrie Saiofieyoy aüttg^,  Jl. 

daig,  TOg,  17  (Ja^©),  ein  Mahl,  Gast-  8,  78.  übertr.   oaas  SaUrai,   ihm  funkeln 

mahl,  Opfermahl,  oft  bei  Hom.  von  die  Augen,  vom  Löwep,  Od.  6,  132.  von 

Menschen    u.   Göttern,  äaig  ttan,  nisiQa,  Jfektor,   Jl.  12,  466.  noXffiog  didrie,  der 

Jl.19,180.    2)  vom  Frafa  wilder  Thiere,  K"eg  ist  entbrannt,  wüthet^  Jl.  20,  18. 

Jl.  24,  43.  ist  ungewöhnlich.  %Qigy    Gxitpavog   noUfioio,     oaaa     MtiU, 

Jai^n,  VoeU  St.  .r«.^  Jl  1«,  217.  Ji:  Sthril^S." ^92: -':Ä 

oaiTTi^evy  Adv.  vom  Mahle  her,         j)  <f«(Ä>uai,  poet ;(nur  M*d.  .bei Hom. 

Od.  10,  216.  in  <jer  Bedtg.  th eilen  Act  MC(o.),  Fut. 

OaiTQev(a  (Smngog^,  Fut   oeö,  eigtl.  Saaouai,   ep.  aa.  Aor.  1.  IdaadfjLViV,  ep. 

das    Fleisch    zerlegen,    und    in   gleiche  (xcr. Perf.  ^^(Tttcr^ae  (JfJa/ara«,  Od.  1, 23.), 

Porzionen  "-^heilen,   zerlegen,    vor-  Nebenf.  datiofiai.    1)  reflex.  (für  sich) 

schneiden,   Od.l4>433.    2)  überhpt  tbeilen,    vertheilen,   zertheilen, 

vertheilen,     austheilen,     von    der  x/ rm:  im  Praes.  xp/a  ^lyorr^^ore.  Od.  17, 

Beute,  JL  11,  688.  332.  15,  140.  oft  im  Fut.  u.  Aor.  nivta 

öaiTQOVy  TO    {data))f    das    Zuge-  avät^a,  alles  in  zwei  Theile  theilen,   Jl. 

t heilte,   die  Porzion  —  itCyeiVf  das  18,  511.  ferner  Tcri^fiaia,  uoCgagy  natofuia: 

beschiedene  MaaDs  Uinken,  Jl.  4,  262.  i  auch  zerfleischen,  Jl.  23>  2L  Od.  18, 
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87.    2)  pasB*    getheilt..#erdeii,    im  gleichfam  int  Sh«joch  bringen,  v  er  hei« 

Perf.,  Jl.  1^125.  von  den  Atbiopen:  dixd^a  rathen,   YermähUn,  tukigere.  t«- 

iB^aiataij  Od.  1,  23,  übertr,  6aitiai  rivog^  yä  äv^^i,  J|.  18,  432.  über  Od'   3,  2©9. 

das  Herz  ynrd  mir  zeititsen,  Od.  1,  46»  g.  mddetf.    aoch  ohne  Bezng  auf  Bhe» 

ddxvw,  Aor.  2.  IVaxoi',  Inf.  ep.öaxiuy  schänden,  Jl.3>302.    3)  überhpt.  be- 

beifsen,  stechen  von  Hunden  und  Mü-  zwingen,^  überwinden,  besiegeiu 

cken,  Jl.  von  der  Maus,  Batr.  47.  übertn  vom  Geschicke»  Od.  11,  398..  cf.  Jl.  16^ 

daxs  fpQivag  'jExtoqi  /Jivd'os,  die  Rede  ver-  434.  Ji.  18,  119.    o)  besonders  im  Kam* 

letzte  Hektors  Herz,    Jl.  5,   493.    (im  pfe.   otixinsy  oft  im  Pass.  t<W,  ^n6  rwt 

Aor.  2.  in  Jl.  ^  Praes.  in  Batr.)  od.  x^^aiv  ttvog^  Ji.  3,  429.  2,  860.    da- 

öaxQVy  70,  poet.st^Tax^i/oi',  Thräne,  ^^^    *)  unterwürfig  machen» 

im  Nom.  u.  Acc.  Sg.  u.  Dat.  PI.  dauqvau  «nterwerfan,  ti  uvi,  JL  6,  139.  n. 


dcix(>»oi/,T(J(poetrtoe«),dieThräne,  t^^'^/^uLlL^^^^^       ^\h,^^h  ^^^ 

^  if«  J^oipil,  ep.  Gen.  JL  17,  696.  Od.  4,  i^"  iJ^J    !L^!?*/'?'  ^'-  ^'  ^t'  }^'  V^^ 

6axQvnka)io{nXia^),  in    Thränen  211.    d«^«a«a^«i  yo W or^,,  d^^^^^^ 

flief8en,jomTrunkenen    demdieAu.  «u  Wein   betäuben.  Od.  ^4^     mi! 

gen  übergehen,  Od.  19,  122.  t  benf.  da^yd(Oy  6aiAvnfu).  ^ 

daxQvxeo)  (xito),  Thränen  vergie-     ^öafieio),  dauev. öaumeyai,  eDTem- 

fsen,w«inen5  nurPart.Pr,  Jl.u.Od.  pWoImen  des  Aon  2.Tvon  <fK^ 

öaxQvo),  Aor.  1.   iäaxgvaa,  FerJ.  P.        dafivao)  =  da^ito ,    davon     kommt 

if«J«x^i;^at,intrans.  weinen,  Thränen  n„r  vor:   3  Sg.   Praes.   <f«^y?,   Od.  ll! 

Ipvt''jr?i   rZ/'^-   ^     b^ethrant  221.  3  Sg.  Impf.  ^<fa^v«  uf^d^^y«,   l"^ 

^2tAr/,\     «        ^     X.  wältigen.    Aufser  Praes.  Act. -^Haucht 

ckrAog,  0  (ßalfo),   Brand,    Feuer-  Homer  auch  das  Praes.  u.  Impf.  Pass 

l**    ''>-''^*  "•*^^-  ,  !>«»  Med.  nur  Od.  14,  488. 

öafxal^w  ==  dajxaü),    als    Präs.    bei        dafiomaiv,  ep.  zerdehnt  st  daiM^iv. 

Hom.  ungebräuchlich:  aber  Aor.  1.  P.  IJ«w  g.  dafjukm.  • 

^«a^i^,  Jl.  19,  9.  16,  816.  J&MoL,  oJ,    die    Dana  er,     eigü. 

öaf^aQ,  fiim;og,  7]^     poet.    (<r«^cia>),  die  Unterihanen   des  Königs  Danaos 

Gattinn,  Ehefrau,-  eigtl.  domita,  Ge-  von  Argos;  im  Hom.   1)  die  Ein w oh- 

gens.  aSf^ijg,  JJ   3,  122.  Od.  ner  des  Reiches  Argos  =  'AQyetoi,  die 

^a^aaTOQCOTjg,    ov,   o    S.  des  Da-  Unlerthanen  des  Königs  Agamemnon, 

mastor  =  der  Troer  Tlepolemos,   Jl.  2)  oft  die  Hellenen  überhpt.,  in  wie 

16,  416.    2)  der  Freier  Agelaos,   Od*  fern  Agamemnon  der  vorzüglichste  Heer« 

%  293.^  ^  führer  war,  Jl.  1,  42.  66.  u.  Od.   (Da- 

Ja^aOTCDQ,  OQOQy  o   (Bändiger),  »ao?,   S.   des  Belos,    Vater  von   60 

Vater  des  Agelaos  in  Ithaka,  Od.  Töchtern,  s{rjtt  mit  seinem  Bruder  JÜgy« 

ptos  um  das  Reich  Ägypten,  floh  nach 


IdttfAaa^v,  Aor.  2.  P.  Uduriv^  3  PI.  «fa-  Saoq,  %6  {dalm)  =  daXdj,  Stuck  an- 

ju«»»  st,  idafiTiffavy   Conj.  Safieica,  ep.  st.  gezündetes , Kienholz,   Feuer  brand, 

da^ft»,     Opt.     dauECriVy     Inf.     iaurjvai,  Fackel,    Jl.   24,  647.   Od.  4,  300.   n. 

ep.   öafirjfitvui ,    Fut.    3   P.   ÖB^fji^ao/iai,  oft.  (man  Andet  auch  daö^). 

5;i^-f;?^^  ^^"";?.^^*6-  «bändigen,  3&7tedov,  t6  (da  dor.  st.   yij  od.   st. 

daher  1)  von   Thiefren:    zahmen,    ins  Std),  Boden,  Erdboden,  Od.  11,  677. 

A^iL 'fi* iS''^^    "SSr    ^"i''^^   ""^^^  2)gewöhnl.  derFufsboden  derZim. 

Ackern,  J>,  10,  403.    2)  von  Jungfrauen:  ne^  die  Hausflur,  Jl,  4, 2.  vorzügl.Od. 


daTtTio^  und  mit  Redoplicat  ^9^066-  daoaüieeTOy   dätmo^h   Saaofiaiy 

9tt€i>,  FvlU  ddoj/cof  »erreifsen,  aerflci-.  8.  <fa/o). 

8cben,    von  wilden   Thieren,   Jl.  14^  da&xiogj  ov,  poet.  («fa,  cxid)^  sehr 

48K     übertr.    vom    Speere:    X9^^f  ^i«  tchattigy   schattenreich^    dicht- 

Haot.  zerfleischen,  n.  vom  Feuer:   ver-  schattig,  ^hj,  Jl.  Od.  u.  h. 

zehren,  Jl.  23,  183.^* Jl.  daefiog,  6  (<ra^)),  Theüung,  Yer- 

JuQÖq^tdrjg,  ov,  o,  einS.  od.  Nach-  theiiung,  Jl.  1,  166.  t  h.  .Cer.  86. 

komme  des  Dardano8=  Pria mos,  Jl.  dagTtkrjtig^  17,    die  schwer  na- 

8,  303.     Anchises,  h.  in   Yen,   178.  hende,   schrecklich,  en^setz- 

3)  =  ^e^(»(fai/og,^ Jl.  16,  807.  lieh,    Beiw.   der  Erinnyen,    Od.  15, 

//{XQdavlrKTjy   Dardania.    1)  alte  234.  f  (die  richtige  Ableitg.  ist  da  und 

St    in   Kleinasien  -am    Hellespont,  ne^deo),   nicht  von   nXijaaci),   s.  Thiersdi 

Bm  Fufse  des  Jda,  welche  von  dem  al-  Gr.  §.  199,  5.  vergl.  retxtoarXijtijg). 

ten  Könige  Dardanos  gegründet  war-  däavfiaXlog^  ov  QjwUdg),  mit  dich- 

de^und   dessen  Wohnsitz   war,  Jl.  20,  ter    Wolle,     dichtwoliig,    Od.   9> 

316.  verschieden  von  Jlios,,,cf.  Strab.  425.   f 

Xin.  p.  690.   nnd  von  der  Äol.  St.  ^  S&avg,  eta,  Vy   ranh,  dicht  be- 

sddgimvo^r  welche  110  S^dien  sudlicher  wachsen,  haarig,  dcjmg,iiQfuc,^Od. 

von  der  Mündung    des  Rhod  los    m  j^   49   gj  '             *'  ^             *^^' 

den  H«"«»P?^'jf«'  Strab .^X^^^^  'dätiof^av   idalc^,  ep.   Nebenf.   im 

3)  -sc.  y'?',^'»«^»%^«»^,^.^f^l  Praes.  u    Impf.  st.  cf«V«',   t heilen, 

poasamHellespont,  ylcheAneas  austheilen"  -  iiy^cf«,  Jl.9, 138.  übertr! 

beherrschte.      Homer     »««*"% J'«  fävorA(>rio,  dariovtaiy   sie  theilten  des 

Stw*^""^  «!?'''''* \or  in«    7^I.Ä  Ares   Grimm   unter   dnander  d.   h.   sie 

XIII.   V.  661.  p.   696.    von   Zeleia  bis  j^^mpften    beiderseitig    gleich   wüthend, 

Skepsis.  ^            ,                ^      j       .      u  Jl-  18,  264.     y^öf«  noüoi  darsvvtOf   sie 

Jaifdaviogy  it],  toy,  Dardanisclj,  |heiUen   den  Boden  mit  den  Füfsen  ab 

von  Dardanos  herrührend  oder  benannt:  ^    ^   ^j^  gj^g^^   j^  Schritt  weiter,   Jl. 

at    ^agdavuci    nvXaiy    das   Dardanische  23,    121.     2)  zerfleischen^    zer- 

Tbor,  Jl.  6,  789.  =  al  £xaia\,  w.  m.  s.  „malmen,   updy  Jl.  20,  394. 

3)  Subst.  der  Dardanier,   1.  q.   ^«f-  Javlig,  Idog,  17,    St.    in    Phokis 

doroe,  w^  ro.  s.          c    ^       ,       .       .  auf  einer  Anhöhe  unweit  Delphi,  wo- 

JaQÖavig,  löogy  r],  Dardanische  j^i^  ^ji^  a|^g  Mythe  den  König  Tereus, 

auch  Trojanisch,  davon  Subst.  eine  ^j^  Prokne  u.  Philomele  versetzte, 

Dardanerinn,  Jl.  18^  122.  Jl.  2,  620.  (von  davXögy  dicht  bewachsen). 

JaQÖavicoVy  owog^  o,  eigtl.  ein  Nach-  ddwvn,  17,  Lorbeerbaum,  Od.  9, 

komme  des  Dardanos  imPlur.  =  -^rf^  lg3   f  jj    j^p,  395. 

davoi,  z.  B.  TgcSeg   xa2  /tagdavitioveg  f   Jl«  *vy            ^        /          ^   ^       *       -.■*« 

7  144.  oäwoiveog^  ov  =  Oaq>oivogy  Jl.  18> 

^apdavoi,  Ol,  die  Dardan  er,  eigtl.  ^J^^,  x^     '     ^.              ^  n     ui    * 

die  BeMrohner  von  Dardania,  die  ün-  öawoivog,  ov  (cf«,  9l'^6g)>  blut- 

terthanen  des  Äneias$   sie   waren   der  roth,   sehr  roth,   rothgelb,   feu- 

altere  Stamm;  daher  verbindet  der  Dich-  I'^^VV^^ti^'k"  A^'^'InV    Drachen    u. 

ter    TgtiSsg    xal  ^agdavoi,    Jl.   3,   466-  Schakal,   *J1.  h.  Ap.  304. 

7,  348.  JASiy   ep.  Stammf.    zu  didaaxuß  mit 

Jaodavogj  6,  S.  des  Zeus  und  der  derBedeutg.  lehren  und  lernen;  von 

Elektra,   Bruder  des  Jasios  aus  Ar-  diesem  Stamm  sind   noch   folgende  For- 

kadien,   wanderte   nach  .Samothrake  men  im  Hom.  gebrauchl    Aor   2.  A.  di- 

nnd  von  da  nach  Kleinasien,   wo  er  das,  Perf.  Puri.  deda^g,  Aor.  2.  P.  Idoiyv, 

die  St.  Dardania  gründete.     Seine Ge-  Conj    daa>,   ep.   dasiof,    Inf.  dai/ya«,  ep. 

mahlinn  Bateia,   T.   des  Teukros,   ge-  ddiifuvai,  davon  Fut.  datjaoftat,  Perf.  A. 

bar  ihm  den  Jlos  und  Erichthonios,  Jl.  daddrjxa   u     Perf.    P.    P^t.   dedafffAivog, 

30,216.  Apd.  3,  12.  1.    2)  S.  desBias,  h.  Älerc  483    und  ein  I»/-  P^aes    (wie 

ein   Troer,    welchen    Achilleus  tödtete,  von  d^daa)   dedaaa&ai.    1)   die  ««Jdeutg. 

Jl.  20,  459.    3)  Adj.  ^Jagddviogi  Mg-  lehren    hat  nur  der  Aor.  2.  A,  d^da^, 

Jittw%c  äv^a   Jl    16    807.  ™»^   doppelt.    Acc.    xivk  ti,   Od.  6,  233. 

davog  üi^e,  Jl.  16,  807.  ^^  ^^^  PK  ^    ^.^   ^^^  ^^    ^^^  ^^     2)  au 

öaQÖanTCO,  verstärkte  Form  von  da-  ^^^  Bedtg.  lernen,  erfahren,   ken- 

fnro),  zerreifsen,  Jl.  11,  479.   ubertr.  ^^^^     wissen    gehören    die    übrigen 

—   XQAf^^y    Güter    verprassen.     Od.  Formen.     So  Aor.  2.  P.,  mit  Acc,   Jl. 

16,  3i6.  g^  150.   einmal  mit  Gen.   noXifJu>to  dtxij' 

dood^ävO),  Aor.   ^dag^ov,   ep.    Alfa-  fievai,  des  Krieges  kundig  seyn,  Jl.  21, 

^y,  schlafen,  nur  Aor.,  Od.  20, 143.  f  487.  urög,  jem.  kennen  lernen.  Od.  11^ 
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335,  Part.  Pert  Act.  Ma6g,  gelernt  Od.  16,  4ia     b)  ^i  dtj,  aber  doch, 

haben d^  unterrichtet«  ix  ^itSv,  Od.  aber  nun«  Jl.  7,  94.     c)  <f^  re,  und 

17,  519.  u.  MdrjHg  äi&Xov,  er  hat  einen  auch,  Jl.  1,  404.  aber  auch,  Od.  I, 

Wettkampf  gelernt,  Od.  8,  134.   oif  dt-  63.  4,  379.  ^  6i  steht  nie  zu  Anfange 

daTjxÖTsg  äXit^v,  unkundig  der  Abwehr,  des  Satzes,  sondern  es  nimmt  die  zweite 

Od.  2,  51.     Praes.  Med.  sich    beieh-  und  oft  auch  die  dritte  Stelle  ein. 

ren,  kennen  lernen  -^  Mdaada^yv^  J^,  untrennbare  enklitische  Partikel, 

yatxag,   die  Weiber  erforschen.  Od.  16,  welche  angehängt  wird:     I)  an  Nomi- 

136.     (Zu    demselben   Stamme  gehören  nalformen,   um  die  Richtung  wohin 

auch  die  ep.  Formen  dtjco  u.  diaxo.  zu  bezeichnen.    Sie  tritt  meist  an  den 

diy  Conjunct.  aber,  hingegen,  da-  Accusat.    icXtaiffvie,    S^ijxtjvds,    ohövde, 

gegen.    Diese  Oonj.,   welche  wie   das  nach    Hanse.     In   "A'cdösde    ist  es  mit 

latein.   autem  jede  Art  des  Gegensatzes  dem  Gen.  verbunden,  indem  der  Accus, 

bezeichnen  kann,  hat  entweder  entge-  zu  suppliren  ist.    Seltner  findet  man  es 

genstellende    oder     verbindende  bei  Adject.  wie  (fröi  ööjuovdsy  in  sein 

Kraft.     I)  Entgegenstellende  (ad-  Hans.     2)  an    Pronominen,   um  die 

versative)  Kraft  hat  sie    a)  am  gewöhn-  hinweisende   Kraft  zu  verstärken:  wie 

liebsten  in  Gegensätzen^  dessen  Vorder-  oJ«,  roiöids  u.  s.  w.    (Lezteres  ist  aus 

Sätze  durch  fiiv  bezeichnet  sind,  s.  /uiiv;  dij  entstanden,  vergl.  Kühner  II.  §.  691. 

auch  folgen  fjiivy  (Aiv  u.  diy  di  auf  ein-  S.  387.) 

ander.    6)  Oft  steht  auch  <f^  ohne  vor-  (jj^'  gj.  j^«xo,  ep.  die  einzige  Form 

hergehendes  (Aivy  wenn  der  Sprechende  von  einem  veralteten  Verbnm  diainai.  in 

nicht  auf  den  Gegensatz  vorbereiten  will.  Od.  6, 242.  t  nqöa^Bv  fu>i  äsixiJUog  diät* 

oder  das  erstere  Glied  einen  nur  schwa-  ^lyaty  vorher  schien  er  mir  hälslich  za 

eben  Gegensatz  bildet.    Im  letztern  Falle  geyn.    (Nach  Buttm.  Lex.  U,  104.   Tom 

steht  es  auch  bei  Wiederholung  des-  Aor.  2.  da^pai,  sehen,  davon  Pass.  dia^ 

selben  oder  eines  gleichbedeuten-  ^^  ^t.  dda/*aiy   scheinen.     Vor  Wolf 

den  Wortes,    füg  'AyUevg  ^dfißrjaev  —  lag  man  hier  döat',  und  zog  es  zu  (fo<£- 

^fjLpriaav  di  xal  aJUoty  Jl.  24,  484.    Aus  ^o/uai,  w   m    s. 

dem  letztern  Gebrauch  des  di  ohne  ,.iv  di^evog,  ep.  Part,  des  syncop.  Aor. 

hat  sich    2)  die   verbindende   Kraft  %  ^on  diyouat                              «F- ^»"' 

des  di  entwickelt,   indem   es  Sätze  äu-  '  ^,^         i^*'           *  */ 

fserlich   an  einander    reiht    und  oeoaa,  öeöaaaij  Oeöarixay  öeöat]' 

gleichsam     gegenüberstellt.      Hier  (xivog^  dedawgy  ep.  Perfectf.  y. /lASt. 

kann  es  meist  durch  und  übersetzt  wer-  dedaiarau  s.  daia)  2. 

den.    Dies  findet  statt:    «)  wenn   man  dedcciyjaivogy  s.  dut^a,. 

von  einem   Gegenstande  zu   einem  ^z»     '^       ^' »   »'»«,«'• 

andern  übergeht,  vgl.  Jl.  J,  43-49.  ^Vj^^^^i' t  "^"^"^  ^• 

6)  wenn    es  Sätze,   welche  eigtl.   mehr  oeojyc,  ösöriUj  3  Sg.  Perf.  u.  Plqpf. 

in    dem    Verhältnifs    der   Unterordnung  A.  von  daifo  1. 

stehen,  verknüpft,   in  welchem  Falle  <f^  de^Jtor,  ep.  deidiay  im  Plur.  nach  der 

oft  den   Grund  ausdrückt   u.  statt  ydg  Analogie    der  Yerba    auf  /ue     dsldt/usv, 

steht.    Es  kann  dann  durch  denn,  da,  deldite,  dediaaty   Imper.  dsidi&i  u.  s.  w., 

indem  übersetzt  werden.    dUä  ni&ea^\  Perf.    von   dem  alten  Stamme  dCcu,  mit 

äfiqxo  dh  vstoxiQü)  laxbv  IfuXoy  Jl.  1,  259.  der  Bedeutung  des  Präs.    ich  fürchte 

▼ergl.   Jl.  1,  6.   9,  496.    ~  3)  Oft  steht  smtt  des  spätem  Präs.  deldm,  s.  d(<o. 

r.:"«^f;^':!^?  l^  ^V^r:L\^L  SeSlaxo^^avu.  duöiaxoua.,  nur Pr. 


1  aT        "JP-"-"-^"-\    Ty«^-o«.«^«.  „it  d^„  Becher  begrüften  d.  i.  zutrin- 

^^J^i'^  "''oiy'^^^^K-  ^^'S^«^"'  ^-  ^'  diHOfia.ydiaxof.a^mhnednpldBdiaxouaO. 

13$.  12,   215.     ß)  hinter  comparauven  3k^^AU^r^/7^7   touc             #  •.  "^«v 

und   relativen  Vordersätzen,   Jl.  6,  146.  .    ^J^'^''^^^^''''    ^^^'   ^^"   ^^*<^^o^«'. 

Od.  7,  108.    b)  (|as   verbindende  di  »•  «»erc.  i\)^. 

knüpft  den  Nachsatz  an  den  Vordersatz,  oedcOCOfiaiy  poei,  dsidiaoopcei^w.m^s. 

als   ob    beide   Sätze    nicht   subordinirt,  geöf^i^ato  st.  ididf4ijvtqy  3  PI.  Plqpf. 

sondern  coordinirt  waren;  sonach  tem-  p^  ^^^^  daudcj,                                 *  "'iP' 

por eilen  Vordersätzen  mit  Irtel,  ^rtBi"  \  ^         > 

H  ^9Q^y  ^^^^^>  ^ö}<r,  Jl.  1,  67.  16,  199.  oedfitjfiepog,  Part.  Perf.  P,  von  da- 

21,  53.    4)  In  Verbindung  mit  anderen  A*<^>  Jl-  10,  2.  aber  Jl.  6,  245.  von  di^ 

Partikeln:   a)  Aal  diy   bei  Hom.   auch  A*»*  bauen. 

andererseits,  aber  auch,  Jl.23^80.  oaooHri^evogy  ep.  Part.  Perf.  P.  von 

Cmiht»  Hom,  WÖrterb,  8 
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dem  ion.  dinofMi  st.  öi^ofMif  auflan-  'willk4>mmDeii9  htitcaiy  Sinuaaivy  Od. 

emdy  Jl.  15,  730.  f  18,  111.  Jl.  15,  86. 

diöoqxa,%.  öi^xofim.  '  deixvvfÄi,  St.  ^EKSl,  Aor,  I.  cTcn«, 

OeÖQayinevog,   s.   d^daaof.  Aor.  M.  iSeiSdf^ijPy   h.  Merc.  367.  Perf. 

dielogy  t],  ov^  ep.  st.  (J^iog,  offen-  M.  dsi^eyfitti,  ep.  st.  äii^eyfiaty   davon  3 

bar,  JL  10,  66.  +  PI.  SiiSixavaiy  3  Sg.  Plusq.   dei^ixro  u. 

<JcJ  (von   d^w),   man   mufs,    man  3  PI.  d€iö^;ifaTO,  eigtl.  die  Hand  darbieten, 

soll;  bei   Homer  JL  9,337.    t    sonst  zeigen,     vorzeigen,     aufweisen, 

immer /(>ij,  s.  d/o?.  zum    Vorschein    bringen,    U    rm, 

deldexTO  u.  dsMxaTO,  ep.  verstärkt  ^^^  ^^"  Göttern :   orTji«,  t^^«?,  ein  Zei- 

st   d^d*xro,   d.d<;f«ro,    nl  dixoi.au  eben  sehen   lassen.    Od.  3,  174.     JL  13, 

A^.äJ.„A>.,    ^«     r^l^     «  «     ^^./^^^  J^4.    ?fy«,   h.   31,   19.    6)  anzeigen, 

öeidpfia^v,   ov.  Gern   ow  (d^^dfli),  ka„a\;,achen,  JL  19,  33!J.    18)  M^d! 

furchtsam,   feig,  JL  3,  66   +  ^ig^,    .^j^^  „^^^  darbieten,    bewill- 

d€/dm,  Plur.  d«/diiu«i/,  dwdtr«.   Im-  kommen,  begrüfsen,  JL  9,  196.  Od. 

per.  6$idi^i  at  Jiöuc,  Sidtfiev,  ep.  Per-  4,  59,  hierzu  Perf.  u.  Plusq.  M.  mitTrä- 

fectformen  s.  öidia.  sensbdtg.   derräeaatp  (Dat.    instrum.)   d«- 

dewiaxof^aij  mit  gedebnt.  Reduplic.  dif^ar'  cUX^ioi;?,  sie  bewillkommenen  sich 

itatt  MiaxofAai  w.  m»  s.  mt  Pokalen  d.  i.  sie  tranken  sich  zu,  JL 

dei^laoof^aij  ep*   a.    d^dCaxo/iai   nur  4,  4.  xvniUoigy  JL9, 671.,  vergl.  9,  224. 

h.  Merc.   163.   Dep.  Med.  (dct'do)),   Fnt.  fiv^oiai^    Od.  7,  72.   s.  Buttm.  Gr.  unter 

deid^o^o»,  Inf«  Aor.l.d«ed^ao^a£.  l)trans.  df/xvt;^,  p.  274. 

■chrecken,     in     Furcht     fietaen,        g^l^rj    ^  (^ggz.   ans   d*iiXi,   sc.  c5d«), 

scheuchen,  ««^jemanden,  JL  4,  184.  jer     sinkende     Tag,     ^r      späte 

«rd  dirö  vr/^oi/,  jemanden  von  dem  Leich-  Nachmittag    und    der    eintretende 

nam   verjagen,    JL  18^  164.    2)  intrans.  Abend,  JL  21,  111.  +  wie  die  Verbin- 

sich  furchten,  zagen,  JL  2,  190.  jung  mit    ^tog    und  fAiaoy   ^^«^    zeigt. 

OetOOixa,  ep.  st.  d^do«xa  von  dsldm.  (Nach    Buttnk   Lexil.     II.   p.    191.   von 

dsidcOy  nur  1  Sg.  Praes.   (aus   dem  ^^n>  Hitze,  eigtL  die  Zeit,  wo  die  Hitze 

ep.  Perf.  Ssidia  gebildet),  Tut.  dilaofim^  8"ch  verbreitet,   der  Nachmittag;    es  ver- 

Aor.  1.  tdetaa,  ep.  tdötiaa,  Part,  deiaag,  hält  sich  d^Ur^y  wie  dmx(o  zu  itoxfo,) 
Perf.  didotxa,  ep.  dsidoixcc  (nebst  den  ep.         deiXof.iai  (dsiXtj),  sich  abendwärts 

diduic,  deidia  u.  s.  w.)  mit  Präsensbedtg.  neigen,   nach  Aristarch  dsUeTo   st.  di;- 

1)  intransit.   sich    fürchten,   besor-  attOy  Od.  7,  289.  t 
gen,  in  Angst  seyn,  oft  absolut,  nur         ^^.3 '^  '  '     '     /r  .»  n     r-       u^ 

«pf  «w,  für  jemand'  besorgt  seyn,  Jl.  ,   ?"^"?'  "i^^,^^''^"^' ,['''^\*\^'^' 

10,  240.  h.  Cir.  246.   ferner  mit  Wn-  l^'J'  ^^^T'  ^^"T''    l''  *^' ^-'\- 

dem  M,  dafs  -  S^am,  H  "   mo^ocr,  f?«»"  »«;i    Hom.   schyracb,   veracht- 

ich  Ate,   es  möchti  ihm  etwM  be'  V'iV //-""'/  "'''*n5*'fl  «.''«?k^* 

gbgnen,  selten  mit  Inf.  -  dOcay  inoü-  ^f'^«^  ^f"^?"'  ^yy"«''    »d   8,  351.    Über 


Über  die  Schreibart  ldd«<wr,    richtiger  ^^-  ^*>  ^*^- 

idsuactf  s.  Butun.^  Gr.  unter  deidto  p.  274*  Seifia^  ätog,  %6   (dctdo?),   Furcht, 

Kühner  Gr.  I.  §.  65.  4.  Schrecken,  Entsetzen,  JL  5,  682. f 

S^lMao}   {fitUX^q)yWn  Aor.  I.  dw'  ^dei^iaivco,  ävcS,  sich    fürchten, 

Xirjaaif    abendlich    seyn   d.   h.    bis  h.  in  Ap.  404. 

zum  Abend  warten,  oi;  d'  ^QXfo  dsu^  ^dei^iaXiog,  tj,  ov,    furchtbar,  ^- 

^oaqy  geh  erst  gegen  Abend,  Vois.  Od.  .        ^.     n|A    "                               ' 

17,  699.  t    (Nach   Buttm.  Lex.  If,  194.  ''^^\^^''  -*»»• 

Nachmittagsbrod    essen.>.  östfiarOj  3.  Sg.  Aor.Med.  von  d^/iw. 

de/aog,  ov  iddXfi\  den  sinken-  S^^m^^y  ep.st.  de^uw^ty, Conj.  Aor. 

den  Tag,  Nachmittag  und  Abend  ▼<>»  ^'^"ö).     ^ 

betreffend,   deieXov  ^fiocQ,  der  abend-  /lelfxogy  o  (app.  dufi6g)f  der  Schre- 

liehe  Tag,   der  Abend,   Od.  17,  600.   6  cken,  in  der  llias als  personifizirtes  my« 

dsCeXos  6fk  dtifov,  sc  ^iXeosj   die  abend-  thisches  Wesen,  Diener  und  Wagenführer 

liehe  spät  sinkende  Sonne  (des  Abends  des  Ares,  wie  Phobos,   JL  4,  440.   11, 

dämmernde  Späte,  Y.},  JL  21,  232.  119.  nach  Hes.  th.  S.  des  Ares. 

deixavaofiatf  Dep.  Med.  nur  Pr.  u.  .  deivog,  v,  6v  (diCd<o\  1) furchtbar. 

Impf,  (deixyv/u),  mit  der  Rechten  bewill«  entsetzlich,             fürchterlich, 

kommen)    uberhpt.    begrufsea,     be-  schrecklich,    «2)^/^,  ^^Aoi^oi^,  vorzugl. 
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Neutr.  als  Adv.  ^bivov  ävuiy,  fBrchter-  "^äiltOQj  17,  Schrelbtafel,  Tafel, 

lieh  schreien  j   —  diQxta^ai,    iL  3,  342.  Batr.  2.  im  Plur. 

2)  im   mildern  Sinne:   was    durch   seine  ^Jilmewc,  J]j  ov     {dütpoDy    JieU 

Gröfse  und  Macht  uns  Ehrfurcht  und  Be-  phi8ch,Vai^o'?,  h.  in  Ap.  496.  zweifelh. 

vunderung  einfloßt:  erstaunlich,  ge-  Hermann  zu  d.  St.  vermuthet  aviU'   aV 

waltig,  ausgezeichnet,    a«xo?,JL  i^^ppuhi  ^U  avtog  MXwbios. 

7,  266.  ^w,  JK  6,383.  -  ehr^urd.g,  ^ Selcplv,  s.  öeXr^ig. 

erhaben  m  Verbdg.  mit  awoJbff,  Jl.  3,  a>#/3^..,^^    ä\»       t^    1    u  •      u 

172.  Od,  8,  22.  ^  ^Jek(ptviog,o,  der  Delphisch  e, 

Ä^-^^^   L,^    ^A   ^^^4^  a*  Air..   11    i<  ^«*"*   "^'  Apollo,    entweder    weil  er 

deiog,  ovg,  %o,  poet.  st  Uo^,  Jl.  16,  ^^„  Drachen  Delphines  erlegte,  oder 

4.  nur  im  <»en.                 ^  geiler  auf  einem  Delphin,  oder  in  einen 

öemvio)   (Ss^nvor),    Aor.   i6(i7irfj<fay  Delphin   verwandelt,  der  Kreterkolonie 

frühstücken,    das  Frühmahl  hal-  voranzog,   welch«  nach  Delphi   wan- 

tenj    spater;    die  Hauptmahlzeit  halten,  ^^rte,  h.  in  Ap.  493.  s.   Paus.  1,  19.  1- 

Jl.  19,  334.  ü.  oft  Od.  (ja(3p/g,  ii/Off,  o,  richtiger  als  cTe^l^,/!^, 

öelTtVTiCTOg,  0  CSstjrriw),  die  Zeit  Delphin,    Meerschwein  (s.   Buttro. 

des  Frühmahles,  die  Essenszeit,  Gr.  §.  41.  Anm.  4.),  Jl. 21, 22. Od.  12, 96. 


per- 

nur  Part   W^<r«ff,   bewirthen,  jem.  ^ul't,  St;tur,''geVöVnI.VonMen8ch^^^^ 

tl^  ??*^\^''*'''"'    """'  ^^'''    ^'*'  ^'  mit  g>^»  J».l.  llt-  und  mit  JcToff,  zwei! 

^  P'  *'*•    /     ^  .  „         ^       „   .,.  mal  von  Thieren,    Od.  10,  240.  17,  307. 

ÖBIMVOV^  TOy  bei  Hom.   das  Früh-  „,  _  y^^^oV,  Batr.  106.    2)  als  Adv.  wie 

mahl,   oder  richtiger  die  Haupt  mahl-  ,,wfar,  an   Gestalt,  nach  Art,  &iuaQ 

zeit,    welche  von  Müfsigen   wohl   erst  ^^^^^^  gleich  dem  Feuer,  Jl.ll,  596.  13, 

gegen    Mittag  eingenommen   wurde ,  im  ^73.    (ßei  Hom.  nur  im  Acc  z.  B.  m- 

Gegensatz  des  iognogy  Jl.  8,  63.  Od.  10,  ^oog,  ägiaros  äiuas») 

f  u,  V^/  ^1^  u^!^^^''''^:T^^^''^''t  ^l"^  difivwv,  %6  ((fi^oi),  stets  im  PI.  die 


8^iqi]^    .  ^._,   --,-„ ,      .  ^, — . 

sehen  u.  Thieren,  Jl.  u.  Od.  jjled.  für  si^cS  bauen, 'or;(oi;ff,"  Od.  6^ 

deiQOTOfiio)  {tifivio),  Fut.  ^oi,  den  9.  (das  Impf,  nur  Od.  23,  192.) 

ä""  na^ir^ro"'^""'  ^^^^"""^  ^^'  ^^'        S^vSiUco,  nur  Part.,   mit  den  Augen 

W.  ua.  MZy  6W.  winken;   nach  den  Schol.     durch   einen 

öetßw,  s.  öiQüi.      ^  Seitenblick  zu  verstehen  geben,   überhpt, 

JeiarjvwQ,  OQog,  o  (Manner    fürchr  jem.  zuwinken,  etg  uya,  Jl.  9,  180.  t 

*'"ri/j?^^^^'"''  ^^'  ^^'  ^Q!*«n.f     V  »         SivdQBOV,  t6,  ior^.si.SMgoy,  Baum, 

(Jeio)),    angenommene  Stammf.    von  ^^^  „  J    .^^^^  Jj^  .^„    p^^^    (cT^vcf^^^; 

"^"X?-         c      c       /   ,  j    ,        ^      ,  tf€>'«r(>Äöi',   Jl.  3,  152.    Od.  19,  520.   sind 

oexa,  Oi,  ai,  ror,  Indecl.  zehn  (von  ^weisvlbig.) 

di^a,,  delxvvfic,  alle  fünf  Finger),   oft  st.        dsvdo^ecg,  ecaa,  ev  (äiy^Qov),  baum^ 

einer  unbestimmten  Vielheit  reich,>Od.  1,  5L  h.  Ap.  221. 

dfixaxtg,  Adv., zehnmal,  Jl. 9, 379.t        Je^ajuvri,  ^,   T.  des  Nereus   und 

ö€xag,  Qöogj  tj,  ein   Zehend,  die  der  Doris,  Jl.  18,44.  (von  Part.  cfel«. 

Dekade,  Jl.  2,  127.  Od.  16,  245.  ^^yi;,  die  Empfängerinn,  der  Fisch- 

0€X(kog,  Tj^  ov  (^/xa),  der  Zehnte:  teich,  richtiger  wohl  Jc^afiivii). 
oft  als  runde  Zahl,  Jl.  1,  64.  Od.  Je^iadrjg,  ov,  6    S.   des  Dexios  = 

dsxaxtXoiy    at,    a,    zehntausend  Iphinoos,  Jl.  7,  15. 
(nur  bei  Homer),  Jl.  6,  860.  +  ^de^tdo^iai,  Dep.  M.  (<F£|m),  mit 

dixTijg,  ov,  0   (<^^0juat),   eigtl.   Em-  der     Rechte    bewillkommnen,    h« 

pfanger;  dann:  Bettler,   Od.  4,  248.  f  6,  16.    ^     ^ 

dixtOf  sjncop.  Aor.  2.  von  ^i^ofiai.  de^CTj^  ^  (sc  x^^9f   urspr.  Fem.   von 

8* 
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derbarer,  bald  im  guten  Siniiey  yde        daitoog^  6  (Ma),  Zerleger,  Vor- 

JL  3)  190.  6,  405.  Od.  14,  443.  bald  bei  Schneider,   Vorleger,    besond.    dea 

Vorwürfen:  ünglückieltgcr.  Grau-  Fleisches    bei    Mahlzeiten    in    kleinere 

aamer,  Heilloser,   Jl.  1,  661.  4,  31.  Stücke,  weil  man  mit  den  Händen  als, 

daiiiicoPy  ovogy  o,  rj,  l)  jedes  gött-  ♦Od.  4,  67.  17,  331/ 
liehe  Wesen,  das  man  in  Ereignissen        datr^oavtm,  v,  der   Zerleger  des 

•wirksam   glaabte,   die  das  gewöhnliche  Fleisches     bei    Tische    (Speisebe- 

Maals     menschlicher    Fähigkeiten     und  reitung  V.)>  Od.  16,  253.  t 
Kräfte  übersteigen,  und  dabei  doch  nicht        daiT^bpidv,  ovog,  n  [ßatxig),  überhpt. 

jme    bestimmte    göttl.    Person     nennen  ein  Tischgenofs    ij  der,   welcher  ge- 

konnte,  J1.5,  438.    Doch  darf  man  nicht  i^den  ist  d.  i.  ein  Gast,   Schmauser, 

bei  Hom    an  die  spatern  Dämonen  den-  od.    2)  ein  gewöhnlicher  Tischgenofs 

ken;  der  Dämon,  die  Gottheit.    Der  einmal.  Od.  4,  621.  *Od.  s.  Nitzsch  z. 

Dämon  lenkt  die  Schicksale   der  Men-  ^^  St. 

sehen.  Od.  11,  61.   16,  64.  er  sendet  ih-  \»J     '       #         c  •  .     ,*    .^, 

»en  Glück,  ist  ihr  Schutzgeist,    Od.  21,  «  ^Jlf^i'^'  ^^^  ^>  ^P-  **•  ^«^^>  Mahl, 

601.  aber  er  theilt  auch  das  Unglück  zu,  •'*•  22>  496.  f 

sendet    Krankheiten,    Od.  6,    396.    xo*        dai'q)QCOv^  ovogy  o,  v^  bedeutet  1)  (v. 

»6g  ^aCfAfoy^   Öd.  10,  64.    Daher  oft  für  ifafe,  yf^y),   auf   die    Schlacht  sin- 

Geschick,    Glück    oder    Unglück:  nend,    schlachtkundig,    kampflu- 

ToWa^öv«  (fäkro),  ich  will  dir  den  Dämon  stig;    so   in  der  Ilias,  aufser     Jl.   24, 

d.i. den  Tod  geben,  Jl.  8,  16G.  nqbg  6a(^  325.  ^^in   Buch,  das  überhaupt  für  jün« 

/i«oy«,gegen  das  Geschick,   Jl.  17,98.  «^wv  ger    gehalten   wurde).    2)  (von  cfa^i'ai) 

ffo/^ot'^  unter  Gottes  Beistand,  Jl.  11, 792.  klug,    verständig,   einsichisvoU^ 

_  2)  Gottheit,  Gott,  Göttinn,  von  so    stets  in  der  Od«    15,    356.    8,   373. 

bestimmten  genannten  göttlichen  Personen,  Buttm.   Lex.  1.  p.  201.  Nitzsch  zu  Od. 

Jl.  1,  222.  Aphrodite,  Jl.  3,  420. ,   h.  18,  1,  48.   leitet  es  blos  von  cTa^vae,   in  der 

22*  n.  im  PI.  Götter,  Jl.  6,  115.  Bedeut.  erprobt,    versucht  haben, 

daivv^j  st  iäaCyvaOf  2  Sg.    Impf.  M.  abj  also  vom  Krieger:  versucht,  be- 

Y.  dalyvfit,  währt  und  vom  Frledensmanne :  erfah* 

daiwuij  ep.  (da/©), Fut. ^«^(To),  Aor.  1.  '«»>»   verständig. 
M.  Iffaiffa^iji' 1)  Act  eigtl.  v er theilen,        öaio)^   Grundbedtg.   der  Wurzel  JA 

jemandem  seine   Porzion    geben,  ist      vielleicht      sfcertheilen,      zer- 

nur  vom  Wirthe,  —  6aZxa  nyi,  jem.  ein  schneiden,  vertilgen.  Es  kommt  vor: 
•Mahl  geben,  Jl.  9,  70.  —  xatpov^  ya^ioVy  1)  daiio ^    poet.  im  Act    nur  Praes. 

einen  Leichenschmaus,  Hochzeitschmaus  u.  Impf.  Perf,  2.  öiSriay  Aor.  2.  3  Sg. 

ausrichten.    Od.  3,  309.   4,  3.    2)  Med.  Conj.  ödritai.    1)  transit  im  Activ.  = 

essen,  schmausen,   von  den  Gästen;  xceAt»,    anzünden,    anbrennen,     in 

oft  absoL  aber  auch  mit  Acc  dalxaf  ein  Flammen    setzen,  mit  Acc.  —  ^v^, 

Mahl  verzehren,  eben  so  dkanCytiv^  stgia,  tpXoya;  auch  6aU  ot  ix  xoQvd'og  —  ni?^^ 

u.  von  den  Göttern:  ixatofißagy  Jl.  9, 535.  sie  entflammte  ihm   auf  dem  Helm    ein 

däig,  töog,  ^    (ddo)),    l)    Brand,  Feuer,     Jl.    5,  4.   cf.    v,   7.     (Athene 

Kienfackel,     Kienspan,     nur    PL,  ist  Subject).    2)  Med,  mit  Pf.  Ihiidtia, 

Od.     2)   Krieg,    Schlacht,    nur  im  intransit  brennen,  in  Flammen  ste- 

apokop.  Dat  öafy    Jl.  13,  286.  14,  387.  hen,  flammen,  -wie Saiofieroy aüag^  Jl. 

dalg,  togy  17  (da^ai),  ein  Mahl,  Gast-  8>  78.  übertr.   oaae  daUzai,   ihm  funkeln 

mahl,  Opfer  mahl,  oft  bei  Hom.  von  die  Augen,  vom  Löwep,  Od.  6,  132.  von 

Menschen    u.   Göttern,  Salg  ttany  nCnoa,  JJ««torj   JL   12,  466.  noXs^xog  mriCy  der 

Jl.19,180.    2)  vom  Frafa  wilder  Thiere,  K"eg  ist  entbrannt,  wüthet,  Jl.  20,  18. 

Jl.  24,  43.  ist  ungewöhnlich.  tQtgy    azitpavog   noXi^oio,     oaaa     didriu^ 

A^Irf-y,    ^    V.Ä*.*   o*   .f«/^    Ti    1A    oiT  das  Gerücht  war  entbrannt,  d.  h.  verbrei- 

o/q   2l  ^'  ^  ''  '  tete  sich  schnell,    Jl.   2,  90.  -  olfKüy^j 

A    t^a.       ^^  *,   Kl      u  ^^^V£>    Od.  20,   353. 

/^/,Äf'  '^^*''  ^^'^  ^*^^      *'■'  2)  cr«(Ä>uai,poet;(nurM*d..beiHom. 

Od.  10,  216.  in  <jer  Bedtg,  th eilen  Act  6atC(o,),  Fut. 

dacTQ€V(0  (Smitgog^,  Fut   06,  eigtl.  Sdaouai,   ep.  aa.  Aor.  1.  iäaad^riy,  ep. 


vertheilen,     austheilen,     von    der  %£  um  im  Vraes.  xgia  firiat^Qaty  06,  17, 

Beute,  Jt  11,  688.  332.  15,  140.  oft  im  Fut.  u.  Aor.  ndyt« 

daiTQOVy  TO    {data)),    das    Zuge-  uvdixtty  alles  in  zwei  Theile  theilen,   JL 

t heilte,   die  Porzion  —  tcCvhv^  das  18,  511.  ferner  xtiifiaia,  uoCgaCf  natotüiia: 

beschiedene  MaaDs  Uinken,  Jl.  4,  262^  i  auch  zerfleischen,  Jl.  23, 21.  Od.  18^ 


^<xxp(o.  m  Janedöf. 

87.    2)  pass,    getheilt..werdeii,    im  gkicfafam  int  Ehejoch  brineen,  v  er  hei« 

Perf.,  Jl.  l,m.  vondenAtbiopenj  cr*;f^«  rathen,   vermählen,  sukigere.  t«- 

6Bdaia%(Uy  Od.  1,  23,.  übertr.  deUnm  titoq,  vk  äv^^i,  Jl.  18,  432.  über  Od'.  3,  269 

das  Herz  wird  mir  zerrisseB,  Od.  1,  46»  s.  mdäw.    aoch  ohne  Bezog  auf  Ehet 

ddxvw,  Aor.  2.  lyaxoi',  Inf.  ep.öaxiHr  tchändeD,  Jl.3>302.    3)  überhpt.  be- 

beifsen,  stechen  von  Hunden  und  Mö-  zwingen,^  überwiaden,  besiegen* 

cken,  Jl.  von  der  Maos^  Batr.  47.  übertr«  vom  Geschicke»  Öd.  11,  398.>  cf.  Jl.  16^ 

6ax€  g>Qiyag  "Extoqi  (Avd^og,  die  Rede  ver-  434.  Jl.  18>  119.    o)  besonders  im  Kanw 

letzte  Hektors  Herz,    Jl.  6,   493.    (im  pfe.   Otlyaiy  oft  Jm  Pass.  xivi^  tn6  rwi 

Aor.^2.  in  JL  ^  Praes.  in  Batr.)  od.  ;^c^cV  tivosp  Jl.  3,  429.  2,  860.    da- 

daKQVf  TOy  poetutädx^voyfThrSinef  ^^^    *)  unterwürfig  machen» 

im  Nom.  u.  Acc.  Sg.  u.  Dat.  PI.  ddx^vcu.  «nterwerfan,  ti  uvi,  Jl.  6,  139.  n. 

^itytovn^Lc.  p.antt.  Pv  CAA-^nttn-u^    *K«.a-  Pass.  oft:    H  toi  noXXol  6 


dax(.Boy,i:(5(poet.J<«««,B),dieThräne.  *"*V'j'**  u^r^»'  ,?•*•„  ^'.^^l.  auch 

fliefsen,  vom  Trunkenen,  dem  die  Au-  „jt  WeTn   Mkn^,  Od.  ^4^.     m«! 

gen  übergehen,  Od.  19,  122.  t  benf.  «fa^vaa,,  «Tä™).       '  ^""^ 

f.^"?:2^.Tn?^"\u?p;.?"pr"   jfu^d-  Jl^'''«"Vr"''^«'"5^*'«''«P-Te"»- 

isen,  weinen,   nur Fart. Fr.,  JLu.Od.  jÄsfoitnen  des  Aor.  2.  P.  von  da/uSa». 

JaxQvco,  Aar.  1.  idaxQvaa,  Terf.  P.        dafxvdco  =  dafiiio ,    davon     kommt 

d«^ax^i;^«t, mtrans.  weinen,  Thränen  nur  vor:   3  Sä    Ptäa.    A^J^a    n^    iV 

verglefsen     im  Perf.   P    b^ethränt  Ml. TsgSSpf."^^^^^^^ 

seyn,  Jl.  16,  7.  tf£<r«jrei;vr«*^a^e,   die  rativf.  cr^i^aa^",  h.  Yen.  252.  T  2  Sr 

Augen^waren    voll    Thranen.     Od.    20,  Praes.  m" d«^4  ni  dd/^v^ai.      '  ^    ^ 

"^daxTvlog,  6,  der  Finirer     Zehe  v  ^^^^'?^>  Pan    dd^v^^ac,  ep.  (nach 

am  Fufs;  Batr   45.  ^'"«^'^'    ^^^'^  tarfif^O  =  daf^vd^   bezwingen,  über- 

A;;^!^    r//?\      «        ^     «  waltigen.    Aofser  Praes.  Act. -braucht 

OixAogj  0  {dalfo),   Brand,    Feuer-  Homer  auch  das  Praes.  u.  Impf.  Pass 

brand,   Jl.  u.-Od.  ^  Das  Med.  nur  Od.  14,  488.        '^ '  ""'• 
„  öcf^aew  =  dan(x(o,    als    Präs.    bei        da[x6mai.v,  ep.  zerdehnt  st  dau^atv. 

Hom.  ungebräuchlich;  aber  Aor.  1.  P.IJ«.  s.  <fa^«,.       '     *^  «?«/«<öw, 

/.i^o^,^,  Jl.  19,  9.  16,  816.  J&y&oi,  Ol,    die    Da  na  er,     eigü 

Jof^mp,  ^OTO^,  1^,     poet.    (<f«^c2a>),  die  ünterthanen   des   Königs  Danaoa 

flti    "/^  ^«'^  o'^"l'''Ä'i•  '^'"^'^'''  ^^  ^^"  ^^«^«'  »«  "^""-    1)  di^  Einwoh. 

gens.  adfiijg,  JJ   3,  122.  Od.  „er  des  Reiches  Argos  =  '^y.ro.,  die 

^a^aaTOQCÖTjg^    ov,   o    S.  des  Da-  ünterthanen  des  Königs  Agamemnon. 

^^^^^^^J==' ^^^^^'^^^^^  J^^Polemos,   Jl.  2)  oft  die  Hellenen  überhpt.,   in  wie 

16,  416.    2;  der  Freier  Agelaos,   Od.  fern  Agamemnon  der  vorzüglichste  Heer« 

2?»  293.^  ^  fuhrer  war,  Jl.  1,  42.  66.  u.  Od.   (Da- 

^afiaaviOQ,  ogog^  o   (Bändiger),  »ao?,   S.   des  Belos,    Vater  von   50 

Vater  des  Agelaos  in  Ithaka,  Od.  Töchtern,  sfrjtt  mit  seinem  Bruder  JSgy. 

däfiao),    Fut.  dafiäaroy  poet.  o<r,  ep.  f?®.'  »», «Jas  Reich  Ägypten,  floh  nach 


fjiaauf 


Perf. P. didfirtfiat,  Aor.  1. P.  UjinOnv  und  *rocken,   dürr,  ivldy  Od.  15, 322. t 
idafida^y,  Aor.  2.  P.  Iddutjy,  3  PI.  dd^        daog,  to  (daü»)  =  daXög,  Stück  an- 

U6P  8i.  idttfiijaav,   Conj.  dafjieCoj,  ep.  st.  gezündetes , Kienholz,   Feuer  brand» 

<f«^(ff,     Opt.     daue(riv,     Inf.     dau^vai,  Fackel,    Jl.  24,   647.   Od.  4,  300.   n. 

ep.   dafirjfiivai,    Fut.    3   P.   didfii^aouau  oft.  (man  ^ndet  auch  daört, 
Ii.Ap.513,  Grundbdtg.  1)  bändigen,         dccTiedov,  %6  (d«  dor.  st.   y,5  od    st 

daher  1)  von   Thwiren:    zähmen,    ins  ^Te«),  Boden,  Erdboden,  Od?  li:*677 

i^L  TirJlS.    "ISr    ^*^'^   ^^^'  «  «^^^*''^^-  ^^^  Fufsbod^nVr  2im: 

Ackern,  J>.  M,  403.    2)  von  Jangüraucm  »er,  die  Hausflur,  Jl.  4,2- vorzügl.  Od. 


A&7i%(a.                                  112  JjiSk. 

^a^rrcci,  und  mit  Redoplicat  ^«oJd^  daaaaxero^   diima&airy   ddaofiaiy 

ntüOy  Ftki. ddnp(Oy  serreifsen,  zerflei-  8.  da/co. 

•  eben,    von   wilden   Thieren,  Jl.   14,  datfxiogj  OVy^oeU  (d«,  cxKx)y   sehr 

481.     übertr.    vom    Speere:    x9^^f  die  schattig,   schattenreich^    dicht- 

Haut,  zerfleischen,  n.  vom  Feuer:   ver-  schattig,  iß^iiy,  Jl.  Od  n.  h. 

aehren,  Jl.  23,  183-^*  Jl.  daefiög,  6  (cTiitAö),  Theiiung,  Ver- 

JvLQÖqyiOriqj  ov,  o,  einS.  od.Nach-  theilung,  Jl.  1,  166.  t  h.  Cer.  86. 

komme  des  Dardano8  =  Priam OS,  Jl.  dagnXrjtig^  Vj    die  schwer  na-^ 

8,  303.     Anchises,   h.  in   Yen.   178.  hende,  schrecklich,  en^setz- 

3)  =  2fe^(»(rat/og,Jl.  16>  807.  lieh,    Beiw.   der  Erinnyen,    Od.  15, 

JctQdavlru  ti,   Dardania,    1)  alte  234.  f  (die  richtige  Ableitg.  ist  do  und 

St    in   Kleinasien    am    Hellespont,  ^e^oi,   nicht  von   nXijaacD,   s.  Thierscb 


425.  t 


XIII.  p.  690.  ««<«  J^«  ^^»^  ^""^'Arl  !  ^^^^Sf  eia,  v,  ranh,  dicht  be- 
^(i(,di».oj,  welche  110  S^dien  südlicher  wachsen,  haarig,  ^a;;rUd^?A*«,*Od. 
von  der  Mundung    des  Rhod los    m    .4   ^q    i^,  '  **'  ^       **     ^'^' 


14   49.  51. 
den  Hellespont  lag,  Strab.  XIII,  595. --         A;^i^/n/y#yi.   rrf«/A.>     «»    v^u^^f    «» 

2)  -sc.  y«,    klefne  Landschaft    über        oatiofiat   Cdaito^y  ep.   Nebenf.   im 

ov-.—  «-.  u Jii4»<,«.^n«    mi/^i^h«  Xn«a«  Pr«e8.   u.  Impf.  9t  öttiofiaty   t hellen, 

Troas  am  Hellespont,  welcne  Aneas  ^....^  „.i^^*^      ,  .* .      5,  «  ,«0    -l    * 

beherrschte.      Homer     nennt     nur    die  austheilen- i,?td«,  Jl.  9,138   ubertr- 

Bewohner    Dardanierj     nach    Strab.  '^t'L' Ä m   „^^^^^^^ 

XIII.   V.  661.  p.   696.    von   Zeleia  bis  Ares   Gnnim   unter   einander  d    h    sie 

cv      :J  ^  kämpften    beiderseitig    gleich   wuthend, 

Oicepsis.  ^  •  Jl    jg    264.     y^öi^a  noaal  dawuvro,   sie 

//of(>(Jofyt05,  tJ?,  wy,  Dardaniscfc,  ^^eilten   den  Boden   mit   den  Füfsen  ab 

von  Dardanos  herrührend  oder  benannt:  ^    ^    „.^  «Sno^o«    s»  s^hrJ»»  «^;.'-..    ti 

Xbor,  Jl 

3)  Sahst. 

^^'^^J^  ^l^'  ^)j.        c    ^       ,       •       .  auf  einer  Anhöhe  unweit  Delphi,  wo- 

z/arßfcwg,  edog,??,  Dardanischj  jj.„  ^-^  ^^^  j^    ^e  den  König  Tereu», 

auch  1  r  o  j  a  n  i  s c h ,  davon  Subst.  eine  dieProkneu.  Philomele  versetzte, 

D ar  d a n  e  r  I  n  n ,  Jl.  18^  122.  j|  2,  520.  (von  6avX6gy  dicht  bewachsen). 
JaQÖavmv,  uwoq,  o,  eigtl.  einNach-        Sawvn,  17,  Lorbeerbaum,  Od.  9, 

komme  des  D  a  r  d  a  n  o  s  im  Plur.  =  /la^  jgj   ^  |,^  ^    395^ 

y^  144.  ^  öawoiveog,  ov  =  öaq>oivogj  Jl.  18> 

^a(>(5a)^0f,  Ol,  dieDardaner,  eigtl.  ^^5^*        '       '     ,.  v     ., 

die  Bewohner  von  Dardania,  die  ün-        öäq)Oivog,  ov  C<ff*y  q>ow6g^y   blut- 

terthanen  des  Äneias^   sie   waren    der  roth,   sehr  roth,   rothgelb,   feu- 

altere  Stamm;  daher  verbindet  der  Dich-  erfarbig,    von    Löwen,    Drachen    u. 

ter    TqcSes    xal   Mqdavoiy    Jl.   3,   466.  Schakal,   *J1.  h.  Ap.  304. 
7>  348.  AASiy   ep.  Stammf.   zu  didaatm^  mit 

Jdgd&vog^  o,  S.  des  Zeus  und  der  derBedeutg.  lehren  und  lernen;  von 

Elektra,   Bruder  des  Jasios  aus  Ar-  diesem  Stamm  sind   noch   folgende  For- 

kadien,   wanderte   nach  .Samothrake  men  im  Hom.  gebräuchl.  Aor.  2.  A.  di- 

und  von  da  nach  Kleinasien,   wo  er  i^««,  P«*«"!".  Part,  dedorcif,  Aor.  2.  P.  Waiyy, 

die  St.  Dardania  gründete.    Seine Ge-  Conj.  cfaco,   ep.   daeitoy   Inf.  da^voi,  ep. 

mahlinn  Bateia,   T.   des  Teukros,   ge^  dchifuvai,  davon  Fut.  datjaoftat,  Perf.  A. 

bar  ihm  den  Jloa  und  Erichthonios,  Jl.  dedäfjxa   u     Perf.    P.    Part,    dsdatj/divogy 

30,216.  Apd.  3,  12.  1.    2)  S.  des  Blas,  h.  Äferc.  483.  und  ein  Inf.  Praes    (wie 

ein   Troer,    welchen    Achilleus   tödtete,  von  d^daa)   deddaa&ai.    1)   die  Bedeutg. 

Jl.  20,  459.    3)*Adj.  =:Jaqddviogi  Mg*  lehren    hat  nur  der  Aor.  2.  A.  d^d«*, 

davoc  ämo.  Jl.  16,  807.  »«t   doppelt.    Acc.    tirA  r«,   Od.  6,  233. 

Ä     Ji^Z^r  ..  1.    17  A'  8'  448.  und   mit  Inf  Od.  20,  72.    2)  za 

ÖaQdanrw,  verstärkte  Form  von  da-  ^^^  g^^       lernen,  erfahren,   ken- 

fnritf,  zerreifsen,  JL  II,  479.   ubertr.  „^„^     wissen    gehören    die    übrigen 

—   X94/^^f    Guter    verprassen.     Od-  formen.     So  Aor.  2.  P..  mit  Acc,   Jl. 

^^9  3*6.  6,  150.    einmal  tnit  Gen.   noXifwio  dcnj^ 

daQd^ävO),  Aor.   Mdaq^övy   ep.   Alfa-  fuvai^  des  Krieges  kundig  seyn,  Jl.  21, 

^v^  schlafen,  nur  Aor.,  Od.  20, 143.  f  487.  xwdgy  jem.  kennen  lernen.  Od.  1% 
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335,  Part.  Pert  Act.  Ma6g,  gelernt  Od.  16,  4ia     b)  ^i  dt},  aber  doch, 

habend,  unterrichtet.  Ix  ^scSv,  Od.  aber  nun,  Jl.  7,  94.     c)  d^  r«»  und 

]7y  519.  u.  diddtjxe  äs&Xor,  er  hat  einen  auch,  Jl.  ],  404.  aber  auch.  Od.  ], 

lYettkampf  gelernt,  Od.  89  134.   oif  de-  63.  4,  379.  ^  di  steht  nie  za  Anfange 

dafjxöveg  äXniiVf  unkundig  der  Abwehr,  des  Satzes,  sondern  es  nimmt  die  zweite 

Od.  2,  61.     Praes.  Med.  sich   bei  eh-  und  oft  auch  die  dritte  Stelle  ein. 

ren,  kennen  1  e r n e n  —  Jfdaao^ai yv-  di^  untrennbare  enklitische  Partikel. 

yatxaf,   die  Weiber  erforschen,  Od.  16,  welche  angehängt  wird:     1)  an  Nomi- 

136.     (Zu    demselben   Stamme  gehören  nalformen,   um  die  Richtung  wohin 

auch  die  ep.  Formen  djja>  u.  diaxo.  ^u  bezeichnen.    Sie  tritt  meist  an  den 

d6^  Conjnnct.  aber,  hingegen,  da-  Accusat.    xXiaitjvds,    SQijxtjvde,    ohövde, 

gegen.    Diese  Oonj.,   welche  wie  das  nach   Hause.     In   "Aidösde    ist  es  mit 

latein.   autem  jede  Art  des  Gegensatzes  dem  Gen.  verbunden,  indem  der  Accus, 

bezeichnen  kann,  hat  entweder  entge-  zu  suppliren  ist.    Seltner  findet  man  es 

genstellende     oder     verbindende  bei  Adject.  wie  ^vds  döfiovdi,  in  sein 

Kraft.     I)  Entgegenstellende   (ad-  Haus.     2)  an    Pronominen,   um   die 

versative)  Kraft  hat  sie    ä)  am  gewöhn-  hinweisende  Kraft  zu  verstärken:  wie 

liebsten  in  Gegensätzen^  dessen  Vorder-  oda,  voiögds  u.  s.  w.    (Lezteres  ist  aus 

Sätze  durch  /jiiv  bezeichnet  sind,  s.  fiiv;  dij  entstanden,  vergl.  Kühner  II.  §.  691. 

auch  folgen  fjiiv,  fxiv  u.  di,  di  auf  ein-  S.  387.) 

ander     6)  Oft  steht  auch  <f^  ohne  vor-  diax^  st.  d^oro,  ep.  die  einzige  Form 

hergehendes  (Aivy  wenn  der  Sprechende  von  einem  veralteten  Verbnm  diatjun  in 

nicht  auf  den  Gegensatz  vorbereiten  will.  Od. «,  242.  t  n(f6a9iv  fu>i  &sixiXiogdiaT' 

oder  das  erstere  Glied  einen  nur  schwa-  «;„«,,  vorher  schien  er  mir  häislich  za 

eben  Gegensatz  bildet.    Im  letztern  Falle  ,eyn.    (Nach  Buttm.  Lex.  U,  104.   Tom 

steht  es  auch  bei  Wiederholung  des-  Aor.  2.  da^pcu,  sehen,  davon  Pass.  drf«. 

selben  oder  eines  gleichbedeuten-  fjuxt  Bt.  dda/Aai,   scheinen.      Vor  Wolf 

den  Wortes.    %^^^^/Mf\f^f^ßVO£^  -  las  man  hier  d6at\  und  zogeszudod- 

^(ißriaav  de  xal  aUot,  Jl.  24,  484.    Aus  (ofiac,  w.  m.  s. 

dem  letztem  Gebrauch  des   di  ohne  udv  t^d^^jti^'vnn   J«   i>«w    a^«  -*„.          a 

hat  sich    2)  die   verbindende  K^aft  j  ZTX!U?'                   «yncop.  Aor. 

des  di  entwickelt,   indem   es  Sätze  äu-  *  ^.            i\'f               ^, 

fserlich   an  einander    reiht    und  oeoaa,  oeoaaoij  daoaijxaj  dsdcnj- 

gleichsam     gegenüberstellt.      Hier  (xivoq^  dsdacigy  ep.  Perfectf.  y. /lASt» 

kann  es  meist  durch  und  übersetzt  wer-  dadaiaxai,  s.  datto  2. 

den.    Dies  findet  statt:    a)  wenn   man  ArA/y;V//*W  »  a  /> 

von  einem   Gegenstande   zu   einem  öfidaty/^ai^Off,  s.  d«/^ai. 

andern  übergeht,  vgl.  Jl.  J,  43-49.  T'^^^^^i^^           ^• 

6)  wenn   es  Sätze,   welche  eigtl.   mehr  oeöjyc,  OeömUj  3  Sg.  Perf.  u.  Plqpf. 

in    dem    Verhältnifs    der   Unterordnung  -A«  ^^n  dal(o  1. 

stehen,  verknüpft,   in  welchem  Falle  d^  (JeAcr,  ep.  deidiuy  im  Plnr.  nach  der 

oft  den   Grund  ausdrückt   u.  statt  yce^  Analogie    der  Yerba    auf  fjii     deidi/usv, 

steht.    Es  kann  dann  durch  denn,  da,  deldire,  ded£aaty   Imper.  dMi&i  u.  s.  w. 

indem  übersetzt  werden.   &Udi,  ni&€<J&\  Perf.    von  dem  alteii  Stamme  dico,  mit 

ä/Liq>ca  dh  vecori^ü}  laxbv  Ifulo,  Jl.  1,  2S9.  der  Bedeutung  des  Präs.    ich  fürchte 

vergl.   Jl.  1,  6.   9,  496.    —  3)  Oft  steht  smit  des  spätem  Präs.  deldtoy  s.  dCm. 

es  im  Nachsatze  und  hat  sowol  ent-  Sediaxofiac  u.  deiöiaxouau  nur  Pr 

gegenstellende    als    verbindende  «  j      f.  ep^Nebenf.  (von  dLvvJ.)! hei 

Kraft      a)  Das    entgegenstellende  grüfsen"   bewil    komm^en,^^^^^ 

di,    dagegen,    hinwiederum,  steht  5.*^,^-?  ^///»/     nA    qa     ^m          j^I    . 

t  ^^  ''t^   da,^oiy,   iym   di  x^   altbg  ^        od.  18,  121.  3,  41.    nur  Od     (von 

fiS'^'i'o     oiT'^'^.^h-  dagegen,  Jl.  1,  dixof.ut,diaxop^a^mil^edns^\^dBdia^ou^^ 

13$.  12,   215.     ß)  hinter   comparativen         jk^v«i/^„^.7«/    leur  #  c^^w^««/. 

und   relativen  Vordersätzen,   Jl    6,  146.  ^  tf        ino^^''    ^^'    '''"'   '^^^^<'oi^h 

Od.  7,  108.    b)  (|as  verbindende  di  ^'  ^^\^'  **'^- 

knüpft  den  Nachsatz  an  den  Vordersatz,         dediOCOfiaii  ^oei.  dsidia(iopm,yff.m  s 

als   ob   beide   Sätze    nicht  subordinirt,         deöfi^ato  st.  ididfA^vzq,  3  PI.  Plopf! 

sondern  coordinirt  waren;  sonach  tem-  p   yon  dawaej.  '^iqpi- 

por eilen  Vordersätzen  mit  inei^  ^rtfi"       *      ^         ,     ' 

dif,  %f er,  ÖTcÖTs,  M(oq,  Jl.  1,  67.  16,  199.        Oeö^tifispog,  Part.   Perf.  P,  von  da-  - 

21,  53.    4)  In  Verbindung  mit  anderen  f*(^>  J^-  10>  2.  aber  JL  6,  245.  von  di- 

Partikeln:   a)  xal  dij   bei  Hom.   auch  f^^,  bauen. 

andererseits,  aber  anoh,  Jl.23^80.        Sedoxijfdvogf  ep.  Part.  Perf.  P.  von 

Cruiius  Hom.  WÖrterb,  g 
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dem  ion.  dinofMai  nU  dixofmty  auflau-  'willk^mmnen^  hiitccty  Unaüatry  Od. 

ernd,  Jl.  15>  730.  f  18,  111.  Jl.  15,  86. 

didoQxa,  n.  ^i^xoficu.  '  deixvvfii,  St.  JEKSl,  Aor.  I.  ^«n«, 

Oeögayfievog,   s.    d^daaco.  Aor.  M.  ^<ra{a>ijv,   h.  Merc.  367.  Perf. 

dhiogy  t],  OVj  ep.  st.  d^Xog,  offen-  M.  dsi^eyfiai,  ep.  st.  Sideyfiai,   davon  3 

bar,  Jl.  10,  66.  +  PI.  SeiSiyttvaiy   3  Sg.  Plusq.    dnSixxo  u. 

<JcX  (von   <f^a>),   man   mufs,    man  3  PL  <fei<f<;jfaTO,  eigtl.  die  Hand  darbieten, 

toll;  bei   Homer  JL  9,337.    t    sonst  zeigen,     vorzeigen,     aufweisen, 

immer /^ij,  8.  cf/ai.  zum    Vorschein   bringen,    xi    rm, 

deidexTO  «.  detdixatOj  ep.  verstärkt  ^^n  ^^»  Göttern :   arTji«,  rigag,  ein  Zei- 

st    <f^<fmo,    Mixaro,    s!  cry;rof*«i.  S^J"  ?^*»    ^ass^»>     ^d.  3,  174.     Jl.  13, 

dadij^a,.,   0.     <5e-   0.0C   (cf^cT.),  f^^/Tach^n^^  A  '^"«"^^^^^^ 

furchtsam,   feig,  JL  3,  66.  t  ^.gj^    ^^.^^  „^„^  darbieten,    bewill- 

ÖeLöiaj  Plur.  dMifAiVy  öndiu,  Im-  kommen,  begrüfsen,  Jl.  9,  196.  Od. 

per.  deidi&i  st  Jidta,  didifiev,  ep.  Per-  4,  59,  hierzu  Perf.  u.  Plusq.  M.  mitTrä- 

fectformen  s.  öiöia.  sensbdtg.   dirraeaaiv  (Dat.    instrum.)   <ff- 

deiOiGXOfiaiy  mit  gedebnt.  Redaplic.  diyar^  dXXriXovsy  sie  bewillkommenen  sich 

itatt  MCüAOfiai  w.  m.  s.  mit  Pokalen  d.  i.  sie  tranken  sich  zu,  JL 

dei^laaofiatj  ep.    a.    dsdiaito/^at   nur  4,  4.  xvniXXoigy  JL  9, 671.,  vergl.  9,  224. 

h.  Merc.   163.   Dep.  Med.  (diido})^  Fut.  fxv^oiaiy    Od.  7,  72.   s.  Buttm.  Gr.  unter 

dcid^o^uacy  Inf«  Aor.l.d£uf^ao^a£.  l)trans.  delxw/My  ^,  2!7i. 

schrecken,     in     Furcht     «etzen,        g^H^.    S  (  ^„g   ^^^^j^     ,^    ^    j 

scheuchen,  Tii^  jemanden,  JL  4,  184.  j^r     sinkende     Tag,     ^r      späte 

«1^  airö  s'^xpoy,  jemanden  von  dem  Leich-  Nachmittag    und    der    eintretende 

nam   verjagen,     JL  18,  164.    2)  mtrans.  Abend,  JL  21,  111.  +  wie  die  Verbin- 

sich  furchten,  zagen,  JL  2,  190.  ^^„^  ^jj    ^^^5^    „„j  ^^^^^    ^^„^    ^eigt. 

Ö€i.00ixa,  ep.  St.  didoixa  von  detdm.  (Nach    Buttm.   Lexil.     II.   p.    191.   von 

deldcOy  nur  1  Sg.  Praes.   (aus  dem  «^^>  Hitze,  eigtL  die  Zeit,  wo  die  Hitze 

ep.  Perf.  dsCdia  gebildet),  Fut.  di£aofxat,  s'ch  verbreitet,  der  Nachmittag;   es  ver- 

Aor.  1.  ideiaay  ep.  Udtiaa,  Part,  dsiaag,  liäit  sich  d^Ui],  wie  dnoxm  zu  iatxo>.) 
Perf.  didotxa,  ep.  deidoixa  (nebst  den  ep.         deiXo^iai  (dsarj),  sich  abendwärts 

diducy  deidia  u.  s.  w.)  mit  Präsensbedtg.  neigen,   nach  Aristarch  dBaao   st.  di- 

1)  intransit.   sich    fürchten,   besor-  <j|xo,  Od.  7,  289.  t 
gen,  in  Angst  seyn,  oft  absolut,  nur         x^.'i'^  '  '     '..  /^  >•  %     r-       l^ 

«ff  «V,,  für  jemand'  besorgt  «eyn,  Jl.  ,   ?"^"?»  >?'  ^'^Z"^*''^'*'^»/""*'*«  "*' 

10;  240.   b.  Cer.  246.   ferner  mit  folgen-  feig,   Gegen«.  <JAxiuof,    Jl.  13,  278.  - 

dem  ^^,  daft  -  i,aw,  M  «  W«"".  ffu  ^;  ".'"°-  'f?"'!^'''  Tr?*"««^" 

ich  fürchte,   es  möchte  ihm  etwas  be-  V',V /,-'*/   ^•'"'''^nV'o   «.*'<?k'- 

gegne»,  aelten  mit  I„f._-  däoay  ino^i-  ^  t!^r  1^"''..?^^  ^V'^^^' 


Über   die   Schreibart  mgtaa,    richtiger  ^^-  **»  *'** 

ftfctoa,  8.  Buttm^  Gr.  unter  «^«frfo  p.  374.  öetfia,  ärog,  t6  (itiSm'),  Furcht, 

Kühner  Gr.  I.  6,  65.  4.  Schrecken,  Entsetzen,  Jl.  5,  682.+ 

deieiXäio   (dMi0g)y  nnr  Aor.  1.  dtis-  ^deif^aivcoj  ävcS,  sich    fürchten, 

Xifjoaiy    abendlich    seyn   d.    h.    bis  h.  in  Ap.  404. 

zum  Abend  warten,  oi;  d^  ^QXfo  dusj-  ^Sei^iaUog,  tj,  ov,    furchtbar,  ef- 

Xif^aagy  geh  erst  gegen  Abend,  Vols.  Od.  j^       ^^r.  289. 

17,  599.  i    (Nach   Buttm.  Lex.  II,  194.  ^^''^\'^^^'  ^^J'        ^      „  ,           ,: 

Nachmittagsbrod    essen.).  osi^aro,  3.  Sg.  Aor.Med.  von  d^fia. 

deielog,  ov  {diCXri)y  den  sinken.  äBijiOfxev,  ep.st.  cr€(ti«^fy, Conj.  Aor. 

den  Tag,  Nachmittag  und  Abend  von  <^5"®-      ^ 

betreffend,   deieXov  ^fiocQ,  der  abend-  Jeifiogy  o  (app.  d€i/ji6g)y  der  Schre- 

liche  Tag,   der  Abend,   Od.  17,  600.   6  cken,  in  der  Ilias als  personifizirtes  my« 

diUXog  dxj/k  diicip,  sc  ^iXeog,   die  abend-  thisches  Wesen,  Diener  und  Wagenführer 

liehe  spät  sinkende  Sonne  (des  Abends  des  Ares,  wie  Phobos,  JL  4,  440.   11, 

dämmernde  Späte,  Y.),  JL  21,  232.  119.  nach  Hes.  th.  S.  des  Ares. 

deixavaojuaif  Dep,  Med.  nur  Pr.  u.  •  ÖBlvog,  rj^  6v  (deCdcii)y  1) furchtbar. 

Impf,  (deixyv/u),  mit  der  Rechten  bewill«  entsetzlich,            fürchterlich, 

kommen)    überhpt.    begrufseB,     be-  schrecklich,    aiyigy  niXtoqoVy  vorzügl. 
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Neutr.  als  Adv.  dBivov  &vtuv,  fSrchter-        *diXtog,  i?,  Schreibtafel,  Tafel, 

lieh  schreien  j  —  diQxea&stiy    H.  3,  342.  Batr.  2.  im  Plur. 

2)  im   mildern  Sinne:  was    durch  seine        ^JiXwewg,  77,  ov     {JeXcpol),    J)el. 

Gröfse  und  Macht  uns  Ehrfurcht  und  Be-  j^Y^isf^h^ßcofiSs,  h.  in  Ap.  496.  zweifelh. 

WinderuDg  einflo&t:  erstaunlich,  ge-  Hermann  zu  d.  St.  vermiithet  adtU'   ÄV 

wältig,  ausgezeichnet,    <yaxoff,Jl.  ^g,yechs  sU  at^the  JdXweiog. 

7,  266.  ^.6.,  Jl.  6,383.-  ehrwürdig,  ^J^yiV,  s.  J.^y// 

erhaben  id  Verbdg.  mit  aUoto(,  Jl.  3>         *  ^/i 3    „       «     .       «    ,    ^  .      . 

173.  Od.  8,  M.  '        *^ekq>ivios,o,  der  Delpbiache, 

<J«Off,  ous,  TO,  poet.  8t  iios.  Jl.  15,  f*'"V,''*l  Apollo,    entweder    weil  «r 

A   »„,  :«  ß«n       >  r        =         »  «^  den  Drachen  Delpbines  erlegte,  oder 

4.  nur  im  «en.  weil  er  auf  einem  Delphin,  oder  in  e»en 

detTTMW    (rft.wov),    Aor.   ««/wijfftt,  Delphin  verwwdelt,  der  Kteterkolonie 

fruhstncken,    das  Fruhmahl  hal-  voranzog,   welche  nach  Delphi   wan- 

VfL'Sof'^'  ^'r!  Hauptmahlzeit  halten,  j^rte,  h.  in  Ap.  493.  s.  Paui.  1,  19.  1. 
Jl.  19,  334.  U.  oit  üo, 

dei 
Od. 

^hieden   die    Grammatiker:     ^einv^aro,,  Or^i:errFr;^{^s:\ZmT2riri^i 

die    Essenszeit    und  ittnrrimos,    die  «„_    .„„,  tt...;'  ,„     °    "       ' 

Mahlzeit  selbst.)  ^  Hom.  sonst  ;T«*a,,  ^m.  s. 

nur  Part. -WÄ<7«f,   bewirthen,  iem  ^'V    «!it^r«JkV„i  ."1  m'„*  ^*' 

-,.;«   n/iaki   »/»K^«      ».u  A^*.     *ni   ^  statt,  Statur,  gewohnl.  von  Menschen, 

ein   Jualil  geben,    mit  Acc.    ^üd,  4«  ^u  «>•.-:    ti  i    n^    „„^  «^w  ^r*       «_^: 

KQ<    11    All  ™"  ^*'''>  Jl.  I,  llo-  und  mit  Hoog^  zwei« 

&,5ö.  11,  411.    ,  mal  von  Thieren,    Od.  10,  240.  17,  307. 

demvov,  TO,  bei  Hom.   das  Früh-  „.  _  ^^^^^^^  Batr.  106.    2)  als  Adv.  wie 

mahl,  oder  richtiger  die  Hau ptroa hl.  instar,  fin   Gestalt,  nach  Art,  Siixag 

»eit,    welche  von  Mu&igen  wohl   erst  „^^6^,  gleich  dem  Feuer,  Jl.ll,  596.  13, 

gegen    Mittag   eingenoinroen   wurde ,   im  573.     (ßei  Hom.  nur  im  Acc  z.  B.   m- 

Gegensatz  des  doqnog,  Jl.  8,  63.  Od.  10,  ^pog^  äomoc  6iuag.) 

678.    15,  316.     Das  Heer,   welches   —  ^ -'.    «^  -f*  ^  ^ 


sehen  u.  Thieren,  Jl.  u.  O^.  j^ejj    f^r  sich  bauen,  oixovg,   Od.  6^ 

deiQOTOiieo)  {t^^v(o),  Fut.  ^w,  den  9.  (das  Impf,  nur  Od.  23,  192.) 

Hals  abschneiden,  köpfen,  Jl.  2h        x^»,A!'iir.  »  -*         «^  j       « 

fio   i\Ä   00   ^40  oevoiAAio,  nur  Part.,  mit  den  Angea 

ö».  ua.  ii,  6W.  sinken;   nach  den  Schol.     durch   einen 

OUQCO,  s.  J^e^ß).       ^  Seitenblick  zu  verstehen  geben,   überhpt. 

^eiarjvwQ,  ogog,  o  (Männer    furch*  jem.  zuwinken,  stg  nya,  Jl.  9,  180.  f 
tend),  ein  Lykier,  Jl.  17,  217.  ^'  ^     ^        '    .  *,  .         ,. 

Kf^m,    angenommene  Stammf.    von  j,^.  „^^    ^/^^^  J.^  .^^    p^^^    (cT^vcT^^i^,; 

5^'         c      c       /   ,  ,    ,        ^      ,  $tv$^tfQVj   Jl.  3,  152.   Od.  19,  620.   sind 

Oßxcf,  0£,  Ofi,  TCf,  Indeci.  zehn  (von  zweisylbig) 

^     ^  A  j  1.         1     Ti  **  «-A  I  reich,  '^üd.  1,  61.  h.  Ap.  221. 

dexax^s,  Adv., zehnmal,  Jl. 9, 379.t        ^^^^^        ^     X.  des  Nereus   und 

Jcxas,  adog,  ^,  ein    Zehen d,  die  der  Doris,  Jl.  18,  44.  (von  Part.  cJ«!«- 

Dekade,  Jl.  2,  127.  Od.  16,  245.  /u^vi;,  die  Empfang erinn,  der  Fisch* 

OexoTOg,  t],  ov  (cf^xa),  der  Zehnte:  teich,  richtiger  wohl  JsStxfjLevijX 
oft  als  runde  Zahl,  JJ.  1,  64.  Od.  Jeliadrjg,  01;,  0    S.   des  Dexios  = 

0€xapA.oiy    aiy    or,    zehntausend  Iphinoos,  Jl.  1,  15. 
(nur  bei  Homer),  Jl.  6,  860.  t  ^de^idofiai,  Dep.  M.  (äe^id),  mU 

dixTijgj  ov,  0   (d^x^/iai),   eigtl.   Em-  der     Rechte    bewillkommnen,    h. 

pfanger;  dann:  Bettier,  Od.  4,  248.  f  5,  16. 

dixTO,  syncop.  Aor.  2.  von  dixofim.  tfc^tij,  17  (sc  x^^Qf  urspr.  Fem.  von 

8* 


^ß^iog.  116  JevTBQog. 

^iSt6g)f  die  Rechte,  die  rechte  Hand^  umschlieDst»  ^i^r^ay  tan  diiyuvj  d.  i.  bU 
als  Zeichen  des  Grufses ,  der  Ver-  digt^ovy  bis  auf  die  Netzhaut  eindringen, 
Sprechens,  Jl.10,542.    2)  Handschlag,    von  den  Geyern  desTityos>  Od*  11, 579.  f 


bell  voll,  besond.  vom  Vogelfluge  und  das  Haar  vornehmer  Frauen  zusammenge- 

andem  Götterzeicben.    Dem  griechischen  halten     virurde,      Haarschmuck,     Jl. 

Yegelschauer ,  der  nach  Norden  blickte,  32^  453 

kam  das  Zeichen  desGlücks  rechtsher  *deä^€va),   {diofAn),   binden,    fes- 

von    Osten,    die   Zeichen   des   Unglücks  apin     hßiT 

links  von  Westen,    Ji.  12,  239;  daher  LnnAn    Tc'ä 

aios,    Jl.  13,  821.   Od.  ,*h^^„^'|L^, 

^«toff,  imSi^iOs,    Nach  \«'  ^'  :?P;  '?^;  ^ 

p.  173.   bedeutet  es  in  ,'*  ^'  fi     /^V  J"I"^7'    T^  ""A'^ 

Homer    nie:     gewandt,     geschickt.  U^nn   J;  I^J-     ""^   ^"^""J.^^^ 

(cfeltoff,   von  cflroi,  mit  i^;^o^  «u.    dei^  ^l^^^^  ^^'^  Thurriemen,  Od.21,241. 

xyviu  verwdt.)  "^deonoQo)  (verw.mit  tf€<T^dO,Fut.  <;«, 

fey^r,  ^di;.  (JelioUl^^  (Tel^oVv,  0«/"''*'''°'  gebieten,    wof,  h.  Cer. 

aur  Rechten,  rechts,  Jl.  13,  308.  t  i'                 «    w,        . 

(Jc^iTfiCwJs,  1^,  (Jj',   poet.   (verlängert  .„r'l^T'''  ^' .'*  V"«»  ftj]''^^"' 

aus  ihW),  ep/bat.'cr.WiJ<pe,  rechts,  f  <J  «^o;^^^,  yvyri  diano^ya,  *Od.3,403. 

dBhreg^  X^i^f   J*.  7,  108.   Od.  1,  121.  u.  ^'^^^'    ,  ^ 

ds^itm  allein,  die  Rechte,  Jl.  1,  501.  "^ OeaTCOOwog,  ov,  dem  Hausherrn 

diog,  ovg,  t6,  ep.   deZog,  davon  nur  «^^^V«?  ^^^^'  ^  ^^^'  ^^' 

Gen.  Jf^ovff   (cff/fw),   Furcht,    Angst,  ö«^^?  ^  (eigtl.  Fem.   von  derösy  ver- 

oft  mit  x^^Qoyj  äxfiQioy.  —  2)  Ursache  ™"-  5^«iW^a?)t  das  aus  Kienholz  zusammen- 

zur  Furcht,  oß  toi  %m  diog,  du  hast  gebundene   Bündel ,  Brand,    Fackel, 

hier  keine  Ursache   zur  Furcht   d.  i.  du  Jl»  ll>^ö64.  17,  663. 

hast  hier  nichts  zu  fürchten,    Jl.  1,  615.  oevrjoead^ai,  s.  devto. 

und  mit  Inf.  col  ov  diog  Max*  dnoXia^ai,  ^evxaXtdtjg,  ovy  6,    ep.   st.    Jsvxa" 

Jl.  12,  245.  Uojyldrig,   S.    des   Deukalion  =  Idome-« 

dinagy  aog,  ro,  Pl.N.  dina,Dat¥i.  neus,  JI.J2,  117. 

dtnaecaifdinaaaiyf  der Be che Xy  Pokal,  ^svxaXicov,  covog^  a,  S.  des  Minos 

immer  von  Gold,  oder  aus  Silber  mit  ver-  und  der  Pasiphae,  Vater  des  Idome- 

goldetem  Rande,  Od.  15,  116.    Auch  mit  neus,   dn  Argonaut  und  Kalydonischer 

ofiwixvnüloy  verbunden,   w.  m.  s.    Ge-  Jäger,   Jl.    13,  452.    2)  ein   Troer,   von 

vröhnlich  ist  es   ein  Trinkbecher,  doch  Achilleus  getödtet,  Jl.  20,  477. 

auch  Mischkrug,  Jl.  11,  631.  g^^QO,  Adv,  hieher,  vom  Orte,  ge- 

Ö6QX0fiah  I>e|>.  Iterativf.  Impf,   deg-  ^öhnl.   mit  Verben,   die  eine  Bewegung 


dasLicht  aufErden  noch  sehe  d.  i.  lebe,  komm     hieher,     Jl.     3,     130     (Mit 

Jl.    1,  88.  —  dsiyov,   furchtbar   blicken,  dem  Plur.  steht  deCte.) 
Das  Perf,  mit  Präsensbdtg.  Ttvg  6w&ccX^         •   /  vy  ,       ,  ^ 

uotai  dedogxwg,   Feuer  aus  dei  Augen        0evTaT0g,7],   ov,   der    letzte,  Su- 

hinkelnd,    Od.  19,  446.  -  2)  trans.  se-  P^^^'  J^"  ^^vtsgog,  Jl.  19,  61.  Od.  1,286. 
hen,  erblicken,  mit  Acc,  Jl.  14, 141.        rffivre,  Adv.  hieher,  heran,  herzu, 

diQfxa^  aTOjgj  %6    (digoy),   abgezo-  wie  dsvgo  immer  mit  dem  PI.,  devte  (pC^ 

genes  Fell,  Haut;  meist  der  Thiere,  ^o*,  diCt*  äystSy    Jl.  7,  350.  XouBy,   14, 

einmal  des  Menschen,   Jl.   16,   341.    2)  128.  (ans  dsvg'  tte  zsgez.  nach  Buttm.). 
die      verarbeitete      Haut ,      Leder,        deirveQog,  tj,  ov,    Superl.,    divtatog^ 

Schlauch,  Od.  2,  291.  17,  ov,  der  zweite    1)  der  Zeit   nach: 

dBopLaxivog,  rj,  ov,  ledern,  tgonoL  ^^J^Q^g  ^fe^  er  kam  als  der  zweite  d.i. 

*0d.  4,  782.  8,  53.  »    1^       '  spater,  Jl.  10,368.,  mit  Gen.  I^«ib  Jev- 

*/*  »•  •,  f^Qogf   später  als  ich,  nach  mir,  mich 

öeQOVf  St.  mgov  vo^  digm.  überlebend,  Jl.  23,  248.    Das  Neutr. 

dioTQOVj  XO  (digo)),  das  Darmfell,  oft  als  Adv.  devregovy  zum  zweiten  Male, 

die  Netzhaut,  welche  die  Eingeweide  zweiten«,    wiederum,    verbdn.    mit 


Jevftt.  IIT  j*^ 

ti  o.   a^t.   o.  P),  Jrvrt^d,  Jt.  ti,  B38.  da*  Ferf.  8Utyftai  n.   Plusqpf.   mit  Frä- 

S)  dem  Range  nach;  von  Atm,  der  im  «ensbdtg.  nebst  den  syncop.  Foraien  dei 

Wetlkampfe  einem  ■ndern  nadulebt,    Jl.  Aoriit,    womit    (Sat,    instrum.)    lyx^^' 

S3,  965.  498.  iovgi,  TÖfoioi;   rövät  —  iidiiouat  dovqt, 

deixa  (nar  Praea.  und  Inpf.  Act.  und  JL  Bj  M8.  vom  Jäger,  der  auf  d«n  An- 

Pau.),  benetzen,    befenchten,   mit  ««nde  sieht,  Jl.  4,  107.—  wich  tob  dem 

Acc.  yalay,  jiaqitäs,    Jl.  13,  665.   Od.  8,  Eber:   rfvipöc  »al   xvyär  xoloavpiiv  «- 

63S.  Dat.   iiixQvai,  nit  Tbränen,    Od.  7,  Z«""»  aiebwiehen  der  Minner  and  Hund« 

MO.  PasB.    Jl,  9,  570.  —  2)  anfüllen,  Getünanel,    Jl.    13,    147.  —  6)  «berbpt. 

Syvfa,  die  GeflTie.  Jl.  3,  471.  erwarten,     abwarten     mit    änit«!», 

3evo}.  eigtl.   icF.    mit  Digunma,   ep.  »i'^i'"'   ""a A  "t"    "•  "l  """  f«'."' 

at.  «(0  (vergl.  irt),  vom  Activ  nur  Aor.  1«^-  T"''  .Ö'*'  '^■"?-  "  ä>  .'"»"o«»*.  od« 

I.  min^t  un-l  ^n«  «.  W/i«,   fehlen,  P"*'";.  «'"«"'  ("'««■.  ine  «a««r#,  4c 

«rmangeln,  Miü,««'  J"    oJ^iov  S^eo»  ^»  rf<i:«y"  *«"^  *«  »««ot-.  So  folgt  aic 

Wff*«.,  er  verfehlte  dai  Ende  dea  Sieu-  ™°'*L*>''  »J»«!«*  na  dem  ahdern,    3L 

ermders  zu   treffen.  Od.   9,  540.    (185.)  l^r  MO- 

dtjncy   Ificio    (ohne   Digamma),    er   ent-         OiT/iEW  {.ifipto),  Fat,  ^n>,  Part.Aor.l. 

behrte  meiner,   Jl.  18,  100.    Häafiger  2)  rf<M"I<"'ft  eigtl.  gerben;  erweichen,  ktj- 

dos  Med.  (FtiiD^ni,  Fu(.  itv^oftta,  ent-  p^**.  Od.  13,  48.  i 

behren,  ermangeln,  bedürfen,  SitOf  Fnt.  if^tu,  Aor.  1.  tStfaa  vnA 
iwät :  SvfioB,  des  Lebens  beraubt  »eyn.  S^aa,  Aor.  1.  M.  liri<täfiriv,  Perf.  P.  Sf- 
Jl.  3,  294.  oü  Jtuco^i  noU[toio,  des  (ff/jai;  ep.  Nbenf.  dtdtj/ti,  davon  j/fi],  Jl. 
Kampfee  nicht  bedürfen,  d..i.  genug  zu  11,  105.  1)  binden,  fesseln,  an- 
kämpfen haben,  Jl.  13,310.  Andere,  wie  binden,  nvä  iiaa^,  oder  iy  Siofi^, 
Heyne  erlilären  es  unnöthig:  nachite-  einen  mit  Fesseln  binden,  Jl.  10,413. 
hen.  —  3)  in  einer  Sache  es  erman-  ytaXxin>  ^*'  "tQÖftip  diSao,  erlag  in  eher- 
'  geln  lassen,  nacbatehen,  fiäx^^  nen  Kerker  gefesselt,  Jl.  6,  387.  mit  t* 
näXXov  idciio,  im  Kampfe  stehst  du  weit  nyoi,  nnfä  iiyi  u.  ti,  an  etwas  feSlbin- 
nach,  Jl.  17,143-,  mit  Gen.  der  Person,  den^  übertr.  -niäi  ar  lyä  at  ifoifit,.  wie 
£lJ,a  ttayia  Jtvtat  'Afytlay,  in  allen  an-  soll  ich  dich  binden  d.  h.  beim  Worte 
dem  siehst  du  den  ^rgeiern  nach,  Jl.  halten,  Od.  S,  352.  (Nitzscb  nimmt  es  ds- 
23,  484.  gegen  im  eigtl.  Sinne.)    2)  festhalteb, 

Sixd'cau,  a.  iixopet.  abhalten,    bindern,  /xiyot  mü  xit^^S 

xZ  ^^        il.    „    .  ,  von  der  Fahrt  abhalten.   Od.  4,  380.  46». 

Choral,  Dep.  Med.  F.  d^ofia,,  Aor.  _  ji   Med.  sich   («60   etwas   anbin- 

1.  HtjB^ijv,    Perf.  dfdeyaai,    Plosq.  iSc-  j^n,  imi,   noaal  TiCdiln,     Jl.  3,  44.  utot 

efy/i^y,  Imper.  «Jtfo,  Fui,  3  äeSfio^ai  „.  „„oä  u,  Jl.  8,  3«.  17,  290.  Öxia  ävö 

=  Stiofiai,   ep.   syncop.    Aof.    my(ii,y:  y=a    od.  2,  430. 
davon:  Mtxio,   iiSo,   ÜrS^iu,  diyutyog  u.  »'..»-         .    >j 

vergl.  Thiersch  §.  218-  69.  Rost  Gr.  §.         iJ(J,    Adv.    (eigU.    verku 

75.  L  1.  e.   Kühner  I.  §.  97.   A.  2.  (als  bereits,  eben,  schon,  n 

besondere  Perfectform  gehdrt  hiesn  de-  freilich.    JEa   steht  nie, 

iotniiiiyös   von   ifyofttti  mit  Umlaut,    Jl.  ep.  Verbindungen,   J^  tau 

IS,  730. auflaaemd).  1)  annehmen,  hin-  der  Spitze  desSatzes,  sond 

nehmen,  empfangen,  was  dargereicht  immer  an  das  Wort  an,  » 

vird,    mit  Acc.    aaaiya,    iineg,    dann   in  tung   es    bestimmt.     Die    u 

VHBchiedenen  Beziehungen:   o)  von  den'  deutung  ist  l)die  tempoi 

Göttern:  X^a,  die  Opfer  annehmen,   Jl  2,  reits,  eben,  jetzt,  von 

240.    fi)  von  Menschen:  geduldig  bin-  baren   Gegenwart  im  ,Geg 

nehmen,       erdniden,      Kfj^a ,    Idaa  gangenheit   oder  Zukunft,   xnl   Si^t  ^oA 

Schidifal  eidnlden,  Jl.  18, 116.  y)  S«"'-  jetet,    Jl.  1,   161.    Od.  2,  2S.    vZy  iti, 

lieh  aufnehmen,    bewirtfaen:  rW,  gerade  Jetzt,  —  ui\   Sri,  nt  Jam,   nach 

Jl.  ]g,  116..—  Gewöhnl.  ««^  i^-or,  von  Verben  der  Befürcbtung,    JL  14,  44.  — 

einem  empfangen,  Jl.  24,  439.  öfter  kvdc  2)  schon,  od.  erst,  endlieh,  n»«b, 

allein,  Jl.  7,  400.  und  mit  DaL  6^x^a9tu  bei  Zahlhestimmnngen,  JL  3,  131.  —  24, 

»  nW,  einem  etwas  abnehmen,  Jl.  -J,  186.  107.  xai  6%  und  schon,    Jl.  1,  15.  2S1. 

Od.  15,  383.  aber  x^uffit-  Ay^fi^  IS^aro,  äg   (Fif,   als    schon,     Jl.  17,  338.  —  3) 

sie  nahm  Geld   für  ihren  Mann    (V.  sie  vorzügl.    tritt   iT^   za   Zeiladverbieii,.  nm 

rb  ihn  Um  Gold  hin) ,    Od.  II,  327.  —  avszudröcken ,    dafs   nun'  etwas    in  die 

empfangen,  nya,  a)  im  feindlichen  Wiri(lichlieittrit(,als:  ySy  i^,  jetzt  nun, 

Sinne,'     bestehen,    erwarten,     ab-  ep.  OiyBy,  besond.   im  Nachsätze:  lors. 

varlan.    BeiHom.  in  dMaemSimte  nnr  j^'j   da  nnn,  od.  iii   i6fi,   fi^  itt;  ia 


Ji]&ä.  1 

VorderMtzei  Sie  i^,  öniti  in,  >1s  nun, 
V.  s.  w^  Aus  diesem  letzten  Gebrauch 
in  herrorgegangeu  II)  die  determi- 
native  Bedtg.,  durch  die  cfq.dtia  Grad 
od.  dM  MaafB  eines  Begrifls  auf  das 
Geaaueslebeitimmi:  ebeq'jnur,  grade, 
1)  bei.  Verben,  besned.  beim  Impera- 
liT.  &yi  i^.  Wohlan  denn,  JI.  a,  441. 
^aita^v -iri,  überleg!  nur,  Jt.  6,  306, 
Oft  mit  ftii:  ft^  iFq  —  ilneo,  hoSe  nur 
nicht,  JI.  20,  200.  2)  hei  Adjecliven: 
tiüCftogot  ärt  fiot  taacai,  JI.  18,  .95'  be- 
■ond.  bein  Superlat.  xfiauitiat  d^,  JI.  1, 
366.  3)  bei  FiODomines,  drückt  e* 
eMVfidec  Hervorbebang  ans:  ixil- 
vos  d^i  jener  eben  —  oder  es  bringt 
den  vorgeoannlea  Gegenstand  wieder  in 
Erinnerung,  ToCitif  jq  &vyaii)g,  deEsen 
Tochter  eben,    JI.  6,  396.    4)  bei  nn- 


18  -  JijXog. 

Aor,  tt^otaa,  Aor,  P.  iiyä^nv,  eigtl. 
feindllchliaBdeln;  Qberhpt.  verwüsten, 
"Vernichten,  niederhauen,  er- 
schlagen,  milAcc.  u.  Da(.,inBtr.  tyxt't, 

aanÜa;,  die  Schilde  nm  die  Brnst  ein- 
ander vernichten,  JI.  6,  432.  —  voB 
M'äiren;  Hmpoy,  den  Hirsch  zerreifsen> 
JI.  16,  IGS.  —  ttepe  uro;,  um  jemanden 
kämpfen,  JI.  18,  195.  (irfiöto,  löst  sich 
oft  auf  nach  der  Analogie  der  Verb,  in 
äio:  djfiöwy  irfiiiiiei'  u.  s.  w.  die  zsge- 
zgene  Form  findet  man  nach  Bedarf  des 
Verses ;  äiovv,  äi)(öao>aiy). 

Jr/i7[vAog,  Ö,  ein  Gefährte  des  Ka< 
paneus,  JI.  5,  325.  (too  rf^fe  o,  Ttvi^, 
Schutz  in  Schlacht). 

Jrimviiog,  6,  (feurig  im  KampO,  ein 
Griechischer  Held,  von  Heleoos  getödtet, 
JI.  J3,  579. 

Jviipoßog^  o,  S.  des  Priamo«  nnd 
der  Uekabe,  einer  der  ersten  Held«i 
unter  den  Troern,  JI.  12,  94,  13,  41$. 
In  Od.  4,  276.  begleitet  er  die  Helene 
zu  dem  gezimmenen  Rosse,  nnd  nach 
späterer  Sage  ward  ef  der  Gemahl  der- 
selben nach  Paris  Tode. 

di]).infiat,  Dtp.  Meä,\{ia{ia),  Tat. 
iijl^aofiai,  Aor.  1.  Id^itjodfiiiv,  l)  Ter- 
Gegens.    dyivävai ,    h.  Merc. 


641.  beschn 


irittzi 


mit 


:.  §tybv,  Od.  22,  278.  'Axaiov;  vnip 
öpxia,  die  Achäer  gegen  die'TerttSge 
verletzen  od.  beleidlgeiij  Ji  4,  67.  73. 
tÖdten,    Od.   11,  401.    ,b)  von  lebloaea 


xaQTiiiy, 
Verträge 
lOS.  cf. 
den  an: 
14,  IGJi. 
mifshand 
erigänzt  i 


SfjiOTjjg,  rjtos,  j}  (ßiiloi),  yriegs- 
getümrael,  Schlacht,  Kampf:  oft 
'  JI.  überbpt  das  Gemetzel,  Zerflei- 
schen,  Od.  ti,  257. 

Jifioxog,  p  (die  Feinde  britend,  tjc<^), 
ein  Grieche,  JI.  15,  341. 

äfjtowf  2fig£,  i^öa  (dqViK},  f  ut.  dsvam. 


■a  vtiiQßatsiy,  die 
verletzen,'  Jl.  3, 
hadeji,  Scha- 
uX^  Jiji^a'ttacf  JI. 
der  die  Verträge 
I.  271.  (unnöthig 
ie  JI.  %  67.) 
at),  Scli«denf 
t^.yniüy,  von  d^ 
Winden, 

SrjXvfimv,  QV  (StiUaiiuC),  Gev.  ovoc* 
Schaden  anrichtend,  verderb- 
lich, JI.  21,  33.  Snbsi.  Verderber, 
ßqatäv.äiikrifiioy,  der  Mdnder  der  Sterb- 
lichen,. Odi  18,  85. 

* Sj^i-TiTVQ,' ^(fos,  6  W^ftö/iai^Ver-" 
derber,  Ep.  15. 

*Jnhäg,  ä6og,  -^j  DeliSchi'  aar 
Insel  iDeloa  gehörig,  h.  ApolU  167. 

jJ^los,  ^,  belos,  kleine  Insel  dea 
Agäische.tt  Meeres,  welche  ,zu  ;den 
Sykladen  gehöcte,  mit  einer  St.  gIMcben 
Namena,,;Gebtirtsort  des.  Ap.9Ho  und 
der  A'rieniis;,  früher  'Ogn/yitt,,  Od.  6, 
162.  h.  inAp.  J6.  (wahrschL  v«n  4})ios, 
sichtbar,  wetl  Zeus  si«  plöuüch.  enpoTr 


Jfjlog.                                      119  Jijvaa, 

•leigM  liebf  als  Leto  tob  Here  Terfolgl  nor  und  der  Theano>  Ton  AchiUeot 

wurde.)  erlegt,  Jl.  30«  395. 

ö^kog,  rjy  oy(ep.düXog,JllOyiM.f),  JrifioTndlefiog,  6^  ein   Freier   der 

sichtbar,      offenbar,      deuilich,  Penelope,  Od.  33,  343. 

Od.  30, 333.  t                                       ^  dfjfiog,  o,   1)  dat  Volk,    die  Ge- 

ZjIrj/utfjtTjQ,  Gen,  t€Qog  n.  TQosy  Acc.^17-  meine,  in  so  fern  es  von  einem  Kö- 
T€oa  und  ^ifititQu  (wahrscneinl.  =  yfj  nige,  oder  von  mehrem  Häaptlingen, 
/u^Ti7(»,  Matter  Erde),  Demeter,  Cere«,  regiert  wird.  Im  heroischen  Zeitiüter 
T.  des  Kronos  und  der  Gäa,  Schwe-  lebt  Jede  Gemeine  oder  Ortschaft 
ater  des  Zeus,  Mutter  der  Perse-  unabhängig  von  einsnder;  gröfsere  ei* 
phone  vom  Zeus,  Symbol  der  erzeu-  gentliche  Staaten  giebt  es  nicht;  hoch- 
genden  Fruchtbarkeit;  daher  SchutzgÖt-  stens  schliefsen  sich  kleinere  Gemeinen 
tinn  des  Ackerbaus  und  durch  ihn  der  an  einegröfee^e  an.  So  gab  es  bei  den 
bürgerlichen  Ordnung  und  der  Gesetze,  Plifiaken  13  Fürsten,  der  dreisehnte  war 
JL  5,  500.  Sie  hatte  einen  Tempel  zu  Alkinoos,  Od.  8,  390.  Alf  Yolksabthei- 
Pyrasos  in  Thessalien,  JI.  3,  696.  Sie  langen  nennt  Hom.  Stamme  und  Fami- 
liebte  den  Jäsion  und  gebar  von  ihm  lien  {q>€ka  u.  (pt^ijTQai),  Ausserdem  an- 
alen Piutos,  Od.  5,  125.  Hes.  th.  969  ff.  terscheidet  er  1)  die  Könige  (ayamig, 
Yorzügl.  h.  in  Demet  ßaad^es)^   2)  die  Vornehmen  {yiqov^ 

drii^iO€()y6$f  6v,  ep.  st.  dri/nov^yog  «rf  u.  3)  die  freien  Bürger  Wf^og), 
(t^gyov),  eigtl.  öffentliche  Geschäfte  trei-  welche  keinesweges  eigentliche  Unter- 
bend;  Volksgeschäfte  besorgend,  thanen  des  Königs  sind,  sondern  nor 
dem  Gemeinwohl  nützlich.  So  dann  ihm  gehorchen,  wenn  es  der  ge- 
nennt Hom.  Od.  17,  383.  die  Seher,  meine  Vortheil  erheischt.  Daher  Jij- 
Ärzte,  Baumeister,  Sänger,  und  Od.  19,  f^ov  drriQy  ein  Mann  aas  dem  Volk,  Jl. 
135.  die  Heroide;  übertr.  —  ÖQd^gog,  der  3,198.  und  als  Ad j.  äfifiog  i<6y,  vielleicht 
Arbeit  befördernde  Morgen,  h.  Merc.  98.  «t.  di^fuog,  ein  Mann  aus  dem  Volke,  Jl. 

dw^^g,  ov  [drifMg),  das  Volk  an-  1?'  213.  -  2)  das  Land,  Gebiet,  wo 

gehend,    das    gemeinsame    Wohl  fin  Volk  ^hnt,   oft  mit  Gen.  Ix  Ji;^9 

betreffend,  öffentlich  -  olxogy  Od.  f*««^?»  -f«'*%  --^Äii/xaiv  und  Y)x€^fa>i', 

30,  364.  -  norl^q,  eine  Volksangelegen-  das   Land   der  Traume,    Od.  34,  13.  — 

heit.  Od.  3,  82.  Gegens.  idMi  aiavuvriTai.x  ««^«    ^W^^^f    J™    IjMkAe,    Od.  4,   167. 

Od.  8,  359.   ^iÄoV  Tt  dyoQ€<,Biy,   etwas  (wahrsch    von  <r<tia>,   Anbau ;  nach  Rost 

zum  Wohl  desl^ndes  sprechen.  Od.  3,  v-  St.  ^^>f,  <f«^aw,  die  Unterworfenen). 

33.  —  das  Neutr.   Plur.   ^fua    nCysty,  iri(,i6g,  o,    Fett,   Talg,  von  Men- 

Adv.  auf  öffentliche  Kosten  trinken  ,  Jl.  sehen,  Jl.  8,  380.  (eigtl.  Fetthaut,  omeii- 

17,  350.    Nach  Nitzsch   zu  Od.  1,  336.  tum)  u.  von  Thieren,  Jl.  u.  Od. 

ci.JL»,  71.^  getödtet,  Jl.  30,  466. 

örifiiovQyog,  s.  ^TjutoiQy^g.  l  ^           /                        c 

omoßoQog,  ov  ( W),  volkfres-  ^ofpuivW^  9«ö>,  Volkglanz  cf.  Etym. 

aend,    volkverschlingend,    d.    1.  ^ j^  g.   ^^  Keleos   und   der   Meta- 

der  die  Guter  des  Volkes  verzehrt,  /Ja-  „eira,  welchen  Demeter  inEleusis  er- 

cUevg,  Jl.  1,  331.  f         ^  zog,  h.  in  Cer.  334. 

StmoyiQiov,  ovtogyO   (yW),    der  *^^^ec5,  ovg,  17,  T.  des  Keleos  u. 

Vollcsalteste,    der  durch  Alter   und  ^„  Metaneira   in  Eleusis,  h.  in  Cer. 

Wurde  im  Volk  geehrt  ist,    Jl.  3,  149.  «aq 

der  Fürst  selbst,  Jl  11,  373.  ♦Jl.  -AJi,,  r^^^^  «:*  a'\    Ioh««     io«*r- 

,              '            '  o^v  (verw.  mit  07),   lange,    lange 

OTjidod'ev,  Adv.  von  Volkswegen,  Zeit  her.   ovSk  ^riv  ^v,  er  lebte  nicht 

auf  Kosteu    des    Volks,     Od.   19,  lange,  Jl.  6,  131.   (vor  dem  ^  wird  der 

197.  t  Vocal  stets  lang). 

Jri(ji6doxog,   o,   der    blinde   Sänger  drjvatogy  ij,  ov  (Sriv),  lange  daa- 

im  Hause  des  Königs  der  Phäaken  AI-  ernd,  lange  lebend,  Jl.  5,  407.  f 

k in 00s  auf  Scheria,  die  Muse  nahm  a^,,^,^    «-^  r^^w^-i#    ^u  ^j:*.>    !?«♦ 

ihm  das  Gesicht  und  gab  ihm  den  sülsen  .,2?^.^^^^ Jlt^.t l  ^J^C.^Vn' 

Gesang,  Od.  Ä,  45.  76  -  600.  Schlüsse,    Rathschla^e,    Gedan- 

v«»«u6,  vu.  o»  -ft^.  S9     ^  »ww.  ken,  —  Ijftta,  milde  Gesinnungen,    Jl. 

JrjfioxofOVy  wvTog^   o,  S. desPria-  4,    361.    im    schlimmen    Sinne:    An- 

moa  und  einer  Sklavinn  aus  Abydos,  achläge,    Ränke,   Kunstgriffe  — 

von  Odysseua  erlegt,  JL  4,  600.  dito^cJVa,  Od.  10,  389.  (Als  Sing,  nimmt 

JijfMXiwVj  ortog,  6^  S.  dea  Ante-  Heaycb.  t6  difvog  an.) 


^  IQ  7t  0  TB.  120  J  laeiTtelv. 

drpiotey  drmoVy  bei  Hon.   nur  ge^    Auadehnang  darcb  einen  Ztitnam 
trennt,  m.  s.  in.  hindurch  anzugeben:   cfi«  vvHxa^.&ntclk 


IVorten :  c2W  Tii/t,  Jl.  12, 421.  Od.  8,  78.  t-  .  "i^r*  «5"«  ^«f«»«,  «"f«^"» 
A*,^^yi..L/  T>  A  \  IM  jt  '•^*  hindurch,  besond.  in  der  yerbindg. 
driQiojia^,  ^ep.  AoT    \.  M.  fij^*/«-    ^,anQ6,  ddi,  w.  m.  s.    III)  In  der  Zu- 


~    i — : '  / —  "?  v;  •  c.        ^    ,  enaung  una  versiarKung:  senr,  ganz* 

ßöi^vao  W^,  sie  kämpften  um  den  gj  xrelinung:   zer,  auseinander.  4) 

Kebrionee>  Jl.  16,  75».  t            ^ ^  WechselwirJiung    und  Wetteifer:    mit 

ander,  5)  Mi- 
Stoffen  : '  (fiftXct;- 

-  -  -        Aor.   2.   diißtiVf 

Zeit,  Jl.  14,  206.  h.Cer.  282.  das  Neutr.  p^rt.  diaßag,  1)  durchgehen,  über- 

dfiQoy,   als  Adv.   lange.   —  inl  drjQoy,  setzen,    übersteigen,    mit  Acc.   — 

auf  Jan  ge  Zeit,  Jl.  9,  415.  Tttq>Qoy,  über  den  Graben  setzen,  Jl.  10, 

d^aSj    ep.   St.   USficfs  von   dim,  aber  198.  — und  absol.:  ils^JSliöay  nach  £Us 

auch  St.  I(f^(yf,  von  (f^o),  fehlen,  s.  äeito,  übersetzen,    Od.  4,  635.     2)  die  Füfse 

di^cOy  ep.  Fut.  ohne  den  Tempuscha-  aus  einaiider  setzen,  ausschreiten,  €v 

rakter   von  JASl^  wovon  (f^£cc,  drio/itev,  diaßagj  Jl.  12,  458. 

(fijfrf,  vorkommt,  ich  werde  finden,  dtayiyvcaaxa)     (yiytuaaxa)),    Äor.    2. 

antreffen,  mit  Acc.  ovxeri  diq^a  tin"  Inf.  öiayvoSycci,  genau  erkennen,  un- 

fic9Q  'Illov,  nicht  werdet  ihr  Ilios  Vn-  terscheiden,  riyd,   Jl.  7,  424.  öaiia, 

tergang  erreichen,  Jl.  9,429.  685.  älaog^  Jl.  23,  240.  *J1. 

Od.  6,  291.  (Nach   Andern    Präs.    mit  diaylaq)(ji}  Oylatpio^    Aor.    1.    Part. 

Futurbedeutung.)^  SiayXdipaSy   ausgraben,   aushöhlen, 

*Jf](0,  ovQf  71,  ein   Name  der    De-  i^dvag.  Od.  4,  438.  + 

meter,  h.  in  Cer.  492.  (Die  Ableitung  diayo)  (afyoi),   Aor.   3.   dtj;y«yoi',  1) 

ungewils;  wahrscheipl.  von  di)oi,  fin-  hindurchfähren,  überfahren,  xts^ci 

den^  s.  Spanhem.  Call,  in  Cer.  133.)  (zu  Schiffe),  Od.  20,  181.  t  —  2)  hin- 

/dia^   Acc»^  vom  ungebränchl.  /ICg  zn  bringen,  verleben  .^  iK^ai)'a,h.  19, 7. 

Zivg,       ^  dpadaio^at     {duiai)^    ton.  th eilen, 

^a,  rjy  die  Insel  Naxos  bei  Kreta,  vertheilen,   diu  ftavga  dfaadaxeto,  Jl. 

iv  JCri,    Od.   11,   325.    (Sie   hiefs    die  9,  333.  -f  s.  diadaxiofAM, 

gottliche,  weil  sie  dem  Dionysos  hei-  öiadamo)    {ddntQ>)y  Aor.   1.   idaxpoj 

1 1  g  war.)  8.  If^Madvi;.  zerreifsen      zerfleischen,     XQ^'h 

dia,  I)  Präpos.  mit  Gen.  n.  Dat.  *  JL  5,  858.  21,  398. 

Grundbdtg.  dnrch.     1)  Mit  dem  Gen.  öiadaTSOfiai^  ep.  {daxiofiai)^  ver- 

a)  vom  Räume    «)  zur  Angabe  einer  th  eilen,    oid   xiijaiy  dationo,    Jl.  5, 

Bewegung,  die    dnrch    einen   Gegen-  158.  f 

stand   hindurch    nnd  wieder   heraus  diadioxOfxac y  Dep.  (^diQxofjiai)f  Aor. 

geht,  did  afiov  riXd^ev  tyx^s^  durch  die  2.  dtidgcucoy,  durchblicken,  durch- 

Schultem  heraus:  i&vasy  diä  n^o/^axcovy  8chan,en,  mit  Acc,  Jl.  14,  344.  f 

Jl.  17,  281.    Zur  genauem  Bezeichnung  dvadriUo^aiy    Dep.   M.    CdrjXiofitti)^ 

verbindet  Hom.  did  mit  Ix  n.  ti^ö,    Od.  g^h^  beschädigen,   zerfleischen» 

18,   386.    Jl.   14,   194.     ß)  zur   Angabe  ^i^^^  ^e  xvy€s    öiedrjX^aayto ,    beinahe 

eines  räumlichen  Erstreckens  ohne  hätten  die  Hunde  dich  zerfleischt.    Od. 

die  Nebenbeziehung  des  Hervortretens :  i^   37,  j. 

315.    6)  in  ursächlicher  Beziehung,  ^      /^            ^      «^   j     /  vj^  \     t?«* 

eigtL   nachhomer.    nnx    MnomB   xal  <fiÄ  ,  öiaeidoiiai,  eip.  Med.    (ercfo»),   Fut. 

ndyt(oy,   vor  Allen,     Jl.  12,  104.    2)  {^^Usoumi^      durchsehen      1"««»» 

Mit  Acc.  a)  vom  Räume;  nm  daa  Er-  deutlich  zeigen,  rf^wi^i/,  Jl.  8/635. 

strecken  durch  einen  Gegenstand  zu  2)   sich     deutlich     zeigen:     d^€ri| 

bezeachnen:   nur  poet.   Sia  dtofAutcty  diä  oiasiosvah  Jl«  12,  277. 

/5»iora«^,  Jl.    b)  von  der  Zeit,  um  die  ducsiTtelv^  poet.  st.  diunety,  w.  m.s 


jia^  tu- 


rn 


^  lavvw. 


diarjfu,  ep.  Oäiui),  toh  dwNcbenf. 
AaAu»  3.  BgAmpt.  oiäti,  dorchiveheii, 
■it  Acc,  *Od.  5,  478.  19,  440. 

dta&eiSü)  (9uöio),  darcbichve- 
feln,  mit  Schwefel  reinigen  — 
iöi/ia,  Od.  32,  494.  f 

dia^Qvnta  (tfpüjitm),  Aor.  ?.  P.  iie- 
iQvipjjV ,  serbrechen,  zeisiofien, 
Stipo!  icaiQV(fey,  Jl.  3,  363.  t 

diaiviä,  Aoi.  1.  Idlny,  benetzen, 
anfeuchten,  nit  Acc„  Jl.  21^  303. 
Pam.  diai^tio  älmv,  Jl.  13,  30.  *J1. 

diaiQeu)  (alpim),  Aor.  3-  duUoi',  paet.. 
ältior^nn»  einander  nehmen). Hen- 
nen, mit  Acc.  nur  in  Tmes.,  Jli  SO, 
280.  t 

SiaxiaKio  (»«cfiu),  Aar.  ixiaau,  poet. 
<ro.,  durcbipalten,  zerapaUen  — 
(ÜXa,  Od.  15,  323.  i 

d(ax£(^cü  ^xtifw),  Aor.  1.  Inf.  i^ia- 
niqaair-  eigll,  zerschn eiden^  übertr. 
vernichten,  vereiteln  —  tno(,  Jl. 
8,  8.  t  \ 

duxx^au  C^^aa*),  Aor.  1.  dUxlaaa, 
poei.  00.,  ■«rbjtecbcni  mitAc».  (öfDr, 
Jl.  6,  31S.  t 

ducKOOfieia  {xoOfäa)  Fut.  ^(Mi,  ans 
einander  ardd«»,  theilen,  atel* 
len:  lo-cf:  äiatiaou-^SHinu  ts  dcnäJag,  bei 
sehenden  veriheilt  Verden,  Jl.  2,  126. 
Ab  Tß'^o  XKfi'^äitnii,  dreifach  gMid'^ 
net,  Jl.  2,  655.  i)  Med.  darcbana 
oidnen,  schmücken,  aji  Acc  .— 
fitynfov.  Od.  32,  457. 

öiaKQXdöv,  Adv.  (dtax^A^),  *bge- 
■ondert,  geitreontj  denijieh,  eni- 
•  cbied,ea.,  b«s^ijnnt,'  äflino;«  Jl. 
12,103.^5,108. 

diaxQivco  (apCwo),  Tut  ep.  dumq^via 
■t.  iiax^yym,  Aor.  iitxQivtt,  Aor.  1.  An- 
xp/^i'  u.  Jiwpl'i'^ii»',  Opt.  2  PL  (fisxpu'- 
^(iit,  Inf..,ep.  ^ta/t^ySTiiievaL,  Part.  J<a~ 
xaiv^^i/f,  1)  von  einander  trennen, 
abaondern,  mit  Acc.  alnoiia,  Jl,  3, 
476.  ans  einandei  bringen,  besoiid. 
von  Streitenden:  uivoi;  aydoiSv,  Jl.  3, 
387.  cf.  7.290:  ~  überlr,  untersciiei- 
den,  fl.;,^«.  Od.  8,  195.  daher  2)  Pa«. 
mit  Fat.  Inf.  Med.,  Od.  18,  149,  ge- 
trennt «erden,  sich  theilen,  Jl. 
3,615.  von  Streilenden:  sich  trennen,' 
wieder  ans'  einander  6'0  0imeii, 
d.  I.  den  Streit  endigen,  sich  versöhnen, 
Jl.  3,  98.  ot  yäp  Avaiftatre  yc  diaxgiyii- 
a9iu  6i'<a  fiyjiarfJQOf  xai  jtjiVo»' ,  Ich 
gltnbenicht,  dala  ohne  Blut  die  Freier 
■nd  jener  vom  einander  konnnen  werden, 
Od.  18,  149. 

diaxzepog,  o,  der  Bcalellende, 
der  Bote,  Beiw.  de«  Herme«  , all  Bot- 
schafter, der  Götter  (in  der  I Urs  bat  ge- 
wöbnl.  Irta  daa  Amt,  cf.  Jl..  9,  78fi.) 


vettunden  alt  H^uq^t^nje,  Jl.  3,  103. 
mit  'Ef/oK,  Od.  13,  890.  IS,  318.  nnd 
öfter  allein  in  den  Hymnen.  (GewöbnL 
Ableitang  von  dtdyai:  S;  diäyu  ruf  iy- 
ytXtai  iräf  &täv.  cf.  Eustalh.  zd  Jl.  3. 
103.Buttm.  Lex.  I.  p.  120.  leitet  es 
von  einem  alt«)  Stanmei  diäxta,  dttöx», 
intrana.  ich  lanfe,  ber,  *a  dala  ea  =: 
iiäxoyoi  «ey.  Nitzsch  dagegen  za  0|d, 
1, 84.  zieht  die  Ableitung  von  dcäyio  vor, 
nnd  erklärt  es:  der  Geleiter,  d« 
hindurch  fübiL) 

diakeyofiai  (iiyia),  ep.  Aor.  1.  dii- 
keiafitjy,  ans  einander  legen  (in 
Gedanken),  etwu  überlegen,  über- 
denken, ii!i|  fioi  TaCta  iticUiojo  *iujM, 
warum  erwägte  solches  mein  Herz  ^Jl. 
11,  407.^ 

Stäfiao  (d/täi>),  Fat.  ^ffot,  daicb- 
mahen,  durchhauen,  mit  Acc.  j^i- 
Tövo,  *J1,  3,359.  7,  253. 

dux!iEXt,'iatl,  Adv.  (.^släail),  zer- 
gliedet-I,  gliederweise:  ~  tAffVitV, 
Glied  für  Glied  zerhaoen,  ■'Od.  9,  291. 
18,  339.  ^ 

diafttTQEO}  (fittgiu),  darebmea- 
aen,  abnesaen  —  x^goy,  Jl.  3,316.  f 

dia^EZQrjtös,  i;,  6v  (^fistfiw),  ab- 
gemessen, vermessen.  —  x^exi  ^^ 
3,  344.  + 

*  dian^dofiat  =  /iJ^doftaij  ep.  4. 
1».  zw.  . 

dtafiotnao/iat.  Dtp.  M.  (uoigäto), 
in  Stücke  theilen,  zertbeileni 
iitia;(a  aäyra  diafioipä&ai,  alle«  in  sie- 
ben Stücke  zeitheilen.  Od.  14.  434.  i 
bei  dem  folgenden  rqr  tav  —  9^>ity  er- 
gänze man  [lotQuy. 

diafi^efies,  Ai 
durch,  ganz  dt 
6,  4S0.,  mit  Gen. 
iifTiiiXaxSs  dtaftnip 
gehends,  Jl.  7,  K 
beständig,      nn 

15,   70.    16,   499. 
dm  u.  nfqas  mit  üi 

Siäv^Xa,  Adv.  {äy«,  J^«),  zwie- 
fach,,, —  /u^fiijQtiiiy ,  ZTfiefacb^r 
Mein^ungseyn,  hin  nnd  her  über- 
legen, Jl.  13,  455.  mit/oigpnd.  ^,.;q. 
tjol  iiäySixii  ääxe,  er  gab  dir  gelbeilt  d. 
i.  von  zweien  eins,  Jl.  9, 37.  Schol.  iirf 

Qrj/idvca;. 

Siavvu}  (dvvm),  Fat.  vato,  Aor.  di^ 
waa ,  ganz  vollenden,  endigen, 
ä<S6y,  einen  Weg  zurücklegen,  b.  Cer, 
380.  xaxÖTijnt  di^rvae  dyoQivtav,  CT  en- 
digte erzählend  sein  Leiden  d.  i.  er  er- 
zählte sein  Leiden  bia  zu  finde,  *Od. 
17,  617.  + 


dianoa^isivi   ep.  st.  dianöu^Biv .    Aor.  2.     lVf.ri4J^i^K    ™  j 
verwuftcn,  mit  Acc  ttoXti^y   atstv,    2)    ^^^^  •<^  ^*a    y 


dic^nelgo)  (n^^)f  "äüTcbhohxen,  stQreiiy.  mit  Acc.  ¥on  leUoseä Dingen: 

JJ.  16,  406.  t  ia  Tfliws*  nöXtVy     ohcov.     v ej^^titg^n^'  ausj-ot?; 

^i«..ti^  i^u j__  ^1^  ^y^j^  beide  Ver- 

24,  355.  (Schol.  <fia- 

Od/ 16,  384.  'jLa^QrjyvvfiL  Qrji^yvfii),  düTchbre^ 

'  Air/^Zrrfiirft    Tfc«,*    Tw^^i     /-^i?  !-«..>  cßcn,    zerbrecheti,   Init  Acc.    nur 

r«;h;««rT''s'  o2   %Va-v*„n  Vil?  wehren-  durchbrechen,  31.  ij,  308.  f 

Geschossen,  Jl.  5,  98.    2)  davon  flie-  ^  ^     jjcj:*        ^  .    ^.    ,,  i       ..       . 

gen,  Jl.  15,  83.  Od.  IV  m.  *öia$Qy]dr]V.Adv,(dca6^^^v^^    mit 

^dcanlhco  (nXi,a>);  Fat.  1«,  ver-  if "j!"«^*|^r^^'^^"V^**'^'^         *^- 

fUchtefi,    zusammenflechten,    fi.^  J/Jj/crv     ^^  •    ^^.    .■ 

ih  Merc.  80.  '   ö^w^^^STTa;  (^tWro)),  lini durch n^e r- 

Af/v/rriri/T^/^.i  /  3^^^.J.^  ..  ^- -  - 1. 1 -.  feu,   hl  n  d  uTch  SC  h  n  c  11  e  u  ,    nur   ep. 

.if^i^n^^^t^^^^^^  ItehUWf.    Imperf.   3   Sg.  V^^^^aoxev 

So  Wolf:    wo  andere   diaSötjQaovrec  od.  ^         '      ,     ,   n             -.  « 

Vta^^lifairowff  lasen.             ^i^'           '  ömaevw  (a«t5a>),   nur  3  S|.  ep.  Aor. 

Airfrrnn^/f.i    «^«*   ^ -»      /^a       j«  2.  Med.   ütiaavto.     1)  Act   hindurch 

^nÄ^^    lor'  rt        ^1,7^^^% ^V  Mt>f sen,    2)  Med.  u.  Pas»,  hindurch 

von  Part.   Aor.  1.    dutno^joag,   Jl.  2,  fähret,  hindurch  rennen,  mit 

i         xa'                         i  -A^c-  ^"<^*'>  durch  das  Volk  eilen,  Jl.  2, 

öianQa^asiv,   ep.   st.   dm;r(«xdßry  s.  460,;   öfter  mit  GenH.  tdm^io,  durch 

^mniQ^(o.    ^  den  Gratwsn,  JL  10,  194.    von  Geschos- 

"^ OiaTtQSTtfo  (^TtQiTtQ)),  hervorste-  sen,  mit  Gen.  ar^^i'ofo,  Ji.  I69  542.   Ix 

chen,  sichtbar  sey;i^  h.  Merc.  351.  f^d^o^Of  Od.  4,  37.,            < 

ötaTt^ifaao)  (ftQfjaaca^  ion,  st  7tgdaa(o)y  -  di(xOi{&8avwfiv  (<nctddei^iiUfu)j^Fnt  <rx«- 
zu  EiKde  l>ringen,  voUllringen,  ^oiatoi  Aor.  ^isanidäcfei,  m^rs treuen  y 
vollenden,  mit  Acc.  xüsv^oi/y  auch  z.ersehmettern,  mit  Aco.  Od.  äber- 
ahne.iiÜBi^öv:  diin^rjaa&p  mdiotOy  sie  tr.  äyXtttctg  twiy  einem  den  Dünkel  ver- 
zogen durch  das  Gefild,  Jl.  2,  785.,*  treiben.  Od.  17,  244. 
mit  Vfix\^  ^r«  dUnqtiaaav  noXsfiiiC^v,  öiamidvmiL  (cxidrrjfit),  poetiNebenf. 
Tage  jvollbrachte  ich  kämpfend,  Jl.  9,.  yon dtaaHaddvwfAi,  zersti'eneii  —  vi^ 
326.    anaVTCi  o^ri'  dianQjjiaifAt   kiycav  i/AOc  ^^^  J|^  5^  ^26.  t 

't^^f^^  ich  würde  in  dnem  Jahre  m^^^^  3caax(mi(iofxat.,Dep.M.(axömdCüy% 

Leiden  erzahlend  nicht  zu  Ende  brin-  ^^„  ^  ^öhe  herab  nifch   allen  Seiten 

gen,  uu.  14,  m.  sehen,  ausspähen,   beobachten, 

diccnpo  (jr^ö),  durch  und  hervor,  »itAcc.  —  Sxaatay  '^ Jl.  10, 388.  17, 262. 

inderOd.).ftar^^,  J1.5,6a.Öd.22,296.  Aor.  1.   P.   cTÄ^S^t,   zerspalten, 

OianQVGU)Vy  Adv.  durchgehend,  zerreifsen  mit  Acc.    taila.   Od.  9, 

*  vom  Räume:  7r^d)v  nedioio  Sutn^vciov  «•  7^.    Pass;  zerreifsen,   intrans.   Jl. 

Tt;/i2;((i^c,  ein  Hügel,  weithin  in  die  £be-  j^g   31g 

ne,  sich  erstreckend,    Jl.  17,  748.  ^2)  diardavü).  ep.  st.  dmz^fiv^  und  Aor. 

dur^chdringend,   laut,  vom  Schalle:  ^    rf^ra^ov,  durchschneiden,  Jl. 

^  VV0€,  Jl.  8,  227.  h,  y«n.  $0.  eigtl.  j-    ß22.  618.  in*  Tmesisj  ep.  Wbf.  dia^ 

Neutr.  von^  '  ^ 

*  <Jm7r0v<nos,  oj/,   durchgehend,  SiaTeXe7)ta(o  (reXBvtdo)),  ganz  voll- 

^?'JL***{I  l?i°^toiv**\^''w-  .^?'  -''t  enden,  mit  Acc.  Jl.  19,  90?  f 

i::%t  Ädet?-  ^"*'"^'""^-  ^^^-  M.a./^,^.  CW..^.),  Aor.  1.  ^^^^e., 

WM     c^r       ^c          y.                ^  ^^g  einander  stellen;  setzctn, 

dta7rTO££W.(7rro^a,),  auseinander-  legen,  ^efieUuc,  h.  Ap.  254.  294. 

Acc.  ywa^Ha,,  Od.  18,  340.  +  ^^^^^  ^^^,   elnander'sckÄlteln, 

oiaqnag[a  (e?^aj<ö),  zerreifsen,  zerscJimettern,  mit  Acc.  tf/wf^iyv, 

zerfleischen,  von  Wölfen:  —  /*^ia,  Od.  6,  365.  + 

Jl    16    355    +  / 

*  ^    ;  ^  diav^i^yw  (rjBijya)),   ep.  st.  ducvi/AVio, 

oiaQQaiO}  (^ttia)^  Fut  aen,  Aor.  1.  Aor.  1.  dih/Aijia,  Aor.  %  dätpMywy  Aor. 

Inf.  dia^^aXaaiy  durchaua  zer#chla-  2.P.  dietfidyrjy,   1)  durchschneiden, 

gen,    gänzlich   verwüsten,    zer-  zerhaiien>  xi/^iö  r^^r.  Od.  12,  174. 
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vijx6/A€yog XaXtfta däi:f4ayov,  tchvimiiieiid  1')  tigü.  durcbschöpfen»  «twat  au 

darch^chni^  ich  die  Flutb,  Od.  7,  291.  einem  Gefaise  bis  auf  den  Boden   aus- 

%   überhpt    trennen,    zerstreuen,  schöpfen,  mit  Acc.  —  olvov,  Od^  16, 

f^acyOd.imPa^s.]}  zerschnitten  wer-  110.  2} übertr.  durchdringen,  durch« 

den,  sich  spalten,  —  aavidig  SätfAU"  schneiden,  ^erreifsen,  noUbv  diji" 

ysv  ep.  St.  dutjAotyriaaVy  Ji.  12,  462*    2)  q^voa  aa^x^g  ddövri^  viel  Fleisch   zerrils 

sich  trennen,  sich  zerstreuen,  Jl.  (der  Eber),   Od.  19,  450«   so   ao^h  in 

16>333.  aus  einander  scheiden,  JU  Tmes.   diä  r'  ^vti^a  x^^^^s  ij^vat,  das 

],  531.  7,  302»  cf.  ä^fjukm.  Erz  zerschnitt  die  Eingeweide  (V.  drang 

dtaxqixo}  (t^^;^©),  Aor.  2.  dtdd^cejüiop,  tief  in  die  E.),  Jl.       . 

durchlaufen,   mit  Acc.  xiXev&a  (von  diax^CDj  ep.  dMx96<o  (xio}\   nur  Aon 

Schiffen),  ?^Od.  3,  177.  6,  100.  1.  diixiva,   aus   einander  giefsen« 

ötaToim  (t^if«),  Aor.  1.  dät^taa,  vor  2)  imHom.  nur:  zertheilen,   zerle- 

Furcht  aus  einander  laufen,  sich  gen,    von   geschlachteten   Opfeithieren, 

zerstreuen,  *Ji.  11,  481»  486.  mit  Acc,  Jl.  7>  316.  Od.  3f  4Ä6. 

diccrQißo>  (tQlßQ>)y   Aor.  1.   diit^irf/a,  dux(a,tiehüget  diaiaty  m.  9.  dtthiftu 

zerreiben,  mit  Acc.  ^iffcfv,  Jl.  11,847.  ^ didacxaXogy  o,    Lehrer»  —   ^, 

2)  von   der  Zeit:   eigtl.  vstdn.   ;^^öroK,  Lehrerinn,  h.  Merc.  556. 

die  Zeit  hinbringen,   u.   als  intransitiv  diddaxco  (Ja«),    Aor.  1.  A.  idldaitx, 

zögern,  ttvög,  womit:  ödoto,   mit  der  ep.  Ididdaxrjaay  h.  Cer.  144.  Perf.  P.  J«- 

Abfabrt,.Od.  2,  464.  daher:    3)  veizö*-  dijdayfxaty     lehren,     unterrichten, 

gern,     aufhalten,     hindern,     mit  a)  mit   Acc.  der  Sacher  nAvia,  iL  9, 

Acc.  x^^Vy  J*'  4,  404.  so  fAtit^bs  yd/Mv^  442.    b)  mit  Acc.  der  Pers.  tiifd,  Jl.  11, 

Od.  20,  341.   mit  dopp.    Acc.   diaxqißii  832.    c)  mit  doppelt.  Acc.  tiiHk  n^  ei- 

*Axcciovg  ydfAor,   sie   hält  die  Achäer  mit  nem   etwas  lehren,   Jl.  22,  307.    Od.  8, 

der  Hochzeit  auf.  Od.  2,  204.  481.    st  des   Acc.  der  Int  dfif/iSetg  %a 

diaxQLxa^    Adv,     dreifach:     Wolf  igydUa^aif  die  M^de  lehren,   Arbeiten 

schrefibt  immer  diä  r(>(;^a,  nur  h.  inCer.  verrichten.  Od.  22,  422.  i;  384.i    daher: 

86.  steht  dtdTgtxcc,  Pass.    unterrichtet,  werdeji,  .ler-« 

öiOLTQvyiog,  ov  (tPiSytj),  Soxog,  Od.  »en.  tl  n^ög  T0togj  etwas  von  jemand. 

24,  342.  t  ein  Rebengeländer,  des-  erlernen,  Jl,  11,  831.  u.  Part,  mit  Gen. 

sen  Trauben  zu  verschiedener  Zeit  (diä)  didaaxöfuvog  noAd/^ou>,  Jl.  16^811. 

reifen  (nach Eustath),  oder  wo  zwischen  dlärjfjii^  ep.Ncbenf.  von  di(o^   bin-* 

die   Weinstöck.e   Getreide  gesäet  wird,  den;  davon  dldtj,  3  Impf.  st.  ididtjf  Jl. 

Das  erste  ist  richtig,  (wo  jeglicher  Stock  11,  105.  f     .  .         ..- 

für  die  K^ter  wuchert,  V.)  Siöoty  diäoto&ap  s,  didmpui 

diaTQVß>h,  ß.  ^ea^üfttio.               ^  dtd^fi^iav,  ovog,  6  Cdldvuog),  Zwil. 

öia(patvo^i(xi    ((faiPG)),    nur    Med.  Hngsbruder,    nur    im    Dual.   u.   PI. 

durchscheinen,     sichtbar    wer-  verbdn.  mit  ^rar?  u.  allein,  Jl. 

den,  mit  Genv  ^wodurch,    vsxikor ,  z v^i«  *  /  «^                   .  .    _ 

sehen  den.Todten,.JL  8,  494.  von  einem  .   ^l^'^^?f'\?^iA'^f^iV'^'V^^^ 
glahenden,«;öji^er^  funkeln,  Od.9,379.  J?^^-    «i'^o/f.  Od.  19, 227.    2)  die  ^iwU- 
^  dma)%,  ^^«),  nur  Fut.  M.  dcoU  i^.^?^.   ""^^^[-  J*-   ^3,  641.   (wahr- 
ao^i,  ais^eltlttder  tragen,   Med.  sieh  ^^^^J"*-  ^^"  ^'^^• 

er^  t  z  w  eiWn  ,>   streiten,    u  n  e  i  n  I  g^  otO(Ofii,  Fut.  dt&cKo^  Aor.  1.  id&xa  n. 

werden,  I1.  f/teta,  265.  +  daixaf  nur  imInd.Sg.^Aor.2.Av(l(fs>r), 

dcaw&eioco  (i^/bw),  Fut.  duzm^iooca^  »»r  »«*  Pi<»r.  I^d.  ^ofisp  n.  s.  w.  u.  im 

Ptrf.  2.   diiw^o^d.   ganz   zerstören,  ^onj-    ^P*.   laper.,    Perf*    P.    didofiai. 

vernfch'tthV  mit'Acc.    ndXiv,  Jl.  13,  ^om.  hat'  1)  auch  Formen  von   doföo, 

625.    2)  di|8*CTf.il;  intrans.  vernich-  Vws,   MoXg  vl.   didota&a,   Jl.  19,270. 

teM    seyn;^  ^es   Todes    seyn,    vde  («nnchtig  didoiq&a)^  didgl^  Impf,  didov 

p&ii:  (iaiv6)dvB'^'^iiä^9oattgy  du  rennest  s*-  ^^^^ovy    uiid  Fut  did(&ao/A£v,   Od.  13, 

ine  Verderben,  JI.  16,  128.  (Schol.  dti-  358.    Inf.   did(&<jsiv.    Od.   24,    314.     2> 

^du^acu)  Formen  mit  verlängertem   Stsmmvocal; 

ans  einander  tragen,  verbrelt^e^  ^a^^'T'  !^\^a^'^V  ^^'^^^^                  ^^ 

-  xUog,  Od,. 19,  333   i  ?J*  Iterativf.  des  Aor.  2.  döaxov,  döaxi. 

jf          '>i.     *      V   .  1)   geben,    schenken,    verleihen, 

,Ciag)QaQai  (g>e«C<»),  nur  ep.  Aon  2.  nvi  n,  Jl.  1,  123.  in   Hinsicht  auf  die 

<fc^r^9»(kardoir,^,.  deniUch   sagen^    be-  Götter:  darbringen,  weihen.  Ceolat 

■^»"»*  ^«l€«»>   w^  tif  Jl*   18>  9.  ixavöfAßag,  JL  7,  460.   von  den  Göttern. 

Ud.  p,  47.    1  verleihen,  gewähren,  «d^o?,  t^^ 

Qiagwaata  (^^1^00%.  Aor.  1.  dt^j^pvca^  x^,  xvdog,  «ft  von  traurigen  Schicksa- 
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len:  TerhängeDy  aXyttt^  xijSeuy  Jt.  I,  Jl.  12,  276.  —  SsXvov  änb  finydooto,  Od. 
96.  Od.  7,  242.  6)  mit  dem  Acc.  der  20,  343.  —  Vftnovg  n^vl  aawy  die  Rosse 
Person:  ttvdttviy  übergeben,  hinge-  zar  Stadt  jagen,  Jl.  15,  681.  vom  Han- 
ben,  überliefern,  Wxvy  xvaivy  trvQiy  de:  }tv(&daJioVf  ?ytxt  dloixo^  Od.  17,  317. 
Jl.  17,  127.  tivd  ödi^yrföcy,  d^ieaaiy  vor-  (Anm.  dUfiai  nebst  den  oben  angegebe- 
zägl.  Ton  Eltern,  die  ihre  Tochter  ei-  nen  Formen  gehört  zum  Act.  jdIHMI, 
nem  Manne  verheirathen ,  &vyaz^pa  &v^  velches  die  transit.  Bedeotg.  j  a  g  e  n  , 
d^ly  Jl.  6,  192.  11,  226.  c)  Oft  steht  schenchen  hat,  und  von  dem  noch 
ein  Infin.  dabei;  veicher  dem  Satze  zur  der  3  PI.  Impf.  IvdUaav  vorkommt  Das 
nähern  Bestimmung  dient,  ^cixe  r«0/ea  Med.  heifst  entweder  sich  Jagen  laa- 
^Jßqsv^aXkaw,  (poQfjva^  (v.  fpopico'),  er  gab  sen  oder  hat  die  Bedeutung  des  Act. 
die  Wafl^en  dem  Ereuthalion  zu  tragen,  mit  schwacher  reflexiv.  Bedeutg.  du» 
Jl.  7,  149.  und  mit  Inf.  Pass.-  nöXs^örda  ist  dagegen  immer  intransit  und  hei£it 
^sa&ttiy  Jt.  II,  798.  vergl.  Jl.  23,  185.  fürchten,    vergl.   Kühner    Gr.  I.   §. 

2)  mit  Acc  n. Inf.  geben,  gewähren,  212,  5.  Anm.  2«)  ^ 
lassen,  erlauben,  verstatten,  av-        dä^SLfit  {Hufu^^    durch    etwas 
rbv  ne^vda.  dög  ntaisivy  lafs  ihn  auf  das  herausgehen,    tg   ifAsXXs  dis$C/uva$ 
Antlitz   darniederfailen,  Jl.   6,   307.  —  mdiovdsy  da  wollte  er  hinaus  indasGe- 

3)  Pass,*nur  einmal:  o(f  rot  didorai  no^  fii^e  gehen,  Jl.  6,  393.  f 

Uj*i/iXa  ^qya ,  nicht  sind   di j  verlieben        die^eoeofiat  (Wom«*,  ep.  Nebenf.  v. 

die  Arbeiten  des  Krieges,  JL  6,  428.  aXQOfucOl    genau    ausfragen,    ganz 

Oi£,  ppet.  St.  Äf«  s.  dCoa.  ausforschen,  tirä  ri,  Jl.  10,  432.  t 

dieiqyio,  ep.  st.  duii^yto  (U^&>\  tren-  diBTckpQade,  ep.  Aor.2.  zu  diatp^dl^oh, 
nen,  aus  einander  halten,  mit  Acc.  d^Troa^Oj',  ep.  Aor. 2.  A. zu <fta^^o^<». 
rovcdiUf^fn^  ht^i^,,  Jl.  12,  424.  f  dUnx&co,  3  Sg.  Aor.  M.  von  cfm- 

OteÖQO^OVy  Aor.  2.  zu  ducv^dx<o.  nixafmi. 

diemov  (ßnwX   ein   defect.   Aor.  2.         a.'^,,  ra     ^    t     e  ^  •>  ^j 

wovon    nur    vorkommt:    Imper.  däim,      /*^^^  ^^""^^^  ^«^P^-  duutovu.  dänov, 

Inf.   du.ünitiBv,^p.   St.   düLty,  eigtl  etwas  besorgen,  verrichten,  ver- 

durchsprechen,*^  ausreden,    dann:  r^!**^'   %\\^^"^a'  ^i^\^^^>. 

genau,  *^deutlich    sagen,    mit  Dat.  »>«*'««>?»'   JL   1,   166.   Od.  12,  16.    2) 

derPek   Jl.  10,426.   dmamif^ev  &U^^  t''V'^''''\  '"  ^^^^""«t,  ^'S*^^,* 

io.a.1.,  um  es  mit  einander  durchzuspre-  Y^^^'^P      f    ' ;^"^''i^-'''  ^^'  ?/  T' 

^hon    CiA   A   fi-iK  ävioag  axijnav^qf^  die  Manner  mit  dem 

cnen,  ya.  4,  ilö.  ;        ^  Stabe  vertreiben,  Jl.  24,  247. 

OLeiQOfxai^  poet.  u.  lon.  (ioouai),  nur         •      /  , 

Praes.  durchfragen,  ausfragen,        Ouqeoow  (l(ioa<o),  Mr^duJQiCa^pott. 

W,  Jl.  1,  660.  u.  uvd  XI,  jem.  um  etwas,  ^^y  durch  rudern,  jifeeo^  mit  den 

Jl.  15,  93.  Od.  Händen,  »Od.  12,  444.  14,  351. 

diex  ((fta.  Ix),  durch   un.d   her-        dis()6g,  17,  ov,   nur  zweimal  in  der 

aus,   ganz  durch,  Wolf  in  der  Jl.  Od.  und  ein  Wort  von  zweifelhafter Be- 

diixy   Jl.   15,  124.   In   Od.   di*   ht.    Od.  deutg.    Die  Alten   erklaren   es  (Eustath 

17;  61.  nach  Aristarch)  ((oc,  atcovdttSog,  und  lei- 

dieXavvcü  QXa^voa),  Aor.  1.  dt^X^aa,  ten  es  ab    von  diaCvto,   so  dafs   es  be- 

1)   trans.   durchtreiben,    durch-  deute:  nafs,  feucht,  übertr.  frisch, 

jagen,   xC  xivos^  etwas  wodurch.    Xn^  munter,    lebend.     So  duQbq  ß^xag^ 

novg  rctgi^ou),  JL  10, 564.  überir.  durch-  ein  munterer  (lebender)  Sterblicher,  Od. 

stofsen,    fyx^    XandQrjgy     die    Lanze  6,  201.  (Andere  lesen   hier  dv^^g  von 

durch  die  Welchen,  Jl.  16,  318.    2)  in-  <^üij,  unglücklich),  —  duq^  nodl  nsvyi^ 

trans.    durchziehen,     dur^hei-  f*^^9  mit  raschem  Fufse  fliehen.  Od.  9, 

len,  mit  Acc.  %,  b.  Merc.  96.  ^3.    Nitzsch  zu  Od.  6,  201.  nimmt  als^ 

;»,^o  q.j:..„,.         ..  eigentl. Bedeutg.:  flüssig,  flielsend, 

duX&e^ev,  s.  dii^xo/^au  /,f«,Vi«, übertrf:  rege,  beweglich.  E^ 

OUfUXl,  Med.  (^flHMJ),  wie  r/^e^ocu,  construirt  den  Satz:   oSxog  dvi^^   8g  xsp 

im  Hom.  kommt  vor  vom  Praes.  3  PI.  Vhjjxui  q)dQ(oy  dtjYoxijxa , '  ovx  ^axi  dugbg, 

dUvxuty  Conj.  dCijTaiy  dimrxai,  Opt.  dioixo  ßo.   ovdk  yiinjxai,   und   umschreibt  ihn : 

(vergl.  T^^oiro),  Inf.  diaadtnu    1)  intrans.  Nun    und    nimmermehr    soll  sich  d  e  r 

sich   scheuchen   lassen,   fliehen,  frisch   und   gesund   regen,    der  in   das' 

von  Rossen:  dU^xai  nedCöio,  sie  fliehen  Land  der  Phäaken   mit  feindlicher  Ge- 

durch  das  Gefilde,  Jl.  23,  475.  vom  Lö-  walt  dringt.    Vefa:  Noch  nicht  reget  er 

wen :   ota^ixoto  dCaodMi,  sich   vom  Ge-  sich,  der  Sterbliche,  IcAwt  auch  nie  wobt, 

hege  veija^en  lassen,  Jl.  12,304.    2)  öP-  welcher  zu  uns  herkonun'  u.  s.  w.  Lehn 

ter  transit.  schenchen,  Jagen,  ver-  de  Aristarch.  stud.   p.  59.   leitet  dugdg 

treiben^  mit  Acc.  Jl.7,197.  —  drßovg^  ab  von  dUpua  (vergl,  iswYB^g)^  ^<1  «r- 


klärt  es  Od.  9,  43.  fugax:  aber  Od.  6,        duxviofiaiy  T>ep.  M.  CUviofun),  Fut 

201.   uciive  fugator.    y^Nan  est  Ute  vir  dit^o/ux^  Aor.  (fax V?^»  ^ Q r  c h g e h  e n , 

fugatar  homo  h.  e.  non  iß  est,  quem  fu"  narübertr.  ganz  er  zähle  n,  ndvttty^JU 

gere  opus  ait,  9,  61.  Jl.  17,  186. 

dtiQXO^ac  (i^X^fuci),  Vnt.  duMaofta;        Jt'ineTrjg,  dg  (^cbg,  nint oj),    ▼om 

AoT,2' iin^^ov, Int ep.duX&ifjiir,  durch-  Zeus  d.  i.  aus  der  Luft  gefallen,  ham- 

gehen,      durchwandern,     durch-  melentströmend^himmelentspros- 

schreiten,  mit  Acc.  nüivy  dieHeerde,  send,    Beiw.   der  Flüsse,  in   wiefern 

Jl.  3,198.  —  afjrt;,  Jl.  6, 392.    2)  durch-  sie  von  Regen  anschwellen^  Jl.  17,  263. 

fahren,  durchdringen  vonGeschos-  und   von  AXyvnxoq   (Nil),    Od.  4,  477. 

sen,   mit  Gen.   x^oog,   durch   die  Haut  Später  auch  olavoi,  h.  in  Yen.  4. 

«Ä" 'a ni'rfj.hl'n  ^L Pr'd p^„\ P n^        ditoTTi^l.  (Xovv^),  nur  intraus.  Aor. 2. 

fUTä  ^eeai  T.,  h    Yen.  277.  daovafmi,    1)  aus  einander  treten, 

Öi€aavT0j8.  diaasvco.  ,ich   trennen,   Jl.   12,  86.     ^dJiaaaa 

öier^fxyev,  ep.  st.  dtsTfJuxyT^aav,  3  PI.  ditoraro,  das  Meer  trennte   sich,  Jl.  13, 

Aor.  P.  von  diaz/jiijya),  29.     2)  übertr..  sich   entzweien,   ik 

diixo)  di^o)),  Aor.  2.  dUa^ovy  nur  in-  o6  —  ätaattjtrjv  iQiaanej  seitdem   durch 

transit.    durchgehen,    durchdrin-  Zank  sie  sich  entzweiten,  Jl.  1,  6. 

gen,  durch  einen  Körper  sich  erstrecken,        öixd^(0  (dixfj:),  Fut.  dixSoa,,  Aor.  1. 

und  auf  der  entgegengesetzten  Seite  her-  yix&aa,  ep.  gg.    1)  Activ.  vom  Richter: 

vorstehen,   vom   Pfeile:    dtä  <^^^r«ro  Recht  sprechen,   richten  zwischen 

dtGtds,   ivTixQb  Sk  öiiGxB,    es  flog  der  ^^^i  Parteien,  mit  Dat.  tivl,    TotoGl  ts 

Pfeil   durch  «nd   rsgte   an   der  andern  ^alAavaolGi  düca^itü),  er  enUcbeide  den 

osi^^oft*']?«'  '  "^  *"  '  ^^«^^^^  ***^  '^^^^^  ""^  Danaer,  Jl.  8, 431. 

^^^;,y^  ^*®'  toiGiv  (GxtJTtTQoig)  MnBtx\  ^'Cggov,   äuoißri-' 

OtL,rmaij  ep.   Bep.  ijf.  Fut  d<C»^<To-  ^ig  st  dUaCov,  damit  sUnden  sie  (yi^ov- 

fiai.  Od.  16,  239.   (von  d^w),  aufsu-  reg  v.  603.)  auf  und  sprachen  wechselnd 

eben,   suchen,   ni'a,   Jl.  4,  88.  oder  ihr  Urtheii,   Jl.  18,  606.    h  [xiGov  ^^ 

mit  ttnov.     2)   sich   zu  rerschaf-  g)oriQocat,  dixäGGarey  sprecht   (ihr  Fär- 

fen  suchen,  sich  um  etwas  be-  gten)  nach  Billigkeit  beiden  das  Recht, 

mühn,   absolut:   SxaGvog  fivdaaco  Ud-  So  spricht Menelaos  Jl.  23,  674.,  als  An- 

voiGiv  diCf}f*evog,  werbe  ein  jeder,   mit  ülochos   bei   den  Kampfspielen  des  Pa- 

Brautgeschenken  sich  bemühend,  Od.  16,  troklos  den  zweiten  Preis  erhielt,  wel- 

391.  —  vöGTOv  tiviy  jemanden  die  Ruck-  eher  eigtl.   dem  Eumelos   zukam.    Me- 

kehr  zu  verschaffen  suchen.  Od.  23,  253.  nelaos  macht  nun  auch  darauf  Anspruch, 

und  mit  Acc.   allein,   Od.  11,  100.   (ein  ^eil  Antilochos  durch  List  seinen  Wa- 

ion.  Wort^mit  Beibehaltung  des  17).  gen  aufgehalten,  v.  679.   d  cf'  &ye,  lyd>v 

di^v^f  üyog,  o,  5  (^vyöv),  zwei-  ccvvbg  dixdGco,    'Wohlan,   sa^t  er  zuletzt, 

spann  ig,   iVrfro«,  '''Jl.  6,  195.  10,  473.  ich   will   selbst   ein   Urtheil   fallen,    er 

dit,€()f  nur  Imperf.  d£^,    zweifeln,  schlägt  dann  vor,  dafs  Antilochos schwö- 

zweifelhaft  seyn,  ungewifs  seyn,  ren  soll,  er  habe  nicht  mit  Willen  sei- 

Jl.  16,  713.  +  (von  d^).  nen  Wagen  aufgehalten.  —  von  Göttern: 

dirjxoaiot.  au  a,   ep.    st  diaxÖGioi,  —  3<cvr<icria,  Heimliches  beschliefsen,  Jl. 

zweihundert,  Jl.  h  642.  —  2)  Med,   von   den  Parteien: 

dLtjvnxjg,  dgCdiavdHco  i.q.  (fury/^^o,),  rechten,    vor  Gerichte  strei- 

stät'ig  fortlaufend,  zusammen-  ^^  V""'"""  ' 

hangend,    continuus^    das    Adj.    nur        '  ^ 

vom     Räume:     weithin    reichend,         dixaiog,  rj^  ov  (dUrj),    gerecht, 

lang,   grofs.  —  vcüTO^,  Jl.  7^  321.    (C-  rechtlich,    Gerechtigkeit     ü- 

iai    ditjye'Adeg   (Yofs:    langausreichend),  bend,   der  das  erfüllt,  was  das  Recht 

Jl.  12,  134.  —  axQamxoiy   weithin  lau-  gegen   Götter   und  Menschen   verlangt; 

fende  Wege,   Od.  13,  195.  —  cJi^,  grad  So  Cheiron,  Jl.  II,  832.   die  Abier,  Jl. 

fortlaufende  Furche,  Od.  18,  375.  —  Das  13,  6.    dsgegen   sind  die^  Freier:   oldk 

Adv.  difjpsxiukg  mit  äyopBijeiPf  ausführ-  di/aioh  Od.  2,  282.   so  wie  die  Cyklo- 

lich,   der   Reihe  nach  erzählen,  pen,   Od.  8,  575.   (weil  sie  das  allen 

Od.  7,  241.  Menschen   heilige  Gastrecht  verletzen), 

ÖLriqeaa,  s.  du^iGOto,  Comp,  dtxtuöve^og  u.  Sup.  dixatdravog. 

SirjTaL^  s.  dUfJiai,  öixaio)gj    Adv.    nach    Sitte    nnd 

dtV^d'^^O,  durchsenden,  durch-  f/'j.^*'}.''^'  gebührend,  fivoG^^ai,  Od. 

werfen,  mit  Gen.   nur  in  Tmesis.   d«cb  **>  9ü.  t   ^  ^ 

d*  {xe  aidtj^ov,  *  Od*  21, 328.  ötxagTioXog,  o  ( noXim  ),  Rechts- 
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pfleg  er  9  Aichter/Jl.  l,  238.  mit  dem  Konige  der  Konige,  haben ,  cf.  JI. 

iiV^^Q,  Od.  11,  186.                        '  1,  279. 

,* dixoQTjvog,  ov  (xdQTjvov^,  zwei-  ^w&ev,  Adv.   (^i6s),  vom   Zeus^ 

kbpfig,  Batr.  300.  ^ach    Zeus   Willen,  Jl.   15,  489. 

^öiitiQwgy  (OTOg,  o  (yii^ag^   zwei-  24,  194.      ^ 

gehörnt,  Bein,  des  Pan,  h.  18,  2.    ,  dioCov^vü)  {6'Caxti6(o\  Fat.  (reo,  einen 

(J/x77,  Vy    1)  orsprüngl.   Sitte,   Ge-  Pfeil  durchschiefsen,  wöj,    durch 

brauch,   da^   Recht,   das  durch   das  etwas.    Od.   19,  578.   21,  98.    2)  absol. 

Herkomnien  Eingeführte, r  ^V  lau  Sixfj  mit  dem  Pfeil  an  einen  Punct  schiefsen, 

paaaij(ovy   Od.   4,  691.     «vny   dlxrj  larl  Od.  12,  102. 

ß^omvy  das  ist  das  Geschick   der  Sterb«  Swiooinai  ^  Fut.  M.  von  dia^iQoo, 

liehen,  Od.  11,  218.  cf.  Od.  19,  168.    2)  dlocTOj  Praes.  Opt.  M.  \on  disfiai. 

dasRecht,  Gerechtigkeit, Rechts-  *  dtoixvio)  iolxvi(o\  durchgehen, 

«ache,     dixfjg    htidsveg    ^x^iv ,     seines  umherwandeln,   h.  8,  10. 

Rechtes   entbehren,   Jl.  l» ,   180.    d ^x^i^  diSUv^c  mvf.0.  Perf.  IL  iTwJWa, 

IJsXa^vsiv,  das  Recht  verdrehen,   Jl    16,  .     durchaus   zu  Grunde  richl 

^®®-  « Jh^^  ?  Bpi^itf-iVh!  vTrt^^r  *«"•    2)  M^d.  und  Perf.  U.,  intransit. 

T?*\?^iL^     •  5rfA            t  T     I    '  ganz   zu   Grunde  gehen      oid^   hc 

Jl.   18,   608.  ^  dMvm    ^f  /^X^ofai,  ^         ^,       ^  ^    ^^^^J     ^^  nicht  mehr 

Recht  gebenjind  nehmen  d.  i.  vor  jem.  ^.^  Anstand  wird  mein  Haus  zu  Grunde 

•einen   Rechtshandel    fuhren    und   ent-  5^^^^^  j   h.  früher  thatet  ihr  es  mit 

scheiden  lassen,   h.   Merc.  312.    3)  i«?  ^^^     .        ^^^^  überUeibt  ihr  es,   Od. 

Plur.  dixai,  Verwaltung  des  Rech-  »15^    + 

tes,   Rechtspflege,  Jl.  16,  542.  Od.  ^  ^*   S  -     -        c      ,,   «     ^      ^     . 

11   670         *^^       ^   *          ^  JtoxArjg,  r^og,  0,    I)  S,   des  Orsi- 

^Ä.   U^    z;*^/,    «iS    /    w     \     A^^^^\4,  lochos  Enkel  des  Alpheios,   Vater 

dcxlig^Ldog,  ri    {Mv^)y    doppelt  ^^^  ^^^^^^^  ^^^  Orsilochos,   König   in 

angelehnt,  zweigeflugelt.   nv^  pj^^^j.    .„    ^essenien,    Jl.    5,   640. 

XaiyJvQa^,  Jl.  12,  454.  Od,  2,  345.  ^ei  ihm  übernachtete  Telemachos,   Od. 

öiXTVOVj  xo,    Fischernetz,   Od.  3,438,    wahrscheinlich   ein  Vasall   des 

22,  386.  t         _   ^  Agamemnon,   Jl.  9,  151.     2)  einer  der 

Sivevo},  u.  SivfiO)   Wvrj)^   dirsvo)  nur  Fürsten  in  Eleusis,   welchen   Deme- 

Pr.  u.   Impf. ;   von  divico  auch   Aor.  1.  ter  die  Besorgung   des   heiligen   Dien- 

yivfjoa,  Aor.   1.   P.   divtj&sig.     1)  Act.  stes  lehrte,   h.   Cer.   473.;   aber  v.  153. 

trans.    im   Kreise   oder  "Wirbel   herum-  Ji6xlov  (von  xXiog,  durch  Zeus  berühmt), 

drehen,    wirbeln,    herumschwin-  Jwfxi^drjgf  eog,  6  (von  fi^öog,  vom 

gen.    G6X0V,  Jl.  18,840.  —  i^^x^ov,  den  j^^^^   beraihen),   Acc.   1;   u.  «a,   S.  des 

Schaft  hernmdrehn.   Od.  9,   388.  —  2)  Tydeus   und  der   Deipyle,   Gemahl 

intrans.  sich  im  Kreise  herumdre-  j^^  Ägialeia,   König  in  Argos,   Jl.  5, 

hen,   von  Tanzenden,  Jl.  18,494.  über-  412.     Er   nahm  an  dem   zweiten    Zuge 

hpt.   umherschweifen,    umher-  „^ch  Trieben  Theil,  Jl.  4,  405.  u.  schiffte 

wandeln,    xarU  fxsaaov,    Jl.  4,  641.  ^lit  80  Schiffen  nach  Troja,  Jl.  2,  650. 

Od.  19,  67.    eben   so   im   Pass.  divtt&aij  gj  gehurt  zu  den  Tapfersten   des   Hee- 

sich   umher  drehen,   Saas  dcvsladtjvy  ^^g  „„^  führt  viele  Thaten  aus,  die  Ho- 

die  Augen   rollten   umher,    Jl.  17,  680.  „jer  vorzüglich    im    5ten   Buche   feiert 

sich   umher   treiben,    Od.  9,  153.  (Jiofiijdovg   a(^iaxiia).    Mit   dem   Lykter 

kni  äaua  dcvtj&rjvcccy  Od.  16,  63.           ^  Glaukos,   dem  Gastfreunde   tauscht  er 

dtvrj,  jj,    Wirbel,    Strudel    des  die  Rüstung,  Jl.  6,  232.-    Nach  Homer 

Flusses,  *J1.  23,  11.  132*  kommt  er  glücklich  nach  Argos  zurück, 

dlvrieig,eaaa,ev  (divtj),  wirbelnd,  Od.  3,  188. 5  nach  späterer  Sage  wandte 

strodelreich,  Beiw.   des  Flusses,  Jl,  er  sich  nach  seiner  Rückkehr  nach  ün- 

2,  877.  Od.  11,  242.  teritalien,  wo  er  die  St.  Arpi  erbaute. 

dcvcotog,  ij,  6v   (dcvdco),    eigtl.    im  JloVy  %6,  St.  in  Euböa  am  Vorge- 

Kreise  gedreht;   bei   Hom.    rund  ge-  birg  Kenäon,  Jl.  2,  538. 

drechselt  od.  ausgelegt,  ^^/e«,  JiovvGog,   ep.  Ai^vlaog,  d,   S.   des 

Jl.  3,  391.    aants  ^iroTai  ßoo}v   xal  vöj-  j^eua  u.  der  Semele,  Gottdes  Wein- 

^om  x^^^^  iTxvwrr;,   ein   aus  Stierhauten  y^^^^  ^^^  ^^^  Freude,  Jl.  14,  325.  h. 

und     glänzendem    Erze    rundgewolbter  g^  gg      "^om^x  kennt  seine  Verehrung 

Schild,  Jl.  13,  409.  in   Jhrakej    ihn,   den   trunkenen   Gott, 

/^toyBvrig^  eog,  0,  17  Qy^^og'),    vom  will    der    Thrakische   Lykurgos    nicht 

Zeus  geboren,  Zeusentstammt,  dulden,   so  dafs  der  Gott  ins  Meer  zur 

ein  gewöhnl.  Beiw.  der  Helden  undKö-  Thetis  flieht,  Jl.  6,  128  flgd.    Nach  Od. 

nige,  weil  sie  die  "Würde  vom  Zeus,  11,325.  kennt  der  Dichter  auch  seine  Liebe 
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zar  Ariadne.   ät6^vaog  Od.  I.  ca.  ^uh-  die  Lesdentlücke  tuf  eine  Lage  Feit 

waoqy  Jl.  6.  u.  14.     (Dat  Wort  beden-  legen,    and   darüber  noch  dne  andere 

tet  nach  Voüb  der  Grott  von  Nysa,  oder  bringen»  Jl.  1^  461. 

nach   Herrn.    Tarculua  von  did  and   ei-        3ig^  Adv.  zvtreimaly  doppelt»  Od* 

nem  alten  Yerbum»  vfoyron  Svvi  berge-  9,  491.  f 

leitet  ist.)  ^  3ia&ävi^g,  ec  (^0ayttv^^    zveimal 

diOTtTBVfo  (^djitsijta),  genau  aufpas-  gestorben.  Od.  12,  22.  f 
sen,   umher^chan^en,  JL  10,  451.  +  dioxio)  (dlaxoi),   mit    der  Wurf- 

diOTixriQ,  ij^og,  o,    der  Späher,  scheibe  werfen,    dlaxca  IdCamiov  äX» 

Kundschafter,  Jl.  10,  662.  f  XtjXoioiv,  unter  einander,  Od.  8,  188.  f 

öiOQvaao)  (6(»i;a<r<ö),  Part  Aor.  1.  (fco-        dlaxog,  6  (SixeTv),    Wurfs cheibei 

^^|a;,  durchgraben.  —  rdcpQov^  einen  eine  runde,  platte,  steinerne  Scheibe  mit 

Graben  ausgraben,  Od.  21,  120.  f  einem  Loche  und  Riemen  in  der  Mitte, 

dlog,  3ia,  dlov  (von  Ji6i  st.  düog),  um  sie  damit  fortzuschleudern.  Es  war 
eigtl.  vom  Zeus  entsprossen,  wahrscheinl.  schon  zu  Homers  Zeit  ein  gewöhnliches 
Jl.  9,  538.  dann  überhpt.  göttlich,  Spiel,  diese  Scheibe  nach  einem  gewis- 
hehr, erhaben,  grofs,  herr-  sen  Ziele  zu  werfen,  Öd.  4,  623.  besond. 
lieh,  trefflich.  1)  als  Beiw.  der  8,  129.  Jl.  2,  774.  SIohov  od^a^  Jl.  23, 
Götter,  nur  im  Fem.  (fra  ^^a,  die  hehre  413.  Verschieden  ist  davon  der  aöXos, 
Göttinn,   Jl.  10,  290.    oft  dta  &€da}V,  w.  m.  s. 

die  erhabenste  der  Göttinnen,   öTa  Xa-        dicxovQa,  Tcc  (oi^ov)^    die  W^ite, 

^vßdig,  Od.  12,  104.    2)  von  aasgezeich-  auf    welche    der    Diskos    geschleudert 

neten  Menschen,  nicht  nur  von  Helden,  wjrd,  Wurfweite,  ig  d^axov^a XiXeinto, 

sondern  auch  von  andern:  edel,  treff-  auf  Wurfweite  blieb  er  zurück,  Jl.   23» 

lieb,    dXog  t<poQß6gy   Od.    3)  von  treff-  623.   t   vergl.  o^oy. 
Heben   Thieren:   Innog^  Jl.   8,   185.    4)        ♦  (JtTTOg,  ^,  6v  (ep.  didodf),  zwei- 

von  leblosen  Gegenständen,  wie  Erde,  fach,  doppelt,  Batr. 
Meer,  Städte  (vgWf(»dff),  in  wie  fern        Siq^io),  aufsuchen,   aufspüren, 

sie  unter  gottlicher  Einwirkung  stehen,  ^„^^J^^   ,^^„      ^^^  Taucher,    xiidio, 

oder  von  Gottern   ihren  Ursprung  her-  ti    h«    m»m    j. 
leiten.  Od.  6,  261.  Jl.  16,  366.  AUnnr    I  r »,    a    a      ^      l^   -.;^4i 

*^iogxovQOhOi,    Söhne    des    Zeus,  Doppelsitz  auf  dem  Streitwsgen  für 

vorzügl.    Kastor   und    Po  ly  denk  es,  den  Wagenlenker  und  den  Streiter,  Jl. 

nur  getrennt  dcbg  xovgot,  h.  16.  u.  33,1,9.  5,  leo.  Jl;  23,  727.    Er  war  rund,   zum 

/liOTQBifrjg^  ig  {xqi(p(o),  von  Zeus  Aufsteigen    etwas  offen,    und    hing  in 

ernährt,    erlogen;    Bein,    der  Kö-  Riemen,  Jl. 5, 727., bisweilen  der  Streit- 

nige,  8.  Jttoyevijg,  u.  des  Skamandros,  Jl.  wagen  selbst  in  der  Jl. ;  ein  zweisitzi- 

21»  223.    ävOQ(onoh  Od.  ger  Reisewagen,    Od.  3,  324.    •*-  2) 

dlnXa^y  äxog^  17,  doppelt  gelegt,  überhpt.  Sessel,   Stuhl,   und  wie  es 

zweifach  gelegt,  df^fiög,  Jl.  23,  243.  scheint,   ein   niedriger,  Jl.  3,  424.  Od. 

2)  als  Subst.  ^,  das  Dop  pe  Ige  wand,  4,  717. 

ein  Gewand,  das  man  doppelt  umschia-  älxcCf  Adv.  1)  in  zwei  Theile  ge- 
gen kann,  wenn  man  Od.  13,  224.  Jl.  theilt,  zweifach;  dZ/a  rcavta  r^giP" 
10,  133.  vergleicht^  nach  Andern  ein  fuovy  in  zwei  Haufen,  Od.  10,  203.  2) 
Kleid  von  doppeltem  Einschlage,  so  übertr.  zweierlei,  verschieden  -^ 
dafs  der  Grund  weifs  und  die  Figuren  ^vfzbv  tx^tvy  zweifacher  Gesinnung  seyn, 
purpurn  waren,  oder  überhpt  mit  dop-  Jl.  20,  33.  —  ßd^nv,  Od.  3,  127. 
peltem  Einschlage  (man  denke  an  Dop-  dlX^d,  Adv.  poet.  st.  d//a,  zwei- 
pelkatun),  Jl.  3,  126.  22,  441.  vollstän-  fach,  toi  6iyßa  dsdaiatai.  Od.  1,  23. 
dig  f)  dCnXa^  jjrtroir,  Od.  19,  242.  dix^a  xqadiri'  fiifxovB ,  Zwiefach   strebet 

dmXoogj  tj,  or,  zsgz.   nur  im  Fem.  mein  Herz,  Jl.  16,  435. 

dinXij,  doppelt,  2,7 «y « ^^«^.  7 ;r^«r^^^  diyßadiog,  ri,  ov,  zweifach,  dop- 

Doppelmantel,  J1.10,l33.Od.l9,226.  ^^,/;  j^.^^^  ji.'9,411.  JVeutr.  als  Adv., 

Jtg,  o,  ungebräuchl.    Nom.   zu   den  j|.  14,  21. 

Cas.  obl.    jdiög,    ^it,   jdia,   wahrscheinl.  *  A#«*X..*i«/%/»    /^«   r..jt..\    5«»  i«»iu^« 

die  helle  Hia-^elsluf,  .vgl'   f^rö.o.  M^ÄrÄeU  fi'^VolS.ond;^  "'h'! 

oiTtTvxog^  ov    (ftvijaaQ)),    doppelt  32^  11. 

gefaltet,   doppelt  gelegt.  —  X6ft7j,  w  .        c           jy^rst     *3\ 

ein  Poppelgewand,  Od.  13,224.  -  Au-  ^^V^^'  V?  ««r  l^urst,     Jl. 

Iserdem  I<feutr.  PI.  dCntvx^  noUiv^  dop-  ^fSt^aXiog,  rj,  ov,   poet,    Cdi^a)f 

pelt  legen  d.  h.  das  Opferfleisch  oder  durstig,  Batr.  9. 


JiXpdio.  128  ,  Jaitev0. 

seyn^   Od«  11,  564.  f  sieger,  li.  21,  6. 

olcOj  ep.  Grundform  von  d^idco.    Von        jJfÄTjTCOQ,  OQOg,  Oj   eine   von  Odyt« 

diesem  kommt  vor:   Imperf.  Mdiovy  ep.  seos  erdichtete  Person,   S.   des  Jason ^ 

eiovy  3  Sg.  dCsy   Perf.   öiöia  und   dsldia  König  in  Kypros,  Od.  17,  143. 
mit  Präsensbedeutg.y  PI.  didtfuv,  didive,        rf^cojj,  17    («fa/iaw),    eigtl.    die   B  e- 

dedlaai,  Imper,  dddtdtf  Inf,  didifiiVy  PtLrL  zwungene^     daher    die    Sklavinn, 

dedu&g,   3  PI.  Plqpf.  Ididiaav  ü.    davon  und  zwar  zunächst  die  freigeborene,  die 

ein  Impfet.  (f«^(f^,  Jl.  18, 34.     1)  intrans,  durch   Krieg   in   Knechtschaft   gerathen 

fürchten,  Furcht  haben,    mgl  ya^  (untersch.  von  dovAij},  Jl.  18,  28.  cf.  Jl. 

dl8  vrjvalv 'Axauüv,  er  fürchtete  sehr  für  9,   658.      6)   überhpt.   die   Sklavinn» 

die   Schiffe   der  Achäer,   Jl.  9,  433.  u.  Leibeigene;  nur  PL    auch  dfitoal  yv- 

II,  557.   eben  so  im  Perf.  didia  =  dsf-  yatxsgy  Jl.  6,  323.    Sie  wurden  zu  aller- 

doixa,  m.  s.  (fe^cfcö.  ^2)  fliehen,  fluch-  lei    Hausarbeit  gebraucht 4    sie  mufsten 

ten,  laufen,  flr£(»la<yri;,  einmal  Jl.  22,251.  das  Haus  fegen,  Korn  mahlen,  backen. 

Die  Medialformen  dtevtaij  diijTai  u.  s.  w«  weben  ,u.  s.  w. 
gehören  zu  diefAat,  w.  m.  s.  g^^^g^  f^pg^  6   (dafjid&),  eigtl.   der 

Oicod'io)   {h9i(o)f  Aor.  duSaa^    ans  Bezwungene;     daher    der    Sklav, 

einander  stofsen,    aus   einander  .u.  zwar  der  im  Kriege  dazu  gemachte 

teifsen  —  x^rjfivövy  Jl.  21,  244.  +  ($.  do^og),  Od,  1,  398.     b)  überhpt  der 

dtcixo)  (dico)9  nur  Pr.   u.  Impf.    I)  Leibeigene,    der   Knecht,    oft  im 

Activ.    laufen    machen^     daher    1)  PI.    auch    dfuSeg  SvdQeg. ^^~Die   Sklaven 

wegtreiben,  forttreiben,  mit  Acc  müssen  gröbere   Hausarbeit   thun,    das 

dnAx(o   (f'    oütiv*   fycoyey    keinen  treibe  Holz  spalten,   das  Vieh  besorgen,   die 

ich  fort.  Od.  18,  408.    uQfuc  xal  Xnnovg^  Heerden  hüten   und  die  Felder   beste!- 

Jl.  8,  439.    zuweilen  ohne   ^nnovgt   da-  len.    In  der  Jlias  nur  19,333.  f  oft  Od« 

bin  jagen,  Jl.  23,  344.  424.  vom  Schiffe^  Nach   Nitzsch   zu   Od.  4,   10.   ist   diMi>g 

welches  Winde  oder  Ruder  treiben.  Od.  Sklav  im  Allgemeinen,   mag   er  als  sol- 

6,   332.    daher   Pass.   rj   ds  vijvg  ^v^b^  eher  geboren,   gekauft,  oder  im  Kriege 

^{(Mpa   diiaxofjiivtjy    es   nahte   das   Schiff  gefangen  seyn. 

schnell  dahingetrieben.   Od.  13,  162.  —         dvonaU^O)  (doydo)^,   Fut.   Iw,   hin 

2)  verfolgen,  nachsetzen,   im  Ge-  und   her  schütteln,    schleudern, 

gensw  von  (peijyco,   uvd,  Jl.  5,  672.   ab-  mit  Acc,  ävi^Q  &vd^*   idvonaXtCey^   Jl.  4, 

«Ol.  Jl.  6f  223.  8,  107.   übertr.  erstre-  472.  —  (dxsa,   die  Lumpen  umwerfen, 

ben,  zu  erhalten  suchen,  ^x<pfi/ra.  Od.  14,  512. 

Jl.  17,  175.    3)  intrans.   schnell   lau-        dvoweoog,  in,  6v  (dvdwog  =  viwog), 

fen,   eilen,  h-  M«rc.   350.  cL  Jl  6,  düster,  dunkel,  schwarz,   yv^.  Od, 

213.  23,  344.    II)  Med.  vor  sich  her  13^  269.   {Ida^o,  Jl.  16,  4. 

^''' r 'V?liJ^f  %"i  "^o    n?  1^'%  doiaaaro,  defect.  Aor.  l.Med.  wovon 

das  Gefilde,  Jl.  21,  602.  Od.  18,  8.  ^^^y^  3  g^   '^onj   dodacira,   vorkommt  5 

Jiwvt],  17,  Dione,   Mutter  der  A-  scheinen,   dünken.    £ds  di  ol  q>qO' 

phrodite  vom   Zeus,   Jl.   5,  370.^  h.  viovti,  dodaaotro  niqdtov  uvat.   So  schien 

Ap.  93.    Nach  Hes.  th.  353.  T.  des  Okea-  es  ihm  beim  Nachdenken  besser  zu  seyn. 

nos  und  der  Tethys,  oder  nachApd.  jl.  13,  459.  _  ^g  äv  rot  nXijfjtvrj  ye  do^ 

1^1.  3.  T.  des  Uranos.  daaevai  äxQov  txia&ai  xijxXov  (st.  dodaai]' 

Jidvvaogy  6,  ep.  st  ^idwaog.  i«^  »'i  verkürzt.  Modusvocal),   bis  die 

.    /  «         V  ö  A  Nabe  den  Rand  des  Rades  zu  erreichen 

/Jmqrigy  eog,  o,     1)  S.  des  Ama-  scheint,  Jl.  23.  340.     (Eine  verkürzte 

rynkeus,    Heerführer  der  Epeier,  porm  von  dotd^co;  nach  Buttm.  Lex.  II. 

wurde  vor  Jlios  von  Peiros   erlegt,   Jl.  p.  io4.  richtiger  herzuleiten  von  diccvai, 

2,622.4,518.    2)  Vater  des  Autome-  es  scheint,  w.  m.  s.) 
T,''"i  des  Waffengeföhrten  des  AchiUeusy        g^^^^  ^^  Zweifel,  üngewifsheit, 

Jl.  17,  429.         '  y  ^^^^  ^2yai,  in  Zweifel  seyn,  Jl.  9,230.  f 

d^rid-Big,  öfiTj^iO,  s.  dafAd(ü.  g^^^g^  ^^  ^^^  doppelt,    nur  Dual. 

ÖfÄTJacgj  cog^  rj  {dafjidfo),    das   Bän-  douh  u.  Plur.  dotoi,  ai,  a  =  dvoy  zwei, 

digen,    das  Zähmen.     Xnncav  I/J/abv  beide,    Jl.    5,    728.      Das    Neutr.   PI. 

dfi^aiv  TS  fjUvog  rs,  die  Bändigung' und  doid  als  Adv.   von   zweifacher  Art» 

den  Muth    der  Rosse    handhaben,    Jl.  der  Dual.  doi(&  ist  indecl.,  Jl.  24,  648. 

17,  475.  t  Od.  2,  46. 

öfirjTeiQa,  rj,  Bändiger! nn,  Be-        doxevco  (ddxofuct^y  zu  fangen  su- 

siegerinn,   Beiw.  der  Nacht,  Jl.  14,  eben,  aufpassen,  auflauern,  nach- 

259.  f  eigtl.  Fem.  von  stellen^  mit  Acc.  Jl.   16,  Sil«    vom 


Joxioh                *                    129  /fovifo. 

Hände ,    der   ein  "Wild  vtSfoX^  i  itf//a  Beiw.  des  Agisthot  u.  der  Klytämne- 

yXovtoijQ   Tfy    den   Hfifiten    und  Lenden  stra»  Od. 

nachstellen,  Jl.  8,  340.  überhpt.  beob-  JoXoTtaqj  ol,  s.  MXoxp. 

•.^*"^%'J',i^?fiT"A7'?  iT  ?¥*"^^  JoXontwv,  lovog,  o,  V.  des  Hyp- 

Stirn,  Jl   18,  344.  Od.  6,  274.   dßdoxrifxi^  tenor,   ein  Troer,  Priester  des  Ska- 

vogB.  6ixof»^t.  mandros,  Jl.  5,  77.  (von  d6Xoyli). 

öoxeta,  Aon  I.  ISöxfiaa,  tp.  st.  Wo-  g^Xog,  6  {6iJUaQ),  1)  eigtl.  Köder, 

ia,h.  Merc.  m     1)  transit  meinen,  Lockspeise,    zum   Fangen  der  Fi' 

wähnen,    glauben,      doxdc,    viXfjasiv  «che,  Od.  12,  152.   daher  jide  Falle, 

TBxTOf  of,  ich  glaube,  dafs  ich  den  Hektor  ■                -               -     ''                      ' 


^.  w^ — «^^^^^^, — »  •,™,  .,..  ^,  .,w.    w,  0,270.    ooAog  iVÄivog^   von   der  Maose- 

^04  <fox«t  «tva*  a()«yra,  So  scheint  es  mir  faUe^   ßatr.   116.     2)  überhpt.    List, 

das  Beste  z«  seyn,  Jl.  9,  103.   seltner  Betrug,      schlauer    Anschlacl 

millnf^  Fut,  Jl.  6,  338.  ~  ddxrjae  a^ia,  oft  im  PL  66Xoi,  Ränke,  Jl.  6,  187.  Od! 

evi^hg  fog  Mfxi^tcLy   e^  schien  ihnen  so  zu  3)  List,  Hinterlist,   Verschla- 

Muthe  zu  seyn.  Od.  14,  415.  g  e  n  h  e  i  t ,  Öd. 

dox6g,J,  der  Balken,  besond.  des        ^ doXocp'Qad^gJg  (n^^co),  a^f  List 

Daches,  Jl.  u.  Od.  sinnend,   listig,   hT Merc.  282. 

öoUoßytK  ovmpg),  littig,   be-        doXo(pqQvmv,  ovaa,  ov   (q>oovia>), 

irugeriach,  schlau,  nur  yönSachen,  List  aus.sinnend.   Trug  erden- 

|tr««,T<;)fvi7,^;<üxioc,dertrugerischeKreis,  kend,  nur  Part  Jl.  u.  Od. 
den  die  Jäger  um  ein  Wild  ziehen,  ♦Od.  A/»2/i/«*»/»/t,i*k«  ^  ^«.  o« 
4      7q*x     'Adv     iffiXiac  '  tückiach         poAowpoawf],  TK  das  Sinnen   auf 

ktr   oi  '    tückisch,  List,  Betrug,    K  Ränke,  Ji.  19, 

JSatr.  93.       c      .     -,, ,        .      ,  96.  h.  Merc.  361. 

•   f*K  t  ^'ni  ^V%?«'*v  ^-f*  ^%^^^'        ^^Aot//,  o^og,  J,  1)  der  Doloper 

in  Ithaka,  Od.  4^735.   V.  des  Melan-  n:« n/«u^l.. ^orl«  J«  la  iLi      ^rS^ 

ihiofi  lind  dpr  Mplantho  Die Doloper vraren  ein  mächtiger Yolks- 

thios  und  der  MelaVho.  stamm  in  Thessalien,  amFlusseEnipeus, 

doXix^vXo9y  ov  M^ÖO,    langroh-  j|.  9,  404.  ,^^^  ^^  Pindos.     2)  alt 

rig,    «/y«v^i|,    Jagd«piefs    mit    langer  ^Ux^^  Eigenname.    1)  S.  des  Lampos, 

Bohre,   in   vrelcher  die  eiserne  Spitze  Enkel  des  La o med on,  ein  Troer,  von 

des  Spiefses  gesteckt  ward,   oder  blofs  Menelaos  getddtet,    Jl.   15,  525.   flgd. 

langschaftig.  Od.  9,  156.  f  (rf^^oi/..,   der  Spion).     2)  S.    des  Kly- 

ooXixen^Qy  ig  (fy/oO,    mit    lan-  tios,  ein  Grieche,  Jl.  11,  302. 
gem   Speere    bewaffnet  "(spcerum-        JoXiav,  wvog,  6,  S.  des  Eumedes, 

ragt  y.),  ir«/oy^,  Jl.  21,  156.  f  ein  Troer,  der  als  Kundschafter  4n   das 

OoXcx^QBt^og^  ov  (k^erftög),  mit  lan-  iJsger  der  Griechen   schleichen   wollte, 

gen  Rudern,  langrudng  (langberudert  aber   von  Diomedes  und   Odysseus  ge- 

Vofs),  v5«c,  Od.  4,  499.   von    Völkern:  fangen  und  getödtet  wurde,  JI.  10,  314 

ruderberiihmt.    *aÄ/x«ff,  Od.  8,  191.  flg.  (von  äöXog,  voll  List). 

*^^-,     ,.  .  .  do^ovie,  Adv.   nach  Hause,  auch 

ooAixoaei^ogj  OVj  epi.   6ovXix66it^og,  Sv$s  d6fjiov6ey  nach   seinem  Hau«e, 

w.  m.  s.  Jl.  16,  445.  f  oft  Od. 

doX^ög,  71^  öVy  lang,   von  Raum:        dofiog,  o  (Sdfju»),   eigtl.   das  Anfge- 

iy^iay   d6^v.    2)  von  der  Zeit:   lang-  baute,  das  Gebäude,  daher  1)  Haus, 

wierig,   vöaogy  vü^,  von  Raum  ü.  Zeit  Wohnung,  von  den  Tempeln  der  Göt- 

zugleich:  nXöoSy  Od»  3,  169.    Nentr.  als  ter,  Jl.  6,  242.  von  den  Wohnungen  der 

Adv.  öcfUxdVy  Jl;  10,  52.  '  Menschen;  audh  der  Inbegriff  der  gan- 

*  JoXixog^  o,  N.  pr.   einer  der  Für-  zen  Gebäude,  Jl.  6,  242.  in  diesem  Fall 

sten  in  Eleusis,  h.  in  Cer.  165.  meist  Plur.  —  auch  von   Thieren,   wie 

doXiXoaxtog,  ov  (axtd)y  lang  seh  aU  die  Hürden  der  Schaafe  n.  Nester  der 

tig,   weithinschattend,    Beiw.   der  Bienen,  Jl.  1?,  301.  169.    2)  Zimmer, 

Lanze,  Jl.  u.  Od.  Gemach,   yorzügl.  der  Männersaal, 

^^5  '«.^     ^^^   «  .    ,jti^    \        11  Od.  1,  256.  22,  155. 

ooXoeig^eaaa^ev,poei.  (d6Xog\  "vf^W       ^  '  .,«,,u  <;?'      A/j^a    ^.n  t»..i.   .  , 

List,    listig,  ^ch'laM.'i^.V^,   Od.  ^iZl^^tJil^'^ 

2)  listig  gemacht,  (T^a/iaTo,  Od.  8,281.  «oh/gebusch,  JI.  18,  576.  t 

jt  'k       '  c        1  0/  .oova$,  axog^  o    (dovdm),     1)   das 

dQXofxr]Trjg^    ovy    0^  doXofirjTig,  r^j,^^   ^örccKsg,   Rohrhalme,    Od.   14. 

nur  im  Voc.  doXof^rccy  Jl.  1,  640,  ,t  474.  h.  Merc.  47.    2)  was  aus  Rohr  gel 

doXofi^Tig,  V  {(iriug\  voll  listiger  mactit  ist,  der  Pfeil,  Jl.  ij[,  684. 

Anschläge,  verschlagen,  sqhlau;  .    ßpviw^  Aor   I.  ^idvtjiia,  Fi|t.  M.  So^ 

Crusius  J9bm.  WörUrb,  9 


J6^a. 
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y^Hoii  in  B  «  w  egn  a  g  fer«ts  en^T«  cli  n  (* 
teloy  hin  u.  her  treib en,  mit  Acc. 
vom  'Winde,  der  die  Bäame  erschüttert, 
Jl.  17^65;  ond  die  "Wolken  ueibt,  Jl. 
12»  157.;  von  der  Bremse:  ohtgp^  ßöag 
idövijosv,  ,8ie:^cheuchte  die  Rinder  um- 
her. Od.  22,  30a.  Med.  Fat.  mit  passiv. 
Bedeut«,  |i.  Ap.  270. 

do^ay  ri  {So'Ai(o)y  Meinung,  Wahn, 
Erwartung,  ^Jtö  cfdliyc,  wider  Erwar- 
tung, JL  1^,  a25.  Od.  II,  343. 

doQog^  6  (di^Q))f  der  lederne 
Schlauch,  *Od.  2,  354.  380. 

döQTC€&  (öö^itop),  Fut.  dognijäaty  z  a 
Abend   es tien,  Od.  l5,  300. 

doQTtOv,  t6j  die  Abendmahlzeit, 
Nachtko^t,  Jl.  19,  267.  ^a*«  ^sXitp 
xaxad^vth  überhpt.  M a h  1  z e i t,  im  PI. 
dö^eCf  Jl*  8,  502* 

äoQV^  10 y  Gen.  ep.  doiu^ätog  u.'  cfov- 
fdff,  IHtdov^ave,  dov^iy  Acc,  döQV,  Dual. 
SovQi,  Plür.  doiJpata,  <ro0(»a,  Gen.  rfoiJ- 
ocDVf  Dat.  do^Qoiai  u.  doi^^eatti  (Homer 
braucht  die  gewöhnt.  Form  döQettos  nie). 
1)  H»lz>  Stammj  Baumstaibm,  Od. 

6,  167.  2)  gewöhnl.  Balken,  Bau- 
holz. d6^v  vipov u.  öoüQit v$mv^  Schi f f s- 
balken,  Jl.  2,  135.  2)  aUes  ans  Holz 
Gearbeitete,  der  Lanzen^cbaft,  öö^v 
lUlivovj  der  eschene  Lanzen^chaft,  vergl. 
iyxog^  häufig  Speer,  L-anze^  Spiefs) 
Od.  I,  236.$  und  daher  ipo^ti,  Krieg, 
Kampf.  Sov^i  ndXtv  ni(f9aiy  eine  Stadt 
durch  Krieg  zerstören,  Jl.  16,  7Q8. 

*  doqva^evng,  ^  (os^m),  speer- 
gewaltig, n.  M8rt..3. 

/io^vxkog,  6y  S.  des  Priamos, 
vod  dem  Telamonier  Aas  getödtet,  Jl. 
11,  489.  (xA/oi,  speerberühmt). 

86aig,'iogy^  (SCd(ofM)y  Geschenk, 
Gabe,  Jl.  u.  Od. 

^  d&tei^tx^  77,  die  G  e  b  e  r  i  n  n ,  Ep. 

7,  1.   Fem.  von 

dourfiQ,  TJQOQy  0,  poet.  (M(OfJii)f  det 
Geber,  (TixotOy  J|.  19,  44.  f  h.  7,  9. 

dovXeiog,  7],  ov  (dotJ^orf,  knech- 
tisch, sklavisch,pd.  24,  252.  t 

dovXr^^  ^,  die  Skla.vinn,""  Magd, 
eigtl.  die  in  der  Sklaverei  Geborene» 
Fem.  V.  doUosy  JL  3,  409.  Od. 

dovXiog,  f]j  ov  (dovXog^,  knech- 
tisch, sklavisch,  nur  6oi5Xiov  ^fiag, 
Tag  der  Knechtschaft,  Jl.  6,  463-  Od. 

^ovlixiov^TO,  Insel  des  Ionischen 
Meeres,  südöstlich  von  It|iaka,  welche 
nach  Homer  zu  den  Echinaden  gehörte 
nnd  Von  'Epeiern  bewohnt  wurde;  aus 
ihr  führte  Meg es  Krieger  nachpTroja; 
nach  Strabo  die  Insel  Doliche;  pach 
der  Sage  der  Nengriechen  die  unterge- 
gangene Insel  Kdkabay  Ji.'2,  625;    ^^ou- 


HzifiifSt f  ' Adv;  nach  Ihilichion^  Od.* 
jäot}lt)ik<)ty  ifogi  «V  d*r  Dhlichierf  Od. 

dovhy^dsiQög,  oy,  ep.'st.  dcii/dcfB«- 
foj(cf«p^,  mit  latigem'Halse,. lang- 
halsig,  B^w.  des  Schwans,  "^  SV.  2, 
460.  16,  692. 

dovAocrwi/,  17,  Sk  1  aVe'rei,  Kn  echt- 
Schaft,  Dienstbarkeit,  Od. 22,422. f 

Sovniio,  poet.  (6ov7tog)i  Apr.  1.  IcfoiJ- 
TTJ^or«  ü.  iy&oijnijaaf    Perf.   II.    didovna^ 

1)  i'b sen,'  dumpf  krachen,  vor- 
zog), vom  FaHeri  lin  Kämpfte,  oft  (fot;- 
ni]OB  neddkv,  d (impf  krachte  er  im  Falle. 

2)  absol!  hin  krachen,  hinstür- 
zen, Jl.  13,^425.  23,  6!/9. 
,j8ov7tog^  6,  Getöse,  dumpfes  Ge- 
räusch; —  6ovn6g  ■  äxdvrcpVy  ,Speerge- 
rassel:  —  noSfSVf  Od..  lö,  10.  vom  To- 
s^ri  des  Meeres,  Od.  6,  401.  vom  Rau- 
schen der  Waldt)äche,  Jll  i,  455. 

"  SovQtiUog,  fi,*övX66Qv\  hölzern, 
aus  H  0,1  z:  g  e  m  a  c  h  t,  Xnnog,  Od.  8, 493. 
612.  h.  MeV<.  621.  '      / 

ßoVQr^VExygy  ig  (^veyxerrX^los  Neutr. 
alsAdv.  so  \yeit  ein  Speer  reicht, 
einen  Speerwurf  weit,  Jl.  10,357.  f 

dovQLTtXaiTog^  ov  (yMix6^)y  im  Speer- 
werfen berühmt,  speerberü hm t, Bei w. 
der  Helden,  Jl.  9,^  678.  t),d.  15,  52. 

80VQl)tXm6g,  ov  {xlvxdg)  ==  SovQi^ 
yXscxdg,  Jl,  2,  645.  u.  qft« 

dovQiHTr]tQg,  1],  ov  (Kxdofitu)\  mit 
dem  Speer  erbeutet,  im  Kriege 
erworben,  Jl,  9,  343^. f 

dovQoSpxf]^  17  {ßixofjiai)^  Speerbe- 
hälter,   Speerver'schlofs,    Od«,  1, 

128.  ^t         ' 

doxf^iog,  fj,  ov  (cfoj^'fw;),  in  die 
Quere' gebend,  schräg,  Neutr. 
Plur.  als  Adv.  jtäQuvxd  xe  <fd/^«jc  r*  iji- 
0oPf  seitwärts  un4  schräg  durch,  Jl.  23, 
116.  + 

doxfA<5g,,  ij,  oy,  schräg,  von  der 
Seite  hejr>  dox/*^  ü'iaaorx^,  JL  1% 
148.  i 

*  öoxf^oa)f  biegen,  auf  die  Seit« 
sich  neigen,  im  Passiv,  h.  Merc.146. 

dgdjyitia,  ikog,  t6  (if^ceoraai),  was 
man  mit  der  Hand  fassen  kann,  Hand- 
voll,  Ahrenbündel,  so  viel  der 
Schnitter  beim  Abschneiden  fafst:  d^dy? 
fiaxa  ttxQipBa  izinxBi^  Handvoll  sinket  an 
Handvoll,  Jl.  11,  69.  oder  soviel  der 
Ährenleser  zusammenfafst,  um  sie  zu 
binden,  Garbe,  Jl.  ^8,  552. 

dgayfievo)  (dgäyfia),  Ähren  zuGar- 
ben sammeln,  Bändel  zusammen- 
lesen>  Jl.  18,  555.  f  *    ' 

Säalvio' (dQdco),  etwas  thiin  wol- 
len; Jl.  lOJ^.  t  ' 
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*  döaxatva,  "^  j    Fem.    aa    S^dxtoVf  lauf,  Jl.  03,  758.  —  2)  Lavfbahn, 
Drachinn,  h.  iA  Ap.  300.  Laufplatz,  Od.  4,  605.  überhpt.  Fla- 

Joaxiog^  6,  ein  Führer  der  Epeier,  «**«;  J^?'^-  ?f-       , 
Jl.  13,  692.  '  ^Ovag,  aöog^  rj  (dgvsh  ^le  Drya- 

doaxcavy  ovTOg,  o,   Drache,    gro-  ^*»  Banronymphe,  die  mit  dem  Bao- 

fse  Schlatfge,  Jl.  2,  308.  gehört  auch  ««*  woriu  sie  war,^  lebte  und  starb, 
bei  Homer,   wie  bei   uns,  Drachen  und      .  ^Qvag,  awog,  o  (Eicheimann),    1) 

Lindwürmer,  unter  die  fabelhaften Thie-  ein-LapIthe,  Freund  des  Peirithoos, 

re,  Tergl.  ITl.  11,  40.  (wahrsch.  von  ddo-  J'-  h  263.  —  2)  Vater  des  Königs  Ly* 

xofucO-  kurgos,  Jl.  6,  130. 

*<Joa^,  Ofxoj,  6  (cTorfacra»),  eineHand        dgvivog,  17,  ov,  von  Eichen,   von 

voll,  Batr.  240.  EichenhoU,  Od.,2l,  43.  t 

ÖQiaact}^  gewöhnt.  Dep.Med,  doda^        iQVfiog^  0,  PI.  xä  dg^j/nd,  Eichen- 

aofjiaty  Text  didQoyfAeti,  greifen,  fas-  vald,  überhpt.  Wald,  Gehölz,  nur 

sen,  zusammcfhfasseu,  mit  Gen.  nur  '"*  ^';'  ^^'  ^V  ^^^'  ^^*  ^^*  ^^^'  ^^^* 
Vvti.didqayijUvog  itöPtog^   mit  der  Hand        OQvoxog^  o  (?;^ö>),   PI.  döCo^ot,   die 

eichenen  Rippen  des  Sch'iffkic 
les,  woran  das  übrige  Holzwerk  be 
festigt  ist.    Od.  19,74.  vergleicht  Odys- 

wH/y.^»^,  ^..  ^«,  *v*7.  ju  •^"*  ^**  ^'^  ^^^^^  Reihe  gestellten  Äxte 

<J(iafti,  Pr.  Conj.  tf^a5«(rt,  Opt.  cföflSomt,  i*."**'  /yv  ^'^  ^^^'i*  «^^  ""^^  wie  dea 

thätig  seynj  vorzugl.  dienen,  auf-  ^'®]f  ?^*^*'  «tehende  Holzer.) 
warten,  »Od.  16,  317.  324.  ^QVOXJJ,  Ttog^  o,    1)  ß.   des  Pria- 

2:/P^ß,  unfeebräuchl.  Thema  zu  cf*.  "^»'  J^"  Achilleus  erlegt,  Jl.  20,  461. 

SgdaxG,,  2)  S.  des  Apollon,  Vater  der  Dryo- 

^P£Mß,.ungebräuchl.   Thema,  von  PnJ;J."^*";^*\     ,^     .       ,        ^ 

dem  mehrere  Tcttpora  zu  rgiro}  abge-  ,.^?.^/^^»   A®*"'   *•  ftr^wi//«,  Aor.  M. 

leitet  werden.  r^         ©  l(ffvi/'aAf'7»'>   1)  kratzen,  zerkratzen, 

pe,  Jl.  18,  551.  t  324      2)  j^g^  ,i^j^  zerkratzen   -- 

ÖQmccyovy  To  =  dge^avt],  Od.  18,  ^«(^^w^^.  Od.  2,  163. 

aJ^..    -Kk..   ku  V    r.«  1  ^pv?>  «Jpvdffj^,  die  Eiche j  sie  waf 

«jÄ   '-^ \.      h    /"%n^P""'^  u"","'  ^emZeus  geh.iligt, Od.  14, 328.  Sprichvr. 

mit  Acc.  «»'^f«.   h.  Cer.  425.   gewohnli-  dJ   ff  tos  rvv  iaxiP  &nb  dgvbs  o^'   &nb 

r      i^S      ala  Dep.,   Od.  12,  357.   h.  jr^r(>i7ff  ö«^«wj/,jetzt  ziemt  esjiicbt  von  der 

*  ^              ^        t                                  .  Eiche  od:  vom  Felsen  herab  zu  schwatzea 
"^OQtjafxo&vvTj,  tj,  Dienst  ^  tegdov,  d.  h.   über  gleichgültige  Dinge  traulich 

b.  Cer^476.    ^  zu   plaudern,  Jl.   22,   126.  —  ovx  &nk 

/jQ^aogy  o,  ein  Troer,  von  Euryalos  dgvbg  oid'  dnb  niTgrjq  loüi^   du  stammst 

getödtet,  Jl.  6,  20.  (Jpaoj,  thätig).  weder  von  der  Eiche,   noch  vom  Felsen 

dotiOTKO.  ijjDog,  o,  ion.  st.  dpaatno  ^*  **•  ^"  *>"*  "»cht  von  ungewisser  Ab- 

Cd(»/ö,),  der  Diener,  Fem.  cre.^ar.V>^^^  kunft,  Od.  19,  163. 

die  Dien  er  in  n,  *0d.  10,  349.  OQvrOfxog^  qv^  i^oei,^u  6  Qvotdfios  M- 

5e^aTÖ(ji;vj7,^^Dienstfert|gkeit,  Äf '««%"/ ^11^"**'  holzhauen.d, 

Thätigkeit,  Od.  16,  321.  t  JK  11,  86.  16,  633. 

i       /       ^«       ,       .       ^        .  öQcooiuu  OQcoioau  ep.    zerdehnt  st. 

ÖQi^vg,  ua,  V,  scharf,  beifsend,  cfo^^  cfo^^a.,  s.  docij.  ^ 
durchdringend,  eigtl.  vomGeschmack;  Sv.  eo  st  Mdv\  /f..« 
dann   übertr.    he/tig,    hitzig,    ßüog,        A^^?;/^      '    ,  •  T, •    k 

der  durchdringende  Pfeil  (vom  Schmerz  .    ^^«^  (<^^i;),ungluck  ich  machen, 

der  Gebärei^den)^  Jl.  11,  270.   x^og,  Jl.  i^iS:    i"  m'x""^"'   «i^(»(Äfrotiff,  Od* 

18, 322.  (f^.^«r«^«;ti7,  die  hitzige  Schlacht,  ^\l^^'  f  i^'^^T' l^'^\'  *'^'*'^'^*      ' 
Jl.  15,  690V                             ®  Ovw,w,  Unglück,  Elend,  Drang. 

i¥/i/n^      .       «,       ,     .  ,        „        ^  sal.  Od.  (fiJiyff  iftl  nrjjua  yspia^ai,  iu  des 

ö^iOg,    im   PL   TÄ  (ff/a,    Hes.   Ge-  Elends   Tiefe   versinken.   Od.    14,   338. 

JS'^i^' ^ri* V.^  ^/?*^K.  ^S^^?   ^^i^''  *^^-  (^^^«cheinl.  von  (ftJo,,  Untergang), 
Od.  14,  358.  t  ■  (Das  Geschlecht  im  Sgi  ;^o  c  ^  ^ 

ist  unbestimmt,  da  auifier  dem  Nom.  Sg.        ^^/^«5>  avßogy  o,  1)  Vater  des  Asioa 

bei  Hom.  ^.  dem  Phir.  bei  Hes*   keine  ""^  der  Hekabe  in  Phrygien^  .Jtl6, 

Casus  vorkommen.)  Tlö.  ^  2}  ein  Phäake,  Od.  6,  2Sl, 

rfßO/ttOg,  o  (JPEMSlf  diögo/Äu),     1)         Svfiavai^  ep.  st.  cfiTyai,  s.  diJw. 

das  Laufen,  das  Rennen;  derWetl^  '    Jifiij,  ^,  Dyma,   St.   in  AdiajÄ  am 

9* 


/jlvfti» 
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Meere,  früher  Zt^&tog,  JI.9  j.  Kamimiza, 
h.  in  Ap.  425. 

(ßvfxC)^  ungebräuchl.  Nebenf.  ▼.  (ft?Q>. 

dwafxaij  Dep.  M.  Fut.  dvr^aofiai, 
Aor.  1.  IdvvtjOdfATiv  u.  kdvvda&rjv,  1) 
gönnen,  vermögen^  im  Stande 
seyn,  absolut,  und  oft  mit  Inf.  2)  mit 
Acc.  Zshg  dvvarai  anavtay  Zeus  vermag 
alles^  Od.  4,  237.  fiiya  dvvaafai,  viel 
vermögen«  sehr  mächtig  seyn, 
Od.  h  275.  (t;  ist  im  Part,  lang  durch 
die  Arsis/  Od.  1,  275. 

^vvaiiEVTjy  17  (die  Mächtige),  eine 
Nereide,  Ji.  18>  43. 

övvafxigj  WQy  17,  Kraft,  Vermö-r 
gen,  Macht,  vorzüglich  Körper- 
kraft, Sarj  dvvafug  nd^eatiPf  so  "weit 
meine  Kraft  reicht,  Jl.  8,  294.  —  nag 
dijvttfziv,  über  Vermögen,  JL  13,  787. 

dvviOj  Nebenf.  von  (fdo>,  nur  im  Praes. 
und  Impf.  =  Med.  düo/icci,  s.  dvco, 

ävo  od.  dvWy  zwei,  bei  Homer  in- 
declin.  t(Sv  dvo  fioiQucov  y  Jl.  10,  253. 
dij(o  xavöviGG^  ÜQaQvTaf  Jl.  13,  407.  övco 
d"  ävd^eg  kvsixeovy  Jl.  18,  498.  —  ovv 
övOy  zu  zweien,  Jl.  10,  224. 
.  dvoxaidexa  u.  dvcidexa^  poet.  stdco- 
dixuy  indecl.  zwölf,  Jl.  u.  Od. 

dvQy  eine  untrennbare  Partikel,  be- 
Beichnet  das  Widrige,  Schwierige,  Läs- 
tige, wie  das  Deutsche  un  und  mifs^ 
also  bei  Wörtern  von  guter  Bedeutung 
das  Gegen th eil;  bei  Wörtern  von 
schlimmer  Bedeutung  verstärkt  sie  noch. 

ävgarig'y  eg,  poet.  (äiifju)y  widrig 
wehend,  heftig  wehend,  brau* 
send,  Beiw.  des  Windes  u.  vorzügh 
des  Zephyrs,  JI.  Gen«  dvgaijcoy  st.  övg«i<0Vf 
Od.  13,^  99. 

dvgdfJ^/xoQog,  ov  (ä^ixfio^og),  sehr  un- 
glücklich, m  22,  428.  485. 
'  dvgaQiOTOTÖxeia  (agiorogy  t/xt«),  die 
den  trefflichsten  Sohn  zu  ihrem  Unglück 
gel>oren  hat,  unglückliche  Helden-* 
mutter,  Jl.  18>  51.  f  so  nennt  sich 
Thetis. 

"<  "^ ivgßcolog ,  ov  (ßcoXog),  schlecht- 
schollig, unfruchtbar,  Ep.  7. 

dvaeOy  övobtOj  s.  6v(o,  , 

dial^Tilogy  ov  (^tjXog),  hitzig,  jäh- 
zornig, Od.  7,  307.  2)  gefährlich 
wetteifernd,  nviy  Ep.  8,  2. 

dvgvXeyrjg,  ig  (Uyaö),  schwer  bet- 
tend (hart  hinstreckend  y.),Beiw. 
des  Krieges  u.  des  Todes,  Jl.  20,  154. 
Od.  22,  325.  (nach  Andern  von  äXdytOy 
keine  Person  ansehend). 

SzjgTjxrjgj  ig  C^/^w),  widirig  tö- 
nend, schrecklich  tosend,  Beiw. 
des  Kri^es^  im  eigtl.  Sinne  vom  Waf- 
fenlänn^  Jl.     2)  übel  klii^gend»   in 


dessen  Namen  schon  eine  böse  Vorbe- 
deutung liegt:  gefürchtet,  grauen- 
voll (V.  verhafst),  rivi,  audi  h.  Ap. 
64.  cf.  Herm.  Beiw.  des  Todes,  Jl.  16, 
442.  18,  464.   *J1. 

dvg&aknrjgy  ig  (&dXjt(o),  schwer  zu 
erwärmen  (schaurig  V.),  x^^f*^^9 
Jl.  17,  649.  t, 

^dvgdv^aivo)  (^fi6g),  mifsmn- 
thig  seyn^   zürnen,   h.  Cer.  363. 

ävgxiXädogj  ov  (^xikadog\  widrig 
tönend,  tobend,  lärmend,  ^d- 
ßogy  Jl.  16,  357.  + 

dvgxfjdrjgy  eg  (xildog),  ,  sorgenr 
schwer,  unfreundlich,  trau- 
rig, ri5^.  Od.  5,  466.  t 

dvgxXe^,  ig  (Mog\  nnberühmt, 
ruhmlos,  poet.  Acc.  övgxUa  st.  dvs" 
xlsiay  Jl.  2,  115.  9,  22. 

dvaxov,  8.  diico. 

dvgfievicovy  ovijcty  ov  (fjUvog^y  bös 
gesinnt,  im  Part  masc.  Sg.  u.  PI.  ^Od. 

övgfiBvrigy  ig  {(iivog\  widrig  ge- 
sinnt, feindselig,  fein/dlich, 
Jl.  3, 52.  oft,  u  Sahst,  der  Feind,  J1.10>193. 

dvgfii^r]Qy4Qog,  17  (^j}ri?(»),  eine 
schlechte  Mutter,  Unmutter» 
Od.  23,  97.  f 

dvo^OQOgy  ov(jA6gog\  ein  unglück- 
liches Loos  habend,  unglück- 
lich, Jl.  u.  Od. 

Jvgna^iig,  log,  o,  Unglücks- 
Paris,  verhafster  Paris,  *J1« 
3,  39.  13,  769. 

dvg7i€fig)€logy  ov  (ni/mtoy,  gefähr- 
lich zu  befa.hren,  ungestüm^ 
stürmisch  —  ndvtog,  Jl.  16,  748.  t 

dvgnov^g,  eg  (növog),  arbeits- 
voll, mühselig.   Od.  5,  493.  f 

dvgrrivogy  ov  (axiv(o)y  sehr  seuf- 
zend, unglücklich,  elende 
Subst.  dvavfjv<üv  ncitdtg,  unglücklicher 
Eltern  Söhne,  Jl.  6,  126. 

^ övgrXTJ^ioVy  ov (tXj/äcdv),  schwer- 
duldend,  h.  Ap.  532. 

Svgxeljueoog ,  ov  (;^€r^),  einen 
harten  Winter  habend,  win- 
terlich, , stürmisch,  Beiw.  ^on 
Dodona,  Jl.  2,  750.  16,  234. 

dvgcivvfiogy  ov  {öwfnxy  äol.  st  Spo' 
fjia)y  mit  einem  bösen  Namen, 
dah.  verhafst,  grauenvoll,  wie 
(Mioay  Jl.  18,  116.    n<^y  o£  19,  671. 

ovgwQeo/Liaiy  Dep.  Med,  (von  <^i>of 
si^ oigog), BvLt ijaofiuit^  eine  beschwer- 
liche Nachtwache  haben,  unru- 
hig bewachen,  von  Kunden,  welche 
die  Schafe  bewachen:  ireo^  /w^ia,  Jl.  10^ 
183.  ^t 

dvü^  Aor.  2.  idvvy  3  Sg.  dv  st.  idv, 
ep.  Iterativf.  dtjOKOv,  ConJ»  d6o>y  Inf«  dß* 


Jva.    '                                      133  Jfaifävri. 

•m,  ep.  Üfuvm,  Faft  Alf,  Pert  USvm,  lang,  wnD  et  Conj.  Aor.  3.  ü^  vie  Jl. 

Med.  Pr,  S6i>p»t,  Fat.  äüaofai.  Aar.  1.  «,  340.  7,  1B3.  u.  i.  w.). 

MiHTfi^ilv,   nit  den  ep.  Nebenf.   üäaeo,  dvoj,  m.  i.  dvo. 

Miiomi,  Twap.  dicto  (CharRcter  dM  Aor.  dvddena,  poet.  it  JiWbx«,  w.  n.  a. 

L    u.  di*t.  E-duBfi    d«  Aor..«.).     Du  dviode>t^ßoiog,oy,^^t.(ßoS;),zwf,lf 

Part,  rfwjdutvof  Od.  1,  34'   i«  Ful.,   da  di-j..  „„-.k    ji    «»  Vn»  + 

bei    den    %pik«rn     dai    FuL.wich   für  a      LVI.    t,    L              .     J   « 

d..«ebr«cht  vird,  ira«  gewöhnlich  '»^«'"'^''«WS,  '?-  7»  ep-  «.    rfQ«frfxa- 

««hi.hi;  ei  i«  nicht  Praes.  od«  Aor.,  "t,  *Jer  zwdif..,  Jl.  «.  Od. 

«.  Butim.  anif.  Gr.  5.96-Anm.lO.    Vom  dvtaxateixoaii4£TQOg ,  ov   (.itixfov), 

Prii.  kommt  nur  das  Particip  rfiimv,  Jl.  zwei  und  zwanzig  Maafs  baltead, 

31,  332.  Tor.    Di«  Nebenf.    divai  tat  =  tf'irovt,  Jt.  23,  ?S*.  f 

diSo^sc     Alle  dien  Formen  haben  die  SvwxaiEiyommjxvei  V  (n^x^tit  zwei 

intranaiiite  Bedeuluagi  biueingetaeD,  and    zwanzig   Elle»   lang,    (vativ, 

daher   1)  von  Kleidern  und  Waffen  nit  Jl.  IS,  678.  f 

Acc.scheinbar  iraDiitiTi  anlesen,  an-  .     dm,  TDi-abBelcürzle  ep.  Fo^m  it,  dä- 

xiehen,   anthuB,     (fÜMtv   u.    ääaaStii,  pa,    Haua,   nur    im   Nom.   o.  Acc.   ge- 

iüvai,    iiaaai>at   riti^ta,    ln£a,   nwitiv,  bräachlicb,  Jl.  I,  426.  Od.  ],  ITfi. 

den  Hebnanbewen,  Jl.  S,  645.   x"^'"»  dwöexa,  indecl.   zvölS,   poel.  anch 

einen  Leibrocfc  anlegen,  Jl.  18,  4l6.  33,  Jui^tAa  u.  dvädexa,  Jl.  n.  Od 

**;    ~/'jl!"^-"olI"''**^"*i-    «'I?!i'  do}dexätog,.r3,ov,    der    zwölfte, 

*«!^»  Ä^«*,  dieBtoung  um  die  Schul-  j^i3,,„,„,L\  dv^Ji.aTot,il. Ü,  761. 

l«r  anlegen,  Jl.  16,  64.    irua  vpot,  Jl.  »^    ,  .          j     '„             ...       1^ 

9,  696. 1.  ^it  Pimwa.  «.pl  xfoi,    «iol  »w/?  Ti.  dtu.i^ffi,  ep.  rt.  Sq.,  «.  dawp*. 

at^ataaif,  &^'  ä/toimv  u.  a.  w.    c)  t(.  öw^a,  trtog,  TO  (rfrfpo.),   1>  HaBi, 

detAee.  aatb.Pikpna.  irt  e^ioiaii' b-i  Wohnung    oft  im   PI.   dti,/uit«.     von 

Miiiijv,  Jl.  10,  aS4.  274.   h  Tcögtooi.  tfiiov-  Men»chen    n.  GöUerD.     2)  ein  dnzeliter 

TO,    Od.  24,  290.  aueh   i^f  nii^M,   Od.  Theil   des    Hansei,   Gemach,    besond. 

«,  201.    übertr.  dita^i  äXx^r,  sidi  mit  der  Hännersaal  i.  q.  ^^j'opov.  Oft  io 

SUrke   gürtol.  Jl.  9,  331.     2)  von   an-  der  Od. 

de»  räumlichefl  Ver häJto lasen :  a)  fon  Jb)öo>valog,aiT},atog,Do<i'iniach, 
Ortem  and  Gegendeoi  hiDcio^eben,  ein  Beiname  dea  Zeus,  von  dem  be- 
lieb hiaeinbegeben,  eintaa-  rühmten  Orakel  zu  Dod«na.  Acbillea 
eben,  eindringen  mit  Acc.  ntUif,  ruft  ihn  ala  Gott  der  Pelaager  an,  za 
in  die  Stadt  geben:  —  utxoti  JI-.16,  welchem  auch  die  Mjnnidonen  ' geh^r- 
345.  dSvttt  antot,  Od.  18,  366.<  —  aiy-  len,  Jl.  16,  233< 
Tor,   in   das  Meer  tauchen,   Jl.  16,  19.  Jwddvrj,  ^,    St.    in    Molotvia   in 

—  -yaittv,  ifnter  die  Erde  gehen,  Jl.  6,  Eplrus,  am  Berge  Tomaroa.  Fruhet 
19.  däfioti  UidiK  ttau,  Jl.  3,332.  —  vi'  gehörte  sie  an  Thesprotieti  und  nach 
giitt  (fücofi  "(vom  Sterne),  Jl-  11,  63.    oft  ,Hom.  Jl:  5,  750.   kamen  aus  ihrer  Nähe 

—  nöXtfuiv,  jmfinp,'  S/tiiov,  in  den  Erleg,  die  Perrhäber.  Auch  Herodot  kennt  sie 
die  SchlacM,  das  Gedränge  gehen :  dvt-  noch  daselbst,  7,  1S5.  Ea  ist  daa  il- 
a9at  fftlo»  SiyiSva,  in  die  Gö(t«rversBmm-  [ette  und  bernhraleale  Orakel  Griecben- 
lung  gehen,  Jl.  18,  376.  mitPräp.  ßilot  lands.  Der  Sage  nach  b«n««tier  zo- 
üilyxigiaiov  dC,  der  Pfeil  drang  in  das  «rst  DeDka1i«n.4em  Zena  einen  Ten- 
Gebim,  Jl.e,8S.  Ir  jid»To>(  uflgewöhnl.  pel,  zu  den»  späterhin  nach' Hdt.  2,  63. 
d^kev  it{  Mavra,  er  drängte  sich  an  «ine  dem  Orakel  zu  Theben- in  Ägypten 
Äaa  (um  unteriseinem  Schild« lat eher  an  entflogene  Taul?e  kam,  die^in  mensch- 
■eyn),  Jl.  8, 272.  3)  über»;:  wob  :  «lenBc^i-  lieber  Sprache  redete  und  hidi"  ein  Ora- 
lichen  Zutländen:'  xd/mrof  yula  didvxev,  (lel  dem  Zens  an  errichten  befahl. 
Ermattung  ist  in  dleGÜeder  gedroDgen,  Sirabo  leugnet  richtiger  d*n  Xgypti- 
Jl.  6,  811.  ddiivM  dÜi'o*'  /Uvos  '^veiidaa,  gehen  Ursprung  und  nennt  eaeine  Stif« 
Jl.  U,  267.  dS  fav'Ae>,s,  Ares  d.  h.  tung  der  Pelasger,  cl.  ntlaiyi*{,  31. 
Kriegswuth  bihr  in  ihn,  Jl.  IT,  31S.  ig,  233.  Der  Tempel  befand  a^cb  anf 
4)   Bbao).   -eindringen,     eittaiehn,  dem   Berge    Tomaroa. 

dävu  dioi^if,   Jl.  17,  393.    näv  ,rf"    elum  (ZMoC)  ertheilten  die  O 

j^^of,  Jl.  16, 340.  vorzügl.  von  derSMse  dem    Rauachen   der  be 

and  den  GeatirneD:   untergehen,   oft  (cf.  Od.  14,  337.),  bald 

4^j«ic  rf'  Äg .  Wu,  *)«iro  d'  ^(itof  «.  Bo-.  eherner,  ^on  Wind  bew 

äzt/s  iypi  düan,  n-rdutJo/iAmv  'Yittpionoei  j,  nach  PouquevHle  bei 

wo  Hyperion  in  stnken  anfingt,   Odi  1,  k^iaü.    (Ein  z\r^iles  Dodona   in  Perr- 

54.  (d(l(o  iat  im  Präs.  und  Iimerf.  A;  u;  Labien  anzunehmen,   ist  nnerwerstkh. ) 

H..knns;   in.den.iibrigeo  Temp.j.Iang,  Qer  Name  aell    von    dem  Klange  der 

■o  wie  in  dirvt    daher    'm    9ii(o    Pnr  Becken  /):hda>  entlehnt  aeyn. 


■datpioftai,  Dep.  M.  (Säfor),  Aor. 
Uta^rjaöfiiiv,  ichenkeii,  mit  Acc.  Vn- 
tiovt,  Jl.  10,  659.  t      ' 

duiQV'EÖe, tjt   6v     (^mp^oftai),     be- 

'  spbenkt,    durch  Geschenke   ver- 
aöhnbar^  31.  9,  526.  i  . 

^a^iEvg,  eog,  6,  PJ.  ol  ^tafUtt,  die 
Dorier,  ein  Hauptilanun  der  H(ll«nen 
-welcher  seinen  Namen  yaa.  Doros,  S. 
des. Hellen,  halte.  Sie  hatten  zuerst 
ihre  Wohn«ilze  am  Olympes,  zogen 
apälerio  die  Landschaft  .DoriB  amÖia, 
und  nach  dem  Trojan.  Kriege  in  den 
Pelot>onnea  und  nach  Kleinasien. 
Homer  erwähnt  Od.  19,  177.  schon  Do- 
tier iii  |Ereia,  n,  nennt  sie  r^i^Yxei, 
äÜ  dreifach  getheilltH,  nach  den  Schol. 
-weil  sie- tn- Euböa,  Kreta  und  in  den 
PelifttoAneg  wohnten  od.  Fiditiger,  weil 
sie  drei  Städte  bewohnten: 

/tiü^tov,  t6,  Doriftn,  Ort  im  west- 
licKeii  M'^aaenien  oder  Elis,  wo  der 
Sänger  Xhamyria  im  .  Weltsloeite  mit 
den  Mu»e^  erblindeie,  Jl.  3,  694.  Nach 
Slrab.  VIII.  p.  360.  ist  es  vnbekannt; 
«■■ige  tbaltea  es  für  ßjn;  (Üegen^  oder 
Bergj.ipndere  Tiir  Oln.ria  in  Messe- 
aiep;,  nach  Pansen.  6,  33.  am  Neda  bei 
Andania  n.  nach  Gell  in  der  Nähe  des 
jdz.  Sidero  Kaalro.  .  , 

■  Jiooie,  idogt  r,  T.  des  Kere^a 
».der  Dort^a,  Jl.  18,  43. 

Öüi^v.TÖ,  Gabe,  Geschenk, 
(hdpa  SiOv.  a)  in  Bezug  auf  Götter, 
die  man  ihnen  giebt,  Weihgeschenke, 
Jk  3,:  64..  a,  303.  oder  dia  man  von  ib- 
0«n  «hält,  Jl,  30,  363.  dä^  'Afp^odinii, 
Gaben,  der  Aphrodite  d.  h,  Schönheit, 
Liebesgßours,  J).  3,  Gl.  'Tnrou  tfiSpov, 
Ciabe  des  Schlafs,  Jl.  7,  4S3.  ^>  in  Be- 
zug anf  Uenschen,  Od.  1,  .311.  vorzüg- 
lich Gastgeschenke,  die  sich  GaU' 
fr«^nd«c^^Baeiiig  gaben,  Od.  4/  689.  OOO- 
*Jcög,  ^  (die  GAerinnJy  Wane  der 
Demileti'h.  Cer.  122^  M.  Herm.  ^7,ä  V/U. 
'"'ScoTVQV-^QOg,  ö,  der  Gebflr,  rfw- 
^^i{  tSa^,'.Od.  9,  32S.  i    ,     , 

A,.Tf-i,n    i     (Jabe,    Geschemk  = 
i.         ,    ... 

;,  6,  Geher;  Verlei- 
M>  beifst-  Hermes,  Od.  9, 

ilov,  z6,  (JM^tfötische 
von  Bergen  umschloa- 
wlscbeii  itagn«sia, 
1  dem  PelaagiBchen 
h.  15,,«: 
t],    eiiie.;IVepeidet     Jl. 


'Eä-^&tj. 


E:: 


Ej-iaiinfU  BncMab«  des  «riecü. 
Alpfaabett,  a.  daher  Zeichwl  de»  £ün^ 

ten  Getanges.  '■•■ .■'■■  ■■"• 

Ece,  ep.  1  Sg.  Imp«rf.''vi)A  tl/ti. 

eä,  ef.  gedehnt  ^(^,"1K  9x;"Praes.  Jtl 

at.  <ra,  3  $B.  Impf.  ti.  I^^dlti  Von  tau. 

^Orj'jJV,   ■.  Syvvftli,  ^"' ,,,''"'",.'  '.'. 

SiJa,  Perf.  3.  van  äv^'äraii. , 

e&lnf  3  Sg.^  Aor.  P.  »ohieU»! 

kavog,  ij,  Of,  ef».":(««bt:9cbieiBk  ma 

Xia,   Sirwfti,   wie'  iriigidvi; i"nn  iavioim)) 

1}   ala  Ad^et.  mit:  üt^ieigd.^iaaUehbar, 

bequeni    zum    Anziehen  j    'bi  egaa  m'^ 

weich-(fein,  V.),  -u  n^Jo^ ein -leictik- 

tes,  weichea  Gewand,  a.--Si'JM.  Bf  3B4> 

tav^  Xeti,   Jl.   IS,   354.  41.' -j-iKoffo^w^of, 

diimigescltlageDes,    bic^ämM  (Zinn,   Jli 

19,  B13.     3>  als  SnlM;   ä£>^r  (stets  mit 

U),  einmal  (fiivöv,   Ji.tld^.g.nG'enanil^ 

Kleid,  von  Göttinnen' 'ua4i  vomehmaa 

Frauent  &fißQ6aiot  iaviu  ^k  3,3t6.  S^ 

178.  83.    (Dieses  Wixri,  IwiMMS  Bdr  in 

der   Jl.   vorkommt,    .UatarstAieldAt  ,  sieh 

dnrch  dt«  Onaaliläl  ala  A^edU'  n.  Bähst. 

All  Adiect.  hat  'es  b,   und  Bnttm.    wiU 

ea  von  Aiai  ableiten,  so  dafaies  unpriing^ 

Ikh  nachgebend  btdf<Httt  AlsSnbst 

hat  ea  itarntt  S,  n.  ikt,  Mmc.  «f.  Jl.  31, 

607.    (Später  er»  iaviv).J!at  Beden- 

tangen :    f 'e  i  n ,    dann',  -glSnaendi 

ptäbhMg  sind   ntcU  denHom;  Siel« 

len'nnr  emthfeB.  ■  -^     ' 

i'a^i  8.  äyvufti. 

e'of};'  litpofi,  z6,  poet  Gitn.  eTnQot,  b. 
Ce».  174.  u.  ^eoE,-ti.  Cer.'465.  Früh- 
ling, Jl.  Ittff  viov  laT&iüvoi,  der  neii 
beginnende  Friibfing^' Od.  I9; 'fil9. 
eaptvoS)  Vi  ov,  pffet.  tiü^pivdö  w.  m.  «^ 
^atv,  «p. St.  itai, 32^1.  Pr.Ind.  v.  tl(^i 
.eacai,,  ep.  al.  ^vxat,Z  pi.  P<«es.  v.  $iim» 
ea^&j},  ep.  3  Sg.  Aar.'  1.'  P,  '  ini^ 
sweltaal,  M  d'  &iaels  iA^^  val  i^vt^ 
Jk  18t  543.  und  In'  ahip  d'  ianlc  h  x. 
x.,-Jl.  14t' 419.  vahrscheinl.  Vott  Stna 
tt:  <ifg>9ti,'mit  dem  Augm.  syllab.:  dar- 
auf sank  der  Schild  and. d«r  Helm; 
ver'gl.  lipiixiai  von  f^fJnvo);  SoKöppan,, 
Heinr.,  Rost;  die  Erklärung^-  welche 
Rrssow  und  Boihe  nach  Heyne  geben  t 
derSohild  war  feafvicgeknlipft^ 
hing  fest,  widerslreitiat  der  Kwntea 
Stellet  'denn  ht'  ofn^  geht  anf  fyx"^ 
Bulim;  Lex.  II.  S.  140:'  wiU  ^  mit  den 
alttn  'Grammatikern  'mwahrseheinl,  (da  - 
eilten'  Anr.  I.  P.  von  •UmfuU  mit  Vm- 
Unt' '^berlfliten.  V.  übstsetini.'  und  «• 
felfteidicr  SohHd 'n«cb- und  der 
R*4fai,lH  vei«l.  iThte^ch  S;  157.6. 
Botin,  fi.  Sn.  Külnu'lJ  p.  a«0. 


'Eaia.  .  l 

■  ia0/*p.'»tdii»  Fat.  ItJw«,  Aor.  I.  «15- 
^n,'»p..lBa«t-  »UBaem  d.'i.  cnlaneB, 
eeitaitflD,  a)>ad.  JLir,<U9.  nitinf.u. 
AccTDüftTi  d,'  &i  tttfivi}dRv,Ja£iiHeae dahin 
schvinden,  H.'f,  84S.  ti  n^otetixatt 
Moofm',  .mii  wolten  daa  geacbebea  leyo 
lasiea,  J)-:  IfL,.,!!!.  -^  3)  U«a<  '  ' 
geba   la  ''  ' 


Obcrlit^arang  eiaei  Pfindeat  ubeifeM. 
Bflr^a«hafl,  Sicherheit,  uy6(,  Ot 
)e».  Od.  8,  351. -i-  

iyy^&av,  A4v.  (tyyvs),  I)  VOM  Rau- 
net BUB   der  Nähe,   in   Äer-Nihe, 

B-    fpjg^MIfoi,   mit  Dal.  d  ydp  ol  hfyi- 


a,  fahren  l«faai|,  .mit  ««y  iftv,  er  war  ibm  nahe,  Jt'  17,  664. 
"  •■  —  2)  von  der  ZeiC  natafe,  Jl.  IS,  183. 
>  lyyv^j,  Adv.  {fyyvf),  1)  tortlMmie: 
'  iiahe  bei'/  in  der  If'äbe',' ztiwei- 
'  Jen  mit  Gen.  n^ti^io,  Z\.'1,  3<t.  T) 
'■  Ton  d«r  Zeit^  »abe,  bald,  JL  10, 
S51.  »it  Dat.  J/.  «,■  3«.        •  ■    "' 

'^/T^gj  AtfV.   1)  nm  lUuAe;  ■tabir, 

nabe  bei,  in  derNnhe^^  itorivfrGeD. 

anch  mit  folg.  Infin.,  Jk  II,  Mf.   9)  von 

der  Zeit:  nahe,  bald,  Jl:  S3,U3.    ' 

iydovttrfaav^  ep.  st,  iäaiiuliit/i'  »on 


10,   146.     %i  anregen, 


■  iyyiyrr>$iO!V  dftwpai),  ep.  Pe+f.  nnr 
■S  PI.  fyfefäMiv,  darin  werflen,  'gC^ 
boren  «er^fttt^,  Peif.  darin  «eyn, 
4eb«n,  mil  -Dat.  rat  iyysy^aiv  'Mitf, 
die  in 'Ab«  wohnen,  Jl.  d,  493;  Od.  - 
iyy^Xl^o)  CyA^o»-), '  Fat.  ifvuirÄfo», 
Aor..  J.  iyyt4iiia.i  -ejgH.  in  diV  Hand 
fd>en,  oaheEvübierg.ebenT  eTiJteiJen, 
.yeilelbsD-,  ^ii»  ttv»,  «ng^te^  tiv(,  .3i. 

9,  S9.  ,<I*(adVi  .jiCJot,    K^tfqc;  ■,iiW(c,T«'i, 

jemMtdcn  eine«, übergeben,  .Od.  .1«,  IS- 
Pfuid  iibe^jgepffhi  daher!   v.erbfiVgt'ij, 


(Bted.   I 
■Sl.t 


Öd. 


.  '  Bj^  SrMle- «rird  TericKredcntlrch 
erklärt:  dtiXaC  toi  <)ttiäv  y*  rtü'-ijyöai 
^viaa9ai,,  jo"  Tangen ichttt^  tawjt  ea 
«icbt,  £ärgscha£l   ta  übaflnf  hm^. , ,  " 


Paaaftv.  Ult  dieaem  slioiiat  B»»m$ui- 
^n  -  CVuaiua  v,in  r  JahrlHid)..  iür  PAlM. 
IX,  4,-S..43&'  überei«»  „8epJ«Ji.« 
Aüi«a<}4iaf(»n,  nagt  or,  .«iftA  se- 
weha,Lii(tii  1«*  acbleciliil^.  «kridie 
Xentei:£ür.ii{«  ai«  eiheÄlegt^"ver- 
-den.  ■  Vofe:«eheiat  in  a.  üben.'  ihü^ 
MfieoaeiAu  itsibeaiehenj  er.überKalsi:  . 
Siendei'.SicbetlKM  «lebt  .-,*oti  ,£lepden 
•elbcc:  die:8äl«»ili«fl.,  ^NUatcb  -an  :der 
Slelk.ltezietit'ihiM)'  tnf  JMcpl«sl«»iiind 
«lU&iUi" ihdj^v  iryti^''  inuiat*  ^Juv^ic 
itMv  tityvdfumf,  KrafUot  iit<di«JBürg- 
■cbaC^^is«!!  aia  gegeaLttüfBl  I(r»f(loNn 


iyxuTanrjp'VHi,  (aijyvi/fu),   Aor. 


e  Scheide 

«-■f.:   ' 

(ii9>i/u},  -am  Med.  Aor. 
■■o  ta.  Imper.  iyiOiTOio, 
.niederlegen,  hin- 
>erceii  ,-r-  Ifldna  »äl- 
a   den  JBnien  verber- 

„~-,.  — oulet  (nicht  nmlegen), 

Jl.  14,  319.  333.  übertr.  —r^r  cTniv  »o- 
fupr  ^e  SUafe.  in  aeinem  Henen  erwä- 
gen,! Od.  33,  333.  —  AafiaUeDd  iat:  f(- 


■iKf^yK-tg  iyxtiwStTO  Hrvir,  Od.  ll,  614. 
e^tl.  er  legte  dai  Wehrgeheiik  d«tch 
■eiDe  Kuiui  nieder  cL  h.  er  volleadete 
es  durch  aeioe  Kunst.  Nach  EusUiili. 
IJolIctueibuiig  des  hexvi'""Oi  v«il  ei 
jiictit.leicbt  u.  Bcbnell,  sondefii  mit  Mühe 
.\ei(eaist  wurde.  Andere  erklären:  irtc- 
.vävfVl.  ec  «tuun  e^  u.  .s.  w.  Leichter 
üt  die  Lesart  des  Schol.  Hatl.  Si  »eivqi 
Ttiii/fiövi  iiv  lyxäiSixo  Ti^y/l'''  ^^^  Esioe 
K,VB»i:  in  d.  W.  Diederle^le.  So  Schnei- 
der ja.  Lex. 

-  Ej««(/««,  <j((i:>M«J>  Fu(.  iyntivofiai, 
darin  liege«,  ntit  Dat.  litatioit,  in 
Gewändern   liegeD,   von   eiaem  Todteu, 


.*'Ey:x£ict.90g,  o  ^derTobende},«!- 
i»:r,der,  hunder^roiigen  Giganten,  wel- 
qtie  dfi^  Himmel  stürmten,  Batr,  38S. 

iyxeoäpwfti  (x  "Apr.  1.  Ivt- 

xi^aa,    darein  ,    Terni- 

8«;Jien  —  oiVoCj  ;  Od:20,323. 

iyxig^log,  o  ei«i].  Adj. 

vas.im  Kopfe  jstj  ■  Gehirn, 

venidn.  /uiiis,  M  .  Od.  ,xuioc 

i'.iii.iy.if^aioy  rf  i,/ 

.  * öj'«t5'ef#i£iy  (mdugizio),  vor  je- 
■  anden  die  Zither  apieleu,  h. 
Api  aOl.  Merg.  17. 

*iyiii.td6v,  Adv.  (xi/vm),  sich  nei- 
gend). B.Ä-g&lehnt,  h.  33. 

ivxXiVb)  {xklvay),  Perf.  P.  iyxMr/itti, 
wohin  Deigbn.  3)  anlehnen,  daher 
Wfenr.'kSvos  a/tfit  iyx^xiiTac,  eacb  liegt 
die  Arbeit  ob,  Jl.  6,  77.  f 

iyxor^ö)  ( xovia 
schwind" .seyn,  vi 
dielläng,  nur  Fan.  0 
viovoai,  sie  bereitete 
"ger,  Jl,  54,  648.  Od. 

iyxqjfiiiü  (iioofUt 
nen,  .f^  im^  .«li^jf«  i 

in  da»  Schiff  bringer 

darin  verhergep, 
"iiv  ano^ig,'  Od.  S,  4  I 

der  positioti  wegen  I 
xfvifre  lesen,  cf.  Aas 
Merc.  416. 

iyxvxätiii  a.  xvxdu. 

iyxVQ£0,  ion.  u.  ppk  (xvqiio).  Aar. 
].  lyixv^iSa,  hinein  gerathen,  auf 
«twaa  stofsen,  mit*  DflL  '  yitittyfi, 
■ufdifSehlacbtreihen  treffen,  Jl.  13^145.  t 

*iyQEi.i^os,  ov  (Mznh  acilacbt- 
erregend,  Fem.  iy^ttfiär^,  Bei»,  der 
Pallas,  h.  Cer.  424.      .     ^ 

^y^EO,  ep.  Imp.  Aor.  sjuc.  H. ».  lytfgm, 

iyQijyÖQ&ai,  iyQrjYQQ^aad,  iyqtf- 
yop&E,  ep.  Periectform.  w.iyc^,  yf.  m.  % 

iyQ^yoqötav ,  ep.    zetdehsi  ■(,>  j^yi^- 


■eue,  «DB  dem  P«if.   i^^oom  «diildMe 
Präaeutibim,  Od.  20,  ft 't  > 

iy^rffOQti,  Adv.  (typ^yöpti),  ■vracli, 
munter,  Jl.  10,  183.  t     ■ 

iyQTiaafO  (aus  lyi^ia,  iytiöta')^  tt». 
chenj  vach  aeyn,  nur  Pna.  JL  ll, 
eSLO*.  30,  3S.  -     ,      ... 

ey()Ofiai,  eini 
mene  PrSsensror 
13,  134.,  welche 
Wtflf  ty^euSii  ar 

Lauae.    2)  La 
kämpf,  Jl.  2,  i 


i^ey/,  ep.st 


eyxelvst  flos, 
Ivti,  ep.  at.  iyxi 

ij^EaiftWQOS,  ov,  mit  der  Lanze  ge- 
schickt, speergewohnt,  lanzenge- 
übi,  Beiw.  tapferer  Krieger,  Jl.  J, 
692.  Od.  3,  leS.  (Die  Alten  kanntep 
aetbst  nicht  mehr  die  Abldlungi'  Si« 
erklären  es:  o(  «Efi  id  ^dpns  /Lu/iiufn^ 
/livai,  a.  leiten  «a  ab  tm  /ti^osi  foif^ 
welcfae^das  Schicksal  habn^'  Speere  za 
traget)  andere  von  /i£Ja{^i  KU>pf,:nit 
der '.VeiWandlung  :des,  7  in:  p:jiandere 
von  fimfö;,  wütliend  taitidem  Speere. 
Vergleicht  man  iö/tto^oi  ofid  iluxäftmpoif 
Bo  kann  man  ^chM^aen,,  dafs  d^  WoM 
eine  Fertigkeit  anzejgtO      ,    ,  ; 

iyx^OTtäXog,  ov^  (,ttäUe>y,  ]anz«ni- 
«chwiog.eod,  apeerafbwiiigend» 
Beiw.  der  Krieger,  *J1. 

inio}'  ixim)i  3  Sg.  CiwiJ.  tyxits  ep. 
at  lyz^'  Aor.  1-  A.  Mjfim>,  i  PI.  ivt- 
X'"»,  Med.  IfijfctJKjKiTv,  1)  eingiefse«, 
einschenken,  nji  Acc.'^A^,  olvot, 
Jt.  18,  347.  ohov  ^tjnifiami  Vf^fn -in 
die, Becher  gieben,  Od^s  S«  10.,  i)  ein- 
schütten, von  tra<:kn^piDgeB :  äXjma 
äofotaiv,  Qd.  2, 35S-  '.  »i  'Med,  «ich  {si^ 
.eingjetten  -r  pi^r  A^K  W»  M'-  •« 
in  4tt«s''        ■■  ,iT  .■  ■.^ 

'  ijao?»  «öff- «■«.'  tätige,-  Spe«r, 
S^iefBi  'D^'LaiiBe  beaiand  ans  elnett 
\V^*  hölESrven  Schalt  {Ai^v),  deuen 
Spiliie  (n/;f'^)'mir'Brz  tieachlHgeii  war, 
JI>'«,'SI9.  Gewöhnlich:  war  aie  acchb 
and  Mehrere  Fufs  lang;  die  desKckion 
elf'ElIiea  fvÜKiintjxv).  Der  iSchkA  war 
meitnetis' Ton'Eichenbo)d},'''VKl.  /Wli^. 
Aach  das  nbler«ende  desSebaftes  (aav- 
pmtif^^  war  «pitz  and  mit  BiS'-benhl»- 
geni  damit  man  die  LatticiJ  wenil  roak 
ruheHVMToiite^'  leicht  In  idtv^Grdi  atofaeo 
konitte^  Jli'l^  153.  'M^'  2241*^»^  Hart'  be- 
dijMle  aich  4er  LansK  päHredar-tiUB 
Stofäen  «der  lom  WerlnH'vDah^  gehen 
aaoliiidtal  Halden-  »it-  >wei  Lansea^Ja 
den  Kampf,  um  ai<!b'4epViraittn  i»  W 


dienen,  iKiin  die  entere  fnnibdM  ib- 
geworfeD  oder  lerspliiwrt  wurde,  J1.  8, 
18.  12,  198.  verg).  KüjAe  Kriegnrn. 
der  {^iecheap.  IlS. 

^j^t/mrc  {jffC/imr»),  .Aar.l.  A.  Jly- 
jl^itty/ia,  Aor.  1.  P.  n*r  Pait.  ifxf^'V^itf 
1)  MitGewaU  li;ia«ihe««geB,hilt- 
■oitofien',  hinantreibeii'.Hiuiri 
JDtrani.  aicb  kndräng«a.    tf^ioä  idä' 

wenn  da  an  dieaea  (das  Ziel)  iCceireii, 
dann  treibe  denW^ea  u.  die. Roh«  an. 
Jl.23,334-  Gewöhnl, Pass.  l)ai.xcß  dariip 
tyxe'lt^^üaa,  die  Spitze,  bii  auf  den  Kno- 
•ciien  setiitbeo,  Jl.  if,  ÖB2';— ■  iaiitd' 
h/iy^tUfaeCil  mij  deni'  Schild^'  HledM^e^ 


6,M9-  r  ■■■■    ■!■;    ., 


(7  jB«(K^4Tef  osl 

'  MM$(t),  ep.  itrf>^<{VMi),  gege*ee- 
tchenke  verloben,  nur  Mud.  A«r.]. 

Itävauäftt^y,  dieTocbier  anaiuttaii, 
«liyiRpa,  TOB  Valer,  der  die  Tocbter 
verheiratbet,  OA^.%  63-  t 

der  Verlobeu,  Brau t*BtevS,ch  wie- 
ger* aier,  Jl.i3,3S5.f  nur  ioep.  Fora. 

tdofialf  Fut-  von  Mai. 

Bos>  SPS,  TtS  UJo/m«),  SHU,  Sat- 
tel,  31.  1,  534.   5B1.     2)   der   Wohn- 

■  itE,.Wohnojt,.  vom  Olympos:  i9i- 
vaiBiv  lSoi,Si1z  det  Vnsterbtichen »' Jl. 
8,  4I6>  UB* \Mfertr.  der  Ort^  "woranf  et- 
waa  rabi,  Grand,  SodeV,  tios  B^ 
|!i;;,  m  bla«  umschreibend ;  ififa«  OMt);»' 
Koto,  Jl.  34,  144.'.  3)  daa  Sitzen,  Zö- 
fern,  oöyiMh'i,  ea  it^  i^tcht v^eit 
za  ailzen,  Jl.  11,64^,  ,  , 

^dpä&Qyj  e^.  tt.  l^af9ov,  t,  (fa^9Äw. 

ed()äy6v,  Aor.  S.  zu  re';(». 

?^pi7,  n,  Ion.  n,  ep^  at.  Maa  (Irfos)» 
1)  Sitz/a«iiei;  jf  19,  77."  2)  der 
Ort,  wd  .AhH  aUet,  EhrenaltK,  rlttv 
Tiyi  timi,' i«Bt.  durch  einen  Bbrenplali 
riiren,  JL  «t::j«2.  ve«^.  ll,"311. •- 

edQief^aii'Dif.  Meti.'Üdpay,  Infi 
jjjiitfitoMi,' 'e^.;  Etrdehnt  at.  ti^iäädatf 
Imptif.  'Itf^ldmntf,   ep.  zerdebn't  «t.  '^i/(h^ 

■  ctBeBJi  Jl:  W,'I»9.  Od;  3,  »K  .      ■ 

'  i'dvri  i^Sg.' AoT.  2.  ttt  ^äa,''  iiber 
fOüv  at  l'rfwtti'i'3  PI. 

eJw  Cep.it.**»i»>);ep-1nl3rf/tt»'fu,*^f. 
(Jo^t,  Jl.  4,  231jPeri.  A.  fiftjrf«;  Part. 
lrfi^fdf,,P«-f.P.  WiirfüM«"!  alatAor.  /ya- 
yov,  ■  ,1),  ejisen,  mit  Acc,  .A;/«fr*poc  ' 
axi,Jv,  Jl.  13,  332.  mit  Geu.  04.  ^,  J02. 
adch  TOB  Thiereii:  freBseO)  verZeh- 
ren;  2)  Terzehre-fl,  anf^tbren» 
olxov,   xnj/xiaa,   Od.    ÄbtrtT.  -"  jmfdiv 

xal  Siyifn.0vttäv,:yo*  Arbeit  ,upd  Kim- 
lichiabbärveiu 
i9.:,  t?*»«  **; 
im  Pf»a.  ,Tpr,) 
>y  Ifafariiagk 
504,   Od. 

;pif.i,  ■ . 

ivion^,  ep.  ai. 


tK>aifi«ibräyU¥,  maen  Ersatz  T«n  zwan- 
tiS  BfVd^tn  Jtriiweni  Od.  Iti  8f .  Nett»: 
Pi.  Od.-li,  4M.  ■••Od.  • 

ld»oüifjif'.''^äMah  «.'vpr  yoc^i 

zwanzig^  Rodeireih«»,  avanzii.ru- 
dri«.   Od.  >,j  323.  t   adtene  .Form  st 


den.K-w«DXigjU.,>'i.<i.^i ,-.'     > 

^ritikeary^p;  ml.'  tUaor^'.M..ffUio;:. 
''•i^aäuevog,  'v,-ork  ep.-au  elmiMtvost 
Put.  Aor.  I.  n.i--».-B*i*.'  .■■M:^-."  ' 
■'.''i'iiBÖtaSrp',  ieiaiivof'\-ep.:u.  tiaä- 

MbiCjili^Mi,- Am.  !;■  Vi:  -^IB'rfJu. 

■ ' '  ^iAfföitf &t,  Ht5o}p,'  ■  toi.'-  »(.'■  tod'ou'^. 


fl.  ni,^m.  Od.  3,  IM.  ^«9>«».iM.  bw 
jHon,  ftiiW,dr«nyi^().„    ,. 

i&Tjevfie&a,  at.  «ShToti^Efttthi  i^tofo». 

airtRewiiitinle-  >  ddn"i    iuMniiteDlefoenile 

>nMi"Henscbei>r  '^"irai^v,.'M^(ia(il>,  vm 
TUei«nf,ScbwaEiniSc4ishr,H«eiid«. 
«ofi"  BkikD|   GiBieBj'  Ferkehii    JL   i. 


-•Meina,  ^,  eigll.'  ^at  'Hinpldanr; 
Ui'i;  <;"iiider'Jl!  nur  PI.  von  den 
Mib'ft*!!  der  Fferd^,  J);"'8,'4S.  oder 
Von  dcifReCshaiir^rt  4er>ffUlt>bd«tfierf| 
it,iMf^9S.  (Mfwdt.  mit  i&ti^ai). 

e»i't'Qtü\ca-fe'->y,'  (iVlegen,"  beeor- 
gen,  bebHüeni  äSö^»-;  5f2i;  347.  f 

Foini  st.  ideioj^s,'  \  '  '-^  'J' ,  ^ 
.■e^-iijia,  FuL  iSti.rflm,  .la^'^ilov  n. 
Itel«»',  .ItemirL/I^JciKraf,  nlDtnrAtl«n 
Cnach  Bntlm.  Lex.'.d'^..Sfi  jiit  Grün- 
den  wolUnj  dagegen /JoWiiuoi.geDeiet 
•  *Jn,  Lust  ■tiabea5,''Vuns,cheii, 
ofimitlnf.  oder  Acc.  mit  Inf.;  auc"  abaot. 
-vbizüf I. . im  PartivoABn-M'  freiwil- 
lig, gern  überseOmi  kBiiny^3l.aO,  6S6. 
%)-  SDweilen  mit  Ncgü.-und  ab^Viel  ala'i 
mögen,  pflegenV'^dvn'M«  alt  bf<f 


bedingende  Aaarage  als  eine  bWfa'e 
Vorai«llung,-  }«ddcb'.aiil'  Aussicht 
auf  EDtaeheidnn#:'dai:gecteUt  rm'uA: 
.i^;I^lt'..gea,e'«t'd»,f»,  gwhnl.  a  *e, 
al  xi  und  st  —  Sy,  in  Prosa  .4«>'t  Hit 
ISffi.JyW"'":-''  n^^^  *'  ,in\  der  ep. 
Spj^cne.  ancli'Bikio,  b^ond.  etm^  et 
ybiv,  M  rf.  Od.  i2,  96;  14,,373.  JI.  12, 
333.  Der  'Madisaia  -Mht  «ntWed«  im 
Indi6."'Mnes  H^Upttempiii-  ((nüer 
Iint»«pal.")  oder'  hn'  Coirjrfncf.  des 
Aor.'iu.^'Präa.  -odaf  isOiiiitat  mit  ätu 

loCae 
Ver- 

Vet. 

eiftto, 

'"oet 

y.  uiA 
,  332. 
torl^ 
^irki. 


■tebt  dann  >«)  gnräbnl.  .«ifdwvmlt  dem 


Eiä/itvi^. 


.  EitiSL 


Indlc  dfFliiator.  ZtUitimtn  nit    «!■■  .in*,  n  fditmt  T«B",Biii^, 

M-,   U:  dKb  .«D(b  di«  WlrfcUchIcclt.der    ^«  BM^WtCnnd  unahnn  kSBa,  JL 
Folge  geleugnet   wird,   »vi  rv.x'.  <ht    1, '3Wil- %)  ■1^1'*  p^i  irAfln ''JHdt>cb> 

nkioviK  -r^  «p>>«  'OdmUfÄst  ß  ^4  '?'    ««DM  icltilich.  Od. -6«  3M. 

et  yovv,  wenn  denn,  trenn  aaeht 

31.  G)  «8.  f  ntleneh  f  9!^.  1   Aam. 

verffiiA  ;;^W"ala  nnhoAer.   nnrf  '  ficst 


Sageiw'B.1'1. 'w.  mit  Indien,  JI.  5,  1B3. 
1,'63:'  Ita '«iAi"erwAleten''iilld  nMshzn 
prüfenden^  Fällen  die  RMe^iO' iie^^fT 
xe,iUder'.^  t|^it)Oonjinict.t  Jl.  IS,  SS. 
Auch   «lehträ,  ,öb   b^i  mideni  V«rb«ir, 


:vir4  anwailMi:  rilipübch.'.nh'.CcitHlaiU 


veDii,'  oM*  t^  aach  Hiebt '#eiiD, 
tut  ^W^iri^  ■««'nü  n.  a.  äseL        .■■■'.■■ 

cineSliedriKe,  ifUicbt«  Geg^Ud  an  Flu»- 
■eo  D.  Sfimpfeti,  Niederung,  An, 
Trmi  *J(1.  4,  484.  15i"651. 

et  —  «y,  Äteht  anch  im  Honi.  «L  dea 
ep.  *r  »t,  ni^  »f j  veno  e»  durch  farci- 
Iceln  ^elrennt  isl^  wie  tl  3'  üi',  tlttif  Ür, 
Jl.  i,[  Jtäft-'  Von  den  zquinm engezog. 
fäf  D.  ^y  «teki.letUern  nur  im  Hom. 
yergi.  tt.t,  4,'  ^' 

'-  elav&e,iejiy\L  l«xöf,'JI.;  J6,.jC  f  ; 

£(er^Ö£,  I},,  Ö)',  ep.i(.  iafn-ie  (^)i 
denFc«bliBir  betreffead,  .£^4  rio^ 
((Vi},  die  FrahUiig«E«i(,  St^fa  lia^.  die 
Blrnaen  idä  Leniea,  Jl.  %  S9..0ä^ 

ela^if«fi^^.',   poe(.  at.'(ife,V.'m.  8. 

eiaaa,  uaaxOVf  ti  iäta-r  '■■"_■ 

elßtttXi,  illcero,  ep.  ät.  ^^  1^0,  s. 

^j.  ■■■'  -^ ,  ■         ■     ■-;-,  - . 

eiOTO,  ep.  st.  iqvTO,  s.  tffil.  Ich  bin. 
'  eUßtOi'vp.  Et.'  9.Eäa>,  tränfein,  alela 
(i;!«»'  Jän^vov,  Thrinen  ver]^ef«en.   Od. 


Optat,  3r;8f.6Sd.  <Od.  l,  es.  bSn^g^r 
lä  ydo,  w.  -m.  a.  3)  denn'  Webit  in 
bjpotb.  Sitz^.'..^  .«:  ... 

fiiyty  Coi^  1)  venig*t«a«i'w4«ii. 


,^((}{y«ia,.,cI&if,-(r.,BWe,.,,u '-. 

ei^egjteog,  16  (£Uit),  dasAnaei. 
IteD,w-i]ie'-fi«ata(t;  >BildiHi|rV'  'ft 
y»p  ^erlimensdil.  Geitalt  TCtÄdn.  Mt 
ipinf,  i^aa  ik  a,>  SS.'24/«T6.'*«it'-el- 
n«Bir1Imd«v,Od!.17,  309.  ■'  ''  '  ■  '■> 
EUQ,' lifii^  »ebenj  «tKeinJÄeiiJ 
im  Präs.  Act  ungebränctiHcb.  Dif  g«^ 
bräncblicbea  Ttupota  sind   .      'iv< 

A),  der:  Aor»  Act.'  tlSoifap}  ^Uavy  Inf. 
iitty,  ep.  l^etv,  Part.  MUv,  Om}.  Uv, 
n.  ep,  ttfii^,Opt.  tifoi/u;  u..  dnAMir.  Jt. 
ttdofoif  n.  ep.  Idöfftpi,  IntfiiiäoS,  1nbJW£ 
o9cu,  Couj.  Idtofiai,  bedeuff>if^säinn^llch: 
■  eben,  erblipken,  wahrnV^'Q^tb-t'^ 
merken,  und  gehören  BrsAor>'iU'äoa'(0 
and  öp£(tfm  w.  m.  a.     BmMkbiA'lM: 


EHuXoy.  14«  Ella^. 

nAMOex^^  fä^  («e.  äUxov),  er  «ah  tX^ey  A'dv.  weitn  '^och,  'o  daft 
ihre.  Reize  nklit,  oder  ti.^eiiobibrt  d*ch,  mit  OpUl.,  <M.<i,  SS  iAvSen 
üstd^oicht»  TOB-einenKri^eri' dar  kura    nfs-e,' 'w  n.  k' 

^o'oi'i"*'*'"""''"*  *"***""  *""*•'    ■     e*-*«^,   "Wenn'    «odh,    obgleich, 

m^rf'rj     o     I„4*«'rj       nj     "iMrtd.   1.    Bit   Opt«t,     JL  16,  749. 

,  .B)  Pert  oHo,  2.  cfo*«  o.  öMb(,   Od.    dieiö  PirtHiel  bezieht  sich  m(  «eü  gan- 

zeD 'Conc«sBiv«aiE;  xeeI   f^, 'aitcU  wenn 

dägMjen  nnr  auf  die  Bedihgmig. 

ilifif  ei  X£V,   venu',    tp.    =    iär, 

VäteXÖg,!],  ov  C*fea»;f,,    ähnlich, 

vergleicKbar,  xivi,  Hoö^  öfl«r  fxc^oc. 

■«fxOCTK^'S.  Adv.,  BVfln2igni)|I,  Jl. 

?..,i79-t     .      -  ,...., 

,     sixoatrladed.  ep.  Isäcrx^.tor  VocaL 

■        -     -  •     ,1  tt- 

idirt. 


idchat  nitA«!.  odernii  iKf.  offeVotfir«,  4^ 

Zäpo-  nfl  -ellA'ainemaiidfDi  Dankwiasen, 
Jl.  14r'386.  Der  abhängig  .SatB  folgt 
im  viy^lic '  oder  mit  dt ,_  ff«,  ÄffW*  aelt- 

.TO- 

■  16^ 

iii.a. 
Ibir 
-       -         -     ,  ,    zu- 

nut  dn^ffoh^  ^uriick- 
Avmi  taiit.Geiu  des 
LI,  timj.,<4eB>'  ICempfe 
8,  '.und  |K>it  beiden: 
■  Arigetern  aus  dem 
.  4,  SrO.  aucli  aua 
10.  daher  6)  übertr. 
Dger  Heyn,  «W  ii, 
.  22,  459-  auch  mit 
im  SthnelUauf  nach- 
stehen, Od.  14,  221.  2)  nachgeben, 
nen  l^rirsäVÖd- 6;  Ä7.-     '  folgen,-  sich     hingeben,   mit  Dat. 

C)  Med.  ep.  ttSopai,  AoT.  1.  da^iiTiv  vfl^f,  "ä«"  Übermulhe,  aliol,  Suvip:  ^ 
n.  tciadfujv,  Vari,  ttväftiyo^  a.  hiüduevoi,  ^Vfi-il  itiag,  «einer  Neigung  fol^^nd,  _  JL 
1)  soheinen.erscheinen,  Jl.  8,  658.  *-  698.—  3)Scheinbar  tranait.  etf«  iv/a 
13,  96.  —  Wi  iDt  *^p  aSetai  ävat,  da«  ^nra^i,:  eigtl.  dem  Roaie  nachgebt»  an 
adteiotldir  der  Twi  «u.  atyn^  Jl.  1,  238.  den  aügelo  d,  h.  die  Zügel  iiun  nachlaasen, 
a)  gleichen,.  ähAlich  »eyn,  mit  Dat.  J)-  23,  337.,  vergl.  1.  b. 
ttüsmo  tp^oyyijf  HJU/iif,  -er  glich  an  äXatttvä^ot  (eUanlnj),  achmansen, 
Stimme  defg  FoliteSt,  Jl.  2,  791.  vergl.  beim  Gaalgelage  aeyn,  '  nur  Ft., 
20.  el.  '  .  JL  u,  Od.   davon 


sidalov,  rd  (Flito;)^eestaIt,''Bild{        sikaTavaarm,  ov,  6,  SchqftQsei 

I),    Schattsnbild^     Trugbild,     das    '^=--'-' ^     "    —   —    '- 

fiant  die  Gestalt  hat,  der  ei  gleichen  aolt; 


3).    Schattenbild^     TFn^blld,     das    Tischfrennd,  Jl.  17,  577.  f 

-    Gestalt  hat,  der  et  gleichen  ao«,        pi;ia;j^^,  ^,  ein  prjichtigeaGaat- 
die  Schauenbilder  der    „.hl,         Feitschmaua,.        Opfer- 


Tobten.  Jl.  23.  72.  Od.     -  schma.ns,    Od.  11,  416.  I,  226.  (walir- 

SlSVjB.  tt/it,  '  Bcheinl..  von  ffä'giy  xoi'  ttkat)- 

iv^a^,  A^y-poet,  (cätfwiVBogleieh,        elXaQ,  aQOg,  tö    (tU»)i  eigtl.  Be- 

MoSo^t,;ll.  .   ,      ..-  ,      '  r  deckung4    dann    Sctkut»«     Schnla- 


EiX&Ttvog,  141  El   fiit. 

wehr,  von  einer  Mauer:  v^r  t$  itul  htdhpt  von'  atiXl»%  3:  PI.  AUr,  IbL 

cnfT«b%   ew  Stibotswehr  fwr  die  Scbifie  nliirtu  u.  dhf^uvtii,  Part  lU^i^y  ^«9  ^^ 

und  für  uns  selbst.  Jl.  7,398.  vom  Steuer-  Alles  blos  «p.  Formen.    GtHndbedlf;;!  1) 

rüder:   xvjuttog  cUa^/  gegen  die  Woge,  drängen,'    siofsen,     in    die  .Eng« 

Od.  5,  257.  treiben,    bes.    im  Kriege  den  Feind, 

elkoMvoq^  ru  ay ,    ep.    st.  :  iAdupo$,  »H  Acc.  u.  den  Präp.  xara,  Ini  9^.  blofs 

tannen,  von  Tannienholz:  Jl.  u.  Od.  Dat:  •-rf^atov^  Tq&^s  knl  ngvfxyyaiv  iel^ 

eile    8    aloiü)  ^^^^9   ^^^  Troer   trieben  dip  Achäet  zu 

vl^I/tLn.Ji    ^5     Ai^    r'^k»..#.^x«  ^«"   Schiffen,     3U  18,   445.. auch    x«t« 

tinnen,    nach  ^^J}>^JlJ^'^^^  &arv,  JL  21,  225.  u.  Initbiofe.W.:  ^«. 

gottinn  Here,   die  zwar  bittere  S^^^  ^^*    Uaai^Axau^ig,    die  Acbaer  zum 

zen  senden,   aber  auch   den  Gebahrenden  j„    /    hindrängen,    Jl.    18,   ?9I.   auch: 

helfen    und   die  Geburt  beford^^^  ^        ^     .  ,J^^„  ^„^^  '^^;^^        ^„ 

?nf  i^Mt'   ^J?;„tHrh    ?.t   !f;    pinl^;  ™  ««^  ^«^  wiese  treibend;    Od.  11, 

103.16,187.^   Peutlich   ist   von   einer  j^g    ^^^^^  ^^^^^^     ^^^   g^„^^.    ^^^/ 

die  Rede,   Od.  19,  188.,   welche  zu  Am-  .        dahertreiben,  Jl.  2,294.  Od.  19,200 

H^.  th.  922    ist  nur  eine    T    des  Zeus  ^^^        ^j^  ^eJs  ihm^daa  Schiff  mit  dem 

und  der  Here,  Apd.  1,  3^.1.  bei  S^^^^^^  Blitzstrahl    einsphlagend    zerschmetterte, 

ist  sie  gleich  mit  Artemis  ^onU^^^ay,  Od.  5,  131,  7,  m  (nach  V.  im  Uufe! 

die  Kommende,   rem/»«,  Herrn.).  ^j^^  |^^^^   nachdem  er  es  Mmhergetrie! 

EiUaiov,  TO,   Ort  m   Bootien  bei  ^^^    f^^^).      2)   zusammentreiben, 

Tanagra,     Jl.  2,  499.     (Nach  atrab.  zusammendrängen,      einsperren, 

Btkiaiovy  von  %Xo%,  Sumpf.)  yi  anfji,  in  die  Höhle  einschliefsen,  Od. 

SilecJ,  s.  iUto.  '  12,   210.   iy  atiCyu^   Od.  22,  460.  —  3) 


Fl  - 

hinwandeind,      Beiw.     der     Rinder,    -^w /JovAJö*^  ^fi^^ro«  durch  den  Rath- 

welche   bei   ihrem   unsichern  Gange  be-    »chlufs  .  des  Zeus  gedrängt    Jl.  13,  524, 


fgig  nbersetsen.)^  SQtSy    siXofiiycoyy    wenn  Männer    einge- 

ediaawy  ep.  st.  iKaaa,.  schlössen  werden,  Jl  5, 203. .--  Der  Aor. 

ri^.       ji  ^i'iA..^..          tj  P*    besondii  mtransit.    a)   sich    wohin 

ellov  und  eilo^y,  s.  a^iü>.  zusammendrängen,  sich  sammeln: 

euvaraij  s.  eUvo).  ^^  ^  ^^  ^<y,,y  ^Xci/,  sie  drängten  sich  in 

B^Xvtia^   %6    (fUuÄi),    Hülle,     Be-  die  Stadt,   Jl.  22,  Vir^qy^^  Ml^w 

deckung,  Kleidung,  Od.  6,  179.  +  al^^eyai  iy&a^e,  sich  zu  sammeln,  Jl.  5f 

eUvwdbco,    wirbeln,    umhertrei-  ??3.  h  aatvy  Jl.  16,  714.  Ijil  ngyi^yriaiy, 

ben,  mit  Acc.  tpidya,  Jl.  20,  492.  f  ^1-  ^8,  76.  286.    Daher  älky  v^<oi^,   zu- 

emwaw  =  eüvwaKco,  Part.  Pr.  a/-  sammengelaufenes  Gewässer,  Jl.  23,  420. 

Xvtp6a>ysi.  €nvg>diy,  wifbelnd,  Jl.  11,  J)  "^»^  (körperlich)  zusammenziehen, 

15Ä   +               «^     '  zusammenkrummen,     rn^   uno     nag 

\1 '  ^^^f   unter  diesem  (dem  Schild)   zog  er 

ei^MKOj  ep.  St.  «Wdco,  Perf.  P.  ttlvfiai,  sich  ganz  zusammen  d.  h.  er  verbarg  sich, 

3.  PI.  tUvonai  st.:€UvvTctiy  Part.  P.  eiXv^  ji.  13,  408.   20,  278.  ^ato  dXsCs,  er  safs 

fjidyog,  umwinden,  einwickeln,  um-  gekrümmt,   Ji.  16,  403.,   ferner  vom  Lö^ 

'hüllen^   bedecken,  mit  Acc.  uyä  -ipU"  wen,  der  sich  zum  Sprunge  auf  denJRaub 

fidd^oiatv,  einen  mit  Sand,  Jl.  20,  318.  f  zusammienkrümmt,    Jl.  20,  168«   so  auch 

od.    eigd.    das    Comp.    xmeiXito.     Vom  vom  Krieger,  ^dxriXria  mXbIq  fiiy^y,  er  er- 

Pass.  nur  das  Perf.:  aXfian  ual  xoyiyaiy  ^rartete  den  Achilleus  gefafst,  JL21, 571. 

elXvTo,   er  war  mit  Blut   und  Staub  be-  vergl.  Jl.  22,  308.  Od.  24,  638. 

if'^^h  ,'^'•1^'   640.    vergl.   Jl.  12,285.  ^J         ^^^      ^^     (li^up),    Kleid, 

Vorzugl.    Part      ^".^^^«^  ,^A*^^^,^  ^^  Gewand,     Anzug,    im    Allgemeinen 

^/i3,  die  Schultern  in  Ne^  gehuljt,  Jl.  ^^^  .^^^  ^^^   von  Kleidern  5  daher  oft 

fÄ.ttt.tJ^^^^^^^  r^-ft"^  "^'^^^ ''""''  "'• '' 

J^tst"^,!^)/^^^^^  .W,  Perf.  F.  zu  ?...,.  Od.        .^ 

Uüai  u.  iiXatu,  Part  Uüag,  Perf.  P.  feX-  aifiaozaij  ufia^vOj  s.  ftaf^a^*«*. 

fw,  Part.  hXfiiyf^  4^ou  2.  P;.l<ü^  (wie  fit  /i^y,  mit  folgend,  irf  da  MeaA  oüt 


BOT  Ealgegdtteauit«'»««ier:Bedtaeii»>  von  <tn«tt  «dien  Vater' Btammeni  Jl.  14, 

gAi..  .»uweiAh  feUl  bei  eiv«m  Satze  dm  113.    6)  ttvait  «i>d  liärifig  «nsKelataeD. 

MaehaMa:  tB.  t/ pfa.  *iaffaw»y^Bf  C»C-  ».  B- Jl  «,  391. 10,  437.-113.  31.  18,  90. 

ItiSS.  ...  !■  .  I  yön"^-  iyß'  rfijv,  i;  fy9a:  vJe.siiinell 
et^efi  ep.  V.  ion.  at.  ^9^,  a.  tl^^.  '  aich  hebt  der  Sinn  ein»  Ma>n«a,  der 
itfi^'g,  %;  iiwuc  denkti  .hier  möcbt  ich  seyn.  «jid  dort, 
.r  „^'  11  '  ■  1.;  ■  u  So  nach  Wolf:  Herio.  de  Jeg.quibuscl. 
■■  ^^  i-  *^"?_'"<='"'.  ■«■'^  »'Cht,  sublilioiib.  senn.  Hon.  p.  197  E?eht  die 
m«,..nBed,ngUDess«iaenweBii.der ganze  Lesart  jj,^  vor,  hier  war  ich  und 
??a*  o«r'S  "..M^ '■'"''■*  /^>  ■ä"^'-  w"dle;diäs»  besser  palit.  An- 
**  n  .  .'  ^T'  verbindet  es  sMt  Indic.  ders  nach  Thierech  Gr.  §.  m  i. 
n.  Opiat.  2)  anfser,  ohne. : Verbum,  ■ 
bänfig  iacb.4UQs,  Od.  17,  383.  c?^  „,  r^ffSo 
-ctiwf-  (St:  fio),  Hom.  Formen;  Pra«.  ».  rjs,  ,  ep.  st 
26e-  ftfor  ö.  (Is,  l  P\.  tliiiv,-3Pi.  laai,  Taifity,  3  idi,,  Jl. 
Conj.  Äa  li:  rfw  («rpr,  rfj,  nitht  mehr  in^  19,  209.  20,  305. 
Wolf  Auag.),,  Opt.  etn",  daneben  Uis,  ioi,  »t'gl-  1  o».  ParL 
Inf.  tueyaii'tfiiityat,  tfiev,  ipftt»,  Part,  '■"»'j  'n"!  K  o.  Te;, 
JcJK  (SfCr;,  Sh«,  Od.),  IUp«rf.  1  Sg.  fti,  3.  n'f^  jji',  IPI. 
^j  Ittv,  ior,  faxof,  2.  ^10*1^  ^9v,  3.  jo^*''j  ^  ►".  End- 
lijv,  fljjv,  ifffj  Äjx«,  3  PI.  iaav  (rforo,  Od.  "ch  noc  i  u.  Aar. 
19;  106.  wo  ai)dre  «raio  leven),  FA  loo-  !■  f^o^f  .  .  .  __is,  Tifuti 
pat,  ep.  laao/tni.,  3  Sg.  loairroi,  u.  ■.  rechnen  kann.  Da«  Plia.  wifd  auch 
■w.  Über  die  InclinaL  s.  ThierschGr.  j.  schon  von  Hom.  als  F«,  Kehraiii-ht,  JL 
62.  Itost  $.1^.  Kühner  I,  g.  76.-  1)  ala  10,  4S0.  während  ea  bi^  )hin>uch  noch  ~ 
Begriffswort  (in  welcbeiA  Sinne  keine  als  Präs.  sieht.  1)  g«hen,  koqinen, 
Indinet.  slatt'findel).  i)ii'Erklich  ■seyn,  wandern,  reisen,, oft  nach  Verhält- 
vorhanden (eyn,  existireh,  rä  ^^*  •'^  Zuaammenhanges:.  .o).  forlge- 
Uvrec  täT\ioo6/iiva,ämGegenvinigevii  heo,  zurückkehren,,  ofldUrci)  Adv. 
das  Ziukünftige,  Ji.  1,  70.  vorziigl.  in  der  o- Präpos.  besiimmt,  aaaor,  avrie,  tni^  tt, 
Bedtg..-  iebtn,  oü  rf^v  ?>•,  er  lebte  ävä,  fitxä,  Uyai  AtUa  u.  ävtloviii/of,  ie- 
nicht  lange,  Jl.  6,  131.  in  eta(,  sie  sind  manden  eutgegengeheD,  Jl,  5,  256.  ht 
noch  am  Lehen,  Od,  IS,  492.  Die  Göt-  r""«!  auf  jam.  Inagehen,  Jl.  1»,  65.  6) 
ter  heif^en'  daher  oft:  nliv  töyiet,  die  femer  mit  Acc.  öjöv  iiyat,  einen  Weg 
ewife  lebende«,  und  ol  taacf^eroi,  die  gehen,  Od.  10,  103.,  mit  Gen..  des  Ofiet, 
Naclikomranl,  mit  Adv.  Kovo^iratn  xaxtät  l'^''  «ttoio,  durchs  Gefijdehingehend;  Jl. 
^,  eS^ginje^  schlecht,  31.  9,  SBi:  fiayvi-  5,  597.  c)  mit  Part,  Ful,  drijcl^t  es  eine 
r«(;t«J^nä;-^>',  es  war  schwer  zu  unter-  Handlung  aus,  welche  man  unlemehmen 
scheiden,  JT:7,424'.  2)  ?a«  mit  folgend.  w"t'.  f""  iiaxn°^f"'°H  «>■■  ging)  vn-zu 
Inf;  ieff.iat  nSglich,  es  ist  erlaubt,  kämpfen,  Jl.  17,  147.: auch  mit  Inf.,  JL 
läkii  bann,  oft  mit  Negat.  jiip  iTuVauo-  IS.  6J4.  2)  öbeHr.  o)  fliegen,  ,von 
o6k  firtt  iroXtfiiCetr,  über  die  Kraft  kann  Vögeln  und  Insekten,  Ji.  J7,  75«.  3,  87. 
»in  nicht  kämpfen,  Jl.  13,  797.  oHntoi  6)vonleblosen  Dingen:  fahren,  tnl  yrioe 
lUTiv  »Mf^trai,  es  ist  nicht  möglich  W»^'!  im  Schiffe,  Od.  von»  Beil  n.  der 
hlöabzüheigert,  JI.H,  6S.  cf  387.  Di<i  Lanze:  ndicKvs  tlai  ä,a  Sov^os,  das  Beil 
Perwn  aieht  dabei  im  DatiTj  doch  gehl  durch  den  Balken,  Jl.  3,  61.  Von 
uieh  mit  Acc.  u.  Inf,,  Jl.  14,  63.  3)  <*«''  Speise,  JL  19,  209.  vom  Gewöl- 
Iff«  mil'DaL'der  Peraon:  mir  ist  d.  i.  ke»  Hauche,  Sturme,  und  von  der 
Ich  lia-b^,  besitze,  siafo  uoi  nalSs;,  Zeit,  lro(  eXai,  das  Jahr  wird  za  Ende 
ich  habe  Söhne,  Jl  10,  170.  II)  als  Co-  gehn,  Od.  3,  89.  So  Euslaib,  Vofst 
pnla:  I^  seyn,  gewöhnL  mit  Subst.  u.  Silzsch  dagegen:  das  vierte  Jahr 
Adi.  verbunden,  doch  auch  mit  Adv.  wird  kommen,  wobei  freilich  v.  10«.. 
&xetav,i7ir\v,tYyif,\i.%.-w.  2)mitGen.  il^'ö«  m  iUitg  u.  t.  107;  *ftp«o»  in 
bezeichnet  es:'  Figenthum,  Besitz,  ^'i  tQ^^ov  zu  ändern  ist.  II)  Med.  in 
Abkunft,  Kifitno!  (h  äyaSoio,  du  bist  derselben  Bedtg.;  U  niQKatt^y,  auf 
von  gntem  Geblüle,.  Od.^618.  —  Stoff  d'e  Warte  steigen,  Ji.  14,  8.  rfianpö  di 
ot[ioi  lOttv  fiüavoc  xuttvola,  die  Streifen  ff<""°  =^"1  '5f.  "uch  durch  diese  {aii^) 
■waren  von  »cbwärzlichem  Stahle,  Jl.  II,  §'"«  «ie  ganz  durch,  Jl.,  4,  138.  13,  191. 
25.  —  3)  mit  Dat.  —  uoi  Moiwift)  xal  C-Iow  »st  )eat^,  nur  in  hfttr  zuwetlen  des 
ÖvetSot  iaanitf,  Jl.  17,  657.  auch  schon  Verses  wegen  lang),  m.  u.U/m. 
die  Verbindung:  luol  Slxev  iait^y^  rftj,  ,  ,  ... 
mir  whfd  e#  ferfreolich  eeyn,  Jii  U,  108.  ^*'''  P"«*-  *■•  «»''  "• 
B)*äi^aaXPt»pOB.  —  tx*»itfdsiY'>^oS,  eivävcBs,  Adv.  (hydttt'itoOt  »«>>» 


Eipdxt^g.^ 


la 


e1^6§^ 


Juhre  la'itg7  ^^i  Adj.  ilpähtttf-nimit^ 
jährig,  JL  «Od;  • 

elvdxts,  Ädv.  ptf^t  St.  ft^dki^,  n^itü'^ 
mal,  Od,  14,  m.t   .   , 

elvahög ,  rj,  öv, ,  ep.  st.  iyaXiö^^  t  in 
Meere,  vom, Meere,  xijrof,  eiö  XJn^ 
geheuer  des  Meeres,  Ocu  4,  443.  ^Od.   ) 

€«yayi^€S,  Adv.  (Iw^a,  ^^i/i),  neun 
Nächte  lang„,J).  9,  m  f       ..       . 

elvaiiQeg^  ai,  die  Fraa^n.  dejc 
Brüder^.,  die- Seh  wieg  er  innen,  ^Jl, 
6,  Z7B.22,  473.,<§ing.  ungebräuchl,^ 

«ivaTOg,  ?/,  QVf'ep.  St.  Ii^aro;,.  w«  m,  s,- 

«&exa,  ep'.  st;  li/cx«,  ^.  n«  s.:  > 

eiy/,  cp.  St.  ö?. 

eivodtög,  ^,  oi',  ep.  st.  ir6^ioc  (6^6^% 
am  Wege,  auf  dem  Wege,  J!.  16, 
260.^  t    /  ,  ■ 

eivoalgpi^XXog,  ov  {Ivoatg ,  \p^XXov)\ 
laub  schüttelnd^  bhätter  schüt- 
telnd, rauschend,  Beiw.'  von  Ber» 
gen,  Jl.  u.  Od.  •     ' 

ei^aoxe,  s.  «f;^©.. 

eiOj  ep.  Gen.  st..  öS,  seinen 

eioixvläty  s.  ieixa, 

€l,fta,  i.  q.  etnoyy  w.  m.  s. 

eiTt^fievac,  einiger,  Inf.  y.  itnor. 

Bi,7t€(iy  1)  vrenn  anders,*  wenn 
wirklich  in  hypothetischen  Sätzen, 
wenn  beide  GHeder  einstimmig  sind;  Jli 
4,  260.  2)  wenn  gleich'^  'wenn 
auch,  wenn  die  Glieder  entgegenge- 
setzt sind,  Jl;l,  81;  Es  folgt  der  Indic, 
Conjunct.  u.  Optat.  s.  «?,    Jl.  1,  680:  «r- 

idqioav  arvtpeU^ai  —  fehlt,  der  Nachsatz  : 
„so  kann  er  es. '^ 

slnovy  ep.  f€«7ro)>,  nterativf,  ftneaxoy, 
Conj.  ffTTöi,  2  Sg.  stni^o^ay  Opt.  itnöiuif 
Inf.  dTtsTr,  Vati,  eijtojp.  Der  Itoper. 
«M,  dabei  etnati,.  pd.  3,  407.  dazu  die 
poet.  Ifebenf.  ianetSy  sagen,  reden, 
ti  tiviy  etwas  einem:  auch  ainstv  tiVa^ 
jem.  anreden,  Jl.  12,  210.  «S  tlmtv  uya, 
jevk,  gut  ansprechen  d.  i.  gut  von  jem. 
sprechen,  Od.  1,  302.  (von  Ärw>  eigtl. 
anreihen,  erzählen;  dem  Gebrauch 
nach  ist  es  Aor.  zu  9^17/^^) 

emore  od.  ei  norej  l)  wenp  ir- 
gend einmal,  wenn  ie,  mit  In^ic, 
Jl.  1,  39.  394.  mit  Conjunct,  Jl.  1,  340. 
2)  ob  einmal,  in  ifidirect.  Frage,  mit 
Optat.,  Jl.  2,  97.  3)  Die  homer.  For- 
mel ßXnot^  %7ip  Ys  wird  verschieden  er- 
klärt. Die  meisten  Erklärer  nehmen  es 
als  einen  Aus^lruck  wehmüthiger  Erinne- 
rung^ an  das,/was  früher  war:  SdiiQ  a,vtt 
ifiog  iax€,  €t  not*  fw  yf ,  Jl,  3  ^180: 
nbch  Thiersch  §.  329,  3.  Auch  w>r  «r 
mein  Schwager;  werin  er  denn  feinst 
es  wafr.    VdÄ:  Schwager  trar  er  mir 


worden,  ach  er  w«r  etl  ver^.' fienu 
^  yiger«  PL.  94#^  Andere  .:99lM^en  es 
Optativ.:  ach  wäre  er  es  doqhMiiocib» 
So  Wolf,^SchiUe^  ,,•.'•» 

eX  novy  wenn  irgendwo,  o^ 
etwa.  Od-  Ä,  193^    ,       »     ...     .    .     , 

€1  7t(ü$j  wenn    etwa;    ob    etwa« 

JL  13,  a»2.  : 

ElQatpid^g/'OVj  a,^  Voc,  Ä^aytg. 
ta,  Bein.,  des  Bakdios.  Ho^  h.  26,  2. 
(Die  Ableitung  unsicher;;  vielleicht  von 
iy  und  ^07110^  der  in  dia  Hüfte  geni^j) 

eipyo)  :!=:  isf^yco  8.  l(»yoi.  .  -    ; 

eiQSOoSy  o    isr^Q),  binden),   Gefan- 

fenschaft,  Knechtschaft,  oder  die 
k  1  a  vi  n  n ,  *  vereL  JVitzsch,  Od.  8, 529.  t 
ElQsalcü,  aiy  gt.  ih  HestUotis 
(Thessalien),  h.  in  Apoll.  32.  Andere 
lesen :  JIsiQea^cu,  llgen  will  uht^r  JEtgei- 
aCai  die  Insel  Irrhisia  des  Plin/  Ver- 
stehen. 

^ßO^alri,  rj,(igfy(nf)y  das  R.ude.rn# 
*Öd.  10,  78.^  .  ,; 

Eighqta,  7],  ion.  st.  ^Egirgm^  aiv 
sehnliche  St.  der  Insel  EuböJayj.  Po^ 
/^o  Caairoy  Jl.  2,  537.  .       / 

EiQeaiüJVTjj  Tj  litgog),  1)  ein  mit 
Wolle  umwundener  und  mit  Fi>üctüt^*  be- 
hangener  Ölzweig,  eine  Art  Erntekranz, 
.der  an  den  Festen  Uvavixjfia  und  Ba^ 
yrjUa  von  ICnaben  unter  Gesang;  umh^r- 
getragen  und  ,4ann  an  der  Hausthür*  auf- 
jgehängt  Mrnrde.  2^^  Der  Gesangf,  Wel- 
cher hiezu  gesüjigen  wurde,  ujid  danii 
uberhpt.  ein  Gesang,  um  die  Mild- 
thätigkeit  anzusprechen,  Ep.  J5. 

eiQTj^/Tj,  Versammlung,  Ver- 
aammlungS9;rt,  PI.  JL  18,  531.  i 
(Nach  Scholl  a=  MyoQtx,  v.  igity,)  o^.  v. 
itgioy  sero,  der; .Verschlufs.  (die  heili- 
gen Pforten  V.)  ;         ' 

eloi/pnn, .  ^,  Fr i e d  e ,  In^':  ■  «f^ijrw^, 
im  Frieiden,  Jl;  2;  797.  Od.  ;24, '486. 
(wahrsi^hefnl.  von  tfgeo,  sero), 

;    eVQtov^ioy  ep.  sL  €Qioy,  w,  m.  s. ,, 

^LQOHO^ogy  ov  (^/t^w).  Walle  beay- 
beitend,»WöU^  kämmend,  Jl. 3, 387.f 

£^iQOflo^,'ion.-  w.  ep.  Dep.  Med.  Inf. 
Btgeax^ai,  IWpf.  stg^riv,  Fut.  ctQ^oficu^ 
1)  frage^a,  t«v«,  jemanden«  oder  nach 
jemandem,  Jl.  J,  ß&3.  6,  239.  W,  nach 
etwas,  Jl.  lOj  416.  u.  nvd  ti,  jem.  um 
etwas.  Od.  7,  237.  auch  afiq)i  t/.  Od.  !1, 
670.  2)  sagen,  m.  vergl.  ttgm,  (Ep. 
Nebenf.  ^gica^  Igipfiaty  Mgofim  w.  m.  s.) 

dqoTCoxog^  OV  {n6xog)y  wollschü- 
rig,  wollig,  Bfeih.  der  Schafe,  Jl.  u. 
Od,  9,  *44.      .        ><  ^ 


.    «dfJonuj  I.  l^«fm:       ' '  zagWchdieft  Begriff  der  B«w«g«nig  »U 

nniiovm^^yr  ms.         ^    '^        ~    '^  37S.  ,1;  l^^o^off  ^Covro,  Od.  4, 51.  —  Anm. 

»?C.  '.  '.   <'c.    i?i?D   .<..\ •.„.  D..*  2)  rff  «teht  scheinbar  mit  Genit.   durch 

Siga,  f^^.fu^,  «ro),  nur  Part.  ^(„^  Ellipse:  üs  '^<r«o  vstdn.  äöf^oy:  tk 

terf.  P.  WMf,  Plqpf.  fo^o;  riiihe»,  ^>^^    ,^  (-j     ),  od.  4,  581.     1^  Adr. 

zueammenknupfeB,       verbinden^  fo^dieser  Bedeutg.  komilit  es  ntfr  selten 

«e.n  besetzte  Halskette    Od.  18,  29S.  h.  ;  ß^rr,r,  31  s"  US.    HI)  In  der  Zil 

Ap.^104.  u.  ?«?io.  Od.  15,  460.  S«„niinsewung    hat  es  die  Haaptbdtg.: 

e*^,  Fnt.  IpÄ),  ep.  st,  ieaJ,  Perf.P.  hinein;  hinan. 

eW««.XAo^l.  PMS.  ^,»«««,   vom  St.  einer,  Tine,  eines,  mit  sSp^L/jL  15^ 

P£Q.)    Das  Präs.  ist  ep.  und  kommt  in  j^j^^^  ^jj^rt,  f,  ^f«,  Jl.  20, 878.  EiiS 

aer  1  Sg.  nur  vor,  Od.  2,  162.    Die  ge-  Nebenform  von  «%  ist  Us,\.  m.  .. 

\röhnl.  Form  des  Fut  h.  Cer.  406.    1)  *^' r.,„  /e.  »-.«n     •      _   j  r   x    »      . 

reden,   sagen,  xl,   Jl.  4,  364.  -  d  .  f«'«  («t-  £Ä),  ein  ep.  def«:t  Aor.l. 

aiy  tot  ftßios  rfpijff««.  «fyofo  nicht  ver-  ^    h»«™«    W«'    *T*''    ^"*-,  ^"«f» 

geblich  soll  dir  das  Lob  gesagt  seyn,  Jl.  f"«»«»    ^or.  1.   M.   fo«Mv  n.  iimsaxo, 

23,  795.  «»-/it,  einem  etwas.    2)  ansa-  «  1«*%«"'   ««tzen    heifsen,    fe-   *A^ 

gen,  verkünden,  melden:  Los.JU  «mOhis  ««oroy,  inl^fovov     2)  «tel- 

1,  419.  »<}<»f  IpAva«,  um  das  Licht  an-  >«"'  '!««»/  «"    /'"n5  «^«'    **""" 

zikündigen,  Jl.  2,  49.    II)  Med.  sagen  «.«^n»  «'l'*2*;  ^''  '?f*^f"|,**'*-*;,®'»f  T^T 

wie  Act.,    Jl.  1,  513.    Od.  II,  541.  ge.  «»e»    »paher    h.nstd len,    J«-  23,   359. 

vahnl.   fragen,  eigtl.  lasse  iir  sagin:  ^^X"",  emen  Hinterhalt  legen,  JI.4,  392. 

Tergk  «Ipo^«.    (Diele  Formet,  von  V  ^d-  *',53V,  «"«  ^(l* , ^'J'^«' .*•  ''  ^%  "• 

gehören  dm  Gebrauche  nach  zn  <f>r,U  f"  }^'^:  ^T'V  S^'^*'   -.^^'"J.l^' 

w.  m.  8.    Man  verwechsele  nicht  das  ep!  lende  wird  durch  i<f|?v«>  erganat,  s.Buttm. 

Fut.  Wo»,  ich  will  ßagen,  mit  dem  §•  *?'•'•   ,                    .'       .       ^.    .     . 

ep.  Präs.  loio»,  ich  frage,)  ^tgayeiQCO,  poet    istty^l^   (äyttQca), 

sldWTCiio,  ion.  u.  ep.  st.  lyarrfa.,  nur  .«    hi»«.in^  «^er     dann     versnm- 

Pries.    fragen,    befragen,    w«    «,  mein,  mit  Acc  lpÄ«s  ^f»'i)«,Jl.  1,142. 

einen  um  etwas,  t Od.  4,  347.  17,  138.  ?.>A*"*-4  '•>^.?""'   '""•»^««.n» 

,   •  .                  ,     is\,   -         -x  »  od.  14,  248.  b)  ubertr.  mit  Acc^v/toK, 

etg,  ion.u.  ep.  ff,  I)  Prap.  mit  Acc  nieder  irfuth  sammeUi,  Jl.  15,240.21,417. 

GrunabJtg.  in,   in  der  .Richtung:  Wo-  tlgtiya,,  uoet  is<iy<»  (5)«.).   Aor.   2. 

hin?   ^v«>r«l.  iv\  zur  Aneabe  einer  Be-      .  .'  '    'l?^    j-^'-t  _    „ '^  ».'• »-•. 


Standes,  oder  aut  einen  uegenswna  nin,  ^.^  j.^  ^a^j^^  hineinführte,  Jl.  6,  252. 

1)  vom  Räume:    o)  zur  Angabe  eine»  (Ei„ige Grammatik,  die  zur Laodike ging, 

räumlichen    Ziels:     in,^zn,    auf,  ^c.  I«vr,5v),  mit  dopp.  Acclrcijovs- M^ 

5i'/*',~ii,'""kf^*"**-  f^  ^'''^^v'JLh  rny,   die  ^elährtfn    nach   Kreta   führen, 

3««-  j»«  «^«'  k®''k'"*T^  /r  Ärr  Od.'  3,  191.  verglf  Od.  4,  43.  übertr.  «o- 

mit  dem    Nebenbegriffe    der  Wohnung,  ^ '  ^        j«             ' 

efc  !<<yau^uvoi'cr,  Jl.  7,  312.  It  Mtvuaov,  t^,     C    ,"             '             ,  >»  .<  \    i.:_ 

Od.  3^  317.  -  bei  den  Verben  des  Se-  ,eiea»i>e0,  poet.  &«*?.  t«V).  hin- 

;hen?:  tfe  <S«a  iü<i9ai,  grad  itas  Ange-  einsehen,      dazwischen     ausspa- 

sieht  sehen.  6)  zur  Angabe  eines  quanti-  •»«»»,»  ^^^;  •"•  3.  ««•  T           ■    .     ,  ,^ 

tati\ en  Ziels:  tis  itxdäas  dft»iitto9ai,  •  etgaxouw,    poet.    lf«*ot»w    (oxouo.,), 

za Zehenden  gezählt  werden,  Jl.    2)  von  Aor.  ijexovff«,  ohne  Augm.,  anhören, 

i!er  Zeit:  o)  zur  Angabe  eines  Zielest  vernehmen,  absol.  Jl.  8,97.  f  —  y»- 

bis  zu,    «s  ijiXtof  »tnaövyra,   eben  so  »^»'»,h-,  »»  Cer.  248. 

If  tI  ft«,  bis  wie  lange,    Jl.  5,  465.    6)  etgaAAo/UOt,    Dep.    Med.    (allo/iia\ 

zur  Angabe  der  Zeitdfii^er:  auf,  für.  Aor.  1.  It^Xoro  u.  Aor.  2.  häiro,  dar- 

is  Ivicaitiy,  auf  ein  Jahr,,  ein  Jahr  lang,  ein    springen,^    daran    springen. 

Od.    4,     86.     ig    9iQ0s,     im.  Sommer,  mit  Acc.  xttjfo;,.  m^i«;,  die  Mauer,  Thürme 

Od.  14,  384.    3)  in  ursächlicher  Be-  stürmen,  *3\.  12,  438.  462. 

Ziehung:  a)  zur  Angabe  des  Zwecke,  eiadurm,  ep.  1)  Aor.  1.  M.  zu  tXi<o. 

tlntlv  slg  dytt»oy,  zum  .Guten,  Jl.  9, 102.  _  ,)  j^^_  j^  ^.  ^<,„  ,j„^ 

6)  zur  Angabe   der  Art   und   Weise,  ,>/,»,„,,.       „     ,'     . 

It  fthty  ßovltitiy,  einstimmig,  Jl.  2,  379.  sigavaßaivm  (/»«/r»),  Aor.  2.  tisttri- 

Anm.  1)  rfff' steht  oft  bei  den  Verben,  /»W    Inf.  <?£aJ'a/?5^OT,  hinaufsteigen, 

die  eine  Ruhe  bezeichnen    at.   der  Prä-  fersteigeh,      besteige»,  .    m»t    .^cC 

pof.i«'  mit  Dativ.,   es   ist  eine  präg-  D.ioy,  Ups  »■  tls  v^fQ^Of.  Od.  19,  ,602. 

nahte   ConstracL,   wobei   das  Verbum  eisävciyot    (aya>)>.-.  hineinführen. 


Elgaveidov.  145  ^Eiaog. 

^iva  ^^ov,  jem.   in  die  Kaechtsdiaft        elgivflt   (%t),     hineinschicken, 

fuhren.  Od.  8,  629.  t  cf.  it^egos.  JWed.     sich     hineinbegeben,      adXip 

elgaveidov,  def.  Aor.  {EIJ£l)y  nach  häfitpaiy  Part,  Pr.  sich  in  das  Lager  be- 

etwas     hinauf  schauen,     mit     Acc.  gehend,  Od.  M,  470.  t 
e^^cxvdy,  *J1.  16,  $32.  24,  307.  elgl^jjy  n     (itseifii'^y     Eingang, 

€lgav€if,u  (tIfiOy   daran  hinaufge-  Einfahrt,  Öd,  6,  204.  t 

in,  mit  Acc.  von  der  Sonne,  ovgav6vf        elgxaraßaivco,  ep.    igxaraß.    (ßaiya})y 
I  Himmel  empor  steigen,   Jl.  8,  423.  f  hinabsteigen    in   etwasi  mit  Acc.  o^- 

sYgavTaj  ep.  igayra  (ayta),  gegen-  X^'^o^f  Od.  24,  222.  t 
über,   igavta  MeTy,  grad  ins  Angesicht        itaxio,  ep.  verlängert  aus  faxt»  (tCaog), 

sehen.  Od.  li,  14Z,  itgayta  nur  Od.  6,217.  1)  ähnlich  machen,  gleich  machen, 

elgawixavw^   poet.   ^ebenf.   von  dg-  ^^''^^  li'iaxiy  dixtn^  er  machte  sich  gleich 

)uyiofuu,  JI.  14,  230.  Od.  22,  99.  «'«em  Bettler,    Od.  4,  247.  et  13,  313. 

eicamxviouair  Bev.Med.  (Ixyiouai),  2)    gleich     achten,     vergleichen, 


be 

am 


«sput^,  poe.    «;..  W»««»-»;,  Aor.  I.  „V,heile„,    meinen,    absol.  .Od    4 

einfuhren,     hineinbringen,     ixa-  ;«„„  j ',.?*,„,.'».    .    t       **' 5 "t  ,' 

,d,i/»,v,-Jl.'l,  310.  t    2)intran8.  hin-  |^1  lULfcf'^.nf '^Ä '^r^  ^ 

eiVsteigen,   hineingehen,  bes.  vom  Z^   Zl^Ji  ^1«  J„L     ?"h/J""*5" 

Schiffe,  Od.  9,  103.  179.  ??*U  Ü«  ^  ^*'"""*'  ""*'' 

eigdsQxOfxai,  Dep.  (rf^e^A«««)»  Aor.        ^Igfiaionai  (ualouai),  Aor.  1.  1«««- 

liiioaKov,     ansehn,     wahrnehmen,  _'.._„   ™    -.,    1    -••'i.  ü    *•. .•»•r" 

erblicken,  mit  Acc.   Jl.u.Od.  nur  Aor  TJ^^k^^'r    Ir'     "  fc,"'  berühren, 

Bigövta   (cTüw),   nur  Med.   eigdvo^ai,  gehr  hat  er  mir  das  Herz  gerührt,  Jl.  17, 

hineingehen,     mit    Acc,     axoytiarvy  5^   20   425.  077 

ig^vaeaif  du  wirst  in   den    Speerkampf        ll^vn^n^    (■»^i^.\      a^,.    1     .>  ,  '  - 

genen,  Jl.  ^^;  «^^  T  ansehen,  wahrnehmen,  erkennen, 

€£S€£<Joi^  (E/^Ä),  ep.  «fftcToi/,  defect.  «rrf,  Jl.  u.  Od.  fxna,  h.  Merc  218. 
Aor  zu«^o(>«a,,  ansehen,  anblicken.        ^y^^        ^   ^.^,  j     Eingang,   Zu- 

€4g€tAit    (J^O,  hineingehen,    hin  gang.  Od.  10,  90.  t 
kommen,    ««t*   dvigag,    Od.    18,    184.        s:lniM>s,^,l„t   r  >..  /A      i.»      '         u 

mh  Ac.  o'dxW  e^.^i.  .r,«^^  mi  'icÄÄ\  JsT.Tfm  *'"' 

ich  -werde  dem  Achill  nicht  vor  die  Au-        _i   »  .    '       „      .  ">*•"•  »>  **»• 

gen  kommen,  Jl.  24,  46J.  ,,  "^oxe,  vor  Vocal  «Wv  UU  «  «), 

a        ,      >  ^1   -    ''^  u  •      •    ^      •!.  ™tt  Lonjunct,  welches  ein  erwarte- 

Aor.  1.   «WW,     hineintreiben,   -  j„  Ziel   aasdrückt,   Jl.  2,  33J     6)  mit 

tanovs,    Jl.    16,   385.   abs.  tistXa<ov,  der  y-j;.   p,,,     i,  ,  ^no   r».i    o    oio    -\    •! 

hineintreibende  Hirt,    Od.  10,  83.  -   2)  On  ,t     T?  is    7«     V       ^  *  *'   *^?"* 

.  .  7  '  ^,         ^j  uptat.,  Jl.  15,  70.    2)  so  lanee   als. 

1°^!  OH    iT  1«  •      ^      ""        •  "»«  Conjunct^  Jl.  9,  609.  10,  897 

revv,  ya.  w.  iW;  eYaouau   l)  ep.  Fut  M   zu  oUa.  ■ 

«e«evt.'(W),    hineinziehen,  £Wä.    2) 'ep   F-t.  M.  zu  4" 
iit  Acc.   yi^a  aniog,   das  Schiff  in  eine        *o?^<^J/^5.      *  ■,       „    .     l  \ 

rotte  ziehn.  Od.  12^  317.  t  ^    if'^^r?'T'   Adv.   (a^Aro,)    fär  die 

>  /  .  >        ,^  .  Zukunft,  künftighin,  h.  Ven.  104. 

Fut.  lf£A6i5(rowai,   Aor.  2.  €lgijX&ov,  poet.         ^^SOQaco    (o^ao),  Part   e?^o(»oöii^,  ep. 

f/rfjlvl^oi' ,     hineingehen,      hinein-  l^^^r!?}  ^^'JJ^^T'  ^^^  ^hoipofiai,  Aor. 

kommen,     mit   Acc.    Mvx^yag,    nohy.  ^'  dgiidoy,Med.  Inf.  Praes.  eigoQaaa&ai, 

auch   olx6y^€y    Jl.  6,  365.  übertr.   uiyog  f?*.    ?•     ^hoQ&a&ai^     ansehen,     an- 

^»'<f(»air  lp/€Tai,  Muth  dringt  in  die  Mäo-  l>l»oken,  anschauen,  betrachten, 

ner,  Jl.  17,  157.  Od.  15,  407.  ^\  ^^^*    }  >  ™'^   ^«™.  Nebenbegr.   der 

M>inf^^l\^..  /<L    L    \     A        **    »  ^  ^"'®"  "*^^*  ansehen  d.  i.  hochachten,   Jl. 

€iG^QU)ax(0  (d^QOHixü,),  Aor.  2.  fe^o-  12,  312.   oder  loa  ^a^.    Od.   16,  620. 

^ov,ep.st«Wi^o^ov,  hineinspringen,  2)  Med.  wie  Act.,  Jl.  12,  345. 
nur  abs.,  '^^  Jl.  12,  462.  21,  18.  ^^aog,  Siarj,  itaov  (?),  ep.  verlang. 

ei^gajievai^  s.  Bigifjf^u  aus  >W  jedoch  nur  im^  Fem.^  gleich; 

eigiQoiiaiy   poet.   Igif.   {liofiai)y  sich  aequali»,   ^dig    Ifari,    ein    gleichver- 

hinemsetzen,  —  Zojifois  sich  in  den  theiltes       Mahl,         gemeinsames 

Hinterhalt  legen,  Jl.  13,  285.  t  Festmahl,  besond.  Ton  Opfermahlzeiten, 

Crmhu  Hom.  WÖrterb.  IQ 
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wo  jeder  eine  gleiche  Porzion  erhält»  Jl.  I9 
468«  u.  oft.  2)  yffes  üaat,  gleichschwe- 
bende Schiffe,  d.h.  auf  beiden  Seiten 
gleich  (Stark  gebaut,  so  dafs  das  Gleich- 
gewicht sich  erhält»  Jl.  1»  306.  3)  äcnlg 
navtoa*  tl'ariy  der  überall  gleiche 
Schild»  d.  h.  der  vom  Mittelpunct  nach 
allen  Seiten  gleich  sich  ausdehnt;  daher 
wohlgerundet  (von  gerundeter  Wöl- 
bung» Vofs^»  Jl.  6,  347.  4.  qQiysg  %v6ov 
¥coaii  ein  sich  gleichbleibender»  gleich- 
müthiger  Sinn»  Od.  14»  576. 

slgotpO/iaij  Fut.  zu  ligoQäao. 

ElgneTOfÄdl  (niTOfiai)^  Aor.  eisento:' 
/Afiy,  hineinfliegen»  mit  Acc.  nixqriVy 
Jl.  21»  494.  t 

elgcpeQCO  (q>iQ(o\  1)  hineintragen» 
mit  Acc.  iad^ia.  Od.  7» 6.  2)  Med.  mit 
sich  forttragen»  fortreifsen»  vom 
Flusse»  mit  Acc.  nevxocg^  Jl.  11»  495. 

€lgg>OQico,  Nebenf.  von  ilg(piQ(09  *  Od. 
6»  91.  19»  32. 

elgx^^  (/^ö)>  hinein  giefsen.  2) 
Med.  sich  hinein  ergiefsen»  hin- 
einströmen» nur  Aor.  sync.  M.  ^^- 
irvvto  '/Mxä  nvXag,  sie  strömten  durch 
die  Thore  hinein»  "^31  12»  470.   21»  610. 

slao),  ep.  iccof    Jl.  24»  155.  184.    Od. 

,v7,  60.  Adv.  (von  eh),   1)  nach  innen» 

hinein»   dneXvy    Od.  staco  danlö^    ^cc^e, 

er  brach  einwärts  den  Schild»  Jl.  7»  294. 

—  oft  mit  Acc»  der  gewöhnlich  nachsteht 
M.  vom  Verbum  abhängt:  ''IXtoy  sXaoOf 
Ov^ay6y  etato  u,  s.  w.  Nur  Jl.  21, 
290.  ^00}  geht  voran.  2)  drinnen, 
darin»  innerhalb»  Od.  7»  13. 

elgcoTtogy  6v  ((5i/^),  vor  Augen»  im 
Angesicht  habend»  mit  Gen.  eigmnol 
iyiyovTO  recSy^  sie  wurden  der  Schiffe  an- 
sichtig» Jl.  15,  653.  t 

eltai,  Perf.  P.  zu  h^yvfn, 

^Hve  —  €iT€f  Conj.  ob,  oder;  sey 
es  dafs,  oder  dafs  wird  in  indirect. 
Doppelfrage  gebraucht:  a)  mit  Indic, 
Jl.  1»  65.  Od.  3,  90.  b)  mit  Conj.,  Jl. 
12»  239.    Auch  folgi  stte,  ^  7ca(,  Jl.  2, 349. 

evce   8t.  «i'ijTf,  s.  el/jit. 

eicj,  ep.  st.  loa»,  Jl.  4»  55.  aber  elfoi, 
ep.  Conj.  Pr.  von  BifiC 

eYcod^a^  Perf.  von  f^co,  w.  m.  s. 

eicov,  Imperf.  von  tdco. 

e^iog^  ep,  st.  ^cog,  w.  m.  s. 

€K»  vor  Yocal  i^,  Präpos.  mit  Gen. 
Grundbdtg.  aus  im  Gegensatz  von  iy. 
1)  Vom  Räume:  a)  zur  Angabe  der 
Entfernung  aus  dem  Innern  oder  aus 
der  unmittelbaren  JVähe  eines  Ortes»  aus 

—  heraus»  von  etwas  weg  od.  her; 
besond.  bei  Verben,  der  Bewegung:   ix 


T%  noXBiog  uniji&iyf  Jl.  |,  194.  6)  zur 
Angabe  des  Abstondes  bei  Verben  der 
Ruhe:  aufs  erhalb»  nur  ep.  Ix  ßeXicoy, 
aufserhalb  Schulsweite»  Jl.  11,  130.  Bei 
den  Verben  des  Stehens>*  Sitzens, 
Hangens  u.  s.  w.  steht  Ix»  um  den  im 
Verbo  enthaltenen  Begriff  der  erfolgten 
Bewegung  oder  die  Entfernung  von 
einem  Gegenstande  zu  bezeichnen:  ix 
6C<pQ0v  yavvd^so^ai,  vom  Wagen  herab^ 
Jl.  11,  130.  txvt6&ty  Ix  di(pQoio  xa^i^fie" 
vogy  Od.  2J»  420.  Ix  notaaaÜipi  x^ifiaaev 
qfOQfJiiyyccy  er  hängte  an  den  Pflock,  Od. 
8»  67*  2)  von  der  Zeit:  ä)  von  dem 
unmittelbaren  Ausgehen  von  einem 
Zeitpunkte:  von»  besond.  U  ov,  seit- 
dem u.  Ix  jov  od.  Ix  Tov^€y  von  da  an$ 
l|  äQxvSf  yon  Anbeginn»  zuerst.  6)  von 
der  unmittelbaren  Folge:  nach» 
II  ai&igogy  Jl.  16»  365.  3)  in  ursäch- 
licher Beziehung:  ä)  vom  Ursprünge, 
u.  zwar  von  dem  unmittelbaren:  elyai, 
yCyysa&at  ex  uyog^  von  jem.  abstammen» 
Jl.  15»  197.  6)  vom  Ganzen  in  Be- 
ziehung auf  seine  Theile;  ix  noXiatv  ni" 
ovgeg,  Jl.  15»  660.  c)  vom  Urheber 
bei  passiv,  u.  intrans.  Verben,  ep.  u.  ion. 
wie  VTTO»  von»  durch,  itpUriß^ey  ix 
Jiog^  Jl»  2»  669.  anoXiod-ai  tx  tiyog,  Jl. 
18»  107.  d)  von  der  Ursache:  Ix  ^fd- 
€piy  noXefiliuyy  auf  Antrieb  der  Götter 
kämpfen»  Jl.  17,  101.  vergl.  Jl.  5,  384. 
Ix  d^vfxov  iptXety,  von  Herzen  lieben»  Jl. 
9,  486.  e)  von  der  Gemäfsheit:  zu-« 
folge,  nach;  dyofidCeiy  Ix  ysyeijg,  nach 
seinem  Geschlechte,  JL  10,  68.  —  4)  ix 
wird  oft  durch  Wörter  von  seinem  Gen. 
getrennt,  Jl.  11,  109.  auch  wird  es  ep. 
dem  Gen.  nachgesetzt»  Jl.  ]»  125.  ix 
nach  dem  Substantiv  bekommt  den  Ac- 
cent;  eben  so»,  wenn  ein  Nachdruck  dar- 
auf liegt»  Jl.  5»  865.  Nähere  Bestim- 
mung erhält  Ix  in :  <ft '  Ix»  na^ex,  vn  ix, 
w.  m.  s.  11)  Adv.  Auch  in  seiner  ursprnngl. 
Bedtg.  als  Ortsadverb,  wird  Ix  gebraucht: 
—  ix  <f*  uQyi^ioy  reAi^^a/rcf,  und  daran 
Jl.  18,  480.  und  oft  in  Tmesi»  Jl.  1, 436. 
13, 394.  fll)  In  Zusammensetzungen  bedeu- 
tet ix:  aus,  heraus»  weg»  ent;  und 
drückt  ^ntfernung ,  Ursprung ,  Vollen- 
dung au|. 

^Exdßf],  Vy  Hecuba,  T.  des  Dymas» 
Königs  in  Phrygien,  Schwester  des 
Asios  u.  Gemahlinn  des  Priamos»  J). 
16,  718.  nach  Spätem  T.  des  Kisseus. 

'Exaeqyog,  6  (^^oy),  weithin 
wirkend»  farnhin  treffend»  oder 
nach  Nitzsch,  aus  der  Ferne  wer- 
fend»^ Bein,  des  Apollo,  in  wie 
fern  er  mit  seinen  Pfeilen  tödtet  =  ixTi^ 
ßoXog,  als  Adj.,  Jl.  5»  439.  2)  als  Subst. 
der^ Ferntreffer»  JL  1,  147.  u.  Od. 

sxatjVy  Aor.  2.  P.  zu  xnCio. 


/ 


t 


Sxä&ev^Ady.  (ixdg)yTon  fern,  yon        exatöfißoiOQj  ov    (ßovs)f    hundert 

weitem,    ans   der  Ter« e,    auch  ==  Stiere  werth,T«;/«a,*JI. 2, 449. 6,236. 
hcdg^  Od.  17,  25.  kxatofinedog,  ov,  (novg),  hundert 

ixdd-L^ovj  6.  xad^iiü)^  Od.  FuTs    lang,     Jl.   23,  164.   f  (Andere 

^Exafi^dT],  17,  T.  des  Arsinoos  aus  ixatofinodog.) 
Tenedos,  welche  Nestor  als  Sklavinn         exarofinoXigj  l  (noXtg),  mit   hun- 

erhielr,  Jl.  11,  624.  dert      Städten,      hundertstädtig, 

exdg,  Adv.  (ix),  fern,  entfernt:  —  ^QJ^V»  Jl«  2,  649.  t 
oft  als  Präp.  mit' Gen.,    Jl.  5,  791.  und        exatOfiTtvlog,  ov  (nvXtj),  mit  hundert 

mit  aTTo,  Jl.  18,  256.  Comp,  ^xaar^^aiy  Su-  Thoren,    hundertthorig,     Bein,   des 

pert.  ixaaxaxtoj  am  fernsten,  J1.10,ll3.t  Ägrpt.  Theben,  Jl.  9,  383.  t 

kxaaTCQtOy  Adv. Comp,  von  ixag.  Od.        exaTOVj  Indecl.  hundert,  Jl.  u.  Od. 
7,  321.  t^  s      txatog,  6  (Ixarf  fernhin  treffend, 

ixaaxod'L,    Adv.    auf    jedem    oder  Beiw.  des  Apollo,  Jl.  7^  83.    2)alsSub8t. 

jeder  einzeln,  Od.  3,  8.  t  ^^'   ^y  386.   vergl.   ixdi^yog,   ixattjßoXog, 

exaOTOgy  9;,  ov,  jeder,  ein  jeder,  der  Fernhin  treffe  r. 
jeder     einzeln.       Als     CoUectivwort        exßaivü)     (ßaivcai),    Aor,  1.    i^ißtiacCf 

häufig  mit  Flur.,    Jl.  8,  €06.    %  776.  im  Aor.  2.  Hißn^y  1)  intrans.  herausstei- 

Plur.  seltner.  Od. 9,  164.  24,  417.  —  Es  gen,    herausgehn,    aus  dem  Schiffe, 

steht  ferner  im  Sing,  nach  einem  Nomen  Jl.  3,  113.  nirQrjg^  vom  Felsen  herabstei- 

od.   Pronom.    Flur,   als   Apposition   zur  gen,  Jl.  4,  107.    2)  trans.  im  Aor.  1.  u. 

genauem  Bestimmung,    wo  das   letztere  Fut.  Act.   aussteigen  lassen,    aus- 

eigtl.  im  Genit.  stehen  sollte,  ol  6i  xXil-  setzen,  mitAcc,  Od. 24,  301.  Jl.  1,438. 
gov  larjfi^ratno  ^xaotogy  jeder  von  ihnen,        ixßdXlci)   (ßdXX<o)f  Aor.   2.    HißaXov, 

Jl.  7,  175.  naaiv  Inianoy  lauv  ixdattp,  ep.J^xßaXov,  1)  herauswerfen,  aus  dem 

Od.  6j  266.  Schiffe,  Od.  15, 481.  —  Ttvd  dixpQov,  jem. 

.exazeQd^e^      vor     Vocal     ixdu^^sp  vom  Wagen  herabstofsen ,    Jl.  5,  39.  — 

(ixduQog^,  von  beiden  Seiten;   auch  2)  herausschlagen,  d.i.  machen,  dafs 

mit  Gen.  ofiCXovy  Jl.  3,  340.  etwas  herausfallt,  tl  nvi,  und  mit  Gen. 

^ExaTTij  17,    Hekate,  T.  des  Perses  ß'^^  X^^Q^s,    den  Bogen  aus   der  Hand 

od.  Persäos  und  der  Asteria,  Enke-,  schlagen,  Jl.  15,  468.  auch  Utoob  x^^Qos, 

linn  des  Koios  und  der  P höbe,  w^-  J*   14, 277.  —  doi;(»a,  Baumstämme  fällen, 

eher  Zeus  die  Macht  verlieh,  überall  zu  ö^-  5»  243.     3)  fallen  lassen,  ^dx^va, 

wirken.    Sie  war  Vorsteherinn  der  Rei-  Od.  J9,  362.   übertr.  ^nog,    Jl.  18,  324. 

nigungen,  des  Reichthums,  der  Ehre  und  ^^^  4>  ^^^'  ^ 

alles  Gedeihens,  h.  in  Cer.  26.  62.  Hes.        exßäcig,  tog,  ^    (ßaCvo)),   das   Aus- 

th.  409.    Eine  ihr  geweihte  Höhle  war  steigen;    Ort  des  Aussteigens:  ~ 

beiZerinthosinSamothrake,Steph.  aAoj,  Ausweg  aus  demMeere,  Od.  6,403. 
Späterhin  wurde  sie  mit  Artemis  ver-        ixßXüjOxco,    poet.   (ßXoiaxo)),  Aor.   2. 

mischt  und  als  Vorsteherinn  der'gehei-  l^ifwXov,  poet.  ixfioXoy,  herausgeben, 

men  Zauberkünste  verehrt  (wahrscheinl.  Jl.  11,  604.  i 
von  ixttxog,  die  Weit  wirken  dej   nach         exyeyduev,    s.    hylyyoucn. 
Herm.  Volumnia  von  W,  ?xrju),  ixyeyaovrai,  s.  Ixytyvouai. 

Xo^T^i   7r?'  ""^^  ^'  ''^'  ""^  ^'''^^^'       ^^ysyamg,  ixyeyavla,  s.  IxytyvofAai. 

exaxtjßoXog,  ov  (ßaXX<B\  weithin-  y(^^^^^  liehen,  laut  auflachen, 

werfend,  weithintreffend  od.  aus  Qd.  16,  354.  Jl.  6,  471. 
der     f  erne      treffend       Beiw.    des 

Apollo,  Jl.  6,  444.  der  Artemis,  h.'  8.  6.        hcylyvOfiac,  Dep.  M.  {ytyvofiai),  Aor. 

Als  Subst.,  Jl.  J6,  251.  2.  lUy^vofinv,   ep.  Perf.  Ixyiyaa,   davon 

c/  ^>v.%^  Inf.  ep.  ixysyauev  Part.  ep.  ixyeyatogy  via,  * 

exoToyxeipogj  ov  (xst^),  hundert-  davon  ein  ep.  Fut.  IxyiydoixL  ohne  a 

h an  d  1  g,  Bein,  des  Briaieos,Jl.  1,402.  t  h.   Ven.    198.   Buttm.    p.   272.  Anm.     1) 

exaxo^yog,  ov,   ep.    st.    ixatorCvyog  daraus  erzeugt  od.  geboren  wer- 

((vy6y)f  mit  hundert  Ruderbänken,  hun-  den,  tivog,  von  jemandem,     Jl.  6,  637. 

dertrudrig,  Jl.  20,  247.  t  20,  231.   mit  Dat.  noQ&el,    Jl.  14,  115. 

haTdiußm  ^  (/?o0ri,  die  Hekatombe,  «  im  Perf.  abstammen,  entsprossen 

eigtl.    ein  Opfer    von   hundert   Stieren;  sejn,  wo?,  von  jem.  Jl.  6,248.  Od.4,148. 
iiberhpt.     ein      feierliches      Opfer,         exyovog,  ov  {hyCyvofAm^yoniem,  ev- 

Festopfer,    z.  B.  von  12  Stieren,  Jl.  zeugt,  als  Subst.  Spröfsling,  lyach. 

1,  116.  von  81  Rindern,  Od.  3,  69.  auch  komme,  Abkömmling,  Jl.  u.  Od. 
vo»  fflidem  Thieren,  Od.  1,  25.  ixäexofiaiy  Dep.  M.  {dixofxai),  aus- 

10* 
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'Exdiw.,                                     148  ^Exfialofiai. 

nehmen^  abnehmen,  t^  nvi,  einem  et-  cf.  69  70.  Jl.  l?»  371.  (nach  Bottm.  Lex. 

irafy  Jl.  13,  710.  f  I.   p.    140.    vrahrecheinl.    verwandt    mit 

Ixdiw  (äim)y   Aor.  Hi^titfa^  anbin-  i««^f  ftx(o,  mit  der  Adjectivendung  ijXof,- 

den,  mit  Acc.  aaridag  —  die  Thüre  (mit  nach  Andern  v.  xij^äö,  mit  vorgesetztem  I.) 

dem  Riemen)  anbinden,  d.  L  verschlieiaen,  Sxijti,  Praep.  mit  Gen.  am— willen. 

Od.  23,  174.,  mit  Gen.  ^qvs  '^fuorarf  die  vermöge,  kraft,  besond.  von  Göttern: 

Eichen  an  die  Maulesel,  d.  h.  die  Maul-  durch    die    Gunst    od.  Gnade.  ^Eq^ 

esel  an  die  Eichen  spannen,  Jl.  23,  171.  fAiüxo,  *0d.  15,  319.  19,  86. 

ixäijXogj  ov  (ff 4X0?),  sehr  deutlich,  ixdyi^axiD  (^i7<rxai),  nur  Aor.  3.  ab* 

sehr      aichtbar,      ausgezeichnet,  sterben^  yiXtp  txB-avoy,  sie  starben  vor 

luta  näHtVf  unter  allen,  Jl.  5,  2.  t  Lachen,  od.  sie  lachten  sich  halbtodt.  Od. 

ixdt4xßaiv(t}  ißalvto),  Part.  Aor.   2.  18,^100.  t 

ht^ucßayt€gf  durch  etwas  ganz  durch-  bx&oqov^  ep.  s.  laB'qtooxfo, 

gehen,    mit   Acc.    Taylor,    durch   den  ixi^Qtiaxa)  (^gdaxat),  Aor.  2.  iSi^-o^ 

Graben,  Ji.  10,  198.  i  qop,    ep.    ix^ooopy    herausspringen, 

ixdidio^v  (Si^<afu)f  Aor.  2.  Imp.  ix-  mit  Gen.  ngofiax^Pf  Jl.  16,  575.  Od.  10, 

^OTC,    herausgeben,    wieder    aus-  207.  übertr.  xqaStti  fio&  f^to  axrfiioiv  ix~ 

liefern,  mit  Acc.  xtfifjutta,  Jl.  3,459.  1*  ^Qt^axu,  es  springt  mir  das  Herz  aus  der 

ixdiv(ü^  ep.    Nebenf.    von  ix^vofim,  Brust,  d.  i.  es  schlägt  heftig,  Jl.  10,  95. 

Od.  1,  434.  exxad-aigoi    (xa^a^o),    ausreini- 

ixdvoi  (JiJä»),  Aor.  1.   iU^vaa,  Aor.  ««n>  ausränmen,  mit  Acc.  ov^vg,  Jl. 

2.  iiidvy,  Part,  ix^vsy   1)  trans.  im  Fut.  2,  153.  f       ^ 

u.  Aor.   1.  ausziehen,    uya   j^irdJi^a,  ixxaidexadc^og,  ov  (ßaqor),  sech- 

jem.  den  Leibrock,  Od.  14,341.    2)  Med*  zehn  Handbreiten  lang,  xiqa^    Jl. 

mit  Aor.  2.  A.  intrans.  sich  ausziehen,  4,  109.  f 

ablegen  —  t«}/««,  Jl.  3,114.  heraus-  ixxalio)  (»aJlÄo),   Aor.   1.   A.  Part, 

liehen,    mit  Gen.  fieya^otOy    aus  dem  ixxaXiaag^    Aor.    1.  M.    hxalsaadtupocf 

Saale,  Od. 22, 334.  übertr.  entkommen,  herausrufen,  wa,  Jl.  24,  582.  Med. 

entgehen,  mit  Acc.  —  Sli&^oy,  Jl.  16,  xu  sich  herausrufen.  Od.  24,  1. 

^.   Bt.   ixSviiiy  (ep.  Inf.   Aor    2.   nach  i^xa^Mp,  alte  Lesart  st.  Ix  xatMy, 

WolQ  lese  m.  IxSvfi^v  d.  1.  Ixovituy^  Opt.  j|^  4   g^g                                                   ' 

Aor.   2.  vergl.  Buttm.  Lexil.  I,  17,  10.  'zJ^!m.%  *  /-./  \     u                 u            r^j 

Thiersch  §.  231.  lOL  KühnerL  §.206.  4.  •/^2r+  Ä«?i!""^ ''*'''"'     ^' 

1    -»o..     Aj       j        it^     j^     ^»  ^*>  *5f-«.  T  in  imesis. 

W/,  Adr.   da.elb.t,  dort.  Od.  |xxAi^a>  (,;i;rr<»), heimlich  weg- 

i  -J^  I^   _    ^              ,        ,1    ^     j  Stehlen,  entwenden,  mit  Acc.  heim- 

&fityo&  1/,  0,  ep.  «ffKOff  (lx€0,  der  nd,  wegführen,  '^e?«>  JL  6,  390.  t 

dort.  Jener,  mit  Pron.  xnyos  Sys,  je-  i^^vA!,,.   /    1.  x   '        a       b    i». 

ner  dort,    Jl.  3,  391.  bei  Substant.  ihne  JZT^.  (xi;X*g>),  nur  Aor.  P.   I^exu- 

Artar^rm  a^.   der  Dativ:   x^yr^    als  i^tl^u'^.tf.*''' V *"**«»' ^*,l^«"' P«»»- 

Adv.    Od.  13,  111.    Vofo  zu  Aratos.  75.  L^L^- "t"?^!"'^^*^"'""^"'  - 

bestimmt:  es  müsse  xBlyog  heifsen,  wenn  ^  f^^^""' •*'•  ^  ^^  + 

das  vorhergehende  Wort  wichtiger  sey,  exAeAa^ov^  s.  Ix^Ki^^^cb^fii. 

Jl.  7,  77.   dagegen  IxcSko;,   Jl.   24,  90.  ixlavd^ava) ,  kxXr^d^O}    (i^w),    ep. 

%  646.  Aor.^  2.  A.  ixXiXa^y,  u.  Aor.  %  M.  I^€- 

ixixaatOf  von  xatyvfim,  Xa^o^tiv,  ep.  IxXfXa^ö^jjr   mit  Redu|^ic 

ixixXetO^  ep.  Aor.  zu  x^Xoiuw.  ^  Activ.   vergessen    machen,   ver- 

-^              '  .                   ^  ixXiia^oy  xt&agtotvy,  sie  lielsen  ihn  sein 

Aor.  von  xalm.  —  - 


ixrjßolog,  ov  (/JaAAw),  weit  wer-  ixXTjd-avo),  poet.  st.  IxXoy^Va».  Od. 

fend,  weit  treffend,  wie  ixazrjßolog,  7,  221.  t 

Bein,  des  Apollo,  Jl.  1,14.    2)  alsSubst.  exXrjaiQ,  log^  v   (Xi{^o)),    das  V er- 
der Ferntreffer,  Jl.  1,  96.  110.  gessen.  Od.  24,  485.  + 

ixTjXogy  ov  und  «vxiy/log,  eigtl.  IJFxiy-  ixXvio  (AiJ«),  FntM.  htlvaofuuy  aus-  . 

loff,  Jl.  1,  654.  Od.  3,  263.  ruhig.   Od.  lösen,    erlösen.      2)  Med.  ==  Act 

21,  259.  sorglos,  behaglich,    Jl.  5,  ^^^'^  xaxay,  jem.  von  den  Leiden  erlösen, 

759.   h.   Merc.   480.    aber  auch    unge-  Od    10,  286.  t 

stört,    ungehindert,    txrilos  i^^hm^  ixuaaoatOf  s.  Ixfiahfuu. 

nngdiindert  wandre  er  fort,  Jl.  9^  377.  "^ixfiaiofiai,^  Dep.  M.  QiaiofMi},  Aot. 


'  * 


^ExfxelQOfiai.                         149  *Exa%Qiq>€a. 

I.  ixuÄüaoTOy  anffncheiiy   erfinden,  Hxnsci  /itoo^f  ^^  ^^^  Hand,   Jl.  8,  339. 

Bit  Acc.  tixyfiv,  h.'Merc  51  !•  dthcQv  ot  ixticatf  Jl.  7,  266. 

ixfielqof^ai  (jnihofieu^Peff.  HififAOQUf  ixTtXvaaw  (nXn^üu),  Aor.  P.  If«»!^- 

vorznglich     theilhaftig    werden,  yijy  u.   IxnliiyriPf  ep.   st.   i^nrXdytiyf   l) 

mit  Gen.  &eay  ufMrjef  Od.  6,  335.  f  Act.  herausschlagen)  —  betäuben, 

ixuoXeiv.  s.  iMßXi6(fX€D.  erschrecken,  tiyd.  Od.  18,231.  2) Pass. 

ixfiv^iiO  Qivtä^),  Part.  Aor.  1.  Ix.  f^^''\%l''lir^^^^^ 

iivHaug.  aussaugen,    mit  Acc.  alfia,  d«»»  J*vl8>  225.»  mU  Acc.  «*  r*?  ^*W 

Ä.  4   218  +  w^ytuSf  er  war  im  Herzen  betoubt,    Jl. 

exTtayXoc,  ov  (lx;r^i{<rflrai)  Staunen  od.  N^*   /                   .    i    j          /  z. 

Schrecken  eiiegend;  entsetzlich,  er-  i}^no%iouai,  ep.  st.  I^^^'oaiu  (irÄo- 

schrecklich,  fur'chtbar,   von  Men-  ^0,     ausfliegen,     herabfliegeii, 

sehen,  Jl.  18,  170.  von  Dingen  xj^lfKov,  ^[^«.^,^»^11'  S^^   x"""'  ^*^^'  """"^  ^*" 

Od.  14,  522.  %nM,  Jl.  15,  198.    Der  Acc  n«™*>»  J*-  '»»  357.  t 

Weutr.    hmayXov  u.   ixnayXa,  als  Adv.  ixTtQeTtijg,  fe,  Gen.  Ä?  (7re«Äfti),aus* 

entsetzlich,  furchtbar,   wie  xoret-  gezeichnet,  vortrefflich,  hervor- 

ö<^a*,  überhpt.  gewaltig,  unermefs-  ragend,  iy  noXXotOh  Jl.  2,  483.  t 

lieh,  q>iX$Zy,  ixTtQOxaXico  (xai^©),  Aor.  ixnoov' 

ixTiayXcDQy  Adv.=&c;r«yAoy,Jl.u.Od.  xaXsaäf^riyß  ep.  <r<r,  herausrufen.    Med, 

thend  hervorspringen,  JU5,803.  t  »"^^""^  ^T""'  ?5>1^J*       ^/'  ^^^ 

?  _^5i,.  /    •.,  %                      1  .  n  ixtteolütnw,    draufsen    verlassen, 

W^Aw  («««•),  nur  sync.  Aor.  2.  ^^^\^  ^^  ;    Oj  5^  5,5  ^ 

5^;rl'?««'rJ„"/!r'±TÄ''S«o;rfK  ix^rrS«  CW«),    Apr.    l.   «{<«T»<r«, 

nerausspringen.   uviAog  aq>oyovkimv  ^  •           «i      .  t\A  \  w%tk  4. 

Ix^olTo,  Jas  Mtrk  spWtzte  aus'^den  Rü-  ausspeien,(rTO/i«wfiXMf  >0d.5,mt, 

ckenwirbeUi  heraus,  Jl.  20,  483.  t  ,  ix7TVV»avo^ac  Cnvvaavo(iM\  Aor.  2. 

IxTroraWcü  (,r«T«'acr«),  Part.  Perf.  P.  ll«^t'^o/i1JK^nur  Inf.  ausforschen,  er- 

lxir«r«T«y^^i^oc,hinausstofsen,übertr;  ^J^Ji^l^^  »**  ^^^6^"^'   ^'   ^'     ^-   ^^' 

erschrecken,     bestürzt     machen,  ^'7  ^'*"-      ,      ^ 

Pass.  Od.  18,  327.  f  ixQ€U(0,  Impf.  v.  x^fiafiai. 

r^^l,.^^^  f  jt  ^  \    i\  «...««u:^i,^«  ixoiia (6i(o)y  herausfiiefsen  nur  in 

K™T.chlSkC  ^'  tV  ^  JS?    h.r'  Tme.1,  Jl.  13,  656.  Od.  9,  590. 

nerausscnicken,     Jl.  24,  o81.   her-  i      '  ^          /«»         \   1       «  *».j^jf  t^ 

ausbringen,    xon  Dingen:    -  ^«^^  ixoTjyvvfiiy  {^riyyvfu), Aor.  1. imv^^f 

Jiiaq>nQdSyxal  Xdfoy, den GmneideT Blicke  ausbrechen,     ausreifsen,     abrei- 

und  Steine  herauswerfen,  Jl.  12,  28.    2)  ^»«n»  ™»*  ^?f,  ""^VT/ ,      sf'^*  Lo^ 

Med.    von    sich    entsenden,    weg-  <5fen-  i;^f  ici^i;'  l^^^^l^i;  o^ö*^>  Sf«"»' 

schicken,  tiyä  difwv,  aus  dem  Hauw,  »«l*««  ^^"'^L^üo?  Tt,'*''"  ^''^'' 

Od.  20,  361.  genasen,^  Jl.  23,  421.  *J1. 

ix7i€7totai,  Perf.  zu  l*;f^,^a,.  ,,  excxaow    (otoooi,  ep  st  iröifa>),  Aor.  L 

,          ,      ,       ,        .             ,       .  ISfacMoaa,  herausretten,    erretten, 

ixTlBQam  {nsQa(o%  Aor.  I.  Hmi^riaa^  jiy^^  jl.  4^  12.   j^y^  ^«iaairtjff,  aus  dem 

hindurchgeben,  hindurchdringen,  Meere,  Od.  4,  601. 

absol.  von  Speere,    Jl.  16,  346.  j.  mit  i^aevo)  (aeva,),  heraustreiben.  Nut 

Acc.  i«tA*«  ^^^y«t   i^lo^'i^''^''^''  '^"'''^**"  Med.  ha€6of^ai,   Aor.  sync.  3  Sg.  Wö^ 

fahren.  Od.  7,  36.  9,  323.  ^^^^^  ^^r.   1.  P.  I^€0^^k,   herausei- 

EXTliqd^^  (ni^9(o)y  Fut.  ixniQaooy  Aor.  len,  herausstürzen,  mit  Gen.  jiuZ/oii', 

l^insgaay ep. txnsQaa,  verwüsten,  zer-  aus  den  Thoren,  Jl.  7,  1.  (puQvyog  HiC" 

stören,  mit  Acc,  noXiy,^lXioy^    *J1.  I,  cvto   ohog^  der   Wein   stürzte   aus   dem 

164.  u.  oft  Schlünde,    Od.  9,  438.  übertr.  ßXsfpvgeov 

ixTVeahlv,  s.  hmlntto,  Waavto  vnyogy  von  den  Augen  schwand 

ixTteiOofiai,  ep.  st.  hnvy^^iyoiaat.  ^^'  Schluimner,  Od.  12,  866.    2)  von  der 

^^-n.*/«,.^,7^,    t>  «*    i>    r        2      '  Lanzenspitze:  herausfahren,  im  Aor. 

ex7teq)vviaLj  Part.  Perf.  v.  ixipva},  p    Ji   5   293 

ix7tiv(0  (nfyfo),  Aor.  2.  llxmoy,  ep.  \(jTtao)  (ondco),  Aor,  l.  üianciöa, 
St.  ififctoy,  Perf.  P.  ixninofiai,  aus-  j^^f.  1.  M.  iUona\tafAr\y»  poet.  oa,  her- 
trinken, ausleeren,  *0d.  9,  353.  ausziehen,  mit  Acc.,  Jl.  5,859.  2) 
22,  56.  Med,    herausziehen   (mit  Beziehung 

ixTilftTCO   {ninto))y  Aor.  2.  i^insaoy,  auf  Subject),  1)^05  axigyoio^  seine  Lanze 

ep.  ixmaoy,  Inf.  ep.  ixmaiHy,  heraus-  aus   der  Brust  ziehen,    Jl.   ^,   630.   7, 

herabfallen,  mit  Gen.  düpgov,  ans  dem  255.  '^'Jl. 

Wagen,  Znnuyp  find  mit  Dat  tö^ov  ot  ixOTQiqxa  (argitpoOf  AoT.h  UifftQi^a, 


>,-   ^.,  .  ■      J  '   -     .  '       -  — ;-.    » 


herauskehren»  heraasreiften,  mit  auch  alt  Praep.  aufserhalb,  mh  Gen., 

Acc   ^^yos  ßo^gov,  den  Stamm  aus  der  Jl.  9,  652.>  vergl.  hno9^ip, 
Grube,  Jl.  17,  58.  t  *i>tT()iq>(a    (r^iao)),  Aor.  1.  M.  f^i- 

cxTor,  ep.  Aor.  A.  z.  xt£/i/<o.  ^^exlfdfxriy,  aufziehen,  Med.  sich  auf- 

ixTadiog,  irjy  lov  (sxndym),  ausge-  ziehen,  nyd,  h.  Cer.  221.  Batr.  30. 
dehnt^  weit,  —  jfXari'a,  Jl.  10,  134.  t        ixTVne,  Aor,  2.  z.  xvvnico, 

sxTäd'ev,  ep.  st.  hid^aar,  s.  xt$iy(o.       "ExtiOQ,  OQOg,  o,     Hectar,    S.    des 

exTäfiSy   Aor.  2.  z.  htd/iytti.  Prjamos    i^id  der  Hekabe,    Gemahl 

ixtdfJ^U),    ep.   St.    Ixtdfxvca    (Tauy(o\  der  Andromache  und  Vat.  des  Astya- 

Aor.  2.  i^diUfioy,  ep.  ^xtauoy,  heraus-  J*,^'  der  tapferste  unter  den  Troischea 

,    schneiden,  mit  Acc.  ^jj^oüff,  die  Hüft-  Helden  und  Oberanführer  der  Troer,   Jl. 

knochen  (der  Opferthiere) ,    Ji.   2,  423.  ^*  ®^^*    ^^  vertheidigt  tapfer  sein  Va- 

dl'CToy  f^rjQov,   einen  Pfeil  aus  der  Hüfte  terland  und  fallt  endlich  durch  Achilleus, 

schneiden  (vom  Arzte),    Jl.  11,  829.    2)  ^^'  24,553.  Davon  Aöj/JExtoQtag,  itj^  soy, 

heraushauen,    abhauen,    von   Bau-  den  Hektor  betreffend,  ;i;«tö;>'.   (von  ^o?, 

m^n,   Balken,    atyeigovy  Jh  4,  486.   Od.  der  Festhaltende,  Schirmende}  nach  Plat. 

9,  320.  u.  vom  Eber:  — ^Ai^y,  Jl.12,149.  ^^^^^y  P"  ^^^-  =  «''«^•) 

exrav,  ep.  st  %xtaoayy  s.  xiiiyn.  extjQi^y  17,  Schwiegermutter,  »Jl, 

ixT&vvco   (rayiStOy  ep.  st.  Tc/yoi),  Aor.  ^2,  461.  24,  770. 
1.  Hsiayvotty  ep.  oa,  Aor.  1.  P.  i^nayiS'        exvoog^  o,  der  Schwiegervater, 

ad^y,    1)    ausstrecken,     hinlegen,  *J1.  3,  172.  24,  770. 
uya,  Jl.  11,  844.  vom  Winde:   inl  yteCv,         2^^^L,^^  /     /     n    b-  *    >  -     * 

'  auf  die  Erde  werfen,   Jl.  17,  58.  Pas5  ,   S'^,™  ^^«^''^),  Futezifayju,  Aor. 

dahingestreckt  werden,  hinstür-  l' ^'  ^^ff^^^r^r,  ep. sl^^cpd,^!/,  Aor. 

zen,  Jl.  7,  271.  2.   P.   #f«y«yj?r,     1)   berauszeigen; 

;?««-«!«//,  X    >      nv  sichtbar  machen,  tpomcos^  ans  Licht 

IxTfiW  ep.  st  W^t,.  b,i.g^„  (^^„  ^r  Gfiumgötti'nn),  Jl.  19, 

ixTeUm,    ep.   l^fi^Xf/o   (t€X/ö>),  Fut  104.  *2)  Med.  mit  Aor.   1.  Aor.  2.  P. 

lxT£^,  ep  lxT«XAö,  Aor,  1.  l^etiXsüa,  ep.  herausscheinen,       sich      zeigen, 

aa.  Perf.  P.  ixTHaiafiai,  Aor.  P.   Uwe-  sichtbar  [werden,     Jl   4,   469.  oaae 

Ua^y^  1)  vollenden,  zu  Ende  brin-  dtiyoy  lSi(pciayasy,   schrecklich  schienen 

gen,  mit  Acc.  (pägoSf   Od.   2,  98.  —  2)  die  Augen  hervor,    Jl.  19,  17.  mit  Gen. 

vollenden,  vollziehen,   erfüllen,  Xagvßdios,  aus  der  Ch.,  Od.  12,  441, 
v.  Göttern:  yaiioy.  Od.  4,  ST.  tiyl  yoyoy*         y      i        /    *     x    « 
jem.  einen  Spröfsling  geben,   Jl.  4,  494!        exq)iQ(0  (g>ig(o\  Fut  ifo/^,  heraus- 

erfüllen,  yndaxiaiy,  änuXdsf  Sl.  ^•lo^'Lw^L"'"^^"^,  ''f  ^'J^  ^^^» 

ixri^rifi,  (r/4^0,  Aor.  2    Part  lar-  ]\  ^^  \f^  ^^IZ^^^ii    ^Tf^'^"' 

^€^,   he/aussetren,    herausstellen  JL?;'  ^JJ'  ^  TS^^^I^^ZJ^^ 
i/vnr    n<1    o^    iTo   +  tragen,    ji.  ^,  7bd.  T«ra  noAiuoio,  jem. 

/5!!^y^;.    /      '     ^x     u  «"s  ^««^  »Kampfe   tragen    (von  Roäsen), 

^xTti/aaaw    (uyaa(xm),   heraussto-  Jl.  5,  234.  -  2)  hervorbringen,  her' 

fsen,    nur   Ao^   1.  P-  ^  ^^    kUyax^ey  bei  führen,  mc^oio  lilog,  die  Zeit  des 

ödowff,  Jl.  1^  348.  t  Lohnes,    Jl.  dl,    450.     3)  intrans.     sc. 

exTo^eVj  Adv.  ep.  st.  itttoa^^y,  von  kavx6v,    her  vorrennen,    auslaufen, 

aufsen  her;  anfser,  mit  Gen.,  '»'Od.  vom  Wettlauf  der  Menschen  und  Pferde, 

1,  133.  9,  320.  Jl.  23,  376.  759. 

aufÄlbt  mit  S:^'*jV?5''39V        ^T"^^     ^V'^^'  f^^  ^^^'^^^'^^^ 

->«»    jQii  '  '  ^^  '  «P-     ^^(P^yoy,    herausfliehen,     ent- 

W        I      r      j  .    ^  fliehn,    1)  mit   Gen,    des  Ortes,   dXos, 

^^exTOQeo)  (jOQi(o),  herausstofsen,  aus  dem  Meere,  Od.  23, 236.  vorzügl.  von 

mit  Acc.    altoya,   das  Leben  rauben,   h.  Geschossen:  davonfliegen,  y6«p&,  aus 

c"^'  *^'^  r  ^^r  Hand,    Jl.   11,  380.  -  2)  mit  Acc. 

ÜXTOQiorjg^  ovy  o,  S.  des  Hektor  =  wenn  es  das  Entrinnen  einer  Gefahr  be- 

Astyanax,  Jl.  6,  401.  zeichnet:  entgehen,  entrinnen,  öp- 

ixTog^  Adv.  (I;f),  aufsen,  dr  au  fsen,  i^n^y  ^'-^  355.  dtiyaxovj  xfjga,  JL  u.  Od. 
-.  Jl.  10,  151.  meist  mit  Gen.  aufser-        exiprjfit,  {wriui)y  Fut    l^Boia,  Aor.  2. 

halb,  fern  von,  T£/;rw,  Jl.  u.  Od.  lUtnoy\     aussagen,     herausreden, 

V^A^  ^'  ^^  ^^'^^'  ^^^  sechste,  Jl.  verkündigen,  riyi  n.    Von  iptifil  hat 

und  Od.  Hom.  nur  Inf.  Praes.  Med.  ixtpaa^ai  inog, 

exroaSy   Adv.,    heraus,   mit  Gen.,  *  Od.  10,  246.  13,  308. 

^^Ö^J^'^P'  *    ^,         .  ixq>»tv(o  \u>^iyta)y  gän:5lich  ver- 

exrocTxi^c,  vor  Vocal  ixioa&fy,  «p.  ^x-  zehren,  verderben;  nur  3  Plqpf.  P. 

roiyiy  iixtog),  von  aufsen,  draufsen,  yn<Sy  ^(p&rro  olrog,  deriVein  aus  den 


•  -- 


*Exq>OQi(o.                                  151  -^JEXavvw. 

Schiffen  war  aufgezehrt,    *0d.   9,   163.  MnSf   S.    des   Elatios   s=i  Iscbys,    h. 

12,^329.  Apoll.  210, 

ix<pOQi(a  ^ebenf.  von  IxfpiQto),  her-  eXatinQj  voog^  6  (ilavvto)^  derTrei- 

aufltragen.     Od.  22,  451.  Med.   poet.  her,  bes.  Rossetreiber,  Wagen  lenk  er, 

hervordringen,  ytldSr,  aus  den  Schif-  ji.  4,  145.    23,  369.    2)  der  Wegtrel- 

fen^  Jl.  19,  360.  ber,  ßocSy,  h.  Merc.  14. 

€xq)vy€y  ep.  st,  iUrpvye,  u. lxq>ii)yo}.  "£AaTöfo  o,  1)  Fürst  der  Lapithen 

ixq)V(a  (tpva>),   Perf.   ixnifpvxa^  Part,  zu   Larissa  in  Thessalien,   Vater  .des 

Fem.  ixniipvviaiy  erzengen,  heraus-  Käneus  und  Polyphemos,  auch  des 

wachsen  Ia8sen2)intrans.  Med.Aor.  2.  Iscbys.    2)  ein  Bundsgenosse  der  Troer, 

Pf.  A.  hervorgewachsen  seyn,  mit  ihn  erlegt  Agamemnon,  JI.  6,  33,    3)  ein 

Gen.  iyog  avxiyoc,  aus  einem  Halse,   Jl.  Freier  der  Penelope,  Od.  22,  267.  (v. 

11,^40.  t  Adj.  verb.  iXarSg,  getrieben). 

exxewy  ep,  ixxiini}  Of^o),  Aor.  1.  M,  ^ElaToevg,  icog,  ein  Phäake,    Od. 

ep.  ixxsvafinrf  Plusq.  P.  l^exi/vfifiy,  ep.  8,  111.  (der  Ruderer). 

Aor.  sync.  2*  l|//t;70  u,  ixYvro,  Part  ixrv»  '3«',.             x      in  *       /               jl^ 

^..0 Jl)  ausJefs_en,>o.  (zum  8^.  ,,f  «^j;^;  Zlf  J^tT..  ^tfL.^^'lt't' 


strömen,  Jl.  21,  300.  übertr,  von  Din-  JV'"''^'^/-  ^l?''-  ^^«<^«J^^  Conj.  ep.  2.  Sg. 

gen,    Ji,  4,  626.  von  zahlreich  ausströ-  S«7''^''%,A?''-  ^-  ^-  V^«^«^,^/',  ep.  aa, 

menden  Menschen  und  Thieren,    Jl.  16,  |^«^^:  ^'  ^j''i«i"«V  ^^^^^'^^^'r.'i^tTJ^''  a' 

259.  tnn6&£y,  aus  dem  Rosse,  Od.  8, 615-  Hv^^f^V^f  3  Sg.  iXtiXadato,  Od.  7,  86.  od. 

ixvvusvnc   ixvYrcn    s   Iwif«  richtiger  llriXiaro  st.  des  i^tiQÜat    bei 

€xxyii€VOg,jxxvvo,^  s.  ixx4(o.  ^^j^^  ^^    ,    xhiersch  212.  36.  c.  Buttm. 

jxojv,  exovaa,  exovj     freiwillig,  j.   103.   p.   197.    Kühner  I.  §.    162.   4. 

ohne  Zwang.    2)  absichtlich,  mit  Anm.  2.     J)  treiben,   in   Bewegung 

Vorsatz,  mit  Bedacht,    Od.  4,  372.  setzen,  von  Menschen,  Thieren  u.  Ijeb- 

eXaaVj  ep.  Inf.  s.  iXavy<o.  losen  Dingen,  mit  Acc.  tipä  h  fiioaoy^ 

ehxirj^  t^,  Ölbaum,    Olivenbanm,  JI.  4, 299.  vonHeerdent  fifjla  vnb  aniog, 

Jl.  besond.  in  der  Od.  er  war  der  Athene  Jl«  4,  279.   Od.  9,  337.   vorzügl.   a)  von 

heilig,  daher:  legi^,  Od.  13,  372.  Pferden,  Wagen,  Schiffen,  ffr;rov?,  Ä^^ara, 

iXatveog,  m  ov  =  iXaiv6g.*0^,%  ^^^>  J*-  ß>  23«.  Od.  7,  109;  daher:  >^f^ 

320   394«    '  iXavyof/drrjf  das  segelnde  Schiff,  Od.   J3, 

äaivSg,  -fi,  6v,  vom  Ölbaum  und  l««'     *>  J"'«^'*^!,^^"!  ^''^I^^^^L' 

von   Olivenholz   gemacht,    JL   13,  von  geraubten  Heerden,/Soi;^,  Jl.  1,  164. 

612.  Od.  6,  236.  5)  I"  ^*«  ^?«/,  treiben,  jagen,  he- 

2.'3/^,.r>,.  \^/    /2i   ^   \     /^i      »          "1  drangen,  ol  oi   uty  adriy  iXoaxfi  noXi- 

•.  G  V-i   ^l^^'^'^^'J^}'    ^^T""^'  ao*o,5ies^werden^ihn  genug  im  Kampfe 

meist  Salböl,  das  nach  dem  Bade  ge-  bedrängen,    JL   13,   315.    hi    fiiy   q>n[iv 

n'/^'f  Q^r    /i  "nQ  ^/ir^^J^f,^?"!^*' '  «>^  ^W  xax6tmog,  ich  meine"  dafliih 

Od.  2,  339,    Jl.  23,  186.  oft  ICn    iXai^,  j^n  noch  genug   Im  Elend   umhertreiben 

*•  ii     •        3,  /                 „  .        n  werde,    Od.  6,  290.   (vergl.  Buttm.  Lex. 
elaaa,  slaaaaxe,  elaaTjaO^a,     s.  n,  x33.)  übertr.  ^«^e  ^^^^V^  6Svyyaty  liLif- 
S'iSIfO           c  ^«Tdt    (Vofs:  die   Hand   wird   mir  von 
EXaaogy  o,  ein  Troer,  von  Patro-  quälenden  Schmerzen  gepeinigt),    JL  16, 
klos  erlegt,   JL  1(>,  676.  (von  ^XaaiSy  der  648.  —  2)  schlagen,    stofsen,    zu- 
Treiber), nächst  von  Wurfwaffen:    6id    atri^Eaffiy 
elaaaa,  ep.  st.  ijXaaa,  s.  iXavym.  äoQv,    Jl.  F,  269.  u.  Pass.  o'iavdg  Siu  C»- 
iXdaawv,  ov.   Gen.   oyog  (Comp,  des  ff^VQog  iX^Xaro,  der  Pfeil  war  durch  den 
poet.  iXaxvg,  und  als  Compar.  zu    uixoog  ^""^  gefahren,    JL   4,  13*5.  —  difi(^  tyiy 
gebraucht),   kleiner,    geringer,  JL  6,  400.  daher;    schlagen,    hauen, 
schlechter,  JL  10,  357.  ^®"  andern  Waffen:   IXavyEiv  tiya  ^l(pH, 

iXaaTQ8C0,  ion.  st,  iXa^ya>,  treiben,  ^*/  ^^^  ^^P'  "»»^  '^f'X!!*^^'''  nyäJlfpfX 

mit  Acc.^  ,.^.«,   das   Gespain,    JL  Is!  -ffi  einem   mit  -g^^S^ch^^^^^^^^ 

;//       •  c     ^.    „.  oi?ili}f/.  Od.  21,  219.    6)  überhpt  schla- 

ilavjjy  rjy  die  Fichte-  oder  Roth-  gen,   uyä  axrint^fpy    JL  2,  194.  Jc^r(Hjv, 

tanne,   jHims  abtes  Linn.,    JL  6,  560.  od.  4,  507.  x^^»  /u£TWfr<p,  die  Erde  mit 

2)  was  aus  Tannenholz  gemacht  ist:  die  der  Stirn,  Od. 22,  94.    c)  —  novroy  iXa- 

Jii?l***"Ä*'  *"•  "^^c^*  ^^'  ^^>  ^'^^'  n^'^^y  das  Meer  mit  den  Rudern  schlagen, 

*  EAmcoviöfig^  aOj  O,  poet.  st.  "EXa-  Jl.  7,  6.    daher  Uavyoyregy  die  Rudern- 
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den,  Od.  13,  9%    3)  treiben,  ubertr.  leidige  Krieg,  Jl.  16,  494.  (IMofuu  tat 
a)  von  Bearbeitung  des  Erzes,  -welches  gewöhnlicher  als  MldofMi), 
durch  Hämmern  aus  einander  getrieben  ekd(OQ  n.  iiXdcoQ,  t6,  poet.  W  n  n  s  c  h  ^^ 
wird:  treiben,  schmieden,  danida^  Verlangen,   Sehnsucht  (nur  in  der 
Jl^  12,  296.    TiriJj^off,  Jl.  20,  270.    b)  et-  ep.  Form),  Jl.  1,  46.  15,  74. 
was    in    einer  Richtung    hinziehen,  $1^^  ^„^  ,t.  ^j^^  ,   „,0^ 
Ti4y(>or,  JJ.  9,  349.   daher:  ;f«^^«ot  TOi-  ^^ca/o«,  verlängert,  ep.  Nebenf.  von 
^ot  I^V^«^«;%    eherne    Mauern    waren  |^,^^,  epTiteraüvf. Impf.  IAi«*£<rxov, Mit- 
gezogen, Od.  7,  86.,(wo  Wolf  ^j^rfaro  jeiden  haben,  bemitleiden/sich 
liest).   —  öyfAov,    einen  Schwaden    ab-  '                           ' 
mahn 
lürm 
dixijVf 

an^ürkenVdThrnTFahren|'%on"WaI  €^«mS>  ^ff,  Gen.  ios,  poet.  (l^y;!ro>), 

gen:    udoti^ev  Udutv,   ßfj  6'   Udav,  Jl.  Superl.  Ii^y/«ar0ff,   mit  Vorwurf  be- 

von  SchiflFen,   Od.  8,  157.  12,  124.    II )  ?.««>*»     b  e  s  c  h  i  m  p  f  t ,    s  c  h  a  n  d  - 

Med.    mit  Beziehung    auf   das  Subject  lieh,   verworfen,  Jl.  4,  242.    Sa- 

vorzügl.  in   der  Bedeatung  «r.  1.   für  perjl.  Jl.  2,  285.  Od. 

sich  wegtreiben,  mit  Acc.   Od.  4,  eXeyxog,  xOy  Vorwurf,  Tadel, 

637.    tnnovg  Ix  Tq6<ov,  Jl.  10,  637.  —  Schimpf,   Schandfleck,    iAeyxog 

(tiaiay  Jl.  11,  674.  iaasrat,  Jl.  11,  316.   ^fuv  d'  av  iXiyxsa 

legend,   ^t^^  Hirschjager,  JL  18,  3^^^^,^    ^^„    schiipflich4r  Feig- 

ofsZ          «     «      3        -..        t.       j.  heit,  in  der  Anrede:  Abstract.  st,  des 

^ ^^Mxwog^  o,  rj ,    der    Hirsch,     die  Concret.   xax'   Uiyxia,   feige  Memmen» 

Hirschkuh.   —  l^<^g)o«oxW^i?i/  r^wv^  feige  Verworfene,   Jl.  2,  236.    6,787. 

das  Herz  des  Hirsches  habend  d.  i.  feig,  (^Je  im  Lat.  opprohria), 

Jl.  1,  226.^  cf.  13,  102.  cXiwco,  Aor.  1.  ^Jisyia  (wahrscheinl. 

iXacpqog,  17,  dy,  Comp.  lXag>Q6r€^osf  von  xiyai)^  Schande  machen,  be- 

Superl.  }ila9>^öraroc  (verw.  mit  ^ila^ö»  schimpfen,   mit  Acc.   rivd.  Od.  21, 

1)  leicht    an    Bewegung;     flink,  424.    daher:    verschmähen,    ver- 

schnell,  yvTaf  Jl.  6»  122.  13,  61.  von  achten,    fiij  ai)yi  fjtü&op  Uiyijig  /Jtijdk 

Menschen,   mit  Acc.  nödag^   Od.  1,  164.  nödag,  verschmähe  nicht  ihre  Rede  noch 

u.  mit  Inf.  von  Rossen:  — Meiv,  schnell  ihren  Gang  d.  b.  mache  nicht,  dafs  ihr 

Sm  Laufe,   Od.  3,  370.     2)  leicht  an  Auftrag  ihnen  zur  Schande  gereicht,  JL 

Gewicht, ;iaaff, Jl.  12, 450.  übertr.  leicht  9,  523. 

d.  i.   nicht  beschwerlich,    nöUfios,  Jl.  eXhiVj  i.  q.  ihXvy  s.  at^c». 

^'>?®^*    ^  iXeeivog,  ijy  6v  (Ueog),     erbarm- 

eAa^p^co^,  Ad V.  leicht,  nUsiv^  Oä.  nngswerth,      mitleidswerth,    Jl. 

6,  240.  t               '  24,309.  kläglich.  Jämmerlich.  Das 

*  iUxiarog,  rj,  oy,  Superl.  von  1.1«-  J^t'*'';- .  ^:,  ""^  ^'-    ^'  ^^^-    ^^^'^^ 

X^Sy  der  kleinste,    der  geringste,  äIw'C"»  J'*  2,  314. 

h.  Merc.  673.  ileio)  (ÄUorf,  Fut.  Ustjato,  Aor.  ^iAy- 

lXäxov>  Aor.  zu  Xayyiya^.  ^^  Poet.  ohrte  Augm.  Mitleid  haben 

,,y    ,               '    ,,    .       ,               .  niit  jem.,    sich  jemandes   erbar- 

€Xö/vg,  €£«,!;,  klein,  kurz,  nie-  „en,    nvd,    Jl.    u.   absolut.   Mitleid 

d r lg,  der  Positiv  ist  nur  ep.   im  Fem.  empfinden,  Jl.  6,  484.    16,  431.    2) 

Ül^^f  ^]^  ^"^JP^^^^Jh  ^^:  %'  **^-    ^^>  bedauern,  beklagen,  Jl.  17,346.352. 

609.  h.  Ap.  197.  s.  Thiersch  §.  201.  c.  lA^iJ/Mwv,  ov.  Gen.  ovo^  {Ud^),  mit- 

iXacOy  alte  Form  st.  ll<x^V(o.  leidig,  barmherzig.  Od.  5,  191.  t 

iXdoiiiat  u.  UXdofÄah  eigtl.  ^F^^ldo-  iXBivog^  ri,  ov,  att.  st.  Uutißdi,  aueh 

IMiy  poet  Dep.  nur  Pr.  1».  Impf,  wun-  ^*  ^^'  2®^' 

sehen,   verlangen,    sich  wonach  iXemvg,  vog,  17,   ep.   st.   iXeosf   das 

sehnen,  mit  Gen.  wvöj,  Jl.   14,   269.  Mitleiden,  ♦Od.  14,  82.  17,  451. 

Od.  5,  210.   u.   mit  Acc,  Jl.  6,  481.  u.  jo«.,«.^           a        a   «ir        w 

mit  Inf.  rdiv  ug   x«i  fiaXXov  iMizai,  U  ^^^"^^^  ^P'  -^^'■-  ^^  ^-  ''•  '*'>'"'• 

l(pov  efvae  (i'^z/Ui),  mancher  wünscht  noch  ^A^At^o),  poet.  (verstärkte  Form  von 

mehr  die  Begierde  nach  diesem  zu  stil-  iXlaa(a),  Aor.  1.  A.  iXiXiia,  Aor.  1.  M. 

len,  Jl.  13,  638.  Od.  6,  210.    Einmal  in  iXeXi^äfitjv ,    Aon   1.    P.   UsXix^^*    ep. 

pass.  Bedeutung:   vvv  toi  IsXdia^fo  n6^  sync.   Aor.  2.'M.  3  Sg.  lA^i^xro,  Jl.  13, 

XifjtoQ  uaxöSf  jetzt  sey  dir  erwünscht  der  558.     1)  in  eine    zitternde  Bewegung 
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melzcBf  hernmwirbelny  heramdre-  ^^XBvalgyTvOQjf}  (ßXsvatgy  Ankanf()> 

heu  9  mitAcc.  üxsdirjVf  Od.  ff,  314.  Pan.  St.  und  Gemeine  in  Attika»   zur  Hip* 

12,  416.     dab.   äberhpt.:    erzittern  pothoontiacheu   Zanft  gehörig,   mit  ei- 

iiiach,en,   eracliütterii,   *OAvfiutoVf  nem   Tempel    der  Demeter,    beräbmt 

Ji.   1,  530.    Paaa.  zittern,  beben,  darch  die  Elensiniachen  Mystefien,  vel- 

JL   12,  448.     2)  achnell  umven-  che  durch    jährliche  Prozeasionen  von 

den,  ohne  den  Begriff  des  Öftern  aoa-  Athen  ans  gefeiert  worden,  J.  Lepnna^ 

zudrücken)  indieFIuchtschlagen,  b.  in  0er.  97.    'EXivatroq  dnf^og^  ▼.  490. 

Jl.  17,  278.   Paas.  JI.  6,  106.  109.  Med.  *'JfA£wfeIvog,  o,  Vater  des  Keleo« 

1)  sich  in  Windungen  fortschnei-  „.  Triptolemoa,  Erbauer  von  Elea- 
len,     schlängelnd     dahinfahren,  ^\^  Apd.  1,  5.  2. 

von  deni  Drachen,  im  Aor.l.  Jl.  2,  316.  iXewaloouai,  Dep.  M.    (verw.  mit 

2)  wie  Pass.   beben,  erzittern,   iy  ixna,),  Aolh Part.  lX€q>flQccpivogy  durch 

''^^f Jn  ,      ^'c •''•  ^^*  ^^^'  leere  Hoffnungen  täuschen,  äber- 

Elivr]j  TU  Helena,  T.  des  Zeus  und  hpt.   täuschen,   betrügen   v.   Träu- 

derLeda,  Schwester  des Kastor,  Po-  „en.   Od.  19,  665.  (mit  Beziehung  auf 

lydelkes    und    der   Klytämnestra,  l^^,«^,  w.  m.  s.   v.  564.  als  Wortspiel), 

Gemahlinn  des  Menelaos,   Mutter  der  ^\i  acc,  Jl.  23,  388. 

Hermione,   berühmt  durch  ihre  Schön-  'EXsipnvcjg,  ogoQ,  6,   S.   des  Chal- 

heit,  wurde  von  dem  S.  des  Pnamos,  ^  JPon,  Füret  der  Abanten  vorTroja, 

Paris,  nach  Troja  entTuhrt,   und  ward  jjT^   ^^   ^   ^^ 

9o   die  Ursache  des  Trojanischen  Krie-  22/rDnn  ii'yrnr-  nvn^^nK^ln    vi^ 

«es,  Jl.  2,  161.  3,  64.  91.  176.     Nach  «ul^T.^^^^ 

v^...~..,..!rT.^{..  u^^Kw^  mi^  ».u  iur»../>  phantenzann;  in  Hom.  nur  m  dieser 

S!^  ;^,ÄL1  .Ä    na   i   ^  ff  Bedeul«.,  die  Elephanten  selbst  venleii 

^hf.I.5ff^  J5Z   Hl.  Flrt'»!^  f  ■»««"  ermähnt}  ElVeubein  h.Me  »anhber 

^^H^Aol'^iJ^'                   '  «>"''=»'  Handel;  e.  wird  als  Schm«ck  ge- 

Ursache  des  Kriegs).  .^^      j,   5   5^3   _  ^^^  g,,j    »^ 

"Elevog,  o,HeUt>M,  DS.desPria-  §iib„^  ^d.  4,  73.   -  Die  irüglichen 

mos  aad  der  Hekabe,  ein  berühmter  xräume   kommen  durch  ein  Thor  »ob 

Wahrsager,  Jl.   6,  76.     Nach  «palerer  Elfenbein;  denn  das  Elfenbein  ver- 

Sa^e  blieb  er  allein  von  den   Söhnen  ^^^^^^  j^„  ^„^^h  seinen  Glanz  Licht, 

Priamos  übrig,  ging  nach  Epeiros  nnd  täusche  aber  durch   sein  undurchdring- 

heirathete  nach  Neoptolemos  Tode  die  nches  Dunkel,  cf.  Schol.  Od.  19,660. 

Andromache,  Paus.     2)  S.  «>«■  Ono-  g   ÜKpalfOfuct  n.  «w/pof. 

5•'*';'v^»f.*iÄ„5'^*'"         ''             '  'Ehtöv,lSvog,  ^,  »Flecken  inBöo- 

die  Zukunft  erhellend).  ^.^      nordwesüich  von  Tanagra,  Jl.  i, 

ileo»QS7iTOS,OV  (toig>m),  sumpf-  500.10,266.   als  Wohnort  des  Amyn- 

ernährt,    in   Sumpfen   wachsend,  tor  setzten  es  die  Grammatiker,  s.  Strab. 

aüa^r,  Jl.^  2,  776.  t  IX.   p.  439.  auf  den  Parnassos,  andere 

slsog,  o,  Mitleid,  Erbarmen,  JI.  nahmen  es  für  'Hivivn.    ('EU<iv,  v.  ÖOf, 

24,^44.^  t  ^  Snmpforl.) 

iXsog,  0,  der  Tisch,  worauf  der  Koch  i>lw>la<JaTO,  s.  liatV o>. 

das  Fleisch    zerlegt;    Küchen  tisch,  miarai  u.  iXnloTO,  s.  ii«6yu. 

um      ^      '  ^'  uixov»i6e,  ..  4/0^^. 

kl^6g,  i;  4  .was    man    ergreifen  „ofÄUrdVia^dik:,  Tldt; 

Res  kann  man  nicht  fassen,  dafs  sie  zu-  ^-c^*?"^'     c  '"  ^f®*^;    o.    •     a    u 

ruckkehre,  Jl.  9,  409.  +  .    ÜA^xw,  17,  ansehnliche  St  in  Acha- 

S3*-.,    «•«   -#    PI       -.      f  -f  J«>  von  Ion  gegründet,  mit  einem herr- 

?j€i;,  ep.  St.  I^oi;,  s.  «/^/fl,.  J.^^^„    Tempel    des    I^oseidon.     Sie 

äAcviS^fipog,  71^  ov  (v.  il«i5^ö>),  frei,  ward  Od.  101,  4.  von   einem  Erdbeben 

nur:  Uh&^bqov  ^/jiaQ,  der  Tag  der  Frei-  zerstört,  Jl.  2,  676.  8,  203.    {iXixtj,  die 

heit  d.  i.   die  Freiheit  selbst:   Gegens.  Windung). 

cfotUiov  ij/McQ,  Jl.  6,  455.    Usüa^Qog  xq^-  *  iXixoßX^aoog^  ov  (ßXitpaoov),  mit 

%my  der  Mischkrug  der  Freiheit,   d.  i.  beweglichen  Wimpern,  lebhaft  blick- 

der  zur  Freude  über  die  Erlangung  der  end,  h.  5,  19 

Freiheit  gemischt  wird,  Jl.  6,  628,  ♦  hXi^rog,  rj,  ov  (iJUaaa,),   gewun- 

^     *  EXevatvidfjgj  ao,  6y  S.  desEleu-  den,  gekrümmt,  h.  Merc.  192. 

als  =  Keleos,  h.  in  Cer.   106.  (mit  ^^EXtxcov,  cSvog,  o,  Heiictm,  berühm- 

verkürztem  t).  tea  Gebirge  in  Böotien,  dem  Apollo 
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und  den  Mas en  heilig,  j.  nadi  Wheler  pen,  mit  Acc.  vixwy  JI.  17,  395.    iht^^ 

ttkona,    Nach  Hom.  h.  io  Po«.  31,  war  &siaai    ^lüyavQss^     die    fortgeschleppten 

auch    dieser    Berg    dem   Poseidon   ge-  Töchter,  JL  22,  62.   daher:  mifahan- 

^*c^,^^'  ,  dein,  entehren,  ywdtxay  Od.  11,569« 

Ehxcoviogy  tj,  ov,  Helikonisch,  jXxr]»^6g,  6  (iXxda>),   das  Zerren, 

TOm  Helikon.     2)  Sahst,  ö  "BAcx^viogj  das   Fortschleppen^    die   Entfüh- 

Bein,  des  Poseidon.    Nach  den  Aas-  rang,  Jl.  6,  465.  t 

legem  zu  Jl.  20,  404.   von   der  St.  He-  Uxrjtov,  nicht  Impf.  send.  Pr.  Conj, 

Jike  m  Ac  ha  ja,    wo   Poseidon   vor-  Od.  13,32.  (vergl.  Thiersch  §.  346.  3V 

zuglich  verehrt  wurde,  s.  'SJUxn,  cf.  Hdt.  'i')^nr^  *^/,  «-/<  -wir      j       »i       «j 

1     idft      Tior  ir«r«»    r^Lu    •j^u.j    *'••""'•  €Axog,  eog,  to,  Wunde,  SAxog  vdoov, 

B^ltn^ui^nJ^innL^^  ^'^  ^o"  Verschlinge  herrührende  Win! 

JSerge  Hell  kon  m  Bootien^  s.  Jlgen  jp    n    o %oq   «ft  Pi 

zu  h.  in  Pos.  21.  3.  und  Paus.  9,  29?  1.  \,     ^'  I?^'  *""  ^*' 

Hixcomg,  idog,  fi,  8.  iXUmyp.  ^tlxvGXoQio,  poet.  Nebenf.   von  lUfü, 

%'ki^i,^%u    t.^^nn    ^ti^i^^  \       '».       I  aiehen,   fortschleppen,    nur  Part. 

eAixcoipy  coTtog,  o{sUaato)y  mit  rol-  p^    h^  ti    oo    ißT   <id   91 

lendenAügen,mitfearigemBlick,  ^'      JL  23,  167.  24,  21. 

Zeichen   des  «Muths   nnd   Jugendfeuers;  ^^xw,  Nebenf.  iAxico,  Inf.  Praes.   U^ 

Vofis:  freudigblickend,    froh-  ^^»««  w.  i^itifuv  poet.   st.   i'Xxeiv,   nur 

blickend,   Beiw.    der  Achäel-,   *Jl/  Praes.   und   Impfet,    letzter,   nie  Augm. 

3,  190.   and   als  besond.   Fem.  iJUxiSnis^  *"   ^^'  *■•  ^^'y  £Üxov  nur   h.  Cer.   308. 

Jl.  1,  98.  t  «.  Beiw.  der  Musen,  h.33, 1.  D  ziehen,  schleppen,   schleifen; 

ms,  Xxog,  o,  17,  Adj.  gewunden,  f'lf*^^*'''"?     fortschleppen,    voa 

gebogen^   als  Beiw.  der  Rinder:   wie  *««>«n^fn  «.leblosen  Dingen,  mit  Acc. 

camtfrus,    krümmgehörnt.     Unrichtig  :ZJ''l^^''?^iÜ^'^*^'^J^^^^'i\'B^ 

wird   es   auf  die  Beine  bezogen:   denn  ^^-  Od.  16,  276.  —  h  ö£q>QoiOy  Jl.  16, 


GewTndene^/^zieI^^d^^^^^^^  (>a.,  Jl.  4,  213.  ferner /.^io,,   to,   v^- 

Jl.  18,  401.  t   h.  V^n,  87.  ff  ^^'''^t'^f!'  ^'^^'^  l^u'^Vf  "^'""r^T. 

^3/^^r^^     T      r           ;  heu  anziehen,   zum  Abschiefsen   (nicht 

SMaaero,  impf,  von  Xlaaofzai.  ^om  Spannen  des  Bogens),  Od.  21,  419. 

Uiaacüy  poet.  (§U«0,  Impf.  £tXiaa6fxriv,  Jl.  4,  122.    s.  &viXx(a.  —  iU;w«i'  taiart«, 

J).12,49.  Aor;I.A.  iXC^ag^  Xor.l.mAXi-  die  Wage  aufziehen,   Jl.  8,  72.  22,  212. 

^«^^»vAor.P.  Part.  I^i;f^frf,  I)  wälzen,  um   zu   wägen,   oft:  -^  vtiag  äXtjtde,  die 

winden,     drehen,     herurolenken  Schiffe   ins  Meer  ziehen   (vom   Lande), 

am   das  Ziel:   »r£(»2  rWr«,  Jl.  23,306.  Jl.   2,  152.   Pass.   14,   100.     II)   Med. 

466.   im  Part.   Aor.   der   wieder   umge-  ziehen  (mit   Bezug   auf  das   Subject), 

wandte,'  »äml.   von  der  Flucht,   Jl.  12,  —  U(pogy  sein  Schwerdt,  Jl.  1,194.  x^i' 

74.    II)  Med.    1)  sieh   wälzen,   sich  rag   Ix   xeipaXijg   ngo&eX^jüivovg y   sich    die 

winden.   dfAg>l  n,  h.  6,  40.  u.  mit  Acc.  Haare  mit   den  Wurzeln  ausraufen,  JI. 

h.  32,  3.   sich  ringeln  vom  Drachen:  10,   15.    —  tö^ov   inl  rtvl,  den   Bogen 

yts^l  x^ifi ,   Jl.  22,  95.    vom  Fettdampf:  gegen  jemanden    anziehen    (näml.  zöiov 

wirbeln,,  Jl.  1,317.    daher  auch:   sich  nrjxw^  Jl.  11,  684.    —  Imaxvviovy  s.  d. 

hin    und  her  drehen,   hin   a.    her  W.'  vom  Löwen,  Jl.  17,  136.  Jl.  u.  Od. 

Eber:  6iä  ßtjaaag,  Ji.  17,  283.  cf.  8, 340.  Ellag,  ädog,  fj  (nach  Herrn.  Volvia, 

12,  49.^  2)  wie  Activ:  wirbeln,    rol-  von  stXco,     1)   ursprüngl.    eine    St.   in 

len,'mit  Acc.  xegxxX^jv  a^at^i^döv,  Jl.  13,  Phthiotis  (Thessalien),  nach  der  Sage 

204*  von  Hellen  gegründet.    Ihre  l»age   ist 


^--      .  ,       '          1         ""                  ''          ,           ,    ,  «"^    Eniptwo,     wiiu    MB,     Tv^ii^ug.     uaa«,  «.  U.U.«. 

gem    Leibrocke,    gewandschlep-  die  Herrschaft  des  Peleus,  Jl.  9,  395. 

pend,  Beiw.  der  lonier,  Jl.  13,  685.  t  Od.  11,  495.    3)  bezeichnet  es   in  Ver- 

ehiio),  poet.  Nebenf.   von  £Ixq>,  wo«  bindong  mit  Argos,  in   so   fern   diese 

von    aufser    Impfet,   noch   Fot   iXxijao},  die  äufsersten Grenzländer  waren,  ganz 

Aor.  1.  A.  tjXxfjaa,  Aor.   1.  Part  iXxfi'  Griechenland,    Od.  I9  344.     vergl. 

9iig  vorkommt  und  zwar  mit  >  der  ver-  Nitzsch  zu  d.  St. 

stärkten  Bedeutung:  zerrenj  achlep-  iXXedavog,  6  (iXXdg),  das  Strohseil 


^EkXeinta.  155  ^Eiißaivw. 

Kam  Binden  der  Gwbeo,  Jl.  18>  6S3.  t  chen,  hoffen  lasten,  riMi, Jemanden, 

h.  Cer.  466.  Od.  8,  91.   13,  38«.     öfter  2)  Med.  ö- 

*  sUeinco  (iy,  IsiTiu),  Imf(.  ivütatov,  f»/««!^  ep.  «ijto^o«,  Pf.  ioimi,  PIqpf. 

darin    surficklassen.      2)    imran».  I«6i««v,  mit  Bedeut«.  de»  Präs.  «.Impf, 

nachstehen,  zurückbleiben, h.Ap. 213.  hoffen,  iberbpt. erwarten,  meinen, 

"EUjjv,  wog,  o,    Plur.   Ol  "EU^ts,  vermnthen,  Jl.7,19».  und  im  schlim- 

die  Hellenen,' Hanptstamm  derUrein-  ?,«"   ^^"'L J*  Vu*',«*,"^'   i""?,**,"»' 

wohner  Griechenlands,  welche  der  Sage  ?L^kA«  ^^  H.n  A^   wlTlV  M  «M 

nach  ihren  Namen  von  Hellen,  S.  des  Jf-  ^»""  «>  '^t^^^-,l^Zr'Ä}n'^f 

Deukalion,  hatte«,   zuerst  am  Par-  ??,'    ^1„  \\  f 7"»**"''*=*'*H.r  ^t  Arr 

nasses  in  Phokis  wohnten  undf  dann  ""«/  Temp.  Jl.  3, 112.  -  oder  nut  Acc. 

nach   Thessalien  wanderten,  Apd.  I,  «•  J»f-   ''^f J'lÄ/ht  "Xl  Ih'l 

7.3.     In   Hom.   eigtl.   die  Einwohner  rf^?»?'»   «=h  meine  nicht,   dafs  ich  so 

d^r  St.  u.  des  Gebiets  Hellas  in  Thes-  e!"'/^"«.  6««»or«n  »,,„,  J|   7,  19g.   vor- 

salie«,   welche  durch  die  Vettreitun«  ^",ä.tz'erT 8   4«  "ifach'* V^^^^ 

rt'   J.'^'risV   TJÄrfÄ"«»"  deThenes^il.'neTste'hrinf^^P^aet 
ren,  Ji.  2,  684.    In  so  fern  oie  Meiic-  -      „  .  ti    o    >ia    i\a    e 

nen  nebst  den  Achäern  die  mächtig-  f"^' Vi    i^'  o««      Oft  fiL«  l!^"«    ,     ,*' 

sten    Stämme    der   Griechen    vor  Troja  «97.  Jl.  15,  288.    Oft  findet  man  &vm,, 

waren,  fafst  Homer  alle  Griechen  unt»  f'«  «"'««•''  %  ar^*«ra.y  dabei,  auch 

den  Namen  n«rüif,yis  zusammen,  Jl.  2,36.  «"Z**«  ifi?'"*Ä'o   i",«  ^'•«'°*'"'  ""* 

«170  1  '      ^.^«aj       »>r  j  Ausnahme  von  Od.  9,  419). 

EAAriQTtovtog^  o f   das    Meer    der         >i_,,^'     «  /    *     n   ^      u    rr 

Helle!     von     der'  hier    ertrunkenen        eXmoQr,v,  fo^U   Bt.U:zk,  Hof t- 

Helle,  T.  des  Athamas  benannt,  J.  «"»«  "»'/f '<'*'■  2' 28«.  6,  314. 
Meerenge  der  Dardanellen   oder        *^<J°"'  Inf.  Uaas,  a.  tOco. 
von  Gatlipoli,  Jl.  2,  84S.  e/voi,  att.  I.ltia>,   nur  Aor.  1.  P.  iii- 

iUiaätirv,  ep.  al.  Uta.  V.  ilaoouat.  "fn^y     winden,     krümmen,     Pass. 

miaOETO,  ep.  St.  Ulac^o,  v.  Xi<nsoi.au  « » c  h  w  i  n  d  e  n ,  s  i  c  h  k  r  u  m  m  e  n,  s  ich 

y     »Ol       -    '  s,  ,         V  schwingen.    jroo?raoo£^«  ?ro(feii'y  Ji.24, 

eUitaVBve,  ep.  st.  I^.r.  v.  X,xav^v(o.  ^^^      ^^^  y„^^^^>  l^lva^^i^f ,   unter  den 

^AAogjO,  junger  Hirsch, Hirsch-  Bauch  gekrümmt,  Od.  9,  433.,  aber  ^. 

kalb,   nouüog,  Od.  19,  228.  f  /i6ff  l?ri  yatar  iXva&rj,  es  fuhr  die  Deich- 

SXoifiL^  Opt.  Aor.  V.  ai>^(D9.  ael  zur  Erde,  Jl.  23^  393. 

elovy  eXofiTjVy  ep.  st  illQVy  iUöfAijVf        ?A%*  st.  Uxe,  s.  SXxco, 
s*  «i^^w.  ^  ^'EASl,  i'XlcOf  ungebr.  Thema  zu  sUco. 

«Aog,  eog,  TO,  Sumpf,  Trift,  Aoe>        *!E^ß,  ungebräuchl.  Stammf.  zum  Aor. 

feuchte  Gegend,  welch«*  zur  Viehweide  sUov,  s.  aiQdo}. 
tauglich  //»•"   «'V^^^ ^^off,    Niederung        |;.eyy,  ep.  st.  Älaov,  s.  I^laüj/«. 
einer  Trift,  Jl.  4,  483.  Od.  14,  474.  gAaip,  c^pog,  t({  (l^e.»,  Fang,  Raub, 

£Xog,  ovg,  TO,    1)  St.   am  Meere  m  Beute,  besond.  von unbegrabenenLeich- 

•I^akonien    oberhalb   Gythion,    der  „amen,    die  der  Raub  QUg>q  xal  xvo/^a^ 

Sage  nach  von  Heleios,   S.  des  Per-  ^i^^  Feinde  werden,  Jl.  6,  488.  684.  od. 

seus  gegründet,    oder  richtiger  von  den  ^^^  yögel  und  Hunde,   Od.   3,  271.  - 

Sumpfen  benannt.     Spater  \mrd  sie  von  j)  Uioga,  rSc  HccrodxXoio,   der  Raub  des 

den   Spartanern   zentert    und   die  Em-  Patroklos  d.i.  die  Strafe  für  den  erschla- 

wohner  zu  Leibeigenen  gemacht,  JI   2,  genen  Patroklos,  Jl.  18,  93. 

684.  —  2)  ein  Flecken  oder  Gegend  in  **   ^3,',^,/,,..    «-Xr— Sf3/..^    «-»„♦-.     di«.. 

Elis  am  Flusse  Alpheios,  zu  Stra-  «    , TT'  ^^  =  ^^^?'  ^*"**'  ^^"'^• 

bo»  Zeit  unbekannt,  Jl.  2,  694.  ■     /*  ^'  ^ 

iXocaat,  ep.  St.  iXcSGi,  «.  Uatjva,.  ef^ßädov,  Adv.  (I^^v^),  zu  Fufse, 

>,    f      #.         e  au  Lande,  Jl.  16,  606.  x 

eÄTCiQ,  loog.  7j,    Hoffnung,    in  iX'         i  .a    ^       ^«  >    n     a       «    j.^«        ^ 

ncdoi  «r«;«,  noch  Ut  etwas  Hofflung  vor-  ,  f^^«J,*"^.^'^^S^21  *'.^''^!:  «1*? 

banden,  Od.  16,  101.  19,  84.  h.  Cen  37.  f''^'^  *'°5'-Ä'''j!?^*'  "pt^f^'j  V' 

3-,.    '/  c    '  ifißsßijxay   3  PI.   IfißißaaaVf   Part.   l/i/?fi- 

ümTjvfOQ,  Oi)og,  0,    Voc.    "Mnfjvog^  ßadts y      1)   intrans.    hineinsteigen, 

Gef&hrte  de«  Odysseus,   welcher  von  hineingehen,    steigen,    rrft   u.   iv 

der    Kirke    Terwandelt    wurde.     Von  yrjt^   ins  SchiflF,  Jl.    u,  absol.  Jl.  2,  169. 

Wein  berauscht,  war  er  auf  dem  Dache  tTrnoig  xai  ä^fxaaty  in  den  Wagen,  Jl.  6, 

der  Kirke  eingeschlafen,  und  stürzte  im  199.   —  übertr.  fioXvßda^ytj,   xatu   ßob^ 

Schlafe  herab,  dirls  er  das  Genick  brach,  y^oag  Ifjißsßavta,    Bleikugel^   am   Home 

Od.   le,   350.     Odysseus   sieht  ihn   im  des    Stieres    befestigt,   Jl.  24,  81.     2) 

Hades,  Od.  11,  61.  darauf  treten  od.  gehen,  nW,   Od. 

elTtmj  poet.  1)  Act.  Hoffnung  ma-  10,  164.    absoL  iftßrjTov,  schreitet  los^ 
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spricht  AntilocHo«  m  s.  Rosten,   Jl.  25,        l^^tfii;  u.  c/^iucycr^  ep,  st.  stvm^B.dfii. 
403.  (auf  der  Rennbahn^    3)  daziri-        ^^^«ve'g,  Adv.  (Neul.  v#n  laiuJg), 

•  chenkommeii,  dazukommen,^;,-  beharrlich,  beständig,   st^KS 

Ov^iVj^oio,  Jl.  16,  94.     4)  tränst  Aor.  ^^    „^,^  j,^  ^J   3^^    ^^   ^'^'ggg        '^ 
1.  lyißtjaa,   hineinbringen  mit  Acc.,         »'*,„I«^   «/  «^  / 

Od.  11,  4.  in  Tmes.  f/'i"O(>0f,  Pf.  21  zu  ^«^e^ii*«*- 

ep.  7^i?«W,  Inf.  1^^/«.,.,    1)  h  i S  ei n.  "*'^  ^f*»-  f  ^,%  ^^^'^  ^  340.  t  h.  Cer.  481. 
werfen,   nach  der  verschied.   Verbin-        ^^^Og,  iuri,  i^ov^  Adj.  posnefs. (ifwv)^ 

düng:    hineinschlendern,    legen,  "»ein,  seltner  mit  demArtik.  zsgz-ro^- 

bringen,    geben,    gewöhnl.   ti  rwh  ^^>  ^^'  ^»  360-    Durch  Gen.    von  aMe 

«elten  iv  tivt,  niJg  yrfiy   Feuer  ins  Schiflf  ^^l^^^;  lf*hv  avxoi)  x^^^oSy  meinfe  eigne 

vrerfen,  Jl.  1^,  698.   iivdt  ndvxtp,  Jl.  14,  •*^®]">  V$'  ^'  *^-  ^-  ^P"  ^^* 
258.   —  tl  /«(HTif,   etwas  in  die  Hände        Sfina^OfiaLy  ep.  Dep.  nur  Pr,  o.  Impf, 

geben,  Jl.  14,  218.   im  schlimmen  Sinne,  sich  um  etwas  kümmern,  auf  et- 

Jl.  21,  47.  —  tipä  dv^,  jem.  zum  Lager  ^ä?  achten,  mit  Gen.  ^sonaorciifg,  Jl. 

fähren,  Jl.  18,  85.   xäfnng,  Hand  an  die  1^^  50.  f  oft  in    der  Od.,   einmal   mit 

^Buder  legen,   vstdn.  xet^as,  Jl.  ^,  489.  ^^^'  t'^^r«^^»  Od.  16y  422.    (wahrsch.  von 

2)  übertr.  von  der  Seeie:  —  t/jit^ov  &v^  ifAncuos). 

fjußf  Sehnsucht  in  die  Seele  legen,  Jl.  3»        efuiatogy  ov^  ep.    Adj.  ==  ifAnsi^o^f 

339.  —  fidpog  nycf  31.  10,  366.  auch  mit  kundig^  erfahren,  mit  Gen.  i^ytSr, 

doppelt  Dat.  —  o^^i^oc  uvl  xa^difj,  &vfMß,  *  Od.  20,  379.  21,  400. 
iCraft  jem.  ins  Herz  legen,  Jl.  14,  251.         '^€fi7j;ähv,Ady.(niUtp),  ruckwärti, 

II)  Med.   für  sich   hineinwerfen,  zurück,  h.  Merc.  78. 
yXiffovs,  Jl.  23,   362.    übertr.  tl  ^v^f        ifinaoaio  (ndoci^\   Aor.   1.  Ivinaaa, 

2i7   OQ   o,V  *"•  *^"'  ^*'  *®'  «P-  ^^>   einstreuen;   bei   Hom.    hin- 

W.  23,  313.^  einwirken,  weben,  mit  Acc,  Jl.  3, 

i/AßaCLleva)    ( ßaatXsvm ) ,      König  126.  t  u.  in  Tmes.  Jl.  22,  441. 

if VWo***Ai"i«''!?/o  ^*''^'   ""'''''  ^'"^"        i'l^^^Soq.ov  {nidov),  eigtl.  in  der 

j   /'!>-*  ^'^^   stehend;     daher:   feststehend, 

mpepaaavy  Plqpf.  v.  IfAßnivfo.  unerschütterlich,  ungescfawächt, 

iflßeßawQ^  s.  I/Jtßaivoo.  »«*/off>/^^,  ^f,  /«^ro?,*  Toea«  ifznsda  xeZtat, 

iußerju.  i/nß^jr/^  s.  IfAßalvm,  »c*  r^^«»   ihnen   liegen  sie  noch  unbe- 

im,  ep.  St.  Iv^/?i7,  s.  IfAßaivc.  rührt,  Jl.  9,  336.    2)  ^on  der  Zeit:  b^- 

^flßQi^Ofiai,Bep.M.(ßQifia,),  dar  in  standhaft,    beharrlich,   wgivss,  Jl! 

«°^^"i/fi'"l'l^'L'  aausen,  mit  Dat.  e,  352.  Od.  18,  213.   v.  Priamos,  Jl.  20, 

*^^f;^>  ^[  ^^y  627.  t  183.    Das  JVeutr.  Sg.   u.   Plur.  ifAftidw 

BfißQvoVj  %6  (fiQico)y    eigtl.   die  un-  "•    ^/^ntda   mit  derselben  Bedeutg.     1) 

geborne  Frucht   im  Mutterleibe,   Lei-  ^est,    standhaft,    f^ivsiv.  —  2)  be-« 

besfrucht;      2)    das     neugeborne  ständig,  unablässig,  immerfort, 

Lamm,  *0d.  9,  246.  309.  342.  ^^^^^i  Od.  19,  113. 

efied^evy  poet.  st.  l/*ov,  s,  iyto,  ^e/HTteXa^o)  (nsXdC<o)f  Fut.   aa>,  Jn- 

i^slo,  ep.  St.  ifJ^}(!.  ^"^"*'  sich  nähern,  &öfi<py  h.  Merc. 623. 

iu€fZ7]xov,  ep.  s.  firjxäofMai.  ifirceaelvj  s.  i/Ästinro}. 

euEv  u.  l/i€j/a^,  ep.  st.  alvai,  s.  £?^.      /^^^?'  ^P',  "•,  ^"- 1^; /^^«^  C^*?^-  ^•^ 

S'f/£v  11    ViinMni    -»«   -♦     '^        -   V  TTäfoi),   1)  auf  alle  Falle,  durchaus, 

in^n    histr^    -,««#?.-«?    t  ß*"^  '""°  fi^*"^»  Od.  2,  191.  Jl,  7,  796. 

^^50,  e/Ufiv,  ep.  St.  Ifwv,  s.  lyoS.  od.  18,  354.  Jl.  12,  326.  wo  es  auch  zu 

efiewj  ansspeien,  «V««^  Jl.  15, 11.  t  N.  2.  gehören  kann.   2)  bei  alle  dem, 

f^ixTO,  8.  fUyyvfjih  Od.  d.  i.  dennoch,  freilich,  oft  dJW  fy- 

tfx/lad^e^  8.  fuxy^dvcof  Od.  ^vsy  aber   dennoch,   Jl.  1,  562.   Od.  4, 

p#i#//v^cV„/»       ^^*     A^       -,       I    •   u  1^'  o<Jer  cf/.    Od.  3,  209.  —  3)  mit  mo 

ef.ifia7rswg,   poet.    Adv.    sogleich,  verstärkt  p«  dip«P..  «/vnvr«  Jn  i^^J. 


,             /        ^       /  k(ATtl(inXrifXi  u.  iunlTtXma  (nifjmXtj' 

ejifie^iawgy  vm,    ög,   ep.   (fu/Buc6g)y  /»*),  Aor.  1.  ivittAtjoa,  Aor.  1.  M.  Iw- 

andringend,  ansturmenrd,  heftig,  nhjadin^y,    Aor.  1.  P.  Ivfifriijo^yv,  Inf. 

♦  Jl.  5,  142.  330.  240.  838.  (a.  fiäfuta).  hmA^aa^vat,  ep.  sync.  Aor.  2*  M.  ^- 
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nXijvro,   Od.  8,  16^  u.  IfjmUjto^  Od.  14,  gier,  Mig^i^t  IfißAtri^f  Od. 39  319.24,301. 
30.    1)  anfüllen,  vollfüllen:  x/ w-        iftTiQi^d^O)  =  kvmgijd'ü),  w.  m.  s. 
^  vo^,  etwa«  womit:  (ie»^a  vcTaroff,  Jl-  21,         k^TtVQlßriTTng,  6  (nüo,   ßatvto),   das 

311.   ^vfAby  6dvyd(9v,  Od.  19,117-  absol.  pener   überschreitend  (fenerbeire- 

Tivdt,  jemand,   sättigen.   Od.  17,  503.  lend,  V.),  reinov^,  Jl.  23,  702.  f 
daher    Pais    Aor.    1.    vU>i    ivmXfjo^^.        i^wooiio,  Nebenf.  von  If^fpiea,  (yo- 

ra.  dy^a^M^iS,   mit  den  Augen  am  Soh-  .^^)7^hfn eintragen,   narpLrein. 

2?  y^'^liT'fl'io^      ür  ^Lu   ii  bergetragen  werden,  mit  Dat:  x«?- 

V.^'L^^'Aa   i,"ii.  "ii  ^'"1^'      T '  ^o'  Z*«^^^  ifiipoQiovto,  sie  wurden  anf  den 

ä:  g!i^?y^  ?f  si^Tte  Wellen^TnUgetragen,  *Od.  12,  419. 

S^y'od.  9.  296.    D.  mit  Gen.  i^v«oc  *«-  .    «A'gW'AOSj  O»-  (?«iov),   zu   demsel- 


juaoy,    Hineinfallen,    darauf  tai-  -i-j::-  v^-'-'«  ~—.  »^ '"»'"•'">  "-■• 

len,  hineinatilrzen,    mit  Dat.  «fff  f-  ^"^V"."'  «*«'•  (W^jf«).  nur  3  PL 

ifimo,  vn^atv,    das  Feuer  fiel  in   die  f/""?«""w.  P^t  Fem.  l,uHyvvXa.      1) 

165.    iJ<;im  {«<rt,>  ölffröf,   der  Pfeil  P««nzen,   anerscbaffen,    einge- 

drai«  in  den  Gurt,  3J.  4,  134.    2)  über-  b««»' »'  "''«•    »«<«?  /«'  ^''  »ew»»'  «^»«c 

tr.  Ton  Menschen:    bineinstfirzen,  «««^oArf  Ir^yw«»;,  ein  Gott  hat  mancher- 

•indringen,  mit  Dat.  ic^vr,,  in  dif  »«  Ii«*''"r'o^•";..''L?**,LV•'^^^^^^^^^ 


ua>,  Äom  arang  m  aas  uemutn,  ji.  »,     ", js  '« •  j^j       c  u-I  i   j 

\t^t  lOT.   «'»it  doppelt.  Dat.,  Jl.    g-;:  Jll JJren? V^ 'stf  l.S:j 


Gen.  ♦(  ^^^   ^^^    ^^     ^...  _.. .    ^  ^ 

tfiTtXrjydi^v,  Adv.  {ifA7Üijaao}\  unbe-  oi*'  yiT'^iier'k^iJ^iyv"  Tiieit"  fest"^  seine 

sonnen,  unüberlegt.  Od.  20,  112. t  Hand,  Jl.  6,  263.  u.  oft 

e^7€Xr]V,  Ady.  (nXda>,  mXd^üi),ä^^^  y              ^^^            ^^^  ^^     ^         ,j 

^f^^'l^^""^^'  zunächst,   mit  Gen.  priJ^rmit  Geniu    Grundbedtg. :   in, 

Jl.  J,  öi«.  T  an,   auf.    1)  Vom  Räume  gebraucht, 

i^TtArjaato,  ep.  st.  IvBnXijaato,  s.l^-  bezeichnet  li/    a)   das  Drinnenseyn 

ninXrifu,          ^^  In    einem   Orte:    If  ya^?/,    Iv  iihfJMat, 

efiTtlrjTO,  efiTtlijvtO,  s.  ifutl/jutkij/u.  ebenso  bei  geograph.  Bestimmungen:  Iv 

^  i/J,7tlnaao)y  s.  li^£fr^ooä>.  "^Qy^f^»   ^^   ^ipo/Jy.     Ä)  das   Umgebeil- 

iftnviat,  ep.    i/ui7tpit(0y    Aor.   1.  IW-  seyn;    ov(>ov65  Iv  a/^^(»t   xai  v€q>dXfiai, 

ti^vevaa  n.  i/mysvaay  hineinhanctien,  Jl-  16>    1^-   ^^^   ^o"   Personen:   zwi- 

darauf  hauchen,  mit  Dat.  von  Ros-  sehen,   unter,   vom   Seyn   in  einer 

sen:    /mU*    ifATtVBtovti    Mtawoivtpf    die  ^enge:  iv  d&avdrotg,  daher:   vor,  c<h 

dicht  auf  den  Rücken  schnauben,  JI.17,  ^ö"»  (umgeben  vom  Kreise  der  Zuhörer), 

502.  mit  Acc.  tatioyy  in  das  Segel,  vom  ^^  näaiv,   Od.  2,  194.   übertr.  von  äu- 

Winde,  h.  6,  33.     2)  übertr,   einhau-  fserlichen  u.   innerli  chen  Zu- 

clien,   eingeben,    ri  rm,   einem   et-  ständen,   in   denen   man   sich  befin- 

was,   von  Göttern:   fiiyos,    ^doaog  t«W,  ^«t«   ^^  noXifxtpy   Iv  <piX6xfixi,  Jl.  7,  302. 

Jl.  10,  482.   Od.  9,  381.    mit  Inf.   Od.  0,  230.    So  auch  von  Personen,   in  de- 

19,  138.  ^^^  Gewalt  Etwas  liegt:  owccfAtg  yccQ 


noXötoyto, 

€fi7lOQOg  (nö^og),  Jeder,  der  auf  frem-  sehn,  Jl.  1,  587.    Ferner:   ly  x^9^^  ^^ 

dem  Schiffe  auf  dem  Meere  reist,  ein  ßatv,  mit  den  Händen  fassen,  Jl*  15, 229* 

Seefahrer,     Reiiehder,     Paana-  vergl.  Od.  9,  164^     b)  die  Gemäff.^ 


"Sv.  158  .'EvdiitoQ. 

I 

lieit:     nach,    zufolge?    ir  jutoi^  überhpf.  entgegen-^  offen,  mit /u^/c- 
j.  e.  xarä  fxolQaVf   Od.  22,  54.     4)  Oft  is&eii,  fisiycct^  Jl.  u.  Od. 
steht  scheinbar  ly  st.   eis  bei  Verben        ivawtog,  fj,  ov  C^vt^og),  1)  gegen- 
der Bewegung,   indem  dieselben   zu-  über,   im  Angestellt,  mit  Dat.,  Jl.  6, 
gleich    den    Begriff     der^    erfolgten  251.  dah.  fei chtbar^ Od.  6,329.  2)  ent- 
Ruhe einschliefsen,  so  Iv  yovvaai  nl-  gegenstehend,      gegenüber,      im 
nzeiv,  auf  die  Kniee  fallen   und  darauf  feindl.   Sinne,   meist  mit  Gen.  'AyaiöSyy 
liegen.   Od.  1,  200.     Oft  ßdXXEiv  Iv  xo-  JJ.  ^,  496.    —   Häufig  der   Acc.   Neutr. 
vC^iai;   Iv  TivxeaaLv  Mdvvov^   Jl.  23,  131.^  Ivdvuov  als  Adv.  mit  fidxta&ai,  (lifJiveiVy 
6)   Zuweilen   steht    bei    Iv   der  Gen  it.,  Ix&ttv  u.  s.  w. 
wobei   ein  Substantiv   zu   ergänzen  ist:         IW^fi,   Aor.  1    v   vdüa<o 
Iv  UXmv6olo^  piii    oXa^^^           10,  282.         1^^^^    ^^  ( W(,a,),    d^e    dem   ge- 
besond.  Blv  Atdao,J\n,  389.    6)  Auch  todteten  Feinde  abgenommene  Rüstung, 
steht  ep.  Iv  manchmal  hinter  dem  Sub-  ^«/.v,.  üKo^i»«*  vZi  ^^^v.^«*^   %     ^ 
stant.,  Jl.  18,  218.  vorzügl.  Ivl,  welches  Ä/  """""mS^ 

dann  den  Ton  auf  die  ersle  Sylbe  rückt,  g^^JÄ  Vsill^  «]!h//phrsL^^^^^^^^ 

Jl.  7,  221.     II)  Adverb.    Iv   oft   ohne  6.  fO.  68.  (Sing,  nicht  gebräuchlich). 

Casus  als  Ortsadverb:   darin,    dabei,        f«em  ^9,  8ichtbar,^deutlich, 
darauf,   daran,  Jl.  1,  688.  Od.  1,  51.  erkennbar,   offenbar;   besond    von 
2,  340.   wo  man  es  zuweilen  als  Tmesis  Erscheinungen  der  Gotter,  die  sich  den 
erklärt.     III)  In    den  Zusammensetzun-  Menschen    in   ihrer  wahren  GestaU  zei- 
gen behält  es  die  adverbiale  Bedeutung,  f!'ul^^  ^^°a  ^^    9>^iyea0ailva^yHg,^e. 
u.  bezeichnet  ein  Verweilen   u.  Be-  Jf^rlich  sind  ^^"er,   wenn  sie   leibhaf- 
finden   in  oder  an  etwas.  ^«6   erscheinen,   Jl.  20,   113.   cf.   Od    7, 
rf.   T^     .             r         .  201.     evttoyig    öveigov ,    ein    deutlicher 
ev,  Neutr.  zu  «f,   eins.  ^raum,   Od.  4,  84i:  (nach    einigen   von 
svaiQco,  Inf.   ^>raes.  ivaiqiixiv,  Aor.  i^^ydg^   ^9Y^s^,    weifs,    hell}    nach 
1.   M.    kvtiQdfxtjv y ^     1)   vernichten,  andern  von  Iv  %q)). 
tödten,   rivd,  in  der  Jl.   stets  in  der        cvr^nrnnrnr*  «»7/v    An  /^Pa«.#    -d^^f    «^« 
Schlacht,  mit  den  Zusatz:  roi^,  yaX.^,  lv!oTZVsm\?^  hl. 
noU^  aol  'AyaiollvaiQifxsv,  viei  Achäer  festigt.    Od.  5,  236.  f 
hast  du  zu  erlegen,  Jl.  6,  229.     Med,         >  ^7,/k.  fv        \    xr  l  t      .^       a 
in    der   Bedeutung    des   Activ   mit  Be-  ,  f^Q^^^^,  (^•'«C«),  Fut.  Wrfa>,  Aor.  I 
ziehg.  auf  das  Subj.  mit  Acc.  Jl.  6,  33-  ^^^^'.^«^    ^'f  \-   ^'"«"    getodteten   Feind 
Od.  24,  424.   u.   übertr.   fir^y^iu  xQÖa  xa-  ausziehen,   bei   Hom.  mit  doppelt.  Acc. 
Xbv  IvaiQBo,  verdirb  dir  die  schöne  Haut  ^'""^    ^^"^    ^^Tf".l^",ol'^A««*!l "  ^ 
nicht.  Od.  19,^263.  (nach   Buttm.  Lex.  ^ ? "^ ' ! ^^  * !L' JV  ^\ J®!' . ?^' ^^^- t^*"«? 
I.  p.  270.  Anm.   nicht   von   Iv  u.  «ro«,  ?L    -k  V*®''*'*''^^^   *?.'^?";3  ^' 
sondern  von  tvi^oc  abzuleiten,  verw.  mit  ^^;  ^^h^rh^t  morden,  Jl.  1,  101. 
Mvaoa,  Ivaoito},  also  eigtl.  in  die  Unter-        emQ^^fiiog,  ov  (äQi&fiög),  mitge- 
welt  schicken).  zahlt,    mitgerechnet.   Od.  12,   66- 

ivalor^og,  ov  («rcr^^ort,    eigtl.   was  2)  ^geachtet,  Iv /Joü^»,  J1.2,  201. 
im  Schicksale  ist,    1)  Schicksal  be-        evarog,  rj,  ovu,  «^varog,  der  neun- 

deutend,     weissagend,    günstig,  t«>   Ji.  2,  213.  295. 
fatalis,    vorbedeutend,   Jl.  2,  353.    Ivai-         *svaaaaVy^  ep.  sU'ivaaaVf  9,  valat. 
cifia  fjiv&fjaaa&octf    Schicksalworte  reden         svavXog,  o,   poet.  (avX6g"),  1)  Höh- 

(vom   Seher),   Od.  2,  159.     2)  schick-  lung,   G  r  a  b  e  n ,  von  reifsenden 'Win- 

lieh,  billig,  gerecht.    ävil/Q,   ff^iveg^  terströmen  gebildet,  J  1.16, 71.  der  Stur  z- 

Neutr.  Sg.  als  Adv.  Ivalaifxov  U&sTvy  zu  bach  selbst,  Jl. 21,283.    2)  das.Thal, 

rechter  Zeit  kommen,  Jl.  6,  519.  h.  Yen.  74.  124. 

ivaXlyxiog,  ov  (aXlyxiogX  ähnlich,        ivdeixvvf^i  {ßsUwfii),  anzeigen, 

gleich,  rtviy  Jl.  5,  5.   u.  rl,  an  etwas,  nur  Med.  sich  jemandem  zeigen, 

^ioig  avdijVf  Od.  1,  371.  u.  oft.  IltjXsiJrj  ivdei^ofjiaif   entwed.  ^ach  Vofs: 

ivdXtog,  ep.  ihdXtog,  w.  m.  s.  "**  ^^"^^^  mich  gegen  den  Pel.  er  kl  ä- 
*3/  vyo  ren,  oder  nach  den  Schol. :  ich  werde 
*€m/og,  ov   (SlXg)  =  IvdXiog,  im  mich  gegen  ihn   vertheldigen  («;ro;oJ/J{- 
Meere,    h.  Ap.  180.  ao/Jiai),  Jl.  19,  83.  f 

ivafxiXyco   (äfxiXyo}),  dareiÄ  mel-        evdexct^  indecl.  ((f^;ra),  elf,  Jl.u.Od. 
ken,  mit  Dat.  Od.  9,  223.  f  kvdexaTcrjxvg,  v  C^ijxvg^,  elf  Ellen 

Ivavta^  Adv.  (äwa),  entgegen,  ge-  lang,  fy/oj,   *J1.  8,  494.'. 
genüber,  mit  Gen.,  Jl.  20,  67.  f  evdixävog,  rj,  ov,  der  elfte.    ^  iv- 

ivavTißiOVy  Adv.  von  Ivavrißiog  (ß^),  datdTtj,  absol.  vstd.  ^/ud^a.  Od.  2,  374. 
mit     Gewalt     entgegenstrebend,        iv&e^cogy  fjy  ov  (diitog),  zur  rech- 


""Evöia).  1S9  'Eveat^gvxto. 

t«ii  Seite;  von  der  rechten  Hand  S«tr.63.     2)  tontt  intrans.  hineinge- 

an,   Ivdiiia  ctj/MicTa,   Zeichen  zur  rech-  hen,  dann:  anlegen,  anziehen,  mit 

ten  Seite  d.  i.  glückbedeatend^JJ.  9,236.  Acc.  yira^i'a,  Jl.  5>  736.  ;^ailxdy,  Jl.  11,16. 
m.   9.    6dUog.      Oft    ai«    Adv.    iv^d^ia,        iviTjxay  ep.  st.  hiixs,  a.  ipifjui. 

Richtung  ^urde  in  allen  wichtigen  Fal-         l'^.^,,,,  ^  >  >n    »      r  %  -T  «.   T 

len    alt  glückbedeutend   beobachtet,  Jl.  ^  «»'"i"^.  UW.  Impf.  I''^«»',  3  PL  f»'«- 

1,  597.    beim   Loosen,  Jl.    7,   184.     So  ??/;«/'"'    if''?*  ^^2"' '^*'^?" 'i*^.*' 

nach  der  bettelnde  Odysaeua,  Od.  17, 366.  ^«J»"**«^   J*-    i'^^^-    —mit  Dativ 

2)    später:    gewandt,   geschickt,  2'«'^^  i"o.  ijroo,  mochte  in  mir  noch^  e 

b.  in  Merc.  454.  "*^^  "«y">  •''•  2,  490.  u.  Od. 

ivdeo)  Cdia>),   Aar.  1.  Ivddfiaa;  hin-  «qq   qIaN*?;  '^'*"''''  '^"^  ^'''**'^  (^*^-  ^I' 

ein-      daranbinden,      iesseln,  288.  310.),  Praep.,  wegen,  um  -  wil- 

mit  Acc.  v€i;(»./i^,  Jl.  15,  469.    tl  Mv  xivi,  i!."'  "'^?f '  Z^^^*'**'*/^^-  ^?^^  "»^*^- 

Od.  6,  260.   übertr.  Z.i;^  hiörjoi  f,s  ärrjl^  ^^v^^r^n    ^^^^'^^^^^  ^"^^^^  •^»-  ^>  ^*- 
Zeus  verstrickte  mich  in  Unglück,  J1.2,        ^iVüiUJ,  nngebr.  Stammf.,   von   der 

111.  9,  18.  (vergl.  I^a/rrw).  mehrere    Tempora    zu    q>d^     gebildet 

^ivdidoiiiaif   Dep.   (Miog),  unter  ^^J^«"v 
freiem   Himmel  seyn,  h.  32,  9,        ^vevrixovta,    ep.   ivvi/jxovta,  indecl., 

höLri^u,  ep.    (cft'vA**),  3  PI.   Imperf.  ""^^VJ^'  ^^*  2,  602. 
IrdCsaav  st.  IrcJ^coar,  verjagen,   ver-         c^'cV^^Oy,  ep.  Aor.  2.  v.  Ivlrtxio. 
treiben,  Jl.  18,  684.  t  yeigX.  disfxau        iviviTtrev,  ep.  Aor.  2.  s.  IvItütco. 

evdivay  ta,     die    Eingeweide,        evivianov,  s.  Ivlanca. 
das  Innerste,  Jl.  23,  806.  +  (von  Iv-        hviTtO)  u,  ivvenco,  Imper.  ivysnSfOpt 

Soy),  oder   die  unter  dem   Panzer  ver-  Irdnoi/Lu,   Part.   Ivdnaov ,   Impf.  h^Bitov  u! 

borgenen  Theile,  eine  zweifelh,  Stelle.  iwmovy  Aor.  ivianov,  Inf.  IviansTv,  Conj. 

€vSiogy  ov,  mittäglich,   am  Mit-  ^Wair»,    Opt  Iviaitoifiiy  Fut.  lWi//a),  Jl! 

tag:   ^vdios  V^^e,   Od.    4,   450.   Jl.  11,  7,  447.  Od.  2,  137.  u.  IviOTttjaio,   Od.  6, 

725.  (von  .^i'ff,   ungebräuchl.  Stammwort  98.    ansagen,    erzählen,   melden^ 

zu  ^i6gy  die  heitere  Himmelsluft,   daher  verkünden,   xC  uviy  etwas  jemandem, 

um  Mittag,  in  der  heitern  Zeit  des  Ta-  f^v^ov,  övsiqop,   öXsB^qov,   Jl.  8,  412.   2, 

ges,  wogegen  es  am  Morgen  und  Abend  80-  —  avdga  fioc  ivvtTts,  melde  den  Mann 

neblicht  ist,  ro.  vergl.  euV^o;,  ^d^i,  ^dgiog).  ^^^9  Od.  1,  1.    2)  sprechen,   reden, 

hdod-BVy  Adv.  divdov^y  von  drin-  **f*?'  ^^^^^'   J*-   2,  761.   Od.   3,   93. 

nen,    von    drinnen   heraus,    —  öna-  ^^^£  äU^Zovg,  Jl.  11,643.  (von  iv  u.  inco 

xovsivy  Od.  4,  283.     2)  drinnen,    in-  J*^"  ^^^  Grammat.5  nach  Buttm.  Lexil. 

nerhalb,  mit  Gen.  avX^g,  Jl.  6,  247.  %'  P'  279-  nur  eine  verstärkte  Form  vo;i 

cV^O^t,  Adv.  (^Wo»^),  drinnen,  Jl.  f'^*^''.  ,w/e  ot//,    d^H>    ^^o'^'i.   so  ^;r0, 

6,  498.   innerlich,    mit  ev^ög^  Jl.  1,  ^^'^^^  '^*J'*'^,      ,  . 

243.    Od.  2,  312.     2)  innerhalb,  mit  ^J^^^^'f^  (iQsMat),  Aor.   1.   Ivd^siaa, 

Gen.   kiJ^yoii/,  Jl.  hineindrangen,  hineinstofsen — 

cWoi/,  Adv.  (I,.),  innen,  drinnen^  Ä*l/r^*-%  o'^'ooo^^'^"^''    *"    **"* 

daheim,   zu  Hanse,    k'vöor  slvac,  ge-  ^"^^  «^-°^'^"'  ^^-  ^'  ^83.  t 


IT«    ohne   Augm.    hineinplatschen,  ?/^  "I't'^**^>/''t^*^t^^r^^^^ 

mit  Geräusch    hineinfallen,   mit  16-,,««<^h  ay^o,roff  ^v£(»i^£,  Jl.  H,  234. 

Dat.   fidaaq»    lvdotj7rr]acc,    mitten    hinein  „  ^^^QOC,  O^  (eigtl.  l'i^F€(»o«,  tV^i),  die 

stürzte  ich  mich,  *0d.  12,  443.  15,479.  unteren,   die  Unterirdischen, 

ivövxkoQy  Adv.  sorgfältig,  sorg-  ^  rl  ^tTr  "^'  ,^^*l?"^"'.  J'\lö,  188- 

sam,   eifrig,    treulich,   innig,  in  ^'  f^^  ^^^'  ^"^'^  ^^*  ^'''^^  *''^^>- 

der  Jl.  selten:   ddxBa&at,  Jl.  23,  90.   oft  iveQTCQOQy  7],  ov,    Comp,  zu  ivcQotj 

in  der  Od.  mit  ndfAnuVy  knoXorHav  (wahr-  tiefer  unten,    Ivd^xs^og  Ovgavuovoiv, 

scheinL    von   iv  n.   du« ,    eindringlich,  *>efer  als  die  Kinder  des  üranos,  Jl.  6, 

vergl.  dxg£xi}g  von  xgdco'),  8^8.  t 

ivdiSiv(o  =  ivdvo/naiy  nur  Impf.  IW-  ^vecccvy  ep.  s.  ^m^«. 

dvv«,  Jl.  2,  42.  10,  21.  ^yfior/?/,  17,  ep.  Ivj/^a/i;  (l^iy^it),  Eiur 

ivövw  (diJo),  Aor.  1.  ivddvaa,  Aor.  2.  gebung,  Rath,  Befe.hl,  Plur.  Jl.  6, 

Mdvv,  Part.  IvdiJj,  Aor.  1.  M.  ivedvad-  894.  t 

ffj^,  1)  anziehen,  bekleiden,  nvd,  iveoti^QixTO,  t.  lyattjQiCof. 


^Eveti^.  160  ^Evinevg. 


«« 


de. 


ivevnj  v  (Mti/u),  Spange  =  tt^^ö-  er  atief»  mit  decFerae  ibii  an  die  Hofie, 

vfj,  Jl.  14,  180.   t  ^^\  ^\  ^^ 

^Evetol,  Ol,  Heneti,  ein  Volk  inPa-        iv^fuog,  ov'(&v/a60,  am  Hersen 

phlagonien»    weichet  jedoch   später  li«g«nd,   f^    roi  Aitjv  Iväöfuog   ätt», 

nicht  mehr  erwähnt  wird,    Jl.  2,  862.  ««Y  »«c^*  »«  besorgt  um  ihn.  Od.  13, 

Die  spätere  Sage   brachte   sie   mit  den  421.  i* 

Venetern  in  Italien   in  Verbinduiig        ivCj  poet  st.  Iv,  auch  in  Zusammen« 

und  gab  die   letztem   für  Abkömmlinge  Setzungen,  s.  iV. 

der  Eneter  in  Papblagoaien  aus.    'Eve^        hiavaiog,  ov  {Ivittwög) ,    Jähr^g> 

toiy  Strabo.  ein'  Jahr  alt.   avCf  Od.  16,  454.  t 

ivevdo)  (eurfö)),    darin   schlafen,        mairrog,  6,  das  Jahr,  Jibg  iviav- 

mit  Dat.  oXxtpf   im  Hause,   ^Od.  3,  350.  toi^  die  Jahre  des  Zeus,  in  wie  fern  er 

20,  95.  Ordner  des  Zeitlaufs  ist,  Jl.  2,  134.    m. 

ivevvaiog,  ov  Uvnj),  im  Bette  be-  vergl.  Od.  14,  93.    ürsprüngl.  wohl  je- 

findlich,   tb  ivivvaiov,  Bettinlage,  der  abgeschlossene  Zeitraum,  der  meh- 

Bettkissen,   Od.    14,  61.     Flur,   die  rere  Erscheinungen   in  sich   fafste,  der 

Betten,  *0d.  16,  35.  Kreislauf,  der  Jahreskreis,  daher 

^yi7€/77,  ^  (Iviyjjff),  Sanftmuth,  Mil-  ^^og   i^A&s,    mtfinXofAivcav   Iviavruivy    das 

I,  Wohlwollen,  Jl.  17,  670.  f  ^^^^  ^*'"  ^^  ^*"^®  ^^^  ^®"  (Vofs.:  m 

ivririg,  ig,  sanft,    milde,   wohl-  der  rollenden  Zeiten   Vollendung),  Od. 

wollend,  Jl.17,204.  Od. 8, 200.  (vcrw.  h  i^*  J.fÄ^''*'/.f     T""'    k^'l  2S"* 

mit  lue),  ^       erfuHenden  Jahreskreis,  Od.  4, 87. 

ivfjfiai  (^fAai),  drin  sitzen.   Od.  ^  ^.^«^^  l^"'^^^'*/!^'i",2:?\'«*^LV 

8   273   +  dann  wohnen,  *0d.  9,  187.  15,  667. 

'  iv^oaTO,  3  Sg.  Aor.  1.  M.  v.  Im'f «.         f^ißo:U(o ,  poet.  st.  IfAßdUa,. 

iWa,  Adv.  (Iv),    1)  vom  Orte:  da,  ^|^'^^«^f?!'  «^'*«  ^«««'^  ^»  ^-  ^'  ^• 

daselbst,   hier,   dort,   auch  st.  rel.  ^V  ™-  '•  ß^^^<^' 
S&h  MTo,   woselbst,  Jl.  1,  610.;  seit-        evi7]^u  {itjfit),  Fut.  lv^a(Oy  Aor.  1.  h- 

»er  drückt  es  eine  Bewegung  aus:   da-  V^«*  «P-  ivifjxa,   Part.  Aor.  2.  iviCg.    1) 

hin,  dorthin,  Jl.  13,  23.  Od.  4,  407.  hineinsenden,     hineinlassen, 

mit  Gen.  h.  18,  22.     Oft  h'&a  xal  iv&a^  hineintreiben,  von  Personen,   ri=. 

da   und   dort,   hie  und   da,   hin  vd,  iem.  in  den  Krieg,  Jl.  14,  131.   Od. 

und   h  e  r ,  Jl.  2,  462.    hin  und  zurück,  12,  65.   ubertr.  mit  Acc.  der  Person   u. 

Od.  2,  213.    in   die  Länge  und  Breite,  Dat.  der  Sache:  rivdr  /ißUov  äytjvo^ifiaiv^ 

Jl.  10,  564.   Od.   7,  86.   —  2)  von   der  i«ni.   tiefer  in  seinen  Seolz  führen  d.  i. 

Zeit:   da,    damals,    dann,    nun-  ihn  darin  bekräftigen, Jl.  9,  700.  —  irö- 

niehr.  Od.  1,  11.  Jl,  6,705.  auch  iv&a  vom,  in  Leiden  stürzen,  Jl.  10,  89.  — 

^'  instta.  Od.  7,  196.  6fiog>^ai^aiv,  Od.    16,   198.     2)  hin- 

iv^adej  Adv.  (ir&a\  dahin,  hier-  S/^^^""*'.  "«^.**   Verschiedenheit   der 

hin,   dorthin;   auch  st.   Ii/^«:   da,  Verbdg:  hi  neinwerfen,  hinein- 

hier.  Od.  2,  61.  4,  178.  legen,  gewohnl.  xltivi,  selten  Iv  tm. 

2«<>*i/     A«w    /y^N      l^  »^».rk.«^.  «^«  ^^9  rvjvalPf  Jl.  12,  441.    oft  ivtivat  vria 

-1«     .n„'  lillV^  hrVhlr^^  I.L     r  ^^^^  ^««  SchiflF  ius  Mcer  lassen,  Od. 

da,   von    hier,   dorther^  Mv&€v  fiiv,  ,«    II        ^  ^         -  .    .      s*p  sip- 

-  My(^,v  öi,  von  dieser  Seite,  von  jener  ^2,  65.    •^^^^j.^^f^«-.    «93     überir 

Seite     Od    12.  235.    oder  M..,  m.v  t^TdeSL^hr^.^^^^ 

mit  Gen.  h.  Merc.  226.   ubertr.  von  der  kieinmüthigen   Sinn   einflöfsen,    Jl.   16, 

Abstammung:  ^^d.,.*^oiy^i.o,,o^£voo.,  ^^  %^        y^  ar^^eaüJ,  Jl.   17 

eben   daher   ist    mein   Geschlecht,    von  ^ta      ...^  ^xll,,  Vr««  iJi^^   J^^^^ir^^ 

woher  das  dejne,    Jb  4,  68.  ~  ferner  ji^iß"' 44a      '  ^        erwecken, 

at.  des  relat.    o&ev:   olvog^  iv&sv  inivov,        '^i?  '  «^     *      '     .  ^»    ^         « 

wovon  sie  tranken.    Od.  4,  220.   mit  ,^  TT^^\-^*'    '''"•    ^^  ^^"'^'l;   ««• 

vorhergehenden  ^v^a,   Od.  6,  195.  -  2)  ^^*^''>  "^'^A"' *,*??'"'   «»"  •'^«'^  ^^ü^«" 

von  der  Zeit:  von  da  an,   hernach,  f^«"™'  welcher  früher  am  Ossa,  spater 

sodann,  Jl.  13,  741.  ^"  ^P""®  *^-  ^«™  ^^^^^  u.  Oia  wohn- 

iv^hde,  Adv.   (^2'tV2  J^^n  ^i//  ^W^cAaa;  (i«>lc4co),  poet.st.lyx>l««,,  ein- 

aus,   von  da  weg,  ♦  Jl. 8, 526.  9,  365.  brechen;  übertr.  yernichten,  ver- 

hf&OQBy  t.  iv0^<&ax<o.  eiteln,   mit  Acc,   "^Jl.  8,  408.  422. 

ivd^Qwoxa)  (ß^Afo)f  Aor.  2.  Mv^a»       ^EviTievgj  ^og,  6,  ein  Fluls  inElis, 

Wf  ep.   St.   Ivi^oQov,    hineinsprin-  der  sich    in    den   Alpheios   ergiefst,  j. 

gen,  hinein  sich  stürzen,  mit  Dat.  EnipeOy   Od.  11,  238.     Diesen   versteht 

öfUX^f  Jl.  16»  623.    Aäi  iy&oQSv  lox^»  hier  Strabo;  Mrahrscheinlich  ist  aber  der 
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Theiiallicbe  Enipeii  in  vente- 
hen,  dec  aich  'in  den  ApiduM  ergob, 
oder  Ticlmebr  der  FIuTfgoU,  deaaen  Ge- 
Malt  PoKidoB  uiathm,  vergl.  Ni(E*ch 
Kl  Od.  3,  4. 

iviTin,  ^  (IvitTta),  Anrede,  Am- 
■  pTBohe,  aieU  in  ähtlm  Sinne:  Ta- 
del, Verweil,  Jl. 4,403.  Drohung, 
Schmihung,  Od.  20,  360.  oft  durch 
A4j.  Terttirkt,  Jl.  5,  493.  Od.  10,  448. 

ivinletog,  ov,  poel.  li.  l/vtiuos,  w.ni.f . 

ivmi^aaa&at    it.    l/utl^aaa9at   Toa 

irtalnaao)  (itl^ata),  ep.  >t.  Itaü^io, 
Aor.  I.  ivfitilia,  Pnri.  tvaritftat,  nur 
intHBi.  bineinfallen,  hineinalör- 
Ken,  mli  Dat.  riipfv,  Jf.  13,  12.  ~  tf- 
ya,  in  die  Schlinge  geraihei^  *■  fpxoc 
Od.  33,  469. 

iviSIQ^^ta  Cnpi^),*ep,  «.  l/*nfij9v, 
Fol  ifinf^u,  Jl.  9,  343.  u.  Iviitf^aa, 
Aor.l.  iviiifi]att,  anzünden,  anbren- 
nen, Terbrenne»,  nit  Acc.  v^i*!,  vc- 
xpoiVi  oft  mit  itufil  Terilarkt,  n.  mtfbt 
alao/iiyoio,  Jl.  16,  S3.  2)  vom  Winde : 
praaaelnd  bineinbiaae»,  IrcT'  Sr*- 
uos  xp^tv  lotlof,  der  Wind  ganile  in 
die  Mille  des  Segeli,  Jl.  1.  481. 

ivlTtrii),  poet   Aor.  3.  Ivhinov  (nn- 
richlig  it-dfutiof)  and  ^vütäaov  (mitRe- 
dnplic.    vie   Iptixefxo»'},   eigll.  hart  an- 
reden, anfaiiTeB,   tadeln,   mit  Acc, 
docb  nicbt  immer  mit   dem  Begriff  dea 
Scbffläbena,  Od.  30,  17.   oft  durcb  einen 
Dat.  näher  bestimmt,  wie  x'^t"^  fuiOip, 
jcaitKoTat    dnldcaivi   Jl.  2,  245.    3,  438. 
nncb   bloa  ftöffip  tiixi,   mit  Worten   jem. 
adielien,  Jl.  8,  4)7.  nnd  ohne  /<äffy,  Jl. 
Aoriateoi 
54«.    653. 
tis  apracb- 
e   Nebenf. 
)t  Stamm- 
Jnta»,  IvC- 
Thierach 

tyiaxifuttu,  ep.  al.  hnnitfmro  {ox^ 
mto\  Aor.  1.  A.  Part,  incnipi^c,  Aor, 
l.P.  ivmiii/xfaiiy,  1)  diianTbefeaii* 
gen,  heften,  tl  wt;  —  »CStt  xopifo- 
tu,  die  Köpfe  an  den  Boden  aenken,  JL 
17,437.  Paaa.  darin  befeatigl  Ver- 
den, alecken  bleiben, ,  dU^u  oöJu 
iritnUfi^^,  Jl,  16,  61X  17,  538. 

^ytojiBf  ivtarteiv,  i.  ivitc». 
,  iylirjia>,  poet.  Nebenform  von  ivdato, 
:tro*oii  aber,  Hont,  nnr  einzelne  Formen 
sn  Ergänznag  dea  Iv^m  bat,  niml.  Fat 
ifii'io  V.  tvian^aai,  Aor. 3.  ivunaa.n.v. 
Der  Aor.  3.  ivivtan*  Jl.  33,  473.  iai  in 
ivtvint  za  ändern,  a.  Butlm.Lex.1.  p.3T9. 
ThierMbf.  333,  53.  Kühner  I,  f.  l»,  7. 

Crutitt  Harn.  WSriiTi. 


Evtimih  Tj,  Ort  in  Arkadien, 
icbon  BQ  Strabo'a  Zeit  nDbekannt,  Jl  3, 
606.  *ergl.  Pnoa.  6,  2S.  7, 

iviaato,  poel.  Nebenf.  von  Mmio 
(wie  niaato  zu  niitra>),  anfahren, 
nebelten,  mit  Acc.}  aber  abaolnt  JL 
15,  198.  33,  497.  anch  Part  Paai.  Ivia- 
aifuvot.  Od.  34,  163. 

h/iiQi^o),  alte  Leaart,  JL  19,  33ff. 

htXQlfttnü),  poel.  lt.  lyX9l/"nai. 

ivviaj  indecl.  nenn.  Die  Zahl  nenn 
wild  bei  den  Dichtern  oft  ala  rnndc 
Zahl  geaeUt,  und  lie  acbeint  «la  drei- 
fache Dreibeit  ein  heiligea  Anaehen  ge- 
habt EU  haben,  Jl.  6, 174.  i,  96.  16,  768 
vergL  Boihe  zu  JL  3,  96. 

iweäßoiog,  ov  (^o5r),  neanSliere 
■werth,  riv^ro,  JL  6,  23«.  t 

iweaxaijexa,  jndecL  nennsehn. 
JL  24,  496.  t 

iwEÖmjxvSi  V  (iv^xvt)>  neun  El- 
len lang,  Jj-jr««,  JL6,319.0d.ll,31L 

ivveaxiMit  ort,  a,  poel.  it  in-täxif 
jT^uw,  ncuntauaend,  JL^860.14,146, 

svysov,  ep.  IL  iy»oy,  a.  vim. 

hvBC^yvioe,  ov  (.öfyvai'),  ncan 
Klaftern  lang.  Od.  11, 313.  Cbei  Hon, 
iat  ea  vieraylbig  lyyidfyvcof  nn  leaen). 

iwiTia,  poet.  at.4yinm,  w.  m.  a. 

hvkait},  ^,  poet.  n.  Icwr/ij,  -w.  m.  a. 

iwico^og,  ov  (mpa),  neunjährig, 
3lti<pitf,  Jl.  18, '361-  iyyiofot  ßaoOtvt, 
er  berrtchle  neun  Jahre  lang.  Od  19, 
179. 

hry^xovTa,  «p.  st.  tyil^lmvia.  Od.  19, 
174.  + 

i  iiyy^a   nnd   ^/taa'), 

oei  '„  oft  in  JL  u.  Od. 

I)   ein   Bundsgenoase 
der  [ysien,    ola    Vogel- 

achi  erlegt   von  Achillena, 

Ji:  .       8.     3)   ein   Troer, 

von  Odjsspni  gelödlel,  Jl.  li,  423. 

'Ewoaiyaiog,  ^,  poet.  su  hoalymos 
(ivoais),  der  ErderacbÜtterer,  Bein, 
dei  Poieidon,  in  wie  fern  man  ,  ihm 
die  Erdbeb^  mschreibt,  ali  Subit  JI. 
7,  45S.  a.  BoaetiiSv  (lyottts  verwdi.  mit 
S9yunj  nach  Butim.  Lex.  p.  371.) 

evWfii,  poet.  (Sl  'Ea),  Fat.  iaer,  poet. 
Off,  Aor.  I,  A.  I'ffffa,  Aor.  1.  H.  iaaor- 
ftiv,  ep.  liaoä/ijjv,  Inf.  iaa<i9cn,  J|,  24^ 
64fi.  Perf.  P.  tlfiac,  Part,  üfiivoi,  3  PI. 
Plqpf.  tXtcto,  JL  16,  696.  daneben  vi« 
von  bifMi  3  Sg.  Ferf.  Saaon  u,  Plqpf. 
3  9g.  faiTo,  3.  l'ffTo  Q.  AffEo,  JL  12,  464. 
3  D.  SaStiv.  Grondbedlg.  I)  kleiden, 
anziehen,  mit  doppelt.  Acc  rtvi  t%- 
fxata,  z^aZvav,  Jl.  5,  "905.  Od.  15,  338. 
3)  Med.  aich  nnzielien,  anlegen, 
eigtl.  von  Kleidern,  mit  Acc  ^d^o;, 
11 


Od.  10,  643.    /fv<X£i«  iifju^ta  Sad^v^  sie  hfx^  hfar(fd^pnaif  die  Hfille  dreht  sich 

hatten  goldene  Kleider  angelegt,  JK  18,  in  dem  Gelenke,  Jl.  5,  306.  f 

517.   x^^^^  ^^  d(Aivaiy  schon  gekleidet  ivravvto  (ravSto)  =  Ivre^^o»,  Fat.  Iv- 

in  Mäntel,  Od.  15,  331.    2)  überU.  Ton  rawao»,   Aor.  1.  Iverdt^ijatty  Aor.  1.  M. 

Waffen:    sich    (sibi)  anlegen,    negl  lyeravvadiuujy ^    anspannen,  mit  Acc 

XQot  ;^«Axö>',  J,l.  14,  383.    tevjcs«,  Jl.  4,  ßi^y,   tö^#v,   yiVQijv,   Od.    19,  577.  586. 

433.    auch  i(fnidotg  iaadjuw^oi,   mit  den  Med.  mit  Besag  auf  Snbject;  rdlov,  sei- 

Schilden   sich   bedeckend,   Ji.  14,  57X  nen  Bogen  spannen.  Od«  21, 92. 403.  "^  Od. 

auch   etfjOyog  «SfioeiV  vegsÜ^v,    mit  den  htavd'a,  Adv.  (|y),  hieher,   JL  9, 

Schultern  in  lYolken  gehüllt,  J1.15, 308.  ^^i    f                                                       > 

-  u.  Tj  TB  xsv  ^drj  Xik'cvov  iWo  x^x(Sva,  ^VravÄ)J,  Adv.   {Iv),   hieher,  Jl, 

Äe  Ädet  d^L  siron  lanT"!:  %  ^^^  ^^-  ^«>  ^^^-  «P^-  ^-''  ^• 

rest  du  gesteinigt,  Jl.  3,'57  ^^^J  ^^      Waffen,    Waffenru- 

evvvxiog,  ^,  ov  (i..f),  »achtlich,  ,^^^       jj  g   ^ao.  Jyraä  ^A^ia,  Jl.  10, 

in^der  Nacht,  Jl.11,683.  Od.  3,178.  ^    Joraügl.  der  Panaer,  Jl.  10,  3«. 

ewv%OQy  7]j  ov^ivvvxiogy  Jl.  18,  2)  oberhpt.  Geräth,  Geschirr,  4iu- 

715.  f  ir<^y  das  Geräth  des  Gastmahl*,  Od.  7, 

evO£yoxoecy(;f^a)),  Wein  einschen-  232.   vi;öf,  h.  Ap.  489.  (nach  den  Schol. 

ken,  oXvov  im  Part.,  Od.  3,  472.  f  von  ivtogy  nach  Buttm.  Lex.  p.  292.  von 

ivomj,  37 (Ir^nro»),  l)Ton^  Stimme,  KvvvfAiy  eigtl.  i^as  man  an)egt$  Sing,  ist 

Od.  10,147.  Klang,  Schall,  von  leb-  ungebräuchl.). 

losen  Dingen.   aiXdSy,  avgCyyofp,  Jl.  10,  ivreivü)    (teiv^)^    Pert    P.   Ivxitä^ 

13.    2)Geschrei,  besond.  Schlacht-  fuxiy     1)  hineinspanhen,    im  Perf. 

ruf,  Schlaehtgeschrei  in  Yerbindg«  Pass.  hineingespanot  aeyn,  han- 

mit  AXttyyiliy  Jl*  3,  2.   t^x^h  Ji*  12,  35.  gen,  mit  JDat.  di<p^  tfiäa^f  ivtitaxai^ 

^EvOTiTjj  17  (App.lf^Ofri}),  St.  in  Mes-  der  Wagensitz  hängt  in  Riemen,  Jl.  6, 

senien,  ^ine  der  Städte,  welche  Aga-  728.    2)  anspannen,   überspan- 

memnon  dem  Achillens  snr  Mitgift  ver-  nen,   Ifiäaiv,  mit  Riemen^  Jl.  10,  263. 

sprach,  JL  9,  150.  nach  Paus.  3,  26.  i'ptsQOV,  %o  (|yt<J^),  Darm,  tvx^y 

—  Geren.ia,  ^^^^^  Schäafsdarm,   Od.  21,  408.    2) 
ivo^vviii.XoQvvfujf  Aor.  1.  IvtS^a,  sonst  Plnr.  die  Gedärme,  Einge- 

Aor.   sync.  2.  tAed.  nur  3  Sg.  Ivm^,  weide,  JI. 

1)  Act.  darin  erregen»  erwecken,  >  ^^^,^^,,1^    A».  fy        1%   v       a   :«. 
mit  Acc.  rei  u.  DatTpew.  oi^dvos  rivl,  ^vvecuQyög,  ov  {tvzta  %  &yor),  1  m 

Kraft  in  jem.  erregen, 'jl.  2,  451.    y6ov  ^^^j^^/'   %^t}^^^l^l   ^'  ''   ^'^' 

nvC,  Jl.  6,  499.   c^oi  tpiliavy  Jl.  15,  62.  ^^»^>  «^^«^^  J'«  ^4,  277.  f 

2)  Med,  darin  erregt  werden,  ent-  =  iv%BV&ev,^Myi*  von  dort,  vpn  hier 
stehen,  IvöaQio  y/;ia7f  ^eoicrey,  Jl.  1, 599.  aus.   Od.  19,  568.  f 

ivOQÖVO)  (d^ovco)^   Aor^  h  Ivd^ovaa,  ivrt&fl^l  {ti^[u\   Impf.  3  Sg.  Im/- 


€VOQX05,ov  iiSQx^)f  ^^t  Hoden  ver-  mitAcc.  meist  vori  leblosen  Dingen:  k^qb, 

sehen,  unverschnitten,  JL23, 147.  t  Jl.  8^  70.    vcStov  d'iögy  Jl.  9, 107.     2) 

Erderschütterer,VBein.  deJ  PoseiZ  <«i;' ^f*"«  •"^^*' ^"5,^^^^^  *^  ""n^^f 

don,  als  Adj.  Jl.  7,  445,   Sahst,  oft,  Jl.  ^'  Se^i'>ti  das  Schiff  legen,  Od.  11, 

Q   «wiQ                                     .      ,  S. .  von  Personen :  T€va  Xe^eamy  Jem.  auf 

C^lln^Tin    ^i\rf  dss  Bett  le|[en,   JK  21*  124.    6)ttbertr. 

hazaCfO  (orrUeC«»),  Perf.  P.  Ii^o^axta^,  mir  nicht  die  Väter  in    gleiche  Ehre 

einträufeln,  übertr.  cAt^  nat^g  Ivi'  d.  i.  erweise  ihnen  nicht  gl.. Eh.,  Jl.  4, 

ataxtai  fiirog,    ihm   iät   der  Muth  des  410.     b)   sich  (Dat)   hi|i einlegen, 

Vaters  eingepflanzt.  Od.  2/  271.  f       ^  ri,  vorzügl.   übertr.   VXaov  iv&so  ^vfiöv, 

ivatmilio  (arfjüiS<o\  darin  befes.  ü^""  **''^"  sanftmuthigen  Sinn  an,  JL 

^txro,  die  tanze  blieb VderJßrde  hat  *^«^"'i'-  ^'^^^^   ^^,^^  f^'^S'    i^^SJ* 

len    Jl.  2i,  168.  f          ^     -    ^  »  zu  Herren  nehmen,  Od.  1,  361.  11,  102» 

ivargi^iaiatf^^i^^d^Kiß  JWo,  Aor.  2.  M.  8.  If^iy/ie. 

Med.    8ii?h    darin    .4rehefn,>    flfi^s  £9^9^^  Adv.   (Iv),.'.d9«riiiae&,  Jj. 


10,  ».     VPntip.  mit  Gea.  inner-  U  Torkoaai,  daron  Newr;  !>!)«»«,»., 

halb,  iifiyos  h^ös,  Jl.  1,  433.  u.  oA^  im   Schlafe,    im  ScUommor.^  »tUs  fiw 

evJoa&B  a,   »or  Voe.  tvjoirStv,  Adr.  ivi;ji)Mw  ^w  SyttfOf,  mir  ftac^m  ein 

=   iyiifc,   dcrinnen,   ioierlialb,  eÖtiItcb«r  Tnnin  in  gchlupmsr,   J).  % 

■biol.  Jl.  10,  in.     3}  mit'  Gen.  Jl.  «;  6fi.  Od.  14,  496.  vergl.  Thicnch  S.  369. 

364.  Od.  ii  126..  U»'i!)ma<'  «h  Snt^it.  Trantnbildj   •cheint 

Ärp^nw  (iprfffo»),  nrnweiide»,  n».  ««cht  gol.)  ^        ^ 
kehren,    nor    Pran.    Pa»»,    oMi  m         -EcDW,,  Öog,  7},  Eitfo,  dia  fflord€D- 

Oot  ]»(>  /»^p^mnM  igro^,  auch  Jetzt  vird  <^  K[iegagotli4iB,.Gerahrütui  d«a  Area, 

dir  da«  Hera   nicht   gewandt  d.  I.  auch  -H.  5,  333.  S93>   die  Beihna.  4er  BfiiiMr 

j«l«  virat'da  sieht  zu   einem'  «ndern  C^o»  ^d«  :=  g)oyti}m,  HefmaiiQ  diguen 

£nticfalDfieg£braobt,.Jl.t6,6S4.Od.l,60.  T?»  üoi,  htatdona,  vergl.  '£i^iiIio;). 

ivFQixt"    Cie';^»),    darin    Uafen}  !  ^»'»{fßdtVs.  Adr.  (;ivtpT>i3,  im  Ad  •■ 

übeitr.   darii    b^^ngen,   ttyvU  ly-  geaic^t,  .  Qd..39r  &<.  WoU.  |  andar» 

Tf^jirot,  ob  die.  CUedeFaidt. leicht  diritf  Uaen:  i>/ioifidimt. 
bewegten,  JL  J9,  38S.  f  ewürt)?,  ^.(fi^\  der  Anblici:,  nui 

€yc<i07taii^oßei,Iiep.lHeä.i!p.(Pie-  Ji»t.  tnong,  ala.Adr.   in  A««et(oht, 

qnent.  »od  ivtfijtm),  aicb  aftojnkelK  ö(t.mmlich,*Jl.  6,  374.  21,  51«.<  . 

r«j),  b^Voad.  von.  demjenigen,,  der  bdn  - '^ft»ni4  "Eu,  4lle' Wind*  dfa  ITaui' 

lans»anieii  Zortckweichen  vor  de*  Bei»,  »et,   *Ortüj;iirt  «He  )rord*re»  M»4i».. 

da  Htb  oft  ijmBie(it,:*Jl.W, 64?.  17,409.  w^Bde  ai^  dem  beiden  gdteti  derEl*- 

atets  Part. ,  l«eo<rB4,Crfii*M'qs ,   ij^ckwärt*  ganfeet,  die:  dem  ibi  Thor  Kommindeii 

gewandt  flder  tu(^;wMia  acl]Bii«nd>     .  grade  ia'di-eiA*i*n<  falten.    Sie  waren 

f  ivcQomJ^i ypfit,  a"P^wo\I,,*8Um-  aöh  Theil   »«m  der  HaHe 'bsdecfci'  uud' 


wenden.    2)  die  Wendung  —  rfdi««,  a*>  «»«  pflegte  man'  die  Wagew  eh  siel- 

' ,   liatige  gchliche,   Hauke,  b.  l«n.  Jl.  9,  «S.-  Od.M,  48.- ■»  wie  er- 

.^-.-.^J.  ^  .  .'    .  beatete  Wadfen/ -Jl.  13^  SM.  I  Äe  h*ißeB 

evrivü)  o,  ivzvfa  (Ivt«),  Aor.l.Part.'  «"AS««»''''"»***  -^«1'  »"*  Ä.aep'SoBnm- 


K 


breche 


ittirac,  Aior.   L   M.  Ivtvvä^aios,  za-  ««^  l4«>i '(»Ivr.'wfil  «ie.  mit  Hpiallar- 

rÜBt«n,     iFiibereiten,     anordnen,  ^***  %Kätti..imi«B,  Od.  4,.,  45..  <dgU. 

zaschicken;    nit  Acc    Xsrtov^,    Aui  Nenf-i -PL'Fob,  iwiweE,.  ^»8a  ••i   Ao- 

Pferde  anicbirren,    Jl.   &,.  720.    f^Wf,  «*■' "C'      '   >  .,,;.,.(,-■.     -     .  . 

das  Lager  bereiten,  Od.  23,  989.  ^oiiTJv,  Ivurndiag,  a,  ivwtadlms.  ■••  ■ 
den  GeaaJ^  üribiben.  Od.  121  183.  nl  ^^  Pnwpoa.  T«r  VoAl at. :£». 
Ivcvvaaa  e  auEiJi',  nachdem  sie  ichön  tlch         t't  jnde^l  '  akfNji      In    .U»    'rn.a« 

«tn,  .Ich  ei.  M.W  b.reil«;  CM. S, 33-    ^tw.,...     ll!»      f      *  J'    ""V 

«p«».,  II,  tt,ii,.  3).b.*f.nf.  ;°52;Sf.'  «".''"''«'•..r''"'.  «■ 

machen,  b*»orgeii,  Od.'«,S3.  ffip-    "^  fr!"  Tl      „         ,.       ,.    , 
.B»  koniiil  «nr  Im  Impf.  Act.  Vo«.  efc/»Wi(«j^»/«).  Ir€.rkn«lir. 

p^vof,   bing'Mtredit  in  den  Mantel  ge-       ,A-        ^  ^,  , 

Mlll,vom  trauernden  Prlsmog,  Jl.  24,  '  s5aj(ffp«vM  C*WfiJ«'>,  au^apre- 
163.  t  (VoÜ!  .triff  in  deit  Mangel  «ä-'  J?" V'^*'*'^'"^"''  ""'  '***"  **^'^ 
bWt,   da&.die-.Bildang'(dea  KÖrperO    ^^'v^'.f'vW  .-    >  ;:^ 

eweWen.)'  '•    ■ '      '  '<'•        es<^;  (^rwll' -^o'-  %  Hfy'Syoy,  voet. 

'M^t*,  N«beof.  TOD  IwifVat,  *.  tni  «.    «"J^r?^',!  f'*f».Mi»''re".    wagfüb- 

ren,  herV'stbring^o,  tt»'it,.meiB(  mit 

Gen.   de«   Orte^  ^—^tifi, fiäzviy   öftüov, 
't  nöi^/joto,  Jl.  5,  135.  S53,    übenr.  von  der 

?J  GebnrlBgStfinni   iivfi  ngb   ^6Qjsdi,  jem. 

iJi  ans  TagOalidht  bringen,  Ji   16,  188,     8) 

™,  Neutn  aRBTÜck^en,  aaazieben,  töft- 

1j  Ä(*  /^'»eflf*'  ^fa/Kj-rftTsr,  JJr.?>.33ff.  43S. 

2  .  äo  Knaiath.  u.  .Vöft;;  d.raBfaen   ver- 

?7  sammeilu.  Andwei  IWwiv   ^*  irnf/ov, 

ans  d^^CJf^l«^  anffühtep,  vergL  Heyne. 
""  . .,  Eiaäiogy  O,  eiMr  der  i:,»|r)tiien 

anfdcr  IfeichBeit  det  Pdriibo<Wj'Jl;l>  364^ 
U« 


'ESaeteg.  164  'E^an:6XXvfii. 

iiaeng  (Ncbenf.  von  iWrifg),   Adr.       i^uXiofmh  Dep.  M.  i^^fofmih^nf- 
tecb«  Jahre  lang.  Od.  3,  116.  t     '«reich«!!,  entrinneii,  Jl.  18,  686.  la 

wegnehmen,   mh  Ade.  ^v/kJi/',    dal        i§alAofiaiy  Dep.SIM.  (aiic^MfO,  nor 

Leben   rauben,   Jl.  4,  631.   6,   166.  u,  Part.  Aor.  %  aync.  UdXfuvogy  heraus- 

etSoä,  Od.  16,  206.  (nur  Pr.  n.  Impf.).  hervorspringen,    mit  Gen.   n^ofui^ 

Y^alQBTOg,  ov  {Uai^im),   heraus-  ;if«)f>  aus  den  Verstreitem  herrorapnn- 

genommen;    ausgewählt,  jaus-  gen>     ^\,*Vr^     ,        ^    ,,     ..- 
erlesen,  ausgezeichnet,  Jl.  %        B§avadv(o  (rfi3«),  Aor.  2.  I|«v<<fi/r, 

M7.  lÄJ.  4,  643.  Part,   ifwadi)?,     hervor   u.   empor- 

i^ä^Oi^W  (a/e^oi),  Aor. 2.  «etlöf^,poet.  kommen.  -*^^^  d«  M^ 

»  «t^at^,Snf.  Äi.,   Aor.  M.  «*i>lö^i;»',  aufuuchen,  *0d.  4,  406.  6,  438-  -  ^ 

poiet.   HM{invf     i)  herausncfhmen.,  «^^«»^f?  »««^•/»-  •     ,  ,    .       •    2.    ^ 
wztigt  auswählen,  auslesen,  xöjJ-        ♦*g«yÄi^ai  («f^A»),  Aor.  2i  Ij^»^ 

MV  xivlj  für  jemanden,  Jl.  11,  627.   16,  Aw,    herausnehmen,    h.    in  C«r. 

66.    II)  M«rf.  oft:   ö)  sich.(«W  ber-  266.  ^ 

ausnehmen',  W  rivo^   ^atbv  gm^iröffs^        i^avalvü)  (Xi(ia}j  Inf.  Aor.  1.  Ifar«- 

afis  dem  Köcher,  Jl.  8,  323.$  mit  Ge«*  Xfftjui,  ganz  losmachen,  befreien, 

wal't    w-egnehmehy    erbeuten,  rctten^,'£s^^  ^^orc^voio,  vom  Tode,  Jl. 

Jl.  %  690.   und  mit  Ix,  JL  9,  330«   hau-  if,  442.  f   * 
flgr  —  ^vfidy^  ^QivtHf  jBnmedx  mit  dop^        i^etvafavd6v, Ad^X^^^v^^)»  S^^^ 

"  pelt.  Accus.  -^  to'i  ^i;^,  j^.  dasLe-  äffen tlich^  grad  heraus, Od. 20,48. t 
ben.  nehmen,  Jl  16^  460^  IT,  678.   oder        ^iB&vBLUi  Ulm),  hei-Äus  und  em- 

mit  Act.  u.  Gen.  uv^  W«'«^  Jl.  10>  vorgehen,    2)  zurückkehren,   mit 

137,  ^«4*0^  ^üAiöi^,  Od.  11,  201.  einmal,  £««.  Äm^/h-  18,  16. 
ri  t^^  J«->.23f    «  heramwehmen  «^        i^&vtri(xi  (ri;^),  heraus  und  em- 

mehweo.d.i.  »»5^  a    Jf^i^    '  porsenien,  von  den  Blasbälgen:  aus- 

lesen,  JL  9,  272.  O^- 14,  m  Senden,  ai?r^i.,  Jl.  18,  471. 

«^f*ro^.  für  sich  *»7^*«"/*»J  enden,  vollbringen.  /foUcfe,  Jl.  8, 
erwerben^  fuai^  Od;  lOy  84.   m^    370.     2)  todten  (cSii/?cA-r.i.rf,  Ml. 

^Si'iof^''*""'^*  '    11,  366  20.  462.    '    ^       '' 

^«fförcö  <i5;f(T^«r),  Aor  1.  If,;v^«,  Aor.      '  i^ccnawlaxio,  ep.  (^^ray^xo)),  Aor.2. 

gen.  hervöraturzen,  J-  M^M«*  J(T«,*h.  Äp.  376.  Aor.  ^  M;  nur  Opt. 
ebensk^Pass  fatJTi^^^^^^  ^a Jyocro,  Jl.  14,  160.  1)  Act.  betrü- 
^c^^gfi.,  die  Lanze  fl^  mir  hiaweg  aus  gen,  täuschen,  tirä  a*«5^.  Od.  I.  c. 
den  Händen,  .J4s  3,  3«8.                .  2)  Med.  ?=  Act.  ~  ^ibs  v6op,  den  Sinn 

«gatTpg,  ov  (j^Xm  Ä  aXrv/*ai}y  her-  ^i^g  ^eus  täuschen,  Jl.  1.  c.  InüociVy  Jl. 

au8gen.o^B^^n,au«erlesen,oi-  9^  377.    Dgg  part.  UakoKpovatx  als  Präs. 

rof,  Jl.  12,  320.  I^ir««,  Od.  .2,  ,307.        .  gteht  h.  Ap.  379.;   es   ist  wahrscbeinl. 

JfatqpVJyg,  Adv.(cd!yri70,  plotalich,  «aira^potrora    als   Aor.  2.    zu   schreiben, 

Ilaversehens,  *J1.  17,  T38v  21,  14.  vergl.  h-^  Ven,  38. 

wieder  gMt  machen,  Jl. 9,607.  über-  ,:  isamßmvo)  (ßaipm),  Aor.  2.  UafU- 

tr.  aussöhnen,  besänftigen, —  y<J.  ßn^f    daraus   hervorsteigen,— 

Aoy,  Jl:  4,  36.  Od.  3,  146.  ^n^f  <>^-  12,  306.  t                    ^ 

^^;^)>^/<r.i  /^J«Xr-^    17.1« ".&:«^     «....»  iga^oovvco  (dijvco)f   ausziehen, 

Kl /An    ^hWd    «Lte  ^"  /  «WU  Od.  6,  372.  f  m.  vergU  cf.J,'«». 

blenden,    blma    machen,    reya,  Tir      mo-       • »»,,      >.             «   --• 

Od.  11,  m  -  e^o^i',  *Od.  9,  46^  ManoXlvfii  C^i^vfu),   ganz  v^er. 

,w  *       /^       /,            V  Richten,   nur  mtrans.Aor.  2.  J»«  «««- 

^SöAcfTra^ca    (az«^iDfCöi)j     Fui.    iw,  »ö^ö^izv,^  u.  Per£  IL  I4«wr<j-U»A«,  daraus 

Aor.  I^x^<bra^a,    ausleeren,    aus-  untergeben,     verschwinden,    mit 

räumen,  von  Bewohnern  leer  ihiacheti,  ^gn.  —  *VJov,  aus  Jlios,  Jl.  6,  60.   if- 

n6liv.  Od.  4,  176.  vorzürf.  imvKrIege:  «»xi^j,  rfA»««  ««^«(im.  ads  den  Hau- 


b  u f  f  e n ,  mit  Acc.  l^ivpvag,  Jl. 21, 4M.  t  „S^  dSMag  ypa0,»dirTBlk€  Zähne  am 

i^amtü  (dfTTf«),  Aor.  1.  If^ijw,  da-  ^jen  Kiaabackaa  acfalagan,  Od.  18,  M. 

rän  knüpfen,    hangen,  mit  Acc.  öbertr.  d^v  l^«i«iJwi',  daa  Recht  aaa» 

o.  Gen.  «rcr^  xicJwf,  daa  Schiffttau  an  .jolaen  d.  i.  Terletaen,  JL  16,  388.    %) 

die  Saale  knüpfien.  Od.  22,  466.  *55rro^  intran%  aaafahren,  Jl.  11,  360. 

«www,  Jl.  24,  51.    Med.  aich  daran  ^elelvj  a.  HmQim. 

**%"/l"''rh  ^r^\>  N      Ä       t    1*^  4^Ax«  (Äxiö),  herananiehen,  mit 

i^aqnalfa  (W»,    Aor.  1,  l*,Je-  Ge^  (hüdMSf  Od.  5,  432.    Pa«a.  Jl.  4, 

ffo^«,  ^eraaareifaen,   hinwegraf-  i^^  ^  ^'^                                         "^ 

fen,  mit  Acc.  n.  Gen.  dea  Ortea:  tiy&  xt/*Ji,  lZ'  .*    i»,r            i*# 

•.«öc,  ans  dem  Schiffe,  Od.  12,  160.  ab-  ff^«''  *P- **-  «'^•'«''  ••  ^*^'?A". 

noi.  entrücken,  Jl.  3,  386.  ^A^^  •*•  W*V,  a.  I';!:©. 

l%aQXOg,  ov  Cäpxog^,  den  Anfang  e§€f4e(o  {Ifiito),  Aor.  1.  «ij^ejr«,  aus- 

machend,    Subst.   der  Beginner,  »P,«*«"'  *"»Y^ii;»;^.^^  ^^^  ^^' 

^(fTl^mv,  Jl.  24,  721.  t  'yMw,  '^Od.  12,  237.  437.              , 

i^a^io  Ql^x^)y  1)  Acti?.  anfangen,  €§$ftfiOQ€,  Pf.  2.  •.  Ixfiei^o^ai. 

anheben,  beginnen,  mit  Gen.  fwJlh  HevaQii^ü)  (ivagiCo)),  Fat.  tf 0,  n.  Aor. 

nnf9  JK  18,  606.  Od.  4,  19.    yöoio,  31.  1.   dem  Getödteten   die  Rüatang 

18»  6L   mit^Acc.  ßovXäg  dya^^  heilaa-  anazlehen,  mit  Acc   —  tivä  %i^x*^ 

men  Rath  znerat  reden,  Jl.  2,  273.  u.  Jl.  7,  146.  13,  619.    2)  tödten,   erle- 

XO^o^y  h.27,  18.    2)  Med.  anfangen,  gen,  Jl.  4,  488.  n.  oft. 

mit  Gen.  ßovHjg,  Od.«  12,  339.  i^eQ€elv(o,  ep.  (igsBiycol),  ausfragen^ 

i^avdao)  («dcfd«),    heranaaagen,  aasforachen,     aaskandachaften, 

^rade  heranssprechen,  mit/tfti}  ««u-  Jl.   9,  672.    ttdgovg  äAdg^   Od.' 12,  259. 

^£  verband.,   ♦  Jl.  1,  363.  18,  74.  ubertr.  versuchen,  xi^dgav,  h.  Merc 

s^avTig,  Ad?.  («Jr«f),  wiederum,  483.    Med.  wie  Acti?.  wÄ  ^iJdy,  Jl. 

abermala,    Ton   neaem,  Jl.  1,  223w  ^\l*'    . 

«)  vom  Orte:  znrück,  Jl.  6,  134.  e^eqelma  {kgünm),  Aor.  2.  nurConj. 

^^ag>atp^<ü(<?»««o^a)),daraua  wegw  ^^9^«^  O;  P«rt-   l^/f*»^»',,  cigü.  nie- 

nehmen,  nur  Med.  Aor. 2.  UatpBiUfittVj  derwerfen,im  Aor.  2.  intrana.  nie- 

für  aich  wegnehmen,  ^x^v  t$vogy  2,?"*'"""»  herabfallen,  von  der 

jemandem  daaLeben  rauben, Od. 22,444.  t  S?5?«>  ^K  ^*' ^^f    ^Sf^  C^Y^IS*  die 

Aor.  zu  Uogdo},  heraussehen,  fidy*  *  ^^^  •«•..^•ö«»  ««*  *..  «.  «mpi., 

i^ccfey  dw^aXiMoXaiv,  er  sah  grofsausden  *y^*?'             .    ,v    •    «           « 

Augen  d.  i.  er  aall  hell  mit  den  Augen,  ^  «5«P««>  «P-  »*•  U^9^,^nU  zu  ücyi/^i, 

Jl   20  342  heraussagen,    verkünden:     Ix 

nach,  in  der  Reihe,  Jl.  u.  Od  ^.^  ^;^  folgenden  Worte.) 

Inffeii^^VlI^'i^'r-h?;^  «'^«P^^>  «P-  Wort  St.  lQ,üya>  (^o,), 

y«f i»r,  Ud.  1,  374.  h.  Ap.  »j.  ausfragen,   ausforschen,  mit  Acc., 

i^Blnov  (ßnov^,  def.  Aor.  2.  zu  ^x-  Uxctata,  Od.   14,   876.  absol.  Od.  3, 116. 

917^  aussagen,  verkundigen,  nv^  y6vovy    nach   dem  Geschlechte    fmgen, 

«^«>  •"•  ,^>  •W.  Od.  19,  166.    auskundschaften, 

i^eiQOfiai^  Ion.  9t. i^igo/Aae  (atQOftcu)^  durchspähen,  sivrjfwrjg^  Od.  4,  337. 

anafragen,    erforschen,    ihit  A^c.  17,  128.   wie  l^e^6«tVö),  Od.  12,  259.    2) 

ttviif  3U  5,  756.    ßoMVf  den  Rath  «r-  Med.  alsDep.  Ueg^ofMu^  ausfragen, 

forschen,   nur  Impf.  Hi^tto,  Jl.  20,15*  Ix  t*   igdowo^  Jl.  9,  671.  n.  Inf.  Utgii^ 

Od.  13,  127.                                          J  c&cuy  Conj.  Hegifitm,  Od.  1,  416.   Opt. 

i^exvXiadTjf  «.  IxxvuU«».  Uegiono,  Od.  4,  119. 

I|eea^,  a.  ii$ifu.  iieoiw  (l^öw),  Aor.  1.  Hiievaa  poet. 

agaXavyfil  <liat^),  Fat  ÜMam,  Inf.  00  n.  l^i^tnm,  ep.  IteratiTf.  Aor.  iUQv- 


^E^iQ%0(iai. 
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^aöiu,  lieraasftiehftfi;  herftifrel- 
£«eo  >  mit ,  Acc.  a...  Gen. .  ßiAog  .  di/Möv, 
^BM  G^thoü  MS  der:  SchiUec  lieben, 
Jl»  Sf  112.  eben  so  döQv  /ui^^ovy  '"^vx^jVf 
JK  16  >  6ö6..  8ber  — .  rivd  nodög,  Jen. 
beim  FoCse  beraüsziehen»  Jl.  10,  490. 
rfi;g0^ov  ^v^  (an.  der  Deicbsel)^  Jl.  10, 

M5.  —  berausreir»en.  lu^da««  Od. 

18,^87.  yr-i     f 

i^i^Xomi,  Bep.i^Qxoiouifi),  narAor.3.l|. 
ijXvd^ovn. UijX^ovy  berafusgeben,  b-er- 
auskommen,  Jl.  9,  475.  1(7«.  mit  Gen. 
xif<x%  (aus^  dem  Zeltp)»  Jl,  10,  140.  fis- 
yA^iOf  04.  21,  229. 

i^€Q(0€co  (iQO)ieoi)y  Aor.  1*  lfi7^(ÄJ?tfir, 
vom  Wege  ab^,pri^gen,  entsprin- 
gen, flücbtig  werden,  yon  Rossen, 
Jl.  23,  mt  ' 

i^eoif], '^  CUCijfu) f  ÄQSsendung, 
Gesandscbatt,  nur  Hsoiiiv  IX&e^, 
aaf  Botscbaft  geben,  als  Gesandter  wo- 
hin kommen,  Jl.  24,  235.  Od.  21,  20.  s. 

aechsjäbrig,  Ufrog,  ^Jl.  23,266.  655. 
e^eri  (in),  Praep.  mit  Gen.  seit, 
seitdem,  Uiu  rov  pxs,  von  der  Zeit 
an,  als  Jl.  9,  106.  *—  l^iri  tdSv  natooSvy 
■von  den  VStem  ber.  Od.  8,  246.  b. 
Merc  508. 

.  l^evQtaxw  (s^Qlaxci)) ,  Aor.  2.  Optet. 
IMQotfu,  beransfinden,  auffin- 
d«n.>  entdecken,  Jl.  18,  322.  f 

.  ipiy^o^aiy  Dep.  Med.  i^yiofAcu),  ber- 
ausführen,  uvög,  Jl.  2,  806.  f 

«  fiy^öwrof,  inded.  (I^f),  «ecbzig,  Jl. 
2,  68i  Od.  14,  20. 

e^X&tOQf  ov  (lWai>y(ö), getrieben, 
geiiämmert^  i^anig^  Jl.  12,  295.  t 

ei^ftccQj  Adv.  (v/jw^),  secbs  Tage 
lang,  *od.  10;  80.  * 

iiwotßog,  ov  (Uafi^ißm)^  ausge- 
wechselt,  «J>t«ra,  Kleider  zum  Wecb- 
sein.  Od.  8,  249.  f 

ißrpta(poVj  s.  Uunaqiiaxfo. 
ipiQdvdTjy  s.  ^riqaivfo,  Ji. 
e^riQaxo,  s.  l^aiQio. 
^JriQcorjaa,  s.  ki€Q(oi<o. 

^I^S,  poet  iiii^s  i^x(o,  ««>),  der 
Keibe  nacb,  einer  nacb  dem  An- 
dern, »Od.  4,  449.  580. 

e^iflfii^  mfu),  nur  Inf.  Aor.  2.  IW- 
^,  ep..  St.  l^Xvai  Vi,  Aor.  2.  M.  3  PI. 
Hivto  in  Tmesi.    1)  Act.  beranssen- 

t^li/^u^^""'  ^^ *-^x^'^^$f  :n.  11, 141. 

3;  Med.  heraüssen^en,  austrei- 
ben, mit  Acc.  nur  in  der  häufigen  For- 
meUJnel  nöGiog  xfxl  IStit^og  ||  ibov  ^iao, 
nachdem  sie  ihr  Verlangen  naofe  Speise 
und  Trank  ges)VJtchatteii,,Jl.^, 469. 2> 432. 


i^^ifPiO  il0i6mi)9  grade  macben, 
abmessen,  ^d6^v  )'ijioi',J1.15>410.t 

l^HviofAaij  Dep.  M.  (ixvio/Mci)y  nur 
Aor.  2.  Üiitö/iijyf  von  einem  Orte 
wqbin  gelan'gen^  erreichen,  mit 
Acc.  ^<&Hovg,  JL  8,  439.  vorzögl.  end- 
lich wohin  konunön,  mit  Acc.  Od.  13, 
206.  Jl.  9,  479. 

i^if^eyai  st.  Hiivat,  s.  iieifu. 

llcaxco  (r<T/tti  =  ^;^(»),  herausbal^- 
4en,  mit  Acc.  a.  Gen.  des  Ortes:  Ui^x^t 
xeg)ttX&g  ße^i&Qov,  sie  hält  ans  dem 
Bcblunde  die  Köpfe  heraus.  Od.  U,  94. 
(von  der  Skylla).  f 

€^Oiaa)j  s.  hydQ&i, 

€^0i%V€(0y  poet.  (Nebenf.  von  or^o^ 
fua),  herausgeben,  3  FU  Pr.  if- 
oi%yajai,  Jl.  9,  384.  f 

lioixOfiai  (cXxofjmi)y  binauiTge- 
heuy  weggeben^  das  Praes.  eigtl. 
jnit  Bedentg.  des  Perf.  lg  U&tjyaitig  sc. 
d6(*ov,  31  6,  379.  Od.  4,  665. 

h^6Xlvi4l  CoXXvfu),  Aor.  1.  if<6Z€<J», 
ganz  vernichten,  irertilgen, 
Od.l7,  697.  f 

*€^oloXv^(0  (diloiltJt«),  aufheulen, 
wehiflagen,  Batr.  101. 

i^ovoiiatfa  (^6yopuk^fo\  eigtl.  bei  Na- 
men nennen;  nennen^  aussprechen, 
h.  Merc.  59.  und  häufig  Mnog  t'  I^% 
Mk  r'  6v6fjuxiev,  wo  man  es  mit  Mnog  ver- 
binden mufs;  das  lYort  anssprechen, 
wie  eloqui  verbum  (Voü:  er  sprach  alao 
beginnend),  Jl.  1,  361.  3,  398  ff. 

l^ovofialvw  (j^vofmCvQ)\  Aor.  1.  Conj. 
iiovofAfjviSig  u.  Inf.  Uovofjöjvah  bei  Na- 
men nennen,  mit  Acc  ard^^  Jl.  % 
166.   ydfMVj  Od.  6,  66.  h.  Ven.  253. 

e^OVOfiaxXijärjv^  Adv.  (övofta,  7taU(o\ 
mit  Namen  genannt,  namentlich, 
mit  dvofJidCsiy,  Jl.  22>  415.  n.  xaXeXy,  Od. 
4,  278. 

l^onX&sVy  auch  U6itt0Sf  Adv.  poet. 
st  U6ntß&Bv  (Önna^ev)^  von  hinten, 
hinterwärts;  im  Rucken,  Jl.  4, 
298.  2)  als  Praep.  mit  Gen.  hinter, 
—  ysQdatv,  Jl.  17,  521.   ♦Jl. 

e^omaco,  Adv.  (dKiaco)^  1)  vom  Or- 
te: rückwärts,  hinterwärts,  Jl. 
11,  461.  als  Pjraep.  mit  Gen.  hinter, 
Jl.17,357.  2)  von  derZeit:  hernach, 
in  Z^ukunft,  nur  ;n  Od.  4,35.  13,144. 

"^e^OQyl^w  (dfyt'C«),  zornig  ma- 
c)ien,  erbittern,  Pass.  sehr  zor- 
nig werden,  Batr,  185. 

e^OQfiaw  (ö^fukta),  Part.  Aor.  1.  I^ 
oQjAii^adgy  herausfahren,  herana- 
eilen,  fiij  ai  Xd&jjccv  xeZa*  Ho^f^i^aGa 
sc.  vfiüg^  damit  es  dir  nicht  unversehens 
dorthin  enteile,  Od.  12,  221.  t 

isOQOvco   (d^oCo)),    heraussprin- 


n    ,  %*    ^    « 


gen,  nur  in  Tmeai:  vom  Loose,  JL  3^  o^  ioai*  ^tqvvifuvt  JJ.  4^  286.  —  Du 

325.   von  Menschen,  Od.  10>  47.  Partie,  oft  als  AdJ.  gebührend,  «e- 

iSowüko)  (dwÜXo^),  sehr  vermeh-  ziemend,   verdient    fiv&oi  Ww, 

ren,  mit  Acc.  &rfy«.  Od.  15,  Iß.  f  achickliche  Reden,   Od.  3,  124.  (Vols: 

iiov^  st   ^ioya   s  iioyoc  ähnliche,  an  welchen  man  den  Odys- 

ok.  ^  ^  /,, /  \  '    •       ^]r'      ^..^j  seus  erkennen   kann),   ioixöra  HataXiicUf 

e^oxog  (Hix^\f  urspr.  hervorragend,  od.  4, 239.  ioütdn  xatvai  dm^V,  er  liegt 

«bertr.ansgezeicbnet,  vorzoghch,  ^„„  |^  verdienten  Verderben  d.  i.  ^^r 

vortrefflich  von  Menschen,  Jl.  2,188.  ^^^  ,gj„^  verdiente  Strafe,  Od.  1,  46. 

von  Thieren,  J'- 2, 480.  von  einem  Stuck  ^^^^  ^^^^^  v^^^^^      ^.„^  pafsliche  d.  i. 

I^d :  TifAwvoff,  Jl.  6,  194.  20,  184.   öf-  n^iHlebeGatUnn,  J1.9,399r-3)  «chei- 

ter  mit  Gen.  Hoxog  Apreüüv,  hervor^  ^^„      ^^^  Aussehen    haben,    nur; 

ragend   unter  den  Argeiern ,  Jl.  3,  227.  ^^^^^  ^^  ^^^  naoaeidup,   ^tve  &k»  Ich 

auch    mit  Dat.  Hoxav    ^ff^'^^^^^J^  scheine  dir,  wie""  einem  Gott  zu  singen, 

^QÄEoaivy  3\.  2,  483.  -  Die  Neotr.  ^^o-  ^d.  22,  348.    (Vofs:  wohl  hörst  du  von 

^.01.  und  M^ox^,  aUAdv.  am  meisten,  ^j^  den  Gesang  an,  gleich  Irie  ein  Gott), 

unter    allen,    vor   allen,  Jl.  5,  Andere:  es  geziemt  mir,  vor  dir  zu 

l\\  ""^^  ?"•  ?^"'  f ''^''T  ft^''^/f  ^-  ^'  «iBÄen,  wie  vor  einem  Gotte,  indem  man 

641.   -^«»   •?««».  S"P«^l-^<2l^^^^^^  das  wirt  roix«  persönl.  in  d.  Bedeutg.  2. 

bei  weitem  die  besten,  JJ-  «j  637.  Od.  yg       ^„^.„  ^  34^^  .,^  dagegen.^ 

4,  629.  auch  ^y  ^^o;r«,  Od    16,  2!^.  c  j^^              ^           ^ 

M  nur  im  Aor.  2.   aus  einem   Orte  f/^^^'  ep   st.  «%,  s.  «/^ 

darunter  hervotgehen,  a/JuSdii  fJtE'  €0A7ra,  Perf^  s.  «;r(ö. 

raqi^pov  UuTrayianj,   eine  Beule  erhnb  «O^^y  ep.  st.  tjvy  s.  £/^^. 

sich  auf  dem  Rücken,  Jl.  2,  269.  f  koqyaf  Pf.   vom  nngebrauchl.   Ijpyo?, 

*e^(paivia  {ttpalvio)^    ausweben,  s.  i^om, 

«in  Gewebe  vollenden,  Batr.  182.  log,  hrjj  eovj  ep.  st.  6V,  ?>  o'^i  Vto» 

€^cu,  Adv.  (1^),  aufsen,  draufsen,  nom.   possess.*  (von   oi^,  sein,  ihr. 

Od.  10,  95.    2)  heraus,  hinaus,  Jl.  meist  ohne  Artikel^  dieser  steht  selten 

17,  265.   Od.  12,  94.  mit  Gen.,  der  in-  zur  Verstärkung  dabei:  xbv  idy  t«  nörf- 

dels  oft  auch  vom  Verbum  zugleich  ab-  a^oy,  jenen  seinen  Podargos,  Jl.  23, 

hängt:   axtfiifov^  Jl.  10,  94.    U<o  ß^tiy  296.  rä  a  d^/Aora,  Jl,  15,  68.     6)  ver- 

fMyd^otOf  Od.  22,  378.  stärkt  durch    avrdgi    iby  cxvrou   XQ'"^^^* 

V^CQ.  Fnt   V   Ivöi  »«i»  eignes  Bedürfniis,  Od.  1,  409.  (Ge- 

fo    ep  sl   q5   w  m   s  ^ö*"»'-  "?^  ^*^**^*  '''*'^"*'  ^^-  ^^-  ^  ^^'^ 

|0i,  ep.  St.  Ol,  s.  o5.  ^^^j  r^^^^  ^^^^^  ^.^v^  /^^^.^  ^^^._ 

eoh  ep.  st  «riy,  8.  «M  ,tg„^  prunken,  mit  Dat.  noXifji^y  Jl. 

lotxor,  ag,  £9  Perf.  mit  Präsensbedtg.  16,  91.  t 

(von£l£i2,  w.  m.  s.),  3  Dual.  ep.  Iaxtov,  %7taysiqw  (äysi^of),    versammeln, 

Part,  locxco;,  einmal  sixck,  Jl*  21,  264.  herzubringen,  mit  Acc,  Jl.  1,126.  f 

Fem.  ehvta,  einmal  Plur.  sioixvTai,  Jl.  eftayyilXw  (JiYyiXX(o)y  Aor.  1.  Ijr»}y- 

18,418.  Plusq.  I^x«j/,  «ff,  ««,  Dual,  ep.  y^^ji«        verkündigen,      anzeigen, 

lt;<n?i/,  3  PI.  koixtoav,  Jl.  13,102.    Dazu  melden.  Od.  4,  776.  f 


die  ep.  pass.  Form:  ft'xro,  war  gleich,         J^;2.>y)«    a«««.   o    p    ^n  -rr^iv«»!«/ 

Jl.  23,  107.   u.  lüi^ro,   Od.  4,  796.     1)        ^'^"^^^V^^':.*- «•       »"TS'1%.«', 

ähnlich  seyn,  gleichen,  «v^   je-      .  c^ray^at^Oiuat,  Dep.  M.   (Wf«)» 


mandem,  x//wirfn.  -  M«;,«o..  ^«^Ir«,    f-»!  ,-10«**   ^^J««i!»>      P'^^»^^^^ 


rvxrl  ioix6g,  der  Nacht  gleich,  JL  1,  47.  ^Tiayo)  (afy©),  Aor.  2.  Imjyayoy,  hm- 

vergl  Jl. 3, 161.  u.  a.  .-  2)  geziemen,  z«-     herbeiführen     od.    bringen, 

wohl   anstehen,    gebühren,    sich  mii  Acc.  -irr,   Jl.  11,  480.   &s  Inayoytss 

schicken,  nur  3  Sg.  u.  oft  absol.  wie  ^n^isav,   vstdn.  x^vag,   n\s  sie  jene  an- 

Jl.  1,  llOw   wobei  die  Person  im  Dativ,  führend    eindrangen   d.  i.   als    sie    zur 

Jl.  9, 70. '  Nur  Od.  22,  196.  c2fff  ob  ioix$y,  Jagd   eindrangen.  Od.  19,  445.  ubertr. 

acheint  eine  Ausnahme  zu  seynj    man  wozu  bring  cm,   bewegen,  in  Ver- 

ergänze  aber  aus  dem  Vorigen:  xatiOi'  bdg.  mit  nBC&(Oy  Od.  14,  392. 

^aa^i;  oder  mit  Acc.  und  In^   off  en  eTtaeiQO),  ep.  st  iTtai^m  (äsfgo»),  Aor. 

iot9Ci,  xaxby  oJf,  dsidiaasa&cet,   nicht  ge-  1.  |fr>/««^a,  emporheben,  mit  Acc.  xfi- 

zi^mt  es  ^ir,,  wie  ein  Feiger  zu  zagen,  gxxXiiVy  Jl.  10,  80.  hinaufheben,  hin- 

Jl.,2,  ISip.  234.   oder  mit  blolsem  Inf.  auflegen,  mit  Acc.  u.  Gen.  des  Ortes, 


"En&»ov.  168  ""Enaiiovß&dlQ. 

—  afiafaeoi^,  auf  die  Wagen^  Jl.  7,  126.  *«^,  nach  langer  Infidiit.  *  Od.  4>  81. 

—  nQmtsvratoyy  Jl.  9,  214.  16,  176.  ' 

inä&oVf  Aor.  2.  zu  ndaxcn.  imxlaazim  (äXaatim),  Aok  1.  Part. 

iTtai^itco    (aly£g)f  darauf  Jossto-  ^^aXaatieagfnnyiriUig  9ejn,zikTnen^ 

tuen,  aaner  brausen,  einstürmen,  ^d.  1,  252.  f 
vom  Winde,    Jl.  2,  148.     Od.  16,  293.        inaXeiq^of   (dXiäpn),  Aor.  in^eitlfa, 

iTtatvio)  (aiyio})y  Fut  ep.  Inatv^Qto  darauf  streichen,  zuschmieren, 
und  1  PI.  Inaiyiofiiv,  Jl.  16,  443.  Aor.  <>^«^«  nßQiy,  *Od.  12,  47,  177. 
Iff^i^ijcT«;, Beifall  geben,  gutheifsen,.  irmki^CJ  (dJl^tti),  Fut.  Inaliirfin^ 
billigten,  meist  absol.,  aber  auch' mii  abhalten,  abwehren,  entfernen, 
Acc.  fiv^ov,  Jl.  2,  336.  u.  mit  Dat.  der  tt  tiviy  etwas  von  jera.  T^maoir  xax^y 
Pers.  "MxTOQiy  dem  Hektor  beipflich-  ^fiaq,  Jl.  20,  314.  2)  helfen,  hei- 
len, Jl.  18,  312.  und  fw^oy  tiyC,  h.  stehen,  tiy£,  einem,  Jl.  8,  366.  11. 
Merc  457.      ^  428.  *J1. 

iTtaivcgj  17,  6v  («Ji'dO,  sehr  furcht-       inalrj^elg,  s.  inaXdofiai. 
bar,    sehr   schrecklich,    nur  Fem.        inaXUaaw  (ÄlXdaai»),  Aor.  1.  inäX^ 

AMS'^'iA^L^V^.'  ^«r  ^l^fF^'^if'  P'  ^'  ^^^«^'  wechseln,  austauschen,  Jh 

^7.  Od.  10,  491.  634.  11,  47.^   Nach  den  13,   369.  t    tlg^dog  xQauQ;}g  x«l  ^uoitov 

Schol.  ^Hvii  oder  st.  inaiytrti,  geprie-  noXifioio  mXqa^  inaXXdSaytBg  in'  diKpo^ 

sen,  ehrwürdig.  (Buttm.  Lex.  ILp.  14.  tiQoiai  rdyvaaay,  des  schrecklichen Strel- 

verwirft  l/rfwfiy   und  will  in    alyri  lesen,  tes  und  gemeinsamen  Krieges  Fallstrick 

Jl     .f       •  ™'*  Unrecht.)  zogen  sie  abwechselnd  nach  beiden  Sei- 

inatadw    (d^aoo),    Aor.   1.    imfifa,  ten,   d.   i.  sie  gaben  l>ald  den  Troern 

Iterativf.   Aof.    iitat^aakSy    Aor.   I.   M.  bald    den    Achäern    den    Sieg.     Vols: 

hnfifdfitiy^  darauf  losstürmen,  los-  Siehe,  des  Streites  Fallstrick  zogen  sie 

stürzen,  oft  absol.  vom  l^inde,  Jl.  2,  beide,   um   beiderlei   Völker   gebreitet. 

146.  meist   vom  Kampfe,    a)  mit  Gen.  Dieser  Erklärung  folgt  Heyne,  Passow, 

tiyög,  gegen  jem.,    Jl.  6,  263.  323.  nie  Spitzner.    Es  ist  von  Zeus  u.  Poseidon 

in  Od.    b)  mit  Dat.  tiyi:  KIqh^  inata"  die  Rede;  von  denen  jener  den  Troern« 

o«fy,  aufdieKirke  losstürzen.  Od.  10, 296.  dieser  den  Achäern  beisteht    Das  Bild 

322.  auch  mit  Dat.  instrum.  fy/fi',  ^ot/^^  ist  nach  den  Schollen  von  einem  Taue  her- 

Ji«  6,  684.    Od.  14,  281.    3)  mit  Acc  genommen,  welches  bald  auf  dieser,  bald 

transit  angreifen,  anfallen,    fiid-oy  auf  jeuer  Seite  gezogen  wird.    Koppen 

titnatty^  Jl.  7,  240.  cf.  18,  169.  it^x^f  ^^*  erklärt  n^iqata  noXifioiOy  den  Ausgang 

12 >    308.      II)    Med.     sich     schnell  des  Krieges,  s.  n€t(fixQ;  und  Ji hersetzt. : 

bewegen,    heftig    hinschwingen,  desgemeinsamen l^treites  Ausgang  spann- 

mit    Gen.     di/iny,  ,  an    den     Schukem,  ten  sie  abwechselnd  über  beide,    cf.  Jl. 

Jl.  23»    620.     6)  mit  Acc.  iiuätoo^ai,  11,  336.  14,  389. 
Jr^^'77*3^  ^«^  Kampfpreis  losstürzen,        iTtakfuvog,  s.  ItpdXXofiai. 

inizLTim   (ahi^),  Opt.  Aor.  inu^r^  wiÄ^'nt?'  tÄ^'^^'^-fi^'Vf" 

«#*/»/.  ^avii  Kw*^n    »!...i.M»^»    fir  wenr,  Brustwehr,  besond.  die  Zm- 

dern    mft  Ac^    Sl  '2I  m5   f     '  »^»   ^^'   Stadtmauern ,    hinter  welchen 

ZnuL    L'f'?^  ^  K    ,^.  ^**  Belagerten  kämpfen,    *JI.  12,  269. 

$7raitiog,  ov  (cutCd),  der  schuldig  22  3.  r      7  1 

ist,  Schuld  hat,  oÜti  uoi  üuusg  inoU-        »r»*    /o  c       . 

Tioi,  nicht  ihr  seyd  mir  Schuld  daran,  «  ^^cclTrjg,  ao,  o,    ein  Lykier,  v. 

Jl.  1,  336.  t  Patroklos  getödtet,  Jl.  16, 416.  C^mdXTVs). 

iTtaxoviO  (dxoU),  Fut    ifcaxovot^  u.         f^^^^^f »  ""'  lifdlXofia^ 
inaxovaofitti,  h.  Merc.  666.  Aor.  inrinovaa,        ifta/jao/xaiy  Dep.  M.    ((|{^afi»),  Aor. 

ep.  ohne  Augm.,  anhören,  zuhören,  I^^iu^<ya/ii7v,  ,  da  zu  häufen,     zusam- 

meist  mit  Acc.  inog,  Jl.  9,  100.  von  He-  menschütten,  ivyiiy  (vomLaube),  Od. 

lios,  ndyta,  J1.3,  277.  Od.  11,  109.  aber  ^  *82.  t ' 

Jl.  2,  143.  h.  Merc.  666.  1),  verwichs  ein,    vertauschen  -1 

eTtaxTTjQ,  iJQOg^  o   (indyoi)^   der  auf  »««fjir««  nyh  die  Waffen  mit  jemandem» 

Fang  ausgeht;  der  Jäger,  Od.  19,  436.  ^\'   ^9  220.    2)  Med.    Wechsels weia 

ayä^eg  litaxTfj^egy  Jl.  17,  135.  ^l^  nnd  her  gehen,  mit  Acc.   »^ 

inalaOf^aiyJ)ep.FaMa.(ttXdouai),AoT.  ^'f^/^V^ttu  äyd^ag,  der  Sieg   wechselt 

Part  iftaXri9sigy    hinirren,   durchir-  w»t«r  den  Männern,  Jl.  6,  339* 

Ten,         -•       --...         .  * 

gen 
pros 


I 

^Enccfiolßiog.  169  ^EniyqBxo. 

l^enteilig  in  einander  gewacbeen  (die    ehern    svm    Zwecke  der  "Weihe 
Baume),  Od.  6>  481.  f  achöpfen,  so  dals  in  Ini  das  Hinza- 

*htafiolßiOg^  ov  es  ep.    hn]inotß6sf    treten  sn  jedem  einzelnen  Gatte  beseich- 


iJi'i'^  t«^«y«.;,  Aor.  I-  ««V'W'«»  die  Gäste  hatten  schon  die  Becher  5  vgl. 

i.lfl«''hri'.»^h*J^    Lu  n.t    »   «t  Nitasch  ZOT  Od.  7,  193.  u.  Koppen  la 

nelieni  beistenen,  mit  1/at.  n«  ab-  ^i     i     ai-b      «x   ;;k/>vk»#    a^^ua^*^^ 

^^\     Ti   A   OA4    «11  *^''   I9  4'**     ^3   ubernpt«   darbieten« 

2        '!L       *//      N     A       -.    i      ^  darreichen,  mit Acc.yifxT«(»,b.Ap.l25. 
.    iTtavicrm^  (ar«,Ai.),  Aor  2.  Wi-       in&owySg,  S   <idpa»Y6oJ  Helfer, 

«yiw,  aufstehen  lassen)  intran8.Aor.  r>^%.auJ  Aa   it    aoZ  1        ««**«ä^> 

•»   «   i3«rf  -i«^«^a«  onf.t.h.n.    11  Gchulfe,  Od.  11,  498-  t 


iTtaOidf],  71,  ep.    u.  ion.    st.  In^pcfi?,  ^^  j^^^^r  und  Zinnen  umhegt,  Od.  11, 

eigtl.   Zaubergesang;     dann:    Zau-  ^(N^  f                                     o-y              # 

^^^«.«,3^.   /a      ij  N     A        HS  •'"^  einander,    dicht   auf  einan- 

.inaneiUm  {imai^-),  Aor.  1.  I;i^  ^er,  haufenweis.    Sing,  x^ii«  l^iro^ 

^«Äijcr«,  dazu  drohen,  absol.,  Jl.  14,  cvuoov  Hgymai,  Woge  auf  Woge  erhebt 

46.  «W  TI,  einem  etwas  androhen,    Jl.  ^ch,'^  Jl.  4,  433.  sonst  PL,  Jl.  8,  377. 

1.  319.  anedag.  Od.  13,  127.  Od.  16,  366. 

|7rapaotorxa),  poet  (^il),  Aor.  1.  ^navlog,    o   (adX^y,    Viehstall, 

Inijgaa,  Perf.  inaQ^Qa,  lon.  st.  InaQaga,  Hürde  zum  Übernachten,  Od. 23, 368.+ 

1)  trans.   Aor.  1.  daran    fugen,    be-  inmmlnxM    fRt    avvo\    ixJL     i..* 

festigen,    ^i^f^   ata^uotci^  (an   die  nnr^iSTMJjli^^^^^^^ 

Pfosten),  Jl.  14, 167.  339-  2)  Perf.  u.  Plqpf.  "^5  \™^-  ^!f  J'  V'  l^'  ^f',  V        • 

intrans.  daran  angefügt  seyn,  dar-  2^'  tlw;^  kt    m^'    i  '      v^'*''' 

"^:^r '^^^'^^ '^"!^^  ^or.Xt^V,?a^.o??^^^^^^^ 

CTra^jy,   1?      lon.    St.   ^^^«e«^(«g»^  oijiu    u.   I,ri«5^3,    u.   8  PI?  InJe^yrm, 

Verwünschung,  Fluch,  J1.9,4$6.t  1)   Act.  D  zu    sich    nehmenrbc- 

magr/yw  (a^ijyw),  Inf.  Aor.  1.  Ifra-  kommen,     erlangen,    geniefsen, 

^^ai,  helfen,   beistehen,  uvl,    JL  ^nit  Gen.  xtedrmy,  Jl.  18,  302.    Od.  17. 

34^^39.  Od.  13.  391.      ^  81.    6)  häufig  von  Geschossen:  berühr 

inagi^eiy  €naQf]Qios,  u.  InaQagCöxia*  ren,  streiten,    verletzen,   gleich- 

inaQxio)  (aQxia),  Aor.  1.  ht^Qxsca,  "">  kostend,  mit  Acc.  xQoa^  JL  11,  673. 

abwehren,   abhalten,   entfernen,  1%  ^^'  ^^9  316.  absolut:  JL  11,  391.  u. 

tiyC  ti,  etwas  von  einem,  öle&Qoy  %i,vl^  *"**  ^*^*  ^^*ov,  an   den  Stein  streifen, 

Jl.  2,  873.,  mit  Acc  etwas  verhindern,  J'-  ^3,  340.     II)  Med.   1)  geniefsen. 

Od.  17,  668.  Antheil   woran   haben,    im  guten 

in&qovqog,  ov  (Scovoa),  auf  dem  S,?^  .¥?*^  ?T^*  mit  <^n.  rdov,  der 

Lande  lebend.  Od;  11,  489.  +  PH^'^Ti^fS^tiTi  ^\i'  ^»^«n  <^^:^>»n 

infinvfic   fo  (L^ir^\   ^1..ä.#J«    u^  haben,  JL  13, 733. /»«aa^off,  de?»  (schiech- 

llJVy^*        >     '     '     V  .    ;.  16, 17. u. absoL  dfoiioy  ^r«t;oi}<r€(T^iu, ich 

110  :     §J!?^  "^  €7Fa<)iri;c«>,  h.  m  Cer.  „eine,  bald  wird  eVes  fühfen,  od?  die 

138.  im  Med.                                           .  Fruchte  ernten,  JL  6,  363.    h)  mit  Acc; 

i7tC((fj;vo)  (dgrvco),  darauf  fügen,  erlangten,    sich   zuziehen,  xaxiv  xal 

befestigen,  mit  Acc.   ndSfia^    Od. '8,  f*€*Coy,  Od.  18,  107. 

443.  übertr.  ftiffttt  xaxoto,  Strafe  für  den  iTtaqrvaaw  (dfpvaato),  Aor.  httimvaa, 

Frevel  verhänge».  Od. 3, 152.    2)  Med.  dazuschöpfen,    daztigiefsen,  mit 

fir    aich    bereiten,    d^nvoy,  h.  in  Acc.  Od.  19,  388.  t 

^*  ^^  ineyetQdi}  (ly«^»),   Aor.   aync.  M. 

lnt(g^€ 

Sache  der  Gottheit  weihen^    stets  inäQ-  wachen,  aufwachen,     JL  10,  124. 

Hnö^ix^  dtTtdtwty,  vonderLibation;  nach  14^  251.  nur  Aor.  sync. 

Buttm.  Lex.  I,  p.  103.  mit   den  Be«  iniyQstOy  b,  imyiiQo). 


In  die.  'wenn  das  Ausgesagte  faktisch  •  V  ' 
ist,  Jl.  1,  37.  458.  b)  mit  Conj.  wenn  5//°,  ' 
das  Ausgesagte  als  bedingt  erscheint«    /_?;  f' 
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iTtidQäflOv,  8.  Imrgix^*  ^^^>   yafioy,    Od.  %  97.   19,   U%    b) 

iniriVy   ep.  Impf,  von  tmim.  ll^\   drängen,     andringen,     Tom 

iTtelep,  auch  krnc^  QnC),  Conj.  zur  ^[»^f  "^'^Sf' o'''q*^'*'/*^^^*u  ""i^^ 

Angabe  der  Zelt  u.  des  Grundes.    I)  "l/Sl?  pfil  f'  ^/^  ^,^- a/?*''^* 

Von  der  Zeit:   als,    nachdem,   da,  «eht  <las  Part.  l;^iyo^.i.oc  als  Adj.  ei- 

'                    A  jjjjl  lend,  schleunig,    schnell,     Jl.  5. 

iktisch  ^^^'     ^^  ™'^  ^®"*   °*^*^   etwas    eilend, 

_-„_  sich,  sehnend,   verlangend,  odoZo. 

.«.  AWesaßte'ds  be  dl  nsT erscheint  ^?-  ^'  ^^-  ^^^^    '^^''^^^^  J*'  *^'  M^.  u. 

XI^Ähni    «f;%«.   ?J.J    "5lJt?    /J"^  mit  Acc.  u.  Inf.  iJ^>l.oy   (fCrat    l^raW- 

gewonnl.   mit  «r:    €;r€i   «y  zsgz.    innv^  _ ..       .^.j     'j^r    js     o            /  r**" 

nd    2«*/  V*.  i«^*^  ;?v  «.J  ^/.  «xfi./.«/  li/  ^^^y  wünschend,   dafs  die  Sonne  unter- 

hafien  wirst     Ohne  äy  mit  Conj.   nur  ^""f  V'  ^!?*  J^ei»  Co„posit) 

Jl.  15,  363.  h.  Ap.  158.,  vergl.  jedoch  ^J^i^^Zl^  ^""S^' c"*oSllf*^i"*ir*    ^:  P^ 

Thiersch    §.    324.  4.      c)  Mit  Optat.  f^?-  t    Thiersch  §.  324.  2.  liest  daher 

venn  das  Ausgesagte  einen  oft  wieder-  ^'^^Z  ^\ , 

kehrenden  Fall  bezeichnet,  Jl.  24,  14.  inBiörj^  Conj.  (Inel  <f^),  da,  als. 
Auch  tritt  ep.  äy  od.  xe  hinzu,  wenn  nachdem,  seitdem  stets  mit  Indic. 
der  Fall  bedingt  ist  od.  in  indirekter  gewöhnl.  mit  Praeterit  sehen  mit  Präs. 
Rede  steht,  Jl.  9,  304.  19,  208.,  veigL  od.  Fat.  Jl.  14,  65.  II,  478.  Der  ent- 
Tbiersofa  §.  324.  8.  2)  Von  einem  aprecbende  Nachsatz  fehlt,  Od.  ],  231. 
Grunde:  da^  weil,  indem,  die-  3,211.  vergl.  IttcI  2.  I;ra(fi)  xr^xure;, seit- 
weil, gwmkmh  ep.  auch  inti^f  a)  mit  ^«m  einmal.  C^n€l  hat  £  verlängert, 
Indic.    Auch  ai'  tritt  hinzu,   wenn  der  Jl.^22,379.) 

Satz  bedingt  ist.  Iirel  ov  xiv  ayid^toU  BTiaidov    (elcfoi^),   defect.  Aor.  2.  zu 
y*  Uüia&rif  da  es  nicht  vollendet  wor-  IffOQdm^  ansebn,  zusehn,    mit  Acc 
den  'wäre,   Jl.  15,  228.     6)  sonst  die  "^Jl.  22,  61.  s.  lq>f)qdm, 
Construct.  wie  oben.    Oft  kann  man  es  inuri,  ep.  st  Imi^  stets  in  der  Be- 
auch  denn  übersetzen,  Jl.  3,  214.    Zu-  deutg.:    da,  weil.     Nach  8chol.  Ven. 
weilen  steht  InsCy  besond.  in  der  Anrede,  zu   J|.  i,  156.    wäre   richtiger   InA  §. 
ohne  einen    entsprechenden   Hauptsatz.  Thiersch  §.  324.  2.  billigt  es  und  Spitz- 
So  ergänze  man:  ich  will  dir  sagen,  ner  hat  es  aufgenommen. 
Jl.  3,   54.    Od.   1,  231.   od.   lafs  uns  ^^^/^    Opt.  Praes.  v.  tmiui. 
kämpfen,  Jl.   13,  68.  (Nach  Vofs  ist  irr»/  ls>    «   2w*/ 
der  Nachsatz   v.   73.)      3)  Mit  andern  ^7    ,     \           i     « 
Partikeln:  Inei  ^a,  sobald  als,  weil  K^Tveixm),  ungebr,  Praes.  zu  Inioixi, 
«ben.    b)  InU  ye,   weil  denn,  weil  V'^J"»  »• 

ja.    c)lni\  oJr,  nachdem  also,  weil  eJtei/ii  (c)^, Impf. ep. I^^ci^ u.  Ind^y, 

also,    d)  IneC  n€Qy  weil  doch.  PI.  ^mcay,  Fut  ep.  htiaaofjuci,  daran, 

ETtecyevQj  rjogj  0,  S.  dea  Agakles,  dabei,  darüber  seyu,  absol.   Jl.  5, 

ein  Myrmidone,  welcher  wegen  der  £r-  127.   Od.   2,   344.  mit  Dat.    loci,    xdQti 

mordung  seines  Vetters  aus  Budeion  ^fioiaty  ineltj^  das   Haupt  soll  auf  den 

zu    Peleus    fliehen   muDste,    und   mit  Schultern  bleiben,  Jl.  2,  259.     mit  Dat. 

Achilleus  gegen  llios  zog.     Er  wurde  Pers.   oloiy  insati  x^orroc,  h.  Cer.  150. 

von  Hektor  getödtet,     JJ.   16,  571   ff.  2)   von    der  Zeit:     darnach,    übrig 

(der  Dränger).  aeyn.  Od.  4,  756. 

iTuiyto ,  nur  Praes.  u.  Impf.   I)  Act.  eneiui  (si/ai),  3  Sg.  Impf.  ep.  Imi'Uyy 

drän£;en,    drücken,     bedrängen,  3  PI.   iniitaay.   Od.  11,  233.  n.   inyaay, 

mit  Acc  dUyoy  fuy  ax^og  ineCyBi,  eine  Od.  19,  445.  Fut.  IneCoofiai,  Aor.  1.  M. 

geringe  Last  drückt   ihn,   Jl.    13,   453.  ImsiaafAdyfi,  Jl.  21,  424.    1)  hinzu  ge- 

xBfuxdtCf  ein  Reh  bedrängen,  verfolgen,  heu,     darauf    losgehen,     nahen, 

Jl.  10,  361.  daher:  Pass.  Imiyca^at  ßS"  mit  Acc.   dy^^dy^  auf  das   Feld  gehen, 

Xiiaaiy,  von  Geschossen  bedrängt  werden.  Od.  23,  369.  übertr.  n^Cy  fxiy  sral  yiiqctg 

Jl.  6,  622.  13,  511.    b)  treiben,  an-  inetatv,  ehe  ihr  das  Alter  naht,    Jl.  I, 

treiben,  forttreiben,  besond.  vom  33.    2)  besond.  im  fetndl.  Siime:  ge- 

Winde,  Jl.  15,  382.  yfo,  h.  Ap.  408.  u.  g«n    einen    losgehen,,  jem.     an- 

Pass.   Od.   13,   115.   I^cr/ia,  die  Ruder  greifen,  anfallen,  mit  Acc.,    Jl.  XI, 

bewegen.  Od.  12,  205.  daher:    betrei-  367.  mit  Dat.  Jl.  13,^2.  J7,  741.  und 

ben,  beschleunigen,  <Jvoi^,  Od.  15,  oift  ohne  Casus:    o   snidy,  der  Angrei- 

445.     c)  intrans.   drängen,   andrin-  fende,  Jl.  5,238.  15,  264^  oft.  iir\  aXkn^ 

gen,  ayapni  Inefyei,  Jl.  6,   86.  y^Qtegp  o^y  tovres,  aufeinander  losrücken^,  Jfl. 

Jl.  23,623.  vergl.  h.  Ven.  231.    II)  Med.  ^Efiewi,  oly  die  Epeier,  die  älte^ 

für  sich  betreiben,  beachleuni-  sten  Bewohner  von  Eli/B,, weklie  l}^^^ 
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^Eni^XOßai. 


ITameB   von   Epeioi,   S.   dei  Bndy- 

■  ion,  bbrleiUtHi,  Jl.  S,  61».  cf.  Pru. 
B,  1-  »-   ,       , 

'*£nG<og,  O)  Ep«w,a.i)MP>«apciit, 
der  Knn(il«r  der  Mylh«,  der  dn  Troi- 
«cbe  Hofs  nnler  Beialand  der  Athene 
bute,  Od,  B,  493.  Er  beaiegt  im  FaoM- 
kampfe  bei  den  Leicfaenipielen  det  Po- 
troKloB  den  Eorjelot»  aber  im  Werfen 
der  eiaemen  Kage]  wird  er  von  Eetion 
beilegt,  Jl.  23,  664  ff.  840. 

insitseq,  Conj.  'veil  d»ch,  dn 
äocb,  mit  Ind.  >.  j««/. 

ineita,  Adr.  (Inl,  iris),  darnach, 
kernacb,  nachher,  hierauf,    dar- 

■  af,  dann,  hinfort,  beaetchnet  1} 
zanachat  den  Fortgang  von  einer  Hond- 
Inng  xnr  andem  in  der  Erzählnng;  bei 
KnkünfÜgen  Handlangen  bedeutet  ea: 
hinfort,  hinterher.  Od.  2,  CO.  xbI 
tot'  itruxa,  nnd  dann  aogleich,  Jl.  1, 
4M.  B*  folgt  oft  anf  npahov,  wird  mit 
ti-ärtxa ,  alijra  verbanden ;  anch  ly^ 
tmxa.  Zuweilen  ateht  ea  naeh  einem 
Particip  beim  Verbom  finllnm  pleoga- 
•Üach,  Jl.  14,  33S.  2}  biWet  ea  in  der 
cp.  Sprache  oft  den  Nachaals,  um  ihn 
her* orzahf ben :  a)  nach  einer  Zeit- 
part ikel,  Inuiri  oipaCf^  Tili^'/jaaflOf 
*ifj;iCa^r  iijinuta,  da  tanzten  aiedann. 
Od.  8,  378.  vergl.  Jl.  18,  545.  b)  nach 
einer  Bedingangipaniliel ;  cl  fi\y  di\  yCy 
ToCio  iftlmr,  —  EQfitiay  fti*  tnura  — 
itovvofto' ,  dann  vollen  vir  aenden. 
Od.  1,  84.  3,  273.  lo  anch  in  hjpothe- 
liichen  Sätzen  mit  Ss  xt,  Jl.  1,  617.  3) 
demnach  (nach  dem,  vas  du  etgtt), 
denn,  0}  in  einer  Frage,  JL  10,  423. 
Od.  1,  46.  t-)  in  andern  Sätsen,  Jl.  15, 
49.  18,  857. 

Inetixi-BTO,  a.  Inixtkofiat. 


SM.  17,  493. 

ijlEKTjXaTO,  B,  IjttKaiym. 

inii.j}ae,  a.  InUav&äym. 
■inefißai^üi    (ßatya),     Part.     P.     ep. 
Ijtiftßißaiöf,  darauf  schreiten,   Perf. 
darauf  ateben,   mit  Gen.  o^ifoij,   anf 
der  Schwelle,  Jl.  9,  6S2.  + 

iTiEveinai,  a.  Imipiqm. 

iTiepEifiE,  ■.  tnivi/ito. 

iTTev^veov,  a.  htivtjyiu. 

inev^vo&e  (Iv^w»»»),  3  Sg.  eines  alt. 
«p.  Perf.  mit  Präaenabdtg.,  das  anch  ata 
Imperf.  gebrancbt  vird:  darauf 
aitian,.  Jiagen,    nnr  Tierual:  Tom 


Köpf  dea  Thositea,  als  Impf.  i/k()>^  hri- 
y^yo^e  Xäxrti,  dünnen  Wollhaai  war 
darauf,  Jt.  3.  219.  von  einem  Hantel: 
ino^o^t  iäxyii,  31.  10,  134.  als  Präs. 
mit  Acc  oTn  ^fovt  kacynvo»ty  aliy  iöv 
tat,  wie  den  ewigen  Göltera  es  zn- 
Jtommi,  Od.  8,  365.  h.  Yen.  61.  (Nach 
BuKm.  Lex.  I,  p.  368.  von  hi9ia  oder 
ifi^to,  Peif.  mit  att.  Beduidic;  ln^yo»«, 
s.  Thierscta  f.  232.) 

knevtavio}^  ep.  Nebenf.  von  bof' 
%t(yu,  daran  anspannen.  Od.  33, 
«».  + 

inert^ivw  n.  hiiviim  (It^w),  l)da- 
Zn  SU  recht  machen,  zarüsten; 
Imnvt,  die  Pferde  snschirren,  J1.8,3T4. 
3}  IM.  sich  Karüslen,  sich  an- 
schiclcen,  mit  Afc.  atHa,  an  des 
Kämpfen,  Od.  34,  89. 

inioixa  Ooittf),  es  stehet  an,  ea 
Biemtstcfa,  iat  anständig,  es  ge- 
bührt aich,  mit  Dat.  Pers.  n.  Inf,  Jt, 
4,  371.  od.  Acc.  mit  Inf.,  Jl.  1,  135. 
10,  )M.  ellipt.  mit  Acc.  äiy  Ixioi);' 
Ixirriy  dvziäaayta  (valdn.  ans  dem  Vor- 
hergehenden oü  dtvca9at),  wesaen  ein 
nahender  Fremdling  billig  nicht  erman- 
geln darf.  Od.  «,  193.  14,  611.  2)  es 
ist  angemeasen,  es  gefällt,  JL 
9,  392. 

ininiS-^BV,  B.  ntt9m. 

ininXtag,  s.  btmiiöw. 

inenol&ei,  a.  nt0m. 

ine7i6yd-ei,  a.  Tiäaxu, 

inhtrSfie,  s.  ImmaCfu. 

bTIeTTT&UO  ,  s.  l-amizafiat, 

iftiJIVOTO,  a.  nvvSäyofiai. 

iTteQsldoi  (IfitJca),  Aor.  1.  in/Qtioa, 
darauf  stützen,  stammen,  dage- 
gen stofsen,  mit  Ac&  —  iy^os  h 
xtVfmva,  Jl.  5,  856.  abso).  JL  II,  236. 
übertr,  iv'  änätipov,  nnermeCsliche  Kraft 
analrengen,  anwenden,  Jl.  7,  369.  Od. 
9,  638. 

ine^to  Cle'yo'),  unter  Dach 
bringen,  überiipt.  erbauen,  inTmesi. 
htl  njor  Igtip«,  JL  1,  39.  f 

enE^^faaavro,  s.  Int^^ao/un. 

^Tteffvio  (IptHo),  Aor.  Mgilaa,  ep.  ao, 
heranziehen,  herbeiziehen,  9v~ 
fi/y  na^dyT)  (mit  dem  Ringe),  Od.  I>  144. 
•Od.  s.  tiofiäyii. 

Iniqxotiai  (J(^x''f<")t  ^"^  InUaiaa- 
futt,  Aor' 3.  Iniil&oy,  ep.in^lv9vy,  Perf. 
inti^ivSa,  1)  hiniiomiiien,  heran- 
kommen, nahe  kommen,  heran- 
nahen, mit  Dal.  Jt.  12,  100.  und  ab- 
«olDt.'Ofl  mit  dem  Begriff  des  tJnervar- 
teten,  Od.  '9,  314.  nbertr.  Inl  »yitpas 
^X»t,  das  Dunkel  kam  herbei,  JI.11,194. 
'Jtxattus  iitnlv»»  »il,  Jl.  8,  488.  9.  474'. 
toiat  itt^lvSe  vnros,  es  nahte  sich  ihnen 
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der  Schlaf,  Od.  6,  4TS.  1%  311.  -*  mH  z6ßein,  Uyfh^oog  d'   Ir'  in^x^^    Od^ 

Acc.    ▼orsögl.    wenn    der  Begriff   dei  21»  18^    4)  einnelmen,   inne  ha» 

Überraachens  od.  Beachleichena  ben,  mit  Acc.  —  intii  nil^i&^a,  Jl.  21« 

darin  liegt»  inrjXvd-i  fuy  Znvogy    Od.  4,  407.   öniatfot^  intakt  nvQy  so  weit  das 

793.  10.  31.  u.  von  der  Laase:   Tfi^&if  Feuer  reichte^  J1.33»  238«    II)  Med.  1) 

d*   avxip*  in^A&€,  acbneidend  drang  sie  iicb  wohin  halten»  wie  Act  2.  vom 

an  den  Nacken»  Ji.  7»  262.    2)  im  feindl.  Scbielsea   mit   den  Bogen»  imax6/urog, 

Sinne:     gegen    Einen     losgehen»  sielend»  04^22»  15.    2)  wie  Act.  3.  an-> 

ihn    anfallen»     angreifen^     ohne  haltei?^  zurfickhalten»  mit  Acc.  |cp- 

Casng  u.  mit  dem  Dat.,    Jl.  6»  220.  vom  rtSr  nrvj^g,  fa.  Cer.  176. 

Löwen :  ßovaiyy  Jl.  10»  485.  15,  633.  —  inrißokog,  ov  (ßiUio),  der  etwas  er- 

3)ToaOrtem:dnrchwandern»darchr  kngt  hat»  theilhaftig»  habhalt»  mit 

gehen»  wie  obire,  mit  Acc.  -.  äyxta^  Gen.  rtiog,  l^wowi',  Od.  .2»  319.  t 

dnrch  die  Thäler  gehen,    Jl.  18,  321.  iTti^yäyoy,  Aor.  2.  a.  imiy^». 

y^loi»      '  /*         -',,  X    «r    X  eTtriyxsvlieg,  ai»  die  langen (weif- 
emaßolit],  17  (firof»  ßalXm),  Worten  reichenden  V.)  Bretter  an  den  Seiten 
die  jemandem  unüberlegt  entfallen»  Ge-  ^es  Schiffes,   die   8ur  Bekleidung  des 
schwatz»     unverständige     Redet  Gerippes    der    Seitenwände     (atauZyH) 
inaaßoUag    «'^«y«^«^  >     v<>J>a»i«»,  pf  dienten   und  sich  vom  Vordertheil  bis 
schwaCB  erheben.  Od   4»  169.  t  (nicht  ^um  Hintertheil    erstreckten.     Um  das 
von  «;r£0«^  sondern  v.  inea  u.  ßaXieir.)  Eindringen   des  Wassers  zu    verboten, 
iftegßolog,  ov    (ßiaX(o%     unver-  aberzieht  diese  Bretter  no^h  Odyssens 
st&ndiee,  dreiste  Worte  aussto-  mit  Flecfatwerk  von  Weidenruthte  (#A. 
fsend  (^f  verba  jacit):  —  ImßnttiQ  (V.  neaai  otoüft^tfo^),  Od.  6»  253  ff.  t  (wahr- 
lästernder  Schwätzer),  Jl.  2,  276.  t  scheinl.  von  inyxitr  =  (pi^uf^  sich  ^er- 
dneaovy  s.  n(7nü^  strecken),  s.Nitzsdi  zu  d.  St.  u.  cxafUy. 
STteanoVy  s.  IfpiTtto»  iTt^eVj  ep.  st.  I;ifr»  s.  inuftu 
iniaoerai,  s.  hfn/ni.  iTttjetlivogy  6v(hog)9  l)aufs  ganze 
ineaavxai,  s.  htaiim.  Jahrj  dauernd,  na^iynv  yala  htria- 
iniatf],  s.  iwifntim.                            '  ^«''^y»  stets  im  Jahre  Milch  geben.  Od. 

i^^^.l^    ^..  ^jf     \  4«u  1-1.         r  ««nzes  Jahr  hinreichend;  reich-^ 

jTt^wg,  ov.(^w), jahrlich»  auf  n^h,  überflussig,    Od.  18,  aÜ».  8, 

ein  Jahr  dauernd,    xa^jibg.    Od.  7,  233.     Das  Ncutr.    irnie^aröy    als  Adv. 

"^  T      .  stets  im  Jahre»  Od.  7»  128.  reich- 

mevy  10a.  st  l;ioi;»  s.  Iiro^toe.  lieh»  vollauf.  Od.  7,  99.   ♦Od. 

i7t€vg>ijixi(0  (evfftifido}),  Aor.  I^rci/^  in^iev,  s.  inufii  (elfu), 

fifflta,  seinen  Beifall  geben/  bei«  iTtijXd'Ov  u.  inn^Xi^ov,  s.  htiQxofuu^ 

fällig^  reden,  Jl.  1,  22.  f  ^imjXrialri,  17,  Bezaubernng,  Be- 

inevxofiat,  Dep.  M.  (evxofMi),  Fut.  hexung»  h.  Cer.  218.  220. 

hiiv^ofiai,  Aor.  1.   kmvlAfinv y  beten»  iTtTjfioißog,  ov  (jiiuißoo),  w echte  1- 

flehen,   zu  einer  Gottheit»  ^€o2^,  ^if,  aeitig»  abwechselnd»    d/^f^,    zwei 

Jl.   3»   350.    Od.   14»  423.  —   2)  sich  sich  begegnende  Riegel,  die  von  beidea 

rühmen,    prahlen,    absol.    u,    twl^  Seiten  der  Thüre  in  einander  geschoben 

über  jemanden,  Jl.  11,  431.  und  durch  ein  Schlofs  gehalten  wurden, 

eTSewvovy  ep.  Aor.  2.»  s.  ^BNSl.  «•  ■•  ^^i^f    ^^'  P*  466.  x^^^^^s,  Klei- 

iuitpoääov;  s.  ip^dCü,.  ^^,  zum^Wechseln,  Od.  14,  513. 

in^o)  (ix^),    Aor.  2.  A.    tmaxoy,  l^f^^^^  ^  nf^^^- 

3  PI.  Plqpf.  indxtno,  w.m.  s.    1)  dar-  mtjVUOVj  Impf.  v.  buuyito, 

an,  dabei,  darauf  heben,  halten»  B7tr£ct%  Aor.  1.  zu  nrryyvm. 

Alt  Dat.  jroaoff  ^piji^c;  auf  den  Schemel,  2,«.»^,«^.     r^    •   \      »..^«/^•.     »n^ 

Jl.  14,  241.  Od.  1X410.    daher:    hin!  ^^^^    kTutlx  /X«    «k  dSi 

halten,  reichen,  olvov,    Jl.  9,489.  ^r?«  *,Sio' ?''*^""  geben»  mit  Dat. 

iwiby  nmdh  J1.22»  84.    2X  intrans.  dar-  ^^' }^',  ^^-  ^ 

auf    loshalten,    lenken,    xivCy    auf  enTjQäiog,  ov    (l^aAi),    geliebt. 

Einen    losgehen.    Od.    19»    71.    vergl.  liebenswürdig»     lieblich,     rei- 

Od.  22,  75.  —  3)  anhalten,,  zurück-  zend»  anmuthig»   nur  von  leblosen 

halten,   hemmen,    mit  Acc.    ^^e^^»  Gegenständen:  da^,    Jl.  9»  228.  ef/uoriv, 

Jk  21»  244.  u.  ^(MV  lymilgy  das  Herz  Od.  8»  366.  am  meisten  von  Gegenden, 

von  der  Beschimpfung  zurückhalten»  Od.  von  Ithaka»  Od.  4»  606. 

30» 266.    daher  absol.  an  sich  halten»  iTj^QW/iog,  ov   (l^er^),  am  Rn- 


6er,  rndernd -^  haZ^f    Od.  %  4/OIB.  l^  168.  Ter^.  Od.  7,  136.    Biber  auch 

3)  mit    Rädern    TerteheM  —  riHt  yom  der  Anfeiaanderfolge  in  Raum 

"^Od.  i,  5fi9.  «nd  Zelt:    M  t^äf  aviinn^  bei  d«  i. 

imö^wrig  (iQiqxo)^  von  oben  be«  »«ch  ihm»    Jl.  7»  163.    b)  zur  Angabe 

aeekend,  überatehend»  dberhan-  ^er  Richtung    aaf  etwas  hin,    bei 

send 9  ^o«»,    Od.  18,  59.  iCQVM^^*  J^L  Verben  der.  Bewegung,  und  zwar  im 

X%  54.  feindlichen  Sinne:  auf -r  hin,  gegen^ 

»izJjL«.^^/,     A   /u^.4^:4«^..\   Q  A^    wider,    JL  1,  363.  3,  15.    3)  Von  der 

ETtijöLtog,  d   (bestritten),  S.  deg    ^eit,  Inl  vvxr(,  bei  Nacht,  Jl.  8,  539. 

Aphei^at  aus  Alvbas,  ^r  welchen    |^.  ^        ^^^    ;^  ^i„^„  ^        ;f,   ^3^ 

sich  Odysseus  ausgab,  Od.  34,  306.  334.  aber  in'  ^^ari,  bei  Tagi,    Od.  3^ 

iTJ^gaSj  a.  ina^a^taxt».  384.     3}  in   ursächlichen    Verh&ll- 

-.",^^*^^*^'            ,      ,  der  Besiinimnng:     inl  oogntp,  zum 

iTtTjVfjg,  ov,  0   (Inrof),   der  mit  sich  Mahle  bestimmt.  Od.  18,  44.  Ifrl  27ar^d- 

reden  läfst,    menschenfreundlich,  xil^,  für  den  Patroklos,  JL  33,776.  vl^r 

mild,  wohlwollend,    *Od,  1%  133.  Ijgl  xuduaat  Xinia&at,  einen  Sohn  fOr 

18,  138.  die  Schätze  hinterlassen,  JL  5,  154.    b) 

innxQXuoqy  ov  {^toiov),  eigtl.  dicht  aar  Angabe  des  Grundes;  über,  auf, 

cewebtr  daher    dicht    über,    neben  wegen,  yeUTr  hr/ tai^«,   JL  3,  376. /ko- 

«inander,      häufig,     nvqaoi^      JL  y««»'>  ^«<y;ir«*»' ^^^  w*>  Jl- It  16i  0,  493. 

18,    311.    dodytiata     htiroifta    nCntoy,  c)  zur  Angabe  des  Preises  od.  überhpt. 

Schwaden  üelen  dicht  an  einander,    JL  ^«^  Bedingung:    um,   für,    ini  w# 

18,  563.     3)   von   der  Zeit:    schnell  tunsveiy,  JL  83,  374.  inl  tfw^if,  fürGe- 

nach  einander,  JL  19,  326.  whenke,    JL  9,  163.  —  C)  Mit  Acc.  1) 

y ,   #      /        c  „       /Nr        Jl' 1.  vom  Räume:  a)  zur  Angabe  der  Rich- 

iTrtTi;^,  vog,  17  (^;rY,^^^  t„„  ^der  Bewegung  auf  einen  Ge- 
Anrede,- uberhpt  Milde,  Wohl  wo  1-  gensund:  auf,  nach,  gegen,  an: 
len.  Od.  31,  306.  t  Jnl  vnag  %£<y^at,  tt^a^ai  In'  igitua, 
intj  I)  Präpos.  mit  Gen«,  Dat.  und  Od.  12,  171.  6)  zur  Angabe  des  Er- 
AccGruttdbdtg.;  bei,  auf,  in  roannig-  Streckens  auf  einen  Gegenstand  hin, 
fachen  Beziehnpigen.  ^)Mit  Gen.  1)  über  —  hin:  nliZy  htl  ofrona  noran^f 
▼om  Räume:  aj  zur  Angabe  des  Ver-  über  dss  Meer  hin.  Od.],  183.  VergL  3, 
weilen s  auf  einem  Räume:  an,  auf,  376.  In*  lyvia  xatro  niXs^^Qa^  Od.  11, 
bei,  nächst,  besond.  bei  Verben,  577.  Inl  y^Tay^  per  terram,  Od.  4,  417. 
weldie  ein  Seyn,  Bleiben  u.  s.  w.  aus-  Tergl.  Od.  1,  299.  inl  ^e^ui,  in*  d^i- 
drücken:  Inl  fieXitig  iQtia&eig,  Jl.  32,  orc^a,  zur  Rechten,  zur  Linken.  3)  ron 
335.  und  ohne  Verbum:  inl  ä/n<oy,  in*  der  Zeit:  a)  zur  Angabe  des  Ziels: 
dy^ov,inl  x^ajogXifiiyos,  bei  der  Spitze,  in  ^a,  bis  zum.  Morgen,  Od.  7,  388* 
Od.  13, 102.  übertr.  inl  (vqov  ax/iijs,  JL  b)  zur  Angabe  der  Dauer:  auf.  wäh- 
10,  173.  s.  dx/iij,  b)  zur  Angabe  der  rend,  l^)'  vi^gay,  JL  3,  399.  Inl  ^17^, 
Richtung  auf  einen  Gegenstand  hin,  auf  lange,  JL  9,  415.  Eben  so  zur  An.> 
bei  Verb^  der  Bewegung:  igveiy  y^a  gäbe  des  N'afses:  i(p*  oaov,  wie  wei^ 
in  ^nUqotOf  an  das  Land  hin,  J).  I,  JL3, 12.  Ifrl  ^fjLiav  nacFtig,  bis  zur  Hälfte 
486.  ßfcly^y  Inl  yriög,  2)  von  der  Zeit  des  ganzen  Schiffes,  Od.  13,  114.  3)  il 
In  oder  während  welcher  etwas  ge-  ursächlichen  Verhältnissen :  ,a)  zor 
schiebt,  lir*  ifQ^yrjg,  beim  Frieden,  JL,  Angabe  des  Zweckes,  der  Absicht: 
3,  797.  ini  n^otiomy  dy&gmctity^  Jl.  5,  inl  ßoüy  trto,  nach  einem  Stier  d.i.  Ihn 
637.  3)  im  ursächlichen  Verhält*  zu  holen.  Od.  3,431.  atiXUty  in  dy- 
nisse:  nur  oiyfj  tq>*  vfniCtovy  stille  bei  yeXCfjy,  anf  Botschaft,  JL  4,  384.  seltner 
euch  d,  i.  iftr  eoch,  JL 7,194.—  B)Mit  tou  Personen:  in*  Vävaaija  Uvm,  Öd. 
Dativ:  1)  vom  Räume:  a)ZHr  Angabe  5,  149.  b)  zur  Angabe  der  Gemäfs- 
des  Verweilens  auf  oder  an  und  bei  heit:  Ifrl  atd&fiijyy  nach  dem  Richt- 
elnem  Gegenstande:  Ifrl  x^^^  «^f  der  scheite.  Od.  5,  245.  Ifr'  Jcr«,  Jl.  12,  436. 
Erdc^  JL  1,  87.  inC  tiyi  xad-ijad'ah  bei  c)  zur  Angabe  einer  Rücksicht:  aQt" 
jem.  sitzen,  Od.  3,  369.  in'  fgytpt  an  <rroi  näaay  in*  i9vy,  zu  Jedem  Angriff^ 
der  Arbeil,  Od.  16,  111.^  auch  von  ei-  Jl.  6, 79.  II)  Als  Adverb,  oft  bei  Hom. 
nem  Neben-  oderMiteinanderseyn  in  der  Bedtg.  dabei,  daran,  dazu, 
der  Dinge:  i(p'  UxiiC  Uxog  a^e^o«,  darauf  u.  s.  w.,  JL  1,  458*  5,  705.  Od. 
Wunde  an  Wunde,  Jl.  14,  130.  vergl.  3,  164.  285.  Oft  mufs  es  im  Deutschen 
Od.  7,  130.  if^  t^tfi,  zu  diesen,  JL  9,  mit  dem  Verbum  verbunden  werden. 
139.  inl  totgy  zu  diesem  d.  i.  tiberdie's,  III)  In  der  Zusammensetzung  mit  einem 
Od.  3,  113.  -^  «ie;r^  ^^»^  ^^»^  ^^^  ^^h  Verbum  hat  es  theils  die  örtlidien  Be- 
neben 4.  I«  aiiiaer  seiner  Schönheit,  Od.  deutnngen  des  Adverbiums,   theils  be- 
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sekhnet  es  el^  Folge  in  der  Keit>  geben.  Od. 6>  38a.    &)  intren8.'»lcli  wo^ 

eine  Zunahme  tf.  s.  w.  bin  bewegen,  darauf  losgehen:  ^ 

inij  anas^tro{»hirt  l)st.  litt;  wenn  ^^  ^^^g  inißaXU^  das  Schiff  segelle  naeh 

es  dem  regierten  Worte  nacbeesetzt  ist.  Pbeä  zu»    Od.  15>  297«    fa^  Ap.  437.    1) 

2)   hXV  ^fttotii  t%   ist  dabely   es   ist  ^f^^   ^^^   «Ich   daz4i  .werfeiv,    jcjl^ 

zur  Hand^    es   findet   statt,  meist  e^s>    Od.  24>  209*    &);8iieli  a^uf  eine 

mit  Dativ,    Jl.  1,  515.    Od.  11,  307.  —  Sache    werfen,    darüber    he.rfaN 

au^ch'  mit  folgend.   Iniin.  ov  in*   ctvriQf  len,    mit  jQen.   M^coVy  nach  djer  Waf- 

dgfiy  dnb   ot-AOv  ä^vvac^   nicht  ist  ein  fenbeüte  trachten,  Jl.  6^  68. 

Mann  da,  um  das  Unglück  vote  Hause  emßadxo)  (ßaaxta),  poet.  Nel^nf/von 

zu. entfernen,  Od.  2,  69.  imßaCvoaj  mit  transit   Bedeute.:'  xayoiy 

imcillco  (idXX(o),  Aöt.l.'tniiiXa,  zu-  Imßaaxifiiv  vUxg  ^;^aukh',  dfe  AchSer  ins 

i^chicken,    zuwerfen,  zuführen,  Unglück  bringen,.  Ji.  i. 23^  t    . 

%C  TiyiA   KriQi^g  livly    Od.  ^,"317.  lnh\Xtv  emß^fxev^l^  a,  imßaCyttf.     .\/ 

if«j€  ^y«,  et-  hat  diese  Dinge  herbeige-  ^TaBrnma,  oooc.  6,  Besteia^r    — 

führt,  Od.  22,  49.  *  Od.  f„^^^  VfB,  W     2)  BespSinger 

i7iLaA[J£V0^y  s.  ItpaXXofiat,  (vom  Eber),  Od,  IJ,  131.  *0d. 

:&inavdctv(a,  poet.st.l99«i'?aVa»,w.m.8,  eJtißXi^g^  ^jog,  6   (^TtißdXX,ta),  ei^l. 

iidcevo^;   \eneh.  Lesart   «t.  .fo^/ati^y^  «las  Vorgeschobene  $    der  ^ie^ei;  der 

Od..  15,  Itel.                                         .  queif  vor  d!e;Thür  gelegt;  vj^ard,   Jl.  24, 

^e^X^i^ 9  poet.(/a;t<»),  zurufen,  zu-  *^^>*  ^"^    /         . 

jauchzen,;  aufjubeln,  Jl.  7,  403.  13,  ^mpoao);,  (ßöd(o)^  nv^  Tnt.r^  inißlo" 

83^.'   •2)  überh.    aufschreien,    laut  ^Ofi^i,  ion.  st^  ^mßoifaofiai.  zuschreien» 

schreien,  Ji.  5,  860,  14,  148.  (nur  Pr;  5)  JWLed.  anrufen,  zu,  Hülfe   rufen,. 

Ui^  Impf.)  ♦  Jl.  mit  Acc.  ^eovg,  'Jl.  10,  463.  Od.  1,  378. 

'  iTtlßad^QöVy  T6(ßaCyaf),  das  f«hr-  ^  "^inißfkjxofiai  (ß6cxfx>%  daran  wei- 

geld  einesTassagiers  (cirt/SaV)  auf  dem  ^«?'  siöh  näbren,  tiyC,  Batr.  54. 

Schiffe,  Od.  15,  449.  f            -  .  emßovxolog^  o    ifiovStoXoty,   Rih- 

1.  iTT^^cr«,  Aor..2.  I;r^^i,y,  W.  ep.  ^;r*-  ^  mtß()S^(^     (foif^töy,    arthr^nten, 

/Jiiuo/«t„Fut.  M.  l;rti5,}aou«^.Aor.  1.  M.  brausend  anfachen,  frtye>  Jl- 17, 739.  t 

inf^TjadfiTiV  [nur  die  ep.  Form.  iTeeßianoy  smpQi^üJ  (ßQ(&(b%  Abr.  1; '  inißqtaa; 

imßv(J(oyy,i)  intransit,  hinan-  hinauf-  I)  schwer  darauf  lasten^  mit  der 

steigei^»  besteigen,  a>  mit  4?en.  firr-  ganzen    Last^  darafuf 'fallen,;  5t' 

nmf  fCtpQWy    Jl.  5f  46.    8,  44.  nvQycoy,  ^^ißQi^v  ^^^^  oußQosy  Wenn  der  Regen 

rsdSy  u.  s, .  w.,    ferner;  xgoaaaaay,  die.  ^^a  Zeus    gewaltig    herabstürzt, ,  Jl.   6, , 

Zinnen* ersteigen,   31.  12,  Mi,  yociiig,  wm  91-  im  guten  Sinne:    ÖnnSTs  Mg  atqair 

Land,  steigen,  .  Od.  12,  282.  übertr.  von  ^mßqtOHay  SneQ&iy,  ^enn  dös  Zeus 'Ho- 

^:««M  '^'/««ifAti»  «Min-n/*.   oiif  A'on  fir^haUor^  Ten  "VÖii    obenher    mit    lastender  Frurhir' 


Ajcc.  selten :  HiegCriy  In^ßStou^  ,nach  Pie-  STtlßwaofie'ß'a,  s.  imßodptiau  ' 

neu  hinsphreitendf    Jl.  14,.  926.   Od.  inißcit^wQ^  OQOg,^S  OSIöw«^),  Hirt», 

5>.;50.   pft  vbertr.   civw(f^^^.,«ic|i  zu?  viell.  Oberhirt— ^^Z(ay,^.Od^l3,232..tl 

FmocMieit  yenden,  Qd.  22^  4.27.  ivfpQoqv-  Imy^mm,  ep.  at.  .l7r*«foi;^  -  da-* 

yijf,  Qd.  »>^52-  ;^|''9ff>,?2?^^^  versuchen,  bei   krachen;,  man   rechnet   JuehcrVi 

b.,Merc.  J66.   465.   -*  2)  transit.   nur  ktl  ^^  iy^vn^cay,  3\.  11.  ^     .. 

B«t^    i|.,^or.  1.    A.  hinaufsteigen.,,  nimy^,;o/la^(y^>^ol««),  ^läz^u,  dar. 

beßteig.c»n    lassen;    ^^r     hln^^fr^  a^f   eSiVst eben,   koTien,   von.  der 

dep.Wage9^  Jl.  8,  128.  daher:   hinauf-j  ^eit^  JL.«,.  148.  +           •  ^ 


«Me^n?,' cTiC9y(>oaz;V;2^,  Jem,  zum  Ruhm  ^»^^^^H  .  Opt.  ^^i>^Ä)      erk-enney,'. 

e^efeep;::s^  Verstände  bringen,    Jl..  8,  J^J^^^  V^J'J'^'^'t^^^^^ 

ofiK   n<i   OQ   IQ  ^^'*    ^/  Kennen  lernen.  eFianren. 

>     .'m,    13.                     .  gehen,  Od.  18,  30.  *Öd.        ' 

Bnma^io  (ßdXXto)^  Aor.  2.  A.  ^»ri-  * >-    ^      ^  »      /,//..      ..    ,/ 

/9etA(^y  Aor.  2.  M.  imßaX6iiriy,   1)   Act.  .p'^^X^^'^'^^S.n^.P!^^^    9.*i»gebo^ 

€ltt*fauf>   daran  werfen,  legen,  mit  §.?"'»"•   ▼en',ö7. ,           ,.      ;               .. 

Acc.,- Jli  II,  846.    ^mßaXJtny  Ifida^h^yf  .  .Enipnxfjmtv>   (fydfwna^yf    Adr.  Jir^ 

verstchl»  >!^;rot(^  denPf^deft'die  iSetüiei  yimf*^»^  eihbiegeB/iaiBbleg^»  jlua 


«  1- 
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Acc  d6gv,    Jl.  ai,  178.  «berir.  umleB*        inii^fievm  (^fiiv<o\  poet.  st.  htt4^ 

hen,  herurabriiig€ii9  j(9^,  J4.  ly  669.  ufcn,    im    Lande    yenreilen,     zii 

f^ooi'  ia^XiSyy  den  Sinn  der  Bi:«|r«n  Ioh  Hause  teyn^  Od.  16,  98.  t 
ken,  Jl.  9,  ÖH.                       'h;j  im&i^fitog,  ov  (drjfifK),  im  Vollke, 

£7ti/ypotriy  8.  ijtifiyyoiaxt».   '  einheimisch;  ?fdA^^o?y    Jll  9, '64.  "  AT) 

invynmaiy  s.  I^r^yiyyaiineiv.  '  zn  Hanse,  anwesend.  Od.  1,  199. 

i^iyowtgj  Idog,  fj  (yorv),  der  Theil       lmdLdü)fii  ( J/J©^),  Fut.  inMaw, 

oberhalb  des  Kniees,   Oberschenkel^  Aor.  1.  IniSioxttj  Inf.  Aor.  2.   hct&ovratf 

Lende,  fnyciXfiy  intyovvC6a  d'^tto,  dann  dazugeben,   hin.zufügen9   tl  uri, 

könnte  er  sich   starke  Lenden   machen,  JL  23, 559*  ^t/^^ai^l /i^tce,  Jl.  9, 149u  390. 

Od.  17,  225;  rergl.  Od.  18,  74.  ^04.       :  2)  Med.  für  sich  dazu  nehmen,. nur 

imyoaßörp^^  Adv.  (ijrty^acpio),  dar-  ^nid(afi%»a  ^«ovVi  lafs  uns  die  Götter  dazu 

an   streifend,  ritzend,  Jl.  21,  ld6.t  »«**"»«"  (nän4.  zu  Zeugen,  man  ergana^ 

auf  der  Oberfläche  ritaen;  streii  f^Q^yQoys^mo^i^f^.)    Die  Herle^tung 

fen,  mk  Acc.  xQ^Oy  Jl.  4,189.  mit  dot>*  ^^^  -rt^'^r  T,  "«^^"cheiniich^/yw. 

pelt.  Acc.   w/raoa^jr,    Einen  an   dw  JJ?\j*^  ^ols  <olgt:  Uff  UUA  zu.  de» 

Ferse  ritzen.  Jl.  M,  388.  daher    2)  ^e.  Go^ttern  emporscilaaen. . 
yodfpHy^xXijoov,    ein   Loos    bezeichnen        C^WV^Ctl  (<f*y^©),  Aor.  ftirt.  ijr#^b*i^ 

(durch  eingeri^te  Züge),  Jl.7,187.    (Es  ^'«ff^  ^«rt.   Aor.   P.   itti^^^Oo^  ,dMu 

ist  =  ariuaCvtad^at^  v.  176.  an  Schreiben  «mwirbelnjzum  Wurfe:,umsichiirili- 

ist  nicht  ^u  denken.)  gen,  mit  Acc..  JL  3,  378.  7,.2l9,.iPafi«. 

theilen,  5^«oi',  «inen  Eid  dazu  leisten,  2  '  ^'  !?^  u^^  ^^^'  .*"*!  V^^,  «fc^** 

h.  Mei»c383.  h.eru,„4rehen^  ubertr,/^ca;«Q(f£^iri;^eff 

^^.A^^y«^.««    «   i-   ^  ^  ^0**     e;ttaty«fcf«*,    dieses    bewegt  mein 

CTTt^J^o^tfi,  s.  I^.r(,<r«.  1,^^^  ^ft  j;j^  „„a  '^     ^  .  überlegt  es  wS 

emmiog,  ov^(fie^i^),   ejgtl.  zrnr  «Uen  Seiten,  Od.  20,  218.  .      ' 

Rechten,  nur  Nentr.  PL^^^^^e«    ab        kJtidiWQi6g,  ßSog,  f  (^/<i)^o^),  der 

if^'   Tm^*!!";    ^iSI^-Ä^ifr  obere'Sahif^d^esVagVnsUz^ 

#1^5.«, erhebteO^derRelhenaeh  rechts.  ^^    ^   jj   j^   ^^^  ^         ^  ^^f^*  -r- 

hin  d.  1.  von  dem  an  gerechnet,  der  auf      •  **'*'■    \'  ^     ,^,       ^         l    ; 

dem  EhrenfjJaiz    bei  dem  Misohgeilise  ^^'^.^^WP^^^^y   (J&^oj),   a^f  dem 

sals,  immer  rechts  weiter.  Od.  21,  141.  a;  yL»§«"^i/?f  ,?tehe«d,  befindlich: 

Buttm.   Lex.  I.  p.  175.     Diese  Richtung  ^%^«  i7n6(q>g^f*  u^ivai,    die  Geschenke 

ward  als  Glück  bedeutend,  betrachtet,  s!  auf  den  Wag^nstuhl legen,  *oa.  15,51,75. 
9ß$i6s;^aherd0TQ^t(ayim4ÜH^xefihU'        tmOQaf4>€}V^  eftcÖQafievrjv j    s-    ini^ 

iiin  bUtzend^(ein Zeichen  des  Glücks,  ^^^^Vi  *         .    ih 

welches  die  GQtH>^tnrer^richt),at.  2, 353,        imÖQo)iogj  ov   Qirri^^f^f:y)^  ,ei§ih 


^T^,  ihr  bedürfet  keine  andere  Sctanädi,  ^^*/  ^^  ^^ifAeov  JiTm,  Jl.  2,  413.  + 
Jl.  ia,.6)2i  «bspL  06  x'  i?r«reüife,  sc.  ^ut^,        imöw^e&ay  s.  imm<ofit\ 
wer  dürfUgy.ann  ist,  Jl.  5,  .481.    2)  ge-        imät^lqg^  öv    (^xsXo^)^  .i(h^l|<:h, 

ringer^  nackstehc^nd,  milrGen.  /S%,  vergleichbar,  wy^  stets  mit' o^ep^Woi^ 

an  Krafti,:Od..:ai,  185,  ii»t  doppeU.  Gen.  aiy  u.  &eotgy  Jl.  4,  394.  u.  Od..    ,  '    r 
/5%  ^m^iviegjä^ly  'OävaaijQs^     wir  sind        ameixrig^  4g(ioixä),  l)sc1iicklich, 

gering^. aj^Kmft. als  OdysBeus,  Od   21,  gebührlich^   angemessen,  anstän- 

253.  das..X^i?utr.   als  Adv.  im&svh   «jT«»'  dig^  tvftßQg  Inmxrig  ^oroc,  einGrabhü- 

dixTjs,  d»  Rechtes  ermang^    Jl,.  19,  gel,  grade  so  wie  er  sich  gebühriy    Jf. 

^^;         ,    ^  ^>  ?46-   —   Oft  das  Weutr.,  entweder 

iniievaimiy  Dep.  M.  (tffiJcr^aO,  er-  a*>sol.  tog  imeixig,   wie  sich  es  geziemt, 

mangeln,  entbehren,  mit  X^en.  yjoiv  »J'*  ?>  431*   oder  mit  Inf.  oy  x'  Inuix^ 

oov,  Jl.  2,  229.  Od.  13,  371.   2)  nach-  ««ovav,  das  (^uii^Off)  zu  hören  sich  schickt, 

stehen,    schwächer  sejn,  mit,  Gen»  ^^-h  647.  vergl.  Od.  %  207. 
^XVC9    Jl- .  23,  670.   auch .  mit  ^  GenV  der        imecxTog,  %  ov    (  ejheto) ,  ,  nach  g  e  - 

Pemon;  ..fro^^oy  xsiyay  ifti^ivem,  Meit  bendjf*  nachlassend:  $tets  snk.Negat. 

stehst  du  Jenen  nach,  Jl.  5,  636.  und  mit  uiyog.  ovx  i^uix^6yf  unablässiger  Trotz! 

¥m^^i,H^^'  mni  '^fu&v^im  Kaö^pfe  Jl.  5,  802. ,-  a^fyogy  unbezwingliche 

den  Am^s  JL  24,  386.    ;./  ^  ^^,  .^,  Kraf^^  |j.  8,  ,3?..  ^^^^^'^f.utiablitosige 
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TnmeryJl.  IM,  649«  dah«  3)  un  ertrag-  £■  btiden  SteUeo  iit  t/  Umg,  und  <  ist 

licby  arg»  vrie  ax^tltos  ^  i^yu  olx  l^r«-  lang  durch  die  Stellang  in  der  Vem- 

stKrd,  9d«Bf307.  Die  Erklärung:  nicht  hebung»)ßj  . 

nachlassend  d.  i.  nicht  Bestand  ha-  inuaztOQy  oqoQj  6,  ^  O^viOQ),  nit- 

bendr  scheint  gegen  den  Hom.  Sprache  iristeird,  kundig»    erfahren,  nit 

gebr.,  vergl.  Pfitzsch  zu  Od.  8,  307.  Gen.  fuytUmp  fyy»v^  Od.  21,  SO.  t 

htiei^hogy  rj^  ov^  ».  htäwv/u.  *imxpti(0  (x«^),   darauf  ansun- 

imeiOOfiaij  s.  inttfu  (f2)uO*  den,  anbrennen—  irtf^,  h.  Ap«  491. 

i7W«>l7rOiuat,Dep.Med.nnrPr,(iair«»),  In  Tmes,  JL  23,  170. 

dazu   hoffen,    darauf  hoffen,  mit  .    * eTiixaftnvlog^  ov  {uttfjm^kdg),  ge- 

Inf.,  Jl.  1,  54&.   mit  Acc,  Od.  31,  126.  krümmt,  gebäckt,  h.  Merc.  90. 

enthwiiv^  jf>oet.  Btlq>iwv/u  {Mwvfu)y  imxotQy  AdT.  anf  den  Kopf,  v.L. 

Aor.  1«  ep.  in/eaiftt,  Part  F.  imstfUvog,  «t.  inl  xdf,  Jl.  16,  393.  s.  xdc^, 

I)  dazu  anziehen,    darüber  zie-  htixaqoiogy  rj^  ov  {Inlutto^  eigeatl. 

hen,   mit  Acc  ;flaaw/,  darüberlegen,  kopfüber,  voraübeT  gebogen. 

Od.  30,  143.   übertr.  im  Part.  Per  f.  Im-  «/  viftg  l^^vt'  ixucd^iaty  die  Schiffe 

iifuit^o^,    angethan,  mit  Acc.   hruifii"  flogen   dahin  vornüber  gebogen  <Vo£s: 

vos  ävaidtCijy,   iit  Unverschämtheit  ge-  mit  gesunkenen  Bf asten)^  Od.  9, 70.  (Nach 

hüiit^  Jl.  I,   149.   —  i:Axi}Vf   mit  Kraft  den  Schjl.  vulg.  schief,  schräg.) 

•«•gerüstet,  Jl.  7,  164.   Od.  9,  214.    3)  'EmxoüTm  17,  bei  den  Trtgik.  'Jo- 

Med.  sich  darüber  ziehen  -  vnpd^  ^^^^^  j.  ^^^  Menökeu»,  Gemahlinn 

M  '?L^*N*^-  """^  ^  J?^'*-     .     .  des  Königs  Latos  von  Theben,  vel- 

miL,ctipBAög^  ov,    heftig,    hitzig,  chem  sie  den  ödipns  gebÄr.    Nachdem 

Xdl^Sf  Jl.  9,  525.  u.  das  Adv.  Ifrt{ayf-  dieser  aus  Unwissenheit    seinen  Vater 

Ae5c9  beftig,  sehr,  Jl.  9»  516.   Od.  6,  erschlagen  und  das  Räthsel  der  Sphinx 

330.    (Von  ungewisser  Ableitung,   nach  gelöst  hatte,  bekam  er  seine  Mutter  als 

AjwU.^  von  {a  u^  6g>aXuv.)  preis    zur  (lemahlinn.     Als    die  Täu- 

imtjXe,  s.  InlaUto,  schung  sich  entdeckte,   endigte  sie  ihr 

imrigaf  nur  zweimal  in  der  Redens-  Leben  mit  dem  Strange,  Od.  11,  371. 

art:  laitjQa  q>iQeiv  rivt,  jemandem  zu  imxeifiaij  Dep. M.  (xfijEtat)^  Fut. Iiri- 

Gunsten  seyn,  sich  gefällig  be-  nttaofjuxi,  drauf  liegen,  -von  Thürea: 

zeigen'',  Liebe  beweisen,   "^Jl.  1,  daran  gefügt  seyn.  Od. 6, 19.  übertr. 

572.  578.  "Wolf;    (Richtig  nimmt  Buttm.  ktatsicev'  äv^Ktiy  Zwang  wird  obwalten, 

Lexil.  I,  p.  152.   eine  Tmesis  an    und  Jl.  6,  458. 

■chreibt  getrennt  Inl  ^qoj  vergl.  ^^a.)  kiiHaLq^a  (xit^to),   Aor.  1.   ej^.  Ifri* 
BTti^Qävogj  ov  iäQoi))f  angenehm,  nt^ate,  davon  scheeren,  beschnei- 
willkommen, erwünscht,  mit  Dat.  den,    ^dUayyagy    die    Geschwader    an- 
Od.  19, '343.  t  hauen   d.  i.   eine  Lücke  darin  machen, 
*?7r/i7(idg,  or,    angenehm,    er-  Ji.  ;16,  394.    .2)  übertr,   verhindern, 
-wünscht,   Fragm.  h.  56.  t  vereiteln:  ft^ia,  '^'Jl.  15,467. 1^120. 
intd-aQü^co  (^ä^i^ö)),  ermuthi-  imxekadiwy  poet.  (xUadi«>),  dazu 
gen,  Mutfa  machen  jemand.,  mit  Acc.  «chreien,    Beifall  geben,    nur  in 
Jl.  4,  183.  f  Tmesi :  htl  dk  T^dSeg  ^xeMätjactr,  ♦  Jl.  8, 

im^ri^a,  %o,   ep.  st   Int^^im,    das  ,/^^^«w>  poet.  (x/iic»),  Aor.  Ifr^^^^tfa, 

darauf  Gelegte,  der DeckelVJl. 34,  1>    ^'"*2i^!r'^®^     ^'"•2\*fi"^"' 

228    f              '^     ^                     '           '  nur  vom  Schiffe:  i^a;,   die  Schiffe  an« 

1     n    »2-            ,       •  Land  treiben   d.  i.  landen,   Od.  9>  114. 

emtf^Qe^ag,  8.  Imt^X^,  2)  ohne  Accus,   intrtins.   landen,    an 

£7r^^ocu(7x6i(^^i6(rxQ>},  daran fsprin-  ^^^  Strand  legen.  Od.  9,  138.  und 

gen,  mit  Gen.  njös,  auf  das  Schiff  Jl.  "^om   Schiffe:    ^  l^mi^  InittsXaeVf    das 

8,  515«  mit  dem  Dat  rt;^/9<p,   auf  dem  Schiffstiefs  an  das  Land,  *0d.  13,  114. 

Grabe  umherspringen  (zur  Verhöhnung),  kmxelo[xai,  Dep.  M.  poet.  {^tilofuii), 

Jl.  4,  177.'  ohne  Casus:   x6aaov  Im^^A-  Aor.  2.  ep.   bisnixlö/Ativ,  dazu  rufen, 

0xov<Jiy  so  weit  springen  sie  hin  (von  mit  Acc  —  'JEQjUfvvgy  Jl.  9,  454. 

Rossen),  Jk  8,  615.   ♦Jl.  imxeQavwfiL  fye^dywfM)yAor.i:  Inf. 

inid^O)  (^üa) ,  Aor.  Part.  Im^actg.  ^^«M^ffm,    ep.   st.   Imxs^nat,    beimi- 

Dlosstürihen,  anstürmen,  andrin-  »cl;«»:     ^i  »f^hmi sehen   --   oW. 

gen,  Jl.  18,  175.  Od.  16,  397.    3)  hef-  ^®*"  einmal  Wein  mischen, Od.  7, 164.  f 

tig  begehren,  verlangen,  h. Merc.  imxeQtOuio)  (xeQvofiicj),  apsschel- 

475.    (Einige  wollen  es  von  l^üio  ab-  ten,  beschimpfen,  verspotten,  nur 

leiten,  aber  dies  hat  inimer  kurzes  v;  im  Part,  mit  ngoai^ijg,  JL  16»  744«  Od. 


Ttf  194.    2)  im  nMtn  SIbm:  hoha»  ■cUtfen,  im  et  ««  iMtei^  das  Rind 

«ecke»,  scliersen,  Jl.  24»  649.  erscbUf  ea»  Od.  8,  443.  f 

iTtixev^ta  (xn^&ta),  Fat  htixtatf0f  Ter-  ijtiMOvqiia  (ininov^),  Fat  lirixov^ 

bergen^  Terhehlen,   oft  mit  Negat  acD»  helfen,   beistehen,  abs.   Jl.  &, 

la  Gegensätien,  Jl.  8,  821.  Od.  4,  744.  614.  f 

InuHvi^fii,  ep.  (xidvfjfUy  poet.  Ne-  inlxovifogj  ov(itovQos),  helfend, 

ben£   von  axtddt^pvfu) f  Praes.  a.  Impfl  beistehend;:  aar  als  Sahst,  der  Hel- 

Med.    darüber    streuen.      2)  Med.  fer,  die  Helferinn,  vom  Atm;  ß^o» 

sich  verbreiten,  mit  Dat  ^dmQ  Ine-  T«fv,  h.  7,  11.  n.  als  Fem.,  JL  21>  431. 

uiivaxai  af^,  das  "Wasser  Yerhreitet  sich  Der  Plar.  oft  von  den  HiiJfsvöll^erA 

aber  das  l^ad,  Jl.  %  850.  von  der  Mor-  der  Troer,  Jl.  2,  130.  815.    Hom.  nennt 

genröth^  Jl.  7,  451.  "^  Jl.  sie  oft  rv^xi^ro^  JL  9,  233^   "^Jl. 

iTtixiem^  poet.  (xJU^o>)^  daaa  ruh-  imxqaivw,  ep.  gedehnt  ittut^utir^ 

men,,  preisen,  mit  Acc  äoiitjv^  Od.  (xf a/y»),  Aor.  1.  inix^ipwf  ep.  iagxpijijra, 

h  351.  f  oder  nach  Nilasch:  Beifall  Opt.  ittat^reu,  Imper.  Imx^^ijyorf     l) 

geben.  vollenden,     vollbringen,    erfftl- 

^EnixUjgy  ^og,  6,  ein  Bondsgcnosse  J«n>    gewähren,  nW  xe:   ittixptjijror, 

der  Troer  aus  Lykien,    von   d^  J*«  h  456.  —  ä^tjy  nrog,  Jl.  15,  599.  u. 

Telamonier  Aias  erlegt,  Jl.  12,  378.  •*^*-  ^^  ^9^^  imx^Utrt,  er  gewährte 

imxXmig,  log,  v  anixaUü,),   Za-  ?•  >^*»  »»«''^  J*-  «'  «f^*  "  2)^«- 

name,  fieiname,   nar  Acc.   als  Adv.  herrschen,  lenken,  ^*otic,  wo  Her- 

•mit  Beinamen:  Uorvdmi,  8v  Toßig  mann  oXfwvg  verbessert,   h.  Üerc.  531. 

inUXf,<Tiv  xaJiiovGi,  JJ.  22,  506.  Od.  5,  ^T?"   ^''S^«*^».  »!£  htixo^viu,   JL   15, 

273.  h   Apw  386.  ^^*  "•  Praes.  h.  Ufere.  1.  c). 

imxiivm  (xXivw)y  Perf.  P.  imxinXt^  ^mx(>aT^w(xfatia),  die  Herrschaft 
fMU,,  anlehien,  Pass.  angelehnt  ^'Jf'Ulf*''^  ^^'^^?^^a*^^P^^^\^\ 
werden,  old^  ii(>'  inumJU^g  aava  "Ji^  P^^^ot^'^'^o^  i?'  nV^t  "'/u'''*- 
ir«ff,  nicht  fand  er  ^die  Thorflögel  ange-  ?**' 1^'  ^^O,  2)  die  Oberhand  be- 
lehnt, d.  i.  verschlossen,  Jl.  12,  121.  t  halten,   siegreich  seyn,    obsie- 

^Tr/xio^og,  oy  (x^irro»),  diebisch,    ^^f'J'^Jl^^.A      n  ,x        i 

hinterlistig,  betrügerisch,  ver'        emxQatiwg,  Adv    (^*x^«r^rf,  mit 

steckt,  Od.  11,  364.  13,  291.  nach  mit  ?«*^ 5,' '^ra«^'    "***    Macht,     *JL 

Gen.  --fMÖ&for,  hinterlistig  in  Wor-  l\^y  23,  865.         ^        ^ 

ten,  Jl.  22,  281.  -  tdiw,  gewandt  mit  *emxQ€^afiaiy  Dep.  Med.  (x^/ua- 

dem  Bogen,  Od.  21,  397.  A*«Of  daran-  darüber  bangen,  «i- 

^inixXv^oj  WiJC«),  bespälen,  be-  W  ^'^«'ff/*«'«'»  h.  inAp.  284. 

spritzen,  Pass.  xtJ^aoi,  Batr.  69.       ,  imx()T]TjvoVj  ep.  s.  I^afo^yai. 

imxXvo)  (xlöctf),    anhören,  ver-  imxQrjveu,  s.  imk^airto. 

nehmen 9    mit  Acc.  JL  23,  652.    mit  iTCiXQr^acUf  s.  intxt^ywfM^. 

Gen.  Od.  5,  150.  imx^tov,  to  (XxMor),  /Ate  quer  uIm^ 

imxXiid^to  (xX(&^(o)y  Fat.   kfttxXAacD,  den   Mastbsom  hinlaafende  Segelstange, 

Aor.  1.  A.  InixXfoaoty  Aor.  1.  M.  In^xXm^  aar  Befestigang  des  Segels,  die  Rahe, 

üdfAfjr,      1)  anspinnen;    nur    übertr.  *0d.  5»  254.  318« 

eigtl.  von  den  Parzen,  welche  jedem  sein  iTttxi^QeiO  (xv^dio),  Aor.  Mxv^tty  a  a  f 

Schickssl  anspinnen  $  dann  äberhpt.  von  etwas    stof»en,    man    rechnet  da- 

den  Göttern t  zutheilen,  anmessen,  hin:  Inl  c^juiavi  xtJfOttc,  Ji-3,23. s.xvf^a». 

verleihen,   W  rm:  tiW  iUßov,  Od.  3,  iTtllaiintt)  {Xdfinm)^  Aor.  l.  hriXafitifMx, 

208.16,64.    ^f  JTfon'coy  öXßov  ImxX^  dabei,    daran   glänzen,   ^iXiog  hti" 

OH  yafUwzi  %e  yuvofjiivp  r«,  dem  Kro-  i«^,^*,  die  Sonne  schien  darauf,  Jl.  17, 

nion  bei  seiner  Vermählong  nnd  Gebart  gso.  f  h.  Merc.  141. 

ÄJi^    ?;  m"^  ^7^^J5^»^   "'  '^rf^"  ^«^'IW  Fat.  M.  I^^ijao^«.,  Aor.  2.  M. 

richtiger.)    2)  Med.  als  Dep.   von   den  i^^iIax  •«      i^  a^»    vTrA .,«-.«   «»o 

Göttern:  verhängen,   «i«W  di^P^.  ^'Jf^«^<^A*^'?»'>     1)  Act.  vergessen  ma^ 

wy    T    !       "f^'i.    Jl  ^'^,        5^  eben,    lassen,    mit  Gen.  im  Aor.  1. 

noiSf  Verdjerben  über  die  Menschen,  Od.  ,   «    '  ^    f^ji^^l    a^a*,^^^     a^^  c^^itr 

fli  -na   «70     jiv>.i.*     n^    on     loi:    nnJ   »U  <^  v^>'Off    iniXijae    djiavtoov,    der   Scnlaf 

^7?9>57».    ^ii^üv.   Od.   20,  196.  and  mit  ...    ^„_   ^^ra^^^t^n.   OH    ^n     ok      •I^^ 


von   oben  her    darauf   schlagen,    im  Hom.,  u.  von  imXtj^of  nor  l^re^sro, 
—  ßoifv ,  auf  den  Nacken  des  Rindes    Od^  5,  324. 

Crusius  Hom,  Wörttrb.  12 


'SnikiYto.  178  'Entvifua. 

Med   in  tmesi.  M^ÜnoUA   ftJi*  A<y«-  20,  «JT.  tjfdere  erklärt»  «.aeuy.  der 

c»e,3l  8,  6W.  0.  A^owo,  V.  «47.  .,  Mcb,  sswei.  Vn.terh.ll  iBs^inmeiispcht  (da- 

Uya                              '  herVofsj ein  .nusgehuafferter  Beuler). 

knild&m  (i«//Ja)),  darauf  gierten}  imfteiöaio  (/.«^«,'aO.  Aor.. Paru  1«^ 

vorwögt,    auf  die  Flamtae  beim   Opfern  M«<*^/«'  ,<*»«««'**•':?'?'    «"P"    ""» 

Weiti  »iefee«,   Od,  8,  841.  u.  in  Tmesi,  ^Qogiifxir  ^-  4,  386.  ip,  400.    ^ 

Jl.  1  5«3. I         ,     !  .  fsui/tsiöuco)  =  fuioaca^  b.  9,  8. 

'* litAsim  iJiinto),  AdT.  Ar««/««;  be-  -  mtfi4(t(pOfiat,  Dep.  Med.  km.  (firf^ 

•  chälen',  abschälen,  K.W(erc.  109.  ZV.  ^e^«»), '**»•**«>■  «chelten,  tadeln, 

imXHvdaa  (Xf^acra,),  darauf  sehen,  roT-wwrfeB,   «.j^  «.Od.   I6, 'OT.     2) 

hinsehe^n,  r6aaov,  Jl.  3,  12.  f  sich   worüber  beschweren,  unzu- 

'i"r<ä        .       ,    ,     «',  frieden    seyn,    zürnen,    mit    Gen. 

mhjßofiai,  s   iml^v^ava,,.  ^^  ^'j^^^  Gelübdes,  Jl.  1,  65. 

imi,t]»QSi   ov  (ImM'o'),  verges-    „ *B,ii  f^««,  ji,  j,  94. 

!!J:.«T,Ä''.J;L''."wiS^^^^      ,  *>*^^-''.^''''''"\e^rb'ieibt%'aK 

Od.  4,  687.  -^  fe  aw- 

, ^      -      .  -  varte^  daft  ich  die  Rüstung  anl^e«    Jl. 

intit^dipfj  Adv.  (A^yJiji^y  ritzend,    g^  34Q.  u.  mit  fvi«,  h.  Cer.  160. 
daran  Btreifend,  JL  17,  699*  t  imfiT^dofiaif   Dep.:  Med.  UnSo(juu\ 

iTiiXU^iO  (iXXiioo),  zublinzen^  mit    aassinaen,    erdenken,    äokoy    -uriy 
den    Augen    zutrinken,     mit    Dat.,    ljsi  gegen  jem.,  Od.  4,  437.  t 
Od.  18^  11.  t  b«  Merc.  387.  ImfArjvtu)  (fiijp/G})r  zürnen,  grol- 

iitihaß^vo)  il(aß€i5o9)y  dab^ei  spot-    i««,  uy^^  auf  jem.,  Jl.  13,  460..  t 
ten,  Verspotten,  Od.  %  323.  t ,  imiatpivrjax(o  {fiifivrtaxon),  Aor.  1.  M. 

ii]:if4aivOfiai.yT)ep,(jjiaLyofJiim%Aor,in£''  lnifjevffiufX7\Vy  u.  Aor.  J.  P.  imfiv^^^ 
urtmun^  Äuf  etwas  rasend  begie-  1)  daran-  erinnern.  ^)  Med.  mit 
rig  seyn,  heftig  begehren,  mit  A«R  P*  sieh  erinnern^  gedenken 
Dat.  T'ijJ  yvy^  Ilqoitov  insfinyaroy  y.Qvnt.ip»,  einer  Sache,  mit  Gen.  ntUi^v,  Jl.  16, 
6ln  q>iX6t7}u  fAiyrifiByah  iö  ihn  entbrahnt^  669.  X^^^f  '^^^  17,  163.  rov  imfiyti- 
des  Protos  Gattinn,  dafs  sie  heimlich  in  a^e^Sj  dessen  sich  erinnernd.  Od,  4,  189. 
Liebe  tfani  nahe  (nach  V.  u.  dem  Schol.  (Nur  das  Med.  n.  das  Part  Aor.  1.  P.) 
St.  S<nt -^  iJttffifityai)^  'Koppen  u;  Pas-  £7Vif,UfJ,vci}  Cf^fiycai),  poet.  •  Nebenf.  t. 
sow  verbinden  gezwungen  inefirfyato  r^  linfiiiiy&>^  verbleiben,  virarten,  '''Od. 
fAtyiifAsytetf  Jl.  6,  166.  t*  ;  M',^^  J5,  373* 

^mua/ouat,  Dfep.  Med.  ifiotlofiai),  anif^l^,  AAs,  xermiHcht,  unter 
Fut.  imuSaöuai,  ep.  w,- Aor.  I.  knigia-  emaader  gemischt,  ver^^rrt,  von 
cdüfiy,  ep.  tftf,  1)  betaste»,  beruh-  durch  einander  gewirrten  Pferden,  und 
ren,  befnblen,  mit  Ace.  ftdanyi  tn^  Kriegern,  J^.  21,  16.  11,  523.  nHyoytM 
ftovs,  Jl.  17,  430.  6,  748.  x*yi  ^ß^v^  ^^'f^^^f  ohne  unterschied  werden  sie  ge- 
Od.  13,  429.  16,  172.  ^toSy  int/zäUto  mordet,  *JV  14,  60. 
riSffa,  Odk  9»  441.  vom  Arzte^  Uk^Sy  die  fui^uayco  Q^ayco),  ep.  Nebenf.  von 
Wunde  untersuchen,.  Jj.  4,  190.  —  nv^  Ijci^/yyw/if»,  1)  Act.  darunter  .mischen. 
^bg  tixm^»  ^er  Kunst  des  Feuers  nach-  2)  Med. ,  welches  Hom.  nur  gebraucht, 
forschen,  h*  Merc.  108.  u.  mit  Inf.  ver-  sich  zu  jem.  gesellen.,  Umgangs 
suchen,  ovtdfuyai  itQos  Qiri&og -^ yj^9*  Gemeinacliaft  mit  jem.  haben,  mit 
inifJiaoadf4€yogf  Qd.  9, 301.  t-  2)  mit  Gen.  Dat.  <]^^m}  *«»  den  Phäaken  kommen, 
zu  erreichen  suchen,  begehren.  Od.  6,  24U  in  4er  Jl.;Stet6  vom  Kampfe: 
verlangen,  streben  nach  etwas:  zusamiQ,9n.tr^ffen>  ^  han^dgemein 
axoni^ovf ,  nach  der  Klippe  hinstreben,  w!er-dein,,2^ro*e<^^»  mit  den  Troern,  JL 
Od.  12,  220.' u.  übertr.   voatov,    Od.  6,    10^648. 

844.  ^(oQOjy,  Jl.  10,  401.  (ftaio/zäi  ist  nur  imfiynaacfis^a^  s.  Inipufiyr^Kt. 
imPr.  u.  Impf,  gebräuchlich;  dazu  giebt  imfivtw  (uvCto^y  Aor.  1.  inifivta, 
das  ungebräuchL  fiaofiat^  die  Tempora).  dazA..mürren,  unvrillig  stöhnen, 
inifiÜQZVQOg,  6  {f^aQtvQos),  der  vor  Ärger  seufzen,  ♦JL^,  20.  8, 
Zeuge  bei  einer  Sacb^:  nur  von  den  261.  (eigtl.  dazu  f4v,  sagen,  stets  von  un<^ 
Göttern  gebraucht,  Jl.  '7,  76.  Od.  1,  274.    artikulirten  Tönen.) 

iniLLOiaaofiah  «•  lmfA€Uo(Mu  BTtivkuo   (yifjim),  Aor.  1.  iniytifMi, 

.    ^mlficeatog,   S  (l;vi/£ixo^<u),eigtLauf-    zutheilen,  mit  Dat.  attvy  r^aT^iCi^f  das 
gesucht,     aufgelesen,     ^    dXipirig,    Brot  dem  Tische  Butheilen,  d.  i.  auf  dem 
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Tische  verthailen,  Jl.  9,  316.  b*i  Perso- 
nen: unter  mehrere  Terlheilen, 
Od^  20,  2S4. 

eTtlVEino  (»fiMu),  Aor.  1,  IntreuVa, 
zunicken,  zuwinken,  als'  Zeichen 
des  BtfeblB  oder  der  Gewährung  einer 
Bitle,  111'/,  Jl.'  9,  630.  iSi  ol  iniatrjv 
irpiäiOT',  i/*^  J'  laiveuaa  xä^ifn,  wie  ich 
es  ihm  zuerst  versprach  und  mit  meinem 
Haupte  auwfidle,  Jl.  15,  7S.  h.in  Cer. 
169.  n.  durch  XmeBis:  ia'  icp^iioi  vtOat, 
Jl.  1,628.  iiberhpt.  nicken,  xöqvS-i,  JI. 
22,  314. 

ir[tveg>Qidiog,  ov  (vnp^s),aa,übeT 
den  Nieren  befindlich,  J1.21,2M,t 

iTtiviti}  od.  htiVTjS-ta  (yito),  Aor.  1. 
taivnoa,  Zti»pinnen,  wie  Inmiiä^to, 
von  den  Scbicksalsgoitb eilen  gebraucht; 
nvCti,  einem  etwas  zumessen,  &oaa 
oi  .ffion  ytivofiivip  £n^yi)ae  iA'qi,  was  ihm 
bei  der  Geburt  die  Aiia  in  den  Faden 
gesponnen,  d.  L  «aa  sie  über  ilin*Ter- 
r^Dgle,  Jl.  20,  12S.  von  der  Moira,  Jl. 
34,  310.  (Das  Präa.  hat  Hom.  nicht.) 
■  inan^via,  ep.  Nebenf.  {vtjv^oj,  v^ra), 
dazu  häufen,  darauf  legen.  —  vt- 
»foüs  Tivfxtaiis,  auf  den  Scheiterhaufen, 
*J1.  7,  427.  431. 

Jinar^Oftai,  Dep.  Med.  ep. Nebenf, 
(y^roitat),  daraaf  schwimmen,  Batr. 

enlwaaev . 


entzog,    ov,  poet  al.  inixaiva;  (|y- 

yis),  inschaft- 
lich 

*)  t),    Wein 

'eini  n.  205. 

ov.o  er,Ep.l2. 

fals  i(/tovoi,  bei 

*'  ch  schwö- 
ren lat  nur  das 
Neui  Ig.  falsch 
g*s  äff'  litCog- 

ifmivM, .  einen  Rhiaeid  (cbwören, '•'Jl. 

lA  333.  19,  260./  .      ,  .   .  ,  .        : 

-inUiaooßat,     Den.  üOcll  ■  (Smiiam>. 
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voräbergdKD,  so  weit  ein  JOch  Manl- 
thiere  ackern  kann,  nämlich  in  der  Zeit, 
dafs  sie  ihn  vorübergehen  lassen.  Als 
Erklärung  fügt  der  Dichter  hiazu,  dals 
diese  schneller  als  Stiere  den  Pätig  zie- 
hen. Slf  erklären  es  mitEustath.  Hejne, 
Koppen  u,  andere,  Gesuohier  scheint 
die  Erklärung  des  Ar^tarchos,  «elcher 
Vola^  Passow  u.  s.  w.  folgen.  V.  über- 
seUt:  AI*  er  s«  weit  sich  .ent- 
fernt, wie  ein  Joch  MauUhier 
an  des  Ackers  Ende,  gewinnt. 
(InCov^a  heifst  nicht  VorspniBg,.  sondern 
das  iitl  bezeichnet  nur  da«  Ziel,  vergt. 

tniovQOg,  b  {odgxn),  Aufseher, 
Wächter,  Hüter,  wie  ifpogot,  mit 
Gen.  -iiiäv  tttCovfos,  Od,  13,  450,  mit  i)al. 
—   KQTjiyf   Herrscher.  über<  KreUi    Jl 

13,  450.  , 
iTllÖ^Ofiaty  f,  l^xjpdai,, 

,  eflMcüoo'o  (ndiRja'), darauf  streuen, 
mit  Acc.  (pä^uaxa,  pu?  in  Tmefi,  JL  4, 
319.  5,  404.  ^Jl, 

inind^oiiai.  Med.  {KfiOo/ta),  Fut 
inimeaofiat,  «igi|.  si«h  bereden,  be- 
wegen^  lassen.  Od.  10,  406.  äber- 
haupl:  gehorchen,  folgen,  uüAy, 
Jl.  4,  412.  I,  663.  mit  dopBplj.  Dat.  ti 
Si  uot  oix  lnüaa'  Inir^fa^i/ij,  ^enii  er 
nicht  meinen  Worten  gebozcbcn  wird, 
Jl.  15,  162.  ,178.  .. 

knmehifiat,  Dep.M.  poetj.  <>i^io|U(u),    ' 
hieran,     hei:beikamnLe«.,    >4)uc     daa 
itync.  Part.  Inmiö/wt'of  Itiat,  *Od,T;361. 

14,  387.^         -:    .-.  

imneTäftiii'odJ  ifemhofiai^     Dep, 

Med.  {xhofMi),  Aor.  3.  in^md^ij»'  and 
van  taunifi^v  der  Int  iitiKria^ai,  hin- 
zu- herbei  fliegen,  mit  Dat.  tinöytt 
taiitxata  dtiiöt  ößf'fi  als  er  .sprach,  flog 
zu  ihtn  heian  ei?  glück  bedeutender  Vo- 
gel, Jl.  13,  821.  Od.  15,  160.  u.  vom 
Heile:  —  xa»'  Sfidoy,  Jl.,4,  IJg, 

im'üli-väficti,  Dep.  Med,  poet.  (nO- 
Koftat),     Nehenf.    von    inmfXaSia,    sich 

imnfkymai.  Od.  6,  44.  f  (nur  im  Prae«.} 
intnXäS^Ofieii  {niöfw),  Part.  Aor.  1. 
P.  iiti*ljtj'x»tei,  in  der  Irre  darüber 
hiiigeli«n,  darüber':  icbwe-ifen, 
slFeif«n,  irren,  mit  Acc- xiSvtcef,  über 
dasMeer,  Od.  8,  14.  t  ' 

'  irttnXho   {aUoi)',    be'aChiffeq^'  be- 

■  fdhr^n,  'mit  Aec.  vYQä  xiUna-a,,  JL  i, 
I  312.  u.  —  ikfivshii.  erfmp,  'Od.  9,  237. 
I  {Ä««-'Pp. 'ü;  lmilf,'-n.' da«ü  von  dM  jon. 
i  Hefcttif:;  -litinfitiia  Prae*.  'Aor.  -l.'4)«d 
.  Aor.  3.  w.  m.  ».)  -     '  -  , ' 

'     '' iTimX^ti(/(i}  '  inir,aaa)),^aL,  tni'^i^^., 

■  Jkraüf  achlagen,  "'t  Aw-!ipta'»  4f 
'  10,500:  öbeitr.  dagegen'^ IfeeaieTen, 


tadeln,  ichelten,  lo-t,  auf  Jen.,    Jl. 
13,  161.  33,  680.  'Jl. 

im7i)iti}ti},  ioD.  »,■  eo.  tt.  intnliaf 
davon  Part.  Fraes.  inttiiman'.  Od.  6,  3B4. 
3  Sg.  AoT.  3.  htiiilus.  Od.  3,  IS.  ParL 
inofXii;,  Jl.  6,  391.  n.  Aor.  1.  tmTtiti- 
cat,  Jl.  3,  47. 

ininvsdi,  ep.  litinyelm  (itriai),  Aor.  1. 
latnyivOa,  her  wehen,  anwehen, 
abaol.,  Jl.  5,  6S6.  besond.  von  güDitigein 
Winde,  mit  Dat.  >^,  auf  das  Schiff  we- 
hen, Od.  4,  3fi7.  9,  12».  (nur  die  ep. 
Form  ixatvctio.y 

imnoiftm',  ivog,  o,  tj  (noiu^y'). 
Hin,  Hirtinn:  elsFem.,  Od.  12,131.1 

inLnQinia  (n^iau),  daran  hervor- 
'  stechen,  sich  auszeichnen,  hervgr- 
■  cheinen,  oMi  tl  lot  dotliioi'  ttiMQi- 
iT«i,  Nichts  Knechtisches  scheint  an  dir 
hervor.  Od.  34,  262.  f 

iTClTtQoifieVy  a.  ixin^ofiifu. 

iniTiQOiaXXia  {laiXio),  Aor.  1.  tni- 
n^titijia,  dabei  hinsenden,  mit  Acc. 
9^€ois,  b.  Cer.  337.  von  Sachen;  davor 
hinstellen,  TfdniSäi' tifi,  vor  jem.  ei- 
nen Tisch  hiastellen,  Jl.  11,  «28. 

eitiTtQdtrjfii  {nfdttifii)  Aor.  1.  3  Sg. 
inmfoirpcc,  Inf-  Aor.  3.  tnm^oifitv,  ep. 
et.  tnitt^oeii'tH ,  darsiif  hinsenden, 
hinschicken,  von  Menschen,  mit  Acc. 
Tira,  Jl.  9,  631.  u.  Dat.  des,  Ortes:  rivi 
j/tivaif,  Jem.  zq  den  Schiffen,  Jl.  IT,  708. 
18,  68.  aber  urli  vtivoIv  "iXiof  tiam,  jem. 
auf  den  Schiffen  nach  Ilios  senden,  Jl. 
18.  439.  6)  von  Geschossen:  darnach 
werfen,  absenden,  ioy  nvi,  einen 
Pfeil  auf  Jen.,  Jl.  4,  04.  2)  intrans. 
daiaaf  steuern,  segeln  verstdn. 
paDy.  v^aoiaty,  nach  den  lasela  zn,  Od. 
16,  39B.  ((  ist  knrz). 

*i7tmQ0%iii>  (jrito),  dazu  ansgie- 
ften,  übenr.  dp^^ov,  Klagen  ergieben, 
h.  16,  18. 

imnraiQta  (pnalfm),  Aor.  2.  hri- 
mapoy,  daza  niesen,  tiyl  initaaiv,  za 
Jemandes  Warten,  Od.  17,645.'!'  welches, 
so  wie  bei  uns,  als  ein  glückliches  Zei- 
chen galt,  h.  Merc.  297. 
inijnia&at,  s.  inmhotuu, 
iniTiaXioßai,  Dep.  Med.  (aatUopai), 
begeben,  umgehen,  mit  Acc.  meist 
vom  Anführer,  um  zu  mustern,  mit  Acc. 
at^S  »vffüv,  Jl.  3,  196.  4,  261.  von 
dem  Kämpfer,  um  anzugreifen,  tnlxac 
tyx^h  mit   der  Lanze,  angreifen,    JL  11, 

'S«.  640.  *J1. 

im^^itfl},  poet.(#^fa>),lteralivf.Ii^f.* 

tmJMCeaxtiy,  dabei,  darauf  opfern. 

Od.  17,  211.  t 

int^hiTwa  <^4nia\,  sich  wohin  nei- 

^B(   libertr.  ^y  oUS^ts  iiu^Sinti,  auf 

ma  unkt  du  VerderbeD,  Jl.  l4'  S9.  i  .',' 


W  'Eniaeva. 

itti^ta  l,6ia),  darauf  fliersen, 
rinnen,  strömen,  vom  Flusse:  fuy 
)ia9vaeg9ty  hti^§üi,  er  fliefst  oben  auf 
ihm  hin,  JL  3,  764.  nbertr.  von  Men- 
schen: heranatr&men,  *JI,  11,  734. 

iTTi^^^aoi  (^qodfa),  zureifsen,  zu- 
schlagen, txißliis,  Toy  ipeSr  tat^^ija- 
ataxay,  Iteratlvf.  Impf,  ein  Riegel,  den 
nur  drei  gewöhnlich  vorstiefaen  (um  di« 
Tbüt  KD  venchliefsen),  *  Jl.a4,  4SS.466. 

im^^tTna  (^inra,),  Aor.  M^^^, 
dazu,  darauf  werfen,  doBfA  rift, 
die  Speere  auf  jemanden,  Od.  6,  310.  f 

intäho&og,  ov,  ep.  imtdd6o»of,  zur 
Hülfe  herbeieilend,  helfend,  Subst, 
Helfer,  Helferinn,  mit  Dat.,  Jl.  4, 
390.  93,  770.  m.  s.  tnaä^^oSo:  (von 
btid^oSiatf  herbeirauschen}. 

ETtiii^iöoftat,  Dep.  Med.  ep.  (^ftat), 
Aor.  1.  bit^^maä/iriy,  I)  sich  heftig 
wobei  bewegen,  mit  DatI  fivia^ 
dädtxa  liti^^iöoyto  Yvyaüitf,  an  den  Müh- 
len bewegten  sich  rasch  (arbeiteten)  zwölf 
Weiber,  Od.  30, 107.  3)  von  dem  Haare : 
herabwallen,  j^aiii»  ^i^^äaayio  x^ct- 
ids  äit'  iitrvifoio.  Locken  wallten  herah 
von  dem  unsterblichen  Haupte,  Jl.  1,. 
529.  cf.  h.  36,  14.  s.  ^täotiai. 

eitiaeidi,  ep.  htaaelm  {aiiai),  entge- 
gen schütteln,  schwingen,  if  nm, 
von  Zeus:  alyCda  träaiv,  gegen  alle  die 
Ägide  erschüttern  (um  Schredien  zu  er- 
regen), 'Jl.  4,  167.  15,  230.  (nur  die 
ep.  Form.) 

ETiiCiVüi,  ep.  Incaatvot,  meist  poeL 
(atito),  Aor.  1.  iniaaiva,  Perf.  P.  Ma- 
avftai,  mit  Präsens bd Ig.  Plqpf.  iittaaiuiiy ; 
welches  zugleich  ep.  Aor.  2.  ist,  daher 
Part,  littaaifitvof  mit  zurückgezogenem 
Accent,  I)  hintreiben,  in  Be- 
wegung setzen,  mit  Acc.  diiäot,  die 
Knechte  aufhetzen.  Od.  14,  399.  x^tos 
xiyi,  gegen  jem.  einMeerthier  hintreiben. 
Od.  B,  421.  3)  übertr.  kokA  xtyif  Leiden 
zuschicken,  Od.  18,  366.  ivii^aia.  Od. 
30,  87.  II)  Med.  n.  Pass.  beaood.  Perf; 
F.  als  Präaens  u.  Plqpf.  ala  ep.  Aor. 
eigtl.  aagetriebea  werden  I)  her- 
beieilen, berbeistürzen,  Jl.  3,8«. 
äyo^yjt  zur  Versammlung,  Jl.  3,  207. 
mit  DaL  nyi,  zu  jem.  hineilen,  Od.  4, 
841.  mit  Ac(^  y^a,  aum  Schiffe,    Od.  13, 

*  ■■  -------       j^  Q^  ^ 

uäteiy,  er 
II.  iihertr. 
fiiblt  aieh 
^    Ä)  im 

,l"jpat' 
mit  Acc 

112,388. 
47.  ut«k 


^Enlüxonog.  181  ^Enictvov. 

der  Gen.  des  Ortes;    miioiöf  dardi  die  er  wnCrte  gegen  alle  mild  su  sein»    Jl. 

dbene),   übertr.  vom  Feuer  und  Waseeiv  17,  671.  (wahncheinl.  ion.  von  ItplatfifUf 

Ji.  lly  737.    Od.  S,  314.  (Hom,  hat  nur  auf  etwai   seine  Gedanlcen  rich- 

die  ep.  Fonn.)  ten).    Das  Part.  Fr.  htiatd^tvog^  i},  w,  ^ 

inlOHOTtog,  6    (crxojr^co),    1)  Beob-  «igtl-  verstehend   meist   als  Adj.   ver- 

achter,    Späher,     Kundschafter,  ständig,  erfahren,  geübt;  oft  ab- 

mit  Dat  r^saaipf  gegen  Schiffe,    Jl  10,  solut  von  Menschen  n.  Thieren,  u.  auch 

38.  342.      2)  Aufseher,    Obwalter,  Inifftafieroi  no^egf    JI,  18,  699.    «)  ge- 

Vertbeidiger,  vonHektor,  Jl.24,729.  schickt,  kundig,  meist  mit  Inf.  «Tay« 

inlaxonot,  aq^oviAmi^y    die  Bewahrer  der  ^J«^«"',  JL  4,  404.  —  ö)  mit  Gen.  I^rorra- 

Verträge  (von  Göttern),    JI.  22,'  255.  —  f*«'©?  noXifioiOy  kundig  des  Krieges,    JL 

odfftoi',  Aufseher  derWaaren,  Od.  8, 163.  3,  611.  doiöilg.  Od.  21,  406.    t)  mit  Dat 

Aor.  1.  l;r«(SiHjaVi,i',  unwillig,  zor-  ^«»^'ß  »»  Speerkampfe,  Jl.  16,  282. 
nig   werden   worüber,     JI.  9,  370.        irtiüTafiivcoe ^    Adv.     verständig, 

tirlf  auf  Jem.,  Od.  7,  306.  mit  Verstand,  geschickt,  känst- 

imaxvvioVf  t6  {axvvunf),  die  Stirn-  lieh,  Jl.  10,  265.  t  «•  Od. 
baut  über  dem  obern  Rande  der  Augen-        imOTcitfig^  ov,  6    {IfplOtniu),    uwpr. 

höhle,  welche  sich  bei  verschiedenen  Lei-  der  Herantretende}  unt  ahg  InunArfiq,' 

dcnschaftön   bewegt;    daher  übertr.  wie  jer  dich  Angehende,  Anbettelnde,    Od, 

a^^ff,  als  Zeichen  des  Zornes^  Stolzes,  yi^  455,  ^  (Hesych.  dith  tov  iwünaa^M 

fem  Löwen:  när  oi  %    intaxvrioy  xatm  ^  xpir^r^n.) 
iXxnau  die  ganze  Stimhaut  zieht  er  her-        u,^  #}.  9  / 

ab  Jl  17  136  t  "^  miOTBvaxiLjuj  ==  imotevaxofiai^ 

'imafivyeQ(3g,    Adv.    (imafivyiQ6g),  Batr.  73.  aber  l^tirroi'Ä^/ta,,  ed.  Frank, 
eigtl.   verbrannt;    schändlich,  zuge-        iTtiOzevaxOfiaij  "Dtp,  Med.  (attvdxu), 

richtet,  schmählich,  jämmerlich,  dazu,  dabei  seufzen,  JL  ^  164.  f 

Voft:  mitSchreckenschiffter,*Od.4,672.  ^^„^  Imatiqiag   oXroio ,  Mischkrüge 

.    imOTtaaTOgy  w,  ov    {htianda>\    an  bis  an  den  Rand   von  Wein   voll 

sich  gezogen,  btüfttmatov  xaxhr  Hyur^  (gum  Rande  mit  Weine  gefüllt  V.),   JI. 

ein  Unglück  sich  augezogen  haben,  *0d.  0   232.  Od.  2,  4SI.  m.  s.  Iniatiwio. 
•na    1^3    24    462.  1  j 

JLr^.!*^«r..  ^1/   A«-  «fe  —  »  >  imOTiwo)  (atiqxo),  nur  im  Med.  iftf 

imaneiv,  Inf.  Aor.  2.  zu  lyÄr«.  <^^yo^«e,  stets  ar^V^W  l^^i^i^yai^o  oU 

i7ti07iiq%(a    {ani^x^)^  beschleunl-  roio,  sie  füllten   die  Becher  bis  an  den 

gen,  antreiben.   Od.  22,  451.  anspor-  Rand  voll,  Jl.  1,  470.  9,  175.  Od.  1,148. 

nen,  mit  Acc.  —  xiytgtpf  näml.  die  Rosse,  n.  sonst  Die  alten  Grammatiker  erklären 

JL23, 430.    2)  intrans.  sich  be schien-  dies  einstimmig  so,  s.  Athen.  XV.  p.  674. 

nigen,    heftig    andringen,    äiXXai  1,  13.  u.  auch   die  meisten  neuem,  wie 

iniairiQx^vaif  Od.  5,  304.  Heyne,  Vofs  u.  Buttm.  Lex.  1,  p. 97. 

iTtianiad'ai,  iman6iisvog,B.l(pir€»'  welcher  erklärt:    „so    voll  machen, 

immo),  ConJ.  Aor.  2.  v.  laÄrw.  ?«{«  «/«h  gleichsam  die  Flüssig- 

•^  ^^  /  ?        /  eine  Bekränzung  bildet,^  Die  B^ 

imaaevwy  s.  Imaiva.  ^Yier    so  voll  zu  schenken,  war  religiöser 

imOGiOTQOVy  ro,  ep.  st  Imamgw.  Gebrauch;  an  ein  Bekränzen  ist  hier 

iTtLazädoVy  Adv.  (Itpiattjut^  hinzu-  »»c*»^  *"  denken,  wie  Virg.  Aen.  1,  723. 

tretend,  hinangehend.  Od.  12,  392.  ^^^  Genit.  ist  bei  den  Verben  des  An- 

13,  64.  —  ol  d*   uQa  diqitov  imtnaSov  ^«llens  gewöhnlich. 

SMrX^Krb,    Od.  16,  463.  erklärt  man  un-        imarrjiÄiov,  ov    (IttCartifiai) ,    ver- 

nöthijg;    imat.    nach    einander,     V.  ständig,  erfahren.  Od.  16,  374.  t 

amsig.  ♦Od,  2    f^  ^  ^  i    ^    -^r    .  »  ." 

2    f    sj  iniaTiOv,  to  (eigtl.   Nentr.  von  InC- 

tmOTcqiaiy    Dep.    Impf,    ijtiardfupr,  cuos,  zum  Heerde  gehörig),  Sobst.  Ob- 

ohne  Augm.  Fnt.  Ijrtonjcro^ai,    1)  ver-  dach,    Scbirmdaeh     unter    welchem 

stehen,  wissen,  kennen;  mit  Acc.  die    ans    Land    gezogenen    Schiffe   auf 

ffya,    Jl.  23,   705.  —  igya  fte^ixuXlia,  Pfählen   standen:    sonst   yetogiorf  naor 

von  Weibern,  die  sich  auf  Kunstarbeiten  inla%i6v  kifttp  ixdattp,  von  allen  (Phäa- 

▼erstehen.    Od.  2,  117.    2)  verstehen,  ken)   hatte  hier   jeder  ein  Scbirmdaeh,^ 

können,  vermögen, sowol  vom  Geiste,  Od.  6,  265.  t  vergl. Nitzsch  z.  d.  St.  Vofs 

wie  g>^Baip,  Jl.  14,  92.  9vfju?,  Od. 4, 730;  unrichtig:    und    ruhn    auf  stützen-* 

als  vom  Körper,  wie  ;^£faÄ',  JI.  6,  60.  den  Pfählen  ein  jedes.    DasMaacul. 

mit  Inf.  JL4,404.  inlofoto  fiMixoc  itpatf  ixdat^  kann  nicht  auf  y^cc  gehen. 
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ijitmoravi«  iatov»xia>).  =  hiitnt-  »1-  i    CD'P  *"«>  erkUr«  hm  fifw 

würouM,    davon  Aor.    1.    tewrm^f^«,  duich  oKrt«,  Aufruhr,  Larn,  »dciB 

rauscben,   br«Bsen,  v.   Mewe,    Ji;  «  äol.  »t-^*«  stehe,  ».  ^(fffot.) 
24,  79.  +  £7naxeaig,  ing,  v  (.titixm),  Aohal- 

*i7iiatoyaxttia    =    imaTSvayltoi,  teo,- Hindeiin    2)  AbUiaen,  Ent- 

w;  m.  s,  baltu^g,  Mürsigang,  mit  ft>\g^  Inf. 

imatQifpbi    (<nei<p<«),    hinkehren,  ^*'i*7'"'-  *     ^     „\        ''       ,  ,' 
hinwenden,  milAcc.  um- Aor.l.  ?Ti-        <m<^w    (laxa),    Nebeot    ».    fcr^y«, 

orö^ü«?,    JJ.  3,  37».  t    S)  Med.   sich  »«hin    halten,    hinlenken  —    fir- 

wohin     kehren,     durchgehen,    h.  «o^r,  Jl.,17,  46«.  Od.  20,  266. 
27,  10-                          -  imauitQOi',  zd,   ep.   IniaauT^ttir,  die 

imOTDOWqdvv,  Adv,(lnitfro^mB),hin  auf  das  hölaenie  Rad  (mSreoc),  gefügte 

und    her    gewandt,     flberall    hin  eiteme  Bedeckung,  der. Beschlag,  der 

drehend ^(/mv,  nach  allen  Seiten  -Hei/,  die  Schiene,   nur  in  ep.  Form. 

hin  tödten,  Jl.  10,  493.  iii«T«y,    Od.  22,  *^[-  6.  J^f.  Ü,  637.  ^ 

308.  (Bilder^:  wild,  Vof»!  nachdrück-        mtTa(,Qo9og,  ö,  ij,  poet.  sf.  Ini^o- 

lich.  Seh.  ive^yat).  Ooi,  Helfer,  Beistand,   von  Göneia, 

Amtn^owos,  op   (imctoitpa),  ejgll.  ft^X^!'  '*   Kartpfe,    Jl.    13,   ISO.   auch 

•ich   binüehrendi    verkehrend,    um-  Fem.,  Jl. 5,868.  8J8.    Od.  (von  iit/^o*«, 

gäng.licbi    mit   Gen.    iv9(iäiiiay,    mit  ^'^  axttgiriQÖt  von  äntfo;,  s.  Thiench 

Menschen,  Qd.  1,  K7.  t  §.174.7.) 

'EjtiatQoaog,  6,    S.    des    Jphttos,        tTtVielvia  {tt(va),  amspannen,  nur 

Enkel  des   Naubolos,  Heerführer  der  in  Tmes.,  Jl.  17,  73K  Od.  11,  19.. 

Phokier  vor   Hins,    Jl.  2,  516.  —  2)        btiizeUo}   {tlXXta'),  Aor.   I.  A.   tnt- 

Heerrahrer  der  Halizoneu,  ein  Bunds-  luka,  Aor.  1.  M.    Ineiukäfttjy,   Perf.  P. 

genösse  der  Troer,    Jl.  2,  656.  —  3)  S.  inititaX/ta;-  1)  auftragen,  auflegen, 

des  EvenoS,  Bruder  des  M^nes,  von  befehlen,     gebieten,    heifs^en,     ti 

Achilles  auf  dem  Zuge   nficb  Lymessos  rtvi,   doch  lelim  mit  beiden  Oasns,  /tO- 

gelödlel,  Jl.  2,  692.  ^öv  urt,  einen  mündl,  Auftrag  jem.  ge- 

.   lnukgawäo}    («i^atancm) ,   poet.   Na-  hen,  Jl.  11,  840.  »poitpöy  d'   Inl   fii/9oy 

benf.    TOD  iniaiQiifa,   intraua.  wie  fi»-  t^t^^t  (fügte  das  drohande  Wort  hinzn 

mptq,(,iMi,sic,.h  wohin  wanden,  ein-  V.),    Jl-  I>  36.  awStaCas,  jem.  Befehle 

kehren,  Acc.  niXna!,  die  Städte  durch-  geben,  Jl.  5,  320.  oft  absolut -mit  Isf.st. 

wandelrt,  Voft,   Od.  17,  486.  f  übettr.  Acc.  Jl.  4,  229.  —  Daher  Pas«.  Ißai  d" 

•    44  Inl  tiayt    hixaljo,   mir  war  alles  anver- 

O,  ein  Troer,  »on  »''auel.  Od.  17,  524.    2)  Med.  wie  Acliv. 

Jl.  16,695.  CBedtÄ.  ""ftragen,  befehlen    jem.,    mit  Inf. 

'        '  "        '■       *  Jl.  i,  203.  10,  61.  mit  Acc  v(!<tc«,  Sr  tx 

«»..Anu    .:«il   n.niF  T'eodjf  inaelXaro  '^#4vt;,   die  Rückkehr, 

Vr"?.h»if    ...  .-■  ^'e  von  Troja  Athene  geboten  hatte,  Od.  . 

n. n o cneispange,  ,    __, 

;r  Schnalle,  womit  ''  IV'  .  >  i  „  , 
;n  bestehenden  Bein-  ,  ^emreQTUjg,  ig  {Inuiqna),  ergötz- 
barnische  ,  zuBunmengehalleu  wurden:  """t  angenehm,  h,  Ap.  413. 
iti^liides  iitutipy^loig  a^a^uiia.  Nach  Au-  EniTEQnia  CrCpirai),  1)  dabei  er- 
dern: die  Knöchel bed eckung,  womit  die  götzen,  damit  erfreuen,  nur  2) 
Schienen. befestigt  -wurden,  daher  Vofs:  Med,  sich  ergötzen,  erfreuen 
Schienen ,  anschliefseud  mit  gilbenier  woran,  mit  Dat.  i^ov.  Od.  14,  228.  i  u. 
Knöchelbedecknng,  Jl.  3, 331-  11, 18.  u.  f.  mit  Acc.  ho«>  ^v/m»,  h.  Ap.  136,  SM. . 

*E7iiaxe36v,    Adv.    (ujrtdeV),    nahe        ijuxergaTtTai,  b.  intjpitiei. 
hinzu,   nahe,   h.  Ap.  3.  iTaTEVQä^pärat,  s.  fenrein». 

tntdXE^cu,   Adv,   (axtedc),   eigtl.  zu-        immdic,     Adv.      erforderlicher 

sammenhangend,  in  einer  Reihe,  ei-  Maafsen,    hinreichend,    hinläng- 

ner  nach  dem   andern,  der  Reihe  üch,   in  2  Stellen:  i{  i'   hhas  Itrizn- 

nach    wie  ^V«Wsmit  xuirta»w,  nyaßaC-  gig  iy^i^^atv,   lafst  uns  hineip   hinrei- 

«iv,  *J1.  II,  668,  19,  68.  chend  Ru^r  bringe«,  Jl.  I,  142./.^- 

iTCta-jreatJJ,  v   {Inix'o),   Vorhalten,  at-^oiov   a'    litirijdkt     mfiatilK    laxöaiair, 

iah.  Vorwand,  Vorgeben,  mit  Gen.  in  hinlänglicher   Zahl   lauem    die    vor- 

oiii   UV'    fti^ov   TioaioaaScm    imaxentiiv  nehmsten  der  Freier  dir  auf)  Od.  IS,  28. 

üiyao^t,     älV    Ifii   liutyoi  y^/xm,     ihr  später  mit  verändertem  Accent:  inCittict. 

konntet  keinen  andern  Vor  wand  für  euer  (Nach  Damm  von  ic/vu,  uachBntim.  I^ex. 

Beginnen  od.  Anschlag  machen,  (>U  dafis  f.  p.  46.  von  ial  i^dt,  oder  nadi  Passow 

ihr  mich  zu  heiralhen  wüpichl.  Od.  17,  von  r^TiSt  Nebenf.  von  rqdtc) 


^irnfPigko  in^m),^    Aör.  t .     fart  MmOm«»  b^Jfe^tfg^  wird,  d^s  R ah s  e U, 

htitfi0n<^^9  abpassen,  ablaiiera,  —  öd.  12,  423.  t      ,       . 
yvKta,  h.  Cer.  845.  imTO^ay>li€Uj    Dep.    M.    (to{«C»), 

imtld^ritiv   <%(9nuCs.     Fat.    |jr»^^^  elgü.  auf  j«iii.  AaBogeti  spannen,  nach 

Aor.  I.  In^xtty  Aor.  2.   Opt  htt^iXxi,  jem.    schicfaen,    zielen,    mit  Dat., 

ep.  St.  Im&Uritif   Inf.  im^elmif   Aor.  1.  Jl.  3,  79.  T  • 

M.  hn&^xoTOf  Aor.  2.  M.  I^^^cto,  Part.  mit^omm^  ep.  st.  irctt^iitii»^  imtga- 
hn^dfurog^  dArttnfy  daran  selben»  l)  jrrfovat,  Jl.  16,  421.  t' 
liinaufseizen,  .darauflegen,  ge-  imtginoß  (tqirtta),  Aor.  1.  K  kni- 
wöhnl.  Tiyl  u  i  x^arl  xwitfVf  Ji-  seltea.  t^tiptcj  Aör.  2.  A.  InixqaTeöy^  Aor.  2.,  BI. 
tiva  Xsxdoovt  jem.  auf  das  Bett  legen»  Jl.  itnTQaTtofirjVf  Perf.  P.  hiititq(tu\iai9  3  PI. 
24y  689.  —  (fiaQfiaxap  Jl.  4«  ISO.  £ftfara,  ion.  u.  ep.  Invmqawtnat,  I)  Aet.,  1) 
Speisen  aufhetzen  (auf  den  Tisch),  Od^  1,  zuwenden,  überlassen,  fibetge- 
140.  von  Opfern:  HooeMatyi  rav^^y  ben,  anvertrauen,  ti  nyi:  oik6y 
fi^Qtt,  dem  Poseidon  viele  Schenkel  der  ttyi  (zur  Aufsicht),  Od~.  2,  226.  absoL 
Stiere  opfern,  Od.  3,  179.  21>  267.  6)  Aor.  2.  toTaiy  Jtnr^TtOfny  (idXutxay  auf 
übertr.  auflegen,  BXytK  T^oaty  Jl.  2,  diese  vertrauten  wir  am  meisten,  JLIO« 
39.  noUol  yag  ^  tX^f^ey  If  dv^dy^  y^-  59,  statt  des  Acc.  auch  der  Inf.  frovifa^crt, 
Xin  aXye*  In  dXXr]Xoig  u&iyrsg,  vieles  Jl.  10,  116,  42K  —  ^oig  imt^htity 
ja  erduldeten  wrf  Von  den  Menschen,  In-  ti,  den  Göttern  anbeim  geben.  Od.  19> 
dem  wir  uns  unter  einander  heftige  502«  daher.  Pass.  £  ijtmxQWfarM  Xaoif 
Schmerzen  verursachen  y  spricht  Dione  den  4ie  Völker  anvertrauet)  sind,  JL  % 
zur  Aphrodite,  Jl.  5,  3S4.  (Vofs:  indem  25.  und  von  dea  Hören:  tyg  hutifga- 
wir  einandeiT  gi^kränket.)  Der  Scholiast  ^x^i  fkigay^*  2)  zuwenden,  über- 
zieht unnothig  U  dyO^Qtoftfiy  m. tt&iytfs.  laaaen,  einräumen,  r^Mjy  nW,  Jl. 
Der  Sinn  ist:  wir  erduldelen  «cfion  vie-  21,  473.  naial  xtr^uata,  den  Kindern  Gü- 
les,  dafs  wir  an  den  Schicksalen  der  ter  nachlassen,  Od.  7>  149.  und  ohne  Acc. 
Menschen  Tbeil  nehmen,  m.  vergl.  V,  385  fr.  ovx  InixQVts  yrigaCy  ex  gab  dem  Alter 
—  2)  dabei,  daran  setzen^  dazu  ie-  nicht. nach,  Jl.  10,  79^—  II)  Med.  sieb 
gen,£^iltf,Jl.  7,364. 391.  TeWrf£xof«i^>77^,  wohin  wenden,  aol  ^vfiog  inirgditBro 
eine  Krümmung  anfügen  (aa  den  Bogen),  efQ€a&c(i,  dein  Hetz  war  genei^  zu  ^ra- 
JU  4,  111.  ftCQQyviP^  Od.  19,256.  di^vor-  gen,  Od.  9,  12. 

setzen,  um  etwa«  zu  verschliefsen,  Xf-        imTQixo)  (rf^/o),  Aor.  2.  Ind&Qcc/^oyy 

»oy  ^vgyatv,    Od.  13,  370.   ^Q€tg,  die  p^j,   ^or.  1.  (nt&Qi^ag,    Jl.   13,  409.  t 

Thüre  vemcblielsen,  Jl.  14,  l«9.  Od.  22,  Perf.  ImSidgöua^  herbei,  herzu^  lan- 

167.  daher  von  den  Hören:  j)fAky  dv^nXX-  f^„^   gowbl  zur  Hülfe  als  zum  Angriff, 

vut,  viffog  ^<f'   kti^elyaty  Gewölk  zurück-  jj.  von  leblosen  Dingen:  &QfAat»  timoig 

lehnen  und  vorsetzen  d.   i.   öffnen  und  i^iroByoy,  der  Wagen  rollte  den  Rossen 

yerschlieCsen,    Ji  5,^  751.   8,  395;  vwn  „^ch,  Jl.  23,  504.  —  2)  darüber  hin- 

Troischen  Pferde:  Xoxoyy    Od.  11,  526.  laufen,  streifen,  von  der  Lanze,  Jl. 

6)  übertr.  fiv&p  rilos  im^etyuty   der  Er-  13^  409  jt^vj^j  S*  kciSiSgopier  aXyXriy  hel- 

zählung  ein  Ende  machcn>    Jl.  19,  107.  ler  Glanz  zieht  sich  darüber  hin,  Od.  6, 

tpQiya  ugoifltvy  sein  Herz  auf  die  Opfer  45^  y^rgi^  od.  20,  357. 
lenken,  hinneigen,  Jl.10,46.  -  II)  Med.        inirn'ox^Srjv^  Adv.  {Imtödytü),  dar- 

1)  sich  aufsetzen,   t/  T«n:   i;r€y«i^n^  überhinlaufend,   obenhin,  eilig, 

xiipaXpty,    Jl.  10,  31.  ^«t^«j  <rfi,^«ö(rii^  „^^  dvoosvaty  (V.  mit  fliegender  Zunge), 

tiyos  (seine  Hände),  Jl.  18,  317.  j,   ^/^h.  Od.  f8,  26. 

iTtirJfirjTWQ,^  OQOg^  O   <r«^ato),    Be-         i7n(pi{)(0  (q)iQa)),  Fqt.  InoCato,  daÄu, 

strafer,  S&üchtiger,  Rächer,  Bein,  dagegen  trafen,  nur  im  feindl.  Sinne : 

de«  Zeus,  imufiiiw)^  Ixitday  t€  ^eiymy  aol  ßagsiag  x^^^^  inodaei,   er  wird  die 

t8f  Od.  9,  270.  t  schweren  Hände  an  dich  legen,  d.  i.  dich 

iTtttXfjvav  (TAAÜ),  nur  Impen  Aor.  anfallerl,  Jl.  1,  69.  u.  ohne  ßagtiag,   Od. 

ImvX^o},  absol.  dabei  geduldig  aus-  1^  434. 

harren,  mit  Dat.  /jivd-oiaty  fytoTaty,  bei        *e7tLq)d'äv(0  (q)9-dy(o)f  Part.   Aor.  2. 
meinen  Worten,  ^Jl.  19,  220.  23,  591.        imqi&dgy  zuvorkommen,  Batr.  217.* 

imToXfiäo)   (toXfid0),    dazu   Mwth        imf&oPita  (^^ov^w),  mifsgönnen, 
haben,  sit;h   ermuthigen,   erman-    neidisch  Terweigern,   verwehren, 
nen,  mit  Inf.  Od.  6,  353.  absol.  gedul-    mit  Dat.,  Od.  11,  149.  t 
dig  ausharren,  ♦Od.  17,  238.  imqpA^yw  (yl/y(o),anzunden,  ver- 

initovog,  ov  (uCycoi)^  angespannt,    brennen,  mit  Acc.  ^Aijy,  yexgoy,    *J1. 
davon  Subst   o  Inlxoyog  (verstdn.   tiiug\    %  455. 
ein  Tau,  womit  die  Segelstange  an  den        BnKpqayOfiai  (ffigdio^ai),  Aor.  I.  ep. 


^En:ig>gopi0.                        184  ^Enontita. 

InupqaodMtiv  ^  ep.  e^^  «•  gleklibAild.,  imXQUo-  (^^Ub),    Aor.   1.   Ini^qT^Uf 

Aor.  1.  P.  im^&a&rivy  Od.  5,  183.     1)  1)  darany    darauf  slreicben,    be* 

bedeoken,    betracbten,    äberle-  streicben,  salben,    mit  Acc.  x6i^ 

gen,  mit  Acc.  ßovXiiVf  Jk  2,382.  absol.  iüioifi^  Od« 21,179.  na^udg,  Od.l8>172. 

Jl. 21,410.  überbpt.  bemerken,  vabr-  2)  Med.  sieb  salben,  ^dlot^g,  Od. 

nehmen,   einsehen,  r/,   Jl.  5,  665.  18,  179. 

in  Verbdg..  mit  vöttv.  Od.  8,  94.  633.  imxüavco  (^wJ«),  aaf  der  Ober- 

2)  ausrfinnen,  ausdenken,  erden-  fläche  berühren,  streifen,  beräh- 

ken,  SXtdQÖv  xm,   Od.  15,  447.   absol.  ^eui    übertr.   fühlen,   w*  dXfyw  mo 

olov  cf^  rby  (i€^ov  imtpQacd^ng  äyoQtv  l^^^i^  n^ctnidwüiv,  der  nur  ein  wenig 

am!  Welch*  ein  Wort  zu  reden  helsest  n,||  dem  Herzen  au  empfinden  yermag. 

du  dir  einfallen !  Od.  5,  183.                   .  od.  8,  547.  t 

imfQOvio)  {lnlq>^(öv)y  bedachtsam,  imcoyaly  al,  (ftoyij),  Stellen  am  Ufer, 

verständig,  klug   seyn,  nur  Part,  ^o   die  Schiffe  vor  Stürmen  gesichert, 

Pr.,  Od.  19,^385.  j  vor  Anker  liegen  können,  Rheden,  Od. 

iniq>^0ovvrif  rj   (^lni<pqfov)f  Acht-  5,404.  t 

aamkeit,    Besonnenheit,     Klug-  imtav^  s.  htBiuu  Ut/u). 

heit.   Verstand,  Od.  5,  437.   im  PI.  ^^^.^         ,j,  ^^   .^  ^^^^, 

iniq>QL,  ov  (^^^v).  dabei  nach-  ^fc!^f  ^^^,^^'  •'  ^^• 

denkend,   bedachtsam,    verstän-  «^^yt^O,  s.  fre^C^. 

dig,  klug,  Yon  Personen,  Od.  23,  12.  ^noiata^  Fut.  zu  htiq>iQf». 

Ifr^oiv /^ouii^i',  im  Rathe,  Od.  16,  242.  inocxo^iav   (of/o/fa«),    hingeben^ 

von   Sachen:    fiovliit  ein   kluger  Rath,  hinzugehen,   hinkommen,     1)  ab- 

Od.  3,  128.  ^Od.  Aol.    Od.  1^  143.   näher  bestimmt  ndv- 

^^imwcovia)  (aw^co),  sru rufen,  da-  looe,  Jl  Sy  508.  dvi  at^arör,  Jl.  I,  383. 

bei  rufen,  Fr.  42.  ^)  ""^  ^^^   ")  ^**^'  ^^^  Personen,   zu 

anlegen,  zugreifen,  mit  Dat.  occ;is^,  ^^-.^-Uo«---  «»^^k^.    j...^!.».. 

*nA   nA   oQß   oftß  sammennanges  umgeben,  durcnwan- 

ua.  i4,j5SO.  995.  dein,     um    zu    muslern,     vom  Heer- 

imxevair  s.  Imxdo.  föhrer,  Jl.  6,  81.  -  arif/«ff  d*^e^v,  Jl. 

iftix^co  (xdo>)f  Aor»  1.  ep.  IndxtvOf  15,  279.  frc^ao^  ^7r^/ero,'er  umging  sie 
Inf.  lm;^etTai,  Aor.  1.  M.  Ittixtvdftijv,  ep.  alle  (die  Robben),  Od.  4,  451.  3)  jem« 
Aor.  syno.  2.  Bf.  htdxvvto*  1)  dazu,  anfallen,  angreifen,  mit  Acc.  oi;- 
darauf,  darüber  giefsen,  x^^^  f^ac,  von  Apollo,  Jl.  1,  50.  —  Kt^^ 
vd(äp,  Wasser  auf  die  Hände,  Jl.  24,  /a^lx^  (mit  dem  Erz),  Jl.  5,  330.  besond. 
303.  Od.  4,  212.  x^9^^ß^  ^9ox^(p,  Was-  von  Apollon  und  Artemis:  Seyaroig  /?£- 
ser  aus  der  Kanne,  Od.  1,  136.  ubertr.  Xi&saiv  (mit  sanften  Geschossen  anfallen, 
▼om  Schlafe  in  Tmesi.  fninjanJQiaaiy  Y.);  Od.  15,  410.  11,  173.  s.  'AndUoty. 
^nvoyy  Od.  2,  396.  &yif»(oy  ^vrfjtdvaf  den  b)  von  Sachen:  an  etwas  gehen,  um- 
Hauch der  Winde  erregen,  Od.  3,  289.  gehen,  ri:  vijwy  txptetf  Jl.  15,  676. 
2)  Med.  1)  sich  (Mi),  darauf  gie-  übertr.  inoixeadixi  M(fyoy,  ans  Werk  ge- 
fsen,  von  trocknen  Dingen:  darauf  hen,  Jl.  6,  492.  dd^ov^  Od.  13,  34.  Ton 
schütten,  vlr^y  (Ballast),  Od.  5,  257.  Frauen :  tatby  latCx^a&tu,  den  Webestuhl 
X^ioiv  9i^iUQiv,  Streu  von  Blättern,  Od.  5,  umgehen,  s.  loröy,  Jl.  1,  31. 
487.  2)  mit  ep.  sync.  Aor.  2.  nur  übertr.  ^Ofiah  Med.  s.  I^co. 
Ton  einer  Menschenmenge :  h  i  n  zu  -  inouvvfii  u.  inoftwio  (oppv/u).  Impf. 
'i^ooK  *"'  l^^/vw,  Jl.15,654.  i„^yvoy,Oö.  Fut  htoßotjpm^  Aor.lnfh^ 
16,  295.  ^MKja,    dabei,     darauf   schwören, 

imx^^^Sj  ov  (x^6v)ftLuf  der  Er-  mit  Acc.  SQxoy,  mit  fofttove  u.  Inf.,  Jl. 

de  lebend;   irdisch,     1)  als  Beiw.  9,  132.  274.  ^  Inio^xov,  einen  falschen 

Von   äy^^,  äy^^wtoq^  Jl.  2,  553.    2)  als  Eid,  Jl.  10,  332. 

Subst.  der  Erdenbewohner,  h.  14, X  &n:ofiq)aXLOgj  ov  (lfßq>^iog)f  an,  auf 

^7rt;C9act>(;^orfc»),  anfallen,  angrei-  dem  Nabel,    vom  Schilde:  /?a^r  oi^ 

fen,  daraurstürzen,   mit  Dat.  von  $?^k'*i^^?*'^   og?'^'''''  ""'"^  * 

Menschen  u.  Thieren :   T^saaiy,  ^f v«a-  ^^°^h  Jl-  7,  267.  t 

cty^  Jl.  16,  352.  358.  fuiti^i  /mi  fAytjatrr  BTtonl^Ofiai,  Dep.   (dnlCofuxOf  ver- 

^sg  IrtixQaov,   die  Freier  stürmten  mir  ehren,   scheuen,  mit  Acc.   Aibq  fi^" 

auf  die  Mutter  los.  Od.  2,  50.   (/Mpl  ist  viy,  Od.  5^  146.  t  h.  Yen.  291. 

Dat.  der  vertraulichen  Sprache,  s.Nitzsch  ijtOTtraco  (dnvdm),  darauf  braten, 

in  d.  St.).  rösten,  fyxar«.  Od.  12,  363^  f 


/  .^ 
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iTtOfUrevio  (dieii^m),  dMTMuf  s^hen;  nur  Ä  1^  M».  Od.  la,  531.  -^2)  ton 

besoBd.    be«iif8iebti|:«n,     nit'  Acc.  Sachen:  etregen,  betreiben,  mit 

i^a  inoitttö&rnt.  Od.  1«,  146.  t  *  -Acc.  ^di«^  wy«,  gegen  jem.  Kampf  er- 

(Bn67tTOuai\  Praef.  angebriucblich,  «««"»  Od.  22,  153.  jrrd/inri7i%  die  Hei«^ 

davon  FnUinöipofMat,  s.  V^^o).  Sendung  betreibe,  Od.^8,  30.  aber  ^y- 

2^nn£^ntir,i    it^A  (XnL^\  Pior*  Anr  7«^^  noXCtotSiVy  Botacbafteii  in  dieStftdte 

«7rop^/o«at,  Med.(^^/ycö),PÄrt.A^^^  aenden,  Od.  24, -355.     II)  Mied,  für 

istogeidfuyog,  sich   wonach  ansstreckei),  ri"u  k^v1.«;i!I«        \c  -1    /y/q  ol  i 

um  anzugreifen:    znm    StofseMie  •icb  betreiben  -^d^v, Od. 8, 31.* 

I.anze  anlegeii,  Jl.  5,335.  t  vs^dn.  ^/'l'^yS^'^'^^^^^ 


lft€&Qvvi,  Aor.  1.  J;r2?(KXa,   Imper.  l;j(J(».  eTtOXBO^at^   Med.  (dj^c»),   Füt.   ijad- 

aov,  ep.  Aor.  «ync.  M.  IncSoio.     1)  an-  ff^,^^ Y-i"^/^**®"*  J^^J**'  ^t^^' 

regen,   erwecken,   t/ rm:    f«?yoir  Jj.  10,  380. ^(»^or,   anf  Wagen  einher- 

Tiri,  JI.  20,  93.     2)   h e r a n t r e ib ? n ,  "«hen,  JI.  17,  449.  * JU 

zusenden,   von  Göttern  j  ynvov  xivCf  *  inotpLOg,  ov  iStpts)^  zumAnschan- 

jemandem  Schlaf  zusenden.  Od..  22.  429.  ^n»  sehenswerth,  berühmt,  h.  Ap. 

dl'iijv.  Od.  7,  271.    fMdgaifiov  ilj/jittQf  JU  490.  (alte  Lesart  st.  ^Ttdipcosf  Jl.  3,  42.) 

15,  613.    6)  häufig  in  feindl.  Sinne:  rc-  iftoifJOfiai^a,  i<po^(o»    , 

vä  rivi,  jem.  gegen   einen   anreizen,  htQad^oPf  ••  ndg9m. 

anhetzen,   heraenden,  JL  5,  165.  n.  mit  J^^,  inded.aiebeii,  oftin  Jl.«iOd. 

Inf.  Jl.  7, 4X    II)  Med.  nebst  ep.  Aor.  2.  S/mr«/?/«.^«/»    ^«  /a^      \      «    ^  u 

«•  T»i^»«r  i^.rok*^..    i^.e^A«».^»  €7tvapaetogy  ov  (ßösiog) ,  ans  sieben 

inOQOVia  (d^oi;«;),  Aor,  1.  iTrd^owr«,  „„r  im  Neutr  kmAsteq  als  Adv.  sieben 

dagegen  anspringen,    hinsprin-  jahrelang,  '^  Od.  3,  305.  7,  259. 

fJv^:.«*'L^r,?!""1?^J.?;l!,^l"^  _  l^rraTro^,  ov,  <$  (.od.),    sieben 


überfiel  ihnCmit dem  Begriff derSchneUe),  .  EmccfCOQOg,  o,  ein  Flufs  in  My- 

Od.  23,  343.    *)  mit  dem  Acc.  der  Rich^  sien,  JL   12,  20.     JVach  Strab.   XIll, 

tnng:  Sg/ioj   auf  den  Wagen   springen,  V  ßp^-  hiefs  er  auch  /roii5fro(»of,  er  ent- 

jl    17^  481,  springt  am  Gebirge  Tennos,   und  lällt 

.  t'rrrnnnnv    <>    »*//»*m,..^  »äc^*  siebenfachen  Windungen   bei  dem 

€7tOQ(TOV,  s.  Mqvv,.u  p,^^^^„  Keiänä,  in  den  Adramytteni- 

€7tog^  sog,  TOy  das  Wort,  uberhpt.  sehen  Meerbusen, 

alles,   was  durch  die  Rede  dargestellt  m^äuvlogf  ov^    sl  eben  t  hör  ig, 

wird,  daher  auch  die  Rede,  die  Er-  Bein,  der  Böotiscben  St  Thebc,  JL,4, 

Zahlung,   die  Sage,  auch   der  In-  406.  Od.  II,  263.  cf:  Apd.  3,  6.  6. 

halt  der  Rede,    Jl.  II,  652.    Hom.  inog  ^^rrfinnv    m   «»^«/nA. 

x«Z  iivOog,  Rede  und  Erzählung,  Od.  II.  f^S          f  * 

661.   im  PL  Od.  8,  91.     Nacli  dem  Zu-  «^^^ö,  s.  niro[iai. 

sammenhang  hedeutet  es   d)  das  gege*  erträxa  (l^rra),  siebenfach  ^dtl^uVf 

bene  Wort,' Zusage:  dtaxioffat  tnoq,  in  sieben  Theile  theilen.  Od.  14,  434.  t 

i5!'  f.. f;«rl?h"J!'  *  «^l**'' \t'  *??•  "^^^'  s»AM»  Thema,   von  y>A. 

«  iiL«u^H.iiw    „***""*"  ''"^^i"'  «»»"""♦'  ««"•  anreihen,  dann  sagen. 

JL15,  234.   datier  itrsaip  xai  repolv  apry-  ^^,'    ,r»           x\a* 

y«v,  mit  Wort  undThat  jem.  helfen,  JL  „J^^J   '«P^*   ^^o^'    'l  ^."^'hsoi'^P; 

1,  77.   vergL  Spitzner  zu  JL  15,  234.  «»etwas    seyn,    beschäftigt 

2          f  seyn,  gewohnL  mit  Prapos.  af*(pif  fU" 

mOTQvva}  (dr^tJf/ö)),   Aor.  1.  ini&vQv  td,  tcbqC:  dfAq>*  Vdva^a  Tgnosg  f^rov,   um 

va,    anregen,    antreiben,     1)   von  den  Odysseus  waren  die  Troer  beschäf- 

Personen,    mit   Accus,    ermuntern,  tigt  d.   L   umringten  ihn,   Jl.  II,  483. 

ermannen,  auffordern,  befeh-  futu  Tv^dos  vlbv,  dem  Sohne  des  Ty- 

len,    oü^vfibg  kitorgiSvei,  u.  in  Ver-  deus   zueilen,  Jl.  10,  515.    negl  T«i5;^€a, 

bindg.   mit  &v<6ysi,   gewöhnL   mit  Acc.  nm   die  Rüstung  sich  abmühn,  JL  15» 

n.  folgend.  Inf.   iraigovs  tdg)gor  Siaßat»  555.  wo  man  auch  eine  Tmesis  anneh- 

vifuv,  über  den  Graben  zu  gehen,  Jl.  men  könnte.     2)  transit  mit  Acc.  be- 

12,  60.    mit  DaUv  der  Person  u.  Inf.  handeln,  säubern,  r«d/««,  JL  6, 


'£}t  oiXiv  10  s- 
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»I.    n)  Med.  fao/un;  lUpT.  .Ünimy,  a. 
«p,  txöritivi   Fat.  Xipof  tu.;  ■Aan  3.  imri- 
/ajn,  Imper.    ep.   aittto,-  hniadat,   CraJ. 
SvKiafiai,  'Opt,    iaitoi/ttif ,    htt-  aaiaOta, 
Od.  22,  317..  Jmio^t,  JI,  6,  -423.  Part, 
ianifurcf,  Jl.  13,  3M.     On  Angneiit 
im   Ctaj.,    Opt.,   Inf.,   Part.'   verwerfen 
Sstker,  Tbiench  $.  333.  S6--    ButimNm 
6r.  p.  28V.  hält  ea  tür  richtig  lud  alt- 
cpbch,.  verwirft  jedoch  du.  Fxät.  foiu- 
rat,  Od.  4,  «26- . 
MD  n.üwe.     Bed 
Beaiofaui^en  det 
Tonlebendigco  } 
begleiten,    i 
Knecetn,    die  d 
JI.  2,,.e3fi,  675  ff 
Jl.  6, -548.  Od.  1 
Jl.  18,  234.'BUch 
Heerde   folgte  b 
Jl.  13,  492.   fern! 
i)  -«on  lebkMen  1 

Stot  ll.woa.BnvtgfcbttAtn:  öaaa  tot- 

xa  <pÜil(.  bei-  nuiiot  iaUOai,  »owM  einer 

Udtea  Tochter  miisagetieD '  gefaübri,  Od. 

ieh^Bg 

er,fi,f- 


■  «7», 

dbrcli 

nit  fortfcomm^njVi^'  Jl.l^  154. 
überlr.  aof  Glieder  and  körperl. Kräfte: 
yodvB*'  ainß  fiircni,  Jl.  4,  314.  ;[«?P«, 
Od.  20,  23T.  3)  im  feiodl.  Siiine;  ver- 
folgen, nachsetsen,'  uvi,  Jl.  II, 
166.  ipv'  i^bv,  Jl.  II,  4T4;  15,  S5T. 
nnr  in  Jl,  4)  im  Iniper.  ao'  viel  alt 
kommen,  tirio  npor^pw,  komin  näher, 
Jl.  IB,'367.  Od.  B,  91.  " 

*incölivwe,  ov  (itlivtj),  attf  den 
Ellnbogenj  Armen,  h.  Merc. 
43i  609^ 

enüvvtios,  OV  (Svo/uf,  BivfMa),  zn- 
benaiint,  nach  «iner.gewisaen  Ver- 
anlaasnng.  VUxudt^v  xalicaxov  l-ndwfiov, 
sie  nanDie  sie  Alkyone  mit  Zunamen 
(von  der  Brimterang  an  das  traurige 
Scbidtsal  der  Mutter),  Jl.  9,  S62.  der 
-wirkiiebe  Name  einer  Peraon,  -welcher 
eine  Beziehung  auf  ihren  Cbarakter  oder 
ihfe  Schicksale  enthält,  Od.  7, 64. 19, 408. 

tTtOI^TOf   B.  ItiÖQVVfit. 

i7t<ä%ato,  amwabrscheinlicbatenSPI. 
Flqpf.  P.  von  htix<o_.  Jl.  12,  340.  f 
ttäam  (nüiai)  IrtAx""'!  ■"^  Thore  wa- 
ren verschloasen.  Inaitiiisiaiiitai  ijaav, 
Apoll.  Hesycb.  von  laix^,  Perf.  mit 
Umlaut.  cSx»  (man  vergl.  avfixmna,  ix*ä()t 


PctfiiC.  jbwj'/Mt;  MzUftic  fnU«v>  die 
Xbpre  ,»n,h allen,  ist  gam.Ja  der  Analo- 
gie gegründet,  VK  htixav  ti  <3ia,  vergl 
Bmtm„.er.GT.  tz<o.  .Boft  S.30B.    Kuh- 
ner I.  l  157.  Anm.  6.    Thieracb  g.  233. 
64-,  welcher  ea  aber  bedrängen  über- 
selzl.  '  Andere  Etklämn'gen  sind:   ä)  3 
Fl.pIqpF.  von  lirolya,  man  schrieb  Is^ 
Xi'TO,  -Reiches  durchaus  nicht  aChlie- 
fsen  h^ifien  kann.    6)  3  PI.  Impf,  von 
inoiroftaii  man   schrieb  ni<ms   ^n^jfaio, 
die  Troer  liefen  zu  allen  hin   (V.  alle 
Gest'ii.i'mle  mau),  was  gegen- den Zo^ 
idUuenhan^  streiiet. 
'  l'^or^S,  Adv.  (,ie<i)t  BOf  die'  Erde, 
u.  Od. 
Aor.  I, 
tlicU 
Perso- 


ig  lei- 
4iizich 
rag  an 

Gela- 
oiidera 
rürslen 

und- 


dem,  Städten,  Fliiaaen,  doch'  auch  ^va- 
oiv,  ü/iiiuii^,  Jl.  G,  156.  von  Personen, 
Od.  4,  13. 

i(faTl^0,  ep.  Nebenf.  von  ifdw,  hef- 
tig; verlangen,  mit  Gen.  yfiuüv  loa- 
i^jwv,  »Jl.  11,  551.  17,  660. 

ioätög,  ■^i  6v  (.ifdto),  geliebt, 
lieblich,  anmuihig.  ~  dojf' Vo^O' 
dii^f,  Jl;  3,  64.  t  oft  la.  den  Hymn. 

iQyä^fiai,  Dep.  U.  (i'pyot'),  Angm. 
tlfy.  1)  arbeiten,  thätig  seyn, 
abaoL  Od.  14, 272.  h.  Cer.  139.  von  Blaa- 
bälgen,  Jl.  18,  469.  2)  Iraniil.  ver- 
fertigen, beireiben,  mit  Acc.  I^yo, 
Od.  M,  72>  t^ya  iiaäa,  Bchimpfliche 
Arbeiten  verrichten,  Jl.  24,  733.  Od.  17, 
331.  ancb  Mt'ifi)>',  Gold  bearbeiten» 
Od.  3,  435. 

inyä^w ,  hoyä&ia,  poet  Nebenf.  v. 
i^m,  trennen,  ^e«^ %«»«>'r)l.U,4S7. t 

*ioyaffiT},  n  (t^yd^opta),  Arbeit, 
Thäligkeit,  h.  Herc.  486. 

♦Ipy/iß,  10  CEPra)='fpjw,  Werk, 
Th^ai,  b.  27,  30. 
.    t^yvVfU,  i.  Ufyf^/tu.. 


^f»>,%6CBPrili  1)  WcTk,  ThM, 
Handlttn^,  0Ü.VK9ioxsia,  ätjavia  Ifyv, 
u.  iip  Gegena.  vob  fiB9t>s,  fiovXil,  Jl.  9, 
44S.—a)  Werk,  Arbeit,  G^ichäflr. 
Handlbieruitgf  Gev«rbe,  durch 
«in  Adjaci.  od>Sab*t|mli«  näher-  battiniul. 
Ütya  yä/Mio,-  G6K4;bäfte  der  HochMÜ. 
j'p}iu  soilEjUjJi'c^y 'Werk«  d«a  KriegStJl. 
6,  428.  43S:  voTBÜglieb  in  fo1g«aden  bo- 
sondera  Ueziebnafen.  '«)  fp/ocieir^mfi 
Arbeiten  d«r  Minoer,  d:  i.  Feldbau 
als  besondere  Betekäriigang  .der  MUiaiieT. 
Daher  anch  i^ov,  FeldarbdS'  Od.  14, 
322.  and  &yv  im  Fl.,  vorzn^weise  die 
beatelliep  Felde;;,  die  I^üq^ereief, 
Jl.  3,  351.  Öd.  li,  344.  biMmtA.'.  niavK 
ifya,  Od.  4,.318.  u.  tfya  najjptö*!,.  Od, 
2,  22.  —  aucb  tfya  ^ouv,  Od.  10,  9$. 
b)  Ifya  yuvatxäv,  die  Arbfrilen  der 
Fraoeji,  i,  j.  tbeila  Sorge  für  Aaa 
Haasweien,  bqBond..  We beni  £{pi,n' 
nen  nnd  aa4ere  weibl.  HandaibeiteD, 
I.  Od,  1,  35Q.  e)  in 
iegiarbetiiKampr, 
0.  cf.  639.  aadi'tgyov 
3)  daa  durch  Arbeit 
Werk,  Arbeit,  i'py« 
^9.  künsiticbe  T^ebe- 
reien,  i^ya 'HmaCaroto ,  künatllche  Me- 
tallarbeiien,  Od.  4,  617.  4)  bberhpt. 
Werk,  Sache^  Ding,  l^ya  fanbi, 
JL  9,  22S.  Si^ioi  liTioc  tiSt  fyya,  wie 
diese  Dinge  endigen  ^^erden,  Jl.  4,  14. 
TOD  einem  grohen  Steine,  /^ya  iQyo*, 
ein  gewaltiges  Stück,  Jl.  6,  303.  20,  3S6. 
iQyd)  o.  'gewöbni.  Ugyia,  ioo,  n.  ep. 
St.  ctqya,,  Aor.  1.  A.  i^a,  Perf.  P.  h^- 
yiiac,  3  PI,  ep.  fp;;!««!  (obre  Aiigm.), 
PIqpf.  3  PI.  li^x"'"  "•  ^j^«™,  Pari. 
Aor,  P.  i^x^eis.  Die  AttiVer  onter- 
seheiden :  tlgyw,  aesachliefaen  ond  tXoym, 
einachllefsen  i  Hoinjer  hat  nur  den  Spi- 
rit.  leni».'  itluyia  sieht  nur  Jl.  23,  72. 
Ugyai,  eigtl.  iFigyw  ist  am  gewohiilich- 
Bien,  Nebenf.  U^yw/u,  i^ydSto).  Grund- 
bedentg.  absondern;  nach  dem  Zutiani^ 
minhan^  I)  einschliersen,  einen- 
gen, einsperren,  mitAcc.  Jj^of  Uf- 
yttv,  darin  ei  nicht  i  eben,  Jl  2,  617.  9, 
404.  d6ftov,  die  Wohnung  versch liehen. 
Od.  •$,  88,  passiv,  mit  iv.  iQ^^irt'  Iv 
(Tocn/i^,  eingeachlossen,  Jl.  21, '282-  Od. 
10,  283.  ?yfla  Ti  ipi^veg  fpjfori«,  WO  das 
Zwerchfell  eingeschlossen  ist,  Jl.  16, 481. 
ctrfxw«  ?p;r«TO,  Jl.  17,  354.  yiipvQat 
Ugypiyat,  geschlossene  d,  i.  festverbun- 
dene Dämme,  Jl.  5,  49.  b.  yt^v^a.  (pon- 
tei  tubHcü  firmati  Heyne ;  fortgerissene 
Bracken. Koppen.)  2)  ausscbliefsen, 
trennen,  abhalten,  Jl.  23,  72.  mit 
*id:  fiiXjK  ^"b  /porff,  Jl.  4,  180.  San* 
in  vriäy  inb  n-ilpyou  r^ypo;  fyfysv,  so 
TielRanra,  von  denSchifTen  an,  der  Gra- 
ben vom  Thnrme  adischlob,  Jl:  8,  313. 


.mit  Gen.  alleia:  «raHTd«,  Jl.  4,  131.   iw- 

.yifuroi  troUftou,  vom  Treffen  abgebalr 
teo,  Jl,  13,  625.  3}  äberbpl  diängen, 
«inengen.  iaöv  iti'  äffianfä,  Jf.lC^ 
39S.  inlv^ac,3l.  16.  395. 

"EPm,  nngabr.  Pias,  ich  tbn«, 
welche«  die  TeWpora  an  j'pdw  od.  ^ifm 
giebt,  w.  m.  a.  ■  "  .i    ,:    . 

tQSaj,  poet.  (-EPrÄ),  Fit.  1^  Aor. 
faf«,  Wrf.  fopy«,  PJqpf.'  iAeyuf;  t) 
.Ihn»,  maehed,  vallbfingen,  oft 
absol.'Jl.  4;  39:-  mit  Acc.  %a,  Jl.  1«, 
€1.  Od.  3,  336.  mit  dem  Dmi  pers.  >f 
xivt,  Jl.  14,  361.  Od.  14,  280.  aber-  kint. 
figer  n»it  doppelt.  Acc.  xaxdv  u,  naxi 
uva,  31  3,  3S1.  9,  540-  auch  et  ^ft<u 
-nyA,  Jem.  Gates  than,  Jl.  Sr6fie.  "  3)  b«- 
aond.  ds-rbYi-ngen,  ^opfern,  -i^  ^«n^ 
t6fißtii,tio&  »Ibis,  J).  2,  3W.  (Jop/tfii. 
i/i^ytiv  -Wird'  ta  <rer  Bedtg.  tbiia  '^ 
braucht,  vergl,  rf*fa>).  ■  ■'■•'■■ 

igeß^ög,  tr,  6v  pEöei9oO,fi'n*tW, ' 
dunkel,  Bein,  ifer  Nacht  U:  (Eifp,'  •». 
6,  864. 

ipeßiv&og^  .0,  Kichererbse,  ge- 
meiqe  Kicher,  vielleicht  eiftr.me^ 
tinim,  tinn,  Jl.  13,  589.  f       . 

"£p«^öe,  *aS,  ,1^0,;  ap.  Gca.'E^ivs, 
'Efißmacpi,  der£iebos,  einfiiuteiicrOrt 
unter  der  Erde  zwischen  .der  Oberw.^Jt 
und  dem.Fataste  des  Hades,. durch  den 
die  abge«cbied^)ieD  Seelen  aus  dm 
Oberwelt  in  den  Hades  gehen  i  .  das 
nächtliche  Dunkel  des  Hades, 
Jl.  6,  368.  Od.  U),  528.  l^ißiti;^,  J19, 
B73.  ist  aus  l^ßeaipi,  verändert,  nach 
Tbiersch  §.  1S6.  4.  Bos(  S.  397.  Kühr 
ner  I.  j.  263.  3. 

"Egeßöeäe,  Adv.  in  ded  ErebWs, 
Od.  20,  356.  t  .   :    n  .    ,_ 

^(»«(W^  poet'.  (ipo/KtO,  fragen,  for- 
sehen, 'm|(  Acc.  Pers.  uvi,  Jl.  6,  176, 
der  Sache,  yivetjv,  Jl.  16,  146.  u.  mit 
doppelt.  Ac^.  Zivi  Tc,  Od.  1.  230-  auch 
Afiq>£  rivt,  nach  jemandem,  Od.  24,  305, 
3)  versuchen,  von  .der  Leier,  h.  Mert^ 
486.  3)  reden,  sprechen,  h.  Merc. 
313.  Kerm.  liest  Igütvov  st.  J^^tivo' 
und  übersetzt;  quum  »ingula  aet^folt  dif- 
ceplasienl.  II)  Med.  als  Dep.  —  Od. 
17,  305.  . 

iQE&ltci}  (ipiSio),  reizen  mit  Acc.j 
in  gutem  Sinne  nur;  äfiroät,  ftiit/fa,  ssur 
Nengier  reizen.  Od.' 19,  4ß.  sonst  if 
bSaem  Sinne:  ziim  Zorne  reizen, 
anfbriiigen,  necken.'  xcorait^ois,  jfjt. 
iittoU  biieaat,  JL  6,  419.  Od.  )J,  ^4> 
n.  vom  Löwen:  xiyas  x'  äyipvf  '*>  J'- 
17,  658. 

iqiS'to  (verwdt.  mit  i'gi<;X  poet.  Ne- 
benf.  von  ift9lZ<o,  reisen,  zum  Zorne, 


'Egaldia.                                  1S6  ^EQevfOfLai. 

mit  Acc.  Jl.  1,  «19.  II.  mit  M.  h.  7,  4,  ioeima)  poet  Aor.  2.  Ijotnoyj  Pcrf. 

in  derOd.  vonSorgen:  beonruiiigen,  V.h^^^fAfnaif  3  Sg.  Plqpf*  l^^mto,   ep. 

aufregen,  Od.  4,  813.   nvaiyal  U  fwi  verhuÄt  it  %^     D  trandt.   im  Act. 

äu<p    Miybi^  jtfJQ  d^suxt /liXsddJrcu  ddv^o-  umwerfen,     umstärsen,    mit    Acc. 

fiip»jy  lqi»QvaLVy  gedrängt  um  mein  dich-  t^xo^,  ht&XUt^,  JL  1%  258.  15, 368.  i^i- 

t«s   Herz    beiiDTuliig^    mich,  klagende  gin^f^  rsXj^og  'Ax^itSv,  niedergerissen  war 

«cbneidende  Sorgen,   Od.  19,  516.  (ja^I  di«  Mauer,   Jl.  14,  15.     2)  intransit.  im 

««^ört  zu  x^(»).  Aor.  2.   »Cürzen,    faUen,    nieder- 

€^£t06l, .  Aor.  L  igsura-f  Aon  1.  M.  «türzvn,    o)  meivt  von  Menschen:  — 

^uaufAtj^f  Perf.  P.  l^^QsuiMai^  3  PI.  ion.  ^  6xi«}p^  Jr  itoyCtf,  yy^^;  iani  yvv^  kgi^ 

Iqvjoidaxuty  3  Sg.  Plqpf.  ^^(fBiCta,  Aor.  n(^Vy  hielt  sich  aufrecht,   aufs  Knie  nie- 

1.  P.  iJQ£(0^y  (Augm.  nur  im  Aor.  M.)y  derstiirrzend,  Jl.  6,  309.    6).  ron  Bäumen, 

1)  Stämmen,  stützen,   fest  anleh-  ^l.  .16^  482^  13,  389. 

nen,  mit  Acc.  u.  den  Präp.  itQÖg^  n^i  ""'Eoeflßüt,  ol,  die  Erember,    ein 

Tt,  M  rm  u.  Dativ  aliein.  -^  d^v  KQÖg  .yolk,  welches  Horo.   nach  den  Sido- 

liZxoSf  Jl.  22,  112.  Od.  8,  66.  -  ccpn0  «iern  nennt.   Od.  4,  84.    Nach  Hella- 

h€l  nvQYp,  Jl  22,  97.  -^  yixva^  äU^Aj^  nifcos  u.  den  meisten  alten  Geographen 

my,  auf  einander  legen.   Od.  22,  450.  g^rab:  16.   p;  728.   sind  es  Troglodyten 

Pass.   knl  fAÜin^  iesia^elg,  gestutzt  auf  (y^n  fott,  Erde  undi^/Ja/^fiiy)  und  wohn- 

die  I-anze,  Jl.22,225.   iw  dh  »QÖyoi  ntgl  t^n  öÄlich  von  Ägypten  in  Arabien. 

^oXxoy    IgfiQi^avo,    darin    vraren   Sessel  Andere  suchten  sie  in  Kypros,   noch 

rings  um  die  Wand  gestellt.  Od.  7,  97.  .«ndere  machen  sie  zu  «nem  Zvreige  der 

;iff«  igijQddajai  düo,  Jl.  23,  329.    ;,f(Ux£ot  Ithiopen,  vrie  Völker  Geogr.  p.  89. 

roXxoj  ieve^dixt     iy^a  xaima,   eherne  igeftv6g,  ^,  6v  (verw.   mit   Ip^/Jog), 

^T™rJ'T"ßr^^"t'%.®f/'''V"  ?^^^^  dunkel,   scfiVari,  y«t«,  Od.!»,106. 
Ä^-J'®^'    Nach  Buttm    Gr.  Gr.  ^     Merc!  427.    häufiiei-  frnster,  mit 
'•Jf;    ?/*/"  T  Wolf  verworfene  Les.  ^^^    Nebenbegriff  Tes    GrausenvoHen, 
art  üfjXddttt*  od.   besser  UrßiaTO  vorzu-  .      .r    i^^-if;^                                      * 
ziehen  (m.  s.  kXat^yta).    So  auch  Vofs:  .^^f,  «^r^'  f^«^'       ^/^ 
die  Mauern  erstreckten  sich  5- femer:  ou-  €Q€ifXy  Aor.  l.  y.  (i^<o. 
da  kQBia^fjy  er  ward  zu  Boden  gestreckt,  .   .^Q^Ofiai^  ep.  st  eXe9f*€a,  d^vpn  Impf. 
Jl.  7,  145.  11,  144.    o{?d«f   Si  atpiv  ;f«l-  ^^"ff,  Inf.  k^saaai,  fragen. 
TOft  IqriQiöaxat,  hin  zum  Boden   sinken  '^eTWOfiah  Dep.  Med.  (verwdt.  mk 
die  Mähnen,  Jl.  23, 284.    2)  etiras  sto-  I^Z/rp),  abrupfen,  fressen,  ver- 
fsen,  drängen,  mit  Acc.  in  wie  fern  zehren,   immer  von  Thieren,  Xcutdy, 
durch  das  Stämmen  ein  bevi^egbarer  Ge-  x^?,  frv^d^,   Ji.  2,  776.  5,  196.   19,  553. 
genstand  fortbewegt  wird :  &aitlg  äaTtld«  von  Menschen,  welche  die  rohen  Früch- 
ifstSe,   k6Qvg  Ttö^y,   &yi(}a  d'  avi^q^  ein  te  des  Lotos  geniefsen,  Od.  9,  97.  über- 
Schild  drängte  %n  Schild,  Jl.  13,  130.  all  nur  ParUc. 
(von  festgeschlossenen  Kriegerschaaren);  iQSQiJCzo,  s.  k^sino), 
ßüdiaaiy  ziya,   mit  Geschossen   bedrän-  igsaln,  -n,  poet.  Biöstsiij,  w.  m.  p. 
gen,  Jl.  16,108.  daher  Pass.  gestofsen  ^^^^^  ^       ^    ^.^  ^^^^j   rudern, 
werden,    durchdringen,    mit  cfta:  ^^^^  j„^^^„J   j,   ^   3^^  ^^^  J^    ^g 

JlJ'r/h«r^^^^       5r35r7:  ^Q^^^.  ov    6  [^^.^    ^.r  Rüde. 

252.   lI)Med.  1)  sich  worauf  stäm-  ^%\;  ""*'  »°>  ^*'  ^h  ";  ^^:  ,     ,       . 

tuen,  stützen,  mit  Dat.  ay^TJnvQtp,   iy  JiQeTfievQy  rjogy  o   (=  igirrjs),  ein 

rßi-,   mit  Gen.  io€£aaro  x^^Q^  y^^V^y  m»*  Phaake,  Od.  8,  112. 

der  Hand   auf  die  Erde,  Jl.  5,  309.  11,  eQeTfloVy  %6   (ep.    st.   kgstju^),   das 

356.    2)  absol.  sich  anstäromen,  um  Hu  der,  evr^gisy   bei   Hom.  immer,  als 

etwas  umzustofsen,   kQsiaä/Jieyog  ßdie,  Jl  Neutr.  Od.  ll,  121.  12,  16.  auch  im  PI. 

12,  457.  uberhpt.   sieb  anstrengen,  q^.  h^  |24. 

Jl.  16,  736.   von  Rossen,  Jl.  23,   736.        »i?^/«.^,^   S   .    v?^j^ 

Über  iQfiQidara,  s.  Thiersih  §.  212^35.  c.  ^Pf  ?*«»  V^  ••  ,^¥^9^- 


Buttm.  p.  196.    Rost  p.  420.  SQevyo^iac,  Dep.  M.   Aor.  %j^Qtyyoy, 


Jl.  17,  266.    xijfAata  kgBiJYevat  ijnBiQdvds, 
eQ€iOf  ep.  St.  iQovy  s.  igo/Mou.  die  Wellen  spritzen   an  das  Land  em* 

igeiofiaVy  ep.  st.  kgitofuyf  a.  ^i<o,        por.  Od.  5,  ^.     c)  im  Aor,  2*  brul- 


^Eqevd'aXLiav.                        189  ^Egl^ia. 

len,    besond.  ▼om  Stier,  aar  Jl.  20,  155.     b)  ibertr.  in  Zaum   balten, 

403.  404.  406.    2)  traas.  mit  Acc.  ^6roy  bezähmeii,   bändigen,  &vf»6vy  JL 

atfjuxtog^   den  blutigen  Mord  aattpeien,  1,  192.  Paiaiv.  Jl.  9,  635.  462.  13,  280. 

Jl.  16,  162*  11)  Med.  als  Dep.  mit  Acc.  kci6v,  Ji. 

^Eoev^aUtov,  tavog,  o,    ein    edler  15,  723.-  (i;  lang  vor  <y  bei  folgender 

Arkadier,   der  in  einem  Kriege  der  langer  Sylbe,  kurz  bei  folgender  Kurze, 

Pylier  und  Arkadier  von  Nestor  er-  cf.  Spitzn.  Pros.  §.  52.  5.) 

achlagen  irurde^  Ji.  7>  136.   4,  319.  (=  /^^'^    untrennbare  Partikel,    wdche 

f^sv^og),  wie  ä^i  nar  in  Zusammensetzungen  ge- 

ioevdtJj  Aor.iQsvcfa,  röthen,   roth  braucht  wird  und  den  Begriff  des  Wor- 

färbea.    yaTav  al'/Mxu,   ♦Jl.    11,   394.  tes  verstärkt,  s  e  h  r.  ^ 

18,  329.  iQiavxnv,  evog,  o,  ri  (alx^y),  mit 
igewao)  (verwdt.  miii^ico),  Fut-ijaco,  hohemNacken,  hocbhalsig,Beiw. 

erforschen,  nachspüren  vom  Spür-  der  Rosse,  *JI.  10,  305.  11,  164. 

hunde:  f^vta,  die  Fährte  aufspüren,  Öd.  iQißQCfihrjg,  ov,  o  (ßQifMco),  stark- 

19,  436.  vom  Lövren:  —  /ucx'  äviQog  donnernd,  lautdonnernd,  Beiw« 
X^via,  Jl.  18,  321.  —  Tet^/fft,  die  Waffen  des  Zeus,  Jl.  13,  624.  f 

aufsuchen,  Od.  22, 160.  rtva,  h.  Merc.  176.  ^iQißQOfxog,  ov  (ß(fifi(o),  lautran- 

igigxo^  Aor.  1. ^P^V^a,  überdecken,  sehend,  lautdonnernd  —  Bein,  dea 

bes.  mit  einem  Dache  versehen,  über-  Dionysos,  h.  Bach.  6,  36. 

dl  eben,   -^  &dXtt/jioy  xa&Crts^&iv ,  Jl.  * solßövxogj  ov  (/?oi;yo)),  laut  brül-       •^ 

24,450.    Od.   23,   193.    erbauen,   in  lend,  h.  Merc.  116. 

^ie  fern  das  Bedachen   das  Letzte  des  inißwXa^j  äxog,  o,  v  n.  ioißaXog, 

Bauens  ist:  ^rW  rot /«(»(evT-  Inl  yrjbp  ov  IßaXa^^   grofsschollig,   stark- 

^nt^pl'^Tpll.nP^rL,^^^  schollig,  Beiw.  von  fruchtbaren  Ge- 
falligen Tempel  «r^f«^  «a^h  V-)?  J«-  V  genden;  beide  Formen  oft  in  der  JI. 
39.  (oder  ;r?(»^ma  als  Ad v.  wie  Koppen  .  f„  ^^^  '^^    .^^^  ^„^  ^.„^^,     ^^    g   3^ 

EQ€X^£vg,  rjogj  o,  ist  nach  den  al-  ji3^  235. 

tern  Sagen   von  Erichthonios   noch  MydovTtog,  ov   (dourroO,    ep.    st. 

nicht  getrennt;  nach  Hom.  ist  er  eins.  |^^^U,   oiT,'      1)  lautdonnernd, 

der  Erde,   von  Athene  in  ihrem  Tem-  starkdonne^nd,  Beiw.  des  Zeus,  Jl.        , 

pel  erzogen  und  wird  als  ürheros  Athens  »     «r^     „       i.   **  o ^   i - « ♦  w « .;«! «^ 

L.I*  j— .  %4^A*^'A^ti^^  «r»..^!..**    1^  A    K^fT  6,   072.    u.    Ott.      2)   lautbrausend, 

mit  der  stadtgottinn  verehrt,  Ji.  2,  517.  ia„4u„ii««j        «^     i    r\A   m    «ic 

Af.^hU    T  d«'ifr!«»f.   1«/q  id  «  tdnende  Halle,  Jl.  24,  323.   Od.  3,  349. 

Atthl»,  T.desKranaot,  Apd.3,14.  6.  (i^fyjo^^os  nir  von   Zeu«  n.   voi  dea 

smitto  (Terwdt  mit  Wxo)),   zer-  Hufen  der  Rosse;  sonsflpi<fot)«o{). 

orov«;rao.,'das  Hera  miiThränen,  Seuf-  ^JnT^t'rtlt2''?'?«^^^\!^'Jr^^' 

zern  zerquälen.  Od.  6,  83.  Pass.  h.  Ap.  lÄr\lH  I,/^' "7 ''AS'  i    m    ü' 

358.   und  vo*  Schiffe:   ieix»i<f««^  &vi-  "" A**'  ""  J  t^    ^^n'' ,„„s3A.I  ;«m 

-^«   j^-  »B/:.  j^ -.u           ui  fJtsra  tivo^   Od.    21,  310.   zunächst  vom 

S^rl^Irden   Jl  ^3   317  "'"*'^'«*"*^^^"-  Wortstreife,  In^eoo:,  Jl.  2,  342.  1,  574. 

/7     1              23,  317.  ^j^^^j^     ^^^   Winden,   ^  äUfßoiXv,   Jl. 

ioem,  ion.  st.  ^q>,  m.  s.  etQcn.  ^^  7g5      6)  kämpfen,  ringen.   Od. 

iQSO),  ep.  Präs.  uU  itgofuci,  fragen,  2,   206.    iQtdalvofjtsr  tlyexa  tijs  ä^^Jg, 

suchen,  davon  Part.  kQitov,  J1.7, 128.  wir  ringen  um   die  Tugend,  näml.  der 

Conj.  i^iiofuy,  ep.  st  l^dtofisy,  Jl.*  1,  62.  Penelope,  wie  es  Aristarchos  richtig  er- 

Opt.  hQioifuvy^  Od.  4,  192.  klärte,  xijg  raiJ^yy  ii^strjgy   s,  JVitzsch  zu 

BQ^fiog,  TJfJLi^y  rjfxov  (att.  M^fnog^  ov,  d.  St,  welcher  die  Erklärung  von  Thiersch 

wahrsch.    von  £P.i^),   einsam,   ver-  Gr.  §.  284.   20.   wegen  des  Vorzugs, 

lassen,   von  Örtern,   Jl.  10,  520.   Od.  und  vonYors:  um  den  Preis  wettringen, 

3,  270.  -^  lA^Xttp  Jl.  5,  140.  verwirft    2)  im  Med.  wettkämpfen, 

iQTjQedazai^  s*  l^sida.  iQtdijoaa^ai,  noaaiv,  im  Laufe,  Jl.  23,  793* 

^^)?TVCö(leM,Aor.l.l(»i{ttJaa,Iterativf.  iQiSJiaa(T»ah  s.  \«r«/y<». 

l^öaaaxe,At».l.PJpfjvij»tiv,SFLiQ/itV'  eQiöixaLva)  (poet  Nebenf.    von  ¥qi^ 

dir^ep.st.l^i;TiJ«J70wohneAugm.  I)Act.  Cö>),    ereifern,    reizen,    necken, 

abhalten,  zurückhalten,  hem-  mit  Acc.  o^j^oj,  Jl.  16,^260.  t 

men,    mit  ApC.  —  ^dXßyyag^    Xa6y,    oft  ,    eQläoVTVOg^  ov  ^=s  eQiyOOVJCQg^ 

mitDat^instrum.  «yai'oZf,  f*ßd$yJotg  ini^  i^i^ta  (r^cj),  Aor.  1.  Opt  3  PI.  iQiiJ^ 

iaaer.     Pass.   i^^rv&ev   xar'    fd^ag,    sie  osmci/,  .Part  l(>(faa;,  Aor.  1.  M.  (l^laaexm, 

wurden  auf  den  Sitzen  zurückgehalten,  Con^.  Aor.  1.),    1)  streiten,  hadern,* 

J1..2,.  00^  a^t  vergl.  Ji  8»  d46t*  Od*  %  zanrken,  nr^  mit  Jem.  nunadisr  vo» 


'Wortilreile.'Jl.  1, 6.  iniltttv  tivl,  offen-  «Ker  aof  Jedem  Frevler  Intet,  4er  die 

bar  mit  Jen.  Btreiten,  31.' 1,  STT.    nffl  heiligsten  Pflichten  der  Henichhelt  ver- 

tarjir  vegen'  der  Anigteictanog,  J1.  12i  letzt.    Sie  rächen  daher  <{en  Ungehor- 

438.    2) -wettatreititB,  Weiieifero,  aam'der  Kinder  gegen  die  Ellern,   Jl. 

Ttfl,  mit'Jen.,   Jl.  6,    131.    die  Sache,  9..  4M-  Od.  3>  13S.  II,  280.  die  verletz-  ■■ 

«eiche  der  Wettstreit  bciriffi,  aieht  a)  ten  Pflichten  gegen  Altern ,    Vervsodt» 

im  Acc.  —  'AfQodiiji  xäXXiK,  mit  der  A.  »nd  Sobiitz flehende,  Jl.  15,  304.  Od,  17, 

an  Schönheit,  i\.  9,  389.  Od.  6,  213.  —  SIS.   den  Meineid,  Jl.  19,  2«0.  n.  Jeden 

b)  aipl   Timc,    wie   fiiStoy,    an  'Worten,  Mord,  Jl.  9,  371.     Indem  aie  (chon  hier 

titmy,  Jt.  IG,  384.  Od.  8,  336.  —  c)  im  in    Leben    die    Frevler    tirafen ,     er- 

i>at.  itoai,  iQtjmoaivji,  31.  13,  336.   Od.  Bch«ineD  sie  gleichiam  aJi  feindlich  f»- 

16, 331.  —  d)  mit  Inf.  ;ri^l  /lajctjaaedat,  gen  die  Meoichen,   und    veranlatiea  sie 

Od.    16,  3S.    —  11)  Med.   atreiteiir  auch   za   böier   Tbat^  Jl.   19,  83.     So 

mit  dop  pell.  .Dal.  mit  Jem-  nm  e>«ai,  Jl.  grenzen   aie  an  die  Moiren,   und  als 

S,  172..  iviJfftSy  xir  xit  noi  Ifiaatrai  (ri.  Sd^icksalsgotlheiten  lalseo  sie,  nicht  zu, 

igiaijtai)  )tTtj/*aair,  Iieiiier  der  Menschen  dals    der    Mensch    zuviel    von     seinem 

würde   an   Gütern    mit  mir  welteifern,  küoftigen  Geschicke  errshre,  Jl.  19,  418. 

Od.  4,  80.  Sie  wohnen  im  Erebos,  Od.  15,  234.  Jt. 

£(iijjQe$,  Ol,  poetNebenF.  st.  l^iT^poi.  9,  671.  und  iirafen  auch  nach  dem  Tode 

iolvQog,  oviSgtü^.  Fi.  durch  Meia-  noch  die  Terhrecher,  Jl.  19,  270.    Nach 

pla.ii.%i,e.f,rieil.. ehr. passend,    d.h.  »".   th.  185.    gebar   sie  Gaa  ans   den 

5)  aehr    zVgeThan,      tie«,      traut,  Blmstropfen  desÜrsnos,  und  Apd    1,  1. 
lieb,   ftorpo.,    Jl.  3,   47.    Od.   9,   100.  3.  nenm  als  ihre  Namen  j  Tuiphone, 

6)  geftllig,    beliebt,  der  allen  ge-  "«6»^«  u    Alekto.  -  2)  als  Apell. 
fällt,  ioMc,  Od.  1,  346.  Verwünschungen;  t,s  {.^tedf,  J1.2I, 

in.'i-j.TJ.r.    t^  /o'ii    ^     •«!...   ~-.i  412.    (u  im  Hom.  in  den  abeeleiteL  Ca- 

io.*,lTO,  es  (IM»),   .eilt  era.  ,„,  .;  .            ,^|_^j^,  derAbl.iU.g  S- 

nend,     "cHon,     bluHend,     uppig  nwLfser,  abtr  nicht  üblich; -wahrschein). 

j.ehi..d,   B.w.  v™  S.,Md.rn  d.  .i.d.  Won«  (».'"",  "ä™».  P«"'- 

»■!""'    ?•='"■  '?•  ™-  "i  ^-  .,  8,  25.  4.  od.r  «d  )>„,'  l,.„ii,  ..(- 

£p(^0£,0,LohnBrbeiter;Schnil-  gpüreiO 

*■»'■,  welcher  nm  Lohn  arbeitet,  Jl.  18,  " 


6S0.  660.  —  2)  Diener,  Begle 


'.ov,  tÖ,  ep.  elgiov  (Dim..¥.  fifot). 


oau.  DDU.  —  3j  wiener,  Begleiter,  Wo'iip     nfi  im  PI    li  ^i'n,«    II   ^  tafi 

Ä'ÄÄf ''''''  =  -^"'"  Jr ->'  «"■  ^^-     ! '    f'  ' 

der,  Jl.  20,  497.  Od,  15,  335.  .  */j^|'j^  HadS!.* 

eQivsÖg,  6y,    der    wilde    Feigen-  t^idt  tvt  rj,  Jl.1,8*. 

bauRk,   caprificu«,    Od.    12,   103.   —  3)  wo  sich  iiäx^<i9at 

in  der  Jl.  ist  es  auch  Eigenname  ei-  bezieht,  66,    ebea 

ner  bestimmten  Gegend  nahe  bei  Jlios,  so  l^t  l.  besond. 

der  Pelgenhü^el  nach   Vofs.    gtrab.  in  derJ  ;  Kampf/ 

XIII.  ^'.  697.  nennt  ihn  einen  steinig-  Jl.  6,  T.  nt,  Jl.  5, 

len,  mit  Feigenbäumen  faeseizien  Platz,  ggi.    Iq  ,  629.    3) 

von  welchem  her  die  Stadt  den  Feinden  W  ettl  r;    daher 

am    ersten   zugangtich    war,    Jl.  6,  433.  U  tQiioq,  aus  Welleifer,  Jl.  1,  llL'Od.. 

ipivtir  ^MyWJSif,  hier  war  die  Warte,  Jl.  4,  343.     iQit   ffyoio,    &t6Xmv,   Wettstreit 

22,  145,  in  der  Arbeit,  um  die  Kampfpreise,  Od. 

zsgz.  :Ee<vvJr,  JI.9,Ä*;  die  Erinnya,  "/«  2«'««"'  **i  *', ^^^    ,^"'".  "P"*^ 

die  Rachegötllnn  (Furien   der  Homer) f  00«^  w",  jem.  Weltlfwpf  aa.bieie»,.  Od. 

Hom.    führt    Zahl,    Gestalt    n.    Namen  »,210.  ■■        . 

nicht  an,   der  S^.  sieht  Jl.  9,  571.    19,       "Eptq,  tSoqy  n,  die-Eri»,-  als   G3t- 

418.   gewobol.    PI.,  Jl.  9,   454  fr.     Sie  tinn   die  Vrheberinn  den'Kampfes  und 

sind  das  Symbol  der  .auf  jede  Frevel-  Streites,  JL  4,  441.    SchVester  ondGe- 

that  folgenden   Strafen    des    böeen  Gc^  fShninQ   des 'Ares,  Jl.  6,  618.     Nach 

TÜBeu  mui  vatiUgl.  des  fluche«,  %b1.  Hea.  th.  2».  ist  sie  ToUiter'^r-Nvcbt. 


^E^to»^9rig.  191  ^E^fiij^. 

Bloch  viid.at«  fnr&hnt  Jl.  11,  3.  4.  18,  M4«  3,  229: -wi«  M^yo^.    Häufig. ist  di« 

535.     Später  Guttina   d«8  Zankes  nod  Formel  <  noi6v  eeinog  ^ijyiv  i^xog  itdi&v 

der  Z^irieiuactit. .  tw!  welch  ein  Wort   entfloh  dir  dem 

ioiad^ng,  ig  (o&ivoi)^  «ehr  stark,  Zaane  der  Zähne!  u.  ifui^nui,  ^x.  636v^ 

allgewaltig,  Beiw.   des  Zens,  Jh  ^^f  Od.  10,  328.  Jl.  9,  409.    Die  alten 

7,  455.  Od.  8,  289.  Ausleger  u,  mit  ihnen  Wolf,  Vols  a.  s.  ^« 

iW^a,  criTög,  %6  d^««),  Gegen-  '*f*»'^«»  '^\^\^''^''}?  der  Zähne,  als 

•  tand  des  Streits;  W^kapfel,  «we  Umschreibung  der  L*p.pen,  anr 

Streit     Jl   4  '38.  i  ^^^^  bessex  von  den  Zahnen  selbst,  von 

'    ^'^h\^I  ^J  /-  y^\     -.wr.  i*»r®'^  Ähnlichkeit  «lit  einer  Bfahlreihe« 

eQiaratpUoc,  ov  (pra^vh}),    gr^f s-  ^  ^.^^^^^  ^^  ^^    1,  64. 

trmnblg,  olvos,  *Oa.  9,  111.358.  «  „  /     ,,  ^      „ 

ner'id,LiV  des  Poseidon,  h.Merc.  187.  S^"i  .™^'i>"!/'r   ^-^^iT?!, *"*"V 

,   *  -     «  ^   /      ,N  «   u  u-*    *  Stutze,  Trager;  bes.  die  Balken  od. 

lemA^05,oy(riH)>  sehr  geschätzt,  Walzen,  auf  welchen  die  ans  Land  ge- 

kostbar,   prachiigi   hochgeprie.  zogenen  Schiffe  ruhten,  damit  sie  nicht 

sen,  Beiw.  der  Ägide,  Jl.2,447.  ^.  des  verfaulten,   später  ^«yy*c,  JK  1,  486. 

Goldes,  '^JL  9,^126.  «      ,      .  2,  164.  tibertr.  von  Menschen:  IbiAwad- 

egtcpog,  q,  i?,  jungerBock,jun.  xtjog.  Stütze,  Säule  der  Stadt,  Jl.  16,549. 

ge  Ziege,  Jl.  u.  Od.  Od.  23,  121.  u.    b)  von   einem  spitzen 

Eqiqivhi^  %  T.  des  Talaos  und  Pfeil:  fuXaiydwr  l^ju'  d(ft/i'a(oi^,.derTrä-' 

der  Ly  81  mache,  Gemahlinn  des  Am^  ger     schwarzer    Schmerz^en,    auf 

phiaraos.    Sie  liefs  sich' von  Pol y-  welchem  gleichsam  die  SehmerEen  rq- 

neikes  durch  das  Halsband  der  Har-  hen,  Jl.4,117.  (Vofs:  der  Urquell  dank-, 

monia  bestechen^  und  beredete  ihren  Ge«  1er  Qusalen.     Aristarch  verwarf  jedoch 

mahl,  an  dem  Zuge  nach  Theben  Theil  diesen  Vers). 

zu  nehmen,  wiewol  er  als  Seher  seinen  II)  (von  ^si^^fi^,  reihen),  nur  im, PI, 

Tod  voraussah.  ,  Piach  dem  Befehl  des  MQfMxaj  ra,  alles,  was  an  eine  Schnur  ge« 

Vaters  ermordete  sie    ihr  Sohn  Alk-  reiht  ist,  Ohrgehänge,  Ohrringe, 

mäon.  Od.  11,  326.  Jl.  14,  182.  Od.  18,  197.  (Ivc^rm  Schol), 

^EQLX&ovio^i  6,   S.   des  Dardanos  vergl.  Buttm.  Lexil.  1,  p.  112. 
u.  der  Bat eia;'  Vater  des  Tros,   aus-        'Enixalog,  w,  ov,    dem  Hermes  ge- 

gezeichnet  durch  Reichthum,  denn  drei-  ^^iht,  daher:  ö  'EöuaZos  ^6q>og,  der  He r^ 

tausend  Stuten  weiden  auf  seinen  Trif-  meshügel  in  Itbaks,  hinter  der  Sudt, 

*^?'t/''J^^^  ^^^/-      c  «la  Berg  Neion,  Od.  16,  471. 

OiS.T''j?Ä'''    ^'^^''"''  ^"  c    '£eiU%,  ep. '^,^^«„  d,  Gen/i^e^o, 

Olleus,  Jl.  13,  697.^  'B^^/a>,  Jl.  15,  214.  u.  'Egfiico,  h.  Merc 

*iißUümg,,iöog,  rj  (w^p),  grofsau-  ^{^^  Dat.  ^eq^^  ep.  '£^fis(a,  'E^^/W^,  Jl. 

gig,  £p.  1,  2.  5^  350,   u.  'E^fteffi,  h.  18,  36.   Acc.  'E^ 

eoxeiogj  ov,  att.  i^xeiosy   eigtl.  znm  M*^»  ep«  'B^f^iCary  Voc  'E^juf,  ej).  *Be- 

Vorhof  (If xoc)  gehörig,  daher  ^JBQxeTog,  6,  /^ei«,  Mercurius,  S.  des  Z  e  u  s  und  der 

Hausbeschützend,  Beiw.  des  Zeus,  Maja,   od.    Maias  nach   Od.  14,  435. 

weil  er  als  Scbutzgott  deü  Hauses  seinen  Er  ist  der  Bote  der  Götter,  neben  Iris, 

Alur  im  Vorhofe  gewöhnlich  hatte.  Od.  jedoch   mehr  als  Beschützer  und  Ver*- 

22,  335.  t  mittler,   Jl.  23,  334.   Od.  3,  28.   daher 

i^v/nv    ^A   /t\^^    «^«  »^«^..^    TT»,  didxTOoog,    Als  Abzeichen   trägt  er  die 

K^f^ni^'  rlh?-f     iJfn-f^    'V^r  goldenen  Schwungsohlen,  Od.  5,  45-  und 

o^^^A^i^  tjfo'''  ^  '       ^''  §en  Wunderstab,   mit   welche^  er  die 

»,  476.  ua.  «^.  1U2.  ^jjgg^   j^^.  Menschen    einschläfert  und 

iqxogy   eog,   to   («l'^ya»),     1)  Ein-  weckt,  v.  47.  dah^r  ;^(»t;aö£^a9r«^..  Er  ist 

achlufs,  Crehege,  Zaun,  zäm  Schutz  Geber  des  Segens,   des  Gedeihens  Mad 

der   Felder  u.    Gärten,   Jl.  5,  90.   und  des   durch    Handel,  erworbenen ,  Wohl- 

vorzügl.  um  den  Hof  der  Wohnung,  Od.  Standes,  daher  Iqiovviogy  axdxijta,  odSxog, 

21,  238.$   daher:- der   Hof,   Vorhof,  Jl.  14,  491.  Od.  15,  319.     Seiner  Kiug- 

Gehöfe,  Od.    .2)  Käfig,  Fangnet«,  heit  und  Verschlagenheit  wegen  hei^t 

Schlinge,  um  Vögel  zu  fangen |  vielL  er  Iv^xo^ro^,   und  beschirmt  kluge  und 

Vogel heerd.  Od.  22,  489.     3)  übertr.  listige  Menschen,  Od.  19,397..  AlsFüh- 

Schutz,  Abwehr,  von  derLeibbidde  fer  der  abgeschiedenen   Seelen  iq  die 

ti.  dem  Schilde:   ^Qxog  äxövttüv,   gegen  Unterwelt  wird  er   Od.  24,  1.  genannt. 

Wnrfspiefse,  Jl.  4,  137^  15,  646.   selbst  In  den  Homt- Hymnus  wird  seine  Ge- 

von  Personen,  von  Achilleus  n;'Aias :  £ip-  burt,   die  Erfindung  der  siebensaitigen 

Ttog  noAifioio,  Hort  des  Kri^es,  JL.l,  Lyra  und   sein    erster  Rinderdiebstahl 


cnaMt    (Bedtg.:  Nach  Daam  von  cr^»,  iiS(o  (verv.  mit  fäM)^  Fm.  1^»,  h. 

sagen  St.  I^off,  der  Verkünden iridi-  Merc    169.     1)    Mnhsnm    wandeln^ 

tiger  von  it^fo,  Perf.  P.  ii^fwi^  Terbin-  elend  gehen,   -wanken,  vom  Gange 

den,  der  Vermittler,  Unterbandier.)  des  Bepkistos,  Jl.  18,  ^1.    2)  traurig, 

^EQfÄiOvriyflf    1)  T.  des  Menelaos  elend    umhergehen,    umhecirren, 

u.   der  Helena,   nach  Hom«   ward  sie  Od.  4,  367.  Md&e  l^^«y,  sum  Unglück 

die    Gemahlinn     des     Neoptolemos,  hieher  wandernd,  Jl.  8^  239.  9»  364.  be- 

-welchem  sie   schon  von   Menelaos  vor  sond.  im  Imper.  1^^^  geh  ins  Unglück, 

Troja  versprochen  war,  Od.  4,  14.  Ifach  fort  mit  dir,  packe  dich,  Jl.  8,  164.  Od. 

späterer  Sage  war  sie  froher  dem  Ore-  10,  72.  eben  so  i^^djo},  i^^ete, 

•  tes  verlobt.    Diea^  ermordete  deshalb  ^07]^  rj,  ep.  I^^oi;  (wahrsch»  Y.&QSm)^ 

den  Neoptolemos   u   heirathete  die  Her-  Thau,  Od.  tl3,  245.  PI.   Uf^ta  affuni^ 

mione,  Pind.  —  2)  St.  in  Argolis  mit  fivdaXiaij  mit  Blut  gesprengte  Tbautrop- 

«inem  Hafen   u.  Tempel  Her  Demeter,  fen,  Jl.  II,  53.    Diese  blutartigen  Thau- 

j.  CmIH.     Man   versetzte  hierhin   den  tropfen,^  welche  man  für  ein  Zeichen  des 

Eingang  sur  Unterwelt,  JL  2,  660.    '£^  Götterzorns  hielt ,   rühren  von  gewissen 

iwhvy  6vQi9  ^y  Scyl.  Polyb.       ^  Schmetterlingen  her,  welche  nach  ihrem 

kqfuq   od.    eQixiv  y  tvog^   o  (f(ffia),  Auskriechen  einen    blutrothen  Saft  von 

Stütze;    bes.    Bettpfosto,    Fuls  der  sich  geben,  der  sich    auf  Blättern  von 

Bettateile,  "^Od.  89  278.  23,  198.  Pflanzen  .u.  an  Zäunen  oft  in  ziemlicher 

"Epuoq^  6,   Hermu9,    Flufs  in  Äolis  Wenge   zeigt,   s.  Wilms.  Naturgesch.  2. 

(Alien),   entspringt  in   Phrygien,  fliefst  P-   ^4^-   --   2)   tgaaiy  Od.  9,  222.  sind 

bei  Smyma  u.    mündet  zw.  Temnos  u.  neugeborene    Lämmer    n.   zwar    Spät- 

lienka  in  den  Smymaischen  Meerbusen,  lin«e;  es   ist  eine  ähnliche  MeUpher, 

i.  Sarabai,  Jl.  20,  392.  Y»«  **•*'?"*  Frischling.    (In  der  Be- 

^Qvog,  eog,  ro,  ein  junger  Trieb,  ^««*«-  ^hau  hat  Homer  steU  l^foi,.) 

S  p  r  o  f s,  S  p  r  ö  fs  1  i  n  g,  von  jungen,  in  die  eQCTjeig,    eaaa ,    ^ ,     «p..  hgatieiff, 

Höhe  gewachsenen  Bäumen,    Jl.  17,  53.  thau  ig,     bethaut,     saftig:     igaijets 

Od.  6,  163.  als  Gleichnifs  von  Achilles,  loird;,  Jl.  14,  348*.    6)  fibertr.  von  einer 

ari^gafAiv  IIqv^C  laogy  3\,  IS9  IX.  von  Te-  Leiche:  frisch,    d.   i.  un verwest,  h^^ 

lemachos.  Od.  14,  175.  (^Hg  ktttaiy  Jl.  24,  419;  757. 

if.Otl^     JiJ^^'  ^"V  ^'  ^^^^'  ^EQvälogy  6,  ein  Troer,  von  Patro- 

^   '            EP03LAI,  ep.  Nebenf.  ttgofim,  Igio-  klos  getödtet,  Jl.  16, 411.  (Heyne  hat  aus 

fiM  u.   hflfOf   Hom.   hat  nur   vom  Aor.  den  €dd.   ^Egvläog    (von    l^tvo)   u.  Xaog, 

^(fofttpf    vonj.  I^fkiiic^a,  Opt  Hpocro,  und  Volksschirmer),  ihm  stimmen  bei  Spitz* 

den  Inf.  als  Präs.  l>etont  igiOd-ai  (att.  igi"  ner  und   Buttm.    Lex.  I.   p.    148.    denn 

c^tu),  fragen,   tird  oder  ti,  auch  mit  das   lange  a  in'  'EgvaXog  streitet  gegen 

doppelt.  Acc,    Od.  3,  243.  u.  uvä  tibqI  die  Analogie.) 

llnWT^-  ''*'*  ""^^"^  ^''***"'  Od.1,135.  iQiyfirjlog,  7],  €v    (l^„yaV),    laut- 

)405.  3,  77^.  brüllend,  Beiw.  des  Stieres,    Jl.  18, 

SQogy  o,  ep.^  st  ^tog,  w.  m.  s.  880.  t 

€Q7ieT0v,  to    {%o7no)f    in    der    ep.  .    x^^,.„'      *    »  .» 

Sprache  nicht  blos,  was  kriecht,  sondera  ^Qvyoiv,  s.  «^£t,yo^«i. 

Alles,  was  auf  Füfsen  geht,    überhpt  €(»^^S^catfa?,  poet.st.l(w^fa^ft»,rdthen, 

Tbiere,  ^aa  Inm  yaXnv  igntra  ylyyoyiai  nur  Med.   sich  röthen,    of^ari,    *J1. 

(Vols :  was  auf  der  Erde  lebt  und  webt),  10,  484.  21,  21. 

Ol  4,  416.  t  später:  kriechendes  Thier,  'Eqv»ivoi,  ol   (^XsO,  St  in  Pa- 

Sobiatf^e.  phlagonien  nach  Eustath.  oder  richti* 

eony^w    (von    ?^a>),     kriechen,  ger  nach  Strab.  XII,  p.  545.  zwei  Hügel 

schleichen,  sich  schwerfällig  be-  am  Meere,   welche  zu  seiner  Zeit  von 

wegen,  von  Menschen,  welche  aus  Kum-  ^er  rothen  Farbe  des  Bodens  iSov&QTrot 

mer  od.   hohem  Alter  einherschleichen,  faiefsen,  Jl.  2,  856. 

^%}l}^^'  ^'^'u^^'          ui    s    K  'Eßv^oai,  ai,  alte  Stadt  Böotiens 

^pTtcd^,     kriechen,      schleichen:  am  Äittfäron    im  Platäischen  Gebiete 

^jQ^orJ^yoC,  es  krochen  die  Haute,  von  ^^^    ^^      ^      Asopos,  Jl.  2,  499. 

einem  Wunderzelchen,  Od.  12,  395^  sonst  j^^^^  ^^^^^^  .^^  ^i^  St  Böoti^n  flagtv. 

JS;  r.lln    T7^*'7   2^7  "o^^    /q  Mt^'V  ««^  ^•^^^  ^^^  ßagvT^^  ZU  Schreiben, 

sich  regen,  Jl.  17,  447.    Od.  18,  13L  h.  J^  ^.^  ^^^  ^^.  ^^^^.^  ^^  unterscheid 

2;ii  '^                 r  ,  ^«n*   J«*Bt  findet  man  'Bov^^tU  in  Hdt 

ißadazaL,  s.  (a£ya>.  Xhuc.  n.  s,. w./  ^                . 

i'^^f^Of  Perf.  2.  z.  ^yio*  i^&Qog^  iq^  ovy   toth,    röthlich. 


iii  der  JL  ;^94c,  JL  9,  86S.  a.  Nektart  ^^o,  «  hüte  ««Bogen,    Od.  M,  90. 

JL  19,  38.  iB  det  (^d.  Tom  Weine.  Dazu  gebraaclit  Hom.  vo»  der  Ncbenf. 

ilfVüiXHieiVy  ifix&tov,  •.  1^«».  EIPTMI  das  Med.  BtqvfitUy  Mqvum  in  der 

^^i;je€eytfC{»y   poet.  Nebenfl  «t.  i^x6>y  ^^^  retteji,  schätzen,  in  einzel- 

znrück halten,  mtvor  iavxayiwH^  Od.  ^^^  Formen:  3  PI.   Fraes.  iigSattfi  st. 

1,  199.  t  «npvrroi,    Jl.  1,  339.  Inf.  igvad^w  u.  «r. 


iovxäm,    Doet    Nd>enf.    st  Ipw»,  ff'*^^^  ^fr  ««pt/rro,  Jl.  12, 454.    Di« 

J.  10,  429.^  t  rönnen:  i^ao^  igvto  u.   el^^o  mit  !an- 

xw),  Fut.  Ipi5f«.  Aor  1  iDi/f«   Aar  2.  f^^T^  anzusehen  (l^iw  hat  stets  ^^  nur 

halt«»,      anfhaltcn,      feith<lten,  L^l^  dnrfÄ 'i» -'"'■/"'l!."  ?^ 

hemmen,   laiv  (vom  Angriff),    A  c'  :d«m^wf.i^»5/*Ä  ^'"^m *^V  ^''^-  "^ 

SA   '  /L-^  j-_  \»-!„\    fi  «  'Jk—   _j;'  »ümmt  wird,  mit  Acc  ntUy  imitL»  timA. 


Od 


ten,  trennen:  iUyos 
*eh    Jl.  10,  ISL 


rfickk«lt«n,  -verweilen,  Od.  4,873.    fc«' j     "'J^'  7P'>*P»f<'.?f»  J»-  »4»  35. 
B^  mir  niät.    i^  mit  A^«-  tem.  «nrn^lr.    wegnaf-en,  von  ien  Freunden  det  Gefal- 


A^r  ../>.».    Ti    if    lo»    *  TIT^  ""  i«uMuau  u.    zu  musnanaein, 

deriiÄ^  IL  4,  137.  t  Jl.  ir,  230.  419.  18,  640.    b)  schlep- 

M^fiCtv^Qy  o,    Gebirge  in  Arka-  pen,  schleifen,  tird,  Jl.  24,  16.  da- 

dien  an  der  Grenze  von  Elig,  vro  He-  her  von  Hunden:   xiy«  ngh  Sanoc,  vor 

rakles  den  Erymanthischen  Eber  tödtete,  die  Sudt  schleppen,    Jl.  15,  351    vercl 

J.  Xiria,  Od.  6,  m  JL  11,  464.    II)  Med.   1)  ziehen,  aV 

Eovßag,  avzog,  0,   1)  ein  Troer,  ziehen,   ausziehen,  jedoch  stets  mit 

von  lidomeneus  getödtfet,  Jl.  16,  345.    2)  Rücksicht  auf  dasSubJect,  zu  sich  hin, 

ein  Troer,  von  Patroklds  erlegt,    JL  nach    sich,    für    sich,    Slwog,   sein 

16,  416.  (der  Beschützer).  Schwert  ziehen,    JL  3,  271.  waayayoy. 


zi 

der 

dem^ ^ ^..^^, ,  .^....^^  ^^^^  ^^^^  ^^^  Bratspiefsen 

igSalrnoXig,  i  (n6Us),  die  Stadt  !1cT7i^Ph3;  Y^^;  r  "-uT'^'  ~  V  ""^ 

rettend,  stadtschirmend,  als  Beiw.  ^^n    n^l  ^c^yi     iP«^^^^ 

der  Athene,  JL  6,  306.  t  h.  10,  1.  .  we^Jel^en'^  Jl  ä  ^^k    iJZ    t   !f  * 

.  a2     ^    *       «^--mr«^  »         \  wegreiisen,    Ji.  5,  45o.   vexgov  xivu  den 

*Jqvafwg,  o   (Nebenf.   von  l|?i^),  Xodten,  wie  Activ.  Jl.  17,  104.  18,  162. 

Schutzmittel^   h.  Cer.  230.  14,  422,  I8   174.  daher   3)  herausrei- 

iifxm  n.  £t^Cci.  ion.  u.  poet  Fut  A.  fsen,  neniL    aus  der  Gefahr,    retten, 

1^01  (ep.  üd)  u«  l^vfl)  (mitausge8tols.^irj  befreien,  urdy  vom  Apollo,  der  den 

dav.3PLI^v'ot;(it,JL  11, 454. 15,351.  Aor.  Äneas   den   Feinden   entrifs,  JL  6,  344. 

1.  A.  Ipi;aa  Cep.  a<T)  u.  «fovo«,  Perf,  P.  ff-  11,  363.     Od.  22,  372.  /^vo^  lovaace^aC 

ntiatt/^    davon  %  PI.   ttJatitttat^    Jl.   14..  7f>.  *ittn     \awn     l»i>    Cla\A  u^^^^l^^      t i j> 


/ro,     Jl.    4, 
Cmahu  Beim,  WÖrtnb. 


IM.  i^6iro  ^19^9  Jl.  ^  493.  ^x^  ^  ab«r  ttcbt  dtr  Aec  der  »Mietn  Beatim- 

^t/TOy  Jl.  16,  643«  nvilac  eti^vKro»   Jl.  D^  Mung:   <^^  UMr,  einea  Weg  gehen» 

464«    4)  für  sich  za  «eiaem  Besten  weg*  Jl.  1,  161.  tu  von  denen  ^  die  sich   in 

reiften,  d.  i.  abwehren,  abhalten:  Hinterhalt  lagen:  eiaei^Gang  ge<lien, 

Kfjgaf  Jl.  %  869.   9  O^r^^)  ol  nXsZavor  Od^  3»  316.  —  aöfä  xiltv^a,  dieselben 

SvTOf  die  am  meisten  Von  ihm  abwehrte  Wege  gehen,  Jl.  13,  326.  cf.  Od.  9,  363* 
en  Speer),  Jl.  4,  138.  vergl.  Jl.  6,  d^yytZ^v  IX^mlVf  auf  Botschaft  gehen,  Jl. 
638«  ^  Übertrag.  Jibg  v6öV9  den  Willen  11,  140.  s.  dyytA(fj.  b)  mit  Gen.  des  Or-^ 
des  Zeus  aufhalten,  Jl.  8, 143.  jt^ov,  dett  tes :  THdioiOf  durchs  Gefilde  geheif,  Jl.  2, 
Zorn  bandigen,  J1.34,  684.  6)  etwas  an  801.  c)  mit  dem  Part.  Fat.,  welches 
dch  sieben,  um  es  zn  behalten  u.  zn  be-  die  Absicht  vnd  den  Zweck  bezeichnet: 
schützen:  bewahren,  bewachen  —  i(fxofiai  iy^oe  otaofupos,  ich  gehe,  um 
&vQag,  Od.  33,  339.  htomVy  Od.  3,  368.  den  Speer  zu,  holen,  Jl.  13,  253.  f)  mit 
von  Schiffen:  oihv  it^^ätaiy  sie  bewah-  Part.  Praes.  od.  Perf.,  welches  die  Art 
ren  den  Weg,  Od.  6,  366.  hi  fi*  am*  des  Kommens  ausdrückt:  ^i^t  ^iovaa, 
tiQvaraif  sie  beobachten  mich  noch  (Te-  sie  kam  laufend  od.  kam  gelaufen,  JL 
lemach.  von  den  Freiem),  Od.16,463.  — '  11,  716.  ^A^f  gt^dfHvog,  Jl.  2^  779.  — 
übertr.  ^^li^  igvea&ai  t«,  im  Herzen  ät  x«k  vixvg  ^axvfui/Jidyog  iX&fj,  wenn  der 
bewahren.  Od.  16,  459.  Sr^i^ea  S-sär,  Od.  Leichnam  entstellt  zurückkommt,  Jl.  18, 
33,  83.  —  otf9  ^ifuatag  nobg  Jiog  tt^ioa'^  180.  y)  das  Part  U9i6v  scheint  oft  für 
tiUy  die  die  Rechte  vom  ^us  bewahren,  den  deutschen  Ausdruck  pleonastisch  za 
Jl.  1,339«  h)  beobachten,  befol-  stehen,  wiewol  es  zur  vollständigen  Dar- 
gen —  ISorop,  ßovXds,  Jl.  1,  316.  31,330«  Stellung  der  fortschreitenden  Handlung 
IpYCeircrt,  eoj^^TO,  s.  Ifyco.  dient:  ol  öiiva/juii  —  /Adxso^eu  iX^ätv  ivg^ 
xL^a^Z,%     «.^^»    -KT^K^.^    «r^n   ^^m^  tuvüaaiyf  ich  kann   nicht  gehen,  und 

•^^^  mI^/.I^     P?n.«lr  J«n  .^nni  »i^  <*«»  F^-^««^  kämpfen,  JL  16,  331. 

einschliefsen,    einsperren;     nur  >/                          * 

Pass.  oüig  %«röa)vto,  Od.  14,  13.  t  ^jP^^  *^  ^^*^'  ■'  ^^•^• 

3/         _     -.       j  *  ^  •»  a.   ii^^  EQfaowg,  o,  der  gemeine  Reiher, 

««^rva«,  Perf.  ep   t?^otj»«,  1  PI.  rf-  ^rkhüg:    di«  Rohrdommel,    ardea 

if  J'^SSl'ni*  ?i  t^-  *  "^'n  ti'™1f'  «'*«««»T  Jl-  10,  274.  t     Er  erscheint 

Ih^mOdK  Od.  15,  81.  t    j>„»»"*"*»'  rechtther  (rftWf),  als   glfickbedeotend, 

gehen,  schreiten,  «.  nach  dem  Zu-  „„^  ^„  ^^^  ^/^  g^,,^»  besonders  für 

.ammenbang  und  den  dabei  befindl.  Pri-  ^.     ^^^^^  ^.„^  ^is»  ausführen  wUen, 

pos.  und  Adverb,  herkommen,  >«reg-  ^j„  giadülchea  Zeichen.    Odysseu*  und 

«1^ «■/,?"' V^rf!I['"*„?'v««7ut!''  D««»«»«   «••»«    ifc»    «"t    bei    ihrem 

««i«v  a*«v,  Jl.  1,  425.    ^vom  Leben-  „Schüichen  Späbergaag  c«m  Troischen 

digcn: Jon  Menschen  n.  Tbierenj  «ber-  ^         ^j,  ,r    .^«    «^^  ^^^^  ^ 

*iu*«  "^  tT"«  «!*"/  r'^^'^'^r   *-^/  und  hieran,  schlössen  sie.daiä  dieFeinde 

Schifife,  Jl.  13, 172.  Int  «j'»^»'' .^W*«*?'»  ,  i  e  ,uch  nicht  sehen  würden, 

in  See  firehen.  Od.  %  365.    daher  im  i      i     ,^           tj 

Gegen..  1.(6^  W  er  kam  iu  Fofs,  >a  Jf«^«  (S««-  ^«>  »"  *"•.''?'«•- 

talde,  Jl.  8,  204.  17,  613.   vom  Fluge  ^t^»  «>'  ^"*-  !?«'»<'«».  Aor.  ^«rf,a«, 

der  Vögel  «.Bienen,  Jl.  2,  89.    6)  von  "  "'*  7°'     »??   »/  i     7*"l5'i" 

leblosen  Dingen:  von  Todten,  Jl.  17,  ^*j"k."^;!*** -W  ^^"'^'Sü:!  W' 

161.    von  NaTurerscheinungen,  'jl.  »,  6.  «Ö^.  Od.  16, 441.  ubertr.  von  Jeder  hef- 

4,274.  vom  Zeitwechsel:  ^-lÄt  xvtipas,  *«««»  Bewegung,  daher:   2)  springen, 

2rfof  ^W*,  Jl.  8,  600.  17,  615.   Od.  11  l"f«»,  .'^y^f^'^^f^   C  tÄ^" 

IM»     von  anderi  Gegenstanden:  y^^f  *«{*??»  sie  liefen  dahinter,  Jl.  23,  433. 

fo/««.  Ä-U,,  das  Ehrengeschenk  gehet  f"  G«.  »roi^^oto,  /««.,f,  »»'■nckei. 

anderswohin.  JL  1,120.  besond.  voÄGe-  •*»',  *'»''l?.*"^„T  ^"!«W'"f 

Khossen,  Jl.  7,  261.   rf<4  icntdos,  Jl.  3,  »^  »W;  •■;  ««'.301.,  dann  absol.  wei- 

357.    überir.  auf  Zustände   des  Leibe.  «•".•■'  **'P<>iovitot    l^tt,  die  Wolke 

u.   der  Seele:  xox6k  ^iff«,  *«votof,  Jl.  7Jl"*L'»n'  ^d-  12,  76.  .anmen,  Jl.  9, 

16,450.  Od.  13,  60.    Töy  V'  «fv«  ««i  17».    3)  einmal  transit.  ablassen  ma- 

wQivas  ijM'M*  die  Stimme  kam  zu  «»>•»,  "räcktreiben,wr«Ä«iv,«ün 

Minen  Sinnen,  drang  ihm  in  das  Herz,  *"'  /^  f  ^' , 

Jl.  10,  139.    idätnj  6tit  y(o6;  f^X»»,  Jl.  «^17,  rj,   1)  jede  heftige  Bewe- 

18,398.  2;ro(  <Sn6  ir^enr^v  ^a^t,  Jl. 22,  gnng.  Trieb,  Schwung,  Gewalt, 

43.    2)  Es  wird  constrnirt:    a)  mit 'dem  snnädist  von  Geschossen:  ßtliwf  l^on}, 

Acc.  des  Ortes  wohin:  xiUo^ip',  in  da.  der  Andrang  der  Geschosse,  Jl.  4,  542. 

Zelt,  JL  I,  322.    tle  xiia^,  gewSluL  17,  662.    ioiifcuoc,  JL  11,  357.    8mr  r* 


i 

l^a  (fot>f&r  h<^  y^ttmtf   so   ^wvlt  ier  |(r^o$,  «off^  T($(poetst.l<i^)y Kleid, 

lYurf  eines  Speeres  reicht,  Jl.  15,  ^8S.  Gewand,  Jl.  24»  H.  f 

6)  von  Menschen :  dg>iUti  &vd^  l^^fr^  i'a»(o,  poet  Nebenf.  von  ia&i(»j  w.  m.  s. 

nes,  Jl.  3,  62.  -  hxfiitxfi^g,  Jl.  13, 699«  iciJtiPvnL.  m  \xc^hmu 

cf.  14,488.  -  2)  dss  Zuräokweichen,  BSUjievai^  s.  aseifu, 

Aafhören,Ra8t,  froUfiov,  Jl.  16, 302.  if^-^l^^h  »•  i^i^ofuci. 

17,m.  ♦Jl.        ^  iöÄoy,  s.  «2/«^. 

I(»a»^,  ttitojß,  6,  ep.l'foff.  Von  derep«  igotfJOfxatf  s.  lUo^&to, 

Form  hat  Hom.  I'fo?,  lip^  (richtiger  als  eOTzigcog,  ijj  ov  (ifairiooc),     1)  von 

^(KOf  Od.  18,  212.  Acc.  ^y.    Der  Nom.  der  Tageszeit:  abendlich,  am  Abend, 

I^g  steht  nur  an  swei  Stelien.  wo  Po*  Od.  2,  357.   hniqwg  anw€otiAip^y  iU  21, 

sition  eintritt,  Jl  3,  442.  14,  294.   Gen.  662.  2)  von  der  Himmelsgegend:  abend- 

i^tosy  Batr»  78.   Acc.  Ifor«,  h.  Merc.  wärts,  westlich,   iani^toi  äv^^noL 

449.   Liebe,  ^<ac,  zu  einer  Gottinn,  Jl.  (Menschen   des  J^iedergangs,  V.),   Od. 

14,  315.  Od.   18,212.    üba-hpt.  Lust,  8,  29.                        , 

Verlangen,    Begierde,    ii6aiog  xal  \laneqogj  6,   Plur.  tä  Mamqtij    Od. 

Id^rtJo;,  Jl  9,92.  röot»,  Jl.  24,  227.  17,  191.   öle  Abendstunden,   eetper^      | 

kg,  ep,  u.  ion.  st  ilq^  w.  m.  s.    Auch  der  Abend,  fäXagjOd,  1,  423.    2)  Adj.      * 

die  mit  h  anfangenden  Zosammepsetzun-  abendlich,  h.  18, 14.  vorzügl.  6  Mans" 

gen  s.  unter  tU,  gog  äat^g,   der  Abendstern,   Jl.   22, 

igayeiQCtrOy  s.  ilgavsi^.  ^  318.  (mit  Digamma.) 

igdycOf  igad^oico,  igaxovcoM  s.  «W-  toTCBtSj  ep.  Imper.  st.  tXnau^   Ke- 

y<o  n.  s.  w.  benf.   mit  eingeschaltetem  a,  viermal  in 

igciXTO,  s.  sisdUofAat.  ^«r  Jl.  s.  elnov. 

igdvra,  ep.  st.  «r^avr«,  w.  m.  s.  eanofitp^,  s.  inofuci. 

kaßri,  s,  oßiwvfii.,  f^<^«>  '"^-  ^<^^«''  «•  ^•^^*- 

igdvaeai,  s.  «iWiJ«».  «aaa^fivog,  s.  ^m;^^. 

igidoaxov^  s.  dgdigi^ofim. ,  iaaevovro,  s.  o«tJai.      ^ 

igtldao^ai,  s.  thi^xof^^  iQütwai,  s.  rf^,  ich  bin. 

igeudaaato,  s.  tUfiaCofiai.  f^^^'  ^*  *^^^* 

IgwUaro,  s.  ^isdUofiai.                        .  |aai;^at,  Perf.  t.  v.  oeiJ^. 

JWi?^,  Plqpf.  P.  V.  ipwfu.  iaavfievog     eisil.  Part.   Perf.  P.  v. 

2^i^l*^*^     <  ,.,         \     m\  vi^iA  Ofiöo»,  aisAdject.  angetrieben,  eilig, 

ia»f]9,  fjrog,  >?  Civv^H»    1)  Kl.id,  ^,^^;  Adv.  lao^^.'Sf,  hasti«,*  .ili| 

Gewand,  Od   1,166.  f«^®''»'- ^^"«f/  .chnell,  ra.ch,  Ji.3,86.u.Od.«.ff«i«. 

(mit  Digamma;  veatis).  ^oraixeVy  1  PI.  Perf.  zu  Vattjfii. 

eadtwy  ep.  ta^oi  (verstärkte  Form  v.  ccrrav,  s.  Xatrifxu 

i^<o}f  nur  im  Pr.  u.  Impf,  ^a&u,  ^a^e,  earaaav^  3  PI.  Plqpf.,  aber  iazaauy 

essen,  verzehren,  mit  Acc.  übertr.  st.  iatrjaarf  s.  tanj/it, 

ndytag  nüg  la&üi,  Jl.  23,  182«    ohog  SaTtixay  hOTi^xecVj  s.  tot7j/jii. 

la&U%^i9  das  Haus  d.  i.  das  Vermögen  ^ano^  s   Mvwiu. 

wird  aufgezehrt.  Od.  4,  318.  coTQiOTOj  s.  atg^yyvfiu. 

iafX6g,in,  6v,  ^w,^^«?*^^»,,«"*»  tü%(OQ,  ooog,  6,  der  Deichselna- 

wacker,    brav,    edel,    tüchtig  in  -^1,  der  Pflock  od  Nagel  am  vorde- 

seiner  Art:    a)  von  Menschen  u.  allem,  s^^  ^^^^  ^^^  Deichsel,  auf  welchen  ein 

was  sie  betnffit:  ^(»vnj(»,  ein  t«jhtiger  j^.       ^^  ^^^^^      ,       ^^^^^     Durch  die- 

^""^^l  ?:  ?>.^^.-    ▼^?"«'-   "  ^11  f!:  sen  Ring  wurden  die  Riemen  des  Joches 

von  Tüchtigkeit  im  J^"«6f*^^?P^/ '-.'?'  gebunden,  Jl.  24,  272.  t  (wahrsch.  von 

Gegens    von  xaxdgy   Jl.  2,  366.  6,  469.  «        ^^      «  ^       ^^ 

^)  von  Sachen:  mdoputAct,  heilsame  Mit-  *'^,'    ,         <     .        „         j      „ 

tel.  Od.  4,  228.   «^/««,  xn}At«ta  u.  s.  w.  ioxciQn,  V^    ^«^  „^  *  *  ^  ^  *„  ?  ?  '^  «- 

c)  gut,    günstig,    glücklich.     ÖQ-  heerd  (Feuerstelle  an  der  Erde),  zu- 

vi^eg.  Od?  24,  31L     2)  als  Subst.   ot  nächst  diente  er  zur  Erwärmung;  daher 

'lo^ia^,dieEdeln,  Vornehmsten,  oft:  «rbeitete  hier  Penelope  mit  ihren  Mag- 

t6  hindv,  das  Gute,  Glück  (im  Ge-  den,  Od.  5,  59.  6,  305.    h)  der  Ort  zum 

fens.  xaxdv,  Jl.  24,  630.   tic  ka^d,  das  Opfern,  Od.  14,  420.;  daher  suchten  an 

fute.  Od.  20,  86.;  die  Güter,  Od.  ihm  die  Schutzflehenden  eine  Frei- 

19,  623.  •^W«»  daher:  itaadieto  in*  iaxd^  Iv  Tto» 
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^Saxavaia.  196  'Vft^oe. 


f^i  Tiä^  nvQlt  er  «etite  9icb  an  Hterd  149.  (beide  FomtB  Bach  Yeri^UteiA  dea 

in  den  SUab  zu  dem  Feuer,  Od.  7fl56.  Vetiea  wabrsch.  tod  lfi|^,   verwät  mit 

cf.  V.  169*  Dat.  Iir'  l0xtt^g>iPf  Od.  19»  l^<Mf). 

889.   —  2)  Jede  Fenerstelle,    Saom  haofi^  17  o.  Smoogy  5>  S/Im^,  I- 

Tfc&Qiy  ffV06c  lox^^^'f   80 'viel  Feuer-  tttioof. 

atelien  im  W.r  der  Troer,  Jl.  10,  419i  hedinnea,  t.  e^M. 

(Tielleicht  richUger:  aoviel  Feuerbeerde  »FtpoU^^    /n»)n   *«  ;Tä.  fi  ^«./i^s 

der  Troer  sind  .d.  i.  ao  viel  aageaeaae-  ^„^^ITa^'a:,^^^ 

«^  T»-.«-  ^  »:A*^  P***  ^^^  "®'  Jo käste,    Mrelcber  mit 

%Ü      '     f«       ^  X    -1      "    r         *  seinem  Bruder  Polyneikes  sich  ver- 

iaxatato  ifcxatos),  der  aufserate,  abredete,  ein  Jahr  ums  andere  su  re- 

letzte  aeyn,   nur  Part.  Pra^  ia^  gieren.     Eteokles   hielt    dieses   Ver- 

Töwv,  6€oaa,  ep.  zerdehnt^  st   icxat^r,  sprechen  nichts  daher  entstand  der  The- 

Oca.  J^ttBp  lafm6o,v,einButamU^  banische  Krieg.     Dem  Tydeus,  wel- 

Feinde  d.  i.  ein  Nachzügler,  Ji.  10,  206.  ^her  als  Gesandter  des  Polyneikes  zu 

!?^1SS  !S^  ^^^^^  ^^**  GrcBzatadt),  n,„  ^^^^   i^  er  einen  Hinterhalt, 

Jl.  Q,  608,^  616.  jl.  4^  375.  ^irg^  a.  xii/off^  i^t  wlaucht), 

iiS%mirij  1?,  l)der  aufserate Theil,  davon  Adj.  -ExBOxl^^it^,  17,  ov,  Eteo- 

o)  die  Grenze,  der  Rand,  daa  En-  klisc'h,  ßlti  "ExiöxXnUnj  di^  Gewalt  des 


5:  l^^-.^r  ^^!^^'  Grenze  von  Phthia,  heimische  Kreter  V.),    einer  der  fünf 

Jl.  9,  484.  u.  la^ror«)  froi^io,  das  Ende  Volksstamme  in  KreU.    Sie  vraren  die 

der  Schlacht,  das  aufoerste  Güed   dea  Ureinwohner  der  Insel  und  von  nicht 

Treffens,  entw.   ^«  Enden  der  Flügel  Hellenischer  Abkunft.  Nach  Strab.  wohn- 

oder  das  Hintertreffen,  Jl.  11, 524.  20,328.  ten  sie  im   Süden;  ihre  Hptsudt  war 

saxccTog,  rj,  ov  (wahrschl.  von  ix^,  Prasos,  Od.  19,  176. 
|(r;rof/),  der  äufserste,  letzte,  ent-        heog^  v,  6v,    wahr,     wirklieh, 

fern  teste,    nur   in    drtl.  Beziehung:  aU  Mj.  vsixeiv  n6W  hid,  vielen  WOae 

faxatoi  äUaa^,  J*-   ?»>   434.   u.  Är^p*  vorwerfen,  Jl.  20,  255.  sonst  nur  daa 

^f^^v nennt Hom. die Äthio0en,weü  jf^otr.    Sg.   als    Adv.     1)  wahrhaft. 


8#  p24.    ^  wirklich,  Jl.  6,  304.  u.  oft  in  der  Od. 

iaxcctotov^  8.  icxtttdn.  <)  Ue6v  ys,  wenn  andern  wirklich.  Od. 

taxovj  iaxdfirjv,  s.  r^o».  8,  122. 

€0(0,  Adv.  ep.  st  «Ta«,  w.  m.  a.  eteQCcXxrg,  ig  {äXxi}),   wobei  die 

*eraiQeu>gj  tj,  oy,  zum  Freunde,  Stärke  oder  die  Kraft  auf  einer 

zurFreundschaft  gehörig.  2)ver-  von  beiden  Seiten   ist,  (Ir^^ox^Un}?) 

traulicä,  mUötriSf  h.  Merc.  58.  Jayaotaiv  fidxt^g  itsQcübiia  rlxtjy  dovvacp 

evalQrjy  ij,  ep.  u.  ion.  ivd^fi,  nur  Jl.  den   Danäem    den    entschiedenen    Sieg 

4,  441.    Gefährtinn,    Genossinn,  der  Schlacht  verleihen  (Yols:  umwech- 

Gehülfinn,  Begleiterinn,  übertr.  selnden  Sieg ^  Koppen;  wankelmüth ig), 

v.  der  Flucht,  g)6ßov  ivalQtjy  Jl.  9,  2.  n.  Jl.  7,  ^.   8,  171.  Od.  22,  236.     dfifiog 

der  Leyer,  daitl  ivai^^  Od.  17,  271.  h.  in^ähta^g,  ein  Ausschlag  gebender  Yolks- 

Blerc.  478.  häufe,   überlegene  Mannschaft  d.  I.  die 

hou^iCfay  ep.  hnott^^  (^TUiQög)^  Aor.  ««dem  Heuen  Math  giebt,  Jl.  15,  738. 

1.  ital^iGo,  ep.  acy  Aor.  1.  M.  nurOpt.  <Voiä.'  abwecl^aelnd.) 

ixaqlaaaitoy    1)  Act  sich  Jem.  zuge-  h:BQri(itQog,  ov  (^/xi^),  mit  dem 

seilen,  Gefährte  seyn,  tiyiy  Jl.  24,  Tage  wechselnd.   i6ov(X*  ivB^fni^^h 

335*  b.  Yen.  46.    2)  Med.  sich  einen  sie  leben  einen  Tag  um  den  andern  ^ 

zum  Gefährten  machen,  sich  zu-  vom  Kastor  n.  Pollux,  Od.  11,  303.  f 

gesellen,  upd,  JL  13,  456.  ßr*/*/./»    ^    ^«   s  j               t^  ^  v 

e     -          c               '       „  BTßQogj  rjy  ovj  M^fjqu  ep.  Dat  Fem, 

STaiQog^  o,  ep.  u.  ion.  fr^^ö;,  Ge-  der  andere,  einer  von  zweien  öder 

fährte,  Genosse,  Gesellschafter,  beiden,   alter,  JU  6,  258.  288.  PL  ?«- 

Gehülfe,  Begleiter,    meist  vpn  ^oc,    die   einen  von  beiden,'   der 

Kriegsgenossen  und  Reisegefährten,  JL  eine  Theil,   alterutti,  JL  20,  210.   7, 

1,  179.   Od.  1,  5.  «igtl.  Adject  daher:  292-378,  -1  ir%  x^l,  mit  der  einen 

irat^g  avtj^,  Od.  8,  584.5   übertr.  wird  Hand  od.  allein  ir%   od.  Ir%y*v  nach 

ein  günstiger  Wind  ia^lbg  izeugog,  gu-  dem  Znsammenhang  mit  der  rechten  oder 

ter  Begleiter  genannt.  Od.  II,  7.  12.  linken,  Jl.  I2|  452. 1^734.  ^}dersweUo 


m.  Siitt^,  JL  16^  119^    In  Doppd*  aach,  Boeh  ferner,  hinfort,  JL  1> 

sitsen  iteht  itioog  fUv^   ire^  di  eöer  96.  Od.  4»  756.     Oft  mit  Negftt  ovd*  ht 

SUogt  hi^f  JU  I89  731.    ht^f  äUoSf  di^  ^r,  n.  er  lebte  nieht. lange  mehr, 

H.  %  aia.   auch  4^  fär,  Itti^  44^  Jl.  21»  Jl*  6,  139.    3)  ateigernd  beim  Comparat. 

Ul.    To)  <f/,  ^»foe  ^tf,  Jl.  7,  420.  —  2)  l^i  päXloVf  noch  mehr,  Jl.  14,  97.  (von 

der«ndere,  ofiiW,  melirem  entgegen*  ü»,    t/fW,    eeyn,     vergL    Thiersch    {. 

geaetBt,  wie  äUo^^  —  lfr<^  S^/Mxa,  JL  198»  4.). 

4,  396.  Ifre^oi^  ^fiUai,  Od.  7,  124.  IrAryy,  a.  tXrfvau 

itiqüBtü,  8.  tt^cUrm,  itoifm^ia  (hoZfwg),  Fat  doo»,  ep.  00, 

'Itigwd'iyy  Adv:  Ydn  det  andern  bereit  machen,  her'beiachaffen, 

Seite  her.  —  hn&x^iv^  Jl.  13,  835.  aogleich  geben,  yi(f«£f  JL  1,  116. 

§1  pbet  at.  iti^i,  auf  der  andern  2)  Med.  =  Act.    -*  i^v  Vl^Ji^,  der 

eite,    gegenüber,  Jl.  6,  247.    h.  Athene  ein  Opfer   darbringen,  JL '  19, 

Merc  366.  671.  ta^^v^,  Od.  13,  184. 

itiQW&iy  Adv.  anfder  andern  hplfMog^  tjy  ovj  att.  ivot/wgf  1)  be- 
Seite, anderawo.  Od.  4,  531.  Jl.  5,  reit,  fertig;  in  Bereitschaft,  vor 
351.  Augen,  dvslara,  Jl.  9,  92.    ^  ^1}  ravva 

yigwcy  Adv.  auf  andere  Art,  an-  itot/m  titeCxMh  d««  ist  Ja  nun  einmal 

aera.^rw  cT  Moiüs  IßdXopto  ^iot,  Od.  geschehen  d.  i.  et  liegt  voUendet  vor 

1,  234.  t    Homer  hat  «onat  nur  hioanfi,  Augen,  Jl.  14,  63.  tcltixa  yd^  xoi,  inuxtt 

daher  vdÜ  Spitsner  de  vew.  heroic  p.  f«^/  /^Bwo^«  ^r/ioj  itotiMog,  ^^  ao- 

»t;  ixidws'  lesen;  vergL  /JcfcU».  «»«*ch  nach  Hektor  ist  dir  d«n  Geschick 

'  hiqwasy  Adv.    auf  eine   andere  ^tJ^'  J^*""!:. ^;/^^JÄ.h^vfI 

Iffeite^hin,    anderswohin  -  vi.vv  l^„i!:''ll''2r^«t^ 

IfiW,  Jl.  4j  492.  vergL  23,  231.    yo/J«i^  ^'^wi  ^ßCT^-t  t»?^^^ 

^Äi,  Od.  16,  163.  ^>  ^"^  f '**"*^2^^, .   ^  ausführbar, 

lü^^j«.^      ^11          2     ^f*  paaaend,  gedeihlich,  mti^^  JL  9, 

er^aATO  v.  r^^«,  s.  lirirÖZ».  Jjß,  (wahJwleinL  von  h6s): 

hareuxato,  a  w«.  IVopoy,  a.  loe^o,. 

^STfiOv,  cp.  def.  Aor.  2.  a.  TE^I42*  lu.^:     ^^   ^1    ^      t  -i.       u    4j<-«* 

j^^Ik^^  -  -...'.-^-^                   T.  rrog,  €og,  TO,   das  Jahr,  besummt 

^itVKTOrB.tyi^     ^  tinter^hieden  von  Ivumöc,  Od.  1,  16. 

;^w6iijn^  W,  o,  adesBo45thoos,  i„  p,    j,,  ^  329.  ^i,  e91. 

Diener  (fii^anO  des  Menelaos,   Od.  y,     '          \,       ^     ' 

4,25.  nach  Od*  15,  95.  wohnt  er  bei  ßTQänoVj  a.  t^im. 

ihm..  Vach  den  SchoL  ein  Verwandter  iTodwrjy,  evoawovy  a.  rqiqKn* 

dea  Menelaos,  indem  sein  Vater,  ein  31^,,,^^   ^   ^..  /i^  j  x    _^u       s^k* 

e^  de«  Ansei4«  !»»4  Enkel  d«».  peioM  ^Ä^^'i?'  ''l^^^T^iJ   pl*  ItSi' 

»»u.-,  /»•    S    BA     •■      ■»••    ^1     *'f»'  Wahrheit,  im  Gegen«,  von  ■üigüdta.  Od. 

^  J^««^öfo  VSt.jn  Bootieit  am  19,2115,^  Das  Neutr.  Sg.^^v  als 
Asopos,  später,  nach  Strab.  Sn^qm  Adv.  wahrhaft,  der  Wihrh^t  ge- 
genannt, Jl.  %  497,  m &f 8,  JL  19,  634.   Od.  4,  167.     2)  i n 

'-'Itrig,  ovp  0,  nur  PI.  der  Angehö-^  Wahrheit,  Mrirklicb,  wie  Iredv,  JL 

rige^  Freund,  Aliliinger,  der  Im-  23,  449.  Od.  23,  26. 

5!lL^!S*^^'^I?Tf^^^  oder.n&hera  hdaiog,  ov  (Irife,  frwtra),  vergeh- 

Verwandteir  unterschieden  wird    {ivaU  ji^j,      ^^^^  fiVfoig,    eitel,    ndivza 

gof,  ^)'^«*§^PP0.  «eist  ^^)^o/  1^^^  ^^^^^     Tcreitein,   Od.  22,  256. 

£!IJ';    [i^i*fi;^^^'*^^!lJ^'"  «*  ^^her:  unnütz,  eitel  -  äx^og,  JL 

^^»S..Jf^i»ch^06.4^,^,wm^^e  ^Yt^i     vergebUfch,  nichtig,  JL 

Stammgenossen  <ider  lieber  die  An-«  3*  368  14  407                 - 

lläjiger^ea  Hauses. verstehen  (wahr-  ■    *»  '      '       ,V         '      .  ^  , 

acheinL  von  i»ag>  eder,  Ms,  hsigj.  ^  »«^  «P-  ^^  ^^^^  zwei  Consonanten, 

^TjTeftoiSy  oflem,  veriangert  aus  In/.  ^^,  l^^j^  gut,  recht,  brav,  besond. 

(^i:  ^*   '2  ^"i  .   '*^5^i^LT*^Jr  aiit    ^lem    Nebehbegriff:     geschickt, 

;l*   «    '*!l^^^''*^'^.^h*?i^'  ^  aorgfaltig,  «J  j«>,lfr£Or«M^v«>ff,  JL19, 

S^K^V.^'  Neutr.  als  Adv.  W;^o|.,  266.    |^  x^^aa04!c^jm.  4,486*   daher: 

^jhxhaft,  I^f^\^l^^^^f^^^^<i    ^^^  sü  dda,  ftmer  ^»IH^  Jl.  5,  650.  — 

Irifn^,  er  ist  wirkhch  jenes  Solu,  Od.  3.  wohlbehaltTnT  glä^iklich: 

*»  *»7-                    '                            '       ^  4  oläawf'  /xA^Äoi,  JL  1,  19.  Od.  3,  18a 

^is  Adv.     1)  v(^n  der  Gegenwart:  Sl)  .verstärkend,  wie  «0  ^kmUo,  gar  sehr, 

iiocil,  annojchf  ir«  0{iti  1^,  aindli  Jetai  bei  Zahlwörtern :  wl  ndytsg,  u\\e  zu- 

BoaiW'XL.l,  465..i;flD.v#n  ^ter  2akanft:  aammen,  Od.  4,  294.    (Über  die  tren- 
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nug  des  id  a.  ThUrach  §.  l70i  7.  8.  9-  1>  »bsidlicta,  gkn|t  vemlicb,  to« 

Herrn,  zn  h.  Ap.  36.)  iiUv,  Abeid,  ^«in  theili  IcobbI  die 

evj  ion.  a.  ep.  iL  oS,  w.  m.  ■■  lealVoit  nicht  von  derAbpBdgegsDd 

,=  „     H..    "    ■ichaftV    Lohn    für  IÜibI«,  «ber  nicht  «nf  rile Injelii.   2)  der 

-    -      ^-      -    —  NachnittKgshitBe.anigeA^tat« 

■lenni«   (h  Vol«   an  Behr.  SteUes). 

rein,    Heilig,  h.  t-er.  375.  379.  leuchtet,  in  AbendUcbt.liegead, 

evads,  ep   it.  l«J^,_s.  tSrrfBy«.  „g^j,   SchA    zu   Od.  9,  31-    von   dfUlo^ 

Jivainovtgr^g,  ao,  o,  S.  deiEnamon  jrf  zu  geaacht,  «.  Batl|n,  Lei.Ö.  p.  191. 

=  Eurypyloa,  Jl.  6,  76.                   .  :ci^(');/i5,  (Jix,),  G^Vecttigk«!.»; 

fvamo»',  orop,  o,    S.  des  Orme-  Auaübung  derielben,  imTl,  c(- 

noa,    V.  dea  Eurypyloa.  Brudei  des  rf^ijos  a^^/wv,  Gerechiiakeit,  eigü- fiand- 

Amyiilor  u.  Urenkel  dea  Aoloa,  Jl.  S,  Unaea  4er  GerechtigkeU  jibep.  Od.  Ifc 

736.  (ai;uti»',  aehr  händig.)  litt 

evavSijS,  k  (.ä^ot),  schön  blö-  ^durjros,  ov,  ep.   tSdfa,tos  iiifuo), 

bend,      reichlich    ■proasend,  wohlgebaut,  schön  gebaut,  si«tB 

iäx^f  Od.  11,  318.  f  x°eo^>  fc*  3*.  ii-  die  ep.  Form,  aofter  Od.  Jp,  302. 

Evßoia,  ri,  Euboea,  Iniel  dea  Xgäi-  evow,  Fut  /örf^ffa»,  A»"^  4-  «SJ^^i^ 

achen  Meerea,  durch  den  Euripoa  von  i)  ichUfen,  scbiafen  geoen,   aieb 

Bootiea  getrennt,    j.  Hegroponlt.     Als  aehlafen    "                                '     '  '  ^nfw 

ihre Binwoh Der  aenatHamer  die  Aban-«  (yduv,  si                                           Od,  % 

ten.    Ihren  Naaten  halte  sie  nach  den  445.   vom                                          übertr. 

Mylhographen  VCD  der  Euböa,  T.  des  ruhen,!                                         i,'3l,^, 

AaopoB,  oder  richtiger  von  den  guten  524.  (ver 

Rinderweiden   {t5  n.  ßoHi),  Jl.  %  636.  jEudöM                                         eDd),8. 

Od. ^3,  174.  dea  Her                                        ,  «nrde 

SvpOTOe,  ov  C(!iioj«u),    von  guter  Toüt<)re[nett  firofiiTater  I>'liytaa,  König 

Weide,   gut  zur  MV eiie.    ZuQiij,  au  Ephyra  in  Thetprotien  ercogen,  ei- 

Od.  16>  406.  t  Bei  der  fünf  Filhiwr  der  MyjrBidanei), 

*tvßovs,  OW  (poSs,  reich  an  Bin-  Jl.  16,  179  ff.  s.  iZolt^ijii).     ,                :; 

dem,  Acc.  iSßow,   h.   Ap.  51.   aber  •  «üetdijB,  Ä  (.Mos),  ^nt  «eBialUI* 

Herrn,  seßtnx:  scbaH  gebildet/  ywT^iJl.  3,  47.  +   ■ 

evyevEiog,  ov,   ep.  ijvyiyctos,  atark-  tvegysait],  ^  (titofift),'  gute,'  edlig 

bärtigj  vohlgemShni ,    idiav,   nur  in  Handlnngsweiee»  dikseuthandeln,' 

ep.  Form,  Jl.  Od.  4,  456.                       , ,-  Od.m,374.  Gegeas.xoyMpy^.  2)  Wotl- 

euvefjjs,  ig,    ep.  «v^j'itTje  n-  ^vyiv^  »hat,    PI.  tti^yvilat  igäiWety,  VTobl- 

(yivo;),   cdelgeboren,   wohlent-  thaten  vergelieo.  Od;  22,  23«.  *0d,    ■  *. 

sproaaen,  Jl.  11, 437.23,81.  Bei Uom.  ev£Qy^g,  ig  (fpyof);    -1)  gewShd.' 

stets    titjyiy^s    mit    eingerügiem    q,    »,-  gut  .g«arbflj t*t,  7.apb6ngebili]el> 

Thiersch  £.  166.  4 iiiyev^s    nur   h,-  Jfv^osf  m^ft  i'^i'VbjOd.  13,  ,024.  xfu>it, 

Ven.  94.                   ^  gut 'bearbeitetes  Gold,   Od.';9,  302.  -. 

svyfta,  ärog,  zo  (tS^opai),  GroTs-  3)  wo  tilgethaq,  daher  £1.  tie^yiiif 

Prahlerei;  MeväEÜ//taT((,Od.22,249.f  >VohUhaieo,  Od.  4,  69S.  33,  319. , 

^yvafinrog,    ov,     ep.    ICj^a^iot,.  euE^yög,.  öv  (f^ij'oi'),  «uthandelnd, 

iyvi*iMiT6s),   gnt,  schön. gebogen.,'  gBt»rli«,  «ol  ^k*  efefiyip  ^jo»»,  (surf» 

in  ep.  F.   vli}x^e(.  Od.  I@,  394.  t           '.  'wenniafaiicfa.deB£iat<a.bclfleU*igt,'Ve&)* 

*evdaitiovi>],  n  idalpav).   Glück,'  ^Od-"., 43^15,1421  ■        .■    :.    .    .    ; 

Glückseligkeit,  Segen,  h.l0,6.+  "  ^'«9"'??»  i^  ik»«0>  woblumhegti 

. ,  .  ,               _,        ^     -..    ,          '  wohl  umaaual,     wohl,  serwahrl. 

ev6uelog,Ov,Beiw.  von  Ithaka  nnd  „iU^,  JJ.  9,  47Ä  «riß«,  Od.  17,267. 

von  Inseln  nberhanpt,  am  wabncheia-  ">■                              ....,..,  ^ 

liebsten:    sehr    deutlich,    weUhin  -  ev^vyOQ,  OV ,  ^;    m>fyoe    (i*n^y 

sichtbar  (riniHp^oc  App.    Schol.),  *ohigejocBi,  be*  Hom.  wm  Scbiffis:. 

von  rf^Jot,    8ufgel6S(.rfrf^<«   o.   ititXor;  H>'»  achoneORuderbank^n,  s^ho*. 

weil  die  Inseln,  dMtoli  das  Heer  begrenzt,  l^axig  =  ^pn/nsi  *Odi  i.3,  US.  .17«^ 

dentlich    hervortreiem     besonders    voii  5**'-"^''  Ändernd    f*atrerb»ndeBv 

lihaka  wegen  aeiner  hohe»  Bfer,  Od.  %.  «"'"  C""  >"  «P-  ^'"^^-                '  .'.  •' 

167.9,21.13,313.  von  Inseln,  Od..  13^  -■ -«i^WKOS,  or,'    ep/    &f(avot    ({üt^T), 

234.  n.  K$i<n}   h.  Ap.  438-     Aatserdent  s«bEiR«egu  ri«<,  ■woJil'gegArte'lj- 

bat    man    noch    folgende  Ableitaq^:  Beiw.-der  edlen  FMitenf-iVeil  derLtfib»' 


Eiijyeytis- 


1^  'EvurttievoS- 


"*•,+   .      -    ,,    ,          t,          ■.   ,  * E^Ms Tt.  iv9v,    AdT.    Tom    Olte: 

nn;ms,^g  (toi),   »obl|..piUl,  j,    grnl.««-irM"A,h.Mc««. 

"5,".""i "'"'?"'"'"     *        «  341  355.    I«  d.r  JL  ■.  Od.  not  dl«  U- 

peai«,  Ji   9,  657.      ^  *ew?rfroff,  or  (Bmw).  gute  Ho«i« 

EuJJfopidJJ?,  OV,  0,    S.  det  Eueüor  h^b^od,  Beiw.  de«  Iicbya,  h.  Ap^310. 

=  i,''°'"."°''  "''•  "'  ,,*•„  iüiams,  ö,  «in  Tr.er,  wn  14- 

EvTivog,  o  C=iC>«>c,  lanfi),  Euen«,  t„k,„  ge,ödie«,  Jl  i«,  «7. 

US.   d;..Are.  n.   der  De«. ■wie,  jJ,„p„,J5    ig  (rf^„),  »„hlg.- 

König   in  iloli.n,  V.lar   d.r  Mnr-  ^„        i^  .ch5ng«b7g.n,     dtfacm», 

p,.....AU  Id..,    S.  d«  Apb.r,n.,  "J,  .'od.  V  M.  21,  «.  b.  rf,  M. 

sich  in  denselben,  welcher  nun  »on  ihm  80)  ,»>■                                                             r 

den  Wsmen  Euenoi    erhielt.     Apollo  EVxiSrog,  ov,foet.  it.  «ÖM/effroc (xid- 

liebte    die  Marpeas«    ehetihHs,   und  fa)),  leicht  sn  «psllen,  gnt  geip«l- 

eDaift  sie   ihm   bei   der  S(.  Arene  in  tenj^  «Wp«,  Od.  5,  60.  t 

Hesienien.    Id»  lümpfte  mit  ihm  am  «uxr/Xog,  Ov,  iol.  verlängert  nni  7xi^ 

dieselbe;  Zeni  (rennte  ««'endlich,   nnd  Joe,  eigtl.  IFiajlot,  rnhig.    3)  ange- 

nnf  di« 'freie  Wabli  welche  Iht Kens  vef-  stört,  JI.  I,  664.  Od.  3,203.  >■  &ifilot, 

■tatlete,  vihlte  Harpena   den  Ida»,  Jl.  eixlB^S,  ig  Cx-I^oOj  'P'  «*''^"';ffi  -Acc 

16,  557.  —  7)  S.  des  Seleploi,  König  pj.  -icxliiBt,   Jl.   10,  291.  Od.  Jl,  331. 

in  Ljrneakos,  Vater  dea  Hynet  nnd  rnbrnvoll.  berniiDit:  ov  p&y  ^/u» 

Epiitropbnv Jl.  3)  693.  lilxiiif,'  es  ii(   für  uns  nicht  rühmlich, 

evYivfäöt'O'üOg,  6,  ^   (*»nto);    eigtl.  Jl.  17,  415;'  daven  Adv.  ^xltät,  ep.  iii- 

raanilbaft;  bei  Rom.  ala  Btiil.  d^  loUicüc,  wohlbeiübml,  Jl.  23,  130. 

'Weins  n.£isAia:  den  Math  StRrlcend  ivxXeln,  r,    ep.  st.'  tlxktla,   gnter 

oder  Männer  siärlcetid.  Od.  4,  6».  Rpf,   Rahm:    nvU   iäxXtivi  iftß^oah 

13:  lit  oder>:  dem  Manne  r»»|Bliend,  ^nn,  sam  Ruhme  erheben^  Vori;  Jl.  B, 

nnnnehriind    (Vpfai    mMhitätleeadar  2S4:  Od.  14,  403. 

'Wein  >■.  mannehrendea  Eiz^  ^üxXei^jS,  «S  n-  Adv.  hitUtSs,  poet. 

£vlfi«)0 '  Of 0£,  o,    Vatec  fle»  Leio-  gt,  «ökJiWi  u,  IfeitaSt- 

kritos.  Od.  .W.m.  s.  ivxi,7]Tg,  Zdog,  ^  (xisd),  wohlver- 

ei!)jo;5e»,ee  C«P«),  woh|gefügt,  «chlosaen.  tfiip^,  Jl.  24,  318.  f 

■wohla'»-Sep»f»'i*«'*^''' ""''*''""  *  ivKliäOTOg,  ov  (xliti9u),   achSn  , 

haben,. Beiw.  dea  Rudet*,  .*  Od.  11,  «eaponn-en,  acbön  gewebt,  71- 

13L     " »IJelV    W«  Ableitg.  "Siä,;,^.  Ap.2fl3.              ^    . 

▼on                        ichiig).     ...  svxv^fits,  tioe,  0,  f],    ep.  IüW/mc 

*  (Mw),  leich't  Xu  (xvnaSc),    mit    achönen,    blanken 
aci                           gp,  h.  in  Cer.  1Q6.  BeYosCbienen    (hellumschieat, 

*  ^Ä.**rn.^   wniilffe.  Voft\  i«  der  Jl.  Beiw.  der  Achaier,  in 
^^^hiJ   h    7  V  d«-  Öd.   «eh  der  ira^o«.   Od.  3,  403. 

""•                           '   ""^t."^«'  "*  ''  »■  B,eie,in  ep.  Form,  Jl.  1,  17. 

*  ov,    ep.^il9ifulHot,  ■^Üfxöuoc,   ep.  §öw»/«of,  achönge- 
TT«       _     ^              it,  raatj  h.  »,'1-  r  Jöcktr  Beiw.  edler  Fräneo,  Jl.    Od. 

*Bv97}yi{o,     in                         '1    Zn-  h.  Cer.  1. 

■  tande    «ej-iij                              ihen,  -*8v»fO(mJ7TOg,  0*  (xoff;iA»),  wohl- 

reicb  Be*rn,   nii                           b\  30,  g^atUinftekt,  b.  Herc.  384. 

10.  <*«rwdt,  mit  w                          "        '  EVxoOfiog,  ov  {KdafOK),  wobige- 

behafrt.  achon  W.   der    ordnet,   Od.  JZ,  lii.  T 

Roaie,  n'qr  in  .ep.                          >'  *J1.  ..,  **vxpa(eos,  .oi- <«?(«?«),  aehön- 

33,  13.  ?pi.  351.       ,  geharnt,  Ton  Rindttn,  h.  Merc  20». 
«w^ojios,  0»  ep.  «*«»««  C^V-Jw).       .^iJ»«tAM»"'S,  7.  «w  ("(ftwr),  wohl- 
«■f*Mein«oliäB«n<«ii«e,  BChön-    gebaut,  votalbevohnt,   actaönge- 


'£vxttros-  aOO  Ei*^, 

legen,  b&tiAg  Belw.  von  SOdlM,  I>-       ßjfivXoe,  S     8.   it»    Adnetva  o. 

■ein,  Gegenden}  von  BBtuern,  Gutta  der  Alke'*ii>,  velcfaer  in  11' ScURian 

und  GIrten,   Od.  4i  M.   Jt.  6,  39L  20,  Alf  tUmiia  mi  FbMn,    B<ribe  «nd 

496.   («ofalbeitellet,  V.).     Die  ge-  JoUm: nKli.  JUlm  führte,  Jl.  %  711.   Ei 

wdbnL  Porm  b.  Ap.  36.' tccr^ifthy  bat  ,bHte  (refflidw  Ito«M  «•   hStlc  bei   den 

Herrn,  getilgt.  Z^eichenepielen  dee  Patrokloe   den  Pteit 

ivinirog,  OVftip.  u.  Ion.  et.  iSmOrot  gewonnen,  'W^na  lein  Vfagea  sieht  sec- 

(»Wtai),  schön  gebaat,  «l&ii',  JL  %  brochen  wäre,  Jl.  33('38fi  ff-    Ali  eeik* 

693.  f   ii.  Af.  423-  Geauthlinn    wird    Iphtbime,     T.  det 

'evxT6s,r,  6vltSxofiat),g«^ünEthtf  Ikario«,  genanni.  Od.  4,  198- 
erwnneclil,  Jl-  14,  98.  -t  iv(ifteliT}gj  o,   ep.   ak   eijuUris,   ep. 

evtmxkog,    ov   (xtiWoc),    ichSnge-  Gea.  lii/tfuMai  st,  tiS/t/uUao  (fuUa\   mit 

randet,  in  Jl.  Beiw.  dra  Schildei,  Jl.  einer  guten  Laue  Ana   Eichenhain 

6,797.    in  Od.  dei  Wagem,   Od.  C,  68.  «ra*hen,   Uosenli undig,    lanaea- 

■    - Bch-wingend,  Beiw.  tabferer  Krieger 

(Jl.  17,  9.  33.)  n.  beaotid.  dei  Prianoa 
Jt  4,  1«.     Die    ge*:  Fo^M  .tS/Mifijc 

€vX«lniüv,  ov.    Gen.   ovof    (itifMAf)^  •  ... 

mit    gDten     Wieaen,     wieaen-  f,  acbSn  aik- 

reich  (anr  Wtiide  beqnem,  V).  y^^oft  ' 
Od.  4.  607.  t  «.  3SS.  unbe- 

«^;ij7,  ^Crf««.),WuTB,  Made,  die  «en»-   «S|wW7» 

Brat  der  Aaafliegen  (Gewntn,  V.),  PI. 
*J1.  19,  36.  3^,  S09.  414.  -i),  Fat  do»^ 

mlvoa,  tä,    ep.    für    das   gewöhnl.  lagern,   hJnUgen,  Ud.  4,40a.    Med. 

^W»,    Stugel,  Zaum.  31   33,  ,481-  +  "eh  l«lt"ii,     bea.   eich.  »«»«Iftfeii 

wahrecheinl  vpn  tUia>,  Scbol.  ofowj  O-  .'«««».  "1,  30,  1.    wafo,»»'*  ond  Dat. 

iW.  '*"i  toB  «««Uito*«  lotf.  &.oVT«f  nlletn,   QiJ.  6,119.  h.  Ven.  191.  «ach 

Zi^l  ^^y  ^ytäx»")-  ■  ,»»p^T4ii«»en,  Od.  6,, 66.   *Od. 

JfifjUOWS^dertreneSaubirt^deiOdyi-        evvaieiaay,  laaa,   »'.««hlbe- 

aeaa,  8.  dea  Kteaioa,  Köqiga  der  In-  «"»»ni,  gnt  »hewohAan,  witÄl- 

■elSyria,  welcher  tob:  einer  Phöni-  »?ra*ien,;*te(a  m  paaa.  Bedeatg,  ^t 

iiichen  Sklavinn  aeinea  Vaten  entfübrl  w««, ,  cfd^Ku  a.  fUytt(a,,fl.X  «47.  Dd. 

und  »oo  Phoniiischen  Schlffejrn  an  Laer-  .?,  40»- ,  (AM.  W  Paruc.  gehfänchlich). 
lea  verkauft  wurde.  Od.  15,^fr,,p(lys-        wvtaü/tBvog,'^,  ov  (tM^o),  gnlbo- 

aetu  konmt    ala  Bettler    verkleidet  an  «»hnt,  wohlbevSlke'ri,  wi«  t£MM- 

ihm,  Od.  14.    Telemacboa  ke^rt  bei  ibm  tt^^  mit  näiii,  nHMi»fOrui  Boddfiof, 

ein,  all  er  von  Sparta  znrückkehrt.    Er  JL  I6r  fl73-  ^Mfovt?,  Od.  13,38^    £itt 

lührt  den  Odysseui  nach  der  Stadt,  Od.  Verb.  titnl<o  giebt  ea  nicht.  '    '  . 

Od.  33.  367  ft   («h«che.id.    von  *6  n.  .ft^»,,'' Äbr.i:  Paaa.  Jrm^i)  Art. 

nigeainniej.  lagern,  in  den  IHiiterhalt  lege»,  wrf, 

17,  poet  BL  a^Üua,  gn-  Od.  4,  440; 'gewöhnl.  sar  Rtfhe  brin- 

•    '''*    "*"■■  •*■  '^'"'^  gen,  einichläferni  drter  äfcertr.  be- 

16.  TOnchUgl.  rahigep,  betänftigen  a»n«ö»,r*«', 

V,  0,ep.Kft(«4^,w.B.a.  Od.  4,  768.     3)  Med.,mi(  AM..P.  aich 

ÖVi  O,  poel.    Mt.. ti/itv^,  Bo  ^eil  legen,    lieh  «chlafen  |e- 

d,  befreundet  (Gegena.  'gen,    ichlafen,    tifiMvüi  tivi,'  bei 

6,  186.  t  ■  '  >m-  *:Hatfe«,  Jl.  3,9«.  und  !*■  yöiJ- 

iS  Cfli-ot),  gtttgfinat,  .v^'  ^twf»^»'«,  Jl.  14,  360;  6b«1r.  wn 

1^  Svtig,  gn&dig,^Tpe,  Siäi^ettt.bfiiin(tigt,9e«tlUt«ei^ 

JEüjuniJjjfo  «Qff,'^  ,(aehr  klag),  V«er  1?  "iilT 

deiDaloi>,  der:reich«.IIei<)4d.<lcrTrcw,  t,  68». 

Jl.  W,314.  .  '»»J,^ 

B«^'»-  Ite'dea 

'  tvmlos,  9V:ifiSloyy,    mit   gnten  h  Grab 

Od;     vi'e'Uta.   Scbaafen,  "ic^iaf-  tt  d.  I. 

reich,  'Oaxoyi^^  Od.  16,  406.f  (r..gut  n;.Dd. 

für  Schüfe.)  .         .-.J..  1^  34. -r-S^^U'^EliabeMi' eia«(  ■fat- 


Mb»w/  Ji.  9,  ISB.    AdKT  die  Ehe,  «iron«),  Btlv.  der  Hdme  n.  TpOp 

4tt  BeiicbUf,  9«l<>i^*  »1  *H  M^-  31*  «>  393.  Od.  ^  337. 

rnt  (V«fai  lieb  nnd  VmtniiDnr  pflt-  EvmldTK,  BOg,  o     (AdJ.    tfmttf^, 

««),  Jl.  1^  35.  —  S)  P1.(Cm<<,  AHfcer-  l«ichi  xn  nbcireden),    V.  dei  Vrrieta 

ateine,  d,  i.  Steine,  velc&e  die  Stelle  AntinoAi  Mi  Itbaka;  er  volhe  dea 

der  Anker  Tenraten,  entweder  welche  Tod  MiBei  Sobneet  den  OdyMcns  mU 

tainiLBiergelaiitn  wurden,  nin  du  Schiff  den    Freien    eraelibgen    hnUe,    dnrdi 

feit  in  legen,   od.  Dich  NitHcli  an  Od.  ^mpf  gegen    ihn  rÜien,    wüdi  Aber 

%  418.   p.  130.  gewine  Misten ,  riel-  yoo  Laertei  getAdle^  Od.  1^  4S&  ai> 

]eichtSl«Be,BitdeiieninanduSchIff  am  4M  ff-- 

Strande   feMlegti^  wenn  dM  üferwiNer  ^nmJiOs,  ov  (jtinlos),  mit  icbS- 

sn  hoch  lUnd,  s.  Jl.  14,  17-  loberden  nem  Obercewande,  schöngehleU 

Jl.  I.  438.  Od.  16,  4«.  9,  137.  jel,  Beiw.   edler  rrwen,  JL  6,  434. 

tinm^tv,  Adr.  itu  dm  Belle,  Od.  Od.  S,  49. 

Ä  *34.    -  -^  tVTTTjy^g,  ig  (atlyw/u),  ep.  »t.  rf««- 

fvvijos,  0,  Ion.  lt.   B9khi£,   B.  dei  y^,  eigü.  zoiunuengedcäiigt;  tos  K&r« 

Jiion  n.  der  HTpilpTle  «of  Lern-  petban:  gedrungen,  feit,  derb,  fi^ 

Boa,  der  den  Griechen  Wein  nach  JIIm  ^os  J^t^  ^'  «finip/c,  Od.  31,  334..  f 

Mndte,  Jl.  6,  468-  B.  den  Lykaon  gegen  ^titixtos,  qv  (wrfy«;«),  lefaön  ia'i 

einen  Becher  Ton  Achilleni  einUuichte,  «imBiengefägt,  feilgcbaut,  dichte 

23,  741.   (»on  »i;Cf,   der  gnte  Schiffir,  gebant,  Beiw.   der  Gebäude  q.  ÄfU^ 

nach  dem  Vater  mythiich  benannt).  JL  2,  Ml.  9,  tiÖ.  Od.  33,  41. 

ewjfiog,  ov,    ep.    liffv^ws    (Ww),  «wnicios,  «,  o»,  ep. iSnJ««  (*ua«(), 

aeh&n  geaponnea,  ech»!!  gewebt,  ^^hl  gefälll,  gaaa  voll,  «iJW. 

X^Oy,  MMoty  Jl.  18,  6».  Od.  7,  »7.  od.  17,  «T,  t          ' 

aicM^in  ep.FtMi:  ..    -  evnJUxfe  ifff,  ep.  ICnJ^x-JC  («-"»"^ 

«WJfgpt,  eivn^iftc,  ■- rfwj.  lehSugeflochten  =*ff«iwroc!  *öoa- 

«Wts,  tos^  0,  I7j  beraubt,  verlu-  «w,  ii^ifoi,  »Jl.  3,  449.  33,  431t.  nr  !■ 

atlg,  tnit  G*B.  vtiBv,  Jl.  33,  44.  if^r^c,  ep.  Fona. 

Od.  9,  634.  (nach  Eaitatb.  »on  ift,  forff  j  svnXsxvog,  0»-,  ep.  iiTMoirOf  (»Ua»), 

davon  ft-v  a.  »i*«.  vergl.  *iM«X  lehda  geflochten  —  <r^««o(*  Jl.  93* 

..    ivvVTjwg,  6v,  ep.  St.  Oy^oc'w.ia.ä.  836.  ep. Fona; —o«^ Marie geflochMM 

•€V»OfilT],  ^(r6fM>{),    gute  Beob<  Suicfee,  iL  Ü,  116.  gew&hnl.  Fürm.    ' 

a'cblnng  der  Gesetze,  gnte  Bitte,  evnlolv,  W.    ep.   it    *6nloM  (nUe^, 

Rech  tlichfe  Kit,  Od.  17,  487.f  imPI.  rt,  JL9,363.r 

Cote  GeMtae-,  h.  30,' 11.                       ■  ep.  Net»etaf.  v. 

.    miea%og,  ov,  ep.  ld(tnotf^,o»(.Uai),  cfUjcout^'Od. 
achöa    geglütiet,      wohl     lialitt» 

glatt  bebiKoen,'  vos  allem)   wai  ani  iiniiimäoeO'ii-' 

Holi.  odet  Btela  gaarbeitet  n od  mit  ei-  aaTfleehten, 

neip  Hobel  i9d«r   ähnlichen  Werkaeng  jer  C|aF(i»i>ea 

gegliltet  i«l,  bes.  jon  'Wago»,  Tiicbea.  j,.  Franen,  41,  C,  3M.  Od.  6,'  13ff  fft' 

-'   •mioog,-ov,  tf.  ietoot  «*»);'woihl  evnolvtog,  tfv  w.  V,  oi'&rt.i*»),;g«fc 

«egUltet;  wl«  ttitowos,   vom  Wagenj  gemacht,    ichöa  gearbeitet,    vo« 

Titcbe,  Bpea»«*afte,  Jl. 3,  390.  10,378;  Arbeiten  iedfer  Arti  ,wohlgeb«ot  -, 

•her  Od.  6r«7.   mitivfvav  iiffow,,  die  „ö^„,  j,^a^   daiFein.  Wfro..iTif  J1.6.45t 

'wtoUgeHblifiaqe  Axt,,  welche!  von  eini-  jg,  ^i.  iba^bif,to(  tt^eirev*  ,P*-  * 

jeiaeL  gut  behaweaderkttr»  wild,  434.  (Thierfch  j.  30L  16.>            .  '-  ,  ' 

Jßo^fiOg,  op  XS^^si,   ni'ii::aintiA  "  *evJiöfcüpfe' pv  Mi(*«irf,  gut  an» 

entea  'Ankerplätze,     odei^ ;  nach  Krieee,  kriexeriacfa,  h.  7,  4,      .  ,. 

NitaMhe^arit  Aacheit  üfrhi  fV.  voMMt-  >       '  „      ,     ^\         i          i   _ 

iabdbar).  .Ü^^,-  Jl;  21,  ».  Öd.'  4;  358;'  •    e""?'?»"'"  '  C"?^"^  «J*  "iT^l' 

1  »   j.      „  ,   '  ,   j   ,        .  gnt  Atdntn,  diviÄJ  *[ftrmjtfOW)(Of,Od. 

,    * evox&qs,,  Ofi.  Qrifß.v^,6x4\  iti,ch,  8^  369.  t     E«trth.'  lai  richdfiei';"  iff 

!fnichlbat„,,rf,  Kp,,  7,  3,        ,  i»^<nffxo^  li^TÄlettUi  Gn  8.'  17».  1-  "' 

■♦«OToift  'A*,"^v  ^  (»ak)y  >r«Iahj  euTipmrrog,  o»  («(dJAb),  heftig  an-- 

gesegnettH  IClad'esa^  U,B«/8.     ■  geTacht,  sta'fK  erregt,   ivj/xii.'rom 

...mmmiifeiaf.n.^MTtSf'),  7*chter  BlHebalgeCV.derKlnttiiEachendelUAcb)', 

•a*«a-i«d«li*  ValHWKfVoliii  dMAb*  3i.S8,41hit        -    -              ■■■>'■ 


^TtßVßvoSf  «V  (n^vftvti't,  mit  gnt- 
gebkutein  oder  schönTerxiertem 
Uioter(b«il,  v^tt,  Jl.  4,  348.  t 

evTWQyog,  ov  (»ü^yw),  ait  gute» 
TMrme»  veraefaen,  -wohluni' 
tfaürmt,  Beiw.  fetter  Slädte,  JI.  7,  71.  i 

^fltalog,  ov  (kiMo;),  mit  achön«!! 
FohUn  versehen,  rocaereicb, 
Beiw.  V.  n'ma,  JL  S,  &a.  Oi.  X,  18>  of^ 

8Vpä|',  Adv.  TOD  der  Seite  hex, 
»eitwärti,  »JL  11,  2Sh  IQ,  641.  (von 

«VpSyjJfi,  ^S,  ep.  imafni  (iin^ia), 
wohlgenäht,  festgenäht,  do^t, 
«Od.  %ZH.  380.  nur  «p.  Fortt. 

el^g^j  ig,  ep,  Wäis^,  ep;  Nebenf. 
vOB  iifteitiisi  nnr  im  Gen.  IS^^itot' ifota^ 
Hoto,  zaga.  auf  tCd^tioii^  ih  *  JJ.  6,  SOS.  1^ 
S6&  n.  ■Diw^  1,  dM  folg. 
'  eibilvris,  ov,  6,  tp.  tiiäfil'i!,  "o 
(^^10),  üAoa  fliefsend,  herrlich 
strömend,  Beiw:  der  Flüsse,  Jl.  «,  34. 
Od.  14,  ,»7. 

"  *'^Qinos,  0,  Her  Euripat,  di« 
Heereoge  zw.  Euboea,  Böotien  u.  Attik* 
j.  Meerenge  von  Egribot,  h.  Af. 
^2.  twahrsch.  von  tu  u,,^tni»). 

evQiaxot,  Fat.  luf^aai,  h.  Merc.  303i 
A<>r.  A.  tli/or,  u,  Aof,  M.  tvßifaiv,  1) 
(iBden,  was  man  lucbb;  nuffinddi, 
«;r:[indf-a,  entdecken,  aussinneni 
mit  Acc>,/J^<^>  '*■■  ^Miliel  stehen,  Jl. 
3>  .343.  xaxoB  axot,  Jl|  ~  l  äxos  — 

ÜxftoiQ  'lilov,  das  End  erreichen, 

Ji:  7,  31.    d,  49.  abei  n,  einen 

JlijSweg  sufhnden,  Od.  —  2)zh- 

fSllife  finden,  anl)  von  Per- 

Bpoep  u.  Sachen  sehr  i  Part,   ad' 

i6y~mroy,  Jl.  5,  752:  lei.  für 

sicb'BUrfinden,  ki  ihaffen, 

ersfrii^en,  tfxfiap,'  2.  3-ayä- 

lov  kfüchf  'httiqruao',  1  om  Tode 

den  G«ßhnen  versctef     ,         j,  421. — 

Sznliällig,  nnversehens  finden, 
t'  ait^  xuxh»  iSotxKr,  er  zoJsbicb  selbst 
duLVnhRl  zu.  Od;  31,  '304. 
""^pp'05,  pv,  eWip^^opf,  8f;hönfli.e- 
fsend, '  schnell  Etröiaefid,  Beiw. 
def  FlüJse,  «Jl.  7,  ,329,  il:,.13V.  sie»  in 
Äp. 'F6nA4 '  '  ,, 

EvQOg^  ^,  der  En'roa  od.  Südost- 
■wiM,  ■  einer  der  vier  flauptwinde  im 
Homer,'  Od.  '6,  a95.'*339.  Er  ist  slQr- 
rottc^r.Jl,  3,  14$.  16,  .7«S.  und  schmilzt 
als 'ipilder  Wind  dej\Schl>ee,  Od.  19,2B& 
(|j'a6b..£fQigen  von. ,  sü^ :  nach  Andern 
mit-  ^«c ,  verwdt.,LvwgU  Buttn.  .hei^l. 
V-  121.),  .,,'.. 

4„^,';?0S»  «oö,  M  ,\((^q40,    Breite, 

eVQQCtfpr}S,  poet.  cL  tv^t^ftXx  W.SI..R, 


■  iv^iogr  ep.  Gm.  m,.  aifa^s.    . 

ivMelrr^g,  6,  ep.  st.  tv^ilnit,  vr.  m.  a. 

iv^QOOg,  ep.st,  tSQooq,  w.  m.  b. 

evQsäyviog,  via,  viov  .C^yi/iü),  mit 
breiten  Strafien,  brei tKtrkfsig,  gas- 
sengeräumig  (^reitdurch wandert  V-X 
Beiw.  grofaer  Städte,  Jl.  2,  329.  Od.  2% 
S&D.  (nur  im  Fem,  vojboinmend). 

Et/Qvaärjg,  ov,  <>,  ein  Freier  d^' 
Fen'lope,  Ton  Telemechoa  getödtet, 
lOd.  22,  267, . 

EvQvälog,  o,  1)  S.  des  Hekisteus, 
zog  mit  Siomedea  nach  Ilioq,  einer  der 
tapfersten  Helden  (Jl,  6,  20.),-  auch  «ip 
tapferer  Ringer,  welcher  in  den  Leichen- 
apielen  des  ödipus  alle  Mitkämpfer  be- 
siegte, Jl.  23,  £60.'  2,  fiBÜ.  .2)  ein 
jPhaske,  Sieger  im  Ringen,  der  Odya- 
seus  mit  einem  Schwerte  beschenkt.  Od, 
'&  115.  (wahrscheinl.  ^  lifiitiitai  1  von 
breitem  Räume,  oder  n«cb  Herrn.  Lati- 
volvut).  > 

EvQvßoTJjBi  OVf  xr.  (veiUchreiMid), 
Herold  des  0d7«seas,  welcher  ihm 
nach  Ilios  folgte,  Jl.  1.  319.  3,  1B4.  Od. 
19,  246. 


fEvqvßing,  aOf  ö\    ioQ. 

tiovßCas  p(tt),   w 
Xipe,  b.  Cei.  29S. 


^.     St. 

therrscbena,  £<- 

EvQviSfiag,  avrogt  S  (weitsiegend^ 
»ein  Troer,  Vater,  des.  Abas  und 
Folyidos,  welcher  die  Kunst  der 
Traumdeutung  verstand,  Jl.  6,  149.  S) 
ein  iFrejer  der  Penejope  ana  Ithaka,  von 
Odyssens  erlegt,  Od.  18,  097.  23,  983. 
.  JEupv^XJi,  n,  (vreitrichtend ,  Herrn. 
ßt^jttria),  T.  des  Klyttenes,  Gemdi- 
linn  des  Nestar,'Od,  3, '4S3. 
-■  •EvnvxXeia,  ^  fweitbeirßhmt),  T.  de« 
Op«i  des  FeisenorJdeü,'  für  den  Preis 
«tin  ^zwanzig  Rindem  halte  s:ie  X-serles 
erkauft.  Od:  I,  430.  Sie  hatte  «ebon  den 
Ddyjaens  tniogen',7  Oa.''^9,  483.  verwal- 
tete'damt  mit  der  Et^rynone  das  Amt 
der  Scbaffnerivn,  v.  h^teidie  Aufsteht 
über  die  Sklavinnen ,  Od<  33,  396.  ih 
399..rlhre  Treiit,.  .AnlwigUahkeit  nd 
TUligkeit  wird  oft  ger^tuat.. 
-.iiQiM^eii)n',^VTog,o{xptimi),  wei»- 
Uvr]r9eli^nd,  Beiw.  de» AgamemiH» n. 
dpr^oaeidon,  Jl  U.  731.,  *JI.  • 
,1  EiVQvXoxög^  p,  ein.  CeSkrte  u.  Ver- 
wasidtw  des  Odyaaeiiftt  Cuhife  einen 
Theil  der  Gefährten  ZÄ-.d.«rÄirke,  ^be- 
gleitete den  üdvsseni  zur  Unterwelt  nnd 
vlnithTafste  die'^ctdu^tting  der  heiligen 
Binder  des  HelioU,  vAdiKCh  er  aicb 
li^desi  ISeßhrten'den.70d  ZDZOgi  Od. 
10,  »S.  411.  lly  3t...l3j  4dff. 

■.  JEwwJ^&jOg,  O,  X'f  ettstBMttnd),.  A  des 


Sv.QVj*iä.oifila- 


e  onbUiden  Freien 
der  Fenel^pei'  verMbniUl  und  hialwU- 
■tig,  Od.'I,.909.  S,,177.  Br  waid  Tob 
Odyncut  seiödlet.  Od.  33»  «0. 

Ev^tiiiovaä,  .n,  di«  SUatinm  det 
PhilJieiiköDigs''AlLino«s,  Yelohe  die 
HwmUm»  anfgäzogeit  hatte,  Od.  1,  8. 

EäipvfiiäiäyiWTog,  o  (■weitwaltend), 
1)  VaMP-ÖCT  Pcriböa,  Herrscher  der 
GiKttnten  in  Epeirm,  Od.' 7,  68.  tsI. 
Find.  I^IlVIII,  IB-l*  3)8.4« 
PtolABa;&aa,,>der  edle  WaganleslreT  de« 
Aganen^noBi'  Jl.'4,  SSSt  -  8)  Diener 
de»  NeMor,  J).  8,  114,  M,  «1». 

e&OVuhtimöc, . ov  (uimnov),  breit- 
alitfti^','  rfteta  leiw.  der-  Rinder;  31.  M, 
3W.  Od.    ■        ■ 


Evqivonoq,  o,  S.  des'Xgyptio«  ia 
Itbi'kB,- eiji'Freier  derPenelOpe,  Od. 
1,  3e. '  ■Nodi>  Wird  er  IM  Kaa^ffe'^mtt 
gdyMe«*  emiitat.  Od.  33i'34!h      '  ■  ■ 

bT«iun«ch«'tt,  •Tweiuroy.aiit.  Acc. 
&y&ya,  den.  Katopfpl^B  «nvünnep«    Od» 

e,  360.  t.'  -  ■  ■  ■      .  ■  ü  ..;•■■  .iHi-. 

tvqvödeiog,  a,  ov  (öi6s),  mit  Kfel- 
UB  WJÄgen,  weitBtrfcfBtg>(weitiiiii- 
vMMlaift '¥>.>' Baw.  dec'Brd^,-!*  aofetii 
aie  tiachi  «lleii  itichtdageü  l)«Mndfert.w«w 
in  kaa^'nup  Jb  Pem.  Jl.r  «fl,i63SJ>  >OdL 

*  4M.  Ujiiofi    '■  '  -■.):    K     ,-o..n.,i: 

EVQvOTzS,  6,  ep.  al.  «Jni-i^'f'i '  «fe' 
Notti.'Jt.  ^969.  aI*-Vm»b  J»,  lai  341. 
NebeAf.. -e^pütD^,  dayoB  Ao^  Ci^iiDna, 
Jl.  Ih  49S.  entlred.!  ^m^^yUet  taeiU' 
«P*"  ■'    " 

(»M 


yt:i 

Cer. 


(«ötdnrdigiAfig  V.},  ateu  Beiw.  dea 
Heeres,. Jl.  IG,  381.  Od.  A,  433-  \%  % 

evQUJSvli^,  ig  (.nvln),  mit  breiten 
Tboren,  ireitthoiig:  'jtüoi  Av^  Jl. 
33,  76.  Od.  11,.£T1. 

EvQvnxikoSt  0,  S.  dei  finänon,  En- 
kd  des  Ormenoi,  Heirtcbei  tob  Qt' 
■tenioB  in  TheHalieo,  welch»  nit  4t 
SchiRt>n  nach  Troja  sog.    Jl.  .3,  73S.  ein 


troklos  geheilt,  JJ.  II,  841.  Bei  Fin- 
dar  iat  er.ä  dei  Foaeidon,  König 
in  Kyreive,  oad  ninml  in  Libyen  die 
AfgonauteB  auf,  cf.  Müller  Orchom,  p. 
466.  3}  S.  dea  Poseidon  ond  det 
AatTpalaa,  Tater  der  GhBlktope, 
König  der.lDtel  Kos,  wekfeen  Henkle« 
auf  der  BücUtehr  von  lliös  tödlEte,  täm 
er  von  den  Eimrohneru  angeUlen  wurde, 
Apd.  3,  7^  1.  .  Mil  Aet  iChalkiope 
Beugte  er  den  TheaaaloB,  Jl.  %  67S. 
^  8)  S.'  -de*  Telephoa-  und  der 
A9ty«ch«i  der  Schwester  detlPriaisaB. 
König  iB'.HTsieB.  Durch  die'  Ge- 
schenke,, welche  PriamoB  aeioer  MoOec 
od.  Genahlinn  gab,  lieb  er.  sich  bew^ 
gen,  den  Troers  zu.  Hülfe  zu  kommeBk 
Neoptol«aio«  erlegt«  ätttj  Od,  11^ 
630  ff.  ef.  Strab.  p.  667. 

evQvoh^pog,  ov  (^«d^oi'),  in  brei- 
teifaifiette  fliebend,  brevHtTAaetfd,' 
Beiw.  lUa  Axios,  Jl.  Sly  14L  f 

■  eimihinfv,  6vaa,  ov  (Siä}), .  breit- 
Btrön)end,.Sciff.  de«  Aiäos,  Jt 3,««». 
1% '3ä6.<  des  Xantho«,  Jl.  31,304.  *J1. 

€v(}its,-e7a,  v,  Gen,  t«(,'tb\t,  i<K, 
(ep.  Acc.  «ticket  st.  tvfmi',  Jli  6,  391.), 
brci^  'weu,  geräunig,  Tatzngl. 
Beiw-kdecÜiiflniels,  de«  Meers,  derLu- 
d^  u,  ij  w.'  li^&t  yäta  OlaläaaTiSf  Jl>'^ 
lM:tb^t(iäftoh  JL  3^1  92?.tii^£  tüpv> 
dick«  ftfauery'JI.  13»  &■  vliai  (v^v,  weit 
Terbreitbtes  .Gerücht,   Od.  2^  JST.Gobw 

par.  ti^ünqoc,  Jl.  ^  194. .     - 

:-«dpW(r5«i)ys,  *g  («0(^(1^^  weithin 
gewallig,'  Welt herrrichead;'  Beiw. 
des  PosndöiL  Jl.  3,  456.  Od.,  13,  140. 
■■Sii^vt$'^g,  ijog,  ö;  8.dei-Sthen^ 
I««'««]' Bakel  des  P^rfiBOs,  Kinig  in 
M'^kauä^  (4r 'Wurde  so  frühgebarai; 
defii  Here  hatte  ■«in»'4iehurt  bcschlcu- 
ntgtt'ldainil  «r,  nni  nidic  Hetrakles 
tuuth  &ia  Bens  Scbwar  übek-  4ie  Nad^ 
kannihu!>dm  .persans  beivlcbien  aolll^ 
Jl.  19,  100.  So  ward  Einyslkeus-Gebi^ 
Ww%  de«'  Herakles  .u»d  legte.  deBselben 
di«  beUknaUn  aiw&i  Artieiten  auf,  Jl.  IS, 
630r)i  IMe<  lettte  .dieietf  Ajibeiiea  war» 
den.  Uinid'iana  dem  Scbattewreiril  aa 
ioluien«  Ji  ft  363.  Od.  U,<619>>.. 

Eimm^giUüj  6.,  S.im'BatjtM= 
I^li>h.  Od.  31,'U..'    ■-'>■- 


^'^'O 


EdobrUn',  ufOC,  S,  «Ca  Etnisnr, 
Od.  n,  leS.  cf.  Apd.  9>  S:  4;  (nach 
Herrn.  LaUpotmtu,  der  ireitlieiaiiDdieiide 
«OD  cfa). 

Eupifrog,  8  (der  Spinner  iUübI.  des 
Bogene  fon  fptiu),  1)  S.  dM  Aktor  u. 
der  Htflione,  Smder  dM  Kteatea, 
Mtob  derSafc  S.  dea  PoaeidoB.  Beid« 
■OK«)  deki  Angeiai  gegen  die  Pyliei 
md  den  Nettor,  JL  11,  749.  und  eben- 
fUls  gegen  Heraklet  zu  Hülfe,  welcher 
■te  im  Hioterhall  erlegte,  Jl.  3,  621.  Sie 
heiÜKii  'AmoQüariu.  Moitort,  JL  11,  708. 
Nach  Apd.  3,  7.  3.  hatten  aie  znaammen 
nur  eben  Leib,  aber  zvei  KÖpf^  vier 
Binde  vnd  eben  ao  viel  Fäüe,  it.  bea»- 
liten  nngeneine  Stärke.  3>  S.  da  Me- 
laneaa  n.  der  Stratonike,  König  in 
Ochalia  (in  Thesaftliea,  Jl.  9,  7M. 
od«  in  M«aaenieii,  Od.  a.  OlxaXiiOt 
Tater. der  Jole,  dea  Iphitoa,  Ho- 
Ilon  a.'  «.  ir.,  ein  berühoMer  Bogen~ 
■diöUe.  Nach  HoU.  iddteie  ihn  Apollt^ 
ve«l  er  Um  mm  Wettkanpf  im  Bogen- 
■düebeu  bemUgefMdert  uatte,  jl.  3, 
BW.  —  Od.  6,  390.  OdyiMva  erhielt  von 
■einem  'Sohne  Iphitoa  den  Bogen  dea 
Enrrlaa,  Od;  31,  39  &  Nach  «pilerer 
finge  t5dt«te  ihn  HeraJtle«,  irail  er 
ihm  die  Jole  nicht  gdwa  vollt^  Apd. 
3,4.8.     .  .—•       i™* 

.  *Eiaog}äMaa,  ^  (dj«  vetdandit- 
ende),  Scfavekter  d.  Gemahlirtn  dca.Hiy- 

fierion,. Matter  dea   H«Lio»,  der  8e- 
»ne  D.  der  Eos,  h.  31,  4.. 
evQVq>v^S,  4g    (oiüai),    breitwacb^ 
■endXweit.aafbaachend. V.},  Beiw.  der 
G«»te,,,Od..4,  6U.  t  ' 

^QVXOQOk  ov  ljcäfot)t  mit  brei- 
tem 'Baume,  veitrXnmig,  gejän- 
xaig,  Beiw.  der  SOdte  tk- Linder,  JU 
%  486.  (nach  den  Schol.  ep.  «erkirat  at. 
<df  il^tüf  oc>  •.  Thicraeh  j.  168.  10. }  nach 
faaaav  :n.  Ifilaach  z.  Od.  4,  63fi.  ei»- 
facher  absaleiten  von  x^^  '>Bit  wei- 
ten ,  BeigcnpUtaen,  .dah.  überhpt 
nüt  weilen  ElMani  weiitrif tigj. 
ev^aip,  ojiog,  o,  a.  cüfÜHHc  ' 
eu^eigy.emr«,  ei<EÜ^(i}£\achimme- 
lig,  moderig;  dann  in  wiefern  Schim- 
nel  n.  Hoder  nnr  an  dai^eln,.  einge- 
acbloaaenea  .Orten  entateht,  nberbpt 
dnnk«!',  finster  (wnatig  T.)  B^W. 
.dar  Unterwelt,  Jl.  a«y  «6.  Od.  lO.  a9. 
33,333.  91,  1»!  (nnwabiadL-BkchApoU. 
HeaTCh.-'poat.  aL  t&^.) 
-■  Evotöfh]y  ^j''  Siropm,  1)^  T.  de« 
Fbönikien  Agrenor  «;  der  Tele> 
yhaeaa«  nkofa  Apd.  S,  l.l.f  mehHoU. 
de«  Phönix  (wenn  ea  nicht  Apdlat) 
Huller  dea  Sarpedon  n.  Minoa  vom 
Zena,  velcbot,  aie  in  Geatall  «inet  Stie- 
ren nach  KieU  «Atf6hite>    Jl-  lii  SU. 


I  Biatiipilros. 

B».te.  99.  Rom.  Mmt  ttraillMMii  aMt; 
■aent  findet  er  rieh  Hdt.  L  9.  —  ») 
Naue  dei  Welltkeila,  Kueral  h.  In  Ap. 
361.  in  welcher  Stelle  nnr  daa  nard- 
licb«  Griechenland  beseJehnet  zn 
werden  acbeint  (Bdtg.  die  weitblik- 
kende  ■ion  .  gigvs  o.  Nif<;  nnd  vm 
Lande:  cdsanii)  tc^rnp«^  daa  gedehnte^ 
weit  aicta  eralreckende  lud,  wg/L 
Herrn,  zq  h.  Ap.  1.  c). 

ivg,  iv,  «p.  ^uc,  4»!  Oen.  i^,  Acc. 
ti»,  JL8,3(B.  Od.  18, 137.  ^tf,  JL.fi,'  «98. 
gat,  WB«ker,  loh&n,  herrlich,  rom 
Peraonen  n.  .Sachen.  Daa'Menta.  iö  n.  «5 
tat  nurAdv.  Von  der  ep.  Fonnqu;  kommt 
«ncb-daa  Neotr.,  JL  17,  4S«.  30, 6t( S.  vpr, 
ala   Adj.in  ftiyos  ^6.    Der  Gen.  Sing, 


edaa,  Aor.  t.  rfn>. 
' .  »vaniiiost  Wt  ep.  Ivmütus  XaHijuii, ' 
wohl:  mij  BoderbiKkcn  .od.  Rn*' 
derern  Teraefaen  (adifingebofdtiV.)» 
Beiw.  der, Schiffe,  Jl.  3,  170.  O.  »fi. 
-   ei'oxap^uofi  ov,  ep.'iJM.  (OMt^pm)» 
gut    npringend,      leicht    dahin- 
apringend,  Beiw.  der  Bosae,    J).  13* 
31.  j 

gVOMmoSf  or,  ep.  lAnionoc  (ffcafr^), 
1)  got-  ileJend,  gat  treffend,  ''4p- 
ttfut,  Od.  11, 198.  %}  wohl  «saapi- 
bend,  ■elincfi  blickend,  Beiw.  den. 
Herme>>  JL  34,  34.  Od.  1,  88-  nai  in 
ep.  Form. 

ivaat^^Si  Oft  *?■  >t.  tSiBifwsi'w.mA 
'^Evaam^S,  o,  eb.  -XMq^of,  Vater 
dea  Akmmae  an«  Tbrake,  JL  6,8. 
(vielleicht!  reich   von  «uptfr,  FiUe). 

eiazS^^e,  is>  ep.  ftftrta*?*  (fer^pt), 
fealatebend,  wohlgegrändet,  fü-' 
ftiQar,  Jl.  IS,  374.  Aüb/mv,  04.93,178. 
Btela  in  ep.  Form. 

eiatigiämg,  o 
aaros),  achönge 
dea  Anemia^'JL  3 
tf.  Hykene,  Od. 
Apoll,  zn  J).'-31j 
pütiqialtilttt  ti^bf, 
den  nimt.  In 'Mo 
(bwif^iriflt,  tutd  <l 
(AJVdnt)  ttnab  vm  b«fiNtigt  (NM^a*. 


JBvitQ97$tög.  SOI  Ev9fm»> 

dvm  AfMleg.  %tt  et  toa  Lrfbgfirtel  tm  liilte,  JL  %  0iX    Nach  Steph«  kitte  ee 

verüclieii  n.  :^  eH^rog,^    %)  atarkbe*  den    Kamen    Ton.  den    viden  "Wcgen^- 

feMiigt,  atarkiininiaiierty  ala  Beiw.  welche  ea  dardiaclinitlen. 

der  St,  Thebe,   Jl.  19,  9».  a.  aj€q>ayn  ivTQixccQy  Acc.  PI.  ▼.  IS»^,  w.in.a. 

(nar^in  ep.  Form).  ^Jt^o^og,  oy,.ep.  «Jr^oj^off  (tQox^s), 

evatQsm;o^  ov,  €p. ivotgimot (<n^i^  mit     guten     Rädern    .  Teraehen, 

g>m),  wohlgedrehl,  woblgefloch-^  achdug erädert,  Sofia,  &utt^,    Jl.  ^ 

ten,  Ton  ledernen  Riemen,    *0d.  %  437.  stets  in  ep.  Fem.     . 

^436.^15,  291;      ^                       ^  ^WHTOgy  ov     (ttvym),     irohlge- 

€vaT^eg>ng,  eg,  ep,hkn^tq>fif,'wohU  macht,  achöngearbeitet/  schön* 

gedreht,  festgeflockten,  von  Stri.  gebildet,  xAicr%    Jl.  10,  566.    Od.  4, 

cken  und  andern  Flechtwerken,    Jl,  18,  123.  kv^^,  Jl.  8,  836.  Iftäa^iti,  JL8,  44* 

^^,?^«.^'  432.  von  der  Bogenaehne^  ^^vfivog,  üv    (iffiyog),   hymnen- 

Od.  13,  346.  von  der  Darmaaite,  Od.  21,  reich,  vielgepriesen,  LAp.  19,207. 

^U^ÜLJ^J^'J''^'  t^ ..  r^.j        .  ^fr/^ew  (iHqrnuos),  Fat.  ij<x«,  gn te^ 

ende  Worte  gebrau- 
ich.  aller  Worte  von 


j-    Ol.        j      o  ui    j       ATI    «A   m,^     --o • — *'        Vorbedentung 

die  Schnur  der  Schleuder,  *J1.  13,  699.  enthalten,   beaond.  bei  Opfern  u.  re- 

716.  in  ep.  Fornt,  ligiöaen   Handlungen;    daher    überhpt. 

"^evOTQonog,  ov  .(aTQ9iwufu)f  wohl  achweigen,  still  aeyn,   wie  fa»rte 

ausgebreitet,  achön  belegt,  lixog.  Unguis,  edprifiiiaui  icii€a^g,  befehlet  still 

h.  Yen.  168.  Cer.  286.  zu  seyn  (befehlet  Stillschwelgen  der  An- 

evTS,  ep.»  1)  Conjunct  der  Zelt  st.  dacht  V.),  Jl.  9,  171.  f 

St8  (aua  diesem   durch  eine  Auflösung  Evg>i]fiog,  6,    S.    des    Trösenos, 

deaDigamma  entstanden),  sn  der  Zeit  Bundesgenosse  der  Troer,  Führer  der 

als,  als,  da:  a)  mitlndic.  Jl.  11,735«  Kikonen,  Jl.  2,  846. 

Der  Nachs^a  fängt  mit  Mv^a,  t«/w,  d^4  *€vg>i^fiwg,  Adv.  dp^fiti),  von  guter 


229.  wiU  filte  lesen,  welches  Bothe  auf-  ^^'V^*  ^f  *•'  ^^;  t 

genommen  hat  evg>galV(Oy  ep.  lvq)Qa£ra>  C<PQ^^)f  F«*» 

evreixvgy  k  «=  evtdxeog.  ^tp^wito,  Aor.  ri?y^i/«,    1)  Act.  er- 

Mauern    versehen,   wohlumman«  oa  o«    «\  mpS.I« h^V^r «««»-. ^h 

«rt  ^«««rimmmanA«^  VT  \     Tu^A.    »»Fj.^-  AI,  öj.   4/  Jüeo.  sicn  erireueu,  sicli 

«>«^*«  steht  Jl.  16,  87.     der  de.  Ac  ^^^^'^  fa  J;\*7'  StT          * 

Cents  wegen  nicht  za  tixHxv  gerechnet  ^;J^«2.^^X;    v.      -u   ^   e   :. 

Verden  kann  (..  jedoch  Thier8chja«0.20.).  fvfOQßOQy  o  (^ohlgenahrt),  S.  des 

*sikstvTiTniy   o«  r,.»„»,^—  ..?,./«. J  P.ntno«»»  «ner  der  tapferaten  Troer, 

h  V^  ^^  ^  (««of)=  «««0:«.*,  vemnindete  den  Patroklo«,  und  wwde 

Jt«;«iii*  „             i-             /  ^      X  ^^  Menelsos  getödtet,    Jl.  16,  806  ffi 

svTftijTog^  ov,  «p.   it/T/u^o;  (i&vw),  i7,  69.  (Pythagoras  behanptete,  er  sey 

«chongeschnitten^wohlgeschnit-  «inst    dieser    Eophorbos    gewesen,  ä 

1* «'«}■■*'  !•■  I^'"»».".  «•  !•> W7.  Diof .  Laert.  8,  1.  4) 

7,  M4.  stets  in  ep.  Form,  » Jl.  «lyooyicoy,  ovff«,  ov,  ep.  fo>pov<«r 

aw?«9>J2ft  ^»  ?P-  *H*2y  M?"2'  (ye*»"«»),    wohlmeinend,    gntge- 

wohlgenahrt,   fett,    »Od.  9,  ^126.  sfnnt,  wohlwollend,   nnr  ds  Part. 

M,  630.                    ■    '    j,-  *■  ^«•.  oft  wiederholten  Vene:  S  ffyi* 

evTQrpcog,  ov,  ep.  iui^ijtof,    wohl  itfy^oj'Ä»' ««yc^«o  n.«.w.,  Jl.l,73.ff. 

durchbohrt,  io/Jo/,  Jl.  M,  182.  f  ep.  evwqoatvrj,  v,  ep.    ivq>rxfvyn  («S- 

'**^;                        ,      -  W,«»-),      Frohsinn,      Heiterkeit, 

EvTQTjOig,  IOC,  ij,  ein  Flecken  bei  Freude,    Od.  9>.«,,20,  8.  im  PI.  Od. 

Thespiä    in    BSetien,   mit  Tempel  9,  166.  »Od.    .      . 

de«  ApoUo,  iraldter  dasdbst  «inpnk^  ^fpQutv,  ov,  ep.  tvip^ur  (tpfvOf  ''.* 


.'*l 


bet,  beiUren  Sinn^i,  heh«r>  Jl.  ÄÜf^o^,  ^OC,  T({;     det*  Htfhm,    «fö 

15,  99.  ^w^ar,  Od.  17,  631.  «Act.  er-  Ehre,  vorzugl.  KrlegsroHm,  SIfcff, 

freuend,  erkeiternd,   olyosf    JL  8;  oft^ecf^i^«  cJjfdff  nn^  jeW.mhm  veriei- 

^^>^*o?**^/ ^^^*™'  '^^^  «owol  Ton  ^m  gesagt,  der  besiegt 

svq)aijgy  ig  (9>va>),  von   scbönem  wird,  Jl.  6,  285.  654.,  als  von  den  Göt« 

lYnchse,  echöngevachseo,  nulifi^  tem,  Jl.  7,  81.  203.  11^  445.  oft  in  Ver- 

Jl.  21,  243.   —  fi'nQf>^9  <i>6  stattlidien  bdg. 'mit  xliee,   vixtfv;^  iix^g  •  SQfyetp, 

Schenkel,  Jl.  4,  147.  '^'Jl.  no^Oi^  rm,  JK  13>  327.  Od.  22,  7.  vergl. 

&ixcdxogy   ov  (xaXxosX  von  schö-  Spitzner  zu  Jl.  15,  462.  Passow  erkürt 

nelDDi     Erz,     oder   schöni    aas    Erz  es:  das. Brf lebte,  ^illein  naok den  mei- 

gearbeitet,  wie  autpavtif  äflyri,    Jl,  stcn' Alten  ist  es  Rubm  und  diese  Be* 

•  cbön  mit  Erz  beichlagen,  /ueJl/17,  dentg.  verlangen  die  bom«  Stellen« 

xvrifj,  Jl.  13,  612.  Od.  22,  102.  ^vxQOi^g^  Ig,  seltene  poec.  Form.  st. 

*evX€Qi^gy  ig  O«/^),  leicbt  etwas  %?oöff  (/|?<«),  von  schöner  Farbe, 

bkndbabend,  leicht,  Batr.  63.  ichönfarbi^g.  Od.  14,  24.  f 

^Xeiaofim,  poet.  Nebenf.  st  «%o«  €VX(okrj,  rj  (cifyoju««)»    1)  dM  Rüh- 

fMu,  Inf.  €vxiTaaa^mf  ^.  zerdehnt  st*  ««n»  die  Prahlerei,  Jl.  8^  229.  Jn- 

€dxitda&ah  Impf,  edxitocorro,  ep.  st.  «^  beiruf,  Siegesfrohloeken,  im  G^ 

X9siSpT0f  mit  Zuversicht  etwas  von  g«ns.  von  ol^co^,    Jh  4,  450.  864.    2) 

sich  aussagen;  wie  T/i^€f  IJu^cyaitv<^  das  Gelübde,  welches  man  den  Göt- 

Xitomyraiy    Od.   1,  172.   daher  1)  «ich  tern  macht,    Jl.  1,  65.  93.  *—  Gebet » 

rühmen,  prahlen,  iniscat,    Jl,  12^  Flehen,  Jl.  9,499.  Od.  13,  367.  femer 

391.  im  jiyh  üb«[r  etwas,    Od.  22,  412.  <*«»  was  man  erfleht,  wünscht,  das  Ge* 

—  2)  in  Hinsicht  auf  die  Götter:   be-  wünschte,  der  Wunsch,   jforcae^ttv 

ien,  flehen,  mit  Dat.  jr()tof//a>r<^  zum  T*»'ifv;if«XjJv,jem.  das  Verlangte  lassen  {V. 

Kronion,    Jl.  6,  268.    15,  369.  überhpt.  den  Ruhm  sorücklassra,  su  Bedtg.  N.  1.)^ 

•eine  Verehrung  beweisen,  Jem.  d«n-  Ji-  2,  160.  4,  173. 

ken,  von  Menschen  nur  in  Verbindung  ev(o   (verw.  mit  «£«>),   kbsengen, 

mitjBinem  Gott,  Jl.  11,  761«  04  8,  467^  abbrennen,  meist  von  Schwdnen  ge- 

M»  ivfofiat,  braucht,  denen  in  einer  erhitzten  Grube 

«vm  17,  Gelübde,  Bitte,  Gebet,  vor  dem  Braten  die  Borsten  abgesengt 

nur  Od.  10,  526.  f  wurden.  Od.  2,  300.  14,  426.  avBg  fvofiB^ 

^XOfKXh    Dep.   Med.    Fut.    evSouai,  ^ot.  tityt^orto  dtä  q>Xoy6s ,  die  Schreine 

Aor.  i^Sduny$  Grundbdtg.  laut  aussa-  wurden  zunv  Absengen  über  das  Feuer 

gen,    mit    Zuversicht     angeben,  »«streckt,    Jl.  9,  4«8.   und  vom  Absen- 

daher  1)  rühmend,  von  sich  aus-  ^«»  derAugenbraunen    des  Kyklopen, 

nagen,    sich    ankündigen,  oft  mit  Od.  9,  389. 

Inf.  besond.  bei  Angabe  des  Geschlechts :  evc^oijgj  eg  (of<o,  odtodä),  wohlrie'» 

nazgbg  l|  aya^ov  yivos  ivxouai  ilvai,  Jl,  chend,  schönduftend,  ^dlafiog^  Jl, 

14,  113.  Od.  1,  180.  (worin  gerade  nicht  3,  383.  tXawv^  Od.  2.  339. 

der  Begriff  des  Prahlens,  sondern  Mos  evwTtBgy  idog,  ^,     mit     schönen 

des  Aussprechens   mit   einem   gewissen  Augen,    ächönäugig*,'    mit   scha- 

Selbstgefühl  liegt;    denn,  in  jener  Zeit  nem  Antlitze  —  xot;^> Od. 6, 113w  142. 

rühmte  jeglicher  sich  dessen,  was  er  zu  h.  Ger.-  884. 

•eyn  glaubte,  s.  Nitzsch  zu  Od.)  eliip-  ^q)afoif,  Aor.  n.  la&i<o,  lifo». 

tisch  steht:    ixKQfjzd^yyiyogel^xof^ai.  igjdcUo^ai,  Dep.  M.  (aXoi*«0,  Aor. 

«««»1     ef,,«.      rühmend    leite    ich   mein  :r  .    .r     7     _r      .  \       r-   /»   . 


Göttern,  tiri  u.  Inf.  evxno  'AftjM^oyc  losstürzen,  *w/,  «rf  jem.,  Jl.  13, 
£^|€ty  ixat6fAßfiy,  Jl.  4,  119.  und  weil  643.  21,  4IO.  «.  oft  abfoX  Im  Part,  ^1. 
man  «uf  diese  Art  Gutes  von  den  Göt-  7  260  -  . 
lern  zu  erhalten  glaubte',  öberhpt.  3)  '  >/  y,  ..  ' 
flehen,  beten,  ^«^,  zu  einem  G6tt  u.  ,  €(päAog,  ov  (alg),  am  Meere  ge- 
absolut, ji.  1,87.  6,240.  (Hom.  hat  1««^«»  Beiw.  von  Seestädten, '^Jl.  2, 
nie  ein  Augment)  ß<^^  ^^• 

EvxrivfüQy  oQog,  6,    S.  des  Sehers  ^9^^9  poet  st  ^yaoray,  s.  q>rifif. 

Polyidos,  aus  Korinth,    Jl.  13,  663.  icpavSivco,  ipoei.  Imai^Soa^m  (juvSdyei)^ 

nach  Paus.  1,  43.  Enkel  des  Polyidos  gefallen;   anstehen,   belieben:   ^ 

(von  dxos  n.  ä^no)^  ßovX^  ^ioXaiv  i^y^a^s,  Ji.7,  45.  auÄer- 


.^ 


dem  Pr.  htucyillttyih  JK  7,  4<^-  n*  Imp^«  177.  obneCisas^  Jl-ll^iPS.  f<elnier:  vor 

hti^Sars  in  der  Od.  oft.  sich    hertreifoen  —  Xnnovg,    Jl.  24» 

iqxxvrj,  3  Sg.  Aor.  P.  ▼.  gj«^«.  8Ä6.  und  fTmov;  xti'/,  die  Rotse  luif  Jem. 

i€p&7W(a  {irncn),  Fut.  Iy«>c»,  nur  3  lottreibep,   Jl.  16,  732.  724.  ^  2)  et- 

Sg.    Perf.   P.    lifTinta,  u.   3   Plqpf.    P.  ^.V/^^'.?«  ^^l^^^*?*"' J«*'^ **»«»» 

Iwrinto,  H.  Aor.  1.  M.  iq^tixl^d^vy-  «  Act.  «»*  ^cc.  ay^ijy,  Od.  12,  320.  I^yoi^,  Od. 

daran  heften;    daher:    Pa«.   daran  ]^.' }^,^'^^Z  ^^^l  xoQvg>ag  6i^imr,  die 

geknüpft  seynj  nur  in  übertr.  Sinn  ?»P|«1  <i«r  Berge  berochen,  Od.  9,  121. 

mit    Dat.   der  Person :    To(6saai    xride'  ^/f^^^VS  <fto,im,  den  Schlund  der  Schlacht 

iwrimm,  über  die  Troer  ist  Leiden  ver-  durchwandeln,  Jl.  20,  35».  vorzüal,  hau- 

hingt,   ihnen  droht  L.,    JL  2,  15.   «9.  ^«l  ;^<J^/|öv,  d^avator  IntanOi^,  das  Ge- 

6U&QOV  nsCoara,    Jl.  12,  79.    22,  33.  (8^  8ch«ck,  den  Tqd  erreicheii,  d.  i    «ich 

neToao)  &&aydtoiaiy  iois  ocal  nlxog,    Jl.  durch   eigene   Schuld   zuziehen,    Jl.   2, 

21,  613.  -  II)  Med.  berühren,    an-  1^^'  r^? /^  °*i?!>   öU^oiov  nuag,   Od. 

fassen,    erreichen,    mit   Gen.    inny  3'  "4.  Jl.  19,  294.  —  Jl)  Med    Itpino- 

X€ig€0aiy  IwdxlfeaL  (i.  e.  ^y«>w)  fimigoio,  A««'>  Aor.  itpBanöfiriy,  Int  Inusnia^ai,  1) 

sobald  du  mit  den  Händen  das  Festland  ?**;5   .i§*^'  nachgehen,  %iy(,  Jem. 

berühren  wirst.  Od.  4,  348.  ^l^*  ^^^\  Imonmai  noaly,  mit  den 

trani  daBrpassen/anaassen,  be-  '^^l'    ^^^T*  '*'^«®'*  1»  der Handlungs- 

!;«^«  rr^»     »;«/   11    10   Qfl^  1  weise,  gehorchen,  ^«oS  ^äopJ,  Od.  3, 

quem  seyn,  nvU  Jl.  19,  386.  f  ^^^   /7rSr7r(J^.yo.  ^^;£y  c^p^r^hi^t  Nei! 

itptQofiai,    Dep.  Med.  (?fo^aO,  sicl>  g„„g  gehorchend;    Od.  14,  262.   (Hom. 

darauf   •«t»«öf    »»**;«"*    "\'        .  braucht  vom  Med.  nur  den  Aor.) 

yaSVJl.  21,606.    2)  dabei,  daneben  IfP^^^^h  ep.  st.  M<^«*,  s.  lipHOa. 

sich  setzen,     Od.   17,  334.  (nur  Pr.  eg)£Oaac,  ep.  st.  ?y«am,  s.  Iy£r<ya. 

und  Impf.)  eg)€aTLog,  ov    (Itri/a),     l)  der  am 

JwifjHa,  s.  Itpififu.  Haasheerde  ist  d.J.  zu  Hause,  am 

iwsLv    Ont/xat  2   ▼  IttAtui  ^'«"®"  Heerde,  Od.  3, 234.  l(picxiog  ^i^«. 


Fut.   Itpiaatad'M,    Jl.  9,   465.     J)   Ac  t.  ]jiärer :  so  viele  um  die  Feuerstellen  (im 

darauf    setzen,     darauf,     dabei  Lager)  sitzen). 

wohin   bringen    und  ans  Land    setzen,  An\VtV]^  ^V^V^'^I^^' 

S.-Ä  i:f  eVnJ'l^^s'tzVjl.  ^SnMr-    '^^"^^^ .?''   *^lf '• 

ÄLÄh'^^^^^^^^^  ra«r"?Lrf^rei^^^^^^^^^ 

«  m  XÄ  '  (Vofs:    Und  stets  heischten  die  Götter 

16,  277.  vergi.  fiff«.  ^  Erinnerung   ihrer  Gebote)?    aUein    das 

i(peAx(a  (fixe»),    I)  Act.  heranzie-  Präterit.  ist  unpassend,  auch  wenn  man 

hen,  hinzuziehen)  anlocken,  da-  mit  den  Scbol.  eipetfiai,  durch  Gebete 

her  Pass.    angelockt   werden,   ^€^-  erklärt    Daher  hat  Wolf  nach  Zenodot 

&goiai¥  iwelxöfuyogf  h.  18,  9.    II)  Med.  diesen  Vers  eingeklammert,  s.  PTitzsch 

1)  an  sich  ziehen,  nach,  hinter  zu  d.  St. 

sich  ziehen,  mit  Aec.  lq>ilx€to  fyyog*        x^^^^!^^,^  /  «  /-    %     a        i     ^  ^ 

er  zog  die  Lanze  mit  sich'^fort,    JL  1?  .Jf!Zi%^A'''^T^^^ 

697.  übertr.  Ifihcna.  ^y^ga  irjrieog,  das  i>  V  ,i^ff"^|,'*;  ":  '%^^^ 

Eiseki  zieht  dL  Mann  an  sich.    Od!  16,  i'-  ^'  ^^.  n^*,o   lA  ' 

294.   2)  sich  nachschleppen,  n6des  ^«"'  ^^»7'  ^^-  ^^'  ^^S. 
i(p€be6fuyoh  naehschleppende  Fülse,   Jl.        i(p€Xpcaofiaij   Dep.    M.    (hpiäofuit), 

23,696.  yerhöhnen,   verspotten,  schmä- 

ig>ivpv^iy  poet.  iTuiyyvfii,  w.  m.  s.  *»«»'  tii^^  ♦Od.  19,  331.  370. 

itpinta,  poet.  (?;iö)).  Impf,  ütfinov^       iq)7]yiofxat,  Dep.  M.  Qiyiofuti),  Aor. 

ep.  St.  iq>iTnoVf  Fut.  ly^i^d?,   Aor.  In^^-  ItpnynaafAriy ^    jem.     wohin    führen, 

ly^roy,    Inf.  InntneZv,  Payt.   Ifrecr/rftiv.    I)  anführen,     Inl     CtCxag    {^aaro,    er 

Activ.     Grundbedtg.     hinterher-  führte  die  Schaaren  dahin,  JL  2,  688.  f 

seyn,  daher:    1)  yerfolgen,  nach-  oder  richtiger  Ifr^  als  Adv. 

setzen,  forttreiben,  tiy&t    Jl.  11,  '  iyrjfiai,  Dep.  (Jif^iu),  darauf,  da* 


\ 


bei  aitsen,  adt  I^it  ^ggp^    Od  ^  a  PI  ^ypitfrifea^,    A^r.  %  ifUatipß^    X) 

209' idiitSeaai;y,'^ Od.  lip^lB.  transit.:    darmal'  stelleii»  Harn,  nor 

itpiji^wgi  7)y  QV  {njUQ9^)f^mf  den  II)  intrans.  im  Perf.  Plqpf.  Aor.  2.  und 

Ttigf  wältrend   des  T.a|;es,  ou  xir  Med.    1)  darauf ^  darüber  stehen» 

i^nfäQtSg  y9  ßdloi  daxqvf  an  dem  Tage  toii  Dat.  irvo^^,    Jl.  ^,  373»    diq)^i^,  JL 

veigösse  er  keine  Tbräoe^  Od.4>223.—  I7>  609.^  2)  dabei,    daneben    ste- 

l9)i}/tf,<^^  ^^i^cTy,  nur anfd^  (heutigen)  hen^.mit    Dat    xiwtcX^^ip^   bei    dem 

Tag  sorgen,  d.  L  sich  nicht  um  die  Zu-  Haupte,    Jl.  10,  496.  ^v^r^aiv,  an  der 

kunüt  beidimmern,  *  Od.  2|,  86.  Thüre,    Od.  1^  120.  Iwictacap  &Uilotat, 

iq)7]uoavvT}j  v  =  iq>evuny      Auf-  »e*>en  einander,   Jl.  13,  133.  auch'  na^ti 

trag,  Gebot,  Jl.  17,497.  Od.16,390.  ^J''L^'''!z.J^:  ^\}^h    l^' ^^'  ^^^^ 

fcpria»a,  ep.  st.  %q^,  a.  ifrifä.  ??i„?'  ^iJ"  '^"SlV,  ®""'''*  t,''*."/ 

2'^q.«v..    A       Ä   -I'  dringen,  tnstare^  dlXnXoian^.    Jl.  15« 

1^t?^'a>^'"'  !•  a.  y^i'«.  703.  übertr.:   JGjpif  ly;<rrÄ(ri;  ^«yi^TOii 

iS^T^  ,  St.  ly^roTo,  s.  9?^Ä>.  fiv^/ai,  tausendfach  drohen  dieKeren  des 

Eg>ialt7]gj  ov,  o  (der  Aufsprin-  Todes,  Jl.  12,  320.  6  d*  ^«i^c  ^*  lir/- 

fer,    Alp),    S.    des    Aloeus   u»  der  ornj,  drängte  mich,    Bati*.  284.  —  b)  mit 

phimedeia,  Bruder  des  Otos,  nach  u.  ohne  yvtSiAfjy:   sein  Ifachdenken 

der  Sage  S.  des  Poseidon.    Sie  va-  wohin  richten, aufmerksam  seyn, 

reu  Riesen  von  ungeheurer  Gröfse  und  h^tatämg  wnit^fav^  Batr.  126.  ^  Das 

Stai^ke,   setzten  die  Berge   Ossa   und  Präs.  Med.  sich  woran  steilen,  nur 

Pelion  auf  einander  und  wollten  den  einmal:   Ht^air  l^^ot o,«n  die  Thur, 

Himmel  stürmen)    Apollo  erlegte  sie,  Jl.  11,  644. 

Od.  11,  304  -  319.    Nach  Jl.  6,  385.  iwöhtaior^  tS    (iwiJin»),  nffi&ltmt, 

hielten  sie  einmal  den  Ares  13  Monate  Bust.    Steuerruder.     So    Vofs,  Od. 

gefim^enj  ;doch  Hermes  rettete  ihn,  in-  14,  350.  nach  andern:    ein  Boot   = 

dem  ihre  SUefmutter  Eriböa   die  Thal  IqixMot. 

Terrie^.  iq>ofia(fTi(o  {tua^im),  nachgehen, 

iq>vQavtiQtü^fo),=l<pCi:m,  dabei,  naclifolgen,  a^l.    »^Jl.  8,  191.    1% 

daran  sitaen  -  ddnrfp,  JL  10,  578.  412.  23,  424.  nur  Impf. 

ubertr.yom  Schlaff  *J1   10,  26.  iq>onXLJ;w  (^Tii^a*),  Fut.  lg,05rlAr«, 

€yitö>(?fö»),nnr Impf. dabei  sitzen,  Aor.  IwwiXtaa,  Part  iq>onUatfg,  ep.  aa' 

b^nd.  darauf  sitzen,  *0d.  3,  411.  Fut  Med.  ig>o7Uiaofia^,    l)  zuberei- 

1%W7  ten,  zurästen,   mit  Acc^    dtOtd  uvt, 

ig>i.7]fil  {ttjfu),  Fut.  Itp^ao},  Aor.   Sg.  ein  Mahl,  Jl.  4,  344.  Sfia^my  xal  fj/uo- 

ig>irixa   u.   iq)i}xaf    vom  Aor.  2.   ConJ.  yovg,    Mäuler   und    Wagen    anschirren, 

iq>€(io,  ep.  st  iqiff,  Opt  igielrp^^  Imper.  Od.  6, 37.  9^0,  ein  Schiff  ausrüsten.  Od. 

iq>€C9  Fnt  M.  iqtrfiofui^.    I)  Act.  1)  zu-  3,  295.     2)  Med.   sich  etwas  zube- 


34,  300.  Od.  13«  7.  (» ist  poet.  lang;  aar        , /      ,,     ,  .     '        ,    , 

iq>tH  bat  y,  Od.  24,  180.)  .  iq)OQ(taa  (iffuim),  Aor.  igitiffuioa, 

ig>c^iona^Bep.M  (Wo^.),  Aor.  ^e'n  inr;eireÄVei\i:\t*ei: 

lipixofffir,   wohin  gelangen,  etwa«  zen,  ti  nn,  ndXiuov  tafir  Krieg  gegen 

erreichen,  mit  Gen.  rfZXijX«,r,  JL  13,  Jem.,'  Jl.  3,  iöS.  dW^iot/ff,  Od.  r,  272.  II) 

^K'  t  Med.  mit  Aor.  P.  angetrieben,  an- 

imi(mi(iv  (Jatniii\  Perf.  ßtpiarnxai,  geregt    werden,    besond.    mit    Inf. 

3  PI.    i(f$(naaif    Inf.  Iqpecrra^cy,    Part  l/<ol   «üt^,  ^^of   twoqfjMxtti  noleufCur^ 

{ß<p&f9nx»g)  iftawotos,  FiqpU  iqt&n^Kiiyf  mein  Herz   fühlt  sich  getrieben   (Ter- 


langt)  "an  kämpfen,    Jl.  la,  74.    Od.  1,  ^^äieXog,  6  =  ^ßx^nlfjg,  1)  8.  d«t 

276.  4,  713.  n.  ohne  ^fthsf  Od.  21,399.  A^enor,    von  Achilleai   getddtet,    Jl. 

3)  darauf   sneilen,     loaetürzen,  at,  473.    2)  ein  Troer,  fon  Patrokloe 

Od.  11,  206.  besond.  im  feindl,  Sinne:  erlegt,  Jl.  16»  692. 

heranstnrroen,     andringen,     an-  ^Erhicav.  ovoc.   o,      ep.      TEyiuumy 

faUen^  iyjj«i,    Jl.  17,  465.  «ft  abtolat.  {^Bx^fimv,    ed.     Heyn.,    CoÄifttfut     nach 

b)  angreiten,  anfallen,  transit.  mit  Herrn),  9.  des  Priamos,  welchen  Dio- 

Acc.  M^voi  dqyC^m^,    Jl.  15,  691.  vergU  niecle«  tödeete,^JL  5,  160. 

20,  461.     ,     ^  ^Exevrjog^  o,  einer  d.edelfiPhäaken, 

e^m^r],  71    (ItfoQfiua)) ,    Ort    anm  od.  7,  155.  11,  311.  (das  Schiff  haltend). 

Eindringen,  Zugang,  Znweg,  Od.  i^enevx^g,  ig    (m^^n),     scharf, 

^z,wu.T                                              -^  herbe,     schmerzhaft,     Beiw.     des 

iwvßQi^o)  (t/^Ko)),  dazu  schmäh,  pfeü,,    ji.  1,  51.  4,  129.  (N^ch  Bnttm. 

lieb,    «^«rn^wt^^»«   behandeln,   im  Lexil.    1,   p.    17.    Ist    m^xri   nicht    ali 

Parf.,  Jl.  9,  368.  t  Stammbegriff  die  Bitterkeit,  sondern 

eq>V0Q0g,  ov   (JjS<oq\   eigtl.   an,  bei  die  Spitze   anzunehmen^    das  Erstere 

dem  "Wasser.  2)  nafs,  Regen  brin-  nehmen  die  Alten  an,  s.  Enstath.) 

gend,    Beiw.   des  Zephyros,    Od.  14,  ^Exencjlog^  6  (Rosse  habend),  1)  S. 

458.  t        ^              ^    ,        ^  des  Thaly Bios,  ein  Troer,  von  Anti- 

^eq>vneQ<>e    u.    egwneQd^ev ,     Adr.  lochos  erlegt,  Jl. 4,  458.    2)  S.  des  An- 

(vTtf^^i),   oben    darüber,    obenauf,,  chises    aus    Sikyon,^  welcher  dem 

Jl.^u.  Od.  2)  von  oben  her.  Od.  9,383J  Agamemnon    die  Stute   Athe  schenkte, 

^Ecpigri^  ^,   att.  ^Eq>v^tt,    Ephyra,  veil  er  nicht  mit  ihm  nachTroja  ziehen 

l),der  alte^ame  von  Korinthos,  nach  vroUte,  Jl.  23,296. 

Paus,  von  der  T,  des  Okeanos  Ephyra  ex^axov,  s.  ^ct). 

so  genannt,  m.  s.  K6QiP&os,    JL  6,  162.  ""'Exevog,   6  (=  Ix^rrjg,  der  Habende, 

2)  alte    pelasgische    Sl.    am   Flusse  Reiche),   S.   des  Euchenor    und  der 

Selleis     in     Elis,     im    Lande    der  Phiogea,     ein    grausamer    König    in 

Epeier,    Wohnort   des    Augeias,    vro  Epeiros,  welcher  den  Fremden  Nasen 

nach  Jl  11,741.  viele  GiMrauter  wuch-  „„j  Qhren  abschnitt,   und  sie  den  Hun- 

sen,    Jl.  2,  655.   vergl.  gtrab.  VIII,  p.  den  vorwarf,    Od.  18,   85.    Nach   dem 

338.  welcher  auch    Jl.  .16,  531.    Od.  1,  gchol.  blendete  er  aucb  seine  Tochter 

269.    2,   328.   Ephyra   m  Elis  annimmt,  Metope.und    verstümmelte   ihren   Ge- 

irergi.  Ottf.  Mullers  Gesc^b.  hell.  Stamme  bebten    Achmodikos.     Nach   andern 

I,  p.  273.    3)  uralte  St.  in  Th  es  pro-  Ausleg.  S.des  Buchelos  und  Herrscher 

tien,  d.  1.  dem  Festlande  der  Phaaken  der  Sikeler,  vergl.  Od.  20,  384. 

gegenüber,  später  Kichyros  -  Man-  ^^^           „^  ixava/^m,  g.  Wo,, 

nert,  Sickler   p.    421.    u.    Nitzsch  /'.               ^       r*  /  ^  •  x««'- 

Anm.  z.  Od.I,p.  45.  erklären  sich.  Od.  exeq)()(Ov,  ov,  Gen.oKoc  (ypijy),  Ver- 

1,  259.   2,  238.   für   das  Thesproiische,  «Und  habend,  verständig,  klug, 

weil   Odysseus   auf  der   Rückkehr   von  ^eise,  Jl.  4,  341.  Beiw.  det  Penelop« 

Ephyra  nach  Ithaka   zu   den   Taphiern  (Vofs:  züchtig),  Od.  4^  111.  17,  390. 

kam,  welche  nördlich  von  Ithaka  wohn-  ExscpQCOV,  ovog^   o,  S.  des  Nestor 

ten.      4)   St.   in   Thessalien,    später  und  der  Anaxibia  oder  Enrydike, 

Krannon,  davon 'jS^v^oi,  w.  m.  s.  QE(pvQaf  Öd.  3,  413. 

wahrscheinl.  äol.  st.  *E(p6^a  ■=.  'MnmTtrff  ^  exHoO^a,  ep.  st.  i^jc,  s.  ?;^w. 

Warte.)            ^  ixö^lgo),  poet.  (^jr^o?),  Aor.  vx^^^h 

EcpVQOi,  oij    die  Ephyrer,    nach  hassen,  fein d.seyn  mit  Acc.  Gegens. 

den  Vened.  Schol.  Steph.  u.  Strab.  IX.  tpiXtlv,  Od.  4,  692.  Jl.  9,  452. 

p.  442.  dieBewohner  von  Krannon  in  sx^iavog^  ?/,  Ol', der  verhaTsteste, 

Thessalien  (Pelasgiotis),  welches  früher  irreg.  Superl.  von  tx^qog^  Jl. 

€pdov,  Aor.  z. /«i^cTürm.  Ix&o^on^aai,  feindselig  verfahren, 

cXBce,  Aor.  z,  x^^'  handeln  od.    sprechen^   TtvL  gegen 

ix^dvfiog,  ov   (^9vfi6g)y  Verstand  jem.,    Jl.   1,   618.  f    (Die  Ableitg.  von 

habend       oder    seine     Begierden  ^^pSonos  ist  dunkel;    die  Grammatiker 

zähmend,  oOx  Ixi^v/ios  (unbändig  V),  leiten  es  ab   ^on  l/^o;   u.    dovnas,  mit 

Od.  8,  320.  t  Feindschaft    losfahren,   od,   von  OlUfß, 


_  jlyi , 

Mjrmidonen,  Jl.  16,  199.  Sx^l^cch  poet.  (^oO>  nur  Praet.  a. 
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Imperf.  verha(«i  ieyn,  fipi,    *0d.  4»  rn^ocv  jem.  woran  fatUen,  ;^«i^,  nix^o^  an 

502.  14»  666.         ^  der  Hand,  am  Fafse,  Jl.  4»  J54.  16,  763. 

iX^og,  eOQy  ZO,  Felndachaft,  Ok  wird  41^  Richtung  darch  ein  Ady. 

Hafsy  Groll,     Od.  9,  277.    PL  tfx^m  ^^«^  Prtep.  beadimtit:     ftQÖ   tivot y    ^tl 

Xvy^th   Terderblicbe  FeindschaCt«    Jl.  3,  ^^^h  ^y^^a    dX^imr,  Jl.  6,  306.    6,  669. 

416.  (entw.   verwandt  mit  u/^og  od.  mit  «\poo*f,  h^tos^  Jl.  6,  300.  —  ^x^ir  xtri  tif 

l^u,  bczos).  einem  etwas  hinbalten,  Jl.  9, 209.  öbertr. 

ix^Qog,  1^,  6v    (JSx^\    verhafst,  ^vl«««f,  Wache  halten,  Jl. 9, 1.    6)  dar- 

zuwider,     sowol     von    Personen     als  *"^    loshalten,    richten,  -gewöhnU 

Sachen,    nW,    Jl.   9,  312.     Od.   14,  166.  ^^^o^s^  y^off,  Jl.  3,  263.    mit  ini  uri  od. 

dßQa,  Jl.  9,  378.  (Superl.  MtOxog^.  Adv.   wie  jrpoff*«,  Uv^Xoyde,  Jl.  1|,  161. 

'Extvac,  ai,  vrjaoi,  ep.  stri^Ty^dig^  "?f  absolut:    wohin    segeln.   Od.  3, 

die  Echiiaden,    eine  Gruppe   kleine^  ?8*-    ^)  aufrecht  halten,  stutzen, 

Inseln    des    Jonischen    Meeres    nahe  \r^^en,    xa^n  vipoü,  31.6,  S09.»uQn 

vor  der   Mündnng   des   Acheloos,   aa  vnhg  naaa^y    öas  Haupt   iiber  alle  erhe- 

der  Kfete  von  Ä4olien  und  Akarna-  5^?»  ^^:  ^  ^^^-   "7  .'^/^^''^'  ?*^-  '>  .53- 

nien;    Die  nächste   lag  nach  Strab.  X.  ''**'^' "^T^*   ^*%V«^''2^n*'^*lf*\Ii: 

p.  469.  nur  6,  die  entfernteste  16  Sudien  «>«»»   ^/^'fi^l?'  ^^' ^K^^^'    ^^'  ^^• 

vonderKüste,i.  Ciirzo/ari,  Jl. 2, 626.  r"  ^>   (f*|***'J*»'    ^^.^1^7^'"'"!' 

Anch   Dulichioi    rechnet    Strabo    dazu.  J;m.  (mit  Gewalt  oder  mit  Gute),  r^^^^^ 

Den  Namen  Igelinseln,  v.  l;tt>op,  be-  '^*;,^'^^^;  ^^S^'JV'\^''^^V  i^^»'^  ^^^^'^ 

kamen  sie  von  ihrer  Form,  weil  sie,  wie  »^Ji^^'  ^>«  ?'tl^^il!**?-l!f  ^*'''';^  ""^^r" 

die  Stacheln  des  Igels,  um  den  Acheloos  sch«^»sen,  JJ- 12,  456.  24,453.  -  e)  auf- 

lagen,  8.  Buttm.  Lex.  II.  p.  64.    Nach  }**'*7'    **'**'* VT "U*'«a'"<S.°^«,"^J?* 

Völker   hom.    Geogr.  p.   60.   dachte   sie  ^«^"^;/frii!L'  ^*-    '^  ^®-   20,  27.  cT«- 

sich  Homer  vor  Elis,   ganz    nahe  an  *?*'''»  ^li^?*^'  T,  ""«"  11''^^'  ^'^f "' JL"? 

Same  nnd  Zakynthos.  5j^a»    al^alten,   Jl.    2,   275.    13,    687. 

.'5^r  ^il^^lr '2?-^^g''?^\"^  ?re1fÄFdÄl3%^^^^ 

ein  Hellene,  J^8>333.    2)  ein  Grieche,  «^^  ^   ^.  ^J^^       ^^^  ^.^    ^^^ 

den  PolKes  »o^^f*',  ,J]-  15' 339.    3)  ein  ^^  .^^^^^  Knochen,  V.  Jl.  17,  640- 

T/«''^^'/''"  PatroUos  getodtet,    Jl.  16,  _  jj  j^^^,^        {„„^  '^aben,    «)  b el 

?/.ov,  Otternkraut.)^  ^^,,^  ^^  ^^^  J,   ^«^«'^.om,.,  Jl.  3^ 

m^Ci,  a%og,TO    (?;f(ö),    1)   das,   was  73.   daher  Pass.   Toi77r6o    VHrya'rijo    ly«^* 

anhält,  Aufhalt,    Hin  dermis,   «^a-  (|^„^)   -^xro^i,   dessen   Tochter  wurde 

ei?f  /     ^1    ?^ff«ra  /Jaaay,    den^  Schutt  ^on    Hektor   gehabt   d.    i.   war   dem    H. 

aus  dem  Kanäle  wegräumen,  Jl.  21,  259.  vermählt,  Jl.  6,  398.  von  den  Göttern : 

daher    a)  die  Schutzwehr,    Abwehr  ^oayov,  "OXvun^y,  den  Olympos  bewoh- 

sowol  für  etwas:  fy/iata  nvpytoy,  Jl.  12,  »en,  Od.  J,  67.  4,  766.    b)  haben,  er- 

360.  als  auch  gegen  etwas:   i/fitc  infjlv^  greifen,    von   allem,    was   Seele   oder 

^^'»f    i>  f^^^^^'e^'!^?^**«^'   ^/f?i?  Körper  hcirifh:  ^6yov,  SXysa,  fiiyog,  J\. 

rnay,  Stutzen  der  Schiffe,  nm  die  Schiffe  ^^  525.  5,  896.  616.    Oft  stellt  der  Zn- 

festzustellen,  nach  den  Schol.  x^trifiaTa,  ^^nd  als  Subject  und  die  Person  als  Ob- 

Jl.   14,  410.     (Bemerkenswerth    ist    der  ject  im   Acc. :  ^/«   odx  ^x^  {Jnyog,  den 

Übergang  vom  Sing,  zum  Plur.)    2)  das  ^eus  ergriff  nicht  der  Schlaf,  Jl.  2,  2. 

Festhaltende,  »»"?»    Fe«»«^*  J^-  lix'^oi^g  fye  yi«:«,  Jl.  9,  2.  daher  piss. 


SX(0^  Impf,  iix^y,   ep.  l/dv,   Iteratlvf.  griffe:    inne  kaben,  in  seiner  Ge- 

Impf,    tx^axoyy   Fut  «{(&  u.  Öfter  o/i^tfca,  walt    haben,     beherrschen,    aXi>^ 

Aor.   A.  eaxov,   Inf.    ay^Ty,   ep.    axifity,  %x^^   xoQvtpriyf   Od.   12,    76.    —  natQtoia 

Fut.   M.    Houai  u.   (txr^OQfxaiy    Aor.  JVL  ^pva,  die  väterlichen  Fluren    besorgen^ 

lax^t^'t^*  ^  Sg.  oxitoy   ohne  Augm.   nur  Od.  2,  22.  4,  372.    c),  bei  sich,  mit 

Jl.  7,  248.    21,  345.    Imper.    Oj^oC,  Inf.  sich   haben,   tragen,   führen,  von 

axiod^i,,  Part.  Ofofiivog,    Eine  ep.  Ne-  Dingen;  und  nach  Verschiedenheit  der 

benf.   des  Aor.   ist  ^axeO^oy^   axi^oy  nnd  dabei    befindlichen    Subst. :     treiben» 

TonAor.  bildet  sich  ein  neues  Präs.  I^otj^q).  verursachen,    vom    Helme:     xayaxriv 

Grandbdtg.  halten  und  haben.    I)  Act.  ^f,  er  verursachte  ein  Gerassel,  Jl.  16, 

I)  transit.  halten,    fassen,  festhal-  106.    fpoj^/niyytg  ßorjy  dxoy,   die  Harfen 

ten,  tt)    nrspröngl.   in  Händen  halten,  ertönten,  Jl.  18,  495.    Das  Partie,  ix"^^ 

X^iy  ocl.  ly  x^^'Q^  ^h   *li'  69  314.    1,  14.  steht  oft  bei  einem  andern  Verbum  zur 

unii  X^fcUf^    Jl.  11»  I84»  -*-  ^x^^  ^^^  genauem  Bestinunung:  tby  Minys  x^^ 
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Jfoi^y  ihn  ilthrte  er  bei  der  Hand  heraas»  dafii  sie  ia  die  schwarzen  Schiffe  stürzen 

I.  11,  488.  vergl.  24,  280.    2)  intraiisit.  werden,  Ji.  9,  235t    vergl.  Jl.  12,  115. 

1)  sich    halten,,  sich  befinden  an  In   beiden  Stellen  sind  die  Troer   das 

einem  Orte  oder   in  einem  Zustande;  Subject.    So  Enstath.  —  od  ipmtu  s/^f- 

sich  behaupten,  beharren,  gewöhn!,  a^ai^  I^X^i'     ^*    Schol.  Yen.  u.  Vo£i: 

durch    ein    Adverb,    genauer    bestimmt:  und  es   hemme  sie,   trotzt  man,   nichts 

Mx^y   (sc.  ovxtag)  wiTri  taXarra  yyvr\  (sc«  annoch  mehr  sich  hinein  In  die  Schifl« 

lX^C)y  sie  hielten  sich  so,  wie  ein  1/Veib  za    stürzen.      Eine    andere    Eridärang, 

die  Wage  (im  Gleichgewichte)  hält.  Das  welche  Rnhkopf  in  Kopp.  Anm.  au  iL 

erste  Mal  intrans.,  d^s  zweite  trans.,  Jl.  12,  105.    giebt,  snpplirt  r\^Kq  zu  <y/^o«^ 

12,  433.  ^Vcfs:    sie  ständen  gleich,  wie  o^ai,   und    bezieht  es  auf    die  Achäer. 

die  Wage  steht,  wenn  ein  Weib  Woll'  Auch  Eusteth.  und  die  Schol.  brev.  ftth^ 

abwägt.    Koppen  snppl.  unnöthig  aus  y.  ren  sie  an;  doch  ist  der  Zusammenhang 

436*   iuajn^  ^11    ^*'X^^y    ^^^  machten  die  dagegen.    Anders  verhält  es  sich  mit  Jl« 

Schlacht   gleich),   tl(o,   wf,  Od.  19,^  492.  12,^  125.  vergl.  ntnxfo. 
iyoy    wff    atfiy  nqmov   dn^x^eio  "liioCf        expido^ai^  Dep.  M.  (IV^/a),  eigtl.  mit 

(Vofs:  Stets  blieb  ihnen  verbafst,   Jl.),  Steindien    spielen;    überti^.    spielet, 

Jl.24,27.  I^fv  5  —  ^ffaiio,  er  hielt  sich,  »cherzen,   vergnügt  seyn,  Od:  17, 

wo  er  hineinsprang,  Jl.  13,  679.  ov&"  ot  530,  gich  ergötzen,  mit  DaC  uolitn 

^YXos  h'  dre^^urtc,  nicht  blieb  ruhig  der  ^«1  tpogfiiyyh  Od.  21,  430.  *0d.    ^ 
Speer,  Jl.  13,  557.    Gegens.  IA^Ai^toj  bv        g^    j^^,  ^^^   r   ^  ^,  ^ 

^YH,  es  steht  gut,  Od.  24,  245.    2)  sich  •    ^r.t    — .,»   •/ ^ '      *^^  -*  *'      -  2' 

halten,      eine     Richtung     haben,  C%^^?6-  ^^-  ^««'  ^f  «♦•^«<»'*  ••  ^^• 

sich  erstrecken:  vt/^dorf,  emporragen,  «Wv'Cf,  lon.  Perf.  s.  f&0. 

Od.  19,  38.  ö^oytig  %x^v  ^^^«  ««^  ^^^>  f^SfJxet,  Plqpf.  s.  ^oixa. 

ragten  hier  und  dort  empor,  Jl.  10,  263.  iiaXnei,  Plqpf.  v.  MXnm, 

tyxog  UxB  6t     äixcnvy    ging  durch   die  IcJ^fij/,  Jl.  19,  402.  in  Imt  y    k&iav 

Schulter,  Jl.  13,  657.  14,  462.    3)  kÖn-  noXifxoto.  f  ed.  Wolf,  eine  seltene  Form, 

nen,  vermögen,  im  Stande  seyn,  Eustath.  u.    die   Grammat.   erklären   es: 

mit   Inf.    9vn(os   hi   Bipr  vitotqhaty   et  nXrjQtj^cainevy  xo^fo^co/ifiy,  und  vergleichen 

konnte  -nicht  mehr  entBiehen,  Jl.  7,  217.  es  mit  der  Formel :   l|  H^oy  ||/to.    Son- 

16,110.  ohne  Inf.,  Jl.  17,354.    II)  Med.  derbar  leiten  sie    es    sogar   von   einem 

1)  sich    halten,    sich   behaupten,  Thema  «w  .d,  i.  xXriQtS  ab,  und  nehmen 
absol.  xQariQdis,  Jl.  16,  301.    17,  55».  es   als   Conj,   Aor.   2.   P.     Ein   solcher 

2)  sich  halten,  haften,  hängen  Aor.  2.  P.  ist  aber  gegen  allen  Sprach- 
bleiben, an  einem  Orte:  iyxog  cxdto  gebrauch.  Buttm.  Lex.  II.  p.  130.  und 
ir  jfl  (ly^y  Jl.  7,  289.  —  n^dg  «XAi;^o*<to  Ausf.  Gr.  unter  aw  behauptet  mit  Recht, 
Mxovtah  »i«  hangen  an  einander.  Od.  5,  man  mufs  entweder  ^ajfisv  oder  ^(o/isy 
329.  M  J'  dXXi^XrfOiyy  oben  an  einander,  schreiben.  Das  erste  ist  das  einfachste. 
Od.  24,  8.  mit  Gern  allein :  »^r^c,  am  1)  ^q,ubv  ep.  st.  S/iey^  1  PL  Aor.  2.  Conj. 
Felsen,  Od.  5,  429.  äbertr.  iaxfto  g>mpifj  a.  von  %t  im  intrans.  Sinne:  sobald 
es  stockte  die  Stimme,  Jl.  17,  696.  b)  ^ir  vom  Kriege  nachlassen,  s. 
besond.  abhängen  von  jem.  tiyog:  aio  y,^|.  2)  IWmck,  nach  Buttm.  L^.  II.  S. 
M^iTOh  von  dir  wird  es  abhangen,  Jl.  9,  132.  Conj.  Praes.  von  Uü,  sättigen, 
102.  mit  Inf.,  h.  30,  6.  und  ix  uyog.  Od.  eigtl.  ätafny^  u.  ep.  des  Versmafees  we- 
ll, 346.  daher:  in  jemandes  Gewalt,  gen  loj^f^  wobei  er  zugleich  des  Spirit. 
Besitze  seyn:  iyua  fiträ  TgtoBOOiy  len.  vvegen  Imi  x*  i(ou€y  liest:  so  oft 
ixoytw,  Jl.  18,  130.  197.  übertr,  ntigatu  ^ir  des  Krieges  satt  werden. 
r^x^g  txovxai  ly  ^BoXaiVy  der  Ausgang  Bothe  hat  dieser  Erklärung  zufolge  aus 
des  Sieges  ist  in  der  Gewalt  der  Götter,  EqsUth.  x'  io^By  aufgenommen.  Voft; 
Jl.  7,  10.  3)  sich  enthalten,  ab-  nachdem  wir  des  Kampfs  uns  gesättigt, 
stehen,   mit  G^.avtrig,  Jl    2,  98.  ^u«-^  ^^y          gt,   -^   s^  ^i  c, 

mit  Acc.  danCda  ngoa&By  den  Schild  vor  f^QY^h  Plqpf.  zu  ügS^, 

sich,  Jl.  12, 294.  x(?iicf€^va  äyra  nagB^amy,  ccug,  ep.  auch  Bttog,  Conj.  der  Zeit: 

Od.  1,  234.  21,  65.  fiiyog  xul  x^Tgag  axn-  ')  ZurAngabeder  Gleichzeitigkeit; 

ifB&^aif   wie  Act.   tfx^oBiyy   Jl.   17,  638.  so  lange   als,   während,   mit  Indic. 

vergl.  Jl.  12,    125.   —  Folgende    Stelle  wenn   das  Ausgesagte    etwas  Wirkli- 

wird  verschieden  erklärt;   sie  gehört  der  ches  betrifft^-  im  I^achsatze   eigtl.  t^c, 

Bedeutg.  nach   zu  N.  3.  Med.    oud'   It*  oft  blos  d^,  oder  totpgtiy  Jl.  1,  193..   10, 

(paaly  ax^<iBa&'  all*   ly  rnval  fiBlalyT^ty  607.   Od.  12,  307.     2)  Zur  Angabe  des 

itBaiBc^m^  sie  meinen,    dals   sie  nicht  Nachfolgenden:      so     lange     bis, 

mehr  sich  zuräckhalten  dürften,  sondern  bis:   a)  mit  Indic,   Jl.  11,  342.  Od.  5, 
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laa.    b)  mit  Conj.iL»^,  venn  ein  beab-  PaTiie-Bjiigfat  in  Proleg.   Hom.  pu  79. 

«ichtigtes  Ziel  ausgedrückt  irird,  bis  Jdxvy&og  lesen,   i.   Thiersch  $.   lii.   8. 

dafsy  Jl.  3,  291.  24,  183.    c)  mit  Opt.  Anro.  vltitmi  bei  Zaxuv^c»  Od.   1,  246. 

nacb  einer  historischen  Zeitform,  Od.  $,  16,  1^.  ist  zugleich  Feminalform. 
385.  ?,  376.  und  mit  od.  Od.  %.  78,    3)        *l;äf>i€vng,  ig  (uiyos),  sehr  kräftig,* 

damit,  dafs,  mit  Optat.  Od.  4,  860.  6,  sehr  muthig,  nur  im  Superl.  Cccmri^ 

86w    4)  Als  Adv.  st.   Utas,  eine  Zeit-  etatog,    b.    Merc.    367.    als   Beiw.    des 

lang,  indessen,   Jh  12,  141.  13,  143«  Apollon. 

2t:  \l^'''  rf' ^t^T  n\^'^^ii^        ^aTQStp^,  ig  (re/^a>),  Gen.  ^o,,  sehr 

811.   Th«jr«:h   §•   34*-   8;    «^5  «;    66^  gen äfirt, 'fett,  feist,   Tau>rjl.    7, 

(Jiog  u.  tti»K  wechseln  nach  Bedurfnils  des  §23.  ^        od.  4,  451. 
Veisesf    ^wtf  hat  seine  natürliche  Quan-        r/vr,3«,J^    ^r.     /    w     n      -r.         j 
tität  nur  einmal,  Od,  2,  78.  aufserdem  ist ,     j  W^i?^.!  ^^     (yX/y«)      Gen.    ^o?,, 

eft  entweder  einsylbig,  wie  Jl.  17,  IVI.  f  «^'-.«•«»^k  brennend;  nur  ubertr.  sehr 

Od.  %  188.   oder  als  Trochäos,  wie  dog,  il^I'^iiV^^'ß'  lebhaft,  von  Men- 

auszusprechen,  wie  Thiersch  §.   168.  10.  fT">  JI.2l,46o.  u.  von  Rossen,  h.  7,  8. 

auch  schreiben  will,  Jl.  1,  193.  16,  507.  ^  b«W7^f>  ^Sf  Gen.  iog,   heftig  an- 

iin^  oft.)  dringend,  stark  anstürmend,  un- 

>/  '       .    »  ^  ^     «.      2-  gestüm,    von  Winden,  Jl.   5,    525.  u. 

ewTh  fp.  itcoa*,  yon  tffif,  ^>er  l»cr*,  ^^  Kriegern,  Jl.   12,  347.    13,  684.    In 

28g2.  suiaovatf  V.  iaa>.  ^^r  letzten  Stelle  ist  es  mit  Heyne,  Voli 

iwgtpOQog,  ov    (foi^,    g>iQ(o)f    mer«  u.  Spitzuer  auf  die  Achäer  zu   bezie- 

ge  nbr  in  geh  d,    als   N.    pr.   *E(og(p6^og,  hen;  nach  Yors:    „wo   vor  den  andern 

der  Morgenstern,  Jl.  23,  226.  f  nach  mit  Ungestüm  anstrebten  sie  selbst  und 

Hes.    th.   381.   S.  des  Asträos  und  der  die  Rosse."^  (Ohne^  Zweifel   ion.  st.  fa- 

Eos.  (bei  Hom.  dreisylbig  zu  lesen.)  i(^W^  von  C<<  u.  X9^^*  die  Lesart  t^axqet^ 

Vff    so    wie  die  Ableitung  von  ;c^€tä  ist 
unpassend,  s.  Thiersch  Gr.  §.  193.  35.) 
.    £aw,  zsgz.  C<3yich  lebe,  nur  Partie« 
Präs.  Gen    CtSptog,  Jl.  1,  89.  f  s.  (mco. 
^fita,  ij,   Dinkel,    Spelt,    farra 

Z,  der  sechste  Bachstabe  des  griecb.  5!;^.Ä:^''i^  r'^T?'l?f  ^^J^^^^^^J 

Wabets;  daher  Zeichen  des  sechsten  J- -J  -  '^:r.S\^'L:S^ 

^^"^^■'  .  geeignet  ist.  Es  kommt  nur  im  Plur.  ala 
^a,  eine  untrennbare  Partikel,  nur  dia-  Pferdefuiter,  Od.  4,  41.  664.  vor. 
lectisch  verschieden  von  cfa,  wekhe  den  Derselbe  Dinkel' scheint. ^Jtt/^a  Jl.  5,196. 
Begriff  des  einfachen  Wortes  in  Zusam-  genannt  Doch  Sprengel  hist.Tei  herbar. 
mensetzungen  verstärkt,  wie  (d&eogf  J,p.  21.  macht  einen  Unterschied  zwisch. 
ColxoTos,  Man  leitjBt  sie  gewöhnlich  her  iriiicum  Spella  u.  triticum  Zea^  indem 
von  Sia;  richtiger  hält  sie  Härtung  für  letztere  geratenartige  Grannen  und  weit- 
eine Nebenf.  von  äya  tfiyav).  länfiigere  Ähren  hat. 

^'?ff>  ^Q>   Gen.   iog  (äijfii),  heftig         tßidtOQog^  OV(Ceia,^or^op\ Getreide 

wehend,    stürmisch,   ^yfjuoc,  Jl.  12,  «^eben^,     nahrungspendend    (nah- 

157.  Od.  6,  368.    Der  irregnl.  Aoc.  Ca^y  rungsprossend  V.),   Beiw.   der  Erde,  Jl. 

St.    M  steht    Od.  12,  313.   8^  Thiersch  2,   548.  Od.   3,  3.     (Die  Ableitung  von 

Gr.  S.  193.  1.  Caw,     lebengebend,     nach    Hesych. 

^a&€og,  irj,  eov  (&B6g),  sehr  gotU  l^'^^t,.^^'  5-   167.  2.   ist   gegen  die 

lieh,    hochheilig,    herrlich,    von  -^•J^f^*^     , 

Gegenden  und   örtem,   in   wie  fern  sie        ZileuXj  17,    Zelea,    St.    in    Troas 

von*  Göttern    bewohnt   gedacht   werden.  (Kleinasien)  am  Fufse   des  I da,   später 

KaXay  man,  K^taay  Jl.  1, 38.  2, 526.  *J1.  zu  Kyzikus  gehörig,  Jl.  2, 824.    (Wegen 

laxOTog^  ov  (xdrort,  sehr  zornig,  ^«"^  vernadiläss igten  Position  vor  diesem 

grimmiff,    hefiig    erzürnt,    Jl.    3,  Worte  will Payne-Knight  Prolegg.  Hom. 

2JÖ.  t  p.  19.  MUia  lesen.) 

Zcixvv^og,  17,  Insel    im  Ionischen        C^öjtrei/,  ep.  st.  HCeaer,  s.  (i(o. 
Meere  südlich    von  Same,    welche    mit        ^evyXi],  ^    CC^^yw/xi),  bei  Hom.  un- 

Itbaka,Same  und  zweiklieinen  unbekann-  terschieden  von  CvyoVf  und  derXheil  des 

ten  Inseln  Ägilips  u.  Krokyleia  das  Joches,  in  welchen  die  Hälse  der  zusam- 

Kephallenische  Reich  aufmachte,  das  mengespannten  Thiere  gesteckt  wurden ; 

dem    Odysseus     unterworfen   war,    j.  Jedes  Joch  hatte  also  ^swei  Csvylai,   der 

Zemte,  Jl.  2,  634.  Weil  in  dieser  Stelle  Ring  des  Joches,  der  Jochkranz, 

die  Position  C  vernachlässigt  ist,  so  will  Jl.  17,  446%  19,  406. 
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^evywui  (der  Inf.  Pr.  (ivyyvuiyai,  gongen  droht,  und  sie  sogar  awfiihre, 
Cevyyvusv)  u.  ^svyv^at,  dav.  Impf,  C«v-  •"•  ^^»  ^*  ^ö.  Nicht  selten  erregt  er  mit 
yyvoy  st.  ^^«vy.,  Jl.  19,  393.  Aor.  I.  If*v|«,  Recht  ihren  Unwillen  durch  die  Verle- 
ep.  fevia,  Aor.  M.  Iffi/Wjuijv,  Perf.  P.  tznng  der  ehelichen  Treue,  Jl.  14,  317. 
MCevyuai,  I)  Activ.  1)  zusammen-  ß)  D*e  Gestalt  des  Zeus  ist  erhaben  und 
Jochen,  anJochen,  anspannen,  mit  Ehrfurcht  gebietend.  Mit  seinem  Haupte, 
Acc  tnnovg,  ßoag,  zuweilen  mit:  vq>'  welches  ambrosische  Locken  umgeben, 
aQfAOTh  vq>*  dn^Pn,  od.  S/eo^pty^  Jl.  23,  bewilligt  er  etwas  oder  drückt  seinen 
130.  Od.  3, 478.  6, 73*  2)  vereinigen,  Zorn  aus.  Die  Zeichen  seiner  .Macht 
verbinden,  aayatg  iCevyfiiyM,  zusam-  sind  der  Donnerkeil  und  die  Agide 
mengelugte  Flügel,  Jl,  18,  276.  11)  Med.  (tclyloxog).  Als  Schutzptt  der  Pe las- 
für sich  anjochen,  anspannen,  ger  hei£si  er  niXagytxos^  u,  JmdioyaTog, 
tjmovsy  Od.31,  492.  Jl.  24,  291.  (Be-  weil  er  zu  Do do na  ein  Orakel  hatte: 
merkenswerth  ist  die  Form  ^EvyyüfiWf  »•  ^<od(oyri  (Bdtg.  Zivs  ist  verwdt.  mit 
Jl.  16,  145.  mit  i;  als  Inf.  Praei.  der  J^«  u.  C«w,  nach  Herm.  Ferviu»,  der  Le- 
sonst  immer  ü  hat.  Buttm.,  Hermann  und  ben  giebt,  u.  Jiog  von  JI2,  wahrscheinl. 
Becker  wollen  C^vyyijftfuy  schreiben,  wo-  die  obere  Luft.) 

für  die  Analogie  l/xfK,  ifi/*€yai  spricht,        Zecpv^LTj^  rjj     verstdn.     nyoT^  f     der 

s.  Thiersch  §.  231.  102.  Buttm.  Au^f.  Gr.  Westwind,      Westhauch,     eigentl 

§.  107.  'Anm.   30.   p.   535.  Rost  Dialekt.  '  Fem.  von  ^^(pvQtogf  Od.  7,  119.  t    (Di« 

77.  p.  435.)  erste Sylbe  ist  hierdurch  dieArsis  lang.) 

Cevyog,  %6  (ffiJywii*),  das  Joch,  das  ^  Zicp^Qog,  0,  l)  der  Zephyros, 
Gespann,  vom  Zugviehe,  Jl.  18, 543.  t  Abend-  oder  Westwind,  einer  der 
^  ,  c  _  ..  ^  ».  vier  Hauptwinde,  welche  Homer  erwähnt 
^vg^  o,  Vocat.  Ziif:  die  Casus  ob-  e^  kommt  vom  westlichen  Ozean, 
liqui  werden  theils  von  JI2  gebildet,  qj^  4^  557,^  Gegens.  Ev^os,  Od.  5,  332. 
Gen  Jtog,  D.  Jif,  Acc.  JCa,  theils  von  j^^h  weht  er  auch  mit  dem  Boreas  zu- 
ZHIV:  Gen.  Zriyog,  D.  Zi?W,  Acc.  Zrjva  gigj^h  von  Thrake  her,  Jl.  9,  5.  und 
(Zrjy\  Jl.  14,  265.)>  Zeus,  Jvpiter^  S.  ^jt  dem  Notos  vereint  in  die  Troische 
des  Krön  OS  und  der  Rh  ea,  Jl.  15,187.  Ebene,  Jl.  21,  334.  Dieser  scheinbare 
der  mächtigste  unter  den  Göttern,  der  ^Widerspruch  wird  am  wahiscbeinlich- 
Vater  der  Götter  und  Menschen.  1)  Er  gt^^  dadurch  erklärt,  dafs  Hom.  unter 
ist  der  Oberherr  der  Götter,  welche  jgn  ^ier  Hauptwinden  auch  die  Mittel- 
tief  unter  ihm  an  Macht  und  Würde  ste-  ^inj^  begreift,  vergl.  Nitzsch  zu  Od.  2, 
hen.  Er  ordnet  die  Versammlungen  der  4^9  gr  ist  oft  rauh  und  heftig  (Od.  5, 
Götter,  um  über  die  Angelegenheiten  sei-  595  j^  bringt  Schnee,  Od.  19,  26p,  und 
nes  Reichs  zu  berathschlagen  5  doch  darf  Regen,  Od.  14,  458.  doch  ist  sein  Hauch 
sich  keiner  der  Götter  seinen  gefafsten  ^uch  sanft.  Od.  7,  119.  und  weht  den 
Ralhschlussen  widersetzen,  Jl.  8,  12.  19,  Seligen  Kühlung  im  Elyseischen  Gefilde 
400.  2)  Er  ist  als  Gott  des  Himmels  ^u.  .  b)  Personifizirt  erscheint  er  Jl.  23, 
Regierer  aller  Naturerscheijiun-  20O.,  wo  die  Windgötter  bei  ihm  schmau- 
gen.  Als  solcher  thront  er  im  Äther  ge„^  Ihm  gebiert  die  Harpyie  P  od  arge 
Cai&iQt  ya{(oy,  vifj/Cvyos);  er  sammelt  ji^  Rosse  Achills,  Jl.  16,  150.  ,Nach 
Wolken,  dah.  yetfeAfiyegiT^g  ^  xeXaivecpi^g^  Rgg,  ^h.  379.  ist  er  S.  des  Asträoau. 
giebt   Regen   und   Sonnenschein,   erregt  ^^j.  Podarge. 

Gewitter.     Donner  und  Blitz  sind  Zei-  ^,                        w     *    ».      ti  01  oa^ 

chen  seines  Zorns;   durch  sie  erschreckt  L^ew^  Impf.  ep.  f<€  st.  iju,  Jl.21,2l»6. 

er  die  Menschen  und  giebt  ihnen  Votbe-  Aor  l.  ü^eaa,  ep.üa,  Jieden,  kochen, 

deutungen   (dah.    r.^W^«..o,,    dare^o^  ^1    !"' T^^"^"^}A  *^^!i^rj^*  T:S 


[g^ 

des   Schiksals   unterworfen,   Jl.    10,   71.  ^soC,  Od.  6,  118.  t 

?ti^i:  ^^^' ^\'"l  ^'^''nu'^'l^^'        H^A0(yi5i.w,  15,  poet.st.^üilo^,Eifer; 
n ig thu ms,  Beschützer  der  Obrigkeiten,         Eifersucht     Neid,  h.  Ap.  100-  t 

ordnet  die  Versammlungen  der  Menschen,  ^^  r'J^r,      ,   "  \  *         /         .*^     «  c 

Od.  2,  69.  schützet  Haus  und  Heerd  (1^-  ^  *  ^V^?^  (f9^oO,  F.  «lOoi,  Aor.  3  Sg. 

ii€iog\  Od.  22,  335.    schirmet  die  Gast-  ^P*-  ^^i«^?*/  nacheifern,   nachah- 

freunde  u.  Schutzflehenden,  dah.   UCyiög,  »«»»  2)  eifersuchtig  s^yn,  bett«b- 

Od.  9,  270.  6,  207,  u.  Ix^t^*©?,  Od.  13,  den,    absol.  h.   Cer.   169. 
213.    4)  Seine  Schwester  u.  Gemahlinn        (^^^)%  ^^°'  "^^vog,  s.  ZBvg. 
ist  Her«,  ;  welche    sich  oft  so  seinem        ^^TjrsvcOf  poet.  st«  invifop  h.  Ap.  215. 

Willen  wide^aetat,  dals  er  mit  Ziichtl-  Merc.  392.  mit  Acc. 
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^ijTia),  F.    ijtfö),    Sueben^    auf  an-  mw  Leben  giebt?  —  tly$iv,  des  Ret- 

chenj  aufs  puren,  jiyd,  Jl.  14,  258.  t  ^ongslohn  beaahlea,  Jl.  18,  407.  C«M4ye*« 

iJoV,  b.  Merc.   22.  fragen,  nach  fr  a-  dyÄAwi^    tm,    jem.    den    ReUungslohs 

gen  nach  etwas:  mit Acc. y^yo^, Batr. 25.  Mhuldig  aeyn  d«  i.  ihm  das  Leben  ver- 

^6g)ogy  o,   Finsternifs,   Dunkel,  danken,  Od.  8,  462. 
dah.     1)  das    Dunkel    der    Unterwelt.  fcciv^w   (C«h)c,   äy^ivai),    1)  leben- 
*EQ€ß6adB  vnh  foyoj.  Od.  20,  356.    das  dig  langen,  das  Leben  schenken, 
Schattenreich    selbst:    Jl.    15,    191.  vAt  Acc.  (dem  im  Kriege  Gefangenen^ 
Od.    11,    57.     h.     Cer.      482.     2)    die  JL  6,  46.   10»  378.    2)  am  Leben  er- 
dunkle    Schattenseit)e     der    Erde,     das  halten, ^beleben,  ^v/»oV,  Jl.  5,  607* 
Abenddunkel,  der  Westen,  Abend,  ^C(>^«  ri  (XAm),  Leben,    2)  bei  Hom. 
Gegens.  ^cu;,  Od.  10,  190  ff.    cf   Od.  3,  stets  Lebensgut,  Lebensunterhalt, 
335.    8,   29.    nqhq   ^oqjoy  u.   im  Gegens.  Vermögen,    wie  ßlog^Od,  14,  96.  16»' 
1CQ0S  ^(3  t'  TisXioy  t€,  Od.  13,  240.  Jl.  12,  42f.  ♦Od. 

339.     So    erklären    es    richtig    ückert,  'QdS/xa,  %6     ((toyyvfii),    eigentl.    eine 

Geogr.  1,  2.  S.  208.  Grolefend  in  Ersch.  breite    Binde    od.   ein    Gurt,    wel- 

Encyklop.    IV.    p.   65.  Nitzsch   zu  Od.  eher  um  die  Lenden  getragen  wurde.  So 

II,  146.     Strabo  u.  Vofs  erklären  es  die  Binde    der  Ringer,     suöligaculum, 

unrichtig  durch  Mitternacht,   (s.  Völ-  Jl.   23,   683.     Bei  den  -hom.   Kriegern 

kers  hom. Geograph.  §.  27,  f.  42).    Nach  schliefst  sich  diese  Binde,  welche  unter 

Buttm.  Lexil.   2,    p.   266.    verwdt.  mit  dem  Cfoati^Q  ist,  an  den  Panzer  an,  und 

^p6ipos,  yifpos,  da  sie  so  gleichsam  ein  Theil  des  Pan- 

^vyodea/uoVj  t6  (dsafios),  der  Joch-  zers  ist,  so  heifst  C<u»/ua  auch  Panzer,  JL 
riemen,  Jochband,  der  lederne  Rie«  4,  187.  216.  So  Aristarch  cf.  Lehrs  de 
men,  womit  das  Joch  an  die  Deichsel  Aristarch.  stud.  p.  125-  und  Vofs.  An- 
gebunden wurde,  so  dafs  die  Zugthiere  dere,  wie  Heyne  verstehen  darunter  nach 
nicht  an  Strängen,  sondern  an  der  Eustath.  das  Unterkleid  oder  das 
Deichsel  zogen,  J1.24, 270.  f  Es  heifSt  Wams  der  hom.  Krieger,  welches  durch 
ivyidnrixv,  neun  Ellen  lang;  denn  es  den  Gürtel  (CcoatijQ),  zusammengehalten 
wurde  dreifach  herumgebnnden.  Nach  wurde.  Od.  14,  482* 
Köpkc  Kriegswesen  der  Griech.  p.  137.  ^tivru  v  (iuyyvfii),  l)  Gurt,  Gür- 
Vertrat  es  zugleich  die  Stelle  der  tel,  Leibgürtel,  vorzüglich  der 
Stränge.  (Im  Hom.  ist  esNeutr.,  später  Frauen,  welchen  sie  oberhalb  der  Hüf- 
auch  oCvyoSeOfiog.)                ,  ten  trugen,   so  dafs  das  Gewand  falten- 

^vyovy  %6    (i€vyvvfit)f   ep.    Gen.   8^.  reich  herabhing,  JL  14,  181.  Od.  5>  231. 

(vyoqiiy,  31,  24,  576.    1)  das  Joch,  ein  10>  544.  daher  metaph.   iibiyfiy  Iveiy,  den 

Querholz  an  der  Deichsel,  woran  auf  bei-  Gürtel  lösen.  Od.  11,  245.  vergl.  h.  Ven. 

den   Seiten^   zwei    hölzerne  Ringe   oder  256.    2}  übertr.  die  Gegend  des  Leibes, 

Joche    (^€vyXri  u.  zuweilen  CvySy)  wa-  wo  der  Gurt  getragen  wurde»   zwischen 

ren,  in  weiche  der  Hals  der  Zugthiere  den  Hüften  und  den  kurzen  RipDeo,  die 

gesteckt  wurde.     In    der  Mitte,   wo   es  Taille,      der      schlanke     Wuchs, 

auf    der  Deichsel  festlag,  hatte  es  eine  ^JiQeX  iv^yny  txüog,  Jl.   2,   479.    Cregens. 

Erhöhung  (dfitpalög),  Jl.  5,  730.    Od.  3,  fJUQyoy;  Tutxa  ^taytiv  vvU%  erstach  ihn  in 

486.  u.  vorzügl.  Jl.  24,  268  ff.    besond.  die  Weichen,  Jl.  11,  239.    Andere  neh- 

wird  noch  erwähnt  tvyoy  tnnHoy  od.  In-  men  e«für  Leibgurt,  wie  ^oarij^, aliein 

ntm^y  Jl.  5,  799.  851.  —    2)  der  Steg,  dieser  wird   genau   Jl.    11,  236.    unter- 

das  Querholz,  wodurch  beide  Arme  der  schieden.    So   Vofs;     er     stiefs     ihn 

Pborminx  verbunden,  und   in  welchem  auf  den  Leibgurt.                      i 

die  Wirbel  befestigt  waren,  Jl.  9,  187.  ^(awv^l^    Aor.    iCtaauj    Aor.    Med. 

h.  Merc.  50.    3) Flur. die  Ruderbänke,  |(<öo«^y,  lierativf.  Impf.  M.  Cofyvvaxeto, 

die  Querbalken   im   mittlem  Räume   des  l)Act,   gürten,    begojtd.  zum  Kampfe 

Schiffes,  welche  die  beiden  Borde  ver-  gürten.  Od.   18,  76.    U)   Med.    1)  sich 

banden  u.  die  Sitze  für  die  Ruderer  wa-  gürten,  —  ^foaTTJQtt  3J.  10,  77.  —  ^ 

ren,  pd.  9,  99,  13,  21.   (Die  Grundbdtg.  ^eaiv  nt^l  fi^sa,  Od.   18,   67.    absolut. 

Ist:    Verbindung  u.  besond.  ein  Kör-  sieb  gürten,    sich  rüsten,    besoad. 

per,  der  zwei  andere  mit  einander  ver*  jjum  Kampfe,  Jl,  11, 15.  23,  685.    2)  ;mit 

bindet.)      ^                 ^  A,cc.  ^y^y,  /cUxdi',  sich  den  Leibgürtel, 

Qiydg,  o,  =  Cvyov,  h.  Cer.  217.  in  da$  Erz  umgürien,  Jl.   11>   15>  6,  857. 

Übertrag.  Bedtg.  Last.                        ■  "  %3h  130. 

^(oayQia,  ta  (föxJ?,  «ygeva^  Lohn  '^coog,  ^ctijj,  tcoovy  lebendig,    le- 

für    die    Erhaltung    und    Rettung  bend,   wi€i   f<ö6f*  iXtTv  twA,  Jl.  6,  5*. 

de«   Lebens,    eigentl.    das   Geschenk,  t<^^,  ep.  seltne  Form  st.  t^6g  (ans  tadi)j 

welches  der  Gefangene  seinem  Sieger  für  Jl.  5^  887.  Acc.  Xi&y,  Ji>  *lty  445.    ^ 
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X(oo6gf  6v  (mit  («de  vcrwdi)^  eigU.  «chon^eine   Fit«e    vorangegangen»   ao 

kräftig;    dah.    Tom    Weine:    übt  er-  <l>^nt  «7,  an,  dazu^  nm  diese  zu  berich- 

miicht»  stark,  i<o^6t^oy  xioat9y  mi-  tig«n  oder  einzuschränken,   wie  unser 

sehe  starkem  Wein  d.  h.  mbche  weni-  etwa:  ^  IVo  Zß(fiv  Xdtj;   etwa   dm   zu 

ger  Wasser  dazu»  Jl,  9,  203.  t  ■^•"^»  ^'-  ^>  ^3-    *)  *"  ^«"^  indirecten 

C(6q  =  Ccooc,  w.  m.  8.  Fragee^twed.  einfach:  ob  etwa,  Od. 

J        /      -.          c  ,^  ,          .      ,,  _^  16,  138.  oder  in  der  Doppelfrage:  ijf»  ij, 

^cüdTJyp,  ?/poff,  6  {}:6vvyfu),    1)  Gör-  ob  wohl,  oder  ob.  Od.  1,  176.  Auch 

tel,    Leibgurt  der  Krieger,  welcher  fehlt  das  erste  ii,  oder  es  steht  dafür  tL 

um  den  Leib  «her  fAlrgii  «ad  Qätia  zum  «tx  ^r          u  •    ^       u    •  ^  -    1 

Schutze  des  ünterleibes%egärtit  wurde,  ,.  N/i^?""**A'^^^^^^ 

ao   dafs  er   den  untern  Tbeil   des  Pan-  J^  J^f^"*  ""'"Tk    ^^  «      -^^^      n"^ 

zer.   mit   fafste,  JL   4,  134.   186-   M.  ^TT.Lllcvt'' ^^if^^^^ 

II,  236.    Er  wir  vermuthl.  Ton  Leder  P«r.  ausdrucken,  wie  Ä^M,  o^^r^i^  Ä^oc 

und  bunt  gearbeitet   {n^aioXo,.   fpoivu,  "»^.'^   /?oi;^^«i,  Jl.  1,  117.     2)  steht  es 

««£«.(k,   Jl.  7,  306.),   und   wahrsS^einl.  |?r«8^hen  zwei  Com  parat.,   wenn   zwei 

mit   Meullplatten   belegt,    J).  II,   237.  Eigenschaften  an  einem  Gegenstande 

Zusammengehalien     wurde      er     durch  n^t  einander  verglichen  werden  :^,r«mj 

Schnallen  oder  Spangen,  Jl.  4,  132.    2)  ^    ^^T             "^^^     fn.  '^  - "5  '*  k\  ! 

der  Leibgurt,   «it^dem  der  Leibrock  V^^ör^^^^^^^                  alle  wurden  lieber 

Ixiv^y)  zi^ammengebaiteii   wurde.    Od.  schnellfuftig  als  reich  seyn  wollen.  Od. 

V^    -A  1>  1^^-    ^  ?  '^eht  zuweilen  nach  einem 

.  ^  •              ,  Com  parat,    beim   Gen.   eines   demonstr. 

Qu}4nQOV^  ro,   der  Gurt,  Gärtel,  Pronom.,    so   dafs   man   den   folgenden 

Od.  6,  38.  t  Satz   als  eine  Apposition   zu  dem  Pro- 

^cacü,    ep.   u.   ion.    st.  ^c^a>,   leben,  nom.   ansehen  kann,  Tergl.  Kühner  IL 

mit  Acc.    \6uv  äya^hv  ß(ov^   ein   gutes  §.    745.   836  ff.     Thiersch   §.^  312.   363. 

Leben    fähren,    Od.    16,  491.    u.  oft  in  Anm.  {  0^  u.  if  oOx  .sind  meist  mit  Sy« 

Yerbindg.  mit  6^v  tpäog  *HsXioio,  Jl.  18,  nizese  zu  sprechen,  Jl.  6,  349. 

61.     Boro,  hat  stets  aufser  i^avtog  Jl.  1,  t      .  .       /         ^  2     j         1.      »  j^ 

88.  «eForm  C«^»,  aus  der  Dehnung  von  ^»   ^^l'  *o»P*  "  doppelter  Bedtg. 

C«üf  entstanden,  nur  im  Praes.   u.  Impf.  ^^'-    1)^^1  P?""^«"   Sätzen   dient  es 

W«,  ffliiif  u.  s.  w.,  Part,  fi^orroc,   Inf.  5«"^    ^*hf*/^\?""«    "•     Versiehe- 

i6iiy,  C<oifJt€vai,  ((DifMav,  Impf,  itanm  (a.  ^^J*^^'     VV^^\\^\^    fürwahr,     ge- 

Thiersch.  §.  220.   74.     Buttm.    p.  284.  ^*^«»  f!'^.^*''*,^^'   tl!l""'    ^'  ?**** 

Rost  p.  309.).  ^^^'^  allein,   Jl.  I,  229.  am   meisten 

jedoch  wird  es  durch  andere  Partikeln 

verstärkt:  ij  dij^  ja  gewifs,  Jl.  1,  618. 

1}  fidXa,  ja  gewifs,  gewifs  gern,  Jl. 

f¥  3, 204.  Od.  16, 183.  ^  M^  d>;,  j  a  ga  n  z 

'■^  •  gewifs,  Jl.  8,  102.  Od.  I,  384.   ij  nov, 

sicherlich    wohl,     ^  rc,    gewifs 

j«,  der  siebente  Buchstabe  des  griech.  wohl,   eben  so  jJ  to«,   ij  y*,  wenn  die 

Alphabets;  und  daher  Zeichen  des  sie-  Betheurung  zugleich  einen  Zweifel  ent^ 

benten  Gesanges.  hält,  Jl..  3,  43.  306.    besonders  fj  (J^y 

Tj^   ep.  auch  fji,  Conjunct.  bezeichnet  (/Aiv,  f«ctv),    wahrlich,   traun,  eine 

entweder  Ausschliefsong  oder  Ver-  verstärkte  Betheurung,    am    häufigstem 

scbiedenheit.   1)  Ausschliefsung.  heim  Schwur  gebraucht,  Jl.  3,  291.  auch 

1)  I^  disjunctiv.  Sätzen:  1^,  oder;  heim   Infin.   in    der   abhängigen   Redet 

fjf  ijf   entweder,    oder,    diückt  nicht  x«i  fioi  df*oacoy,  ^  fUy  /not  —  dfif^cii^, 

nur,  wie  aut,  die  noth wendige,   sondern  dals  du   mir  gewifs   beistehen   wHIst, 

auch,  wie  vel,   eine  willkührliche  Aus-  Jl.  1,  77.   14,  276.     2)  In   der  Frage: 

schlielsung  aus.  Od.  14,  330.  Jl.  1,  138.  misf,  wo  es  im   Deutschen  nicht  über- 

b)  Um  das  Verhältnifs   der  Beiordnung  setzt  werden  kann,  schliefst  es  zugleich 

der  entgegengesetzten   Glieder    zu    be-  eine  Betheurung  in  sich,  gewöhnl.  in 

zeichnen,  wird  t^  hinzugefügt:  ^rf,   ^ts  folgenden   Verbindungen:   1}  ä^adtj,  vj 

=  itrsf  Jl.  17, 42.    c)  ^/t^r,  i]<fi,  drücken  ^,  tj  ^d  yv,  ij  yv,  1}  yv  nov*  Ohne  Par- 

nicht  mehr  die  disjunctive,  sondern, wie  tikeln  steht    es   nur  dann,    wenn   der 

tif   ri,   die  kopulative  Beziehung  aus;  Fragende  selbst  durch   eine  gleich  dar- 

eigtl.  sowol,  als,  Jl.  6,  128.     2)  In  auf  folgende  Frage    die    erstere    muth- 

disjunctiven  Fragen:  od^r,  oder  maislich  beantwortet, wo  es  durch  etwa 

ob;    a)  in  der  directen  Frage  entweder  übersetzt  werden  kann:  ti  fH  tavta  JU« 

doppelt:   1},  ^,   utrum,  an  (in   welchem  Xaüai  ^ni^onsveiy;    ij    fttj    fAs  —  ^{eic» 

Falle  das  erste  ij  nicht  übersetzt  wird),  willst  du  mich  etwa  führen,  Jl.  3,  400. 

oder  einfach.  Od.  0,  120.  1,  226.    lat  Od.  9,  406. 


^H.                                                 216  'Hyrililia. 

^,  Impf.  V,  ilfiL  —  2)  Impf.  v.  ^pii:  fißdotpit^  fißiaovra^  '^ßmoaay   ep. 

^  Dat.  fem.  des  Pron.  relat.  Sg,  ?,  S,  ««"»e^nte  Formen  v.  fißd<o. 

bei  Hom.   gewöhnlich  als  Adverb  (ver-  ^  i?yaof0^c,  ep.  zerdehnt  st.  ^ySc&s^  s. 

8tdn.  (5<r^  od.  /u^i^i).    1)  wo,  wohin,  «y«{*««.             ^        ^ 

mit   vorausgehenden  Tjf ,  Jl.  13,  53.    2)  vyayov  u.'  riyayofiTjV,  s.  (?>/ö). 

wie,  auf  welche  Art:   ^  ^//ug  iaxi,  Tjya&eoQ,  17,  ov  (fiyctvy  »EÖg),  sehr 

wie  es  Recht  ist,  Jl.  2,  73.  9,  32.  Nach  göttlich,*^  gottvoll,   heilig,   Beiw. 

Buttn?.  Lex.  I.   p.  240.   hat  ^  bei  Hom.  von  Städten,  Ländern,  Gebirgen,   in  so 

nur  örtliche  Bedeutung^   und   in   beiden  fern    sie    unter    besonderm    göttlichen 

Stellen    mufs   n   ^<^«?   ^ort'  geschrieben  Schatze  gedacht  werden,  Jl.  6,  133.  Od. 

werden,  Od.  9,  269.  24,286.     Ihm  stim*  2,  308.    (17  Ist   eine  poet.  Verlängerung 

men   bei  Thiersch   $.  343.  7.     Spitzner  des  a,  s.  Buttm.  Lex.  I,  p.  48.  od*  nach 

Exk.   IL     Bothe   zu   Jl.    2,    73.    giebt  Riemer  st.  dyaddg). 

zwar  das  Erstere  zu,  aber  erklärt  beide  vydaaazOj  s.  ayauau 

Stellen   in   der  Jlias,   übt  solety   wo   es  -^-/«#i/it>rtir,i  ^ä,,...^u.\    «^*«..»^k..« 

Sitte   •«,   näml.   in   der  Versammliwg j  fBEi«    !yJ?.v&^^Hl?!«^!Lh!^ 

^  ^u  -m:«».^!.    -..  f\A    o    Mg     u:ii*  *  j«  lunren,  r<n,  vor  jemandem  vorangeben, 

auch  Witzsch   zu  Od.  3,  45.   billigt  das  od.  3,  386.    u.  absei.  Jl.  5,  63.  h.  Ap 

letz^tere,  wenn  es  ohne  Genit.  steht.  437   j',    ,g^  4^.  _  ^^^^^  jj„  y,^^  J^ 

^a,  ep.  St.  lyv,  s.  ufiL  gen.  Od.  6,  261.    7,  30.  u.  mit  revi.  Od. 

Tjßaiogf  7]y  0V9  klein,  wenig,  ge-  24,  235.    «bertr.  —  ^öov  ^<fa«,  den  Lauf 

ring,  gewöhnl.  mit  Negation:  oi;  0/ IVi  dem   Gewässer   bereiten,    Jl.    21,   258. 

g>^vsg  old'  ijßaiai^  kein  Verstand  ist  in  2)   fähren,    anführen,    gebieta*o, 

ihm,  auch  nicht  weniger,  auch  nicht  mit  Gen.  Jl.   2,   527.   352.    einmul   mit 

der  mindeste,   Jl.  14,  141.    Od.  21,  288.  Dativ,   Jl.  2,  816.   in   dieser  Bedeutung 

Oft  das  Neutr.  ^ßatdv  als  Adv.  wenig,  gewöhnl.  in  der  Jlias. 

Od.  9,  462.   u.   mit  Negat.  ovd"  7jßai6v,  riyefiiav,  ovoQy  6,  l)Fuhrer,  Weg- 

Jl.  2,  380.  weiser  auf  der  Reise,   Od.  10,  505.  — 

^ßao)  (^ßrj),   Aor.  ^ßV<^«f    1)  mann-  2)  Führer,    Anfuhrer,    Feldherr, 

bar  seyn,   in   der  Blüthe   des  AI-  Jl  2,365.  oft  auch  ayi^(»  ^Xf^uc^,JL  11, 746. 

ters    stehen,     vollkräftig     seyn,  rjyio^ai^  Dep.  M.  (äycai),  Fut.  ^ao» 

Tolle  Mannskraft   besitzen,    ccvi}^  fjiai,   Aor.  ^xi/acr/ii/v,     1)  vorangehn, 

fjidXa  ^ißdSVy  ein  sehr  kräftiger  Mahn,  Jl.  fähren,    bald    ohne   Cas.,   Jl.   9,   192. 

12,  382.    vergl.  Jl.  7,  157.    11,  670.    2)  bald    mit    Dat.    Gegens.   i'Tcofuti,    auch 

überir,  Ij/uf^lg  ^ß(6(ooay  ein  üppiger  Wein-  ngöa&iv  ^yita&aty  Jl.  24,  96.   y*J€GCi  ^yif- 

stock,  Od.  5,  69.    (Hom.   bat  theils  die  outo^IXiov  eraco,  er  führte  die  Schiffe  bin 

zsgezogene   Formen,     theils   mit   nach-  nach  Jlios  (von  dem  Sehe>  Kalchas),  JK 

schlagendem    0:    ^ßi&ovta ^   ^ß6otfu,   —  /l,  71.    —  ddoV,   jem.    den    "Weg   führen- 

fjß6<oaa,  welches  Heyne  ^ßoooiaa  schrei-  d.  i.  zeigen.   Od.  10,  263.   daher:  t^yet" 

ben  will,   ist  richtig;   es   ist  keine  Zu-  oS^ai  ttvi  nöXtv^  jem.   zur  Stadt   führen, 

sammenzi^hung,     sondern    eine    vorge-  Od.  6,  114.    döfioy,  7,  22.    ungewöhnh 

schlagene  Länge,  s.  Thiersch  §.  220,  70.)  ist  fj/tAtv  ^yiTo^o)  d^xv^h^^^9  (^^^  Sänger) 

Vßr},  V>    Mannbarkeit,    männli-  ■""""'*"•?  i;!»»*«»'^"^^«»«*-  »•,*•;- 

che«  Aller  (puberta,).  vrelchesman  >on  T.  f "/•,•?„ ^.'  s'.'*"      ^^  u'""^'   "^ 

dem  18.  Jahre  an  rechnete;  dah.  gewöhnl.  i'-TU".^'*"'  '.'"*"„"'  "Ta    "^'    "> 

Jugend.  Jugendalter,  d.«  kräf-  "*'.'   Dat.v     wo  der  Begnff  des  Voran- 

tigste  Aller  de.  Menschen,  Jl.  f.»"^"»   '"'ifTc«'  Vi  ^^-  "'  P' 

24,  348.  Od.  10,  379.    ^ßli   l^io»a,  \i.  ^*}  "''/"i'  Jl- 2,  688.    (Andere  «.    ly,- 

x^v,  da.  Ziel  der  Jugend  erreichen,  Jl.  yv"«t<J   ay.v   or^^af    der   den    Schaare« 

11,225.    fiß^i  Sv9oAx^^v,  JL  13.484.  7»ranglng,  Voft)    ^^,a«v  If  T^^v,  Jl. 

äberhpt.Jugendkr.a,  Mann.kraft,  J?'.**'"    *)  »."  ^en.  wie  «e^t.v,  an- 

Jl.  23,  432.  Od.  8,  181.  h.  7.  9.  «"  «f  "^.f  *^*:.S'"'  '>*fe»'ligen,  Jl. 


„„-       c  2,  667.  851.  6, 211. 

Hßr,  Tj,  Hebe,  T  des  Zeus  und        ^y£Qi»0f4ai,  ep.  verlang,  aus  iytl- 

itl  »«'»'   «e"We.   Gatlinn,    Od.  II,  p„^'a«,\„r  U  der  3  PI.  Praes.  u.  Impf. 

603.  h.  14,  8.}  sie  eracheint  als  Mund-  ^ytoidovtai  n.  ^yegi9ovto. 

.chenkinn  der  Gölter,  Jl.  4,  2.   und  als        ^»Kninn»,    «„   ..  z..  i  «        T_f 

Dienerinn   der   Here,   Jl.   5,  722.  905.  p.Jil^S*:,'''-  «»-.^^^  '^       M 

..»s.^.k:«  5-*  -5^  ^••.** j     \  j  Praes.  rtyiotia^ai^   sich  versammeln, 

späterhin  ist  s.e  Gott.nn  der  Jugend,  jj   ^^^  Yll  wofü^  Buttm.   ausführl.  Gr! 

*W^^9^>  oi;,  o  ij]ßri)^   dt^r  mann-  §.  114.  p.  (53.  nach  Aristarch  r^yi^i^ia^oA 

bare    Jünglig.     y.ovQot    ^ßtjtai,    h.  lesen  will. 
Äf erc.  66.  ^yeQd^v,  ep.  st.  ^yi^^aavy  s.  «y£«^a>. 

rjßciifUj  s.  ^ßdo).  rjyjjla^ü)  (ep.  Nebenf.  von  fiyiofutC)^ 


fahren,  leiten y  nit  Acc.   nvd.  Od«  ioidilj^  Od.  8»  64»  ferner:  vnvos^  ptotroCf 

17,617.    xaxöv  fiÖQOP  ^ytfAtxCHP,   ein  b^-  Od.  4»   S99*     überhfK.     q>Uau    xaX    ^dv 

mes  Geschick  mit  sich  führen  d.  i.  er-  iariy  Jl.  4,  17.    7,  387.,    Od,  34,  435. 

tn^en.  Od.  11,  617.  ''^Od.  2)  übertr.  vom   Gemäthe:   behaglich, 

vymwQ^OQ0g,o  Q'ydofAtii'),FiSihreT^  heiter.    Oft  das   Neutr.  ^6b  als  Ad v. 

dvttoiov,  Bein,  des  Hermes,  h.  Merc.  14.  besonders  ^Jvyf^Äv,  behaglich,  hferz- 

Anführer,  Heerführer,   in  Verbdg.  Hch  lachen,  Jl.  2,  270. 

mit  fudorxeg^  Jl.  2,  79.  4,  393.  .    7]^^  poet.  st.  9,  oder. 

rjyoQdaad^ei  ep.  «t  ^yo^a&Sy  s.  äyo-  ^e,  ep.  st.^  riet.,  Imfi,  v.  äfju. 

^o^aL  ^           . .  .    rjeidsiv^  '^eidrjy  veidj]gy  ep.  Plqpf.  z. 

rjyOQOUVZOj  ep.  jit.  ^o^vxo,  ▼.  dyo-  o2*t,  s.  EIJSl. 

^°^**                                                       .  viXiog,  6,  poet.  st.  ^Xiog  (fUjy),  stet« 
170^,  Conj.  poet  nnd,  verbindet  wie  jn  poet.  Form;  die  Sonne.    Vom  Auf- 
y,a£,  zwei  Wörter;  zuweilen  geht  ti  vor-  gange  derselben  steht  meist  äviivai,  ein- 
her,  Jl.  9,  99.  —  <(f^  yal,   und  aUch,  mal  avoQoietv^   Od.  3,  1.  n.   dvaviXa^at, 
oft  li^etrennt  durofe  ein  Wort,  Jl.  6,  822*  Od.    10,   192.    von   der  Mittagszeit, 
1,^4.    2)  folgt  am  meisten  auf  ^^r,s.^.  ^<yoi/  oiQavöy  äfKpißaivsi^  Jl.  8,  68.  vom 
TjSea^  ion.^st.  06iVf  Plqpf.  za  olda,  Nachmittag,    fistsvOrasvo    ßoiiXvtdvdSf 
s.  ^El/IQ.  Jl.  16,  779.  od.  £1/^   Inl  yttiav  n^T^dns' 
rjdrij  Plqpf.  V.  EIJSl,  ttut   Od.   11,  18.    vom   Untergange, 
fidf),  Adv.  ((f>;),  schon,    eben,  jam.  ^^^y  InMfo^  xaradtia  u.  IfAitinttiv  'üüs«" 
l)von  der  unmittelbaren  Gegenwart  :vi?v  ^^>   J'-   8»   ^85.     2)  9>ao?  ^eUoto,  das 
i}drjod.^dn  vvv,  jetzt  eben.  Bei  einem  Sonnenlicht,   dah.   ^m^o^  ^«A^io  6q&9 
Präterit.  kann  es  durch  eben,  u.  bei  =  le»>en,  Od.  10,  498.    3)  Zur  Bezeich- 
einem  Futur  sogleich  übersetzt  wer-  nung   der   Weltgegenden,   des   Ostens 
den.     2)  von    vergangenen   Dingen:  ";  Westens,    Od.   1,   24.  —  n^bg  'Hat 
8  c  h  o  n ,  b  e  r  e  i  1 8 ,  Jl.  1, 260.  ifdrj  notk  ^     Bai6v  t«,   im  Gegens.  v.  ^6ipog,  ge- 
Ttdoog,    schon   einmal   früher,  Jl.  1,  463.  ««»   Frühroth    und  Sonne  zu,    bezeicb- 
a)  von   unerwarteten  od.  längst  erwarte-  »et  stets  den  Osten,   nicht  Osten  u.  Su- 
ten  Dingen:  n^ri  vvv,  jetzt  endlich,  den,  indei^  der  Dichter  nur  zwei  Him- 
Jl.  1    456.  melsgegenden   Kennt,   die  Licht-   und 
i^iknnrf,    r\^^   h/t    A/«r   s^^j..,^..   «^^h  ^**  Schatteoseite  oder  den   Osten 
9?do^mt,  Dep.  M.  Aor.  ^aa^,;v,  sich  ^Vesten,   Jl.    12,  239.   Od.  9,  26. 
freuen,  sich  ergötzen:  i70aro9r/yo)v,  "'     ,     yi        *        -^rti         aZ^    P^^^S 
Od.  9,  363.  t  r\^}'  ^^T^'    "•  ^^^^^^^  H^»-   ^«^«'- 
voog^  €0C,  «^o,  Vergnügen,  Freuf  ^rsn,^^    «         ^      *    ©m       /i^*-*  «^ 
de;   Genufsj  <rUf,  W  am  Mahle,  p„S   .i„t.?' ?;T'fi^,?^'H^l^T«^^ 
.Jl.  1,676.   i)tUm.iiioi,  unsere  Fregde,  f°;'?i  """"L^ijfl  ^"•h„P*''nV 
Jl.   11.  318.''^2)  Vortheil,   Nutzen.  Jf  ,^6^    d"r  lur^^hVet«     h  W* 
nur  ep.  zC  ^o.  T<äv  ,Vof,  welchen  Nutzen  *T  "f"  "•    «!i„.r!Z.Mi«»V.!  !>«;.«' 

habe  Ich  divon,  Jl.  18,  80.  Od.  24,  405.  f"  ^"*Sp!"?*H^T'^i'""*"^iVk*' 

^  c^     /,       '             c     c  ,   .        '   ..  -  u.    s.  Hinder  sind   Aetes   u.   KirKe^ 

^Tiövyekog,  cozog,  o,  ??  (y«i«j),  suf,  Oj    10,  13?.    Er  erhebt  sich  im  Osten 

lachend,  Beiw.  des  Pan,  h.  18,  37.  ^„5  dem  Okeanos  u.  senkt  sich  am  Abend 

rjövenrjg,  eg  {iTtog)^  süfs  redend,  in  denselben.  Die  Nymphe  Neära  ge- 
lieblich redend  (mit  holdem  Ge-  bar  ihm  die  Phaethusau.  Lampetia, 
sprach,  V.),  Beiw.  des  Nestor,  JK  1,  welche  die  Heerden  des  Vaters  in  Thri- 
248.  t  — .  aüfs  singend,  doMg,  Mov-  nakia  bewachen,  Od.  12,  132.  Bei  ihm 
öae,  h.  20,  4.  32,  2.  schwört  man,  denn  er  sieht  u.  hört  alles, 

"^rjdv/iiog^  OV,  poet.    st.   iJdüVi    süfs»  ^^'  ^>  2'^^-      ^^   verräih   dem   Hephä- 

angenehm,    Beiw.    des    Schlafes,    h.  s tos  den  Liebesbandel  der  Aphrodite 

Merc.  241.  449.  (nach  Buttm.  Lex.  I.  p.  «»"  Ares,   Od.   8,  271.     Rosse  u.  Wa- 

1B2  urspiüngl.  mitDigamma),  s.  yi}(fi;tfOff.  S«»   werden   erst   in    h.   Merc.  69.   er- 

ct/             ^       ,        X      ..  ^              .  wähnt.     Später  nach  Hom.  wird  erst He- 

^dv^Oiro^,Ov(7it'vß)),sufs  zu  trin-  ü^,  „i^  Apollon    od.   Phöbos  ver- 

ken,  lieblich,    olvog,   »Od.   2,  340.  mischt. 
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'  c^ ;       .      /  ,  l^Ci',  ep.  St.  i;v,  8.  f?^^ 

vo>),  einmal  zweier  Endung :  t^cfiff  aürm;,  S/     ^'             ;               , 

Od.   12,   309.    Superl.  ijdiaxog.   Od.    J3,  V^Q^f  «P-  «*•  «^f«>  ••  «^e- 

$0 — 1)  angenehm,  süfs,  lieblith,  ^sqi&Ofxai,   ep.   gedehnte  Form  st. 

von  sifiullchen  Empfindungen:  yom  Ge-  aei^ofiai,  3  PI.  Praes.  ^e^i&ovraiy   han- 

•chmack:  oli/o^.  Od.  2>  350«  3,  51.  vom  gen,     achweben,     flattern,      von 

Geruch:  ^dßtj.  Od«  9,  210.   vom  Gehör;  Quasten,  Jl.  2,  449.   von  Heuschrecken, 


trau  ty 
der  Jl.  meitt 


Jl.  2ty  12.    öbertr.  &i€X6xi^mv  fi^iviq  $«•  0,  396*   17,  575.  *■  Ihn.  erm^rdele  lutbit 

ifi&ovtttt,  der  Jüngtinge  Sinn  ist  flauer-  s4eb«i  andern  Sdhnen  Achilleas^   ab 

bafr,  Jl.  3,  108.   *  Jl.  er  Thebe    er^>berl»9  JL  6,  415.  cf,  23, 

Moiy  8.  4ija.  Ö26.    —  2)   eia   Imfcrrier,    Gastfreund 

jU     'o  «  .  ♦«.  /^        rr  j  ÖÄ8  Friainosy   ^reicher  den   Lykaon  ' 

mqißOLa,  7],  ep.  st.  ^e^/?otcr,  T.  des  ^^    ^^^   Sklav^ei    befreite    und    nacb 

Eurymachos,  eines  Sohnes  des  Her.  ^yjgbe  sandte,   Jl,   21,  40  ff.    (Nacb 

mes,    zweite  Gemahlinn   des  Aloeus,  Damm  von  äerög) 
Stiefmutter    der    Aloiden,     Otos    und         j/  /  , 

Ephialtes.    Aus  Hafs  gegen   ibre  Stief-        W^  T  *^  ^'''  f^^'^^'         ^.     ^ 
söhn«   verrieth   sie   dem  Hexmes   den      JIQ:  f>  von  welchem   ep    die  Casus 

Ort,   wo  jene   den  Ares   gefangen  hiel-  '>^»»5»"  n^Q'>Sf  ¥9h  ¥f^  ^w  ^4^  gebildet 

len,  Jl.  5,  389.     CEgißcia,   nach  Herm.  ^^?^.*'!:  ,        ^       ,  ,^    ^ 

Bubulinay   oder  wohl  die,  welche  viele        rjJeiog,  eirjp  UOV  (»J^oj), 

Rinder  einbringt.)  !'«*>>  v«rlb,  tbeuer,  in  df 

^igcog,  rj,  ov,  ion.  u.  ep.  st.  &i^o,  J»  ^"'s^t'it  3^7"^^'^^^^  wJYmme; 

(cJi^li),    im   Morge»nebel,    in    der  f'   ?f  ^^%^"i  ^^-   22,  329.  wo  immer 

Frühe,   früh,  Jl    1,  497.  657.  3,  7.  u.  «^^r  altere  Bruder  von   dem  jungern  an- 

Od.  9,  62.     Vofe  leitet   es   richtig  von  6f>^^det  wird}    mit    17*«^    ^*y«^V,   ge- 

^,j^   ab,    in   wiefern  gsna   früh  alles  in  D^*^^**  ^?f  ^^i^^T^iU!;!/.! 

Morgennebel  verhüllt  lieg^  er  übersetzt  Herz,  redet  Achilles  den  Schatten  des 

dah/r:  in  neblichter  Frähe,  Jl.  1,  Pairoklos   an,   Jl.   23,  94.  und   Eumaos 

497.   u.  aus  dämmernder  Luff,  Jl.  3,  7.  "!;»S^«.'*  PmI*'"'"'  f^''''''^t'  ilj 

Buttm.  in  Lex.  I.  p.  119.    leitet  es  von  147.     (^»«  Ableitg.  von  |^o,:  einer,  mi 

*       fröb    ab  ^^^   ""^^   umzugehen    gewohnt  ist,   ist 

^^  \        *i''     j?     /^t.    N    ^        ^  die  wahrscheinlichste;  unwahrscheinl.v. 

»t.  Aecotidiii,  was  der   fernen,   dunkeln-         ^'i  ^^ /•  .    .«    \      .. 

den  Luft  (4e)  ähnlich  Ist,  luftartig,        Vfog*  ^og,TO  (lon.   V^»^)' .f«' 

nebelig,    dunkel,   Beiw.  d«  Meere.  ^»'""'«'SiU;    «»*»'*J.  ^ » »^ »  ^ >  '  V 

yon  der  bläolicben,  neblige»  Farbe.  Od.  ^  o  h  n  o  r  t,  nur  von  Thieren    Ton  Ros- 

2,  263.  4,  482.   der  Grott«,  Od.  12,  8».  ""i  •>'?,  ^*''"""'*"'  <^*'1*'   .  j^i 

13,303.  u.  yon  einem  fernen  Felsen,  Od.  3\.  6.  611.  16,  268.    von  Schweinen :  das 

12,  333.    n.    von    der   Fernsicht   eines  «ST^»»»»',«  ^,"Ser.  Od.  14,  411. 
Mannes,   welcher  auf  der  Warte  siial,        V^"'  J«  ^^^ftt)*    ^\  °!®  »P«"«»,  "'« 

Soaov  fitoottdis    itnjo    tdtv  6a9aXtM>iaiv',  man   anf  den  Weg  nutnimmt,   Re»/«- 

wie  weit  die  neblige  Ferne  ein  Mann  kost,  Wegkost,  Pr<Mj9f'''«>  O"- * 

nit  den  A»gen    ersiebt  d.  b.   so   weit  2*9.  410.  4,  363.  5,  266.  9,  211  12,  329. 

ein  Mann  nit  den  Augen  die  bKulicb«  überhpt.  Speise,  ««hrung,   auch^w- 

Ferne  des  Meeres  erreichen  kann,  Jl.  Sj  J'«»»'  '<»«»  Nahrung  der  Wolfe,  Jl.  1*  183. 

770.    IVIan  nehme  das  Wort' aU  Subitaa-  2)  Spreu,  Hülsen,   sonst  tf^ve«,  wie 

tlv;    Köppens   Erklärnng   ^toottdis    als  <J«e  Grammatik,   ^tcv  »tjfuav  xa(f^aUtn' 

Adv.  wie  i,tooHdioK  ist  nnrichiigj  denn  erklären.  Od.  5,  368.  J   es  ist  aber  wohl 

es  ist  nicht  gleichbedeutend  mit  |y  &iqi,  b»«»  metonym  seh  gebrauchf,  S.  Nitzsch 

wie  die  Sehol.  erklären.  »»  d-  St.    (Die  Grammat  leiten  es  ab 

izo6ui  C4),   nebelig,   dämmerig,  9^»^*«^  .^»   -"  Z^««*    ?P*'"?   "'f 

dunkel    finaler    Beiw   des  Tartaros,  was  sich  leicht  bew*gt(Spreu),s.Thierach 

Jl  8,13  'u    von  "4o^*Xu„,er4eh  und'  Gr.  §.  166.  2.     (lot.  »«  S«wöhn"ch  lang 

Schauenseite,  Jl.  1^  240.  (finsteres  Dan-  •»  «*"  „A""'  7*"".li""^  a^:  %!^' 

kel  V.),  15,  191.  daher  ^«?ö«vr«  y-iXivS«,  ?2,   329.    und   am   Ausgang   des   Verses 

j.    l    .        TU-  j    j.    nLj  -  rkj  nn  tu  ist  es  mit  Svnizese  zu  sprechen.  Od.  6, 

die  finstern  Plade  des  1  ödes,  Od.  20, 64.  ^  ^^  312.   vielleicht  auch  richtig  Od. 

rjeQO<pdiiis,  tog,  r;  (qMaäm),    im  5^  369,   ^«a»'.) 
Dunkeln    wandelnd,    in    Dunkel        «je,  ep.  st.  J?«,  Impf.' v.  t/ui 
gehüllt,  BeJw.   der  Eriniiys,   in  so         i.,'  „■.    c    '        ^    v.  .„  „,__ 

fern  sie   den  Tod   und   unvorhergesehe-  ^  J?*^««?,  0,  ep.   st   V^toi,  dlnmMn. 

ne.  Unglück  verhäng»,  » Jl.  9, 57^19,87.  bare,  "•«»»  unverhe.rathe.c  Junglng, 

5      r  »'  '  '  Junggesell,   na^Osvog  r^i^sog  tSfJi.lfi, 

7j8Qoq)0}vog^  ov  Cgxov^),    die  Luft  593.22,27.  vvfigiMt'  ^Ueoi  u, 0^.11,28' 
durchrufend,  d.  i    im  Freien  rufend,        ^j-         pj     ^  ^   ^.^^^^ 
hellrufend,  Bei w.  der  Herolde,  Jl.  18,         i..^^  ,7 

606  +  (dompfrufeud,  Vofe,  nicht  passend.)        1?«?«,  s.  <i*aoa>. 

^Hetiwv,  wvogj  6,  1)  König  der  Pia-        rfioeig,  eMa,  €v  (^icSv),  geüfert, 

kischen  Thebe   in   Kilikien,    Vater  uferig,   Jl.  5,  36.  t  Beiw.    des  Ska- 

der  Atidromache  und  desPod^s,  Jl.  mandros,   um  die  bohen  Uler  desael- 
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ben  SU  bes^ickncn)  V.  am  g ehft^el-  nicht  des  dtaclMl  des  Treiben  empfiui« 

ten  Strand  d^s  Skamandrotf  nach  den  hat^  ungebändiet»  aagezähnt, 

der  gewöhal.  Ableitg.  derGrammat.  von  *  Jl.  6,  94.  275. 

^l'i&v,  övos,  eigtl,  ^lordeis  u.  durch  Syn-  mciozog,  7],  ov  (Snperl.    von  Adv. 

kope  f^XoBiii  £tym.  M.  -^  Bultm.  Lex.  II.  ^xo),  nur  ii^iazog  cf'   ^v  iXavvifJuv  ä(ffMt, 

p.   23.  leitet  es  von  ^iOK^  verwdt.  mit  .er  vrar  der  langsami te  einen  Wagen 

tlafxivi^f  An,  ab,  und  giebt  ihm  die  Be-  za   lenken,  Jl.  23,  581.  Wlf.  f    Andere 

deutg.  grasig,  auumgeben.  schreiben:  ^mavog  als  Superl.  za  ^üamr, 

rjiov,  ep.  st,  ^eaav,  Impf.  v.  iS/u.  der  geringste,  schlechteste.  Bnttm. 

""H'iaveg,  ai,  Eione»,  ein  Flecken  in  Lex,  I.  p.  14.  halt  nur  ^xtatog  für  rich- 
Argolis,  in  der  Gegend  des  Vorge-  tig,weilesdieBedeutg.:  der  schwäch- 
birges  Skylläon,  später  Hafen  der  «t«  hat,  wiewol  er  in  r^tt  den  rechten 
Mykenäer,  JI.2,  5«1.  Strab.  Positiv  zu  »Jaaov,  ^xtata  erkennt 

^H'icvevg,  ^,  o  (der  Uferbewohner),  i?xw,  kommen,  gekommen  seyn, 

1)  ein  Grieche,  von  Hektor  erlegt,  immer  mit  dem  Begriff  der  vollendeten 
Jl.  7,  11.  2)  ein  Thraker,  Vater  des  Handlung:  tfjU&sp,  Jl.  5,  478.  eis  Wc£- 
Rhesos,  Jl.  10,  435.  ^^^^  Od.  13,  325. 

TJiog,  o,   Belw.   des  Phobos,  von        rjlaxäza,  xd  (PI   vom  ungebränchl. 

nnge^yisser  Ableitung,  Jl.  15,  365.   20,  v^dxavov^,   die  Wolle  auf  der  Spin- 

162.  h.  Ap.l20.  vrabrscheinl.  derFern-  del,   od.   die  Fäden,    velchc   von   der 

treffe ndte,  Vols;   nach  Schol.   st.  ItjXs  Spindel  ausgezogen  werden.  Od.  6,  63. 

von  Xfjfu,  oder  richtiger  von  der  Stamm-  daher :  rjAdxava  axQw<pe[v,   Fäden  abspin- 

form  iW,   ¥rie  ftof ,   ep.  ijto^  wie  fikiog  "«»  (Vofs :  der  Wolle  Gespinnst  drehen), 

u.  r^iXioq.    Aristarch  wollte   es   dagegen  ^d«  ö»  306.  7,  105.   u.  axQOfpaXU^uv^  Od. 

fj'iog  schreiben,    ^ach   andern  von   Ido-  IÖ,^816.  ^         ^ 

ftae,   der  Heilende  (aber  Phöbos  er-        Tj^axan],  7]^  eigtl.  das  Rohr,  dann 

scheint  nie  als  Gott  der  Heilkunde)  oder  überhpt.   was   aus  Rohr   verfertigt  oder 

Ton    dem   Ausruf   /ij,   /i),    womit    man  ihm  ähnlich  gestaltet  ist,  die  Spindel, 

den   Apollo  anrief  (davon  finden   sich  der  Spinnrocken,  JL  6,  491.   Od.  1, 

Sparen  erst  h.  Ap.  600.).     Buttm.  Lex.  357.    (wahracheinl.    von  ^Wxa»>    hb- 

I.  85.  hält  es  fftr  eine  Abart  von   küs  dreien.) 

^•>/^.^'  ^laxatovy  t6,  s.  ^JUhtatot. 

T^iücev,  ep.  St.  ^tcftcv,  s.  stfu.  tiXäaa,  Aor.  z.  iZai^i^m. 

^tx^TjjAoT.  1.  P.  V.  ätaaa,.  ^Xaaxd^co,  poet.  verlängerte  Nebenf. 

r/iCüVf,  ovog,  ly,  ep.  st.  »c&r,  Batr.  13.  von  dXdaxo),  umherirren,  Jl.  18,  281. 

das  Meeresnfer,  Gestade,   Küste,  Od.  9,  457. 

Strand,  Jl.  %  92.    Tjt6v€g  ngoijxovaai,  rilaoxio   (Nebent  v.  &XdoiAai\  poet. 

hervorragende  Ufer  oder  ins  Meer  lau-  verlang.  ^>laaxapQ>,     1)   umherirren, 

fende  Sanddunen,  Od.  6,  138.  umherschweifen,  umherstreifen, 

rixtx,   Adv.   (d*j^),     1)  schwach,  von   Menschen,   Jl.   18,  281.    von  Thie- 

nicbt    sehr,     sachte,     leise,    ^Aa  ren :  xai^'  ^Ui/v,  Jl.  13, 104.  umherschwär- 

4xof£ik<r,  JL  3, 155.  vom  Schlage:  sach-  meo,  Jl.  2,  470.    2)  Act.  mit  Acci  ver- 

te,  sanft,  Jl..  24,  508.  Od.  18,  91.  vom  meiden,  fliehen,  —  lixbv  fidrog^  Od. 

Gange:    sachte.    Od.    17,   254.      vom  9,  457.    wenn  man  nicht  ^Xvaxd^ei  lesen 

Schimmer:    ^;ra    avUßoweg  I4a^,    vom  mufs,  vergl.  Herrn.  Orph.  Arg.  439, 

öl  sanft  glänaend>   Jl.  18,  596.    (nach  jjAaTO,  Impf.  v.  äXdo/xat. 

vlff^^n"**-^  !!*•  Ve«-gleichung  und  so  ^ig         ^^^        ^^^^^^^ 

Vofs:  hell  wie  des  Öles  sanfter  Glanz).  >iji^^  „.'     ^r^..  «,.      u    j«   t     j 

2)  überhpt.  etwas,   ein  wenig,  fjn*  w.  i^'^'?\^'ff' ^*''^*li^^^^^ 

1^'  -^r.e«,  JL  2%  336.  u.  ^.«  ««ea-  S?^»^^  ^^l?   betreffend,  ^;    Äi/*j;»^ie 

y.JUituv  xifpaXfiy,  ein  wenig  seitwärts  bis-  J^leer,  Bewohner  von  Elis, Jl.  11, 671. 

gen,  Od.20„308.    (Richtig  nimmt  Buttm,  ^HXixzQijy   ^   (CoruadOy   Herrn,   die 

I^es.  L   p.  IS.  als  StammvMNrt  ixijy  an.  Glänzende),     1)   T.   des   Okeanos  n. 

II.  alfiGnindbedtg;  schwach,.!],  erkennt  der  Tethys,  Gemahlinn  des  Than- 
darin  den  echten  Positiv  zu  y^daatv,  ^xi-  mas^  Mutter  der  Iris  und  der  Har- 
otosy  anders  Thiersch  §.198.  2.)  pyi«»»  b.  in  Cer.  418.    2)  =s  ./iaoSixij, 

f ^a,  Aor.  1.  V.  IV'.  T.  des  Agamemnon  ^      ^ 

rjxäxe,  s.  üxaz^Cco.  rjlexTQOv,  to  n.  rjlexTQog,   o,  ?/, 

5    /  '^  Elektron,    entwed.   Bernstein    oder 

^xBoaWy  Aor.  V.  dxi^f^fi^.  ^Ine    M  e  t  a  1 1  m  i  s  c  h  u  n  g    ans    Gdld 

7}X9frvögj  7]^  oPf  ep.  st.   üxeotos  (x«-    mit  etwa  einem  Fünftel   Silber.     Vor- 
<rrö^),  nngestechelt>  vom  Rind,  das  noch    lügUch  »öchte  die»  Od.  4,  73.  aasiiieh- 


nen  deyfiy  vro  es  »wischen  Gold  and  Alter^  Ansgewachsen^    gleichal- 

Silber  als  Zieirath   der  "Wände  genannt  terig  von  Rindern,  Od.  18>  373.  f 

wird;    aber  in   Od.   15,   460.   18,  296.  tJXloQj  pros.  Form  st.  ^iho^,  w.  m.  w. 

Cx^vaew  SQfMor,  ix^y  fietä  d' JUxteoKfif^  "Hhog,,6,  ep.  'HÜiog,  w.  m.  s. 

isgro)  kann  man  eher  ein  goldenes  Hals-  '^cn,^   ,;(^^  S  /'wm          n  t    j-          x. 

baV  mit  Ben>.teinkor.ll'n    verstehen,  ,  ,  ^'•'^'Jf?^'  V^,tiT.  t'JTI.I  ■ 

w«    iK    1A     ir..<i«a<h     r>.i  nA    9    19    ^^  ^(xo/Jtai),  EI  IS,  westliche  Landschaft  ira 

Ep.  15,  10.    Eustath.    zu  Od.  3,  73.  er-  po|ob!onnea     welche  von  Arhftia     Ar- 

wähni  R^iHmi  •  *r  nennt  Ha«  Rnsiere  uJ-xhäju.  »«lOP'Onnes,  ¥^eicne  VOD  ACnajB,   Ar- 

wannt  Beides  .er  nennt  aas  t^rstere^^  kadien,  Messenien   und   dem  Meere  be- 

J^nTe«  e  „f^^Ä'hnnT  vnn%  T^eiUn  «ränztVurde.     Hom.    kennt    nicht   die 

nennt  es  eine   Mischung  von  3  1  heilen  "  -»^.^  i?:„»i.«:i.,«-   ;«  v^t\      n^- 

Oold  u.  1  Theil  Silber  -Vofe  zu  Vir«.  TL  ,/„      '    Ä.  L^.  'p  nT"n?; 

Ed.  6,  6a.  Ottfr.  Müller  (Archäol.  p.  35 )  Ä^i^ ».rJa-r  h^r«! Lfni  «..»'* 

Battmann   Schrift,    der  Berl.  Akadem.  E  P  « • '  v«"» _•»«  »»"«cheDde  Staam, 

der  Wissensch. 
eaUcheiden  für 
fiehmen   Pass« 

zu  Od.  1,  238 },   ..  •--;--;•  -  '7  -y-  „ur  den  Acc.  "UXida  in  den  anget  ^^^^ 

MeUllmischung,  vergl.  Pilthey   de  Ele-  ,     .  ,„,             ,         -                 |      g     . 

ctro   et   Eridano.   1824.    (ohne   Zweifel  brauchT                                    üwötadt 

stammt  es  von  w^l^xrcöp).  ^^''iv      \              ,, 

97/,£xra;(},  ooo^,  o,  die  strahlende  5,^    ;                     ,                        : 

Sonne   als    Subst.   Jl.  6,   514.    u.  Adj.  7]AlTO^i7ivog,  OV  (äXttalvto; fitjv),  eigü. 

^XixtwQ  "Ym^imv,   der  strahlende  Hype-  d«"  Monat  verfehlend;  un zeitige  zu 

rion,   JL  19,, 398.    h.   Ap.   269.   (wahr-  früh  geboren,  Jl.  19,  119.  t 

scheini:  von  einem  Stamme  mit  ^liog).  rilxriae,  Aor.  v.  iXxito, 

TjXeog,  97,  Qv  (rjXög)f  verwirrt,  thö-  ,   rjlog^  o,  Nagel,    Zwecke:    nur 

rigt.    tp^ivag  riXiij   beihürt  im   Sinne;  als  Zierrath   am  Zepter,   Schwerte  und 

unsinnig.   Od.  2,  243.     2)  act.   bethö-  Becher:    axrjnxqovy   ;^fi;a«toi?   ^Xoust  *r«- 

rend,  olvog.  Od.  14,  464.  vergl.  riX6g.  naQ/ndvov,   mit  goldenen  Nägeln,  Stiften 

inlrjkmo,  Plusqpf.  v.  li«iJr(D.  beschlagen,   Jl.  1,  246v  cf.  11,  29,  633. 

^UßäTOg,  ov,  steil,  schroff  auf-  ,  A?' ?'  ""L^f '^^^l/^TnnLl!."!!' 

ateiir^nd    tiberhnt   «ehr  horh  rhoch-  tno^  »«*>*•     q>e^yccs  rj^i^    Sinnloser,   Jl. 

Jeth^r:?,^ÄÄ^^^^  fÄ  ^'^AV  ^T"  ^'t'  "•  "•  ''•^• 
bei  Hom.  als  Beiw.  v.  ndrot],  Jl  15,273.  ?J:^y^^^  Aor.  zu  tQXo/uti, 
16,  35.  Od.  9,  243.  h.  Merc.  404.  Od.  Hlvaiov  neöiov^  to,  das  Elyai- 
10,  88.  13,  196.  und  von  Bäumen,  h.  sehe  Gefilde,  Od.  4,  663.  ein  schö- 
Ven.  268.  (Doch  hat  Herrn,  den  Vers  nes  mildes  Gefilde  am  Westrande  der 
als  unächt  eingeklammert.)  Die  Ablei-  Erde  (dies  deutet  der  Zephyros  an)  am 
tung  ist  ungewifs;  die  gewöhnlichste  Okeanos,  wo,  wie  im  Olympos  selbst, 
Ableitung  ist  von  ^Xiog  und  ßa(v(o  (App.  nie  Sturm,  Regen  oder  Schnee  ein- 
txifYiX;»],  l(p"  f,  ö  rjXiog  nQcSxov  ßdXXei  od.  tritt,  sondern  immerwährender  Frühling 
ig  6  f}Xiog  fAÖvog  Inißaivec),  nur  von  der  herrscht.  In  dieses  Gefild  versetzt  Ho- 
Sonne  beschritten,  worauf  den  ganzen  mer  vorzügliche  Helden  und  Götter- 
Tag  die  Sonne  ruht  oder  sonnenhoch,  lieblinge,  namentl.  den  Rhadaman- 
himmelansteigend;  oder  nach  an-  thys,  S.  des  Zeus,  Menelaos,  und 
dern  von  ^Xög,  verwandt  mit  üXtuTv^  u.  läfst  sie  da  mit  dem  Körper,  ohne  den 
also  =dvißaTog,  unzugänglich,  oder  Tod  zu  sehen,  fortleben.  Diese  Gunst 
von  äXtTitv  u.  ßaivo)  st.  dXuößatog,  wor-  wird  letzterem  als  Eidam  des  Zeus  za 
auf  man  leicht  fehl  tritt,  cf.  ^XitöfAtjvog^  Theil,  Od.  11,  603.  Ob  es  als  Eiland 
Eiym.  m.  u.  Buttm.  Lexil.  2,  p.  182.  u.  «der  Gefilde  am  Okeanos  zu  denken,  Ist 
Spitzner  zu  Jl.  15,  273.  nirgends  im  Hom.  deutlich  ausgedrückt; 
Zio-za^  Aj  /«,  N  i.»  1-  1!  u  Hesiod.  op.  169.  und  Spätere  nennen 
T^^^Of,   Adv.   («A£ri,   hinlänglich,  i^geln   ^er    Seligen,    s.   Völker 

^i''a^n''^A''^'.oT^^  ^^'^'*  "''^'^'  ^*-  Hom.  Geogr.  §.  78,  p.  156.    JVitzsch  zu 
c  J\       c  ^^*  *'  ^®3-  (^'  '^^^^^^  =  ^^^'^f  Kommen), 
rjkiHiri^  ^(i^itOyüberhpi  das  Alter,  rß^ov,  Aor.  2.  zu  &lya/vfl>. 
Lebensalter,  o^/air,    das  Greisen-  ^'3,.      4^,   „„  üi.^    .  ^. 
alter,   Jl.   22,  419.    vorzügl.   aber  das  ^^^/   ^^'^-  ^"  ^^^^^^^A*«*- 
kräftige   Alter  von   etwa  18  bis  50  ^^(o^riv^  Impf.  v.  äXäofiat. 
Jahren.    2)  collect,  die  Altersgenoa-  HXcivrj^  ^,  St.   der  Perrhäber   in 
seJi»  die  Gleichalterigen,  vorzüg).  Thessall-en   (Phthiotls)' am  En ro- 
dle^ Jugendgenpssen,^  Jl.  16,  808-  "*"  Jl-   ,  tas,   spater   ji€if*6tnj   nach    Strab.,   Jl. 
.    fjh^^  txog^  o,  Tjy.TQ,    imt  r*^^fen  2,  739. 
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*  ^fia^  ärog,  to  (tfjfu),  Wurf,  Wer-  fjfi^og,  ov^  zahm,  geilhmt,  ;njv, 

f  en:   ^fiaaev  äffiaxofy  an  Speervurf  sehr  Od.  15>  16!2.  f 

ansffeBeicbnety^Ji.  23,  891.  +  '^fiixBOOg^  7j,  ov  (^^^f^O,  tfnser,  na- 

^Sf^ä&lriy  71  y  Einatbia>  Landschaft  der  ig:    I9*  ^/ndu^a  sc.  d6/iara,  vitadai, 

tfw.    den  Flüssen  Erigon  and  Axios,  zu  dem  Vnsrigen  d.  i.   nach  HaUse  zu- 

Mördlich  über  Pierien,  Jl.  14,  226.  h.  rückkehren^   Jl.  9,  619.  Od.  15,  88.   ds 

Ap.  217.  später  ein  Theil  vdn  Makedo-  ^fiiuQov  sc.  tfcu/ia,  Od.  2, 65.   ^fxiu^6ydtf 

Bien    (vielieicht  von  ^/Jia&og  =.  ä/ua^ogf  Od.  89  39. 

aandig).   ^  ij^t,  eigü.  att  tu.  <prifjUy  nnr  ^  3  Sg. 

rj^a-B-oeig,  ecoa,  ev  {RfjiJu9og)j   Ion.  Impf,  sprachs,  immer  nach  einer  an- 

at.    dfitt96$igy    sandige    Bein,    der   St.  geführten  Rede;  einmal  mit  Subject,  Jl. 

Pylos,  w.?il  sie  an  der  Küste  la^,  Jl.  6^  390. 

2,  77.  u.  aufserdem   noch   an  14  Stellen  Vfii-,  halb  in  Zosammensetzongen. 

stets  BvXog  ^fMz&öeig,    Die  Ableitg.   Yon  ^(uidtii^g,  ig (dal(o)yh Alb v erb lannt 

einem    Flufs    Amathos     ist    an  wahr-  ^«17^,  Jl.  16    294.  + 

acheinlich.                                  c.o\^  n  vU^^og,  0  (^eög),    Halbgott,   als 

ly^Oft  (eigtl.  Perf.   P.  von  £ß,   id(o\  Adj.  h^lbg6ttlich,  ^^i&ifüy  yivog  äv^ 

Impf,  j^iyv.    Besond.  lon.  Formen  sind:  ^^^^  j|    jj^  23.  t   h.  31,  18. 
3  PI.  Praes.  s^vtct  v.  ep.  tXatat  st.  ^vrai 


j?|<ae,  Ärog,  To,  poet   St.  §,/^f«,  der  743,   ^.     y     ^i^  ^         «shwierig  z« 

Ta«:   -^tt^^ejov,   «.   d»o,e<v<Jv,   der  lähmen,  Jl.23,664.  und  man  gebraachte 

Winterta«,   Herbsttag,   Jl.   fer-  ^.^   besonders   in   Gebirgsgeginde«  (da- 

"*?•■  TT  "?*'*'"''  '"»/'"'%•''"*«'■  verbanR.  ,„„  ^^       j    ^  )  ^„„  £ifh*„  der  Last- 

»ifsvoile  Tag  =  der   TodesUg,   Jl.  8,  prägen  und  zum  Aclcerbau,   Jl.  10,  363. 

??-«~.ii*''/^T'  «>"  Tag  der  Freiheit,  od?  8,  J24.     Unter  den   Uden   Maul- 

Jl.  6,m.dovlcoy,  iyay,ocu>p,  der  Tag  ^^^^  j^  paphiago„ie„  (j|.  2,  852)  ver- 

der  Knechtschaft  des  Zwanges,   oft  die  „^^t    Koppen     den    Dschiggetaj, 

Knechlschaftselbs«,  Jl    6,  463.   16,836.  *,„w  Am.oa«,,  Linn.    2)  alsAd^yoc 

77  ^^^'a^"'  ^*\^'S  der  Verweisung,  ^''^          Manliselföllen,  Jl.  23,  266: 

Jl.  22,  490.    n.   vdaziuov,   der   Tag   der  "^  <         /^       ^     ^'  /  \f,        \     m    iv 

Rückkehr,   Od.  1,  9    -  in'  Ij^J,  auf  V/^^^J^^'^P/k^"  ^Z^i''"'}'  Äf'V 

deoTag,  Tag  für  Tag,  täglich,  Od.  ?i'.''p«'".  ""'  ""^'^ Schneide,  *JI.  23, 

2,  284.  12,  105.   an  einem  Tage,  Jl.  10,  851.  868.  («  .wegen   des  Verses  verdop- 

48.  einen  Tag  lang,  Jl.  1»,  229.  P*'.''v    ,                    ^     ^   ^     u   ,w    .v 

öbiV,  bei  tage,   Od.  2,  104.    2)  aH  mend,  halbtodt,  Bair.  256. 

jedem  Tage,  täglich,  Jl.  9,  72.  rjniavs^ asict,  ffü  (von  /W<»of),  halb, 

c^O     ..  /         '    \  Ba.ati.niio!  nuiou,  die  Hälfte  der  Konigs- 

^^eiff,  ao    u.  ep.  «a«/««.  Gen.  fiui^v  %,^^^'^  jy  '^  igg  9   575  ,„j,,  j^  p,»^^ 

atets  zweisy^big,  ep.  §A«.<»^,   D.  ^^.r,  ^j    .^^^  ^„„;' j,   31,  7.  Od.  3,  165. 

n.  nach   dem   Versbedurfntsse  iuiv  od.  "^'t., '   '5    '•_'/,,         l   j      ..    i 

fl^v  in  derEnklisIs,  Od.  11,  344.   äol.  ^  W'TorAavrov,  to  (r«iajTov),  das  hal- 

372.   äoKu.  ep.  Ä^^.*,   wiV,    Plur.   zu  a's  Gewicht  s.taWrov. 

Iy<ä.  8.  Thiersch  §.  204-  7.    Rost.  Dial.  WITeKtjs,  cg  («;/«>),  halb  volle  n- 

44.  p.  412.    Kühner  I.  §.  332.  det ,   rfrf^oj  4/*«£^i}f,  ein  halbTOllen- 

so4ol  -  als  auch,  «.  Jf.  '«*•  +    Am  einfachsten  ist  die  Erkla- 

i,,.i^.^    S   f       N  /  j      »n            .  rong:   das   Haus,    welches  Protesilaos, 

Wm,  V  C ■?/««?), 'der  Tag,   etwa  ^^en   verheirathet ,  für  sich  und  seine 

Mchsmal,   Jl.  8,  641.     Hom.   theilt   den  Gattinn  bauete,   war   bei  seiner  schnei- 

J/f  '"ii   «.*'...*   *"'  i^*"^!.  &Zo^"^'  Jen  Fahrt  nach  Troja  noch  nicht  fertig ; 

d««7,  Jl.  21,  111.  »ergl.  Od.  7,  288.  ^^„„  „  ^„  shte,   nach  der  Verheiw- 

rjfiSQig^  idog^  t], '  Fem.    zu    '^jue^og,  thung  ein   neues   Wohnhaus  zu   bauen, 

zahm,    besond.    von   Bäumen i    Subst.  So   Heyne,   Vofs  (un?ollendet)«    Eine 

der  veredelte    'Weinstock,    Od.  andere  Erklärung   ist  nach  Etj^ro.  M. 

5,  69.  t  u.  Poseidonioa  Strab.  YII, p.  454.  halb- 


''Hfieg.                                      2Ö  -              '"Hnei^og. 

verw.aicety  weil  es  iwr  noch  von  der  tj^loxog^  6  (l/w),  eigtl.  der  Zugel- 

Fraa  bewohnt  wird,  so  Wolf;  und  eine  halter,    dann    der    Wagenlenk  er, 

dritte:    unvollkommen    Uefa   er  Rosselenker.   Anf  dem  hom. Streit- 

das  Haas  zurück  d.  h.  ohne  Kinder.   So  wagen  (a.   ä^f*a)  standen   überall   zwei 

ScboL  u.  Ruhnken.  Krieger;    wahrscheinl.   liAks  der.  Wa- 

^fxog  (eigtl.  =  ^/Jia(f\   ep.  Adv.  st.  genlenker,  rechts  der na^ßdvtig  d.i.  der 

Stb,   zur  Zeit  als,  als,  da,  nach-  vom  Wagen  herab  kämpfeade  Held,  Ji. 

dem   von  der    vergangenen   Zeit;    der  33>  132.    Der  Wagenlenker  beiftt  auch 

Kachsatz   beginnt  mit  r^fiog,    oft  auch  ^vioxog  ^i^dncav^   der  Wagen   lenkende 

mit  öi^  ndte,,  dij  rdr'  ^niivay   Od.  17,  2.  Genosse^  Jl.  6,  680.  8>119.    Er  ist  eben 

itat'  TÖr£.    Es  steht  stets  mit  Indic.  ge-  so    gul    ein    Krieger    von    edlem    Ge- 

wöhnl.  des  Aor.,   seltener  des  Impf,   u.  schlechte,   wie  Fatrokloa,    der  Wa- 

Plusqpf.,  Jl.  1,477.'8>68.  vergl. Thiersch  genlenker  dea  Achilleus  war,   Jl.  16y 

§.  316.  13.    Kühner  II.  §.  771.  6.  244.    Auch  die  tapferstisn  Helden^  hei- 

mivo)  {u^(o),  Aor.  fliAvau,   ni^cken,  fsen   oft  ^vlo xoif  wie   Hektor,  Jl.  8, 

sich  neigen,   sich  senken,  ^^v-  89.^15,  352.  vergl.  ^i^nmv. 

0€   ydqrj^    da^    HaUpt  neigte   sich   (vom  7jVi7tS7i€f  Aor.  z.  ^Wrrro». 

Sterbenden),  Jl.  8,  308.  und  vom  Pferde:  ^y^g^  log,  ^  (llyog)^  Acc.  PI.  IjvTs  st. 

iJfAvoe  xa^rjari,'es  neigte  sich   mit   dem  ^^^„ff,   Jl.  6,  94.  Jälirig^    e4n   Jahr 

Kopfe,  Jl.  19,  405.    vom   Saatfelde:   M  ^j^    ^^^^  jj    iq^  292.   Od.  3,  39?.    In 

t'  ^fii)(i  ^crdxveatJiv,   es  beugt  sich  hm  Acc;  Sg.  ijviv  ist  $  lang  gebraucht.) 

mit  den  Ahreq,  Jl.  2,  148.    inC  ist  Adv.  nT.„^^fJ^^    ^,.    A     e    j  -  i? 

(Andere   unrichtig   vom  Winde:  inrjfivu  ^  TPI^^t^\^.\.V   ^'  ^"^  ^"""P"  ^ 

daz,y   er  lallt  auf  die  Ähren,  Hesych.),  SatniOs,  JL  14,  444. 

übertr.  von  Städten:  sinken,  fallen,  rjvoQiTjj  rjj  ep.  Dat.  ^voffii^  (^r^e)» 

zusam  men  stürzen^  Jl.'  2,373.  4,  Mannheit>     Stärke,     männlicher 

290.  (i;  im  Präs.,  t;  im  Aor.  1.)  Muth,  Jl.  6,  156.    Od. 

fmcov,  ovog,  6    (Vi/a**).    Werfer,  ^^^^^^  ^^^^^  o,  f)  (poet.  st.  Ä^oi^  v. 

Seil  leu  derer,   fifiovsg  ^yj^^^,  speer-  ^  „.  g^j^  ^^.  „^^  ;^  ßl.„2  „i^ht  ^^ 

werfende  Manner,  Jl.  23,  886.  t  ben    kann:     blendend,     funkelnd» 

^v,    Conj.    zsgez.    aus   Idv^   wenn,  stets  ?yo;ri /«JU^,  Jl.  16, 408.  Od.  10, 360. 

ob,   «V  ist  auc*  bei  ^^^'l^^^^^^^l  '"Hvoxp,  onog,  (5,    l)  ein  M  y  s  i  e  r , 

dagegen  verbunden  nicht  vor.   }^^^r  die  y^^^^  ^^  Satnios  arid  des  Thestor 

Construct   s.    d  mit   äv      Es  steht  m  jj          ^^g   ^^    ^^^     ^j  ^^^^^  des  Kly- 

Conjunct,   Jl.  9,   «^2.   Od.   5,  J20.    JiU  ^o  med  es,  ein  Ätolier,  Jl.  23,  634. 

Optat.  in  der  orat.  obliq.  Od.  13,  413.  ^^^o,  Impf.  v.  ij^«.. 

YmveTO,^  a.  dvafyo,^..  >  ^           ^^         ^   ^^^^ 

?;fnde  ^aÄztTÄ-rn^^^^^^^^  Hor^X^^dT^ÄÄ 

'^^^"TlÄ  5^98  r^d%"l7?f  t)-"dV^Ä^^^^^^ 

men,  Jl.  2,  606.  8>  498.  u.  Od.  3,  172.  t  g^^^    iani^tog:  ^olt  äv&^tünoi,  dieMen- 

7ivla,/€a  CirjfAt),  die  Zügel  oder  die  achen  des  Aufgangs,  Od.  8,  29.  *0d. 

Leinen  der  Wagenpferde,   welche  oft  ^neto,  ärog,  TO,  die  Leber,  Jl.  11, 

mit  Gold  oder  Elfenbein   ausgelegt  wa-  759.    ^j»  froivig  ^nao  iyovatv,  Od.  9, 301. 

ren,  Jl.  5,  226.  693.     Nur  im  PI.   (der  2)  Plur.  (naia,  eine  Speise,  Batr.  37. 

Sin^g.  §Woi^  ist  später  u.  heifst  das  Ge-  iJ7j;ä(pe,  Aor.  zu  dnag>iaxG,. 

^  er        ..•                         a       fw    '^  '^nedcxvog,  1^,  6v,     gebrechlich, 

TjVixa,  Adv.  wann,  zu   der  Zeit  hinfällig,   schwächlich,  so    heilst 

wo,  mit  lodic.  Praes.,   Od.   22,  198. jt  Hephästos  Od.  8,  311.   h.  Ap.  316.  und 

CV^ofs   zu  Arat.  Phaenon.  56L   will  ny  ji^  g^  104,  j^^  Diener  dea  Nestor,   weil 

««v  dyty^g  les^n.)     ^  ^r  nicht  schnell  fahrt.     (Die  Alten  er- 

HvLOTisvgy  ^ogy  o  (Zügelmacher),  S.  klären   es   durch  da&ivtjg  und  leiten  es 

des  Thebäoa,  Wagenlenker  des  Hekv  von  ^  u.nidovhhf  nicht  feststehend; 

tor,  Ji.  8.  120«  nach  Schneider  ist  es  eine  Verlängerung 

TjVVOXBvg^  ijog^  o,   poet.    st.   Ijy^o/ogy  von  ijmog,) 

Jl.  5,  505^  '^Jl.  rjneiQogj  iy,  das  feste  Land,   za- 

-^vinxevcö  (^v/o/oc),   die  Zügel  hal-  nächst  allgemeiner  Gegensatz  des  filee- 

ten,  die  Rosse  lenken,  fahren,  ab-  res,   Od.   13,  114.    vorzuglich   aber   be- 

sol.,  Ji.  11,  102.  Od.  6,  319.  zeichnet  ea  im  Gegensatz  der  Inseln : 


1)  Akamanien  mit  lieskadiaii'i  /ii^rfl  Inl  tj^a  q>iQm',  Jl.   1,  673.  578. 

Jl.  2>  635.  Od.  24>  377.  und  nach  eim^  einem  einen  GefallejA  than»   sich 

gen   auch  itneiQog  /uüaiya^  Od.  2h  108.  gefällig    beweisen^     willfahren. 

(Die  alten  Erklärer  verstanden  zum  Theil  &vfji(p  rj^a  fpiqon^g^  ihrer  Neigung  -will- 

Samos  od.  Ätolicn. )     2)  Hellas  od.  fahrend^    von  denen,  die  a«t  Liebe  zum 

ein  Theil   davon,  h.  Cer.  130.    zunächst  Leben  aus  dem  Kampfe  sich   entfernten^ 

Attika>    h.    in   Dion.   22.   vohl  auch  Jl.  14,  132.   (Vofs:  ihrem  Mutfae  will- 

Od.  14,  97  ff.    3)  daa  spätere  Epirus,  fahrend).      Die  andere   Erkiärnng:    zu 

Od.  18,  83.  21,  308.     (Man   leitet   es  ah  le^efällig    gegen    ihren    Zorn,    mit 

von  änHQos  sc.  y?/.)   Vergl.  Völker  Hom.  Rückaicht  auf  Agamemnon  v.  49.  scheint 

Geogr.  p.  61.  zu  gesucht.  (BuHm.  Lex.  I.  p.  162.  nimmt 

i]7V€Qf  poet.  ^iv€^,   als  eben,   als  ™it  Recht  eine  Tmesia  von  kn^i^nv .u. 

»elbat,  als  wohl)  Jl.  1,  260.    Od.  ^  nicht  von  Wty(Mx  an,   wiewol   man  auch 

819.  8.  ni(f,  Ini  als  Adv.  nro-ch  dazu  erklären  kann. 

lyTT^poTTfii/g,  ^og,  o,  Od.ll,364.t  und  ^**™   »limrot  Nitzsch  zu  Od.  3,  164.   u. 

J^t'AVrt^^^^^^  L'ftS'n^thfter^idY^^^  "^  JT^. 
Betruger,  J^^Sf^^J^zer,  Verfüh-  ^on  einem  ungebräucU.  Worte  ^  = 
rer,  MI.  3,^39.  13,  769.  h.  Merc.  282.  ^«^^,.  xhierach  6r.  «  199.  8.  dangen 
TjTZSQOTtevco y  Fut.  aoj,  täuschen,  mit  Aristarch  für  Acc  Plor.  vo»  ei- 
betrugen, verführen,  durch  listige  «em  Adject.  tl^i  (Stamm  ioctuai  od. 
Reden   bethoren,   mit  Acc   besond.  yv-  «wahrscheinl.  o«üj),  vergl.  iTtinga. 

lß*^7^i"\^fc^S7?'^^'  Jl.  5,  349.  Od.  ^HQaylelSrjg,  ao,  6,    S.   des  Hera- 

IS,  421.  h.  Merc.  577.   r«j;r«  ^mgonivsiy  |,,es  L  Tlepolemos,  Jl.  2,  663.  Gen. 

I.  c.    duc  x«vta,   Jl.  3,   399.  (nach  Pas-  ^^                 '^                >      •  *•>  v««.  ^^u. 

sow   wahrscheinl.  von  efnelv,  ^7rv(o).  ^TTr.^^^/^^    t                      .    e*»      ,*. 

Schn^d^r   ^\r  SftQ             '              '  ^^"-   'Hga^Xriog,   Herakles,    Hercules, 

Schneider,  Batr.  189.  S.   des  Zeus   qnd   der   Alkmepe,  Jl! 

^  TiTHOÖWQog,  ov  (öw^y),  gern   ge-  14,   325.     Seine    Geburt   wurde    durch 

11*^   001    a"            '  ^'^'^^  "* '*''^^  ^'^'^    verzögert    und    die    des    Eury- 

Jl.^6,  231.  t  sth  eu  s  beschleunigt,  als  Zeus  dem  Hera- 

rjmog,  itj^  wv,    l)   mild,    sa^ft,  kies     die  Herrschaft    über    Euryslheus 

gütig,   billig,  tiW,   gegen  Jem.,   Jl.  zusicherte,  Jl.  19,98  — 125.    Von  seinen 

II,  441.  Od.  2,  47.  234.  ?jrta  ^^ivat,  l>erühmlen  zwölf  Arbeiten,  welche  ihm 
rtpi,  gegen  jem.  freundlieh  gesinnt  seyn,  Eurystheus  auflegte,  erwähnt  er  den 
Jl.  16,  73.  Od.  13,  405.  2)  activ.  mil-  Befehl,  den  Hund  des  Hades  zu  holen, 
dernd,  besänftige/id,  lindernd,  Jl.  8,  362.  Als  ihm  Laomedon  für 
—  9>cr()/iaxa,  Jl.  4,  218.  11,515.  (wahrsch.  die  Befreiung  seiner  Tochter  Hesione 
'woninog,  mit  dem  sich  reden  lafst).  den   Lohn   nicht  geben   wollte,   Jl.   20 

TjTtoVy  jetzt  ?  jroi;,   oder   und  als  145»  erobert  er  Troja  und  tödtet La o- 

Vohl,   a.  ij.  medon   mit  seinen  Söhnen,  Jl.  5,  642. 

rjnov,  jetzt   nach  Wolf  i7  ?roi;,  gc-  -^"^  ^^^  Rückfahrt  wird  er  durch  Here 

wifs  wohl,  s.  if.  nach   Kosr  verschlagen,   Jl.    14,   250  ff. 

9]7CVTa,  o,  ep.  HUf)itöx^g  (^nva>),  der  ^Z"^-^}  Neleüs  für   die  verwei- 

Lautrufer;    daher   ijJrVLevl  d^  f*^**  R«"ig«tig  vom  Morde   des  Iphf- 

lautrufende  Herold,  Jl.  7,  384.  t  ^**  zu  rächen,  eroberte  er  Pylos  und 

^FTTT^iTfAnn    r^^,    A    a    a      tV     ,  verwundete  dabei    selbst   den    Hades 

PerfXT^rXr^J-J  Jl.  11,  689  ff.    über  seinen   Tod   sJl! 

^Ä  Ik         ?       '    i>  J  '  ?f '  ^>  ^^7-    ^»  ^«^  Unterwelt  trifft  Odys. 

rjTVVCO  {mn  dnevv  verwdt.),     1)  ru-  .eus   seinen    Schatten,   Od.   H,  600  ff 

'  o^'^oo    iV  fiS     S^'  .•""^«'''  ^'^2^?  9^-  indefe  "  selbst,  verbunden  mit  Heb«; 

9,  399.  10,  83.    2)  inirans.  vom  Winde:  bei  den  unsterblichen  Göttern  sich   er- 

L"n*J?/rVK'  rauschen,  Jl.   14,   399.  gölzt,  cf.  v.  608.    Von   seinen   Gemahl- 

von  der  Phorminx:   er  onen.    Od.  17,  ia„en  wird  Megara   Od.  11,  268.    t 

I*'    (0  im  Präs.  willkuhrl.   cf.  Spitzn.  von, seinen    Söhnen  Thessaloa  JL  2. 

rros^J.  52.  6.)  579^   „.  Tlepolemos  Jl.   2,  658.   er^ 

♦17p,   poet.  8t.  ?«(),   der  Frühling,  'wähnt.    (Damm  leitet  denNamen  ab  von 

dav.   im   Gen.   ^qog  deiofiiyoto,   h.  Cer.  ^9^  "•  '"^^^^^  Ruhmliebe,  Herm.  Popli- 

455.  a.  iag,  clutus,') 

^Qa,  einmal  in  Hom.  ^ga  g>igstv  xivi,  ^HQaxli^eiog,  ein,  eiav,  ep.  st.  'H^d- 

Jl.    14,   132.    und    dreimal   durch   Tme-  '^^^os,    den   Herakles    betreffend. 

Bis:    fjga    htiipigetv    xivl.    Od.    3,    164.  """^  "°^  ^«™-  /^*7  *B[Qixxjifjsiijy  Jl.  2,  658. 

1$,  376.  18,  56.   u.   eben  so  lese  man :  ^Qa^e,  s.  &Qagia)ta>, 


?Qäto,  B.  aXQ<a,  '  P«da«9  einige  auf  deÄ   Rhodaaat 

»^  ^        >  %  oder  R  h  €  n  a  •• 

Hon,  17,  Ion.  n.  ep;  st  ^Hoer,   T.  d«t         T,  'J.       .         v^x^j 

Kronos  und  der  Rhea,  SchwesUr  und  ,  ,W?^>J^  ^r*""^^'  ,7""^  ^^"k  ^J^" 

Oemahlinn   des  Zens,   Jl.  le,  432.  die  **"««'>  Grabhügel,  Jl.  23,  126-  t 
KÖniginn    des    HimtDels    und   die   erste        tjqX7I€,  s«  l^tCnio, 
der  Göttinnen.    Sie  ward  im  Haute  des        tiQÜVß,  s.  i^i^fmi, 
Okeanos  ersogen,  als  Zeus  den  Kro-         >    *-  «  «      »      r         >    > 
»OS   in  den  Tartaros /warf ,   Ji.  14,  202.         '^9^/  ^  »«*  ^'"P^-  ^-  ^9^pfjLat. 
Von   Charakter  ist   sie  stelz,   herrsch«        VQwrjaav^  s.  l^toiat, 
suchtig^und  hinüirlistigj   oft  tauscht  sie        p^^^g    ^    q^^^  ^  Dat.  iJQfoX,  ep. 

Ihren  Gemahl,  cTJI.  14,  163.  doch  em-  ^';^  ^cc.  ^o,«,  ep]  ^eo>'-     S^Ttt  dw 

pfindet  sie  auch  .dafui^^ft  seinen.  Zorn,  ^en.   «'(woff  mit   verkürzter  MitteUylbe 

Ji.  1,  688.   16,  13-21;     In   den   hom.  q^   g     303,    las^n    einige  ^^fo^;    siatt 

Gedichten  erschein!  aie  als  Feindmn  der  ^     >   ^j^  ^^^    ^^^  ^^      ^^ne  Apostr.  zu 

Traer;  sie  bringt  das  Heer   der  Gri^  schreiben,  JI.  6,  $3.  Od.  U,  520:    «der 

S*'!."«^*«*".^^'^^.'^"'""*1*  "^^'^  ^^-  Heros,   der   Held,   der   Edle,    vor- 

«'  208.   weil  sie  sieh   von    de«   Troern  ^ugsweise  werden  bei  Hom.  so  die  Kö- 

vernachlässigt  glaubt.   Siehüft  den Grie-  ,,,^^   „„j  Fürsten,   die   Heerführer  und 

eben,  weint  mit  Poseidon  uAthe-  jh^e     Begleiter    genartnt;      aber     auch 

ne,Jl.  20,33.  und  sie  be^ehU  den  He-  alle  KEmpfer,  besond.   in  Anreden.    ^Iv- 

liKa^toa,  den  Flufsgou  Xartthos   in  ^      .^^       ^  ^^  ^^^^^^    ,«  ^^^  ^Ax^ioi, 

seineüfer  zuruckzu  reiben,  als  er  AchiV.  j|.  2,  110.   Od.  1,  101.    überhaupt  endh 

leus  verfolgte,  Jl.  21,  342.    Aus  frühem  ^x\e,  die  sich  durch  Stärke,  Mmh,  Klug- 

Mytben  wird  erwähnt,  dafa  sie  die  Gen  h^it   und   KunsifertiÄkeit   auszeichneten, 

burt  des  Euryslheus  beschleunigte  und  also  ein  jeder   freie  Mann,   ein  Eh- 

die  des  Herakles  verzögerte,  Jl.  19,  9t  renmann.   Od.  8,  483.  7.  44.     2)  der 

letztern  auf  seiner  Ruckkehr   von  Troja  Halbgott,    ein  Mittelgeschlecht  zw. 

durch  einen  Sturm  nach  Kos  verschlug,  ^öt^ern   und   Menschen,  die  von  väter- 

Jl.  14, 250.  und  von  ihm  bei  Pylos  verwun-  jj^h^r  oder  mütterlicher  Seite  von  einem 

detward,  Jl.5,392.  Dero  Zetis  gebar  sii>  Goite  abstammten  j  woyon  aich  die  erste 

die  rfebe,    Eileithyia,    den    Ares  jgpur  zeigt  Jl.  12,  26. 
und   Hepbastos.     Argos,   Mykena        üj^^,,^    A^m   ^^         <»j 
und  Sparta  sind  Ihre  Lieblingsstädte,        f''^''*  ^^^-  ^P*  ^-  '?^^'^'- 

Jl.   4,  61.     (Wahrscheinl.   nach   Herm.  ,    vaeiv,  Inf.  Fut.  zu  l'v/*«. 
'•von  APSl,  welcher  den  Namen  Popu/onia        yad^cCj  ep.  st.  ij?,  s.  tifU, 

übersetzt,   und  die  Verbindung  des   ge-  '     ig^^g.y    „    äa^iu, 
^ellscbaftl.    Lebens    versteht;    Heffter        ^^^«'^  »•  ^ö^*««- 
dagegen  die  ehelicjie  Verbindung.)        ^^^>  s«  ^^«. 


ct^  T 


VQ^Oeij  8.  äoaolaxw.  JiaücoVj  Tjacov,  Gen.  ovog,  geringer, 

JjIj:««.^«.^        1    jjt  niedrifferjbesond.anKräfien,  schwä- 

-  ijqriQeiazo,  s.  IqUö^ü.  -^^er,  schlechter,  Jl.  16, 422.  Das Neutr. 

^ßt,  i^dv.    früh,    in    der  Frühe,  «i«  Adv.  riaaov,   geringer,  Od.  15,  364. 

am  Morgen.   fi&V  ^qi  oder  ^qi  fioda,  <In  d.  Grammat.  irreg.  Gompar.  zu  xax6gy 

sehr  früh,  Jl.  9,  360*  Od.  19,  320.  (eigtl.  dem  Stamme  nach  gehört  es  zu  ^xa.) 
Dat.  von  ^(>  zsgz.  aus  Moq,   die  Früh-        ^aT(XL,  s.  fiaai. 
zeit  oder  von  0^0,  m\g\  if         '        "^    , 

inoi/yiveia,  rj  (yiyvouai) .  die  früh-        s^^  «*        <     »    u      «•  •    j         rm 

geboTne,   in 'der  Frühe,   «m  Morgen  ,   ??<^''X"?.  ,7' ^",V'JlV' « "' Lü" 

aufgehend,  oder  mit  Rücksicht  aaf  if,,,,  f^edenheit,  04. 18, 22.  f  h.  Merc. 356. 

aus  dem  Morgennebel,   der  Dämmerung        '^(^vx^og,  ov,  poet.  Bt.lftTvxogy  ruhig, 

efzeugt  (die  dämmernde,   Vofa),   Beiw.  stille,    leise,   Jl.  21,  698.  t   davon: 

der  Eos   (einige  als  Act.   den  Morgen  Adv.  ^ov^itog,  ruhig,  h.  Merc.  438. 

erzeugend),   Jl.  1,  477.     2)  «1»  Nom.         ^axv^i^ihog,  s.  aioxvv^. 

pr.  die  Gottinn  der  Frühe,   Od.  22,        ^i^  /^  c  c       9'  s. 

197.  23,  347.  ^^'   durch  das  hinzugefugte  xi  wird 

l-i-ry    jtv^   '       «     «   .,  ^.   *  das  Verhältnjfs  der  Beiordnung  bezeich- 

♦ffgidayo^,  0     Eridanos,     fabe  -  „et$    daher    beinahe  =  «fr«;    doppe't: 

hafter  Strom   der  alten  Erdkunde,   wel-  ^^,    ^r«,  sey  es,  oder  Jl.  17,  42.  od. 

eher  im  Nordwesten  von  demRhipaen-  einfach,  Jl.  19,  148.  vergl.  ^. 

gebirge  kommend,  sich  in  den  Okea-         y  «  ▼ 

nos  ergofs^  zuerst  Hes.th.  338.  Batr.20.         ^^€,  oder  nach  Wolf  ^  re,  s.  ^. 

Die  meisten  Alten  deuteten  ihn  auf  den        i^zidaad'€,  ep.  st.  ^tiaa&i,  ••  altidofiau 


^VLOwvto.    ,  225  'HcS^fiy. 

•ntiowvTO,  t.  ulttSoiuu.    ^  bort     war    er    härslich     von    Gettalt, 

^Vn/    ^»  /'«„ok.^^i.«.:«)    «n«  J  n   *^f\  schwach  aaf  den  FüXsen  and  lahm  («»r*- 

Cor».'a»^r?"rt.'t,'"do^cS-/£  Ärtu'"*""'^'?^'  I^f »»» V 

seichnet  unprüngnch   Deine  Versi-  ^,''"  ""«Matter  au.  dem  01ympo.,Jl. 

chernng,  steht  daher  oft  «it  (»/v  n.  ?.'J'^„,^Y    Meergotiinnen.  Theti. 

mit    folgenden,     entgegenselztnden    rfrf,  '""fA"^/ "°  "'*.,?''•"'*".  -^-k""' "?? 

ai>U4:     traan,    fä?^ahr,     aller'  ?f "" Jf " /T*i '*  *'   m'  i*"*.*"'?'- 

dinfs     wahrlich      Jl     7     4SI    17  "'  3''-     ■*"'■   ^*"*    schleuderte   ihn 

614  leVonrici  ein\'»  WcV  Od.  I:  Ä^of'  •"""■«"""  "fr  -«"»'^ 

78.    2)  leitet  es  auch  aliein,   vie  ^Uv,  *"•  fhT?te?K''lf ''4*^''."'^*"'/'''k' 

einen  Satz  zu  einem  folgenden  GegVn-  Ti.     r«5-r%i   i «'%!,' °"*J  •t"'^"*''" 

«uz  mit  6i  ein,  vo  es  zuweilen  durch  ?!"•  J:"  „**5.  ^^k®'  ^^  ^"a  ^^^a'^V 

nun  »hersetzt  Verden  kann,  Jl.  1,  68.  S^Tj '""A^h^^f/*'  '"   k*' ^Vl 

Od.  15,«.   oder  es  beginnt,  wie  H»-.  RiLnH.r^h?.f.t.f  *.*•*!"•     "5?' 

Sinne  auch  hinter  Conjunct.  welche  Ne-  •J»>"«»'en,  Jl.  18,  468  ff.    Noch  erwähnt 

bensäjze  einleiten:  <Sf  ,"ro^  6^'  ü'oe,  ^^hrndifp^HH   ^qV^'S*-    <=*'"•."•?.•' 

Od.  3,  418.  5,  23.    (Als  bekräftigende  ^Ä'^^.^.w  L'^/V  n  °  ß*^"''»'.'- 

Partikel  ündet  man  auch  ij  xot  gescbrie-  i^^L^"^"^^^*^*  I'^a^^J*}^?  P'  ""• 

ben  (Bothe:  ^ro.),  Jl.  6,  66.  OH    «"%«*    S".  If'r-K'*'.*  .''*"^"".' 

Jt»-««    ^«««   ^U  j     u  I  -n—si  Od.  8,  283.     Die  berühmtesten  Kunst- 

1JZ0Q,  «flog,  TO,  das  Herz,  ah.  Theil  ^erke  des  Hephästos  sind:     1)  die 

Ir !«*«/,'•  ^.°'P"V'-  ^'*^^  "»*'  Waffen  des  jich^lleus  und   vorzügl.  der 

Jl.  16,  262.  s.  «to,  und  " '«'««««  Be-  g^bj,d   ^„,„f  j^,  „j^^^,  „  ^j*  g  j 

deutnng  =  jw,#of.JI.  2,490.    2)  nbertr.  „„j  jj,  wichtigsten  Auftritte  des  Le- 


^vy^fitog,  ov,  lon.  n.  ep.  8t  €öy^y«Off.  2/426.    (Nach  Herrn,  iron  ^^rmv  u.  ä'i" 

TjvyevT^g^  ig,  Ion.  a.  ep.  st.  ivyeytjg,  aro?,  qui  ignem  ex  occulto  txcitat,  i^ach 

rwÖa,  Impf.  v.  «öcfcia,.  Heffler  wahrscheinlicher  von  9«^a>,  yar- 

'  5.aJ       ^                  .»»,.•       r   er^  *^''<*^  mit  vorgesctztem  1?,  der  Leach- 

*  ^v^ct^vog ,  oy ,  cp.  St.  «i;fa>yoff,  fr.  54.  t  e  n  d  e. ) 

*  ^v^ifienog,  ov,  cp.  ut.  d^ifu^Xos.  ^^^^  ^p.  st.  ^,  Jl.  22,  iö7. 
i^vxOAtog,  ov,  ion.  st.  «0x0^0^.  *^^^^  (>^^)^  ^^,r.  1.  ^;,:i7(r«,  intrans. 
rjvg,  rfVi  ep.  st.  i^^^,  w.  m.  s.  tchailen^    tönen,    wiederhallen, 
rfoot^  Aor.  1.  von  ^vö>.  ^*  J'^y*  ^^* 

^iJiTß,  ep.  Partik.    1)  wie,  gleich-  ^^X^y^i?,     Schall,      Getön,     Ge- 

wie,  bei  einzelnen  Wörtern,  Jl.  1,  359.  rausch,  Gebraase,  von  einer  Volks- 

%  87.   auch  nach  einem  Comparat.  st.  ^,  menge,   Jl.  2,  209.  12,  252.   Od.  3,  160. 

Ji.  4,  277.  Od.  16,  216.     2)  in   der  Be-  ^<>m   Kampfe,  Jl.  8,  159.    15,  355*   vom 

dentg.  von  <&?  ow,  wie  wenn,  mit  In-  Winde,  Jl.  16,  769. 

die,  Jl.  2,  87.  mit  Conjunct,  Jl.  17,647.  riiriug,  eaca^  bv  {?ixifh  schallend, 

(Nach  Buttm.  LexiL    ist    riütB    enistan-  tönend,    brausend,    tosend^    vom 

den,  aus  ^  etfu;   einmal  steht  £iJr«  st.  Meere,   Jl.  1,  167.    d^fiatuy   Od.  4,  72. 

4}i?rt,  JI.  3i  10.)  h.  18,  S.. 

'*Hq)aiaTogrOj  S.  des  Zeus  und  der*  ra^CTO,  s.  ix^o/uxt. 

Hexe  (Jl.  1,  577.578.),  Gott  des  Feuers  ^^^t,  ep.  st  ^,  Adv.  wo,  Jl.  1,  605 

und  der  mechanischen  Künste,  welche  (nicht  ^/«,  wie  in  der  Od.) 

des  Feuers  bedürfen,   vorzügl.   derMe-  *»     ',      '^^    -Ä    c   u    n   .»   .i    .^ 

tallarbeiten.     Er  und  seine  Schwester,  *'^^'.^^?'  V/  f^'^f'^K^^ft^^'  ^' 

die  kunstreiche  Athene,  sind  dieLeh-  Wiederhall,  Echo,  h.  18,  21. 

rer  all^r  Kunstfertigkeiten,  die  im  Hom.  TjcSd-ev^  Adv,   Q(&g),  Tom   Morgen 

«fwabnt  werden.    Gleich  bei  der  Ge-  an,  von  früh  anf  morgen  früh,  JI. 

CruiiuM  Eom.  WÖrterb,  15 


?QätOf  B.  aXQ<a.  Pffdnty  einige  anf  deii   RhodaRU» 

JLzrw^   -   2  •*  „  öd«r  R  h  e  n  u  •. 

Hon,  17,  Ion.  n.  ep.  nt  ''Bote,  T.  d«t         ^/^         'Ju      v        vvx«^ 
Kronitund  derRhea,SchwesUrund        W^öv>  ^o  (wahrsch.   yoif  ?^«),  Erd- 

Oemahlinn   des  Zeus,   Jl.  le,  432.  die  hugel,  Grabhügel,  Jl.  23,  126.  t 
KÖniginn    des    HimAels    und   die  erste        TjQXue,  s.  li^dnio, 
der  Göttinnen.    Sie  ward  im  Haute  de.        ^aüyß,   s.  iQn^uat. 
Okeanos  ersoge«,  als  Zeus  den  Kr o-         >    •-  «  «      »      r         >    » 
»OS   in  den  Tartaros  .^arf,   Jl.  14,  202.         '^Q^'l'  ^  »g.  Impf.  v.  d^ao/xai. 
Von  Charakter  ist  sie  stolz,   herrsch«        VQCorjaav^  s.  lQu>i<o. 
aüchtigund  hint|rlistigj   oft  täuscht  sie        i^^^g    ^    ^^n.  ^of,   Dat.  ^(^Xy  ep. 

Ihren  Gemahl,  cTJI.  14,  163.   doch  em-  ^j^^j  ^cc  ^o,«,  J^;  4ifa>\     Slatt  d^ 

5?"!'''^;*/ *'l''^;o•^"![^.'^^^***^'^^'^'^"'  C^n-   «>«off  m«»   verkürzter   Mittelsylbe 

Jl.  1,  688.   15,  13-21.     In   den   bom.  q^  ^     303.  lasen    einige  ij^^»«;    siatt 

Gedichten  erscheiM  sie  als  Feindmn  der  ^     >   ^j,   ^^^    ^^^  ^      ^^„g  J      ^r.  zu 

Troer;   siebringt  das  Heer   der  Gri^  schreiben,  Ji.  6,  $3.  Od.  11,620:    1)  der 

f*'!:'!.«^**^^.^^'^^.'2**'""*1*  "^'V^'  ^^'  Heros,   der   Held,   der   Edle,    vor:- 

8,  208.   weil  sie  sieh  Jon    deft   Troern  ^ugsweise  werden  bei  Hom.  so  die  Köl 

Ternachlassfgt  glaubt.    Siehilft  den  Grie-  „j^e   und  Fürsten,   die    Heerführer   und 

eben,  weint  mit  Poseidon  uAthe-  j^re     Begleiter    genannt;      aber     auch 

ne,  Jl.  2p,33.  und  sie  be^ehUdenHe-  alle  Kämpfer,  besond.   in  Anreden.    Ar- 

^^^ift*"'   ^*?  Flüfsgott  Xartthos    in  ^       .^^       ^  ^avaoi,  fi^mg  'AxatoL 

seiiieüferzuruckziilreiben,  alserAchiV.  j|.  2,  HO.   Od.  1,  101.    überhaupt  endh 

leus  verfolgte,  Jl.  21,  342.    Aus  frühem  ^„^^  jje  sich  durch  Stärke,  Mmh,  Klug- 

Mythen  wird  erwähnt,  dafs  sie  die  Gen  heit  und   Kunsiferligkeit   auszeichneten; 

burt  des  Eurysiheus  beschleunigte  und  ^jgo  ein  jeder   freie  Mann,   ein  Eh- 

die  des  Herakles  verzögerte,  Jl.  19,  9t  r  e  n  m  a  n  n ,   Od.  8,  483.  7.  44.     2)  der 

letztem  auf  seiner  Ruckkehr   von  Troja  Halbgott,    ein  Mittelgeschleeht  zw. 

1"'^**«*^^"  Sturm  nach  Kos  verschlug,  ^öitern   und   Menschen,  die  von  väter- 

Jl.  14, 250  und  von  ihm  bei  Pylos  verwun-  ü^h^r  oder  mutterlicher  Seite  von  einem 

det  ward,  Jl.  5, 392.  Dero  Zetis  gebar  si^  ^otte  abstammten ;:  ^ovon  aich  die  erste 

die  tfebe,    Eileithyia,    den    Ares  jgpur  aeigt  JJ.  12,  26. 
und   Hephastos.     Argos,   Mykena        xf^^«.^     k^i^   ^^        ^^ 
und  Sparta  sind  ihre  Lieblingsstädte,        l^""^""'  ^^'-  ^P"  ^-  '?^^^- 

Jl.   4,  61.     (Wahrscheinl.   nach   Herm.  ,    vaeiv,  Inf.  Fat.  zu  l^i. 
'•von  APSlf  welcher  den  Namen  Popu/onia        tjOd^Cty  ep.  st.  ij^,  s.  %Iia(, 

übersetzt,   und  die  Verbindung  des  ge-  '     ^'^^«,-,    ,  ^„«1?« 
sellschafil.   Lebens    versteht;    Heffter        ^^xcey,  s.  öorxtt». 

dagegen  die  ehelicjie  Yerbindung.)        V^^y  ®'  ^^*. 


ti     ^  T 


TQTlQBiy  8.  äoaDia-AOf.  rjaacov,  rjOGOV,  Gen.  ovog,  germger, 

JiljJ««.^^^        1    jj  niedriffer;besQnd.anKrär!en,  schwa- 

-  TjQTjQeiazo,  8.  IqM(o.  ^h^r,  schlechter,  Jl.16,422.  DasNeuir. 

^pt,  Adv.    früh,    in    der   Frühe>  •'«  Adv.  ^aaov,   geringer,  Od.  15,  364. 

am  Morgen.   ftdV  1}^*  oder  ifp*  fuUa,  <In  d.  Grammat.  irreg.  Compar.  zu  xctxög, 

sehr  fciih,  Jl.  9,  360.  Od.  19,  320.  (eigtl.  dem  Stamme  nach  gehört  es  zu  ijxa,) 

Dat.  von  ij^  zsgz.  aus  ict^,   die  Früh-  ^arac,  s.  ^uat. 

zeit  oder  von  <J*}p,  higX  d'/_                  ^    ,               ,   , 

y        .              c  fjavTjV,  ep.  St.  fj^JV,  8.  €<>^ 

L%ehend^d«  »it  Ä^^^^  friedenUlt,  Od.18,22.  f  h.Merc.366. 

ans  dem  Morgennebel,  der  Dämmerung  TJOvy^toq,  ov,  poet.  st,  fjav^o^f  ruhig, 

eteeugt  (die  dämmernde,  Vofa),  Beiw.  stille,   leise,   Jl.  21,  598.  t   davon: 

der  Eos   (einige  als  Act.   den  Morgen  Adv.  ^av/tco^,  ruhig,  h.  Merc.  438. 

erzeugend),   Jl.  1,  477.     2)  als  Nom.  ^ay^iiiivog,  s.  aiax^vfo. 

pr.  die  Göttinn  der  Frühe,   Od.  22,  SV  '^  ^T         ...           .           .     .  . 

197.  23    347.  V'^»   durch  das  hinzugefugte,  rc  wird 

J)tr'  jtv^   '      «     «   *,                ^.   ,  <Jas  Yerhältnifs  der  Beiordnung  bezeich** 

*HQiö(xvog,  0     Eridanos,     fabe  -  „et;    daher    beinahe  =  «rr«;    doppe't: 

hafter  Strom   der  alten  Erdkunde,   wel-  -,,   ^r«,  sey  es,  oder  Jl.  17,  42.  od. 

eher  im  Nordwesten  von  demRhipaen-  einfach,  Jl.  19,  148.  vergl.  ^. 

gebirge  kommend,  sich  in  den  Okea-  y                     i.  ^mr  ir  ?             ▼ 

nos  ergofs,  zuerst  Hes.th.338.  Batr.20.  ^^€,  oder  nach  Wolf  ij  u^s.  »j. 

Die  meisten  Alten  deuteten  ihn  auf  den  7]Ziaaad'€y  ep.  st.  ^uaa&i,  a.  aiudofitu. 

( 


1 


^XLOiavxo.    ,                           225  ^HcSS'ev. 

inziowvTOy  8.  alxtäofuu,    ^  bort     wtr    er    häfslich     von    Gestalt, 

irrni    ««   /^,„ok^..k^:»t    «»«  j  n   »a/^  schwach  aaf  den  FüXsen  and  lahm  («fr*- 

zeichnet  ««prüngrich   1)  eine  Versi-  ''»»  5!'»*  ^d  ter  au.  dem  01y«po8,  Jl. 

cherung,   ..eht  daher   oft  mit  |uA' a.  ?.Ä„  ,^^*'  Meergotlinnen,  Iheti. 

mit    folgendem     entgegensetzenden    rf^,  '""i^"h Z "."  ^   :if    ""* k  ••'?i."'^  "« 

&XXA:     traun,    fülw.hr,     aller'  ?f "  ,q<       aTiT  i  *  *'   m'  i"*".'"'?' 

<is«».     ^.K.is.k      II     n    jRi    IT  1^>   395.     Auch   Zeus    schleuderte  ihn 

fii4    h«..nT^   n-^i  .^„;»  vJ;.     Aa   I'  «"«•  «'»  •'  seiner  Mutter  helfen  wollte, 

614.  Desond.  nacti  einem  Vocat.»    üd.  4,  _.,_  j^^  rki«^^^«  „  r  j»   t      i  t 

78.    2)  leitet  es   auch   allein,   vi«  (Uv,  i"' fhT  ?i7hrn   wf  *^4*^"."'^*"'r"'*K' 

einen  Satz  zu  einem  folgenden  GegVn-  Th     In  ^^r%i    «'aM""*/ •t"'"'" 

Mtz  mit  di  ein,  wo  es  zuweilen  durch  TlJuJV.IYH'  ^*  •'"'?  '"V?/«' 

nun  übersetzt  werden   kann,  Jl.  1,  68.  ?/,"  h  L    Anhr^!."'   '"   k"  %^ 

Od.   15,  «.    oder  es   beginnt,   wie  V'i",  b1m,„  '!,„  ^Th ..fi'Lf  «^''!"-      '^?' 

den  Gegensatz  zu  eine^  Torhergehen'  ?'hfn.„f"  J.  w.»  »"^*V'!'   "   "l 

den   Satze:    doch,   freilich,   besond.  tn^'^^L^L^^»^^  tZ^   '"nf  ^"^ 

iW  vre,  aber  doch,  Jl.  1,  811.  Od.  ""  8«ne  Werkstatt  auf  dem  Olympos 

15,  486.     3)  steht  es  im  verdchernden  "»^  .f '«  ^^f'i*« '  4«!  tr^\fT^^^  -k*", 

Sinne  auch  hinter  Conjunct.  welche  Ne-  S^"!^5L  iw'  ^     •         i^  "T?^"* 

bensäjze  einleiten:  «&f  ,"ro.,  tfye'  «««,  ?°r„Hi?p   O^^  \m     Si!!    *=*■"•"•?." 

Od.  3,  418.  5,  23.    (Als   bekräftigende  ^Jl^'"A'^.?.u  ^CJ^\  n  "  ««^"»»»V- 

Partikel  findet  man  auch  »J  rot  geschrie-  ^''^^ki^"'^'"!^*"  ,  'j  '""«.^j'^fP'  "*" 

k^n  rn^iko.  J.^N    11    e    ec  Lieblingsort    auf   der   Erde   Lemnos, 

^in„^«i.  i  i"    M             ,  TK  II  Od.  8,  283.     Die  berühmtesten  Kunst^ 

i?iroc»,  «pog,  W,  das  Herz,  als  Theil  ^^^e  des  Hepbästos  sind:     l)  die 

des  menschl.  Körpers,  Jl.  23,  452.  über  w,ffe„  des  jichilleus  und   vorzügl.  der 

Jl.  16,  262.  s.  a&»,  und  »»  weiwrer  Be-  g^hiij    .^„„„f  j„  hj^^^,  „   ^j^  ^^^ 

deutnng  =  ffti,#of,Jl.  2,490.    2)  »bertr.  „„^  ^j^  wichtigsten  Auftritte  des  Le- 

a)  die  Lebenskraft,    das  Leben,  t,^„,    dargestellt    waren,  Jl.    18,    478. 

wovon  das  Schlagen   des  Herzen^  der  j)  das  Net»,  in  weichem  er  Ares  und 

J^t''!?«--^---'-   "«""—  Aphrodite_Te„trickte,Od.8,274.    3)  die 

'Wünsche 

nach 

gen, 

Athmen,  vie  animic*).         .          ,  ^  468.     II)  als   Appell,   für  Feuer,   JL 

nvyiveiog^  ovj  lon.  u.  ep.  st.  «vy^yao^  2/426.    (Nach  Herrn.  \on  äntuv  u.  Ä^- 

tjvyevrjg^  ig,  ion.  u.  ep.  st  ivyeyt}s»  <f^og,  qui  ignem  ex  occulto  excitat,  i^ach 

rwda.  Impf.  v.  aidd^.  Heffler  wahrscheinlicher  von  y«/a,,  y«r. 

'  j.aJ                           .»»,.•       f    «^  ^^^i  mit  vorgesetztem  iy,  derLench- 

*  ijv^iovogj  ovy  ep.  st.  «^rfoi^off,  fr.  64.  |  ^  n  d  e. ) 

*  ^v^ifienog,  ov,  ep.  st.  d^ifu»Xos.  ^^  ^^  ^p  ,j  ^^  jj  5^,  iö7. 

^vxOAtog,  ov,  ion.  st.  «0x0^.0^.  *^^^'^  (^^^j^  ^^^^  1^  »^^^^^  i„j„„,^ 

fj'vg,  rjv,  ep.  st.  i<^;,  w.  m.  s.  tchallen^    tönen,    wiederhallen, 

rwae,  Aor.  1.  von  ^i;a>.  ^*  J'^y*  ^• 

^iJzTß,  ep.  Partik.    1)  wie,  gleich-  .W'^'     Schall,      Getön,     Gc- 

wie,  bei  einzelnen  Wörtern,  Jl.  1,  359.  rausch,  Gebraase,  von  einer  Volks- 

2,  87.   auch  nach  einem  Comparat.  st.  ^,  menge,   Jl.  2,  209.  12,  252.   Od.  3,  150. 

Jl.  4,  277.  Od.  16,  216.     2)  in   der  Be-  '^o?   Kampfe,  Jl.  8,  169.    15,  365*   vom 

dentg.  von  <&?  ow,  wie  wenn,  mit  In-  Winde,  Jl.  16,  769. 

die,  Jl.  2,  87.  mit  Conjunct.,  Jl.  17,647.  /ri^riEig,  eaca,  ev  (^jx^^  schallend, 

(Nach  Buttm.  Lexil.    ist    ^üts    entstan-  tönend,    brausend,    tosend,    vom 

den,  aus  ^  e^u}  einmal  steht  sdvs  st.  Meere,   Jl.  1,  157.    dc^fiara,   Od.  4,  72. 

4}(J«,  Jl.  3i  10.)  h.  18,  5., 

'TB[q)aiaTog,^y  S.  des  Zeus  und  der*  m&e^o^  s.  ix^o/uxi. 

Hexe  (Jl.  1,  577.578.),  Gott  des  Feuers  ^j^^,  ep.  st.  j,  Adv.  wo,  Jl.  1,  605. 

und  der  mechanischen  Künste,  welche  (nicht  ^/i,  wie  in  der  Od.) 

des  Feuers  bedürfen,   vorzügl.   derMe-  *>    '     /«^    -Ä    c   u    n   «   1,    ^ 

tallarbeiten.     Er  und  seine  Schwester,  *^?^'  ^^?»  2'  S.ch all.  Hall,  bes. 

die  kunstreiche  Athene,  sind  dieLeh-  Wiederhail,  Echo,  h.  18,  21. 

rer  all^F  Kunstfertigkeiten,  die  im  Hom.  ^tJi^£y,  Adv.   Q(&s),  vom   Morgen 

«rwahnt  werden.     Gleich  bei  der  Ge-  an,  von  früh  anf  morgen  früh,  Jl. 

Cruttu$  Hom.  WÖtierb,  15 
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7,  372.     2)  Bin  Morgen,  mit  Tage»-  9,  194.  15,  124.   Od.  a,  336.  h.  Merc, 

anbrach,  Jl.  18;  135.  Od.  1^  372.  172.    nnr  im   Präs.   und   Impf.     (Nach 

mi&ij   Adv.   (?o^),   morgens,   am  Buttm.  Lex.  II,  p.  111.  v.  St.  ^i(o  oder 

Morgen^  stets  ^w^t  nq6^  vor  Tages-  ^a«,  vergl.  rt^iy^*.) 

licht,  Jl.  11,  50.  Od.  %,  36.  ^aiQog,  o,  die  Thurangel,   die  an 

^rjwOQy  17,  ov  (^(&s),  am  Morgen,  der  Thür  selbst,  nicht,  vrie  bei  uns,  an 

morgendlich,  früh,  h.  Merc.  17.  dem  ThürpfeUer  befestigt  war,  Jl.  12, 

^  Jg,  Gen.  ovf,  D.  or,  Acc.  ^cJ,  «die  45^-*,  c  ,  ^  ^  ,  , 
Morgenröthe,  das  Frühroth,  Jl.  9,  ^cU,ay,rK  rj^  Aufenthalt,  Lager, 
618ff.Od.6,48.2)dieZeitd erMorgen-  Höhle,^  Schlupfwinkel  eines  Thie- 
röthe,  der  Morgen,  der  Acc.  ijcS^,  res.  Od.  5,  432.  t  ^ 
den  Morgen  hindurch.  Od.  2,  434.  der  'd^alafi7inolog,o(iroUofJiai\imSch\B£'' 
Gen.  ^ov^,  am  Morgen  (des  folgenden  gemach  oder  Zimmer  der  Frauen  auf- 
Tages), Jl^  8,  470.  525.  —  3)  das  auf-  wartend;  das  Fem.  die  Kammerfrau 
gehende  Tageslicht,  Jl.  8,  L  (nach  (\¥ärterinn  des  Gemachs,  V.),  *Od.  7, 
Eustath.,    Yofs   und    andern   auch    das  8.  23,  293. 

Tageslicht  selbst,   und    der    ganze  t^^aA^/uo^,  o,  jedes  im  Innern  des 

Tag  (Jl.  13,  794.   Od.  19,  571.),   z.  B.  Hauses  gelegene  Gemach,   Kam- 

Su    J^    tQhov    Ti/uiaQ    lifnXdxafAog  tüsa  mer,  u.  zwar  1)  das  Schlafgemach, 

*Hi&Sf   als  aber  Eos  den  dritten  Tag  zu  vorztigl.  das  Schlafzimmer  der  Ehe- 

Sunde  brachte  oder  dazu  brachte  (nicht  ]eute,  das  eheliche  Schlafgemach,  Jl.  3, 

zu  Ende   brachte).   Od.  5,  390.   9,76.  423.  6,243—250.    Das  Braut  gemach, 

daher  werden  auch  die  Tage  nach Mor-  Ji.   ig,   492.      2)  das   Wohnzimmer 

genröthen   gezählt,  Jl.  1,  493.   Od.  19^  der   Hausfrau,    das  sich   im   innem 

192.  571.  vergl.   Volk.  hom.  Geogr.  o.  Hause   befand,  Jl.  3,  127.   Od.  4,  121. 

126.    Nitzsch   zu   Od.  2,   439.     4)  als  auch  Jedes  andere,  im  Innern   des  Hau- 

Weltgegend:  Morgen,   Osten  in  n^bf  «es    gelegene    Wohnzimmer,     Ge- 

^(S  T*  ^Üc6v  te,  B,)}Ütog  (von  ädm,  ärj/u,  mach,  Jl.  23,  317.    3)  die  Vorraths- 

eigtl.  die  Morgenluft).  kam  mer,  worin  Kleider,  Waffen  u. 

"HcJg,  17,  als  N.  pr.  AurarOj  dIeGöt-  Speisevorräthe  aufbewahrt  wurden,  Jl. 

tinn   der  Morgenröthe  oder  des  aufge-  4, 193. 6, 288.  u.  nach  Od.  2,337.  scheint  es 

henden  Tageslichtes.     Sie  ist  nach  h.  «i«  tiefer  liegendes  Gewölbe  gewesen  zu 

3L   T.  des  Hyperion   u.   der  Eury-  »«y»»  ^ergl  Ifitzsch  z.  d.  St.  cf.  Od.  8, 

phaessa;  nach  Hes.  th.  372.  der  Theia,  337.  15,  99.  (wahrscheinl.  von  ^dAnto). 

Gemahlinn  des  Tithonos,  Mutter  des  ^akaaüa,  tj  (wahrscheinl.  von  ^^), 

Memno%i,    Jl.  11,  1.   Od^  4,  188.   h.  das  Meer,  das  Meerwasser,  u.  zwar 

Yen.  219.    Sie  raubte  den  Orion   und  das    innere    oder    mittelländische 

den  Kleitos   ihrer  Schönheit  wegen,  Meer,  im  Gegensatz  des  Okeanos,  Od. 

Od*  5,  120.  15,  .250.  und  hat  als  Göttinn  12,  1.  2. 

im  westlichen  Äa  ihre  Wohnung  (nach  d-aldaaiogy  ov  (d-dXaaaa),  zum  Meer 

Nit^sch  Od.5,  1.  wahrscheinl.  well  sich  gehörig,  ^a^aam  ^^>/a (Meergeschäfte, 

am  Abendhimmel  eine  der  Morgenröthe  Vofs),  SchiflTahrt,  Jl.  2,  614.  Fischfang, 

ähnliche  Erscheinung  zeigt).     Sie  er-  Od.  5,  67. 

hebt  sich  morgens  aus  dem  Lager  ihres  ^aXea,  %a    iUXvg),    blühendes 

Gemahls,  um  daa  Licht  zu  bringen,  Jl.  Glück,  Lebensfreuden, Überflufs 

11,  1.   oder  nach  Jl.  19,  1.  2.   Od.  22,  an    allen   Annehmlichkeiten,    res 

197.  aus  derFluth  des  Okeanos,  und  ihr  floridae,  ^aXicov  IfAnXr^ad/Hvog '  Titjo   (das 

geht  der  glänzende  Morgenstern  voran,  Herz  mit  Freude  sättigend,  Vofs),  JI. 

Ji.  23,  226.     Sie  verbreitet  ihr  Licht  22,  504.  f  vergl.  ^dXew. 

über  die  ganze  Erde,  aber  von  ihrem  0.^3^0.,,           .    i^  u    r      ^     *i^„ 

Untergang  meldet    der  Dichter  nichts.  ^,rj^^^^^'    ^^^^^'^^^V^'    "*•    ^^^' 

Nach  Od.  23,  246.  fahrt  sie  mit  einem  blühen,  Od.  23,  191.  ubertr.  von  Men. 

Zweigespann.  ^}'^'    ^""nA^I  £*"*«.''    ^^"^  ^u^J* 

^   '^  stehen,  Od.  6,  63.     2)  woran  blü- 

hen,  wovon  strotzen,  mit  Dat.  &Xoi^ 

99,  vom  Fette,  Jl.  9,  467.  23,  32. 

0,  dtcleia,  ^,  als  Adj.  nur  in  der  Fe- 

minalf.  gebrauchlich  als  Beiw.  v.  ^aie, 

©A      .  U4^  •D«^k.«i.K^  A^  «r«-.i.i.  ^^'  7>  475.   Od.  3,   420.  8,  76.  99.  ein 

AI  u'u?  Ä^SÄ^jif.fhtl.;  blühendes  d.  i!   reichliches,    köstli- 

Alphabets;  daher  Zeichen  des  achten  ^^^,  j^^^,     j^.^  ^,^^„  Grammatiker  lei- 

faesanges.  I^j,  ^^  unrichtig  v.  OdXeios  ab; /es  Ist 

&aaaaü)f  ep.  at  ^daac»,  sitzen,  Jl.  Welmehr  das  Fem.  eines    ongebräuchl. 
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Adject.  ^dXvg,    einer   ep.  Nebenf.   Ton  Beruhigung^    Trost,  Freude,  Jl. 

^rjXvgy   WOZU   auch  t&  ^aXitn  gehört,   s.  6,  412.  10,  223.^  Od.  1,  167. 

Battm«  Gr.  Gr.  §.  62.  Anm.  3.  S^älvaia,  rä,  yerstdn.  U^d  (^dUo}\ 

QttleLCCj  fj9  Thaleia,  T.    des  PTe-  Ernteopfer,  Erstlingsopfer  der  Feld- 
reu s  und  der  Doris,  Jl.  18,  39.  fruchte,  welches  den  Göttern  dargebracht 

-d-aXeoog,  n^  6v  (da>Ua>),  blühend,  wurde,  Jl.  9,  634.    In  dieser  Stelle  soll 

grünend}    daher    frisch,    kräftig,  es  der  Artemis  gebracht  werden J  spä- 

munter;   nur  in  übertr.  Bedig,  wie  a?-  ter  wurde  dieses  Opfer  nur  der  Deme- 

J^rioiy  ndatg, ydfios ^-blühende  Hochzei t  t e r  dargebracht.  Theoer.  7,  3. 

d.  i.  Heirath  in   der  Jugendblüthe,  Od.  &alvaiaOrig,  ov,  o,  S.  .des  Thaly- 

6,  66.   —  fJirjQ(&,  kräftige  volle  Lenden,  sios  =  Echepolos,  Jl.  9,  458. 

Jl.  15,  113.   —  j^a/ri/,  die  volle  Mähne,  &a^a,  Adv.  (Sfia),  stets  von  der  Zeit: 

Jl.   17,  439.       2)    hervorquellend,  oft,  häufig,  beständig,  Jl.  16,  207. 

vollschwellend,   reichlich,  hau-  ^apiä  O^c^axovTtg  dXaxoC,  Jl.  15,470.  auch 

fig:  —  ^VT^,  die  hervorquellende  Stirn-  von  der  Zeit;  denn  es  ist  der  Sinn:  die 

me,   Jl.  17,  696.    Od.  4,  704.  ^  (fax(>t;,  neue   Sehne   sollte   die   Pfeile^    die   er 

reichliche  Thränen,  Jl.  2,  266.  —  y6ogy  schnell  nacheinander  abschieben  würde, 

unablässige  Klagen,  Od.  10,  457.   (Nach  aushalten. 

andern  Erklär,  bedeutet  9aXs^6g  in  der  * -d^a/ilßalva},  poet  Nebenf.  von  ^au- 

Verbindung^ mit  (ptoyif,  laut,  stark.)  ßi^,,  staunen,  anstaunen,   mit  Acc. 

&aXirj^  ri  (0dXX(o),  eigtl.  dieBlüthe^  rfdo?,  h.  Ven.  83.  h.  Merc.  407. 

übertr.  blühendes  Glück,  der  Über-  »a^ißm  (ßdfjLßoq)^  Xor. i^dfißtjaec,  ep. 

flufs,   die  Lebensfreude:  Iv  noUfi  ^dfißfjaa,      1)  staunen,   er^staunen, 

^ttXifi,  in  vollem  Glücke,  Jl.  9,  145.  PI.  erschrecken,  absol.  JL   1,   199.     2) 

Od.  11,  605.^  trans.   etwas    anstaunen,   worüber 

'd'aXlog,  o{9dXXooi),  Zweig,  Spröfs-  erstaunen,   mit  Acc,   Od.  2,  155.  cf. 

ling,  Laub,  Od.  17,  224.  t  17,  367.  . 

&aXXcDj  nur  h.  Cer.  402.   ep.  ^i;il^a>,  daf-ißoQy  eog^  t6  (ßdoftai),  ep.  Gen. 

Od.  5,  73.   Aor.  2.  i&ccXovf  ep.  ^dXov,  h.  ^d/ußivg,  Od.  24,  394.   Staunen,   Er- 

18,  33.   Perf.  2.  ri^t^Xa,  Part.   xi0riX(bgf  staunen,      Verwunderung,     £r- 

Fem.  xi^aXvXot  (ep.   st.   xsdriXvXot  wegen  schrecken,  Jl.  3,  342. 

desVer8maIiies),Plusqpf.T€^ij^«,   Dblü-  ^äfiieg  (Oa/jid),  Bau  ^a/^ai,  Acc.^«- 

hen,   grünen^   von  der  Erde   äv&eot,  fiiag,  ein  nur  im  Plur.  masc.   gebräuchl. 

h.   Cer.  402.    mit  Gen.   roü.   Od.  6,  73.  ep.    Adj.   =  ^a/uttög,   häufig,   dicht. 

2)  woran  Überflufs  haben,  wovon  Man  nimmt  als  Sing,  ^afitjg   oder  ^ufi^g 

strotzen,   mit   Dat.   axagtvXjaiv  (vom  an,   Jl.  10,  264.   11,  653.   Od.  14,  12.  s. 

Weinstocke),   Od.  5,  69.   q)vXXoXaiy  Od.  Thiersch  §.  199.  3.     Buttm.   ausf.   Gr. 

12,  103.   übertr.  dXoiq)^^  Jl.  9,  208.  Das  §.  64.  Anm,  2. 

Part,  hiiufig  absol.   blühend,   üppig,  ^ä^eiog,  t,  6v  {Oafuk),    häufig, 

reichlich,  aia)i^,«/^a^^v«7,  Od.  dicht   neben    einander,    haufei- 

^alog^   €og,   ro,     Spröfsling,^  weis,  nur  im  Fem.  Plur.  Nom.  u.  Acc. 

Zweig,   übertr.  von  Menschen,  Jl,22,  J|.  i,  62.  14,  423.  18,  68.  ♦Jl. 

87.  UvGöövxtov  Toiövds^dXog  xoR^v  tlg-  »aultoy  (&aud\   häufig  kommen, 

oyrv'^aay,  wenn  sie  sehen,  wie  ein  sol-  gehen,  Jl.  10,  386.  426.  Od.  6,  88.   2) 

ches  Gewachs  hinscbwebet  zun«  Reihen-  häufig  seyn,  mit  Part,  oikt  xopul6u/^ 

tanz,  Vofs,  Od.  6,  157.     Zu  bemerken  ^^    y,  ^dtJui:BVy  nicht  ward   er  oft  ge- 

18t  hier,   dais  sich  das  Part   nach  dem  pflegt.  Od.  8   451.                       ' 

verstandenen  Genus  {naxu  ciivsaiv)  rieh-         ^^Ju^nn    /5  /  a  .....^  ^        r»^uA^^u 
iM  h   vin  57Ö  xta^vog,  o  {&aßiv6g)y     Gebuscb, 

^a   0      9     /I M     X                        .  <3estr^uch,  Dickicht,  Busch, 

9alma(a  {daXnm),  warm  werden,  gg.  Od.  23,  190.  h.  Cer.  100.   Plur.  Od. 

warm  seyn, ^nur  Part.,  Od.  19,  319.  f  5,  47^.  J|.  n,  167. 

QalTtwg,  0,  S.  des  Eurytos,  En-  eaui^Qig,  log,  o,  Acc.  ed/ttvpiVy  6 
kel  des  Aktor,  Führer  der  Epeier  Sorj^j  ein  Barde  der  mythischen  Zeit 
vor  Troja,  Jl.  2,620.  (v.  ^dXnog,  der  er-  aus  thrake,  S.  des  Philammon  und 
wärmende).  •  derArgiope.  Er  ward  in  einem  Wett- 
&alnci),  nur  Praes.  warm  machen,  streite  mit  den  Musen  besiegt,  und  sei- 
erwärmen, mit  Acc.  axiutOf  TQox^Vf  n er  Augen,  wie  seiner  Kunst  beraubt. 
Od.  21 ,  179.  Tölov,  d.  i.  den  Bo^en  Jl.  2,  695.  Apd.  1,  3.  3. 
duMSh  Bestreichung  mit  Fett  über  4em  d^avazovde,  zum  Tode,  Jl.  16,693» 
Feuer  geschmeidig  machen,  *Od.2i,246.  ^«Wto^,  O  {{^oPBi^),  Tod,  sowol 
,  -d-alniOQtj,  rj  (&dXn(o)f  eigtl.  Erwär-  natürlicher,  als  gewaltsamer,  Mord, 
mang;     stets    übertr.    firquickung,  Jl.  3,  309.   im  PI.   die  Todesarten, 
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Oavatog.                  '             228  '&eA, 

Od.  1%  341.    Den  natürl.  Tod  yerhäogt  sieht,    oft  &€tvßa  iSia&at  o.  Idsty,  ein 

die  Schicksalsgöttinn  (^uoT^a,  ^foc)  nadi  Wunder  zu  tchaaen»  JL  6»  725.  h.  Yen. 

dem  allgemeinen  Naturgesetze ,  den  ge-  206.   von  Polyphemos:  Oav/^a  nüubgiov, 

wallBamen  gegen  das  gevöhnl.  Lebens-  Od.   9,   190.     2)   Verwunderung^ 

ziel  die  snjQ^nrjgBg  &avdToio),  den  scfanel-  Erstaunen,  Od.  10,  326. 

len    Tod    in    der    Bläthe    des    Lebens  ^avpiaC/ü}  (ßavfjux)^  Fut  9avfmaofmt, 

Apollo    und  Artemis,    vergl.   fA,6qoq  ep.  <ra,  Aor. l^avfiaaa.    1)  intrans.  sich 

o«  xijf .                '  wundern, staunen^erstaunen^ 

Oavatog,  o,  N.  pr.  der  Todesgott,  oft  mit  Part;  —  mit  Inf.  olov  ^  ^av 

der  personifizirte  Tod;    Hom.  nennt  ihn  fidio/uisy  '!ExtoQa  —  aixf*V''^^  **    i/Jisyai 

Zwillingsbruder  des  Schlafes,  Jl.  14,231.  9(al  &aqaaXioy  noXs/^iaTijv !  Was  wundern 

16, 671.    Seine  Gestalt  wird  weiter  nicht  wir  uns  denn  so,   dafs  Hector  ein  Lan- 

von  ihm  bezeichnet.     Nach   Hesiod.  th.  zeiischwinger  und  kähner  Krieger  sey ! 

759.  ist  er  S.   der  Nacht  und  wohnt  Jl.  5,  601.     2)  trän«,  mit  Acc.  etwas 

im  Tartaros.  bewundern,     erstaunen,     mit 

&avhiy,  zsgz.  damy,  s.  ^vTJaxaa.  Erstaunen  b  e  t  r  a  c  h  t  e  n ,  Jl.  10, 12. 

^(io^at,  eigtl.  dor.  St.  ^,,/o^«.,w.m.t.  ?-^- «^.^^®%  ^^J^";   mit  Äy««ai^«*,  Od. 

Dep.  m.¥k&%o^ac,  anstaunen,  be-  l%^^\  f^t^^"^^   ^*^  ^^"'^  ^*»  ^'" 

wundern,   nur  Opt.  Aor.  ^ijöa^r'   St.  «cnan,  ji.  ,«,  öiU. 

^daiVTO,  Od.  18,  191.  t  d^aviittivm,  ep.  Nebenf.  von  ^at;^- 

^^71X03,  Aor.  1.  ^«V.«,  ep.  st.  Ua^pc^,  ^;>  ^ut.  «^^  «p.  «v^a,,   bewundern, 

Plusqp.   P,    hi^anxo,    einen    Leichnam  mitAcc.  Od.  8,  108.  t 

bestatten   d.  i.    1)  ihn  verbrennen,  ,    ®«^//.«^"?»  ^»    St.  jn     Magnesia 

Od.  12,  12.  13.  Jl.  21,  323.     2)  die  ge-  (Thessalien),    unter  Philoktetes   Herr- 

sammelten  Gebeine  begraben,   bei-  «chaft $  nach  Eustath.  das  spatere  Sai;- 

setzen,    tnb  x&ovög,  Od.  11, 62.  24, 417.  A*«f  ^  J»-  ?'  ^l«-  , 

&aooaUoc,  iri,  iov,  att.  ^« J^a^.  (^de-  ,  *  ^ctv^iaoiog,  ti?,  lov  (9avfAa\  wun- 

aorf,   dreist,   muthig,   Zuversicht-  ^^'^J/'    ^«^«"^«'n « ^erth,  h. 

lieh  im   guten    Sinne,    nöXBfAiGxi^g,   Jl.  Merc.443.                ^ 

5,  602.  auch  tadelnd:  dreist,  frech,  ^ yrav^aaTiOg^  ^,  öv,  wunderbar. 

Od.  17,  449.   19,91.   Comp.  ^«(W7«if<ÄM-  wundervoll,  erstaunlich, h.Cer.lO. 

poff,    Jl.   10,   223.    —   Adv.   ^aQOttXioog,  "^davfiavog,  7j^  ov,  poet.  st.   ^au^- 

dreist,  kühn,  Od.  1,  382.  atdgy  h.  Merc.  80.  Bacch.  34. 

^aqam,  att.  ^a^^ito  (&äQOog),  Aor.  QuäOQ,  poet.  nngebräuchl.  Stammf. 

lU^anaec,   ep.  ^o^dj^a«,   Pert.  re^agarj/ttf  gy,n  Perf.  t^^ito,  Plusqpf.  ep.  Iw^ti«« 

dreist,  muthig,   getrost  seyn,  gj,  itB&ijntiVf  u.  Aor.  2.  ä^ox»'  (bei  dem 

guten  Muth  haben,   gewohnl.  ab-  pe,f  |gt  jj^  zweite  aspirata  in  die  te- 

solut.     oft   Iroper.   ^<^?or««,-    Tf^«^o^*aat  ^uis,  und  bei   dem  Aor.  die  erste  ver- 

Xaoi,   voll  Muth  sind  die  \olker,  Jl.  9,  wandelt).     Das   Perf.   hat  Präsensbdtg.  : 

420.     2)  trans.    mit  Acc.   ^agasi  rövy  staunen,   erstaunen,  sich  ver- 

äe&Xov,   sey  getrost  in  diesem  Kampfe,  ^undernj  betäubt  seyn,   oft  im 

Od.  8,  197.             ^  Part.  Jl.  4,   243.   21,  29.    ^vjuög  fAoi  ir 

«d-a^aogy  €0g,  ZO)  att. ^a^^o;,  1) Drei-  arii^ioaiv   ti^t^ner,   mein  Geist   in    der 

stigkeit,    guter  Muth,    Getrost-  Brust  ist  ganz  betäubt  (von  Erstaunen 

heit,     Kühnheit.      2)   im  tadelnden  bewältigt,  V.),  Od.  23,  103    auch  In^. 

Sinne:  Keckheit»  Frechheit,  Jl.  17,  nsa  ^v/^tp.  Od.  6,  66.    Vom  Aor.  2.  nur 

-  620.  21,  395.  das  Part«  taqK&Vf  Jl.  9,  192.  11,  645.  (s. 

iyoLQövvog,    ov  {&d^og)f    muthig,  Buttm.  Gr.  p.  286.) 

getrost,    vall  Zuversicht,  Jll.  16,  0^fl,  ep.  Defectiv.,  wovon  nur  der 

70.  vertrauend,  mit  Dat.  oltovtp,  JL  j^f^  p^^^    m,  ^^a^at  st.  ^äa&txi,  u.  i 

13,  823i  Sg,  Aor.  M.  ^»Joaro,  Part.  ^ijadfJievog  vor- 

'd'aQOvvWf  9Lit^a(4^vto  {^ttQGi^gj  poet  kommt.    1)  saugen,  melken.   yvvaZxd 

■t.  &Qttaiig),  Iterativf.  Impf.  9a^ijv60i(£,  ^g  ^jaaro  fut^dv,   er  sog  an  eines  Wei- 

muthig,    getrost  machen,    er-  bes  Brust,  s.  ywi},  Jl.  24,  68.   h.  Cer. 


T.  Tccj^i^c,  w.  m.  8.  t^Qf  den  Apollo  säugte  die  Mutter,  1^ 

-»avfMa,  arog,  %6  (^dofmCu  l)  Wun-  -^P-  ^^3.^ 
der,  lYunderding,  alles,  was  man        d^ea^  rj,  Fem.    von  ^sdg^  Göttinn, 

mit  Bewunderung    und   Erstaunen    an-  in  Verbindung  mit  einem  andern  ßnbst. 


©iä.  229  eiXia^ 

&^  fMiftfj^y  J<.  1,  280.  und  ^tntl  WfA^i,       ^elog^rj^  ov  (^«<Jf),  göttlich,  von 

Jl.  24y  615.   {&i&  behält  dnrcb  alle  Ca«,  einer  Gottheit  entsprossen«  »  yivoiy  Jl* 

das  Alpha,   daher:  ^t&u  ^idv,  der  Dat.  6,  180.  od.  Ton  einer  Gottheit  gesendet: 

PI.  ^i€ctgj  jedoch  ^£^Cf  Jl*  3,  196.  ^egoir,  bfUp^y  Jl.  2,  41.     2)  einer  Gottheit 

Jl.  8>  304.     Herrn,   z.  h.  Ven.  191.  ixrill  geweiht,  heilig,  ^y€6v,  x<*9^^i  <^i*  ^> 

stets  ^<a£f.     ^t&    m\ki%    einsylbig  nach  298.   Od.  8,264.    3)  göttlich,  herr- 

ndxvM  gelesen  werden,  Od;  5,  216.  13,  lieh,  nicht  nur  von  Menschen,  welche 

391.  20,  61.  —  Bulta.  ausf.   Sprachi    I.  sich  durch  besondere  Kräfte  und  Eigen« 

p.  261.  liest  itixva^    und  dann   ist  ^td  schaften    auszeichneten ,    sondern    auch 

aweisylbig.  von  Alkm,    was   in   der  Natur  grofs, 

'^'9'iäj  ^  {^BAofiai),  Anblick,  An«  schön  und  erhaben  war:  —  ai^,  Jl.  9, 

schauen  ^  aXdicaai  /m  ^iag  vire^t  ach«  214.   —  ^roröv.  Od.  2,431.  vergl.  Kitzidi 

te  mich  bei  deinem  Anblick,  h.  Cer.  64.  %n  Od.  3,  265.  p.  190. 
als  Schwur,  zw.  Lesart.    Herrn,  will  ^fjg        »ecSw,  ep.  &m6f0  (&etov),  Fut.  (6(ra>, 

schreiben;   JJgen  "»]>««•  als  N.  propr.  gchwefeln,  mit  Schwefel  ausräuchem 

e^i;  st.  e€Ar,^wie  Pia,  Pifj.  „„^   reinigen,    dw/m,   Od.  22,  482.     2) 

-d^iaiva^  rjj  poet.  st.  ^«a,  Göttinn,  Med.  dw^u«  &€EtoÜTM,  er  räuchert  Hein 

Jl.  8,  5.  Od.  8,  341.  Haus  mit  Schwefel,  Od.  23,  60.   (beide 

0€äv(ü,  ovg, /^,  T.    des  Kissen»,  Mal  die  ep.  Form). 
Gemahlinn   des  Antenor,    Priesterinn.       a«/r.»   ^^   «f    «i/^ 
der  Athene  in  Jllos,  Jl!5,70.  6,298.        ^T'    ^'     ' 
Nach    späterh   Dichtern  Schwester   der        S^eKOy  ep.  st.  ^iw,  ^w,  s.  ti&rjfu. 

Hekabe.      ^  »ilyw,  Aor.  1.  Maa^a,  Aor.  P.  l^iX- 

•^eeiov,  TO,  ep.  st.  ^etoy,  w.  m.  s.  x^^y    streicheln,    mulcere,  u.  jem. 

^eeiocOj  ep.  st.  &si6m.  durch  einen  solchen  Sinnenreiz  bewäl- 

^eiev,  s.  tl^fu.  tigen^  daher:   1)  bezaubern,  betau* 

»eiiqnedöv,  %6  (m»,  nidfiv),  ein  der  ^e«»  vom  Körper  mit  Acc.  vom  Stobe 

Sonne  ausgesetzter  Platz,   um  etwas  zu  ^««  Hermes: Jvcf^Hüv  Zjxiiaxa  ^%tt>  wo- 

trocknen,  Trockenplatz,  Od.7,123.t  "^IV  1?^  ^.""^  Ä"l?  «io^'^H*.^^/*' 

näml.  eine  von  der  Sonne  beschienene  9^-  &,  47.  24,  3.  Jl.  24,  343.   ^aWi 

Fläche    im   Weingarten,    wo    man  die  ^f<^^«  9«i'^«>   <i*/_*>«Ht?  4"^«"   ^^^•'*' 

Trauben  am  Stocke  dörren  liefs,  um  das  5^^"1*  /''^  ^h  f^'     ^  —  !"^  ^'  «l  V^ 

Vitium  passum  zu  bereiten,  cf.  Jl.  18,566.  dem  Todesdunkel  zu  verstehen.)    2)  be- 

xnQ  (vstd.  aiö,.7f)   ?rwoi/   (sc.  nidov)  ^a-  J?">«^.»'  ^^?'^^'^'  ^^"  Geiste:  meist  m 

Umdov  Uv^  iyl   y^op  xiooevat  ^eXüp,  J«««»  Sinne,  jem.  ganz  der  G^^isteskraft 

ixi^ae  r  äqa  xe  xoCyölaiv,  äUas  dixpa^  berauben, ihn  einnehmen,  tauschen, 

niovai,  in  diesem  wird  ein  Trockenplatz  t-  ."^^JÜJ   ^^^^^^^Jil  «>'«,    von   der 

auf  ebenem  Räume   von   der  Sonne   er-  ^^^^^xP^k  ^?'  ^^l*  ^^^.  ^«"  ^*"  ^l"^^" 

wärmt,   einige  (Trauben)  erntet  man  ab,  »«"'  ^^' Ji\i\:^^''''l  die  Besonnenheit 

andere    keltert    man.      Vofs    übersetzt:  w«»>en,  Jl.  12,  256.    h.  Cer  36.  ^va*^»!^ 

^, Einige   Trauben,    umher  auf  ebenem  Jf"   ^uth  schwachen,   Jl.  15,   694.    u. 

Baume  gebreitet,   dorrten  am   Sonnen-  ^*-   "!l7  «*  ^i^'^^^l"'  ^<^y<>f'*''  ^^J,^^ 

strahl}  (er  versteht  also  einen  Platz,  wo  Worte,  Od.  3, 267.  1, 67.  tf^evdiaai,  m^p, 

abgeschnittene  Trauben  getrocknet  wer-  i^'  ^*'  ?'^-  ^S.^  von  den  Freiem: 

den,)  s.  Nitasch  zu  d.  St  o.  Buttm.  Lex.  i^"^  ^K  t"^/'  i^d^x^P,  nie  ^Y»^««  ^"^ 

II.  p.  190  ^^^  Liebe   bezaubert.   Od.  18,  212.  — 

S^ßiupv    m   T/^,M,  selten  im    guten  Sinne:    bezaubern, 

^€CA«€V,  s.  U9fjfu.  fesseln  (durch  eine  Erzählung),  Od- 

'd'€LVto  (verwdt.  mit  nxsivo)  u.  ^irva>),        u.  a^i,^/!     -r^^^    Ä    raji      ^      »-. 
Aor.  1.  Ii^«„a,  Part.  ^£tV«r,  Jl.  20,  481         *fe^^Qy  Vgog,  o   C<^dXy<ü^j    Be- 

schlagen,  hauen,  stechen,  miJ  Acc.  J*?!*"«*''     Linderer,   -  ddvvcia)v, 

Jl.  1, 688.  16, 339.  und  mit  Dat.  instrum.  "•  ^^'  ^\  , 

ioqvy  mit  dem  Schwerte,  ßovnXfjyi,  /ud-        d^ehtrr^qwv^  70  (i9^iyo>),  alles,  was 

onyc,  Jl.  10,  484.   6,  135.    Über  ^eo'o-  eine  bezaubernde  Gewalt  auf  die  Gemü- 

/«^t'oi;  in  Od.  9,  459.  s.^a/oiro.  ther  hat,    Zaubermittel,    Zauber- 


wurde als  heiliges  Reinigungsmittel  ge-  i'^^^'l^  "®'f:  •  o  ^aT* 
braucht,  Jl.  16,  228;  Od.  22,  493.%.  ^^^  ^^"^'^^  ^^-  *  ^• 
^^vAiü,     '  d'iXtOp  ep.  l9Ü(o,  wollen^  davon  Oi' 


&i^B9Xov.                             230  &^6g. 

ioiy  h.  Ap.  46.  wo  aber  Hem.  IHXoi  U-  h.  Ap.  353.  —  3)  herrtclien»  regie- 

•en  will.              ^  ren  —  %iv6£f  Od.  9>  114.  *0d. 

d'iixe&lovj  to  i^ifiut),  der  gelegte  '^ d'^fnOTonSlog^  ov  (iroJUo),  Ge- 

Grundi    die  Grandlagei  6q>^cU/Ju>Xo  setse     TeriralteBd,      rcchtspre- 

^i/u&Xaf  die  Worzel  des  Auges  d.  i.  chend,  Belw.  der  Könige^  h.  €er.  103« 

'die  AogeDhöble,  JJ.  14>  493.    otofsdxoiQ  473. 

HfjLi9Xttf  die  Wurzel  der  Kehle  (aichl  *^efut6g,  ij,  ov,  poet  tt.  &ifuctr6f 

der  MageniDUDd), ^ JL  17,  47.  (pB/jUl^m)^    getetznafsig,   gerecht, 

&€fieihov9   t6  =b  ^Bfiid'liov ,  dhft  billig,  h.  Cer.  203w 

Grandlage,  ti&irai,  Grund  legen t  —  Siefxoio  (W^v^i*),   setzen   d.  i.   nö- 

dutrMvtih  b.  Ap.  254.  Jl.12,98.  — ir^o-  tbigen,  zwingen,  yf,a  difiatoB  x^^aov 

ßaUa^i,  Jl.  23,  255.  nur  im  PI.  hia^af  (näml.  PcO/ita),   die  Woge  zwang 

^ifjLBV  u.  'd'ifuvai,  s.  t0ijfit.  das  Schiff,  ans  feste  Land  zu  kommen, 

'd'ifiigy  lOTOSj  ep.  st.  ^i/Ai^o^f  ^  (von  *C>d.  9,  486.  542.  ^ 

4^ia>,  ri^fjfii)f  überhpt' Alles,  was  durch  &haQj  ÜQOg^  to  {&äv(o)j  die  flache 

den  Gebrauch  und  das  Herkomsien  ein-  Hand,  womit  man  schlägt,  Jl. 5,339*  t 

geführt  m.   geheiligt  ist,  das  Billige,  ^e'o,  ep.  st.  »ov^  s.  xC^fu. 

das  Gebührliche}    daher    1)  Ord-  S^eoÖfimoQj  ov  (ddfia>),   von  Gotl 

Mung,  Sitte,  Recht,  Jl.  5,  1«.   oft  erbauet/ -triJ^oi,  Jl.  8,  519.  t 

^i/usjati,  es_ist  recht,  billig,  mit^ Dat.  ^^oeidi^g,  igUdo,),  gottähnlich. 


in  Verbdg.  mit  äyo^ij,  die  Versammlung  i:rl\'l^tiiniJ^'ll.iai 

der  Richter   (V.  Gerichtsplan),  Jl.  11,  ^•'|*-  ^"f'  ^^'  }\,^'  \**-      ,,.^ 

807.    2)  im  Plur.  ot  ^ifAicug,  die  Satz-  '»eoeixelog,  ov  («rxc^orf,  ßottahn- 

nngen,  von  den  Göttern:  Jib^  ^ifuaiBg,  "^j*%^**  ^soit^tj^f  Jl.  1,131.  Od. 3, 416. 

Ansprüche  des  Zeus   (durch  Orakel),  '&so&ev,  Adv.  (Ms),  von  Gott,  Od. 

Od.  16,  403.     5)  von  Menschen:   Ge-  16,  147.  f^              ^ 

setze,  rechtliche  Anordnungen,  GeoxXvfievogy  o,  S.  desPolyphel- 

Od.  9,  112.  115.  vorzügl.  von  denHerr-i  des,  ein  Abkömmling  des  Melampus 

achern  und  Richtern:  otte  HfAtaxag  n^bg  und  berühmter  Wahrsager,  Od.  15,  256. 

dibq  elQt^ataiy  die  die  Gesetze  vom  Zeus  {xXij(Of  von  Gott  erhört). 

bewahren,  Jl.  1,  238.  2,  206.  rechtli-  &B0nQ0nm  {OsongÖTtog),   weiss a» 

che  Aussprüche,  Ttf^tynv  ^ifAioxag  axo"  gen,  den  Götterwillen  verkünden, 

Xidgj  die  falsche  Vrtheile  sprechen   (das  Götterzeichen  deuten,   nur  Part., 

Recht  verdrehen),  Jl.  16,  387.  und   von  ji.  i,  io9.  Od.  2,  187. 

den  ünterthsnen:    Xma^äg   xüjiv  Oiiu-^  '»eoTtQOnirj,  v,  eigü.  die  Deutung 

otay,  reichliche  Schätzungen,  Geb^^^^^  der  Götterieichen,   das  Weissa- 

d.  1.  herkömmliche  Gaben   dem  Konige  gen  =  fxdyuia,  Jl.  1,  87,  vgL  Eustath. 

bezahlen,  Jk  9,  156.  298.  Od.  1,  415.    2)  ^  ^ioir^6fttoy,  Götter- 

&ipiigy  lazogj  ^,  Themis,  T.  des  gebot,  Jl.  1,  385. 

Uran  OS  und  der  Gäa  (Hes.  th.  135.),  'd^eonqoTtioVf  zSy  alles,  was  von  den 

kommt  in  Hom.  nur  dreimal  vor.    Sie  Göttern  angezeigt  wird,  Göttergebo^ 

versieht  im  Olympos  das  Amt  ebes  He-  Götterbescheid,   Orakel,    Weis- 

rolds  und  ruft  die  Götter  zur  Versamm-  sagung,  Jl.  1,  85.  6,  438«  '^Jl. 

*""^^^"k®' V!f  ^"el^^-.'^l'ii?''"';  ^eoTtodTtog,  6,    der    Wahraager, 

5%?''''^hT/''"T-  -i""**iK*^'  V/  Seher^Gottiusdeuter,  Wied.),^de;    < 

Sitte  und  Ordnung  bei  demselben,  Jl.  ^i,         j„^e  Name  dessen,   der  aus  man- 

15,  87.5   sie  ordnet  die  Volksversamm-  ^^e^i^.  deichen  den  Willen  der  Gölter 

sTr^rchÄni-gVeizÄ^^^  f:^vlrb^;he;'  \4r^vi?tSrenf: 

..M«^  — j    j«      ^a**»-,      j       ^          u  nervorDrecnen,  nervortonen,  da- 

nun|  und    die   Götuiin    der  Gerech-  ^^^  ^^^^  ^^^^^^^  ^.^  ^^^j  schickt  Zei- 

lg    e  c  cheo,  ni^son^öjtiop  ist  das  Götterzeichen 

S^i^iaTa,  -S^ifiLCTag,  s.  Oi^iis,  a.  der  Deuter  derselben  ^son^önog,) 

^e^UftBvw  (^i/ju{),  Gtneize  gehen,  d'eogy  6,  ij,  ep.  ^$6^^,  Gen.  PI.  JL 

Recht  sprechen,  twi.  Od.  11,  569.  17,  101.   Dat.  PI.  Jl.  7,  366.    Nom.  PI. 

von  Göttern:  ßovAtiv,  Orakel  geben,  ^€oi  als  einsylbig,  Jl.  1,  18.     1)  Blase. 
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Gotty  4er  Gott;  nnheadmfuisrsdtUfMP,  hvMen  der  HeUleii,  die  die  RoMe  lenk» 

ein  Gott,  Jl.  17,  99.   Od.  %  131.    aifv  ten,  Wagealenkery  ^Wo/oi  ^f^^^ifoy- 

^1^9  mit  Gott,  QBter  Gottee  Beittand»  ttfp  Jl.  B,  680.    In  der  Od.  beeorgen  die 

Jl.  9»  49.    ix  ^s6q)iv,  dnrdi  die  GoUer,  4^t^W€S€  Geschäfte  mancherlei  Art  im 

Jl.  17,  101.   ini^  ^iöv,  wider  GoU,  wi-  Haoaef  Od.  I,  109.  Jedoch  sind  sie  im- 

der  Gottes  l¥illen,  JL  17,  337.     3)  als  mer,   wie  die  Knappen  der  Ritter,  von 

Fem.  li  =zr  ^stt,  oft  bei  Hom.  aiKh  ^  edlem    Gescblechte,     wie    Eteonens, 

Jtita  ^sög,  Jl.  8,  7.    3)  alsAdj.  imComp^  Od.  4,  22.  (von  ^i^,  fovere^  eigtl.  Jem. 

^cc6r£fo; ,   göttlicher,    ^vf «e  ^M&rc-  zom  Dienst  ergeben). 

otu,  mehr  von  den   Göttern  gebrauche,  .     d^eQiWf  ep,  st  ^i^£,  t.  ^d^ftau 

Jl.    13,  111.     Die  Hom.   Götter  haben  :»sQf4aiv(a  (^eftdi),  Aor.  1.  W^/M»ira, 

Korper  mit  Blut,  und  s  nd  den  Men-  härmen,    erwärmen,    heifs   ma- 

sehen  ähnlich  gestaltet 5  jedoch  grofser  ^j^^^   _   „H  ^^^    ;^^^^    j,^   j4^   , 

«.schöner  und  Ihnen   an  Kräften   weit  pa«.  warm  werden,  heifs  werden, 

überlegen,  Jl.  5,  800.  15,  361.    Sie  sind  q^^  q   37^ 

unsterblich   u.   geniefsen    einer  ewigen  ci^i,  '^*  '   ^,/av^^^   ^.«i.    k^;r« 

Jugend;  Krankheiten  und  andere  mensch-  |„  ^fS(±^^^l^^^^^^                ^JJj^ 

ten  und  Kenntnissen  übertreffen  sie  weit  ^^'^  ^^^V^^*  ^'-  ^'  5^' 

die  Menschen,  ohne  allwissend  zu  seyn,  ^f-iQf^OJQ^iQto^,  warmenj  erwar- 

Jl.  5,  441.   2,  485.     In  sittlicher  Hin-  »««»  *"eifs  machen,  -vifjöo.  Od. 8, 

sieht  erheben  sie  sich   nicht  über  die  *26.  —^^'J^^^^  S^V,  «V*f,  ^^^' 

Menschen;  sie  haben  Begierden  u.  Lei-  d«»'  ^^'  ^,^37.   nvoij!  d    BbfAi}Xoio  fu-^ 

denschaften,  ja  Fehler  u.  Schwachheiten.  J^9^f  ov,  svQis  x     di^m  ^dQfuvo,    vom 

Sie  regieren  das  Weltall  u.  besond.  die  5?«f*^  (der  Rosse)  wurden  des  Eumeloa 

Angelegenheiten  der  Menschen,  theilen  ^^if?  ""^  ^'^*'l«  .Schultern  wara,  Jl. 

Glück  u.   Unglück  zu$    oft   zieht  sich  ^>  381.  (wegen  des  V^bum  in  ^.  b« 

aber    der  Mensch    durch    eigene  Ver-  ^asc.  Dual.  dif€<o,  s.  Kuhner  II.  §.  438. 

kehrtheit  Leiden  zu,   und  dann   ist  es  Anm.  6.).               ^ 

Verhängnis  des  Schicksal»,    s.   fMöT^a,  ^og,  eog,  TO  (*/fö>).    Gen.  aeol. 

Od.  1,  33.  34.    Sie  erscheinen  den  Men-  9iQiv^y  Od.  7,  118.  Dat.  diq&y  Jl.  22, 151. 

sehen  gewöhnt,  fn  fremder  Gestalt  oder  eigtl.  Warme,  besond.  di^  warme  Jah- 

in   einer  Nebelwotke,  Jl.  20,  131.  150.  reszeit,  Sommer,  Gegens.  6n6^i  Od. 

Ihre  Wohnung    ist  der   Olympos   u.  14,  384. 

der  flimmel,  s.  ^Xvpinoq,  d^iQO^cth  ein  defect.  Med.   Fut.  ^^ 

'^eovdijgy  ig,  gottesfürchtlg,  die  <f0fjittiy   Aor.  2.  P.  l^iQijv,  Conj.  ^ei^iat 

Götter   scheuend;    daher  fromm,   ge-  «P»   st.   ^bqcS,  warm   werden,    sich 

recht,  vdoff,  ^vfidg.  Od.  0, 121.  19,364.  erwärmen,   heifs  werden,   Od.  19, 

ßaaUßiSg/Od.  19,  109.  304.  ♦Od.  cf.  Od.  64.    -^  nvQÖg,   am   Feuer,  Od.  17,   23. 

17,485.    (Mit  Recht  unterscheidet  Buttm.  2)  glühen,    verbrannt  werden-^ 

Lex.  I,  p.  170.  dieses  Vl^ort  von  ^«o*«-  "V9(iSf   JL  0>  331.   11,  667.     (Das  Act 

%,  und  leitet  <^{ovdtjs   y,  Ss{Sü>  ü.  &i6g  ^^9^  "^  selten.)                        Jl 

ab,  Hesych.  »eoaeßtjg,  Scnot.  Palat.  ^m-  Öfipa/Ao^Off,  o,  ein  Päonie  r,Band- 

ditjc  oder  JsiaidaifAiov,^  |;eno9se   der  Troer,   von  Achilleus  ^e- 

d^e6q>iv,M.  ^s6g.  tödtet,  Jl.  17,  216.  21,  211. 

'»eQansvta  (^^tQdrta)v\  ein   Diener  QeQaizrjg,  ao,  0,  der  hsUslichste  der 

seyn,   bedienen,    dienen,    Gegens.  Griechen  vor  Tro  Ja  an  Körper  u.  Geist, 

«e;?«*  Od.  13,  265.  f    2)  Med.=Activ.  Er  war  schielend,   hinkend  mit  einen 

h.  m  Ap.  380.    ^  Fufse,  bucklicht.    Seine  boshafte  Zunge 

*d'BQaixvri^  ^>  poet  zsgzgn.  aus  ^e-  tadelte  Alles,   u.  er  verschonte  mit  sei- 

^ijiaivttf  Dienerinn,  h.  Ap.  157.  nen   frechen   Reden   selbst  die  angese- 

»eganiovy  ovrog ,  5,  der  Diener,  *>«nst«n    Männer    nicht.      O d y s s e u s 

Wärter,  Genosse,  Gehnife.   Er  ist  bringt  ihn  durch  einen  Schlag   mit  dem 

von   dovXog   verschieden,    und  bedeutet  ^P^«"^  zur  Ruhe,  Jl.  4  211-271.  (von 

einen    freiwUligen  Diener,    nicht  Mos  fi^fcroff  ==  dtpo^,  der  hitzige,   vorlaute 

von  freier  Geburt,  sondern  oft  von  ed-  Sprecher).     Wach  Apd.  1,  8.  1.  S.  des 

lern  Geschlechte;  so  ist  Patroklos  ^ef c^-  Agr/os. 

nmv,  Waffengefährte  des  Achilleus,  Jl.  ^^Q^  ••  fi^fu. 

16,  244.  Meriones  des  Idomeaeos,  Jl.  23,  ^iaxeXog,  ov  (^g6g  v.   itaxVf  t4H€9, 

118.  alle  Helden  heifsen  ^«^ebforti^^^^O  orsprüngl.  s=  &8osiitsXog)f  Gott  gleicl^, 

^If  7,  382.  0.  vorzügUdi  disfanigen  G^  dea  GoUem  ähnlich^  gottlich,  über- 
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natärlicb,     wunderbar,    nur    von  bin.  I^e  waren  von PeUw^tcbem Stamme 

Sachen   im  Übertrag.  Sinne    (^sosixüag  und  eins  der  Hauptvölker  dieser  Land- 

dagegen  in  eigtl.  BedeutgO,  i^ya,  JL  3,  achaft,   Od.  14,  315.  327.  16,  65.  427. 
130.  Od^ll,  610.  als  Adv.  iinto  ^iqxs^         OeoacckSg,  o,  ion.  st.   eiztaXdg,  S. 

^ovaöry,   er  war  ihm   wunderbar  äbn-  des  Herakles  und   der  Chalkiope, 

^^^icN     ^^'  ^®      ^"^   *"""•  ^^   ^-  ^^^    T.  des  Eurypylos,    König  Ton 

^'  i    ^^'z       c  Kos,  Vater  des  Pheidippos  und  An* 

^eCfiogy  o  {ti&riiu)j    das  Festge-  tiphos,   Jl.   2,  679.    (Als  Volksname 

setzte,  Satzung,  Gebrauch, Sitte,  kommt  das  Wort  nicht  vor.) 

Xiy.rqoio  naXaioff  ^lOfAhv   Txovto,  sie  gin-         Geatootdrig,  ov.  L  S.  des  Thestor 

ft"" ^^J^ ^V^^^.^^f  f^****  ^^^^J?'  ^^'    =  Kalchas,  JI.   1,   49.  =  Alkmäon, 
33,  295.  t    ^sojuol  si^fjvrjg,  die  Gesetze    J|.  12,  394. 

des  Friedens,  b.  7,  16.  GhTCOQ,  OQOg,  6,  1)  S.desidmon, 
Jf^eaniatogj  in,  lOV  CMg,  änüv^,  ein  Wahrsager  und  Argonaut,  Vater  des 
eigtl.  von  Gott  gesprochen  od.  ein-  Kalchas,  des  Alkmäon,  der  Leu- 
gegeben, die  Bedtg.  von  «^jr«rv  noch  kippe  und  der  Theonoö,  Hyg.  f. 
dunkel  in  &otd^  ^laniaCtj,  JI.  2,  600.  ^b^  I6O.  2)  S.  des  Enops,  ein  Troer,  von 
aniaiai  Zsi^^yse,  Od.  12,  158.  überhpt  Palroklos  getödtef,  JI.  16,  461.  (viel- 
1)  göttlich,  —  ßfjkögy  Jl  1,  151.  —  leicht  vom  defect  Aor.  ^iaaaQ^au  der 
üVTQoyf  Od.  13,  363.   und  Dat.  &sanBaifif  Flehende) 

vstdn.  /?oy^»    als  Adv    durch  Götter  Be-  ^iacpäxog,  ov  (d^d,,  q>ri^Oy    D  von 

achlufs,   nach  göttlicher  Schic^^^^^  Gott  gesprochen   od.Serkündet: 

2,  367.    2)  am  gewöhnlichsten  alsBeiw.  &ia^^%  |^«,  es  ist  von  Gott  bestimmt, 

wir-^?ri?rr"^^^^^  Od.  4,  561.  JI.  8, 477.    Als  wirkl.  SubsL 

vonder  Jfatur  oder  von  Menschen  ans:    Orakel,  Götlerspruch,   Jl.   6,   64. 

fi'lh  ^^ritf.f^ffih'"'*"**'''?;-  ^"'"  ^>  ßö^-  »^  ISl-    2)  überhpt!  von  Gott 

Heb,  erstaunlich,  gewaltig,  .^c4.  geschaffen  od.  gesendet,   ^9.  Od. 

9^,  döfif^f  X^^^S,  9^6ßog,  q>€^a,  gewaltige  7    143 

Flucht,  Jl.  9,  2.   so  auch  vdcpog,  XaiXaxl/,  *  CiU.»    ,^^  .,    /^^/,    S    r^        *       n 

Jl.  16.  66».  Od.  9,  68.    (AI.'BeWort  V.  »  f,f  Vi  UV^if ^4i?Z  ®!?"  t^^'a« 

q>6ßos,   9>iifa   a.  «.  v.   erklärt    man    es  5  */*•  J*"*  ®^"  '^T"',^*""  '^*  1?'* 

auch    durch     übernatürlich,     von  T.  des  Were«.  und  der  Dona,  6e- 

Go« t^ges.^n dt,  aber unnötb«, .'.  Ba.tn..    -"iTri  J^af  'nlcl? '.arÄrUt 

eiir^'heV.'i/t[»  *%'*-.?^  T.iT,jr%r^{.  ^stirerJ^ 

k^iT^^^^ön.tfi  'n!!h  f.'-  ri/*i'""  Sohn  zärtlich  nnd  fleht  aeinetwege.  den 

5.,  Thr.w     «j!,'  ^^'k  S'«b..  Kolonie  g^us  an,  dafs  er  die  ihm  angethane  Be- 

der  Thraker,  oder  nach  einheim   Sage  .chimpfuDg  rächen  möge,  Jl.  I,  502  ff. 

CL^^hfr-r;  5-,*'t'  ^'"•i;^»'*"  Jupiter  isfihr  sehr  gewogenj  dem^  afe 

S^TFr«.  *„^$  H  durch  einen  Tempel  ^.f  ih„  einmal,  als  ^ie  Götter  ihn  fes- 

^«*w   «%^ti     «*!?•*"..' Ä*  ^i?*^  •«•»  "wollten,   von  dieser  Schmach  ge- 

««Ir.,  Jl.  2,  498.    Wolf  nach  Herodian  j^ttet,  Jl.  I,  397  ff.    Sie  hat  ihren  STts 

n.  Venet.  mit  »,  Heyne  dagegen  «/<r«««,  }„  j„  xiefe  des  Meeres,  daher  nennt  er 

vekhes  auch  Spitzn.  aufgenommen  hat.  .j^  äXoaödv^,  Jl.  20,  207.  v.  m.  s.    (Be- 

if-eamOaTjg,  tg  (dcU»),  Gen.  doi,  eigtl.  deutg.   nach  Herm.  Tranqiällino  von  t{- 

von  Gott  entzündet;  fiberhpt.  gevral-  ^/w.) 

Ug,    «chfeekHch,    steta   Beiw.    des  ^iio,  ep.  Ma>,  Fnt.  »süJontat,  1)  lan- 

?'"*•?»  ""i^' *t*- T?**;,*;,*,**-  r*""°?-  f«".   rennen,  eilen,  v.  Menschen  n. 

]Lex.I._p.l66.    In  J1.12,177.nehmen^ei-  xhieren  mit  dem  Zusätze:  nödtaohnooi, 

.»Ige  «^e  in  nbertr.  Bedtg.  Hitze  des  j|.  ^  «23.   od.  8,  247.    nöJUos  TtcdioK^ 

Streites,  yergl.^idcyov.  j„,^h  die  veite  Ebene,  Jl.  4,  244.   von 

■»eamg,  log,  o,  ij  (9t6s,tlneTv),  von  Rossen:  ntfl  t^inodos  9iuv,   um   einen 

Gott  eingegeben,  von  Gott  be-  Dreifufs  laufen  (beim  WettrenBen),  Jl. 

g  e  I  s  t  e  r  t>  Beivr.  von  Aotdij  und  &oid6{,  n,  701.  übertr.  mok  ^iniyilt  'Bxtooot  »üiv. 

Od,  1,  328.  8,  498.  17,  385.     2)  g  ö  1 1-  um  Hektars  Leben  weHkämpfen,  Jl.  2* 

lieh,  herrlich,  g^exvaltig,  ßsUa,  i$i.  (beide,  Hektor  u.  AchUleus  liefen 

y*°*  ***•    ,  "•,  ■<»  jschnell;  ^nn  der  Preis  vrat  das  Le- 

.  &ea7tQoyioi,  01,  die  Tb^sproten,  -ben  des  erstem,  wdchea  dieser  sn  ret- 

Bewohner     von    Thesprotia,     einer  ten,   jener- ihm    zu  entreifaen  anchte). 

kleinen    Landschaft    in    der  Mitte  von  2)  von  leUoaen  Dingen:  laufen,  vri« 

Epirus.    In  der  Od.  -wohnen  sie  nicht  im  Oeatschen :   vom  Schiffe,  Jl,  I,  483. 

nur  an  der  Küste  des  eigentl.  Epirus,  von  einem  Febsiücke,  Jl.  1%  ML  von 

•ohdern  im  Innern    bia   an  Theasalion  der  löpferadieib^  JL  U,  601.  von  d«r 
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MTnrfscheibe,  ^nh  x^^^*  ^^  der  Hand  ^ei  BewnndfriM»  dah.  anttannen»  be- 

^flk^en»  Od.  8,  193.    3)  von  bew^glowh  wundersy  mit  Acc.,  Jl.  10,  624.  nianm 

Zwingen:  xpXi\^   apa  vwttt  Oiovcuy    eine  ^vii^y  Od.  6»  76.  absol.  mit  ^a/*ßeiy  ver^ 

den  Rücken  entlang  laufende  Adeiv  JU  bunden,  JL  23^  728.  881.  n.  oft  mit  Part.» 

J3,  647.  afvfvl  nvfiitij  ^üv  AaniSoiy  Jl.  Od.  6^  75. 

6,  118.    4)  oft  wird  es  als  Part,  mit  an«        ^^U^^  ep.  8t.-d^>  t.  xt^fit. 

dern  Verben  verbunden :  wie  ^i^«  t^öv,        d^rjTjtm,  rJQog,  o,    ion.     st.   ,  ^arjs 

er    kam    gelaufen,    oder    schnell,  (^^iofiai),  Beschatter,    Kenner,  to- 

cilig  kam  er,  Jl.  6,  64.  u.  na^iotrii  Jl.  1^,^^  od.  21,  397.  f 

15,  649.  (die  ep.  Dehnmig  ^«r«   findet        ^'^Q      ^^  ^^   ^^^       w.  m.  8.   . 

sich    in  Inf.   Part.    u.    Praes.   Conj.   a.         0.^:3^^.»     a       »1        «^i 

„/      '  ''^/  grünen,  mit  Gen.Od.  5,75.T '•^«'l'l<i>> 

Jet^w^oe,  3,,  p,',  e  *w.  ^.;i       d,};i«a;^^A«  (ep.  auch  ^ 

^   ®Ä  T'  "''-^h^*   .    ^^i^J'RÄ^  *"«'  Gen.  co^nun.,  Jl/ 19,  97.    10,  ««. 

»««,  1)  älteste  n.  whtigste  St  in  Bfo-  qj    g    ^g,  j^    ,j   .^eiblich,  weibli- 

tien,    am  Ismenos,  von  Kadmos  er-  ^^^^  Ge.chlechts,  Gegen».  aS&ny,- 

baut,    Ton   vrejcbem   die  Barg  Kad,xua  ^^^^^  ^^^   j;^  weibliche  Gottheit,  Göt- 

hieft,  dann  von  Amphion  vergrofsert.  ^^       j,   g    ,    ^^^^       h„ovs,  31.  5,  M9. 

lJ*n^»T«    P?    ii  B   finf '«  wt'  -«"-'•  Weiberstimme,  Od.  6,  122.    In 

V-^-  u°,;  H'  *®B  -^^  ■'      •.'  ®  *'.  '    3'"  ^ie  fe"  sich  mit  dem  -weiblichen  Ge- 

Sie   hatte  den   Beinamen  W««iof,  die  ^^^,^^^1  der  Begriff  der  Fruchtbarkeit, 

«ebenthorige.  Od.  II,  263^   s.  Apd.  8,  j.^j,^^^  „„j  Weichheit  verbindet,  bedeu- 

6.  6.    Wahrscheinlich  ist   r«oa^/J«f,  JL  ^^^  ^    2)  fruchtbar,    befruchtend, 

.^^"^J  «*''T^  f."u'*°/.V.'L    fe!:  frisch,  zart,  /Aa,  *^iw,  der  frische 

7«off,i»«..  -2)  alle  Hauptstadt  von  Ob  eru  ^         ^^  '      Ij^nd^re:  der  befrucb- 

*ßl^f^.  lI*l!_V'K'2,«t".^."vTi"  tende'xhau,'  unrichtig  wegen  de^  Ver- 


erißagÖBj  poet.  st.  Si^/Safc nach  The-  ji.  g^  619.  Od.  8,  324.  mit  dem  Begriffe 

ben,  Jl.  23,  279;  des  Zarten   (die  zarteren  Frauen^  Vofs). 

Grißaiog,  aiTj,  aiov^  Thebanisch,        d^rificiv,  wvocy  6(i^^iu),derHÄuf©, 

Subst.  der  Thebaner^   Bewohner  der  St.  j^ffn^y^  Od    5,  369.  f 
Theben    in    Bootien,    Od.   la,  492.        ^^^  ^.   ^„,dit^   p^^^jt.    (uwprüngl. 

"'^?l'  c       .  ,  dialekt  Nebenf.  v.  dij),  bei  Hom.  stets  in 

Gf}ßaiüg,  o,    ein   Troer,    Vater  der  iron.  Sinne,  wie  d^ov:   doch   wohl, 

^  Eniopeus,  Jl.  8,  I2ö.  sicherlich,   V.,  Jl.   13,  670.    17,  29.  n. 

V  ^^ß^y  V  ("«ch  Herm.   CuUua^  von  verstärkt  ^  ^iji',  doch  wohl  gewifs; 

&rpttiy  ^(OTtivcai),   1)  poet.  st  Biißttif  n.  1.  oft  ov  ^v,   doch  wohl  nicht,  Jl.  2, 

2)   St.  in   Troas    an   der   Grenze  von  276,  o^  uiv  ^»}v  yi,  doch   wohl  wenig- 

Mysien,   welche  von    Kilikern    be-  atens  nicht.  Od.  5,  211* 
wohnt  wurde,    Sie  lag  am  Berge  Pia-        -ö^iyoiö,  s.  ^öuai. 
Jcos,   und  war  Residenz  de?  E6tion,        ©HüQ,  tangebräuchl.  S(ammf.  j^n  t^ 

l^ters   der  Andromache.      Achilleus  ^^^   ^^  BA4>§. 

•zerstörte  sie,  nach  den  Schol.  das  spi-         ai^  *  a^«/«*i    j  «u     rrt.«    - 

tere  Adramytteion,  Jl.l,36e.  6,  397.  .   *'?g'  ^m^?'  ""' ^^\rAi^Z\ll' 

PI.  e.}/?!/!»*,^,  Jl.  22,479.  einmal.    Strab.  bes.  Raubthier,  Wild,  Jl.   10,   184- 

XIU.  p.  685.    Bei  spätem  SchriftsteUem  «*  **»  ^*»  ,'•  ^''2'    c   ,        ,  . 
wird  nur  t^  Srißnt  mälovy  ein  fnichtba-        '9^r]()€VTt]g,  oy^  o   (ßn9^v^)»    ««^   als 

.    Ter  Landstrich,    südlich  vom  Ida,   bei  Adj.  j^vvcaa*  *al  «ycf^aa*  ^jj^fürpcr^  Jagd- 

Fergamos  erwähnt;  hunde  und  Jäger,  Jl.  12,41.  11,325.  '^Jl. 

l>Act.  weuen,  schärfen,  vomEblr;  i\^l\^}^  ^  *^-    ^®'  ^^®-    J*«^*'^^^ 

6d«{yT<«ff,  Jh  l\,  416.    13,  475.    2)  Med.  ""k^'  J^?'*'  /^  /    x     .  /%^  m  oise 

sich   («60  etwas    schärfen,    ^Jop.;,  •   ^«v^^,  (^i,^,),  ^agen,  Od.  19,.3W. 

Jl.  2,  382.  vn  Part,  t 

.     '»ndofiai,  ion.  »t.  ^«iioii«i,  Pr.  Opt.       .^QV^^l  VQ^^Jy  ^^?- "P^^^l  <^ 

^iröTorzig».  Impf.  8  PI.  ^«öi'ro,  ep.  V*.  ^««\,^*r«-'!£5'j!,?*-  "•  ^''^^'^  ^^*' 

Id^oihfTOf  Aor.  1.  h^nnaufir^,  Opt.  3  PI.  ^*^'  *'*-,^*  *'••  ^**  ^ 

^fl0aüno  V«  ^aofjttUf  schau  eB,    an-  .    driQffCCOQ^  ^P^9  o»  poet.   tt.    ^^- 

^  saiianen,  nieist  n^  4em  ^ebwbegrMf  si^f  Jl*  0»  544.  t 
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9f)olop.  t6  (elg€hil  Dimiii.  ▼.  ^0),  »«»*  «er»chUg«B,  mU  Acic,  kotvktiy, 

Wild,  wildes  Thicr,  ohne  den  Ver-  Ä  ^  WJ.  12,  384.  dcfiia,  Od.  18,  97. 
kleinerang8t>egrifF:     von    einem  Hirsch^        -d-XLßmj      Fat.      ^UtpfOy     drücken, 

(äya  ^Qior,  ^Od.  10>  171.  180»  zerdrücken.    Med.  ^Uiptvat    &ftovSf 

*%h)QO0x6Ttogj  ov    (cxoniof)^    dem  ^  wird  sich    die  Schultern    zerreiben, 

Wilde  aoflauernd,  h.  27,  II.  Od.  17,  221.  t 

«Äh^,  dTjrog,  6,  Miethling.Lohn-        dyTjayco   (st.  &ccnj<Txo} \on &ay<o),  Fnt. 

arbeiten  Od.  4,  644.  t    ^o  ^ijfeg  ne-  ^ttyovfiaiy  Inf.  ^avita^aiy  Aor.2.  i^ayor, 

ben  den  cf/icStf  genannt  werden;  es.  sind  Perf.  ti&prpta^  dazu  die  synkop.  Formen : 

freie,  aber  arme   Familienväter,  welche  P'«    ti&vufieyy    re&ydaif    Opt.    n^vairiPf 

zwar  für  sich  wohnten,  aber  für  Lohn  Im^er.  ti&va^i,  Inf.   ep.  re&yafiiv  u.  r€- 

durch   Sklavenarbeiten    ihren    Unterhalt  ^vn(i€yah  Part.  «^£0»^,  nur  Dat  je&yiwrt, 

bei  den  reichern  Grundbesitzern  erwar-  Od.  19,  331.  gewöhnl.  ep.  rc^iyai^,  ßrog, 

ben,  8.  ^i^rcvo).  Die  Erklärung  als  leib-  zu  weil,   im  Gen.    TC^dro;,  Od.  24,  56. 

eigene  Bauern,  ist  nicht  zu  bewei-  J^*  13»  659.    als  Fem.  einmal  ted-yrjxvZa, 

sen.    (Nach  Buttm.  Lex.  IL  p.  IIL  von  Od.   4,    734.     (Die  Lesart  TB&yeick  hat 

SESlf  ti&fiiup  wie  unser  Sasse,    In-  Wolf  nach  Aristarch  aus  Homer  verwie- 

8 aase.)  sen,   ihm  stimmt  Spitzaer  bei  zu  Jl.  6« 

^n^r/v/zv«*/!    •    <L^i^  .-..  ^ö«    ^wttrn.  häk  sie  wenigstens  für  den 

^aaiato,  s.  ^%a*.  ^^^  t,^yu0xo,  begrändetTs.  die  Anm. 

^TjOaTQ,  8.  BMI.  jBur  Ausf.  Gr.  §.  IJO.  10.  6.)  —  1)  ster- 

Qrjaevgy  ijog  u.  icog^     Acc.     Brjaiaf  ben,  den  Tod  finden,  sowohl  vom 

Theseus,    S.    des    Ageus    und    der  B^^^fl*  Als    gewaltsamen  Tode;    -^  vno 

Xthra,   od.  nach  der  Sage  des  Posei-  X^9^^  tiyog,  von  jemandes  Händen    ge- 

don,  König  in  Athen.    Unter  den  vie-  tödtet  werden,  Jl.  15,  289.  oitcriaTp  ^a- 

l^n  ihm  zugeschriebenen  Heldenthaten  sind  ^^^V  d^y^iv,  des  jämmerlichsten  Todes 

bemerkenswerth :   die  Erlegung  des  Mi-  »lerben.  Od.  11,  412.    2)  im  Perf.  ver- 

nqtauros  in  Kreta,  durch  Hülfe  der  storben,    todt  seyn,    Gegenth,   (ao», 

Ariadne,  Od.  II,  322.   sein  Kampf  mit  i>d.  2,  131.  Part.  Tf^yjxav,  der  Todte, 

den  Kentauren  auf  der  ttochzeit  des  «•  «Ogar  tß&yritos  yex^ig^  Jl.  6,  70.    eben 

Peirithoos,   u.  s.  w.    Auct  legte   er  so  ^aytSy,  der  Verstorbene,  Jl.  8,  476. 
durch  Vereinigung  der  Bewohner  Attikas        ^rjTog^  tu  6v  (^rTJaxa},  sterblich^ 

in  einen  Ort  den  Grund    zu   der  späterh  Beiw.  .der  Menschen,  äubst    ol  d^yrßoCy 

Stadt  Athen,   Jl.  1,  265.    Dieser  Vers  die  Sterblichen.   Gegens.  von  ä^dv^» 

wird  indefs,  als  aus  He8iod.'Sc.  182.  ent-  Vox,  Ji.,12,  342.  Od.  19,  593^ 

lehnt,  aifeunächt  beaeiehnet  (von  esSl,  '  S^oivdof^ac,     im    Hom.    Dep.    Pass. 

ti&nfii,  Ordnar  des  StaAts).  i^oiyri),  schmausen,  Apr.  L  Inf.  ^o*- 

&ijt€V<j}    (^0,    Aor.    ^uvpiBS,  als  rn^^v^h  Od. ^4,  $6.  f 
lffiet())ing  arbeiten,  um  l^ohn  ar-        '^'d'OLVJjj  tj,  Schmaus^  Gastmahl^ 

beiten,    Jl.   21,  444,    Od.  18,  357.  —  Speise,  Batr.  40. 

f  T£W/Od.  11,  |89.  ,    ^oal  ai  vrjaoj^^  u.  ^6g. 

S-ig^  d-Tvogy  a,  später  e-C^  <von  ti-  -     ©oerg,  avtog,  O'  (rasch   v.    ^o6s\ 

ffifu),  eigentl.  jed^r  Hanfe,   nolvg  d*  Thoas,    1)  8.  des   Andrämon  u.   der 

a/JKp*    hßtilfißf    ^Ig   dyd^ay  nv&o^äytoy,  €f  o r g o ,  .Kernig  zu  P 1  e  u  r o n  u;  Kai y- 

nmher  ist  ein  Haufe  Gebeine  jnodemde^  don  in  Atollen ,»•  Jl.  2,  638.    4,  275. 

Männeo  Od.   12,  45.     2)  vorzügl.   der  Od.  14,  499.    2)  8.  des  Dionysos  und 

Sandhaufe  am  Meere,  die  Düne;  über-  Üer  Ariadne,  König  in  Lemnos,  Va- 

bpt.  G  e  s  ta  d  e ,  Strand,  &aldaarjg  od.  ter   der   H y  p  s  i  p  y  1  e.     £r  ward  allein 

dx6g,  im  Dat.   od.  Acc,  Odf.  7,  290.    9,  von   seiner  Tochter   bei  der  Ermordung 

46.     Das  Geschlecht  ist  nur  in  Jl.  23»  '^ei*  Männer  in  Lemnos  gerettet,  indem 

693.  zu  erkennen,  nach  welcher  esMasc.  si6   ihn    in    einem   Schiffe    nach-  örioe 

ist.    Später  ist  es  Masc.  u.  Fem.    Irrig  schickte,  Jl.  14,  230.    3)  ein  Troer,  von 

unterscheiden  Grammatiker    6  ^£g,   der  Menelaos  erlegt,  Jl,  16,  311. 
Haufe  u.  1}  ^/f,  das  Ufer.  q^^^  ^    (^^j,  ^^,5)^   Xhoe,  T.  des 

.    &ioßt]i  rjj     poet.    st     QUsßai^     at,  Nereus  und  der  Doris,  Jl.  18,  40. 
Thisbe,  alte  St.  in  Böotien  am  Heli-        ^^j^^g   S    ein  Kuppeldach,  besoni 

.kon  zwischen  peusa  und  ThcJspia  mit  ^.„  rundes  Gebäuäe  mit  einem  Küp- 

«inem    Hafen    j.     ^^*^'^J!^^h  o^*?-  peldadie;  in  der  Od.  ein  Nebengebäude, 

«eitjss^r^.    Sing.  J1.2,  602.  cf.Strab.  J^igchen  dem  Wohnhause  und  dem  Hof- 

^'  *^*'  '  räume,  worin  man  die  Hausgeräthe  und 

&kaWy    Aor.  M&XttHtty  ep.   oor,  zer-  den  täglichep  Speisev&rrath  aufbewahrte^ 

quetschen,    serstoXaea,    Eermftl«  Kttehengcwdlb^,  ¥ols#  Od»  82t,  442. 


459.  Xlafs  es  anf  Sadeo  nidte  v.  .offen  BOPSi,  Bi$mmtyon^Qthxt»fW.m.9. 

war,  erhellet  daraus,  dafs  Odysseus  an  ^oi;otg,t(Jog,i7,Fem.zu^ov^öff,wja.t. 

eine  Säule  das  Seil  band,  und  es  dann  ^ovoogy  o,    Fem.    ^ovw,    *<rcv,    il 

um  dasselbe  zog,  um  die  Magde  aufzu-  (^ß,);  e^i.   anspringend,    angreifend; 

bangen.  Od.  22,  466.  anstarrend,   ungestüm,   das  llasc. 

'9'OOg,  Tjj  ov,     (wabrsch.    v.    ^m),  ^oiT^oc  stets  Beiw.  des  Ares  (ungebän* 

schnell,   geschwind,    ä)  von  Krie-  ^jg^^    tobend,    V.),  Jl.  6,  30.    das  Fem. 

gern  vorzügl.  bebend,  rasch,  rüstig  ^oCgi^y  von  Waffen,  womit  man  auf  den 

zum  Kampfe,   oft  in  der  Jl^ji^rig,  Jl.  5,  p^ind   eindringt,  «crjr/t,  JL  11,  32.    20, 

430.  auch  mit  Inf.  ^o6s  taste  fidxea^m,  jgj.   «|y^,  Jl.  15,  308.   oft  &ovQig  alxn, 

,31  5,  ^36.    vvy  aool  iare,  Jl.  16,  422.  ^ie  stürmische  Kraft  zum  Angriff  und  zur 

jetzt,  seyd  rüstig  d.  h.  rasch  im  Kampfe  Abwehr  (die  stürmende  Abwehr,  Voö), 

als  Aufforderung  zur  Tapferkeit,  wofür  ^^  |„  j|  .  einmal  Od.  4,  627. 

auch  das  Nachfolgende  spricht.   So  Heyne  ^Swmg,  0,  s.  ^xog. 

u.  Spitzner  (Vofs:  Rüstig  erscheint  nun  1)  ß/.,,«    .„^A^    ^  fA^^  a^u^^u^  »a» 

Andere    finde«  hier    mit  Ensuth.   einen  ®^%^,'  ^""^^^  Pha^f «     «f-  Trn^ 

Vorwurf  derFeigheit,  und  übersetzen  im  Äi/j,fvfn*^««     tI^^^^^ 

sarkastischen  Sinne:    Jetzt   seyd.  ihr  ?lSi^' ^^fJ^^,"!^ 

schnell.   ^  äyyelog,  h.18,29.    b)  von  ^^^l!?/, irlL^^^^^  iV  1^     i^  Jn 

leblosen   Dingen ,    die   beweglich   sind  l  I?»  Odysseus  erlegt,  Jl  11,  4W.    3)  ein 

*cuivo^  •   ^.iigyi  ,           */       ö  .       . ,  Troer,    welcher  mit  Asios  das  Lager 

/JÄoff,  a(>^«,^acr«l5*oi;  cfafeeinschleu-  j^'j,   ,«    ,4«     äx -5«  Troer    von 

niges,  flink  besorgtes  MahL  (besorget  das  ^j^&u'^J^  ^^^^      ßfeinVerPhVake 

Mahl,  dafs  es  rasch  fertig  wird),  Od.  8>  Anülocüps  getodtet-s;  ein  edier  rn  aalte, 

dS„B.ati;riQ6g.  ^«l >^>  ein  beständiges  "<*.  b,  113.  ^^)  —  öwi'. 

Beiw;  derSchiffe^  in  wie  fern  «ie  schnell  ^owg,     Adv,    von  ^w,    schnell, 

u.  leicht  zu  bebandeln  sind;   die  andere  "";^?>  Jl.  5,  633.  n.  7,  7. 

Erklärung:  spitz  zulaufend,  ist  ve-  ©owoof,  ij   (die  Schnelle,  ^odj),  <Mne 

niger  passend,  Jl.  1,  12.    rvS  ^ö^,   die  Nymphe,  T.  des  Phörkys,  Mutter  des 

schnelle   N^cht,    entweder    weil^   sie  Polyphemos,  Od.  1^  71.   ' 

ffchnell  einbricht,  oder  richtiger  weil  sie  Qodt/js,  QVy  6,    Ypc.    Ooclira,   der 

den   die  Ruhe    liebenden   Menschen   zu  Herold  des  Mnestheus,  Jl.  12>  .34^.  (ep. 

schnell  zu  vergehen  scheint  (Vofs  daher:  zerdel^pj^  st;.  Bokrig  von  ^im^  zum  SUzen 

die    schnellfliegende   IC.).      Buttm.  bringend).                                         v 

Lex.  II,  p.  74.    übersetzt:     die    jähe  Q^amogi  o,    ein  Päonier^    von 

fecseteite 
Mttth, 

299.  kleine"  fe'ip^ni toselii '  am"  Ausflosse  9^&av4aQ3L0Qj  ov  (xag^ia),   Jf  ü  h  n  - 

des   Acheloos,  welche  die  äufsersten  herzig,  ,  mutbigf     entschlossen, 

Spitzen  delr  Eehinaden  bilden  und  von  *J1.  10,  41.  13,  343. 

ihren  in  das  Meer  ausrufenden  Felsen-  '^oaavi^vcoVy  ovog,  Gau  opoc  (jii* 

riffen  oder  Vorgebirgen   9oaloA.  oUtoh  yoff),   kühn   ausdauernd,    kühnge^ 

Strab.  VIII,  p.  350.  heifsen,  j.  CurMteff,  ginnt,  Beiw.  des  Hemkles,  JL  ^,  639. 

(Die  Grundbdtg.   von   ^im   ist:   wohin  qj^  11.267* 

laufend,  schnell    zn    einem  Zwecke,  V^  >i       j^                 <      «     4      ^r 

und  daher  von  räumUchen  Gegenständen  t  tfQaav uMr]gy  ovg,  0,    S.   des  Ne- 

spitz auslaufend,  spitz;    nach  An-  «f^r,    welcher    mit    dem    Vater    nach 

dem  verwdt.  mit  Ö^y«iy.)                           '  Troja  zog;    Anführer  deV  .Wachen,  J|. 

S^QÖiO  i^o6g  c),  Aor.  1.  ^dcJoitr«,  zu-  S^l^^  5^, A'   OH ^^  I^Jil'*"  "'^'  '^''" 

spitzen,    spitzig  machen:    o^aoV,  Vater  zurück.  Od.  3,  39.  442. 

Od.  9,  327.  t      ,  QoaavfArjXog,  o,     der    Wagenlenker 

^do£,  ep.  St.  Uoqi^  8.  ^Biofsxto.  des  Sarpedon,  von  Patroklos  getödtet, 

^QoqtxSg,  6  (eoVe«oc,  Thuc.),  Tho-  ^^' ^^l  ^f^'  ^T^  e^«cn;^iicfi,0.      ' 

rikos,  eine  der  zwölf  alten  Städte  in  ^qaavgy  eia,  v     (^^aoog^,    kühn, 

Attjkn  an  der  Ostküste,  welche  Ke-  dreis^,  muthig,  tapfer,   Beiw.  von 

krops  anlegte;  später  Ort  und  Gemeine  Helden,  Jl.  8,  89.  12,  60.   öfter  x^f^^s  n* 

Wffos)  zur  AJcaman tischen  Zunft  ge-  ^oXf^Of,  JL  6,  254*    Od.  4,  146.    später 

^^^}S»  j.  Porto  Mandrii  davon  Adv.  80-  im  tadelnden  Sinne  (auch  Vols:  trotzig). 

e^itoy^i,  h.  in  Cer.  126.  ^Qi^acxov^  s.  tqix^. 

^d^ogvßm    (^vßas),    lärmen^  ^-d-gemn^iog,  ov^    zum    Nähren, 

schreien,  Batr.  19L  Erxieliea  geschickt,  ta  ^fornf^ia. 


B^inTQCi.                              236  Q'^l^. 

ürfeieherlohoy    (s.  ^•QimQ€i)f  h.  Cer.  mel^    Fofsbank,     "vreldie    trich    ge- 

16§»  223.  vöbnl.beidem  &Q6rog  u.  7tXtfffi6gy  befand, 

-d^iTtrga,  za     (roimaj),     eigtl.    das  ««  bei  der  Höhe  derselben  bequemer  zu 

Gescbenk,  das  die  Wärter  oder  Warte-  sitzen,  JI.  14,  240.    Od.  1,  131.  —  2) 

rinnen   erhielten,  wenn  ihre  Pfleelinge  Ruderbank,  der  Sita  der  Ruderer,  Jl. 

erwachsen  waren,  Erzieherlohn;  dann  ^^*^^v ^^'  ^,^\ 

Dank  und  Entgeltung,    welche  ein  ^QH^f  JJ^og^  o,  ion. st. 8^^1,8.  0^^* 

Kind  seinen  Eltern  im  Alter  für  die  em.  ♦©p^«/    «J   jie  Thrien,   Nymphen 

pfangene. Pflege  beweist,   odök  toxtvair  ^^  Parnassos,    welche   den   Apollo 

&QmT^atpaoig  anidofxe,  nicht  lohnte  et  erzogen,   und   die  Kunst,  aus  Steinchen, 

den  lieben  Eltern  die  Pflege,  Jl.  4,  478.  welche  in  eine  Urne   geworfen  wurden, 

17,  302.  an  weissagen,  erfanden,  h.  Merc.  552*  cf. 

'd^QBXpa,  ep.  St.  ^»^ixpaf  s.  t^quo.  Herrn,  zu  d.  St.  n.  Apd.  3,  10.  2. 

©o^tWg,  /i;    tojj   (0^x1,%  ^Qiyx6$,&,     der    Rand     amobem 

kiscli,  froKro^dasThrakisch^  TheiV  einir  Mauer   oder   Wand,    und 

der  nordliche  Theil  des  Agaischen  Mee-  ^^^^  ^^^  ^ulsem  Hauswand,  welche  als 

l^^>  J'-  ?3/  ^^t,  <p«(yyavo,.  V^^/J  ••  Wetterdaclidtente,Mauerzinne,Sims, 

diese  Worter.  -^«f*off  0^ijtx/iy,  Samothra-  od.   17,    267.     In    der    Stelle:    mal  ii 

kien,  ^^f^f^osy  Jl.  13,  12.  ^giyxog  wivoio ,    rings   herum  war   ein 

&Qrji^f  iHOg,  o,  zsgz.   0(>$|,  ion.  st  Gesims    von   blauem  Erze,  Od.   7,  87. 

OQ^Sf  der  Thraker.   Die  Bewohn,   von  Y^rsteht  man  es  gewöhnl.  vom  Innern  des 

Thrake  sind  Hülfsvölker  der  Troer,  Jl.  2,  Hauses,  aber  Nitzsch  zu  d.  St.  jiimrat  es 

844.  Theils  in   offener   Form:      SQ^'Cxa,  als  Kranz. der  äufsern  Mauer;    denn  das 

S^fines,    B^xas,  Jl.   2,  595.    4,  533.  Innere  des  Hauses  wird  erst  von  v.  97. 

theils  geschlossen    GQ^xeg,   Jl.   24,  234.  an  beschrieben. 

e^V^ay,  Jl.  4,  519.  (Thiersch  Gr.  §.  170.  »Qiyx6(0  i^0cyx6g),   Aor.   Ugiyxioaa, 

4.  will    Ö^5»w  als    aus  eei?^*«!^    ent.  den   otern   Theil  der  Maner  mit  einem 

Sprüngen)  i  ist  bei  Hom.  kurz.  |^„j  versehen,  oben-einfassen,  über- 

&Qijit7iy   17/ion.  St.    9^4^t   Thracia,  hpt.  einzäunen,  «;^^ip#^,  Od.  14,  10. 

Thrake,  Landsch.  im  Norden  von  Hei-  QnTväxtrj,  i,  vfjaog,  ep.  st   Bmva^ 

*»^    '''''':^^l'^^^;,^^''V'^^''   ^f,"  *?^   (d^tW),   Thr'inakia,    d.   i/die 

2rSJ.'"u'''*'"^'^"^''?   **"/»..  ^^!f    w  dreizackige  Insel,  odermit  drei  Vor. 

Thrake    bei    Bkun,     von     unbestimmten  ^^^^    „^„^    Erklärer     verstehen    danm- 

Grenzen  »a«h  Norden,  Abend  u«d  Mor-  ter  die  Insel   Sicilien,  und  veisetzen 


V.,       .  1      n  r^i  Mannert.     Bei  Hom»^  ist  sie  eine  wüste 

Kikonier,     als  JBerge:     Olympos,  insel,Od,12,  351.  und  er  giebt  ihr  keine 

Athos,  u.  die   Thrakischen  ^efge  Bewohner,  als  die  Heerden  des  Helios, 

(e^5x«»y  ^o^j,  Jl.  14,  227     vermuthl.  das  od.  II,  108.    MitRecht  sagt  daher  G.  F. 

Makedonische  Gebirge    Kissios),    als  Grotefend:    „Von  Italien  hatte  man  nur 

Flufo  den  Axios.    Es  ist  fruchtbar  an  ^i„^  j^^ie  Kunde,  Italien  löst  sich  la 

y^^\\^^'Jhi^'^'^ri\9^xnfi\.9,ny  mehrere    Inseln   auf>   Sikanien,    Od. 

ist  die  Wohnung  der  Winde  v.  4.  und  34,  306.    und  der  Sikeler  Land,  Od. 

wegen  der  Rohheit  und  wilden  Tapfer-  ^q   393,  ^f.  24,  365.    wenn  nicht  Sika- 

keit    seiner  ^Bewohner    Aufenthalt    des  ^i^n    g^hon  Sicilien  bedeutet.    Sikaner 

Ares,  Jl.   13,  301.    Od.  8,  360.    davon  „„^  Sikeler  werden  auch  später  als  Ein- 

Adv.    B^i^xnfiPy  ^J"   7^- .^^^>  ?'•  ^',5-  wohner  ünteritaliens    angegeben,  Thuc 

und  Bqt^xrivdi,  nach  Th.  hin.  Od.  8,  361.  ^  2.     Auch  scheinen   die    Giganten, 

S-QTjvio)  (»Q^yog),  1)  klagen,  win-  Kyklopen    und   Lästrygonen   nach 

sein,    jammern,    absol..   Od.   24,  61.  Hom.    nicht    in  Thrinakia   zu   wohnen. 

2)  trans.niit  Acc.  doidnv,  einen  Trauer«  Nach  Völkers  hom.  Geogr.  p.  110.   ist 

gesan^  singen,  JL  24,  722.  Thrinakia    ebenfalls   nicht  da»  Land 

d^arivoq^  o    (^oito),    das    |Clägen,  der    Kyklopcn,    Giganten,   Sika- 

Win sein,     Jammern,     besond.     die  »er    u.  s.  w.>    sondern  eine  besondere 

Todtenklage,  welche  die  Sänger  an-  von  Sikilien  verschiedene,   dem  Helios 

stimmten  und  der  Weiberchor  nachhailte,  geweihte  kleine  Insel. 
Jl.  24,  721.  t  überhpt.:     Klagelied,        ^n/|,  TQIXOQ,  fj,  Dat.  pl.  ^lU,   das 

vom  Gesänge  det  Vögel,  h.  18>  .18.^  Haar,  sowol  von  Menschen  als  Thieren, 

&Qf}VVS$  vog^  o  (^tQiiroe),  .1)  Sehe-  Od.  Id,  399-  431.  —  ä^r^yf  Wolle  der 


0q6viov.  8S7  Qv^ß^alog. 

Lämmer^  Jl.  3»  973.  xdn^ov,  Borsten  des  Ort,    Anhöhe,    Erhohang,    ^^«mt^oc 

Ebers,  Jl.  19,  254.  ni6toiOf  die    Höhe    der   Ebene,  Jl. 

&q6viov^  TOy    Thronion,    TorÄÖg-  10,  160.  II,  56.    hiermit  wird  der  höher 

liebste  St.  in    Lokris  am  Boagrios,  gelegene  Theii  der  Troischen  Ebene 

später    Hptstadt     der    Epiknemidischen  bezeichnet,   welcher  sich   von   dem  vor- 

Lokrer,  j.  Palaeocoiiro  in  Marmara,  Jl.  dersten  Raame  bis  an  die  beiden  Flüsse 

3^  533  erstreckte:     Vofs   nennt    es   nicht  ganz 

^q6vov,t6,    nur   im    PI.    tä    ^Q6ray  richtig  Hügel  der  E^ene,   noch  we- 

Blumen    als    Zierrath   in  Geweben    u.  ""'P^'^^  *' **^^?"Sf^?**'^^^*^"*' 

Stickwerk,  Jl.  22,  442.   t    B^im  Theok.  vrie  Koppen  zu  Jl.  JO,  160.  will. 
11,59.  Steht  es  von  Blumen  und  Kräutern.        -J^vyaxriQy  7],    Gen.   ^vyatigos  n.  ^v^ 

»oSvog,  6,  Sitz,    Sessel,   Stuhl,  rf/^^^*   ^?f-  .^""y^^^^'  "•  ^7"«^'^^   ^''''• 

besond.    hoher  Lehnstuhl,    vor  welchen  ^^«5^«»  J»-  1,  13.   Nom.  PI.   »vy^^i^ij 

immer   eine  Fufsbank  (&griyvg)  gesetzt  "• /«^«^C^\  Da*. /''^fj^^^^^«*',  J»-  1?» 

wurde.     Er  war  gewöhnl.  von  kostbarem  l?^-    W®"»'   braucht   beide  Formen:   die 

Material  und  künstlich  gearbeitet,  Jl.  14,  ^J"*^*****/  («^  "*  «Igentl.  kurz:    aber  m 

238.   8,   442.     Um  den  Sitz    weich   zu  j"«»    »^*»'^  •'?  dreisylbigen  Casus  des 

machen,  breitete  man   darüber  Atr«,  xii-  ^«"^  ^^ß«»  *■»«•) 
ntiug,  ;trJl«ry«£,   ^ijyfia,   Od.    1,   130.    10,         'itveeaaiv,  Bat  PI.  V.  ^vog. 
352.  (von  &0dyogX  SvsXlay  ^     (^ww),     Sturmwind, 

-S^ooog,  o(^^^fti),  Geräusch,  Lärm,  Wirbelwind,    Sturm,    Orkan,    oft 

Geschrei,     lautes     Rufen,     Jl.    4,  ^f'^/^oio  ^vtXXa^  Jl,  6,  346.   nvgog  eXoolo 

337,  f  ^i5€Aila     (V.    verzehrender  Feuerorkan), 

*»QvlXi^(0  i^MXog),  einen  Mifs-  ^  12,  68.  gewöhnl.  von  einem  hinweg- 

ton  auf  der  Kithara  hervorbrin-  raffenden  Sturmwind,  oder  auch  von  ei. 

gen,   h.  Merc  488.  "^^'nf*    t^  o^^^o^^  «"f»*"6«'><*«'*  W«««»^- 

'^QvXXlaaco    C^gMog),  F.   |ö>,   zer-  "^  i^l'/^lL^'.c  «  ,    ^  > 

brechen,     zerschmettern,     &qvXXI.  t.     n""*^^^' /''''  "^l^^^'  ^  **"*•  ??^''^*^ 

iC^'.ii^i  ;^        a^-'3.^JJ  /    j*      •*  Thyestes,  S.  des  Pelops,  Enkel  dei 

*WAoff,o,u.^(ji;Aos  (vemdt.^  Tantalos,'  Bruder  des   Atreusj    mit 
^CJoO,   Larjn      Geräusch,    Getose,        j„^^  ^^  Tochter  Pelopia  zeugte 

^  VK^-i^!*''^/*^^^/*"^*-  '''''*'^''  ^r   den   Ägistheus.     Nach   Jl.  2,  107. 

die  Schreibart  mit  l  vor.)  ^^,gj^  ^^  ^^  ^t^^„,  .„  Mykenä  in 

^QVOEOaa,  rj,  poet  st.  B^vor.  der  Regierung.  In  Od.  4,  617.  wird  die 
'&QVOV,  TO,  Binse,  juncus,  eine  Wohnung  des  Thyestes  erwähnt,  ver- 
Sumpfpflanze, Jl.  21,  351.  t  muthlich  in  Mideia  am  argolischen 
QqvoVj  to,  poet.  BQvoiaaa^  ij,  Jl.ll,  Meerbusen,-  denn  hier  wohnte  nachApd. 
711.  Thryon,  St.  in  Elia,  Grenze  der  2,4.6.  Thyestes,  s.  Nitzsch  zur  Od.  I.e. 
Pylier  und  Eleer,  am  Alpheios,  &vB(niadr]g^  ov,  6,  S.  des  Thye- 
durch  den  hier  eine  Fürth  war;  sie  lag  ttes  =  Xgisthos. 
auf  einem  Hügel,  nachStrab.  das  spätere  dvneig,  eooa,  €v(^i;'oO, dampfend, 
Epitalion,Jl. 2.592.  Sie  gehorte  noch  duftend,  weihrauchduftend,  Beiw. 
zum  Gebiete  des  Nestor,-   die  Stelle,  Jl.  y^n  ßo>u6g,  Jl.  8,  48.  Od.  8,  363. 

«fr^j.!Ll*^^*?VM*7M'''  durchfliefse,  f^rthiers.  Wicher  den  Göttern  zu  Ehrin 

streitet  nicht  mit  Jl.  11,711.  wo  Thryon  ^^,^^^^^^      ^„rde,      Erstlingsopfer 

die  Grenzstadt  genannt  wird;  denn  wenn  ,.      '  ^^^^„n    ji    q'  oon   +        «      l"*^ 

dies   auch  bei  Thryon  der  Fall  war,  so  ^''  .^-  «?yW^  J»-,  9.  220.  t  ^ 

konnte  er  doch  an  andern  Stellen  im  In-  ^L^JT  ^JcA    "*«■»    •«»"▼'«'- 

nem   des    Gebietes    fliefsen,   s.    Heyne  "«"'  "•  ^^^  ^^' 
zn  d.  St.  dvf^iaXy^g^  ig.     Gen.    iog    (&Xyog), 

»owaxo),  Aor.  2.   Uogoy,  cp.  ^oW,  herz  kränkend,  schmerzlich,  ^<JXo?, 

1)  springen,  hüpfen.  Ix   ^cipgoio  Jl.  ^^ß^i*  i"*'*?^»  ^7°^'  'J'-  *»  ^13.  9,  387. 

8,  320.  ;r«/ueftf,  Jl.  10,  529.  15>  684.  ^fia()7]g,  ig,  auch  ^v/n/JQtig  («^c»), 
Cbertr,  auf  leblo.se  Dinge:  springen,  dem  Herzen  wohlgefallend,  her  zer- 
fliegen, vom  Pfeile,  Jl.  15,  314.  16,  freuend,  angenehm,  lieb,  äXoxog^ 
774.  von  Bohnen  u.  Erbsen,  Jl.  13,  584.  JL   9,  336.    (V.    herzeinnehmend)   ox^ 

2)  anspringen,  anstürmen  —  InC  nrgor.  Od.  17,  199.  (Nach  den  Schol. 
Tii/i,  auf  jem.,  Jl.  8,  252.  Od.  22,  203.  ««  Od.  23,  232.  soll  die  Form  ^vuagtig, 
liy  un,  Jl.  5,  161.  die  andere  d-vfjifjgsg  betont  werden.) 

^QioOfxog,  6  (^foi<yxft>),  ein  über  ^-        Qvfißqcuog^  o,    ein     Troer,     Ton 

nen  andern  gleichsam  emporspringender  Diomedes  getödt^t,  Jl.  11  >  322. 


&v(ißQ7i.  238  OVgeog. 

OvitSov,  ^,  Thmbra,  Ebene  (tSirog)  oeüsrat  mit  Inf.  mein  Herz  treibt  mich, 
in  Troas  am  Flusse  Thymbrios,  von  befiehlt  mir.  b)  Wille,  Entschlufs, 
wo  sich  das  Lager  derTroischen  Bunds-  Gedanke,  Uaftsro  ^vfxos,  J1.9,  8.  ?«- 
geqossen  bis  zur  See  erstreckte.  Später  Qos  (fi  M£  ^vgzos  t^vx^v^  ein  anderer  Ge- 
wurde dieser  Ort  Sviißgcctov  ntStov  ge-  «lankc  hielt  mich  zurück,  Od,  9,  302. 
narint,  und  es  befand  sich  der  Tempel  4)  tiberhpt.  Gemüth,  Gesinnung, 
des  Thymbräischen  Apollo  daselbst,  Geist,  %va  od.  laov  ^vfior  ^x^ir,  glci- 
Jl  10  430  ^^^  ^'^^^  haben,  Jl.  13»  487.  704.  6) 
*^^i7y4^ea(ily£/^a)),  nur  Part.  Praea.  ^J^    V^^^^^jf^^^f^^Jil^K'^''''    ^"*C 

Muth    sammeffi,%ich   erholend,  i^f'f^  ^''A^*;  ^^.-  ^^'  ^^'  ^^^"^  ^^'^ 

Od   7   283   t  ^vfioy  und  iy  ^vfit^. 

bvßTjdrig,  ig  (Ji<foO,  Gen.  iog,  herz-  ^Vfiow^Soog,  ov    (qX^ÜQm),    eigtl. 

erfreuend     köstlich.  Od.  16,  359. t  Herz  aitfreibend;    daher,     leben z er- 

or  .'^ J  -»r    ^  «     '  •  störend,    lebenvernichten'd,  ^vuo- 

^(MijQsg,   Ifeutr.    von   ^i/^i?^,  als  ^^      ^*^^^  ^^    ^^  (^i^,^  j^,^';^. 

Adv.angenehm,  s.  ^/i«ei?^  ^i^l,^^   Vofs),   Zeichen,   die  den  tlber- 

SvfioßoQog,  ov    CßoQa),    herz  na-  bringer      zu      tödten      befahlen,      ein 

gend,   geistverstehrend,   Hgig,  '^Jl.  üriasbrief,  JL  6,  169.  fuQfJiaxay  töd- 

7,  310.  16,  476.  tende  Gifte,  oder  nach  einigen:  herzbe- 

ffvfiooaxrigj  ig   {3awm\  herzbei-  ihörende.   Od.   2,  329.   —    2)   überhpt 

fsend,  herzkränkend,  —  iivOog,  Od.  herzkränkend.  Od.  19,  323. 
8»  186.  t  div(a   (^uöi),   intrans.  sich    heftig 

dviioki(aVy  OVTOg  (lio>y)y  löwenbe-  bewegen,    daher  stürmen,    toben, 

herzt,     löwenrauthig,     Beiw.     der  rennen,  a/jt  ne^ioPf  6ia  ngofiazef^ry  Jl. 

Helden,  Jl.  6>  639.  Od.  4^  814.  xaxa  fifyagor.  Od.  besond.  von  den  Kam- 

dvuOQäiaringj  ov,  6  {^ai(o)j  leben-  pfern  in  der  Schlacht:  —  «^i/<fif,  in  Hau- 
zerstörend, entseelend,  —  ^afOToc,  fen  heranstürzen,  Jl.  10,  624.  mit  Part 
Jl.13,644.  16,414.  «Jijioi,  Jl.  16,691.  *JI,  J*-  2,  446.    {ß^vvto  verhält  sich  zu  ^w, 

Qvuoltrjgy  ov,  o,     ein    angesehener  ^*®^f  ?'"*'  ^^  ^^^>-       ,   ,    ,     ,    .       , 
Troer,  Jl.  3,  146.  dvoeig,  ecaa^  ev  (^t/o?),  duftend, 

Q-    /      c    ,.  ,  .      ._t     j      n  wohlriechend,  riwog,  Jl.   16,  153.  t 

^^eoff,  0   (^i/öi),  eigtl.  das  Regsamte  ^  ^^j^^  ^.  Eleusis,  h.  Cer.  97.        ^ 
und  Belebende   im   Menschen,  cf.  Jl.  7,         n '  .,        '    /<l,\.\     ^:„   Uo.,«     a^^^ 
316.  Herz,   Seele,   als  Sitz  des  Em'        r?^?\  ^^   W'  Baum,  dessen 

i  j         Vmr  1 1  j    T>    ■  iT*  wohlriechendes  Holz  man  zum  Rauchern 

plindens,   Wollens  und   Denkens,    aber  Z^t^lt:X*l    w^    u    jit   ytit    Tß  ^^«r 

F^  «  Bewegung  gedacht   .orzügl  der  f.:tÄntr«7";,'def  "^ 

i:£ri)Wif  XLrn.^iX-f:::  ^a-  «-er  diePyra'»idencyp.esse, 

kraft,    Lebensfülle:    &vfibp   Hairv-  ^\S*  ^^"^       /    «~      u  i     ^ 

a&ai,   dfpeXia&ac,    dXiaai,  Jl.  iUXia&ai.  ^y^^^y  eog,  TO,  Raucherwerk,  das 

usXiwy    ^v(i6v,  Od.    11,201.}    dagegen  ^\**^*^f/"' Ji^^^^'P^V.^^P^fT.'  ?P^iLV 

Si;u6»'«r€^€e>',  Lebenskraft  sammeln,  sich  «^^^^^  Jf:  ^' ?^.?-    \^?^-    Od  16,  261. 

wieder   erholen,   s.    Äye/ofiy,   auch   von  nur  im  PI.  (Weihrauch  kennt  Hom.  noch 

Lebenskraft  der  Thiere,  Jl.  3,  294.     12,  »*<^*»*>  «•  Nitzsch  zur  Od.  6,  60.) 
160.   u.  s.  w.    2)   Herz,  als   Sitz   des        di)Ogxoog^  0  (von  ^iJof  u.  xito^  xaCooi), 

Empfindens,  vorzüglich  heftiger  Leiden-  eigtl.  der  Opferverbrenner,  Opferprie- 

schaften,     Mulh,     Hitze,      Zorn,  ster,     Opferschauer,     der    aus    der 

Unwille,  dglyuv  ^vfioVy  das  Herz  be-  Opferflamme,    und  besonders    aus    dem 

wegen,  erregen,  erschüttern,  besond.  zum  Dampfe  des   Opfers   prophezeit.  Od.  21, 

Mitleid,   zur  Furcht,  Jl.  4,  208.    6,  29.  145.    Nach  Jl.  24, 22L  unterschieden  von 

dagegen:    nSatv  xanneai  &vf^6gf    allen  fiavug  u.   tegevs,     (Eustath   zu   Od.   26, 

sank  der  Muth,  Jl.  15,  280.  Zorn,  Un-  145.  will  es  lieber  v.  xodm  Son.  gt  voi<o 

Wille,  Jl.  2»  196.  Od.  4,  694.  zuweilen  herleiten.) 

aucb    von    sanfteren   Empfindungen:    Ix        ^g^J^o    (d^vos)  Fut.    iJcwö,   räuchern, 

^vfiov  ifiUnv,  von  Herzen  lieben,  Jl.  9,  wohlriechend    machen,    nur    Part. 

486.   ano  &vfiov  fiäXXoy  Ifioi  Easaty  du  p^rf.  p,  je^vtofiivoy  Umov,  wohlriechen- 

wirst    meinem    Herzen    noch    entfernter  jes  öl,  Jl.  14.  172.  f  tXaaxa,  h.  Ap.  184. 
werden,  Jl.  1,  661.  —  3)  Herz  als  Sitz         «'>-*:.       •    i  j       r...  •• 

des  Wollens,  Wille,  u.  zwar  a)  Lust,  ^.«^vpafc,  Adv.  eigtl.  aus  der  Thur, 

Neigung,   Verlangen,    besonders  zu  5?11"l  ^®!"  .^*®    ^^^^'    '^^'  l^'  ^^• 

Speise  und  Trank,  Appetit,  J1.1,  468.  ?)"^fM    V»»«»»^    heraus,  Äf/?«<y,ff 

4;  263.  nHiaaaOai^vfiov,  seinen  Appetit  ^^og  &vgaCe,  ein  Ausweg  aus  demMeere^ 

stillen  (V.  sein  Herz  laben).  Od.  19, 198.  ^^'  5>  ^/^'  ^ 

dann  ^i*ds  iirciyu,   htoxq^m,  xüivst,  _  'd^eog^  0  (ßvga),  Thür stein,  ein 


X 


Stein,  Tor  den  Aasgang  zu  tetzen,  *  Od.  yaltffl^  »t^i^  dUtii^M  Hxnuh  (er  ntied  der 

9>  240.  313.  340.  Acbäer  schmähliche  Strafe,   Vofs),  Jl. 

dvqetqov,  TO(^>a},  Thür,  Pforte,  13,669.    Nach  den  Grammat.  ist  es  hier 

nur  im  PI.  gebrättchl.,   Jl.  3,  415.  Od.  Tadel,  Schimpf  and  Nitzsch  zn  Od. 

18,  3^^5.     ^  2,  192.  billigt  dies^  es  ist  nach  Od.  14» 

-SvQJ},  fi,  ion.  St.  ^ü^a,   die  Thür,  ^39.  x^^^^nh  drifiov  ^pnuig^  das  Gerede  de« 

eigtl.  die  Öffnung  in  der  Mauer,  sowol  Volks,  welches  zum  Kriegszuge  nöthigt. 

eines  einzelnen  Gemachs,  als  des  ganzen  d^iSxog,  6,  ep.  ^omxos,  Od.  2,  26    12, 

Haases;  die  Pforte,  das  Thor,  meist  318.  (i.  q.  ^äxog)  der  Sitz,   Od.  %  14 

im  PI.  die   Thürflügel^  i.  q.  aari^ig,  ^edSy  ^dSIxot,  Jl.   8,  439.    2)  Sitzung, 

^v^ai  dixUdig,   Od.    17,   267.    inl   oder  Versammlung,   Od.  2,  26.  d^xor^i, 

nafa  n^iäfAoto  ^v^rfoiy^  bei  Priamos  Thü-  zur  Sitzung,  Od.  6,  3. 

ren  d.  i.  vor  der  Wohnung,  Jl.  2,  788,  ^  ^       ^         \ 

2)  äberhpt.    Zugang,    Eingang,  Od.  ^^^^9  ^vog,  o,  Thon,  Gemahl  der 

9,  243.  13,  124.  Polydamna,  ein  edler  Ägypter  an  der 

dvQri^e^  Adv.  poet.  st.  ^vQa&er,  aus  Kanobischen  Mündung  desJVil«,  welcher 

der  Thüre>  heraus,  Od.  14,  352.  t  S^'^u    tJlfJ*^*  aufnahm.  Od.  4,  426. 

^^QWh  ep.  Dat.  v.  <hi^,  als  Adv.  f^J?^!,:  u*     '  P.\®^*' *''^^*'°*  ''u"''  ^***' 

drauhen;  Od.  9,  238.  cf !..  Tk^   "^""'^   T   ^V"^^^»    f?« 

oy^i^  I  ^1  «  »  Stadt  Thon  IS    gelegen  habe,   welche 

»va&vOBigy  eaaa,  ev,  ep. ^ua(r«ro«c,  ^on  dem  Könige  Thfn  den  NamTn  er! 

?i'Tj*''''«''-""'^^"''??"iTY'r?a^o"    J»»^^^'»   ^^^^'     Bestimmt   erwähnT  die^ 

15,  2W.  nnr  in  «P.  Form  2.  Absch.  3.  S.  706.)  vermuthet  Indefsl 

4yvaavogy  o  (^^u«),  die  Troddel,  dafs  Diodor  die  St.  Thonis  als   älte^ 

2^n®j*®i  Franz e,  als  Schmuck  an  dem  gten  Hafen  Ägyptens  vielleicht  aus  dem 

Schilde  des  Agamemnon,   der  Ägide  und  Thonis  jierausgedeutet  habe,  welchen 

dem  Gürtel  derHere,  '«'Jl.  2, 448. 14, 121.  Herodot  (11,  113.)  nach  der  Erzählung 

Svad^la,  ta  (^vw),  die  heiligen  der  Ägyptischen  Priester  einen  Aufse- 
Geräthe  der  Bakchosfeier,  nach  her  {tpvlaxog)  der  Kanobischen  Mün- 
den Gramm,  vorzügl.  die  Thyrsos-  düng  nennt.  Kanobos  selbst,  sagte 
Stäbe,  Fackeln  u.  s.  w.,  Jl.  6,  134.  f  man,  habe  seinen  Namen  von  dem  dort 

^d^aiTjy  rl  (^o>),  das  Opfern  j  das  begrabenen  Steuermanne  des  Menelaos, 

Opfer  selbst,  h.  Cer.  312.  386.  Strab.    {B(üVog  steht   nach   Eustath   zur 

•Äh5fti,  Fut.  ^J^ö),  Aor.  M^aa,  ^^-  »*•   Öoft»^off  oder  lieber  durch  Syn- 

^)transit.  Opfern,  Opfer  schlach-  ^®P«  «^  Otoptog.) 
ten  od.    verbrennen,    agyptara  »coig,        S'lOQTiKtYiqy  ov,  O     (^cooriaaco^y    der 

Od.  14,  446.  ohne.  Acc.  Jl.  9,  219.  Od.  Gepanzerte;     stets    im   PI.    als   Adj. 

15,  220.  260.  &X(f>iTa,  h.  Ap.  491.   absbl.  nvxa    ^ooQijxtai,    festgepanzerl,   Jl.   laj 

ny^  einem  Gotte  opfern.  Od.  9,  231.  317.  u.  oft,  *J1. 

B)  intrans.   heftig    sich  bewegen;         o.  '      t  < 

Btürnfen,    toben,  brausen,  tosen,'       ^(^Q^Sy  ^^^og,  o,  ioip.  st.  ^ta^aS,  der 

a)  vom  Winde,  Od.   12,  400.  408.;  von  Brnstharnisch,    der  Panzer,   eine 

Flüssen  und   Fluthen,   Jl.   21,   324.   23,  Bedeckung   von   Metall    für  den   obern 

230.    Sumdov  atf^an  ^vsv,    der  Boden  ^heil  des  Körpers  vom  Halse  bis    auf 

wogte,  schwamm  von  Blut,  Od.  11,  420.  ^*"  Unterleib,  JL  3,  332.  wo  sich  dann 

22,  309.    b)  von  Menschen  überhpt.  to-  der  Leibgurt  ({wariff)  anschlofs.    Er  war 

ben,    wüthen,    rasen,    q)Qwly  Jl.  l,  gewöhnlich  von  Metall,  meist  von  Erz 

342.   ?yy«i'.  Dat.   instrum.,   Jl.   11,  180.  ""^  bestand  aus  zwei  gewölbten  Plat- 

(vergl.  ^vv(o.    In  der  zweiten  Bedeutung  ****  iY^fxla)  von  denen  eine  die  Brust» 

hat  9'voi  stets  iJ,  in  der  ersten  ebenfalls,  ^^^  andere    den  Kücken   bedeckte;    an 

aufeer  in  den  dreisylbigen  Cas.  des  Part.  ^^^  Seite  waren  sie  mit  Haken  zusam- 

Pr.  ^vmvy  6.  Spitzn.  §.  62,  4.)  mengefügt:  daher  heifst  er  itnloog,  Jl. 

'dikodrjg,  «g^CefJort, duftend,  wohl-  *'  ^^^'  ^^ßjß}'  •^*-.?5,  630.    Er  war  nicht 

riechend,   ^dXauog.  Od.   4.  121.   d-  "Ji"  «or^^altig  pol irt,  sondern  auch  man- 

ffctrcr.  Od.  5,  264.  *0d.  nigfach  künstlich  verziert;   daher  nöoiC- 

jkiQ^j^?«*,     «      ^  .         j        e         ,  loffi   noXvSalSttXog,   nayaioXog.  besonders 

«Jh^       ''  ^\   ^^J^V^'^f    S?"^'«'  vergleiche   man   den  Panze^  des  Aga- 

«fn  lV*l""i''^1*''?v^^^  '"^«»0«'  J^-  "'  2« -27.    Der  äufsire 

Sfod    l\^'   ?'a^^'-  ^^^     ^""^  "*i*^^    »«"^  P^*«^«  «»''  «n^«  <5ufs  von  Zinn 
Diod    2,  62.    ^n6   ra^y    &vo(^iya,r  adtff    «ingefafst  zu  seyn.    Aufser  dem  metalL 

^%^y^\^;fj^yO  nen^Panzer  gab  es  auch    leichtere, 

-i^ctm,  77(tl^fu)y  die  fettgesetzte    wie  der  Kettenpanzer,  ctgmrbg  yi^ 

Strafe,  Geldbafte,  Od.  2,  192.  dg^    vi^r  w. n.  •.  und  ein  linnener  Panzer, 


Jt  %  6S9.  8d0.    Kopke,  KrUgBwet.  Mooiq  htl  ;r<^  IcUXav,  Ha»d  «b  ^« 

der  G riech,  p.  95.  Gefährten  legen.  Od.  9,  288. 

d'wqriaata  (^fo^riS\  Aor.  1.  i^eiQriSa^  ^lalfievogy  S  (Y  der  Angreifer    von 

«p.  dio^ri^Uf  Aor.   1.  Pass.   IS^vQrixd^yf  idXlo})f  S.  des  Ares  u.  der  Astyoche, 

I)  Act.    bepanzern,    rüsten^    be-  Führer  der   Böorier  aus  Orchome- 

"waffnen,  ttyd,  Jl.  ^y  11.  urä  at/y  tev^  nos  vnd  Aspledon^   er  wird  als  Ar- 

Xtoty,  JI.  I69  156.    II)  Med.  mit  Aor.  gonaat  und  Freier  der  Helena  erwähnt, 

P.  sich    panzern»    sich     rüsten,  Apd.  I,  9.   16.   Jl.  %  612.   9,  83.    Nach 

sich  -waffnen,    oft  abs.    in  der  Jl. $  Aristot.  Epigr.  Anth.  fiel  er  vor  Troja. 

einmal  x^^^y   Od.   23,   368.    gewöhul.  "^^Idfißri,  ri  (*,  v.  lanrio»,  die  Spötte- 

tEvx^aiv^  auch  avy  tevxsatVf  Jl.     6bs  ^i  rinn),  eine  Dienerinn  des  Keleos  und 

Hoi  djfAoiiy  T«  aa  tivx^a  &tüQfix^^yai,  ge-  der  Metaneira,  bei  welchen  Deme- 

statte  mir,    dafs   ich   um   die  Schulter  ter,     als    sie    ihre    geraubte    Tochter 

deine  Rüstung  mi^r  lege,  Jl.  16,  40.  suchte,  einkehrte.    Jambe  brachte  durch 

^tig,  S-coSg^  6,  ein  gefräfsiges  Raub-  ihre  Scherze  die  traurige  Gottinn  zum 

Ihier,  weiches  JL  13,  474.   neben  den  Lachen,  h.  in  Cer.  195.  203.  Apd.  1,  5. 

Pardeln  und  WöKen  genannt  wird,  von  1.   Nach  SchoL  zu  Orest.  £ur.  662.   T. 

der  Farbe  heifst  es  Jl.  11,474.  ^a^otvSg»  der  Echo  und  des  Pan. 

Die  meisten  Erklärer  verstehen  darunter  ^Jäfiavogj  6   (I,   Part,  id/ieyos),  eia 

den    Schakal,    cants     aureus    Linn.,  Troischer  Held,  von  Leonteus  getödtet, 

welcher  in    Anl^bung   seines    Körpers  Jl.  12,  139.  193. 

grofse  Ähnlichkeit  mit  dem  Fuchse  hat.  ^Idvaaaa,  i5    (Y,  die  Wärmende   von 

laly(o)y  T.  desNereus  und  der  Doris, 
Jl.^  18,  47. 

/^laveiQa  (*),  Janira,    1)  T.  des  Ne- 

•  reus  und  der  Doris,  Jl.  18,  47.  2)  T. 

des  Okean'os  und  der  Tethys,  h.  ia 

1,  Jota,  der  neunte  Buchstabe  vdes  Cer.^  421.  (die  Wärmende  von  iaiyo). 

griechischen      Alphabets,     daher     das  "^lavx^rjy  17  (^  =  'IdvtiQa),    T.    des 

Zeichen  des  nennten  Gesanges.  Okeanos  u.  der  Tethys,  h.  in  Cer.  421. 

icc,  iffSf  ep.  st  fäa,  s.  tog.  iavdrjVj  s.  My<o, 

idy  Tcr,  heterog.  PI.  zu  log,  iaofiaij  Dep.  Med.,  Fut.  itiaofiah  ion. 

lalvtDj  Aor.  1.  V«,  Aor.  1.  P.  Uy^  ■*•  idaofioi,  Aor.   1.  triadfjniy,  heilen, 

^v,  1)  erwärmen,  warm  machen,  nur  ^on  äuiserlichen  Wunden,  mit  Acc. 

heifs    machen,    du(pl   nv^l  ;r«^xov,  tiya,  J\.  5,904.    ocp^ai^dy.  Od.  9,  525. 

Kessel,  Od.  8,  426.    Sda^,  Od.  10,  359.  «>>^1'  ^^'  ^  B99.  {T). 

daher:     flussig,    welch    machen,  ^Jäoveg,   ol   (?),  ep.   st.  "/«w,   die 

xijpoy.  Od.  11,  175.    2)  übertr.   a)  er-  jonier,  in  Jl.  13,  685.  t    k.  Ap.  147. 

wärmen,  erquicken,  ^v/^oy,  Od.15,  die  Bewohner  yon  Attika.    In  dieser 

878.  h.  Cer.  435.  oft  pass.  0vfiog  li/y^o-  Benennung  der  Athener  haben  alte  und 

ovytiaiy    lalynai,    das   Herz   wird    von  Vneue  Erklärer  Schwierigkeiten  gefunden, 

Freude  durchglühet.  Od.  6, 156.  liberhpt.  ^^IX  die   Jon I er    fast   200  Jahre   vor 

sich  erheitern,  erfreuen,   Jl.   23,  dem  trojan.  Kriege  aus  Attika  nach 

698.   Od.   4,   840.    /i^roiroy  idy^r^j   die  Agialos    auswanderten,    und   ebt    80 

Stirn  erheiterte  sich,  Jl.  15,  103.    auch  Jabr  nach  demselben  txxm  Theil  wieder 

^fihy  Myofiai,    ich  werde    heiter  im  zurückgingen.      Indefs    läfst    sich    der 

Herzen,  tpQ^yas,  Od.  23,  47.  24,  381.  —  Name  mit  Heyne,  Koppen,  Bothe  recht 

TiW,  sich   an   etwas  erfreuen.   Od.   19,  ,  gut  rechtfertigen,  weil  die  Einwohner 

637.^  —    b)    erweichen^    mildern,  von  Attika  denNamen  Jonier  auch  dann 

^fAoy,  Jl.  24,  119.  (eigtl.  *,-  wegen  des  «och    behielten,    als    schon    Jon    den 

Augments u. des Versbedürfnisses auch r).  Agialos  eingenommen  hatte,  Herod.  8, 

^'laioa,  fi  (30,   T.   des  Nereus,  Jl.  44.    Die  Bewohner  des  Ägialos  wur- 

18,  22.  (von  laCyto,  erheiternd).  4^«  ^«her  zum  Unterschied  von  den  at- 


aen  ausstrecken,  Jl.  9,  91.—  mgl x^9^^        IccTtezog  (T)y   ein   Titane,    S.   des 

diOfidy,  Fesseln  um  die  Hände  legen,  Jl.  Uranos    und   der  Gäa,    Gemahl    det 

15,  19.  ungewöhnl.  ist:  idllitv  uyd  dii"  Klymene,    Vater   des  Atlas,   Prome-' 

l^iriaiy,  jem.  mit  Schmähreden  verwun-  theus  und  Epimetheus,    m.   s.    Tirijyeg, 

den,  wie  ßdU$iv  ttyd  rm,  Od.  13,  142.  JL  8,  479.    (Herrn.  Mtriius  von  idmm; 


i 


'lamw.  Z 

Hcfflcr  die  peraoniiizirt»  Bev^iuig  HT 
Erd«  bin,  Gegenlh.  'rirffftw.) 

länvia  (rerw.  nll  Ttj^uO,  1)  »ende«, 
vepfeit,  Blofien,  vcfgl.  nQo'tinii», 
i)  b«rülir«n,  treffen,  verwandelt, 
verletzen,  Ui  (Schul.  imgtditQtty), 
eigll.  xtiTaiänii»  JB  Tiaeai,  aur  äi  i*  fiii 
»itilovwfii  xaiä  X9^  xalöy  iiniy,  dafs 
■ia  nicht  durcb  Weinen  deit  icböftaii 
Leib  eniMeUe,  Od.  3,  »76.  4,  740.  (Nacb 
eiligen  itt  «■  üb  baMndpres  Vcrbpn, 
mit  OiTiv,  arttia  verwandt,  in  der  Be-. 
.deulg.  verletzen,  Paisow  im  Lexik, 
Buppl.  x^'Q"^'  und  erltlärt  ei:  dieHsHde 
■n  dep  schönen  Leib  legen.) 

'läod&vos,  6  it),  Jardant»,  I)  Flufi 
in  Elia  he)  Fbeia,  Ji:  7,  13S-  nach 
Sirab.  VIIl,  p.  347.  wohl  ein  Neben- 
flufi  dei  Aki'don,  welcher  von  dem 
GrabmHie  dtt  allen  Heroa  Jardanes 
den  Naitiitn  halte,  Slrab.  p.  349.  >ach 
PaDS. '5,  6.  3.  ht  ea  der  Abidas  oder 
A  k  i  d  o  n  selbst,  Bb,er  mit  Viirecht» 
Tergi.  Mannert  8.  p.  494.  Oiifr.' Miilt. 
Geach.  d.  Hell.  St.  I.  p.  372.  ~  Ü)  Flufs 
in  Kreta,   Od,  3,  392. 

iaaif  3.  PI.  Praes.  v.  i'/ti. 

'laaiSijg,  ov,  o  (t),  S.  des  Jaso* 


,   Od,  11,  283. 


'laatfjjv,  (üvog,  o   (Hl _, . 

od.  «OH  elfu,  IliM),  (Z),  S.  dea  Zeua 
and  der  Elektrf,  nqch  Apd.  3,  13,  1. 
Bntder  des,  Dardanoa,  ein  achöner 
Jiu>ctii)8.  Sr  ward  vom  ipiitze  erschla- 
gen, Öd.  g,  13g:  Nach  Hes.  Theog.  962., 
welcher  ihn  'läaiog  nennt,  zeugte  er  mit 
der  Demeter   den  Platos. 

''laaov''-i4(}j'0St  t6,  it  '/«oioy,  daa 
Jaaiache  Argos.  Die  St.  Argoa 
hatte  van  dem  Könige  Jasoa  den  ^a- 
men^  w.  m.  s..  Öd.  16,  34S.  Nach  deii 
SchoL   ist  hier  der  Feloponnea  zu  ver- 

"läat       '  «mOi 

1)  Kön  er  des 

Ainph  i.   dea 

Ar^oB  ir  dea 

Ageno  >nneB. 

Von   il|  laniea 

'laaoy,  Vt>t- 

los,   F  Aneas 

gelödl»  X  des 
Dmete 

iaixa  :Üla> 

fen,  a,  — 

JI.  14, 3  1, 184. 

*lax  =,    h. 

Cer.  » 

t^^,>4(!0r  1)  Geschrei,  »wohl 
von  dem' Ja^belgeaebrei  der  Angrei- 
fenden  ala'  dem  Webges.chrei  der 
Cnifitii  Bmt.  WSrltrb. 


Fliehenden  n.  der  ScbaUra,  JI.  4,  4S6. 
Od.  II,  A3.  3)  von  leblosen  Dingen, 
Getöse,  Lärm,  h.  13,  3. 

^läxi],  fi,  eine. Nymphe,  Gecpielinn 
der  Persephone,   h.  in  Cer-  419. 

läX,0}  <eln  Toawort,  verw.  mil  Ä;[«), 
Aar.  1.  läzrjaa,  h.  Cer.  30.  I)  laut 
Bcbreien,  aufschreien,  besond. 
vom  Kampfgeachrei  der  Krieger,  ]|,  auch 
vom  Klaggeachrei  der  Verwondeten,.  J). 
6,  343.  und  der  Traaerndeo,  JI,  18,  29. 
3>  von  leblosen  Dingen:  Jaot  tönen, 
tosen,  rauschen,  prasseln,  von 
deiWogen  n.  der  Flamme,  JI.  schwir- 
ren, von  der  Bogensehne,  JI.  4,  12S. 
BchmeKern,  von  der  Tronunete,  JI. 
18,  31».  zischen,  von  dem  ins  VTas- 
ser  getauchten  glühenden  E^aen ,  Od. 
9,  ,393.  ^  -' 

latav,  ovoc,  o,  a.  läorti. 
'lätolk^g,  ?],  ep.  at.  'Iwixös  (t),  Jol- 
kos,  St.  in  Magnesia  (Thestllien) 
am  Pagaaaischen  Meerbnaen,  nicht 
weit  von  dem  Hafen  Aphetä,  Sam- 
melplatz der  Argonauten;  später  nur 
Hafen  der  neuen  St.  DemeiriaB,  j. 
Fo_/o,  JI.  2,  712. 

tyrvrj,  ?],  die  Kniekehle,  po- 
plw,  JI.  13,  212.  t  (verwdt.  yöyu). 

*lyvvg,  vo^,  tj  =  lyvii;,  h.  Merc. 
153.  nap'  fyvvat,  über  Herrn,  verbetaert: 
Tiegotyvht  iaicpog. 

Idaiog,  aiT},  aiov  (1),  Idäisch, 
den  Ida  in  Phrygien  betreffend,  ib 
'MttXa  Sfca,  das  Idäische  Gebirge, 
wegen  der  vetBcbiedeiien  Sergspjtzen  = 
'Idt,,  JI.  8,  409.  13,  19.  ö  •iSalos,  Bdn. 
des  Zeus,  weil  er  auf  dem  Vorgebirge 
Gargarn»  einen  Altar  und  Hain  halte, 
JI.  16,  005.  24,  390. 

'Idatos,  ö  (f),  »Herold  der  Troer, 
Wagenlenker  des  Priamos,  JI.  3,  349. 
i*,  323.  2)  S.  de«  Dares,  des  Prie- 
sters des  HephäatCB,  «in  Traer,  von 
Diomedes  getödtel,  JI.  6,  11. 

idi,  Conj.  ep.  verkürzt  st.  ijäi,  nnd. 
(Die   Ableitung   von   Mi,    siehe,   nach 
Thierse^  5,  312. 13.  ist  nicht  erweislich.) 
läe,  tShtv,  Idsaxov,  s.  SLJil.  A. 
Idiio,  ep.  B.  ET^ä.  R . 
^£3>],  ^,  dor.  V«,  Ida  (t),  hohes  nnd 
steiles  Gebirge,  welches  in  Fhrygiea 
beginnt  nnd   sich   darch    Mysien    er- 
streckt    Seine   Abdacbang   bildete   die 
Ebene   von    Troj*   n.    endigte    sich 
am  Meere  in  die  Vergebiige  Gargaron« 
Lekton,  PhaUhra.     Auf  der  höch- 
alen  Spitze,   Gargaros,   stand  ein  Al- 
tar des  Zeus,  j.Ida  oder  Kaa  Daghi. 
Davon  Adr.  "'l3j)9iy,  vom  Ida  herab,  JI. 
3,   276.    ("W)i   von   ti&tTr,    nach   Herrn. 
Gnariiu,  von  dem  man  weit  aeben  kann.) 
16 


Xdmu  ConJ.  Aor.  2.  M.  v.  ETJ£l.  A,  ^^  19,»».  nolr  f  tfönmgj^y  Hfiorys  tpi^ 

^Idrig,  ew,  o,  ep.  u.  ion.  st.  "mc,  S.  ^''^  »*«?[«  ^«*/**''  Z^'? .'' u.T*^V''V  •*  ''^^ 

des  AphareuB  und  Bruder  des  Lyn-  ^^^   «^,  """'L,"'*  g  "''**  hinabgleiten  in 

keas  aus  Messene,  Vater  der  Kleo-  ^/«.Jf«"«  ^f^^'  Speise  noch  Trank.  So 

patra.    Er  war  ein  trefflicher  Bogen-  "«^/'f  Wolf  ans  MS.   fownL  st.  hin^ 

Schätze,  s.   Eürfrog,  Jl.  9,  658.    ("/%,  *•  .f^^'       „          «        ,^        c,    ^ 

nach  Etym.  M.,  der  Seher.)  |«^«^  P»««-  P*  «•  M.  v.  %». 

iStog,  It],   lov,      eigen,     eigen-  lefiah  Pr.  «.  ///«jy  Impf.  Med.  poet. 

thämlich»  TT^^liff  W/ij,  eigne  Angelegen-  Nebenf.  zn  €fp,  w.  m.  s.,  gehen,  auch 

hek  eines  einzelnen  Manner,  im  Gegens.  mit  dem  Nebenbegriff  der- Eile,  JL  1% 

▼on  diifiiog,  ♦Od,  3,  82.  4,  314.  2'4.   Od.  22,  304.     An  andern  Stellen 

idico   (F  von  Uog),    ep.    st.   W^ow,  jetzt  «Tf^*- 

schwitzen,    nur  Impf.   Zdior,  Od.  20,  lefievah  ep.  Urai,  s.  %i. 

204.  t  \^^9  ».  %**. 

td^ucy,  Xdfievai,  s.  JEJ-^Ä.  B.  i^€ta,  ^,    Fem.  von  h^ivSf  Prie- 

i(Jvow,    Fut.   oiaco,    nur   Aor.   1.   P.  aterinn,  Jl.  6,  300.  t 

Uvfo^Vi    krümmen,    biegen,    Pass.  iSQeloVj  to,  nur  Od.   II,  23.    sonst 

sich  krümmen,  Jl.  2,266.  Od. 8,375.  ion.  h^rjfCoy,  Opferthier,  ungewöhnl. 


--  454.  Vor  Troja  zeichnete  er  sich  durch  f^««:  «">  Rindsfell  ersteebten  sie  (wie  «i 

Tapferkeit  aus,  Jl.   2,   645.   4,   252  ff.  1"  ^^^^'Ia^oV'''  ^*^  ^""^^  ^^'   ^^' 

Fach   Od.   3,  191.  kehrte  er  glücklich  !«?•  ^^/  14^250.^           .    ,      «^     ^ 

nach  Hause.  Eine  spätere  Sage  läfst  ihn,  ieQev$j  Tjog^  o,  ep.   I^wf,  Jl.  6,  10. 

aus  Kreta  vertrieben,    nach  Italien  {U^og),    Priester,    Opferpriester, 

schiffen.  Priester  eines  bestimmten  Gottes,  vrel- 


ru 


^A."    '  it         e\A   a  Aoo   no    ica  »chftftigten  Sie  Sich  auch  mit  Deutung  «cr» 

«'^•V«"J5  V",^L        ^'        '      '  ^^   '  göttlichen  Willens   aus  den   Eingwei- 

mit  Inf.  Od.  7,  108.  ^^^  ^^j.  Opferthiere,  Jl.  1,  62.  24,  221. 

lÖQog,  o,  ep.  St.  W(»aif,  w.  m.  s.  «       '^  ^^^  ,  j^  ^p  ^^^^  ^.^  -^  ^^ 

idpow    (W^dff),    Fut    W(»öJa(ö,    Aor.  jg^  j^gg,    jO,  3.,    Fut.  o«.  eigtl.  heUig 


_  ,  c     ^w  \ einige  

71.  6.  Kühner  I.  S-  147.)  geweiht  wurden.  Od.  If/^y,  dem  Gaste 

IdQVVta,     angenumntene    Nebenf.  zu    zu^Ehren,  Od.  14,  414. 

f^fi/oi,    zur    Herleitung    des    Aor.  P*        XaqriCoVj  t6,  ion.  st.  i€(iBZoy. 

M^iy&fiy.  Uqöv,  to,  ep.  iQoy  (eigiK  Neutr.  von 


Passv sitzen,  ruhen,  Jl.  3,  78.  7,56.  ,2,  420.^ 

IcJpccJg,  c3^os,  6  (IdoO,  der  Schweifs,  UqoQ,  jj  o»',  ep.f^oj,  ^,o'y,   1)  gott- 

oftin  der  Jl     Über  den   Acc.   ligä  st  geweiht,,  heilig,     gottlich,     von 

Wp«3r«,  und  den  Dat.  l^Qt?  st.  ISQtSu,  Jl.  Bingen  die  nicht  in  der  Macht  desMen- 

4   27   17,  385.    •.  Thiersch  §.   188.  13.  sehen  stehen,  solidem  Einrichtungen  ho- 

l!  Butt«:  §.  66.  6.  6.  Rost  Dialekt.  31.  herer  W«ien  sind,    vergl.   Nita^ch  zu 

Anm.    Kühner  I.  §.  296.)  Od.  3,  278   vf*«Q;  «^^9«^,  JL  8,  66.   10, 

>^  -'S           -    vr^in   K  209.  —  ferner  äoos  Alweioto,  Jl.  11, 726. 

idvia^Vy  ep.  s.  EIJ^.  B.  «^             j,    ^{'^   631.^  und  wohl  auch 

lö(Oy  iÖ0(iv,  8.  EUa.  A.  1^^^^  ^1,  Geschenk  der  Götter,  Jl.  16, 

i4?,  i^V9  ep.  s.  flfii,  403.,  s.  n.   3.     2)  heilig,   von  allen 

iet^y  3  Sg.  Impf.  V.  trifu.  Dingen,  welche  die  Menschen  den  Göt.- 

Ultjf  ep.  it.   toh  3  Sg.  Opt.  zu  itfiif  tem  weihen:  ßofiog,  io/Ms,  Jl.#  besond. 


^I^^vm.  243  ^Id'aiysvirjg. 

oft  hettrofjißti,  aXaocf  UaCfjf  Od.  13)  372.  374.  Od.  8,  303.  —  ^  vom  Wasser:  er- 

dlw^f   die  beilige  Tenne  (auf  welcher  giefsen,    strömen    lassen,    ^6oy  k 

die  Fmcbt  der  Demeter  gereinigt  vnrde),  Ut^oc,  Jl.  12,  25.  von  dem  Flosse:  vdn^, 

Jl.  5>  499.   ferner  heifsen  heilig  Län-  Jl.   21.   157.      d)  herablassen,    fal« 

der,  Städte,  Inseln  n.  s.  w,,  als  unter  len  lassen,  ix  fk  nodoTüy  axfiorag  r^xa 

einem  Schutsgott   stehend ,    wie   Bios,  dvto,  von  deinen  Ftifsen  liefs  ich  zwei 

Theben  ti.  s.  w.    3)  hehr,   herrlich,  Ambose  herabhängen  (in  wie  fern  Zeus 

trefflich,   «rataunlich,   von  Men-  nach  dem  Anbinden  sie  fallen  lief«),  Jl. 

sehen,   wie  göttlich:    h 'TeXspiaxoio,  15,  19.    ix  x^''Q^S  gxlayayoy,  Od.  22,  81. 

Od.  2»  409.  —  tiXos  q>vläxc»y,  Jl.  10,  66.  Jixxf t/a.  Od.  16,  84.   23>  33.    übertr.  von 

(#  ist  in  i$Q4s  zuweilen  lang,  in  Iqos  stets).  Haaren :  her  ab  wallen  lassen,  i&ei-- 

i^avcd (FCco),  Dintrans.  sich  setzen,  Qt»s,  Jl.  I9f  383.  22,  316.    xdfiag.  Od.  6, 

sitzen,  Od. 24,  209  übertr.  sich  sen-  231.—  2)  intrans.    a)   hinströmen, 

ken,  vom  Schlaft,  Jl.  10,  92.    2}  trans.  vom  Flusse:  Inl  yaZay,  Od.  U,  239.   v. 

sich  aetzen^lUssen,  mit  Xcc  äywyOf  der  Quelle:  hervorsprudeln.  Od.  7. 

Jl.  23>  258.  130.     b)  nachlassen,   mit  Gen.  Inel 

Köi,  Impf.  ICey,  I)  Activ.  1)  intrans.  X^  ,^<o/iiy  noXitioto,    nachdem  wir  vom 

sich    setzen,   sich   niederlassen,  Kriege  nachgelassen  haben,  Jl.  19.  402. 

sitzen,  ruhen:  l7rl^^d>'oi/,Jl.  18,422.  S;  ««'A*«»'-     11)  Med.   sich   wohin  in 

hl'   dfupoxiqovg  n6dag  ffti,   ersitztauf  BeMregung    setzen,    sich     wohin 

beiden  Fufsen,  Jl.  13,281.  von  Kriegern:  richten,  oft  Partie,  mit  Gen.  vom  Kör- 

sich    lagern,    Jl.   2,   96.     2)   trans.  per  nur:  »roia^ro  ^oao»',  nach  den  Flu- 

•ich  setzen  lassen,    einmal  wd  h  ^^^^  ^^  Flusses  sich  wenden.  Od.  10, 

&o6yoy,  Jl.  29,  553.    U)  Med.  wie  Act.  529-    »>*    !»'•    ^oytiaay    lifA^yai^    sie 

sich  setzen;    sich  in  Hinterhalt  schleuderten  ab  angestrengt.  Od. 22,  266. 


nige  Ausgaoen  iijAi/oaofo  wie  tiai.  j,  la*.  ^„^^  ^^^„^  strebend  die  l^urche  hinab, 

^  Pion  Per.  605.)  j,    13,  704.  (and.  Lesart,  h^6'a>). 

fri^  (St.  ESI),  Pr.  3  PI.  hltSh  Inf.  JW  Aor.  1.  v.  lalvo,. 

Uyai,  ep.  U^AByai,  Jl  22,  206.  Part,  tiig,  *%nai^(ov,  ovog,  6,  Bein,  des  Apollo, 

Imper.  fei,  In^P^-^yy  (davon  Uy,  aol.  st.  ^^„    ^„„^^  ,^  J^      h.  Ap.  272^    2) 

tioay,  Jl.  12,   331.),   u.  fovv  (wie  von  ^.^  Hymnus.                             r    -»-•    -/ 

Ua))f  oft    3  Sg.  tsif  Fut.  ^aw,  Aor.   1.  ^'J^^o.'     .    #* 

5x«,  ep.  I^x«,  anfser  Sg.  nur  3  PI.  ?*«r,  ^Jiaaa^a^  s.  Imiim. 

Od.  16,  458.    Von  Aor.  2.  3  Sg.  Conj.  ^^<^*>  ep.  st.  r»;,  s.  üfii. 

luiy,  Jl.  15,   359.    Über  iiSuBy  s.  dies  ^IrjOiavy  ovog,  o,  ep.   u.  ion.  st.  7a- 

Wort.    Med.  nur  Praes.  u.  Impf,  ffucw,  ccay  (der  Heilende  von  ttcais),  S.  des 

Ufiriy,  u.   Aor.  2.   in  Tmes.   in  H  iQoy  Äson    und   der  Polymede,   Anführer 

fyro,  s.  Hirifu  (i  ist  bei  Hom.  gewöhnl.  der  Argonauten.    Er  ward  von   Pelias 

kurz).    I)  Activ    1)  transit.   in  Bewe-  nach  Kolchis  gesandt,  um  das  goldne 

gung    setzen,    daher     a)  senden,  Vliefs  zu  holen.    Auf  der  Fahrt  dahin 

schicken,    absenden^    entlassen,  landete  er  in  Lemnos,  und  zeugte  mit 

tiy»  l{  «JiJtoio,  Jl.  5,  512.    ayyeXov  tivi,  der  Hypsipyle  den  Euneos  u.  Ne- 

Jl.  18,  182.    iy  dk  na^oQlyaiy  n^daaoy  brophonos.    Mit  Hülfe, der  Medea, 

Ut  (st.  Iviu),  er  spannt  an  die  Neben-  T.   des  Äetes  in  Kolchis,   erlangte  er 

leine  den  Pedasos,  Jl.  16,  152.,    vergl.  das  goldne  Vliefs.     Er  nahm    sie  zur 

fcaQfiOQim  vorzügl.   von   dem ,   was   ein  Gemahlinn,  später  jedoch  veistiels  er  sie 

Gott  sendet:  igaxoyta  ipotog^e,  J1.2>309.  und  vermählte  sich   mit    Kreusa,  JL 

von  leblosen  Dingen:  aiXas,  ätni^a,  —  7   459.  s.  Pelias  (Od.  12,  69  ff.). 

fxfinyoy  otfooy  nyiy  günstigen  Fahrwind  ^     f      0*^        c  /-v 

jem.  sendeÄ,  u.  übertr.  inl,  die  Stimme  ,   ^'il^fe  "^rSi/  ^'^>  P''^k?''^,t"^o.'i' 

absenden,  tönen  lassen,  Jl.  3,  152.  221.  ^^^''^^  l^\l'  ?^^-    *''*^^'  ^-  *^>  ^^' 

lirw,  Jl.  3,  222.    b)  werfen,  schien-  ^^^^''»  ^;  ^^»  V 

dem,  abschiefsen,  abschnellen,  ^T/r^og,  o>  ion.    st.    iaigog    (Ido/iai), 

von  liegenden  Körpern:   nitQoy,  Xätxy,  Arzt,  Wundarzt^  auch  mit  dviiq,  Jl. 

besond«  von  Geschossen:    do^v,  ^i^roi^  11>  514.  u.  Od. 

tiyoQf  auf  Jem.   den  Pfeil   abschiefsen,  id-ai^evijg,  igy     poet.     st.     id^ayty^s 

JL  13f  650.    zuweilen  ohpe  Acc.  JL  2,  {i^g,  y^roc),  g-erade hurtig,    eben- 

16* 


büctig,  i.  >>  in  recbliBälJig:er  Ehe  gebo- 
MD,  -Od.  M,  »3.  +    _ 

'I&aiftevJjg,  tog,  O,    ein   Lykiar,  31, 
16.  887.        ^ 

I^äitn,  V  C0>  "Aoeo,  eiae  Meine  In- 
tel des  loniachen  Meeres  zwischen  der 
Kfiife  von  Epirni  u.  der  Insel  Samos, 
dai  Vaterland  dea  Odysseus,  j. '  TheaM, 
JI.  3, 631:  Sie  eralreckt  sich  von  Südost 
nach  Nordwest,  n.  besteht  aas  ewel  Hilf- 
teOt'  wdchtf  durch  einen  achmalenlsthmos 
verbnndeit  sind.  Sie  heiftt  Od.  9,  S6. 
die  weltlichste  Insel,  und  scheint  ao 
aichl  mit  der  iLage  des  Jetzigen  Theakl 
itbereinausUmnien ,  vergl.  Y°"'^  '>'>ni. 
Geogr.  S-  33.  (Der  Dicbfet"  mag  hier 
■ich  irren,  jedoch  darf  man  in  einem 
Zeitalter,  wo  alle  Mittel  znr  Kartenaelcb- 
nung  fehlen,  ihm  dies  nicht  aum  Vor- 
wurf machen.)  Sie  ist  sehr  gebirgig; 
Hom.  nennt  den  Pferitos,  Nelon  n, 
das  Vorgebirge  Korax.  Sie  war  daher 
für  PferdeMchl  weniger  geeignet.  Od.  4, 
605.  abei'  -«rtihl  zur  Weide  für  Ziegen 
u.  Rinder,  Öd.  IS,  244.  u.  /rnchtbqr  an 
-Kom  ü.  Wein.  Anfser  dem  flafen  Rei- 
fhron  itennt  er  nur  eine  St.  Ithaka. 
S)  Die  Slildt'  lag  unter  dem  WeiOn,  Od. 
J,  164.  ll'iit  aerStadl  war  die  Burg  dea 
Odrsseus  fetbunden.  Nach  den  meisten 
ErkBrern,  wie  Vofs,  Krnse  lag  die 
St,  in  der' Mitte  der  Insel  an  der'  West- 
seite unter  dem  nördl.  Gebirge  Neion. 
Von  diesem  Berge  wurde  anch  der  Ha- 
fen Beithron  gebildet,  Od.  ],  ISS.  An 
der  St.  «elbat  war  auch  ein  Hafen^  Od. 
16,  MS-  Völker  ho».  Geoer.  p.  70. 
sucht  zu  erweisest  dals  die  St.  odf  der 
Ostküste  anzunehiBeil  Bvy.  Vergl, 
vorzügl.  die  Beeens.  v,  Klausen  der 
Schrift:  Über  das  homerische  Ithaka,  t. 
B.  V.  L.  Berlin.  1S3S.  in  Zeilsch.  f.  die 
Allenhumawissensch.  3  Hft.  1835-  S.  134. 
der  Ithakesier. 
In  aller  Heros,  nach 
erelaos,  4on  wel- 
•A  den  Namen  hatte, 

r.er>t(,__gehe,  kom- 
wie  äys  gebraucht: 
n,  JI.  4, 362.  10, 64, 

Ow*>.     «nn«. 

iewegung»    JK  6, 

4.      ■    . 

t^yr^aftt,  s.  Mit.  + 

tSxrfw  \liyii,  ion.  u.  ep-  «t'f^Stifo»)» 

I)  Act.  1)  gerade  machei),  rtcbten, 

it  iai    axa^iitiff    nach  der  Richtsehour 

lichten    od.  abmessen ,  Od.  S,  245-    17, 

3*1.     Daher  Pass.  Jititd    d"   »ut^^TTc, 

die  Rosse  wnrden'wieder  grade  gemacht 

d.  h.   sie  standen  wieder  grade  an  der 

DeichMl,  JI.  1«,  476.    8)  gerade  dar- 


4  'Ixävei. 

■uf  loa  richten,  lenken,  leiteji, 
mit  A«c.,.JI.  4,  133.  und  mit  doppüle« 
Acc,  iL-  S,  381.  Ztvt  tiärt'  iHrtt,  ac, 
^»,  JI.  17,  6S2.  eben  so  tmitovt,  Sfftd, 
rna,  mit  denPräp.  1^1,  Kopii.-  11)  Mcdt 
richten  mit  Beebg  auf  däa  äubject  mit 
Ace,  ,  Od,  23,  8,  dll^mv ■  Itvrti/iiy lar 
ioC^,  indem  sie  ihre  Speere  auf  ein- 
ander richteten,  JI.  6,  3.  tnjMiOf  vq«, 
Od.  5,  3».  4«ergl.  i»vio). 
•  l9vwvib>v,  tavog,  o,  ^  (T),  ■  BeJw. 
der  Idnee,  JI.-  31,  IW.  f  utlCiY  Mva- 
timv*  Itp^Ki,  am  wabracbethnehBien  wird 
ca  hergeleitet  nach  A)mI1.  v.  IM;  inid 
n^ia^Mi,  gleinkaam  st  itvtitttorm,  ge- 
rade fortfliegend  (grad  aBttüitnend, 
V.),  vergl.  JI.  30,  90-  2aa**)t<M  las: 
i^tjCtavft  iiiid  Jeilela  es  ab  von  mkt 
gradfaB«rig. 

t^h^,  l&Ela,  l&v  (t),  ion.  n.  «p.  M. 
fD^f,  O  ala  AdJ.  gerade^  geraddiu, 
nur  im  Veutr.  liz^ato  M^öp  i>il  ot,  er 
war  ihm  geind  entgegen  gewanik,  JL  14, 
403.  (Andere  wtdlenr  a  bnf  iyxos  be- 
zielwn), '  nil- Gen.    Uv-  nrat,   gnda   auf 


darani  losgenen,  aiixlringen,.  a)i- 
Btürzen,  anrennen,  toben:  näber 
bestimmt  durch  Adv.  od.  dqrch  Präpos. 
Inl  xtixos,  Jiä  "eofWP»»'*  Ji.  1%  443. 
J6,  68X  m't  Gen.  ffOt,  wg«  dw  Schiff 
ppdringeq,  JI.  16«  «93.-.  a;t  ti;Acbten, 
■  tieben.  verlangen,  mit , Inf..  JI.  17, 
3S3.  Od,  II,  691.  (u  iat  ,)(»iSi.  fib«r  vor 
g  lapg),. 

.    'l&täfif},  ^,    KasteH  In  Thessalien 
(ttettiäotis)  bei  dem  spfitet«  M«tropa~ 
lisj  silBter  auch   «o^num'  'genaBBi«  JI. 
3,7»-       ■         ■■    '    ''     "'-. 
"ixäfiif;'    ep.  'J1ebeAf'.'"'voB"1xt'/oftt't 


(Pito,  X),  koMiaeii,  gelangeOi  errei- 
chen, meiat  nil  Acc  Mluer  mit  inl, 
i{  tl,  Zi.X  17'  9>  3M.  znnächtt  1)  von 
lebeodigen  Weien,'Jl.  C,  310.  Od.  13, 
331.  3)  von  tebloiap  GefeiMÜiDdeli: 
^^  ^  ai^iy'.  litärei,  eiae  Ader,  welohe 
den  Nacken  erieicbel,  Jl.  13,  64T.  3) 
überm 'von  allerlei  Zuataud an  und  Lagen: 
cnreichen,  Iteffen,  befalle»,  JI. 
10,  96.  18,  465.  bdaond,  vom  meDicblU 
eben  Gemüthe:  ^x"!!  tii'^^t  inövt'  ft- 
Sehnen,  Trauer  ergreift  mich,  uad  mit 
doppehev  Acc.,  JI.2,  171.  U)  Eben  ao 
da«  Med,  Umn/iatr  Jl.  1«,  IIS.  II,  61«. 
und  mit  Abc,  Od.  33,  7. 

'Ixagtog,  6  (()>  Icariu»,  S.  dea  P«- 
rierea  UDct  der  Gorgophone,  Bruder 
dea  Tyodareoa  und  Valät  der  Pcne- 
lope.  Er  vohnte  in  Lakedäuan, 
floh  mit  T^dareot  uath  AknrnanieD 
und  blieb  dort,  naoh  dea'  BOckkehr  dai 
Brüden,  d.  Sirab.  X,  p»  4*1.  Od.  1,37a. 
St9.  Hadh  Andern  aollte  er  in  Kepbal- 
lenia  od.  Samoa  gewohnt  taabao.  Od. 
i,  fit.,  Yergl.  Nilxacb  nu  d.  Su 

Ina^ioq,  n,  ov  (l),  ikarltch,  den 
Ikapoa  oft.  die  lud  IkiiroB  betref- 
-fendi  6  nävxoi  litäqios,  daa  IkarlBche 
Meer,  ein  Theil  des  Jlgäiacbai,  nach 
der  Sage  bäte  et  den  Namen  von  Ika- 
roR,  S.  des  Dädaloa,  welcher  in  die- 
sem Meere  den  Tod  fand.  Ea  war  aebr 
stnmiseh  und  cefährlicb,  Jl.  3,  146. 

*'i(4pog,  -q,  od.  'Ixäfiirj  (t) ,  laacl 
dea  Agäiachen  HcereB,  welche  früher 
jiMxt  biela  und  des  Namen  von  Ika- 
ros, S.  dei  Dädaloa  erhi«U,  j.  Mco- 
Tia,  b.  fiaadv  36,  1. 

ixeXas,  n,  ov  (t),  poet  bI.  annltts, 
ihnlicb,  gleich,  mit  Dat.,  Jl.  2,278- 
4,96.  ^ 

IxeraoviaT]$,  ov,  o,  S.  des  Hike- 
faon  =■=  «eualippoS,   Jl.  IS,  647. 

'IxEtäav,  ovog,  6  (,t,  ixiitj^),  s.  de« 
Laomedon  und  BrUiier  des  Priamoa, 
Vater  de«  Mmalippoa,  J).  3, 147.  30,  336. 

ixsteiiia  itxitjn),  Aor.  Ixinvaa,  als 
SchnlZflehender  2n  jem.  kommen, 
tU  rn-a,  Jl.  1«,  £74.  od.  nf«.  Od.  über- 
bpt  flebeDtlich  bitten.  Od.  II,  63*. 

ixht]g, 
Scbutza 
einem  and 
Verfolgung 
Blutacbuld 
Altare  de 
HeerdK  ni 
lieb  var>'; 


Bciv.  des  &aa.  Od.  13,  318.  f 

fxtjatv  ep:  at.  %,  •.  bniio/*«i. 


16  "Ix^ia. 

'Ix^iaXiOg,  j, ein Uünatler in  Ithaka, 
Od.  19,  67.  (Nach  Damm  von  ti,xf,aiyny, 
Trockenbola.) 

Ix^täe,  aäos,  ^)  dieFeacbligkeit, 
die  alle«  Haube  vertilgt  und  Geachmei- 
digkeit  giebt;  ätpuf  hftic  tßii,  diva  3i 
i'  Aloiipti,  Bchnell  kommt  die  Ge«chmei- 
dlgkeli,  nnd  ea  dringt  die  Fettigkeit  ein 
(vom  Leder,  das  durch  Öl  geschmeidig 
gemacht  wird),  Jl.  17,  392.  Vola  tiber- 
seist wobl  Unrichtig:  bis  die  NäaBe 
verachwaad,  von  der  Fenchtickeit  ea 
Teniehend,  die  dorch  das  Ziehen  dea 
Leders auBdampfl,  ■.Nitzachsn  Od.  3,419. 

(X^evog,  ö,  «lets  in  Verbindg.  mit 
o^^ofi'günatjger  Fahrwind,  wahr- 
Bcheinl.  sL  ixfiti/os  von  Ixeo^iu  ,  der 
Wind,  der  auf  die  Schiffe  kamriti,  «reitn- 
diu,  Euslatb.  Schol.  Venet  Nach  andern 
(Hesych.  Etym.  M.),  ein  fencht,  mild 
wehender  oder  nach  Nitzach  zur  Od. 
3,419.  gleicbmäTiig  dahingleiten- 
der Fahrwind,  von  Ix/iät,  daaScbläp- 
frige.  Glatte  (vergl.  Od,  B,  478.  ävifiot 
iy^bv  äiyzfi),  Jl.  I,  479,  Od.  11,  7. 

ixviofiai,  poet.  Dep,  Med.  (&[<»),  Fut. 
tSofiai,  Aor.  lx6fa}V,  kommen,  gehen, 
gelangen,  erreichen,  mit  Acc.  dea 
Zieles,  oder  mit  ^  t/,  aeliner  mit  iMi, 
hqÖi,  xatä  n,  s.  W.  1)  von  allem  LebeO' 
digen:  is  x^^^i  uvoc,  jem.  in  di^  Hände 
fallen,  Jl.  10,  448.  Ini  vijas,  Jl.  6,  69. 
besonders  als  Scbulzflehend  er  cu 
jem.  kommen,  Jll.  32,  133.  3}  von  allem 
Leblosen ,  was  in  Bewegung  gedacht 
wild;  tiyä,  vom  Rollsleine,  vom  Erz, 
vom  Geschrei,  Jl.  3)  von  mancherlei 
Lagen  und  'Zuständen:  Wj^iJU^of  noS^ 
Tieitti  vta;  'JjfutiSy,  Sehnsucht  nach  Achil- 
leua  wird  einst  die  Böbn«  der  Achäer 
ergreifen,  Jl.  1, 340.  »äftazög  iiiv  yoiyay 
txfTo,  Ermailung  drang  ihm  in  die  Knie, 
Jl.  13,  711.  eben  ao  aifitts,  itty9üs  u.  s.  w. 
mit  doppell.  Acc ,  Jl.  1,  362.  II,  SB.  (t 
Ist  kurz,  aufser  wenn  ea  durch  Angment 
lang  wird.) 

Xxqui,  xä,  steU  im  PI.  ep.  Gen.  {jtpio- 
wtv  (von  txfioy,  Bohle,  Baliien),  das 
Verdeck,  welches  nur  den  vordem 
und  hintern  Tbeil  des  Schiffes  bedeckte; 
die  Mitte  des  Scbifles  war  für  die  Sitze - 
der  Ruderer  offen.  Od.  13,  330.  13,  7S. 
In  der  schwierigen  Stelle,  Od.  S,  363. 
versteht  man  gewobnl.  die  aufgerich- 
teten durch  Querhölzer  verbun- 
deiieii  Balken,  worauf  das  Verdeck 
riihte.  .Richtiger  Vois :  „Bohlen  sodann 
zum  Bord  an  häufigen  Rippen  befestigt. 
Stellt  er  umher,"  s.  Ini^xeydcs,  NitsHcEi 
ia  d.  Stelle  versteht  auch  unter  TxQia 
die  Bohlen,  welche  den  oberaten 
Scbiffitrand  der  Scbiffitninde  bildel«D, 
vergl.  Od.  S,  168. 
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Sie«,  cp.  Iinpf.  htop^  Aor.3.  ftov,  ßfc,       "/Atoy,  To  ea^JCUosv  w.  m.  s. 
Stammf.  zu  /;cayai  u.  /»j'W*  (Über  dea       ''/AtOff,  17   (7),  (th^'n.toy,  J1.15,71.f) 


9,  635.  -  8,  TW  xi^H^  xoaoy  fe«;   Was  Hos.    I>iese  Stadt  mit  der  Barg  (Ißp- 

iT^  ®'*^^*'-A''*^    2  "VJ?*^  ^'^ol*^   Jl.   10,  ytt^oO,woriiw!asHeiligthumdcrAthen% 

14X.oft  mit  Part,  h   PoSov  t^y  akü^/ÄS^  der  Tempel  des  Zeos  und  des  Apollo 

TkL^,  «  ^i!?""/  Rhodos  auf  seiner  Irr-  ^r  (Jl.  22,  191.),  von  den  spätem  Grie- 

,'?^p^^^'  ^*  "*  ***  der  Regel  lang),  chen  x^  naXcaby^  "iJUoy  genannt,  lag  auf 

Uadoy,   Ady.   («7),    haufenweis,  einem  isolirten  Hügel   in   einer  grofeen 

Schaar  an  Schaar,  Jl.  2,  93.  f  Ebene  (Jl.  20,  216.  13,  778.)  .zwischen 

^iläfiai,  Med.  poet.  Form  st.  Udaxo-  d«n  beiden  Flössen  Simoeis  tind  Ska- 

frn^  8.  fJtfiftif  h.  20,  6.  mandros,  -wo   sie  nicht   weit  entfernt 

iXaofiaiy   ep.  st.  ilacxouai^  sühnen;  ^®"  einander  floTsen  und  sich  erst  west- 

IXAovxaC  fuv  tav^oiei,  Jl.  2,550.  t  (neml.  lieh  Yon   ihr  vereinigten.     Sie  war  30 

den  Erechtheus,   nach  den  Grammat.   u.  Stadien    weiter    als    Neu-Ilion,    also 

Vofs;    Andere  wie  Heyne,    bezogen  es  «ngefähr  2  Meilen  vom  Meere.    An  der 

auf  die  Athene).  Westseite  der  Stadt  nach  dem  Griech« 

V2^^^  /7    5^\    t.      --t«    -t             "u    ^  Lager  war  das  Hauptthor,  2kaml  nvlntm 

««cfl^^iii  A«^™*."t'„*ailV'V„iV'  •"*•»  «»«  D«rd.n/sche'gen«.nt  Jetzt 

». nf .    gä ti g,  Jl.  9, 639  *J1  h.  Cer  ml  ^^r^Su^i!^  rT^^^^tiu^^ 

Uccaxo^aij  Dep.  Med.  {Uato,  7),  Fut.  Skamandros,  ursprüngUch  ein  Dorf  mit 

Uacöutti,  ep.  tf<y,  Aor.  naca/itjy,  ep.  ca,  nur  einem  Tempel  der  Athene,  welches  sich 

von  Gottemj  sühnen,    versöhnen,  u.  „„ter  den  Römern  zu  einer  Stadt  erhob, 

uberhpt.  gnadig,-^huldvoll   machen  j.  TrojaM,  vergl.  Lenz  die  Ebene  vw: 

mit  Acc.  d^iby^  "A^tiy,  Jl.  1,  100*  147*  Troja,  1797. 

l\^  ß*?Nphl^r  ^f^''^'  ^/L'*  *^^'  i'il-  'i^^rfy^*',  ep.  St.  'Ä/bv,  Jl.  21,  296. 

B.  20,  6.  (Nebenf.  lAauai^  llccotuu:  eigtl.  »n^J^  «    «        -n  c    ,      »v      ■»  ^^ 

r,  zuweilen  l  Jl.  1,  100.)  Ia^'^\^^^^'   il®/  **.^'  ^^rdanpu 

V2^tii    •»«^*   /-«  c#    fi '  \           w  ""•"  "^  Bateia,  König  m  Dardania. 

veri 
seyn 

D?/plr^!ii'*'ik*Pr3JÄ   i1'.A^-  »2.    Sein  Gr.bn«d  lag  jen«sit  de.  Sk- 

Od   «^'  }^L  IT^K^'      "  **'*•  "»«"dros,  ungefähr  in  der  Mitte  zwischen 

Od.  21^3^  h.  in^Ap.  165.  j^^  Skäischen  Thore   und  dem  eigent- 

Uiag,  adog,  »,  eigtl.  Adj.  Ilisch,  Uchen  Schlachtfelde,  Jl.  10,  416.  II,  16«. 

ans  Ilion;  als  Subst.    vstdn.    noinatt,  371.    3)  S.  des  Mermeros,  Enkel  dea 

^'1 ,,  ?.?  '•                       «  P  h  e  r  e  8  in  E  p  h  T  r  a.  Od.  1,  2S9. 

/Arnos,  oy,  ep.  st  yXttov,  Ilisch,  UAttg,  ««Jog,  «   (CUw,  «»«.),  eigtL 

?,?*.    "?'     betreffend:     10     tttdloy  das  Gewundene  (aus  Bienen  oder  Win- 

/Aijwv,  dai    Ilische   Gefilde,  nach  den),  Strick,  Seil,  PI,  Jl.  13,  572.  + 

»r„t   «r!:i  '«"ü  ^"'•'aÜ'  ''!k  m*"  ^t;  *^^S'  '^«S»  V    (^ahrsch.     v.     tM««,), 

3?^"V  Tfi®'-     ''^'  ^-    •*^"  iu"^' ^■■!.'^  Schlamm,  Morast,  Jl.  21,  318.  f 

dieser  Ort  nie  so  genannt,  theils  hatte  j    '       ''„     <     '      ,*'__'    . 

aich  dann  Agenor   von  dem  Ida  ent-  .  ^A'ßS»  «vrofo  0  (T,  selten  .   y.r,/«), 

femt  und  wäre  zurückgegangen;  richti-  t"   j*l*'"t  ?*i?"'5,'J'  •^'-  »1,  30.  22, 

ger  versteht  Lenz  (Ebene  von  Troj.  S.  ^^^-   "*■''*' ^  *^  ^;*/'*'S*"o*'!ÜI>.  ^V 

226.)  das  Feld  hinter  Ilios  nach  dem  Ida  spannen    der  Pferde,  Jl.  8,  644.   10, 

zu.    Krates  verbesserte  deshalb  'M^ior,  «6.  an^  das  Zugseil,  Jl.  3%^  324. - 

a.   Vofs  hat    das  Idäische   Gefilde  *)  die  Riemen,  mit   welchen  der  Wa- 

öbersetzt,  Jl.  21,  668.,    vergl.  Köpke  |enk«sten    befestigt  w«,   J>-  6,  »"• 

Kriegswes.  d.  Griech.  S.  193?  ?^  1,*'  ?^'^'!,?y*"'1?'  *''*  ^""'i^^H* 

»if //>««'./.    «o/.    Ä  f7\  a  j     «v  J'-  *5»  3^.    4)  "«r  Riemen  zur  Befesti- 

h>,,Z^:.T^Ji-^t\'^'^1^^.''"  g«»«des  Helms  unter  dem  Halse,  Jl. 

TI    1'*  Ao         ^  ^        *    ''""  Peneleo«,  3,  fy,.  «uch  die  Riemen;  mit  welchen 

» Fr  *a        ^  ,                . .  der  Helm  zum  Schutze  inwendig  durch- 

Uio^sv,  Adv.  von  Ilioa  her,  Jl.  zogen  war,  Jl.  10, 26^    8)  der  Zauber- 

j«   'a  gürtel  der  Aphrodite,   welcher '  dorcb 

Juo&'i,  Adv.  in  Ilios,  stets  'IXt69t  seine  magische  Kraft  Allea  mit  Liebe  «r- 

)reo',  vor  Ilios,  Jl.  8,  557.  füllte,  Jl.  14.214.  219.    6J  di«  Bienen 
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V. 


der  Faustkämpfer^    eae$tu$f  welche  die  örtliche  BedeiUang  Torberrscheiid ; 

aas  angegerbtem  Rindtleder  waren^  and  nan  rnuft  iu  der  ersten  IVa,  vobei  u. 

am. die  hohle  Hand  gewickelt  wurden,  in  der  zweiten  wie  da  übersetzen,  vgl; 

JL  23»  684.    7)  in  der  Od.  der  Riemen,  Pfitzsch  zu  Od.  4,  821.    II)  Conjunct. 

welcher    an  den  Riegel  der  Thüre  damit,  dafs,  in  Absichtssätzen.  |)Mit 

gebunden  und  durch  ein  Loch   gezogen  dem  Co nj.  nach  einem  Haupttempus 

war.     Um  die  Tbüre  zu  schlieisen,  zog  (Präs.,  Präter.  u.  Futur),  Jl.  3,  252.  lly 

man  damit  den  Riegel  (^xlfjti)  vor,   und  289.   u.   nach    einer  Aoristform    mit 

band  ihn  dann  an  die   xoQ^vrj'^   um   die  Präsensbedtg. ,    Jl.   5,  127.   Od.   3,   15. 

Thüre  su  öffnen,  wurde  der  Riegel  nach  Scheinbar  steht    hier  oft  der   Indic, 

Aufknotung  des  Riemens  mit  einem  |la-  indem  der  ConJ.   ep.   den  langen  Vocal 

ken  zurückgedrängt.  Od.  1,  442.  4,  802.  verkürzt,   Jl.   1,  263.  2,   232.     2)  Mit 


Ifldad^kTjy  V    (tfidaw),    eigtl.    der  dem  Optat.  nach  einer  histor.  Zeit- 

eitachenriemen,   dann  die  Peit-  form  (Imperf.,  Plusqpft.,  Aorist), 

sehe,  Geifsel,  Jl.  8,  46.  u.  Od.  Od.  3,  77.   17,   126.     Als  Ausnahmen 

luaoaca  ii/Ädg\  Aor.  1.  Vuaaa,  ep.aor,  ^^^^^  «•"  •    W  ^«'  ^^^i-  «t«^*  "««h 

peitschen,     geifseln,    schlagen,  einer    vorausgegangenen     histor. 

tTiTtovg,  fifjudvovg,  Jl.  -  nXtiYaXg  rird,  Jl.  Zeitform:     a)  wenn    der   Aonst   die 

16,    17.    übertr.    yaXay,    die  Erde    mit  Bedeutung  des  Perfects  hat.  Od.  3,  15. 

Blitzen  geilseln  (vom  Zeus),   JL  2,  782.  ^h^^-     ^)  >"   ^«^  objectiven   Dar- 

h    Ap    MO  Stellung  vergangener  Ereignisse,  Jl.  9, 

die';?  Gemahl    der    Mede.ik.ste,  jl^"  "eV'*cl*4i='urdeTTbl"«^;i': 

Eidam  des  Priamos.   von  Teakroa  «e-  *^^«  j       ■*/»«.•»«;.»«.   <>uuaugi 

***ä'*'!, ^'- '^  "     .      •»      .        ^     .r,  ^1},  daf«  nicht,   damit  nicht}  Co». 

IfißQog.  V>  1)  e»»e  J"«!  an  der  Kfl-  «„et.  wie  bei  IVa  1.  2.    4)  Mit  andern 

8te  von  Thrake,  dnrch  die  Verehreng  Partikeln:  tya  rf^,  ?>-«  m«,   Jl.  7,  26. 

der   Kabeiren   u.    des  Hermes    be-  04.  382. 

c  **  /^  .        ,„  «  '    ,v  Ansenn    erscneinen«      scneinent 

ifieiQiOy  poet.  u.  lon.  (l^^ojr,  i),     1)  ^i^h  zeigen,  Jl.'23,  460.     Der  Dat. 

8 1  c  h  w  o  n  a  c  h  s  e  h  n  e  bi  ,  ▼erlang  e  n ,  ^,^f  bezeichnet  den,  dem  etwas  erscheint. 

mit  Gen.  xaxmv,  Od,  19,  431.  655.    2)  M^ixat,   nSiai,  n^ysci  XafMnötuyos  Uiy- 

Med.  al?  Dep.  Aor.  1    £/i«c^a^i?v,  hau-  ^^^oc,   er  (näml.  Patroklos)  erscheint 

figer:  mit  Gen   afijc.  Od   1,  41.  und  mit  ^,1^^,  als  strahle  er  in  den  Waffen  des 

Inf,  Jl.  14,^  163   Od.  1,  69.  Peleiden,  Jl.  17,  213.    (Da  der  Sinn  an 

ifiBV  u.  iiievaiy  ep.  Inf.  t.  «f/ut.  ^eyn    scheint:    er    war    dem   Achilleus 

IfieQOeiQj  eaaaj  bv  (l>ufoc).  Sehn-  ähnlich,   sa  hat  Bothe  nach  He:^Re  09- 

aucht  erweckend,  reizend,  lieb-  JU/o>vc  aufgenommen)  der  Dativ  ist  aber 

lieb,  anmuthig,   —  y6og,  die  Klage  gegen  den  hdm.  Sprachgebrauch),  vgl . Od. 

der   Sehnsucht,   Od.   10,  398.    vorzügl.  3,  246.   h.  Yen.  179.    Sg  ftoi  MäUerat. 

reizend,  Liebes  verlangen   erre-  i^ro^,  wie  er  im  Geiste  mir   erscheint, 

gend:   igya  ydftoio,  Jl.  5,  429.   Neutr.  Od.  19,  224.  denn  auch  hier  wirdOdys- 

als  Adv.  ifieoöev  xi^cr^ef«,  Jl.  18,  570.  sens  darauf  nach  seiner  äuTsern  Gestalt 

i(M€QOQy  o  (r).  Sehnsucht,   Ver-  beschrieben    (Vols:    soviel    sich    mein 

langen,  nach   einer  Pers.   od.   Sache,  Geist  erinnert). 

tivög,  Jl.  11,  89.  23,  14.  108.  und  noch        YveOv,  s.  Xg. 

mit  einem  Objectsgen.  verbunden:   71a-        ivlov^  %6  («,   Xg),  das  Hinterhaupt- 

xqbg   XfUQog  yöoio,    die  Sehnsucht    zur  bein,  das  Genick,  der  Nacken,  "^Jl. 

Trauer  um  den  Vater,   Od.  4,  113.  be-  5^  75.  14,  495. 


Flusses,  Jl.  2,  751.  t  der  Zither,  h.  ^«"^»^  ^;  ^^^?  ''^:  ^^*'*^f f *  ?/ f  J^^i! 

Merc.  510.  ^^^  Andern :  u  p  p  1  g  v.  Uvg,  Jl.  4, 105.  t 

l'fifuvai,  s.  ilfih  ▼«!.  Thiersch  §.  229.  a,  '^^^>  ^,^'  *%  ■•  ^^• 

IVa,   I)  Adv.  des  Ortes:  wo,  wo-  ^  ^^«j  VOQ,  r,    die  Weichen,    die 

selbst,  -  b)  seltner:  wohin.  Od.  4,  ST"?  'J^^!'  ^^  5"«*S?'  ü^^tf'  *'«'* 

821.  6,  55.    In  Od.  6,  27.  wird  es  als  ^f  •*'  ^^^^^  ^^'  «,'  ^31.  10,  544. 

Adv.  der  Zeit  wann  erklärt,  n.  Od.  8,  l^OiVj  tovog,  o,  Ixüm^    König  in 

313w  wiei   in  beiden  Stellen  ist  aber  Thessalien    und  Gemahl  der  Dia, 
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welche  den  Peirithoot  vom  Zent  ge»  l^g,  liß,  tgf  eiier,  «ise,  eia«  Jl.  9, 

beri  dATOo:  *Mt6viogf  ifj,  lov,  denlxion  318«    rg    di  r'    lg  ärufwiretm^  iu&^o^ 

betreffend  —  äloxosy  Jl.  14»  317..  enppl.   ßot^    der  einen  (Kuh)  erscbeiiit 

%ßäTTjg,  ov,  6,  König  in  Lykien,  dw  Verderben,  Jl.  11,  174.  Od.  14,  496. 
Vater  der  Anteia  und  Schwiegervater        *loati<potvog^  ov  {ütiqttiv^) ^    Teil*- 

des  Prötoe«    welcher  den  Bellero^  chenbekr&nzt,  h.  6>  18. 
phontes  zu  ihm  schickte,  um  ihn  zu        iorrg,  rrcag,  ^  {t  wahrtch.   v.   ts\ 

tödten.    Hdmer  Jl.  6,  173.  nennt  nicht  nurimDatu.Acc.  Wille,  Beschl Ufa, 

seinen  Namen,  aber  Apd.  2,  2. 1.  vergl.  Rgth,  Geheife,  Anschlag,  JI.5, 41. 

"Avxiitt  u.  n^olroc  oft  ^Biiv  tÖTtjn,  nach  dem   WHlen   der 

lo3v€q>^S9  ^S  (Vfontopf  vig>o$\  vio-  Götter,  Jl.  9,  9.   Od.  7,  214.    äikf^Xfav 

lenfarbig,  purpurfarbig«  überbot  i6tririy  einer  auf  des  anderii  Ratb,  JL  5, 

dunkelfarbig,   stQog,  ^Od.  4,  135.  874.  Od.  11,  384. 
9,  426.^                           ,  Xovlog^  6  (odXog),  Milchhiiät,  er- 

io3oxog,ov(T^.t6if^i%o/iai\  Pfeile  stes  Barthaär,  nur  im  PI.  Od.  11,819.  f 
aufnehmend,  pfeilbewahrend,^a-        ioxiaiga,  rj  (J  y.  {6g,  /at^©),  sich 

qixofiy  Od.  21,  12.  t  der  Pfeile  freuend,  pfeilfroh  (V.  frolt 

loaidr^gy  ig  {t  y^toy^  tldos)^  vi  ölen«  des   Geschosses),    Beiw.    der  Artemis; 

farbig»     überbpt.    dunkelfarbig,  als  Subst.  die  Bogen  freu  ndtnn^  Volk, 

vergl.  noffipii^eosf  Beiw.  des  Meeres,  Jl.  Jl.  21,  480.  Od..  11^  198. 
11,  298.   Od.  5,  66.   (Vofs:  blauschim-        iTtna^OHat,  Dep.  M.  (Vnitög)y  Rosse 

mernd,  bläulich).  lenken,  fahren,  Jl.  23,  426.  t 

ioeig^  ecaa,  ev  (i  \,  Xov),  vielen-       ^iTtnäaldrjg ,  ov,  o,   S.  des  Hippa- 

farbig,    dunkelfarbig.    Wie  fro^iö^  tos  =  Charops,  Jl.  11,  426.  =  So- 

(V.   blanscbimmemd),   aäJfjQoSf  Jl.  23,  kos,  Jl.   11,   432.  =  Hypsenor,  Jl. 

860.  t  ^  ^  13,  411. 

loxdatT],  Tjf  9.  *Eftixdant.  tTiTtHöog,  o,     l)  Vater  des  Oh a- 

iofiWDogy  ov  (Y)f  tadelndes  Beiw.  der  rops  und  Solcos,  ein  Troer,  nachHyg. 

Argeier,  'i' Jl.  4,  246.  14,  479.  nach  den  f.  90.  S.  des  Priamos,  Jl.  11,  426.  460. 

meisten    Erkläjremt     geschickt    mit  2)  Vater  des  Hypsenor,  Jl.  13,  411. 

Pfeilen,    Pfeilkämpfer  (V.   pfeil-  3)  Vater  des  Apisaon,  Jl.  17,  411. 
kühn),  von  iöc  und  fm^os,  vergl.  lyy«-        llTtTteiogj  rj^  ov  (&rnros),  vom  Pfer- 

aifw^g,  Sinn:  ihr,  die  ihr  nur  in  der  de»    zum  Pferde  gehörig.     g>dttyij, 

Feme    mit    Geschossen    streiten ,    aber  dnhj,  Jl.   xcbn^.  Od.  4,  40.  tnmiog  Ji6g>osf 

nicht    den    Feind     in    der    I^ähe    mit  der  Helmbuscb  von  Roishaaren  (der  ge- 

Schwerdt   und  Speer  angreifen   wollet,  mahnte  Busch,  V.),  Jl.  16,  637. 
Es  bezeichnet  also  den  Feigen,  und        Innevg,  vo^,  o  (Xnnos),  Plur.  ein- 

nach    mehreren    Stellen    Hom.    wt   der  ,^^1  tnftitg,  Jl.  11,  151.  der  Reisige, 

Kampf  mit  dem  Bogen  weniger  nihm-  ^^1  Hom.  der  Rosselenker,  Wagen- 

lieh.    Aber  da  *  hier  kurt,  und  «  in  Zöff  Unker,  JL   11,  47.  =  ^y^oxog,  meist 

stets  lang  ist,  so  hat  man  mehrere  an-  ,-,„  Gegens.   von  nsCög,    Streiter  za 

dere  Erklärungen  versucht:    Schneider  Wagen,  Jl.  2,  810.  11,  629.  audi  Wett- 

leitet  Ips  von  Id,  Stimme  ab  und  über-  Kämpfer  zu  Wagen,  Jl.  23,  262.  vergl. 

setzt:     fertig     mit     der     Stimme,  ^^ioyogy  naoaißdt^g. 
grofsprahlend,  Maulhelden.    An-        Innnl&aiogy  17,  ov  (ilai5v«>),  zum 

dere  von  Uv,  indem  sie  es  erklären:  p^h^en  bequem    innUs6gy  einl^ahr- 
zum  Schicksale  des  Veilchen  d.  i.  zum  #j|   7   34Q   439, 

kurzdauernden    oder    zum  veilchen-        ^'      o'««  '     <*  <  *   ^ 

farbigen  d.i.  dankten  G«achicke  be-       «^^^A«/«' ,<>»  ep.  st.  .««,w,  nur 

?'«-.  ^i  fv\  XT  •!  w  IT  ^  ■  der  Reisige,  Beiw.  vorzaglicber  Hei- 
ni* «'  ?o  R'  o^*i'*M  "'•..»*  *i:  «J«".  J»-  *.  387.  Od.  3,  436.  stet»  in  ep. 
Od.  6,  72.  t   h.  Cer.  6.    Man  hatte  nach  jtorm 

Theophr.   bist,   plant.  6,  6.  weifse,  pur-        <    '  'j>!^^«    ^..  /?i    »     \   »        t--; 

purne^^und  schwarze.  ^  *^^«^«S^^'  ^"^  lUaöru>\  zumTrei- 


.^^  ^^  von  Stutenmilch  lebten ;  Strab.  VlI,  p. 

log^  trj,  lOVy  ep.  st.  £^9  ju/a,  IV,  im    260.  setzt  sie  nach  'Poseidonios  in 
Gen.  u.  Dat.  mit  verändertem  Accent:    den  Norden  voll  Europa  $  Hein,  venai 


/ 


M  äyamty  von  ihrer  «inCttohel^  Lebeiit-    jrüstef, .  y .)>   Q^iw.  der  Auf  Kri^gswägen 


? 


Jl.  13^  5.  ....  lecbteiH»«»   Hplde«,  '^  JI.  2j  1*   16,  287. 

iTvmorcdmgy  öv,  f^  ix^^^>  "^^^  Äl,  105.  ,^  ^  . 

Rofshaftreii,  raXshaaii^»  —  Uxpi^fj        Innoxoiov,  (OVrOQ,  a^  ein  Verwaiicl. 

Ji   6,  4W:  t  '  •'  *        '  ^*"  ^^^  K*W%«'»<^  ^^  Tliwkifcbeii 

InTtordQptVg^^v,  S   (xd^n)f^'^^  JCöaig8,U|ie«^08,  JK  10,  548.,  (v^  .3co«?v 

Vragfenkämpfes  fiichfi^äisbd.Wa.  s^^i'wl^^.llofoke^aer). 

fetikäint>f<?t'  (V.  ftroh  des  GespaiTnes),        mnoA&x^,  o,  /l)  S.   dearBelleüo- 

L  24,  251  Od.  11,  258.  jjhontesy  VACei»  dea  GUttkxis,  Jl.  0, 

m^o/?0*Ög,  OV  OJ(Jaxcö),   von  Ros-  110. 197.J?Är8t.dteXyfcier,.  Jl.  lT,140fi: 

aen    beweidfet,     rosseernährend,  2)   ein   Troer,    S.   des   Anttiiiachoa, 

oft  Bei\^.  von  Ai^gös,   Mreil  die  was-  von  Agamewno«  ^etodlet,  Jl.  11,  122. 
aerreictie  Ebene  dksei-  Sudt  2ur  Pf^i'-        iTtTtOfiiaxoG,  Or    8.    des    Anlma- 

dezucht geschickt  var;  ferner  ▼.  Trikka  chos,  ein  Troer,  .^Iddtet  VQn  P^ypö- 

u.  EHs,  Jl.  4,  202.  Od.  21,  347.   *  tes^  Jl.  12,  18^.^.  ... 

^IftTtoda/JXxS,  avTOQj  6.  ein  Troer,        Innovoqg^  o  (Rofskenner),.  1)  .ein 

von  Achillens  erlegt,  JL  20, 40t.  (=  In-  Grieche^   von    Hektor   getödtfet,  Jl.  11, 

n6SafAog).  303.     2)  eigenU.  Naine   des  BeUero- 

^Innödafieia,  ^,  Hippodamia,    1)  T.  J^hoptes,  ve?-gL,SchoL  zu  Jl.  6,.  155., 
des   Atrax,     Gemahlinn    des    Peiri-        mflOTtolog,  ,OV.(noUoi)i  mit UjosB^n 

Ihoos,  Mutter  des  Polypötes,  Jl.  2,  «mgehend;,  r<^8aetum«ieln4,^B0|w. 

742.    2)  T.  des  Anchises,  Gemahlinn  der  Thiaker,  Jl.  13,  4,  14,  227,.. 
des  Alkathoos,  Schwester  des  iLneas,        iVrTTOg,  0,   da«   Pferd,    das  Hofs, 

Jl.  13,  429.    3)  eigentl.  Name  der  Bri-  '^  r^iro?,  die  Stute«  Hom.  bzaui^h.t  beide 

sei's  nach   dem  Schot,  zu  Jl.  1,  184.  s.  Gescbleebter.,    vorzngsweise>  aber    das 

BQiarjtg.    4)  eine  Dienerinn  dei-  Pene-  weibliche  Geschlecht,    dafnMin   dieses 

lope.  Od.  18,  182.  .  .  ,  *  für  tauglicher  »um  Fshiren  und  Kampfe 

mTxSSäfioe,  Ol?  (4r«|iu£ft)),r»s«eban.  hi^lt,   Jl.  2,  763.  6,269.  Od..  4>  636. 

digend,    rossebefeähmeBd*,'  BeiW.  Die  Pferde  braacbten  die  Helden  des 

der  Helden,    auch  der   Troer  o.  Phiy-  trojan.    Krieges   nar    zum    Ziehen    der 

gier,  Jl.  2,  230.  |0,  431.  Streitwagen,  nicht  zum  Reiten,  s.  /.i^g 

^iTtnodä^ag^  o,  Hippodamwj  fi.  des  «•  «(»^,  Od-  4,  590.   daher  2),iy  Plnr 

Merop»   ans  Perkote,    ein    Troer,  ^^  Rofsgespann   in  Verbmdg.  mit 

von  OdYs^iciia  erlegt,  Jl.  11,  334.  «(»A*«>   JL  12,  120.   «.   oft  btnomv  xal 

iTmddaavg,  ua,  v  (dotnJr),  dicht  «n^*'''^^*-  ^2'  "1  J^^'^'^'^firt 

mit    RofsÄaaren     besetzt    (V.  ?>  ^^"^  ^^S^^'^y^r^'^*' ^' ^L^ 

dicht  bemähtft),  ^  xd^u,,  Jl.  8,369.^  J^.  n    s.  w.   ^^-her  d^^  l;r«o.,  Wi^en 

^*   n^   ^%   111  -  d««    Meeres   st,    Schiffe,    Od,  4,   7üH. 

i^A^^,^n^'  Afjt^A     .^  AI    !>.„.  «  ^w  Wagenkämpfer,  Reisige  im 

l7mo»oog,  0  (Ro&schnell),     «^S.        Ijtuoavvn,  J?   (r»«os),    die  Knast, 


l7rm)x£A€i;^og,  oy   (^^^J^O*-  den         l^^Szä,  O,  ep.   st,   innöm  (Unos), 


eisige,   l^l^a- 
der  Helden,  be- 

^?^?«rj".l.' w.*'*'  f-^  ^'^t-  '"?"ku  «ond-  deeNestir,  nar  ep.  Form,  oti  in 

Wie  fern  er  als  Wagenlenker  des  Achil-  f.    „    n*!    q   «ö 

lens  nicht  zn  l^ufse  focht.    So  die  bes-  ''^cy  '  ^°'JV  ^'       «     aki  •      i;«-  ^^- 

Sern  Grammat.^ustatb.  Ven.  Schol  (Die  I^^omdrig,  ov,  o,  AbkommUng  des 

Erklärung:  Sg  l'woi^  xiWag,    der  da  »>/>''''*?  "^  ^       V  ^     ^^'  ^' 

den  Rossen  gebietest,  ist  sprachwidrig;  iTtTtoinjgj  ov,  o,  S.  des  Poseidon 

Bentley  wollte  Infnoi^Os^atfig  schieiben.)  od.  des  Zeus,  Vater  des  Aolos  nacfe 

iTCTioxOfiogj  ov  (xöfAfj),   mit  RoXa-  Hom.   u.   Ap.  Rh.  4,  778.  —  nach  An- 

haaren  besetzt,  rofshaarig,  rofs-  ^«^n  Groftvater  des  Aolos  von  der  4- 

betchweift  (umflattert,  V.),  rpü^tU«««,  Arne,  m.  a*  Aldkog. 

*dpi;ff,  Jl.  12,  339.  13,  132  ff.  *J1.  ^InTtotlwVj  tavog^  o,  ein  Mysier,  V. 

mnoxOQvaTrig^OVyO()ioqiöaa(o)i^ot-  des  Morys,  Jl.  17,  392.  wird  getödtet 

ne  rüstend  od.  richtiger  passiv,  mit  von  Meriones,  Jl.14,514.— oder  viel- 

Kaapfr^seii  «nsgerüstet  (gauige-  leitht  ein  anderer. 


"InnovQig.                              260  ^I^e&eig. 

tftnovQig,  iSogj  v  (o^fcS),  ftla  Adj.  krtft^  L«ib«skraft,   Stkrke,    la«. 

fem.    mit    Roftflcliweif    versehen  näcbet  von  Menschen,  Jl.  6,  346.  7)369. 

(von  Rofsbaaren  umwallt,  V.),  xvvifj  n.  ««ch   von  leblosen  Dingen :  dvifAov  u. 

xö^vs,  Jl.  9,  337.  11,  42;  notafwvy  Jl.  16,  383.   21»  366.     3)  In 

i7€T0fi(xi,  Dep.  Med.  Fnt.  rt^ou««,  Aor.  X'^J**^"  ^j^^"»/!  .^"  hervorstechende 

/V^c^iyi/,  pressen,  driicki'nj  nur  tibertr.  Merkmal  jedes  Helden   isf,  sagte  man 

bedrängen,  bedrücken  (schlagen,  V),  J.« •  / ^ ' « ^*>.« « ^  ,1>«  Kraft  des  Helden 

mit  Acc.:(von   Zeus  u.  Apollo)  Xaöv,  Jl.  ^«'  den  Helden  selbst:   x^w(»^  f^  Wi;- 

I,  464.  16,  237.  (von  Agamemnon)  auch-  ^^osj  die  gewaliige  Kraft  des  Odysseus 
tigen,  strafen,  Jl.  2,  196..  (verwdt.  mit  «*'  der  gewaltig  kraftige  Od.,  Jl.  23, 720. 
inoQf  in6a>)y  '»'Jl.  Ti/^^/ua/oto,  Od.  2,  409.  vergl.  /J^iy,  a^ivog. 

ioai,  öl  od.  Jpat,  versch.  L.  JL  18,  ^^^^  (*^^^^'  Fut. /aoa©,  Aor.  1.  Med. 

631?  St.  eJpo«,  w.  m.  s.  «P*   It«r«tivf.  ladaxno,  Jl.  24,  607.  Act. 

jnx/i/*    AM    nni  L.U.    •*   #e^^t/.  gleich  machen,  von  der  Frau,' welche 

iQ€V^,  ep.  und  lon.  st   Ue^g.  §.^  ^^^^  _^.^  j^';^  Gewichte  ibwiegt, 

ipevw,  ep.  u.^ion.  st.  IsQiih,.  j|.   j^,  435.    s.  ix(ü.     2)   Med.   sich 

iQfl§,  vxog,  o.  lon.  ii.  ep.  st.  li^i  gleich  machen,  sich  gleich  ach- 

(U^g)f  der  Hablolit  oder  Falke,   au  jen,  tiv^  Jl.  24,  607. 

Od.   13,  86;    eigtl.   der  heilige  Vogel,  ^j  üSBOav/s.  EUSl,  i.           '^      '    *' 

well  seinen  Flog  die  Vogelschauer  be-  »'fL^..a«V.,    X  /            i  •  w  \      a     a 

obachteten  und  deuteten,  Jl.  13,  62.  16,  ^  ^<J«^^(>os,  o(  manngleich  ),S.    des 

682.  (nur  in  der  asgea.  Form  mit  T).  »*y«'^P**^»*f»'J7  ^'^^  "  fTJf 

3r  S      <    o*     •      M                     /  Treffen  gegen  die  Solymer  getodtet, 

iQTjj  t],  St.    m    Messenien    (ver-  jj   ^   197,                        .r           o          •» 

schiedf.  v.  £fpa),  eine  der  Städte,  welche  *'' 'rw/T#  '.    vr^n   » 

Agamemnon  dem  Achilleus  «ur  Mitgift  i^^r^'  *•  ^^^r»  ^• 

versprach,  Jl.  9,  160.     Nach   Paus,  das  lOaOHBXOy  s.  laa^m. 

spätere  V^/JiT«,  nach  Strab.  VIII.  p.  369. .      ^<f^h  toper.  s.  £1^12,  B. 

unrichtig  7^,  auf  dem  Wege  von  An-  iod-fiiov,  %6  (ia(^ft6g),  eigtL  das  aua 

dania  nach  Megalopolis.  Halse  Gehörige,  Halsband,  Halsge- 

^iQig,  idog^  ij,  Xcc.^tr,  Iris,  nach  «chmeide,  Od.  18,  300.  f 

Hes.  T.  des  Thaumas  u.  der  £  1  e  k  t  r  a ;  YaxWj  ep.  (vom  St.  IK,  c^xei),  poet. 

in  den  frühem  Gesängen  der  Jliade  al*  Nebenf.  v.   lifvx«,   nur  Praes.   n.  Impf, 

lein  Botschafterinn  der  Götter  nicht  blos  gleich  machen,  ähnlich  machen, 

unter   einander,  Jl.  7,  786.  15,  65.  son**  nachbilden,    xi   ft»»«:    gf»vi^    dJidxoeg 

dem  auch  an  die  Menschen,  Jl.  16,144.  laxovaaf  ihre. Stimme  den  Stimmen  der 

Sie    erscheint    gewöhnlich    in    fremder  Göttinnen  gleich  machend.  Od.  4,  279. 

Gestalt  z.  B.  des  Polites  Jl.  23,  199.  u.  2)  in  Gedanken:  für  gleich  od.  ahn- 

der   Laodike,  Jl.  3,  124.    Ihre  Schnei-  lieh    halten,    gleich  stellen,    kfMi 

ligkeit  ^ird  mit  dem  Fallen  des  Hagels  aol  tcxortig^  mich  dir  ähnlich  haltend 

oder  mit  dem  Winde  verglichen,  Jl.  15,  (d.  i.  mich  für  dich  ansehend,  V.),  Jl* 

172.   daher:   &M6noCf   nodijvifjiog.     Bei  16,  41.  vergl.  11,  799.    3)  in  2  Stellen, 

spätem  Dichtem    ist    sie    Göttinn    des  Od.  19>  203«  u.  22,  31.  erklären  taxM  n. 

Regenbogens.     (Nach   Hern.  SertiOf   v.  taxiy  einige   Ausleger:    er    sprach s, 

gtQ<Of  knüpfen.)  wie  es  bei  Ap.  Rhod«  vorkommt.    Aber 

Igig,  tdog^fij    Dat  PI.   XffiaatVf  Jl.  Bus  tat h.  nach  genauem  Grammatikern 

II,  27.  der  Regenbogen,  welcher  in  erklärt  es  durch  «rxaf*,  i&/«o<!dv,  Od.  19, 
der  alten  Zeit  den  Menschen  als  eine  203.  Xax9  -ipeCoia  noUä  Uymr  htijuoMiv 
Botschaft  vom  Himmel  galt,  JL  17,  747.  ö/aoTcc,  eigtl.  viele  Lügen  redend,  machte 
22y  27.  er  sie  gleich  der  Wahrheit  (Vols:  der 


'wurde  vom  Odyaseu«,  den  er  beleidigt«^  ^            *   ^ 

encblagen,  Od.  18>  1  —  7.  72,  238.  WfittQog,  T},  St.  in  Thrtke  im  Ge- 
ig, iv6s,  n,  Dat.  PI,  rvm  (?),     1)  "*?«  •*«'  Kikoiie«,  nahe  bei  Maro- 
Seh'ne,   Mu.kel,  Nerve,    im  Plur.  "«»"'  Tf«*"  ;^!l»*•**"  ^**"  ^^ 
Od.  IJ,  218.  Jl.  23,  ML  vorsüglicb  die  '"*"•;»  ®*'-  *'  *"'  ***• 
Halsmaakel,  Jl.  17,  522.     2)  Blatkel-  tao&wSt  ov  («,  »iis)y  gottglaicb. 


^Jadfiofog. 


3S1 


^latfjfii. 


«ottähnlicfa»  Bdw«  d<r  lUldcn,  JL  tivf.  £(rt«ax<,  Xantcx^  M-  l^»  S74.  Fat 

%  265.  a.  Od.  ar^fl»»  Aor.  1.  Jaujauf  daca  ep.  8  PI* 

ia6u000Qy    ov    (adgog)^    tfleicfactA  iatiaay  §L   ^attjaup,  Jl.  13,  56.  2,626. 

Amheil,  : gleichet  Lo0»h«b€nd  i^taca^,  Spitzn.),   Od.  3,  1»2.  18,306; 

Cm  gleiclier  Würde  betümnt,  V,)f  Jl.  \«'?*-  ^y^**  -^P';,?-  ^^'^^  «P-  ^****- 

15   209.  t  ^^^^'  ^^^^^  u*  3  PI.   ep.  taxciv  u.  aror, 

iaOTTCcJoy,  to  (niSov),  der  gleiche  J^onj,  otui,  2  Sg.  anfe?  st.  0^  «.  ^  w. 

Boden,  der  ebene  Grand?  Jl.  13,  \  f*-  «f  ^^^«/J«V«;  ^^*^g*j:,V^«^*:^> 

2^»    I    '  Inf,  arijfjiivai  st.  at^vai,   Perf..  carj^xa  n* 

»•   *      w «  ^  ,  ^  ^^  .  Plqpf.i'drnxfiiv;  der  Dual.  u.Plur.  Perf.  nur 

i^'og,  «rw,  iaov,  ep.st.r<w,  ep.a«ch  j^^en  syncop.  Formen:  Dual,  ^otätov^ 

Im  Fem.   Iftnjj^  w.  ro.  a.      1)  ß*«»«»»  piur.  EatafAev,  iaxüxe,  n.  poet.  fem?«,  Jl. 

?l  ^r  \yT^  f  *'^^  rT**"Tf",^o^  4,  243.  446.    3  PI.  iaräac,   Conj.   iorcff, 

??^-nirr'  ^•V'''  ^«^/*ojr'^J^A884•  ^?^*,  pj;,^   „„r  die  Ca8..obMq.loTe^örof  n.t7w. 

^hll^:J"^!I!r.^i"lliA"^^^^^^  Plqpf^Dnal.    W.ov,\3   PI.   ^.raTa«., 


yrfm  Tt?  aß  y^(»a^  *aov,   me  erh?»!«  w|»  len,   stehn  machen,    Tom  Belebten 

ein  Ehrengeschenk,  dem  deinen  ah^^  „^^   Leblosen,   daher    a)  aufstellen, 

?K  ^^?^^^  ''^^I'.  !i'  ?^  ^'''if-u'^f  H  hinitellen,  mit  Acc.  Jl.  2,625.  fy/of, 

theilt,   der  Zahl  od.  dem yerhaUniss«  j,    ^^   ^^Ö.  r^^ocT«,  Jl.  18, 344.    2)anf- 

nach:  ftjiy  ^i^«  ^wm  xal  et jiaiang  .bellen,  sich  erheben   lassen,   yi- 

noXifuioiy   Mleich   ist  der   Aniheil   dem  .^       j,   g   ß23.   xoi'/iyf  d^u/^i)!^,  Jl.  13, 

Zdruckbleibenden  (bei  den  Schiffen)  und  ^   daher  übertr.  erregeVf  an 


dem,  welcher  auch  noch  so  sehr  kämpft, 
Jl.  d,  318.  ot^t  tatj  allein,  Jl.  11,  706* 
12,  423.  Od.  9,  43.  3)  das  Neutr.  8g. 
als  Adv. faoi^  u.  face;  —  laoy  i(TjQlf  gleich 
dem  Tode,  Jl.  3,  454.  16,  60.   öfter  das 


gen,  anheben, 

^vJiönideh  ^9*^9  Od.  11,  314.  1^,  392. 
3)  stehen  machen,  anhalten,  zum 
Stehen  bringen,  hemmen  (im  Lau- 
fe), tftnovs,  Jl.  5,  765.  vims,  die  Si^hiffe 
Tor  Anker  legen.   Od.  3,  182.    ^11)^179^, 


Iteutr.  PI.  laariiiüaat,  Jl.  5,  71.   15,    die  Mühle  stiUstehn  lassen.  Od.  20, 111,  J 
439.   und  mit  Praepos.   x«rÄ  laa  (»a^v    ^^j,^^.  auf  der  Wage  stehen  lassen  d.  i. 


TttyüaVf  die  Schlacht  im  Gleichgewichte 
schweben  lassen,  Jl.  11,  336*  in*  loa, 
Jl.  12, 336.  Verschieden  wird  die  Stelle 
Od.  2,  203.  erklärt:  x?^jfjiartt  d*  aü-iu 
xaxiSi  ßBßq<h<nxctiy  ohdi  not*  loa  ioostaiy 


abwägen,  xdXavxa,  Jl.  19,247.  22,350. 
II)  intransitiv  u.  reflexiv  im  Aor. 
2.  Perf.  u.  Plusqpf.  Activ.  1)  sich 
stellen,  stehen,  als^arv/y,  ich  stell- 
te mich  od.  stand,   Pf.  i'ari/xa^  habe 


die  Guter  werden  dir  aufgezehrt,   und  ^.^j^  gestellt   od.    stehe,    hx^ntir, 

niemals    wird    f^T  J"    bleiche  .^,,  ^^\^^         bei   zugleich  das  Med. 

werden  d.  i.  das  Aufgelehrte  wird  dir  j    Ergänzung  im  Präs.,   Imperf.  u. 

Biema Is    erstattet   werden.     So  Nitzsch  j^^^  |ebraucl^t  wird,  sowol  von   Be- 

nnd  dies  scheint  das  Natürlichste.    Na^  lebten  als   Leblosen,    1)  stehn,   da- 

Eustath.:   sie  werden  nicht  gleich  ^       ^^„  Kriegern,  Jl.  4,  333.  vifig, 

bleiben  d.  h.  sie  werden   immer  we-  „^^j^„,^     j,.   9,^44.    12,  64.     2)  auf- 

niger  werden.     Andere,  lyie  Vofs:   es  .^ehen     sich   erheben,   Jl.  1,  635. 

wird  keine  Bili^keitstatfin-  ^^    erstehen,   starren,  x^iy^uro/,  Jl. 

den.     Ersieres   ist    zu   gekünstelt   und  ^  «^^    <5n^«2  ro<^,,  ^ar«v,    empor  stau- 

Letzteres    gegen    den    Hom.   Spracbge-  ^^^   ^.^  \^^^^^\  ^jl,  54^  ^59.  *'^^„^^o2 

Dianen.     ^    «    ^     ^    .  &od  xioa  i'oxaoavy   die  Atigen   starrten 

laoQ,  o,  S.  desPriamos,  von  Aga-  ^jg  Hörner,  Od.  19,  211.   daher  übertr. 

memnon  getödtet,  Jl.  11,  101.  MßSofAog  ioxijxsi  fuig^  der  siebente  Monat 

iaoq)aQi^(a  (T  v.  loos.u.  ^iqm)y  sich  hatte   begonnen,  Jl.  19,  117.   dah.  IJrra- 

Jemanden  gleichatellen,  es  wor-  xae,   beginnt.   Od.  14,  162.     3)  still- 

in  gleich  thnu,  sich  vergleichen,  stehn,  Stand  halten,   xgax€Q(Ss9  Jl. 

rtvl  fdvog,  jem.  an   Gewalt,  Jl.  6,  101.  11,  410.  13,  66.      III)  Med.   besond. 

^  390.  und  mit  Dat.  allein,  Jl.  21,  194.  Aor.  1.     1)  für  sich  stellen,  «uf- 

^^^r^A^^r.    ^^  t    A     \        i'u-.  Stellen,  mit  Acc.  xmvr^pa  &soXoty  JL 

iaoyoDOff,  oy  (9^eö>)>   «Ifichtra-  '^^^^S.    ioxöv,   den  Webe*baum  aufetel- 

gend,  gleichstark,  ßöeg,  Od.  18,  373.  t  J^J^a.  2,  94.   den  Mastbaum  empor- 

ioo(0  (loos),  nur  Opt  Aor.  iomoaifKipf,  richten,  Jl.  1,  480.  Od.  9,  77.  —  &y6ya, 

gleich  machen.   Med.  gleich  kom-  einen  Wettkampf  beginnen,  h.  Ap.  150. 

men,  mit  Bat.  Od.  7,  212.  f  2)  öfter  intransit.    und    reflexiv    sich 

io%tmh  lapt  XaxtiVf  3  Sg.  ep.  Itera-  stellen,  sich   stallen    lassen,   in 


den  uäUt  Vt.  II.  apscführtcn  Verbi»< 
Ottagen,  i\j  %  473.  mfvudiriv  itl  jtipoü 
Wtä«>  dji^cJI.  10, 17S. «.  rx^t  -~  (fovpa 
/*>  yaf;)' fotavro,  dhf  Spsara  bUebes  iD 
d«r  Brda  hafMn,  JL  11,  '574.  öbcrlr.  ftC» 
»BS  laitavi,  d«r  Sireit''-  bej^ivet,  il.  13) 
333>  Veig).  über  faraasv  Buitm.  g.  107; 
Anm.  C.  Tbienoh  f.  3»-  Käbner  I. 
S.  aoe.  10.  .   ' 

'IlJtlaii?,  ^,  ep.  D.  ion.  tt.  'EOzlatOf 
St.  in  BubÖB,  SD  der  hordl.  KüsK, 
späler  'ß^fdf,  Jl,  %  537. 

iojij],  rj,  ian.  b.  «p.  st.  ioTla,.Atw 
Heard  d«(  Hsaies,  welciNr  »gteich 
der  Hansalur  der  Huia^äMer  warf  er 
war  d«r  Zafluchuort  aller  ScbuiMDcbeft- 
den,  und  ein  Schwur  bei  demselben  war 
beaoBden  keUig,  *Od.  1«,  ISO.  17,  i&«. 
10,  304. 

'*^I<Ji;iri,ri,  ep.  n. 'Eaila,  Vtsta,  T. 
des  KroRDs  and  de«  ZeuB,  ScbnlZ- 
gotlinn  des  Hausheerdes,  der  H&uner 
uDd  Städte,  h.  23. 

'laiiov,  tö  (diin.  \oj\  tatH),  eigll.  je- 
de* Gewebe,  Tuch;  bai  Hotn.  dat  Se- 
gel, oteiil  im  Fl,  JL  1,  4S0.  der  Sg, 
JL  lg,  627,  Dio  Segel  waren  gewöbnli 
«OB  Leinwaad  (ancl)  .anüiin  genajint). 
Sie  waie«  darch  Sungen  am  Alastbatm 
befestig.  .  IQa«  z«g  fie  auf  {nttKwvvah 
ävaititavvivai)  bei  güastigein  .Wjadej 
lun  rollte  sie  sfusammaa  .  (<i^'U<i>')  bei 
ungünstigem  Winde,  JL  1,133.  Od.  3, 11. 
-latoäöxrj,  ^  C,iixafUM)f  der  Haat^ 
behäliCf,  daa  ILager,  in  welches  der 
MaMbaun  gdegt  wurde,  wenn  er  her- 
tmiergelässea  wurde,  JL  1,  484-  f 

tOTonedri,  w  (wWij),  d«?r  unter« 
Theil  des  Alastbaums,  ein  Quer- 
balken, worin  der  MaGibaum  im  Schiffe 
befestigt  war,  »Od.  12,  61.  162. 

lavog,  6  (fffoi/u«),     l>der    Mast- 
baum, welcher  mitten  im  Schiffe  stand, 
und  (furch  zwei  Taue  (n^dcovoi)  an  das 
Vorder-   und  Hinteriheil   befestigt  war. 
Der  Mastbauu  lag  im  Schiffe,  wenn  e* 
vor  Anker  Ist;,  JL  1,  454.   bei  der  Ab- 
iahrt  wurde  er  aufgerichtet  (ätlgiiVf  Onj- 
OaaOa,),  Od.  '.l,  424.  9,  77.     2),  der  "We- 
bebaum,  deir  Webestnhl,  der  Baum, 
•n  welchem  die  Kelle  zum  Weben  senk- 
*e,  so  dafs  die  Fil- 
lUtt  dala  bei   nna 
anf  dem  Ketien- 
hv  axjjoaaffat,  den 
Od.  2,  94.    htbr 
Tebestubl  hemm- 
}   deoA   man   safs 
gn«, '  sondern   man 
Od.  6,  62.  Diese 
loch  in  Ostindien 
I.    3)  di«  Kett«, 


dir  Awitak.g  Mlbat  b.  'üb«tli^t.  da*  G«* 
webe,   —  latbv   igi^vtir.,    Oii   3,    S4. 

iL  tu,  440.  ,  

'■  ItPtu,    Imper.,  a.  Xina  B.  '■ 

■  iffzUQt  ^og,  h  (iU^i)^'  der  Kun- 
dige, Wissende,  besond.  Vie  cogm^ 
tot,' Aet  Scbiedsricbtery  ht'  taio^i, 
vor  .dem    Rkbier;  -  oder : .  v*r .  Zeagen, 

■  Jl.  18,  601.  33,  486. 

■■  iaX^^^>  ^'  ov,  poet.  at.  lox^^t 
tfocken,  dürr;  getrocknet.  Od. 
19,  233.  t 

iajcäväio,  ep.  Nebenf.  r.tvxmi  tux"' 
M^,  loxaviacif,  «p.  serdetml  St.  laxa- 
v^,  hx^vaaif,  ep.  Itemiff.lmperf-  ioxa- 
•riBOwn.  1)  Act.balten,  aaräckbal- 
ten,  mit  Ace.JL6,69vl5,7>3.  2)  sich 
riD  eiwa«  halten,  wanacb  Iracb- 
len,  mll'Gen.  d^ftov,  ^MttiTOs,  Jl.  23, 
800.  Od.  8,  388-  n.  mit  Inf  Jl.  11,  572. 
11)  Med.  aicbatträkhalten,  San- 
dern, zögern,  titt  *^vo{i\  JL  13-  36. 
Od.  7,  161.  {auf  Präs.  a..ImpC). 
I'  ttJxSvta,  poet.  Niebenf.  T.  fajf »  = /iT;f «- 
'vdw,  halten,  snrackhalten,  heln- 
ikHi;  nrft  Acc.  Jt.  14,  38t'  Od.  1»,  41 
b.6,i3.  .  ,        , 

lariov,  t6,  l)  eigü.  daa  Hüftge- 
lenk, die  ftüflpfin  ne,  d.i.  dUmi)- 
lung  im  Hüftknochen,  "Vbrin  der  Kopf 
ies  Oberschenkelknocbejia  (fii^ät)  sich 
dreht,  Jl,  5,  3d6.  3)  gewöbal.  die  Uü> 
ie,  die't.eDde  setbat,  vorzügl.  der  obe- 
re theil,  Jl.  11, 339.  FL,  8,  ^40.  (wahrsch. 
Ton  /ajftif,  verw.  mit  ifiiip. 

'^/a/Vp,  vos,  o,  S.  des  Elatoa* 
Geliebter  aer  EoroDi8,'h.  Ap.  .210. 

*iirzi^(itf;fiif),Fut.ö(i»,  stark  aeyn, 
T^ermögsn,  Batr.  380. 

WTXW,  poet.  Nebenf.  w-tx«,  nnrPri* 
u.  Impf,  vortugl.  in  derBedtg.  I)  hal- 
ten, '^festhalten,  zorSekhalten, 
Ttvif  Jl.  S,  893.  lanOvt,  JL  16,  4S7b 
fibeftr.  ^VfiÄv,  den  Math  bändigen,  Jl. 
Ä  256.  ■<r*«'»«r,  Jl.  18, 352.  Il)Med.aich 
halten,  einhalten,  JL  3,  347.  mll 
Worten  d.  L  schweige».  Od.  11,  3S1. 
6)  mit  Gen.  sich  einer  Sache  eni- 
halten»  wovon  ablassen,  M%> 
Tizoli/tov,  Od.  16,  347.  34,  531. 
::  ivin,  ^,  ion.  *l.  Wo,  die  Weide, 
Jl.  31,  850.  talia  alba,  die  gemdae 
Weide,  Od.  10,  608. 

XcTjv,  Impf,  ta  ä/u. 

"/riUog,  o,  S.  des  Zethos  ond  der 
AedonL  Veldieli  die  Mutter  in  .einem 
Anfall  Von  Raserei  ermordete.-  Od.  1», 
ß!j3.  (Dem.  ».  'trv(),  vergl.  '.ätiiAv. 
'  'l^fiovevgi  ^os,  6,  S.  des  ttfpep- 
ochos  in  Elir,  velcher  dem  ffestoi 
Hnen  Theil    ■einer  Hcei4eii'  «Hfflhrlc 


und  vonleistwn  «etödlet  ^w«rd,  JI.Ml, 
671  ff.  '    ". 

bet  Höh.  ilar  .Badkran«,  .öef  Reif 
dea  Radei  aas  Felgen    von  Holz,   Jl.  A, 

-  "/»«y,  (ffM^i'^  iT-)i  St.  bd  tari»i- 
■a  in  Pfcihi»tii'(Tbe>8alieii)  mir  ^ 
mm  Temp^  der   Athen»,   Jl.  3,  <». 

ivyfiASi^o  CNcta),  Geschrei,'  Jü- 
bejfe«chr'ef,"Jaiiclrzen,Jl.ia,5l2  + 

Iv^oi  (i),  iaiich'zen>  ladt  8chr,ei- 
««,  bei  UaA  (Kirch  lauiea  Rnferr  Und 
BchreieB.«)n  Thi«t  veTschea^Iiea,  JI.'IT) 
66.  Od.  15,  162.  "  ' 

.    Vy^f/Jsf,  4,'Ti   des   IkarioB  'Bild 
Stchweriier  der  Penelope,   CairrDn  dea 
Eiim«)*Bi»f*il  Pherä,  Oa.'4,  TOT.'    " 
'  'Xff&'l^Gß,  TIJ-  ov  a. 
Biiciiiig,    -e^waltif 
Seiw.    der    Helden     > 
gtätkej;'däh.er  'ancV  v. 
tern,JK.3,33S.'ll,SS.  Sl 
r&8(ig,   fldfcl,   T.   Fr 
19,   116;   (Wahrtctielnl. 
Ableitungasylbe   t/iog  t 
nach  den'Scfio).  v.  Jq^t 
|)TitoBeii)-    --">.- 

lipif  Aiv.  (vabrfcl^eiBl.  alter  JJAt. 
Ton  Tri,  a'^r^i,  ii)iic;hlig,,  .gewattig., 
iyäoaeiv^  f,ixKf(9<iH,^i.  3,  375,  »JfV*^»''«» 
Od.  18,  ,J56,'.    „  .  ...       . 

'I^ta*a€aa,  ^  (r,  gewiritig-^-lieir- 
tdtead),  T.-äia  Ag%mv»*oam.  4ix 
KlTl&mn^BtfB^  bei  den-  Tragilccva 
'lipifirtia  genBDiu,  Jl.  9,  145i 
■  'Iq>i8aUas,  ßJ^oc,  o  (t);  ÄdeaiVnf. 
.  tenpr  und  der' Theai^p,  .weldfer  i^ 
Thrake  bei  leujenj  GjrfifsyaHet,,K,i??fi'** 
)>rzogeii  yivt^jf,  H.  U,,22J,.,,.'; ,  ;  ,7i 
'.  'imninuoe;  v;.OV,\ep.  St: 'rgi^liät» 
den  Iphtklo.>:,^ketrefr*iid^  -^■•ß^t 
'/jjwJ.,  Oik  ti,  »o; 

.  "iaJHfÄloff,  &  IT.;  tte^ai\eheT&imt\ 
».-«ea'Phrl^ko«,  am  PV^Iät^^m 
TbeB«alt«ny  VBl«V'<des  Pv'olatfllWdt«  vi. 


4>«xiroa,.,eitl&teche,  voni  liyUer 
«lBnkoa«ilegl/^Jl.vT,.14.'-  ..M<'.i  .  . 
:^ hptg,' toSf' 'o -(»icbt 'Iftütf,  Act^  "J- 
fifOE,  ein  Troer,  tob  PMroJiloa  ■  erkgl, 
Jl.  16,  417.  X  BWUB.  jGr.  'Gr;.  4-  Sl- 
Ann.  1.  p.  192p:..  ,i,  ; 

/ffifg,  fr)S,  n,  T.  deaEnyens,  Skla- 
vitin  dea.Fair«kl9«,  Jl.  9,  667 

Ymos,  J},  av-il^t),  Btark;  beBSnd. 
hriftig»  feisi  (gemäitci,.  Vi)«  nar 
f^ix  fi^^  Jt  S,  65«.   Od.  tl,  lOB.. 

'IfiziörjQ,  6,S,  dei  Iphitbs  =:  Ar- 
cfaeptolßmOB,  Jl.  8,  1».  '  '  . 
.  .^l^itibiv,  biv^yO,  Sr'dei  Otrjin- 
leuftauE  H  yd«,  von  ActiiUcBs. ^«^ 
legt,  Jl  My  3§3.  (Du  ertle  *  Ua^t-m. 
F^  gewaltig^  tächesd.)  :  ;r    ' 

laltoSi  o,  l).S.  des  Bn'^ytaa' BBB 
öohali«,  BindeK  der  JoK,  «in^AFf 
gonaul.  Auf  der  ReiBe>,  wo  er^'diei^bB 
HeEBkleli"vei8«ckteH  Siaiea  Bfiahte, 
•chenkie.  ei:<än  (teaaene  ^dev -OijUBn  . 
Beinen  Bogen.  Als  er  sie  dann  bei 
Herakles  fand,  ward  ef  von  dieaem  er- 
mordet, Od.  21,  14  ß.  2}  S.  des  Nan- 
boloa,  Argonaut  Bus  Fbokis,  Vater 
des  SchedioB  und  Bpi atroph oa  <  Jl.  2, 
S18.  IT,  306.    3)  Vater  des  Archeptole- 

MM,  ji.,8,. iai..'j...<-  -. ..  >..  ."'<  -i 

-  lytttiieO)  tix»*!*)',«^^  UivnM.'  Atpf. 
txSvictaxov,  Od.  4,  36S.  f-1-sCb'en'y  Tii 
■  «he  fan«fcB,  Od..l2,  »a.-'^Od.     ■ 

ixd^ÖEig,  saaa,  ev  (.IxS^i),  fiff«)»- 
Teich  (fitcbiwJminelnd,  'V.),'^eiT;'de9 
Aleeies  d.  dea Hyllot,  JL  9,  4.  360.  30, 
392.  .^iw#,<fi  0«);  3,  177. 

■■*X^Si  ''('&>:''>  NoDii  n.  \ee.WMi. 
tx&vsf,\  ix^^ai,  lagz.  Ij^Mf,  .Od:  6,53. 
12,331.  der  pt^ch:  der  Fiwbfiwg'  in 
HttEe9,.WT,ifLfhqa  gewöhnlich,  Od.  21, 
.^4  ff.  [h  .äwW«». ,«.  Acc.Sji  ;iwft 
Jl.  21,,  13VS9IJ'  .»Or«.) 

*iyyctL(ig^  atr},  alov  {tgröf) ,t'%fli:- 
heiid,  f)ifdr«nd>  Beiw.  der  Thenia, 
.velch^.  den  HAndilungeBi  der, -M«iyh<ni 
nBi;iwpur;b:4- i«  Air.  94.  Nach  ^feDWan»- 
nti^  .vifD  d^.  SLi'IchnäiiiNrTbaanili«^ 
WQ.aie  ,^_iiei|  ^['«inpel  hBtlw  Die,  letz- 
tere Ableilane  sieht  Herrn.  211  jd.  St- Van 

Xxvu>v,,%oXm\\.  pim.  ,^o!t  .(iwc). 
Fursspar,  Fntatapfe,  Jl.' 21«;  3^if 
h.  Merc.  220.  ^r"  X^via  riySi  ßtUvEoi, 
Jem.  anf'M«tak'Fafifc  BBCbAAgliil,- Qit  2, 
406.    2)  überhpti'-G«iigj"Be-#WübK> 

Jl.  I3t7i,.  -,v,.T--^  .-  .-  ■•'  ■■  ■       ■  . 

Xxvos,  fö,  FgfMiitj,  pn^itap/e, 
Spnr,  Od.  17;  Sit.  t 

iX<3?o!^hiitst\t  Gr.  g.  ISB..  15,  KiUinff 
J.5,295.  !■),:  Ichor,  .qflitpr^,lHt,,^(p 
btotäh'nlfcb^  Saft, .  weldwn :  dje  Gotiac 
Bt  de*  Bldf^  haben,  *JI.  ^  34».  ligT 


K. 


^1^.                                            254  KaO'antonai. 

fifßf  InSg^  S,  Nön. PI. {ync  (ftttöpai),  KetSuetav^  on^ogy  6  it^^Kaöfieiög^ 

eio  Insekt  9-  wekbM  Hörn   nnd  1/Vein-  JI.  6»  o04. 

Mfke  benagt,  Wufai,  Od.  21,  S96.  f  "^ KadfirltjSy  tdog^  fj,  benmd.  Fem.  sa 

hfMXOy  B.  tnto/Mii,  KaSfuSogy  T.   dee  Kadinoe  s=  Seniele> 

iöiyij,  17,  Schirm,  Schutz-^  Bo^  *•  6,  67.        ^ 

^/o>,  gegen  den  Nordwind,  Od.  14, 533.  f  Kadfiog,  o  (fleim.  Mnairuui),  Cadnrns, 

e.  kntwyal,  S.  des  Phönikiseben  Königs  Agenor, 

iwrij  71  Cid,  Of    ^M  Rufen,    die  Bnider  derEnrops,  Gemahl  derHar- 

Stimme,  ^on  Menschen,  Jl.  10,139.$  monia.    Auf  seiner  Wanderung,  um  die 

überbpt.  Klang,   Getöse,  der  Phor-  vom  Zeus  entführte  Europa  aufftosochen, 

minx  u.  des.  Windes,  Od.  17,  261.  Jl.  4^  kam  er  endlich  nach  BöoUfitt^  und  grün- 

276.  des  Feuers,  Jl.  16,  127.  <*«^  ^«^  Bum  Kadmeia.^    Hom.  nennt 

icSxa,  s.  toxi^.  ^  Vy/'*  ^*^*''  ^^  ^""^  ^^-  ^'  ^^  / 

UMsn,  w  (yon  dim,4iAHi»),  netaplast.  ^^»  ••  ^^«^*'«'/^*-                 ^.     ^ 

Aec.  /«xo,   wie  von  /ci^,  JL  11,  aM.  t  ^«f«H><^>  ^7»  IP"«».  »«  ^9»  ^»«  Ka- 

eigü.dasVerfolgea  in  derSchlacht,  rerinn,  wohl  v.  Stimme  JC^iyp,  J>.  4^ 

überhaupt    Schlachtgetümmel,  ^^  t 

Schlaehtgetöse,    PL   JI.   5,   621.  x^T^/E/^yat,  ep.  Aor.  P.  ▼.  xa^. 

2)  'l^^9  personifiairt  wie  '^^c^  Ji.  6,  uad'CUQita  (ul^iio) ,  Fut.  i}ao>,'  ,Aor. 

749«  '^Jl^       ^  x»&BTXovy  GonJ.  ep.  3.  xa^iXfjaiy  1)  her« 

y  itimiogy  6  (/(ojftf),  Verfolgung,  unternehmen,    herabziehen,    r^: 

Schlachtgetämm«l,  « JL  8,  89.  168.  ^«^t/«»  Od.  9, 149.  ^aa<  ^avöi^ri,  die  Au- 
gen dem  Todten  zudrücken,  Jl.  11,  463. 
U.  in  Tmesi,  Od.  11,  426.  2)  besond. 
gewaltsam  herunternehmen» 
niederwerfen,  uvä,  .JL  21,  327. 
daher:  überwältigen,  hinraf« 
len,  von  der  Moira,  Od.  2,106.  übertr. 

K,  der  zehnte  Buchstabe  des  Griech.  ▼•  Schlafe^  Od.  9,  373. 

Alphabets i  daJb. Bezeichnung  des  zehn-  xäd^aiqw  (xa^^),  Aor.  1.  hed9ij^ 

ten  Gesanges.  n.  ep.  xd9ij^,  reinigen,  säubern, 

wxßßalBj  ep.   St.   xtcrißcOi,  s.  xiw«-  abwaschen,  jnit  Acc.  x^tix^s,  ^fd- 

ßdUat.  vovs»   T^aniCtts  ^daUy  Od.  20,   162.  22, 

xay,  ep.  st.  *ar*  vor  y:  x&y  förv  st  S?-  such  liJ^r«,  ai^uo,  Jl   11,  171.  16, 

xatä  y6vv,  JL20,468.  t   Bothej  xuyy^.  ^\  fj  ^    «y«  -«*/*«.  ^^n9o^  f^^.f»^ 

jueileapont  oder  in  liyKien,   davon:  _^_„  _^j.  c;»-«^«  ^;„  ir^«.^^  J^»  „«^i 

£K2^iios7"ji^rJ^^^  rh"i.^?sirvr^"':£^^^^^^^^ 

«ch  *nf  Jhos),  JL  13,  368.  ^^^^  ^^^^^^  ^^^^>^^     So  Voft:   Geh'  o 

xayxöi'Og,  ov   (xaH^    mit  einer  Art  Geliebter,   von  dnnkelem  Blute  zu  sau- 

Redaplicat. )»     b  r  e  n  n  b  a  r,     d  u  r  r  e,  i>em ,  aufser  dem  Kriegsgeschofs,   den 

ilf  V^H?'  *  ,2i  '''•  ^^'  ^^-  ^^-  ^®'  Sarpedon.  Statt  Zaojnytföra  las  Aristarch 

30a  h.  Merc.  136.  Za^ftf^döri-y    indefs   vertheidigt  Eustath. 

xayXaAaw  (ep.  zerdehnt.  Präs. :   xcer-  den  doppelten  Accus,  u.  vergleicht  JL  1, 

Xal6wai9  xayxaUw^  st.  x«Yxf»^^<Jh  »«/-  286.  18, 346.  —  in  religiös  Sinne :  ^ultf 

Xti^ar)^  iant  lachen.  Jubeln,  froh-  ^ina^f  den  Becher  durch  Räuchern  mit 

locken,  JL  3,  43.   Od.  23,  1.   hohnla-  Schwefel  reinigen,  JL  16,  228. 

«heil,  Jl.  16,  666.   (von  X^Ä,  ;feU(£»,  xa»allofiai^  Bep.  Med.  (SAlofiMi), 

oacfUMiorh  berabspringen;  übertr.  heraieder- 

^yci^  zsgez.  aus  xa\  ly6,  schon  JL  stürmen,  von  Sturmwind,  JLll,298.t 

21,  lOS:  t  xadtiTtal  Ad  v.  (Sna(),  e  i  n  f  ü  r  a  1 1 « 

xad,  ep.  8t.  xawä  vor  if,  z.B.  xää  di.  Mal,  ganz  und  gar.  Od.  21,  349.  t 

xää  diö^ro,  Od.  4,  72.  xad^uTCTOfiah  Dep.  M.  (#Ätiö),  be- 

xaddQad-injv,  s.  xcnada^&dva)*  rühren,  antasten,  sieta  twu  iniicaiv, 

4#/v<tA:i/«yw'«    «          j'  !«»•   uii^  Worten  angehen  o)  im  guten 

xaö&vaai,  s.  xaracTu«,.  Jg.^^^.  |^^  f^axota^^  rtvd,   mit  frSind. 

KaOfieiog^rjf  ov  (Kdd/Mg)f  von  Kad-  liehen  Worten  afnreden,  JL  1,  682.  oder 

mos  herrührend,   Kadmisch,   bei  fudixiotg  Ifr.,  Od.  24,  392.  absoL  Od.  % 

Rom.  PL  ol  Kaö/uToif   die  l^e  wohn  er  39.  240  ff.    b)  im  tadelnden  Sinne:  &y 

der  Burg  Kadmeia  d.  L   die  The-  tißlois  ^n.,  mit  heftigen  Worten  ange- 

baner,  JL  4,  391.  Od.  Ih  375.  ben,  jem.  anlassen,  anfahren.  Od«  18, 


415.  3^  333.  Bbaol.  Jl.  15,  U7.  1«,  •»!. 
(der  Dativ  hängt  v.  nixUto  ab,  vergl. 
Od.  2,  3».). 

xa^aoog,  V,  ov,  rein,  unbe- 
fleckt, tXfUita,  Od.  2)  r«]n,  Iv 
»aSaoiff  vaidn.  tdn^,  aa  einem  freien 
Orle  (der  rein  von  Todten  ist),  Jl.  8, 
491.10,199.  3)  überir.  rein,  ladel- 
loi,  naOapiß  ffavätrj),  durch  einen  ehr- 
lichen Tod  d.h.  nicht  durch  den  Strang, 
Od.  32,  462.  Aiv.  »aanQtSs,  lein,  b. 
Ap.  131. 

xa&e^Ofiai,  Dep.  M.  (tiofai),  nur 
Pr.  n.    Impr.   lieh  niedersetzen, 

■  itseOi  IrI  eo6vov,3t.l,GaS.lnlii9otSi, 
Od.  3,  406.  2)  sich  aufhalten, 
wohnen.  Od.  6,  295. 

xa&ncero,  ».  nAa^/ua. 

XttS-Etaa  ielaa),  defed.  Aor.  nieder- 

■  etzen,  }ein.  aich  niedersetzen 
lasten,  uyi  ini  9fdvov,  Ji.  IB,  3B9. 
2)  wohin  bringen,  wohnen 
laaaen,  J>.  '3,  382.  axondv,  einen 
Späher  wohin  stellen.  Od.  4,  624. 

»a9evS(i),  Impf.  ep.  ita^eviov,  vat 
Praea.  a.  Impf,  achlafen,  ruhen, 
Jl.  1,  611.   If  ^tUrtiti,  Od.  S,  313. 

xa9-aiptäofiai ,  Dep-  H.  (itfitäofuii), 
▼erhohnen,  veiapolten,  —  ju^tt 
Od.  J9,  373.  t 

xa&Tjfiai  (^fuii),  Impf.  IxeS^/niv,  8 
Sg.  xaS^aro  D.  jxd^o,  h.  0,  14.  3  Fl. 
xaSxiaio  ep.  tl.  xa^rro,  dasitzen. 
nafd  nvi,  Jl.  7,  443.  tv  od.  inl  nvi,  Jl. 
B,  207.  11,76.  bes.  ruhig,  würdig 
da  sitzen,   thronen.  Od.  16,  264. 

xad^Qa,  a.  xa9aifta. 

xa&idovii>  <^ldfiito),  Diederaetzen, 
aich  setzen  lassen,  xtvä.  Od.  20, 
267.  +       ^ 

xa9i^v(ii  ^Udyto),  sich  nieder- 
setzen. Od.  5,  3.  t 

xa&ttto  (ÜfQi),  Impf.  xöfftCor,  einmal 
ini^iiov,  Od.  I«,  40S.  (Bullm.  Lexil.  I. 
S.  278.  will  ii  xäaiiov),  Aor-  ixäaraa, 
Part.  ep.  xaäi 

Jl.  ävJfdiy  ä 
HSnner  einiei 
xa9liuv  Tträ 
B«den  setzen 
gen,  b.  Merc. 
aicb    nied 

hti,    tffi    Tiyif   Jl.    O,    lOD' 

xa&i^fil  i^v/u),  Aor.  1.  xa^iriiut,  Inf^ 
Aor.  2.  KoSifuv,  ep.  st.  KnOiXvtu.  1)  b  i  n- 
abtenden,  binabwerfen,  nit  Acc- 
otvov  lavicayfis,  den  Wein  dardi.die 
Keble  binabfenden,  Jl.  24,  ^t.    ütxovt 


»  Kai. 

ix  Unat,  die  RMse  in  den  FIWheB  ver- 

•enken  <au  den  Flnfsgott  Mi  aöbnenj^ 
JI.  21,  130.    x^eevfbv  /ü^f^  Ji.  9,  134. 

i durch  Tmesis).  6)  hinablassen,  ivite 
!  vv"!!  Od'  S,  72.  h.  Ap.  fida.  481. 
(Über  den  Dual.  Aar-  2.  it<i»etoy  ■■  Ballnk 
ansf.  Gr.  $.  33.  3.  Anm.  3.  Kühner  II. 
S-  437,  1.)  . 

xa&ixveofiaHUviofuu),  norAor.  Koff- 
urd/uijv,  hinkönnen,  hiiig'e lan- 
gen: berühren,  treffen,  nnr 
übertr.  von  nnangenehnen  Dingen:  ifU 
xoMtno  aivOos,  Od.  1,  84t. '  /utiu  mäc 
fit  xaäliito  »vfit>y  Ivat^,  gar 'sehr  hsst 
da  nein  Herz  mit  dem  Verwnrf  getrof- 
fen, Jl.  14,  IM. 

xttMtirrjftt  (IW17/«),  Inper.  Praea.  ep. 
}tu9iaTa,  Aor.  1.  xariatijoa,  'Aojf.'l.  H. 
ntttsaTfjadfttjr.  1)  nnr  transit.  nieder- 
stellen,  hinelelleB,  'tait  Acc. 
»ftjT^fa,  Jl.  9,  202.  vija,  das  SchlfT  hin- 
lenken, Od.  13,  165.  daher;  miovSi  xtt- 
xaHTtjoul-iiVa,  jem.  Bach  t*y loa  hinbrin- 
gen (dagegen  liptaatit,  ans  Land  aefsen), 
Od.  13,  274.  II)  Med.  =  Aciiv.  nie- 
derlaasen,  —  ialorof  Soteiiv,  h.  Ap. 
407. 

*xa&07iXi^a>  (dwi;»,  bewaffnen. 
Med.  sich  bewaffnen,  Batr.  133. 

xaO^nQäü)  (dpaai),  Aor.  xaietdov,  Part. 
xaiidiäv,  herabaehe-n,  hinabschau- 
en,  If  "JiTi;;,  Jl.  11,  338.  mit  Acc.  et- 
was betrachten,  h.  Ap.  136.  Med.  als 
Dep.  Iji'  alav,  Jl.  13,  4. 

xaS'vneQ^e  u.  rorVoca]  »aSüneofityt 
AdT.  CStti^i:),  J)  von  oben  her, 
von  oben  herab,  Jl.  3,  337.  mit 
Gen.  Od.  8,  279.  2)  Bber,  darüber, 
oben,  oberhalb,  Jl.  i,  7S4.  imOaix 
xaiiitt^i  uckoiMteÄ  vertrauend  auf  die 
Völker,  die  oben  waren,  JI..13,  153. 
von  der  Lage  derCrter,  JL  34,  546.  ntt 
Gen.  Xloio,  oberhalb  Chios,  d.  i.  nörtl- 
lich  davon,  Od.  3,  170.  16,  404. 

xat,  Cenjunci.  and,  auch,  bezeich- 
net Verbindnng  o.  Sleigerang. 
l)A)a  kopi)lati*e  Conjnnct.  ver* 
bindet  xai  1)  Begriffe  nnd  S&tae  Jedn- 
Art^  während  das  enklil.  ti  nur  ver- 
wandte Begriffe  verknöpft.  i)xi  —  xai, 
eigtl.  so  wie,  so  aucb,  zeigt  an,  daft 
die  verbundenen  Begriffe  in  einem  In- 
nern oder,  nothwendigen  Zusam- 
menhang« aifheaj  bei  Kam.  stehen  auch 
beide  Wörter  neben  einander,  Jl.  I,  7. 
17.  Od,  3,  .413.  3)  xai  .Tt,  das  latein. 
otfu«,  fugt  ebenfalls  Glei  cbar  tigea 
hinzu;  oft  dentet  es  auf  etwas  .Spe- 
zielles hin:  ued  zwar,  Jl.  1,  S31. 
Od.  23,  13.  Eben  so  steht:  ^ai  xut.  Od. 
1,420.  rtfäv.  iidi  xut,  JL  6,  138.  4)Die 
ursprünglich  steigernde  Kraft  zeigt 
aicb,  wUwol  jescbwächl,  in  Sfitien  '  di« 
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eine  nf  di«  VorhergebaMe, schnell  M- 
gende  HiBdlang  anknüpfan,  tue  cff-'  If^ 
x'ä.1  ivattas-~tiait,J\.  1,  6»l;.S.>Aufr. 
lc«lathiicti"Ve^biiHlet  Kai.  Partie.  nn4 
Verb,  flnit-  äi  ^fUtiif,  >dt  rjy^ffmo, 
J».  SOJ  34T.  vergl.  JI.  8,  847.'  Bban  m 
iA  NädtiiizeD'  nach  ttatfiorallm  C«ii- 
jQDCtJonen  i  xa2  Tdr(,  JI- 1, 4TS.  —  II)  Als 
aCeig#.rn4es  Adverb.-  in  der  ur- 
apriitglictien  Bedeuiaag^'  aunk,  nochi 
eüam,  bebt  ral.ein  eiitaebtH  Wort  oil«i 
«inen  &|»iiierTar.  Mach  ßesebafTealwil 
4m-  GeganiMses.  kann  die  Steigeroiig 
Mfi:  ..l)-v«r8t«[kend,  a)  bei  Ver-> 
bePr  SuMaatitea,   NuweMlim  & .  g a  i , 


ander*::  iv-  jin-aatat;  Od.  4«  TU.  ^(trA 
(f^«>flai,  ed.  19,  82.  ^n'  d>«(>d>Bouf,.  JI. 
24,  635.  {Einen  Stamm  KAZ&  unzvaA' 
men,  iM  Dpiiällii£.)  .  , 

iiaixsQ,  ep.  gttnxiat  luU  tiefi,  aalker 
Od.  3,  SM.  viewpi,  obgle-ircb,  ob- 
•  chen,  wi*  aebr  liuchj  m'^ iiat  sein« 
Stelle  hinter  den  bervoTSg  hebenden 
Worte)  kbI  ixvHfuroi  tttf ,  wt«  travfjg 
lie  aoch  Biad,  Jl.  3,  370^  nal  a^ht  itU- 
fxoväatf,  Jl.  17,  194.' 

»aiQLoq,  Tj,  ov  (xacf6;),  sur'rech- 
te«  Zeil  geschehend,  den  rech- 
ten. Ori  treffend;  W.  Hmdii  nnr  in 
Neuir.  Mdfiw,  diegefährliofteStetl« 
«ai  JCficpeffi  wo  die  Wandan  tädiUdt 
sind:  59t  fidiiaia,  iuUfi6y.Jaca')iwtt  l5di> 
lieh  die  Verwundung  i«r^  Jl.  8,  B4'  336- 


ge^fi'ar  tuä  tl,  auc'h'yenri,  xal'/iiv 
=  iMil  ^ifJ-,  und  fürwehr,  alcfher- 
-lich  Aa,e)l,  Jl.  H  4B6.  abef  anch, 
J1..9,  ^ffli^of  TOI,   tind   doch,   <Ien- 

Kdivei6r]g,  6;  8.  du'KiaeaB^Ko^' 
ronöi/JT.  2,  746,  , 

.Ifaf,yfvg,  jjog,  6,  S,  ,dea  .EJatoa, 
]£öni£,diec  l^apithe«»  Vator  .desAfK 
g«wu>e9  .Eoron,>o«>  41.  1,.,2U.  (tob 
wi^v^B4«;4w  Bändicar),  : 
■  ■'^Matvösi-T^p  öy,  nen,  frtnd,  nn- 
'  t)el[«ii>aiV  Wjvi;,  fialr.  HC  .  ) 
'  aiaip*fMitj--j>oeh  Bef.  iSt.RAJ,  at 
xtfdftni^i)-;-  Vtrl.  ttinaa/ua,  Ptqpfr  Ixi^ 
mtewi^  .l)-äb«Ttre'ff'eh,  Mttf,' CM. 
3,  383i<  "(S^ithvlicbPr  das  Ff.  n.  PIqpf. 
in  dfer- 'fiedenlg.  des  Präs.  »^.  Impf,  xc- 
ME<r#ei  rträ  vivi,  einen  worin. od.  wor- 
nn-  abmreffen,  Jl.  2,'  S30i  13, 431.  5utl 
dea  Bat.  st«!»  der  Inf. ;  Od:  2,  169.  3, 
331  'S)  «llein  mit  DM.  01^«  Aecus: 
der'  'Pers,  wor'an  aai^ezeiehnet 
seyn,  wdi»rc4i  «ich  herVorthnn, 
womit'  g^ac'hmfi«kt'*«T>i,  -^oioTai, 
Jt-4,«».   Od.  4,  726.   Btfttt'Od.   *or 


Ad);  TM  Mzrpof,  4,  diaSkhftäiV,  weMie, 
4|ac<r<  Aber  den 'Wsbntohl  gnagen,' <die 
^den  dea  Aufzuges  neben.  elMhder  be- 
feiü^e«,  Inb  Ücaa.  V«lV  öbeiselst  ab- 
«ticteniil:  .Wd  wi»  iMat  .triefenden  Ol 
war  bril  die  gewebt« LeiiLwandy  s.Hiuack 
aU  d.  8t:  .    ■   .- 

xaiKtY  et»,  st,  tufu,  Aor.  I.  Soja  n. 
ir^ii, 'Fl.  GboJ.  Kifopcv  'St.xijMjnni)  8  Sg. 
u.  PI.  Opt.  Kijm,  x^iav,  Inf.  xjfat,  in 
dw  -lOd.^  snp:^«  .¥'?<i  "ttoftyi  W»rtc, 
Aof.  .].<  Msd,- l^g<f/U7V.,i  Paci,  ic^'V*')^ 
(iu  der  Od.  xtiayia,  xtiä/uyo;.  Od.  16,  %■ 
iSa  f,l.\  Apr,  Pasa.  Lfaigv,  InIL  ep.'  jccij- 
/tevai.  1)  anbrennen,  anBÖiiil«n, 
anstecken-  nCg,  31.  2)  verbren- 
nen', '/trifia,  vcxpo^g,  Jl.  daher:  Faas. 
brennfen,  iTv^l  mUoyioi  '3l.  1,  63.- 
»)  verbiBmnt  werdet!.  Od.  »rlS/ 
nyMed.' Mr  Aor.  1;  für  rieh  an- 
brennen,  an  aü  fl  d  th, '  mit  Acc. 
nSa,  nvod,  Jl.  9;  98.  Od.  M,  9.  fCber 
den"W«cHtfel  de«  'f,  'n.  tt  b.  TM^tkIi 
9:  313:  38.  Buttmann  p.  287.  Reat  p. 
313.  KUhltef  I-  §.  1T5.  Di*  Nebenft 
xijtä-a.  kefm  aind  zwCifelb)  , 

'xäx,  abgekärzles  iiäi^  voi'  x;  ge-' 
wöhnl.  xäx  xi^aJLtjV,  nÖK  xigvSa,  Jl.  II, 
3Sli  Andake:  ^axtitfoi^  u.  a.  w. 
-  xdxi^ci} imxis),  scblech<t  macbei. 
3)")aeif.  sich'  schlt-eht  mnchcn, 
rfiCh'feig  B«i«^ei>^  Jl-  24,  214.  + 

Xaxitetai,  a.  Mitaxatm,  Od.  Ü,'74. 


KaMHslovteg. 


257 


KaXaiioo%Bq)rig. 


xaxxsLOvreg,  s.  xaxax^ 
xaxxetpaX^g^  m.  r.  xdx. 

* xaxodaif4,wVj  ov  (öaifJKov)^  un- 
glücklichy  elend»  jämmerlich, 
£p.  14,  91. 


il^dfjup  8t.  eff  xaxdr»  zum  Verderben  des 
Priamosy  Jl.  4»  28.  4)  Adv.  xaxcSsf 
schlecht,  böse,  schimpflich^  z.B. 
iipiup  tivd,  i^ofJvetVf  Jl.  ly  25.  2,  163. 
Oft  dient  es  ZMr  Verstärkung  xaxojic  ^^rf^ 
f^oQiovtiSf  Od.  4>  766.  5)  Vergleichungs- 
grade bei  Hom.    1)  regelmäfsige :  xax(i&- 


xaxoelg.uov ^  ov^    Gen.    ovog  idfm)^  rsgog^  17»  ov,  Jl.  19>  321.   xaxCatpf  ov,  nur 

schlecht    bekleidet,    nxaaxot,    Od.  Od.    davon   xaxlovg   st.  xa-Aiovag^   Od.  2, 

18,  41.  f  277.    Superl.  xeb^aroc,  »;,  ov,  Jl.  u.  Od. 

xaxoEQyim  v   (xaxoe()y<Jff),      böse  2)  unregelmäfs.  /«(»«tVöv  nebst  den  Form. 

Handlung,  schlechte  T hat.  Od. 22,  X^9^h  xm^  u.  s.  w.   /£(»€«ÖT£^Of,  ^ööcö^, 

374.  t  V.  ro.  8. 

xaxoeoyog,  ov,  poet.  (%ov),  böse,  xaxoTSXVOg,  ov  (tdxvfj),  böseKün- 

schlecht  handelnd,  yaavfJQ,  der  ver-  «te  treibend,  boshaft,  arglistig, 

dämmte  Magen,  Od.  18,  64.  t  ^^^^^^  •{'•  1^'  ^^-  t 

K&xoUcog,  fj  CIXtog),  die  böse  I-  xaxoTrjg,7jTog,7](xax6g\l)Sch\echt' 

lios,   die  ünglücksilios,   ♦Od.  19,  heit,  Untauglichkeit.   IjysfAdvog,  Jl 

260.23,19.  13,101.   2)Übel,  Leiden,  Unglück, 


n*l/«  "n*!i'  //'.Ir*'**''*''   ^^*  ^'  ^^*'  Od.  4,  167.  von  Kriegern:  Feigheit, 

9,  257.  Od.  16,  418.  V  e  r  z  a  g  t  h  e  i  t ,  Jl.  2,  368.  13,  208. 

xaxo^ecvog,  ov,  ion.  u.  ep.  st,  xa-  xaxoq>Qädrig,ig{^qdt;ofmt),Bc\k\ec\ii 

xd^svog  i^ivog\  unwirthbar,  aberOd.  denkend,      unbesonnen,     thö- 

20,  376.  f     TnUfiax'  oüxig  cuo  xuxü^so-  rieht,  Jl.  23,  483.  f 
vi&tiQog  ttUog,    keiner    hat    schlechtere,      * xaxocpQadlri ,    v,     böse     Den* 

Gaste,  ist  unglücklicher  mit  seinen  Gast-  kungsart,ünbesonnenhei  t,Pl. 

freunden,  als  du.  h.  Cer.  227. 

Xttxo^^acpii],  17  ((dntcai).    Aus  den-  xaxoco  (xax6g\  Aor,  Ixdxcoacc,  Perf.P. 

ken' schlechter  Dringe,   Arglist,  xexcexo)^«^,  schlecht  machen,  übel 

Hinterlist,  Heimtücke,  Bosheit  zurichten,     unglücklich    ma- 

Jl.  15,  16.  Od.  19,  26.    PI,  Od.  2,  237.  eben,    mifshandeln,     bedrän- 

xaxog,  17,  ov,     schlecht,     böse,  g e n ,  rtv«,^  Jl.  9,  690.  Od.  16,  212.  x«- 

daher   1)  von  der  äufserlichen  Beschaf-  ^^^^o^^^oc  Vf^r,   vrir  waren^in  schlech- 

fenheit  belebter  und  lebloser  Dinge,  vom  *«"  Zustande,  Jl.  11,  689.    XBxaxc^ivog 

äufsern  Ansehen   einer  Person   od.  Sa-  «^^»^  ^°?!  Meer wasser  entstellt.   Od    6, 

che:  schlecht,  häfslich,  xaxhg  ildog,  ^37.  --  ubertr.  fifj^k  yißovta  xaxov  (Im- 

Jl.  10,  316.     xaxä  eXfxaxa,   besond.   von  per.  st.  xc^xoO  ^e>f«?fG>^^^oi;,   nur  b 

Personen,    d)  dem  Stande  nach:  nie-  ^/l^^^^^  ^«'^  betriibten  nicht  mehr, Od. 

drig,   gemein,  unedel,  Jl.  14,  126.  *>  754.  ^ 

Od.  1,  411.  4,  64.    6)  schlecht,   un-  xaxräve,  s.  xaraxrsivo). 

übel,  schlimm,  böse,  verderb-  ^eaAa/«?;,  97,  1) Rohr  od.  Getreide- 
lich, n^chtheilig,  unglücklich.  Halm,  Jl.  19,222.  collect,  st.  Krieger. 
K^Qeg,  döXog,  v^^j  d^dvavog  u.  8.  w.  3)  2)  Stoppel  (denn  bei  der  Ernte  schnitt 
von  der  Gesinnung:  böse,  schlecht,  man  blofs  die  Ähren  ab),  daher  übertr. 
niedrig,  bei  Hom.  vorzüglich  vom  Rest,  Überbleibsel.  äXX*  ^f^^^g 
Krieger:  feig.  xax6^  xa\  ävaXxig,  Jl.  8,  xaXdfAtjv  yd  a*  ötofAut  efgoQÖcovtcc  yi/yvih" 
153.  5,  643.  Neutr.  x«x6v  u.  xaxd  als  isxiiv,  aber  dennoch,  mein'  ich,  wirst  du 
Subst.«das  Böse  — Unglück,  Elend,  aqch  die  Stoppel,  wenn  du  sie  ansiehst, 
Unheil,  Schaden,  vom  Ares:  xvxxhv  erkennen  d.  h.  du  wirst  an  der  noch 
xwx6v,  ein  unnatürliches,  grofses  Übel,  übrigen  Kraft  erkennen,  wie  ich  ehe- 
Jl.  6,  831.  8.  xvxx6g.  Als  Ausruf  fulyn  mals  war.  Od.  14,  216. 
x«xdv,  ein  grofses  Unheil  (V.  o  Schande !),  *  Kala^ivS'wgy  6  (xa^a^M/yd»),  der 
Jl.  11,  404.  xaxöv  Ti  nouXVj  Unglück  Krausemünzen  freund,  Frosch- 
fitiften,  Jl.  13,  120.  xaxbv  od.  xaxdr  ^i-  j^f^f^^  ßatr.  227. 
Cav  xivdty  jem.  Böses  zufügen,  Jl.  2, 195.  *  '  5  «  j  «  -  •  •. 
4,  32.   sehen  xivl.  Od.  14,  289.  xaxä  qii-  '^  xalafiog,  o,dM  Rohr,  h.Merc.4T. 

^eiv  xivi,  Jl.  2f,  304.  auch  absolut  xaxoc  xalafioOTS^ijgy  ig    C^tiqxo'),    mit 

Cruiius  Born,  WÖrterb,  17 
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Rohr  bekräuBt,  schilfbedeokt,  * JCaJl>U^({w,  i5,  T,  des  Keleoa  in 

ßv^aif  coria  calamia  ohducta^  Batr.  127.  Eleasis,  h.  in  Cer.  100. 

XükavQO^y  OTiOQ,  17,  der  oben  «e-  xaXXid^Qi^, roltxog  (^^Ü),    •chön- 

krümmte    Hirtenstab^     welchen  haarig»  Beiw.  der  Rosse:  schönge- 

die  Rinderhirten    trugen    und    auf  das  mahnt»  JJ.  6,323.  der Schaafe:  schön- 

Vieh  warfen»  um  es  zurHeerde  zu  trei-  wollig»  Od.  9»  l36.  i 

ben,  Jl.  23,  846.  t  Kakhxoiwvrjj  ^  (yoUvfj),  Schon- 

xalew,  Inf.  ep.  xaXijfisvah  Jl.  10,  125.  hügel,  ein  schöner  Hügel  in  derTroi- 

Fut.  xaXiato,  ep.  oa,   a.  TtccXia,   Od.  4,  «eben  £bene,   nicht   weit  von  Jlios  an 

632.  Apr.  1.  h(U€aa,  ep.  aoy   Aor.  M.  der  rechten  Seite  desSimoeis,  Jl.  20,  63. 

ix€dsatti!Afjvj  ep.  aa,    Perf.  P.  Tt^xXrifiai^  151,    Nicht  weit  davon   war  das  Thal 

Plusqpf.  3  PI.  'ASxXtJatOf  Fut  3.  Hodtjao^  S^/jiß(m. 

,  ^i,  ion.  Iterativf.  Impf.  «ai^€aafov  u.  xa-  xaUlxOflog,  OV  (xduiy),  mit  schö- 

UaxÖM^    I)  rufen  d.i.   1)  nennen,  „^m    Haar,    schöngelockt,    Beiw. 

beim  Namen  rufen,  -  rit/^  Wi;-  .chöner  Frauen,  J).  9,  449.  Od.  16,  58. 

^et  jK,t62:  ÄT^afe^^r  ^  /,f  ^^r^fe^^  i^nVen^fr^Ä^^^^ 

genannt  werden,    heifsen,   oft  Zu^t^fju,^^^^^ 

JL  2,  684.  260.   4,  61.   I^ij  äXoxos  x«-  (?<J«»««8chleieit,   V.),   aXo^oi,   Od.  4, 

id^aiai,  h*  Yen.  489.     2)  rnfcn^  her-  ^^' ,L 

beirufen,  von  mehrernj   zusammen-  ^^^^^^i^  ^^»  P^®**  «*  »««^«^fff  schön, 

rufen,  mit  Acc.   nyä  iig  Äyog^vy  eis  ^^',A'  ^^^'  ^^»  ^^'  ^^• 

"OXviMrov,   Od.  1,  90.   Ji.  1,  402.  auch  xallwVj  Neutr.    v.    Comp.    xoUIodv^ 

&yo(ftivdef  ^dXa/jidvds,    olxövSi,   mit   Aqc.  »•  xai<Jff.      ^           ^ 

allein:  oaoi  xexXtjato  ßovAijv,   soviel  zum  * KaXXtOTVT],  7]  (v.  Htp,  die  schön- 

Rathe  berufen    waren,   Jl.   10,  196.    n.  stimmige),  die  älteste  der  neun  Mu- 

mit  Inf.  rufen,  auffordern,   xaraß^"  sen,  später  Göttinn  des  epischen  Gesan- 

vai,  Jl.  3,  250.  10,  197.  zur  Mahlzeit  ges,  h.  31,  2. 

laden,  einladen,  Od.  4,632.  ^dfiovdi,  xaXXmaQrjog,  ov>(rtuQiid)f  schön«^ 

Od.   11,  187.     11)  Med.   im   Aor.   zu  wangig,    Beiw.  schöner  Frauen,  Jl. 

sich  rufen,  zu  sich  kommen  las-  5,  299.  Od.  15,  123. 

sen,  Jl. 6, 427.  h.  Yen.  126.   riväqxorn,  xdXXine,  xaXXinhiv,  s.  xataUifra,. 

Jl.  3,  161.   Xaöy  dyog^vde,  Jl.  1,  64.  ^xaXXmidlXog,  OV  {niSUov),    mit 

xaXmevat,  b.  xaXia,.  s  c  h  ö  n  e  n  S  o  h  1  e  n ,  h.  Merc.  67. 

K&Xmiog,  0,  Gefahrte  und  Wagen-  xaXXmXSxofiog,  ov  (nXöxafiog),  mit 

lenker  des  A'xylos   aus  Arisbe  in  »chöne«  HTarflechten,  schön- 

Thrake;  ihn  todtete  Diomedes,  Jl.  6, 18.  gelockt,  Beiw.   schöner  Frauen,   Jl. 

KaXrjTOQLorjgy  ov,  0»  S.  des  Kaie-  u.  Od. 

tor  ==  Aphareus,  Jl.  13,  641.  xaXXtQ€e»Qogj  ov  (äiiaüov),  schön 

xaXmwQj  OQogf  o  (xaXio)),  der  Ru-  fli eisend,   xp»;vw.   Od.   10,  107.+  h. 

fer,  Jl.  24,677.  f    ,  Ap.  240. 

KaXrjfCWQ^  OQog,  o,  N.  pr.  1)  S.  des  ^     xaXXiQOog,  ov,  poet.  st.  xaXldSooq. 

Klytios,   Verwandter  des  Priamos,  KaXXtooT],  ^,  poet.  st  KaXhMfi,  T. 

Jl.  15,  419.    2)  V.  des  Aphareus.  ^es  Okeanos  un'd   der  Tethys,   Ge- 

xaXXeiTCO),  ep.  st.  xaxaXUncn.  mahlinn  des  Chrysaor,  h.  in  Cer.  419. 

KaXXiavaaaaj  17,  T.   des  Nereus  xaXXldooog,  ovj  ep.  xaXXtooog^  Od. 

n.  der  Doris,  Jl.  ^18,  46.  6, 441. 17, 206.  (^6og),  s  c  h  ö  n  f  1  i  e  f  s  e  n  d, 

KaXXiaveiQa,  ij,  T.    des  Nereus,  schön  strömend^    Beiw.  der  Flusse 

Jl.  18,  44.            ^  und  Quellen,  Jl.  2,  762.  22,  147.  . 

KaXXiagog,  tj^  St.  in  Lokris,  zu  *  xaXXiaxiqtavog^   ov    (ati<pavos)^ 

Strabos  Zeit  zerstört,  Jl.  2>  531.  schöngekränzt,  Beiw.  der  Demeter, 

xaXXiyvvai^j  aixog  (ymni),    reich  h.  Cer.  252. 

an  schönen  Frauen  od.  Jungfrauen,  xaAUaTog,  17,  ov,  Superl.  zu^xaldg. 

Bein.  v.  Hellas  u.  SparU,  nur  im  Acc,  xaAAtaqpvpog,  ov  (a^vQÖv),  eigtl.  mit 

Jl.  2,  653.  Od.  13,  412.  schönen    Knöcheln    od.    Füfsen, 

*  v^^'i^Af»^    ^    T  j«-  ir^i^^.  :..  schlankfufsig  (V. leichthinwandelnd), 

EÄÄr^'lS'"  ''*'•**"*"  J«i^.  -»•-«  ''"-'  -"•  ».  ^'  00^ 

xaXXi^tövog^  ov  (^(^vi^),  schönge-  xaXXkoixeg,  s.  xaXXi^oii. 

sürtet,    mit  schönem   Gürtel,  ^^n.^'    ^        ji                   i  , 

Beiw.  vornehmer  Frauen,   Jl.  7,  139.  ^<xAli(p    st.  xatiXim,  s.  xattdiätfü. 

Od.  23,  147.  xaXXixoQogy  ov  (jco^6g),  mit  schö« 
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neB  Reigenplitzen  od.  mit  scbd-  ^xaXvxwniQ^  idoQj  ^  (dif),  mit  ei- 
nen Gefilden^  Havonev^f  Od.  11,  581«  nem  Blumenangesicht»  blühend  im 
ef]ßait  h.  14,  2.  8.  df^^x^^o^'  Antlitz,  h.  Cer.  420.^ Yen.  285. 

xalXog,  %6  (xaiörf,  Schönheit,  so-  x&lv^na y  arog^  %6  (xaii57rrö)),Ver- 

-wol  der  Männer,  Jl.  3,  392.   6,  156.   20,  hüllung;  vorzügi.  Kopfbedeckung  der 

235.  >»ls  der  Frauen,    Od.  6,  18.  8,  457.  Frauen,  der  Schleier  =r  xaXj^njQti,  Er 

von    Penelope:    xdXUX    fxiv    ot    ngöÜTa  heiCst  xvdvsov,  dunkelfarbig  wegen    der 

n^avtfta    xaAä  xd^oevy    d/*ß^a£(Pf   ottp  Trauer,  Jl.  24,  93.  t    nichtiger  scheint 

ld(fqodCtri  x9^stat,  Athene  Terklärt  zuerst  man  indefs  xdXvfifjta  von  xocJivntQrj  zu  un- 

ihr    schönes   Antlitz    mit   ambrosischer  lerscheiden  und  durch  Trau erge wand  . 

Schönheit, womitsichAphrodite schmückt,  mit  Vofs  zu  übersetzen,   denn   es  folgt: 

Od.  18,  191.    (Hier  nehmendes  die  Er-  toü  6*  oifu  fjitAdpxe^r  inXtvo  ia&og,   cf. 

klärer   nnnöthig  für  wohlriechende  h.  Cer.  42. 

Salbe.    Die  Schönheit  ist,  wie  Passow  xälv^j  vxoQj  ^,1)  eigtl.   Hülle, 

bemerkt,  bei  Homer  etwas  Körperlich^,  Knospe^     vorzügl.    die    Blüthen- 

das   die   Götter  den  Menschen  wie  «in  knospe,    der  Blumenkelch.     2) 

Kleid   ans-  und  anziehen,   cf.   Od.  23,  bei   llom.   in  Jl.   18,  401.  +    als  Theil 

156.  162.)        ^  des  weiblichen  Putzes,  vielleicht  Ohr- 

*xSl0Vj  to f    Holz,     bes.    dürres  g.ehänge    in   Gestalt    eines    Blumen- 
Holz,  Brennholz,  h.  in  Merc.  112.  kelches.     Nach   einigen  Grammat.   sind 

xäXog,  ij,  6v,  Comp.  xaAXicayf  SuperL  es  owli/i/^axoi,  aij^iYyeg  (V.  Haarnadeln), 
TtdUtatQ^f  schön,  1)  von  äufserer  Ge-  mit  welchen  die  Haarlocicen  befestigt 
statt  sowol  lebendiger  als  lebloser  Ge-  wurden,  cf.  h.  Ven.  87.  164. 
genstände:  schön,  reizend,  lieb-  xalvrtTQtj,  ^  (xaXvaj<o\  HuUe,  yoT" 
lieh,  hold,  anmuthig,  von  Man-  zugl.  der  Schleier,  das  Schleier- 
nern: xaXös  te  f^iyas  rs,  Jl.  oft  von  tuch,  womit  die  Frauen  beim  Ausge- 
Frauen^  von  Theilen  des  Körpers,  von  hen  das  Gesicht  verhüllten,  Jl.  22,  ^6. 
Kleidern,  Waffen,  Geräihen,  Gegenden  Od.  6,  232.  10,  543. 
u.  8.  w.  Xt/iijVf  ein  herrlicher  Hafen,  ^  xaXvmtJf  Fut  i/zoi,  Aor.  1.  hdXvtpix. 
Od.  6,  263.  2)  von  innerer  Beschaffen-  ep.  xdXvtpa,  Aor.  M.  haXv^pdftrjVy  Fetf. 
heit:  schön,  edel,  herrlich,  schick-  P.  xeKdXv/ificci,  Aor.  F.  haXvwdijv.  I)  be- 
lich5  bei  Hom.  nur  im  Neutr.  xaXöv  decken,  verhüllen,  umhüllen,  ge- 
lare,  eS  ist  schön,  es  schickt  sich,  mit  ^wöhnl.  constr.  t£  riyt^  etwas  womit,  Jl 
Inf.  Jl.  9,  615.  17,  19.  vvv  ^ij  xdXXi^v  7,  462.  10,  29.  seltner  rC  nvi,  etwas  über 
fistctXXiiaaty  jetzt  ist  es  schicklicher  zu  jem.  decken,  Jl.  5,  300.  21,321.  ^  äfim£ 
fragen.  Od.  3,  69.  Das  Neutr.  Sg.  xa-  tivc  und  nqda&e  urög  z.  B.  adxog^  über 
X6y  u.  PI.  itaXd  braucht  Hom.  oft  als  jem.  od.  vor  jem.  den  Schild  halten,  JL 
Adv.  schön,  schicklich,  anstän-  17,132.22,313.  Pass.  —^^^«,  Jl.  16,790. 
dig,  xaXöVf  Od.  1,  155.  8,  266.  m  der  Haniöi  xexaXvfji/jiivog  äuovg.  die  Schuher 
Jl.  xaU,  Jl.  6,  326.  8,  400.  Das  Adv.  mit  dem  Schilde  bedeckt,  Jl.  16,  360. 
xaXfog  nur  Od.  2,  64.  s.  6i6XXvßi.  2)  übertr.  vom  Tode:  tiXog  ^avdTOio  xa- 

xalogt  6,   BiUjcdXoogf   Tau,   Segel-  At/i/^^v  ayrö^,  das  Ziel  des  Todes  umhüllte 

tau.  Od.  5,  260.  f   verschied,  v.  ^m^al  ihn,  Jl.  5,  553.   mit  dopp. ,  Acc.  tbv  dk 

o.  nööeg,              .    ^  cxörog   ößas   xdXvtpSy   Jl.   4,  461.    u.   oft. 

xcAnig,  löog,  17,  GefäTs  zum  Wasser-  aber  auch  von  der  Ohnmacht:   0/  ögcb 

«chöpfen,  Krug,  Wassergefäfs,  Od.  vv^   IxdXvtj/s  fiüaiva,   Jl.   14,   439.   vom 

7,  20.  t  b-  C«r.  207.  Gemüihe,  Jl.  11,  249.    II)  Med.   sich 

^x&kvßrj,  fi   (xaAiJ^e)),   Obdach,  "»*/    */J^^  Terhüllen,   bedecken, 

Hütte,    Laube,   Bair.  30.  ^'u'l.^'^Z'  ^^^^^^^^*   ^''1^*  ^^' 

;/«            c    \  "»^t  Acc.  nQöamnaj  h.  Ven.  184. 

•■^f^f "?!.'.•  L'"'^«c'h  %rl  *  ]/ 1"  Kix^vxpd,  ovg,  f,  (die  Bergende,  Oc 

Mischen   Inseln,  nach  Strab.  X    p.  ^.        ^„^,)    x.  'des  Atlas,  wohnte 

489.  sporadische  Inseln  bei  der  In-  .,   ^^^  ta.el   Ogygia  fern   vin  allem 

"'Kos,    die   Ihren  Namen   von  der  y„^^y^^  „^  cö,%^,«  nnd  Menschen,  Od. 

grofsern  hallen,  Reiche  spater  KaXvf^vu,  j    ^      g.^   „.^m    den    im   Schiffbruch 

früher  Tielleicht  Kai^fm  hiefs.    Andere  Verunglückten  Odysseus  bei  sich  auf, 

versUnden  darunter  die  zwei  Inseln  Le-  „„d  Sollte  ihn  auf  immer   bei  sich  be' 

WS  n.  Kalymna.    Nach  Skeps.os   hei&t  j^,,,,       i„j^„   ,i^   jh»    „„,,„5,1^^  \ 

die  Insel  KaXvSvat,  %»ie  e,|J«.,JI.  2,677.  ^^^im  versprach.  Od.  7,  244.    Sieben 

KaX^dmv,  wvoq,  T],   uralte    St.    in  Jahre  brachte  er  hier  zu,  bis  endlich  im 

Atollen    am  Evenos,    berühmt  durch  achten  die  Götter  sich  seiner  erbarmten 

den  Kalydonischen  Eber,  Jl. 2; 640.  und  Hermes  von  Zeua  mit  dem  Befehl 

9,  S30.  13,  217.  an   die   Kalypso   geaandt   vunle»   iha 

17* 
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Rohr  bekränzt,  schilfbedeokt, 
ßv^aif  coria  calamis  obducta,  Batr.  127. 

xalavQOrpj  ottoq^  17>  der  oben  ge- 
krümmte Hirten8tab>  'welchen 
die  Rinderhirten  tragen  und  auf  das 
Vieh  warfen,  um  es  zurHeerde  zu  trei- 
ben, Jl.  23,  846.  t 

xalicoj  Inf.  ep.  xaXijfisvccif  JL  10,  125* 
Futk  xttXiaca,  ep.  aa,  u.  staXicD,  Od.  4, 
532.  Aor.  1.  iHäXsaa,  ep.  aa,  Aor.  M. 
ixaXsodßfjVf  ep.  aa,  Perf.  P.  x^xXfjfiaif 
Plusqpf.  3  PI.  xsxXtjoTOf  Fut.  3.  xexAijaO' 
^  fmij  ion.  Iterativf.  Impf.  ttaXhaxov  u.  xa^ 
UaxöfAijy,  I)  rufen  d.  i.  1)  nennen, 
beim  Namen  rufen,  —  rivd  iacovv^ 
ftov  od.  laixXijaiVf  jem.  mit  Beinamen 
nennen,  Jl.  9,  562.  18,  487.  daher  Pass. 
genannt  werden,  .heifsen,  oft 
JL  2,  684«  260.  4,  61.  i/Jiij  äXoxoi  xs- 
xX^otai,  Yu  Yen.  489.  2)  rufen^  her- 
beirufen, von  mehrern:  zusammen« 
rufen,  mit  Acc.  tirä  eig  äyoQijvy  sig 
"OivfÄftov,  Od.  1,  90.  Jl.  1,  402.  auch 
äyo^tivdef  ^dlafAdvös,  ohövSe^  mit  Aqc, 
allein:  ocoi  xsxAijaro  ßovXijv,  soviel  zum 
Rathe  berufen  waren,  Jl.  10,  195.  u. 
mit  Inf.  rufen,  auffordern,  xazaß^" 
vai,  Jl.  3,  250.  10,  197.  zur  Mahlzeit 
laden,  einladen,  Od.  4,532.  dö/Aovdsf 
Od.  11,  187.  II)  Med.  im  Aor.  zu 
•  ich  rufen,  zu  sich  kommen  las- 
sen, Jl.  5, 427.  h.  Yen.  126.  nvä  qxiav^f 
Jl.  3,  161.   Xccby  dyoQtjvde,  JL  1,  54. 

xaXijfxevaij  s.  xccXica. 

Käli^GWQ,  69  Gefahrte  und  Wagen« 
lenker  des  Afxylos  aus  Arisbe  in 
Thrake;  ihn  tödtete  Diomedes,  JL  6f  18. 

KalmoQLdrjQ^  ov,  o,  S.  des  Kaie- 
tor =  Aphareus,  Jl.  13,  541. 

xaXmwQjOQOQ^  6  {xaXi€o),  der  Ru- 
fer, Jl.  24,  577.  t 

KaXrjtWQ^  OQog^  6,  N.  pr.  1)  S.  des 
Klytios,  Verwandter  des  Priamos, 
IL  15,  419.    2)  Y.  des  Aphareus. 

xaXXeiTKOj  ep.  st.  xaraXtim»^ 

KaXXidvixaaa^  17,  T.  des  Nereus 
Q.  der  Doris,  JL  18»  46. 

KaXXiaveiQa,  17,  T.  des  Nereus, 
Jl.  18,  44.^  ^ 

KaXXlagog,  tjj  St.  in  Lokris,  zu 
Strabos  Zeit  zerstört,  Jl.  2>  531. 

xaXXcyvvai^j  aixog  (ywnDy  reich 
an  schöneU'Frauen  od.  Jungfrauen, 
Bein.  v.  Hellas  u.  Sparta,  nur  im  Acc, 
Jl.  2,  653.  Od.  13,  412. 

*  KaXXidtxrjf  17,  T.  des  K  e  1  e  o  s  in 
Eleusis,  h.  in  Cer.  109. 

xaXXl^tövoQj  ov  (C(&vij),  schönge- 
gürtet, mit  schönem  Gürtel^ 
Beiw.  vornehmer  Frauen  >  JL  7,  139. 
Od.  23,  147. 


"^KaXXi&OTj,  17,  T.  des  Keleoa  in 
Eleusis,  h.  in  Cer.  100. 

xaXXi^Qi^^  TQiXOg  (^gli),  schön- 
haarig,  Beiw.  der  Rosse:  schönge- 
mähnt,  Jl.  5,323.  derSchaafe:  schön- 
wollig. Od.  9,  f36.  5 

KaXXixoXwvTjj  17  (xoXt&vTJ),  Schön- 
hiigel,  ein  schöner  Hügel  in  derTroi- 
schen  Fbene,  nicht  weit  von  Jlios  an 
der  rechten  Seite  des  Simoeis,  JL  20,  53. 
151.  Nicht  weit  davon  war  das  Thal 
Si^fißQij.^ 

xaXXtxofiogj  ov  Cx6fiij\  mit  schö- 
nem Haar,  schöngelockt,  Beiw. 
schöner  Frauen,  JL  9,  449.  Od.  15,  58. 

xaXXiXQtideiivog^  ov  (xQijdifAvov),  mit 
schöner  Kopfbinde  versehen 
(schöngeschleieit,  Y.),  aXoyoi,  Odw  4, 
€23.  ^t 

xdiXcfiogj  ovj  poet.  st.  xaXög,  schön. 
*0d.  4,  130.  11,  640.  529. 

xaXXiov^  Neutr.  v.  Comp.  xaXJUcov^ 
s.  xaXög^ 

^KaXXionrj,  fi  (y.  ötp,  die  schön- 
stimmige),  die  älteste  der  neun  Mu- 
sen, später  Göttinn  des  epischen  Gesan- 
ges, h.  31>  2. 

xaXXinaqrjog,  ovj (nccQiid),  schön«^ 
wangig,  Beiw.  schöner  Frauen,  JL 
6,  298.  Od.  15,  123. 

xdXkme,  xaXXinhiv,  s.  xataXili€<o. 

*xaXXi7i:idlXog,  ov  (nidUov),  mit 
schönen  Sohlen,  h.  Merc.  57. 

xaXXmXoxöfiogj  ov  (nXöxafjiog),  mit 
schönen  Haarflechten,  schön- 
gelockt, Beiw.  schöner  Frauen,  Jl. 
u.  Od. 

xaXXtQie&QOg,  ov  (^^«^(.ov),  schön 
f liefsend,   XQtjtnj,   Od.   10,  107.  f  h. 
Ap.  240. 
-     xaXXiQOog,  ovj  poet.  st.  xaXi^^oog, 

KaXXXqorj^  ^,  poet.  st  KaXh^^ön^  T. 
des  Okeanos  und  der  Tethys,  Ge- 
mahlinn  des  Chrysaor,  h.  in  Cer.  419* 

xaXXl^QOOg,  ovy  ep.  y.aXXt^og,  Od. 
5, 441. 17, 206.  (^6og),  s c h  o  n  f  1  i  e fs en d, 
schön  strömend,  Beiw.  der  Flüsse 
und  Quellen,  Jl.  2,  752.  22,  147.  . 

♦  xaXXiaT€q)avog ,  ov  (  ati<pavog  ) , 
schöngekränzt,  Beiw.  der  Demeter, 
h.  Cer.  252. 

xaXXiaxog^  rjy  ovj  Superl.  zu^xaXdg. 

xaXXiaq)i)Qog,  ov  (aq)VQ6v),  eigtL  mit 
schönen  Knöcheln  od.  Füfsen, 
8  c  h  1  a  n  k  f  ü  f  s  i  g  ( Y.  leichthinwandelnd), 
Beiw.  schöner  Frauen,  JL  9,  560.  Od^ 
5,  333.  ^ 

xaXXiTQix^g,  s.  xaXXi^^ii. 

XCcXXig)    St.  xaxiXifCBy  8.  xatahintOf 

xaXXlxoQog^  ov  Qc^Of  mit  tchö<» 
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neu  Reigenplitzen  od.  mit  scbd-  ^xaXvxwniQj  idoq^  ^  (dif)f  mit  ei- 
nen Gefilden,  UavoneOij  Od.  11,  581«  nem  Blumenangesicht ,  blühend  im 
Bilßaif  h.  14,  2.  ••  <^(>t;;^o^oc.  Antlitz,  h.  Cer.  420.^Ven.  285. 

xalhog^  to  (xaiöj),  Schönheit,  eo-  xalvfi^a y  arog^  %6  (xaiOnrrö)),  Ver- 
hol der  Männer,  Jl.  3,  392.  6,  156.  20,  hüllung;  vorzügl.  Kopfbedeckung  der 
235.  >»l8  der  Frauen,  Od.  6,  18.  8»  457.  Frauen,  der  Schleier  =  xaidTrrpi;.  Er 
von  Penelope:  ytAXX^i  fjUv  ot  nqatxa  heiCst  nvaviovt  dunkelfarbig  wegen  der 
n^datona  xaXä  xd^osvy  d/*ß^a£(Pf  ottp  Trauer,  Jl.  24,  93.  t  Richtiger  scheint 
ld(f^dttf\  x9^^^^h  Athene  verklärt  zuerst  man  indefs  y.dXvfifia  von  xaJttjnxQij  zu  un- 
ihr  schönes  Antlitz  mit  ambrosischer  lerscheiden  und  durch  Trauergevand 
Schönheit, womitsichAphrodite schmückt,  mit  Vofs  zu  übersetzen,  denn  es  folgt: 
Od.  18,  191.  (Hier  nehmendes  die  Er-  toiJ  d*  oifu  fjitXdvteQoy  tnXno  ia&osf  cf. 
klärer  unnöthig  für  wohlriechende  h.  Cer.  42. 

Salbe.    Die  Schönheit  ist,  wie  Passow  xäXv^,  vhoQj  w,    1)  eigtl.   Hülle, 

bemerkt,  bei  Homer  etwas  Körperlich^,  Knospe^     vorzügl.    die    B I  ü  t  h  e  n  - 

das  die  Götter  den  Menschen  wie  «m  knospe,    der  B 1  u  m  e  n  k  e  1  c  h.     2) 

Kleid  aus-  und  anziehen,   cf.   Od.  23,  bei   Hom.   In  Jl.   18,  401.  f    als  Theil 

156.  162.)  des  weiblichen  Putzes,  vielleicht  Ohr- 

^xSkoVf  TO,    Holz,     bes.    dürres  g,ehänge    in   Gestalt    eines    Blumen- 
Holz,  Brennholz,  h.  in  Merc.  112.  kelches.     Nach   einigen  Grammat.   sind 

xäkSg,  17,  6v,  Comp.  xaXXlcoy,  Superl«  es  a<»ltfv£axot,  ajjQiyyis  (V.  Haarnadeln), 
jtdXXtatQg,  schön,  1)  von  äufserer  Ge-  mit  welchen  die  Haarlocken  befestigt 
stalt  ßowol  lebendiger  als  lebloser  Ge-  wurden,  cf.  h.  Ven.  87.  164. 
genstände:  schön,  reizend.  Heb-  xakvnzQTj,  rj  (xaXvntto^  HuUe,  yroT' 
lieh,  hold,  anmuthig,  von  Man-  zugl.  der  Schleier,  das  Schleier- 
nern: xaXög  te  f*iyccg  w,  Jl.  oft  von  tuch,  womit  die  Frauen  beim  Ausge- 
Franen^  von  Theilen  des  Körpers,  von  hen  das  Gesicht  verhüllten,  Jl.  22,  ^6. 
Kleidern,  Waffen,  Geräthen,  Gegenden  Od.  5,  232.  10,  643. 
n.  s.  w.  Xi/ÄiiVf  ein  herrlicher  Hafen,  xälvTVTiO^  Fut  xp(o,  Aor.  1.  hdXvtpa^ 
Od.  6,  263.  2)  von  innerer  Beschaffen-  ep.  xdXv^a,  Aor.  M.  h.ccXv^pdfzijv,  Petf. 
heit:  schön,  edel,  herrlich,  schick-  T,  xexdXv/ifjiai,  Aor.P,  haXvwd^v,  I)  be- 
llchj  bei  Hom.  nur  im  Neutr.  xaXöy  decken,  verhüllen,  umhüllen,  ge- 
iauf  es  ist  schön,  es  schickt  sich,  mit  ^öhnl.  constr,  t£  nyi,,  etwas  womit,  Jl 
Inf.  Jl.  9,  615.  17,  19.  vvv  ^ij  xdXXiöv  7^  462.  10,  29.  seltner  tC  tivt,  etwas  über 
fAsraXXijaat,  jetzt  ist  es  schicklicher  zu  jem.  decken,  Jl.  5,  300.  21,321.  ^  dfAm£ 
fragen.  Od.  3,  69.  Das  Neutr.  Sg.  xa-  xivi  und  nqda&e  urög  z.  B.  adxog^  über 
X6y  u.  PI.  itaXd  braucht  Hom.  oft  als  jem.  od.  vor  Jem.  den  Schild  halten,  JL 
Adv.  schön,  schicklich,  anstän-  17,132.22,313.  Pass.  —§^^«,J|.  16,790. 
dig,  xcxiöy.  Od.  1,  156.  8,  266.  m  der  danidi  xE/.aXvfAfiivog  ä/iovg,  die  Schulter 
Jl.  xaXä,  Jl  6,  326.  8,  400.  Das  Adv.  mit  dem  Schilde  bedeckt,  Jl.  16,  360. 
xaXdSc  nur  Od.  2,  64.  s.  6l6XXv^u  2)  übertr.  vom  Tode:  tiXog  ^avdroio  xd- 

xaXog,  6,  tiiUMdXfogy   Tau,  Segel-  Xvxffsv  avx6v,  das  Ziel  des  Todes  umhüllte 

tan.  Od.  5»  260.  t   verschied,  v.  tnigal  ihn,  Jl.  5,  553.   mit  dopp.   Acc.  xbv  dk 

tt.  nödeg,              .  axörog   öpas   xdXvtpe^   Jl.    4,  461.    u.   oft. 

xahtig,  idog,  w,  Gefäfs  zum  Wasser-  aber  auch  von  der  Ohnmacht:   of  6oae 

fichöpfen,  Krug,  Wassergefäfs,  Od.  vv^   IxdXvxps  fiiXatva,   Jl.   14,   439.   vom 

7,  20.  t  b.  Cer.  207.  Gemüihe,  Jl.  11,  249.    II)  Med.   sich 

^x&Xvßri,  fi   (x«>l«5^a>),   Obdach,  »V    ^J*^  verhüllen,    bedecken, 

Hütte,    Laube,   Ba.r.  30.  mit  Acc.  5rV<^«„ri4  h.  Ven.  184. 

Äa^*;J.«t,  at  i^^aot,  d i e  K  a  1  y  d-  KaXvxpii,  ovg,  fj  (die  Bergende,  Oc 

nischen   Inseln,  nach   Strab.   X.   p.  ^^.        ^^,^^)    x.  'des  Atlas,  wohnte 

489.  sporadische  Inseln  bei  ^^^^^  "   <*«r  Insel   Ogygia  fern   vin   allem 

««  ,^°«'  ,f'^   Ihren  Namen   von   der  Verkehr  mit  Göttern  und  Menschen,  Od. 

grofsern^  hat  en,  ^e  che  spater  KaXvf.va,  ^    ^      g.^   „^^^    j^„    .       Schiffbruch 

früher  vielleicht  K«;.^i.«  hiefs     Andere  ^;,u„g,äckten  Odysseus  bei  sich  auf, 

versunden  darunter  die  zwei  Inseln  Le-  „„^  ^^^^  ^^n  auf  immer   bei   sich  be! 

WS  u.  Kalymna.     Nach   Skepsios   heifst  ^^^       i„j^^    ,i^    ihn    unsterblich   so 

die  Insel  KaXvdva^  wie  6^/?«*,  Jl.  2, 677.  „^^^ei   versprach.  Od.  7,  244.    Sieben 

^^  KaXvddv,  fSvog^  tjj   uralte    St.    in  Jahre  brachte  er  hierzu,  bis  endlich  Im 

Xtolien    am  Evenos,    berühmt  durch  achten  die  Götter  sich   seiner  erbarmten 

den  Kalydonischen  Eber,  Jl. 27  640.  und  Hermea  von  Zeus  mit  dem  Befehl 

9,  530.  13,  217.  an   die   Kalypso    gesandt   worde^   iha 
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nach  •einer  Heimath  zorückkebren  za  x^iovf  Jl.  %  101.  7,  220.  b)  ermüdeii, 
lassen,  Od.  6,  28—31.  Ungern  folgt  sie  ermatten,  erschlaffen ,  mit  Acc. 
dem  Befehle  der  Götter.  Odysseas  baut  x^'^9'*9  ^^  ^^'  Hand,  Jl.  2»  380.  6,  797. 
sich  unter  ihrer  Leitung  ein  Schiff,  und  yvTa,  w/aov,  oft  mit  Part.  Ini^v  xsxd/Luo 
nachdem  er  von  Kalypio  mit  den  nöthi-  noXsfMi^mv,  nachdem  ich  vom  Kampfe 
gen  Geräthschaften  und  Lebensmitteln  ermüdet  bin,  JL^l,  168.  so  xdf^yH  &io)v, 
verseben  ist,  reist  er  mit  günstigem  iXaijvoav,  er  läuft,  rudert  sich  müde,  JL 
Winde  ab,  den  ihm  die  Göttinn  nach-  4,  244.  7,  6.  xsxfAijtig,  der  Ermüdete,  JL 
•endet.  Od.  7,  265.  5,  150  ff.  Nach  h.  6,  261.  11,  802.  aber  ol  Kdftoyveg,  die 
Cer.  422.  Hes.  th.  1016.  ist  sie  eine  T.  Ermüdeten,  ep.  st.  die  Todten,  bei- 
des Okeanos.  che  ausgerungen  haben,  Jl.  3,  278.  (V. 
Kalxcig,  avtOQy  6,  \oc.KdXxüy,  S.  die  Ruhenden),  Od.  11,  476.  Nach 
des  Thestor,  der  berühmte  Seher  der  Buttm.  Lex.  IL  p.  237.  die  Ermatte- 
Cn^iechen,  "welcher  durch  seine  Kunst  ten,  die  Entkräfteten  mit  einer  Art 
die  Unternehmungen  der  Griechen  vor  ▼<>"  Euphemismos  st.  ^aröwig,  indem 
Troja  leitete,  denn  er  vrufste  die  Gegen-  ^a«  Wort  statt  des  Begriffs  der  Ver- 
"wart,  Vergangenheit  und  Zukunft,  Jl.  1,  nichtung  den  untersten  Grad  der  Existenz 
70—72.  2,  300.  13,  45.  (der  Sinnende  ^ot  der  Vernichtung  giebt.  2)  transit. 
T  y.aXyoi(v<o)  ^^^  Mühe  arbeiten,  verfertigen, 
'  nafi,  ep.  das  abgekürzte  yazd  vor  ^:  ^"^  ^^^;  vorzügl.  von  Kunstarbeiten  in 

20   2                                        r-  I"    7  Med.  für  sich  mit  Muhe  bearbei- 

W^«&«xog,:5,   Stange,    Latte;  f^?^  ^i^A^eSn ^ 

derWeinpfahl,  in  welchen  die  Wein-  7%^,  ^0*'«^!         '    erwerDen,  dovqC 

Stöcke  gebunden  waren,  Jl.  18,  563.  t  '  Jl  "'.f  i*  *    .       a       >f       .      k 

«ehg,  beschwerlich,  y,e«f,h.  Yen.  ^.\o«ügl.  yivl,  da«  Knie    beugen; 

**    »    w    '      c      ......     .....  «"n  «nsBuruhen,  Jl,  7,  118.  19«  72.  yoi- 

xan&toe,  d,     1)  Arbeit,    Muhej  ^„„    ^i^^j  „  od.  6,  453. 

,MubBHl,  noXviiimfunos,  «^e  »«""»1-  xafinUog,  f],  ov  {xA^nxm),  krumm, 

Mhe  Arbeit  d.  i.  Krieg,  Jl.  6,  810.    2)  gekrümmt,     gebogen,     Beiw.    de^ 

Ermndang,£rmattang,  Erschöpf-  loeens     IVa^ens  n    Rades    Jl    fi     92 

ang,   Jl.  4,  229.   13,  711.  8.    A^IBÜ.  ß "1«    «Kore^;    h   C^  308 

8)  Arbeit   d.  i.    das  Erarbeitete,  ^'*    ^  !:*  f?  ^'',    ,    T      i 

Od.  14  41.  +  * xotj/aoTotw,  to  ixdani'),    ein 

../...^     *     A    »          -      .  Rohr  geflochtener   Korbt    ein    ii 

xa^Cep,  St.  ?xw,  s.  x«/.ra..  Gefäfs,  ep.  h.  14,  3. 

.^3ä>°£,%x.t:'  ,.ä",  'rÄr  Äet-ffi 

xafitvo),  ovg,  tj,  yerbdn.   mit  y^iyuc,  eben,  vom  Erze,  Od.  19,  469.  t 

ein  altes   Ofenweib  (Vofs:  Heizer-  ^avSxV,  V  (««•^f«).  Geräusch, 

^«^l'  ."?'*    ^^^.N«^«''«*»»    d«J    ^.f  Schall, 'de tön,    Geklirr,    vom 

•chwatzigkeit,    wie  unser  Waschweib,  ^^^^^  j{  jg^  io5.   vom  Sumpfen   der 

Ud.  18,  27.^  t  ^  Maulthiere,  Od.  6,  82.  vom  Zähneknir- 

xafi^ovi.7],  7]  (ep.  St.  Ttarafiovlfj),  eigtl.  «chen,  Jl.  19,  365.    von  der  Fhonninx, 

die  Ausdauer,  Beharrlichkeit  im  ]|    Ap    185. 

sfe^^^'^JI  ^'^^«^7''^^''^''""^"''  'xa^ox^^^xai^axeea,     nur    Impf, 

pieg,     Jl.  ^^  ^ö7.  2d,  t)Ol.  rauschen,  xtxpaxtCs  öovpara  7nJ(»ya»v 

xafifiOQog,  ov  (ep.  st.  xaitöfioQog  nach  ßuXXö/jievaf  es  krachten   die  getroffenen 

Ap.),  mit  bösem  Geschicke,  elend,  Balken  der  Thürme,  Jl.  12,  36.    (Die 

unglücklich,  ♦Od.  2,  351.  5,  160.  Erklärung:    do^gara    Inl    Tohg    ni^gyovg 

.  ^  xafifiHaaiy  •.  xavafAvcD,  dxovri^d/jisva  ist   gegen    den  Sprachge* 

xafivxoy  Fnt  xafwvftM^  Aor.  ixtl/Mv,  brauch.) 

3  Sg.  xdfiey  ep.  Conj.   x*xa^c»ö)  mit  Re-  xaveiovj  to,  ep.  =  xdvsov,  Od.  10, 

duplic  Aor.  M.  kxafÄÖ/Aijv,  Perf.  xixfjujxuy  355^  -j. 

Part.  xsxfAvd^,    Gen.  oiroc,   Acc.  PI.  x«-  \     ^         /              ,          >.   #    \      s^i 

XAeiyöraff.      1)    AcÜv.     1)   intrans.    sich  ,^ccV€OV,TOj  ep.  xc£i/«ov(*«vi7),  eigtl. 


von 
irdenes 


tdiov  diivlxaixov  \avvmy,  ich  mühte  mich    «^^   *'*''"  i^Pl^'^A/^"«  ^«'  *"•  ^^  ^^• 
nicht  lange  den  Bogen  zu  spannen.  Od.    ^^^  ''^^  ^^®*°»  ^^-  •^*'>  ^^• 
21,  415.    von  Kunstarbeiten:   xc^/u«  rev-        xawevoagp  ••  xarat^««;«». 
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xävdv.  6voq,  6  (xAyri\  eigtl.  Rohr-  xdg,  ep.  abgekurztei  Mtd  tot  (,  x&^ 

Stab;  jeder  gerade  Stab,  uin  etwas  zu  ^6ovy  Jl.  12^  33. 

richten  od.  zu  metten^  bei  Hom.  l)8ind  xoQ,  nach  den  Schol.  ^ne  alte  ab- 

Ttavöveg,    zwei  Querhölzer  (^^aßdoi,  gekürzte  Form  at.  xcr^i/y  Haupt,   daher 

Hesycb.)  an  der  Innenseite  des  Schildef.  ln\  naQy  auf  den   Kopf,  kopfüber. 

Man  steckte  den  linken  Arm  durch  ei-  Jl.  16,  392.    Später  schrieb  man  InUaq. 

nes    derselben,    indels   man    die   linke  ^ctQ  {&),  ein   l^ort   von  ungewisser 

Hand  an  das  andere  legte,  wenn  man  Bedeutung.  Wabrscheinl.  ein  altes  Wort 

dem  Feind  entgegenging,  Griffe,  Hand-  gj,  ^^^  jn  der  Stelle:  tim  di  luy  ly  xa- 

haben.     Sie   waren   von   Leder,   oder  n^^  «rai;,  ich  achte  ihn  einemHaar 

euch   von   MeUU,  Jl.  8,  192.   13,406.  gUich  CV.  ich  acht'  ihn  selber  nicht 

später  öxara.     Andere    nahmen   es  für  goviel),  Jl.  9,  378.  t     Nach  Clarke  n. 

2  Querhölzer,  an   welchen  der  tüccfi^v  Heyne  wabrscheinl.   einerlei  Ursprungs 

befestigt   war,   vergl.   Köpke  Kriegsw.  „it  «jJxafijff,    Hesych.  tb  ß(>axpf  o  olii 

d.  Gr.  S.  110.    2)  ein  grades  Holz  oder  ^^g^f  «<  olöv  ys,  so  dals  es  ein  Wort  xäg 

Spule,   um  welche  das  Garn   des  Ein-  (capillu8  rasua,  v.  xsiooa)  gegeben  habe, 

echlags    gewickelt  wurde ,    um    dieses  ^j^  ^j^j  Latein,  nee  htium  oder  flocci  fa- 

durch    den  Aufzug    zu    bringen,    nach  ^^^.     pj^  j^nen  nehmen   es  theils  st. 

Vofs:   das  Webschiff  (unrichtig  er-  xr^gdg,    gleich    dem   Tode,    oder  st. 

klärt  man  es  durch  Garnbaum),  Jl.  Xag^g,  wie  ein  Karier,  weil  die  Ka- 

33,  760.  *J1.  rier  als  Söldner  verachtet  waren.    Ge- 

xaTt,  ep.  al>gekürzt  st  xaxd  vor  ir  u.  gen  Beides  streitet  die  Quantität,   und 

g)f  xäit  nsdioVf  'xän  gxUaQa,  Jl.  11,  167.  gegen  Letzteres  auch  die  Homer.  Zeit. 

16,  106.       ^      J        ^  KaQy  xä(f6gj  6,   der  Kar  er,   Ein- 

KaTtävevg,  ijoQj  o,  S.  des  Hippo-  wohner  der  südwestlichsten  Landschaft 

noos   und    der  Laodike,  Vater  des  Karlen  in  Kleinasien,  Jl.  2,  86. 

Sthenelos,   einer  der  sieben  Fürsten  Kandaftvlr],  17,  St    bei    Leuktra 

vor  Theben.    Er  wurde  vom  Blitz   er-  |u    Messenien,    welche    Agamemnon 

«chlagen„  als  er  die  Mauern  erstieg,  Jl.  j^m  Achilleus  i^r  Mitgift  geben  wollte, 

%  664.  (der  Wagenführer  v.  xcmdv^).  ^  j,  Scardamoula,  Jl.  9,  160. 

KccTcavrjiddrigj  ovy  o,  u.  Kanavtii-  xcigdlr],  17,  ep.  x^ädttj,  letztere  die 

cg  vlog^   der    Sohn    des  Kapaneus  =  gewöhnliche  ep.  Form:  xa^Sifj  nur  Jl. 

Sthenelos,  Jl.  5,  109.  4,  367.  2,  452.     1)  das  Herz,  als  Tbeil  des 

xaTCerogy  17  (axafrrco),  Grube,  Gra-  menschlichen  Körpers,  Sitz  des  Blut- 
ben =  Tdq>Qos,  Jl.  15,  556.  Gruft,  Umlaufs  und  des  Lebens,  Jl.  10,  94.  13, 
Grab,  Jl.  24,  797.  überhpt  Vertie-  282.  2)  übertr.  Herz,  als  Sitz  der 
fung,  Jl.  18,  564.  ♦  Jl.  Gefühle,  Begierden,  Triebe  und  Leiden- 

xaTVTi,  71  (*c^,rr«),  Krippe  mit  dem  «chaften,   Jl.   1,  225.  395.   Od.  4,  293. 

Futter,  Jl.  8,  433.  Od.  4,  40.  TI^^^Ax"**?  ^^^^^^^*v2^  V^    ^^'  ** 

^r.rn'JlKi.  /       JL  \      a1*    i^^^v^^  648.     3)   als   Sitz   des  Denkvermögens 

«p.  w,  Ranch  machen,  Feuer  an'  '[.''"Ä.f  "'*'    **"**'  Verstand, 

Bünden,  Jl.  2,  399.  f  •' V  ,  T'          «     »     u,            »i 

'     » »»■  ^^/i»  n        i   »»         e-  *xaQOOjtoc,  o,  Backtrog,  Mol- 

xaTtvog,  o  (KMUl),  Ranch,  Dampf,  ^      j.  «j      ,^'g_ 

Feuerdampf,  unterschied,  von  yvlfsatj^  ,           ,                                        ^ 

Jl.  1,  317.;  Dampf  der  Wellen,  Od.  12,  ^crp^,  to,  ion.  u.  ep.  st.  itd^a.  Gen. 

219.  ydQrjTOgy   xuQjjarog,   Dat.  yd^tju,   xagtjatif 

xinTteaov,  s.  xatanlftzio.  Acc.  Tidqri,  PL  N.  yidga,  h    Cer.  12.  (aus 

,                 c  xagaray  xagccajy  xaQijava,  Jl.  17,  4o7.  ZXp 

xaTTQiog,  o,  st  xcfer(»o<r,  Jl.   11,  414.  205.  Acc.  xoddroc.    Hiezu  die  Nebenf.  v. 

12, 42.  u.  avg  xdngiogy  Jl.  11,  293.  17, 282.  KPA2,  Gen.  xQardg,  xgdarog.  Dat.  agarly 

xdjVQog^  6,  der  Eber,   das  /wilde  Tt^dau,  Acc.  HQava,  Od.  8,92.  Plur. Gen. 

Schwein,  auch  aCg  xdTtgog.   Männliche  «(»eerwy  (richtiger  x^arcffv),  l>&t  xQccai ;  a. 

Schweine   wurden   zu  Bundesopfern  ge-  ▼.  xdgrivov:  xaQi^vov,    xdQtjva,  xaQijva>v  s. 

aommen,  Jl.  19,  196.  Tbiersch    §.  197.    55.      Rost  Dial.   39. 

v/tfW,/,.  rir^T7n\     a        >  »  Kühner   I.  §.    299.    das   Haupt,    der 

.     xaTVVO}  (KAnSl),  Aor.  exanvaa,   ep.  j^^    ^    ^^„  Menschen  u.  Thieren,  xdgn 

tfo,  hauchen,  «t»»meii,  ^6  dk  ^vy^y  „„r   Nom.   u.  Acc,  Jl.  2,  259.   6,  509. 

OhJ^acht).                                 ''''  ^^"^"^  Gen.x«(»i?toc,Od.6,230.  xci^i7n,Jl.  15,75. 

K^^i'^r.\.,^^    k    G  A      A            ^  x&QYiagj  to,  sp&terer  Nom.,  von  An- 

Äo^vg,  vog,  0,  S.^e9  Assarakos,  timacLs  gebraucht,  wabrscheinl.  gebil- 

y.  des  Anchises,  Jl.  20,  239.  ^^^  ^„s   |en  ep.  Formen  xaq^^xog,  xa- 
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xaoiyxo^aG),  nur  im  P«it.Pra€t.  g€-  ix«et^5wwro    ^lUayyaf,    *JL    M,  415. 

bräuchlich:   xa^ijxo/idcovugf   ep.  gedehnt  1Ö>  ^^'^           # 

aus  ya^tjxo/JKoyreg  (xo/juxm),    bauptbe-  *xaQVOV^  %0y  j^de  Nnftart^  bes. 

haart  (V.  hauptnmlockt),  Beiw.   der  lYallnuray  BiKr,  31« 

Achäer,    welche    die  Haupthaare   lang  KaQvatoq^  fij   St.  auf  ^der  audl.  Ku* 

wachsen   liefsen;    von  Locken   ist  also  ste  von  E  u  fo  ö  a , /wegen  ihres  Marmors 

eigentlich  nicht  die  Rede«   Geg/ens.  6ni^  berühmt,  j.  Carisio,  Jl.  %  539. 

^iv  liofidmvtsiy  JL  2,  323.  xa^yaA^og,  17,  oy(xcr^9><ö),l)t  rocken, 

9caQ7]VOV,  To,    ep.   Nebenf.    v.   xrff7,  dürr.   —  ^'Ca,   Od.  5,  369.     2)  übertr. 

w.  m.s.    1)  Haupt,  Kopf,  xa^ijvov^  h.  yom  Klange:  dumpf,  Jl.  13,  409. 

7,  12.  oft  umschreibend ;  drö^av,  Xnntov  yaqipo) ,  poet.  Fut.  xapi//(o,  Aor,  xrf^ 

jtd^rivay   Jl.  9,  407.   11,600.     2)  übertr.  i^a,  zusammenziehen,  eiuschrum- 

die  Spitzen,  Gipfel   der  Berge,   Jl.  pfen  lassen,  dörren,  nur  /^(Ja,   die 

1,  44.  2,  167. -die  Burgen,   die  Festen  Haut   einschrumpfen    lassen,   '^Od.   13, 

der  Sjiadte,  Jl.  2,  117.  9,  24.  399.  430. 

K&QmogyS,  Flufs  inMysien,  wel-  xaQX&Uog,  17,  ov  (xdexaQo,),  rauh, 

^^^Ji^^i^'' ^^^P^*  fi«^^  spater  ZT^rvf,  scharf,  übertr.' cf/i^?;,   raSh%on  Durst 

Jl.  12,  20.  (In   dgp  Kehle),  Jl.  21,  641.  f   (xa^yo- 

xoLQxaiqWy  erdröhnen,  erbeben,  n^^  \^x  Glosse), 

zittern,  Jl.  20,  167.  t  >^    'jt     ^  ijt    ^^^    «   S  ^y^  »  \ 

*xa,x/.og,  a, der  Kreb.,  B.tr  3«1.  „iT.SfeTzf 2^2  '  'slSXlt 

zw.  Kreta  und  Knodos^üt  denwaivon  q^q^  j^   199. 

benannten  Karpathischen  Meerev:laHRII|^  *      '     /  '      c  .. 

pcw/o,  Jl.  2,  676.                         -m^-^  xaaiyvmtK  t]  (Fem.  v.  j^aag^oc), 

xaQTvaXr^ogy  ov  (st.  «Jeirrf^i/iof  v.  «5^  ^!'*'^\^,^^  ^/.^"''^'^r'  "^^  Schwe- 

«rfC«),    reifsend    schnell,     eilig,  «t«^>  f*-  ^>  44L  u.  oft. 

nödegyJl  16,  342.  809.    Häufig  dasAdv.  xaaLyvrjtOQy  O  (xdaig,  ysvvdm),  l)Brii- 

xa^aJttfjuogp  reifsend  Schnell,  hur-  der,  ächter,  leiblicher  Bruder,  ojutr^g, 

tig,  eilig.              ^  Jl.  12,  371.     2)  überhpt.   naher  Ver- 

xaonogy  6,   l)  die  Fracht,  sowol  wandter,     vorzügl.     Geschwister- 

der  Bäume  als   des   Feldes,  Jl.  6,  142.  kind,  Jl.  16,  643.  16,  456.     3)  als  Adj. 

Od.   10,   242.     2)  die  Handwurzel,  «*•  xaaiyvrjnxög:   n6W  d^iovaa  itaciytnt" 

die  Gegend   der  Hand  am  Knöchel,  Jl.  ^010  tpövotoy  wegen  des  Brudermordes; 

6,  468.  89  348  denn  Meleager  tödtete  mehrere  Brüder 

xad^i^ovaa,  s.  xataSSiiiü.  ?«'  ^^^*>!«i  ^P^-  ^>  8.  3.     Der  Dichter 

««>i).«-«^XQ^.;/^/.    ^..    /o     jt  \      --.«  konnte    jedoch     auch     vorzüglich     den 

xaoT€e**i;/iog,  oy    (5^A*<5/)f    ▼on  iphiklos  meinen,   der  dem  Mdeager  die 

t*  K^^"I  Muthe,  standhaft,  hoch-  £^^  ^^  g.^  ^;  streitig  machte,  daher 

beherzt,   Beiw- des  Herakles,  A^^^^^  y^^      ^^  ^«3  leiblichen  Bruder» 

xa\f  ^       '\\J\r)\    n?!'  Er m ordun g,  Jl.  9,  667. 

T^^ratark,'' mTch^fg^^  g7w%u!Tf  ^^^.%'  ''  ^""5?  '*^'  W^il?^'^ 

meist  von  Menschen   und  menschlichen  res  bei  Kos,  j.  Ca**o,  JL  2,  676. 

Zuständen;   yorzügl.  mnthig,  tapfer.  xaaaiteQog,  6,  das  Zinn,  plumbum 

^v/Jidg,  Jl.  6,  806*    ^<^*  fpdXayyig^   die  albtan,  verschieden  von  Blei,  plvmbum 

mächtigen  od.  tapfern  Schaaren,  Jl.  6, 692.  nignan,    Hom.   erwähnt  es  als  Verzie» 

b)  von  Sachen:  —  i^ya,  gewaltige  Tha-  rung  an  Panzern  und  Schilden,  Jl.  11, 

ten,  Jl.  6^  767.    —  6'exof,  Jl.  19,  108.  26.  34.  18,  366.  674.  n.  an   Wagen,  JL 

u.  Od.  23,  603.    Auch  die  Knieschienen  waren 

* xapT«povßM>,  OC,  o  (y«/p),  stark-  "^^^  Zinn^  oder  wohl   zum  Schmuck  mit 

handij,  iewahii,  Beiw.^^^^  Zinn  belegt,  JL  21,  69?.  18,  613.    Nach 

h.  7   zr  ^^'  1^  4^^'  ^*^'^   *®  geschmolzen,  und 

*  ulitJrirrrnn   -w    ov    ««    «f    ^n/U./r*/«/.  ^«"^    *»*>«r    anderes    Metall    gegossen : 

xaOTtaTOg,  17,  oy,  ep.  st  ^9^!^os,  yacaitigoio,  Zinngufe,  JL  23,  66U 

d^r^riärl^^i^^"«^^^^^^^  ^ah^einli/h  ^rard  e^s  aber  auch  za 

der  stärkste,  gewaltigste,  JLu.Od.  p^^^^^^  ^.^  ^^_^  „^j;^^^^  geschlagen,  JL 

xorprog,  €Oft,  TO,  ep.  »^^«fof»  S/*«*-  20,271.  u.  daher  wird  es  iar6i  genannt, 

ke,  Kraft,   Gewalt,   Jl.   9,  264.   n.  Beckmann  Gesch.  der  Erfindg.  c.4,3- 

öfter,  verbdn.  mit  ßiti  n.  a^iyog,  B.xQatog.  ^^j^j^^  ^  f^  ^^^  eiaimim  der  Römer, 

xctQtihfO),  ep.    St.   x^ottk^a»   (x^ro;),  eine  Mischung  von  Silber  nnd  Blei,  nn- 

stark  machen^  nnr  Med.  sich  ver-  ser  Werk    oder    Werkblei,    weil 

stärken,    sich    befestigen,     ateta  das  weiche  Zinn  keinen  Schatz  im  Kric^ 


.  » 


«ewährt  haue.  Ihm •tlmÄtaadi Schnei-  lehend,  Jl.  17,  767.    /?)  «ur  Angabe  dee 

SeTim  Lex.  bei.  Ersireckeni  Ton  oben  hach  unten 

«r        '  Ji        S     fr    A^^  i>*t.«^«  hinj    durch  —  hin,    über  —  hin, 

KaaaavÖQ%fi,  T.   dea  P"««o»»  längt,  daran  -  hinab:  xatä  axQa^ 

hatte  von  Apollo  die  Gabe  der  WeU-  ^^^  *^„r^|,  j^a  Heer  hin,  im  Heere  - 

sagung   erhalten  i    weil   sie  aber  seine  ^^^^  ;^^y^    So  oh  xatä  ^/ä6v,   im  Her- 

Liebe  nicht  crwiederte,   so  legte  er  ei-  ^^^      &)  in  ursächlicher  Beziehung: 

nen  Fluch  auf  ihre  Weissagungen,    »le  .  ^^^  Angabe  des  Zweckes,  der  Ab- 

▼erkündete  nur   Unglück  «nd  Niemand  ^.^^^.   ^^.^  ^^^  n^ij^iv,  nach  einem 

glaubte  ihr,  Jl.  13,  366.    Nach  der  Er-  ^^^häfte,  Od.  3,  72.  xarä  xe^og  Mur, 

obcrung  Trojat  wurde  sie  Sklavinn  des  ^^    ^^^  ^^^      ^j  ^^^  Angabe  der  An- 

Agamemnon,  u.  von  der  Klytamnc-  „^„e^heit;   »ach,   zufolge,  «e- 

itra  in  Mykena  ermordet.  Od.  11,  420.  ^„^^^^^  ^„^^  ^ot(»av,  nach  Gebühr,  xarä 

"  KaatiOQ,  OQOQj  o ,    S.    des  Königs  d^vafAiyy  nach  Kräften,     y)  zur  Angabe 

Tyndareos  und  der  Leda;  odernach  der  Art  u.  l^eise:  xav&  f*ipog,   der 

der  Sage  des  Zeus,  Bruder  des  Poly-  Reihe  nach,   reihen^eis,  h.  Merc.  63. 

deukes,    berühmt    als    Rossetummler,  yav'   1/a*   aitöv,  für  mich,  Jl.   1,271. 

nahm   an   der  Kalydonischen  Jagd   Und  xarels  aq>iagf   für  sich,   Jl.'2,  366.    xavä 

dem    Argonautenzuge    Theil.      Er    war  q,aiaf  nach  Stämmen.     II)  Adv.  Ohne 

sterblich  geboren,  und  als  er  vom  Idas  Casus  hat   xatd    afs  Adr.    die  Bedtg.: 

getödtet  wurde,    theilte  PolydcukeS  herab,   nieder,   von  oben   her,  Jl. 

mit   4er  Erlaubnifs   des  Zeus  die  Un-  j,  40.  436.  ferner:  völlig,  ganz  und 

Sterblichkeit     mit     ihm.      Abwechselnd  gar,   xcttä  ndvxa  ipaystv.  Od.  3»  318. 

brachten  beide  einen  Tag  auf  der  Ober-  m^  In  ^Zusammensetzungen  hat  es  die- 

weit  und  in  der  Unterwelt  «u,  Jl.  3,  s4ntn  Bedeutungen,  n.  oft  verstärkt  es 

237.   Od.  11,299.     Gewöhnlich   heifsen  den   Begriff,   wie  im  Deutschen:  zer, 

Kastor  u.  Poly  deukes  zusammen  Dios-  yer,  um.    IV)  xatd  kann  demSubstau- 

kuren    d.  i.   de»  Zeus  Söhne  s«  Jibg  tiv  nachgesetzt  werden,  und  wird  dann 

KovQoi,  anastrophirt;  do/Jiov  xdra.  Bei  den  Dich- 

xaüX^^^j  "*  xaT^;ifa9.  zurückgezogen  und  das  t  assimilirt  sich 

xaTcr,    I)  Präpos.  mit  Gen.  n.  Acc.  dem  folgenden  Consonanten :  xucf .  cftJi'«. 

Grundbdtg.:   von   oben   nach  unten  /uty.    Andere  verbinden  die  Prapos.  mit 

herab.    1)  Mit  dem  Genit.  nur  vom  dem  folgenden  Wort:  xaddi/yaA*«^. 

Räume:    a)  zur  Angabe  einer  Bewe-  xaxaßaivm  (ßait^to),  Fut.  xara/JiJtfo- 

gung   von  Oben  nach  Unten  hin:   von  ^^  Aor.  2.  xatißtjy,  davon  1  PI.  Conj. 

—  herab)   hinunteü^   unten)  ßt^  Sk  xataßsh/JtsVfep.BtxceraßdjfuyyAoT.l.M. 

Kar'   Ovlv/jutoio  xaQijymVf  JL  1,  44.   xa&'  xatsßfjad/Arjv;  daneben  die  ep.  Form  xora- 

tftnoDy  iXto:   daher  auch  mit  dem  !Ne-  ß^Qito  u.  Imper.  xaxaß^asOf   1)  hinab- 

benbegriff  der  Verbreitung  von  oben  herabsteigen,  herabkommen,  herr 

•nach  unten:    xar"    6<p&txXfAfSv    xixvto  untergehen,  ix  tivogy  oder  mit  Gen. 

nJ^,  über  die  Augen   herab   verbreitete  gHein,  Jl.  5,  109.   auf  die  Frage:  wo- 

iich    Nacht,   ferner:   xar*    äxQtjgf   eigtl.  k:»   «««ht   i^  nnd   än£  mit  Acc.   Jl.  3. 


uu.  ui^uc«  •«■,   uuk^i.    «1**1*   xyovog  xotteß^catOf   sie  stieg  die  Treppe  hinab, 

HfÄfjMva  nrj^tti,   auf  die  Erde  die  Augen  q^   l,  330.    $iarl>y   k<p6Xxaioy  xaraß^yai, 

heften,  Jl.  3,  217.    1//Ü/17  ««?&  x^ovbg  ^^  Steuer  (entlang)   hinabsteigen,   Qd. 

^;^€ro,    unter    die  Erde,    Jl.   23,    100.  14^  350.   ähnlich:  6ni^6'ta  xatißaiysh  «« 

«ikikrtr.    vnn     il^r    llif^htnnflp    narh     »inpin      ..•__    j i^c^_^A.««k    «1     «      VOm   Ober*" 

xottißa" 

sieht  des  AnfangspUnctes,  stimmt  aber  Aov,  ep.  3  Sg.  xdßßaXe  st.  xaxißale.  1} 
auch  darin  mit  &vd  uberein,  dafs  es  hinab-  herunterwerfen,  nieder- 
eine Ausdehnung  über  einen  Gegen-  reitsen,  einreifsen,  mit  Acc.,  JI. 
sUnd  bezeichnet).  «)  Zur  Angabe  der  12,  466.  16,  357.  u.  x«ra  ftQ»ivis  ßtUietP 
m^Uä.^^  ^  »„c  ^t^^^  «s^f».  i:^»«M<i««     ..ji^An^mß    i  0.  v/trttAixlisiVm  von  der  Hone 
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die  Ohren,  Od.  17,  302.  ^aQ^oy,   poet.  xar^cT^oy,  3  Dual.   ep. 

xcrcapew^ev,  $,  aataßatvto.  xadd^aaitijv  st.    ytarsdo,.    Od.    15,   494. 

xaTaßi]G€TO.  8.  itataßalvfo,  Conj.    xarad^aO^do ,    «wie    von   der  pass* 

"^xaraßcßQwaxco  (ßtß^c^ax<o),  Aor.  2.  Y®'*"  IddgdrjVy  Od.  5,  471.   nur  im  ep. 

TtatißQcov,    verzehren^    verschlin-  •^?'''  «inschlafen,  schlafen,    otfrto 

gen,  h.  Ap.  127.  rotövde  AuzidQadov^   vsldn.  vnvov,    nie- 

^xazaßXaTiTa)  (ßXdntml  beschädi-  "^^'^  ^^^Jj^^  ^^^  »^  fest,  Od. 23, 18.  *0d. 
gen,  verletzen^  mit  Acc.  h.  Merc.93.       ^«^«O^pxo^Oft,  poet.  (di^xofiac),  her- 

irchffehen,  darchachr«itpn.  ml*  anf  J«n.,  Od.  11,  16,  f 


binden,  festbinden,  —  ör^oüf  ht% 
xatayrjodcjj  Od.  9,  510.  t  a.   xar«.    *'«^»'  *^'-  ?>  434.  Od.  4,  ^.    /<rr6v  n^o^ 

n^rfcrxa,,  öd.  19, 360. t  (m4,  altern,    jt^""''^^  .^"1.^^  ""  ^"T,'-  ^r^'  ^* 

alt  werden,  «Od  4^*     2)  zubinden,   verschlicfsen, 

.carayrve'e.,  ep.  Nebenf.  von  .ardyco,  '^""L'Z^L'^/.^.'^^^ 

herabbringen,  fähren,   bringen,  Aj^''V'^^^^^ß9f'^  ^^Woß6goO, JifH. 

mit  Acc.  UfiVy  Od.  10,  104.  +  des   Volkes    Guter    verzehren.     2)  im 

vf^rri>,A,^,rM,,  t¥        \   «I  .        »f.      A  voike  od.  gemeinsam  verzehren* 

jfOfrofyyv^t  (Äyj/t;^),  Fut.  xotcelö),  Aor.  J)i8   30If                  «wc*«^«ich, 

yccviaitty  Zerbrechen,  zerschlagen,  vryJ^/yA^i ir               j    «j 

mit  Acc.  Jl.  8,  403.  Od.  9,  283.  r6%dt-  ^cci^ccöQä^fo,  s.  xaradaQ^dpa,. 

ed^ttfjievy  0  n^lv  ix^axovy  diesen  (Speer)  -   ^«raoöyo),    Nebenf.    von    xatadöm, 

zerbrachen  wir,  welchen  ich  vorher  zu  "*  «*erc.  237. 

tragen  pflegte,   JJ.  13,  267.     Auffallend  xarordvo)  (dico),  Aor.  2.  naridvv,  Part, 

ist  der  Plur.,  da  der  Sg.  folgt  $   indefs  ^^aratfU^,  Nom.  PI.  Fem.  xaddvaai  st.  xo- 

läfst   es   sich    recht  gut   erklären;    wir  ^cidvaai,  J|.  19,  25.   Fut.  M.  xaracfiJoo- 

(Idomenens  u.  Meriones),  spricht  letzte-  A*«'>  Aor.  1.  M.  yaudvadfAtjv  mit  der  ep» 

rer,    zerbrachen   im  gemeinschaftlichen  Nebenf.  xatadijasOf  nur  in  intransit.  Be- 

Gefecht  den   Speer,   den   ich  sonst  zu  ^^utg.     1)   untergehen,    hinabsin- 

führen  pflegte,  vergl.  Spitzner  z.  d.  St.  ^^«">  ▼<>»>  «Jer  Sonne:   ^Üiog  xatidv,  Jl. 

xajccya)  (äyoi),  Fut.  xavdio),  ep.  Ipf.  h.^'^^:  ^P'  ^^^'     2)jiich   in   etwa» 

iiatu^ifABVy  Aor.  A.  xanjyäyory  Aor.  M.  "*"«*nbegeben,         hineingehen, 

itaTTiyaydfzriyy     1)  hinabführen,  hin-  «»" orangen,    sig  *Atdao  ddfiovgy  Od. 

abbringen,    mit  Acc,   Od.  24,  100.  i®'  ^'^*'  ~"  ^"^*^  ^rtddgy  in  die  Wun- 

2)  überhpt.  hinführen,  meist  von  4iö.  <*«»«ind ringen,   Jl.   19,   25.    mit  Acc. 

hem  Gegenden  in  niedere,  wie  Xnn^  "  ^^l*oyj  in  ein  Hans  gehen,  oft  ofiiXov^ 

InX  y^agy  Jl.  5,  26.  6,  35.  nvä  Ko^vtjvde.  ^}'  ^^  ®?;  ^®>  ^1^.  eben  so  fMdxv^y  f*(SXoy 

jem.  nach  Kreta  verschlagen.  Od.  19, 186.  ,  ^"^off»  JL  18,  234.    3)  anziehen,  an- 

II)  Med.    von    der   hohen   See  in    den  *®e*"»  ^^^  Waffen:  reiizscc,  Jl.  7,  103. 

Hafen  hinabfahren,  einlaiifen,Gegens.  xccraeiuhog,  rj,  ov,  s.  Aataiwvgiu 

ävdysa^aiy   von  Schififen,    Od.  3,  10.    ig  xazaelvvoVy  s.  xaraivvvfiu. 

rvpatorrdi'.  Od.  3,  178.   'I^dx^pde,  Od.  16,  xaraeioOTOy  9.  xdtsim. 

322.   von  SchiflFern:  ,oyt  x«rc^«Ti^«^,  Od.  xaTaiwvfU,  poet.  st.  x«^^vi.,;^e  (Sp- 

\il^Ar,/^..^,  /^  /   >     IC        ^.  ^''^*^'  Impf.  Tcatailvl^ovy  Jl.  23,  135.  (wie 

xarccöalo/iai.  {da(^)y    Fut.    ^rfffo^ae,  von   dvtxo),   Perf.   P.   xarauaivogy   he- 

zertheilen,  zerreifsen,  nnrinXme-  kleiden,  bedecken,  mit  Acc.  —  W- 

81  xatic  navm  ddoovxaiy  Jl.  22,  354.  f  s^y»',  Jl.  23.   übertr.  600g  y.<naiifävoy  Un, 

'^ xaradaxpco  (ddxvfoX  zerbeifsen,  ^'"  ™''  ^a^**   bedeckter  Berg,  Od.  13, 

Batr.  45.  351.  19,  431. 

^xaradd^vä^acy  Dep.M. ((fc^^i^«^«*),  .infÄi'^  ^^1^"^"''^'  austrocknen, 

poet.  St.  xazada).d(Oy   bändigen,   be-  l'»*':«/^^*"    lassen,  mit  Acc    ep. 

zwingen,   beCäi  igen,  h-M^rc.  137.  ^^erativf.  Aor.  ;r«r«^^.«<rx., Od.  11, 587.  t 

v/v-r/yA^^^,./#.      X     /            .  xaza^amo)  (^a^ro»),  .Aor.  1.  Inf. 

xaraoamco  (dafnoi),  Aor.  xaxida^y  xax^d^ai  ep.   st.  xata&dtlmu  Jl.  24,  611. 
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;>fX|«,  bezaubern;  umfchaffen,  von  bedecken,  mit  Acc.j*i,ooi;f  Jt^^a«,  die 

der   Kirke,    weicht   die  Genomen  des  ^»!rJJ«i^^^^^ 

Odytseus   in  wilde  Thiere  verwandelte,  1,  460.  2,  423.  vergl.  6,  464.  17,  394. 

Od.  10,  213.  t  xaxaxBiahy  :  xojanalta.    ^ 

x<nadyriaH(0  (*wja«o>), ,  Aor.  xati^ü-  xazaxeUfisy   od.    xataxijefuv ,    t. 

yor,  ep.  xar^avi,  Perf.  x«t«r/<^ijxa,  Inf.  xataxaCoa. 

uatau&vttyaiy  ep,  xature&rafiiyf  Part,  xa-  xjDitaxUfiaL^  Dep..   M .  (xer/tccu),  da- 

rc^yi/a!;,    versterben,    hinsterben,  niederliegen,    sich    niederlegen, 

sterben,  vorzügl.  Part.  Perf.  Plur.  die  Jl.   I7,  677.    übertr.^  rniien,   alyia  ly 

Tbdten,    die  Verstorbenen,  Jl.   6,  ^vfi(^  yttTaxiTad-üii  idoofAtTf   wir  wollen 

223.  und  rtx^ol  od.  yinves  xataTi^yrimes  die  Schmerzen  im  Gemüthe  ruhen  lassen, 

(die  abgeschiedenen  Todten,   Vofs),  Jl.  J1.24,  523.    2)daliegen,  vorräthig 

7,  409.  Od.  22,  448.  aeyn,  Jl.  24,  527.  Od.  19,  439. 

xata^Tj^og^  77,  ov  (^ynT6s)f  st  erb-  xataxuQio  (xf^oi),  eigtl.  abscheeren, 

lieh,  avtiQ  u.  Svd-gconogf  Jl.  6,  123.    ot  2)  aufzehren,    plündern,  —  ßiotoyf 

xtna&yriToty  die  Sterblichen,  Od.  olxoy,  '^Od.  4»  686.  22,  36. 

xavad^waxo)     (^^oi(txo>),     nur     in  xcctaxaiio  (xfAu),  Part,  xaxxc^rrfc» 

Tmes.  xad  d*  l^o(if,  hinabspring^n,  ep.  st  xaroxe/oy^Tf^,  detider,,  sich  nie- 

Jl.  4,  79.  h.  Cer.  285.  derlegen   wollen,    znr  Ruhe    ge- 

xaradvf^iog,  ov(ßvfM6g\  im  Sinne,  hen,  Jl.  1,  606.  Od.  1,  424.  (s.  xeto.) 

im  Herzen  liege nd,'fiij^^  r/ rot  ^o-  xaraxi^oiiisv,  s.  nataxattD, 

patos  xata^vfuos  iattOy  der  Tod  komme  xaraxiaa)    (xAow),   Aor.  1.  P.  xor«- 

dir  nicht  in  den  Sinn,  d.  i.  denke  nicht  xXaty^v,  1)  zerbrechen,  abbrechen, 

daran,  Jl.  10,  383.    17,  201.     2)  nach  zerknicken,  mit  Acc,  Jl.  13,  608.  20, 

dem     Herzen,    erwünscht,     enge-  327.     2)  übertr.   i^oi  nattHlaa&fj   ^toQy 

nehm,  ittoSf  Od.  22,  392.  mir  ward  das  Hera  gebrochen,  d,  i.  er- 

xaTaiaTitO) ,  s.  (antat.  weicht.  Od.  4,  481.  9,  256. 

xavatßätogy  37,  6v,    poet.  xaraßmog  xazaxUvct}  {nUym),  Aor.   xcctixXTya, 

(ßaiyoo),  herabsteigend,    zum  Her-  niederbiegen,    niederlegen,   60^ 

absteigen,    d-vQuiy   xaraißaTul  dyd-oti»  Inl  yaligif  Od.  10,  165.  t 

noutiy^  Thüren,  wodurch  die  Menschen  KaTaxXüid^eQ,  al  (x«faxZöJ^«>),  eigtl. 

Iierabsteigen,  Od.  13,  110.  t  die  Spinnerinnen,  statt  die  Parzen, 

xaraixi^co    (a?x/^o>),  Perf.   P.   learg-  Qd.   7,   197.  f    nticiTai,   äaaa  ol  Jlaa 

xuffjiaif  mifshandeln,  entstellen,  tcu-  KaraxXtS&ig  te  ßaQiTa& yuyofAiytp yrfiaytOf 

yca  xatyxiatai  (von  Ranch  u,  Schmutz),  was  ihm  das  Schicksal  und  die  unerbitt- 

^  Od.  16,  290.  19,  9.  liehen  Sch,westem  spannen,  Voüs.    Offen- 

xaraLOXVva)  (aiaxvytii))^  beschämen,  bar  erscheinen  hier  die  Kataklothes  nach 

beschimpfen,    schänden,     enteh-  ^^^  Aisa  als  das  Speziellere  neben  dem 

ren,  naxigmy  yiyoq^   Od.  24,  508.  512.  Generellen,  wenn  auch  an  die  drei  nach- 

—  dtfita.  Od.  16,  293.  ^  Od.  homer.  Moiren  nicht  sofort  zu  denken  ist. 

xcetataxo).   poet.  st.   xatlayat  =  «k-  ?«r    bildliche    Ausdruck   spinnen    ist 

f^;t«J     oüt    aoa    noluynaiy   xaxatayitau  ^e»   ^om.   gelaufig,   s.   inixlto^at.     Die 

nicht  wird   sie   (Insel)    von  Hirten   be-  •»^^^«  hea&ri  xataXa^^ai  ßagila  ist  za 

wohnt,  *0d.  9,  122.  t  verwerfen,  s.  Nitzsch  zu  d.  St. 

xaTolxv^j  vyog^  v,   S  t  u  r  m  h  u  t,  xaTaxoifiaoj  (xoe^c^©),  nur  Aor.  P. 

Sturmhaube,  ein  niedriger,  leichterer  3<««><o*H^>' ,     in    Schlaf    bringen, 

Helm   ohne  Kegel  und  Federbusch,  Jl.  P*«»-    «»«b    schlafen     legen,    em- 

10,  258.  (wahrsch.  von  xitid  u.  tivx<o).  f  schlafen,    ruhen,    —    na^d,  iy  tiyt, 

xaTaxaiio  {xalfo\  hierzu  4nf.  Praes.  ^^'  ^»  ^^'  ^/  ^^'^^ 

^cnaxpifiiy^  Jl.  7,  408.    von  der  Nebenf.  xaxaxoa^io)  (xocfiioal),    1)  ordnen, 

^i}©,  Aor.  1.  xttTixfjaf  Conj.  ipi.  ep.  x«-  zurecht  legen,  mit  Acc.   6l'athy  Inl 

€ax^o/Aiy,  Inf.   Aor.   xaraxitat.   Od.   10,  vfvjöjf,  JI.4, 118.    2)  Med.  in  Ordnung 

533.  ep.  xaxx€u{c,Od.ll,74.  Aor.2.Pass.  bringen,  iTo^ok,  Od.  22,  440.       / 

Matfxaijyy  verbrennen,  niederbren«  xataxjfefiawviut  (xQifidyyvut)f  Aor. 

nen,'  mit  Acc.   von   Opfern  u.  Todten,  xur&tgifiuaa,  aufhängen,  anhängen, 

Jl.  1,  40.  6,  416.    Im  Pass.  intrans.  xaxä  (poQiiiyya^  *0d.  8,  67.  xoHy  h.  27,  16. 

o^^^il^^^.  ^*T  ^^^^  brannte  nieder,  Jl.  xaxaxQri»eVy  Adv.   (nach  Aristarch. 

»,  212.  Der  Inf.  Praes.   xataxnifiiy  od.  naj^  xgijaev),  von    oben   her,    vom 

««rax€/f€^u€i'  ist  zw.   8.   Thiersch  j.  213.  Haupte  herab.  Od.  11,  588.   h.  Cer.  182. 

üO.  isattm.  p.  287.  übertr.  von   oben  bis  unten,  ganz 

xccjaxalvTtTO}  (xaXvnf{o)ß  Aor.  ieof«*  und  gar,  durch  und  durch,  Tgtiag 
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mtttaxQrj&iy  Xaßa  niyd^ocf  die  Troer  um-  aen^  besond  von  Sterbenden  n.  Abrei- 

fing  ganz  und  gar  Trauer,  Jl.  16,  648.  senden,  tirä  xVQV^y  Jl.  24,  726.    edymX^i^ 

(wahrscheinl.  von  xo(»i;,  icd^rj&iyy  synkop.  rm,  jem.   den  Ruhm  überlassen,   Jl    4, 

H^d^,  das   sich  als   ep.  Gen.  bei  Hes.  173.     3)   überlassen,  preisgeben! 

sc  7.  hndet,  daber  auch  besser  getrennt  url  u.  Od.  3,  271.    uya,  mit  Inf.  Uaö 

zu  schreiben;  nach   andern  v.   xaxu  und  yeria&at,  Jl,  17,  151.                                ^ 

äxgri^^iy,  s.  Spitzner  z.  Jl.  16,  648.)  xaTaMco  (dXiay),  Aor.  xanJX^a«,   ep. 

J^xaraxQrj^vaco   {^riH'VÄa}),   herab-  crcr,  zermahlen,  i/ -  in   Tmesi.,   Od. 

hangen,  nur  Med.  herabhangen,  xa-  20,  109.  f 

€€XQnfiyävxo  ßSt^vis,  h.  6,  39.  y(XTakri»0(jLav  m&ofmi,  ep.  st.  Xay. 

^xaraxQrj/ivoSj  ov   ix^ri/iyog),     ab-  -adyouM),  ganz    vergessen,    Jl.  22. 

schüssig,  steil,  Batr.  154.  389.  t                            ©            >           ^*, 

xataxQVTtTO)  (;(Qvnt<o)yFnU\ptOf  ver^  xaräXoq^adcaj   Adv.    (X6(poc),   auf 

',   Od.   10,  169.  t 
gebraucht.)      * 

206.  scheinbar  intr.nsi.iT:  SXX.  S'aeröy  .a;ÄJ.r„;Ti>fIö7en7Ä'''«'"au?he: 
a«rt  xOT«xp«,,T«,,.  ^,<«ty,  vstdn.  fowÄr,  ben,  zerstören,  «oAA>.'  x^';.'«,  JL 
«öem  ändern  Manne  machte  er  sicii  ver-    j,  ,17.   9,   74.     j)  losbinden,    ios- 

S^veÄt;  e^iichTod'T  ^^"^  ""rÄ^r?  ^''-  *N't       . 

xaW^..  „.   xa.ax.c{^.W.,     s.  ^4Jre4"I"fet'eÄs^ch;i;:t 

««T«m^y*>.^  eilen,  nm,  J|.  6,  65.   16,  698.  übertr. 

xazaxvagj    a.  xataxv^lvo}.  von  Alter,  Od.  24,  390. 

xataxTelvo}  (xxüyo})  Fut.   A.    ^ata-        xata^dco  (dfuia}),  nur  Aor.  1.  M.  ep. 

Htayi(o,  ep.  st.  xTaytS,  Jl.  6,^409.  Aor.  1.  Tiatafiriaufiriy^  aufhäufen,    xongoy,  Jl. 

KcctiHTiiya,  Aor.    2.   xardxrayov^    Imper.  24,  165^  t 
KaxT«ve,  ep.  st.  xaTiixT«y£,  Jl.  6,  64.  da-        xaTa^vaao)  {äiiiaac),  Aor.  1.  M.  xa- 

neben  der  en.  Aor.   ^arijiiitv^    Inf.    vnrn.-.     ^ *^ -^*^ r         »>.««:*„^« 

zerriczen^ 
YitQa,  sich 

uTuyiouttif    mit    pass.    Bedtg.     tödten,    ~"*vJIi^I,!XT"l  *'*  ***  V*** ,    ^  v      . 
erschlagen,     ermorden,   ny«:    ^äji    p  „i^/'l^^^CP- 1^^^^ 

xataxrayi%&i\alif,^s,,  so  wdet  auch  f?en  scrCmmi.rn  ««^"lol'  *'''' 
ihr  einst   getödtet  werden,   Jl.  14,  481.  ^««»»schlummern,  Batr.  192. 


Aor. 

Aor.  ^ 

3  Sg.  xariXsxTo,  £nf.  xataXiy^ai,  Öd."'l6,  **^    '''/"'                                ,           ,»     . 

293.  Part.  xataUyuiyou  ursprüngl.  nie-  ^forayo/iof^,  ep.  st.  xatayiofxai,  (ovo), 

derlegen,    I)  Act.   darlegen,   her-  »or Pass.  froXX«x«7awaO  vieles  wird 

sagen,    erzählen,     vortragen,     ti  fertig  gemacht,  d.i.  vieles  wird  ver- 

W£,  oft  mit  iiQ&iioig  und  «?,  Jl.  9,  115.  *^^*;  ^^-  ^>  ^'  ^^*  ^^^• 

10,  262.  xataXi^tti  tiya,  von  jem.  erzäh-  xavavcay  Adv.  (xaToVwjf),  abwärts. 

len.  Od.  4,  832.    II)  Med.  sich  schla-  bergab,  Jl.  23,  116.  t 

fen    legen,    liegen,    ruheii«    Jl.   9,  ^r^»^^^^^^,».     *j    /j     *  x 

'^     .    ,  dere:  xat*  äytriany,  lesen. 

xcctaleißco  (Xeißo))^  herabgi eisen,  xaravriXQv,  Adv.  («wxot;),  gerad 

?:^1.*«*"^If *^f''®^^"*  herabtraufeln,  herab,  mit  Gen.   -  tiy€og,  »Od.   10, 

Jl.  18,  109.  t  639.  11,  64.          .          ^     ' 

xatalelTtO),  u.  ep.  xaXXtlntD  (Xeinto),  xataTiakXo}  (ndXXta\  ep.  Aor,  sync« 

Fut.    xataXiCxl/tOy    ep.   xaXXeixptOf  Aor.' 2.  Med.    xcninaXto,    herabschwingen, 

HOiiXtnoyy  ep.  3  Sg.  xäXXtne  u.  x(UX<9>%  Pass.  sich  herabscbwingen,    nie- 

Jl.  6,  223.  Inf.   xaXXmiuy,  Od.  16,  296.  d erfahren,  odQtxyoH  Ix,  Jl.  19,  361.  f 

1)  zurücklassen,     verlassen,    mit  (Die  Schol.   erklären  es:    xa^^ro  nnd 

Acc.  Jl.  6,  223.  von  der  Schlacht,  Jl.  12^  schreiben  kmenäXto,  wie  von  «orc^cU- 

226.    2)  Knrücklassen,  hinterlat-  Ua^ai.) 
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aertreten,   mit  Ffiften   treten,  d.    die  flache  Hand,  «md.e  Handlung  d« 
h.  TeJachten,  mit  Acc.  S^tn,  Jl.  4, 167.  t    Schlagen*  ja  verunnlichen,  Jl.  16,  114. 


««roWufv  (ep.  lif).  Od.  2,  544.  (man  ««»»  «'f.^  zusammenschmiegen,  JL 

yerbinderÄrp.i.x«r,  indem  du  ermahnst,  4,  224.  340.  "«>*"'• /"«h ',«>'*"{  •»** 

uns  zu  bezähmen))    «yd  «m,  jem.  iro-  «turzt  seyn,  Jl.  6,  264.  476.  .*J1._ 
von  abbringen;   oyii»'oe%,  Jl.  22,  467.        xaranmut    (ni9iä),  Aor.  itatinvany 

ilaipoowoo»»',  Od.  24,  457.  f««l    machen,    verfaulen    lassen, 

^^ if.    ,      .-    »     . jt mit     Arr..    h      An.    871.     V\    Med.    faul 


manhaa  Mwo,),  Aor.  ««/«V«,    Böses:    «vi  «Ayt«,   Od.   19,  »JO.  abwl. 
kochen,  verdauen,  mit  Acc.  t^-    ""^  *«rj?«ro,  erflucbteviel,  Jl.9,454, 


Mi 

lov^^eV  Zorn  v€ri)^iJben"  (V.  zurücl^^^  xaraQS^io,  jpoeU  st.  xata^^Üa* 

ten),  Jl.  1,  81.  t.  xOTapFyijAog,  ^,  ov  (^«yM»  schau- 

xaTanetawvfJ.1    {mtavyvfn^    dar-  d^rhaft,    schrecklich,    verhafst, 

über  ausbreiten,  überhängen,  nur  Od.  14,  226.  f 

in  Tmes.  xma  Xtta  nitaaaccgy  Jl.  8, 441.  t  H(XTa^qit,(0   (§it^),  Aor.  1.  ep.  xari' 

{xa%aniq)Vti)\  defect.    ungebr.  Präs.  ?€?«,  Part.  P.  xa^^iCovoa,  ep.  st  xaut^ 

zum  ep.  Aor.  xatimtpyoVy  woäu  das  un-  ^Covaa,  Jl.  5, 424.  eigtl.  heruntermachen, 

regelmäfsig  betonte  Partie,  nataniifvoiv^  herunterstreichen,  und  dadurch  niederle- 

tödten,    erlegen,    Tti/a,  Jl.  17,  639.  genj    übertr.  streicheln,  «»  zu  lieb- 

(vergl.  *£iVÄ).  kosen:  Tiyck  ;ir«p^,  Jl.  1>  361.  Od.  4,  610. 

yaxanriYWiiL  {nriywfii)^  Aor.  1.  xavi-  icata^^ico    (^ä>),    herunterflie- 

nwl«,  ep.  Aor.  sync.  Med.  3  Sg.  xati-  fsen,  her  abströmen.  Od.  17,  209.  — 

nrixtoy    1)  Act.  in  die  Erde  schla-  l{  «SmA^j,  Jl.  4,  149.   u.  mit  Gen.  ;f€fr. 

gen,  befestigen,  —  fyx^  Inl  x^<>^^t  9^^*  J'»,  13,  639. 

Jl.  6,  213.  axoXonag^  Jl.  7,  441.   2)  Med.  xataQXOfictv,  Med.  {aqx^)»  ^^  religiös, 

feststecken  bleiben,    feststehen,  Sinne:    das    Opfer    beginnen,    von 

ep.  Aor.  ly  yaCi^^  Jl.  11,  378.  *  Jl.  der  Handlung,  >^elche  dem  eigtl.  Opfern 

xazaTtimco   (nimo>)y  Aor.  xutintaWf  vorhergeht,   selten  mit  Acc.   ^i^tßa  t* 

ep.  ranmaoy^  1)  herabfallen,  her-  ovXojifüTa?,  Weihwasser  und  heilige  Gerat« 

abstürzen,  anh    nvqyovj  Jl.   12,  386.  als  Erstlinge  nehmen.  Od.  3,  446.  t 

2)  niederfallen,  iv  ArifAVtp,  Jl.  1, 693.  xazaoßiwviic  (aßiyvvfii)^  Aor.  1.  ««t/- 

fallen,  in  der  Schlacht,  Jl.   16,  638.  aßeaaf    auslöschen,     nv(f,    ^Jl.    21^ 

übertr.  näifiy  na^al  noal  xannsas  ^vfiogf  381.  in. Tmes.,  Jl.  16,  292. 

allen    sank    der    Muth    vor    die    Füfse  ,,ataadofxat     poet.     (irsiJa,),     nur 

M'  j{  \k    l^  r«*^  ^*"^^*''^  ^*'  ep.  Aor.  2.  M.  Woauro,   herabstür- 

Muth,  Jl.  16>  280.  *J1.  ^       ^.j  ^^^    ^^^^         i^  die  Fluthen 

xaTO7r;i€W  OiA/ö),  herabschiffen,  rauschen,  Jl.  21,  382.  f 

von  der  hohen  See  an  die  Küste  schiften,  «                        .             ^    '^ 

anlanden.  Od.  9,  142.  t  ,  x<xra(lxcd(Oj     poet.     st      x«Taoxmf« 

xaraTrAiJocreo  (nX^aaa,),  nur  Aor.  P.  (^"^^0^5  K^^^'^VT'  *^*^^^^^"'  ""* 

«aT«7rXi}n»'>  ep.  st.  xawTtläyriy,  JicU  eigtl.  -^^^-^  ""'  *^»  *^"*  " 

niederschlagen,    Pass.  übertr.    er-  xaraaitivxto  (Pt*yx^)9  nicderbren-* 

schreckt  werden,  ervcliüttert  wer-  nen,  nur  in  Tmes.,  s.  Ofitxfo, 

den,  Jl.  3,  31.  t  * xaractBißa)  Corslßiojy  betreten, 

^xaTa7tvel(OfpoeUBtxttta7tyi(o(:nyio))y  mit  Acc.,  h.  18,  4* 

anhauchen,     entgegenw^hen,     b^  ^t^xoTOorr/A/Jai  (<yr/2/9ai),  herab strah- 

€er.  239.         ^  len,  transit.  n^tf  ailag^  sanfte  Strahlen 

icataTtQfjvijg^  4g  (ir^v^O»  vorw&rts  herabsenden,  h.  7,  10. 
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xataüto^iwvfjii  (€fto^ipwfu)n,xma'»       xatatQvxOf    {''(^X^)9    zerreiben, 

ato^yvfih  Part,  uamogrilaa^  ^.  st.  xara-  aufreiben;  auszehren,  au8gaug;en, 

CTogy,,    Od.   17,  32.    Aor.    1.   xattaio^  —  laovs  ifoqoigj  Jl.  17,225.  Od.  16, 309* 

QEauf    1)  hinbreiten,    hinstrecken,  16,  84. 

mit  Acc.  ^nyoSyO^.lZy  73.  xma.  Od.  17,        ^KatatQioyw  (tQciyo))^  Aor.  xatitgt^, 

32.    2)  überdecken,  ndnnov  laeaaiy,  zernagen,    zerkauen,   verzehren, 

die  Gruft  mit  Steinen,  Jl.  24,  798.  Batr.  126. 

xaTaatOQVviÄC,  s.  xattiatoQivyvfu.  xaTaq>ay€iVj  Inf.  Aor.  z.  xenea^iof. 

"^xaxaaTQiqxa  (orr^^y«),  Aor.  I.  xati-        *xaTaq>aiv(jD  ((palyto).  Zeigen.  Med. 

ihqixptt,      umkehren,      umstürzen,  sichtbar  werden,  sich  zeigen,  h. 

noaci  Tt,  pedibus  eterterej  h.  Ap*.  73.  Ap.  431. 

xataa%vyiia  {atvyi(o)y  Aor.  xmiax)5'       xaTag)iQ(0  (<pigoi>\  nur  Fut.  M.  xat- 

yoy^     1)    bestürzt,     erschrocken  oAro^a«,    hin  ab  tragen,    hinabbrin- 

«eyn,  zurückschaudern,  absol.  Jl.  gen.    2)  Med.  als  Dep.  tiya'^A^iSog  elaof, 

17,694.  2)trans.mitAcc.vor  etwas  zu-  jem.  in  die  Unterwelt  hinabführen,   Jl. 

rückscbaudern.  Od.  19,  113.  22,  425.  f 

*xaTaaTvq)€Xogj  ov  {atvq>EX6s)ySe\kt       ^}caTaq)d'iVTäd^o),  Nebenf.   von  xata- 

liart,  fest,  j#r^,  h.  Merc.  124.  (pd^ita,  nur  Präs.  vernichten,  tifujy,  h. 

xaraaxBd'üVy  poet.  st.  xatacxilVf  s.  Cer.  334. 
^^atix<o.        ^  X(XTaq>d'lci}  (g)^?«),  Fut  xaratp&faco, 

^atClGXBivj  Inf.  Aor.  2.  Z.  xatix<o,  Perf.  P.  i(aTdq)d-ifiai,  Plqpf.  xaxi(p&ifirjy ; 

^xaraT&vvo}  (tayi5(o),  poet.  st.  xata^  zugleich  auch  ep.  Aor.  sync.  M.   dazu 

uCvcDy  Aor.  1.  xccTzdyvaa,  ep.st.  xautdy.,  Inf,  xatatp&ia&aij  Part,  xaraqid^ifisyog,  1) 

niederspannejp,   niederziehen,  —  Activ.   transit.   zu   Grunde    richten, 

ETtXa,  h.  6,  34.  vernichten,    umbringen,   riyd^   Od, 

xaTatelvco    (tely(o),    Aor.    xardteiya,  5.' ^  ^*^*     ß^    intrans.     im     Pass.     u. 

eigtl.  niederspannen,  in  Tmes.  ÄOTÄ  Med.    zu    Grunde    gehen,     unter- 

tf'  ^yta  Tiiys  6ktaaa>,  er  zog  die  Zügel  gehn,  verschwinden,  umkommen, 

Burück,  Jl.  3,  261.  311.  t    '  **?  """l*^*^?:^  "'i^Yo  T*^*'''  7?^  7*'" 

^^J^f^nL*,  \  f  »     \     A  J«     k i    f?  sch wunden,  Od.  4, 363.  besond.  Part.  Aor. 

X0Lxa%rrxij}  (riixa»),  Aor.  .A.  xatitriiay  ^  ,^,^ay.  ™-      .,L».»ir^».».^»       4^A4 

1)  Activ. 'transit"  zerschmelzen,  mi  TÄaT^i,  ""ip  TnTp^  «S^hlt' 

Acc.;f.dy«,  Od.  19,206.  2)  Med.  intrans.  fl' *?{. '??;/J;i'  ^'^  Todten,  Schal- 

Berschmelzen,   Od.  19,  205.   äbertr.  *■  "»  °'    , ,        ,   ,,.„,. 

>ich   verzehren,   sich  abhärmen,  ^  xara^Acyw  (yi^«),  Fat.  im,  nie- 

—  ^of,  im  Herzen,  Od.  19,  136.  *0d.  S«'^.«*"!"*"'  ^«'^»'«»»»«■'-'^e^'''' 

#^j  ,  22,  512*  T 

xataridTj^c  {xl^ixi\  Fut.  xata^aa,,        xaiaWvXädov,  Adv.  (a)i;X.f),  stamm- 

Aor.  1.  ;f«r^^xa,Aor.2.  nur  PI.  luden  ^^j       f^  Stämme  getheilt,    Jl.   2, 

ep.  Formen.*  xdt^cfjuyf  xar^frf,  ««r^fer«»'  ^gg    j.  ** 

fit  Xttrid-efieyf  xati^etCf  u.   s.   w.   Conj.  , 

9€na&€iofieyy  ^.  st.  xata^difiey,  Inf.  ;<aT-        xaTaxi(0  (xia))y  ep.  Aor.  1.  afor^fva, 

^/^€K,   ep.  st  xata^eZym,  Aor.  2.  M.  PI.  ep.  Aor.  sync.  Med.  xarixvyto.    1)  eigtl. 

MaxH(it»a,  xax&ia^yy  ep.st  Attti&iut^ay  von  flüssigen  Dingen:    darüber,  dar- 

9caT€^ia&fiyy  u.  3P1.  xari&evto,  Conj.  xa-  auf  hingiefsen,  ausgiefsen,  l^ia«o>^ 

taaeiouai,  ep.  st  xatad^uau  Jl.  21,  111.  /a«r«a»'  riy/,  jem.  Ol  über  die  Haare  gie- 

I)  ^c^   niedersetzen,    niederle-  ften,  Jl.  23,  282.    2)  von  trocknen  Du- 

gen,  hinlegen,  hinstellen,  mit  Acc.  genj    herabschütten,    herabfallen 

Inl  x^yog  u,  x^oxi,  31   3,   293.    6,  473.  lassen,  x^oyoy   rig>aSagf   Od.   19,   W9. 

wa  iy  Xixüaai,   Jl.    18,   233.    To^a^.  lg  JL  12,  158.    ^^Aok  In'  ovfih  das  Ge- 

/MvyoV,  Od.  16,  285.   äi^oy  Ini  wt,  ei-  ^«^«1  auf  den  Boden  niederfallen  iMsen, 

neu  Kampfpreis  jemandem  zu  Ehren  auf-  J»-  1*  734.  —  ^va&Xa  x^l^^^y   «le  Stabe 

stellen.   Od.  24,  44.  —  xiya  ttg  'I&dxny,  l^^  ^^^^  werfen,  Jl.  6,  134.    te^xog  ^k 

jem.  in  Ithaka  ans  Land  setzen.  Od.  16,  «^«^  Jl.7,461.    3)übertr.  ausgiefien, 

230.  ^  II)  Med.    für   sich    nieder-  ausbreiten,   x/  wt:  o^//Xijy  w/,  Jl. 

legen  (mit  Bezug  auf  das  Subj.),  TftJyea  3,  10.  /«(»ty    w/,  Od.  8,  19.    Uiyxsfvyf 

inl  yaiff,   Jl.  3,  114.   Snla  yrfog,  h.  Ap.  «»<r;,fofTiy^  Schmach,  Schimpf  über  J«n. 

457.  von  Todten:   beisetzen,  bestat-  ausgiefsen,  ihn  damit  überhäufen,  Jl- 2^ 

ten.  Od.  24,  190.    2)  aufheben,  auf-  408.  Od.  11,  433.     ^}ovtoy  tm,   Jt  2, 

bewahren,  tI  ijtl  ddont^.  Od.  19,  17.  «^0.    II)  Med.  hmabfliefsen,  hjn- 

^xaTaroi^co  (tp/fa,),  vom  durchdrin-  **^^*ii^"'  """l  *P-  ^""^^  syn<^-  «^^  «^'- 

genden  Geschrei  der  Vögel,  Mäuse  u.  8.  ^^*  "^-  ^2>  411. 

w.  zirpen,    pfeifen;    überhpt  jam-        xatccx^oviogf  ov  (x^^)y  miterif- 

mern,  winseln,  Batr.  88.  disch,  Z^g  s=:  Hades,  Jl,  9,  457.  t 
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xccvia^a^  s.  xatdyyvfu.  xareQrjTVfO  (I^tvoi),  anhalten,  zu- 

xatiöo}  (Icfco),  cp.  St.  dea  pros.  »ot«.  rückhaUen,  wo,  Jl.  9,  465.  Od. 3> 31. 

aö^,   Fnt.  xtxtädo/xaif   Perf,    Act.   xati-  xceT€QVxavO)j  poet.    st.   xaJtQvx(o,  Jl. 

^lytTec,  in  Tmes.,  JJ,  17,  642.   aufessen,  24,  218.  t 

auffressen,      verzehren,     zunächst  xazeQVXCO    (Igtxco),    1)   aufhalten, 

Ton  Thieren:  mit  Acc,  Jl.  übertr.  auf-  zurückhalten,  tiyd,  Jl.  6,  190.    Od, 

zehren,    otxoyf   xri^^ara,   Od.   2,   238.  3,   395.     2)  hemmen,    hindern,    im 

tr  ^vfiov  xarideiv,  sein  Herz  abzehren,  bösen  Sinne:   riyd,   Jl.  23,  734.    daher 

sich  abhärmen,  Ji.  6,  202.  Pass.  verweilen.  Od.  1,  197.  4,  498. 

*xar€€Qya)    C^gyto),  Aor.  xaidi^^a,  xaxeqvo)   (IfiJw),  Aor.   1.  xauCQ^aa, 

hineintreiben,  einschliefsen, /^otffy  Pert  P,  xatiCgvcfiai,  herab-   herun- 

h.  Merc.  356.  terziehen,  stets  von.  Schiffen,  die  vom 

xazelßo)  (etß(o)y  poet.  =  xaraXelßco^  Lande  ins  Meer  gezogen  werden,  mk 
I)  Act.  herabfliefsen  lassen,  ver-  Acc,  Od.  6,  261.  Pass.  Od.  8,  151.  ♦Od. 
giefsen,  —  Jax()i;,  Od.  21, 86.  2)  Med.  xatiQXO/^ai,Dep.(}lQxofim)y¥ut.  xait^ 
herabfliefsen^  berabtriefen,  mit  iBvaofjiai,  Aor.  xatfjJi&oy,  poiet.  xaxi^X\j&oy, 
Gen.  n^gußv^  JI.  24,  794.  vom  Wasser  Inf.  xccxilHfiey,  ep.st  xcniX&sTyy  1)  h In- 
der Styx,  Jl.  15,  36.  übertr.  xatiCßno  ab- herunterkommen,  hinabgehen, 
aUyj  das  Leben  verflofs,  Od.  5,  152.  Od.  1,  304.     besond.  ^ACdogSs  od.  1A:i9os 

xaxaidov  {EIJSl\  Part,  xati^av,  Jl.  ^  ila(o,  in  den  Hades  hinabsteigen,  Jl.  6, 

4,  508.  Batr.  11.   defect.   Aor.  2.  zu  xa-  284. 7, 330.    2)  übertr.  vom  Felsenstücke 

^oQuo),  herabschauen.  niederstürzen.  Od.  9,  484.  641. 

xateikvo)  (eiXvo))f  Fut.  ^aoa,  umhül-  xaxeo^iu)   (ia^io)).  Impf,    xat^a&isp 

len,  bedecken,    tiyä  -ipufiu^oigy   jem.  Aor.  xcciitfayoy  nur  in  Tmesi,   aufes- 

mit  Sand,  Jl.  21,  318.  f  in  Tmesi.  sen,  Jl.  3,  25.  Od.  1,  9. 

xaxeifiv  {€lfii)y  Part.  Pr.  xatuay,  ep.  xccxiaovro,  s.  xaraanjofiat. 

Aor.    Med.   ««raw^i^    st.    «ai^cr.    1)  xaT€VV(i^(ü(edydCa>)yJiehenf.xatevyä(^ 

herab-  hinabgehen,  hinabsteigen,  p^t  ^^^^  ^or.l.  P.  rarevyda^Vy  1)  Act. 

;rf?^i'^'^'n?^^u"'^^®  "*"f.,^^^"u*^.^''  hinlegen,    zu    Bett    bringen,    in 

•"•li'j^f-    2)  übertr.  vom  Flusse :  hin-  Schlaf  bringen,  wrf.    2)  Pass.  sich 

abfliefsen,  Jl.  11,  492.    vom  Schiffe:  niederlegen,  sich  schlafen  legen, 

fahren,    is  Xiuivuy   Od.    16,472.    von  ji,  3    447.+                                        o     » 

Geschossen:    6oqv  xaraeiaaio  yccivg,   der  *     *          /                          ,0. 

Speer  fuhr  in  die  Erde,  Jl.  11,  358.  ,  xatewao)  ==  xarewa^io,  davon  Fut 

xarixtäd^ev,  s.  xataxtelyo^.  ^^^^  ^  «'  ,'!r«i2'''5^-^.''^,^^*-  ***^**^ 

xaTEvaiQio  (iyaigai)y  nur  Aorl   Med.  "^^^  ^^' },^i  ^45.  Od.  4,  414. 

xtttsyjjQttfÄfiP y    tödten,     erschlagen,  x(XTeq)ccAlofxm  (SXXofiat),   ep.   Part, 

tiya  xaXx(py  Od.  11,  519.  f  •^^^'  ^J^^'  ^t^'^^TiaXfitvogy  herab  u.  dar» 

xaT€vavzloVy   Adv.    {yaytCov)y  ge-  *"^  ^su  springen,  Jl.  11,  94.  f 

genüber,  entgegen   —   wy/,   Jl.  21,  xaxixia  (l/eo),  Fut.   xa&i^aoy  Aor.  2. 

567.  t  xctuaxoyy  Aor.  2.  Med.  xauaxof^rjyy  Part« 

xaT€vmo&€  (lyryo^tx),  altes  Perf.  mit  ««'«<y;ir<>i^«'foff,  dazi^  der  ep.  verläng.  Aor, 

Bedtg.  des  Präs.  u.  Imperf.  darauf  lie-  2.  A.   xatiaxed^ov  u.   3  Sg.   xaaxi^s  st. 

gen:    aouai    xat€y^yo&ey  diuovsy    Haa-  ««/«'^r«^«»^!.   11,  702.    1)  Act.    1)  an- 

re    bedeckten    die    Schultern,     h.   Cer.  halten,  festhalten,  zurückhalten, 

280.    Die  Verbindg.   des  Substant.  Gen.  hemmen,  w<^,Jl.  11,  702.  Od.  3,  284. 

Fem.  PI.  mit  Verb,  im  Sing,  nennt  man  ^^^*  xatixortOy  durch  Nebel  wurden  sie 

Schema  Pindaricum,   vergl.   Rost   Gr.  §.  gehemmt,  Ji.  17,  368.    2)  einnehmen, 

lOOr  p.  478.  Kühner  U.  §.  425.  1.  \""^   ^'^hen  —    dAa^J?    ^«^   nedioy, 

., /     _       .  ,      „        ^            ,   .  das  ganze  Gefilde  mit  Geschrei  erfüllen, 

xaviviOTVay  Xdy.{lv(on^y  grad  ins  jj.  iß,  79.  daher  3)  verborgen    hal.. 

Angesicht,    mit  Gen,  Jaya(3yy  Jl.  15  ^en,   bedecken,  bes.  von  der  Grabes- 

^2"'  "       ,,  erde,  Jl.   3,  243.    Od.   11,  301.  549.  — 

xateTtalfxevog j  s.  xa^ipaXXofiai,.  von   der   Nacht:    oigayoyy  Od.  13,  269. 

xaTSTtal^TOy  s.  xatandXXio.  aüriyri  xaxeCx^to  r€(pieaac.   Od.   9,  419. 

4)  intrans.    hinhalten,    hinfahren. 


^<uBiuiz.en,   von  einer  Mauer,   Ji.   14,  «    rr-T    '        y-rj  —    :"  r^^   "z    '\r 

65.  übertr.  xatiigmey  igya  a^ftcöfy,  es  gin^  ^>  ^^^'  "  TCQ6a(ona  x^Qoly  Od.  19,  861. 
^n  der  Jünglinge  Arbeiten  zu  Grunde,        xaxrfrtiao}  (^Ww),   lindern,  mil- 

Vois,  Jl,  5^  92,  dem,    besänftigen,    Pasaiv.    dSivc» 


KcttfjQ^fi^g.  270  KUvatQi'qg. 

navrpitmytOf  ep«  %U  itairimßrtOf  JL  5»  ward,    Jl.    arcCroi    ^a^^   x€q>tiXify,    das 

417.  t  Haupt  niederhalten.  Od.  24,  441« 

xaTr]QS(pi^g,  ig  (l^igxo),  eigtl.  über-        xatwfiddiog,  17,  oy    (cJ^off)>    oben 

dacht,    überdeckt,    d.   h.   mit  Dach  von    den    Schultern    her,    von  der 

versehen,  <r9}W,  Ji.  18, 589.  daher:  üb^r-  Wurfscheibe,  die  man  mit  "weit  von  der 

mrölht,    aniogf   Od.    13,   349.   ^dcpyrjlaty  Schulter   ausholender  Hand   wirft,   ooocs 

von  Lorbeerbäumen   umschattet,   Od.   9»  ^i  diaxov  ov^a  xartouaSioio  niXomai^  Jl. 

183.  übertr.  TtüfAa  xatfiQi(pis9  eine  über-  23,  431.    f   (V,  .  Wie   weit   die  Scheib' 

hängende  Woge  (übergewölbt,  Y.),  Od.  hinflieget   vom  Schwung  des  erhobenen 

5,  367.    '  Armes). 

KorfiqiTtBy  Aor.  2.  v.  xccxiqHnm.  xaTCOfiädov  (S/io^^von  denSchvl- 

xcccnwetf]^    ^,  ep.  st.  xatn^puu  (xanj-  tern    her,    UavvHV    nach  Eustath.    in 

«wirf,  eigtl.  das  Niederschlagen  der  Au-  Bezug  auf  den  Fuhrmann:  mit  weit  aus- 

gen;    überhpt.:    Niedergeschlagen-  holender  Hand   schlagen,   ♦Jl.   16,   352. 

heit,  Demüthigung,  Beschämung,  23,  500.  nach  den  meisten  Grammatikern 

"^JL  3,  61    16,  498.  ^^^^  ^^  Bezug  auf  die  Rosse:  über  die 

xaWcd  (xari;®iJO,  Aor.  1.  *«Ti5yija«,  Schultern  schlagen.     So   Vofs   und 

eigtl.  die  Augen   niederschlagen,  nie-  »P^Jzner.  ^ 

dergeschlagen,   traurig,    betrübt        *xaTW(>,  oqog^  0,  ein  Wort  von  un- 

■  eyn,  Jl.  22,  293.  Od.  16,  342.  bekanntem  Ursprünge  in  h.  6,  66.  man 

xaxriwm,   ig,  niedergeschlagen,  erklärt  es  von  iC^Ä  ableitend:  Herr- 

betrübt,    beschämt.    Od.   24,  432.  t  ^^^l"*^  einige  wollen:  xqokoq  od.   «x- 

(wahrscheinl.  von  xaz&  u.  <pdog,  mit  nie-  ^«^  |«sen,  vergl.  Herm.  ^ 
dergeschlagenen  Augen.)  xotcjqv^,  ^X^S>   ^9  ^    (xajOQvaaof), 

xainjaxaVy  ovog,    o,      Betrübnifs,  eingegraben,    in    die    Erde    ge- 
Schande   verursachend,    so    nennt  senkt,  *0d.  6,  267.  9,  183.   xax(aqvxi- 
JU  24,  263.  t    Priamog  seine  Söhne  xa-  «fl^fl^»  U^oiaij  y/iq  v.  xaxcö^v/ijs. 
Tri<p6y€S9  die  ihr  mir  Schande  macht  (ihr        xartOQVXVg,  ig^  s.  xdtmgv^. 
Schändlichen,  V.).  ir    '  <    ,x     .         .  ^    1.  «     • 

xdT»avey  s.  LaMaxa>.  Kccvxwveg,   01,  l)  e^ne  nicht  hellem- 

^    «Mi^ty^fc,  B.  «»  »v^^^r/u««/.  g^jj^  Nation    m    Kleinasien,    welche 

xatO-aipat,  s.  xata&ajtta,.  ^  gp^ter  in  Bithynien  von   den  Mari- 

xaz&eiiSVyXaxdeiieVyXaxd'&CBjXat'-  andynern  bis  an  den  Flufs  Parthe- 

9ßCaV9    8«  xatatld^u  nios    wohnte    und    Nachbar    der  Pa- 

xaziuevy  ep.  st.  xaxiivai^  8.  xatufu.  phlagonier  war,  JL  10,  429.  20,  329. 

xaxiax(0  (for;^©),  Nebenf.  von  x«T<;^a>,  J«  S^^bos  Zeit   waren  sie  verschwun- 

rPräs.  u.  Impf.    I)  Act.   1)  anhal-  den.    2)  eine  Natfon,   welche   in   Tri- 


nur 


ten,  zurückhalten,   f/r/roi/^,   Jl.   23,  R'jy^^«"^  /"" ^!."'^ o*'*!?!^  ^^""k^^^ 

321.  übertr.  ^vfiov  uivog,  h.  7,  14.    2)  ^hj  wohnte.  Od.  3,  366.    Nach  Strab. 

einnehmen,  inne  haben,  von  einer  P"-   P-  ^45.    hatte  man    verschiedene 

Insel:  0^  noCfJLVn^i^  xatataxnai,  sie  wird  S»«^'    »«?*»    welchen   man    theils  a  le 

nicht  von  Heerden  beweidet.  Od.  9,  122.  ^^V^J    *'^    ^V'^/^l   bezeichnete, 

3)  wohin    halten,  lenken,    voi   der  Jheils  ihnen  gesonderte  Wohnsitze  im 

See  nach  dem  Lande,  rija,  Od.  11,  466.  ^"^^^L"  T"*    Triphylien    zutheilte. 

II)   Med.    für    sich    behalten,    zu-  Wah^cheinl.  waren  es  Überreste  der  al- 

rückhalten,  «yd,  Jl.  2,  233.  *?"•  P«*"«^^^  "^""l^^f  ^""iT«"^  "*t 

«^«.^/rr^..J.    -  jf  Asien  wanderten,   Hdt.   1,  146.    vergL 

xaxOLOO^iaL,  s.  xata<pdQa>.       ^  j^^^^^j  yill   g    525 

xatOTtlOxre  i   vor  .Vocal    ytatoma^ir,  1  '      ^       .       «     »         ,     «,.  , 

Adv.   (Sma&e),    1)  vom  Orte:   hinter-  ^  ^ccv^og,  d,    eigentl     Stengel ,   Stiel 5 

her,  hintendrein,  mit  Gen.   hinter  bei  Hom.  nach  den  Schol.  das  Ende  de« 

-  yn6g,  Od.   12,  148.    2)  von  der  Zeit:  Schaftes,  welches  in  die  Rohre  desSpee- 

hintennach,  "Jn   Zukunft,    Od.    22,  ^t*  «^^^f ^^><Y"J"H',  ^'1  ^^^i^^^^r^""/ 

40.    xajomad^e    Unia^at,   zurückbleiben,  (Y^^*;,  ^*!  Vl^L^'   r- J^*-  '?t    ^^'*t. 

Od.  21    116.  ^^^^  ^^'  ^^>  ^^®'  ^*^  Heft  röhre,  *JL 

"^xatOTVcmj  oy,  o  {hn%rig\  Späher,        xavfia^   xo  (xa/o)),  Brand,  Hitze, 

Kun'dscharter,  h.  Merc.  372.  besond.  Sonnenhitze,  Schwüle,  Jl. 

*x<xxoQoiu}  (o^ovöj),  herabfahre n»  ß>  8^5.  t 
herabstürmen,  h.  Cer.  342.  xavöXBiQog^  ^,  oy(xix/o>), brennend, 

J^xctxoviaiogy  OV  (ov^ag),  unter  der  hitzig,  f«a;n>     J^*  4,  342.  12,  316. 
Erde,  unterirdisch,  h.  Merc  112.  KavaxQtog^  6,  ep.  st  Kdiftn^og,  Cay^ 

*xaxxccvvaaVf  a.  xorirroi^ai.  t*«*,  ein  Flufs  in  lonien,  welcher  in 

xdx(o,  Adv.  ixoio),  hinab»  nieder*  Lydien  entspringt  und  bei  Epheaos 


Kjoa.  27i  Kalgm. 


lo8  Meer  fallt^  Jl.  %  461.  (tSf  ^mc  .armev-  xsl&ev,  Adv.  Ion.  n.  ep.  tt.  IxeZ^er^ 

ff/i'i?;  öiioy»)  von  daher,  tob  dorther,  JL  u.  Od/ 

KuiOiij  ep.  ungebrauchl.  Pracs.  ven.  flf£ri^«y  qjQaaofiM   Hgyar,  dann  will  ich 

^dt.    mit    Kfx^r»    n.    xaTri/o»,  jappen,  überlegen,  was  za  thun  sey,  Jl.  15,  234» 

nach  Lnft    schnappen,   wovon  nur  iceld't,    Adv.   ion.   a.    ep.   tt.   Ixeldt^ 

Part.   Peif«   im  Acc.   xisitt(f)f\6ra   ^vfioVf  dort,  daselbst,    Jl.  3,  403.   xq^xiZ&i^ 

die  schwerathmende,  ausathmende  Seele,  a.  L.  statt  xal  xiT&i,  Jl.  22,  390. 

vorkommt,  Jl.  6,  698.  Od.  6,  468.  xelfiai.  (eigtl.  Perf.P.  von  «ifo»),  2Sg* 

xe,  vorVoc.  xcv,  eine  enklit  Partikel^  xtlaaiy  ep.  anch   xituiy   h.  Merc.  254.  3 

ep.  und  ion.  st.  &y,  w.  m.  u,  PI.  xityraiy  ep.  xiattUf  xeiatai  u.  xiortai, 

xed^  {xion),  Aor.  1.  htiaaoj  ep.  w,  Conj.   xitofjiuiy  3   Sg.   x^taty   Jl.    19,  32» 

Perf.   P.   xBxiaOfittij   Aor.   P.   ixMa&t^y^  Od.  2,  302.  st.  der  frühem  Lesart  x^Xxak 

spalten,    zerspalten;    eigentl.    vom  (welche  Buttm.  Gr.  $.109.  vorzieht),  In£ 

Spalten     des    Holzes;     zersplittern,  xüa&a^  Impf,  hi^firiy^  ep.  XBifiriy,  3  PI. 

Eerschmettern,   vom   Blitze,   Od.   5,  ixsiyto^  ep.  kdttto  u.  xc/aTO,  3  Sg.  Itera- 

132.    Pass.    xiipaXri   civötjca   xida&tjy   das  tivf.  xioxsto^  Od.   21,  41.  Fut.    xtiaofiM. 

Haupt  ward  in  zwei  Stücke  serspalten,  —  Grundbedtg.    eigtl.    gelegt  seyn, 

Jl.  16,  412.  578.  daher:  liegen,  1)  von  Lebendige^,  da- 

"^xiaoy  äöOQj  %6,  zsgez.  »5f,  Herz,  her  ^on  Menschen:  liegen,  daliegen, 

Batr  212                  '      ^          -»  ruhen,    von  Schlafenden,  Unthatigen; 

xi^ai,  xi&to,  ep.  u.   ion.  st.  «€*>-  ^l^f^\  Schwachen,  Verwundeten,  ün- 

iix-  /j    /            /  "^  ,^^.    .^  .         .      ,  graben   daliegen*  jl.  5,   686.    19,   32* 

^KeßpmLog,  lt],  tov,  Kebrenisch,  5)   ^^^  Leblosen:     a)  von    Gegenden, 

wir  Stadt  KebroninAolien  gehörig:  L^ern ,    Inseln:     liegen,    gelegen 

Su^t.  der  Einwohner,  Ep.  10.      .  geyn,  Od.  7,244.  9,25.    6)  von  Sachen: 

KepQlovTjgj  ot;,  o,  S.  desPnamos  liegen,  seyn,    vorzüglich  von  werth« 

und  der  Wagenführer  des  Hektor,  von  vollen      Gegenständen:      aufbewahrt, 

Patroklos  getödtet,  Jl.  8,  318.  16, 738.  ff.  vorräthig  se^n,  xtrifuata,  xeifi^lta  xst' 

KeadrjQy  ov,  O,     S.    des    Keas    =  rat  ly  dbfxoigy  Jl.  9,  382.  II,  132.   xitxta 

Trözenos,  Jl.  2,  847.  «e^Aoy,   der  Kampfpreis  ist  festgesetzt» 

xedavvvuc,   ep.  st.   axMyyu/Jn,  Aor.  J';  ^3,  273.     c)  übertr.  von  Zustanden, 

kxidaaa,    ep!  aa,    Aor.   P.   ixi6da(hiy,  J^^f  of  Ivl  jp^w^  *m«t,  pauer  ist  in  de^ 

zerstreuen,     zersprengen,    tren^  Seele,  Od.  24,  423.  u.  oft  ravi«  ^«cu,r  i,. 

nen,  ^«Aayy«f,  Jl.  17,  286.  pass.  Jl.  2,  Yovyaai  xsitai,  m.  s.  y6yv. 

399.    xidaa&eiarjg  vofityrig,  als   sich  die  xei^rjAtOV,  TO  {xelfiai)^  eine  kostbare 

Schlacht  zerstreut  hatte,  d.  h.   als  nicht  /Sache,  die  man   hinlegt  und  aufbewahrt, 

mehr  in  dichten  Haufen  gefochten  wurde,  Kostbarkeit,  Kleinod,  Jl.  6,  47.  9, 

Jl.  15,  328.    h)  von  leblosen  Dingen  sei-  330.  besond.  von  Gastgeschenken,  Od.  I, 

ten:  zerreifsen,  zertrümmern,  vom  312.  Jl.  6,  215.    In  der  allgemeinst.  Be- 

Waldstrom:  —  yeyi;(»af,  Jl.  5,  68.  (Hom.  deutung  zeigt  es  an:   liegende  Güter  im 

hat  das  Präsens  nicht.)  Gegens.  der  Heerden,  xeifi^Xia  te  ngoßa-- 

•  /       /     /     ,  -ft   X  o        1        •  »  «y^c  Tf,   liegendes  Gut  und  was  weidet« 

xeövog,  7j,   ov  ixtidog),  Superl.  xeSvo-  y^f    'q^  %   7g 

xcnocm    Jl.   9«   586.     1)   Act.   so r £8 am.  '^              t            ^        ,             , 

sorgfälüg    vorsichtig     verstau-  ^  ^^ivo^. J^eivr,,  x^ti^o,  jener,  ,on.u. 

digf  treu  tsittsam,  V.),  bViw.  vonPer-  ^Sf   enem  We.e'' Od  ^W ^^^^^             '  ^' 

sonen,  denen  gewissenhafte  Besorgung  ei-  ««^  Je«««»  V®^^  "^-  ^^'  ^V*  , 

nes  Geschäftes  obliegt.  Od.  daher  Neutr.  i^^ivoq,  r],  ovy  ep.sUxeyögy  leer,  Jl, 

PI.    als    Adv.  xi^y*    elSviUf    sorgsam  3>  376.  4,  181.  11,  160.  15,  453. 

denkend,  treu  gesinnt?'.   Od.  1,  428.  '  xsiQCOy  Fut.  xeQdf,   Inf.  xsQÜiy,   Aor. 

2)  Pass.   der  Sorge   werth,    achtbar,  1-   ep.  ixs^aa^   Aor.  1.  Med.*  hsiQciurjy. 

theuer,  —  liat^o«,  Jl. 9, 586.  Od.  10,225.  I)^Act.  1)  abscheeren,  abschneiden, 

4#^A/iy«.y>/>    >^    ^..    /  jj     \          j    «  xouiiy  iiyL   Jl.   23,    146.    Sovoa^   Jl.  24> 

.Jl&lrk2'   /'/^^'f 'or?o9    .^  450.     2)  abzehren,  abfressen,  ab! 

von  Cedernholz,  ^aX^ixog,  Jl.  24,  192.  f  meiden,  von  Thieren,  Xi«iV,  Jl.  11,  660. 

xeöQog,  Tj,  der  Cedernbaum,  des-  ^;rao,Od.ll,  578.  3)  aufzehren,  Ver- 
sen wohlriechendes  Holz  zum  Räuchern  beeren,  xrnuata,  Haab  und  Gut  ver- 
gebraucht  wurde  u.  wovon  es  noch  jetzt  prassen.  Od.  2,  312.  eben  so  ßiorov,  Od. 
eine  Art  m  Griechenland  giebt.  Od.  6,  i,  37g.  2,  143.  übertr.  vereiteln,  s. 
^'  T  ^                   ^                   ,  IfTixe/fo».     II)   Med.    sich    das    Ha^r 

xeLafievOQj   xeiavtegj  ep,  Part.  Aor.  abscheeren,    welches   der  Trauernde 

Act.  u.  Med.  von  xalto.  Od.  dem  Todten  gleichsam  als  Opfer  weihte, 

xelätaij  xela%o^  •.  xttiuth  xöfd^y,  x^^^^f  Jl*  ^  46.  OcL  4,  198. 
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xelae^  Adv.  Ion.  u.  cp*  st.  ?x€r<]r€,  wel-  »chwarz  wolkig,  als  Gott  des  Regen» 

ches  Honi.  nicht  bat,  dahin,  dorthin,  w«^d  der  Gewitter^  Ji.  2,  412.   als  N.  pr. 

3fl.  12,  356.  Od.  4,  274.  Od.  13,  147.  (Einige  Grammat.  u.  E.  M. 

xelü)  od.  xew,    ep.    Futarform    ohne  P-   ^^     erklären    es  activ.    Wolken- 

Tempuscharakter    von     dem     veralteten  "5,*;^*"®^    rf euere  leiten  es  sogar  v. 

Stanmie  KEÜ,    sich    legen    wollen,  «^AA«  ab,  Wolkentreiber,  wie  »»«y«. 

schlafen,    ruhen    wollen,     oft    als  *'Vys9f^Vs)^       ^ 

Part,  ßfi  Sk  ititcoy,  Od.  14,  332.  Jl.  14,  xelaivoQj  jy,  öv,  ep.  Nebeöf.  st.   /iti^ 

340.  Inf.  xHi/i€y,  Od.  8,  315.        ^  ^«ff  (Buttm.   Gn  §.  16,  2),   schwarz» 

xeicoy  Grundf.vonx£«fa),ich  spalte,  ?""^?if  ""J^ o.f"'.^''^^^  ^""^^  *^^"*  ^"*"' 

Od.  14,  425.  t  Xaip,  *J15,  310.  6,  117. 

xenadmouai,  s.  xifcT«.  xfiÄa^i^^w,  poet.  rauschen,  brau- 

liSitddrinM     R   v^ta,  **"»  rieseln,  strömen,    vom  Blute, 

xaxaoma),   s.  ;:^fü).  jj    ^^  ^61.   11,  813.  vom  Wasser,  Od. 

xBkaoovcOj  Aor.  z.  /ofoi.  5^  523. 

xBxaddv,  8.  /«Co^w.  ^KeU6g^  6,  Celew,  S.des  Eleusis, 

xexafKOy  s.  Ttdfivcn.  Vater    des    Triptolemos,     Fürst    in 

xixaaftaij  Perf.  zu  natwfiat,  Eleusisi  h.  €er.  105. 

xexaqirjcigy  s.  KA^Sl.  x^levd-og,  v  (xülat^,  PI.  ol  xiXsv&o^ 

xixXätOy  ep.  3  Sg.  Aor.  zu  xiXouau  ^räxaev&a,  bei  Hom.    1)  der  Weg, 

xixMa,  Pf.  zu  xAiC^.  P^»^'  ^*«  B«*^°'  der  Gang,  oft  vyü& 

„^^jvw  '             ,.  u.    i%&vo€vra  xüiv^a,    die  nassen   oder 

xexAmWy  s.  xaX^«.  fischreichen  Pfade,  von  den  Bahnen  der 

xex/.o^evog,8   xilofuu.  Seefahrer,  Od.  3,  71.  477.  auch  dv^uw, 

xexlv&ty    X€XAVT€j  ••  xXvdo.  Od.  5>  383.     iyyvs  vvTnog  %t  xaX  ijficeiog 

xexfiTjxaj  Perf.  Act.  zu  xdfxvt^,  eiai  xÜsvd-oh   nahe   sind  die  Bahnen  der 

xexomjgy  s.  xdma.  I^acht  und  des  Tages,  Od.   10,  86.    Die 

üPiennnutitn  xPiennrinTs  «.  ^nnJi^ntuA  ^^^^^  Ausleger  verslanden  es  theils  von 

vf  vnK/^;^    !^     w'^  «o^^m;^».  dem  Orte  (rom^dis)  in   dem  Sinne,   daft 

X€XOQvd;ixepog,  s.  xo^vao<o.  die  Weiden  der  Nacht  und  des  Tages 

^xexOTTjiüg,  s.  xoria.  nahe  bei  der  Stadt  gelegen  waren   (V. 

xexQdccvraCy  xexQaavzo,  s.  xqalvm.  nah  ist  zu   des  Tages   und  der  nächtli- 

xexQVipaXogy    6    (xQvnru),  ein  ge-  eben  Weide  der  Ausgang),  theils  von  der 

stricktes   od.   geflochtenes   Neiz,   womit  Zeit,  als  eine  bildliche  Bezeichnung  der 

die  Haare  der  Frauen  zusammengehalten  kurzen  Nächte  u.   laugen  Tage,   in   wie 

wurden,  Kopfnetz,  Netzhaube,  Jl.  f^^rn  der  Aufgang  des  Helios  gleichsam 

32;  469.  t  mit    der   Nacht    zusammentrifft;    daher 

xexvd^coaij  s.  xcv^w.  Od.  ^*"^  *"c**  ^^n  schlafloser  Mann  doppel- 

xekädeivogy   rj,   6v  ixüJog),  rau-  *^  Lohn  erwerben.    2)  der  Gang,  der 

sehend,  lärmend,  tosend,  Jl.23,208.  ^""ß'  den  man  macht,  das  Gehen,  die 

h.  Merc  95.  vorzügl.  Bein,  der  Artemis  ^^^^^>^X^Cea^«,  xbUv&ov,  von  seinem 

als  Jaf df öitinn    äIs  N    nronr    Tl  Ol  Sil  Gange,  d.  1.  vom  Platze  weichen,  Jl.  11, 

V/jilX!      'r^^^^^  604.12,262.    3)  übertr.   der  Wandel, 

Xfijladetu,  poet.  (x(l«<roO,  Aor.  1.  xs-  ^as  Leben,  (^ear,  Jl  ^,  m.  s.  änoHTtiZy. 

jlixdi^o'ce,  rauschen,  lärmen,  schreien,  1          / 

toben,  von  Menschen,  Jl.  23,  869,  t  xelevtiacj    (frequentat.  von   XBXevat)^ 


xekddo)  =  xelaSicjy  poet.  nur  Part.  *    ,    , 

Praes.  x£;ia(fö)i',  rauschend,  brausend,  xelsvo)  {xüofiai\  Fut.  xcXcvaa»,  Aor. 

vom  Wasser,  Jl.  18,  676.    21,  16.  vom  !•  IxiUvaa^  e^,  xiUvOa,  eigentl.  antrei« 

Winde,  Od.  2,  421.  ben,  fidauyi,  Jl.  23,  642.  daher  1)  zu- 

iToSr^Ar...    r.*^^^    A     -KT  ^              •  T u f e u ,   ermahueu,  heifsen,  befeh- 

wS  fe?»  SH'!.\/Ti,*"i-''"'  >«".  auffordern,  nicht  nur  Ton  Ge- 

r«     w.,h   «.r.K  ^?iV         ^ik   ^/-  ''  *'«»'«»'  verlangen,  manschen,  Od. 

^lir  ArihJ^L   r^M        '  **'e*-0''^'-  tii:  uri,   sehr  oft:   einem  «urufen. 

Muller  Orchom.  p.  672.  befehlen,  Jl.  2, 151.  442.  od.  mit  Dat. 

xeA,aiV€q>i^g ,    eg ,     poet.    (  vi<pos  ) ,  der  Pers.  u.  Accus,  der  Sache,  ä/itpindlotai 

achvars wolkig,  überhpt.  schvarz,  t^a,  31.  6,  324.    u.  sutt  des  Acc.  mit 

dunkel,   aifta,  JI.  4,  140.    2>  bänfig  Inf.  Jl.  3,  60^    Od.  2,  9.    b)  öfter  mit 

Beiir.  des  Zeus:  schwarziimwölkt,  Acc.  der  Peison  und  Infin.,  Jl  2,  114. 


6^  319»  lOf  943  fi&  ^  fellner  mit  Acc*  fabelte  nan  ihnfiB  Rofsfiiüfe  an^  weil  sl« 

der  Person  allein:   xiv&y  jem.  errnah«»  yerramhlich  gute  Reiter  waren ,  und  all- 

aen,  auffordern,  Od.  4,  274.  9>  278.  mählig  wurden  ;iie  zu  Ungeheuern,  wel- 

89  204.  und  c)  mit  doppeltem  Acc  Jl.  .7»  che  halb  Mensch,^  halb  Rofs  waren,  Batr. 

68*  349.  20,  87.  cf-  "Vofs  mylh.  Br.  II,  33.  ttiytavqov  st 

uiltiq,  moQj  o   (xiXXio)f  ein    Ren-  ««v  tavQov  liest    Herrn,   h.  Merc.  224. 

ner,  Reitpferd  zum  Wettrennen,  tnnoc^  (;w^abr8ch.  von  tav^og  u.  »tyt^,  Stier- 

Od.  $  371.  +  '  J^S^O* 

xeimitü)  (jr^Aijf),  au  f  einem  Renn-        xevrio),  ep.  Aor.  Inf.  xivaai,  stechen» 

Pferde  reiten^  überhpt.  reiten,  r/r-  stacheln,  uro  anzutreiben 5  spornen  — 

fiotai;  Jl.  15,  679.  f  ^^^P*'^  ^^'  28,^337.  f 

x^Afo,  poet  Aor.  1.  ixeXaa,  nur  im  ^  xevtQvvexrjgy  eg  «v««j?),  mit  dem 

Aor.    I)  trans.    treiben,    bewegen,  Stachel  angetrieben,  angespornt 

j'^a,  das  Schifr  ans  Land  treiben,  oji^f/-  ^  r^7«)ff,.*JI.  6,  752.  8,  396. 
/«•€,  Od.  9^549.    12,  6.   10,  611..  2)  in-        xivxQOV,  to  (»«yr^w),  der  Sta^cheT, 

trans^s    anfahren,     landen,    n     yr^vg  vorzngl.  womit  Plerde,  Rinder  und  an- 

hiiXci^  Od.*  9,  144.  *Öd.  dere   Zugthiere  angetrieben  wurden,  Jt 

nikofiah  poet.   (xiUof),  Fnt  ««Zifcro-  ??>  ^7.  f    der  Pferdestachel,  oder 

fiitt,    Aor.  2.,  ep.    ix£xl6fifgy,  xixl^tpf,  ^^  »»  «««»  SUchel  endende  Geifsel 

^rmahuen,  ,     befehlen,      heifsen,        ksvtwq,  o^g^  o,  ^et.  (xeyticsi), ' der 

rathen,   ungewöhnlich  ist:  insl  xiXBt0  Stachler,  der  Antreiber,  Sporneiv 

ueydXfj  lg  (dap  Wachs  schmolz),  da  groXse  tnmovy  ehrendes  Beiw.  der  Kadmeer  und 

kraft  (der  Sonne)   es  nöthigte.  Od.   I?,  Troer,  ♦Jl.  4,  391.  6,  102. 
175.  Construct   wie  bei  xe^euco,  vorziigU        xiofiai^  ep.  n.  ion.  st  xitfiat,  dav. 

mitvAcc.  der  Person  u.  mit  Acc   u.  Inf«  xiovtai, 

—  2)  zurufen,  rufen,  >orzügl.  im  xfipaf^w  (verwandt  mit  xElota),  1) 
Aor.  mit  Dat.  der  Person,  Jl. 6,  66.  110.  von  Grund  aus  zerstören,  ver- 
8, 172. 183.  mit  Acc.  Bipaunoy,  Jl.  18,391.  wüsten,  mit  Acc.  n6Xiy,  ard&fjiovg,  Od. 
xeXaai,  Inf.  Aoj-.  v.  xiXXot.  8,  616.  Jl.  5,, 637.  2)  von  lebendigen 
xefiagy  ddogy  ru  poet.  nach  den  Wesen:  morden,^  tödten,  Jl.  2,  861. 
Grammat.  eine  Hirsch-  oder  [Reh-  xsQalvcjy  xeQatQO),  wechselnde  Les- 
art; nach  Aristot.  Hist.  A.  9,  6.  2.  ein  art  mit  xegaltu  in  Jl.  9,  203. 
zweijähriger  Hirsdi,^S^^  (V.  ^xeQaiörijg,  ovy  0  (xeoattto),  df^ 
Hirschkalb),  Jl.  10,  361.  t  Zerstörer,  Räuber,  h.  IWerc.  336. 
xevj  s.  xi,     ^                                     ^  xeQato),  ep.  st.  xsQuyyvfii,  mischen. 


derTöp- 


xeveavxrjg^  eg,    poet    (av;ri)|    mit  hur  Imper.  x/^a«c,  JLL^,  203.  t 

leeren   Dingen    prahlend,    eitel-  xeoauevg,  eW,  o(Kigauoc\i 

prahlend,^  Jl.  8,  229.  t  fer^Ji:  18,  601.^t 

xjveög,  r;,  övj  ep    u.  ion,  st.  xiyog  ^xBQCt^ri'iog,  %  lov  (xigauog),  ep. 

(letzteres  nur.  Od.  22,  249.),    aufseidem  stxiQdfiuogy  von  Thon,  irden,  ep.  14. 

iraw,  vi^. m.j.  J)  leer,    entblöfst,  ycigafiog,  6  (?(>«),    1)  der  Töpfer- 

^"'^"tl^-  *^^?*'''^''''l'fl^'t'''»f^  thon,  Töpfererde,   ^p.  14.    2)  alles 

zurückkehren,  dKU^^^^^^  »"«  Thon   gebrannte  '  cSch irr,   Top?! 

^L^i^d   IIVaü    '    «'"°^^^''    ^-  Gefäfs,    Krug,    Jl.   9,   469.     3)   der 

y/*«t«.  Od.  M,  249.  Kerker,    das   Gefängnifs;    wie    es 

X€V€(ov,  ojvog,  o  (xeyiog),  eigtl.  jeder  nach  den  Schol.  bei  den  Kypriern  hiefs, 

leere  Raum,  yorzugsweise  die  Weichen,  entweder  von  der  Gestalt,  oder  weil  man 

die  Seiten  des  Unterleibes  zwischen  den  darin  jemand.^  wie  im  Gefäfse  verwahrte, 

Hüften  und  den,  Rippen,  Jl,  $,  ^U.  11,  yaXxi(o  iy  xBodu^,  Jl.  g,  387. 

361      Jl  /     _          ■   *           • 

xpvnc    4)    av    —  xsvsnc    w   m    «  \.  ^«P^fJ'Vü^t,  ep,  xsgdü)  u.  xsQalcoy  dazu 

^     xevog,  7]j  ovj  —  xevßog,  w.  m.  s.  ^j^  p^^^   Nebenf.  xwydto  u.  xi^y^fu,  Aor. 

xsvaah  ^'.xeytia.  1.  a.  higKoa,  ep.  aa,  Aor.  1.  Med.  Ix£- 

KsvtavQOL,  Ol,  die  Kentauren,  1)  Qttaafiriv^  ep.  acr,  Hom.  gebraucht  im  Präs. 

bei  Hom.  «(n.  alter,  wilder  Volksstamm  Act  xBqa<o,  dav.  Part.  xegfSyrug,  Od.  24, 

in  Thessalien  zwischen  dem  Pelion  363.  Imper.  xigaie^  Jl.  9,  203.   und  xlg^ 

und  Ossa,   welcher  durch  die  benach-  rrifju,  w.  m.  «.  Conj*  Praes.  M.  xigtovrai^ 

barten    Lapithen     vertrieben     wurde,  wie  von  xiga/iaiy  IiAperf.  kxiqpaik,  xi^ytj^ 


Später,  wahrschein],  zu  Pindaros  Zeit,    schung  des  Weines  mit  Wasser,  y^xttcQ 

Crusius  Hom.  Wörterb.  lg 


Keoao^oos.  274  JE^v^o». 

tXror,  Od,  5«  93.  34y  3€4.  M  «^i^^y  jpptvr/^  Iktige  AnichlSge  Im  Herzen  lui* 

Jl.  4>  260.    6)  durch  Mischung  mil-  ben.  Od.  1^  216. 

dem,  temperiren,  mäfsigen,  vom        xBodoavvrjj  rj   (niQ^og),  Ver8chIa-> 

Badewasser,  Od.  10, 362.    II)  Med.  für  genbeit,    Schlau.h€it,     List,    nar 

man 

,  .      ,  .-  «^.  „..^„  Tw^M^*c  «.^  >»»!=..  «^-  Ge- 

orvoi/,  einen  Mischkrug  imt  Wein  mischen,  ^^b^g  festschlug,  jetzt  die  Weber  lade^ 

Od.  3,  393.   und  ohne  Gen.  Od.  7,  179.  ^^päter  ^&^,    So  Schneider  im  Lexik. 

13,  60.  ,  ,  ,     „  ,.  (Vofs:  die  Spule),  Jl.  22,  446.  Od.  6, 62. 

}e€Qao§ooQ,  ov   (|ä>),  Hörn    «lat-  Einige  alte  Grammat.  verstanden  dama«- 

lend    od.    bearbeitend,    tixtoy,  Jl.  ter    das    Webers^hiffcehea     Cv*l>r- 

4,  110.  i1      ,     .  acheinl.  von  xi^o  s=  uQixm). 

xeQ&Sgj  t],  ovj    gehörnt,    Uaq>o^,       xi^aag^  s.  utigw. 
Jl.  11,  475.  ägns.  Od.  4,  86.  x€()TOti€a>  (xd^o/itos),  necken,  tli- 

xipög,  ro,  Gen.  ep.  x^^o^,  DatJerff^r,  cheln,  kränken,  höhnen,  lästern, 

PI.  Nom.    jf/f«.  Gen.  itegätor.  Dat.  xi*  mit  Acc.  w'a.  Od.  16,  «7.   18,  356.   oft 

QÜaiy  ep.   xigasaai.     Das  «  in  xig«  ist  mit  Inieacfir,  u.  im  Part  mit  dyoacvny, 

gewöhnlich  kurz.    I)  das  Horn^  Ge-  ji.  2.  266.  Od.  8, 163.  öberhpt  necken, 

weih,  vorzugl.  von  Rindern,  Ji.  4, 109.  reizen,  ayjyxitff,  Jl.  16, 26t.  h.Merc.66. 

19,  S63.    3;  Alles,  VW  8U«  jioni  gear-  j^^^       V«rspottung,     KräDkanc, 

beitet  ist,  vorzugl.  der  Bagen,  Od^  Ja,  „„,  p,    j,   j^^  j,,   q^j'  j^^  ^ 

S2^  Aristatch!    (Die  .ndere^^^Erkläru.,«  L°    "!x   k'.^']^    4"  i  't'dU"!!!:?!; 

»on  bochgeschmücktem  Haare  (Schol.  rp/^  «Ll.^si^^.S-X^;  I1  ik^   n!f "o  Ji^ 

yö,<r<f)   ilt  dem  Hom,  fremd.)     4)  das  ««?»^/"»,  Spottreden,  Jl.  1, 539.  Od.  9, 474. 
Hörn  an  der  Angelschnur,  um  das        xsQTOUog     (xJit(f,tifiyio^, eigO. herz- 

tiefe  Einsinken   zu  verhindern'  und  zu  «cbneidendj  daher  neckend,  böh- 

vissen,  dafs  der  Fisch  die  Angel  berühre,  "*""^ -T    ?]    betrügerisch,    tiu. 

vras  man  letzt  durch  eine  Federspule  be-  «cbend,  b.  Merc.  338. 
virkt,  Jl.  24,  81.  Od.  12,  261.  xigtovrctt,  s.  xtfatwfu. 

xegawog,  6,   der   Donnerschlag,  .    xcaxero,  s.  xtT/^ca. 
d.  i.  der  Blitzstrahl,  welchem  sogleich        xeatog,  rj,  ov     (xanim),     dnrc fa- 
der Donner  folgt  (m.  vergl.  Boortri  und  atochen  (mit  der  Nadel),  genäht,  ge- 
SfftMOjr»),  die  gewöhnliche '  Waffe  des  stickt,—  Iftät,  der  gestickte  Gürtel, 
Zeus,  Jl.  8,  132.  «1.  <"•  M»  2>^-  t 

x6Q&<a,  ep.  Nebenf.  v.  m^w//x«,  w.m.«.       »evMva,  ^oet.  st  xtjtfj»,  Jl.  8, 483.  t 

gewinnen,    Gewinn     haben,     Ep.  /"''''»  •"•  »3,  28.  f 

14,  6.  ,  -    xev&fiün>,  (uvog^  0,  (xn!*«»),  jeder 

xeodaXiog,  rj,  ov,  1)  gewinnreich,  J**"/«*"*. ^Vü  ®i«  *  "of  t^  i  »  k « 1» 

erspViefalioh   /Jot;iif,J1.10,48.  2)ge.  Jf •.«»»'    »d.   1«.   1«'-,   2)  Lager   der 

win^nsüchtig,'  Cerschlagen,  klag,  ^^^^r£>tT,^1^^:%'^ 

XEQdaleoq)Qi0Vy  ov  ((pgtir),  gewinn-        ^^r.Aoc   poc   tA  f.^'J^^^    «^-#   iv^ 

aüchtig,    auf  Vortheil    sinnend,  .    ^fv<fogy  €Og,Tö  (xev^w),  poet.  Ne- 

.chlauf'^Jl.  1,  149.  4,  339.  ^  «""irVÄtlV^^^^^^i^  "'*'^'" 

/  o«ya%,  die  Tiefen  der  Erde,  von 

X€QOt(OVj  OV9  ep.  Comp.  u.  yiQMvoCf  der  ÄVohnung  des  Hades  gebraucht,  JL 

ij,  o»',  Superl.  von  xif^(fof  abgeleitet:  ge-  22,  482.  Od.  24,  204. 
sinnreicher,  vortheilhafter,  heil-        xsiJdw,    Fut.   ;<£i5«rfl> ,    Perf.   xixeu&a, 

aamer;    Comp,  nur  Neutr.,  Jl.  3,  41.  Aor.2.  MxUov,  ep.  TiS&or,  u.  mit  der  ep! 

Süperl.  Jl.  6,  153.  t  Hedupl.  Conj.   xixv&of,  Od.   6,  803.   das 

xi^iog^  eog,  to    (wahrscheinL    von  Perf.  hat  die  Bedeutung  des  Präs.  1)  ver-> 

xBlgaUf  eigentl.  das  Abgeschrappte),  Ge-  bergen,    verstecken,   verhehlen, 

vrinn,     Gewinnst,     Vortheil,    Jl.  mit  Acc.  Jl.  22,  118.   vom  Aufenthalt  an 

10,  225.      2)   schlauer    Anschlag,  einem  Orte,  xiva.  Od. 9,308.  9,318.  vor« 

Hath,   List,   gewöhnl.  im  PI.  xiq^M  flügh  von  Todten:  on^  xv»€  ywkt.  Od. 

Miyaif  sdilaue  Anadiläge  vHssen,  ver-  3,  16.  daher  Pass.  xmi^ei^ai  ^Mi,  in  der 

atehen,  .  Jl.  23,  709.    nigduc  rtoiiSy  irl  IJnterwelt  verborgen  werden^  Jl.  73,  844. 


S)  beaoid.  in  »ich  verbergen,  jtr- 
heh^eii;  v«j'»(;livei«ej>r  ,  iwt  «nfc 
ßvfi'^,  ivl  aitfiiaow,  abaoL  und  mit  Acc. 
fx^uy.  Od.  3,  1§,  oiniu  xtvStn  Ovf^ 
ßQBtTiiv' oäit  nOT^ra,  nicht  mehr  verbergt 
ibr  im  Gemälbe  Spei*«  und  Trank,  d.  i. 
ihr  zeiget,  dafa  ibf  in  Speiie  und  Trank 
euch  abemomm^nhabt  (Vori:  dM  offene 
Hera  zcDget  van  Spei«'  and  Trank),  Od. 
18.  404.  xiv9itv  rt  uya,  einem  etwas  ver- 
hehlen. Od.  s,-m. 

xEtpciXVt-  Vf  xSipaXtiffi,  ep.  als  Gen. 
ii.Dat.,JHO,  3»,  11,350.    1)*     "      ' 
das  Haupt,  von   Menicben  n- 
Jl.  11.^79.    3}  das  Haupi,  als 
Theil  für  die  Person  aelbst.  \ 
SifiOt,  Ji.  1,1.  SS-    lör  tlar  'fff" 
«olg,   ihn   ehr^  ich.  wie  mic 
Jl.  18^  ei  tS,  Ifi,  'T-  tW-  1. 
Anrede,    yflij,  x^tfalri,     tbeui^.  ..—-■, 
theure  Seele,  3],  8,  281..  43,  M.  '  3)  das 
Haut>t  ahSiUi  des  Lebens,  änorliiv  aiiy 
:ttwal.^iTi»,  ihjt  'deh  K6pfen  \>äC»eo,   d.  i. 
nn  dcro'L^6en,  Jl-  4,  l«.     nn^itsia^at 
xtyiaiät,  dieHS'pfe  preisgebeö;  Od.  S,337, 

KswüXii-iv',  ^vag,  a,  fUrr  XtgiakXi- 

yfC,' die  Eeph'alteneV,  dfe  Unterlha- 
nen  des  OdvsseDs ,  die  Bewohner  von 
Same,  IiHSßa,  irakjntkoa,  Dulicbion  n. 
de»  FWilBrtdm,' Ul.  2,  631.  Od.  S4,  3fi4, 
3TT.  -sf>fl(er  ^  i&^WOhner  der  Insel  K^ 
Phallen«.    ■         •    - 

'xex'f^O,  8.  'xkvlfäi/a. 

xEji^a^tjaifisv, '  x'sxoc^OETati  'xsxtt- 

Tempu-'ifofmeD  zq  j^cUq"'-    ■ 

xeXV^Si   Pari.    Perf.    Act.  ,e«  ;;«&'«, 

3tsxpMatie*")StJ}t  w,  X.  xosHonot. 

xexcXta^tect,  f.  ^6tt. 

xewrjftivog^  >?>  '"'»  ■■  x?^t""- 

XJWtijMaf,  Perf.  Pass.  zt)  ;ti?a>;      , 

x&),  1)  ep,TJebeflf-  von  )itlot,iir..^m.  b. 
nur  oQoo  jf^(ai>,  geh,  um  dich  schWen  za 
legep,  Qd.  9,'34t.  t  3)  zweifelhaft  ist  et 
als  Netienfortti  von  xa/ta,  a.  Bhittm'.  Gr. 
5.  114.  p.  2S7. 

x^at,  jfijat  (3  Opt.  Aor.)  »'.jKijiJptMC,, 
ep.  Äoristforroe^  au  »«i«.      _^  ; 

x^diiög,'pi>'  (ü^rfoe),  ep.  ppch  x^toiu 
w.m.s.  derSorge  weftb,  lieb»  tt>ieiier,: 
Jl.  19,324.  f  —  (Die  andere  ErkliuwDs: 
von  ans  zn  bestatten,  ist  der  gleite' 
Jl.  19,  294.  nicht  angemeiiseft)J 'Saperl. 
it^iunos,  ^.  m.  ^.         •  •  ■  ■    -•■'■■" 

Borger, "Prleger  «i  .♦Jl"  ;ß;  J«Sr. 
W4,   die  die  pesUim^g,de?.^Qtoii,,lf«n. 

X7}öeog,;<iy,.ep„  st,  airfwofc-oS»  »w^ 
ö«M  iffi»  yfxvf,  enfwed^Überhpi,  .th«iier, 


160.  f  (Einige  Granmat.  üben  das  Wort 
als  Gen.  von  xij3os  an:  denen- der  Todtc 
ein  Ge^enstaDd  der  Sorge  ist.) 

xijädo},  ungebränchl.  Prä*,  z.  Fut.  xi]- 
dijam.  s.  x^dn. 

x^äiarog,  n,  ov  (Superl.  v*n  xp^oc 
gebiideii  dw  Bedeutaag  nacb  zu  x^itutf 
gehörend),  der  tbeuerate,  gelieb- 
teate,  Jl.  9,  641.  Od.  10>  31S.  (ebenso 
Od.  8,  S9G.  ohne  gerade  die  näcbaloi 
Verwandten  zn  bezeichnen.) 

x^dos,  eos,  TÖ,  Sorge,  Betrflb- 
nifsj,  Kumner,  Traner,  —  täy  sJU 
iüiv  ov  xijifot,  nm  die  andern  ist  keine 
Serge,'  d'  >■  mit  den  andern  hat  es  keine 
Noth,  Od.  2i,  354.  cf.  04.  4,  90S.  Jl. 
18,  63.  xiSia  9vfiov,  Herzeleid,  Od.  14, 
197.  besond.  Traner  um  geliebte  Tod- 
ten,  Jl.  4,  2T(L  6,  ISS.  13,  464.  3)  das, 
was  Sorge  macht,  Notb,  Elend,  Lei- 
den, be«ond,  in  Ptnr.,  Jl.  ],  4.45.  9, 
&9a.  Od.  1,  344.  (Die  Bedeutung:  Ver- 
wandtschaft, welche  Vofs  Jl.  13, 
464.  annimmt:  „wenn  anders  Ver- 
wandtschaft deine  Seele  vübrl", 
wird  mit  Recht  v.  Pusow  «erwotfen.) 

XTido)  (£4^A),  Fnt  miifyi»,  Fut.  M. 
xmvfoo/K»,  1)  Act.  nur  ep.  *]  be-  - 
»opgtmffcheR,  betrübe«;  äagiti- 
gen,  ksinken,  nvä,  JK  0t  6IS.  dib 
jmjf,  11.  S.  400.  11,  458.  b)  häafiger» 
iufs'CTlich  beichädiges,  verle- 
tzen, bedrängen,  ^wüf  röfowiv,  JL 
S,  4W.  ft'lia,  Jl.  IT,  SSO.  dlxoy,  Od.  S3> 
$.  3)  Med.  besorgt,  betrübt  aeyn, 
iicb  betrüben,  stets  Pari.,  Jl.  1,  19C 
Od.  S,  3T0t  8)  besorgt  aeyU  im  jess. 
sorgen  für  }cm.,  a!ch  jenrandes  an- 
Behmen,  rit^JI.  1,  66.  j^aptcmr,  JL 
8,  359.  (Der  Aor.  3.  ntxaiof  n.-F»t.  31»' 
HciAfaiVf'in  devStdeutg.  berynj^en, 
gehört  zu  x^i"/""-)  '  ' 

,  x^BVf,  ep.  3  ^  Aar.  z..  xn^w. 

x^xitü,  herrorqnellen,  hervor- 
diingan*  vom  Wasser:  Sy  ctä/ta,  aua. , 
dem  Monde,  Od.  5,  466.  f  (von  nAd,  mit 
Rednplikat.) 

xnletogi  ov,  ioii.B.  ep.  st  x^XtOt^  Jl, 
K,-»«.  f  -■;■■'  ■■ 

xiJXgoJ;,.  Ol'  (xam,  xuiw,  vi^lttfJMöc),: 
brennen^,  flBD|imend,  stets  Kvgixij- 
i(rp  (leizerea  Gleis  Kweisylbig),  Jl.  8, 317^ 
Od;  9,.8W; 

xt]i^itfi6g,'S  ' (^xTii^ia),  'Belaube-' 
rttng,     Verg;nÖgen,     BtaitZÄcken» 

»Od. it,  334.^3,^?.'  ■'.■,'.;,■■;; 

xnXÖi',  t6  iHtiw^,  cdgti.  «in  irftoknea 
9iück  tloU,  >Mond-  der  Schaft  am 
F^eilt  dt«  F.fe>y  .49l1:f;^:§ei,,Ho'ni,  im 
PI.  x^itä,'  iEi4Bcti«<se,  nnr  von  den  Göt- 
terd  gübitatOit;  *]1,  J»  63,  ,12.  .380,  h. 
Ap.  444.  "    ' 

18* 


Kf]  vaiov. 


vre 


K.i]'gn'ttif, 


»Sip/dior,  1:6,  Vorgebirge   auf   der  ■    tetjpS&t,   AdV.(x?eV  i«   Herzen, 

BordwMtl.  Küste  der  Jnse)  Eubö«,  j.  bet-zlich,  V'tntitkt  du'rfch  udUör,  Jl. 

Cap  Utkoda,  h.  in  Ap.  519.  »,  30».  (M.  1^  3*9,               r         ', 

mß,  x6s,  tj  =  xi?vi,  ein Meerrogel,  JtJjpÖs,  ,&,    ^achil     «Od.    12,  48. 

Seehnhii  od.  SeeniöTe,Od.lS,479.t  173.  fIS.    ■                      .      ■ 

»T^ontvy  tf.  at.  x^mfitv,  ».  yit<to.  .  ''n'Q'vi,.  VKOg,  6,    der' Herold.    Die 

xTjftog,  o,  derGarten,  Qberhpt.  ein  Herolde  >wqren  die  an^esebeoBlen  könig- 

ein  geschlossen  er,  mit  Bäunien_oder  an-  Uchen   Diener,   und   lelbst   von   edlen. 


dem    Gewächsen   bepflanztes   Land,   Jl, 

8,  305.  Od.  4,  737. 
£^(i,  xTjQÖg,  ^,  dieTodesgöltinn 

(verschieden  Ton  fioifa  a.  tilaa),  die  per- 
■onifiEirie  TodesgeNvalt,  die  in  besonde- 
rer Gestalt  de 
Scblacfatentod, 
Heere  u.  s.  -w, 
K^fiS  9av<iToto 
K^p  in  Terbini 
Jl.  2,  332.  Od 
einei  gewallsat 
dem  ward  die 
butt  zugetbeilt, 
leDB  wurden  a    .. ,    ._. 

9,  411.  Zens  legt  die'Keren  des  Achil- 
leas  n.  Heklor  in  'die  Waage,  als  er  enf- 
■cheiden  will,  ob  dieser  oder  jener  eher 
den  Tod  £aden  aeU,  JL  22,  210.  eben 
a»  in  Hinsicht  der  Ächa»  «.  Troer,  J). 
81  76  ff.  Die  Keren  sind  ftvfCta,  ■■  in  ao 
fern  Jedem,  der  «inea  ^waltaamen  To-     „^„„„„^ 

des  "irtt,  eine  zPgelhellt  ist,  Jl.  13,  de«  Flnsse  Keteioa  oder  k^,^s  b«- 
aiO.^-2)  <ds  Appell.  Todesgeachict»  «^nnt,  in  der  Gegend  de«  .(pä.era  SlUa 
Tod,  in  Wolfc^Autgabe  nur  feinmal;  oder.Perganto,,  Od.  Ij,  S3|.  (Die 
ri  ii  »0.  y,iit  dlf«B,  «vo,,  das  scheint  al,e„  Grirtmai.  waren  schon  darüber  nn- 
dir  der  Tod  »n  aejjn,  Jl.  ly  239.  Boihe  g^„if^!  Arisiarchoa  erklärte  U.xioh. 
h^  es  aofaerfem  ^iBinebreren  Stellen,  x^rf.o.  durch  iwWjto.  ,-  - 
Jl.  S,  352.  8»  33.  5,  22.  u.a.  ■».  welches  laaen- v«*<or' ' 
Mcb-FaHUW.  Toraiebt.  I»  JI;'1,'9T.  bat  -     <" 


oft. königlichem  Stamme,  jl.  1,  321. 
Ilfi.  Sie  hatten  das  Ami,  die  Volksver- 
sanunlangen  siiaammenzurüfen  n,  sie  in 
cn,  Jl.  i,  so'.  28e.  Im 
bei  ^en  Verhändlnn- 
ebraöchl,  Jl..'j,  274K 
sie  in  der  ^^iMens- 
bei  den  Op rem  und 
n  besorgen,  Jl,  3,346. 
Abzeichen  trugen  sie 
9,505.  Od.  3,  36.  Sie 
nmiilelbaremSchulze, 
(loi,  Jl;  j;  334.  4,  192. 
?),  l).He,rol,dseyD, 
»erwalte»,,  Jl.  17, 
old  rufen.,,  ansru- 

_, .-I.  mit  Acc.  inö»"  nyo- 

P^Je,  Jl.  2,  61.  Od.  2,  i-niluiäySt,  Jl. 
2,  443.  ..'   ■  ■■,        ■  ; 

,  x^Tc/iy  »t  xitjtai^  a.  xfffiai;  -' 
■Ji^f€tau,.  61,  die-Keleier,  ein'  m- 
bekanntef  y*lksaiamni  in  H  jaJ 


M^iof;  andere 


■xijvöq,  Bog,  A 


Wolf  nacb  einer  ConjeeMr  MarkUnd's 
JUii^ata  Äflpnc  AifÜii  st.  der  Lesart  der 
Cdd.  ;f£rp((;.(xw  wabföcheänL  von  xi^ta, 
«Wf  o>). 

xf^Q,  »moSf  "PÖ,  Hgzn.-  aua  xia^, 
Batf.  dai.Herz,  vorzagl.  l)die  Seele, 
daa  G«mü4h,  als  Sitz  der  Gefühle  und? 
Iicidunac haften,  Jl.  1,  44.    IB,  67.    vor-' 

zugl.  der  Daiiv  x^g,  als  Adv.  im  Her-     e  awigchen 

zen,  meiatensmUTorhergehendem  n^pi,    01(3'  Schlünden   liegt.    So  Butti 


'  (nach  BnKtb.  LexiL 
.  -XAH,  "j^iiaMtfi  elgentl. 
d),  wie  ea  in  den 
jt))  Jedes  grofse 
ngehener.  J1.30> 
13.  452.  ^  ipiiiii}. 
*  (jf^rof),  nur  als 
n,  schlundreich, 
3,  S81.  Od.  4,  I. 
i  zwischen  Vergen 
-  .-.  ..  ■    .-„..   K^^■.■M■.u^,u   "cg..    So  Btittm^  l^e^. 

„  6  im  Herzen,  Jl.  4,  «5%  »i  43».  II,  79.  u.  Nilzscb;  andelfc:' wie  Heyne, 
119.,  wo  n^Qt  Adv.  ist  2)  alaUmschrei-  Vofi:  ■  ge'ranmig,'  grofe;  '  nnie- 
bnng  det  Person,  wie  ßl,f:  mitauiytos,  heuer,  was  aber  zu  dem  Lande  weni- 
Hatovxrif,  Jl.  3,  658.  vergl.  Od  ■*,  270.    gerpaftt 

xTjQeaaiqiOQnzog,  ov  (giop^m),  tob  .  Krimdlg^  ISog,  n  IIm/ti,  ,iat  Re- 
den Kpran  herbeigeführt  oder  pbiaische  See,  Jl.  6,  J09.  sonst  ^ 
getrieben,  .jfu»-«,  V.  .die^wülhendeft,  Km^Vi  Ufttth  der  Kopaisse'e  in  Böo- 
Hunde  des  ScBiksals  ,  d.  I.  4ie  wn  jden  t|t  p , :  jn^eitlier  9  geographische  Meilei» 
Keren  zum  Verderben  Trojas  berbejge-  i*' Umfange  hatte  und  bäiifig  (fher- 
■andten  Aehaier^  Jl.  B,««.'-  :'"  Ahw^d^nngeD  verarsac'li(e,  j.  See  voa 

Kmn^ffogi  tj,  ,$t.' lii"E'ip3^,  ijöt^r!  Livaäiaoi.Topolia.  (ErhaAe  denlfamen 
öatlicb  Tba'Ch'Blkia,  JI,"^,.S3B.  '   '   \-    iwmFlnsse  Xijwiaöt,  ^."m:li.)-' 

glor,  iö    C"fföf!J,"WBt;iialin-     ■  I&iwtaög,  6,  Flnßi  I0  PhöLis,  enl- 
-" '  s^^tbfeiLiUBuiid,fait;iii'4eftÄ«H:' 


:h«D,^VVSabe;  iT-  Me 


[erc-ew:- 


>l 


p:4l«itfe»  J4.  HfymrO'^KtrQ,  JL  %  633.  das  eine  zu  Theben  am  Berif;  Piakot, 

l^Kria>i0o6gwpmUt9  Foniy  cf.  Baten.  Gr.  das  andere  za  Lyrneaaoa  seinen  Sitz 

{.  31.)    •  ^«^t«'  J^'  ^»   397.   et  2,   692.     Später 

xjyccJAyg,  «ff  (xa«i,.x«A»),  dampfend,  wanderun  sie  in  das  nach  ihnen  be- 

düfftend»     wohlriechend,    xoXnog,  nannte  Land. 

Jl.  6,  467.. t    (nach  Passow  von  einem  lUlXa,  rjy  eine  kleine  St.  in  Troai 

alten  Sob^t.  xnog  «s  ^vog,)  od.  in  JLolis  in  Kleinasien  mit  einem 

mjdeigj  scoct^  «v  =  xrj(o6f]S,  daf-  Tempel  des  Apollo^  JK  1,  36,  452. 

tend,   stets   Bc^iw«    T.   ^äXafiog,  JL   3,  Ki^pii^Wiy  Olj    Cimmeriiy  bei   Hom. 

382.  Od.  15^99.  fabelhafte  Völker,    welche  im  Westen 

xldpauaü  ep.  Med.  von  xtdrtiuh  pott  der  Erde  am  Okeanos,  nördlich  vom 

Nebenf.  von  cyx^^rfri^m,  sich  ausbrei.  Eingänge^  der    Unterwelt,     in    Nebel 

ten,  sich-verbreiten,   ^fck^  od.  Inf  und    Wolken   gehüllt ,    und  m   bestan- 

«J«**,  *J1.  g,  h  28,  227.  ^«««r  Nacht  leben,  Od.   II,  14  ff.    Die 

*x^»d^,^  «^  xl&a^g  ,      spätere  J^^?  Erklarer   setzten   «e  theils   nach 

-^.Av'^/rL   r.ß^      \   -    CA 7:«u^.  n»c^   Spanien,    cf.   Strab.      Dafs   die 

jei^o^/r»   (W^«^i,^^  kimmerische   Nacht  auf  den  än&er- 

spielen,  äberhpt.  ein  Saiteninstrn.  g^enNorden  der  Erde  hinweise,  ist  nichl 

ment  apielen,  ^oe^eyyo  Jl.  18,  670.  ,,„  leugnen,    nnd  man  kann  allerdings 

?^'a^  .u             c     ,          ,.^          ,.  vermuthen,  dals  dem  Dichter  eine  dunkle 

Xi.^äöi$,  log^  7]y  Acc.   yrngiy,   die  gage  von  der,  mehre  Monate  dauernden 

Zither,  die  Laute,  ein  Saiteninstru-  jfgcht  vorgeschwebt  habe,  ohne  dafs  er 

ment,  welches  von  der  Lyra   m  Form  ^n  ein  bestimmtes  Land  dachte.    Völcker 

und  Ton  Verschieden  war.     Nach   Bu-  Hom.  Geogr.  p.  158.   leitet  den  Namen 

retti  m   den   Memoir.  des  mscript.   de  yon  yeitiioios  Abi  Vofs  dagegen  von  dem 

l'acad.  des  *6ielices  i  Paris  IV.  p.  116.  phönikisch.  Worte:  Kamar,  Kimmer, 

hatte '^die  Zither  zwei  gekrümmte  Hör-  ^^./yjijyog,   0,   Wagnifs,  Gefahr, 

ner,  die  oben  auswärts  und  unten  ein-  -^^^^^   9 

wärts  gingen^  und  auf  einem  hohlen  Re-  '     ' 

sonanzboden  standen.     Unten  und  oben  xTveo)  (xäö),  poet.  Nebenf.   Med.  -aC- 

wareii  zwei  Qoerstangen  zur  Befestigung  w/^ah  F«t.  xirriaa),  Aor.  1.  htivri^taf  Aor. 

der  Saiten  {vnolvqiov  u.  für<^i').    Oben  P.  Ixiyrj&tiy^  1)  in  Bewegung  setzen, 

waren  die  Saiten  durch  Wirbel  gespannt  bewegen,    anregen,    forttreiben, 

(jf<Jil^ofr«0.   DieKithara  hatte  einen  isanf-  oft  *«(»;,  das  Haupt  bewegen,  Jl.  17, 200. 

ten  Ton,  und  ihr  war  die  ^fiiy^  nahe  <fq>rixccS9   die  Wespen   aufregen,   Jl.    16, 

verwand^  Jl.  3,  64.  Od.  1,  163*    2)  das  2M.  uvd  Aa^,  einen   mit  dem  Fufse  an-. 

ZitherKplel,  Saitengetön^  Jl.  13,  stofsen,  Jl.  10,  168.  ^v^n^y  Od.  22,  394. 

731.  Od.  8,  248.  2)  Med. u. . Pass.  sich  bewegen,  sich 

Xi.9amarvg,vt)g,  'n,    das    Zither-  TÜhre^y  myj^fijyögii,  lx£y^&ir  g>^Xay^ 

spielen,  die  Kunst,  die  Zither  zu  ^^^  ^j-  ^  ^^'   ^^J.^^^'J'''^  foribewe- 

spielen/  Jl.  2,  600.  f  gen,  d^  1,  gehen,  Jl.  1,  47. 

^xi&&0t&m^gy  ov,  0  (xL^txQKfi)),  der  xivvfxaiy  Med.  poet.. Nebenf.  v.  xivirn^ 

Zitherspieler,  der  Harfner,  h.  24, 3.  bewegt  Werden,  xiyi/jieyoy  ^iaioy,  Jl. 

•    xixlfjüxmy  ion.  n.  ep.  Nebenf.  st.  xa-  14,173.  oft:  sich  bewegen,  d.  i.  ge- 

Xim  iin  Praes.  u.  Impf.    1)  rufen,  her-  *»«»  —  «^  noXf/ioy,  Jl.  .4,  281.  332. 

beirufen,  TiyiXy  Jl.  9>  11.  anrufen  —  KcvvQijg,  tM^  o,    ion.    st.   Kiyvgagj 

^Atifjy,  J1.9,  66§;    2)  nennen,  Äit'  Acc.  Herrscher  in  Kypro's,  Jl.  11,20.  Apd. 

4er  Person   u.  des  Namens,  Jl.  2,  813.  3,  14.   4.   S.   des   Sandakos,  Urenkel 

n.   MxXriaiy    xixXiiaxuy,  mit  Beinamen  des  Phaethon,  anfangs  König  in  Sy- 

ii<nfien,  Jl.  7,  139.  rien,  ging  hernach  nach  Kypros  und  er- 

Klxoveg,  ol,,  Sg.  Kixmv^    orogj  ein  baute  Pap  hos,  vergl.  Tyrt.  III,  6. 

Volk  in    Thrake,  welches  lähgs    der  xivVQog^  rj,  ovj    winselnd,    jam- 

südlichen  Küste  von  lamaros  bis  an  mer4i4,  klagend,  Jl.  17>  2.  f 

den  Liaso«  wohnte,  Jl. 2, 846.  Od.  9, 39.  Kioxri,  rfy  Circey  T.  des  Helios  und 

xixvg,  .i7ytiltesf>oet..Wort:  die  Kraft,  der  Perse,  Schwester  der  Äetes,  eine 

Od.  11,  293.  h.  Yen.  238.  (nach  Eustath.  zauberkundtge  Nymphe,  welche  auf  der 

T0»xi3ek>,  gehen;  andere  schrieben  ^x/;,  Insel  Ääa  i^ohnte,   Od.   10,   137.  m.  s. 

und  erklärten  es, Feuchtigkeit,  Blut.)  Jla.  Odyssens,  den  schrecklichen  Lastry- 

iKiXlxeSi  Oh  Sg.  X/^UI,  die  Kiliker  gonen  entronnen^  landet  auf  ihrer  Insel, 

hatten  .zu  Homers  Zeit  in  Crröfsphry-  Die  Zauberinn  wandelt  seine  Gefährten 

ffien  ihnen  Sitz.    Sie  wurden  hier  in  in   Schweine;  er  zwingt  sie,   dieselben 

swei  laichen  beherrscht» .  von .  weh:hen.  wieder  su  entzaubern.  Od.  10>  187.  —  364. 


' '  ^ 


Kl^xog.       ^  I  278  Kifät^os. 

Er  lebt  danii  in  beständigem  Schmaase  ler,  gewölinl.  t;  den  S^len^  wtMe  di« 

ein  Jabr  bei  der  KIrlie»  und  um  Nach»  Deck«  dtk  S^eiattaalr  trnveii^y  Od.  9, 

richten  über  die  Rückkehr  eiiieuzieheiii  307.  19,  38  ff.  22,  466.  übertr.  von'AÜaa^ 

besucht  er  auf  Anratben  der  Kauberinn  llj[»  tUQvmg  ftan^iiSi  s.  ^jMof^   /  .  ■ 
den  Eingang  des   Schattenreiches,   Od.        xAayyiyi  17  <ÄiL«t<»),  ftberhptider  oti- 

12,  37,     Nach  Hed.   th.   957.   hatte  sie  artikiilirte  Laut,  *^^l<^er  Yditn  Lebend!- 

demOdrssens  awei  Söhne,  den  Agrids  gen  u.  Leblosen  er^eogt  vird:  Boball> 

u.  Latino»  gebcwren-  (Herm.  de  myth.  Gtlön,    von    Menschen:     GeMh^ei, 

Graec.  anjtiq.  erklärt  den  Namen:  naw-  Lärm,   der  Krieger,   Jl;   %   160.    der 

gatia  in  ordern  facta.)  Todten,Od.  11,  604.  der.Thiere,  besond. 

9UQXQ$y  0,^   eine   Habich  t«*    oder  Kraniche^  JK  3,  2.    der  Schweine»  Od. 

Faikenart,  die  im  Schweben  Kreise  14>  4l2«  v<Hn  Brüllen  der  Löwen,)  b»  13y 

macht,  Jl.  17,  757.  22,  139.    Yl^eil  sein  4.  Tom  Schwirren  des  Eugens,  4U  |,j69» 
Flug  für  vorbedentend  galt,  b6  beifsi  et        xkayyrjdQv,  Adr.  (xAtufy^,  mit  Ge- 

'AftUXüfyos  tcry^Xog,  Od.  15,526.  u.  auch  rausch,  jpic  Getöui  Ji..2».4tf3.  t 
t^n^  »iQxosy  det  kreisende  Habicht,   Od.        otka^co,  Aor.  L    MiOayiui    ep.  Perf. 

**  °' • ,  ,  mit  Prasenabedtg.  xiuXriy«,  Part*   acjdij- 

7i$Qvao}  u.  MiQVfj^ij  poet  Nebenf.  v.  y^j^,  davon  PI  ttefcl^cants  (wie  von  ei- 

it€QaPvvfii ,     mischen,     davon     Impf,  „em  Präs.  xi)d^(o%  Aor,  2. .  ixÜyov,  von 

hUqra^  Od.  7,  182.   10,  356.    x^^vij^  Od.  jedem  unartikulirten  Lautes    «rtdnen, 

14,  78.   16,  52.   u.  Part.  «1^^«^,  Od.  14,  erklingen,  schreien,  vom  aeachrei 

14.  *0d.^        ^     ^  der    Menschen,   Jl.   2,  222.    12,   125. 

Kiaa^g^  6v,  o,   2sg%.    aus    Kitraiac,  schwirren,    vom     Flügelschlage    der 

später  Ktaaiv$y  icos,  König  in  Thrake,  Adler,  Geyer,  Jl,  12»  207.  16^  429^  vom 

Yat^r  der  Theano,  Jl.   II,  222.   fx<a-  Geschrei  der  Beiher,  Siaare^.JI.  lA,276. 

0«/^,  von  xiaoos,  der  Epheubekränate.)  17,   756.   —   ertön en>    schwirren, 

*xcaaox6fi1jgyOV,6  (xo/iam).  epheu-*  von  den  Pfeilen,  Jl.  1,  4$.  sausen,  vom 

gelockt,  ephenumlaübt,  h.  25,  1.  Winde,  Od.  12.  40^  hXaysy  olos^  in  h. 

^xiaaoQy  o,    der  Epheu,  eine,  dem  18»   l*-  "»^'^  Hermann  zu.   d.   St.  Molta 

Bakchos  heilige  Pflanze,  h.  6,  40.  «»*  veaj^eram  fitiula  canit  (Pan.). 

xtöü^ßiOVy  TO,    Becher,     Poknl        »Aa*w,  Fat  xlavaof^^i,  Aqi^^h  Hxlav 

von    Holz,    elgentl.    ein    Becher    aus  <w,  ep.  xiavaa,  ep.  Iierativf.  ImpC;  «A<«^ 

Epheuholz,  *0d.  7,  346.  15,  52.  «tfxov,  weinen,  jammern^  klagen, 

W/rrrj    r»     KTof«     IT» «ton     nA   tt  «bsolut  xXaiQVtd  0€  dijfiriawi  ich  werde 

X^cTwy,   7],   Kiste,  Kasten,  Od.  6,  ^^^^  ^^.^^^^    fortachiiken,    d,   i.  ich 

'      z  #  ,.*•>«  "werde  dich  züchtieen,  Jl.  2«  26d*  ^r-  be- 

xix<m»  u.  xixccvouat,  ep.  Impf  Ix/-  ;^„j,  „„  T^die  weinen    Jl.  iS.  M.  J) 

Xaroy,  i  Sg.  ixtxiK,  Vat.  ».Xn'ofilu  iwi»  „u  Acc  jemanden   beweiii«yn,  be- 

von  xixia,),  Aor.  2.  Wv  u.  >or.  1.  M.  kUg,„,V  ig,  540.  Od.l,  363.  ■•  offc 

ixirnaufirtp, ,  dazu  von  einer  Nebenf.  »(-        *s-i*I_-  i  »»  •       o.     1.  •   «r    1. 

eoMyttm     Ont    »lyetny     Inf    wySMn  P^*"  •"  lonien  auf  einer  Landspitae 

Part   iivflc   Part.  Prtea  HTckI  'xtvituioc  ■*»*  *•■*■»  Tempel  0.  Oraltd  des  Apol- 

lTeT7:t^^^^^^^  Ion,  i.  ^//e,  h.  Apoll.  40 

len,  mit  Acc.  noaal  tivi,  jem.  mit  den  ^^T^^^^'  ^Äf'^'V^**  ^/^J?f"* 

Füfsen  erreichen,   d.  i.  im  Laufe  einho-  Wehklagen,  Jl.  24,  717.  u.  oft  Od. 
len,  Jl.  6,  228.  ^ov^/,  Jl.  10, 370.  übertr.        xXaiO,  Aor.    1.    ep.  «loof,  Aor.  P. 

▼om  Tode  u.  Verderben,  Jl.  9,  416.  11,  IxAAyd^y,  brechen,  abbrechen,  mit 

441.  vergl.  xix^i/Aiyov  ßiXog,  der  treffende  Acc  mo^&oVf  Od.  6,  128.  Pass.  intrans. 

Pfeil,  Jl.  5,  187.    2)  treffen,  finden,  lerbrechea,  Jl.  11,  584. 
Tiv^naQä  vif^vaiy  Jl.  1,  26.  Od.  13,  228-        xXerjdwv,  ovog,  17,    einmal^  xlirt^w, 

xixXrji  Vj   Drossel,    Krammets-  Od.  4,  317.  ion.u.  ep.  st.  nlnS(&y  (kXiog), 

vogel.  Od.  22,  468.  f  1)  der  Ruf,  die  Sage,  das  Gerü^eht^ 

^xiXQtiiJiL  (xQ«<o),  Fut.  x^(f€Bt,  lei-*  ^»t^^  Kunde  vom  Vater,  Odv  4,  S17. 

hen.    Med.  sich    leihen,    entleh-  2)  insbesond«  eine  gdtilicheStimme^ 

nen,  nnr  xQriaaptiyrif  Batr.  187.  Vorbedeutung,    irie  Saocr,   Od.  1^ 

X6W,   poet.  Nebenf.  von  rf/*£,  *I£l,  Im  iH.  20,  120.^     ^  . 

Praes.    Indic.    ungebräuchl.    nut    Opt        xketcog^  ij,  ov    (xXiiai),    berfihmt, 

xhif^iy  Part,  xio^y,  Impf,  ixioy,  xloy^  ge«  herrlich,  trefflitsh,  von  Personear 

hen,   weggehen,   wie  €^»,  tou  le«  Jl.  3,  451.  Od.  6,  54.  Von  Sachen:  iiicr- 

bendigen  Wesen;  nur  Jl.  2, 509.  xioy  rrits.  to/jißrf  oft  Jl,  navomvSf  Jl«  17,  307.» 

xtfOVy  ovog^  ^,  und  Masc  0,  Od.  8,        Kkeirog,  6  (Adj.  xXmos)^  XHHw,  S, 

66.  473.  19,  38.  die  Säule«  der  Pfei^-  des  Peiseniox'«  ein  T*:oer^JI.'li^449ft 


•  -g-mm- 
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»ade«  M«ntlo«,  Bnkd  des  MeUn»  »d  ^«i)r,  Jl.  19,  191.    »)  der  Bolzen, 

Bue,  Od.  16>  949.  velcbei-  zwei  begegnende  Riegel  zuum- 

xUUa,  poet.  et  tOi»  (wn  Mm  hat  i»enschlofi,  Jl  19, 456.  14,  168.    c)  yor- 

Hoib.  BOT  Pnea.  Pwe.    K«oi«a.,  Impf.  angUch  der  SchluMel,  von  Erz  mit 

tnkn  rt.  Ixirf»,  Jl.  94,  909.   dazu  Fut.  elfenbeinernem  Griffe  »womit   man    d» 

Act.  «lAr«,  h.  31, 19.  bekannt  machen,  Thnre  zuMWofs  und  öffnete,  Od.  94, 165. 

rühmen,  preisen,  mit  Acc.  %«,  Od.  «.  6,  89.    Es.war  ein  tommer  Haken, 

1,  338.  17,  418.  Paaa.  bekannt  wer-  womit  man  beim  Veracblie&en  den  Rie- 

denTberühmt  seyn,  for'  •J.'^p.kow,  gel  To„chob,  «nd  beim  öffnen  ihn  ver. 

Jl.  94,    902.    wodurch:    «V«««'»  ^  mitteUt  eine«  Loche»,  in  welche»  man 

]^  i^  ^  den  Schlüssel  steckte,  wegsUefa,  Od.  91, 

■^n.Aa^,i^^  X   ^-T»..»-  ...  Aia.     6.  47.    d)  der  Haken  an  der  Spange, 

Kuopovlos,  o,  einTroer,  Ton  Aiaa,    "        .     '       „    .      SchlüBBelbeln. 

8.  des  OiWus  getödtet,  Jl.  16,  390.  ""'  "'  ^*' -  ^>  «•«.»«'»«•»«■«.»»e.'JL' 

/ 

dar 

«r«    ,  «...,• - — , — 

nXio^y  sog,  TOixXim),  l)Ruf,  Sage,  Banke^  wo  die  Ruder  in  ledernen  Rie- 

Gerücht»  Kunde,  11.2,  466.  mit  Gen.  inen  nach  Art  eines  Schlüssela  heramge« 

xl,  UyaiOrf  Gerächte  von  den  Achiem,  dreht  inrurden.  Od.  4,  782.  2,  419.  Jl.  14» 

Jl.  11,  «7-    ititT^og,  Od.  2,  368.  3,  83.  170.  t  verßl.  Vofa  zu  Arat.  Phaenom.  191. 

üov  xXSof9  Kunde  von  ^ir,  Od.  13,  415.  xXmCTOSf  ij,  (5y  (xltiten),  ion.  st.  xlti^ 

iuhPf  Od.   18,  254.     3)  guter   Ruf,  «rrd;,  v  er  sohl  oaaeo^ve  räch  lief«  bar, 

Ruhm,  Ehre,  in  Verbind,  mit  lad-X6rf  od.  2,  344.  t 

uiy»,  « V>  «•  •**«*">  ^:  ^»  ^V*  "•  ,^*  xlrjtü),  ion.  u.  ep.    8t.  xX«/<»  (»Aij%)# 

\mFi.xXiadyi^eLxUia,TuhmYo\U  Aor.   1.  JxAijVVr« ,    schliefaen,    ver- 

Thaten,  /audw,  Jl.  6,  633.  Od.  8,  78.  gchliefsen,  mit  Acc.   ^^«ff.  Od.   79, 

xXimfig^  ov,  o    (xl^rw),    Dieb,  30.  24,  105.  (xXijyaaey  mit  w  ist  nnrich- 

Bauber,  Jl.  3,  11.  t  *««>  ^a  *  *«»«  »Of  *OFd. 

xUmoaxnm,  4  Pieberel,  Betrü-  *xAj?p07raAr;g,  /g    (TtalXo)),    durch 

gerel,    Verschlagenheit,    Od.    19,  Schütteln    der    Loose    vertheilt, 

20^  4.  durch  das  Loos  gemessen,  h.  Merc.  129« 

uXinttOf  Aor.  1.  fSxXppaf  1)  stehlen,  xX^QOQy  6,  1)  das  Loos,  das  Zeichen 

entwenden,   heimlich  entführen,  zusqi  Loosen,  wozu  man  in  den  ältesten 

mit  Acc  Jl.  5,  268.    2)  übertr.  betrü-  Zeiten  Steine,  Scherben,  Stücken  Holz 

gen,    berücken,     täuschen,  '  y6otf  nahm,  welche  die  Loosenden  bezeichne- 

tirisf  Jl.  14r  217.  absol.  ft^  xXintB  rotp^  ten,  Jt.  7,  175.     Bei  Hom.  werden^  die 

bege  nicht  Trug  in  der  Seele  (Vofs :  sinne  X^oose  in  einen  Helm  gethan,  und  dann 

nicht  tM  Trug),  Jl.  1,  132.  umgeschüttelt,  und  derjenige,  dessen  Loos 

xXd(Ü9  davon  Pass.  xXiouai,  m.  s.  xXilo9,  zuerst  aus  dem  Helm  Sog,  war  der  durchs 

*..i  '/i-' /„-'..v      -:««u*_     T^n«  hMstimmtP.  JL  3-  3lß.  325.   Od.  10. 


bcA  x^niuvu,   ui.  9,  **.   I  aeXiioi      weil 

xlvvöäv,  övog,    ep.     Nebenf.     von  j^„  '^^„  j 

xXi5*e'7.  V'  ion.st.«i,i*p«,dieErle,  «^'J^OS;  ^^  W  (x«i^<»),  P  «erufen, 

0  •*?-         1  iwr  1.     r>            «  /        1  •*  2)  herbeigerufen,  eingeladen.  Od« 

xXmLfiij  als  Nebenf.  von  }^X%((Oj  xX^tm^  i4   oeß                   *=   >         ©              » 

ist    unrichtig,    s.  Buttm.    ausführl.    Gr.  ^\^^!r\             .   , 

Tb  t  P.  169.  ^xXma  =  xAeio),   rühmen;   davon 

^xMC»QOVy  TO,  ion.  u.  ep,  st.  «XJ-  ^^5^  h.  31,  16.    x^gdii»^  Ep.  4,  9. 

(^oov,  Schlofs,  Riegel,  h.  Merc.  146.  xAt^g,,  axog,  i?   (xU^fo),  Treppe, 

xXrflq,  f(Jos,  ij,  ion.  u.  ep.  st  xU(^  Leiter,^  *0d.  1,  330.  10,  668. 

Cnur  in  ion.  Form),  1)  eigeritl.  das  Ver-  xXivtm,  7]Qog,  o    (f^^''«*)'    ^«»n- 

•  chliefsende,    a)  der   Riegel,    der  stuhl,  Ruhebett,  Od.  18,  190.  t 

inwendig  dieThüre  versdiliefst,  und  den  xXivo),  Aor.  1.  MTva,  Perf.  P.  xi- 

man  von  aufsen  mit  einem  Riemen  vor-  xXiiim,  ^  PI.  ep.  xBxXiatm,  Aor.  P.  IxXA 

schiebt  und  nach  Aufknüpfung  mit  einem  ^y,  ep.  ixlly^Vf  Grundbdtg.    I)  Act. 

Haken  zurückdrängt,  inl  xXfiW   havvO'  neigen,  bemgen,  besond.   1)  neigen, 

«rey  ^m.  Od.  1, 442.  Jl.  24,  455.    Die-  lehnen,  ^  anlehnen,    tl   tiri, 

•er  Biegel  ItieJQi  auch  inißXns$  JL  24, 453.  woran:  oixia  iS/iouri,  Jl.  U, 693. 


etwas 


Kkiüifj.  290  KXvtaifivijaTQt]. 

n^og  ytima,  Jl.  8»  435.  —'2)  biegen,  sich    omhertiiiiimelny    o^Äqi,  Jl.   4, 

zum   Weichen    bringen,    zurück«  802.  11,  148..  vfr6  rm,  vor  jem»  fliehen, 

drängen,  in  die  Flucht  j^gen,  fm*  Jl.  ^,  93.  ^Jl. 

;!rijy,  T^äag,  Jl.  19,  510.   5,  67.    Od.  9,        KXoUog^  6,   (der  Dranger),    S.  d^ 

69.  --  oacre   nahvy   die  Augen  zuiück-  Alektor  u.  Heerführer  der  Böoter  vor 

wenden,  Jl.  3,  427.    II)  Med.  mit  Aor.  Trojn,  Jl.  2,  495. 

Pass.    1)  sich   auf   die  Seite   nei^        iglnvnr*    A    «z!^   i^A^  i^^^^i^^  -d^ 

gen,  sich  legen.  Od.  19,  470.  Jl.  10,  ^™i'     ^^fs  j  V     IS""  ^T 

360. u.  Perf.  Pals.  gelehnt  seyn,  sich    Vefw??/..«^     K^-nL'  ^^,^i??«^'* 
^*"*  ^  £>    ^  •',.         Yerwirrung,    besond.    von  Kriecrem. 

«!V"";n^'1lnf'2^fi'''''*%Ti'^7.^    die  in  Unordnung  gebraiht  werden fTl 
Jftl    Od  7  307     ^jÄ  lufi;    l^'^^l-  '13,  729^-:  irx^uia^y,  dasS^eer- 

^H2-    c  um\i^*  ?.    o"^e  *u  '^?^"*^*    gedränge,  Jl.  6,  167.  *  Jl. 

auf  die  Schilde,  Jl.  3,  336.   besond.  von    ®  ^\^L1.    ^  t    \  i  /.x      j.  i^.      .. 

Orten,  Jl.  10,  472.  Od.  1,  266.  selten  v.    ^^S'T^^'  ^\^^.  ^'^^^'^'nf  ^i'LlS^ 
Personen,   liUmivog  Uu^,  gelehnt  an    ▼^"Johlen,  heimlich,  Od.  13,296. t 

den  See,  d.  i.  wohnend,  Jl.  6,  709.    2)  ^jl^^^^y  ^  («^«V)>  Dieb,  h.  Merc. 

sich    beugen,    senken,    besond.   im  *'"•,             , 

Aor.  P.,  Jl.  3,  360.  7,  254.  13,  643.  xlOTOnevco^  JL  19,  149.  f  ov  yag 
xlialrjy  71  {xXirco),  ep.  Dat.  xXiaitjq>i^  XQV  xloroneviivt  nach  dem  Zusammen- 
Jl.  13,  168.  eigtl.  ein  Ort,  wo  man  5*°^^  scheint  es  zu  bedeuten:  nicht 
sich  niederlegen  oderanlehnen  kann;  da-  ^"f^  "!*"  schöne  Worte  machen 
her  1)  Lagerhütte,  Hütte,  Erd-  ^^^^  listigen  Vorwand  gebrau- 
hätte, welche  aus  Piahlen  bestand,  die  f"«"  (Vo&:  nichts  frommt  es,  allhier 
mit  Weidenflechten  verbunden  und  oben  '™  Gespräche  zu  zaudern).  (Die  Ablei- 
mit  Schilf  bedeckt  waren:  a)  Hütten  Jüjnß  "«l  ungewifs,  Hesych.  u.  andere 
der  Hirten,  Jl.  18,  589.  Od.  14,  45.  ^rammat.  erklären  es  naq^aloytiea^ah 
&) besond. Lagerhütten  der  Krieger  «^»^«^af»  «nd  leiten  es  von  TtUnroa  ab,  in- 
(Zelte),  welche  ebenfalls  aus  Holz  gebaut  ^®™  "^  ^  f"r  xXoTtotBvny,  unter  listigen 
waren,  oft  im  Phir.,  J|.  1,  306.  2,  91  ff*.  Vorwand  aufschieben,  gesetzt  annehmen. 
Das  Zelt  des  Achilleus  wird  Jl.  24,  450.  ^*"  Schol.  B.  erklärt  es :  Ttalkdoysiv 
beschrieben.  2)  Lehnstuhl,  Lehn-  ^t^^  ^f^vioig  HiCiy  ivdiar^(ßeiv^  schone 
Sessel,  Od.  4,  123.  19,  67.  gewöhnl.  Worte  machen,  u.  leitet  es  von  xXv 
xUofiog,  w.  m.  s.                ^  w  und  6»i//  ab,  so  dafs  man  auch  xXvro' 

^^M^/^Q.^^.      Aj      /  1  -.  \  j         ne^siy  od,  xXvt*  6jt€vuy  schreiben  wollte.) 

XAioiTjxreVj   Adv.  (xXtaiTi%  ausdem  i'» 

Zelte,   aus   der  Hütte,  JL  1,  336.     ,  ^tAvöcov,  lavog  (xXtJffti),  die  W4)ge, 

u.  oft.  der  Wellenschlag,  Od.  12,  421.  f 

xX(.al7ivd€y  Adv.  (xXictfj),  nach  dem  ,   xUl^w,  xlvacOj  tut.  ep.  ocr,  Aor. Pass. 

Zelte,  nach  der  Hütte,    Jl.  9,  708.  ««^«^^r^^  vermuthlich  ein  Schallwort,  dem 

Od.  14,  45.  Laute  des  bewegten  Wassers  nachgebii- 

xXtawVj  T0(«;iO/ri7),Wirthschafts-  de«»  1) anspülen,  plätschern,  schla- 

gebäude,  Wohnung  für  das  Gesinde  f^*"'  ,^°?  ^^"^"'.^''Ä''^^^  Jl.23,61. 

um  das  Herrenhaus,  Od.  24,  208.  t  SrTf'     '     u"".'   ^^'    ^l  F-^^^'  7,^«^"» 

,        ,       c  Wellen    schlagen,   ixXva&ri  ^äXaaaa, 

xJLuJfiog^  O    (xX/yo>),    Lehnstuhl,  Jl.  14,  392.  Od.  8,  484.  Batr.  76. 
T^A   oo!^^'^  verschieden    von  ^^6vog,        xXvd^i,  Imperat.  zu  xX^c. 
Od.  3,  389.    wohl  etwas   niedriger,   oft         TO^ui/vn    ^     i\  ^;«*»  -k^^^-a^     ti 

künstlich  gearbeitet  u.  mit  schimmernden  ^fr7^^Z\l''Jl^^^^  ^• 

Stiftenbeschlagen,  Od.  1,  132.  Jl.8,436.  1^3    V^tTImi^^^^^ 

auch   zuweilen  mit  einem  Schemel,  Od.  ??      ki-  ^  a    ^««  ^inyas  od.  iphis, 

A    ^9a  ^«c«"   ocucmci,  vu.  Gemahhnn   des    Phylftkos,    Matter   des 

'    ?-   '      '  ....  Iphiklos,  Od.  11,  326. 

xXiTvg,  vog,    poet.    Acc.   PI.  yMrvg,      *^^,o      '         c    L   :     _ 

Neigung,    Abhang,  Hügel,  Jl.  16,      ^J^v^BVog^   o,  S.  des  Pres  bon,  Kö- 
390.  Od.  6,  470.  mg  der  Minyer  in  Orchomenos,  Va- 

xXoviw,  meht  poet  ni|r  Praes.  und  ^^\^^^  ^''^'lÜH'l  "1^  "^^F  Eurydike, 

Impf.   1)  Act  in  heftig«  Bewegung  ^«'^1»«^  zu  Theben  bei  einem  Peste  des 

setzen,  vor  sich  hertreiben,  hin-  F^'^ro^'^VS   i    .  verwundet  wurde.  Od. 

tummeln,  jagen,   mit  Acc.  fpalayyag^  ^  ^^h^f^'  ^»  *'  "* 

Jl.  13,  96.  vom  Löwen:  ayiXrjy,  Jl.  16,  \x^Vf4i),  angenommene  Stammform  zu 

324.  absol.  um  her  toben,  Jl.  11,  496.  ^^^f^*       ^  ^           ^ 

626.   Übertrag,   vom  Winde:    treiben,  KXvaüvv/nog,  o,  S»  des  Amphida- 

rifsay  Jl.   23,   213.     2)  Jf ed.   u.   Pass.  maSf    welchen    Patroklos    tödtete,    JL 

mit  Unordnung  sich  m  Bewegung  23,  88. 

setzen,     durch    einander    jagen,  KlvTa^vi^atQt}^  5   (durch    Freier 
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.  berfihflit),  T.  dtt  Ty^dsreoi  Md  der  hM»¥  mit  der  Bedenlf .  d«  lior.  dm 

luedmp    Schwester   der   Helena,  G*t  Isper.  Aor.  2.  iUi)^<^  x^lt^re,  u;  ipit  Re- 

raahlinn   dee  Agamemnoa,  ir.in«  •»  duplic   x4xXii&i,    x^xAifre.      1)  Jipren, 

Jl«  1^  113^     Sie  lebte  mit  dem  Xgi-  wemehme.a,  gewöhnl.  mit  AcjC   (fot>- 

ithos    ia^  yerboteaem  Umgänge»    und  nov,  avdijv,  Ji,  4^  456.   13,  757.   leltner 

nordete  mit  Hülfe  desselben  ihren  Ge-  mit  Gen.  avdijgf  Od.' 10,  311.  481.   und 

mahl  nach  seiper  Rückkehr  yon  Troja.  mit  Gen.   der  Pers.  u.   Parti cip.   HxXvov 

Orestes  rächte  den  Tod  des  Vaters  durch  avdtjaaptogf  ich  hörte  ihn  reden»  Jl.  10» 

den  Mord  d/er  Mut^r  und  ihres  Verfüh«  47.   tk  tivosy  von  jem.  hören,  Od.l^9  93J 

rersy  Od.  1,  300.  llt  439.  fiberhpt   einfahren,    inne  werden, 

Kivvtdngy  ov,  o,    S.    des    Klytips,  Od.  6,"  185.     1)  anhören»  erhören, 

1)  ==  Peiräos  aus  Elis^   Od.  15,  539.  gewöhnl.  mit  Gen.  der  Pers.,  Jl.  1,  23» 

16,  327.    2)  =3  Dolops»  JL  11,  3Ö2.  ^^^  mit  Dat.  nach  itXv^i  n.  nXvtif  Jt.  5, 

KlvTiog.  6,  1)  8.  des  Laomedon  ^*S-  ^\^  ^^J'*  \^^^^  *>•••  «•■- 

n.  Brader  desPriamos,  Vater  desKa-  ?®,^-  "»"^  *«  Gefallen,  eben  ao  in 

letor;  einer  der  Geronten,  Jl.   3,  147.  *f«  »^  ^a»««'  dffc,  die  GötUnn  erhörte 

15,  419.      2)  Vater  des  Peiräos  ans  i"'  flehen.  Od.  4,  767.    3)  hören  auf 

Ithaka,    Od.   16,  327.   15,  639.     3)  ein  )«■•»  ««horchen,  in  Verbdg;  mit  jr«^ 

Grieche,  Vater  des  Dolops,Jl.  11,  302.  *^^  ^^'  V  3'^' ^  '^•• 

(Die    Betonung  lUiirtog   ist   unrichtig.  xAamaxo«i^,ed(7a,ey(x;U0/itt|),stel- 

Tergl.  Göttling  Lehre  vom  Accent  $.23.)  ni«9/el«ig»  poet.  *l046fifj,  Jl.  2,  729.  t 

xXvToeqyog,  6vy   poet.   {iqyov)y  be-  >fvöfö),  Impf,  yerif,  ep.  st  ixy^^  scha-, 

rahmt    durch    Arbeiten,    kunst-  ^^^f  reiben,   tv^ör,   Jl.  11,   639.  f 

reicti,  Beiw.  desHephästos,  Od.8,345.  f  (^Hf  i*^    nicht  Aor.  yergl.  Buttm.   Gr. 

KXvTÖfii^dTjg,  €Ogj  o,  S.  des  Enopa  5'  ^^^:  ^»«"-  ^-  Kiihner  I.  §.144.  4.  o.) 

ausÄtolien^  welchen  Nestor  im  Faust-  xv€g>aCy  aogi  to  (verw.  mit  vi(po<i)f 

kämpf  besiegte,  Jl.  23,  634.                   ^  Dunkelheit,   Ftnsternifs,   besond. 

* xXvTOiLimig^  ij  poet.  (awrif),  be-  ^**  Abenddunkel,   Abenddämme- 

iruhmt     durch     Kenntnifs,      ein-  '""«»  ^^  ^  5^-  <W-  «>  2^-  »■'  ^om. 

«ichtsvoil,  h.  19,  1.  n.  A^. 

KXvTOVTjogj  6  (schiflFberuhmt),  S.  des        ^V  ^P/*  ^^"  ^'^**'- 
Alkinoos,   ein  schneller  Läufer,  Od.        ^W^^  Vf  ^*>  Bein  zwischen  Knie 
8,  119.  ^  H'  Knöchel,  Schienbein,  Wade,  JL 

UXvzOTKalogy  ov,  poet.  (itfSXoth  be-  *>  ^*^-  ?^*^.        c 

rühmt     dur^h     Rosse,     rossebe-  ^W-^'t  ^^j  ^  i^^^Pi)t  Beinhar- 

röhmt,    in  der  Jl.   Beiw.   des  Hades,  i>I*ch,  Beinschiene,  eine  Bedeckung 

"^Jl.  6,  654.  11,445.  der  Landschaft  Dar-  ^®'  Beines,    welche   zum    Schutze  im 

dania,  fr.  38.  Kriege    getragen    wurde.     Sie  bestand 

xXmog,  tIj  6v^  sehen  6s,   dv,   poet.  *"•  *^^*  ™«*«l*n«n  Platten,  welche  durch 

Jl.  2,  742.  u.  Od.  6,  422.  Wüö),  eigtl.  Schnallen  od.  Spangen  (l«r*€r^iJ(»«a)  zu- 

§ehö  rt,  daher:  wovon  man  viel  höre,  «•"»«"«»««halten  wurden,  Jl.  3^330.  ver- 
.  i.  berühmt,  ruhmvoll,  glor-  ""***^-  waren  sie  von  Zinn  od.  über- 
reich, oft  Beiw.  von  Göttern  u.  Men-  *■""'>  ^^'  ^®'  ^*?-  ^l»  ^^2.  In  Od.  24, 
sehen:  xXvta  ipvXaüv&Q6n(ov  im  Gegens  ^®'  ^.^''^«"  rindslederne  Schie- 
der Thiere,  Jl.  14,  361.  iiberhpt.  von  "*"»  ^^^^  ^^  Stiefeln  genannt,  welche 
lebendigen  u.  leblosen  Gegenständen:  ™*"  ^"™  Schutz  gegen  die  Dornen  trug, 
berühmt,  herrlich,  prangend^  ^^Vl^og,  o,  Berghöhe,  Wald- 
(itßa,  t$i^XBa,  d(hfMtr€ty  aXaog,  (Die  Be-  «chlucHtj  Plur.  Jl.  11,  lOg.  Od.  4, 
deutg.:   rauschend,    lärmend,   was  ^'^*    Sg.  h.  Ap.  283. 

fi^^*'^^?"!!^^?'  ^'*^*  ""-*,"  ^^"^  ^^«^^^        xv^OTig,  logy  V   (xvd(o),    Schab- 

i^«  Vn ^^7    oST-\'*'^>  Ä^  ««sier,    Raipel,    Reibe,     Dat. 

»,  368.    10,  87.   obgleich  die  Bedeutg. :  xnjüvi  st  xvijatü',  Jl.  11,  640.  t 

nerriich  passend  ist..).  •    ^v  f^        c   ^.  .       ^ 

xlvTnt/yvric   nu    A    ««-.♦     /  J       \         'J^vLoog,  77,  Cntdus,  St.  an  dem  Vor- 

k.nsXTh'^'e^d^r'^Äti&i  8*^-'?«  Trioiion  .«f  einer  Hdbin«! 

o7  fä  '"  Hephi«o.";TÄ  rCr Jr«"'  '^  Aph,odUe.  h. 

ie„  Bogei  zu  «Äher  Älw  T^^    i«be«»mi.  der  OpferdJft,  Jl.   l.V 

ApoiCTi  4   101   Od  *  '    317.  -2)  diefeUe  Netahaut  an 

xlL  IZ   (t'^t      -.    ,.  X   w     ,   ^«""  Magen  ond  den  Gedärmen,  in  vel- 

xAww,  poet.  (verwdt.  mit  »f^'«,),  impf,    che  nwo  «e  Opferatttdce  widilie,  da« 


"1 


Fett>  H.  1,  460.  Od.  9»  48T.  ■.  V«ff  vnd  der  «ia,  CieaaM  dcrPbdbe,  Va- 

nythol.  RVief.  2.  p.  39.  {nviarj  luit  Dkid.  t«r  der  L^ta,  h«  Ap.  62.  (dik  Tcrknn- 

v.  Spitsn.)  tem  oi  hi  JCo/bio). 

xpiaa^eig,  eaoay  ev (icr(<iaff) ,  voll  xoi^iwypoeu  fyoi^apos^  DHerr- 

▼ofi  Fettdampfy  toU  Opferdufti  icher  aeyn,  hemehen,  gebiet^n^ 

Od.  lOy  10.  f  iowol  Tom  Krieg«:   xar^  fr^Uftor,   &t^ 

*xviÜcodi(6xT^gj6(Si^xiü),  Fettrie-  f^^X^f  ^*  %  JOT.  6,  23%  al«  im  Frie- 

cbery  Bratenriecher,  Batr.  231.  ^«n,  J\.  1%  318.  Od.  1,247.    2)  tcbal- 

xvvÜ7i»^6g,  6  (xviif«),  das  knur-  *««»  ,^;***"/  ^®"  dcnFrei«rB,  oft  Od. 

reu,  Geheul»  Gewinael  der  Hande^  xoiQävog^  o (verwdt. mit xvooir), Herr- 

Od.  16,  163.  t  acher,    Gebieter,    Befehiahm- 

xjn)l6io,    Fot  t&am,    Aor.  hiPi^imaa  ^«^^   ^^^'  ?*•  ^»  ^*:    ,!>  ,"i«'*^P*- 

(Terwandt  mii  imk»),  blöde,  trübe  ''^JV   Gebieter,  Od.  18>  106. 

machen,  Tii'i  ercra^^^Od.  13,>401. 453.  Koi(mvog,  ö^    1)  ein  Lykier,  toh 

xvcÜäXov,  tOy    1)  AHea  Lebendige,  Odysseua  getödtet,  J»- 5,  W7.     2)  ein 

vaa  nngebeoer  n.  geftbrikh  in  aeiaer  Kreter  aut^Lyktoa,  JL  17,  611. 

Artia«,  Unthier,  Ungeibnm,  Ge-  xoIttj,  rj  (x«i/i««),    Lager,  Bette, 

l¥ärm,  Bergvild,   Od.  17,  317.  f  Od.  19,  341.  t 

2)  Adj.    ungethüm',     gräfslieh,  xo?rQ^,  o  ==  xotny,  1) Lager, Bette, 

yd^wf,  b.  Merc  188.  Bach  Vofs  u.  Paa-  Od.    2)  Scblafengehn,  Nachtrabe, 

aow.  Aber  diefs  pafst  nicht,  daher  Herrn.  Od.  19,  510.  515.   ^Od. 

fermnlhet:  vcßx^^^  >•  «•  44^^f^ov.  *x6xxo^^  o,  der  Kern  der  Baam- 

xvdaata,  poet,   achlafen,  achlam-  fruchte,  dea  Granaiapfela,  h.' Cer.  373» 

m'ern.  Od.  4>  809.  f  41X       ^        ^ 

KpioaSg,  17  (auch  Kvwfaii)^  die  Hpt-  xoleov^  ro,  ep.  xovXsdp,  dieScbei- 

fltadi  der   laael  Kreta  am  Käratoa,  de  des   Schwertes,  welche  von  Metall 

in  Hom.  Residenz   des  Minoa,  apater  oder  mit  Metall  verziert  war,  Jl.  11, 

bervhmt    dnrch   daa    Labyrinth,  .JL  2,  29  ff.    Hom.  bat  ea  nur  als  Neutr.  «o- 

646.  Od.  19 >  175.  —  davon  KvMioi,  in,  ^^j  Od.  8,  404.  aovXt6v,  Jl.  3,  272.  11, 

lavf  Knosisch,  aas  Knoaoa.  30.    Der  Nom.  'AoU6g  kommt  Im  Hom. 

xoiXog,  »,  ov   (verwandt  mit  jeiJai),  "**^'*Vi?'  ^       ^                  .    /     „•    % 

1)  hohl,  au8geb«hlt,  vertieft,  ^oUfjug,  eaca,  ev,  poet  (xoXXao), 

oft  Beiw.   der  Schiffe,    x.   Söfw,   der  8ii*ammengelcnnt,  zusammenge- 

hohle  Ba«,   von  einem  Waspenneste,  x.  logt,  ^wrd,  Jl.  16,  389.  t 

<rV,   daa  bohle  Gebalk,  vom  Troisck  xoUmog^  1},  op  (xoaa<^),  zuaam- 

Bosae,   Od.  8,  607.  —  oir^o^,  die  üele  mengeleimt,  öberhpt.  fest  zusam- 

Höhle,  Od.    2)  beaond.   von  Orten,   die  mengefugt,   d{<p^,  ägfuna,  any^es, 

Swiacben  Bergen  In  der  Tiefe  liegen:  ivatöv,  Jl.  15,  678.  o.  Od. 

uoih^  6d6i,  der  Hohlweg,   Jl.  23,  419.  xoXXotpj  07t og^  o,  der  Wirbel  a« 

— -  AaxiJai/jiaWf  daa  tiefliegende  Laked.,  der  Lyra,    woran   die  Saiten  eeapannt 

Jl.  2,  581.    übertr.  —  Xifjujv,  ein   von  werden.  Od.  21,  40.  f  (eigtl.  die  dicke 

.Anhöhn  eingeschlossener  Hafen  (V.  um-  Haut  am  Halse  der  Ochsen), 

hagelt),  Od.  10,  92.  xoXoiogy    S,    die  Dohle,    gracuhu, 

xoipiav}  (xtT/Mai),  Aor.  hol/Mtjca,  Aor.  *  J*.  16,  583.  17,  755.  (verwdt.  mit  x«- 

M*  hoi/itjGdufjy,  Part.  Aor.  P.  xoifjiri^ets.  ^V^O-         ,           ^ 

I)  Act  1)  eigtl.  hinlegen,  zur  Ruhe  ^xoloxvvnjy  7/  (auch xo^oxth^),  der 

legen,  zu  Bette  bringen,  tiyd,  runde  Kürbia,  Batr.  53. 

Od.  3,  397.   von  Thieren:  in«  f«ger  le-  ^^J^Off,  OV  (verw.  mit  xvXidg),  ver- 

fen.  Od.  4,336.     2)  einachlafern,  gtümmelt,    ddov^     ein    Speer    ohne 

m  Schlaf  bringen,  öaoe,  Jl.  14,  Spitze,  JL  16#  116.  + 

236.    rirä  ünp^.  Od.   12,   372,    übertr.  "^^      '        *7    ?   ^          ,.,... 

beruhigen,  atillcn,  ruhen  hei-  xoloavQXogyö,   poet.    (verwdt  mit 

fsen,  dyiuovg,    Jl.  12,   281.     xiJ^ar«,  ^oXtp&sh    ^«1*5™»    *»«^^?™*i»   T?J? 

Od.  12,  169.   lindern,  dd^vas,  Jl.  16,  Menschen  und  Hunden,  *J1.  12,  147. 

624.    II)  Med.   nebst  Aor.  Pass.   aicb  13,  472. 

zu  Bette  legen,  aicb  schlafen  xoXov(o  (xöio^),  veratdm mein,  be- 
legen, einachlafea,  oft  bei  Hom.  schneiden,  verkürzen;  nur  übertr. 
—  XiiXx$ov  vKvovy  den  ehernen  Scbloa^»  tb  /dr  tUiu  (rd  geht  per  synes.  auf  fUn 
mer  schlafen  d.  I.  den  Todeaacblaf,  Jl.  ^^),  tb  di  xal  fMiaatjyv  xoXoijih  daa  eine 
11,  241.  von  Tbkren :  aicb  lagern,  Od«  vollbringt  er,  daa  andere  veratfimmelt  er 
14,  411.  ^  in  der  Mitte  d.  h.  er  lüat  daa  Yerapro- 
^Koiog,  0y  Coeui,  8.  dea  Urnnoa  ebene  bot  balbvoUendet,  JL  99,  879.  io 


Miu  «!««•  W*hl,  Od.  i,  M».  —  A5^  B«dt«.  nor  dM  Med.).    2)  et^*»»  »*»• 

die  Gaben  verküMMi  O1I4  11>  S4*i        •  Jiebeo,  vregtugen,  •wegbriog«», 

Körper» %*<«»«  >«>>r«i'  I««*  <«^  ««Ji«#  ^^xv,  Jl.  %  183.  13,  678.  dan«  uberbpj. 

K.?,  .1»  Awdrwfc  zärticher  ItaHer-  davontragen,  wegbringe»,  m  gu- 


e    ro    k    A.^   4Q1  iieben>  20  Sich  bringen:  zcmtg 

^  W.  ü.  Ap,  «dl^ .  ^ ,  .  ^  h  -.-  UotjUatLvxo  altör,  die  Sintler  hoben  ihn 

•^^'JrV^J'if '^o^'efv  1  •  •  0^1,  dA' Speer  in  den  lilb  erhTlten, 

V«  Tlwrtitej,  Jl.  Vail  t  ^.  Jl.  M,  286/^ergl.  Act.  2. 

^^1^ifVi%\  *?^;««««*>  Anhebe,        ^^  ^^^  (;.<J^^o?),  tönen/rataeln, 


'^JL  2,  81L  11,  711» 
Ges'c 


ivhrei,  Geaänk.   yoAxpöy  Uavvicr,  gchlagen  an  einen  Korper  entsteht:  vom 

L&rm  treiben,  Jl.  1,  175.  t  (nachBttttm.  Gestampf  der  tanzenden,  Od.  8,  380. 

li«*.  I.  p.  169.  Teivdt  «iit  xolot&g,  xüm,  ^^^  Klappern  der  Hauzähne  des  Ebers, 

xdioM^i).  Jl,  11,  417.  12,  X49. 

HOfidia  (ic6fii)i  Fat  i}Of»,  das  Haar  Mv&ßiw  u.  icovaßl^,  poet.  («<Jr«- 

l-k»^  ^«thsen  las«en>  langes Ha^ar  -   j   ^^^  j^  xovdßijctt,  tönen,  schal- 

hal>en,  in  Jl*  nnr  Part.  r^Äawc  «lufl^cv  Jen,  klirren,  vom  Erze,  Jl.  15,648. 

xoA*<k»fT«ff,  die  am   Hinterkopf  langbe*  21,693.  ertönen,  viederhallen, 

haarten  Abanter,  Jl.  2,  542.   ^  (Strabo  ^      ^^       ji;  j  334   q^^  ^7   542,  (^^o- 

«iebt  cU  Ursache  bn,   damit  kein  Feind  ^',^^  „j;:|„  ^^r.). 

aU  beim  Haar  fassen  könne),  ^«J  Ro^  xovaßl^to  =  JfOi^a/?K  nur  i«  Impf, 

aen:   xoudtovt*  l^eCanoiv^    von  Boannea  ,fc,,   «j  \:|.J   ,0    -^^  r     *                    j- 

nmwaUt,  Jl.  8,  42.    2)  übertr.  von  Fei-  ^^'Z^io       i  '       .   -.      ^    * «       /^ 

dem  «.'pflanzen;  bewachsen  seyn,  ^.^^^??' /'  »'^^V.iVn^^tJ IV  ^k^ 

grünen,    prange»,  Fat   i^ata^vkoH  klirr,  Gelärm,  Od.  10, 122.  t  (wahr- 

S.  Cer   454r  acheinl.  v.  xdfKnog). 

\ofiia,  poet.  besorgen,  warten,  „  ^^(^^  f  poet.  Nebenf.  «öyi^,  4,1) 

pflegen,   i/oiiff,   yifeovr«,   Od.  11,  25«L  ®  •ü^'^i  r«^"^.  ^,'*  l«  ^^^^  •Ä*'^ 

24,  211,  Wov,,  Jl!  8,  109.  113.    »U^«,  fühlte  Erde,  Er ds taub,  oft  im  Plur. 

iA„l,   ^     j..  II...     j..  ii..»t  rtvrf^Je'm.  in  den  Staub  werfend,  Ltödten, 

xo^i;,  »,  ^s  H,.r,    ««••  Ha.jM.  j,.  ^/ig«.  _2)  Sand,  Fluf.sand,  Jl. 

haar,  «Jtn.rPl.«<WÄ#^»w«|'  «^A»«»^  j,   ,?;,.  _  3)  A.che,  Od.  7,  153.  160. 

Jl.  17,  51.   «.  ü^o*o(.    ^)*^^^l'*^  (/vird    von  Hon,,   in  der  Ar«,    des 

li«%,  Uub  de.  Ölbaum«  Od.  23,  196.  ie,h,ten  Fu&e.  lang  gebraocbt). 

xo^äÖTj,  ^  (xoftiiiu),  Sorge,  War-  xovtg,  tog,  w  =«  xoy/w,  Stanb,  in 

(OHgi  Pflege,  in  der  Jl.  ^o«  Rone«,  yerbindong  mit  li^aaWf,  als  Bezeich- 

Jl.  8,  186.   39,  4».  in  Od.   von  Med-  „«,-  i„  unzähligen,  JI.  9,  385.  (xövTf 

schell  und   ton  BesM-gurig  de.  G«rten»>  ^p.  Dat.  st.  x6pa,  Jl.  M,  18.). 

V    ?5i.!**i,7  *L''s''"i!l",«'.'°^"*ii  xovioäXog,  6  (xdvis),  Stanb,  Stanb- 

^"/""i'  ^'"**''  .'"  ,tt^  ""»  ürf3  Wirbel,  »^  3,  13.  6,  603. 

xmä  vna  *!»  tittttrapöi  (dcdn  nicht  mit  ^  '..  ,  1     ■>.   wr  ^        ^^       k..   t^x 

reicWidw?  Nahrung  saT.  ich  Im  Schiffe  ,.'«»'**'  9^^«)'  f  "J"  """i?"' ,t°svi?^h 

ym^gt,  Vofe),  Od  8,  33«.    E.  bedeo-  t'T.f  J'^fJ'fiTX    Lui^Mt 

tet  aber  hier  ebenfall? Fliege:  da  ieh  «'^"i'*"'  P-V  ?.        t/  o^  J^      "^-t 

i»  Schiff«  nicht  reichliche  Pflege  baUe,  «!?•  ^J  ^1,  407.  P"|:,f '«»'*?«•  -«- 

..  Witsch « d.  St  IL  p.  i«.**  jsrÄSe^wSrs.  lÄ  r 

xo^e^«  («o;«^©),  Aor.  Ixö/»«aa,  ep.  (Td-,  he^    xexovTfidvoi ,    mit    Suub    bedeckt, 

Aor.  M»  ixöfuactfifjv.     I)  Act.    1)  be-  Jr.  21,  641.    2)  intrans.  Staub  erre- 

a#r;en,  warten^  pflegen,  wie  äö*  gtn,  von  schnelllaufenden  Rossen  und 

fi^Ä>,  von   dachen  Und  Personen:   Ü^a,  JVt^nschent   stets  xoWovtc;  nsdloiOf   hin- 

Jl.  <b  490.  Od.l,  355.  tivdy  einen  pfle.»  stäubend  durch  das  Gefild,  JU  13^  820. 

ge»,  voraigl.  g^Mith  inmefamen,  oft  od.  8,  122. 


F«tt>  91.  1,  460.  öd.  a»  467.  b.  Vtffi  vna  d«r  «ia,  CieaaM  dcrPbdbe,  Va- 

flijthol.  RVief.  2.  p.  39.  {wiati  luit  Dkkl.  t«r  der  L^^to^  h«  Ap.  61.  (ilöi  Ttrknn- 

v;  Spitsn.)  tem  oe  hi  JQ»A>io> 

icviaa^eigj  eaaoy  ev  (icrtdcff),  voll  sUH^viw,  poet*  (xo/^<m)p)>  1)  Hcrr- 

▼ofi  Fettdampfy  Voll  Opferdufti  tcher  aeyn»  he^rraehen,  gebiet^n^ 

Od.  lOy  10.  f  aowol  Tom  Kriege:  xar^  ftöJiefiov,  ityd 

"^xvitfaoÖKjixTngjSi^iäxafJf  Fettrie-  M<=^;^^t  Jl*  2,  M7.  6,  33t.   ala  im  Frie- 

cher,  Bratenriecher,  Batr.  231.  c^eOf  Jl.  1%  318.  Od.  1,247.    2)  achal- 

xw^7]»^6gy  6  (xvüiio),  daa  knur-  *«"»  ;walten^  von  denFretern,  oft  Od. 

ren,  4eheal»  Gewinael  der  Hande^  xotgävog^  o (Yerwdt. mit xvaor), Herr- 

Od.  16,  163^  t  acher,    Gebieter,    Befehlaba- 

iowioio,    Fot  t&am,    Aor.  htvi^imaa  ^«r,    i«oyt^,  JJ.  7,  234.     2)  öberhpt. 

(verwandt  mii  imk»),  blöde,. trübe  Herr,   Gebieter,  Od.  18>  106. 

machen,  Tii'i  ercrov^^Od.  13>>401. 453.  KoiQävog,  d,    1)  ein  Ljkier,  von 

xvcüäXov,  tOy    1)  Allea  Lebendige,  Odysseys  gelödtet,  Ji.  6,  677.     2)  ein 

vaa  nngebeoer  u.   geftbrlkh  in  aeiatr  Kreter  aua^tyktoa,  JI.  17,  611. 

Artia«,  Unthier,  Ungetböm,  Ge-  xoiTi/,  iq  Cxslfm},    Lager,  Bette, 

wärm,  Bergwild,   Od.  17,  317.  f  Od.  19,  341.  t 

3)  Adj.    ungethnm^     grafslich,  xoTro^  0==  xotny^l) Lager, Bette, 

yi^mv,  h.  Merc  188.  nach  Vofs  u.  Paa-  Od.    2)  Schlafengehn,  Kachtrnhe, 

aow.  Aber  diefs  pafst  nicht,  da  her  Herrn.  Od.  19,  510.  515.   ^Od. 

fernralhet:  viiaxti^bv  i.  e.  (4^vfioy,  *x6xxo^,  o,  der  Kern  der  Banm« 

xvdaaca,  poet.   achlafen,  aehlam-  fruchte,  dea  Granaiaplela,  h.'  Cer.  373» 

m'ern.  Od.  4>  809.  f  41X       ^        ^ 

KitfoaSgf  ^  (anch  MvaHja^s)^  die  Hpt-  xokeov,  %6y  ep.  xovXsdtf,  die  Seh  ei- 

fltadi  der   laael   Kreta  am  Käratoa,  de  des   Schwertes^  welche  von  Metall 

in  Honi.  Residenz   des  Minoa,  apater  oder  mit  Metall  verziert  war,  Jl.  11, 

beröhmt    dnrch   daa    Labyrinth,  .Jl.   2,  29  ff.    Hom.  hat  es  pur  als  Nentr.  «o- 

646.  Od.  19  >  175.  —  davon  Kv6am^  in,  '^^^v^  Od.  8,  404.   MvXs6v,  Jl.  3,  272.  11, 

«ov,  Knosisch,  ans  Knoaoa.  30.    Der  Nom.  'A0h6g  kommt  im  Hon. 

xolXogy  m  ov   (verwandt  mit  xiJai),  ^^^^)j^^^'                                  ,     , , ,    , 

1)  hohl,  ausgehöhlt,  vertieft,  ^O^^^,  ea(fa^  ev,  poet  (xoUam), 

oft  Beiw.   der  Schiffe,    x.   d6fMos,    der  jusammengeleimt,  znsammenge- 

hohle  Ba«,   von  einem  Wespenneste,  x.  iogt>  «wt%  Jl.  16,  389.  t 

Sö^vy  daa  bohle  Gebälk,  vom  Troisck  teoUmogj  7],  ov  CxoUdt»),  suaam- 

Bosae,   Od.  8,  607.  —  oir^o^,  die  üefe  mengeieimt,  öberhpt.  fest  ausam- 

Höhle,  Od.    2)  besohd.   von  Orten,   die  mengefugt,   ditp^p  aQfmxa,  awidti^ 

nwiachen  Bergen  in   der  Tiefe  liegen:  jvoröv,  Jl.  15,  678.  n.  Od. 

uoäii  öd&i,  der  Hohlweg,   Ji.  23,  419.  xoXlotpy  OTtog,  o,  der  Wirbel  an 

—  AaxeJttifAoWf  daa  ti^iegende  Laked.,  der  Lyra,  woran  die  Saiten  gespannt 
Jl.  2,  581.  übertr.  —  Xifjujv,  ein  von  werden.  Od.  21,  40.  f  (eigtl.  die  dicke 
Anhöhn  eingeschlossener  Ha^en  (V.  nii-  Hant  am  Halse  der  Ochsen). 

bügelt),  Od.  1(^  92.  xoXoiSg^    S,    die  Dohle,    graculutf 

xoifiaw  {x«i>at),  Aor.  hol/Jitjctty  Aor.  *  JL  16,  583.  17,  756.  (verwdt.  mit  x«- 

M.  Ixoififjadutir,  Part.  Aor.  P.  xoifjni^sts.  ^V^SJ-         ,           ^ 

1)  Act  1)  eigtl.  hinlegen,  zor  Ruhe  *xoM)xvvT7]y  rt(tMch xoJIoxjMij),  der 

legen,  zu  Bette  bringen,  vini,  rande  Kürbia,  Batr.  53. 

Od.  3,  397.   von  Thieren:  ins  Lager  le-  ^^^off    ov  (verw.  mit  xvXX60f  Ter- 

fen.  Od.  4,336.     2)  einachlafern,  gtümmelt,    ddov,     ein    Speer    ohne 

m  Schlaf  bringen,  öaae,  Jl.  14,  Spitze,  JL  16*  116.  + 

236.    tivä  Snv^,  Od.  12,  372,    übertr.  "^^      '      .    7     e     ^          ,         j.       •. 

beruhigen,  atillen,  ruhen  hei-  xoloavqxog,o,   poet    (verwdt  mit 

fsen,  aWiiövff,   Jl.  12,  281.     A^uona,  J|oA<pdO,    Gelarm,    Getümmel,  von 

Od.  12,  169.   lindern,   bdvvag,  JK  16,  Menschen  und  Hunden,  *J1.  12,  147, 

624.    II)  Med.   nebst  Aor.  Pasa.   sich  13,  472. 

zu  Bette  legen,  aich  schlafen  xoXovcci  (xöio;),  verstAmmeln,  be» 

legen,   ei  n schlafen,  oft  bei  Hom.  schneiden,  verkürzen;  nur  übertr. 

—  xdhtiov  ^Kvovf  den  ehernen  Scblnm-  t6  fdr  ttXiu  (rd  geht  per  synea.  auf  fiv- 
mer  schlafen  d.  i.  den  Todesschlaf,  Jl.  ^q^),  >5  di  xal  fHoa^  xoIo^h,  daa  eine 
11,  941.  von  Thkren:  alch  lagern.  Od.  vollbringt  er,  das  andere  verstümmelter 
14,  411.        ^  in  der  Mitte  d.  h.  er  läfst  daa  Yerspro- 

^Koiog,  Oy  Coeui,  8.  dea  Uran oa  ebene  nur  balbvoUendat,  JL  7K^  370.  Ib 


r  «&toi<<  nfy^ra  »»•»#«••,¥«£«  »■«»•**  !■  J#^<M^(I^  der  JL  tteht  in  dieser 
(Min  eigne«  W^l,  Od.  t,  M«.  —  «te^  Bedt«.  nur  du  Med.).  2)  et;we»  anfr 
die  Gaben  TerkttMeft^  Od.  11^  «««k       ,•    Jieben,  -wtgttugent  -wegbringen, 

Körper»  «w<r*ni*(J>r«i-iW«*  <«^  »""»»♦  i«'**''  J»-  *»  183.  13,  678   dann  uberbp». 

txJ^,  mu'^Awtimk  zärHicber  M-Mer-  davontragen,  wegbringen,  im  gu- 

iK  Jl.  «,  400^2)  Bn.e«,  Banwk  ten  n.  bösen  Sinne:  Unovc,  Jk  W« 

dSrKkide.,  wSeber  d-rch  de«  ange-  x«»^«  Xfot,  er  trug  im  Leite  den  Speer 

legten  a«<iel  .l«h  bÜdete,  PI,  Jl.;«.  *•'»»  ««•  l-  "„^*^'"*/*';^.  »,?!?  L*/^ 

570.  Od.  16,  469.    3)  jede  b>i««nattlg»  J»-  14.  463.    II)  Med.  bei  sich  pfle- 

Vertiefang.  der  MeerbusenrJ». «.«O-  f  «?'  %"!%« *"*'«,* Vi  JhL^' 
der  MeeTeisciioos,  Jl.  18,  140.  Od.    i'^l„^^lt^l\V/i^y'^„\Kf^f' 

^    ^2    :^. .  *^V     lA  X     v  .  .  I  .  r  h  « .      UojMhüvxo  ccltör,  die  Sintier  hoben  ihn 

•^'^'^rV*"^*'«   f^Sfv^l  ^    0^1,  dA  Speer  in  den  lilb  erhalten, 

vcM»  TlMFiitej,  Jl.  Vail  t  _^     Jl.  M,  286.  rergl.  Act.  2. 

*tf  ^'l^/l^  Ir»  "'**'''  '        >f0^7i^ai(.<J^^oc),  tönen,  raiseln, 

Geschrei,  Geaänk.  yoXfpöy  UaDvicr,  gchlagen  an  einen  Korper 'entsteht :  vom 
L&rm  treiben,  JJ.  1,  176.  t  (nachBnttm.  Gestampf  der  tanzenden,  Od.  8,  380. 
het.  I.  p.  16».  Terwdt  «lit  xolotdg,  tiXm,    ^^^  Khppern  der  Hauzähne  des  £bers, 

H0fuiia(x6fiii)^  Fttfc  »}tf»,  das  Haar  xov&ßm  u.  xovaßltfOf  poet.  (xör«- 

l-k»^  ^athsen  lassei^,  langes  Haar  -    j   ^^^^  j^  xovdßfjcuy  tönen,  schal- 

hal>en,  iA  JL  nur  Part,  "-rfgamf  Xiufl^cv  f^^^  klirren,  vom  Erze,  Jl.  15,648. 

xoA*<k»fT«o  die  am^  Hinterkopf  "ngh^*  21,693.  ertönen,  wiederhallen, 

baartea  Abanter,  Jl.  2,  642.   .  (Strabo  ^      ^^       j|   j  334   q^  jy   542,  (^^o- 

«iaht  aU  Ursache  bn^  damit  kein  Feind  ^',^^  „J^jn^  ^^^j 

sie  beim  Haar  fassen  J»*««^)^/?;;  »<>^^  xovtt/J/^cci  =  xovaßio),  nur  im  Impf, 
aen:  xoaöaiv«  i&elonaiVf    von  Blaiineli    ,^,1   .,  «^^J   ,^    -^p  r     *  r 

umwaUt,  Jl.  8,  42.    2)  übertr.  von  Fei-  ^^'AzZ'  P       1  a      ^    ^«^       n 

dern  u.  Pflanzen;  bewachsen  seyn,  ^^T^P^\^^^  ^^^V.f Vn  ,!LJ  x  /    u 

grünen,    prangem  Fat   data^iaa^  klirr,  Gelärm,  Od.l0,122.t  (wahr- 

S.  Cer.  454r       ^      '  *       -^  acheinl.  v.  xdfiinog), 

\ofiiof,  i^^et.  besorgen,  warten,  ^  »f^(^.  ^>  poet.  Nehent  xörig,  4,    1) 

pflegen,   Ä,   y^ovr«.   Od.  11,  26iL  ®**«^'  r"^»**-   ^*^  ^"  ®?"^   *"(8^ 

24,  211.  Wov,,  Ji;  8,  109.  H3.    »iJ^a,  yuhlte  Erde,  Er d staub,  oft  im  Plur. 

Od.  17   310«  ,  €v  xoy/ijflref  nCnttty,  Jl.  Iv  xoy/504  ßdUuv 


■  u      HCl.      ^maaa( 

.  «c«»«««:u  AU.«««   -»ug  gebraucht). 

xo^X&r,  fj  {xoft£^o>)y  Sorge,  War-  ^({^ig^  jfog^  ri^xovlri^  Staub,  in 

tnn^,  Pflege,  iA  der  Jl.  von  Rossett,  Verbindung  mit  ifdua&og,  als  Bezelch- 

Jl.  8,  186    23,  4U.  in  Od.   von  Men-  ^^ng  ^^  Unzähligen,  Jl.  9,  386.  (xcJvI, 

sehen  und   von  Besorgung  des  Gstrten«^  ^p.  Dat  st.  aöpiI',  Jl.  24,  18.). 

V    Jh.l^^i^  !L^*^'Ll*l^'>"""''ii  xovfff&Xog,  6  ix6ng\  Staub,  Staub- 

Yorrath,  Passow  in    htel  ov  xauM  „s-k-i    ♦ji  q   iq  k  «w 

«a«i2  1^«  ^w^  l^ercn^öff  (denn  nicht  mH  ^"!:\V',  if*'  f'^  ,  ^'    .'      .       ,  . 

reichlidier  Nahrung  sa£i  ich  im  Schiffe  ..^^^i,^  (/'t'^)'  f  "J'  ''^^l?**''  st  «vit^K 

versorgt,  Vöii),  ol  8,  23«.    Es  bedeu-  i't^ra,  ferf. P. x£x<{i/*^ai,  1)  mit  Staub 

tet  aber  hier  ebenfalh  Pflege:  da  ieh  «'^'^J/^V  .^V'S'*''' 1/  ^l^aK^"'  ^"fl 

im  Schiffe  nicht  reichliche  Pflege  hatte,  ^^^  J^-  21;,  407.  ^.f  |:  ^/'^M^^^^^^ 

••  »i-ch  zu  d.  St.  IL  p.  19^^  t^Ä^dÄö^^^^^^^  Yir?46:  r 

HOixiLfO  (xofiieci),  AorAx6iAioay  tp.  a(f,  he^    x$xovT(iivoi ,    mit    SUub    bedeckt, 

Aüt.  M^  lAOfuo^fAfjv.     I)  Act.    1)  be-  Jl.  21,  641.    2)  intrans.  Staub  erre- 

a#r^en,  warten^  pflegen,  wie  äö*  gen,  von  schnelllaufenden  Rossen  und 

/j^,   ton   Sachen  nn^  Personen;   ü^ya^  Menschen:   stets  xoWovtc;  nsdlotOt   hin- 

JL  ei,  490.  Od.  1,  365.  rtvd,  einen  pf  le-  stäubend  durch  das  Geflld,  Jl.  12^  820. 

g«»,  vonogl.  gAstfich  inmefamett,  oft  od.  8,  122. 


*    MVT6g^  S,    SUng'ef   Stecken^    M)rd  Shmet/nMi  okhi  sit^.  eiAg^begt 
Od-  9,  487.  f  TO  «eyii,  Jl  lg,  J989^:  (Itos  Pm.  «o* 


♦  V     (t         .   .  » 


^''^xsö^oft)  (;f<5;roff),   trmäiteik,  ^r-    f^ww/»^ hat  Haim*  |i*«M^)  

nüden,    Pasa.infide  seyui    Batr.        «Of^*'>!  Fut-^#y  ftgcä,  kelireii, 

xoTtgi^o)  (xdnpos),  FUt.  frfc»;  dün-  ^e*?>  ^>   epi  xolatf^^  mi  m.!.  jenes 

^ifeV,  Od.  17,  299.  t  Ä^  Cei^.  489»  +  I                               , 

i^       xp7i'()o^;^,/l)  der  Mist,  Dünger,  "    «Op^eü(;f(j^V5)^  erheben,  imr Med. 

/    Od^  9,  329.  iiberhpt  Koth,  Schnrnt«,  «^^«^o?^y«rat,  dfo  Wöge  erhebt  sieb. 

Ji.  22,  414.    2)  der  Viehstall,  Vieh-  J^K  9,  7;  t                        ?              .    ^ 

liof,  Jl.  18,  575.  Od.  W,  411.  'KSQii^^&g,  '^,  Cbrittthusi    tchon  gc- 

XOTTTCü,  Aor.  1.  ixoilßaf   Pert  xixoira,  »annt  JI.  %  57«.   ftpfiter  eine   der  blä- 

fkor.  ]^,  hfOTpdfiyy.    I)  Act.    1)  schla-  hendsten   Handelsstadt^  dei'  alten  Welt 

«en^  6 tollten,  nv^y   von   Fechterp,  a^f' denr  Isrbmos.     Nach  Patis.'2,  1.  1. 

Od.  18,. 335.  mit  doppelt.  Acc.  1'Lpd  na^r  «»hauet   Von   Ephyra^^   T.   des  Okea- 

tjioyy   Jl.  23,  690.  u.  ipit  JDat.   instrum^  "os,    dereii  .sp&terei^  AbkdMUiling  Ko- 

innovs  Td^<p,  mit  dem  Bogen,  axrjnayüp,  J^inihos  den  Nanen  endertef  nach  Apd. 

Jl.  10,  614.   13,  (60.   von,  der  S<?hlange:  h  9.  3.  von  Sisyphoi,  ä.  des  ÄOI0«, 

x6\lfB  alstbv  ydxd   ctij^ogy  'sie   bifs   den  .T'^i»l,   "^<p^^^  ,  Im   Homu    ist  JTo^.   ein 

Adler  in   die  Brust,   Jl.  I2,  204.   auch  Fem.^  denn  iipvBidg  ist  Gen.  comm.,  da- 

Tom  Schlage,    womit  man   Rinder  be-  ^o"   Adv^  HoQiv96^^y    ÄÜ  Korinth,  Jl. 

tSiibt,    wenn    sie    geschlachtet    werden  13,664.^     ^ 

«ollen,  Jl.  17,  621.  Od.  14,  425.    2)  ab-  ^OQjiOG^  o  (3^«/()(öj,abgeiMuiene8Stück, 

flcblagen,  abhauen,   >f£5Pa>l?;y  änb  Klotz,  Scheit,  Stamm,  Od.23,196.i 

d.,p^^>J1.13,203.Od.22,477.    3)  ham-  x^Q5,.(5,(xp(>^^H,4ieSättigang, 

?8    3?9     m  M.^/"'-  r  ^'r,"*^^'  '^*-    ^**  Sattseyn,%i;Äo.,  yporo,  Vll 
18,  379.     II)  Med.   sich   schlagen,    221.  pd.  4,  l^^.\c^ztov  ^tdoqg  (atL  al- 

J^oftQ^S,  vog,  o,  S.  des  Pelops  xoQarj,  v,  ep.  u.  ion.  «t;  »dadiy,  die 
?2'  ^l!*'  '^^'^'^  ^^»  Eurystheus,  Jl.  Schläfe,  der  Sehkif  am  Kopie,  ♦Jl. 
*ß'  ^39.^  4,  602.  1?,  574.  : 

KoQmog  TterQTj,  ^,  der  Koraxfel-  "    ^OQv&aiiy  l'xog^  o(r,^<T(ö),  heim- 
sen  in.  Ithaka,    nahe    bei    der  Quelle  schüttelnd,    i.  q.    xo()v*a^iloJ,  Beiw. 
Arethüssy  nach  Gell  am  sijdöstllchen  ^«s  Ares,  Jl.  22,  132.  t 
Ende  der  Insel,  noch  jetzt  JföroÄa  P^/ra,        xOQvd^aioXog^  ov  (ai'<5;o?),    faelm- 
nach   Vofs  auf  der  Oslseite  am  Neion,  schüttelnd   (helmumflattert,  •  V.),    oft 


, ,     ___     _.^ ^     crx^ce    xÖQVfAßa 

KOQewvfxiy  Fut.  wp^a«,    ep.   xop^©,  *^?*'»    ^'^  äufsersten  Spitzen  des 

Ji.  8,  379.  13,  831.  Aor.  1.  höoeaa,  ep!  ««^ogenen   Hmtertheils  der  Schiffe,  = 

€fo,  Aor.  M.  ixoQSGdiufjy,   Perf.    ion.  xß-  «?^«^^«  (oplustrtä),    welche  gewöhnlich 

yÖQtjfjiüi,    dazu   ep.    Part.   Perf.   A    mit  ^^^  Zierrathen   geschmückt   waren,   Jl. 

passiv.  Bdtg.  x€xo(»iyo5o  Od.  18, 372."  Aor.  2;  ?^i*  "^    So  Koppen,   Passow,   Bothe. 

P.  Ixo(»^or^7;i/.    I)  Act.  sättigen,   satt  Volsdagegen:  die  prangenden  Schnä- 

machen,  Ttva,  jem.,  Jl.  16,  747   womit-  ?*®*>  Eiym.  M.  äfpXaota  fxkv  Uystai  td 

xiyi,  Jl.  8,  379.  —  II)  Med.  sich  sä t^  u^vi^H^aiM,  x6^vt*ßa  xd  n^co^ricila. 

tigen,   satt  werden,   mit  Perf.  P.  u.  xoqvvt],  rj^  Kolbe,    Keule,   <fc^i;- 

Aor.  Pass.  mit  Gen.  g>0Qßijsy  Jl.  11,  562.  f*^^>   eisern  od.  ^it  Eisen  bes^hla^en^ 

alxovy  Od.  14,  46.   auch  mit  ^vfxov  ifa«-  *Ji-  '^^JA}-  143- 

t6i.  Od.  8,  98.  übertr.  tpvXdmdoq  xo^ia-  xoiQvvi^'VTjg ,  or,  o,    der    Keulen- 

Oaa&ah  des  Kampfes  satt  werden,  Jl.  13,  schwinger,  Keulenträger,  ♦Jl.  7, 

635.  auch  ädaxcoy,  Od.  23,  350.   oft  mit  9,  139, 

Part.   xXahvaa   Ixoqia&ato,    sie  weinte  '  xOQvg,  v&og^  ^,  Acc.  xögv^a  n.  xd-' 

Aa    ?"c>.t     >^'  ^^'    ^^«^«''^>fO()^<'^v.  (»w,.  JL  13,  131.   16,  215.  der  Helm, 

ua.   4,  641.    axoQiaaaxo  /«t^of^   xdfÄv<ov,  er  war  mit  Erz   beschlagen,  xaJ^tJDiff, 

^^*^?r  f,°  f?"®"   Händen    das   Hauen  /a^^,  und  unterschied  «ich  dadnrch 

aatt,  Jl.  11,  87.   ou««  Hexö^fia&t  iüfidpoi  von  der   ledemeli  .  uvvdij,  JL  1^,  886. 


Der  Hein  hirtte  «inen  HÜttSasch»  Mqw» 
ans  Pferdehairleif  hMtebciid  (fmöMoiuij 
foirotpir);  dieser  »tecfcte  hl  «ine»  ikw^el^ 
föraigt-n  Erhöbang  (ydUoOi  «"J  """- 
eher  Helm  halte  mehrere  ^«Uo», -*h«i 
i^ug^aJon  TtTfdqip:!»  u.  ■.  w.  Der  MbIih 
■elbst  Wird  mil  einem  Rjenea  (.ix'^^O 
unter  dem  Ijal« e.  bereetigt, 

xoQvaaa  (id^fc).   Aor.  1.  e^.  M.:j«(« 

Svaad/urot,  Part.  P.  ep.  »txofu9fUyoi. 
)  eigtl.  behetiaen,  .  dabjcr  üherltpt. 
ruaien,    iykpp«9S)    »»fct,   Bair,  113. 

2)  erheb-en,  erregen,  nUk/vm.  ii- 
3,273.  ?^>»t,  ?l.,:(lj  306.  JlJMed. 
oft;  1)  ai,oli  lüiteA.Wch  /n^ppne«, 
eich  bewnff«««,  zum  Kriegtii   ahwl> 

mit  Dal.  .Usuum.  zoixiJi    — ■ '^    ' 

206.  IT,  1!)9.  im  Part  xf 

XV,  JL  4,  435.  6,  S63.  au 

^chlagene  Lanien,  Jl.   I 

3)  aicb  erheben,  eigl 
fibeiir.  TOD  der  Eris,  J 
ioeäooczat;  'ate  Woge  k 
421.  in  der  öd.  aelren. 

xoQvb'i;flii  Qv,  6  (xöQiaata),  eigiL  der 
Behelmle;  dann  uberhpt.  der  Gerüste- 
te, Gewaffaeie,  Ayt}f,  JI.  ,4,  467.  o. 
oft.  »Jl. 

ate  Theil  elq'er  Sache,  daher  1)  der 
Scheitel  od.  IVirbet  am  Kopfe,  }l. 
8,  83.  h.^Äp.  809.  2)  der  Bergscbei« 
tel,  dcrfilpfel,  oftPlar,  mit  dpeb^  od, 
6^i^,3V*.  04.  ','■   ■ 

xoqv<p6ct}  (xogvgiif),  elwia  bis'aiif 
die  höcfasle  Spitze  bringen;  auf- 
ihÜTincnj  BÜt  Med.  xßfta  xogneßaCtai, 
die  Woge  ihünntsicli  anf,   Jl.:4,  42«.t 

KoQCiveia,^,  S(.  in  B«9lien  an- 
der wettl'.  Seilb  des  Kopatstees,  j.  Di- 
mAita,  Jl.  2,  503. 

xOQiivn,  ri  {r.oee>y6i),  eiglK  alle« 
Gekrfiitimte,  daher  1)  die  Hrähe 
(von  dem  krumA^n  Schnabel),  Biets  dle^ 
Heerkräfae^  SeekrShe,  Du.  12, 
4IB.  B,  66...  2)  d£r  Ring  an  der 
Haus  thür, -woran  man  diese  zä^iebt, 
Od.  1,  441.  7,  M.  ,3}  das  gekrünin- 
leEnd«  des  Bogens,  welches" mit 
einein  Knotife  oder  Ringe  v-eraehen  war, 
woran  man  die  Sehne  beresligl'e,' Ji:  4, 
111.  Od.  2i;  13S:.  4>  daf  gekrümmte 
UiuteTlfaeü'des.Schiffei,  a.  Kofävlf' r  ■■ 
■  xOQfiivl^,  l3og,  ^  (jiopiiWj),  '.ge-» 
Itrflm  m ti'geschiiäb  el  1,  B^\ir.  der 
Schiffe,  von  dem  gekrümmlen  Hihter- 
iheile,  Jl.  oft  o.  einmal'Od.  I^,'l82:  . 
,  *Ko(f{^iiis,.t3öe,  V,-T.  d?i-Plil«- 
gy*i  an« 'Ifa,)[.eieia  ia  .Ha^ne- 
aia,  Schwester  den.  Ixion,  welche 
dem  Apo|U<r-d«n  A.al'lef  ioi  miE.t)«» 


5  K'ivitg, 

D«ila«baB  GaUde  gfeb«v  th.  IIL^tI^ 
Apd.  3,  10,  3.^  '    ■ 

■  JCop&WOgy  o'fAppelk  xopai)kf[),'8.'det 
Kanena,  Vater  dea  Leanteii.^; 
Honig  der  Laplt bell  zn  Gyrlon  la 
Tkeasaliea,  Jl:  S,  716. 

xoüfiia  (»ifayiöc);  Aw.  t.  #p.  xäofoj- 
ca,  Aor.  M.  iKoau't<f*f^,  Mt'.  P;  txoff/ii}-' 
aiv.  I)  Act  1)  ordnen,  HnateileD, 
in  Reih  und  Glied  ateljen,  nlt 
Acc.  TOD  Kriegern:    tmtoit   tr  'miI  ^v4J 

fot,  Jl.  3,  65Ai  xiimajra-Haaftij^/itK;-  in 
ünf  Schaasan  geerda^t.    ^Sif  ■  ftty'-.  tut 

eher,  als  die  Reitigen  j  aa)',lirafocn-.g^ 
ordnet,  Jl.  It,  .61.  (Der  Gepil..  Imr^n 
hangt  von  tfSärt»  *b,  in  w'^'^e**  dari* 
der  BegrifT  eines  OomparadTs  tti,  nicht 
Ton  xaiw(u,.'<ig\.  Thiewch  Gr.  Ei254.rf.) 
dd^nt»*«  eine  Mali lae it.  anordne a.  Od.  V, 
43,  io^/jy,  h,  6,  69-.  3>  achmü/ilc.e»« 
zieren,  yfvatß,  h.  Ven,.66..  ■otLijUMili' 
tyua,,  Batr.  121.  11)  Med.  f^rdnet^i 
mit  Bezug  aaf  das  Sobject,  nitAcc,  no- 
Uijttts,  31   i,  8M.\  ■    ■   -      J    „     .. 

koOftniögy  ^«  6v  (xoaiiiia),  geord- 
net, ger'«')ht,  ^f^iol,  Od;<7,'121,  f 

xQ(T/1]Jt(()(i,  OQogf  p,  poet.  sl.  xoatLJi- 
Tij(i,  der  Öijdaec.der'Gebietei,  im- 
mer mit  JWf,  Jl.'I,  16.  Od.  IK,  ^..  ; 

xÖ0jUO$,  «^(wabnchein).  v.  xo^iAi), 
I>  Ordauag,  AM»dn«'is.  Schioh- 
lichkeil.  Anstand.  xAofUf  tfgia»at4 
ip  Ord4iufg  .gehen,  Jl.  12r  316.  xa^iC^ty, 
Od.  i3, 77- waond,,  )(prA  x^att9*>  in  Og^ 
Bang  u.  mit  tu  versiärkt,  JL  ^^  SS^ 
nach  Gebühr,  w'e  .sicfas  gehört; 
6ft'o6'VftlA  'i<6«^V,  nicht  li ach' Gebühr,. 
Aber  Gebühr.'  '  j^^eiv,'  flittXv;  daherlii-' 
Rö^  3i6afiai'\  die  Eihrichtäfi^ ',  der  Bau 
deaRottes|<Od.-6j4$X  D'derSch'inocIc, 
die  Ziei'de,  der'  Früuen,  Jl.'t4,lS7.' 
h.  V^n'.  "16ä:  d«r  Rosse,  Jl.  4,  14.S. 
'  xbtitä  i^.  yofio(tai,  poe,t,.  .(wiro*^.; 
Vom  Activ  fcomiät  vor:  Pra?i,|)!od.^prr 
1.  Part.  );ttt<o«e,,h.  Cer.  251.  ep.  Pari. 
Perf.  xoottjtoi,  siels  xtxoiijitt  9-vpiff,  ge< 
wohnlicher  Med.  Prbes.  Fut.  xmeaofuu, 
ep.  Od,  Aor!  1.  tioriaii/iijy,  ep.aa,  grol- 
le«, sürne»,  mit  Dai.  p«r«.',- 71.  3, 
34B.'0j  171.'  MTtnVM  xoximtttn,-  denen, 
sie  BfiineA' Willi' Jlv'S,  747.  8,391,  versL* 
Kühner  H.'  ?:  *46.  2."  'mit' G«ti.  der 
Sache:  länrfrij,  wegen  des  Betruges,  Jl. 
4,  168.-  n.  'mit  Acc.  roiieaufM^rrf  tdyt  ^'-' 
^,  darüber  zürnend  im  Heraen,  Jl.. 
14,  191.     ■  ■■ ■  "'.  ■" 

xoT^sig,  EOaa,'ev,  poet.  {'xoiim'i, 
grolle nfi,  zürnend,'  erzürnt,.9«if, 
Jl.  5,  19L  f 

x6%a&,  ö,e%lL' Groll; 'dannZorn; 
Uaf>,  wittH  txtt^  Ttri,  GMX  «nf  jw. 
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WtfenrU.  l^^l^T.  wtiöptvti&ib^mi  ^mf^  )fo€ff)c  «1«  B^zeiehmingr  der  Blätlmneeit 

Od.  13.  342.  de^Memehenlebcms  oder  der  jfreien  «dien 

'  xocvjli;,  ^(ver^i-Äit  «oWoff),  jede  Oebuft,    Qkhi   verwpr^n  vht4.     N«cli 

HöMungy  daher    1)  eiA   kleines  Ge-  Böderleio  isl  xot)fio^.  die  hon.  Form 

ftfs     fdr    Flcnsigk^iten>    Sch&lchen»  it.!*«»  spätem  xiJ(p«bcO 

kleiner  Becher^.JI.^2y  496.  Od.  15»  '    itovQiUco  (Ho€^o^)i  ivtiKg^  leyn»   »nr 

311.     2)  die  Hüftpfikunev   die  Kno-  Od.  42,  185.  t      ' 
cbenhöfole/  worin  4«r  Kopf  des  Hüft-»        Hovqi^,  Adr.  (xot;(i(Qy  bei  denHaa-« 

l^noebens  sich  bewegt,  Jl.  5,  606«  rtev.  Od.  22,  188.  f    » 
-'«orvAiy(kt5y,  dpog,  ^  ixotiiMi} i  Jede       xovoo^^  ^/ion.  n.  ep.*sti  «d^oc,    1) 

Höhlong;  insbesond.  a)  die  Knöpf-  der  Jünglinge  Ktt'Abe»  von  der  frti- 

eben  öd.;*^*ngwarBen9  die  an  den  besten  Jagend  bis  «ttüi  kraftigch  Man-^ 

Fiingei*n  der  MeerpeUjrpen  «tnd?    b)  die  nesatter;  daher  oft  die  jorigen  Krieger 

fkstflge«^lie4ejr>  selbst.  xdvXi&Trodqs  TmOgöi  ^iauov  geritttinty   Jl.  1^  4T3.    5> 

n^g   utKvMiiwt6(pty   {t^.    St.   'AoxvXn&6ah  807.'  2)  die  Diew^i^^  ber  Opfftm  und 

jdMECMtl  myyit  iß^rrai.;  avi  :die  Fängev  Gastmählern^  welche  itfittif^i^  Fr«igebOrne, 

dcr.Heerpolypen    b&ngen  aich  häufig«  n.  o^fl  vOn  könij|li^hvm  S|aiii<Ble  warenl 

Kiesel,  Od.  S,  489.  f  •  Jl,.  1,470.  Od.  1,  148.       ' 

.  vc6vvl^(Jvtog/ov  (Ä^iJib),   mit  B«^        ^t)VQQT€Qogj  rj,.  ov,  Compari  r.  xov- 

chern    bu  'Schöpfen^     starkflle-  ^oc,  Jünger;    übeybpt.jugendlitrh, 

fsend,  relehli^h,  «^^  JL  28,  33.  f  Ji.  4,  316.  Od.  21,  310.    . 

^jfOTvAog,  o=s^x(nri;Ai7,  Schäl  eben,       xovQöTQawößy  o^'Crp^ap),  Knaben 

IGp.  If,  3.  ^    ^  od.,  Junglinge    nahrei»d,    erzie- 

xovitöi^j  tdf  ep.'a.   ion.  st.  xoXedv,  beiid;  Bein,  von  Ithaka,  Qd. , 9, ,27.  + 
V.  ra.  ».  xoiJyog,  17,  oy,  leichtjge^^hwind, 

'  )tdvg7i,'^,  Ion.   st^^'^^^w,,  da?i..lVl[ädr  qdvd^aXocf   h.  JVferc.  83.     |)as  Neutr.  Pl# 

eben,  die  Jangfran:  oie  t'ochter,  als   Adv.   xoiJq>a  ftpoßißqg^   leicbt  vor- 

leUbter 
Ol. 

•   r  * 

(}M>t^^i7),>juogfraffH'eb>  jagendlich,  gewundener  Schaafe^  $atr.  16$. 
fcr;  €w;  108.              ^'    -^     '  ÄW^,  Ajvog^  0,  8... de»  i^nienor, 

•  *  ^oißtirig,  ot '  (x ofeöö?) , '  J  ü  n g  1  i  n  g  e ;  ein  Troer,  von  AgamemiMia  ^tMtet,  Ji. 

iiin'^ii;^' Mknn^cMft,   naptxxai<3ryJU  11,  248 -r- 260..  ,  . 

19,'  1^.  2te.  *  JI.       ;.  .  Jfpo^Gj  V'i  ep.  st  Kcöft  lÄf.  p.  s. 

'Äövö^i:^,'  oi,    die  Knieten,  di«        J^eaas^  t(5,  «ng«briuchl.  Nominatlvr. 

aUesUn  ^ewobner  in    de?  atidlifhsteift  Äo  de»  ep.   Cas.  obL  ;f^n)c,  «^dmtt  •* 

TheiienXtoUens.  finil^JleuroB»  wabrr  '«  "^t»  m.  s.  «cf^^. 
Bcheinlifih  zu   den  I^el^gern,  gehörig;»       XQadalviDy  cp.  ^ebenf.  ton  xf«cfcE<o, 

sie  waren ,  von  den  ÜtA Lern:  vertrieben  w.  m.  s. 

worden,   daher  griffep  aie  dieselben  in,        x{>adä€0  (/^d^ffif  ep.  'Sehent.it^dtUvf», 

ihrer   Hauptstadt  Kalydon   an,   Jl.  9,  (nur    im  Part.   Praes.  Pas*.)  schyin- 

532.  (Sfrahrsfchelnl.  von  x6i;(>j},  dasSchee-i  gen,  schwenken,    scbütfeln,  mit 

ri^tt'deir  Dhopthaafe,  wpll  sie  eeschorene  Aoc.   stets  y,^a6Cimv  Hy^og^  'döQv,  Jl.  7, 

riaarie  tVügen,  cf.  EOstäth.  4tf  Jl.  19, 193.)  214.  aber  aiyfit)  Kgadatvo^vri,  fy^ois  j«^- 

mv^t&JLQq^  ,ir)y  loy,    ion.     u.    poeU  (^oi^ö^aifor,  Jl.  13,  504.  17,  524. 
{'AovQos\^^  .^h^lich,     recbtmäfaig,        xQadlTJy  17,  ep.  st  ya^diij. 

verbunden   mit  «idcrtf,  ^v^^,.  äXa%og  ^d.         ^ndmlvM     «n     ii^rlän^Prle  Fom  «t. 
yvvif^.im  Gegensatz  der  «nehllchent er-        ^P^^^^^J  P'   verlängerte  Form  et 

bindW%i«de«nlh^h*usJI.  19,298.  er-  ^Kv«>,^v.  «.  s. 

helle,  wo  BrifteTs  sagt,  dafs  ihr  verhei-        x^atl^fti,  öfter  ep*   zerdebnt  TtQateUyia 

Äen.sey,  :die   x^^tdiif  if^ej^o;,.  eheliche  (y.dQtj)^  Impf.  Ix^a^airoi^,    Fot  ligävito^ 

Gatlinn  des  Ä^Mllens. an  werden,   auch  Jl.   9,  310.   andere  Lesart  st.;   gi^vifn^, 

7it>v^ld*o^  .^Uot  ials   Subst   der  geliebte  Aor.  1.  ^xfi/va,  ei^Ay^i^Tuva^  Impejat  x(»i;- 

Ehemann,  Od.  15,  22.   ferner  Xix^Sj  das  rivov^  Jl.    yt^^vov,  Od.    Inf,  xQijiivaiy  Jl* 

eheliche  Bette,  Jl.  15,  40.   x.  ödtjua,  das  ;<^^>'a«,,Od.  Perf.  Pass.  ysHQaavtmi,  Fot. 

Hans  des  Gatten,  Oä,  19^580.   (Die  ge-  'Med.  xQaviofdai^  Jl.  9,  62ft.   mit  pieissiv.. 

wöhnl.  Erklärung  jugendlich  (Vofs:  Biedeutung:   1) endigen,  vollenden, 

Jugendgemahl,      jugendliches  vollführen,  vollzietien,  erfüllen» 

"Weib)   Ist  von  BnCtm.  Le^l.  I.  p.  32.  mit  Acc.  I^fer^^  Jl.  5,  506.  i^oc,  UAde»^ 

widerlegt;  «bgleich  die  AbleiCnng  von  m^/^jenii  ein  Wort,  ^  einen  Wtaiscb  er- 
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lUlen,  Jl»  9,  101.  1»  41.  dalmr  Piml  o^  <ripfel,.^iir^«r9i^iiBieidjOBH«iiptey 

fio«  doxdsA  tidi  66^  xifaviia^hUf  auf  dit^  JL  10»  JS6. 

Sem  Wege  tcbeiiit  et  mir  nicht  vollen-        »Qoraiyvalogj  ov,    poet   (}^alor)» 

det  zvL  werden^  Jl.  9^  626.    X9^9iß  ^^^  mit    iUricen   Wülbaiiff«!!    v«r- 

yc^ccr  xc;ff<^ai^ra<»  ipit  Gold   sind  daran  ««be«,    «äclitig    gewölbt,  M* 

die  Rander  vollendet  d.  i.  sie  aind  ver-  ^,  Ji.  19  ^|,  f 
goldet  (von   einem  Mischgeföft),  Od.  4,        xpöÄ,  17,  ep.   (ä^j )>   Od.  II, 

616.   16,   116.   n.  Od.   4,   133.     2)  daa  ^977+  ^^.  Ä*off^^M«i'*V^irlt^  ««JriJ' 

Haaptaejrn,    herrschen,   jegie-  entweder  als  Sahst.:   da  rolUe  ihn  sein 

ren.  Od    8,  391.    (x^vo,  in  der  Od.  tJber^ewicht  /«rieder  Mräck  (damit 

TtQaMirtö  in  der  Jl.   aufter  xoavüo^aO,  Einmal  atünte  die  Last  «m,  Vofj), 

iigutrtfv&aavarovj  ttjaovs  xal  ymav,   h.  ^^  ai,  A4v.:  da  rollte  ä  «ewaitaaA 

endete  die  Götter  and  die  Er.  ,1.  jferodUnos  vor.) 

de,  d.' h.   er  Hefa  aie  iir  seinem  Ge-  •     jr^-^z/v,  -5     js^  /^       ^1^*      '    •.# 

•ange  entstehen,  wie  sie  wirklicTi   ent-  M^^r  &Äno    ^^^^iSll^^^^ 

standen  vearen.    Nach  Matth.  Herrn,  ist  5   J^/'^^'^  Skylia,  eine  Wymplw^  Od. 
9cga£y(ov  verdorben.  letzterer  vermiithet       '     w       /       •      »  ^       '    - 

J,^.  xgamiQS,  tu  or,    pMt    fjc^irfroOf 

JcpaiTtvo'g,  i5,  w,  Comp.  xeam,.(5«(.oc;  •T!'ß^U«'!Z       ?'  f  M*L^**iJcr**'^ 

1)    reifsenJ,      hinvregraffend,  ^^- «'v^V  ^f' ^^'  *•  ^^Jf^^«^     ' 

Boeim,  Od.  6,  38«.    2)  schnell,  ge-  ^  it^valmöog,  or,  poet.  Cj^«>#iOi  »M 

ach  wind,   behend,  nööet^  ndfitnoi,  ^1V*^^*?^"»  i*'*  (««*«8en>  V.), 

öberth  x^«t;iv<jT€eoff  ^öof,  hefüger  Sinn,  <>»^«^»  ^^'  ?•»  ^-  t 

Jl.  23,  590.    AI«  Adv.  oft  Neutr.   PI.  .   *  ieQQtaiTvovQj  oöpg,  d,  17,  poet. 

Tigatnyd  neben  xgamydig,   Jl.   13,  18.  5,  O^otJ?),  starkfüfsig,  ep.  16,  9. 
223.  (wahrscheinl.  v.  "APnSl,  ägna^io),  XQaTeffog,  i^,  6p  (xf(^op),  ep*  ydQn* 

*xQdf4ßrj,  ^,  Kohl,  Batr.  163.  Qf^s    stark,    mächtig,    gewaltig, 

*  Kga^ßowayog ^  o  {wayttv),    der  o)  von  Personen:  ''A^jg,  "E^ic,  vorzugl. 

Kohlfi^eaaer,  Name  emes  Frosdiea,  I?"  KTiegern:    tapfer,  mathi^,   Jl. 

Batr.  216  ^  2)  von  Sachen:  /Jifiof,  topiivri,  m.  juU^oc» 

ÜCpavcfi?,  fi  (Appell. ^(KTvir.}),  Kr*-  ^  SITJ^ST'.^^TA^'  *Li^z^- 

nae;  eine  Insel,  auf  welche  Äris  b».  ^.^""^''^  •\V^*  ge^itift 

erst  die  geranbte  Halena  von  Lakadä-  tt2^^'^l!£^lX^^^^^ 

mon  brachte,  JL  3,  446.    Nach  den  äl-  ^"*^'^">  «acMsuckkeh  i«den,  Jl.  fe^  29. 
tem  Aasl.   ist   es    entweder   idie  Insel        ^«^«Sf^e^^j  cw'j  ö]1^5,  poet,  (^(»iJf), 

Helena  bei  Auika,    Ear.   Bei.  lOSMÜ.  "^"  ««rkem,   hartem  Sinne,   hart g^e- 

oder  eine  kleine  Insel  im  X.akoj|]-  i?^''*»^"^^'^?'     nnerschrocken, 

sehen  Meerbusen,  j.  MoraMoiw wV  Eaua.  S?  ▼•   *^  ««nklei,  Jl.  14,  «24.   der 

3,  22.  2.     Für  die  letztere  entscheidet  ?,'®S"*!S!;  ^^  ^^*  ■•  ^®*  W^en, 

Bich  auch  Ottfr.  Muller  Orchom.  p.  816.  ?*•  ^  *^     ^  c       . 

Andere  nehmen  Kyt her a  an.  -    lepcrr^^dw^,   fjßOg^    ^»  '^,     pöet. 

hartem,     felsigem    Bod^a,     h.  ^l^^-  ?4,  ^2n.  atarkklanfg,  iiJw/, 

Ap.  72.  *  JUßomff,  Od.  16,  ^|8. 

iCQav&oq^  1?,  cJy,  hart,  JAuh,  8 t,ei-        yiQccv^o^,^  a.  p^-S. 
nig,  felsig,  Beiw.  von  Ithaka,  JL   3^        itqttvevvm,  ai,  ep.  (^gav/h)*  die  ga- 

201.  Od.  1,  247.  belfü*-m1^en   Stützen,    worauf  der 

xoavka^au  u.  xguii^Q,.  Bratspief«  ruhte  (V.  stötzeni(ff  Ga- 


gel  gemacht,  Axöprior,  h.  Merc.  460.  **."»  ■*^*<^-  ^-  ^i  175.  16,  m.    2)  ge- 

xgäviov,  z6  (xoat^ov),    Scliääel,  f *«ten»  *«"fichen,  mit  Geh.  über 

Kirnach ädel,JL  8,  84.  t  ^^"^  '^*'  '»  79.  288.  selten  mit  Dat.  v«. 

-  Koana&Qc    fi       p»     •*      ir^^«*;^^^  xvBoaiVy  unter  den  Todten  obherf;schen. 

A^cma^og,  ^,     ep.    at    ir«£<»ir«^^ff,  od.  11,  485.   16,  265.     3)  ipit  Acc.  et' 

Vd^xt    c  was  in  seinä  Gewalt  bekommen,  hal- 

^   iLTuÄ-Ä,  o,  nur  gebraachLalsNebenf.  ten,  fassen,  Batr.  63.  236. 

Zilt!%n^'  *'^"^"   ^""i-  ''^ft*   ^I"  ^Q^^'<^^og,  f],  ovy  ep.  xi^reiTrof,  w, 

x^tl  zu  xÄ^7,  w.  m.  a.  Kopf,  Haupt,  m.  a.                              r    t-x        »f      . 


Je«,  Uacbt,  Gevalt,  Od.  1,  3S9.  be-  du    in    der  Höhe    ■cbwebteit>    Jl.   15, 

Moni,  vöo  4er  L«ibe*kraft,  Jl.  7,  143.  i8.  ».         - 

9i  <39.  .vom  Eisen:   Stärke,  Hürie,  *  xoepßahaotvg,  vog,  V     (,it(iftpai- 

Od.  9,  3>1.     3)    Übermacfai,  Ober-  Jov),  das  Kiip  sern,   Klim  pern, 

hand,    Obniacht,    Sie^,   Jl.   6,   397.  b.  Ap.  163. 

iyyvaHt'y  wi  »paiof,,  Jl.    U,  753.  —  XQicäv,  Gen.  PI,  »od  xe^tft;  Od.  ■ 

yif«ao<,.d«i  Sieg  dawin   Uagee,  JL  xrtjjyöoc,  ov,  pbet.  gut,  eriprier». 

*3,.466-, :                                 ■  1,-cfi,  nützlich;  ti^^vt-o^  «/«.rv,  Jl. 

xpBTOg,  Gen.  Aton  £iUJ,  ».  «.  ;(^il.  i,  106.  t    (Nach   Butini,  I-eji.  I.  (?.  26. 

.   'Xffäi^Si  O,  poel.  (jfpororf  ==  x^att^di,  -von   xfi^'F^fi    "^'^^    Andern    von   xiag, 

nächtig',  gewkliig,  'Behr.  dea Her^  yaüia,  was  da«  Herz  erheitert).' 

»ee,  Jl.  l6,'184*Od.  5,  49.  xpiJfJejUj'Ov,  tÖ    (;tp«,  «<o),    eigll, 

* RQavyaatdtjS'  ov,  o  (x^aCyaao^y,  Kqplbi.ade,     Schleteriucb,.    eipe 

Schreihals,  einFro5chnaiiie,Bair.3l6-'  we^blkhe    Kopfbedecliiing,   wom^  man 

■■  it^eäg,  ärog,  töj   Som.   il.  Ate;  PI.  i^as  ganaeGe»ichl  bedeclieii  konnte,  und 

nfiS,  Gen.  xgcdiov,  h..  %  130,.  xgeiav,  Od.  dessen  lange  Enden  man  an  beiden  Wan- 

]6,  98.  ep.  icotuS¥,  Jl.  11, '533.  Dat-ap^n-  gen  herabhängen  lief»,  Jl.   14,  184.  Od. 

aM  Jl.  8^ '192.   da«  Fleiaeh  im   Sing^,  1,  334.     Nach   Niissch  zu   Od.  6,  346. 

nur  Acc,  Od.  B, -417^   PI,- die  FleiecJi-  von    xaXvniQti   in   eofern    vielleicht  ,ver. 

«tück?i..FLei*chapeieen.      (Daa    a  'schieden,  dah  x^iidc/ivov  nlleiDcmBan- 

jn'ider   letzten  Sylbef   in   x^iu    ist    knrz,  de  uAi  den  Kopf  befestigt,  die  xii'ltjntpt) 

n.  wird  auch  in    der  Od.  elidirt,    Od.  3,  riur  übergeworfen  wurde.     Odysseus  ge- 

~   'it  SyniKese  |u   lesen  Od;  9,  1>raucht    den    Schleier    der   Meergöttinu 

1.  Gr.  S.  64.AnBt-3.  Tliiersch  Ino   aU  Schwimmeürlel,    Od.   g,   346. 

L  Dialekte.  38.    Kühner  I.  2)  übefir.  rpo%  Itpä  xp^iftva,  die  hei- 

ligen   Zinnen  Trojas,    welche,   wla 

6    (xoiae),   der   Fleisch-  ""^  Binde,   die  Stadt   Schulzen,   Jl,  IS, 

Bischban'k,  .auf    .welcher  WO-  Od.  13,  388.    5)  der  Deckel  ei- 

zerlegt  wird,.JI.  9,  306,  i-  »«■  *■"'"•  .f»  .vie' fem    xäf>,   »oa 

,  ay     Gei    ^yoc      irreeui.  °^'°  "''*'"  ^''*''  *"""  ^^^^'  gebraucht 

iC«p.r.,,uÄ.  ÄlVT/V^^Ä  7"','"orio'33^'  '"  ^'^"'"^'  '"^ 

M<hQS    81.     «o,iaa<oy,     alao:    Marter,  »erBi-  Od.  10,  33. 

»äcÜtig.er,  gewnlliger,   Jl..  1,  80.t  '     ''P^9»'«i>  ep-  «■  '<??•«',  *■  x?«*«. 

beiood.  obsiegend,  überlegner.   In  ,    nQJ]»evg,  ijog,  6,    S.    des    Äolos 

■Veibin4g.  mit  vtxSy,.i\.  3,  71.  92.    Od.  lind  der  Enatete  od.  Laodike,   Er- 

18,  46.  AttVeil.  mit  Inf,,  Od.  21,  845.  taoer  von   Jolkos    in    Thessalien, 

KDSti>VTiVÖ7ig,.ao,  6,  ep.  at-fiMoc-  Gemahl   der  Tyro,   Brader  des  Sal- 

»uirffle,  S.  den  Kreoi»,  Jl.  19,  340,  ""*""'•   ^""   ^"^  ^'•'"'   Amj^haon 

lläwv,  ovzog,  6,   Fem.  «p^ova«,  §  '•'»»  P^eres,  Od.  il,  M6  ff.  253-268. 

(wairsqheinj:.  »on  Mp«<r,.«tri*<o),  Herr-  „  Ä()>j»wv,  wvog,  o,  S.  des  Diokle«, 

?qh«r.   Geriete/,    von    Königen   a.  »""'"   ■!"  Orsilochos   aus  Pherä   la 

Gött?rq;  auch  vonEteoneuB,, einem  Difr-  Messenien,  von   Aneas  getodtel,  Jl. 

ner  aut  edlem   Geschlechle,    Od.  4,  23.  ">  543  ff.        ^ 

■  einmal  31.  22,  48.  XQi}fiv6g,  o,  der  abhängigeRand, 
roc,  0,  ep.  St.  Koitav,  S.  J**"*  Abhang  eines  Berges,   Felsen*, 
is/  Vaier   des   Hämo»  <^«  Grabensi  *JI.  12,  54:  31,  17B. 
I,   Bruder  der  Epika-  xpJjVBtog,  57,  ov  (xg^),  iur  Quel- 
in  Theben   nach    der  le  gehörig.    Ni(ig>ai  xpijrarm,   Öuell- 
I  Lalos,    Od.    ll,  269.  nymphen,  Od.  17,  240.'t 
ykomedes,  Jl.  9,  84.  "Qtpirj,  ^  (verwandt  mit  xägti),    det 
»ep.  Med.    ich   hange,  Quell,    die  Qnelle,   der  Brunnen, 
it,  Jl.    -Jfpiij'ijcde,  Od.  20,  154.    ' 
,  Fut.  leftftiacm  zsgz.  xpe,  -Kp^S)   Ö,  Gen.  Kp^nS;,  PI.  of  Kp^rir, 
11*61»,   Jl.  7,  83.    Aor.  1,  die  Kreter,  Einwohner  der  Insel  Kre.= 
.  r^inS/wi,    Impf,  ixfc-  ta,  Jl.  3,  645.     Zu  dem  Rufe,    in    wei- 
«p^^Ku  u.  xfifiio,   welche«  ehern  sie  afs  Liig;ner   aianden,    hat    nach 
:  Aor.   1.    Med.    erklärt.  Hamm  die  Erdichtung  des  Odjssena  Ge- 
ngen,  schweben  las-  legenheit  gegeben,    Od.  14,  252  ff. 
iniöy,  Jl.  7,  83.  —  aeigt)v  ÄpjjTi;,  JJ,  n.   poet.    «/   K^zai,    Od. 

-.  ..,  .  --, e  Kette  vom  Himmel  her-  |4,  199.  grofse  Insel  in  nittelläadi- 

abhängen,  Jl.  8,  19.    2)  Med.  hangea,  scheu   Meere,  berühmt  durch  die  Ge- 


1 

ftetzgebmig  des 'Mino«  viid  dttroh  die  aMf«drtea,  JL  %  38S.  18,  210.    2)  für 

Mythe  des  Zeus,  j.  Candia.    Schon  au  si4;hf  aaslesen,    sich   ansirählen, 

Homers  Zeit  sehr  volkreich,   denn   er  ira/^KH;^»  Od.  4> 468.  Jl.  9»  62L    3)  ent- 

nennt  sie  die  hitndertstädti^e,  Ji.  scheiden,    richten,  als  Dep.   dvU' 

%  649.  nach  runder  Zahl,  da  er  Od.  19,  Qov^f  Träume  ausdeuten,  Jl.  $,,  ISQ. 

174.  nur  90  Städte  erwähnt.   Davon  Adr.  iC(>iaa,  riy,  »pätere  Schreibart  jE^^<raa, 

K^n^p,  von  Kreta,  Jl.  3,  233^    Ä^ij-  h.  Ap.  269.  ed.   Herrn,   u.  llgen,  uralte 

rrjvdEy  nath  Kr.^Od.  17,  186.     (Bedig.:  gt.  in  Pbokis,  nördlich  von^Kirrha» 

liadi  Herrn,  jr^mpmw  V.  x«^Äi^/<«.)  eine   Kolonie    der    Kreter    na^h  dem 

y^TJTrjiij  rJQog^  b  (HEQdrpvfii\  Misch-  Hymn.  an  Apollo.    Später  ward  sie  auf 

gefäis,   Mischkru^,  das  Gefäfs,  in  Beschlnfs    der   Amphiktyonen    zerstört 

welchem,  man    den .  1/Vein   mit   Wasser  und   ihr  Gebiet  zu  Diflphi  geschlageo, 

mischte,    und   aus  welchem   er  in   die  Jedoch  blieb  sie  Hafenort  von  Delphi^ 

Trinkbecher    gegossen    wurde.    Od..  1,  j.  CArt«o,  JL  2,  520.    B^voh   4  KgC^aijs 

110;  7,  179.   13,  50.      Der  Mischkrug  ndinog,  .4er  Krisäische  Meerbusen 

stand   auf  einem  Dreifufs,   Od.  21,  241.  an   der  Küste  von  Phokis,  },  Mare  di 

war  silbern,  JI.  23,  741.   Qd.  9,  ^Q3.  ti.  Lepanto,    l^trabo  unterscheidet  K^taa  a. 

auch   wohl  mit   goldenem    Rande  oder  Kid&Uy   aber  Pausanias   10,\37.  4.  bält 

vergoldet.  Od.  4,  615.  Jl.  23,  219.  beide  für  einen  Ort.    Ihm  stimmt  Ottf. 

x{)7j  TO,  ep.  abgekürzt  st.  x^^ij,   im  Müller  Orchom.  S.  495.  bei. 

Nom.  u.  Acc.  Gerste.     .  xQiOg,  0,    der  Widder,    Schaaf- 

xgl^o,   JioT,  inghop  (verwfipdt  mU  bock.  Od.  9,  447.  461. 

j(^(^^Qi.),    kreischen;    knarren,. von  ,  xQtTOgy '^,  ov  {xgCvto^  gesondert, 

einem  zerbrechenden  Körper,Jl.  16, 470.  t  ausgewählt,  auserlesep,  Jl.  7,434* 

^xQi^aiijy  ,^,   wahrsch.    Geraten-  Od.  8,  258. 

brei,  £p.  X5,  7.  XQOaiyia  (x^ot;a>),  schlagen,  stam- 

TCQtd^i^y  ^,  Gerste,  nu^Plnr.,  Jl.  11,  pfen,  vom  Pferde,  *J1.  6,  507.  15,264. 

69.  Od.  9,  110.  Sg.  ep.   abgek.  xgl  Xev-  Koolcfiogy  0,  ein  Troer>  von  Mege« 

xör,  JL  5,  1.96.  Od.  4,  41.    Sie  wird  als  getödtet,  Jl.  15,  523.     . 

Pferdefutter  genannt   1/Vahrschelnl.  hor^  ^xooxi^iog,  i]y  ovj  poei.(kg6xog)f  saf* 

deum  vulgare,  Linn.  franfarbig,  äv^og,  h.  Cer,  178. 

xgtxe,  ep.  st  ixgusf  s*.  x^^o.  .  xQOxOTtsnÄQgf  ov  (n^Xog%  nyt  saf* 

XQtxog,  5,  ep.  st.,e/^xo„  der  Ring,  i^^Of'^^f^?*  fnLT"'*''''^''"'^^  '^''^ 

welchen  man  an  oder  über   den  Pflock  *'®»»  ?'•  ^'  J-  ";  ^""^^^ 

an  der  Deichsel  legte,  um  so  die  Pferde  ifQOiCQg,  0,  der  Safran,    eine  Blu- 

anzuspannen,  Jl.  24,  272.  f  s.  Eatcoö.  »«#  <*««  ^»  den  Gebirgen  dea  südlichea 

z          *       ,v-       A,»2-  Europas  wächst,  crQcu$  v^nue,  Linn,, 

,^e^^^^*  Aor.  l.hgya,  Aor.  l.M.  hgc  ^^   ^4^  349    ^ 

raf^vvf  ^^^^-y^- ,^^"^*'*"\,^^'i ^Q  1^"  KooxvXeia,  rd,  ein  Ort  in  Akar- 

h^hV/q '•  Ät  ^>rÄ  na«i«»  nach' Strib.    oder  in  Ithaka 

Od.8,48.    1)  Act.   1)  scheid^en,  son-  ^  g     .    j,   ^ 

dern,    absondern,     trennen,    mit  ""^"  «*  f«  1A     r/    •    1.   1      ^ 

Acc,  Jl.  2,  362.  5,  502.    2)  auslesen,  ,    >cQOfivov,  to,  Zwiebel,    Gierten. 

auswählen,    qXSvag    Ix    ^1;;.%,    Jl.^6,  1,*«^**'   ^?T  rf  "Z,     «on    TJi"^  Jt.**  n^.o" 

188.  dsher  Part.  Pass.  xeagijxiyog  u.  ygti^  fos^  erwähnt,   Jl.  11,  630.   Od.  19,  353. 

^sig,  aus  erwählt,   auserlesen,   Jl.  (spatere  Schreibart  x(»ö^^i;oj/). 

10,  417.  aber  odgög  xexgtfjtivog y   ein  ent-  KQOvtdrjg,  ov,  o,  S.  des  Kronos  3= 

scbiedenerl?¥ind,  der  einen  festen  Strich  Zeus,  oft  alleinstehend  oder  verbdn. 

hält,  Jl.  14, 19.  3)  e  n  t  s  cb  ei  d^  n ,  rieh-  mit  Zeig,  JI.  %  375. 

ten,  --  veixsa.  Od.  12,  440.   cxoXiäg  ^d-  KnoviCDV    icüvoc  n    tovoc    o  S  d«i 

aiOTug   xQiveTvy   krumme  Richtersprüche  v^^^^^    yJ„J^^:  "j  t  ,    ^'^'f*^!! 

Sehten  d^  i.  richtend  die  Gesetze  ver-  ?^<^"^«  "^/r!  '#     /     "'SW''o.i* 

drehen,   Jl.  16,  387.  -  vuxog  noXif^ov,  JJ^  ^.T'.^k  ^!";,V  ^^"''  ^^-  ^^'  ^*^- 

deü  Streit  des  Kampfes  entscheiden.  Od.  "-•  ^7  wu.^sonst  z). 

18,  264.  daher  Pass.  6n6xn  fivtiatrJQat  xal  Kqovogy  0,Satumu8,   S.   des   Ura- 

^fkty  fjtivog   xgivrjtai  ^Agrjogy   yfentk   z'wi^  nos  u.  der  Gäa,   Gemahl  der  Rhea, 

sehen  den  Freiern  n.  uni  dieGewaltdes  V^ater  des  Zeus,  Poseidon,  Hades,   der 

Ares  entschieden  wird,  Od.  16, 26i9;  Med.  Here,  Demeter  und  H^tia.     Vor  Zena 

1)  sich   scheiden,   sich  sondern,  beherrschte  er  das  Weltall,  bis   er  von 

Od.  24,  507.  besond.  vom  Kamplet  xgi-  seinen  Söhnen  enttbront  und  mit  den, 

vB9^ai''dqri'Cy  nach  Wolf:  sich  gleich-.  Titaneii  in  den  Tartaros  gele^  wurde, 

sam  aus  einander  kämpfen,  ^b^r;  Jl.   8,  479«'    Die   Söhne   theilten  sic^ 

bpt  im  offenen  Kampfe  8tr^iteii> .  «twas  dann  in  das  Reich  des  Vaters^  Jl.  15^ 

Cnisttts  E<m,  WÖtierb,  .19 


187.    ünler  seiner  Hem^aA  war  das  per.  daa  Andere  lala  ?eradiwiegfn  biet-« 

^Idne  Zeitalter»  Hea.  Op.  111.    CK^vog  ben,  Od.  11»  448.  —  II)  Med.  mit  Aor. 

▼en  xQeUv0f  der  Vollender»  Perjßaup  P.  sich  verbergen  *-  €n*  danidi,  Jh 

als  letater  der  Titanen»  Herai)  13»  405.    xQiüntwr  *Bj^»  h.  26»  7.  er- 

HQÖaaai,  al  (verwandt   mit  x6Qafi)  klart  man  reflex.    sich   verbergend 

^p  nvoymp,  die  Zinnen   der  Thür-  vor  Here»  aber  nnnöthig;  man  aap- 

me»  Schol.  auqtdvm^  ♦Jl.  12,  258.  444.  P*»««  •«•  dem  Vorhergeh.  orf,  nnd  übers. 

Sie  sind  von  liriüf«^  verschieden»  Hdt.  dich  verbergend  vor  Here. 
3»  125.  vergleicht    sie  mit  ^v«ßa0puiif        xQVCtaX^og^  o  (xfik>;)r  alles  dorch- 

bervorrägenden  Steinen»  anf  denen  man  sichtig  Geronnene  n.  Gefrorene»  Eis» 

dieManer ersteigen  konnte»  daher:  x^oa-  Jl.  22»  152.  Od.  14»  477. 
4tiki¥  Uißaivovf  JI.  12»  444.  X^gJTjdov,  Adv.   (xfi^T«)»   heim- 

^     xQOt&ki^w   (i(Q6tSXor)f  klappern»  lieh»     verborgen»    ^Od.  14»  838. 

rasseln  lassen»  mit  Acc.   dxtitp  mit  19»  299. 
den  Wagen  daberrasseln»  Jl.  11»  168.  t        KQciyvay'^y  Ort  inPaphlagonien; 

*xq&i;SXoy,  t6,    Klapper^    Klin-  nach  Strab.  sj^ter  mit  Sesamos»  Kyto- 

gel»  Schelle»  h.  13»  3.  ros  zn  Amastris  gebogen»  JI.  2»  855. 

xq6T&g)ogf  oixqoUto)^  der  Schlaf       ma^iBv^  xtdfi&fai,  XTdfievog^   ep. 

am  Kopfe,  die  Schläfe»  JL  4»  502.  Aor.  zu  xtürm. 
gew.  Flur.  Jl.  u.  Od.  xtaoftai^    Aor.  1.   ixtfjiFdfjnfy,  Perf. 

XQOTito  (xföro;)»  klappern  od.  ras-  ixtrjfiatf  nur  Inf.  Ixxija^aiy  sich  erwer- 

sein  lassen»  tf;^««»  Jl.  15»  453.  f  ben»  verschaffen»  kaufen»' mit  Acc. 

KqovvoIj  öl,    eine  Qaelle»    nicht  ^^  9»  408.  auch  tivl  ti»  einem  etvras  eiw 

weit  vonChalkis»  einem  kleinen Flus-  werben»  Od.  28»  265.  —  Perf.  erwor- 

se  im  südlichen  Elis  mit  einem  Flecken  ben  haben»  besitzen»  Jl.  9»  482. 
gleiches  JVamens»  cf.  Strab.  VIII.  p.  351.        KTjiSij    angenommene   Grundf.    za 

Od.  15»  295.  h.  Ap.  423.  (Barnes  hat  den  ep.  Aoristen  Ixrirr»  IxtaftrjVf  s.  xtsivm, 
€en  Vers  aus  Strab.  in  die  Odyss.  auf-        xriaQ,  ürog,  to»   nur  Dat.  PI.  xtid- 

genommen;  l/Volf  hat  ihn  dagegen  wie-  r^orac  gebräuchlich:  poet.  das  Er  wo  r- 

er  eingeklammert.)  bene,  Eigenthnm»  Vermögen,  Jl. 

xqovvog,  o»   1)  der  Quell»  Born»  5»  154.  Od.  1»  218.  u.  oft. 
Jl.  22»  288.     2)  das  Becken»   worin        xtacki^O)  (xria^),  Aor.  1.   ixtedttca, 

eine  Quelle  sich    sammeH;    Wasser-  ep.  aa»   Perf.  M.  lavidtta/Mi,    1)   sich 

bett»  Jl.  4,  453.  erwerben»  sich  verschaffen»  mit 

icqvßöa,  Adv.  (jt^tto),  heimlich»  Acc.  Od.  2»  182.    ^ovöI,  im  Kriege»  Jl. 

▼  erborgen»  mit  Gen.  —  ^löc»  ohne  16»  57.    2)  Med.  sich  erwerben,  h« 

l^lTissen  des  Zeus»  Jl.  18»  168.  f  Merc.  522. 

xQvßdTjVf  Adv.  i.  q.  u^Oßda,  *Od.lI»  Kriärogy  o,  S.   des  Aktor  u.   der 

466.  16»  153.^  Molione»  oder  nach  der  Sage  S.  des 

XQVSQOg,  17»  6v  (x^t;oc)»    eiskalt;  Poseidon»   Zwillingsbruder  des  Eu- 

übertr.    erstarrend»     schauerlich»  rytos»  Herakles  erlegte  ihn»  J1.2»  855. 

yd/Joff^  ydoc»  Jl.  13,  48.  Od.  4»  183.  1^>  708.  m.  s.  Ei^Qvtos. 

XQvieigy  eaca,  ev  (xfiJo^),  eiskalt»  xwtycü,  Futxnra,  xrivst,  ep.  xnvita, 

l^rstarrend»  g)6ßog^  nmx^y  Jl.  5»  748.  ^«ff>  "•  ^«t-  P«rt.  xtariovtu^  Jl.  18»  389. 

9,  2.  Aor.  1.  ixreiyoif  Aor,  2.  ixtüpov,  Aor.  1. 

borgen»   helm'lich,  i,Ud4»  Jl.  6»    ^„^?V^•  ^    J  ^'?/'^'^^   Conj.  ^rÄ» 

161.  %Qvnrddu.  y^omV»'  ifeimhchke  ten  T  ^^^  A^*'^  La "^''^  ""'"^t: 
bMchli^r^Pn    »JI    1    ßdV  '*•   uvocpm,    Aor.  2.   Med.   lxra^9}V    mit 

bescbliersen»     Jl.  1,  642.  ^^^i^    Bedeutung»    Inf.  jcrciad«*»  Part 

XQVTtTOg,  rj,  ov  Orpuirro))»  verhör-    xvdfitvoq    (verwdt.    mit    xa(v(Oj    Myto), 

geil»  geheim»  xXtjtg,  Jl.  14»  168.  f      tödten»   erlegen»    ermorden»   um- 

^Qvm(0,  ep.  Iterativf.  des  Impf,  xgü^    bringen,  wd,  besond.  in  der  Schlacht, 

irraax.»  Jl.  8,  272.  st.  XQ^msaxB,  l.  Cer.  Sfu  !!! J""?,  ^2^^S^ ''li/'l^^^il«''  S""^ 
239.  Fut.  x^a^,  Aor.  l.^v^a»  Perf.  P.  ^^]^^^  /*•  ^^^  ^^^\  ^^'  ^\  379.  Paas. 
ftixQvpfULi,  Aor.  P.  Wtt^^v,    l)ver-    «'«^•'«<»^f  »^^  von  jem.  getodtet  werden» 

bergen»   versteckijn»  mit  Acc.  zum  i*: ,^  *'*^- « * « •Sle^^i  ^3  ""*  P^* 

Schutze:  ripic  adxü\  jem.  mit  dem  Schil-  '*«^«»«6>  •**•  3»  375.  15»  558. 

de  decken»  Jl.  8»  771.    xiwaX&g  xog^sa-  „^^P«5>  TO  =  xriao,    ep.  Besitz, 

€ip,  Jl.  14,372.    2)  übertr.  verhehlen,  Vermögen»  nurSg.  Nom.» '('J1.18»216w 

Irerschweigen»  wi  fitog.  Od.  4»  350.  **»  ^35. 

w6  dk  Mal  x9xgvfMfMitfw  ttvoi  St  des  Im-  xzigea,  td  (der  Nom.  Sg.  ktd^og  i.  q. 
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Ktiaf,  kottml  nicht  vor),  dgti;  Beailz,  KTvrroe,  6  (ttJjrtw),   ein  dnrch  ScIlU- 

Nabe,  dann  Mer,  wM  mBB  demTodteo  gen  oder  StoXien    beTvorgebrachie*  Gt- 

■Is  Eigenihon    nilgiebt    und    ingleich  riuichj    Getdse,    Gekracb,    Ge- 

auf  dem  SchellerhRaCen  «erbrennti  über-  praiael,   Lärm,   JI.    10,   532,  Od. 

hpt     Leichenbeatattung,     letzte  ifl,  g,  —  ^irff,  Donner  dei  Zeus,  Jl.  15, 

Ehre  (Todlenopfer  V.)f  extrtmi  Aonorei;  379. 

ff^^^iS'"  ««p^ft.«-.  Od.  I,  291.  3,386.  xvSttos,  6,  dieBohne,  wahrsrheinl. 

Jl.  M,  SB.  Saubohne,    Feldbohne,  Jl.  1^ 

xce^fl^o,  Fn(.xrf(rffa>,TerIang.Fom  S69-  t  Balr.  125, 

«n  «mK»,  Jl.  23.  648.   Od.  1,  291.  xvävEog,  irj,  eov  (^iayot),  dunkel. 

xxEqiCfo  (xiifia),   Fat.  xtifiam,   ep.  blau,   tchvarsblaa;   iiberhpt    dun« 

KTCfuS,  Aor.  Uiiqwa,  ür»prflngl.  =  x«a-  kelfarbig,  achwärzlich,  iweitiiA^ 

iiia),  im  Sprachgebrauche   iteia  von  der  Zeoi),  Jl.  1,  638>   nväytot  anüayvi;,  dun- 

Beiiatiang  der  Todten,    1)  mit  Acc  ei-  kele  Scbaaren,  die  wie  scbwarze  IVol- 

nen  Todteh  ehrenTolI  beslaiten,  ken  daherziehen,  Jl,  4,  282   16,  66- 

Jl.  II    458.  iS,  331:_  ««rfft.v  ,»■*  d«.  uravöneta,.  ■^  („i^,  «ii  dunkel- 

ioc;,    durch    Wetikampfe  Jemand«  Be-  bUuea    Füfsen,    radr«:«     ein  Tisch 

■lattang  feitnr,  J|.  23,  646.    3)  mit  dem  „k  Buhlblauem  Gettell,  V.,  Jl.lI,62S.t 

Acc.  «fp.«.  fej*rhch  beaaMenMMta  f».  * ^yavÖTiSTzloe ,  ov  C«W),    mit 

e*re  (feierliche  Todienopfer  opfern,  V.),  j„„i,„if_.i.:     '_A  "*"""* ;"  . "  " 

j..4«.oa.i,»i "  /  ■  '■  j."i:.Vei'C'.fr".irÄ;.''" 


Schätze,   Kostbarkeiten,  Jl.  9, 


beti,. 


Kbi\.^-ä«';%r5Mv«"'=-  f»'.9t;;;™r&?'Ä,T  -  -"• 

•  itzi  Wnd.  ein  Stack  fieh,    PI.  ?"  "  «f.U?     n^i '''■  V" V'","" 

7»..liAK    tt.n.ihior    h   in    1«  Jener  btahl},   BeckmaDn  Geach,   der 

Zngviih,  Haualhler,  h.  30.  10.  j-^g^j    ^  ^     ^  35g    ^j^^^  ^^  ^,j  ^^jj^ 

K%7jaiog,ö,  S.  de.  Otmenoa,  Va-  ß^  Stahl,  nnd  nach  Köpheni  Krieg«, 

ter  dea  Elimaoa  aus  Syna,  Od.  18,  414.  .„igseMch.  der  Gr,   p,  86.    Anm.   kann 

KxTjatiiTCoq,  o   (Pferde    besitzend),  man  den  Gebrauch  dea  Stahls  den  Alten 

S.   de«   Polyiherae«    au«   Same,    ein  nicht  absprechen,  cf.  j[.  23,  860.  u.  Od. 

Freier  derPenelope,  Od.20,286.22,380,  9,391,     Er    übertetzt    es    Blanerz. 

xifjaig,    log,   rj,    das'Erworbene,  Miliin  (Mineralogie  d'Homdre)  vill  e« 

der  Besitz,  die  Habe,  Jl,  S,1S8.  Od.  far  Zinn  od.  Blei  erklären,  und  neh- 

7,226.                ^  rere    Alte    (Heaycb.)     fBr     eine     Art 

jfTwrrfff,  fj,  öv  (xTäo/iai),   erworben;  «chwärzlicher    Farbe    oder  für 

3)  zu  erwerben,   zu  gewinnen,  Jl.  eine  Art  Lack   mineraHscher  Art.      So 

9,  407.  i  Schneider  In  s. Lexikon,  Man  brau cb- 

xziSeos,  in,  Eov  {xzk),   at.  tmamt,  te  diese«  Metall   znr  VeriJerang,   wie 

Tom  Wiesel,  »witi  x»d^n,  Siurmbanbe  ""'dem  Schilde  des  Agamemnon   Behn 

von  Wieseirell,  *J1.  10,  335.  459.  (Nach  f"?'^!"'  •'I„^''  ""  "."''  L".  Od.  7,67.  Im 

den    meisten    Erklär,    ist   yUq  od.  txtls,  Saal   des   Alkinoos  ein   Sims    ¥.   ytiwot 

mMUla  putoriuM,  Jltisj    einige   erkläreii  «''*'i,"'  *•;<'«'■           , 

es  durch  Frett,  viotrra.)  MVayoxOfvrjg,  ov,  o    (jra'ri),    mit 

xt/^ö),  Fut.  fao),  Aor.  1.  fotnw,  ep.  dunkelen     Mraren,      gewöhnlich 

m,  ein  Land  bewohnbar  macheil,   an-  ach  war  zgeloct  t,    Beiw.  desPo. 

bauen   u    berdlkern*    eine  Stadl  a^'^o"  (einmal  laxo^,  achwarzgemahnt, 

«runden',  erbauen,  m'it  Acc,  Jl.  20,  ■^'-  *•'  324.>,  als  Sub«.  der  Scbwarz- 

316.  Od.  11,  263.  («rwdt  mit  «do^O.  «''55^i*>  ■"■  ?*'  *1*-  ^d-  »»  «36. 

xTÜog,  6,  Hgil.  Adj.  zahm;  dann  in>aytm,g,  löog,  );  (0.^),. dunkel.   . 

Subst   der  Widder,    der  Schaaf-  öder  ach  war  aaugig,  Beiw.  der  Am- 

bock,  »JI.  3,  196.  1;  phitrice,  Od.  12,  60.  + 

Kttulvri,  fi       T  xSj?epi'ßw,  Aor.  Inf.  ^(u^ipv^ooii  sten- 

ScWesVdea  Odya  ern,  lenken,  vi^tt,  Od.  3,  383.  t 

^»me  verbeiralhet,  Od  xvßtQv^zm,  Jj^og,  o  ±=  xvße^vijnjSt 

'■  xx^nia  (xT6ao(\,  A  Od.  8,  557.  f 

chen,     prasseln,  xvße^rprrjg,  ov,  o  (xvßt^vdta),  S ten- 

Jl.    13,  140.  23,  119.  ermann,  JL  19,  43.  Od.  9,  78. 

ZeoM  donüette,  JL  7,  ttÜßundoi  (.xvpfl},    sich  anf  den 

19* 


Kvßia%f]tr]Q.  292  Kvxaidi. 

Kbpf  fitelleaod. stürzen,  besond*  Ekre,  Lob,  Ansehn,  oft  mit  t^^ 

kopfüber    stürzen,    hinab  tau-  verb.,  Jl.  16,  84.  17,251.  in  der  Anrede, 

eben,  Jl.  16,  745.   749.   von  Fischen,  xvdog  ^AxeniiSvf    Ruhm   oder  Stola    der' 

Jl.  21,  354.  ♦Jl.^  ^  Achäer,   Jl.  9>  673.  Od.  3,  79.     2)  da», 

xvßiotrjrm^  rjoog^  6  Jixvßi<fvaoi})f  ei-  "was  Glanz  u.  Ruhm  giebt,  Gedeihen, 

ner,  der  sich  auf  den  Kopf  stellt  oder  glückliches  Gelingen,  Glück, 

ein  Rad  schlägt,   Gaukler,  Sprin-  ^v<f<>$  örtdCuv  xivi^  Od.  3,  57.  4,  275.   in 

ger   (Haupttummler,   V.),   Jl.  18,  605.  der  Jl.  Kriegsglück,   Siegesruhm, 

Od.  4,  18.     2)  ein  Taucher,    Jl.  16,  Ji-   6>  225.   8,  141.   ruhmvolle  Kör- 

75()^  perkraft,  höherer  Muth,  xvdo;  xal 

xvdalvio,  poet.  (xvdog).  Nebenf.  xtJcfg.  t^^«*\  ^^J^^J^:^"^^'  ^'  ^®^*   ^*'^^ 

yo,,  Fut.  xvd^P(o,  Aor.  1.  ix^n^a,  1)  eigtl.  Kilzsch  zu  Od.  ^3,  57. 
berühmt  machen}   ehren,  auszeich-         XVOQOS^  V,  oy,  poet.  (xtTdod, Jrnhm- 

nen^  verherrlichen,  tivd  mit  Ti,/Aäy,  voll,  berühmt,  herrlich,  stets  Fem., 

ji.  15,  612.    2)  jem.  in  einen  preis^vür-  Beiw.  der  Here,  Leto,  Athene   u.  einer 

digen  Zustand  versetzen,   beglücken,  sterblichen  Frau,  Od.  15,  26.    DasMasc. 

erfreuen,  ^vfjtby  ävaxtog.  Od.  14,  438.  h«  Merc.  461.  ^ 

¥on  der  äufsern  Gestalt :  AlveCav  axioyx6        KpdiOVy  (üvogj  o,  PI.  atKiid€ave£f  die 

tß  xi^.dotivov,   sie  heilten  den  Äneas  und  Kydonen,  ein   Volksstamm,   'welcher 

gaben   ihm   den   vorigen  Glanz  wieder,  an  der  IVordwestseite  der  Insel   Kreta 

Jl.  5,  448.  (V*  gaben  ihm   Herrlichkeit  veohnte.    Nach  Strab.  Ureinwohner   der 

wieder)>  vergl.  Od.  16,  212.  Insel   und    nach  Mannerc  VlII.  S.  679. 

nvöahpiog,  ov,  poet.  (xif(fos)>  rühm-  veahrscheinl.   eine  Abtheilung  der  Eteo- 

TOll,  rühmlich,  gepriesen,  Beiw*  kreter.      Ihre    Stadt     Kydonia     lag 

einzelner   Helden   und    ganzer  Völker,  wahrscheinl.  da,   wo  jetzt  Ca nea.  Od. 

Jl.  6,  187.     2)  ruhmgierig,   edel,  3,  292.  19,  176. 

—  x^Qy  Jl.  10,  16.  Od.  21, 147.  vom  Lö-        xveo),  poet.    ältere    Form    st.,  x^a», 

wen,  Jl.  12,  45.  schwanger    werden^     schwan- 

xvdccveo,  poet.  st.   xvdalvtoj  ehren,  ger  seyn,   tragen,    mit  Acc.  vcöv, 

Tivit  6u(og  ^toiaiv,  Jl.  14,  73.  t     2)  in-  von   einer  Frau,  Jl.  19,  117.    von  einer 

trans.  =  ;<v<fta(ö,  sich  rühmen,  stolz  Stute,  Jl.  23,  266.    2)  Med.  b.  26,  4. 

aeyn,  Impf,  xtjöiivov,  Jl.  20,  42.  .  .    xvd^€y  ep.  Aor.  2.  zu  xevt^oo, 

xväiaveiQCC,  r  (xCrfof ),  poet.  Männer        Kvd-iQSta,  jy,  Bein,   der  Aphrodite, 

ehrend,  Männer  verherrlich-  entweder  von  der  Insel  Kyth er a,  die 

end.   i*d^9  Jl.  u.  einmal   äyoQij,  Jl.  1,  ihr  geweiht  war,  oder  von  der  St.  Ky- 

490.  ♦Jl.  thera  in  Kypros,  Dd.  8,  288.  h.  Veii.6. 

xp3i(X(oixildog)f  intrans.   sich  ruh-  mit  ^vn^bysvtjg,  h.  9,  8. 
men,  Is^olz  seyn,  sich  brüsten,        Kv&Tioay  zccy  Insel  an  der  Lakoni- 
Jl.   2,  579.  6,  609.   15,  266.  meist   ep.  gehen   Küste,   südwestlich   (nach  Strab. 
Part.  xvdi6iov4   »nr  ivq>Qoavvfi  xvdi6ooot,  ^ine  Meile)  von   dem  Vorgebirge  Ma- 
li. 30,^13.  leia,  j.   Cerigo,     Nach   späterer   Sage 

^xvöifiogj  OV   (^xZdoq^  =.  xvddiifiogy  stieg  Aphrodite,  als  sie  aus  dem  Schaum 

Beiw.  des  Hermes,  njur  h.  Merc  46.  u.  des  Meeres  emporstieg,   an  ihrer  Küste 

^9cb  9  mal.  ans  Land,  Jl.  15,  432.  Od.  8,  288.    Die 

xvdiOfCOg^  Tjj  ov  (unregelmäfsig.  Su-  Hptstadt  Ky  thera  hatte  einen  berühm- 

perlat.  zu  xijdgosf  wie  von  kuJoc  gebil-  ten  Tempel  der  Aphrodite.    Davon:  Ku- 

det),   der  ruhmvollste,   ruhmwür-  ^rjQÖd-svy  aus  K.,  Jl.  15,  438.  —  Kvd-ij' 

digste*  geehrteste^  Beiw.  der  Göi-  Qiog,  6,  aus  Kythera  gebürtig,  Jl.  10, 

ter,  Jl.  u.  des  Agamemnon,  Jl.  2»  434.  268. 

x^doi^€0}(xvdoifA6g\Fu.fjc^,  1)  lär-        xvxao),  Part.  Pr.  xvxdov  ep.  st.  xw- 

men,  Getümmel   erregen^  tobeh,  wSv,   Aor.  1.  Mxtjaa,   Aor.  1.  P.  Ixvxi^ 

Jl.  11,  324.     2)  transit,   in   Verwir-  ^^y^     i)   rühren,    einrühren,   vier- 

xung  setzen,  durch  einander  ja-  mischen,  Jl.  6,  903.  mit  Dat.  instrum. 

gen^  mit  Acc.^*Jl.  15,  136.  rv^bv  oXvi^,   Od.   10,   235.     2),  ubertr. 

xvSoi(Xog,  0,  Lärm,  Getümmel^  verwirren,    in  Unordnung   brin- 

Schlach tgetöse,   Jl.     Verwir-  genj   nur  Pass.   verwirrt  werden, 

rang,    B.estürzung,    Jl.  18,   218.  in    Unordnung    gerathen,  Jl.  \\, 

2)  als  mythisches  Wesen:  der  Dämon  129.   von  Pferden:  scbeu  werden,  Jl« 

des  Schlachtgetümmels  als  Beglei-  20,  229.  vom  Flusse  u.  vohWdlen:  in 

ter  der  Enyo,  Jl.  5,  693«  (Bothe  als  Ap-  Aufruhr  seyn,   getrübt  seyn,  JI. 

pellat.)  '^A.  21,  235.  Od.  12,  238. 

Küöog^  eogj  t6,  l)  Glanz,  Ruhm,       xvx^uSn,  xvxeoiy  s*  )<v^^<^*mI>     ,  .. 


-  xüxst^,  Srog,  i  (Mtwim),  ep.  A«c. 
»VM(ä>  n.  %vxtä  ep,  M.  Kvxmm,  einOe- 
niscti,  ein  Mischtrank<oder  Hna, 
vekhe«  aai  fieratengraDpen,  ZiegcokiM 
und  Ptamaischem'WeiDe  bereitet  vuide, 
Jl.  II,  624.  641.  In  Od,  10,  343.  29«. 
*jift  Xirke .  noch  Hvoig  hinein.  Dafi 
e«  zietnticb  dick  \rar,  erhellt  aai  der 
Od.,  wo  er  uUos  genannt  wird.  In  h. 
Cer.  308.  iit  g»  am  Geratengran  pen, 
Watter  nnd  Polei  bereitet  Man  genob 
dietet  Mut  zur  Stärkung  und  Erfri- 
achangj  und  auch  in  tpätern  Zeilen  war 
et  noch  eine  Speise  für  niedrige  Leute, 
Theophr.  Cha'r.  4,  1.  (Über  den  Accui. 
■.  Thierach  §.  IBB.  IS-  Buttm.  5-  65.  Anm. 
Kühner  I.  %.  2S3.  S.) 

xvxXiid  {^ixloi)r  Fat.  .Jffro,  «tif  Rä- 
dern fortbewegen,  fortfahren, 
mit  Acc.  vexooiiq  ßooai,  31.  7,  332.  t 

HVxXng,  O,  PI.  ol  xvxXoi  u.  x&  xixia 
(vom  Wagen),  1)  Kreii,  Zirkel, 
Bing,  Vmkrei«,  beaond.  der  kreit- 
förmige  Schiidraod,  x^xioi,  Jl.  11,  33. 
12,  397.    6}  Kreit  von  Menacjien,   U- 

Sbs  KiiKXos,  in  der  Tolkaversammlang, 
1.  18,  604.  c)  döJiuK  kCxIo;,  der  trüg- 
'  liebe  Kreis,  welchen  die  Jäger  um  das 
tTild  icbliefsen.  Od.  4,  792.  xvy.l<p,  im 
Sreiae,  Od.  S,  379.  2)  allea  ringförmig 
Xleatallete,  betond.  das  Rad,  in  welcher 
Sedeutg'  ret  xilxia  Iteht,  Jl.  6,  732.  18, 
875.'  6)  die  Scheibe,  der  Ball  einea 
Planeten^  h.  7,  C 

xvxXoas,  Adr.  (xßxlos),  im  Kreiae, 
rlngühernm,  *JI.  4,  312.  17,  393. 

xvxXoTcong,  ig  (xixlo{),  kreia- 
rund,  kreiaförmig,  —  fiicrof,  Od.  17, 
309.  •'>*'>  kreiaföimig 

den  .  4,  I21. 

i  ixlmtlt,  6   (eigtl; 

der  'ie  Kyklopen 

cind  roher,  riesenr 

hafti  Jeher    zerstreut 

ohn<  '■  aomadiach  lebr 

te,  fh  em  08,   der 

jnäc  I    ttammte  vom 

Poa  ,    .       _.  .J.     Ihre    Einäu- 

gigkeil läfat  aich  daraus  schliefaen,  dafa 
Polyphemos,  nachdem  ihm  daa  Aoge 
geblendet,  ntcht  mebr.  sieht,  cf.  Od.  9) 
416.  Das  Alteribam  setzt  sie  meitl  nach 
Sicilien,  in  die  Gegend  deaAtna, 
Thnc.  6,  2.  Einige  lassen  auch  die 
LeontinervoD  ihnen  aba  lammen.  Un- 
tern den  Neuern  setzt  aie  Vofs  auf  die 
Südseite  vonSicitien,  Völcker  hom. 
Geogr.  S'  68.'  wahrscheinlicher  anf  die 
sfidwestlichale  Küste  beim  Vorgebirge 
Lilybäon.  VenMhieden  «irtd  davoii 
bei  Hea.  iheog.  140.  die  Kyklopen,  Kin- 
der dea  Vranos  u.  der  Gas,  welche 
dem  ZenaBIiiw  it.  Donnerkeil  Khinieden. 


3  Kvv^fivta. 

Kvxvog,   &,    der  Schwan,    *JL   3, 
460.  15,  «9X 
xSUväa,  nnr  Praea.  n.  Impf.  n.  Aor. 

I.  P.  ina^^*^  wie  von  xvXim.  I)  Act. 
wilsen,  roJien,  rollend  fortbe- 
vegen,  mit  Acc.  von  Wogen,  öatia. 
Od.  1,  162.  vom  Winde,  xv/m,  Od.  6, 
39S.  übertr.  m;^  tivi,  jem.  ein  Vq- 
gläck  zDwäUen,  31.17,689.  II)  Med, 
mit  Aor,  F.  alch  wälzen,  dahin 
rollen,  Yon  Sturm  n.  Wogen, Jl, 5, 143. 

II,  307.  vom  Verwundeten  Pferde;  mq% 
ZBixif,  Jy  8,  66.  von  Menschen  als  Aoa- 
druck  der  hefligslen  Trauer;  xarä  xd- 
Kfov,  aich  im  Schmutze  hemmwälzen, 
Jl.  33,  414.  Od.  4,  641-  übertr.  väw 
itij/ia  xvXlvStm,  zu  nna  walzt  sich  dai 
Verderben  her,  Jl.  11,  447.  17,  99. 

KvXXo7to6tiäv,  ovog,  6  (xvXX6{,  «otje),' 
\oc.  KvXXoitdiftoi',  der  Krnmmfiifaige, 
der  Hinkende,  Beiw.  des  Hephäatoa^ 
*J1.  18,  371.  21,  331. 

KvXl^Vf},  ^,  ein  Gebirge  im  Nord- 
osten Arkadiena  an  der  Grenze  von 
Achaja,  mit  einem  Tempel  des  Her- 
mes, Hom.  Jl.  3,  603.  h.  Merc.  3.  — 
St.  in  Elia,  j,  ddarmza. 

KvXXffvtog,  o,  der  Kyllenier,  1] 
Bein,  des  H«rmea,  Od.  34,  1,  3)Ein- 
wohner  der  St.  in.Fli«,  Jl.ISiSIS.  nach 
Schol.  Venet.  n.  Bastath, 

xvfia,  axog,  t6  (xi<o),  dfe  Welle, 
die  Wog«:a^  Flihse  u.  dea  Meeres, 
oft  Flur.  Kvßota  'nartoiwv  irimof,  dte 
von  allerlei  Winden  erregten  Wogen 
(Gen,  origin.),  Jl.  2,  397. 

xvfiaivdi  (x^iMt),  WeUen  achla- 
gen,  wogen,  nttr  Part,  ndvroc  xvftai- 
vay,  Jl.  14.  339.  Od.  4,  436.  n.  oft. 

KvfiTj,  ij,  St.  in  Äolis  (Asien), 
Kolonie  dir  Jüdier,  Ep,  1,  3.  4,  16. 

xvfiß&Xog^  ov  XxiTir«,),  1)  Adj.  mit 
dem  Kopfe  vorwärts,  kopfüber, 
hauptliogs,  Jt.  6,  686.  %  Subst.  die 
ofaerate-Wölbung  od.  der  Kopf 
des  Helma,  worin  der  Helnbaach 
ateckie,  *J1'  16,  SM. 

xv/iiVÖig,  6,  Nachthabicht  oder 
Nachtaar,  Plin.  th.  n.  nocfurnua  aceipi' 
Irr,  nach  Jl.  14, 291.  +  hiefs  er  ia  deriltem 
Sprache  ;foixi:e,  in  der  nenern  xvfttyäts. 


Kvfiodönr^,   7^  (J^jfo^oi),    eine    Ne- 
Jl.  18,  39^  ~ 


S3, 


ie  Wogenaurnehmende,, 


ÄVfte^oij,  '■>]  (do6i\  eine  Nereide, 
eigtl.  die- Wogenacbnelle,   Jl.  18,  41. 

xSväfivia,  n  (/tvia),  Hundsfliege, 
d.  i.  nach  Vofs:  achamlose  Fliege,  ein 
Schimpfwort  gegen  Weiber,  die  wie 
Hände  und  Fliegen,  nnverachamt  und 
frech  aind.  Ares  gebraucht  es  gegen 
Athene  ■-  H«re,  Jl.  28,  394.  431.    An- 


dere^  vie  Bodie>  lesen  atvvd^ifl^  wie  ei  ^  ,^v7i$$Q0v,  %6f   eine   Wiesenpflanze^ 

in  Prosa  gebrancblich  ist.  Cypergras»     cyperuf    longm,     Unn, 

xöviri^  fi  (eigtl.  Fem.  v.  nvvtos^  Tstdn.  Heyne  zu  Jl.  21^  351.  ^oersteht  darimt^r 

dofia)/ das  Hundsfell,  aus  welcheni  das    w.ohlriechende    ^lypergras» 

man  Kopfbedeckungen  machte }  überbpL  cyptrva  roiunäutf  Linn.     Yola  dagegen: 

Helm,  Sturmhaube  ohne  Rücksicht  Gt^lguni^  paeu^yperusy Vlin^i  es  vraxd 

auf  die  Ableitung;  die  xvvdrj  vftn  von  zum  Pferdefutter  gebraucht,  Od.  4,  603^ 

Rindsleder,  rav^Bifjf  Jl.  10 ,   258-    von  *xv7l€i()og^  6,    wahrscheinl.  s=   xt)- 

ITFieselfelly  xviddtjf  Jl.  10,  835.   und  mit  mi^f  h.  Merc.  107. 

Aletalt  beschlagen, /aAxi}(>vf,  ;!fa^onr^(»ao5,  xömXXöVy  %6  (>?tJfrfQ>),  ^in  bsochiges 

auch  ganz  aus  Erz,   »«y;ifai^aff.  Od    18,  Trinkgefafs,  Becher,  Pokal,   oft  «- 

378.   vivvin  alydrij  Kappe  von  Geisfeil,  „grlel  mit  Siittxg,  von  Metall  gewöhn!., 

yird  Od.  24,  231.  erwähnt,  welche  der  ^^^^^  xihtsXXa,  Jl.  n.  Od.                       ' 

Landmann  bei  der  Arbeit    trug.     Die  '''' KijtQig,  idog,  i,    Acc.  Kin(^tda  n. 

jr«;r^9  ^acfo,  Jl.  5,  846.  machte  unsicht-  jTO^^,^  Ä^orf,  Jt  5,  458.   Kypris, 

?-üi'  r^T  r'i  ^^^  ^y^^P««*  ^«^^^-  Bein,  der  Aphrodite,  weit  sie  iuf  der 

wgt,^Apa.  1,  i.  1.              ,,      ^      ^ ..  Insel  Kypros  vorzüglich   verehrt  wurde 

xvvBOQy  if],  oy,  vom  Hunde,  bun-  ^jer  dort  geboren  seyn  sollte,  Jl. 


Kr"! Jl*^Än?   n/' d^k^^^^         5s^"'  ^'i^«/  »>«>^»«t  ^«^^h  «^n  Dienst  der 

Praes.  u.  Impf.,  Od.  4,  P22.  ^17,  36.)  Aphrodite,  durch  ihre  Fruchtbarkeit  n. 

^  Äw^^,  y,  oy,   Kynthisch,  -  jhre  reichen  Metallgrubeo,  j:  Cipro,  JL 

^^^^/  "Z  ^*'''f^f»  ^-  ^P'  ^'  11,  21.  Od.  4,  83,  (t;  eigtl.  kurz,  aber 

Kvv^OQy  Oy  Berg,  auf  der  Insel  De-  ep.  auch  lang). 

los,    Geburtsort  des  Apollo    und   der  xi5W,  Aor.  l.Ävt/r«,  sich  bücken, 

Artemis,  h.  Ap.  141,  u.  KMhv  oeognL  ,|ch  vorwärts  peig,en,  Jl.  4,  468. 

Kvv9og  nach  der  Yerbesser.  HoUstem'a  qj   u   595                   ^     w    , 

^"  ^^^''t'r.  T^*-  ^',T'/;  t  ^^   1  ^^v^ßalri  ^S^,^ ^ ,  eine  Art  Teig 

^HVVOfaufTfjg,6ji4eUio),nnndelauB^  oder  Jirei,  ep.lßTl  ^  Said,  ytv^^ 

rutnu»,  Od.^17,  300.  t  hat,  Herrn,  will  lesen:   irvpxalij  ö*   aiü 

Jivvog^  ?;,  St.  in  Lokris  auf  einer  ytarä  xa^Sdnov  tpnio,  fi^^av  fyi/up^  igni$ 

Landspitze  gleichen  Namens^  der  Hafen  mactram^  calefaciäi,    ut  semptr  flacHiiä 

von  Opus,  j.  jryao,.JL  %  631«  auppetat.                   '     ■'. 

icvn:eQog,  17,  ov,  Gompar.  und  xiJn«-  xüq^w^   ion.    n.    poet,   selten   xiS^«, 

TOff,  17,  o#»,  Superl.    ton  i<t)w  gebildet:  Impf.  xi7^«  st  &i;(>e,  Jl.  23,  821.  Aor.  1. 

hündischer;   stets  übertr.  schäm lo-  ixv^aa  (lx%<ra,   ep.  6.  6.),  Praes.  M. 

8 er,  frecher,  Ji  ß,  486.  Od.  7,  216L  xvQöfiai:=xvQi(o.    1)  mit  bat  auf  etwa» 

Superl.  xt^vrarov  l'i^fo^  das  Frechste  aus-  zufällig  stofsen,  treffen,   einem 

übeij,  Jl.  10,  503.  ^  begegnen,    äQjuau,  Jl.  23?,  821.   xaxf 

xtivwTVfjgf  oVy  o,  dflSBU  Fem.  xvvwttt$  y^gsrai^  er  geräth  ins  Unglück,  Jl.  2^ 
tdog,^f  hundsäugig  d. L  unverschämt,  530.  2)mit€ien.  bi^  wohin  reichen, 
schamlos,  frech f  Vo^c.  xwwrxy  vom  fnXd&QoVf  h.  O^r.  lÖO«  erlangen,  er- 
Agamemnon, Jl.  1,  150.  von  Helene,  Jl.  reichen,  ep.  6.  6.  (Präs.  xvQim  hat 
3,  180.  Od^  4,  146.  Hom.  nicht.) 

K^Ttaqiaamig,  Bvcogy  ^,  St.  in  Tri-  ^^VQ/xa»  &tog^  rq,  das  was  man  an«« 

phylia  m  Elis  an   der  Grenze  Mes«  trifft  u.  findet,  Fund»  Fang,  Raub» 

seniena,  nach  Strab.   im  alten  Maki«  Beute,  in  Yerbindg.  mit  £ci^,  JL  ^ 

atia,   u.  zu  seiner  Zeit  ein  wüster  Ort  488.  17,  272.  Od.  3j  271. 

mit  Namen  ^  KvnaQtaaiix,  Jl.  %  693«  xvDOagj  Aor,  von  nvfito. 

^^>rriLM^^^^   ^    r^   L  xvuti,  Jl.  4,  426*  —  ©ow,  Jl.  2,218.  *JL 

xvna^aaogy  r,  Oypresse,  cuprti'»  i 

stit  imper  virena,  die  in  Griechenland  9CV(fT0(O  (xvftds;),  Fat  cM»,  krüm* 

sehr  surk  wird.  Od.  6,  64.  +  men,  wölben,  xvfm  oSgil^  Pfov  xv^«- 

EvTtOQiaaogy  rl,  kleine  St  in  Pho-  f^'  «?*'f^  einem  Berge  gewölbt.  Od. 

kia  auf  dem  Parnassos  unweit  Delphi  ^^>  ^^^  t 

od.  ein  Kypressenhaini  nach  Steph.  frü-.  xiotig,  log,  17  (xi5(ü\  Blase,  Harn- 

hu  Eranoif^  apäte^  jfyoUamai,  H.  %  619*  blaae,  *JU  &  67.  1B>  662^ 


KvttoQog^  17,  fit.  In  Pftpiikgdfifen,  ^TKAptatf^^  tmog,  i,  17,  -Mfieke» 

-wpltet  Hafen  von  Amattris,  J.Curfro«;  Stechmacke,  Batr.  298. 

Jl.  X  853.   Strab.  ir6  JCt^roofoy.  KSnaij  tti»  Copa^,  aHd  8t  «n  d«r 

xüopoc,  979  ov  (x^nvos),   vorwärts  Nordseite  des Kopalaaee  in B^pti-en, 

gebogeti,  sebfiekt,  yi}^, Od. 2, 16. f  J.  TapQlia,  Jl.  3,  602. 

Kvq)og,  ^,  St.  iiiPerrhäbta(The8-  XCOT17,  rj  (KAnSi,  xibrttf),  Griff, 

salienX  an  einem  Berge  gleidies  Na-  Stiel  zam  Fassen,    daher    1)  der 

mens,  Jl.  %  748.  sonst?  Kvq>oi.  Schwertgriff,      Begengef äfs, 

xi(0,  1)  spätere  Form  V.  xv^»,  w.  m.  s.  ^'  1>  ^^^S?!^^^!'  ^J^^*  iH*' 

2)S4ammf.T.xw/a,.  ^''.^^^V^^^\?^'J\.^'  ""^"^tt^ 

xiiüv,  Gen.  xuvdo  d,  §,  Dat.xva/,  ep.  f'^fV/o?-  /^  ^*'®'*'^  »"  ^^^^^'^ 

xiJwor«,     V)  Hund,   Hündinn,   xiJi^^c  sei,  Ud.  21,  7. 

*7(.ei;T«4  Jagdhunde,  - Toa^«««^ Tisch-  xßwrpetg,  €<r<rflf,  €V  (xfljin;),  mit  el- 
hunde.    Die  Hunde  in  die  Versammlung  »««   ?I,"[f  ^,1'  Ji^llL«  ^«"^■•"*"» 
mitzunehmen,  gehörte  zur  Sitte  der  Hei-  f*yoCj  y l-  15,  713.  16,  33X 
den.  Od.  2,  11.   17,  62.    2)  ubertr.  als  xioQvxog^  ö,    ein  lederner  Sack 
Scheltwort,  um  die Schaamlosigkeit  oder  od.  Beutel,    worin  man   die  Lebens- 
Frechheit  zu  bezeichnen,  wie  von  He-  mittel  mitnahm^  Od.  6,  267.  9,  213. 
lene,   Athene  und  Here,  Jl.  6,  344.  21,  KcooiSxog,  o,  ein  steiler  Berg  in  I0-. 
481.  von  den  Mägden  des  Odysseus,  Od«  nien  (Kleinasien),  welcher  ein  Yorge« 
18,  338.  von  Männern  gebraucht,  zeigt  birge  bildet,  nach  Steph.  nahe  bei  l^ros 
es  das  1/Vuihende,  ToUköbne  an,   von  a.  Erythrä,  h.  Ap.  39. 
Hektor:  xOa>p  Jlvoori/n}^,  wüthendeT  Hund,  KdUg^  ep.  Kömg,  G^n.  ÜCdf,  Acc  Kar, 
Jl.  8,  299.  aber  auch  die  unv^rsshämte  Jl.2,677.  kleine  Insel  des  Ikarischen 
Feigheit;  besond.  im  Fem.  Tmkul  xi^«(,  Meeres  mit  einer  St  gleichen  Namens, 
ihr  feig«!  Hnade  (von  den  Troern),  Jl.  «je  vurde  von  den  Meropes  bewohnt, 
13,  623.    3)  xiJw  'Atdao,  der  Hund  des  j|.  2,  677.  k*  Ap.  43.     Adv.  K6i»pd$, 
Hades,  ist  Kerberos^  JU  8,  368.    4)  nach  K»,  JL  14,  229* 
«^  "Q^imvog,  ^r  Hund  des  Orion  x(0m6g,  iL  6v  (xdirr«),     1)  mbge- 
(Hundsatern  Ziiqioqy  Hes.),  der  mit  .umpft,  stumpf,  kraftlos, %i- 
seinemjlerm  unter  die  Sjem^  versetzt  j^^  ^x.lh  890.,  besond.  stumpf  an  Sb- 
war     Er  ist  in  heifsen  Gegenden  ein  ^^^    t^ub,  h.  Merc.  92.     2)  ubertr. 
Vorbote  von  hitzigen  FiAern  und  S^^^^  «nempf indlich,  stumm,  still, 
chen,  Jl.  ^,  29.     6)  Seehund,  Od.  ^^^  ^^^^^  die  stumme  Woge,  als  Vor- 

^'  ^V*         ,  zeichen  des  kommenden  Sturmes,  Jl.  14, 

^9uaag,  to,  PI.X0&««,  Bat  M&ca«»',  wei-  m.  x«®^  yaZa,  die  unempfindliche Erde^ 

cjies,    zoittiges  Fell,    Schsaffell,  J|.  24^  53; 
V lief 8.    Man  breitete  solche  Jfelle  auf 
die  Erde  ödes  ober  Stiähle  u,  BeUen, 
nm  darnuf  m  sitzen  oder  jbu  liegen,  JL 

9, 661^  eimwai  oft  in  Od.:;  .                   A 

xtideia^  17  (x6tra)f  Kopf;  besond«  •"■  • 

Mohnkopf,  Jl.  14,  499;  t  vergl.  über  ^ 

die  Stella  das:  Wort  ^v*   .  ^9  der  elfte  Buchstabo>  des  griedi. 

Xfotmogj  o  (xox^m)^  das  Heulen,  Alphabetsf  daher  Zeidien  des  elftem 

Jammern,  Wehklagen, /«"Jl.  22,409.  Gesanges. 

447.  XSag,  tngE,  XäSf  df  Oen.  ic^of ,  Dat. 

Ktaxvtogy  ^,  der  Heulstrom,  ein  ^'<^»   Acc.  XäaVf   Bat  Fl.   litaci^   der 

Flols  .der  Unterwelt,  wekhei'  ans  der  Stein,  der  Feldstein,   weldien  Kam- 

Styx  flofe,  Od.  19,  514.  ptede  auf  einander  werfe»,  JL  3,  12. 

^t^to,  Aor.  1.  IxcÄxiMr«,  heulen,  ^  ^.-  ^  ^^^^^  ^^*«^P^  Od  13,163. 

jammern,    wehklagen,    schluch-  -^<mgi  zsgz.  widr^,  <J,  Acc. -<i3«y,  alt« 

zeH'»  immer  von  Weibern,  Jl.  |8,  37.  St.  in  Lakonien,  lOStidlen  vomMee- 

^1.  (im.  Praes.  u.  Impf.  ^,  Odw:  4,  269.  ^^^    •*«  wurde   von    den  Dioskuren 

S#  527:>./  zerstört,  welche  den  Namen  Ataiioatu 

v/u2«i«ii  •,«./>/•  ^  /  -1    \  TT   •    1-  «.  davon  .erhielten,  Jl.  %  385.  /C4f^,  Nom. 

lef Ä^i^'h2^f£' V^^  ^^  ^^  «-  *'•«•     Nach  Eustitb.   n. 

i«#KMebeugij,  Jl.  23,  726.  t  Steph.  We  man  ^A&vl:6M^  imNom.) 

a/Ä*  iS   ^S'^'r^^H^^xJ^^^^^  lotßoßySmg, m, S  (dyoo^J«),  dreist, 

ScMaf,  in.  M,  359.  Od.  18,  291.  keck  ^schwitzend   1c Mach  mit  de^ 

*^cöjtAOg,  o,  festlicher  Schmaus,  Zttnge,  V.),  JL  23,  479.  t. 

^••tiiches  Gelag,  h.  Mert:  481.  "  laßQsioiuxhI}ep.li.(ldp^)pifeiBt, 


A&ßqoS'  3( 

l[«ck  reden,  TOTachnell  .plau- 
dern, *JI,  23,  «4.  «8..  .  .  ,  ,  .  ,. 
XäßQog,  ov,  Sop.  IvfifixitTOi,  hef- 
tig, aiarli,  nngeitiim,  reiftend, 
Tom  Winde,  JL  3,  148.  Od.  15.  393. 
von  FlÜRsen,  Jl.  15,  «2S.  21,  271.  u.  J<i- 
ßfäraiov   x^f*.^^<»?    ^"^St   •"-    1^'   3^9* 

'  (DieAbleilg.  iat  dunket,  die  Gramniatik. 

.leiten  es  von  M«  u,  ßo^A  ab,  sehr  ge- 
frelsig,  eierigj  dies  ist  ^ber,  >(elra«|ir; 
ein  nacbhom.   Segiiff}-  oacli  Fastow  t. 


3S,  356.  'SS?,  vergl.  15, 191.  daber  absol. 
St  M  üä^gau',  wen  dai  Looi  lrMft,-~JI.' 
7,  171.  vergl.  Od.  9,  334.  Im  Perf, 
iiiBe  haben,  besitzen,  riftjv.  Od. 
11,  304.  &>  mit  Ges.  einer  Sache 
tbellhaftig  Verden,  gleichsan  vcn- 
einer  Sache  etvai  erlangen,  itiotav,  Jl. 
34,  76.  xtt^iav.  Od.  6,  311.  3)  theil- 
haftig  uaehen  «inen  einer  Sache, 
ttv&  xtvo^i  jedtfcb  hat  der  ,Coi^.  Aor.. 
mit  Reduplik.  dieeeSedealg.  nar  in  der. 
J],  9ay6vTa  ttvp6;,  deu  Todleo  die  Ehre 
des  Feuera  geben,  JL  7, '80.  IS,  SSO. 
23,  76.  3}  intrana.  durchr  l<(»ot  zu- 
fallen oder  Bu  Tbeil  verrden;  ia. 
txäaxiiv  ivvia  idy^anov  atyti,  auf  jedes 
Schilf  fielen  durch  Looa  neun  Ziegen, 
Od.  9,  160. 

*layo}v,  övog,  v  od.  o,  eigtl.  die 
H5hle.  2}  die  Weiche,  die  Dünnen 
(zwischen  Bippen  n.  Hüften),  Balr.  325. 

Xäyaös,  ß,tfon.  u..  ep.  «t.  iqyiist'^et 
Haase,  sein  Geschrei  ist  in  d^r  £e.< 
gattungazeit  ein  .dumpfes  Muksen;  in  der 
Aogsi,  wie  das,  Sclvreien  einet  Kindee, 
Jl.  10,  3SI.  Od.  17,  285. 

^äepxng,  ,ovSi  ö,  1)  S.  de«  Am^ 
V.  dea  AIMnedbD,  ein  edler  Ufr- 
nidone., ,  Jl^  iß,,  497.  17,.  465-.  2)  ein 
EiiDstler,i>  Pyioa,  Od.  ß,  4!S.  <Nach 
Enstalh.  (!  Jfloi;  fnoßxiüv,  der  dem  Volke 
nützt.)        „„    ,,  '   .  '.' 

.^i(itrjg,  6^  &  C'*on'j<((!;  a.  aptty 
etpiai,  derda»  Volk  verbindet^  S.  deri 
Arkeiaiat,  '>Vflter  des  Od7^a«RB, 
König  in  lUtttka,  zerstörte  in  seiner  Ju- 

Send  NerJltÖn,  Öd.  21,  376.  ,Iebie  iimi 
ohen  Alter  auf  4em  Lande,  Od.,  iü 
186  ff..  24,  219^  und  känpfi  ao^'pit 


aöiiMB  Soluie,g^B«B  die  Ithakeai«^,  Od. 

24,  497,  ,  _.,..       .-^  " 

AätQTiäätjS,  owi  o,  S.  des  Laralea 
=  Odyaseqa, 'jl.  n.  Od.  .  . 

Xätftftat,  bepon.  nur  Pr.  q.  Impf. 
loo.  n.  ep.at.  ^'nßAyta,  «ebnen,  er- 
greifen, iassen,  «il  Ate.  iiyia  x(^l, 
Jl.  6,  365.  yaiai/  iSdi,  die  £rde  mit 
den  Zahnen  fasten  d.  i.  iiisGras  bei- 
fsen,  nmkontmeii,  Jl.  2,  414.  übertr.'  — 
fivSoy  irdiiv,  .das  Wort  wieder  nehmen»' 
antworten,  JL  4,  867.  Od.  J^  25S: 

*^^t)^ät,  Nebenf.  voh  idio/xai,  h. 
Merc.  316:     , 
_  XäS'ixtjö^,  ig  (K^ioc),  Borgen  wt~ 

Jessen  macheod,  aiiU.end,  ^a^ös, 
/.  3?»  83.  t 

.  käS^Qt],  i«n.  n.  ep.  al.  ^IfQOt  Adr. 
(luvSäym),  heimlich,  unTerfncrkl, 
mit. Gen.  iääm  tivbs,  verborgfn  Tor 
jem.,  ohne  «ein  Wissen,  Jl.  6,269. 
24,  72.  —  (JjiOft^,  h.  Cer.  2*1.)' 

Xi'iyit  'ivvogi  V  (Demin.  von  io:itt)t 
Sleiachen,  Stein,  *  Od.  6,  433- «,95- . 
.  XaiXaifi,äTCog,  ^,  SlnrmwiBd  asil  . 
Wirbel.'  Regen  und.  Finiteniib,  Or- 
]Ean,''JI'.'4,  276.  Hom.  Teigletcbt  dHnit 
•eine  Helden,:  JL.  11,.  747.  13,  37&  bc- 
■ond.  Seesturm,  Od.  9,  68-  13,  314. 

Xatfi6g,  6  (iäm),  Kehlen  .Gvrgel, 
SchlUiid,  Jl.  13,  387.  Od.  32,  15- 

XäCveog,  ifl,  iov  (nur  Jt  22,  154.), 
n.J^lvos,  oy  (IBUs),  ateinern^  —bSfog, 
Jl.  9,  40S:  Idi-vot  x"*^'  J>'-  3>  67-  vergl. 
tinnukt.'  adftri  ttgl  ttt^os  &piäpn  Otani^ 
ddit  itvp  Jl&VDv,Tl[|gs  erhob  sich  schreck- 
liches Federnmdie  atelnerh«- Alaner, 
J).  13,  177.  Andere  (wie  V*&)  ziehen 
mrov  BU  nü^tfinSB  nm  den  Wdll  iiieg 
aebrecidic&er' ii'eaeroikan  aaf,  'prasseln- 
der Stein'.  (M^Hi^re  Grai^Hau  -bi^ie»-^ 
diese  Vene iarlnnäeht)  .  .■■.<i, 

XaiÖi^tov,  70'(Wafarachciril.'TM''itE(- 
Bioc),  eine  Ar(...v<)n  SchfM,:  -wahr- 
•cheinL-  riu»rl.e|)er,  nnd  lercbtery-ala 
ia«ii,.  daSlet  fiTigöut,  *  Jt:  G,.46a>i-13^ 
426.  vergL  Hdi.  7,  91.  ..I 

Scbland>,<die  Tiefe,  ateft  wit.äiAe 
od.  &aiiiaatit,  Meereaacblund',' JL  IS,. 
607.  Od.  4,504.  aberhptl)g(eerca^4f  »>, 

off  Öi.  _   _  ,:   ,  ..,      ,::-;ui:.. 

XatmiffTSOSiTd,  aerlunplevKIeid, 
acbIdcbJvs.aewaDd,  *OdaiS,i393. 
3)  Segel,    h.  Ap.  206.    C verwdf -üU 

iiS^of").  _  ^^  .  ,^  _  .1, ,  ^, ,_; 

at^hw.int),  hf",i-tig,  besond.  j»j(Vfff«S  ' 
Jl.  10,  358.  (:^,(u'i^d£,,verjl.  fXBfq.n, 
Uiß<ü,  irTbUricb  Gr.  §.  iSS.  12.5r^Jl. 


^aia.r^v'y6viog.  SÄT-  Aav&Av», 

■  Aauimh6fiae^ith.u»>,    Ui^tt    F7>«Pr  ■?*  ^«  At»«««»"  8->«  P?7 

goaiMArOd.   Mv«»-   «t«"..!»   W«lf.   M.d<W  (&BigftJi^M  Wich  !,«»«•  fijc. 
iw^.  ^««KfiTwftv  aja  N<».  pr.  n.  «r    dea  N»meB,der  Swdi),  Od.  10,  81,^ 
idnvioi  all  Ä*J.-  S«h«  die  Alten  Krarm.       icjUTMTOW, ;  poeC  ^^  lofutti,.  lettch-- 
über  den  HwW.der  ^Udt  «UeWgj  «m    ten;  nnc  Pv'-,  !'''■  .ifV"«^«»"»  »"f*» 
l)QÜ«a  »imqU  :>>uin  T;f^tou.lDf   al*  Nom.    DL  1|  104.  Od.  4,^63-^ 

es  Od.  33,  äl8.,eeihui  bu.  .^    ,  S.  dei  Uup.ptf  —  Dolova.  Jl.  IG,  SK, 

.  Aatatf^oyes,  or,  Sg.  ^Aoa^uyiivi,  ^a^n^i^,  n  (dj<  Glänzende ;b  T-, 
ifot,  ö,  die  Laf trygonen,  ein  aiiqrk;  dei  Heli«^  u.  der  Neära,  ^reiche  mit'. 
i^Mf  Volkutaimn,  velctier  von  der  Vieh-  ihrer  Schwester  die  Heerdea  de«  Vateri» 
apcht  leble-  SchQSidifl.Alten  sei,zlfji  «if.  in  Thrinakia  -veidete,  Od.  ij,  132. 
(Thuc.  6-  2^-auf  die  ^Wesiseile  SiciUeni.    ver|'  , 

So  auch  Vöfti  u,  Völcker.    Einige  Alle     ■  ^  ,  Laomedflj^ 

rapiden  ihrej(',Siiz  ^ei  Förmiä  in  Ünler-.  jp  i  „^  ej,  Geronl*,; 

Italien,  Od,  10,  119  ff.     '  .  ^  JI.  )  tin  Rpfs   dm 

AaxEÖc  Hel(  tRob  derEof, 


n,  Qd.  .wn.£aefci  H.  ,13.  IXk  JDm 
rjOTtr.  Sg.,  «li  Aiv.,  Jt.  fi,  ».  .       .     ; ,,  ^. 


ihal  bildet 
kluTteni 

Od;  4,  I.  I  '  elnGeläfs  od.'l^euerg<%iliit'ri'wor«iw'a»tii 

97.'  auch   <  '  ddtrea  Hole  t«gte<  nnd  ea>zaii)  I/euchien 

aämmtliche: '  anbrannle  (*«»er«tescltlrr,  V.),'«Üi.  i 

■'Aaxr/Co)'{l<;S),'  toit    der'Ferse    «('«07.  MJ.  rt)l9,  63.       • 
»^hUgen,  öberhpt;  Btofseo,  ithU-'       Xatina  n.  XäjiT^at,  taU  ipü',  1)' 
een,  ndol  jteE&c,' Od;  W,'99.  zipplflB;*  IWfchtenj    ilinT^n-,-    nchimitiern, 
•Od.  22,  88.  Batr.  96,  '       r  -i-  , ^fahlen,  bntziSnj 'ctgll.  yomf^iftf' 

■•'XaaßA»ai;'At>r.  %'  tkaßov,  m^'tßa-  nlitiM  vom  TCrW,'  von  den  Auge»:  iipl'- 
pttr-B.  iißby,'-Aot:'^.-1i/i:  lXaßflfiitt'i''ep-''  Aalftä  ot  jn/pl  iäfintmy,  die  Aogeii  fön- ' 
iilapi/xjtv,  laV iänßigS-kh  nur  iid'  Aor."  kelteti  von  Feaef,  Jl.  13,  474.  (du  Act. 
Diieh-tAetii  Htufh,  A.i. '^fereireA;^  ndt  loa  SacfadnV  '3>H«d.  in  Jl.  luOdi' 
milAcc.T(VK;^»ßl')>d.7c^(rf  n.'f(';fH'^'t<riTr,'  nur  im  Part,  von  Peraonen  und  SaAkatitt^ 
Jl; '6,  B93-  8,  ilBl  Dir  Theil -wofAU "ich  vom  Hektor;  Xi^tiöuwik  'rfe''.  ^i^f<!h 
Jonanden  erg^eiHei'  aUh*  W  Gern,-  tivib'  JI^^S,  633.  IIO,  |^  «lie/,  aach  i.aimafiivn^ 
nod&f,  an  den  Bsbenj  Ji  4,  403^  j-öiJ-  voäuj,  '3ats,  O^.  l&j.'SS.  J^/inHO|'yA^&„ 
»w,  bei  den  Kniwi,.  Odi.6,  ]42.'<.>n«r>  h:,««"-  WSi. '/      „  "i,„|,  ■     - '■    .  .- 

Gm.,  oft  aUedv;  'i<r«il,  ^JioJWy,:  ywafai^.  ..Aa^^twt^,  ep.n.;i«..-Äf(«r,a'^si*!Fnt;.' 
nJ««T.  TOB  aufterau.  )nn.ni  ZuadMMv  j^<^  AoT..3.-.JKSSw,,tp.  i«fJK.x»  ^  Cöi*u 
T4j^yv.«.i«^j«™bf^^B*,€ilieder.er*,.  «p: ^.i^»«,  HedL.l-rMyV«'.  •'«^^«W*^- 
^Bnn«äMig,^^aM.  «W«  wv»»^  Sfler  ep.  n..  icn-a^*««.,  A*rl2.,  UÄ 
16,.  335.  3)  nehvdR,.  JtiflnthjB«!!.'  ^^^^  j^.  j^pf.  i,„,:rireimaJ,.Jl.-13fn 
?  721:  Od.  6,98,  iaOiim.lm^t  M.-  eidskl,': 

;J;  -;  Od,   13,  M7.,.I).Aa.   J)  verbor««*.: 

1  '  »»T-B,    vefbocgen:  «dti  ,nsbsmetkt'  bkit«! 

j  ben,  lifo,  JemaDd(w);ovU^c  .^i^;  IkÄm-«! 

"  I  ».15,4«I.  :.ort.^ieht,d*bei  a}  «n  ParU. 

^  I  ovrM'''if^abHfu^«va(^.  nicht  Ueib«  ,MlL' 

■  '.  (Ut(  verborgen,i  Kernijjiih   mich  bttw^o,;, 

J  t  ^-j.  idi  bew«ee.iiticU.,bicht,  ohM.A^IJt^ 

p,  r  daieijBiKkit«  JiJ,M,ia79.   Od.   8,;98,v 

I  ff"  iy«,  ea   bleibt  aw«,  nicht  verbprgep^ 

u  da^   ein  (ffftt  -.  dicV  /ubrte,  Jt.  34,  5ß3. 

ff  ;  c)  aft  ■tehrdas  Pirff.  Aor.'  aU  Ady.  Hün, 

'  \  lääMh  « -.  -■     -- 


^  lä^i',  er  iRrbne  geheim   bineb.  Jl.  12;,' 

'.  SM;    2)  (raUt.    ei-Üen-'einer  Bacbft' 

r*r^esi«ii  ,macli«'s>..iiiit   im'ConJ. 


A6t.  3:Wt  Kjedapltyl  Vif^  ni^&i,  A  15;  hp^Y'iikü  Be%Uf4%,Jt.  9,  43«.  ^  In 
eilt.-  ID' Med:  yergesreii,"  mit 'Gen,  der  Od;  oft  iao^  selten  ^ixog,  Itent^, 
oft  AiljHJfr)  X^QM^9  ^^'  %  v^rmachläB-  itird);  dyoonStttif  Landieat«,  Jl.  11^ 
ligeihy*  untefrlatne^i  Jh  9,  637«    -       976/^^4  Ira^ot,  Mi  >13»  719. 

Mf,  Adv.  mit  'der  JPerse  »to-  '  XaOfftfoog,  oVy  ej.  (or^^Vü),  das  Volk' 
fsend  od.  schlag^end'mit  dem  Fafs/'  atrfegeiid,  znm^  Kampf  antrei* 
8a<^h  Ac^l  nrocT/;  Jl.  lO,  1((8^  Od.  15,  45.      bend^  Völker  efrregend.  Beiv.  diea^ 

\tiä6yovogy  S,' %)  S.    des  Onetor;    Ares,   der  Eris,  Jl.   17,   3^6.    40,  40. 
ein  Troer,  getödt(ftl  von  Metiones,   Jl,    ^t  Athene  Jl.  13, 138.  des  Amplilaraos» 
1»,  604.    2)  a  des  »las,  ein.  Troer,    Od:  15,  244. 
Jl.  20,  460.  AaocpoQOg<,  Ov    {q>igtä)f    das    Volk 

-jdäoS&(iag^  ctirtoS^'^S^    (Völfcerban-    tragend,  6S6g,  die  Heers trafse  (der 
^*««r>   1)  S.  des  Ajntenof,  ein  Ttoer,    g^mciftsame  Weg,  y.),  Ji.  15>  682.  t 
v^it  Aas  getödtef,  Jl.  15,  116.  ;2)  S.  i\ea        k&TtaQTj^  ri,    dk    Weichen    (unter 
Königs  Alk  in  oor  in  Schefia;  ein  tireff.^    den  Rippien  bis   an  die;  JSüften),  JL  6,' 
Ucher  Fanstkämpfer,  Öd^.  fiF,  U6  fiT.  64.  n.  oft.  .     .\       *        ' 

'  :AäoSajieiaj  17,  T.  dW  Bellero«;  Aant^cti,  o\j  ^e^  l^apithen,  eia 
phonte8>  welche  von  Zeus  <)en  Sar-  a]tef,  kriegerischer  Voll^sstamm  um  dea 
peöoni  gebar*  Art^mis^  aufrSieerSörat,  Ol ympps  u.  Pellen  in  TV^ss allen,  be- 
todtete  sie,  Jl.  6,*  197  ff;*  205.  ^    kjinnt  durch  den  KampC  mit  den  Ken- 

uiä&dtxr)^  i7i  1>'T.  *dÄ  ftiamos   i*-^  tkqren  auf   der  ITpch^eit    des    Pciri-. 
•R^oja,  Gattinn  dc^  HfelikaToV,  JI.  6,'  *^?<J«^J^-  1,  266.  12^  128.  04.21,  295. 
262.    2)  T.  der  Agamremnön,  JL   9>     '  mniia^  rjJCD,    poet.  schlürfen, 
14li.;  (wagen  Ihfer  SehönheM    h«i  den    lecken/  eigtl.  mit  hohler  Zun^e  trin-r 
l^agike^  Sl.^kjkifa,^      .  r .. .  ;,  l£en,'wl^  Hunde,  und  Kat;Ken  es  thuns 

vj4aod6xog,  od*  At^iSwogi  5  (¥olfc>  ^Ö»  lYöMen  —.0^*50«'  ^»^,  JL  16, 
eil^ifiingend},  .l>.S/4ea  -AnlSenor,  ein«  l^l-  f  ^  «.  ' 

Troer,  Jl.  4, 87.    1);  ein  CÄiecttB^  Bkenndl      Jf-ff^icaa^  ri  (J8n  r g,  pelfMsg.  W^rt), 
des  AnUlochos,  Jl,  17,  699.    „  .  St,  •  der    P^lasg^er,,   in    Äolien,    bei 

^  ;^q(^ftoi7,  i'^-''^«ft  Altes«  Jönigai  Kjnj?»  Mtet  Pb^iMni^,  gj^iMiunt^  ,J1. 
derl^elegeo  Mutter. d^X,ykaon^  j|,,.  2,  841.  17,  301.        -v.     .,  :i  .; 
-.*.  «..  -.-.  .«   ,^.  ,.        1 1    ^,^^   ^    ^-st^.  Kanten, 

ctwaa<  aufKube»' 
Afichien-' 

m^dan  —  Priamios  od.  Limpots,-  Jlw:  i^ «^"^^«fi^P«^«»«  ^>S  Äe^eUje  Hektors  ge- 
3^25Dl  15,  527.    o  .  '    .,.  .  .  ,,,  legt  w^deij,.  JL  24,  7»6..*JL 


20,237.  Poseidon  u?^  Apollo  Ä^n-'^  ^«^Sj;,  ^^A^^®;   ^^'^^^^ilT' J^*"^ 
tan  ih»  auf  Zeus.  Befehl:  eii^  Jahr  liOig    8«;h»^ecken^  labend,  sWs,.  ^«»^ 

um  iLbhnt  jeher  bant^  ifim  -di^  Mauer* k  «'^'■■^1  1*^*^^^  l&'i  tÜ^^L  '^S^ 
Tfqjaj,  dieser  hütete  8eäiaHe<^4eii.Al9>  ?li.«/^  ^^^^'^f!''^  jf  *^«  ^ « 


sie  ihren.  Lohn  wlangteny.  da  verwei^-^  Sli^fL'*^  "^i?^  .^^LÜ^"*^^  JSt 
gerti?  e*  Ihöe«  denfelb^vdnd  woUte  aw\  5».  (Ä4^  ciip^,-;d*e#>  a««€p«<%  otoP 
als  Sklaven  v^kaitfen;  iJH  21,  441v  «fev  v,^««i,-rttna*hen./>    ^  .^l 

6,4501'  Bä^üi^t  Vealieftan  sie  ihn;  Pö.:  ^'^A^DKWttt;;;^^  i^^^j  O'l^«^;!:^*)»,  ^a**^ 
aeidoD  satadt^  ein  verhefeiendäfr  Settungei^  *'?|i^S«^,  Nacken,  Beiw.  des  Stiera, 
heb^m.  Apoll<y  eiie*  Pest'  I«ach  d^  h.  Äerc.  224v  d«s:BäiNÄi,  h.  6,  46.  ^ 
Orakel  könnte  deivZoni  der  «öUer  nur^  XaCiog,  im  ibv\  A^ichtbehäart,' 
dünn  gestillt  werden,  ^eitn  er  seinl^-  rlrvTh,  zbttigj^  von  Men^hen:  X&6l€t 
Tochter  Helene  dem^  Ungeheuer' l^iä>  ätSi^Mj  l&ci^v^rii^y  ^e  zottige  Brua^ 
gäbe.  Dies  gesiihab.  Herakles  befreit«^  dasr  ztrttige  Herz,  atii  Zeidhen  di^rMannr 
ali^^  aber  Laomedon  gab  ihm  nidit  de»^  heit  und  vorzüglicber  Xdbeskraf^  Jl.  t, 
▼eUBprocheaen  Lohn j^  daher : eroberte  He^  I89i  2,  851.  wollig;,  itg,  Jl.  24,  1281 
raklea  Troja  und  tSdiete  ibn,  11.  5,  638«    Od.  9,  433. 

20,  145,,  vergL  'Ä^ÄJ^yi  -      Uai€(f}^  poeW  Aorj «,  l^üttv,  ep.  XA- 

Mog,  Oy  das  Völ^k,  ala  Masse  oder  otort  Perf«  Xün^h^V^  Ithpß^,  Vem^ 
Haufe  von  Meh99|ien,'  |)  besond.  Flqr.'  il&U^uK,  AQr.  2.  VL. üJ^ixano,  h..Mefc. 
Kriegsvölker,  Xriegsheer,  zu<^  145..  1>  tonen,  kriechen ,,  k^^ackeii; 
weit  FnXsyolk  .  4^n  l^froi  .  entg^e^  k'nirsfihen,  Toh  harten  Körpern,  bei- 
gesetzt, Jl*  7^342/ Ö,  708;  öd.  daa  Lnnd«    che  getröfifen   oder  gestofä(ien   Verden  | 


.«t»,  Ene, Jt.  14, 3S.  Xn?.  iUw^v/^ 
«■  kaiiMlMen  die  KaMheft,  M.  Ih  filt. 
3)  acbT«ien>  belt^o,  xon  dm  G^ 
flchrei  d««  FRlkev,  il.  SS»  141.  von  dea 
HundcBebell  der  Skills,  Od.a2..U-  . 

i-ifVgävin,  Ti  (iäm,  iäfia),  Keble, 
Schlund.^Xfjl  33,>33S.  34.  642. 

'.  Zai!pt7,..n,  Gb«»*,  Straft«,  Weg 
«wwEhtfl/Häaiern,  "Od.  33, '  IM.  IS1. 
<r.  iäe>,  Xäßtu,  du  BchlundRriJg  Gaäffnete.) 
läfvaaw  (l«w»>,  giffig  ver- 
achlackajiV  verachlingeit,  Jtinab- 
acblüTfen  —  alua  xsl  fymnit,  fvoi 
Löwaa».  "JL  11,  IT«.  IT,  fii.  18,  M3. 

Xäxsut;  ^,  Od.  9,  HS.  10,  009.  alt 
Beiw.  «on  t^aot,  dxr^,  Antat)).  Apoll. 
Blyn.  M.  crkÜren  ea  ^ittck- tpyJttög  f 
({Itmapof  H.  kilen  tt  y*n  ia^aintt^  *h, 
nit  golem  GFBbela«^. '  Sidttiger 
iat  dia  IjeaiTt  de*  2enadot(ia:  »$aoc 
l'fffiT'  j>lc(X(«i,H. öxTf}  t'  JiajfCio,  k.Ieine 
iDsel,  kUinea  Geuade.  S(».Voä;  Tgl. 
Tfalersch  GK  Si  301.  14.  c 

Xa^ij,  ^,  Wolle,  voliigea  Hkht, 
TOB)  Haupt- D.  Bartbaar  deaMaanea,  Jl, 
2,  210^  Od.  U,  330.  von  einaii  Mamal, 
Jl.  l«y-134i 

Ao^ijetp,  «Wo,  «•  C-fiyfwi)»"*»!- 
llg,  haarig,  zottig,  -j^e«?,  or^ta, 
31.  IvxrJjry  Sigua  ovös,  daa  boralfge'l'e]!, 
31.  9, 549.  —  opDoioc,  daa  haaiige  Scbjlf, 
31.24,  4SI.  ^  ^^ 

iöp-Ofi,  o  =  läxyt],  Wo.Ile,  Od. 
9»  «5.  t 

/üoi,  altei  ep.  Wort,  du  aich  i^iir  an 
drei  Stellen  findet:  nach  den  baatcn 
Gramatau  bedeutet  ea:  aehen',  erbli- 
cken, xvmy  fx'  ^öy,  doTtaigoyia  ItEan- 
(ein  Hnnd.hieJt  «u  Rahkaib,  du  sap- 
pelBde  anbltckead).  Od.  19,.  339.  n.  t. 
SaO.  ö  fitr  U«  ytßfo*^  iniyx'^r  «f 
blickte  abwürgend  du  :  Bebkalb  an, 
Dentliehm  iK  noob  utnit  iHMätin,  b, 
Mmc  360.  Es  bt  StanunWPit  von  r^laOor 
ata,  a.  foo  demabgel«hetaa iiiit^  bli n d^ 
Einige  eik^i-«a  ea  darcb  ergreifen, 
vom  Stamme  AASl=s  Xa/tßärai. 

^^ßVS>  VTog,  %6  ^Utfa),.  «igil.  Ge- 
ßb Dum  «eben,  Hecke«,  Keasel, 
1)  Geßfs  zum  K««h 
cpänuc  Terbonden,  ui 
tier  ali  der  Drarafs, 
a>  Waachbeflkeq 
Xiach^  den  fremdei 
(jT^pwVJ  '1  einer  g, 
geceicbl  ^nirde.  Es  vt 
kfinstlich  gearbeitet, 
ancb  zum  Füigewaicl 

IMm^  Fot  JW|fl>,  Aor,  l.llff«,  Fat. 
M.Jffo^  A<tr.l.M.  Ü^aftTiy,  ep.  aya- 
fcop.  Aor.  iUrfV't  Inper.  Ufo  li.  UStop 


9  Aaiovn*. 

AoT.t.  P.  iUjfiw,  I)  Act.  vf'  1)>U' 
Ifge^,.  zn  Bette  briBf«o,  «iwi,  anr 
im  hax..  1.  A.,  JL  24,  «3fc  übeiV.  bsr 
rubigiavi  betfafligaur—  4^  via^t 
Jl.  .14,  3SX  ..3}  £inKela:«.t  Ag&av- 
inealegen,  aufleaen^-.aaniiBelB,'  -mr 
iattu.  Jl.  33,  339,  atitaqm,  Od.  ^8,369. 
3)  aua  Eipzelncn  eine  Seih« 
machea,  d.  i.    zlbleüj    ber;ähleB> 

zählte  uns  znei'st  nnter  die  Robben  aiib 
Od,.  4,. 452.  ,daber  Pau.  lX(x»*P'.  1*^» 
totaiy,  ZQ  dteaea  ward  ich  gea&bll,  JL 
a,  183.  4), nach  der  Reihe  aniagcpi,  d. 
i.  erziblsB,  reden,  f^  oft,  beacnd.  Od. 
:—  Ti  »VI,  aar  iveläta  tait,  jeai.  Schmäh* 
«orte  «ag«!,.  Jl,  3,  233.  II)  Med.  1) 
aisb  legen,  aicb  Ugern,  liegea» 
Reben  Aov.  I.  H.  auch  dt«  «ymkop,  For« 
Aor.  3.  n.  Imper.  !dio,  iih».  a)  aicb 
acbUfeo  l«gen,  H.iAyXO.  USaMt» 
vnyqi,  JL:4,.iai.  b)  ajeb  lagern,  — 
jtffl,  S<nv  h-  ^ix^i  JL  9,  tH.  :13>  373. 
Od.4,  413.  U3.  .2>  rür.  iieh  «nfU^ 
aen,  Bamifi«-lB,  —  ^mIb,  Jl.  8,U7>fi4T. 
didierr  f üc  alch  nnalessB^-auiwäb- 
len.,,  TQäatf  Jl>  3,  136-  arifae.  Od,  34^ 
US.  j3)KUb'da&u>egen^daaii  Bäh- 
leu, Ipä  TtifuitM  ju«i«  ittffir  Ufyfin^, 
ich:  Zffhke.  mcfa  ab  lä öfter  su  ikon,  Od, 
9,  33S.  —  IMo  d(t»tUf,  «r  übcnäbltc 
sich  die  ZaU,  Od.  4.  4SI.;  4)  aiAhetf 
waa  bercrzäblen>  anaagea,  aic^ 
beaprecheu,  /tipUri  /rifiha  Xtyä(it9ci 
IftTi  una  darüber  aicht  aubr  apfecbei^ 
JL.  2,  43fi.  13»  2BL  cf.  23S.  Od.'  3*  34«. 
(Battni.  .l^x.  Hl  p.  91.  nimmt. liii  die 
Bedealgt  legaa  den  Stamfti  ..tfEXA  (dai- 
ba.Xixoft  Üxot)  tiad-  fär . die  äbr^«» 
Bedt^i  den  StBOUD  .U}w  an.)    t  

■Xevalwh  *p.  at  liiOtim  ■  (iKTtv),  Fafa 
imavtw,  Aör.  I.  lithfn^  glatt  inache^ 
glitten,  —  *i^,  J).  4;  111.  —  niktv 
*iir,  4eii  Wieg^ebnen,  JMfl,  301.  ~'  ya- 
pd^  Od;  »,  2««i 

ielßßt  (verWdt.  'ttjtai,  AÖr.'l.  Rtttpa, 
tröpfetDy  giefsen,  ailagr«Taen, 
vergjeficn,  Ai'x^iM,  besoäd.  Wein  ei- 
ner Gottheit  zn Ehren  als  ^rankopfer 
anagie&en>  off^  »n,  Jll  1«.  ST9.  n.  ab- 
•oWt,Jl.  24,  39S. 

Xetfiäv,-  fSvog,  &  '(^Ufi»»),  Jede  was- 
aerreiche    Gegend,     Wiete,'    An, 
Weide,  Jk  2,  461.  o.  Od. 
-   2siiifmi6&ev^  Adv.  von  der  Wieie 
her,  31.  24,  461.  f 

'  i^t'lOS,  V,  O»*»  glatt,  geglättet, 
Ton  dem  Siomine  der  Pappel;  31.  4,  4S4. 
bea,  flach,  tob  örtemj  niSiov,  aiöf 


^Ujmtt  die  Alanem  acÜeifea,  Jt.  13,  30. 


P.  UAotna,    Aift.  M.  Ih!ft6firit9   Peif.  F.  Wahrstgcr  «.  Frei«r  -^ier^  Pe*nelope. 

UAiififitti,  Aor.  1.  P.  iXtC^viv;  h.  Merc.  Ihm  waiPeil'  die  Fr^el  der'Frdöi'  zimi- 

199.  Aor.  2.  P.'ll^ri^yy  Ji.  f6y  947.  Fut  der^  dennoi^h  tSdtete  ihn 'OdysseQs,   Öd. 

P.   kAHijföfidtl'i   :i\.   24,   743.     I)  Act.  21,  144^-32,  SliK           ^    ' 

0)  Ussenv'verlassen,' Zurücklag-  jitiixQt%üg^^  6  <ii<i8  dem  Volk   ge- 

8en,    hittterlwssen,    ^bVigla«iöii,  wUili),  I)  S.< de»  Ari«bÄ«,eifc  Grieche^ 

nit  Acc.  VW»  Peraonen,  Sadiön  u.  örtern^  von .  ÄMaä  .,§etöiite4,  Jl.  ;17.,:3I4.  .  2).  S. 

^liXafiinff  'BAXttää,3l  Xiditiv  tpao^  ^eU<HO,  des:  £«eaor«  Fwer  der  Penclopi^  Od.  3, 

das-  Licht    der  Sonnlp    verlassen     d.   i.  242*' 2fi^«a94.     '                '    *      '.  . 

•terben,  Jl.^  Ift  H.   ^dagegen :  t^k  ^A/^i  jl^^^ro^  e«.  «t  I^Unfo,  8.  A^^ 

^/i^fV  ijt^iyj  1^^^^^  AÄomf,  vstdm^dcr^^^^^  ^«x*r(Jis  >t^  (richtiger  .Äfcer^y),  Vor* 

»ich  verla8s<ji>.  (Einige  Grammie.  vei^tarr-  rl'Jt^.J'X^Z'  ^^^^^^ 

4en  lilomi  in^ransilivyVas  aber  "dem  'icht  «j^^a^^^^ 

hörnen  Sprachgebrauch  fremd  ist.)  -^  fer-  ^^^  /^*^-  '^^"V    , ,  ^     v       ;  x    ; 

iier:'  r^  riri/  dtiem  etwas  ziHÜcklassen,  ^  A6cT^v^  ,w    (A^o,),    ^1).  Lager, 

Jl.  2,  106.   721  ff.    6)  ve^r^aSseh,.  im  ^**if*  «^if'  ^^^/^'^'-^j'*-^^^^ 

Stiche  lasaeb  (in  Gefahr)i  Jl.  16,'268;  ^^»^''^  5^"^ ö^^w J» ^'**  ^"  ^^-    , 

MXm^  ioi  äydktä,^  ie  Pfeile^ v^l  i^feen  den  AeAapeO^ty  AeAaßrjav,  a.  Xafißaym. 

Könige  d.  i;  Äe^giirgen  «im iau*,  Od.  2^,  119.  XeMdfji  ^  i^elad>0VT0^  s.  le»'Ä«yQ>.' 

II)  Med.  o.^Passi  I)  zur4U;kg'ela^9en  Xskdxovtö]  kelaxvtiXj  s.  Jlcea^eo. 

w«rde«,    ««rücfcb+eibeTfy  ir«n,.Peiv  XÜaa um,' P^rf.  P.  zu  Aai/^aVö>. 

Julien  ;^;^Sach^^^  ^feJfÄ^/ Zarf^cuat,  s;  ^ 

her:    übrig   »bieiben^^'  um»  Lftben  J/'i  '           i       A       '      ^    /^    ^ 

bleibenv-Jl.e^l54.  Od.  4^  4H.    2)  *u-  ..  i4iA€yßS,i  O^^.^ie  Lelcger,  /ein  al^ 

rück  oderl»inten  bleiben  (iVLaufe),  ter  Yolksstamm  auf   der  Südkilste .  von 

d9K<  ^tyoss  fisni  von>m.,  i^i:  9,  437«  445.  Troa^,,  ,^m,^Pedasos  u*  Lyrnesios, 

bdJbndei^s^  im  Wettlau^  u.  YiJettfahrett^  Jl;  Le^b^  gegenüber,  Jl.  10,  4?9v  20,  90. 

Sa^  i  407.   :mit  ^en.  4^1- .Pe^.  ihi4lter  Nach  .Xrpjft!?   Zerstörung,  wanderten  sie 

fem.  zarückbleibeny  ;il.  23^6Sl3.^29.  nach.  Karien. ,  Nach  Mannert  sind   sie 

C^oy^ds  l^afAv^  mn  e'ttken  SpeePW9ti)^6sii  "^^^^  den  Kureten   illyrischea  Stammes!, 

her:  XUuufUv9s  otöy,    zurtickgebliebeii  und  WQl|nten.  ursprünglich  in  Akarna- 

Witter  dM^ S«BÄf^  Od.  9>-9lS;  «tv*  «XL  taien,  Atollen,  n.  s.  w.    Wahrschein- 

X<»y,  h.    Veiti  76^-    (In,JI.  16^*607?  i^l  ücher  w^ren  sie  ein  pelasgisch.  Stamm, 

^laciil'  a^jiat^>  ^^vixxtmy  .  steht I  itil^'st',  der  s^ineh  ältesten  Sitz  iü  Griechen- 

U(9hiääyiAan%PBSB.:XSohoi,^y^iÄ  land  hÄ^t^.   V 

a€/9^aay)i  II, Die,  Myrnridöned' Hekem  .    Xeiimiü^s^'B.  XAcxfo. 

die* schnaubenden  Roase  a«^  dieizn^^e-  ^ ^J ;       <,    •».           »  ^  ^     »^  »  - 

^arstrebtm^  ^  l^a^ehdem  die/rWageA  !roÄ  XeUrifiaiy  altes  ep.  Perfect  mit  Pra- 

dea  Führero  jverla^sen.  waren.    Dielii^a-  ««««*>«§•   streben,  eil eir,    nur  Part, 

«rt  des  Zeoodtur,  \  welcher  Ypft  f olgi,  ,w«  ^«^')i»^<>^  ^««'«m  Adject.  gebraucht :  h  e- 

i/^oi',  nachdem  sie  die  W»g^.  vwlawe«  f '?^^?%,  ^Ij'^li:,    %J^o^"^  u"?f  *" 

hatun,  vf rgl Kühner Gr.II. i-^m  A. 2.)  'j  "?.* Jh  f  ij^"^^^^^^                    1^ 

eni^rtig,  rlui^nfarrbig,  TBur  ubertn  ^'I.?   .,     »«    >        ,    .    ,        . 

—  ;r(ww$',  die  iilifnwei&e  d.J*.i  zarteÄaut,  UKoffß,  Fßrr.  zu  XtcyxaPto. 

Jl.  13>  ^Ot.  o,#j  dip  aparte-  (heUsÄhwirreed,  Xe^o.  n,  Xe^Oy  s.  X^y©. 

V.)  Stimme,  vpn  der  Cicade,  Jl.  3,162.  ^iovrev^y.  mg,  6   (höw-^hm),  S. 

^mmory  TO,^ie    LiHf, ...tea.  ;die  aes  Koroqo«^  ein  Lapilhe,  ein  Freier, 

weifse,  ii,.C^r.  42fr.            ,     ...;...  der  Helew»  zog  mit  40   Schiffea  nach 

XeiÖTog,  Tiy  ov  (>l«ftbiM«0#  ion.  n.  poe^  Troj%  Jlv  2>  746.  23,  841. 

?i*  Älf^Jif'^''''^^^'   ***  erbeuten,  Unaiwv,  %6,  der  Jo^liriemen  od. 

*  >/      *'                       «,,,,',  das  Jochseil;  gewöhnl.  hn  Plur,  nach 

"^^^IX^COQ,   0Q0$9  O  (di'j?^),  Leck-  App.  Lex:  die  ledernen  Riemen,  vTomit 

mann,  kom.  Mausename,  Batr.  205.  das  Joch  unter  dem  Halse  der  Zugthierc 

^JtBixQÜvhj,  71     (fJivXrj)y     Leck-  befestigt  wurde  u.  mit  dem  Leibgurt  zu- 

mühl^,    die    das  Mehl    in   4er  Mühle  sammenhing;  aber  in  Hom.  die  Riemen, 

aufleckt,  Mausename,  Batr.  29«  womit  das  Joch  an  das  vorderste  Ende 

f^iXOT^tva^^  axog,  6  (ntffui\TeU  der  Deichsel   gebunden  vriirde.  .  Diese 

1er lecker,  kom.  Mänsename,, Batr.  106.  Riemen  dienen  vteUeicht  auch  zuunLeiH 


uäsTt^akieg.  301  A^iop* 

]cen  det  Pfei^e^  Jl.  ^%  780«  \%  ^393^  vgl.        ^jttvxlmtij^  17,  T.  des  Okeantfs  «nd 

Köpke  Kriegsw,  d.  G.  S.  137.  .  def  T«t^s,  h.  Cer.  108. 

dünn,  seh  wach  y  z  a  r  1 9  tfcay^f  Jl.  18»  Bruder  des  Aphareus.  —  'S)  9.  des  ö  n  0- 

671.  t      .      .  maos    in    Elis,   welcher    die  Dapfane 

XenTOQj  ^,  6v  (X^jtö),  eigtl.  gescbält)»  liebte,  h.  Ap.  212. 

1)  dünn,  zart,  fein,  meist  Von  Ge-  u^ev^o^irj^  ^,  d.  i.  'V^eifse  Göt- 
webe,  JL  18>  595.  Od.  2,  95.  vom  Erze,  tinn,  Name  der  Ino,  nachdem  sie  nn- 
JL  20,  275.  von  Gerstenähren:  klein  ter  die  Bfeergötter  aufj^m>mmen  war. 
zertreten,  Jl.  20,497 —  ihi^Mf  ^^^  Sie  war  die  T.  des  Kadmos,  König« 
schmale  Einfahrt,  Od.  4,  624.  2).  klein,  von  Tdeben,  und  stürzte  sich,  von  ihrem 
gering,   schwach,  ^^r<;,  Jl.  10,  226.  rasenden'  Gemahl    Athamas     verfolgt, 

* XsTCTOVQyrig,  eg  (?^yoi'),  fein  ge-  mit  ihrem  Sohn  Melikertes  vom  Fei- 
arbeitet, h.  31,  14.  8^n  Moiuris  auf  dem  koriMh.  Isthmos 

"^UnvQOVj  %6    (A^oO>    Rinde,  ins  Meer,  Od.  5,  333.  cf.  Apd.  3,  4.  2. 
Schaale,.—  xa^i;oio,  Batr.  131.  A«i;xög,  77,  ov    {Xao)^  Xev<SiSto\   Coitap. 

AeTTW,  Aor.  ^11//«,  abschälen,  ab-  i«vÄon(>o^,   1)1  euch terfd,  blinkend, 

streifen,  mit  Acc.  ^vkXa,  Jl.  1,  236. t  scjiimmernd,  hell,   blank,    JL   14, 

'   Moßog,  ij,    Insel  des    Ägäischen  ^^,^'  "^l"^*    ^^^'l   '^'*'?f  ""of  o^^'^Ko'' 

iWeeres,  dem  Adramyttenischen  Meerbusen  ^^^J>    ^**''^' •  ^f!  k ?  V^^'  A,^' 

gegenüber,  mit  einerSt.  gleichen  Namens,  »^»^^«  x^a^'^^^^x^^^^^ 

j.  Metellino,  JL  24,  644   Od.  3,  169.  da-  'T.^'^''''r,i\t   ':,l^^^^^ 

v/*«    i\   A*i«     >/c«/9/<ir^     »tia   1       Ti    o  ß^en:  weift,  weifslich  m  vielfachen 

ßn?  ^^  iL/  Tf  ^'  T^llbh  sL^'  Abstufungen/ ;^.aJi.,  JL  10,  437.  y&Xn,3\. 
dL  LesLl^f  Jl    9 '  1;,  Lesb.sch.  Subst.        ^^^    ^|^^^^  ^^  ^  ,^,    ^^^^^^  ^^^^^^^ 

die  J^esberinii,  Jl    9,  119.  ^^j^^  ^^^  g^^^j^    jl   g    5^,3 

a/n?/''  li    Ä   V„m%n^riri'n'        •^^'^^^5'  ^.    >)  Gefährte  des  Odys- 

2)  Ort,     wo    man    zum    bprecnen    u.  ^^,,^  ,.   -'!«,'   m  •■7i„r«  :» 'M.L.^^^v.si». 

Plaudern  zusammenkam,  ein  Sammelplaiz  «*"!' ^'-V^'-  u^l,'^'"*^'  '"  W'^edonien, 

für  müfsige  und  arbehgicheue  Menschen,  ^- ^^  217-,  »ach  Ilgen  st.  Ai>aoy. 
Volksherberge,  Od.  18,  329.  t  * UvxoxiTiov,  ojvog,  0,  v    (x."'->y), 

,  ■ii        j       '       ,         .       »       .  ■weifsgekleidet,    rtnao ,    die    in   da« 

MvyaUog,  it],  eov  (von  ity^oj  -wie  yf^i^^  jf^tz  geprickelte  Leber,  Batr.  37. 
ntvxaX,fiOi  v.nv»vi(),  nchUmm,  trau-        XsvxüXeVO^;  ov,    ep.   (di^v,),   mh 

ri«,     elend,     jämmerlich,     »rf«r,  ^^eifsen  Ellnbog'en,  weifsarmig, 

1)  von  Personen:  Tiio^of,  Od.  16,  W3.  Beivr.  der  Here  u.  vieler  Frauen,  Jl.  u.  Od. 
XfvyoAioi   saoiiBa&a,   wir  werden   elend,         ^        '       '     ^      / ,  -    x      •  u 

d.  i.   schwach'^  seyn.  Od.  2,  61.    2)  xon       /«y?Og.^  ^.  Oi^^  ( ^^°|^  j.'*""'    ""        ' 

Sachen:    elend,    unselig  ^  ^oi^Äüoff,  e^?*^  ^*^«^'  ^*^-  ^'  ^*^-  + 

ein  elender  Tod,  JL  21,  281.  Od,  5,  31^2.  ^  levaaco,  poet.  (Xd<o),  elgtL  leuchten; 

im  Gegensatz  des  natürlichen  Todes:  —  "»nn  sehen,  bliclcen,  absolut.  nQoaa<o 

noXiuog,  JL  13,  97.    Xtvy.  ^nea,  Unheils-  J*«^  ^^aff® ,    vorwärts    und    rückwärts, 

volle   Worte,  JL  20,  109.    Xevy,   tfgiyeg,  <*•  >•  J«'««  seyn,  JL  3,  110.     hil  novtoVy 

1.  bösartiger  Sinn,  JL  9,  119.  (Nach  den  ^C  yat^,  JL  5,  Ttl.  Od.  9,  166.    A)  mit 

SchoL  Act.  unheilbringend,  s.Witzsch  Acc.  «ehefly-erbliokeD-,  JL   16,   70. 

zur  Od.  2,  60.)  ^^\'  ,    '  c 

;i6i;yaAe'cog,Adv.  traurig,  jammer.  ^^^^V^'  f'  o.Vem.  XiXinoirj,J, 

You/jl  13,  723.  f  ^  nur  Acc.    Xi^inoCriy  (tto^),  mit  ho- 

^       ,'  *  l  ,  hem,   zum   Lager  bequemen   Grase  be- 

Aevicaivco    (Xevxog),   weifs   machen  wachsen,  rasenreich,  grasfeich,  als 

(weifs  schlagen,  V.),  vdcoQ  iXäryaiv^  Od.  Masc.  Beiw.  des   Flusses  Asopos,   JL  4, 

12,  172.  t       /  c  ^^^   r  ^^"^  ^^^  ^'  P^®^^^^»  Teumesos 

^evxdgf  adog,  rj^  mTQTj^  der  Leu-  u.  O^hestes,  JL  2,  697.  h.  Ap.  224. 
kasfels,   d.  i,   der  weifse  Fels  ist        A^og,  eog,  %6  (Xiycoy  AEX)y  1)  La- 

eigtl.  ein  Fels  am  Gestade  von  Epirus,  ger,    Bett,    im   PL   die  Bettstelle^ 

wohin  die  Alten  den  Eingang  in  die  ün-  JL3,391.  Od.  1,440.  insbesondere  a)  das 

terwelt   setzen,  auch  =  AtvaadCay  j.  S.  Ehebett,   Od*  8,  269.    äaher  Liebes- 

Maura,     Bei  Hom.  Od.   24,   11.  ist  er  genufs    in    den    Verbindungen,    Xixos 

weiter  nach  Westen,  nahe  am  Okeanos,  noqaivHyj  oirtidipy  Od.  3,  403.    7,  347. 

aber  noch  diesseits    desselben    auf   der  Jb)  das  Todtenbette,  zur  Ausstellung 

Lichtseite  zu  denken.  der  Leiche,  JL  24,  689.  u.  oftv 

ievxaamgy  Xdog^  o,  ^,  (äanigymit        WogS^9  Aiv.  ins  Bette,  zu  Bette, 

weifsem    Schilde,    we^iisbeßchvl*  JL  3,  41L  ^ 

det>  Beiw.  des  Deiphgbos^  JL  22, 294«  f        lto)v^  ovTogy^  Oy  Dat  PL  «p.  XtiovCk 


Aii^ffa^  802  AtA^ofjia&. 

(«p.  Nebeiif.  Ai^X  .4er  Ldwe^  oft  zur  Homer»  B«griffö  niclUs  Scbäadlidies,  cf. 

Yergleicbang  der  Helden,  JU  ebmat  tt.  Thuc.  1,  5. 

liatra;     Ziig    a«    liwta  ywai^.  ^xe,  *Ai7i<rnJg,  Ov,  6  ==  AT/lcrriT^y  h.  6, 7. 

Zeus  machte  dkh  zur  Löwidd,  d.  L  Ver-  Xrflaxdgy  I7,  6v  (hjfCoum),  ep.  auch 

derberum  für  Weiber,   spricht  Here  von  XciaioV,   erbeutet,  geraubt:  was  cu 

der  Artemis,    weil   man  das  plötzlich^  erbeuten  ist,    Jl.  9,  40«.    oird^os  ^k 

St^erben  der  Weiber. den  Pfeilen  der  Ar-  ^^^^  „^Xiy  U&eZu  oüu  Xtürnj,  4ie  Seele 

temis  zuschrieb,  JL  21,  483.  ijes  Mannes  ist  nicht  ^u  erbeuten,   dals 

Xriyo),  Fut.  XijifOy  Aor.  iXriia,  ep.  l^f«,  sie  zurückkehre,  Jl.  9,  408. 

1)  inirans.  aufhören,  ablassen,  ab-  XvtCTXOQ.  ogog,  6  =  Imtnm,  Od. 

stehen,  ahsoL  ir  aol  f^ky  Xfj^m/aio  S  ig   427,+                              '    .    '^' 

5^|o^«i,  bei  dir  will  ich  aufhören  und  \^        ^g        c     ^                   ^^^^ 

anfangen,  d.  I.   ich  wende  mich  Vorzug  .^  /     ^geutegeteVinn,     Beiw.     der 

lieh  an  dich,  Jl.  9,  97.    a)  mit  Gen.  ab-  Athene,  JMO,  460.  t 

lassen,    ruhen    von  einer  Sache,  vor  ^'v^^   A     /tr  iL  c^      \      a     ^ 

-                                              '^  v^ijtirog,  o     (Volksfüfarer),    S.    des 

Anfuhrer  der  Böoter  vor 
von  Hekior  verwundet, 


beruhigen,  stillen,  f/,  etwas,  ^of,  Xj?x&9t}ff,  ?/,    ölflasche,    ölglas» 

Jl.  13,  424,  ai,  305.    6)  %i  tivogi  XnyM  ♦Od.  0,  79.  2lß. 

ycifa;  9oyoio,  die  Hände  von   Morden  ^JLrikavxOv  Tteolov^  TO,  das Le lau« 

ai>tiahen>  Od.  22,  63.  (A^V^^^  verwdt.  mit  tische  Gefilde,  fruchtbare  Ebene  im 

XiyiOf  legea)  Westen  der  Insel  £ul>öa    bei  Eretria 

Aridrjy  ^^  ep.  st.  Arfi«^  T.  des  The-  am  Flusse  Lelantos  mit  warmen  Bädern 

atios,  Gemi^hlinn  des  Tyndareosj  sie  w.  Eisengruben,  h.  Ap.  220. 

eebar  dem  Zeus,  der  sie  m  Gestalt  eines  ^   Arifipog^  ru    Insel    im    Norden    de« 

Schwans  besuchte,    die    Helena,    den  Xgäischen  Meeres,  zu  Hom.  Zeit  viel- 

ikastor  Uf   Polydeukes,  Od.  11,298.  leicht  mit  einer  St.  gleichen  Namens ;  we- 

(nach  Damm  von  Xr^dosj   ein  dünnes  Ge-  gen  des  feuerspeienden  Berges  Mosychlos, 

%and.)  dem  Hephästos  geheiligt,  j.  SiaNmene, 

XridTi^  fi  (iri^og),  das  Vergessen,  Jl.  1,  694.  Od.  8,  283. 

Vergessenheit,  Jl.  2,  33*  t  *h]vogp  ti  u.  0,  Jedes   wannenfirtige 

An9og,  0,  S.  des  Teutamos,  Kö-  Gefife;  insb^nd.  der  Trog  zum  Trän- 

nig  der  Pela4«r  in  Larissa,  JL  %  843.  ke»  des  Viehes,  die  Tränke,  h.  Merc. 

'    Ud^cjy  Med.  Xri&ofi(u,  ep.  ältere  Form  * IrjCFlfiß^TOg  ^  ov,  poet.  CßQordc), 

Bt  Xav&oira}^  ^.  m,  a.  Menschen      heimlich      beschlei- 

XTjldg,  adogy  i?,  besond.  poet.  Fem.  chend.  Betruger,  Dieb,  b. Merc. 339. 

zu  Xrjl'äiog  (Xijfe),  oie  Erbeutete,  Ge-  XiQOtDy  X^OOfiaiy  s.  Xayd^ävioD. 

faflgene,  Jl.  20^  193.  f                     ^  ^Ajjtotdrjg,  ov,Oy    S.    der    Leto  == 

XfjißoreiQa,  1/,  Fem.   von   Xtfcpo^n^f  Apollo,  h.  Merc.  263. 

S!fSÄ+^'  saatabweidend,    0v,s  ^^^^  ^Sg,  ^,   Voc.  Anrot,  Leto, 

\^Sy-^^ir  ^       «»-^    y.*^  w-x    *.*  Laiona,  T.  des  Titanen  Köos,  u,   der 

u.  der  Arte- 
verwundetcn^ 
—  •^-rm\  VFeffe  nach 

ten,  im  Kriege  gewinnen,  von  Perso-  D^fphi  ^iird  sie  voVTilyos  gewaltsam 

neu:  tiva,  Jl.  18,  20.   Od.  1,  398.  von  angegriffen,  Od.  11,  680.    (Nach  Herrn. 

Sachen:  ^oUa,  Od.  23,  367.  Sopüia,  verwdt.  mitiA^^ar.) 

Xmov^  10,  die  Saat,    die    auf  dem  5    '^^„^.    Tfc        »         a        ^    11  ' 

Felde  stlhenden  Früchte,  Jl.  2,  147.  Od.  ^^*^E^^/',  ^^P'  ?*f?-  ^""'^  \  ^"*- 

g   ,05^                              '          '  ö^y,  ep.  Xitta<>fiy,  eigtl.  beugen,  ge- 

0  »r-     »'jt-.*«   ^     •             ^      .*    1  JL.  wöhnl.  1) seitwärts  abbeugen>  aus- 

Xrjig,  iSog,  V^   lon.   n.   ep.   st   AfAr,  b^„ge„;   sich  entfernen,  entwei- 

^""^•V   ^"o'^^'^'^'^n!/   i^iSL     ?vn«  eben,  meist  von  Menschen:  ydi7y.,.57r-u. 

n.  Vieh,  Jl.  9,  138.    Od.  3,  10«.    (von  ^     jf,  j   3^3  ^^^  g^^^   ^^  notaLlo,  dn6 

Xao,,  4ÜS  Gemeindegut,  welches  unter  die  ^^^„y^,;  ^„^  jeS  Strome  entrinnen,  vom 

Krieger  vertheilt  ward.)  Scheiterhaufen  weggehen.  Od.  6,  462.  Jl. 

XriCotriQy  ^gog,  O     {Xrii'CofiM),     der  23,  231.  u.  mit  Gen.  allein,  Jl.  21,  266. 

Beutemacher,  Beuter,  Plünderer;  absol.  entweichen.  Od. 4,838.  2)hin- 

besond.  Seeräuber,  '^'Od. 3,73.  9^364.  abwärts  beugen,    sinken^  fallen, 

Seerftuberd  und  Kostenraub   war   nach  ausgleiten,  nur  ep.   natl  yaig,  Jl.  70, 


418.  m$^  ^xyc^  Uaa^ir  ft  Uiitsd^fimt^  Utp^f  loa.  n.  ep.  st  Xtar^  Adr.  1)  an 

die  dichten  Flügel  sanken,  JL  23,  879.  gehr,  .gar  sehr  at.  des  apatera  ^c^^^xr, 

(s.  Buttm.  Lex.  L  p.  .72.)  mit  Varb.  u.  Adject^  Od.  3,  227.  4, 371. 

lXciQO^,rj^ov  (xUuivf»flat$fio),'W9iTm^  seltener:    sehr,    stark,   oi^n  Unv^  Jl. 

lau,  ttf'Juo,  vJa>(»>  Jl.  11>477.  Od.  24, 2(.  14,  368.    2}  häufig  ateht,  xal  JUijy^  am 

ov^oc>  milder  Wind,  Od.  5>  268.  2)überhpt.  Anfange  des  Satzes  mit  Kachdradc  statt 

gelind,  .mild,   a;ngenehm,  .--  vnvQs,  xal  ^otia    ja,   gßvils,.  aller dinga, 

Jl.  14,  164.  «tt^  ^n^  ovrog  Y*  f*^fof  ^vfioy  z*  dUdugr, 

^ßvij,  n,  Libyen,    bei  Hora.   das  i«  g«wi&   hätte  dieser  schon  Kraft  und 

Land    restlich    von    Ägypten    bis   aum  Leben  verloren,  Jl.  8,  867.  xal  M^y  x«»- 

Okeanos,  später  das  ganze  nördlich«  ^^9  y  iottcdu  yettai.  6U»Q(p,  allerdings 

Afrika,  Od.  4)  85.  ^*^  j«"«^  nur  im  verdienten  Verderben, 

A/ya,  Adt,  zu  iiy^s  St.  Xiyia,  laut,  9^'  *»  f?'  ^\  *>^*-  (^  i»t  eigtl.  kurz;  aber 

helltönen^,  meist  mit  THoxieiy,  Ä.  mit  "  i^f^  ^y J"^^ ,^V{S') 

dei^itv  nur  Od.  10,  264.  AfcC'ofg,  axog,  o,  rj  (l^orf,  steinig, 

Xtyaivo)  (Xiyi^s),    hell    schreien,  ^*\Vi''  ^^  zV'  ^^^^''^  9t  ^»  *^^*  "•" 
durchdringend    rufen,    von  Herol-        ^x^ag,  mogy  jj  e=  u9oq^    Stein, 

den,  Jl.  11,  686.  t  ^^^f*  *Ö<*-  ^4,  36.  23,  19«. 

il/yyeti,  Aor.  X/y|e,  s.  i/f».  US'eog^  ijy  ov  {X£&os),  steinern,  Jl. 

XlyÖTiVj  Adv.poet.  (XiC(o),  streifend,  .^J^^'  ^i'  ^^'  **^' 

ritzend,   —  ßdXXtiV  x^^^f   ^*e  Hand  A^^Oft  «»  aweiraal  ij,  J1.12,  287.  Od. 

streifend  verwunden.  Od.  22,  278.  t  ^^»  ^^*-  ^^^  Stein,  das  Gestein,  als 

Xiyiiogy  Adv.  von  Xiyig  vir.  m.  s.  f^^^j'^.  ^  "f  **"  und  Gefühllosen,  Jl. 

*AryvA£o;L7ros,  ov  ioXn^),  hellsin-  ^{,Ä"1?^^ 

o        »        lyf  -7  7,^  .,^v     dem,  Ji.  im  PI.  Xi^u  oL  steiaeme  Sitze« 

liyv^ettov,  ovTog,  o,  poet  (^a,),   j,.  ,^,  ,»4,  od.  9,  m.  (Bei  Spätem  i.t 
hell    od.   laut    wehend,    «ausend,    ij  U»oe,  Edehieiu.} 

*Xiyvnvoiog,ov    («m,)    =   i,yv.    das  Cetreide  reTni^n,  worfeln,  ,_k«^ 

belltönend,     Pfe»fe»>d,     Sau«i»d,    def Würfle^;, 'aerGer?idereinCr, 
▼om  Winde,  Jl.  $,  626.    13,  690.  hell-    ji.'  13   690.  +  =»"•»=1, 

knallend,  von  4)er  Geifeel,  JI.I1, 688.        *3/«„/i-.    d-.(    ^   1.     •  ».r. 

helltönend,  von  einem  vW«lv  J  •  M.    w.hiÄl'    -„'.1?i  1.'"«^  J^',5«*» 
390.    lautsingend,  von   d«  SimwB    -J^^hrecheinL   aus  Flechtwerk,  b.  Merc. 

Od.  13,  44.  183.  1?  ■      '      .^ 

IV  /       -       /  .        .     „  A«("9'*S,  Adv.  poet  von  der  Seite. 

/iyvff,  «Mf,  V,    ep.  n.    lon.  im  Fem.  «eitwSrt»,  —  itadtw.  J1.14,  463.  «d. 

%«ce,  poet.  hell  oder  lauttönend,  19,451,  *    •",«».  vo. 

von  jedem  feinen,  scharfen   und  durch-        ^ixiftvwg,  S,   S.  des  Elektryon 

drinpnden  Tone,  1)  von  leblosen  Dinffen:  „.  dff  Mideia,   Oheim   des  Herafcle«, 

Ti'*]|'li!*n1i%",V«*°i.  'iiYv  ^^"'^V  «'  ^"«l«  *«>  *mSohne  desselbenTlS 

vL'if  Ph»i?„',"  II    •     ««'"f,*vl'  P»'*""»«'  «»"  Versehen  «etödtet,  Jl.  2, 

U^JaI  w^^'nJuiin.lT  J^  ?■    *»3.  (nach  Herrn.  Subolefcentiu».) 
lebenden  Wesen:  hell  tonend,  von  der         yiil^,^    S     a^    •     «.  ^  . 

Muse,    Od.  24,  62.   h.   13,  2.,   vorzügl.  On^li  21?V^\;       '?   ?^/?^'t.  S"±5 

Von  Nestor:  hellstimmig,  Jl.  -  Adv.  ^"?"f  "1^'  Kephisos,  j.  Leilen,3l2,  523. 

JUyÄjff:  laut  —  oft  mit  xXaOiy,  Jl.  19,  ^'^^^^'^ouaif    Dep.   ep.   (X«,  Xacai),  nur 

5.  vom  Winde:  l£yAöff  g>vadyy  laut  M^e-  '^''-    "•    I™P'-    begehren,     streben, 

hen,  Jl.  23,  2ia    Xiyit»^  dyooe^Hy,  ein-  ''^«rlangen,   vrünschen,    I)  mit  Inf. 

dringend,  nachdrücklich  reden,  Jl.2,214.  f*'®^-  ^^^  ^®"   leblos.  Dingen,   von  da: 

(Über  die  Beton.  Xiyeiä,  ion.  st.  Xiyita,  s.  I-?»*«*  J*-  21,  168.  ungewöhnl.  XtXaiofiivfi 

Thiersch  Gr.§.  201,  c.)  ^      '  ftoaiy  €iyai,  i.  e.  roa  «fra»  «iJrrf»'  ol  »(>- 

a#AM'i.^Q.^.M,*>^   r...          ^     /   ^       ,N  o^t'Tj  verlangend,  dafs  er  ihr  Gemahl  sey, 

^iW^oyyOg,  oy,    poet.    ( ^eg^y^) ,  od.   1,   1?    2)  begehren,  trachten 

helltonend,     hellstimmig       W.  wonach,  mit  Gep.^oX^iio.;,   6dcTo'jl. 

der  Herolde,  Jl.  u.  einmal  Od,  2,  6.  3,  133.   Od.  1,  316.   (dav.^dai  ep.  Perf. 

Myvfojvog^  ov,  poet  (wtoyi^),  hell-  XeUtifim.^ 

stimmig,  lantschreiead,  vom  Adler,  Xtfi^v,  ivog,  o  (Xeißat),  der  Hafen, 

Jl.  19,  850.  f  '  die  Bucht,  im  Allgemeinen,  oq^ios,  der 

Atfctf,    nur   Aor.   1.   Xfyis  st   iXiyU,  innere  Theil  desselben,  Jl.  1,  432. 

#ehvirirre«,  klirren,  Jl.  4,  125.  t  Xlfivt],  ij  (xiffitü),  eigtl.  Wasser,  wel- 


Ailivoxaqriq.                         8Ö4  -        Al§. 

dies  das  nabe  Ufer  bespült;    dalier  1)  nicM  anfeinielimen^ 'weil  Gfltrfi  keiffe  g«te 

Teick   oder   See,  Jl.  2,  711*    5,709.  Sahen ^gi^bt.) 

auch  ausgetretene  FIuls«*  oder  MeerwflO-  Xtnay  ep.  stets    'ilM*   iXtUt^    dXBitpai, 

^r^  Sumpfy  Jl.  21,  817.    2)  eine  Mee-  Ji.  18,  350.  und  &kihptt<f&tti,  Jl.  10,  677. 

resbucht  öder  ein  Sund  ifretum)  zwi-  14,  Vl\.  vQlaai  u.' xQ'(aaa&m,  Od.  3,  466. 

sehen  s^ei  liahen  Ulern/ Jl.  24,  78.  13,  6,  96.  1^  364.-  sie'h  mit  öl  salben. 

32.    n€QixtxJiXrig  Xtfjtvrjf   in   Od.   3,  1.   ist  Nach    Herödian.    bdi  Eustath.    ist    Xist» 

nach  den  alten  Erklarem   ein  Theii   des  urspr.  Dat.  von   to   Xina,   öl,  Fettig- 

Okeanos;   nach  Yofa    aus  einem   Bruch-  keit.  Gen.  aog^  Dat<  XCttaX,  Xtntfi  spikier 

stücke  des  JlLschylos  bei.Strab.   I.  p.  33.  wurde   dieser  Dat.  ^urch  den  GebraudK 

ein   Teich,    worin    Helios    seine  Rosse  in   i^f«.  verkürzt   (Uaiop  ist  Adj.   von 

schwemme  und  von  da  zum  Himmel  auf-  iXaa,  Olive;  daher  JUtt*  iXai^^  mit  Oli- 

fahre,  Nitzsch  zur  Od.  p.  131.  erklärt  es  yi^nl)!),  s.  Buttm.  Gr.  §.  58.  p.90.  Küh- 

überhaupt  für  das  nahe  am  Ufer  stehende  ner  I.  §,  299.  16.  Andere  nfJunen.  Xüta^ 

Wasser  des  Okeanos.  Adv.  fett  (St.  v^JU^ra^c),  dah*. innres  dXsi^ 

* XifivoxaQrjg,  ig;  Gen.    ios  (x^^^h  ,<P^t^9  ^«t*  salben,  s.  Thiersch  Gr.  §. 

sich    des  Sumpfes  ireuend,  Beiw.  198.^2.           ^ 

des  Frosches,  Batrv  13.  XtTtaQOXQTjdefivog,  ov  {^dBfiyoy)^ 

.  ^ XipLv6%SiQtg^    o  ,      Sumpffreund,  mit  glänzender Kopfbinde,  schim- 

Froschname,  Batr.  211.  mernd    ums'chleiert,   Xaqig,   Jl.  18, 

AifivcaQeia,  ij,  T.  des  Nereus'und  382.  t^n.  Cer.  25. 

der  Doris.  Jl.  18,  41.  AXTcaQohloxäfipg,  ov      (nXdxufios), 

Xlfiog,  O   (vrahTSchemh  y.  Xitftoh   Xi-  mit    gesalbten    oder    glänzenden 

Uiuuai\  Hunger,  Hungersnot h ,  Jl.  ^ o c k en ,  Jl.  19,  126.  t 

17,  166.  Od.  als  Fenu,  h.  Cer.  312.  nach  UTtaQog^  t],  ov    (Xinag),   ursprüngl. 

.den  Grammat.  dorisch.  1)  fett,  gesalbt«  Wohlhabende  salbten 

Aivdog.  W,  St.  auf  der  Insel  Rho-  sich  nach  dem  Bade  und  auch  bei  Gast- 
dos mit  einem  Tempel  iet  Athene,  j.  mählem  bes.  Kopf,  Gesicht  u.  Haar;  da- 
Lindo.  Jl.  2,  656.      .  ^^^  Xinagol  ytefpaXag  ital  xaXa   ngocfmitii, 

«vft/t                         /«f*vi'  -von  den  Freiern,  Od.  15, 332.    2^übertr. 

lXvo^O)Qri^j  rixog,    ep.    (^fl5(m|),    in  glänzend,  schimmernd,  prächtig, 

leinenem     Harnisch    od.    Panzer,  ßchön,    nitidus,   von   äufserm  Ansehen, 

*Jl.  2,  529.    Beiw.  des  Ajas,  S.  des  Ol-  ^^^^^  gewöhal.  von  Männern  u.  von  d^ 

leus,  V.  830.^  Here^  Jl.  14,  186.    itg^tfipa,  der  schim- 

Xtvov,  TO,  Leinpflanze,  Flachs,  merode    Schleier,    aber  Od.  1,  334.  die 

—  2)  alles,   was   durch  Flachis   bereitet  schimmernden  Zinnen,  Od.  13,  388.    X^ 

ist:   a)  Faden,  Garn;  insbesond.  An-  .?r«^«l  ^ifit0tigf   di^   herrlichen-,  reichli- 

gelschnur,  Jl.   16,   408.    übertr.   der  eben   Schätzungen;   Jl.   9,  J65.    b)  be- 

Xebensfaden,     den    die   Parzen    den  haglich,    glücklich,    vorzügl.    vom 

Menschen  spinnen,  Jl.  20,   128.    Od.   7,  Alter,  Od.  11,  136.  19,  368.   davon  Adv. 

198-     b)  das  Zuggarn    od.    Netz  der  XinagoSg',   behaglich,  glücklich,   — 

Fischer,   Jl.   5,   487.    c)   Leihwand,  yi^gaaxeiy,  Od,  4,  210. 

Xinnen,  Xiyoio  MdtoVy  Jl.  9,  ^61.    Od.  Xig,  o,  ep.  st.  Xicav,  der  Löwe,  Leo, 

13,  73.  s.  acöTOf,  Plur.  fi.  Ap,  104.  ein   Defectiv.   wovon   aufser   dem  -  Nom. 

Atvog,  o,  1)  ein  berühmter  Natursän-  ?«^  «»««»1  ^^^  Acc.  Xlr,  Jl.  11,486.  vor- 

ger  aus   Theben,  a  des  Apollo  und  kommt.  ^ 

der  Kalliepe  od.  der  Urania,  Leb-  Xtg^.Tj^  ep.  kürzere  Form  st  Xiaaiff 
Ter  des  Orpheus  und  des  Herakles,  glatt,  Ale  «r^r (»17, '^ Od.  12, 64.  79.  ^)^f 
Hes.  fr.  1.  Apd.  1,  3.  2.  —  2)  der  Li-  o  st.  Xirgy  nvLt  im  Dativ  Sg.  XiU  u.  Acc. 
nosg^sang,  ein  nach  jenem  Heros  be-  XTva  vorkonmiend,  ein  altes  ep.  Def^tiv. 
nanntes  Lied,  das  geM^öhnlich  ernst  und  ;=  Xlyoyf  Linnen,  Leinwand,  Lein- 
traurig,  aber  auch  fröhlichen  Charakters  wanddecke;  in  der  Verbindung:  iay^ 
war,  Hdt.  2,  79.  überhpt.  Gesang,  Xnl  xßXuxpjpfy,  sie  umhüllten  ihn  mit  kost- 
Lied;  von  einem  Liede  bei  der  Weililese,  lieber  Leinwand,  Yofs,  Jl.  18,  352.  23, 
Jl.  18,  570.  f  Aivoy  d*  vno  xecXhy  ände,  254.  (von  dem  Leinentuch,  mit  welchi?m 
jer  sang  anmuthig  den  Linosgesang.  So  der  Todte  bedeckt  wurde),  und  Acc<  Sg. 
Aristarch,  u.  unter  den  Neuern  Vofs,  vno  ^tta  n^taaaag  xtxXby,  Od.  1,  130. 
Heyne.  Andere,  wie  Köpperi,  nehmen  vergl.  Od.  10,  353.  Jl.  8,  441.  von  eifern 
X£voy,  als  Acc  von  to  XCvoyy  Garn,  Linnentuche,  welches '^ über  die  Sessel  u« 
Saite  ^denn  man  habe  die  Saiten  zuerst  einen  Wagen  gedeckt  wurde.  So  ApolL 
aus  Garn  gemacht)  u.  cöns^uiren  vn%  Heyne,  Buttm.  Gr.  p.  91.  TJ^äTscb  Gr. 
XCvoy  xa^y  utidif  er  sang  schön  zur  |.  197.  60.  Kl&ner  J.  §.  300.  {4.  1..  — 
Saite.  (DieseVerbindung^^t  scho.n deshalb  Wolf  dagegen  in  Anal.  XV*. p.  501*. Ka»- 


Aia  aoptai* 


SOS 


AoKQol, 


to^,  Rost  und  Nitzsch  zur  Od.  1»  130, 

nehmen  XXta  als  Acc.  Plur.  von  einem 
alten  Neutr.  X(y  ep.  st.  Xiaahvj  Xilov,  ein 
glattes,  schlichtes  Gewebe  ohne 
einge\(^irkte  Figuren  =  XtTa^  Thuc.  9» 
97.  Dagegen  scheinen  die  Beiyrört.  Od. 
1,  130.  xttXbVy  SaidaXiov  zu-  sprechen^ 
welche  nur  hart  mit  ^^oro?  zu  verbinden 
sind. 

ktOCfo/xatj  seltner  xttofiai^  poet.  Dep. 
Med.  ep.  Impf.  iXXia6fi7jVf  u.  Iterativf. 
Xioodaxerof  Fut.  Xlaofitti,  Aor.  1.  iXiadfiriVf 
ep.  iXXtaäfiTiVi  Qd.  Imper.  Xiaatf  Aor.  2. 
kXitofjLtiVy  davon  Opt.  Xtralfiriv.^  Od.  l\f 
406.  Inf.  XiTia&tti^Jl.  16,47.  U  absolut t 
bitten,  flehen,  iindQ  tivagj  bei  jeman- 
dem, so  inlq  toxicary  vnlQ  rj^vj^tjg  xccl  yotJ- 
vcoVy  Jl.  15,  660.  oder  nQog  rtrogy  Od.  13» 
$24.  und  der  Gen.  allein,  Od.  2,  ^2. 
2)  bittjcn,  erbitten,  anflehen,  be- 
schworen, a)  mit  Aec.  der  Person; 
tiptt ;  der  Gegenstand  des  Flehens  steht 
c)  im  Inf.  ofS  ae  Xiöaofxcci  fiiveiy,  Jl.  1, 
174.  283.  odi;r  im  Acc.  mit  Inf.,  Jl.  9, 
611.  zuweilen  folgt  auch  oncjgy  Od.  3, 
19.  327.  b)  im  Accus,  o*  adToJ  &fxyatby 
XiTiad^at,  für  sich  den  Tod  eirflehen,  Jl, 
16,  47.  und  mit  doppdt.  Acc.  tixCia  odx 
Vfi4ag  in  Xlaaofim,  darum  flehe  ich  euch 
nicht  mehr  an.  Od.  2,  210.  vergl.  Od.  4, 
347.  Xioasü&al  xiva  yo^vaav,  Jl.  9,  451. 
die  Knie  flehend  umfassen,  st.  des  ge- 
wöhnl.  Xaßay  yovvtoVy  Jl.  6,  45.  (XltOfxai 
steht  nur  h.  15,  5.  18,  49.) 

Xiaaog,  ri^  ovy  pOet.  Nebepf.  v.  XiXogy 
glatt,  stets  Xiaari  nitqriy  *0d.  3>  293. 
6,  412.  vergl.  Xlg, 

XiOtQBVü)  {XCaxQov)f  ebenen,  gra- 
ben, behacken,  —  (fvxov y  Od.  24, 
227.^1,  ^  •  . 

XioTQOV,  TO,  Spaten,  Hiicke,  zum 
Graben  des  ISrdreichs';  Schaufel  zum 
Reinigen,  des  Bodens^  Od.  22,  455.  t 
(von  Xiaaos); 

A?rcf,  s.  Xis^ 

udiTah  (xt^Yergi.  Xtznh  6\e. Bitten, 
per^oni^ziri  aU  mythische  t>^esen,  Töch- 
ter des  Jf  eus';u.  Schwest^fi^.  .d,er,  Ate. 
Es  sind  reuige  und  scheuvoUe  Abbitten 
nach  einem  begangenen  Fehltritte ;i  da* 
her  beschreibt  sie  der  Dicliter  als  hin- 
kende, ruftzlichte  und  schielende  Mäd- 
chen; denn  nur  ungern  bequemt  sich  der 
Mensch  nach  einem  Fehltritte  zur  Ab- 
bitte, Jl.  9,  502  fr. 

hTavevct)  (Xnri),  Fut.  evacoy  1)  bit- 
ten, fleh'en,  besond.  als  Schutzsuchen- 
de, Od.  7,  J45.  —  yovyooyf  bei  jem. 
Knie  flehen,  Od.  10,  481.  vergl.  ^1.  24, 
S57.  mii  folgend.  Inf.,  Jl.  21, 196.  2)  mit 
Acc.  der  Pers.  einen  bitte'n  od;  an- 
fleho,  Jl.  9,  681.  22,  414.  (das  i  wird 
bei  dein  Augment  verdoppelt  iXh%(Kj^$u£..) 

Cruiiut  Hom.  WÖrttrb, 


Xitriy  1^  (X(t9(i9u)f  das  F leiten,  die 
Bitte,  das  Gebet,  Od.  11,  84.  f    Flor. 

ttl  Atxaly  w.  m.  8.  '-  -     * 

Xltt,  m.  8.  X^, 

^XitOfiaty  seltenes  Praes.  8t.  X^öOfieup 
w»  m.  s. 

Xo    St.  Xoe,  8.  Xoico. 

XeßoQy  o  ( wahrscheinl.  von  X^noo), 
der  unterste  Theil  am  Ohre,  Ohrläpp- 
chen, Jl.  14,  182.  f  h.  5,  8. 

Xoyog^  o  {Xiym),  das  Sagen,  da8 
Wort,  Plur.  die  Worte,  Rede,  nur 
zweimal,  Jl.  15,  393.  Od.  1>  57.,  aber 
auch  in  Hymn,  u.  Ba^.    • 

^Xoyxri^  ij,  Lanze,  Speere  Batr. 
129.  ..•:-..-... 

A0£,    ep.   st.  tXOBy  8.   X6iü6,  ' 

XoeaGctiy  XoBaüd/iievo^y  n,  Xovto, 

Xo£T()OVy  TJO9.  altep.  aU  XovT^op  (Xoiat), 
das  Badep,  Bad,  stets  ^L  gewehnl. 
^(Qfjia  XoaTQtty  ly armes  Bad,  aber  XoBt(fa 
'SlneccPoToy  Jl  18,  4ß9.  Od.  5,  276.  Die 
zusammengez.  t'orm  steht  nur  h.  Cer.  50* 

XoetQQXPOgi '  .0 v,  altep.  .st.  .XovT^oxdoe 
(%ita),  eigentl.  Wasser  zum -Baden 
aus^i eisend,  bad^usglefiiend,  tgC" 
n^vgy  iein  Badegeschirr,  d.  h  der  drelfüf* 
fsige  ICessel,  worin  das  Wa^er  ^unt  Ba« 
den  gewärn»t  wurde,  Jl. .  18,  946.  Od.  8, 
435.  Sttbst.  fi  XoBtQoxdogj  4«^; Magd,  die 
das  Bad  zubereitet,  Qd.  20,  297.. 

Xoico y  ep»..'])(ebenC  von  A<m0,  davon 
Xpiocfttii  Xoiaa^^G^ai  u^^s.;W.y  s.  T^ovm, 

Xoißriy  'Tj  ,.  Q,E(ß^y,  das  .Träufeln, 
Ausgiefs'en,;  -2)  das*  Au8geg08.8ene^ 
TrankopCer,  die  Jibßtfo  -der  Römer, 
gewöhnl.  .>Ve.inj,'.;piif  iV^o^«  verbunden, 

Jl.  9, 600.    ♦  . .     ,1  y^  .  _\ 

Xoiycogy  ov,  poet.  (*5*>iatjt>.  böae, 
traurig,:  ,  :ye^rderblicto^;.-  .flfnbeil- 
bringend.^^ — ^Jf^cr,.beplHl«efl>IDge,  JU 
1,  518.  oldi  Xqiyy  ^(T(r€cr4(itvicb.bßSDrge, 
ditis.es  verderblich  werden  wurd,  Jl.  21, 
63Ä  *?i«i '  ^;.  '. ..       ..<.::  i-  .mIi.   , 

Xoeyogi  0  (verwdt^  riiit/iüy^c^c^  Ver- 
derben, .Unheil,'  UntH^e^äs^  *JL 
6,  602.  9,  495.  ^f    «  ,• 

Ao^ffqj,  ,0  ^Xverwdt*  raitvOü/ii^),  Pest, 
pes«iartig?  und  tödtUche  Krank*- 
heit,  ße^uqh^,  *Jl<,l,,jßl,  97.  V;, 

Xouj&rfi^gy  ovf  ep.  st'  Xoi^&toß  C^oSh 
0!^off)>  dentletztven  betreffend,  ^o«- 
a&pof'  asd^üff^l  den  ^amtifpreisi<  für.  den 
h^iZißVf  JJs:23^;^86.  :äuch  )  ßttbslant.  ti 
;io«^vVa/ Jlmß3,  751.  *J1,'    .1.  ^    ;     .*, 

XoiadiOgy  ov  '<Jloin:^?)iT4©M;ke4z^*e, 
der*älifÄBr,ftte,::Jl.  t^ysfO^.  ^z\.^\  ^ 

^\/LoHq(Khy^o%f  die  L^ole^rer,  fiew^ohner 
der  Landsch.  Lokritf:iJn>iI^lla8l  .welclic 
8ichin..9Nieji8lilnn^e  tl^äittenV  die  £.pi- 
knenDii  ia^'^h^n^c^kr  0«pf«nti^^efl|  M 
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Ao^oßatfjg»                          306  ^i^xactiK 

Gebirge  Knemis,    und  die  Ozola  am  Xo^oy^e,  Adv.  (Aoj^o?),  in  den  rfi»- 

Korinth.    Meerbusen.      Erstere    erwähnl  terhalt^  JL  Ip2i7. 

nur  Homer,^  JI.  %  627.  ^^^Og,  6  (von  ;iifj/a>  od.  jiEXSl),    1) 

^ loioßccTrjgy  ov,  d  (^a^vö)),  schief  Versteck,  Hinterhalt,  zunächst  vom 

od.  schräg  gehend,  Beiw.  des  Kreb-  Orte,   JI.    1,  227.  II,  379.   vom  Trojan, 

ses,  Batr.  297.  Rosse:  xoTlog  od.  nvxLVos  U/og,  Od.  4, 

koTtog,  o  (Xirt(o\   Schale,  Rinde,  277.   11,  625*    2)  der  Hinterhalt   als 

—  xoofivoiOf  Zwiebelschale, Od.  19, 233* f  Handlung,  die  Lauer,   das  Belauern, 

.    *Aoi/eco,  ep.  Nebenf.  st.  Xgvtoy  davon  JL  21,  779.   Od.  4,  441.   Xo^og  yi^oytog, 

Uovior,  h.  Cer,  290.  ^"c  ^^>  ^en  Gk-eis  zu  erhaschen.  Od.  4, 

novTQOv,  TO,  zsgz.  st  XoBtQ6p.  3J5.     3)    der    Hinterhalt,    von    der 

Q«'..«             !•«  1"  #  1  j      5^  /,.  ¥».«#•  Mannschaft,   die  ihn  bildet,  JI.   4,  392. 

;ioa;a>,ep.  aufgelost  io^a,,  ^ou{a^,Impf.  ^^        ^^^  >^    l,/f,a^^«e,  sich  in  den  Hin- 

Uovsoy,  ^T.l    !i*>^^«;^«P- J;^^^«>  1^^  tefhalt  de?  Männer  begeben,  JI.  13,  285. 

i?^  w^;.          A^TW^;/  rS  I^,  8'  ßW.     daher    äberhpt      4)   Schaar, 

M;  ^o^^f/i^'^'y^^'/'^^^^^^^  Rotte   von  Kriegern,  Od.  20,  49, 

aaumf.  dabei  Inf.  Xoiaaaa^au  Part,  xow-  iko't<.r^,       /«* 

oiijifvof,  Perf.  P.  .l/ioi,/£ai,.  JI.  5,  6.   Im  *^^y5>  ö>   Gen.  -Ivyxoi;,  der  Luchs, 

Präs.  u.  Imperf.  findet  man  die  gewöhn-  "•  '7'         c 

lieben  und  verkürzten  Formen  Xovtad^ai  ^vyog,  o,  Keuschlamm,  Müllen^ 

u.  Xova&ah  Od.  6,  216.  Impf.  lAogov^  Od.  vitex  agnus  castus  JLinn.,  eine  Strauch- 

4,  262.   dazu  einen  alten  Aor.  2.    Ivlooi'  art,  wie  unsere  Weiden;  überhpt.  Ruthe, 

von  der  Stammf.  wiOÄ,  davon:  Aof,  Od.  Weide,  Gerte,  Od.  9.  427.    10,  167. 

10,   361.   Xoov^    h.   Ap.    120.     1)   Act.  SCdri  fioaxoiOi  Xvyotoij   er   band   sie  mit 

"wascheti^  baden,  stets  von  Menschen,  zarten  Weiden,   so   Heyne,  JI.  11,  105. 

tir&  nottifjLotö    fo^aiy,   JI.  16,  664.    von  denn   uöaxoi  erklärt   Hesych.   rioi  ßXa-- 

Pferden  nur  JI.  23,  282-    2)  Med.  sich  <fto£.  Andere  nehmen  Ivyoiaiah  Adj.  wie 

waschen,  sich  baden,    sehr  oft,   |y  Koppen u,Vofs:  mit  weidenen  Gerten. 

noxafi^y   Od.  6,   210.   u.   notafioloy   im  Avyoo^,  ij,  6v    (ilüfw),   eigentl.   was 

Flusse,  JI.  6,  508.    15,  265.  vom  Sirius:  Schluchzen    verursacht:    traurig,  be- 

XBXovfiivog  ^Slxsttroio,  nachdem  er  sich  im  trübt,     jämmerlich,     elend,     un- 

Okeanös  gebadet  hat  d.  i.  wenn  er  aufgeht,  glücklich,    1)  zunächst  von  menschli- 

Jl.  5, 6.  vgl.  Rost  §.  l66. 6.  Kühner  II.  §.  527.  chen  Zuständen :  oXe&^og,  yiigag^  Sati,  aXyog 

Xöq>adia\  S.  iea^aXotpa^ia,  —  ^a  XvyQtXy  traurige  Dinge,  JI,  24,  531. 

XocpiiJy    n  <iX6a)og)y   der  Hals    mit  Od.  14, 226.  -  «JjMar«,  elende  Kleider,  Od. 

langen,  steifen  Haaren,  vom  Eber:  1^,  457.  scheinbar  activ,  verderblich, 

die  Borsten,  Od.  19,  446.  t  ^^^.J^'  (fagfiaxa,  yaatriQ,  Od,  4,  230. 

Uwo^,  6    (Xdna>h     1)  der    Hals,  HJl^'.   V^'^kI ^k^T^""" '* ti* \l"  »I' 

Nactfen,  zwiiächst  der  Zügthiere,  in  so  5,^,«  inVl    '^'^''^f^'?:   ^\?\r^2- 

fern  er  beim  Ziehen  vom  Joche  abgerie-  S^' i®^\^^•  aber  =  schlecht,  verderblich, 

ben  wird,  JU  2^,   508.  sodann  der  Men-  ^Vl/^rr/^Ä   ^^  ^^^^^^^^ 

sehen,  JiriO,  573.    2)  der  Heknbusch,  -^^/^         .      '  ß,  763.  f  vgl.  XsvyaXiog. 

gewöhnlidh  ein  Buseh  von  Mahnenhöaren  ^H^^^  ep.  st.  IXvdyaay,  s.  Xvto. 

der  Pferde>  welcher  in  einer  kegelföimi-  .  Ivd^QÖv,  zo  od.  kv&QOg^  o    (Xi/^cr), 

gen  Erhöhung  (jpaXog)  steckte,  Jl.6,469.  ^>g^l*  Befleckung  mit  Blut;  beiHom.  das 

mit  gefärbten  Haaren  v.  537.  Od.  22, 124*  Blut,    welches   aus  den   Wunden   rinnt, 

3)  Hügel,   Aniiöhe,  Od.  11,  696^  16,  Mördblut,' nach  den  Grammat.  der  mit 

471.  b.  Ap.520;  In  dieser  Bdtg.  nicht  in  Blut  vermischte  Staub,  JI.  11,  119.  stets 

der  JI.  Dativ,  aXfiaxi    xal  Xv&Qtp  nsnaXtcyfjiiyog, 


^.18,  520.  Od.  4,  847.    6)  mit  Acc.  ei-  14,  161.  19,  306.  (wahrscheinl.  von  Ivxn 

nen    belatLerh,    ihm    auflauern    im  u.  /$a/rfi),  Liclitgang,    Sonnenlauf; 

Hinterhalte,  Od*  14,  18.  16^  28.    2)  Med.  sonderbar  leitet  es  Eu^tath.  von  Xvxog  u, 

als  Dep;    sich   in    den    Hinterhalt  ßt^^yo)  her,  w^il  dieTage  wie  Wölfe  sich 

legen.   Od.  4,'388.*463t'  mü  Acc,  ttya^  folgen,   die,   wenn   sie  über  einen  FluTs 

einem  äuflaliernf  nur  Od.  4^  670.  gehen ,   sich   einander  ih  den   Schwanz 

*Aox€TO.(%oO,  Fut.  öto,  dieGelwit  beifseh  sollen.) 

sur  Widl  bringen,  gehären^ '^oii  der  ^vxamog,  4  St.  im  Süden  der  Insel 

Mutter,  h.  Märe.  1230.              ..'.    .         ^  Kreta^>  JK  2,.  647. 

^^FtiA-  <A.rf;if*ff),    ^-itWa^er,  ^mäw,  0vog,  o,  1)  Herrscher  in 

«^i«g^  6#bid«eb,  Od*'W>  49^1*  Lykien ,-Vate^  des  Pand«ro#,  JI.  7, 


6M.    2)  S.  dies  Priamos  tl.  der  Lao-  ^ixtov,  covog,  6j    ein    Troer,    von 

tho6,  Jl.  3,  333,    Achilleus  nahm  ihn  Peneleos  getödtet,  Jl.  16,  336. 

einst  gefangen,  verkaufte  ihn  nach  Lern-  ;i£f^a    ^0^    ^^  ^^^     ;i^^^x  tJnrei. 

ri'    ""'  Ä?  '^'^^^tVf^T.'^^J^oiri^  ni«keit,    Schmutz,    Besudelung, 

üch  vom  ihihilleus  getodtet,  Jl.  51, 35  ff.  j|.  14^  yj^^  jas  unreine  Wasser,  das  man 

Ivxiri,  5,  vstd.  (fo()cif,  eigtl.  Adj.  von  nach  der  Reinigung  viregschüttet  (die  Be- 

IvKog,  die  Wolfshaut,  Jl.  10,  459.  t  fleckung,  V.)j  Jl.  1,  314,  *J1. 

^vxTjyevijQj  ovQy  6    (uivxia^  yiyos),  XvTC^ogy  r],  6v  (XvrctiQog),  betrübt, 

der  in  Lykien   geborne   (V.    Ly-  traurig,  elend.  Bei w.  v.  Ithaka,  Od. 

klsch);   virahrscheinlich   richtig  bei  Pan-  13,  243.  t  ^                                             ' 

daros,  weil  Apollo  eine  Nationalgottheit  ^XvQtjj  ij,  die  Leyer,    Lyra,  ein 

der  Lykier  war,  Jl.  4,  101.  119.    Nach  siebensaitiges  Instrument,  das  Hermes 

einer  ander.  Ableitung  von  Xvxriy  Licht,  erfunden  haben  soll,  h.  Merc.  423.    Sie 

der  Lichtgeborne,  als  Anspielung  auf  hatte  ebenfalls,  vrie  die  Kithara,  zwei 

die  aufgehende  Sonne.  Rander,  die  aber  weniger  krumm  waren. 

ufvxlrj,  fi,  Lycia,  1)  Landschaft  in  ^^J  Resonanzboden  war  schildkrötenför- 
Kleinasien  iw.  Karie»  u.  Pamphi-  "'?»  weswegen  sie  nicht  aufrecht  hinge- 
lien,  von  den  Graromat  Grofslykien  ?^"^  sondern  zwischen  den  Beinen  ge- 
genannt, Jl.  2,  877.  2)  Landsch.  im  halten  Mrurde.  Ihr  Ton  war  starker  und 
Norden  von  Kleinasien,  am  Fufse  des  V^^^T\  ^^\^^^  5®'  Kithara,  s.  Forkels 
Ida  vom  Flusse .  Äsepos  bis  an  die  St.  ^^^*V  ^«r  Mus.  I.  p.  260. 
Zeleia.  Dieses  nennen  die  Grammat.  ^pCfavoQOg^  o,  Lysander,  ein  Troer, 
K 1  e  i  n  1  y  k  i  e  n,  Jl.  6, 173.  Dazu  die  Adv.  ^^^  Aas  verwundet,  Jl.  11,  491. 
1) uivx^ijd^evf  aus  L.  ^) uiyxtriväe,  nachL.  XvCifxeXijs,  ig  (fidlog),  Glieder  15- 

^vxioi,  ol,    die  Lykier,     1)   die  5o"ß7.  it  343^****^^*''^'  vnvog,  *  Od. 

li^a>),  Losung,  Auf- 

— .  -,  ^.v.    -/  M.^  jt^w^»...:^  «^i  ^«H«-  ^     .  —          T    ^o'machung,    Be- 

sch.  Kleinlykien,  welche  von    Pan-  "eiung,  &apujov,  vom   Tode,    Od.   9, 

daros   geführt  vrurden,  Jl.  15,  486.  If^^'  «s^esond.  Loskaufung  aus  der  Gc- 

^          *jt                 «    «    ^      w>.      ^  fangenschaft,  Jl.  24,  635. 

^vxofiTjörjg^  ovg,  o,  S.  des  Kreon,  LW/r/y    l    WnA   n .....;   w.k 

ein   Boote/,   ener    der    sieben   Helden  ^itl^^*lZ''7^^^'^''^l^V\^^^ 

welche  die  Wache  am  Graben  befehlig!  iV'lU         "^^"^  Knegswnth,  *J1.9,239. 

ten,  Jl.  9,  84.  12,  366.  17,  346.  3  "*  ^      ^         <^  ^     «r«  .       , 

^     /              c              '  /v<X(T??^P,  ^og,  o,derWäthende, 

^^■^vxoOQyog,  0,     ep.    st    AvxoSqyogj  Rasende,  —  Woi',  JL  8,  299.  + 

,-n  Ty.t!L%l^\  '^^"'S^?^  Edonen  Xvaaddrig,  eg  (rfJo,),  wie  wüthend 

ZrJ^lf%  Z^r^l^'^A?  Dionyso^^  Er  ^a.  raseni,  von  Rektor,  Jl.  13,  63.  f 

verfolgte   den   Gott,   dafsver  zur  Theüs  3',^,/,^    A     /  ^vxrTT>i     r            i^\ 

ins  Meer  floh.    Die  Götter  machten  ihn  ^     ^u^'  ^  ^^       ^\}'L''2}'i^* 

zur  Stra/e   blind,    und    nur  kurze  Zeit  ^«"<5*^t«r,  Lampe,  Od.  19,  34.  +  u. 

lebte  er  noch,   Jl.   6,  130  ff.    2)  S.  des  ™J^; 

Aleos,  König   in    Arkadien,    Grofs-  Ivco^  Fut.  Xtaooy  Aor.   1.  iXiJora,  Fut. 

vater   des  Agapenor,  erlegte  den   Arek-  M.JvOOf^at^   Aor.  1.  Uvadfirjy,   Perf.  p! 

thoos,  und  schenkte  dessen  Keule  dem  XiXvfiai,  3Sg.,0pt.  XiXvro  st.  XeXvZto,  Qd, 


vergl.  Hdt.  7,  76.)  Gegenstand   losmachen,   losbinden, 

Xvxog,  (5,    der  Wolf,    oft  als    Bild  ""**  ^^,*^-  ^W«^  C«(Tt^(»«,   häufig  larüc, 

der  Wildheit  und  Gier,  Jl.  16,  166.   Od.  ^(^''i">"?<^*«>  Od.     *)  VQ»  Pferden:  los- 

>/«i^/%/ytA.«^/^    ^*.    A    /-wr  if  *«j.     X  spannen,  abspannen,  iTtnövg  i^  oder 

i  27S     ÄHIr^I^«^^^^^^                  ^*-  368.  8,  604.  643.  ^c)'losmachen,  be- 

w  ms                               st.  zroii;9>ovri?f,  freien  aus  Fesseln,  JL  16,  22,    iibertr. 

'  ji     ^                         t ^  ,^          .  Tivii  xax6tfiTcgf  jem.  aus  dem  Elend  erlö- 

u4vxo(pQ(OV,  ovog,  o    (Wolfsmuthig),  «en.   Od.   6,   397.    besond.    losgeben, 

S.  d(M  Mastor,,  aus  Kythera,  Genosse  loslassen,  jem.  aus  der  Gefangenschaff,, 

aes  Telamonier  Ajas,  Jl.  15,  450  ff.  ny«    anoivmv,   gegen   Lösegeld,   Jl.   11, 

-AvxTog,  17,  alte  St.  in  Kreta,  öst-  106.  ohne  aTtotytoy,  JU  t,  20.  29.    2)  et- 

lich  von  Knossos,  Kolonie  der  Lakedä«  was    von    einander    lösen,    auflösen, 

Monier,  Jl.  2,  647.   17,  611.   bei  Polyb.  trennen,  «yo^^yv,   Jl.    1,   305.    vsixfa, 

^vnog  (nach  Herm.  Crepusca).  Streitigkeiten  beilegen,  Jl.  14,  205.   Od. 

20* 
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7,  74.  übertp.  Xviir  yviUf  ^  yoripaxäf  die  klarten  es  Jßr  ein  Partie,  eines  unge- 
Glieder,  Knie  lösen  d.  i.  erschlaffen  wohnlichen  Verbums  Xoni(o  =  XatU^to. 
machen,  ihnen  ihre  Kraft  rauben,  Jl.  4>  Xwtogy  6,  1)  der  Lotod,  Lotos- 
464.  5,176.  16,425fT.  häufig  =  tödten,  Mee,  Steinklee,  ein  kleeartiges  Fut- 
auch  fiivoQf  Od.  3,  450.  aber  auch  von  terkraui,  welches  in  den  feuchten  Niede- 
Entkräfteten,  Schlafenden,  Erschrockenen  rungen  Griechenlands  und  Trojas  wuchs; 
Pass.,  Jl.  6,  85.  7,  16.  Od.  4,  794.  Xvxo  nach  Vofs  zu  Virg.  Georg.  2,  84.  trifo- 
yovvata  xai  ritoQy  es  erbebten  Knie  und  Uum  melilotua  Linn.,  Jl.  2,  776.  14,  348. 
Herz,  Od.  4,  705.  ferner:  Ai5^  ypvxn^  Od.  4,;603.  2)  der  Lot os bäum,  später 
fiipog,  Jl.  5^  196.  8,  315,  daher  überhpt.  auch  der  Kyrenaüsche  Lotos  ge- 
auflösen^  vernichten,  zerstören:  nannt,  eine  Baumart  nfit  süfser  Frucht 
Ailvvrai  OTta^a,  die  Seile  sind  zerstört,  an  der  Afrikanischen  Küste,  wovon  ei- 
Jl.  2, 135.  XvHv  TcaQriytCy  n^ijdefiya  noXioSf  „ige  Kästenbewohner  ganz  allein  leben, 
die  Burgen,  die  Zinnen  zerstören,  Jl.  2,'  Nach  Hom.  Od.  9,  84.  war  es  die  Nah- 
117.16,100.  11)  Med.  1)  sich  etwas  rung  der  Lotophagen.  Diese  Baumart 
ablösen,  losmachen,  tfiavta,  Jl.  beschreibt  Hdt.  2, 96. 5 «er  vergleicht  ihre 
14,  214.—  tnnoysf  seine  Pferde  losspan-  Frucht  an  Gröfse  mit  der  Beere  des  Mie- 
nen, JU  23, 7.  tsv/ea  an'  difxtoVy  für  sich  stixbaumes,  an  Geschmack  mit  der  Dat- 
die  Waffen  ablösen,  näml.  den  Getödte-  tel.  Nach  Sprengel  antiq.  botan.  p.  51. 
ten,  Jl.  17,  318.  2)  sich  («i60  jeman-  igt  es  rhamnus  lotus  Linn.  od.  Zizyphw 
den  auslösen,  loskaufen,  ^vyati^a^  lotus.  Noch  jetzt  ist  sie  in  Tunis  und 
Jl.  1,  13-  10,  378.  (i)  ist  kurz,  nur  lang  Tripolis  unter  dem  Namen  Jujuba  be- 
vor tf,  zweimal  v  in  Präs.  u.  Imperf.  kannt.  Aus  den  Worten  äv^irov  ftSaQ 
Od.  7,  74.  Jl.  23,  613.)  Öd.  9,  84.   schlols   man-  unrichtig,   dais 

Xa)ßaofxah  «ep.  Med.  (Xw/Jij),  Aor.  1.  Hom.  eine  Pflanze  verstehe. 
lX(oßrio&fA7iv j    schimpflich    handeln,        Ao)Toq)CLyoiy  Ol,  die  XiOtophagem 

freveln,  höhnen,    Jl.  J,  232.  %  242.  d.i.  Lotosesser  {sAmog)  ein  friedliches, 

mit   Acc.  —  %ipa  Xtoßi\Vf  jemand,   einen  gastfreies   Volk,   zu   welchem  Odysseus 

Schimpf  anthun,  Jl.  13,  623.  '^Jl.  .   •  "von  Kythera  ab  nach   einer  zehntägi- 

2ri/9e/./i      fi^'o  \  i^,A^^..M.      Kä  gen  Fahrt  kam,  Od.  9, 64.     Ohne  Zweifel 

..i#nf^„  ^fj^r.^tf^tVlWth'  mufsmansiean  der  Libyschen  Küste 

^eV   TW%d   2"^6    2S'  suchen,  nachVölckerhoii.Geogr.p.  100. 

nen,  %^va,^    UfX.  23,  ItJ.  it>.  ^^  ^^^  kleinen   Syrte.    Nach  Hdt.  4, 

Xcoßrij  rjy     schimpfliche     Behandlung  177.   sind  sie  auf  einer  Landspitze  nicht 

mit  Worten  und  Werken,  Beschimpf-  weit  von  den  Gindanen;  nach  den  mei- 

ung,    Mifshandlung,     Schmähung,  sten   Alten   auf  der    Insel   Meninx,  J. 

Schimpf,  Schmach,   X(6ßTir  rTaaij  den  Zerbi, 

Frevel  büfsen,  Jl.  11,  142.  u.  dnodovvai^         Xcjwdco  (X6q>og),  Fut.  ija«,  eigtl.  vom 

Jl.   9,    387.    m  Verbindg.    mit    aiaxos,  Zugviehe,  das  aus  ^em  Joche  gespannt, 

Spott  u.  Schimpf,  Jl.  13, 622.  Od.  18, 2i5.  den  Hals  frei  bekommt  und  sich  erholt, 

Icoßmm,  iJQog^  6  (Xmßdo/xcu),  l)der  überhpt:  erholen,  ausruhen,  Jl.  21, 

Lästerer,  Jl.  2,  275.    2)  ein  schänd-  292.  —  xaxdJv,  sich  vom  Unglück  erho- 

licher  Mensch,   Schandbube,    Jl.  24»  1«"*  Od.  9,  460. 
239.  *J1. 


kcoßfjTOg,  1},  ovXXcoßdofiai),  Bch impf- 
lieh     behandelt,    beschimpft,  io>-  Tif 

ßfIToy    tira    tMraiy    jem.    mit  Schimpf  -*.rA» 

bedecken,  Jl.  24,  631.  f  ti/tj  «^r«..--! 

,    .fc  '  *,,..,         M,    der     zwölfte     Buchstabe     des 

AiOLü)Vy  ovj    Gen.   ovos  (Aa©),   irregl.  griech.  Alphabets^  bei  Hom.  Zeichen  des 

Compar.zu  dya^ot,  erwünschter,  an-  zwölften  Gesanges. 

fi''?'ito?'^/'aao  ^"'''■*  •"'''"   "'"/^^''"^'•'        f^'f  apostroph.   st,  UB.    2)  selten   nnd 

Jl.  1,629.  6,339.  davon  ein  neuer Compar.  „„r^p.  st.  f/oc,  wie  5l.  9,  673.,   vergl. 

^a,tugog,  1,,  or,  mit  af^eiyor,  Od.  1,  376.  xhier^h  Gr.^§.  164.  2.  Anm.  2. 

'  3^<*^>,    S  '      L  f-ii     \    M-ii  1  y-^^  eine  Betheurungspartikel,  welche 

AwTT^,  i?,poetai;ra,),  Hülle,  wo  1.  ^nif  dem  Acc.   der  Gottheit   oder  Sache, 

liges  Kleid,  Gewand,  Od.  13, 224. t  bei   der  man   schwört,    verbunden  wird! 

kxax^yvxtx,  s.  Xöto«?-  ^  Sie  steht    1)   zunächst   in  negativen 

A(i)TO€lQj  eaaa,  ev^    pect     (Xcttjog),  Sätzen:    od  fid    yäg  'ÄnoXXatva,   nein, 

mit    Lotos    bewachsen,    ntdCa  Xö>-  beim  Apollo,  Jl.  I,  86.   23,  43.    2)  mit 

TCJ7ia-a,  zsgezog.  st  XoTot/f^a aus XQ>ToeiYa,  vttC  verbdn.    steht   sie    bejahend:    ya\ 

Gefilde  voll  Lotosklee,  Jl.  13,  283.  Ari-  fia  x6Sb  anijnr^oy.  Wahrlich,  bei  die- 

■tarch  schrieb  hier  lairovKra;  andere  er-  sem  Zepter,  Jl.  1,  234. 


Mdy^iQog.  309.  MiXa. 

*fiay€iQog^  o  {fAdaam),  der  Koch.        Matqa^  ^  (die  Fankelode),  1)T.  des 

Batr.  40.  Nerens    u.    der    Doris^   Jl.   18,   48. 

MayvtiTBg,  o«,  Sg.  Mayvrig,  fjtoe,  d,  2)  T.  des  Prötoa  u.  der  Anteia,  ^e- 

die    Magneten,  Bewohner    der  Land-  wohnliche  Begleiterinn  der    Artemis, 

Schaft  oder  Landzange  Thesnaliens  Mag-  wwde  später,  als  sie  vom  Zeus  den  Lo- 

nesra,    ein    pelasgischer  VölkerÄtamm,  ^os  geboren,  von  der  Göttinn  getödtet» 

•welcher  seinen  Ursprung  von  Magnes,  Od,  II,  326. 

5.  des  Äolos  herleitete,  Jl.  2,  756.  ^fldxaiQa^  besond.  poet.  Fem.  sn 
*^d^a,  17 •  (^aoocü),    ein  gekneteter  ^«^c«^*  h.  Ap.  14.  ^     ^ 

Teig  und   daraus    bereitetes  Gersten-        fxaxaQ,  uQog,  0,  rj,^    besond.    Fem. 

brod,  xvQßairi  fid^Kf  ep.  15^  6.  fidxaiQUf    Superl.  ^  fiaxd^jarog ,    i|,     oy, 

f^atoQy  o,  die  Brustwarze,  unter-  glückselig,  selig,  zunächst  von  Göt- 

schieden    von   aj^QPov  u.   axij^ogy   Jl.  4,  ^^^'  «"«**  a^*«*»  o^  ^dxaQ€s  die   Seli- 

628.    2)  vorzügl.  vom  Weibe:  die  Mut-  gen,   Od.  10,  299.     2)  von  Menschen: 

terbrust,  Jl.  22,  80.  Od.  11,  448.  glücklich    d.   i.   reich,    begütert, 

MAGii,    ungebräuchl.    Stammf.    za  Jl-  3,  182.  11,68.  (Tflb  cf%  !^;:ax«0,  owic 

-       «     »)r.. ..        u  r       Jl«  u  der  glücklichste,  od.  keiner  war  so  gana 

A^ofta,  17     Mutterchet.,  frenn^Jidie      m^^Hch,  als  di,  Od.  11,  483.    'wo  man 

Anrede  an  alte  Frauen,  *0d.  »,  349.  19,  f  ^^  ^^^  Comparativ  erwarte!,  a.  Thierwh 

16.  (spater:  Saugamme.)  ^  Gr.  §.  282.  6.  Kühner  II.  §.  689.  A.  3. 

^jyiaia,  v,  poet  auch  Mo.«,  «.Tof,  ^,        Mdxao,  aoog,  6,    S.    des,  Xo los. 

Od.  14,  43S.  (die  Suchende  von  «««>),  König  in  Lesbos,  Jl.  24,644.h.  Ap.3T. 
Mäa.    Maja,    T.   des   Atlas   und  der  »r       ^»-     r    '      \     i-    i  i-    i. 

lonien    und  Phrygien,   berühmt  we-  ^     gl    ,  '  rr    j 

fen  seiner  vielen  Krümmungen,  welcher  ^»      /  *  T,       c   ,  ^,,   ^    ,       .,     .-     , 

ei  der  St.  Miletos  ins  Ikarische  Meer  ^  flccxeUa,  r  (x^«),  breite  Hacke, 

föllt,  j.  Meinder,  Jl.  2,  869*  Schaufel,  Spaten,  Jl.  21,  259.  t 

Macccgy  aÖOQy  rj  =  Mala,  w.  m.  s.  ^  f^ccxQog,  tj,  ov  (fiaxog   =    fiv^og), 

MacfMaktdr,g,  ov;  6,  S.  des  Mama-  ^^R.  l^TnVTuVrl  """"'.^r^'r/TZ' 

i^c  ü^u.JlVi,.««  Ti  Iß  10J  oy.  Od.  8, 203.  Superl.  uaxoötatog,  17,  ov, 
los  =  Peisandros,  Jl.  16,  194.  >   ^ijxtirof,   laig,     l)\om   Räume: 

fiaifiaco  (fza£(ü),  poet.  Aor.  1.  ep.  iJ„g  <,.  j,  gj^h  weithin  erstreckend:  rfcJ- 
liaifxriaa-y  oft  in  den  ep.Form.  f^aifiamai,  |  ^j^^y  ^„^j^  in  jl^  Höhe  oder 

fiaifiaifoaa  st.  fxaifjiuiai,  /laiumaa,  heftig  jigf^:     hoch,   t)>luiU«ro5,    oer^^e«,   uax(»a 

streben,    stürmen,     toben,    Jl.   6,  «5 w«!«,  tiefe  Brunnen,  Jl.  21,197.  femer: 

75.  «fjif^ij /iai^cöttMTof,  der  sturmende  Speer,  ^ eil,    uaxga  ßißds.  ßißdSv,  weit  aus- 

Jl.  6,  661.    15,542.    uberir.  fiatfAtiad  ot  schreitend,  Jl.  3,  22.   7,  213.    von  der 

fItoQ,   heftig  stürmte  ihm  sein  Herz,  Jl.  gtimme:  fjiaxQov  düTtXvj  weithin  d.  i. 

6,  670.  *  Jl.  laut  schreien,  il.  6,  101.  2)  von  der 
fiaifiiüCOf  /xaifxwcoaa,  s.  (Mifidco.  Zeit:  lange  dauernd,  ^^«ra,  fvl, 
fiaivag^  adog,  fj  QAci£yofiai),  die  Ra»  Od.  —  I^Xdo)^,  ein  lang  gehegter  Wunsch) 

sende,  die  Wüthende,  Jl.  22,  460.t  Od.  23,  64. 

h.  Cer.  386.  fi&xcov,  a.  fitixdofiau 

fimvo^ac,   Bep.   Pass.   (MMl),  nur  -j^    ^^^^   Comp.    ^äkXoy,  Superl. 

Fr.  «•  I«!P^.   1)  rasend  werden,  ra-  ^,^^/  ^y   ^^^^,  ^fehV,  gar,  ganz, 

**°VT.''      ^  ii''*'^u'     a)  gewohnl.  ^^ht/ st;;rk,    o)  ein  einzelnes  Wort 

von  Gottern  und  Menschen  vom  Angriffe  (^^^      ^j.     „    y^^b)    verstärkend: 

""r  tL®^     '^^'V/i*   o'««®^-  ^*il?^'    ^^'"  U«  i«i'T4,  durchaus  alle,  f^dXa  ndyxy, 

ner  vor  Zorn,  Jl.  8,  365.  von  Dionysos:  ^  ^;    ^5       '^      gir  wohl,  recht 

schwärmen,  Jl.  6    132.  von  Trünke-  |,,   ^AV^ Ml,  immerf^rtj  bei  Compar. 

*'''"'  ?^  !??•  ^®^*    *^  ''''°  lj*'**^",^i"-  u^anql^xtgogl  weit  früher,  Jl.  10,  124. 

IT:  o"^,,?*"^^"^-  '^'*"'  ?rt^'  iL^^'  *)  einen  ganzen  Salz  bestätigend  und 

244,  8,  111.  vom  Feuer,  Jl.  16,  606.  betheuernd:    sehr    gern,    gewifs, 

jiavOfxaiy    Dep.   M.    (MASl),   beta-  allerdings,    fidX^    %\pofiai9   sehr  gern 

«ten,     berühren;     besond.    suchen,  will  ich  fol^n,  Jl.  10,  101.  vergL    Od. 

untersuchen,  Od.  14,  356.  h.  Cer.  44.  4,  736.     Oft^  ftdAa,  ja  gewifs  u.  ij  fxdXa 

mit   Acc.   xiv^fi&yagy  Od.   13,  367.    Nur  ^ij:   dUd   fjtdXdy   doch   vielmehr,   Od.   4, 

Pr.  B.  Imp.  {Inl  x^9ol  fidaaa&tu,  Od.  II,  472.  —  ii  fxdXa,  bI  xal^cU«,  wenn  auch 

691*  gehört  su  im/Attioftau)  noch  so  sehr,  gew*  mit  Opt.  u.  (^ala 
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ni^  ieal  fidXa  n(Qf  ;nit  Part,  in  denel-  sagen,  J\,  %  300.    viyi  rif  JL  16>  859* 

ben  Bedtg.    2)  Compar.  fiäXXov,  mehr,  überhpt.  vorhersagen.  Od.  3,  170.  - 
stärker,  heftiger,  oft  verstärkt  durch        MavTivirj,  j?,  ep.  u.  ion.  st  Maytl- 

noXvf  hiy  xttl^  auchxa»  fjiaAXov^  und  viel-  reca,  Mantinia,BtAn  Arkadien  am  Fl. 

mehr,  Jl.  13,  638.    Od.  8>  154.    6)  He-  Ophis,  nördlich  von  Tegea,  Jl.  3,  607. 
ber,    eher,    Jl.   6,  281.    Od.  1,  351.        Mdvziog,  6,  S.  des  Melampus  und 

c)  auch  beim  Compar.   fiaXioy  ^yit^oh  Bruder  des  Antiphates,  Od.  15,  242. 
noch   Ificiiter.,  cQ  «ber  die  Auslösung  ^  f  ^^^^  fiaCro^C),  eigtl. 

des  ^iov  bei  ßovXofxa,  s.  dieses  Wort,  ein  Verzückter,  von  einem  Gott  Be- 

3)Superi.   ^aAurr«,  am   meisten,  am  geisterter,  der  die  Zukunft  enthüllt,   ein 

stärksten,    zumeistj   vorzüglich,  l^j^^       Prophet,    der    sowohl   ohne 

besonders,    gar  sehr,   Jl.   14,  460.  ^ufsere  Zeichen,  als  vermittelst  derselben 

auch  steht  es  noch  zur  Venjtarkung  beim  in  die  Zukunft  sieht.    Dieser  Name  um- 

Superl.J^^«yrpff  ^ai*<rra,  Jl.  2,  220.  ^^^^  ^uch  oft   die  Vogelschauer,  Traute- 

ficdccxogy  rj,  ov  (^ao?),  Compar.  /*«-  deuter,  Opferdeuter,  Jl.  1,  62.  Od.  1,201. 
iaxönrcDOff,  weich,  sanft,  zart,  1)  von        fiavroavvrj,  ^, Seherkunst,  Weis- 

körperlichen  Dingen:  ewn,    «oja^j   ^a-  jagekunst/  auch  Plur.  Jl.  2,  832. 
Xaxh  reios,   ein  lockeres  Brachfeld,   Jl.        ?nAnn,vA\     .«/^ . 
18,  641,     2)   übertr.  sanft,    gelind,        ^^^^^^H'  «•  ^ ^^M«*-       ,  ; 

mild,  ^v«w,  {f^yor,  Jl.  10,  2.    I^£«,        MaQa»wv,  iüvog,  o  u.  n,    Flecken 

Jl.  6,  337.    vom  todten  Hektor  spricht  U.^Gememe  m  Attika  an  der  Ostkuste, 

Achilieus:  ^   udXa  dh  uaXaxciuQog  «^  "Pa^er  berühmt  durch  die  Niederlage  der 

g>ag>daa»ai  "Ext(oq  ,  Traun,   viel  sanftet  Perser,  benannt  von  dem  dort  wachsen- 

ist  jetzt  Hektor  anzutasten,  Jl.  22,  373.  «en  Fenchel  (fia^a&ov).  Od.  7,  8Q. 
Adv.  fiäXaxiag,  sanft.  Od.  3,  350.  (xagacvo),   Aor.  1.  ifidqäva,  h.  Merc 

Batr.  161.  löschen,  zu  brennen  aufhören,  *JL  9, 

Maleia^  ^,  jep.  st.  MaXia,  Od.  9, 80.  212.  23,  228. 
und  MaXBiacoy  o^og^  Od.  3.  288.  Malta,        fiaQyalvct)  Oica^^yo;),  rasen,  wüthen, 

Vorgebirge  im  Südosten  von  Lakonien  toll  seyn,  inl  wva,  JL  5,  882.  f 
tait  gefährlicher  Schifffahrt,  j.Cap.Malio        uaoyog,  17,  ov,  rasend,  wüthend, 

di  St.  Angela,  Od.  u.  h.  Ap.  409.  toll.  Od.  16,  421.    yactriQ,  Od.  18,  2. 

fiäXeQOg,  97,  <Jv  (fidXa^,  heftig,  ge-  thörigt,  unbesonnen.  Od.  23,.  11.  ♦Od. 
waltig,  stark,  Beiw.  des  Feuers,  ^Jl.        MdqLg^  log^  o,  S.   des    Amisoda- 

9,  242.  20,  316.  ros,  ein  Lykier,  wurde  vom  Antilochoa 

lial»ax6g,  17,  6v  (poet.  st.  iiaXax6g\  verwundet,  Jl.  16,  319. 
weich,  zart,  av^og,  h.  30,  15.  übertr.        ^J^Qf^^^Q^     (/a^^«)f      flimmern, 

feig   (weichüch,  V.),   nlxf^trfns,  Jl.   17,  schimmern,  glänzen,  blinken,  im 

S^   f"  '      ^'      ^f^*  *^  Part,  meist  vom  Glänze  der  Metalle,  JL 

iiiXiata,  iiaiXoVy  Superl.  u.  Comp.  ^^^«  ''"[^T^^i^.??  «%^"ont*"*'?/''" 

auV^«.  *^  gen  (der ^Aphrodite),  Jl.  3,  397.  *Jl. 

li&p,  dor.  u.  altep.  st  a^v,  eine  Be-  .,  r^^^'^f^ '  J^i  i    T    f^^^fT^^*?» 

^    /         ...   ,.  «*r   .    .r'._'  ^ flimmernd,  glänzend,  strahlend« 


fürwahr.    3)  mitNegat.  oÄ  uav,  wahrlich  ^  ^ccQfxuQogy  o   (fuxQfialf^),  bei  Hpm. 

nicht,  gewifs  nicht,  Jl.  12,  318.  s.  fi^ir.  ?*«".»'   P^],«^*^«'^»    "»If  !?f ?  ^^^^?" 

a'        /,^.^-r^x     A   ^    *  .. «  begriff  des  Glanzes,  Jl.  12,  380.    Od.  9, 

fiav^avo)  (MAeSl),  Aor.  2.   ?^^ov,  499.  u.  Adj.  n^oo?  udouaoog,  der  schim- 

ep.  ^afov  n.Jfzi4a9oy,  nur  im  Aor.  1er-  memde  Stein,  Jl.  16,  735. 

nen,  im  Aor.    gelernt   haben   d.   1.  ^aofiaomm,  1?  (uaguagtStfaü,),     das 

verstehen,  *«x«  W,  Od.^n^            18,  F li m m eJ Z 'GeWk ei,    übertr.  iuo^- 

362.  und  mit  Inf.,  Jl.  6,  444.        ^  ^(»vyal  iroJoyi/,    die   zitternd  schneiten 

fiarcBiri^  v  (^avuvoixai),  das  W  e  1  s-  Bewegungen  (das  rasche  Gezitter,  V.)  der 

sagen,  das  Prophezeien,  h.    Merc.  Füfse,  von  Tanzenden,  Od.  8,  265.  t  ^ 

633.  Plur.  472.   ^  Ap.  203. 

ficcvretov,  to,   ion.  u.  ep.  uarin^QV,  ^idorafiai^  Dep.  M.  ion.  u.  poet. 

Weissagung,  Götterspruch,  Ora-  Jnf.  fidoyac&ai,  nur  Praes.  u.  Impf,  wie 

kelspruch.  Od.  12,  272.  t  tarafiai,  Pr.  Opt.  piaQyolfxny,  Od.  11,  613. 

^ccvT€vöfJ,ai^  J)ep.M,  Qidyiig),  einen  ( wahrscheinl.    von  fia^ri),    kämpfen^ 

Göttersprnch    verkünden,    weis-  fechten,  streiten,    a)  g«wöhni.  vom 


♦ 
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Kriege:  tp^A  1>«^  P^^"*  ^^  Einemi  ge-        ua^tta,   poet   tt  fiaatKoff  Jl.    17» 

gen  Einen,  selten  Ifr^  uyt,  Jl.  9» 317.  17>  63^.  Med,   foni   Löwen:    od^    nUvQ&s 

148.  u.  Dat  instr.  /flwl«4^>  ^yjt«*«  —  'f*?'  fMUftietah    er    peitscht    sich    mit    dem 

nyocy  nm  oder  über  Einen,  Jl.  16,  497.  Schwänze  die  Seilen,  JI.  20,  171. 
aber  m^  igtSos,  aas  Zwietracht  kämpfen,        MaaTOoldrjgj  ov,  o,   S.  des  Mastor 

Jl.  7,  361.    6)  streiten,  hadern,  mit  -.  Halitherses,  Od.  3,168.=  Lyko«- 

Worten,  Jl.  1,  257.  phron,  Jl.  15,  438. 

MaQnrjaaa,  17,    T.    des    Euenos,        MactwOy  OQog^  0  (/uacrn}^,  Sucher), 

Gemahliun  des  Idas.     Sie  wurde  von  |)  y,   ^^  Lykrophon  aus  Kythera, 

ApoUon  entführt ,   aber  Idas  nahm  sie  ji.    j)  y.  des  Halitherses,  CWl. 
ihm  wieder  ab,  Jl  9,^657^  s.  Idas  und  '-       «      -  - 

Euenos  (va  -    —       «• 

flOQTtTCO 

MuttQlpUm        1) ,  ^ 

ten,  mit  Acc,  Od.  9, 2891  -  ärxis  tiva,    ^g'^Jf.    von  Rossin:  /uij  -  ^axifiMV 

jem.  vait  den  Armen  umfassen,  Jl.  14, 136.    ^^   uatrianTor,  Jl.  6,  233. 

2)  berühren,  erreichen,  wiÄ^oa/,         f^c^zevo)   (MASl),  poet.  =  fjiaatiia,, 

Blitze  des  Zeus:  fiaqnxHy  Uxsa,  Wun-  ^fiarriv,   Adv.    vergeblich,    um- 

den   schlagen,   Jl.  8,  504.   519.    übertr.  sonst,  n.  Cer.  309. 

^Tirog  ifiagnte  avtoy,  der  Schlaf  erreichte  uctrlv,  V    (M^v)f    vergebliches 

ihn,  Jl.  23,  62.^ Od.  26,  56.  Untarnehmen,    fruchtloser    Ver- 

liaqtv^iri^  V   {fiaqtvq)^  das    Zeug-  such,  Leichtsinn,  Od.  10,  79.  t 

nifs.  Od.  11,  325.  t        ^  fidxaioa,  ,17  (mit  ^«/i?  verwdt.),  ein 

A*«?^»eöS'/' ^P- »*;  ^Xl"^^  grofses^Messer,"^ Dolch,   welcher 

im  Sg.  nur  Od.  16.  423.  oft  im  PI-  i"«^  S^ben  dem  Schwerte  hing,  und  welchen 

Tveot  ^attoy  {PI.  mit  liual.},  Ji.  l,  3iö.  ^^^  besonders  zum  Schlachten  der  Op- 

"^fiaatVQy  VQOQj  0$  Zeuge,  h.  Merc.  f^fthjer^  gebrauchte, Schlachtmesser, 

372.  ^  ^  Opfermesser,    Jl.  3,  271.    18,  597. 

MdocDy,  (ovog  o  (funkelnd  v.  fialQ<o\  g^eh  gebraucht  es   Machaon  zum  Ans- 

S.  des  Euanthes,  Priester  des  Apol-  schneiden  des  Pfeils,  Jl.  11,  844. 
Ion   zu  Ismaros  in  Thrake,  welcher        jj     -        ^„^g    5    \oc:  Max&oy^S. 

den  Odysseus  mit  Wein  beschenkte, Od.  ^^  Asklepios,  Herrscher  zu'^Trikk« 

9,  mff.  ^  ^    ^    ,.  u.  Ithome  in  Thessalien,  ausgezeichnet 

Maarig,  rftog,  y,  St.    m  Argolis,  ^^^^^  ^^.^^  Heilkunde,  Jl.  2,732.  Chei- 

spater  Hafen  von^Hermione,  Jl.2,563.  ^^^  ^^^^  y^  heilsame  Mittel  gegeben, 

fxaaacDv,  o,  ^,    Neutr.    iiaaaw    od.  j|^  4^  ^jg^ 

*  ^Ä|,  öxos,  ij  (^«««f«),  1)  das  lic^eovfievog,  ^  li^xo^at. 
»mit  man  kauet,  der  Mund,  Od.  4,  '  t^XVy  V'  1)  Kampf,  S 
17.  23,  76.    1)  Speiae,  Nahrung,    Streit,  Gefecht,  meist  voi 

•     "      .    '«r-l-i   j„  T :_    xvigch.  Heeren:  lutxso^m  fuc) 

^mpf  kämpfen,  JI.   15,.  < 

vom  Zweikampfe,  Jl.  7,  263. 

2)  Streit)  Zank,  Hader,  w»    Tf»>- 

B  ocuiii.»«.  ten»  •"•  >»  !"•  "•■»•  erwähnt  vier  be- 

uaarltio  (u««.J),  Aor.  ep.  «.^OT.f«,    «>»«Je?;e  Schlachten}  die  erste  zw.  dem 

die'^Geihel  schwingen,  geTfseln     S.moeis  n.  Skamandros,  Jl.  4,  v.  44^- 

peitschen,  -  fa»ro«j.  Jl.  fc  768.    oft    ''  .^5^^?!,h^^*Mff«„%   f  J  -3Ä 

mit  Inf.  ,.«J.Jt«{«'  r  Uday,  er  schwang    ". ''f  .«"f  ^JäSarL  '^^^^ 

j»     ^  £r~i  -.:^   «..»..*.^:iv..,.»    Ti   K     die  dritte  am  SKamanaros,  *on  ji.  .%■. 

oit  ^^A^'ffi  r"/""  W'«**'«"'  ^*-  ^  -18^242.  die  vierte  umfafs't  die  Tha- 

366.  Od.  (Nebenf.  ^au^.)  ten  Achills   u.   endet  mit  Hektors  Tod, 

ßiamig^  lyog,  rj^  QiAaaco),  ep.   auch  ^j^  ^^  _  ^^^ 
udatie,  dav.  Dat.  uatfr«  st.  ^crm,J1.23,  *         ,                  r       j       \   i.«^^fi.. 
56.  Acc.  fidauy,  Öd.  15,  m  die  Gei-  fia^A^wy,  ov  (a*«^^^/J«0,  k^mP»": 
fsel,    Peitsche,   zum  Antreiben  der  «tig,  streitbar,^  xgaSCrj,  J1.12,  247.t 
Rosse,  Jl.  6,  748.    2)  übertr.    Strafe,  f^apjrrjgy  ov,  o  (fiKxso[nu),  Strei* 
Plage,  —  Jios,  Jl.  12,  37.  13,  812.  ter,  Kämpfer,  Krieger,  JL  —  mit 


fMiOTig,  Vy    ion.   ii.    ep.  st  fidaui,    ^^n^i  ^',  18>  261  • 
w.  m.  s.  H^ctxn^ogy  rj,  ov  QAaxofMii),  zu   be- 
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kimpfeiiy      sa    bestreiten,      be-  Sg.  angebrauchl.,  vofilr  fiifio^a,  ag^   « 

Swing  bar,  xaxor.  Od*  12,  119.  f  (vergl.    yiyora    mit    yiytta)    gebranchl 

(lax^oavvrjy  in  (fiix^os),  Geilheit,  wird,  Dual,  fi^fiatov,  Plur.  1.   fxi/iSjuiy, 

Üppigkeit^    Wollust,    Jl.    34,    30.  3   FL  fie/iaüai,    1   Im  per.  juc^arw,  Part. 

vom  Paris  gebraucht.    Arisiarch  wollte  A*'A*«^f>    ^n«    ^«A^awrof    u.    fief^aarog, 

den  Vers  ausstreichen,  weil  das  Wort  3  PI.  Plusqf.  fiif^aaav,   streben  d.  i. 

sonst  nur  von  Weibern  gebraucht  wird.  1)  hastig    auf    etwas    losgehen,    an- 

Allein  «hne  Grund;  vielmehr  pafst   es  »türmen,  nrpoaac»,  Jl.  11,  615.  ^xx^iyat, 

zum  Paris  recht  gut,  vergl.  Jl.  3,  39.  J*»  2,  818.    Oft   das  Part,   fiefxawg,   als 

uaxofzai.,  ion.  n.  ep.  fjutx^ofiai,  Dep.  ^^J-  od.  mit  einem  andern  Verbum:  in 

mT FniTf^ü^ioof^ai  n.  fiax^aopia^  {däa  Hast,  hastig,  eifrig.     2)  trachten. 


Praes.  verlängert  nach  Bedürfnifs  des  «i^^Jf»  Jl.  5,  732.  ^3,  197.  a*^^oi/«,  ge- 
Verses: uayuousvog  u,  uaxsovueyog.  Das  ?'.,^*'?'-  ""^^  *"['^r*-^'  ^^2.  7,  36.  — 
Fut.  u.  ^er  Aor.  hat  Wolf  immer  mit  2)  giebt  es  auch  die  Temp,  zu  /Aaiofzai, 
m'j  nur  im  Inf.  Aor.  1.  steht  des  Verses  ^*  "*•  ?• 

wegen  iiaxioaaaai,  Jl.  3,  20.  484.  7,  40.  ^€yaih)fiOg,  ov,  poet  (^vfi6s)f  hoch- 
n;  Opt.  fia/^driieo,  Jl.  6,  329.  Nach  Butt-  herzig,  hochgesinnt,,  besonders 
mann  Gr.  p.  292.  ist  im  Aor.  luaxiaad'  muthvoH,  Beiw.  tapferer  Männer  und 
uriy,  rficht  l/*«/J?or.  den  Manuscripten  ge-  Völker,  Jl.  2,  511.  eines  Stieres,  Jl.  16, 
mäfs.  1)  streiten,  kämpfen,  488.  n.  der  Athene,  Od.  8,  520.  13,  121. 
kriegen,  fechten,  a)  beson-  ^  fisyaiQCO  (fiiyag\  Aor.  f.,  ifidyti^ccf 
ders  in  der  Schlacht,  nicht  nur  von  eigtl.  etwss  für  zu  grofs  achten,  mit  dem 
ganzen  Heeren,  sondern  auch  zwischen  Begiiffe  des  Verdrusses,  Neides,  daher 
einzelnen  Kriegern,  Jl.  3,  91.  435.  ge-  l)mirs gönnen,  versiagen,  verwei- 
wöhnl.  ttyi,  mit  oder  gegen  jem.,  Ini  gern  jemandem  etwas,  als  etwas  für  ihn 
rivi,  Jl.  5,  124.  dyiia  u.  iyarrlov  livog^  zu  GroDses:  tivl  ti,  Jl.  23,  865.  Od.  3, 
Ji.  20,  88.  97.  ng6s  tipa,  Jl.  17,  471.  65.  und  mit  Inf.  fitiSk  /uf/ij^  fjßiTy  te- 
aber  avy  xivi,  mit  Jemandem,  mit  Jeman-  XsvTriaM  Tdde  ^ya,  achte  es  nicht  zu 
des  Hülfe,  Od.  13,  390.  Von  der  Sache,  grois,  diese  Werke  zu  vollenden,  Vofs, 
für  die  man  kämpft,  steht  gewöhnl.  Od.  3,  55.  überhpt.  verweigern,  ver- 
ft€Qi  iirogy  auch  tttgl  Tei^t,  Jl.  16,  568.  wehren,  Jl.  7,  408.  o^ti  fisya^gp,  ich 
Od.  2,  445.  —^dfiq>l  tiviy  Jl.  3,  70.  16,  hin4|?re  es  nicht,  Od.  8,  207.  —  2)  ab- 
209.  und  itvEAtt  upog,  Jl.  2,  377.  biswei-  wehren,  zurückhalten,  %C  xivQg^  ei- 
len wird  noch  ein 'Dat.,  instr.  hinzuge-  was  von  Einem:  vom  Poseidon:  fxixfi^y 
Beut:  TO^oig^  d^Cpjiai,  2)  $berbpt.  strei-  ßiÖToio  fisyiigas,  den  Speer  vom  Leben 
ten,  kämpfen,  ohne  Hücksicht  auf  abwehrend,  nach  Buttm.  Lex.  L  p.  260. 
Krieg:  drögaat  Tcegl  daiU,  um  das  Es-  JL  13,  565.  (das Leben  verweigernd,  V.) 
sen.  Od.  2, 245.  vom  Kampf  mit  Thieren,  (leyaxi^rjg,  eg  (x^toj),  wahrsch.  was 
JI..15,  633.  zwischen  Thieren,  Jl.  16,  eine  grofte  Höhlung  yod.  Bauch  hat, 
429.  758.  6)  vom  Wettkampfe:  —  nvS,  grofsschlund  i^,  überhpt.  sehr 
mit  der  Faust  kämpfen,  Jl.  23,  621.  grofs,  ungeheuer^,  gewaltig,  rffig, 
c)  vom  Wortstreite:  streiten,  zan-  Jl.  8,  222.  n6vtog,  Od.  3,  158.  iSUtpiy^ 
ken,  mit  Inieaai,  Ji.  1,  304.    u.  ohne  J|.  21,  22. 

in.f  Jl.  1,  8.  iiBf/alrjtiOQ,  OQOg,  0,  ^yCfrof),  grofs- 

ficcxp^  Adv.  poet.  =  fidttiVf  1)  ver-  herzig,      hochgesinnt,      muthig» 

gebens,  fruchtlos,  umsonst,  fM^ß  Beiw.    der  Heroen    u.   ganzer  Völker, 

^^d<rae,  Jl.  15,  40.    2)  ohne   Grund,  Od.   10,  200.  mathig,   stolz^  d^vfihg, 

thörichter    Weise,     unüberlegt,  Jl.  9,  255. 

unbesonnen,    oft  fidxp,  dtag  oif  x«ra  f^eyakl^Ofiaij    Med,     ifiiyag),    sich 

xöor^oj/,  thöricht und  nicht  nach  Ordnung,  grofs      machen,      sich      erheben, 

Jl.  2,  214.  Od,  3,  138.  (wahrscheinl.  von  ,tolz  seyn,  —  ^uuft  Jl.  10,  69.  Od. 

fAUQnco^  fiano).)  23,  174. 

fiarptdiiog,  Adv.  poet.  =  fzd^,  Jl.  5,  * ueyakoad^eviig.  ig  (a^iyog).  sehr 

374.  Od.  3,  72.  7,  310.  .tark,^  Ep.  6.  - 

^fiaxpaoyog,  ov,  poet  (l^yw),  ver-  |U£yaA(wg,  Adv.  CiU^yört»  grofs,  sehr^ 

geblich    od.    in     den    Tag    hinein  ^A«  ^tyiüoff,  sehr  gewaltig,  Jl.  17, 723. 

""^t?!!/«      -%^^'       iw     «.  WaAtaoT/,    Adv.   Cu^y«,),   in  gro- 

iü^ii,  ein  im  Präs.  veralteter  Stamm,  fgem   Räume,  stets   uiyag  pnyaZannt^ 

von  dem  sich,  einige  Formen  erhalten  grofs  und  lang  (V.  in  grolaem  Bezirke), 

haben,  1)  Perf.  fii^iaa  mit  Präsenabdtg.  jj,  x6,  776.  Od.  24,  40. 
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Meyadiig.  ov,  5,  S.  des  Meges  =  «eher,  Masc  vom  Zeus:  "iS^iv,  /Ito- 

Perimos,  Jl.  16,  695.  dtbvtiq^^^U  16,  234.—  Fem.  die  Herr- 

Meya^Tjöeldrig,  ov,  6,   S.  des  Me-  ?^^']°?'  -^«'»«^'>ö?>  ^   9,  4. 
gamedis.     So  ^ird  der  Vater  der  Pal-        Mßöeoiv,  (ovog,  o,  St.io  Bootien, 

las,  h.  Merc.  100.  genannt.  «»  ^f««  Phönikios,  Ji.  2,  508. 

MeyaTtsvd'rjg,  eng,  6  (trauervoll),  S.        liioo^iaty  Dep.  (eigtl.  Med.  v.fAkSo))^ 

des  Menelaos    von  einer   Sklavinn,  Fut    fudtjaofAai,  Jl.   9,  650.  t     D   i«' 

worde  mit  der  Tochter   des  Alektor  etwas  sorgen,  an  e^was   denken, 

verheiraihet,   Od.  4,  10.   15,100.    Den  «»»«r   Sache    gedenken,     mit   Gen. 

Warnen   hatte   er   von    des  Vaters  Siim-  noXifAoio^   ocoivou,  Jl.  2,  384.  Od.  2,  358. 

mung  wegen  des  Raubes  der  Helena.  ^^i^f  der  Abwehr  gedenken,  Jl.   2)Jem. 

MeySoT],  17,  Megara,  T.  des  Königs  ^^^f«   besorgen,  ^.«^i"»«»^^  •«»- 

Kreo^n  in  Theben,  Gemahlinn  des  H^  denken,  xaxa  zcvc^  JI..4,  21    8,  468. 

rakles,  Od.  II,  268.  f'«^,^'  ^^%' ^'   *J«^'-  ?*"•  ^'^'^*' 

fiiyänov,  ^6.(f^ya,),  eigtl.  grofses  2^«  A*^^«»   «>•  Subst  der  Fürsorger, 

Zimmer,  SaairdW^befond^  1)  der  ^y*«n^'^"$i^"'^ *"!''•  ^'   TJ^' 

Versammlungssaai   der   Männer,  «'jf'.?^'   ^'  ^^'    """""^  *"'"'*''  ^>^^^'^ 

der   Männer aaal,    das   Haoptsimmer,  ^^^  f^oovtig,  c       -^^   «     ,       ^ 

welches  mitten  im  Hause  lag,  u.  worin  ,    Mediov,  ovro^^  ^»  •"*)  S.   ^«»  Ol- 

die  Mahlzeiten   gehalten   wurden.     Die  [«"f  u    der  Rhene  (Jl.  2,  727.),  Stief- 

Decke  wurde  von  Säulen  getragen,   und  ^^^^,^^  «««  ^ias,  wohnte  in  Pbylake, 

das  Licht  erhielt  er  durch  eine  Vorder*  [wohin  er  geflohen  war,   weil   er  seiner 

und  Seitenthür,  Od.  1,  127.  333.  22, 127.  Stiefmutter  Bruder   ermordet   hatte.     Er 

2)  überhpt.   jedes  grofse   Gemach,  var  Anführer  der  Krieger  aus  Methone, 

wie  der  Hausfrau,    der  Mägde,   Od.  18,  «)«  Philoktetes  in  Lemnos   zurückblieb. 

98.  19,  60.,    3)  im  PI.   Haus,   W oh-  Aneas   todtete  ihn,   Jl.  15,  332.    2)  em 

n  u  n  g,  P a  1  a  s  t,  Jl.  6, 805.  Od.  2, 400.  Jj^^,«''>  ^^'Jl\ ^^^^    ^l^'."  ^^^^^^.  *?* 

Jl^^i^r^A^,Ao    'kA,r   ..«.»k  u.ti.^    »ti^  Ithaka  im  Gefolge  der  Freier,   entdeckt 

W^h^n.f„f^nf^^d^  ^  ^^r  Penelope  die  Gefähr  ih /es  Sohnes 

Wohnung,   ♦Od.  16,  413.^  Teleinachosf  u.   wird  deshalb  nachmals 

fxiyctg,  ^ßyakrj,  lÄ^yay    Comp,    (ah^  von  letzterm  gerettet.  Od.  4, 677.  22, 357. 

iung:   hoch,   lang,   weit,.breit,  I«^rativf.^^a*axor,  hernehmen,  ^ 

von%elebten  Wesen   und  leblosen  Din^  ^  J^I''l'^j"fV    7?™  Ä    ^    L  J"^ 

gen,  so  "0>li;^7roff,  oie«^iJf,  «*>«A<5f ,  ,r^«-  X^ovb,  ^^6a    di^M,,   ö^idicos  ^i^Üeaxs, 

yo/etc.    2)  grofs  d.  i   stark,  hef-  r^J^^^TH:  "^f  T'^'-k  ^'k'k  T  nl 

iig,  gewaltig,  mächtig,  voi^Göt.  f%''f  )l'';':}^^^''^  ÄssowT  ' 

tern,  ferner  Ävs^off,  x^(iro?,  xXiosy  fUya  ®'       ^'3  1  ,/f        Fassow.) 

i'^yoi/,   eine  gewaltige   d.  i;   scbwierige       .^«cC^aAAo^or^  (aUofiai),  nur  Part.  Aor. 

That,  Od, 3, 261.    3)  zu  grofs,  über-  »y»«^-   f^^^^^^vog,  hinüberspringen, 

mäfsig,    Xinv  fjLiya   eineZv,   etwas   zu  zuspringen,   auf  jem.  mit  Dat.  instr. 

Cirofses  sagen,  Od.  3,  227.     Das  Neutr.  ^^^Q{>   X^^^^f   Jl-   3,  336.   11,  538.  — 

Sg.   u.    PI.   fiiya   und   fisydXa  als   Adv.  nachspringen,  Jl.  23,  345.  *JI. 
grofs,  sehr,    stark,   gewaltig,        iue^fitw,  ep.  st.  ^ue^w,  a.  fit&cr]fii, 
/iMycc  bei  Verben,   u.   Adj.   fjisya  i^o^osy         fted'iXeaicej  s,' fis^at^io), 
«ehr  hervorragend  /  auch  mit  Comp;  u.        iieS^iixeVy  ep.  st.  fuOatyai,  Inf.  Aor.  2. 

Soperl.  ftiy*  d/mlycov,  weit  vorzüglicher,^  zu  /Lie&Cfjfu. 

A]:.^^TJm'  ^\^K,^^^^       ^/io^tii''"         iWfi^eWa  (i;ra)),  Part.  Aor.  2.  A. /u^r«- 

der    rrefflichste,  Jl.   2,  80.  763.    Plur.  <;^^^  ö.  m,  ^er«aW£voff.     I)  Act.  in- 

f^syccAa  mit  xvvitn^p,  eüjcso^ac  u.  Ä.  w.  trans.  hinterher  seyn,  nachgehen, 

illeyagjO,  ein  edler  Lykier,JI.  16, 695.  daher     a)  verfolgen,    nachsetzen, 

fiiyed^ogy  sog,  to  Qjiiyocg),   Gröfse,  t^vä  ftöäai,    Jl.   17,   190.  Od.   14,  33. 

Höhe,    immer    von    Leibesgröfse,  b)  suchen,  aufsuchen,   mit  Acc«  Jl. 

gew.   mit  ddos  u.  xdUogy   Jl.  2,  58.  Od.  8,  126.    absol.  besuchen,   Od.  1,  175^ 

6,  152.  2) transit.  mit  doppelt.  Acc.  hinterher 

Meyrjg^  rrcog^  o,  S.  des  Phyleus,  gehen  lassen,  hinterher  treiben, 

Schwestersohn  des  Odysseus,  Heerführer  —  InTtovg  Tvdsldijv,    die  Rosse    hinter 

der    Dulichier    u.    der    Bewohner    der  ^^"*   Tydeiden    hertreiben,   Jl.   5,  329. 

l^chinaden,  Jl.  2,  625.  13,  692.  M)  Med.   nachsetzen,  verfolgen, 

lieyiatog,  m  ov,  s.  uiyac.  ""'  ?n  ^^  ^^!v      x    „         ,      u 
^                    ,  «.  f«j/«y.  liie&Tjfxac    (?^«0>     «dazwischen 

fi^OtWV,  oytogy  o,  Fem. /«<f^oi;oa,  §,  »Itzen,   mit  Da t  uvnCT^gau  zwischen 

poet.  St.  fUdw,  Fürsorger,  Herr-  den  Freiem,  Od.  1,  118.  t 
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fie&nfioaivv^  v  (us^fjii»^) ,    Nach-  ^ovaa  äAoupgs  mt  Fett  geirioklet  Binda- 

lässigkeit,    Fahrlässigkeit,  *J].  leder>  Jl.  17,  390. 

13,  108.  121.  »  liieidacOy  nur  im  Aor.  1.  IfuCdnüti^  ep. 

fied'i^fxayyy  ov  QuHfjjiu),  nachlas-  fuidijaa;  a.  fuidid<o,  davon  nur  Part.  Pn 

Big,   fahrlässig,    träge,    schlaff,  ptididtaVy  ep.   zerdehnt   st.  fuidmy,  lä- 

Jl.  2,  241.  Od.  6,  25.  cheln,  Ton  der  zam  Lachen  verzoge- 

f^e&lrMi  (Vfifjii),  Inf.  Pr.  ep.  ut&iifw  ?^^J^^VLV  *^*««««"  Y^^^""*  **«*  lachen, 

vat   n.   ui^iiuBv,  Fut.  fjte&iiaaf,   Aor.  1.  h.  Cer.  204.  -- /9^(K7t;(»oJ<F«  tt^ (mtwäoöt«,  JU 

fw^VJ««»  ep.  /uaiijxa.    Vom  Aor.  2.  Conj.  l^  ^12.   —  Ä^cfai/toy,  Od.  20,   301.  s. 

fu&dSf  ep.  (AB^Umi  Opt.  f*i^€irjv,  Inf.  ^-  "***  ^®^" 
^//u£y  St.  fAt»uvau  V.  Pr.  Ind.  ^^i^o»2.  n.        fxeiOiaw^  s.  ^«t<r<^(ö. 
3  Sg.  fu9iti^f  pu^tiX:  vom  Impf.  2.  3  Sg.        fl€it(OVy  ov,  irreg.  Comp,  zu  (Aiyetg. 
fAs^Uig,  f*€0äii  aber  3  PI  fu^Uv Mi.  fu&U"        ftctACfg,  ep.   st.  jwÄlac,  JI.   24,  70.  f 

«rav,  nachlassen.     I)  transit  mit  Acc.  nur  fJnUavi  növtip,  s.  6  MdXa^  n6vtog, 
1)  loslassen,  fahren  lassen  (etviras        ^«ata,  T«  (^Xi,  aaUaoc},  Alles  Er- 

Angebundenes  od.  Festgehaltenes),  «ra,  frenehde,  Erheiternde7vorzugl.  erfreo- 

einen  Gefangenen  freilassen,  JL  16,  460.  Hche  Gaben,  *J1.  9,  147.289.   von 

tI  £c  ff ora^di',  etwM  in  den  Flufs  fallen  ^^^    Gaben,    welche  Agamemnon   dem 

lassen.   Od    6,   460.   «^ertr-  ;r<^^oi/,  den  Achilles  geben  wiU,  um  ihn   zu  ver- 

Zorn  aufgeben,  Jl.  15, 138.    AxUXrii,  dem  gohnen 

AchiUeus  zu  Liebe,  Jl.  1,  283.  ~  x?e        fuihyfia,  ävog,  %6  (fudlaa^\  Alles, 

Äy«oc,  das  Herz  vom  Kummer  loslassen  _/*   n^^i  ll^^^t?^,^!^J''^A^!!  Z:L   ^^ 

dVi.   sich   erhilen   lassen,   Jl.  17,  339.  lL*.n  HIp«?   V^^^^^^ 

^\  verlassen     tlvA   Jl    3.  414     Od   6.  ß""!«^®"  *'®"*>   Vergnügungsmittel, 

iii     V\  ÄK!^^^.^n     h5\^»ih\.n     v/!  itt^^^^yi^ot«  ^v^oiT,  Leckerbissen,  die  der 

471.    3)  überlassen,  niugeben,  vt»  o^--  j^«  wmJZaJL  ».:«k»:,.»«   cJa  ia  out 

^v  w6  Jl.  14,  364.  u.  mit  Inf.  l^iaai,  «^'"^  ,^.^"  Hunden  mitbringt,  Od.10,21«. 
hinziehen   lassen,  Jl.  17,  419.     II)  in-        l^^i'^t'VOqyTi,  ov,    poet.    st.    (nihvog. 


transit.     1)  absol.   nachlassen,    er- 


w.  m*  s.   ♦Jl. 


matten,  erschlaffen,  zögern,  zau-  ftedlaatOj  nur  Präs.  (verwdt.  mit  fiiXi, 
dem,  oft  Jl.  auch  Od.  4,  372.  /J%,  an  ««*!•  ««^  machen),  daher  1)  Act  ▼  er- 
Kraft, Jl.  21,  177.  2)  nachlassen,  gnügen,  erfreuen,  vorz.  besänfti- 
ablassen,  abstehen,  mit  Gen.  noU-  ««">  beruhigen,  —  pexgby  nv^f 
uotoy  vom  Kriege,  JL  13,  97.  eben  so  durch  das  Feuer  (Scheiterhaufen)  be- 
dJixfig,  fidxtjg.  b)  mit  Inf.  n.  Part,  im  sänftigen,  Jl.  7,  408.  (Die  Todten  lür- 
Hom.  selten.  —  /Adxsff^M,  zu  kämpfen  »«»  »ach  der  Vorstellung  der  Alten, 
aufhören,  Jl.  13,  234.  xXai&oag  fu^i^xs^  w«"«  sie  nicht  bald  bestattet  werden.) 
er  hörte  auf  mit  Weinen,  Jl.  24,48.  2)Med.  sich  vergnügen,  ergötzen, 
(Über  Quantit  s.  liy/w.)  *>•  C«'-  29L     6)   mild   seyn,   milde 

ue^ioTTifii  (tatfj^,^,  Fut  fABtaat^ato,  Worte    gebrauchen,     freundlicli 
DAct.  trani.  umstellen,  veVändern,  .^«reden^.  Od.  3,  96.  4,  326. 

umtauschen,  tivi  re.  Od.  4,  612.    2)  [^eUixi'V,  t]  (fuUixiog),  8 hnfimnth. 

Med.  intrans.   sich  umstellen,   d.  i.  Milde,    Freundlichkeit,    —  tro^- 

anders wohin  gehen,  mit  Dat.   ird^oiai,  A*o«o,  Lauheit  des  Kampfes,  Jl.  15, 741.  t 

Jl.  5,  ßl4.  fiSLUxtogj  rjy  ov  n.  ixdXv%ogy  ov 

fl€'9'0fjlXe(O  C^öfuXdeo),  Umgang  ha-  (/uea^affoi),   eigtl.  süfs|    daher  mild, 

ben,  umgehen,  tivi,  mit  jem.,  JL  1,  sanft, freundlich, liebreich,  a)von 

269.  t  Personen  (nur  die  Form /uc^irofaufser  Od. 

fi8»0Qfi(X(0  (dqfjukoi),  nur  Part.  Aor.  P.  15,  374.)>  Ji.  17,  671.  21,  ÄOO.    b)  fnu- 

(At&oQfAvi96igy      1)    Act.    nachtreiben.  ^/*off  ^u^oj,  Jl.  10,  288.  u.  Inüaai  fM9i^ 

2)    Pass.    nachsetzen,    verfolgen,  Xixiotg  n^ogavdävy  jem.^lt  freundlichen 

nachstreben.  Od.  5,  325.  JL  20,  192.  Worten  anreden,  JL  6,  3*3.  Od.  6,  143. 

fii»v,  vog,  To',  jedes  starke,  be-  ^"/  ^^f'^  *"^^»'  ^^-^'256.  -  a^g, 

rauschende  Getränk,  besond.  un-  *    /        '      ,          ^            ,      «     * 

gertischter   Wein,  JL  7,  47L   Od.  fi6«?0iUat,  davon  ?^^io()e als 3 Sg.  Aor. 

4   795.  3.  nur.  Jl.  1,  278.   sonst  3  Sg.  Perf.  — 

\     \'    ^«^«               rt,          X     ,.  Perf.  Pass.  «riiaor«*,   sich   zutheilen 

^ fie^otepog,  t],ov  (vatiQog),  hin^  lassen,     zum    Antheil    erhalteB, 

terher,  spater.    Das  Neutr.  als  Adv.  empfangen,  mit  Acc.  ^/iiav  /mbIobo  «- 

h.  Cer.^205.  ^^^^   die  Hälfte  der  Ehre,  JL  9,  616. 

fxedvco  (fii&v).  nuf  Pr*  u.  Impf,  un-  b)  mit  Gen.  im  Aor.  undPerf.A.  t heil- 
gemischten Wein  trinken,  trun-  haftig  seyji,  erhalten  haben,  — 
ken  seyn.  Od.  18,  240.  2)  übertr.  tifi^g,  JL  1,  278.  15,  189-  c)  Perf:  P. 
durchaus  getränkt  seyn.  (?oc^  fu-  tSfua^tm  nebst  Plqpf.  P.  es  ist  darcli 
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Schicksal    od.   Verhiagnlff    be-  Hanf  koaunt»  uod  wird  tchracklich  be« 

itimnit,  mit  Acc.  u.  Inf.»  JK  2h  281.  ttnift.  Od.  17,  212. 

Od.  5,  335.  Meldvd''iog,  6  (eigU.  Schwarzblfithe), 

fuig,  6,  Gen.  ^m$c,  ion.  st.  fifiVf  der  1)^=  MeJiav^iii^,  2)  eio  Xioer,  Jl.  6, 36. 
^om.  fuig  steht  Jl.  19,  111.  b.  Merc.  11.        Melav&dy  ovg,  ^,  T.  desDoliot, 

der  Monat.    Weder  die  Namen,  noch  ^ie  zügellose  Magd  der  Penelope,   ist 

die  Länge   der  Monate  sind   bestimmt,  den  Freiem  ergeben,   Od.  18,  320.    Ihr 

die  einzige  näbere  Bestimmang  ist:  toiT  Tod  wird  erzählt  Od.  22,  421  ff. 
fäy  q>&(yovTog  fAijvdgy  toxi  dk  IctafiivoiOf        MeXavLnnog^  0,    1)  ein  Troer,  von 

wenn  dieser  Monat  sich  endigt  ü.  jener  jeakros  eriegtj  Ji.  8,  276.     2)  S.   de« 

anfangt.  Od.  14,  162.  19,  307.  Hiketaon,  von  Antiiocboa  getödtet,  JL 

fieiiOVy  Nentr.  fitlovi  irreg.  Comp,  za  15,  547  ff.    3)  ein  Troer,  von  Patroklo« 

fiux^öS'  erlegt,  Jl.  1^  695.     4)  ein  Achäer,  JL 

ficAayxpo^rJg,  ä^,  poet  s^  fttXdyx^oo^  19,  240.  ^ 
(;^föa),  von  schwarzer  Farbe,  von        piekävoxQOOg,  ov,    poet.    it    /»e^rfy- 

brauner    Gesichtsfarbe»    Od.    16»  yfoog  (/föa),  von  schwarzer  Farbe 

175.  f   s.  fAÜaPöfQoog,  (braun  von  Gesicht,  V.)«  Od.  19,  246.  t 

fiiXad'OOVy  %o  (jAiXag)f  die  Stuben-        fieXavöxQiog^    00g,  0,  fj  r=z  fAiXavd* 

decke,    besond.  der  mittlere    hervor-  X9^^i'  h^/aoi,  schwarze  Bohnen,  Jl.  13> 

springende   Balken    unter    der    Decke,  539.  f 

durch  welchen  der  Rauch  ging  (änb  toü  ^     fieXawdQog^  ov,  poet.  ({ld<oQ\   von 

^«^vio^«*  nach  Et  M.),  Od.  8,  279.  22,  schwarzem,  dunklem  M^asser, 

240:    2)  das  Dachgebalk,  Dachge.  ^^^y^^  j|.  9^  x4.  Od.  20,  158. 
Simse,  Od.  19, 544.    3)  überhpt  Dach,        ^^aFW,  poet.  =  fuXaiyofuc^,   sich 

Obdach,  u.  wie  tectwm  st.  l/lohnung.  schwärzen,   dunkelwcrden,  vom 

aXdiaaat   fäla&Qov ,    scheue   dem   Dach  Mp^-^    TL  ^    ß4   + 

rmit  Rücksicht  auf  die  Gastfreundschsft;  «^^^^/»J^  ^>  '>*•  T 
dein  Jed"  deV  mit  einem  unter  einem        A^^^f  J  A*^f/«.  '^"''Ä'f^" 

Dache  lebte  und   speiste,    war  unver-  ^,  A^e/rj^,  j^Wof,  poet  Nebenf.  ^«^ 

1  r  !•  u\    Ti    a   AAn  ^9  Ji»  24,  79.  im  Dat   Comp.  ßuJiav^ 

ktzlich),  JL  9,  640.  ^^^^    jj  ichwarz,  dunkelfarbig, 

ueXa&Qoq)CVy  ion.  u.  ep.  stfuXdd^v,  dunkel,  nicht  nur  \on  der  eigentlichen 

Od.  8j  279.  t  schwarzen  Farbe,  aondern  auch  was  den 

ueXalvta  ifiiXaq) ,  schwärzen,  nur  Augen  schwarz  erscheint,  wie  «r^a,  ot- 
Med.  sich  schwärzen,  schwarz  ^^f  ^omq,  vnvg.  2)  schwarz,  dun- 
werden, x^<^9  an  der  Haut  (vom  Blute),  kel,  düster,  Icr^e^c,  »^^,  Ji.  8,  503. 
Jl.  6,  364.  von  dem  frisch  gepflügten  3)  übertr.  schwarz,  fin«ter, 
Brachfelde,  Jl.  18,  648.  ♦Jl.  %^}^'^V^}^lh'  ^^f«'"^»  ^}:  ?,  834. 

MaXaimovgy  oöog,  0,  S.desAmy-  ^^^^  als  Subst  xh  fäkav  dovög,  poet. 

thaon  u.  der  Eldomene,  Bruder  des  ,t^  f^Mpd^vor,  der  Kern,  das  Mark  der 

Bias,  ein  berühmter  Seher.    Er  wollte  j;iche.  Od  14,  2. 
für  seinen  Bruder  die  berühmten  Rin-        j^^j^     ^  c  ponheus, 

^!u  ^\^f^i^^^lu^^n  ^Ä  ll  dl';  ^'^^^'  ^«  ÖnVus    Jl.  14,  117. 
salien  holeh,  allein  er  ward  von  den         7i/r.?3^^  ^^..-^/»    x  \m  i\  ti 

Hirten  ergriffen   u.  gefesselt    Nach  ei-  ^J^IT^ ^?^2^  ?*  *P-  ^*f^  "''  ^*- 

nem  Jahre  erhält  er  die  Freiheit  wie-  24^,  79.     Die  Sc^plien    verstehen   zusj 

deru.   die  Rinder  zum  Geschenk,  weil  Theil    daninter    die    schwarze    Bai 

er  ihm  einen  guten  Rath  ertheilt  hatte,  »wischen  dem  festen  Lande  ,von  Thrake 

Od.  I5f  225   11    286  ""'^  ^^^  thrakischen  Chersones.    Dieser 

0  '  jt  *       1j  X  Erklärung  folgt  Heyne,  Bothe.     Nach 

^€Aavö6xros,ov(<f^<»),poet  schwarz-  dem  Zusammenhang  ist  es  richtiger,  mit 

gebunden,     schwarz    gefafst,   —  Wolf  u.    Vols    fuaag    als    Appell,    zu, 

qtdayävov  (nach  den  Schol.  mit  schwär-  nehmen 
zen  d.  i,  eisernen  Hefte;  besser  von  der        ^^ig^^,  schmelzen    lassen,    er- 

r ^^T?^f ^^fri  ^''*'''^''''  ***   ''''''**''"  weichen,  Med  ^^icfaiuai,schmelzen, 

nen;,  ji.  iö,  71^  t  ^  weich  werden,  Ußfjg  icviaay  fJuXidfu-^ 

MeXävevgj  vog,  o,  V.  des  Amphi-  pos,    ein   Kessel  im  Fette  schmelzend 

medonln  Ithaka,  Od.  24>  103.  d.|.  in  dem  das  Fett  schmilzt.    H^yne 

Voc.,-  u.  MBldvoiog,  d,  in  den  übrigen  (»cüv.  st.  a^^cTöhO,  der  das  Fett  schmilzt, 

Cas.$  S.  des  Doiios,  der  schändliche  «^  »"«**  ^ofs,  Jl.  21,  363.  f 
Ziegenhirt   des  Odysseus,    mifshandelt        MBXiayqog,,  o  (v.  /b£U&  u.  Sy^ih  dem 

densdbenf    als   er   veildeidet  in   sein  dieJagdamHenen  UegO,  S.desönea8 
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a.  der  Althäa,  Gemahl  der  Kleopatra$  JUvos  oldög.  Od.  17^  339.  In  der  JK  stets 

Tersammelte    die   Helden   zur   £rlegang  fjuüivog, 

des   Kalydonischen    Ebers    in    Atollen.         fiislcaaa,  fj  (fiüi),  die  Biene/lm- 

Zwiscben  den  Kureten  n.  Atoliern  ent-  me,  Jl.  2,  87.  Od.  x 

stand  ein  Streit  über  den  Kopf  u.   das        Mekhri,  iy,  T.  des  Nerens  u.  der 

Fell  des  erlegten  Ebers.    So  lange  Me-  Doris,  Jl.  18,  42. 

leagros  Theil    nahm,    uraren   die  Ato-        *  ,jr>3 /*•,..„ /v    rv^r./»    „-A  /    i    ^  \    m 

lie7  fflücklith  •  als  er  aber   erbittert  über       J l^^^f^icofxa^  arog,  TO  (fishtöw).  Ho- 

Jier  giuckiitn,  ais  er  aDer,  ernmert  imer  niggebäck,  Honigkuchen, Batr.  39- 

die  Verwünschungen  seiner  Mutter,  sich  .    ®®n/  ,      .  x     ,      .    ^.V. 

aurückzog,    da    belagerten    die   Kureten  ,    l^eU(pQO)V,  ov  (ifpQiiy)^  durch  Sufsig- 

selbst  Kalydon.    Endlich  nahm  er  wie-  keit  herzerfreuend,  herzerquick- 

der  auf  Bitten    seiner  Gattinn  Theil   am  ^"«'  ^^^^^>  ^^(»^^'  ^^^^^^   "«>«''tr,  vnvog, 

KanTpfe   u.   schlug  die  Kureten  zurück,  *'*•    /,'? 

Jl.  9,  541.  s.  'AX^aCa.  fteUü),  nur  Pr.  u.  Impf.   Grundbdtg. 

Sorge,   Besorgnifs,   sTets  Plur.,  Jl.  Hulfsverbum,  welches  meistens  mit  dem 

23,  62.    fiiXidfjuara   nar^ös,   Sorgen  um  I"^•^"^>  'If'^"^'^  "^'^  ^^*«-  «•  Aor.  steht, 

den  VaieV,  Od.  15,  8.  Im  Deutschen  mufs  es  durch   werden, 

*^.A.da5.,   e5.o,,  ^  =  ^.iUdcJ.,,  ^i;-^^  ^^JieT/ J^^Tch^^m'^srä^ 

n.  Ap.  Wi.       c  «  ^,  Vorsatz    eines   Menschen,    oder    etwas 

^eledwvfjy  rj,  poet.   Sorge,  Kum-,von  dem  Willen   eines   Andern  od.  der 

mer.  Od.  18,  517.  f  Lage  der  Dinge  Abhängiges  ausdrückt, 

fA€A€C,  a^  fiiXto,  also   1)  wollen,  vorhaben,  geden* 

ftsXeiaTiy  Adv.    (fiiXos),    glieder-  ken,    zur  Bezeichnung   des  menschli* 

weis,  Glied  für  Glied,  Jl.  24,409.  f  chen  Willens,  ifisUs  duUf^vai^ mö^opde, 

liieXeog,  erj,  €OVy   eitel,  vergeh-  «r  wollte  eben  hinausgehen,  Jl.  6,  393. 

lieh,   nichtig,   6V/U7,    unthätig,  Ji.  i/^^s  aTQiq)€a»ai  ex  x<^Q^s,   er  gedachte 

10,  480.    Od.   5,  416.     Neutr.   als  Adv.  «**««>  wegzugehen,  Jl.  6,  515.  selten  mit 

vergeblich,  Jl!  16,  33.  ^'»^-  P""-  J**  ^0,  454.  u.  Aor.  JI.  23,  773. 

^^eXevao)  (fUA0),  Aor.  1.  i/nUrfiaa,  2)  8?,l|^^nj    «)  nach   dem   Willen   ei- 

Scc^^^^M^e^c  ^>5j--«-'^^->  -^  i;/a.rS?-  ^'^:'^  eTfi^ll; 

*kk,,,  ,.0,;^^   Flurs  in   lonien  5?^^  l'AaÄ^^^^^^^ 

bei  Smyrna,  wo   Homer  geboren  seyn  ^^^^  ^f^aXa  ^  x,Ua(^ai,   er  sollte  erfleht 

«Oll,  II.  8^  3.  li.p,  4,  7.  haben,  Jl.  16,  46.    6)  nach  menschlicher 

^^ißjli,  £rog,  TO,  Honig,  Jl.  1,  249.  Anordnung,   Jl.  11,  700.     c)  nach  der 

Gefafse  mit  Honig  und  Fett  wurden  auf  j^^ge  der  Dinge,  Jl.  11,  22.  Od.  6,  130. 

den  Scheiterhaufen  gebracht,  J1.23>170.  3)  müssen,    a)  nach  Begriff  von  Recht 

ö<"'  24,  67,        ^  u.  Pjflicht:    ovx  äq  ifuiXeg  äydlxidog  äv^ 

MeXißoiay  71j    St.    in    Magnesia  d^6ff  lra£'(»ot/?  ^cf^eva«,  du mufstest  — nicht 

(Thessalien)  am  Berge  Othrys,  Jl. 2, 777.  verzehren.   Od.  9,  475.     6)  nach  wahr- 

fiekiyjjQvgj  v  (y^gvg),  süfs stimmig,  scheinlicher  Folgerung    d.   i.   mögen, 

süfs tönend,  Ötj/,  Od.  12,  187.  f  äoidtj,  zuweilen  scheinen,  ovrco  nov  ^it  fjiiX' 


h.  Ap.  519.  Xsl  <p(Xov   ilvai,   so   mufs    es   wohl   dem 


celsior, 
Eschenholz 

und  oft  der  Speer" selbst.                       '  ^^^9  J'.  14,  125.  ^  /AiXXsv  nore  oixog  dq)^ 

n     ^j/       f      /€*,  \      «        .      "  ä'  »'«^ff   iuusvaif    einst   mochte    das   Hieius 

^^eUfjöf^gj  €g    (^övg),    honigsufs,  reich  seyn,  Od.  1,  232.   mit  Inf.  Aor.  JL 

o*i.Of,   nvQÖg,   oft   ubertr.  sufs,    heb-  34    35    od.  14,  133. 

Od    n    t(i^''il   ^1                    ''  '''''"'''  ^^^^Sy  eog,  2r(5,  das  Glied,  stets  im 

Ud.  11,  100.  19,  551.  p,^^   j,    ^    ^j     2)  Singweise,  Me- 

fÄehxQTjTog^  ov,  ion.  at .  fjaXlxqarog  lodie,  h.  18,  16. 
(y.£Q(xvvv/xt) ,  mit  Honig  gemischt.  fiiXriTjd^QOVy  %6  (fäXno})^  Ergötz- 
tb  lAiXi/Qfizov,  Honiggemisch,  Trank  Uchkeit,  Lust,  SpieU  fJi^XnrjOqa  xu- 
aus  Milch  und  Honig,  welcher  den  See-  ^^2$^  u.  ocvalv  yevda^ai,  ein  Spiel  (Lab- 
ien der  Todten  und  den  unterirdischen  gal,  V.)  der  Hunde  werden,  von  Leich- 
Göttern  dargebracht  wurde,  ♦Od.  10,  nsmen  der  Feinde,  die  unbestattet  liegen 
619.  11,  27.  ^  bleiben,  ♦  Jl.  13,  233.  17,  255.  • 

f^ektvogy  ivjj'y  ivovi  «R*  fisUiVog  (ju-  iiihrtWy   l)  eigtl.  durch  Gesang  und 

i^r»  eschen,  voB'Escheuholz,  fd"  Tanz  ergötzen,  dann  singen,  besin- 


-.l' 


gen,  'Exds^oVf  Jl.  1,  474*    2)  M«cl.  als  wird  als  Conjanct  d.  als  Adv.  gebranelit. 

Dep.    a)  singen,  Jl.  18,  604.  Od.  4, 17.  I)  Conj.  fjtiv  in  Verbindan«  mit  id  ver- 

b)  singen  und  tanzen,  einen  Chor-  knüpft   verschiedene  Begriffe  und 

reigen  aufführen,  Jl.  16,  184.  !^(»i?i:,  Sätze:   /niv  steht  in  Vordersätzen  und 

dem  Ares  zu  Ehren  tanzen  d.  l  tüchtig  bezeichnet  Einräumung   und   Zuge- 

kämpfen,  Jl.  7,  241.  stehung,  und  deutet  ayf  die  im  Wach* 

uücoy  selten   persönl.,   gewöhnl.  un-  satze  durch  rf^. ausgedrückte  Beschrän- 

pefsönl.,  Pr.  uiXa,  fxüovoi,  Fat,  tiiX»]au,  kung  hm    Dieser  hiedurch  enistandeae 

Perf.  ep.  iu^M^;«,   Part  ^u^^iy^tic.    Med.  Gegensatz  kann   starker  und  sch^ra- 

ep.  Put.  A«>l.;a««t,   Perf.  M.  fiifJißXixai  eher  seyn     Im  erstem  Falle  ka^n  man 

ii.Plqpf.W^/?;«roep.  8t.^£^ij>li7ra*,  ^«A^ij-  t^iy  -  ^i  ^^rch    zwar,    aber    uj)er. 

iliyro.     1)  Aciiv.    a)  nur   1  Ps.  Sg.   per-  »etzenj   im  letztern  Falle   entweder  gac 

sönl.    ein   Gegenstand    der   Sorge  nicht,  ©der  durch  un  d.     Sie  werden  ge- 

seyn,    am   Herzen    liegen,    &vdo(6^  braucht    1)  bei   Eintheilungen   nach 

fro/a.  A^^a«,  ich  bin  unter  den  Menschen  Ort,    Zeit,     Zahl,     Ordnung    und 

geschätzt,  V.,  Od.  9,  20.    2)  unpersöni:  Personen,  Jl.  l,  15.  64.  3,112.  o  fxivf 

JälHiioCti,   es   liegt   mir   am  Her-  dcf^,  dieser,  jener    vergl.  d,  §,  rd. -- 

aen,  es  kümmert  mich,  liegt  mit  ^,«,'*^*'  T, '^«'^  ^1'  •":>  ^i,^  .„^/ ^fT.  ■- 
daran,  liegt  mir  ob.  Der  Gegen-  ^f^^oess  fd.  Od.  3,  154.  2)  Bei  Wie- 
stand steht  im  Nom.,  die  Pers.  im  Dat.,  der  holung  desselben  Wortes  in  zwei 
Jl.  10,  92.  auch  PI.  /jiüovai  fxoiy  sie  verschiedenen  Sätzen,  um  es  Nachdruck' 
liegen  mir  am  Herzen,  Jl.  20,  21.  fi^  Uch  hervorzuheben:  jre^i /«.*v -j- «^^^ 
toi  ravta  aiXovxfov,  das  bekümmere  dich  JL  l»  258.  3)  Oft  sind  die  durch  ^iv 
nicht,  Jl.  18,  463.  uai^aovoi  fxoi  \nnoi,  "•  ^i  auf  einander  bezogeneu  Glieder 
Jl.  5,  228  —  Poet,  ist  vorzügl.  ö)  Perf.  ^orch  Zwischensatze  weit  auseinander 
u.Plnpf.  mit  P^äsensbdtg.  &viiq,  ^  rdoora  getrennt,  Jl.  2,  494.  "•  ßHt  4)  Auch 
fiifxnXt,  dem  so  vieles' obliegt,  Jl,  2,  25.  i«*  ^^\  Vordersatz  durch  iiivy  jäv  yex^ 
rpy«,  Jl.  2,  614.  Das  Part.  Perf.  /if^^i?^  doppelt,  JT  23,  311. j  gewohnlich  leitet 
Xihi  hat  persönl.  Bedtg.:  sorgend,  be-  aber  bei  Hom^*^!/,  lUv  zu  einem  dop- 
flissen,  bedacht,  mit  Gen.  noXifioio,  pelgliedrigeH  Nachsatze  mit  6i  ein,  JL 
Jl.  13,  297.  einmal  auch  iiiiAnXaq  T«t;ta,  20,  41-47,  5)  Statt  cf^  können  auch 
das  hast  du  ersonnen,  h.  Merc.  437.  andere  ^adversative  Partikeln  stehen: 
II)  Med.  selten  Praes.  ^i}r«  rot  »5y£^(5-  «^^«j  ^^y  avTi,,ccvtaQy  Jl.  2,  703.  I,  60. 
vos  ys  no^  fiüiaeooy  nicht  kümmere  9***  ^'  ^'  oder  es  treten  auch  copula- 
dich  die  Sehnsucht  nach  einem  Weg-  t»ve  Conjunct.  ein,  t^,  ytt£,tjdd,  Od.  22^ 
iireiser.  Od.  10,  505.  -  usX^jüezaC  (xoi  ,475.  6)  Hau^  fehlt  der  Gegensatz  mit 
rtxvta,  Jl.  1,  623,  oft  Perf.  fidußXixai  st.  ^^  «•  mufs  m  Gedanken  ,erga*izt  werden, 
udlu,  Jl.  19,  343.  u.  ixdfißXexo  st.  ^dfiti^  J».  $»  893.  Od.  7,  237.  7)  ixiv  BieH  oft 
Xbu  JI    21    516.  *"   Verbindung    mit    andern   Partikeln: 

ueiiaxvTa,  Part.  Perf.  zu  ^^^io/Aai.  .  f'^^Je^  A*^^  ^^''^l'^i^  '"  i""  ^l  ^^^ 

i^  ^     ,       '               ,            \iJ  .^  ts  die  genauere  Verbindung   der  beiden 

fieuaoTeg,  ^lefxaoyg,  s.  MASi.  Glieder  an,  Jl.  6,  341.    fjidv  roi,  frei- 

^ifißlcoxa,  Perf.  zu  ßX^am.  lieh,   allerdings,  oft  wie  ^i^i/,  für- 

fjiifißketacu.  ^€/iißkeTOy  s.  /liXt».  «wahr,  Jl.  8,  294.  Od.  1,  275.  4»  157. 

.    fi€UJ]X(6g,  8.  /Aiixdo/Aai,  II)  Adv.    ep.  und    ion,    steht  häufig  im 

ueurjXa,  s.  udXto.  ursprünglicher     Bedeutung     statt     /utjv: 

mtv^(pTO,  B.  ,.if.v^ay,a,.  Wahrlich,    »y«"«^^  «^^i/«.    ^ü'- 

T^fc'.,,./»,.  \...^l.    Ä  fA      A      i.*  wahr,  allem,  Jl.  7,  80.  15,  203.   u.   oft 

Ms^ivcov,  oi;og,o  (der  Ausharren-  hervorhebend   bei  Substant.  n.  Pro- 

4-^?     ;       LJ          l"'*'   ";   ^""L  ^''''  non»'  J»-  »•  440.  2,  145.  7,  89  ff.  häufig 

Konig  der  Athiopen,  kam   dem  Priamos  .„    Verbindung   mit    andern   Partikeln: 

nach  Rektors  Tode  ^«»"1^^»  erlegte  den  r  ^       >  ^    «^^^  ^     ^^^       ^^  ^  ^.  ^^ 

Antilochos,    Od.   4,   187.   188.    und   fiel  g  V,^^        ^            '^  '        ^  ^ 

durch  Achilleus,  Od.  11,  522.  *  jSr'   m ^    «    o    j      w»»i     * 

..e'.,o..^            o    r       *  n  -       vj.  MevaUnTtog,  o,  S.  des  Hiketacn, 

f£€A«om     ep.    Perf.  mit  Prasensbdtg.  ^.^  ^^^^     ^„^^^  ^^^  Antilochos  erlegt, 

nur    im    Sg.     gebräuchlich,    streben,  j,.  ,5,  57^. 

trachten,   wolle,n,   wird  in  Verbdg.  '     /        ,    #     x      *        -,     7      j 

mit  )idfiaf,ey,   fiif^are  etc.  gebraucht,   s.  ,.^^^T-*"^  ^^  ^^^^          •K^Y^^'fr'L' 

MASl,  ^)  heftig  verlangen,    beharrlich 

/*    ,                     ,  wollen,  streben,  begehren^  absei. 

fl€(,ivxa,  s.  i^vmofxau  ^„^  ^^^  ^5^  j^^  p^^^^    ^^  ^^^  .  ^^^i^f^ 

'^fi€^q)0^ahDep.m.  tadeln^  schal-  Fut.  nur  Jl.  21,  176.  Od.  21, 125.    2)  ge- 

ten,  Batr.  70.  gen  jem.  etwas  im  Sinne  haben  (en  vou^ 

fUVj    Partikel   (ursprünglich  =  /ajfi',  ioir),  zürnen,   wollen,    tivif  Jl.  15> 

zwar  dJ.  zu  Wahre  oder  in  Wahrheit),  604.  Od.  1,  20.  oft  absol.  und  iQtdi  /tw- 
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ycidMcr»  sich  im  Zank  ereifeniy  Jl.  19»  13,  69.  (V.  eiferten  nar,  ob  sie  ver» 

$8.  xxnv6fAtvos  p9viaiv€j  noch  in  Fallen  möchten. 

zürnte  er»  Jl.  16»  491.     (Spitancr  nach        fievoiviiw',  ep.  st.  usvoivato.  w.  m.  s. 

ir?cLf!rim'%Ä    «'•^^'1;        ^^ömc?%,  oi;,  6,  S.  des  Menoi- 

*xi.  !^      ?r.'?*  Sterben»   u.  Voft:  er  ^^^^  ^  Patrokloc»  Jl. 
stöhnt  den  Geist  ans.)  7iT«*.^/^y^r,    A  /  »      j     »t 

b 

"^yS,  o,  S.  des  Athens     Kö-  AnÄ^Bletn^tf^^^^^^^^ 

mg  zn  Lakedamon»  JL  2,  681.   Brnder  j^^er  1)  jede  heftige  Auf serung  desGe' 

des   Againemnon»    Gemahl   der  Helena»  müths,  und  zwar  o) Ungestüm»  Wild- 

deren  Entführung  die  Veranlassung  des  ^eit,  Hitze»  Zorn,  Jl.  1, 103.  9,  679. 

trojan.  Krieges  w.    Er  hat  einen  ster-  lesend.   Kriegsmuth»  xipferkeit, 

ken,  rüstigen  Korper,  jedoch ^nicht  den  ^^^^  ^^^^     %  ^  3gf  ^^J^  pj  ^^^ 

Herrschersinn  des  Bruders      In  seinem  ^^^/omc,  die  muth beseelten,  Jl.  11,603. 

Wesen  spricht  sich  Wohlwollen  u.  Milde  verbünd,  mit  <^v,,6g,  Äbt,},  ^d^aog,  Jl.  6, 

aus}  alskrieger  zeigt  er  Muth  n.  Tapfer-  j.  470.  9,  70*. 6  6)  Begierde?  Ver ' 

keit,   wenn  er^auch  nicht  so  rasch  und  langen,  Wille,  Voriatz»  auch  PI., 

tohn  ist,  wie  Aias  u.  Diomedes»  J1.17,  j,,.g     351.      j)  Lebenstrieb,   Le- 

^\.  ^V"^   "^T   *'1f"-  Kriege   irrt  er  y^^^^  Lebenskraft,   in  wie  fern  sie 

acht  Jahre  umher,  ehe  er  seine  Heimath  gj^^  i„  heftigen  Begierden   äufsert;   da- 

erreicht.  Od.  4,  82  ff.  her  i^;^  '«  f^^^  tt,  Leben  und  Kraft, 

fievSTiTolefiog,  ov,  poet.  (ndXsfwg),  ji.  3,  294.  5,  296.  3)  Kraft»  Stärke, 
im  Kampfe  aushaltend»  n^uthig»  Gewalt,  vom  Körper  als Äufsemng  be- 
streitbar, Beiw.  der  Heroen  a.  eines  harrlichen  Willens:  fiivog  x^^9^  ^^^S 
Volkes,  Jl.  2,  749.      ^     ^  g>iQiiVf  der  Hände  Kraft  gegen  einander 

fiS^exdQfxrjg^  OV,  O,  rj  ( zögern) f   5«  erheben»  Jl.  6,  516.   so  auch  fiivog  xal 

Kampfe   ausharrend»   muthig   (V.  ;^e7p£;,   fiivog  xa\  yvXoy  Jl.  6,  602.  6,  27. 

freudig  zur  Feldschladit),   "^Jl.  9»  629.  b)  von  Thieren,  Jl.  17,  20.   Od.  3,  460. 

n.  oft.  c)  Ton  leblosen  Dingen :.  von  der  Lanze, 

fievixfXQfiög  =  fievexägfirg,  Jl.  14,  Jl«  13»  444.  vom  Winde,  Jl.  6,  624.  vom 

376.  t  Feuer,   Od.  11,  220.    von  Strömen,  Jl. 

Mev€a&€vg,  ijogy  o  (fiivmy    a9ivog')j  12,  18.     4)  oft  wird   es   umschreibend 

S.  des  Peteos,  Heerführer  der  Athe-  gebraucht, wie /J^V,  ü,  fävog  'At^tidao,  Jl. 

»er,  ein  trefflicher  Wagenlenker,  Jl.  2,  ^^>  m.    h^hvaivog  \ilHtv6oiOj  die  ge- 

662.  12»  331.  segnete  Kraft  (Nitzsch),  Od.  7»  167. 

Mev€a»J]g,  ovg.  o,  ein  Grieche»  von        M^vrrig^  W,  o,    1)  Heerführer   der 

Hektor  getödtet»  Jl.  6,  609.  J^*^^?«"'  J''   ^J*   ^f-     «)  König  der 

MßvfffS^Löc     o      1^  S     des    Are!-  Taphier»    Gastfreund    des    Odysseus» 

4\.r^!^  u^^^^  «n^«r  ^«»«en   ^«»«aJt  Athene  zu  Tele- 

thoos,  Herrscher  zu  Arna  m  iSootien,  -„^^Kä.  i_-^    r^j    ,    oo    ^^^ 

wird   von  Paris  erlegt,  Jl.  g,  9.    2)  S.  "^^^«  ^«"^  ^^-  ^^c^^,^??"       ,     , 

des   Spercheios   od,    des  Boros   u.  ^  .^'^^^^,?r  ^T'^^?'*)  Vater  des  Im- 

derPolydora,   ein  Führer  der  Myr-  brios,  Jl.  13, 171.    2)  S.  des  Alkimos» 

midoneh,  Jl.  16,  173.  f  ?   vertrauter  Freund   des  Odysseus  in 

'         /      ,     ,  ^    ^      .    ,    ,     ^r  Ithaka,  dem  er  bei  seiner  Abreise  sein 

ftBVOetHTjg,  €g  («Txöj),  eigtl.  ^a«  Ver-  Hauswesen    anvertraute.     Athene    geht 

langen,  die  Begierde  befriedigend;  daher  „nter    seiner    Gestalt    mit    Telemachos 

1)  genügend,  reichlich,  vouSpeise  nach  Pylos,  Od.  2,  225.  17,  68. 

reichliches  Holz,  Jl..23,29.    »  "berhpt.  ^^  j^^J  j    ^^f    '  ^^  .J^^^  ^j^.^ 

angenehm,    «^wünscht,    herzer-  £^       vcrbleibenj  besond.   «)  in  der 

freuend,  Jl.  9,  227.  Od.  16,  423.  Schlacht:     Stand     halten,     stehen 

f^evoivaio  (jAivog)^  ep.  zerdehnt  ^e-  bleibeji»    mit    tXrjvai   verbunden;     6) 

voiy<h(Oy  \on,  füvoivimy  Aot.  1*  Ifuyoitnjauf  überhpti;b1eiben,  weilen,  verwei- 

im  Sinne  haben,  gedenken,  über-  len.    av9iy  alrd^iy   Jl.  3,  291.   14,  119* 

denken,    wünschen,     wollen,    t^  mit  Präp.   dnti  nvogy  fta^d  nvi  u.  s.  'w. 

etwas,  oder  mit  Inf.,  Jl.  10,  101.  u.  tiv£  von   leblosen   Dingen:    stehen   blei- 

'^h  gegen  einen   etwas  vorhaben,  Ttaxd,  ben,  Jl.  17,434.    c)  wArten,  mitAcc. 

Od.  11,  532.   fuvoivsovi  ü  xsXiovöiv,  die  n.  Inf.,  Jl.  4,  247.    fUvov  d'   Inl  Maits^ 

Fufsgänger    überdachten    es   (bedachten  ^ov  iX&ilvy  sie  warteten,  bis  der  Abend 

sich),  ob  sie  es  ausführen  würden >  Jl.  herankam,  Od.  1,  422.  oder  da6xB  -mit 
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CosJ.»  Jl.  9»  45.    3)  trantit.  mit  Ace.  MiQtnIß,  OTtog,  o,  ein  Hemcher  v. 

erwarten,  nuf  etwnt  wnrten»  be-  berühmter  Seher  in   der  St.  Perkote 

tond.  den  niidringenden  Feind:  bette-  am  Helletpont,   Vnter  des  Adrattot  n« 

hen>  autthalten,  tivd,  Jl.   dö^v,  Jl.  13,  AmphioSy  Jl.  %  831.     . 

83©.   von  Tbieren  nnd  leblosen  Dingen,  ^eoamokiog^  oy,    poet.     (fro;U<fe), 

Jl.  13,  472.    15,  620.     b)  überhpt.   er-  balbgran,    halbweifs,     Beiw.    des 

vrarten,    abwarten:   —  *Hcjy    Jl.   9,  Idoneneus,  der  dem  Greisenalter  nahe 

723.    tivd.  Od.  4,  847.     (Das  Perf.  2.  ^ar,  Jl.  13,  161.  t 

fUfioPa    gehört    der  Bedeotg.    nach   zn  MeaavklOQj  6  (den   Viehhof  besor- 

fAifuia^  m.  s.  MAU).  gend),   Sklave   des  Eomäos  in   Ithaka, 

Mev(OV,  cjvog,  o,  ein  Troer,  Jl.  12, 193.  od.  14,  449. 

*  MeQidaQTia^,  äyog,  6  («(>7r«ö,  der  ^iaavlog,  o,  ep.  (äaaavXog  (oder  tb 
Krnmendieb,  Mäusename  in  deiBatr.  pUaavXov)  {alX^)^  der  Hofranm  zwi- 
265.  sehen  den  Nebengebäuden  im  Hofe;  be- 

^  fißQl^co  (jU^oq),  Perf. P. fMfjd^usfAtUj  tond.  der  Viehhof,  Rindergebege, 

t heilen,  Batr.  61.  Jl.  11,  648.  Od.  10,  435.  stets  ep.  Form. 

'^fiSQifivaj   ij,    Sorge^     Kummer»  fxearjyv,  Adv.  ep.  fuaatjyiSf  vor  einem 

h.  Merc.  44.  160.  (von  ßM^lgy  jU£(»^Co»)«  Vocal  oder  um  Position  zu  erhalten  fu- 

Idiofieöog,  ov,  poet.   (yon    fUQfiijQay  oiyyiJff,   in  der  Mitte,  dazwischen, 

poet.  is=  ftd^fAPo),  sorgenvoll,  Sorgen  ohne  Casus  selten,  Jl.  11,  513.   23,  521. 

erregend,     von    Thaten:     mühevoll,  2^  mit  Gen.   zwischen,    Jl.    5,   769. 

■chwierig,  entsetzlich,  schreck-  3;  von  der  Zeit:  inzwischen,  nnter- 

lich;   nur  von  Kriegsthaten  im  PI.  fiip-  dessen.  Od.  7,  195.   tö  fisaijyv  tj/Aatos, 

fuqa  ioyoy  Jl.  8,  463.   und  fjä^fUQa  ai-  die  Hälfte  des  Tages,  h.  Ap.  108. 

lein,  Jl.  10,  48.  ♦Jl.  ^Büijeig,  eaaaj  er,  poet.  (f*daog)f  in 

Meofieoldiigy  ao^  o,  S.  des  Merme-  der   Mitte,    mittelmäfsig,    Jl.   12, 

roa  =  Ilos,  Od.  1,  259.  269.  t                       ^ 

MiofiBöog,  6,  l)einMy8er,  getodtet  Mh&Xrjgf  ovg,  o,  S.  des  Pyläme- 

von  Antilochos,  Jl.  14,  513.     2)  Vater  nes  u.  der  Nymphe  Gygäa,  Anführer 

des  Ilos,  Od.  der  MKonier,  Jl.  2,  864.  17,  216. 

^BiQfirifjltiiO  (fU^juu^og),  Aor.  1.  ep.  (xtadd^ru  fj  (st.  fisaodö/Ätjy  yon  dificai)^ 

fM^^fM^^i^a,   intrans.   sorgen,  unruhig  eigtl.   der  Zwischen  bau  od.  GeCnge  von 

teyn,  hin  und  her  überlegen,  er-  zwei  Balken,  daher   1)  der  Querbal- 

-wagen,  besond.  di^«  n.  ^tdvSixtXy  un-  ken  im  Schiffe  oder  die  Höhluqg  zwi- 

■cblüssig,  zweifelhaft  seyn,  zwi-  sehen  den  Balken,  worin  der  Mastbaum 

sehen    zwei    Entschlüssen     schwanken,  aufgerichtet  staud.  Od.  2,  424.   15,  289. 

Bögern,  Od.   16,   73.   Jl.   8,167.    Es  2)  die  Vertiefungen  an  den  Wänden 

folgt  darauf  c^,   Jl.  2,  8.   Sntog,  Jl.  14,  zwischen   den  Pfeilern,  nach  Aristarcb. 

159.  oft  <f,  <f,  ob,  oder,  Jl.  5,  672.  10,  =  /uadatvAa,  Od.  19,  37.  20,  354. 

503.    ff^Qi  xivogj  Jl.  20,   17.     2)  trans.  fiiüov,  t6^    ep.   fAiaaov^  Neutr.   von 

mit  Acc.  ersinnen,  ausdenken,  be-  pioog,  w.  m.  s. 

•''?  o^'io^ko'^'^^'''''   ^'  ^'  ^     "^"""^  i^^onakiig,  ig,  ep.  psaconaX^g  (ndX^ 

ro^A  OC  W,  62.     c   ,      ^     ^  .  ,  ü«),  in  der  od.   bis  zur  Mitte  ge- 

^^?^^^*i*^^^^   ^^■t"^.^*'!Jl'^7n''  .chwnngen,     lucconaXkg    i^xs     x«t' 

^tt)).  Band,  Schnur,   Seil,  Od.  10,  ^^^  fuiltvor  fy^og,  er  machte,  dal« 

^*   * ,                    ,                             ,  bis  zur  Hälfte  der  eschene  Speer  in  das 

"^fiiQOg,  sogj  to,  Theil,  Antheil,  ufer  drang,  V.,  Jl.  21,  172.  t    D»  ß^- 

xarä  fAiQog,  Jeder  nach   seinem   Theile,  Xstr  ox^  vorausgeht,  so  kann  man  /ewo;- 

der  Reihe  nach,  h.^Merc.  53.  aon.    nicht    gnt    in    der    Mitte  ge- 

fjiiqo'ü),  onog^  o  {ful^ofiuiy  S^)f  mit  schwungen    übersetzen 4    Aristar^oa 

artikulirter  Sprache  begabt,  re-  las  daher  auch  fuoaonayig, 

dend,   sprechend,   Bejw.   der  Men-  ^                               ^         ^^^^^  j^ 

jchen,  wdche  sich  durch  Ihre artikulir  jarf  de«  Verses),    1)  mitten,  in  der 

Sprache  Ton   den   unartikulirten  Tonen  j^.^^      ^^„  r^I,^^^  ^^^  ^.^^  ^^. 

der  Thiere  unterscheidet,   dl  1,  250.   9,  ^;  ^^^f  ^^^  Hals  in  der  Mitte,  Jl. 

^^Ä    iT'   "^'X  '«^J«"^«"   Menschenge-  g   ^^    ^        ,U/,   mitten  im  Meer,  Od. 

schlechter,  aber  in  h.  Cer   viel  laut  ig  ^   g^^^  '^^j  (f^„   ^^^  2^ij.  ^^^^  ^ 

oder  viele  Sprachen  redend,  Koppen).  ^^^  Mittag,  Jl.  21,  111.     2)  hJknüirb 

*  MeQOTCegj  Ol,  der  alte  Name  der  Be-  fxiaov,  die  Mitte  als  Subst.  o£t  ig  /Ai" 
wohner  der  Inse)  Kos,  welche  man  aov^  iv  fxiaatpy  Jl.  3,  69.  n.  /liaap,  Jl. 
von  einem  Könige  Merops  herleitet,  4,444.  xarä  fJUaov  mit  Gen.  in  die  Mitte, 
h.  Ap.  42.                                                  /Jl.  9>  87.    äbertr.  lg  fdaov  &f^poxiqoig 
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f$x4City.9  beiden  Theilen  gleichmafsig  JJ.  15,  493.  übertr.  ntf  den  ITVertb 
(anpariheiisch)  Recht  sprechen,  Schol.  oder  Rang:  nach,  näcbsty  aecundum, 
a  XooVf  Jl.  23,  674.  Weutr.  jwfaov  als  JL  2,  674.  ß)  auch  zur  Angabe  des 
Adv.,  Jl.  12,  167.  Dazwischenseynsbei  Verben  der 
uiaaätog,  W,  OV,  ep.  st.  fiiaarog,  Iv  Buhe,  wie. mit  Dat.  fisru  nXrj^uy^  unter 
m&adrtp,  in  der  Mitte,  *J1.  8,  223.  ^«^  Menge  hin,  Jl.  2,  143.  Od.  4,  652. 
11,  6.  (vielleicht  ein  alter  SuperL,  s.  W  Von  der  Zeit  zur  Angabe  der  Auf- 
löst Gr.  p.  410.    Kühner  X.  §.  321.  3).  einand erfolge:    nach,   Jl.   8,    261. 

uiaaavloQy  Syep.sUfjtiaavXog.w.m.n.  A^«^«  ^«^^«'   *»•  *^«;;^;  ^26-   oft   mit  Par- 

7iyr'             ^    e/          w*  r        •      t     i  tiz.  vefbdn.  Af^rÄ  UargokXov  ^avoPvay  Jl. 

.^^m^:Sa  S*-  "•    ";^^^"   '"iiVLV  a4,  575.      c)  In  uisächlicher   Bezie- 

nien,  bei  Tanaros,j.  Mflw«a, ^1.2,682.  j,^^„g^    ^^  ^^^^  ^„^^j^^  ^^^   Zweckes: 

Pau^  3,  25.                ^                 .    .  „   ,  nach,  //i/or«  /^srä  tfo^v,   um  den  Speer 

Meoarjig,  vöOQ,  rjy  Quelle  bei  Hei-  ^^  YioUii,  Jl.  13,  248.   Mi'afc  /uer^  ^«r(>6g 

las  in  Thessalien,  Jl.  6,  457.                    •  ^/oi;»}v,    nach  Kunde  vom  Vater  ausrei- 

M^aarivri^  ri,  ein  kleiner   Landstrich  sen.  Od.  2,  308.    ß)  zur  Angabe  derGe- 

um   Pharä    im.    spätern    Messeniert,  mäfsheit:  nach,  zufolge,  gemäfs, 

-wo  Odysseus   den  Orsilochos   besuchte,  fAträ  ahv  x^q,   nach   deinem  Herzei^,  Jl. 

Od.   21,    15.     £ine  St.   Messene  kennt  15,52.  Od.  8,  583.    II)  Adv.  ohneCas. 

Hom.  nicht.  1)  zusammt»   dazu,   anfserdem,  JL 

^eaarjyv^  poet.  st.  fiecrjyi5,  2,446.    2)  hinterher,,  hernach,  vom 

'  UBOOOTt&Xrigj  ig,  ep.  st.  usaoTtaXijg,  Raame  u.  Ton  der  Zeit ,  Jl.  23,  133.   1, 

•flittaog,  ep.  St.  f.iaog.  48..^Häuiig   ist   es    durch   Tmesis    vom 

\7       jr     rt    X            »1    »T.      1*   «?•  Vefbum  getrennt    III)  In  den  Zusara- 

^^eatog,  rjy  ov,   voll,  Ep.  15,  6.  „ensetzungen  bat  es  aufter  den  angege- 

^fiea(p(x^  poet.   Adv.  =  /lixQh   bis,  ^^„^0   Bedeutungen   noch   die,  dafs  es 

mit  Gen.  ^ovg,  Jl.  8,  608.  t  eine   Veränderung  aus   einem  Zustande 

^BTa,    I)   Praep.   mit   Gen.,   Dat.   m  in  einen  andern  anzeigt. 

Acc    Grundbdtg.:    mit,    1)  Mit   Gen.  »    fj^ercc  mit  der  Aqa^trophe    st.    futdf 

zur    Angabe    der    Gesellschaft    und  1)  wenn  das  Su bstamiv. nachsteht,  Jl. 

Gemeinschaft,    insofern,  nicht    blos  13,  308.    2)  st.  fiiveau.  Od..  21,  93. 

von      einem     räumlichen      Zusammen-  ^eraß a iv(o  (ßaiv(o)y /jisvaßtjGOfiatf  Aor. 

ßejn  (wie  'fietd  u.   avv  mit  Dat.),  .son-  ^ttißrivy   Perf.  fuxttßißti^a y   wo   anders 

dem    von    einer    innern,   thätigen  Ver-  hingehen,  hinübergehen,     1)  von 

bindung  die  Rede  ist:  mit,  zwischen,  ^en  Gestirnen:   fAsrä   d*   üoic^a  ßsßijxBf^ 

iinte»r,  Jl.  13,  700.  Od.  10, 140.   ,2)^IVlit  die  Sterne  waren  hinübergegangen,  näml. 

Dat.  nur   poet.     a)  zur   Angabe   einer  ^ig   über  die   Mitte   des   Himmels   (sie 

räumlichen  Verbindung,  gewöhnl.  neigten  sich,  V.),  Od.  12,  812. .   2)  vom 

mit    Plur.    mit,     unter,    zwischen^  Sänger:    von    einem    Gegenstaivde    zum 

fiST*    ä^ctvdtots,    ^€Ta    T^doeaat;    ferner  andern  übergehen,  fortfahren.  Od* 


Hauche  des  Windes  d.L  so  schnell  wie  ^        Flucht),  Jl.  8,  94.  + 

der.  Wind,    Od.  2,  148.     o)   selten    zur  "^  />     w     7      ,  !   x     \        « 

Angabe  eines  Rinznkommens:  ägx^v  '   iifCtß/)vUvo}  {ßövXBt<o)y    den   Be- 

Mfit*    äiAipoxiooiaiv   c^Tffaooa,    ztt   beiden  schlufs  andern,  anders  beschlie- 

hJnzu  gab    ich. einen  Führer,  Od.  10,  fsen,^£r£/5oiJ^wT«v,  Od.  5,  286.  t    ' 

204.   vergl.   Od.   9,  335. .   3)  Mit  Acc.        fLterdyyelog,  6  (äjfyäogX  der  von  ei- 

fl>  vom  Räume:     «)  awr   Angabe   der  nem  zum  Andern  Nachrrcht  bringt,  Bo- 

Richtu.ng  od.   Bewegung:    in   die  te,  J4.  23,  199.  f 

Mitte   hin,     mitten   unter,    Ixiadat         ..^^^A^.'  x..^,     «/r  j   /»  ^  \  -v  ä. 

f,BT&    Te<3a,\al  'A^a^ov,,   Jl.    17.  460.        /^J^^Omvvfim,  Med.  (cfor^jo;^«.),  Fut 

Sen  hinein  in'^Streit,  Od.  2, 30g.  überhpt.  ^^"'^^7  /"  ^'"^  ^'^T'J^.  ll.« 

zur  Angabe  der  Richtung   nach    einer  SfJ«»^";  ^*-  \3'  ^»7.  -^  rev/,  mit  jeman- 

Person    od.    Sache:    zu,  nach,   ßfjrat  «en,  ua.  i»,  «. 

fierä  NiaroQcc,  Jl.  10,  73.    aber   auch    in         ^Taör]f.uog,  17,  OV  (dffftog),  imVol- 

feindlicher  Beziehung:   ßfjyat  fisvd  rtfof,  ke  befindlich,  xotxbv  fistaöiipiioVyJJn^ 

«inem   nachsetzen,   Jl.  5,  152.    eben    so  glück  unter  dem  Volke,  Od.  13,  46.  von 

ÖQfJiädat  fietd  riva,  Jl.  17,  601.    überhpt.  einem    Einzelnen:    einheimisch^     zu 

von  der  Aufeinanderfolge:  hinter-  Hause,  Od.  8,  293.   '^  Od. 

her,*  nach.     fi^Xa  k'arrsvo  futxic  xtUov,        llEXadoQniOg^  ov  (Sd^Trov)^    awi- 
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•eben  od.  vibrend  dea  Abendei- 
seDi,  Od.  4,  194.  t 

fiera&QOuadm' ,  Adv.  (/utarf^yu), 
nachUufend,  veifolstnd,  Jl.  6, 
80.   t 

fisrat^ü),  poet.  it.  /»(SCtia (iita),  «icb 
-  daneben  leuen,  Od.  16,  362.  t 

fterataati)  (Aiaaia),  ParU  Aor,  /uwot- 
(ui,  nacbipiiiigen,  nacbrennen, 
nacbctürmen,.  nar  absol.  im  Pail. 
Aor.,  Jl.  16,  39g.  Od.  17,  236. 

fiexaxiaü'fi),  ep.  [xtiiSea],  unr  Impf. 
fifctxCaioy,  1)  Dachgehen,  Jl.  II,  62. 
im  feindt.  Sinne:  nachsetzen,  ver- 
folgen,   xivA,    Jl.    16,  6B5.    18,  681. 

2)  aaderawohin  gehen,  besu- 
chen, tivä,  jem..  Od.  1,  22.  ntSiov, 
das  Gefilde  erreichen,   Jl.  II,  714. 

fteTaxlailO  Qxiaim'),  Fut.  pt^axiaü- 
aöftai,  nachher  weinen,  hinter- 
drein klagen,  Jl.  11,  764.  f 

fiezaultvo)  {xUv<o),  Aor.  Pas»,  fit^t- 
ullvOtiv ,  anderswohin  biegen, 
noiiitoio  ^raxiivd^i^Dc,  Wenn  die  Schlacht 
sich  gewendet  hsi  d.  i.  zum  Weichen 
gebracht  iat,  Jl.  11,  609.  f     . 

fiEtttk^yii}  (i<JY(ä),  ep.  Aor.  I.  OpI, 
/itraii/iiiie,  Pari,  fuiaiiijfas,  SHfhoren, 
«blassen,  mit  Gen.  /djoio,  vom  Zorn, 
Jl.  9,  IST.  261.  b.  Cer.  340- 

ftSTaUäii}  (/tn'  äUa),  Aor.  I,  fier~ 
üUiiatt,  eigil.  nach  andern  Dingen  for- 
■ehen,  daher  1)  nachforschen,  nach- 
suchen, sich  erkundigen,  mit  Acc. 
Tont  od.    xt,    Jl.   10,    12S.    Od:  3,  343. 

3)  ausfragen,  aasforschen,  xi*it, 
jem.,  und  ttvä  ii,  jem.  wonach  ausfra- 
gen, Jl.  3,  177.  Od.  1,  231.  «ach  ä/upi 
xifi.  Od.  17,  SS4. 

(lB^aX}.rjyu,   ep.  el.  fuetal^to. 
Itsrälfievog,  Part.  Aor.  2;  zu  ftcfiäl- 

fisraftd^iog,  ov  CftaiÖ!'),  zwischen 
den  Brüsten,  ist^9os,  die  Kerbe  der 
Brnsi,  Jl.  6,  19.  } 

*fi£TafieXuOfiai,  Med.  f/i^-lnw),  da- 
zwischen  singen  od,  tanzen^  mit 
Dat.  h.  Ap.  197. 

fieTaiiiyvvftt  (jitywfu),  ep.  furafUoyio, 
'piit.  ftetaft{iii>,  dazwischen,  darun- 
ter mischen,  W,  Öd.  18,  310.  —  nri 
«,  'Od.  32,  221. 

fierafiüXios 
poet.  {ärifiof), 
d.  i.  eitel,  ' 
Ktivta  fieia/irovi 
Jl.  4,  363.  fi 
Wnd  'schwätz« 
ptat/ÄAvtos  nacl 

[iETfffi(üviog 

fi^txväari]g 
Cmn'iK  Hom.  WSHtri, 


«inem  Orte  nach  einem  andern  Lande 
gehlt  Fremdling,  Ansiedler,  An- 
kömmling, -Jl.  9,  648.  16,  59. 

fieruyiaaofifxh  poet,  (viaaoftat},  hin- 
übergehen, auf  eio^  andere  Sei- 
le  gehen,  von  Helios:  niTtvlaaeio  ßou- 
luTÖndt,  H.  ^vandelle  zum  Silerabspan- 
nen  d.  i.  neigte  sich  zam  Unlereange, 
Jl.  16,  779.  Od.  9,  58. 

* fiEtävoia,  ^  (voiro),  Sinnesän- 
derung, Reue,  Batr.  10.- 

fi8xa^,  Adv.  (/tttd),  dazwischen, 
Jl.  1,  156.  -f 

fttTCtTiavOfiai ,  Med.  (itoiJm),  da- 
zwischen aafhSreti,  ansrahen, 
Jl.  17,  373.  t 

fi6taT[avaii)X^,  n  («aüo),  Zwi- 
scbenruhe,  Erbolung,  noUftoio,  Jl. 
19,  202.  t 

(ievQTiQeTi^g,  ig,  poet.  (afinto),  da- 
zwischen ausgezeichnet,  mit  Oat, 
iSayäiotaiv,  Unter  den  Vosterb lieben,  Jl, 
18,  370.  t 

fiBTanQtTKä,  poet.  (nfiitio'),  sich 
■  uszeichDen, .  hervorragen,  mit 
Pst.  fifiä£<r<ftv ,  unter  den  Helden,  J|. 
6)  mil  doppell.  Dat.  iyxt'i  T^ätaoi,  mit 
dem  Speere  unter  den  Troern,  Jl.  16, 
835.  und  mit  Inf.,  Jl.  16,  194. 

*  tiETaQidftiog,  ov  iäfiS/tii),  nnler 
die  Zahl  gehörig,  dazn  gezählt,  mit 
Dat.  h.  25,  6. 

(teiaaevofiai  (oiüoiuai),  ep.  /ttxaa- 
aeio/tttt,  Aor.  sync.  fÄisiaavio,  %)  nach- 
eilen, rasch  folgen,  Jl.  6,  296. 
3)  auf  jem.  hineilen,  absol.  u.  mit 
Acc.  noifäya  iamv,  Jl.  23,  423.   *  Jl. 

HETaanöfiEvog,  fietaarciiv,  Part. 
Aor.  2.  von  (itdlaai. 

fiiraaaai,  ai,  dieLannner,  die  zwi- 
schen den  Friiblingeu  iii(iyoyoc)  und 
den  Spätlingen  (Sgoat)  geboren  sind: 
Schalte  mittlem  Allers,  die  Mitu 
lern,  Od.»,  221.  t  (von  ftnd  wie  ixe- 
ftaaäs  von  lieel,  S.  Thiersch  Gr.  §.  200, 11.) 
fiecaaoevofiai,  ep.  sL  /ttTaatvo/iai. 
(leraatevio  [ot^fiö),  binterdrein 
beseufzen,  ana'Reue  beklagen, 
—  äxyv.  Od.  4,  261.  + 

* fisraoTOixi ,  Adv.  ((tioT^oj),  In 
einer  Reihe  for-,  *JI.  33,'3!>8.  7ST. 
■  f^sTaOTQefffo  (axfiipio),  Fut.  ipfo,  Aor. 
l,-  ftciiatpetfia,  Aor.'l;  P.  /ittortQflfiS^v, 
1)  Act.  ant-kehren,  ulnwendent  ^rap 
Ix  /äiau,  Jl.  lOi  107.  ~  röoy  fitidtcyu, 
den  Sinn  zu  jemandent  wenden,  J|;  15, 
62.  fi)intrsns.  umkehren,  umlen- 
ken, d.  i. '  nachgeben',  Jl.  16,  203.  es 
umkehren  d.  i.  vergelten,  Od: '3, 
07.  3>  Pais.  n.  Med.,  sich  umwen- 
den, nmkebren,  sovol  §efeo.  den 
2L 


Feind  hin,    als  vom  Feinde  ab,    nur  ^etifHeiva  (^m«),  nachher,  her- 

Part.  Aor.  P.,  Jl.  11,  595.  nach,  Jl.  14,  310.  Od. 

fieTarl&fj^L  (tl^rifAi)y  Aor,  1^.  fxtxi-  fieriQXOfiai,  Dep.  M.  {if^x^l^^)*  A««r- 

^x«,  dasvischen  stellen^  —  nüa-  iXivao/un,   Aor.   2.  /ÄstriX&ovy   gewöhnt, 

rfov,  Geiömmel  erregen.  Od.  18,  462.  t  Part.  fAsrü&dty,    Ijdazvischen^   da- 

fi€TaTQif€Ofj,ac ,  Med.   (t^inw),  Aor.  zu   komnen,   gehen,     a)  mit  Dat. 

2.  M.  fjiereTQand/jiTfVy  sich  umkehren,  zwischen  jera. kommen,  ^e^tdXotai, Od. 

sich  i]mwe>nden,  absol.  in  Tmes.,  Jl.  1,  134.  6,  22X  besond.  im  leindl. Sinne; 

1,   199.      b)   übertr.    sich   an  e(was  drauf  losgehen,   Jl.  10,485.    Od. 

kehren,    worauf   achten,    —  riyög,  6,  132.'  absol.  dazu  kommen,  Jl.  4, 

*J1.  1,  160.  12,  238.  539.  Od.1,332.    6)  dazwischen  ge- 

fieroTOonakilo^aiy   Dep.  M.    poet.  hen,  absol.  Jl.  5,  461.  13,361.    2)  mit 

=  usTatQinofMi,  sich  umkehren,  bes.  Acc.  jemandem    nac^ehea,    d.  i. 

zur  Flucht,  Jl.  20,  190.  f  a)   ihm   folgen,    um   ihn   einzuholen, 

ueTavddo)  (alddü)),  gewöhnl.   Impf.  ^^(^'^^  J':   «»  280.   oder  ri,  einer  Sa- 

Mxti^da   u.   uBxn^dwv,    eigtl.   zwischen  ^^\  "™  "/  »"  erforschen;  naxqbgxUoi, 

mehrern  sprechen,  dann  zu  jemand,  »«^^^.^^^unde   vom   Vater  gehen.   Od.  3, 

reden,     stets  mit  Dat.  PI.   Too&£oa*,  83.  ubertr.  ein  ein  Geschäfte  na  ch- 

n&a^v,  Jl.  8,  496.  Od.  12,  153.  fo^o^  n^    ;/o?^  besorgen,   Mj^ya,   Jl.  5, 

..  '  '„^',  f_ .V      A^-   o      .^.f«  429.  Od.  16,  314.     b)  von  einem   Orte: 

^^«9"f /M'^'»  t*Ik?.{^lrrl!  "^^^'^  »«'•  «J«  Stadt  gehen,  Jl.  6,  86. 

1)  zwischen  od.  zu  mehrern  spre-  /     ^^                      o   .     ^      •  ^  ^^ 

chen,  reden,  stets  mit  Dat.   PL,  Jl.  l^^^oomo,  s.  fASvaaevo/uu. 

2>  411.  Od.  18,  311.  ^ereo),  s.  fiiutfu. 

(ietaq)Qdto^ac,  Med.(y^c£ao^O,Fut.  f^ezr^oQOQj  oy,  poet  nt  fAnito^og  (&<üQ' 

uBTawodao/JMif   hinterdrein   überle-  ta«),  in  der  Luft  schwebend,  in  die 

gen,  hernach  bedenken,  —  riy  Jl.  Höhe  fahrend,  Jl.  8,  26.    *>^ra  &U 

1    140.  f  l«ax£  fifrij[o(»a,   die  Wagen  sprangen  in 

'  uerdwoevov.TO  (9>(»ijr), der  Rücken,  die  Höhe^  Jl.  23, 369.  2)übertr.schwan. 

besond. ^er  Theil   zwischen  den  Schul-  ^«"^>  ungewifs,  h.  Merc  488. 

tem,  der  dem  Zwerchfell  gegenüberliegt,  lieTOi%Ofxav^  Dep.  M.  (oX^Ofiai),  1)  da* 

Jl.  5,  41.   Od.  8,  528.   auch   Plur.,   Jl.  zwischen  gehen,  —  ^y«  dfoft;,  durch 

12,  428  ^*®  ^^^  gehen.  Od.  8,  7.     2)  mit  Acc 


ZI 

^eteccaiy  ep.  st.  fiireiai,  3  PL  Pr.  v.  ;,;j^"ji,  5^148. 

f^^^^^'  iU€TOxia^ct>*(dx^C«>)f  MC*  nieder- 
fiezEifiL  (jä(Ji£)f  Praes.  Conj.  ep.  lAstßim  kauern  und  dabei  den  Sitz  verändern, 
u.  fAsrifo  St.  iWCTGi,  likL  fAetififHviit  %t,  fi€v  unstät  hocken,  Vols,  JL  13,  281. t 
tXvai,  FuU  /istdaaofmi,  zwischen  od.  ^eTÖTtio^e^  vor  Vocal.  ustöitio&ir, 
unter  mehrern  seyn,  mit  Dat.  d&a-  ^dv.  (ömo^ev),  1)  vom  Orte:  hinten. 
^f^oiai,  unier  den  Vnsierbhchen  seyn,  hinter  dem  Rücken,  rückwärts, 
JL3,109.u.Od.  -absol  dazwischen  mh  Gen.  hinter,  JL  1,  504.  Od.  9, 
seyn,  von  der  Zeit,  JL  2,  386.  539.  2)  von  der  Zeit:  nachher,  hin- 
^ireifit  {äfii),  Part.  Aor.  1.  M.  ep.  t  er  her:  naXdig  /MzÖnia^e  XiXeifAfiivoif 
fureiOd/zevos,  1)  nachgehen,  hin-  ^i®  hinterlassenen  Kinder,  Jl.  24,  687. 
t  e  r  h  e  r  g  e  h  e  n ,  JL  6,  341.  2)  h  i  n  -  ^eroxU^co  (dxX£^co%  Aor.  1.  Opt.  3  Sg. 
zugehen,  nöXe/^övdSf  in  den  Kampf  A*«To;^A^(ra«ie,  ep.  st.  ^£ro;^A/(y£«£,  mit  He- 
gehen, JL  13,  298.  Med.  Aor.  dazwi-  beln  od.  mit  Gewalt  wegbringen, 
«chen  g.ehen,  eindringen,  JL  ^ix^g^  Od.  23,  188.  —  6xn^g>  die  Riegel 
13,  90.  17,  285.  wegstofsen,  JL  24,  567. 

.  /i€T€in:ov^  ep.  ^/Asviemov  (ststov),  Aor.        inezQeo)  CfJiizQov^y  Aor.  1.  ifjtirQijaa, 

Zü  fHtdg>fi/u,  zwischen   od.  zu  meh«  messen,    dab.   poet.   ^  niXayogt  das 

rern   sprechen,   mit  Dat.,  JL  1,  73.  Meer  ausmessen  d.  L  darchschififen» 

n.  absol.  Od.  3,  179.  + 

^'pereiadfievogf  s.  fiiutfu.  fiizQov,  to,    das  Maafs,     1)  das 

''ßeTelo),  ep.  st  fiem,  Cbnj.  von  ^r-  ?|^^',*i^7«  ^ «?  u^^*'!"/,  J^/*^"!?*"» 

Im«,  dazwischen  seyn  '''•  ^^'  ^"-    2)  besond.  Gefafs  zumMes- 

'    /  "^  '  •  ^  „  ^  sen  lür  flüssige  und   trockne  Dinge,   ot-. 

i^fievefifievav,  ep.  at.  fiet^yai,  Inf.  Pr.  vov,  JL  7,  W^,  .  äXwhov ,   Od.  2,  366. 

iKA  fiättHu.  (IVie  viel  es  betrug,  -Weift  man  nicht) 
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8)  das  Gerne tsene  d.i.  Raim,  Lftoge>  iiar  dann,  wenn  die  Negation  auf  ein 

uirga  xiXsi^ov,   Od.  4,389.    S^fiiov  (jU*  einzelne!  Wort  geht,    Jl.   24,  29«. 

xQov  Ixio^ah  das  Ziel  des  Hafens  errei-  2)  Bei  dem  Inf  in.  nur  in   abhängiger 

eben,  Od.  13,  101.   übertr.  fnit^av  Hßno»  R«^«  bei  Hom.,  Jl.  14,  46.  besond.  bei 

das   Ziel  der  Jugend   d.i.   die  Blüthe  Befheoernngen :   ofAYv^t^  fxii  f^y  ixiitv  x6 

des  Lebens,  Jl.  11,  225.  n.  oft.  l/^v  <f<U<p  ä^fw  nsd^cmiy  schwöre  mir, 

^«Toi7riOv,TO=/iei:a>7roy,dieStirn,  dafs  da  nicht  vorsätzlich  ini>  List  »ei* 

*JL  II,  96.  16,  739.   eigU.  Wentr.   vom  »•»  T^iF'^^^^^f'^'^U^^X^'  ^    ?^'/®?* 

AHi    Jr«&«<Ar  ▼«r«'-  ^'-  ^^  261.     II)  Conjunct.   dafa 

■^'J^^lAr^.^     ^:.  fl«ir.     ir-^  nicht,  damit  nicht:   DnachHaupt- 

ßBTwnov,TO  (cöV'),   de  Stirn,  ge-  ^^^^  ^^   ^.^^^  ^^^,;^  mitPräsen». 

wobnl    von  Mensche«,   PI. ,   Od    6   m  ^.^  ^^          ^^^^  ^.^^^  ^^.^^^^ 

einmal  ^^« PJ^^/j  J*; ^*  *«^*^^^  rischen  Zeitform  mit  Optat.,  Jl.l, 

Stirn,  Vorderseite,  --  xö^^of,  Jl.  ^^^    ^^^  ^^       2)  Nach    dln  Verben: 

*     -:    ,                  -        i^                     '  färchten,    scheuen,    befürchteji» 

fiev,  Ion.  St.  fiov,  s.  Iy<d.  f^mer  sich  hüten,  verhindern  u.  s. 

fiixQh  Poet-  vorVocal  f«i/eec,  Praep.  y^,  bedeutet  H  ^»^  <i«»  »^-  dafs.    <fe^- 

mit  Gen.  bis,    1)  vom  Räume:   &eiXd<S'  ^f^^,   ^^   ^5   ;^di^6v   änoaiijaoxvTcu  'Axcciol 

ctigy  Jt.  13,  143.     2)  von  der  Zeit :   xio  ^^io^^  ich  fürchte,   dafs  die  Achäer  die 

^j^^f;  bis  ivann,  wie  lange?  Jl. 24, 128.  gestrige  Schuld   bezahlen   werden,    Jl. 

iUW,Adv.u.CoDJ.  nicht,  dafs  nicht,  13,  746.  14,  261.  nach  idiXv,   sich  hüten, 

I)  Adv.  ui^,  nicht,  verneint  nie  selbst-  Jl.  10,  98.  —  b)  Tritt  oi)  hinzu,  so  wird 

ständig  und  unmittelbar  (vergl.  oö),  dadurch  angezeigt,  dafs  die  vorhandene 

sondern   stets   mittelbar  u.   in  Bezle-  Besorgnifs  nicht  eintreten  werde,   /u^ 

liung  auf  eine  vorhandene  Vorstel-  viü  toi  oif  xe^^f^U*  «•  möchte  dir  nichts 

lung.    Sie  findet  also  nur  bei  wirklich  nützen,  Jl.  1,  28.    M  <>^^^9  Ji-  JO,  39. 

abhängiger  od.  abhängig  gedach-  M   "»«^  I»^*«-   Ö^-  ^>  350.  ist  als  Frag- 

ter  Verneinung  statt,   und  zwar  in  sol-  partikel   zu  fassen.   —  III)  Fragpar- 

eben     Haupt-     und    Nebensätzen,  tikel:  /iij  als   solche   steht:   1)  in  der 

worin  ein  Wünsch,   Wille,  Befehl,   ein  directen  Frage,  wenn  man  eine  nega- 

FaU  oder  eine  Bedingung,   eine  Furcht  tive  Antwort  auf  seine  Frage   erwartet: 

oder  Besorgnils  ausgedrückt  wird.   (Das  ^  M  nov  tiva  dvgfHvicov   ip(ka&^  ^fAfievat 

Nämliche  gilt  auch  von  den  Zusammen-  ivÖQüivy  ihr  meint  doch  wohl  nicht, 

Setzungen  t  fji^di,  /jir^deis  u.  s.  w.)    A)  In  es   sey   einer   der   Feinde,    Od.   6,  200. 

Hauptsätzen:   1)  in   solchen,   welche  vergl.    Od.   9,405.     2)   in   der  indi- 

einen  Befehl   ausdrücken,   wobei   ge-  recten  Frage:  o  b   ni  ch  t,  meist  mit 

wöhnl.    der   Imper.   Praes.    steht,  Jl.  1,  Conj.   u.  Optat.,   Od.  5,  473.   selten   mit 

363.   oder  statt  dessen   der  Inf.,   Jl.  7,  Indic,  wenn  man  gewifs   überzeugt  ist. 


Nebeobegriff  der  Drohung,    ftif  ae  nagdc  gesprochen  hat.  Od.  6,  300. 

rtival  uix^C(Of  dals  ich  dich   nicht  treffe,  /^^S^y    Adv.  verbindet  zwei   Sätze, 

Jl.  1,  26.    Selten   und   nur   ep.    ist  der  eigtl.  adversativ:  aber  nicht,  Jl. 4, 

Imper.  Aor.,  Jl.  4,  410.  Od.  2,  76.   und  602.  10,  37.  gewöhn!,  blos  anreihend: 

das  Fut,  JL  15,  115.    2)  In  Sätzen,  die  auch   nicht,   and  nicht,  Jl.  2,  260. 

einen  Wunsch  ausdrücken,'' mögen  sie  Od.  4,  752.     2)  auch  nicht,   selbst 

durch  den  Optat.   oder  Indic.  der  hi-  nicht,  nicht  einmal,  und  des  Nach- 

storischen     Zeitformen      ausgedrückt  drucks  wegen  wiederholt,  Jl.  6,  38.   10, 

seyn :   ^4  ^oüto  q>lXöv  ^d  nutgl  ydvono !  37.     3)  doppelt :  fjuidif  /jt^diy   weder, 

möge  dies  dem  Vater  Zeus  nicht  gefal-  noch,   Jl.  4,  303. 

len.   Od.  7,  316.     M  ö^Bksg  ^f^^l^^^f^h  Mrjdeldrjs,  ov,  o,   h.   Bacch.   6,  43. 

hattest  du  doch  nicht  getieht,  Jl.  9,  698.  ^j    y}^^^.  „'^^^  der  Vermuthg.  des  Bar- 

auch  mit  Inf. jui)  jtolv   kn     r^ihov  dvvat,  ^^^    ^^       .     .^j         y^^^   3^^,  g^^^^^. 

Jl.  2,  413.     3)  In   Sätzen,   welche   eine  ^^„„^     Herrn,  verbessert:  W'  ^^Vf  wel- 

Aufforderung  enthalten  mit  dem  Con-  ^^^^  f^^^^  aufgenommen  hat. 

junct.  "^            ~*     " ■*  "  "      ~"*  * 

gehen, 
sutt 

illenTbsrcVt"8-"uurB7dTni'ung^  itfryiJmxacr^,  y  (die  mit  Klugheit 

Sätzen,  also  bei  den  Conjunct,  tvcc^  ^s  get^muckie),  T.  des  Priamos,   Ge- 

Sntos,  HtpQu,   d,  ^v  u:  s.  w.     Über  die  mahlinn  des  Imbriosi  Jl.  13,  173. 

Cotestmet,  s.  di^e  Conjnnct.  (oö  steht  ittTjöofiah  Dep.  M.  (f*^dog),  Fut.  K- 

21* 
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cofuu,  Aor.  ifnfcAmvt  >«  Sinne  ha-  iJirjXoßotnQ,rlQ0Si6(ßimti>),Sc)i9.9Lt-' 

ben,  *ie  parare,  nicht  Mos  auBsin-  hirt,  Schäfer,  Jl.   18,  629.  f  h.  Merc. 

Ben,  »ondern  auch  aasführen,  daher  ^^^w,  TO,    1)  der  Apfel,  überhpt. 

«  abaol.  auf  Rath  sinnen,  Jl.  %  360.  Kernfrucht,  Obst,  Ji:»,  5«.  Od.  7, 

3)aus8»nnen,  ersinnen,  Wn«,  Od.  ja,,     j)  ge^öhnl.   PI.   x&  fim«,  klei- 

6,  189.   »axa  «vi,  Jl.  6,  167.  Od.  3,  24».  „es  Vieh,  vorzügl.  Schaafe  o.  Zie- 

auch  mit  doppelt.  Acc.    x«x«  -^X«^^,  gen,  oft  X^va  ß^ia,  ^^f  Mlu»>,  ohne 

«f«*J?.*'':f.^f«f''  *"'*'  verüben,  JI.10,  Unterschied  des  Geschlechts,  Sing,  nur 

«?•  9f  24.  426.    ^  das  Schaaf,   Od,  12,  301.   die  Ziege, 

^ir}öos,  Bog,  to,    l)  Beschlufs,  Od.  14,  105. 

Aatb,  Anschlag,  Rathachlag,  * ^trjUaxonog,  ov,    poct.  (tfx«r6»), 

stets  im  PI,  3l.2,M0.jmxrii,  Entwürfe  y^^  y,'^  „„  die  Schaafe  übersehen  kann, 

der  Schlacht,  Jl.  16,  467.  zuweilen   im  - 


^  '»«>•         ^       -,  •         n  gewifs,  fürwahr,  allerdings,  vero, 

Hrjxaofiai,  Dep.  M.  «p.    Aor.   Part,  ß,  ^teht  seltner  allein  als  mit  andern  Par- 

tMA(ov,  Perf.  /*^ju,z«  mit  Prasensbdtg.,  tj,,gj„   „„j  schliefst  sich  immer  an   das 

Part. /«s^i,xa)f,  Fem.  verkürzt:  (ttfiXxvta,  .gichtigste  Wort  im  Satze  an.    Allein 

Jl.  4,436.  von  dem  Perf^  als  neues  poet.  ,4^^,  ^  t^i^  ,  äys  «p,  Wohl- 

Impfct.  Ifiifintov.  Od   9,  439.  «n  Ton-  ,„  jg„„     j,    j    ggj     Gewöhnlich:   ^ 

wort  von  Schaafen:  blöken,  Jl.  4,436.  ^^^  (^^    y^j     Wahrlich,   traun. 

Od.    von   Hirschen   und  Hasen :   q  u  a-  j,,  g  g,    „^     ,^  (^^j  „     ,^^      ,  ^^ 

ken,  Jl.  10,  36X     2)  das   Part.  A.rtx,Äy  wahrlich  nichT,  Jl.   12,  318.   11 

findet  man   nur  m  der  Wendung:  x«<f  41,  jedocli    nicht,  Jl.   I,  603.    xal 

ö'  fma»  ev  xovtnai  ju«xo4v,   nieder  sank  ^^  (^^^    „„^  wahrlich,  gewifs 

er  in  den  Staub  röchelnd  oder  schreiend,  ,„^h    j,,  jg  4jq   24,  488.  und  doch, 

vonThieren  und  einmal  von  einem  Men-  .b^^  ^u^b,  Jl.  2,  146.  9,  499. 
sehen,  ?^-,'|'  »^-  IMjJj/,  (uwo's,  0,  der  Monat,  nur  in 

^lyxag,  aöog,  1?  (flf^KÄ),  meckernd,  j  {;-  fcss.  otliquis,  s.  jwfe. 

Bei w.  der  Ziege,  Jl.  II,  383.  Od. 9,124.         ,,',,„     '    L,   m„„j     11     la     ■»•»,! 
^        .?/»\        -Uii-i.  M'/"?>  '?>  der  niond,  Jl.   19,  374. 

^Kxi^rt,  Adv.   (?«),    nicht  mehr,  jj^^g/  j^  N.pr.  die  Mondgötlinn, 

nicht  langer,  weiter  nicht,  Jl.  u.  ij/gj.  07 

W      -     '      ~^»    ;E     ,N  o   a      .r  fiTjvi&ftog,  6  (fiijvlm),  das  Zürnen, 

MjjxtOTCVS,  riogj  0,  1)  S.  des  Ta-  Grollen^  *J1.  16,  62  202. 
laoa,   Bruder  des  Adrastos,   Vater  des         „■J,,.7,,~    „^-,„  \^A  /■       ,    ^     « 

Eurya'los,  nahm  an  dem  Theban.  Kriege  .J"^'^":  ^f «,  ^«/W"'»)'   »"- 

Theil,  Jl.  2,  566.    2)  S.   des  Ecbioi,  che  zum  Zorn  od.  Groll,   /«}to. 

Gerahrte  d«;  Teukros,  getödtet^von  Pol  SreÄ'^i/lTwTcke  ^  22,'S8  "S 

lydamas,  Jl.  8,  333.  16,  339.   Acc  Mij-  ,j    ,"*""  ^"  «wecke,  Jl.  22,  358.  Od. 

steus  L  Eur.yalos,  Jl.  6,  28.  ItlltL^rt^li^^'  ^      '^"'""'l  M  ' 

» -L    ...      _  meist  von  Göttern;  — von  Menschen,  Jl. 

fifixiarog,  V,  ov  (/«^oj),    Sup.  zu  j    j.  9  5^    od. 

uaxQöc,  der  längste,  »eutr.  8g. u.  PI.  ^     ,   -     »    . 

als  Adv.  iUT/xtffro,  aufs   längste,   end-        firjvito  (/«iwj),  Aor.  1.  Part,  n^viaas, 

lieh  zuletzt,Od.5,299.465.h.Cer.259.  fortdauernd  zürnen,   im  Zorn 

«Kxog,  eos,  TO,  Länge, Od.9,324.  j    '",Vt"!l„„srolUn,    «t-^,,  jeman- 

hoher    Wuchs,     KöTperiäige,  '*.*'»'  ^'-  »' «8-.  18,  267.  «.-ds,   wegen 

Od.  20,  71.  *0d.  «•?"  «.«''«=  ^e»»:.  -";  6.  "8.  u.  oft  ab- 

'  S«-     ,,-.^^    /5  /  -     \    j     »«V  solat.  (im  Fr.  u.  Impf,   ist  i  kurz«   aur 


/  — 


iii?A£J7,  17  (/*^Xoi/),  der  Apfelbaum,  f'mwvQOv^  zo  (firjy^)»  Loh«  fÄr 

ma/tii,   Od.  7,  J15.   (ist  zweigylbig  zu  ^«e  Anzeige^  li.  Merc.  284. 

sprechen)^  *  Od.  24,  340.  ^^rjvvco^  Fut.  fiijvtaQ),  a  n  zeig  e'n  > 

MriXoßoaigj  log,  rj   (eigü.   Schaafe  L*"»^.^*?;    .«««eben,     h.    Älerc. 

w^idcad),  T.   des  Okeanoa^  h.  C«f.  373.  (u  im  Präs.  lang  u.  kurz). 

420.                                ,                  ,  ^Ijovegf  ol,   lon.   st,  Maipvig,   4ie 


Hftoner,  Bewohier  toq  H&o«leni 

ina  =  .rfwfo^,  Jl.  i,  8S4. 

MtjovIj],  ^,  ion.  at.  BSaayyia,  eigtl. 
Landachafi  inLydien,  velch« oiiwäiia 
gegen  den  Berg  Tmoloa  tag,  J).3,  401. 

Mfiovlg,  Idog,  n,  Mäoniach.  2)  Subil. 
die  MäoneriDn,  Jl.  4,  142. 

(f^KOte  (noit),  dafa  nicht  einmal, 
daTa  nicbi  etwa;  über  Copiiruct.  a. 
ft^,  mit  Conjnncl.,  dl.  7,  343.  Od.  19,  Bl. 
b)  bei  ßet hegruDgen :  n i e m ala  mit 
folg.  Infln.,  Jl.  9,  133. 

H^Tiü)  lad),  noch  nicht,  Jl.ia,134. 
3)  doch  nicht,  mit  Iraper.,  Jl.  4,334. 
3)  lt.  /ff  nov,  Od.  »,  103. 

fi^ntoe  (nAs),  VI  dafa  nicht  et- 
va,  dafa  nicht  irgend  wie,  mit  Conjunct. 
od.  Opiat.,  Jl.  6,  497.  n.  nach  den  Ver- 
bia  fürchten:  dafa  etwa.  3)  in  der 
Frag«-  «b  nicht  etwa,  Jl.  10,  101. 

firJQO,  läf    seltener    Fi.    zu   pr/ftoy, 


Mit 


Qtäg. 


(ingivSog,  r,     der    Fa 

ScbDDr,  *j\!i3,  B54.  aeg. 


die 


ftrjpiov,  TO,  nur  im  PI.  fOjpia,  aellen 
Mf,  JI.4,164.  Od.  3,179.  die  Scheo- 
kelstncke,  Lendenatüclie,  welche 
aoa  den  Schenkeln  (ftifof)  der  Opferr 
Ihiere  geichnilten  wurden;  Sie  wurden 
dann  mit  Flei  ich  st  ticken  anderer  Theile 
belegt,  mit  der  Fetihant  zweifach  um- 
wickelt, und  HO  EU  Ehren  der  Götter 
verbrannt,  Jl.  1,  460.  Od.  3,  4S61  dabm 
oft  niova  p-^la,  Ji.  1,  40.  *a  Nilztcfa 
aar  Od.  3,  4S0.  —  Vof«  myili.  Brief.  I, 
39-  erklärt  firifla  ata  Hüftknochen 
mit  dem  dantniiUenden  Fleiacbe. 

Mr^iövi^S,  ovgt  o,  8.  des  Molos 
■■s  Kreta,  Wagenlenker  dea  Idomeneua, 
Jl.  3,  661.  7,  766. 

fi^QÖg,  6,  der  obere  flelachige  Tbeil 
der  Hüfte,  der  Schenkel,  von  Men- 
schen, Jl.  5,  305.  aof  l^iOBa&ai  naffii 
filfOD,  das  Schwert  von  der  Seite  zie- 
hen, JI.  3)  von  Thieren,  nnr  in  der 
Verbdg.  fi^foit  liiTn/tov,  a.  ft^flov,  Jl. 
1,  460.  Od.  12,  364. 

fii}(>ilofiai,  Dep.H.Aor.ep.  iui;(iüa(i^ijv, 
z'Uaammen ziehen,  einziehen,  latla, 
Od.  12,  170.  t 

fiTjaiiäQ,  (DQOg,  o  (jH^rfo/uu),    1)  der. 


(itlte  ((«)(  Kid  nicht,  und  dafa  ' 
nicht,  ^le —- ft^t,  weder  —  noch, 
anch  mit  tt  im  zweiten  Gliede,  Jl.  13, 
230.     Über  die  Congtr.  a.  ^f 

^nn?p,  ii7p:iQog,  r},  zagzgn.  niiq6t, 
die  Mutter.  2)  von  Thieren,  Jl.  6, 
65B.   Od.  10,  414.     3)  äbertr.    von   Ge- 

Senden,  tn  denen  vorzüglich  etwaa  ge- 
elhtr  i^-^iif  it<^<ov,  ßijpdiy,  Mutler  der 
Scbaafe,  deiWildei  d.i.  reich  an  Schaa- 
fen,  au  Wild,  Jl.  3,  696.  8,  47.  n.  aonat. 

fiMj  Neotr.  V.  ^ijt«,  w,  m.  a. 

fitJTi,^  a,  j«fl.<f. 

HTjTtaii)  ifjäjTit),  ep.  ;ui;ridiit,  nnrPr.n.bn- 
perf.I)Act.l)imSinue  haben,  ersin- 
nen, b^acbliefaen,  povUt,  Jl.  30, 
1S3.  absol.  Jl.  7,  45.  3)  hlug  eriin- 
nen,  erdenken,  anitiften,  xiai, 
Jl.18,313.  vdorovt<v/,Od.6,H.  11)Hed. 
bei  sich  beschliefsen,  Jl.  33,  174. 
mit  Inf.   13,  17. 

ftr]-eiEwa,  o,  ep.  st.  piitittit  (fnjtio- 
fiai^,  Berather,  beraihend  («•)- 
leud,  V.>,  Btin.  des  Zeue,  Jl.  3,  197. 
n.  oft. 

/[//T(^«e,  eaaa,  ev<jtijTK),  I) reich 
an  Rath,  sinnreich,  h.  Ap.  344. 
3).  klag  bereitet  od.  eraonnen,  — 
ipd^/taxa.  Od.  4,  237.  f 

/itjTiOfiaij  Dep.  M.  (fijtit),  Fol.  jwj- 
Tiatifiai,  Aor.  1.  ifijjTTai/mjVf  daa  Prses. 
hat  Hom.  nicht-;  =  fi^iäai,  im  Sinne 
haben,  beschliefaen.  Od.  9,  363. 
3)  ersinnen,  eEd,e.nken,  anatiflen, 
J/^to,  Ji.  3,  417.  —  ftifftt^a,  schreck- 
liche Th*|en  veiübeoj  Jl.  10,  48.  rivl  ti, 
Jl.  15,  349.  xttKd  tiva,  Od.  IB,  37.  (U 
altern  Anig.  findet  man  anrichtig  fi- 
tlaao^ac.') 

fitrcioot,  ep.  distrab,  s(,  mzid». 

ttTjTig,  WQs  W,  Dal.  ft>}il  ep.  at.  /i^- 
w,  1)  Klugheil,  Veratand,  Ein- 
aicht,  daa  Vermögen  zu  rathen,  oft  Jl, 
n.  Od.  3}  Rath,  Italhachlufs,  An- 
schlag, beaood.  p^ny  itpaivtiv,  Jl.  7, 
33*.  , 

f/^(£,  N«nlr.  /tij»,  Gen!  /ujniMC  \tit), 
dafa  nicht  einer,  damit  nicht  ei- 
ner, Conatroct.  vergl.  /«f.  3)  /«fii  haa- 
fic  ata  Adv.  damit  nicht  etwa,  Ja 
nicht  ei«a,.JI.  6,  567.  14,  111. 

urnnonärwo,  ooog,  6,  poet.  («bt^»), 
der  Mutter  Vater,  Grofavaler,  Jl. 
11,  »4.  t 


fiijT^tQg,  IT},  Mjr,  poet.  at.  mtf^ot 
Ou^p),  »ätteullch,  dütla.  Od.  19, 
410.  + 

/tmQOtg,  laog,  6  Cu^^njp),  Hutter- 
brnder,  Obein,  *JI.  3,  Wl.  16,717. 


umavaofiai,  Dep.  M.  imx^y^^  »ar  »H  !>»*:  »f%  xoi^^ya»  lf«<r^,  da«  Hnml 

Prae«.  u.  Impf,  3  PI.  Impf.  fit,rixav6mvT0j  atürzle  In  den  Staub,   Jl.   10,  457.   auch 

cp.  St.  Itxrixwtivto,     1)   eigil.   künst-  ^o«  Menschen,  Jl.a,65.  von  derLai^ze: 

lieh    verfertigen,     bauen,    r«/;^««,  l^xM^ai  iyxaci  yoorö^,   m   die  Einge- 

Jl.   8,  177.      2)    ersinnen,    ans-  weide  des  Mannes  dringen,  Jl.  11,  438. 

denken,     vorhaben    u.    ausüben,  3)  am  häufigsten   von  Menschen :«  i c h 

meist  in  schlimmer  Bedemg.  xaxrf,  äzd^  mischen   unter  jem.,  mit  Jem.   zu- 

c&ttXa^  Böses,   Frevel  verüben,  Jl.  11,  sammenkommen,   umgehen,    Ver- 

695.  TiW  u.  ini  xivi.  Od.  4,  822.  ^^^^  ''^'^®"^.^«^,^1'  "*'I  ^■^-   7^?" 

^«C  davon 'das*^ParUA*i?;r«^Ä  Od.  1?^^^«^:,'   ^*^-   i^J.  ^^^-  if^f  "«ir'''* 

ifi    iA<i    4.  *"*^  Fremden   verkehren,  Jl.  3,  66.   o. 

lö,  i«ö.  T                    .    i        '           ^  ^y  tivij  Jl.  3,  209.  u.  U  "Ayato<>^,  Jl;  18, 

*firiXavc(OTr,g,  oVyd,   Ppet    ntp'  2I6.  absol.   Od.  4,  178.    ^i^ic^ai  ^.W», 

^avtyzijff,  macWor,   der  List  od.  Klug.  ^^  Gastfreunde  sich  viFiedersehen,  Od. 

heu  gebraucht,  listig,  h.  Merc.  436.  j^^  ^^^      ^j  j^  feindlichen  ßimie:   im 

jurxog,    eog,  to,    poet.    st.    A*i?/aMJ,  Kampfe  zusammentreffen  d.  i. 

Mittel,   Hülfsmittel,   Rath,  Ji.  2,  handgemein    werden,  Jl.      Ip  ntUäfMuai 

342.   oW  T<  A*?/<^ff  ^<^^«f  «nd  es  ist  kein  j^^^^  „it  den  Fäusten  Jem.  susammen- 

Mittel,  d.  i.  es  ist  vergeblich,  Jl.9,250.  treffen,  Jl.  21,  469.    e)  besond.  von  sinn- 

vergl.  äxosf  Od.  14,  239.  ücher  Liebe:   |y  ^tJWnyn  u.  ^Odinfti  tt-^ 

litaivto^  Aor.  1.  IfjUtjvay  Aor.   1.  P.  yoc,   JJ.   6,   161.    166.   und   rtW,  Jl.  21, 

£fu<M^v,  ep.  3  PI.  St.  ifudy^fjaop,  Jl.  4,  143.   auch  c^i^^,  Od.  1,  443.   qnXdtfju  xai 

106.  nach  Buttm.   3  Dual.  Aor.  2.  sync.  «öi^,  Jl.  3,  445.    von   Mann   und  Frau 

at.  i/udva^r.    1)  Act.  mit  Farbe  be-  zugleich,   und   auch   von  jeder  Person 

streichen,  färben,  lUfpayxa  q>oiypcif  einzeln,   wo   man   es   übetietzen   kann: 

Jj.  4,  141.    2)  beflecken,  besudeln,  sich    in    Libbe    verbinden,     der 

beschmutzen,   al'/juxvif  xoyljiotf  Jl.  16,  Liebe  pHegen  mit  jem. 

797.  *  JL  Ml^eiay  rjj  ep.   st.   Mffea ,    St   in 

fiiaiyovogy  ov  (wdvog),  mit  Mord  be»  Böotien,    am    See  Kopaits ,    welche 

sudelt,     mordbefleckt,     blnttrie-  nach  Strab.  von  diesem  See  verschlun* 

fend,  Beiw.  des  Ares,  '^  Jl.  5,  455.  844.  gen  wurde,  JI.  2,  507. 

fitapögi  77,  6v  (fualvco),    befleckt,  "^SudJOQj  eWj  0,  ep.   st.  Midag,  Kö- 

besudelt,  verunreinigt»  J1.24,420.i  nig  der  Phryjs^erj  Ep..3. 

fjLtya^fiaiy  poet.  st.  fUypvfuu,  Med.,  ^ixQog,  ijj  ov,  ion.  Nbenf.  afHxgösf 

Od.  8,  271.  t  klein,  kurz,  Ace.  ^i/uotg,   JU  5,  801. 

fiiyda,  Adv.  {fjUywfu\  verinlscht,  Od.  8»  290.  mir  zweimal;  71«^*  fuxgdVf 

unter  einander,  Od.  24,  77.  mit  Dat.  beinahe  Batr.  241.  Comp.  /t€/«»v,  w.m.«. 

^€otg,  gemischt  unter  den   Göttern,  Jl.  filxto,  a.  fifyvvfu. 

8>  437.^  Mtkrf€og,  ^,   1)  berühmte  u.  reiche 

"^^ ^e;/di7V,  Adv.  =  ^^a, h.  Merc. 494.  Handelsstdt.    der    lonier   in   Karten, 

ulywfu,  ep.  fjUaytOy  Fut.  fUim,  Aor.  1.  «»•  ▼«;/  Häfen,  Jl.  2,  868.     2^  St  der 

IK«>  Fut.  M.  fjU$o/*ai,  ep.  Aor.  2.  sync.  In?«l  ^"^i'    Mutierst*   des  ionischen 

3  Sg.  tffJuxTo,  Perf.  P.  fidf^fiiai,  Aor.  1.  Mileto«,  J|.  2,  847. 

P.   Ifiix^n^  ö-    Aor.  2.   ifJi'Cnvy   Fut.  P.  fAiATtm&QTiog,  ov  (frcw«ö£),  init  roth- 

fuyijaofjiau    (Das  Pr.  filyvvfu  hat  Hom.  geförbten  Wangen  d.  i.  Seiten ,  roth- 

nicht.)      I)  Act.    mischen,    vermi-  gefärbt,    Beiw.   der  Schiffe,    deren 

sehen,  mengen,   eigtl.  von   flüssigen  Seiten  mit  Mennig  bemahlt  ^ren,  JL 

in 

--„        ,      ,  , ,        der 

gen,  etwas  mit  etwas  in  nahe  Beruh-  südlichsten    Spitze    der    Erythräischen 

Tung  briqgen,  xC  tivu  /eiipoc  t£  fävog  ts,  Halbinsel,  Od.  3,  172. 

Fäuste  und  Muth  mischen,   d.  h.   band-  ^lüidofiaiy  Dep.  M.  nachahmeD, 

gemein  werden,  Jl.  13,  510.    &vd(fKg  xa-  a^t  Acc.  h.  Ap.  136.  Batr.  7. 

xdxifiti  xal  äAytcu  Männer  in  Elend  und  '^                  -mr  *     r               j 

Leiden   bringen.   Od.   20,   203.     Pass.  ^ /'-^k ''^'^' tP o''*;«^^^A "r^ 

yacfaa*   if^fi^oy  ihre  Sprache  war  ge-  bleiben,  Jf.  2, 39X  10,  649.    2)  trän». 

mischte     II)  Med.  nebst  Aor.  Pass.    1)  "***  ^^;  erwarten,  h.  8,  6. 

sich  mischen,  sich  vermischen,  fiifivi^xto  (St  MNASl)p  Fut  fwijam, 

von  Schaafen :  >o/Juf>y  auf  der  Weide,  JL  Aor.  1.  ifurrjatt,  Fut«  M.  fnnjaofuu,  Aor. 

2, 475,  von  Stürmen,  Od.  5, 317.    2)  über-  ].  Ifivtjadfitiy,  Iterbtivf.  fitnjadaxnOf  Perf, 

tr.  sicb^itfchen^  etw«a  berühren,  M.  fiifivfjfuu,  2  Sg.  fiii*vti  st.  fUf*rtioa*, 


[ 


Opt  MiiLvifxnyf  J>'  M,  7Ä  n.  uäiAviipto  uivvfl^üf    Cfnyv^^,    vinunern» 

tt.  fUfAp^Of  Jl.  23,  361.  Fat.  3.  ^«i^y»;-  vinteln,  kUgen,  eigtl.  von  Wei- 

^o^o»,  Aor.  1.  Pas»,  nur  Inf.  ftnio^ijyai,  bern,  Jl.  5,  890.  Od.  4,  719. 

Od. 4, 118*  THebeü  fitfivjaHOfuu  imFr^e».  *MlvmoQsOV,  ep.   nt  Mtvtpog,  Mi- 

auch  fivdo/mi  ssgs.  ^iw;*«t  in  den  zer-  noisch,  h.  Ap.  393. 

dehnten  Formen,  Part.   Pr.  f^^oj&^uvo,,  Mtvmq,  og,  6,  Acc.  MiPOK,  «.  M/m, 

W.   l/i,.iAovro.      I)  4^/:/"""/"'  S.  de«  Zea.   a.  der  Enropt,  König 

»ahnen  ««»«»»   T%^n^'  f  mlT  «  Kreta,  berühmt  ala  weiaer  Herrache? 

e  wa^rijii  Tii^,  Jl.  1,  407.  Od.  3,  103.  Geaetzgeber,  Jl.   13,  451.    14,  321. 

II)  Med.   »'<^*>,«rinnern,geden-  Seine  wdien  Gesetze  h;tte  er  TonZeoi 

ken,  eingedenlc  aeyn,   darauf  be-  ^^^^^^  ^^^^        ^^^„  ^  hatte  neun  Jahre 

dacht  aeyn,  mit  Gen.  oft  ^^^y  ^l  6,  ^j^  ^eua  aich   unterredet.  Od.  19,  178. 

112.   ferner  yo^^^ff,  l^i^^^'^^ ^r^^^^''^'  Seine  T.   ist  Ariadne  li.   aein   Sohn 

a.  w.atattdeaGen.  mtlnf^JI.^^^^^^  Deukalion,   Od.   11,  321.    19,  178. 

l'iKrU  ^Ät'  0^  «ftf^M-fh  ^t  Auch  in   der  ^chattenwdt  eracheint   er 

V^^^^ln      it'Thnpl      ?n    Frinf!"  «»•  richtender  König,  Od.  11,667.   Spä- 

denk«.,:   «'Y*^«f.'^.i     if^  e    doV  tere  Sagen  machen  ihn   erat  zum  Rieh- 

Tung   bringen,   mit  Gen.    Jl.  3,  492.  .      der  Unterwelt 

Od.  4,  831.   118.   mit  Acc.   h.  Ap,  159.  ^^^  ^l^  vnterweit.^ 

«nd  ifi9>i  r*pog.  Od.  4,  151.   ^^  ni^«,  ^  ^m<xy>(e^a,    ^    («yxoO,      Thal, 

h.  6,  1.  u.  ire^^  «i^of.  Od.  7, 192.    3)  daa  «  ^  h  1  u  c  h  t,  wo  Bergstrome  ^««"»»en- 

Perf.  M.  halt  Präaensbdtg.   wie  memini:  J*«^«»   (vermischendes  Thal,  V.),  Jl.  4, 

ich    erifn^re    mich,    bin    einge-  455.  t 

d«nk;  Fut.  3.  AM/*»n^<v«w,  ich  werde  /ttcryw,  Nebenf.  Ton  fAiywfih  vr.  m.s. 

eingedenk    bleiben,    gewöhnl.  mit  fiTaeo)  (/jitaog),  Aör.  1.  iftCavjaOf  has* 

G«n.,  Jl.  5,  818.  u.  mit  Acc.  Tvdda,  lip-  aen,  verabacheuen,  verschmä- 

yov,   SUof  Jl.  6,  222*  Od.  14,  168*   und  hen,  fiiai]ai  (uv  tivcX  Aif^/Aa  ysviaduif 

daa  Part.  oCt  abaoUit,  Jl.  ^.263. 19#  153.  ea  war  ihm   ein   Gräoel,    dafs  er  den 

uluvto»  peet  Nebenf.  mL  piivi»  nur  Hunden  zum  Raube  werden  aollte,  VoTa, 

Pr.  n.  Impf,    i)  bleiben,  Jl.  2,  298.  Jl-  H,  272.  «^      ' 

aXttil  Acc^erwarten,  Jl.  4,  340.  '     fxiad^oSy  o,    Lohn,   Sold,   Mie- 

fdvy  Ate.  Sg.  dea  Pron.  der  3.  Pcra.  the,  Jl.  10,  304.  PI.  Od.  10,  84. 

st  oiröv,  alt^f  aitd,   stein  enklitisch,  (iiaTvXlo)  (verwdt.   mit  fi/rvio;),  in 

t>ft /uiy  a^röy,  ihn  selbst,  JL  21>  245.  kleine  Stücken  zersch  neiden, 

aber  tiMv  iay,   sich   selbst,   Od.  4,  zerstückeln,     vom    Zerlegen     dea 

244.  at.  dea  Flur,  ungewils,  vergl.  Thieracfa  Flebches,  mit  Acc.  Jl.  2, 428.  Od.  3, 462. 

Gr.  §.  M4.  6.  fihog^  o,  der  Faden,  der  einzelne 

Miweiog,  iy,  ov,  ep.  Miwij^og,  Mi-  Faden,   welcher,  in  den  Aufzug  {rnjvhy) 

nyeiach,  Beiname  der  St.  Orcho-  eingefügt  wird,  Jl.  23,  762.  f    Andere 

Ben  OS  in  Böotien,  von  dem  mächtigen  verstehen    darunter    den  Aufzug,   die 

Volksstamme  der  Miny  er  benannt,  Jl.  Kette,  stamen.  \ot»  übersetzt:  ziehend 

2,  511.  ep.  Form,  Od.  11,  284.  das  Garn  vom  Knäuel  zum  Eintrag. 

Miwrfiogy  6,  ep.    st^Mwiieiogy     1)  (iItqtk  rjj   die  Binde,    der  Gurt^ 

Flufs  in  £  1  i  s ,    nach  S^nab.  YIIF,  347.  eine  wollene  Binde  der  Krieger  um  den 

Paus.  5,  1.  7.  der  A  n  i  g  r  o  a,  nach  an-  Unterleib,  welche  mit  Metallplatten  zum 

dem  der  P  e  n  e  i  q  a.  Schutz  gegen  Wurfwaffen  belegt  u.  von 

l^tytd^O)  (fAiv<)q),  poet.   nur  Pr.   und  dem  fcoonjp  noch  verschieden  war,  *J1. 

Impf.  Iterativf.  Imp.  fiivu^BOtovy   1)  trana.  5,  857.  4,  137. 

mindern,     vermindern,      verrin-  iiixS-eig^  s.  fUywfu, 

gern,   schwächen,    mit  Acc   Jl.  16,  fivdofiac,    Grundf.    zu    fuutnjffxofMai^ 

492.  498/ Od.  14,  17.    2)  intransit.  ge-  sich  erinnern,  zsgz.  /ivco^a«,  weiche 

ringer  werden,    abnehmen,   zer-  in  den  ep.  zerdehnten  Formen   des  Pr. 

stört  werden,  Jl.   16,  392.   17,  738.  u.  Imperf.  vorkommt,  s.  uifAv^aaia, 

Od.  4,  374.    n6»tp,  vor  Sehnsucht  ver^  ..,.^^„^,   .    .        ~         w^      »»  ». 

geheii   h.  Cer.  261.  ,P«^/«^^  »«?•  A**^^«/»  9«P-  ^'  '*«- 

,./',«q(>L^    Aj     /       ,\      •..  —   -.•  rativf.  Impf,   uvaaxsto,  freien,   wer- 

jilvvpd^ti,  Adv.  (ficwg\  ein  wenig,  ^         ,.^^  ^^^  ^i„;  ^^^^  bewer- 

^wöhnK  von  4ler  Zeit,  Jl.  4,466.  Od.  39.  ^431   „„^  absoL  Od.  16,77.  »Od! 

15,  *^»*'  '                                    '1  (Nur  im  Pr.  u.  Impf,  bald  in  zsgezoge- 

lillfW&adtog^  ov  (fUwifa},  Comp.^«-  „er,  bald  in  ep.  zerdehnter  Form.)      . 

yvi^^iMlMikcMc,  kurze  Zeit  dauernd,  71/rxr  >/ri    a.        c 

€ei6u,.Jh  4,  478.  k»r»leb*iid,  Jl.  1,  -TÜY^Ü,  Stammf.  zu  fufipifcxo». 

352.  Od.  11,  307.                 1     . .  .  M'^?/^,  citog^  %b  (MNAÜ),  Anden- 
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ken,   DenkmaU  Od.   15,  1,26.  —  rd- 
90Vy  Grabmal,  Ji.  23,  619. 

fivrjfioavvr)^  ^  (finj/Mov),  Erinne- 
rung, Andenken,  fipijfioaijtnj  tig 
Mftitta  vcv^bg  yivia&ox,  dann  'wollet  des 
Feuers  gedenken,  Jl*  8,  181.  f 

Jilvriiiioavvfjy  rj  (Monetß^  Herrn.),  T. 
des  l]ra,nea,  Mutter  der  fl^aen  vom 
Zeus,  h.  Merc.  429. 

fivrjjacop,  oVy  Gen.  ofof  (/»viJ/Ufy),  ein- 
gedenk, sieh  erinnernd^  Od. 21,95. 
mit  Gen.  wd^zovy  auf  die  Ladung  t>e- 
dacht,^  *  Od.  8,  1^. 

(iv^aat,  fivrjaaaxBTOf  s.  fjnfxyfjcfxea. 

Mvtjaögy  6f  ein  edler  Päonier,  Jl. 
21,  210. 

fivrjaTSVO)  {fivriat6g)y  Fut. ^00,  f re i  e n, 
werben,  absol.  Od.  4,  684.  und  mit 
Acc.  yvvalm^  um  ein  Weib,  Od.  18, 
276.  ♦Od.      ^ 

l^ivijaTi^Q,  rJQOQj  O  (fiydofjim)^  der 
Freier,  Werber,  oft  von  den  Frei- 
em der  Penelope;  die  Zahl  derselben, 
Od.  16;  245.   *Od. 

(iv^OTiQj  log,  9;,  poet.  «.  iii>?^of, 
Andenken,  Gedenken,  ctö^tiov. 
Od.  13,  280.  t\ 

^  lilvrjaTog,  tk  6v  (fivdofiai!),  gefreiet, 
die  mit  Geschenken  geworbene  und. so- 
nach eheliche  Gatt  in  n,  stelä  als 
Fem.  mit  ciAoxog,  xot;^t(f ^17,  Jl.  6, 246.  Od. 
*  fxvrj^TVQ,  vog,  17,  ioh.  st.  fAvtjauia, 
das  Freien,  die  Bewerbung, 
Od.  2,  199.  19,  13.  *  Od. 

^vtaofXBVog,  ^vcoovtö,  ep.  zerdehnt 
st.  fivdfisvogf  Ifjiv&vto  ▼.  fivdofiai,  w.  m.  s. 

lioyeo)  Cjtedyoff),  Aor.  1.  l^iöyrjaa,  1) 
intrans.  sich  mühen,  abmühen, 
sich  anstrengen,  Leiden,  Pein 
erdulden,' gewöhnl.  als  Part,  mit  ei- 
nem andern  Verb,  Jl.  11,  436.  12,  29. 
2)  trän s.  mit  Acc  erdulden^  ertra- 
gen, erleiden,  ^  aXysa,  Od.  4,  170. 
inl  Tivi,  um  eine  Sache,  Jl.  1,  162. 

f^6yig\  Adv*  Cfi6yog%  mit  Mühe, 
kaum.  (Jl.  22,  412.  ist  «  lang  in  der 
Arsis.) 

fioyog,  by  IVfühe,  Arbeit,  An- 
strengung, Jl.  4,  27.  f 

fioyOGTOxogj  ov  {fidytg,  t^trco),  den 
schwer  Gebährenden  helfend  (V. 
hartringend),  Beiw.  der  Eileithyien, 
♦  Jl.  11,  270.  16,  187. 

fiü&qgf'  o,  poet.  (verwdt;  mit  ftt^yog), 
Schlachtgetummel,  Schlacht> 
JL  7,  117.  18,  159.  —  Xrrncov,  Rossege- 
tummef,  Jl.  7,  240. 

^oigäy  ^  (iuCqojjlou),  1)  d^r^Theil, 
im.Gegens-  des  Ganzen,  JJ.  10,  253. 
Od.  4,  97.  besond.  der  Antheil  an  ei- 
ner Sache,    Od.   11 ,  534.    am   JVtohle, 


Poriion,  Od»  31,  66.  u.  ofn  übertr. 

oöd'  tttdovg  /«otipai/  M^u^Vf  gar  keine 
Schaam  haben.  Od.  20,  171.  daher:  da« 
Gebührende,  das  Schickliche; 
xardr'jUOiipteV,  nach  Gebühr,  der  Ordnung' 
gemäfs,  «oft  m\i  ttnüv^  auch  Iv  /no^, 
Jl.  19y  186.  u.  noQä  fioXf^avy  gegen  Ge- 
bühr, Od.  14,  509.  2)  besond.  der  Le- 
bensanthell,  dasLebensleoa,  voll- 
stand.  ^oZfa  ßiötoio,  das  Maali  des  Le- 
bens, Jl.  4^175.  überhpt.  Loos, Schick- 
sal, V.erhängnifs,  mit:  Inf;,  Jl.  4> 
475.  7,  52.  besond.  im  bösen  Sinne: 
das  Todesloos,  Jl.  6,  486.  verbdn. 
mit  &dycftogi  Jl.  3,  101. 

MoIqOj  ^  N.  pr.  die- Schi ck«al8- 
göttinn,  Parca  der  Römer,  welche 
dem  Menschen  das  Geschick  des  Lebens 
zutheiit.  Bei  Hom.  gewdhnl.  Sg.,  ein- 
mal PI  uK,  Jl.  24,  49.  vergK  Od.  7,  19T. 
Das  Schicksal  ist  bei  H4)m.  im  Allge- 
meinen unbedingt,  allein  doch  nicht  in 
dem  Sintte^  eines  ab^olbteh  Fatalismus.. 
Man  leitet  zunächst  vom  Schicksal  alles 
ab,  dessen  unbedingte  'Nothi^^tidlgkeit 
am  meisten  auffällt,  t.  B  das  Nattfrge» 
'setz  ^n  sterbeh,  Od.-H,  326'.;  ferner -das, 
was  nkbt  vom  freien  WHIHi*  des  Meii>- 
schen  ^abhängt,  z.  B.  Geburt  <ur/Tod, 
Glück  u.  Unglück  n.  s.  w.  -Die^Aftoira 
ist  ziinafchsK- Spenderin n  des  Sehickaala, 
Od.  3> 236-^238. ;  doch  wird,  auch  Zeus 
.als  Reglerer  des  Schicksals  /:genannty 
Od.  4,;  268.  .20,  76.  er  kann  das  Yer«- 
hängnifs  der  J^oira;  beschleunige  pder 
verzögern,  oder  in  zwei^lhaft0n. Fallen 
entscheiden,  Jl.  12,  402.  IS^,  Tfi^  Auch 
den  übr^gfen  Göttern  wird  nicht  aller 
Einflüis  abgesprochen,  Ödi  3^269* 

(JtOLQXiyBVrig^  ig  (yivog), .  vom  Schick- 
sal bei  der  Geburt ,  begünstigt, 
zum  Glück  geboren,  JL  3,  182«  f 

f^OlX(iy^f^ ^.i^<i  («y^«)>  die  Strafe, 
welche  der  .^^^ppte  Ehebrecher  er- 
legen mu^,  Od.  8,  332.  f 

fioXelv,  8.  ßX(oaH0. 

lioi^lßoQy  0,  poet.  St.  /udXvßSog,  Blei, 
Jl.  11,  237.  f  Einige  wollen  lieber  /fd- 
Xvßog  lesen,  s.  fioXijßSaiva, 

^  Moltiavy  tovog,  o^  l)  Sehn  der  Bf  o- 
Hone,'  Gemahlinn  des  Aktor>  im  DuaL 
Tcb  MoXioj^Mi  die  Molio»iieB/  Ktea- 
tos  ü.  Eurytos,   Jl.  11,  109...s..^^o- 

gicavs  u.  EvQvrog.  2)  N.  pr^.efniQI  ^o^erSy 
Wagenlenkers  des  "^hymbräos^  Jl.  11» 
322^     ,,  •  .  ;  /  r  \       -1. 

^oXpß^gi  o^  FreslBeif»/  9«h'nim* 
rotzer,  gefräfitiger  Bettleii,.'^Od. 
17,  219,  18,  96. .  nach  )der  AbleitgA  vder 
Grammat  :y[io>iow.£/(  ßoQdv,.ma€!tk&emer 
verwdt.  jQui/iful^U7€»/BCA>^tbi#,  «in'fa^li^r 
Fettwanst. 


*  * 


MÖXdg.  3' 

Jtf^Aoe,  6,  8.  dei  Oeiikalion, 
Taler  dea  Merlones  ana  Kreta,  Jl.  13^ 
M9.  10,  »9. 

aoXTir,  n  (urtirai),  Gesang  mh 
-Taa*  verbnbdtii,  Jl.  1,472.  Od.  4, 
W.  Äberhpt.  Spiel,  Ergö-lslich- 
b«il,  Od:  6,  iOL'  3)  Gesang,  Sai- 
tenspiel  «Ildn,  Od.  I,  153.  Jl.  13,637. 
•nch  Tart^  allein;  Jl.  18,  6M^        ■ 

ftolvßÖatva,  V  (fi6ivßda()'j  Bleibn- 
gel,  Jl.  24,  81.'  t  sie  wird  pn  die  An^ 
gel  aber'^em  KAd'er  gebunden,  damit 
diese  llerer  ins  Wasser  sinke. 

MO^Si,  Stammt,  z.  A<>t.  ifioior,  .». 

'eidijfto.  ^  ■  ■;,;  , 

,*juocoij/«()o'e,  öl'  (.^/li(a'),  ep.  |t|. 
fiortjfitgoi,  eintägig,  einen  l'sg  Je- 
bendj  Batr.,305'  . 

fiovoti}  (^vocV,^  ep.  ^oui'öm,  Od.  Part 
Aor.  P.  (lovädüs,  «iuzeln  matben, 
allein  la.S3en,  yereinzeln,'  AltAce. 
jftvtrjvi  äsi  Gcscbltchl  einzeln  roYtpflan* 
'zen' (so  daf«  nur  hnmer  ein 'Sqhn' vot- 
Tiflnden  [si);,Od.  IS,  117.  dafi.  Fb»«. 
■allein  ee-lBSB^n.Veifden,  Jl.  II, 
«tl.'Od.  15,389.  ■ 
'"fiAtftfios.fbvj  p6«t.»i:/xdffai[iot,ye.m.s. 

ftOQ'fiiJQfi},  ^OeV  liiifta),  Dnr  Praes. 
tsnichen,,  brausen,  nut'melA; 
filnraas'then,  hS  libraasen,  von 
^nem  Strömt,  Jh  S,  S99.  von  Okeanos, 
*3I.  18,  403.'"'; 

ilOQÖBlS, "  eijOa,   EV,  uaoiitva  i'ofiatä, 

71.  14,  183.  Od:'16,^^8.  nach  den  be- 
bten'AasU^ern; 'nahvoll  od,  künst- 
lich gearbeitete  ObrgehSnge,  von 
«eltencr  Kutltt^,  JJ.  14;  183.'  Vota:  hell- 
itpielendi  'a'.'Dftcb-'Riemer  von  /talf», 
•chimme7n,  abzuleiten. 

jioQOg,-  6    (fief^ouat),    das 

sehen  von  der  Gottheit  oder  di 
'aale  zDgeihdlle'BbA  i,  Ge 
Schicksal,  besonders  tr 
loos,  To**,  Jl--  19,  421.- 
■xaxis  ft6pr)(,  V.  verbBn.  mit  9 
-6,  3S7.  Od.  9,  61.    6ni(  fiÖQov,   ri.  Siri^- 


162.  einmi 
31.  2J,  13. 
nirisVolle.T 

ISaiiiAsal  I 

ein  Myser, 

.[ijuopiiffffwj  jFnt.  .fio,' Perf.  V'.:ßiit6- 
«vJV'^*'  b«a«detitt  beBchmiirtzeB^ 
MeiAnrieialfen,'  .t&una  natträt    OA. 


SQ  Mvydtäy. 

fiOQfi^,  ^,  FoTBj  Gestalt,  Lei- 
besbiidnng.  Od.  8, 170.  fibertr.  ;iap9>4 
In/wv,  Aimmita,  Schmnckder  Wo[le,'Od. 
11,  307.  *Od. 

fiÖQWvOg,  ov,  Jl.  24,  316.  ein  AdJ. 
-Beivr.  des  Adlera  van  qnnewisser  Bc- 
4enig.,  vnihracheinl.  dunkelfarbig, 
sch-wari,  venTip^vijr'Hesyeh.j  andere 
Örklärangeauacb  App.  lind;  l)BchAn- 
geaialt-alp  von  popWi  2>  izü fah- 
rend, rÄ:ab:cri'sch-,  .von  fui^iaai, 
3)  t«  d  t  b  r  i  n  g  e  n  d  st.  fioQoip6voq.  4) 
nach  Arisl.  H.  A.  9,  32.  «ine  Adlerarl, 
welche  in  Thälerii  and  Sümpfen  vohAt, 
daher  Vofs:  viohnend  l,m  Thal 
undG«aumpf.  ' 

iWOöXOfi.  ^..SprÖfaling,  Zweis, 
JGtalbe;>  als  Adj.  jnng,  z«r(,  Jl.ll, 

105.  t^vergli  iiJyot,  . 

.  MovXmq,  o,  1)  Gemahl  der.Aga- 
ne  d  e,  .JJ.  II,  149'  2)  ein-  Troer,  Jl. 
10«  69fi>  V)  ein  Troer,  von  Acbilleul 
erlegt,  Jk  30,;  472.  4)  Herold  des  An- 
pbinorooa.  Od.  18,  43lX 
-  uBw«i$,  poet.'at.  u6vai,  Adv.  {fu»B- 
voq),  einKoln/kllein,  *0d.  8,  372. 
11,  471.  ' 

ftovvog,  ri,  ov,  ion.  it.  n6y<r;,  ein- 
zeln, al-leiu,  ofii'  2)  einaam,  ver- 
lasaen,  Jl.  4,'3e9. 
"   ftöwSb),  iön.  8t  fiopäm,  V.  m-  a. 

Movaüy  fi  (wahrscheinl.  =  fimad,  v, 
jutiai,  diesinnendt,  erfindendej, 'die  Mn- 
äe,  Gottinn  des  Gesanges,  der  Dicht- 
kunst u.  s.  \r.,  bei  Hörn,  schon'  Piur., 
aber  die  Kahl  n  e  u  n  erst  m:  24,  «0.^ 
ohne  ihre  tarnen  tä  erwähnen,  welche 
man  luersl  He«,  th:  76.  ündeL  Sie  nni 
nach  Jl.  2,  4ä]i  Od.  1,  10.  Töchter  de« 
Zeus,  bewohriea  den  OljiiipoB,JI.  2,484. 
und  unterhallen  durch  Gesang  die  Got- 
Ter,  Jl.  I,  ^04/  Sie  begeislern  den  epi- 
schen Sänger;' erinnern  ihn  an  die.Xbat- 
sachen,  die  er;  erzählen  willl,  and  ver- 
leiben seinem  'Vortrage  Reiz  and  An- 
äiaih. 

fiox^ioi  (fi6-i9os),  Fut.  ijff«,  Tffle  juo- 
yi<o,  sich  mühen,  sich  abquälen, 
gedrängt'werdeD,  —  mj^eaiv,  Jl.  10, 

106.  t 

fiox&Ltfi}=='l.ioyß'ia,  leiden,  kran k 
■  eyn,  —  iixü,  ua  der  'Wunde,  Jl.  3, 
723.   f    ^ 

^oxleta  ijtoyUs),  mitHebetn  weg- 
rücken, —  örijJof,  die  Pfeiler  umwer- 
ftn,  Jl.  12,  2ä9.  t 

HO'^XÖS,  Ö,  ier  Hebel,  Hebebaum, 
Od.  6,  261.  2)  jede  lange,  starke 
Siange,^*Od.  9,  333. 

Mvydtäv,  övos,  h,  König  In  Phry- 
tiktm,  za  dessen  Zeit  die  AmaEoii«n 
in.:Phry«ien  dafidan,  Jl.  3,  ISO. 
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t 

fivdaXiog^  v,  ov  (fivSdm),  durch-  ren  und  Yom Speere,  JL  B,  749.  30,  3^. 

näTsty    feucbty    nafs,    aXfuni,    mit  vom  Flusse,  Jl. ^12,  460. 
Blut  b^prengt,  JJ.  11,  54*  f  fivxtj&fMog,  o,    das  Brüllen^  Ge^ 

Mvdiov,  (ovog^  c  (App.  /ui;^(6y),  1)8.  brnll,  Jl.  1^  575.  Od.  12,  265. 
det  Atymiiios,  Wagenlenker  des  Py-        Mihc^fj,  7j,     l)  T.   des  Inacbos, 

lamenes,  ein  Troer,   von  AoUlochos  er-  GepMihiinn  des  Arestor,  welcbe  der  St. 

legt,   Jl.   5,  580.     2}  ein   Troer,   von  Mykene  den   Namen  ivab.   Od.  2,  120. 

Acbilleus  getödie^  Jl.  21,  209.  2)  PI.  Mvxtjvtu^  Mycenaey  St.  in  Arg o- 

fivskosijg^  etjaccy  ev  (fiveü6g)f    voll  lis,   Residenz   Agamemnona,    zur  Zeit 

Mark,  markig,  —  dorAx,  Od.  9,293.  t  des  Tw"-  Krieges  wegen  ihres Heicb- 

fivalog,  o,  Mark,  Jl.  20)48X  über-  *hum9,  besond.  durrh  die  Schatskam- 

tr.  fwiXbs  dv^ptSv,   das  Mark  der  Man-  «er  des  Atreusu.   durch  die  Kyklo- 

ner,  von  nahrhafter  Speise,  Od.  2,  291.  5«^^«»  ?**"*™  .^^«^""^t!  J^^?«*"«.*"** 

3Ö,  20S  r       j     ^    ?  ^^j^  Dorfe  Krabata^  PI.  Jl.  2, 569.  Sing. 

Ao^  Aor.  1.  F;,;^Ä  ep  For«:  ?«•    »  M.x^raeo.,  ,y,  or,  Mykeniscb,  Jl. 

2  Sg.  Prae«.  /iv&dai  u.  juv^tra«,  ep.  Ite-      -*  ^' 

rativf.   Impf.   f^v^dcHOwa,      1)  reden,        A^^f^^S  «.  f^vxaofiai. 

sprechen,  sagen,  absol.  u.  mit  Acc        fivla§,  axog^  o   (iM%),    eigtl.   der 

u.  Inf.,  Jl.  21,  462.     2)  trans.   sagen,  Mühlsteinj    liberbpt.   ein    grofser 

erzählen,    nennen,^  rtvl  xi^   Ji.  11,  Stei^n,  Jl.  12,  161.  f. 

202.    na^ta  xavä  ^vfMÖVf    alles   aus  der        fivlfj^  ^  (^vJU<»),  die  Mühle,  *0d. 

Seele  sprechen,  Jl.  9,  645.    dltj^da  u.  7,  104.  20,  106.    Pie  Mühlen  der  Alten 

VfjfM^Of  Jl.  6,  376.  382.  —  nöJUv  jfoii}-  waren   Handmühlen,    die    von   Mägden 

jiropaor,  die  Stadt  gold reich  nennen,  Jl.  getrieben  werden  oder  vielmehr  Mörser, 

lo,  289.   —  noxl  ov  dv^y,   zu   seinem  in  denen  das  Getreide  gestolsen   wurde. 

Herzen  sprechen  d.  i.  überlegen,  Jl.  17,        fivlijtpaTOg,  ov  (ffi^afuci)^  von  der 

200.^daher:^berathen,  Od.  13,  191.  Mühle  zermalmt,  gemahlen.   Od. 

fivd^og,  o,   Rede,   Wort,    Gegens^  2,  355.  f 
von  «pyov,  Jl.  9,  443.   Od.  4,   777.   in        fivXoeidijg,  ig  (dWof),   dem  MühK 

besond. Beziehg. :    o)  öffentliche  Re-  stein    ähnlich,    mühlenartig,  ^ 

de.  Od.  1,  358.     6)  Erzählung,   Ge-  nirgog    ( müblsteinähnlicher    Felsblock, 

sprach,  fivd^og  rtaMg,  Erzählung  vom  Vofs),  JL  7,  270.  t  Batr.  112. 
Sohne,   Od    11,  492.   4,  214.     c)  Ge-        uvvn,  v  (verwdt.  mit.diiiJi^©),  Vor^ 

?®:£f*  ?*£Si'''-.^"i*'^*?»  Rath,  Jl.  vand,  Ausflucht,  Zögerung,  PI. 

6,  493.   7,  358.     2)  Beschlufs,   An-  od.  21,  111.  .j.  '         "»  **' 

i"^^A^'  ^^t^"?"^"p,'  W^^  ^^^-  P*^-  GemahrderWseis    Herrscher  in  Lyri 

3,  140.      3)   eine  Erzählung,    ohne  „^ggog   jj    2   692 

Rücksicht  auf  die  Wahrheit  derselben,        *  .,/,n^/< J^/»    ^^  /     ./     n     m  s  » .  ^ 

Od.  3,  94.     4)  Od.  21,  71.  erklärt  man  ,..!flT    "^^^  """^ J'^'^^'^'^L^^^IIL 

es  aeol.  St.  u6aos,  Lärm,  Getümmel,  *^<*i"^-  l^^oxr.  toÖTtaior,  das  Si^es- 

aber  unnöthSg,  es  bedeutet:  Anschlag,  ^^»^^ff  ^/«^'^  ^«'  Ermordung  der  Mau- 

Vorhaben,   wie  Nr.  2.   oldi  nr*  ßiv-  '^^  ^*I*  ^^h     ,.     _ 

^ov  noi7}aaa&ai  ImoyBoinv  U^vaa&Bj   ihr  «  ßv^j'^f],  ^,  die  Tamariske,  nach 

könnet    sogar    nichts    eurem    Beginnen  Schreiber  su  Theoer.  6,  13.  die  fransos. 

vorwenden,  Vofs.  Tamariske,  tamana  gallica^  ein  in  süd- 

anutf    i    i7i;'tt<rA     fi:M»K;i^   ...«r^J  liehen   Gegenden  häufiger  Strauch,  Jl. 

fiviaj  17,  Fliege,    binnbild  unver-  «^    -«^   /-r  :«  a^^  a».;.    ti   01    olJl^ 

schämier  fceckheit;    a)  Stubenfliege,  Jl.  ^^'  ^^l*  ^*  "**  der  Arsis,  Jl   21,  350.) 

4,  131.     6)  Stechfliege,  Jl.  2,  469.  17,      .(^VQtxKvog,  rj,  6v,  von  der  Tama- 
570.    c)  Aasfliege,  Jl.  19,  25.  .  ti"«  *'a""4.  ^""^^  **"  Tamariskenzweig, 

jmxalrj,  V,    Gebirge     in    lonien  '^'t&^I'J    «    ^    ^      r«      , 
(Kleinasien),  Samos  ge|enüber,  welches        ^^P^^9^  '{^^•^'^'^  Teukros,   Ge- 

ein  Vorgebirge,  auch   Trogilion   ge-  maW«"»   «^«s   Dardanos,    nach   Stroh, 

nannt,  bildete,  Jl.  2,  869.  f»"^  ^P*5?"^!  .  ^^L''^«  J»!«'   begrabe^j^ 

Tiyrvr     0      '       c  ;  ..  1^6*    I)>^  Tradition  der  Pelasger  nancite 

JVlvxalTjaogj  tj  (MvxaXfjaaög ,  Herrn,  einen    Grabhügel    Mal   der  Myrina, 

h.  Ap..224.),  St.  in  Böotien,  bei  Ta-  welchen  die  damaligen  Menschen  Dorn- 

nagra,  Jl.  2,  498.  ^  berg  nannten,  Jl.  2,  814.  s.  Bdvtut, 

fivxaofAaty  IX ep.  Qit;),  Aor.  ifi^ixov^  (WQ^og,  iy,  oy,  seJir  viel,  nnend- 
Perf.  fjii/ivx«,  1)  brüllen,  von  Rin-  lioh -viel,  uHiähHg4*|B0^A>f  ;iripaufoc^ 
dem.  Od.  10,  4|3.  JL18,580.  2)  droh-  sehr  viel  Schutt,  Jl.  21,  310.  häufig  isa 
Ben,  krachen,  braasen,  von  Thä«  Plnr.,    Jl.    12,  326*     2)  .uneadlicli 


frofi,     unermeXiUch,     taiiee»d-  fiwh),  t6  (nur  Nom.  u.  Acc.}>  ^n  ^ä- 

ach.  wvos.  Od.  13,  452.   oft  Plar.  Äi-  belbaftet    Wunderkraut    mit    achvarzcr 

y«a,  «i)df«.   (^üpA>i,  unübllg^  tber  fiiJ-  Wurtel  und  veifaer  Blülb^,  Od.  14>,  306.  t 

^loh  10>«00.  nach  den  Grammai.)  (später s^der  Knoblauch.) 

MvQfiiddveg,  oi,  8g^^Mv^fud6vy6if<Kf  fiwfidofiaiy  Dep.   M.   (f^Sfi&g),  rut. 

die    llyrnidotieiit     ein    Achälacher  fM»fiijißofAai,  tadeln,    höhnen«    ver- 

VoIksstMnai    ia    Theaaalia  Pbthiotia  apotten,   schmähen,   —  tayd,  Jl.  3f  ' 

unter  Achilleos  Herrschaft,  de«en  Hanpt^  412.  +                         ^ 

/Mädte  Phthia  n.  Hellaa  vtren«  Ji.  u(OfUVio  =^  (Kaf^ao^ai^  Od.  6fV1i*f 

1,  180.  Od.  4,  9.    Sie  vraren   unter  Fe-  ^ur  Praes. 

Uns  voiiÄfiina  nach  Thessalien  einge-  ucSuog,  a,  TadeJ,  Hohn,  Spott, 

wandert    Über  die  fabelhafte  Erklärung  .        ^t^dtpau  einen  Schimpf  anhängen, 

ihres  Namens    durch   die   Verwandlung  g^^^,  86   t 

aus  Ameisen  Sn  Menschen  a.  Ovid.  Met.  ^^^^^^  >^^^^  c^  ^  ^^^^^  ^^     ,    ^^ 

^'  *^^'                   „    ,    ,\  ■        ,       u  ^vvO,    mit    ungespaltenem  Hufe, 

fitQOfiaif.mr  Med,  (Act.  mu^,  He-  einhufig,  Beiw.  derPferde,  *Jl.u.Od, 

siod.),     in    Xhränen    Bejfliefsen,  ^' 
weinen,  ä(ji^i  uva^  um  jea£.,  JI.  19>  6. 
klagen.  Jammern  in  Verbindg. . mit 

xXaioi,  yoao),  JI.  22,  427.  Od.  19,  119.  Ty- 

*  fiVQGtvoeidrig^,  ag  (bUos\  myrten-  IT  • 
ähnlich,  h.  Merc  81. 

Mvoat^o^,  17  (=  fJi^i^ivog)^  Flecken  N,  der  dreisehnte  Buchstabe  des  griecb» 

in  Elia  bei  Dyme;  später  xb  Mvfto^y"  Alphabets^    daher  Zeichen    des    drei- 

xiov,  JI.  %  $16.  sehnten  Gesanges. 

^  fivg,  fJ^og,  6,  die  Mjins,  Batr.  val^  att.  vi),  Adv.  bejahend^  bethen- 

Mvomy  (Hy  die  Mys.er,  1)  die  Be-  emd    stets    in    affirmat.    Salzen:    Ja, 

wohner    4er    X^ndschaft    Myaien    in  wahrlich,  fürwahr,  oft  In  der  Ver- 

Kleinasien,   welche  sich  zu  «om.   Zeit  bdg.:  roi  d^  ra^t&  y«  n&vta  xtttäudi^v 
Tom   Äsej^os   bis  an   den   Olympoa   er-,   htnis,  JI.  S,  146.  und   pcA  fid  r6os  orxij- 

atreckte.    Sie  waren  aus  Tbrake  einge-  nrfor,  Wahrlich  bei  diesem  Zepter,  mit 

wandert,  JI.;  2,  858.   10,  43ff.     2)  ein  Acc,  JI.  1,  234. 

Volksstamm  in  Europa,  ursprünglich  an  vaiktdio,  ep.   (vaiooi),  nur  Praes.   u. 

der  Donau,  JI.  13,  &  Strab.  VII.  p.  360.  Impf.  Iteärativf.  Imjpf.  vautdaaxoyy    1)  in- 

uvxf^ogy  8  (fi^i<»),  das   Seufzen,  trans.  wohnen,  sich  aufhalten,  mit 

Crestoh^»  Gfeächze,  Od.  24, 416.  f  Präp.  ir,  Inl,  und  blofs.  Dat.,  Ji. 3, 387. 

ui)%oit&tO^^  w,  ov,  uäregelmäfs.  Su-  *)   bewohnt  werden,    liegen,   iron 

perl,  zu  tt^>io?5   avyoitärog  Ifs,  er  safs  Ländern,  Inaein  «.  a.  w.,  JI.  4,  46.  Od. 

Im  innersten  Winkel  d.  i.  am  weitesten  1,  404.      2)   transit.   bewohnen,   mit 

vom  Eingange,  Od.  21,  146.  t  ^^^^  JI.  2,  539-  Od. 9, 21.  Cmeiat  in  o^ 

^vxovde,  Adv.  (fivx6g),  poet.  ins  In-  fener  Form,  /'^f««;^«.  »'«*«t««<rxov,   n. 

ne^t?,  Od.!  21,  270.  t  unregelmafsig  zerdehnt  in  vauvaa^üa^. 

uüx^,  6  (liiJ«),  der  innerste  Ort,  ,   ^^Jf  >  P??H  ^«'•-  1-  ^^«^2*^  A<>'- 1-  ^• 

dai   Iniere,'^der    Winkel   -   einei  ^»'^f^^*     1)  in  trans    nur  Pr.    u.   Im,>f. 

Zeltes,   Hansel,    des  Hafens:   Bncht,  r'*^"J!5',/l''«  ?J?  5      o^üi:  ""  %'''^''i" 

JI.  21,  23.  /uv;r*  "^w,  im  In0em  von  1«»;  nti*>  der  Prap.  I,;,  auch  mit  xitrj, 

Argos;  JI.  ^ft  162.  öX  3   263.  ^'^\  ^^^^>  "**  ^f-Jr     n^-  ""*   Rf^ 

:.  <A     A       »  V         w%    s      jt  -        4-  n.   Acc.    und    mit    blofs.   Dativ,  al^i^ 

^V(0,  Act.  ^f^G^,   Perfi  ^?««»,  in-  ^        jj   ^   ^^j.     6)  bewohnt   wer- 

trans.    aich    schliefsen,    sich   zu-  ^^n,  liegen,   von   örtern,   JI.  2,  626. 

schliefsen,   vom  Augen,   J»-«4,  «37.  ^^  ^^jj  ^y^'     ^    ^   ^^^   ,   ^^^.  _ 

«Ix.«  ^^uxcj,  die  Wunden  waren  zuge-  ^^       ^      bei^ohnei,  mit  Acc,   JI. 

gangen,  J  .  ii,  420.  *J1.  (u.ist  im  Präs.  ^   ,5^    ^     ^,2.    6)  im  Aor.  1.  zu  be- 

doppelzeitig.)  wohnen  geben,  daher:  erbauen, 

jivbjv,  wvog,  o  C^vO,  eine  Stelle  am  ^^;       qj.  4,   174.   h.  Ap.  298.  daher 

Körper,  wo  mehrere  Muskeln  m  einan-  j^^^    p^g^  sichs  ansiedeln,   hin- 

d«r  l»"fen;   Muskelknoten,  *J1.  16,  ziehen,  "Ligyii;  i(da&>i,  31  14,  119. 

^Vc^Aog,  l(veJJJt, mit ^^;i>,),  Mühe,  VHeTs  V'^lV"^*^            ^''*'' 

Arbeit>  besond.  (imogUn^  ^ie  Ar-  ^*'^***  V     "' ^^'  ^ 

beit  4ea  Area  d.i.  Kampf,  Schlacht,  Nd$ogj  tu  früher  Ata,  w.  m.  s.    die 

JL  auch  allein  der  Kampf,  Jl.17,397.  gröüste  der  Kyk lad i selben  Inseln  mit 

sw.  Iroa  and  Odysaens,  Od.  18,  234.  eiher  St.  gleichen  Jfamen^  wegen  ihrer 


ifanri. 


3S2 


)^  ei^itiL 


fVoditbtflwSt  an  Wem  dem  Dionysos  -t^Tbv,  fli^fsen,  uQ^vfi  vAti^  Oc|..6»  392* 

lieilie^  h.  Ap.  44.  Jl.  21^  197.'  yatovi^^  ayysuf  die  Ge- 

v67it}yV^  ep.   St.  vttTToc,   T«J,  Thal,  «cWrre  schwammen  voll  Molken,  Od.  9, 

Waldthal,  Schlucht,  ewiscben  Ber-  222.  (ä.  Od.   6,  292.   ü,  Jl.   21,  197.> 

«en,  '»^Jl.  8,  566.  16,  300.  »  Stammf.  zu  ra^eo. 

vaoxao}   (vaoxi/),  Aor.  1.  poet  vrfe-  ^eaiQa,  rj    (die    Jäbgere),    eine 

awja«,    erstarren,     steif,     gelähmt  Nymphe,  welche  dem  Helios  die  Lam- 

petie  u.  Phaeuisa  gebar,  ^d.  12,  133. 

V6&(}6g,  ij,  6v   (yiö'g)y  jnng,    zart, 
ntddcsy  Jl.  8,  289.  f 

i^iaTOQj  7]y  oVy  ep.  vHatüs  (wahrsch. 
alter  Superlat.   zu   vioq)^   stets  in  ep. 
Form,   aufser  Jl.  9,  153.    der  letzte, 
äufserste,  unterste,  stets  vom  Orte: 
,     -  -t  ^      —  av^iQitav,   xsvicDVy   Jl.    6)   mit   Gen. 

Naatrjg^  ov,  o  (der  Ansiedler),  S.  peCatog  allüty,  das  unterste  von  den 
des  Nomion,  Heerführei-  der  Karer  übrigen,  Jl.  6,  296.  ndlii  yiatti  Hvlovy 
vor  Troja,  Jl.  2,  867.  ^  ^ie  äufserste   Stadt  von   Pylos,   Jl.  11, 

NavßoUÖTigy  ov,  o,   —    l)    S.   des    1 12.  n.  Phriectai  nvXov  (nicht  si^ver^tai 
Naubolos  =  Iphiklos.    2)  ein  Phäake,    zu  vaCdgi)^  Jl.  9,  153. 
Od.  8,^116.        ^  veßQog,  6  (verwdt.  mit  r€a^6g)9   das 

Nctvßokogj  o,    S.    des     Ornytos,    Junge    von    Hirschen,    Hirschkalb, 
König  in  Phokts,  Vater  des  Iphitos,  Jl.    auch  Reh,  Jl.  4,  243.  auch  Od. 
2,  618.       ^  .  ^  y««Sj  vieaoi^  s.  rijvc. 

^vavTjyog,  oVy  ion.  bU  ravay6g    («y-        viijah    ep.  st  v/p,  a.  rio/im. 
yi;iU»X  schiffbrüchig,  B^tr.  94,  vetiyevrjg.^ig,   ep.   st.   veay,    (yiros), 

vavMiCogy  ov  (AEXSl)rtvim Schifte    neugeboren,  '»'Od;  4,  886.  17,  127. 


werden,   Jl.  8,  328.  t 

^vaQMiüaög^  o,  die  Narkisse,  h. 
Cer.^8.  428. 

vdif^y  Aor.  P.  zu  yuloal.    "      ' 

ycrotrcr,  ep.  st.  ivaaa,  s.  valx. 

vdaacoy  Fut.  vaSeof  festdrücken, 
feststopfen  ~  yaiar.  Od.  21,  122.  f 


lager  bequem  od.  sicher,.  -^  iU- 
fi^v  (V.:  der  Schiffe  bergende  Hafen), 
*Od.  4,  846.  10,  141.        '        .  ' 

vav^i&jKpgr  ov    (fidxrj),    zum    See- 
kampfe dienend,  {vcTTiv^ 'l^ Jl.  16> 889. 

Navaldoög^  o  ^Schiffschnell),  S.  des 
Poseidon,    u.  der   Periböa,    Vater 


veipevgy  ig,  ep.  st.  y««x.  Caxrj),  neu 
geschärft,  geschliffen,  nilixvg, 
*Jl.  13,  391.  16,  484.^ 

vifjXvg,  vdog,  o,  17  (^Ai/^oi'),  neu 
od.  e,ben  atigekommen,  '»'Jl.  10, 
434.  558. 

J^erjvlijg^  ov,  6,  ep.  st.  veariag  (riog). 


des  AlKino<4  u.'Rhexenor,  Herwdier  der    i"?«^*n!i"«S^^,*i'^h   «Sf ' h  "i^'^* 
Phäaken,   führte  die  Phäaken  in  ihren    ^^V?»  *Od.  10,  274.  74,  524.  h.  7,  3. 

neuen  Wohnsitz  zu  Scöeria,  Od.    7,        reifvig,  idogj  rjy  ep.  at  yeKWff  (Wof), 
66  ff.  vergl.  6,  T.  A4i^  jugendlich,    naQ&eyutiii  Od.  7, 

JVcxW^xfo,  ^,   die  schöne  Tochter    ??' ,^^®.f  "*•  J«»«^'»^'  Mädchen, 

des    Phäakenherrschers    Alklnoos    in    "'V*'    S* 

*V€i^q)atog,  ov  (9^/K^),  neu  ge- 
sprochen,.n^u  ertönend,  h.  Merc. 
443. 


Scheria,  wdche  den  schiffsbrüchigen 
Odysseus  in  das  Haus  des  Vaters  führt, 
Od>  6,  17  ff. 

vavcixleiTog,  1^9  ov  (xlHtog),  poet 
schiffberühmt.  Od.  6,  22*  t  Mvßout, 
h.  Ap-  31,^219.    ^ 

vavalxlvvog^  17,  6v  (nlvtos)  =  vav^ 
tStxXeirog,  Beiw.  der  Phäaken,  Od.  7,  W» 
der  Phöniker,  Od.  16,  416.  *0d,       - 

NavT€vg,  rjogf  6  (nzpavtrig),  ein  edler 
Phäake,  Od.  6,  112. 

vavvrjg^  ov,  o  (vavc)^  d&  Schiffer, 
Seemann,  Jl.  T,  5*  Od. 


vauxis  ep.  st  vi€M,  n,.riofi«u.  . 

veiaiQOgj  nnr  im  Fem.  vsüu^a,  irre- 
gul.  Comp,  zu  viog,  der  letztere,  der 
üufjiere,  untere,  gewöhnl.  nuä^ 
y»(nri9,  der  jDnterleib,  ^  Jl.  .6,  639.  616^ 
Mi  sonst. 

velcptog,  7],  oVycp.  st.  W«toc,  vr.m,  s. 

veixio)  (ysTxog'),  u.  nach  Ter^^durf- 
niis  vHxetfoi  wie  Conj.  pstxst^atf  Inf. 
VHxtCetVy  Impf,    vsixnov  und  yemUaxoy, 


vccvnUt],  ifj  (vai;T^oO,Schifffahrt,  ^"*-   v^tx^c^«,  Aor.  1.  Iv.^^^^?,  ^Pl^üf" 

Seefahrt,  Od.  8,  253.  t  T'^'' Vj    *^  «^"»'  «»«ken,  strei. 

_'ii    .j.     i>        .     .^          .     «.  ten,  haaern,  — «kA  mit  jem.,  Od.  17» 

»oynÄAo^dt,  Dep.  nur  Pr.  u.  Impf,  i^,' ayenii  nvos,  31.  18,498.  -  2)  rei- 

?J  Uo*V.  "«"i.^*''""*  ^''"*"'  ^''-  «•»»    «ecken,    kränke»,    ttdeln, 

14,  67X  14,  24«,  •chelten,     lättern,     mit    Aec    - 

vavq)if  vavwiy,  «p.  g.  t^t«.  aiaxQots  iaitcmr,  Jl.  3,  38.   jfoiwtoari.', 

.  yaw  .a..»«»»,.  q>.  aar..  Pr..'ii.  Impf  Jl.  15,  319. 


vBi^g,  t6.  1)  Zank,  Streit,  Ha-    verirgei.,  >?j*  ^^f^.^f^^Pf"- /' J^^ 


Kampf,    Schlacht,    Jl.    vitx^   nolB^  o(t  mit  Inf  yi^iooara,  M  OvfAtp  tniCßo^ 

uoZo,  Stielt  des  Krieges,  Jl.  13,  5^71.  »o  Uos  dvayalKUV,  f  ?^^^^ ^'''r  "T/ 1"?^!' 

Such  q>vX6ni6og,  l^tcToj,  Jl.  17,  384.    Od.  Geschwaiz  zu  erheben,  Vofs,  Qd.  4,  J58. 

18   264.  »^    r       '  Daher    auch:      Bedenken     tragen. 


vew&Ly  ion.   st.   y^o^e,  Adv.   (pdos),  |^ya,  Od.  14,  284. 
za  Unterst,  zuletzt,  mit  Gen.  X/)ui^?,        v€ueom6g^  ep.  veuiaarjtog,  ij,  (5v,  (yf- 

tief  unten  im  See,  Jl.  21,  317.  t  fisaaco')^    1)   des  Unwillens   werth,   ta- 

V€Log^  Tj,  vstd.  yrl  (viog),  das  N^u-  delnswerth,  unrecht,  verwerf- 
land,  die  Brache,  auch  Neubruch;  üch,  strafbar,  gewöhnl.  Neutr.  mit 
das  Land,  das  eine  Zeitlang  unbebaut  jnf,  JK  3,  410.  Od.  22, 59.  2)  Act.  des- 
gelegen und  nun  frisch  aufgepflügt  wird,  gg^  Unwillen  man  scheuet,  zu  scheuen 
vuos  tQCTioXog,  dreimal  gepflügte  Brache,  ^t.  d  yfti€ord>y,  Jl.  11, 648.  (Koppen;  zum 
Od.  5,  127.  Jl.  18,  541.  Zorn  geneigt.) 

veiTctiy  z^gz.  St.  yi$taiy  8.  yiofAttb.  ve^eaH^ofiiai,  Dep.  M.  (vifisaig)  = 

vexag,  adog^  v  {yixvg)y    Leichen-  ysfisaaa),  nur  Pr.   u.  Impf.    1)  unwil- 

haufe,  Ji:  6,  886.  f  11  g    werden,    ziirnen,    TtW,  Jl.   8, 

vexQOgj   o,     l)   Subst.    der    todte  4Ö7.  Od.  2,  239.  uvi  rif  einem  ^twas 

Leib,  der  Leichnam,    auch  ep.  ys-  übelnehmen,  verargen,  Jl.  5,  757. 

x^o^  T€^€iQ)fr£S' u.  xttrare^i'TjftiTc;,  die  ab-  ^'^2.   auch  absoL   mit   Int,   Jl.  2,;  297, 

geschiedenen  Todten,  Jl.  6,71.    (>  die  2)  es    unschicklich    finden,   sich 

Todten,  Abgeschiedenen^  als  Be-  schämen,  sich  scheuen,   mit  Acc. 

ii^ohner  der  Unterwelt,  Jl.  23,  51.     Od.  u.  Inf.,  Jl.  17,  256.  —  ^eovg,  die  Götter 

10,  526.    2)  Adj.  vielleicht  Od.  12^  11.  scheuen.  Od.  1,  268. 

vdxraQ,  a^og^  to,    der  Nektar,        ve^söLg^  log^  ri^    ep.    Dat.    y^fiiaau 

der  Göttertrank,  welchen  man  sich  als  it.  yai^tf««,  Jl.  6;  336  (i'^ficö),  l)gerech- 

d^n    edelsten   Wein    von   rolher  Farbe  ter  Unwille,  Tadel  od.  .Zorn  über 

und  duftendem  Gerüche  dachte,  Jl.  19«  Ungebühr   (später   über   unverdientes 

38.    Od.  5,  ^^.    h,.  Ap.  124.    Auch  ge*  Glück),  y«>€<T/^  J^  ^0*  U  ay^^nmy  iaas- 

braucht  ihn   Thetis,   um  den  Leichnam  tixiy  der  Tadel  der  Menschen  wird  mich 

des  Patroklos  vorFäulnifs  zu  bewahren,  treffen.  Od.  2,  136.  —  2)  das,  vas  Un- 

Jl.  19,  38.  willen  od.  Tadel  erregt,  tadelnswert h, 

vexTctgeog.  ?7,  ov    (yixvteo),   nekta-  od  yifiiOig,  mit  Inf    es  ist  nicht  zu  ta- 

risch,    wie    Nektar    duftend,    —  <Jeln,  man  darf  es  Ihm  nicht  verargen,^ 

la^ff,  jfiToiy,  *J1.  3,  386.  18,  26.  J*'  ^H.^®^'     ^^-  h  ^^h    '*^-   ^f^-  "»'^ 

vUvg,  vog,  S,  wie  yi^gdg,  J)at.  PK  1»^-  Jl.  3,  156.    3)  subject  nach  Pas- 

Vixveaal^  seken  \4xvaa1,   Od.   U,  #69.  «ow     Scheu   vor  Tadel,   Ehrgefühl, 

Acc.  PL  yixUg  st.  yi^vag,  Od.   29,  417.  ">"  «^cToi^,  nach  Schol.  Tadel  von  an- 

1)  der  todte  Leib,  Leichnam,  auch  ^«"»'  ^*«  f^^-  *  »  J'-  ^3,  122. 
rixvg  te&ynfog,  xaTaTf^vijWff,    xataxtafiS'        ve^eaoaiOj  ep.  st.  yefnaaof. 
yogj  Jl.    7,  409.     Od.  22,  448.     b)  die        V€{tieGar]Togy  ep.  st.  ysfisa^riTog. 
Todten,  Verstorbenen  in  der  Un-        ve^eaoeij  ep.  Dat.  v.  yifjuaig^ 
terweU,  nur  im  Plur.  Od..                 .  vifiog^  eog,  to,  poet.  (y^^w),  Weide, 

V€^€&a),   poet.    verlängert   St.   W^,  überhpt.    Hain,     Waldung,    Jl.    11, 

nur  IropL  M.  yt^ii^oytOy  Jl.  11,  635.  t  480.  f 

vefieadco,  u   oft.  veineaaito,  poet.  Fut.        ve/Lto)^   Aor.  I.  ?m^a,   ep.  yeTfjux,  ^p, 

yifiiariaüij  Aqr.  1*  ep.  sieis  ysfi^arjaa,  Fuu  Neben!    y^fiid^to.     I)   Activ.   verthei- 

M.  y^fiiar^aofipii^  Aor,  1.  P.  ep.  steU  y£-  len,  au  st  heilen,   ti:   A^ia^  uid^Vy  oft. 

f^sOQtmy,  3  PI.  y^fiiaari&By  st.  y$fieaaij'  ^tW  x*,  J4fm.   etwas  zutheilen,  Jl.  3,  274. 

S^aay.     I)   Act.   gerechten    Unwil-  od.  6,  188.     6)  als   Weide    zuthei^- 

len  gegen  jem.  empfinden^  einem  len,    weiden    lassen,    von   Heerden, 

etwas    verargen,    übel    nehmen^  Od.  9,  233.    II)  Med,  etwas  Zugelheil- 

verdenken,  ny(  ti^  Od.  23,  213.  über-  ^^\  inne.    haben,'     besitzen,    be- 

hpt.    unwillig    werden,   'zürnen,  Ratzen,    mit  Acc.  ntctqd'iüy    Od.   20,' 
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836.    gewöhnl.    Yon    LSiidereien:    be-  »Ich  sowol  im  Ratbe,  als  in  der  Schlacht 

baaen,  lifievos,  l(»ya»  Jl*  überhpt.  be-  teines  Yatera  yrüt^lg.     Nach  deV  Zer- 

^'ohnen,  aXaetXy  ^I^aariv.    6)  von  Tbie-  sförung  Troja's  fährte  er  die  Myrmido- 

ren:    veiden,    grasen,   sich   näh-  nen  nach  Phthia  zurück  und  heiratbete 

ren,  absoi.  Jl.  5>  777.  Od.  13,  407.  mit  dann  die  Hermio ne,  T.  des  Menelaos» 

Acc.  ay^ia  notrjgj   Od.  9»  449.    äbertn  Od.  11,  605.    Nach  andern  Sagen  van- 

Yom    Feuer:     verzehren,     um    sich  derte  er  nach  Epirns  und  ward  in  Del- 

greifen,  Jl.   33>   177.    und  Passiv,  nv^l  phi  ermordet,  Find. 
X&wy  vifitiaiy  das  L^nd  wird  vom  Feuer        veog^  rjy  ov,  Comp,    petotsgogy  Sup. 

verzehrt,  Jl.  2,  780.  yematos,   neu    d.   i.    1)   von   lachen: 

vevvmaLj  Perf.  P.  zu  W(tti.  frisch,    neu,   alyos,  aoidri,     2)   von 

veoagdi^gy  ig    (o^cfw),    frisch    be-  Personen:   jung,    jugendlich,   ntusf 

wässert,   befruchtet,    aXmri,  Jl.  21,  ^tov^og,   yvriii   ot  vioi,  die  Junglinge 

346.  t  im   Gegens.    der  yi^orrfg^  Jl,  9,  36.  — 

yfioyFXoc,  17,  oV,    neugeboren,  ^?^--r^o''»   »«»>   frisch,    neulich, 

jung,  oxvXai,  Od.  1%  86.  t  (nach  He-  Kürzlich,  eben  jetzt,  vioy  yiyatog, 

iych.  u.  Eust.  St.  yeoy^y6s.)  i"»«»i  geboren.  Od.  4,  112. 

^veoyvdg^  ov,     zsgz.    st.    yBoyovos,       veog^  s.  yrivs* 
neugeboren,  h.  Cer.  141.   Merc  406.        vaoa^rixtogj  ov    (<y^w),    frisch 

veodaotogy  ov  (^ig<o),  frisch    ab-  «^gerieben,  neugeglättet,  Snogti^^ 

gezogen,  digixa,  *0d.  4,  137.22,  363.  •"•  '^  ^43.    ^ 

^veod^vg,  mog,  o,  v  (<r«urf(ö),  neu        ''i^^^^^?  ^  ^""^^hJ^l  Junge,  be- 

gebändigt,'    iüngst  gezähmt,  ndf.  »ond.^von  Thieren,  *JI.  2,  311.  9,  323. 

Xosf  h.  Ap.  231.  ^  veoGTQOtpog,  ov  (atgiwto)^  neu  ge- 

veo»rilrig,  ig  (&dAXa}),  frisch  blü-  Ji"*^|'     ^"*^'*  geflochten,  Jl.  1^ 

hend,  grünend,  sprossend,   itoii},  *"vj!  /  c    „.       . 

Jl.  14,  347.  +  übertr.   frisch    gedei-  ..  ^/V^OTfiA/evff,  ewg,  o,  Einwohner  der 

hend,  b.  30/ 13.  Aolischen   St.   Neonteichos   in   My- 

veolrj,  17,  poet.  =  vidttig,  Jugend,  «en>  Epigr.  1.  ,    ,     ^ 

Jugendhitze,  Jl.  23,  604.  t  veo'^vxrogy  ov    (w^/a>),    nen     ge- 

/  ^   ^  _  -      -  macht,  neu  verarbeitet,  —  naaai- 

viofim^  poet  Dep.  nur  Pr.  u.  Impf.  ^^^^     j|^  j,    ggj.  f 

Inf.   y«t<T^a«,  Od.  15,  88.  sonst  stets  of-  *  T  _  ^       c  ,  ,    v      .    .    i^r 
fen,  Conj.  Pr.  2  Sg.  i^^.?«.  st.  Wy,  ge-  ^  ^«/^J^  ^^^'.  ^  (^^of),  eigU.  Nen- 
hen,    kommen;    besond.    weggebn,  heit;  besond.  die  Jugend,  Jugend- 
fortgehen,     zurückgehn,      oUadiy  j]*«^,  ^xveornro^,  von  Jugend  auf,  Jl. 

ohords,  u.  mit  den  Präp.   fif,  w^o^,  l?r^>  **'  ®^'/  ,        ,   . 

mit  Acc,  u.  Inl  mit  Dat.,  Jl.  22,  392.  u.        veovrcctog,  ov  (ot/t«©),  frisch,  od. 

mit  blofs.  Acc.  naxgtda,  Jl.  7,  335.    zu-  eben  verwundet, *JI.  13,639.  16,536. 
nächst  von  Göttern  u.  Menschen;  übertr.        viTtodeg^  (Ov,  ol,  Od.  4,464.  t  Beiw. 

vom  Strome:  viia&ac  xiio  ^ooVf  in  das  der   Robben.     Die    alten    Grammatiker 

Flufsbett  zurü<ikkehren,  Jl.  12,  34.    Das  erklären    es    1)  durch   änoSf^f  fufslos 

Präs.   hat  wie  elui  meist' die  Bedeutg.  (von  nfj  u.  novg,  wo  n;  in  vc  verkürzt 

des  Futur.,  Jl,9»322.  18,101.  Od.  2,238.  seyn  soll.    So   Apion).    2)  durch  xi}- 

,./^-,     A  j„   ^    „    .j^  ^(nö&egt     schwimmf-nfsig    (von   vi» 

viov,  Ad V.  m.  s.  vioj  ^^.     „^^  ^^  ^  ^     „   ^^    ^^  ^^^^ 

vsOTvevi^m  €S  (niy&iK),  in    neuer  ^^^  ^voi,  die  Jungen,  nach  Ap.  Lex. 

Trauer,  frisch  trauernd.  Od.  11,  „^   Eustath.     Die   letzte  Bedeutg.   ver- 

39.  T'  /       /     /        ,  .  "Warf  schon   ApotL   am  vrabrscheinlich- 

^veomjxvog,  i^,  ovinrjyyvfuiyfiiach  gt^n  bleibt  die  zweite,  nach  Vofs:  die 

zusammengefügt,     geronnen,   tu-  flofsf üfsigen, 

gos,  Batr.^  78.  ,  , .     ^    ^  .      ^  vio&e ,'  vor  Vocal.  vio^Bv,  Adv,  poet: 

vsOTvlvTog,  ov(^Auvö>),  frisch  ge-  ^^   tpsg^Sy    unten,  von   unten  her. 

waschen,  gereinigt.  Od.  6,  64.  t  2)Praep.  unter.  Unterhalb,  mitGen. 

.   veoTtQiOTOg,  ov  {nql(o)j  frisch  zer-  yatr^q,  Jl.  14,  204.  y??,  Od. 

sägt,  zerschnitten    (V.   geglättet),  .    NsaTOoidTic.  ov.  L    S.  des  Nestor, 

Od.  8,  404.  +  ^  Od.  3,  482.     ' 

NeOTnolsfiog^  6    (junger   Krieger),         NiaTWQ,  öQog^  5,    S.    des  Neleus 

S.  des  Acbilleus,  wurde  in  Skyros  ul'.der    q.hlaris,  König  in   Pylos    (s. 

erzögen,  Jl.  19,  326.    von  wo  ihn  OdfS-  JliXog),   z'og  als  CJireis  noch  mit  in  den 

seus  nach  Treja  holte.     Hier  zeigt  er  Trojanischen   Krieg,    denn    schon  aber 
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das  dritte  Mentchettfeiclileth«  hemchte  Tftmrf  nttw^f  ^ga^,  Jl.  4,  374.  IT» 

€r  JL  1, 247  ff.   «n<*  zeichnete  sieb  hier  755.  —  nMfiotOf  "Wolke   der  Schlacht 

dnrch  seine  Weisheit  and  Beredsamkeit  d.  i.   das  dichte  Schlachtgetiunmel^  Jl. 

aus,  Jl.   2>  371.     Aus   seinen  früfaern  17,  243. 

Heldentbaten   erzählt  er,    dafs  er  den  viw,  nar  Praes.  n.  Impf,  iyrioy,  ep. 

Ereuthalion   erlegte,  Jl.  4,  319.    gegen  «t.  l^vior,  Jk  2t>  11.  schwimmen^  Od. 

die  Epeer  stritt,  Jl.  11,  669.    an  dem  4,  344.  442. 

Kriege  des  Peirithoos  , gegen   die  Ken-  y^^t,^    spJHer    i'^,    spinnen,    niir 

Unren  Theii  nahm,  Jl.  1,  262  ff.   u.  bei  x^^,  |,  ^^^^   r^aarto^  Od.  7,  198.    uy£ 

den  Leichenspielen  des  Amarynkeus  mit  ^j^  einen  etwas  zaspinnen.  t 

Phyleus  kämpfte,  Jl.  23, 630.    Er  kommt  '           untrennbare  Partikel,  welche 

glücklich  von  Troja  nach  Hause  zurück,  j^„  'j^^^^is  des  Wortes  in  Zusammen- 

wo  ihn  Telemachos  besucht,  Od.  3, 12  ff.  .etzungen  verneint. 

Nach  Hom.  hatte  er  sieben  Sohne,    Od.  ^^ 

3, 413.    Von   seinem  Geburtsorte  heilst  ^^^\  «•  '^''^;                         ,  ^        , 

er  ng^yios.  vTjyateog,  irj,  eov,  poet.  (st.  Pi^ya^ 

vJmttL    >   viöuat  *®^  ^'   ^^^   "•   y"'^)»   ■*'*   gemacht, 

V€V(xah  u.  vio/iai.  .neu     verfertigt,    /ttaii',    n^Sti^^y, 

vevQTj,  17,  «P.  Gen.  u   Dat.  v^Qn<pi,  j,    ^    ^S,  14,  185.    £  Ap.  122.  vergl. 

yivQilwiy,  Jl.  ,8,  300.    stets    ""^f,.^  ""Ji",  Buttm.  Lex.  I.  p.  203.                ^ 

amBogen^in^^J1..8^^  ^,^                ,,,               ^^,    ,^^.^ 


yBvQ^y^  er 


bÄ  (nicht  der  Hand,  Teukros  stand  ^Hl'    ^"    'LToV  o7'l3'*So''''N^i.' 

zum  Schafe  bereit;  der  Stein  schlägt  die  l,»^**;./^'*;  Od   l'k  74     i^A 

Sehne  des  Bogens  durch,    und  streift  Sg.  als  Adv.  Od.  1^  74.    *Od. 

dann  die  Band).  ''^r^^',,^^'.  "^^^V  i^^«^^)'  Einge- 

'     *x   o   u  ^1     u  veide,  Jl.  17,  624.  t 

1/61JÖ0V,  ro,    1)  Sehne,    f»J<;hsej        yi^8^^oq,  ov,   beständiges  Beiw.  dei 

^*%2*V.«  *oN*S^h«^r  f^rnTwiP  Schlifes'^(das  z4ölfmal  in  Jl.  u.  Od.  vor- 

Jl.  16,  316.     2)  Schnur,  Band,  Rie-  i,ö„„rt.  von  misi^herer  Ablpitntiir.  v.hr. 
men:  die  Schnur, 
Pfeils   am  Rohre 
4,  151.  aber  ytof^n 

nen  die  Bogensehne  zu  bedeuten,  *  Jl.  vVn"ii;'^fj"h  'ßic*hw'bewlVserhat!"*Ei; 

vev(fTaJ^(o   (rft/oi),  nicken,  xe^aly^  hatte  anfangs  ein  Digatnma,  also  i^ijcfi;^^. 

Od.  18^  154.  —  6g)Qvoi,  mit  den  Augen  als  dies  ausgelassen  wurde,  hing  man  an 

'Winken,  Od.  12,  194.    xogv^i,  mit  dem  d.  vorhergehende  Verbum  ein  i' an,  welches 

Helmbusch  nicken  (als  Folge  de^  kräf-  dann  Aristarchos  zu  ^Svuog  zog,   Jl.  2> » 

Ügen  Schirittes},  Jl.  20,  162.  2.  10,  91.  —  2)  Aristarch  leitete  es  da* 

v^iüy    Fut.     ytiö(o,    Aor,   stets   ep.  ^^    ^o«  ^  "•   ^^.^^**>'  =  «''t*^?^ 

yivaa.     1)  nicken,     winken,     zu-  ^«^oraus    »an     sich     nicht     leich.t 

nicken,  ^  nyt,  Jl.  9,223.  u.  dg  «UXij.  JV"»'tV     '  i^i'""  ^^£k^"%'   *'*' 

Xovg,  h.  6,  9.    6)  zunicken  d.  i.  ver-  fester  Schlaf,  ;7«\cJ»«  E^W?"?»«  Pawow 

sprechen,  zusichern,  iC  rm,  h.  Cer.  446.  "•  »Py?»*  ^/  ^^'  *^>  ^54.  billigt, 
gewöhnl.  mit  Acc.  u.  Inf.    c)  nicken,        ^ijovgy  vo^j  r,     die  Bauchhöhle, 

sich  neigen  d.  i.  sich  vorbiegen,  Jl.  «nd  alles  darin  Befindliche  (Bauch,  V.), 

13,  132.  oft  vom  Helmbusche,  Jl.  3,337.  JL  1*  290.    der  Magen,  Öd.  9,  296, 

2)  trän»,   neigen^   senken,  mit  Acc  der  Mutterleib,  Jl.  24,  496. 
«eyaioff.  Od.  18,  237.  v^eQj  vijeaai,  «.  yijvg. 

vewiXrj^  tj    (y^cpoc),    Wolke,    Ge-        vfiiwy   ion.   st.   yitoy  Aor.   1.  A.   ep. 

wölk,  Nebel,  oft.  übertr.  y^(p,  xvaviri  yririaa,  Aor.  M.  lytirjoafifiyf    1)  Act.  häu- 

vom  Todesdunkel,  Jl.  20,  417.  —  te/^og,  fen,  zusammenbringen,  aufschiebe 

Gewölk   der  Trauer,  Jl.   17,  591.    Od.  ten,  mit  Acc.  vktiy^    ^Xa,  Jl.  23,  139. 

24,  315.  ^  Od.  19,  64.  anoiyay  Jl.  24.  276.     *)  be- 

vaq)eXriyeqha,  ao<,  0,   ep.  st.   yi(p€-  laden,  befrachten,  yfjßgy  Jl.  9,  358. 

^ny^Q^^ns  (äyei^),   der  Wolkenver-  2)    Med.,     für    sich     beladen,    yija 

Sammler,    der  die  Wolken   zu   einem  XQ^^^^y    ^^^^   Schiff  mit   Gold   beladen, 

Wetter  zusammentreibt,  Beiw.  des  Zeus,  J'«  0,  137. 
Jl-  7,  454.             ^  Nriiov,  to,  Gebirge  in  der  nördlichen 

viq)og,  eog^  ro,  Wolke,  Gewölk,  Hälfte  der  Insel  Ithaka,  an  deren  Ab- 

oft  im  PI.  überhpt.   Dunkel,  ~  d-ayd-  hang  die  St.   Ithaka  lag,  Od.  1,  186., 

joto,  Jl.  10,  350.    d/Xvog,  Jl.  16,  667.  vergl.    Od.    3,   81.     So   Vofs,   Eustath. 

M    ubertr.     eine     dichte     Menge,  nahm  es  für  einen  Theil  des  Neritos, 

Schaar,  die  einer  Wolke  ähnlich  «ieht:  u.  Yölcker  in  Hom.  Geogr.  §.  38.   setzt 


Nrjiäg.  326  N^^tjtg. 

(Hs  .G«birge   NeKon  ^uf  dk  OiUcüste  4er  Wahrheit  gemaDi  reden,  Jl.  6^  376.- 

der  Insel»  vergl.  'IduTttj.  n.  Adv.  vi\fi%^fi(ai,  Od.  5,  99. 

^Nriiag,  ddog,  ^  =  NTjtg,  die  Na-^       NrmeQTr^y  ovg,  rj  (richtiger  JVrjfiiQ^ 

jade,  "("Od.  13,  104.  348.  tfig)y  T.  des  Nereiis  u.  der  Doris,  Jl. 

v^iog,  jy,  ov  (vfi€s),  Zürn    Schiffe  18,  46.  ^ 
gehörig,  —  ^o^v  VrjXoVf  S^^hiffsbau-        yriv€filri,  v    (y^^ifiog),   die  Wind- 
holz, Schiffsbalken,  Jl.  3,  62.  Od.  stille,    ruhige   Luft,    vtivBfitiHy   zur 
9,  384.  ohne  tfo^v,  Jl.  13,  391.  Zeit  der  Windstille,  Jl.  5,  523.    2)  als 

Nrjig,  tdog,  ay,  lon.   st.   Nc^s  (ydoi),  Adj,  —  yaXrivri,  die  windstille  Meeres- 

die  Najade,  Quellnymphe,  vv(i(pn^  ruhe.  Od.  6,  392. 
Jl.  14,.  444.  Subst.  Jl.  6,  22.  vrjvefiogj  ov  (yri,  ayefioi)^  windstill, 

y^fe  i'dog,  o,  ^  C?  von  vi},  smpat),  "^"^l«!  ^^^Qy  ,^h  8,  556.  t 
unwissend,   unerfahren,  Jl.  7,  198.        ^^S^g^  i^og^^  (vrixofiat),  das  Seh yrim^ 

h.  Cer.  256.  mit  Gen.  Od.  8,  179.  men,  Batr.  67.  149. 

yrjxeQdrjg^  ig  (yriy  xi^og),  ohne  Ge-        '^^^S»  o,  ion.  st.  vaog  {vdjo)r  Woh- 

winn,      nutzlos,      unnütz,     ßovXii,  nung^  Tempel,  Jl.  u. Od.  o^r^ou  vijoV, 

liroff,  Jl.  17,  469.  Od.  14,  609.  *>•  Merc.  148. 

VTjHOvaTiw    (dxo^(ü)i  Aor.  1.   yiyxov'.        '"?^^'  ?^."-  ^°"  *;^^^^- 

atfiaa,  nicht  hören,    nicht  gebor-  ^  '^W^^p^^>^^S^'^*   niv^og),  ohne 

«hen,  mit  Gen.  ^f«?,  Jl.  20,  14.  t  ^/*??  ^*^*-  ^j®   Trauer  entfernend 

0    /       >^  .        X     .^   '      V,      X  od.    lindernd,    wttQuaxov.  ein   Agypt. 

y^Ä£yg,  e^,    poet.   (vi,,    ?A«oO,   auch  Zaubermittel,   das,   im  Weine  genossiiu 

vn\n?,  Jl.  9,  632.  davon  Dat.  vriXiC,  Acc.  den  Kummer  aus  dem  Herzen  entfernte, 

vijXiay  ohne  Mitleid,  erbarmungs-  qj.  4^  221.  f 
los,  unbarmherzig,  grausam,  von        y^möac     s   vt,«-,/« 
Personen,   Jl.   9,  632.    sonst   oft  m^dg       ZlZ^llC'  r^    1'      ^      .       .-     . 
jjiiae,  der  grausame  Tag^  d.  i.  der  Todes-        vTjmaxevo)     ( rrjn^axog) ,    kindisch 

tilg,  Jl.  U,  484.    ;r«^xoV,   cf^a^df,   Jl.  4,  ^^y%  Kinderspiele    treiben,    Jl. 

348.  19,  443.  vTivög,  der  grausame  Schlaf  ^^  ^"';  J 

(während  dessen  man  in  Unglück  kommt),        vrjmaxog,  ov  (poet.  verlang,  aus  nj- 

Od.  12;  372.  ^log),  unmündig,  kindisch,  *J1.  2, 

*vrjletTjg,   ig,  ep.  st.  vriXs^s,  h.  Ven.  ^^®-  ^^'  ^^^; 
^46.  r?;m£j;,  ?7  (vrimag),  Acc.  PI.  »^Trtii«^, 

jy^^Afii;^,  ^og,  o,  S.  des  Poseidon  fP?f  dehnt  aus  ^1,711«^,  1)  Unmü^^^^ 

u.   der  Tyri,    Gemahl    der   Chloris,  ^^'^;  Kindheit,  Jl  9,  491.  .i)  kin- 

Vater  der   Pero   u.   des  Nestor,   Od.  T^       •*!     r^!f^"'«n?'?:?^f«*'   Km- 

11,  234.   wurde  von  seinem  Bruder  Pe-  k    ^^ ^ •  ^  V>i^  V.  h?^L^^^'}^hJ^'''" 

lias  aus  Jolkos  in  Thessalien  vertrieben,  ^^^\*  '""  %*•  ^*-  ^^>  ^^^'  24,  469. 
und  wanderte  nach  Messenien,  wo  er        vrjTCiog,  crj^  wv  (vi?,  ?;roc),   nnmün- 

Pylos  gründete.     In    einem  Kriege  mit  ^|g>  !«"§>  infans,  Jl.  9,  440.    besond. 

Herakles  wurden    seine  Söhne  getödtet;  ^^^[^  tia^ay  auch  von  Thieren,  Jl.  2, 311. 

nur  der  zwölfte,  Nestor,  blieb  am  Leben,  2)   ubertr.     kindisch,     unerfahren, 

Jl.  11,  691  ff.    auch  mit  den  Arkadiein  thörigt,    einfältig,    Jl.  6,   406.   7, 

führte  er  Krieg,  Jl.  7,  I33.J  ^*'     *)  schwach    (wie  ein  Kind),  — 

Nrilr,Udr]g,  ov,  6,  S.  des  Neleus  ==  ^^"^^  f  *'  ^^'  ^^^• 
Nelstor,.Jl.  8,  100.  vrjTtoivogjOv   (ttoi»'»})»  .ohne    Ent- 

-  N7]li]iog,  ov,   Neleisch,  i^NwiijVoff  S?|/»"e>    ohne  ^dafs    Ersatz    gegeben 

niXqg,  Jl.  II,  682.  aber  auch  «{  NnxJi'Ca,  pi'f'    ""^;?!*7^'    ""^^^*^V'  ,!?'' 

tTi^oV,  Jl.  11,  697.  Personen,    Od.   J,   380.    Neutr.  als  Adv. 

W)ili;^    *'/   ^..         .,  1.'  vririoivov,  Qd.  1,  160.  377.  u.  oft.  *0d. 

817   22   418        ^''*''*'^'''''    ^^-    *^'  thöricht,  einfältig,  Jl.  13,  292.  *J1. 

ne^T^^^^^^^^^^   'T^  nd^7^^.";  ÄÄ^^^^^  fef?; 

pt    * Od%    Ofl         ^"''"'  ^^'  *'  ^^*-  "•  ^^''  Gäa,  Gemahl  der  Doris,  Vater 

ruy     ua.  ^  sf».  der  Nereiden,   welcher  im  fischen 

vTi^eQTrig,  ig  [{v^j   e^a^navco),   un-  Meer    unter    Poseidon    herrschte.      Der 

fehlbar,   untrüglich,   wahrhaftig,  Dichter  nennt  ihn    o  yiQojy,  Jl.  1^,  141. 

Beiw.  des  Proteus,  Od.   4,  349.    ßovXri,  Der  Name  zuerst,  h.  Ap.  31^. 

?nroff.  Od*  1,  86.  Jl.  3,  204.  häufig  Neutr.         NrjQmg,  tSog,  ^,  ion... st.  liTfiQäts,  die 

als  Adv.   vniiBQtig  u.    yrjfisQtia    linety,  N'ereide,  T.  des  Nercus  u.  dfjr  Do- 


risy  in  der  Jl.  aar  PL  at  N'fiQijtSMs,  Jl.  Wi/ro»,  Aor.  1*  ep.   ri\pa,  Med.  Aon  !• 

18,  38.  Inyjdfjiny,  Perf.  v4yififiai.   I)Activ  l)be- 

NrigXmgy  i5,  alte  St.  auf  der  Insel  netzen,  waschen,  mit  Acc.  ^intty  mit 

Leukas,  nach  Strabo  da,  wo  früher  die  doppelt.  Acc.  vlijtai,  ura  no^ag.  Od.  19, 

Halbinsel  mit  dem  festen  Xande  zusam-  379.    2)  abwaschen,  —  [Sq0  «no  u- 

menhing,  Od.  24,  377.    Später  ward  sie  J'o?,  Jl.  10, 574.  af^a,  JL  11, 830.   II)  Med« 

von  den  Korinthern  durchstochen  u.   die  »»ch  waschen,  mit  Acc.  /ei^ag,  Jl.  16, 

St.  Leukas  gegründet,  j.  St.  Maura,  230.  Od.  12,  336.  (als  Weihe  zum  Gebet) 

mottov,  TO,  JVeutr.,  Od.    13,  361.  X9^''f   Od.   6,   224.    6)  ohne  Acc.  sich 

6  Nnklrog,  Strab.,  ein  .Gebirge  im  sädÜ-  J*"^*?^"    ^^k^*'^^^"/    ""  lÄ-  T 

chenVeile  der   Irfsel    Ithaka,    nach  ^^^  ^5«',^i  ?^o^/ ^^*-    vollständig  Ix 

Gell,  i.  Ami,  Jl.  2,  632.  Od.  9,  22.  s.  7A«'xij.  '  notatxoy.  Od.  6,  224. 

NmUog,  by    S.    des    Fterelaos,  ,/^^«^   (y'^n),    Fut    w^a«,  Aor.  1. 

Brudir  des  Ithiios,  JL  17,  207.  ij'/xiyor«  u.  .^^xi^a«,  Part.  Aor.  1    P.  i^exi,- 

A7        '       c     >r  .,»  j*    i!\       2       1U-  ^»c.     1)   mtrans.  siegen,  obsiegen, 

Nnoaim  rj    (eiUndisch),    eine  Ne-  die  Oberhand     behllten,    überleb 

reide,  Ji.^l»,  4U.  gen    seyn:    übertr.   Dat.   instrum.   av- 

VriCQq,  V    (vaö)),   eigtl.  das  ßchwim-  ^otoip,  ^yxBl'i  JL  18,  252.  doXoiai,  Od.  3, 

mendeLand,  Iusel,^Eiland,  Jl.2,108.  121.  absoL  t«  ;(r«^£^>'a  rix$,  dasSchledi- 

v^OTig,  ipgy  o,  7]  (jfri,h»üo)j  nicht  tere  siegt,  Jl.  1,  676.    vergL  Od.  10,  46. 

essend,  nüchtern,  JL  19,  207.    Od.  b)  in  der  Gerichtssprache:  losgesprochen 

18,  370.  werden,  denProzefs  gewinnen,Od.]], 

vmoQy  1^,  6v   {yio}\    gehäuft,    ge-  658.    2)  transit.  besiegen,  überwin- 

schichtet.  Od.  2,  338.  t  d  e n,  mit  Acc.  wy«  ^a;^,  JL  16, 79. 13, 318. 

j/ljtfg,  ion    St.   vaugy   Gen,  vriog  n.  ep.  «bertr.  übertreffen,  tivd  äyoQ^y  xdX- 

verkürzt   vBÖg,  Dat.  yrif,   Acc.   j'^a,  rite,  ^^h  JL   2,  370.    9,  130.    Ä)  ersiegen, 

h.  PL  rrjsgy  vieg,  Gen   yijojy,  •'«cSv,  rav"  gewinnen,  —  rtxrjy,  einen  Sieg gewin- 

wiv.  Dat  PI.  yriva^,  v^satu,  maaiv,  vav"  nen>  Od.  11,  645.  navxa  hUa,  alle  Preise 

€pty;    das  Schiff.    Hom.   erwähnt  zwei  gewann  er,  vstd.  di&Aa,  Jl,  4,  389. 

Gattungen,   1)   Lastschiffe,    (po^tCdsg,  n;^?/,  17,  Sieg,  gewöhnL  im  Kampfe, 

Vnd     2)    Kriegsschiffe,     vorzugsw.  Jl.  7,  26.     6)  Sieg  im  Gerichte,  Od.  II, 

rrjeg  genannt.    Nach  dem  Schiffskatalog  545.    2)  N.  pr.  Göttinn  des  Sieges,  T. 

tragen  sie  60,  ja  einige  150  Mann,  und  des  Ares,  h.  7,  4. 

sie    können    nicht    ganz   klein   gewesen  j^.Sßrj,  r,  T.  des  Tantalos  u.  der 

seyn.     Als   Theile  des  Schiffes   werden  dj^,  Gematlhin.des  Königs  Amphion 

genannt:   r^onig^   ngoigri,   nQvfiyn,  ^^Q^^f  von  Theben.    Stolz  auf  ihre  zwölf  Kin- 

nfiSaAioy,  iorog^^vya;  zur  Ausrüstung  ge-  ^^^  und   sich  gegen  die  Leto   brüstend, 

hören:  iatCa,  iQst/Aa,  nsCauatay   Ttgvfirrt  ^^rd  sie  zuerst  derselben    beraubt  und 

ctay    8.    diese  Worter.    Der  Lagerplatz  ^^nn  in  einen  Felsen  verwandelt,  JL  24, 

der   Griechen   war   zwischen  den  beiden  ^^j.  (Herm.  Imimea,)                                 ' 

Vorgebirgen,  dem  Si  gel  sehen  U.Rh  o-  pU^-c^    -   ^,^01 

teischen.     Haupstelle    JL    14,    30   ff.  ^'^^^^^  s.jiCio.^ 

Nach  Strabo  liegen  diese  Vorgebirge  60  NiQevg^  ^og,  0,    S.  des  Charopos 

Stadien   auseinander.     Da  der  Raum  die  u.   der  Aglaja,    aus  der    Insel   Syme, 

grofse  Zahl  der  Schiffe  (nach  dem  Kata-  der  schönste  Grieche   vor   Troja  nächst 

log  1186)  nicht  fafste,  so  lagen  sie  wahi-  dem  Achilleus,  Jl.  2,  671. 

scheinL  in  mehrern  Reihen,  vergL  Jl.  14,  viooofxaiy  poet.  (verwdt.  mit  riouai), 

31.     Achill  hatte  mit  seinen  Schiffen  den  Fut.  riaofiaiy  Jl.  23,  76.     1}  gehen,  •-- 

rechten  Flügel  bei  Sigeum,    Odysseus  noXsfioPdSy  JL  13,186.    2)  besond.  weg- 

die  Mitte  u.  der  Telamonier  Aas  den  lin-  gehen,    zurückgehen,    of^oftTf,   Od. 

kenbeiRhöteion.  Zwischen  den  Reihen  6,  19.  h  mSlovy  JL  12,  119.  (Die  Form 

der  Schiffe  waren  die  Lagerhütten ;  ge-  vtiocofuxi  findet  sich  jetzt  in  Hom.  nicht.) 

gen  Troja  zu  war  das  Lager  mit  Graben  7\ry/r/y    ^  /«.>^«6#  ir//r^«\    q*    ««  !>•• 

und   Wall  umgeben.     Eine  genaue  Be-  ,:iV%  ^9^  ^är     S^ 

^^u^^ih^t^^^   <»Ak^»    V    r    T^»«  ;»  A^w.  tien,  Jl.   2,   oOo.    JNacn  htrabo  gab  es 

Q.K     5i/Fhpf;    vAn   Tr^«    i4t  keine  St.   dieses  Namens;  daher  Miller 

%^ll\J^ZAZ^^^  ^^^^y  «ne«  Flecken  am  Helikon,   ver- 

Kopke  m  der  Knegsw.  d.  Gr.  184  ff.  ^^^y^^^^  ^^^g,    ^ttf.  Müller  Orchomen.  p. 

vri%(0  u.  VYjXOfxac,  Dep.  M.  Fut.  yjJ|o-  381. 

IjLtu,   schwimmen,    das  Activ  Od    6,  Nloog^  o,  S.  des  Aretos,  ein  Duli. 

876.  7j  276.  Med.  Od.  6, 364.  14, 362.  *0d.  ^^ier,  Vater  des  Amphlnomos,  Od.  18, 127. 

Vitja,  bildet  die  Tempora  von  vinxm  NiavQOQy  rj^   kleine  zu  den  Spora- 

(welcnes   im  iffon.   nur   im  Praes^   itno»  den  gehörige  Insel  bei  Kos,  j.  Nizzas 

vinteaB^aif  Od.  18,  179«  vorkommt)^  Fut»  rta,  JL  2,  67.6.  (^  in  AnthoL   III^  240.) 
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vtwdgy  aSog^  17    (V/ly)©),    Schnee-  vo^og,  6  (yifin\  die  Weide,  «)  d. 

flocke^  meist  PL  yiy«(ffff,  Schneege-  i.  der  Ort,  wo  das  Vieh  weidet,  Wei- 

stöber,  Jl.  12,278.  *J1.  deplatz,  Trift,  vXrig,  Waldweide,  Od. 

virnrog,  6  (ri(p(o),  das   Schneien,  10,   169.     ft)  Futter,    Nahrung   auf 

Schneegestöber,  Od.  4,  566.  (Ji.  10,  der  Trift,    h.    Merc.    198.      c)   übertr. 

7.  ist  unrichtig  viipEioc  betont.)  iniixtv  nokvq  rofibg  MvS^a  Aixl  ^y&a,  hier- 

VLWoeig,  aaaa,  ev,  (viq>fo),  schneeig,  5'"  «r^  dorthin  Erstreckt  sich  die  Weide 

beschneit,  Bein,  von  Bergen,  besond.  ^«^  Worte,  d    1.  die  Worie  streifen  hier 

des  Olympos,  JL  18,  615.  u.  Od.  oft.  J?^  dorthin,   (Vofs:  weit  ist  das  Gefild 

vlipa,  ep.  St.  Mviypixj  s.  Wfcö.  '^vofiog,  0  (j/^^w),  eigtl.  das  Zuge- 

voiüi  {v6og\  ¥mU  vono^,  \ox.  Mnaa  the'Hej    daher    Sitte,     Gebrauch, 

u.  i^oWsehen,  bemerken,   wahr-  ^Z-'^^^' ."*"*^*   V'  "'  "^^k  T  ''«^^ 

nehmen,  rtv«  od.  t^  zunächst  mit  Au-  ^%,  Weisen  des  Gesanges,  h.  Ap.  20, 

^en,  d^v  voriaai^  scharf  sehen,  JL  5,  312.  voog^  o,  zsgz.  vovg^  nur  Od.  10,  240. 

auch  6q>^alfJtoTg,  JL  15,  4^2.  oft  in  Ver-  eigtl.   Sinn  d.  i.  der  höhere  Tbeil  der 

bindung  mit  idtoy,  JL  11^  599.  —  übertr.  Seele,   welcher  den  Thieren  fehlt,   Be- 

,wahrnehmen,      gewahr      werden,  sinnung,  Bewufsits'eyn,  JL  11,  813. 

einsehen,  ^uju«?,  ^ctf^,  /teer«  q>Qeal,  Iv  daher  1)  Verstand,  Vernunft,  Klug- 

q>QeaC,    2)    denken,    bedenken,   er-  heit,     Einsicht,    voq),    mit    Einsicht, 

wägen,  überlegen,  JL  9,  537.     Od.  Od.   3,   l%9*  mit    firjttg    verbdn.,  JL   7, 

11,62.    3)  worauf  denken,  sinnen^  448.      2)    Sinnesart,     Gesinnung, 

ersinnen,  —  poor^    einen  Rath,   JL  9,  Denkungsart,     Herz,     Seele,    mit 

106;  fiv^oVf  JL12,  232.  mit  Inf.  geden-  ^vuog^  JL  4,  369.    Od.  1,  3.    ;^ai>6  v6(p, 

ken,    im    Sinne    haben,    JL  5,  665.  Od.  8,  78.    ix^iv  roor,  Od.  2,  124.  2S1. 

II)  Med.  Aor.  1.    voriaato    uaanya   kli-  3)   Gedanke,    Meinung,    Absicht, 

ad^ai,  er  gedachte  dieGeifsel  zu  nehmen,  Rathschlufs,    v6ov  voüv^  JL  9,  104. 

JL  10,  501.  t           ^  v6w  xctraXä^acy  JL  2,  192.  Od.  4,  266. 

voTjficcy  arog,  TO,     l)    Gedanke,  '^voaogy  f),  s.  voijaog. 

Gesinnung,    oft    Plur.    als   Bild    der  '      /  ^       ^     ^          '  -, 

Schnelligkeit,   Od.    7,   3«.    h.    Ap.    187.  ,    voGTEia  (,voatog)y  Fut   voatricco,   Aor. 

2)  Vorhaben,    Entschlufs,    Rath-  f^ocrri^ffa,    1)  zurückkehren,    heim- 

ßchlufs,  meist  im  PL    3)  Verstand,  ^ehren,   otxaäs,  oixövöe,  Ix  Tqoi^Sj  JL 

Klugheit,  Od.  20,  346.  JL  19,  218.  2)  besond.  glucklich  davonkommen, 

,                     ^                           u  j  *^  ^oUfioio  od.  udxtjsy  JL    h  nvoog,   Jl. 

vor/fiwvj  ov,    Gen.  orog,   nachden.  jo,247.     3)  übe/hpt.  gehen,  kommen, 

kend,     bedachtsam,     verstandig,  q±  4,  619.  (oder  man  müfste  annehmen, 

*0d.  %  282.  3,  133.^  dafs  Menelaos   zweimal  in  Sidon  gewe- 

Nor]f4cov,  ovog^  o  (Sinner,  vgl.  Calo),  sen  sey.) 

i^fonKtn'lttka^'^^^^^^^^^^^  ker^'^'h^'^ '-^   ^''W^   ^^^    ?^^^- 

lemachos  das  Schiff  zur  Reise  gab,  Od.  |;j;;  ^:;^^;nä^,^l^^^^ 


ST  ri'^^r*"''''"   ^ '''^"^'  '''^''  "  JL  2,  156.    8OW0I  mit  Gen.'  der  Person, 

'   '  !    /         'NW*-        ,v        •>  welche  zurückkehrt.  Od.  1.  87    2.  360. 

-i^«     i>ii*o«     ..^ii    nA    o   ii«    in   fi*;  **®  ^^®  Ortes,  wohin  man  zuruckkelirt: 

den,  hüten,  firila.  Od.  9,  33^.  10,  85.  __       .     <Pai^xt^p,  zum  Lande  der  Phäa- 

2)beweiden,^o.al^o^ot^,h  Merc^492^  ten/ Od.  6,  314.  auch  1;.^  r.,  Jl.  10,  ^9. 

*V0fj,r]y  ^(W^ö)),  die  Weide,  Wei-  j)  insbesond.  die  Rückkehr  der  Hei- 

deplatz,  Batr.  59.  den  von  Troja,  Od.  1,  326.  3,  135.  Die 

.    ^voixtog^  7]^  ov    (rofif,   die  Weide  kyklischen    Dichter    hatten    umständlich 

betreffend,    vofitog  ^eog,  der  Hirten^  von  diesem  Gegenstande  gehandelt, 
gott  Pan.,  h.  18,  6.  ^  röcrqp^,  vor  Vocal  yo^,/,  Adv.  poet, 

VO^OVÖB,    poet.    Adv.  zur  Weide,  gesondert,    fern,    entfernt,  wegl 

Jl.  18,  676.  beiseit,  im  Verborgenen,  JL  17,  408. 

NOf^i(OVjtovog,o,   Vater    des    Am-  auch  y6a(piy  dno,   mit  Gen.  JL  6,  332 

phimachos  in  Karlen,  JL.  2,  871.  2)  —  als  Praep.  mit  Gen.  fern  von, 
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weg  von,  gewöhn!«  vom  Orte,  Jl.  6,  liehe  Gottheit  von  niederm  Range.  Die 
443.  6)  lall  ein,  ohne,  anfser.  Od.  Nymphen  bewohnen  Inseln,  Berge,  Wal- 
ly 20.  Jl.  13»  466.  c)  von  der  Denkart:  der,  Quellen  a.  a.  w.,  Jl.  20,  9«  Hom. 
r6o(pip*ldXtiiiMy  ßovltvHVy  vencbieden  voVi  nennt  Nvu(firi  Nrjkf  Qnellnymphe,  Jl.  — 
den  Achäern  denken  d.  i.  anders,  als  die  NvfMpai  ioiaud^$Cf  Bergnvmphen,  Jl.  6, 
Ach.,  Jl.  2^  347.  420.   —  ttyqoyofMif    Landnymphen ,   als 

vOifwi^OfiaL,    Med.     poet    (i^(J<Ty«),  Gespielinnen   der  Artemis,   Od.  6,  105. 

Aor«  1.  voatpusduriyy  ep.  tfir,  Aor.  P.  vo-  Sic  sind  Töchter  dea  Zeus,  als  entspros« 

aq>ia&iig,    1)   sich    entfernen,    sich  aen  aus  Quellen,  Hainen  a.  Strömen,  Od. 

trennen,     zuerst    räumlich:    mit   Gen.  10, 350.  j  ferner  Dienerinnen  anderer  Göt- 

irar^oV,  vom  Vater,  Od.  23,  98.  absolut,  tinnen.  Od.  6,  105.  10,  348.   und  werden 

Aor.  Pass.  Od.  II,  78.    b)  mit  Acc.  et-  in   heiligen   Grotten,  auch   durch   Opfer 

was  verlassen,  eigtl.  sich  etwas  fem  verehrt,  Od.  14,  435. 
machen,  nutia^  ^^fia^  Od.   4,  264.  17,        Wfiq)l0g,  o    (rvfjKpij)^    der   Bräuti«* 

JL04.    2)  üb^tr.  von  der  Gesinnung:  sich  gam,       Verlobte      (neuvermählt, 

trennen,   sich    abwenden    von  jem.  V.),  Jl.  23>  223.  Od.  7,  65. 
aus  Hafs  oder  Verachtung,  Jl.  2,  81.  24,        vvv,  Adv.   I)  jetzt,  so  eben,  nun, 

222.  NB.  potupiod^iTaa,  im  Sinne  des  Aor.  nunCf   eigil.    von    der   unmittelbaren 

M.  mit  Acc.  &€diy  ayogi^v,  h.  Cer.  92.  Gegenwart,   Gegens.,  Od.  4,  727.  yüy 

voTlrjy  ly,  poet.  (youos),  Subst.  eigtl.  dfi,  Jl.  2,  805.    Tial  rvv  ritoi,  und  eben 

die  Nässe;   dann    der  Regen,    Plur.  jetzt    erst.  Od.    4,  151.    zuweilen  wie 

Jl.  8,  307.  t  das  deutsche  nun,   a)  von  der  Vergan- 

voTiog,  ii]j  lov  (yozos^f  nafs,  genheit,  Jl.  3,  439.  b)  von  der  Zu- 
feucht; —  ldQ(6gf  Jl.  II,  811.  ly  rot^v  kunft,  Jl.  5,  279.  2)  häufig  Übertrag. 
n^yye  wgfiiaayy  vstdn.  yavv,  hoch  stell-  poet,  st  yvy,  nun,  dann,  darauf,  Jl. 
ten  sie  das  Schiff  ins  Wasser  (nicht  die  10,  173.  besond.  beim  Imperat. ,  Jl.  15, 
tiefe  Fluth,  sondern  das  Uferwasser),  115.  vergl.  yi/,  yvy. 
Od.  4,785.  8^55.  s.  Nitzsch  z.  Od.  2,414.        vvv,  s.  rö. 

NoTogy  0,   Südwind,    od.    genauer        vv^,  htoq,  17,    1)  Nacht,  sowol  die 

Südwestwind,  Jl.  2,  145.    Er  bringt  Nachtzeit,    als   von    einzelnen  Nächten, 

vorzüglich  Nässe,  Jl.  3,  10.  II,  306.  und  Hom.   tbeilt  die   Nacht  in  drei  Theile, 

ist  nebst   dem  Zephyr   der  stürmischste  Jl.  10^  253.    Od.  13,  312.    yvtttog,  bei 

Wind,  Od.  12,  289.  Nacht,   Od.    13,   278.    yvxraf   die  Nacht 

vovaogy  17,  ion.  st.  yoaog,  h.  16,  1. 1  hindurch,  Od.  3,151.  =  <fm  yvxta,^vvxtl 

Krankheit,  Seuche,  überhpt.  Übel,  niC&sa&at  ^    der  Nacht   gehorchen   d.    i. 

Elend,   Od.  15,  408.  aufhören,  Jl.   7,  282.     2)  das  Dunkel 


rell.   Bedeutung,  Jl.  10,  105.    2)  drückt  ^\^^'        ,       c        . 

es  eine  Verstärkung  aus,  aber  stets  mit  Nv§,  xro^,  rjy    die     Göttin n     der 

Ironie  u.  Spott:  doch  wohl,  frei-  Nacht,  Jl.   14,  78.  269.    nach  Hes.  th. 

lieh.  Od,  1,  347.     Jl.  1,  416.    oij  fv  tt,  123.    Tochter   des   Chaos,    welche   mit 

doch    wohl    nicht.     So    auch    in  der  dem  Erebos  den  Äther  und   die  He- 

Frage,  Jl.^1^  412.  Od.  2,  320.  mera  erzeugte. 

vvxisQlg,  idog,  17    (yvß,  Nachtvo-  vvog,  ij,  poet.  Schwiegertochter, 

gel,  besond.  Fledermaus,  *0d.   12,  Schnur,  Jl.   22,  65.   Od.    2)  überhpt. 

433.^24,  6.  die  durch  Helrath  Verwandte,   Schwä- 

vvfiq)&y  s.  vvfKpfi.  gerinn,  Jl.  3,  49.  b.  Ven.  136. 

vvfiq>rjf  ij,   Vocat.   poet.  yvfjitfa,  nur  *♦  Nvocty  rj  (verwandt  mit  vvaott),  ein 

Jl.  3,  130.    Od.  4^"  743.    (vielleicht  vom  Name,  welchen  man  Bergen  und  Städten 

veralteten   vvßojy   mbo ,  verhüllen),   die  giebt,   wohin  Dionysos  gekommen  seyn 

Braut    (die    mit    verhülltem   Angesicht  sollte,   vielleicht  Berg   in  Arabien^  — 

dem  Bräutigam   zugeführt  wird),  Jl.  18>  tnXov  4>oiyCxTjc,^  h.  26,  8.  cf.  25,  5. 

492.  überhpt.   a)  die  junge  Frau,  Ehe-  NvarfCov    OQOgy  rSy     der     Nysei« 

fr  au,  Jl.  3,  130.  Od.  4,  743.     6)  Jung-  sehe  Berg,   vielleicht  in  Thrake,  nach 

frau,  Mädchen,  im  mannbaren  Alter,  V.  eine  Edonische  Bergflur,  Jl.  6,  133. 

Jl.  9,^  600.  Andere  nehmen  einen  Berg   in  Arabien 

Nv^iq)rij  V>  die  Nymphe,  eine  vreib-  od.  Indien  an. 

22* 
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NiOiOVf  Ttedlovj  t6  (^ir<rÄ),dfts  Ny-  kanot,  Od.  13,  239.  M,  182.  in  der  Jl. 

säisciie    Gefilde,    nach  Creuaer  m  mr  yavvfjwog,  ^     ^ 

Asien,  h.  Cer.  17.  cf.  Apd.  3,  4.  3.  Vofs        vmqinpy  mtog^  o,  17,   ep.  Beiw.  des 

verlegt  es  nach  dem  Böotischen  Fledcen  £rzes,  nach  den  Grammat.  blendend, 

Nyssky  noch  andere  nach  Phokis.  funkelnd,  glänzend,  Jl.  2,  578.  Od. 

vvaaay  ^  (yvaao>),    1)  eine  Säule  auf  (nach  den  SchoL  von^  yi}  u.  d^aco,  nach 

dei*  Rennbahn,  um  welche  die  Wettren-  Riemer  von  ayi}^  u.  äxp,  männerehrend.) 
ner  herumlenken  mufsten^  dasRennziel,        ^vtoraxfKOVj  ovog,   2.  {&nfiQiv)y  mii 

meto,  Jl.  23>  332.  338.  —  2)  der  Stand-  gepanzertem  Rücken,  Batr.  296. 
pnnct  des  Auslaufens,  die  Schranken,        vwtog,  0,    Plur.    tu    vma,    1)    der 

Jl.  23,  758.  Od.  8,  121.^  Rücken,    von  Menschen  und  Thieren: 

vvOGiO,  Aor.  1.  ep.i^la,  1)  stechen,  "Piur.  st.  des  Sg.  fifir«  vma  ßakUiVy  den 

stofsen,   absol.   mit  Dat.   instrum.   {^  Rücken  wenden,  d.  i.  fliehen,  Jl.  8,  94. 

tpiaiv  oeoel  tyx^oiVy  Jl.  13,  147.    mit  Acc.  ta  vatUf  die  Rückenstücke  von  Thieren, 

uvdy  jemand,  stechen,  verwunden,  Jl.  5,  welche  man  als  das  Beste  den  vomeh- 

46.  12,  395.   durchstechen,  durch*  men  Gästen  vorsetzte,  Jl.  9,  297.  Od.  4, 

Stofsen,  ^    adxogf   Jl.   11,   565.    tipd  65.    2)  übertr.   jede    Fläche,  —    eii- 

xarä  /eei^o,  jem.    in   die  Hand   stechen,  (fia  vtSra  S-aXdaaijgy   der  weite  Rnckeii 

Jl.  11,  212.    auch  mit  doppelt.  Ac£*,  Jl.  des  Meeres,  Jl.  8,  591. 
11,  96.     2)   überhpt.  stofsen,    dyx(Syi        vwxeXii],  17,    ep.    (vcoxslrig),  Lang- 

rvaaiiy  tipd,  jem.  mit  dem  flllbogen  an-  samkeit.  Trägheit,  Jl.  19,  411.  + 
stofsen,  Od.  14,  485. 

yctJ,  s.  ro^i. 

V(od7]Q,  ig^  poet.   (vielleicht  von  y^f  '  tff 

fltf^^o»),  langaam^    trag,    faul,  Beiw.  A» 

des  Esels,  Jl.  11,  559.  t 

vaCy  Nom.  Dual.  Gen.  Dat.  youV,  Acc.         ^    ^^^  vierzehnte  Buchstabe  des  grie- 

Tf  V  ^«    1^«     wi^   hiiH^^^^    ?t  chischen  Alphabets;    daher  Zeichen^ des 

15,    475.     16,   306*    wir    beide,    uns  vierzehnten   Gpsan^es 

beide,  {vmv  als  Nom.  oder  Acc.  ist  «u  vierzeünten  Gesanges.  ^ 

verwerfen,  u.  vts:c  st.  vdity,  Jl.  16,  99.  zu  ,    Sa^i'W   (verwdt.  mit  |«cö,  «a>),  kra- 

lesen,  vergl.  Buttm.  Lexil.  I.  S.  53.)  ^f%'^  ^^^t    ^^^"P®^"»   —    *^"'» 

viSkBQOgj  rj,  ov,   ep.   (vöTO,  unser  "<«•  22,  f23.  ;f-   ^  ,^    .  ,    ,  . 

beider,    uns    beiden   gehörig,  Jl.        §«i/^o?,  ^,  OJ/,  gelb   in  mancherlei 

15,  39.  Od.  12,  185.  ^  Abstufungen:    goldgelb,    gelbroth,^ 

-.,.3«../^        •.^..Qo.«^!/^      A  j-     .,«  bräunlich,^«)  von  Personen:  gelb-W 

\Z%\fi.       „^^JSf^l.      i^mpr"  «elockC,J|^iMi,  indem   man  Is   »uf 

ablässig,     unaufhorhch,    immer-  ^.^  goldfeÄL* blonden  Haare  bezieh», 

fort.  gewohnl.,'«;«^if«?«j,  allem  v<^  „^  |^.      J^^enelaos,  a.  anderer  Hel- 

Wf,  Jl.  14,  68.  eben  so  vmUtU<oi,  Jl.  ^        jj    j^    ^^     ^„^         ^    i  ^ 

u.  Od.  (gew.  Ableu.  Von  y,,  XiC^o,.)  ,„j'j.^   bräunliche   Gesichtsfarbe:    aber 

VtJfiacü    ( poet.   verläng,   von  rifito ),  es  wird  auch  ausdrücklich  dem  Acnilleus 

TuUrcDfii^aat,  Aor.  1.  ep.  ytifiriaa,  l)ausi-  |(xr^^  nofirj,  Jl.  1,  197.  u.  dem  Odysseus 

theilen,    vertheilen,     zutheilen,  lav^cel  T^tVfc  zugeschrieben,  Od.  13,  399. 

bei   Opfern   u.   Festen:  tirt,  Jl.  1,  471.  ferner  heifst  so   Demeter,    Jl.  5,   501. 

Od.  3,  340.    2)  wie  rifMjy  regen,  be'-  b)   von    Rossen:    fahl,    isabellfar- 

wegen,    von   menschl.    Gliedern:    yov-  big  oder  bräunlich,  Jl.  9, 407. 11,680. 
vata,   nodag,  Jl.   u.  Od.     6)  geschickt        Savß'Og^  0,  mit  verändertem  Accent. 

bewegen,      schwingen,      lenken,  i)  s.  des  Phänops,  ein  Troer,  Jl.   6, 

regieren,  von  Waffen:  Myxog,  ßtSy,  Jl.  152.—  2)  Name  eines  Pferdes  des  Achil- 

o^ijta.  Od.   12,  218.     3)  ubertr.   auf  den  leus,    entsprossen    vom   Zephyr    u.    der 

Geist,   wie  versare^  voov  Ivl    axfi^iaai,  Harpyie  Podarge,  Jl.  16, 149.    Die  Her« 

einen   Gedanken    im    Herzen    beMregen,  giebt  ihm  menschliche  Sprache,  dafs  es 

überlegen,  im  Sinne  haben.  Od.  13,  255.  dem  Achilleus   seinen   Tod   verkündige, 

ferner:   xMia   M  tp^BOl,   Od.    18,  216.  jl.  19,  395.     3)  ein   Rofs   des  Rektor» 

113.  ctjiA(pl  i  voüfimaag,  h.  Cer.  373.  nach  j|.  g^  195. 

Herm.   Erklärung   secto    in    duas  partes        Süv^og,  S,  in  der  Geograph.    1)  ein 

^«no,  vergl.  Frank  z.  d.  St.  llgen:  hoc  F,„fe   bei    Troja,    so    genantit    in   der 

Offttmo  secum  volvens.  Götter9prache,  »von  menschen  SKafiavS^os, 

VtovvfMvogj  ovy   s.  yjoyvfiog.  v.  ro.  s.^  Jl.  20,  74.    2)  Fiufs  in  Ly- 

vwwfiogy  ov  (yrjy   ovofia)^  rcjyvfivog,  kien,    der  auf  dem  Taurus    entspringt 

um  Position  zu  erhalten,  Jl.  12,  70. 13, 227.  und  in  das  Mittelmeer  fällt,  j,  Essenide, 

namenlos    d.    i.    ruhmlos,     unbe-  Jl.  2,  877.  5,  479. 


seivi/iOf. 
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^enri'iov,  to  (elgll.  N«lr.    voa  fti-  fcpi^^ei^«»,  d«  Trockn«  de«  Fwrtlw- 

MjV«),  ion.  St.  fn«rov,  Gastge«chenk,  «Je»,  Od-  6,  «3.  t 

velchea  der  Wlrth   dem  Gaat  verehrte,  gflffffc,  ep.  •!;  ffioe,  a.  Uu. 

Jl.    10,    269.     «ollitändig   fcu^i'n    iTüfa,  |coTO(;,  >;,    6v     (E^m),     geichabt; 

Od.   34,  273.    überbpt.    Bewirthang,  geglättet,  behanen,  vom  Holn,  tit- 

GaitfreuodschRft,  Od.  4,33.    3)  im  noc,  das  geEimmerle  Roh,  Od.  4,  3T3. 

Plor.    Gastgeacbenk«,     welche    sich  von  Steinen:  jMTOil^oi,  bebaueneSleine» 

Gaslfreuude  gegenieitig  gaben,  Jl.  6,318.  zu  Banken  vor  den  Thüren,  üd.  3,  406. 

im  apöttJBchen   ginne:    Lohn,  Od.   33,  eben  so  td9tivaai  (Volt,  geglätl«!),  Jl.  6, 

390.  vergl.  f^fio;.  243.  vom  Hörn,  Od.  19,  S60. 

^Eivrjiog,  i;,  ov  =  §eivtog,  Od.  24,  ^eta,   Aor.  I.   iSiOa,  stet«  ep.   Siaaa, 

273.  t  «chaben,    kratzen;    besond.   sorglll- 

ieivli^a   itelyot),  ion.  Bt.  f«-^»,   Fut.  liger  mit  feinern  Instrumenten  etwas  be- 

tayia«i,  ep.  o<r.   Aor.  I.  JfcfvuTo,  ep.  oo't  arbeiten,  gl äti an,  poliren,  behauen, 

einen   Fremden    oder   Gaatfrennd  *  Od.  5,  245.  33,  199. 

aufnehmen,    ihn  bewirlhen,    nyd,  ^gaivo)  (ftjede),  Aor,  P.   IJijenV^, 

Jl.  3,  307.  Od.  3,  36S.  ausirocknen,     trocken     machen, 

$elvtos,  bq,  tov,   ion.  al.  iivtot  {{it-  nur  ^{ijfiic*?!  ntdiov,  *J1.  21,  346.  348 

yof)  (die  gewShnl.  Form,  Od.   14,  1S8.  iiwog,  sag,  ro    (verwdt.    mit    Sv<o), 

ISi  614.),    1)  zum  Gastfreunde  oder  Degen,   Schv^erdl;    es   scheint   nicht 

zur'    Oaatfrenndtehaft     gehörig,  sehr  verichieden  von  <fäayayoy,  vr.a.  s. 

gastlichi   Zrii   Uiviog,   Zem,  "der  Be-  und   wird    als   grufs   und    zweischneidig 

•chätzer  des  Gastrechts,  welcher  die  ver<  bezeichnet,  jl.    31,   IIB.    Es  hatte  eine 

letzte  GaMlreunil Schaft  rächt,  Jl,  13,  633.  gerade  Klinge  (tayv^ims),  wurde  in  einer 

Od.  9,  270.    ievti)  Tffäntia,   der  gastliche  Scheide  (,xole6r)   an  einem  Wehrgehenke 

Tisch,  Od.  17,  166-    3)  Fl.  t«  Silna,  ic.  {jüafnäy)   getragen.     Der   Griff    {xänü 

äüQa,  eigtl.  Geschenke  fftr  Gastfceunde;  war  oft  verziert.  —  »^^iitiov,   ein  Thra- 

insbesond.     gastliche     Bewirtbung  kiscties  Schwert,  nach  den  Grammat.  iw 

mit  Speike  oiid  Trank,    ft^rut  na-  j).  13,  676.  war  es,grola  und  breit. 

fati9iyai,  gBHtlich  bewirtben,  Od.  3j490-  *^ov9ög,  7),  öf,  poet  gelbj  bräun- 

—  StJöyaij  Od.  14,  404.  lieh,   h.  33,  3. 

ietvoöoxog,  ö,  ion.  st  {wod<ta«  (d*-  *^Xivog,  r,  ov,    hölzern,    rfiioft 

XOf""),  «inen  Gaatfreund   nnfneb-  jatr.  116. 

mend,  der  Wiitb,  Jl.  3,   364.    Od.  ^^^^  ^^  (j^„j_  j^  .bgehauene,  ge- 

9)  643.  apaltene  Hol»;  gewöhnl.  im  PI.  Holz, 

ielvogiljiov^ion.  a(.£övf,  1)  fremd,  Brennholz,  Sg.  Jl.  23,  337. 

selten  «^9^0)^.1  f lü-o^ÄiÄ  202.    ß<Ö-  fijAovOS,  w  {Iri«),  holzreiche  Gegend, 

.    rop«,  Od.   14,  102.    II?  gewohnl.  Subst.  Holzung'    Dickicht,    als    Schlupf- 
ä  E"vos:  in  lilyn,   U-Cer.  M8.),_  1)  der    ^^^^,  ^"^y^  xhiere,  Jl.  11,  416.    Od. 

*;'.*=  4,  S3B. 

hal'te  ^vuplmuvat,  §VftßlTjiijv,  ^fißli}- 

l£on„  TOf  §Vfißlt}vTO,  ».  avfipälXm. 

aond  §v^7iae,  oaa,  av,  *  a.  evftrtas. 

Bun«  ^j,^   ^p_    und    ältere  Fonn    at^    aiy, 

SC)t*  welche  Harn,  selten  n.KWBrmeist  brmicät, 

verp  „g,  j^  Y^rg  SO  stützen.    Honi  hat  M- 

cher  gende    Zusamnenaetznngen :     Su-aytl^att 

ip«^'  Soyäyo),  ivydiai,  ivfii^vym,  ivrifm,  (vy 

Od'  t^oh  die  unter  aar  zu  sucken  amd. 

™  ivviaäe,  s.  avyäyyvfu. 

^l^  ^yvteiKoai,  ep.  st  avytixoai.  Od. 

frei  ^vsoy^ög,  6,  a.  auytoxnk- 

36,  .  ÖJi-effig,  tog,  ij,  s.  ovytais- 

|j  ^wniog,  7}t  oy,  ep.  u.  ion.  sL  Sarit, 

Bch.  ,  gemeinschaftlich    gemeinsam,    — 

licl  Fvf^i«,    Gemeingut,   das    dem    gansen 

1^  Heere  angehört,  *  Jl.  1,  124.  23,  809. 

w.  m.  B.                                              -  ^wiei,  a.  fuWq/xi. 

^Ö^  ^,  (b'jion.sl.^^^'tTOGkeii,        ivviov,  .ep.  st.  {vyfeom',  >.  dw^/ii. 
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$vvt6vto.g,  ^vujttVy  •.  avvum.  Subat^ntiv-  steht,  wo  igan  es  durch 

%0v6s,  )?,  ov»  ion.  «.  poet.  st.  xotvw,  d««««»-»  jeneir   oder  wie  oÜMf,  durch 

gemein,gemeinsam,gemeinschaft-  "'''«'*»»  uberaetzt,  vergl.  Jl.  1,9. 

lieh,  mxöy,  Ji.  16,  26a.    Swhi  'Ewi-  12^29.  43.  u.s.  w.  ferner,  wenn  dasselbe 

iiof,  gemeinsam  ist  der  Kriegsgott  d.  i.  ?»'•<:»»  ?^^   \^'}T^.  "*"   Substantiv  ge- 

er  hilft  bald  dieser,  bald  jener  Partei,  «r«»»»  «J  ""«1  gleichsam  auf  das  folgende 

Jl.  18,  310.  -  mit  Gen.  yata  iwh  ndy-  Substantiv  yorbereitet :  n  ä    eaTtnoncci- 

tMv    II    i<;    104  i«f  y<ffiJ»oj,  sie  aber  folgte,  Pwlas  Athene, 

&;/(««,),  das  Scbeerme-  ?^  »'  126-,-rgl.  JL  1,  498.  Od.  3,  69. 

^.  l:  I,    "..i       »  \     t      -     !>-  *)   wenn   es   «Is   Adiecti vpronomen 

ser,    spnchworti      M    fvfcv     r<r,«r«.      '  ^      ^      ^  ^       ,^^  ^i     J^^^•^^^  g^^^ 

«xMf ,  -  es  steht  auf  der  Scharfe    des  ^  .^^  -^  ,         ^^   ^^   j 

Scheermessers  d.  1   jetzt  ist  der  entschei-  ^.     ^  s„'b.fa„ti,.    „^^.    _    ;^^^„„ 

dende  Augenblick  da,  Jl.  10,  173.  t  Die  „^^^.„.^^  rda>y,,Ss  inhMi  ^«o^Vlf, 

SSie?  d^af^e^e  Sathf  rau"fern«"sT  »'«^ht  vergafs  er 'jene  Befehle,  Welche 

SeJtÄÄe  Sehn  idr/ini:    f"l,?'7,1r  dfr've?bi„?ö„l'  mit'  Z' 
Scheermessers  i«ht,   so  fort  nach  einer    l',^^^' J^ ^'\,'^Z7uhr      ^^rA^/t' 

von  beiden  Seiten  ausschlagen  mufs.  f '  «  t^f^'"  l'L  rnHirl' vTh    ai«pr' 

».  /      c  ,  ^^  der  einey  irer  andere  \)d.   dieser, 

|i;i/o;^?7,    7j,  8.  ai;ro;rij.                           ,  jener;    rd   fiir,  t6    Si,   das  Eine,   da» 

^VOTOVy  to  (luö),   eigtl.   die   geglät-  Andere,  Od.  4,  608.   theili,    theils, 

tete    Sunge;     der    Speerschaft,    der  od.  2,  46.     So  auch   im  PI.    oi  fUv,  ol 

Speei:,   Jl.  4,  469.  H.  260.  ^vaxbv  rav-  diy  t^  fiiv^  ta  6i.    Wird  ein  Pkiral  in 

(inxov^   die   Stange   des   Meerkampfes,  mehrere  Sing,   getheilt,    so   steht  jener 

,    welche  nach  Jl.  15,  677.    22  Ellen  lang  ^yrar  gew6hnK  im  Gen.,  JK  t§,  595.   oft 

und  vorn  mit  Eisen  beschlagen  war.  aber  auch  in  gleichem  Casus  mit  6  fäy, 

^fti    (verwdt.   U(o),   Aor.   1.   «üa«,  o  J^,  JU  5,.  27.    Od.  12,  73.  ■  Oft  steht 

schaben,    reii>en,   glätten,   —  öd»  ^if^ohne  ein  vorhergendes  f^iv,  Jl.  22, 

nB^ov  UaxqoiGiVy  den  Boden  mit  Schürf-  167;    Häufig  steht  auch  ^  fiiv  allein,  und 

eisen  reinigen^  Od.  22,  456.    2)  überhpt.  es   folgt  darauf  ein    Substantiv,    wie 

fein  arbeiten,  kavdv  i^vas  aaxr^aaaa,  Jl.   23,  4i  oder   ein   anderes  Wort:   t4 

das  Gewand  hatte  sie  zart  mit  Kunst  ge-  fiiy,  —  äUu  di,  JL  6, 147.  —  2)^  Schwä- 

webt,  Yols,  Jl.   14,   119.    Andere:  sie  eher,  ist    die  demonstrative   Kraft 

hatt^  es  geglättet  od.  polirt  .  des  Pronomens,  wenn  es  vor  dem  Sub- 
stantiv steht ^  ohpe.dalk  ein  . folgender 
Satz  sich  darauf  bezieht.    Doch  bezeicb- 

Onet  es  auch  dann  noch  den  Gegenstand 
als  bekannt,  und  hebt  ihn  nachdrückli- 

*  eher  hervor,  va^.  Jl.  1,  11.  20.  33.  36. 

Oft    beinahe    wie    der    spätere,  Artikel, 

O,    der     fünfzehnte     Buchstabe    de»  vergl.  zci  ^vgccia.  Od.   Id.- 385.    3)  Am 

griech.    Alphabets;    daher   Zeichen  des  meisten  nähert  sich   o,  ^,'to  dem  spä- 

funfzehnten  Gesanges.  tem  Artikel:  a)  wenn   es  Adjebtiva  und 

o,  7]j  TOy  ep.  Formen  sind:  Sg.  Gen.  Adverbia    zu     Substantiven     erhebt, 

Totb;  m.   u.   n.   PI.  N.  toi  u.   taCj  Gen.  o   yeqaiOQy  Jl.  24,^  262.     ro  fiiXav  Sqvoqy 

Fem.  tdtov  st.  t^Vy   D.  totat,  xatav,  r^ai  Od.  14»  1}.  to  ndgog,  to  nqlv*    b)  wenn 

u.   Tilgt    ttttg    ist   nnhom.    (Einige    alte  es  Präposit.  u.  Adverbia  an  Substan- 

Grammatik,   wollten   die  tonlosen  Casus  tive  knüpft:  avtvyeg   al  ntQl  dig>Qov, 

6,  17,  o/,  «I  mit  dem  Acut  Schreiben,  wenn  Jl.  11>  635.  Syd^eg  ol  t6re,  Jl.  9,  669. — 

sie    alleinstehend    als   Demonstrativ  ge-  4)  Absolut.  Gebrauch  einiger  Ca- 

braucbt  wurden,   vergl.   Thiersch  •§.  284.  sns:   d)  to  Acc.  Neutr.  deshalb,  des- 

16.),  der,  di«,  das,  hat  noch  imHom.  wegen,  ,J1.  3,  176.  7,  ^9.    6)  die  Da- 

wie  der  deutsche  Artikel^  sow<^  die  Be-  tive  tij  u.  t$,  w.  m.  s'.    c)  ji&it  Präpos. 

deutuqg    eines    demonstrativen     als  Ix   roü,   von    da    an,    seitdem,    JL 

rela-t-ive'n  Pronomens.  16,  601. 

I)  o,  17,  to  als  Demonstrativpro-  II)  Bf  ly»  t($  als  Relativ|)ronomen 

nomen  weist  auf  einen  Gegenstand  hin  in  allen  Formen,  aufser  dafs  im  Gffh.  Sg. 

oder  stellt  ihn  als  einen  bekannten  und  auch    t€v    steht:     welcher,    welche^ 

schon  besprochenen  dar.    Oft  ist  jedoch  welches,    der,   die^    das:    aUov    i* 

die   demonstrative  Kraft  so  gesthwächt,  ov  tiv   otSay   t€v    av  xXvtct  tiv^iet  ^t^o», 

dafs  der  Übergang  zu  dem  attischen  Ar-  dessen  Waffen  ich  anlegen  kann,  Jl.  18» 

-  tikel  sich   deutlich   zeigt.     1)  Die  rein  192.    Das  Masc.  S  steht  Sh  16,  836.  und 

demonstrative  ^raft  zeigt  sich  be-  xlv^C  fioi  o  x^^Cog  ^eog  tjXv&iyy  Höre  mich 

sonders,     a)  wenn  das  Pronomen  ohne  Gott,  der  du  gestern  Jkan^esty.pd.^»  S62. 
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ZaQf  äQOCi  f],  poet.  (wahrich.  von 
Ä^w),  Z8gz.  3^,  davon  Dit.  ^^eaaiy,  Jl. 
5,  489.f  Geno88inn#  vorz.  Gattinn, 
Frau,  Jl.  9,  327. 

ocfQl^w,  poet,  (^faf),  Iteralivf.  Impf. 
&Ql^saxovy  zsgz.  St.  daQl^.f  h.  IVIerc.  68. 
vertrautenÜmgang  haben,  besond. 
iTich  vertraulich  unterreden,  ko- 
flien,  uvC,  mit  jem.,  Jl.  6,  616.  ^nb 
dQvbg  ovo'  änb  nir^rig,  vom  Eichbaum 
od.  vom  Felsen  herab  d.  i.  sicher  u.* 
angestört  init  jem.  veriraulich  sprechen, 
sprichw. Rede,  Jl.  22,  127.  überhpt.  le- 
ben, —  fjt£td  Tivh  h.  Merc.  170. 

oaQiazVßy  OVj  O,  poet.  (daQil^ooi),  Ger 
nosse,  Gesellschafter,  ^«ö;,  Od. 
19,^179.  +,       ,         , 

oaQiatvQ,  VQSy  tj  (dap^fo)),  1)  trau- 
licher Umgang,  trauliches  Ge- 
spräch, Gekose  im  GüUel  der  Aphro« 
diie  (Vofs:  Getändel),  Jl.  14,  216.  2) 
überhpt.  Umgang,  Gesellschaft, 
Verkehr:  fj  yecQ  noÜfAov  da^tatiig, 
das  ist  der  Verkehr  des  Krieges  (V.: 
Wandel)^  Jl.  17,  228.  —  nQOfid%(ov,  *  Jl. 
13,  291.         ^ 

*oäQog^  o,  poet.  (^a^),  traulicher 
Vmgang  pd.  trauliches  Gespräch, 
h.  22,  3.  besond.  Liebesgespräcbf 
h.  Ven.  260^. 

oßekogy  6  (ßüoq\  der Spiefs,  Brat- 
spie fs,  nur  Plur.,  Jl.  1,  465. 

oßQiixOEQyog,  6v  (i^ov)y  Gewalti- 
ges verübend,  stets  im  schlimmen 
Sinne:  Entsetzliches,  Frevel 
verübend,  *JK  6,402.  23,  41&.  Batr. 

oß^fifionatQT],  fi,  poet^€w»«^)e)>  To  c  h- 
ier  eines  mächtigen  od.  gewalti-. 
gen  Vaters,.  Bein,  der  Athene,  Jl.  6, 
747.  Od.  1,  101. 

oßoifJLOg^  ov,  poet.  (von  ßQh  P9^^)> 

1)  stark,  gewaltig,  ungestüm, 
Beiw.  des  Ares,  Hektor  u.  Achiileus,  Jl. 

2)  von  leblosen  Dingen:  gewaltig, 
d.  i.  grofis,  schwer,  Beiw.  der  Lan^e, 
eines  Steines,  Od.  9,  241.  des  reifsen- 
den Wassers,  Jl,  4,  453. 

^oßQiJiodv^og,  ov  (^v^mJv),  ge- 
waltigen IVIuthes,  starkmü- 
thig,   Beiw.  des  Are8>  h.  7,  2. 

oydSätog,  tj^  ov,  ep.  verläng.  st.  öy- 
öooQy  der  achte,  Jl.  19,  246.  u.  Od. 

oydoog^  tj,  ov  (öxidt  st.  oydoFog),  der 
acht^  (Od.  7,  261.  ist  oyöoog  zweisil- 
big zu  sprechen,  s.  Thiersch  §.  149«  3.) 

oydwiCOvraj  ion.  zsgz.  st.  dydotjxovta, 
ipdecl.  achtzig,  ^  Jl.  2,  568.  668.. 

oye,  ^ysj  %6yB^  das  durch  die  Par- 
lik.  yi  verstärktiS  demonstr.  Piron.  d,  j^, 
rd,  der  od.  dieser  hier,  die  hier^' 
das  hier,  od.  der  da,  die  da,  das 


da,  a.  oft  Mos  durch  ein  verstärktes 
der,  die,  das,  zu  übersetzen,*'  1)  zu- 
weilen weist  es  auf  den  nah  oder  ent- 
fernt liegenden  Ort  einer  Handlung 
hin,  u.  kann  nur  durch  ein  Adverbium 
übersetzt  'werden.  ;nhXvog  ^y%y  jener 
dort,  Jl.  19,  344.  2)  in  der  ep.  Spra- 
che steht  es  oft  bei  zwei  auf  einander 
folgenden  Sätzen  im  zweiten  Satze, 
um  das  Subject  wieder  in  Erinnerung 
zu  bringen,  wo  es  durch  ein  nachdrück- 
liches er,  sie,  es  übersetzt  wird, JL 
2,  664.  9d.  1,  4,     Absolut  kommt   vor: 

1)  ^»y*>    hl  eher   gerade,    Jl.   6,  465. 

2)  röyc,  deshalb  gerade,  Jl.  5,  827. 
oyxwv,  10  C^yifog^,  l^asten,  Ki- 
ste,  Korb,    um   Pfeile    und    anderes 
Eisenwerk  aufzubewahren.  Od.  21,  61.  f 

oyxog,  6  (verwdt.  mit  &yx6y)y  eigtl. 
die  Biegung,  die  Krümmung)  da- 
her der  Haken,  besond.  der  Wie- 
derhaken an  der  Pfeilspitze,  *  Jl.  4, 
161.  214.     ^  _ 

oyfxog^  6  (jverwdt.  mit  «y«),  eigtl. 
die  Linie,  Reihe,  insbea.  1)  die 
Furche,  beim  Pflügen,  Jl.  18,  546. 
od.  der  S  c  h  w  a  d  e  n ,  die  Reihe,  die 
ein  Schnitter  mäht,  Jl.  11,  68.  18,  652. 
übertr.  ftiores  dy/Jioi,  fette  Felder,  h.  Cer. 
45,5.  2)  die  Bahn  (der  Himmelskör- 
per), h.  32,^11.^ 

^Oyxrjazogf  o,  St.  inr  B  ö  o  t  i  e  n  am 
Kopal's-I^ee  mit  einem  Haine,  welcher 
dem  Poseidon  geweiht  war,  j.  das  Klo- 
ster Mazaraki,  Jl.  2,  506.  davon  Adv. 
Vyytjatövds,  nach  O.,  h.  Merc.  186. 

ox^Vj  ^9  der  Birnbaum,  Od.  11, 
589.    2)  die  Birne  selbst,  *  Od.  7, 120. 

odatog,  tjj  ov  (6d6g)y  zum  Wege 
gehörig,  vä  ödaZa^  eigtl.  dasjenige, 
um  dessentwillen  man  eine  Reise  unter- 
nimmt, nach  den  Schol.  Kaufmanns- 
gut (V.  Waare),  Od.  8,  163.  und  Rei- 
sebedarf, Od.  15,  445.  Eustath.  (Le- 
be n  s  g  u  t,  V. ).  Besser  nach  Nitzsch ; 
die  Rückfracht,  oder  die  Waaren, 
die  man  gegen  die  mitgebrachten  ein- 
tauschte, daher  (Svos  ddaüoVf  Gewinn  an 
Rückfracht. 

däd^y  Adv.  (ddiiva),  ddoiig),  b e i f s e n d, 
mit  den  Zähnen,  Xd^sa9oci  yalavy  Jl. 
döäi  y  ;f£^A«<rat  yiTva«,  sich  auf  die  Lip- 
pen beifsen,  Od.  20,  268.  s.  g>v<o. 

ode,  ijde,  Todfi,  demonstr.  Pronomen 
mit  der  Enklitika  de,  welche  die  hin- 
weisende Beziehung  verstärkt,  im  Dat. 
Plur.  ep.  ToTsdeaac  u.  voigdsaaiv,  indem 
beide  Tbeile  flectirt  wurden^  dieser 
hier,  dieser  da,  dieser.  Es  be- 
zeichnet zunächst  die  Nähe  des  Sub- 
jects:  ovx  ^gavog  Tads  y'  lar^Vy  Od.  1, 
226.  aber  oft  wird  es  auch  1)  auf  das 
Nächstfolgende    bezogen,    wie    im 
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Sentacben  dieser,  Jl.  1,  41.  SM.  3) 
aucb  deuwt  es  nachdrücklich  auf  den 
Haben  oder  fern  liegenden  Ort  hin, 
bmoad.  in  Vcrbiodg.  mit  percäntichen 
n.  gndern  Pronominen,  und  wird  dann 
nnr  duTcb  hier,  dort,  da  überaetst, 
ifjfii  Sftit  Sit  nt/azUi,  der  hier  wal- 
tet, Jl-  fii  175.  yijtii  6i  noi  ijS'  Sanjxtv 
In'  äyQOv,  dort  auf  dem  Felde,  Od.  1, 
18S.  ^fiti  otäi,  wir  hier.  Od.  1,  76. 
—  Absolut.  Gebcaucb  einzelner 
Caini:  1)  T0<f5,  hier,  dort,  Jl.  13, 
.345.  Od.  6,  173.  3)  zöis,  Acc.  hieber, 
Jl.  14,  298.  itü^o  t66a,  Jl.  14,309. 
b)  deshalb,  darum,  Od.  20,  317. 

odeviii  (,6d6s),  geben,  reisen,  — 
Inl  VT,<L<:,  Jl.  II,  569.  f 

^Oäioq,  b  (Jim.  st.  Wrtc  =  Adj.  8- 
iiot),  1)  Heerführer  der  Haliionen, 
gctödtet  V.  Agamemnon,  Jl.  3,  Sfi6.  3) 
ein  Herold  der  Griechen,   Jl.  9,  170. 

Ö3iTT/s,  OV,  6  (äS6;),  der  Reisen- 
de, Wanderer,  auch  mit  £v9fa>rtoff, 
31  16,  363^.  u.  Od.  oft. 

odfii^,  ^  (.SC"),  ion,  n.  poel.  Daft, 
Geruch,  Jl.  ancb  Dunet,  Gestank, 
Od.  4,  406.  ^ 

*ö3ot7toQir},  n.  Reise,  Weg,  h. 
Merc.  85., 

hdouiÖQio^,  OV  {n6^oi),  die  Reise 
betreffend,  zb  63oat6^iov,  Reise-' 
■■-"--  "'-  ilie  Fahrt  an  den  Schiffer, 
t  (Reisedank,  V.), 
;,  OV  (irdfoc),  reisend, 
leisende,  der  Reisege- 
24,  375  t 

ion.  otJddc,  Od.  17,  19S.  f 
1}  Vom  Orte:  der  Pfad, 
«...  ..^ .......  o ,  Jipö  iSoH  ywia9ai,  vor- 
wärts wandeln,  Jl.  4,  383.  3)  »on  der 
Handlung:  der  Gang,  Fahrt,  Reise, 
Jl.  9,  636.  auch  znr  See,  Od.  ädbv  ff 
ytaSui,  überhpL  einen  Gang  gehen  nach 
VofB,  Jl.  1,  ist  (im  Gegenaalz  von  Imi 
pd/ciT9Bt,Bolhe:  Gesandtschaft).  Es 
Igt  mit  den  Alten  nicht  darch  iögos  zn 
erklären, 

odovg,  odövTOg,  6  (l'diu),  äent,  der 
Zahn,  beim  Eber  die  Haner,  Jl.  11, 
416.  Ober  fy^oj  dcfdvrmv  e.  fpaoe. 

ndvvr},  v,  Schmerz,  Qual,  a)voin 
Korper,  stets  im  Plur.,  Jl.  6,  397.  766. 
U.  oft.  i)  von  der  Seele:  Betrub- 
nifs,  Traurigkeit,  Od.  2,  79.  ver- 
bunden mit  ydot,  Od.  1,  242.  Sg.  nur 
divvii  'BaaxX^os,  Schmerz  um  Herakles, 
JI.^IS,  25.^ 

odvvrjq)&iOS,Ov,paet(^m),BcbmeTZ' 
tüdtend,  achmerzitillend,  lin- 
dernd, ^df/taxa,  *3l.  5,  900.  11,  847. 

od^oftai,  Sep.  H.  Part.  Aor.  öiv 
e^vos,  JL  34,  48.     1)  inuus.  weh- 


[4  "Üdiad  a. 

kl4.geD,  laat  klagen,  Jammern, 
treaern,  von  Hentchen;  ehimal  von 
einem  Vogel,  Jl.  2,  316.  oft  äbsol.  and 
o)  mit  Gen.  tiv6s,  um  Jemandes,  Jl.  22, 
134.  Od.  4,  104.  iflvi  xiva,  Öä.  11,486. 
&)  mit  Dat.  Tiyi,  gegen  einen.  Od.  4, 
740.  äil^lomi,  sich  gegenseitix  vorkla- 
gen, Jl.  2,  290.  3)  tränt,  beklagen, 
bejammern,  betrauern,  mit  Acc. 
der  Person,  Od.  1,  243.  13,' 219.  der 
Sache:  v6atov,  Od,  5,  153.  . 

'OSva^'iog,  It},  lov,  ep.  sf.  'Otiaatios, 
den  Odysieus  betreffend.  Od.  IB,  363. 

'OÖvaasvg,  6,  ep.  Mdvac^g,  Gen.  Wwr* 
ailoe,  "OSvaiios,  'Oävaaios  n.  aeol.  Vifu- 
aiBt,  Od.  24,  697.  Dal.  Oduo^^  u.  '06v- 
atX,  Acc.  DJyoo^B,  'Oävaaia  U.  ürfuu?. 
Od.  19,  136.  Vly*se»,  Vlixtt,  S,  dea 
Laertes  u.  der  Ktimene,  Kouig  der 
Kephallenen  d.  i.  der  Inseln  Iihalta, 
Same,  Zakjatbsa  n,  dea  nahen  Festlan- 
des, Gemahl  der  Penelope  n.  Vater  dea 
Xelemachos,  erhielt  den, Namen  Odja- 
aeus  von  seinemGrofsvater  Aotolykos, 
weil  er  vielen  ein  zürnender  [bivaad/nt- 
fof)  kam,  Od.  16,  457.  In  ihm  Hellt 
nns  der  Dichtet  einen  Helden  dar,  wel- 
cher sich  eben  so  sehr  durch  Uuih  n. 
Tapferkeil,  als  durch  List,  Klugheit  nnd 
Stand  ha  liigkeit  auszeichnet.  In  zwölf 
Schiffen  zieht  er  nach  Troja,  Jl.  2,  631. 
and  nach  der  Eroberang  dieser  Stadt 
geht  er  zuerst  mit  Menelaos  unter  Se- 
gel, om  nach  Ithaka  zu rüclt kehren.  Od. 
3,  163.  Zehn  Jahte  bringt  er  auf  seiner 
Irrfahrt  zu,  so  dafs  er  Im  zwanzigaien 
Jahre  in  die  Heimalh  zurückkehrt.  In 
der  Odyssee  schildert  der  Dichter 
seine  Irrfahrten.  Nachdem  er  von  den 
Phäaken  in  Ilhaka  ans  Land  gesetzt, 
eriheilt  ihm  Athene  Rathach läge,  -wie  er 
dieFreier  bestrafen  könne.  Od.  13, 287 ff. 
Er  geht  als  Bettler  verkleidet  zum  En- 
mäos,  entdeckt  sich  dem  Xelemachos, 
giebt  sich  der  Penelope  zu  erkeuDea» 
und  tödiet  in.  Verein  mit  seinem  Sohne 
nnd  den  treuen  Hirten  die  Freier.  Er 
kämpft  dann  gegen  dia  Eltern  der  Freier, 
welche  dea  Tod  ihrer  Söhne  rächen 
wollen,  bis  endlich  Athene  Frieden  Mi& 
tel.  Od.  24,  320  ff. 

{6SvüOOfiaC)\  poet  Dep.  M.  Präa, 
ungebräochl.  nur  la  Aor.  &ioaifup',  3 
Fl.  idiaayto,  Part  iämsai/Mvos,  Pf-  63A~ 
iva/tai,  mit  Präsensbdig.  Od.  S,  423. 
zürnen,  grollen,  hassen,  «vi,  Jl. 
6,  138.  19,  275.  ddvffoij/uvor  Od.  19,407. 
wlllPassow  im  passiven  Sinne  nehmen: 
verhafstj  aber  ea  ist  activr  zürnendi 
grollend.  2)  mit  Atx.  itiHoato  Z^va, 
nachte,  dab  Zeus  aürnle,  Bp.  6,  8. 
venRl.  Herrn. 

odaöa,  Perf.  zn  BCm. 


5^  OtKia. 

'  Oldl/COi)^,  sSog,-  ep.  Gea.  OMmMäo, 
3lii3,t^8.  iv.vMav  t.  itöüt,  Scbwelt- 
fafs,  i^eil  BerneFßfse  geschwolkn' WB- 
r»n,  aber  sernnden  vnrdej  cf.Apd.'S, 
5,  7.),  S.dM:ii*iös  ü.iatTEplfta*!«, 
Vaf«T  det  Eiboltles  n.  Polyti«|kn-  -Sein 
Vkler  lief«  ifin  bei  lefner  Gebort  anf 
VcTinlanting'-etlies  'Orakel«  ansieltnt 
ein  Hirie  des  K«nig»  iii  Korintb  fand 
Min  andi'braekte' ilin  derGeAaMlUB' dm- 
telben,'  ««lohe-  ihn  ^rsieiieB  )i«f0. '  Von 
d«B  OtUc«i  xa  Delphi  gawariii,  nichr 
in  teiD"  Vaterland  zurüekeukchrent 
'«'«ndte'''ep''fi«h  nach  TIreUen,  4ftdlete 
nDwieteMd'seltien  Vater  Ltjo^«  tön«  dai 
Räthiel  der  Sphinx  and  lieiraihele  «eine 
Hmier  Eptltaaie.  AI*  4m  GahciaMib 
mtdeclfit.irar,  '«atf-  stiKb  akh  -ödipwL'di« 
Ai^eo  Aua„  Od..  II,  270^  r>S«iM.' Lai<-' 
chentpiele  verdeD  erwfthnt,  3^  33,-fiH. 

oldpa,  äzoß,  itö,  poea.  dM;A(if>i 
■  cbircl^en;  b«f»ad.  von-  Meeres  das 
Aufbrausen,  die  BTandnng.JlrSS, 


■  odeSA;fr|Me(iiiPeff--s.  Mrftfc»/«!. 
oeoai,  s.  S'ts. 
S^og,  6,  eigtl.  Knoten  dd.  Gelenk 

am  BatiDie,'  woraus  ein  ZWig  tiervoi'- 
wächst j  fibärlipt:  I)  Zweig,  Asi,  Jl. 
2)  übertr.  Spi-ofs,  Spröfaling, 
Naclilf  omme,  Jl.  3,  540,  12,  788. 

oZ<o,''Pttf.-$dbJSa,  tar-aSg.  Plqpf. 
hiuani.-  ■tTeri*itt;  &ii(ieTi,M/t1!  «rfi^ 
dn,  Dorrt  diiftMe<'ader  ytrbVeitetf  stcti, 
«on  Räuciterwerk  uud  vom  Weine,"  *  Od. 
6,fl«;  8,  31».  ■    I    ■  • 

■8&ev,- kjii.  iSc),  vvhet;'voT}'''irAi-' 
nen;  w^vdoi  aach  auf  FeraH^V.'^btld- 
g«n  St.  de»  Relstivj-Jl,  3,  fiBl. -öd.'S, 
319.  auch  scbitlnUir  K.  Skov,  voWAHi- 
■wo^  Jl.  %  8«7.-"  ■  -  ■  .'    .   ■-■  ' 

6ä,' AdT.''Cp»e*-Bt.  o5),'iroi.''^fi»i' 
selbst j  helfen  mit  Geh.  eitt"iHSi^i,  >(>' 
in  Hofr,  Od.  i'MK.  »adtt  da-wb.^  V 
b)  bei  dem  Ziele  eines  Weges:  Attbiit 
WD^  Jl.  18,  M6.  Od.  15,  101. 

o90ficA,  poS.''l>ep.  nwr'Pr,'  ui  Jäißf.' 
alcb  um  'f;t«;^a*'  lüBUnTet"»,' '  afeb' 
lliritienV"'li'icb  ^qrgen  ■qficli't'h'r 
■ich  scheneto,-netii'uir'!NVswt.'BbitlK" 
n.  o)' nit-'Ge»'  ntiic,- sich- nm  jea.  ftüla- 
neni,'  Jt.">,'-l«l-  '  2)-nlt  Inf.,  aLt«}: 
UC.  ünd'nUPaa  '■i>ix"il»tt'^'<aaiiid-4'U 
i»v.,  S\.  S,  VtSi.  CE  Bchcal  aieh.\Mdit, 
frevel, :bu' weiüben,  *J1.     ,,tj-,'      ■  .-tz'i 

7i  107.  b)  das  -  dtfrana  YetfertlBley 
S«hleie^,  G.evaa4,  Jl.  3,  Ml»  16^^ 

39^ ;^./.   .::     ■■  .  ■.^..■.. 

o&Qii,  OTPixog,.  6,  r),  ^mi.  «v  0/«!.' 
d^  ('»^£>>  Hfi-gleicbem  Hure, 
gleiciLbABfi«,  JL,3,  76S.  t    -^    .'-- 

■  ol,  fnti'Sg.  *.  06:  ■  ■.  'ii  f-.>/ii.. 
-"Oi?(*owi%,' mg,  Öj  efwtroiirtiftr' 

Slitidsg^oMe  hos  Kabeaos,  Jl.'13;3637' 

"oia,' Adv.-a.  ofof.  "     "■    '.' 

'  'ötvvvut  (oivco)',   Aor.'I.   f p; ■ -ÄiB"»,' 

j^«;',ji,.  S4,  ,4w..t,part.  ÄiJ«,,;i*p)t: 

Pass.    ffityr^cco,   öffne  Di    auiicblje-  i 

fsen,  mit  Acc.  «Ü0O;,  Jl.  otf,  niiW," 
—  ityl,  jemandem,  Jl.  34,  367.  —  oTWv, 
d^D  Wein  efTn'en,  Od.  3,  392.  """'. 

ÖlSa.' bia&a,  oXde,  Pf.  icb'vr'fitta,' 

s.  EJ.4fl.  ■  y  "  .  :  •  - 

oidäi'M,  ep.   St.    olitiivat   (oHoc),    1)    ----=-   —  ----t, ■■ 

Act  schwellen' d.  i.    acbwellen   ps-    ZBgel  aDS'etHaridelr  gehalten,  zum  Maule 

chen,   mit  A'ccl   vom  Zlorn;  j-doc^das    *«!  ZojgihleJ#  jfehen:  ', 

Herz  aj^chweilen  d    i.  aufregeii,.  Jl.  9,;      ,oiitä&,  AäV,(vpniein«i»ilan.StaMm 

>A.   l>      .Ti'o   r*t"*"'  '^''^*^'"    Ol§  =  oIw),;,>taih.Bau8e,  in.  die 
■^Qadü,  z^W,  'Jl-  9.  646.  .   Heimath,  heipcJ).  o.  Od, 

Oidag,  ep.  st  eJa»«,  ».  EIJSi.      . .,  '-        otxevg,  rjog^-A,  Jon.     (oMo.),-  der 

■  oldiw,  ion.  «.  «p.  at.  »/dija»,  Inipf.  Hausgenosse,  Jl.  6,  llä.'.'jfi  *ei::'!Od. 
3  Sg.  ^d»,  inifau,  ScBvellen,  an—  af;bon  D.ien«r,  Sklave,  Od.  ll^^it» 
achwfllleo,  ..— .  x^^dM,  am  .Ldber  Od.    4,345- 

5.155..t       ■  ,  ^  ohteo)  ieAiot),  Fnt  .(ffar,  .Aor.'I.  P.' 


3«; 


OlvÖTt-Etdog. 


31.  W,  SJe.dabec 

ingesiedeli  yer- 
ch  niedeTlaBaeOf 

,  JL'.2,.56S„,  .  :  ., 
der,  Rom  aach-  De-. 
Ehati«i)fflB,-Woh> 
vang,  Wobiiiltz,  tteU  ita.lFIj  ge4. 
vöhnl. .  *flit  Mjniich«)!;  6)-  tod^  Thi«- 
zearSilz,  JL«g'er»  Jle»l,.'VoaM^«<peDi 
Sieuen.  Jk  13,  US*    von -4(M«r.  Jlr 

la^aitl.    ■..    ■      -^        -     ■■;..  ■:-..    ■-.- 

.  ■MiÜiUr}'^ -iovg,  6,.^»t*.'0KMW>K,Od; 
16y'2*4<iAec(i'<9i-Ä*i7«,S:  dwÄnliph»-" 
teB,l Vai»r.dei'Ainphia*«o-»,  Od.-  16( 

2«.;,cf;j\^a.,*,'«.  4.     

0?xOi>£»',  Adv.  (oJxog),  Tvn'ffBiiap, 
d.>i:  -o)  Ml«  d^  VTohäUBg,  iL-  II,  632. 
A^^knieigtiem-VermÖgeD,  J). 7^364^ 391. 

zu  Hause,  da  h  eim,-(A)Wr  Ä  8> 
US.'«*  Sj'fattft,      ■       "W  .   ■ 

•  oft.^ 

:  or- 


bekla£.e'r),'  V«daaieVii,    beibitlei- 
twd,   ♦ar.  II,  814. 

rB'eilag-?ri,  B«- 
d,'  E;t.barmeii, 

>H(tDc)j  .ji^ßmp.  o/r 
■«tpfisVTfls.^-Qd.  II,. 
;„,;  be,li,l#.iä.&n8-, 

iiSrnmeVileh,  jf.  o'.  Ofl-.' -^s  Nenlr! 
PI,  öfjjT^a   ah   Adv.  —  iiaipi^t^adc,   eri 
bärmlifh   klageit,  bdi'4,' 719;  auch  Sa- 
■  peil.  oXitiiaya,  Od.  22,  472. 

olx(a<psMri,  ■n  (iaMoi),  Nulzea  fürs 
Ibui;  dab:  Häaalichkeit,  hBuili- 
ches  Lebea  (V.  d«>  Hauses  Geschäft), 
Od.  14,-933.  t 


^O'ihve,.£os,  6,  KSnic  ia  L  o  k  T  i  s, 
Gemahl  der  Eriopia,  Vater  de*  Lm- 
briscben,  Aiaa  ond  des  Medo.Dt  Jl. 
2,  63?.  13,  Ö94.  2)  ein  Troer,  Wa- 
genlenker des  Blanorj  JI,  Uj'93. 

'O'iltad/is,' ov,  ö,.  &  de«  Oileas  = 
Aias,  Ji;'ß,  3ÖS. , 

0{(4a,  ätog,  zq,  poet.  {ola),  das  An- 
starni^n,  der  A  n  fall,.  Aogriff, 
Jl.  16,752,,  xdm. Löwen,  n,  PI.  Tom  Ad- 
lef,-_*Jl.  ?|,,.252.       ■ 

Oiuaia,  poet.  (olua),  Aar.  l^  ottnjat, 
losfahren,  tos- 
Xn^Ut,,:fy,,y3i,  308. 
Habichi:  fi^ä  tUicuty, 
Eschiefieii,.  Jl.  22, 140. 
ff,  poet,.Bigil-  Weg, 
überur.  def  .Gang,  den 
imiot,  (laber  Sage, 
,    »Od.-  8^,14.  481. 

. .    (oroi=  7^po>],  Weg, 

BaJini,  ötMTtr.  a)derSireif,  al/iot 
>a>dKau>,  jSueifen  von  Slahl  (auf  den 
SchiWe);  ■^.  11,  24.  t  >)  Gang  de*  Ge- 
^Ogei,  y^elie,  Melodie,  h.  IMerc.  4S0. 
-nOlftiiyii,  if- i<,i/MiC<o-),  da«;W«hk]a- 
g$p.:L3^mAio>A,  Jammer.! e.i)ch.r.ei, 
wi?d*7St«tbeoden,  JI.4>  410.  Qdjaa,353. 

Part,  otfi^iat,  eigil.  oXfioi,  <weh  mir) 
ijlfan),'i)ih.v  wehklagen,^  jamnein, 
T4Bin*erni(  heni^en,  .oft  imPan.  Aor. 
mil  itiit^^tv,xfiuf^ii'  fi,-69.  Od.  18, 398. 

OlveiSijg,  ov,  6,  S.  de»  üneus  = 
T[ydeiua,.JI.  5,^813. 

'OirEi>g,t}og,  6  (Weiamaan  v.  oS- 
yo;),  S.  de»  Porthenffs.  .Böiiig  In 
Kalydon  in  Atollen,  Gemabl  det  Al- 
IJbä»,,,Yater  de*  Tydens-,  Melea- 
g.TO»  u.  i;  w.,  Jl.  14,  113.  ,,  BeUero- 
phon  var  sein  Gastfreuodj  Jl,  6i  216. 
Eioat  .vergär»  er  bei  eineia  Eraleopfer 
die  J^itemi»;  eniriisiet  darüber  s*ndta 
*je  Öim'zar  Strafe  einen  vSldeik  Eber, 
Jl.  9,  629. 

'  om^rt^fo*,  nur  Med.  Corvos')j  Impf, 
ohne'  Augm.  aich  Wein  ver.achaf- 
fen,  kaufen.  x'^'Vi  "■»  ^'^>  J'-  "^f 
175.  olvo'v,  Wein  herbeibriagen,  •  Jl. 
8, 606.  S46. ,  (Das  Act.  kennt  Hom. nicht.) 

oivöß'agECd ,  fci.  oli/oßdoeltov ,  von 
Weine  schwer  od-  trunken  seyo, 
nur  pari.  Ft.  in  ep.  Form,  *0d.9,  374. 
21,  39f    ■    _ 

öivoßaQi^,  ig,  poet  {ßiifoi)',  voin 
Weine  schwer,  weioberaasclit, 
trunke^n,  Jl.  1,  225.  t 

Olvöu&og,  o  {r«m*«ni"B*,Hena,),  l) 
ein  Ätolier^  JI.  S,  70«.  2)  «in  Troer, 
TOB  Idomeneu  gciödtei,  Jl.  13,140. 

olvönsdog,  OV  (nidov),  mit  V  ' 


Oivonld^g.  147  Olpg. 

>  de,  Wei^  tragisii^a,weiiirei^ti]t  Stlatj},  16,  475*  Vm^^.d'i^e(s  mr  JL  ^8»  i$3^ 

Od.  1,  193-  —  Neutr.  Subst   tb  oivöji^  firumlbedtg.  m^i9«il9.gU,qbeiiy  d^nr 

cfoy,  WeinUnd^Weinb^V«  (^^kejßr  ken;  a)iiiBe«uga«f etwatÄukiuiftjges: 

gefilde,  V.),  Jl.  9,  $79.  ahnen,  vermttJib£iivervr»rj(^Pse  und 

OlvOTitdt^  ,0Vy,by  S.  de»  önopion  je  nachdem  ^s  gut  ode*  Böse  isU.Jiof» 

=  Hel^juo«,  4lt  ?,  707.  .:  fen,.iiirfthUn^^fta^gWQh|».«i>.    .A)  g^ 

Oii^o^OTotöi,  poet.  «t  f  ^ojrt,t^  (^  g;;  ConAr\i^..  ist  vewhMen ,    X>  :aiH 

?'^no^*'"  '""    *    '   "^     ^'  ®  w«»««  absolat,  Jl.  1,  561.  g^wöhnl.  «Ot 

*>  ^"^-         ,       ^  c  ,       ■   \  Acc.   u.  Inf.  «ach   Yerschi^denheU  des 

jMfOTCin^,  Tjifog,  0    poet.   <^^^)>  Sinnes,  a)  das.Pjfl».  bei  etwas  Gegen- 

Weintrinker,  Weinsiufet,  Od.g,  bärtigen,   Jl..  13,  268.,  ab«r  «wh   bei 

456.  t       ^  zukünftigen  Dingen,  Jl.  6i,  894.  Od.  6, 

olvog^  o,  Weitfi   dfre   H«*.  Hefai%n  290.     6)  der ;  AoFiat  bei  V^igangenem; 

pflegten  ihn  schon  mit  Wasaer  gfemiacht  a'  dta  xamveuoiu,   ich  glaube»   daf^  ^^ 

2u  trinken,  der  rothe  Wein  scheint  der  zugewinkt  habest,  Ji.  1,666.  10, 66K  Od. 

gewöhoMchsfe  gewesen  ^u  seyn,  (^.1%  19,  509.  ,c)^ui  häufigsten  mit  lnf.J>at. 

19.,  Mif  Wein   besprengt   auch  Andro*  ^  In  tdlettdi^Uw^fVi^ilen  wird  oft  «daa 

mache  den  Weizen  zum  Fuueir  d^  1^98-  Subject  .de«,'inÜ'.auBg«las«eii,    wmh.  «a 

se,  Ji.  8,  186.   vergl.  CohimellÄwde  re  leicht  zu  ergänze»; ist;  diQmo  ^«o«»  Jyti, 

rust.  VI.  c.  30.    Aufbewahrt  vurde  der  «f  gUtubie^iea,  yt&tä  eijaCfoU,  Od.  1,323» 

Wem  in  Krügen  (ntaoi).  Od..  ^  28fl(^J  r|»(^co^ai.  dfto,  iöh «^be^  manebet  wif 4 

öder  in  Schläuchen  (doHoO,  Jl.  3,  26$.  ;ferwundtt\weivd,en,  Jl.  12,.  66.     2ä);i*it 

oifVOX0€VC0,  poet.  St.  olvoxoiay  i^  e  i  n  dem  e i  n  f  a  c (Im- Ih 4 ,  wo  das  Haupt  r di- 

einschenken,  nur  im  Pr.,  Jl.  ^,127^.  önm  luid:  der,' Infi .jd^aieib«oSub>ekA  htk- 

diliptisch;  olvoxeikif  Od.  21^  14^.     ^  ben:   o^cf^'O^t  weusifA^v  Mfo ,  ^\t\k  glanlw, 

oivoxoiia   (oiyoxöo^),  Impf.   tßv^x^H  ^afs  lehdicb  auchlinkh*.bered«a  wöfde, 

Jl,  ep.  if^4>x68h  II.  4,  3.  Aor,  fc  Inf.  W-  J1,6,:26L  Od..8>a8IK.  v3>  trans.  mit  Ade. 

«o;ifoi7a«<,  Wein.«  In  schenk  en»  Mund'-  »ein«n,.  glauben,  .r/.  Od;  13,  427. 

schejik  «eyn,  ,t^^f  Jl.  J,  696.    Od.  4>  ^Hf^Sy   <*i^  Kereil   ahnea^  Jl.   13^263. 

233.    mit  Acc^,-^  vdieca^  Jk  4^  a    .0;  4)  oft  «baoli  Uii  d^r  .  ersten .  .Pers^  ^  .ab 

.    olvo^oog^  6    (W»),    det    Wein^  Zwischensatzh  eütgeacfa^ben^'    wie-fßaa 

8ch*nlr,   Mhitid^chenk,   JL  2,  123.  ^««tschet  mfiiinf!  iteh,  gl4i»i>^ich,aiiii 

il.  Od.  «i:nen&4sckeidetUBnZweifelziibeBei)chiieii:: 

oYvoxp,^7tog,  &,  ^,  poet.  (^t^),  ^ie  ^^^(^oi^^y^^m^^^^^^^^^^  unter  jden.B^ 

Wein   anssehendi    V einfarbig,   d.  i.  ^^^'^Jl^'J.Ä'"^^^^ 

duukeJroth,  i^chwU,  s.  o*W,   |Jwöhnh  % /^  ^,*'-*  ^^l^f  i   !l''*""^'*L  ""JP^f 

Belw.  des  tinruhi^en  Meeres,   lie  froo.  ?onI    <5ft^«^  ^J^/^f/2^>  «^ahne^  ^^ 

^.^jo„  das  dunk?e,    schwarzJoth.  Mee?,  \!!l!^^'^:3 ^^L'^^.t^T^f 

■weil 

nen 


lieh  (Vofs:  dunkel]^,  Jl.  13,  70?. '  einsam    seyend,,   -fm-^a-m,    ö-de,\  Von 

OYvotp,  OTtog,  6,   ein  edler  Ijthajceiw  örterBy  J*/^I3^  473i  Od.  Il,.fi74i 

ser,  Vater  des  Leiodes,  Od.  21,  144,  '^'MohöXd^,  »)^  (öf^y'^öilö),  'SciiÄia- 
Otyoa;  (oivpg)f  t>art.  Aor.  P.  oiva^^is^  fe  weide^nd,  hV  Merc/1314.  ^  '  *'  " 

mit  Wein  beraijscben,  Pass.  t>erausc^t^  '    oiog^  üLiij\*^  oiöf^  p'O^tt'     IjV  alTeSn, 

trunken  werden,  *  Od.  16, 2!Ä.  IS^,  1 1.  v  e r  1  a sr rfe  n ;   verstärk t. ' '  ih  otog  ;  JEiner 

oi'^aaof,  Part.  Aor.  1.  zu  oty^ui.  '\  allein,  'dö\oJa»^   zVei   allein.     M  mit 

oh,  ep.  St.  o^i,  s.  d'ff,  sein.   .  ?,^ V^f ^^  ^*^^'  ''?"  ^'**^!^  y*^'^*^^  ^f" 


^/n  .        >         '  ^       •   '    .  11,  693.   oder  mit  Praep.   änö^tiv^,  JL 

oio^ev,   Adv.  ^ioet.  (otog),  von   e^i-  9,438.   Od/ 21>.  364.     2)  «inzig^  d;  i. 

ner  beite,  allein^   stets  Qtö^ev  (^log^  vorzäglich> . JL 2«,  499.   olor,  Adv.  ^eln* 

eigtl.  von  einer  Seite  allein,  d.j.  ganz  mal,  Jl.  dy  356;  - 
allein,   *J1.  7,  39.  226.  r         e»        t;-     ^tr     «    «r  ^       *     «    * 

oi^ai,   ^p.  stets,  im  Pr.   Ind.   6toi^  schaffen,   was  ^ör  einer,    welch' 

f^hT>ep,  (T),  häufiger  in  der  1  Sg.  o«ai  ein,  wie,  das  Belat.  zu  demOemon^tr. 

u.  6t»,   3  Opt  Pr.  otoiTOy   Od.  17,  68#4  roZog;  olog  ä^sttjvy   welch*  ein  Mann  an 

Impf.  6*d^ti^,-A«r*.  1,  dladflify  epu   st;  Tapferkeit,   Jl.   13*,  274.     Oft  kann    es 

fbia..  Acht.  P«  <^i^9v  nur  Odwji,  463.  im  Deutschen  nur  durch  vrie  «bersiatzt 


? 


016  g. 


SM 


OX%oiia  u 


weirdeor   -kXoQ  «itJUk  t«  fjtiyix^  tt^    "wie 
schön  u.  '^toüy  J).  21/  108.     Es  steht« 
1)  in   selbstständigen   Sätzen^    uia 
das  ErstäQAen  iH>er  etvas   Grofses  n. 
Ungewöhnliches    (Gutes  u.   Böses) 
zn   bezeichnen 9   besond.   b^im  Ausrufe: 
oiov  cfi)  tby  fid^y  ine^^da^ijs  ayoQSWjatf 
"vrelch'   ein  Woft  zn  r^den   liefsest   du 
dir    einfaHenl    Od.   5>  183^      (Anders 
Thi^Fsch    §.  317,  5.)>   votzügl.   oft   im 
Neutr.  oioiTy  wie,  Ji.  6,  601.  Od.  1,  32. 
2) häufiger  in  abhängigen  Sätzen  zur 
Bezeichnung  derselben  Beschaffen- 
heit'  mit  Hinweisong  auf  einen  ^  bettimm*- 
tenGegenfiffand  ä)  nach  vorhergehendem 
TöTop  n^iohne  dasselbe,  Jl.  16,  S05.   4, 
264.    tl  dft^:  sieht  es  in  Beziehung  atif 
eisen  ganzen  Satz  gleichsam  st*  Stt  ^oXog : 
-^  X)l*  ^yöl^^ei^,-  ota  fi*  MofyUC,  pro  iü^ 
fme  diomHy'feciMtiy  weil  dw  to  etwas 
gefi«gt>  'gachan  hast,  Jl;  18,  9S.   Od.  4, 
611.    vergl.' JI.   5,  6T6.  ^  oloq  htiiwov 
&9Mh4  öni^ßu^^y  ölx  ^i^an  ik  s;  w.,  da 
«ein  Getnüth  so  anbändig* ist y^  wird  er 
nichl^ wollen.«-  {quae^^jv»  est ^^itrocitas), 
JL  19|  '2<2.    €)  in  y^rblndig;.  mit :  andern 
Partikeln ;  do^  (fi^,  wie  ja,   oiög  miQf  so 
^e^rade,rot($ir  t«,  wie  etwa  (r^  stei- 
-geri  ofe!i»Qri  xlie.  verbindende  Ki'aft  des 
Jldativs).    3)  ofo^  mit ilif.  bedeutet. Von 
der  Art.seyh>,  dv  i.  fähig,. tü>ohtig^ 
Im  Stande  s^^^n,  d9;£9:  oh^ Vdvoa^tg 
Mamv^  >  ä^ijv^ 'dnb*  otxob  «ju^vveet^* ' «  o^  w i ie 
Odyssieus  im  Stande  wu*}  deff  Finch  inotn 
liauaä.zu'  \rielilren,  Odi  2^  59^   cßdv.  272. 
-ofid  ieben>:s«^o^  t<, -Odi^^ld,' 160:   21» 
117.  w  4>das  Neutr.  Äg.  n.'Pl   o^py  tt, 
^  ais'  ( Adr^,     1)  w  i  e-, ,  hrnük  >  Adj.  Jl. 
24>  419.i'^bei  Verben )JL  13(^633.  Od. 
1^82.  '8^  sowie,  gleichbleibt  Ver- 
gleichun^env«  Od.  3, 73.     3)  wieidoch» 
weil  jA,ndiaJay  vergL  2,  6.  JL  17, 
587.  Od.  3,  73:    (Die   eri^e  Sylbe'  wird 
zuweilen  k\M:z  gel?i«»cht^.  Jl.  .13»  275. 
Od.  7,  31%)  ;\ 

, ,  pfo^  n.  .<Hpg>,s.  6i:ff. 


ii  • 


oXs  im^JUeibrof^kie  (V,f  leicht  be- 


kleidet),  Odi  16,  489^  t 

ol6(o,{ci^g)y  nns  Aor.  P.  ep.  oM^, 
allein  lassen^  Pass.*  yetlassen 
aeyn,  einsam  /bleuten,  '^J1..6>  1* 
1^^402.^ 

.oi'i^.  o;^i,  Jon.  8t'  oUf  Gen.  ow> 
o/ö^  Acc;.  ^tV,  PI.  Gen.  dtcDv,  olav,  Dat. 
^iocivf  otßiüPf  dsaffiP,  Acc.  ^t;?,Z9gz.  st 
^l'ac,  das  Schaaf;  d-^,  der  Schaaf- 
bock^  ^v^ch  6'ig  ü^atjy,  JL  12,  431. 

otocno^  ep.  s.  d^o/uai. 

oIa£,  olai/iav,  olaifi<$vaif  s.  ^^^w. 

,  ojkad^a.   2  Sgi  zu  olda,  a.  £1^(^12. 


ol'üTiV(Oy  poet  (^VrfrdO,  Aor.  1.  ^*- 
mtvaay  mit  dem  Pfeile  schiefsen, 
^  Tii'dff,  nach  jem.,  JL  4,  100.  —  r<Jfq(>, 
mit  dem  Bogen,  Od.  12^  64. 

6iüt6g^  Gy  ep.  st  ol<n6g  (ofoi),  d« 
Pfeil:  er  bestand  aus  Holz  öder  Rohr, 
hatte  eine  metallene  Spitze  mit  Wider- 
haken, JL  4j  161.  znweilen  drei- 
spitzig,  Jl.  5,  393.  Anch  vergif- 
tete Pfeile  werden  gpenannt>  Od.  1» 
261. 

,  -OfttTftOog)  O9  die  Bremse,  oeatrui^ 
pd.  22.  990.  t 

olayivog,  tj,  ov  Co«Vi5a),  weiden, 
von  Weid«!  gemacht,  Od.  5>  256.  i 

^tam,  Fat  zu  q>i^<o, 

OitOQy  O,  ep.  (oX(o  r=  q^igfo  wie  fori 
V.  /Vfi),  Loosy  Geschick,  Schick- 
aal,  gewöhnl.  im  bösen  Sinne:  Un- 
glück; Tod,  meist  xanbg  ohog,  Jl,  8^ 
354.  ohne  yaxög,  Jl.  9,  563.   Od.  8,  489. 

OiTÜlogy  17,  St  in  Lakotrien  an 
ider  Küste,  j.  Vitylo,  Jl.  2,  685.  6  Ott., 
Strab. 

Öl^äilrjy  17,  St.  in  Thessalien  am 
Peneios,  der  Sitz  des  Eurytos  nach  JL 

2,  730.  596.  vergl.  Mqvtog.  .Nach  spä- 
terer Sage  zerstörte  sie  Herakles, 
weil  er  ihm  seine  T.  Jole' verweigerte, 
^ergl.  O.  Müller  DoHer  T.  S.  413. 
3)  St' in  111  essen ien,  später  Karne- 
sion  geaani^t>  wohin  mai4  ebenfalls  die 
Sa^e  vonEubytos  versetzte.  So  scheint 
es  Od.  8^  214.  vergL  Paus.  4,  2.  1. 
Strab.  verstand  auch  diese  Jl.  2,  596. 
3)  Spätere .  versetzen  die  Sage  des  Eu- 
rytos auch  nach  Ocl^alia  in  Euböa, 
[davon:  Oi^aXirj^ev,  imn  Ocb.,.<JL29  596. 
davon  Sul^st..  Oixcihvlig.f  ^pg^  ;^f  der 
Öchalier,  JL  .<    '  , 

ol%vi(ji>,  poet.  st  tf^ofjuxiy 'i<m:  Itera- 
tlyf«  Impf.  oX^vsaxoy,  JL6,  7SNH.  gehen, 
kommen,  3  PL  Preies*  oixvevütvy  Od. 

3,  3M.  *  ' '      / 

ötxoucti,  Dep.  M.  Impf.  4xif^^f  ""« 
I^r.  u.  Impf.,  eigtl.  fort  seyn,  selten 
weggehen,  fortgejien,  und  letzte- 
res meist  in^' Impf.,  auch  bloii  gehen, 
kommen;  ,  1)  von  Lebenden:  mitPräp. 
Ic,  Inl,  itccidy  fjiezd  tikh  Acc.$  vorzog, 
als  milderer  Ausdruck  st.  sterben: 
oXxBttti  ig  ^AUao,  er  -ist  fort  in  den  Ha- 
des, Jl.  22,  213.  2)  von  leblosen  Din- 
gen: von  Stülpen,  Geschossen:  flie- 
gen, fahren,  JL  1,  53,  IS^^  505.  Od. 
20,  64.  3)  von  andern  Zustai^den:  n^ 
cot  fiivog  otxeraiy  wohin  ist  deinNMuth, 
Jl.  5»  572.  rcov  toi  dttBiÜKl  otroptaiy  wo- 
hin sind  deine  Drohungen^ -JL  13»  220. 
vergL  24,  201.  Oft  ist  es  init  einem 
Partie*  verbunden,'  wo  es  durch  weg^ 
foc4    übersetzt  werttan   kann:    oXx^tm 


^Ot(a.  349  ^OXiyodQuvifa^ 

f>Hy(oyf  efp  flog  dtTon,  Od.  8>  356«    nß^       ixudjecniixatog,  tji  ov,  d€r  äch<- 

;^€T«ft  n^oipi^ovaa^    der  Sturm   rif»  mit  zehnte,   mxt'bxttaKatoiadj^p^'t»,  iifii^, 

sich  foii,   Jl.  69  346.    —  «Sraymv«  Jl.  13,  "«"Od.  5,  279. 
627.  h.  C^r.  74.  oXßiodaifiwVy  ovog,  6,  ^,  poet.  (<r«r- 

oto)  u.  ouo,  ep.  tt.  dto/Mxtf  Vf>  m,  t.  ^q)v),  von  glücklichem  Schicksale,  gl  de k^ 

otwi/tcTTTjg,  00,  0  (oia)y£Cof*at)9  Vo-  s^J/gi  ges-egnet,  Jl.  3,  182.  t 
gelschAuer,   der  aus  dem  Fluge  od.        olßiog^  rj^' ov,  poet.  (JSXßog\  glück- 

der, Stimme  der  Vögel  die  Zukunft  den-'  lieb,    glücktelig,   gesegnet^   ttetfl 

tety  Jl.  13>  76.  als  Adj.   der  Vogelzei-  von  änlsern  Glücksgütern;  also  reich, 

eben  kundig,  JL  %  8^8.  begütert,   von   Personen,  diS^a  ökßta 

ol€t>v07t6kog,  ov  (nolicD),  sich  mit  dem  itoieTv,  die  Geschenke  glücklich  machen 

bedeutungsvollen   Fhige   der  Vögel    be-  d.  i.  mit   Gedeihn   segnen.   Od.  13^  92. 

■ch&ftigend,    Subst.    Vogel  sc  heuere  Nentr.  PI.  alsSubst.  öXßia  dovvai,  Glück-- 

♦Jl.  1,  69.  6,  76.  s.  olmvög.  guter  od  Segeh  verleihn.  Od.  8,  413.  7, 

olcovog,  6  (ofo?),     1)  eigtl.   ei«  ein-  148.  h.  Ap.^  466. 
fiam  fliegender  Vogel,   besond.   Raub-^       oXßog^  o  (vervrdt.  mit  öq)sXos),  Ge- 

Togel,  v^ie  Adler,  Geier,  Habicht,  Jl.  deihen,   gesegneter   Zustand, 

11,  463.  Od.  16»  216.    Diese  waren  hei-  Glück,  Segen,  vorzügl.  von  äufserii 

lige  Vögel,  deren  Flug   man  vorzüglich  Glücksgütern,  Jl.    16,  596.  Od.  14,  206. 

beobachtete,   um  den   glücklichen  oder  überhpt.  Heil,  Glückseligkeit,  Od. 

unglücklichen  Ausgang  einer  Sache  zu  Z,  208.  4,  208. 
erkunden.    Der   Flug  rechtshin   d.  i,        olisod'aVf  ep.  Fut  v.  SUv/ai, 
nach  Morgen,  zeigte  Glück  an,   links-        dUeayce^  s.  bXXvfu. 

X'\t  \.r\!±'''il.±\l'l^^^^^  ..o^^^Qiog,  oviU^,o,),   rerderb. 


294.  499. 


a 


cto^,  &f*i5y€ö9ai   u.  s.  w.    ein   Wahrzei-         2J3^a*   ^    i^  r^i,      n     «r      j      1. 
eben  ist  das  beste,   für  das  Vaterland    rit-^Z^\?  C^^^'A«'),  Verderben, 
so  kämnfpii.  JL  15.  «Ädü.  a.  Niizsch  zu    Unglück,  Untergang,  Tod,  oftö^- 


zu  kämpfen,  JL  12,  243.  s.  Kitzsch  zu  ..        ^  .           .      ,,.  ,   .      r,,  j       n 

Od.  2   146.  9qov  rtel^aray  das  Ziel  des  Todes,  Jl.  n. 

i<#J^.i    \a    X   .  /       11     r    A^r    ««  ö^-    oXe&gog    xpvy^g ,    Vernichtung    de« 

.fh-„    %f  /      *'  ,-•   ^'  ^^'   "  I^*'>e'>*  (Vofs:  die  geßhrlichste  Slelle), 

stehen,    zaudern,     zogern,     sau-  ti   00   one     s     ^^     »'i  a          ^*     * 

men,  mit  Inf.,  Jl.  20.  165.  *J1.  ^-V^^'  ?^^-  /^^'^^^  oXei^gov,   als  Appo- 

■    V'          c"  *      •      C      .    ,     *        .  sition    im    Accus,    hinzugesetzt:    zuin 

OXvog,  0  (von  ix^J,  eigtL   d«8  An-  traurigen   Verderben,   JL  24,   735. 

halten.  Zogern,   Zaudern,  besond.  Rost  Gr.   p.  400.    Kühner  II.   §.  600.  1. 

•US  kürperhcher  f^f^f^^^J^^ß'  6Xe7Tai,  Fut.  M.  v.  ÖUvf... 

neit,  JL  5,  817.    oxv(o  ewwv,  aus  Trag-  »^  ^        '       __.  _            v,,                  •,- 

heit  od.  von  Trägh.  besiegt,  Jl.  10,122.  „?r^^'  ep. JVbf.  von  oUv/ii  jom  Pf. 

Hijj^                                     "  6X(&Äexa,  nur  Pr.  u.  Impf.    1)  Act.  ver- 

i^^!^,s      ^^t,   f^    '  \       :  .t     -.^1.^-r  derben,    vernicbten,    tödten,    xL 

ufgebrachl  od.  erbittert  werden,  irfy.*''"'    »°'''»"»'°«»'    «"•    »'   !•• 

3  PL  Impf.  ep.   6)(Qt6(ovxo   sU   öxpiöUvro,  '»oA        »i'l             «,, 

Od.  18,  33.  t                            .  oAarofÄ,  olEcagy  t .  aUü|»i. 

ox^tdfitg,  ^(T^a,  ev,    poet.  (S;^^«^  ==  0^«^^«*,  «.  ^^^v^««. 

axiy),  mehrere  Spitzen  habend,  spitzig,  oliacaij  olscaag^  ep.  st  dUaai,  dU^ 

Bcharfzackig,    x^f^^^ovy    fjuxgf*a^,  <^«^»  J-  ^^^«^/*«»    ^ 

JL  4,  51d.  12,  380.  Od.  9,  499.     In  an*  "^  oXheiQaf  17   (dXsriJQ),  Verderbe- 

dem  Stellen  jetzt  dxgvdseg,  rinn,   fAvdoPy  die  Mäusefalle,  Batr.  117. 

SxQioiüVTOj  s.  dxQuxfo.  oXeri^Q,  ^Qog,  6,  poet.  (öXXvfAi),  der 

OXQVOeig,  eaacc^  ev,  poet.  (ntitQvdstg  Verderber,  Mörder,  JL  18,  114.  f 

mit  vorgeschlag.  o  v.ygijog),  kalt,  k^U  oXecOj    ungebr.   Stammf.    zu   einigen 

tend^^    übertr.    schauerlich,     ent-  Temp.  v.  öXXvfjic, 

setzlich,    schrecklich,  xvav,  JL  6,  dXiyrjTCeXiiü   {niXofiat)j    schwach; 

344.  (Helena)  u.  nöXefiog,  JL  9>  64.  ♦JL  ohnmächtig,    kraftlos  seyn,    nur 

öxTaxvmiog^  ov  (xv^/atj),  acht  spei-  Part.  Pr.,  JL  15,  24.  245.  Od.  6,  437. 

chi§,  xfAtty  JL  6,  723.  t  oXiyTjTVßXirjy  ij,    Schwäche,  Ohn- 

"^ oycTUTiovg,  noäog  (^oiJff),    acht-  macht,  Öd.  5,  468.  t 

füfsig^  Batr.  299.  oXiyiaTog,  7],  ov,  s.  dXiyog. 

oxT(o,  indecLacht,  JL  u.  Od.  oft.  SXcyoÖQävm  (dgaivm,  d^tkni),  wenig 


""OXlyü^/     .        /  350'  ^Olo6q)(f(ov. 

tUoh^köMleny  schwaeb^/olliiiBächtig  -  üldX.vyiji  ^  '(^dloX^to),    eigtl.   lautes 

scyn,   wir,  Part.  Pft>  Jl.  16,  146.  16>  Ge^chrd,   la^te  Stimme  der  Weiber, 

843.   '^Jl.     .  Yorzügl.  das  flehende  Geschrei  der 

>^  SXiyog^  tj,  Ov^  irreg.  Sup.  dXfytaros,  Betenden  zu  einer  Gottheit,  Jl.  %,  301. 

1^9   ov,     1)  ven ig,   zunächst   von   der  auch   lauter  Gesang,  Jnbelgeschrei, 

Menge,  Gegens.  von  JtoXiig,  oft  von  Kau*  h*  Yen.  19. 

me:  x^gog,  Jl.   10,  161,    yon  der  Zeit:         okoXvC(0  (XtJC(»%  Aor.  1.  6XoA6^a  stets 

kurz,  Jl.  19,  157.    2)  von  der  Gröfse:  ohne  Aug4n.,  ursprnngl.  laut  die  Stim- 

/klein,  Jl.  2,  629.  Od.  10,  9^.  uberhpt.  me     zu     den     Göttern     erheben, 

gering.     D^    JNeuir.    Sg.    öXlyov    als  eigtl.    von    Weibern     bei    Opfern    ge- 

Adv.  venig,   ein  ^lenig,    gar  we-  braucht:   laut  flehen^   Od.  3,  460.    4, 

nig,   Jl.  6,  800.   11  >  392.    oid*  dXfyov,  767.     b)   auch    vom    Freud engeschnei: 

nicht  einen  Augenblick,  Batr,  192.    der  iiibeln,X)d.  22,  408.  411.  h.  Ap.  118, 

Gen*  öXiyov   als   Ady.,  um   ein   weniges  (Nach  Etfstath.  v^ar  es  ein  . heiliger  Ge- 

d.  1.  fast,  beinahe  (sonst  öUyov  detr),  brauch,  ^^o-lo^  zu  rufen,  wenn  das Opfer- 

Od.  14,  37.     Der  Superl.   Jl.   19,  223.  thier  geschlagen  vfrnrde,  um  dadurch  eiB 

stets:  der  wenigste.    Hierzu  wird  der  Omen  zu  erflehen,  Hdt.  4,  189.) 

Comp.  A^/cöi^  gebraucht       ^  1  ^1^^,^^  ^t.  ^^         ^^  j^ 

Ohtwvy  wvog,  V  (A^j.dAi:^®«', klein),         ,    -^  /        ^  f.  ,,      .      ^    _, 

St   in  Magnesia  (Thessalien),   unter-  ^  olooLTQOXOg,   ep..  st    dXolt^oxos   od. 

halb  Meliböa,  Jl.  2,  717.  o^oo^r^  ,    eigtl.    der  Verderbenrol- 

6Xva»dvco,   Aor.  %.6Xca0ov,   ep.   st.  UMI7    ^e^n'FpT.M^^^^ 

jfi    a        »i^:*o«i     aiicffiottAii     fftl-  13»  1^7.  t   €10   reistxlocK  od.  run- 

oAiovovm  eleiten,.aMSg]eiien,   lai-  ,'      es  a    •  j      i*t.  ■.    rt^A 

ul  Jl    23,  774.    Ix  dd  Ol  Wq  ÖXu5^,v,  f  %'^  Stein,     dergleictien    mch    Hdt. 

die  Leber  eritfiel  ihm,  Jl.  20,  470.  |l\2.  man   auf  die  Fe.,. de   herabrollte. 

^'•Sffl- "  ,^  ,^  '.    r,  \  i^j  Wahrscheinl.   nach  Buttm.   Lex.   II.   p. 

oUvfii  (Stamm  OaQ),  Fut.  öA^w,  ep.  ^3^    ^^  ^        ^  ^    ^^^  ^^^^  J^ 

cor,  Apr.  cU^aa  y  ep.  ^^«aa  u. .  aa^^  Med.  ;  ,  ,  der  V e r d  e  r  b  e  n  r o  1 1  e  r.  Die 
Fut.  6Xov[iai,  Inf.  ep.  ö^^fodat ,  Aor.  2.  ^^^^^^  p^^^  ^jt  g  j^.^  ^  j^j^^j 
&a($/«;v,  ep.  öiÖA«7V,  Perf.  2.  ÖX^Xa,ep.  j^-^^^^j^  j^  ^^  ^  52.  von  erio?,  ganz, 
Iterativf.  Imperf.  ö^^eax^i/  vom  St.  6^«a»,  ^  Vollrad,  zum  Unterschied  vom 
Jl.  19,  135.  t  Nach  andern  Aor.  2.  A.  hölzernen  Rad,  doch  scheint  dies  min- 
Buttm.  zieht  die  Variante  dXdxeaxevvov,  ^^^  annehmbar. 
f.  ausf.  Gr.  unter  mvf^i.  (Das  Part.  -  ,,  ,  ,  ,  ; 
.  Aor.  2.  M.  öXöiisvogy  ep.  övXöfJisvog  wird  >  OAOOg,  1?,  OV  (öAey,  öA^y/it),  Comp, 
adject.  gebraucht),  ij  Activ.  1)  ver-  dXocbreQog,  d^ocäraroff,  ep.  JVebenf.  öXotög^ 
derben,  zerstören,  vernichten,  i^Ui^g f  verderblich,  zerstörend, 
tödten,  mit  Acc.  von  Lebend,  u.  Leb-  schädlich^  Unheil  stiftend,  grau- 
losen:  vrjccg,  nöXiv,  Jl.  8,  498., dcf/*ijv,  s am,  von  Personen:  üTiJ^j,  MoT^;  &e£v 
den  Geruch  vertreiben.  Od.  4,  446.  dXoi&tazog,  v.  Apollon,  JL  22,  15.  Od. 
2)  verlieren,  darum  kommen,  ^u-  20,201.  6)  von  Sachen :  jrd^^o?,  ^i;<raa, 
u6v,  hoQy  iiivog,  oft.  II)  Med.  zu.  nvq,  Jl.  11,  71.  9,  305.  13,  629.  (Auf- 
Grunde  gehen,  umkommen,  un-  fallend:  6Xod>Taxog  ödfiij,  Od.  4,  442.  als 
tergehen,  inö  iivog,  durch  einen  od.  Fem.  und  dXo^aiv,  mit  verlängert,  o,  JL 
etwas,  JL  16,  489.  mit  Acc.  d^r  nähern  1,  342.) 

Besümmung,   xotxbv  oltop  dXdo&ah'  eines        ^OXooaOiov,  ovOQy  iJ,  St.   in   Perr- 

elenden  Todes    sterbet!,   JL  3,  416.   od.  häbia« (Thessalien)  am  Eurotas,  später 

mit  Dat.  öXi&^tp  ddivxi'Cy  Od.  4,  489.  yvv  EUsaon,  j.  ^/awona„- JL  2,  739. 

gan^Jlios  durchaus  verniphtet,  JL.13,  y^^^),  ^«^f    Verderben    sinnend, 

773.^2)yerloren  gehen,  (ü^^oxA^^^^  wild(V..  verderblich,  grimmig), 

yötfroff,  yö(Tr«/*ov#ag,  JL  2,  325.9,413,  g^.^    ^^^    Schlange,    des    Löwen   und 

,  Od.   1,  667.     Das   Perf.  II.  «^«^/«^  ^^^h  j,^^^^^  J|.2,723.  16,630.  17, 2L     Ä)  von 

bin  vernichtet,  untergegangen,  Jl. 4,  164.  personen :     unheilsinnend    (schäd- 

Od.  3,  89.  4,  318.  ^  Ii^,jj  gesinnt,  hart  gesinnt),  Beiw. 

hXfJ,og,  0  (iUfti,  «Wo),   ursprüDgl.  ein  ^^s  Atlas,  Äetes,  Minos,  Od.  1,  52.  10, 

rander    Stein;    so    Hesych.    JL   11,  137.11,322.   So  übersetzt  Vofs,NitZ8ch; 

147.  f   nach  Andern:  ein  Mörser,  ^i-  «Wolf  dagegen  u.  Spitzner  nehmen  es  mit 

fiov  d'  iSg  iaaevs  -AvXivdea&ai  (er   liefs  Eustath.    u.  App.   in   der   Od.   für  xwv 

ihn  (den  Todten)  wie  einen  Mörser  um-  ^x<oy  g)QowiotTiy.6g,  allkundig,  s.Spitzn. 

rollen,   Vofs),    vergl.   Buttm.    Lex.   I.  jgu  JL  15,  630.     Passow  bemerkt  dage- 

,  p.  195.  ^en   mit   Recht,    dafs    in   der  ältesten 

*o>Loiog,  ovy  ep.  st. ^iloöc,  Verderb-  Sprache  jem.  unheilsinnend   heiCseii 

lieh,  b.  Vcn.  226.  t  kann,  in  so  fer;i  er  durch  Wtirwiegende 
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'OXog^vf^og.                         '351  "Oftr^kinlij. 

Macht   u.  Kltfgh^tt    ftnderil'  geütilli^    h^iHb  2tir  Brde  a.  Irehrclii  SuMer  -  sö- 

w«rden  kann.  rück^  JJ.  14 >  215.  Od«  1, -ledl  ^a,  41. 

0>lo9)?;Ävog,  rj,  6v^*  poet.    (dioyi>^o-  Vof»  niiniiU  nnnöthig  an>  dafg  die  hoch- 

/tta«),wehkiagciid,  jammernd,  klag-  «e  3pitze  durch   eine  Offnang  io  dem 

lieh,  ÄroC)  J».  5,  683.  Od*  19,  362.  eherneö  Himmelsgewölbe,;  in  daaaelbe 

6lx)CpvQ0fiai,  üep.M.Aor.  ep  dXog}VQd''  hineinragte,  vergl.  Mythol.  Br.  1.,  p.  17«. 

firiv,   Dintrant.  klagen,  wehklagen,  "^®M«'  Hom.  Geogr.  p.  4, ff. 

Jammern,     bekümmert    seyn,    oft  ^A,w(>a,  ^,  Bur  PL,  eine  Geireideart, 

absol.  im  Part.,  JK  6,  871.  mit  Inf.  ndSg  welche  als  Futter  der  Pferde  neben  der 

dXoq>i^tai  äXxtftog  elvixiy    wie  jammerst  Gerate  genannnt  wird,Jl.  5,  196^  8,560. 

du,  tapfer  zu  seyn.  Od.  22,  232.    6)  mit  »ach  Schneider  vielleicht  iritkum  mono- 

Gen.  r^v6g^  am  jem.  klagen,   sich  je-  coccum,  Linn.   Einkorn. od.  Bmmeri- 

mandea   erbarmen,    mit  jem^   Mitleid  l^orn  (Vofs:   Spelt),   Od.  4,  ^1.  wird 

baben,  Jl.  8,  33.   16,  17.     2)  trans.  mit  dafür  ^ßid  genannt 

Acc.    beklagen,     bejammern,,    be-  oXio^,  Pt  2.  zn,  SUvfAt, 

dauern  jem.,.  Jl.  8,  245.  17,  648.   sich  ofxadeWy  ep.  (SfAaiog)^  Aor.  1.  d/u^ 

jem.  erbarme«.  Od.  4,  364.  (man  lei-  ^r^aa^  ohne  Augm.   Lärmen,   Getöse 

tet  es  vo»  d^oötf  ab).  machen,   toben,  atets  yo«  den  Frei- 

olotpioiog,  ots  ep.  verderblich,  em,  *0d»  1,  365.  4,  76S. 
achädlich,  furchtbar,  nqr im Neutr.  üft^dog,  o,  poet.  (d^dj),  1)  Lärm, 
PI.  d^ogp.  drivia,  die  verderMichen  Ran-  Geräusch,  Getöse,  Getümmel,  von 
ke.  Od.  10,  289.  u.  öXoipihXa  ohne  Snbst.  einer  versammelten,  durcheinander  schrei- 
Ranke,  nach  Schol  Od.  4,  410.  bXo-  enden  Menschenmenge,  Jl.  2,  96.  9,573. 
^(oiaiijcogy  verderbliche  Dinge  aussin-  od.  10,  556.  (wo  es  von  Joü^rog  unter- 
Bend  (V.  zaubernd).  Od.  4,  460.  (wahr-  schieden  wird),  übertr.  das  Tosen  des 
scheinl.  V.  6Xo6j  u.  fAa  =  (paiv(Oy\et-  Sturms,  J4.  13,  797.  2)  die  Menschen- 
derben zeigend,  wohl  nicht  von  6X^  a.  „enge  selbst,  Getümmel,  Gewühl, 
9cof,  menschenverderbend).  jl^  .7^  3Q7   15^  ggg^ 

'OXv^maqyAßog,  ff,    besoncl.  Fem.  '^^«Arfg,  ^j]  6v  \öf.6g\  gleich,  eben, 

zu  'OXvfA.moi,   Olympisch,   Beiw.   der  glatt.  Od.  9   327.  +                  '" 

Musen,  Jl.  2,  491.  h.  Merc.  450.  b^uxQT^oy,   poet.  (J^c5,,  ^H«)/  Aor. 

Okv^miog,  71,  ov,  Olympisch,  den  Opt.  öfux^x^aeuv,  Part.  Aorf  öudqxiiaa,, 
Olympos  bewohnend,  Beiw  der  Impf.  (J/*«()n;t,;,',  ion.  st.  d^u^ere^Vi^r,  zu- 
Gotter,  besond.  des  Zeus,  der  auch  al-  sammentreffen  in  einer  Sache,  ein 
lein  mvfAmog  heifst,  Jl-  6,  282.  Od.  1,  und  dasselbe  thun,  Jl.  12,  400.  15, 
60.  OXvjAma  dmimta,  die  Wohnungen  $84.  2)  besond.  zusammengehn,  Jl. 
der  Gotter  auf  dem  Olympos.  24,  438.  im  Part.  st.  Adv.  &fu^tij,  ge- 

Okvfiuog,  o,  poet.  u.  ion.  OvXvfAnög^  meinsam,  zusammen.    Od.  21,  188. 
eigtl.  ein  hohes  Gebirg   an   der  grenze  '"*  gleich   schnell   seyn,   vom  Ha- 
Ton   Thessalien    u.    Makedonien,  bicht.  Od.  13,  87. 
mit    mehrern  schneebedeckten  Gipfeln,  Ofiß(wg,  <>,  imher^  Regen,  Regen- 
j.  Elimbo,  vergl.  Jl.  14,  225.  Od.  11,312.  achaner,   Regengufs,   besond.  Ge- 
fach   dem    allgemeinen    Volksglauben,  witterachauer,      Gewi  tierregen, 
welchem   der   Dichter    folgte,   war  der  Jl.  6, 91.  Od.  4,  566. 
Olympos  der  Wohnsitz   der  Göt-  l„ptTt^i    «   jk 
ter,  Jl.  2,  30.     In  der  Jlias   wird   er  \^^'^^h  b.  Siawial. 

aoch  bestimmt  vom  weiten   Himmel  0[xriyeqrjg^eg  {&yBtQt^\^ex^9Lmmt\U 

(pl^ttv6g\  unterschieden,  Jl.  6,  867.  15,  ansammen,  vereint,  gewöhnl.  d^aiy- 

192.    Auf  der  höchsten  Spitze  ist  der  W^«ff  lyivovtOy  Jl.  %  789. 

Pallast  des  Zeus,  wo  sich  <Jie  Götter  ounvvoltouaL    n^n    M    M,.^vif/>£c^ 

.«r  Be«thun|  Te.s.m»el.e„,  Jl    I.  408.  aTW^T^^IZ  ^.'rJiA'lt 

l'rtn^^VÄerht?»  'Sj'Z^  «1  ^^^^>">e^''.  «««•/«'  376.  t 
Götter  ihre  Palläste,  Jl.  II,  76.  18,  186.  O^rjyvQigy  log,  rj  (äyv^ig^poetY er- 
Od.  3,  377.  Die  Vorstellung  des  Ber-  »«mml  ung,  Jl.  20,  142.  f  h.Ap.  187. 
ges  vermischte  sich  oft  mit  dete  himm-  OfiTjhxiT],  fi  (dfiijXi^),  das  gleiche 
lischen  Aufenthalt  der  Göeter,  in  wie  Alter,  gleiche  Jugend,  Jl.  20,465.  bei 
fern  die  Hohen  desselben  über  dieWol-  Hom.  meist  das  Abstract.  st.  des  Con- 
Ti* "o  ,^n  '"  f  ^"  .**'2"^'  ragten,  vergl.  cret.  als  Collect,  die  Menschen  von 
Jl.  8,  18— 126.  die  Schilderung  dessel-  gleichem  Alter;  besond.  die  Jugend- 
ben Od,  6,  42  —  46.  Doch  bleibt  der  freunde,  die  Altersgenossen,  Jl. 
Olympos  als  Berg  immer  die  Wohnung  3,  115.  13,  485.  Od.  3,  364.  auch  von 
der  Gotter r  von  ihm  steigen  die  Götter  einzelne^:    ein  Altersgenosse,  Od. 
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dev,  Zeitgjenosseii,  Qdi  2,  168.     -  yvrjtog,  der  leibliche  Brader»  ♦JL  24, 

S^^h^,  txog,  o,  ij  (^ii^XvoB  glei-  -47.,21|  95. 

chem    A4ter>     gleiohalteri^,    oft  o^io^eVi    Adv.    aas    demselben 

Svibut,  nda^sg  öpujXtxsQt   aHe.Altetsgeno»-  Orte:     &d(ivoi  .  i$    öfiöd^ey    ^sqtvcSr^s, 

sen«  Ji.  9,  54.  Od.  ISC  19T.  jSweige  aus  demselben  Stamme  entspros- 

6ur]Q€0)  (wfOf),  Aor.  Si^if^aa,  a«.  mb.  Od.  5,  477.  f  übertr.  von  dersel- 

■ammen treffen,     ausammengehn,  ben  Abtun U,  h.  Yen.  135.. 

riyL  mit  eine».  Od.  16,  468.  t  OfJ.ouqg,  OfJ^OUOVj  ep.  st.    ofiotog,  0¥ 

ouZlad6v,Adv,voet.(Sf*dog)ySchtLaLt''  (*  ist  eigentL  kura,  jedoch  bei  nachfol- 

weise,  haufenweiir,  ^fx^xecOat^  »JI.  gender  Kürze  auch  lang). 

12,  3.  17,  730«  o^owg^  tj^  ov,   bom.  u.  Ion. -st.  o- 

buiUw   (SpiUog),   Aor.  1.    Ä^aiyc«,  /«ow,     ep.    JVW.  ^Alof,    ioy   (^Ajdi?), 

1)  Busammen  od.   in   Gesellschah  D  S*«*«^»   ?t"**^>,,'"!5,J^'^\*^   t 

seyn,    umgehen,     verkehren    mit  i-oJoc,.  der  Gleiche,  Od.  17,  218.    «)  auch 

jeiö.  1  riv/,  Jl.  1,  261.   in   gutem  und  ^öa^tdg,    <lerselbe,    Jl.    18,  329. 

bös.  Sinne,«  besond.  unter  einer  Menge,:  tM***^.««*"  ^'^*^*^"'    gewachsen, 

fuvd,  ivü  «^,   mit  Dat.  Jl.  6,  86.   18,  JL   23,  632,     Der.  Gegenstand,  womit 

194.   Od.  18r383.    n€Q(  ufa,   um  jem.  f.^"  J,^Ä*>^"   \'''*'u**^*'*  im  Dat., 

sich  sammeln,  Jl.  16,  641.     2)  vorzugl:  Jj.  9»  306.   die  Sache  aber,   worin  die 

im  feindl.  Sinne:   zusammentreffen,  Ähnlichkeit  statt  findet:   ä)  im  Acc.  m^ 

handgemein     werden,     kämpfen,  U^daiv  t&/m^    d^jornt,    den  Tauben  an 

-  Ttv/,   Jl.  11,  623.   Od.  1,  266.   absol.  Gange  gleich,  Jl.  5,  778.    Od.   6,  16. 

Jl    19    158  ^^  ""'^  Prapos.   Iv  noXi/uip,  Jl.  12,  270. 

'Suhogi  6    i^vXln),    eigtl.    die  c)  mit  Inf  IW  ^^£*,;   Mixoia^v  öfiOoi, 

dichte     SchaajT    Versamllung,  ^^?  !f'?f""  fl^Vlpr^«^^^^ 

r,               -«^  cru-.-«»^  ^-1    »M»  e«^s^il  437.  cf.  Jl.  %  553.    d)  oder  mit  folgend. 

?f/"/V9«f"??^«^r^    i\  V^'^tx    tk  o'^og,  h.  Ven.  180.    Eine  eigenthümllche 

Od.  1,  225.  «11.  18,  603.     2)  v^^^^^  j^.^^    ^      Ausdrucks  findet  man  in  ^cd- 

Jl.  4ie  Kriegerschaar^  dann  j^    C.saa.^  ^^^r«.,  den  Chariten  ahn- 

dränge,   <5?^"'»'l^^  ^^»^  ^chlach^  oft  fj^^e  Ha^^  ^.  ,^  deL  Haaren  der  Cha- 

fa    q^«        ^^'''''    ^"^  "^«»  ähnliche,  Jl.  17,  51.  cf.  Od.  2,121. 

Iü,^di5ö.      ^    ^          ^     .  ,  ,     T^    V   1  indem  statt  des  verglichenen  Gegenstan- 

Ofiix^y  17,  lon.   St.  d|«/^^i7j  Nebel,  ^^^    ^j^  g^^j^^    ^^^^  p^,g^„    ^^^1,^^  ,^ 

Nebelgewölk,   dicke  Luft,  Jl.   1,  xhiersch  §.281.  10.   Kühner  IL  §.  749.  d. 

359.   auch  ö/ilx/r  ^^'if'^^^'L^T'* t?''®  2)  gemeinsam,  allgemein,  alle 

Staubwolke  aufregen,  Jl.  13,  336.  '^Jl.  betreffend,   von   einer  Sache,   des- 

Ofifia^  atog,  to  OOJffTÄ),  das  Auge,  geo  Macht  alle  empfinden,  in  dieser  Be- 

stets  im  PI.  das,  Antlitz,   Jl.   5,   349.  ^tg.    «tets.  die  ep.   Form   im  Masc.   u. 

Sg^^Miuoy  öfifMCj  Batr.  97.  Neutr.   viiicog  öfAoCcov,  der  gemeinsame 

Ofivv^v,   Fut.  öfjiovfjittiy  iXf  iXrah   Inf.  .Streit,  an  dem  beide  Partheien  gleichen 

d/Aslo^ccif  Aor.  1.  äfMOOf  ep.  öfioaa  n.  aa,  Antheil  nehmen ,  Jl.  4,  444.  —  nöXsfiogf 

Imper.  Praes.  6fivij&tf  Jl.  23,  $85.  f   von  Jl.  13,  358.  Od.  18,  264.  ^dvarog.  Od« 

der  Nebenf.  öftvöco  Impf.  4Üf*vvBy  Jl.  14,  3,  336.     yv^^g»   Jl.  4,  315.   aber  öfMoäj 

278.  —  1)  schwören,  —  häufig  q^t  ^r^a,  Jl.  18,  120.     (Die  alten   Erklär. 

yovf  auch  InioQxov,  Jl.  3,  279*    2)  absol.  nehmen  mit  Unrecht  die  ep.  Form  for 

einem   schwören,    eidlich    gelo-  schädlich.) 

ben,  mit  einem  Eide  versichern,  ge-  oixovoo)  (ßuouig\  nur  Aor.  Pass.  Inf. 

wöhnl.  tivCj  auch  n^6g  riva.  Od.  14,331.  e/notaj&ijfMvai.    1)  Act.  g^leich  Oft  ähn- 

19,  288.    es  folgt  darauf  tj  fxiv  mit  Inf.  l ich  machen.    2)  Pass.  sich  gleich 

Fut.  (dafs  man  etwas   thun   vrill),  Jl.  1,  stellen,    sich   vergleichen,  absoL 

76.  10,  322.  oft,  oder  bei  einem  vernei-  j|.  1^  197.  _  ^,j^^^,  a„  ^igt.  Od.  3,  120. 

nenden  Schwüre:  /^,}   mit  Inf.  Fut.,  Od.  iaOTila,  s.  öiMoMtü. 

2,  373.    mit  Aor,  4,  254.  bei  einer  ver-  c        -,  /          c        1  /                     ^  * 

gangenen  Sache  Inf.  Perf.,  Od.  14,  33L  Ofioxlaco  u.  o^oxlsco,    poet.    Cöfio- 

u.  mit  Acc.    etwas   beschwören,  Jl.  xAij)f   3  Sg.  Impf.  öfAÖxXa,   Jl.   18,  16». 

15,  46.  19,  187.     3)  mit  Acc  jemanden  Aor.  1.  öfiöxXijaay   und  Iterativf.  d^y^rj- 

l)ei  dem  Schwur  zum   Zeugen  anrufen,  oaaxov  (von  ö/xoxXi(o  3  PI.  Impf,  öftd^ 

beschwören.  Zwyög  vcfw^,  beim  Was-  ^^oy,  Jl.  15,  668.  Od.  21,  360),  anru- 

ser  der  Styx  schwören,  Jl.  14,  27L   h.  fen,  zuschreien,   ra^  um  zu  er- 

Merc.  274.  muntern,   zu  drohen  oder  zu   schelten; 

>  *  /        '  daher:    ermuntern,     antreiben,' 

Oftwo),  B.  ö/wvfii.  drohen,    schelten,    oft   absoL    in 

OfioyaatQvog^  ov    (yaat^^)^     aus    Part.  Aor.  und  iiiit  ^t;^,  Inüoaty,  Jl« 


^erZ 
te 

Merc' 

ab 


^Ofiouli^.   .  353  ^Opeidl^o). 

%  199.  39»  3<3.  and  mit  Inf.  eniMi]ineB>  Erholung  in  der  Mitte  Tersehen :  äanlg 

etwas  sn  tban»  Jl.  1$,  714.  d^u^xxiöcaaa,  Jl.  4^  448.  a.  oft.   (vyövf  Jl. 

OfxoxXrj^  i^poet(xoa^e>)9  eigtl.  daiZa«  24|^269.  ^ 
■  ammenrufen  mehrerer  Penon^n^  €fuq)&Xog,  o  ( yerwdt.  mit  äfißtov }, 
der  drohende  Znrnf  der  Feinde  (V.  1)  der  Isabel,  Jl.  4,  626.  2)  jede  na- 
der HohnrnOy  JL  16^  147.  2)  gewdhnl.  belföimige  Erhöhung  in  der  Mitte  einer 
Zuruf,  Brmunternag»  Drohung  Fläche:  a)  der  Schildbuckely  Jl.l], 
(der  drohende  Rufy  V.),  Jl.  6^  187.  1!^  35.  vergl.  d<ryr/f.  b)  ein  Knopf  am  Jo- 
413^.  Od.  17,  189.  V  che,  zur  Befestigung  der  Leinen,  Jl. 
OfiOxkrjtriQj  iJQOgy  6,  poet.  (öfMxXdoD),  24,273.  c)überhpt.  der  Mittelpunkt, 
rZurufende,ermunternde,Schel-  <iic  Mitte>  wie  die  Insel  der  Kalypso^ 
nde,  ♦Jl.  12,  273.  23,  452.  Od^^  1,  60.  ^  ^ 
"^dfionyd^to,  Nbf.  v.  SfJidöyyvftt,  h.  o/^gP«?»  ccxog^  t],  die  unreife  Wein- 
erc  36L  traube,  Herling,  Od.  7,  125.  f 
dfiÖQyvvfiix  poet.  Aor.  M.  &f*oQitiiiirjy,  ^h^Jly  ij^poet.  (I;rcömit  eingeschalt.^), 
ni>wischen,abtrocknenjnurMed.  die  Stimme,  bei  Hom.  stets  die  Göt- 
sich  abwischen,  abtrocknen,  terstimme,  Schicksa|s9timme,  die 
Jl.  2,  269.  d&xQva  nuqsidfavy  die  Thrä-  »«»  im  Traume,  im  Vogelflug  und  in 
nen  von  den  Wangen,  Jl.  18,  124.  Od.  »ndern  Anzeichen  zu  erkennen  glaubte, 
11,^5^.    ;     ^  Ji.  ,2,  4L  20,  129.  Od.  3,  216. 

oi^og,  7i\  ov,  poet  (verwdt.mit  5/ia),  Ofiwvij/xogy  ov  (ovdA««),  gleichna- 
ei^l.  1)  gleich,  ähnlich,  einer-  m ig,  denselben  Namen  habend,  Jl.  17, 
lei,   -—  yivoq,   oft.      2)   gemeinsam,  ^20^»  T, 

gemeinschafilich,  vom  Räume,   vbC"  '    Ofiwg,  Adv.  (J/a<$f),   1)  zusammen, 

xos^^i^os,  Jl.  13,333.  8,291.  Od.17,663.  zugleich,   zusammt,    auf  gleiche 

Ofioctah  Inf.  Aor.  1.  zu  Hf^yv/M.  Weise,  häufig  bei  zwei  Substantiven, 

Ofioae,  Adv.   ((5^0.    nach   einem  ^j^  schon   durch   *al  verbunden,  Jl.  8, 

und   demselben  Orte  hin,  *J1.  12,  ^^^'    2)  gleich,  auf  dieselbe  Wei- 

24.  13,  337.  ««».  ^^'  h  196.   Od.   11,  665.   mit  Dat. 

OfioaTLxato  (ow/c^co),  mitgehen,  zu.        i'   ,„^      p^„.  *  ..  ;\        i    •  t '     ?* 

,^,ich  gehe».  U'nätiL.,  Jl.  15,  deÄ.Ä/t&  sli'f '' 

SftätXnoe,ov  (Ww),    gleich  ge-  «/""fiAiT  ^^"^"^l^-   ""•*  ^'S""" 

«hrt,  eleich  an  Würfe,' Jlf  15,  186.%  f*;.f^""*?  '^'k;^"«*^''".?''   *•«« 

•  chafilich  eraogen  od.  aafge-  647.  2)  =  »..Je.  *»  »••  Cer.  m  Bach 
^.ch.en,  h.  Ap.  199.  Her«.  Venauth.  %^s  övof  bildete  "ich 

Ofiov,  Adv.  {ö/tös),    Dzusamfnen,  ipttfara,  evtiaoe,  ».  du  letaiere ) 
an  demselben  Orte,  zugleich  (eeua,        i'....^„    v  >  ,. 

^on  der  Zeil),  -  ix^l,  Jl.  11, 127.  .tetJ  .,.T.,?£'  "''''«'..  f^Tf.  (''^^"V^)'    ») 

Tom  Raame,   80  auch  Jl.   1,  61.   wo  e«  ?^««  ••»»«>  ^«"«t";  Hülfe,  Beistand, 

für  ä(m  za  stehen  scheint.     2)  znsam-  ^"'^^""'  "V''  J'%*33.  48«.  Lab- 

joenmit,   zugleich  mit,    mit  Dat  i^^l^l?,'^'<'^»^g>Od.4,m.lS,'38. 

Od.  4,  723.  15,  364.  und  rf^C  » Vwa..»,  S  ™k      iT'  ■? ''•"'',^'*  «.^'JLi*'   "'»''«'  = 

gleich  den  Wolkpn,  Jl.  6,  867.  Kostbarkeiten,  Jl.  24,  367.  vorzögl. 

•  öiMog-oov^w  («J^d»««'),  gleich  ge-  2  *oi?»V?",'J'^*"k'?,  **"«*".'  ^•• 
.in(:.^Lyn,^^S*«eda„lfen  J  K^Ä^  *'"•  '''■  "* 
babeq,  einig  seyn.  Od.  9,  456.  auch        .  ,       -.  %       c        "^ 

voijfuxaiv.  Od.  6,  183.   ♦Od.  '    "^oveiOetri,  r^,  poet.   st.  omJo?,    ep. 

OfiOWQoavvTjy  Tj  (fifi6(pQfov),  Gleich-  ^*  P* , 
heit  der  Gesinnung,    Eintracht,        oveidBiog,  ov  (SvsiSog\Bch\m^ien^ 

Od^  6,^  181.   PI.  Od.^  15,  198.  *  Od.  tadelnd,     schmähend,     oft     mit 

OfxO(pQ(ov,  ovog,  o,  ^  (^^(»ijv),  gleich-  ^^«a>  »»ch  ^0^0^,  *  Jl.  21,  393. 
Sf«i""*i    einträchtig, ^  einig,  Jl.        ^Svsidelio,  poet.  st.  dmcf/Cto,  Fr.  I, 

^^^c^r-  '*'  18.  ed.  Wlf. 

Ofioco,  poet,  (J^dO»  Aor.  P.  Inf.  da«-         ^^.«.A/r.^,  /jf     ^    n      a        ,     , 

^^>«.,  vereinigen,   Pass.  sich  v^-  p.?^¥'^?/^''*f^^^^  ^or.  l.^mVf.-o«, 

einigen,  y^iöriyT«,  Jl.  14,  209.  +  VAti. örscmag.    l)absol.  schimpf en, 

3         .r        ''  '  ^  schmähen,     s  chelten,   —  i'^^fcTty. 

OAtflpa^^ff,  «aaa,  ea^,  poet. (6/»9«^(iff),  Jl.  l,  211.     2)  Vorwürfe  machen' 

genabelt,  mit  einem  Nabel  oder  einer  uvi,  JL2,  255,  tiv4  u,  einem  etwas  vor- 

Crusius  Hom,  WMerh  23 


^Oveidog.  364  'Ov6m. 

werfen,  etwa«  an  einem  taddUi,  Od.  18,  31.    6)  oft  absolut.  •*«*>, ^^j^^^f ff »- 

380  JL  9  39  den^  aich  erfreoeiiy  JL6,260.  ic^ldg 

Sm<Jog,60g,TO,  Schimpf,  Schau-  fio^  doHitilpai,  df^ijAwoff,^bfav  acheint 

de,    a)  ^nd.  in  Worten:  Vorwurf,  Tß'^' ^T '1^?^%'*  QQ^*"iSi'^^^^^ 

Tadel.  Schmähung,  oft  im  PI.  df£^  ein  Geiegneter!),  Od.^33.    »MP^rt^f 

?.«  mV^Ä"^^^^^  1'  291.  Od.  22,  atehtalsAdjecM  unrichtig  suppliren  die 

iS.'^6)Wa8  beiandeAiSchim'pf  bringt:  Alten^r,,;  ^^^J'^^:  habje  er  des.enGe- 

2ol  xJrrj<piiv    ^«i    ^v.«fo,  ^aao^.,    dir  ^i,nn,  ..  Nitzsch  zu  d.  St 
werde  ich  zur  Schmach    und    Schande        ovoi^a,  to,  lon.  oCro/M,  nurdrdllal, 

Sn,  Jl  16,  498.  17,  656.  5.  8,  ^  17,  260.  Od.  6,  194.     1)  d^ 

SveiQ&va,  T&y  8.  ^vt^qov.  J^*»«*  Benennung  einer  Pewon,  Od.  19, 


me. 

me|^ Ud.  4,  ouv.  T  nennen,   benennen,   beim  I^amen 

OvevQOV.TO,  a.  6vti^og.  ^  rufen,   ny<£,   JI.  u.  Od.     h)  h erneu- 

oveiQOTtolog,  ov  inoUm^  mit  Iran-  „^„^  herzählen,  bestimmen,  «Tcu^, 

men  umgehend  d.  i.  Traume  ««•1«-  Ji.  9,  616. 

gend,  -  yiQiov,  ^}*  ^f  }^^*   »»«>•*•  ^«'        ovouai^  ep.  u.  ion.  Dep.  2  Sg.  Sro^ 

Traumdeuter,  JL  1,  63.  ^  ^    ^  <Ta«,  3  Fl.  opovtah  Imp.  öroao,  FuL  övö- 

oveiQOgy  o  (von  ^fw)t(»),  seltne  Webent.  ^^^^  ^p   ^^^  ^^f.  &yoadfi»jv,  Opt  oi^o- 

t6  ovsi^Vf   Od»  4,  841.    Nom.  PI.  ow^  aa^aijv,  dabei  die  ep.Form.  vom  St. '0^^ 

oata.   Od.   20,  87.  +     1)  der  Trai»m,  p^^g    oUvea&e  (JI.  24,  241.)   st  ovsaSe 

das  Traumg'esich  t,  gewohuL  von  Zeus  (^ofür  Buttm.  §.  114.  oiivoa&e  vorschlägt) 

gesendet    Nach  Od.  19,  360.  sollen  sie  ^^^  Aor.  1.  M.  «gyaro,  Jl.17,25.  schim- 

aus  der  Unterwelt,  vergl.  Od.  24,   12.  pf^n,  schelten,  schmähen,  tadeln, 

durch  zwei  Thore  kommen,-   durch  das  £)  ^y^^^j^  od.  17,  378.  v  oövsa^e,  Sxi  ^, 

eine  Thor  von  Hörn  kommen  die  wah-  j^^^j^  i^^  g,^  j,  |,  ^^^^  11,^  „^^jj  ^^^u- 

ren,  durch  das  andere  von  Elfenbein  frieden^Jl.  24,  241.     2)  mit   Gen.   der 

die  falschen;  ein  Wortsoiel  mit  UiqxxC^  Sache:  xaxdttjtogj  über  das  Leiden  schel- 

und  HQaivtü,  w.m.  s.    2)  als  Eigenname:  ^^^  ^   ^  ^  fß^  zu  gering  achten.  Od. 

der  Traumgott,  JI.  2,  6.  16,  22.  5^  379.'    3)  verschmähen,    ver- 

^ONEQy  Thema  zu  ovlmjfH,  werfen,   mit  Acc.  iQyov,  JI.  4,  639. 

ovr]f4£vogy  s,  6viytifu.  auch  g>^ivagf  JL  14,  96. 

ovTjaa,  ep.  st  dirvoa,  s.  dvirniii.  ovofia^V(0,  poet.  Nebenf.  von  ^o/ui^- 

*  ovrigiuogy  17,  or,  poet  {^vnoa),  nütz-  J«  (oi^o^«) ,  Pracs.  h   Ven.  Ml.  in  JI. 

lieh,  erspriefslich,  h.  Merc,  30.  n.  Od.  nur  Aor.  1.  MfAfivu,  Conj. ^i/c 

>'  \».^    ;-^„    -Ä   «.««*  /^^../vMf^^  Nn.  /wfJ*'o>>  1)  nennen,  benennen,  beim 

<>^^^J^??,f^ViirLVrifi^k^W^^^  SSimen  rufen,  r*i^.     2)  hernennen, 

J^k";  *JÄ*^?1  "i^^'^'P*-^^"^^'^^''*  herzählen,  r^  rm,   JI.  9,  121.  mi| 

fahrt,  Od.  21,  402.  t^  ^  ^,^,  Acc  u.  Inf.,   Od.  24,  341.     h)  etn^nl 

Ov7]toqiÖ7jgy  ov,  o,   S.  des  Onetor,  nen,wi^f(p(«frof^«,jem.wozu,J1.23,90. 

'Ot^i/rcop,  ogog,  O  (=  ^^»i^^^f^j)»  ««  Nennung'd'es  Namens,  nament- 

Priester  des  Zeus   auf   dem  Ida  bei  ^jch,  Od.  4,  278.  t 
Troja,  JI.  16,  606.  ovoiiaxlikogy  6v  (xXvt6s),  mit  be- 

ovd-og,  o,  poet  der  Mist,  Koth,  lähmten  Namen,    berühmt,  JI. 

♦  JL  23,  776.  777.  781.   ;  22,^61.  f    Heyne:  dvoi»a  yXvtös. 

ovlvTiUh  JI.  24,46.  Inf.dviydyaiy  Fut.        ovofiaüTOg,  ij,  6v  (6vofMd(m),    ge- 

dv^acoj    Aor,  div^atx,  ep.  Hvr^aa,  Med.  nannt,  zu  nennen,   olx  öro/MtGrög, 

Fut   dvtiaoum,   Aor.  2.  wi^/iuijv,   Imper.  unnennbar,   nefandus,  »Od.  19,  260. 

6yncoyFtLTi.6yfifAivog.    I)  Act.  nutzen,  697.  23,  19.  h.  Ven,  266. 
helfen,  erfreuen,  frommen,  för-        ovog,  0,  der  Esel,  JL  11,  668.  f 
dem,  mit  Acc.  der- Person,  JL  6,  206.        ovoaaduevog^ ovooaead'aiy  n,  ßyofuu. 


niefsen,  mit  Gen.  dairdq^  Od.  19,  68.         ONOQy  angenommenes  Thema  zur 
Tivö;,  von  jem.  Yortheil  haben,  JL  16,    Ableitung  der  Temp.  t.  Svofwt. 


9\       '"*• 


^Ovif§.'  35S  'Oivlaw, 

oVv^  i)yog,  ^,  Dat. PL  JvtJj^a«, eigtl.  tcr,  Kriegigefährte,    Kriegtge-» 

l^agel«  die  Kralle,  Klaae»  nur  yom  nosse,   bea.  WafreDtriger^  JI.  7,165. 

Adler,  Jl.  8>  ^48.  Od.  2,  163.  «««h  Fem.  Gefährt! nn,  h.  dar.  440. 

o^v^eXi^,  eQ,poe%.(fl4Xog),GehJog,mit        o^«P>   «P.  »t.  afffre(». 
apitziger  Waffe,  acharfgespitzt^        Snj],   ep.   ^^rnri?,  Adv.   (irij),    1)  Tom 

Beiw.  des  Pfeils,  Jl.  4,  126.  f  Orte:  wo,  woselbst,  eigtl.  Dat.  loeal», 

o^ocigy  eaaa,  «y,    poet.    st    oW?,  J*-  22,  321.  Od.  J,  347.  meist  mit  Be- 

flcharf,  spiti^ig,  oft  Beiw.  von  ly-  Ziehung   der  Richtung:   wohin,  Jl, 

xog  und   öÖQv,  Jl.   14,  443.     So   Vofs  ^2,  48.  Od.  2,  106.    2)  Ton  der  An  und 

nach  Apion.     (Nach   aiidern   Grammat.  Weise:  wie,  auf  welche  Weise,  Jl. 

St.  o^^tvog,  buchen,   v.  d^iJa.)  20,^25.  Od.  1,  347. 

o^i'ff,  €ta,  v,  Superl.  o^iJraTOff,  spitz,        OTCTjOBCOy  poet.  t<?^«Jöff)y  ion.  st  Sita' 
scharf,  fiöxXogf  Od.  9,  382.   daher    1)  ^^^>  ^^^  Praes.  u.  Impf.  önfjdeZ  u.  dtri}- 
apitzig,  schtfeldend,  Ton  Waf-  <'«'»  folgen,    begleiten,   mitgehn, 
fen  und  andern  Sachen:  cxöXoneg,  X&ag.  ^*'''>  ^^^  Personen,   auch  vt/^u  tirl.  Od. 
2)   übertr.    auf    die    Sinne:    scharf,  7,181.   helfen,   h.  Ap.  530.     5)  von  Sa- 
schneidend,     durchdringend,  chen,  Jl.  5,  216.    iK  ^lös  rtfiii   önrjdst, 
aifYf)  'HeXioio  S^iiUy  der  brennende  Strahl,  ^^^  Zeus  kommt  Ehre  und  Ruhm,  Jl. 
Jl.   17,  372.    Sd^päi,   äxogy  Jl.   6,  818.  ^^^  ^f^'  ^J;  ^^^  ^\,  237. 
dvTt),   das  durchdringende   Geschrei,  Jl.        ^OTtrjoog.  o,  rj,  folgend^  beglel* 
15,  313.     b)  Vom   Gemüthe:   heftig,  tend,  reW,  fa.  Merc.  450. 
hitzig,  wäthend,  —  ^^i?? ,   Jl.   4,        oni^Ofiat,  Bep,  poet.  (^ftig), nur Pr.u. 
352.    Daif  Neutr.  Sg.  u.  PI.  d^iJ  u.  SU«  Impf,  scheuen,   fürchten,   achten, 
steht  oft  als  Adv.     1)  vom  Gesicht:  o^b  immer  ans  Furcht  vor  Schuld  und  Strafe 
ifOBty,   ^enau   bemerken.     2)  vop  der  mit  Acc.   ^rjr^bgl^petfx^^  Jl.   18,  218! 
Stimme  u.  dem  Gehör:  d|/a  Si^xiadixty  auch  rcri^,  jem.  scheuen,  Jl.  22,  232.   in 
h.  18,  14.    *xoi5«v,  Jl.   17,  256.    (Über  der  Od.  nur  in  Bezug  auf  Götter:  j^ibc 
die  Elision  des  ««   in    dUt    od^vai  s.  fi^viv,  0vft6v,  Od.  14,  283   13,  148 
Buttm.  Gr.  Gr.   §.  30.  p.  126.,   welcher        hm»€  n.  om&Bv,  poet  st  ^TttaaiP. 
o^^ire^lesei.  will.)   ,                  ,  dmnTeito  (oVo,),  Fut  er«,  Aor.  Sn^. 

^o^axoivog,  o,  eine  Bins^nart,  nvsikfag,  sich  wonach  umschauen. 

ScAoenu«  jimcr(ma*ttÄ,  Batr.  169.  neugierig    sich    umsehen,     aus! 

oov^  ep.  st  odf  s.  8si^,  o.  spähen,  mit  Acc.  rtoXdjuoio  y^yiJ^af,  Jl. 

ÖTtoc^lOj  poet    (ojtcJeov),   Fut   Sitdacoy  4,  371.   yvvaTxccg^   dje  Weiber   becaffen^ 

ep.  <y<r,  Aor.  1.  t^nüauf  ep.  ÖTtaaöe,  Im-  ^^'  ^^f   67.   absol.   —  Xd&^^j   heimlich 

per.  6itaaaov,   Med.  Fut  ondaofxcny  ep.  auflauern,  Jl.  7,^243. 
otr,  Aor.  &neafdu^.     I)  Act    1)  zum        omg^  tdog^n,  poe t  (i'irai)*  Aoc.  ^;r<d«, 

Begleiter  geben,  folgen   lassen,  nachApoll,  eigtl.  die  Folge  meRschllcber 

zugesellen,  npa  tm,   von  Personen r  Handlungen,  bei  Hom.  meist  von  bösen 

nofinöv,  ^ye/AÖPa  nvi^  Jl.  13,  416.  Od.  Handlungen:  —  ^fcüy,  die  Strafe.  Ra- 

15,310.   Ti)/d;  77o/u7röv  r«i^<,  Einen  als Be-  che  der  Götter,   Jl.   16,.  388.   Od. 

gleiter  jemanden  zugesellen,  Jl.  24,  153.  20,  215i    ohne  9iiav^  Od.   14,  .82.  88^ 

Xn6v  rivt^  Jl.  9,  482.     h)  von  Sachen:  (Nach  Andern  von  8^y   die  Strafaufsicht 

hinzufügen,  geben,  verleihen,—  der  Götter,   so  Nitzsch   zu  Od.  6,  146. 

}tv66q  tivi,  Jl.  8,  141.  eben  so.    aoiJi^v,  u.  Koppen  gegen   die  Grammat  verrf' 

yTtj/utTa,   mit  pleon.  Infin.,   Jl.  23,  151.  Spitzner  zu  Jl.  16,  388.)  *  "     *  ' 

2)  =  dtfi&xw,     folgen,    verfolgen,        07$UT&8,  vorVocal  dftio&sv,  Adv.  en 

1i."^?^Q^'?2i'''-  ®J^i^-  i"^"*^J  "'-'"'^  auch  gfci^«,  Jl.  16,  791.  ÖHi^iy,    1)  vom 

Aller,  Jl.  8,  103.   und  absol.   an  drin-  Orte:  hinten,  von  hinten,  hinter- 

gen,  Jl.  6,  334.    Pass.  ^w^a^^ovj  o;ra-  wärts;    fA^^etv,    Äurückbleiben,  Jl.  9, 

idßievog^ibg  d/i^^jp,  ein  Wald  ström,  von  332.    oi  Sma&e,  die  Zuruckgebllfebenetf' 

?r*>iA?^^«N«S?''5°^^.*  angeschwellt,  JL  Od.11,66.  rci  Omaner,  die  hintern  Thei- 

11,  493.    II)  Med.  sich   folgen  las-  le,  der  Rücken,  Jl.  |i,  613.      6)  als 

sen,  sich  zugesellen,  jem.  zum  Be-  Praepos.  mit  Gen.   hinter,   -~  adyvc. 

gleiter  nehmen,  tcvd,  Jl.  10,  238.   Od.  Jl.     2)  von   der  Zelt:  hinterdrein, 

10^59.  ^  hernach,   in   Zukunft,  Od.  2,  27o! 

OTtaiog,  alt],  aiov  (Snfj),  s.  üvonuta.  **•  J^^j^^  '8. 

OTVCCTQOgy  6 y  poeU  8t.  öfiÖTtatQog^  von        omoaco,  ep.  st  owr/ao,  w.  m.  s. 
demselben    Vater,     xacfirvt^rog    xcA        dmatärog,  v,  ov,  Superl.  von  Bni^ 

on(tT0og,  der  Bruder  und  fewar  der  leib-  a^s,  poet  der,  die,  das  hinterstP 

Uche,; Jl.  11,  371.  12,  371.  letzte,  ♦Jt  8,  342.  11,  178.  ' 

o!rtawv,  i)vog,  o  (ÖTrc^f«),  Beglei-        oniatOj  ep.  dniaam,  Adv.  (ömg),    1) 
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vom  Orte:  nach  hinten^  rück^ärts^ 
mnrücky  auch  yerslarkt  noUiv  öntacto. 
Od.  11,  Mö.  dniaaof  ;ifdC«<^«»>  «Jl.  ^y  443, 
6)  mit  Gen.  alt  Praep.  bintery  —  vs- 
xflw,  Jl.  la,  194.  2)  von  der  Zeit: 
hinterdrein,  hernach,  in  Zu- 
kunft, eigtl.  dat,  vraa  noch  zurück  ist, 
waa  man  nicht  sehen  kann,  Jl.  3,  411. 
Od.  1,  73X  ^/*«  ngdaaco  nctl  onlfsato 
voiXv,  XsCaoHv,  ö^äv,  das  Vorliegende  und 
Folgende  d.  i.  das  Gegenwärtige  und 
Zukünftige  sehen,  Jl.  Jl,  343.  3, 109.  Od. 
24,  452.  (nach  Heyne,  \ob  u.  Nägels- 
bach: vorwärts  n.  rückwärts  d.  i.  in 
die  Zukunft  u.  Vergangenheit,  gegen 
den*  Sprachgebrauch). 

^OntvriQy  ov,  o,  ein  Grieche,  von 
Hektor  getödtet,  Jl.  11,  301. 

OTtliiOf  poet  St.  öaXiC<>'ff  nur  Impf. 
^nkiovj  anschirren,  Od.  6,  73.  t 

OTtXrjj  ■§  (verwdt.  mit  anXov)y  Huf, 
des  Pferdes  und  des  Esels,  "^  Jl.  11,  536. 
20,  501.   des  Rindyiehs,  b.  Merc.  77. 

onUXfi)  (ßnXov),  Aor.  1.  Snlusa,  ep. 
a<x,  Put.  Med.  önUcofAuif  Batr.  120.  Aor. 
Med.  ^Xia&iJ^Vf  ep.  aa,  Aor.  P.  &nXL- 
G^v,  ohne  Augm.  önXiadfua^a  u.  SnXi" 
c9ev,  I)  Act.  zurecht  maf:hen,  zu- 
rüsten,  daher  1)  zubereiten,  mit 
Acc.  von  Speisen:  xvxei&f  Jl.  11,  641. 
Od.  2,  289.  2)  anschirren,  vom 
IVagen,  Jl.  24,  190.  3)  von  Schiffen: 
ausrüsten.  Od.  17,  288.  II)  Med. 
1)  aich  rüsten,  sich  zu  einem  Ge- 
schäfte anschicken,  mit  Inf.,  Jl.  7,  417. 
SnXta^ep  («p.  at.  dnXia^oay)  yvvmxsg, 
die  Weiber  rüsteten  od.  schmückten 
•ich  (zum  Ttoze),  Od.  23,  143.  besond. 
•ich  waffnen,  Jl.  8,  55.  inl  nöXe/Mor, 
Batr.  MO.  2)  «ich  (sibi)  zurüsten, 
bereiten,  mit  Acc.  Ssln voVf  dd^ovi 
«.  titnovgy  seine  Rosse  anschirren,  Jl. 
23,  301. 

S7tXo(4>ah  poet.  st.  dftXl^ofiodf  Med. 
sich  zubereiten,  daZnvov,  *J1.  19, 
172.  23,  159. 

HnXoVj  TQy  meist  im  Plur.,  Sg«  nur 
Od.,  Batr.  Rüstzeug,'  Werkzeug, 
Geri^th  im  Allgem.  und  insbesond.  1) 
das  Handwerkszeug,  des  Schmiedes, 
Jl.  18,  499.  Od.  3,  433.  2)  Schiffs- 
gerätb,  Takelwerk,  alles,  was  zur 
Ausrüstung  des  Schiffes  gehört,  Taue, 
Segel,  in  der  letztern  Bedeutg.  zwei- 
mal im  Sg.,  Od.  14,  .346.  21,  390.  3) 
Kri«gszeug,  Kriegsgeräth,  vor- 
zügl.die  Waffen,  die  Rüstung,  *3h 
—  Sg.  vom  Blitze  des  Zeus>  Batr.  282. 

OTtloTSQog^  rjj  ov  u.  onXofatogi  rj, 
ov,  poet.  Comp,  und  Soperl.  ohne  Po- 
sitiv, jünger,  später,  jüngster, 
spätester«  •^yePiOf  jünger  aa  Geburt, 


^Oft6%e. 


Jl.  2,  707.  Od.  19,  184.  ^fMtarog,  Jl. 
9,  58.  (ursprünglich  von  6n^ov9  die 
waffenfähigem,  vergl.  Jl.  3,  108« 
ep.  4,  6).  ^ 

Orvoeigj  evtoQj  o,  ep.  »t.  Y>7roiTc» 
Hauptstadt  der  Lokrer,  nicht  weit 
vom  Meere,  angelegt  von  Opus,  S.  des 
Lokros  und  Vaterstadt  des  Patroklot, 
Jl.  18,  326.   (Bdtg.  saftreich.) 

bno^ev^  ep.  önnd^eVy  A  d  v.^  (jrö^ey), 
woher^  von  woher,  in  abbäng.  Fra- 
ge,^ *pd.  1,  406.  3,  80. 

bno^iy  ep.  öjtnö&if  Adv.'  poet.  st 
onov,  wo,  woselbst,  Jl.  9,  677.  u. 
6nn6&*  ÖXcaXiv,  Od.  3,  89. 

.  OTiolog,  Tj,  ov,  ep.  öunotog,  von 
welcher  Beschaffenheit,  was  für 
einer,  gualit,  eigtl.  in  der  abhängigen 
Frage:  önnoX*  aaoa  st.  r^i^o,  Od*  19,  218* 
u.  in  der  directen  Frage,  Öd,  1,  171. 
2)  auch  8t.^oioc,  in  Bezug  auf  tolo^x  dir- 
noXov  x'  itmua^a  inog,  voiöv  x^  InaxoH^ 
ocug,  ein  solches  Wort,  wie  du  gespro- 
chen haben  wirst,  kannst  du  wieder  hö- 
ren, Jl.  20, 250.  Od.  17, 421.  (s.  Thiersch 
§.  351.^  13.^  Kühner  IL  §.  837.  A.  2.). 

OTCog^  o,  eigtl.  Saft,  Feuchtig- 
keit aus  Pflanzen;  insbesond.  der 
Saft  des  wilden  Feigenbaums,  den  man 
zum  Gerinnen  der  Milch  gebrauchte^ 
das  Feigenlab,  Jl.  6,  902.  f  cf.  €o- 
lumell.  de  re  rust  VII,  8. 

07t og^  s.  otiß* 

OTioae^  ep. 6nn6aSi Adv.  (n6aB)y poet. 
($t.  o^roi,  wohin,  Od.  14,  139.  f  h.  Ap. 
209. 

onoüogy  f],  OVy  ep.  6nn6cog  u.  6n6a^ 
Oiog  {ft6öog)f  wie  grofs,  wie  viel, 
vom  Baume  und  der  Zah]>  JL  23,  238. 
Qd.  14,  47. 

&7t6iJOOg,  ep.  ft.  önö^g. 

07t6t^  av,  s.  öftdts, 

6n6T€y  ep.  önndtSf  Conj.  (iror^,  I) 
zur  Angabe  der  Gleichzeitigkeit, 
wann,  als,  da:  l)mitlndic.,  wenn 
das  Ausgesagte  als  etwas  lYirkliches 
dargesteHt  werden  soll,  gewöhnl.  bei 
vergangenen  Dingen,  Jl.  I,  399.  Od.  4, 
731.  —  In  Jl.  8,  229.  dfrdr*  Iv  ^ijfivip 
ergänze  man  ijfi^y,  b)  bei  Yergleichun- 
gen,  vorzügl.  &g  örtotSy  wie  wenn,  Jl. 
11,  492.  jedoch  auch  mit  Conjunct.  2) 
mit  Conjunct.  a)  von  möglichen 
Handlungen  der  Gegenwart  oder  Zu- 
kunft in  Bezug  auf  ein  Hadpttempus. 
Der  Conjunct.  Aorist,  bezeichnet  eine 
in  der  Zukunft  vollendet  gedachte  Thä- 
tigkeit,  wenn,  im  Falle  wenn,  so- 
bald als  (Fut.  exact.),  Jl.  13,  271.  Pd. 
1,  77.  Durch  das  hinzutretende  äv,  xdi 
öftöt*  äv,  öndvs  xev  wird  die  Zeitanga- 
be zugleich  als  Bedingung  beseich- 
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«et,  J1.'4»'40.  Od.  8.  4«.  g^ff^fo/»», 
cp.  iL  ^iyimftatt  JI.  Sl,  340.  «leii  n 
Od.  1,  41.  ()  Eor  BcEeichnaBg  einer 
iinbettiaimteH  WiaderhoInBgi  so 
oft  all,  JI.  1,  188..  mit  &v,  JI.  4.  23». 
9,  703..  «)  bei.Vergleicfanli«cB,  &i 
6it6x*,  nur  ep.  JI.  11,  306.  Od.  4,  335. 
l!r,  136.  3)  HH  Optat.  o)  in  Beza« 
#af  eine  Äiatoriicbe  Zeitform  dei 
HanpUalzei,  JI.  31t  S80-  Od.  6,_  3SS. 
t)  zur  Bezeichnung  einer  anbestimm- 
tea  Wiederbolan«,  JI.  3,  333.  4, 
344.  13,  711.  Aach  av  oder  xiv  uill 
hinzu,  JI.  7,  415.  II)  zul  Angabe  dea 
Grunde«:  da,  sintemal,  junntfo; 
nach  Thieraeb  9.  333.  8.  gebSrt  bieher 
Od.  20,  196.  tcikI.  Kühner  IL  S.  606  ff. 
Tbfench  g.  333'.    Roit  §.  121. 

onotBQOSi  r},  OP,  ep.  ditttittfOS  (itd- 
Tcpoc),  welcher  von  beiden,  uler, 
JI.  3,  71.' Od.  18,  46.  von  einzelnen  Per- 
Bonen,  im  PI.  Ton  zwei  Parteien,  JI.  3, 
399-  nnr  In  ep.  Form. 

67totigo}9'eV,''ep.  äititotiftoaiv,  Adr. 
töttirtfof/f  Yop  welcher  von  beiden 
Seilen,  Von  Velchem  von  bei- 
den Theilen,' JI.  14,  59.  t 

OTtflv,  ^dv:(iiov),  wo,  allwo,  'Od. 
3,  16.  16,  ä06.      ; 

OTtno^ey,  Jfwt^,  ättnotott  äaaäae, 
ÜKiUaat,  ^wa^tn  «p.  at.  ätti^iy,  in69i, 
änatof  u.  a.  w.      , 

onniDS,  ep.  at  StioK. 

OTTtäliog^  Tf,  ov  Ciwia.),  gebra- 
ten, —  »pia,  JI.  4,  345.   Od.  12,  396. 

OTnaw,  Aar,  1.  öimijOK,  brateilj 
rösten,  vom  Fleische  (nie  kochen), 
»ffa,  JI.  3,  429.  Od.  3,  33. 

oft;r^,  yJQog,  ö- ponrß),  Späher, 
Kundachafter,  *0d.  14,261.  17*430. 

OflTÖg,  ij,  6v  (dntäio),  gebraten, 
geröiteiL   ''Odi  d.  R8.  lA.  Ali. 


lic 

3) 

then,  von  der  Pran,  JI.-  8]  304. 

OTiiana,  a,  ö^dm. 

OffWJijJ,  ^  (ä«(bto),  poet.  I)  daa 
Sehen,  der  Anblick,  -Od.  3,  97.  4,- 
337.  2)  daa  Gesicht,  die  Sehkraft, 
'Od.;?^  613. 

*  oTifannsTjQ,  noog  =  ärtirno',  poet. 
b.  Mer9.,|S,     , 

ottii^tf,  '■^',4ie  Zeit  dea  Jabre«  Tom 
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dea  Arktaroa  d.  i.  von  Jnliui  bia'  in  die 
HItle  dea  S^tembera,  al>o<  eigenti.  dia 
helfaeate  Zeit  dea  Jähret',  dl« 
Honditage,  oder  etwa  der  8t»&t- 
aommer,  der  Frnbberbat  '(Homcc 
kennt  4-  Jahreaaeiten :  Isp,  94fOf,  ■6mb- 
ft],  x'^ittlni),  JI.  23,  37.  in  Verbind«, 
mit  Mpo;,  Od.  13,  76.  In  dieae  Zdt 
fiel  nicht  nur  grofae  Hitte,  JI.  31,  3M. 
Od.  12,  74k  aondera  ea  herraahte  aneli 
Regen,  il,  10,  3BS.  und  weil  ia  ihr  di« 
Fiöcbie  zur  Reife  kommen.  Od.  10, 101, 
tg»aXvXa  iitioti,  die  reifende  FmcUaelt, 
Vola.  -  _     ^ 

onosotvög,  tj,  öv  (duoSpi,),  In  od.  bdi 
der  Zeil  der  Hundatage,  berbat- 
licb,  — '  ian^^,  daa  herbatlicbe' Geatira  ' 
d,  i.  der  HuDdaatern,  a.  Ett^utf,  JI. 
6,  6.  —  BoQtrii,  der  heTbadicIU!  BDreäa» 
welcher  Segen  brachte.  Od.  S,'  338^  (* 
bei  Hom.  lang,,  an  aich  aber  kü^. . 

hntog,  ep.  Siaivs (aüt),  I)-Adverb. 
1)  von  der  Art  d.  Weiae:  wite,  auf 
welcbe  Art  «.  Welae,  t«  wie,  ,a) 
mit  Indi«.,  wenn  daa  Anagaaa^  ab 
eine  wirkliche  Bealimmvng  besriich- 
net  wird,  JI.  4,  37.  10,  G46.  JDaa  SvL 
häufig  nach  Verben  der  Ubeflegang, 
JI.  1,  136.  4,  14.  17,  147.  fi)  «lit  Ctmj. 
ohne  ^  9d.  /i'i,  wenn  daa  ^o^^^g|^  all. 
eine  vorges teilte,  mö^ltt^e,  tie- 
Btimmung  dargestellt  werden  aoll,  Od.l, 
67-  77.  ^9)  '  xi  tritt  hinzu,  wenn  der 
Satz  zu^relch  bedingt  zn  nehm  eh  ist, 
91.  9,  6B1.  Od.  1,  270.  c)  mü  Optat. 
nach  einer  historiacben  Xeitform,  JI. 
18,  473.  Od.  9,  S64.  3)  von  der  Zeit; 
sobald  als,  da,  wie  «t,  mit  IndEc., 
JI.  12,  201.  Od.  3,  373.  Ja  Od.  4,  109. 
■lebt  es  beinahe  wie  hiii,  'darbber 
dafa.  II)  Conj.  in  Abgich  tBsätzen: 
damit,  dafa,  I)  mit  Coßjan-ct.  ohne 
d'v'Ttach  einem' Haupttempnri, .  JI.*  3, 
110.  Od.  1,  77.  Tritt  Sro^f  xi 'b\txu, 
so  wird  dadurch'  aaf  die  apirgedr^'iJrte 
Oder  %U  ergänzende  Bedingung  Hftige- 
wiesen^  Od.  4i'645.'  3}  mit  Optat.  bacfa 
einer  hislo'i'iachen  ZVltfor«,  Od. 
3,  139.  JI.  1,  344.  9)  mit  dem  Iridjc. 
Fut.,  um  dal  gewias'e  E^WaHin  des 
Erfolgs  zn  bez'eiehnen,  mjr'  O^;  I,'6T- 
Kübner  11.  J.  77J-779.  BM.  '  TUierach 
ä.  341.  7.  5-  342.    Rost  ff.- 123. 

♦  öpcjwa, ' OTOg,  z6  (Jpaiu),  das  Ge- 
sebene.dei  Anblick, ^tr.., 83, 

Offtita,  ep.  gedehnt  ^(irfta,  Impf-J 'ohne 
AngDi.  S^dtv,  Fat.  it/reftäl',  Aor.  eiJov, 
Perf.  ep.  iftrtonti.  Hom.  brancht  4b^lä 
Ksgzog.  Fonaeii  wie  ö^yöfSi'n.':  w, 
tbeils'epi  ^zerdäinle-y  ■  yiilt'- -ä^öto'f  ''ö^tqs, 
d^dmt',  dpdnxni,  2  PI.  Opt-^yt^at.'d^* 
XI  D.a.  w."Da>  Med.  i^  Depi.jwltene 
FonMB  aJDd  BSg.  te.jäfijtuMt.^v. 


B  8g*  Impf.  öfijitOf  woför  tndtre  Sa^  uilmm^tm    Gehalt,,    nck    lEfcc^EmaBii 

6^0  acbrabeoy  wie  toa^^i;^««*    Hier-  MessinfterSj  h.  $,  94.. 

BM  Aor.  iiddfirjv,   Inf.  Idia&au     I)  Act«  ^^ßXTO^«  1;,  Olf  (of^)'«»),  g «reckt» 

flehen,    schaaen,    blickfn,    abtol«  gestreckt.  ^f4/«s  J^  %  547^  ^ 

»it  dem  Präpoe.  «T^  w  od.  rjva,  wf  et*  onioic^v^  SortMUM,  Hur  a  PI.'Iin& 

im  oder  «ach  einem  hioaehen,  Jl,  10,  ^J^^,  eie  eiiien,  ^JU  %  im  7$,  140- 

239.  Od.  5,  439.   femer  ir^h  pf^wety,  J^*  23   212      >    .                :. 

1^1.  W  wa,JI.H,647.    «  t«mrit.  W'iijJto?,  6  (auf  Berg^   lebend^ 

r**-^^!t^"t  "''**'^  w*"!!!  **%"*•!;:  ein  rekher  Böoter  ans  Hyle,  Jl  5, 706. 

ken,  wahrnehmen^  mit  dem  Zusatx  2^«^'  ,.^^^^    ^*.         1    /    >     v         r 

^iblAw>to*v,  JL  23,  323.  04.3,94.  HAsaß  -  6Q€ai.TQOcpog,  ov,  poet.  (t^^gpo)),  auf 

SowiSiUclir  schauen,    Ji.  5>  laa.    mit  Beiw.deg  Löwen,  Jl. J2,2$?.0<J.6,I30. 

^Tw,  Jl.  7,  448.   mit  Part.,   JI.  9,  359.  OQBüxiifOQ^  or,  poet.  (;<^ai>,   fm  Ge- 

2)  Med.  als  Dep.  sehen,  erblicken,  birge     gelagert,       b^rghausend, 

«11^  JL  1,  ^  Od.  4,  226.  wild;  Jl.  1,  268.  Od,  9,  155.  ^ 

♦ooyi/,  ij  CKPrß),  eigU.  Trieb,  Ge-  ^  OQiGTeQOg^  37,  oy,  poet.   ( o^off )  at* 

Afitbsbewegnng,  Leidenschaft  :=:  ^v^,  o?«w,  auf  Bergen   lebend,  im  Ge- 

k.  Cer.  20&i  i*  birge,  9eiw.  des  Drachen^  derVröife^ 

' *ooyM»,  ra,  geheime,  religiöse  Jl,^»  93.  0d.  10,^212. 

Gebräuche,  Mysterien,  Orgien,  yQiaTrjc^  ao^  o   (Bergmann,  Herrn, 

^n  dem  geheimen  Dienst  der  I>enieter  Bxcttps),  S.^ta  Agamemiion   u.   der 

•eben  h.  Cer.  274.  476.  (von  6oydu>,  60^  Klytämnestra,  Jl.  9,  l^Q..  ward  von 

yj},  weil  diese  Gebräudie  mii  enthu*  a«in«r  Schwebtet  zu  dem  Oheim  Stro- 

nastischer  Bewegung  gefeiert  wurden),  P^^os  in   Pl^o^is  gebracht^  ytQ  ev  out 

Sg.  kommt  sieht  vor.  dessen  So^nePjr  lad  es  den  berirhmtea 

^6öyt(0v,  tovog,  &,     ein    Einge.  Freundschaftsbund    «?>lois, ,    «pm.  er- 

weihter,   Priester,  h.  Ap.  389.  T^^^Tj'^l  SJ'^r^LJT  "m  k  n^^^ 

^^^.«^    ^  /»^     \     u^   «         V  /•  IL  468.  darauf  bezieht.     |ffcch  Od.  3^ 

A  ^^!ii  1  ^u^J""^^'^  **%  -?T-  if/7  305.  kehrte  er  im  achten  jAhre  der  r2 
* ''IT  «?^''*''''^-^^k'^'^"''^'  '*'''?' ^^  i  ^.  Ägisthöi  nadT  Mykenä 
tl'frfir^Ti^^  Qo^^  »«'ö^**  ermordete  denselbeif  feamirt  Sei- 
ten Armen,  Jl.  23,  327.  Od.  9,  326.  „er  Mutter  Klytämnesira,  um  den 
ÖQijnfV/Äiyfoei.  Nebenf  von  df^y«,  Tod  seines  Vaters  zä  rächen,  und 
davon  Part.  Sfosyrü^,  Jl.  1,  ä6l.  22,  37.  herrschte  dann  in  Mykenä,  Od.  11, 
.OQeyWj,  Fu^.  ö^«©,  Aor.  c5^«^a,  Med.  456  ff.  Weil  alle  Sagen  auf  Phokis 
A^r.  1.  ^QBidiJi^Vf  ep.  oosid/n^v,  Perf.M.  hinweisen,  schrieb  Zenodotos  änö  0a>- 
SQij^QiYfiuuy.S  PJ.  (Ufa>^j]fara«,  Plusqpf.  xtjoov  ft.  äj^  *A9iivuCmv, 
t  PL  6QC9eix«TO.  1)  Act.  recken,  ooeatiag,  ddoQj  V  (P90f),  bergbe- 
strecken,    ausstrecken,    mit  Acc  ^^ohnend,  ^  muaai,  die  Bergnyni* 

fuqa  ilg  ovQavöv  (vom  Betenden),  Jl.  15,  phen,  Jl.  6>  429.  t 

n.cf.1^^1.    /«i>rff  nv4,   e^nem  die  ooeGWi,  n.  Sooc.           ' 

Hände   entg^i^nstrecken,   Od.   12,  257.  ^^;"?^.^  ^  ,'         _,.  «,,     «r  u    t 

«reicheV   äfirreichen,    ge)ben,  ^W^^^    P^^;    ^^rfärl^  Nebenf. 

Oft,^0rf<jtf,od/£7;r<rc  rm,  ;<o^^v  xal  ^i5(^  ^f»  ^y»?^  «»"^  '^^/^^^f*^!;.  "^  j^ 

yoi^,0d.l5,312.  II)Med.sich8treckei,  <^^ev  W«W/*«^ö'»  Jl.  2^.30.  die  Rinder 

Mch  ausstrecken,    mit  Dat.   x^Q^il  greckten^ich  um  das  Eisen,  nach  dem 

'    den  Händen  d,i,  wohin  reichen,  Jl.  ®^^^''-  «^^^''^^^  ävawovfuroi;  Andere i 

90.     l.r«o.  «riuriTl  Ä»«nifv«^/ .    hIa  z^ppclteu  an  dem  Eisen,  so  Said,  xi- 

nach  HesTch. 

^o  vi!'.  So  Vols: 

8  Eisen 

lieidon),  Jf.  1%  20.   —  ^m^,  cfot;(»/,   mit  OQ&aiy  ep«  synk.  Inf.  'Aon  Med.,  s. 

der^liftnze  sich    ausstrecken   d.  i.   mit  d^vvfii* 


mit 


Acc,  tranfit«  etwas  erlangender^  häbia),   in  der  Nähe^  Y0^  Phalanna,' Jl. 

reichen,   Odi  llr  392,  t*  treffen,  2,739.                               .^ 

Jl.  16,  314. .2^.  -^        :         ,  ^Q»iog,  17,  ov  (3^0,  .a^iftecht, 

* 0(f£ix^Axog,'  o  Cä^off  x'^^Of  «^  gerade^     2)  fibertr.  ^4o  dei:  Stimme: 

cAalsusi,  BeJTgers,  McSlaU  yon  4t»be*  hoch,  laut« .  Das  Neatr.^FI.  ala  A4i. 


^Og^oxQaiQog.  859  ^OQfiaw. 

Sg$ta  Mifctf  JL  11»  10.  f  ißdnaa  l^w,  U^itr,  tM^r,  die  Vertrige  halten,  er* 

^€9vg,  h.  Cer.  493.  föllea,  Ji.  3,  280.  7»  69.     Das  Gegentb* 

dQdvxoaiQOg^  V,  OP  (noatoa)^  mit  ^v^^caa^^  xatanauip,  avy^^Cau   (V 

Seraden  tfiraer»,  hochgebörnt,  niapiutmchUyi;leBüUm.h^%p.6S. 

eiw.  der  Binder,  Jl.  8,  231.  Od.  13,  ^f  ein  abgeleitetea  DeminuÜTu»,  aoa- 

a48.    h)  ¥on  Schiffen:  hochgeachni-  *«ni  wahncheinl.  Neudr.  von  Adj.  ö^ 

belt  (V.  hochhanpdg),  die  bei  den  AI«  >(*og,  mm  Eid  gehörig.) 
ten  ao  an  beiden  finden  gebogen  wa-        OQxog^  o  (Ton  «T^yw,    araprünglich 

ren,  dala  tie  fast  dem  Monde  im  letzten  gleichbedentend  mit  %o(),  eigentL  das 

Viertel  ähnlich  iahen,  Jl.  18,  3.  19,  344.  Hemmende,  if  elchea  den,  der  etwas  ver- 

0Q»6gy  17,  6v(Sawfu),  anfgerich-  »pricht,    gleichsam  festbilt,    also :  der 

tet,  gerade,    aufrecht,  mit  atilpai,  Gegenstand,    bei    welchem    man 

Jl.  18,  246.  24,  359.    mit  dpatiag.  Od.  schwort,    der  Zenge    des  Bides, 

31    119*  Batr.  ^  ^^^  ^^'  Styx,  bei  welcher  die  Got- 


239.  33»  42.  vergl.  Buttm.  Lex.  II.  p.  53. 

^oQ^giog,  17,  ov  (Sa^^gog),  früh,  am  «  Sofiü^og,  6  i8e,M>g%    Reihe  oder 

M*.rT*«     K   4iJt^  v«^^w>  "«">  ■»  Schnur  mehrerer  an  einander  hangen- 

^£q^n^.?^/;f         ^     A'     i7r-K  <»«r  Dinge,    ein   Schwärm  Fleder- 

♦op^pog,  o   (^vvAu),  <»je  F/"lief  mause.  Od.  34,  8.  t 

der  Morgen,  h*Merc  98.  in    ö^&^v,  «        /       ,          J  .     ^           *     ^  ^ 

mit  Tagesanbruch,  Batr.  103.  ogualvw  (poet.  Nebenf.  von  6^f»doO, 

jfc'n-....--../,.-    i[      j       ^  •  Aor.  atgufipa,  eigtl.  hm  und  her  bewe- 

^OQiyavlwv,  o,     der    Onganon-  bei  Hom.  nur  ubertr.  etwas  im 

Fresser,   eigtl.  P*tron.  von  tb^gfyX^  heUte  hin  und  her  bewegen,  cnrf. 

ropy  eine  Pflanze  von  scharfem,  bitterm  ^^olvere-y  überlegen,  überdenken, 

Geschmacke,  wovon  besonders  «wei  Ar-  erwägen,  oft  mit  dem  Beis.  xor*  y^- 

^%^<*'**^ir^^^";r>^^\*^^!Sl!:  ^  ^«^  ^«»^  ^^fi^^f  Jl-   1»/  1»3.   allein 

€^  (Wintennakjm  od.  Dosten)  angeführt  ^„^    ^^„^  jj.  JJ^  'gj^y.  ^^^  ^^^^^  O^ 

werden,  Batr.  369.  ^  15^,   l^j  ^,^^y^  Od.  4,  483.  u.  y^wr/, 

OOtyai   (poet.  Nebenf.  von  '01M2,  ^p*  71.  10,  4.  ohne  diese  Beisätze,  Jl.  10, 

vvfM^f  Aor.  ä^Tvtt,  ep.  öfttya^   Aor.  P.  28.  Od.  4,  146.    Construct    a)  mit  Acc, 

&Qiv&fjrf  ep.dgiv^v,   1)  erregen,  iTe-  etwas  überlegeif^    vorhaben,    er- 

wegen,  mit  Acc.  növrov,  Jl.  9,  4.  Od.  wigen,  — n6U/*or,  Jl.  10,  38.  ^  6d6v, 

7,  273.  und  passiv,  Jl.  2,  294.  übertr.  Od.  4,  733.   —  x^^Jintä  ^U^Xoig,  Unheil 

oft  ^fuJv  rtvf,  jemandes  Gemüih  bewe-  gegen   einander  ersinnen.  Od.  3,   151. 

gen,  aufregen,  durch  Mitleid,  Furcht,  b)  oft  absol.  mit  ^ir«;,  Jl.  21,  137.   it, 

Zorn  u.  s.  w.,  Jl.  2»  142.  4,  108.   Od.  ob.  Od.  4,  789.  mit  ^^^,  ob',  oder  ob, 

J,  366.    u.  passiv:   dgip9fi  naaiv  ^/a<k,  Jl.  14,  20.   16,  455.   n.  mit  Inf.,  Epig. 

I.  69  29.   eben  so  xifg  u.  ftop.  Od.  17,  4,  16. 

47.  y<^o»'>  JJ' «*»  760.    3)  imPass.  auch  ^^^^^  ^^^j   j^^^  Sf^fAnoc^,  Aor.  M. 

von  den  Fliehenden:  getrieben,   ge-  &^^riodfj^v,Aot^^                         I)Act. 

scheucht  werden,  JK  9,  243.  14,  14.  uZuitPU  Bewegnng^^Vetzen;   an- 

OQXLOv^  HO  (ogxog),    .Uuterpfand  treiben,   erregen,  anreizen,    von 

oder    Zeichen     des    Eides,     Eid-  Personen  u.  Sachen,  mit  Acc.  tiv&  h 

schwur,  Vertrag,  Jl.  4,  158.    2)  ge-  itdUfMov^  Jl.   6,  338.    ndXquor,   Od.  18, 

wöhnl.  Plur.  r&  S^xta  vstd.    Ufftlaj   die  376.     Pass.  ö  d*   ö^ftti^slg  &iov  ^CUfero, 

Opferthiere,  die  bei  feierlichen  Ver-  von  einem  Gotte  angetrieben,  begann  er, 

trägen  geopfert  wurden,   Jl.  3,  245.  269.  Od.  8,  199.  cf.  Od.  13,  82.     2)  intrans. 

6)  üherhpt.    die  Opfer   und   religiösen  sich   in   Bewegung    setzen,    sich 

Gebräuche,  die  bei  der  feierlichen  Ab-  erheben,      beginnen,      sich    an- 

sdiliefsung   von  Bündnissen   Statt  fan-  schicken,    o)  mit  Inf.  vom  Habichte: 

den;  Bnndesopfer,  daher:   der  eid-  d^/i^  dti&xsip  ö^sovy  er  erhebt  sich  ei- 

liche     Vertrag,       das    Bünduifs  n*en  Vogel  zu  verfolgen,  Jl.  13,  64.  31, 

selbst,  ^fx<a  ^rorrcl;  Ta/EC£tyy  einen  treuen  365.     ^)  losgehen,  anstürmen,  ri- 

Bnnd  schliefsen,  wie  foeduB  ferirty  in  yöc,  auf  Jemanden,  Jl.  4,335.    II)  Med. 

ao  fern  Opferthiere  dabei  geschlachtet  mit  Aor.  M.  u.  Pass.  wie  Activ.  3.     1) 

wurden,  Jl.  2,  143.    Sffxia  fut*  äfmpoti"  sich  in  Bewegung  setzen,  begin- 

^wsip  ti^ipMf  einen  Vertrag  zwischen  Ben,  sich  aufmachen,  mit  Inf.,  Jl. 

beiden  stiften,  Od.  24^  646«    S^hm  9W  8,  511«  10,539.  übertr.  ^to^  &Qf*ato  iro- 


yiy^^  V 


ä 

ÄifUinVf  das  Herz  begehrte  B«  kSmpfen,  So/iBg,  o  Ut^0)f    1)  Schnar»  Ket- 

Jl.   21»  672.     2)  lotgehen,  cnsiflr-»  (e^besond.  Halsband»  HalsBchnur, 

flien,  losstärzen,   andringen,  mit  alt  Schmink  der  Fraoen,  Jl.  IS,  ML 

Gen.  rtyö^,  auf  jem.,  Jl.  14,  488.  /tm^  Od.  15,  460.    2)  Ankerplatz,  Bucht, 

ttpa^   Jl.  17,  605.   knCtivt,   Od.  10>  214.  Rbede,.  Hafen,  Jl.  1,  435.   Od.   1% 

anch  S^fmt^  ix^aXd/Mio,  tie  eilte  aus  loi.  Batr.  67.    (Für  die  zweite  Bedtg. 

dem  Gemache  hervor,  Jl.  3^  148.  99  178.  nimmt  man  auch  den  8^.  o^wfii  kn.) 

oft  abaoL  losgehen,  andringen,  Jl.  r^Oovtml,  «i,  ep.  «t.  \>Dvs€tl,  St.   in 

13|r559.  16,  402.    Myx^'if  it^ooi,  ohv  Argolit  mit  einem  Tempel  des  Prla- 

^XX^h  Jl-                  c    ^        -    ^  po»5  Jl.  2,  571. 

0Qf4ePidf]g,  ov,  o,  S.  des  Ormenos  Hgveov,  ro,  poet.  st.  öarig,  Vogel, 

=  Amyntor,  Jl.  9,  448.  j|    i3,  64.  + 

^OQfiinovy  z6j  St.   in   Magnesia  SWg,  t^og,  o  u.  ^,    Plur.  d^vT^tg, 

(Thessalien),  zu  Strabo's  Zeit  eilt  Flecken,  Dat.   o^vi&saoi  (oQWfu)^     1)  der  Vo- 

vekher  zu  der  St.  Demetrias   gezogen  gel,   sowol   der .  wilde  als  zahme.    2) 

war,  Jl.  2,  738*  ein  Vogel,    aus    dessen  Fluge    oder 

""'Oguevog,  6,     1)   S.    des   Kerka'-  Stimme^ Vorbedeutungen  genommen  wer- 

phos,  Enkel  des  Äo los,   Vater  des  den;  dahüberhpt.  Vorbedeutung, 

Amyntor,    Gründer    von    Ormenion,  JL  24,  219.   («ist  in  den  zweisylbigen 

Jl.  9,  448.     2)   ein   Troer^  Jl.   8,   274.  ?««'"  lang  und  kurz,  JL  9,  323.  12, 218. 

3)  ein  Troer,  Jl.  12,  187.    4)  Vater  des  »•  j*^  dreisylbigen  immer  lang.) 

Ktesios,  Od.  15,  413.    ,  oQvviiiiy  jpoet  ep.  Nbnf.  6^0  (da- 

OQfievoQy  8.  ÖQWfu.  von  Impf,  (oofpyvov),  Imper.  d^w&i,   Inf. 

OQfiv,  T)  (Ji^vvfit),  der  heftige  An-  ep/lQvifuv^   Fut»  Hqom,  Aor.  1.  oJ^cr«, 

drang,    Anfall,    Angriff,    Wuth,  Iterativf.  o^aaxi,    ep.  Aor;  2.  ©eo^ev, 

eines  Kämpfers,  JL  9,  356.  eines  Thiers,  gewöhnL  transit  =  äaaa»  hur  st.  Perfc 

Jl.  11,  119.   h.  Cer.  382.   oft  von  leblö-  mtrans.  Jl.  13,  78.  Od.  8,  539.  Med.  o^ 

sen  Dingen :  von  der  Woge,  Od.  6, 320.  ^(¥^9  Impf,  dt^pi^ftfjp^  Fut.  oQovfAai,  3  Sg. 

vom  Feuer,  Jl.  11,  157.    lg  ö^fi^v  iyx^og  OQ^lxatj  Aor.  ingdfAtiVf  ep.  3  Sg.  cJe^o, 

li^etf/,  in  den  Wurf  der  Lanze  kommen^  3  PL  Ä^o^o,   Od.  3,  471.    Conj.  ^i^^uuf 

JL   5,   113.     2)   der  Anfang   od.   das  Imper.  öqoo  u.  ^f(K7«o,  Inf.  ep.  «e*«*»  JL 

Beginnen  eines  Unternehmens,  JL  4,  8,  474.   Part.   ÖQfÄSvog,  ^,  ov.  Perf.  Act. 

466.  der  Aufbruch  der  Reise,   Od.  2,  intrans,   nur  Sg.   d^ö>ee,     Conj.   6^6^, 

403.  3) öberhpt.  Antrieb,  Trachten,  Plqpf.   o(»c6(p«t  u.   d)Q(6^$i,   Jl.   18,  490. 

Streben,  Od. 5,416.  — V^/170  h.  7,13.  (wohl  zu  unterscheiden  von  Aor.2.Qi(>o- 

oe).    Gleichbedtd.  ist  Perf.  Bl.  6Q<&0€Tatp 

Nbf. 
Act. 


„  ,  ^         .^         Tk'-        *  .        besond.   in  feindl.  Beziehung,  tivä  Int 


Seufzer  gerächt,    u.  Ihm  folgt  ^^^\     ^^„  Thieren:  aufjagen,    aoiS 

Buttm.   Lexil.  II.  S.  4     Wahrschemli.  ^^^^       „j        od.  9,  154.    &)  häifig  in 

eher  ist  der  Gen.   als  Gen.   ohjept.   zu  geistiger  Rücksicht:  anregen,    an- 

erklären:  die  Sorgen  und   Seufzer  freiben,      ermuntern;     anfeu- 

um   Helena's    willen.    So  Rost  im  ^^        ^^^l     besond.    von    Anregungen 

Lex.    Nagelsbach  z.  Jl.  S.  138.  durch  die  Götter,  JL  5,  105.  Od.  4,  712. 

OQ^i^O)  (ÖQfju>g\   eigtl.  in  den  Hafen  mit  folg.   Inf.,    JL   12,   142.    13,   794. 

führen,  sodann   vor  Anker  legen,  2)   von   Sachen:  erregen,  anstif- 

n^a.  Od.  3,  11.   12,  317.   überhpt.   an-  ten,  veranlassen,  nöiBfiov,  f^d^^v^ 

legen,  feststellen,    —  ^xl^i  oder  rovoov,  von  Gemüthszuständen :  ^€^ov, 

€\pov  vija  ey  yotüpy  ein  Schiff  auf  hoher  yöov^    fp6ßov,    von  Naturgegenstanden : 

See,  Jl.  14,  77.  Od.   8,  55,   und  zwar  äve/MOP,  ^eUaVf  xijfMtra,    II)  intraas.  im 

vermittelst  grofser  Steine,   m.   s.   evi^.  Med.  nebst  Perf.  2.  ÖQca^a,  Mich  re- 

Anders  Nitzsch  zu   Od.  II.   p.  118*  a.  gen,  sich  bevregen,  sich  ruh- 

v6nos.  reu,    1)  von  Personen  in  körperUcher 


^  - 


'Oqvvw.                                  361  "OpjfÄtofi. 

Rfiektiebt:  nith  t%hten,  eilen,  *J1:  ooofög,  8  (ifi(pfo),  das  Rohr,  vo«* 

1)  421.  mit  Inf.,  Od,  2,  897.    vo»ft«;l.  mit  man  Häuser  Jeckt^  Jl.  24,  451.  f 

sich    erheben,   aufstehen,   hS  tv-  ogocjy  ep.  zerdehnt  at.  ogdS,  s.  i^aoi. 

a.  rf;f6  ^vot;,  Jl.  II,  646.    abßoLbej  Spr^fsTink,  Zweig,  Aat;J1.21,kt 

«ond.  hn  Iniper.  Praea.  «,  Aor.  o^oro  und  *jf^-^^    Z'       k^J^I  tr   L^.ul! 

donto,  8#eh7  auf!  rühre  dich!  da^  S?^«^»  Part.^Aor.  1.  v,  oQyvia. 

her  in  feindl.  Rücksicht:  loaapringen,  OQQaaxEj  a.  o^vvfu. 

ioaatüraien,  anlaufen,  ;^aX»^  mit  oqoeOj  Z9g^.  ogaiv  n. ögao,  s.  oQWfu^ 

der  Lance,  Jl.  ^  349.    6,  17.    Inl  nra,  ^OqaiXoxoq^  6,  1)  S.  dea  Alpheioa,. 

Jl.  5,  699.    auch  mit  Inf.   sich  erhe«  Vater  dea  Dioklea,  Herracher  In  Pherä 

ben,  beginnen  etwaa  zu  thun:   vupi^  in  Messenien,  H.  5,  515.    Qd.  3^  488« 

SMVf  XfjL^y  Jl.  12,  279.    und  mit  Part  2)  S.  des  Diokles,   Bruder  des  Kre- 

gao  7ci<oVy  erhebe  dich  schlafen  zu  g^  tbon,  Jl.  5,  692.    3)  ein  erdichteter  S* 

ben.  Od«  7,  342w    2)  von  Sachen:  sich  des  Idomeneus,  Od.  13,  169. 

erbeben,    erregt   werden,    anhe-  'OQTVylrj,  ^j  eigU.   Wachtelland,    I) 

ben,  entsteheni   besond.   in  Pcrf.  2.  nach    den   alten  .Auslegern    ein    älterer 

ich     habe      mich     erhoben,     bin  Name  der  Risel  De  los;  denn  hier  töd- 

entst.anden,  von  JtörperL  u.  geistigen  jete  Artemis  den  Orion,  Od.  6,123.  15, 

^  Zuständen  des  Menschen:  tlgoxt  fioi  g>aa  4Q3  ^gl.  Apd.  1, 4.  3.  oder  eine  Insel  bei 

yoiirat*  d^fl^ei?»   «<>  '»«6«  ^^^  »"f  ^*«  Delos  Rhenela,  h.  Ap.  16.    Nach  d- 

Glieder  noch  regen  (eigtl.   sich  erhoben  „igen   neuem   Auslegern   ist  die  kleine 

haben),  Jl.  9,  619.  19,99.—  von  Ereig-  i„ge|   Ortygiä   vor  Syrakusä  zu  ver- 

nissen  im  Leben:    noUfiog,  fMxrii^  retxosi  stehen,  vergl.  Yöicker  hom.  Geogr;  §.  %% 

-.  von  NatwzuaÄnden :  rv^,   M  ar^  SqüO^votj,  fi    Xöoyvui,    (hoa),    yex^ 

^'^Zr?  \T7^^%^^^rjr'  ^^^"^^  »«^>-    eine'fhür,    zu  der    man  auf 

erhoben  hat,  Jl.  17,  738.    do^e«  ogfura  stufen    hinanstieg,     Treppenpforte, 

j«^(^,  vorwärts,  Äiegei^^^  Vofs,  oder  die.Stiegentfiür,  *0d.  22 

11,  572.  >u.   mit   Lu.   nvg  mgtto  maeßUP  |Ag   000                      e               ^           ,     '. 

wili;f,.Jl.  14,  897..'iSpto  -^  oBqos  dipt^-  if^'i^^^/,,,     .     ^     ,   s«^«      -« 

,r«r««  erhU,aidi  ein  Wind  zu  weh'en,  *,f??^^^^f  ?{  P'"''*'    "h  mL^  SST 

Qj^  o    .^yg  gfeifen,  anfallen,  Tiro,  h.Merc.  398« 

.    ^n^a;/paet    Nebenf.    ^    ögrvfiB,  ^  ^^'^''''.''^'  Kit  ß^t^^^ 

V.  m  «.                               '             ^    r^  ben,  tuipgog,  rJl.  8,  179.  15,  344. 

'^oo^hJyw,    poet.     Terlängerte   Form  ^  J^f^^f^kf  o,  poet  (ögvyfi^^^^ 

von^Söyv/it,  Birr  Act.,  erregen,  auf-  ty»«,  Lärm  vieler »fenschen,  die  durch 

regen,     bUe^en,     anrefzeii,     er^  tiT''^''\J'^^^^''^,  J"'  ^^"^^^^ 

muntern,  gewöhril.  von  Personen,  tipd.  gf  h  133.  GeUmmel,  Xarnien  d«^ 

Ä)von   Sachen:    li^«t;7oi;ff,  di^  Gebirgs-  S*"P^«"i«^i"^o^  «i®-  i^iJ*!^  "*?? 

Wasser  aufregen,   stetigen  lassen,  Jl.  21,  »"»^^4  J*-   ^^»^^'  ^««^  Holzhatujr, .  Jl. 

312.  •  diXl^c,  Od.  1;,*292.  ^Tf^^^L/"""  ^J"*^»  «"«f  S»^"»*»' 

3,             ;                         -         ,  Jl. 21, 366.  vom  Krachen  fortgerissener 

OQOficcl  (verwdl,  mit  ovgog,  ofew),  Steinblöcke.  JL  21,  313.  Od.  9,  235. 

wachen,  ffgorrai.  Od.  14,  194.  t  o^aato,  Aor*  SgtßSa,  garben,  «of- 

OQOS^  eÖQy  IFOj  ion.  ovgos,  Dat.  oo€at,'  graben,  tdq>gor,  ep.  stets  ohne  Augin. 

^Qioci,  ep.  Gen.  11.  Dat.  ogecequy^  Jl.  4,  ögv^ofAfp,  Aor.  Oonj.  Jl.  7,  349.  —  au6- 

452.11,474.  Sergy  Gebirg,  Anhöbe,  graben,  fJuSXvy  Od.  19,  395. 

mit  Gen.  JTt/AX^ff,  Trigitrigf  JL  2,  603.  3(>9)cn'lxog,  ij,  ({r,  poet.  st  dggjccrog, 

899.  (eigtl.  das  Erhobene  von  ogrvfu),  verwaiset,    elternlos,    vaterlos, 

Soog^  0,  die  Molken,  der  wäfsrige  —  ni^s,3h6,  432.  6g(p.  vf^ag,  der  Tsff 

Tbeil  der  geronnenen  Milch,  ♦Od.   9,  ^«^    Verwaisung  d.  1.    Schicksal    einei^ 

222.  17,  235.  (vermuthl.  von  ^a>,  dünne,  Waise,  ^J1.22,499. 

flüssige  Milch.)  0Qq)av6gy  17,  6vj  verwaiset,—  Od. 

OQOVO),  pöet  (Sgyufii),  Fut  'dgovatü,  29,^68.  t^                              v 

h.  Ap.  417.  Aor.  ogovaa^  schnell  oder  OQ(pvaiogj  7],  ov  poet.  {ogtpvn)^  "O- 

ungestüm  sich  erhebien,   lasstür-  ster,  dunkel,  Beiw.  der  Nacht,  JL  19, 

zen,  losfahren,  vom  Lebendigen  und  386.  Od.  9,  1^.  h.  Merc.  97. 

leblosen,  htl  und  hf  twh  anf  jemand.,  oQxäi^og»  o  ( verwdt.   mit  agxouai ), 

Jl.  14,  491.  15,  635.    k  di^gor,  auf  den  der  Anführer  einer  Reibe,  überhpt.  Füh« 

Wagen  springen,  JL  11,  358.    vom  Dra-  rer,    Gebieter,     Herrscher,     stets 

chen:.ff^Q;  nJiat^yttnop,  Jl.  2,  319. 'i'.JI.  mit  dvdgcSy  und  Xat^r,  Jl.  2,  837*    Od. 

OQog>Tjj  i]   (lgi<poi)y  das  Gewölbe,  4,316.           ^ 

das  Daehy  Oi.;22,  298.  f  o^yifii%Qgy  o,    poet.  (von  ee;ro;),  «da» 


\ 


Gänse  einer  in  Reihen  .geordnette.Pflan- ,  171.  6)  Conslnict.  ki  relntiven  StdMe, 

Bung/  Garten,   g>vnSif,  Krautergarten^  1)  mit  Indicat  «hne  ä^f  wo  etwa«  mit 

Fruchtgarteny  Jl.  14,  123.  Od.  7,  112.  Gewi  fabelt  bezeichnet  wird,  ep.  nndi 

0(fX^Ofiaij  Dep.  M.   Impf.   t^gx^Cyro,  «t  Ind.  Fat.   u.  xi,  Jl.  9,  1*5.    h^.nöJt 

Aor.  iiqxnoi(in^f  springen,  hüpfen,  Indic.  der  blatorisch^n  Zeitformen   und 

▼orzL  tan«en,  Jl.  18,  694.  Od.  8,  371.  «^  o^-  «^»  O^-  ^>  39.   14,  «2.   vergl.  äp. 

14,  465.  3)  ™'^  C!oiynnct  mit  är,  xi  «nd  ep.  aodi 

OQXn»iiög,h    (6aydofuu),    ion.   da»  ohne^rnach  einem  Hau  pttempna,  w«m 

Tanzen,    der    Tanz,  Reigentanz,  Aw  Autgewigte  alt  angenommen  od^ 

Jl.  13,  637.  Od.  8,  283.  f,^«^*^'j  angegeben  wird,   oder  din^ 

Ä^^'^^rtrJ»^   iää^/»    A    /j    I  ä.^  \    A—  ««^  ■•**  ''ff  aufgelöset  Werden  kann.  Od. 

T^^r^Ä  ?8^494%^^   '^  ^'  ^*^*-    ^^^'^    daher  ancb:  ?)«ir 

lanzer,  Ji.  ig,  4M.  T  ,      ^  ^  Bezeichmng  eines  oft  wiederkehres- 

..^W^JIK2^'  ^  ~  öWör«^e>  *J^  den  Falles,  JL  2,  391.    6)  bei  V er- 

16,^671.  24,  261,       ^  ^  gleichungen,    Jl.   13,  63-    17,   110k 

OQxrjatvgj  vog^  17,   ion.    st.    o^xn<'^f  3)  mit  Op tat  ohne  ar  nadi  einer  histo- 

das  Tanzen,   der  Tanz,  Jl.  13,  730.  risch.  Zeitform,  Jl.  10,  20.  489.  wie  mit 

Dat.  zsgz.  6Qxn<^vT,  Od.  8, 253.  17,  605.  Conjunct.    femer  t     6)    als    Theil    eines 

^OQXO^ievi^y  0,   1)  0  MiwiiXoSf  uralte  "Wunsches,  Jl.  14,  107.    Auch  Sp  od. 

St  in  Bootien,  am  Einflüsse  des  Ke-  xi  tritt  hinzu,  Jl.  15,  738.    7)  Abso- 

p.hisos    in   den  Kopai's-See,    Hauptort  luter     Gebrauch     einzelner     Gasns^ 

desReiches  der  Minyer,  besond.  merk-  .  a)  Gen.  Sg.  ou^  Biets  H   oS,  seitdem, 

würdig  durch  das  Schaizhaus  desMinyas,  i)  Bat  Sg.  $,  w.  m.  s.    c)  Acc  Neotr* 

Ruinen  bei  dem  j.  Dorfe  Skripu,  Jl.  2,  S  sehr  häufig  statt  di   8,  dariber  dafs, 

\ 641.  Od.  11,  289.    2)  St  in  Arkadien,  dafs,  JL  1,  120.  Od.  1,  882.  weil,  JL 

Jl.  2,  6tf5.  17,  251. 

OQxk,  0    (wahrscheinL    Yon    loyw),         ^)  Als  Demonstrativpronomen 

eine  Reihe  von  Bäumen  od.  Wein-  •*•  ^vro^,  dieser,  diese,  dieses  nnd 

Stöcken,  od.  das  einzelne  Geländer  von  «""f  "i^t  ««>  besond.    mit  od<f/,  (inoif 

Spaliergewächsen  (V.  Geländer.),  Od.  Y^f  ^«h  31  6,  59.  21,  308.   Od.  1,  286. 

7,127.24,311.  vgLlVitzschzuOd.7,127.  **«— cP'v,^*««*»  J*'*®»  *^*'   ^*>  ^^ 

^ocooe,  Perf.  v.  öorvui.  Og,  17,  ov.    Possessives^  ^/"^"?* 

doiioerccis  s.  Hgyvfu.  •  »«•*  ^?l'*'*^l!^  ?''??"'  ^  H  ^^i^' 

3\..H^.  ^»•^/-  ,.  sein  «ihr»  hat  im  Gen.  Sc.  oio*  Jl.  « 

S^^  ^9  o>    Relativpronom.,  selten  2)  ep.  steht  es  ^t  desPronom^der  zwei- 

Demonstrativpr.,    ep.   Formen:   Sg.  ten  nnd  dritten  Person,  Od.  1,402.  9^ 

Gen.  selten  8oVf  JL  %  325.  %  st.  ^g,  Jl.  28.    Andere  Stellen  hat  Arislarchos  ge- 

16,  205;  t  Plnr.  Dat.  ^g,  frt :  ändert  JL  19, 174.  cf.  Buttm.  Lex.  I.  p.  90. 

1)  Relatlvpronoment   welcher;        oaäxL  u.  Saaxigj    ep.    oaadxh    wie 

welche,  welches  od.  der,  die,  das,  vielmal,  wie  oft,  «o  oft  als,  stets 

hanfig  im  Horo.. neben  «,  ?,  w.    1)  Oft  in  ep.  Form,  JL  21,  265.    Od.  11,  586. 
wird  das  Demonstrativ,  welches  ei-        ^aoTWg.  v,  py,    ep.   6aa^io€,  poet. 

gentl.    dem    BelaUv   vorangehen    sollte,  ^j.  ^^      J  ;taoV,  JL  i,  758.  t 
Ji^Htfl^^'n''^  zwar  nicht  nur  bei        ^  ^       c  ^         ^^ 

Gleichheit  der  Casus,   sondern  auch  bei  \i^  Ai!^Lxll\\l^^^A^^\.t:*^^it^^^^ 

Verschiedenheu  derselben,  Od.  U,  433.  ^^}l^T  f^nA    x^t^  wf«  L^^VVJLh.U 

«\  iis.,iu»  «»A;^k*  -1«-  -d/i«*:«««    „^«  Recht,  und  Alles,  was  damacn  gebei- 

3}  Häufig  weicht  das  Relativpr.   von  ,.       ^d^r  erlaubt  ist:    daher  ody  6<r/ij, 
dem  vorauflteehenden  Substantiv  ab  a)  im      v*  Jvi      ^*  ■»«•/»  «o*.    ^«  ^    ,    4 .    Xj* 

Ti;h*^^""5r""o•H=1r^*l/^'r  D^enS;    d^r  *hJili?e   Brauch    Äü 

älr"*tv^iC  '^Tf^  **«ä-.  ^'*'*?  h'"'  i''  «l«»  Opfern  nnd  der  V«ehni»K  der  Göt- 

867.    3r  Der  relative  Satz  wird  dem  de-  .„  v*^»«  oa>   i-/«  !,„,^^_  S<.>  !.<>»<«. 

B.o»8fra(iyen  vorgestellt  (Umstellung),  ^^^^„^chl^ÄfiÄ  £  M^Ä 

Ä   8,  13U  17,  640.    4)  Oft  lifet  d-sRe-  £j^^|i;,-2f  ^^^^^iuigS  wS 

M    Jl     '^^  F^uti"?.!?' Ji;  m'ph?^;  «Areiten/h.  C^r.  211.  Merc  173. 

23,  649.     5)  Folgen  zwei  oder  mehrere        *f'^.  '    ^    ^        •  xi    j      .      !,**i-  u 

durch  ;f«^,  T^  cft  verbundene  Sätze  auf        ^^^'^W^^  «"«g-  ^"'^  götthdic     ^ 

einander,  welche  verschiedene  Casus  Gesetie geheiligt j  von  Pereonen.fromns, 

des  Relativs  verlangen,  so   läfst  Hom,  gottesfnrchtig,  Ep.  6,  6. 
entweder  das  Relativ  im  zweiten  Satze        ooogf  OOrjy  bcoVy  ep.  Sccog,  1)  wie 

ganz  weg,  oder  es  steht  statt  desselben  grofs,  wie  weit,   wie  lange,  wie 

ein  Demonstrativ-  oder  Personal-  viel/   wie     aehr,   von    dem*  Ranme 

pronomen,  JL  1,  78.    3,  238.    Od.  1,  der  Zei^  der  Zahl  and  dem  Gnde  ge- 


biMchl;  gebt  dfi  eatspredieBde  Demoiv-  ,.    oao^,  ttij  nur  Nott.  n.  Aoe*  Dval. 

strat.  %6aQi  vorher»  sovirde«  durch  aH  Jfeutr.   Gen.   in  Jl.  u.  Od.   tpater  audi 

Mrie  übersem,   jpU  Gen.   steht  es  nm-  auch  Flur,  oodot^  h.  31,  9*  die  l^eide^ 

achreibend:  Zaoi^  niy&eog  at.    8aoy  niiß^  Augen»   mit   Adj.  Nentr.    PL    qmuvi^ 

^^oq,  Jl.  II»  638.  yergl.  JL  5»  267.    c)  Im  alftat^tytUy  JL  Ig»  436.  €17. 
Plur.  alle  welche,  so  vieU  als,  mit        ^aaopiai  (von  4g0m\  Dep.  M.  wa 

vorhergehenden  tof^oAT«,  Jl.  14,  W.  ovtis  pr^es.  n.  Impf.   1)  eigentl.  mit  Angea 

^    d^oa(r£T«t     o</tfö*    Vijir«*««^    St.    oviej  achauen,    »eben,    vergl.   Od.  7,   31; 

AxaixSy,^\.-9;,  ^.     ocaai   n>wjr  , x<4  besond.  mit   dem   Geiste   aehauen^ 

1^/?«*  ^«.  ^*off   €/a0^,      alle  Tage   und  vorhersehen,    ahnen,     an    etw«a 

Sf^*l^x' ,r~  V^  ^^^  koimnen,  Od    14,  d^nk<n,  xaxa  od.  «axdv.  Od.  10,  374. 

93.    2)  Häufig  das  Neutr.  Sg.  und  Plur.  jg^  ^54.  i^Xyta  ^lift  Jl.  lg,  214.  naziöm 

als  Adv.  wie  sehr,    wi^  viel,   vf\e  ^i  ^p^fy^  dea  Vätern  im  G^st^  geiAh 

wem    so  sehj,    ao  viel,  «o  weit,  ^^^  ^j^  ,    ug,  „^d  ohne  ^u^,  ipBiüi, 

mit  töcop.^U  5,  786.    Od.  4,366.    mid  od.   20,  «1.    3)  durch    Mienin^und 

T^^fJ^VT  I?,^^''/  ^^^t*  ?*"',r'  Geberde  etwas  andeuten,  vorher 
6,  860.  absol.  da  Uoi^  h  ^xaw^nvXpf  verkündigen,  xaxd  (Vo&:  mit  dro- 
W«',  erlfam  iiur>  Jl.10,364.  gwenn  i,^„de^  Blicke),  Jl.  1,  106.  -  ÖMq^i^^ 
bei  Saoy  tijUe  Bestimmung  des  Raumea  gg^^g  j^ohen,  ahnen  lassen.  Od.  2,  161 
11^  Acc.^ steht,  80  heifst  es:  «ngefahr,  ^^„  j^  j,,  14  j^^  überbpt.  xtW  w, 
f*^*ii^*'^^',°W:^'«^^^0<^- 0,321.  326.  ^i„^^  etwaa  vorhersagen,  Jl. 
10,  167.  eigil.  eine  Attraction,  vergl.  00  17«  .  .  . 
Kühner  U.  §.  788.  und  Od.  10,  113.  f \t^f'  «  ^.  '  ^  «^ 
cYSaaoy  im'  nM  Haaov  t*  InC  si.  icp^  .  2^^^%  ^'  .?^»  «P-  »*•  °^^^-  ,  ',. 
W,  so  w^it  als,  Jl.  2,  616.  3,12.  .  osrc,  ^rc,  6,  ir^,  der  welcher,  dU 
lÖ  beim  Coinp.utid  Stfperl.  um  so  viel  w«lche,  das  welche;  t^  ^eigt  die 
Als,  wieviel:  oossinf  |y<5  —  äutwtitn  gegenseitige  innere  Beziehung  desHaupU 
itui^  wie  sehr  ich  die  ungeehrteste  bin,  »"^  Nebensatzes  an,  Jl.  2,  368.  Od.  3, 
Jl.  1,-616.  Über  oaos  xb  u.  Saog  «€o,  73.  7-  Plur.  au  liach  einem  Sing,  der- 
a.  t^u.^^^.  •  gleichen,  wie  sie.  Od.  5,  438.  daher 
'Sg^eQ;\ep.  auch  dr^^o,  ^^iQ^Srng,  ''"S*'*  gleich  wie.  ^  . 
das  verstärkehc|e  ?j^^  zeigt  an,  a)  daft  /^^T^\  ^^>  .^P*  ^"*  *^*'  «^<^«oy#n 
äich  der  ^Relativsatz  zu  dem  Hauptsatz  in  P^'  ^^^  Knochen  der  Labenden,  Jl; 
|;leichem  umfange  verhalte;  durph^  i?»,*®^'  ,V"'^-  ^^^^^'  ^**  Gebeiner  der 
l^ifs,  ganz  .de^raelbe,  gerade  der,  Todten,  JL  7,334. 
welcher:  ^'^Sfi^jQ  I^Jt^i^ey,  gerade  oa^^.^T^, .o,i?t,.Gen.  ovnvo^,  ifa*- 
der  Gott,  .weJcnfr,Jif  2, 318.  vergl.  4,524.  m,  owirii^o^,^  ep.  Poemen;  Sg.:  2f.  btt^ 
i),  O^der  dafs.die  beiden  Sätze  ein^ur  o,tTi, . Gen^, 01^,  btso,  SfT^,.I>at.  ofi«^ 
der  widerstreben:  vitoax^aig  ^vm^  Acc.  Sre»'«,  o,TTf,  Plnr.  N.  Nevtr»  Snm^ 
vniatav  d.i.  ijtoatdyug  nsg^  die  si^docl^  Jl. 22,480.  Gen., orecoi^y  Dat.  ^^«r«,  Acc. 
versprochen  haben,  Jl.  2,  286.  vei^gl.  v.  ow^a?,  IVeutr.  «ira«,  welcher',  welch e^ 
293.  6,  99.  Od,  20, '45.  Of^  kann  es  je-  welches  nur  oder  immer;  dieses 
doch  nur  durch  das  einfache  Relat.  wel-  Pronom.  drückt  den  Begriff  der  Vhbe- 
eher  übersetzt  we^'den,  vergl.  jt^q,  stimmtheitf  oder  Allgemeinheit 
oWcf^  17  (irerwät.  mit  orby  %noi\  ^"*>  ^^^^^  *"^  ^f*  **»  übersetzen:  je- 
1)  überhpt4>  Stimme,  Laut,  wie  der  ^^^»  der,  wer  auch  nur,  JL  2,  188. 
Zither,,  li.^>  Mere.  443.  2)  Ruf^  Ge-*  ^^>  ^60.  über  die  Constiruct.  mit  den 
rücht,  Gelr^de,  S^age,  besond.  wo-  ^^^*  *•  &•  2)  Zuweilen  geht  es  auf  el- 
voh  der  Urheber  nicht  bekannt  ist;  sie  '*«'*  bestimmten  Gegenstand  be- 
wird dahei^,  wie;  Alles,  von  dem  man  «ondrer  Art,,  doch  so,  dafs  der  Begriff 
den  Grund'nicht  «ngeben  kann,  von  Gott  ^^i*  Vnbesttnimtheit  dabei  zum  Grunde 
abgeleitet  ödi  I,  283.  (ein  vorahnendes  '»«S^*  solcher,  welcher.  Od.  %  124. 
Gerücht^  V.)                                              ,  3)  In  der  indirecten  Präge:  wer,  was, 

i   '''Oamj  tj,  als  N.  pr.  Botinn  des  Zeus,  ^^\}y'  ^^^'    ,      .  . 

Jl.  2,  93.  Od. -21«  .413.  sie  bringt  als  ein        "^oarocpvrig,  ig  ((pvrj\  von  knöohernei: 

Lnftwesen  die  Gebete   des  AchHleus  an  Natur,  knöchern,  Bair,  298. 
Zephyros  und  Boreas,  JL  23,  199.  "^oaTQaxoäeQfiOQy  ov    (Sig/sut),    mit 

Oaaay  5,  Gebirge  in  Thessalien,  scherbenartiger   Haut,    schildhadtig, 

berühmt  als  Sitz  der  Kentauren,  j.  Kia-  Batr.  297. 

«<w*.  Od.  11,  315.  ^oatQ&cov,  To,'  die    harte  Schale 

.  Ocrerof,  ep.  st.  oaa.  ^  der  Schildkröte  h.  Merc  33. 

oaaoaciy  ep.  at.  oaditi.  orav,  im  Hom.  &'  äv  m,  s.  5t«. 

ooamtog,  17,  on   ^.  st  Sofwiof.  Sire,  Conj.  der  j|eii:  I)  Zar  Beneich- 


'oti.  n 

MUg  aliMa  Zeitpunkte»!  «U,  da,. 
waBD)  nachtleni,  meiit  von  der  Ver- 
0A{;eiifaeit,  MltucT  tod  Gegenwart  and 
Zakmft.  1^  Mitilndic  Venn  daaAngf«- 
angte  fabtisch  Mt^  auch  h«i  Vcrglel- 
dMDgni,  Jl.  3,  33.  4,  V&.  Im  FnL  tritt 
nweikn  dm  «p.  xi  biaza,  Jl.  -20,  33S. 
S)  Mit  CoBJnnct  nach  eio«m  .Hanpttem- 
piHt<  «)  weoB  da*  AusgcMgte  «ia  ein 
MMiGed»ch.tea  od,  Möglichea  aus- 
aediüokt  wiidf  mei*t  mit  &y  od.  x^  Si' 
3»*,  Sk  -ZA'/  .wodurch  die  Zeitangabe  zu- 
a^ich  beding!  eracheint:  venOf  in 
Falle  daff,  aobajd  alq,  Jl.  1,  M9- 

4,  63.  ohne  ov  a.ni,  Dd.  6,  444,  Jl.  3, 
89S-  b)  SDt  Beeeichnung  «iaea  oft  wie- 
derkebreaden  Fallea;  ao  oft  ala, 
»it  äy,  Jl.  3,  397.  Od.  9>  6-  ')  beaond. 
ofi  bei  Vergleichunceiit,  mit  £if,  Jl.  1(^ 

5.  U,  369.  n.  Oboe  äv,  Jl.  3, 147.  3)  Mit 
.Qpt^t.  a)  Zdoikliat,  wie  mit  ConjuDct. 
nach  einer  hiaioriieli.   Zeitfona,  Od.  J4, 

~  lg  einer  nnbealimra- 

ung,  Jl.  10,  14.    Od. 

einem   andern    Optat. 

zweifelhaften  Bc 

;.   und  als  Fortsetzung 

,  Jl.  18, 465.    II)  Von 

B,  sintemal,  guan^o. 

Od.  6,  357.    III)  Zte 

u^  at.  tt  ftn,  anfaer  wenn,  atets  mit 

OfJtat.j  Jl.  13,  S19.  H,  288.    IV)  Sie  at. 

Sti,  dafa,  nneh  uiftvfi/iai,  äiioveiya.*.\r. 

31;  14,  71.' 15,  rS.    V)  In  Verbindg.  mit 

andern  Partikeln;  öriS^j  Sie  »i  SxtniQ, 

HBÜi  y'  8te,  bevor  ala,  ttr  ^i«  xe,  für 

dl«    Zeit    wenn.    Od.   S,   »».'    ver«), 

Eihner  II.  £.  605  ff.    Tbierach  S-  3M< 

ItMt'S:'Ul.  ■      ■ 

'.  (nrtprüngl.  =:  .^tt)',  Zn- 
inn'und  wann,  mancH- 
,  178.  gewöhn],  in  Doppel- 
fUy  —  Hiloie,  oder  alXoTt 
bald,  bald,  Jetzt,  jetzt, 
11.  56S. 
dtioi^Wt  ep.  at.  oU^toar. 
-  'OT»V,  ep.  St.  ouncof.  Od, 

St*,  ep.  Sixt,  Conj.  dafs,  weil, 
1)  Zur  Einleitung  erbUreader  Ne- 
bensätze nach  den  Verbis  aenliendi  a. 
declarahdi :  dafs,  stets  mit  Indic.  bei 
Hom.  Jl.  4,  32.  6,  128.  auch  Sii  §a,  öt( 
^>j.  2)  Zur  Angabe  einea  Grundes: 
darüber  dafs,  weil,  stets  im  Indic. 
JL  1.  66.  1$,  36.  3)  Beim  Superlativ 
der  Adject,  znr  Bezeichnung  dea  '  '    ' 


atenGrade< 


l 


als  möglich,  Jl.  4,  193.  Od.  6,  112. 

OTivUf  oztvag,  s.  Sans, 
tnig,  ep.  St.  Sat«. 


OVfO, 


«>&  Adv.  tttfü^),   hnrlig, 


Tasbli,  Bclinell,  bkttlgV^-  19>  3IT. 
Od.  1»,  loe.  _ 

"OtQEvg,  vog,  o,  S.  dea  Dymaa, 
Brnder  des  Mygdon>  Herrscher  in  Fhly- 
gien,  Jl.  3,  186.  h.   Ven.'lll. 

oiq^QOS,  ]J,  oc  (öcfüvo)), '  äniaig, 
burtig,  rasch)  eilig,  Beiw.  der  9f 
qärtoyttS  U.   der  lafUti,    Jl.   %,   381.    Od. 

OTOi/ptÜ^,  Adv.  ämaig«  hactig, 
Pd^4,  735.  t 

oTQixeg,  B.  S^(f. 
' :  (h()vn€iär}g,  ov»  S,  S.  de*   Otry^ 
IMB  =  Iphition,  Jl,  29,  368. 

'OtpvvTeve,  VOg,  <$,  König- ans  Hvde 
am  Tnolos,  V.;  dea  Iphltion,  i\.  20,384. 

OTQvvTvg,  vog,  fj  (dipücnj),  poet  st. 
ör(iirf<Tit,  die  Aufm  unlerung.  An  trieb, 
Befehl,  V.,  *J1.  19,  234.  335. 

orOßJ'W,'  Fut.  hzQtiyito,  ep.  St.  Sx^y^, 
AdX- taxfZva,  Med.  l)Act  antreiben, 
Anregen,  ermunterit,  xivä,  a)  ge- 
wöhn], von  Personen ;  aus  dem  Schlafe 
erwecken^  Jl.  IQ,  158.  lit  oder  hiC  xt, 
Jem.  wohin  treiben,  senden,  Jl.  15,  £9. 
Od.  I,  86.  triliyie.  Od.  16,  306.  itölt- 
'fiöv^E,  in  den  Krieg  treiben,  Jl.  3,  689. 
17,  383.  —  meist  mit  Inf.  aufmuntern, 

fxexea»iH,  Ifvai,  Jl.  4,  394. '4 14.  2,  9i. 
Od.  I4,  374.  6)  seilen  von  Thieren: 
T!Xitovi,«ivBi,3l,I6,167.  18,584.  c)voa 
Shcjien:  betreiben,  beschleunigen, 
befördern,  —  jtojuitBV,  Od.  8,30.  rai 
Atföy,  Od.»,  953.  —  ttdpiy,  Jl.  19,  277. 
II)  Med.  Bich  antrefben,  sich  re- 
^en,  eilen,  Jl,  14,  369.  —  nila-itf 
Od.  17,  183.  nnd  so  einmBl  das  Activ. 
Sipyyov,  Jl.  7,  420.  vo  Arktarch  abei 
las:  äxffvyoyxo  yiHvs  iyifuf. 
,   OTTt,  ep.  Bt.  Sxi. 

o,  tri,  ep.  at.  S,  %u 

ov,  Adv.  der  Verneinang:  vor  ei- 
nem VqcbJ  mit  Spirit  lenia  oix,  vor  o- 
nem  VAoal  mit  Spirit  aaper  oixi  hierai 
die  ep.  Form  oinl  u.  O^ri,  w.  m.  a. 
Diese  Partikel  verneint  Belbatständig 
und  unmittelbar,  wenn  nicht  bloa  die 
Voretellniig  (vergl.  juij),  sondern  du  Da- 
Beyn  der. Sache  oder  dea  Faotams  selbst 
verneint  wird.  Sie  Steht  theils  vor  eiiH 
zelnen  iWorten,  um  den  Begriff  dersel- 
ben zu  verneinen,  ov  qi^fu,  d>  ■■  'di  vel- 
neiae,  Jl.  7,  393.  ovx  Uti,  Jl.  6,  3S6., 
theils  in  ganzen  Sätzen.  1)  In  Haopt- 
a  ä  t  z  e  n  steht  ov,  1)  vrenn  Etwas 
schlechthin  verneint  wirij,  mag  es 
nun  als  etwas  Gewisses  durch  den 
Indic.  oder  ala  etwas  Mögliches  durch 
den  OptBt.  aasgedrückt  werdea.  Bä 
Hom.  steht  oü  auch  in  Verbindung  mit 
dem  Otutjuict,  mnn  «r  die  BedeatoRg 
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dep  Fttturi  hat,  fl.  1,  3«.  Od.  6|  901«  .(ape:  wed«r,,»«eh),  Jl.  J^  SW.   ÄUr 

3)  In  Frag^iitzeBj    -wie  non,  itonn«»  weilen  steht  auch  ovSi -^  ottte,  h^  Cef. 

wenn    d^r  Fragende    eine    bejahende  23.    4}  ^diin  der IM^itte  der  Sätze  steht 

Antwort  erwartet,  Jl   la,  365.     3)  In  auch   in  adverbialer    Bedeutung  und 

Sätzen^  welche  einen  Befehl  durch  den  bedeutet:  auch  nicht,  selbst  nicht, 

Optativ  mit  ay  in  u.  aulser  der  Frage  nicht  einmal^  ne  —  guidem:  oft  ovö\ 

ausdrücken:  wx  nv  6ri  jord'  M^  fia^  nß**^/f  oif6k  xvi^oy.       ^ 

Xfis  l^i^t^i^Oy  wolltest  du  wohl  nicht  ODäeiQj  ovdefua,  ovoiVf  Gen.  ovis* 

^  retten^  Jl  69  456.    Od.  7,  22^    11)  In  r6g  u.  s.  w^   iovSi^   etg^^    auch  nicht 

Nebensätzen:    1)  in  solchen,  welche  Einer  d.  i.  keiner,  keine,,  keines 

durch  oTiy  (d;,  d^ats,  eingeleitet  werden,  od.  nichts.    Oas  Neutr.  o^d^K  steht  eft 

weil  sie  den  Cbari^ter  unabhängiger  als  Ady.  gar  nicht,  durchaus  nicht, 

Hauptsätze  haben  $     2)   in  den  Neben-  Jl.  1^  412.  Od.  4>  196. 

Sätzen    der    Zeit    und    des    Grundes,  ov3ev6ga>QOg^  oy,  6    {ohdihf   a?^)> 

welche  mit  ^3i€/;  l?f£td^,  ^re  u.  s,  w.  be-  nicht     zu     achten,     verächtlieb, 

ginnen,  Jl   21,   95.     3)  ip   Relativ-  nichtswürdig,  xf^cir,  Jl  8,  178.  f 

■  ätzen,  wenn  der  darin  enthaltene  Ge^  oiSinr)  od.  oidiTtm     Adv.     auf 

danke     schlechtweg     ne^irt     wird,  keine  Weise  d.  l  durchaus  nicht: 

ni)  Die  Negation  wird  wiederholt  ^^^  ^^^  getrennt, Od.  12,  433.  oidi  ftij 

1)  des  Nachdrucks  weg««» J)d.  3,  27.  so  ^^^^^^  ^.^  j,j  ^  .^j  durchaus  nidhi  mög- 

auch  ov  —  01/0«,  Jl.  17,  641.  Od.  0,  380.  jj^j,    h   6    58 

3)  vrenn    einem   verneinteii  Ganzen  die  ovÖinoxe  od.  oiöi  JtOTS,  Adr.  mch 

^^%^^& ^lu^JJLZ  t^ti^T  w<=»>t  je».l.  d.  i.  niemal.    nie,  ,on 

ov«,  Jl.  M60.    3)  Allgemeinere  Bestim-  Vergangenheit  und  Zakanft.    Wolf 

mungen    in  einem  negaüven  8"^«;  J>«  schreibt  bald  oW^«o«,  Jl.  S,  78«.  bald 

'lemand*  irgendwo  u.   s^  w,  werden  .»    «  *    '»»j            /%j    «   ää«          ■»•«*• 

Ib^falb/neglti V  ausgedrückt,  Jl.  1, 85.  «^'Jl^l^'^^^/'J^r'  ^^  ^f *•       '      , 

o^,.  Gen.  Ig.  des  d^ct  Pronom.  der  ovä^^^  .o^:Ovdi  Ttio,  AdY.  .noch 

drl^n  Person^Masc  u.  Fem.  ep.  ^cv  f^,  "1^    'l.f7'ka^V""*'"~K  i'''/*'^' 

%A«,    n«#    i«r    Are    ii    r;nlriii«rli  gar  n ich t,  bei  Hom.  gewohul.  durcfc 


es,  der  Acc.  |  als  Neutr.,  Jl.  1,  236.  ^«»,^^"»»2  J'-  i*>  18-  t 

1).  St.  des.Plur.  h,  Ven.  268..  ovöog,  o,  ion.   u.   ep.  st.   oJdff,  die 

or«c,  tm>9,  fTO,  ep.  u.  poet  st.  ovff.  ?.«^^«**^  ^«s  Hauses^    dann  auch 

»i  ^   r^;5  /•,    ^^r      :*     «j-x          *  **'®  jedes  andern  Eingangs,  Jl.  6,  375. 

ovJac,  fd  (verWdt.  mit  oucforf,  poet.  od.    1,   104.   der  Unterwelt,   Jl.  8,  15. 

Gen.   oväeog,  p,  ovSsl  u.  ov^h     1)   der  j)  ütertr.   y)}^«öf   oiTcfdf,   die   Schwell« 

Boden,  Jufsboden  in  Zimmern  oder  ^^  Greisenaltera  d.  h.  der  Anfang  des 

Häus6rn,'Od.23,  46.  Jl.6,734.     2)  Erd-  ^r.    So  Vofs  und  Heyne}  nach  den  äl- 

boden,   Erde,    Od.  9,  135.    13,  395.  tern    Grammat   =  i^odfog     ynoofSf     das 

ovSüs  6&äi  il^v,    den   Boden  mit  den  höchste  Greisenalter,    Jl.   22,  ^.    24. 

Zähnen  iassen  d.   i.   fallen,   Jl.   11,  79.  437.  od'  |5   246. 

^ntiog  oi6ulqfH>^T  sank  rücklings^  ^^^^     f^    .         ^    ^^^          ^ 

zu  Boden,  Jl.   7,  145.    ovoasde,  zu  jBo-  ^^    y^  ^^^^^  .                            .      .  ,      ?* 

den,  Jl.  17,  457.          ^          .\            ^  ovda(>,  airofi,  r({,  das  Eut^^r,  die 

ovöB,  Conj.   (<rO>  aber  nicht,  und  Brust,    eig^ntU  von   Thieren,   Od.   9, 

nicht} —o^di  verknüpft   1)  ganze  Sätze  440.      6)    öbertr.    ov&ag    d^oiJoi;?,    xlic 

und   drückt .  eigentL   einen  Gegensatz  Fruchtbarkeit  des  Landes  d.  i.  das  Se- 

aus:    nicht    aber,    aber    nicht,   JL  gensland,  das  Land,  wo  Milch  und  Ho- 

24,  25.  Od.  3, 141.     Oft  steht  o^d^,  wenn  nig  fliefst,  Jl.  9,  1dl. 

derselbe  BegriflF  erst    bejahend,  dann  f,{      ^^^  ^.„^^  y^^l  ^^   ^. 

verneinend  ausgedruckt  wird:  uvriao*  n?...^!  /  .....    «.«.^.,    i    /  »       mj  -  n 

Cöbnlichdient  is  zur  An  reih«  ng  eines  ein  Troischer  Geronte,  Jl.  3,  147. 

neuenSatzes:  und  nicht,  auch  nicht,  ^ovxszi,    Adv.    (hi),  nicht    mehr, 

Jl.  9,  372.    oft  oif  —  om.    3)  odäi  ^  »l^**^  7'V^®^^  "*^***  weiter,  ver- 

oiJJ'^,    wenn   es   in    einem  vSatze  vor-  stärkt   durch    ovcT/,   Jl.    12,    73.     odidu 

kommt,  ist  ein  verstärcktes  odie:  ganz  ^«y/,i^,  ^ganz  nicht  mehr,  Jl.  19,  343. 

und   gar  nicht,    durchaus    nicht,  ovx&,  Adv. ep.  u.  ion.  st. oi^x,  nicht, 

nimmer  auch  sonst,  JL  5,  22.  Od.  8,  gewöhuL  am  Ende  des  Satzes>  JL  15, 

32.  ovdi  —  oifdi  zu  Anfange  zweier  Sätze  137.  ^Od.^  11,^  492. 

bedeutet:    auch  nicht  —  und  nicht  ;  ovlaiy  ai^-9iU.,6Xaty  grob  geschro« 
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tene  oder  gestanipfte  Wertteil-  feiner ^Bieatimmangy  Vergl.  Hlgelsb.  za 
körn  er  (V.  heilige  Gertte),  welche  d.  Sr.  (V.:  täaschend}  (Pastow  will  ea 
man  vor  dem  Opfer  swischen  die  Hör-  leibhaftiger  TrAaiki'gott  naeh  1.  b. 
ner  dea  Opferthiers  ttreute;  Od.  3»  441.  erklären),  Buttm.  Lex«  I,  p.  183*  ordnet 
Q»  13S.  Die  Granmat.  leiten  odifj  ab  die  Bedentung  yön' ovXoc  nach' folgenden 
Ton  ojto;,  gans,  nnd  snppliren  x^t^at,  Stämmen:  1)  st.  Slog^  ganz;  2)  ep.  st. 
ganse  Gerstenkörner;  wahrschein-  dXoös  von  oX^y,  verderblich,  böse» 
lieber  kommt  dii}  nach  Buttm»  Lex.  L  entsetzlich,  hierzir  auch :  •  ovitov  xf- 
p.  191*  von  KäSl,  dkifo  her>  wie  lofirf  üXriyovm^  entsetzlich  schreien;  3)  von 
▼on  tifAvty  nnd  bedeutet  eigtl.  das  Ge?  ilX&Vy  idXafi6g,  rauh,  wollig,  bn- 
mablenei  dann  Plur.  ovXuiy  ge-  seh  igt,  kraus  von  Wc^e  u.  Haar, 
atampfte  Gerstenkörner,  Ger-  So  auch  Vofs  zu  Arat.  Phaen. 
atengraupen,  die  einfachste  Behand-  ovXoxvTtxi,  ai  (/^d»)  ==  ovXat,  die 
Inng  des  Getreides.  Diese  wnrd^  als  gestampften  Gerstenkörner,  wel- 
Denkmal  der  ältestefn  Speise  bei  heili-  che  man  als  Voropfer  auf  das  Opfer- 
gen  Handlungen  beibehalten.  Vielleicht  thier  streute :  h  e  i  1 1  g  e  G  e  r  s  t  e,  V. , 
wurdeir  sie  vorher  geröstet  und  mit  Salz  jl.  i,  449.  od.  3,  447.  —  2)  die  Ans- 
▼eirmischt.  (aio/a  «a/»o  hei  den  Römern.)    Streuung    der    heiligen    Gerste, 

ovlafiögj  o  {eiXul)^  Gedränge,  Ge-    Od.  3,  445. 
tümmel,    Schaar,    &yS^ßry    *J1.  4,         Ovlvfinog,  0^  ep.  BtVXvfittoe. 
351.^20,  113.  „  ovlo)  {oiXog)y  heil,  gesund  seyn, 

ovACj  Imper.  a.  ovico.  nar  der  Imper.   olXe,  als  GruTs:    sej 

OvXvj  V  (ovXq)),  di^  zugeheilte  gesund,  ovXi  t£  xal  x^Zge^  Heil  und 
Wunde,  Narbe,  '^Od.  19, 391. 393. 464.    Freude  mit  dir,  V.,  Od.  24,  401.  f 

o^hog-y  ijj  ov    (=  olXos),    ep.    st.        ovf^ögy  zsgz.  sU  6  i/ihsi  Jl.  8,  360.  . 
ovXoSf     verderblich,      schädlich,        0^,  Ad v.  nun,  also,  schliefst  sich 
Beiw.  des  Hundsstern,  Jl.  11,  62.  t  bei  Hom.   an  andere  Partikeln  an,  nnd 

ovXokaovvog,  ov  {xdQrivov)^  kraus  -'  weist  auf  etwas  Vorhergehendes  zurück : 
haarig,  Od.  19^  246.  f  2)  o^Xoxaqriva  ^ntC  ovv,  da  nun,  JL  1»  57.  .Od.  16» 
st.  oXa  xdgriyay  die  ganzen  Köpfe,  h.  453w  tos  ovi^,  JL  8,  249.  ya^  ovr.  Od.  2, 
Merc.  137.  ^  •  123.  u.  ovt*  o5v,  /mijt'  ody 

ovXoUevOgj  w,  ov.  eigtL  poet/  st.  ovVfixa,  durch  Krrtsis  st  o5  IwjMf, 
tX6uirog,  Part.  Aor.  2.  Med.  v.  UXvuit  ^.^•^tg^"^  weshalb.  Od.  3,  61. 
als^dj.  stets  activ.  Bedeütg.  verderb-  ^)  ß^^®^"''  ?*!!l*ff®"  Ü^*V>  ^*"' 
lieh,  unheilbringend,  tödtlieh,  1»  U.  Od.  4,  669.  auch  mit  vorans- 
heillos,  sowol  v.  Personen  als  Sachen,  gehenden  roi/m«,  W  Ixe;? a,  Jl.  3, 403. 
JL  1,  L  14,  84.  Od.  10,  304.  (Die  pass.  J*-.!' j"-  3)  in  der  Od.  nach  einigen 
Bedeutg.     perdituSy     verderbt,     un-    Zeuwortern:     deswegen     dafs,     m 

glucklich,  wie  man  Od.  4,92.  11,  409.  J^i^/^ivü   V..    f/'i   T'*  «^Jl'   ^  '  ^ 

erklärt,  zieht  Heyne  vor  zu  Jl.  14,  84.  216.^7,  300.  15,  42.  h.  Ap.  376. 

vergl.  Nitzsch,  Od.  1,  92.)  oyvead^s,  ep.  st.  oysa^e,  s.  oyofioi. 

*  ovloTtovg,  Ttodog  (npis),  davon  o^-  ovrofia,  ion.  u.  ep.  st  Syofiay  w.  m.  s. 

Xoaor   St.   SXovg    ndiasf    die  ganzen  öi/TT^ß  u.  ov  TtSQ,  Adv.  mit  nieh- 

Füfse,  h.  Merc.  137.  *«n^,  «ar  nicht.    Jl.  14,  416. 

oUog,7i,OVy    1)  ep.    u.    ion.    st.  öi;^7,  Adv.  (;nf),  nirgendwo,  nir- 

?Aoc,   g.ni?,    «nvir.ehrt,  völ-  £^»|*l:    ^\  "i'§^"  rT/'if  t^n      ""*" 

lig     «(?tOff,  ganzes  Brod,  Od,   17,  343.  ^%',«^'  \^^  264.  Od.  6,  140. 

Hiji^,  ganzer  Monat,  Od.  24, 118.  2)  heil,  0V7tm;e,  Adv.  (frorO,  nie,  niemals, 

geanad;  nnd  überhpt.  kräftig,   ge-  oft  aucMorch  mehrere  Worter  getrennt, 

waltig,  derb,  tüchtig,  «)  vom  Tone:  •*'•  \j  *^5*  *»  *^-    ; 

oiXoy    xexXfiyoytBSf    tüchtig,    laut  ovnw,  Adv.  (ntui),  noch  nicht,  oft 

schreiend,  Jl.   17,  766.  759.    b)  von  durch    «in    Wort   getrennt,   besond.   oO 

Stoffen:    dicht,    fest,     dickwollig  y^Q Jffo,  Od.  1,  196.  216. 

(V.:  kraus),  Beiw.   von   Wollarbeiten,  ovncogy  Adv.  (nt6g)y   nicht  wlä  d.  i. 

JL  16,  224.    Od.  19,'  225.    4,  60.   0^X17  auf  keine  Weise,    ganz  und   gar 

Xa^yri,  dichte  Wolle,  Jl.  10,  134.    odXttt  nicht,  nimmermehr,  ofto^nro^c  Icrrer, 

xofiaiy  dichtes   Haupthaar,   Od.  6,   231.  mit  Inf.   es  ist  unmöglich,   es  geht  auf 

2)  ep.   Adj.   von   6X€ty  st.   oXoogy  ver-  keine  Weise  an,  Jl.  12,  65.   Od.  2,  130. 

derbUch  (V.:  tobend,  wüthend),  Beiw.  so  auch  otintog  iu  dx^y^  nicht  mehr  ver* 

des  Ares  n.   Achilleus,    JL  5,  461.  21,  mochte   er,    Jl.  7,  222.    auch  getrennt 

336.  6y€iQog,  der  höse  Traum,  Jl.  2,  6.  od  ydq  ntogy  Jl.  14,  63.     od  fiiy  fCiog^  Jl. 

verderblich  heifst  d^  Thinm  wegen  2,  203.                                     .    . 
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ovga.  ij,  «.  ovm.  19, 7».  u.  ^I  #««1.  Tölekcn  Born.  Geö^ 

ze  glhorii;  r,y  o'i5e.,  die  Schwanz-  ^Ih^r^r  SiVÄ^^^^^  TiSiidl 

haare,  Jl.  23,  620.  t  J.^^^\  "'*  ^'!f.    *o  ^  /»^»JdefV 

j*rn,^rv^,./J^^  ^    lir  •       -MT^»»!.^  die  Kylrlopea,  die  Hekatonchei« 

'iT'u^'  ^,  Name  «ner  Nymphe,  ^^„  ^itH^/uti.  Ih.  M6.    JL  16,  9^ 

eigtl.  die  Himmliache,  h.  Cer.  423.  q^    ^   j[J5| 

*owävW9,  7],  ov Jov««y6i).  hl  mm-        ;-         ^^    j^  .        ^       « 

lisch,  am  oder  im  Himmel,  h.  Cer.  65.        >k^5i^ '^^    •,    ^,.   i  ^    « '^ 

himm^li.ch,'  im  Himmil  ^hfnead,       ^^Q^^^^  V^Sj,  0,101;.  ,t.  dg«5.  (wahr- 

Beiw.  der  Götter,   ala  Subst.  ol  Od^a^  t?  '/'Ä]'  JJ"^**l*^/'  ^auleael, 

Wi»V€f ,     die     Himmlisdreii,    Jl.  1,  670.  ^^'  V  ^'  ^h  ^^^  •;  '?^^^^*'^; 
6,   373.     2)  Patronym.   die  Söhne  des        ovqsvQj  Tjog,  o,  ion.st  oJ^^  Wach- 

Uranot  =  Titanen,  Jl.  6,  8»8.  *«j[j   Aufseher,  Jl.  10,  84.  im  Gen. 

Himmel   sich    zeigend,    «Ty*«,  h.  ,  ovp??,  9;,ion. st  o^(»«,  der  Schwanz, 

32,  3.  ^        9       i   1^  j^j.  Schweif,^  Jl.  20,  170. 

x.?>Qav6»^,  Adv.  (ouoayo'ff),    vom  '     ovQiäxog^  o  (ov^a),  das  iufserste 

Himmel  her  od.  herab,  auf  If  ouc«-  Ende;    das    Schsftende,   stets   mit 

r6&€r,  Jl.  8,  19.  Od.  11,18.  und  an'  oif  fyx^o^h  *  Jl.  13, 443.  16,  612.  Od.  17, 302. 
^ay<$dev,  Jl.  8,  363.  OVQOVj  rOj   ep.  st.   S^og,   Grenze, 

ovoavod^i,  Adv.  Cofoayos),  im  Him-  Strecke,   Raum,  PL  oJf«;   Saaoy  t* 

mel,    ovQtcro^i  ngo,  d.  h.   nQo   ovgayov,  «^  »'«»4>  odgov  nüei  tifiidpoiiv,  soweit  auf 

▼or  dem   Himmel  d.   i.   in  der  untern  dem  Brachfelde  die  Strecke  der.  Maul- 

Luft,  Jl.  3,  3.  thiere  geht  d.  i.  so  viel  man  einem  Ge- 

OVQavofn/jxrjg, eg  (fiiixos),  himmel-  «panne  Maulthiere  zumuthet  in  dersel- 

hoctf,    in'den    Hfmmel    ragend,  $««  ^ieit^ls  Klytoneo^  lief,  da  die  R^^^^ 

Uatfi,  Od.  6,  239.  t  i^'  ^*?'ff^  **"**"-.  P^  \  ^Vi'  ^X?^"' 

i        *      c         *     ,,.  ,       ,      .  So  viel  Raumes    ein   Joch    Maulthier^ 

ovQavog,  o,   der    Himmel,    d.    i.  gewinnt),  s.]Vitzsch  und  vergLIir^vo«: 

1)   das   Himmelsgewölbe,     welches  foa  dCaxov  ovqu  nüoytai,  so  weit  die 

auf  den  Kuppen  der  höhern  Berge  ruht,  Grenzen   der  Wurfscheibe  sind  d.  h. 

daher:  ov^avög,  Begrenzung  von  ogiZr^  so  weit  die  Wurfscheibe  fliegt,  JL  23, 461. 
ogi^Biof,     Man   dachte  es    sich   als   eine        ovQOC    o      poet      der    eünstise 

hohle  Halbkugel,  welche  von  der  Erde  Win^,  Vahrwind,    secunSus  vpitls, 

eben  so  weit  entfernt,  als  der  Hades  un-  j,   y   ß     od.  %  420.   Plur.  Od.  4,  361 

^f.^^lb   derselben,  Jl.   8,  16.    Das  Ge-  (von  S^^u^*,  oder  wahrsch.  verwdL  mit 

wölbe   heust   ehern    od.   eisern,    JL  „?;«- ^  ^ 

17,  425.  6,  604.    Od.  15,  329.    An  die-  rv         <  „  . 

sem  Gewölbe  vollenden  Sonne,  Mond  u.         ovqog^  o,  ion.  st.  ooo^y  ep.  auch  ol^- 

Sterne   täglich    ihren   Lauf,   indem   sie  Qov^   to,    Grenze,   Ziel,  Dat.   Plur., 

aus  dem  Ökeanos    im  Osten  aufsteigen  J'*  12,  421.  Acc.  Sg.  21,  405. 
und  dann  ij»  Westen  in  denselben  hin-         ovQOg,  BOg,  TO,  ion.  st.   igog,  w.  m. 

absinken.  Od.  5,  275.  JL  18,  485.  .  Die  s.,  der  Berg.  , 

Wolken  bedecken  den  Himmel,    entzie-  t  c   *  c    ,  *       , 

hen  den  Erdbewohnern  dfen  Anblick  des-  .  ^^Q^^i  o,    poet.    (von     oorfio),    der 

selben,  desAlhers  und  derGesürne,  Od.  Aufseber,    Wachster,    Od.    15,   89. 

6,  293.  JL  8,  655.    daher  2)  der  Luft-  So  vorzugl.  Nestor  ovgos  ^^iftir, Schutz* 

ra-um  über  der  Erde,  welcher  vom  J^\\\  *'<>rt  der  Achaer,  JL  8,  80.    Od. 

ald^q  unterschieden  wird,  Jl.  2,  468.   8,  ^'     y\      c 

668.  15,  192.    In   wiefern  der  Olympos        OVQog^  o  CpPß^ moveo)t  der  Graben 

in  die  obere  Luft  reicht,  so  heilst  ov-  öder  Kanal  (oQvy/ut),  dnrch  welchen  die 

garos    3)    der  Wohnsitz  der  Göt-  SchifPe     ins     Meer    gezogen     wurden, 

ter,  JL  6,  108.  Od.  1,  67.   (Man  findet  I>"«se  Kanäle  mulsten  leicht  verschlam* 

Jedoch  nie  in  den  Hom.  Ged.  die  Be-  "^en,  daher  reinigte  man  sie,  wenn  die 

Iiauptung  Vofs's  bestätigt,  dafs  das  Ge-  Schiffe  auslaufen  sollten,  JL  2/163.  f 
wölbe    des    Himmds    grade    über  dem        oi;^,  70,  Gen.    lurdf,   Dat.   PI.   datr^ 

Olymp  eine  Öffnung  habe.)     4)  übertr.  ep.  n.  ion.  ovac,  atos  (Von  der  gewöhnl. 

der  Himmel,  um  das  Höchste  zu  be-  Form  nur  Acc.  Sg.  u.  Dat.  Pf.   JL  11^ 

zeichnen:  ovQuyhy  Ixuyiiy,  gen  Himmel  109.  20,  473.  Od.  12^  209.  sonst  die  ep. 

reichen^  dringeui  JLl,  117.  2,  163.  Od.  Form.)    1)  das  Ohr:  d^r'  ovot^,  den 
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Gkktt    Mk    od.    mwidei^    JL  2%  452.  eis  Adrerb   nbenetxt  werden:    oStoc 

3)  Ohr*  Henkel y  JK  ll9  634*169  3^78*  toij  —  l^;^€T<a  «»'ij^,   dort  kommt   ein 

<nfvitfi»^  Fat  a«ö.n.o^i£a):  Fot  ^a«.  Mann,  Ji.  10,  341.  u.  82.  3)  Vor  einem 
Von  der  ersten  Form  hat  Hom.  Praes.  relativen  Satz  mit  Zg  bedeutet  es:  der- 
if.  Imp.,  Aor.  cvtHaof  Pf.  P^  ovwafuu^  Jen  ige,  Od.  2,  40.  6,  201.  Oft  ivlrd 
JI.  10,  661.  u.  von  otkaw  nur  Apr.  l.  es  jedoch  vor  8g  ausgelassen,  Jl.  10, 306. 
tAtrfia,  Aor.  P.  ovirtMs.  Aufser  der  anch  bei  Ausrufungen,  Od.  4,  292. 
ep.  Iterativf.  des  Impf,  ovtaaxt  u.  des  4)  Das  Neutr.  Tatra,  bedeutet  oft;  darin, 
Aor.  1.  ovriaaaxe  findet  man  noch  den  deshalb.  Od,  3,  180.  Jl.  3,  399.  _ 
ep.  A.  2.  ovTctf  Inf.  odrdfiBv  u.  o^rd^c-  OVTO)j  u.  vor  einem  Vocal  oirr«r, 
vat  u.  Part.  Aor.  2.  M.  ödrdfieyogf  ver-  Adv.  (ouro;),  auf  diese  Art,  auf 
'wunden,  treffen,  schlagen,  mit  diese  Weise  d.  i.  so,  also,  unter 
jeder  Art  Waffe,  ;^aix^,  lyx^h  ^ovq£,  ^ir-  diesen  Umstanden,  in  diesem  Zustande; 
cpeV:  vorzuglich  aber  von  Stofswaffen,  gewöhn!,  entspricht  dem  ovtmS'  a)  eia 
Jl.  11,  661.  Od.  1,  536.  mit  Acc.  der  tbg,  so  —  wie,  Jl.4,178.  6)  mitNach- 
Person  oder  des  Theiles,  der  verwundet  druck  beim  Futur  u.  Imper. :  oZitos  iatatf 
wird,  und  mit  doppelt  Accus,  tirä  nXtv^  so  soll  es  seyn,  Od.  11,  34^.  x€ia^  ou- 
gd,  Jl.  4,  469.  13,  438.  auch  uyd  xaxk  xatg,  so  liege  denn  da,  Jl.  21,  164. 
lanA(ffi¥y  xar*  &cnidayi\y  6,  64.  11,434.  c)^wie  avxtogt  bo  obenhin,  {idilf  oStt»f 
und  von  Sachen:  ovtaCsiy  oäxogy  den  Jl.  2,  120.  d)  bei  Wünschen  u.  Be- 
Schild vedetzen,  Jl.  7,  258.  theurungen,   auch   nach   ei  u.   al^£^  mit 

OVTaaxSf  s.  oiftuo.  folgend,  tag:    d  yäq  iydy  o5ra>   y«  ^tog 

oitdw,  s.  oara'fcö.r  '  f «^^  ^"^^  ^^"?  ^9\  ^^""^  »o  gewifs  (d. 

^«.«      A^«    -«.-1    «ii^i.«      «^.«rxhni  ■•  80  wahr,  wie  ich  es  wünsche)  Zeus 

jwte,    A^v    und    »««j»*»    «7;^^»'-  Sohn  wäre,  Jl.   13,  825.    e)  auch  steht 

^'^''''^^l^^tJl'^^j^ir'^JtslVj:    """v./  ««  verbunden:  o^^oi   cf^   so  dann,  o5r« 
um  negative  Glieder  des  Satzes  zu  ver-  ^^,      .  ''^      ^ 

binden.    Aach  findet  mah  folgende  Ver-  '>„  '.         ...        , 

bindnngen:  oü  -  oi?r«,  Jl.  6,  450.    22,  ^  ?^^'  ^^«^  einer  Aspirate  oder  einem 

205.  oi5(r^  -  oi?rf,  h.  Cer.  22.    JEin  ne-  »pirit.  asper  st.  odx. 

gativer  Satz   mit  einem  positiven  wird  .    OvXh    <*m    verstärkte    öv/,    nicht, 

verbunden    durch  ,oi?re  —  xrf,    nicht,  nein,  *J1.  15,  716,  16,  762. 
und,  Jl.  24,  185.          ■"  o^paAcü,  ep.  aucb  ^^^^lioi.  Od.  8, 332. 

ovtrjaaaxSy  s.  oidtdCco.  ^Ö2.  3,  367.  Aor.  2.  äipsXoy,  ep.  otpeXop, 

OVTh  Neuü:.  von  oÄTiff,  w.  m.  s.  n^Moy n:a^eXXov,   l)schuldig  se^s, 

'^  'SVi'  r  \Snh\^i.»!!hV.^jr  1    4V  XQ^^^^^  h'^^^^  h^h  «ineSchuld  gebührt 

Jl^J^'i^'i^a'  '  geachtet,  Jl.  1,  231.  -^^j^  ^    y'  .^^  ^J^^  Schulden  zu  fordern. 

Od.  9,  460,       „,,,,.  ,  Jl.  11,  686.    Od.  3,  376.     2)  überhpt. 

oi;Ttp,JV.oi;it  (ti(^),  keiner,  nie-  sollen,      müssen,      verpflichtet 

mand.    Das^Weutr.  ovxi,  steht  oft  Adv.  g^yn,   bei   Hom.   nur  Aor.  2.  ;nit  tlnd 

gar  nicht,  keinesweges,  Jl.  5,689.  ohne  aX&$,  eUs,  (u;,  drückt  einen  Wunsch 

^^«  |>  ^^v  r  ■"'»  ^^^  '**^*^*  ^^^^  erfüllt  werden  kann, 

OvTLQy  o,    Acc.     Oi/rtv,    erdichteter  es  folgt  der  Inf.  Praes.  wenn  der  Wunsch 

Name  des  O.dysseus,  welchen  er  sich  auf  die  Gegenwart  bezogen  wird;  der 

gegen  Polyphemos  giebt,  um  ihn  durch  Inf.  Aor.  wenn  er  auf  die  Vergangen- 

den  Doppelsinn  zu  täuschen,  Od. 9, 369.  heit    geht:    af^s    o^cXf;    nagd   Vfivalr 

OVTOl^   Adv.   (toO,   gewifs    n^cht,  dddxpvrog   ^(f0at,    0   dafs    du    bei   den 

doch  nicht,   wahrlich  picht.  Od.  Schififen   thränenlos   säfsest,   Jl.   1,  415. 

1,  203.  %  27.  tag    öipaleg   ainod-*   dXia&ai,   O   dafs   du 

ö'vTog,  aikriy^oiko    {6,  w),   Pron.  ^^^  umgekommen   wärest,  Jl.  3,  4M. 

demonsü-. dieser,  diese,  dieses,  oder'  V^^f^^Z  ^^'.^^^T  '^^^f'^'^^f  ^^«^ 

dieser  hier,  der  da  i.   s.  w.  Hom.  1«^  Ehre  hatte  mir  der  Olympier  veriei- 

verbindet  oStog  selten  durch'den  Artik.  h?n^ sollen,  Jl.  1,  363.    auch  mit  Neg. 

mit  Substant.  Toi?ro,^  r6r  äraltoy.  Od.  {^L'^lf  S  ZT  nA   ^''t','''       ~  ^ 

18,114.    1)  Gewöhnlich  geht  es  auf  den  ^^VX^^'^V  ^^'  "**'  h  ^^\     .     _ 

nächst     vorhergehenden     Gegen-  „  ^^^f^^^^JF'  s^V^'  .  ^^  ein   Troer, 

stand,  nicht  selten  weist  es  aber  auch  J*«  ,8,  274.    2)  ein  Paonier,  Jl.  21,  210. 
9uf  etwas  Folgendes  hin,  wie  Jl.  13.        oq)eAÄ.a)y  ep4  st.  oquilta,  w.  m.  8. 
377.   Od.  2,  306.    2)  Häufig  drückt  es        og>iXX(o,  aufsei"  Praes.  u.  Impf,  nnr 

eine  Hinweisung  auf  einen  nah  od.  Opt.  Aor.  dfpäXlBuy,  Od.  2,  334.  meh- 

fern  liegenden  Ort  einer  Handlung  ren,      vermehren,      vergröfaern, 

«u%  und  kann  im  Dentschen  nur  durch  verstärken,  segnen,  noyoy,  fn6rw\ 


▼OB  Winde:   xifMKo,  die  Wogoi  ver-  braoneVf  mebt  Plur.,  Jl.  13»  88.  Od. 

grörsero,  JL  15,  383.  —  cixos,  das  Haas  4,  1S3.    3)  Brhökang,    Höhe,   Hü^ 

bereichern,  Od.  16,  21.  14,  233.  fiv^oy,  gelrand,  Jl.  20,  161. 
die  Rede  vervielfältigen  d.  i.  viel  Worte        oxcr,  Adv.  ep.  (I;^w,  S/og),  eigtl.  her- 

machen,  Jl.  16,  631.    dfpiXXeiy  tivä  n/My,  vorragend;  dann  bei  vr eitern,  im- 

Jemanden   an   Ehre    erhöhen   d.  i.   ihm  ner  in  Verbindung  mit  dem  SaperlaU 

gröfsere  Ehre  erzeigen,  Jl.  1,  610.  i^*  oQunos,  Jl.  1,  69.  Od.  3,  129. 

oq)€log,  €0Q,  To  (6g>aX(o\  Nutzen,        oxeagji..  poet.  Dat,  s.  oyog. 
Förderung,  Vortheil,  «r  x' P^bX6,        h^^xriyk,  ov,   pbet.   (Syo,),   einen 

«  y^vcu^e^o,   ob  w  nicht  zu  einigem  Graben    od.    Kanal    ziehend,    od. 

Nutzen  gereichen  können,  Jl.  13,  236.  durch  einen  Graben  leitend  (V.: 

Jt  TO*  no%X  £ipikos  yiy^o,  der  dir  viel  wässernd),  &p^^  Jl.  21,  257.  f 
Hatzen  schaffte,  Jl.  17,  162*  h.Merc.34.        An/e/,/,    -;?/.„  V5         .    r/>  x    »   i. 

'r)/«/2^*n^    ^5«    tL«.     ti     d    «A         0%«^^»  ^off,o,  poet.  (<i^A>),  Halter, 

^\  YirJ^^'Z^}:.    II    11  ^'  ^'    ^®*  Werkzeug ^um  Tragen  od.  Festhalten- 

2)  ein  Grieche,  ,^»11.  302.  daher  1)  das  Band  od.  der  Riemen; 

oq>iralfiogi  a    ( Itp^vai ) ,     1)    das  ^omit  der  Helm  unter  dem  Kinne  fest- 

Auge,  —  d(p^Xfiav  ßoXai,  die  Blicke  gebunden  wurde,  Jl.  3,  372.    des  Leib- 

der  Augen,   Od.   4,   150.     2)  «berhpt-  gurtes,  J1.4,132.   2)  häufig  die  Riegel, 

das    Gesicht,    Angesicht,    Jl.   24,  die  das  Thor  verschlossen  hielten,  Jl. 

204.  Od.  4,  164.  6,  89,  12,  121.  Od.  21,  47. 

.«f ''f %  ^^^' ,  '    Schlange,    Jl.   12,        o%«w  («j^oc),  Iterativf.  Impf.  e;t^€ffxoy, 

208;  f  <o  ist  lang  gebr.)  Fut.  M.  ^x^ofiau  Jl.  24,  731.    1)  Act. 

09)(^a,  Conj.  ep.  u.  ion.    I)  Conj.  der  1)  tragen,  fortbewegen^  führen, 

Zeit,   1)  Zur  Angabe  der  Gleichzei-  dah.  übertr.  vrjmaagy  Kinderpossen  Irei- 

tigkeit:    wahrend,    so  lange  als,  ben.  Od.   1,  297.    2)  dulden,  ertra- 

a)  mit  Indic.  wenn  das  Ausgesagte  et-  gen,  öiCvr,  fjtÖQoy,  Od.  7,  211.  11,  619. 

was  Wirkliches  betrifft,  Jl.  2,  769.  H)  Med.    getragen    werden,    sich 

6,  788.  im  Nachsatze  gewöhnlich  r6(p^a,  tragen    1  a s s e n , '  xt/'^acri i^.  Od.  5,  64.^ 

Jl.  4,  220.  18,  267.    b)  mit  Conjunct.,  vorzügl.  von  Schiffen^  Wagen  undThie- 

wenn   das  Ausgesagte  als  et^ras  Vor-  len:   fahren,  reiten,  —   yrivisiy^   Jl. 

gestelltes   oder  Mögliches    darge-  24,  731.  —  X/inoiaiy,  h.  Ven.  218.  fnnoi 

stellt  wird,  Jl.  4,  346.    6,  624.  xauch  &y,  StUyeivol  h/üa^ai^  Rosse,  die  schwer  za 

xij   tritt  hinzu,   Jl.   II,  187.    Qiq>(^a  xir  lenken  sind,  Jl.  10,  403.  17,  77. 
xiirat,   Jl.   24,  653.  ist   x^rai  zu  lesen).        'Ox^iTLOg,  6,  ein  Ätolier,  Jl.  6,  843. 

Jo    lange    bis,    bis    dals,    a)  mit  schweres  *^Herzens      sern,      aus 

Indic    meist  des   Praeter.,   Jl.   5,   667.  Schmerz,   Zorn,  Verdmfs;    daher  un- 

des  Futur.,  Jl.  16,  243.    6)  mit  Conj.,  willig/ verdriefslich     nnmnth«. 

7t:^;^.;^J'^:t^'V:::i.^^:^^  rlh    bekümmert    ,«;«:     oft  ^.y> 


indessen,   Jl.  16,  647.    II)  Conj.  der  ^\^JL^^     «         I'  o^ 

Absicht*  damit,  dafs,  in  Absichjls-    ^  ^^^l  o  ^  öx^y      Erderhö- 

satzen:     a)  mit  Conjunct.   nach  einem    ""??»  «*"««'»  n   Ap.  17. 


Haupttempos;  auch  mit  ar,  «^  JL  2,  ox^(0,  ion. st.  ^x^evu  C^z^^^),  eigtl. 

440.  Od.  12,  62.  u.  nach  einer  Aorist-  »«*  <lem  Hebel  fortbewegen,  fortwäl- 

form    mit  Präsensbedtg. ,  Od.   1,  311.  >eny  nur  Pass.  V^^tcTc;  aftactu,  oxWCy* 

Oft  mit  kurzem  Modusvocal,  Od.  3,  419.  ^^^  ^\  '^h  261«  f 

Jl;  1,  147.     6)  mit  Optat.   nach   einer  OZ^^'^W  (^/^«/ff),  ==  hx^^^t  nur  Opt. 

historisch.  Zeitform,  od.   in  der  ab-  Aor.    1.    dxXCaa^iav^    eigtl    weghebeln« 

hängigen  Rede,   Jl.  4,  300.    6,690,  wegbringen,    wegwäl^en,    tl  ^n* 

Od.  1,  261.  titpa  fiTJy  dafs  nicht,  Küh-  ofjdeos  in*   ^ixa^avp   etwas  vom   Boden 

ner  11.  $.  805  ff.  772  fr.  Thlersch  $.198.  auf  den  Wagen  heben,  Jl.  12,  448    Od. 

338^.  341.^  Rost  §.  121.  122. '  9,  242. 

oq>Qv6€ig,  eoacty  ev  (^y^üf).  An-  ,%ög,  eog,  %o  (iyo),  stets  im  Plur, 

höhen      habend,      hochgelegen,  tu  o/€(«,   ep.  Dat   oxiBoaiy  n.   ox^aanyy 

Bei^.  ▼.  IHos,  J\.  22,  411.  t  der  Wagen,  oft  nag*    Vnnoiai  xa*  oj^e- 

6q>Qvg^  voQy  17,  AccPI.  öy^^c,  zsgz.  öfy«^,  Jl.  6^  794*  12^  114. 

8t  öff^ag,  Jl.  16,  740.  1)  die  Augen-  oxoQj  o    (^w),  Halter,   Trägerf 

CruiiuM  Mom.  Wörterb.  24 
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yr\dv  0X0$,  Halter  od.   Betcfaützer  der  nciyxQ^^og,  ov(x^c6g),  ganz  tob 

Schiffe,    Toa    Häfen>    Od.    5,    404.  f  Gold»    ganz    golden,  Jl.  2,  448.  t 

2)  Fahrzeag>    Wagen    =  r6  ö^osf  h.  8,  4. 

Ii,  Cer.  19.^       ^                           V           .  ^fxyxVy    Adv.    (nSs),   poef.  st.   ftdyvy 

oxfß,  OTtog,  rj  (iWo?),  A^c.  o««,  die  ganz,    ganz    und    gar»    mit  Steige- 
Stimme,  von  Bfenschen  nnd  Thiereii,  rung:  fiäXa  nayxv,  Jl.  14,  143.   Od.  17, 
Jl.  2,  182.    4,  238.^  2)  Ausspruch,  217.  einmal  ndy/v  Uriv,  Od.  4,  825, 
Rede,  Jl.  7,  63.  on*  st.  dy%  h.  27,  18.  7Ta&€j  ep.  st.  ünad^t,  s.  ndaxco. 

oiffij  Adv.  (verwdt.  mit  o?rif),  spät,  na&eeiv,  ep.  st.  na&elv,  s.  ndax^o- 

lange    nachher;    besond.   spät   am  ^aiÖvogj  A  6v  (abgekürzt  aus  j«w- 

Tage,  am  Abend,  Jl.  21,  132.  Ud.  rf^y^^),  kindisch,  kindlich,  bei Hom. 

5,  272.  als  Subst.   st.   naig,  Knabe,  "i^Od.   21, 

otpeio)  (^^ofjiai)^  Desiderat,  zu  sehen  ji.  24.  338. 

wünschen,  mit  Gen.  äihris  *al  noU-  naidoq)6vog^' ov  (tpoPivat),  Kinder 

fioto,  JK  14,  37.  f  od^  Knaben  mordend,  Jl.  24,  506. f 

oxpiyovog,  ov   {Yovog)^  spätgebo-  ^^i^^  ^^^.^j^  p^^^  ^^^  gewöhnl.  im 

ren,  nach  geboren,  h.  Cer.  141.  ~  pr^^g.  „.  Impf.—  nur  Q4. 8, 251.  Imper. 

&v&q(oitoi,  die  Nachkommen,  Jl.  3,  3&3.  ^^^    naCaate,  eigtL  wie  ein  Kind  sich 

Od.  3,  200.                         »    >N            -  benehmen,  daher  Dspielen,  tändeln, 

oilHfiOGj  OVy    poet.    (oi/zO,    «pa*»  spafsen,  sich  belustigen.  Od.  6,106. 

spät  erfüllt,   —  ti^a^j  Jl.  2,  326.  t  »r,  291.    5)  insbesond.    tanzeft.  Od.  8, 

(V.:  spät  von  Dauer.)  251.  23,  147.    6)^8pielen,  —  a^ptUQ^^ 

oxpigy  iog,  ri  iS\po[iai)f  Dat.  ö^Hy  das  mit  dem  Balle,  Od.  6,  160.    c)  von  ei- 

Gesicht    d.   i.   das    Ansehn,    Aus-  nem  musikal. . Instrumente,  h.  Ap.  206. 

aehn,    Angesicht,    Jl.    6,    468.    h.  ^Qd. 

18,  29.  Ilaii^coVf  OvöQy  o,    ion.    st.     Jlatdyy 

dtptTiXsatogj  ov  («ü^ßi),   spät   er-  Uamvy  Päon,  eigtl.   der  Heilende, 

füllt   od.   zu  erfüllen,  tiifasy  Jl.  2,  Rettende,    von   ndf»  ;=  iravco,  nach 

325.  f  Eiym.  M.  bei  Hom.  der  Arzt  der  Göttei^ 

oxjjouaty  Fut.  zu  oquo).  -welcher  den   verwundeten  Hades  und 

^'ÜJOV,   %6  (von  fVö»  eigtl.  Alles  Ge-  Ares  heilt,  Jl.  6,  401.  899.    Er  ist  von 

kochte),  besond.  Alles,  jras,  zum  Brode  Apollo  verschieden,  wekher  noch  nicht 

^flsessen  wird,   besond.   Fleisch,  Od.  al«  Arzt  erwähnt. wird,  Jl.  6,  445.  nnd 

3,  480.    überhpt.  Zukost,  JK  11,  630.  Eastalh.  zu  Od.  4,  232.  später  Bein,  des 

heilst  die  Zwiebel  i^ovTtom  Imbifs  Apollo  u.  Asklepios,  wie  schon  k. 

zum     Trunk.     Später    verstand    man  m  Apoll.  272.          ^^ 

Fische  darunter,  die  aber  im  Hom.  Zeit-  TiaLTjWV,  ovog^  o,     als    ApeU.     der 

alter  nur  in  der  Noth  gegessen  wurden.  Päan,  feierlicher  Gesang  an  den  Apoll 

zur  Abwendung  von  Seuchen,  JL  1,473. 

•  überhpt.  Lobgesang,  Jubelgesang,, 

Jl.  22,  391.  *J1. 

±1^  nawvljj,  ri    (naimv),    Landschaft 

im  nördlichen  Thrake    am  Orbelos, 

«-,         ^i-x-nu^u    j«.  «,..;«_    zwischen  dem  Axios  und  Strymon,  Jl. 
JT,  der  sechzehnte  Buchstabe  des  grie-    yj   ^g^  j        » 

xieiciieu  uc  --0  Paoner,     Bewohner    der     Landschaft 

nayeih>  ep.  st.  biayrioar,  s.  nnyrvfu.  pjonia,  welche  als  Bogenschtttzen  be- 

TT«^,  ep.  St.  inaytj,  s.  nriyrvfu.  j^b^j  waren,  Jl.  2,  848.  10,  428. 
-      *7myig,  ISog,  tj  {nnyyvi^O,  Falle,        naiovtdrjg,  ov\  o,   S.  des  Paon  = 

Schlinge^  Batr.  50.  Agastrophos,  Jl.  II,  339. 

^TiayxQOTWVj  to  (xQatito),  der  All-        ncanaXoeig,  eaaa,  ev,     ein    Wort 

kämpf,'  eine  Art  Wettkampf,   welcher  ^^^    unsicherer    Bedeutung,    vermuthtL 

Ringen,  Laufen,   Springen  und  Werfen  „^ch   Herman.  z.  h.  Ap.  39.   v.  froiUffy, 

in  sich  fafste,  Batr.  95.  ^  mit  der  Wiederhoiungssylbe  fr«*,   viel- 

nayogj  6  (friJyyv^O»  Felsenspitze  fach  gedreht,  gewunden  $   daher  raah, 

Steinklippe,    Felshöhe,    '^^Od.    5>  steil,    felsige    zackig,    Beiw.  von 

405^  4li.  ,  Bergen,   Jl.   13,   17.    Od.   lOf  97.    von 

nayrcc^xeog  ov  n.  nayxcclxog,  ovy  steilen  (V.:  höckrig)    Wegen,  JL  12, 

Od. 22,  102. t  to«^«5ff),  ganz  von  Erz,  168.  Od.  17,  204.  und  von  felsigen  In-* 

ffanz  ehern.  —  ovoosvost  Jl.  17»  425.  sein,  wie  Ghios,  ßamos,  Imbroti  Od.  9, 

Od.  «,  403.  170.  4,  671.  Jt  1?,^ 


UaZ^.  ,  871  IlaXivTovog. 
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naig^  naid6q,  b  j.  ^,  oft  In  d«r€p.    ^f^^^}l^\}]i^'  }}^  106.^,  b)  Me 
Sprache  Nom, 


imPerf« 


Hermann  z.  Orph.   praef.  p.  16.  vollen  die  Hände  mit  Blut  beandeln,  Jl.  J 

überall   die  Diäresis,    wenn   der  Vers  vgl. h; Merc. 564.  2) wie Tiaa» nur i 

nicht    die    einsylbige    Form     verlangt.  P.«iij^V  ^€^«^a;if^w>  durch  das  Loos 

Anders  Spitzner,  s.Rost  Gr.  im  Anhang  getrolfen  werden,  durch  das  Loo« 

p.  709.  Kind;    d)  in  Hinsicht  des  AI-  entscheiden,    loosen,    Jl.   7,   171. 

ters:  Knabe,  Mädchen,  Jüngling,  Od.  9,  33i.^        ^ 

Jungfrau,  Adject.  nal^  <Fvg>oQß6$,  ein  nalTfy  ^  (ndXXai)^  das  Ringen,  der 

Junger  Sauhirt,  Jl.  21,  2^2.    2)  in  Hin-  Ringkampf,  lucta,  JL   23,   685.   Od. 

sieht  der  Abstammung:  Sohn,  Toch-  8,  206.,^ 

ter,  Jl.  1,  20.  Od.  4,  263.    nats  naMg,  TtallkXoyog^  01^  (X^>^Qi)^  wieder  ge- 

Eindeskind,  Enkel,  Od.  19,  404.  PL  JL  sammelt,  naXCUoya  inayif^tiVf  wieder 

20,  308.  gesammelt  herbei  bringen  (V.:  das  £in- 

Ilaiaog,  ^  =  ^Anaiaogy  w.  m.  s.  zelne  wieder  sammeln),  Jl.  1,  126.  t 

Ttccifdaao)    {(paa),  poet.   unstät  u.  nahfinezijg,   ig  (nint^'),  eigtl.  zu- 

wild  umherblicken,  nur  Part,  nai^  rücklaliend,  nur  das  Neutr.    notUunnig 

ifaaaovaa  (V.:  weithinleuchtcnd),  JL  2,  ^  -^«^v-  »«rück;    ÜQyHy,    rückwärt« 

450.  f  treiben,  Jl.  16, 395. -- än:oy^£(r^«e.  Od.  Bf 

Ilaiwv,  ovog.  o,  s.  Haloves.  2J.    Die  Grammat.  nehmen  es  unrichtig 

nalai,  Adv.  vor  Alters,  von  AI-  als  Syncope  st.  PL äiU.^;.«/«^,  s.Batta. 

ters   her,    vormals,    ehedem,  Ge-  w.  ur.  s.  W.  Anm.  ö. 

gens.  viov,  JL  9, 627.    2)schonlange,  ^  naMiXTtKaCpfxav  {wXafo^a*)>  nur  Part 

sonst,    schon    früher,    Jl.   23,   871.  A®'-  P-  ^f^^^t^nXayx^^kf  l>öet.   zurück 

Od    17,  366.  irren,     wieder    umherschweifen/ 

naXaiyev^g,  ig  {yivo,),  vor. langer  ^«^A^^jlW^^^^^^^^ 

Zeit  geboren,  alt,  steinalt,  Beiw.  v.  "^^''^-J**  '>  ^^'  Od.  13,  6. 

y^oaiog,  ay&gwTtog,   JL  3,  386.    Od.  22,  ^cc^t^^y    Adv.     1)   zurück,    ruck- 

395   h   Cer.  113.  warts,    immer  vom   Orte  bei  Hom.  — 

naiawg,  i,  6v  (Ti^aO,  Compar.  ««.  ^^^f'«''  oXxBo^m,    tginuy,    zurückgeben, 

Xai.egog.  1,,  W   1)  alt,  aus  vorigen  Zei-  5r1^'S'".'„wX^^t1^^^^^  ^\^'  ^^?- 

ten  her,  '/Aof,  |a>off,  von  Sachet  o*Voo  ^?0.  13,  2.  zuweilen  mit  Gen.  nahv  t(fi. 

Neutr.  PL   naXauk,  Od.  2,  1?8.    2)  alT;  ^'^,,^,^11'  ^S"" ^^' J^lJ'^'^'' 

bejahrt,    betagt,    Gegens.    ve6g,  Jl  zurückwenden,  JL  26,  439.    2L  834.  zu- 

lAina  weilen  verstärkt.  fr«A£>^  iipvT«^,  wieder  zu- 

'      3    .^   ^^^  ^     «            *      /     1   .  ^  rück,  Jl.   6,  267.    axiß    ndXir    u.    niliy 

2f  ^niX   i    i«Q       ^        ^'^'  rück,  mit  demBegriffedeiGegentheils: 

23,  701.  Od.  8,  103.  ^  ^^,y     1^^^^,     widersprechen;    JL    9, 

Tmkaiaxrjgy    ou,  o     {naXaCa^^    der  56.    ^aÄ*K  ia^f^at  /iv^ov,  das  Wort  zo- 

Ringer,   Od.  8,  246.  f  rücknehmen,  d.  i.  anders  reden  als  vorher, 

7iaXalq)aTogy  ov  {qmf*^y  vor  lun-  JL  4,  337.  Od.  13,254.  3)  später:  wie- 
ger Zeit  gesprochen,  uralt,  ^i"  der,  wiederum,  Batr.  115. 
Oifaxa,  Od.  9,  507.  13,  172.  b)  wov^  naXiv&yQB'VOgy  OV,  poet.  {dygiu). 
eine  alle  Sage  geht,  fabelhaft:  od  yag  eigtl.  zurückgenommen;  dann  zuruck- 
dno  ^Qvog  laai  naXaKpärov,  nicht  yon der  zunehmen,  wiederruflich,  xixufog 
Eiche  in  der  Fabel  stammst  du,  V.,  Od.  oO  naX,j  ein  unwandelbares  Zeichen  V 
19,  163.  Jl.  1,  526.  t                                       V     * 

naXalct)  (ftaXrj),  Aor.  InaXaiauf  rin-  naXivoQfievog,  ov,  poet  (ofyti/#i), 

gen,     den    Ringkampf    bestehen,  sich     zurückbewegend,    zurück* 

Tiyi,  mit  einem,  '^Od.  4,  343.  17,  134.  eilend,  JL  11,  826.  f 

naXcifirj,  17  {ndXXo)),  ep.Gen.  u.  Dat.  naXlvogaog,  ov,  poet.  (Zgyvf^i\  sich 

nuXdfiritph    1)  <tie  flache  Hand,  über-  zurückwendend,      zurückeilend, 

hpt.  die  Hand.   2)  als  Zeichen  der  Kraft:  zurückfahrend,  JL  3,  33.  f 

Faust,  JL  5, 128.  5,  568.  naXivztTog,  ov,  poet    (tiyto),    zu- 

TCecXdaaca  (ndXXoai)^  FnUnaXifw,  Perf.  jrückbezahlt,       wiedervergolten, 

P.   nmdXnyfioti,    I)  bespritzen,    be-  dah.    bestraft,     gerächt,     naXiynru 

flecken,    besudeln,    verunreini-  ^(py«  yiyyovtat,  die  Thaten  werden  ver- 

gen,  ji  %ivi,  etwas  womit,  ov^txg  atuan,  gölten,  '^Od.  1,  379.  2,  144. 

Od.  13,  396.  oft  Pass.,  JL  6,100.  Xv&qtp,  nuXlvtovog,  ov  (w/^co),  zurückge- 

JL  6,  268.  iyiii<p€iXog  ^endXaxto,  das  Ge-  spannt,    Beiw.   des  Bogens,   der  sich 

bim  ward  umhergenpritzt  (V.:  mit  Blut  zurückbiegen  liftt^  also  eiir  allgem.  Beiw. 
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naXi^^S&iog.                      372  üavaft&log. 

in   Hiiisicht    seiner   ElastbltSt:    bieg-  ^ftafiß^kwQ,  OQOQy  S  (ßtkuoQ),  all- 

saniy  elastisch   (schnellend,  V.)f  nährend»  Fr.  25. 

Jl.  8,  26e.  Od.  31,  11.    So  Koppen  und  naii(xil5g,  aiva,  Sv  (aüag),  ganz 

Spitaner  zu  Jl.  18,  443.    Einige  Erklär  schwarz,  tav^oi,  »Od.  3,  6.  10,  525. 

rer  nehmen  es  in  doppelter  Bedeutung:  ^naiiumBioaA  (ui}ri,o),  Allmut- 

a) zurückgespannt  vom  Bogen, dessen  ^^       £^J  ^^^  ^^W  W,^ 

il8.  6)  losgebunden,  abgespannt,  JX^T^>  ^^  "*'"'''  "'''*  '^'^  """ 

^enn  der  Bigen  im  Ruhestand  *ist,  Jl.  ^^^^^  ^^\?^' ?f^\  ^  , 

20   459,  Tia/HTtav,  Adv.  (frc??),  ganz  und  gar, 

Wa;ii^^fOS,oy-(^(J^oO,  zurück-  durchaus,  gänzlich,  Jl.  12,  406.  Od. 

rauschend,' zurückfluthend,  «iTf*«^  *,  4». 

♦Od.  5,  430.  9,  485.  TiafmolxUog,  OV    (icoueaog),   ganz 

^naUaxiog,  ov,  poet.  (ir*^),  dicht  *'^*^,^i"5ii*^^/?*^^V***^  -  ^^ 

beschattet,  dunkel,  ivtqor,  h,  17, 6,  '^^^*^J*•  «^  289.  Od.  15,  105. 

^«A^Cöl^S,  eog,^poet.(/a,;fii),dasZu-  ,^"^K'''^«^i  03/  (7r(»aiTort,  allerer- 

rückveifoYgen,   äis  ZurüÄschla-  «/«V/**  ^'  ^h    Das  Neutr.  Sg.  u.  PL 

gen,  w«ia  der  Fliehende  sich  umkehrt,  »Is  Adv.  zu  allererst,  Jl.  u.  Od. 

den    Verfolger    zurücktreibt     und    nun  nafiWatvo),    poet.  (von  (paCpa>  durch 

selbst  Verfölger  wird  (V.  t  Zuräckverfol-  Reduplik.  gebildet),  nur  Praes.  u.  Impf, 

gung),  *J1.  12,  71.  15,  69.  ^?\on    nafiipmCvriai ,  3   Sg.    Praes,   Ind. 

TtcAX&clg,  Idog,  17,    Kebsweib,  f^«<^^.«-    ^-   nauwatvrifii,  Jl.S,  6.  hell 

Nebenga?tinn,  Jl/o,  449.  452.    Od.  scheinen,     teil      strahlen,     hell 

*id   -ifla  leuchten,  von  Gestimeuj,  Jl.  1.  c.  11, 

'      ,',  /     ^ .       c  63.   und   vom  Erze  meist  Part.  Praes. : 

IlaAlccg,  adog,  17, Bein,  der  Athene  bisw.  mit  Dativ,  yaXx^,  Jl.  11,  63.   oif 

von  naXXc9  als  Schwingerinn  des  Speeres  S-iattt,  v.  100.  Nebenf.  na/iKpaPocay, 

oder   ^uch    wegen    der    Fertigkeit    der  nöifimavom,  Gen.  (avtos,  Fem.  nau^ 

Hände   jn^«^"»«?.^""^«"'   «*^**^*-  g)av(Jw<ya,  ep.  Part,  zu  na[i<paCvto,  wie  v. 

ITaAXdc  ;^^ij  od.  Äd^yairi,  Jl.  nocf>i(para(üy  zerdehnt  aus  nautpaydfy  stets 

JTaA/;«?,  «J^og,  d   (Herm.   JJo/ti/fw),  als  AdJ:  hell  scheinend, strahlend, 

Vater  der  Selene,  h.  Merc.  100.  schimmernd,    blinkend,   Beiw.   det 

^aAAca^  Aor.l.  l^i/XiK,  ep.  synk.  Aor.M.  Waffen  aus  Erz:  lymnut,  schimmernde 
'3  Sg.  ndlrOf  Jl.  15,  645.  1)  seh w in-  Wände,  weil  sie  an  der  Sonnenseite  la- 
gen, schleudern,  werfen,  mit  Acc  gen,  Jl.  8,  435.  Od.  4,  42. 
nv&  /€^(r^r,iein.  auf  den  Händen  s^wen-  jj-^  g  jj^^^  ^  p  g  ^ 
ken,  Jl  6,  474.  besond.  a)  vpn  WafFen:  Hermes  u.  der  T.  des  Dryops,  nach 
dovQa,fyxoCy  moy^)yomhoose:xXfi-  h.  ig  jg.  ^j  g  ^^  ^ens  u.  der  Thym- 
poi/ff,  die  Loose  schuttein,  ni^l.  so  lange  ^^.^  ^^^  ^i„  p^j^      ^^,j,        jp,j^ 

^  Helme,   bis  eines  herausfliegt,  dessen  ott  der  Griechen,  vorzügl.  der  Arkadier. 

Besitzer  dann  getroffen  war,  Jl   3,316.  ^sonders   heilig' war  ihm  das  Gebirge 

und  ohne  x^i^^i^ffi  loose„     ji   g^  324.  Lykjon  in  Afkadien.    Man  gab  ihm 

7,  181.     II)  Med.  sich  schwingen,  ^i„^  rauhbehaarte  Gestalt,   Ziegenohren, 

spTin^ert, Jy  aant^og  ävvvyinalro,^^^  kurze  Ziegenhömer  und  Bocksfüfse.   Gel 

sprang  •»u^^'?.^"^\  ff^^^  wohnlich  tragt  er  eine  Panflöte,  veS 

Jl.   16,  «Jf-    ,«^«J:*^^- /^^^              b«^^">  h.  Pan.  2  ff.    Nach  h.  18,  47.  wird  slin 

vor  Furcht  od    Freude:    naXXita.    i^o^  ^ame  von  nag  abgeleitet,   Su  woiranä^ 

dpa   ctdfia,  das   Hei^  sdilagt  mir  zum  ^^  ^^^,^^           «         ^         9^''"'  ^« 

Munde  empor,   Jl.   22,  451.  —  oitfiau^  ,  ^^ 

h.  der.  204.  2)  loosen,  yLix&  rivosy  mit  navayoog,  ov  (SyQa)^  alles    fan- 

Jem.,  Jl. 24,  400.  iraijloiu^j'a»',  Jl.  15, 191.  g«nd,  alles  fassend   (weiteinschlie- 

▼stn.  fjfjiiSy  von  den  Loosenden,  nitht  pass.  &end, . V.),  liror,  Jl  5,  487.  f 

ystdn.^  xXn9^yf^  mit  Heyne  zu  erklären.  nivai^og^  rj,  ov,  poet.  («W^>^anz 

JlaA^wS,  i^og,  o  (der Schwinger),  ein  brennend,     ganz    strahlend     (V.: 

Troer  aus  Askania,  Jl.  13,  792.  weithinstrahleiid),  — .  xo^vg,  Jl.  14,  372.  f 

naltOy  ep.  st.  tttalto,  9,  nwU»,  navaioXog^  ov,  poet.  (aioXogX  sehr 

TraAiii'ca  (verwdt.  mit^dtlliDXstr'euen,  beweglich   od.  sehr  schimmernd, 

aufstreuen,  oi^ira,  Jl.  1«^  560.    Od.  sehr  bunt,  Beiw.  des  Gürtels,  Schil- 

14,  77.     6)  bestretten^;   mit  Acc.  tl  des  und  Panzers  (V.:  gewendig  vom 

dXg>itov  axt^f  etwas  ifiit  dem.Keme  des  Schilde;  sonst  prangend),  ^JL  i,  186. 

Mehls,  Od.  14,  429.  tom  Sdmee:  d^oi^  13,  582.^ 

Qag,  JL  10,  ^.  navaTtälog,  oPy^oei.  (imMs),  g« ■  1 
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aarty  ganz  Jniig^  Od.  1%  233.  i  (hier  od.  etwat  thaeiid»  AdJ.  st  Ad?.,  Od. 

das  erste  a  lang.)  3^  486.  4,  856.    Das  Neatr.  als  Adv.,  Jt 

TtaviTCOTfiogj  ov,  poet.    ( Sfror/uoc)»  M>  379.          ^ 

ganz  unglücklich,  f  Jl.24,493.  265.  nav9vti&dovy  Adr.  (^uig),  ganz 

navagyHgogy  ov    («^yv^wX    ganz  i«  Zorn,  in  heftiger   nuth.  Od. 

silbern,  ganz  von  Silber,  *0d.  9,  W>  ^'  ^  »* 

203.  24,  275.  Ilav&oloijgj  ov,  d^  S.  des  Pantheos 

TvavacpJjXi^^  Gen.  Yxog,  o,  ^  (dgniXiS),  =  Polydamas,  Enphorbos,  Jl.  13, 

ganz  ohne  Jugendgenossen,  ntuda  756.  16,  808.    ^ 

sray^a^^Aiara  uS-iyai^  das  Kind  aller  Ge-  Havd'OOg^  o  (Allstürmer  Yon   ^6g), 

spielen  berauben,  Jl.  22,  490.  f  zsg.  Gen.  Hav^ov^  Jl.  17,  9.    Hay^tp^  t. 

*7tavdwvlXogj  ov    (yüJUoy),    ganz  40.  S.  des  Othryldes,  V.  des  Euphor- 

blätterlos,  h.  Cer.  45X  hos  n.Polydamas,  ein  Priester  des  Apollo 

Ilavccxavoly  ol,    die    Gesammt-  |"  P^iPji''  ^^"  ^®  ihn  Antenorseiner 

Äcbäer,     unter    welchem    Namen     im  Schönheit    weg^en     entführte.      Pnamos 

Hom.  der  weitverbreitete  Volktstamm  der  «««^J«  "*S   "t-J'^^f  ^"  Priester  dea 

Achäer    bezeichnet  wird,  JL  2,  404.  Apollo.    Er  wird  unter  den  Greisen  das 

Od.  1,  239.  -  vergl.  Hx'^ioL  ^^^  erwähnt,  Jl.  3,  146. 

navawQiog,  oy,poet.  (ao^w),  ganz  ^  nctvw%u>g,  ri,  ov  ^vvl\  die  ganze 

unzeitig;  nak,  ein  friih  hinsterbender  Nacht    «««ernd,    od.   etwas  thuend, 

Knabe,  Jl.  24,  640.  t  ^*-  «*• /dv.,  Jl.  7,  476.^  Od.  2,  434. 

nav3äfi&v(0Q,  OQogy  8,    poet.    (ifi».  Ttavv^xo^,  ov=navwxiog,  J1.10,169. 

111^),  der  AUbandiger,  Allbesie-  ^TtavöXßiog^  ov    (W/?ioc),     ganz 

ger  (V.:  allgewaltig),  Beiw.  des  Schla^  glücklich,  h.  6.  64. 

fem,  Jl.  24,  6.  Od.  9,  373.  TtavOfiwaXog^  o,  poet  (^^^ifV  Ur- 

navdoiQeog,  6,  S.  des  Merops  aus  heber  aller  Vorbedeutungen  (Alles 

Miletos  auf  Kreta  und  Freund  des  Tan-  enthüllend,  V.),  Beiw.  des  Zeus,  als  Ge- 

talos,   dessen   älteste    Tochter   A«don  her  aller  Orakel  und  Anzeichen,  JL  8, 

Bach  ionischer  Sage  die  Gemahlinn  des  260.  f                          ^ 

Königs  Zethos  in  Theben  war,  Od.lOf  IlavOTtBvg,  fog^  o,   St.  in  Phokia 

518  ff*    Noch  werden  t)d.  20,  66.  Töcb-  am  Kephisos  an  der  Grenze  Böotlens, 

ter  des  Pandareos  erwähnt,  welche  Spä-  j.  BlanoSf  Jl.  17,  307.  Od.  11,  681. 

tere  Merope   u.  Kleoihera   nennen,  IlavOTn],  17,  T.  des  Nereua  u.  der 

Paus.  10,  30.  1.  Doris,  Jl.  18,  46. 

Jldvdäqog^  o,  S.desLykaon,  Füh-  navOQjiogy  ov   (fiQfioi)^  ganz   zum 

rer  derLyluer  und  ein  trefflicher  Bogen-  Landen    bequem,    ii^ijv  (schirmend, 

schütze,  welcher  durch  die  Verwundung  Y.),  Od.  13,  196. 

des Menelaos  die  Abschliefsung  des Frie-  ^fcavStpiog,  ovy   poet    (o^i;),  allen 

dens  hinderte,  Jl. 2^827.  4,  93.    Er  wird  sichtbar,  fyxos  (hellstrahlend,  V.),  Jl. 

Ton  Diomedes  getödtet,  Jl.  14,  290.  21,  397.  f 

navdijfiiogy  ovy    poet    (ßnftos),    im  navavdlri^   Adv.  (jaücn),  mit  aller 

oder  Tom  ganzen   Volke,  —  irroo-  Hast,    mit    aller    Macht    (dichtge- 

X^,  ein  allgemeiner  Bettler,  der  bei  al-  schaart,  V.),  Jl.  2,  12.  29.  11,  709. 

len  bettelt,  Od.^  18,  1.  t  navrriy   Adv.   {nai),    überall,    al- 

^navÖLTj,  17,    T.  des  Zeus  u.  der  lenthalben,    nach    allen  Seiten    hin, 

Selene,  h.  32,  15.  ^  Jl.  6,  741.  11,  165. 

Ilccvdtiovy  ovogy  o,     ein      Hellene,  '   *  TtavtoäaTtoty  ^,  6v  C^s),  aller - 

Gefahrte  des  Teukros,  Jl.  12,  372.  lei,  mannigfach,  h.  Cer.  402.. 

Ilavdoxog,  o,  ein   Troer,  von  Aias  Tcdvrod-eVy   Adv.  poet    inäg)^  von 

getödtet,  Jl.  12,  490.  allen  Seiten  od.  Orten  her,  JL  13, 

*7tdv3coQog,  OV  {ß^Sgov),  Alles  ge-  28.  Od.  14,  270. 

bend,    Allgeberinn,    Beiw.    der   Erde,  navcolog^  ijy  ov  (näg)f  allerlei, 

£p.  h.  7.  mannigfach,    mannigfaltig   (allsei« 

üaviXXrjvegj  01,  die  Gesammthel-  tig,  V.),  sowol  Sg.  als  Plur.  navtoioi 

lenen,  ein  umfassender  Name  der  hei-  avsfjioh  allseitige  Winde  d.  i.  ein  Gewirr 

len«  Stamme  in  Verbindung  mit  'A/euai,  ^on  Stofswinden,  Jl.  2,  397.  Od.  6,  292. 

JL  2,  630.  8.  "EXlrivig.  ndvTOas,  Adv.  (näg),  überall  hin, 

navijficcq,  Adv.  (^ftag),  den  ganzen  nach  allen  Seiten,  Sl,  6,  300.  Od. 

Tag  durch.  Od.  13,  31.  t  ndvzwg,    Adv.    (^i?ff),    auf    alle 

navrjueqiogj  V^   ov    (fjftiga),    deli  Weise,  durchaus,  ganz  und  gar, 

ganzen    Tag     hindurch     dauernd  atets  mit  0^,  JL  8,  460.  Od.  19,  91. 
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nowniotatog^  17,  ov^   poet.    ganz  htvihr  IfftSiüovto^  gie  eilten  neben  dem 

Oberst,  aUerobertt,  Od.  9,  26.  t  Feigenhugel  vorbei,  Jl.  11,  167.    b)  Bar 

7ravi5criraTOg,  i?,oy,  poet.  ((far«rort,  Angabe  einer   Verb rei tan g    in    der 

gani  letzter,  a  lerletzter,  Jl.  23,  Nahe  eine«  Gegenstandes,  ohne  beaond, 

^!L  Od    9   452  Rucksicht  auf  die  Bewegung  dahin:  ne- 

n 

tiuu 

TtaTCi      ^  _  ^, ^. „ „ „_-. 

—  ttyof  jem.  Vater  nennen,  Jl.  6,  408.  t  daneben'' vorbei    d^  i.   ohne   zu  be- 

^TtaTTTtagy  OV,  o,  Vocat.  wiürTra,  Pap-  rühren;  daher:  gegen,    vrider,    nag* 

pa,  Vater,  eine  schmeichelnde  Anrede  6vvpt[jLiyy  über  Vermögen,  J1.13,  789.  oft 

nach  der  Sptacbe  der  Kinder  gebildet,  nul^n  (ibi^av^  gegen   d*as  Schicksal,  Od. 

Od.  €,  57.  i  14^  609.   Gegens.   xaxa    fAotqav,  —  Anm. 

namalvw^   Aor.  l.  I^nfomyyir,  stets  ^«^«  kann  in  allen  drei  Casus  nachge- 

ohne  Angm.  eigtl.  sich   schüchtern,  »t!?'  "^V^!\7'^o  ^^"^  ^i^  aVTT 

od.  verlegen  umsehen,  überhpt  sich  P*»»«-*'  J'-  4,  97.  18,400.-15  Als  Adv. 

umschauen,     umblicken,     absolut.  ^^r^P'  ^;"**^^"^^**'!,"^  i*^*"' jj- 

df^<fl  h  Jl.  4   497.  M,  xatä  Tt,  Jl.  14,  ^7^.   6,   704.     II  )   In  der  Zusammen- 

m  17,  84.    2)  mit  Acc   sich    nach  »«^^»6  ^^}  «»  »"«   angegebene  Bedeo- 

jemanden    umsehen,    den  man   ver-  tungen,  und  aufserdem  noch  die,  dals  es 

niUst.  Jl.  4,  200.  17,  116.  **"*  Umänderung,  wie  im  DeotwAen 

,                                                      ,  um,  vor,  anzeigt. 

TTap,  poet.  abgekürzt:    1)  st.  irop^«,  nccQa^    anastrophirt    steht     1)    statt 

2)  st  naqiOtif  Jl.  9»  43.  nti(fA,  wenn  es  seinem  Hauptworte  nacb- 

TtctQ&y   ep.  naoaiy  u.  abgekürzt  nuQf  gesetzt  wird,  JL  4,  97.    2)  statt  Tra^am, 

JO  Praepos.   mit  Gen.   Dat.   und   Acc.  Jl.  6,  603.  ndqu  aoCy  Jl.  19,  148. 

Grundbedtg.:    bei,    neben.      A)  Mit  naQaßaivo)   {ßa£¥<)ai)y  Part  Pf.  naQ' 

Gen.   1)  Vom  Räume:   a)  zur  Angabe  ßißwoq^   ep.   st   naqaßeßamg^    daneben 

der  Entfernung  aus  der  Nähe  eines  hinaufsteigen,    daher  im   Perf.   auf 

Ortes  oder  einer  Person,  eigtl.  von  Sei-  dem    Kampfwagen    stehen     neben 

ten,  gewöhnl.   von:  ^aayavop  na^  firi*  jem.,  mit  nW,  Jl.  11,  622.   13,  708.  i» 

£00   iQvaatto&ai,   sein   Schwert   von   der  naqaßaxr^g* 

geite  ziehen,  Jl,  1, 190.  -  ]i*«f  ««?«  naoaß&XXbi  {ßäUu,\  Aor.  «a^ßHioy, 

^'^"'*^/*!.'!Ji^'Jj''"r"'"'''''**'^4''";'  eigtl.    daneben    Wen}    vorwerfen' 

?!'"?2.  ?S?  «fPhast.  Waffen  empfangen,  3,9.  .5^.4,  4,.  „eU  in  Tmesl.    i)  Med. 

JL18,137.    a)  Im  ursächlichen  Ver-  .^,   «;,  .'i^k  H«n»h.n  ««zpn>in.  Sni.l«. 


Yom  Raum«:  a)  znr  Angabe  der  Ver-  v.  «agaßtUfm,  nnrlmpf.  3Sg.  nofißttaxtt 

veilens  bei  einem  Gegenstand  od.  ei-  er  stand  neben  ihm,  *J1.  11,  104. 

ner  Person:   bei,    neben,   an,    vor:  naQaßocTTjSf  ov,  a,    ep.   xaQatßäxtfs 

^a9ai    mtqA    vrjvaly,    bei    den  Schiffen  (nagaßatya),  .der    Nebenstehende, 

■itzen,  Jl.  1,  36.  ./tivttr  nag'  iJUriXotatr,  der  Kämpfer,  d.  i.  der  Held',  welcher 

neben  einander  bleiben,  Jl.  6,  572.    atl-  neben  dem  Wagenlenker  auf  dem  Wagen 

Sttv  naget  firtimiigaiv,  bei  od.  vor  den  steht,  Jl.  23,  123. t  in  ep.  Form, 

rreiern  singen,  Od.  1,  154.    2)  In  nr-  „aQaßXrdTiv,  Adv.  (nag«ßin<o),  eigtl. 

sachlicher  .Beziehung    nur    anastro-  daneben  geworfen :  dah.  übertr.  in  ironi- 

^^J^-  ^"Ü.""!!'  **  ,^•^r       i>   *■'  ^     ^h  «*.  Sinnet  nagaß.  ayogiiuv,  versteck^ 

148.    C)  Mit  Acc   1)  Vom  Kaume:  fl)  anspielend    reden    (V.:    u.   redete 

2ar  An^be  eine»  Ziele»   a)  der  Rieh-  ^^^^^  Vergleichang),  Jl.  4,  6.  +    Nach 

tungod.  Bewegung    in    die  Nahe  ^^  Schol.   trügerisch  oder   erwie- 

emer  Person  oder  Sache:  (bei)  neben,  j^j^j  reden, 

zw,  an;  naoa  rilas  Uvai,  zu  den  Schif-  _.._«,/i>i,(-„',./'«,  »__„\  «.-<._  «.««_ 

fen  gehen,   Jl.   1,  347.    forwitet  nagit  ^^«<?«/^*'"'''«"^'.'^**\!*''-fP:,'Jft 

MiXo.'.'od.  l.'lSS.    /J)  einer  RicL  ''l'J'»*.:!«;!™  1 T    S'®«   IJ^^     ^ 

tung  oder  Bewegung  bei  einem  Orte  '«'A  jemandem,  *  Jl.  4,  H.  24,  73. 

vorbei:    neben  -   hin,    daran-  Trapa/?^«//,  wffiOffjO,  J7,ep.  {««papJ/- 

hin,     neben    —    vorbei,   entlang,  ««»),seitwa»-.sblickend,»chieleiid, 

'längs:  ßHvai.  nag&  &tya,  längs  dem  Ge-  Jl.  9,  503.  T 

sUde  hingehen,  JL  1,  34.  ol  ii  —  nag'  *nagaßologt  oy,  poct.   nttfatßoios. 
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nnr  ftaifuUßoXu  xt^ofiitp^le  ftoQaßXridilv,  sejn,  Jl.  24)  476.    mit  Dat.  t^aniCy, 

sich  versteckt   schelten,  mit  Sei-»  neben  dem  Tische^Od. 21y4I6|  2)übertr« 

tenhieben  necken,  h.  Merc«  56.  yorliegejii  freistehen,    vfiZy  naqd"- 

-    naQaylyvOfiai  (yfyrofim),  daneben  xar«*,  Od.  2%  65. 

od.  dabei  seyn,  mit  Dat.  ^m^^.  Od..  naQaxco)  {xCo}), yorheig ehe n,  uyi, 

17,  173.  t        ;  w  Tmesis,  Jl.  16,  263.  t 

naqadaii&avta  (Ja^^^Ai),  Aor.  naq-  TtaQaxXtdoVf  Ady.  (itXiyo)^  sich  ab- 

idtiQd'OV,  ep.  jta^^dga&oy,   Inf.  nagadgct^  neigend,   ausweichend,  —   r^intiv 

^deir,  neben  od.  bei  einem  schla«  öaaey  die  Angen  seitwärts  wenden,   h. 

fen^nv/,  Od.  20,88.  9>eAori7Ti,  Jl,  14, 163.  Yen.  183.  äXXa  na^h^  ilnety  nagaxAiSoy, 

Ttagaddxo^ai,  Dep.   Med.  (Sixofiai),  anders  nebenweg  ausweichend  (V.:  an- 

Aor.    KttQiSe^duriv y    annahmen,    em-  derswobin  ausbeu^nd),  d.  i.  gegen  di« 

pfangen,    erhalten,    %l  tipos,  etwas  Wahrheit  reden.  Od.  4,  348.  17,  139. 

Ton  jem.,  Jl.  6,  176.  f  nagaxXtvO}  (xUrcol),  Aar.  l,  ntt^iftAiya, 

naoadQCtdieiv y  s.  na^aJaQ&ayco,  seitwärts  neigen    od.   biegen,  ae«- 

naQadQafihTjv,  s.  naQar^ix'^.  V«^»»^»  öd.  20,301.    2)  intrans.  ausbie- 

naoadoito   {ßgi^to),  3  PI  Praes.  ^a-  «^"'  ausweichen,^JI.  23,  424. 

^adQiSi^ai; ep.  gedehnt  st.  noi^adq^ovai,  ^^CiQaxOLTfjg,  OP,  o     C^olzv),     der 

dienen/ Dienste   leisten/  ^^W,  je-  Bettgenosse,  Eheg^atte,  Ml.  6,  430. 

mandem,  Od.  15,  324.  t  TtaQaxOitig^  eog,  rj,  ep.  Dat.  jra(»a- 

nagadvio  (S^%  Inf.   Aor.  r  jea^  J!?^^*'»  ^f:  3>  381.   Bettgenossinn, 

Stfisysiti,  poet  ei.  na^advyai,  nur  intrans.  Ehegattin n.^     _ 

daneben     hinanschleichen,     vor-  naQaxQCfiavvvfiL  (x^ifmyyvfn),  Aor. 

I  beischleichen  (V.:  vorbeischlüp-  Part.  w«(>axp€^a(raff,  daneben  hängen, 

fen),  Jl.  23,  416.  f  hangen    lassen,   mit  Acc.  /«*?«,  JL 

Ttaoaeldta  (äe^^io),  daneben,  dabei  ^^»  ^^^-  *. 

fingen,  wi,  einem  vorsingen.  Od.  22,  naQaAiyo^aL,  Med.  G^yö)),  nur  Aor. 

348.  f                                                             .  3  Sg.    na^eXi^axo  u.    Conj.   1  Sg.  ^or(»a« 


naqaiß&irriqy  ov,  o,  ep.  st.  ^«^«^a-  gesellen,  Jl.  14,  237. 
tng,  w.  m.  s.  Ttaoaueißofxai^  Med.  (aueißo)),  nar 

^TtaQaißolog,  OV,  poet.  st.  nagaßolog.  Aor.     nagefieixI^ifAriy ,     ▼orbeige  hen, 

TtOLQaineTtld^fiaiv^  s.  naganeid-co.  vorbeifahren,  «y«,  vor  jem..  Od. '6, 

Ttaqaiaiogy  ov^    poet.   (oftTtoff),  von  310.  h.  Ap.  409. 
ang.ünstiger   Vorb^edeutung,    un-        TtaQafiivo),    ep.    naqfiiy<o    u.    ^o^it- 

glückdrohend,  fSrifiaxa,  Jl.  4,  381.  f  ii^^i/ai  (fiiya),  Aor.  1.  naQifAHva^  dabei 

naQCctaao)  (otMu^  Aor.  nagrii^a,  da-  oleibei?,     aushalten,    ausdauern, 

neben    wegspringen;    vorbeistür-  Jl.  13>  151 —  tiyi,  bei  Jem.  bleiben,  JL 

men,  vorbeilaufen,  JL  5,690.    20,.  11,  402.  *  Jl. 
414.  nyd,  vor  Einem,  Jl.  11,  615.  *J1.  Tcaqaiiifivia,  poet.  st.  ^d^aju^i^,  *0d. 

naQaiqxifievog,  s.  nagd^fu.  2;  297.  3,  116. 

7taQal(paaigj  log,  ep.  st.  nagdtpaaig.        nagafiud-sofiac^  Dep.  M.  (fiv^s), 

naoaxaßßäXe,  g.  naoaxaraßdUto.  Aor.  1.  naQefiv^nadfiriyy  zureden,  um 

dabei  niederwerfen  od.  niederle-  *^* 

,gen,  vii;!',  Jl.  23,  127.    ^tS/xa  tm,  den  .      Ttagavrjveto,  poet.  st.  nagayim  (yi6i)\ 

Gürtel  jem.  umlegen,  JL  23,  687.  vergl.  dabei  aufhäufen,  isltov  kv  uayioiaiy, 

685.  (Vofs  dagegen:   er  legt   den  Gür*  ^Od.  1,  147.  16,  51. 
tel  ihm  dar.)  naQavi^x^fiac,  Dep.   M.   (r^oficu), 

TtaQaxOTcdiyo/iaCj    Med.   (Xiyopuu)^  Fut.  nagayri^o/xai^  daneben,  vorüber- 

nur  synkop«   ep.   Aor.   3   Sg.    naqxaxi"  schwimmen.  Od.  5,  |17.  f^ 
XixtOf  sich  neben  jem.  niederlegen,        ^.TtaQavioaofiah  Dep.  M.  ^üfaoftat)f 

iiyi,  *3\.  9,  565.  664.  .  vorbei  gehen,  mit  Acc.  h.  Ap.  436. 

fcaQaxeificci  (x$Tfiai%  Iterativf.  Impf.        naoarray  Adv.  (a^ra),  seitwärt«, 

ttttQtxiaxito,  Od.  22,  65.  daneben  lie-  seitab,. JL  23,  116.  t 
gen,  dabei  stehen  od.  hingestellt       7$aQa7taq>lax(a  Cdnaq)(aH(o)y  Aor. nag- 


N 


«ff^opor.  Terleiten»  verführen»  be-  tchaiiedeD  (eu  M&lirciieB  eiftidai»  Y.)^ 

Chören^  mit  Inf.^  Jl.  14,  360.  f  Od.  14,  131. 

naoctnßi^Wf   poet.  nagamsUhf  {nBl»  ■      ftaQatidTjfii  (tl&fifu),  dun^^ea  "PtMeBt 

<^ft»),  Aor.  naginuauj  ep»  Aor.  2.  mit  ep.  3  Sg.  TtaQu&ei^  Tut  nagadiian,  Aor.  tio- 

Reduplic.  nagoTUni&or,  davon  Coi^.  ^o-  ^/t9i}xa,Aor.2. 3PLiri(f^eari)e»'St.9iä^^c<Tay> 

^mmi&naij  Od.  22>  13«    Part  naQam$'  Conj.  naQa&e^<Of  ep.  aU  naoad'tS,  0pt.3Pl« 

ni^Wf  ovoa^  n.  na^mniMyf  eigtl.  dorch  nu^a^tUVf  Imper.  nuQa^isf  Med.  Aor.  2« 

Iktige  Reden  von  einer  Meinung  su  ei-  Opt.  3  Sg.  ^«^o^erro,   Part.  naQd-i^ieyoi 

ner  andern  bringen,  'iiberhpt.  überre-  tu  nttqa&^  1)  dabei,  daneben  setzen, 

den,  beschwatzen,  gewinnen,  mit  hinstellen,  nvC  ti:  rgansCayf  d^gor, 

Acc  g>Qit^agf  JL  18,  788.    ttra  kniiOiUv,  Od.  5,  92.  20,  259.  besonders  vod  Spei» 

JL  14,  208.  mit  Inf.  Od.  22t  213.  fien:  vorsetzen,  Saita,  Jl.  9,  90.    Od. 

naoTte^l^tov,  s.  7UiQa7ti0m.  h  192.    b)  überhpt.  darreichen,  ge- 

mu^,  daneben  vorbei  schicken,  ^^  ^^:  f«'^«^  ^^^*'  Od. 3, 206.  2) Med. 

«/^AK^rfnkrAM   oA   14   99   -t-  vo*"  sich   setzeH,   od.    hinstellen, 

▼oraberfahren  Od.  12,  72.  t  jt^t.jt^^    n^   o    ihr     ia   iWa     a\  ^^u^? 

nlay^Oy  Aor.   Pass.    ^« 

vom     rechten    Wege^  abbringen,  l^^^y^'ii: 

irre    fuhren,     verschlagen,     wv«,  \^^^'^i^,^    /    j     \     a^    ^          ^ 

mit  Gen.  des    Ortes,    Od.    9,  isi.   19  nctQmQi7CiO,(,gina>),  Aor.  1.  naO^ 

187.    daher     Pass.     sich     verirren,  T^eV«,  Aor.2.  Med.  frogergaTi^^ipr,  seit- 

abspringen,   vom  Pfeile,  JL  16,  464.  J^*'^»  wenden,   abkehren,  ablen- 

2)|bertr^     verwirren,    .o.^«,    Od.  JÄTereTdiÄ^ 


i'T\     A  t    1    ^  .rf     ^«^^«ffi  Od.  2,  105.    19,  liW.    6)  dabei 
toC»),   Aor.   1.  ««^    setzen    (eigU.    vom  Spiele),    daran 


l5'tÄ.^->l^     /*#-%      423.  Nebenf.  nagatgonim.  rgmntiu, 
.l5"Öir/;»U«lnf  r^i:        ««^-^^-T.U  nur'  Aor.  ,. 


ntf 


3Sg.  ep.  Aor.  naginlfo,  voräberschif-  ^^i^^^^,  i'    j  x    *       ,     *     ^ 

f  en ,  Od.  12,  69.  +  naqazQito  (tgia,),  Aor.  1.  naghg^a, 

^^äx^^^l,,^    i^a  ^     A^-    r»-.««  ^*  ^^9  *"r  Seite  beben,  scheu  zur 

^«oaTTV^w    (;ivÄ»),  Aor.   Conj.  ,r«.  i^eite  springen,   Jl.  6,  296.  f 

gartytvanj  durch  eine  NebeAoffnung  ath-  ^^«^i^^^X.  >        ^  v         /    * 

men,  daneben  wehen,  daneben  aus-  ^(XQaTQOneo) Jtg<miü,),  poet.  st  ^a- 

hauchen,  vomSchlauch  des  Äolos,  Od.  (»«'^^''•''  »"'  Parüc-  ubertr.   U  (u  roiir« 

10   24    f                       *  nagatgonitar  ayogivfte,  warum  sagst  du 

'^^^jAX^^^Ar,   Ji    A.»   rs     '  \  ^^^  dieses  ablenkend  d.  i.  dich  verstel- 

mcQa^ritogj  TK  ov   (W),  zuge-  ,^„4  (p^^^^^,  ^„f,^^  ^^hl  die  Absicht 

i"r.    1'  Ä'^f  5'^  K*"i5f*?'  Tf^A^'L^?  ^^  Menelaos,  aber  er  stellte  sich,  als 

lafiit,  l,r W,  durch  Worte,  Jl   9,  624.  ^^^^  er  es  nicht).  Od.  4,  466.  t 

ii)  ta  nttgad&rfftu  Zureden,  Ermahnungen,  ^^^^^^^^^Z,^          *                      z^ 

»omVo,  Jiri3,726.  *Jl  ^a(»aT<)(oyraw,  poet.  =  nag^ginm, 

^            '  nur  Praes,  umwenden,  ^soifs  S-vdeotn, 


ne 

yov,  vorbei  gehen,  mit  Acc.  h.Ap.  217.  _          jr'      ^  »•#  v    « 

JL^^^^^'A,.  /      '11   X    A       ;  naoavöau}  (aldum),  Part  Aor.  jiapi 

ftaQaaq)aU(0  (a(paXl^),  Aor.  1    Tra-  «^,^^^4  zureden,  trösten.  Od.   16, 

^Äryi,X«,     seitwärts^    ^^ejto£^en,  53,    ^drat6y  rivv,  jem.   über  den   Tod 

wegtreiben,  —  öwor,  Jl.  8,  311.  t  trösten.   Od.   11,  488.    2)  vorreden, 

naQaaxe^ieVy  s.  nag^x^.  ^  Od.  18,  178. 

Tmi^   •  ^^'    *'    "^®'     ^'    ^^^-    '"  iriipyÄi,,  das    Zureden,'' Ermunte- 

•^"^•"-  rung,  Jl.   11,    793.    15,  404.    b)  An- 

7CaQqt€KTalvofiaiy   Med.   (rsxra^pcci),  lockun^  (V.:  schmeichebde  Bitte),  Jl. 

Aor.  1.   nag£T€ittTjraftfiify    verderben   im  14»  217.  im  Gürtel  der  Venus;  nach, den 

Zimmern,  falsch  zimmern,   übertr.  um-  Schol.  adjectlv.   zu  dagiatvg  zu  nehmen: 

schaffen,  umändern,  ti,  Jl.  14,  69.  ofuXCa  nagaiynixti, 

Ä»Of,  ein  Wort  verfalschen  d.  i.  Lügen  naQag>avy(0  ((pivyat),  Aon  2.  cp^  Inf. 


t 

Haq&^riiii'.                            377  üaqBvvAl^ofiau 

igoQipvyiii^f  Torbei»  vorfiberfliehiii  b)  fibertr.  na^S  äyo^njnr.  Heben  weg 

mit  Dat.9  Od.  12>  99.  t  d.  i.  ablenkend^  unwahr,  thöricht  q>re- 

nagawriui  M/u*),  daza  Aor.  na^BU  eben,  Jl.  l%  213.     «ririTK,  Od.  4,  348. 

jn>y,  M^.  mxQaa>auaif   Part.  na^d[ii^  c)  aufaerdem  noch,  nberdies.  Od. 

•^  8t.  frao«^«!«.,  Inf.  3ca^<pii(rda*  St.  «r«.  14,168.    2)  Präp.  a)mit  Gen.  aafaeiw 

oaw.    1)  zureden,   rathen,   xiyly  Jl.  halb,     aasten    vor,   ^o<W,   Jl.  349. 

1,  677*  gewöhnl.    2)  Med.  mit  Acc.  tivd  h)  mit  Acc.  daneben   hinaus;  daran 

fer^€<yaiy,  jem.  durch  Worte  bewegen,  be-  heraus,  daran  vorbei,    ^i^a^  Jl.  ^ 

schwatzen ,    mit    dem  Nebenbegriff  der  7.  xnv  yijaov,  Od.  12,  276.  ubertr.  na^ht 

liist,  Od.  12,  249.  2,  189.  ^^oy,  über  die  Vernunft  hinaus  d.  i.  ohne 

rrÄÄrÄ'^koi«;»':  «^-.Ach  wi«*», ,..  h  434. 

ttbertrefTenVr.J'Ä  noVw«,  Ji.  10,  346.  'rtüQex^axSTO ,^  •.  naeA,u(tm. 

2)  Med.  =  Act.  TW«  tdxei,  Jl.  23,  615.  noQSXTtpocpevyw  (g)«!ya»),  Aor.Coqj. 

«apda!ie'J7,  i5,     poeT     «.    ««^a,-,  entgehen,  «r«,JI.  23,  814.  t 
Yitdn.  *o«{,  dM  Pantherfell,  >ar'  ,  WOft^Wca  (««tJ»'»),  Fut.  «™«»«ff», 
delfell,   *JL  3,   17.  eigtl.  Fem.  Ton  Aor.woMioo««,  Poet««oä«ff«  («r»),  Tor- 
jMtprfaJioc,  i,,  <oy,(«.{«r<,Av),  zum  Pan-  bei  treiben,  daher    o)  ntiaM.  vor- 
tfaer  «eböriic  beifahren  <T8td.  ?»«ow  od.  ä^/u«),  Jl. 

♦^«VaAeg.  W,  Vy  der  Panther,  Sj^^p-Ä!?'  S"*S'  1^"  Twfr" 

'j-            *C       Zm   /er*       V    :«          *  beiscniffen,     yorbeisegeln,     yjji, 

Ttage^Ofiai,  Dep.  M.  (KouaO,  dane-  od.   12,  186.    tivd,  vor  Jemandem,  Od. 

ben      sitzen,»  oder    sich    setzen,  ^2   197. 

absol,  tiyff  bei  jem.,  Jl.  1,  667.    besond.  *        \.        ,«,*     v      x   *        •        ^ 

um  mit  ihm  sich  zu  besprechen.  Od.  4,  ^^rtaQilxof  (IZxo),  1)  Act  daneben 

933.    .  ziehen;    etwas    hinziehen,     hin- 

^ct^sidyj,   die    Wange,    Backe,  halten;     absol.     zögern,     säumen, 

eigtl.   von  Menschen;     un|ewöhnl.   vom  ^^"l^'i  durch  Ausfluchte,  Od.  21,  111. 

Adler,  Od.  2,  153.    2)  die  Backenslucke  «  Med.   an    sich    ziehen,    an    sich 

am  Helm,  h/Sl,  11.  ^15*",f '*«o^'^*n^^^'*  oder  Betrug,  da,Q^ 

naQsl^ri,  s.  nagCntu.  Od.  18,  282.  ♦Od. 

niQSiiii  (iifiO,  Pr.   3  PI.  na^iaai,  n(XQi(i(ievcUy  s.  n&^Biiu. 

,  Impf.    3  PI.   ndQsaay,   Inf.   na^ifi^ivai,  TtaQßvr^vSOV,  n.  na^ayripio. 

poet.  St.   nageZvaif   Fut.  kaqiaofjiaif   ep.  naQ^^j  vor  einem  Vocal  st.  nttqiH. 

ca.    1)  dabei,  zugegen,  anwesend  *7caQi§etfic  (elfjii),  daneben   her- 

aeyn,  absol.,  Jl.  14,  299-  mit  Dat.  uyi  ausgehen,    übertr.    Überschreiten, 

b«i  jemandem  seyn;  oft  zur  Hülfen  oder  übertreten,  h.  Cer.  478. 

Beistand,   daher:    beistehen,    Jl,   11,  ^  ^  ti     ^            *v        m     /»           > 

75.  18,472.  auch  von  Sachen:  a*«/^,  der  ^  ^(^mmof^cci ,   Dep.   M.   (%0AJ«*), 

Schlacht  beiwohnen.  Od.  4,  497.  und  ly  ^^^^  ^'  ^"if-  ^agsSüfay,   1)  daneben 

d«/r»a*,   Jl.   10,   217.     2)  überhpt.   da  J''![*"lt^*'^5i  ^^jr^?«^*"   1/°'  ''%'i^ 

seyn,  bereit  seyn,  vorräthig  seyn,  ?«^*|!i'''"o\^1:J®'  ^I^'    ^1^^^*^'   J*- 

Od.3,324.  daherTÄ7i«^^oi'T«,<kwVor'  1^  344.     2)  ubertr.  überschreiten, 

handene,  der  Vorrath,  Öd.  J,  140.  «f  fioi  "^^J-n/VJ''       **''"'  '"^*''^  ''^'^' 

6vvafi(g  ye  na^Etn,  wenn  mir  das  Vermö-  ^**  ^'  *"f  •  ^^' 

gen  wäre.  Od.  2, 62.  oxsn  dvyafiig  y$.  na^-  ^aQBuAO)^   s.  na^anXf&i». 

€atiy  so   viel   in  meiner  Macht  steht,  Jl.  TtaQSQXOfiah    Dep.   Med.    (igxo/^ai), 

8,  294.  13,  786.  Fut.  na^eiivaof^at,  Aor,  2.  na^v&oy  u. 

naQBif4i  {alfit),  Part,  naguiy,  dane-  naQ^X&oy^  Inf.  ep.  fro^eJl^^/uei',    1)  vor- 

,  ben,  vorübergehen,  vorbeigehn,  .  beigehen,  vorübergehen.  Od.  12,. 

"^Od.  4,  527.  17,  233.  £p.  3,  6.  62.  t^,  vor   einer  Sache^  Jl.  8,  238.    da^ 

TtaQeXnov  {ilnoy\  defect.  Aor.  2.  z.  her  absol.  vergehen,  yerfliersen,^ 

naqdfprifii j  zureden,    bereden,    be-  loffm.  Od.  5,  4^.    2)  mit  Acc.  über  je- 

■  ckwatzen,  tiydy  Jl.   1,  555.     2)  mit  manden  hinaus   kommen,   ihm    zuvor- 

Acc.  der  Sache:    einreden^   rathen,  kommen,  ihn  übertreffen,  tW,  JL 

aXaifia,  Jl.  6, 62.  7, 121.  absolut,  Jl.  II,  793.  23, 345.  noaiy,  im  Laufe,  Od.  8, 230,  ^y  «To- 

^ao^x,  vor  einem  Vocal  jraö^f.  1)  Adv.  Wv;.  Od.    13,    291.    daher  überhpt. 

neben     herausj     drüber     hinaus,  überlisten,  hintergehen,  JL  1,132. 

daneben,  Jl.11,486.  naqü  Uaäv  f^«,  naQeaav^  s.  ndQU^Ai. 

das  Schiff  vorbei  treiben.  Od.  12, 109.  naffewal^ogiai^  Pass.  (iOydCtiol),  da- 


naQix^-  35Ö  naQVTjaoQ. 


>\ 


Bcbea  liegen  od.  fchUfen»  rfi^bei  chen,  JU  n.  Od»   S)  Junge  Frav,  Jl, 

jem.,  Od.  22,  37.  f  2>  154. 

7taQi%fO  (ixoi)f  Fat  rca^iico,  Aor.  2.  noQ^^CaVj  s.  fta^i&rjfu. 

tta^axoyy  ep.  na^axe^Vy   ^ony  xaQa*  naqiavo)  (/«Oco),   daneben  ■€&!•- 

<r;|ra>,  Inf.  ^.  fr«fo<x/^^t/,    1)  daneben  fen^  tivij  bei  Jem.,  JL  9,  466.  t 

halten,  hinhalten,  xif,  etwas,  d^ay^o-  Trao/toi  (fj©),  sichdaneben  sets- 

ta,  Jl.  18,  656.  Od.  18,  3^7.    2)uberhpt.  ^„     ^^,^^^  „^ben  Jem.,  Od.  4,  311-  t 
hinreichen,      darbieten,     geben. 


•ie  geben  steta  Milch  za  ielke«,   Od!        ^«(»'5,  WS,  0,  auch  '^Wfajrf?of  «•- 

^    og  nannt,   S.  des  P  na  mos,  entführte  un- 

'^^1^/^a^  t  ter  deiÄ  Schutze  der  Aphrodite  die  He- 

nanmov,  TOj     ion.    st    des    nng?-  nischenKrieges,  Jl.  3,  45ff.    Der  Dich- 

braachl.  ^^a(»€rov,      1)   die   Wange,  ^^r  erwähnt  die   Veranlassung  zu  die- 

Backe,   von  Thieren,  Jl.  16,  159.  Od.  ger  Entfuhrung  Jl.  24,  25  ff.  5   von   der 

22,  494.      2)  der  Wangen  seh  muck  R^ise  sagt  er  nnr,   dafs  er  mit  Helena 

am  Pferdezaum,  der  Theil  des  Zaumes,  üb^r  Phönizien  zurückgekehrt  aey,  Jl. 

welcher  an  den  Kinnbacken  liegt,   Jl,  ß^  290  ff.    Er  war  schön  u.  ein  Frennd 

4>  142.  ^es  weiblichen  Geschlechtes  n.  des  Sai- 

rtaQTjlaae,  s.  naQsXaiiyda.  tenapieles,  Jl.  3,  39  ff.,   auch  nicht^  un- 

nagrjfxai,  Dep. Med.  (^fiai),  dabei,  kundig  des  Krieges,  doch  oft  aaamig  jbu 

daneben   sitzen,  ^bsol.  -u.   mit  Dat«  feig,  Ji.  6,  350. 

tivi,  bei  jem..   Od.  1,  339.   vrjvai,  Jl.  1,        TtaglcTTj^l  {^pjfu),  Aor.  2.  na^arfv, 

421.    ,b)  überhpt.  dabei  verweilen,  Conj.  ep.  naQartjsrop st. tttt^av^voy,  Opt. 

wohnen,  sich  auf  halten^,  Jl.  9,  311*  naQataCviVy    Part,  nagactas  u.   net^fdg. 

Od.  11,  678»  Perf.  na^atrjxa,  Inf.  na^iardiuvcUf  3  PI« 

naQrioqlri,^,  poet.  (««^^o^oO,  die  ?|SP'öd""lf  ^''"'n^ton?"  dtTÄ« 

Leine  des  Handpferdes    oder  der  fua,  joa.  li,  a.     i)  trans.  daneben 

Riemen,  womit  das  Beipferd  angebun-  «*«?»*"»     '"»:,**'*?•    nngewancMich. 

d-en  war,  *JI.  8,  87.  16,  162.  ">  •"*"»»•  MeA<  nebst  Aor.  2,  Perf.  o. 

nao^ODog,  ov,  poet.  (««o««&a.),    1)  J^^IP'-     «>  »ich  daneben    stellen, 

.««ki„"k.«»i-j    «.ij»    »__«-   «8n  hinzutreten,    hinzukommen,   «»^ 

aneben  hangend,  vstdn.  ?»«oj,  ein  .„   jem.,' besond.   im  Praes.  n.   Impt 

in   guter  Absicht,  daher: 

helfen,  Jl.  5,  809.  Od. 

^^^     „      ,  ,^  .,  ,    ^„^^^^«  .^, bösem  Sinne,  Jl.  3,  405. 

ul'    T  5«^«^«^^^-  usV^^^l?"?!,?  20   472.   oft  im  Part  Aor.  2.  nagafTrä,. 

T     f     is'a   ^r^'^'^-K     "//«h     v^r'  2)  dabeistehen,  nahe  seyV,  be- 

?Ll%^%""^^*'-*Ti''oQ%n^  sond.   im  Pf.  u.  Plqpf.  xiW,  bei  Jem. 

rnckt,^  thorigt,   *J1.  23,  603.  ^^^^^^^  jj    j5^  255^*^7^  5^3^   ^„^,,  ^^^ 

naQTjTtacpe,  s.  feaQanag>iax<a.  Sachen:  j/^gj  fra(>^<Traaa>',  die  Schiffe  va- 

7täQd^€^€V0g,  9.  kaQatC&rjfii.  Yen  da,   Jl.  7,  467.     6)  ubertr.   nahe 

TtaQd'Bvixrjf  ^^    poet.    st.    naqd'ivogy  seyn,  bevorstehen,   ^>Ud  ro<  ^(fif 

Jungfrau,   Jl.   18,  567.  —  vsfjvigf  Od.  £y;^e  naQi<Srrjy.ev  ^arardg^ schon  stand  der 

7,  20.  eigtl.  Fem.  von  na^&syixdg  =  na^  Tod  dir  nahe  bevor,  Jl.  16,  853.    alaa, 

^ivios.  Od.  9,  52. 

-  naod^ivcoQj  v,  ov  (ftaq^ivos^  jnng-        TtaQiOxoi  (taxo>\  poet  Nebenf.  v.  nra^- 

Ir-aulich,   Od.  11,  245.    6  naQ&ivws  h^9  1«^-  ep. naittaxifAsy,    1)  daneben 

vstd.  TTOcr^,  Jungfrauensohn,  Jl.  16,  halten,    nahe   halten,   —  tnnovg, 

180.     2)   unschuldig,    rein,    klar,  Jl.  4,  229.     2)  darreichen,  r^  rm, 

h.  Cer.  99.  •^*-  ^9  ^58. 

naQHviog,  S,   Flufs  in  Paphla-        naQxaTÜexTO,  s.  na^xataXiyoiiau 
gonien,  welcher 'dasselbe  von  Bithy-        noQfieiißliaxB,  s.  na^aßUaxfü. 
nien  trennt  und  in   den  Pontos  fallt,        TtaQfiivOy  ep.  st  fta^afiipm. 
j.  Bartin,  Jl.  2,  854.  ^  tlagvmSg,  o,  ion.  st  mgvaaaSsf  ein 

TtaQd^evOTtfTtrjg,   ov,   o   Coftmv&icai),  grofses  Gebirge    in   Phokis    an    der 

der  Jungfrauengucker,   der  Mäd-'  Grenze  von  Lokris,  an   dessen  Fnlse 

chenbeäugler,  .  der   Mädchenbe-  die  St  Delphi  lag,  J.  Japaray  Od.  19, 

gaff  er,  Jl.  11,  385.  f  431.  mit  aa  b.  Ap.  269.     Adv.  Ha^nf 

naQd-ivoQ,  17,     Jnngfran,     Mäd-  cdvdi,  auf  den  Pamals,  Od.  19,  394. 
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<hyer  die Schrdbart  8. Battm.  aiitf.Gr«m-  und  gar,  darchant,  gäiUBlicli,  Jb 

nat.  §.  21.  p.  86.  "•  2^'    ^.      c 

'^  Ttaöolyvv^i  (otyyvp^Of  a»  derScl-  Jlaüi^iri,  v,    eine  der  GraBlen, 

te,  ein  w^nig  öffnen,  h.  Merc.  U%  iirelche  Here  demGotfe  des  Schlafet  aar 

nach  Herrn.  Conject                            "  Gemalilinn  yertpricbt,  JI.  14,  268. 

-  naooid-e,  vor  einem  Voc.  nd^ot^ev,  TtaaifxiXovaaj  ij  {fäkto)j  Bein,  des 

Adv.  MooO,    a)  vom  Orte:  vorn,  an  Schiffet  Argo,  eigtl.   weichet  allen  «m 

der  Vorderseite,   voran,  Jl.8,494.  Herzen  liegt,  allbekannt  (V.  welt^. 

h)  von  der  Zeit:  vorher,  zuvor,  vor-  berühmtV  Od.  12,  70.  t 

'   mals,  Jl.  15,  227.   xb  nd^oi&iv,   Od.  1,  naäcälog,  O  (frtj}^ta;^),  ep. Dat  «rao^ 

322.   ot  nd^ot^BVy   die  Vordem,   Jl.  23,  (TdUö^)«,  h ö  1  z  e r n  e r  Nagel,  Pflock^ 

498.    2)  Präpos.  mit  Gen.  vor,  im  An-  um  etwas  aufznhängen,  Jl.    &nb  jmaac^ 

gesiebt,  gegenüber,'  xivdgy  Jl.  14, 428.  k6q>i  al^slVf  vom  Nagel  herabnehmen,  JL 

TtCLQoitBQog^  71,  Qv,  Comp,   zu  äo^  24,  268. 

oe^e,  der  vordere,  frühere,  ^Jl.  23,  naOüCCO'd'ai,  t.  naxiofitu. 

459.  480.^  TtdaaWy  nnr  Praet.  n.  Impf«  da  ran  f 

TtaQoixofxai  ioXxofAai)f   Perf.  naQ<p»  atreuen,  legen,  tpr engen,  von 

Xrjxct ,    vorbeigehen,    vorüber-  trocknen   und   flütsigen  Dingen ,   eigtl. 

gehn,  Jl.  4,  272.  von  der  Zeit:  ver-  mit  Acc.  q>d^fMxxaf  auch  mit.  Gen.  äXögf 

g  e  h  e  n  ^   '^  Jl.  10,  252.  vofnr  Salze  darauf  streuen,  Jl.  9, 214.  ^  Jl. 

*     TtaQog,  Adv.   der  Zeit:     a)  vor-  a.  Ifindaam. 

her,   frühe r^    eben   so:   xond^og,  bei  Ttdox^j  Fat*  nelcfopai,  Aor.  2.  Inra- 

Praes.  sonst:  ndQog  oÜu  ^afjU^ngy  sonst  ^qv,  Perf.  ninov^a^  dazu  ninocd-e  stfr^ 

kommst  du   nicht   häufig,   Jl.   18,   386.  nov&iSf  nenZy^axe^  s.  Buttm.  Gr.  §.  110* 

12,   346.   347.    Od.  5,  88.   mit  folgend.  Anm.  9.   (nach   Thiersch   Perf.  Pass.  §• 

n^Cv  ye,  eher,  als,  Jl.  5,  218.  Od.  2,  212.  ^60>  dazu  ep.  Part.  Perf.  Fem,  nf 

•127.    b)  als  relat.  Partik.  mit  Inf.  be-  na^vta,  Qd.  17,  555.   (eigtl.   einen  Ein- 

vor,  ehe,    nd^og  xdds  Agya  yBvia^at^  druck  empfangen,   sowol  guten  als  bö- 

ehe  diese  Thaten  geschehen,  Jl.  6,  348.  sen) ;  bei  Hom.  stets   in   bösem  Sinne: 

Od.  1,  21.     c)  eher,  lieber,  Jl.  8,  1)  leiden,  dulden,  erdulden,  aa»- 

166.    2)  als  Präpos.  vor,  st  n(f6  nur  stehen,    sowol    vom    Körper,  als    der 

Jl.  8,  254.  f  Seele,  mit  Acc  mudyj  xaxd,  äXyWf  nif^ 

^   nägog^  ^7,  eine  kykladische  Insel  im  ft«r«,  oft  dXyia  ^vfÄtp,  Jl.  9,  321.  Od.  1, 

Ägäischen  Meere,   wegen  ihres  wel-  4.   Ix  xivog.  Od.  2,  133.    6)  oft  absolut t 

isen  Marmors  berühmt,  h.  Ap.  44.  j.  Paro.  fiiiti  —  ndJ3ij  ^  dafs  ihm  nur  nichts   "" 


TtOLQTCBnid'WV^   t.   n0l(^0LnM(O, 

üadQaalrjj  ^,  St.  in  Arkadien 
nach  Jl.  2,  608.  später  ein  Bezirk  im 
tüdweistlichen  Theile  Arkadiens. 

^nagarairp/,  nagardg,  s.  na^iaxrjfu» 

TtCtQGtTJBTOV,  S.  TtaQiavfjfll, 
TtCtQTtS'Biy  S.  naqaxl^riiH, 

naQ^CCfiaiy  s.  7zaQdq)7jim, 
7tdQq>aaigy  17,  s,  nagagmais* 

TvSgj  nSaa,  nSv,  Gen.  navt^s^  nd" 


zu- 
JBtofse  st  dafs  er  nur  nicht  erliege  od. 
sterbe,*  Jl.  5,  567.  10,  538.  2)  in  der 
Frage:  xi  nd^udj  wie  wird  mirt  er- 
gehen, was  soll  ich  anfangen? 
als  Ausdruck  der  gröfsten  Verlegenheit^ 
Jl.  11,  40.  Od.  8,  465.  und  eben  ^to  im 
Partie.  Aor.  xi  na&6px€  UXdofjis^  dX" 
9e^g;  Was  ist  uns  widerfahren,  dafs  wir 
der  Kraft  vergessen,  Jl.  11,  313*  cf.  Od» 
24,  106. 

Ttdaacov,  oVj  Comp,  von  nax^g. 

'  Ttdräyog,  6,    jedes    starke    Ge- 

.  rausch,    welches    durch    Aneinander- 

atjgfftavxög,  Vau  Vlnr.  ep.ndvxeaai  St.  näai  schlagen   der  Dinge  entsteht,   das  Kr a- 

und   Gen.^1.   Fem.   7caai<ov  st  naaotv.  eben    der   brechenden   Bäume,   Jl.   16, 

1)  jeder  im  Sg,  Jl.  16,  265.    Od.  11,  759.    das   Klappern    der   Zähne,   JL 

?^'«  ^lü^  ***®'    ^^^  Zahlen,  wenn  13,  282.   das  Klatschen  der  Wellen, 

der Begriif  des  Zusammen-  und  A b-  Ji.  21,  9.  ♦  Jl. 

g es chlo SS ens«yns  ausgedrückt  wird:  *         /' 

Jpvia  ndvxig,    alle  neun,  d.  i.  volle,  ,    ^cc'cccaaa)                              ,  ,     ^.  u 

ganzer  neun,  Jl.  7,  161.   Od.  8,  268.  klatschen,  schlagen,   klopfeh, 

3)  ganz,  mit  Inbegriff  aller  Theile:  ^^"i^^^    ^^"^  Herzen,  *J1,  7,  216. 

näaa  dXriMtj,  Jl.  24,  407.    otxog.  Od.  2,  ^^'  ^®^; 

49.     3)^  besond.  Geb.  ==  naptoTog,  al-  ^aTSOfiai^  ep.  Bep.  M.  Aor.  iftaüd^ 

lerlei,   ^aidaXa  ndvxax  oimroTai  naai,  fxvivy  ep.  naaadfirjVf  Plqpf.  ninaOfitiVf  JL 

71.  1,  5,ytyvea&at  ttdrxa,  alles  wer-  24,  642.  kosten,  geni eisen,  es- 

den  d.  i.  alle  Gestalten  annehmen.  Od.  sen,    verzehren,  mit  Acc.   anXdy^ 

4,  417.    4)  datlfeutr.PL  alt  Adv.  gans  ;^ya,  ^tifujxsQOc  äxxiir,  Jl«  h  464.  21,  76* 


TcaTaaou)    (verwdt    mit    ^ar«yof). 
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■Mul  mM  Gtn.  tiko*»,  olVoeo,  &tin¥ov^  JL        fiavia,  ep.  Inf.  Pn  navifnr,  Itenüwt 

19,  160.  Od.  1,  134.     (Daa  Praet.  hat  Impf,  nonisaxovf  Fat.  froikroD!»  Aor.  ^tkmh 

Pool,  nicht«)  im,  ep.  naHaa,  Aor.  M.  inavadfMvjv^  ep. 

nati(Of  n.  matamatim,  n€cvad/jujv,   Perf.  M«  ninavfiai,.     1)  Act 

naXTio,  O,  Gen.  irorfa^,  poet  fror/-  aufhören  machen,  znr  Ruhe  brin- 

fop,  Dat:ifar^fft,  PK  Gen.  war^y,     1)  «en,  abhalten,  zurückhalten,  ru- 

Vater,  nax(^bg  nattl^,  Groftvater,  Jl.  hen  lasten,    1) mit  einem Acc.   a)voB 

14,  118.    Zeuf  hcifat  vorzugsweise:  ira-  Personen  uvd,  Ji.  11,  506.     b)  von  Sa- 

tij^  dvdoav  u  d^emv ^B.     2)  als  ehrende  ^«"*  beendigen,  hemmen,   bern- 

Anrede,  Qd.  7,  48-     3)  PI.  ot  natioeg,  »"««n,   besänftigen,    x^^<^9    f^^^ 

die  Väter  d.  i.  die  Vorfahren,  JI.  4*  f*^^W  n6U(Aov,  Jl.  1,  192.  207.  15,  459. 

405.  21,  314.    2)  xivd  uvog,  jem.   von   etwas 

naTOQy  0,    1)  daa  Treten'^    der  J^f^c**«»  machen,  abhalten,   ab- 

Tritt,  Od.  9,  119.    2)  der  betrete-  5"-?«^"'  ^«^^"^/T  ^^'^^^  .^«^IT^-    «»'^ 

ne  Weg,  Pfad,  Jl.  20,  137.  6,  202.  ^'fe»  JJJ"-  ^«f  5^5?*"«^  herau>n,  Jl. 

^^^r.^^  /-.    ^^\    j«.  17-.*      i««j  %  ß^«   «%  *ai  dttvoff,  Jem.  von  Irrsal 

dl.X^'.i.^ih^   Ä  ao    lalklf'  «"<>  Elend  befreien,  Od.  15,  342.     Sutt 

die  Heimatb,  Jl.^1,  30.  Od.  2,  366.  ^^3  ^len.  steht  der  Infin.,  JL  11,  442. 

TtaTQtQy  löogy  Vinari}^),  eigtl.  pojt.  II)  Med.  mit  Perf.  P.  aufhören,   ru- 

Jem.   ▼aterlandisch,  —  yaX«,  Jl.  hen,  nachlassen,  ablassen,  abste- 

^  i*2*  J??  ^"*^'^  ^"  Vaterland,  JL  hen,    0)  absoL  von  Personen  und  Sa- 

6,  213.  Od.  9,  34.  eben,  Jl.  3,  134.  11,267.  14,260.    b)  mit 

naTQO^eVy  Adv.  firofrij^),  vom  Va-  Gen.  der  Sache:  növov,  mit  der  Arbeit 

4er  her,  nat^ö^tv  6vofjid(iiv,  nachdem  aufhören,   Jl.  1,  467.    fcoUfioio,   fJ^&xnh 

Vater  benennen,  JL  10,^  68.  mit  Partie  statt  des  Gen.'  Inaiöatno  vn- 

n(XTQOxaalyy7]TogyO(xtt9lyytjtog)fVa''  frax/et^oy,  er  hörte  auf  zu  spielen,  JL 

ters    Bruder,    Oheim,    JL  21»  469.  22,  502.    NB.  DasA^tiv.  steht  intran- 

Od.  6,  300.  ait  Od.  4,659.   xal  navaav  &i&JU»v,  und 

ndt^xkogj  5,  daneben  nach  der  3.  •*«  ruhten  vom  Kampfsj^iel. 
Decl.  Gen.  UarQoxAiog,  Acc  x4ija,   Voc.        nag)XaywVj  ovog,  0,  PL  ol  nafpXn- 

HoTQdxXeis,  JL  17,  670.  11,  601.   1,  337.  Y^veg,  die  Paphlagonen,  Jl.  2,  851. 

S.   des  Menötios  u.  der  Sthenel^>  Bewohner  einer  Landschaft  Kleinasiens 

Freund   u.   Gefährte    des    Achillens,  am  Pontos  zwischen   dem  Flusse  Halys, 

^oh  als  Jüngling  wegeii  der  Ermordung  dem  Parthenios  u»  der  Landsch.  Phry- 

des  Sohnes  des  Amphidamas  zu  Peleus,  gien. 

Jl.11,765.  23,  84.,  begleitete  denAchil-        nag)Xd^(0  (9ac({:a>mitReduplic},B]a- 

lens  nach  Troja  u.  enthielt  sich  des  Kam-  sen  werfen,  sprudeln,  brausen^ 

pfes,  bis  die  Troer  Feuer  in  die  Schiffe  rauschen»  vom  Meer,  JL  13,  798.  t 
yarfen.    Erst  dann  geht  er  in  den  Waf-        ndcpogy  %  St  auf  der  Westseite  der 

to  Achills  zum  Kampfe,  u.  wird  von  insel  Kypros    mit  einem    berühmten 

Hektor  erlegt,  JL  16,  39  ff.    Seine  Lei-  Tempel   der  Aphrodite,  Od.  8,  363. 

cbenfeier  s.  JL^23.^  später  naXain€tq>os  ^    zum    Unterschiede 

naTQoq>ovevg,  rjog^  o  Cipavu^to),  Va*  von  Nedrtaqtosf  einer  Hafenstadt,  welche 

termörder,  "«"Od.  1,  299.  3,  307.  nicht  weit  vom  alten   Paphos    an  der 

TtazQowovogy    6  =  naToowov&igy  Küste  angelegt^ war,  j.  J^o^o,  h.  Ven.69. 
JL  9,  461.  t  naxerog^  fo  (ira;^rt,  nach  den  SdioL 

/«./v*»-^^'//^^  »/v  :v...         X     A  -  poet.   st  ftdyog,  die  Dicke,   Od.  23, 

tJ^^^A^t^liZ^rt^-  '*•  *"^^'"  Ml-    3)  ep.  it  ««;r«5'*eof»  dicker.  Od. 

(«Me),  dem  Vater  gehörig,  vater-  g,  Mr/wach  NItSch  «i  d.  Su  kaum 

]il„li~nÄ'iM'''*'^..~r^"'5^'"  «•    «h'    ▼•"    in    beiden    AdjecÜye« 

Ä.  ':,      v^' *®®>»/"Ä"  ^^Tf' ®*"  «ey«»     entweder    Positivform:    gam 

Schafte  de.  Vatew.  Od. 3,  M.     b)  vom  jj'^i  ^^„  Comparativf.  (Hf<.vos  -  nd- 

5^     -!«  rl  .7  ""''»'e«"''^»- 2,  46.  UU  *|„e  Säule  (V.  Sein  umfang  war,  wie 

m,  ein  Gastfreand  vom  Vater  her,  Jl.  j^^  gg^y^^^  ^d.  M,  191.     iiß*  eiaxar 

**  ***^  fJtelCova  Mal  nixerov,  einen  gröfiiem  und 

navQOg,  1],  ov,  Comp.  ntev^it$QOi,  17,  gan?  dicken  Ditkos^  Od.  8>  167. 
ov,  klein,  gering,  wenig,  XSot,        nmunog,  7],  ov,  Snperl.  vonwoi/tJc. 

«*"«*««*''!^!.  "II-  Hi/'^k,""?'"^*"*  **'•»        'tö^,  V  (.niywfu).  Reif,  Froat, 

JI.  9,  333.  Od.  2,  276.    Oft  im  Compar.,  Od.  14,  476.  + 

Jl.  4,  407.        ^  «o^fvow  M;rin,),  eigtLbereifen, 

JiavaaAij, rj  (ita^),  daa  Aufhören,  Paaa.  bereift  werden;  iibertr.  von 

di«  Ruhe,  Raat,  JL  2,  386.  t  Schauder    ergriffen    werden. 


YotT  ifro^  naxroüftut  «ein  Hen  ■chan-  clie»  C^tftldy  Feld,  Fl.  «ircf^  mit  Sf 

dert,  bebt,  Jl.  17,  112.  t  ^*-  1^»  ,5^- 

naxog,  eog^  t6  (ndxvg),  di« Dicke,  nedlovde^  AdT.  im  Gefild,  Jl.  6, 

Od.  9,  324.  t  ^^  ^^'  3»  421. 

TtaxvQj  ela-t  v  (ntjyrvftt),  Comp.  irr.  Tteddd'BV^  Ad?.  (irÄfov),  vom  Bo- 

ttdaaoov^  ov,    Od.  6,  230.    Superl.  ndy^  den,  übertr.  ron  Grund  am,  -^  g>i^ 

<yrof,  17,  of,  Jl.  16, 314.    1)  dick,  dicht,  ^9  Od.  13,  295.  f 

vom  Blute,  Jl.  23,  607.    2)  dick,  fett,  "^TvidoVj  HO,    der  Boden,    Fttfa«* 

fleischig,     derb,     nervicht,     von  boden,  der  Erdboden,  h.  Cer.  458. 

menschlichen   Gliedern,    cilx^v^    (*V9^Sf  Tridoydfi,  Adv.  auf  den  Boden  nie- 

y€(Q.    3)  überhpt.  dick,  stark,  Aaaf,  <ter,  »ur  Erde,  JL  13, 796. Od.  11, 598. 

Ü-  M'i.*^;    ""nA    oÄ"*^'   ***'     *"**"'  ^^^^'^  V  (niitirotJcverwdt.),derFnfs, 

Strahl  Blutes,  Od.  22,  18.  gewöbnl.  'das  Ende,  Äufserste,  J 

Tteöafjiy  8.  mddco.  der  Deichsel,  Jl.  24,  272. 

i   nedao)  {nidri%  3  Sg.  Pr,  ir«Wqf,  ep,  i7r«^(Jg,  0  (»r^fo),  zuFufse  gehend^ 

%X.n^H,  AoT.  1.  inidijaa,  ep.niiriaa;  *r«-  der  Fufsgänger,  Im  Gegens.  derRei- 

ddaaxoy    Iterati?f.    Impf.    Od.  23,   353.  tenden  und  Fahrenden,  Jl.  4,  231.  5, 13i 
«igtl. FuTsfesseln  anlegen;  überhpt.  bin-  ^)  zu  Lande,   im  Gegens.   der  Schlf- 

den,  fesseln,  hemmen,   hindern,  fenden,  Jl.  9,  329.  Od.  1,  176. 

anhalten,  mit  Acc.  agua,  vrjay  Jl.  23,  ^«/o.,,    v  .        ,         *         •     » 

585.   Od.  13,  168.   mit   doppelt.  Accus.  ^^^^^  Fat.  neiato,  Aor.  1.  htsiaa, 

Tivä  ßXiwaga,  jemanden  die  Augen  bleu-  ^^^   ^pt.  mCaue,   Od.  14,  123.   Aor.  2. 

den.   Od.   23,  17.     c)   besond.   von   der  ??•  "^^'^^y,   Conj.  nmiaa,,   Opt.   irwrA 

vermeintl.   Einwirkung    einer  Gottheit,  ^f**»  /"^:  nrnt^itv,  Part.jrm*^»^,  Im- 

dle  den  Menschen  an  seinem  Entschlüsse  ^^^'  ^^''f^^  Jj-  ^P*  ^75.  Med.  Fot.  mi- 

hindert:     hemmen,    umstricken,  Jfi^*>   Aot.  2.  I;r£^ö^y  mit  Reduplic., 

verstricken,  von  der  Ate,   Moi-  ^f^  nmi^ono,  nur  Jl.  10,  204.  Perf.  2. 

ra,   Jl.  4,  517.   -  änb   n/xtgidog  aX»jg,  ^^^^'/"'L,]^^ ^*^*'?"*'    Plqpf.  mnoifsa^ 

vom  Vaterland    zurückhalten.   Od.   23,  Od.  4,  434.  da^a  die  synkop.  Form  1«^- 

353.  u.  blos  Gen.  icüsii&ov,  vom  Wege,  ^*^ft^^9  Jl-  2,  341.    Hieza  eine  ^p.  Ne- 

Od.  4,  380.   mit  Int '^xtooa  Mimi  Mol'  «      ^™*JJIf*.^^'"*  ?;   Fat.  fr(,^i{<^,,  for^ 

oa  lnidtiG€,  den  Hektor  awang  das  To-  t^^^J^^f^ri^^^ 

desgeschick,  da  zu  bleiben,  Jl.  27,5.  ^^'  ??»  ^^^'     ^)  ^^^^^'  durch  Yor- 

MotQd  fuy    inidfjae   dufAjjpcHy    das   Ge-  Stellungen^  und    gütliche  Iffittel 

achick  umstrickte  ihn,  geiödtet  zu  wer-  bewegen;  daher  a)  durch  Worte, od. 

den, Od. 3, 269.   (Richtig  bezieht Nitzsch  Bitten  überreden,  bereden;  über- 

n.  Bothe >/v  auf  den  Sänger,  das  fol-  ae«gen,   erbitten,  mit  Acc.   oft  mit 

gende  äotddv  steht  nicht  müfsig,  conderri  f^^^J^r^^^^^^  ^*^i>^  ""d  rm,  Jl.  4,  104, 

dem  iailovaav  entgegen.   Eustath.,  und  ?»  5®'-  Y**;^*?  3^*-   "'  ""'  ^^^f  J*^  22, 

unter     den    Neuern    Vofs    u.    Passow  ?23.  zunächst  im  guten  Sinne,  aber  auch 

beziehen  es  auf  Klytämn  est  ra,   Vofs  ?*7Vo^  ^5®*^^^a***"  durch  List, 

übersetzt:   nachdem  sie  der  Götter  Ge-  Jl-  1>  132.   Od.  2,  106.     6)  durch  Ge- 

achick  zum  Verderben  verstrickte,   und  «chenke:     erbitten,     beaanftigen, 

Passow:  dafs  sie  überwunden  ward  d.i.  begütigen,  Jl.  1,100.  9,18t    c)  zum 

dafs    sie    ihm    willföhrig    war.     Hom.  Gehorsam  bewegen,  J|.  ^345.  poet. 

braucht  aber  diese  Redensart  stets  von  fj'f^S^'/**  Stürme  erregen,  Jl.  15,  26, 

dem,  der  sterben  soll,  Jl.  16,  434.  17,  ^P  ^®"'   8*«"   bewegen,    ubei:rer 

421.  vergl.  dn/idt».    Andere  beziehen  ea  den  lassen,  gewinnen  lassen,  dah. 

eben  so  unrichtig  auf  Ä^isthos.)  *)  «herzeugt  seyn,  glauben,  trau- 

Ä%,  fi  (nidov),  die  Fnfsfesael,  *"»  oft  absol.,  Jl.  8,  164.     b)  gctor- 

im  PI.   für  Pferde,  Jl.  13,  87.  t   der  ^*"^"»  ^'?\^^''\J'%^^J''Vj^'  «y/,  Ei- 

Spannstrick,  wodurch  den  im  Felde  wei-  ?^"'  "*jV  doppelt.  Dat.  ttvljTt^h  Jl.  I, 

denden  Pferden  die  Vorderfüfse  gebun-  Jfi'  ;Ä\t'^'^"'  ^h'?  Äf*""!'^!?  ''•ai- 

den  werden  ""*  *"  *''®  Unannehmlichkeiten  dei  Al- 

^/AT3r>*. '  z^;?    j«    e    ui       a      j    i  tcrs  fügen,  Jl.  25,  48.   i^xr^,  der  Nacht 

^J-  S  'hj!  V~f*  Sohle,  Sandale,  gehorchen  d.  i.  d«  Rohe  pflegen,  J1.7, 

die  unter  die  Faf.e   gebonden  jrurde,  fga.   »«yr«,  in  allem  gehorche!  Od.  17 

^renn  man  ansgehen  wollte,  Od.  16,  649.  3,.  „-  „^.  ^j  „,/„,^j>„f  ««,  worin  ich 

Sie  waren  Ton  Rind,  eder.  Od.  14,  93,  „jeh,  g|,„be,   dafs  ihm  jemand  folgen 

zuweilen  verziert.  Bei  den  Göttern  aind  ^j^j    %^  ,   ^39.  vergl.  Jl.  20,  466.  Od. 

»e  ambrosisch  and  golden,  nnd  haben  3^  j^    3)  das  Perf.*«^««*«,  woraaf 

r  V„f.'*mv.h   «r?*«".^ -"•  24,  341.  fr  a a e  n ,      vertrauen,    'bauen, 

«.  Vofc  myth.  Br.  I.  p.  128.  trotaen,  besond.  oft  im  Part,  mit  Dat. 

naoiOTj  TO  (niior),  Ebcae,  Fli-  nodmutigaif  tititoaiyg,  di*tf  31,  %  79% 


n»t»ta.  382  Ilel^a. 

tbma,  Jl.  1,  $14.  vmi  mit  Mg.  Inf.,  JL  «rf  die  Pnhe  itellen,  JI.  9,  345.  34, 

13,  M.  16,  171.  V  890.  besond.  in  feindlichem  Sinne:  ei- 

neixea,  «p.  t  nixoK  nen  Angriff  wagen,    fi^imv,  3h 

neivdio  («r^a),  Esgz.  ifuy<S,  daher  1?»  301.  Od.  6,  134.    II)  Med.  mit  Aor. 

ep.  Inf.  itsiv^fuyai.  Od.  20,  137.  wnst  ^'  "•  ^'  f"  »«»l"«  ""^  «>."  Sabjea, 

offen:  hungrig  seyn,  hungern,  Jl.  *)  versuchen,  sich  bemühen,  un- 

3,  25.  -  «tds,  nach  einer  Sache  hun-  l"J?t5.'"*5'-  »  "'•  "•  .T"  ^"^'h  t 

Sern   Od.  18   IST.  ^*     '  Hom.  wird  es  noch  nicht 

^1/*.^*  S^        *  *      .»         M        -    1  mit  Part,  verbunden,  denn  nrovra  yivröue- 

Hungersiioth,  Od.  15,  407.  t  es,    indem   er  alle  Gestalten .  annimmt, 

nBlQ<:iQQ)^  Veheüf   :=,nei^daiy   YeT'  versuchen,    vstdn.   äAüiai    (Volii  un- 

",!*  .5vü' 5 "£?**    .'^*^!.* !?«.!"'  richtig:    er  wird   versuchen   alles 

absol,  Od.^^9,  281.  wöc,  *0d.  16,  319.  ^u   werden),   vergl.  Od.  21,  184.     2) 

Ueigalorigy  ov,  o,  S.  desPeira^ss:  am  Häufigsten  mit  Gen.  des  Gegenstan- 

jPtolemaos,  Jl.  4,  228.  ,  des,   der  versucht  wird,     b)  der  Perso- 

Il6iQai4)gy  O,  8*  des  Klytioift,  Od.  15>  nen :  ttrdg,  einen  versuchen,   er- 

S40.  proben,  mit  Worten:  jem.  ausfor- 

miQalvWy  poet.  ^t.  nse^Cvm,  Aor.  1.  fi^^t^' *"•l^^«i'' V-'^'-plil!'**!-.  ^• 

ImC^a,    iPerf.  P.  mmlkfxaiy     1)  zu  l^  ?r^  «^^^^^2^  *".  ^^'"^^^ 

Ende  bringen,'vollettdcn,^a^  ^-  i?>  H'^^^^?'  einmal  ävtißjfjy  nvds, 

ra  mmCoaptai,  Od.  12,  37.     2)  durch-  J''  ^>  P^'    V ^^^  Sache:  o^^riog,  sei- 

bohren,    durchstecken,   7re«(h}vaf  ne  Kraft  versuchen,  Jl.  15,^  359. , 

di^vaxa  zMvrii,  sc.  66vwtas,  h.  Merc.  ^^- ^l,  282.  *>«sond    s ich. worin  v er- 

48.    »anbinden,     anknüpfen,  "r«,'' Vn/^7/   ^^0^%%  ^,^^«^^^^ 

eigtl.   entgegengesetzte  Enden  ^at«)  ^^'  J^' J^\^ii^\R^'  ^h  ?^^A  TV^ 

mit  einem  Knoten  verbinden:   1  idfmv  ^9^  r^^^^>  Jl-  23,  663.    3^  mit  Dat.  d<» 

iK  rivß,.  Öd.  22,  V5.  ^  Werkzeuges,   Mittels,  ^W,    sich  »it 

r  '  ^         w  f  Worten  versucUvn,  Jl.  2,  73.   lyz^iVt  J>. 

TtSLQaQ  od.  neiQag,  arog^TOj  ep.  st.  5,  279.  auch  &  IVwat«,  <rt;v  T«;;^fff«,  Jl. 

ni^g,      1)  das  Ende,    die  Grenze,  6,  220.  11,  386,   nsTtslotjuai  u{^ouJiy  ich 

yttt'^ff,  -«(JvröD,  Jl.  14, 200.  8, 47Ä.    2)  das  habe  mich  in  Worten  versucht  d.  i.  ich 

Ziel,  .der  Ausgang,      Erfolg^,  bin  erfahren.  Od.  3,  2a(.     4)  selten  mit 

ir«l^a(»  «Ärt^«,  das  Ziel  (neml.  des  Strei-  Acc.     etwas    versuchen^     prüfen, 

tes)  erhalten,  den  Streit  zu  Ende  brin-  t^o;^di',  Jl.  18,  601.    t^,   etwas  auskund- 

gen,  Jl.  18,  601.    ns£gata  vlxrjg  ixaviat  schatten.  Od.  4,  179.  24,  238. 
Iv  Oi^G^,  das  Ziel  d.  i.  die  Erreichung        ^Heigsaiai,  al,  St.  in  Magnesia; 

Tf%®l!Sf   *"'"lf*   ^*'"  -?''"   ^?^?ro*.o'  h.  Ap.  32.  6d.  Herrn,  st.  Eto^aCau 

Jl.    7,    102.     noXeuOlO   neigCCO.    Jl.   13,   368.  nram-y^'r/fni     -«     Tff^U    ..f  — .      ' 

r«  'A'3'';ieJsiir!tx£Ä"i  r/.r;biÄd'^i?;nt7L'  tä: 

£ei%^'Ve^ÄnTtchtÄe7  de'n  H -'»%":  ^«/"r.,"/^^"  '"'f  '» 

wobei  dies  mehr  eine   poet.  Ümschrei-  ^.»  ^    »  j.  ~     \i:*  o  -u       j      m- 

bungist  St.   das  vollkommene  Ver-  TJ^%^ZifX'vJlLh^^^^     ff  i^''"'''* 

detbenj   daher     3)   das  Äufserste,  0^  Kample)  versuchen,  Jl.  12,  46. 
Wichtigste  in  einer  Sache; '  wie  im        ^UiQi^OogyO   ( der    AngriffiMchnelle 

Wettlaufe,  Jl.  23,  360.    mtoaxa  ti^vyig,  J^".  ^«^(><ö   «•  j^^^og),  PiW/Äoo.^,   S.    des  ^ 

die  Weritzeuge,  womit  Kunstwerke  be-  Ixi on  oder  des   Ze u s  u.  der   Dia, 

arbeitet    werden,     Vollender    der  ;«5   Lanssam  Thessalien,  Konig  -der 

Kun^t,   Od.   3,  433.     4)  das  Seil,  Lapithen,    Freund    desl^eseus.      Er 

derStrrick,    das  Tau,   Od.  12,  61.  ^^ohnte  der  Kalydon.  Jagd  bei,, und  war 

162.   nach  Passow  zu  Nr.  1.  eigtl.  die  ^^^  ^^T  ^.  ^V  H'PP^^»»«"?  *>«J.  5«" 

Bnden  des  Schiffsteues.  J?»  Hochzeit  der  berühmte  Kampf  der 

■ ,  Kentauren  und  Lapithen  entstand,  JL  1, 

miQCCO)  (jt6iga)y  ep.  net^aooy  Aor.  1.  263.  14,  318.  Od.  21,  296. 
inelgrfaa^   Med.   Fut  ftsigiiaouau  Aor.  1.         _  '    _  a         «       ^        -«r 

im%liaäUv.   Perf.  M.  wVv^*>   Aor.  ^  ^^/^P^»^'  ^^^^^  "^ '    ^J^'c^kI?''?; 

1.  F^srim^gri^hiv,     1)  Actlvrversu.  J/^^^l  ^^^  ^f'P^f"  ""^  ®"^*^^»   ^• 

oben,  streben,  sich  bemühen,  ab-  ^^^  ^7'  ""•  *^  ^^^• 
sol.  u.  mit  Inf. ,  Jl.  8,  8.  19,  30.   u.  mit         neiQO)  (niQtxg),  Aor.  irteiga,  ep.  TrcEjpo, 

•  6g  oder  dn0g,  iU   4,  66*    Od.  4,  546.  Perf.  P.  ninaQfjuxi,  eigtl.  durchdringen 

r  2)  mit  Gen.  des  Gegenstandes,  der  ver-  von  einem  Ende   zum   andern ;    daher 

«uckt  wird,  %w6g,   je»,  versacheii,  1)  intcans.  durchfahren,  durclife- 
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geUy  idpMtu^  Jl.  34»  8.  Od.  8,  183.  V.  na^tiftitßoc.  Od.  1),  108«  dam  €|i. 

x^fUv^yy  den  Weg  darcbtegeln  d.i.  feo^  Nebenf.  mlaio^  Inf.  nMaw^h,  .i,  44« 

rficklegen.   Od.  8>  183.  absol.  Ix^ifc  d*  1)  Activ.  ^  1)  Uansit*  nahem,  naha 

Sg  neiffoytsg,  wie  nchwimmende  Fische,  bringen,     hinzuführen,      hinan- 

Od.  10,  124.    2)  transit.  durchbohren,  bringen,   vom  Belebten  u.  Leblosen: 

durchstechen,  mit  Acc.  K(>ia  d/9£Xo?at»^,  ttyd  od.  xl  ttvty  JL  2,  744.  Od.  3,  300. 

das  Fleisch  mit  den  Bratspiefsen  durch-  —  viv^iiv  ^i»«f<3?>    die   Sehne   der  Brust 

bohren,  an  die  Bratspiefse  stecken,  Jl.  ^,  nähern,   sie  an  die  Brust  heranziehen, 

317.   Od.  19,  422.   und   afA(p^    dpüotaiVy  31  4,  123.   —  nvä  x^oi^C  od.  oM«t,   ei- 

JI.  1,  466.  9$  428.   absoL  uvä  o///uJ  dUt  nen  zur  Erde  niederstrecken,  Jl.  8,  277. 

/«<^r,   jem.   die  Hand   mit  der  L»anze  —  /ardv  iütodöxfj,  den  Mastbaum  in  den 

durchbohren,  Jl.  20,  479*   ohne  Aco,  Ji.  Behälter  herablassen,  Jl.  1,  434«  übertr. 

16,405. —^^o<oc9t«nr«^^i^,  mit  Buckeln  riv&  ddiivnat,  Jem.   in  Schmerzen  ver- 

beschlagen,  vom  Zepter  und  Becher,  JU  senken,  'Jl.  6,  760.  zuweilen  absol.  oline 

1,  246.   11,   633.     (Tove^    vom   Speere  Dat.  u.  Acc.,  Jl.15,419.  21,93.    b)  sUtt 

durchbohrt,  Jl.  21,  677.  übertr.  d<fi5vj7<r«,  des  Dat.  in  der  Od.  sSg  re,   iv  rtw.  Od. 

"Ton  Schmerzen  durchdrungen,  Jl.6,399.  7,  363.   10,  404.  u.  d£t)^.   Od.  6,  111. 


Dat./Jl.  6,  282. 
2ur  Erde,   Jl.  14, 

nuaavÖQog,  o,  Ptsander,  1)  S.  des  x>jXf,ac,  dieS<?hilde  drängte«  sich  an  ein- 

Antimachos,   ein   Troer,    erlegt   von  aider,   Jl. .4,  449.     2)  trans.   nähern, 

Agamemnon,  Jl.  11,  m    2)S.desMa.  nahe  bringen,    nur  im  Aor.  1.   rivi 

?i''lfi'\ol'''o^*i?'!r  "^o    ,^?™»^^»«"'  yi7i;a/i/,  jem.  zu  den  Schiffen,  hinbringen, 

Jl.  16,  193.    3J  S.  des  Polyktor,  ein  j|^  17   341                                           -o    ' 

Freier  der  Penelope,  Od.  18, 299.22,243.  '     .« 

nuarivoQldm,  ov,  6,  S.  defc  P^ise^  n/Ä'^f''^"^^                    ^''^S^' 

nor  =  Öps,'' od.  1,  429.          .             /.  Od.  10,,516.  nwtGen.  I^^^^ 

neca^vcoQ,.oQ9g.6,    1)  Vater  des  Od   15,367.; Od.     ^ 

Kleitos,  Jl.  15,  446.    2)  HeroW  inlt,ba!:  HekecüyLkqg,  rj,  ov,  Pefasefisch, 

lia.  Od.  2,  38.  '>'^   IleXaayiy.bi/  "A^yog^    das   PelSsgische 

MeiaigtoaTog,  6y  der  jüngste  S.  des  ^^^^^  *"  Thessalien,  Jl.  2,  ^81'.  (s.  ^(i- 

Nestor,    reist  mit  Telemacbos    nach  y^^^*    2>  <5  mietaytxö?,  Beiname  des  Zeus 

Sparta  u.  Pherä,  Od.  3^  481.  16,  186,  *"  Dodona,  Jl.  16,  234. 

n^iGiiqty  €cv0S7  TO  (ftef&m),  dasl^au^  IlsXaayoly  oi,  die  Pelaager,  eine 

Seil,  besofld.  das  Halttau,  womii/daa  der  ältestei^  und  gröisten  Völkerschai- 

Schiff  mit  dem  Hintertheil  am.  Lande  be*  ten  in  Griechenland.     Sie  wohnten  ur- 

festigt  virurde,  ^Od.  13,  77.  22,  466«  sprünglich  im  Peloponnes,  in  Xhes-> 

^Bkofiai^j  Fut.  zu  «dax(o  u.  «tÄ^w.  "üen  ü.  Epirns,  Jl.  2,  681.  16,234^ 

nixio,  ep.  ntUm,  Aor.  1.  M.    Ikb^A^  Von  da  verbreiteten  sie  sich  nach  Klein- 

wv,      1)   Act    scheereh,    zupfen,  ^'l'^"!;  *^T"*^A*?  ^'i 'il'2''*^J^^ 

kämmen,   ~  «r^m,   die   Wolle   hräm-  ''*5*':'^/V/^i^^-.  ??' .^^^    f,''^}'  ^t 

peln,    Od..  18,     316.     in     ep.    Form.  ^^^°*-  \^^\  ^^'  |?»^  "«  ^*«  üreinwoh^ 

3)   Med.   sich  kämmen,   -^  yaitag,  «f  «es Landes.    Sie  waren  wahrscheinl. 

JL  14,  176.                                   •      ,  *'**    ^®°    "*"    Hellenen    verschiedener 

TrAiiffu    •    ^j^>-^  Volksstarom,  Änd  wanderten  aus  A^ien 

Zlf     '           ^^'  ^      ^  *n  Griechenknd  ein.     Man    leitet  d<»i 

TtiAayoQy  eog,  to,  das  Meer,    be-  fJamen  Von  nsldt^tu  ab$  er  bedeutet  also 

sond    die  offene,  hohe  S^e,   ün  PI.  Ankömmlinge  und  nach  Strab.  V,  ^. 

äXbglvnBUywGiVypd.  6,  336.  h.  Ap.73.  221.  ist  er  gleichbedeutend  mit  miaoyoL 

(nach  Herm.  Ventita  von  naXaZd^).*    -  *       o  '                 *r  ,^     r                   . 

neXaywv,  Qvtog,  o,    l)  ein  Heer-  *^«>^«^>  Poet.  ^Vebenf.  von  mXaia,, 

föhrer  der  Py Her,  Jl.  4,  2S6.     2)  ein  ^'  "/•              , 

Lykiei^,   Gefahrte  des  Sarpedon,  Jl.  neled^QOv^  i;o,  poet.  st  nXie^j  det 

6,696.  Morgen,,  die  Hufe  Landes»    eigtl. 

mld^O)  (fciXug),  Aor.  1.  litiXUisk^  ep.  «^^*^^  "•"  ^  **"«"  Tag  mit  einem  Ge* 

niXUatt  (<KT),  Med.  Aor.  L  Inü^&fi/v,  «P«""«  pftüge»  kann,  Jl.  21,  .407.   Od. 

Aor.  P.^nr^lc^^v,  ep.  synkop.  Aor.  M.  11»  ß".                                      .      ^ 

i^^M^>  davon:  «r^to,  PL  itXilProp  Perf.  niUut^  17  (ikMgrniXetog),  die  wil- 
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At  Tasbe,  von  dtf  tchwwsblnicaF«r-  MmU.     öft«r  das  Med.  Im  ImpL  mack 

be»  Jl.  Sl»  41^  Od.  I69  526.  «ynkop. Forme« :  ^S^.htXio,  atgs.  £;iietv 

frsiUia^,  Adogy  fj  ==  nileia,  mu  im  3  Sg.  I^^fino,  «p.  Iterati?f.  ntUoHw^  Jl. 

.    PI.,  Jl.  11,  634.  5^  778.  Ä  433.   ep.  Imper.  nOiv  st.  ti^ü.     1) 

nelexccco  (niUnvo),  Aor.  1.  hnXixnau,  «»«^-  *«  Belegung  teyn,  eich  re- 

«fp.  mki'Kün^a,  mit  der  Axt  behauen,  ««■»  ilch  bewegen,  nur  aeltentiri- 

«uhanen,  Od.  6,  244.  t  in  ep.  Form.  ^^J^^fYY^  oloavö»,  nf6,   ei  .t«gt   Ge- 

^^\l^^T^itK   m   -..J^v**«  schrei  am  Himmel  hin,  JL  3,  3.  :r«rgL 

nelixx7jas,M.  mUxd^.  ^^   ^3^  ^      ^^  gewöhnl.  aeyn,   sJih 

nüexov,  zo,  e^.  nÜMHxw  (niUm^  befinden,  wie  tw^oi^,  mit  den  We- 
der Stiel  der  Axt,  Jl.  13,  «12.  f  benbegriff  der  Bewegung,  mit  Subst.  0^- 

nUEXvg,  sog,  O,  Dat.  PL  mUitMaat,  i^wyii  x«l  lit^oo^  niUv,  JL  4,  4S0.  inin 

das  Beil,  die  Axt,  znr  Zimmerarbeit  i^fyov  äitaatv,  jetzt  war  allen  Arbeit,  JL 

and  zam  Schlachten  der  Opferthiere,  JL  12,  271.  mit  Adj.  toGto  di)  oX^uavop  ß^ 

13,  39.  Od.  %  499.  die  Streitaxt  nar  to^c  nilfvaif  dies  ist  das  Jammervollste 

JL  15,  711.  den  Sterblichen,  JL  22,  76.   cio  ix  ndtf 

neiefil^tJy  ep.  Aor.  L  mUfu^a,  Aon  tu  niXorttctf  von  dir  komm^  alles,  JL  13^ 

P.  ep.  nüsfUx^t    1)  in  heftige  Be-  632.     c)  mit  Adv.  xax^g  nilu  avvg^  es 

wegnng    setzen,    schwenkien;  —  geht  ihm  (dein  Vogel)  übel,  JL  9,  321 

«rbeb«n-  machen,      erschüttern,  3)  =  ilvaii  tov  d*   H^  ä^yij^sog  ^vftbs 

< —  TAM^,  JL  13,  443.  16»  108.  766.  -^  tö-  ir^i<v,  daran  war  eine  silberne  Deichsel, 

io^f  den  Bogen  erschüttern,   von  dem,  JL  5,  720.    (Über  das  Impf,  welches  als 

der  ihn  zu  spannen  versucht.  Od.  21, 125«  Praes.  zu  stehen  scheint,  s.  Kühner  Gr. 

3>Pas8.  sich  heftig  bewegen,  er-  IL  §.  438^  4.    Rost  §.  116.  p.  674.) 

beben,   erzittern,  vom  Olympos,  JL  nilwQ,  nur  Plom.    u.   Acc.   Unge- 

6,  443.   oft  Aor.  mUfjUx^n  j^aoocr/ccci^off,  heuer,  Ungethüm,  von  den  Kyklo- 

zurockgewichen  erzitterte  er,  Jl.  4,  636.  pen.   Od.  9,  428.    von  der  Skylla,  Od. 

naXia^eo^'B.  niXofjtai*  12,  87.    von  der  Schlange  Python,  h, 

niXsVj  u.  niXo(mu  Ap.  374.   von  Hephästos,  Jl.  18,  410. 

neUijc,  ov,  6,  Ion.  st  nWArf,  S.  de»  nsXcoQiog,  rj,  ov  (nihf^),  nnge- 
Kretheut  od.  der  Sage  nach  des  Po-  heuer,  sehr  grofs,  riesenhaft, 
aei4on  «.  der  Tyro,  Herrscher  zn  gewaltig,  von  allem,  was  durch  seine 
Jolkos,  entzogseinem  Bruder  Äson  die  Orölae  befremdet:  von  Personen  u.  Sa- 
Herrschaft  von  Jolkos,  und  vertrieb  auch  ch««»  Ji«  5>  694.  Od.^11,694.  ^aüfia  w«. 
seinen  andern  Bruder  N  e  1  e  u  s.  Den  S.  ^(»«ojf,  ein  gewaltiges  Wunder,  Od.  9, 190. 
des  Äson,  Jason  zwang  er  die  Fahrt  nehaqov,  %o  =^  TtiXwQy  Va gehen« 
nach  Kolcbis  za  unternehmen.  Od.  11,  er,  Ungethüm,  die  Gorgo,  Jl.  6,  741. 
263  iS.  ein  grofser  Hirsch,   Od.  10,  168.   dstvä 

TtäiXa,  Vf  der    Milcheimer,    die  nüwouy    die  furchtbaren  Schreckbilder 

Gelte,  zum  Melken,  JL  16,  642.  t  ^«'  Götter,  J1.2»321.   von  den  in  Thie- 

neMvri,  fi,  Sl  in  Ac  ha  ja  zw.  Sin  f«  verwandelten  Menschen  bei  der  Ka- 

kyon   u.'ÄgeiJi,    zu    Strabo  Zeit    ein  iyp«o,  Od.  10,  219. 

Flecken,  j.  die  Ruinen  bei  Trihalo^  Jl,  nemQOg,  1^,  ov^mhaqwg^    11  n- 

^  574.  geheuer,  Beiw.  des  Kyklopen,  t)d.  9, 

♦JIßAo7r(Wi7aog,i7,derPeloponnes,  2?7.  eines  Drachen,  JL  12,202.  einer 

die  Pelopsinsel,   erhielt  diesen  Namen  Y^'u^i  ^^'Ji^'  ^*"^*^*  "f^^^  •^ 

von    dem    Phrygier  Pelops;    früher  Adv.  h.  Merc.  225. 

\i\e£%  BxeUnia,  nüagylajIdQyog^  h.  Ap.  nefiTta^Ofiaij    Med.  (ndfmi,   nit^9\ 

250   290.  ^^^  '^^'*  l^ed.   Conj.    nsfundaasrtu    mit 

hilotp,  nog,  o,  S.  des  Tantalos,  verkürzt   Moduavocal,    an  den    fünf 

Gemahl  ier  Hippodameia,  Vater  des  "^/"^^r  "*!i*'*»  ®*^^*-  »»»>*«»» 

Atreus,  Thyestea  u.s.w.  AusPhry-  *^  ^°*  *»  ™-  t                         .     ,..    . 

gien  vertrieben,  ging  er  mit  einer  Ko-  Tte/^Tttacog,  tjj  ov  (nif^fttos),  fünf- 

lonie  nach  Elis  zum  König  önomaos,  tlgig,    am  fünften  Tage,  Adj.   st 

gewann  Im  Wettrennen  dessen  Tochter  Adv.,.  Od.  14,  267.  f 

Hippodameia    nebst    dem    Reiche  mfiTtrog,  17,  ov  (ndrvs),  der,  die, 

Elis,    und   breitete    seine    Herrschaft  das  fünfte,  JL    nifurtog  /tercb  Toi;^«^, 

über  einen  grolsen  Theil  dea  Pelopon-  Od.  9,  336.  h.  Yen. 

net  aus,    so  dafs  diese  Halbinsel  von  nifinvDj  Put  nifi\lf<o,  Aor.  in€fitlm,  ep. 

ihm  den  Namen  erhielt,  JL  2,  104  ff.  ndfjitpa,  auch  Med.    I)  Act.  schicken, 

fiiX(0,    gewöhn!.  fdXofjuuj    Dep.  M.  senden  d.  i.    1}  absenden,  zoaen- 

poet.    nur  Praes.  n.  Impf.     Vom  Act.  den,  hinschicken,  yonPersonen  lyid 

3  Sg«  Praeii.  nüu,  Inpf.  3  Sf;.  nÜsv  o.  3<tchen;  zivd  od.  ti  nvu  xaxöv  xwtp  JL 


nefindßolov. 
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15»  109.  auch  o)  mitPraposit  hsth  JI* 
18,  237.  ini  tiva,  gegen  od.  hach  Je- 
nand.y  JI.  15,  27.  —  ifti  rm,  zu  jem., 
Jl.2,6.  b)  mit  Adv.  Md^Sy  otxads,  nö* 
UfiöviJs,  c)  mit  Inf.  tpiQBiVy  am  zu  brio- 
gen,  JJ.  16,  676.  vergl.  Jl.  18,  240.  7, 
227.  2)von  sich  ^iregschicken,  ent- 
lassen,  heimsenden,  entlassen. 
Od.  4,  29.  13,  39.  3)  geleiten,  be- 
gleiten, Ji.  1,  390.  Od.  11,  626.  Jl. 
10,  464.  auch  mitsenden,  sXfMKtOj  Od. 
16,  83. 

TCepLTtdßoXov,  aro  {nivtSf  dßsXdg),  ei- 
ne Gabel  mit  fünf  Zacken,  der 
Fünfzack,  besond.  bei  dem  Opfern^ 
damit  das  Feuer  nicht  auseinander  sprüh- 
te, Ji.  1,  461.  Od.  3,  460. 

nsv&eiBTOVj  s.  nsv^ito, 

Ttevd-CQÖg,  6  Cnev&ito^f  Vater  der 
Frau,  Schwiegeryater,  Jl.  6,  170. 
Od.  8,  582. 

nevd'iio,  ep.  nsp&sicof  Jl.  23,  283. 
(nivd^og)^  Inf.  Pr.  nev^ij/iisvaiy  ep.  st. 
TiBv^stVf  Od.  18,  174.  Aor.  Inf.  nev^fj" 
oac.  Dintrans.  klagen,  trauern,  Od. 
19, 12(K  2)trans.  beklagen,  betrauern, 
Twd:  —  vixvv  yaori^i,  einen  Todten  mit 
dem  Magen  d.  i.  durch  Fasten  betrau- 
ern, Jl.  19,  226. 

nivd-ogy  e&g^TO,  Trauer,  Jam- 
mer,  Betrübnifs,  niv^og rivög^ l'rauer 
um. Jemanden,  Jl.  11,  250.  Od.  24,  423. 

Ttevirjj  ri  (nivofjiat),  Armuth,  Dürf- 
tigkeit, Od.  14,  157.  f 

7t€VLXQogy  t],  ovj  poet.  st.  nepfjg,  arm, 
dürftig,  Od.  3,  348.  f 

nevofiat,  Dep.  nur  Praes.  «.  Impf, 
eigtl.  durch  Arbeit  seinen  Unterhalt  ver- 
dienen, daher  überhpt.  1)  arbeite n, 
beschäftigt  seyn^  Od.  10,  348.  ne^b 
tiy  mit  etwas.  Od.  4,  624.  2)  transit. 
bereiten,  zurichten,  besorgen, 
mit  Acc.  besond.  duXva  und  diCnvovy  Jl. 
18,  558.  Od.  4,  624. 

nevTahrjQoc,  ov,  poet.  (hog),  f ü  n  f- 
jährig,  ßoxjg,  tg,  Jl.2,403.  Od.  14,419. 

{rtevraetrig^  ig  (^tog)y  fünfjährig, 
davon  Adv.  nevtdertg,  fünf  Jahre 
rang.  Od.  3,  116.  t 

Ttivtaxcc,  Adv.  (nivri),  fünffach, 
in  fünf  T heile,  xoaurj&ivrsg,  Jl.  12. 
87.   + 

(Ttivre,  Indecl.  fünf,  Jl.  u.  Od. 

•  ftBVtrimvTCt,  Indecl.  fünfzig,  Jl. 
n.  Od. 

TTsrvrjxovToyvog  j  ov^  poet.  (^ä), 
von  fünfzig  Hufen  oder  Morgen^ 
ri fjtsrogy  JL  9,  579.  t 

nevtrjxoaiOL,  ai,  a,  ep.  •«.  ftw^raTK., 
fünfhundert.  Od.  3,  7.  f  (Nitzsch 
vermuthet.die  Lesart  nwtijxoatijg.) 

CruHuiflom,  Wörferb, 


^Tt^Ttalvto  (ftdrtmv),  reif  machen» 
Pass.  reif  werden,  davon  Aor.  1.  P. 
Opt.  3  PI.  niJcuv&tXiVf  Ep.  14>  3. 

7t€7tdla^fxaif  s.  ftaXdcatOi 

^nen&Qtidog^  ^,  eine  kykladische 
Insel,  durcn  ihren  Wein  berühmt,  J. 
Scopiio,  h.  Ap.  32. 

TtenctQiiivqg,  s.  rcEtqt^, 

n€7ta0fi7]Vy  s.  natioficti, 

neTtBQTjixevog^  s.  nt^do). 
ninrjyq,  s.  ntjyvv/uii. 

nintd'^evj  s.  nsi^no. 

n€7tt^i]ao),  8.  nsid^to  u.  hlBEn. 

ninXriyov^  «.  nAijaoü)* 

TtSTtXrjywg^  •.  nXtjuao^,  » 

ne^Xfjiiävog,  s.  neldof, 

TtiTtXogj  o,  1)  das  Obergewand 
der  Frauen,  ein  grofses,  faltenreiche« 
Gewand  von  feinem  Gewebe,  welches 
über  die  übrige  Kleidung  geworfen  wur- 
de, und  den  ganzen  Körper  bedeckte, 
Jl.  6, 734.  Od.  7, 96.  18, 292.  2)  überhpt. 
Decke,  Teppich,  um  den  Wagen 
zu  bedecken,  Jl.  5,  196.  auch  über  die 
Stühle  zu  breiten.  Od.  7,  96. 

niTivvfiai^  s.  nvifxi, 

ninovd^a,  s.  ndaxoa. 
TceTtoad'S,  8. 7f(d<sx<o* 
TteitorrjaTaiy  s.  noxdofuu. 
nenqujfxevog^  ninquno,  s.  ^d^w. 
nema^iaiy  s.  nstdvyvfu. 
TreTtzecüTa,  s.  nCntca^ 
TteTCTficig,  s.*  nrtjaao. 
TtBTWd^OLTOj  8.  Jtvy&dvofiai. 

Ttenvafiaij  s.  nw^dvofiai. 

ninwv,  ovog,  o,  t]  (^niaato^,  eigtL 
von  der  Sonne  gekocht;  daher:  reif, 
mürbe,  mild,  von  Früchten,  bei  Hom. 
stets  übertr.  in  der  Anrede:  1)  im  gu- 
ten Sinne:  <3  ninovy  Lieber,  Trau- 
ter, Freund,  Jl.  6,  109.  16,  437.  u. 
»Qd  ninovy  Od.  9,  447.  2)  im  böscfn 
Sinne:  Weichling,  Feiger,  Jl.  2, 
236.  (nach  Yofs  auch  Jl.  13,  120.) 

TliQy  eine  enklitische  Partikel,  aus 
ftBQi  verkürzt,  bedeutet  eigtl.  durch 
und  durch,  durchaus,  drückt  bei 
dem  Worte,  dem  es  nachgesetzt  ist,  eine 
Verstärkung  in  Hinsicht  des  Um- 
fang s  des  Begrififes  aus.  £s  bedeutet 
daher:  1)  sehr,  ganz,  wenn  es  für 
sich  ohne  Bezug  auf  einen  andern  Ge- 
danken steht  ^  ein  seltner  n.  nur  ep. 
Gebrauch  bei  Adj.  u.  Adverb:  &ya^6g 
ns^  l<6v,  *Behr  gut,  Jl.  1,  131.  q>qddfMwy 
fti^,  Jl.  16,  638.  iTCsi  fM*  Mvexig  ys  fu» 
rvt^dtöy  nsQ  idvTaj  sehr  kurz  lebend^ 
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ß^^idiSto^.                           388  IleQixkVTog. 

jqMmusoj  Part  m^iddstffofy  n.  P^tf.mQi-  ri^gs  an  etwa?  halten  d.  i.  Jem.  «chüte-. 

^eidia,  mit  Präseii»bedtg.  sehr  furch*  end  umfassen/ihn  beschütze n^  be- 

te^,  sehx  .he$oT&i  »eyn,    xiri,   für  jBchirmea,   mit  Gern  der  Per^.,  JI, 

jem.   sehr  in  Angst  «eyn,  Jl.  11,  608,  1,  393.  mit  Acc,  Od.  9,  1?9.   .. 

u,  o(ti  sel^iier  uv4g,  um  Jemandes  vil-  JleQU^Qrjg,  oi;g,  o  (Herm*  Praeremius), 

\en,  JL  10,  93.  17,  240.                           *  Vater  des  Bor os,  Jl.  16,  177. 

Tce^idiS^og,  ov  {de^tdg)^    mit  bei-  * nsQitafievwg y  poet.  Adr.  (^a^ifi^c), 

den   Händen   rechts,    mit  jeglicher  sehr    kräftig,    sehr   heftig,    b. 

Hand  «feM^hickt,  Jl.  21,  163.  t  Merc.  495. 

*    m^iöidiOfjLL  {6idmfAi\  nnr  Med.  Fut.  nsQCTjxiio   (rjx^co)y    Aor.  7i£(ro;;K^a, 

ns^id(&€fofiaif  Aor.-  Conj.  1.'  Dual,  ns^i^  ringsum  tönen,  rauschen,  kür- 

M/AS^oVi  sich  um  etwas  hingebe  yd.  i.  ren,  Jl.  7, '267.  f 

um  ^et^as   wetten,.,  mit- Gen.    pret.  TifQuSfievaij  b,  ns^ittdov: 

^xfis,   um  mich  selbst,  will  ich  wetten  ^^^   ^\    n^äorfiv,   Coi^yrnQ ccziiLc  2 

d.  \.   m^n  Leben   wiU  ich  «am.  Pfand  „^^,ax(3ai,   Opt  niQiGxauvy    Aor.  1.  M. 

•etsen.  Od.  23,  78.  ne^iaTtiad^r^v,  Aor.  P.  nsQiatdOrjv,   Hom. 

7t€QioZv6(ü  {divioaiy,  Aor.  Pass.  mQi-  nur  intrans.  Aor.  2.  Act.  Med.  und  Aor.  P. 

d«>'^*>/n;v,  im  Kreise  herumdrehen,  ij   sjch    herutnstellen,    ringsher- 

Pass..sich  herumdrehen,   —  ndliv^  rund  umstehen,  Jl.  4,  632.  auch  Aor.  Pass. 

ipm  die  Stadt  laufen,  Jl.  22v  166.  t  Od.    11,  542.     2)  sich   um   Jem.   od. 

s:cßQldQäflOV,  9.  mQit^ixö.  Etwas   herumstellen^   ihn   umge- 

1    nwiS^OliOgy   ov   (nt^idgafisTv^»    1)  P^^*   ei n seh li eisen,   mit  Acc.  ßovv 

Act.     herumlaufend^      gerundet,  nsQiati^aavTOy    sie  stellten   sich   um  den 

Jkreisfö^^mig,   nXfj/Aroi,  afyrvy«?,  Jl.  6,  Stier,  Jl.  2,  440.   tird,  Jl.   17,   95.  Od. 

726.  728.     2)  Pass.   zu  ui^laufen   d.  i.  20,  60.            ^ 

wmgehbar,  freilieg.end,  --  «o^öt??,  TteQixaXXtjg,  ig (xaX6g),  sehr  seh ön^ 

Jl.  2,  812.  Od.  14,1  7.               •  aufserordentlich    schön,    reizend, 

n^QiÖQVTTtfO  ((f^tJjrrt»),  ep.   Aor.   P.  V.>   gewöhnl.   Beiw.   von   Sachen;   von 

niQid(wq)&fiKy   rings  herum  Berkra-  Personen  seltner,  Jl.  6,309.  Od.  11,181. 

iVAu,     Pass.    z^rkratiit)  od.   zer*  h.  Merc.  ^23. 

fieUcht  ^werden,   StyxtSvagf  sich  die  7B€Qix^Xv7tT(Oy  nur  in  Tmesis«  s.  xa- 

£llnDogen  verletzen,  Jl.  ,23>  896.  f  ^mca. 

tuqMw  {U(o)y  Aor.  1.  ep.  ns^ldvaa,  mQixelldai,  Dep.  M.  (^tsium),  um 

iings.u,m     ausziehen.,       abziehen  etwas  liegen,    umgeben,    umfas- 

(sonst   dni6va$)^   mit   Acc.  z^ttoragy  JL  gen,   mit   Dat.    töI^,   Od.  21, '64.    nyC, 

10,  lOQ.  t;.  jem.    «mfafst   halten,   Jl.  19,  4i   übertr. 

:    ^€^td(x)/H€&OV^  8.  ns^i&ideofMt,  nEQtAutal  fxoi  re,  es  liegt  etwas  Um  mich 

TCSQLsXdov  (^/tSl),  deflect  Aor.  2.  im  herum  d.  i:  ich  habe  Gewinn,  Vor- 

Hom.  nur  Perf.   nt^ioidu,  Inf.  Tt^^itSfxBr  theil  (V.  es  fruchtet  mir);  Jl.  9,  321. 

yoe,  ep.  St.  jrf^tceJ^ra^,  Pluiqbf. jrf ^ijcffiif,  nenixindouai,    Med.   (xrjdo)),    sehr 

3  Sg.^«^e|?<rt?,  mitPräsensbedeut^:  bes-  besorgt,,  bekümmert    seyn,   — 

ser  wissen,  besser  veVstehen^  wd^,    um   jemanden.   Od.   3;  219.   nvl 

mit  Acc.,  Od.   3,   244.   mit  tnf.  Jl. ;10>  ß^-^^    für  Jem.   wegen   des  Gutes    be- 

24^-  «»*  ^^"-  ^11  Person,^/yfJ^,  als  ein  ^            *od.  14,  627. 

ande^iefr.  Od.     6)  worauf  sich   bes-  »     o 

■  er  verstehen,  wor^n  kundiger  Ttß^ixrjAogy  ov,  poet.   (x7ilor\  sehr 

seyn,   rtvCy   Od.   17,' 311 5^oi;|^  ^e(»e-  diirr,  sehr  trocken,  *Od.6.240.13,308. 

töfiBvai  aXX(ovy  an  Rath.  andere  «ibertrefi«  I^'^uli^evog,  o,    S.   des  Neleus 

feo,  JL  13,  728.                '\        •  '      •     ^  u.  der  Pero^   hatte  vom  Poseidon  die 

nsQlei^l^u  {d(Ji4)y    tf^<Mrühex  seyn  Gäbe  erbalten,   sich    in  viele  Gesttüten 

d.    i.     vorzüglicher    se ytty •  jem)  ZU ' verwaffdeln,  Od.  11,  286. 

übertreffe^,  überl.i?gefi  seyn,  *7r£()/xAv(TT0g,  i?,ov  (x;i)C«),  rings 

..oyn  Einsicht,  Klugl^e^  '^Ä^,  oV   (..uxdO,     D  van 

'        ',                .     ^       .          «^         ^  alle»  Selten   vernommen,   dah* 

7r€(?t«7rw,  j?ur  m  Tmesi^«.ri2W,.  JK  Uut    i^edend,      laut    singend, 

16,65^.^    .                     v.l.-,     '  wird,  sto  als  Beiwort  von  ftOMfdf  erklärt, 

trtEOis^m  iMx^)f  Attk^%MQ^.,nt^X^  Od.  l0ij326.f:<V.  dagegen.' weitgeprie- 

^j^v,  Imper.  3if()Aa;i^«o,    1)  Act.  ^m:ge^  ^euKgewöhnJ.  ,  2)  wpvon  man  ringsum 

benj^/u^fasss^n.^^^j  JJ^i^rf.    sich  h^%  .4  j.   haciib^eröhia.t,    rahm- 


V-^-r^V 


voll,  hetrlWh,    Belw-  Von  Perso-  sehr  bevölkert,  —  "D^rvyA?,  Oa.  15, 

nen  u.  Sachen,  Jl.  1,  607.  7,  299.   ,  404.  t 

TteQixteivcd,   tkUT  durcÜ  X™c^*^>    »•  TteQmAofievog  y  s.  ns^iitÜo)iau'- 

^xUv(o:  TtegtTtQd,  Ady.   (yr^ö),    gar    «iehr, 

neQLXTioveg,  ol  (xtl^m),    i^ir  Plur.,  vorzüglich,  Jl.  11,  180.  bei  "Wolf  ge- 

^ie  Herumwo|inenden,  Bfachbarn,  trennt:  m^l  noö, 

auch  als  Adj.  mk  äv&Qconoi^  Jl,  17>  220.  'TteQlTtQOxm  {x^(o\  nur  PÄrt.  Aor.  P. 

Od.  2,  65.                                         ,.  mQiTc^oy^slg,  darüber  ringsum  gie- 

neoikTtrcii,  cjv,  ol,  ep.  s:;^  W(?«xWo-  Isen.    Pass.   »ich  darüber  ergie- 

i^^ff.  Od.  11,  288.  t  ^»«n>    «ring»  überatröme»^,  nbertr. 

TtegdiTVlo,  nur  in  Tmesi»,  s.  i^^ro,.  ^^  ^^^^   m^^x^]s   «^^«j 

_  ^         ^;    ■        /         ',  \    «.,.  TJ..  die  Liebe  ubenx^alugte  micli,  rihg»  um 

neQLimi^mco,  ep.  0«.i^ai),  nur  Pr.,  ergofÄen,  JL  14,  ai6,  .?      - 

ringsum,  M>ben,  bastig  umsuchen,  ^«fj??«^  ^^f^iÄ  Jlt^^^^^ 

»U  Acc.  axÖ7i4>U>v;  Od.  12,  95.  t  :  m   }^  4  uttrftrömen,    mi<  Ace. 

TTfiomeroog, ,0V  (^pov),   überm ä-  ^  ^  >v*j£^    j?     ,       iuuk    *   u.^* 

fsig  grofs,  t:  ,«aröC*Od.2,95.19,140.  ^T^^"^*?^'^"^^. -^k'^'^I*^^ 

TT         '^            >,  ^  /     u     11  "was  herum,   datuber  neT  falielia$ 

^pot^y?(J^g, .  e^  J.^.(>W     tW^ft,     .ra^^eir«    Vei^^.^ 

{»?%),  .  1)  em  Gefahrte   ^f   »dy«««»»  stürVend  über  den  Tisch  fiel   er  tau- 

^t^^'  ^*     ^>  V-   ^*»   Sched^as,  JK  ^'elnd  jiinab  (V.-Übefge^it  mit.  dem 

^^9^^^'    ,  Tische  taumelt  jer  «chwind^d,  hinab), 

negifirptamgy  ov,  poet.  =  mgifitixijg,  q^   ^^  g^^  ^,  ^, 

l^c^riy,  Jl.  14,  287.  Od,  6,  103.  W/}Äi^o^,  OV  C^^),   riWgn  um'- 

neQi^rjxi^g,  eg  (fi^Hog)y  ««»»r  ja»|»  flösse«?  Beiw*  vonKreta,Od.  19,l7a.t 

aehr  h^ch,    ^-   ^««^ff »    J^-   1^»  ^5.  ^sQVüa{i^to'(tfu(va>),    epi  ^e(»i<T(yc«:m, 

Weutr.;r.^¥*V^.«,  Od.  13,  18a.  nur  Praes.   umwedeln,    umschmei- 

^  nernftrixavoofiah  Dep.  M.  0*i7;ir«*f <ö)»  cheln,  nvdy  Od.  16,  4.  —  ohq^iPy  Od. 

3Pl.Pr.  jre(>«/ui;^«i/(ia)i/roi,^  ep.  aerdehnt:  j^  jjg    ^od 

SH'i!f*i*?/*^J'''''*''^*  %A7^,J^Q^n^  ep.    Form,    ringsum    er^cjhnttern, 

7,  m.  (fo^Mr  iifm^  x^^  *0d.  14,.340.  ^P^  Pass/ ringsum  sitjh  schütteln; 

neqifiQ^Q^    S.    d«r    Meges,    ein  fiattern,Voi^ 'Helmbusch,  Jl.  19,382. 

Tjrdier,  von  Patroklos  erlegt,  Jl.  16,  695.  22   315.  h;'  6*  4. ' 

yrJß^tyateraiö, poet. (i/a*«trfÄ),  ring s.^  TTfiptW^^Jw,    poet.    (aalirog)y    nur 

herum  wohnen^  ♦Od.  2,  66.  4,  177.  part,  Prae^.  m^ia&sritoVf   übermäch- 

ms^cUevrigy  ov,  o,  poet. (i/at'«),  der  |ig^  gehr  stark  seyn.  Od. 22,368.  t 

Herumwolinende,  Nachbar,  Jl.  24,  ^fiptW^TTTOg,  oj/(oxÄrro^aO»  rings - 

488.  t           ^       ^     ,  um  zu  sehen,   daher:  frei  liegend, 

.   TteQi^tGtog,  7j,  ov  (|€<yr<J?),  rings-  hoehliegend(y.  :weit  umschauend), 

um  bebauen,    geglättet,   --  nit^yit  *  Od.  1,  426.  10,  211. 

Od.  12,  79.  t                   ^  jtSQiaaaivco  y  poet  st.  tt^Qtaah^. 

TteQLOtoa^  Perf.,  s.  ttSQisTdov.  üteQWaEiio,  poet.  st.  vesgiOBito, 

TtSQineXoficci,  Dep.  M.   poet.   (Teilo-  7t€Qi(ftaö6v ,  Adv.  (its^itavrjfu),  um- 

piai)y  nur  syncop.  Part  nsQinXdfisvogy    1)  her  stehend,  Jl.  13,  514.  f 

aich  herumdrehen^  umrollen,   im  neoiOTCcd^T],  s.  ftegitaTtifii. 

Kreise  umlaufen,  von  der  Zeit:  j«-  neQiOxeixui  (ati£ya>),  Aor.  Part  ire- 

m;r/o^W  ?^^^^^^^  ^^^^J^      .          herumgehen,  rings 

ieit,  Od    1,  76.  Jl.  23,  833.  h.  Cer.  266.  ^^^andeln^  Od.  4,  277.  t 

2)  vom  Orte:    mit  Acc.   etwas   umge-  ,      ' 

ben,  umzingeln,  Jl.  18,  220.  neQiOTellw  (ori^^ö),   Aor.  1.  Part 

/       /           .    ,     ,    N         1  nEQiaxiikagy   ankleiden,   bekleiden, 

jrr£(»irr£i;xr;S,  fg,  poet  (^£vxv),  sehr  j^^^^,„^     ^'.„^   Laiche    einkleiden,    mit 

bitter,  sehr  herbe,  sehr  schmerz-  j^        ^d.  24,  293.  f 

lieh,   ßtXogy  Jl.  11,  845.  t  ,y               .    ,             /^    ^ 

mQmkexcoC^Xixfü:),  nur  Aot.  P.  ev.  „„^  ^„   Med.   Pr.    u.   Impf,  ringsum 

fr^e^frAjJpr^v  ohne  Augm.  umflechten,  ertönen  od.    erschallen,    mit  Dat 

umwinden.    Pass.  sich  winden  um  ^^^^^^^   ^on   den  Füfsen,   Od.  23,  147. 

etwas,    etwas    umschlingen,    mit  ^^ua  TtsQiauyaxliirai  alXÜ,  ringsum  eT- 

^*'*;  i^^A^'J^^^*^^'  ^*^-    umarmen,  gehallt  das  Haus  im  Vorhofe,  Od.  10, 20. 

ygtlt,  »Od.  23,  33.  ^^  ^^If     Dagegen  Vofs  u.  Bothe:  aöXn 

neQmlt]9i]gy  ig (T^Xij^og), sehr  voll,  i.  e.  avii^oa,  von  der  Flöte  Getön.     * 
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axipwt,  yaanjQ,  der  Magen  -wird  zu  eng;  vofuv,  uns  umwendend  (d/  i.  in  grofsesu 

Ist  angefüllt,  Jl.  16,  165.  f  Umwege)   trieben  wir  die  Scbaafe  weg, 

^»l^^^i^r^.  /^  j ^\    .£.».««.  k-.  unter  qetr  Gescnlecntem  aer  Menscnen 

jje^ff^i^  ^'Äh"  /**-.«:  Twk«*n.n,  h;  Mewr.  5M. 
kränzen«  um  gebe  n^  W  r^ri,  etwaa  ^   ,    '  ^    ,    .     ^    •     -mr     z 

womit.  Od  fe  m  t  ^  ^fiptreo^og,  oy  (rp^;^a,),i«  Kreise 

riirSÄi:^^^^^^  ^.^^0^  W.,  Pas.  (^^^^^^ 

8,  189.  t«Ä ^tte^ JL  1»,  131.  h, 2, 40Ö.  ?»    erÄc^e*nen,ringanm    sieht- 

a«x  yc^,  sehr  ÄehnSlwTrd  si«  yqn  den^  r.J^^'^  weifgwehener  »erg^l.  13, 

Vermischer  gerührt,  Jl.  ß,  963.   besäen  1?^-  ^'  ^f*-^**-   l^nt^^pm^fiii^.mii 

ist  die  Lesart:  nmtQiq>naH  nach  Bu-  "»g?"»  «chtbarer  Stätte,  Od.  6,  47«. 
atatb.    SpVols;  eilig  erharracht       neQifeg^  ctPTogy  d,    l)  S.  das  O- 

aie  dem  'Vermisclier.  cheaiaa,     ein  Atolier,    wetc^ef    von 

TteQii^^f^,   ep.  tnd  Ion.  at.  m^i.  tT  fj^^       '        Herold  der  Troer,  JL 
T//Br«(t^^iiH»)>  rin|^s»m.abachnai-         rr^'^^^^^^.A    o    a^  v 
den,    daher  Med.    etwa*  für  aicb        i&9«W!7S,  MM>,  S.  4aa  Kopreua 

abschaisiden,.mii  a}a  Beute  fort-  «?!  ^^^^^^^  ^^  ««^^«^  «^**a^  J*'  ^ 

achlepneni     plündern,,      rauben^  ^3».  w*/      j!  ^  .         ,       ^ 

/?ovff,  *Od.lU402.  24,112.  vergL  T^^frö,.        Tte^upQaöf^  ig(ftegnp^iCofMm'^)f»^^r 

moLTÜlQUCih  Pep.  M.  Cr^iUai),  poet..  bedachtaam,  klugr,  h.  Mevo  464.  oft 

nur  Präs.,  seinep  Kreislauf  voll-  AA1^  ^Wff'^^ftj^bed achtsam,  vor- 

enden^    umrollen,    hernmlau-  «»«htig^  JL  ?,  429.  u.  Od. 
fen,    verlaufen,   ä%jf  nsgitiXJio/ävov        n^^tCMik^^im,  Med,  (^^{i*)^  ▼•« 

ino^y  als  das  Jahr  wieder   umlief.  Od.  allen  leiten  überlegen,  a»rgfil- 

11,  295.   14,  294.    TtsgirMo/jUv^v  ivmv  **«  b^dajiken,  p^^tov^  Odl  1,^  761 1 
T(ov,  im  Umlaufe,  der  Jahre;  d.  L   so  oft        Tte^^^toVy  otf   (^Pfifv),    a.ehr   be- 

der  Tag  des  Festes  wiederkehrt,  JL  2,  daehlaam-,    varviehtig,^    veratia«. 

651.  18,  404«  4)8.  s.  ne^iniXojxai.  dig  (ainnig,.  Y.)^  Beiw.   der  FnHten, 

neQitld^jjfiLf  nwr  InTmesi»  a.  r/^^^i.  J*-  ß»  412*  Qd.  1,  329.  v^  cii. 

*7teQmfiii^iß.,  ^oaaj  «v   (r<^<#f  )#       neQKfvui  (^wk»),  nur  Aor.  %  laL  nt-^ 

sehr  geehrt,  ^.  Ap.  65.  gttpxjvai,  u^  Part  n^apug,  ktrana.  um- 

moLToiTiO}  (xQin<o},  nur  intraas.  a i  c h  h  e  r  a  n  w a c  h  s eii ,  daher  nsgupvvai  xm^ 

umwendeib  wiederkehren,  in Tme-  JÄmaaden  umschUn^en,    UBMnaen,  Od. 

als.  Od.  10,  469.  t  s.  ^ginm.  J?Ji  ^  ♦  nF''^"^  """  ^^"^^  Od.  24»  236. 

^£9iir(>«V^(T^^9<ö),' ringa  herum  ^^"*     ^^* 
gerinnen    machen;     Pass.  rings-        neQi%8fO  ij^icat^  Aon  I.  xs^xeiJmf  ep. 

heTum    gerinnen,    rtW,     um  etwas,  sL  neQÜ^sya,   Aor.  1.  Med.  Coaj,  lU^i- 

caxdeaai  ni^ngifpixo  y^iJaraUos,  rinasum  xsvsxai  mit  verkürzt.  Yocal,  Od.  6^  232. 

die  Schilde  setzte  sich  Eis  an.   Od.  14,  vergl.   Od   3,  426.,    I)   Act,   d^r.um, 

477.  t  u.  JL  5,  903.   a.  jfegtaTgiqxo,  darüber  eiefsen,   darü.ber   schüt- 

7tEQiTQi%<o  Cfe^/fX)),  riusgs   herum  **">,  rl,  JL  21,  319.    beson^.  vom  Mc- 

1  an  fen,  in  Tmesis.,  neol  d*  idocc/xs,  JL  tallarbeiter,  ^9^^^^^  xie^ai^  Gold  um  die 

14,  413.  i*  Hörner  legen,  vom  Opferthiere,  welcbea 

^«^.«.^^^.        ^L   /    j  \    M,  »  zum  Opfer  geschmückt  wird,  indem  man 

7t€QitQiaj,  poeL  (r^^a>),  Aor.  ep.  mgl^  Goldplättchen  um  die  Hörier  legf  od. 

TQsaa,   rings  herum  zittern,    in  g|^   Vergoldet,  Od  3,  426.  Jl.  10,  294. 

Angst    sich    überall   hin    zer-  fibertr.  ^e^r  reW,    Anrnntii  über  jem. 

atreuen,  JL  11,  676.  +  ausglefse^^ Od   23,  162.     II)  Med.   1) 

nBQitQO^iioiLiaL,  Dep.  Med.  (x^fidco  ,  für  sich  umgiafsent  -*;^fv<r6v  ^^^^y 

=  xgifx(a)y  ringsum  zittern,   adgusg  Gold  um  daa  Silber  legan  d.  i.  vargol-« 

mocTQofiiovxo  fzüeaoiv,  an  den  Gliedern,  den.  Od.  6,  232»  23,  15l^    2)' sich  über 

Od.  18,  77.  f  etwas  verbraiten»    in  Tmeaia,    Jl* 

TteQLTQonao),  ep.  und  Ion.  at  rngt-  ^»  *^      ^ 
xQirtQ),  nur  Part  Praes.     1)  sich  um-        TteQixcoOfiai  (j^6ofiuu)f  Aor.  ep«  yra- 

drehen,    den    Kreislauf    vollen-  gix^aäfiijy  ohne  Augm.»  heftig  lür- 


neikf   twl  JIV0S9   Auf  Jesuideik  wegen  eollte.    Andromeda  ward  leine  Gemah- 

Jemandes^  '*' Jl.  9>  449.  14»  266.  linn  und  geb«r  ihm  den  Alkäos^  Elek- 

TteouoTti^,  ij  ^\l/)f  On>  Ton  dem  man  tryon,  JL  14,  326.     2)  S.  dea  Nestor 

weit  am    aich   sehen  kann.    Warte,  n.  der  Anaxibia^^Od.  3^  414. 

Höhe,  JL  1^  a  Od.  10,  146.  nBQCBtpovBia^  ij,  ep.  at  jri^aawdprjy 

nBQuiaiogy  ov,   peet  al.  nt^töiiCioCf  T.  des  Zeus  a.  der  Demeter,  JL  14, 

übermäfsif,  sehr  grofs,  Nemr.  als  326.   od.   des  Kronos  n.   der  Rhea,   h. 

Adv.  äbermäfig,  zu  sehr,  Jl.  4,359.  Cler.  59.   Gemahlinn  des  Hades,  wel- 

Od.  16^  203.   Plur.  h.   18,  41.   mit  Gern  eher  sie  der  Matter  entführte.    Sie  be- 

nt(fi6auyif  äüwv,  weit  vor  detf  andern,  herrscht  mit  ihrem- Gemahl  die  Schatten 

h.  €er.  363.  u.  die  Unterwelt  überhaupt,  Od.  10, 491. 

TiegxvoQ,  V,  6v,    poet.    schwärz-  ^>.  9,  467.     Ihre  haiigen  Haine  befin- 

lich,    dunkel   (V.    schwarageflügelt),  den   sich  am  W«itrande  der  Erde,  an 

Bein,  des  Adlers,  JL  24,  316.  f  Schol.  ^««^  ^"f?*^^^  Schattenreichs,  Od.  10, 

aüag,  vergL  udg^vog.  6W.     (Nach  Eusteth,  an  Od.  10,  491. 

neQxaiawgy  5,    aus  Perkote,    JL  T.,^'**'  u.  Vw,  die  Todbnngerinn, 

2«  83L            =»'     '                            '  eigtl.  ^eQatg>6vij  ion.  ne^i^dvtj.) 

neQXiSrrj,  fj,  Sf.  in  Kleinmyaien  .  Hioor^.fuT.   des  Okeanqs,  Gat- 

am   Hellesjiint'  zwischen    Abydoi   und  V""^.^' *'*Ai^^' I^S"""^ ''''^  ^^i^  l 

LampsalwTjL  2,  836.  11,  229.  zu  Stra-  ^^  Kirke,  Od.10,139.  n^^ts,  tdog,  ^, 

bo's  Zeit  ein  Flecken  bei  Parion  UaXai^  Hes.  th.  366. 

fw^aw^ny.    (UsQ^u^n  i«t  falsche  LeaarL)  negorictörig,  ov,  ö,    poet  st  U«^ 

TtBQvaax    8*.  niQvtctfMi,  s.  ni^tni^.  ^^^j.  S.  od.  Abkömmling  dea  Perseus 

Tte^ijfii,  ep.  Nbf.  zu  *«^a.,  Part.  ^ ^^J^r^' -^                     - 

ftsQrd),  'iteratWf.  Impf.  3  sT ^^^^x'  ^^H^^  »;  TVBCiea^aty  s.  nifttw. 

8t.fr^Pfacrxff,  ausführen  uad  Yerkan^  ,    ^^^f^og,  .0,  atL   netrög,    der  Stein 

fen,  nvd,  jemanden,  JL  22, 45.  24>  752.  *»  Bretapiel,   schon  Od.   1,  107.   f 

7m}fjucta  nspydfM^a,  Torkäuflkhe  Güter,  n^aadtai  ^vfMbv  ti^ur,   nach  Voft  im 

JL  18,  292.  '*'JL  Steineschieben  das  Herz  erfreuen #   £««• 

'moovda)  (m^6vrj\  Aor.  ep.  m^t^fjca,  «J*!^  ^"^  ^-  ^\?'^^'^'  ^^^^  folgende 

Aor.  k  ne^mid^nv  stets  ohne  An^,  fP"«**  ?»U3^.  ^^^^ ^^"^VT^a  ^^^^ 

1)  durchstechen  mit  einer  B^Vnl  *^^ i?V^ ^*t"V*?- •  ^•*'  ^at  dazu  eine 

ge  oder   Schnall«,   überbpt.  durch-  Thonflache  mit  Linien,  von  ikja^^ 

bohren,  -  xwä  dovgiy  JL  7,  145.     2)  »»Jtelste  J«^  hiefs.     Die  Steine    der 

Med.  sich  etwas  mit  einir  Span-  ^^^^    Partheien     von     verschiedener 

ge  befestigen,  mit  Acc.  x^^^^v.  JL  ^^""If  7^''^^'';,  """  ^f^^^'  "?n  der  eine 

fo,  133.   rl  iWcr^  mit  Spangen,  Jl.  14,  "^^^^^  ^H  «pdem  auf  die  mitüere  Linie 

180.  '^  JL                            r    D    7           7  einzuschliefsen.    2)  Eine  zweite  Art  soll 

^«^/*1.    il  /    /    \      •  ^i    j-    e^»^  in  Ägypten  erfunden  seyn,   und   hängt 

•    ^/*^%^'  l^^'-rtJ"^]--  ^^  ^'*^''  mit  Astronomie  u.  Astroligie  zusamme^ 

in   ^«"^  Spangej  uberhpt.  die  »pange,  3)  Eine  dritte   Art  fuhrt  Athenaeos  I, 

die  Schnalle  zum  Festhalten  des  Klei-  ^  ^^  .^^  ,^^  ^^,^h^  ^    i^„  ^^^  ^i„^2 

des,  Jl.  6,  425.  Od.  18,  293.  gewissen  Kteson  aus  Ithaka  will  gehört 

TtSQOCoaiy  s.  Ttegao}.  haben,  u.  die  nach  der  Sage  die  Freier 

IleQaaTog,  6  (ni^atig,  Hes.  th.  377.),  selbst    erfunden   haben.     „Die  Freier, 

S.   des  Titanen  Krios  u.  der  Enry-  erzählt  er,   108  an  der  Zahl,    stellten 

bia,  Vater  der  Hekate,  h.  Cer.  24.  eben  so  viel  Steine  in  gleicher  Anzahl 

^^r>^^            A    »                  JA  gegen  einander,  so  dafs  also  auf  jeder 

Trapaa,  ep.  St.  fere^cr«,  s.  7ti^a>.  |^f^^   g^  ^^^^^^^     ,„  ^^^  ^.^^  \^y^^^ 

ÜSQaevgj  icag,  ion.  u.  ep.  ^o^  (Herrn,  ein  kleiner   leerer  Raum,  auf  dem  ein 

Penetriu8)y    1)  S.  des  Zeus  u.  der  Da-  Stein,    welcher   Penelope   hiefs,   ge- 

nae,  T.  des  Königs  Akrisios  in  Ar-  setzt    wurde.      Nach    diesem   warf    der 

gos.  Sein  Grofsvater  liefs  ihn  mit  der  Mut-  Freier,   den  das  Loos   bestimmte,  ver- 

ter  in  einem  Kasten  ins  Meer  werfen)  er  mittelst  der  Steine.     Traf  er  die  Pe- 

wurde  aber  vom  König  Polydektesin  nelope  und  schnellte  sie  von  der  Stel- 

Seriphos  gerettet.  Als  er  erwachsen  war,  le,    so   setzte   er  seinen   Stein   an   die 

gab  ihm  dieser,  um  ihn  zu  entlernen,  den  Stelle  der  Penelope.     Sodann  richtete 

Auftrag,  das  Haupt  der  Medusa  zu  ho-  er  die  Penelope   an  der  Stelle   auf, 

ten«    Er  vollbrachte  glücklich  die  That  wohin  sie  geschnellt  war  und  schnellte 

und  befreite  auch  auf  der  Rückreise  die  nun  mit    dem  s^inigen    aus   der  Mitte 

an    einen   Felsen    gebundene  Andre-  fach   demselben.     Traf  er,  ohne  einen 

meda,  T.  des  Kepheus,  d|e  von  ei-  andern  zu  berühren,  so  hatte  er  gesiegt/^ 

nem  Seenngeheuer  verschlungen  werden  und  dies  galt  für  ein  gutes  Omen.    Ea* 

-  4f 
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neounivio  {isxiyo)^   1)  =  ^uifaxÜ^^,  d«»f  nmipollen,  Toa  der  Zelt,  Jl.  3, 

umteofzen;    nintöneii)  mit  Aec,  b^  295.    3)  ven^  Perfonen:  sieb  überall 

18»  21.     2)  =  QtsCvxo,  nur  Med,   ä€(m-  hin  wenden,  ^n^a  n^QitqoniovTßs  l^«ö- 

cr^^crai  yaanjQ^  der  Magen  wird  zu  engi  vofisv,  uns  umwendend  (d.  i.  in  grofsem 

lat  angefüllt,  Jl.  16,  165«  f  Umwege)  trieben  wir  die  Schaafe  weg, 

neoiatriiDai,  s.  moäctmu.   '           ,  ^^-  %  Wl-  »*^  Apc  —  q>vAa  äv^Q^tav^ 

^ßLit'clfM.v  (it,i».i^\    i>i»<rfinm  Ka  '■**^*''  ^^  Geschlecfitem  der  Menschen 

v,T„^?f^iÄ*n      /!"•-»*«;  rerkehren,  h.  Mewr.  Ö42. 

kränzen«  umgeben^  t*  wi'«,  etwa*  #    '                 ,    ,     ^    •     «.     , 

womit.  Od  $,  309.  t  ,  J7rfiptr(»03fOff,  ov  M;^ai),m  Kreise 

^e«y^'auö  (ore V^),  Pait. Äor.  «.  ^7^1^^'''    ^^«»^«^  kreisrund, 

MMi^ffttt,  ritt-ganm  dreken,.  her-  **''  '*^'  *^>  ■* 

nmsehwittgen,  mUAcc  Jtoer,Öd.  mQig)tx[VO^aCy  Väss.  (^ipm%  rings- 

8,  189.  ttf&^ii^JL  19,  131.  b,2,40(k  ?*"    erscfretnen,    ringrnm    sieht- 

Pass.  u4JUi  imkfc  sHMtMimiau  itvH^Wßtiy  ^^\  »»Tf»    nur  Psrt.    les^tqmei'^tfM^. 

Bc  ydkf,  sehr  *ehneU  wird  sie  Ton  dem  TZj^^^f^  weifgweheier  Bei*g,  Jl.  13, 

Yermischer  gerührt,  Jl.  6,  993.   bessei;  V^-  *»•  ^ew.  199.   ir  nt^ipmi^fi^^  auf 

ist  die  Le»«rt:  stmtoiq>na$f  nach  Bu-  »»n«?«»  sicbibarer  Stätte,  Od.  5,  476. 

atatb.    Spyols;  eilig  erharracht  üepifeg^  afTog,  d,    l>  S.   des  O- 

sie  dem  Yermischer«  ehestes,     eta  Atotier,    wetdlef    von 

maiaxßO^  s.  nt^iix^^.  -^'•»  getödcel  ward,  Jl  |^  8«.     5t>  S. 

7F6^iWito^,    ep.  und   ion.   st.  m^i.  de.  Bjyt#s,  ein  Herold  der  Troer,  JL 

T/^Etiw(t^^iiH»)^  riai^s um. abschnei»    •^'>^^** ,  «    «    ,     « 

den,    daher  Med.    etwat  für  aicb  J^Qi9^ir]S>^p,  S-  ^  ^oprenu 

abschn.eiden,.uni  ah  Beute  fort-  «««  Mykenä,  von  »ektor  erlegt,  JL  IS, 

schieppeni  - p I ü n d er a>      r^ubeuji  ^^Ä.           ^^,      , 

ßovsf  *Od.lU402.  24,112.  vergLT^uy«».  ne^upQäöriQj  ig  (fi8^tpQdtofm$%  neht 

TteQVcilXQ^dky  l>ep.  M.  Ct/f>UÄi),  poet,,  bedachtaam,  klugr,  h^  Mefo  464.  oft 
nur  Prä».,  seinen. Kreislauf  voll-,  Adv.  jw^yji«r^if^  bedachtsam,  vor- 
enden,    umrollen,    herumlau-  sichtig^  JL  2,  429.  u.  Od. 
fen,    verlaufen,   ä%ff  m^nsXXofUvov  ^«(>W|pagojUöi,  Med.  (^^nä),  ▼•n 
Mno^f  als  das  Jahr  wieder  umlief.  Od.  aücn  dviten  überlegen,  «o>rg fü- 
ll, 295.   14,  294.    n^itOXofävvtv  ivmv-  **«  bedenken^,  irdown  Odl  1,^  76t  t 
T(ov,  im  Umlaufe,  der  Jahre  d.  i   so  oft  Tts^f^üw,  ov   (^^v),    Ik^hr   Boe- 
der Tag  des  iPestes  wiederkehrt,  Jl.  2,  daehliftam^    vorviehtig,^    ▼errtin*. 
651.  18,  494t  4^8.  s,  nsQiniXojxai.  dig  (8,innig,.  Y.),  Beiw.   der  Fcauen, 

neQLtld^ii^Lj  nur  inTmesi^  a*  r/^^^i.  Ji-  5,  41^^  Od.  1,  329.  i|k  olL 

^TteQ^TH^firiißis^j  ^oacc,  IV  itif*>iefs}f  7t^q)Vfjix  (^o^),  nur  Aor.  %  laL  nt-^ 

sehr  geejirt,  ^.  Ap.  65.  ff^tpiivai  n^  Part  nt^upts,  btrans;  um- 

TtBQiTQiTtQ}  Mite»),  nur  intraus.  aich  ^^^  anwachsen,  daher  ns^igtürai  tan, 

umwendei^  wlederkehxen,inTme.  JÄmandcn  umschUn«en,    unHmnen,   Od. 

sis;,  Od.  19,  469.  f  P.  tgino}.  1^>  416.  gewöhaL  mit  Acc,  Od.  a4r  236» 

!nCBQiTQiq>€gt(t^i^(o);  Tingu  herum  ^^®*  *^^' 

gerinnen    machen;     Pass.  rings-  naQL%a(a  ix!^<o\  Aon  i.  x^xsvm^  ep. 

heTum   gerinnen,    t^W,     um  etwas,  sL  mqU^^va,   Aor.  1.  Med.  Conj*  9t£^t- 

caxdBoai  Tti^itQifitö  ^Q^aroXko^y  rings  um  x^^^^^  ™i^  verkürzt.  Yocal,  Od.  6^  232» 

die  Schilde  setzte  sich  Eis  an.   Od.  14,  vergL   Od   3,   426.,    \)  Act,   d^rann, 

477.  t  u.  Jl.  5,  993.   %.  fteQiaTQiq>oii,  darüber  giefsen,   darü^ber   schüt- 

TtBQLTqixco  (r^^/o)),   rin^gs   herum  *^n>  ^6  Jl-  2f>  319.    beson^.  vom  Me- 

1  an  fen,  in  Tmesis,  m^l  d*  idga/jis,  JL  tallarbeiter,  x^aöv  xi^aaty  Gold  um  die 

14,  413.  t  Hörner  legen,  vom  Opferthiere,  welches 

/n-f/if/r/i^/w«    .v^/»*   /  ^/,  N    A ß  zum  Oofcr  geschmückt  wird,  indem  maa 

..^^^IV^lThL^l^^^^  Goldplättchen  um   die   Hörner  legf   od. 

K^tsiVh    überall   hin    ie'r"  «'*  ^''^^""^  ^^-  ^'  *26.  Jl.  10,  394. 

streuen,  JL  11,  676.  t  ausglefsen.   Od.   a%  162.     II)  Med.    1) 

TtBQLtQO^iiofiaL,  Dep.  Med.  (T^fidcD  ,  für  sich  umgiefsen«  *-;^fwröv  ^i^ri>^Vf 

=  xQifxio)^  ringsum  zittern,   aäQxsg  Gold  um  das  Silber  legan  d.  L  v^e^^I- 

ns^iTQofJiiowo  fiiAecaiv,  an  den  Gliedern,  den.  Od.  6,  232.^  23,  159*    2)  sich  über 

Od,  18,  77.  f  etwas  verbreiten^    in  Tmesis,    Jl* 

TteQCTQOTtsa),  ep.  und  ion.  st  nsg^  2,  19»      ^ 

TQifto,  nur  Part.  Praes.     1)  sich  um-  TtBQixtoOfxat  (^c&o^ca),  Aor.  ep.  »r«- 

drehen,    den    Kreislauf    vollen-  ^Lxmaäfiijy  ohne  Augm.»  heftig  sur- 


nen,   twl  xivo^j   auf  Jemndeii  wegen  eollte.    Andromeia  ward  aeine  Gemah- 

Jemandes^  '*' Jl.  9^  449.  14>  266.  limi  und  geb«r  ihm  den  Alkaos»  Elek- 

TceouoTti^,  ri  {fi\p\  Ort>  to»  dem  man  tryon,  JL  14^  326.     2)  S.  dea  Neitor 

weit  am    aich   sehen  kann.    Warte,  v.  der  Anaxibia^^Od.  3^  414. 

Höhe,  Jl.  1^  a  Od.  10,  146.  nB(HXB(povauXy  ij,  ep.  at  JZiQCawdptjf 

neQuicw^y  OVf   peet.  al.  m^iOiiCioc,  '^'  ^^  Zeat  a.  der  Demeter,  Jl.  14, 

übermäfaif,  sehr  grofs,  Nemr.  als  326.   od.   des  Kronoa  n.   der  Rhea,  h. 

Adv.  übermäfig,  zu  sehr,  Jl.  4,369.  Cler.  69.   Gemahlian  des  Hades,  wel- 

Od.  16,  203.   Plur.  h.  18,  41.  mit  Geni  eher  sie  der  Matter  eatfahrte.    Sie  be- 

nt(fi6ai(yif  äXXmv,  weit  vor  den  andern,  herrscht  mit  ihrem- Gemahl  die  Schatten 

h.  €er.  363.  u.  die  Unterwelt  überhaupt.  Od.  10, 491. 

Ttegxvos,  r,  6v,    poet.    schwärz-  ^>-  ^  467.     Ihre  beigen  Haine  befin- 

lich,    dunkel   (V.    schwarageflügelt),  den   sich  am  W«itrande  der  Erde,  an 

Bein,  des  Adlers,  JL  24,  316.  t  Schol.  ^«»^  ^'*£?*.^^  Schatteoreicha,  Od.  10, 

püag,  yergl,  fAÖgwvog.  6W.     (Nach  Eusteth.  au  Od.  10,  491. 

negxaiawg,  o,   aus  Perkote,   JL  ^'',9>^"*'  n.^9^og,  die  Todbnngerinn, 

negx(Strir  ij,  Sr.  in  Kleinmyaien  .  niparj.^.T.  des  Okeanos,  Gat^ 

am   Hellesjiint' awischen    Abydoi   und  ^""^.^,  ^^^ii^*'  ^""*'  ^**  ^5^^  f 

Lampsakoi^JI.  2,  835.  11,  229.  zu  Stra-  ^^  Kirke,  Od.10,139.  Hi^ts,  tdog,  ^, 

bo*s  Zeit  ein  Flecken  bei  Parion  Ualai^  Hes.  th.  366.                 ^ 

fw^aw^ny.    (nsQjuAnn  ist  falsche  Leaart.)  neQOrictörig,  oVy  o,    poet  st  U«^ 

TtEQvaax"  at.  f^ii^ruGHi,  s.  f€i(fvfi,u.  ^^^'  S.  od.  Abkömmling  dea  Perseus 

irZfhWiiii    ^^    itfKr    •»        ^^>        IIa«»*  *"~  SWlienelos,  Jl»  1",  Ho. 

««P.'«^It«a2»f.  Impf.  "3  sT^W;?*  neaieiv  ».  Jteoha»ai,  ..  «Ar«.. 

at.iti0y«ffw,  •nsföhren  nad  Terkau-  ,    neooos,  ß,  att.  iten6(.    An  Stein 

feil,  »*><{,  jMDandea,  Jl. 23, 4&.  34, 763.  *■»  Brelapiel,  schon  Od.   1,  107.  f 

xHiucm  marifma,  Terkäuflkbe  Gater,  "tootUKtc  »vf$i»  Hfieuv,   nach  V«ft  im 

Jl.  18>  293-  *JI.  '  Steiiieachiebcn  da«  Herz  erfreuen.   £«- 

'jtsQoväa  (ittoöin,),  Aor.  ep.iti^yfia,  «ath  an  d.  St.  n.Etyni.M.  geben  folgende 

Aor.  k  »teor^iiMV  steU  ohne  Aa^,  f^**^J^'J\  *''*' jr"^"f"j  •P'*'*^ 

1)  dnrchatechrn  mit  einer  SfVd-  ISj^" i?'.'' ®'?."'w*?* s  "'"  •>•»  d«»«  «»"« 

ge  oder   Schnalle,   überbot,  dnrcb-  Thonflacbe  mit  Linien,  von  denen  die 

bohren,  -  «m  dovoi,  Jl.  7,  14«.     3)  ?'.'?•"* J**t  ''***•     "***  ®'*ü?*j  ''*' 

Med.  sich  etwas  mit  ein«  Span-  ^^    Pwtbeien     von     verschiedener 

ge  befestigen,  mit  Acc.  ;^-Wy«v,  Jl.  '^■'*f  7«'"'*5  """  «?!*''*'  ••■?  ««e' f'l« 

fo,  133.  A  fpETgai,  mit  Spangen,  J1.I4,  •?**»  *«?.  •»«••"»•"'*•••  »»""*«  J-^^f 

IM.  *J1                             rei           >  eiazoschlielsen.    3)  Eine  zvreiteArt  soll 

-l.««^.!.    il  /    /    \      •  xi   j-    e_».  in -Ägypten  erfunden  seyn,  nnd  hängt 

^/e^'?»  l^^f^rtJ'^jV  die  Spitze  „it  Astronomie  n.  Astroligie  zusammeS. 

in   der  Spangej  uberhpt.  die  Spange,  3)  Eine  dritte   Art  führt  Athenaeos  I, 

die  Schnalle  zum  Festhalten  des  Klei-  ^  ^j  .^^  ^^^  ^^,,h^  Apion  von  einem 

des,  Jl.  6,  425.  Od.  18,  293.  gewissen  Kteson  aus  Ithaka  will  gehört 

negowCh  s.  negao}.  l,aben ,  n.  die  nach  der  Sage  die  Freier 

negaatog^  6  (ni^arig,  Hes.  th.  377.),  selbst   erfunden   haben.     „Die  Freier, 

S.  des  Titaneu  Krios  u.  der  Eury-  erzählt  er,   108  an  der  Zahl,    stellten 

bia,  Vater  der  Hekate,  h.  Cer.  24.  eben  so  viel  Steine  in  gleicher  Anzahl 

„i^^^           .4                   ,  A  gegen  einander,  ao  dafs  also  auf  jeder 

TT^pcra,  ep,  st.  tn,^<sa,  s.  niifi^.  I^fj^   54  ^^^„^^„^     ,„  j^^  j^.j^^  j,ii^l, 

IleQaevg^  iwg,  ion.  u.  ep.  ^o;  (Herrn,  ein  kleiner  leerer  Raum ,  auf  dem  ein 
Penetrius)^  1)  S.  des  Zeus  u.  der  Da-  Stein,  welcher  Penelope  hiefs,  ge- 
nae,  T.  des  Königs  Akrisios  in  Ar-  setzt  wurde.  Nach  diesem  warf  der 
gos.  Sein  Grofsvaterliels  ihn  mit  der  Mut-  Freier,  den  das  Loos  bestimnUe,  wer- 
ter in  einem  Kasten  ins  Meer  werfen^  er  mittelst  der  Steine.  Traf  er  die  Pe- 
wurde  aber  vom  König  Polydektesin  nelope  und  schnellte  sie  von  der  Stel- 
Seriphos  gerettet.  Als  er  erwachsen  war,  le,  so  setzte  er  seinen  Stein  an  die 
gab  ihm  dieser,  um  ihn  zu  entfernen,  den  Stelle  der  Penelope.  Sodann  richtete 
Auftrag,  das  Haupt  der  Medusa  zu  ho-  er  die  Penelope  an  der  Stelle  auf, 
letL  Er  vollbrachte  glücklich  die  That  wohin  sie  geschnellt  war  und  schnellte 
nnd  befreite  auch  auf  der  Rückreise  die  nun  mit  dem  s^inrgen  aus  der  Mitte 
an  einen  Felsen  gebundene  Andre-  fach  demselben.  Traf  er,  ohne  einen 
meda,  T.  des  Kepheus,  d^  von  ei-  andern  zu  berühren,  so  hatte  er  gesiegt^ 
nem  Seenngeheuer  verschlungen  werden  und  dies  galt  für  ein  gutea  Omen.    Eu* 

4f 


*^i;^ßS7^''^  : 


rymachos  siegte  am  ^ftersfeti. '—  Diese  Tteroectogy  v,  ov,  feltig,  steinig, 

Erklärungen  scheinen   indefs  nur  Erfin*  «n  Felsen  wohnend,  Zh^XXti,  Od.12, 

dungen   der  Gfraromatiker  zu  seyn  und  331.   itQoyo^U  h.  Ap.  385. 

wenig    Glauben    zu    verdienen ,     yergl:  ^^^,    ^     i^„     f^t/ nitQc:,    Fels, 

Wiedemann's    human.st    Magazin   lt87.  Klippe',  oft.     2)  ein  Stein,   Fela^ 

St.  3;  p.  237.  u.  IVuzsch  zu  Od.  1.  «.  stück;  als  Sinnbild  der  Festigkeit,  Od. 

Ttsaao),  ep.  Inf.  Praes.  neüodfisr,  eigtl.  17,  463.  u.  der  Gefühllosigkeit,   Jl.  16, 

durch  Wärme  erweichen,  daher   1)  von  34.    sprich w.    ova  &nb   dovbg  cid'  änb 

der  Sonne:  weich  machen,  reifen,  nit^g^  9,  ÖQvg. 

zeitigen,  r^.  Od.  7,  119.     2)  überfr.  .    ^sTQi^eig,  BOGa,  ev,  poet.    (nitPfj), 

LMf^n^'d^    Ä^^^^^          v\^k!^  felsigV  steinig,' ZZ.V/,   Jl.    9,   406! 

verdauen  d.  1.  in  steh  hegen,  Jl   4,  613.  _  ^-^oc.  Od.  4,  844.  h.  18,  7. 

9,  665.   —  Tdjosa,    die   Sorgen   in   sich  ^i^^/^    Ä           ^     j»       «   1      ^  -    1 

Terschliefeen,'  Jl.'24,  639. ^  r^(>«>  <^^^  der  sfeU  V^IVo  ^'  28^  Ba  r  llV 

Geschenke  verdauen  d.  i.   ale  ruhig  ge-  ^«^  ö/^*"»     Jl.  7,270.20,288.  Batr,  218. 

niefsen,  Jl.  2,  237;  -  Ä)  pflegen,  bei-  ^üevito fxacj  jpoet  st.  nvv^vofAaiy  v. 

len,  ßiXog,  Jl.  8,  613.                     .     .     .  m.  s. 

TtBOtJV.^   niftttü.'       *  ^€Vxof/r^og,  77,  or,  bom.Beiw.steti 

nhäXov,  t6  (nEt&pwfu),  Blatt,  ge-  t^f  ^f  ^«'l^^??^^-  ^\  \  ^^-  -^f'  ^^^ 

Wöhnl.  Pl,'j|.  2,  317.  Od.               '  ^  |l"f/  T!r'/"^'/«  (^?„h^«£hei"«-  »^<^ 

^^^f^-,   .    A        r,   j                     .  Bottm.  Ije^.  I,  p.  18.   eine  Nebenf.  von 

mravvvfU,  Aor.  e^r^racra,  ep.  fcitiKaa  „v^t^ig^   ^ie  ilfvya^l^Off  von  Xvygög,    nach 

^^f^'  *^Srur    •  ^Jf^rft^«,   Aor.  P.  ^nrcra-  den   Graromat.   von   »«iJjriy,   die  Spitze: 

ordjyi/,   Nbf.  jfwaö,  ,  O  ausbreiten,  scharf,  durchdringend,  ^Jl. 

tt^'^enj^m'  jT4^^^^^^  gewöhnt,  erkllit^^it'te?,   herbeTaU 

iiffnoia  TkArflJi<*^i   II  o«  coA     «\  "u  ®*  Buttm.  Lex.  I.  p.  17.  y.mvxti,  eigtl.  der 

lT^!i      S^I^Ä    ;^*'^^1    2^"*lf*'-  Spit^baum,    die   Spitze,    spitzig; 

f  f  «^h«llp^  OH^^""^^^^^  ^«ber   scharf,  schmerzlich;    verfl. 

a.  1.  schwellen.   Od.  18^  160.   und  im  i^.-«,„^^\                                      >         ©• 

Pass.  «r^ev   fr<f^rar«i.d^/?9f^of.    Heitere  ^^S    -^       ^-       i7-    k*        i^-u 

breitet  sich  wolkenlos  aus,    Od.  6,  45.  „  ^^/?'  ''A.  "^/.^  .^ *'''****    Fohre, 

«dy^  %;i^£o,  Jl.  17y  371.  Pechfichte,  ♦  Jl.  11,  494. 

^ererjvdg,  ^,  oV  (nitofmi)j  poet.  st.  ^faoftai^  s.  nw&tivofuxu 

mtrjvdg,  fliegend,  geflügelt,  befie-  7teq)(xvj;at,  s.  ya^j/o). 

dert,  Beiw.   der  Vögel,   Plur.   Snbst.  Tteipadd^ai,  s.  ^ENQ. 

rdc  ^ersr^yd,  das  Geflügel,  die  Vögel,,  7T€q)aafiivogf  Jl.  14,  27.  Part  Ferf. 

Jl.  15,  238.      2)  von  jungen  Vögeln:  P.  v.  q>aivc(}. 

flügge.  Od.  16,  218.  7t sq)rja6nai,  ep.     i;  Fut.   Pass.   za 

nerswvy  wvog,  rj,  Flecken' des  The-  g>aiy(o,  Jl.  17,  1S5.  Od.  22,  217.    2)Fot. 

baischen  Gebietes  in  Böotien  bei  Ha-  Pass.   von  ^EJNSi,  Jl.  13,  829.   15,  140. 

,liartos,  Jl.  2,  600.  w.  m.  s. 

ÜBzecagy  cJ,  poet.  oTo,  6  (nach  Eu-  ^ecpiSJad^ai,  s.  ^sido/Kfi. 

ßtath.  att.  St.  nszsög,  davon  Gen.  nateoTo,  7t€fpi07]aofiaiy  s.  (paCdo/Aai. 

u.  durch  Dehnung  netswo),  S.   des  Or-  mipvov,  ep.  st.  instpvovy  s.  ^£2Vi2. 

"^"^L?.^^®*^'^  ^'^^  Menestheus,  welcher  Tiiwoadov,  newoadhiv,  s.  <ppat<» 

von  Theseus  aus  Attika  vertrieben  wur-  niip^i^a,  s.  ^qlofo. 

e,      .3,  652.  nBipvaaiy   s.  ytJai. 

TteTOfmij  Dep.  Med.   Aor.  Intd/xrjv^  neq)vyiii€vog,  s.  yeiJyo. 

Conj.  3  Sg.  TtTTJvai^  Jl.  15,  70.  und   mit  Ttswv'CnTPC    Pn    k^   -»-*/««,-,//<,*.     i»<*»* 

Ä/": '"'^'''.^'T^ 'r'7--  C-P-  Nbf.  PerTrrpffl?ch^^g7vÄ'* 

notiofioh  TtattdoficcOf     1)   fliegen,   zu-  vergl.  ©eijva) 

nächst   von   Vögeln   u.  Insekten,   Jl.  2,  ilZ/i^^^^^ 

89.  16,  265.     2)  von  der  schnellen  Be'  ^^^^^ccy^i^og,  s,  ^vXaaaa,. 

wegung  der  Götter,  Menschen  und  Thie-  ^^(fvvia^  ep.  s.  yiJa?. 

re:     fliegen,     schweben,     eilen,  ^eßVQfiaiy  a.  y>tjQ9i>. 

rennen,  von  Apollo,  Jl.  15,  160.   von  ^^>  Adv.  der  Frage:     1)  wie,  auf 

Menschen,  Jl.  13,  755.   Od.  8,  122.   oft  welche  Weise,  warum,  Jl  10,  385. 

von  Rossen:   ovx   axovtB  nBxia^rjVy     b)  Od.  %  364.     2)  vom  Räume:   wohin. 

ton  leblosen  Dingen:  von  Pfeilen,  Schnee  wo,  Jl.  6,  377. 

u.   Hagel;    vom   Flusse:    dahinströ-  ttjJ,   enklit.  Adv.     1)  auf  irgend 

»en,  Jl.  6,  140.  13,  592.  15,  170.  eine  Weise,    etwa,    o^^ro,  4;   ao 


&;r^ir''-'   —  — — 

nriyealfiaXlog^  393  nijXiovl 

etwa,  JK  24,  378.    2)  irgend  wohin:        It^daaOg,^S,  1)  S.  des  Bnkofion, 

ovrs  Ttri  SXXrj,  Od.  2,  127.  irgendwo,  Od.  Bruder  des   Äsepos  aus  Troja,  Jl.  &, 

22,  25.  21.    2)  ein  Hofs  des  Achilleus,  Jl.  16, 
nTiyeal^aXXoQy  ov   {fxaXX6g)j  dick-  162.      ^  ','.** 

wollig,  mit  dicker  Wolle,  uqv^iqsj        nrjddojy   Impf.  3  8g.  Jnrj^cC.   Aor.  1. 

Jl.  3,  197.  t  '  InriSria«,  springen,   hupfen,  rfoAfcT^j', 

^VyV->  V>  ^^®  Quelle,  der  Quell.  Jl.  21,  269.  von  Geschossen:   fahren, 

nmvvfUj  Fat.  ^läf».  Aar.  ^itri^a,  ep.  fliegen,  ♦Jl.  14,  465.  '     • 

nrj^a,   Fett  Jl.    ninfjya,    Plqpf-  3   Sg.       *7tr]0ov^  xo  (niCa'),   eigtl.   der  untere 

iTtefttjyH,  Pa^^  Aor.  2.  indyr\Vy  ep.  ttcc*  Theil   ^n  Ruders,   Rnderhlattf    daa 

yi?v,  Aor.  1.    Pass.   nur   rnny^iv,   ep.  st*  Steuerruder   überhpt.,  *0d.    7,  328- 

^W/^9^«i',    Jl.   8,   298.     ly  Act.    eigtl.  13,  7S. 

festmachen,  daher   1)  fest  stecken,         Trijxrp^,  .ij,  6v    (^ijyj'üfit ) ,'  zusa.m- 

hineinschlagen,        hineinstofsen,  mengefügt,  fest  verbunden,  fest, 

h  i  n  e  i  n  t  re  i'b  en ,     w,   etwas ;     der   Ort  agoxQoy, .  Jl.  10,  353.  Od,  13,  32.  h.  Cer. 

wird  äurch  Präpos.  beslimnit,  Ij'j^of,  'd6qv  196.  • 

iv  fist(67t(p,  yuatiQty  Jl.  4,  460.    13,  372.        ^fjltxt,  TtfjXe,  s.  naUoi. 
^ger^ov   'ml  t^fp  ^das  Ruder  auf  das .      ifrjleyoiv,  ^yog,  o,     S  ,  des.'  Flufs- 
Grab  steckeu,  Od.  H,  77.     und  Dat.  a-  ^  Axios  u.  d^Nyn^phel^eribö^, 
lein.  Od.  11,  128.  —  ycftpairjf  ärd  axolo'  j.    «i    |^|    ••     •  ^^'  ^ 
maa^,  dai  Haupt  auf  die  Pfahle  stecken^         iylV;/iC,Ä*' ^/.        ^.    A'     '   ^^  i  -' 
Jl.  18,  177.  übirtr.  -  öuuma  i^atA  x^<^  .  -^^^^f  .'?S^_,fff  «•  ^  P/  ep.  .^ijAi,ti^ 
p6s,  die  Augen,  auf  den  febden  heftep,  Jl.  ^^^>  ??'  ^^'  P^elide,  S.  des  P^l^as  -. 
3,217.     2)   zusammenfügen,    zim-  ^?A' *  *  %"  ^  T  f  l*  /^.Ä  ^^^^^ 
mern,  .hauen,.r?«5,  Jl.  2, 6^.    U)  Med.  ^V^^'^'  ^\  V  ^»*  funfsylbig  mit  Sy- 
nebst  Apr, :  1.  u..  2.  Fass.  ü.  Pf.  .2.  in,  »'*?!^'^«  f^f  ^-            c        .  ^r^,   .. 
trans.    1)  fest  werden,  daher   a)  ste-  ,    IiTiUUaVy    (OVOg,    o  j=^  miUörigj 
cken    bleiben,    fest^tecken,    haf-  1)  Jl-  1»  188.'  —  2)  der  Schlamm bewph- 
ten,  Jl.  4,  185.  5;  616.  do'^v  d'  tp  Ttga-  ner>  Name  eines'F^oscheaf,  Batr.  209. 
6lji  Inm^yBiy  det  Speer  blieb  im  Herzen        Jlrjleiwvadey  Achr.  ahm  Peliden,  JJ. 
stecken,  Jl.  13,442.  cf.  16,  772.    2)  fest,  24,  338.  t               ^ 
hart    werden,    yoym    n^yyvra, ,    die        nrjlevg; ^og,  u.  hg,  ^  (H^m.' Pui^ 
Glieder    werden  steif  od.   erstarren,  Jl.  santius),   S..  des  lakos,    Beherniche^ 
32,  453.       ^    ^  a^r  Myrmidbpen  zu  Phthia  in  Thiessa- 
^yog,  VOV,   poet.  {nriyvvfAi)y  =  £v-  üen,   Jl.  21,   199.    Er  floh   wegpv   der 
mvn^y  prall,   dicht,  f«st,   gedrun*  Ermordung  seines  Bruders  Phokos'nach 
gen,  daher:  IW^o*,  wohlgenährte,  kräf-  Phthia  zum  Eurytion,  heirath^e, d es- 
tige (V;:  mächtig)  Rosse,   Schal,   «^r^a-  gen   Tochter    Antigone^    yrelcbe  ihai 
ifiXg,  Jl.  9,  124.  166.    itvfia  Ttfiyoyy  eine  die  Polydofa  gebar,  Jl    16,  175.    Er 
gedrängte,  gewaltige  Woge,  Od.  5,  388.  nahm  dann  an  dem  Argonautenzuge  und 

23,  236.  (über  die  Erklärer,  welche' es  der  Kalyd«nischen  Jagd  TheiT.'  IVach 
bald  weifs,  bald  schwarz  nehmen,  s.  dem  Tode  der  Antigone  vermähk^  er 
Nitzsch  zu  Qd.  6,  388.)  sich    mit    der    Nereide   The tls)     init 

nmvUgy  ISoq,  ru  poet.   (yrijyyi;^),  welcher  er  den  AchilleWs  zeugte,  Jl.  16» 

reif  ig,  eiskalt,  vv^y  Od.  14,  47.6.  t  33.  20,  266.    An  dem  Yetinählungsfeste 

iT'A^.«/    ^x^       V  w    -  *i.      •  nahmen'die  Götter  Theil  und  beschenk- 

nrjöawv,TO,  nach  Eustath.  ein  un-  ten  ihn,  Jl.  24,  61.  16,  143.  183.    2)  dei« 

bekannter  Ort  m   Troja  oder  richtiger  Schlammb^Jwohner,      Name     eines 

ein  Flufs  der.W  Kyp^os,  bei  Pto-  p^osches  (wn  ^i^aö^),  Batr.  29. 
lern.  Pediaew,  vergl.  Mannert  VI.  1.  p.         tt  i  /..     t  ,w 

442.  HrjlTjLog;  fj^  ov,  ep.  st,  UnUtoi:  (ZIjj- 

IlijdaXos,  o,  S.  des  Antenor,  wel-  ^«»^j)?  f^:K%^f^^»  ^^/"°^»  ^^'.^^>  ^^-  > 
eher  von  Megea  erlegt  wurde,  Jl.  6,  69.        Ui^lrjiaorjg,  ep,^  st.  mXüfnQ^  w,  m.  s. 

TtTjddMoVj  x6  {ntiddv^  das  Steuer-        ^^Xrj^j  r^xog,  rj  i(n»ik»),  4er  Uelnkf 

mder    am    Hintertheile   des   Schiffes,  von  dem  wallenden  Helmbusch  so   be- 

'»'Od.  3,  281.  h.  Ap.  418.  nannt,   ♦JL  8,  307.  15,  608. 

Ili^däcrog,  '^j  l)St.  der  Leleger  in        JlrjXiag,  dSog,  fij    Pelisch,     vom 

Troas  am  Satnioeis,   Residens  dies  Kö-  Berge  Pelion,  —  i}   fxeXiriy  die  Pelische 

kiigs  Altes,  welche  Achilles  zerstörte^  Lanze,  welche  dem  Peleus  von  Cheiron 

Jl.  6,  35.  21,  65.   nach  IHfn.  t=  Ad ra-  geschenkt  wurde,  ♦  Jl.  16,  142. 
myttium.     2)   St.   in   Messene,   nach        iT^^^O)^,  TO,  ein  hohes,  w.aldigesCre- 

Strabo  YIII,  p.  369.  das  spätere  Me-  birge  in  Thessalien,  demOssa  gegen.« 

thone,  Jl.  9,  150.  über  gelegen,  welches  mit  dem  Vorge- 


ntjloßatfjg.                            394  Ulda^. 

birg«  Sepiat  endigt^  j.  Za^orth  ^^  %  Aiti  eilte  Odyiseat  vorwärts^  iiBd  war 

743.  ihm  io  nahe,  als  das  ^^beracfaiffcheii, 

"^IlfjXoßcpnjgj  OV,  6  (ßalym),  Koth-  'womit  der  Einschlag  {nriviov)  durch  den 

trete r>  Froschname,  Batr.  240.  Aufxug  gebogen  wird^    der  Brust   der 

'^milogj  o,vder  Schlamm,  Koth,  Weberinn  Ist.    Nach  Andern  die  Spule 

Lehm     Batr   240.  auf  welche  der  Einschlag  gewickelt  war; 

nriiia    ai:oc    to    (itUr^n     W^v/nY  ^^^  Damm   ist  nif\viov  Adject.   und  mit 

f  /i^^    fTnln?  A      iTrkf?i      4^^l'  M^^«^  *«  verbinden,  der  auf  der  Spindel 

lieid,    Unglück,     Unheil,    Noth,  «^^oöniieiiP  P^dMi    ■   uln^ 

Verderben,  oft  PI.   ni^in^ia  n&Qy^v -,  gesponnene  Faaen,  a. ^xo^. 

-^5iu«  yi^yioXo  (V.:  Strafe  des  Frevels),  ^^>  o^poet.d« Verwandte,  be- 

Od.3ri52.    Oft  voa  Personen  statt  Un-  ^n*^-    der    Verwandte    J^-jh    Heiratb, 

heil  bringend:  ho^tf^  nrma   ToioaL  JJ^Vrlür^^J^^V    u  -^   ^^^"  P^'  ^ 

ihn  erschuf  zum  Verderben  der  Olym-  ^■-  *^  l**'  (wahrscheml.  von  nina^im, 

pier,  Jl.  6,  i82.  cf.  10,  452.  11,  347.  Od.  ««werben.)     ^ 

17,  446.  h.  Ap.  304.  IlfjQeca,  t],  nach  Eustath.  ein  Ort  ia 

Ttriliatvoj  {nilfia)j   Fut.  ^rtfifiarai,   ep.  Thessalien,  Jl.  2,  760.    ed.  Wolf,  e 

Äi'^öi,  Aor.  1.  iniifirjyaf   Aor.  P.  ep.  nri-  Ood.  Ven.  Sieph.  u.  Volisi  in  der  Übers. 

(lay^y,    1)  intrans.  Unheil  anrieh-  Bothe  hat  die  Lesart  der  alten  Ausgabe 

(en,  schaden,  sündigen,  i;;r^^  Sq-  Bugifj  aufgenommen^  denn  hier  wetdete 

wa,  wider  den  Vertrag,  Jl.  3,  299.    2)  ApoUon   die  Heerden   de«  Admclos,  h. 

trans.    mit  Acc   beschädigen,  ver-  Mepc   69,     Andere   lesen:   ^^Ci?},   die 

letzen,  verderben,  Jl.  15,  41.  Pass,  Gegend  uin  Pherä. 

Od.  8,  603.  14,  255.  ^(^9  ^9   ion.  st  9q^,  Reiseaack, 

nmeios,  L  Peneui,  Flofs  in  Thea-  »•"»«»»  *Od.  13,  432.  17,  197. 

salien,  welcher  auf  dem  Pindos  ent-  ^Q^S,  ^j  OVj  gelähmt,  veratnm- 

springt,  dnrch  das  Th^  Tempe  fliefst  »«itf  besond.  blind,  31.  2,  609.  t 

find    in    den    Thermalkchen    Meerbusen  Jlrjoio  ovg,  17,  T.  des  Neleua  nad 

lallt,  i,  Salambria,  Jl.  2,  752.  der  Chlor is,  durch  ihre  Schönheit  be- 

Jlnvikwg^  «,    alt  st  n^^kSoCf  ep.  rühmt.    Ihr  Vater  forderte  als  Brantge- 

ioo  (Leutwart  von  nivofiai  u.  iUöf),  v«  «chenk  für  seine  Tochter  die  Rinder  des 

der  Form  nrfi^ilfog^  der  Gen.  UnreAdoio,  Iphiklos.    Bias  liebte  sie  u.  sein  Bru- 

Jl.  14,  499.   nach  Thiersch   §.  184.  17.  der  Melampus  verschaffte  ihm  die  ge- 

ist    die    Lesart    XR^AdTo    vorzuziehen,  wünschten  Rinder,   Od.  11,  287.    vergl- 

welche  Bothe  aufgenommen  bat.),  S.  des  '*»  2^^*  *•  •^^«ff- 

Hippalkmos,   Reerfübret  der  Böo-  Ttiff^Qy  sog,  6    (wahrsclü.    verwdt 

tier  vor  Troja.     Er  ward  im  <?efecht  mh  naxvs),    1)  der  Ellenbogen,  der 

um   den   Leichnam  des  Patroklos  vom  Arm  von  der  Handwurzel  bis  zvm  EI- 

Polydamas  verwundet,  Jl.  2, 494.  17,697-  lenbogen,  der  Ar  st  selbst^  Jl.   6,  314w 

nrjv^lQ^iux,  »,     ep.    at.    mirtid^n  «  ^«/  Bügel,  Reicher  die  beiden  En- 

(das  Gewebe  anfi/ennend  va»  nxim  nnd  den  des  Bogens  (T<J|a)  mit  einander  var- 

XdTtüO»  T.   des  Ikarios  o.  der  Per^i-  ^^^>   ^^  Krümmung  d«  Bogene,  an 

böa,  Od.l,3a9.  GemahlinndeaOdys-  5[?l«,*>«^    "?»     ^?*f    ^^^,?«r   ^? 

seus,  deceiv  eheliche  Treue  u.    Liebe  P^«»'«  ^«»  Bogen  fafste,  Jl.  II,  176.  Od. 

die  Odyssee  verherrlicht.    Während  der  V' ^^^'    3)  im   PI.   die    gebogenen 

Abwesenheift    ihres  Gatten  landen  sich  ^^*"    ®^^    Griffe    der    Lyra,    h. 

viele  Jünglinge  ein,    welche  um  ihre  ^«*^^'  "ö- 

Hand    wachen.      Sie    hiek    die  Freier  JifiaQj  %6  (nltov),  poet  nur'  Nom«  u. 
lange  durcheilte  List  auf,  indem  sie  vor-'  Acc.  Fett,  Talg,  Schmalz;  ßodSr  in 

gab,  sie  wolle  dann  einen  zum  Gemahl  niag  Uiti^cu^  das  Fett  der  Rinder   ran- 

wählen^  wenn  sie  das  angefangene  Lei-  ben;   vom   Löwen   gesagt»    entwed^  im 

«hengewand   für  Laertes   fertig  gewehrt  eigtl.  Sinne.    So  Buttm.  L«^  H.  p;  47. 

haben  würde.    Aber  es  ward  nie  fertige  u.   Heyne  od.   so-  viel  als  die  fietteslea 

deim  sie  trennte  in   der  Nacht  wieder  Rinder,  Jl.  11,  560.  17 ,  659.   ^c«^  Hov» 

aal,   was  sie    bei   Tage  gewebi  hatter.  oo,  h.  Yen.   30.    nbertr.   Frnchtbnr* 

EineSklavinn  verrieth  endlich  ihre  List  $  kei,t,    2)  als  Adj.  wird^ea  Od.  9,  335. 

da  kehrte  Odysseus  nach  zwanzig  Jahren  erklärt,  Insl  fiala  nXa^  vk*  oi^dag  (denn 

zurück  und  tödtete  die  Freier,  Od.  1%  fett  ist  unten  der  Boden,  V.).     Mach 

149.  17,  103.  Buttm.  1.  eist  nta^  Substant  u.  iWo  ist 

Tiriviovy  %6  (fr^yoff),  Demin.  der  auf  Praepas.  denn  tüchüg  Fett  ist  unter  dem 

die   Spule  gezogene   Faden    des  Boden.                    ^ 

Einschlags  (daa  Garn  zum  Einschlag,  mäa^  axog^  97,    der    Quelle     die 

Y.),  Jl.  23,  702.  t    Zunächst  hinter  dem  Quelle,  Jl.  16,  825,  f 


rttrf^ta  «Off«!  "■»  p«'-  (»**<)< 
1.  u,  isa,  t...  , 

IHOvTtjg  ov,  o,  ein  Troer  um  Pen 
kote,  v«lGhe»Odyueus  «rUgte,.  Jl.  SiSO. 
.,  nls,  TTiißlV}  s.  nJtVK 

Ri^Ew  U.  J>«^(»i/vV  Od.  12,  174.  AuK-P. 
iitUo»jpi:  djr*cl0ti,  preiAin,  iaktr- 
bpt  drüchea,  .rejütAtteii,  i/,  JL14, 
fiiO.  low  JH  (Tea^Ml«,  jcMunden  In  Fe»« 
sein  fcMfaiUeo,  Od.  13,  164.  FU»  Od. 
8,  33«.  ^ 

Tcieiifttf  fj-,   bcMHid.   Fem,    SO  ntwf, 

ivu,  w.  ID.  «j  ■ 

IKeqIi],  t}  («ahrieh.  von  «fiip?»  l^od- 
schafi  Alakedonieni  an  der  Gr^QXe 
Thetsaliena  fn  der  Ißhe  des  Berge) 
OlympoB,  Jl.  14,  3TC.  Od,  da».  mtgCi]- 
fffx,  h.  Merc.  86.  ^ 

7ti^iil9aLy  a.  iua<o. 


Med.  iii^> 
^or.  Paga. 

r  3  Sg.  u. 
I)  füllen, 
t,   JL,14, 

VC  voivioy, 

.     WL  Jl. 

.  «.ich 
t  A«.  <»/- 

,  Cer.  281. 
die  Höble, 
p.  Nebeof. 

.■jdfiTtqjjtt*,  Hon.  k«wt  e*  oickii  ■. 

TuVa^äxflf,  0,  Bret.  Od.  1%  »7. 
äksfhaopt..  MJittEH  .Taffei',     kcMadm 


*«  Ceiall.  aSidem  Äor.  3.  iniäou),  Fut    .^Sefci^iWwl^f^  vennullil.  xwCfkleilM 
n.»iff«,  Aer.  faf*^«,  in  derjked.r/ge.    fcetter,- «i*_a<Wai>wie»geleg«_  dwdi  « 


n,  folg! 
sond^  I^rt.  A»*i,  Jl.  4,  398.  6,  18S. 
■'  Tit&Os,  &,    Fafi,     gewöRnI,    ir^en; 
eigtl.    eine    Art    grober    irdeoer   Krüge 
zur  Aufbevabrnng  des  Weins,  Jl.  21, 5^- 
Od.  2,  SlO. 

m&Q,  oiigeltfiuchL  SlanunfOTin  zu 


Siegek  verMbioMmi'  ' 

6)  Tellerj   Schügael,   kleine   Spttt«r, 

Bu(  die  man  dai  Fleisch,  legte,  Od.  1, 141. 

nach«!,  wi^zjg-env  bei««rcn*  lu*«« 


Hei 

366.  u.  oft. 

TfiXQOSf  ^,  6v  (von  ncvKif),  auch 
zweier  EadiingeD,  Od.  4,. 486.  e^, 
spitz,  acfrarf,  dmclidjingeikd,  fii- 
lot,  Dtawlr.,  JL  4,  21TL  3)  achaff  in 
Hinsicht  der  SiniKi  duher  o)  lam  Ge- 
schmack: bitter,  herb«,  ^(ia^  Jl.  II, 
e4&  ädxnvOy,  Od.     b)  vom  Geruch:  vr 


bitter,    heftiir'     «Trf&K.   Ji:   IT.   271?    f""     "  ^ /«"■    fPf. '?' 


r.Itenitivf. 

1  .  - . ,  »v  topw. 

n/f,  Od.  9,  347.  Inr  jtutv,  ep.  aUu», 
itCtutr,  Pfer^.  P.  rrinteOjTon  nTenachen 
a.  TbferBn.  gewafttth  mit  Acc.  olyoy,  Jl. 
19,  6.  anch  i!pi;T7foitc  «IVikd,  KKi^  Weins 
trnikeD,  JF:  »,  SH.  MintUttK  Jl.  4, '34fi. 
t]  sehner  mitGeit.,  Od.  11,  fW,  IS,  373. 


rf«r«,  Jl.  11,  271. 


449.  vergt  Bottm.  Lex.  I.  p.  17. 

nihia^at,  ep,  Xehent  zo  aelüZai', 
sich  einer  Sache  näherH,  sie 
berühren,  mit  Dat.  x<^ayi,  JI.  33,  36S. 
b.  Cer.  ^16.  auch  In'  oSiei,  Jl.  I9,  937 
absolut.  <(/{qnl  iFe  ^wtot  nihrano,  ringsnni 
näherten  aich  die  Haar^  fnäml.  dMr 
Staube)  ä:  i.  fi«fen  herab,  Jl.  7t,  462. 
(Die  Bedeittg^,  sieb  heftig  bewegen 
liegt  nicht- im  Worte.)       / 

.„f?hm'i;.^ll!"it.B.ii.**t/".v  ;>i^;-Är7;i«."'re,'379.%ö„''säciien; 

1?   .n^««**         *  ArlHehü.  Weitet,  Gewboswn,   Schnee,   Fener,   Jl,  17,  633. 

Jl.  IV,  308.  T           „  .      ,  13,,  MT.    wo.hin    durch  Präpoi.  iv,  ini, 

m^iavm,  ep.  JTebenf.  von  irifmlvfui  «.(kJ,  mit  Dativ,  od.  Dat  altein  neiiv» 

3  Praefc  Med.  m/aüdyttat,  Jl.  9,  619.  Jl.  i,  eX.  oder  dör«h  Adverb.  Ifait,  x<^ 

mfini.jjfU,ft.Z'PlitiftnieH>i,Patnii'  fiaC.    b)  kbialten,   «stfallea,   «Bt- 


koTS)  lairg  dbrch*Ar$iv  inr  laf.  Kti/tiri 
31.  IS,  823.  'Od,  1*,  3.)  ,..       ; 

Titotazog,  Tj,  ov,  SupenL  ib.  alvy. 

friTTTO)  ($t,  m^^fg  vom  St.  wA*»),  Fut. 
neisioftaif  Aor^i-iitcupr,  ep.itioy,  Perf. 
Part,  jiSTTifotf,  mit  ^nizese  von  «lüs  Acc. 
Fl.  nijtteäia,  Jl,  31,  603.  nEnxtäioi,  Od. 
22,  384.  fallen,  d.  i.  1)  herabfal- 
fen,  Btürsen,  sinken,  von  «inem . 
hohem  auf  einen  niedern  Ort,  von  Per-« 
■onen  mit  PrSp.  woher,  If  in-niay,  i^f- 


ttivos. 


um  dib  Schiffe  ceslreckt  seyn)^  übeiir. 
von  .der  Zwietrachl,  Ji,3l,:38S.i..6)  faU 
len,  Hinken  d.  i.  «cilwfaddii'iKhwach 
v«tdeii>  vom  .Hullis,:  Jl;  .14,  4IS-  vom 
IViBde:    jlicta    legen,-   Od,.  14,  476. 

19,  MS.  

■  Tiiöog,  sog,  T6,poet.('r{rio),hvwäa- 
flerter  Ort      '        — .  — 


(tninder  richlig  ist  nciffof). 

"  'Ütitiaa,  ^ 
'''^tatög,"if 
tijim,  dem 


'  Marach- 
h.-Ven.  »9. 


ch,;J».4,«7.| 
i),  Siperl.'  maiö- 
öd.  Itaut:  zu> 
reu,  redlich; 
a;  Jl,  oitxtu  ni- 
— -n  darf  man  nicht 


'rUisig-, 
haiQOi,  Jl.  1 

Blehr  trauen.  Od.  11,  fgs; 

],  Tciatotä  (moidfji  Aor. 'Med.  laiatio- 
cä^Y,  A,or,  P,  lniatdAj[v,  V)  Act.  zu- 
Verl aasig,,  treu  macbeor  ^^er:  Pass.  ver- 
sJcJiert  werden,  slaubea,  .  ver- 
trauED, 0121,218-  IIJMed.sich  ge- 
^,enseitig  Si<[Herheit  gpben,  sich 
ijertjurgen,  sich  Treue  geloben, 
Jl.6,a33.—  Inhmiv,  durch  Worie,  Jl. 
31,  386.  auch  im  Ao'r.  P.  aoxi^  matm^^' 
vai  twi,  sich  einem  durch  einen  Eid  ver- 
bürgen. Od.  '16,  436.- 

m'ffßi'Off, ■  ly,  oVj'^bek.  (neiSa),  trau- 
etid,  verlranehd,  woTauf,  mit  Dal. 
tiioiai,  AS,  Jl.  5,205.; 
■  Jif'fff^fs,  ol,  «{,■  itlapqsXi  vä,  Sol. 
d.  ep.  St.  Tfylfaoig,'  vier,  Jl-  IS,  60. 
Od.  5,  70,^        ■  „  : 

ni.T&£v$,  roe,  ö,  S.  des  Pel^ps, 
König  in  Troaenp,  Väter  .dw  Athra. 
Jl.  3,  1^7.  ......    -^ 

TitTväoi  u.'  mtvi}fii,  poet;  Nedenf. 
zu  ntiörvvfii,  .aashTeiten,'  auistre- 
eken,  ^fya  ntiyu   sl.   intiya,  Jl.  V,  7. 

«•was  tis  i/ii  x^^.  Od.  11,  an.. 


■  JTlzvcia,  57,  ep.  alV  ITn£a ,  St.  in 
Kleinnyaien  zwischen  .Parion  n, 
Priapos,  J).  2,  829.  (eigiU  Ab  Fich- 
teaatadt.)  -    >  ' 

-  nhvQyüog,  ^,  die  Pich^^,  Rotb- 
taune,  pinu»  abiet,-  JL,13t  ^0.  Dit 
V\.  lUwoatv,  Od.  9,  Ijgä.:  .r.  ■■. 

.^tt^lTBMIii,  u,  tSri. ititcpaiaKOftai,  ep. 
mläni^erte-UDd' durah"  Bt»du)Jlicat.  gebtl- 
dele  Nbf.  von  <P^£i.-  i.  i.  tpaivia,  nur  Pr. 
u.  Iibpf.  I)  Acfaerscbetseh  l^sen,  offei- 
baren,  daher:  anzeigen,  andeuten, 
icvi,  Jl.  10,  603.  besond.  durch  Rede: 
9^.  verstehen.' geben,'  anaagen, 
melde.n,  nvt  ti,  Jl.  10,  479-.  Qd.  11, 
442.  Bucfi  inea  aür^iatat,  Worte  mit  ein- 
ander sprechen,  Jl.  10,  4Ö2..  cf.  Od.  32, 
131'.  11) '  Med,  niif^aiaxoiiai  wie  Acliv. 
1)  ti  liVij  z.  B.  vom  Zeus:  —  za  k.jIö 
iift,  aeine  GeschosRe  jeaandem  zeigen 
d.  i,  senden,  Jl.  13,.  380.  xVxä  fyya,  Jl. 
15,  »7.  ifiÖya,  Jl.  21,  333.  2)  durch 
M'orte  bezeichnen  d.  !.  ansagen,  mel- 
den,-verkünden,  rr,  Jl.  15,  97.  18, 
tMO.  Od.'  2,  33.  Tiva,  Od.  15,  518. 

Titütv,  ov,  Gen.  nioyof,  hierzu  ein  ep. 
f^._aCti^a  (gleichsam  von  ^'qß).  Com-  ) 
par.  ittüitpot,  ij,  oy,  Saperl.  niötatof,  % 
ov,  J1.9,  S73.  I)  fett,  feist,  im  eig(l. 
Sinne,  ni^la,  dij^ö;,  31.  2)  übertr.  von 
Boden:  fett,  fruch'tbar,  ittSiov,  t^fa, 
nttc^a-ttfovQa,  Od.  2,  329,  nUtaai  TiSieit, 
Jl.  18,  312.  b)  reich,  begütert, 
wohlhabend,  —  »Tjöf,  ohos,  Jl,  % 
a9.  Od.  9,  36. 

nXayxrai,  ai,  TtSrQai  (v.  aiaCot), 
die  Irrfelsen;  nach  den  alten  Erklä- 
rem  lagen  «ie  Vor  der  «restlichen  Öffnoog 
der  äiciliachen  Meerenge.  Nenere  ver- 
Bleben  darunter  die  vulkanischen  Lipa- 
rigchen  Inseln,  Od.  12,  61. 
"  nXayicTÖg,r,  öv  (nldfoj),  irrend, 
unstät.  b)  überlr-  irre,  räaend,  ein- 
fältig,. Od.  21,  363.  t 

dasHeru'mirren,  HerumschWelfea, 
Od.  15,  a*3.  t 
'  ni-a^S^Tj,  a,  itiaCb).  ' 

'  itlägro,  synbop.  Fvrm  al.  neXä^to,  Jl. 
M,  269. 

;  ^Xä^(\l,  Aor.  inlay^a,  FolXI.  niuy 
iofiai,  Od.  15,  312.  Aor.  P.  irr^läj^xOn', 
ep.  iriäyxSfi.  1)  Act.  umbertreijaen,  ' 
umherirren  machen,  bafoiid.  v«i 
dem  rechten  Wege  abbiingiyt,  ver- 
schlagen, iifä  J71Ö  naipi&Bt,  Od.  1, 
15.  Jl.  17,  751.  6)  iiberlr.  verwirrt 
machen,  irre  leiten.  Od.  2,  396. 
verleiten,  verhindern,  i»-!;,  Jl.  3, 
133.  II)  Pass.  mit  Put.  Med.  1)  um- 
beratreifen,  omherschveifeDf  Jl. 
11^  91.  —  btl  niyfoy,  Od.  3,  106.    mati 


frrdlii',  Od.  15,  313,  oft  absolut, . Jl, M,  dazu  d^e  ep.  Iflnr^nXhgn.  nj^iff),  ipeh^ 

91,  /öV  vv«rs«>h>|igeri    werden,    »b^  gröfser:     nXei^yvv^y    dei    grofse<fe 

irren,    vom    GwhMse:     abprallen,  Tbeil  der  Nacht,  Jl,  10, 252.  jo  nXeCov  no- 

Jl    II    3$l              *  Xiiioio,  der  gröfsere  Tbeil  des  Krieges, 

:  ,  nU:^og,%im  Xr^   Myaie.f^    au  JL  1,  165.  oi^^//o^^^,  die  Mehrzahl, 

welchem  die  Str  Tbebe  lag^  Jl.  «>  3fli6*  TT/cxrög,  ??,  or^  (jrA/xo>) ,   f  eftocb- 

8.  *y7ro;i;«xioff.        .        r.  ^                , ten,  gedreht,  a«;a^o*,   ai'Cf (J^a^i?,   Jl. 

*frXax:ov^,  ovvzog,  o,  zsgs.  au8:9riir<^  18,  568.  Od.  ?>  W7. 

xd€v,  Kuchen;  Ballr.  36.  nlexto,    Apr.  1.  A.   ?;rAe|a,  Aor.  JVI, 

TrAai'cicü  Mttvi;),  pro8.z=irAiirä>,  Fut  l^^«f«^V>      1)     flechten,    drehen, 

ijcr«,  irre  fähren,  Batr.  96.    2)  MeÄ.  S^*!,*/"«*?/  T.  ^>•/  T^^'t^''/'"'^''? 

irr;   gehen,    herumirren,    \>1.    23j  Jf^»'«;!"'   "J*-    ]^*  H^' J\J^''^'   t'""^ 

321    +           '                                      '  flechten,  ;^a^T«ff,  Jl.  14,  176.     neiafLcc, 

*  Jq^-^^A/*,    .^  rA^/.^    f««.^^<r    Iri*-  «in«n  Strick  (»ich  drehn,  Od.  10,  168. 

gang  (nur   h.   IVIerc.   76.    nXarodlag   cT  ^A£Oy,^Neutr   von  ^Xiof,  8.  nXuog.     . 

^Xaw€  dia  tpäau^Sdia  /dUi^ov;  richtiger  nlsvQTjj  rjy    die  Seite   des  men$cbl* 

iat  es  wohl  Acc  Plur.   Fem.   von  eirtem  od.  thierischen  Leibes,  die  Rippe,  ge- 

Adj.  nXavodiog,  irrgebend,  auf  Irrwe-  wöhnL  im  Pl.>  Jl.  11,  i37.    Od.  17,  932. 

gen  gehend,  und  auf  ßovg  v«  74.  zu  be*  nXevqov,  TO,    poet.   Nebenform    von 

Kiehen.)                                       ,  nXiv^ny  Jl»,  4,  468.  f  ^       • 

nXdraia,  v,  poet.  gewöhnt,  at  nXa"  IlkevQCJVy  cSvOQy  o,  alte  St.  in  Xto- 
tctiaCy  St.  in  Böotien  in  einer  Ebene  lien,  ain  Flufs  Euenos,  Sitz  der  Kurer 
am  Asopos,  zvv'isch.  dem  Helikon  und  ten,  mit  einon  Tempel  der  Athene^  Jl« 
dem  Kithäron,  j.  Falaeo- Castro,  Jl.  2;  2,639.  11,  437.  davon  mfv^s'ioc,  17,  ov^ 
504.  Pleuronisch,  —  Subst«  der  Pleu- 
*  Trtara^iftJv,  cUvog,  o  (yrAaii;?),  platte  ronier.  , 
Flache,  besond.  ein  breiter  Stein,  nkeo)^  ep.  Nbf.  nXHm;  davon  rrX£($ir, 
h.  Merc.  128.  nXetorngf  Fut.  ftXivaoficu,  Od.  12,  25* 
Ttlardviarog,  '^f  poet.  st.  nXätavog,  (ep.  Nbf.  nit6o})p  schiffen,  Zur  Seo 
die  Platane,  ein  dem  Ahorn  ähnlicher  fahren,  Inl  n6viov,3\.7,  88.  IW  ^rcwr^, 
Baum,  platünw  orientalis,  Linn,  Jl.  2,  Od.  16,  368.  b)  transit.  mit  Ace.  vy^Ä 
307.  310*  xiXivB^Uf    die    nassen  Pfade    beschiffen, 

*nX(hog,  eog,  to,  die  Breite,  Fr.  ^^'J'!{i'^^  2^^- 

4   2.-  ILdJbiij  falsch  angenommene  Stamm« 

'  ^'nXmvvmog,  ov  (ytffw),    breit-  ^^rm ,    von   der    man   einige   Temp.   zu 

rückig,  Batr.  298.  nCfinXrjfic  herleitete. 

nXarvg,  €?a,v,  platt,  breit,  eben,  .    nUwv/ißliov,  s.  7tXei(oy. 

rsXafi(6v,  Jl.  6,  796.     6)   breit,  w€fdt>  ^^^y^j  V,   i^Xi^iaoüt),     Schlag, 

von    grofsem   Umfange,    —   ^EXXrignomo^,  Streich,  Hieb,    besond.    der   Geifsel, 

il.  7,  86:    uTnoXtk  nlonia,  grofse,  weit-  Jl.    H,   532.    2)  ^tbg  nXriyn,  v^   Schlag 

schweifende   Heerden,   Jl.   2,   474.     Od.  des  Zeus  =?=  Blitz,  Jl.  14,  414.  Od. 

14,  401.                                         '  f  TtXij^og,  €;og^  TO  {nXri^(o)y  Dat  nX^- 

IlAASi   öd.   ILAHMI,  8ynkopirte  '^^h  ei^tl.die  Fülle;  gewöhnl.  Menge, 

Forinen  st.  Trsice^co,  wovon  man  die  epi-  Haufe,  *  Jl.  17,  ^30.  23,  639. 

sehen  Formen  ^rx^ro,  7r;i^fro  herleitet.  nXrjdvg^  vog^  rjy    ion.    st.    nXii^ogy 

Tllhgj  Acc.  nXiag^  ep.  st.  nldoreg  u.  Dat.  nXri^vl,  Jl.  22,  458.     Od.   16,  105. 

nXiovag,  Jl.  11,  395.  2,  129.  s.  nXdcoy.  e*gtl.  Fülle,  Menge,  gewöhnl.  Men- 

■'i  '^       ^    ^  .    -                     X       ,j  schenmenge,     Haufen,     mit    Verb. 

TtXsiog,  V,  ov,  lon.  u.  ep.  st.  nXiog,  ^y        jj   j,  278.    15,  30$.    besond.  der 

Comp.   nUi^te^g.Od.   11,  359.    voll,  „ofse  Haufen,   das  Volk,  im  Ge- 

angefullt;    mit   Gen.   oiyov,   voll   von  |^„s^  ^^^  pührer,  Jl.  2,  143. 

Wein,  Jl.   9,   74.    (stets   die  lon.  Form,  "  ^5j;q,^,    «....t»..  .,  i^^f  „«11  «ov« 

aufser  nXioy   Od.  20,  355.)  .  ^^^ii'  ""  .    1 1  *   Th . n    Lt  JJ^ 

'             *      «^  /            -        ,  sieh  füllen,  voll  werden,  mit  Oen. 

TtlBiöTOgy  Tjj  ov,    irreg.    Superl.    zu  tTtncoy  xal  äyS^dSv,  Jl.  8,  214.   von  Flüs- 

TioXvg,  der,  die,  das  meiste;, —  sehr  sen:  anschiirellen,   wachsen,  Jl.  5, 

viel,   nXetatoy  ^caxoy,   das  grölste  Übel,  97,   n,   492,     ndytig  norafiol   nXri&ovfft 

Od.  4,  697.  TtXeTaiovy  als  Adv.  äiovteg,  die  fluthenden  Ströme  schwellen 

nXeiwy   ep.  st.  nXiio,  schiffen.  an,  Jl.  16,369.  übertr,  vom  Monde:  nXrt" 

TiUitoVy  nlüov  u.   nUiov,   TtUoVj  ^ovau  ^iXriyri/der  Vollmond,;  JL   18, 

Comp,  zu  TcoXvg.   (tfom.  gebraucht  beide  484.  vergl.  h.  32,  ll. 

Formen,    auch    PI.    Nom.     »nXilovg    st.  IUfjiaäeg,  cci,  ion.  st.  nXsiaSeg,  die 

nJie£ov€gf    Dat.  nliioacy  u.    nHoyiaöi^y^  Plejäden  od.  PI e laden ^  die  sieben 


nXfjxtl^ofiai.  399  'Ilvelto. 

§ 

Tochtei'  de«  Atlas  ii.  der  Pletone,  peU.  Actus.  ro^Ä  xJti7^<^ce^  jonanden  in  dai 

wurden  vom  Zeus  unter  die  Sterne  ver-  Sohlqiselbein  hauen,  Jfl/S,  147.  xtra  trd- 

setzt  und  bildeten  das  Siebengestirn  jifii'a,  Jl.lly)40.    II) Med.  sieh  schla- 

im    Bilde    des    Stieres.     Ihr    Aufgang  gen,  mit  Acc  atfj^ea,  an.die  Brust>  JI. 

brachte  den  Sommer^  ihr  Untergang  aber  18,  61.    fin^y  Jl.  12,  163.    lt(»  114.  b. 

den  hinter,     und  sonach  Anfang    und  Cer.  M6«    Pass.   im  Aor.  1.   geschla- 

Ende  der  Schiffahrt,  Ji.  IS,  496.   Od.  5»  gen  werden,  Jl.  8,  IX  besond.  Tom 

272.  h.  7,  7.    (Man  leitet  den  Namen  ab  Biitce  getroffen  werden,  xe^txv^ 

von  nXia>,  ab  Sterne  derSchifilMirt;  An-  Jl.  S,  456.  (hier  stebt  nlifyimM  wmse.  st 

dere^  wie  Vofs  zu  Arat.  v.  niXoum^  ver^  ni^iiir»),  Od«  12,  416.    ^)  «bertr.  heftig 

sort ,  nadi  Andern  =  nsAnddeg  j  eine  ergriffen  weide^^  Jl.  13,  3M.    14»  ^IS* 

Flucht  wilder  Tauben,  vergl»  Nkzsch  zu  s^  ixrtXfjnn^ . 
Od.  5»  272.)  nXmOj   ep.  Aor.   sync   v.   ntftnlaifu, 

nlrjxtt^opiaif   Dep.  Med.  CnliixTfjg),  2)  3  Sg*  ep*  Apr.  sync  .▼•  n€if£tm,  Jl 

•ich  schlagen,   streiten^  fechten,  14>  436«  ^ 

fir/,  mk  einem,  Jl.  21,  499.  f  TtlunTOftm,  Med.  (sonst  auch  nliaam), 

^nX^xtqoVy  co,  eigtl.  Werkzeug  zum  schreiten,   eigtl   nach  4en  Orannat. 

Schlagen;  besond.  das  Piektrum  des  die  Beine  yerflediten>  indem  man  einen 

SMierspielers,  h.  Ap.  ISS.  F^s  vor  den  andern  setzt;  oder  Im  AU- 

nlri^uvoig,  Idogy  ^,  die  FJuth  gemeinen  mit  gespreitzten Beinen  Sehfel- 
des Meeres,  als  4Segensr  der  Ebbe,  t««*  von  laufenden  Blaiilthleren :  «1  jdU<r. 
Od.  f,  i4ft6.  t  Bei  Horo.  1^  bei  Eur.  v,  ^^^o  no^Motr,  wohl  sdiritten  sie  mit 
ehern  w  ftXnfi^^a.  (Na4:h  INtim.  Or.  «Gr.  «*«»  Beiaeii  fort  (V.:  sie  regten  die 
1.7.  17%  Anm.  von  iraifi'  und  /«v^,  nach  teichtgebogenen  Sehenkel),  Od.  6^318.  f 
andern  von  nXfffm.)  «•  Nitzsch  z.  d.^  St.). 

Ttlrifiim^  fi  {nX^fA7i\  eigtl.   die  Fol-        ^ox^Of,  ©(nA^«»),  ^efUclitenes 

lung4    dann    die   Mabe    des   Hades,  H^ar,  Haarflechte,  Locke,  im  PL, 

worin  die  Wagenachse  läitft,  und  woiin  •'l*  ^^>,  176,^  t 
die  Speichen  stecken»  '^ JL  5.  726.  nMO^^  o  (idim),  das  Schiffen^  die 

TtA^yr,  als  Pracp.   atU'ser,    ansge-  S chiff fahrt,  Od. 3,169.  t  h. 83, 16. 
nommen,  mit  Gen.,  Od.  8,  297.  f  ^ftlovocogj  tjy  ov  (nloitfoe\  reicb, 

TilijVTO,  1)  ep.  3  PI.  Aon  sync.  Pass,  ^*  ^!^^^^  ^^^\ 
zu  nl/inXij^h  Od.  8^  57.    2)  3  PI.  Aor.        nXoVTOQ,  o  (nXiocy   »«cht  iron   koXv, 

sync  von  mXaitOy  Jl.  14,  468.  ^^os),  überflufs,  Reichthum^  Ver- 

^rAwfof,  s.  nXriaafo.  mögen,   verbunden  mit  ug>eros,  Jl.   1, 

nlij^mnog,  ov    (tnnos),    rossfe-  ^'^^inf^'^^A    t'  J      i     •         ^ 

spornend,  rossetummelnd,  rosse-  -"^^Uomogy  o,    S.  des  Jasion  und 

bändigend,  *J1.  2,  104.    '  ^    Demeter,    Gott    des   Keichthumi, 

nlTiaiogj  r,  ov  (niXae),  nahe,  be-  ***f^:^^,  ^  <  r^  ^  ^^ 
nachbart,  gewöhnl.  mit  Gen.,  Jl.  6,  !^^^^' ^^>  ^' T- ,^,?  Okeanos 
249.  mit  Dat.,  Jl.  23,  732.  Od.  2,  149.  ""^^  der  Tethys,  Gespielinn  der  Per- 
ais Subst.  der  Nächste,  Wachbar,  sephone,  h.  Cer.  422. 
nlfiaios  «iUof ,  Jl.  2,  270.  2)  Keetr.  als  ftXoxfMgj  O,  pect,  (nliieto),  s=  «rloxa- 
Adv.  nahe,  in  der  I^ähe,  mit  Gen.  jko^  geflochtenes  Haar,  JL  17» 62. t 
Jl.  Sf  116.  selten  mit  Da».,  Jl.  23,  782.  TtXüvSg,  6  (TtXivto),  Waschgrnbe, 

nl7]ei<niOg^  ov  (ftntov),  die  Segel  Gruben  mit  Wasser  oder  steinerne ^in  die 

fällend  od.  schwellend,  oi!^^0f,*0d.  Erde  gegrabene  Wasserbehälter,   worin 

II,  7.  12,  149.  schmutzige  Kleider  gelegt  und  gereinigt 

nXtiaaWi    Aor.   l.   l^rAi^f«,  stets  ep.  y«rden,  Jl.  22,  163.    Od.  (^  40-    vei^^ 

nlil^a,  ep.  Aor.  2.  ninXriyov  u.   IttAt^Ij^-  Nitzsch  zu  Od.  6,  85. 
yoy,  Perf.  ninXtjyay  steU  in  activ-  Bedtg.         nlivfo,  Fut.  fUi^rco,  ep.  nXvvita^  Aor. 

Med.  Aor.  1.  inXtiSäfitiy,  ep.  Aor. 2.  ^rc-  ep.  nXüya^  waschen,    spülen,     rei- 

rtXnyofiriyy  Aor.  Pass.  InXiryny.     I)  Act.  nigen,  frXvycajtoi",  Jl.  22, 155.  Od.  6,95. 
schlagen,    hauen,     stofsen,    tivd^        „'k^^Ji^   ^    X».   /  i«  \        ui^^^    j 

Jemanden :%rXiw^(y.,.,jem.  mU  Schlägen  ^J^^^M  "?'  ^^   (^^)>  •^'^^•"^I 

züchtigen,  Jl.  2,  264.    nodt  Ttlriia,,  mit  ^^»-  «hwimmend,  rrioog   Od.  10,  3.  t 

dem  fufse  stampfen,  Od.  22,  20.  -  x^-  f^'"'   "^^^  ¥-Ä..^*-  ^'^^''^*    '**'*  "*" 

oov  noaty.  Od.  8,  264.  -•  t^ov,  l,  ^o-  ^*'"-  um  schiffbar. 
lifAoy^  die  Rosse  in  den  Kampf  treiben,        Ttliao)^    ep.  Nbf.   von  nX^atf   nur  ia 

Jl.  16,  728.  daher:   b)  besond.  von  Waf-  der  Bedtg.   schwimmen.  Impf,  ret^c 

fen,  meist  vom Schwerdte :  hauen,  ver-  nXcjoVy  Jl.  21,  302.  Od.  5,  240«  h.  21,  7. 
wunden,  treffen^  ttydi  oft  mit  dop-        nvelcHy  poet.  st.  nyiw. 


Ilvevfitöv.                              399  Hole  tu* 

J]   4   528   t  führte,  ü.  2,  704«  13,  6§5. 

'nlico,  *poet.  WÄ»,  Perf.  M.  ^i^i'iJ-  '  . ^o*i?v«j«jg,   ig  CEXEKSl),  bis  auf 

iiai,  Hom.  hat  PraH.  u.  Impf.  Act.  meist  die  ^l?f««re»chfnd   od   langend, 

in  der  poet.  Form  (nriu  nur  Od.  6, 469)  XT^f  "^«"^^J*  J!  J**   ^'^   ^*'  "*'®'   ^^"* 

1)  wehen,    blasen,   hauchen,    von  ochilde,  JL  15,  646. 

Windend  Luft,  Od.  4, 361.  5,  469.  duf-  Ttoörjvefiog,  ov    (Svifiog),   windfü- 

ten,  Od.  4,  446.    2)  von  lebenden  We-  fsig,  sturmschn^U,  Beiw.  der  Iris, 

sen:  hancfaen,  athmen  =  leben,  Jl.  *J1.  2,  786.  u.  oft. 

1^,  447.     Od,    18,    131.    von  Rossen:  Jlodtjg  ovg,  o,   st    Uo^dt^,    S.   des 

schnauben,  Jl.   13,   386.    übertr.  von  Estioni^  ein  reicher  u.  tapferer  Troer, 

Mensdien :  fi^£a  Tivc/o^^rc^yMutfi  sdinau^  Freund  des  Hektor,  welchen  Blenelaof 

bend,  motbbeseelt,  Bein,  der  Krieger,  Jl.  tödtete,  Jl.  17,  675  ff. 

2,  536.    3)  das  Perf.  M.   ninyv/iai,  Inf.  noSwxeia,  ^  (jrwTtixiTff),  die  Sehne  1- 

natrr^cch  eigtl.  besedt  seyn,  also:  Be-  Hgkei*    der  Füfse,    im  PL,  Jl,  2, 

sinnung  haben.  Verstand  haben,  792.  f 

yo»  Tei««as,  der  allein^^^^^^  ^oS(6^7,g,  eg,    (Mg),    achaeiifd- 
,n  der  Unterwelt  ist, Od.  1«, 496.  besond.  f^j         fu'fj schnell,    oft    BeÄw.    des 
yerstandig,  klug  «7«  (r*«J!;.P^J$"  Achilleusj  femer  des  öolon,  JKIO,  81«. 
fig  im  Deutsch.),  Jl.  24,  377.    Od.  23,  ^^  Rosse   Jl.  17   6M. 
2iB.  am  häufigsten  das  Part,  neitwfiirog,  „nS¥^P^^P    •   L/h^^ 
als  Adj.  verständig,  klug,  bedacht-  ZAT  ^Z'   a^          /   '  ^ 
sam,    besonnen,  von   Personen,   ak  ^  ^o^ev,   Adv.   der  Frage  (nroO,  wo- 
von Sachen:  wie  J^Sw,  Jl.  7,  278.  ntm^v-  ^«'^  von  wannen?  vom  Ortfe  und  Ge- 
tt^>'«/?<ifttv,Vei«tändigefireden,Od.lO,352.  schlecht,  Od.  17,  373.    oft  mit  dem  Gen. 

^nviyio,   Fut.  I«,,   ersticken,   er-  ^^^  ?L^^^„    Ä^'vTiJS     ^""^^^^      ' 

•  iufen;  tW,  Batr.  168.  ^  'if?>.    ^iv  ^    a3     1           a 

nvoii  ^,   ep.  u.ion.  st.  nv^  (nvid),  ,    ^ö^«^'^  enklitisch.  Adv.  irgendwo- 

1)  Weien,^Hauch,  Luft,  mit  ^%'»  «^^^\"/- f/.^'^^f  ^^>^?^^ 
dem  Zusatz  ir^^oio,  Bo^Äro,  auch  PI.,  ^^^*%":  ^o^^^J^^o^.i^,  Od.  7,  52, 
Jl.  6,  526.  dann  autu  nvw\%  kvifitM  nU  no^i(a  (Tto&n),  Praes.  Inf.  ep.  fro^i?- 
TfOdat^  mit  dem  Hauche  des  Windes  flie-  ^^«*  ^  no&ilr.  Od.  12,  110.  Aor.  ep. 
gen  d.  i.  schnell  wie  der  Wind,  vom  «»^o^«^«  «.  n6^€0a,  wünschen,  ver- 
Vogel, Jl.  12;  207.  von  Bosisen,  Jl.  16,  langen,  sich  sehnen,  U  od.  ttyd, 
149.  2)  der  Hauch,  von  Menschen  u.  yorzügl.  sich  nach  etwas  Fernem  od.  Ver- 
Thieren;  Athem,  Schnauben,,  frj^ot^  lornem sehnen,  daher  meist  vermissen, 
'HwcUiStoiOj  der  Hauch  des  Hephästos  w«>  J*-  *  784.  5,  404.  11,  16L  Od. 
d.  i.  die  Lohe  des  Feuers,  Jl.  21,  355.  ^  ^3.  ^     ^ 

nNYMI,nNYii,       angenommene  v^'rili^J^^ 

«         r         'y_i           1   ^^.y  Verlangen,      oennsucht,      besond. 

Stamnif.,z«^/^«*,..^Ja,.  ^^^j^  ^^^^   Abwesenden,   w^:    irs^ 

Tcoöavimßov  (v^oi),  Wasser  zum  i^^^,^  ^^  Mr,  Jl.  6,  362.  ^dxwo.  Od. 

Waschen    derFnfse,  gewohnl.  PI.,  ^  j26.  JcetVou  d'  ojw  Urfy  ^0^  Ärwna, 

♦Od.  19,  343.-504.^  uj^jti  jenem  wird  nicht  giroCse  Sehnstocfat 

IIooaUiqu>g,  o,  Fodctiiriusj  S.  des  seyn  d.  i^  wir  werden  ihn  nicht  vennia- 

Asklepios,    Bruder    des    Machaon,  gen,  Jl.  14,  368.  auch  einnttl:  <n}  «o^ 

aus  Trtkka  in  Thessalien;  zugleich  ein  Verlangen  nach  dir,  JL  19,  321. 

berühmter  Arat^,  Jl»  2,  732.  11,  832.  n6»i^  Adv.  derFcag«  poet  «t.  «ntT, 

nodccnyrj,  7]  (die  Schnellfüfsige),  ^o!  *0d.  1,  170.  10,  325. 

eine  der  Ba^yen,  mit  welcher  Zejphyros  ^0^/    enklitisch.   Adv.  poet.  st.  nov, 

die  beiden  Rosse  des  Achilleus,  3Canthos  1)  irgendwo,   Jl.   10,  «.     2)  von  der 

und  Bahos  zeugte,  Jl.  16,  150.  JaH:  irgend  einmal,  Jl.  J,   128.   .3) 

IIoöctQYog^   o    (der  Schnellfufs   von  gewöhn!,   irgendwie,    etwa,  wohl, 

^gyog),    1)  ein  Rofs  des  Hektor,  Jl.  8,  Jl.  19,  274.  Od.  1,  348. 

185.    2)  einRofs  des Menelaos,Jl.  23,^95.  yro^Off,  6,  Wunsch,   Verlangen, 

TtodaQxrjg^  eg  (aQxiw),  eigtl.  mit  den  Sehnsucht,  tiroof  nach  jemandem  in 

Fufsen  ausdauernd,  dah.  fufs  kräftig,  der  Jl.  17,  439.  f  in  der  Od.  4,  596.  11, 

sehnellfüfsig  (V.:  der  muthige  Ren-  202.  14,  144.  h.  18,  33. 

ner),  oftBeiw.  des  Achill,  u.  des  Mene-  IloLavtiog,  cvy  vomPöas  abstam- 

ptolemos,  Jl.  13,  603.^  *J1.                    ^  mend,  vlog.  Od.  3,  190. 

nodaqxrig,  ovg^  o,    S.  des   Iphi-  noUwy  Fut  ijorw,  Aor.  Irtolrfla,  ep. 

klos,  Bruder  des  Protesilaos,  welcher  noCnaa,  Perf.P.  mnoCiifAuif  Fut.  M.  noo* 

Bach  dem  Tode  seines  Bruders  die  Krie-  ^ai,  Aor.   litoiriadfiriy ,    ep.  ftotv^aifj^riy. 


ilolfj.                                                          400  ÜOlTtVVGf. 

Gnindb4tg«^Miachei>9   I)  Act.   1)  ma-  zieren,   —  kunstreich   arbeiten, 

clien    d.   !•    verfertigen,    iiejvor-  od.  bilden,  x^Q^^f  ^'  18,  590.  f 

bringen,      zu     Stande     bringen,  noixil^a^  «TOg,  TO  {noüUXho),  die 

•  cbafCen,  bereiten,  mit  Acc.   a)  zun  bunte     Arbeit,'    besoad.     Malerei, 

nächst  von   Dingen,   welche  durch  eine  Stickerei,    noiidXfiaat, ,  xdXXiarog ,  von 

aufserliche     Thätigkeit      hervorgebracht  einem  Gewand,  welches  "das  schönste  an 

werden;    nach  den   verschiedenen   dabei  farbiger  Stickerei   (an   Erfindung)   war, 

stehenden  Slibstantiven  ist  es  verschieden  Jl.  g,  294.  Od.  15,  107. 

%n  übersetzen:  7 /^^^«  |l^*i  Jem.   ein  nocxdo^i^Trig,   ov,'  6.  (u^jt^),   voll 

Haus  bauen,  Jl.  1,  607.    eben  so  i/«ot;?,  mannigfaltiger     Anschläge,     er- 

S^aXa^ovi  ^XtaCfp^  xi    8.  yir.  ^   ^vXixgly  findungsreich,     listig,     Beiw.   des 

nvQyOiSf^l   7,    339.    -  Jf^/oi   ravQanf  odysseus,  Jl.   11,  482.    Qd..  3,  16a  des 

(Genit.  mater;),   einen  Schild   aus  Stier-  Zeus  u.  Hernes,  h.  Ap.  332.  Merc,  165. 

hauten  verfertigen,  Jl.  7,  222. --  TVfißoy,  rrtguillog,  rj,  ov,    bunt,    buntfar. 

einen  Grabhügel   aufwerfen,   Jl.   7,435.  u:»^'   j  jj'ti  m  oa     k\         1'    \ 

b)  vdn  Zuständen  u.  Diige«,  wozu  W^'^x?   t^^l^^V^'^y,  2)  y^rzieri, 

»l..p>;;»i;^K  »^.ot*.»^  T*kSf;»i^^;?  «^KXw  gemalt,     gestickt,     buntgewirkt, 

vorzüglich  geistige  Thatigkeit  gehört :  —  "on  Gewändern    Jl    ^    'Z'IS    oS    1«  W 

tUsvtiiv,.^  Ende  machen.  Od.  I,  250.  «Kprhl!      vf^^fröi!^^^^ 

,^AqZ»    i7»*^Ii#  ^«-^«»a.^      i\    lo \4qo  ni>ernpt.     kunstreich      gearbeitet, 

^tpaßay,  Furcht . erregen ,   Jl.  12,  432.  „-,hn„   i,^Kn^«*     iip5w_  ^»   Woff^ 


—  xanoy  ueiiov,  —  ein  grofseres  Übel  j,  -  g^.- 
bereiten,  Jl.  13,  120.  Päss.  ij  aoi  ägiorcc  •"•^  ^^^%  ,  ,  x  ,  x 
^f;ro^iiw  irarÄ  olxoy  Tt^hi  rewa>y  (iro-  T^^^^J'f?  /^ö*^i?v),  1)  weiden, 
nisch).  Wahrlich,  treffliche  Dinge  sind  »"»^  *^'^^  ^^^'^*  treiben,  vom  Hir- 
in  deinem  Hause  von  den  Troern  dir  be-  ^^J^''  ^'»^fi»  'O^d.  9,  188.  ^auch  absol.  Ijr' 
reitet,  Jl.  6,  57.  2)  machen  d.  i.  jem.  J^^^'*  ^^""L^^J  den  Schaafen  seyn,  Jl. 
in  einen  Zustand  versetzen:  a)  mit  doj)-  ^j  25.  2)  JHed.  weiden,  von  Heerden, 
pelt,   Acc.  jem.    wozu  machen:    mit  •'*•  *^»  *™            ^ 

Subst.    tiva  ßaatXia,   einen  zum  Könige  .    ^oi^TjVy  ivoQ  o     (naofMxt)^    Hirt, 

machen,  Od.  1,  387.  —  ^eav  axotny  ^yti"  msbes.  Schäfer,  Jl.  6, 137.  dann  ubertr. 

t^,   eine   Göttinn  zur  Gemahlinn   einem  ftotfi^y  Xatay,  Hirt  der  Völker,   häufig. 

Sterblichen  geben,  Jl.  24,  637.   mit  Adj.  Beiw.  der  Fürsten,  Jl.  u.  Od. 

tiya  a(pQoyec,  einen  unsinnig  machen.  Od.  ,f  •'  nolg^vrjj  ij  (7rof/ia/r6>),Heerde  wci- 

23,  12.  -^  ^efietXta  Xsia,  den  Grund  glatt  denden  Viehes,  Od.  9,  122.  f 

machen   d.   i.   ebnen,   Jl.    12,  30.  vergl.  Ttovfivi^i'og,  7]^  ov  {noifiyri\  ion.    st 

dlntvxa.    II)  Med.  l)sich  {sibt)  etwas  noifiyeloy,   zur  Heerde  gehörig,  — 

machen,   wie  Act.    a)  nur  mit  leiserer  ata^gx6s^  das  Gehege  der  Heerde,  Jl.  % 

oder  stärkerer  Beziehung  auf  das  Sub-  471,  •{• 

jectt  -^ofxÄf>  sich  Häuser  od.  eine  Wo^^^^  Ttoivifi.Ji   (verwdt.  mit^^ATÄ),  eigtl. 

nung  bauen,  Jl.  12, 168-  xupg,  ynoy^iX.  Lösegeld  für  begangenen  Mo?d, 

12,5.h.  AP.-286    -.i^yW^eweVer.  das   Geld,   woipit  mtn   sich    von   eine; 

Sammlung  veranstalten,   JJ.   8,.2     xXiog  Blutschuld  loskauft;  daher:  Blutgeld, 

T^  ^omz«*,    sie    erwirbt    sich   selbst  Rache  (die  ich  nehme  oder  die  al  mir 

Ruhm,  Od    2,  126.    2)  mit  doppelt   Acc.  genommen   wird),   mit  Gen.   für   oder 

-  To^a  aXoxoy,   sich  jem.   zur   Gattinn  ^            j^„     Jalyyritoio,  nacöog,  Jl.  9, 

r'^"   OH    ?  iT'  ^'  ^'  ^^l'    ^'''''  633.13,  659.    überhpt.   Ersatz?  Ver- 

ilxo^r^,  Od.  5,  120.  ===  w«  ^«>i^j  jem.  geltung,  Entgelt,  Jl.   6,   266.     Od. 

zum  Sohne  annehmen,  Jl.  9,  496.  I3,  312.^J(3,/  no%^y,  '6  als  Appos.  (des- 

nalrij  ru  ion.  st.  jrd«,  Gras,  Krau^  sen  zum  Entgelt,  dafs,  V.),  Jl.  17,  207. 

Weide,  Jl.  14,  847. t  u.  Od.  oft.  vergl.  Jl.  21,  28. 

noitiug,  eaoccj'S  ev     (noCrj),^  gras-  notog,  ri,  ov  (n6si  was  für  einer, 

reich,     grasiff»     «run,      Bem.    von  ^ie    beschaffen,    qualis,  noTov   va» 

Sudten  u.  Inseln,  JL  2,  503.   ^Äreö,  «y-  fj,yB-oy  %emeg\   welch  ein  Wort  hast  da 

«€«,  Od.  4,  337»  6,  124.  gesprochen,  u.  Neutr.  nolov  femsgl  Od. 

TTOiTjTogj  Vj  ov    (Ttodoi),  gemacht,  ^,  85.  —  Mit  Jnf.  noTot  z*  eU*  ^O&vc^i 

gefertigt;    bei   Hom.   gut   gearbei-  «i"»'^^^^^^  wiewärtihr  imSUnde,  Ddys- 

tet  od.  gebaut,  von  Wohnungen,  Jl.  5,  ^^^^  ^su  vertheidigen.  Od.  21,  195. 

190.  Od.  1, 333.  von  Waffen  u.  Geföfsen :  Ttoimio)^      Part     Aor.      noiitvtaag 

Jl.  10,  261.  (wahrscheinl.   von   nviony   ndttyvfjitu   mit 

7toi>cUl(0   (9roe;(/M))  bunt  machen,  Redupi. )^    eigtl.  vor  Emsigkeit   aaCser 

von  Sticken,  Mahlen;  besond.  bunt  veri-  Athemseyn;  dah.:  emsig,  eilig  seyn. 


IIoKog.                                     401  noXvßoTßiQa. 

•ich  emsig  rühren»  sich  tannelD»  Schaume»  (V.:  granlicfa),  Jl,  1,  350.  Od. 

dya  fiaxnyf  Jl.  14,  165.    8,  219.    beim  4,  405. 

Opfer>   Od.   3»  430.     b)  mit  Emsig-  noXiQy  wg,  ^y  ep.  auch tcioXis  (niXu), 

keit  dienen,  aufwarten,  Jl.  1,601.  Hom.  bat  Gen.  frd^io^.zweisylbig^  JI.  2, 

18,  421.  Od.  20,  149.  (v  ist  im  Praes.  u.  811.    ntdUogy  ^roAco;  und  nolriog^  Dativ. 

Impf,  kurz  beifolgend,  kurzer  Sylbe»  nxoWC,  noXu,  nolrfis    Nom.   pl.    TtoUss^ 

^lang  bei  folgender  langer,  Jl.  1,601.  rtoXtjeg,  Gen.  noXCtov,  Dat.  noUeaai,  Acc. 

29,  476.)  noXiag  (drei-  n.  zweisylbig),  ytoXeig,  no' 

noxog  (ndxia),  die  abgeschorene  ^as,   eigtl.  Ort  zum  Verkehr,   Stadt^ 

Schaafwoliej    das  Vliefs,    Jl.   12,  «>«e»?  ^oXtg,  der  höchste  Theil  der  Stadt, 

45]    .f.  die  Burg,  Jl.  6,  261.    2)  die  Gegend 

7C0Xi€g,  ep.  st.  noAXot,  n.  ^oXig.  ^ ,^'^  ^ii^^'  u'^h^'t^lL  ^l^^'lr^l'' 

^/.3«.r^;v>^    /»•,     «^«     .f    A^  «»ITA-  Beclin.  s.  Thiersch  Gr.  {.190.  24.  Kuh- 

7tol€fir]tog,ovy   lon.    st.  des  unge-  j   g    ^^   ^^ 

braucht. 770i«/ue3:o;,  kriegerisch:  f^yo,  *^^2.**^/^^  ^,.   /^'>  x       ^    j^. 

rsvx^a,  Krie^geräthe,  Jl.2,338.  7,  193.  Ju^ttj^ni^  7  i"''^''^'   '*'^**''- 

Od.  12,  11«.  Benutzend,  n.  7,  j. 

Fat.    ^iL^/ll/kriegen,  kämpfen,  5®^    L^!,^^?,''«,r';c4''''n^*°.'^?Jl'"^^ 

streiten, 'T.^4,  »it  jemanden,  Äi^«  n-  ^^JL^^/dt,  Jl,  16,  658.  Od.  7,  131. 

yoV,  gegen  jem.,  Jl.  8, 428.    tirog  ivayiC-  IloUTTjg^  ov,  o    1)  S.    des  Pria- 

|8*oi',  Jl.  20,»  86.    fin'  'Axaiotair,  JL  9,  mos,  in  dessen  Gestalt  Ins  dem  Vater 

358.  auch  nUeuor,  einen  Krieg  kämpfen,  erschien,   Jl.   2,   791.  —    2)  ein  treuer 

Jl.   2,   121.   —   2)   bekriegen,     be-  Gefahrte   des   Odysseus,    der   von   der 

kämpfen,  —  ^i;iVe(»o*  froi^/ittctv,  leich-  Kirke   verwandelt   wurde.   Od.  10,^ 22«. 

ler  zu  bekämpfen,  Jl.  18,  268.  noXlaxi  od.  noklaxtg    (mit   a  nur 

TCoXafiiaxij  6y  ep.  st.  noXiiAiaj^g,  ^\'  8,  362.    Od.  4,  101.),  Adv.  (noU6g\ 

(^<JA.aor),  Krieger,  Streiter,  küm-  ^oWax.,  h.  Pan    18,  12. 

pfer,  Jl.  6,  289.  u.  oft.  Od.  24,  498.  noUög^  TtoUov,  ep.  u.  Jon.  st.  no- 

^ 7toXsu6>cXovog,  ov  (xXoyog),  krie-  ^^^U?'%              ,*                c    ^     ,      ^ 

gerisch  lärmend  od.  rauschend,  .   lloAvaiuovtÖTjgy  ov,  o,  S.  des  Po- 

Batr.  4.  267.          *  lyamon,  Jl.  8,  276. 

noXefiaväe,  Adv.  ep.  fnilifi6y9sy  in  ^Ttohmivög,  ov{alvi(o),yi^\geUht, 

den  Krieg,  Jl.  8,  313.  u.  oft.  ^lel  gepriesen,ilobensv^erth,  Bei- 

noUliog,  h,  ep.auch,rT(Ji€^off(^^X«,),  .;J2'S9''i«d^"''"''  ^'-  ^^'  ^^*-  ^^'  ^^^• 

Kriegsgetümmel,  Schlachtgetüm-  ^°'  *f  i"**..        «  c,-.v               ,,^       , 

B,el,  überhpt.  Kri  eg,  besond.  bei  Hom.  .  ^plvcci§,ixog,o,Tj(i),  poet.  dätaüo,), 

Schlacht,    Kampf,   noisfiog  ^Axmißyy  .^ß}i'    von   heftiger   Bewe^ngj    daher: 

Krieg  mit  den  Achäern,  -  Jl.  3,  166.  »^"^"f^^^^:,  tobend, jca^aroi?,   froA«. 

üydg^y,  Jl.  24,  8.  ^^^'  J|-  ^^  Sil.  Od.  11,  ai4. 

^oXdco,  ppet.  MXo^),.nar  intrans.  .x™^^.'^^'/^    («^*°A!j   ti'^^Ä 

umhergehen,  sich  aufhalten,  ver-  •*^«:    ^,L"*^5"^'    "'^'^^   ^'*-  ^^'  ^^^*  ''' 

weilen,  x«r«  aari;,  Od.  22,  223.  f  ^«?'  »•  ^?'  ^^• 

^caeW,  ep.  St.  ^roacüV,  s.  ^o^vV.  /tolvaQr^Tog,  ov,    ion     (i.^«a/iiu>, 

jfo J    f>o ^          ^1  viel     gewünscht,     sehr    erflehtl 

nSXtjae,  ^olr,sg,  s.  ,t6Uf.  „^^^  *o\  5^  58^,    ,^^  ^„^\  Cer.  220. 

■rcoUQco    (nohi),   Aor.   l«<ii,ff«,   ep.  „olvaQvi,  metaplast. Dat.  an  ^oi«««- 

Stadt    gründen,     uberhpt      gr«nden,  „„^^ich,    heerdenreich,    Jl.    2, 

bauen,  Tfif/og,  rjl.  7,  463..  20,  217.  ^^^    •     .     '      •                          ' 

TiT^aÄ  '''''  ^'  ^''''*'  "^^    ''°'^^'''''  noXvßsv^^g,   ig,poet.(ßMo^),nehr  ' 

Jl.  2,  80^  T                                    c.    ^.  t»*^  ß«*^-  ^«8  Meeres,  Jl.  I,  432.  Od. 

^j>.^^^^'    Adv    nach    der    Stadt,  ü^Ai^i^off,  (5  (Rinderreich),  1)  S.  des 

m  die  atadt,  Jl.  u.  Od.  Antenor   in  Troja,  Jl.  11,  ßl^/  2)  ein 

noXvöXQOzacpog,  ov  (xgeramog),  mit  ^jrrcier  der  Penelope,    Vielehen   Eu- 

graueu  Haaren    an    den  Schlafen  naäos  erlegte.  Od.  22,  243.  284.     3)  ein 

(grau  werdend,  V.},  Jl.  8,  518.  f.  reicher  Ägypter  in   Theben,  Gemahl 

TToXiOC,  ij,  ovy  auch  ogj  ov,  Jl.  20,  der  Alkaadra,   bei  welchem   Meneiaos 

029.  (rtsXog),  weifslich,  grau,  canus,  einkehrte.  Od.  4,  126.    4)  ein  Phäake, 

Vom   Haupthaare,   Jl.   21,   74..  77.   Tom  Od.  8,  373.              ^ 

Wolfe,  JK  10,  334.    vom  Eisen,  Jl.  9,  ^oXvßoreiifa,  77,     ep.    mvlvßoTugciy 

365.  oft  vom  Meer^  ^egen  d^^^eiJQp^o  p^el,  (j?^««),  eigtl.  Femr  bxl  ngUtfiot^, 

Crusius  Hom,  WÖrterh,  26 


tloXvßovXog.  402  noXvtx9vos^ 

^iel   ernährend,   fruchtbar,  nah-  von  Argos,  JL  4, 171. f    Es  bezieht  sich 

rungssprossend,  Beiw.   der  Erde  u.  auf  die  Sage,  daft  es  dem  Gebiete  von 

Achais,  Jl.  3, 89.  11,870.  nur  in  ep.Form.  Argos  ernst  an  Wasser  gefehlt  habe,  cf. 

nolvßovloQj  ov,  poet.   {ßovXri),  yon  Apd.  2,  1.4.    Nach  Andern:   langer^ 

vieler  Einsicht,  klug,  vrohlberathen,  sehnt.  Fr.  J,  1. 

.klug  rathend,   Beiw.  der  Athene,  Jl.  Ilolvotaqriy  17,   T,  des  Peleus   und 

$,  260.  Od.  16,  262.     '  der  Antigene,  Gemahlinn  des  Boros, 

TgolvßovnjQj  ov,  6,    poet.    (ßovs),  »nd  Mutter  des  Menesthios,  JL  16,  176. 

reich  an  Hornvieh,  rinderreich,  7CoXv3(OQogj  OV  {<ScSQoy)y  reichlich 

^Jl.  9,  154*  296.  beschenkt  d.   i.   nolvi&vos,  Bein.   v. 

nolvyrj^^gj  ig^  poet.  (yri^iw),  viel  aXoxog,  die  vregen  ihrer  Schönheit  viele 
erfreuend,  sehr  erheiternd,  Beiw. .  Geschenke  erhalten  hatte,  Jl.  6,  694.  22, 

der  Hören,  Jl.  21,  450.  t  88.  Od.  24,  M3.    In  letzterer  Stelle  will 

Ttokvdalöctlog,  ov,  poet  {ßatiaX<^\  «»n  es:    reich    ausgestattet    über- 

kunstreich  d.  i.    1)  künstlich  ge-  •«^"•,  , ,              c     «    , 

arbeitet,  sehr  künstlich,  von  Me-  IlolvöwQogy  o,   S.  des  Priamos  u. 

tallarbeiten,    Jl.  3,  358.     Od.    13,   11.  der  Laothoe.    Weil  er  der  jüngste  o. 

2)  kunstfertig,  kunsterfahren,  2t-  liebste  seltaer  Söhne    war,    woUte  ihn 

^orig,  Jl.  23,  743.  Priamos  nicht  am  Kampfe  Theil  nebmea 

TioXvdaxQvg,  v,  poet  dddxQv),  ihrä-  lassen.    Bern  Gebote  ungehorsam,  wagte 

nenreich,''bewei{;enswerth,  jam.  «^  "f    ^  .^^!?  .^*Ä"2l'S'^'^   '"''' 

mervoll,  Beiw.  des  Ares,  der  Schlacht  AchiUeus  getodtet,  Jl.  20,  407  ff. 

u.  des  Krieges,  *J1.  3,  132.  17,  344.  JlaAveiöog,  o,  m.  s.  noXmos. 

TiolvddxQprog,  ovj    poet    {äaxgvo})^  "^ noXveix^og,  ov  ievxofiai)^  viel 

viel     beweint,     sehr    beweinens-  gewünscht,  h.  Cer.  165. 

werth,  Beiw.  der  Schlacht,  Jl.  24,  620.  noXv^^yog,  ovy   poet   (tvy6v)y  mit 

Od.  21,  57.  {v  kurz,  Jl.  17,  192.  daher  vielen    Ruderbänken,     vielgero- 

liest  Bothe  noXv^axgvov,)  dert,  mvif  Jl.  2,  293.  t 

ÜoXvdcifiixgj  arvog,  0,    ep.  JlovXv'  TtoXtn^Qätög,  ov  (l^ceai),    vielge- 

^a/i«;  (der  Vielbesiegende),  Voc.  Hoi/Au-  liebt!,  sehr    erwünscht,  lieblich, 

Sttfia^  Jl.  12,  231.    S.  des  Panthoos  u.  Brißti,  ytifiogf  "^Od.  11,  275.    15,  365.  h. 

der  Phrontis,   ein  kluger  und  tapferer  Yen.  2*26. 

Troer,   welcher   von  Aas  erlegt  wurde,  noXvrjf^r^^  ig  (^)f,    laut   tönend 

Jl.  II,  57.  17,  40.                            ^^ '  d.  i.  1)  lautsingend,  tonreich,  von 

IIoXvSa^Lva,  rj^   Gattinn    des  Xgyp-  der  Nachtigall,  Od.  19,  521.     2)  laut 

ters  Thon,  welche  der  Helena  mehrere  hallend  od.   tosend^  vom   Ufer,   Jl. 

Wunderkränter  schenkte.  Od.  4,  228.  4,  422. 

*  IIoXvdEyfitoVy  ovögj^  6  ( dixofioLi ) ,  noXvd'otoarig^  ig  ( ^a^aog ) ,  sehr 
der  Vi  elf  as  sende  als  Subst.  st  Hades,  .kühn,  sehr  muthig,  getrost,  Jl. 
der  alle  Sterbliche   in   sein   Reich   auf-  17,  156.  Od.  13,  387. 

nimmt,  h.  Cer.  17.  31.  ^    ^  HoXv&eQaeldtigj  ov,  6,  S.  des  Po- 

noXvSeiQag^adogjOyr]  (Sstgif),  eigtl.  lytherses  s=  Ktesippos,  Od.  22,  287. 

mit  vielen  Nacken;  daher:  vielgipfelig,  noXÜ'dog,  0  (T)   (der  Vielwissendc 

vielgezackt,  Beiw.  des  Olympos,  *J1.  ^^„  ^oAiJf   u!   mti  nach  Wolf.    Heyne 

1,  429.  5,  7Ö4.                  ^  schreibt  dagegen  noXveidog^  nach  Etym. 

*  JIoXvdsx'Frjg,  ov,  o  {SixofMxi),  der  M.  und  auch  Eustath.  erwähnt  diese 
Yielumfas sende,  Bein,  des  Hades,  Schreibart,  so  auch  Paus.  Plat),  S.  des 
S3  UoXvdiyfimvy  h.  Cer.  9.  Koran os,  ein   Seher  aus  Korinth   ans 

noXvdhdoeog,  ov   (J^^creoi'),bauni.  i^''^^^"^*H.'*'?o  ^^fo""^«^ 

reich,  waläig,'*Od.M37b.Ap. 475.  E«^enor,  Jl.  13,  «63.    2)  S.   des   Eu- 

noXideoiiol  ov,  poet  (cf^cr^d.),  viel  ^y^^^f«'  ^/»  Troer,  Jl.  5,  118. 
gebunden,    gut    gefügt    (vielbändig,        yroXviOQetrjj  r,    poet     (noXvt&Qif)y 

V0>  <y/«<^^'?>  *0d.  5,  33.  7,  264.  vieles    Wissen,    daher    Klugheit, 

rroj>  «*        «.,•-     Verstand*  Plur.,  *0d.  %  346.   23.  77. 

JioXvoevitTig,  ovg^  o,  Acc.  XTblt/cfew-  !"""'  **«.>    t     c 

jffo,  PolhiXy  S.  des  Zeus  u.  der  Leda,  noXviOQ^j   log^  0,  17,  poet    (JI^qh)? 

Bruder  des  Kastor,  einer  der  Dioskuren,  vielwissendj  dah.  klug,  verstän- 

berühmt  im  Faustkanpfe,  war  allein  als  d ig,  listig,  *Od.  15,  459.  23,  82. 

Sohn  des  Zeus  unsterblich;   s.  JEftafODf,  noXvinTtog,  ov  (timog)j  vielRosse 

Jl.  3,  337.  Od.  11,  300.  habend,  rossereich,  Jl.  13,  171.  f 

noXvöiipiog^ov  (i(rptt)y  m^ht  ^nt'  *noXvtx9iSog,  ov    (tx^vs),    fisch- 

.stead,  durstig^  ^asseriirmi  BeHr.  -reich,  h.  Ap.  417. 


liolvxayxijg.                        403^  nolvftalnalog. 

nolvxayxi^gj  ig^    poet    («ayiwn'Off),  TtolvXifiogy  ov  W£or),  an  Saatfel- 

aehr    tracknend^    ^iy/tt,    brenneoto  dem  reich,  feNreich,  Jl.  6y  619.  f 

Durst,  Jl.  11,  642.  t  ^  M«rc.  171. 

noXvxagnogy  ov  (xaQnos)^  reich  an  noi^vXXunogj  ov,  ep.    tt.  noXvUat,f 

Früchten  (fruchibepflanzt,  V.),  dla>ri,  poet.  (^liaaofiai),  seht  erflehi,   Od,  6, 

*Od.  7,  122.  24»  221,  44S»f  —  viipV,  ein  Tempel,   worin  man 

.  nolvxaoTtij  fi  (die  sehr  geschmück-  die  Gottheit  oft  anbetet,  vielbesucht, 

tb),  T.  des  Nestor  u.  der  Anaxibi^,  i»»  Ap.  347.  h.  0er.  28. 

Od.  3»  464.    Nach  Eustath.  Gattian  des  IIolvfirjlTjy  tJj  T.  des  Phylas,  Ge- 

Telemachos.  liebte  des  Hermes,  und  Mutter  des  Eu« 

TtoJLvxSQdetUj  v{nolvxtQSni)9S^o[se  doros,  hernach  Gemahlinn  des  Echeklot, 

Schlauheit,  List,    im  PI.,   Od.  24,  J*.  16»  181. 

167.  t  TtoXmrilog^  ov    Qirpior)^    reich    an 

noXvxeodvg,  dg    ixiQ^os)^     sehr  kleinem  Vieh,  sehaaf reich,  beer de- 

achlau,  yerschlagen,  roos,  Od.  13,  reich,  Beiw.  v.  Mensch,  n.  Gegenden, 

255.  <f  *  Jl.  2,  706.  u.  h^  18,  2. 

Ttolvxeatogy  ov  ^xiaTos"),  eigtl.  viel-  IlpXvfirilogy  o,  S.  des  Argeas,  ein 

gestochen,    b)  viel  gesteppt,  reich  Lykier,  Jl.  16>  417.  ^     ^ 

gestickt,  fyidg,  Jl.  3,  371.  t  nolv^rjXig,  tog,  o,  rj,  poet  (/i^rif), 

TnoXvxTjdrjgj  ig    poet.   (xijldos),  sor-  «ehr    klug,    sehr    vireise    (erfin- 

genvoli,  kummerreich,  >^arof,*Od.  dungsreich,   V.),  Beiw.  des  Odysieht 

9,  37.  23.  351.'  "•  ^es  Hephästos,  Jl.  Jl,  3S5.    des  Her- 

/   ^TtoXvxXavTOg^  ovy  poet.    st.  nolü-  ^^^  ^-  M*^'«*  f^K 

xlavatog  (jilalw),  sehr  beweint,  viel  ^oHv^wjCaytiy,  ??,  Beichthum an Hülfi- 

beklagt,  Ep.  3,  5.  mittein,  Erfindsamkeit,.  Klugheit, 

noXvxXijig,  cdog,  i5,    poet.    {xUig),  ^^'  23,  321.  t  von 

mit  vielen  Ruderbanken  versehn,  -''*^-"— — 
vielgerudert,  Beiw.   der  Schifife,  Jl. 
2,  74.  Od.   (Jota  durch  alle  Casus  lang.) 

imoXvKXnaog^  ov  (xX^oog)^  eigtl.  von  5««  Odysseus,  Jj.  2,  173.   Od.  1,  205.  u. 

grolsem  Loose;    von  grofsem  Erbtheil,  ^««  Apollo,^  h.  Merc  319. 

sehr  reich,  begütert,  Od.  14,211.  i  ^olvfivrjGTTjy  tjy     poet.    {fivdofiat)^ 

noXvxXmog,  ov  {xaXim),  von  vie-  y«!  «w^reit,^vielumworben, /?aa/. 

len     Orten     hergerufen,     weither  ^*'«»      9*^:  \P^'    14/  «4.    Das  Masc. 

gerufen,    Beiw.   der   Bundesgenossen,  "*  wbrauchl. 

♦JL  4,  438.  10,  420.  7toXvi^\)d^og^.  ov   (fi€&os),  von  vielen 

TtoXvxXvoTog,  OVy  poet.  (xXiJfüj),  eigtl.  Worten ;  gesprächig,  geschwätzig, 

stark  bespült,  stark  wogend,  nö^"  Ji*  3,  214.  Od,  2,  200. 

w,  ♦Od.  4,  354.  6,  204.               ^^  noXvveixrjg,  opg,  6,    (vielstreitend 

7t0lvxfi7]T0gy  Ov(xafjiya}),  mit  Muhe  von   ycixos)^  Polynices,   S.  des  ödipus 

und      Anstrengung       gearbeitet,  u.  Bruder  des  Eteo  kl  es.    Als  ihm  die^. 

mühsam     bereitet,     eigtl.    von    Ei-  ser   nach   der   ^rolfenen  Verabredung^ 

sen,   weil  es  schwer  für  die  Alten  zu  den   Thron   von  theben    nicht  abtreten 

bearbeiten  war  (V.:  schöngeschmiedet),  wollte,    floh   Polyneikea  zum  Adrastos 

JL    10,  379.    und  oft:  —  &äXa/Aoe  nur  nach  Argos  u.  yeranlafste  de^Kriegs^^g 

Od.  4,  718.                         ^  der  sieben  Helden  nach  Theben,  um  das 

.  TtoXvxMrmog^  OVy  poet,  (xvrjfios),  mit  Reich  zu  erlangen.    Beide  Brüder  durch- 

vi^len     Waldschluchten,      wald-  bohrten  sich    endlich    in    einem   Zwei* 

r«jch,  Jl.  2,  497.  f  kämpfe,  Jl.  4,  377. 

noXvxOLQaviTj,  rj     (xotgavos^,    die  JIoXvvTwgy  6  (viele  Schiffe  habend), 

Vielherrschaft,  JL  2,  204.  t  ^*    <^es     Tekton,    ein    edler  Phäake, 

"^ noXvx^otog,  ov(xQ6tof\  viel  lär-  Öd.  8,  114. 

men4»  laut  schallend,  h.  18,  37.  JloXv^ivog,  o,  ion.  u.>  ep.  st.  Uo- 

noXvxTTjfKaVy  ov  (xtfl/xa),  von  vie-  Xv^evog  (sehr  gastlich),   1)  ein  Fürst  zu 

lern  Besitz,  güterreich,  JL5, 613.t  Eieusis  in  Attika,  h.  Ar.  154.    2)  S.  des 

üoXvxTOQLdrigy  ov^  o,    S.   des  Po-  Agasthenes  u.  Enkel  des  Augeias, 

lyklor  =  Peisan4j-oa,  Od.  18,  299.  Hf erfährer  d^r  Epeier,  JL  2,  623. 

IIoXvxTCOQ,  OQOg,  6    (begütert   von  *7roXvoivi0  (ofyoc), Fut.  lyar«,  reich 

xtia^\  1)S.  des  Pterelaos,  einer  der  ?»  Wein  seyn,  h.  Merc.  91. 

drei   ältesten   Heroen  lihaka's.   Od.   17,  ^  noXvuainäXog,  ov,  poet.  (ftainaXög), 

207«    2)  V.  (i^  Peiiandros,  Od.  22^243«  eigtl.  sehr  gedreht^  nur  trop.  sehr  ver- 
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schlagen,  ränkev^ll,  Od.  15,  410.  t  JtoXv^^vog,  ov  ==  nokv^qrpf^  Qd. 

s.  namaXoUQ.                 '  11,  257.  t  ».  Xliiersch  §.  200.  10. 

nolvTiäiiiOv,  ov,  Gen.    o^of  (nafio),  ttoXvQj  TtoXXi^ ,  noXv  j    aufser    den 

viel  besilzend,   begütert,    reich,  gewöhnl.  Formen  finden  sich  von  »roXi^ 

JL  4,  433*  i*  noch  folgende  epische:  Nom.  novit g,  G. 

^noXvTteiQCDVj  OVj     poet.    (nrer^a?),  noliog,  Acc.  ttovXvyy  Plur.  N.  noXdss  nnd 

mit  vielfachen  Grenzen  $   daher  aus  vie-  noleig^   G.  noXXdwr,  nölitoy,   D.  noXdch 

len  Gegenden,  vielfältig,  la6Sf  h.  noXiaat  lind  ^oiti€<r(Tf,    Acc.   fcoX^a^  und 

Cer.  297.  noXelsi    noXvs  veird    als  Commune  von 

7ioXvn:ev&i]g,  ig     (niv^og),     sehr  Hom.  gebrancht,  Jl.  10,  27.    Od.  4,  709. 

trauernd,     trauervoll,     kummer-  Auch  hat  Hom.  Sg.  Nom.  noXXogy  Neutr. 

voll,  Jl.  9,  663.  Od.  14>  386.  noXXov  u.  auch  den  AcciroUof,  Compar. 

dtn  t^rnen^GVofovTter?"^  °^'  KrTft,  Gröfse  u.  Starke:  grofs,;stark, 

*naXv7aiiiwv,  ov,  Gen.  ovog,  poet.  ^«^"ß^ ^^f  ^*  **«/  T  AiJ^fX. 
/  -  «\  .^Wr  «A'oaii^h  h  iwir/  «IT  T<Jc,  JioilA^  XfxiXaipf  starkes  Schneegesto- 
(tti,^«),  sehr  schädlich,  h.  Merc.  37.    J^^^   ^^^^.^^^  ^^^^^^    ^    «^^^^^   j.^^^, 

ver.  idu.                                ^«2,.^7A/y^  Schlaf,  Od.  16,  394.  —  ^oX^off  «^0?,  viel 

♦jroAvTwdaxog,  ov  =  ^oXvmöa^,  ^^^^j,'  j,   23,  662,  Od.  8,  405.    2)  vom 

(Ten.  54.                     ^    _  Räume:    grofs,   v^eit,    breit,   lang, 

ausgedehnt,  n,  nedlov^  ein  weites  Ge- 
filde, noXXrj  yttta,  die  weite  Erde,  noUog 

-  „  rtg  MxBito  ;rafiJofo?,  weithin  lag  er  ausge- 

tber '^^Ä« J^ij,  b.  18,  20.  streckt,  Jl.  11,166.  Od.  22j  384.    3)  von 

noXvniXQOg,  ov  (rtixgog),  sehr  bit-  4er   Zeit:    lang,    nolhv  ZQ^yor,   lange 

ter,    sehr   herbe,    sehr   schmerz-  2eit  hindurch,  Od.  12,  407.    Als  Eigea- 

haft,  Od.  16,  255.  f  thümlichkeiten  in  der  Gonstruction  merke 

TtoXvnXay^aogy  ov,  poet.   ( nXciiat ) ,  man :   1)  Es  steht  oft  mit  Gen.  um  einen 

weit    umherirrend,    unstät.     Od.  Th^Uhegriff     auszodrücken :     rtoXlol 

17,  611.  20,  195.  als  Beiw.  des  Windes,  TQmtov,   viele   der   Troer,   Jl.   18,   271. 

umherstut-mend,    Jl.    11,   308.     An-  Audi  beim  Neutr.   Sg.    noXXw    caQxagf 

dere    erklären    es  active:     weit    ver-  filtig.  Od.  19,  450.  21,  185.    2)  Gewöhnl. 

schlagend.  wird  noXvg  als  ein  vollständiges  Prädi- 

•  rr  0         '                  ^  ,       *  1     n    1.  CRi  behandelt,  und  daher  mit  einem  an- 

JToWtT>7ff,ov,  o  (an  vielen  Rache  ^'j  ^a^^et  durch  *«>  ep.  li  x«i  v^bt- 

""/"f  «'  /l^^itW^iT«   Zm«  tHinden:  ««a-lol  ««l  ÄUo/viele  Andere, 

not^n),.  S.  den  Peirithoos  n.  derHip-  ^  ^^^  ^^^j^^    ,.^,^g  Herrliche,  Od.  % 

podameia,  welcher  mit  vierzig  ^hiffen  j^^     ^^  ^„^  ^^^^^^  jl   g^ 

a.8  Argi8sa,  Gyrton  «  s.  w.  am  Kriegs-  ♦               ^   ^^     ^        bei  dann  «o- 

22«*  oT"*  ^"^  ^''"^  "*•""'  •"•  *'  '*"•    *«iff  die  zweite  Stelle  einnimmt:   mUtui 
"»  836.       ^  ^  ^j  „o^„'  jj^  Od.  2,  188.    2)  Oft  steht  es 

*nölvJt(ytvue,  tj,  poet.  (irdirut),  die    allein  als   S  übst  an  t.  bei  Hom.  nodi 
liochehrwürdige,  h.  Cer.  211.  selten  mit  Artikel:  t&  noUi,  das  Viele 

(«o«V),   derVielfufs;   dann*^der  Meer-  »"'*»  .?°*^"'  ^'j  *' ^,^-, ''S^''"^,!  ±n *°^ 

1..I  J^     n,»    K   Avt  *  \n  »n   P'/..^  zuweilen  st.  of  noXloL   die  Meisten,  die 

polyp.   Od.  5,  432.t  m  ep.  Fonn,  Menge, Jl. 2, 483.  21,524.    3)  DasITeutr. 

7toXvmo%og,  ov    (^rul),  eigtl.  mit  gg.  u.  Plur.  als  Adv.   bedeutet:   viel, 

vielen  Falten;  2)  metonym.  Schluchten-  sehr,  stark,   langy  oft,   jroUor,  Jl. 

reich,  tha.l reich   (viel  gebogen,  V.),  9,  606.  20,  178.    noXXay  oft  ju«!«  froXl«, 

Bein,    des  Qlympos  u.  Ida,  Jl.  8,  411.  ji.  i,  35.    Od.  2,  151.    fr)  auch  steigert 

21,  449.  ^Jl.  es  den  Comparativ  u.   Superlativ:  noXy 

"^  noXvnvQyog,  ov  {nvqyag)^  mit  vie-  mXXov,  viel  mehr,  noXXbv^  &fuiwoVy  weit 

len  Thiirmenj  wohlbefestigt,  h.  Ap.  besser,  noXXhv  ä^iatogf  bei  weitem  der 

242.  -  tapferste. 

noXvnvQog^  ov  {nv^6g)y  waizen-        ♦TtoAvcrr^ai^ct^,  OßOg,  6,  poet  der 

j-eich,  von  Gegenden  u.  Inseln,  Jl.  II,  vielen  gebietet,  Beiw.  des  Hades,  h. 

756.  Od.  14,  336.  h.  Ap.  242.  Ger.  31.  84.  377.  > 

noXv^Qijv^   T/vog,   o,  ^    CAPB:^),       TtoXvaxaQ&fiog,  ov,  poet   (axalQm), 

schaafreich,     heerdenreich,     av-  stark   springend    (sprunggenbt,   V.), 

de«;,  "^  Jl.  9,  154.  296.  Beiw.  der  Amazdne  filyrina,  Jl.  2,  814.  f 
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in  Rädnichi  des  Tansens  od.  aadi  eini-  der  des  KSoeosy  ein  Lapitbe  ausLarisss» 

gen;  init  Rossen  dahineilend,  welcher  am  Argonautenzoge  Theil  nahm. 

m^an^rj^i  ig,     poet.    (cnitQtxf),  In  Myslen  zurückgelassen,    gründete  er 

w«|V.ausgesäet;  weit  zerstreuet^  die.St.  Kios,  Jl.  1,  264« 

Sv^Qcano^f  Jl.  2f  804.  Od.  ll,  365.  noXvq>loiaßoQy  OVj  poet.  (q>loiaßog), 

nolvaTawvlog,  ov  (atß(pvlii),  trau-  viel  rauschend,  laut  brausend  od. 

benreich,   weinreich,    »JL  3,  607.  tosend,  Beiw. desMeeres, JL  1,34. u. Od. 

b.  35,  11.  .  IIoXv(pJ]%rigy  ov^  o,  ein  Mysier  aus 

incoküczovegj  ov  (ariyto),  vielseuf-  Askanien,  Jl.  13,  791.  ist  wohl  Uigt^ 

zend,     unglücklich.    Od.    19,   118.  yi?TJ?5  nach  Strab.  XIV.  p.  ÄU.  zu  lesen. 

^)  activ,    viele   Seufzer '  erregend,  üoXvwovzijgj  ov^  0    (viele  tödtend. 

Jammervoll     (jammererregend,    Y.),  q>irQg)$  9.   des  Autophonos,  welcher 

Bein,  der  Eris,  des  Pfeils.  Jl  1,445. 11, 73.  vom  Tydeüs  im  Hinterhalte  vor  Theben 

inelvvkagj  avcog^    o,  poet  (xi^raO,  getödtet  ward,  Jl.  4>  395* 

der  viel  geduldet  bat,   viel  .aushalf  7toh)q>OQßog^  ov,  poet. (9)0^)9^,  viele 

tend  (der  Vieldulder,  V.),  Beiw.  des  ernährend,    nahrangsreich    (nah- 

Odysseus,  nur  ^om. .  Jl.  8,  97.    Od.  5,  rnngprossend,  Y.),   Beiw.  der  Erde,  JL 

171.  u.  oft.  14,  200.  auch  nroit/^o^^i^,  Jl.  9,  365. 

nokvrXi^fiCDV,  ovog^  0,  17  (tAiJ^öv),  nokvtpQtav,  otog,  S,  ^jpoei.  (tpgijv), 

viel  duldend  od.  aushältenxf,  Bein,  sehr  verständig,  sehir  klug,  sehr 

des  Odysseus,  Od.  18, 319.  —  ^v^dc,  der  Schlau,   Bein,  des  Odysseus,  Od.   14, 

viel  unternehmende  IVluth,  Jl.  7,  152.  424.  u.  des  Hephästos,  Jl.  21,  367.    Od. 

Ttolvrlmog,  ov,  poet.   (t^^voO,  der  8,  297.   ^ 

viel   erduldet  hat,  vielduldend,   yi-  ^oXvtpeovog,  ov  ((pwyrf),  vielstim- 

^yteg.  Od.  11,  38.  t  nig»  lautschreiend,  Batr.  216. 

noXvtQtiQtovy  wvog,  6,  ^  (r^^oir),  !rvoXxfxccXy.og^'ov,  poet.  (;faitxoV), 
taubenreich  (taubenumflattert,  Y.),  reich  an  Erz  od.  Hupfer,  von  Per- 
Bein., von  Gegenden,  *J1.  2,  502.  582.  sonen  und  Orten,  die  viel  kupferne  Ge- 

TToXvtörjTog,  ov     (tQrit6g),     viel-  i^the  besitzen,    Jl.   lO,  315.     Od.   15, 

durchbohrt,        vieldurchlochert,  424.   —    ^)  .aus     vielem    Erz    be- 

an6yyos,  »Od.  1,  111.  22,  439.  reitet,   mit  vielem  Erz   beschla- 

TtoXvtQOTtog,  ov    (xe/fro)),    vielge-  ^^!^' J^}^l^k^^^\^'^lr^}^^^ 

wandert    (vielgewandt,     Y.),    der  J^lv  9^    3'.  ^;    i?*^^   ^ofs  myth.    Br. 

viel  umher  geirrt  ist,  Beiw.  des  Odys-  \l  ^^' V?"-  eigtl.  Sinne;  dagegen   Yölker 

seus.  Od:  1,  1.   10,  330.    So  Yofs  myth.  «?";•  ^«^ß^''-  P' /  ™«^P*»-  «nvergang. 

Br;  I.  p.  102.    u.  Nitzsch   z.  d.  St.  wie  "^.»'»  dauernd. 

es  auch  die  Epexegesis  zeigte  dagegen  "^^rtokVWövLogj  OV  (xQ6yog\  von  lan- 

Damm  u.  Wolf  in  der  Übertrag.  Bedeu-  ger  Zeit,  langdauernd,  h.  Merc.  123. 

tung:  viel  gewande,  verschlagen,  TioXvxQvcog^  ov     (/ipi/öof),    reich 

ti.  so  auch  h.  Merc.  13,  439.  an  Gold,  gold reich,  Beiw.  von  Per- 

"^TtoXvvfivogj  OV,  poet.  {vfivito)^  viel  sonen  u.  Orten,  Jl.  7,180.  11,  46.  gold- 
besungen, hochgepriesen,  h.  25,7.  geschmückt,  Beiw.  der  Aphrodite^  h. 

7toXvq)aQ(iaxog,  ov  (gxxQfiaxov),  vie-  ^"^*  h^  ,  ^ 

1er    Heil-   od.    Zaubermittel   kun-  "^ noXvcowflog,  ov  (ovofia),   1)  viel- 

dig:  fiyr^Oif,  Jl.  16, 28.  K/DX17,  Od.  10, 276.  namig,    Beiw.  4les   Hades,   h.  Cer.  18, 

noXvtpaidm,  ovgy  o,  S.  des  Man-  ^\  2)  mit  grofsem  Namen,  hochbe- 

tios,  Enkel  des  Melampns,  Od.  16,  249.  '"**»/i  |>-  ^P*  p.                  .         .  ^ 

nöXixprjiiog,  ov  (<p^firi),    vielstim-  J^oXvomog,  6v(6n^,   mit    vielen 

»ig,  viel  redend,  Ä'/'derliede^^^^^  L«^*^'"'   maschig,  äCxtvor,  Od.  22, 

che  Sanger,  Od.  22, 376.  —  ßdigayog,  der  ^®-  "        /       ^         r  ,   ,       .     ,      ^ 

Tielschreiende  Frosch,  Batr.  12.  —  äyo-  ^O^Ttsvg^  rjog^  ö  (nifzjta}\  der  Ge- 

|n},   der  stimmevolle,   lauttönende  Markt,  leitende,    Begleiter,    Führer    auf 

Od.  %  150.  einer  Reise,    Od.    3,   376.     übertr.    vom 

noXiftifiog,  6,   1)  S.   des  Posei-  Ä^  Od T'IÄ o/'^ 

don  u.  der  Nymphe  Thoosa,  einer  der  ^"^^^^^^  ^f  ^'  ^^^'  ?^^- 

Kyklopen  in  thrinakia, Od.  I,  70.   Nach-  no^Ttevo)  {nofxmvg^,  geleiten,^  be- 
dem   er  sechs   von   Odysseus   Gefährten^  gleiten,  fuhren.   Od.  13,  422.  f 

verzehrt  hatte,   rächte  sich  letzterer  da-  TtOfATtr],  ij  (nifÄnca),    1)  das  Gelei- 

dnrch,  dafs  er  ihn  trunken  machte  und  ^^^f    das    Geleit,   die   Begleitung, 

dann   mit  einem   glühenden   Pfahle   das  ">it  Nebenbegriff  des  Schutzes,  von  Men-» 

Auge    ausbrannte.    Od.   9,  371  —  394.  sehen  u.  Göttern,  Jl.  6, 171.  Od.    2)  die 

vergL  KvxAcoyf,    2)  S.des  Elatos,  Bru-  Entlassung,  Heimsendung,  Od.  7, 
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151. 8, 40.  flfOi|»rif<fiy  Ar*   B^c^ijroc,  von  ft&ntfqy  b^    ep.  Gen.   ^rorro^w,  Od. 

EurysAMs  i^woAi,  h.  14>  6.  24,  83.  das  Meer  $  besond.  die  offene 

nofiTtdg^'  o,  Geleiter,  Begleiter,  See^  ^Xaewa  ndvTov^  die  Gewäa^t  des 

Führer,    Jl.   13,  41«.    16,  6Tl.    auch  «Meeres,  Jl.    fT,   146.    srt^vre^  aJl^^^^e 

4  nofiT^f  die  Geleiterinn,  Od.  4,  826.  Fläclie  der  Sal^utti,  Jl.  21,  59. 

Ttoviofxat    (noyoi),  Fut.    ftov^<TOfic^if  novto^i^i  u:  novtos, 

Aor.  ep.    7tt>yriddufiv  y    Vlnsq,  nsndytjro  ^Ttovrozivoierog  ov  (ttvaatfA),  voa 

(dasActir  tiot/w  hat Hom.  nicht),   1)  in»  Meere  erschüttert,  Ep.  4,  6.  »t.  der 

Irans.  Arbeitnnd  Mühehabelb,  ar-  falsch.  Lesart,  nmvtdyvtxtog  nach  Pierson, 

beiten,   «ic*r  «bniähen,  geschäf-  ^tOTtOi,   Interj.  verwandt  mit  kdnm, 

tig  8«y^,  siclif  anstrengen,  oft  ab-  ^„  Ansmf  des  Staunens,  Unwillens  und 

gol.  bescHtd;  vom  Kampfe,  Jl.  4,  374,  18,  derTraner,  stets  beimEintritt  von  etlvaSün- 

288.  n€Qikh  um'  etwas,  Jl.  24,  444.  ^xmm  erwartetem  a.  gewöhnl.  Unerf renlichem, 

«,  bei   einer  gadie,  Jl.  16,^447.    imt^  ^tets    ^    n6noky     sonderbar,     «nbe- 

^^«,  Od.  M,  377.  oft  «rttri/o/i/Kijf,  im  grerflich,    schrecklich,  entsetz- 

Kampfe  sich  «iatr<»ig»n,  Jl.  6,  84.    mit  lieh;,  oft  folgt  darauf  i}  H  5  A*^  n 

Pat  instmm.  tw  In^yitTo,  ^^jl^ij^l^-  ^«,  Jl.  2,  337.  Od.  1,  32.   Od.  4,  1€9.  h. 

womit  er  arbeitete,  g^ht  auf  die  Werk-  Merc.  309.    Nach  Ap.  Lex.  u.:de»Schol. 

aenge;  eben  ^o  Od.  16,  13.    6)  mit  Part.  soUeiso»  Götter  heifsen,  d»die  Dryo- 

«9«X^  ^yÄ<r^*  itcrofo^i/o^,  «eh.  flehet^  pen  ihre  Götter  nonov  genaSnt  hätten: 

bemuhen,  Jl.  10,   117.     2)  transjt. ;  mit  j^her  findet  man   6  nonot^   indem  man 

Acc.    durcfr    Arbeit    und  Mübe  zu  es  als  Vocativ  nahm,  vergL  Müll.  Ge- 

Stande  bringen,  etwas  sorgfaltig  schichte  Hell.  St.  II,  p.  41.  Spitzner  zu 

bearbeiten,   eifrig  betreiben^  Jl.  jj    j5^  194 

9,  348.  18,  m  Od.  9,  250.  WdptJaAi^,  tog,  5,  ij,  ep.   st.  «rfe<r«- 

Ttovog^  o    (niyofiai),   Arbeit,    be-  Us,  der  Panther,    der   Pander,    Jl. 

Bond.   wie    labor,    schwere    Arbeit,  13,103.    21^  673,    Nach  den^Qr^mmat 

Muhe,  Anstrengung,  iy  f*y  oaxl  nor  soll  ndg^lig  das  Weibeben  seyn,  .aber 

yoj   lati   ayiri&iyta  y^€(r^at,  freilich,   es  falsch;    denn    Jl.   21,673.    j&t  st6Qialig 

kostet  auch  Arbeit,   ist  man  im  Leiden,  auch  Fem.    Die  Griechen  verstanden  nn- 

aurückzukehren,  Jl.  2,  29L:(m»itrum  la-  ter  diesem  Namen  Panther,  Leopar- 

boriffus  fungimur  ut  moUste  ferentes  re-  den  u.s.w.  vergl.  Bothe  zu  Jl.  13,  103. 

Arei;./fmu5,Lehrs)7r(J,.oc  ^l^^o ^vy6,  die  n   TloQ^dg,  fjog,  6     (der    Zerstörer) 

Arbeit    um    mich  Unverschämte,    jl.  0,  ^jjo^aW,  Apd.   1,  7.  7  ),  S.  des  A sei 

??^  ?«^"f  ^^"''^r'^Ky'  ^Tf^'  n«r  und  der  Epikaste^^Cönig  in  11 

Jl.  5,  667   6,  77.  u.  oft  verbdn.  mit  J^-  ^^       y^^^^  de^^Öneus,  Agrieus^n.  s.^., 

giSf  Jl.,  17,  167.    im  Plur.  noyoß^y  im  Ge-  jj   14    1J5                                  •  \      ' 

gens.    von   nyooaC,    Od.    4,   818.     daher  *    ^la/^!  // «   v  ^  x    ^*  '   ' 

2)    lVIÜhsal,^Drangsal,     Leiden,  ^OQ^m  (.r^^Ä»),  Fut  1^(9,  ?eR«|to- 

Woth,  Jl.  2,  421.    verbunden  mit  hX^vg,  '«"»  "'VVlit''\^^''''^''''t'  '^•^'?' 

Jl.    14,   480.    mit  xiicfe«,   Jl:   21,   626.  ^«^/««>  J>-  V  691    Od.  _  rairbeii,  t^^ 

(Schmerz  bedeutet  es  weder  jl.  19,  229.  ^^^''^'  ^  Merc.^180.  ^ 

noch  21,  326.,  aber  wohl  Batr.  46.)  .  ^OQ^f^Svg^  rjog^  o    {noQ^fiHm\   der 

^novTUigj  av    (ndytog),  aus  od.  in  t'?  J^^'^^^'^^^a^^L  V^.  ^***^''  ^"^ 

dem  Meere,   Bein,  des  Poseidon,  der  Fährmann,  Od.  20,  187.  f 

Meergebieter,  h.  21,  3.  noQ^fwg^  o  (nro^O*  Ort  zur  tfbeT- 

TtovTO&eVj  Adr.  (Ttöyjog),  Aus  dem  1?**^J' AT"/--.^^J®,J^1^'®"^®»    ^^^ 

Meere,  JL  14,  396.  t  Sund,  '«'Od.  4,  671.  15,  29. 

novtovde,  Ady.Xn&ytog"),  ins  Meer,  -    *^OQl^a)  (n6Qog)y  eigtl.  in  den  Gang 

*0d.  9,  495.  bringen^,     daher:      zuwegebringe n, 

TCOvtOTtOQevco^n.  novtOTtOQio)  (noy*  noQxrjgy  ov,  o,   der  "Ring  um  des 

be- 


cb- 

,  ^      ^.                                            Waaser 

novtonoQogj  ov  (^«/(x»),  das  Meer  eines  Flusses  die  Fürth,  'AAijpeioio,  Jl. 

durchfahrend,        meerdurchwan-  3,592.    14,433.    6)  vom  Meere  im  Ge- 

delnd,     durchsegelnd,     Bein,    der  gens.  von  oSogt   noQot  lUoc,    die  Bah- 

ßchiffe,  Jl.  3,  46.    Od.  12,  69.    ytxCtah  »««r  Pfade^des  Meeres,  Od.  12,  259. 

Sp-  8,  1.                                    ^  nOQH^  17  (n^^^,  der  Ring  in  der 
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Spange,  an  welchen  die  Zange  (fve^öyi}) 
ist,  daher  die  Spange,  Schnalle 
•elbst,  JL  18,  401.  t  h.  Ven.  164. 

*  noQOaivQ)  &=  noqawm^  h.  Cer.  156. 

noQüvvet)  {aOPSl\  poet.  Fut  iro^i/-» 
via,  zu  Wege  bringen,  fördern, 
bereiten,  nur  lix^y  dvijv  wy»,  Je- 
mandem da«  Bette,  Lager  bereiten,  im- 
aier  von  der  Gatlinn  gebrancht,  die 
■tit  dem  Gatten  das  Lager  theilt.  Od. 
3,  403.  JL  3,  41L  cf.  Nitzsch  aus 
Od.  L  c.  ^  ^ 

.  noQta^^  &xogy  iJ  =  nrooTe5,  Kalb, 
junges  Rind,  JU  17,  4«  T 

nomig,  log^  ij,  Kalb,  Junges 
Rind,  die  Stärke,  Od.  10,  410.  JK 
6,  162.  h.  Cer.  174. 

^7toOTiTQ6q>ogj  ov,  Kälber  oder 
Junge  Rinder  ernSbrend,  h.Ap. 21; 

TtOQCpVQeog^  rj^  ov  (no^tpi^^a^y  pur- 
purn, purpnrfarbig,  a)  mit  Pur- 
pur gefärbt,  dunkelroth  nach  verschie- 
nen  Abstufungen:  -von  Gewändern  und 
Teppichen,  Jl.  S,  221.  alfÄU,  Jl.  17,  361. 
2)  übertr.  vom  Meere:  nöQip.  x€fia,  die 
purpurne  Woge>  vom  unruhigen,  durch 
Kfaderschlag  oder  Wind  bewegten  Meere, 
Jl.  1,  482.  Od.  2,  428.  n6Q(p.  aXs.-^vs- 
mÜTjf  die  dunkle,  schwärzliche 
Wolke,  Jl.  17^  351.  no^g).  ^dvatog,  der 
dunkle,  schwarze  Tod»  wie  fAÜag,  Jl.  6, 
85.  16,  335.  (nach  Passow  auch  der 
blutrothe,  blutige). 

'7tOQg>VQ(0  poet.  (77op9ij^a),  nurPraes. 
purpurroth  werden,  aufpurpurn, 
vom  unruhigen  üleere,  *  virelches  eine 
bräunliche  Farbe  annimmt,  Jl.  14,  16. 
() ^ übertr.  vom  Herzen :  w o'g e n ,  un- 
ruhig seyn,  ftoJUd  ot  ni^aSiri  ndq» 
giv^Sf  vielfach  wogte  ihm  das  Herz,  vom 
unruhigen  Gemüthszustande  des  Nach- 
sinnenden, der  nicht  zum  Entschlüsse 
kommen  kann,  Jl.  21,  551.  Od.  4,  427. 

tlOTQ  {n6qog)9  lingebräuchl.  Präs. 
poet.  davon:  Aor.  Mno^qv,  ep.  ndqoVy 
Part.  no^diVf  Perf.  P.  ndjtgcoTai,  Part. 
jtBTtQODfjiivog ,  eigtl.  zu  Wege  bringen, 
dah.  verschaffen,  geb^en,  ge- 
vrähren,  verleihen,  rev^  r«,  meist 


n6aig. 


von  Sachen  u.  Zuständen:  StS^ccy  ipAQ' 
Hanta,  nMosf  von  Personen:  Jivl  vtdv, 
Jl.  16,  185.  MqI  nagdxoiuVf  einem 
Manne  eine  Gattinn  geben,  Jl.  24,  60. 
6)  St.  des  Acc.  mit  Inf.  ndge  xal  ov /libg 
xov^aiv  Unsa&ai  tifxi^v,  gestatte  auch  du, 
dafs  den  Töchtern  des  Zeus  Ehre  zu 
Theil  werde,  Jl.  9j^  365.  2)  das  Perf.  P. 
ist  unpersönl.,  eigtl.  es  ist  zuge- 
theilt;  dann:  vom  Schicksal  ver-r 
Bangt  od.  bestim^mt,  tivi^  jemandem, 
mit  Acc.  u.  Inf.,  Jl.  18,  329.  Das  Part, 
nmQoof/iivogp  zugetheilt,   bestimmt, 


und  mit  dem  Dat  der  Sache;  dfi/g  tcttffiy 
zu  gleichem  Loose,  Jl.  15,  209.  16,  441. 
TtSae,  Adv.   (jrd^),  -wohin?  Jl.  16, 
422.  Od.  6,^  199. 

Jloaeidafav,  (ovog^  o,    Voc.    irocrw- 
ddoVf   ep.  St.  no<su6(3v  (nach  Herrn,    v. 
n6ai>g  u.  iXöea^aij  q^od  potibilis  vide- 
tur)f  Neptunusy  S.   des  Kronos  u.  der 
Rhea,   Bruder  des  Zeus,   des  Hades 
u.   8.   -w.,  Gemahl  der '  Amphitrite, 
Jl.  5, 187.    Er  ist  Beherrscher  des  M  ee- 
res,  vorzügl.  des  Mittebneeres,  welches 
ihm  durch  das  Loos  zufiel,  Jl.  15,  189« 
Wiewol   er  unabhängig  in  'seinem  gro- 
ßen Reiche  herrseht,  so  erkennt  er  doch 
den  Vorrang  des  Zeus  als  älteren  an, 
Jl.  8,  210.  13,  365i   und  schirrt  ihm  so- 
gar die  Rosse  ab,   Jl.  8,  440.     Seine 
Wohniing   hat    er    in    den   Tiefen   des 
Meeres   bei   ikgä  (s.  AiyaOf  JL  13,  21. 
Od.  5,  291.     Hier  stehen   seine  Rossen 
aber  er  kommt  auch  zur  Götterversamm- 
lung in   den  Oljrmpos,   Jl.  8,  440.  15, 
161.    Als  Herrscher  des  Meeres  sen- 
det   er   Stürme,   Od.   5,   291.,   giebt 
aber  auch  günstigen  Wind  u.  glückliche 
Fahrt,   Jl.   9,   362.     Er   erschüttert  die 
Erde   {IvocMavy   ivvoafyacog) ,  aber   er 
hält  sie  auch   mit   seinem  Elemente  fest 
(yauioxog).     Als   Schöpfer  des   Ros- 
ses  ist  er  Erfinder  und   Aufseher  der 
Wettkämpfe  mit  Rossen,  Jl.  23,307.584. 
und  als  solcher  ist  er  Haus-  u.  Landes- 
gott des  Reisigen  Nestor,  s.  Niizsch  zu 
Od.  3,  7.  —  In  der  Jlias  erscheint  er 
als  Feind  der  Troer^  den  Äneias   aus- 
genommen, Jl.  21,  442.,  denn  Laomedon 
hatte   ihm,   als   er   u.   Apollo   ihm   die 
Mauer  Jlions  bauten,  den  versprochenen 
Lohn  verweigert  (s.  AaofJiidiov),    In  der 
Odyssee  verfolgt  er  den  Odysseus, 
weil  dieser  ihm  seinen  S.  Polyphemos 
geblendet  hat.   Od.  1,  20.   5,  286.     Das 
Symbol  seiner  Macht  ist  der  Drei- 
zack j   mit  diesem  erregt  u.  bändigt  er 
das  Meer,  Jl.  12,  27.  Od.  4,  506.    Ver. 
ehrt  wurde  er  zu   Qu  ehestes,  Heli- 
kä   (s.  *EXtx(&viog ).      Man  opferte    ihm 
schwarze  Stiere,  Od.  3,  6.  auch  Eber 
und  Widder,  Od.  11,  130.     Von  seiner 
zahlreichen     Nachkoropenschaft     nennt 
Homeros  den  Eurytos   u.   Kteatos, 
den  Nausithoos,  den  Polyphemos, 
den  Pelias  u.  Neleus. 

IloaXdriCoVy  TO,  Tempel  des  Po- 
seidon, Od.  6,  266.  i 

noaidrjl'og,  tj^  ov,  top.  sU  iJoaedfetog^ 
dem  Poseidon  geweiht,  aXaosy  Jl. 
2,  506.  f  ^ 

nöoiCy  log^  Oj  poet.  Dat.  n6aEi  u. 
ndoE'c,  Jl.  5,  71. i  der  Ehegatte,  Ge- 
mahl. 

noaigy  wg^  i)  {ntvta),  der  Trunk, 


Iloaaijutx^. 
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n^afiveiog. 


der  Trank,  oft  verbdn.  mit  idfjtiisf  JL 

I,  469.  u.  ß^ais,  Jl.  19,  210.  Od.  1, 191. 
Tiöa'arjliCLQi    Adv.    €p.    St.    noafjfAaq 

(ijpux^)y  in  wie  viel  Tagent  Jl.  24^ 
657.  t 

dtoOTog^  rj,  ov  (ndaog)^  der,  die, 
das  wievielte.  Od.  24,  288.  t 

TtotafiovÖBj  Adv.  in  denFIufs, 
Jl.  «.  Od.^ 

Ttorafwg,  6,  der  Flufs,  Strom, 
mcfa  der  Okeanos,  Jl.  14,  245.  2)  der 
Flofsgott,  Jl.  20,  7.  73.  Man  opferte 
4en  Flu£flis9ttern  Stiere  n.  Pferde,  Jl. 
21,  131.  (v.  nipiOf  nötOf  eigtl.  trinkbare« 
JVaaser^. 

no%vtopL&iy  ep.  Nbf.  ven  ndrOfÄctty 
fliegen,  Pr.  notavtuty  Jl.  2,  462.  h. 
lieirc.  558.,  Perf.  nmoti^atM  ion.  st.  M" 
n6rnvr€a,   Jl.  2,  90.    Sg.  n&t6xfixMf   Od. 

II,  221. 

^OTß,  Adv.  der  Frage:  wann!  zu 
welcher  Zeit!  Jf.  19,  227.  Od. 4,  642. 

Ttori,  enklit.  Adv.  irgend  einmal, 
einst,  Je,  oft  in  Verbindg.  mit  andern 
Wörtern:  fidrj  nori,  schon  einmal,  Jl. 
1,  260. 

Ttorio^iatj  ion.  st.  jtövdopuxc,  fliegen. 
Od.  24,  7.  t 

TtSteQogy  7],  oj',  welcher  von  bei- 
den, Jl.  5,  85.  t 

Tiorrij  t]  (niTOfiuC)y  das  Fliegen, 
der  Flug,  Od.  5,  337.  t 

TtOTTiQ,  ^TOgj  ij  (nÖTos),  ep.  das 
Trinken,  der  Trank,  Getränk,  in 
Verbindg.  m.  Idijtji^,  ß^oövvSf  Jl.  11,  780. 
n.  Od.  18,  406. 

ftotrjTogj  7].f  ov  (not&ofiün\  ep.  f  1  i  e- 
gend,  geflügelt,  tdc  fcoxfjtdf  das  Ge- 
flögel,  Od.  12,  62.  f 

norl^  ep.  u.  dor.  st.  n^6gf  oft  allein 
u.  in  Zusammensetzungen. 

tn:oTißaXXo),  dor.  st.  nQoqßdAXm, 
TtoTLÖeyiiBvogj  s.  n^o^dixopMu 
TtOTidsQxofÄai^  ep«  et.  ^^oediQxojuat, 

TlOTLÖOQTtiOgf  OVj  ep.  9t  n^gddQJtiOs» 
nOTlTcexki^at,  s.  nqogxXCvca, 
TtOTivlooopicilf  ep.  St.  nQogvüraoftai, 
^OTt7t37tTf]Vl(Xj  s.  n^oqnintfo, 
TlOTiTZtVO'ÖOlKXt  st.   n^osnrijaaofMat. 
TtOTLTßQTttJj  ep.  st.  nqogxi^fo. 

7tOTi(p(avrieig,  eoaay  evj  ep.  st.  ngog^ 
^covtjBig, 

-   t*  c 

Ttotfxogj  o,  poet.  (ninrfo),  eigtl.  das 
Zufallende,  das  Loos,  Geschick, 
Schicksal,  bei  Hom.  stets  in  bösem 
Sinne:  Verhängnifs,  Unglück, 
Todesloos,  äsjLxia  ndxfjiov  lg>tivai 
TtW,  Jl.  4,  396.  noxfAov  InioftiXvy  sein 
Schicksal  erreichen  d.  i.  sterben,  Jl.  6, 


4I!2.  daher  In  V«iMg.  mit  Humms,  Jl. 
2,  359.  ^       ^   / 

TtOTVta,  17  n.  <Tt6tvtty  It  Cer.  118. 
nnr  ^om.  u.  Yoc.  und  Acc.  ndti^iaif,  b. 
Cer«  203.  poet,  ein  weiblicher  Ehren- 
titel, 1)  Adj.  geehrt,  ehrwürdig, 
hehr,  von  Göttinnen  und  sterbli<^en 
Frauen,  Jl.  6,  305.  2)  als  Subst.  Her- 
rinn, Gebieterinn,  ^^Svj  Herr- 
scher inn  des  Wildes-,  Jl.  2I>  470.  (fc6vmt 
verlangt  auch  I^itzsch  zu  Od.  5,  215. 
vergl.  überd»  W.  Buttm.  ausf.>  Gr.  L 
p.  261.)^ 

Ttotovj  To  (^/yö>),  der  Trank,  das 
Getränke,  Jl.  11,  630.  Od.  2.  341. 
9,  354^ 

TTOv,  Adv.  der  Frage  (ndg)^  wo? 
2)  wohin?  nov  Si  aoi  iatsiXai  oXxovxcu^ 
wohin  sind  deine  Drohungen  ?  Jl.  13,219. 

Ttov^  enklitisch.  Adv.  1)  irgend- 
wo, Jl.  16,  514.  Od.  1,297.  2)  ir- 
gendwie,  etwa,  vielleicht^  wohl, 
sehr  oft  in  Verbindg.  ovxca^  nov,  Jl.  2, 
116.    17  nov,  fjtiv  Txovj   vi  nov  u.  Q.  w. 

TtQvlvßoxuqay  37,  ep.  st.  noXvßöxw 
gtXß  w.  m.  s. 

JlovXyddf^ag,  ep.  st.  noXvSdfiag. 

novXvTtovgy  ep.  st.  noüftovg, 

Tiovkvg^  TtovMj  ep,  st."  noAijg,  noXt^ 
w.  m.  8. 

noi^g,  Ttodogy  o,  Dat.  PI.  noaC^  ep. 
jtoaoC  u.  nodioalf  Dual,  nodoup  st.  ^0- 
dotv,  1)  der  Fufs,  von  Menschen  u. 
Thieren,  auch  .von  Vögeln:  die  Krallen, 
Od.  15,526.  a)  Schritt,  Gang,  Lauf, 
Jl.  9,  523.  vergl.  Uiyxfo;  noaiv  l^iC€iP, 
mit  Füfsen  d.  i.  im  Wettlauf  wetteifern, 
Jl.  13,  328.  noai  vixav^  Jl.  20,  410. 
b)  sprichwörtl.  Redensarten :  lg  nodos  U 
x£q>aXfjg,  vom  Kopf  bis  zu  den  FüDsen, 
Jl-  18,  353.  ngöG&sv  od.  n^ond^i^s  no» 
dc5vf  vor  den  Füfsen,  von  dem  Nablie- 
genden, Jl.  20,  314.  21,  601.  2)  ubertr. 
der  Fufs,  a)  der  untere  Theil  eines 
Berges,  Jl.  2,  824.  5)  der  Zipfel  am 
Ende  des  Segels  oder  die  Taue  an 
dem  untern  Zipfel  des  Segels,  womit 
die  Segel  gestellt  werden,  vergl.  Köpke 
Kriegsw.  d.  Gr.  S.  171.  Od.  6,  260. 
10,  32.  I 

JlQCCXTiogj  o,  Flnfs  in  Troas,  wel- 
cher zw.  Abydos  u.  Lampsakos  in  den 
Hellespont  fallt,  j.  Barsus,  Jl.  2,  836. 

nQajuveiog olvogy  6y  Pramniacher 
Wein,  Jl.  11,  638.  Od.  10,  235.  Nach 
Eustatb.  von  dem  Berg  Pramne  auf 
der  Insel  Ikaria  (j.  Nikariä)  benannt; 
nach  andern  Auslegern  wuchs  er  bei 
Smyrna  od.  Ephesos,  Plln.  bist.  N. 
14,  5.  6.  Er  wird  zu '  der  Bereitung 
eines  stärkenden  Trankes  gebraucht, 
und  wahrscheinlich  verstanden  die  AI- 


nifanidag.  4 

IMi  ohne  RSduicht  mt  dm  Vrqiniiig 
■11«  taxin  a.  berba  RoAweins  danater. 
Einige  wallt«B  daher  incb  da«  Wort 
Ton  trafntävHv  ableilen  (Wein,  der  aich 
«Dt  bUt),  Adian.  V.  b.  1%  Sl. 

fmaniöeg,  aly  poet.  l)  •Igt],  = 
^vit,  dH  Zwerchfell,  Jl.  U,  51». 
,  IT.  349-  2)  übertr.  der  Ventand,  die 
GedanlitDi  wcfü  man:  daa  Zvercbfell 
«1a  SItff  dea  Verstände«  antah,  geVöhal. 
livi^ai  n^itnl4t!iuiv,  Jl.  li  «AT.  Od.  7, 93. 
Tinaaeäf  ^,  ilaa  Garteobeel,  nur 
PInr.,   "Od.  7,  117.  34,  34».   ' 

*  IlQftaacüog,  6,  ep.  A.  ffgaoatot 
(npitoov),  itt  Laacbi^rilner  Hane  el- 
nea  Froiches,  Bair.  32S. 

*  jc(iaaov,  TO,  der  Lauch  oder  eine 
'  dem  Lauch  ähnlicbeMeerpflanz«,Batr.5<l. 

*  Jlfiaaaogxiyog,  o,  ep.  9i.  n^aaoip. 
(tpayiiv),  .der  Lauchfr^^^ier,  Froach- 
nwn«,  Batr.  23S. 

*7tpeftv0Vj  rö  (verwdti- Hiit  nfv/tvöt), 
der  Siamn,   Block,  b.  Mere.  23S. 

7rQ^!ni>'(yeTwdt.  mit  m/poi),  eigil. 
glBDCen,  her'oricbimmen),  gewöbtiT'her- 

(fwt  itäyrav,  Jl.  13,  J04.  ^«4  iyoofti- 
fotOiv,  Od.  8,  173.  riW,  woraD^  Od.  16, 
3.  h.  Cer.  314. 

*  7i(>iaßeiQa,  ^,  poet  =  xfiaßa,  b. 
3,  33. 

nQßiTß&t  tj,  ep.  Fem.  sii  wijioßvf, 
die  Alte,  oder  besser  die  Älieate, 
Xbrirflrdige,  ein  ehrend«i  Beiwort 
der  Göttinnen  in  der  Jl.  S,  731-  6,  3S3. 
in  dei  Oi.  auch  der  Sterblichen,  Od.  3, 453. 

nqtaßrjiov,  t6  (^nfiaßvt'),  ein  Ge- 
■chenb,  welch»  die  Älieiien  erhielten, 
Ehreneeicbenk,  Jl.^  8,  SS9.  f. 

*'7t^sßß-r}tg,  idog,  rj,  poet.  Fem.  = 
ttfiaßa;  —  x'ft^,  die  würdigate  Ehre, 
h.  29,  3. 

^Ttniaßtg,  ^,  poet.  =  xfitaßeCa,  das 
Alter,  h.  Ap.  43L 

nqBaßunogj  tj,  ov,  b.  ft^iafivs- 

jiosaßvyet'7]g,  ig  (yivot),  älter  an 
Geburt,  eratgeboren,  Jl.  11,  349.t 

noeaßvg,  O,  poet.  at.  nfiaßörit,  rieht 
im  Hom.  Torliommend ,  aber  wohl  die 
ep.  Fei?.  nQiaßa,  ngdaßiiga,  ngiaßtjtc, 
Compar.  trQcoßvTieot,  ij,  oy,  Superl.  nft- 
aßütvios,  i;,  ov,  Jl.  11,  745-  u.  itqiaßi- 
atot,  h.  30,  3.  sIt,  ehrwürdig,  n^c- 
oßiiiaro:  ytvig,  der  Älteste  an  Geburt, 
Jl.  6,  24.  Od. 

Tiqti&ii},  poel.  Nbf.  von  jttfmf/tjp*, 
^reichet  Hom.  nicht  hat,  Aor.  1.  tirfiaa, 
cp.  npifOB,  1)  verbrennen,  ansüD- 
den,  tI,  etwas,  mit  Gen.  mater.,  vergl. 
Kühner  II.    $•  S^-  Ann.     tnifik,    mit 


Jlgla/tog. 


r«ver,  Jl.  1,  4H.  mft,  Jl.  23,  «74. 
2)  anbl«aaii,  «nacbwcllen,  vota 
Wind«,  rl;  fOaor  l<ntoy.  Od.  2,  437. 
b)  anaapriben,  auahaneben,  aoa- 
■  pritsen,  oT/m  dM  azifia,  Jl.  It,  350. 
(Naob'  Bottm.  Lex.  I,  p.  107.  mit  npte 
n.  «{^9^  «erttdt.  iat  ea  nDenttobied«« 
ob  die  eigenil.  fiedeatg.  fachen,  aiH 
fachen,  iprKzeA  od.  aprüben  itt; 
nach  Rost  iai  sie  praaseln,  plalscB'.) 

■rcQrixt^Q,  ijpog,  6  inpijaau),  ion,  at. 
npu^p,  1}  der  Verrichter,  Voll- 
bringer, fpyaiv,  Jl.  9,  443.  2}  ina- 
besond.  derHandelamann,  Od. S,  163. 

JiQi^vijg,  ig,  ion.  *l.  irencijj  (verwdt. 
mit  n(Mi),  vorwärts  geneigt,  Iropl^ 
fiber,  faänptllnga,)raTd(Adv.)  tipijvttßiü- 
Xtiy  TI,, etwas  hlnabsliiraen,  J1.2|4I4.  Jtfiv^ 


mit  Klagen  richtet  man  nichts  aua  (V. 
achaff«n  wir  njchia),  Jl.  20,  5jt4.  od.  o0> 
TIC  np-  lyiyvsTO  fiv(fa[tiiioiaiV ,  e*  baU 
den  Klagenden  nichts,  Od.  19,  303. 

^Qr^amo,  ion.  st.  n^iaara,  Fut  nfiffm. 
Aar.  iKßvfa,  eigil.  thun,  handeln, 
dah.  1)  ausrichten,  erlangen,  er- 
reichen, gewinnen,  mit  Acc.  I^yoir, 
etwas  ausrichten.   Od.  19,  334.   absolut, 

Jl.   IS,  3S6.     beiond.     Part.    >r(»ifa;,    Od. 

3,  60.  oft  mit  otti,  Jl.  1,  563.  Od.  3, 
19L  2)  insbesand.  vom  Wege:  voll- 
enden, zurücklegen,  iqit  Acc.  ir^- 
Xtv9ov,i\.  14;  383.  Od.  13,  83.  SXi,  das 
Meer  durchlahren,  Od.  9,  191.  mit  Gen. 
6ia1o,  Jl.  34,  264.  Od.  3,  4TS.  3)  ein- 
treiben, XIV&  jöxovg,  von  jem.  Zinsen^ 
Balr.  186. 

*  TlQTj'vvca,  ion.  at.  tr^ivta  (afaSsJi 
■  anfl  machen,  beainftigen» 
.mit  Acc,  b.  Merc.  417.. 

*'!VQ7j'vg,  i/,  ion.  at.  Ji^i^s,  aanfl, 
mild,  h.  7,  10.  cf.  GraokBat. 

7t(flixa9cil,  Med.  defect.Terbam, wo- 
von nur  Aar.  3.  gebräuchlich  isr,  davon 
3  Sg.  «Qiaio,  kaufen,  j{,  etwas,  xtcd- 
xiatnv,  für  Schätze,  *0d.  I,  439.  14,  463. 

IlQtafiiS^g,  ov,  6,  8.  des  Pria- 
m  o  B.    (Erates  t  lang  durch  die  Arais.) 

IjQiäfiog,  6,  S.  dea  Laomedon, 
'König  von  Troja,  Gemahl  der  Heka- 
be.  Nach  Hom.  halle  er  fünfzig SShne, 
und  neunzehn  derselben  von  der  He- 
kabe.  Unter  allen  war  ibn  Heklor  der 
liebate,  Jl.  34,  495.     Ana  der  Zeil   vor 


Itglv.  410  ÜQOßallia. 


d^  TiioJtB.  J&iege.wird.fm^hiil,  dftft  nmmSg^  17,  oy  0^e'<»),   eigö.   ge- 

er  den  Phrygiern  gegen  die  AmaBonen  gägt,   »erschnitten,    lil^Awc,   ge- 

^a  Hülfe  zog,  Ji.  3,  184.    Beim  Anfang  gehliffeaea  BUenbein^  ♦Od.  18,  196.  1?, 

der  Belagerung  Trojaa.'war  er  scbon  554. 

mcht  TbeiJ,  JL  24,  487.  Nur  einmal  bed^  vor.  1)  Vom  Räume:  Tor, 
erscheint  er  auf  dem  ScblaelHfelde,  um  p^o.  Gegen«,  futd  u.  Ir,  n^b  äcv^f 
den  Vertrag  ^egen  del ,  Zweikampfs  vor  . der  Stadt, ^r£^  ^iaa>v,  auch  mit 
zwischen  P«ri8  IL  M«neUo8  zu  jem  NebenbegrifiTder  Entfernung: 
achliefsen,  Jl.  3,  250.  Nach  Hektora  „^  ^^.  lyiyopto,  sie  waren  Torwärti 
Tode  geht  er  uüt^r  Begleitung  des  ^^^^  ^  ^^i^^^  ^^3  ^  j,^ 
Hermes  in  das  ZeU  des  Achilleus  und  4  33^  3)  y^^  ^^^  2eit:  vor,  tt^ 
kauft  den  Leichnam  des  §ohnes^qr  ^  q^  jg  ß24.  u.  getrennt  vS 
BestaUung  los,  Jl.  24,  47a  fiF.  Nach  J^  ^asus:  x«/  r«  nob  f  tov  ird^ci^ 
spaterer  aige  ward  er  vonJNeoptole-  d.,i.  ö  he^ogn^b  zov  M^ov,  der  eiae 
yos,  S.  des  Achilleus,  getodtet.  (Über  bemerkt  es  vor  d^m  andern,  Jl.  10,  224. 
den  Namen  Jlf^Äx^j:  vergl.  Apd,  2,  So  Vofs.  (Koppen:  der  eine  denkt  for 
®«  ^•;  .'..  den  andiern.)  3)  In  ursächlichen 
TtQLVf  Adv.  u.  Conjunct  ©  Ady.  der  Verhältnissen:  «)  zur  Bezeichnung  des 
Zeit:  in  unabhängigen  Sätzen:  Schutzes,  zunächst  noch  an  das räunH 
zuvor,  vorher,  vormals,  ehe-  liehe  vot  grenzend:  fü'^,  zu  jemandes 
mala,  , sonst,  eher,  iiberhpt.  frü-  Besten,  pro,  fidxsa&ca  nQ6  rivog^  für 
her>,-  m  früherer  Zeit;  gew^öjinl. ,  Ge-  jgm.  kämpf^n>  Jl,  4,  156.  8,  57.  ä€»Xi6^ 
geu8.  vvv,  Jl.  2,  in.  344.  noXb  TiQiy,  sii^  fcgb  afroexro^  Jl.  24,  734.  ÖXia^ai  n^b 
lapge  vorher,  Od.  2,  167...  2)  oft  mit  „^hjos^  pro  pairiä  moW,  Jl.  22,  Uf. 
Artikel:  iQnqiv,  Jl.  6,  125.  16,373.  aber  f,)  zur. Angabe  der  Veranlassung: 
Öd.  tb  nQlv,  Od.  3,265.  4,  32.  früher,  yor>'nre6  w6ßoiOy  aus  Furcht,  Jl.  17, 
olim.  3)  als  Adv.  steht  es  auc^  mit  ^57,  Zuweilen  ist  n(}6  durch  andere 
Indic.  nQiy  /aip  xal  y^^ag  ineiawy  eher  Wörter  von  dem  Casus  getrennt,  Jl.  23, 
soll  über  sie  das  AUer  kpmwen,  Jl.  ;,  xi5.  II)  Adv.  1)  vom  Ort«:  vorn, 
29.,  vergl.  Thiersch  §.  292.  2.  Jl.  18,  voran,  vorwärts,  Jl.  1,  196.  13, 
283.  mit  Optat.  ftQiv  uey.  dvirjMg  Gijp  799^  ij^  355^  i„  Verbindg.  mit  Adf. 
nat^ida  yccXäy  tnoio,  eher  kämest  du  voll  „^i,  *ni6&i,  vorwärts  von  Jlion,  JL  8, 
Uberdrufs  iil  deine  Heimath,  Od.  3>  117.  5^1^  hervor,  heraus,  ngb  wdoogdSy  her- 
II)  Conjunct.  in  relativen  Zeitsätzen:  ^or  ans  Lichi,  Jl.  16,  188.  b.  9,  119. 
che,  bevori  in  dieser  Bedeutung  steht  5)  von  der  Zeit:  vorher,  Ji.  1,  70. 
oft  honi.  TtQlVy  TtqCv,  wie  das  deutsche  qj.  1,  37.  ^di^i  ^^(j,  vor  Morgen,  Od. 
eher,  ehe,  n^tv,  nqiy  ye,  nagog,  n^iv  5,  4^^  c)  oft  mit  andern Präposit.  ver- 
ye  u.  s.  w.  1)  mit  Indic.  iii  den  hom.  bunden:  dnonody  diangd,  neqinqd  n.  8.W. 
Gedichten  allein  nur  h.  Ap.  357.  aber  m)  in  Jen  Zusammensetzungen 
•mohX  nqly  y*  3t£y  so  laöge  bis,  bis  hat  es  die  Bedeutungen  des  Ortes: 
dafs,  Jl;  12,  457.  Od.  4,  180,  13,  322.  vorn,  voran?  vorwärts,  hin,  fort; 
h.  Ap.  47.  2)  von  zukünftigen,  nur  ^er  Zeit:  vorher,  zuvor,  u.  des  Vor- 
gedachten Handlungen,  wobei  stets  ^uges:  mehr,  lieber, 
der  Hauptsatz  negirt  ist,  a)  mit  Con-  naoalrig,  ig  {äXXofMii),  vorsprfingig 
junct.  nach  einem  "««P"/»Pf'»  »«?  d.  i.  abl4ngig,  jäh,  abschüssig, 
Hauptsatze,  Jl.  1«,  135.  24,  651.  Od.  _-  „.  ji  oi  olo  +  ® 
13,  336.  h)  ihit  Optat.  nath  einem  hfc.  ^T^^*  o!^' f// ^^^^^^  \  «  .  «, 
stori sehen  Tempus  im  Hauptsatze,  Jl.  ^  ^Qoßaivm  (ißaiyj^\  nur  Verf.  n^ßi^ 
18,  580  Od.  10,  175.  3)  am"  hSufigSten  g?'^«»  /»qp^-  ngoßiß^si,  dazu  die  ep. 
mit  Infin.  Aor.,.wenn  die  Handlun|des  ^^'^  Prfies.n^oßißagu.n(foß.ß<.y,  ^1)ieU. 
Nebensatzesais  eine  zeitliche  Folge  ^orschreiten,  vorgehen,    einher- 

des  Hauptsatzes  erscheint:  o{)d'  o>  TT^iv  l^^^^^t^^'   ':i^''''n\'         Ii}a      T^ 

-  Krj^ag  äg>i^H,    n(>iy  y'   dnb  ,rar(^  ~  ^^ßV^"'   ^cXrfa,    die  Gestirne   sind    schos 

A,.».i^L       tot.^L     Ti    1    OT    Q   Q^r  11  weiter  geschritten   d.  i.   dem  Untergang 

öofiiyat,  —  xovQy,V9    Jl.  1,  97.    9,  387.   U.  .        ,?   ^^      -^       ^,    voran  ^ eh  ^7 

Oft.    Der  Acc.  mit  Inf.  tritt  ein,  wenn    "*7>  •^*-  ^p  ^f'    .  ^ /c^JkI  /f  -Lfr' 
der  Nebensatz    ein   neues   Subject   hat,    J^^öf  «i^^  Jem.  in  einer  Sache  d.i.  uber- 

Jl.  5,  288.  6,  82.  22,  156.    4)  bei  Hom.  ^«**^°'  •';;  f >  25.  16,  64. 
kommen  auch  Stellen  vor,  wo  der  Infin.        nQoßaXXco  (ßdUca),  nur  Aor.  2.  ohne 

mit  dem  Conjunct.  wechselt,  Jl.  17,  504.  Augm.   nqdßaXoy^    Iterativf.   it^oßdUHantf 

5)   elliptisch   steht  n^lv  Od.   15,   394.  Od.  5,   330.     Aor.   2.   M.  ngoßaZoifoiVf 

sTfii^  cüifij  verstdn.  ^,  bevor  es  Zeit  ist  1)  Act.  vorwerfen,    hinwerfen, 

(i   ist  kurz^    wird   aber    von  Epikem  tivi  tt  od.  tiyä;  Ndtog  Bo^jj  n^oßdltcxt 

auch  lang  gebraucht.)  ^^io^cu  sc  aMy,  bald  warf  ihn  COdjt- 
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8611$)  .der  Kotos  dem  Boräit  hia».^«!  Yorher   kcüBen,    erlahrea^    «4 

ihn  «a  treiben,  Od.  ^  331»  ühertr^  |p«f«,  h.  Cct.  2S8.     ^ 

einen  Streit  anfangen, /J).  11,  511^  .  V)  .   Trpoyoi*)^^  o  (ytywßai)^  der  vorh« 

M^d.   vor. «ich'  hinwerfen,  :  aus-  Creborne^der  Ältere^  Od.  9,  321.  t 

streuen,  mit  Acc.  ov^ojjfiJTOf, .  von  der  n^daffvai  (^ASl)f   ep.  Part.  Aor.  1. 

heiligen  Handlang  des  Voropfers,  Jl.  1,  itgodaelgy  vorher  lernen^  wissen, 

446.  Od.  3/447.  —  ^^fiü^a,  den  iGrund  ,qj   4^  395.  f  ,.  ^^fi. 

l€!gen,  Jl.  13,  266.:   6)  sieb;  über  jiB».  .n:Qodo7Cv,  ^  (nooeixoaai),  Ort,  W 

hinansschwingen   d.  i.  jem»  nbertret-  „lÄn  auflauert,  dtr  Hinterhalt,  Vor- 

f^n,  jivbs  yoViuathdh  19,  218.  Sprung,  Iv  ngodoy^aiy  (V.am  geiwähN 

^(}Qß&ot^^  Ufg,  i}r  ep.  eigiK  das.Vor-  ten  Orte),  Jl.  9,  107.  f 

wärtsschreiten;    2)  die  beweglichen  Ttoodoutt^,  ö(&öfiog),  da«  Vorhans, 

Güter,  .im  GegÄW.  des  m/^^Xiop,   be-  .^jj^^  der  Platz^  vor  der  Thür  des  Hao- 

sond..H>eerdeii.(waa  weidet^  V,)»  Od.  .^^^^  ^y^eWs  der  Durchgang   vom   Hanta 

^»''S.t              '   ■'  Bum   Hofe,  Vorplat«,   Haosflni^, 

'  ^'fVQOpaTOVi  t&  (n^oßaCva>)r  ei^ö.  das  .j|   54^  575^  Od.. 4,  302* 

Vorwartsglehende,   «ewöhnl.  «>  P'^^"  fC^osiöyta ,  ep.  st.  fr^of/^yö,  (il^), 

fi^^i   L^  7^^'^*' '^f^'a'^i:      n^  **'  vorher ^2bhalten,  veVwehreirft*- 

M*.  23,  600.  .(spater  das  Seh a  af).  ,   „   I„f  jj,  ^^  609.  t 

TtqoßeßovXa,  eieiect.  Perf.  von  einem  ^ooirjxa.n.  Tt^^^^u 

«ngeWuchk  V^^^  ^^^j^^  ^^,^;;;^p            .,^^^^^ 

Sldtttti),  «ep.  lieber  wollen,  "VQrzi;e-      _  ^  _,,    g-i>'    _    :»•    . v^a  ia  aee 

•ft en,  «v/nvof,  Je».»dea  eine«  ««den.,  JL M-  .T JT  v^?^ä r^^'  .f  h«^ 

'   aol            ,    „■      „"  -•»«   d«r  Ferne  sehe«,    fem  ..•Jt- 
-    «po^/St^V  ep- al«  Part.  Prae».  iror-  blicken,,  ,T4«tw«a,  nur  v««  lU«»«, 

"   TCOoßcSiüif,  tjvcns,  ep,  Part.  Pr.  zu  „T^/TJ-L,.   <-Tj^     »        ,          ,» 

n^ßöcLi  von  einer  Nbl  ^po/J./Jrfw,  JL  ^Qoe(fi(fa(o  (:l^cm),  Aor.  1.  «porf- 

■?l,Wk6d..O-.i6   655.^^^^  Trd'erXr.J^'.^J'^l9.t""*" 

VoPspringend,  okimHos,    nirfv  -  if""'  fL**' ^^s^l-i'"'  ^V  "  Vt 

ffr^ila.:  yorragende  Pfeiler  an  derManer,  ^«"'  ««'•„««»  ?f?l'*^^» '    °>  '*"  ^ 

6Vyfe'bet)feil«»,Ji;  12,269.   dxra;,Od.  S"»^  in«  M««V^**i>"'V'^'!'.*^'*S 

g    ^Q«    *^                        '              .  .'  .der  .hohen  Stetdardi  Rndern   ans  Laild 

'ilcyy,,f»  e^:    öht?e    Aögm,     hervorgebit,  ^    <^QO^S.  B.  n^oinf^, 

kölntnen,  h^racrsgehen,  Jl.  1«,  38^  <npQQSXiO^Jßsgz.  ni^oil%<o  {^/«),  stets  kt 

21,  37.   ^oaf£,*Od.  19,  26.  21,  239.  ttsgetogener  Forn»,  aufser  Imperf.  3  ög. 

^oo/?oaa)(/5öaü,);  hervorschreien,  "^^'X^^   ^^   ^2,  11.     2)  intrans.  vor- 

Vor'  Aiilern'Ci   laut  schreien,  Jl.  «,««   ««7^.    voraus    koinmen,    von 

1^^77  4            ->,  ^Pprsonen:   jT^o/f/w,    der  Vordermami, 

•  ./:T,               -  JJ.23,325.  —  rfi^^ov,  im  Volke  hervpira- 
1  ■  ftQÖßolög,'  ov  (HgofidAlfo),  vorste.-  gen,  h.  Cer.  161.    &)  von  Dingen:  vor- 

hend,   v  o  r  r  Vg^e  n  dV    ISubst.   d,   dör  rage  n,  her  vors  tehen.  Od.  12^11. 

yors.pruoig  (V.  Gestade),   Od.^12,  H)  Med.  vor  sich   haben,   halten, 

'251.  t      '  — Tat;fot;;,  Od.  3,  8.  (wo  Andere  lesen: 

•     nqoßövMfiGti^  n.  «^piß^\}Xu.       "  jf^^ÄorO- 

' '  TCQoyevibreQog, '  t]^  ovj  Compaq  feü-  nQorii^g,  eg  (  ^x jJ  ) ,    vorn   z  u  g  e - 

•her^ gebogen r  älter,  «bejahrter,  n.  s|^ittt,  Od;  12,  205.  t 

'^"r?L7%'*'l7r'^'''^^!:'  '"•-f""''."!  "'^'  '   7tco»aXiig,  4,  poet.  (^i^«),  gut 

f!^     h'^i/h^'r^^^^^^^                   ^""'J^}'""  wachsencl,  h.  Cer.^41. 

fite,   bejta  hr teste.    Comp,   mit  y«-  .         ^ /, 

V«»,  Ji.  9,  161".  t  Saperl.  h.  Cer.  HO.  TtQO^eXvfxvog^  ov,  poet.  (aüvfivov), 

•  ^-r.x^-*/^.^..^.  /  #           V            A       ^  1)  von  Grund  aus  d.  i.  ganz  n.  gar 
JTßoytyyo^at  (yiy„op«),  nnr  Aor.^  2.  (^ehol.  «orf^Ko«)*  Teo«*i|»voüf  iai«o 

»«.oytrd/t,^    ohne  Augm.   eigtl.    vorher  >^,^,  er  wufte  eich  \lie  Hiare  mit  der 

geschehen.     2)   voran  seyn,    vor-  ^„.^j  ,„,,  j,,  i«,  15,   n^omv^^va  ;^. 

jvarts  gehn,  Jl.   19,  625.  t   Int  xt,  j   »^.  rfWat«,  von  Grund  ans  warf 

"•'''•           ,  er  die  Bäame  Bur  Erde  CV.  über  einaii- 

* ngoyt^daxco  (yeyvtiaxa)),  nur  Inf.  der),  Jl.  9,  641.    ^Qöaaeiy  aixos  c^aiti 

Aor.  i'nfoypdfumu,  ep.  aU  Kfoyveivtu,  it(o9MfJu>(p,  Schild  an  Schild  tob  Grand 
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ans  d.  I.    dklit  übereimmder  drSugen,  iMilaiten»  lirj&dAiov  i»  x^Q^^f  Od.S» 

Jl.  13^  130.     Sie  schlotsen  die  Schilde  616^  inog,  ein  Wprt  faHea  lassen.  Od. 

Bo  fest  aa  eiaander,    dafs  kein  Raum  14,  466.    g>ilf*vv.  Od.  20,  120.     3)   ao- 

dazwiacben  blieb.    (Aadere  nehmen  es  aendea,  tird  od.  U  nviy  Jl.    1,  127. 

■lit  Bezog  auf  Ttrfce^iivA«voc»   mit  fe-  dtyyiUaQf  Bothschaft  zusenden.  Od.  2,93. 

■  tea  Schichten.     Die  Ableitung  von  nbe^-bpt.  geben,  verleihen,   wie  d<- 

0iXvfivov  =  &sfi^ütoy,    von   Grund   aus,  dövai:  xvdög  r^ye,  Jl.  16,  241.  ,  lyt^i  nyot^ 

ist  die  wahrscheinliche^  die  Bedeutung:  Zi^voov  n^oitjxiv  dfjtftci^er  liefs  mir  den 

dicht,  übereinander  scheint  aus  Hauen  des  Zephyrs  zuwehen, Od«  10, 25. 
der  letztem  Stelle  entlehnt;  doch  folgt        TtQotHzrjg^  Ot^  6  (n^oU),   der  Bett- 

ihr  Vofs  n.  Spitzner  zu  JK  13,  130.)  -ler,   Od.  17,  .449.    iv^  n^oUvrig,  Od. 

nQoß'eovaiy  s.  n^otC^tjui,  .  17>  347.  352.  *Od. 

n^o9i(a  (<9ifa>),  ion*.  Iterativf.   Imp«  .   'Tiqot^j  zsgs.  n^oi^y  Gen.  yr^otxdf,  die 

nQo9ii<fxtp  voran  laufen,   voraus  Gabe,  das  Gestr Iren k,  nur  CSen. y«/«- 

,la-ufeUrJl*  10,362.22, 459.. Od.  11,515.  o&ai  n^iadsy    ein   Geschenk  geniefses, 

ÜQod^oiqvtDQy  0Dag^:6;  S.    des   A-  O^.  liy  413.  dann  n^ocj«Jff  als  Adv.  nm- 

rellykos,  Führer  der3öoter,Jl. 2,495.  '»«»«t  d.  i.  ohne  Gegengeschenk,  x^' 

nQoävog,  6,  S.  des  Tenthredon,  fl^jf^^»   ^^-   13,  15-  vergL  TbierscM. 

Heerführer  der  Magrteter,.  Jl.  2,  756.  ^^.®- ^-    ""<>^  dagegen:  mUde  Gaben 

TtQOd^OQciv,  u.naod^Q(&ax<o.  leichen.  ^  .  ,     „  _, 

JZpoörLv,  ü»06,  l  ein  Trwr,  yon  _a?f'''lf '*LT.\'«lUn   ^o^« 

«r^,i*l-.-  .^i^Ia    ti    Ia    eie  -ttoocrAauu  trsus.  vorstellen,    voran 

.Teukroserlegf,  J.<^14,  615.  rjellea,    t«^Ä  A«i;rw*«.,   jem.   um  zu 

nge^waxü)  (&^i6(rxa>),  P«rt.  Aor.  kämpfen,  Jl.  4,  166.  + 

T^^ln    J;r.V*S^''i;   «-iV^"":        iIC^iTO(?,  ^,   S.  de.  Abas,  König 

spring«,  *JI.  14,  3^.  17,J522.      /  ^n  Tiryns,  Gemahl  der  A a  t  e  la.    VeS 

n^ö^^lT],  Tj^i^yiAds^y    Geneigt-  seiaem  Bruder  Akrisios  vertrieben,  floh 

«f^V.  i"?n  Y**'*'    guter  Muth,  ^r    zum    König    Jobates    in   Lykiea. 

PL,  Jl.  2,  588.  t  (l>oet.  mit  *).  Dic^ser  gab  Ihm  seine  Tochter  Anteil 

*7tQ0dvQau>gy  oy  (^w(»a),   vpr  der  u.  brachte  ihn  in  sein  Reich  zarnek,JL 

Thüre,    r&  n^^ij^niiu  ts^ngd^vQa ,   h.  (,  160. 

^^^',^}'  /  TiQOxa&l^a)  {lt«))r  davor  nieder- 

TtQO^VQOVy  TO  C^^^^  gewohnl.   det*  sitzen,    sieb  niederlassen,  Jl,  % 

n.   die  Vorderthnr,  Thorweg  am  453,  f 

Hofe,  Jl.   n.  Od.  Jl)  der  Platz   vor        nooxalm  {xaXia>)y  aor  Med.  Aor.  1. 

der  Thür,    die  Hausflur,   Od.  20,  ^p.  jiQoxaXeaadfitjVy   Conj.  n^xuMaaetü^ 

856.21,299.  roit  verkürzt.   Vocal,  Jl.  7,  39.     1)   zi 

TtQOiaAAo)  (idUm)i  poet  nur  Impf.  sicli,hervorrufeii,  herausforders, 

'liervorsenden,  wegsenden,  weg-  ^ird,  absol.  n.x^^f^m  zum.Kanipfe,  J1.7, 

sehficken,     xiyä    Ini  xivoty   Jl.    11,  8.  218.  oder /ua;^^craa^cc^  Jl.  4, 32.     2)uber- 

Od.  14,  18»  tr.  herbeilocken,  v^yor,h.  Merc. 241. 

7t QOtdnTO)  (fe&Trrö));    Fttt.   7tQo'cd\p0y  ,  7tQ0xaki^0fiai.y   ep.  Kbf.  aar  Med. 

Aor.   nQota^a  {Y)y   poet.   eigtl.    hervor-  Praes«  u.  Impf,  herausfordern,  zsb 

stofsen;  dann:^wegsenden,  hinsen-  Kampfe,   xivdy   Jl.  f^  807.    mit  Inf.,  JL 

den,  —  xivtt*'A'CSif  jemanden  zum  Ha-  .3,  19.    Od.  8,  228.    x^^^^*   ^^^'"^    Faust- 

des,  Jl.  1,  3.  Hcdcovfiy  6,  190.  ♦Jl.  kämpf,,  Od.  18,  2Ö. 

TtQoteiv,  s.  jtQoiijfH.  *  TtQOxagy  &5ogy  17  =  n^o^y  h.  Ven.  71. 

TtQotri^L  (trjfu).  Impf.  ion.  u.  att.  fr^o-        "^  7to(meni%a>  (!>»),  nar  Med.    vor 

tsivy  Aor.  1,  nQorjxa  oA.  nQoirjxa,  Aor. 2.  «»«^  herab  balten,  ri,  h.  Cer.  197. 
3  PL  nQdeaav,  Imper.Tif^sgy  n^odxm,  Inf,         7tQ6xei^a^  Dep.  M.   {x^tfÄUi),    vor- 

ftQoifAsvy  ep.  St.  n^oBtvai,  eigtl.  vorwärts  liegen,    bereit  liegen,   nur  nooxü- 

senden,   dah.     1)  von  Personen:   fort-  ^g,,«  dvatata,  Jl.  9,  91.  Od.  1,  149. 
senden,  entsenden,   entlassen,  tc- 


vd,  JL  1,  195.  mit  folgend.  Inf.  x«/,J/l«.  nodxlvTogy  ovy  poet.   (xiua>),   vor. 

va..  um  zu  rufen,  Jl.  10,  125.  cf.  V.  388.  "11%  gehört,    frpöxW^nr««,    fnihj 

.    b)  von  Sachen:   vfjagy  Jl.  7,  468.  J^^'^T                    ''              *^^"' 

t  Geschossen:  absenden,   werfen,  ^^^'  *  ^                    '    ^ 


vat,  um  zu  rufen,  Jl.  10,  125.  cf.  v.  388. 
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.von 

schjeudern,  d'caxo^igy  ßOogy  Myrogy  M.  TLqoxQigy  idog,  v  T.   des   Erecb- 

89  297.   17,  616     vom   Flusse:   vdoD^   ig  theu^,  Königs  in  Athen,  Gemahl inn  d« 

nijviiovy   sein   Wasser  in   den   Peneios  Kephalos,  ist  durch  ihre  Untreue  ge^et 

entsenden   d.   i.   ergielsen,   Jl.   2>   762.  ihren  Gemahl  bekannt.     Sie  soll  unvor- 

2}  loslasaeay  fabrea  lassen,  fal-  sichtiger  IVeisa  von  Kephalos,  ^ekber 


•leTiir  ein  Wild  hidt,  geiMiet  wordfii  n^voog,  S  dln  Tro^,  welchen  P«- 

seyn,  Od.  11,  321.                                   '  troklo«  erlegte,  Jl.  16,  399. 

nooxQoaaog,  v,  ov  (x^daaa),  Tor-  ^^(?ö$,  ^(?oxog,  y,  wahrsclieiBl  da» 
ragend  wie  Mauerzinnen,  nach  Reh,  Od.  17,  295.  f  Die  Schol.  erkla- 
den  Sehol.  stufenförmig,  nQO/QÖaaag  ren  es  doQxag  od.  Iteyof. 
^  löiMJay  f^af,  sie  zogen  die  Schiffe  ata-  TtQOTCaqoid^B  und  vor  einem  Vocal 
lenförmig  (V.  gestuft)  empor,  Jl.  14,  35.  t  itQonaQoi^iyy  poet  (/ra^oe^f),  1)  Adv. 
d.i.  in  mehrern  Reihen  hinter  einander,  vom  Räume:  Torn^  voran,  davor,  Jl. 
-wie  im  Theater^  weil  das  Ufer  nehen  20,  476.  *)  von  der  Zeit:  zuvor,  vor- 
einander sie  nicht  fassen  Konnte.  Schnei-  her,  Jl.  11,  734.  16,  356.  Gegens.  InCa^ 
der  u.  Passow  dagegen:  so  gestellt,  dafs  ^y^,,  Od.  11,  483.  2)  Praepos.  mit  Gen. 
ihre  hoben  Hintertheile  eine  Art  von  Vom  Räume:  vor,  —  froXtoc,  Jl.  2,  811. 
Mauer  mit  vorspringenden  Zinnen  bil-.  4,348'  6)davor  hin,  entlang,  längt 
deten,  s.  Herod.  7,  188.  —  ^iovog^  Jl.  2,   92.  —   Auch  steht  der 

TtQOXvllvdio   (xvXiySci)),    vorwärts  Genit.  nach,  Jl.  14,^297.  15,  66, 

wälz^enj.nur   Med.    sicJi    vorwärts  nqoTtäg^  ä(Ta,  ä)/,  poet.  (yra;)  ganz^ 

wälzen,  fortroUeh^  vom  Meere,  Jl.  _  nt^otg,  Jl.  2,  493.  h.  Merc.  206. 

14,  18.  +  7VQi>7li(X7tü)   (itifintü),  Aor.  1.    fr^o(?- 

ftQoXiyca  (X^y©)    auslesen,    aus-  ntfi^fja;  1) vorausschicken,  wv«.  Od. 

wählen,   Part.   Perf.   P.  ngoliXsyfiiyai  17,64.  gewöhnl.  fortschicken,  hin- 

die  auserlesensten,  Jl.  13,  689.  f  senden,  £?;  u£tdao  sc.  dof^oy^  zum  Ha* 

7tQ0leiTC(0  (XiCftio),  Aor.  Part.  ngoXi^  des  senden,  Jl.  8,  367. 

ni6y,ln(.  n^oXmCw,  Perf.   ngoXiloin^v,  fta07lS(paVTaL   s.  ngotpairw. 

eigtl.   vorher  verlassen,   üherhpt.^  ver-  7tq07V^n%(jD{nCnt&)^   Part.  Aor.  »rfd* 

lassen,  zurücklassen,  vsxQovgf   Jl.  nsctoy,  vorwärts  fallen,  Batr.  255*  2) 

17,  275.   Od.  15,  Ih   mit   Acc*    übertr.  siel!  vorwärts   beugen   od.  legen, 

uMg  cfTiQoXiXoins,  dieKiüsf:ieli  "vexlieb  ftgomcoytig   l(»€oaoy,  vorwärts  gebeugt 

dich.  Od.  2,  279.        »  (incumbenUs)  ruderten  sie,  *0d»  9,  490# 

Vor'TJiier  s^^Vll,  WT^r^^e;snS  '^^otocJ/?.  (.od«.),    den  Fufs  vor- 

Reih^  fechten,  W^^unterdenTro-  wans  setzen,  vorschreite.n,  *Jl..l^ 

em,  Jl.  3,  16.  2)den  Vorkampfa^ttf.  168.806.              ^      c  ,     ,,  ,    ^, 

nehmen,  w/,  mit  jem.,  Jl.  20,  376.  ^TtQonolog,  o,  tj  (noXito),  Diener, 

ftQOuaxOiiat  (fiaxofiai),  vorankam-  Dicneritan,  h.  Cer.  440. 

pfen,    in  der  ersten  Reihe  strei-  TtQO^QfjVtig,  €g,  poeU  (n^riy^g)^  vor- 

ten,  —   wm,  ^or  Jem.,  *J1.  11,  217.  wärts,  vornüber  geneigt,    Gegens. 

17   358*  Snicfo)y  Jl.  3,  218.  jvntsiy  jiya  ftQonQrjyi'i 

W/>(JiM*y0C,  o(xi«y»),  derVwkäm-  sc    <paayiv^,'  jem.     mit     gebogenem 

pfer,  der  in  der  ersten  Reihe  kämpft,  .Schwerte  zerhauen.    Od   22,  98.  (entge- 

oft  im  Plur.,  Jl.  4,  605.  Od.  18.  g««?-  dem  Stofse  mit  der  Spitze,  Eustath. 

,    ^           c      -,      ,        . ,  ergänzt  x^^QOy  txrayveiy  ngoTtQijyiaf  dar- 

JlüOfiaxog^  0,    S.    des    Alegenof,  ^i^^^j,  strecken.  Jl.  24,  18. 

ein  Führer  der  Böoter,  Jl.  14,  475.  __  ^noTioo'xmvSouai.    do 


vor- 
äXada 


TtQOfivtiazivOL,  ai,  a,  nur  Plur.  ein-  umher  .irren.  Od,  17,  323. 

zeln,  einer  nach  dem  Andern,  Od.  7tQ0Q£(a   {^i(o\  poet  st.  nqo^^.y 

11,  233.  21,  230.  (Nach  Eustath.   u.  den    wärts  fliefsen,  hinströmen, „ 

Grammat.  von /i^yoi,  Fut^ci^^oo»,  st.  fr(>o-  Jl.  12,   19.   Big  äXade.   Od.   10,  351.    2) 

fAeyBttvoi).  trans.  fliefsen  machen,  vdtoQ,  h. Ap. 

^QOfiioXcjiVf  s.  nQoßXtüOXGi,  380.  vgl.  Herm.  z.  d.  St. 

TiQOfiog,  6  CnQo),  eigtl.   der  Vor-  '   TtQd^qiCpg,  ov  (c/f«),au8  derWur- 

dermann;  stets  der  Vorkämpfer,  —  zel,  von  Grund  aus, entwurzelt, '^Jl. 

S^yriQf   Jl.  5,  333.    Od.  11,  493.  tiyiy  ge-  14,  415.  11,  157. 

gen  jem.,  Jl.  7,  75.  :  nQog,   dor.  u.  ep.:  n^oxC  u.  notC,    1) 

TtQOVoeo)  (roico),  Aor.  1.  ep.  liqoyo'  Praepos.  mit  Gen.  Dat.  «.  Acc.  stammt 
170a;  1)  vorher  sehen,  vorher  be^  von  ngo  und  hat  ebenfalls  die  Grundbe- 
merken,  mit  Acc.  doXayy  Jl.  18,  526.  dtg.  vor,  aber  durch  die  Verbindung 
2)  vorher  bedenken,  vorher  er-  mit  drei  Casus  in  mannigfaltigeren  Be- 
sinnen, Sfii$y6v  n,  Od.  6,  365.  Ziehungen«  sr^or^u.^or^ kommt  gewöhnl. 


JIqoq.                                      414  ngogßdXlto. 

bU  d«mAc€.  voTf  fekner  mit  d^m  Dat.  sächlichen  Y^haltnissen :    nur    von 

und  Jede  Form  nar  einmal  mit  Gen.,  JL  Yeriaaschnng:  d/nsißHv  ti  n^og  tiya^ 

lly831.  23»  198.    Ä)  Mit  Gen.     1)  Vom*  etwas  an  jem.   vertauschen ,  Jl.  6,  235. 

Räume;  a)eigent).  zur  Bezeichnangeiner  II)  Ad  v.  ohne  Casus:   gewöhnlich   n^q 

Bewegungvon  einem  Gegenstande  her:  iii  dazu,  ohendrein,  überdies,  JL 

von.    fx£iro  — fik  TTQog  ^ottoy  ^  kantQdov  1,  245.    III)  In  Zusammensetzungen  hat 

avB^Qtanoav^  von  östlichen  oder  westlichen  nqog  die  angegebenen  Bedeutungen :   aa, 

Menschen,  Od.  8,29.  gewöhnlich  bezeich-  so,  dazu,  daran  u.  s.w. 

net  nQOi  nur  die  Richtung  nach  ei-  TtQOgaytay  {ayco)  Aor.  2.  ngogrtyaywy 

nem  Punkte  hin,   indem  man  im  Deut-  hinzuf üliren,  hinzubringen,  her- 

schen  von  entgegengesetzten  Verhältnis-  beischaffen,  xi  iiviy  Od.  17,  446.  t- 

sen  d.  i.  von  sich  selbst  ausgeht:  nach  ^gd  xtri,  einem  GescSbnke  darbringen, 

—  hin,   nach   »   za,   gegen:   ngds  b.  Ap.  272. 

i}X^,  nach  dem  Meere  hin,  Jl    16,  428.  ^Ttnogätaaco  C&faaa,)y  Pari.  Aor.  froof* 
nQhgBoQiao,  gegen JVorden,  Od,  13,110,  ,5««ff,hinzu.,herbeifltärmen,sprin. 

vergl.  3)  mit  Acc.     b)  zur   Angabe   der  g^n,  stürzen,  »Od.  22,  337.  342. 

Ani^aherung   an    einen    Gegenstand:  .^nogaAciW  (iJl€/ya,), daran  strei- 

nahe  ^»'^«»»  »f^?^^^/ V.m:  ZZl  cheV»ch.iieren.  \igf.a.6y  r^^  d- 

ftotl  ntohos  niin    «€^  er  eilte  immer  ^^^  ^^,g^^^^  bestreichen.  Od.  18,  :5a  f 

nahe  bei  der  Stadt  hin^  Jl.  22,196.  loi/-  «.^^^^...^...v.  ,,   x     n    »  r    * 

Td  aoi  nohg  TQ(6<oy  xXiog  %aim,  dies  soll  nQOgauwo)  (afivrw),  Inf.  Aor.  ngoi- 

dir  vor  den  Troern  zum  Ruhm  gereichen,  T'^'^'^'n^l^^nü ^  "If  ^^-^^A  ^**'*'  J*"**"' 

Jl.  16,  85.    2)  In  ursächlichen  Ver-  °^J»-    ^l'  6»  ^39.    2)  mit  Dat.  xtW,  aur 

hältnissen  zur  Angabe  alles  dessen,  was  ^^^^5^  o  ^'oo**,^''S.?^"'  ^^■-  ^^^ 

von  jem.  herrührt  oder  durch  die  Kraft-  »^n>     J*-  2,  238.  16,  509. 

äufserung  einer  Person  oder  Sache  be-  "^nQogavayxccQco  (ayayajo'f«)),  Aor.  irpoj- 

wirktwird:  von,  durch,  vermittelst,  i?vi4yxa<T€,  poet.  w,  noch  dazu  nöthi- 

Ton  Seiten,  vermöge,  wegen,    a)  gen,  zwingen,  mit  Inf.  h.Cer.  413. 

Yom  Vrh eher t  l^X^ty  ttfirp^  ^^C  Zfp^gy  nQOgamo)^    dor.    u.    ep.    ngöxtiactm 

Od.   II,  3Q2*   dxo{fHv  Tt  ngos  ttrog,   von  (ajrro)),  anknüpfen;   übertr.  erthei- 

}emand.,  d.  i.  aus  seinem  Munde,  Jl.  6»  len,  gewähren,  xvdogxtvij  JL  24>  110. 

526.  otiB  ^ifuatag  ngog  Jibg  fi^vaxmf  rom  nQOgagaQicxo)  (LfPÄ)  nur  Part.  Pd 

Zeus,  auctore  Jove ,   Jl.  1,  239.  und  bei  nfogtxgi^Qtigj  iatrans.  anpassen,  ange- 

Passiven:    Mäaxsa&ai.  ngog  xivqgy   von  fügt  seyn:  lnlaa(ox^nqogaf^Q6xa^  fest 


^Tn^^ Jl 'r^ff  %"  i^  '''Ät  ^-^"'i-^^^-:Vi.u;ii^:-u: 

willen),  Jl.  1,  339.   19,  118.  --    «  Mit  ^^^  ,^  InUifoiy,   mit  freondlichVn  Wor- 

Daüv^  nur  vom  Räume  *ur  Angabe  des  ^^^  anreden',   Jl.  4,  2S6.     b)  am  öfter- 

Verweilens  bei  einem  Gegenstapde:  vor,  ^^^„  ^.^  j^^^,^   ^^^  x.yÄ,?iea,  Worte 

neben,   an,   bei,    ^^l^J'^^^^^^n^V^'  zu  einem  sprechen. 

lyoyxaif    an  einander,    Od.  5,  329.     Oft  />    T               ^ 

mit    dem  Nebenbegrltf  der   Bewegung:  jri:Qogpaiv(a(paiy(o)f  Fsirt  Aor,  2.nQog- 

JUdCea&atfcozX  ya^^  ßdXXsaS^ai  ngotl  yaly,  ßaSf    Aor.  M.  ep.  ngogeß^aaxo:   hinzn- 

JI.  20,  420.  22,  64.    2)  zur  Angabe  des  schreiten,  hinaufgehen:   ia|  ngog- 

Hinzukommens:  dabei,  dazu,  Od.  ßog,  mit  der Ferse^darauf  tretend,  Jl.  B, 

10,  68.     C)  Mit  Acc.     1)  Vom  Räume:  ^20.    2)  mit  Acc.  OXvunor,  den  Olymp 

ä)  zur  Angabe  der   Bewegung  oder  ersteigen,   Jl.  2,  48.  Od.  21,  5.  —  nqSg 

Richtung  nach  einem  Gegenstande  hin :  äeiQada  h.^  Ap.  281. 

nach  —  hin,  nach,  zu,  auf;  gegen,  nQOgßaiXo)  (ßdllcD),  ep.  n.  dor.  ^^o- 

wider:    iiyai  nqog^OlvfinoVy   (piquv   xi  xißdXitOy  Aor.  2*  n^ogißaXoy,  Med.  n^oxir 

ngoxX  äatv;  dann  auch  einstVf   /uyd-riaa-'  ßdXXiai,   ep.  st.    nQogßdXXij,     I)  Act.     1) 

ad'tti  7rg6g  xiyoy  zu  jem.  sprechen;   auch  eigtl.  hinzuwerfen,    überhpt.  hin'wer- 

Ton   der   Lage  der  Örter:  nqhg^HtS  t*  fen,   xi  yalij,  nur  in  Tmesi,  Jl.  1,  24$. 

*HiXi6y  re,  Jl.  12,  239.     6)  in  feindl^i-  b)  mit  Acc.   auf  etwas  werfen,  oder  je- 

chem  Sinne:  fidxiod'tu  ngogT^fSag,  ge^  manden  treffen,  ihn  berühren^  so 

gen   die  Troer  kämpfen,    Jl.   17,    471.  *Hütog  stgoaißaXXev  agovifag^  Helios  traf 

übertr.  ngog   iaCtxoya ,    gegen  die  Gott-  die  Gefilde  d.  i.  beschien  sie,  Jl.  7,  421« 

heit  d.  i.  wider  den  Willen  der  G.,  Jl.  Od.  19,  433.    II)  Med.  sich  auf  je- 

17,98.104.    2>  Von  der  Zeit:  gegen,  manden   werfen,    ihn    sngreifen. 

rnnl  UaniQtt,  Od.  17^  191.    3)  In  nr-  tiyä  imt,  igyip,  jem.  mit  Worten >   ait 


nQO£di'^xo(ia$.  415  .  ÜQogfQinw, 

der  Tbat  angreifen ,  JU  ß,  879.  (y..b'«-    theilnehmend  (V.  vertr«a]icb)y  0&. 
zähmen.)  21,  35.  t  nach  Andern:  verwandt. 

TtQogdeQHOpLai^  dor.  n.  ep.  frov^fif xo-  7tQogxXtyWjei^.n(nnA.tv(o{xX(v(o)fV^ii. 
nofiaiy  poet.  {SiQHOfitti)^  ansehen^  an-  P*  notiaixXlifxaif  daranlehnen,  dar- 
blicken ^  riva,  Od.  20j  385.  noud.^  Jl.  anlegen,  xi  ttyi:  ßiXos  xoQtovfi^  Od.  23^ 
l$y  10.  Od.  17,  518.  138.  j^^ovog  nouxixhtaif  ein  Sessel  stand 

TtQogdiyoiiiaij  Dep.  M.  dor.  u.  ep.  ^«*>««>  ^<*;  ö>  308.  '^Od. 
noxid^X,  i6ixofiai)f  nur  Part.  Aor.  sync.  .  Ttqogkiyofiai^  Med.  (^^y»),  Aor.  sync« 
noudiyfiBVog ,  eigtl.  annehmen,  aufneh-  ttQogiXstcfo,  sich  dazu,  daneben  le- 
rnen; nur  übertr.  erwarten,  xiva  oder  gen,  Od.  12,  34.  f 
jC,  Jl.  10,  123.  Od.  2,  403.  6)  absol.  TtQogfxv&eofxaif  Dep.  M.  dor.  u.  ep. 
warten,  harren  mit  ontto^  äy  od.  d,  nqotifivd^.  (fiv^ioftai,)^  Inf.  Aor.  1.  w^on- 
Jl.  7,  415.  Od.  23,  91.                              ,  juu^ijaaa^a» ,  ansprechen,  anreden^ 

TtQOgäoQTtiog  y  ov,  ep.noui6Qir.(i96^  tivC,  Od.  11,  143.  f   , 
noy),  zum  Esren  gehörig  od.  dien-        nQOgviaaofiai.^    dpr.  nouyCa,,   poet. 

lieh,  *Od.  9,  234.  249.  (jyCaao/jiat),  hinzugehen  od.kommeni 

nQogsiXiojy  ep.  Tc^oiiuXito  (elUtp),  Inf.  »*'  *^^  ^f>  J>-  ^>  381.  t  in  dor.  Form. 
nQotuilsty,  hinan  drängen,  hintrei-        TZQOgoaoOfiaLy  s.  7iQou6aaofxai, 
bcn,  uyä  notl  vrag^  Jl.  10,  347.  f  nQognekat/LO^  poet.  synkop.  nQognAd" 

TtQogeijLiL  (etfAi)^  nur  Part.  Pr.  fr^oc-  fßj  (^riltifo»),^  1)  Irans,  nahe  bringen, 

mVf    hinzugehen,    herankommen,  nähern,  yria  äx^^^tta  Schiff  ans  Vor- 

darauf  losgehen,    steta  feindl.  Jl.  6,  gebirge  treiben.  Od.  9,  285.    2)  intrans. 

515.  7,  308.  sich  nähern,  herankommen;    von 

TtQogsiTWV  (cfiroy),  Aor.  zu  nQogqytifAi^  ^^^    Meereswogen:    heranrauschen, 

stets  ep.  nQogiunoyy  Opt.  dor.  u.  ep.  fr^o-  *''*•  1^>  285.  Od.  11, 583.  in  der  verkürzt. 

lulnoiy  Jl.  22,    309.    eigtl.  ansprechen,  Form. 

daher  anreden,   %iya   Inüaaiyy  Jl.   1,        TiQogmlvaf^aiy  Med.  {nUvafAai\  nur 

223*  auch  mit  doppelt.  Acc.  fivd^oy  tiya,  ImpK  sich  nähern,    nahe  kommen, 

Jl.  7,  46.  8,  280.  tiyly  an  etwas,  Od.  13,  95.  t 

nQOg8Q€vyof^ah  Med.(kQ6vyofJuti)y  ei"  nQOgTtimct)  {nCntca),  Part.  Perf.  ep. 

gentl.  mit  Geräusch  ausspeien,   übertr.  nonnemrja&g ^    darauf  fallen,    übertr. 

Ton  Meereswellen:  brausend  an schla-  darauf  stofsen;  im  Perf.  daran,  da- 

fen,  anbranden  mit  Acc.  nitQtjyf  an  bei  liegen.     d3(^aX  Xtfiiyog  noxi/rtemti» 

e?  Felsen,  Jl.  15,  621.  (Andere  lasen  vXaiy  Küsten  ni|ch  dem  Hafen  zu  liegend 

dxtriy  St.  ttöfiiv.)  (V.  zur  Bucht  sich  senkend).  Od.  13,95.t 

nQOC^By    DAdv.     1)  vom  Räume:  nQOg7iXai;i6,epUi.nQosnadi^,w.m.n. 

vorn,  voran,    vorwärts.  Gegensatz  irnncTrT^\nnA,,r^i    mJIi  a 

Uits^ly,  Jl.  5,  595.  ^  InXat  al  nQ6aa€y,  „JT^^d  T^t    ^  Med^dor.  u  ep.  iro- 

die  vorderen  Hufe  h.  Merc.  77.  -l?/€.r  S 'L    Ao^'  77    (Tiivacro,),  Fut.  ^fo^- 

vor^alten^Jl.  ^  113.  ^.o.g  n^^a^^dX^  ^^TÄ  SffioXL^:;'^«^^ 

672! 
23 
fr 
die 

Gen.  1)  vom  Räume:  vor,  Jl.  5,  66.  ^QOOiSo^ev,  Adv.  poet.  st. ?r^o(y<ö^«y, 

107.    ^e^«'*«  ^oJwy  vor  den  Füfsen,  Od.  ▼o/^r^s,  Jl,  23,  533.  t  . 

22,  4.    dann  mit  dem  Nebenbegriff  des  ^Qoaaca  ep.  st  tcqooo). 

Schutzes:     totaadai,  nq6qH  xiyog^   sich  ^QogazelxtOj  poet.  (ffTf/j^w),  Aor.  2. 

vor  jem.  stellen ,  Jl.  4,  54.  Taany  ngoa&e  ngoa^aic^e,  hin  zuschreiten,  hinzu- 

diesen  ^um  Schutz,  Jl.   16,  321.   vergl.  kommen,  -~  "'OXvfjinoy ,  auf  den  Olymp 

Jl.  21,  587.    2)  von  der  Zeit:   vor,  Jl.  zuschreiten,  Od.  20,  3.  f 

2,359.    Zuweileh   scheint  der  Dat.  da-  ^QOgzeQUCüjdoru.ep.  7rontiQn<a,(^^9' 

mit  verbunden  zu  seyn,    welchea   man  ^oj),  dazu,  dabei  ergötzen;  erhei- 

besser  zu  dem  Verbum  zieht.  Jl.  6,300.  tern,  unterhalten  uyd,   Jl.  16,  401. 

315.  Od.  6,  452.  f  dor.  Form. 

TTQoaxeijiai  (xetfiai),  dabei,  daran  nQOgcld^fjfi^^ (ri^f^t,)  Aor.  1.  nöogi^ 

liegen   od.    befindlich   seyn,    vom  t»ijxa,  dazu,  daran  setzen,  ^/^oy.  Öd, 

Dreifufse,  oi?«!«  ngogix^itth  Henkel  sa-  9,  305.  f  2)hinzufügen,T^ru'i,h  Merc 

Isen  daran,  Jl.  18,  379.  t  129. 

^Qoaxfiäfjg ,  ig   (xnfos)   aorgsaj»,    .  .'•J^^osf ?^W  (»e^fr»),  Aor.  M.  ^po^ 


stQm6ufnf,  Sttweaden,   «  Med.  sich  g«a£]i«i  Od.  IS^  »  «jf  w^tnr^  sc  ri(d' 

wenden,  tW,  an  jem.,  Ep.  15,  ^^   am  vor^en  Tage,  Od.  16,  50   mt 

noogcpaa^ai.  •.  fr^cfe^iuf.  Ge»-  ^(J^o  n^o^^Q^^y  «^«r  als  ich,  Jl   1«, 

'"V^'T^  ^    T^^  v«i.«  124.     2)    vom    Räume:    vorder,    der 

^\'x:ff '/l  '^4   |e«chlachtei  «der    ^.Vv^rderfufse,  Od.  19,  228.        "^    ^ 
iretödtet,  Jl.  34,  7d7.  j  '  *  j       /      »         \  •*  -: 

7rp^ca)Wt    (9"Ii"0,    gewöhnL    Impf.        ^.QOxetM,  Adv    ("P»«??*)^  J*""' 
jv^u^Y'tr*''  .^T  ir  yy   e  ^      r      -weiter   vorwärts,    nach  vorn  so« 

«eojW  .!•  Aor.  ^5«"  "f»«-'«»''  >»^-    ^;  |«o,  iritt  näher,'  Od.  6,  91.    «bertJ: 

Med.  '!f<>7^f'«'..^f-^' "!'?"** 7,'    w eitert  stärker,    f^«  ^eoT^po,  y/KW, 

W(>oe9.v^e,  4g.(<pi<o)  eigtl.  dar.«  ge-  ,  *^.«li«^Ä^:-   ^"?««^'^>'  "«■• 

wachsen;    überhpt.    daran     hangend  vorn  hin,  b   32,  10. 
od.  befestigt,    Ix  «m,  Od.  19,  59.  t        JlQO^mi^  (««^T«»).  ?«''•  P-  «por^nr 

'       /    '  \  4   -   «     »•..*  uiTft,   voher  veriertigen,   machen: 

jtQOecpvta  (,,>vo,),  nur  Aor   2    Part.  Mf  »      ^  ^,„^^„.  i^„^,y    das  ^oUe. 

«eosv^f,  v^«,  .Jjl)  trän.,  anwachsen  ^j/        U,/,^y„   lassen,  d.i.   w» 

lassen;  2)  im.   '^»^.  2-  •"'/«»»•  "»S«^  vorher  gegangen    Ist,    vollen    ^ir  got 

j^.ch.en  ».«y».    ub^'./e^J«"»  ^    „  iJ,t,  Jl.  16,  60.  18,  114.  19,  65. 
banden,  «ich  festhalten,   mit  Hat.       j  »     ,•  '    »  - 

TW  4ofywff  «/o^'i"»  ^a»^*«  **'^'^  ^^**  «^^'^         yreOTi.,  dor.  St.  TiQog.^ 

fett  geschmiegt,  Od.  J2,  433.   ifQOiipüca,  .    TWOTicmTa),  s.  ^^oja^x©. 
Jl.  24,  213.'  JlQOjiäwyf 'OvOQy  o  ein  Troer,  Va- 

nQOgcpwvio)  (ip<opia}),    eigtl.  zatönen,  ter  des  Asiynoos,  Jl.  16,  455. 

zarufenj  überhpt.  anreden,   tck«,   Jl*  ,    TtQOTtßiikeaiy  B,n^osßdXia}, 
2f  22.  n.  oft  absolut;  mit  Dat.  instrunu        TtQOVißilehyW,  n^eUio}. 
Toto*!' sc.  i'/i€at>',  mit  diesen  Worten,  Od.        nQOTisinGi^  b,  ngoasTnor, 
22»  69.            ^    .  TtooTtdTiUL  (ti^ui),  3  PI.  Pr.  ngo- 

fähi 

TtQOaio,  ppet.  ngoaaUf  Aav.^  (^^o)>  i)  jtvor^,  Jl.  24,  409.  um  es  im  verzehret. 
vomRaume,  nach  vornhin, vorwärts  g)  öffentlich  ausstellen,  aum  Ver- 
JL  12,  274.  16,  ?65,  2)  von  der  :^it:  i^gaf,  lar  Benut^aagi  daher  übertr.  frei- 
vorwärts,  in  die  Zukunft,,  nur  in  stellen,  erlauben,  ^trl,  mit  Inf,,  Jl. 
der  Verbindung  mit  oniaato;  Jl.  1,  34ä.  j^  29L  II)  Med.  vo»r  sich  hinsiel- 
3,  109.  18,  250.  (in  beid.  Formen,  J1.17,  ip^,  j^anil^ag,^  Od.  1. 112. 
WW.  Od.  9,  642)  ^  TC^ozifivd-^aaü&aifU.ftQosfiv&iofuu. 

^^gwnoTCC ,  tot,  alt  ep.  Plur.  zu  nQüTi6aüo^ai> ,  dor.  Ät.  nQog6ws,  (o<f- 
nqoawnov.  ^  ^      ^  aouai)    1)  hinsehen,    ansehen  «u'i^ 

TtQoacoTfoVj  TO  ((3i/»)  hiezu  der  ep.  -Od... 7^  ^.  -ij  <y»  rf  ^e^i^ettffyoy  9r^TtoG«o* 
Plur.  Tcj^oatonttta ,  Od.  18,'  192.  (sontft  .^coi^if' )k^' f^cXAo»' ^€^€£i^,  ja,:dich  woW 
ftQoaama),  D^|^  Vr^oflrojTraat,  Jl,  7,^  ,217.  kennend,  sehe  ich  dich  an,  d.  i.  ja,  kA 
Gesicht,  Angesicht,  Antlitz,  meist  ^h«  |)ich  jetzt,'  wie  ich  dich  immer 
im  Plur.  (s.  Thiersch.  §.  185^  2^.)]  kenne,  (und  ich  wollte  dich  auch  nicbt 

TtgoTeuvo)  (liuvüi)^  Aor.  2.  nQ^ta-  hewegen),  Jl.  22,  366.  So  Paasov?  und 
tu6y,  Ott.  Aor.  M.  ngotaftpCfitp^.  l>Act.  Bothe.  Krause  nimmt  es  akPraes.Per. 
1)  vorher  zerschneiden,  vor-  fectnm:.  ich  ahnete  es  und  ahne 
schneiden,  Jl.  9,  489.  2)  vorn  ah-  es  noch,  daher  Vofs:  Ach  ich  kenne 
ach  neiden,  mit  Acc.  xogfidy  h^i^ris,  dich  wohl,  u.  ahnete,  nicht  zu  erreiche«, 
denStamm  an  der  Wurzel  wegschneiden,  wärest  du  mir.  2)  im  Gel  sie  vor- 
Od.  23,  196.  II)  Med.  für  sich.ab-  aussehen,  ahnen,  ols^goy ,  i^arar^, 
'schneiden,  übertr.  äXxadirjyexiaf  eine  Od.  6,  389.  14,219.  ^ 
grade  Fqrohe  vor  sich  hinziehen.  Od.  7tP0Tfti]aig^  log^  7j  (r^um),  1)  der 
X8,  375.  Abschnitt^  ^)  übertr.  von  der  Gestalt 

nooteneg,  17,  ov  (ngo).  Comp,  ohne  des  Menschen:  die  Gegend  uin  die 
Posit.  der  vordere;  frühere,  prioTy  Lenden  und  den  Nabel,  die  Tail- 
1)  von  der  Zeit:    vorig,   früher,  äl-    le,  Jl.  11,  424.^t 

.ter:  y«y«5,.  JL  15,  l^.  ngotegot  ay^Qoo-        n^TOVOg,  o  {xdycai)j  im  Plnr.i  das 
noiy  die  früher  lebenden  Menschen,  die    S^chiffstau;  izunächst  die  beiden  gro-  ^ 
Vorfahren,  Jl.  6.  637.  auch  ngotsgot    fsen  Taue,  die  von  der  Spitze  desMa»- 
alleinjt  nf.  ?7cxtd£ffj  Kinder  f^s  der  tou-  «tcs,  der  eine  nach  dem  V,oi:dertlieil) 
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der  andere  n^ch^m  HliiUrtheii'ge-  tivi  tt,  Jl.  9»  324.  17»  131.  übertr.  in 

heiiy  um  d«n  Mastbaam  za  halten  und  bösen  Sinne »  ^viCd%&  nyi,  gegen  einen 

ihn  auch  nrederaulasten,  Jl.  1,  438.  Od»  Schm&hongen  TOrbrini^en,  dah.  vorhal- 

12,  409.  h.  Ap.  504.  ien,  voawerfen,  ito^aurh  «U*2»  251. 

ngeToino)  (tginn)^  nur  Med.  Aor.  2.  3)  hervortragen  d.  i.  zum  Vorschein 
ep.  Äooroawo^ijy;  1)  Act.  vorwärts  bringen,  darstellen»  zeigen,  fä» 
<wenden.  2)  Med.  sich  vorwärts  "Off,  JL  1»,  479.—  i^ida,  Wetieller  zel- 
tenden, sich  hinbegeben,  hinge-  ««n»  Od  6,  92.  II)  Med,  mit  Bezug 
hen,  inl  vri^v,  Jl.  5,  701.  von  Helios:  «"f  «J««  Subject.  iQiöa  rm ,  jem.  einen 
Myalay,  sich  zur  Erde  wenden.  Od.  Wettstreit  antragen,  ihn  dazu  auffordern, 
11,  18.  2)  übertr.  sich  hinwenden.  Od,  8,  2j0.  Ji.  3,  7. 
sich  ergeben,—  a/a,  der  Trauer,  Jl.  TlQOCpsvyw  ((fivyui),  Aor.  2.  Op!t.  2 
6,  336.  Sg.    n^oq>vyotad^a  f   Part.  ngo<pvy(6vi    t) 

TTDOTOOTTatfwy  Adv.  (jroorp/ira»),  eigtl.  vorwärts   od.    fortfliehen,    Jl.   II, 

vorwärts  gewandt,  VJOjJ^iTo,  sieflo-  340.    2)   trans.   entfliehen,   entrin- 

hen  immer  vorwärts,  d.  i.  unaufhaltsam,  »«"»  ™«^  Acc  /«re^ff,  fiivogy  Ji.  7,  309. 

JL  16,  3«4.  +       ^  1^»  81;  Od.  22,  318. 

nooriu.co  (..^.),  Aor.  ..o.n.^«,  ,/W«;^^^^^^^^ 

eigtl.   trau»,    vorher    od.    vorwärts  rsK^i^-j    »^,k-j.Ar  «_.* --iTi 

.^ki..>.    K^s  u>.—    _-.>:..>«.._   ,.-,  fahrig  od.  vorbedacht,  entscnlos- 

7q^  Vis   Qu«  **  <'  ^-v'    »/  rf^'  ^    2t  »»'  291.  Od.  6,  161.  10,  386. 

136.  15,  306.    ava   öivtitg   ol  ogtuv  uivog         ' /  '  .  ,  . 

«ooßTvV«,   in  die  Na.e  drang  Ihii  die  ^QO^oveug,  ep.,t.ngofQ6yios,Adr. 

nqovcpaive,  s.  n^ofp^ttrto.  wogen,  willfährig,  ~  ^uiiöffT  Jl.  8, 

yr^oi^jfw  St.  fr^o^/cö.                ^  40.  14,  357.    2)  mit  bestimmtem  Willen 

TtQOWCCivio  {(fairoD), Impf.  fCQovfpairoy^  d.  i.  absichtlich,  ernstlich,  ange- 

Perl.  P.  3  ^1.  nQonitpayrat,  Aor.  2    P.  legeutlich,   Od.  2,    230.  Jl.  1,  77.  8« 

Part,  fc^^gjaviig,     J)  Act.  I)  trans.  vor-  23.    im*   iron.   Sinne:    nQÖifgtoif  xir  Sn 

zeigen,  erscheinen  lassen  mit  Acc.  iniita  Jia  XnoifAtiVf    dann    liönnte   ich 

rigacij  Od.  12,  3dl.  b)  intrans.  wie  Med.  wohl'  von  ganzem  Herzen  zu  Zeus  beten 

erscheinen,  hervorleuchten,  vom  d'  i.  ich  Icönnte  es  nicht.  Od.  14,  406. 

Monde,  Od.  9,  143.     II)  JMf  ed.  mit  Aor.  "^  7iQoq>vXaO(J(a  ((pvXaoci»),  ep.  Imper. 

Pass.:    hervorscheinen,  sich  zei-  nQo<pi^kttx^e    st.    ngoffvidaatu ,     einen 

gen,  srchtbar  werden.  Od.  13,  169.  Ort  bewachen,  rfi6r,  h.  Ap.  638.  vgl. 

ovdk  n^odtpaivito  Idia&at,  und  nichts  er-  Kühner  I.  §.  242.  • 

■chien,   diifs   man  es  sehen   konnte  od.  nQOxew  C;^^),  hervorgiefsen,  er- 

dem  Anblick,  Od.  9,  143.    ngoniff^artat  .giefsen,  Soor,  vom  Flusse.  Jl.  21,  219. 

Snavta,   «"«8  ^>fd  in  der  Ferne  sieht-  h.  Ap.  2,  41.    Pass.  sich  hervorgie- 

bar,  Jl.  14,  332.  «betönd.  von  Personen:  fgen,    übertr.  hervorströmen  ,   von 

erscheinen,    d.i.  hervortreten,   dra  Men  seh  en  massen,  Jl.  2,  406.  16,360.  *JI. 

^'T"17/  ^"Ti*  il  hS^^^l^  ^l^taü  ^Qhw.  Adv.  {y6vv)  %^(  den  Knie- 

fit.  Iv  ^okif,^,  Jl.  17,  487.  Od.  24,  160.  ^„/.^^^^  ^je  Kniee,  t-  xa^iCaa^ai,  auf 

trcQOqxmg,  ing,,7i    (yr^oyi,^),     der  j^n    Knieen  sitzen    d.  i.   in  die  Knie« 

VorwantI,      VoTgeben,      Schein-  sinken,  Jl.  9,  670.    6)  übertr.  von  über- 

frund,    absol.    Acc.    ir^^igsoaey,     zum  ^undenen  Feinden:  jrö(J<jryi;  «^oZ^o*«t od. 

oheine,  dem  Vorgeben  vnach^   vorgab-  ^i^o&ai,  knfeend  <um  dbs  Leben  flehend) 

licb,  '^Jl.  19,  262.  302.  umkommen,  d.i.  e^end,  Jämmerlich» 

nQOfpBQTiqy  ig  (nQO(piqto\  Comi^.  nqo^  Jl,  21,  469.  Od.  i4,  69 

fpsgiategogy  ri,  ov;  Superl.  fr^^ogoff^araro;,  TtifOxorj^  fj  («()o;|f/ö>) ,    1) 'Ausrufs, 

1},  oy.  Od.  eigtl.  vorgetragen,   vorange-  Attsflufs,  die  Mündung  des  Flusses, 

atelli;  dah.  ubbpt.  vorzüglich,  vor-  Jl.  17,   263.,   der   Quelle,   h.   Ap.   383. 

trefflich,  mit  Dat.  der  Sache,  aXfuxrif  2)  im  Plur.  die  Stelle,    welche  das  flu- 

ßiti.  Od.  8,  128.  21,  137.  mit  Inf.  Jl.  10,  thende  Wasser  überströmt,  derbespül- 

352.  te  Uferrand,  Vorgrund,  Od.  5,i|53. 

ngofiQio  (^^QO}),  nur  Pr.  n.  Impf.'  11,241. 

hervortragen.     I) Activ.  vorwärt»  nQO%oog^  ^    (ngoxit»),    Get&£k    zum 

tragen,    forttragen,    Wegführen,  Ausgiefsen  des  Wassers,  Cfiefskanne, 

vom  Sturme:  urd  elg  tffo;,  Jl.  6,  346.  Od.  Wasserkrag,  Jl.  24,  304.  Od.  Ij  136. 

20,  64.  2)  hintragen >  llilibrin§«ii'  —  die  Weinkanne,  Od.  1^  397, 

Cntitttt  Hom,  WSrttrh  27 
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TtMUeg^  (ov,  oi,  ep.  Dtt.  ft^vU&m  n^tß^  Adv.  (jrp«Äf«ff),  froh;  Äber- 

«.  novUacif   ep.,  schwerbewaffnete  l^pt  früher:  x^^  ««  nal.ft^aü{a,  ge- 

Fitftkämpfery    Streiter   za   Fufs,  Stern  «.eliegeiterii,  JL  a,303.  t 

alsGegens. der Reitereiy*JI.  11,49.6,744.  nociioQj  th    ov  (fr^'iu)v^fFÜh,  früh 

ngvuvevg.,  €tt)g,  6    (der    Steuer-  amTAge.    Bss Neatrumir^QfVor  als Ad^r. 

mann),  ein  Phäake,  Od.  8,  112.  heute  früh,  Jl.  15, 470.  t  ▼«§!.  Spita- 

TtQVfivriy  fl',   ioii.   u.   ep.  st  nqvfiifa^  ■«'  ««^d.  St.  ^          ^ 

elgtl    Fem.   vom  Adj.  nqvfiyog  sc.  »^tTf,  ^pc^y^  nQiavog^  o,  ep.  zerdefant  fr^ 

das  Hintertheil  des  Schiffes  (V.Hin-  tvo^  {nq6),    eigtl.    alles   Hervorragende^ 

terverdeck).    Es  war  mnder  und  höher  Übersiehende,  dah.  Gipfel,  Anhöhe, 

als   das    Vordertheil    und   der  Sitz   des  besond.    eine    ins   Meer    vorspringende 

Steuermanus;   oft  auch  vollständig  ir^t/-  Erdzunge,  Klippe,  Vorgebirge,  JL 

uvn  vn^iy  JL  7,  383.  Od.  3,  417.  8,  657.  12,  282.   stets   in   der   zerdehnt. 

TtQVfXvrj&ev,   Adv.   poet.  vom   tfin-  Form  aufser  Nom.Sg.  n^ofv,  Jl.  17,  747. 

tertheile  her,    Ufißdveiv  am  Hinter-  ITQWQSvg^  ioyg,  o   (=   TEgm^arric,  der 

tertheile  fafien,  Jl.  15,  715.  t  üntersteuennann),  ein  Phäake,  Od.  8,113. 

nQVfiyrioiogy  v,  ov  (nQvfivfj)    zum  nQWQTj^  tj  ep.  u,  ion.  sUn^cS^a  {«q6) 

Schiffshintertheile  gehörig,  ge-  das  Vordertheil  des  Schiffe»;  es 

wöhnl.    %A    TiQVfiytiaia,    reiinacula^    die  lief  spitz  zu,    damit  das  Schiff   leiclitet 

Taue,   mit  welchen   das  Schiff,   wenn-  die   Wellen   durchschaltt.      Hom.    rrfv; 

es   am  Lande   lag,   festgehalten  wurde,  n^Qrj^  Od.   13^  230.  f  (eigtl.  Adj.    voa 

auch  neCafiata^  die  Hinter  seile.    Bei  ungebr.  nQw^os). 

der  Abfahrt  wurden  sie  gelöst:  dah.  ng,  nouka^   Adv.  s.  n^xos. 

Zviiy,  Od.  2,  418.     Das  Gegenth.  xara-  lincateallaogj  o,   §.  des  Ipliiklos 

d^ffat,  dyarpaiy  Jl.  1,  436.  Od.^9,  K7.  ^us  Phylake   in  Thessalieu,    Heerführer 

TlQVlxvog,  ij,  oy,  Superl.  ngvfiyoTtx-  der  Thessalier  aus  Phj(lake.     Er  hieü 

roc,  17;  or.  Od.  der  äufserste,  letzte^  eigU.  Joiaos,  und  erhielt  diesen  :Na- 

hinterste,    unterste,    ßga^irny^    das  men,  weil  er  zuerst  unter  deu  Griechen 

Ende  des  Arms  (an  der  Schulter),  Jl.  13,  ans  Land  sprang  {n^tog  iov  Xaov),    Er 

532.  _  axiXogy  das  obere  Bein,   Jl.  16,  wurde  bald  darauf  vom  Hektor  getödtet 

314.  —  yXoSaaUf    die  Wurzel  der  Zunge  Nach  seinem  Tode  ward  er  als  Heros  zo 

d.  i.   der   hintere  Theil   der  Zunge,   Jl.  Eleus  im  Chersones  verehrt,  Jl.  2,  698. 

13,  705.  von  eineni  Stein:  ^^tm^^^^^  ^^^^sig  iog,  S,  eia  lahelhafter 
;^,5c,  unten  dick,  Jl.  1^  *««,.«„ ''h!^  Me^ott,'  nU  Od.  4,  385.  Va;ter  der 
j^u^v^y  £3fT«^mK,  das  Holz  an  der  Eidothea,  Diener  de^  Poseidoa, 
Wurzelabhatten,Jl.  12,  349.  Neutrum  ^^j^^^  ^.^  Meerkälber  desselben  im 
als  Subst.  ngvuyoy^iyaqos,  das  Ende  ägyptischen  Meere  weidete.  Er  hatte  > 
der  Hand,  Jl.  5,  33».  ^1^  ^^^^^   ^^  weissagen,   und  aich  ia 

Ttqyuvwqeva  2?,  ioQos),  a«r  unter-  ^j^  mögliche  Gestalten  zu  verwanddn. 

•te  Theil,  der  Fufs  des  Berges,   Jl.  Qd,  4,  456  ff.     Auf  den  Rath  d^r  Eido- 

14,  397.  t      ^  tbea  fesselte  ihn  Menetaos   und  zwang 
*7tQVTav€V(0    (n^tjtayig^y    Fut.    am,  ihn.  zu  verkünden,  wie  er  nadi  Hanse 

herrschen,  regieren,    mit   Dat.   h.  rüekkehre^   könne.     Die   spät^er^  Sage 

Ap.  68.                       ^  mach,te    ihn    zum  |i^önige  in   -typten, 

ngvtavig^  lOg^  o    (der    Herrscher  Hdt.  2,  11) ff.  oder  läfsit.  ih^  ^iimThrake 

verwdt.  mit  fr^oiToc),  ein  Lykier,    wel-  ^ach  Ägypten  kommen^  Ap.  2,  5.  9* 

chen  Odysseus  erlegte,  Jl.  6,  678.  ^^mgcktütog^  fjy  öv,  poet..  Siip«ri.   ¥. 

7tQ(jif]Vy  A^v.    eigtl.   vorgestern:   ge-  ffpiSioc,  der  allererste^' aach  zw«ef 

wöhnl.    neulich,    jüngst,    ehedem,  £nd.>'> «cx^a  nr^airiaroi'  ösiONSiyis  ^attf  den 

von  einer  längern  Vergangenheit,  *  Jl.  allerersten  Anblick  h»  €er«   167.      J^m 

5,  832.  24,  500.   (zsgez.  st.  ngatriy  vstd.  Neutr,  Sg,.n.  Fl,  ngmiotoy  u.ngciuatatLU 

Sgay^f  vergl.  Spitzn.^  zu  Jl.  15,  470.  Adv.  zu  allererst,  Jl..  X^^  295*  3^408. 

'   TtQCod'rjßrigj  ov,  69  ep.  st.  nqm^ßog,  ia  ngmcatuy  h.  Ap.  ^07^  .,/ 

Jl.  8,  518.  Od.  8,  263.  h.  Ap.  450.  ,  n()0)j;6yovog ,  ov.  (yöi/Off),eratg^ebo* 

nQio&TjßogyOVyep.eLVLchnQcod^ßfj,  Od.  ren,  *J1.  4^^192.  23,  864-, 

1,431.  (ngmosf  ^/^i}),  zuerst  ins  männliche  nQCOVQnäyrjgy  eg  (rnjyrvfti),  zuerst 

Alter  tretend,    eben  erst  .mannbar,  od.    eben    erst    zusammengefu^gt, 

ofovQoi rcQtod-.f  vollblühende  Jünglipgej  V*>  nie u  gemacht,  —   äg^ux,   '^JL   6>   194. 

Jl.  8,  518.  —  dyrig  h.  7,  2.  Ji,  467.  ^ 

nQ(oi\  Adv.  (ngo)^  früh,  frühmor-  n^io^onkoog ^  ov  (nlQog);  z.nm  ei- 
gens, am  nächsten  Morgen^  "^  Jl.  8,  530.  ^ten.  Male  . schiffend;  Beugeziw 
18,  2?7s  3p3,  mteri»  9^g,  Od.  12,  35.  f 


,  n^Tife,  5,  pv  infi),  SapOTl.  «ez. 
«u.nppitioi,,  der  erit«t  dfr  norder- 
■-U.  oft  mit  {totmtps,  Jl.  3,  Kh  U,  29». 
dann;  d-ar  vorzüglichst«,  voraeäm- 
■  tCf  d«h.  «ind  o)  ol  nfäfroi  =  KQOfiti- 
yoi,  die  Eriten,  die  Vetkämpter. 
JL  13,  306.  321.  b)  tä  ngiSza  sc.  aOia, 
di«  ersianKpinpfpreiae,  Jt.  33,  375,  Daa 
Neuir.  Sg.  n.'Plur.  I  als  Adr:  ngmiov, 
nfxSm,  .  eben  so  mit  Arliliel  lonpifliof, 
Ton^iÜTä,  Jl.  (auch  getrennt  rö  n^dito», 
ti  ttgäSta  ia  Od),  etat,  erstlich,  za- 
erit,  zum  et8i«b  Male,  Ji.  9,  32. 
oft  nQüiof  xai  tatlitovi  c)2ufrilB,  ?  «' 
4^  xcil  oql  ngära  negafft^aca&ai  IftMi 
KoTfa,  wahrlich  zu  früh  mnläte  dir  nahen 
daa  Geschiclc,  Od.  24,  2B.  d)  nack  Ad*. 
der  Sejit  einmal,  (irti  a.  imtiJlj  tigm- 
joy  od.  npfüTa,  gtiiim  ;>rtniina,  nacliden) 
einmal,  s*b«td  ala,  Jl.  I,  «.  Od.  3, 
183.  320.     ^         ' 

jlQiätoepxos,  ov  (ttnio),  aaaral, 
dia  erste  ^a\  gebSrend,  di«  ineHt 
geboren  bat,  /iqrijP,  J).  17,  5.  f 

ÜMirita,  ovgt  r),  T.  An  Nerens  n. 
der  Doria,  Jl.  ^S,  43. 

jlQläovO^,  oyi,  Q.  S.   W.  S.  «qiäv. 

Tixatqm,  Aur.  3.  iaxaoo»,  nifseiif 
ala  Zeicneo  einer  guten  Vorbedealnag, 
Od.  17,  541.  t       ^ 

TlTCtUEVOSi   niaZO  t.  «itofiat, 

7tTSA.iT},  J„  dietJIne,  Rnaier, 
uimu*  campeitri«,  Jl.  6,  119.  21,  343. 

JItsUvS,  V  («»^^1.  Ul™«).  J)  Ort  io 
Elia,  «iqe  Kolonie  vom  TheBsaliscti,  Pte- 
-  lee*;  >"  Siraba't  Zeil  verwüitei,  Jl.  3, 
GM.  lö  n^Atör,  Siraba.  2>  «ine  Achäi- 
sche  Sl.  ia  Thenalien  swiachenAn- 
U:oa  u.  Pyrasoa  mit  eiaem  Hafen,  Jl. 
%  697.  s   ,  c 

jttsoya  od.  Tttsqvii,^,  di«  Ferae, 
Jl.  32,  397.  f  2)  poed  il.  nt^w,  dar 
Scfaiaken,  Batr.  37. 

rarepvoyiwgwp, ö  { j-iilyw) ,  Scbia* 
kenhöhleo,  Bair.  232.  ^ 

TTUSQvoTQt&xTTjg-,  ov ,  O  (rprayio),  der 
Scbinkennager,  Name  einer  Maas, 
B«tr.  39.       ^  - 

'jiTeQvog>aYoe,  6  (<payety),  Schind 
keHfreaaei,  Name  einer  Ulkus,  Balr. 
3M.       ., 

TiTEOoefg,  saaa,  ev,  poet.  (niEßo'v), 
eigtl.  befiedert,  beflügelt,  geflö- 
geli)  Beiw.  der  Pfeile,  in  wie  fern  gie 
am  obern  Ende  mit  Federn  ve riehen 
-w^ren,  Jl.  4t  1(7.  9)  übertr.  nzegöeyia 
iaiorfia,  1  eic  big  eich  wungene  Tariscbeo 
(wie  öai  deuijche  federleicht),  Jl.  S, 
453.  oft  ntt^.  Ines,  die  geflügelten  Wor- 
ts^ die  achnell  den  Lippen  enteilen. 

Trciooy,  th  (nitoiiäi),  Feder,  Flü- 
gel, Fiiiig,  Bieiit  im  PI.  «i(K  ^- 


9  '  JlTWJtftJfi. 

Itw,  die  Flüfel  icfalagen,  Jl.  11,  4S4. 
ala  Siqnbild  der  Getchwindigkeit,  Od. 
7,  36.  3)  übertr.  die  Ruder  od.  Se- 
gel des  9chiff^i,^0d.  II,  12B.23,  972. 

TTTtWU^,  liyog,   jj    (nrypov),     Flügel, 

Fittig,   Jl.  2,  316.  t    Od.  %    149.    ino 
mtfvyui',  unter  Flügelschlag,   h.'30,  J. 
TTt^Qaia   (n/nl»,    aitia),     Aor.    i,    & 
nxTiSc,  ep.  Perf.  ttinrrfiis,  tS^of,  inlrs.aa« 
Furcht  sich  verkriechen,  sieb  nieder- 
ducke»;    sieb    znsammenacbmi«- 
gen,  filut/y  iit7mt<üf,  1'    ' 
mengescomiegt,    Od.  1 
vnt!  jn'xfi  ntirrijöKf, 
bpl.:    in  Furcht  get 
Irans,   im  Aor.  1.    in 
ängstlich  machen, 

AcUer,  Jl.  14,  40. 

ist  angewöhnl.,  daher 

V.  n^yyvfii;    andere  ei 

für  unBcht,   wie   auch 

(Splizner   z.  d.  St.   verilieldiei  mijU  n. 

V.  UbeneUt:  er  machte'liiiistarreii: 

nioid),  ep.  RioiAu,  poet.  (verw.  mit 
nt^auoj),  Aor.  P.  ep.  3  Fl.  IrtJoiiiSty,  in 
Schrecken  bringen,  schreckenf 
Pass.  erscbrecken,  zagen.  Od.  33, 
298.  f 

Jlzokefiaioqy  6  (Krieg;ei),  S.  de» 
Peiiäos,  Vater  des  Eurymedon,  Jl.  4, 
MS.  y  " 

TirohfU^ia,  ep.  at.  ttoXt/tl{m.     ' 

SITÖAe^MIT^S,  ov,  6,   ep.    K,    noif 

nTÖ).E[i6vdE,  Adv.  sL  n6U/i6ySe. 

niölsUog,  6,  ep.  m.  noltfas. 

nzollsd-QOV,  z6  ep,  St.  noi.  faüis), 
die  Stadtj  stets  mit  dem  Namen  im 
Gen::  'tUav  atoiii9Qay,  Jl.  2,  133,  Od. 
I,  3.  (Die  Form  TioitcOpoK  Ist  'bn^e- 
branchlich).  ^ 

*0d.  9,  HU.  G80.  '■       ^     V 

irroXinoQ^oq,  o,  ^j  ep.  sl.  jtoWnoo. 
*()(,■  {it/^Sia),  Städte  zersiörend,  der 
SiadlesentdieT,  der  Städtever- 
wüster^  ftein.  des  Odysseog,  Achtlle« 
und  Are»,  Jl.  3,  179.  8,  173.  ala  Fem. 
die  Städtezerstörerinn,  Beif.  der 
£ny«,  Jl  G,  33S.  (Die  Form  noirnofT 
9oi  hl  ungebräuchlich.) 

jnöhs,  ta^  $,  ep.  St.  rt(U((.  ^ 

^ÖQ&og,  o   («(/po,),    Spröfsiin«. 

Trieb,  Zweig,  A.t,  Od.  6,  138.  f  " 

tSTvyfia,  üTog,  10  )(tnüaaa),    daa 

Gefaltete,    Zusammengelegte,  ni- 

itl.010,   die  Falten  dea  Gewandes.  Jl    K. 

315.  f      ,    '   ,       ,  '      ■  t^ 

TiTvxTÖg,  Tj,    öv   (wTtlffow),  gefni- 

tai,. zusammengelegt,  nr.  k(yc,S,  Jl; 

6,  109.  t  a,  nüueS.  -■ 

27*       " 


Tttv^j  7txvx6qy  ri  («ii5tftfö),dasmehr-  ftt(oxei(o  (in^xii)^  Fot  of«.    1)  !•- 

fach  übereinander  Gelegte;  dah.  1)  Fal-  trani.      betteUrm     seyn,     beitela, 

te.  Schiebt,   Lage,   vom  Kleide,  h.  Od.  15,  309.  19,  73.     ?)  trans.   etbet- 

Cer.  176.    niij^Bq  oaxeog,   die  Schiebten  lein,  —  SaTrUf  Od.  17,  II.  *Od. 

od.  Lagen    des  Schildes   von  Erz   oder  ntwx^Q^  ^>  6v  (ntcaaaa})^  eigtl.  der 

Leder,    die   übereinander   zum  Schutze  «ich  duckt  od.  bückt,  bettelnd,  bet- 

■ich   befanden,  Jl.    7,   147.   19,  481.    2)  telarm,     als    Subst.    6  ^.ntcaxoSf     der 

übertr.fon  Bergen:  Krümmung,  Win-  Bettier,  auch  nrr.  dy^Q^  Od.   21,   327. 

dang,  S^hliixht,    Thal,  Jl.   11,  71.  *  Qd. 

Sg.  selten,  Jl.  29,  22.  h.  Ap.  269.  Mer.  Jlvy^aloi^  ot  (v.  ttvyfirif   gleichsam 

Säi.  Daumlin!^),  die  Pygniäep,  ein  fabei- 

"    ntffO'yi'vo  {ntv(a)y  ep.  Gen.  mv^tpiv^  baftes  Zwergvolk,   yelches  die  Sage  in 

die  Wortgchaufel,  welche  vofn  Holz  <ien   Süden    der  Erde    nach   XtbiopieD 

oder  Eisen  vrar,  and  die  Form  einer  fla-  setzte,.  Jl.  3,  6- 

eben  Hand  hatte,  die  hölzerne  gebrauchte  nvyu&xltl.  V  (nixoiMii),  der  Fans t- 

man  zum  JDarchwuffeln  der  Erde,   die  kämpf,  *J1.  23,  663.  666. 

!;''l"^i*l***  »«»«i««"  ^««  Getreide»,  Jl.  ^    nvypiaxog,  6  (f,dxofAai)^deiVmuM^ 

13,  588.. t               ;  känpfer.  Od.  8,  246.  | 

7ttv6g>LV,  s.  ntvoy.  nvyiiii,  n   (n^y  .die   F*««t,    der 

mvaau)  (verwdt  miiitttayyv^iOj  Aor.  Faustkampf,  Jl.  2i,  669.  t 

1.  Htv^,  U  Falten   legen,   falten,  nvynvaiog,  J7,  ov,    poet,    (nvy4y\ 

«asammenlegen,     m.l    Acc    /*W  eine  Elle  lang,  *0d.  1»,  617.  11,  2& 

duata^  Od.  1,  439.  69  HL    Med.  sich  ^             c    -T          ^    ' 

ineinander  falten,  iy/«a  lyrrüeyaoiTo,  nvB^öQ^  rj,  Trog,  W^niie,  besond. 

die  Speere  verwirrten  sich,  dadieFech-  »um  Futter,  Od.  19,  653.  t 

tenden,  in  dichten  Reihen  siebend,  viele  7tv%y£a&(Xij  s.  nvyd^dvo/iät, 

nnf  einmal  warfen,  Etym,  M.    sfg  rb  «v-  ^Ilvd-iogy  rj^  ov,  Pyt bisch  (s.  ITv- 

t6  owj^yetOf  Jl.  13,   134-    (V.  sie  zit-  ^d)^  5  ITv^tog^  Bein,  des  Apollo,  entwe- 

tttterten,  Passow:    sie  bogen  sich,  der  weil  ^r  in  Pytho  ein  Orakel  hatte, 

beides  gegen  den  Sprachgebrauch.)  oder  weil  er  den  Drachen  Python  er- 

mWj  aus  speien)  att8werfen,.ot>  leg^e»  h.  Ap.  373. 

/in,  Jl.  23,^  697.  t       ^        ^  nv&f.n^Vj  ivog^   o,   das   unterste 

^TVTWxagj  (xdogf  ij  (fft«i{),  t  chüch-  Ende,  der  Grund,  daher  1)  insbesond. 

lern,  scheu,  Ep.  8,  2.  das    Stimmende     eines     Baumes, 

TTTCtJ^,  nTCJXog,  Of  h  (itxdaaeai)^  ge-  'Warzel,  Stamm,    —  Wo/ijc,  Od.    13, 

dnkt,  schüchtern,  scheu",  Bein,  des  1^^.  23,  104.    2)   der  Boden,  die  Ba- 

Hasen,  Jl.  22,  310.    2)  Subst.   poet.  der  «!•»  der  Fofs  von  Bechern  und  I>rei. 

Hase,  Jl.  17,  676.,  *Jl.  füfoen.     Die  Stelle:  iv(A  <f'  wro  nv&fä' 

/*.           *        ,       .       .        .    ,  ifig  ijaav^  Jl.  11,  635.  hat  den  Auslegern 

mwaxciCio,    poet.    (m^aam),    sich  Schwierigkeit  gemacht.    Es  ist  von  dem 

Biederdacken,  furr|itsam  od.  ver-  Misohkriige  des   Nestor  die   R«de;   du 

sagt  seyn,  Jl.  4,  372.  t  leichteste   scheint   zu  seyn,   wenn   nun 

mwaou)  (verwdt.  mit flmS<r<M>),   i)in-  nv^fi^v  als  Fufs  nimmt,  also:    es  wa- 

trans.,  sich  aus  Furcht  verbergen,  r^n  zweiFüfse  darunter,  und  weaa 

sich   niederdu-cken,   sich    zusam-  diese  breit  ware^^  ßo  wie  maa   sie  aa 

men  schmiegen,   vn6  nvi,   vor   jem..  Tischen    findet,   so   war   dies  möglich. 

Jl  7,  W, .  xa:&*  vdtoQ^  ins  Wasser  fläch-  Diese  Bedeutung   bewährt  auch  die  «n- 

ten,    irto  xQti^rovgf    Jl.  21,  14.  26.     6)  dere  Stelle,  Jl.  18,  375.,  wo   von    dea 
fiberbpt. 
cke 
Tom 

227.,  dann  ^ntcDxdo},  betteln.  Od.  17,  festigte  er  unter  jediem  Fufse,  denn  die 

227.    2)   iians.   scheu  vor  jem.  flie-  Räder  mufsien  offenbar  unter  den  FdIscb 

hen,  dXXrilovg,   Jl.    20,  427.   oQ^i^eg  ly  der  Dreifüfse  und  nicht  unter  dem  Bo- 

mditfi  yifpsa  nrciaaovaai  Uyiai,  die  Vö«  den  angebracht  werden.     In  der  ersten 

gel  flattern,    die  Wolken    fliehend,    im  Stelle  übersetzt  Vofs  nach  den  alten  Er- 

Gefiide  umher,  Od.   22,  304.    (V.  diese  klärern,  welche  es  als  Boden  erklären: 

flattern  ins  Feld  angstvoll  aus  den  Wol-  zwei  (d.  i.  doppelt)  Vikaren  auch  na- 

ken  herunter.)  (DieErklärlingderSchol.  ten   der   Bod^n,   und  so  auch  Jl.  18, 

von  yifpea  als  N«*ize  ist  unnatürlich;  die  375.     Andere,    wie   Koppen,    Cam- 

Tögel,  von  den  Geyern  verfolgt,  vermei-  mann,  wollen  nach  Athen.  XI,  48d.  « 

den  die  Wolken  und  suchen  Schutz  auf  von  den  Höhlungen  oder  Bäuchen,     die 

der  £rde,  ganz  der  Natur  gemafii.)  über  einander  varen,  verstehen. 


rbpt.   in  Furcht  seyn^    erschre-    künstlichen    Dreiflifsen    des    Hephaatos 

n.  zagen,  Jl.  4,   371.   0,  034.     c)    die  Rfde  ist:   X9^^^«  ^^  ^f^    ^^^  xvxXa 

Bettler:    sich    ducken.    Od.  17,    ixda7(fi  nv&uiyi  ^^xei^ygoldne  Räder  be- 


r  , 


««cheii,   durch  Verwe.en   aoflö-  fi^Ji^^.^JJ'^'^^^f;?^' /*•  1?' ^^^^^ 

4,  m:  li.   Ap;  3«9.     2)  Med.  fa nie»,  l«^.      3)    "H^^^P^-,,^"^*"*'!?/    »i^^V 

veTweaea,  vermodern,  Jl.  11,  396.  fjofa,  Ä/oj,aru,JL  16,^699.  Od.  II, 

Od.  l^  l§r.  It,  45.  83.  ^6)vomGeme:  bedachttam,  kla^ 


•  Dl.  i.-  ^  !i  ^Ä  \^.t  V,  Ha«  Ort  ren»  Od.  ^,  341.  »öbertr.  itarlT,  «ehr, 
l^'^*'''^l?^K^^^  Il.'^fo  Jrf  ^äl  nviivßgdxitntJ^ai,  Jl.  19,312.,  bedacht' 
^"^^""^Jt^J  V^  iP  n^  JhP  ^X  aam,  veriländU,  Od.  1,  279.  fttmi^ 
rh^erm.'^rJhtcS^yni^'^  ^^^  ^f^^n..^^^,.^^^ 

I,  64.  Ter*tehl  Üv^ti  vom  Sit«  desOra-  nvlaifiivfig,  Ovg,  ö,  König  der  Pa- 
kein  a.  JeXipoC  von  der 'Si.  n.  den  Etn-  P»l  /€?"*"' J^?»^*^,  ^ffJJ  Prlanloa  aa 
wohnern.  (Wach  h.Ap.  371.  «tamrot  der  Hülfe  kam,  Menelaol  todteie  ihn,  Jl. 
I^ame  vonnt&eo&aiy  veirfaulen,' her,  well  2,  ^(^  ^^  ö^*'^      -,  • 

der  von  Apbllo  erlegte  Drache  dort  ver-        Ilvlaiogy  o  (aqj,  nvXaToi)^  S.  d.  Le- 

fault  aey;  nach  andern  von  nvS^da&m^  das  thos,  Heedührer  derPehsger,  Jl.2,842. 

Orakel  .befragHiv    wogegen   die   Kurse  .  {rwJLaQTTig^.aOj  o   (aoia}p  der   die 

4er 'erateiSyibe  iat,  Herrn. 'iW^/a.)  Thore    d^r  Unterwelt    t'eait  ver- 

ndd^cide^   Adv.,   nach   Pytho,   Od.  achliefstj,    der   Thorhüter,   Beiw. 

II,  581.  dea  Hades,  Jl.  a,  367.  Od.  11^  276. 
TT&f«,  Adv.  poet.     1)  dicht,   feal,  *   nuXi^Trjg,  aOj  o,  N.pr.  em Troer, 

ßdXXBiy,  Jl.   9,688.  —  wotijr^tf^  Jl.   18,  welchen  Patrokioa .  erlegte,  JK  11,  491. 

e^B.f  Od.  2,  3h6.    2)  übertr.  sorgfäl-  16,  696.  ^ 

tig,  tQid(piiyf  Jl.  6.  76.  jtvlaiQ^og^  a  (of^ä),  e^,  st.  wvAai^oc» 

ifciixdyü A^vica) ,   Aor.. Invkitaafep.  Thürh^ter,  Thorwachter,   Jl.  2Iv 

nyxaaa^  Part.  Pf, P.  n$nvxt»9f*^os^  %  ei',  630. 24,  681.  von  Hunden,  Jl.  22, 69.  "^  JL 
1)   dicht»  *fe«^  machen,   dicht  zu-        TiiXri^  rjj   Thür,    Pforte,    Thor, 

•)imm endrängen,  lyr&c  Oipiag  avTOvSs  eines  Zimmers,  Hauses  od.  einer  Stadt, 

Od.    12^    221     2)    dicht   bedecken,  gewdhnl.  im  PI.  2) !^(rao nrv'Jlctf,  die  Pfor- 

T^rhttllen,   Verbergen,   Tiva  v%tpiXf^  ten'des   Hades,   als   Uknschreibung   dea 

JK  17,  661.  vom. Helm:  nvxao£  xd^t^,  Jl.  Todes,  Jl,  '9, '312.  poet.  auch-  trvXat  ov- 

!•,  271.,  im  Pa^s«^  Jl.  2,  777.  Dat.  instrum.  Qarop,  Xyivfinöv,  JL  5,  749.  8,^^411.,  6riC» 

oSomvy  x^^y-^^'  14,  289.  23,  6»3.    3)  ^ooi",  Od..  19,  662. 
übertr.    umhüllen,    umfangen,    vom        livXrjysvi^g^  h,  s.  ITvloiyeyig. 
Schmerze:  uyi  ifqivag,  Jh  8, 124.17,83.        ^nvlrfdoxog,  o  W^ouai),  der  an  der 

fCV9eifii^iif$  ad'  ^vaifitjä^g,  ig  {firj"  Thür  Empfangende,     Thorhüter,    h» 

cfo;\  bedachtsamen  Sinnes, soTgflam,uer-  Merc.  15.   , 
s|änflig,^klu;9,pd.  |,438.f  h.  €er.l53.        JJvIt^vtj.,  iJ,  St.   in  Atollen,   apa- 

m)xXvay  Aklv;,  eigtl.  N<Mitr.  PL  vd»  ter  Proschion,  JL  2,  639.  Strab. 

mvxtvis  03  ftvxvog,^  . .  Jlvhoigy  t/,  .ov  (llvAog)^  ana  Pyloa, 

Tvvxtvog^  i},  ov,  ep.  gedehnt  iUnv»  Pyliach,    d  niXtos  yiQmr  =p  Neator. 

^tr6gf  w.  Bi  B.  Sahst;  d^r  Pylier,  Jl,  1,  2^ 
\  "^ ^xiv6q>Q0v ,  ov  (tp^y);  bed'Aa^i^       Un^o^erj  Adv.   von    Pyloa    her, 

genSinnes,  vetr^iändig,  h.  Merc.  638.  ans  By loa.  Od.  16,  323^  f 

'•  nvxvoc,  r,  6v  poet.    gedehnt   nvxt-  ,    HvXoiy^g,  ig  (yfyyofim)^  in  Py- 

yog,  ij,  WlTtö^ä).  1)  dich^,'dick,  a)  If«  6^*  ^^*^  *"'*"•  ?7**^" '**??«■"  *«"!» 

}n  Hinsicht  der   Masse:    fekt'    stark,  5*^'^w^^"  Nestor,   Jl.  2,  64.  23,  303. 

^ftJ^I,   iait£c,  ;t'l«?»'«.     *)'"W  Hinsicht  DieForm  Ui/Xijyeyi^ff  h.  Ap.  398.  424- 
der  einzelnen  Theile:  dicht;  fest  zu-        Jlvlovoej  Ady.   nach    Pyloa   hin» 

•  amm*'ngedr«hgt,  X/;^oci  Jl.  9,  621.  Od.  13,274.  JL  13,^  759.  \ 

(weil  mehrere  Decken  über  einander  ge-        TtvXog^  o  =  uvkrj^    Thär,   Thor, 

legt   waren),  viqog,  Jl.  5,  751.    -^  ^a-  Jedoch  nnr  iy  nvXip,  welche  Lesart  lYolf 

Aayyig,  OY^^ip,  dichte Scbaaren,  Reihen,  nach  Aristarcbos  aufgenommen  hat,   JL 

Jl»  4,  281.  7,  61.   —  nri^af  dicht. gefie*  6, 397.  f  Man  ergänzt:  jffSov  (Vofs:  am 

derte  Flügel,  JL  II,  462.  -^ßüea,  Xäsg,  Thore  dea  Hades),   und   bezieht  ea.aaf 

.  dichte  Pfeile  od.  Steine,  die  dicht  ge-  die  Mythe,  dafs  Herakles,   ala  er  de» 

drangt  geworfen  werden,  JL)  a«ch  voa  Kerberoa  beraofholen  wollte,  mit  de» 


Hades  känpft*.    A&eia  d<  dleie  Mythe  Od,  S,  .31&  ll>  SSS.)    U,«TkttVdeH, 

nnbekaont  m,  da'  ferner  «u'ioc  iL  n^lij  frage*,  f«r»chen,  bhH' «it  Ace.  r»- 

sonst  nicht   voilconiini,    und    nah   nicht  at«y .  litafös.y,  < ntch    der  .Rüddcebr    dea 

veifs,   w«f'  tfie  fifffc;  ■iad,    lo  ■cheini  Vaieri  farscb«.    Od.  S,  369.,  .nitGea. 

die  Lesart  IvOBi^  faeiaer.    fifan  besieht  jiatgbs  «tgtifiiifoiw ,    Od.   i,iiii.  'S)   gc- 

ea  anf  den  Kampf  des  HerakleB  nFt  Ne*  wöhnl.   erfahren,    vernehnent   hi- 

lena,  nndhi^rbei  venrnnd^te  er  aeibst  ren,  g.ewÄbnl.  nil  Acc.,  auch  mit  Gea, 

den  Hades,    cf.  Apd.   2,   7.  3.   Fa»s/'a;  äyyiXÜKrVaa  viarr  Sotvhafi , Iiof en,  JL 

7.  3.  u^    Pfad.   OJ.  9,   31.,   T<>rgl.- OltK  IT,  041.    näffit,  Jl.   IS,  2)14.  -ti.    tivoc, 

HOller  ^chOiDbD  I.  p.  364.  etwas  von  od.'  durch  jen.  höre«,  Jl.  II, 

miot,  v'aSiUb.).  Nach  SlMta  a.  ^\   '"l",    *"  ?"''*='    •"■  ^O-,  lM->   "»'• 

_  "i:»'    '  '^  ■  _.        ■'■  ,^    .    .r.lTJ  ■  ■ .  Pari,  uv^ouif»  oo/mivovta  oSor,  ich  »et- 

Lin    AmL  "•^'    ^»^    •■■    ''*=''    ""f«*«"  We^  IM- 

j*'p.i__  che,/0.d-  4>ii33-   «r^tforo  utoc  ksvövto;, 

Vu«   am  "'  vernahm,  daXs  der  Solw  gefaUen  war, 

lT  »1  oT  Jl.  IB,  633.    mit  5w,   ül  13.  «4,      Dm 

vom  AU  PwÄ.'hM  dieBedMlf.  d^PeMJecls,  Od. 

'Simikon-  a-'S?.   -r^»o.-Tv«<j*v',.  »'1"'.   mit  ■ 

bSXab  »'*'••  '"••P"'   ••''  Pf«''«  ■»*  PM"  «*• 

Je     Kaste  «'«hf.Tl'oV*-  J^'  *3J- i  W«t.  Käb- 

Pitatso«  "r,lLS.42J  ,    ,  :,,. 

irc«  Ko-        ^f^ii  Amv.  (vervdt.  nitm««),  fRitAi- 

.ar  snce-  liaga.    «iil  der   Fahaö,   «ti-t.Äj-««!, 

leite  Stade,'  Vergi.  Apd.  i,  9. 9.    Strabo  tijobtig,.  im    f  auatkampf^   Jl.   8,  »».  - 

nennt   es   &  ntta<j,,^,a\6,.  J.   der   Hafe*  t'^X^'y^a,,  Od.  8,  130.  ..       . 

Alt-Navariao.    Schon  im  Altart hume     .   n6§lv0g ,-.  «h,  Ov  J^iciSjo^^'.-raii  Bvx- 

alritt  maa  Uefa,  Viehes  von  dtn  beides  baumliaU)  J'-  34,  .!U9..f     '. 

letalem  Stadien   die  St.  des  Nestftr  lejrj        ^    .  „^g    ^^    p^^   ^  „^^^     j.^ 

Wahrscheinliqh.   ist   es,   Trewga.eli«   in  Wachtfeuer  ( nach  der  2i  miUn.),-<Us 

derOd.  dasMesaenische,  wieaab.«  pB„„,    bawnd.   Opf*rfe»r,' *«*   de. 

Paus.  4,  36.   behanptel,   «.d   »t)W-_den.  geheiterhrnifeM,  Ji.  7.  4rt.'«;3».  nft 

Neuem  Mapnerl,  Sicbler,  Witatsch  ^^  gjMbild  d«r  Gewattj  «*fabr  a.  Vet- 

Strab   VIII,  p,  348.,  Wt   d^  ^^^  iaP,!,«  airfgebefi,  d.i'^Äfii*" 

Khe  Pylos   fur.  den   Sitz   fl  (et  «erden  ^.  Jl.  2,  84«.  '  Ix  ^^ü^  titlh,- 

m  diese  Mqinuns  acheint  d  ^„^  voffrftrm,   ans  flasnendaA  Pcnet 

pheios  sn  »prechen,  -"jl!'-' .    ■-'-  d.  l.  greftet:  GeTabr  rfiekkehr« ,  5n.  1», 

denn   sonst   halten   die  Pyiier    die   den,  j^g^  "^Der  PldK   ri  «v-^ri,  di« 'W.Chl- 

Epeiern  geraubten   Heerden    nicht   nach  f.^g^f    j(    g   g^gj  g    77/ 
Pylos  über  Nacht  bringen  können,  vgl.         -„;-'j        Li      ■    '     i*      -i   ■ 
Müller    Orchoraen,    I,    p.  364.      Indefa        '^P?'  ':  *'''?■,     ,  ,    „     ,  ' 
bezeichnet  niJlo?,  'wie '^pj-of,  int  Hom.         m^oypi?,  ,W  C^WMK'F^ftflMÄBS^ 

nicht  blos  die  Stadt,    aondern  «nch  das  J*- W,  '477.  Od.  3^  474j      -     ■■ 
ganze   Gebiet   des   Nestor,    «elcbes   an        J^aaWS»  »»')  »i  Ji'twtr^'' (Fe*» 

beiden    Seiten   des   Alpheios   lag,'   and  erkfim^fer«  'ixft'^h  HearfMrer  derPfto- 

aicb  bis  Hessenien  erstreckte,  *j^.  Stra-  nier,    Bandesgenoase   der^Troer,   von 

lia  VIII.  p.  337.    Nimmt   man  Pr^at  ib  Fatroliloa  ««tödiet,  Jl.  3,  ,64S^ 
diesem  Sinne,    so  lüfst  sich  diese  Stelle        jivQaittioi  (Sym),    im    Fever   her- 

Tccht  wohl  mit  der  Annahme   de*   Fan-  umdrehen^  bürten,   ti.  Od.  9,  328.  f 
■anias  vereinen,  Jl.  1,  252.  Od.  3,  6.  IIvQäaog,- o,  1)  «in  Trwer.'von  Aju 

üvltovy  mos,  ö,    ein   Troer,    von  «etödtet,   Ji.  17,  491.     2)  -  .*    Sl.    ia 

PoIvOTiles  getödtet,  Jl.  12,  187.  Theasalien    Phibiolis     qit    eine« 

nvfi&i:os,tl,  ov,  ep.   (ton    wttfii^),  Haine  der,  Dieter.  Jl.  2,  695.     (v.  ««- 

der  Sufseraie,    letite,   hititerat^  9^^  We.zeustadt.)  ^   ,  ,,.  , 

Jl.  16,  475.     Das  Nentr.  tiuarof  a'.  nv-        * nv^qi&waa,  ij,  Ep.  14,  U,  riel- 

uorB,  aU  Adv.  zaietat.   m-Vorev  u  xol  leicht.,««,  Theil   des    Topfcrof«!!«,    «d. 

tfffroioy,  zum  allerletzten  Male,  V. !  ein-  Herrn.  ,«1   Fjanlo   aber  Wolf  i  -kv^     «J. 

mal   noch  «od  '  znleUt,   auch  vvmiB  moI  äovaay.    .  ■   ^ 
nv/ittTa,  Od.  4,  6SS.  *7tv^avf^g,    es  (miy^i^tea^rglmn- 

jivv&ävoutxi,  poet   ntv»ofiui   Dep.  gend,   Ep.  7.  6. 
H.  Fat   nioaofim,    Aor.   tttv^fiifv,   ep,         nvQyijSov,    Adr.    (itvgytit^,      ngtL 

Opt.  mnu^otitj  Perl,  niaeoftat,  PIqpf.  thurmweia,    ubertr.   rotienweit   <ia 

htmva/i^v^    (Die  Form  ^vy^üfofuamtr  HeerachMren  vehlgeoidneli  V>)i  i  --      ■ 


Hv  e  y  o  S:  *■ 

in  vieredriger  Schur,  *J1-  13,  4S.  13, 
US.  15,  818.  ■.  trifro!- 

nigyog,  6,  l)  ein  Thnrin,  beeond. 
an  der  Stadtitauer,  vahrBcheiul.  nur 
eine  Art  too  GAtelle  yon  Holz,  «nf  wel- 
chem Bewaffnete  sUnden,  JI.  7,  441.  12, 
430.  daher  aucb  die  Mauer  mit  den  Thür- 
ineo,  Ji,  J,  337.-  Od.  6,  363.  6)  übertr. 
Bollwerk,  Burg,  Schuiawehr,  Ton 
Xai,  Od.  11,  666.  Von  einem  Schilde,  Jl. 
7,519.11,485.  1)  eine  in»*ievierte 
gehende  Schlachtordnung,  über- 
faaupt  eine  geschlosaene  Rotte, 
Schaar,  Jl.  4>.  334.  12,  45.  332. 

nVOyÖO}   (irüfyoc),   Aor.    ep.    »tiifj-nW«, 

mit  Thürmen  verBehen,  befestig 
gen,  t^^Od._,ll,  363.  Ep.  4,  3. 

TtEnerogi  0  iitvg),  btepne.nd« 
Hitze,  Glut  od.  Fieber,  Jl.  33,31.  f 

rrßpw,  ^  -inäfi,  eigll-  Feueratätte.;  be- 
wnd.  Scheiteihanfen^  Jl.  1,  51.  4, 
»4.  Od.  10,  533>^ 

,  *nv^^iovt  tÖ,  itm.  it.  ttvqiXov  (irifp), 
im  Plur.  Hctlzer,  womit  mau  dnrch 
Beiben  Feuer,  anzündete,  Feuergetätb, 
h.  Merclll.      -  ^ 

nVQTm^QOS,    OV  e=  JIUpO(pop9S. 

TCVQinxriS)  es'  idx^j  im  Feuer  zu- 
geapitzt,  Od..  »1^387.  t 

f^Qixavatoei  "Dv  (xaie>),  mil  Feiii'i' 
gebrannt  (in  dö"' Flamme  gebärt«,  V.J, 
«äfios,  Jl.  13,  SB4.  +  ,     ' 

impKpXsyi^cjv,  oyiog,  o  Cpoet.'  st 
tevQiffiii'yiaT,  von ■  Feuer  flammend},' ein 
Flufs  in  der  Unterwelt,  Od.  10,  613.  ' 

TtVQxaCri,  7j,  ion.  sL  nvgxtää  (»ai'eoj, 
eigil.Braudätäite,  besond.  derScbe)-^ 
(erhaufen,  Jl.  7,  429.  *J1. 

JtVQVOv,  to  {Bynk.  aua  iciffttay,  Adj, 
von  nv^iq,  vBidri.  o'iiCi»'),  Waizenbrod, 
Od.  15,  312.  PI.  *"0d.  it,  362. 

JTÖpöe,  h,  der  Waizeo,  ihi  Plnr,, 
Jl.  II,  69.  Od.  4,  604.  al*  Futter  füf 
Pferde,  Jl/  8,  186.  Od.  4,  600. 

rrijpoyöpog,  ov  (y^^ii),  poet,  -au<!t 
avfjiiföeos,  ovj  Od.  3, '  49ß.  Warten 
nd   ( Walltenbetäei,  V.)j  Xgoöfa^ 


3  'P^ßios- 

If^^doB,  oft  TierfcoBden  ovitu,  p^int, 
noch  nicht,  oder  getrennt:  oUtt  U  mo, 
Jl.  1,  108.  ftJi  iv  "<«>  Jl.  16>  436. 

TlOi^iofiai,  Dep.  M.  (ep.  Frequent.  von 
friioiiai),  Pr.  2  Sg.  na>ir  d.  i.  nwi^to«, 
Part  ion.  naieifitvas,  Iterativf.  Impf,  nw 
IfatlTo,  Vm.  avl^ftai,  versor,  häufig  an 
einem  Orte  lejm,  verkehren,  gewöbnl. 
häufig  wohin  kommen  od.  geben^ 
tit  dyoqriy,  iliitfioy,  Jl.  6,  768.  tte  ^ftt- 
Ufor  ac.  Stlua,  Od.  3,  55.  h  tiliv,  h. 
Ap.  170.  jutt"  Mktvi,  Od.  9,  189. 

n<>s}iioiieto ,  a,  ntiXio/^ai. 

*no}i.ii'>,  ^ata,  verkaufen,  Ep. 
14,  5.         \. 

Tiüjlogy  o,  das  jnDgg"PfcrÄ,,l'oh1en, 
Füllen*  Jl.  U,  681.  Od.  23,  246.  b.  iu   . 
Ap.  231.        ,.., 

7t^lia,.t6f  defDeckel  deaKiichera, 
der  Kis)«  '  unff  dea  Krugea, .  Jl.  4,.  116. 
Od.  2,  353. 

JToirrOTC,  Adv.  («oii),  irgend  e>n- 
irgend  J«,  gewöhnl.  nach  c' — 


««JAi     '■■    - 

-  -    -.    - 

-  ■-  im:  1 

*n 

;Dep. 

eigtl. 

hEu- 

slalh, 
treil 

!iche 

K.  M. 

Aber 

ander 

k. 

-  -nvQTiöXeüi 

{nvtm&loi). 

Feuer   an- 

zünden,   Wachfener 

halten,    Od. 

10,  30.  \       ^        ' 

Tivocög,  b  (««/?),  Feuerbrand, 
Fackel  (V.:  ReUibund),  Jl.  18,  211.  f 

ntä,  enkllliscb.  Partik.  je,  irgend, 
noch;    ateU    in  Verbindung  mit  einer 


Indic,  '^- 
Jl.  18, 
11,   831 
Optat,  g 

irgend  eine  Weiae  --  =  ---  - 
irgend,  nadi  einer  andern  I^dkel:  nf 
xt»  Tiaa,  wenn  irgend,  Jl.  1,  66;  oü  fity 
«los,  auf  keine  Weise,  Jl.  J,  168. 

■monäofiai,  poet.  Nebenf.  von  «r^ro- 
fiai,  (liegen,  Uaot  nmTmvjo.,  Jl.  13, 
387.  t  b.  Ap,  442.  30,  4.    ,     ;       ,   . 

TTtüv,  COS,'  tö,  Dat,  PI. .  poet.  aiäiEfl», 
die  Heerde,  stets  von  Schaafenj  dafa^r: 
61^v  aäö  u.  nuEjf  p-ntoyt  Ji*  3j  198i  Jll) 
«78.  öd.  4;,  4i3„ 


P,  der  siebenzebnte  Buchstabe  des 
griecb.  Alphabets  j  daher  Zeichen  dea 
liebenzennten   Gesanges. 

^a,  enklitisch.  Partikel,  ep.  st.  äga, 
oft  vor  Vokalen  ^',  s,  öpa. 

öäßSoe,  V  (ea!"!)>  Ruthe,  Stab, 
Stock;  im  PI.  Stäbe,  um  das  Leder  am 
Schilde  fest  zu  halten,  Jl.  13,  297.  be- 
bond.  1)  der  Stab  des  Heimes,  Zau- 
beritab,  Zauberrutbe,  am  die  Men- 
schen einzuschläfern   und   zu   erwecken,' 


'PadaXSg.  424  'Pi^of. 

Jl.  M,  349.  Od.  5»  47.  b.  Merc.  319.  S20.  »it  goldenen  gana  diViObgeh^den  Stab- 

3)  der  Zap^eritab  der  Kirke,  Od.  IQ^  eben   befestigen   (damit  sieb  das  Leder 

238.  13,429.    3)  die  Angelruthe,  Od.  nicbt  werfen  konnte),  J|.  12, 296.  2)übertr. 

1%  25(.  anspinnen,    anzetteln»    listig   be- 

iadaUgj  ^,  cJv,  Lesart  des  Zenodol  reiten,  xaxa  un,  Jl.^18,  367.    Qd.  3| 

Bt^ardg,  JL  18,  676.  welches  man  als  7ia  yo^ov,  Od.  16,  379.,, 
eine  Neb^nf.  von  xfCNfoioVy  Uicbt  be*         rdqiog^  irjj  lov  Rhariscb,  rb  FIb- 

wefflicb.,  erklärt.  Qtoyy  das  Rh  arische  Gefilde  bei  Elea- 

^ra&iimvd^vg,  iJog*,  o>   &  des   Zeus  ««s,  welches* der  Demeter   heilig  war,  u. 

und  der  Europa,  Bruder  des  Minos,  worauf  das  erste   Getreide  gesaet   seya 

Jl.  14,  822.    Nach  Od.   4,  56S.  ward  er  «o^^e»  h.Cer  450.  'P«>«f  ist  ohneSpirit 

als  Göttersobn   von   Zeus   nach   Elysion  ««P^.  zu  schreiben,   verg|,  Herrn,  zu  L  c 

versetzt.    Die  Phäakenbi  achten  ihn  einst  ,    Qaocate^  s.  ^/w. 
i^ach  Euböa.  Od.  7,  322.    Nach  späterer        *Qa(pavT],  ij,  Re'ttig,  BatF.  53. 
Sage   ward   er   von   seinem   Bruder  aus        Aäy,4    gj   ^SA^nw),  die  Nabt,      Od: 

Kreta   vertrieben,   u.   floh  nach  Bootien.  %2    iSß   t 

Wegen    seiner    teevecfiiigkeit    ward    er        *^^  ^'  ^   (^rfcrcro)),   der  Rück- 

Richtet  In  der  Unterwelt,  Apd.  3,  1.  2.  g^ad^  Ruckeistück,  Jl.  9,  208.  t 

^«(Jrvo?,  1?,  (5y,      poet      fichlank,  ^  A^^eeid/«,  ij  (^«'nno,  ^i;),  eigtl.  das 

beweglich;    /^«a^X«,Jl,   23,   6S6.  t  ^^J  J^^^  RhaUd^n   ioVgetragene  Ge- 

daher:      Hmk;     behend,      schnell,  ^.^^     j^besond.  ein  einzelnes  Bach  der 
nodig,  h.  Cer.  183. 


&aivw,Y.  8i.  PAZÜ,  ep.Aot^mper.  Schwester    des    Kronoa,     Mutter    des 

§aa&auy  Od.  20,  150.  Perf.  P.  3  PI.  lon.  j^^^^  Poseidon  u.  Hades,  der  Hestia,  De- 

ißadaxai,  Plqpf.    ^^^a<f«TO,   s.  Thiersch  ^^^^^  u.  Here,Jl.  14,203.  J16, 187.  h.Cer. 

Sl^'.P-.^^L  ^lÜ??'  ^'  ^^\  ^YjJ'^^^  60.442.  (Nach  Plat.  Cratyl.  p.  402.  V.  ^rr, 

Dial    §.   62.    Kuhner  h  5-   162.    A.  %  Ziehen,  Herrn.  Fluonia,  quod  ex  ea  ^m- 

aprengen,     besprengen,     bespri-  nia  eflliim«/ ;  nach  Andern  daa  versetzte 

tzen,   U  ttrif   etwas  womit,  xov/j,   mit  foa^  jje  Erde.) 

ttsj.   j^;i.«.t«*«    Ti    lo   40I  leicht,  ohne  Mune,  d^l  ^wgmop^ 

354.  I^^^aro^  Jl.  12,  431.  „j,  die  ohne  Mühe  od.  Arbeit  feSende« 

QdiOTriQ,  riQog,  rj,  poet.   (^«/o)),  der  Götter,   Jl.  6,    138.    Od.   4,   806      i^ia 

Hammer,  Jl.  18,  477.  f  sonst  Mascul.  braucht,  Hom.  einsylblg,  Ji.   5,  304.  1^ 

QaiiOf  poet.   Fut.   ep.   Inf.  ^aiaifitvai  3§2.  u.  oft.) 

st   ^aiaar,  Aor   1. .  I^^ata«,    Aor.  P.  1^  ^is».,op,  to,  ion.  u.  poet.  st  diZ^^goP 

ättCa&ny^  zerschlagen,   zerbrechen,  ,t}^\    jS  ^ i    . V       a      K •    e *    - ^^^r^ 

zerstören,     zerschmettern,      rria\  ^^/"f^^  t^^A^^^    """^iV  ^^^^ 

Od.  13,  151.   Tcv4  jem.  za  Grunde  rieh-  S^^,*^*'    ^f*^^«.    d.e    Fluthen,    die 

'ten,  besond.  von  SchiffbriJchigen,  Od.  6,  W«|J«n«  «»«*!  ^a^e«,  b.  18,  ^ 

221.  6,  225.    Pass.  zerbersten,   zer-  ^^^'^j  poet  Fut  ^^Ico,  Aor.  l.  ?^^|a«. 

■  prini^en,  Jl.  16,  339.    t^  xi  ol  kyxi"  Jjp(i9ff  Pass.  nur  Apr.  Pass.  Inf.  ^«jt^^f^m, 

q>nXog  dtM   aniog  ^HVOfAivov  ^tHoao  n^hg  Part,    ^ix^itg^    vergl.    I^cfo»,    wovon    et 

ovJfi,  dann  soll  das  Gehirn  dem  zerschmet-  durch  Buchstabenversetzufig  gebildet  ist 

terten  durch  die  Höhle  an  den  Boden  ver«  1)  thun,  machen,  wirken,  mit  Adv* 

spritzen,  Od.  9, 459.  Der  Gen.  des  Particip  od.  mit  Acc.  aXavXa,  Frevel  verüben,  Jl. 

rübrtdaher,  weil  Hom.  den  Dativ  des  Pron.  6,  403.   mit  doppelt  Acc.  xivd  n,  einem 

■t  des  Genit.  braucht,  Kühner  II.  §.  681.  c.  etwas  anthun :  Ttaxop  oder  »and  ura^  JL 

•bgerissenes  Stück,  tump.D,  Fetzen,  *"  ^^5""    "*'«'  ^*?-  ^»»'•*Qn,    Jl.    6, 

Lappen;  ein  •cblechtes  Kleid,  Kittel,  f»-  ''Af^*"  = -fT  "7' t'/!f"? '""^ 

OH    1^    iä^  dein,  Od.  23,  56.  Pass.  o^x^hf  Tttcxor^  JL 

ua.  1«,  Mi.  ^  g^  260.   ^ix^iv  r^mog  fyy«,  das  Gescbe- 

QaTtTogj  Tj,  öv  {^dnt(o\  zusammen-,  bene  kennt  auch  der  Unverständige,  Jl. 

genaht,   geflickt,  *  Od.  24,  228.  229,  17,   32.     2)  insbesond.   opferni    eiglL 

qanxia^   Aor.   1.   ep.   ^i/;a,    1)  zu-  Ui^a,  ein  Opfer  vollbriogen,  ^«0,  einem 

gamraennähen,       zusammenfügen;  Gotte,  Jl.  9,  338.   kxatiußny»  eine  He- 

t/,  etwas,   ßoeiag  S-a/jiftag  ;|f^t/<r€%  j^aß-  kalombe  opfern,  ^ccili/ai oc,  Emteopfer  dar« 

igiai  ^tn^ixioir^  die  häufigen  Stirnhaute  bringen,  JL  9»  535.  ßovy,  ^<$,  JL  10»  SM» 


'Pi9os.  * 

öi&og,  eoe,  fö,    popt  du.  Gli«fl| 
aar  PI..  *J1:  16,856.  33,  6«l.  36S. 
^eia,  Air.  =  (ia,yf.  n.  ■; 
'iWij,  ^,  *.  'Pia. 

^£i9o0Vf  tö,  poeL  Bl.  (lt9fovyV.  m-  •■ 

'FEt»i)nv,  z6,  eis  Htfen  in  Iibaka, 

.  nördlich   über   der   Stadl,  Od.  1,  läC  >■ 

^ino  (verwdt.  mit  ^w),  sich  nei' 
f^en,  herkbsinheni  beaond.  von  der 
Wagschaltti  sich  nei|{en,  dadurch' drti 
AuHfhlag  gvben ,  ^^ni  alaiftoy  ^ftiif 
L4/R((üv ,  ei  Mnk  der  verhäng nlb volle' 
Tag  der  Achler  d.  i.  «■  ward  das  (Jn-, 
glück  der  Acbäer  betchtoHea^'  Ji;'8;  33. 
vom  Hekior,  Jl.  33,  313. 

«eZ^e'S.  ■■  Wn>.     ,  .    ,  'i     :  . 

finv,  ep.  ^ü<].  Od.  3,  iS5.  I)  riierseni' 
strömen,  rinnen,  vbtn  WaiMr,  Bhi(, 
Schweifs;  aaeh  vom  Gehirne,'  Ji.  3, '300. 
mit  Dativ,  rnn-ii  iln  Gihiir;  die  (Hl^lle' 
Tiant  von  Wiaa*r,  Jl.  W,  14».  ■  Aiw  «JU 
ftmU  yattt,  die  Erde  (rMfte  von  Btot,  j), 
4,  451.  3)  äberlr.  riiefien.;  Sfllatrö- 
Bi«n,  von  derlMei'rfnd  yktioaitt^^tr 
ai4^,  iJL  1;,  -34ft  von*  €c«che*sea: 
Ix  gn^my,    den    HändeB    eniMrsin^,    Jl. 

ihren  äUedern  fielen  di«  Haare-  ab,  <M.- 
10,  393. 

'fEß,  davon  Aor.PiM-Part  ^^«iti 
ifil  ^rfiiPTi  iiKulv  (ein  billli;er  Ansspruch, 
V.),  Od.  18,  414.  20,  333.  a.  ifpiD  und 
9Wi        .  '       :  . 

^rjy^lv,  7vog,  h  (^ifjvp^O,  im  Nom. 
nngebränchlich,  1}  hohes  Ufer,  an 
den  «ich  die  Welten  brecheö,-  Bran- 
dung,, il,  a,  773.  Od.  4,  ^30.  2)  die 
brechenden  Wogen  Reibst,  def  WAgen- 

■  cbla«,   Ji.  20,  2».  Od.  11,  »14. 

^^j'ViJ/tt.Nebenf.  ^ijohü),  Ilerafivf.  de» 
ImperF.  ^fiyviiaxi,  Ful.  in^ia,  Aor.  l^^rifa, 
ep.^^fn.Med.  Aor.l.  W^ijfouijc, ep  £i,f« 
fit,",  l)Ac(.  1)  reifsen,  Serreifsen, 
zerbrechen,  zerachmeltern,  mit 
Acc.  xulxän, '  t/iärtit,  vciiQv'i  Ttflof,  die 
Thore  durchbrechen,  Jl.  13,  ll4.  b)  be- 
Boad.  im  Kriege:  die  Reihen  durch- 
brechen, Berspren'geDf'-DnUB^ttf, 
<ntx«g,  Jl.  e,  6.  IS,  «Ifi.  3)  ahsOl. 
stampfen,  ^gtl.  ittüor  ittiol,  4«»<.Po~ 
den  mit  den  Fürsen  alampfen,  in  der  Nbf. 
^90oai,JI.  I8,S7I.  b.  Ap.  St«,  i  II)  Med. 

■  ich  brechen,  vom  Meere;  äiyyaio 
f^M*.  Jl-  18,  67.  3)  eiwai  füi  sich 
durchbreciien,  Eerapre,ngen,' nie- 
d«TBt&rsen,  mit  Accniief,  aälayyae, 
JL   19,   M,    II,   92.     3)   losrcifaen, 


BS  "PlJt6S' 

Bilibrech«B.l*«'*flBt.M}t  Ac«.  biia, 

Jl.  30.  RE.  '  ■        .- 

(j^oSi  €06,  t&'  {^^ru^),  eigtl.  «itt 
abgeriaienea  glück,  Laken,  Decket 
Teppich,  wsbrscbeinl.  von  Wplle,  G«- 
gens.  Ur^  04.  (4,  73.  oft  im  PI.  De- 
cken, Tücher,  die  man  öber.dieBet- 


au  ■ei:rei.rsen,.|ioet.  vi 
Beben:  >nrx4t'.^nK,  deni 
bar  (durchdrlrielich.  V.),' . 

•'Pfjyßfor,  B,  ep.  tt.  'i 
Hdt.  'thiylK,  Plut,),.  eine  B 
Insel,  von  Delos  nur  dur 
enge  geirennl,  v»o  alle  T< 
loi  begi^äh^n  Wurden,  ].  G 
h;  A^.  44. 

'PrvT),"'^,  CemahliitD  des  OileaB, 
Mufi*¥  dö  Kleiop,  Jl.  3,  m:  '     :     ■ 

^Ji^TjvnQiri,  ^  (^Tjjijyof),  Muth  die 
ntSnnerschaaren  zu  durchbrerheH, 'alflr- 
mend«  KPaft,  V:,  Od.   14,  Sl?. 

xerschmeiternd;.Hännec(cI|Bareh  od, 
Männerrdihen  durchbrechend^-  Sein.  de«. 
AchillcHj  Jl.  7;  227.  Od,:4,T5. 

'i*ij^^«p,.opoff,  .ö,'B.  :dM  Naagi- 
thooB,  Bruder  de«  AlkinOoa,  Od.  C,  63. 
.  ^^mg,iiog,  ri  (PEO.),  Am  Sagen, 
Spr«cheni  die  Rede.  Sage,  Od.  31| 
291.  ,t 

^i]Oa(a,  Nebenf.  von  ^^^rw/'^  vr.  m.s. 

'P^ang,  ^,1)  8,  des  Eloneus,  Kö-' 
nig  der  Thrsken,  Jl.  10,  43S^.  oS:  nach' 
Apd.  1,  3.  3.  S.  .des  Sifymon  n.. einer 
Muw,  ihn  tödieten  Diomedes  und  Odyi- 


Bich  in  de»  pranikoB  ergier«t,Jl.  13,30. 

^jjlJTO,  ^png,  ö,  poet.  fJRKfl),  Red-' 
ner,  Sprecher,    ywamw,  Jl.  9,  443.  f 

^rjTÖg,  J},  6v  ("PÄfl),  .geredet,  ge-V 
aagi;  beaoDd.  auadrücklieh  be-- 
»«»nl,  battimmt,  tiui96s,Jlil,iVi-i 


'Pj]i^r}.                                     4M  'PoSavög. 

tDi-'  yfoUttA],  JL  10,  334,'  besoad.  des  Ria- 

Yer-  des,  JL  lOjlSS.    dabar  8)  d«r  Schild, 

[.  der   aua    ßindsMer    gemacbt   var   (V.: 

/„•\  Stierhaut),  mit  ,3oiü»-,  JI.,It  263.     u.  oft 

e   Jl  iroiqtdwH '  Kbeint  nach  AriiUrebos  Hen- 

'      '  diadys, ,  wie   a6i(ft6v.  te  'fiBj;^,  V. :  Le- 

^-™  '  ^*'" "'  wohl  bereiteter  Stierhaui,  Jl.  16, 636- 
QlVOTOQOg,   O    (lOQfm),   die   Haul   od. 
dea  Schild  durchbohrend,  der  Schild- 
durchbrecher,  ^eio.   des    Ares,    Jl. 

cbÄ  2K?9»-  t,                                            . 

Par-'  -^ovf  10,  herrorsteheniK  Spitze  eioci 

Zeit-  fiergcHr  Felaenipilte,    BerghÖke, 

Qck-  Fel'senhBupi,  Jl.  8,  2S.  FdaMück,  h. 

vor  AfL  3S3;  .  2)  iaabes.  Vor.gebiree,  Od. 

351.  3,  295. 

.,  Jl.  ^t?in,  j;  fd/uroi),  Wurf,  Sch-wang 

I.  23,  Stofi,   Gewalt,  Kraft,  toidU  etw« 

taog,  Beworfen  wird,  Jl.  8,  355.  '  h.  Ap.  447. 

dl.  4,  oom.                                                   ■  bi.  dje.Krafti    welthe    ^ne    ({eworiene 

WytOl-,  poet.  Compar.  von' JtM.  "T  Sache  h«;  J.   iöos,   Steinwurt,  Jl.    1* 

iuVr.BfWiIraiftmi  ÜMich;  dazfl  Superl.  m  «(XW^W,  ?er  Wurf  eioe*    Speer«, 

v    11  froaticer    kälter,  •"■    J*»  *8?L    uberhpt,   Gewalt,    An- 

'2)  iibertr    Sciiiuerhaf-  dran«    vom  Winde  u.   Feuer,  JL  U, 

k'licher,  ent»et«licher,  "<^".  13;       „       .     ■        ^    ;,. 

Jt.  1,  325.   Od.  2ff,  i29.  rd  FpJtf},  X],    St.    in    Arkadiea    b« 

SchrecklicAste,   Schlimmste,  S(ralost,JI.  2.  606. 

,  *^tn:iCw  QTtrii),    Part:    Aor.    ^to- 

,    S-des    Pciroos',,  aus.  aat,  iw  Schwung  setseo,  erregei, 

luodgeiibsBe  fler  *fiier,  Jl.  — -f^ir,  fr.tlom.  «. 

,'     .      ,'  ■    ■        '  ■A^rtTa?(»  <Frequ«it.  von  tfi"«:**),  eigtl. 

:,'  TÖ,'  Kätte/iTio'gt,  Od.  hiS  «nd  her  Werfen,  iimberschlea- 

'  dern,  ala  MifahandluDg,  —  9foii£  »ati 

1*    i81    t                                       "'  ötTEtOffl«)»',  s,  ^Ijnta. 


.  hi^öta  {^),  Aor.  t^^Hama,   Perf.  P. 


,,  -  ,      .                          .        ,  3J.  8,  13."    fiair.  97.  —  il  #«ä  »«•«,  e>- 

äJu^Vr  Od,  T,im.    3)  üb^rir.'  b-efesti<.  ^^  nachjea,  werfeB«  Jl.  «,.378.  Od.  6, 

gen,  vj>m.fiobifle,  dat  Po8eid9»  ip  Stein  ns.  f^ii/;«,-,  (Mallhiael^iiV'cv},  h.  Merc.99. 

verwancWi,  Od.  18,  163.  ♦Od;  .'  ^/g^  ^ivög,  ^,  späler  ^tf,  die  Nase, 

■  ■*AixvÖs,'  tf,  riv  (^^oe\-ei^l.'  itarr,  Plur.  ^Ireg,  die  Naaenlödter,  JL  14,  467. 

zusammenbogen   vor    KStte;     äbeiltpl.  19,  39.  Od.  S,  456. 

gebogen,  krumm,  — jrdcro?,h.Ap.317.-  Li\t),'^mÖg,   rj,      Dat.     PL     «««wa, 

^//itpcc,  Adv.  (^/Ärfu),  eigU.  feifsend}  Hohr,  jSchilf,  Binse;  PL  FUcb^ 

daher:. r.a,scK,  Bcfanell,  geBChwind,  werk.  Matten,  Od.  S,  36«.  t- 

JL  6,  Sil.  9d.  8,  193.  ««Wftvi?,  n,der Faden  des  Einsdilkgt, 

biv,  braMFi^/},  w.  m.  s.  der  Einschlag,  —  ^.  IB6. 

}iiW>*^"tn  ==  htnög,   flö- Schild,  ■  boi&v&g,n,6v,  schwankend,  be- 

äaaroS'-  A;  '5tt  Mvov  Ir  —  hiJj'tipi  e*  weglich,    Jl.  19,  B76.    «oe*    ^oim^y 

encMW  üiA  «ie  biitweilen  ein  Schild'  im  ioraxifa,  am  schwankenden  Röhricht.    So 

Meere- (vom   Phäakifchen  Lairie)..'  Das-  licefWolf  nach  Aristarcho«,  wetchesDam* 

Heuli'.'  iit'schon  später.  Od.  fi,  281.  +  vondo4,daV0n  ^oayÖs,  ^odwdf,  sondvibsr 

Ätvos,  «,   die  Haut    am   Irflbe  des  ableiietj    es    ist    »erwasdt  mit     x^ttiAi 

Menschen,  Jl.  S,  308.    anch  pi.  Od.  6,  Andere  Lesartea  siad:    ^oXig,    ^aii» 

426.  14,184.    2)  die  abge«>g«Ht  Haut  vif,  ^aiovia  letzteres  nach    ApolL    YOi 

der    TtHter«,    das    Fell,    ^vis   Umoio,  4*Hms  JwetMM. 


'P6diitr.  « 

nbs  n:  der' T«tlit*,  Ge(|ii^tt  iVT 
Penei^oiie,  h.  Cer.  4fil.  .■■'.■..• 
'PöSiog,  V,  ov,  1.  'PoJor. 
'Poälos,  o  od.  'PoiJtögCmitverSnier- 
tem  Accent),  Fluh  in  Troai,  nördlich 
vonder  Landtpitze  Dftrdani«  J1.  13,30. 

-•  ^QÖG6i^etHXäS<f  OVi  JM«!.  (iäiiiuloi), 
voienfiD^erif ;  Beia^  der  Ebs,  id  wie 
fem  man  sie  aickj^endlich  dachUj  bd, 
Dftch  Euitatlr'  ^pn.  der  Farbe  der  Klor- 
genröthe,  Jl.  6*  Hft  Od.  3,  4. 

,  .^odöaig,  eaaa,  ey,  .poet.(jfi^y),toti 
Rohen,  .r«i«lg)  . —  iXaioy,  Aocandl« 
wkliei  nsc)).ictä;Meinnne  der  AJt«a.4ie 
FiaJnift  v«rbinderte,  Jl.  23j  1B6.  i 

■  ■*M3i>v,  tii,^  ilieHase,  :h.Mart>  6.    . 
*''Fo367i^,  tj   (mit  rosigen  'G««icitl)/ 
TJ   dn' Okbd«<is<  «.   der  X^lliiai   b. 
Cer.  43X  ■!       -  ■,  '  , 

-  *^üäÖltmi>fy  6,  \f],  poetv  ^ir^rur), 
KAIenai'BMlIgilhiSl'  6.  ..:     .1.      rr 

I'  'PÖSff^,  4t  RAoiMiT'beriitanrie  fiibel  Ml 
ArpüiWit^eM'Me^  an  der  KOaUi  vait 
Aaieo,  uii  deu  drei  Slldlen  Lind<M,''A^ 
19«)«  lu, -H»lie>VMr.  >l  jUadif,  Jl.  %  <i5- 
$l>lur  »ttrd  •■     -  ■     -■ 

doa  erbaue) 
lossos   berüt 

d'iefC,3rt";2 

futh,,«tet 

*  Ijranaepd* 
uSfia,  Odi  S, 

-  ^Uf,.')^^.dfeiGraflatei,  nwal  Bkaw 
ala  Fradü,  Od.  3J.  lU..  II,  fiS».  h^  Cer< 
373^.  4 IX  ^    .    ■    ^       \    .  , 

,  l',4^ißSeta.(^:ßJfff),  Aor,  Opt.  >4oiji^h 
IHK»,  ^i8il-,,»cl|iürfeii,  eiMcblpr- 
l*n,  voojd^  Chw7J)dis,  Od.  12,  406,..4, 

bpt.  Ton  Jedem  Nbarfen Tone:  .pfeifen. 
41.  10,  Mi.  t  ,    ... 

toi^og,  6,  daa  Geaanse,  de-. 
wlrr^  .Pfeifen-.  %oo  abfeacbMbe- 
iieg.Bhilea.iu.  Spesren,  ,JI,  16,|«l..,|i<nii, 
Pfeifen  ,*»  JfjWopfn»..©«!.  «^.SU.! 
(vetmät,  mit  (iu^i    ,.    ..-.r;  ,:..,,„  „„,., 

Fl'nffc,  Ätfani)  fri^ömon*,  hU -Sä 
oft  nitOeln.  !H»«*i(>,  'ilxeavoTo;  ji.  1^ 
nS-  l'f,  151.  idp  ifp.  IL  XRii)  (dbif;  itett' 
Stroin  hinab;  Jl, 'H/  33.'  Od,  14;  3S4. 
4t4  ^y,  den  Stroa  '  hiaanf ,  strom^f 
Britta. 
'^tt^x»',.v6  '((Uäw),  ein  ausb  obn 


IT  'Pva&g, 

di(&.«iriMr<a^n  Stvck,.  JE^it.itl» 
Kea-Ie^  JL  H,  BS»-  5«1.  do  Kylüopea^- 
^.  9,  Q19..  — .  iroDstiUiifo*-,  die  ebeiye 
Keule  W  OriiM>,.Od.  II,  676.    ..,,  ; 

brauaeit,  w»n  den  Wellen^ -die  aa  4a& 
Ufer  BcMagen,  "Od.  6»  4«3.  13,  U.     - 

■  ^a>t9,  a:  ^bfna.    .  .  .  ,  1  ■  3 

^i^o>',    Adv:   t^^io,   ^uqfn)i   «iroin—  - 
weis;  iibelmifsig,  —   iqvtiot,'  Od. 
ISi  436:  t  ■     ■   ■  '    ■  ,  ' 

'    ^''>7i  ep-'  ><•  %^t  ■•  lf'<>>>  ' 

hvfiög,  o  t^tiful,  4ie  DeichKel,  an 
velcber,  die,  2üglhiere  den  Wa^ en  iiehn» 
*il.,S,.73»,  JO,  *J)p._  viergl.  5f^«.  . 

^vpfiai,  Pephmed.  (eigti  Med.. TCK 
ifialf  ai>er>  mir  ur;der.  Beü^..  rpttenjf 
Aor.  }.  t^itTflfe^y ,  ep.  ^üaüftttf^.  tfOn 
kop.  Sebcmiti  4ea  .Praes.  InC.^fQ^'i'  Jk'. 
IS,  141.'  Impf^)  3-ri.  ^üoi'  '■(■  i^üar«(% 
Jl.  U,  6K.,J[(er>|iv[.  Impf,  B: Sg-^vm», 


övftäia,  «D  dwtdco.  achninUUf 
be^schmuUt  .'^,h,  Oä.  23,-,MS;,Ä 

lykdmvxiy.Oii.^-l^  itiS.  6,  $7,,  tOd.;/-, 

^SjIflS,  p,   n^faplaal.    Plur.  iri  ^.ÜHt. 

ScbmntK^.Jfij^piqigkeil,,  OA  6,4*;:* 

^tmow,  Part.  Pf.  ep.  ^^ unofi^uni  ■!.{ 
j^dtin.,  beacbnotBeDt  haiuiAeJnt' 
Od.  6,  G9.  t  ,!0  «H*-  ««delintak  ^uni««;. 

»,  n.  ■•.'t-!-  -      .'    n                           ■.[■^■■.j!i-. 
'^va^ort,'!«!.  |^>«(i'  -     ■'"■.' 

ma  man  wcgachleppf,  Raub,  'P'eateV 
belo'ad.  ni  äivfi  daa,  fAs  IM&  dcjn, 
d«r  uBB  belbiriiVt^,  ^«gniM^t,  um'ilii- 
»r  GeiiD0<hauRai  CB  swtBgen.-  Pf«ttd»' 
Geifacl,  £)lta£Uädl«ung,  ^itmliaä- 
veaSai,  EniEchadiguiigabeate  wegtreibtnit 
3).  11,  674..+    :i    . 

Qvaxev,  ep.  st.  (üexov,  ■■  (po/»di,  •! 
'  ^va6si  17,  oV'Clf<iw),    eigU.  xadOk' 


rMBali«,  Beiv.  der  Liti,  JL  0^603.  t 
^iHttatto  (Fre^omt  von  'PTA,  ifäu),' 
mp.  Iientivf,  Impf:  ^uOniCn'KA',  po«l. 
kin  Dnd'hef  ■iebea,  •«btrppen, 
•ckl«ifenT  mil  Ace.>  lon  lirichnan 
de*  Hektor,  JI.  M,  T6S.  3)  äbrrh^ 
kerninBerreii,  -in.ifiiha»delii, 
ytivatnat,  04.  1$,  109-,  »,  319. 

des    lieramzerreiii   Schleppe»; 
flberhpt.    Hi  rtbandlonc,  '  Od.    I6» 

M4.  f  ■■     ■ 

der  Ziehende,  diher  I)  der  Sjianner 
.  de«  Bog^m,  Od.  31,  IT3.  —  iiaiitlv,  d'er 
Schneller  der  Pfefle,  Od.  1^,36X21,  173. 
a)  dle'Rtemen  am  Ziome  dtTpfcTde^ 
in  «ekhen  de  sieben «d.dai  L'enkaeii, 
it^  dt  finlj^i  nfvuotftt',  liif  liefen  tn  deW 
Setlen, «.  «m-üo»,  JI.  IB^I^S.  3)  Qvö- 
fmiy,  Beichütcerj  Bewaelier,  — 
VtMfimy.'Od.  17,  IST.  913.' 

"'i^^TtO»',  rff,  Si.  in  'Kret'*;  tpSier 
WAnch<;inL'^'M['/i>^'Ji,  RfUmoi'  Jl.-S, 

t  fPTJfe,  IpöM),  her- 
gee^h'leppi,  her- 
:ii\grol^en  Sleioen, 

C^i);,;^!erristeD, 
««ei,,>,i    «'• 

uyi^tb.iiU..  A|)p.  rfA)- 
(«tiS^etjeittbüren  de* 
l:,  ^rd;  .^)«{  /»()•.( 
?■  HaiiRea;  richtig 
der,WohnungiÖd. 

I  De^   M.>oi'.'3  Fi.   tmpr. 

U\t(  and  Drih'liell    bewe' 
3,3.      jftOraiti^avjo,    die 
itenen,   Jl'.'33,  3M.     3)  be- 
eil gebWti,  «iten,  ren- 
■  »DV     •ifirmen,    Jl.    11,    SO.      ä/tgii 
tiM>,''iK  16,   168.    3)  rren«. -mit  Acc  6a6 
d'  ipi^Ttoiai  fiiovto  i^xti,  Dienerinnen 
eillen  dichl    neben    dem  Herrscher    bin, 
Koppen  (iiäizten  den <H«rrReher,  V.),JI. 
I8r  417.  X°9^*''  *'^<'  Reigen'  iconen  d.  i. 
tanken,*.'  Ven.  262:' 

^7\tii<tv,  tö,  Jon.  ■!..  ^Kitof  (.iAJlr\- 
«Hl  mii<  ^iranchwnrli  .b^vachiener  Orl, 
Gcbürcitj  .Geairiofb,  «ew.  PI.  n«- 
m^  «^mt^Ka,.  JI.  13,  m.  Od.  14,  473.- 
h.  18,' 8.  , 

^w;f/iög,  ö  (ß<H),  RiTs.,  Spalte, 
Klnft,  Jt.  33,, 43».  t  .      . 

i(äip,  ^wnösf  ij,  pcwi,  (r^rwdt.  ait 


d^Vi<«4»lgM  Sinnhbtäs,  «.ebSacb. 
«epuän<)b,  Beiai«,  pi.,.  'Od.  1«, 
IM.  1^4».  16,  47. 


.7,  dei^^ichiBc^nteBochifabe  deagri» 
ehiachen  Alphabi-ie,  daher  Zeicben  im 
acbisebbien  Getangra. 

IT*,  Btrosiroph.  it.  Ol,  3)  aeltBer  M. 
aot,    3)  il.  <Ji,  Od.  1,  SStfJ 

/^ttfyäqiiiS,  h,  der  grSrne- Flnfa  in 
Bithynie-jj,  welcher  bei 'den  Fleciren 
Sangiä  Am  Berge-  Dldj^moa  enf- 
■pringi,  darch  Phiyglen  aicht  wd 
in  dtn  Roait««  Allt,  J;  Saiatja,  JL  % 
t»7v  U,-TU. 

*Sauiijvt]y  f),  dn- hoher  Berg  In 
Kleinalieo  bei  fCyme.  Ep.  I,  ä 
..amyut  (venr.  nitW«^,  Aor.  loipm, 
wedeln,  eisii.  .von.  den. Hunden,  Od. 
10,  :2|7.  31».  16,  .e.  if^eij  .9»-  de« 
^cAwtttife,  Od.  17,  3eX,T0n  WöUei,  k 
Y«»..!«...... 

'  aaiUetfälos,  6  (»UM'dnrSchlld- 
aeh'winii'er  (Schitdeftcbüiwr«-)»  Bdw. 
dn.Tyden,  JI.  6,  l»+  i  - 
'J^ifä)lns,  eost  i6,  der'S<;hiId;  eigtl. 
von  äan/f  nnierschifden,  "wahrache'nL 
gröfieij  all  difter.  Er  beit^nd'koa'ineb- 
rerii .  Wi'^einander  keioicenen  Ochsen- 
hiTiften'j-der  grentte  SHtild,  den  Homer 
entlNnv  beitand  'iiii  .piirb^iifa'cben  Ock- 
aenleder,  über  welchem '  eine  Platte'  voa 
Hehimmerftmief-ae  lag,  JI  -7,  V».  An- 
faerdMH'war  ev>  liiannigfaeti  versiert,  ■■ 
JI.  3,  33-35.  n.  besan4.>'die  Betchrei- 
bang  de«  Schildea^  .»Elchen  Achilleu 
Vi  Uephästot  erhielt/  Jt.  IS,  438  K 

.  SalSflig,  ivog,  n,  «päter  SaiafUr, 
D'lMel  an  der  Käiie  -van  Adika, 
welche  frtiher  einen  elgh^n  Staat  bll- 
<)ieie,'u.'«päier  tinter  Aihent  Herrachafk 
amdi  ik  Kelint,  an4  ihr  fahrte  Aian  13 
Schiffe  'nach  Troja,  Jh  %  SST-  3)  St. 
in'K.yproa,  Ton  den  Saltrmlnler  Ten- 
kroa  gegrändei,  J.  PotIo  OaMtaNz«,  h, 
Sj  4.. 

-  Sai,fuavevg,  ijng;'  ij,'  S.  des  Xaloa 
H.  der  Enarete,  Vater  der  Tyre, 
beMcbte  xneru  in-Theaaalien,  zog 
dann  nach  Elia  o.  bauiedie  St.  S«l- 
^.a.ne..  In  aeinen  S|olse.  .wollte  er  dem 
Zena  gleich  aeyn  und  ahnte  Biiii  nad 
Donner  nach,  indem. er  «nf  «inen  ehec 
i^n  iTiKen  über  einen  iMipfemen  Bodle* 
fuhr  n.  brennende  Fackeln  binabachl««- 
derlf.  Zeai  ericblug  ihn  mit  dem  BUta^ 
Od.  11,  236. 
OÄXaiyl,  yyo^  ^,  die  TroHp«t«,- 


» 

sam  Angriffe  gab,  Jl.  II,  ai9«:t    Di«  ^aö«»  Fut  tfat&at»»:  Aor.  Io^omto,  Fut^  Med. 

iic  die  einfeige  SieMe,  wo  d^es  Inttra-  aaätooftatf  Od.  3i>  309.  Aor.  F  hm^t^^P^ 

meni  erwa.M^  wird;   tjelielcbt  brauchte  ^astt   der  teper.^A.  accw  «c  <fi^oa,  .zqg«^ 

nan  sie  bei  fieÜ^gerupgen  alt,  SignaK  ato,  und  gedetmt  durch   a,   actio,  vergi 

aa^TTitc«,   Fut.  aa^fr^y^»,   trompe-  v«a»««««.  Od.  13,  230.    17,696.  3  S|^ 

ten:  fair.. 203.  iibertr.  wie  Tramme^  Impt  adov  st  löiro« ,  ztga,aö>,  o.  gedehnt 

ien  er  Ionen,   iifitpl  di  odXmyiev,  oö-  «'«o»      ^)   die   zu«ammef»Äezog.eBe   Fow 

pwöf    (rings   erscholl    wie   Trororoeten  o(o  komnit  nicht  %orj  aber  die   gedehn- 

der  Himmel,,  V.),  yom  Donner,  Jl.  21,  t^»  Formen    c)  öiäw  (wovon  a^C»),   da- 

^g   JL  von    Fart.  <rc6oyr£f   und   Impf,    acöiaxor. 

.«1  bei  Ithaka,  welche  za  de«  Reiche  °'.. />  !»  »-.t^r  hp«ih'"'„  ""''T 

de8  0dyi8ei.i«eKörte..päier  Keph.l-  ««»»ri  erhalieo,    '»«^«»'reD,    ret- 

leni.,   i,    Cephallmia.  "^  Sie   I«   durch  »"^   «"«.    auch  -  {»odj,   Jl.  81,  238. 

eine  Äle  Meerenge   «on  I.hkka  ge^  f-^er  P"«"i  ![h!li"i  V/ "««,"'  J.** 

irenn«.  Od'  1,  249.  4,  671.  h.  Ap.  429.  ^  « j»  *  »  )» '  *  '  •» «  ° '  .^'i»*'  «>»•    ««- 

„  1«^"?','?^.".==,.^, '!"'"» 'T:%«-  lheo:>r7af,  «»A.v:  au'ch  a^^e^  „^^, 

i)2«l*os  Bm>fn,'V»[»^«fo9^<f^V.Sa.  ^^„  ggj^„  j^,  p^^   erbahen.   Od;  »! 

»o/Arocf,    (nsel^  de»  Agaischen  Mee-  ^jj,     ^y  reuen,   erreiten,  mit  A«^ 

res   an   der   Kusie    von   Thrake,   der  ^„ber?   h  qUoloßoto,  «oU^toio,   Jl.  6, 

Jllundune  des  Hebros  ffecenuber,  spa-  mha    i.    »r.     jc_^   '.._/     fi    ^    »««»       ■'i 


im    Ägäischen    Meere   an    der  Küste  ^^^  ^fH^rto, 

loniens,  mit  einer  St.  gleich.  iVamen«,  .     ^^Jl'* 

berühmt   dprch  den   prächtige»  Tempel        ^^^^H'  .^P-  ^*-  ^*'''»«  «•  ^^''«'v 

der  Here,  h.  Ap.  41.  2aQdaviog,  tj^  ov,  ed.  Wolf,  davon: 

^aavdaXov,  %6,  hölzerne  Sohle,  die  ^*'f«^*  ^^  f''^^  Z«(«f«i^*o^  i^äla  toloty 

mit  Rieben  am  Fufse  fest^i^bunden  wurr  ""'.  '*i**tf  «  ^Tnf   o"«  x*''*^"  •f''   '^*'' 

de,  Sandaje,  h.  Merc  79.  83. ,  .  WU  Hohne,  Öd  20,  302.  t    Y.  übersetzt: 

^>i:/^>    /Ä^^  ,^    A^^n      **    j:    Ü-.U  mit  schrecklichem  Lachein  barger 

1.    *?WI.  J  h^'nr  ^^I^-'r'l»^!^  «•*»  Z»^» » WJ^dasch:  er  barg  mh  erzwon- 

te\  d*heV  «)   d?e  -rSüre    «e«   PluV  ««"em  Ucheh.<ien Zorn inlGemülbe,  vom 

Od     4     344        61   Bretterferiiat  de»  Kleaippos  durch    eine  Beugung  dca 

SühVefvVr»Vhf/g,  Sg  gd.2r6i:  ^"^^ r"'^''  J'^-^T"  "'/»7«»« 

V  ./nV  u  -     ci   V.       jr       ^  \r  Neutr.  Sg.    als   Adv.  gebraucht,   oder  et 

X^OJ,  ungebcauchl.  Grundf.  zu  a«c,  i,t  Acc.  S^.  u.  yiXcoy  zu  ergänzen.  Äo- 

<Fdoff,  davon  Comp.  o«üir«(»off,j,  «v;  cri!JO&^  ^^         yif;«(?   bedeutet   nach    den  Aiteii 

««»oc^ a,£  X«  f^^«*,  dafs   wohlbehalten  du  ^as    Hphngelächter      eines      er- 

heimkehrsi,   V.,  Jl.  1,  32.   fAgtj.   ßom^  griinmten    Menichen   (aaömanxögX 

par.  mit  nur  leiser  Bedeutung  der  Slei-  Wahrscheinl.    iit   das    Wort   abzuleiten 

«erung.  vergl.  ^hiersch  §   202.  10.  Pas-  ^^^  ^^^       (EüstatW.  y/-^a>5  tf£<TV(»drof  to0 

•owimLex.    Kuhner  L  §.  315- 5   dage-  är(5^«'4),    daher  auiJh  aa^cfe^t^oü.  heifst 

genhal^n   es  für  einen  blofsen  Po?ltiv  ^jg^.   zähnefletschend\   grinsend. 

Buttm.  Gr    Gr.  J.  »9.  Anm.  8.    ftost  §.  andere  schreiben    aagdöv^ov,    u.   leiten 

64.  Anm.  7-^         ^  ^  ^5  von  oö^tfdv/ov,  einer  giftigen  Pflan- 

üaOipQoavvrif  i^,    ep«   st   0&}ip^^aiutfii  ze,   die   das  Gesicht  zu   einem   uiiwill- 

(^fijv),   ^igtl.   gesunder  Verstaed,   Be-  kührlichen    Lachen    verzieht.      Sie  soll 

sonnen  h  ei  t,   Bedachtsamkeit,  vorzüglich  in  Sardinien  wachsen.   Noch 

^Od.  23,  13.  30.  andere  Erklärungen  führt  Euttäth.  an. 

caoqiQi&if  ovog^  o,  17,  ep.  Btin&tp^p        odo^,  aaQHOg^  jj,  Dat  PI.  ad^xiaat^ 

i^irt^f  ^^^  gesundem  Verstand;  beson«  ^as   Fleis'^h,    den   Sg.    nur   Od.   19, 

nen,  verständig,    bedachtsam,>Jla  430.   sonst  PK  von  Mensthen  u.Thieten, 

31,  462.  Od.  4,  168.   (später:  mäfsig,  Jl.  8,  380.  Od.  9,  293. 
e.n  t  h  a  1 1 8  a  m.)  2aQnrjiiov,  ovog,  o,  ep.  Nbenf.  Ä(»^ 

aa0C(>,  zsgez.  <y«,   davon   die  Dehng.  }ri)<fov7o^  Jl.  12*379.   -Saf »njcfoyr*,  Ji.  12,' 

fljD&tt  u.  ffdo,  ep.  Nebenf.  von  acW:©  (wel-  392.    Voc.   Za^nijdovy  Jl.   5,  633.   vom 

cbea   nur   im   Part.   Pr.   einmi>l  Od.   6,  ungebr.  ZaQnijdony,  S.  des  Zeus  u.   der 

490.  vorkömmt,    wo  aber  wahrschdni.  )LAoda,meia,  Jl.  $,  198.  (nacli  späterer 


«■ge«.  dw  EvandrMin.'dcT'Italdinch, 
BbK€1  «in«t  Slun  9irp*^'">>  Apd.), 
Herndier  der  Lykier,  BbndageiiMae 
««r  Twer,  Jl.  9,  87i. ,  wurA»  ton  P«- 
troklt»  erlegt,  Jl.  tS,  48«  IT.  Anf  Zeui 
Befehl  reinigt  ApoDa  den  GeiSdielen 
▼tfn  Blut  u.  Sunb  d.  Mlbt  ihn  mit  Am- 
brosia, Jl.  18,  667. 
■  *aaTtvTi,  ^, 
gen,   h.  Ven.  13. 

JSarvioetg,  sviog,  3,  grofier  "Wald- 
bach  in  Mjeieo,  Jl.  6,  34.  14,  44S. 
Soaviien,  Strab.      ^ 

SÖTVios,  0,  S.  des  Enopa  u.  einer 
Fluftnympbet  verwandet  von  Aiai,  Jl. 
14,  44S. 

*aaSlog,  rj,  ov  C^erwdl.  mit  aäio(\ 
qcbwänielnd,  eitel,  gesierl,  oaS- 
itt  palvtai,  h.  Uerc  28.. 
■  aavQtüZTjQ,i}i>og,  0,  d«*  nnlere  En- 
de de*  LanaeoBcbaftea,  «ontt  oC^fa- 
yo;,  die  Schaftepiize,  sie  war  vit 
Eisen  betctilagen,  damit  tnan  sie  beim 
RnKen  in  die'Erde  stecken  konBle,  Jl. 
10,  153.  f  (vermnlhl.  von  aavfot,  eine 
ArtScbliilge  otf.  wohl  eigtl.  dieSpUie). 

aäaa,    Adv,    (von    anyijt    St.    aa(fia), 

deutlich,  geWifs,  genaU;  verbun- 
den mit  tUisai,  IfttaraaSat,  Jl.  3,  192. 
Od,  4,  730.  01*710  tlmZv,  beftimmt  ipre- 
cheD,  «ahrhart  reden,  Jl.  4,  404. 

■  *aag)ioiS)  Adv.  =  aojMJc  v.  ob^iJs,  b. 
Cer.  149. 

*aawvs>  ^St    dentlicb,    gewifa, 

■  icher,  b.  Marc.  208. 

(TKW  *I.  tftiou,  s.  aa6a>. 

aa^otxt,  üäaae  n.  a.  w.,  t.  aaiu. 

acc^TSQog,  Tj,  ov,-  ep.  Comp.  v.  £A02. 

ÖßivvvfU,    nur    Aor.   1.    iaßsaa    ep. 

Inf.   aniiattai,   Aor.   3.   laßtjv.      1)   trans. 

im  Aor.l.  löachen,  auslöschen,  mit 

Acc.    nvoxaiily,    Jl.    23,    237.    24,    791. 

-    -■      ^      '--ipfen,    slilien,  hem- 

en,   riSJov,  Jl.    9,   «7S. 

I.    3;  inirans.  im  Aor.  2. 

om   Feuer,  J).    9,   411. 

I  legen,    vom   Winde, 

pep.  M.  laißa;),  AvT.  I. 
atßiaaato ,   Sehen   ba« 
lenen,  wovor,  x\  Svfufi, 
•Jl.  6,  167.  417. 

aißag,  16  [aißofuu),  nur.  imWoni.  n. 
Acc.  gebräiicbl.  1)  ehrfurchtsvolle 
Scheu  vor  Gättein  a.  Alenscben,  eivras 
zu  thun;  Scheu,  Schaam,'  mit  Inf.; 
Jl.  18,  178.  h.  Cer.  10.  2)  Staunen, 
ErstBDonng,  Bewunderung,  bei 
nngewahnl.  Vorfällen:  aißat  /*'  ?;):»,  Od. 
3,  133. 
,   aißofiaty  Dep.  (mit  «1)01  fenr^>)> 


»ibk  lek«««!».  ilok.vickiaeii  ^ 

«dllt,  91.4,  24»..t    .... 

Ovd'eVf  ep.  lt.  ooil,  ■:  a6; 

Oei  ,  abgekürEt  at:  aüoi  ».  da. 

SEii.7Jv6s,  0  (apStere  ächreibart  Zt- 
Xt/vAs),  Silma,  ErBirlier  und  Ceßibrie 
des  Dionyaos,  welcher  slels  truahei 
auf  einem  Esel  reitend,  demselben  folg- 
te. —  Im  Plar.  ot  ZttX^voi,  fibeThanpl 
die  altern  Sstyrn,  die  Begleiter  dei 
Dienytoa,  b.  Ven.  363. 

aelo,    ep.  St.  oov,  a,  tfC. 

aeiQVt  r  (ffeiB),  Seil,  Stricfc, 
Schnur,  Jl.  13,  116.  Od.  23,  17S.  a. 
Xfvaitii  eine  goldeue  Kette,  Jl.  B,  19. 

SeiQ^v,  ijvog,  ^,  gewöhnt.  PI.  aJZu- 

S^vtS  (von  acifi},  die  VeTsiricfcendes, 
lUlockenden),  die  Sirenen,  mythiacbe 
Jungfrauen,  welche  nadi  Hom.  zwischen 
XSa  n.  dem  Skyllafelaen  hauaelen 
nnd  durch  ihre  achöne  Stimme  die  Vor- 
ilberachiffenden  an  sich  lockten  uad 
tödtelen,  Od.  12,  39.  62.  Homer  kennt 
deren  nur  zwei,  denn  v.  S6.  steht  der 
Dual .^Kf^voaV.  Späler  nahm  nsn  drei 
oder  vier  an,  vergl.  Eustaih.  zu  d.  St, 
Man  setzte  sie  im  Allerihatn  meiaten- 
theila  in  das  Sicilische  Meer  an  die 
Südweslküsie  Italiens ,  daher  sach  die 
drei  kleinen  gcfdhrlichen  Klippen  nn- 
weil der  Insel  Kapreä  die  Zei^^ifoSati 
biefien,  Strab.  Sre  sind  TSchter  dn 
Flufsgottes  Acbeloos  n.  einer  Muse, 
Ap.  Rh.  4,  896.  Apd.  I,  34.  H«n  «lell- 
1e  «e  apiler  als  Vögel  mit  juagfrauH- 
Chem  Angesicht  dar. 

ffct'w  (verwdt.  mit  actai),  Aor.  1.  ep. 
utlaa,  Aor.  Med.  ep.  ociadfitiv  stets  obOe 
Augni.  1)  acbüiieln,'  achwingca, 
erschüttern,  mit  Acc.  fyjf«/«tf,  J).  3, 
345.  a.  PasB.,  Jl.  13.  168.  —  «lifVf  die 
Thüre  ertchüUeTH  &.  i,  »n  die  ThAre 
pochen,  Jl.  9r683.  —  ^vvö»,  d«a  J«rii 
schntieln,  von  laufenden  Hoaaeo,  Od.  S, 
486.  2)  Med.  sich  bewegeti,  wan- 
ken, beben,  Jl.  14,  38S.  otAroE»  cM 
fipdvip,  sie  bewegte  sich  heftig,  Jl.  8, 199; 

aSX^  St.  aiiai,  ■■  afias, 

SiXäyoSf  o,  Vater  des  Anphioi, 
au  Pesos,  Jl.  5,  613. 

aeXag^  aog,  tö  («erwdi.  nit  ctXif), 
Dal.  trüa'i  u.  ailif,  Licht,  Gl«ni, 
Schein,  Strahl,  vom  Fener,  Jl.  8, 
GtO.  Od.  31,  346.  von  Gestirnea  «ad 
Luflerscheinungen,  Jl.  6,  76.  b.  Ap.  443. 
b)  die  Fackel,  b.  Cer.  62. 

aek^y  ^  (aiiat),  der  M  o  n  d  ,  Jl.  8, 
6S4.  —  sriijSovaa,  der  Vollmond,  JL  1^ 
484.    Sinnbild  des  GUnzei,  Od.  4.  4S. 

Se).Tjvn,  r,  N.  pr-,  Luna,  die  Mond'  ' 
e5ttlnn}''ln   der  Jl.  u.  Od.  findM  Hta« 
nilAitB   von   ihrer  Abiluunoag  ■.    na 


ikrem  A«t  and 'I(MesEU«e.  b  h.3h 
6  ff-  heifit  B.i«  <li«  T-.  d«  HTjperio.n 
n.  der  Enrrpbaeiaa  (der  Tfieia,  ;He8. 
th.  37S.),  in  h.  Merc.  94.  T.  <ks  Fal- 
laa,  vergl.^  h.  33.       ^ 

Selnr^iäötig,  ov,  o,  S.  des  .Selapio« 
=  Eneno*.  Jl.  3,  693.. 

aslivov,  tö,  Eppich,  eine  .Pflanze, 
velcbe  zu  dem  Geschl echte  dea  Selleii* 
und  der  Fetenllie  gehöil,  n.  gern  in 
Niederungen  wSch«,  Jl.  3,  1T6.  Od.  5, 
93.  Batr.  64.  Nftch  Billeibeck  äoi. 
class.  p.  70.  hippoielinum  «.  &njfriitiaii 
o/m  alrvin,  Lins.,  nach  Heyne  apium 
graveoletu,  Lfnn.,  aach  liuoaiiinov  i  .er 
"wird  als  Pferdefuuer  erwütict. 

SelX^sig,  evTOS,  ö,  l)  flnft  in  E- 
lia  Evüchen  den  Peoeioa  n.  Alpheioa, 
j.  PacMolat  Jl.  2,  659.  2)  Piatt  in 
Troaa  bei  Ambe,  Jl.  3,  839.  13,  97. 

Sellol,  ol  CE)iXol,  in  einem  Fragn. 
Find.  beiSlrab.VII«c.7.),  die  Seilen, 
diePrieiter  deaZena  In  Dodona,  wel- 
che die  OrakelBproche  etibeijten  oder 
auslegten,  Jl.  16,  334.  Sie  scheinen, 
vielleicht  einem  Prieaiergelübde  gemäb, 
eine  aehr  strenge  (.ebensatt  geführt  zu 
haben,  daher  heüseo  sie  avinT6jioäcg. 
Nach  Strabo  VII.  die  Ureinwohner  van 
Dodona. 

*ailfta,  arog,  t6  (»erwdt.  mit  cts- 
ii(),  die  Ruderbank,  überhpi.  daa 
Verdeck,  p-atulruat,  h.  6,  47.  vergL 

2EfteKn,  ^  (nach  Diod.  Sic.  3,61.  von 
ctfiyös),  T.  des  Kadraos,  Mutier  des 
Dionyioa  vom  Zeus.  Sie  bat  Zeus, 
dala  er  sich  ihr  in  volleni  Glänze  sei- 
ner Gottheit  zeigen  möchte.  £r  erfüllte 
ihre  Bitte,  aber  sie  ward  von  seinen 
Blitzen  geiödtel,  Jl.  14, 393.  ii.  in  ^cch. 
6,  67.  Nach  Heffter  v.  aii^,  bpot,  = 
»ito,  die  Rasende,  Herm.  aoUegua^v.  ai' 
ßw  u.  i'l^  ;=  ui(m. 

*  OSfivog,  7j,  ov  (aißofiai),  ehrwür- 
dig, verehrt,  heilig,  eigtl.  von 
Göttern,  h.  12,  I.  Cer.  4B6. 

nio,   ep.  st.  aoü,  a.  ai, 

aev  u.  (fw,  s.,  ov, 

Oeva,  ep.  sl,  lautva,  s.  atia. 

*aevii.aloSjO  (aeHilof),  der  Han- 
goldfreund, Freschntme,  Balr. 

*asvTXov,  t6,  Hangold,  ein  wei- 
ches KnchengewSctaa,  Arta  vulgarit^  Ij'tnUi 
Balr.  163. 

asvw,  poet.  (verwdt.  mit  Oito)',  Aor. 
•p,  laaiva  a.  atßat  Aor.  H.  laacva/mv, 
ep.  oMvä/i^v,  Perf,  F.  taav/tat,  PIqpf.  ia- 
aä/iir.  Das  Perfect,  P.  hat  oft  Präs esa- 
bcdeuiung,  daher  Part,  laaöfttvot,  ij,  ov, 
mit  suriickgesagenem  Accent..  Daa 
PIqpf.  ist  zugleich  «p.  Aor,  1  iaa6t*^v. 


SjlHalvtä 


l,  16T.   Dil 

ie  ;a*ueipenl. 

lewegun.if 
nach  Ver- 
[ei.,  hetz- 
Bineii,  Jl. 
(■   IS,   6S1. 

..,      . ,      ...^_^en,     irivaf. 

Od.  14,  35-  xari  ifitav,  voh  den  Ber- 
gen herabireiben,  Jl.  30,  ISS.  e)  von 
leblosen  Dingen :  werfen,  achleu- 
dern,  Jl.  |],  147,  —  atf.«,  das  Blat 
heraustreiben  d.  i.  herausiprtraen  lasaeii; 
Jl.  6,  30S.  II)  Med.  mit  ep.  Aor.  3. 
u.  Perf.  P.  1)  inirans.  sieh  heftig 
bewegen,,  eilen,  rennen,  atümen, 
ävi  äaro,  Jl.  6,  666.  ini  ti,  Jl.  14,  317. 
^Z^  xüt'  dntüitf  taauio,  die  Seele  eilte 
nach  der  Wunde  d.  i.  entfloh  dnrch  die 
Wunde,  Jl-  14,  S19.  mit  Inf.  otOoto  d«^ 
xtivy  er  eilte  zu. verfolgen,  Jl.  17,463. 
b)  übertr.  vom  Gemüihe:  streben,  be- 
gehren, Bv/iät  |Uoi  iaauTOi,  Od.  lü,  483. 
besond.  Pari,  leoiifuvot,  heftig  stre- 
be n-d,  trachtend,  begierig,  mi| 
Gen.  äJoTo,  nach  der  Reise,  Od.  4,  733. 
u.  mit  Inf.  noii^iieiv,  Jl.  11,717.  2)  mit 
Acc.  trani.  a)  treiben,  jagen,  hetz- 
en, betond.  das  Wild,  mit  Acc.  xshoeov, 
i^övr«,  Jl.  11.  415.519.  6)  wegjagen. 
Tertreiben,  Jl.  3,  36.  nvä  nedlovis, 
J).  20,  148,  Ubenr.  xaxdriitci,  h.  7,  13. 

arjxäl^O}  (oixdOt  Aor.  Paas.  3  PI,  aij- 
xäadtv  St.  hi)xiia9ijaav ,  eigtl.  in  die 
Hürden  treitfpq,  Von  Schaafen;  überbpl. 
einsperren',  eioacft liefseo,  Jl,  g, 
131.  I  , 

atJXOxÖQog,  6  (xn^ito),  der  den  Stall 
reinigt,  Siatlfeger,  Stallkneclil, 
Od-  i7j  224.  t 

arjitögf  6,  ein  eingeschlossener  Ott) 
Horde,, Stall,  Jl.  l|,  689-  Od. '9,219. 

aiffia,  arog,  m,  das  Zeichen,  uat 
etwas  mzadeuten:  Uerkual,  des  Loo- 
Ms,  Jl.  7,  168.  des  Diebitahls,  h.  Uetc; 
196.  insbeBand.  1}  ein  von  d«r  Gc^helt 
gesendetes  Zeichen,  Luftz«ichen, 
Wetten  eichen,  wie  Donner,  Blils, 
welche  man  als  Vorbedeutung  pnd  An- 
zeige dea  Göiterwilleni  ansah,  Jl.  2, 353. 
4,  361.  a)  GMbzeichen,  Grabhii- 
gel,  daher ,öi>«  x'^ac,  Jl.  3,  814.  Dd. 
1,291.  überbpl.  Grabmal.  3)Schrift. 
zeichen,,  aij/tata  Jvypa,  schädliche  Zei- 
chen, J|.  6,  168.  s.  y^to.  4)  Maal- 
zelchen,  als  Ziel,  Jl.  33,  643.  öd. 
8,  193. 

arifiaivta  ia^fia),  Fnt  oij/tovAi,  Aor. 
ep.  arj/aiva,  Aor.  .M.  loTifi^ydfitiv,  1)  ein 
Zeichen  geben  eiwasziiihun;  daher: 
befehlen,  gebieten,  .^cW,  Jf.  1,  389. 
seit«»  nil  Gea.  «t^,  Jl.    14,  86.   und 
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» 

hti  tivi,  übet  iem.  gehMen,6ä.m  irr.  <rtfff  ffWoc,  ein  iiettet  SeliweHi,  Mttt- 

3)   iransit   mit  Acc.   seichnen,  be-  idhw^l^^  Jl.  ^,  209.  Od.  14,  41.     2) 

Seich ne^,  xi^fJLata^  Jl.  W,  358.  757.  SaM.  d««  Maitschwein,  Jl.  21,  363. 

Od.  1%  26.     11)  Med.   iich  {Mi)  et-  Od.  2,  300. 

was    bezeichnen,     xXij^o9 ,     sein        crr^aXoce^,  saca^  €V,   poet.  (verwdt 

llooa  bezeichnen,  Jt.  7,  176.  .  inii aiaXo^)^  nitidu^^  glänzend,  blank, 

üriuavTiJQj  OQog,  6,  poet.  (afjficiiiftü)^  schimmernd,    prangend    { stattlich, 

eigtl.  der  ein  Zeichen  giebi,    FührSer^,  köstlich,  V),     1)  von  kostbaren,  bunten 

Gebieter,    HerrscTier,    Jl.   4,    4311  oder  gestickten  Kleidern,   ;Kir(i&y,  «l^o, 

insbes.    Rosselewker,   Jl.  8,  127.    —  ^flyB«,  diaftaray  Jl.  u.Od.     2)  von  acbin- 

ßodSv,  Hüter  der  Rinder,  Hirt^J1.15>3l5.  inernden,  vielleicht  mit  Metall    belegtet 

awiU^OOV,  Adv.  (aas  T»JiU£^?),  heute,  Zobeln   der   Rosse,   J«.  6.  226.     3)voa 

J^^^   j.    __    _^      1^  »^  Hausrathe  u.  von  der  Wohnung,    Od.  5, 


faaieii,      verfaulen,      verwesen,  ««7"»  '"*''  ^^^  Imp^rat.   oiy«,   Jl.  14, 

ypAff  arf^fwo,  Jl.  24,  414.  davQa  aia^m,  99,  Od.  15^  493.  aiyäy,  h.  Merc.  93. 
die  Balken  sind  verfault,  Jil.  2,  i36.  crty^,  17  (a/C«),  Schweigen,  Still- 

^anaauoetgf   ecaa,   cv   (oiJcr«A*oy),  schwelgen,    nur   ay^,    Dat.    als    Adr. 

Toll  feesa»,  Ep.  15,  8.  •l'l'".^^'^'''«^.?'  **"' V"w^^*\«r 

:?r;a^^iUOff,  ij,    St.     in    Paphlago-  ^h  S^'^T"^  Vi"  Z\  Ä.i'^  i'^t 

«len,   spätir'die  Barg  r^n  Amastris,  ^:^f  J?/;  />^-  ^^^  »91.  (falsche  Leaart 

Jl  2  *  853  y^f 

■amkäsr,  d.N.  eine  Speis«  aas  Sesam  ^^  VHl.  8,  15.  a.  s.  w. 
ti.  Kfise,  Batr.  36.            ^  OiöriQBOgj  7j,  ov  (alSrjpog)^    1)  voa 

Sriatogj  37,  kleine    St.    am   Helle-  Eisen,  eisern,  xoqövtj,  dicfiarm. — 

spont  im  Thrakischen  Chersones,   der  d^v/Aaydös,   das   eiserne  Geiümmel   d.  i. 

St.  Abydos    in  Asieii  gegenüber,   spä-  der  eisernen  Waffen,  Jl.  17,  424.  —  0^ 

ter  berühmt  durch  die   Liebe  Leander'a  ^«»'öc,  der  eiserne  Himmel,  wie  jjfaixeof, 

B.  Hero's,  j.  Jö/otca,  Jl.  2,  836.  weil  ihn  sich  die  Alten  von  Eisen  dach- 


vccQog,  1},  6v,  poet.  (adivog),  ^^^>  ^J  J5»329.  oder  richtiger  im  über- 
,  ^kräftig,  mächtig,  Beiw.  trag.  Sinne.  2)  trop  hart  w.e  Eisen, 
/  Jl.  9   605.  +  fest,  stark,  &v/ui6g,  ein  eiserner Moth    < 


a&evccQj 
■tark, 
der  Ate, 

itvxxat ,   an 

I^heXog,  0  (verkürzt  v.  Z»ivÜaog),  vTsUich^  Kraft 'des'^'Fe'ü7rs,"jl!' 23,"  ^ 

1)  S.  des  Kapaneus  u.  der  Eaadne,  (^i^   Formen    mit  et  oder  e  wechsela 

einer  der  Epigonen   0.   Heerführer   vor  nach  Bedätfnifo  des  V^rse^.) 

Troja,  Jl.  2,  664.  23,  51 L   Gefahrte  des  «     ,x^#           \.        ^     ,. 

Diomedes,   Jl.  9,  48.     2)  S.  des   Per.  _    Oiör^^og^  0.  1) Eisen,  dieses  Metall 

»eas  o.  der   Andromeda,    GemaU  findet  »ich  im  Hom.  oft,  er  nennt  es  jro- 

derNibippe,  Vater  defeEuryatheus,  M^^^  «rdeov,    tduq^  dieses  letzte  Beiwort 

König  in  Argos  u.  Myketö,  Jl.  19,116.  veilchenfärbig  scheint  auf    blaaan- 

^Hvog,  aog,  %6 ,     poet.     Stärke,  gelaufenes  and  zu  Stahl  gehärtetes  Bi- 

Kraft,   Gewalt,   die  lan^e  aushält,  J^»   hinzudeuten;    aach   die  Erfiodaog, 

zunächst   vom  Körper  der  Mensehen  u.  ^"  ^ise«  durch  Eintauchen  ins  Wasaer 

Thiere,  Jl.  5,  139    Od.  18,  373.    seltner  !"  ^*T"£i^T*  u-**?  ^I"?r''jr.?^X?' 

von   leblosen  Dingen,  Jl.  17,  751.   18,  391.,  als  Bild  der  Harte,  Jl.  4,  610.  Od. 

607.;  besond.  Kraft  d^s  HerzeU,  Math  1».  211.    ?)  metonym.  alles  au.    Ki. 

im  Kriege,  (Aiya  ül^ivo,  If^ß^uv  x«e%,  57  Verfertigte,  Waffen,  GeraU 

JK  2,  451.  14,  151.     2)  überhpt.    Ver-  daher  ^oi^woc,  Jl.  6,  48.  a    oft. 

mögen,    Macht,    Jl.    16,   542. ;    das  -^^Oy^^i^^cy,  Adv.  aus  Sidon,  Jl.  6. 

Heer,   Jl.    18,  274.    besond.   zur  Um-  391.  f 

schreibiiiig  mit  GeniL   der  Person  (wie  *  JSidovtog,  ij  OK  (Ztdtip),  ep.  st.  ..Zi- 

ßin)f  a9dvog    "Mxro^gy -die   Macht    des  dti^coc,   Sidonisch,    ausSidon,   JL 

Hektor  d.  i.  der  mächtige  Hektor,  Jl.  9,  6,  289,  davon    1)  ^  Zidovtti^   die  Laad- 

351.  —  'Ido^uct^o;,  Jl.  13,  248.  achaft  Sidonia    in  Phönike,    od.    d» 

etalog,  o,  ei^.  feit,  gemattet,  gaaae  KüAenlaiid  der  Pbdiiiker  aut  der 


Scdtiy.    .  433  Sxai6g. 

Hptotdt  Sidooy  Od.  13,  ^5.     2)  6  Zi-  Lemnoi^  vrelf^e  den  Tom  Ol3nnpoa  her« 

iövio^s  der  Sidonier,  Od.  4,  84.  abgeworfenen  Hephättog  aufnahmen,  Jl« 

Sldwv,  aivog,  ^,  berühmte  Hauptttdt.  2,  690.  Od.  8,^  204. 
der  Pböniker,  am  Meere  mit  einem        Smtikogj  o  (dor.   st.    OedTTt/Aoc),  ein 

Doppelhafen ,J.  Seida,  Od.  16,  425.  GebirgszweigdeeTmolos  an  der  Grenze 

2t3€ov,  ovog,    der  Sidonier,   Be-  von  Lydien  u.  Phrygien,  j,  Minuu,  Jl. 

wobner  der  St.  Sidon,  JL  23,  743.  ^^*^^^'  c 

cr/^fti,  ein  Toawort:   zischen,   zn-  :^i'OVq)0g^  o   (aol.  st  a6(poq\  8.  den 

nächst  vom  Tone  glühender  Körper,  die  Aoloa  o.   der  Enarete,  Gemahl  der 

In  Wasser  geuiicht  werden,  daher  auch  Merope,  Vater  des  Glaukos,  Erbauer 

vom  Auge  des  Kyklopen,   in  vrelches  von  Ephyra   od.  Korinth,  durch  List 

Odysseus   die   glühende  Sunge  bohrtej  ««<*  Raubbegierde  bekannt,  JL  6,  163. 

nur  Impf.  Od.  9,  394.  t  ^^  mulste  in   dem     Hades    einen  stets 

Slxävltiy  17,  der  ursprüngliche  Name  ^»^f«'  entrollenden  Stein  bergan  wälzen, 

der  Insel 's ikelia,    welchen   sie  von  weil  er  dem  Asopos  verrieth,  dafs  Zeus 

den  Sikanern  erhielt,   nach  Thuc  6,  2-  l»J°^  "^">«  Tochter  geraubt,  oder  weil  er 

Diodor;  Sic.  6,  6.     Als  später  die  Si-  überhaupt   die   ^«heimnisse    der  Götter 

kaner  van  den  aus  Ifiilien  einwandern.  ^«^  ^T'^^'o  !f'^*^^^'*  *^^^'   ^^'  "» 

den   Sikelern  verdrängt  und  auf  die.  593.  Apd.  1,  9.  J. 
Gegend  beiAkragas  beschränkt  wurden,        acTUO   {oTjof),  Impf.  M.   aiziaxwto^ 

so  hiefs  die  letztereSikania;  die  gan-  Act.  beköstigen,  füttern.  Med.  sich 

ze  Insel  dagegen  Sikelia,  Od. 24,  307.  beköstigen,  speisen.  Od.  24,  299.+ 

2iHal6cy  ^,  oV,  Sikelischod.  Si-        ckogjO,  nur'  Sing.     1)  Waizen, 

cilisch,  aus   Slkelien,   sonst  G^iva-  überhpt.  Getreide.    2)  das  daraus  Be- 

x^Ti;   yui^  .2'mii;,Od.24,211.  366.  Subst.  reitete,  Mehl,  Brod;   im  Gegens.  der 

ol  i:ix€Xo£y  die  Sikeler,  nach  Thuc.  6,  Fleischspeisen,  ahoc  xal  Jffta,  Od.  8, 222. 

2.  eine  Italische  Völkerschaft,  vrelche  12,  9.  überhpt.  Speise,  Kost,   N«h. 

durch  die  Pelasger  verdrängt,  sich  nach  rung,  Jl.  9,706;  Od.  9,87.  (Als  Neulr. 

Siciiien  wandte  und  zuerst  bei  Ka-  zeigt  es  sich  nie  bei  Homer;  wohl  aber 

tan a  sich  ansiedelte.   Sie  wohnten  daher  deutlich  als  Mascul.,  Od.  13,244.    16, 

auf  der  Osiküste  der  Insel,  Od.  20^  383.  83.  17,  633.) 

2txv(üv,  iSvog,  V  u.  o,    St.   in    der        aitoq>ayogy  ov  (tpayttv)^  Getreide 

Landsch.  Sikyonia  im  Peloponnes,  frü-  od.  Brod  essend.  Od.  9,  191.t  Batn 

her  jityiäAoi  u,  Mrjittoyri,  berühmt  durch  244. 

Handel  u.  später  Hauptsitz  des  Griechi-        ai(pXo(0   Caiq>l6g),  Aor.    Opt.  >c^>la)« 

sehen  Kunstfleifses,  j.  Vasilika^  Jl.  2, 672.  oec€v,  eigtl.  verstümmeln,  verderben';  dah* 

^iiLiosig,  evTog,  6,  SimoiSy  ein   klei-  überhpt   in  Schande  bringen,    mit 

ner  Flufs  in  Troas,  welcher  auf  dem  Schmach     zeichnen,    rivd,    Jl.   14, 

I da  entspringt,  und  dann  nördlich  von  142.  f  -    ^ 

der  St.  Troja  fliefst,  und  sich  in  der  Troi-        ai(bna(a   {auonri^y  Aor.   Opt.   aiemri'» 

sehen  Ebene  mit  dem  Skamandros  ver-  aeiavp  Inf.  aeoTnfauiy  schweige,  still- 

eint,  J.  SimaSf  Jl.  4,  476.    6,  774.   vergL  seyn,  JL  2,  280.  23,  660.  Od.  17,  63. 
T^m'ixdg.    2)  Flufsgott  des  Simois,  JL        CKaTCTf,  ^,    das    Seh  w ei  gen,     die 

20,  63.  Stille,  Hom.   nur  Dat.  als  Adv.  <suon^i 

Si^oelaiog^  o,  S.   des  Troers  An-  in  der  Stille,  still.  Od.  I,  326.  &xnr 

themion,  welchen   Aias   tödtete,  JL  iydtn>vt6  tftoMr^,  sie  waren  ganz  still,  JL 

4,  474  ff.  '  3, 90.  (T.  imyevetyy  schweigend  zuwinken, 

afro/zcrt,  Dep.M.nur  Praes.  u.  Impf.  JL  9,^616.  u.  oft» 
Iterativf.   Imprf.   aiviaxortOf    Od.   6,  6.        (Txcr^Cü  (verwdi.  mit  <rxa^^G>),  hink en;^ 

1)  eigtL    wegraffen,     rauben,     mit  JL  10,  47.  —  Ix  noAifiov,  JL  11,  811« 

Acc.  haiQovs  Tipi,  Od.  12, 114.    5)  räu-  Batr.  261. 

Od    6,  6,  11,  112.    2)  überhpt.  bescha-  j^or,  auch  das  Dardanische  (^«oJ«- 

diden,   verletzen,  «chaden,   «fJoic  ^^,)'g^„annt,  lag  an  der  Westseite^det 

ärfgag  alrsrai,  die  Scharm  schadet  den  Stadt,  daher  der  Name  Westthor  (axai^ 

Bfannem,  Jl.  24,  45.  ^^j^  ^^r  ^^g  Hauptthor,  und  führte  nach 

Cvvrrig,  o,  poet.  (almfiai),  der  Ran*  dem  griechischen  Lager  hin.  Von  sel- 
ber, Mörder,  als  Adj.  raubend,  ver-  nem  Thurme  erblickte  man  die  Eiche, 
beerend,  Xtg,' Xiixosy  *J1.  11,481.  16,  die  Warte,  den  Feigenbaum  und 
353.  20,  165.  II OS  Denkmal,  JL  3,  145.  6,  247.  H, 

IlvTi^g,  Ol   (=  aiyrm,   Räuber),  die  166.  vergl.  TqooCxov  m6Cov. 
Sintier,    die    ältesten   Bewahner    von        0xa^O$,  9/,  dy,  link,  {  oxaii;,  verstdn. 

CruftHS  Hom.  Wört&h,  28 
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jti^,  die  linke  Hand;  dah.  iwfiaj,  mit  streiiaiig,  Verjagniig.  *0d.  1,  116. 

der  Uaken,  Jl.  1,  501.    2)  abendlich,  JO,  225.              . 

westlich,  vielleicht  axai^  (ior,  Od,  axüXio  (od.  mUo,),  ep.  Aor.  1.  Opt 

^  ^^',       ^                .        ,  3  Sg.  axriUie)  trocknen,  ausdörren^ 

axaiQ(0  (verwdt«  mit  axaCfo),  aprin«  ;^^oa,  JL  23,  191.  f             , 

gen,  *»«P^fn*„Od.   10,   412.  -    nroa/,  axÜog,  «og,  TO,  der  Schenkel,  das 

tanzen,  Jl.  18,  572.  h.  31,  18.  Schenkelbein,  Jl.  16,  314.  +       ^ 

*waA/£OC|,   o,    der  Pflock   an  der  axijtaQvov,    %6  (wahrech.  v.  oxcctto,), 

Seite  de«  Schiffet  u.  das  Lager,   worauf  ein  zweischneidiges  Beil  zum  Bebauen  dei 

das  Ruder  ruht,  h.  6,  42.  Holzes,  Z  i  m  m  e  r  a  x  t ,  *  Od.  5, 237.  9, 39. 

^xaiiavÖQioq,  ri^ov,     Skaman-  (xxma^,  aoq,  t6   (axenda,).  Decke, 

drisch,    am   Skamandros:    To   ZW,..  Bedeckung,     Obdach,     -.     dpiuoil 

egior    nedioy  ^     die    Skartiandrische  Schutz  gegen  den  M^ind,  ♦Od.5,443.  6, m 

Jl.  2,467.    2)  Subst.  Name  des  Astyanax,  ^wr^^m    iL   *#    ^«     rtT  V     t  ■^*" /^^' 

welchen  ihm  sein  Vater  gab,  Jl.  6,  402  Z^IZ''  ?;if  \f*  '^'"'  '^'';S^f"L»  *'*- 

s.  -icTT,;^,.«!.    *)S.  des   Strophioi   ein  t^^^2Lll     2^^^^ 

Tropr    Jl    ß   AQ                         t'       >  Äv^a  dvifxoiv  y   die  Woge  od.    das  Meer 

xrw,  Jl.  5»  4».   ,'  vor  den  Winden,  Od.  13,  99.  f 

2x(XftavÖQogj  a  (an  macht  nie  Posit.  /rv/Trxnii/y/     n^..    m     a          *. 

vergl.   Thiersch  §,   146.  8.),   ÄcoÄiaiMfcr,  ..^^f'^pLT  mh  f  Lr^5  ^a"""^*   ^^^  ^'t 

Flufs  in  Troas,  bei  den  Gßttefn  Xan'  tZr'u^A'iTAUV      ""  ^l?"""  ^""^^ 

thos  genannt,   entspringt   nach   Jl.    22,  l7h«r?  «lhl„      „     k"""  '''^'''    **'V 

144  flgTnahe  bei  der  St.  Ilios  aus  zwei  ^,^.^,^5  J.t^^"^    ""^^^^'^**%"^J>  ^ 

Quellen,  von  denen  die  eine  warmes,  die  \\  ?r«^r'i?  *J  '  ^^^\  "/>'  "^  IlTe' 

andere  kaltes  Wasser  hatte,   fliefst  dann  il  IJ'^K  t"",  A   T*'""'                  ^*^/ 

audwestUch    von    der    Stadt    durch    die  llHtlT'JtL/ 

Ebene,  vereinigt  sich  mit  dem  Simoeis,  L,  *h"iUi"*    t^^'  ^^^'^'^  ^°*^*''''  ^^  ^^ 

JL  6,  774.    und  föllt  etwas  nördlich  von  ^L'          /t^^*  T*-,       ■  , 

Sigeion  in  den  Hellespont,  Jl.  21,  ^  "^(J^^^wQu)  (axevog),   bereiten,   zn- 

125.    Mit  dem  Ursprünge  des  Skaman-  bereiten;  absol.  herumwirthschaf- 

dros  in  Jl.  22,  144.  scheint  zu  streiten  ^^"»  ^"\  ^'^^^>  '?»  Hause,  h.  Merc.285. 

Jl.  12,  21.    nach   welcher  Stelle  er  auf  OXTjTCavLOVy   TO    (axnTtTto),   =    oxf 

dem    Ida  entspringt,   wie   auch   Strabo  ^^^oy,  Stab,  Zepter^  Zeichen  der  Herr- 

3ail.    p.   602.   angiebt,  jetzt   heifst  der  scherwürde,   des    Poseidon,   Jl.    13,   59. 

Flufs    Menden -Su.      2)   der    Flu%ott  ^^^  Priamo^,  Jl.  24,  247.  *J1. 

X a n t h OS.    Seinen  Kampf  mit  AchiUeua  OxrjTvzovxog    ( axijTttovy    iru) ,     den 

findet  man  Jl.  20,  74.  21,  136  ff.  Zeptet  tragend,    od.  haltend,  Beiw. 

Ixdvdeia,  v,  Hafenort  an  der  Süd-  ^®'  Könige,  Jl.  2,  86.  Od.  5,  9. 

^f'^n'^ofifl            Kythera,   j.   Cerigo,  axJjUTQOv,  t6   (ax^^Ta,)^    i)   Stab, 

Jl.  lü,  abö.  Stock,  um  sich  darauf  zu  stützen.  Od. 

^GxaTCTO)^  Fut.  V'w,  graben,  gwtd^  17,  199.     13,   437.     2)  insbesond     der 

h.  Merc.  90.  207.          ^  Herrscherstab,     das    Zepter,    eine 

"^axcxTiTTjQ,  TJQog,  o  {axdmat^y    der  Lanze  ohne  metallene  Spitze,    uii4  nach 

Grabende,  Fr.  2.  .  Jl.  1,  246.    mit  goldenen  Stiften  getieit 

2xaQ(pin,  Tj  (^xaVytu«,  Strab.),  kleine  ?*  ^^J  Zeichen  der  Herrscher  wärde 

St.  in  Lokris,  nicht  weit  von  Thermo»  ^^  Frieden.    Zunächst  trag^  es  die  Kö- 

pylä,   Jl.   2,   632.    (Nach   Strab.   I,   60.  IJS?'  ^^  h  234.  Öd.  3,  412.;   ferner  die 

schon  400  J.  v.  Chr.  durch  an  Erdbe-  P'^ester  u.  Seher,  JL  1,  16.  Od.  11, 

ben  vernichtet.)  91;  die  Herolde,   Jl.  7,  211.-  auch  die 

axaq>ig^  idog,  71   (aHdmt»),  kteines  ?*^j!*-®u' ^*'^^®'.?ü^- ,^*  ^""^  ■^^«^P^ 

Gefäfs,  um  etwas  aufzubewahren,  Napf,  ?*«^^««^hen  der  offentl.  Handlui^;   ^er 

Butte,  Od.  9,  123.  +                          »-  »  ni  der  Versammlung  auftrat,  mu^te  dei 

^     jt  f     -          ,               ,      ^  Zeptet  in  der  Hand  haben,  und  erhalt  ihi 

axeöavw^i,    Aor.  1.    icxidaaa,  ep.  von  dem  Herold,  Jl.  23,  56Ö.  öd.  2.  37. 

^K^JaOÄ,  nur  Aor.,  als  Praes.   die  poet.  beim  Schwören  hielt  man  den  Stab  em^r, 

Nebenf.    axidyrjfiiy    zerstreuen,    aus  Jl.    10,   327.     3)  ubertr.    die    könig- 

emander    treiben   od.   gehen  las-  liehe    Gewalt,    Herrscherwurde 

il^J '*•>"■    "y^**^  ^"^    og>&ttX^(oyy  «eichnet  die  Verbindung  der^öniiL  a. ' 

^hp^ToAQ^.''"  •''''"•  u^T**  .^^"^^"-  "<^hterl.  Gewalt,  Jl.  2,  206:  9,  98. 

cnen,  Jl.  20,  341-  —    ubertr.  alua,  Jem.  '    a^r)TrTt,\     «h-   imA      --u      .-. 

Blut  vergiefsen,  Jl,  7,  330.         ^  ^Uh^iZlZ'    nur  Med.   sich  stutaen^ 

rTif//5^rr#r.   inn   ^  L  rJ'         x    r,  ^"  lehucu  auf  einen  Stab,  von  Grö- 

oxeoaaigy  log,  tj  {ox^davyvfu),  Zer-  sen  u.  Betüern,  Od.  17,  203.  338     ^ 
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Dativ.  —  ycU  fiip  lf(o  airrtg  (axom)  crxi}-»  10 J260. '  2) tnins.  etspfth«!!,  auskuiid-' 

ntofievor  xati/jiey  dofiov  "jiCdog  eXam^vmd  scnaften^  wr«,  Jl.  14),  40. 

ich  hoffe,  er  werde  auf  den  Speer  gelehnt,  t7xo/rt^>  ^,  iort,  ht.  axoitid  (axoTtig), 

hinab  zum  Hades  wandeln",   sarkastisch  jeder  hohe  Fiat 2,  anf^  dem  man  umherse- 

st.  er  wird  von  meinemTSpeer  durchbohrt  hen  kanh,  Wärl^,  b^i  Hom.  itets  eine 

sterben,  Jl.  14,  457.  Anhöhe,  Jl.  4,  275.    besond.  ein  OK  bei 

axrjQinTO)  iaAnTtih),  nur  Med.  sich  llios,  Jl.  21,  145.    Od.  4,  Ö24.    2)  das 

stützen,  sich  lehnen,   Od.   17,  196.  Spähen,  Umherschauen,  Od.  8,  302.  h« 

vom  Sisyphos,  weicher  den  Stein  wälzt,  Merc.  09* 

:^pQüCy  T€  noaCv  ^^»^  "J^^  «änden   und  axonoq,  6  (cxiTctoum),    1)  der  Spä- 

Füfsen  sich  stammen,  *0d.  11,  595.  j^^r,  der  von  einem  höhen  Platze  aus  die 

axiaL,(üj  poet.  Nebenf.  axtdw,  Aor.  Gegend  beobachtet,  tVächtet,  Od.  4, 
Conj.  axidarf,  beschatten,  in  Schat-  524.  von  Helios,  h.  Cer.  63.  auch  der 
ten  hallen,  mit  Acc.  von  der  Nacht:  Kundschafter,  =  l?rArxo^off,  Jl.  10, 
&QovQay,  Jl.  21,  232.  f  324.  620.  überhpt.  dfer  Aufseher.  Jl. 
.'  axido),  poet.  ox<a^a>,  nur  Med.  schat-  23,  359.  im  bösen  Simte:  der  Au  flau- 
tig werden;  axioafyto  ep.  st.  laxtäyto  rer.  Od.  22>  996.  2)  in  der  Od.  das 
naOM  äyvtai,  es  wurdeh  dunkel  alle  Ziel,  wormMsh  man  sieht^  Od;  22^  6. 
Pfade,  "^Od.  2,  389t  3,  487.  übertr.    Zweck,    Abaiehty  4lit6  «rxo- 

axldva/^Cft,   Med.   poet.  Nebenf.  von  «ov,  ge^en  den  KWeck,  Od.  11,  344. 

ax€ddyyv/xi,    im    Praes.    u.   Impf,    sich  axOTVOg,  7],  Ov   {tsxotog)^    dunkel, 

zerstreuen,    auseinander   gehen,  finster,  übertr.  heimlich,  Jl.  6,23.+ 

von  Menschen:  xata  xhaiag,3l  1,  487.  aycoTöiimioq,  ov  (fi^yri),  n^oridfin- 

Inl  %«,  Od.  2,  252.    von.  Schaume  des  dWkel,  -  ^i|.  Od    14,  457.  f 

Meeres,  —  v^oae,  m  die  Hohe  spritzen,  ^  %           <    /     _,    '    .        v^^    „.* 

Jl.  11,   308.     vom   Staube:   vnb  leipiJ,  /^«T?^»  ?,  (^«7^i^   »»*  ^'^K^''" 

empor\irbeln,  Jl.  16,  375.'  von  einer  "*^'^",'^.«'  ^^'^/^tI^J**  i^\.^^5  ^^^Z 

Quelle:  ij  äy^  xHnoy  axCSyaim,  sie  ver-  ^esond.  übertr.  das  Tod  es  dunkel,  oft 

theilt  sich  durch  den  Garten  hin,  Od.  7, 130.  J'^"  ^^V.^'T^T  -"^J^ ''^^^^  <>^^  ^^ 

tl^,  besäattet,  dunkel,  W^o/,  Jl.   11,  CT^ct/d^Ofti^ft;,  poet.  Nebehf  voh  «r.v'fo- 

48».  ilüo,^  Od.  20,  278,  T'^?'^^^^  <inv6iiaiyi^y,  zärnen,  rvyt, 

Oxirj^  17,  Ion.  st.  (Txia,  der  Schatten,  •  j**;  ö»^-  *                                     '        ^ 

*bd.  10,  495.  11,  207.  h,  Cer.  100.  axt;^o^Of*,  Dep.   nnr  Praes.  .u.  Impf. 

^     ''^    „^^«    „,.             *      /       '\  poet.  (von  «üdw,  knarren  wie  ein  Hund), 

axioug,  eaaa,ev,      poet,     (axm),  j;„rren,    zürnen,    zornig   od.   on- 


Öd   8,  374.  junges Thier,bes<)ii*.ju nee rHuhd,*Öd. 

'aycwTaio,  Opt  Vr,  axiQtf^ey,  AoT.   1.  9>  2S9.  12,  86.  20. 14.  beiHom.  stetig  Fem. 

Inf.  axiornaaiyBair^eO.  hüpfen,  sprin-  -^HvUa,  I},  gewöhnl.  im  Ho«.  £xvX^ 

gen,  Inl  ttoohoay.  Über  die  Erde  dahin-  >^n  (der  Nom.  Zxi^AZ«    iiur  Od.  12,  ,23& 

springen,  ♦Jl.  2Ö,  226-    u.  v.   228.   Inl  245.   die   Zerreifsende   von   atvllm), 

ydita  ^aXciaaris.  «*•*  Meerpngelieiielr  der   Italischem  Küste 

-  /       /     /        •                  1   ..      .  in  der  Sicili sehen  MecrenÄe,  der  Ch a- 

axohog,  72,  6v,   krumm,  gekmmmt,  yybdis    «egenöber,    welches    in  einer 

sehrag,  schief,    übertr.    axohfcg  xq£^  FelsenhöWe  woltote.   Od.    12,    78.     Si# 

ysiv  filiiatag,  fals<?he  Ausspruche  abge-  ^^^^  x.  der  Kratais  gepannt.  Od.  12, 

ben  (im  Deutschen  die  Gesetze  verdre-  ^94^  („^ch  Ap.Rh.4,  829.  T.  des  Phorl 

hen),  Jl.  16,  387.  t^  kys  u.  der  Hekaie).    Sie  hatte  sechs 

.    axoloxpj  OTfog^  0  (von  xöXorf  ein  äu-  Drachenschlünde  u.  zwölf  scharfe  Klauen, 

gespitzter  Körper;,  ein    Pfahl,,  etwas  und  ihr  teib  war  mit  halb  hervorragen- 

aufzuspiefsen,   Jl.    18,    177.     2)   besond.  Jjen  Hunden  u.  andern  Scheusalen  umge^ 

Pfahl,  Pallisade  zur  Befestigung  der  ben.    Sie  zerrifs.alles  Lebende,  was  sich 

Mauer  an- den  Städten  n.  am  Lager,  Jl.  ihr  nahte.     Auch  dem   Odysseus   raubte 

8,  343.  Od.  7>  43.  sie  sechs   Gefährten.     Nach   der   Mythe 

ÜxoneXxjg,  0  (bieonog^  eigtl.  t=  axomri),  wurde  sie  später  in  einen  Felaen  verwan» 

Bergspitze,   Fels,    Klipp^^  Jl;    2^,  delt.    Dieser  Fels,  Sct/Z/öurn  genannt,  liegt 

396.  oft  Od.  12,  73.  95.  101..  dem  Vorgebirge    Pelorom   gegenüber, 

axoTtLa^O)  (axomd),  eigtl.   von  einem  An   dessen  Ostseite  noch  jetzt  ein  Städt- 

Vohen  Orte  aus  sich  umsehen/  überhpt.  <*«»  Scilla  qd.  Sciglio  liegt, 

•pähen, 'austpäheo,  Jl.  Ih  58.  Od.  axvfivog,  0  Cxioj),  wie  axvXa^,  das 

28* 


Shvqo^                                  436  Sog. 

Junge  Thier^  bei.  daa  Junge  des  Lö-^  Ion,  nach  Aristarchof  yob  SfjUv&fi^  St  in 

-wen»  Jl.  I89  319.  f                     •          «  Troas,  weil  er  daselbst  einen   Tempel 

SxvQOg,  17,    Insel    des    Ägäiachen  hatte,  od.  vom  Äolischen   CfiiyS^o^,  die 

Meeres,   nordwestlich   von   Chios,  mit  Maus,  abzuleiten,  weil  diese,  wie  aa- 

einer  gleichnamigen  Stadt,  Geburtsort  des  dere  unter  der  Erde  lebenden  Thiere,  eia 

Neoptolemos,  J.  Skyroy  Ji.  9,  668.    Od.  Svmbol  der  Weissagung  war,  Jl.  1,  39. 

11,  509.    davon:  2*iJfo^«y,  von  Skyros,  Heyne  zud.  St.    Nach  andern  Auslegern, 

Jl.  23,  339.  '^^^  Apion,    Eustathios  bedeutet  es 

axvTOVOUOgj  6  (axirog,  tiav^),  eigtl.  ^f»  Mausetödter,  entweder  weil  er  einst 

Leder  schneidend,-  dah.   der  Xederar-  f»«/»  ^«'  Priester  von  Mausen  in  Chrysc 

beiter,  Riemer,  Jl.  7,  221.  t  !^^'«*^*'  ^^«'  ^^V^^^  Teukrer  auf 

^.^rr^^x,    ^r^n    frk    -w#.--      Ä\^   u « « *  ihrem  Zuge  nach  Troja  den  Ort    ihrer 

der     Od    14    34   f  Strab.  XIII.  p^  664. 

B^ r^vLs^rÄ  t^'^  ber;fK^:^'rni:k2^-?^^^^^ 

^^^n\n^og,h,  der  Regenwurm,  ^^  '    *    ;^^   ^^^  ^            ^^^^  ^j, 

/iflii«m«s,  Jl.  13,  656;  t               ^  Schiaochfeurr  etwas  verkehren,    nieder- 

Gimlog,o  ==  axoAot/^jder  Pfahl,  brennen,  xoxii  «  o^i5|«t  nvql  rtiag,  JLf, 

Spitzpfahl  od.  nach  Apoll.  Eiym.  M.  ^3^    p^„     durch    Feuer    verzehrt 

eine  Art  Dornen,  Jl.  13,  564.  t  werden:  ^»(»^  (im Feuer  verlodern,  V.), 

JSxcoAog,  ^9  Flecken  des  Thebäiacben  ji,  22,  411.  *J1. 

Gebietes  in  Böoüen,  Jl.  2,  497.  'aftßdiy^  u.  Cßdidi^y  lyyog,  17,  ebe 

axoSi//,  0xo}n6g,  6,    die  Eule,   der  mit     Blut    unterlaufene     Schwiele, 

Kauz,  V.:  Baumeule^  9trix  a/ttco, Linn.  Strieme,  Beule,  Nom.  Cfiä&i^,  JL  % 

Nach  Schneider  zu  Arist.  H.  A.   9,    19.  267.  ^u.  PI.  Ofiioiiyyeg,  *3l  23,  716. 

11.   die   kleine  Horneule  od.  Ohr-  aorjj  s.  üaoo),                            ' 

eule,   Stri^  9cops,   Linn.,  Od.  6,  66.  t  aoko,  s.  06s. 

(entweder    von    cximofia,,    wegen    der  ^^j^        <  ^^^^^^^    ^.^^   ^^^            ^^ 

glotzenden  Augen,  oder  von  axamtia,  von  geformt!  Masse  zum  Werfen;   na^h  den 

der  spafshaften  Gestalt.)  |^^^,   ^   .        kugelförmig  (V.:  eine 

CfiaQayio)    (verwdt.   mit  fiagdatfio),  Kugel).     Nach  Apion  u.  Tryphon  ei- 

Aor.   Oonj.   Cfiagaytiari,   dröhnen,  to-  nerlei  mit  Diskos;  nur  dafs  dieser  im- 

sen^brausen,  vom' Meere  und   Don-  mer  von  Stein,  der  a6Xog  von  Eisen  war, 

ner,  Jl.  2,  210.     21,  199..    von  der  Aue,  vergl.    Talken    ad  Ammon.    de    differ. 

die  vom  Geschrei  der  Kraniche  erdröhnt,  Voc.  p.  60. 

*  Jl.  2,  463.          ^                                  ^  26lvfioti  Ol,     die    SoIymeV,     eia 

^ SficcQayogj  0,   der  Polterer,  ein  streitbartes'  Volk  in  der  Landsch.  Lykien 

Dämon,  £p.  14,  9.  in  Kleinasien,  Jl.  6,  184«    Nach  Od.  5, 

aiieodaXiog,  irj,  iov,  verlängert  ans  ^- ,  ""**   "I^^J'^uf*™!  ^Vno.  "^^^^ 

0f.BQdv%,  C6y      Voet    furchtbar,  Athiopen.    Nach  Hdt,  1,  173.  sind  sie 

fürchterlich,    gräfslich,    graun'  peinwohner von  Lykien  u   nach Strab. 

voll,    besond.  von   Aussehet:  %«kiw^,  ^wohnten  sie  die  Spitzen  de«  Tan ros 

Jl.  2,  309.  Od.  6,  137.  daher  von  Erz  u.  **»  Lykien  od.  Pisidien. 

Waffen :  j^iUöf,  alylg,  cdnog,  Jl.  12,  464.  (TOO^i  17,  ov,  ep.    verkürzt  au«    aiSog^ 

20,  260.  Od.  11,  609.  das  Neutr.  Sg.  u.  welches   von    dem  aus  2A0Z  contrah. 

Plur.  öfiegdaUory   afiiQdaXia,   als  Adv.  a&g  verlängert  ist.     l)heil,  gesnnd, 

einmal  vom  Anblick:  -—  ^i^gkir,  JL22»  un versehrt t   Jl.  7,  311.   vom  Monde, 

9S.  sonst  mit  Zeitwörtern  des  Schalls.  Jl.  17,  367«    2)  am  Leben  bleibenid,  er« 

afieqdvog,  ij,    6v  =   OfieQÖaXiog,  halten,^  gerettet,  Jl.  5,  531.  7,  311. 

ist  viel  seltener  gebraucht:  —  roqyiCn^  vergl.  c6g. 

Jl.  6,  742.  das  Neutr.  a(UQ6v6v  als  Adv.  cOQog^  6  (verwdt.  mit  amqog),  Gefüs 

Jl.  16,^  687.  h.  31,  9.  j^nr    Aufbewahrung    der    Gebeine    eiaei 

OfiTjXfaf   ep.    ion.    st.    o/uJö,  abwi-  tTodten^  Urne,  Jl.  23,  91.  f 

sehen,  abreiben,  —  x^cor  Ix  «€y«-  aSg^  in,    6v  (<w/),   ep.   Gen.  (/oto  st 

lijg.  Od.  6,  226.  ;f-              ^  oroü.  Od.  Iß,  611.   dein,  deine,  dein, 

afilitQögy  17,  ov,  attat.]R}ffoV,klein,  gewöhnl.   ohne  Artikel;    mit  Artik.  to 

in  Hom.  wegen  des  Versbedürfnisses,  Jl.  aor  vigag,  Jl,  1,  186.  18,  467.  das  Nenir. 

17,  757.  h.^Ven.  116.  als  Subst.  liä  aotaiy  bei  dem  Deiiiige% 

Sfiivd'evg,  ^ogy  o,  Bein,  des  Apol-  Od.  2»  369.  C^p*  Nebenf.  u6s,  n,  6r.) 


Soiviov.  437  STsevöto 

w  * 

^ovviov^  tOf  die  südlichtte  Landspitze        üTtitido),  Fat.  üiteiaco,  Aor.  ianeufa, 

in  Attika,  mit  einem  Tempel  der  Athene,  «p.  amXaa,  3  Sg.  Conj.  Pr.   önMrfa^Of 

j.  Capo  Coionni,  Od.  3|  278.  Od.  4,  591.    Iterati^f.  Inipf.  ffitiydeaxi, 

aowir).  fi   {<roa)oV),  Geichicklich-  Jl.  16,  M7.  Aor.  ajr£/<rtta«,  ipr engen, 

keit;     Gewandtheit,     Klugheit,  ansgiefsen,  das  eigtl.  Wort  von  der 

▼on  einem  SchiflFsbaomeister,  Jl.  15, 4W.  heiligen  Handlang,   indem  man  aas  dem 

von  der  Musik,  h.  Merc.  483.  511.  Becher  einen  Theil  des  Weins  aar  Ehre 

*(yo(2)Og,  17,  ov,     geschickt,     er-  der  Gotter  auf  die  Erde,  den  T  seh  od. 

i^oiir-n     vpratandfo.    Fr   1    ^  Altsr  gofs,  lat.  Matt ^^  gewöhul.  ahso- 

fahren,  verstandig.  Fr.  1,  3.  ,^^  ^^f  ^.^  ^^    ^^^  Goftheit,  der  man 

aooj,  ep.   BTebenf.  von  aa6m,  davon.  ^^  ^p^^^  j^^.^gj,  ^^^^   dem   Zeaa  ein 

«röjff,  <yo3  u.  tfdwflf«,  s.  flroooi.  Trankopfer  bringen,  Ji.  6,  269.    äwk, 

* auaQyavLwrngj  ov,  o,    Wickel-  Qd.  4,  691.    6)  zuweil,  mit  Acc.  dessen, 

kind,  Windeikind,  h.  Merc.  301.  ^g,  man  spendet:  oli'oi',  Ji.  11,775.  Od. 

* CTtdQyavoVy  %o  (orwra^o»),  Windel,  14,447.  od.  mit  Dat.  —  v<faTi,  mit  Was- 

h.  Merc.  151.  237.  ser  sprengen.  Od.  12,  363.    c)  mit  Dat. 

*a7idQy(0j  Fut.  |a>,  wickeln,  ein-  des  Gefafses:    diTtat^    auis  dem  Becher 

wickeln,  tl  iv  <paQ€X^  h.  Ap.  121.  ansgiefsen,  Jl.  23,  196.    Od.  7,  137.    cf. 

27taQTti,  ^,    Hanptst.    in    Lako-  Nitzsch  zu  Od.  3,  340. 

nien  od.  Lakedämon,  Residenz  des  .    aniog^  TO,   ep.  auBtoSf  Gen.  andovsy 

Menelaos  am  Eorotas  in  einem  von  Ge-  Dat.  ^o^rfV,   Acc.  amlogy  Od.  5,  194.  PI. 

birgen  fast  ganz  eingeschlossenen  Thale,  Gen.  amitoy,  h.  Ven.  264.  Dat.  aniaat, 

die  Ruinen    j.  bei  Magula,  s.  AaxidaU  Od.   1,   16.      on^Boaiy    Od.  9,  400.   — 

/uoiy,  Jl. 2,682.  1,93.  davon  Adv.  Ztca^  Höhle,  Grotte,^Klaft,  aniog  scheint 

md^iVf  aus  Sp^  Od.  2,  327.  umfassender  als  avxQov^  vergl.  h.  Merc 

anäoTOVj  to,   ein  aus  Spaftom   ge-  23^.  n.Nitzsch  zu  Od.  5, 67.  (s.  Thiersch 

flochtenes   Seil;  überhpt.  Seil,    Tau,  Gr.  §.193.  36.)  ^ 

citctQta  XiXwtoh  ep.  s.  Kühner  II.  §.424.        oniqiia^  aTog,  to    (ansigta),    Saa- 

Anm.  3.  Rost  §.100.  4.  a.,  Jl.  2,  135. t  tuen,  die  Aussaat,  eigtl.  yon  Pflanzen, 

^anaQTOVf  ro,  auch  6  aTrcr^ro^i  ein  Strauch  h.   Cer.  208.     2)  übertr.   anigfia  nv(f6g, 

mit  zähen   Rutben,  spartium  Mcoparium  Saamen  des  Feuers,  Qd.  5,  490« 
nach  Linn.;  genista  bei  Plln.    An  das        2.n€QXSi6g,   o    (der     Eilende     von 

spanische  Spartos  ist  nicht  zu  denken,  aniQx^)*  SpercMuSj  Flufs  in  Thessa- 

weshalb  Varro  bei  Gell.  17,  3.  zweifelt,  lien,  welcher  vom  Berge  Tymphrestos 

dafs  bei   Hom.  der  Strauch  den  Namen  kommt  und  in  den  Malischen  Meerbusen 

gegeben  habe.)  fallt,  j.  Agrameluy  Jl.  23, 142.    2)  Flnfs- 

OTtaa),  Aor.  1.   tamaca,  Aor.  1.  M.  'fi««*y«terdeaMeneatbios,  Jl.16,174. 
ianaaafi^y ,    ep.  oitaadfAfiy,    n.  mit  aa,        aneg%0)j  ppet.  nur  Pr.  u.  Impf.     1) 
Imper.    anitaaaa^Bj    Part   aitaaaa/uyos,  Act.  eigtl.  trans.  antreiben,    drfin- 
Aor.  1.  P.  ioftdad^y.    1)  Act  ziehen,  gen,  einmal  intrans.  wie  Med.  6&*  vn 
lierausa^iehen,  t^,   h.   Merc.   85.   in  «?W^a)v  öjr%(ö<rii^  affX^ai,  wenn  vor  den 
Tmesi,  Jl.   5,  859.    dah.  Pass.  anaa^dy-  Winden  Stürme  dahineilen,  JI.  13,  834. 
tos  vstd.  fyx^^^f   *^"  ^*®  Lanze  heraus-  h.  33,  7.     2)  Med.    sich   Ireftig  be- 
gezogen wurde,   Ji.  II,  458.     2)  Med.  wegen     d.   i.   eilen,     laufen,    an- 
für    sich  herausziehen,    heraus-  stürmen,   von  Menschen,  mit  Inf.,  Jt 
reifsen,  ^dUftas,  Od.  10,  166.  ;r«^^a  Ix  W,  317.    absolut  oft  im  Partie,  Jl.'ll, 
X^iQos  tiyosy  seine  Hand  aus  der  Hand  H®.  —  iQetfjLqZg,  mit  den  Rudern  eilen 
eipes  Andern  ziehen.  Od.  2,  321.  —  aog  d-  i-.  achneli  rudern.  Od.  ,13,  22.    2)  vom 
Wa(»a{^j7()öi;,  sein  Seh werdt  von  der  Höfte  Schiffe,   Od.  13,  116.  3,  283. 
sieben,  Jl.16,473.  —  9a(r;^ayov,Od.22,74f         öTliaS'aL^  S.  Inofioa,    ^ 
■    (XTtelOf  s.  tno^ai,  CTtevdcOy    Aor.  Man^vtsa^  davon  Conj. 

OTteiogf  tOj  ep.  st.  aniog,  w,  m.  s.  ojtsiaofisy  st.  onevaotueyy    JL  17,   121. 

_     -.  i  /^    *.    \     .    1  rw*  ^  Pöt.  M.   amvcfouai,   Jl.   18,  402.    meist 

a^emov,TO  (an^^^^  i^  p^.^^  p,^^,  ^j  intraniüt.  eilen,  sich 

•  S?*'"l'*"kA"iiV  J^t^o^l'  ^«/;"^'  sputen,  oft  absol.  h  f^xvy.  JL  4,  225. 

' Kleid, Od. 4.245.  6,179.  beson^  <^^  ^^,  JemanT,  Jl.   lU  119. 

^5*«^^o*'^«''S;*'"Ä^f  ;^^^^^^  6)  sich    Mühe    geben,    sich    be- 
Od.  2,  102.   19,  J*J-    2)  uberhpt    Tuch,    .jreb.en,  Ttigl  HatQdxXoto&ay^ytiKf  um 

SegeL=;aT/«,Od.6,269.  5,318.  *Od.  j^n  gWlenen  Patroklos   d.  i.   um  ihn 

aneiaaiy  aneiöaexBy  s.  aitiydio.  kämpien,  Ä  17,  121.    2)  transit.  mit 

Sneiciij  ovg,  ^   (v.  aniosy  die  Höh-    Acc.    etwas    beschleunigen,     ei- 

lenbewöhnerinn),  T.  des  N^reus  und    fr  ig  betreiben,  t/,  Jl.  13, 237.  yafioy^ 

der  Doria^  Jl.  18,  43.  Od.  19,  137.  (Vom  Med.  nur  dasFatur.) 


OTiidrjs,  ig  (o«tf«),  «aagedehnt, 
-weit,  oia  aniiiot  atSCoto,  darpb  dae 
weile  Blachfeld  biv,  V.,  Jl.  U>  7(4.  f 
L^rt  des  ArisMrchos)  andere  Inen  un- 
Tichiig  ii'  aainiiot  "■  indem  *te  «in  A4i> 
iantSii ,  ichildäbnliclt  an  nebnen. 
Hacb  Apoll.  Et.  MagB.  ist  aniSit  vo« 
<w^{to  =  hailino,  henwieüen,  und  nach 
de«  GraniiMt.  b^t  Äachylos  onliiot  für 
ftaxffie  gebiaucbl. 

«nXläg,  adoc,  n,  Felsenklippe; 
Feh  am  Meere,  >  Od.  3,  _t98.  6,  401.   ^ 

*anivS-aßtg,  liog,  ^  =  OfiivdTjft, 
h.  Ap.  443. 

a7ttv9^Q,  ^QOSf  Of  Funk«,   Jl.   4, 

anXayX^Ov,  tti,  nor  im  Plnr.  vor- 
fconiinend:  fä  aniäy^a,  die  Einge- 
veide,  besond.  die  edlern,  Herz,  Le- 
^  ber  and  Lunge.  Diese  worden  sogleich, 
nachdem  das  Opferlhier  geacblacbiet  war, 
aaigeschnhien,  geröstet  a.  und  vei^ebrt, 
während  man  die  Opferalücke  verbrannte. 
Darauf  folgte  erat  der  Opferachmana,  Jl. 
1,  4fi5.  Od.  3,^  462. 

anoyyog,  o,  atl.  atpöyyo^,  der 
Schwamm,  zum  Reinigen  der  Hände, 
Jl.  18,  414.  der  Tische  and  Sinble,  üd. 
1»  III. 

anodi^,  ^,  ion.  st.  aaoJiä,  der 
Aacbenbaafen,  äberhpt.  ^  aitaSös, 
Asche,  Od.  5,  4S8.  |' 

OTtoSöc,  rj,  die  Aaclie,  Od.  9,376.  f 
h.  Merc  358-  (verwdt,  mit  aßiyw/ti.) 


kämpfte  od.   bandgenaeiti  wurde,  im  €«• 

gena.  des  Scbarnülsels,  vergl.    aitwnv 

iln,  3\-  13,  314.   713.    aacb    Ir  mai^ 

allein:  im  Nachkampfe,  «JL 7,341^3,614. 

azätco,  Aor,   ep.    oiafa,     trSafela, 

f  iftseit,  iiylu  xata  ^ivüi',  tf  at^tmi, 
Jl.  19,  39.  19,  348.  334.  Batr,  232. 
azäd^Ti,  ri  (iaitifu),  das  Richt- 
scheit, die  Richtschnur  der  Zlm- 
■nerlenle,  womit  sie  eine  grade  Linie 
bezeichnen,  oder  die  Bleiwaage  zur 
fiesiimmnng  einer  graden  Fläche,  Jl.  15^ 
-410-  iögv  ial  atä^ft^v  t^Cvtty,  aacb  der 
Hicbl»cbnur  das  Hola  grad    haneR,  Od, 

tna&tiovde,  Adv.  in  dai  Gebege, 
in  den  Süll,  Od.  9,  461.  f 

ara^fiög,  6  (En^^),  DOit  xamAjiS- 
enibalt  für  Menactieq  u.Thiere:  Stand, 
Stall,  Gehöft,  Gebege,  Jl.  2,471. 
5,  140.  Od..  2)  der  pfostep,  Pfeiler, 
Ständer,  oft  in  dar  Od.  1,  33?.  6,  IS. 
3)  da«  Gewifiht  in  dpr  y/ag^,  JL  U, 
434.  _ 

azäuEv,  azä/iEvai,  ep.  sL  otq««. 
'o-caftlv,  lye^f  i   {faxi/fu),   das  in  die 


,.  >  (aiUyäto),  die  Spende, 
das  Trankopffr,  der  WeibegVjTa,  ii- 
batio,  der  ungeraischi«  Wein,  welchen  man 
den  Göltern  zu  Ehrea  bei  Gaiimäblern 
und  beaoaders  bei  Verträgen  ausgoTs  i 
daher  im  PI.  anovSal,  ein  feierliche* 
Bündnifs,  Vertrag,  Jl.  2,  341.  4,15». 
anoväa'ios,  r),  ov  fiwoutJqJ,  eilig, 
eifrig;  wichtig,  ;r?^/io,  h,  Merc 
832. 

*(r?rowdjJ,  ^'((Wrsilrfio),   I)  Eile,  Ei- 
fer,    Sorgfalt,      Emsigkeit,     ais^ 
OJipvi^g,    ohne   Mähe,    Od.   31,   409.     2) 
Ernst,  emsllicher  Wille:  äirö  anovJ^t, 
im  Ernste,  Jl.  7,  359.     12,  335.    3)  be- 
Bond.  oft  der  Dat.  onovi^,    als  Adv.   in 
"  *.    13,  279.     15,  309. 
lühe,  daher:  kaum, 
Jl.  2,  99.    11,  662. 

(Fin,^<).  «tebend, 
äf^l  vü/Mfit  die  ste- 
r   Nahkampf  d.  i. 


Tom  Kiel  aus  in  die  Höhe  ii«ben:  bfta 
igafär  &afftn  ait^ilt^aat,  den  B«rd 
(IipM],  an  die  Richte*  Rippen  rügeDd, 
V.,  Od.  6,  952.  f  Andere,  wie  Bnstolk. 
verstehen  darunter  Querhölzer,  Sei- 
teitbretter,  wodurch  die  aufrecht  al» 
henden  Balken  verbuadjsn  waran ,  & 
NiiKscb  zu  d.  St.  ((  verkürat  ans  ef, 
Freiheit.) , 

axäv,  s.  tazTiiit. 

trzä^  ,  ep:  at.  lOTftJi,  a.  «t«fa>. 
.    axäsi  8.  Elmi/u. 

*ataai^,j.og,  ^  (taitifit),  der  Auf- 
atand,  Zwist,  Streit,  Batr.  13S. 

arazös,  jj,  6v  (A^j.  terb.  von  lonifu), 
gestellt,  siebend:  —  fifitos,  ein  w 
Stalle  stehendes  Rqfs,  Jl.  6,  SOS.  f 

OTavQng,  o  (foiij^Ot  ^^^  PfabI,  die 
PallFsade,  Jl.  34,  453,  Od.  \i,  1], 

OrarovA«,',  Ä.'die  Weintranbei  der 
Weinatock,  Weinranke,  JL  19, 
561.  Od.  9,  358.  (In  Od.  .7,  120.  12L 
verwirft  Pranke  zu  Callim.  p.  I§7.  ao  wie 
Boihe   die   Worte:    firiXa»  d'  htl — atu- 

axwfivXT},  ^,  das  Lotb  in  der  Blet- 
wagej  dann  die  Blelwage,  intmt  ar«. 
q)viTi  Ikl  vätay  ^aatf'Ratwe  über  d$ii   • 
Racken  schnurgleich,  Jl.  3.  T«S.f 


STAU,  Grundfonn  zn  ^m^/Mt, 


2talß(a.  439  Stagita. 

»es  Vetif  Talg,   *0d,  21,  178. /183.  heu»    tattti.    Es  b^deiHH  entweder  die 

dtndoToc  ist  iweisilbig  zu  lesen.)  Segel  herunternehmen  oder  zu8anfl{e&- 

ateißWj    nur  Pr.   u.   Impf,    treten,  legen;  hier  das  letztere,  weil  ««^^«yT«^ 

festtfeten,   zertreten y«mit  Acc.  von  folgt;   die  Segel  wurden  nämlich  an  der 

Rossen:  yixvasr  31.  lU  534.  20,  499.  tt-  Segelstange    hinaufgezogen    und   festge« 

fjuna  iy  ßo&^oiai,  die  Gewänder  in  den  bunden.    Man  liefe  sie  dann  oft  mit  der 

Waschgruben  treten,  um  sie  zu  reinigen,  Segelstange  nieder,  Od.  3, 11.    II)  Med. 

Od.  6,  93.  sich   stellen  d.   i.    sich  rasten,    sich 

atetXa,  ep.  st.  iauiXa,  s.  atOXa,.      .  anschicken,  Jl.  23,  286.    2)  einziehen, 

OTBiUiii.fi  (ar^^Ac),  das  Loch   od.  J^.f  («"^^  ^^"«  «»^  ^  Subject),  JL  I, 

Öhr  in  der  Axt,  um  den  Stiel  zu  befe-  ^^^'   .  ^  ^^    ^l     t     i      s        •  *! 

stigen,  Od.  21,  422.  t  ^  ^^i^^«'  ^""^'x,?.  ('^^^^^f») ?,,««*'• 

derTJ7d%^UT^^^   der  Stiel  ^  Jr7nVL\pi^^^^^^^^^^^ 

der  A^t,  Od.  6,  336.  t  gchmucM).     Nach  Eustathlos  u.  den  be- 

OTeÄ-Og,  eog,  TO,  poet.   (<7«/vw),  die  ,^„  Auslegern  ein,  dem  Apollo  geveih- 

Enge,  enger  Raum,  Jl.  5,  476.    18,  .^^       „jt    Wollenbändem    umwundener 

426.  Od.  23,  460.   ««rvoj  orfot?,  der  enge  -^^l^^.     diesen    trägt    der   Priester   ab 

Weg,  Engpafs,  Jl.  33,  419.     2)  nbeitr.  ziehender   an   seinem   Stabe,   Jl.   1,  14. 

Bedrangnifs,  Angst,  JVoth,  h.  Ap.  jg^    jj^^,,  neuern  Auslegern  ist  an  kei- 

S33.     ^  „g„  ^ranz   zu   denken;    sondern ^s  ist 

axtaxäy  ep/  at.   <nhm  («rrnvo;),  eng  jje  heilige  Priesterbinde   (infula) 

machen,     beengen,     im   Hom.    nur  2a  verstehen,  b.  in  Ap.  179. 
Faaa.  itTtifo/iM,  eng,  beengt  werden,        ofsvdyeax'   »t.  attraysaxt,  :axsväxa>.' 
ihxfijf«  .p.vyom    ff«fmo ,,  dl«  Pforte        ^«mY/Cw.  poet.  Nebenf.=  art^-af«, 

wird  dem  Fliehenden  zu  enge,  Od.  18,  „ufzen,  stöhnen,  31.   19,304.    Od. 

380.  ^oX  ot,lyorro,  die  Volker  werden  ««  ^j  „^      it  'gleicher Bedentnng, 

beengt  d,  1.  zusammengedrängt,  Jl.  14,  J»,  -^  ^l>  ^bertr.   von  der  Erde:  ini 

34.     dahör    «)  gedrang  ,     belastet  ^J^J^\„^^f{^o  y„r«,  unter  den  Füfeett 

Tm  OH  T''4;^*'")lw„''ITw^rdi'^  dröhnte  die  Erde,'^Jl.  2,  95.  (Nur  Praej^ 
V\  ?;*,•  »'  4*5;  *)  "o}^  -''^nj  ö'  und  topf-  Die  Form  OToya/tSia  hatWoTf 
»ich  füllen,  mit  Gen.  «fvwv,  Od.  9,    ^aigt,  vergl.  Buttm.  Lex.  I.  p.  218.) 

ÖreivaTtSe,  6v,    ion.     st     arti-ewro'c  avsvaxco,  poet.  Nebenf.  v.   «tt«^«») 

Ottevös,  äxf>),  eingeengt,  beengt,  ij  Iterativf.   Impf.  arevKxtaxe,mr  Prae». 

«frtt»'.   6i6s,  der  Engweg,  Engpafs,  u.  Impf.    1)  «««faen,    stöhnen,   von 

Hohlweg,  Jl.  7,  142.    23,  427.    und  Menschen,  Jl.  8,  834.  13,  423.  von  Thie- 

ohne, örfof ,  Od.  12,  234.  i«n:     keuchen,     Jl.    16,    893.     «9. 

areiofisv,    ep.  st.  «ö^«-,  ..  ran,,».    •  »)  ««>ertr.  Vo«  Meere  «•  Flüssen:  brau- 

_     >  '^     t     r         ^         -       /    Ji     ^  sen,  rauschen,   Jl.   16,   391.    Od.  4, 

trrcteJ?,^,   lon.   St.   tfmp«   (ffrrfpo«),  g  ^  '   jj   j^^^g    „it  Acc.   beseufzen, 

der  Hauptbalken  im  Boden  des  Schiffw,  beklagen,  uri,  Jl.  19,  392.    II)  Med. 

der  Kielbalken,  Jl.  1,483.  Od.  3,228;  ^  ^J^^  |„t,,„;.  j,.  i,;3oi.  „«1  »,»«8. 

0TeiQOg,  t],  ov,     ion.    Nebenf.    von  qj_  ^   4^7_  ■ " 

jffrcpco;,  eigtl.  starr,  hart:  daher  über-         L  ',  t  _    £     j       n      u    j_ 

tralen;  unfruchtbar,    zur  Fortpflan^  ^  ^revreup,  ojog,  o,   der  He^oW 

zung  unfähig,    steHlis;  -   ßovs  ouiQfjy  Griechen  vor  Troja,   welcher  «o  laut  als 

'•^d.  10,  522.  20,  186.  fünfzig  andere  sehne,  Jl.  5,  783. 

Otelxay,  pöet,  Aor.  2.  IcrrV/ov,  eigtl.        arivcOy   ion.  auhto,  nur  Praes.  und 

in    Reihen    einherschreiten,  ein-  Impf,  meist  poet.  eigtl.  eng  machen,  be- 

herziehen,  Jl.  9,  86.    16,  258.  über-  engenj    dann:    seufzen,   stöhnen,  in 

hpt.  gehen,  ziehen,   reisen,   lg  no-  welcher  Bedtg.   Hom.    die   Form    aristo 

X€fAov,   in   den  Krieg  gehen,  Jl.  2,  833.  braucht,  Jl.  9,  16.     18,  33.    üj>ertr.  vom 

von  der  Sonne,  Od.  11,  17.  Meere:   tosen,  brausen,  Jl.  23,  230- 

millu),  Fut.  auX4(Oy    ep.   st    (fr^Aölf,  vergi.  <rr£/i'a).      ^ 
Aor.  ^tfiaX«,  ep.  axitXa,  m^,  tatuXiunv,        OTBQBog,  rj,  ov  (föti?^^,  Co«ip.  tfr«- 

I)  Act.    1)  stellen;    besonders   in   die  Qif^^^^Qog,    «^«'^  Jf»"^^»   !\f  V'   ü^^l* 

gehörige  Verfassung  bringen,   mit  Acc.  Pi^nQoSf  Od,   19,  494.     2)  ubertr.  nart, 

iuieovl  die  Genossin  ordnen,  Jl. 4,  294.  hartnäckig,  W,J1.  12,  267.  xQaJUn, 

daher:  zurecht  machen,  ausrüsten,  Od.  23,  m    Das  Adv  /«^/.^^^ 

rüa,  Od.  2,  287.    14,  248.    2)  hinsen-  Jest,  Jim,  263.    Od.  14,  346.    ubertr. 

den,  schicken,  «y«  I?  ^;fi,i',Jl.  12,-  ^^»^    hartnackig,    a;ro€*7r£iv,   Jl.   9, 

326.  hfl  äyyeUnr,  auf  Bothschaft  senden,  ßW-  »•  >  «"•  25. 
Jl.  4,  384.    3)  einstellen,   einzie-        a%€Qe(Oy   Aor.  1.    Inf.  auQiaah  ep. 


iL  üfiQiiaaif  beraiibett)  tivd  nrog^  Od*  tr.  8chiii6ckeii>  sieren,  fiogtpijy  hrt- 

13»  %ß^.  t  xn,  die  Gestalt  mit  Redegabe  (Worliritz 

ariavovs  t3    (tfr^^eeJ?),    die  Brust»  VJi  Od,  8,  170. 

eigtl.  der  'obere  knöcherne  Theil  dersel-  C'vi(0fi€Vjep.*9U  ot&fiBV,  t.  tatfifjiu 

ben,  Jl.  4,  528.  7,  M4.:  auch  ¥011  Thie-  <rr?   ep  st.  lanji   ffr^w,  ep.  st.  arw,  s. 

Ten,  Jl.  4,  106^.  2%  366.  Od«  9,  443.  tarnfii. 

ateqOTtri,  ^,      yoet     =:     dortgon^  CTTJd'og,  eoQj  t6  (arijytUf  eigtl.  dss 

idaTQant<o)f  der  Blitz,  Jl.  II,  66,  184.  Hervorstehende),   ep.  Gen.   u.  Dat.  <nf 

1)  das  blitzähnliche  Leuchten,  Seh  im-  &ia(pty  die  Brost,  sowol  die  männliche 

mer,  GlaÄz,    Strahl,   von  Metallen,  als  weibliche,  im  Sg.  u.  PI.  Jl.  2,  21^ 

Od.  4,  72.  897.  5,  176.   auch  von  ^hieren,    Jl.  11, 

CTeQOftrjpQhä y  ao^  0,  ep.  st.   ctb-  282.    2)  übertr.  die  Brust,  als  Sitz  der 

^fnjytQ^tfjSy  Bein,  des  Zeus,  der  Blitze  Gefühle,  Leidenschaften  und  der  Gedaa- 

sammelt  (dv«/f(o),  oder  nach  App.  erregt  ken,  Jl.  3,  63.  6,  51.  Od.  2»  301. 

(lye/fo?),   der  Blitzsender  (der  Blitz-  a^^^w,  v   (foi7jfu)f  die  Säule,   Jl 

anfreger,  V.),  Jl.  16,  298.  t                   '  13,  437.  besoad.  ä)  der  Pfeiler,  Stre- 

(azevficti)^  poet.  verwdt. mit  tatafiaiy  bepfeiler  zur  Stütze  der  Mauern,  JL 

nur  3  Sg.  Praes.  arBütaiy  u.  3  Sg.  Impf.  12>  259.     6)  die  Grabsäule,    Grab- 

cttffTOf  eigtl.   dastehn,  um  etwas  zu  stein,  Jl.  11.  371.  Od.  12>  14.  ~a.  oft. 

beginnen  $    daher:    Miene  machen,  sich  crrj^evaCy  s.  Xaxrifit, 

anstellen,  streben,  ouvro  ^i\pd(oP,  V.  ^axnuwv.  ovog.  o,  Anfsne   aaf 

dürstend  strebte  er.  Od.  17,  684.    nach  dem  Webestuhl,  Batr.   83. 

len,    drohen,     init    Inf.   Fot    Jl    i,  yfl^Ä'     m    fL'  'Tff^**«^ 

697.'   9,  83.    u!  Inf.  Aor.,  Od.  'l7.  8m!  lff;,^*"'"';pi?;.fe       JL*^ 

WachEostoth.  entetand.  aus  einer  Zunun-  JI^^V.'^L/"*?/**!*",' *      f    w^ 

aenziebang  der  Form  o»Ä^«  in  CTteu«^  if'lf'ti'*"'   "?"  ^f*'  '^       »^ll 

indem   der    entstandene  Miacblaut    aoch  ?'•  It.^lnZJ"!!:^!^'^^ 'a  1       ^"* 

•of  die  übrigen  Personen  überging,  Küii.  "  **J"„"l?ri.|"^r™'      '    \  l""?-" 

■er  I.  §.  mI.  Anm.  Thiersch  §.  m  f.  ^'■!^^'?'J}l*'  t**"  *Ali"V»";-,'J' k  """ 

-»-i«^^..    ^  /    !i     \     •  *t    .  j    i:.'  «Ben,  feststehen,  Od.  12, 434.  eben  so 

metpatrj,  »  (otV»),  «^tl.  Jede  Em-  „j  Med.intrans.ftdrfw(rf.',mit  denFä&e« 

fassung  am  Obern  Theil  eines  Korpers;  festotehen,  Jl.21,242.    h)  mit  Dat.  xaxi» 

?  u*^  ">    .  "t?^,'«  !ii*Wj"'*o'^*'^    "«»«^  <<Me«w>  Unglück  drängte  sich  an 
^h.Kopfp«tz,Jl.l8,697.    6)  der  Rand,    Unilüclc;\jl.   16,  JH.    tfwaiif  ^*k  o^ 

«If  *'!!■!.•'*  i",'*       ,;."!'•  ?.'  *?;.  il'    e»»^  lOT^e«»«,  der  zehnte  Monat  stie« 
»».aa<A  der  Helm  selbst,  Jl.  10,  30.    i«  Himmel  empor,  h,  Merc.  H.  ^ 

^  mII^  aT.^V<a'  l^'  ^'  ^^&Q6g,  l  6y  («*//.<»),  Comp,  o«- 

OT^yawftoCOT^jp«),  Oder  Kran«,  ^„^^J^^j^  ,,  '^     ejgtl.  fest  getreten) 

die  Krone,  h.  6,  42.    2)  «berhpt.  Alles  Saher  gedrungen,  dicht,  feat.derb^ 

Vmichlielsende;   dah.    ubertr.    ar/yorof  ,,,j,*  ^„  menschlichen  Gliedern  imd 

^UaoH,  aii,,i  n^Qt  ff«,    «»w  Kranz  der  ^^„  Waffen,  JI.3,  335.  6,  39».  74«.  Od. 

Schlacht  ist  überall  um  dich  entbrannt,  i   ^^     oußaf<ittfos  rf.'ffxof.  Od.  8,  187. 

od.  <aberall  umlodert   die  Flamme    der  „^,a«„,-:'      »j       j-    ».;     t     .      n 

Schlacht,  Jl.  13,  736.  *J1.  mImT 

««fy«^«,  ,  bei    Hom.    nur    Med.    eine    ,v?Ä^ '»' •  W"'  .f'*^'-   TJ""«=*'**** 
Sache'^als   Rand  .einschliersen,    sich    P"T^i j?/'/'^^!*'?;?.?"  "*'«*■" 
herumwinden,  ^r  Jteol  ndytt,  <p6ßos    fr««'.  *0d,^6,  467.  17,  25. 
laumivmai,   um   welche    ringsum    die    „/OT'/J"?,  o  (ff«!!/?«»),  der  betretene 
Furcht  (als  Einfassung)  sich  wand,    Jl.    Weg.  Pfad,  Fufssteig.h.Meio.  352. 
8,  739.  11,  36.   än<pl  6i  ftiv  viipos  iart-.  2]^  Fufstapfen,  Spur,  h.  Merc.  353. 
fttvmo,  um  ihn  wand  sich  eine  Wolke,         *rrtA/?w,glänzen,bllnken,8chiiii. 
Jl.   15,  163.  —  nrgl  rtjaor  nöyxos   latf    «-ern,  strahlen,  lXtt(v,  vom  öle,  Jl. 
^vanoy    Od.    10,  195.  h.  Ven.  120.  mit    IS.  596.  übertr.  vom  Glänze  der  Hast, 
Acc.  etwas  umgeben,  umfassen,  oi-    «ö^c»',  x^f^oiv,  Jl.  3,  892.  Od.  6,  237. 
foybs    xtlQta  latttpivmai,   Jl.   16,   485.    "'^^  Ttvot,)U  31,^11. 
od.  passive:  womit  der  Himmel  be-        orilTtvog,  i^,  oc, poet. (ar^l/}«. Vgl &■- 
kränzt  ist,   vergl.  Kühner  II.  §.  558.    zend,  blinkend,  strahlend,  It^tu, 
Anm.  3.    (Das  Aciiv  hat  Hom.  gar  nichL)    Jl.  14.  351.  f 

tjritpio ,  1)  rings  umgeben,  um-  '  2TIS,  ep.  im  Nom.  ungebranchHcli 
hüllen,  umkränzen,  rl  afi(pi  tivi,  st.  des  pros.  ott^ost  davon  Gen. Sg.  ort- 
etwas  um  jem.  hüllen,  Jl.  18,  205.  über-    /<(;,  und  Nom.  u.  Ace.PL  otIxk  n.  art- 
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yas;  die  K^ihe,   das  Glied,  besond.  «en.  Stöhnen^   das  Geseufze,  das 

die  SchlAchtreibe,  Sg.  Jl.  20,  362.  Gestöhn,   Röcheln   der  Sterbenden,  Jl. 

gewöhnl.  PI.  oU/js  äyd^äp,  die  Reihen  4,  445.  10.   Od.  23,  40. 

der  Männer >  Aaxä  axl/agf  in   geschlos-  axoqivvv^ij   Aor.   1.    l<TT<5^£<ja,    ep. 

senen  Reihen^  reihenweis,  auch  Inl  atl-  'utögsaa;  y,  axQt^vvvfAt,  PerLP.^aiQODfiai, 

Xccg,  Jl.  18,  602..  3   Sg.   PIqpf.    P.    iat^tozo    (das    praes. 

a%ixaö(,iaiy  Med.  poet  ^arixos),  nur  kommt  nicht  vor),  1)  hinbreiten,  hin- 

3  PI.  Itapf.  loitxdüayvo  st.  iogix<Svto,  in  strecjcen,  hinlegen,  »ternerex  Xi/og, 

Reihe    und    Glied     einhergehen,  das  Bett  bereiten,   Jl.  9,  21ß.  ^Pass.   b, 

überhpt.    einhersch  reiten,    daher-  Ven,  158.  auch  difiyuc,  rd;ri?rac , . Od.  4, 

ziehen,  vort  Kriegern,  Jl.  3,  266.  von  301.  13,  73.  —  av^Qaxitjy,  Kohlen  hin- 

Schiffen,  JJ.  2,  516.  602.  *J1.  legen,  Jl.  9,  213.    2)  ebnen,  bahnen, 

Smxiog,  6    (der    Reihemann),   ein  «>«^i-  vom  Wege,  dfiw  nörtor,   Od.  3, 

Heerführer    der   Athener    vor    Troja»  ^^^'      o  /       c 

von  Hector  erlegt,  Jl.  13,  195.  Stqcctitj,  rj  (appel.  argauij,  Kriegs- 

>((/T'r/),^r7n«.    «-/<  /^:.*i  n;«  ./«» /r,«.r  beer),   St.   in  Arkadien,   zu  Suabo's 

;,o.)re^rei;  Tletfpf.lu  8?^^?  «  ^-tier wüstet,^  Jl.  2,  606. 

der  Buchstabe,  und  in  sq  fern  diese  die  .    ^TQoriog,  o  (Adj.  uzf o^«>f,Heermann), 

einfachsten  Bestandiheile  der  Rede,  sin*  ^'  des  Nestor  u.  d.  Anaxibia,  Od.  3,43. 

im  Piur.    3)  aro«;^«ra,    die  einfachsten  OTQaTog,  o    (at^doo  ==   cröQ^wvfu), 

Bestandtheile  der  Dinge,  die  Elemen-  ep.  Gen.  at^tögHP,  Jl«  !•>  347.    1)  dat 

te,  Batr.  61.  JL«ger,   das   gelagert-e  Heer?    das 

CTdf^a,  äTOS,  t6,  «der Mund,  von  »«"  "»>f^P^>  J»'  ^>  1^'  ^^'  ^>  ^•• 

Thieren,  Maul,  Rachen,  daher  übertr.  ütQaTÖOfiai,  Med.  (atQiXTÖg),    3  PI. 

ctdfia  TtoXifAoto,.  iofAiytjg,   der   Rachen,  Impf,   lar^ardcöyto,    ep.    st.    iaxQaxdSvro^ 

Schlund    des    Krieges,     der    Schlacht,  gelagert  seyn,  Jl.  3,  181.    nqbg  xsl- 

p«et.  St.  der  verheerendeL' Krieg,.  Jl.  10,  ^«a»  JL  4,  377.  vergl.  Bufttn.  Gn  Gram. 

8.   19r  ai8.  20,359.     (Die  Köppensche  I.  p.  499>     ,       ,     , 

Erkljirung;  der.  Anfang  desKrieges,  ^azQsßlogi  tj,  ov  iaxgigxio) ,  gedreht, 

ist  unrichtig.)     2)  spriclmörtl«  dvd  <rr(^  verdreht,   krumm.     2)   von  Augen: 

fjut  ^tiv,  diu  cxößta  äyeaäai.f  im  Munde  schielend,  Batr.  297. 

führen,  d.  i.  aussprechen,  JL  14»  91.  oinb  äv^^t^n-rrAn-   4^    A-u  t^  -^«,«S'    a^is  »^k 

ax6imxoi  ünüv,  frei  henlu.redeH.    B.tr.  y,l1^\TX^!Ji'.  ^l^A}  t3'^^^ 

77.    2)dlelVIÜnHa«g,  Öffnung  von  ^^^^^Z^'^^J^J^^^t^^Xll^tll 

Flüssen,  Jl.  12,  24.    ar.  ^lövof  (V.  die  »etall  LuMmmrn«fü*V"at^n^^^^^^^  ArU 

Bucht  des.  Ufern),  Jl.  M,  36;  (E.  vik  ™/"i'     il    ?  ii/Tp«.^w  «./h  «Srhnl 

ein    weij.  ins   meer    sicp   etsirecxenaes  v^^  .  „:_  Leibrock  von  ceflochtener  Ar- 

Gestade,_  von  beiden  Seiten  dnr«h  Vor-  ^  ,  y    ^             .  ^  ,  .«^    j^^h^„   „„4 

«ebirge  begranzt.)    -J«vew,  ^er  Aus-  senden  läfst,  gelenk,  geläufig;    - 

S"*  Z  V^rTe'r J? AS  d^^stT-  W««'«'«.  -"•  W.  2«.  diher:  lenksam, 

;««ra  ai4ua,  an  der  Spitze^  vorn,  Jl.  *    '     /  '             *>       «              .    , 

15    389.                                '  axQBvyofzat,   Dep.Pass.  poet.  (ver- 

atofiaxog 
daher 
Kehl 


CTOVCCXBCO 

Aor.  atova^rjauff  seufzen,  jalnmern,  ^_.  ,                                  .    .  n 

Jl.    18,  m  +   vergl.   Butlm.    Lexil.    I.  OTQetpeOlveco,  poet  Carqitpa),  öivs(oy, 

p,  214.        '  i™  Wirbel   drehen; 'Pass.   sich  im 

azovaxi],  n.  poet.  (ar^,.a,),  das  Senf-  f '^^^V  V^""'^''^IL?\  5^?Tf*^^ 

zen,  da^'stöhnen,   der  Seufzer,    oft  ^^r  {^P^f^^J^rQB^l^.viipaa^^ 

im  Plur.,  Jl.  2,  356.  Od.  5,  83.  *^*  schwindelten  ihm  die  Augen,  V.  Jl. 

üTOvaxit,ii)y  s.,axevaxCi:(o.          •  '      3l1    «.  »         .^r       a                   ^ 

.     ,'^  '   '                '^  ^  aroecptOj  Fut.  axQirt/co,  Aor.  ep.  arf ^ 

atovoeig,  eaaa,  ev,  poet.    (crröi/of),  ^a,  Iterativf.  axqi^aOAovy  Fut.  M,  orr(>/- 

voU  Seufzer,  d.  i.   viel  Seufzier  ver-  t^o^ua*,  Perf.  P.  iaxgafjifiai,  Aör.  1.  Pass. 

ursachend,  daher:  jammervoll,  trau-  iaTQdg>&rjVy    1)   Act.     transit.    drehen, 

ervoll^  —  ßüsa,  —  svtnj,  Jl.  8,  169.  irrenden,  kehren,  biegen,  mit  Acc, 

Od,  17,  102.    —  äoidij,   der  Trauerge-  ovqov.   Od.   4,  620.    —   hesortd.  l'nnovg. 

sang,  Jl.  24,  721.  die  Rosse  wenden,   JL  8,  168.     2)  in, 

atovoQy  o  poet.  (<niya),  das  Seuf«  iransi  ticb'wenden,  umkehren,  Jl- 
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18,  644.  irit  ^ypuMg^  ▼•  646.     II)  Med.  Od.  U,  SIS.    Der  Kokytos  ist  ein  An 

mit  Aor.  Fast,  sich  venden,    sich  desselben ^  Od.  10»  614.    3)  alt  Nymphe 

kehren»  Jl.  6>488.  4vdaiiaiMv9aaxi^<p%-'  T.  Okeanos  u.  der  Tethys»  Het.  tk. 

Tttiy  sich  hierhin  und  dorthin  drehen»  Jl.  361.  h.  Cer.  424.    Sie  wohnt  nach  Hei. 

24»  6.  nach  Yerhähnifs  der  Präposition :  th.  778.   am  Eingange  des   Hades ;   ibr 

•  ich    hinwenden»    nur    Jl.    12»   42.  Strom   ist  ein   Arm    des   Okeanos   und 

hax(^afAfjiiv«i  dUijXnaiVy  h.  Rferc.  411.  od.  fliefst  als  ein  Theil  desselben   yon  der 

sich   abwenden»   Ix  x^Qij^f   aas   der  Oberwelt  herdb  in  die  Unterwelt»  JL  IS, 

Gegend   weggehen»   Jl.  6»  616.    2)  wie  37.    Zeus  hat  ihr  nach  Hes.  th.  383«  die 

verMcari   sich    herumtreiben»     ver-  Ehre   verliehen»    der  heiligste  Schwär 

kehren»  mit  Acc.  h.  Ap.  176.  der  Götter  zu  seyn»   Od.  6,  183.     Nach 

OTQilpaaxov^   s.  at^^p»,  Hes.  th.  783  ff.  mufste  der  Unsterbliche;, 

aroo^ßog,  o  {ctoiaxo),  eigtl.  ein  ge-  ^«f  ^•»•«^  geschworen  hatte»    ein  yollei 

wundener  Körper,  daher:  der  Kreisel»  J»»''^  athemlos   in  Krankheu  darnieder- 

JL  14   413.  t  ^  liegen.  —     Vielleicht  rührt  die   Mjrtbe 

^^a^m^<^lr.    S,  A     o        1«         fi      *-  vou  der  Arkadischen  Quelle  bei  Noat- 

ffrooopojtyl  Atyyoff,  j?  (arpo^i««,),        ^xiQa,  x&.  St  auf  der  IhkI  Eo- 
Wirbel,  besond.  xopi^St  der  Staub  wir-    t-_     \i   n   «qo         "       «'^        -      « 
bei»  JL  16,  776.  21  603.  Od.  24»  39.  *;^i.:3/r.,  /         ,jt  ^     ^  , 

ß^^\f^f^^'^r^^^^^V^c^^Od.  geklagen»    stofsen»    erschätter.; 

lö»  »IJ>.  T  ,x  «Ht   Acc.   dintida,    JL   6,  437.    nvd,  7, 

^TQOWiog,  0  (gewandt  von  ar^yi})»  j^i.  yi^^^  Wolken  vertreiben,   JL  11, 

Vater  des  Skamandrios,  JL  6»  49.  305.    b)  wegstofsen,  verjageB»  w 

azqoq)ogy  o   {otQi^ta)^    gedrehtes  pi^  ^  idimv^  ixrbg  äxa^mtov^  Jl.  I,  68L 

Band,  Strick»  Seil,  Gürtel,  Trag-  Od.  17,  234*    2)  iiberhpL  hin  and  her 

band  am  Ranzen,   Od.  13,  438.  17,  198.  stofsen»    mifshandel«,    beschim- 

2)  Wickelbahd»  h.  Ap.  123.  pfen»  rcr<^  JL  21»    380.  F^um.   Od.  16^ 

CTQiovvv^ly  s.  QtOf^wviu.  108.  20»  318. 

üTQcacpdu),  poet  Nebenf.  y.   axQi(pWf        0t;»  Prob.  pers.  der  sweiten  Persos, 

1}  Act.   drehen»   ^icbcar«»   Od.   6,  63.  N.    ep.  Tbvriy   Gen.  ep.  cr^o,   aevy   csiOf 

2)  Med.  sich  wenden»   xard  ura^  gCf  tsoto^   JL  8,   37.  aid'ev;   Dat  aoi,   voi^ 

gen  jem.   Jl.  13,  667.     b)  sich  hin  und  Acc.   ai  (ae).     Den   gewöhnl.  Ges.  €ov 

her  wenden,   d.  L   aufhalten»    ver-  hat  Hom.  nicht;  aoi  ist  stets  orthotonirt, 

weilen,   xard  fäyiji^a,   Jl.   9»  463.   h.  toi  immer   enklit:    du»   Gen.  deiner. 

Cer.  48.  Verstärkt   (n$y«»  oijneQ,    und  verbandeB 

attiyeQog,  1?,  6v,  Adv.  awyfQcSg  (ctv  »»^  «vt6g,    in  welchem  Falle  es   immer 

yio)\  eigtL   verhafst,  verabscheut»  ^«n  Accent  behält:    daher  aol  oi^r^  sL 

überhpt.  abscheulich,  entsetzlich»  f^oh  Od   4,  601.  Od.  6,  39.  ".  <Tol  st  roi 

schrecklich;    a)  von  Personen,    otv  «vr<p,  Od.  6,  187.  vergL  Thi  er  seh.  §.  2i4. 

ysQog  6i  ol  KnXtxo  ^vfup,  verhasst  war  er  205.  Rost  Dialekt.  44.  Kühner  I.  §.  33t 
ihr  in   der  Seele»   JL   14,168.    6)  von        avßoaiov  j  %6  (ßdatg)^   die  He  erde 

Sachen,  nöXEfiosf   axöros,   ydfiog,   JL  4,  Schweine»  mit  avtoy^  JL  11»  679.  Od. 

240.  Od.  16, 126.  Adv.arvye^oji;»  schreck-  14,  101.  (mit  verlängertem  T.) 
lieh»  Od.  21,  374.  23,  23.  avßmrig,  aOy  0  (/3ö<rxai)»  Schwei- 

OTvyicOj  Aor. 2^  iaxvyov,  Aor.  1. Itrrtv  nebirt»  Sauhirt»  oft  Od. 
ia  causat.  1)  Präs  n|it  Aor.  2*  hassen»        avySf  s.  at). 
verabscheuen,  fürchten,   tivd,  JL        avyxalico   CxaXi<o),  Part   Aor.  aw 

^'.  ^;2'?^\1^'  *^^  ^)  »»"^V  V *"!,"* S'    x«A^<T«j,    zusammmen    rufen,     ver- 
sich  furchten  mit  Inf.  JL  1,  186.  8,    .ammeln»  mit  Acc.  ♦JL2,  65.  10,  3W. 

i^a'  y  ?  ^'"''  ^:  y '^****?>  furcht-  avyxkovio),   poet.    {xXovi^),    dnrcfc 

n^/?^«^''"'"*'''^"'*'''*'^'''^*^''^'^  einander    bewe«n,    ia   Ver^ir- 

ua.  11,  öUi.                              ^  ,      -,  xung  bringen»  mit  Acc.»  JL  13,  TIX  t 

2TVfig>r]log ,  v »   ion.  st  Zv&uwSXog,  ^         /                ,      .  \    .          \^ 

St.  in  Arkadien    am  Stymphalischen  CvyxvQ€(Oj  poeL  (xv(»^a)),  Aor.  l.Opt 

See,  JL  2,  608;   in  der  Mythe  berühmt  ^vyxvqasCaVy  zusammenstofsen,   im- 

wegen  der  Stymphalischen  VögeL  sammen treffen»  Jl.  23»  436.  t 

2%v^9  Sxvyogj  17  (die  Schauderhaf-  Gvyxito   C;^^«^)»  Aor.  I.  awixtvn,  Isf. 

te\  1)  ein  Flufs  in  der  Unterwelt »  bei  cvyxiwuj    Part,    avyx^agy    ep.    synkep 

welchem    die  Götter  den    furchtbarsten  Aor.  2.  M.  o&fx^^»  I)  susassmen^ie- 

und  heiligstcniU4  schworen»  Jl.  2}  766»  Isen,    srnsammeBschittev»     iasbe- 
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tOBdere^    m%    yorberrsdieiidem  Begriff  zutamm antreffen,  begegnen,  rn^/y 

der  Unordnungy  verwirren,  vermen-  Od.  21,  15.    besond.  im  Ktmpfe  zusam- 

gen^  in  i^inander  werfen,  *-^/ua-  menstofsen,     an    einander    gera- 

^ov,  Jl,  15,  3^   V.  Pas«,   Jl.  16,  471.  then,  Jl.  16,  365.  ep.  Aor.  Jl.  21,  579. 

2)  ubertrt  «)  von  Sacben:   vereiteln,  II)  Med.  zusammentreffen,  begeg- 

vernicbten,    —  4^fxea,.Jl.  4,  269.  ^  .nen>  mit  jero.  xivCy   oft,  ipi  ep.  Aor.  2. 

xAiMtToVf  loi^f.    b)  in  geistiger  Hinsicht,  Jl.  14,  231.  Od.  6,  54.  beSond.  im  Kam- 

verwirren,  betrüben,   bennrahi-  pfe    znsammenstofsen,    hapdjKemein 

gen,   —  ^vfA6v,   vdovy   Jl.  9,   612.    13,  >^erden,  JL  16j  565.         y^tf/f^öii^ 
808.  5v(f^cf,  Od.  9,  139.  (nach  V.  ver-'^     -Sil^?;,  ly,  Iniel  zwischen  Rhodos  n. ' 

wüsten.^)    ^  Knidos   an    der  Küste  Kariens  j.   Symiy 

avxirjy  rj,    Z9gez.   oux^,    der  Fei-  dav.  Zö/urj&svf  aus  S.  Jl,  2,  671.  ' 

genbaumi^   Od.  7,   116.  H,   590.   nnr  GV^^aqmcOy  poett   {(Jiikqnt(o)y  Part. 

einmal  die  längere  Form,  Od,  24,  341>  Aor.    avfifjidox^ag ^    zusammenraffen, 

welche  einsilbig  zu  sprechen.  *0d.  zusammenknicken,  abbrechen,  r^,  Jl.  10. 

övxov^  TO,   die  Feige,  Od.   7,  IJl.  467.  t 

t  Batr.^  3K                                         -  avftfiirjTidofiaij  Dep.  M.  ifiviti&ofjuii), 

avhxKH^^U  ocoif  Aor.  Opt.   ot;^>/a£<s,  Inf.  Pr.  ovfjif*rjTidaa^aif   ep.  st.  avfjtfujvi^ 

Conj.  avX^aioy  Part.  avXvjaag,    dazu   oft  äa&atp    zusammen    sich   berathen, 

3  Sg.  ]|np£.  /atUa,   n.  avJLfJTriVf    Jl.   13,  unter  einander   beratb^cblagen,    Jl.  10^ 

202.  1)  wegneb niisn,  beranter  neh*  197.  t 

meuj,   mit  Acc  irw^a  ^pa^i^QtfSp   Jl.  4,  avfifilyvv^ij  Hom,  'avfifAiayo)  (jjUyw^ 

116.   Tqlov,   J|.   4,   10$.     2)   insbesond«  fu)y  Aor.  awiui^a,    1)  zusammenmi- 

vom    Ausplündern     getödteter    Feinde:  sehen,  vereinigen,  t/,  h.  Merc.  81. 

wegnehmeiRs    ranben,    abziehen,  besond,  von  d^r  l.iebe.  —  &sovf yyvaiii, 

tivxia  ^JT*   mficuvf   JU  6,  28.    u.  rsijxsa  h.  Veq.  8Q.     2)  Med.  eich  v  e  r  m  i- 

allein,  Ji,  4,  460.    ö)  mU  Acc.  der  Per-  8cheQ>  aich  vereinigen,   von  Flüs- 

9on:   berauben,!    ausplündern,   vi-  «en:   mit  Dat.  /Zj^jc«*^.  Jl.  2,  753-    vom 

xfojJ^,  Jl.  6,  7lt;  selten  %irä  wiJ/««,  ei*  Faustkampfe,  in  Tmesis,  Jl.  23,  687.  a. 

nen  der  Waffen   berauben,  Jl.  15,  426.  ^iyw/u. 

16,  499.^  Neb^nf.  avXsüo).  avfifiiayoiy  hom.  st  <fvi*fiiypvfu. 

ovUvco^    poef.  Nebeaf.   von  avkdio,  avfinäg,  Saä^  äv,  ep.  u.  att  ifüfAna^ 

*^^'  ^',^^*  ^^'  ^^  (*"*  durch  <rvy  verstärkt),  »ar  i™  Plnr, 

avlMyca^  ep,  u.  i^^t«  ivUiyca  (Myfo\  alle  zusammen,  Jl.  1,  241.    (Das  at» 

Part.  Apr*  qvMiag^  Aor.  }.  |i|I.   cvveUr  tisch,   iv^avxa    steht  Od.   7^  214.    14, 

iäfAtjv,  ep^  auZX^iiSi^^v ;  Fut.  M.  avXliiO'  198.   ohne  dafs  es    der   Vera   verlangt, 

/ua«,     i)    zusamqienlegen,    zusam*-  vergl.  Thiersch  §.  176.  4.) 

sienbringen,   sammeln,   r^,  Jl.   18,  av/XTtrjyvvfii  (nrjyrvfii)f  Aor.  1.  öw^ 

301.    2)   Med.   für  sich  zusammen-  iTttj^oc,  zusammenfügen,  gerinnen 

legen,  ^Tt^a  tgXdgvccxa  (seine Geräthe),  lassen,  verdichten,  y«ila,  Jl.  5, 903.  t 

Jl.  18,  413.    *)  ^^"Pf"«2^n>  J«"\m-  avpLnlntm  (nintm),  zusaramenfal- 

tneln,  mit  Acc   Od.?,  292.    (Bothe  hat  ienr2)  zusammenstofsen  im  Kam. 

in  seiner  Ausgabe  stet»  ivXl.)  pf^^  ^„r  Aor.  2.  in  Tmesis ,  Jl.  7, 256. 21, 

evfißdki^  ed.  Sv^ßaMc9     (ßdUta)^  «87.  vom  Winde,  Od.  5,  295.  vgl.  ^^rra». 

AH.   ^4Ä   Od.  2?,  ll    In*^.  iv^.    l':i7ruVa.?n    ^TTi^    mT 
ßX^fMirmi,  JK  21,  678.  ep.  synk.  Aor.  f.    ™«»«cniagen,  ;,r£(»tf^  Jl.  23,  102.  T 

M.  itifjißl»jio,^Jl  14,  39. f  i^nflXtjvvoi  Jl.        ovj^tpemogj  r/^  ov   (crv^y^i?«),  zu- 

14,27.;    ConJ.   ^d/nßXfjTixtf  Od.  7,  204.)  aammengebracht,  daher;   vereinigt, 

Part.  ^tffJißX)ifMvog^   Od.  11,  126.,    davon  verbunden,    0vfi(pei^Tfi  d'  d^nvi  niXu^ 

das   ep.  Fut.  avptßlijaoftatf   JU  20,  33&  «vSgmVj    nüCk    lacclfi  XvyqdSp^    vereinigte 

1)  trans.  zusammenwerfen,  zusanir  Kraft  auch  sehr  schwacher  Männer  ver» 

menbrin^en,    mit  A.cc.    von  Flüsseij,  mag  etwas,  Jl.  13,  237,  f    (SoKöppen, 

v^(»Qy  das  Wasser  vereinigen,  Ji.  4,  453.  Spitzner,   dann   mufs   man   nilu  durch 

besönd.  im  Kriege,  t^tvodg^  iyz^a,  Scbil-  vermag,  wirkt  erklären;  Yofs:  wirkt 

«k,    Speere  an  einander  stefsen,  3U  4,  ^^^^    vereinigte  Kraft   auch  wohl   von 

447.  5,  60.    ubertr.  itöXi/^ovy  Kampf  be-  schwachem  Männern.     Pie  andere  Kr-  ^ 

f;innen,  J|.  \i^  l^L     b)  von  Personen:  klärung  ov/tt^sQtri  st.  avfitpiQovaa ,  d.  L 

znaammenbringen,  ^asaminen-  ^^^/^nf  Ui  zu  verwerfen.) 

sielUvy      znaammenhelzen»     zum  ^  ou/ücpiQO)  (tpigoi^y  Fut.  M.  cwo^ao^ 

Kampfe,  iug^Tiaopg^  J(.  20,  55.  mit  Inf.  imu,  eigil,  zusammentragen,   nur  Med. 

f^ajC^om,  JltdjtJO.  .I^intraoa.  wieMed,  snaammentreffeii,  wie  congredipAm 


Kampfe  sich  begegnen)  an  einan-  deii  Teint>el  versammelD^  Jl.  6^ "87.    — 

der    gerathen,    nzdleuoy^s,    Jl.   8»   400.  tQXta  &mvy   Jl.  3^  26$. ' —    (pogtor  urlf 

fia/5,  Jl.  11,  736.  *Jl.       ^      ^  Od.^14,  296.     b)  ubertr.  wie  avfjißaXXw, 

Ovi-iqtQadfjLWv  j  ovog,  6,   17,      poet.  — 'Wpi?«,  den  Kampf  erregen  od.  begln- 

((pgciäfitoy),  mitrathend,  mitRath  bei-  t»«",  JL  2,  381.  auch  flgiöa  ^^griog^  iofU- 

atehendy  Jl.  2,  373.  t  ^^^y  ^^'  ,^ö>  '^'*'  ^oXBfioy^    h.  Cer.  267. 

Gv^qtQitpfxaLj  r\Hed.  (^gdiofjiai),  Aor.  \  OvvaBiQWy  poet.  (deCgca)  ^   Aor.  aw- 

Cvretpgaaafjiriy^  cp.  ovfi^gaaauuriv ,  sich  «?«^«>    nur   in  Tmesis,   eigtl.    zusam- 

*  berathschlagen,  T<t^^,  mit  Einem,  Od.  menaufheben,  dann  Kusammenneb- 

16,  202.    6)  —  ßovXag  tivt^  seine  Rath-  men,  oyy  <f'  ^cipcf  Ifxäai^  näml.  rTrjrovc, 

achläge  mit  Einem  beraihen,  jem.  seine  (er  band  sie  zusammen  mit  Riemen,  V.), 

Anschlage  mittheilen   od.  geben,   Jl.  1,  Jl-   10,  499.  vergl.  äHgm.     (Eusuth  er- 

637.  9.  374.  Od.  4,  462.  klart   es   durch   avrinAexsy;    äsCgsiy  sey 

•     * aviKpcovOQ ,  ov    (iffoyfi),    zusam-  aus  a  und  ffe«  zusammengefügt   und  w 

mehtönend,  harmonisch,  h.  Mer.  61.  ^',^'  «'»  ^^^^  f(»«i'}  man  vergl.  aber  fr«. 

avv,  ep.  li.  alt  att.  ^vy,  letzteres  sei-  ^»»^^«^  u.  <r,;y,o^o,.) 
ten   und   nur  nach  Bedarf  des   Verses.        ovvavvv^ai,  poet  (afyvfiaO,  »a»«"j- 

1)  Praep.  mitDat.  Grundbdtg  mit,  cum.  "/'i?*'*!^^"'  aammeln,  mit  Acc.  JL 

1)  Vom  Räume,  zur  Angabe  des  Zu-  2*>  ^*'  ^, 

tammenseins    von    Personen :.  m  i  t,        ovvai^m  (aigdcö),   Aor.  2.   «rwtlXoy, 

zugleich  mit,  sammt,   nebst:   ovy  zusammenehmen,    zusammenraf- 

itaCgwsy    oft  mit  dem  Nebenbegriff  der  ^«n   (^^^  Gewalt  und  Eile),    mit  Acc. 

Hülfe,    ahy  ^e(S,  mh  Gottes  Hülfe,   Jl.  :^^aXytty,  Od.  20,  25.     2)   wegraffen, 

S,  4Si.  aby  H^i^yfi y    JK  10,  290.   16,  26.  wegreifsen,  zerquetschen  (Schol. 

Od.  8,  293.    b)  von  Dingen;   avy  vnvai,  "Ovy^Tgtxpi) ,^  6(pgifs,  Jl.  16,  74a. 
cy.nngt^9   Jl.  1,  179.  2,  187.  avy  nvxtaty        avvavTact),^  poet.  aytico  (aytaaO,' JmfX. 

tyteoiy  äyifiog  avy  XaClam^   Jl.'15,  26.  Dual,  avyaytrirriy,  Aor.  1.  ^.  avyipnifii^ 

3)  Von  ursächlichen  Verhältnissen:  yui^y,  zusammentreffen  mit  jem.,'Od. 

a)  znr  Angabe  des  Mittels,   wodurch  16,  333.    2)  Med.  =  Activ,  entgegen 

etwas  hervorgebracht  wird:  mit,    ver-  kommen,  begegnen,  tivCy  JL  27,134. 
mittelst,   Od.  5,  293.    b)   zur  Angabe        avvdvTOfiac,   poet.   Nbenf.   v.   «ktbw, 

^es  Maafses,  womit  die  Thätigkeit  be-  JmPraes.  u.  Impf.  Jl.  7,  22.  21,  34.  Od. 

atimmt  wird,   avy  te  (itydXi^  dnittaay,  4,  357. 

Jl.4,161.    11)  als  Adv.  zugleich,  zu-        ävvaQaaaio  (dgdaaü>),  Fut.  1»,  Aor. 

aammen,   Jl.   1,  679;  4,  269.  23,  879.  ep.   avyäga^a,    zusammenschlagea, 

avy  ovo,   zwei   zusammen,  je  zwei,  ^terschmettern,  mit  Acc.  Jl.  12,  384. 

Jl.  10,  224.     111)    In    den   Zusammen^  qj.  12,  413.  nur  in  Tmesis. 
aetzung  hat  es   die  Bedeutg.   des  Adv.        ^^       ^      '^       /v^^r^x  •     «.   > 

mit,    zugleich,    zusammen,    und        "^ avvaQcxQiaxij}  (r^St),  n^v  xm  Veit 

ftulserdem  noch  die  der  Vollendung.  <yy>^^r?e«>  »»Transit,  zusammen  gefugt, 

f         •  j  ..  >  verbunden  seyn,  h.  Ap.  164. 

cryvavfitpw,   ep.    und    att  ^vyayiCgo,        ^awäoioyog,  S  ((2^(^^),  Mithel- 

(dy6/^a>),  Aor.  1.  ep.  ivydysiga,  Aor.  1.  f^,    B^sii„V   h    9   4  «tAiaei 

M.   ep.   ivyay€tgat^.  Od.  14,   323.    ep.  **''  ^eistana,  n.  7,  4. 
Aor.  2.  M.   avyaygöfuvog,    1)  zusam^        OWOeo)  ^  ep.   und   att  fvv^ia»  (^^)i 

ipenbringen,  versammeln,  von  Per-  Aor.  1.  ep.  avvidriaa  u^  |vy#^.,  Inf.  {iWf- 

spnen  u.  Sachen,  Jl.  20,  21.   —  ßCotoy,  atUy  zusammenbinden,  fest  bind  ea, 

Od. 4,90.    2)  Med.  für  sich  samm<eln  fesseln,  tivd,  Jl.  1,  399.  Od.  M,  168. 

od.  Zusammenbringen,  mitAcc.xr^-  b.  Jülerc  82.    2)  verbinden,    von  ei- 

lEcaTcf,  Od.  14,  323.  tnitovg,  Jl.  15,  680.  »er.  Wunde,  Jl   1%  699.     (In  d^  JL 

CavyayBigstaiy   der  verkürzte  ConJ.  Aor.  aiets  die  att.  )Porm.) 
1.  M^    b)  intrans.  sich  versammeln,        '^avvdvOj  als  DnaL   (Svo),  zwei  v. 

im  Part.  Aor.  2.  Med.  Jl.  11,  687.  cwei,    zwei    zusammeB>    h.     V«k 

(JwdyvvfJ,i^  ep»  u.  att.  ivydyyvfii  (äy-  74.   (ia  Jl.  getrennt) 
»'VA**)>  Aor.  Liep.  |W«^a,  zusammen        cvvEÖQauoVy  s.  avytgix<o. 

brechen,  zerbrechen,  mit  Acc.  1/-  •  %«  ^«  '  * 

XoSf  Jl.   13,  166.    rrjcci,    Od.  14,  383.        CVveeQyad^o),  ep.  ^h^ni^  9t.  ouyMicym 

zermalmen,  T^Äy«,  Jl.  11,  113.  (Hom.  X^^^yo)),  ei  nach  Heise  n,   «machlie- 

hat  die  Form  Aiifl  auch  ohne  Versbe-  faea,  Jl.  14,  36*  t 
dürfnifs.)  tfwtiQyp,  ep.  st:  cr^e^o»,  ei^.  sa- 

avvay(Oy   ep.  und  att  fyyayto  (a^/o),  taimmensperren ,  dann  ^vsammenbin- 

Fut  |o>,  Aor.   2^  awijyttyoyf  zusam-  den,  ri  it^yoiorcv,   Od;  dV  427.  1!L    424. 

menfähren,  zusam.menbringen,  •—  /ndSya  C^^^^^f  d^  LtibrocK    mit 

mit  Acc.  ysgeucts  r%oyy  die  Matronen  ia  dem  Gtm  faatbinden,  ^d.'l4r  72.   *Od. 
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avveUoai^  cp.   niid.  M.  ^vyuäeoat,  dang,  Vereinjguiig,    daher  Vertralr» 

zwanzig  zasammen.  Od.  14,  98.  f  J**  22,^261.  x 

ovveiui  (duO f   Fut.  Inf.  ep.  u.  mt        ayvrjOQogjOv    ((Ti/yw^co),    ajige- 

ivria^a»ai,  zusammen  sey  n,  zu-  »eilt,   vereinigt,  yoe?4iy|  ^aitl  ovy^ 

gleich    leben,    oKvt  noXkn,    Od.   7,  ijo^^o?  i(mit  dem  Mahle  verbunden),  Od. 

270.  +  ®'^^i     /       c  , 

(Ti5i/fit/it  (flm),   ep.  und.  att.  Impf.  3        ovv^aaLri,  v  poet  Cai;vf/J>ij|uO ,  Ver- 

Pl.  ^vvtaay.  Part,  ^vyiorteg,  dagegen av-  abredung,  Vertrag,  Bund nif§,Jl.  2, 

Wti?!',  Jl.  6,  120.  16,   470.   (Boihe  aber  339.  im  PI.  der  Auftrag,  ♦41.  5,  319. 
mit  I),  zusammen  geben  oder  kom-        owd'eo)  {^i(o)y  Fut.  avv^ivaofiai,  zu* 

men,  h  X^Qor  ^i'«,  Jl.  4,  446.  k  fidaoyf  gleich  laufen.    2)  glücklich    ablau- 

Jl.  6,  120.  besotid.  in  feindl.  Sinne:  zu-  fen,  gut  gehen.  Od.  20,  245.  t 
sammen  treffen,    an   einander  gera-        awitj^i^  ep.  u.  att.  ^vvCtiiiv  {trifjkk)^. 

then,  mit  fia/sa&ai,  Jl.  20,  159.  od.  iQi-  pipges.  Imper.   |»Wee,  Od.  1,  271.  Impf, 

.d«,  Jl.   20,  66.  absol.    kämpfen,   Ti^pl  3  pj,  ^yVtoy  »t.  ^wUaavy  (aber  Spitzner 

IptJo^, -aus  Streuinst,  prae  tra,  Jl.  16,  nach  Aristarch  ^^yi€v),  Jl.  1,273.  Aor.l. 

476.     Jl.  ^  ^vviijxttj  ep.  st.  ^vvijittCf  Aor.  2.  Imper. 

awfBlaw(Of   cp.    und   att.  iwtXttvvon  ^vviq,  Aor.  2.  "M.  |i5v€to,  Conj.  IPI.  av* 

{lXavy(o),  Aor.  1.  awrilaaay  ep.  awüaa^  rtofMi^c^.    I)  Act.  1)  eigtl.  zusammen- 

au,  Inf.  IvvBXdaaaty   mit  od.   zusam-  schicken,  zusammenbringen,  be* 

mentreijben    pit  Acc.   Xritdot  la  niSt"  gond.    vom   Kampfe:    zusammenbet- 

©y,  Jl.  II,  677.  ßovg^  h.  Merc.  106.  ku-  jen,  mit  Acc.  —  /^£<ft  ^o/€a^a*,  in  Ha- 

sammenziehen,  3<«>ij  ;f€r^aV  tc,  h.  Merc.  der  zu  streiten,    Jl.    1,   d.   7,  2l[0.     2) 

240.  d^6vT«5,   mit  den  Zähnen  klappern,  vernehmen,  merken,  hören;  (vergU 

in  Tmesis,    Od.   18,    98.  vorzägUch  hi  conjicere)^  gewöhnl.  mit  Acc.  ojra,  IW, 

Streit    zusammenbringen,  zusam-  J|.  2,  282.  Od.  6,  289.  h)  mit  Gen.  der 

menhetzen,   »€ovg  l^tdi,    Jl.  20,  134.  Person,  Jl.  2,  26.  —  der  Sache:    Jl.  1, 

Od.    13,   39.      2)    intrans.    zusammen  273.    II)  Med;    1)  sich  vereinigen» 

treffen  im  Streite,  Jl.  22,  129.  fibereinkommen,    a^cy?/  rm,   Jl.   13, 

CVVBkoVj^e^.ni.avyiiXoyi  s.  avyaiQ^co,  382.    2)  vvie  Act.   vernehmen,   mer.* 

avvBOXfiog^  b   (att.  Ivi^wz/io?,  Bothe),  ken,  to0  |i/V«tö,  Od.  4,  76. 
poet.  St.  avvoxfiog  {avvix(o)y   Zusammen-        avviazrifiv  (ffTTi^^O»   nur  intrans.  im 

hang,  Verbindung,  Jl.  14,  465.  t  Part.  Perf.  zusammenstehen,  b)  ent- 

GVV^old'oq,  o,  -n   {tQi^og)y    Mitar-  stehen,  beginnen,  noXifioto  avyBata" 

beiter,  Mitarbeiterinn,Od.6,32.t  o'rof,  Jl.  14,  96.  f 

övviaevBj  s.  övaa^voi,     .  \   ovvolao/iied'ay  s.  avfupi^to. 

cvveaig,  17,  ep.  n.  aii,^vyiais  (tivy-  '    ovvoQtvw^  poet.  (ögCy^o),  mit,,  ^a- 

ifjfit)9   eigtl.    da^   Zusammentreffen,  gleich  bewegen,    Act.  nur  in  Jme* 

die  Verein ig^tfng,  der Zn^ammenl^Is,  »U,  Jl.  24,  467.     2)  Med.  sich  b^we- 

nota/4wy,  Od.  10,  315.  t  g«n^    sich    in   Bewegung  setzen, 

awexi^gj  ig  is^vyix^),    zusammen-  '^^^  Krie^erschaareri,  Jl.  4,  ?32.  +, 
haltend^  2)  von  der  Zeit:  anhaltend,        Owo^riy  ij,  ep.  u.  att.  ^vyoxj  Cavyi- 

unaufhörlich.     Das  Neutr.  Sg;   i^vy-  /<^)>  das  Zusammenhalte];!,  Zusam- 

€xis  als  Adv.  fortwahrend,  bestän-  menstofsen.     iy  ^vyoxvmy  o<foi7,   (V. 

dig,  continenter,  Jl.  12,  26.  auch  oi/y-  i»  <*er  Enge^  des  Weges.)  Jl.  23,  33Ö.  f 

ex^  oh^9  Od.  9,  74.  '    OwoxcoxOTS^  8.  avyixfo* 

avvex^j  ep.  u.  att.  iwixco  (ijjfw),  ep.        owraQaaaa)   (ruQdaaca),    mit  oder 

Terf,  avy6x<oxay   eigtl.    zusammenhalten,  ganz  verwirren,   nur  in  Tmesis,   JL 

d.  i*  intrans.. zusammen stofsen,  sich  1,  579.  s.  tagäüoia, 
ij^ereinigen^  Jl.  4,  133.  20,   415.   tö)        avvTi»7]iiU   (zi&riui),  nur  Aor.  2.  M. 

6i  difi(a  Inl  OTTiHs  tfpvoxooitoti,  die  Schal-  3Sg.  avy^iro^  Imper.  oft  avy&eo,  IJAct. 

tern  gegen  die  Brust  zusammengebogen,  zusammenstellen.     2)  Med.  welches 

Jl.  2,  218.     (Perf.  einfach  qx«,  <oxa  und  Hom.  nur  gebraucht,   eigtl.  sich  etwa« 

""*i  *i''   Redupi.   öxioxccy  s.  Thiersch  §•  zusammenstellen,   daher;  mit  und  ohne 

M2.   64.(  Buttm.    p.   283.   Rost  p.   308.  ^/up,  animo  compoiifr^,   merken,  be- 

Kübner  I.  §.  103^.)  merken,  wahrnehmen,  vernehmen 

"^OVvr^&eLay  ij  Cn^os),  1)  Znsaromen,  »it  Acc.  /Joviiiv,   aonTifv,   Jl.  7,  44.  Od. 

«wohnen^  2)  Gewohnheit,  gewohnte  1»  328.    b)  absolut,  aufmerken,  ach- 

Art  ö.   Weise)  —   avy^nai  fiaXaxai^  ten,  Jl.  1,  76.  Od.  15,  27. 
cofuuetudinea  molles ,  pro  consuetudine  /e-        avvTQSig,  JVeut.   avytoia.   drei  au- 

ufter  tangendi  fidep  Franke  h.  Merc.  485.  8  a  m  m  e  n ,  j  e  d  r  e  i ,  Od,  9,  429.  t 

CWfjfioavvtj,  7]  Cavy^fimy^,  Verbin-        Gvvxqix^  (rQ^X<^),  Aor.2.  ffvyi^Qaflor, 
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msammeBlaafeiiy  In  feindl.  Sinne:        C(paiQvd6v,  Adv.  nach  Art  einer 
gegen   einander  rennen,  *JI.   1«,    Kngel,  Jfl.  13,  204.  f 
335. 38T.    (Ober  die  Verblndg.  det  Ooals        ocpaXlo)^  Aor.  1.  ep.  otp^Za,  Inf.  oyi- 
Miit  Plnr.  8.   Rom  9.  100.  if  e,    Käbner    Xfitt^  fallen   machen;    besond.  durch 
II.  §•  426«)  ^  Unterschlftgong  e\nea  Beines,  tupplaniare; 

*2vvTQixpj  ißog^  o,  ij  (Tf/j^w),  »er-    überhpt.   niederwerfen,    vivd,   JL 
«atmend,   N.   pr.,   Name  eine»  Hau«.    13,  719.  Od.  17,  469. 
kobolds,  weither  die  Töpfe  zerschmeifst,        aq>aQayio^äi,  Med.  poet.  =  a^f«- 
Ep.  14.  yifOf    prasseln,    ran  sehen,    xi- 

Ctyvdi^ed^aj  s.  avvitjfu,  sehen.  Od.  9>  390.     V  strotzen, 

^vöirj,  ^,    ep.   St.   JSvQog^    Insel   im    ▼oU  seyn,  oij^ata  c^a^aynit^o,  04. 
Xgäischen  Meere  zwischen  Delos  u.    9,  440. 

Faros,  J.  5tro,   n«ch  Strab.  X.  p.  487.        OCpag^  enklit  at.  oyÄrc,  s.  aq>eTs. 
t.  Ot(fr.  Müllers   Orchomen.   p.  320.  u.        cg)iy  enklit.  Acc  PI.  za  cg^. 
T^oiri},  Od.  15,  403.     Neuere   suchen  sie        aw€d&v6$y  n,  ov,  poet.  heftig,  ui- 
an  der  Ostküste  von  Sikelia,  s.  Vgxvyifiy    gestum,  schrecklich,  nur  New. 
▼ergl.  Vofs  alte  Weltkunde  IL  p.  295.    als  Adv.  xtXs^eiv^  *  3\.  11,  105.   lOf  371 
Völcker  hom.  Geogr.  p.  24.  (man  leitet  es  gewöhnt,  von  ansvdnp  ab, 

OVQtyif  yog^  17,  eigtl.  jede  Röhre,  gleichsam  ansifc(v6s,  andere  von  a^u6&fy 
daher  l),diePfeife,  besond.  die  Hir-  verwdt.  mit  a<pod^6g). 
ten-  od.  Pansfiöte,  Jl.  10,  13.  18,  aq)eigy  Plur.  ^u  dem  Pros,  der  drittes 
626.  h.  Merc.  512.  2)  der  Speerbe-  Person,  Gen.  09x0»',  ep.  09^(9^  (ateta  eis- 
hälter,  Speerscheide  (wahrscheinl.  syibig),  a(p%i»Vy  Dat ory^ac,(v)  ep.  v.  ioa. 
der  Lanzenspitze),  *JI.  19,  387.  ay4(v),  Acc,  c<pi«g  (einsilbig   u.   zwei- 

*  avgl^of  (oOft/O»  pfeifen,  von  silbig),  ep.  cipdg  n,  selten  a^^  Jl.  19» 
der;  Lanze,  Fr.  72.  265.     Hom.  hat  dei^  Nom.  .Iei.  das  Neuir. 

isvdbfiyvvixt  {ö^ywiai).  Fut.  Io,  zu-  gar  nichts  alle  Formen  sind  attfsero^ÄÄwr 
lammenschlagen;  zerschlagen,  zer-  enklitisch,  atpdg  n.  a^i  ateta j  pipi  hx 
brechen,  übertr.  xanolaiv  avpdi}(ijxta$  nach  Buttm.  Lex.  I^  p.  59.  ata  atptai 
(er  ist  von  Lefden  gebrochen,  V.),  Od,  verkürzt  u.  eigtl.  Dual,  sie^  ihrer, 
g   J37   ^  bei    Hom.    stets    persönlich;     verstärkt 

**aio(0.     schleppen,    schleifen,    og>iag  abto^g,  Od.  12,  226.    2)  seltner  a. 
sieben,   mit  Acc.  Batr.  87.  Poet.   ist   der  Gebrauch  dieses  Pronoi^ 

"     ly^Ar.    ;^  »    ^    rio*  «..f  PI  NAfn     «t.  tfuTgy  Jl.  10,  398.    vergl.  Thierach  §. 

^''''^\^tikJL     T^^t^^^^^^^  204.   205.     Rost    Dialekt!    44.    p.   411 

öiBgy   stets  offen,   Djf; ^^^'   fP-  J?*^''  Kühner  L  §.  332.                  . 

Acc.  avag  u.  00^,    Schwein,    Koer,  ^       «   '^ 

Sau,^ev^öhnl.  lÖasc.  aüg  xdngog  u.  xck-  ütpeiiav^  a.  atpiXg» 

HQiog,  Jl.  6,  7«3.  7,293.  auch  äyi^iog^  JK  cwiXag,  aog,  TO,  PL  ep.  apdZa^  Od. 

8,  338.  ver$l.  ig.  17,23L  Schemel,  Pufsbank,  Od.  18, 

"^avaaevüJ  (onJco),  Aor.  awiasvof  zu-  394.  vergl.  Buttm.  Gr.  Gr.  §.  54.Anm.3. 

glei^ch  treiben,  ßoiJg,  h.  Merc.  94.  -    awevdSvf],  ij,  die  Schleuder;  vac 

avzo,  ep.  St.  iaavto,  s.^  aiva>.  ^^^^  ^^  ^^  ^^„^  gedrehte  Bä^4   der 

Cvq>eiog  u.  avq>Sog,  o    (ovs),    der  Schleuder,   welches  später  aoa   l.eder 

Schweinestall,    Schweinekofen,  gemacht  wurde,   Jl.  13,  600.  f     Sie  ist 

Od.  10,  234.  14,  13.  ^av^sdvdsj  in  den  ^{„^  seltene  Waffe  der  Gri^he«i|   nar 

Schweinestall,  Od.  10,  320.  ♦Od.  ^j^  Lokrer  werden  als  Schle«iderer  ge- 

Cvq)0Qß6g,  0  (figß<o),   Schweine-  nannt,  JL  13,  712  —  721. 

hirt,  Sauhirt,  oft  Od.  natg  av^.,  der  amheQOgj  97,  Ov  (aa^ttg),    Pron.    der 

Jüngere    Sauhirt,    Jl.  21,   282.     vergL  dritten  Pers.  Plor.  ihr,  ihfig,  ijvie  es 

itpoQßög.  jetzt  fiberall  nach  Aristarchoa  iah  Hom. 

Gwatu},  Aor.  1.  ioq^ia  «.  ep.  o^rf^a,  steht,  Jl.  4,  409.    verstärkt  durch    uiMg, 

PeriT  P.   ia<pay/juiif    schlachten,   mit  Od.   1,7.    a^reeuf   substantivisch.   Od. 

Acc.  ßovr,  Jl.  9,  460.   häufig  von  Opfer-  1,  274. 

thierea:  vollends  den  Hals  abschneiden,  aq)rjx6wj  poet.  (o^JifÖ,  Perf.P.  lofp^ 

nachdem  aie  geschlagen  waren,  a bke h*  ^f^^atj     eng     zusammenziehen, 

len,  abschlachten, Od.  3,454.  Paaa.  nach  Gestalt  der  Wespen ;  überhpt.  feat- 

JL  23,  31*  Od.  10,  532.  bi/iden,  nX<yyfjiol  /Qva^  re  xai  d^yv^ 

4fwaiQa,  fiy  die  Kn gel;  überhpt.  je-  ia(pf]xo)VTo^   die  Haarflechten   waren    nait 

der  runde  Körper,  der  Ball,   oqxtiQfi  Gold  und  Silber  zusammengebunden (y. 

ncU^tir,  Ball   spielen.   Od.  6,  100.   115.  durchr^ngelt),^  Jl.  17,  62.  t 

8,372.   ^Od.  Sg)i]f.og,  o  (Adj.   agtriidg,  leichl  %m 


^y^*«y-                                   447  Sxeto. 

erachüttern,  S.des  Bnkolos  aus  Athen,  rer  der  Phokier,  Ton  Hektdr  ffetddtet. 

Jl.  15,  838.  Jl.  2,  617.    2)  S.  des  Perimedes,  ein 

ag>^X€Vj  ep.  $t  ia^fjXi^  t.  a^dXim.  Anderer  Heerführer    der  Phokier,    Jt 

ag)r]^y  ag)r]x6gy  6,  die  Wenpe,  *J1.  .^^f  ^^f-. 

12,  167.  16,  259.    Nach  Bothe  sind  hier  0%eOod^EVy  Adv.  poet  ans  der  Nähe, 

nicht  die  gemeinen  Wespen,  vespae  vvl-  ^1*  16,  800.  17,  359.    2)  in  der  Nähe, 

gares,  sondern  die  Hornissen,  veapae  nahe,   mit  Gen.   Od.  19,  447.  u.  Dativ, 

crabrones,  Linn.  zu  verstehen.  Od.  2,  267. 

acpl  n.  0qptV,  8.  otpels,  axedoVj  Adv.  poet.  (aj^ity,  1;^«),   ia 

'^ag}lyya)j    schnüren,     znsam-  derNähe,  nahe,  absoi.  oöro^etv, liai^- 

nenziehen,  ~  7rd(fa;  xcere^  yaorr^(>o;,  *'**">    «**'««>    Jl.  13,  268,     b)    als    Prae- 

die  Beine  an   den   Leib  ziehen,  Batr.  P®?-  ""^  ^^"'  —  ^^**»'  ^*^off5  jemanden 

71.  88.  n**^«   kommen,  Jl.    6,  607.   Od.  4,  439. 

CipododSg,  Adv.  (von  aWpöc),  hef-  »«Vl^a^»^*,^«*.  2,  284.    2)  leicht,  be- 

tig,gewaltig,  ungestüm,  Od.  12, 124.t  2,"*";Uri/^K*    k-''?'k  ^'^^""Q^'^yf    «« 

-      0g)Oi.(J«AtOff,  6,  ep.  St.  cg>6v^vXosy  der  ^,5   ß^                        "  ^'^  «pringen, 

Wirbel knochen  des  Rückgrats,   PI.  "'q^tt,                .v      *  r    . 

die  Wirbelknochen,  Jl.  20,  483.  +  axe^eiVj  ep.  apr*^/«v,  Inf.  eines  poet. 

Jl.  16,  18.  Od.  2,  237.  Ohr  aa,ol^.vrlTil  ""^T'  ''^^^^'''  "'  ^^''• 

«TO-Ä,  h^  Ap.  148.  Herm.  liest :  avxoV;  avy  rex.  ^^^',  ■*  ^f  **• 

a(pVQ(x^  17,   der  Hammer,    Schlä-  ,  ^X^il^^Vi  V  (wahrscheinl.  von  axsQÖg, 

gel,  Od.3,434.  t   ^o  in  ed.  Wolf,  un-  ?*'   I-and),    Scheria,    das   gesegnete 

richtig  aipii^v  steht,  s.  Buttm.  ausfühH.  S^T  ^^^  Phäaken,  Od.  6,   34.  280. 

Gr.  §.  33.  4.  p.  142.     \  ***  ***'"  «ach  den  angegebenen  örtlichea 

aq>VQ6y,  to,   der  Knöchel  am  Fa-  .^«f"™ »«"&«»  Od.  6,  204.  279.  als  nörd- 

fse,  Jl.  4,  618.   PI.  Jl.  6,  117.   ♦Jl.  T      ?   Insel   von   Ithaka   ungefähr    bei 

awci    1)  abgekürzt  st    awr^Ti     1^  mt  «^^m   *.ande  der   Thesproten   gedacht 

cwlieo        **'^''^""'  •^'  ''^''''    ^^  '^  werden;    nach  de^  gewöhnlichen  Erklä- 

\r^,U        ^      *  '""S  ^«^  ^^^^  ^^^  spätere  Kigxvgn.  i. 

^^^^,  s.  a^^tv.           ^     ^  fotfu,  vergl.  Th*c.  1,  26.  Strab.    Ihien 

aqxo,  ep.  o^o^iv  u.  cr^o)»,  Gen.  o'9)a;'tV,  folgen  unter  den  Neuern  Vofs,  Völ- 

zsgz.  a^r,   Od.  4,  62.   vergl.  Tbiergch  ckerj  andere  versetzen  es  nach  Thes- 

Gr.  §.  204.  6.   Acc.  a^cSi  u.  o^cä.  Dual,  protien  oder  nath  Campanien   (vgl 

des     zweiten   Personalpronoqk^os;     ihr  Nitzsch  zu  Od.  7,    129.)     Noch   andere 

^  ®1?.^»   ^^  ^l*9>oTiQ<o  agxSi,  Jl.  7,  ?80.  hallen    es     für    ein   Fabelland   in    def 

s.   Thiersch   §.  204.     Rost  Dialekt  44.  Nähe  Elysiunw,    wie   noch  neuerdinea 

p.  412. ^Kühner  I.  §.  332.  F.  G.  Welker  In  der  Abhandlung:  die 

ag)a)VV,  Dat.  Dual,    des  dritten   Per-  homerischen  Phäaken   u.   die  In- 

sonalpronom.,  dazu  Acc.  Ofpdt,  ep,  a^ati;  »«I»  der  Seligen  im  Rhein.  Museum 

der    Nominat.   ist   ungebräuchlich,    alle  3^*   2.    1833.   wettläjirf'tig     zu    beweisen 

Formen   sind    auch    enklitisch:    ihrer  ««cht.    Nicht  unpassend   vergleicht  man 

beide,   ihnen    beiden,    sie  beide,  damit  das   deutsche  S^chlaraffenland 

verstärkt:    a^cotv   ä/Afpoxigoäv ^    Od.   20,  (^«2/«  ^^  Coeagne). 

327.     oyo)'   si    agxoi  steht  Jl.   17,  531.  Oxhhog^  7],  pv  CayeXv,   fya,),    daa 

f^«ni^*r^!"  ^^^^^'  ^^'^ß'-  Thiersch  Gr.  Fem.  nur  Jl.  3,  414.   Od.  M.  ISO.  eigtl. 

5.  204.  6.  Anm.  der   etwas   aushäit   od.    besteht  $    daher 

oq)(oiT€Qog^7j,ov(aq>dj,:\  euer  hei'  1)    stark,     gewaltig,     ungestüm, 

der,   euch   beiden  gehörig,  Jl.  1,  kühn,  verwegen,  meist  todelnd,  von 


j.iii£stii  iBu  u.  au   Desser  tianaschitl, 

welche«  ein  Mann  ailoin  regiereu  bann.  „ , 

CXedi?]v,ep.  Adr.   (eigtl.   Fem.  yon  i,eUeSVji''io7fii''1ft''."^  SIL,""*«-!? 

o^ä.^^,  nahe,  in  deAähe,  Jl.  6,  U^^ä^J^^^il^  IfL^f' ^^tf^^^^Z^^^ 

^reSios,  6  (Adiect.  c,i,.,),    i)  S.  wani|,l?;L\.l«,Veve!Kf1'^feU 

des  Iphit«.  u.  derHippolyte,  Füh-  mit  i^a,  Od.9,  Ms!  M,  83  ' 


Sxi'^0.  448  Talaalq)Q€av. 

Clho,  «p.  tt  f^y«ro,  •.  ix^.  i«»  d«f€cti¥ea   Part.  Aor.  %   mil  «p. 

vvK'O     -«-^KrL^hi    Nhf    ^n   rvm     Redui^Ukat.  tstaytbv,  ergreifen,   fa«- 

^-  "^5.••      c    ,      ,,    V  «!*.«•.    crgreitend,   ♦Jf.  1,  591.  16,23.     Wach 

n^^ny  .V  i^i^^f^'^N  «r^o«     n!i     ^«n  Scbol.  =  ;i«/S<6v,   und   verwdt.  mü 

HolZt   ein  Scheit,  Jl.  3,  425.    Ud.     ^^^^  ^^^^^^  ^^1.^1   ßattiii.  Lexil.  p,162. 

1*>  ^?5'  VW  1  *  :*       ta&eig,  rd&ri,  s.  T«/i/ai. 

0ytTctf,  Aor.  1.  iax^oa,  spalten,  mit        ^^   »  J  /  ,      u  s  ^  i  -^        rw    k 

Accf  in   Tmesis,   Od.  4,  607.   überbpt;        *TaiV(xQOv,%o  (auch  d  T«^r«(poff,  Orph. 

Trennen,  »crtheilen,  h.  Merc.  128.  Scylax.    rj  Ta/i^^fof,    PindJ,    raeiturt«, 

/     *     .         .         *^^    .    »«^  Vorgebirge  in  Lakonien,  die  mittlere 

axocvog,  o,  die  Binse,  Schmeele,  /^„f  demselben  war  ein  berühmter 

auch   ein  mit  Binsen   bewachsener  Ort,  ^^„p^j  ^^^  Poseidon  über  einer  Höhle, 

Od.  8,  4iJ3.  Batr.  213.  ^  -wohin    mau    den   Eingang    zum   Hades 

2xolvOQy  7],    St.   in  Bootien,  am  verlegte,  h.  Ap.  412. 

Flusse  Schönus   unweit   Theben,  Jl.  2,  .        .  /       ,  >.    .    .j 

497     Strabo  nennt  es  x^9<^;  die  Gegend  ^  laXaeQyog.  ov,  poet  ^ov),  heiäet 

haue  denJVamen  von  den  dort  wachsen.  Arbeit    ausharrend,     arbeit  duldend, 

den  Binsen  •  iSfod' 4   e'^e*          ^*"^^^**'  ^^  ^ 

axSf^evog,  rj,  ov,  ..  ix^.  TäXäLOvidr,g,  ao,  Sy  ep.  st.  TaXao^ 

acoeaxov^^n.  aaöc,  ^^^      g   ^^^  ^(^{^^^  L^  Adrastos,  J).  % 

aci^coy   die  gewohnl.  Form  statt  des  gg^;  53^  ^73, 

ep.  oaöoi,    nur  a6iu>y,  Od.  6,  490.  t  Talaifiiyrjgy  ovg,  0,  poet-st  Taia- 

g.  oaöo).  j  N     .     T    1,   -r     #^^»'»7ff>  Heerführer  der  Maoni  er,  Ji 

a£3xog,i?,Ovep.(<ya)>c^a)),stark,kraf-    ^   g'^g 

<ig(V.  «Segnend:),   Beiw.  des   Hermes,  %^;tai^^oy,  TO.  (T.4^i2,    eigÜ.   das 

Ti^O    72.    fDie  Ableitung  von  öokk/o*-  -,  ■'w#vm.#'*u#',  *v    y^^^^^mm,    ^«ei^    v 

Xlr  Hl«*  Hkus  rettet    nach  Aoion  ist  Tragende),    1)  die  TVagschaale,  m 

^osf  ^«"^  «**«  ***"*  ""**'  "^^"^  ^P*°"  '"  Flur,  die  Wage,  Jl.  12,  433,     b)  me- 

gesucht.}      c      .    ^  a    A      tii      ^  taphor.  die  Wage  st.  die  Entscheidung 

2o)xogr  o,  ein  Troer,  S.  des  "iPP^-  des  Zeus  (denn  Zeus  wägt  auf  goldener 

SOS,  von  Odysseus  getodtet,  Jl.  11,477.  y^^^^  ^.^  Schicksale  der  Menschen), Jl 

adipia,  arog,  to,    der  J-«»^>^^«'  8,  09.  16,  668.   19,  223:   dix^^^  h.  Merc 

Körper,  sowoj  von  Menschen  als  Xhie-  324,  _  2)  das  Gewogene,  und  zwar  ew 

ren,.bei  Hom.  der  todtc  Leib,  Leich-  bestimmtes  Gewicht,  dessen  Werth  mas 

nam,  JL  7,  79.  23,  169.  Od.  17,  63.  „j^ht  angeben  kann,  das  Talent^    stets 

,awg,  Bsgzogen  aus  adog,  kommt  nur  mii  ^^vaoü,  Sg.  Od.  8,  393.    Flor.  J1.9, 

Hn  Nom.  Sg.  bei  Hom.  vor,  wohl,  un-  122.  18,  607.   Od.  4,  129.     (Später  be- 

versehrt,  Jl.  22,  832.  Od.  16,  42.     2)  ^og  es  in  Attika  63  Pfund,   22  lrf>tb, 

sicher,  gewils,  aws  öli^Qos,  Jl.  13,  j  Quentchen,  66  Asse.) 
773.  Od.  6,  306.  vergl.  ados.  TalaneiQCog^  ov  (net^),    der  viele 

^acoTi^Qy  rJQogj  o  (ocb^co),  Retter,  Versuche  ausgehalten   hat,    =    rhlfimf, 

Erhalter,  h.  21,  6.  33,  6*  elend,  unglücklich,  iilvoc,  u. «x^rijf, 

0t(5ft),  s.  aadto.  ♦  Od.  7,  24.  14,  611.  b.  Ap.  168. 

2wx^y  poet.  verkürzt  aus  Sans,  Voc.        Talanevd^rjg,  eg  inir&og),  Lieidea 

yon  Stff^os,  duldend,  duldsam,  Svfidg,  Od.  5, 

222.  t^ 

TaXaQogj  6    (wahrscheinl.    von   TA" 

Tl  AAß;)f   der   Korb,    das   Spinnkörb- 

•  eben,  so  genannt,  weil  die  Wolle,  wel- 

'    ,  .    .      i>„^i.,„u^    j^.  che  den   Sklavinnen   täglich   zugewogen 

T,    der    neunzehnte    Buchstabe    des  ^„^de,  darein  gelegt  wurde.  Od.  4,  131 

griech.  Alphabets,   ^^«  ^^^  «*>"-/jl«  Tuch    Frucht-   und    Käsekorbi    Jl 

Zeichen  des  neunzehnten  Gesanges.  ^^^  ^^    ^^    ^^  247.     Gewöbnlich  ans 

T%  apostrophirt    1)  st.  t^.    2)  seltner  piechtwerkj    aber    auch    aus   Stäbches 

B.  im  Hom.  zweifelhaft  st.  toi  in  f^ivr  ^^^  Metall,  Od.  4,  132. 

^sJ/^/n«^^^^^^^^                        An.  .XTde^^'^^in^glKlicTel^ilS"^ 

-./^  '    5J  /  ui^u^u^T-   Tl   «iQ    ißn   +  r^P-  leidend,   ungiucKiicn,   elend.  Od. 

führef,  Befehlshaber,  Jl.  23,  mt  ^  18,   327.    soviel   als   frech,     wie   nnser 

wöhnL  «,   daher  hat  Bothe  t   -&yol  auf-  *°'  /**      q.    ,0   68 

genommen,  welches  die  alle  Lesart  ist),  elend.    Od.  19,  68.    ^  ^ 

TATÜy  ungebräuchL  Stammform  zu  TalaaifQtoVy  ovog^  o,  ??,  poet  isf^)* 


Talav^ivo^.  449  Txivtaliog. 

mit  aasbarrender  Seele»  ton  deaii  Parsoneii»  —  x9^a  xtUx^,  Jl.  is,  501. 

der  vieie  Käiapfe  beatanden  bat,  aber-  — -  rträ  dtafiiU'iatly  fem,  in  Stücken  zer- 

bpt.  muthig,   mathToUy  kübnans-  bauen«  Od.  18,  339.     6)  yon  Thieren: 

barrend,  unerscbrocken»  oft  vom  eigtl.   zerlegen»    öberbpt    tcblacb- 

Odytsens»  Od.  3,  84..  4»  241.  ten,  Jl.  19»  197.  (als  Opfer)  $  besond.  S^ 

takcevQivOQj  6     CTAAAÜ,    (tv6s)f  ^^  tdfivuvf    einen  Vertrag  scblieüien» 

Beiw.  dei  Ares,  der  mit  dem  ledernen  J'*2>  124.  u.  oft,  s.  ^fXMx,  aucb  tpadtfita 

Scfailde  Widerstond  leistet  oder  gegen  ^«^  V««  ^^^^^y  «^I.  3,  73.  94.  256.      b) 

die  Schiide  kämpft,    überhpt.   stand-  von  Bäumen  und  Hol«,  ab banen,  fal- 

baft,    unermUdet,    unüberwind-  l^n,  auch  bebauen,  dM^ia,    Jl.  u; 

lieb,  Jl.  6,  289.  20,  78.    Das  Neutrum  83.  dotJ^xxra,  Od.  $,  243.    c)  von  der Be* 

als  Adv.  rö  fju}i  iav$  taXa^Qo^ov  nolBfAl-  wegung    durch    eiaen  Raum:   durch- 

t^iv  St.  S  fMl  lort  —  das  nützt  mir,  um  schneiden,  ^ie  ucare,   vom  Schiffe, 

unüberwindlich  zu  kämpfen  (quaeestmea  niXayog,ii^fMtTa,  Od.  3,  175.  13,  88.  ^^-' 

Btrenua  virtus  bellandi,   Bothe).     Nach  (»«>    h.  Cer.  3^2.  vom  Pfluge,   tsfut  di 
den  Schol.  steht  tö  st.  d«'  8,  darum  kann . ,«  »«^o»' «^foüfvir,  Jl.  13,  708.5  man  er- 

ich  —  oder  t6  metaleptiscb  st.  ^  in  Be-  «ä»**  m»  lleinricbs  aus  dem  Yorherge- 

zug  But  ßdiv;  beides  ist  hart,  Jl.  7,  239.  ^^^^^'^  J^^li^*" l  ®^-  •"«^  ^^  Nitzsch 

kürzt  u^B\aXaai<p^^v\  Jl.  13,  300.  t  f^l^  1^^^'Ä''•^  ^'  durchschneidet 
Tjt/ljtO  o«,L»I,»»ot.i»  Q«ommrnrm  ^^^^^  das  Ende  od.  den  Rain  des  Saat- 
en drfJ:^  pT  AnTf  AT  ir  ^^W^-  ^^^^  ^^  F"^'»'-  ^«^S»-  Kühner 
zu  dem  defect  ep.  Aor.  1.  liroa«<ra,  ep.  ,,  j  ^^^  ^.„^  Änderg.  in  r^ca  ist  un- 
o(r.,  Coni.,T«^rfaaa,,   ^««en»  «Uh  ^,  ^^^^         ^^.^  ^^^^^^  lusleger,    und  ei- 

foL   lSf^*Jl''i3   S^ö   17   166      '  nigeVeuere    beziehen   unpass'end  r,U 

\lf^J^'J\    A      «      M  ^     IT-  *«*  f^y^^i  Vof  s  folgt  der  fconjectur  des 

Taldvßtog,  o,  der  Herold  des  Ko-  Barnes,  u.  übersetzt:  sie  schneiden  em- 

nigs  Agamemnon  von  Troja.  Zu  Spar-  ^ig    ^i^  y„rchc    hinab   bis  zum  Ende 

^  ^?5f  *' **' "^'^' ^*^'^^"^*' ^**  ^' ^^^'  des  Feldes.     2)  ausschneiden,    d.i. 
TalAay  zsgz.  St.  rd;  äAXa,  absondern,  ausscheiden,  abmes- 
Ta/4€y  Tafiisiv,  s.  x&fAvm.  sen,  daher;  rdfayös  tiviy  Jl.  6,  194.  20, 
rafiealxQCog,  oog^  6,  17  (X9f^s)f  «•>«  ^^'    ''^  ^^- 1)  sich  (Möt)  abschnei - 
Haut   zerschneidend  od.  verwun-  den,  zerschneiden,  mit  Acc.  xf^or, 
dend,  den  Leib  zerfleischend,  (V.  Od. 24, 304.  —sich  fallen, —dot;(»a.  Od. 
leibdurchbohrend),   vorzügl,   Beiw.   der  S,  2^Z,  --tdfipovT*  äfnplßotüy&yaae,  s\^ 
Lanze,  '^Jl.  4,  511.  13,  340.  schnitten  für  sich  die  Heerden  ab,  d.  i. 
«.^../v.     ^  /  '       \      A'      ä.           u  ***  trieben  sie  hinweg,  Jl.  18,  528,  ver- 
rafttri ,  y  Xra^v«) ,    d»e  Ausgebe-  gl.  ^,^,r/^^a>.  2)  sich  («W)  aus  schnei- 
rinn, Wirthschafterinn,  Schaff.  Ten,  absondern,    -  afoooei.,   Jl.  9, 
nerinn,  auch  yvvi^,  6^9)^^;ioffT«^,  JL  550.  r       7  ^f 

6,  381.  Od.  1,  139.  s.  jauiijs.  J.^^,^^^J,^     l^    €^       j  .  r>\^ 

'         ,  c  r*/>  ^  tavarjKJ^g,  ig.  Gen.  iot,  poet.  C^xif), 

Ta^irigy  OVy  o  (ta^v©),  eigentl.  der  mit  langer  Spitze  od.. Klinge,  langge- 

Vertbeiler,  der  jedem  sein  Tbeilzumifst,  spitzt,  langschneidig,    Beiw.    der 

der    Wirthschaffter,     Schaffner,  Lanze  u.  des  Schwertes,    Jl.  7,  77.  24, 

Verwalter,  J1.19,  44.  dah.  vom  Zeus:  754.  Od.  4,  257. 

^AJ^^,ral^u)C Obwalter  des  Krieges,        Täväog,  6v, poet  Mj'oi), gestreckt, 

V.),  Jl.  4,  84.  19,  224*  -  Mf^v ,  Od.  gedehnt,  Jang,   hoch,   «^y«,.^,  Jl, 

*®»  y^'  ,  16,  589.  t  -   äataxiiig,    h.   Cer.   464. 

%a(lvio^  ep.   u.  ion.  st.  tifivto^  Fut  (später,  auch  3  Endungen.) 
Tww,  Aor.  2.  hnfiovf  ep.  rrf^o»',  stets        xavavTiovgy  rcodog,  o,  17,    ep.   st 

obneAugm.  Inf.  xafM^Xv,  ep.ittfxi^Wy  Aor.  tavadnovs  Cfoifg)^   die  Füfse   strek- 

%  We6.  irafMÖfAijv,  Inf.  tufiia^ai,    Perf.  kend,     hochbeinig    oder    schnell 

Pass.  t^r^i7A««i.     (Von  T^^m  nur  Praes.  Uufend,  V.  keck  herschreitend,  ^ijia, 

Inf.  T^A*v£ij;,    Od.  3,  175.  Impf,   xifxvßv,  öd.  9,  464.  f  h.  Ap.  304. 
h.  €er.  382,  und  Fut  rexMl:,  Jl,  13,  707.  ,      '       j    ,        .        ,     x     , 

wo  aber  Buttm.  t^^,.  als  Praes.  lesen  ^  ^'^cc^V^^VS 9  sg  (ray«og,  Aiya>),  lang 

•will),  Nebenf.ep.TA*iJy«,   schneiden,  hinstreckend,    langhinbettend, 

I)  Act  l)  schneiden,  hauen,  spal-  J!«*^-  ^*«  T®.^«»'  ^«'*  der  todte Korper 

ten,  u.  nach  Verhältn.  der  Praep.  zer-  langer^erscheiiit  (auf  lange  Zeit  ist  on- 

achneiden,  zerhauen,  zerspalten,  durch-  P««««"?*^^  ^«<>n  der  Tod  streckt  für  im« 

schneiden,  durchhauen,,  abschneiden,  ab-  »er. hin),  Jl.  8,  70.  Od.  2,  100.  u.  oft. 
hauen,  vom  Belebten  und  Leblosen,  ßi-        TavraXog,  o,   S.    des  Zeus,    und 

Xoq  h,  fuj^Vf    Jl«  II,   844.   xig^ttA^  in*  der  Pluto,  od.  des  Tmolos,  König  zu 

äfiotXv,  Jl.  17,  26.  insbesondere  a)  von  Sipylos  in  Phry^ien,  Grofsvater des 

Cnifitit  ffom.  W6Htfh,  29  ' 
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Atrai«  uncT  TbyeMet.    Von  den  Göttern  ^Aftt/Tf  Peif.  P.  xst&i^vafHu^    Aor.  I.  P. 

durch  Reicbtham  be^niügt^  mid  sogar  ep.  xcn^a^rp^  (tdywm,  ep.  Terkürzt  tt. 

an  ihrer  Taifel  bewirthelf    verrieth  er  TovtJfraty  Jl.  17>  393.  nach  der  Conjog. 

die  Geheimnisse  derselben^    und   setzte  in  fu).    I)  Act!  spannen^  d^i.  l)aoB- 

aach   einst  seinen  Sohn    Pelops    den  spannen»  ausdehnen^  anabreiteB, 

Göttern  zum  Mahle  wor,   um  ihre  All-  mit  Acc.  tgiVf  JJ.  17,  647.      5)  spai* 

wissenheit  zu  prüfen.    Zar  Strafe  stand  nen,  d.  i.  anspannen»  straf  anzie- 

er  daher  im  Hades  bife  an  den  Hals  im  ben»  töiovj  ßi6vf    daher   Pass.    sich 

Wasser    nnd    mulste    dennoch    ewigen  anspannen»  straf  werden ,  yra^ful^ 

Dttrst  leiden»  Od.  11»  583.     P^ach  ande-  tdrva^ev.  Od.  16»  176.  —  ttrnovs,  leakct, 

ver  Sage  schwebt  ober  ihm  ein  Felsen-  IL  23»  324«  xavöva,  das  Webschiff  hef* 

Stack»  und  drohte  auf  ihn  herabznstür-  üg  bewegen  (V^ auswerfen)»  Jl.  23»  76L 

zen^    daher  sein  Name    voq  nevro^Ax»  übertr.    heftig  bewegen»   err.egeof 

Yerwdt.  mit.  tdXavtov,    Plat.  Cratyl.   p.  I^tda  nfoJU/ioto»  Jl.  14»  389.  A>aj;^y»  Jl.  ll» 

3^.  leitet  ihn  von  tdlccg,  elend»  ab.  336*  {igidog  mtgioiif  Inr*  äfJupoxiQous^  ta- 

TavvyhoacOQ ^  OVj    poet.     (yXdSoaa)^  vvoonvy  Jl.  13»  359.  s.  InaUdaam)^  dsh. 

mit    langer    Zunge^    langzün^ig»  Pass.  sich  anspannen»  eilen»  laa- 

ito^djfyaif  Od.  5»  66.  t  ^^^'  sprengen»  Jl.  16»  375.  iv  ^vt^f' 

ravvyXcixiv,  ivog,  o,  ^     Cy^cox^v),  f*  i^^^y^^f^^»  Jl.  16,  475.    2)  hinstret 

mit  langer  Spitze»  langgesbitzt,  f  «»>  ,.    i* 5^"'  hinstellen,  —  6ßh 

Beiw.  des  Pfeils,  Jl.  8»  297.  +  ^^vf,   Jl.   9»  213.    Te<£jr££av  oft,    «f^  er 

tccw^yctiQ,  eg,  poet.  (änfj),  mit  lau-  SL'l'^f  ^^i'  ^^,,f;^  ^^-  ^ 

&l^ll:  o>.?  16    761:  ''''  '''•  '''  ll  JS«-   T-f  .  Od.   4    135,     11)  ked. 

ä      I^J#    J»  '  ^«  K  1)  fnr  Sich  spannen»  mit  Acc.  Toloy, 


od.    in    langem   Oberkleide  oder  ^*^^J*'' "t^""' ^*"^^^"^?«i^^^^^ 

Gewände»  wie  es  edle  Frauen  tragen»  ^"^S«'  ^'-  ^»  ^00»  Od.  4,  124. 

während  die  Sklavinnen  es  aufschürzten»  ^«?>   nach^einigen  Grammat  zsgeio- 

wie  Helena»  Jl.  3»  228.  —  2)  tay.  nXa-  gen  aus  toi  o^p;   daher  Bothe:    rag,  JL 

xovff,  scherzhaft:    ein  Kuchen»  der  mit  h  8«  2,  268.   nach  andern  bezweifdt; 

Zucker  und  Gewürz  umgeben  ist,  Batr.  daher  Wolf:  t*  af^  st  ti  ^f,  Ygl.BntbB. 

36.  Gr.  Gr.  §.  29.  4.  Anm.  22. 

"^t&vintBQOgj  ov,     poet*     verkürzt  '^ccqaa^ro),  Aor^  1.  Irrf^«,   cp.  iatr. 

aus  tavvaüfxsQog,  h.  Cer.  89.  f*^  wfiyjlfa,  aus  der  att.  Nbf.  ^fHuroj 

tavvmegv^j  vyog^    b,    ri ,     poet.  *®"-  ^^^^;    1)  rühren»  um rfihres, 

(^nxiov^^y   mit    ausgebreiteten  Flügeln»  ^?»  ^*"r5*"?"2l:  ''.^^•^^  das  Meer  em- 

breitgeflügelt»      breitgefiedert»  V^^^^y  Od.  6,  291.  ubertr.  yerwirreo, 

d.i.  schnell  fliegend,  oltovoly  Sontj,  *J1.  5*""*'?.   l^tS-?   99^^"^ f  Batr.  145-  - 

12»  237.  19,  360.  oaiva,  JJ.  1,  579.  s.  cvvtagmam.     2)  da« 

wri^i;^  *Od.  S,  66.  22,  468.  S/^f,"*'^^'  aturmisch  seyn,   von  d« 

iww^u^,     VM   wj  VW.  ^4»  WO.  Volksversammlung^   JJ.   2.    96.    7.   346. 

ii.lT.i^nlir^k:i:Jr^^^^^  <»^«  N«»>^-  ^e^rx^ ist  euürtand  J'd^ 

f     r&   o?  11%  ^"»P»°««»'   -  ^  Metathesisaus  Tfo^aira.,   i^obei  r  üi  tf 

f ov,  ua.  ii»^  iiz.  t                  ,          .  .  wegen  q  übergeht  und  der  Vocal  sidi 

^ifcm)aq)vqogj  ov,  poet.    (c^vqöv^,  verlängert  (Part,  ^oättop),  davoa  Perl 

eigthmitgestredttenKnocheln, schlank,  rh^yx«,  s.  Butt.  Lex.  I.  p.  110.  n.  Gl 

füfsig,  h.  Cer.  2.  77.  p.  303.  Rost,  p.  333.  Kühner  I.  §.  179. «. 

ravywKoiog    ovj  poet  (g^Xocdgh  ei-  ^xaQßäUog,  rjj  ov,  poet.    Cri^pÄv), 

g^.  mit  Janger  Rinde,  wahrschl.  lang-  schreckhaft,  erschroken,  h    Wäm, 

gewachsen  (zähumwachseui  V.)»  x^d"  165. 

vsutyJL  16^  767.  t  ,    raaßiw,  poet.  (tägßoc),  Aor.  1.  «». 

Tav^y^Aoff,  01.,  poet.  (9,öLlo»'),  mit  rdgß^la,  Ite^yf.   Im^.  tdeß^^a^.     l) 

if'^^°*^l*"?o"^,jf--:J*''^*    belaubt»  inirans.    erschrocken    87yn,      «leb 

iXaia,  *0d.  13,  102.  23»  190.  fürchten,  sich  scheuen,  Jl.    mit  4 

Tavvcoy    poet.    verläogert  ans  reivw,  Zusatz  du^.  Od.  7,  51.  2)trans.f  örcb- 


Taqßoavvri.  4SI'  ,  Taxvtijg. 

woßoühn^  37,  poet.  =  ti^fMV  Od.  l/ger,  welcher  w^heinL  timls  «af 

18   8tt   t  der  Westküste  Akarnaniens,  theil« 

T^pyr,  35, St.  Sn  Lydien,  aniBer.  ««^  ^en  kleiiien Inseln  zwischeiiAkar. 

•-.  av!C!iiJ   i^sTr..  ««..wi*    II    ß   dl  namen   u.  Leukadia  vobnte.     Von 

ge  Tmolos,  spater  Sardes,  Jl.  6,  44.  ^^^       „^^^^^  derselbe^  Taphos  hatten 

raQrtTjfiSVai,  TaQ7p]vaCj  s.  HQno}.  gie  den  Naqien.     Die  Taphier  triebe 

TaQad'Qf  6  Cti^ao)),  I)  Horde,    uni  Schifffahrt  und  auch  Seeräuberei  >  Od.  1, 

etwas  darauf  zu  dörren,  Darre,  Od.  9,  .181.  14,  452.  15,  426.    Sie  hielsen  auch 

219.    2>  jede  platte  Fläche,    besonders  Teleboä,  Apd.  %  4.  5.    (Herrn.  Sepe- 

wQcbg    noddsy     die    Fufs sohle,    der  lini  =?=  praedoneM)^  vergl.  Mannert  VIIL 

Plattfufs^  Jl.  11,  377.  388.  s.  96-^  ^  * 

TdoTciüog,  S,   ein    Üefer    Abgrund  .     ^09)05 ,  ^ ,    die    grofste  unter  den 

unter  der  Erde,   der  so  tief  unter  dem  Inseln,  welche  die  Taphier  bewohnten | 

Hades  liegt,   als  der  Himmel   von  der  nach  DodwelJ,    j.  /«e^an»«.   Od.   1, 

Erde  entfernt  ist.    Er  hat  eiserne Thore  417.  Vofs  setzt  sie.  Alt.  Weltkunde, 

und  eherne  Schwellen,  Jl.  8,  16  ff.  vgl.  P-  6-^  «»  o^n  Acheloos. 
^Jtdfjg,    Hier  sitzen  die  Titanen,   Kro-        7:aq>og^  b  (^nrreo),   1)  das  Begräl). 

nos,  Japetos  u.  s.  w.  Jl.  8,  680.  h.  Ap.  nifs,  und  die  dabei  gewöhnlichen  Fei* 

336,  h.  Merc.  256.  874.  ^  erlichkeiten ,   die  Todten-   od.    Lei- 

Tagcpiegy  ol,  taq(piaj  Tä(tdg^os^,  chenfeier,  Jl.  23,  619.     2)  vorzägL 

defect.   Adject.   nur  im  Flur,  gebräuchl. .  das  Leichenmahl,    daivtjyai    td^ov, 

wozu  als  Fem.  ta^eiaC  gehört:  dicht,  das  Leicheumahl  geben,  Jl.  23,  29.  Od. 

häufig,  Beiw.  der  Pfeile,   loi,  Jl.  11,  3,  309. 

387.  15,  472.  Neutr.  PI.  als  Adv.  dicht,        f;dq>og ^  eog^  t(J,  poet.  (ö-4*i2),  das 

häufig,  oft,  Jl.  12,  47.  13,  718.    (Die  Staunen,  Erstaunen,  Terwunde- 

Herleitg.  von  ta^tjg  ist  unrichtig,   da-  rung,  *0d.  21,  122.  23,  93.  24,  441.  h. 

gegen  kommt  wirklich  später  bei  Aschy*  6,  37. 

los  t€tQg,iig  vor,  s.  Büttm.  Gr.   Sprachl.        nacpQOgy  ^  (verwdt.  mit  xdg)og),    der 

§.  64.  Anm.  2.)^  Graben,  Jl.   7,  460.   Od.  21,  120.  be- 

TaQCpSiog^  o,  nur  im  Fem.  PI.  tag-  send,  an  Mauern  und  Wällen^  Jl.  8,  3^9. 
g>Bial  gebräuchlich,  dicht,  häufig,  —        Tawciv^  Part.  Aor.   2.  zu  O^^ß,  vr. 

vig>d^sgy   yö^v&ig^   Jl.  12,   168.   19,  357.  m.  s. 

nach  Buttm.  Gr.  Sprachl.  §.64.  Anm.  2.        ^^^a,  Adv.   (aus  r«;^^«),   schnell, 

eigentl.  ra^^aa*  zu  accentuiren.  geschwind,   8ogleich,\ald,   nu^ 

TaQq)ri,  ^,   St.   in  Lohns,   virest-  von   der  Zeit,   rdya  cfif,  bald  fürwahr, 

lieh  vom  öta,    nach  Strabo  das  spätere  Od.  1,  261.  und  1}  rc^/a.  Od.  18,  72.  td'^ 

Pharyga,  Jl.  2,  633.  ^a  nori,   bald  einmal,  JJ.  1,  205.   bei 

TaQq)vgy  s.  TaQq)ieg,  Hom.  nie:  vielleicht,  VFOhl,    vergl. 

%dQ(p&rj^  ep.  St.  hdQip^riy  s.  xiqnto.  Witzsch  zu  Od.  8,  202. 

'vaQq)agy  sog;  t6  {yon    rQigxo    durch        Tox^wg,' Adv.    (rayi;?),     schnell, 

Versetzung  der  Buchstaben),  die  Dich-  bald,  Jl.  23,  365.  f 
te,  das  Dickigt,   »"jj"  P^t.  PI.  Ir        t^anog,  17,  ov,  s.  tax^. 
zdi^BOivJXng,  *J1.  5,  555.  16,  606.  ^«^^g,  ^og,  T6\rax^g^,  Schnei, 

rapxvw  (poet.  St. r«c»i;jr«Je>),  Fnt.  r«e.  ligkeit,    Geschwindigkeit,    *J1. 

Xijoia,   Aor.    Conj.    ra^x^^^^f    eigenil.  13^  405,  515. 

^%lat2\t%\^^^^^  '  ^^    '^"  ^"  Hessen,  Rosse  tummelnd.  Bei- 

ß^  teavflXfi  Vi,    Jl.  16,  456.  ^^rt  der  Danaer  n.Achäer,  *J1.  4   232. 

'gctvQeiog^  r]9  ov  (rotffori,  eigtl.  vom  n.  oft. 
Stiere;  dann  vonStierha<it,   rinds-        -r/yv/»^    p7/y    *'f    r**»««  «»^.r/r^.,  -kt^««. 

mes,  *J1.  10,  268.  13,  16L  geschwind,  tehende,  eilig,hurtigl 

TavQOg,  o,   der  Stier,   der  Ochse,  tax^g  nödag,  schnellfuiJsig,  Ji.  13,  398. 

auch  rai/po?  ßovg,   Jl.  17,  389.     Stiere  ^nd  mit  Inf.  &isiv.   Od.    3,   112.    Das 

•wurden  besonders  den  obern  GoUern  ge-  Neutr.  des  Comp,  ^«acro»',  steht  als  Adv. 

opfert,   auch  den  Stromgöttern,    Jl.  11,  j|.  2,  440.   Od.   2,  307.     Vom  Superl. 

-728.  21,  131.  hat  Hom.    nur  das  Neutr.  PL   als  Adv. 

Täq>i^iog^  rjt  ov,   ep.  u.  ion.  st.  ra"  xdxiatKy  aufs  schnellste,    sehr  Sjchnell, 

qjsZog  (tdfog^y  Zum  Begräbnifsge-  ^,tti  tdxiata,  so  schnell  als  möglich,  Jl. 

hörige    taq>.    q)«fog,''dM    Leichen^e-  4,  193,  Od.  5,  112. 

wand ,  Sterbekleid,  '«^  Od.  2,  09.  19,  144.        raxvnjg,  ^tog^  ^  (raj^tJrf,  die  S  c  h  n  c  I- 

'    Tafa>iy  ot,  ein  Yolksstamm  derLe-  ligkeit,  Jl.  23,  740.  Od.  17,  315. 

29* 


TAfi^  aiigeiiommjnie  Stiunnformt  l)       xAvj  dar.  tt.  a^f  %.  o^. 
la  Ablehang  detlmper.  t^,  w.  m.  s.  a)        Tß/ycti,  Aor.  1.  &««ra,  Perf.  P.  Tim- 

unrichtig,  äut  Bildang  der  Tempp.  tob  ^t,  sSg,  r^oriw,  Plqpf.  3Sg.  T^roro,  3 

viy  enklHische  Partikel:   Und,  (que)  tddtfv,    1)  spanneD,   a)  auadehsen, 

das  allgemeinste  Bindewort,    verbindet  ausstrecken,    ausbreiten ,    ^via  U 

Yerwandte    und  gleicbgestellte.  Begriffe  äytvyog,  die  Zügel  am  Wagenstnbl'fttt 

und  Satze.    Es  steht  1)  eiufacli,  yor-  anbinden,  Jl.  5,  262.  und  so  Pass.  dzebg 

zuglich    bei  Anreihung    von  Begriffen,  titaro  tn*  äv&cQuSvogf  der  Halter  wsr 

Meldie  einen  bloA  zufälligen  Zusatz  er-  unter  dem  Kiniie  fest  gebunden,   H.  3, 

halten,  oder  als    eine  natürliche  Folge  372.  äbertr.  Aaüana  xstvsiy,  einea  Stann 

sich  aus  dem  Vorhergehenden  ergeben,  ausbreiten,  JL   16,  365.  riixta.  Od.  II, 

Jl.  1,  5*  cf.  67.  159.    2)  doppelt  ge-  19.    h)  spannen,  d.  i.    anspannen^ 

setzt  ti,  tiy  bezeichnet  es  die  Gleich-  straf   anziehen,  tdior,    JL   4,  13i 

Stellung  der  Terbundenen  Satzglieder,  taov  noUpiOv  tüog,  das  Ziel  des  Kiiegei 

so  wie  ^  so,   im  Deutschen  oft  bloä  ^ei.^h  anspannen,  d.  i.  beiden  Theäea 

und,  nat*)^   äyÖQtSr  t<  &mv  Tt,  Jl.  1,  g) «sieben  Ausgang  zumessen,  Jl.  20,  111. 

64*  auch  mehrmals  nach  einander,  Jl.  1,  Pass.  Jl.  12,   436.  nbertr.  hcl  Uat^oxif 

177.   vergl.    Od.   3,   413«     3)   oft  ist  es  tiravo  x^ars^^  tafjUnni,  um  den  Patrokloi 

verbunden  mit  andern  Partikeln,  xh  nnl  erhob  sich  mächtiger  Kampf ,  Jl.  17,453. 

und  xtU  ti  s.  xai;   ep.  auch  r*  ^di,  JL  XnnoCi  td&fj  dff^fiogy    von    den    Rosset 

%  206.   und  seltner  t'  Idi^  Jl.  8,   162.  ward  der  Lauf  angespannt,   d.  i.  in  ^e- 

4)  durch  ti  yerbindet  Hom.  auch  Ter-  strecktem  Laufe  eilten  die  Rosse  dahis, 
schied ene  Zeiten  u.  Modi,  JL  8,  347.  JL  23,  375.  &nb  i^tJaoi;;,  ihr  gestreckter 
10,  224.   vergl.  Xhiersch  Gr.  §.  312.  11.  Lauf  begann  von  den  Schranken ,  JL  2^ 

5)  Nach  einem  den  Epikern  eignen  Ge^  758.  Od.  8,  121.  2)  hinstreck  es, 
brauche  steht  t4  sehr  häufig  nach  Re-  hinlegen,  ^aayai^os^r^raTO,  das  Schwert 
lativpronom.  und  Conjunctionen,  hing  herab,  JL  22,  307.  besond.  zu  Bo- 
um  die  innere  Verbindung  der  Sätze  den  strecken,  riyä  InX  yctig,  JL  1% 
auch  äu£ierlich  zu  bezeichnen^  a)  bei  655«  Iv  xavifjatv,  Jl.  4,  536. 
Relativen,  gazs^  der  welcher,  der  TeiQeclrjg,  ao,  ep.  st.  TsiQsalag^  Ti- 
tia,  Saug  «,  oUg  ts,  Saog  r«,  &u.  b)  resias^  S.  des  Eueres  u.  der  Nymfdie 
nach  relativen  Partikeln :  iv&a  r«,  Stsn,  Chariklo,  ein  berühmter  Seher  In  The- 
Jff  «,  6ösl  T«,  tya  T«.  c).lJber  yd^ixe,  ben.  Er  ward  in  ein  Weib  verwandelt, 
fUv  xi,  6i  T«,  s.  diese  Conjunctioneu.  und  erst  nach   sieben  Jahren  ward  er 

Teykriy  w    'alte  St.  in  Arkadien  mit  'wieder  ein  Mann.    Aus  Zorn  über  ebe 

einem  berühmten  Tempel  der  Athene,  ihr  mifsfäüige  Entscheidung  ^machte  a» 

J.    in  Ruinen  Faleo  Epiacopi  bei  IWpo-  gere  blind  ,;^Zeus  gab  ihm  dagegen  die 

litza    Jl   2,  607  Gabe  der   vVeissagung  und    ein   Leben 

Jyaog,  ov  {xiyog\  unter  dem  Da-  ^^"  !!«""  Menschenaltern,  Od   10,  4» 

che,    tiyioi  ^dXaaoi,    Gemächer  unter  ^^^Q^3^J^%'  T2l*?'o***  ^^^?^*  ^^ 

dem  Dache  für  die  Töchter  des  Prlamos  TAnersch  Gr.  §    188.  13.  nur  im  Plur. 

(V.  gebahnte  ?  Gemächer),  JL  6,  248.  t  g«>>rauchlich,  t*  re/^e«,  die  Himmel»- 

Die Scholiasten  erklären  es^pcpipoc,  Ge-  zeichen,  die  Gestirne,  womacii  SOtf- 

jnächer  im  höchsten  Theile  des  Hauses,  ^^  "«^  Landleute  sich  nchten,    JL  18, 

wo  die  Hausfrauen  wohnten,  aber  diese  *85»  +  ^*  ^»  '^• 

Gemächer   werden  den  Gemächern  der        VBiQiOj   blofs  Praes.   u.  Impf.    eigd. 

Männer  gegenüber  gestellt  und  zwar  als  reiben,   abreiben,  nbertr.   a afrei- 

innerhalb  desHofes  gelegen,  daher  rieh-  ben,    erschöpfeui    entkräften, 

tiger  nach  Heyne  u.  Koppen:  unter  drücken,  schwächen,   vom  Körper, 

dem  Dache  des  Hauses,  nicht  unter  den  durch    Alter,    "Wunden,    Hunger,    mit 

Hallen.  Acc.  Jl.  4,  316.  13,  310.  von  der  Seele, 

Tcyog,  eog,  rd,    Dach,      Decke,  ^^^^^  Kummer  und  Sorge:    qnälea, 

Od.  10,  659.     2)  Jeder  bedeckte  Theil  ängstiget,  wÄ  xatd > ^(^vas ^   Jl.  16, 

des  Hauses,  Gemach,  Zimmer,  Saal,  fj-  ^f  ?'  71«  ®^*5  P*S-  T«^«jr^«,   im 

Od.  1,  333.  8,  458.  *Od.  Kampfe  bedrangt,  erschöpft  werden,  Jl 

/t?^a'*"1t*'^-  ^    .  A«?0/^eii  Wuern  nahend,  der  Ä^nr. 

Ti^a^y   nidyai^v,    Tedvairjvvu  Stürmer,  Bur^enstirmer,  JBeiw«  d.  • 

%edraiievat,  Te&vaai^  s.  Ovijaxm.  Ares,  'i'JL  6,  31.  456. 

re^vea  g^  Te^tjcig  od.    tedveitogy       'seix^^co^  Aor.  1.  Med.  ep.  Ituxür^t^ 

8.  ^niom.  tQi  eine  Aliuier  baneB$  tHeL  8l«b  eine 


f 

Mauer   Vaueii»  —  nt^toc»    Jk    7»  nern,  die  Bankantt,  PI.  (Werke  der 

449.  f  Baokmiflt»  Y.)»  Od.  $,  260.  f 

Tee^u^eig,  ewaj  ey   (ttTxog)f    mit  Tixrtar^  opog,  6  (verwdt.  mit  tmcTi'^ 

Maaern  omgebeni  festummanert»  ttCx^) >  jeder  der  etwas  yerfertigt^  Ap* 

Beiw.  fester  Städte,  '^Jl.  %  559.  646.  bei ter, Kons tler^xte^o^do;,  derHom- 

TsixloVf  To  =  tBixOQf     uroTOn    es  arbeiter,  Jl.  4»  110.  besond.  der  Ztm- 

nur  der  Form  nach  Dem.  ist,  die  Mau-  mermami,    der  Baumeister,    Jl.  $, 

er,  Wand,  besond.  des  Hofes,  Od.  16,  IW.  auch  rintoysc  ayd^gg,  JL  6,  315. 

165.  348'.  TEKSij  ungebrauehl.  Stammform  s. 

'veTxoQj  eOQf  rSy  die   Hauer,    be-  r/xro».       ^       ^.          ^ 

aond.    die  Stadtmauer,    welche  zur  teXafUOVj  wvbg ,  o  (r^l^yae),    eigtl. 

Befestigung  dient ,  bei  Hom.  Jede  Art  der  Träger,  Halter,  besond.  1)  das 

yon  Wall  oder  Yerschanzung  durch  auf-  Wehrgeh enk,  ein  lederner  Riemen, 

geworfene  Brde,  wie  vor  Troja,  äfjuplr  woran  das  Schwert  und  der  Schild  ge- 

ymov  tHYOs^    Jl.  20,  145.     Der  Rand  tragen  wurde,  Jl.  5,  796.  798.    2)  eine 

war  wohl  mit  Steinen  belegt.     So  auch  Binde,  um  Wunden  zu  verbinden,  Jl, 

bei  dem  griech.  Lager,  Jl.  6,  3ll  12,  17.  290. 

399.  438.  Od.  6,  9.  TelafKoVs  ^og,  o,  S.  desXakos, 

Teitog,  Adv.  ep.  st.  rdcog.  Bruder  des  Peleus,    König  in  Salamis, 

vixe,  Tsxieivy  s.  tUn».  Vater  des  Aias  und  des  Teukros,    JL 

texfUxlQOfJUU  j  ^Dep.   Med.  {tinaac\  ^"^'J^'           ,.                c     ^    , 

Am.  1.  op.  tixf^^^dp^,  eigU.  ein  Ziel  Telaf^covuxörjg ,  ov,  d,  S.  des  Te- 

•etzen,  daher  1)  festsetzen,  bestim-  kimon  ^  Aias  u.  Teukros,  Jl.  9,  623. 

nen,    anordnen,    verhängen,  be»  13,709.     ^ 

sond.  von  der  Gottheit  und  dem  Schick-  TeXafitonog,  17,  or,  Telamoniscb, 

aale,   xmHd  riw$,  Jl.  6«  319.   7,  70.  auch  von  Telamon ,  jA«g  6  TsJUxfMoviog ,  zum 

von  Alkinoos»  noumlv  tivij  Od.  7,  317.  unterschied  des  Aias,  S.  des  Oüleus,  JL 

üt^erhpt.  anzeigen,  ank findigen,  2,  528.  13,  76.  170. 

vorhersagen,    6Xs&^v  uri.  Od.  11,  veXi&ü)  (poet.  verlängert  aus  tüla), 

112.    2)  später:  bei  sich  bestimmen,  Praes.   u.  Iteraüvf.   Impf  rüi^eaxe,  h. 

beschliefsen,  h.  Ap.  285.    (Das  Ao-  Cer.  241.  entstehen,  werden,  seyn, 

UV.  ist  später.^  meist  mit  dem  Nebenbegriff  des  Ge^or- 

rexfiWQy  TOy  ep.  st.  tixfuxQf.  indecl.  denseytis«  vvi  ^dtj  nU^si,  schon  ist  es 

poet.     1)   Ziel,  Grenze,  Ende,  JL  Nacht,  JL  7,  282.  293.  vergL  JL  9,  441. 

13,   10.   €6e^Zp  rixfw^,  das  Ende  oder  Od.  17,  486. 

den  Ausweg  finden.  Od.  4,  373.  466.  rileiögj  ov  (t^^oO,  Superl.  wi^cdra- 

xiximq  IXioVf  das  Ende  lliums,  d.i.  die  tog,  «/,  ov,  vollendet,  dah.  vollkom* 

Zerstörung,  Jl.  7,  30.  9,  48.    2)  über-  men,  vollständig,  von  Opferthieren, 

hpt.  Wahrzeichen,  Merkmal,  wo-  welche  makellos   und  nntadelhaft  seyn 

durch  etwas  versichert  wird,  juiyearov  jnufsten,  Jl.   1,  66.  24,  34,   (oder  nach 

xixfuoQ  U  l/uit9«f,  das  grölste  Wahrzei-  andern,    weil    sie  ^ausgewachsen    sein 

eben  von  mir  (V.  meiner  Verheilsun-  muisten};    der  Adler   heilst   uletdTorog 

gen   heiligstes  Pfand),  Jl.  1,  526.   ein  neTirjvtSv,  der  vollkommenste  unter  den 

göttliches  Vorzeichen,  h.  32,  13,  Weissagevögeln,   weil  seine •Vorbedeu- 

rixvov^  to  (täctto),  das   Geborne,  tung,  als  von  Zeus  selbst  kommend,  die 

das  Kind;  oft  als  freundL  Anrede;  mit  sicherste  war,*  Jl.  8,  246.  24,  315.  '^'Jl. 

Adject.  masc.  g>iXe  rinvov,  JL  22,  84.  —  reXeloy  ep.  verlängert  st.  rüia>. 

b)  das  Junge  von  Thieren,  JL  2,  311.  ^tilaogy  17,  ov  =  liXeiog,  h. Mcrc- 

11,  J.19.  129. 

vhov,  ep.  St.  Ärwf ,  s.  TÄtrw.  veXeawoQogj  ov  (yife»),  eigtl.  Acdv, 

TÄfOff,  eog,  ro,  potL^tinrov  (tin-  das  Ende  herbeiführend,  zur  Vollen- 

xm),  Dat  PL   xiMOfi  u.   xindsaci,    das  düng,   oder    zur  Reife    bringend, 

Kind,  JL  2,  157.    2)  das  Junge   von  vollendend,   —  Zeögf  der  das  Ende 

Thieren,  Jl.  8,  248.  12,  222.  aller  Dinge  bringt,  h,  2%  2.  u.  oft,  t«. 

vsHTCclvo^aip  Dep.  M.  (xixtc^v),  Aor.  Xiag>6^p  dg  hiavtöv,  bis  zum  vollen- 

1.  ep.  T&iTf^vdfiijv y   Zimmer n^  bauen,  denden  Jahreskreis  (weil  in  diesem  alles 

verfertigen,  mit  Acc  r^ag,  JL  5,  63.  zur  Reife  kommt).    Nach  andern  reflex. 

;i^/it;v,  h.  Merc  25b    übertr.  bereiten,  bis  zum  sich  erfüllenden  J^hreskreis, 

«chmiedeuy  fi^uv,  JL  10,  19.  ^JL  s.  Nitzsch  zu  Od.  4,  86. 

TexTOvldijgy  äo,  6^  S.  des  Tekto»,  ,    *teXsviiy  i  (tüdai),  Vollendung, 

Od.  8,  114.        ^                                ,  Ende,  Batr.  305. 

'KBinoavvTjy  ij   (^nmv),    das   Zim-  Tei^vrdio  (xüivr^),  <ra»,   Aor.  1.  ep» 


TeXevti^                                 454  TeiAeaij. 

rdXiönioa^    Fat    M.    rüivtifaofjiai,    mh  {hov  ixia^mp  sam  ZM  der  Rede  gdo- 

Jiass.  Bedeatg.  JU  13»  100.  Aor.  1.  Pm«.  gen,  d.  h.  alles  gesagt  haben^  Jl.  9,  S& 

rüivtij^rfVf  1)  ToUendeOy  voUbrin-  dah.  tÜqs  /tii^Aot;,   dM. Ganze  der  Rede, 

geoy  ins  Werk  richten^  mit  Acc.&ya,  Jl.  16,  83.  — .  MoU/Aoto,   das  Ende  dec 

J1.8»  9.  -^oQxov,  den  Schwur  vollenden^  Krieges,  Jl.  3,  291.    daher  auch:  An»- 

d.  I.  in  bester  Form,  vollständig  gang^    die  Entscheidung,     Iv   yo^ 

leisten,  Jl.   14,  278.  Od.  2,  378.  —  xo-r  xiQ^l  tüos  nolifiov,  Inicov  o    Ivl  ßovljf 

xbr  fifMQ  xwt^  jem.    einen  Unglückstag  V.  denn  im  Arm  ist  Entscheidung  dei 

bereiten,    Od.  15,  $24.     2)  in  Erfül-  Krieges,  und  des  Wortes  im  Rathe,  JL 

lung    gehen  lassen,  erfüllen,  von  16,  603.  oft  umschreibend,  tiXos O-avdtov, 

Versprechen  and   Wünschen,  —  UX^coQf  das   Ziel   des  Todes    od.    das    von  des 

Od.  21,  200.  cf.  3,  62.  daher  Pass.  mit  Tode   herbeigeführte  Ende,   Jl.    3,  309. 

Fat  M.  vollendet  werden,   in  Er-  Od.  3,  316.      5)  die  VoUbringnng, 

füllung    geben,  gesthehen^    Jl.   15,  Tollziehung,    ydfiocof    Od.    20,  74. 

74*  2>  171.  TÜog  imiMvai  (jn^t^j    der  >]^ede  Voll- 

^eXevTTiy  Tj  (wiio),  1)  die  Vollen-  endung  geben;   d.  i.  sie  ausführen,  Jl 

dunrg,  Vollziehung,    «>l£vrt)v  noi^j"  X^,   107.   20,   369.  TÜog   Iniyiyv^touy  es 

0««,  zu  Stande  bringen.  Od.  1,  249-  16,  kommt  die  Vollendung,  Od.  17,  496.  c) 

126.     2)   Beendung,    Ende,  /Seöroto,  der  Zeitpunkt,    in  welchem   etwas  gc 

Jl.    7,    104.    h.    6,    29.    übertr.   Zie^  schehen  mufs,  Termin,  —/taa^oro,  die 

Zw^ck,  ^itdoio,  Jl.  9,  625.  Zeit  des  Lohnes^  Jl.  21,  450.    2)  du 

^«0/,,               ,  ,             .    «^j»  c  'c  Ziel,' der  Zweck,  das  Trachten«  Od. 

T^Jitci,  ep.  r^..'«,    nach  Bedurfnifs  ^^  '&)  das  Auf serste,  das  Hoch. te, 

des  Verses  (T^oj),  Fut.  r£^aa>,   ep.  t6*  J^  ^^j^        ^j, ^„^  äußerste,   h.   Meie 

i/o,,  Aor.  l   hÜBOa,   ep.  oa.  u.  tiUoa,  ^j     gj  ^j^^  Schaar,  Rotte  Krie- 

Perf.  P.  xttüeaf^a,,  Aor.   P.  iuUa^v,  ^    j,,  ^   ^^   ^^  ^^^^ 

1)  zu   Ende   bringen,    vollenden,  ^  Jai^aJ^I    ^     ^-  ?     j»         aj 

endigen,  ti,  df^^ov,  Jl.  23,  373.  6d6v)  « JJr^^tV  T  f-  '^^  "^"^'^  ^^\.Vü^ 

;if*a^.   Od.   10,  490.  V  260/mit  Part!  f  "^tV|^*5if  ^'-i^    "^^^  jf"^ 

ürhiXsacs  <piQ^v,  er  brachte  sie  nicht  "S?                       ^    '           *  ^^-  * 

vollends,.  Jl.  12,  222.    dah.  Pass.  voll-  ^^i'i\^^  '       ,          .           .          ,      « 

endet,    vollbracht,   erfüllt  wer-  ^  tHübv,  tOj  poet.  st.  tüoc,  das  Eb- 

deo,   oft    rb  xal  TsveXsafidvoy' iavat,  das  f«>  «»e  Grenze,  -^ä^otjjpjg,  dieGreo- 

wird  vollendet  werden,  Jl.  1,  212.  xm-  1%°^^  P*»»^»    ^-  *•  •'«»  begrenzte  Land, 

Xscfiivos  he\£si  auch  erfüllbar,  voll-  •''•  'J»  ^^%  18,  644^    y 

endbar,  Jl.  1,  388.    2)  vollbringen^  "  "^Telcpoxxfoh  ep.  u.  lon.  st.  TOmoihfa 

vollziehen,   voMstreck^ii,   —  xÖ-  (Tt^ditTdraa,   Apd.\,    TtXg)a(fücc ,    Find.), 

tov  od.  x^^<>^f  ^^^   Groll   befriedigen»  1)  «ine  dem  Apdllön  geweihte  QneUe 

Jl.  1,  82.  4,  178.  von  Wünscheu  ua  Veri  In  Bödtien,  nicht  weit  Von  Haliartos 

sprechungen:  in  Erfüllung  bringen,  b'el  der  St.  Tilptkussiön,  h.  Ap.  246. 

erfüllen,  ^Ttöcxeaiv,  oqHicc,  Jl.  2,  286:  2)  dr^ Nymphe  die^r  Otilelle.  (Die  ridi- 

7,  69.  ^noi  ttvCf  Jl.l,  ioö.    3)  verlei-  *igö  Schreibart  ist  TtXfpodaafn ,  zsgz.  ans 

hen^  gewähren,   darbringen,   rivt  TtXq>6i^n^  \'^^if^/  att;  wt.  aiX^y  die 

64.  ifio,  ^fiöo.  ocupa,  n.  \yer,  öd»,    oesona.  ▼  r^A.mni)rtftiho .  n    !%««■>     H.c»«   Apol- 


t€l7]€iQ,  BCacc^  ev  {tsXiio),  vollen-  abgesondertes  Stück  Land,  krei- 
det, vollkommen,   wie  xiXsiogy   von  ches  einem  Herrscher  aus  dem  Gemein- 
Opferthieren ,  raXtJsaaai  sxar6i*ßai,   voll-  gute  gegeben  ward,   die  Köni^snur, 
kommene  Hekatomben  (entweder   voll-  j|.  6,   194.  Od.  6,  293.  überhpt  Flur, 
zahlige  oder  wovon  die.Opferthiere ohne  Saatland,  Jl.  18,  650.     2)  insbesoiid. 
Fehl  waren),  Jl.   1,  316.   Od.   4,  582.  ein  für  eine  Gottheit  bestimmtes  I^and,   ' 
b}TsXtf€Vv€g  otmvoi,  vollkommene Weissa-  oft  ein   Hain   mit  einem  Tempel.    JL 
gevögel,  die  sichere  Vorbedeutung  ge*  %  696.  8,  48-  Od.  8,  163.  J 
ben,  h   Merc.  644.  Tsfidat],  fj,    eine  wegen   ihrer   Kn- 
TMAßi,  Aor.  1.  heiXa.    Perf.  P.  r^-  pferbergwerke  berühmte  St.,  Od.  l,  184. 
taXfxaiy  bei  Hom.  nur  in  Tmesis  v.  hti^  ©ie  meisten  alten  Erklärer  u.  unter  des  ■ 
tiXX(Oj,  w.  m,  s.     ^  neüernGrotefeildt,  S|>ohr,  Nitfesch,  ^* 
j;eAog,  eog^  to,  l)  Ende,  Grenze,  vlets^ehen   datunter   Temese    öd.  Ta-  " 
Ziel,  sehr  oft  von  Sachen  u.  Handlun-  masos  in  Kypros,'  weldie  wegen  jeoes  * 
gen:  Beend  i  gu  n  g,  Vollendung,  Metalls  berühmt    war,    vergl.   Köpke 
Ausgang,   riXog  ^x^tr,   ein  Ende  ha-  Kriegswesen d. Gr. p. 44.    Andere»  "^ergk 
ben,  fertig  seyn,  Jl.  18,  378.  rüog  /eiü-  Strab.  VI.  p.  256.  aebmen  an,  dal^ 


&L  Tfmp»^  od.  Temsa  in  Unterkalien  das  bis  aaf  die  Erde  geht>  JL  16,  803. 

gemeint  sey.  Od   19,  242. 

iiuv(o  =  tafivw,  vr.  m.  s.  TepmaerjQj  ov,  o,  S.  des  Terpis  =a 

vipuay  Stannfonn  an  ti(Kym.  Phemios,  Od.  22,  330. 

TJBMß,  davon  der  defekt,  ep.  Aor.  %  ^  teo^ixigawog,  o    (xigm^^os),    sieh 

fh€Tfiar  u.  titfior  (eigfl.  nt.  Mufwy  mit  des  ^ützes    «^^Lf  «"^^»,  donnerfro^^^ 

SyiÄop.),  Conj.  th^tf^,  thfin,  antrcf-  Bein,  des  Zeus,  JL  1,  419.   Od.  14,  268* 

foB,  erreichen,  einholen,  mit  Acc,  ^'  ^^^      ,      ,     ,        .      ^       . 
Jl.  4,  293.  Od.  3,  266.  h.  Cer.  179.  vgl.        i^eoTtvog,  17,  öv  (t/i^^ko), erfreuend^ 

Thierscb  Gr.  ^.  232.  144.  nur  als  v.  L.,  Od.  8,  45.  Jetzt  tigmiy. 

Tivedag^  ^,     Insel     des    Ägäischen        tiQ7t(0,  Aor.  1.  Ire^i/Mx,  h.  Pan.  47. 

Meeres  an  den  Küsten  v.  Troas  mit  einer  Fat.  M.  tig^J/ofim^  Aor.  1.  M.  Opt.  tiQrf 

St.  gl.  TIfam.,  j.  TenedOy  Jl.  1,  452.  ^Ifoito,  h.  Ap.  153.    tsgtpäfnvosy  Od.  12, 

T€V»Q7]d(ap,  6vog,  o,     Führer    der  1?8.  t    Daneben  hat  Hom.  den  Aor.  2. 

Magneten  aus  Thessalien,  Jl.  2,  756.  M-  '»V.  «f  ^^ol  ^^'"T^iToi?"'^  ^^'"^ 

Thwv.  vovTOC    o  (tlcvaiS    eiatl    das  6*«*«»^  -24,  636.  Od.  4,  296.)  u.  oft  mit 

SpiSrderdKie  FlS  ^Reduplic.   x««^.^c5^,.  (mci^;i«o,  m«ip- 

^™  J    JsL  u«i«««/i;Ji     Ti  ^     Ml  ncktsa^ay  t€TttQ7touivof;);  ferner  den  Aor. 

^  f!^  AHQ   ^o  T         '  *'  "^*  P'^  dreifacher  ^rm:  1)  den  Aor.  1.  P. 

u.  Ott,  ua.  4J,  449.  T  hiow^v.  Od.  8,  131.  16,  162.    17,  164. 

%ißm  u.  Ti§OfX(Xh  s.  t^<».  h.  18,  46.  und  mit  Umlaut  iTtio(p&riyy  Od. 

Tfo,  ep.  u.  ion.  st.  uyos  u.  r^o^.  19,   213.    3  PI.    td^g>&ey,   Od.   11 ,   99. 

taoXo^^  ep.  St.  aoCf  s.  ot;.  2)  den  Aor.    2  P.  hä^nriVf  3  PI.  ra^^ni« 

^^ff»  4  <}»'»  ep.u.  dor.  st.  ofe,  dein,  cccv^  Conj.  1  PI.  tQonsCofuVf  ep.  st.  xa^^ 

oft  Jl.  u.  Od.  nmiBVy  Jl.  3,  441.    14,  314.   Od.  8,  292. 

ep.  »V«^  Od.  12,  394.   ep.  T«fo««,  Gen.  f„u*ni    ergötzen,    «i'.J  -   u.   Dat. 
ttfMof,    Dat  TtQtttaai,  das  Zeichen,  »   .    o  _         » —  _.         — 


8.  y,.  i^odurch  von  den  Gottern  die  Zu-  erquicken,  mit  Gen.  idfßios  i,il  «c 

kunft  angedeutet  jurde,tj^p«f^«f,em  ,.;j     j,    „    ^^^     ünyov,  tdv^i,  Jl-  M, 

Zeidien  vom  Zeus  gesandt,   Jl.  6,  7«.  3^  ^d.  23,  346.    ^ßns,  die  Jug«d  genie- 

12,  209.    "l>«  '^fs  «''*g'Ti*o'o*'M^*  fe«n.  Od.  23, 212.  übertr.  ydofo,  «ich  der 

eben  für  die  Menschen,  Jl.  11, 28.    6)  von  y^^{,^i^g^  eraättigen  d.  i.^sich  satt  kla- 

aUen  ungewöhnlichen  Erscheinungen,  vro-  ji.fg    i„.  «7oft.    2)  überhpt.  sich 

'^"  ,T°««r  oTJ*k  *'*"H«,*'''i'*?**''  erfreuen,  sich  ergötzen,  sich  verr 

Jl.  1«,  203.  2,  324.  h.  Ap.  302.    daher:  ögeii,  mitDat.  dir  Sache,  vo?/*W. 

das  Schreckzeichen,.  «oWj«o.o,   Jl.  *„  ^„  ^jt^^^  j,.  9^  jgg.    iJg^'j.J,;/, 

11,  4.  17,  648.^      ^  „    g   .^     j)  „it  Part.,  JL  4,  10.    Od.  I, 

*zeQ<iTW7t0S)  ov  (all)),  ,Ton  wunder-  369.  n.  oft.    c)  mit  dem  Zusatz:  ^v/u^, 

barem  Anblick^,    wunderbar    anza-  ^Qsaiy,  Jt.  19,  313.  Od.  8,  .368.  auch  mi^ 

sehn,  h.  19>  SiS.  Acc.  9vu6vj  (pqiva,  i}to^,  xiiq,  sein  Ge- 

.       Tiq^QOv,  xh  (tiQia>),  der  Bohrer,  5l";|**/'^™'  ^\^^  ^^^'^  ^J^^w^^LV 

"^:  ^*  ^*^*  ^^'  ^^®-  Od.   8,  292.      Man    verbinde   B^m^irtB 

TBQTjVy  eiva,  €V   (uig€o)y   Gen.   erog,  XixtQovde^  jQumCofiiv  ist  nicht  von  T^i- 

eigtl.  abgerieben I  daher  zart,   weioh,  7^01  abzuleiten,  sondern  von  tiffntOy  vergl. 


£nde,  Grenze,  Ziel,  besond.  in  der  T€QaaLV(o  (rigaofiai),  Aor,  l,  higatiraf 

Rennbahn,  um  M^elches  die  Wagen  fah-  ep.  tiga.  trans.  trocken,  abtrocknen, 

ren  mufsten,  sonst  rucrcr«,  Jl.   23,  309*  abwischen,  —  alfia,  Jl.  16,  529.  t 

323.     Ä)  das  Ziel,  nach  welchem  man  teoaTOfievaij  s.  rigoofiai. 

mit  der  Wurfscheibe  warf.  Od.  8,  193.  zigaof^iai,  ep.  Aor.  2.  Mgafjr,  davon 

tSQ^LOSig^  BOOa,  evy  poet.   (tig/ia)^  Inf.   tegafivat  u.   tsgarifurah  Jl-  16,  519. 

bis  zu  £nde  gehend  (V.:     langaus-  trocknen,    trocken    werden    oder 

reidiend),  ooir/jp,  j^aoi^,  ein  Kleid,  Sdiild,  seyn,  Unog  ItigattOy  Jl.  11,  267.  ^i^^^. 


Od. 7, 124.  mit  Gen.  &m  dwt^vocMp  tiq^  ep.  T^rfi}>^i»,  bohren,  darchbohrei, 
«row,  die  Augen  wurden  von  ThrSnen  ?/,  JI.  22,  396.  —  f«e^PV.  Od.  6«  Itt 
trocken.  Od.  6,  162.  2^  298.  -^   nr»  >  «•. 

reQtpifißQOTOQ^  ov   (ß^otdg),  Men.  Tcroaxigj  Adv.    vier««l.    Od.  & 

■eben    erfreuend,    oder    erheiternd,  306«  f                                         f             •, 

Bein,   des   Helios,  *Od.   12,   269.   274.  t^QSHVxlog,  ov  (xiJ^ioc),   mit  vier 

B.  Ap.  «1.  Rädern,  vier  räderig,  mftitm,  &u^ 

%BaaaQaßoiog,  ov     (ßovg),    vier  Jl  24,  324.    Od.   9,   242.   in    letSro 

Stiere  od.  Rinder   werth,   Jl.  28,  Stelle  S.                                        -««wo 

^^^'  *  V    ,             .  ^    ,       .  v&tQ&OQogy  ov{äqtS),  viernpanaifc 

jeaactöcoeoway  indecl.  vierzig,  Jl.  vierfach'  gespannt,    tnftoi.    Od.  11 

oft  0.  Od.  24,  341.  T                        '  81.  t 

%iaaaqag,   ol,   cu^   ziaaa^y   ra,  TSi^anXfjj    Adv.    auf     vierfache 

vier  (daneben  hat  Hont,  auch  das  ioL  Art,  vierfach,  Jl.  1,  128.  + 

niavQe,),  Jl.  2,  618.  Od.  10,  849.  T^paTwro,  poet.  st.  hhea^o,  s.  roÄr«. 

T^aywv,  s.  TuiTSt.  ^Tergig,  iöog,  fu  die  Zahl  Viet 

THalfxah  Perf.P.  V.  TÄZö),  s.  Iiramoi.  2)  Zeil  von  vier  Tagen,   TSxQaditi 

rhafiat,  s.  rs(y<o.     ^  noot^Qi^,    am    vierten    des    Mouats,   h. 

TeraQTterOf  xe^aqndfiaa^a^  tezag^  Merc  j9. 

ftofievogj  s.  ti^nm.  TirgäTog,  rj^  ov,  poet.  st.    zita^ns, 

thaQTogf  17,  ov   ep.  xitgaiog .  durch  *"•  ^  *^-  ,?**'  ^»  ^®^« 

Tersetzung,  Jl.  21,  177.  (tdaaa^es)  der  ,  T£^aa)aAi?(K)S,  ov   (gtai^ds),  mA 

vierte.    Das  Neotr.  ritagtoy  und  t^  ri»  "^f  Sfchot  u.  App.  =  zitQdtpaXog,  Kop- 

ta^or,  als  Adv.  zum  viertenmal,  Jl.  P***^  ™**   ^'^^^  Buckeln  oder  Vox- 

6,  438.  13,  20.  «töfsen.   Diese  Erklärung  verwirftBut^ 

terei^ouL  s.  «iJyo,.  atelU  an  beiden  Stellen,  *J1.  6,  743.  II, 

ireT6i;;:aTai,  s.  w;,.^.  gammen.    Er  vergleicht  yS^To^  Lu  ^. 

TBTBVX^ov,  8.  T«5;|^a>.  ^ly^idcö,  u.  nhnmt  es  als  Helmbnscfa  oto 

rerevx^od^ai^  Inf.  Perf.  P,  von  t«v-  «*»  «»»  Beivrort  desselben,  also:    vier- 

Xtti  abgeleitet,  bev/affnet,  gerüstet  '^^^     glänzend    (V.:     des    Helms 

seyn.  Od.  22,  104.  t  s.  Thiersch  Gr.  §.  viergipflichte  Kuppel). 

232.  146.  'veTqdg>Slog,  ov  (q>aXos),  Beiw.  des 

TßTiTßiai  (vom   ungebrauchl.   Stamm  HeUnsj    gewöbnliche    Erklärung:     eb 

TIE£l,  verwandt  mit  r^),  ein  Perf.  Pass.  Helm  mit  vier  Bukkeln  oder  Vor- 

mit  Präs.  Bedeut.  davon  2  Dual,  tct/«-  «töfsen,  nach  Buttm..Lex.  II,   p.  24J. 

ü&or,  Jl.  8,  447.  Part,  rmrifiivos,  hierzu  "•  Köpke  Kriegwesen  der  Grieche  p. 

Part.   Perf.   Act.   teriritoc   bekümmert,  ^**  *>e«ser  ein  Helm,  mit  vierfaches 

mifsmüthig,  traurig  seyn,  oft  rc-  Kegel  zum  Helmbuscl^e  (V.:    vi«- 

tififtiroe   rjfto^ ,    bekümmert  im  Herzen,  «»pA^cht),  *J1. 12, 384.  22,  315.   s.  ^xUoc. 

Jl.  8,  457.    Das  Perf.  Act.  hat  ^  dieselbe  TeTQaq)aT0,  s.  rginm. 

Ä^rirt/'*  ^'^^-  «ndtmi^Ju        reTQax^d,   Adv.    poet.    st.    ritoara, 

^i/^V,  Jl.  11,  656.  vierfach,  in  vier  Thefle,  Jl.   3.  ^ 

T^irjoreg,  s.  itnßfitu.  Od.  9,  71.  ^>  «w. 

tlofisvai^  s,  T^^y««.  Töpfe  fassend,  so  weit  ali  vie^Tdpfe 

teTArjcagj  ovog,  b.  tX^vau  ^^^  268.  *^ 

Ter fXTjfiivog^  tj^  ovy  s.  ra^j^a,.  '^erQrjvay  s.  teroatrm. 

Thfiovj  €g,  €,  s.  TEMA. ,  ^^ej/a?   '^^QVX^h  «.  ta^aaam. 

T€TQa^vog,  ov  (yva\  vier  Morgen        ^^p^ya>  vewQiywTag,  s.  r^/Sko. 

grofs,  oe;|faroff.  Od.   7,  112.    Subst.  tÄ        ^hQüipa^  s,  r^^y». 

T^^yyov,  ein  Stück  Land  von  vier  Mor-        r/rra    fro.m^is^i,^  a..,  j      •         -^ 
gen.  Od.  19.  374    *  Od  ^«i^Of,  freundliche  Anrede  euies  JBa« 

«?»;X^Q.'5  ««™  g«S:«n  den  Altem,  Vater.  Vai«»r. 

Tß^ea^aAmi/Off,  qy,    poet.    (^Ä„^  chenT  Jl.  4,  412.  t                  *           " 

j'ov),  mit  vier  Schichten,  vierfach  be^  i:i^,f   rlno    A    t\.^   m 

legt,  oiixar.   ein  Schild,   der  mit  vier  AilcivJIh  ^^  ^^  Pl-,?«»<K«Wtor, 

I^igenmndsieder  belebt  ist  rv-SchÜd  f^«.V/f*^e  od.  Baumgrille,  dettda 

vielfältiger  Schichtungf,  Jl   6   479     Od     f^  ^'°"-,  '•  "^«^«/ff^«.  ei«  geflü- 
22,  122        ^^"**^'""°6^  •*'•  ö,  47».    üd.    geltes  Insekt,  das  auf  Bäumen  sieb  «pi:. 

TKvnnS'^n^  fKue  '  x  "*"  ""^  durch  Reiben  der  uat^n  FK- 

tetQmv(0  (Nbf.  v.  nr^ao,),  nur  Aor.    gelblattchen  an  der  Brust  eineTheK 


•diwirr^ndeii  Ton  ron  rieh  giebt,    den  nnter  tn^x^i  ^^^  P*  ^^^'  KAbnor  I.  (• 

die  Alten  schon    lieblich  'fanden.     Die  185.  28.  Amn. ;  die  tltere  Letart  tew^xa* 

Dichter  gebrauchten  »ie  zum  Gleichnitse  tor  als  Peru  mit  activ.  Bedeutung  nach 

lär  dat  Helle  der  nensdiUchen  Stittme,  Passow  u.  Thierach  §.  233. 146.  ist  eben* 

Jl.  3»  151.  t  üidls  verwerüch.^    I)  Activ:  bereiten, 

%Hvy(mh  a.  t«?/«.,  ■«  Stande  bringen,  Terfertigeii» 

!!??!t«. '  a^.  '  Hände  a.  des  Geistes^  mit  Aca  ddwaap 

Tirvßat,  tewx&ai,  s.  tivx^ü.  axnmgw,'  4f6xos,   MmAoy;    femer  von 

teryx^xcc^  s.  tvyxavco.  Mahlzeiten:   eatray  e6^noy,   xvKiMf  Jl. 

tev^  zsgz.  aus  Wo,  s.  t4*  11,  624.  nbertr«  bereiten,  veranlas- 

Tevd'QOvldri^  oi;,.o,  S.   des    Ten-  »en,  verursachen,  —  äiyea  ttytf  x*- 

thros  =  Axylos,  Jl.  6.  13.  '  dfa,  Jl.  1,  467.  Od.  1,  244.  gnilomr,  iro- 

Tev»Dcigy  aytogy  o,   1)  ein  Grieche  ^'/«o^>  9***  ^»  ^^^-  ''«f^»'»  Jj-  ^»  ^•• 

aus  Magnesia,  von  Hektor  erlegt,  Jl.  6,  *)  »i^  doppelt  Acc  «i/fovc  Uti^mnBx* 

765.    2)  V.  des  Axylos,  w.  m.  s.  xwwffiy,  er  machte  sie  atlbst  zor  Beute 

TevxQog,  o,  S.  des  Telamon  (T*.  ?«»  Hunden,  Jl.  1,  4.   ^^»«'  »'P«- 

ZaA««V'Oir)  u.  der  Hesione,  aus  Salamis  »>?;«»tet  werden.  Ix  «^5?>/»};Med.. 

nndStiefbmder  des  Ajas,  der  beste  Bo-  g**  P*"*i'i  ^^'^i^'  ^t  *  ^-,^^*? 

«enschntze  im  griech.  Heere  vor  Troja,  ^^'  «.  Plasqpf.  «.  Apr.  ä)  bereitet, 

Jl.  8,  281.  13,  176.    »ach  späterer  Si^e  S^'*'/*'^WV'''^'''^**i   ■*^"V?i* 

^rde  er,  da  er  ohne  den  Brider  zui^-  S*";«^*"  .®*^^^-  /^"iV  ^^S^J^^t' 

kam,  vom  Vater  vewtofsen.    Er  fand  ein  J|^l^  574.  ««aw/^oio.  Od.  19,  226.  üi 

•en^  Vateriand  auf  der  Insel  Kypros,  ^f^^^^fl  ^^'^^"^^^  ^i  !?'i^- 

und  bauete  dort  dieSt.  Salamis,'^Pind.  5*'  ^»«-  9^*  ^h  f»'    Pji'J^'^:  ^«'f; 


Strab 
von 


wl^^  K    äV.'  ^a                  --«.-f«  '«-  auch  ubertr.  j'o'oc  iv  cxrfiiaaiv 

barg,  n.  Ag.  M4.        c     «    ^      v«    .  »'«f^  ^«'  in  meiner  Brust  befestig  Sinn 

TevzauiÖTigj  ov   o,  S.  des  Teuto-  (y.:  mein  guter  Verstand),  Od.  26.  866. 

"*"  =  Lethos,  Jl.  2,  84a  5)  besond.  in  der  3  Sg.  Perf.   Plqpf. 

*TevTAOVy  rd,  att  st. crciTTioK,  Beete,  Aor.  P.  n.  Fnt  3.  vrerden,    entste- 

Mangold,  Wo,  eine  Art  Ruhen,  Batr.  hen,  seyn,  Jl.  4,  84.  5*  78.  462.  ofoK 

TBVX^Wj  davon:   Tcret^ff^at,  w. m.s.  Itv/^i  Jl.  2,  3SÜI.   yvyatxog  ät^l  tiivSop 

TBVXogf  eog,  %6  (t^i)/«,   eigtl.   daa  du  warst  wie  dn  Weib,  Jl.  8,  163.  zu 

Verfertigte),  Zeug,  Gerätb^  Werk-  Theil     werden,     *A^iiOiair     r6otos 

zeug;   besond.    a)  das  Kriegszeug,  Mx^f  Jl.  2,  155.  17,  666.  18,  126.  Od. 

die  Rüstung,    die  Waffen,    stets  im  4,772.    II)  Med.  sich  (mH)  bereiten, 

Plur.  nuch  d^n<^'a  u.  noUuti'i'a  tevxia,  Jl.  zieh  bauen,  im  Impf.^^«rTii,  Od.  16, 

4,  465.  so  auch  Od.  4,  785.    11,  74.   12,  182.  Fut  M.  do^oi^,  JL  19, 268«  Aor.  1. 

13.    b)  das  Schiffsgeräth,  nach  £u-  M.  f^oy,  h.  Ap.  248.  u.  oft  im  Aor.  2. 

stath.,  Qd.  15,  218.  16,  326.  366.    Nach  ^t^^a,  JL  1,  467.  Od.,  S,  61. 

Nitzsch  zu  Od.  4,  786.   sind  es  ebenfalls  vig>Qr}f  fjj  ep.  u.  ion.  st.  tiwQa  (^«ir-  "* 

Reisegeräthe   oder  besser  Waffen-  to>),  Asche,   womit   als  Zeichen  der 

rüstungen,  und  nicht  =  SnXa,   .  Trauer  man  Kleider  u,  Haupt  bestrente, 

revxo)y    poet.  Fut.  |«,  Aor.    Ir«i;f«,  ♦JL  18, "25.  23,  251. 

ep.  teOSa,  **«rf.  ^»«r  Part.  Utevxfjsf  in-  T^dwy  Act.  nur  Inf.  Aor.  t€/k5<ti»*, 

Irans.,  Od.  12,  426.  t  Fut  M.  JBvJouah  Od.  7, 116.  gewöhnlicher  «;^aox£a*,  Dep. 

^f'ki,     «  ^?''«  ^^Jl^^^"^^'^^  ^-  .^P-  Med.  Fut.  tixynaofuu,  Aor.  h^tiaafinrf 

i^iJ^^'     ''  P.  Trfrvy/i«*,  €p    n.  lon.  künstlich  bereiten,   bearbeiten, 

3  PI.  wn«r«Ttf*,  Inf.  TCTv;t^£,  Plusqpf.  „it  Kunst  aasführen,  mit  Acc.  Od.  5, 

P.^CTvy/iijv,  ep.3PL  intivxato,  Aor.l.  359.  u    513.  übertr.  listig  ersinnen, 

l:JVS^t^'„'^'  ?:.  «^«^/«>^««»  Ji-  12,  künstlich  bereiten,  Tr,JL23,  415.  über- 


345.  358.    Hierzu  die  blols  ep.  Aor.  mit  hpt.  List  gebrauchen,  h.  Ap.  326. 
der  Reduplic.  u.  Veränderung  der  Aspi»  .          c^^'^             ^ 
rate:   Aor.  A.  nur  Inf.  tmxity,  Aor.  2.  ^^»  H  (uxiZr),    1)  Knnsty  6e- 
M.  mvxoKro,  Inf. tctvxät«^««,  mit  media-  ▼«"e,  Handwerk,  JL  3,  61.  Od.  9» 
1er  Bedtg.  (NB.  m«5y«Toy  «Xyi«,  Jl.  13,  f^^J^  Kunstfertigkeit;    besond. 

346.  ed.  Wlf.  nach  den  Schol.  und  dem  *"  W««»  Sinne:  Kunstgriff,  List, 
Zusammenhange  3  PL  Impf,  bt  der  Form  ^^.J*  ^^'  **•  »«  ^^^^*9  ^*  *  ^^• 
nach  unzulässig,   richtig   ist  die  Lesart  ^*  ^^^^*  317* 

luixtii^y,  vergL  Buttm.  Gr.  Gr.  5.  114.  ^ex^^^^S,  laaa^  6i^>.  poet.   itfyyn)i 


Tiif.  468    '  Ti]leg>ldijg. 

kfiMlJUeb,     kanstreichy    kamt-  %t]X$Saft6§^  97^  oy  (tfiU^  ans  fer- 

▼  oll^  Od.  8»  297.  t    Adjr.   uxvnivtfuig,  B^m    Lande»    frettd,    itZro^  Od.  6, 

kunstibafsigi  Od.  6,  270.  319.  19,  351.    2)  f^ra  g^eJegen,  yfftfoi, 

.  Te^y  r^.a^i  f •  7^  *              .  Jl*  21»  254.    (aaeli  den  Gramaiat.  asge- 

r^ff,  e».  n.  ion.  k€/w>  Adr.   1)  bit  setzt  aus  tijXB  und  JMIOS  r==  dirt^Wj 

dahin;  solange,  indei^sen,  unter-  nach  Buttmaqn  aus  f ^^  u.  a«o,  a.  aro- 

de8S«n>  stets  von  der  Zeity  eigtl.  dem  Stande.).    ^ 

relativen  £»;  ents^irMiend^  Jl«  20>  42«  TTjled^aw,^    poet.    Terlängening   vos 

Od.  4,  91.   oder  auch  dem  ^9^0,  Jl.  19>  ^dJi^m^  &fiUto,    ^aliS^<o,   nur   im   Part. 

189c     b)  oft  absolot;  .  ante rd^Bsea,  Praes.    gebräuchlich:    ttiXid^amy,    Fem. 

inde'^ssen,  JL  24y  656;    Od^  15,  231.  ttilB&otoaa,  ep. zerdehnt st.  Tslsd-^aa,  uir 

2)  poet  st;  i^s^  aar  VarmeiduAg  des  Xe^dor,  grünen,  blühen^  gedeih  es, 

Hiatas,  h.  Yen.  225.  0er.  66>  198.  (ti<os  Jl.  6,  148.   17,  65.  h.  6,  ,41.    übertr.  - 

i«t  auch  einsilbig  za  lesen.  Od.  15>231.  Valkf«;,  Jl.  22,  423.  —  X^^ttj,  blähendes 

16,  370.    aber  31  20,  42.  mufs  tio»^  bei  d.  i.  reichliches  Haar,  J1.23, 142.  (Üb«r 

Auffange  de»  Verse»  tvochäiiM^  gemeasea  die  Ven^raDdlg»  des  ^  ia  z  bei  der  Da- 

verden,    als    stände    tci^    da,    vergl.  zM^ischentretqog  einer  Sylbe,  s.  Batta. 

Ifhiärsch  Gr.  f^   16&'10.  JUim.  —  T£6»r  Gr.  Gr.  §.  18.  p.  79.  Kühner  I.  §.  45. 

.nar  in  d.  Od.)             '  ^nm.  3.)        ^ 

tfjy    alter  ep.  •  Imper.    vom  Grunde  .  rrjXexXeLroQ^  ov  poet.  (xlcAo),  fers 

stttmme  T^i2  abgel*net,   and   wie  das  berühmt,     weit    berühmt^    Beiv. 

Bentsohe:  nimm,  dar,  stets  in  Terbln-  berühmter  Männer,  Jl.  14,  321.    Od.  U, 

dnng  mit  einem  IMperat.,   Jl,..24,  287«  308. 

Od.  9',  347.  auüseff  JL  23,  618.'  VTjXixXrjrog^  ov,  poet.  (»kA^q>),  fers- 

'T^,  Ädv.  (eigtl.  Dat.  Fem.  von  6),  her  berufen,  aus  der  Ferne   ge- 

1)  an  dieser.  Stelle,  hier,  da,  da-  rufen,  BeiW.    der  Bundsgenossen,  Jl 

selbst,  Jl.  5;  752.  ü.  oft.   übertr.  auf  5,  491,  6,  111.  wie  Wolf  at.   rijXBxXm6; 

diese  Weise,  so,  Od.  8,;610.   2}  re-  aufgenommen  hat;  dagegen  streitet Bttt- 

lat  iob.   u.   poet.   st.  f,  ah  welcher  mann  Lex«  I,  p.  94.  und  Spitzner  osd 

St e  1 1  e , . w o ,  woselbst,  Jl.  12,  118.  Bothe  haben  tr^lExXsiTog. 

21,  154;    3)  selten:   dahin,  dorthin.  ^rjXexi^OQj  ov  (xXvrog),  ==  Ti^JUaela- 

,  -rgdfi,  Adv.  =  tJ,  vergl.  o6ä.  roj,  Jl.  19,  400.  Od.  1,  30. 

X^d^oi,  aog^  TOy   die    Auster,    PL  .    TiolifAaxog,  0    (Adj.    n^lcfiazos  am 

T^^fy,'Jjk  16;  747.  t  der  Ferne  streitend),  S.  des  Odyaseas 

Tnfvg^  voL  m  T.  des  üranos  a.  n.  der  Fenelope,  Od.  1,  216.    erhick 

der  Gaa,    Gemablinn   del  Okeanos,  nach  Eustath.  zu  Od.  4,  11.  den  Namen, 

Mnttte  der  Stromgötter  U.  der  Okeaai-  weil  er  geboren  wurde,  als  sein  Valer 

den  C^ndir^cheinl,  TOn  t^,  Groftmatr  zum  Kriege  nach  Troja  ausziehen  woBte. 

ter),  Jl.  14,  201.  302.                              .  Als  er  herangewachsen  war,  suchte  «r 

Schmelzen,  ZirfiWfsen,  dis  Auf-  Me«tor's  G^l*«[V Än^^'  ^'^-    ^  v^ 

lösen.     2)    die  Abzehrung,    Aus«  ^^* 'l'°''^^?Ä*"^  ^"^l'^^^ 

zehrung.  Od.  11,  201.  f      ^  ■  '/:'/Ä/"od   16*  undtodt^e  mit  iha 

T^Jkai,  Perf.  II.  t^tijx«^  mit  Präsens-  ^'VKln^  J*   S  7p«  k»r^»«»    «. 

bedtg.   1)  Irans,  im  Act.   schmelzen,  ^  T?^f^^g\^»  ®-    fl^Y^^  fi.^ 

zerfchiielzen,  aaHösen,  mit  Acc!  berühmter  Seher,  welcher  dem  Poly^ 

übertr.    ^vaiv ,    daa   Herz     verzehren  mos  sein  spateres  IJngluck  verkmiiete, 

(durch  Trauer),   Od.  19,.  264.    2)  Med.  ^d.  9,  509.                     ,,     m    x 

nebst  Perf.   II.    intrans.    schmelzen,  vrjliTtvlog^  ov,  poet  {nvX^),  wreit- 

zerschmelzen,     zerfiefsen,     vom  weitthorig,   Od.  10,  82.    steht  es  ah 

Schnee:    Od.   19,  207.     überhpt.  hin-  Adj.  in  W0M5  Ed. 

schwinden,    vergehen,    sich   ab-  DjUTtTiXog,  17,   St.  der  Lastrygo- 

zehren^  vor  Gram  od.  Sehnsucht,  Od.  „en,  als  Nom.  pr.,  Od.  10,82.  ed.  Sod. 

g,  396.  19,  204.    tivrixa  xXaiovaay  wei-  33^  318.  in  Wolfs  Ausg.  nach  d.'^Altei 

nend  vergehe  ich^  Jl.  3,  176.  Formia€,  j.  Mola  di  Gaeta,  Cic  Ep.  ai 

^Trjlavyiogf  ig  (avyri),  weit  glän-  Atfc  2,  13. 

zend,'leuchtend,$trahlend,h.31,13.  tr]X€q)avi^g,  ig,    poet     ( ^paiyofun)i* 

Twie,Adv.wieii»;oi5,  in  der  Ferne,  fernher  t'"s^^j!i"^?^i«^^^®'^  ^^^' 

in  die   Ferne,  fern,  weit,  in  der  ne  sichtbar,  Od.  2|,  82.  f 

jyemde,  Od.  2,  183.    2)  mit  Gen.  fern  T7]X€q)i07]g,  ov,  Oj    S.    dea    Tek^ 

von,   Jl.  11,  816.  Od.  2,  333.  auch  dn6  phos  =  Eurypylos,  Od.  11,  519.  Te 

tivQs,  Od.  3,  313.                           %  lephos,  S.  des  Herakles  v.  der  Aa0» 


Tfjllxog.                                450  Tl»ti(ii. 

wanderte   ans  Arkadien  nadi   MjrtkBf  *t^Qi(Of  Fat.  ^o)»  bewahren,  be- 

vergib  Apd..2»  7*  4«  wach^n^  behftten,  mk  Acc.  MfjuttUf 

rrjXixogj  tj,  *  ov  (Cknrrekt«  v.  ^^/xoff),  h.  Cen  142. 

von  der  Gröf«e,  in   solchem  AN  Trj^eröPj  r(J,     ion.    st.     Tmlyeror, 

tekf   so  alty    yon  jungem  und   altem  Taygetui,  Gebirge  in  Lakonien^  wel^ 

Personen^  Jl.  24^  487.    Od.  h  297.    h*  ches  südlich  mit  dem  Vorgebirge  Tä« 

€er.  116.  naron  endigt,  J.  Monte  de  Maina,  Od« 

Tif]lod'€V,  Adv.  poet.  (t^if),  ans  der  6,  103. 

Ferne,  von   fern  her,  —  -Sxfiiy,  Jl.  Tfwaiog.  ?7,  ov,  poet.  leer,  eitel, 

6,  478.     2)  fern,    weit,  Jl.  23,  35».  unnütz,    vergeblich,    fruchtlos. 
Od.  6,  814.  h.  Ap.  330.  __  ^S6g,  Od,  3,  .316.  l5,  13.  tnoc,  h.  Ap. 

Ti]AO^ly  Adv.  poet.  (trjXe),  fern,  in  540.  (Von  unbestimmter  Ableitung i^nach 

der  Ferne,  Jl.  8,  286.     Od.  1,  22.  —  einigen  ion.  st  tavffiog  =:^  avoiog  v, avrmg,) 

2)  fern,  weit  von,  mit  Gen.,  Jl.  I,  tUaxovy  s.  t/öi. 

^%A^6,^Adv.  mloil,  in  die  Ferne  f^^'  i»ngebränchl.  Stammform  von 

weg\  weit  weg,   fern  hin,  ♦  Jl.  4,  '^^^'>,^«*  «'  ^«**^^^'  w.  m.  s. 

465.  22,  407.  h.  Merc.  414.  t/??,  poet.  verstärkt  st.  v/,  w^irum, 

TfjlOTdno,    Adv.    Superl.   zu   rriXqxjy  warum    denn,    auch    z/ij   dV,   Jl.   |6, 

ain    fernsten,    am    weitesten.  Od.  244.  t^j;  diy,  Jl,  21,  436.    (f#ij  v,  x(,  wie 

7,  322.  t  ^"^^^  ^'  ^^^^9    vergl.   Buttm.   Lex.  II, 
TTjlüv,  Adv.  fern,  weit,  J|.  6,479.  P*  ^^^^      , 

2)  fern  von,  mit  Gen.,   Od.  13,  249.  vt^aißwaoiOj  bauen,  rüsten^,  von 
23,  68.  Bienen,  Od.  13,  106.  f  (verwdt.  mit  u^ 

TTjXvyeTOg,  tj,  ov,  ein  hom.  Beiwort  ^5>  %t»aad6i*y 

von  Kindern^  nach  der  Erklärung  der  -    Tt^ft),    poet.   Nbf.   von   t^w«,   von 

alten  Grammatiker  (von  nJXc  od.  rij^oa  welcher  Hom.  nur  3  Sg.  Praes.  ri^a,  u. 

u.  r£N£l,  yiyaa),  eigtl.  spätgeboren  lapf,  1^^^^  y.  r/^f«  gebraucht,  s.it'^u«, 

d.  i.  im  spätem  Alter  der  Eltern  gebo-  ^,  oj;.,;,.^.  „    «..aJ:.,„..^^           /«^ 

ren,J1.5,l53.  Od.  4,11.  daher  2/sehr  ^^^^^«^  «i-  Ti»r]^avOQ,  s.  t^^^*. 

geliebt,  iiirvlgstgeliebt,  meist  von  xldrjfxi^   Praes.  2  Sg.  ep.  tl9^a»a,  3 

Söhnen,  Jl.  9,  143.   286.   482.    Od.  16,  PI.  n&itüt,  Ititu^fASyai,  ^.  st.  tiOivat^ 

19.  h.  Cer.  164.    von  einer  Tochter,  JL  Jl.  23,  88.  Impf,  nur  3  PI.  tt»i(sav^  da- 

Z9   lt5.'    u.     3  )   im   tadelnden   Sinne:  zu  von  der  Nebenf.  tid'im,  3*  Sg.  Impf, 

zärtlich^  schwächlich,  weil  solche  ht^t  u.  t^^c«,  Fnt.  ^iftrfti^,  ep.  In^.  d^ai» 

npätgeborene  Kinder  gewöhnlich  verzär-  ftcvcti,  Aor.  1.  j^afcr  n.  ^xa,  wir  Sg.  n. 

telt  werden  (vergl.  Jl.  9,  143.),  triluyi-  3  PI.  I^xcri^,  Jl.  6>  300.    Aor.  2.  davon 

To?  cü^,  wie  ein  Schwächling,  Jl.  13,470.  oft  3  PI.  ohne  Angm.  ^iatty,   Conj.  M, 

Buttm.  Lex.  ,11.  |>.  200.  will  es  von  r€-  ep.  ^$lt>^  2  u.  3  Sg.  ^ilrjiif  ^ii^f  Od.  10, 

X€vt^  ableiten,  so  dafs  durch  die  Znsam-  341.  801.    besser  ^ffg,  ^^  (wie  in  der 

mensetzang  verkürzt  talisvyettic  n.  durch  Jl.  ed.  1/Vlf.  zilr  Ünterscbeidg.  vomOpt), 

Umstellung  der  Qutfniität  rriii^nos  enU  1  PI.  ^^atfiBVy   Od.  24,  485.    u.  ^Btofut 

standen 'sey,  und  übersetzt  es:  zuletzt  st.  ^tS/i€y,  Jl.  23,  244.  Opt.  &iijiy,  3  PI. 

geboren,   zärtli^ch   geliebt.     Eincf  ^tUy,  Imper.  ^ig,  Inf.  d-ityai,  ep.  ^i/ie" 

andere  AUdtung  versucht  Döderlein  in  rm,  •9iU€i^,  iäed,  Pr.  Part.  ep.  tt^fieros 

0>mnient.   de  vocabulo    trjkvyefo^^   und  st.  tt^Sfisyo^^  Fut.  ^ao^cn,  Aor.  1.  nur 

Bothe  zu  Jl.  3,  176.  von  &ißog  (»dJÜim%  3Sg;  ^xcttö^  Jl.  10,  31.  14,  187.  Aor.  2. 

80  dafs  es  eigtl.  im  blühenden  AU  h^^penv^  oft  3  Sg.  &ito,  Opt.  3  Sg.  .^^rro, 

ter  stehend  bedeute.  In^er.  9io  st.  ^otT,  Inf.  ^/ir^a<;'Part.^^- 

.  C^inßiiQ).  f^^^'Ji  *''''  ▼ergl;  Thiersch '§.  224.  89.  ' 

imals      be  ö"*«^«*^««  «twas  od.  jem.  irgend  wohin, 

zieht  sich  eigtl.  auf  das  Vorhergehende  r'^*",^NVt''?1i'  setze«,'  legen;  da- 

^f,og,  Jl.  23,228.    oft  rrjuog  &ql  Jl.  7,  her:  I)  Act.  eigtl.  vom  kaume.- setzen, 

434.  Od.  4,  ioi.    T^^of  ^rOd.  12,  441  **;f"/"*     v^l?'^"""*  T?"  ^^"1^^- 

3)  absolut,  ohne  Vordersatz,   h.   Merc  «^.htedenen  Verbindungen,  hinstellen, 

101.   IgtnfjLog,   bis   dahin.   Od.   7,  318.  I'*!!i^^*r;iAVV    „^?^^  «piti"*^?^^ 

vergl.  Buttm.  Lex.  II.  S.  228.              .  tzen,.  vorlegen,  u.  s.  w.  meist  zl  h^ 

,      ^                        '       ,      '  Ten,   wie  ponere  in  a/igua  r^,  auch  mit 

'^n^Q'Pä.  VI  ^«e>     «P.     «t.    ?we>  Dat.  allein,  Od,  10,  363.    seltner  stg  ri,   , 


TfjfiOQf  Adv.  der  Zeit  ep 
da,    dann,    alsdann,    da 


XM£ca,  .^,  ein  hoher  Bei^  in  My-  dfi(pi  mit  Dat  <lf/a  mit  Dat.  u.  Acc. 
tfien  bei  Zeleia,  t^  7i7^e%  4?oc,  Jl.  2>  vird  mit  Dat.  n.  Acc.  -^  tI  ir  nvf^t,  et« 
989.  (aadi  Boatath.  t.  tn^tr  tä  HvxXtp.)    was  ins  Feuer  legen,  Jl.  6,  21S.  -^  rl  ir 


l%ik  7§7*    wwhp^  ht\  MQttiif  dta  Helm  nytos,  sind  die  Hyaden,  Nymphes  •■ 

Mf  de»  Kopf  eecieiiy  Jl.  1(^  480.  —  ht*  Myta,  welch*  demelben  erzogen,  Apd 

ixiiftig,  etwM  aal  den  Yfagen  legen.  Od.  8,  4.  4. 

$,  26X    tI  «^  ßmftoiai,  Jl.  8,  441.    d»'«  TldTja^a^  dor.  o.   ep.   st.   r^»iK,  * 

IwilUny,  Jl.  M|  466.  tI  wv*  ctl9oti<ri7,  JL  v/^^i« 

14,  M4;  wra  ^ry«,  Od.  4, 145.    b)  übertr.  Ti»(av6g,  b  S.des  Laomedon,  Jl. 

auf  geistige  Zatlande:-  ii^i'Of,  wl  ^^  ^^^    welchen  Eoa  Wegen    adnei 

,    £!W* J*"-.^o^  ,     "?/*  ***^?  ^«'  Schönheit  entführte,   nnd  zum   GemU 

h.^l;  ^12!^  ^^^^r  ^^  ofTijf  «ffa«y,  Jl   13,  BuhB,   g.  tHaJ^    Er  erhielt  anf  die  Bitte 

^?*-J7*  *l®-  --.^^öf,«^^  Iv  ip^iQly  J«n.  der  Göttinn  die  Unsterblichkeit,  aber 

ein  Wort  ins  Her»  legen   d.  i.  zn  be-  „icht^wige  Jagend,  h.  Ven.  219-». 

•  asse'tzen,  ^on  Ka«pfpreisin:  fo^Z«;  $R;„Tn'.  rrT^^lT^J^l^^ 


Terfugen,   yerhangen,  Od.  8,465.  »   »«^    »aq     A7«i>«iro«     ^«.»^«Z^. 

-#»\    .»»#.«^11^..      «.«ik««      ^-, !i  .  •- .  2,  71«.  72o»    0;.zeagen,   ersengesi 

OH    w    w    ^^  Ji«   H-r-ÄiT'  *•»»   Vater:    oft  im  Aor.   Med.,  JL «, 

^t^  ».rh'.n      h^h^;-      vit^r'  '*»•  6'  8'«-   *«»  «>«"^  ElteroT  JL  » 

etwas  macnen,    bereiten,    verar-  «»^  r|j  ^    «^     -.\  -,A  tus-^^^JI.  ^J7^ 

•achen)  zunächst  vom  KünsUer,  Jl.  8,  ^'   ,     ^'  ^^'     ^  k"^" 7       «" l J^/'ei* 

641.  550.  56L  Xrtr^V  t!'^  S^Vli"*"'  •n-bruten,  Jl.  10,1» 
Schmerzen  bereiten,  Jl.  1,  2.  opdcDc  Ito-        */jo,.     ,x  r  ^ 

^oi<riy,  Licht  od.   Heil  den  Gefährten        ^^^'^.J  />  rupfen,  raufen,  zsi- 

schaffen,  JL  6,  6.  %«,  Bing«  ^eranlas-  ^"^roo^L''*!^''''*  2?  ^  "2?^ 

sen   0*/r»  d^^or/^oiii^),  Jlf  3,  321.  -  ^«»/  J^'  22,  406.  d.  t.  78.    Batr    70.  - 

0x^cr«aly,  Zeb^euÜDg  anrichten.  Od.  1,  jT^^i*^'''  fx^LTf"*"*-  2«"«"^«**»  5>^-  * 

116.    3)  machen  d.i.  in  einen  ZusUnd  *^27.  -  2)  ^«^-  " «**,"« J»«£«n»- 

aetzen,  mit  doppelt  Acc.  mit  Sahst  ti^.  ^«^'''*^'  5^:  ^?'  S^,L^?**  Zeichen  der 

T*yiJ  f^^€*«i^,  jem.  zur Priesterinn  machen.  Traner)  daher:  tUleff^inya,  Jemand« 

Jl.  6,  300.    ferner  wii  aio;roi'/JL  19^  1^"^«**  Haarausraufen)  betrauern,  JL  H 

398.  Od.  13,  163.    Adj.  —  nva  nngor,  ^^i  .    .  .v    .  «^      . 

jem.  bUnd  machen,  JL  2,  599.  vergl.  JL        "^fifiäoxOQy  oy,  poet.  rr^«),  Ehre  ka- 

5,  122.    9,  482.  u.  oft.    II)  Med.  wie  l>^^^f  jjeehrt,  h.  m  CeiC  268- 
Act  nur  mit  Bezug   auf  das  Subject.        'cTfiato  (ufiii),  Fnt  tTiitfl»,  Aor.  ht' 

1)  «ich  {tibt^  stellen,  setzen,  le*  ff>7<^«>    Fnt  M.   tTfArjaofuUf  mit - 


gen  z.  B.  xoXsiß  Soq,  sein  Schwert  in  Bedtg.,  h.  Ap.  485.  JL  22,  236*  Aor.  L 

die  Scheide  stecken.   Od.   |0,  332.  —  Med.  iTF^^aftiff^,  Prf.  P.  Tcrf^/MW,  I)Act 

JijKfl  wfiQuiir  ivtiaf  sich  die  Rüstung  schätzen,    a)  von  Personen:  ehres, 

nm  die  Schultern  legen,  Jl.  10,  34.  149.  achten,  verehren,  in  £hren  halles,  . 

(ig>os,  Od.  8, 416.  übertr.  -^  tl  h  g>QBai,  werth  halten,  upat  auch  'urct    dmtipfth 

etwas  ins  Herz  legen  od.  bei  sich  er-  einen  mit  Geschenken   ehren,  t>d«  ans- 

wagen.  Od.  4,  42IK9.  —  xotor  zivi^  gsgen  zeichnen,  Jl.  9,  155.    daher  Paas.  v«i- 

einen  Groll  in  sich  hegen,  Jl.  8,  449.  —  fi^a^o*  cTKijflTf  ^,  JL  9,  38.  I<f^9,  ypfasff, 

Ma  Iv  ctri^Baai,  Jl.  13,  122.    2)  sich  Jl.  12,  31L    einmal  mit  Gen.  yCTiywjgto 

machen,    bereiten    verursachen,  tiuilgi  einer  Ehre  werth  gehalten  aej^ 

—  Sutta^  J{.  7,  475.  ev  xt^a&ai  daniStit  JL  23,  649.  vergL  Kuhner  IL  9.  MI.  c 
aeinen  Schild  gnt  bereiten,  JL  2,  ^2.  b)  von  Sachen:  schätzen,  würdlgei^ 

—  o^xAv,  dcd/ia,  ein  Haus  bauen,  JL  2,  suerst  äoidi^y,  h.  34,  6.  II)  Med.  =  Ad 
750.  Od.  15,  241.  -^  f^td/tirf  den  Kampf  jedoch  mit  Bezug  auf  das  Subjekt,  «M 
beginnen,  Jl.  24,  402.  vergl.  JL  17,168.  Jl-  22,^235.  nigi  xiJQh  Od.  19,  280. 

3)  machen,  mit  doppelt   Acc.  Svfioy        TCfiij^  ^  (t/qi),  Schätzung,    daher 

d>^^»oy,  sein  Herz  wild  machen,  JL  9, 629.  1)  Werthschätzung,    Ehre,    Ack- 

»ir«-«<u.../^..^«     ¥^       m«   r   A'  ^    /    1  t«ng>    insbesond., Ehrenstelle,    Bh*. 

fnv97]viofiac,  Dep.  M.  (n^viö,  (sei-  ^enamt.  Würde  der  Gotter  nU  Kö-, 

t?«i.^"'-Li^*''*''"i'    P"^«^"'    *Ji^-  nige.  Od.  6,  336.    ßaodfit^,  JL  €,  Ml 

£  !IL^l^*i^*^•  ''''"  '*''"'  ^""^^  ''"*^"'  au^  allein  die  Königswürde,  H•^^ 

J*.        c  Schaft,  JL 2, 197.  Od.  1,117.    3)  Scks- 

vidi/yrif  ^  (vi^),  Amme,  Warte-  tzung  einer  Sache,  besond.  BanSin 

rinn.  Pflegerinn,  JL  6,  384.    Jtm-  wmng  des  Werthea  für  etwns  CSenuibltf 


ab   £nt8ch&digiiBg;    dah.    Strafgeld,  Fiev^  atrafeii»  Jl.  8»  9M.--  virfi9i9off»y7rf 

Bufse,  Ersatz^  Genngthuuiigy  «^  Od.  3>  206*    iQ  aelten  mit  zwei  Acc  Iri« 

wa^aC  T»n  Tifiij^y  jem.  Ersatz  Terschaf*  aato  iqyor  dsuth  ^ijJiVfh  ^  ^^^  den  N«* 

fen,  JK  I9  159.  652.  Wy^tv  tifMi^y  tiyi^  Jl.  bua  die  firevelhafte  That  büiaeB,  Od.  15y 

3,  286.  459.  236.  (t  ist  bei  den  Epik,  lang.) 

Tcft^ßig^  eaaay  ev  («/»ij),  zsgz.  re-       tlTtte,  ep.  synkop.  strt^ort  vor  ei- 

f*ys9  Acc.  tifi^yta,  Jl.  9y  601.    18»  475.  ner  Aapirate  U<pd-^^  Jl.  4,  243.    ^aa 

Comp.  tifiTiiauQog,  Od.  1>  393.    Superl.  denni  warnm  denn!  Jl.  l,  220.   Od. 

tififiitnarog,  Od.  4,  614-    1)  von  Perso*  1,  %25. 

nen:  geschätzt,  geehrt,  geachtet,        TtQVvg^  d^og,  n^  IVryfiMff,St.ln  Ar- 

Od.  13^129.   2}  von  Sachen:  geschätzt,  ^<ylis,  von  den  Zyklopen  durch  grofse 

vrerthvoll,  kostbar^  Od.  1,  312.  Jl.  Mauern  befestigt  (T«t/t($€ff<m),  Residenz 

18>  475.    Der  Posit.  mit  Zusammenzhg.  ^^  Perseus,  Jl.  %  559. 
Tt^Jff  St.  xiiM^Big  (wie  Wolf  st.  des  Gen.        ^/^^  ^^  unbestimmt  Pronomen  (enkli- 

tifAflS  hergestellt  hat),  JJ.  ^  ««1.  u.  Acc.  tig^h)  ep.  u.  ion.  Declin.  Gen.  %io,  ttv. 

tiliyyta,  vergl.  Buttm.  Gr.  Gr.  §.  41. 9. 15.  od.  3,  348.    D.  titpy  r^,  Acc.  urd,  U, 

tvfifiVTdj  Tifirjg,  s.  ttfirins.  Dual,  uviy  PI.  V.uvisf  Ac.tiv«?,  1)  je- 

VifiVOQy  Tjf  ovy  geschätzt,  geehrt,  mand,  ein  gewisser,  irgend  wer, 

von  Personen,  Od.  10,  38.    h.  Ap.  483.  irgend  einer,  mit  Substantiven  wird 

2)  von  Sachen,  h.  Ven.  143.  es  durch  ein,  eine,  ein  übersetzt,  n^ 

TtvaaG(Of    Aor.  1.  iriyaiay  Aor.  M.  ftotafxogf   tii  rrjaoSf  Neutr.  t/,  etwas, 

ttiva^dfitjy^    Aor.    Pass.    hivdx^n^f    I)  4rg«nd  etwas,  «f  nr,  wenn  einer,  ä 

achwanken,  schwingen,  schütteln,  «,  wenn  etwas,   gewöhnl.  mit  besond. 

erschüttern,  Soüga^  fyx^^f  daherauch  Nachdruck:     wer     nur,     was     nur. 

döteQon^y.  aiyCSa^  Jl.  13,  243.    17,  595.  2)  eine  unbestimmte  einzelne  Person  äua 

xiv&t  iem,  anstofsen,  um  ihn  aufmerksam  einer    gröfsern    Menge:     mancher, 

zu  machen,  Jl.   3,  386.  —  ^Qovoy,  den  manch'  einer,  aliquis,  J1.6,  479.  Od. 

Thron  umstofsen,   Od.   22,  88.  —    vom  2,  324.    auch  collectiv.:    man,  jeder. 

Winde:  zerstreuen.  Od.  5,368.  Pass.  st.  näs;  id  uiv  rig  ^ogv  ^(da&fo,  Jl.  2, 

erschüttert  werden,  Jl.  15.609.  Od.  382.   16,  209.    17,  254.    So  auch  zuwei- 

6,  43.    vergl.  ixttydaao).    II)  Med.  nv«-  len  t/  nach  einer  Negation,  h.  Merc.  143. 

^dadriy  ftxigdy  sie -schütteln  ihre  JFlügel  3)  In  Verbindung  mit  Adject  u^  Pronom. 

oder  schlugen  Ait  den  Flügeln,  Jl.  2, 151.  drückt  ear  nur  Hervorhebung  des  Be- 

TMfiac,   poet.   Nebenf.   von  x^youai,  «"<*»  »"»>  welcher  nach  dem  Zusammen- 

Med.  hülsen  lassen,  strafen,  züch-  hang    m     einer^  Verstärkung     oder 

tigen,  tiyd,  Jl.  3,  279.     19,  260.    Od.  Schwächung  desselben  bestehen  kann, 

13,  214.  t4  Od.  24,  326.   {tlyyvuai  zieht  «twas,  ziemlich,    gar,    ^«xordc  rif, 

Buttm.   Gr.  Gr.  Vol.  II.   §.  112.  Anm.  JJ-  \220.    t^  ^gactXiog,  Od.  17,  449. 

19.  vor.)  1^^  Neutr.  ti  steht  ebenfalls  als  Adv.  m 

*x*,,._         ,         ^         ^-  Verbindung  mit  Adverbien  in  der  Bedtg. 

,/*!L^   ^^i?]'^^^'!^'^'^'  ^?^'   fi'^?^  etwas,    ein   wenig,    einigermaa- 

Inf.  rraa*,  Fut.  Med  T^cro^at,  Aor.  Ic rtfo-  fge„     i„  gewisser  Hinsicht,  Jl.  21,  101. 

^ili'  (ohne  Perf.).    I)  Act.  bufsen,  be-  22,  382.  u.  oft  mit  Negat.   Jl.  1,  115. 
zahlen,    entrichten,   —    ttufp^  tiyiy  .        ,    ^  ,    ~^        ,  « 

eine  Bufse  jem.  entrichten,  als  Strafe,  Jl.        ^^^>  ^^  Gen.  nyog^  fragend.  Pronomen 

a,  289.  ^wijv.  Od.  2,  193.    b)  büfsen,  (»^^«  orthotonirt),  ep.  u.   ion.  Declin. 

mit  Acc.  der  Sache,  für  die  man  büfet,  ^«o-  ®^«^  ^^0  '>•  ^**^>  P^-  ^«n-  ''^^^f  J'- 

—  ddxgva,  Jl.  1,  42.  —    ^ßoiy.  ipövoy^  24,  387.  wer!  welcher!  t/,  was!  waa 

Od. 24, 352.  Jl.  21,  134.  seltner  mit  Acc.  für  einer?  Ig  »^  wie  lange,  Jl.  5,466. 

der  Person  z  xlang  yywröy,  für  den  Sohn  —  ^^  ^^^  ^i^os^  xal  dgtoyrjg,  man  erganze 

sollst  du  büfsen,  Jl.  17,  34.    mit  Dativ,  ^9^yf^«9  was  kümmern  mich  Streit  und 

xfoOT«,   Od.   22,  218.    2)  yberhpt.    be-  ^«1^«  (V.-  was  acht'  kh)!  Jl.  21,  360. 

zahlen,     entrichten,    mit    Acc.  —  ^«'S*-  Kühner  II.  §.  619.  Anm.    2)  sel- 

Cfodygia^   Jl.   18,   407.     idtfyyiXioy,  die  ^^n  in  der  abhängigen  Frage,  Od.  15» 

Bothschaft belohnen.  Od.  12i 382.  II) Med.  423.  17,368.    3)  U  steht  oft  absol.  wie! 

1)  büfsen    lassen,    sich   bezahlen  v«rozrfi!    warum!    wie  auch    was    im 

lassen,  absol.  Od.  13,  15.  daher  2)ge-  Deutscljen,  Jl.  1,  362,    Od.  1,  346.    s. 

vöhnl.  strafen,  süchtigen,  rächen,  t^«^«  st.  t<  nots.    4)  tt  mit  einem  Partie. 

a)  mit  Acc.  der  Person,  d^e  man  büfsen  »•  e"»«™  Verbum  bildet  im  Griecb.   ei- 

läist,  Jl.  2,  743.  3^  28. .  b)  mit  Acc.  der  "«»  Satz,  welchen  wir  durch  zwei  im 

OThat,  die  man  rächt:  94ycty  riyoff,JL  15,  Deutschen  ausdrücken,  Jl.   11,  313.   s. 

116.  ßtnyf  ^ßnVf  öd.'  23,  31.  Ol.  19^308.  ^^X^; 

c)  gewöhnL  Acc.  der  Person  und  Cr«n.        vtai.g^  iog^  ^    (t^),    Schätzung , 

derSacht)  wa  HoitQjn'os,  jem.  for^aii  daher   1)  £rsatz,  Erstattung,  Ge- 


/ 
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ttvgihtiiing.    Od.  %  76.     3)  betoad.  ibo  S«  des  Zeus  u.  der  Bldra,   Api 

Bufse,    Strafe»   Rache>   JL  22»  19«  1>  3.  12. 

«1^,  für  etwas,  b.  Cer.  868.    l*  yitQ       Ttrvaxouai,  ep.  (enUt.  auä   dem  ep. 

t)p^<yrao  tiaig  iüaitai  Atgi^ao,  romOre-  Utvy.da&at),  nur  im  Praes.   u.  Impf,  ood 

stes  wird  Racbc  für  den  Atnden  kom-  gieichbedeutd.    mit   ts^ecr  vind    Tt//«*>, 

mw,  Od.  ly  40.  i)    mit    Accus,    bereiten,     zurecbt 

r^alvo)^    poet.   (Nbf.  vom  teir<o  mit  machen,  —  tiiT^,  Feuer  aoftchoren,  Jl 

Redupi.)».  Aor.  hltr^,    I)  Act;  span-  ji^  342.  von  Rossen:  tnnoüs  i5»*  o;r«^9^ 

nen  d.  i.  anspannen,  Tofa,  Jl.  8»  266«  die  Rosse  an  den  Wagen  anschirren,  JI. 

1)  ausspannen,  debneji,  dah.  auch  aie-  g,  41.  13,  23.    2)  öfter  =  tvxtlvj  zie- 
hen, aqfta,  agoT^y,  Jl.  2,  390.  13,704.  }en,   hinzielen,  Od.  21,  48.     besond. 

2)  strecken,  ausstrecken,  aus-  bei  Wnrfwaifen  mit  Gen.  des  Gegenstan- 
b reiten,  /€!>«,  Jl.  13,  364.  rälayra,  des,  wonach  man  zielt,  Jl.  11,  350.  13, 
die  Wage  emporhalten,  Jl.  8,  69.  r^ewr«-  159.  499.  mit  Dat.  der  Waffer  Jov^ 
iay,  Od.  10,  354.  überhpt.  3)  intransit.  fotai,  Jl.  3,  80.  13,  169.  6)  ubcrtr. 
sich  strecken,  eilen,  Jl.  23,  403»  (pQ$al,  in 'Gedanken  zielen  d.  i.  beab- 
wie  Med.  II)  Med.  sich  («61)  span-»  sichtigen,  im  Sinne  haben,  Jl 
nen,  mit  Bezg.  auf  das  Subject.  toßa^  x3)  558.  ungewöhnl.  von  Schiffen,  o^^a 
JL,  5,  97.  Od.  2I9  259.  ini  tiri.  2)  sich  a$  xj  niftntoai  xitvaxofiBvai  g>^eal  r^ij, 
ausstrecken,  von  Vögeln,  Ttracvo-  dafs  dorthin  dich  im  Geiste  strebend  i}ie 
fäpo)  ftJ€(irjysaaiy9  Od.  2^149.  —  b)  sich  Schiffe  bringen  (wo  der  IMchter  dk 
«trecken,  sich  anstrengen,  Od.  11,  Schiffe  als  beseelt  darstellt).  Od.  9,  55i 
699.  besond,  von  den  Rossen:  im  Laufe  «./^o.»  «4  •./«^*  *  , 
«ich   anstrengen,    gestreckt    lau-        '^{V»    ^^  tlm  .  b.  tCnts. 

fen»  Jl.  22,  23.  23^  518.  ^to),  poet  Impf.  Iteratlvf.    Ueaxor  fL 

^TcrävoxTOVOg,  6    (xtetyco),  Tita-  ti^ionexo^  Fut.tfam,  Aot.  1.  hToa  u.  riöi, 

nenmörder,  Batr.  282.  ^^^^'  P-  tetTfiirog  =  w^ao,    1)  schl* 

rgyf  ^     ^    ^    n         •     rru    .      !•  tzenj    werth    achten,    werth  hal- 

TitavoG,  (5,   Berg   m   Thessalien,  ten,  mit  Acc.  xe/^ocT«  ^viodeydßaior,  ^i- 

von  t^Tavog  =  yv^os  benannt,  Jl.  2,  735-  „e„  Dreifufs  zwölf  Rinder  werth  achtel, 

TizaQi^acog,  0,   Flufs   in    Thessa-  Jl.  23,  703.  cf.  v.  705.    tCsiy  ztrit  ir  xa- 

lien,  unweit  des  Olympos,  später  £u-  gbs  cttofi^  Jl.  9,  378.  (s.  xccq)    2)  übertr. 

rotas  genannt,  welcher  in  den  Peneios  schätzen,  ehren,    verebreo,  aus- 

fliefst,  Jl.  2,  761*  zeichnen,  riva,  oft  laoy  od.  taa  rm, 

TlT^v,  rvog,  S,  ep.  u.  ion.  st.  Taiy,  ^^'  f*  ^67.  13,  176.  o^Ä^  nvc,  Jl.  5, 53i 

Plur.  0    yt^y%,  die^Titanen,    S.  de^  ^^Q^  l^o,,   vor  jem.,  Jl.  18,  81.     Pa«. 

üranos  u.  der  Gäa,  Jl.   6,  898.    ein  fo'%V^r'' p/rf '  It-^T  f^^«^^ 

früheres  Göttergeschlecht,  zu  dem  Okea-  J^'  l];  ßÖ-    ^;5^/SIff^''  k~^'  ^^ 

DOS,  Koios,  Kreios,  Hyperion,  Japetos,  ^-  ^P/  4?f-    (die  Bedeutg.  bufsea - 

Kronos  gehörten.    Sie  stürzten^nter  An'  ^^°  ^^^'  ^'*^«>  ««»»o^  *«  ^^''^•)1 
rührung   des  Kronos   ihren  Vater  _  vom        TuiHMIy  angenommenes    Präs.    n 

Throne  and  beherrschten  vereint  mit  ih-  tlijyca. 

rem  Bruder    den    Himmel.     Bald    aber        _i «.,-,,     /'«•  _v     j^   *     _  _ 

stürzte  sie  Kronos  in  den  Tartaros;  ^JT  «..^^"^^ vt of S    **"  J^ 

hierüber  eraürnt,  -wiegelte  Gäa  den  S.  *»''"«»'•  »•»«»   ^lf^^>  *'^»"   '•f 

des  Kronos,  Zeus,  auf' -welcher  den  Va-  '»'=  ^f '^  »rt' ^*''' *.  ?,'^'  *'**'i*' 

ter  entthronte  und  in  den  Tartaros  ver-  «P-/^«^.    »  P'-  *,'*«''»♦•  \*'7<'«»',    Opt 

bannte.    Zuerst  -werden  sie  Jl.  14,  279.  1^.^' JZ^^I'  #~  ^^T^"  ^t,^" 

genannt,  -wo  sie  ii^0T«et«e«)t  hei&en,  h.  *»«^«<'«)»  Perf.  mit  Prasensbedtg.  xÄJjx«, 

Ap.  33:  Batr.  283.-  Nach  Hes.  th.  207.  «f'  ^'  "?' "°  ^»"g-»  I"P«--  ririä9i,  «• 

bedeutet    der  Name    die   Strebenden  Opt.  miBV, ,I«f.  «r^/ufr«' «.  r^i«^,  , 

Y.  «T«/r«»i  nach  Etym.  M.  gleichsam  ol  Pf «*•  f-  «^^«''«'.  P'ft-  rsrii;«?,  orof,  - 

urairoyres  tds  ;faJ^«t,  T«idoL«,  Herrn.  »>  ertragen,  erd»l<äen,  aush.lte.^ 

,  '^   *^    '  '  ,  ausharren,  absol.  und  mit  Acc.  6ip' 

TiTQfoaxth    s.  tQt6(o.  tfra,  Jl.  6,  873-  noXla  f «  T«yoff,  Jl.  5, 38i 

Ttrt^^,   6,   S.   der  Gäa,  ein  Unge-  Od.  4,  242.    Tttltion  ^v/t^.  Od.  li^  igl. 

heurer  Riese,    der    im  Hades   auf  neun  2)  über  sich  nehmen^  wagen^   vi* 

Ackern    Landes    ausgestreckt   lag.      Er  ternehmen,    sich   erkühneil,     «ick 

wollte  der  Leto    Gewalt  anthun,   und  erdreisten,    mit    ^vju^^  und    folgeai 

wurde   von   ihren  Kindern  getödtet;   im  Inf:,  Jl.  1,  228;  4,  94*.    ri&€  pih^  je«ci  xh 

Hades  zerfleischten  ihm  dafür  beständig  rldf^sy  siaoQitbytiSy'  gleichwohl    wAam 

Geier  die  Leber,  Od.   t,  324.    11,  576.  wir  dies  ertragen^  wetan  wir  schen^  Oi 

BTach  Hom.  wohnte  er  in  Euböa^  nach  2b,  311.    Es  ist  'hier  Infin.  st.*  des  !■' 

Spätem  in  Panopeus.    Letztere  nennen  perat.  der  ersten-  Persott-  (Alte 
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tMafisy  8t.  teTX'nxau€y)f  vrie  h.  in  Cerer.  h  76.  Od.  1,  179.  (totydQ  roi,  Jk  10^  413L 

148.  cf.  Herrn,  zu- d.  St.  Od.  1,  214.  steht  das  zweite  ro^  st.  aol.) 

^Tlrjuoaivri.ri   (rXi}^«»^'),  Geduld-        ^^^^^  V^  ov  (rog)  demonstr.  Pronom. 

samkeit,    Geduld,  Ausharren.    2)  »olcher,  so  einer,  so  beschaffen, 

Mühsar,  Drang^sal,  h.  Ap.  ,191.  55ill?il!!.!^V.f*'*5A  A°*!P^l^A.^'^^' 

de: 

erträgt : 
Beiw. 

2)  w  _  _  _ 

Jl.  21,  430.  *Jl.  frech,  h.  Merc.  296.  fähig,  tüchtig  seyn,  i)^«t^  >  oBV^ 

TXmolefiOQy  O,   S.  des  Herakles  «^*  ^oZoi  ufwvifiiyy  fähig  abzuwehren,  Od. 

u.  der  Astyoche  (Astydameia  Pind.),  2,60.    3)  Mit  einem  Adject  in  gleichem 

erschlug  aus  Versehen  seinen  Oheim  Li-  Geschlecht   u.    Casus^  bedeutet    es:    so 

kymnios,  und  floh  nach  Rhodos,  ward  recht,  so  ganz,  vu(ißos  iniuxtis  roiOf, 

hier  König  und  führte  die  Rhodier  in  «<>  recht  angemessen,  JL  23,  246.    eigtl. 

neun    Schiffen   nach    Ilios ,    Jl.  2 ,  653  ^o^o^»  o*05  ^niHxiicy  Od.  3,  321.  auch  mit 

flg.    Er  ward  von  Sarpedon  getödtet,  Jl.  M«^«»  Od.  II,  135.    4)  Das  Neutr.  tolor, 

5,659.    2)  S.des  Damastor,  einTroer,  alsAdv.so,    also,  sogar,    sosehr, 

welchen  Patroklos  erlegte,  Jl.  16,  416.  J*-  22,  241.    Od.  I,  209.    aiyy  lotor,  so 

5      /       '     '    •  ,~     X      ._.!         fx  6»DZ  im  Stillen,  Od.  4,  776« 

L.'hfrrend,  sündhaft   .„,d.,  JL  24'.  ^^ÄÄ^ef  tc^aSrlE 

"  ^  X   »     '  .  Vorhergehende,  Jl.  21,  509.   Od.  1,  371. 

Tfiayev,  ep.  st   lr^«ntf«v,  s.  r^^.  ^^  ^cc.  xoio^cf«  ^if.a,  Z  ^oy^  so  bt 

r^rjycoy  ep.  Nbf.  von  t/^v»,  schnei-  schaflen  an  Gestalt  u.  Thaten,  Od.  17, 

den,   davon   Aor.   1.    Ir^iyl«,  Aor.   2.  313.    b)  mit  Inf.,  Jl.  6,  463.  vgl.  joTog. 
^t,iayoy,AoT.2.Faasitfzdyny^  ^oiovtog,  avTt],  ovto,  ep.u.  att.  im 

vorkommt:  W«j,  J 1. 11,  146.  m  Tmesis  ^eutr.  roeotTTOv  (tizog,  oSrof),  Od.  7,309. 

u.  3  PI.  Aor.  P.  Tfucrey.  13,  330.  .ein'  verstarktes%oroff,  'geht 

,     T/tVOriv,    A<lv.  (tr^ui'co),  schneidend,  eigtl.  wie  oviog  auf  das  Vorhergebende, 

streifend,  von  der  Lanze:  —  iTt^X&e,  doch  auch  auf  das  Folgende,  Jl,  16,  847. 

Jl.  7,  262.  t  ^  Od.  4,  269. 

T^wXog,  0,  ein  an  "Wein  u.  Safran        zolgdeac  u.  Tolgdeoai,  s.  Sds. 
reiches  Gebirge  in  Lydien  bei  Sa r des,        rolxog,  6,  Wand;  besond.  ^ie Mauer 

j.  Bosdagy  JL  2,  866.  des  Hauses   u.   des  Hofes,  Jl.   16,   212. 

tod^ty  Adv.  poet.  dort,  da.  Od.  15,  Od.  7,  86.    2)  die  Schiffswand,  Jl. 

239.  h.  Ap.  244.  vergl.  Herm.  z.  h.  Ven.  15,  382.  Od.  12,  120. 

^!^^/       1,1*    i>.wi,         u   ^  ..  Ä     '  '^^^^S7  &Sogy  fi  (Uxtm)^  gebärend, 

TO^,  enklit.  Partik.  n^ch  Buttm.  und  geboren  habend.  Od.  14,  16.  + 
Passo^  eigtl.  em  alter  Dativ  st.  t^,  ur-  /      /  ^        c 

sprüngi;     darum,     demnach,    also,  ,  '^oxevg,  €0)g  n,  riog,  o,  poet  (Tt'xr©), 

schon  bei  Hpm.  blofs  eben,  also,  ge-  5?'  Erzeuger,  bei  Hom.  stets  im  Plur. 

wifs,  doch,  ja.    Es  dient  1)  zur  Be-  ^^  ?  n/"*  ?'  ^'  ^^^'  ^'  ^^^'  ^^^'  ^' 

schränkung  und  Hervorhebung  ei-  •■^°*'«>  Od.  8,  312. 

nes  Gedankens :  Tot/To  d^  rot  l^^aucrodTZOf,        TOxog,  6  (r^io)},    1)  das  Gebären, 

Jl.  1,  419.  f*iJTt  rot,  Jl.  23,  315.    2)  be-  die  Geburt,  Ji.  17,  ß.  19,  119.  h.  Cer. 

sonders   wird   es   gebraucht,    wenn   die  101.    2)  das  Geborne,   Kind,  Nach- 

Rede  auf  einen  Gemeinsatz  zurückge-  kommen  sc  haft,  yeysrj  te  toxog  rs,  JL 

führt  wird:  oix  ägn^  xaxä  ^ya'   xixd-  16,141.  Od.  15, 175.    3)  Zins,  Interesse, 

rei  Tol  ßgaSvg  xaxoy.  Od.  8,  329.  2,  276.  Lohn,  Batr.  186. 

Oft  in  Verbindg.^mit  andern  Partikeln:         ToXfldo)  (tolfia),  Fut.  Tolaiftfoi,  Aor. 

di  toi,   :k«(»  Tot,  ij  Toj,  u.  s.  w     (Nach  ep.  röXfitiöa,  wie  tX^rai,    1)  über  sich 

Damm  ist  es  eigtl.  Dat  des  Personal-  nehmen,     wagen,     unternehmen, 

pronomen  (st.  (XoOj  Ihm  folgt  Nagels-  «ich   erkühnen,   Herz  und  Muth  hal 

bach  z.  Jhade  p.  176.)  ben,  mit  Inf.,  Jl.  8,  424.    04.  9,  332. 

TOL,  dor.  u.  ep.  st.  poi,  w.  m.  s.  absol.  ^v/xog  fioi  iz6X/4a,  Jl.  10,  232.  17, 

TOiyaQ,   Partik.  (aus  toi  u.  ya^  ent-  68.    2)  selten  mit  Acc.  unternehnien, 

standen),  sie  steht  gewöhnl.  an  der  Spitze  wagen,  n6kBfiovj  Od.  8,  519. 
des  Satzes  und  bedeutet:  drum  denn,        ToXiJLTjat^^  ecaa^  av    (roX^a),    voll 

demnach,  also^  xoiyäq  lym  i^ico,  Jl.  Math,  unternehmend,  kühn,  ver* 
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wegen»  ^vfidg,  IL  It,  l%k    t«iiidliai](,  f&hrend,    Bein,   der  Artemis»   JL  31, 

Od.  17»  384.  483.  f    des  Apollo,  h.  Ap.  13.  129» 

VoX^SVdf   (noXvm)»  «iß**«  ^i«  gerei-  tottqIvj  Adv.  —  s.  n^(y^ 

nigte  Wolle  auf  einen  Knaul  vrickeln»  d»-  TOTtQoa&eVy  Ad?.  8.  Tt^o^cr. 

her  übertr.  eine  Sache  mit  Mähe  an  q;QQeiv,  ep.  defect.  Aor.  %  itogor,  n 

Stande    bringen^J^reiten,    vol-  Part  Aor.l.  T0(»i5ffaff,h.  Merc.  119.  durch- 

lenden,  66lovs,  LiMh  anspinnen,  Od.  bohren,    durchstechen,  darchsto- 

19,  137.  -    noXi/Aoy,  den  Krieg  vollen-  fg^n   ^/  ^t^„   jl,  H    236.  f 

den,  Jl.  14,  88.    1,  235.    4,  490.  1/,  JL  ^^^,,^^  ^^^^^;^)^  hJ^    nJ  im  Hei 


das 

Theil,  ,---^_  ..,^, 

235.  t^           c                                  ,  den  Boden  des  Schiffes  rund  anrarbdtra! 

*%ofJLogj  o  (tifjiym)  =  To^<:  to^uoc  Ix  od.  5,  249, 

srrViK,  «in  Stü*  Schinken,  Batr.  87.  TP2,  TH,  ro,  ungebrauchl.  Gmd. 

ToiAOvqai  ai  &=  a^  fiavteiai^    die  form  fnr  den  Artikel. 

Ondcel  des  Zeus  in  Dodonaj    so  lasen  roadxi,   ep.  roacr«'**,  Adv.  so  vitU 

einige  fcitikCT  st  &ifuaus,  Od.  16,  493.  „al,  so  oft,  mit  Beziehung  auf  airai&tt.JL 

vergl.  Strab.  VII,  p.  474.  21,  268.  22,  198.  Od.  11,  686. 

Tola^Ofiai,  1^.M.  poet  (tof ojO,  Pr.  ^Saog,  17,   oy,  ep.auch  wWoff,  i|,  or, 

Opt  To|«foÄrTO,   Fut.  aofiai,  Od.  22,  72.  .o    grofs,    so    vfe),    so    weit?  10 

^J\    ^1"  ^^"^^^t",   ■''*A!J^o'o.o'  ^"««»  soÄtark,  vrird  von  dÄ^Gröfte^ 

absol.  und  Jir6g,  nach  Jem.,  *0d.  8,218.  der  Zeit,  der  Zahl  u.  s.  w.  gebiau^ 

W'  "^Ir      /      c            ,  entspricht  eigtl.  dem  Saoc;  sehr  oft  stellt 

TOsevTTjgf  0   (Tolfvoi),  der  Bogen-  es  absolut  von  einer  bekannlea  Mcsgt 

schütze,  Jl.  23,  850.  f  oder  Gröfse,  Od.  2,  38.  4,  605.   r^l;  f^ 

TO^eviO  (töSov^sstoSttiofiai,  mit  Gen.,  tfoi,  dreimal  so  viel,  Jl.  1,  213.    21,  81. 

Jl.  23,  855.  t  2)  das  Neutr.  xoaoy  u.  roaaor,    oft  tk 

to^ov,  ro,  der  Bogen  (zum  Schie-  ^«IVrK  .T*\^ä-  "/"   ''•!*^^'    '''' u^V^ 

lsen),>oet  oft  imPlur.  rÄ  röf«,  weil  er  tJjSit^T'A^   enteprech^d« 

aus  zv5ei  Theilen  besUnd.    D«  Bogen,  ^f  °^'  i^J'o^\n^  ^^-    ^^''^''  ""*  •*' 

seltner  die  Waffe  in  der  Schlacht,  diente  '^^'  *'  !^-  ^^'  ™;            ,  ^ 

mehr  ^em  Kampfe  der  List  und  Nach-  '^ooogÖ€j  %oarjöe,  ToaovÖ€y  ep.  rnndt 

Stellung.-  Der  Bogen  desPandaros,  nach  ^?5^^5^!?  Toffoijd«,  roaaoySe  =  xoaos,  ver- 

Jl.  4,  109,  sqq.  war  von  Hörn,  und  be-  ^^^\  ^^^^  ^^»^  Enkliuka   di  mit  es^ 

stand  aus  zwei  Theilen,  deren  jeder  li  Bprechendem^tfo?,  Jl.  U,  94.  u.  verboi- 

Palmen  lang  war.     Beide  waren  durch  ^«^  ^^\  roiM«,  Jl   2.  120.     2)  toctA* 

die  niixvg  so  zusammengefügt,  dals  sie  ^'  ^oaaorös,  als  Adv.,  Jl.  22,  41.    Oi 

die  Gestalt  eines  Bogens  erhielten.    An  2'»  *"^*^                   , 

beiden  äuisersten  Enden  war  ein  Knopf  toaovtog,  ToaavTT]^  tOüowOj     ep. 

(xo^oiKi}),  woran  die  Sehne  {v^qa)  befe-  ^^^  toaaovtog,  voaaa^ttjf  ^roaaovvo  um 

stigt  war.    Wollte  man  ihn  gebrauchen,  roaaoütoy^^  Od,  (tdaos  u.  ovros),  pn  ver- 

so  wurde  er  gespannt,  indem  man  ihn  ge-  stärktes  toaog,  so  grofs,  so  viel,  ts^ 

gen  die  Erde  setzte  und  die  Sehne  fester  <^«  toaovtov  l^mr,  ich   erzog  dich  so 

2og  (titaiviiy  t6(oy).    Beim  Abschiefsen  grofs,  Jl.  9,  485.    2)  toaovto  od.  TO<ro^ 

fafiste  man  den  Bogen  in  der  Mitte  (w^  tov,  ep.  auch  togaovxov.  Od,  8,  203.    so 

Xvq)y  legte  den  Pfeil  auf  die  Sehne,  und  sehr,  so  weit.  Od.  21,  402.  beim  Si- 

zog  diese  an  sich,   damit  der  Pfeil  ab-  perlat.,  Jl.  23,  476. 

schnellte  {x6^v  tXxeiVy  äviXxsw),  vergl.  %060CtKl^  ep.  st.  rooraxi. 

Jl.  4,  106  ff.  Od.  19,  672.    2)  poet  das  Toaoog.  ijy  OVj  ep.  st.  roctog. 

Bogenschiefsen,  die  Kunrt  des  Bo-  Toaoomogj  avm,  ovro,  ep.  st.  to- 

genschiefsens,  Jl.  2,  718.  12,350.    Ä)das  aoürog. 

Scbiefsgeräth,  Bogen  u.  Pfeile,  Jl.  ^/ *     u      j      »  •*     j       j 

l   A^                            ^                    '  roT€,  Adv,  der  Zeit:  da,  damals, 

* -./t^^y...*,    ^     /  ^*    \    j«    «r    -*     -A  »"ch  dann,  nun,  Jl.  1,  HO.     4.   181 

al^^Z^^J'^^M^Z^^  ^fATir*  ^^"  ^^"^'  «°^  ^^"^  Vorhergehend«  mJ 

ST„h^*^   IQ  l'?d   i    '   die  Bogen.  ,äng,i^h  bestimmten  , oder  auch   aa   skh 

künde,  Jl.  13,  314.  t  bekannten  Zeit :  oft  rdrc  x«/,  rdrs  y«,  »il 

TOSoTTjg,  ov,  o>   ep.   rofoT«  (rofoy),  ^w  cf^  x«i  tot'  ^rfir«.    2)  mit  deaA^ 

der  Bogenschütze,  der  Bogner,  tikel,  ot  tote,  die  damaligen  od.  ^^^^ 
Jl.  11,  386.  t                                              ^Lebenden,  Jl.  9,  659.    3)  „bildet  es  ei 

TO§ocpoQog,  ov  (qiigo)),  den  Bogen,  den  Nachsatz  vorzügl.  in  Zeitsatz»,  wii 


Toti.  41 

■UMT  da.  dann,  Ji.  91,  4$L  04.  U, 
lÜ.  be«>Dd.  ep.  iTq  töti,  JL  1,  476.  Od. 
9,  69.  Buch  xai  rÖM  (Fi  Jl.  S,  69. 

Tori,  Adv.  einmal;  biaveileQj 
gevöhul.  Toii  fä»  — ,>oii  ii,  bald,  bald, 
Od.  24,  447.  f  (in  eio igen  i Ausgab,  un- 
richtig xoti,  J).  II,  63.) 

tozqItov,  Adv.  znm  drillen  Bfale, 

T0t7,  Gea.  t.  d  and  t.  tt{,  ■(.  t^oc, 
yber  Toif  enklit.  at.  tiv6s. 

TOVvexat  -zigez.  aa>  toü  fvwa,  dea- 
halbj.  deawagea,  Ji-  1,  96.  4,  477. 

•rovvofta,  s«g«z.  aDSTiö>'o/i(«,  v.m.  a. 

z6q>Qa,  Adv.  der  Zeil,  I)  ao  langej 
inidesaan,  derveileg  eigtl.  entspricht 
ea  dem  Zipifit,  JI.  4,  231.  9,  S46i  aach  be- 
zieht es  aich  auf  %«>t,  JI.  ID,  S07.  Ixe  d^. 
Od.  10,  S71.  «^Cy,  Jt.  21,  100.  3)  bo 
lange  bia,  bis  ff^tiii],  bis  zu  der 
Zeit,  auch  hier  folgt  ÖqiQa,  Jl.  I,  609. 
öd.  Sif^a  kann  vorangehen,  Jl,  li,  38L. 
h.  Cer.  37.  3)  abiolat.  inzwiacben, 
indeaaen,  anterdesseo,  Jl.  10,  49S. 
17,  79.  IB,  3SS.  Od.  3,  3t3.   464.  u.  oft 

VpSyog,  6,  der  Bock,  Ziegen- 
bock, Od.  9,^239.  + 

TpdjTS^,  f]  (eigtl.  Bt,  xsrgttTteta,  der 
Vierfuft),  Tiacb,  Tafel:  —  ieyln,  der 
gaatliche  Tisch,  ala  Symbol  der  Gast- 
lieundscbaft.  Od.  14,  ISS.  21,  28.  Ge- 
vöhnlicb  hatte  jeder  Gast  aeinen  eignen 
TUch,  Od;  IS,  46G.  17,'  333.  U.  beaond. 
Od.  02,  74.  wo  die  Freier  die  Tische  als 
Schilde  gebranchen.  Doch  geschah  dies 
nicht  imm«rj  denn  Od.  4,  64.  bekoinmen  , 
zwei  Gäaie  eineq  Tisch,  und  oft  hatten 
wohl  alle  Gäste  nnr  eine  Tafel,  s.  JI.  9, 
316.  11,  637.  Od.  1,  133.  s.  NilHch  a. 
Od.  1,  109. 

tQOftt^evg,  ijog,  S  (T^önefa),  am 
Tische,  znm  Tische  gehörig,  nur 
als  Adj.  taärss  v^RCC^t;,  Tisch-  oder 
Haushunde,  Jl.  33,  173.  Od.  17,  309. 
n.  fftilmaM/,  Jl.  22,  69., 

TQaneloftev,    ep.    at.    tafitäift»,    s. 

%Qcaiiü>,  ep.  Trauben  treten,  kel- 
tern. Od.  7,  125.  t 
T(ia^)iiteVi  a.  TQitfw. 

TQaqiEQÖs,  '^1  öv  itfitpm),  geron- 
nen, fest;  daher  ^  i^amtpq,  das  feste 
I.aaa,  M  i^agtiQ-^y  T<  '«>  "yei*!  ^h  14, 
30S.  Od.  20,  98.  h.  Cer.  43. 

*TDäx']Xog,  6f  der  Hals,  Nacken, 
Xatr.  62. 

To£i$,  ol,  aif  ToUtt  va  drei,  JL 
9,  144.  »t  tftk.  Od.  14,  36.  über  die 
Zahl  drei  ■■  ifii.  f 

igiftia   (reiv),  nur  Praei.  n.  Impf. 

Cnutu  BMk  Tnrttri. 


'S  jpp«g)«. 

^itlera,  ersrnern,  beben,  Jl.  13, 
J9.  von  einein,  Geyaiide,  Jl.  21,  607. 
3)  besond.  vor  Furcht,  Jt.  10>  390.  Od. 
11,  627.  (Nbf.  Jiiofiia,.) 
■  t^hna,  ¥t,t.' tfiifim,  Aor.  I.  Ä^iv«, 
ep.  rp^V")  Aor.  bA^mrov,  zuweilen  in- 
trans.,  Jl.  16)  tsf.  Med'.  Aor.  l.  jn>t^a- 
ftijy,  b.  Cer.  303.  Od.  1,  433.  18,  «04. 
aehr  oft  Aor,  2-  trffan6fa]y,  ep,  r^nnö/ttpi, 
Perf.  F,  tdffttftfiai,  besond.  ParL  Ttt^mt- 

?iy<ic,  Imper.  rttQätp9»i,  Jl.  12,  373. 
Iqpf.  SSg.  rApunio  u,  3  PI.  t«re«yrf', 
ep, St.  ttt^äipaTD,  Aor.J.  Pass,  trfiip9i\y, 
Ep.  14,  7.  gewohnl.  ir^ög^c,  aaron 
■i^ttipAijyai,  Od.  IS,  60.  {tpanttoftfv,  Od. 
8,192.  gehärt  zu  z€ffrta>.)  '  ■'•eüv.  dre- 
hen, wenden,  kehren,  lenken, 
richten,  mit  Ace.  nach  VeihUi«Uii  dar 
dabei  Mehenden  Adverb,  nad  Pr&poa. 
d)  hinwenden,  hinkehren  nach  ei- 
nem Orte:  ft  t,,-'Jl.  18,  3.  nföe  «,  Jl. 
S,  603.^110»  n,  Jl.  31,  693.  iyd  ti,'JI. 
19,  313.  Ui  KM,  Jl.  13,  643.  a.  PeA 
P.  Jl.  S,  603.  liigamo  neit  iOi  ol,  er 
war  gerade  gegen  ihn  gewandt,  Jl.  14* 
403.  TivA  ett  tiy^v,  einen  zu  Bette  brin- 
gen. Od,  4,  ■  394.  iiJjkei  nqit  öqas.,-  die 
Scbaafe  snra  Berge  treiben,  Od.  9,  316. 
—  9v/iiy  »KTB  nl-^dvv,  den  Sinn  jem.  auf 
die  Menge  lenken,  Jl.  S,  676.  —  txnovt 
ipvyaift,  die  Rosse  zur  Flacht  lenken,  Jl. 
8,  1S7.  vom  Kämpfe:  in  die  Flacht 
achiagen,  vertreiben,  iiyä,  31.15, 
361.  b)  umkehren,  umwenden,  kr- 
Xai  tQ,  tnnovs,  die  Rosae  zurückwenden,' 
Jl.  8,  437.  itdiiw  Saat,  JI.  18,  3.  c)  ab- 
wendeD>  abhalten,  öm!  t»«f,  JI,  Ü, . 
645.    23,    16.    hat  r  - .     —    - 

d)  übettr.   andera  v 
dern,  wandeln,  yia 
3]intrBDs.  aich  wend 
if^nt,  Jlv  8, 399.  n.  Aoi 
16,  667._Il),Med.n.  P; 
faen,  sich  wenden 
inl  igya,  Jl.  3,  433.  « 
433.    Aor.  I.  Ued.  ai 
ntio,  die  Spitze  bog 
insbeaoodere    a)  wie 
ren,  reisen,   rgaaiS 
Od.   15,   80.     b)  naUi 
sieb  von  Jem.  wegwen 
c)  übertr.  sich  ändern,  verändern, 
wechseln,    T^inneu  jf^atc,  die -Falbe 
wechselt   (von  einem  Zagenden),   Jl.  13, 
379;  17,  733.  Od.  21,  413.  xqäitetai  y£os, 
WV"!  ^^l  Sinn  ändert  sich,  Jl.  17,  6W. 
10,  4S.    ifStf  uoi  xgaiii]  ziifaxTfi  vitO&al, 
schon  hat  sich  mein  Hers  gewandt  zn- 
rückznkehren.  Od.  4,  360.    (Nbf.  poet. 

TfOHntU.) 

V^iqita,  Fat.  Ofitpat,  h.  Ven.  Aor."  Iv 
IS-fST^a,  ep.  9^iipa,  Aor.  3.  itQilipoy  (ein- 
mal  irani.   ia  Jl.   33^  90.   s.  am  Ende), 


TqH^^  *  466  ^    TQiTtiTijkog. 

Perf.  fitqwpa  intrans.,  Aor.  i.  M.  1^^^-  sie  6  Stadien  entfernter  an^^uraet  vid 

ipafirp^,  nur  Opt.  d-Q^^cuöy  Aor.  2.  Pas^.  ^ITQaxXsia  geAannt,  Jl.  %  682. 

hqaipnv,  3  Plor.  xQatpty  statt  hgagyriaar.        Tq^x^q,  6,    ein  Ätolier  von  Hektoi 

1)  Act    1)  fest  oder  dick  maclien,  erlegt^  Jl.  5,  706. 

get-innen  lassen,  mit  Acc.  fdloy  Od,        tnmvg,  eia,  v,  ion.  st  roayvs,  raoh, 

9t  H6.    2)  gewöhn!,  fütt^rn^näliren,  uneVen,  zackig,  scliroff,    ateinig, 

aafzieben,  eraiellen,  pflegen.  ^^^^^^  ji  g^  300.  ^^^^  od.  5,  425. 
yon  Kindern,  nva,  Jl.  %  ^8-    «{'«J^J"        (Tomo)),   irrig  angenommenes   Piis. 

Uli  r«^,   j«n,  Emem  »«»Unheil   an^  ^„^dem  Hom.  pfrf.  rW«  »•  r«(««.<»- 
zielieB«  Jl.  69 182.    vonTWeren:  tfunevs,  ,  c  ,     ^>,'^»>        -,. 

^^^  Honde  ballen,  Jl,  22,  69.     von  .^.  ^e^«'^«> .'?  ^^^^0'  ^'«^  J  ^  ^.1"^^» 

PflV«en.  zi«lien,  Ji.11,741.    b)  über-  ^1%««^^^"^-  ^2^«   ^«»   Poseidon,  Jl 

tr.  ÖA«  tQiwH'aynti»,  der  Wald  ernährt  ^^^^  ,?^-  ^|  ^'^• 

WUd,  Jl.  5,  63.    wachsen  lassen,  ^^'^Q^ßoQ,  O  (t()//?ö>),  eigentl.   Reibea, 

0£<r(r*  ilauri^f  Od.  13,  410.  —    ;r«^Ti?>',  Übung,  Geschicklichkeic»  h.  Merc. 

Jl.  23,  142.     II)  Med.    1)  transit.  sich  447. 
(tibi),  a  n  f  z  i  e  h  e  n ,  nm ,  Od.  19, 368.  t        rQtßm,  Inf.  Pr.  ep.  tgiß^fiBvcu,  Act.  1. 

2)  intraas.  Med.  mit  PerL  2.  n.  Aor.  P.  h^itpUf  Inf.  tglrpai.  —  1)  eigtl.  reibet; 
1)  (gerinnen,  sich  fest  setzen,  mQl  daher  vom  Getreide:  dreschen,  —  t^ 
XQd):  tdtQOtpsr  äXfAiif  Od.  23,  237.  V  Jl-  23,  496.  (welches  durch  Stiere  g^ 
ernährt  werden,  waclis^n,  aaf-  schab),  fiox^hv  Iv  dtp&aXfi^,  die  Stso^e 
wachsen,  Jl.  1>  251.  2,66K  Die  For-  im  Auge  umdrehen,  Od.  9,  333.  —  2) 
jaen  hqa^it^y  unb  /ijjT^,  Jl.  5,  5155.  iibertr.  aufreiben,  entkräften,  r^ 
toa^fuy  St.  ^QUfpiuVy  Jl.  7,  199.  Od.  -ßsa^cct  xcneoTai,  durch  Leiden  sich  aafro- 
3,  28.    hQttif'  statt  hgaips^  Jl.  21,  279,  ben,  Jl.  23,  733. 

erklärt  man  für  Formen  des  Aor4  2  Act.        TQiyXr^vOgy   Ov    (y^iji'i?),     mit  drei 

mit  intransitiver  Bedeutung  vjsrgji.  Buttm.  Augen,  agfiata  xQfyX'rivay  entw.  mit  drei 

Ansf.  Gr.  unter  T(>^yo>.  Kühner  I.  .§,  244.  Augen  od.  Öffnungen  od.  mit  drei  Ster- 

A.  4.    Richtiger   nimmt  man  -aine   ep,  nen,  (dreigestirnt,  V.),    Jl.  14,1» 

Verkürzung  st.  Irpay^'»flv,  T|a^>'a*  an  u,  od.  18,  298. 

betont  Irö^;  mit  Herodian.  als  Aor.  2.        tqiyXtJxlVj  Tvog,  o,  17,  poet.  (yla>y/V), 

Pass^:  8.  Thiersch  Gr.  i.  215.  46.  dreigespHzt,  dreischneidig,  Beiw^ 

TQiXOff  Aor.  1.  UqHay  nur  ep.  Ite-  des  Pfeiles,  *J1.  5,  395.  11,  507. 
rativform  O^gi^mmtoy,    Jl.  14,  699.    Od.        ^^y«_ '      /«/««_    \    a      . .  -  -     . 

23,  367.  Aon  2.  MdQiXfi^^,  laufen,  ren^  J^^J^'  ^  <f ^^^ .dreijährig,  aar 

nen,  eilen,  -   VroWtf.,  Jl.  18,  699.  ^^r%^^'*Li"*^^.?;i"t^*'S^^\^'^* 

übertr.  von  leblosen  Dingc^i,  vom  Bob-  ^^et  Jahre  lang,  *Od.  2,  106.  1?,  377. 

rer,  «Od.  .9,  386.  t^qI^co^  Perf.  rlr^rya,mitPräsen8bdt^^ 

röict),  3  Sg.  TQit,  Aor.  1.  h^eauf  ep.  Part.   ep.  tergiyatag   st.   rsf^iydragy   an 

Tüiffaety    zittern,    beben,    bei   Hom.  Tonwort,   zwitschern,   zirpen,  ▼•■ 

nacb Aristarcfh. «tets :  aus  Furchtflie-  jungen  Vögeln,  Jl.  2,  314.  schwirres, 

ben,    Jl.  6,  266.    11,  646.   Od.  6,  138.  vpn  Fledermäusen  und  dem  Geräusch  der 

V7tb  Tct^off,  unter  die  Mauer  flächten,  Jl.  abgeschiedenen  Seelen,  Od.  34,  a  9.  Jl 


r^iZ,  die  Stimme  bebt,  vermnthet  Herrn.  Greifs  ig,  ♦Jl.  2,  616.  680.  733. 

h.  Ven.  238.  st.  ^A*.  V 

tQVQWv,  (ovog,  o,  17  (rgiw\  bebend,  .  ^?.'?'''''^'''^''%f' ^P  "l'^^S'/^^ 

nöbVclitern,  firchtsam/  Bein.  deJ  dreihundert,  Jl.  11,  697.  Od.  13,  31^ 

Taliben,  Jl.  6,  778.  22,  140.  Od.  20,  243.  Tqlxii,  ^,  pros.  Tgüicfi,  Strab.,  St  ii 

Tomog,  V,  6v,  Adj.  verb.   v.  tirgdo),  Thessalien  am  Peneios,    mit  einen 

durchbohrt,  durchlöchert,— ;i/^off,  Tempel   des  Askleplos,   Wohnsitz   der 

Od.  13,  77.  oft  tgrivd  !//€«,  von  fürstl.  Askleptaden,  JL  %  729. 

Betten,  wahrscbeinlich  schön  durch-  tqiXXixrtog^  OVy  poet  st  rgUtaros  Qu- 

brochen  (V.  schör gebildet),  Jl.  3,  448.  tsauai),  dreimal  gefleht  d.  i.  oft  od. 

Od.  l,  440.    Nach  And.  werden  sie  so  ge-  sennlich  erfleht,  vvi,  Jl.  8,  488.   f  vgt 

nannt,  weil  sie  durchbohrt  werden  muDsten,  rgis» 

um  Gurten  hineinzuziehen.  Od.  23,  198.  *  TQi67trjgy  ov,  o,  ion.   at.   TQi6ntei 

Tomig.  ivog,  17,  ep.  u.  ion  st  Tga-  (dreiäugig  von  Sijj^y  V.  des  Phorba% 

ylg,  alte  St  in  Thessalien  am  Mali-  h.  Ap.  211. 

sehen  Meerbusen,  von  der  bergigten  Ge-  »     ^TQ^TterrjAogy  Ov  C^itfjXqy)^    drei- 

gend benannt;  nach ibrerZerstörung ward  blätterig,   h.  Merc. 


'  TptJrAft?,  ÄxOfi,  6  •§  (nliM),  drei- 
fach, dreifältig. —  £nvf,  Jl.ie,460.i 
'  'Tfit7iX§,  Adr. ' {r^fnloof),  drei/acii, 

'  zglnoloSf  ov,  poet  (noil/iu),  dtei- 
mal  gewan'dl  oa.  cepflügti    vttic. 
31  18,  H2.    Od.^5,  IST. 
■    zAinos,  ov,  oj  poel.  st.  Toiaovs,  Jl. 
32,1«.  ^       '     ""  " 

Tqmove,  oöog,  6,  ^,  eigeoü.  Adj.', 
dreifSrai^,  ^evähnl.  ö  T^inov;,  der 
DreifuTs.  a)  ein  dreifürgiger  Kessd 
zum  Kochen,  JI.  18,  344.  Od.  8,  J34.  dafa; 
tiiitv^iß^T^s,  JL  23,  702.  6)  oder  ein 
schön  geaibeiielea  dreirüftigea  Gesiell 
at  ICesdel,'  SchaalAn,  B'eclieD,  SnvQos, 
Jl.  9,  132.  Oft  wetden  sie  als  Kämpft 
preise  und  Ehreir^Mchenbe  eiytibat,  JL 
S,  390.  9, 123.  Od.  13,  13. 

*T^im6Xefiogj  6  (der-  auf  dreimal  ge- 
.  pR\t%leot  (t^tniliff)  vbhDBnde  Ackergott}, 
nach  Htfm.  h.  Cer.  1«3.-  ein  Fürst  der 
Elenslfiier;  nach  der  Sa^  der  Athe- 
DH  S.  de*  Kelew  d.  der  Metaneira^ 
;  welchem  -  Demeter  eiaen  mit  Drachen 
beipannien  Wagenschenlite,  am  dieBrd« 
ED  oQrehVrahdern  nsd  den  Ackerbau  den 
Henacl^n  au  >  lehren; 

TfjtTTipXQet  Oy  (>nMioiii},.dreif31tig, 
dreifach,  t^(/^:Uib,  ein  lildn,  ^i  an* 
drei  über, einander  liegenden  Ptetlen  be- 
«leht,  .11.  ii,,.a6a.  t 

T(i('g,  Adv.  (z^tts),  dreimal,  oft:  rßU 
jinany, .  xöaaa,  Jl.  1,  213.  S,  136.  Die 
Zahl  drei  scheint  schon  im  Hom.  «ii^ 
heilige  Zahl  gewesen  zu  seyn  und  über- 
haupt anzudeuten,  vom.  mehrere  Mal  ge- 
schiebt, J|.  e,  4?$.  6,  433,  22,  16S.  s. 
Spiizn.  zu  il.  16,  702. 

ZQtgxaldexa,  {odecl-,  poet.  bL  t^a- 
xniiena,  dreiz^bn^  Jl.  5,  387.  Od..  24, 
3U. 

zQi^aidixaTO^,  tj,  ov,  der,  die, 
das  dreizehnte.  —  Jl.  10,  A95.  ij 
,  TfifxaiätKditi  at.  ift^q^  Od.  19,  202. 

♦  VQtgxonävtaTOS,  ov  (ximaylCa>),d  r  e  i- 
mal  eeatampfti  rp.  ägtos,  Brod  aua 
aebr  feinem  Mehle,  Batr,  35. 


aefS^ 

eimal 
6,  1S4. 

ffü/uim 

306. 

*i()«j< 

b,  drei 

und  dre 

zpm 

1  drai 

Relbei 

Jl.  1«, 

473.  f. 

r^taroixoe, 

ov 

< 

niixoi) 

in  drei 

Reihen,  dreifach 

geihei 

1,  Od.  12, 

91.  t 

rüisxiXtot, 

ai. 

a 

OfülO«), 

dreiun- 

send,  Jl.  M, 

221 

t 

T^häzos,  V,  ov,  poet-  vetlSng.  aloH 
tgfros,  dcF,  die,  das  dritte,  Jl.14,117. 
Od.  4,97.  u.  oft.  ^ 

TQtToysveia,  ^  (yiyosi,  die  Trilo- 
geborne,  Bein,  der  AihaB^vahrichein- 
lieh  vou  Triiou,  einem  Waldhache  bei 
Alalkomenä  in  Bootien,  bena^at,-'wo 
der  äliette  Sita  ihrer  Verehrung  war, 
Jl.  4,  615.  Paus.  9,  33-  Nach  d«n  «Hein 
Grammaiikem  aoK  ea  die  Hauptge- 
barae  bedeuten,  von.Tpirsi,  Ist  A,tbama- 
nischen  t^.nfipal^^  aber  die  Sage,  dala 
Athene  aus  dem  llaapte  des  Zeus  gebo- 
ren iey,  findet  sich  erst  h.  26,  4  Eine 
h|jätere  Sage  leitet  den  Namen  vorn  See 
Triionis  in  Labien  her,  Va  sie  jgebo- 
ren  seyn  sollte,  Ap.  1,  3.  6. 

*  TiKTtfyevr^g,  iog,  ^,  sekene  Nebf. 
TOB  Tfitoytvtlti,   b.  28,  4. 

ZQiTog,  T},  oc  (rpifj).  der,  die,  das 
dritte,  cofai  inl  i^^rof  J^l^f,  Od.  20,  ISS- 
Neutr.  rö  tqlttiv  oder  nach  Wlf.  Tofpftov, 
drittens,  zum  dritten  JBale,  Jl.  3, 
326.  ^ 

zpt%a,  Adrtrb.  <rpiV),  dreifach,  in 
drei  Theile,  Od.  8,  506.  ■  dtÄ  ipiz« 
noUfiTfBiyzK  d.  i-  iiamofii  tp.,  Jl.  2,  66S, 
mit  Gen.  x^txa-.rvkthi  ^if,  es  war  im 
dritten  Theile  dar  Nacht,  Od.  12,  312. 

TQlxö^ixEg  (k  T),  Ol  Jü)()'i£Eg,  Od.  19, 
m.i  nach  Eusiaih.  die  dreifa  ch  ge- 
theilten  Citaam),  weil  sie  in  Eutiüa,  im 
Peloponnes  u.  in  Kreta  wohnlen,  od.  nach 
dem  dreifachen  Stamme  der  Dorier,  den 
Hylleis,  Dymanes  u.  Pamphylo'i 
benannt,  dah.  V.  dreifachen  Geschlechts. 
Nach  Andern  (Damm)  mit  dreifach 
flatterndem  Helmbusch,  wie  xogv- 
9äXS,  oder  vqn  üfC^,  mit  flatterndeB 

^C^Zfff}  0(.  Nom.  PI.  von  SglS. 

ZftixO^a,  Adv.,  poet  s(.  rpfni,  drei- 
fach, Jl.  2,  668.  IE,  189.  Od.  9,  71. 
.  TQ0it,7iv,  ^og,  ^,  TroeuM,  St  in- 
Argolis/  nicht  weit  von  der  Küaie  am 
Saroniscbeo  Meerbusen,  mit  dem  Hafen 
Pogon,  Jl.  %  6«. 

Tooi^fjvog,  o,  S.  des  Kens,  Vater 
de*  Enphemos,  Jl,  2,  947. 

rpOf'w,  ^,  ep.n.  ion,  at  Tgoia,  Troja. 
1)  das  Troische  Land  in  Kleinasien 
mit  der  Hptildt.  Ilios,  eine  Küsfenge- 
gend  vom  Flusse  Ssepos  bia  zum  Kat- 
kos,  od.  nach  Strabo  vom,  Vorgebirge 
Lekton  bis  an  den  Hellespant.  Oft  in 
Hom.  Jl.  2,  162.,  in  Prosa  gew.  Tqtoäs. 
3)  -«auptsudi  in  Troja,  sonst  Ilios, 
Jl.  I,  129.  %  141.  davon  TQ(,ty\aty,  nnd 
Teütn»t,  Adverb.,  von  Troja  her. 
Od.' 3,  257.  cjiö  TQalii»E  fxoliyxa,  Jl. 
24,  492.,  verwirft  Spitzner  in  seinem 
Programm'  de  adverb.  quae  in  «fv  desi> 
30* 


pmd,  «SU  Homerioo  ji.  6.  und  aleht  die  die  Wde»  ftdteo^äiiile,  *0i  7, 2» 

dlte  Lesart  TQOtrid^sP  lortpt.  vor,  cf.  Nitsch  |9>  278.        ^  , 

s.  Od.  3.360.    TQolfivdft  Adverb.,  nach        tgoTtogy  o  (t^ätik».),  ei»  leaerier 

Trt  hin,  Jl.  a2t  116.  Od.  3,  268.  Giemen,  womit  das  Ruder  festg^oBdo 

mouiiOj  Nbf.  von  »^«jttw,  nnr  inr.  u.  >     .        .  ^   ipH..rfiPr  Wirbel.) 

IbdI   Pr.  M.  3.  PI.  Opt.  tqofUfUmio  »t  9«-  8?  ^3-  (V.  lederner  ^*'W 

Seor;,  zittern,  Lbf^     c^o^a  Tßoy.^,  rpjJyi,  Gen.  .oc,  ep.  k^^^^ 

^6  yv?«,  Jl.  10, 49«.-  tpo^^oiHT*  a>(?6^  Form  =  ^^^^^^eo^^' »  6^^ 

das  Hern  bebt  ihnen,  Jl.  15,  627.    4)  mit  «fwritigeWoge,  Jl.  11, 307.  +  s.TTiientÄ 

Acc.  vor  lern,  nitlern,  beben,    Jl.  Gr.,§.  199.  2.                        ^  ,  l\ 

17, 20a.  Od.  18, 79.    2)  Med.  =  rpo^Ä^t  TQoq)6eigy  eaccc,  ev  ,,  poet.  [tm 

Tüouiortd  otipQiyiS,  Jl.10,19.  ^vfifPr^l.  wohlgenährt^  ^ahw:  rfic^,  «tark, 

M,  492,  mit  iicc.  ^lirirroF,  Od.  16,  446.  fcrofs.  -    ^vgiaza,  JL  ^6,  621.  OU 

''       Ä   /     /     N     ^o«  yUi^rn  3ö0.    Aristarch.  las:  f^^oyom,  offenbar 

;Sg^t  ,F«r.ht,  Jl.  6,  ISV  .  oft.  ^,W,tr,\^uVV« 

"^ %Q09t$tU>v,  %0  (cfoirij),  die  Tro-  rjnn,    Erzieherin»,    Pnegeriu, 

pfaae,  das  Siegeszeii^hen,  :Batr.l69.  ♦öd.  2,  361. 

TQonia}^    poet.  Nebf.  von  r^»Ä>,  —      *Tflog)wy«)^,^,  gt.d€8Ergi»«t,&• 
l[;f««,  den  Wagen  nrnwenden,  Jl.  18, 224.  t  nigs  in  Orchomenos,,Brw4er  detig«»^ 

TQOnvj  r,  die  Wendig,  das  ümwen-  des,  h.  ApoJU  296. 

den,  die  Rückkehr,  r^ofral  ^^Z/oto,  die  ,    ZQOXOG,  o  (T^<r«>)>  ^'ß"*  f*^"!? 

Sonnenwende,  Od.  15,  404.  +   Die.SteHe  piafty  «ew.  alles  K^eisfor mi je,  «^ 

Nnaog  rig  Svötri  —  Xyotiytfit  ^iaHnsq^Bv^  1)  das  Rad  am  Wagea,  Jt »»  »/J 

S^i  TPOir«l  ^il/oio  -X  wird  verschiedeh  ^^^if.    3)  die  TÄj^lerscheib«,  " 

erklärt,'  Vofs:  überörtygiä  dort,  wo  die  ßM.    3)  die  Sohelbe  oder  runde ■» 

Sonnenwende  sich  hinneigt.    Nach  den  l/Vachs,  Talg,  Od.  12,  173.  )!»  17(k 
meisten  alten  Erklärern^'  vergl.  Strab.X,       VßgycJcd  {r»^yi»),  3  PI. Praes,  r^ 
«.  ÄR7.  «.  £ustath.  z.  d.  St.  ist  unter  ^«Jd^nt  statt  wim»tf*,  Bhud«^ 

•^  eincriteii,  »»• 

2)  abernteB, - 

damit  Od.  17,  18:    Auch  nach  Vols  und  Jfjt «n  Im  H^S^Ä^  2^^ 

Nitich  z.  Od.  1,  22.  ist  es  die  Himmels-  ^»«  »««  T^^  ^  ^"^^ 

gegend,  wo  die  Sonne  sich  dem  Nieder-  «rnte,  n.  Ap.  6*-               ^  .  ^jj 

i^ge  zuwendet.    Ihm  stimmt  G.  F.  Gro-  *TQvympoQog,ov  (9^«),  Wcu 

tefend  bei,  in  Geogr.  EphA.  B.  48.  St.  3.  ««n^»  »•  Ap.  629.^    ' 

p.  281.  „Ortygia  oder  Delos,  sagt  er,  ist  tQvyow  s.  TfvyOiO. 

der  Mittelpunkt  der  Homer.  Erdfläche,  tqvCoj,  ein  TonW.,gBi''e«»  ■?  j 

über  welcher  die  Sonne  den    höchsten  ren,  besond.  von  der  Tartemn>«^^^| 

Punkt  ihrer  Bahn  erreicht.    Eine  Lini^  von    Menschen:    »">^'®"'  ühni» 

ivon  Norden  nacft  Süden  theilt  die  Erd-  aus  Unmuth ;  w^  einem  etwa«  vo»"' 

Scheibe  in  zwei  Hälften.'^  Andere  nehmen  men,  vorjammern,  Jl.  9,  tll.  t 

die  Worte  für  die  wirkliche  Sonnen-  TQVTtayov,  to  {rgvndio^  derBow 

wende.    Hierauf  deutet  J^^ustath.,  indem  tier  Zimmerleute,  Od.  9,  «85^  + 

er  anfiihrt,  dafs  man  in  einer  Höhle  auf        ^^r:^ ',,  z^«.» \  vr  nntSS«.*^ 

dieser  Insel  die  Sonnenwende  bezeichnet  ^nK^uÄLn:' Jt^^^ 

habe.    Nach  Ottfr.  Müller,  vergl.  Orcho.  ho hren,  durchbohren:  do^«^ 

menos  p.  326.  sind  die  Worte  eine  Hin-        TQVCpaleiaj  ^,  poet.  ^^Ir^^ 

zudicbtung  eines  Rhapsoden,  und  gehen  3,  362,  Od.    Nach  der  «?f  ^"J^t  ^ 

unverkennbar  auf  den  Sonnenweiser  des  rung  st.  tQiwdXeia'f  ein  Beisi     •  j^ 

Pherekydes  von  Syros.  Vofs  Alte  Welt-  Kegeln,-  nach  Buttm.  ^** 'vÄä ^ 

künde  p.  2^  versteht  unter  Ortygia  es  der  ^ngbare  Name  einei»»J^ -j 

die  kleine  vor  Syrakasä  liegende  Insel  wahrscheinlicher   sltzulatea  ▼    ^ 

Ortygis,  und  hier  sey  ebenfalls  Syria  zu  durchbohren,  weil  der  ^^V^'jir* 

suchen,  s.  2v^/iy.  zur  Aufnahme  des  HelaboiWi^^ 

tQ6mQ,iog^v  M^foi),  der  Schiffs-  bohrt  war,  im  G^easat«  voa 

keil,  Schiffsboden,  er  war  schmal  Heyne  z.  Jl.  3,  362.  '  j^i 

gezimmert,  um  leichter  die  Wogen  zu        *TQvq>eQOgy  1^  w  (^^l'eA, 

durchschneiden,   von  ihoi  erhoben  sich  lieh,  zart>  zärtlich,  o^* 


t^vamst  eo4f  t&  (_9g6xm),  du  Ab- 
febrochenti  dar  SiSck,  Brnchatnck^ 
Od.  4,  6«.  !■ 

T^Ö^w,  poeU  =■  Trfpai.  Fol.  rp^liu, 
aufreiben,  Ve-r^ehren,  —  otxev,  dat 
-  Vermögen,  Od.  1,  348.  J«,  12S.  flbenr. 
Crachöpren ,  drücken,  plagen, 
tjnälen'.  'nt'a>xäy  ovx  äv  ji(  »»Xioi,  t^i)-* 
hytä  i  iniidr,'  einen  Bettler  wird  woiil 
nicht  Jemand  ber^iren,  am  «ich  selbit  sd 
qaUAi  (V.  >icli  selber  xar  Pla«e),  Od. 
»,  3§T.  Pa».  Od.  I,  386.  ipiJ;^«*«*' !<- 
pi?,  OdMI,  m.  »Od.  ■ 

Tniaal,  at,  nnr  PL,  die  Tröeilaneir, 
Jl.  8,  3B4.  B.  Tfi^. 
\ToaäSi  ii^9i  ^i  beiond.  Fentin.  zn 
TQiao:,  Trtikoh.  ^  TQOgiäf,  b.  ia  Vra. 
ill.  Torzägl.tMita.  ohaejo/rq,  die  Troe- 
rino,  tleis  ttn  FL,  Jl.  6,  440. 

^'locäy^,,^  (rqiiyta),  L'ocb,  Hdble, 
Bair.  53,  113.. 

* TQäylodvr^S,  ov,  6,  Loehkrie- 
ofaer,  koiB' Mantiaa«,  Batr.  30S. 

■  *tQCOjrköäva  (rfüm),  in  ein.Iiocli 
bd.'etdff'Hdhie  «ich  verktiecbeir, 
darili  V(^l)^<t>  »Ar  Part.,  Batr.  3S.  ' 

Tp<ii;'fij,  nagen,  knnppern,  abfrea- 
seti,  von  Maulihiereo ,  -^  &Yf»iatir,  Od. 
6>  60.  j-  Von  IHäaHeD,  Balr.  34. 

T^fa'iäq,  ääoSy  ^,  poet.  bea.  Fentin. 
m  Toiai^,  Troiaeh.  X^tc,  Od.  18.  363, 
gewjiliil..  in  PI.  nit  ywüxis,  JI.9, 139> 
16,  931. ,   ,       ,     . 

.-  T^aiinög,  ^,  öv,  Troiaab.Tä  T^m^ 
M&y  ntäio*,  Jl.  l«i  31,  daa  Troiscfae 
Gefilde,  die  Troiache  Ebene  Bwt- 
«cbeo  ^en  Flüasen  SkamandTva  und 
SiBoeia,  der  Sehaaplatz  de»  Trojan i- 
Echen  Krieges,  «ach  T^iämit  ntttor,  Jl. 
11,  836.  16,  739.  am  raeisten  bloTi  nttlov 
genannt.  Difae-Ebene  eratreckte  lieh 
vom  Lager  der  Griechen  bia  aur  Stadt 
-Üiot,  and  iwnnleilnr<:ta]ene  beiden  Fl&aie 
xtnd  vertcbiedene  Hagel  nnterbrocben. 
Wollte,  man  von  den  Lager  gegen  die 
iitadt  Tor^ck^,  so  einlste  mm  darch 
eine  Fürth  de«  Skamandrot.  Fo\gen4e 
einzelne  Punkte  denelben  nennt  Htuner: 
1)  die  beilige  Ei'cbe  dea  Zeaa  an 
Skäiscben  Thore,  s.  931171)^.  2)  den  ^ef- 
genhügel,  s.  'Efiiyc&s-  3)  die  Warte 
nicht  weit  vom  FeigenbSgel,  a.  axoni-^. 
4)  den  Grabhügel  der  Batieia,  a.  Bo- 
tin«. 6)  das  Grab  dea  Ilos,-  a.  'Hoc. 
6)  den  Grabhügel  dea' Aiayetei, .  von 
wo  aaa  man  daa  Grieebiache  Lager  sah, 
Jl.  3,  193.  7)  die  Höhe  der  Ebene 
näher  am  HelieipoBti  tf.  ^isafi6e.  6)  die 
Schanze  den  Heraklea  {rtlxos)  In 
der  Nahe  des  Meeren,  aufgeführt  Ton 
Athene  nnd  den  Troern  nun  Schntae  de« 
Herakles,  .n.  SO,  14S  ff.    9)  denScha»' 


B9  Tvyxdpia. 

hflgd,  1.  KaUao^t^.    TergL  Spobn  ;d«    . 

■gro       ■  - 

1  et  Prlamoa   md 

der  357. 

"1  ep.  und   ion.   alall 

Tqip  dem  Tros  gehörig. 

TQtä  3.  e,  306.  33,  S78. 

3)  i  doiqtna   T^t^, 

Jl.  lo,_  -0*. 

T^iäxcr^s,  ov,  0  itQiäya,),  Nager, 
Näicher.  3)  alaBeiwort  der  ph&niki- 
achen  Eaaflente,:  BetrQger,  Gan- 
diebe,  Schelme,  *  Od.  14,  389. 
15,  406.  '        ^ 

*  TQta^ÜQTije^  ov,  Q  (SfTOt),  Brod- 
nager, kom.  Mäoaename,  Ba^.  38. 

TQca6g,  n,  öv,-  Troiach.  1)  dem 
Tros  eigen,  JL  33,  »L  3}  dea  Volke 
gehörig.  TefalttaUM,  Jl.  16i  ^-  Tf. 
x'üyts,  Jl'  173,  ara.  aber  Tqnai,  Ol,  die 
Troer  innen,  ohne  Iota  aabac.. 

•CQianäoi,  poet.  Nbf.  Ton  ti}tfp,  ep. 
Iterativf.  Inpi.  T^unäoxno^  Jl.  11,  668, 
drehelB,  wenden,  Terändern,'qDa>- 
y^c.  Od.  19,  161.  Med.  sieb  wand«!!, 
nfflA(  rpmnJÜT^iK, -aich  znrSckweu-. 
denj  zurttclcgehen,  JL  16.96.  n^ 
■nökiy.  Od., 24,  636.  qiißovSi,  aich  aof 
j)ie  Flucht  begeben,  Jl,  16,  666. 

TQoig,  ToaögT  o.  1)  S.  dea  Erich- 
thonios  u.  der  Astyoche,  Enkel  dea 
Bardanoar  Gea^l  der  Kallirhöe,  wel- 
che ihm  dea  lies,  Aaaarakoa  und  Gany- 
medes  gebar.  Der  .Theil  Pbiygieaa, 
worin  er  herrschte,  erhielt  von  ihm  däi 
~  "    ""    330.    3)  Sohn.den- 

3)  Plur.  ol  TQdltc,., 
m  nnregelnafaig^ - 
).  Anm.  4.  d.  Roat 
1.  9.  393.  3. )  Die 
r  Landachaft  Troja, 
r  Stamm  die  Dar- 
iraren  wahrscheln- 
Totkaitanm  {  von 
«as  Kreta  weilii 
Hdt.  7,  133. 
Tti(inSg,V,  'iy  (to^i»),  Vkrvnndel, 
T«rNrn*idbar,  Jl.34,59a  f 

TflwX'^w,  ep.'Wbf.  Toatf^z"!  Innf«»» 
J].  33,  163.  Od.' 8,  318* 

XQüia,  pöet.  nWr  fm  Praea;  geb^achl. 
(Stammf'  2-  iiif<Ü0Niu},  Aor.  1.  tcQwiKt 
Fot.  TfiBaofiKh  Aar.  P.  Irpi^vi'  Batr. 
193,'Vervnnden,  beaond.  verletBen, 
beachädigen,  n>^.  Od.  16,393.  r«- 
nout,  Jl.  33,341.  ■  t9i  igvata»tu  <}&»,  wo 
eis,  furchte  ieh,  verwundet  werden,  Jl. 
13,  66.  übertr.  bclhöreB.  oiyöf  U rftiti. 
Od.  31,  393. 

XvyxävcOf  Impf.  Od.  II,  äSl.f  Fatnr,. 
ttiSo/taty  Aor,  3.  inigm-,  epiacb  «üyo»-, 
CoDJ,  1.  9g.  Ti)(<afu,   dann  «p.  Aor.  ttv- 


Ttfdeldijg.  *»  T^i 

Xtfia,  PfTfett  tttvxn'^f  nttr  ktrini.    1)        Ttßi^kxoeog,  ö,  att.^  Tvpdi^i,  T^ 

transit  mit  Gen.  treffeny  ein  Ziel  tref-  ^eui,  S.  des  Obalo«  uad  a^rNyapbc 

fen«    a)  Baaaebst  mit  Geschossen,  vivog,  Bateia»  ward  von  seinen  Briden «b 

JLI696O9.  23»  857,  mi^Acc.  oiilnVep*  gparu  vertrieben,    floh  zum  Thesü« 

bdg.  mit  ßaiXeiy,  ovzav.  JL  4, 106.  S,  682.  Qgch  Ätolien,  welcner  ihin,  seioe  Tochter 

12,302  und  absolut,^  Jl.  5,  287.  7,  24St.  Leda  znr  Gemahlinn  gab.    Er\ranlii 

u.  mit  Präpos.  Ttara  (ofAov,  Jl.  5,  9B.  679.  der  Folge  diirch  Herakles  wder  sack 

12,187.    6)  überhaupt  treffen,  errei-  äparta  zarückgefnhrt ,  Seine  GeaiUin 

chen,  finden,  erlangen,  von  Perso^  cebar  }lvn  die  Klytämnestra^  dieHeleu, 


^  2?**-  ,.^-.*«!.^J"*:i  ^^  ''i  ^''^^.'  ^^"  ?■  die  Tyndariden  =  Pastor  und  Polyd»- 

treffe,  Jl.  8,  340.  den  Zweckr  errei-  ^^  h.  ife  2,  32,  ». ,. 

chen,  glücklich  seyn,    Jl.  23,  466.  ^^..^    ^^   „    i\s«'  2i  «.'. 

2)  intrani  «ich  treffen/sich  antra-  ^^^'  ^P-  "•  '/""•  **^  ?^-  'j  ,  - 

gen,   zufällig  da  seyii,  Jl.  II,  116.  '    *W^<»',  TO  W^Vpo^itwp 

^QSivkiSCmo  <fiiwr^wxto#Ht€fiOT^?>  dnrch  «»»'ov,  H*i^dpauke,.h..l3,  a 

die  £bene  sich  ganz  Erstreckend,  Jl.  17,  «li^Jy,  rj  itvntta)^  Schlag,  Stofi, 

Ti8.   Od.  16,  88.     6)  Ton   Dingen:    zu  Hieb.    im.  PI.  Jl.  6,  386.  f 

Theil  werden,   z il^f a4 le li ,  «y^,  Jl.  ,    llJtTiP^cüu  '  Aör.^l.<  ^i/nx,  poet.  wK 

11,  694.  Od.  14, 231.    c)  zufällig  aeyn  Perf.  P.   Part,  t^tviiiiivo^^kuhll 

mit  Part.  tv/^/Kv.  Igjjo^ii»^  yrfiiy  eben  ging  IvlKn^, :  s  c  h  1  a  g  en.     1)  eigentl.  nit  ^ 

^u.  Sthiff,  Od>  14,  334;  19^  39L  Stocke^  T»va,:  Jl.  JU,  66t    bes/voDii* , 

TvdeiSrjgj  ov,  6j  81  des  Tydeoa  s*  «rififswaffen  in  der  Nähe  (G<«^.^ 

Didmedes,  Jl.  Jw.  Jl  *l>  191.  13,  288).  haaei,«'« 

"JtvdävCi  ep.  ^off  u.  /o?,  6,   Sohn  des  is en,  ^ t ec h  en^^tre ff en,Tcrwanei, 

Königs  Oneus  zu  Kalydon  in  Äto-  ItTf *  ¥«^^«!'^'  «°^''  dov^l,  ^üp^h  j^^ 

lien,  Vater  des  Diomedes.    Weimer  531.13^   629.782.    mit  doppelt.  Acc* 

seinen  Oh^lm  Alkathoos  tödtete,   fluch-  uvdXa^uoy.Jl  13,  541.  «bertr-ttJ^J 

tete  er  nach  Argos^  zu-Adrastos,  M^elcher  i^^ta  (pgiya  tvipi,  ihn  verwundete  Schffl«^ 

Ihn  güllg  aufnahm  und  ihm  seineToditer  ^f  «  dw  Seele,  JL  19, 126.   2)  oneig 

Dci pyle  zur  GemahUkin-  gab;"  Er  zog  ^«^^^  joet*^  uXa  Jostuots^^Jli^J  ■" 

mit  Pohrnelkes  nach  Theben  uttd  ward  d«»  «udern  achlagen.    Od.  5, 104.  - 

^tt  Ton  Menalippos  getödtet,   Jl.  2,  ^«6.  ^?o^5  /««r(u^«'.  Od.  22, 86^  r;:ym«W^. 

vorzflgl.  14,  ihT        •  *                      -  die^Spur  mit  den  Füfsen  treten  V.  i^ 

./      /     #      /• .  '     -               ,  in  Jan.  Fufetapfen  treten,  JL  J3, '6 

Tt^xiro^,  rjj  ovy  Adj.  verly.  von^  ttvxtD,  ^om   Zephyros.    /J«döfi)  iiA«*  f^ 

eigtl.  bereitet,  gemacht.    ^Qn^y  xux-  ,gc*  ^i^«,««,  gie  mit  vollem  Otlau»  <«► 

Tpyxrwow,  ein  Übel,  das  die  Menschen  ^^nd,  JL  11,  306.    Pass.  gescIiU««» 

sich  selbst  bereiten^  im  Gegensatz  des  werden,  ly;^^/g<r«y,  Jl.  lau 782.  •»>«««* 

natürlichen,  eiji  unnMürliches,  gro-  mit  Acc.  Un^a  offoMnJiriy,  Ji.  M; ^ 

Ises  Übel,  Jl.  5,  831.   J-.W^f  .^»»e  vei«K  Roat  Gr.  S.  112.  6.  KaM«Il 

künstliche  Quelle,   Od.  17,  206.    2)  =  j,  ggg.  h.  Aam.  2. 

*i/n;^To,,   ^^nstlich  gearbeitet,  ^^cv^vvog,  b,  eigtL  Herr,6ebi'- 

vrohlbearbeit^t,  Jf .  l?,  105.  damdov,  te.j^.'^Ähnl.  Herfscher,  »eiiti« 

va.  4,  027.  j^^^^  ^.j  jj^  dyuflloiau  h.  7,  6- 

.    XliCß«  nngebr.  Stainmf.  zu  t£vx0.  *TvQoyXvcpog^  6  (fX6g>»hX**^' 

vvfißogy  6  {ti5gj(o),  eigtl.  die  SteUe,  iöhler,  kom.  Mäusenaine,  J^lr.  P 

,W0'  ein  Leichnam  yerbrfinnt  ist,    gew.  TVQog,  1^,  Käse,  — '  atynoSf  ^^ 

der  Gral)hüget,  Erdhügel,  der  über  Idlse,  Jl.  11,  638.  Od.  10,  234. 

die  Asche  aufgeschüttet  wurde,  JL  7, 435.  *  TvQqtpayog,  6  ((payety),  Kasefrei- 

Od.  4,  5S4.,..«  8er,'kom.  Mäusename^  Batr.  226. 

TVfißoxov^  ij  (xia^y,  das  Anfachut-  *TvQa7]v6gj  o,  ion.  st.  Tü^^»* 

ten  des  Grabhügels,  Begrab-  Tyrrhener,  Bewohner  der  Lana»^ 

nifs,   Jl.  21,323.     odii  t£  fuy  x^f^  Tyrrhenia^(JB/rur«i)  inltebea,  B«^^ 

i<ttcti  TvfM^x^f^y  ed.  Wif,' nach  Krates.  TvQciy  ovg,  ^,  T.  des  Sal»o*' 

Jedoth  Aristarchos,   dem  Enstatb. :  und  und  der  Alkidlke,  Gefflahlinn  dei'^ 

unter  den  Neueren  Heyne  folgen,  lesen  theus.    Sie  liebte  den  Fluis^ott  »* 

tvfißoxoija^  *  verkürzt    statt  tvfißoxo^aui,  p  e  u  s ;   Poseidon    erschien  8»',  "Vy 

Letzteres  ist  nach  Bottm.  G.  Gr.  §.  305.  Gestalt   des  Flufsgottee  und  sie  V^ 

Anm.  5.  unrichtig;    naph;  Thiersch  Gr.  .von  ihm  dexi  Peliaa  und  JNelso^  ^ 

$.  164.  2..Anm.  1.  zweifelhaft.  42O.  U,  235. 


tvrdio,  ip  (ßpüi  Buch dt^€t^Endg.)f  IT"      ' 

klein,  jvngy  ▼•M«*tcheiiyTur^;loi/atf»  -       Jl» 

Jl.  23,  480.    Das  Neatr.  Sg.  n/i^v  alt 
Adv.  'weniffy  ein . wenig,  betond.  voa        v     j.«         «^      ni^^^t.      j^ 

vÄ'.lxdai^oio^y^or^,  w^gvomTode  fiech,   Alphabete,    daher  Zeichen  de« 

getrennt  achiflFebtie  (V.  entfliehen  de),  «^"zigsten  Geaange«. 

d.  1  knum,  Jl.  16,  628.  in  and.  Bezieh.  -  ^    ^?^?>  ^l^  ^h  ^®  Hyaden,  nach 

tvt^v  hl  idHv^  wenig  noch  leben,  Jk  den  Schol.  T.i^w,  die  Regnenden,  Pfu- 

1«,  336.  ~  w&4yy£o&ai,  leite  reden>  Jl.  wa^,  oder  w>n  ihrer  Ähnlichkeit  mit  dem 

24,  170.    Da«  Neutr.  PL  nur  tvt^  cf*«-  Buchstaben  r,  ein  Sternbild,  weichet ^ut 

Tun^cu   oder   x^«<ra«i,    klein  achneiden,  IJ«^Sternen  dritter  nnd  einigen  vierter 

kJein  spalten.  Od.  12,  174.  388.  Greise  besteht,  an  dem  Kopfedet  Stiers, 

rr>^    j.  c  ^  detsen  Aufgang  die  Regenzeit  anzeigt, 

Tvjpawv^  ovog,  o,  poet  be«.  ep.  «t.  j|.  jg,  485.    Man  leitet  den  Namen  auch 

Tvifü^im,  s.  lVg>mos.  von  Sg,  lat.  Sucula^  her,  indem  n^aa  da« 

Tvq>X6gf  A  6v,  blind,  Jl.  Q,  139.  f  Sternbild  «ich  al«  eine  Neerde  wilder 

b.  Ap.  m.  Eber  vorstellte,  vgl  Gell.  XIII,  9.  und 


T^/yöK  tovo^  eigtl.  der  Dampfende  vcutivJ^og,  o  (bei  Homer  da«  Ge- 
von  Ti^cö,  Symbol  der  feuerspeienden  schlecht  nicht  bezeichnet),  die  Hyaz in- 
Berge u.  verderblicher  Stärme.  Wach  Jl.  th^,  wahrscheinl.  die  blaue  Sehwert- 
2,  780.  ein  Riese,  der  im  Lande  der  ^»^1»«  (Iris  germanica,  Linn.)»  oder  der 
Arimer  in  Kilikien  unter  der  Erde  Rittersporn,  Jl.  14,  348.  h.  Cer. 
lag.  In  Hes.  th.  829  flg.  wird  er  als  7»  426.  h.  17,  26.  Theokrit  nennt  sie 
ein  ungeheuer  mit  hundert  feuersprühen-  3C,  28.  schwarz,  daher  vergleicht  der 
den  Drachenköpfen  beschrieben,  welches  Dichter  das  dunkle  Haupthaar  des  Odys- 
Gäa  mit  dem  Tartaros  erzeugte  und  ge-  ««"^s  damit.  Od.  6,.  23L  vergl.  Vofs  zu 
gen  Zeus  sandte,  als  er  die  Titanen  in  Virg,  Ecl.  3,  106.  Mit  unserer  Hya- 
den  Taruros  stürzte.  Nach  langem  zinthe  hat  die  Blume  nichts  gemein. 
Kampfe  schmeUerte  ihn  Zens  in  den  Ya^tTwligj  logy  rj,  St  in  Pho- 
Tartaros  hinab.  Bine  spätere  Sage  nennt  kit  am  Kephisos^  nicht  weit  von, 
Kilikien  seinen  Geburtsort)  nifchdem  er  Kleonä,  an  einem  Passe,  welcher  au« 
vom  Zeus  hier  Im  Kampfe  besiegt,  flieht  Thessalien  nach  Phokis  führt.  Ihr  Na- 
er  bis  imch  Sicilien,  wo  er  auf  ihn  den  me  ist  eine  Znsammenziehung  aus  Td^y- 
Ätna  schleudert,  Pind.  Pyth.  1,  32.  ^^v  ndlig,  denn  sie  wurde  von  den  Hy- 
TWITO  .»«»^«^w..»^««  c*.^«.f  -.r«  anten,  den  Ureinwohnern  Böotiens  er- 
.JJJrTlL  vfn  «T'l!  ®  ba«t,  welche  von  Kadmos  nach  Phoki« 
einigen  Temp.  von  xvyx^vi^.  gedrängt  wurden,  Jl.  2,  631. 

♦wxiy*,    tiy  Getchick,  Zufall,  vßßalXeWj  tp.  st.  Önoß^Ueiv. 

Schick«al,  be«ond.  Glück,  zuerst  ißgU^m  i^ß(>ig),    nur   Partie  Prae«. 

Z^f         c  ubermuthig  od.  frech  «eyn  (imRe- 

*  ^nn^  Vf  T.«  des  Okeano«,  h.  der.  den  od.  Handeln),  insbesond.  von  Men- 

^^^'      .        c    t  sehen,  seine  Lüste  ungezügdt  befriedi- 

^X*^?»  ö  (der  Verfertlger,  von  »«tJ-  gen,  schwelgen-,  freveln,  gewalt- 

Xio^f  ein  berühmter  KünaÜer  au«  Hylä  thätig  handeln,   Od.  1,  227.  3,  207. 

in  Böotien,  Jl.  7,  222.  17,  588.    2)  transit.  nrd,  an  einem  fre- 

t^9  eigtl.  Dat.  Sg.  von  to,  eft  ab»o-  veln,  ihn  milshandela,  verhöhnen,  Jl. 

lat  gebraucht.    1)  auf  diete  Weite,  lly^OOS.  Od.  20,  370. 

oft  im  Niichtatze  dann,  Jl.  4,  290.  Od.  vßQig\  lOg,  tj  (mit   €fti^  Terwdi), 

1^  129.  3,  258.  vergl.  Nittch  z.  d.  St.  Übermuth,    Frechheit,    Frevel, 

2}  deshalb,  4arumj  Jl.  %  250.    Od.  Trotz,  jede  Gewaltthätigkeit,  die  au« 

1,  320.  2,  254.  dem  Gefühl    der  Kraft    oder  aut  dem 

Tftig,  Adv.  poet.  ^  ^9  ovtiogf  «o,  Übergewicht   der   sinnlichen  Begierden 

Jl.  2,  330.  3,  415.  14,  48-  Od.  19,.  234.  entspringt.    Od.   14,  262.   besond.   von 

Einige  .Grammat.  verwarfen  reo;  al«  bo-  den  Freiern  de«  Odysseus,    Od.  1,  368. 

mer.  und  lasen  JLI14,  48.  x^rig  ^'  wc,  nüt  ßinp  Od.  16,  328.  17,  565.     2)  Fre- 

vergl.   Ven.  SchoL  zu  JK  2,  330.    tdc  v el  gegen  andere,  Gewaltthat,  Mifs- 

alt  homerisch  bett&tigl  Btymol.  M.  773,  bandlun^,  JL  1,  ^03.  214. 

13.                                       .,•...  vßQLCtrg,  ovj  o  (^/^^m),  der  Über« 


'Yfi^s.  in  'Yfith 

mikthiffe,    Freche»    Frevler,   Ge-  vu  ti.  v/i!»  vUt,  Ace;  via  n.  vl^^M 

waltthatige,  ^1^1)^,  Jl.  13,  633.    Ge-  PL  tiiSf  viiig  n.  t;/i<c>  in  Dit  Flur 

gent.  dixtttog,  ^Adiurog,  Od.  6»  120,  h.  v^iiori^  Od.  3,  387.    (Der  Acc  vUuf  Jl. 

Ap.  279.  Idy  350.  wird  Yerworfen)  —  4er  Sobn, 

vyiijg,  ig 9  Gen.  iog,  geiond,  man-  «^t  ^  *AxfUiS¥ss*Axatoi.    (DerDipbtIi. 

ler,  öbertr.  /nvdosf  ein  heilsames  Wart  w  wird  zuweilen  kurz  gehrancht,  JL «, 

(gesunder  Gedanke),  Jl.  8,  624.  +  130.   IT,  375.),  s.  Thiersch  Gr.  §.  18& 

WOJ7,  w,  s.  €yü6g,  ^«V®"*^-   5-  58.   p.  92.  tM  p.4i 

4Qog/i  6v  h^\l)u^l,,fenchU  K«»l»*^5•  303.  11. 

fiaKig,  iJye*  «^a«;^«,  die  nassen  Pfa-  ^  ?^^^»  ll'^^i^)»  Kindeikind,EB. 

de,  poet.  st  Meer,  Od.  3,  71.  dah.  Sbst.  *«1»  ^^'  ^/  ^-  9^-  24,  614. 
li  iy^4,    die    Nässe,    das    Gewässer,        vAayfiögy  o  (ölaxtio)),  das  Bellen, 

poet.   St.  Meer,   Jl.  10,  27.   verbünde«  Gebell,^JI.  21,  676.^t 
mit  Tfa^cfij,  Jl.   14,  308.  Od.  20,  98.         YXaitldTjgy  oVy  o,    S.  des  Hyla* 

uv€fioi    '6y^¥    ddyrts,    feucht  wehende  kos,   für  welchen  sich  Odjssent  in- 

Winde,  Od.  6, 478.  2)übenn  schmach-  glebt.  Od.  14,204.  ; 

tend,  -#  nö&og,  fa.  18>  33.  vläxofiwQog ,  ov  (i7),    po{i  it«t» 

vd&vovQBWrig j  ig.  Gen.  iog  {toinm).  od.   gewöhnlich   bellend*  -xk, 

im   Wasaer   ernähri,    wasserlie-  ♦Od.  14,  29.  16,  4.     Über  die  zvetfcDi 

bend,  Beiw.  der  Pappel,  Od,  17, 208. f  Ableitung  der  Endsylbe  iw^i^lm 

^d7],  ij,  St.  amXfflolos  in  Ly dien,  <^^f*^fog. 

nach  den  Schol.  das  spätere  ßardes,  Jl.  _  V^ccxriw,  poet.  i^idot  Ol),  bellen,  t. 

20,  385.  V  Hunden,  J1.18,61ß.  tibertr.TOffl%iA> 

vdQalvw  {ßdo(f\  nor  Aor.  1.  M.  Part.  5«®  Herzens,  xoa^Cn  ot  Mov  «toj^ 

tS(>nräfj^og,  bewässern.  Med.  sich  «as  Hera  im  Innersten  beÜie  iha), 04 

waschen,  sich  baden,  *0d.  4,  750.  ^"'cJt  *^'    c,^  _       j      . 

17,  48.  68.  ^^^  '•  vAaOfiai^    Dep.  M.  po«t. 

Wasser  schöpfen  od.   holen.    Od.  Med.  Od.  16,  162.    2) trans.  anbelle», 

10,  105.     2)  Med.  sich  (Hbi)  Wasser  «•'^,5  ^^'c^^  ^'  ^9^'  „  ,     - 

schöpfen  od.  holen,  ♦Od.  7,  131.17,  ,   ^^7>  7  (")>  1)  Wald,  Holt,  G«- 

206.  »  >  f  höia,  Jl.  5,  53.  Od,  5,  6a    »iJ^f 

^«({5,  17,>  (.Va.^),  wässerig,  ^**f   H^*»^    »"»^Jji«'  »iÄ 


Batr.  19. 


tV^,  5  (.Va,e),   die  Wasser,    ^f  ze'^rltöil  J?  W^^^^ 

■^Xr^Ba^i'«?^^  ""'  '"^''^'  rienrÄcbti'^^^^  jfS  ^^ 

^vÄaI;^^^'^,     .     ^     «r  auch   einige  Erklärer  lesen.    (i/i»t^ 

*  YÖQOxaQigj  o  (xf^lQ<o.),  Wasser-  Hom.  kurzO 

freund,  Froachname,  Batr.  224.  ^^^^ ^  ^^^^    ^  ..  ^^^^^^  ^Mk 

vd(^Q,vdaTog,TO  (^«),  Wasser j  holzig? 'holzriifhr/Ä  V^ 

Jä'^^oT^o^^  wohl  Regenwasser,  wie  JL  862.  h.  13,  6.  als  Adj.  ^eiei*lWM& 

16,  365.  Plur.  t&Jara,  Gewässer,  Od»  13>  Od    1   2^6 

104.  -f prichw.  ^^«e  xalyßlap  yiviqdm,  ^^Ogy  a,  Fluft  in  lonl^sj  Veleh« 

IrÄn/'^Jil  ^^^n.  '*/V"r*'  '\^^'>.    »  ^y^*^  emj^ringt  ^nä  in  dea  He- 
Arsis  lang,^  vgl.  Herrn,  z.  h.  Cer.  382.)    „os  mündet,  jlT  207392. 

scoauer,^  Platzregen,  Jl.  12,  133.  t  lead,  Holz  haueud,  nümg^  J»«  ^ 

?^i'^iS^^'^'  ••  ^*'^^-  11^  -  ^«»  Menschen,  Jl.  23, 1». 
Jfi^ir-^,  eine  im  Nom.  ungebräuchl,        ^^^7s^  (i?),  pj.   des  Probow:  perjoj 

Webenf.  von  vUg,  von  welcher  Gas.  ob-  der  zweiten  Person,    Von  dtUewoWi 

liqq.  gebildet  werden.  Form  braucht  Hom.  nur  noch  mUF 

viog,  o  (von  dieser  Form  kommt  im  aufserdem  Nom.  äöl.  tf.  ep.  ijfif^f  "* 

Hom.  anfser  Nom.  Sg.  auch  der  Gen.  u,  lon.  CfAi<ov,  ep.  ^acAoK,'Dat.  äol^n.^ 

Acc.  8g.  und  Gen.  Dat.  PL  vor.    Der  üfifiu^y  u.   {f^^%  Jl.  10,  651-  AccjJJ 

Acc.  PI.  vtodg^  als  v.  L.  J1.5,r59^    Au*  i/^iag,  äoL  tt.  ep.  ^fü.    0Derße».;*r 

Iserdem  deklinirt  die  ep.  Sprache  die  t^  u.  Acc.  i/*iccg,  ist  oft  a^ireisTlb'«  * 

Gas.  obliqq.  nach    den  zwei  Themen:  lesen),  ihr,  euer,  bei  eiaen  collicii^ 

n£  u.  'TlErS,  Gen.  tjtog  u.  viiog,  Dat.  Sing.  Od.  12,  81.  62.  vergL  TW««^ ' 


IM.  9.  Rosl'Diafeltte  44.  Kabner  I.  f.  daer  Schild  entrinnen»   d.i.  de  nidkt' 

33).  besahlen.  Od.  6,  356. 

VfxivacOQy   6    (v/Mvog),  der  Hoch-  VTtavtuxo)  (ßtvtukai),  Aor.  1.  Part.  iJjr- 

zeit^esang^  Brautgesang,  welchen  avriuoracy  nne  r  v  ar  t  ei  e  q  t  g  egeii 

die  Begleiter  der  Braut  bei  Einführung  kommen,    begegnen,    abioL  Jl.  9, 

in  das  Haus  d%s  Bräutigams  sangen,  Jl.  17*  ^f 

18,  493.  t  ,    X  STtaq,  to,  nur  Nom.  n*  Acc.  eine 

VfiireQÖg,  tj,  ov  (v,  ^ftetgYf    eneo  virlcliche  Erscheinung  im  Zustan- 

^fUrs^y^ef  in  euerQans,  ep.  Jl.  23,  86.  de  des  Wachens,   oIk  Sva(,  äXX*  CitaQ, 

vuuB^  vuuBC^  vuui,  s.  ^uilg.  öicht  Traum,   sondern  Gewifi^heit  (Ge- 

4pc.^^4)r?<r;,  besingen,  »icht,  VO,  ♦Od.  19,  647.  20,  90. 

preisen,  rühmen,  mit  Acc.  h.  Ap.  V7taQX(0  (j&Qx*^)f  Aor,  GonJ.  ^c^fm 

16>  190.  h.  8,  1.  darauf  anfangen,  beginnen,  02U 

Vfivog,  0,'der  Gesang,   die  Melo-  24,^286.  t/ 

die,  v/Avog  ioidijg=otfjiog  doid^g  Weise  vkaamdiog;,  Ov    {&anig)^    nntet 

CLaut  Y.)  des  Liedes,   Od.  8,  429.  f  dem  Schild^^    vom   Schilde    be* 

S)  Lied,  Hymne,   h.  Ap.  161.  8>  19.  decict,  davon  Neutr.  PL  tno^nUM  als 

Vli6g^  17,  (5y,  (ü)  dor.  u.  ep.  st.  ^ii^re-  Ad?,  mit  n^onoSC^sw  u.  n^ßißiii^^  ^3U 

^og^  euer,  Jl.  6,  489.  Od.  1,  376.  13,  168.  807.  16,  609, 

vnd^CD  (ayo})9  nur  Impf.  1)  darun-  VTt&VOgy  fj^  OV  (t.  ät*^  m.  Sni^w-* 
ser  führen,  i:7mobg  (vydvf  die  Pferde  to;),. höchster,  erhabenBter>  ober- 
unter  das  Joch,  Jl.  16,  148.  23,  291.  »ter,  oft  Beiw.  des  Zeus,  Jl.  6,  766. 
j^fitö^ovf,  anspännen,  Od.  6,  73.  2)  dar-  n,  Odl  Ir  nv^g  6ndtfi^  gans  oben  auf 
unter  \iregführen,  wegbringen,  dem Scheiterhaufefi,  JL  23,  166.  24,  78l 
ttpä  Ix  ßMoov,  Jl.  11,  les.  vniaaty  s.  ^nufiu 

vTtasLdcOy  ep.  st.  ^^^cT©,  dazu  sin-  vniddeusav^  n.  ^7fodM<». 

gen,  in  Tmesis,  Jl.  18,  671.  s.  äilda,.  ij^idexta,  s.  dnodiyo/,m. 

vnai,  ep.  St.  wro.  i7te»€Qfiiv»ri ,  s.  ^o^i(?fiaiya>, 

'^jTtaidsidoLxa.t^^^^^^                    .  i^^l^^        ^„^^  ^,ro«/xa> («rx«),  Fut. 

vnai»a,  Adv.    (iJiJrd),  darunter  ^oeiino,  Aor.  indi^a,  Fut.  M,  Är««o- 

16,  620;   2)  als  Prap.  mit  Gen.  daran  ^g„^  ausweichen,  -  nvl  ^cfpij^,  Je- 

vorbei,    seitwärts  von.jem.  Jl.  IS,  „andem  vom  Sitze  ^eichen^  mit  Gen^ 

4*V   -^.                                                    .  allein;,  —  vsöjv,  von  den  Schiffen  weg- 

vnmaaio,  poet.  (dfatfco),  Fut.  ÖTfo^fm,  gehn,  JL  16,  306.    6)  mit  Acc.  —  x^^ 

Part.   Aor.  tnaUag^    darunter  her-  ^rf^  t«voc,  jem.  Händen  entgehen,  Jl.  16. 

vorspringen,  fahren,  mit  Gen.  ß<o^  227.  2)  übe/tr.  weichen,  nachgehen, 

fMdS,  unter  dem  Altar  henror,  Jl.  2,  310.  .ich  fugen,  ttW,   Jl.  16>  21L  23,  602. 

%  mit  Acc.  vom  Fische,  tnfäiH  (pQtaa,  uvl  u,  jem.  worin  nachgeben,    nachse- 

ed«  Wir.  er  wird  in  die  Schauernde  Fluth  hen,  Jl.  1,  294.  4$  62.    Das  Fat.  M.  ist 

hervorapringen  ( um  Lyiuiöns  Fett  zu  im  Gebrauche  dem  Fut.  Act.  gleich. 

U^^h  JI;2I,  126w^    Heyne  u.  Bothe:  {J^^^^^  (,^^)^  Pr.  3  pi.  fon.  Maci, 

^«i#|eej(>|pl;c«,  er  wird  der  schauernden  aar  unter  seyn,  fum^,  nnter  einem 

Fl.  emschlupf^,  wenn  er  sich  gesattigt  p^che  seyn,  Jl.  9,  204.  5ri^<r*  (Unoig) 

**V       ^^^\                        •'  ntaXoi  ditiiaav,  unter  vielen  waren  Fül- 

VfiOtxovo}  (äxoikci),  Aor.  ep.  ^dkov*  len.  Jl.  11,  681. 

ca,  Infw  Wovo«*,  darauf  hören,  JL  i^^U    ^^j.  ^^  ^^ 

8,  1.  in.Tmei.  .  2)  darauf 'Gehör  geben,  ,W*#r»iv/^.  ««o#   .*   L*«/a.a^ 

Td.  antworten,  *0d.  4,  283.  10,  83.  v^Tfiip^w,  poet.  st.  ^^«^^a>. 

iTtaXdofxai,  Dep.  M.  poet.  (^i^tJo,),  ^^^^^og^  ov,  poet  st.  MfO/oc. 

Aor.  Part.  tnaXsv&fiwog y   vermeiden,  YneiQOxcotjg y  ov^  öy   S.    des  Hy- 

entgehen,    entkommen,    mit   Acc  perochos  =  Itymonens,  Jl.  II,  678. 

^4eifatovy  Od.  16,  276.  f  '  YneiQOXog,  o,  poet.   st.  *Tni^x9^ 

VTtdXv^cgy  logjy  (ij^catofti),  das  ein  Troer;  von  Odyssen«  getödtet,  JL 

Vermeiden,   Entgehen,   Entflie«-  11^336. 

hen,  JL  22,  270.  Od.  23,  287.  YneiQtoVf  ovog,  o,  dn  Troer,  vom 

.  vnaXvaxf^  (iMmcaOt  Fut.  Xiia>,  Batr.  IMome^fes  erlegt,  JL  6,  144. 

97.  Aor.*  ep.i^cUvi^Bt«  €mjX.  Part.  {htalSh-  VTtiHj  vor  einem  Voc.  i^Ü  (finb,  ht}f 

^y    vermeiden,    entgehen,  ent.«  In  der  JL  ed.  Wolf.  6n'  h,  1)  Praepoa. 

fliehen,  mit  Ace;  Mffi^,JL  11,461.  mit  Gen.  dran,ter  heraus,  von  nn- 

Od.  4r6i2.  UUaty  Od.  1%  189.  xQ^f  ^«n  heraus,  unten  weg,  Jl.  6»  864. 


^nfxn^od'iw.  474  ^Y7$sQßdlZaL 

Jlb  15»  <37.  f.  tvvM^0  S)  Adr.  Od.  9»  A^gßh^  der  Berwegimg  Hi>er;eui«B  Oit 
175.  od.  Gegenstand  hinweg,  über —  hii- 
vnaxnoQd^iüi^  poet.  (^io»)»  aar  Prii.  weg,  über  — •  hin,  über  —  faiBtos, 
darunter  heraus  und  fortlaufen,  31  15>  392.  vergl.  20,  279.  Od.  17,  17$. 
IL  21,  604.  Od.  8(  125.  b)  mitAcc.  vor  ^)  zur  Angabe  des  Verweilen«  über  ei- 
gnem Yorauslaufen,  ihn  überlaufen,  ^^^  Orte:  über,  oberhalb»  obei 
Jl.  9,  606«  •"^t  ^V'oi'  ^f^^e  y«"7ff  ^/«*»'>  hoch  über 
vmxnQoXvo),  Hom.  (ItJ»),  Aor.  1.  ^«J  ^'f*  ,***'*?"  >JÜ-  1^'  200-  öns^  fmr 
inimoodXvaa,  darunter  ablösen,  ^-  i^*f  >  •"•  *'  *28.  Od.l,  137.  daher  auch: 
/«td^oi/f  a^^ff/i/f,  die  Maulthiere  ¥om  Wa-  ^,^«(».?«9?^??  ^ryva/ rm,  jem.    oberhalb 

'  dem  Kopfe  tte- 
803.  /?)  über, 
Jl.  18,  228.  23, 

vne>c^gog>evya,    (^j^.),    Aor.    2.  nU.:'n:Hs:nii:s^^^^^^^^ 

ön^(>og>i^oi^,  u.  Part. ^,r«x7reoyi;y«5v,  ^^^  der  Ursache,    gieicfasam  nock 

darunter  heraus  entfliehen,fieim^  riiumlich;  für,  zu  jemandes  Beste» 

U'^^rX^'^ori/*''?"*;/^'«*-.^^^^^  bei  Ausdrücken  des  Schutze«,    der  Ver- 

<^*"^''      .     .    js\        .    <    .  fördieSchifiFe,JI.  7,449.  ^««*x«^ 

VTtexaaoiOy  ^p.  (oad»),  Aor.  1.  ^«r«!-  ^owiSv,  JL  1,  444.    b)  bei  den  Verb« 

Hfdioaaf  daraus  unvermerkt  erret-  des  Bittens,  für,  um  jemandes  wilies, 

les^  riydf  Jl.  23,  291;  x  Xioasa^-at  ti^k^  y^xvi  ^«^  yoOvonf  amv  u 

V7texq)€Q(a  (y^^oi).  Impf.  poet.  ^nix^  toxijcop,  Jl.  22,  338.    Od.   15,    261.     c) 

q>i^,  Aor.  xjnifvtixäf  JL  8,  883.    dar-  überhaupt  zur  Angabe  irgend  einer  Rfick- 

anter  heraus  od.  heimlich   \ireg-  sieht:   über,  von,    ^id^  ai^er  aXaxe* 

tragen,  n^d;   noUpotOf  jem.  aus   dete  ditovm,  JL  6,  521.     B>  Mit    Acc.     1) 

Kampfe  entrücken,  Jl.  5,  318.  378.  885.  Vom   Räume  zur  Angäbe   der  Bewe» 

überhpt.   davon  tragen.  Od.  3>  496.  gung  über  einen  Gegenstand  hin,  aüt 

2)  etwas  wegrücken,    —  ocexo^,  JL  dem  Neben  begriff  der  VoUendmiK:  über 

8,  268.  —  weg^  über  — •  hin:  ^nk^  wftov,  Ji 

V7texg>evy€^  (y«t5y®),   Aor.  2.  ^mii-  5,^  16.  j^nsi^  £Xa,  Jl.  23,  220.  Od.  3,  74. 

q>vyor,  u.  ep.  ^nix^vyor,  Inf.  poet  ^«tk-  $)  Vom  Maafse:    über,   wider,   nur 

wvyisof,   daraus   heimlich  entflie-  übertr,  i;;r^(»  a*öav,  über  die  Gebuhr,  31 

hen,  überhpt.  entgehen,  entrinnen,  3,  3.  ^fii^  fMl^av,  wider  das  Gescluck, 

JL  8,  243.  20,  191.  mit  Acc.  xtt^ ,  dXe-  JL  20,  326.  ^nh^  ^eöv,  Jl.  17,  327.    II) 

i^oy,  ^h&^,  JL  5,  22.  6,  57.  1^  687.  I"  Zusammensetzungen  drückt  es  auCser 

(in  Od.  3,  176.  ist  ^nix  Adv.)  den  Bedeutungen  der  Prapos.  auch  die 

fmpävriuvxp   •   .V„«.'^  ^^"^  Übermaafses,  einer  Übertrei- 

Vjuef^VTj/^vxef  8.  i>ftfj^<o.  bungaus. 

ynheQdt  u.  v7tiv€Q9ev^  Ady.iiveQ-       imoä^^  ig,    poet.    (&vi^\,    voa 

^«)>  «nten,  unterhalb,  JL  13,30.  vor-  bben  wehend  (hocbherbrausend,  V.), 

zugsw.  in  der  Unterwelt,  JL  8,  278.   2)  äeXXa,  Jl.  11,  291  t 

mit  Gen.  unter,  noddhf  ^Tcivi^€%  JL  %         «^      mi  -v       1-  , 

160.  Od.  3,  172.  «  V7t€QaXlof4aiy    Bep.  Med.  (SUo^), 

^TT^^,  s.  ^niK.  ,  ^f/'-^P-  «y^k- Aor.&re^-ito,  Part.  ^ 

S^^tJ.  .,>  ^it     K  ^       r^        c  cufHPogf  daruberwegspringiKo,  «»• 

t/TTfilayw  («yo,),  nur  Aor  ppt.  ,5^..  a?,,  JL  5, 138.    2)  übersprinVe»,  mit 

^ayayoi,    unten    od.   heimlich   aus-  ^c.  orif/oj,  über  die  Reihe«  hinwefe 

fuhren,  besond.  aus  einer  Gefahr,  uyä  ji  20   317   ♦Jl  ^ 

ofearf.,  Od    18,  147.  t  i^rV^/vc/cJaö-«),  Aor.  2.    6n^ 

Vfte^aUofim  (äXio/uct),  nur  Aor.  Inf.  ißWf  3  Sg^  ep,  ^igfifj,  3  PL  ep.  i^i^- 

^Tiii^ac^tf     heimlich    entgehen,  ßäaav,  ep.  st  iftsQißtjtrar,  3  Sg.    Coq.    . 

vermeiden,  mit  Acc.  /c<ip«^9  Jl.  15,  insoß^^  ep.  st.  ^m^ßg.     1)   darüber  j 

180.  t  ^  schreiten,  übersteigen,    uberge-    ' 

vme^avadvto  (di5<o),  Aor.  2.  insiara-  ^«n»  ™it  Acc.  Tetj^oj,  JL  12,  468,  oi- 

dv;,intr.  heimlich  od.  allmälig  em-  ^^^f  Od.  8,  80.  h.  JVIerc.  20.    2)  ubeitr. 

portauchen,  mit  Gen.  äXöst   ftua  dem  überschreiten,  übertreten;    abso- 

Meere,  JL  13,  352.  f  luL  sich  vergehen,  JL  9,  501. 

VTtiQ,  ep.  auch  6miQ  (letzteres  wenn       vneQßaXlw,  ep.  auch  ^ec^.  (ß^UUm\ 

die  letzte  Sylbe  vor  einem  Vocal  hing  Aor.  2.  ^miQißUXof^^  JL  23»  63».  u.  ^^ 

seyn  soll,  tmlq  «i«),    I)  Präpos.  mit  ßaXovy  ohne  Augm.    1)  darüber  hia- 

Gen   u.  Dat.  Grundbdtg.  über^  *iipcr,  auswerfen,   mit  A^c^  oi4«cffm  snbriwv, 

A)  Mit  Gen.   1)  Vom  Räume:  o)  zyr  über  aller  Zeichen  hinaiisw^rfea,  %  29^ 


'irn^^^oa« 


843.  T«tt  SMlae  de«  Bimbt,  a»fov 
^ifßdiiiif,:^»r  die.  Spitte.  bivübnr^ 
briiig«ii>  Od.  il,  S97..  leiten  mit' G«n> 
rö^W  ficw«6c  &Yävos'iitifßaXt.,  Kveil 
über  deo'  Kr  ei«  binana  \ratf  er:  (die  Kd- 
cel),  Jl<  33,  647,  2)  elneo.  Sberwe.!- 
fen,  kimI  ifoup^,  d.  i.  eiDeD  1«  Wnife 
d«»  Si>e<n  ttbeiireaen ,  Jl.  33»  637. 
.  vni^ßäettv,  %.  baigpalvm. 

■hrsäpSalt], -^  (SiztfßKivte^,  eigtl. 
tfberifenri>eiiMg,Meta  übertr.  Uberire- 
tnng,  Frevel,  Vergehn,  Über- 
vnth.  JL  3,  103.  Od.  3,  306.  plnr.  JL 
23,^589.  «.oft. 
,    vns^ßnjl,  *.,  intQßxdvn. 

VTiiQßlog,  ov  Ißia),   Dbcrmütbig» 

gevfihal.  in  tadetad.  Sian^i   übermü- 

ihig,,  :g«walitbätig,   trstaig,  Ji«C- 

tig,  iL  IS,  »L  Od.  1, 368.  Neatr.  »n^- 

I     ßtflw,  dl  AdT.  übermäCilK,  J).L3)1B. 

*'r?r«p/?QpBOi,  Oi,  proa.    'tatfßiplioi, 

I  die  Hyperboreer,  ein  fabelhafiea  Volle, 
v<lchea  über  den  Nordvind  hinani  wob- 
I  nen  aoUte,.  und  desRen  Land  man  aicfa 
[  als  ein  wabiei  Paradiea  dachte,  b, 
I  fi,  26>  Pindar  Fjth.  10>  19.  aetst  lie 
I      an   den  Iitroa,    H'erodotoa  (4^  13.)  nach 

SkTibien. 
I  «sre^rfcijs,  ig.  Gen.  toi  (ßio{),  Cntf- 

Sla,  ef.  St.  imgdda,  a.  Thiersch  Gr, 
t     9-' 293.   Über  die  Parchi  erhaben, 

unerschrocken,  —  f^ftoti  JL  l^r 
,  330>  f  So  nach  Euitath.  (ätndiico;),  u. 
I      ToCti'rarcbtTferacbtend.    Doch   an- 

dereGr^lnin.  wieApoll.  leiten  ea  ab  von 

dim,  und  erlcläien  Ca; 'weit  geringeV 

(ihfCfiHovtf,). 
i  'Yixsqetä,  ^,   1)  eine  Quelle  in   der 

Sl.  Pherä  in  Thesialien,  JL  2,  734. 
;  3)  der  ältere  Wohnaits  der  Phäaken, 
,      -«he  aie  naefa  Scheria   zogen»    Od.  6, 

n.  'N*cb  dieser  Stelle  ist  er  in  der  Sl- 

li«  der  Kyklopen^  daher  nehmen  die 
'  «Iten  EriiUrer  ea  meiat  für  eine  St.  Si- 
I       cillena  n.  Bwor  fSr  daa  qtäwre  Ka- 

BiarJBB. 
'  vTttqelna  (ftri,  Igtlaat),  Kot.%  vnii- 

'  -      ffnov,  eigtl;  darclr  Unt«-grab«n  nieder- 

atfirzen;    nnr'  im' Aor.  3.  intrani.  nie- 

deritarzen,   nlederainken,  Jl.  23, 

«91.  t 

vnsqdnTbl  (iird  leimm).    Impf.  i!it/- 

(tnti  ohne  Augtn.  Ton  nnten  wegfressen, 

dann  überhpt  unten  wegnehmen, 
'  vom  Slranle:  —  xoyitjr  nödotiy;  d«n 
'        Sand  nnler  den  Füfien   wegspüieo,    Jl. 

31,^274.  t 
vneifiüxe&dv,  a.  ivtei^ta. 
vneoixo},  poel.  ürVjT^  JL  %  42«. 

aUla,  Impf.   (?/i»),    Aor.   2.  mtfiaxov, 

pO«.  Tefläog.  Cmifiaxtaw,   JJ.  7,  188. 

l)i  iraq«.  dfut^ber  hAlleu,  —  ri  rmn. 


475'  'y  71  eqt'XiatiiiO  flau 

«twai  wMflher,  agüyxra  'Hp^tnptOi.Si. 
%  436.  befände'S  xnm  Schntie,  x^t^ 
ed.  x^f^i  -rw«>  die  Hand  über  Jem.  bal- 
ttm,  ibn^besthirtnen,  Jl.  4,  249.  pd.  li, 
184.  «.  at.  Dat  mit  Gen.  Jl.  9,>420.6»7«. 
2)  intraas,  hervoira'geJi,,h<rTar«te- 
ben,  mit  Gen.  onfcrmv  äi/uyus,  über  dl« 
Stehenden  mit  den  Sdiultcrn,  JL  3,  2lt. 


ubierniäihig  sejn»  iai  tadelndei  Sin- 
ne, Jl.  4,  173.  13,  348.  beaoad..  ip  dar. 
Od.  von  den  Freiern,  nnd  auch  ver- 
stärkt durch  xitxäM  (V.  voll  übeunütU» 
ger  Bosheit),  Od.  3,  26«.  4,  766.    ' 

'Y7i&Qr}v{i)Q,  OQog,  6    (der.  iibcra«| 
MäniUiche),  S.  desPanthoaa,  weldten 
Menelaot  erlegte,  JL  14,  ftlS. 
;  'YTteQTjati],  ^,  St  in  Acbaja,  nacb 
Pani.  daa  späten  Uegfira,  Jl.  %  S73. 

V7ie(}^g)cn'iä}  (^^ivm),  um P»rt  M'mh 
über  andare  erheben, /Abeimüt 
thig,  (toJz  aeya,  JL  11,  694^  f 

vTt£f^&e,  vor  Vocal  ■üscpAn*,  1)  Adv< 
(yniif),  von  oben  her,  besond.  vom 
RiniMl,  JL  7,  161.  h.  Ctf:  1«.  fiher- 
hpt.  oben,  oberhalb,  Jl.  %  318.  6, 
133.  9)  alsPratp.  mit-Gen.  obetlialb, 
oben  um,  Xiaio  Od.  3,  172.  .  . 

VTieq^ogisiv,  a.  vatfSfiaxat. 

VTieQ&qäaxat  (dfiiaxat'i^  nur:  Fnt 
vteedofla/uu,  ^.  o.  ioo.  •!.  ^  füCfMi, 
u.  Aof.  2.  ep.  iaif^ofoy,  Inf.  ep.  vTuf- 
9afietv,  überspringen,  dsrübe.rr 
wegipringen,  mit  Acc.  ti^gov,  JL 
8,  179.  Igxlov,  *JL  9,  476.  «haol.  JL 
12,.S3. 

vniqSvnos,  ov  (9v/i6s),  fiberana 
Bothlg,  hochfaerzigibocbgesinnt, 
Beiw.  der  Helden  und  ganzer  Völker, 
immer  im  guten  Sinne  ^  Jl.  2,  745.  Od. 
16,  326.  Vofs  nimmt  es  oft  tadelnd  und 
übersetzt!  trotzig,  atolz,  Jl.  4,  36S. 
e,  626.  14j  15. 

vneq9v{)iov,  tÖ  {9iga),  die  Ober- 
Bcbwelle  der TbürÖffnung,  Gegen«.  oC- 
d<t£  (V.  der  Kranz),  Od.  7,  90.  t    ' 

VTiSQlijfii  (iij/u),  Fat.  iTiig^m,  dar- 
..über  hinaoBwerfe'n,  bea  legen, 
nBml.Ärfiov,  den  Warf,  V.,  Od.  8, 197.  t 
V2iBQiKi;aiyofiaif.n ich  aclineJl  be- 
wegen, davon  nd  Je;  i}n(^raä«>^o.  Od. 
39.  3r  i  <«■  liippellen  hurtig  die 


Ffifie,  V.)*     Nach  Arittarelios  bei  <]^4dc>  •ieh  ab ermüdriif Intrigen, 

Apoll;    äytcr  ndUitrto  ton  iM  a.  1^  frechhandelii,  4aher  «lit'Afe.  ver- 

xtaipoprOf  oder  na^h  Bostath.  anch  atf  acht^n^    kti»   a¥  ' ti^'  fuv  '&i^  ht^ 

vm^e^ereii^oPTO ,  d.  i.  ayap  fxvot;rr#>  v^m  nMaamto,  Od.   I7y  268.  i  km  Um 

Xkra^.     Die  Leaarten:   vjtoakrtHyono  n,  könnte  sie- (die  'WbhoQa^)  vencbta 

i7ri^ccittä£if9rto^\nd  sn  verwerfen.  (Scbol.  V^iIk:.  u.  Evstaih.  ^tQt^f^ml 

^YmoHovidfiqy  ov,  ^,  S.  des  Hypei.  Biese  Brklärang  billigt  nur  Botö«.  ü 

rioii  =  Helios,  Od.  12,  176.  Lexik  ll.'p.^i5.'   2)  Nach  Arislirclioi 

:ynwt(0Vy  tovoQy  0,  1)  S.  deitra-  i^Sesen    (v^rgl.  , Apoll)  =  viajlflwr, 

nos  und  derGäa,   einer  der  Titanen,  durch  Waffengewalt  Mfcejwi*«'«« 

welcher  init  der  Theia  den  Helios,  die  (V.   schwerlich  vermsgew  Mm»  «e 


des   Hyperion^    nach   Enstath.    däi  1&.  17,  K4I» 

Wohllauts  w€«eii  verkärat  st*"r,r*^^  wi^oo^og,  w  (r;t«)f  «^  ^^^ 

Diese  Erklärung  best&tigt  Od.  12,  17«.  herVoiralend,  v^stt^ÄidTiüh 

Andere  wollen  es  nach  der  Ableitung  v.  g^seiebaSt,  «it  Gen.  4iaäir,  fo^l^ 

^»^y  Aäv,  der  Aber  uns  WÄndelnde,  dern,1«JL  «,  2#8.  11,  784.absol.li.Hl 

erklaren,  Ygl.  Nitzsch  z.  Od.  1,  a    '  c       _*                 '       ^    ,  ,     , 

iJ7rÄa;raTC*M^(i»«^^).Aor.2.iJ**e-  \^^^f?^A'«^»    Dj»p.   M.  OrM; 

K«t^/J,;y,  darüber  hinabsteigen,  nTlt  ^f  •  ^  «P- -?  Jg.  ^^^^;^*»»[;^ 

Acc^-  «t/off,  ftber  die  Mauer,   *JI.  iV^«^"/J?- j.^'  ^?\^' ??tSl^ 

19   S0.  87.  oifimttXf  iiber  die  Zeichen  hinaasfliegni 

^S^TÄpx^öfirraff,  poet.  defect.Acc.  PI.  ^%51aaaI^         c     »e"! 

TOB  eiienr  Nom.    Li^x^ag,  avxos,  d,  V"^^??«?^'^«-  iinoq^ywfit. 


ftberaus  berühmt,  sehr  ruhmvoll,  .  vTtegaxeSeiv ,    verlängert  Aorist« 

fl.  4,  M,  71.     (Nacb  Schoi.  ein  Part.  vmfix(o ,  w.  m.  f. 
Aor.   1.   von  einem  alten  Worte   xüd«?,        VTieQTCtxOQ^  rj^  ov,  poet.  eigtl.  Sih 

davon  ntidagf  vrie  y4/BUKs;  besser  ein  Adj.  perL  von  tjniQ^,  oberster,  }^9^^*)![ 

üntQxvdoig,  dor.  st.  iite^xvdif^,  xsgz.  aus  Mtto  dni^aros,    er  lag  gans'  pM  i^ 

j^m^vd^sig^  dah.  eigtl.  iSm^xvdäytag  in  Stein),  ^ JI.  12,  381.  23,  457. 
•ccentui^en^  vergl.  Spitzner  «u  ,d.  St.)  V7teöTeQlrj\  tj  (iJnr^^r^o^%^uOber- 

^^^^^nv7%%ia{)iintm)^  Fut  rfit»,  4alr*  gestell  des  Wagens,  in  velcfaa  <^ 

aber  sieh  beugen,  £jf>.  14,  22.  Last  gelegt  wurde.  Od.. 6,  70.  f 

'NW^ey^iyg, 0,  poet  ^u^ns^fLon/ig^       V7t€Qt€Qog^  rj,  oy  (eigtl.,  Cwip. ^> 

h.  7,  1.  im  Acc.  imqfMwiMa/  Cn4^),  darüber  befindlich,  ob«Jf> 

imQßBviw,    poet.     übermächtig  ^^L«t"^Sl'^"' /"  ""^^n^tW'^SI 

Cid.  19,  62.  t  von  J.  ejyo/  Jl    II    foA    _  vly»l»6^ 

übermächtig,  nbermuthig,  allge-        i^oL/alnc.  n    ov    mir  U-fib«* 

valtig,   Beiw.  du  Zeus  und  der  K6-  TtlV9^^\f^,L^lu^*  Uli.    «f 

nife   Jl  9   11«  fl   «81«  Orf   14. -«Uli:  -Bedenig,  ub.rmuthig,  st.U»  "A 

nige,  Jl.  3,  ue.  8,  236.  Od.  13,  ^5.  „„„,„    ,jt  g,g  Beiw.  der  Fr««»  <* 

>r  Kykiopen»  Od.  9,  M. ' 
I.  3,  106.  13,  631.  9vfih 

von  Anfang  .ihm  bestimo..,  Jl  2l',  617.  ?it4.'"'o„  Är.7bs'Cft2W 
-•'A^?*^*v°"'  rfs^wopo,  vie  vonei-  ^  ,„  j^^  vermeinten  B««ler,  »•« 
ncmA4J.  tf«%oeptf,  gebildet,  J).  2,  155.  ,«ch  verwegen,  .toU  l>eden««t  (»J 
vergl.A&tp«.  (Eigentl.  sollte  man  li«*^  j„  „j^ht  a„ftieden„'  dafi  d«  robig, »« 
/«tooi'  getrenBl,  wie  inio  fwtfav,  aufav,  uns  Verwegenen  schman»est>  Aa»-»*J 
••chreiben,  aber  es  wnrde  wegen  des  Zu-  ^^  «bermäthig,  verwe|*,04 
udiinenklaDgea  vereinigt,  a.  Mitzsch  zo  l;  ^',  4    ij^jg.  ä5„§^,.  «berVft  f  * 

'-'^Kj\s  „.  .  «a  sehr,    Jl.  13,  293.   Od.  IT.  j«; 

vnsQmMj]i  fjy  poet  ((J«/powio{),  nnr  (Die  Ableitg.  ist  »weifelhift,  ü«*«^ 

im  Pi.  Vbermath,   besond.  auf  Wnf-  (Schol.  Vulg.  ».  Od,  1, 134.  »J»*^ 

fengiMrdt,  fibcrhpt.  Stolz,  Trotz,  Jl.  leiten  «s  ab  von  oMn,  Sd*«».?: 

1,206.+  ttber  de»R»ÄdderSchMl*Ii<*»"»SL 

VTft^nuyofMth  poet.  Dq^.  H.  ««/^  Bäfalg^   sk  BMtü.  Lex.  0>'SM>  "^ 


'Yni^XOfiet. 


tn  'Yni. 


«»««■»••«««H  ■K*Kittlob  MOi  «««  (•ijH.  «In«  «r«iik<«  Fora  ». 
.icb  .dbit  iSAi»l«.üb.rw«cbti,  web  lab»,  d.b.  Y.rif p..k.B,,  '"bej- 
Puiow  poei.  lt.  i!we«<aos  =  i'»t«e^wO    ^Wn»  Anlagen,   t^  rm,   J1.9,   MS. 


44.  h.  28,3.:               !  VTilaxofiai ,  ion.  n.  ep.  es,  CirWjrvf- 

VTientü^ci)  (^^/oi),  Aor.   ep.  inifd^-  "••■" 
aa,  aurackg^^Ii  en,  iiirjickwei- 

o(%  der  Gaumen,  sDnat  9^«>vfaNo^.  Jl. 
2V4W.  t, 

vireowVo^ev,  Ad».  (vn«(v4i>i>;),  «>■  . 

Ob«ratp«I(  b4er  Söllec  h«r,   Od.  1, 
328.  t   , ,  ,  ,         :   -   .  _  .- 

^yispwiV)»',,  To  od.  vffepWDJ'.<wr^p)» 
Jer^dKreTfaeiLdcaHiuBda,  ObeHlock, 

Zimmer  i«  Obnatock',  Obargeraach,  .     !d;vmJI(),.  Bsgx.  iIhmS,  (Mlicr  cp.  an- 

Söller,  der  Aurenlhalt  dej:  FrhseD,  Sg,  debot' iImmAoi,  nur  Fan.  imOaVttt,  Intr. 

Od.  2,  SU.  Plan  in  beid«pFornen,  Jl.  .whlafen,  ichlDnmetB,   Jl.  My'844. 

16,  184.  Od.  16,  «9.  weil.die  Wo.hBi|»-    Od.  6>-«l  M,-4..  ' '  ■ 

gen  der  Frauen  im  obern  Stock  wÄw,  ^^^  ^.  ,ocli  ^„^    I),foi«pofc   n. 

■   daber  oft:  «?(  vretpv;"  Ä.'aiSafrHv, ,  üi  3,  £„,^  JitL  ujjLtc.    GnnA«*g.  Ritter. 

368.   4,  751.     (Eigtl.  Nputr.   vom   AdJ.  ^)  jnu  «m.    «Vom  Rinaet   «)  iic 

^t^of,  vitd.  orxii/ui.)  Angabe  der  Btvegnng  .nutet:*  eiieM 

vnsazijv,  i.  iJg>toTii^.  CegectUnde  Itesvar,  ffliit«B'U''feei^ 

VTihfii  f !;(»),  Aor.  ün/ff/ov,  poet.  i!»-  t)«'») 

iart^ovi  JK  7,  19§.  Part.  iS«ff^<6f,  uo-  «m  J 

terhalten,   vorbalten,   ^tr««,  JL  7,  »•  -r 

188.  —  9^üat  innovs,  die  Siateo  be^at-  ter.* 

ten^lBBSen,  Jl.  6,  269.             ■:  .         _  ^1-  ^ 

vn>3ftini},{^fui»},    Fett.   -ÖtttfitnJ/iiV)!*,  £^» 

«ich  neigen,  duHaopt  sinken  Janen,  ^''^ 

Hdyio   ö"  iTiffiyijfAvxi  (V.   immer   senkt  »»  <»' 

er  die  Aoieo),  Jl.  22,  491.  t    J^ierach  *"" 

Gr.  §.  »32.  ,94.   i»t  ganz  niedergebeugt.  ;•;•  J« 

Diei.  Perf.  1«  »o  entitanden;  ^fimi  mit  *'"■' 

Itednpl.  ifujAtVM,  dann  veiatarkt  -wegen  ™  *■ 

des  Hetrami                                        f**'f'S-  j  *"' 

SlO.Ktthner                                         S«/if  jem.  .beilegt  Verden,    Jl.  2,  483.  TÄrf. 

pm,  nach-d                                        :piBL  J»-  *    «*•  ^^^'"'r  .'''^V""^'  ■  "*"  w 

^1   n   1^   ■  iem-  umkommen,  Jl.  1,  242.  ainlyatv  dint 

iJ^vica  ''^"    "r.j™.  flie»».n,  Jh  18,  14». 

V*^"""  6)   aw   Ap««be   der    wirkenden   Ur««- 

nn;mwi?c                                        inen  ^^e,  derVeia.nle«8nngt  tS«'  J«.J>W7«> 

Bart  beko                                         (dem  ,„,   Zwang,    Od.   J,  IIB.    e)  «rft   zor 

^  .„  ^„*                                          **■  Angate  der  einwirkenden  oder  be- 

Od.  10,279,    ,  gleitenden  Umilände,    äva^nmi-  in' 

vnt}Otos,  t],  oy  QAe),  gegen  Hör.  ■•AxaiiSy,  unter  dem  Geichrei  der  Acbfi- 

gen,   frübmorgens,    Jl.  8,  fi30.   Od.  «r,   Jl.  2;  3S4.    —  Jl.   18,  493.   Od.  19, 

iftM-nUß^ift.  Uargeafroa^  Od  17,2S.  48.    d)zar  Angabe  der Ünterordnang, 

vmapiioitatj  Dtp.  H.  ion.  ilsAixo-  Od.  19,114.    B)  HitDat.  äst  wie  Gen. 


ynoßakXta 

Jt)  VAm  Rinarc-Mbr  «m.«Dta^,  be. 

Jbp,  iL  %  ew.  *er«l.  Jl.ai,  8T.  3», 
AI».  3).Id  »riichlichen  Varbältali-- 
■•B,  a)  T(Mi>Urh«b«r,  Wa  be»Gev, 
Inebr  poet  daf^yai  iui  xan^  Jl.  S«  64& 
Od.  4,'  IM-  vnb  jf6g<ii  Tivot,  J],  %  ggQ. 
*>  Von  yeTmitteliideii  VfaacheD.:  i*k 
ti^ftni,  DBter  dem  Celeit,  JJ.  fl,  171.  c) 
Von  der  )Jntai«r<)uaiig,  Od.  3,  300. 
«ach-^sv^  ü«D,  wBino  o6»ecirfii«,  Jl,  31, 
«3«.  Od.  4,  »S.  C)  MiiAcns;  1)  Von 
IIaaBe^.  q)  wr  An^aba  der  B«wa- 
jinng  nach  i>inem  titti.t  ««Ugenen 
Orte,  Uyat  inb  yatav.  Mutet  die  Erde, 
Jl.  IS,  33fi.  Btacb  von  der  Rlchtunf 
nach  bochli«genden  Qnen;  «uft,  cegeti, 

nach,  iogiinFu  Hab  'Xiiov,  Jl,  ;i,  aie. 
Ja8  TtTxoi,  '3[.'A,  407.'  i)  voo  ehiBsi 
rnltlgen  Vervellen,  ,Jv«r  väf^w  i" 
MXt6r  tt,  JI-'B,  MT,  TWfl.'O^.  U,  498, 
-«19.  %  Vau  der  SeH:  gegen,  um, 
■0ü6',  iföx»'  Cm,  Ji.  32,  102,  wäht.end, 
Jt.  16,  Vn.  II)  All  Adr.  darunter, 
vü  ten,'  oft  iJjti  (T^,  Od,  4,  636;  21,  23. 
3>  belmlicB,  uoTerjderlrt,  Jl,  23, 
163.  34,  307;  Oft  kann  nkn  aach  e¥ne 
TKeaia,aM«lHBeii,:  Jl.  17,  .349.  10,  847. 
XlDIa  d««  Snaanmenaeianüigen  bat 
<a  di^Bedeni«.  dea  Adv.  biiweilen  Jrttok 
ea  auch  etwaa,  ein  wanif  Ma..  i 

lur  at.  tkM^<£iUNv,>  JI.  ig,  60:  1)  dai*- 
■■MxvejrfaiT,  unterliege«,  mit  Aoc 
JlAtd,.  Od..  10,  858.  S><iti>artr:i<eiii!  Wort 
daBwiachan  warfaA,  in  ^0>Ked«  fa»- 
ia«,  aaiarbreclMn,  Jf.  t^)80t  - '     ' 

Aazwlscheti  W^rfeii,  äali.  eiDweVfend, 


.'neben- 
'Wj|«aer, 


:■  11,  136. 

.  ZB  dem 


erEadUa- 

;  *w;royvo(/(?rrö  fwrf^wrrto),  dirn  a  ter 
*"■""     »•""-  biegen)  abhalten. 


biegen,  he 


■besl-ahen,  äf/ujv,  b,  ?,  13, 

■»«»(JoitWj'mir-in  Tmesii,  a.  inito. 
'>'t«Tötf«/(aw(Jn;«ira),  unterwerfen, 

uivier  Jochen,  nur  Pass.  JaSp/inroJ^ij. 

»tiffo  KfrövCmvi,    heiMHch   von  "EropiDn 

bezwangen,  b.  16;  4.  

VTtoffäuvtttiai,  Med.  von  der  Nebnf. 


«»t^ilMitiiEfiss  tWa^<^(n(«i)3aft  P» 
tt  8g.  inoiäßvaaai,   at«b   aslatwtr- 

16,  9fi.        .  .'.  ., 

wtoSfytierftS,  8,  ilttW^jpv«« 
■*^7Todid(>OfiS,  s,  inbtfixa. 

■  ■imü^et'db)  (ddifwj,  Aor.  1.  «p.  «.ft 

deibav,'  iTtQ&ititj&f,  aber  Iimer.  Jn* 
tfSVe,  ep.  Perf.  2.  vKoiclgid,  3  PI  PIqpl 
'ÜJteiU^taafj  ep.  Perf.  1,  1)1^1*4«««, 
b.  M*rc.  1»5.  ein  wenig  tarcbni, 
aictt  fttrcht^n  Vor  jem.  od,  nw,i^ 
»■(i  oS.  iC,  Jl.  5.  621,  12,  413,  Od,  »t 

me;  beaond.  gastliche  AufnaUw,  Bi- 
wlrlhung,  Jl.  fl,  73.  f-  ' 
^  yjioSixofiai,  Dep.  M.  {tf/wni).  h 
xuioeHofiiu,  Aor.  1.  ü(W(f(J^iic,  i.  (f. 
■Aot.  BVjic.  2  Sg.  fytfiitiy,  3.  wtffm 
Ptrt.fttoSfyfiivos,  Inf.  lf*offi*ii,Jll 
03.  -  anfnehmen,  an^iebml,  •) 
beaond.  «Inen  Gast,  Jl.  6,  138.  W.'^ 
62.  übertr.  von  I.ager  n.  vonC^IUi, 
Od,  14,  37S.  33,  470.  3}  auf  liebot^ 
m.en  d.  i.  erlrkgen,  erdiH»,- 
ßwf  dyg^äf,Oi.i3,3l«.  16,19».  ()"'■ 
aprechen,  %l,  Jl.  ?,■  93,  OtS)« 

■  vnödfjfta,.  atog,  zö  (Ha),  e^.  in 
Deruntei^bundeire;  äie  Suhle,  Sn- 
dalfe,  *0d,  ifr,  Sfig:  18,' 961. 

■',  i^iioSfUÖ^,.  xjog,  Ö  CSiiiis),  miejo^i 
dah.  Sklave,  Diener,  ««!t,  Oii 
3B6.  t, 

VtioSq&i  Adv.  poet,  tob  mI«  "^ 
blickend  d.  i,  finster,  wild,  söni^ 
ateta  iMid^Wtiy,  Ji.  3,  »45.  W,  (olw 

«.  198.  !>      •■     '       '         ^ 
-    vnoS^w    {S^äta),  ep.  ged«hsl  '"■ 
i^iömaiv,  3  PI,  Praea.  al  wrWffl>i%  ^i"; 
>aen,  Aufwarten,  -itvi.  Od.  lS,3»i 

■  vnod^dr^Q,  fjQoc,  6,  ep.  (^ 
rfeQa>),efti  Dinner,  Äufwitl«r,W 
16,_3(30.  f: 

■'  vrco^vw'i:^,;^),  Aor!  3.  SjrÄ^.  f* 
Med._t;)TO(rif(io^ai,.ep.  Aor.i  fttrf^' 
nur  intrans.  M«i.  nebst  Aor.  X  ^* 
1)  unlertadcheri;  (li'nunier  ^<i"' 
hineingehen,  tait  Ace.  M^'^ 
«ov.  Od.  4,  435.  absolut;  ÖpUl"*''^ 
eicfa  bücken,  um  Jemand  aar^eScbl- 
ler  zu  nehmen,  Jl.' 8,333,  13,4)1- *•*?■ 
mit  Dat.  ttSatv  ikm  yoai,  «U*  *"* 
drang  Trauer,  Od;  10,398.  3)8*"'' 
ter  hervortanchen,  iherVurlo'«- 
man,  mit  Gen^  9äfiy«ii>,  Od.  0,  tfl'  '^ 
xäy  iaodvaiai,  du  wirat  den  LcidM  "*' 
gehen.  Od.  30,  63.i 

VJioeimOi-paet.  at.  tMtbm. 

Cn^w,  darunter  jocbea,   »*¥"' 


'YTio&e^fiaivui. 
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nen,  tnaovs.  Od.  18,  81.  f   d'.  Od.  6, 73. 

V7to9eqiia.lvfO  {9tffialv<i)),  Aor,  P, 
3  Sg.  vRf9tp/un^,  erwirmen,  Pu«. 
variD  «erden,  aJftaii,  Tom  Blnle,  Jl> 
2b,  47«.  t- 

Fno^^af,  ai.  Ort  in  BSotien,  Jl. 
6,  SOS.  Über  diesen  Ort  varca  icbon 
die  Alten  h1  reit  ig.  Nach  Sirab.  IX, 
p.  '413.  veritanden  einige  das  apfitere 
ttoTvtai,  BoderewahracfieinliiAer  die  llo* 
^eraiBiii  von  Thebeni  und  wolllea 
aucli  &Fi  Siißas  JeaeD)  denn  die  Kad- 
meia  u.  die  UberiUdt  v.  l'bebcn  war 
von  den.Epigonea  zerstört  woiden,  und 
damala  noch  niclit  wieder  aufgebaqet, 
ver^l.  Mannet  1^  VIII,  p.  336. 

vno&^ftoavVT],  ri  (vacrtöruai},  die 
l^ehre,  der  Rtttb,  die  ErmalinttB;, 
nnr  PI.  Jl.  IS,  412.  16,  333. 

VTtO&iOQtjaoio  (^Bi^aaa),  heimlich 
rösten,  nur  Med.  aich  beimlifih 
riiaten,  iäxVt  "uii  Hinterball,  Jl.  18, 
513.  t 

vnoxäftTrra},  ambringeU)  in  Tme- 
ais,  Jl.  34,  374.  t«.  näftmio. 

vTtöxei/iai,  nnr  in  I^esis,  Jl.  21, 
364.  a.  tKi/itti. 

VTtOKlviü}  (xtvito),  Aor.  ].  momv^ 
aas,  tinten  bewegen,  leicht  bewe- 
gen, vom  Zephyr,  Jl.  4,  433.  t 

vTioxltva  (xlHym),  Abr.  Pass.  fote- 
xiirSiiy,  beugen,  Pass.  mit  HU.  pxoC- 
yip,  aich  unter  die  Binsen  legen,  Od.  B, 
46^  t 

VTioxXovita,  poet.  {»iaHm\  nur -Med. 
vno:'.kovtia9al  tirt,  vor  Jem.  sicll  flie^ 
hend  drängen,  hinjaKcn  (tummeln, 
V.;^  Jl.  21,  666.  t 

VTZOxXonia  ==  vnoxlinTta,  dar- 
unter verstecken,  Med.  sich  dar- 
unter versi«cken  od.  verbergen, 
Od.^  3%  383.  t 

'  vTioxgtvoftai,  Dep.  Med.,  (m^öw), 
Aor.  1.  inixflväfnf!',  eigtl.  auf  eine  An- 
frage sein  Vrtheil  abgeben,  besond.  vom 
Seher:  Bescheid  geben,  antwor- 
ten, erwiedern,  Jl.  13,  236.  libef' 
hpt.  tiyt,  jemand,  antworten,  Jl.  7,  407. 
Od.  3,  111.  2)  erklären,  deuten, 
Sfeifiof,  Od.  19,  63S.  GSS.  cf.  Jl.  6,  150. 
VTZOXQvma  (xitimio),  Aor.  Pass. 
iinH(pii^p^>',  darunter  verbergen  od. 
verstecken,  Pass.  ^  ptiSt  ä^^ji  v- 
xQVKpih},  war  gauB  im  Schaume  verttdckt, 
Jl.  ^IS,^  «36.  t 

vjiöxvxXog,  ov  (xixkos),  nnleti 
rund,  unterhalb  gerundet  (Enstath. 
xvxiortf^;^,  Talofoe  (ein  KSrbcbm  von 
länglicher  Rundung,  V.),  Od.  4,  131.  f 
3)  Andere  erklären  es  aavrabrscbeinl. 
mit  kleinen  Rädern  versehen, 
Apoll,  u.  Seh.  Vulg. 


vnöxvottat,. ep.Mf'ä.  '(x^tä),  nur'AbJr, 
I.  Part  vmxvaottfiivri ,  acDwanger 
werden,  JL  ^  36.  Od.  11,  364.  von 
Tfaieren :  tAchdg  werde»,  Jl.  30i  335. 
(docb  UtvnoxvaajUyri  ridiliger,  t£ Bntttd. 
Gr.  unter  Kthsj  Kbhnef  I.  $.  193.'».) 

vnolaußdvoi ,  nur  im  Aor.  S.'dvreh 
Tmesis,  Jl.  3,  34,  Od.  18,  88.  ■.  Sb/i- 
ßäno.  '■  ■' 

iitoXäiinfa,  Jl.iB,  491  '  Od.  19,  «. 
jetzt  getrennt,  A.  iäftna. 

VTIoXeIttvi  (iilita),  tauN.  vnoitlilio- 
uat.  Od.  17,376.  1)  Act.  übrig  od.  zy- 
rücklassea,  t{,  Od.  16,60-  S)  Med. 
übrig  bleiben,  EurQckbleibenj 
JL^aa,  615.  Od.  7,  330. 

vnolevxalvw  •  (  Xtv»«tya  ),  u  n'  t'e  n 
weiTa  machen,  nur  Pais.  vvifin 
weiTs  werden,  ijtoltvXttlyoyviu  djrup- 
fiiat,  Jl.  5,  5Ö>.  t 

VTlolt^fifV,  OV,  Gen.  Ofö;,  po^'(tSt^ 
{(ov),  eiwsa'kleiner  od..  vCenlger, 
laoi,  J!.  la;  RI»  +■  '■    ' 

I.  Med.'t 
i^iivyxo, 
ler  lö! 
ttertr:  7 
«nfldsen  1 

ben,  die  Ffiüielälnnen  od.  wanken  macfken, 
oft  von  schwer 'Verwundeten,  Jl.  16,&S1. 
Paas.  JL  16.  3^1*  und  dorch  Tmcsiä,  JL 
16,  SBI.  von -einem  Ringer,  der  iilllyJL 
23,336,  verel.  Üia,  —  afy^:xttl:,yvZ»i 
twof,' Jl.  6,  27,,  n)„Med.  darunter 
losbinden,'  er,)i>«¥;i,  tiy^  fKftlSv, 
Jem.  heünlichansdeai!^wetn  «rlöseh  ^1. 
1,  4DI. ,  ,,  ,.,;      .-^ 

■'  VTZOftivd}  Ifi/yioji^,  Aoi;.  iW'ai;«,' 1> 
intrans.  .  zur  iiekbleiben  '  (an  .acuter 
Stelle  bleiben),  Od.10,233.  besotiii:  vom 
Kricferj  der  dem  Feinde  Widerstaiid  lei- 
stet, Stand  halten,  wartenj  aushal- 
ten, J1..6,498.  16,  eis.—  mit' Inf:  oüd* 
vnfßsii'ty  yr/äfta/at,  er  wartete  ni<^(,  bia 
man  ihn  kannte,  Od.  I,  410.  2)  trans. 
erwarten,  beatehen,  aushalten, 
xiva,  31.  16,  816.  17,  3S.  dd,  igiair  nyos, 
Jl.  M,489.  ^  ■ 

VTEOfit/lV^axO)  (fttnvffl)l(a)i    Fol.  ^«(K 

[lyricro,  Aor.  vniuy^a,  eririnern/  tivö 
Tirof,  einen  woran,  *t)d.  1,  331.  Iß.'S. 

vno^väofiat  (ftydöftai)',  2  PI,  Impf, 
vitffiyaaatt,  ep.   Eerdehnt  Ht.  inC/iyäO^ty 
heimlich    nm   eine  Frau   werben, 
od.  buhlen,  yi/valxa.  Od.  32,  39.  f 
■^vnOllV^flVlo),  »,  vitr\/iva. 

KfroiMtos,:  ov^  am  Gebirge  Neron 
liegend,  Bein,  der  St.  Ithaka,  Od.  3,  81. 
s.  'Itäxij. 

vU07i£7m^WTeg,  a.  vitonr^aoa. 

V7ron£QX<^a   (ntQxä^m),  allmäh'lig 
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•  ich   dunkel  färben^  bei«  vQii^rei-  sebnittt^es    Kranit     sa 

fenden  Trauben,  Ji:  7,126.  t  Zwecken,  h.  Cer.  228. 

,^Y7t(mlaHiqgp  ijy  ov^   am    Ber^e  vftotavvw,  poeu  pss  vm^tsifWf  w 

PUkos  liegend,  Bein.  derStTbebe  durch  TmeMi»  s.  tfurvcD. 

in^lfoff,  Jl.  i,  397.  H.  zni^Qc.  vno^aqßim-  (tägfidi»^,   eis    ^ireBig 

vnojtB^avvvfity  nnr    durch   Tmetli^  erschrecken^  etwks  fürchten,  tn^ 

Jl«  ]«  130.  8k  nixdyyvftt.  ,  nur  ParU  Aor.  vnosa^ß^^aywsSf   JL  17, 

i^rOTT^aa«  (jrt^cww),  nur  Part.  Perf.  633«  t          ^ 

PL  dnoTtinnjaregf   ep.  st.  üirofrcfmjnoreck  vnoxaoyaQlog,    OV   (TVe^iie^Of),  ob- 

eigtL;  si<;h    aus    Furcht    verkrie^  ten  im  Tartaros  wohmend^  —  7V 

cben,  sich  niederducken,  von  Vö«  c^ffc,  Jl.  14,  279«  i 

geln:    ircrcUo^c,    unter    die  Blatter  sich  .    vnozl&riiiv  (üS^/ui),    nur   Med.  Fol 

■cbmie^en,  JL  2,  312.  f  we^hftrojuai,    Aor.  2.  vfte&dft^,    Anper. 

'  VTtOQvvfU  (6^yvfu%  nur  ^or,  %  vnto^  «m^A«;,  Inf.  vno^d&^m,   1)  AeC  nnter- 

^^OK,  darunter  od.  dabei  anregen,  setzen,  unterlegen,  stets  in  Imt/ii, 

erwecken,    xoTor  ynw^oge  Movctty  so  JL  18,  37$.  ■  2}  Med.    Einern  etvai 

riibrt^  die  Muse,  Odi  24,  62.  t    auAer-  «aterlegen,  stets  übertr.'  einen  ct- 

6m  oft  in  Tmesiff,^  Jl.  23,  108»  153^  Od.  ^as  au  die  Hand  geben,   angebes, 

4,  113.  s.  oarvui,     >  anrathen  (mit  Bezug  a^£  das  Safcjdu^ 


668.  16,  ^00.  n«n»  0«*-  %  ^M.  Jl.  21,  i93. 

^7t6h7])^og^  öv,  pöet.  r  ^^V,  tt^4y)y  VTtotQffio),   nur  in  Tmesis^  JL  M 

ein'  |:ianiin   unter  sich  habeÄd  oijl.  390.  «-  tgifiat. 

säugend,  JL  10,  216.' f                    .,.  V7toxQi%(a   (tqixon^  Aor.    iniS^Stph 

vnoaai(a,   ep>   vnpaa4ioi  (c%C(o),  ug*  Perf.  2.  viroJ^fo/iut,   1)  darunter  bii 

Len  od.  leise  iichöttelo,. unten  dr>er  laufen,  fib^tr.  vno3ii^af4B  ß^aamp  u* 

ben, ,.,-<-  x^vnayoVf  04*  9,  386.  f  .  terhalb  erstreckt  sict)  ein  Thal,  h,  Ap. 

VZf<^OV(xlf}v^  8.  itpiat^fu.            '  284t    %  hinab-  hinznlaufen,  JIM» 

iWoOTftXi5ofiat(<rrciy»^X anwachsen,  ?8-  Od.  10,  323.  (Andere  erklären:  ge- 

«iga.J  von  Ähren^  öbertr.  von  Heerde»:  *>"ckt  hinlaufen  unter  die  Arme) 

sich  verjaehren,  Öd.  "20,  212.  t  VTtOtqica   (xqito),  Aor.   vi^^rpc^cE,  V 

vnooteväxü^ia   (fltßpttxiim)^  AArnn"  a^urückbebenr  zurückweichen,  it- 

ten.  stöhnen;  Vö6  ^^t  Srde:.  droh-  rückCliehen,    JL    7,  217*^    15,  631 

uen,  ytiUt  i*  vmatkyuxith  JL  2,  781.  f  2}' Urans«  inil  Acc  vor  jemanden  anräck- 

vmatogiivvviii,  ^azooivwm),   Aor.  ^«^en,  weglaufen,  JL  17,  687.  ♦A 

Iiifvt^^(nro^^<yttt,v,u;nt  er  breiten,    un-  iTtoxqofiiüa  {xQOfjiito)^   ep.   Itoacifi 

terlegen,  diiAVii  xiyi.  Od,  20>  139.  6t%  lmpi:vnotponüaxoVy  dabei  eriit- 

[linoaTQSipto  (ift(^i^ü>),Vxit.inaatfitl,a^  ^^''»i  erbeben,  Jl.  ^  241.     2)  tiisi. 

t^£c?^««,  Aiv,  Pass;  ^B^xf^ifpS^y  Od.  18,  («»J*^^«»^  V.),  JL  22,  241.  » JL 

23.    1)  Act.  trans.  u  m  k e  h  r  e  n,  u  m  1  e  n^  VTtOTQOTtog,  OV  (vrcor^ino^),  z  u r idc- 

k^n,; .  sßurück'W'enden,   mit  Acc.   ta*-  kehrend,    heimkehrend,  stets  AdT. 

novSf  J)*  6,  581.    2)  intrans.  sich  um-  mit  ly.viiQ^ai  n.  elvaiy  JL   6,   367.  6I1- 

kehreii,  zuTückkehren,  Jl.  6,  606.  t)d.  21,' 211.  h.  Ap.  476. 

iMVTJ'^S^f' **''*' ''"''^*"^'?*^*"^^*  vnovQctviogy  OV   C^ay60^    uater 

^r  ll*t^*        yro^'^nl^^^i^N^y^V""  dem    Himmel,    ir€T«?v<^,   JL    17,  6» 

rückkehren,  Jl.  3,  407.    II)  Äied.  «.  übertr.  bis  an  dU  Himmel  reichend  d.i  J 

^'•nÄ   oo'*"TfH^''rJi'"'  ^^  ^^'*"  «ehr  grofs,  «Jl^o^,  JL  10,  212.  Od.  %»{ 

^  V7roa;f«*€ty,  verlängert,  ep,  Aor.  a.  darunter    sichtbar    macheiTÄ 

ynt^fo.  zeigen,  W,  etwas,  —  ^mvw  xQvtMi^ 

Vfiqax^C-ä'aij^u.  dmajcriofMu.  den  Schemel  untCT  dem  Tische  henft- 

VTtoaxeait],  tj,.  ^.  =  ynSax^atg^  das  zeigen,  Od.  17,  40.  t 

Ve^rsnrechen,  Jl.  13,  369.  t  mocpigio    (q>iQ€o),  Aor.  1.  wnirM 

vnoax€0iSy  lOQy  7]  i^iaxyiojDiai),  das  ion.:  darunter    wegtragen,    besoi^ 

Versprechen,     die    Verheifsung,  aus  Gefahren    erretten,     xira,  JL  & 

Jl.  ^  286.  349.  Od.  10,  483.  885.  t 

♦  vnozafivov^  %6    (  xißyo> ) ,    a b g  e -  V7toq)evy(o  {fp&^y,  d  a r nnt  e r  est* 


fliehep;  überbpt.  entgehen,  ^ntrin-  'J¥QTiog,  S,   K    der  GjTiios,    ein 

nen>.  tiwx,  Jl.  22,  200.  f  Mysier,  Jl.  14,  511. 

vnaq>Ti%r}Q,  ao,  o  (t;;ro(^^0>  cigtl-  vg,  vog,  o,n.  ^ (v in deri Ca«. obliqq.), 

der  unter  jemand,  od.  als  Diener  jeman-  Acc.  Iv,  Dat.'  pl.  ep.  r^nrvBaat  st.  veftty 

des     spricht;     daher:    Vcrkündiger»  das   Schwein,    sowoi  der   Eber   ab 

Ausleger  des  göttlichen iWillens,  Bein,  die  Sau,  gewöhnl.  das  zahme  Schwein, 

der  Seilen,  Jl.  16,  233.  i  Hom.  gebraucht  lg  neben  avg-  nach  Be- 

V7coq)d^ävo)   ((p&ttV(o)f    nur  im   Part,  darf  des  Verses,  JL  JO,  264-  23,32.  Od. 

Aor.  2*  vnptp^ag  u.  Part.  Aor.  M.   vrto^  15,  656.  ^.  Thiersch  Gr.  §.  152.  12.  und 

o'^c^fi'O^,  zu  vorkommen,  zu  vort  hu  n,  197^.69. 

%frco(p^äg  neifonjasry  JL  7,  144.  Od.  ^  i^cr^<^}'^,  7^9  ep.  dazu  der  metapla8t.Dati 
647.  u.  mit  Acc.  einem  zuvorkommen,  vfffityt.  Treffen,  Schlacht,  Feld- 
Cd.  15,  171.  Schlacht,     vofilvrmfs    tirai,     in    die 

VTtoxd^Ofiai,  stets  in  Tmesis,  s.  x^-  Schlacht  geben>  Jl.  2,  477.   der  ep.  Dat. 

ITo/iot.  vofuyi  fid/sa&aif  Jl.  2,  863.  8,  66. 

VTtoxBiQiOQj  OV   (x^Cq),  unter    der  vdfuvt,  «.  vCfiCvri, 

Hand,  zur  Hand,  — ;iffv(ToV#  Od.  16^  VGTarioSy  tu  oj',  poet.  =  ^otaro?,JI. 

448^.  t  16,  634. .  das  PTeutr.  als  Adv.   v^dtioy^ 

VTtO%e(0  (//©),  Aor.  1.   ep.  vnixeva^  zujletzt,  Jl.  8,  353.  Od.  9,  14. 

darunter  giefsen,  darunter  streu-  vCTCCTOg,  7],  OVj   Superl.    zu   vauQoc 

en,  von  trocknen  Dingen,    ^öinag^  Od.  (v;rd),    letzter,     äufserster,     vom 

14,  49.  ausbreiten,  —  ßoe^ag,  Jl.  II,  843.  Räume:  vararog  ouUov,  Jl,  13,  454.  von 


107.  13,  476.  auch  in  Tmesis.  Od.  20,   116.    vatara  xal  nvfittTa,  ganz 

/,^/,1.,-r./»  ^-i. -.    /•  ^        \  ,r^»»»#A«  zuletzt  (V.:   einmal  noch  und  zuletzt). 

t;7roT/;tO^,  oy,ep.(v7ro;rroO»  von  unten  |^,    -    ««t                                             •   ''. 

d.  i.  mit  zornigem,  verächtlichem  Blick  "^cr^'  ^^^*                  ^           r     ^     ^ 

angesehen,  daher:  verdächtig,  ver-  .  vf^^fO^,  ^>  OJ',    Comp,  (wahrscb.  v. 

hafst,  vTr^V/w  «;^ö>v,  Jl.  3,  42.t    ed.  t;^o),   darauf  folgend,    hinterher, 

Wlf.    (Andere  lesen:  in6il;ioi,  V.l  allen  l^^  IRanme,  Jl.  5,  17.  gewohnl.  von  der 

zum  Anschaun.)  ^f^'o  ^P^i'^'^i,  ^"^^^*'®L'    mit  Gen., 

a                             e    .N               .1  J'«   18»  333.    Das  Neutr.  Sg.  als  Adv. 

VTtTlogy  t],  OV    {vno)f     zuruckge-  {JarsQoy,  hernach,  darauf,  künftig, 

lehnt,  rücklings,  hintenüber,  oft,  ^uch  Plur.  vaze^a,  Od.  16,  319. 

"^  *i1r/%'  q\1\  ^^^'  ^    ^^^^f  Jl-  vipalvwy  Aor.  ^^^z«,  Iterativf.  Im- 

13y  194.  Uu.  9,  d'l.^  perf.  i5^/'i'€ax€J'  und  hierzu  von  einer  ep. 

dTtOJmov,  TO   (oii/^),  der  Theil   des  Nebenf.  vyaw,   der  3  PI.   Pr.  vwocoaiy, 

Cresichts  unter  deh  Augen ,•  überhpt.  Ge-  od.   7,   105.    weben,    anwehen,   mit 

sieht,  Angesicht  (in  wiefern  sich  in  acc.   —   lat6y,    Jl.    3,   126.     und   oft, 

der  Gegend  der  Augen  Zorn  und  ünwil-  g^tigstty  Od.   13,  108.    2>  übertr.   von  li- 

len^ besonders  ausdruckt),  Jl.  12,  463.  t  stigen  Anschlägen  od.  Reden:  anspin- 

'v7ta)Q€ia,  7]  (oQog)f  die  Gegend  unten  nen,  anlegen,    ersinnen,    aus«inr 

am  Berge,  der  Fufs  od.  Abhang  des  nen,   ^fjjiy,  Jh   7,  324.    SoXov,  Jl.  6^ 

Bergc^,   Jl.  20,  218.  t    (eigl.  Fem.  v.  187.    oft  mit  Ivl  qyQsai  ^o^lovg  xal  firjuv^ 

Adij.  vTnogeiog.')  Qd.    9,    422.     fiv&ovg   xal  fir^dsu    näaiVf 

VTtWQOQBj  s.  vTtoQvvfii.  Wofte  u.  Rathschläge  vor    allen  darie- 

^a)Q6(piogf  OV  (o^o^v), unter  dem  ß«"^  J^-  3,  212. 

Dache  befindlich,  im  Hause,  vnto^  ^   vwaiQecOy  unten  wegnehmen,  nur 

Q6(ptoi  Si  toC  ii/iey,  wir  sind  mit  dir  un-  im  Tmesis,  Jl.  2,  J54.  s.  al^ico, 

Xer  einem  Dache  d.  i.  Gastfreunde,  Jl.  vqwcvrog,  i]j  ovy  AdJ.  verb.  (v.  vq)ai» 

9,  640.  f  rm\   gewebt,  —  iadiig,  dfia,  *0d.  13, 

Tp/iy,  ^,   kleine  St.  in  Böotien  am  136.  218.  16,  231. 

Euripos,  zu  Strabo's  Zeit  zerstört,  Jl.  vqxxo^a,  äTog,  xo    (^g)ttir(»)y    das 

r,  496.  ^         ^  Gewebe,  das  Gewebte,  Od.  3, 247.t 

iQfifvi],  17,  St.  in  Elia,  wahrscheinl.  v^dcoy  poet.  verkürzt  tt,  vq)alv(Of  da- 
bei der  Landspitze  Hyrmina  od.  Hör-  von  vtpotociy  ep.  zerdehnt  st.  vtpdkUf  Od. 
mina,  Jl.  2,  616.  7,  105.  f 

^Y^Taxldrigy  ov,  o,  S.  des  Hyrtakos  vcpelxco    (k'Xxco),  darunter  wegfzie- 

=^  A^ios,   Jl.  2,  857.  hen,  uva  nodoTiy,  jem.  an  den  FüTsen 

^Yq^äxog^  o   ein   Troer,  Gemahl  der  wegziehen,  Jl.  14,  477.  + 

Arisbe,  Apd,  3,  12,  6.  vq)J]vcoxog,   o  (v^ioxog'),  eigtl.  der 

Crusms  Mom,  WÖrterb»  31 


^q>lflfii.  48»  .  >    'tw, 


Diener  des  im  Tragen  befindücben  Sti^i-  v^ißQefihnjg,  ov,  d,  poet  

ters,äberhpt.  Wagenlenker,  Wagen-  hochrauschendy  hochdonnerndj  Bieiv! 

fnhrer^  Jl.  6^  19,  cf.  ^eganiov.  t  des  Zeus,  Jl.  1,  64.  12,  68.  Od.  5,  4. 

ViphifXl  (tti(*')f  Aor.  2.  Part.  vtpivtBs^  ixpi^O^^OV^  poet  (fi/)^v),  eigtl  der 

JL   4,    434.    sonst  in  Tmesis.   1)  her-  hoch  anf  der  Ruderbank,  oder  am  Steuer 

unter  lassen,  niederlassen,  lat6Vf  shzt;   übertr.  hocbthronend,  Uti- 

Jl.  1,  434.    h.  Ap.  504,    2)  darunter  waltend,  Beiw.  des  Zeos,  *J1. 4,1» 

bringen,   legen,   %C  xm,  in   Tmesis,  n,  543.  ~=  vipifiiStoy. 

Jl.^14,  140.  Od.  19,  67.  vxpixaQrpfog,  ov,     poet   (jw^or), 

t;9)t)f€ifi/C()9  nur  in  Tmesis,  Jl.  11, 117.  t  mit     hohem    Haupte    od.  Gipfel, 

8«  ixdyn^  hoch  gegipfelt,  hochwipflife^f; 

vwlcTtifii    (t(ftfifii\  Aor.  2.^  vidatviv,  Jl.  12,  132.  t  h.  Ven.  205. 

3. PI.  ep.  vKiiatttv,  Part,  vnoatdg,  nur  im  vtplxeotog,  wv,  poet  (x^?«ö»  W^- 

Aor.  2.  in  hitrans.  Bedeutg.    1)  sich  dar-  gehörnt,  ilaipos,  Od.  10,  158.  f 

unterstellen,    über  sich   nehmen   (wofür  ixhUouog,   Ov  (xdutiX  eigtl.  hodlb^ 

stehen), daher:  versprechen,  verhei-  haait^ -.bochbelaubt,V,JU4,m 

fsen,  geloben,  mit  Acc.  Jl.  9,  519.  q^    j^   ^tj                    '    ^ 

21,  273. -i5^o(T;r«a.i.;  ein  Versprechen  lei-  «it  hohen  Abhangen,  hoch  anfrage.i 

Bten,  JL  2,  286.    Od.  10,  483.    2)  sich  ^^'^\^'  ,.       ^            c  ,  ,,  , ,    , 

unter  einen  stellen,  Einem  nachgeben,  ^  * vxpi^fieöcov.OVTogj  0  diiH^ot^ 

%wL  Jl.  9,  160.  herrschend,  Ep.  7.  3. 

vwooßog,  6  {lg,  (pießto),  nach  Maafs-  ;^  *vtpifiila»QO^,  ov,  poet.  (fäk^l 

gäbe  des  Verses  st.  avtpo^ßos,  der  Sau-  bochgebaut,  avXioy,  h.Merc.l03,m 

hirt,  besond.  6tos  v(po^ß6s,  Od.  14,  3.  vxpmezrjeig,  eaaa,  €v,  poet.  =  # 

oft  Od.  ai/iQig  vg>oQßoi,  *0d.  14,  410.  nizpg,  ,—  alerog,  Jl.  22,  308.  Od.  24,5» 

vq)6(oac,  s.  vqxxoo.  vtpmhrßog,  ov,  ep.  st  i^miiok' 

vxpayOQTig,  ov,  6    (^yo^cJai),    Voc.  inhaXov),  hochbelaubt,-  9h^^^ 

ixpttyoqriy  hochredend,  stolzredend,  JI-^13,  437.  Od.  4,  468. 

prahlend.  Od.  1,  385.    (V.:  hoch  das  vipmerTjg,  ov,    o,  poet  initofah 

Wort  führend),  Od.  2,  303.  *0d.  hochfliegend,hochschwebefl(l,' 

vtpSQSfpTJgy  ig  H^daxo),  ep.auch  vtpn-  "^^^^^  "^^'^P'  ^^'  ^^'  ^^'  ^^ 

oiqyffgf  ig,  davon  nur  Gen.  vifnioitpeogf  Jl.  YtpLTVvlt],  rj,  ep.  ^Y^piitvlBta,  T.  jK» 

9,    682.    h.    Merc.    23.    mit     hohem  Thoas,  Königs  in  Lemnos,  Gernabluo 

Dache,   hochgewölbt  (Ebchgebühnt,  des  lason,  s.  *Ii^ctioy,  Jl.  7,468. 

V,),{i;Pi(>iiph  diS^a,  Jl-  6,  213.     Od.  4,  ixpljtUog,  ov,  poet  {nÜn^mi^l 

16.  diüuma  f^i^etpia,  Od.  4,  757.   u.  oft  hen^Thoren,  hochthorig,  -  Ö??* 

(£«  mit  Synizese).                      .    u      u  J*-  6>  416.  T^o/i,,  '»^  JL  16,  698. 

Vtprilog,  17,  ov  (^V;oO,  hoch,  hoch  «„/o.,,..    \j       ^a      x    u.-m.« 

gelegnen;    von   Bäumen     Bergen ,    Ge-  vxpod-ev,    Ady.    (v>o?),   hocbhej 

bänden,  u.  s.  w.  Jl.  6,  660.   12,  282.  6,  l^J"  ^J>^°  ^fj^  »««  dei-Hohe,  Jl- W 

604.  Od.  1,  426.  ^^c-  S1:  ^  ^f^*             „         .    K  J. 

«TT  I. '           ^  ^      <    ,         .  »  vrbOyTh  Adv.  poet.  (vt^oA  hoc»» " 

Jl.  5.  77.     2)  o.  des  Hippasos.    ein  <  i  ^                                   /  >      'a  - 

Troe;,  von  Idomeneus  erle"  Jl.  13, 411  «  vxpoQpq^og,  ov,    poet    (6^0^). ; 

c  /          ,      /          .           ,           '  v\lj$Qe(fnig,  mit  hoher  Decke,  ho«"/, 

v\lJ7]Qeq>r}g,  ig,  s.  vip^Q^tp^g.  wölbt,  —  d^aXafiog,  JL  3,  423.  Oil 

vtpi^XnS'  ^S  (nXos)f  Gen.  ^of,  hoch  od.  337.    ^ 

laut  tönend,  Beiw.  der  Rosse,  hoch-  v^üSae    AAv    tooPt    (Siboc).  in  •!>' 

wieberndod.  lautstampfend, m 5, 772.  ilöhV,'^'empo';,*^iV^ 

^V  öd.  8,  375.  u.  oft. 

^  vipL,  Adv,  hoch,  in  der  Höhe,  —  vxpov,    Adv.    poet    (vi//off),  hoc"' 

5^05,  JL  20,  155.    2)  hoch,  empor,  oben,  empor,  in  der  Höhe,  -  J»* 

in  die  Höhe,  uyad^t&axHv,  JL  13,  140.  609.  Od.  4,  786. 

—  ßißag,  hoch  einherschreitend  d.  i.  mit  ^viüoto    (StboA     Part    Aor   M^'^' 

Ijroisen  Schritten,  JL  13,  371.    h.  Ap.  erhöK,  iX'l;n,^-cfÄB^* 

IV  1.0'                c  V(a  (v),  nur  Impf.  u.  Part  Pr.  ^ 

*  Yrlftßoag,  ov,  o,     poet.     (ßoia,),  eigtf.  nafs  machen,  besond.  reg«f 

hoch     od.      Iau4schreiend,     kom.  lassen,  Zevg  v«,  Zeus  saadte  Keg- 

Froschname,  Batr.  205.  jl  12,  26.    Od.  14,  457*    D*»  ^ 


$. 


(2>.                                                483  ^  0alva. 

Xiiov  v6^irof  xal  &n(jLivo^f  ein  durcbnäfs-  OaidiUOQ,  5,  ein  König  der  Sido- 

ter  und   durchwehter  Löwe  (der  durch  nier,  welcher  den  Menelaos  gastfrennd- 

Regen  und  Sturm  durchgeht).  Od.  6. 131.  lieh  aufnahm^  Od.  4,  617.  15,  117. 

'  Oaldqtjy  ^,  ep.  st.  4>€Udga,  T.  des 
Königs  Min 0  8  in  Kreta,  Gemahlinn 
des  Thesens.  Sie  liebte  ihren  Stiefsohn 
Hippolytos,    und    ward    durch    ihre 

^     ,                ,           .    ^     *.    1.  X  t  Verlaumdung  die  Ursache  seines  Todes* 

O,  der   einundzwanzigste    Buchstabe  od.  11,  326.  Apd.  3,  1.  4. 

des  griech.  Alphabete;  daher  Z^^^^^      des  ^aiviaxeto,  s.  <pa(va,. 

""'rÄr?  iVr            *  V^o;ife  J,poet.(Wv«),dieLicht. 

q>aav»€V,  s.  9«6^a>.  bringende,  Befw.  drEoil  h.  Ap.  51. 

maavt&Tog,  17,  oy,  ep.  irreg. Superl.  ^^.            i     ,.    «^.  ,          f.    , 

V.  W»'^  od.  von  q^iurrög,  der  glän-  ^  ,?«^'?^^^^.?^»  ^/®  P»»aaken,  die  la- 

z  e  n  d  s  t  e,  Ätfr ^p,  Od.  13, 93.  t  ■•  Thiersch  beihaften     glückseligen    Bewohner    von 

Gr  §   202   31  Sehe  na,  s.  SxBQln*    Sie  wohnten  frü- 

wanivy  ep.Vayi?ii«i',Inf.desd€fect.Aor.  ^er  in  Hypereia,  nahe  den  Kyklopen, 

y  f^"  ^  j/K^,iSn2*.i  -»«  oc«,  ^^.1^/*.  nnd    zogen     unter    Nausithoos    nach 

frS'^e  .n^yÄh^il^/lX  ScheriV  Od.  6.  7.  8.    Zwölf  Fürsten 

ode?x  g^b'örig,  .^t  A^^'";  M/tu.  n^^trcä'!'  S'ff'x  ba^i'"- 

•n^   o   o^   «nl*  ^on    n«l    Q    lA^  "oos  ist,  Od.  8,  390  tt.    Sie  beschäftigen 

Od.  9,  94.  mit  Gen.  Od.  9,  102.  ^.^  ^.^  Schifffahrt,  und  treiben  auch 

gpa«,  3  Sg.  Impf.  s.  yac».  Kästenraub,  wiewol  sie  sich  sonst  um 

Oaed^ovaa^  ij   (die  leuchtende),  T.  Krieg  nicht  kümmern,  Od.  7,  10.    Ihre 

des  Helios  und  der  Neaira,  Od.  12,  wunderschnellen  Schiffe  beschreibt  Hom. 

132.                             ^  Od.  7,  37.  13,  13  ff.    Aulserdem  bezeich- 

(pai^WVj  OVTOg,  O  (poet.   verlängert  net  er  sie  als  ein  im  Frieden  glückliches, 

aus   qnxcov)^  leuchtend,    glänzend,  betriebsames   und  fröhliches  Volk;    sie 

strahlend,  Beiw«  des  Helios,  Jl.  11,  lieb^  die  Freuden  des  Mahls,  Gesang 

735.  Od.  11,  16.  u.  Tanz,  Od.  8,  244  ff.  vergl.  Nitzsch  z. 

0ai^(ov,  ovTog,   o,   Nom.  pr,  Rofs  Od.  6,  3.  8,  248.  Vofs  Myth.  Briefe  III. 

der  Eos,  Od.  23,  245.  p*  173.    Uckert  u.  Mannert  glauben, 

waeivoc,  17,  6v.  ep.  Comp,  waitvoti-  dafs  eine  dunkle  Sage  von  den  Tyrrhe- 

PosrT  Jl.  18,  610.  h.  Yen.  86.  Superl.  9«^  jeni    dazu  Gelegenheit   gegeben    habe. 

ayratoe.  ep.  gedehnt  aus  dem  zsgezog.  Welker   in  der   Abhandlg.   lon  Rhein. 

q>aiyy6taTos,  leuchtend,   glänzend,  Mus.  dieHomerischen  Phaaken  etc- 

strahlend,  schimmernd,  blinkend,  IL  1833.  P.  1.  halt  sie  für  Fahrmän- 

oft  vom  Metall;  femer  vom  Feuer,  Jl. 6,  »er  des  Todes,  aus  einer  ausländ. Re- 

215.  vom  Monde,  Jl.   8,   664.     von  Au-  ligion  enUehnt.    Den  Namen  leitet  er  ab 

gen,  Jl.  13,  3.  von  der  Eos,  Od.  4,  188.  von    ©«roff,    schummerig,    dunkel: 

-.  g>oiyixty  von  Purpur,  JL  6,  219.  ^^e  Dunkelmänner. 

Waelvü)^  poet.  s:  walrany  nur  Praes.  g)aLV0fiiv7jg)C  (v),  ep.  st.  ^aivofiivti, 

in  intransit.  Bedentg.  leuchten,  glän-  fJDalvoxfJ,  OTtog,  o,  S.des  Asios  aus 

ze.n,  scheinen,  von  Helios,  Od.  12,  Abydos,   Vater  des  Xanthos  u.  Thoon, 

383.  385.    von  Fackeln,  Od.  18,  308.  n.  Jl.  6,  152.  17,  583. 

V.    343-    g>aBCrf.y  (nährend  das  Licht),  ^^.^^  ^g^  ^.^^^  ^p    ,^^^     ^^^^^^^^ 

i   o         ^                 .    /    '       i,  Aor.  tqmva*   Inf.  amvat,    Fut.    Med.  cpa- 

opaßa//^90rog,  OV,  poet.  (9>««>»/eo-  ^^^y^^^in/.  od.  12,  230.  Aor.  2.  Pass. 

Tdf),  den  Sterblichen  leuchtend  od.  .r            ^^  ^        3P,,  ^^,^  ^^ j  ^^ 

«."^Vr  ^"°S7**'  nf'^n^^QQ^f«f/  4<T«|J,  Conj.    3  Sg.    ep.  ^avn^   st  yaVjf, 

24,  785.  des  Helios^  Od.  10,  138.  191.  i„V.  ep.  ^Uf^EvuT,  epf  Aonl."^  lipalv^\ 

Waia^^axog^  0,  s.  ^airixeg.  gedehnt  aus  yaV^y,  3  PL  q>dav»€y'sU 

waiÖLfioeigj  0,    poet.   seltne  Nbf.  v.  lg)ady^aay,  JL  1,  200.    Perf.  P.  jr^y«- 

q>aUifiogf  —  Beiw*  der  Epeier,  JL  13,  a/iai,  3  Sg.  ftiipuyiwy  Jl.  2,  122.    Fut. 

686.  t  3.    itBqyfiaofiat  y   3\.    17,  155.    (nicht  zu 

waiStf^og,   ov  (tpalyco),  eigü.  leuch-  verwechseln    mit  der  gleich.  Form   von 

tend,  glänzend,  doch  nie  von  äulserm  ^BNSL\   tpdyeaxey,  JL   11,  64.  ist  nach 

Glanz  der  Waffen,  sondern  stets  übertr.  Buttm.  Gr.  *S.   306.  n.  Thiersch   Gr.  §. 

ä)  strahlend,  herrlich,  schön,  von  210.  c  wahrscheinlicher  von  Iqmyriy  ab- 

Gliedem  des  Körpers,  yvla^  w^of,  Jl.  8,  zuleiten.  Grundbedtg.   l)Act  l)tran- 

452.    Od.  11,  129.    h)  meist  herrlich,  sit.   ans   Li.cht  bringen,    erschein 

glanzvoll,    berühmt,    von    Helden,  nen  lassen,  sichtbar  machen,  zei- 

Jl.  4,  505.  Od.  %  386.  n.  oft.  gen,  mit  Acc.  imyovytdap  fitjQovg,  Od. 

31* 


Oaivw*  484  0dQiitixoi 

189  67.  74.    hddv  xiviy  Od.  12,  334«    von    «eyn;  von  Wellen:  schäumeiiyanf- 
Göttern  9  xiqaq  iivL,  ein  Zeichen  erschei«*    schäumen ,  Jl.  13)  799.  t 
nen  lawen^  JL  2,  324.    Od.  3,  173.    <f^    ^  ^ohixii^y  ov,  6     (die    Planke  dal 

Troer,  von  Aitilochos  ge 
513. 

t-      ' -ri    ,0  Ä/xi^    »    j'     j      #^  f' — -37  -  (Adj.  flpoJloV, hell),  nach dei 

voimaxa,  Jl.  1^  295.  «oiJi?»',  den  Gesang  ||it^„  Grammatikern:  m et allne  Knöpfe 

anheben,  Od.  8,  499.  ^wxeifaf,  Od^  20,  od.  Buckel    am   Helme  (Schol.  ^^M 

309.    2)  inü-ans.  leuchten,  tivC,  Od.  7,  i^amdia^ti)  zum  Schutz  und  zur  Zierde 

102.   19,  28.    U)  Med.   mit  Aor.  Pass.  jy^^  ^^^^   j^ex.  II,  p.  240  ff.  iBth 


•^^•V  ^Ml.  Inf  ^ni    ?i    qI«'     1]'  l^K  Helmbusch  eingesenkt  war.    Volsäkf. 

gehört     Mit  Inf.  Od.  Jl,  336     14,  365.  ^^tzt:  der  Ke|el  des  Helms,  H 

u.  mit  Part.   Jl.  6,   867.     2)  msbesönd.  Köpke  Kriegwaen  der  Griechen  p. » 

vom  Ersehenen  der  Himmelskörper,  Jl.  Gewöhnl.  bitte  der  Helm  einen  ^r, 

^lJr?A^'  ^^^'  h^   "^Ti^o  ITr^kl^'^^  J«-  3»  362.    4,  469.  6,  9.  u.  s.  w.laö 

sobald  Eos  erschien,  Jl.  9,  618.    Od.  4,  j^^  ^aXog  mit  dem Heimbusch jn  gena«! 

t?^-     X^^'^UVa'  '•   Ä""": '''''"'  Verbindung  stand,  zeigt,  Jl.  10,258.^ 

Feuer,  Jl.  8,  562.    6Hrü3  ol  daae  ^aar^  ^3    ^^^  ^^^   ,    S^^^f.^^lifoU^y  ^ 

^£>',  schrekhch  strahlten  ihm  die  Augen,  »oi/üainc    »jl      ^^  *>     ^^^ 

*<paeyw,' ovg,  17,   eine  Nymphe,  Ge.        ^^^^    «p«Wx£,  s,  9«^«. 
•pielinn  der  Persephone,  h.  Cer.  418.  q^xv^^tpavit^var^  H^«. 

OaivanfJ,  pTVog^  o  =  Waivoip.  q^^og,  eog,  t6   (g>u(o),  ältere  poet 

OaiOTOg  o    (Adj.    (paiatos  hell),    S.  Form  st  ycfff,  ep.   zerdehnt  yoV»  «J*'- 

des  Boros  aus  Tarne  in  Mäonien,  ein  Sg.  gtdei.  Od.  24,  429.  Acc.  fdosyff^^ 

Bundsgenosse  der  Troer,  welchen  Ido-  tpoots^Sy  Plur.  ^cbce.  Od.  16, 15,  l'i^' 

meneus  erlegte,  Jl.  5,  43.  vergi,  Thiersch  §.   189.  19.  *.    1)  ^ 

OmOTog  n,    St.   der   Insel     Kreta  i'j^**.*^^-  ^'  ^V^  Kerzen^  Od.  19,^ 

bei  Gortyna,  von  Minos  gegründet,  Jl.  34.    insbesond.   das    Tageshcht,  flff 

«   Ä4Q  Tag,  der  Tagesanbruch,  JI.1»«J 


ireihe      die    seh  aar 

Schla'chtordnung,'Sg.  jl.~6,  6.  sonst  Od.  21,  429.    2)  ppet   ardas  Auge«- 

im  Plur.   ^ocXayyeg  dv^Qwv,  Jl.   19,  168.  licht,  nur  Nom.  Plur.  y»«*«» Oi.lJI: 

fpäXayyis  Unofieyoi,  Construct.  xam  av-  17,  39.    6)  übertr.  Licht,  alsBiW«!« 

reaiy,  JK  16,  281.  cf.  Kühner  II.  5.  419.  Freude,  der  Hülfe,  des  Glücks,  dei  »^ 

ö.  *Ji.  ges:    H6il,    Glück,  Sieg,  Jl.  ^^ 

^    tr)iiVinii    nA    II '  iß    Ynß    +    rAu.  .  ®»  ^92.  15,  669.  16,  39.   in  der  AnreJ«: 

schimmernde   Buckeln  od.  Schil-  J*'  V^'  ^«^^^^^^^  ^d.  21,  11.  «•  oft. 
dei:    vorne  am    Helme   zur  Verzierung         Q>aqvg^  log,  ^,    alte  St.  in  ^^'^^' 

XSchol.  A.  T«  xttToi  TÖ   fjLiaog  trjg  nsQtxe-  nien,  nm  Flufse  Phellias,  gudMchTOi 

qtalatcts  fnxga  d^amdtöxicc)^  Yoü  sehr  un-  Amyklä,  Jl.  2,  582. 
bestimmt:  es  umprallt  ihm  stets  das        g,äofiäxov,  x6    (verwdt.  mit  fjf* 

gebuckelte  Erz      Ri«Atiger  suid_8ie  eigtl.  ein  Gemisch),  jed«  köDStUche  »' 

»U  .fn^rs^h^l*   J'  ^i  ^fn7^  Ti^t  '«!'  "«»  physische viränderuDgen  I.«* 

mit   einem   Schol.  z    Jl.   5,  743.    (oj  6/  zubringen  j    «owol   im   g4iteiv  »1«  "f 

tms.^aQ«yramv  XQixo^,  annub  *    fibu-  sinne,    l)  Heilmittel,  sowol  ä«6«- 

lae)  zu  unterscheiden  «.  die  beschupp-  ,4^^  ,',3  innerlich;   beso^.  Heilkt««: 

ten  Riemen  des  Helmes  zu  verstehen,  ,._  _.   '    w.,„!ii»    11  d  I4l    318. 81 

wpirh»  dpn«olbpn  fpsihaltPti  *'  gegen  Wunden.  JJ.  4,  isi-  *'°.f. 

■weictie  aenseiDen  testtialten.  ^q,^  2)GifL  besond.  Giftkräuter,  Gi» 

ipaATjQiaco  {(fuXnQos),  narPart.  qpoiij-  trank,  *«*«,   aviootpöva,  9vfio9^' 

fiöav,  ep.  st.   qiaXnQuSv.  eigtl.  veifs  Jl.  23,  94.  Öd.  1,  )$1.  3,339.   3)**"' 


OaQfidaato.  .  <        48S  0€(fßL 

bermittel,  Zattbertrank,  Zauber*  Gr.  §.  114.  Thiersch  §.332.  ISO.  Kähaer 

8aft>  Jl.  II f  741.  Od«  4>  220.  o.  beaond»  I.  p.  279.    2)  von  g)iyjU,  sagen* 
von   dem  Zaubermittel  der   Kirke,  Od.        OuiSl^  Stammf.  zu  nEfp^aouaif  nitpu" 

10,  235.  392.  394.  taij  s.  4»ENa. 

q>aQudaa(o  {<paQ[jit*xoy)f  ein  künstli-        0€fiii^  al,  s.  'Peux, 
ches  Mittel  anwende«,   vom  Metallarbei-        wißofiaVy    Dep.    ppet.   =   woßiouai, 

teri  harten,  —  HXixvy  iy  vdau,  Od.  9,  „ur  Pr.  n.  Impf,  mit  u.  ohne  Augm.  be« 

393.  t  ^  Hom.  gescheucht  werden,  —  fliehen, 

(paQOg,  €og,  to,  überhpt.  jedes grofee  flüchten,  eilig  zurückweichen, 
Stück  Zeug,  Tuch,  Laken,  Lein-  vfrortKe,  vor  einem,  Jl.  11,121.  Od.  2)  tran- 
wand, um  etwas  zu  bedecken;  besond.  gU,  mjt  Acc.  uvd,  jemanden  fliehen,  Jl. 
q)äQ.  xafpri'Coy,  Leichentuch,  Od.  2,  97.  5,  232.  ((pißofiaiy  Stammwmu  tpoßogf 
auch  q}äQos  alldn,  Jl.  18,  353.   Segel-  tpoßico.) 

tuch.  Od.  6,  258.    2)  ein  Mantel,  ein        "^weyyog,  €og,  %6    ((päos),  Licht,. 

Obergewand,    welches  man   über  die  Glanz, Schein,  h.  Cer.  279. 
andern  Kleider  überwarf,  Jl.  2,  42.    Od.         ^^^^    ^    jj   y   ^35  ^   ^^ 

f^  oo«'  r  /"T     ^''*"''"    ^''"  ^'^  lß>  297.   St!  in  Elis  am  Flufs  Jarda- 

5,  ^0.  n.  b,^5.  .      , ,  .      ^      ^  ^  nos,  an  der  Grenze  von  Elis  Pisatis. 

WaQog,  rj,  eine  kleine  Insel,  vor  der  ^j^^y^  strab.  VIII,  p.  342.  war  auch  spa- 

Landzunge  Ägyptens,  wo  später  Alexander  ^^^  ^in  Städtchen  P  heia  am  Vorgebirge 

der  Grolse  Alexandria  anlegte.    Spä-  pheia,  j.  Casttll  Torneso. 
ter  ward  sie  durch  einen  Damm  mit  dem         0sidag,   awog,  6  (v.  g>6i^oua,,  Spa- 

festen   Lande  verbunden   und   hatte  den  rer),  Heerführer  der  Athener,  jC  13,  69L 
berühmten  Leuchtthurm,  Od    4,  356.^  OeldmTtog,   S,    PAidippus,    S     de» 

9«?j^y?^7yög,iy,poet.Gen.9«W^^^  Thessalos,    Enkel    des    Herakles, 

der  Schlund,  Od.  9,  373.    dah«r  über-  ^.„    Heerführer    der   Griechen    aus    den 

19   480^   Kehle,    die    Gurgel,    *0d.  gporaden,  Jl.  2,  678. 

'^^^1%^.    ^A  r.^Ar^  .*   .«.^.^..>         (pddofiai,  Dep.  M.  Aor._  1.  ep.  q>a^ 


s 


der  alteGrieche  stets  trug j  es  heifst«^.  15,  216.  24,  158.  schonen,   vefscho- 

^xBi,  zweischneidig,  vielleicht  meto  „«„,  mit  Gen.  Jl.  8,  202.   15,  215.   Od. 

ein  Dolch,  und  wahrscheinhch  dadurch  ^   ^n.  Sinao^,  Jl.  24,  236. 
Ton  |/a>o$  verschieden,  dais  letzteres  lan»      \^„.^,'     '/'        _       ~      «   /     /^        \ 

ger  wir,  Jl.  10,   256.    Od.  22,  74.  -  «  T'^"^'  00g,  zsgz.  0^^,  .y  (g>sC^ofiiu% 

e^ijtxtov,   entweder    durch  Gröfee  aus-  Schonung,     Kargheit,     Sparsam- 

g^eichn^  od.  das  Geschenk  eines  Thra-  ^«^^  °^  ^«^  J*^  jp^Joi  y«vö>v  -  yify. 

kew,  Jl.  23,  808.  *'^''*  ^upjffju«*^.(rai?^£y  Jxa,  de^    Spar- 

J!*€k,  j  samkeit  findet  gegen   die  Todten   nicht 

g)aa%tai,  s.  gjtifil.  ;  g^^^^^  „„^  ^^^  schnell  durch  Feuer  zu  be- 

q)aaxci>  (^wO,  nur  Imperf.  ly«<rxoy,  sänftigen,  Jl.  7,  409.  Od.  14,  92.  16,  316. 
«,  etc.   in  der  Bedeatg.   bejahen,        g^eidwlrj,  17  =  weM,  doi^^y,   Jl. 

ihaapten,  vorgeben,  mit  Inf.  Fut.  22,  244   f 

""'i^J^'^f*  ^'  ^^^/  .  ^^nrns         ^eidwv,  covog,  o,  (Sparsam),  König 

waaao^ovog,  ov    {nicpyoy,  ^ma),  ^er  Thesproten,  Od.  14, 316.  19,  287. 
vrilde     Tauben     («paoff«)    todtend,         /h/..„„„    «  -i.  i      i^      •      e.    : 

tonh  3\.  15,  238.  t  (Taubenfalke,  paim!.  .  f^^PS'  Vy  gfwohnl.  'Ptnos.  St.   in 

Ä*,  Lini.)  Arkadien  an  einem  See  gleichen  Na- 

„ '' ,„    ,„„«/-       A  .   n    j^  mens,  j.  PAonra,  Jl.  2,  605. 

Safe!  'G;rTch^t,^Ä7^^^^^^^^^^^  ,  Ö>^^ß^  -gebr^-hl.  Sjammfo™  ^^^^ 

hin.  und  hergeht.  Od.  21,  323.   23,362.  f"   ^P'    «^'^'S-    ^^'- p^\  "'^  ^"^1"^*^ 

2)  Nachrede,  Rdf,  im  bösen   Sinne,  ^^f^^^  ";  f ^^r.^^'/^'*'  2o?ln* ^Z 

--  tf^iioi,,  Jl,  9,  460.  Od.  6,  29.      ^  Betonung  des  Präs.  Jl.  16,  827.  17,  539. 

^'    1    ^    r  1       X   j .  V^   .  Dazu  V.  Stamm   'PASly  das  Perf.  .P.  ni- 

waTvrj,  17   C;;-'«^foAJ«j)>  dieKripP  ^«^«e,  Jl.  5,  531.    Od.  22,  54.   Inf.  ne^ 

—  ^r«r£ti?,  Jl.  10,  568.^  Od.  4,  535.  g,ii(y^«,,   und  Fut.  3.  n€q>n(iouaiy  Jl.  16, 

Oavaucörig^  ov,  o,   S.   des  Phau-  140.  tödten,  morden,  mit  Acc.  Jl.  4, 

sios,  Jl.  11,  578.  397.  6,   12.    Über  Jl.   13,  447.  s.  ^äfHtiff 


be 


wei 

deut|f. 

schien  Eos,  Od.  14,  502. f  u.  Fut.  3.    lasgiotis,  Residenz  des  Admetos,  mit 

ftM^ofsm,  s.  ^paiyaof  yergl.  Bottm.  Gr.    dem  Hafen  Pagasä,  Jl.  2,  713.  Od.  4> 


798.    3)  vielleicht  s  ^»ttQtui^  iLAp.  427.  diildea,  Xtiy^dy  Od.  18»  135.  2)iri. 

wenn  nicht  wie  Od.  15»  247.  ^iag  zu  le-  gen»  mit  dem  ^ebenbegriff  der  Beifr 

sen.    (Nach  Eustath.  za  Od.  3>  488.  ist.  gung,  poet.  von  den  Füfeen  n.  Koieen, 

4»iQ€U,  St.  in  Thessalien,  4niQtU,  Stw  in  JL  6,  511.    15>  405.N  ferner:  fsbrei, 

Messenien.)  führen»  ziehen^  treiben;  von Ros* 

^CpioaaTtlQ,    idog,    o,   ^    (danig),  sen  u.  andern  Zug*hierenj  —  w«,  Jl.' 

•  childtragend,  h.  7,  2.  ^h  283.  «(>/*«,  den  Wagen  ziehen,  JI.5> 

^(fioßiOy    poet.  PJusqpf.   3  Sg.  I^e-  ^2-  J«?  SchiflFen,  Jl.  9,  306.  16,7«. 

w6QßH,   h.  Merc.  106.    weiden,   füt-  V^^^^^^^'  ''''^T  o^e«^o''„f^»» ^ 

tern,  ernähren,  mit  Acc  h.  30,  2.  |'  ^^^-     ^f"-   9^?«ö^*«*  ^Ä/!? 

wdf,  wovon,  h.  Merc.  105.-  Pass.  tddt  Sturme  getrieben   werden ,  Od.  10, 6i 

q>igßetat  ^Ifi&ey  okßov,  was  durch  dich  \^y  «??.    insbesondere  nach  VerhaltDifi 

des  Glückes  geniefst,  h.  30,  4.  ^^^  Prapos.    und    des    Zusammenhaiigi: 

'     *W€Qhßwg,  OvOJ/oO,Leben  brin-  ?^  Eintragen,  hjinführen,  bringe^j 

«-»«5  ^Ttfohr«««.    «-.kI„j       .-"     i!  darbringen,    oft    dcSgä   uyi,  ttq» 

(PWos,    o,  S.  des  Harmonides,  y^^^  ,,,  j,.  15    ^^6.  -  ^v'^i' od.  dry^ 

Baumeister    des   Schiffei,    auf  welchem  u^^  V,^^,  j^m!  eine  Nachricht  od.  ebe 

Paris  die  Helene  entführte,  JL  6,  69.  Botschaft  bringen,  Jl.lO,  288.  Od.  1,4» 

g>iQeTQOVj  to    i^iq<o)y  ep.   zsgezog.  —  übertr.  j^a^ty  w/,  jem.  eine  Gunst  g^ 

q>ioTqov,  To,    die   Bahre,    die   Trag-  währen*  ihm  willfahren,  Jl.  6,  211.  04 

bahre,  nur  ep.  iv  ^iqt^f  J1.18,  236.  t  6,607.  ^Qau.iffitjga  tpi^siv,  s. diese W 

q>ioLai:ogy  r]f  ovj  ep.  =  ^igvavos,  Jl.  9,  ter.  •—  (p6(og  nvC,  Jl.  11,  2.  fiiv^  X^ 

110.  Od.  i^g  tpiQuy,  der  Hände  Gewalt  danif 

Oiqrigj  rjrog^  o,  S.   des  Kretheua  lostragen  d.  i.  die  gewaltigen  Hindcer; 

u.  der  Tyro,  Vater -des  Admetos,  Er-  heben,   Jl.  6,  ,606,   —  (povov  x«i  «?> 

bauer  von    Pherä   in  Thessalien,  Od.  trm,  jem.  Mord  u.  Verderben  briogea  oi 

11,  269.  bereiten,  Jl.  2,  362.    Od.  4,  273.  «««' 

(P^aoWof,  r,  T.  des  Nereus  u.  der  ®^-  ^^^f'«  ^'^  J*-  2,  304.  352  -«"J 

Doris,  Jl.  18,  48.  '^Jf^  J^^'  12,  332.  —  <fi?ioT^ß«  iw^  Oi 


y^i^^U  S«*^/^/^  ^^^'t? V'>.oJ'  W«  das   Wort   hinwegraffeiid  d.vo^ 

?{d  ^8  ^4     L//^  ^z*'*^''''  i*- 1'  oio  *«^l^^  Öd.  8,  409.    voraügl.  in  Kriege: 

l!,;h  mif^^f  oFff  ^/^r''''a'?'-  !'  ^®^  *l8  B^^^t«  d«vo«  tragen,  rnube^ 

auch  mit  Inf.  Od.  6,  170.    froAv  q4qtiQ6y  ^ft,  Jl.  2,  302.    Od.  12,  99.   y*««'«^ 

^«,  es  ist  weit  besser,  heilsamer,  Jl.  4,  «-  '       wegtragen  und  wegführin^^  JL  4 


Übeln  wird  das  noch  das  beste  seyn,  Jl.    erwerben,  erringen,  xqdm,^^ 
^^^  ^P'  308.    c)  umhertragen,  dy'^iwfw» 


igführeO] 

I  trage«) 

18, 

q)ep%e,  ep.  st.  y^eT^,  s.  y^?^».  7,  193.    3)  tragen,  hervorbringej 

q)€QTQOv,  TO,  s.  qiiQSTQoy.  von  der  Erde  und   von  Gewächsen,  Od 

yipw,  davon  ep.  Praes.  Ind.    3  Sg.  4,  229.  9,  110.    rgvyrjy,  h.  Ap.  55.  »oj 

g>iQTiai  (wie  von  q>iQrifu)y  Od.  19,  111.  der  Mutter:  tiv«  yaotigt  ^Q*  ^J^i 

Imper.  ep.  qiiqjs  st.  (pigstB,   Jl.    9,  171.  SchooIJse  tragen,  Jl.  6,  58.    4)  ^  ^JJ 

Impf.  Iteratlvf.  g}^gsoxoVf  «s,  £,  Fut^  ofa«)  g>iQ(oy  steht  oft  poet.  bei  analem  Verbw* 

(St,  t)za),   Aor.  1.  ep,  u,  ion,  jjveixa  u.  ausdrücken,  um  die  Handlung  demZBWj 

^vaxa,  Inf.  iveixm,  u.  Formen  des  Aor.  2.  rer  anschaulicher   zu  bezeichnen,  *<JJ^ 

Opt  3  Sg.  h€ixoh  Jl.  18,  147.   Inf.  irei'  ^iQ(ov^   er  brachte  u.  gab,  Jl.  7,  ?l> 


sfi^ci',  Jl.  19,  194.  dazu  der  ep.  Aor.  21  W)  Med.    1)  sich  forttragen, 

blos  Imper.  otas,  Jl.  3,  103.  Inf.  ofaiuBv  fortbewegen;  meistensvon  «"f^rj 

u.  oiasfiivaiy  Jl.  ^  120.  Od.  3,  429.  Med.  eine  äufsere  Kraft  veranlafetcn  miP 

Fut.  otaofuct,  Aor.  1.  ^rsixafitiyf   Grund-  Bewegung j     daher:  fallen,  Jl"'^?* ' 

bedtg.  tragen,  ferre.    I)  Act.    1)  tra-  rennen,  fUegen,  «'«^''»^^"'t^tf 


stfiraeBj 

L)  tra-  rennen,  fliegen,  dahinsc 

gen,  etwas  auf  sich  nehmen  od.  haben,  Jl.  1,  692.    ^xe  noxafjudyH  ^ 

—  aaxog,  Xaav,  Jl.  7,  219.  12,  443.  ri  iy  virarf  ihn,  dais  er  in  den  Strom  ö*^^? 

ayxaXC^eaai,  etwaä  in  den  Armen  trägem  Jl.  21,  121.    ^xa  n6Sug  xal  X^  j?L 

Jl,  18,  661,    ^qdxovta  oyvyeaai,  Jl.  12,  ^^»h  ich  lieft  Füfse  u.Hä|ide  icbW«J2 

20%.  übertr.   tragen,  ertragen,  er-  Od.  12,  442.  —  iHs  9^«r^«*>  <**^ 


0eiiyfo.  4S7  Oijfiiog, 

kMwIttneii,  Jl.  20,  172.  «-  M  i^,  JL        q)r]y6g9  17  (^^cSV),  ein  Bamii^  vd« 

i6>  743.    2)  für  sich  davontragen,  eher  eDibtre^  der  Eichel  äbnlicbe  Früchte 

auch  bei  sich,  mit  eich  Iragea»  brin-  uägt,   wahricb.    Quercua  esculua  Linn., 

fen,  dfti^  ^rof«  ro'ocy  Jl.  4»  97.   Od.  %  die  Spei  seiche  (Rothbuche  ist  nn- 

10.    dogv,  «ich  Jiolen,  Jl.  13^  168,  oft:  richtig).    Yorzüglicb  erwähnt  der  Dich-, 

sich  erwerben,    sich  erringen,  ter  eine  dem  Zeus  geweihte  hohe,  schöne' 

Myaga,  Jl.  22,  245.    ae&la,  J|.  9,  127.  Speiseiche  am  Skaischen  Thore,  *J1. 

To  nQ(3tay  den  ersten  Preis  davontragen,  5^  593.  6,  237.  9,  354. 
Jl.  ^,  538.    xgatog,  xväog,  Jl.  13,  486.        ^  q)r}Xr^ev(a  (yi^li/TiJ?),  Fut.  «r»,  be- 

2*  ^V'  trögen,  bestehlen,  h.  Merc  159. 

fHy/jOy  Praes.  Inf.  ep.wwyifier,  Ite-        ^wriXrjTrgj  ov,  ^,    der  Beträger, 

Mtivf   Imp^.  q>ivy6axiy,   Fut.  ^Bv^ouai,  h.  irfefc.  67,  446.    (pv^n^V^f  Äesiod. 
Aor.  2.  ttpvyovy  ep.  yi^yoi',  ep,  Iterativf.        z«,^«!,    -^  //r>*,.,A    o8»«i   w^j^   Ga<r^ 

fliehen,    entrinnen,    entkommen,       ^^   ?    „      '  «o       •*       ^j  ,^  ,^^ 

oft^absolut.  <^6  xtyog,  vor  jemandem  flie-  ,  ^m^  ^^^  «P- »  Sg.  m^O^,  Od.  14, 149. 

hen,  Jl.18,160.    I»  ftoli?A«>*o,  Jl.  11,693.  1  Pi.  Opt  ly,«.^*^  st  Wi//^«i',  Jl.2,81. 

od.  ^«^  I«  xoxoi;,  Jl.  13,^    fe  ,r«r^^<f«,  I«perf.  lyi/ij,  mit  Aonstbedt^  *P- ^f' 

Jl.  2,  140  u.  oft.    nq^Q  äötv,  Jl.  14, 146.  ^J^A^^V^JK^i,^!^  ""'  ^^^^f'  f""^ 

2)  tians.  mit  Acc.  jem.  fliehen,  mei-  j}'  ^^i  *86.    3  PI.  ^yoi',  9)««^  st.  Wc^. 

den,  vermeiden,  ihm  entgehen,  ent-  ^?*'»  der  In^.yat'«*.  Futur,  yijw,  Jl.  8, 

fliehen,  tivd,   Jl.  11,  327.    oft  (^^aroy,  }^f    ^®f  P«^!«?-  ^f^fS  Imperat.  y«o, 

7fAl*i«oir,  ««xoy,  Jl.  1,  60.  12,322.  14,  80.  ^"f*  (p^^o&ai,  Imperf.  |9«iunv,   oft  3  Sg. 

nutqida  y€i;>€iy,  das  Vaterland  meiden,  Vf  <>>  Pf:  f'^^'l^i  P^'^'  P;  Pwt-.  «€5P?<'; 

aiis  dem  V:  weichen.  Od.  23,  120.    b)  (f^''0|,  Jl.  14, 127.  dazu  die  ep.Iteiativf. 

öbertrag.  ijyioxoy  hc  xi^^y  9>vyoy  n^ä,  J?JP^i  ^<paaxov,  €g,  e,    Plur.  Od.  22,  36. 

dem  Linker  fielen  aäi  den  Händen  die  I^«  Imp^.^y'^v  hat  Aoristbedtg,  eben  so 

Zügel,  Jl.  8,  137.  23,  465.    mit  doppelt.  *^.«^«*-    «'«"^2»  Sf^'^^  "Jn.^*.:^^^"^  i^'" 

Accus.  ito*4b'  o«  i^^roj  «)i^«y  JT^xot  %<Jv.  «^^Ji  **»  A<>«1-  '^^^^V  J^S""'  *"-''  ^"''^S?" 

te,K,  Ji.  4,  330.  n.  oft.^  »as  Part.  Perf.  ^^«  ^'^f  •  ^'L^S?'  ^f «'  2  Sg,  y,,j  s.  die 

nttpvyfUyoq,  entronnen,  hat  gewöhnl.  Grammat.  -  Grdbedtg.  v.  St.  *^,  (wo- 

dei  A^  iuai^«,',  W€^K,  Jl.  6,488.  Od.  ^^"  auch  <pa^,^(a),  etwas  durch  die  Spra- 

9,  455.  nur  Od.  1,  IsT  mit  Gen.  di9X^y,  «^^  ^«^»*^*^'^  ™S**«">  dühe^i    1)  sagen, 

in  der  Bedeutg.:  erlöst  aus  den  Mühen,  sprechen,  reden,  erzählen,  sowol 

wo  der  Gen.  den  BegriflF  der  Befreiung  t*'"''*"*  "^l"^^^ ^?^\a\i''''^; ^T'^^^^^^^ 

andeutet,  s.  Mtsch  z.Od.  1,  18.  f^'  «^^^^'^r*  ^\'  ^\V'  ^«'^^^^^  ^|-  2' 

^   l  81.  Tii^a  xtfxoi',   jem.  feig  nennen,  Jl.  8, 

^^,  ion.  u.  ep.  st.  Igwj,  s.  yij^.  153.  auch  in  bestimmterer  Bedeutung : 
0)17  od.  wrij  eine  alte  ep.  Parükel,  etwas  behaupten,  vorgeben,  ver- 
weiche wie,  gleichwie  bedeuten  soll,  «ichern.  2)  eigtl.  in  der  Seele  sagen. 
So  schrieb  Zenodot.,.J1.2,  144.  und  14,  d.  1.  meinen,  denken,  glauben, 
499.  n.  Hermann  hat  es  h.  Merc.  241.  «»«*>  vorstellen,  Jl.  2,  37.  3,  220. 
mit  viel  Wahrscheinlichkeit  aul^enom-  313.  8,  238  und  oft.  In  beiden  Bedtg. 
men.  Buttnuann  (Lex.  I.  p.  236),  leitet  folgt  a)  der  bloTse  Infin.,  wenn  der  Inf. 
es  von  ^,  n^  ab.  m^  Hada^ay  dyaaxdvy  gl«*ches  Subject  mit  dem  Hauptsatze  ha^ 
nimaditt  T^mtsaiy  VoÄ  übers.':  dann  J'-  4,  351.  8,  229.  aidi  ^^  (ffcfvs  äy^Ql 
hub  er  es  (das  Haupt)  ahnlich  dem  ^axrjaafieyoy  %ovy  Ud^uy,  aXXa  xo^oyds 
Mohnhaupte,  und  zeigt'  es  den  Troern,  %«<r^«*.  du  solltest  nicht  meinen,  er 
Jl.14,499.  t  ArisUrch^nahm  es  in  den  ?ey  so  eben  aus  dem  Kampfe  zuruckge- 
Stellen  der  Jlias  als  Verbum,  g>^,  er  ^«hrt,  sondern  er  gehe  zum  Tanze,  Jl. 
sprach,  so  Wolf,  s.  Lehrs  Aristorch.  p.  93.  |»  ^92.  6)  mit  Acc  u.  Inf.,  wenn  das 
^  f  ^  c.-,.  _  Subject  desselben  von  dem  Snbjecte  des 
(Dfiyevsy  rjog^  o  (Buchnet  \mYos)f  Hauptsatzes  verschieden  ist,  Jl.  2,  129. 
®-  .  P*5®''  Priester  des  Hepha-  350.5,102.  Vom  Pass.  kommt  nur  Part, 
stos  in  Troja,  von  Dlomed^  erlegt,  Jl.  perf;  vor..  II)  Das  Medium  hat  glei/  le 
^9  ^1*  Bedtg.  mit  Act  Icoy  Ifiol  tpaa^tUf  sich 
qiriyxvOQ,  tj,  ov,  (q^os).,  von  Ba-  mir  gleich  zu  denken,  J].  1,287.  15,167. 
ehenholz,  buchen  oder  eichen,  OrjfiioQy  o  (g>nf^ij9^9  Sohn  des  Ter- 
äHy,  Jl.  6,  838.  t  pU,  ein  berühmter  Sänger  in  Ithaka, 


welcher  geiwangen  die  Freier  darch  sei-  lU^),  Od.  9^  91.  retgL  Jl.  10^368.4 

nen  Gesang  in  Odyssens  Hause  unterlial-  SU*-  Odw  16>  363.    mit  foigendeii  «^ 

4en  muüite.  Od.  1,  154.  22,  330.  Jl.  1$»  33%   Wegen  de«  darin  Ikgeri« 

cpri/ue^,  to^,  17,  poeu  =  yij^i;,  Rede,  Cwnparaiivs   folgt  »rweilen  ?,  JIIJ 

Sage,  Gespräch,  Jl.  10,  207.    2)  Ge-  444.   Od.   11,   68.    nnd  ancli  der  Gol 

rede,  Nachrede,  Gerücht,  Od.  6, 273.  <P^y  -^^  i^y"  ^»»iHW  ^^  ««W  ««Wf^ 

iWxiou  y^pc,  das  Gerede,  d.  i.  das  ür-  ^ivteg^   sie  Avaren  wei«  früher  m 

Iheil  des  Volks,   Od.  14,  239.  cf.  16>  76.  Graben  geordnet,  als  die  Reisigen 

—  Ol  jihy  h  ^(jSxov  nQÖfioXoyf  Srnioio  xfi  11»  61-     seltner  mit  dem  Part.  Pm 

wrifjuy  —  diese  gingen  zur  Versammlung  )<€  no^  (p^aCr^  noki^  aZoi/aa,  Traao,  i 

und  zum  Gespräche  des  Volks,  Od.  16,  Sudt  würde  eher  erobert  werden, 

468.    (Nach  den  Schol.  ist  <pijfits  =  h-  13,  B75. -^  itxi  -^  (pditf  ifi^vnoh 

Tdrioia^  avviä^ioy,  daher  V.  zum  Raih  in  tvftüs  9tno  .^ufiov  lUaaw^  ob  er «' 

des  Volkes  Versammlung.)  «her  von    meine«  Lanze;  getroieB, 

(ffjv,  ion.  u.  ep.  st  l^i',  s.  mi^^  f^fHf"  ^^'*1*"^**^»  ^^'  ^t^K^^^l 

Z.i.L.    ^J.^.^.!^  /  i*t  hier  Folge. iM>n  %vK%iq\    ZylmY^ 

^7]vn,  ij,  eine  Adlerart,  nach  BiIUv-  ^^^  ^es   Hauptveibums  g^hm^  * 

beck«  dissertat.  deavibus  abArlstot.  Ph-  a'ißaXe  wd^äu^vog,  er  traf  mich  »uftr, 

nioque  commemor.    Seeadler,^ -Bein-  ji,  g,  iy^^  i^  397.  qj.  19,  44».  («<» 

brecher,  osstfraga.   Od.  3,  372.  Pluf.  ^a  y^^^   p,  754.  niiniW  aU  ßrondlMiif 

*0d.  16,  217.        ^  c^^#Q,,rftffina,  ,uä4  erklärt  <l4wMi<^ 

9)97(»9  Gen.  (prjQog,  6,  aeol.  st.  ^^  (da-  St^^ien.) 
her  das  Lat.  fera),  Thier,  dann  überhpt.        (p^^iyyouah  D^.  M,  (gdyyoih  ^^ 

ünthier,  Unhold,  besond.  hiefscn  so  ^^i<)M<uk,^A)or.  loj^^^lwMiry  <f»*^^ 

die  Kentauren,  *J1.  1,  268.  2,  733.  g^y^i^ Cooj^ tp&iy^pmt mits^^^ 

Orjqaiy  ai,  ion.  aU  ^Pa^ai,  ep.  auch  tem  Vocal,  Jl.  2i,>341,  eines  Te%W 

71  ^^rj,  JL  6,  643.    St.  in  Messen ien  von.  sich.. g^cn.;  daher;  xe^en,'tBm 

am  Flusse  Nedon,  In  der  Nähe  des  jetz.  soh^Tpi^n ,  t  bei.  Homer  aar  i^^  ^ 

Kalamata.    Zu  Hom.  Zeit  geborte  es  zu  schen^  Jir.JO,  67..«  139.  auch  ^'fj' 

dem  Lakonischen  Gebiete,   Jl.  9,  16L  Od^  14,  492.    ,^  ftiiig#«#^J>.  Af».  1« 

Od.  3,  488.    vergl.  *P%QaL  man  der  Leiert  'töaett>  h^  Heicw 

S.  des'pheres  od.  Enkel  =;  ßume-  ^ -<ÖÄJ*9«^  opc^  tro  (der #id^t^ 

los,  Jl.  2,  763.  *'^'^i''•^'&''^'**  "^rfl.^Tte 

ep.  statt  >9*««r«i',  Conj.  ><»,  ep.  3  S«  £i'"<y'"'tK'Ä '  ""  ^''-  ''Kk. 

/»^5.u.  Ä'»'  Bt.  9,4  il.  1«,  8«1.  23,  246.     t)   Med.   zu    Grand*  ««»" 

,p»i»a,  .t.  ySiOff."  Od.  2^437.    Optrt.  .<V.  Tr^ff?,«««!'  Weh!;,  Jl.  21, 1» 
(p9-a(tiv,  Inf.  <p9^yat,  Part.  ^aV,    dazu        q)d-stf>(i,ev,  q)^^e(i)Otv^  s.  9>9i!iw. 
das  ep.  Part.  Aor.  M.  <fi»dfitvos,  11,  oy.        a)&ij,-0&rm,  adiietf,  s. '?>*'•• 
1)  zuvorkommen,  zuforthnn,  vor-        0»tri,  £  'ion.  statt  44l<i;  ep. » 

ausseyn,  absol.  von  der  Ate.  j^cm.  *«>i,™.-   if„igend.  eine  nralte  Stt* " 

««ffw   I«     «.«>',  /Wttjrrovff     ay»Qunovs,  Thessalien  am  Fluss^Sperehei«. 

auvor  kopmt  sie  über  den  ganzen  Erd-  Haupistd».  der  Myrmidoneir,  SU«*« 

kreis  hm,  schadend  den  Menschen,  Jl.  PeJeus,   Jl.  2,  685.    U)  Lands<4«ft« 

9,  S06.  so  Wlf.  und  Vofs.   (Bothe  hat  jje  g,   p|„hia,  dah.  oft  in  VerbfaM' 

^'/.  ^'*"?"  gestrichen,   und  verbindet  „ü  Hellas  für  das  Reich  d?s  AcH  • 

gfccys,  ßXantovaa,  vas  auch  Koppen  vor-  leus,  Jl.  9,  395.  Od.  11,  496:    *«?"«'. 

zieht.)  —  riva,  ernem  zuvorkommen,  Jl.  j|_  |    j^an 

21,262.    2)  Gevröhnlich  mit  dem  Partie.       ' ntvinr    k  ^lo^  i>k<hl«r  tem^ 

der  Handlung,  wodurch  man  zuvorkömmt.  H«r  «5»   „^'  T  i-Hlk^MhU    JL  13.««« 

Im  Deuuchen  übersetzt  man  q>9«v,o  am  '^*'  i*;  "'  ^^«'»«h.  Phthi«,  JL  w. 
besten  durch  die  Adv.  eher,  früher,       ^<rl^evog,  n.  <i,9iyo. 
Kuvor,  zuerst.    q>»^  at  titoe  »ayätoio        <jp9Xiv&itif  pott.  Nbf.  von  V***^ 

«tX^fttyoy,  dich  bat  zuvor  das  Ziel  des  Praes.  u.  Impf.    Iterativf.  Iapf>  t"^ 

Todes  erreicht,  Jl.   11,  451.     &JA'  «po  »eaxt,  Jl.  -1,  .491.   sowol  ««""^J; 

fuy  <p9ij  Ttlifiäxos  ßaiciy,  doch  ihn  traf  transit.  •  1)  iotransit.  bihscbvt»«^' 

BUTor  Telemachos  (/4W  hingt  T.  ßdUm  vergeheOj,    Jl.  6,  337.  Od.  «r  "^ 


ä»#iy«.  ■  48»  OiKoiiios- 

rtriat  S'  I«  g.»»rf»«c,    MÜ   dfc«e  im  di»«h  teyn,  neiden,  verweigerii, 

«runde  ceM,  Jl, »,  346.    «  twM.  «er^  «htol.,  Jl,  4,  55,  66.    2)  mit  Dal.  der 

schwinden  Bachen,  'verderbbvi  Fe»,  d.  Gen.  der  Sache,  einen  um  etvai 

«ItAtfc.  8*»r,  »I»w,  Od. I,  250.  14,96.  beneiden,  einem -etwaa  mifsgönnen, 

xijp    (vor  ew«),' Jl.  I,   49h    10,  «8,  veiiagen,  verweigern,   «vi  ^fiioya>y, 

alöj^a,  das  Leben*eMeh«eni  Od.  19, 204.  Od.  6,  68.  cf.  17,100.     3)  mit  Inf.  mifs- 

(p»ivw,  ep.  Vht   qjMto,  am  Jl.  1»,  S^""«"'  .'^'.ee/ö,  nicht  wollen, 

41^  Od.  2,  368.  Fat.  ^»fffö..  Aor.  ??>«■-  Od.  11,  381.  mit  Accus,  u.  Inf-,  Od.  1, 

OB,  ep  q>»laa,  Inf.  yffftat.  Med.  immn».  3*6.  cf.  18,  16. 

Fnt.  ipaiao/iei,  Pen.  iipSfuai,  Od. 30,340:  ifl  u.  q'lV,    eine  in   der   ep.   Sprache 

PIqpf.  fv'*'/"J'''"3  P'-  iip^l"^ <  *?■  *•""  gewöhnliche   Anhangsylbe    zur   Bildung 

Irp^iPTO,   Jl;  1,  251.     der   gleichlautende  der   Gen.    und   Dal.     Sie  tritt  stet»  an 

Synkope  Aar.  2.  iyff^li',  ConJ.  yKoi/cti,  den   nnveiändetlen  Vfotlitamm ,     »ergl. 

>p.  veffeürKI  q>9tbfittt,  g>aiezlti,  «i.  q>9C6i'  Thiersch  S.  177.  16.  Butim.  §.66.  Ann.  9. 

jMii,  ipdi^jitti,  Jl.  20,'1?3.    <p9iinia»K  SL  Rost  Dialekte  23.  p.  396.    Kühner  I.  J. 

tfa-iüfuä-^a ,    J1.14,-'87.     Optat   rpßtßr,y;  262.  2.  ^ 

SSg,  (pOTr"  ^r.  ifßfia,  Od.  10,  BIi  (sonkt  '     (jpniiM,  ;^  ein  Geschirr  mit  flachem 

(p9eTto),    Imper.'  ip1Haia>,    Inf.  ^Ca^at,  Boden,  Schaale,  bes.  zum  TriakeD, 

■Pari.  (f»tfttyos-  (Das  i  ist  avwol  in  ySt-  jj.  23,  270-  61fi.   —    zur  Aufbewahrung 

ITC»  als  ft^^i),  «p.  lang,  bber'im'Pr.-nnit  der  Asche  der  Todten,  Urne,  *J1.  23> 

Aor.  2.   immer  kdra.)     Die    imiWinntt  243, 
inlrans.  BedeotoBg  »enheift  sich  st.  un-        milai,  wlXaM,  s.  gui^o». 

-ter  dieseForn»e«:   J)  inIrans,  bnL^Hotn.  1  -       ,'  l.  *  .         ,  ,i 

das  Praes.  vdö-o»  stets,  ö)*r»»Uw«ile>titi.         ^t-^™    (y^ff),    Fut.   ijffw,    lufin.  ep^ 

(ÜBMediilCumen:  hinich Vindeo.veT-  r^'Jff*/'«»',  Aor.  i^jaip»«,  ep.  yÜ^«,  Fuu 

«efcen,  »baahmen,  siehverzetre«.  M.  (pa^D/io*.   Od.  1,  123.    Aor.    Pa» 

<i>  von  MenteheB.siTywi..,    »vfxiy  inä  V^-g-iv,.  3  Pr  ep.  Iyüpff*v.  Besond.ep. 

uti.äm'  tp»toHmH  dafsideiGeiat  neliwindB  I"/:  Prae«.  yii^uewi,  J!.  22,  266.  verjO. 

,«U8  den.Gliedern:  Od.  15.  354.    nbetbpi.  Thiersch  Gr.  §.  »i?-  ep.  Aor.  Med.  Igx- 

u»Jiomnie»,Herh«n,-  dahef  ^*(,»er  A^t^"  ^Tt  "f "  2'i^'^*',  *  ?^-  'y""™' 

.  vos,  dar  Todie,.  Jl. .  16/  581.  Od.  U,  558.  5«,^«".  J'-  S,  61.  20,  304.    Imper   ya« 

Joio  »*ö<y,  Od.  2,  380,    v»i  ywo«,  Jl.  CWIf.  9Ä0O.  Jl-  S,  117.   Conj.  ipümyti»^ 

13,657.     üjaWfaJ«!  XBJ.ÖV  o*rOK,    durch  h.  Cer.  1)7.     I)  Act    1)  lieben,  lieft 

ein  sciunahJicbes  GflSchick  ha^ieo,  Liebe  und  Wohlwollen  bewei- 

Od.  13,  364.     6)  Von  der  Z  «n,    «le    im  Denischen,   i'"«;    <»"   »•« 

das  Praea.  »9Cj'»:  VS«ic  «0  xijp.,  **<  «"^o"»  Jl- 9.  *e6-  13,  J30.   auch 

»•OKO*,  Od.  II,   MS.    13,  33  ''o"  Dingen:    Ox^lia  fpj'O,  Od.  14,  83. 

ifStTO,    Dd.  ■!!,   330.     ui7C(ä)  mi'  doppelt,  Acc.  —  i<vti  navtoir,v  tpiXä- 

wenn  die  Monde  Vergehen,  ■ri'"'>  jeglicheLiebe  jemandem  beweisen, 

loS  »»(Vo^bf  /itlvöffj'  wenn  .  Od.  15,  243.     dah.  Pass.  Ix  uvot,  Jt.  2,, 

abläuft,    s.>*tf,   ca.  14,  ]  6«8.    von  jemand,    geliebt  werden. 

3)  transil.  im  Praes:  q;»!:»,  V  Insbesond.    o)   jem.  freundlich, 

Faf.  and  Aor.  AciivT«« _---  liebreioh  behandeln  ,  vorzügl.  lie- 

matiie«,    «üfre-iben,    veratbren,  be»oir  aofnehmen,  liebreich  be- 

vertilgen      vernichten,' lödten,  wirlhen,  vonGastfrennden,  Jl.  3,  207, 

Tiyä,  Jl.  '«,'407. 'Ifi;  471.  22,  61.   Od.  4,  -6.  16-  Od'  i-  M,  171.    daher  Pbm.  jpt- 

74Uli6.  369-lfc-P«!.  352-  übarlr,  ytffav  itla&at  nwpa  «fi,  bei  jemand  liebreich 

wgirai,  daa  H4[B,N«h  abhärm«n,   Jl.  18,  aufgenommen   werden,    Jl.  13,  627.   und 

44e  Tinp'  Ä/i//t  yii^otm  (Ful.  Med.m-inlrana. 

f»taif4ßQOW£,.l0v   (91«»»  ^poior),  nvt;    j],  5,  gl.  11,  116.  10,280.  (nurvon 

Mannei   tilgend,  UenaclMit  lÄd-  Göttern),  h.  Cer.  117. 
lend,  —  uäxvy  Jl.  13,  339.  O*.  32, 297-  ,  -  /,        -  ,  j 

Jl.\.79i..lfc  508.  unll  der  ThfeM,  Od!  .JJ^iaJ"!,' ^.  ^'    '  ^''  ""^«'  '  »d. 

•     Q)^yyoc,  ö  CvS^yyatuii),  dieSlini-  '     '*I>dr]tOQtSt}g,  OV,  6,   S.  deS  Phile- 

me.  3er  LAU«,  "der  HW,  beaond.  der  t«»^  =  Demttchos,  Jl.  30,  457. 
Mentcfaen«  .U.'^  ^.    der  Sirenen,  Od.         OtXokiflSt  ö .  C^m  filos  teilSrngtri), 

1%  4t  ifS-     '-:  ■!'■  -ein  tteu«r  Hjtte  d«iOdy»a«aa,  Od.20, 

9)Aa»ä(üi  itnx.fnes.(9)<ranw),  Jiei-  34.21,189-.'    . 


i 

wiJioxioTöfiogj&iffxiotouot)»  nehmlh'  ^  7>  387.  u.  y.  IxAtfo  ^v/a^,   (M.  13, 

aüchtig,  spottsüchtig,  Od.  22, 387.  t  14S.  336.   zuweilen   mit  InC    Od.  1,  §l! 

^mUxQOTOQj  ov  {xöoxim^,  lärm-  ?•*  ^  ^eutr.  Plural.  &^^  ^^^^^\ 


ueoenaj  aaner;  naosucniig,  naogie-  j.^^^  .,^^  ^^,  .^^  ^^^^^^^^    aunäcto  to. 

^  1       *'  ^      X     a    :,       «  .  d«n  nächsten  Angehörigea,    11.  9,  5» 

^J^OKnjTf^g,  ovy  6,    S.  des   Poas,  jj    ^^    od.  2,  17.  dann  von  Thdl« 

aas  Meliboa  m  Thessalien,  ein  uefflicher  j^,  menschlichen  Körpers,    Jl.  7,  »l 

Bogenschütze,  der  den  Bogen  und  die  od.  8,  233.  auch  q>aa  stfiaza,  Jl.  2,  2«1. 

Pfeile  des  Herakles  besafs,  ohne  welche  ^j  d^,  i^^^^^^  pj^j.     ^^  ^1«  Adverb.  - 

Troja  nicht  erobert  werden  konnte.  Auf  ^j^  wg^yelv  xm,  gegen  jem.  frcendüd 

^?^*"'^l^f  ™^^"  ;f"^  ^  ^"^^  ®lr?  gesinnt  seyn,  ihm  hold  seyn,  Jl.  6,  Ui 

giftigen  Schlange  gefahrlich  verwundet,  %y^^  ,^     ^  ^^j^^«    Od.  3^  477.  -   2) 

dafo  er  krank  dort  zurückbleiben  mufste,  j^^^^  Hebend,  liebevoll,  erklärtiUB 

Jl.  2,  121  ff.  Od.  8,  219.    Nach  spatern  q^    j^  gjg    ^^  ^^^.^   ^ber  unnöthig, 

Sagen  ward  er,  nachdem  er  von  Machaon  ^^  bedeutet  blofs :  lie  be  Gas  tf  rcusd«, 

geheilt,   von  Odysseus  »ach  Troja  ge-  eben  so, y^«  find^a  €l6iyai,   freundUcfae 

bracht,  Pind.^  Gesinnungen  hegen,  Jl.  17,  323. 

^ iniXoxvdTig,  ig  (x^cToO,  R«bm  lie-       4c  mloariwäpog^    ov      (o^y«w), 

bend,  Jubel  liebend,  fröhlich,  <f/Ji|,  Kränze  lielbend,   Bein,    der  Aphi»* 

xto/jLog,  h.  merc.  375.  481.  ^il^   h.  Cer.  192. 

*Wilohjü)gy  ov  (Xfrj,  Xeia),  Beute        wUStvg',  mog^  i?  (yÄloff),  1)  LieW, 

liebend,  raubgi^erig,  b.  Merc.  33S.  Preiindschaft,  auch  swisch.  Yöikcn, 

©aOjW^öovcrcf,  i7,GemahlinndesKeu-  gjdoTtjva  rdursiy,  Jl.  8,  73.    —   ßJüümfy 

lenschwingers  Aretthoos  zu  Arne  in  ji,  4^  m,   insbesond.    2)  Ga8lfr«uB4- 

Boptien,  Jl.  7,  19.  schaft,  gastliche  Aufnahme,  JL3, 

q)iXo^eidi^g,  ig  Oieidida),  gew.  ppet.  354.  Od.  15,55.    ö)  Liebesamarmusi, 

tpiXoufiitdris,  das  Lachen  liebend,  hold-  von  der  Geschlechtsliebe,  verbondeB  ait 

lächelnd,  gew. Beiwort  der  Aphrodite,  tiivf),  Jl.  14,  29$. 
Jl.  3,  424.  Od.  8,  362.  u.  oft.  wilotifliog^  irjy  iov  itpüLotrig),  ist 

0iXofif]X^l3ng^  ov,  0,  nach Eustath.  Liebe    gehört^.     ipiXorriata   i^ 

ein  König    in  Lesbos,    welcher  die  "Werke  der  Liebe,  Liebesgenals^  Od.  U» 

Vorüberschiffenden  zum  Ringkampfe  her-  246.  f 

ausforderte  und  so  auch  die  dort  landen-        wiXocpQOviü),  alte  Lesart  Od.  1%,  17. 

den  Achäer,   Od.  4,  343.  17,  134.    Eine  jetzt  iflXn  q)Qoyitiay,  VfU. 
and.  Erklär,  nimmt  d.  Wort  unwahrsch.        wUowgaavvri,  V  (g}ii6^^w),  freosd- 

als  S.  der  Philomele  =  Patroklos.  Hcher,  liebreicher  Sinn,  Freandlich- 

q)ilo^$ufOgf  ov,  ion.  u.  poet.  st.  ^i"  Jceit,  Wohlwollen,  Jl.  9,  256.  t 
X6UyQS  iUvos),   Gast  freunde  oder        wiloiDeväng,  ig.  Gen.  iog   (^«Wej), 

Fremde  liebend,  gastfrei,  gast-  Lügen  liebend,  Freund  des  TVas«) 

freundlich,  *Od.  6,  12L  8,  576.  jj,  12,  164.  t 

q>Lko7t(dyfi(ovy  ov,  Gen.owf  (naKco),        wUtmog,  wihtaoog,  9.  q^Oog. 
Bpiel   oder  Scherz  Hebend,   tän.        ^Oilrgalog,  6  (^avQov),   der  Lie- 

iS*"oa  ^lYi  frohscherzend),    ÖQxn^^fids,  bestränke  benascht/Kame  eis« 

Od.  23,  134.  t  ,   ^       ,      .  Maus.  Batr.  229. 

g>aomolefiog,  ov,  poet  st.  yjXofrcJ-  [j^     ^^^    „^  ^iebe,  gen, 

gerisch,   *3\.  16,  65.  90.  17,  224,  ^    V    g     ß^j^^t^^.,    XloU. 

(pdog^Vy  ov,   Compar   ^Äw^or,  v,  Bloct,  Scheit,  Jl.  12,  29.  Od.  1%  U 

oy,  ep.  iptXimy,  oy.  Od.  19,  351.  Superl.  ^^^  jj^^  synkopirt  ans  9^9^,  i 

yaT«TOf,i,,oy.    l)lieb,werth,theuer;  ^^^^  y,^^'„).     ^^     '^  ^  ^* 

befreundet,  freundlich,  angenehm,  ^     *'il,,i(iJ,.    ^^^   -km  ^«\«.a/.^  «« 

von  Personen  u.  Sachen,  «W,  Jl.  1,  381.  ,    ^^^^^U^'^^^^^ 

3,  402.  besond.  in  Anreden,  g>aetixvoy,  \^  P"«-     ^>.,*T*    Ji'!^  "iV^^ 

Od.  2,  363.    2)  ahi  Subst.  der  Freund,  5«^?»"^".:  ^*'  ^^J^l^  niüÜT  ^ 

die  Freundinn,    oft   in  der  Anrede  ?>  *»^1' ^'"t2^°'«^I?^^^ 

g>aos  und  g^Ua,   Jl.  4,  189.   Od.  1,  301.  lö>>  ??» ^«^  «^  ^ed.  JL- %  1»  *^ 
besond.    «5  im  Weutr.  Sing.  q>iXoy  iatC       q>XiYfia,  aiog,  ^^  (^^^^Braai 

w*,  es  ist  Jemandem  lieb,  es  ge-  Flamme,  Feuer,  JL  21,  »7.  t 
fällt,  beliebt,  ftyyitai,  Od.  7,  816.        Ohyvai  u.  mifveg^  04  (dav.  «^ 


0X6^  vag* 


^i  a>oivi§r 


yiw,  h.  Ap.  278,),  die  phle^yer,  ein  JL  8,  139.  -  r^ftwaor^«,   Jl.   16,  666. 

kriegerischer  und    räuberischer  Volks^  wißovdE  &yoQBv€ip,  zur  Flucht  rathen,  von 

stamm ,  vöhnten  nach  Strab.,  Steph.  u.  Flucht  sprechen,  Jl.  5^  252. 
den  Schol.  Yen.  bei  Gyrton  in  Thes-        Ooßog,  O,  personifizirt:   S.   und  Be- 

salien;    von  hier  vranderten    sie  später  gleiter  des  Ares,  Bruder  des  Deimos, 

na^  Böotien,  Jl.  13,  302.  Jl.  4,  440.  13,  299.    als  sein  Wagenlen- 

'^©AßviJttg,  oi;,  0,   Sohn  des  Ares,  ker  genannt,  JL  15,  119. 
Konig  der  Lapithen,  Vater  der  ioro-        Ooißog,  o,  Bein,  des  Apollo,  ge- 

nis     Jl    15    8.  wöhnl.     4>otßos    UnoUmy ^    ungevirohnl. 

a)A6Vw,  poet.  Nbf.  fX^i^<..   1)  trana.  'i^^};^^^  ^^^^^  ^j-  ^^J2-u!f5f  fZ 

brennen;  sengen^  vstd.  aitag,  nvQ  Schol.  der  Reine,    Strahlende  jx«. 

%liyl,  JL  21,  13.    2)  Pass.  nv^\  ipXiyB^  »«P^rf   vervirdt.   mit  wao,,  wegen  seiner 

a^2^,   in  Feuer  flammen,  *JLX  365-  strahlenden  Jugeiidwfconheitj    "fjL    *"" 

Aor.  P.  Opt.  wXty^iin.  Ep.  14,  13.  dem:  der  Ej-le^^htete  von  ^er  pro" 

JLqIi.    S/x,    /^   u^.\\aL   Ko.««-!  phetischen Gabe.    Richtiger  ist  vrohl  die 

^Aei^,  ßog,  ^  (9^^«0j  A-^«J»,»>f.^»^;  Ableitung  von  yi/J«,,  mruuB,  d.i.  remo^ 

le  Hohlader  nach  SchoL  JL  13,  646.  t  .,^.  „«X  w^rUi    Hp  mirth.  Graec-  Od. 


emes  Baumes,  JL  1,  237.  t  h.  Yen.  272.  phönike  in  Asien,  Jl.  23,  744.    Hom. 

q)Xdiaßos^  o,  poet.  (yX^eu,  5^X04'«),  das  kepnt  sie  schon  als  ein  handeltreibende» 

Brausen,  Getöse,  bes.  das  Kriegsi-  Volk,  das  sowol  durch  Schi^arth  und 

getümmel  (Sturm  des  Streites V.),  JL  mancherlei  Kunstwerke,  als  durch  See- 

6>  322.  469.  10,^  416.  *  Jl.  räuberei  bekannt  ist,  Od.  4,  Ö4.  14,  280. 

iplo^,  q)loy6g^  ^  (yA^w),  Flamme,        Ooivtxn,  tj  (q>o(nS,  eigtL  das  Dat- 

Feuer,    •fi^pa^oroto ,    die  Flamme  des  teil  and),    PAoemcta ,    Küstenland    in 

He^hästos,  d.i.   ein  grofses  Feuer,  im  Asien  zvrischen  dem  Fluipie  Eleu  thero« 

Gegens.  der  Flamme  des  Hestia,  Jl.  17,  u.  ^em  Berge  Karmel,  mit  der  Haupt» 

68.    23,  dB,  /und  oft  als   Sinnbild   der  ^^^^  Sidon,  Od.  4,  83.  14,  291« 
Schnelle,  JL  13,  39.  20,  423.  in  Od.  24,        ^ot.vTx6aigy  eaaa,  et^,  ^  q>oivixeog 

T'       „^  ,,  •    r«       .  (q)o^n|),purpprfarbig,  purpurroth, 

9)At;w,  überquellen,  m  Tmesis  t.  p^rpurschimmernd,  -  ;rXarya,  JL  10, 133. 

i^ra^Avtü.    ^    ,      ^     ^        ^  Od.  14,  500.  -  atfiati,  Jl.  23,  717. 

cpopio)  (woßos) ,  Aor.  iwdßnoa ,  poet.  -_#  ^     ,  »\"«.. 

3  PI   Plqpf.  ep.  u.  ion.   nig>oß^aTo.    1)  *  Od.  11,J24.  23,271.  vergL  ^TO^ra^joff. 

Im  Activ:  scheuchen,  in  die  Flucht  (V.:  rothgeschnabelL) 
jagen,  fugare  (so  immer  bei  Hom.  nach         OolvL^f  Ixog^  o,    der  Phönizier^ 

Anstarch),  rird^  Jl.  11,173.406.  13,300.  s.  4»oCyixzsy    2)  S.  des  Agenor,  Bru- 

Sov^L  JL  20,  187.  u.  oft.    h)  erschrek-  der  des  Kadmos  und  der  Europa,  nach 

ken,  in  Furcht  setzen,  vrohin  man  Hom.   Jli   14,  321.    Vater  der  Europa, 

rechnet,^    Jl.  15,  91.    230.     aiyiöi,     2)  venu  es   nicht  richtiger  als  Volksname 

Med.  mit  Aor.  Pass.  gescheacht  vrer-  zu  fassen.     3)  S.   des  Amyntor,  der 

den,  fliehen  aus  Schrecken ,  —  vn6  Erzieher  und  treue  Begleiter  des  A c h i  1- 

%iy6sy  Jl.  8,  149.  n.  ^n6  tofi,  JL15,637.  leus  vor  Troja.    Wegen  einer  unerlaub- 

aiich  tivuy  einen  fliehen,  JL'  22,  250.    In  ten  Liebe  von  seinem  Vater  verwünscht, 

der  Od.  kommt  es  nur  einmal,  16^165.  floh  er  zum  Peleus  in  Phthia,  weldier 

vor.    (Die  Bedeutung:  fürchten  kennt  ihn  zum  Herrscher  derDoloper  ernannte^ 

Homer  nicht,   daher  folgt  auch  nie  ^ij  JL  9,  448  ff.  16,  196.  19,  311. 
darnach,  vergLLehrs  Aristarch.  p.  90.)  i^^^^  j^^g^  <^  ^^  ^p^lj^    ^  j^, 

g>oßovöej^  Adv.  «t,  eh  q>oßov  s.  ipoßoc.  Purpur,  dict Purpurfarbe,  vreil  man  die 

g)6ßogy  o  ^ißofMu)f  Schrecken,  Erfindung  desselben  den  Phöniziern  zu* 

Furcht,  besond.  Flucht  aus  Furcht,  schrieb,  Jl.  4,  141.  6,  219.  Od.  23,  201. 

oft  JL  in  Od.  nur  24,  57.  urtanag  <p6ßoio,  —  2)  die  Palme,  die  Dattelpalme, 

Jl.  5,  272.  JL  4,  456.    gjößor  "A^rjog  90-  Od.   6,  163.     h.  Ap.   117.    3)  als  Adj. 

*  ^ücy,  die  Flacht  des  Ares  erregen,  JL  2,  purparroth|     überhpt  dnnkelroth, 

567.    g)6ßoy  nouty  *Axaid$v ^  Jl.  12,  438.  braanroth,  von  einem  Boaa^  JL  23, 

—  gioßorät  Mxuy,   aar  Fluclil  lenken,  454. 


0olviog.                                  492  0  6'<a  gSe. 

g>olviog,  Tjy  ov,  poet.(q>oiy6s)yh\nih'-  (pooßi^j  ^   i^i^ßfo),  Weide,  Fac-s 

rotb,  dunkelrotli>  alfia,  Od.  18,  97.  f  ter,  Nahrung,  't'Jl.  5,  20^.   11,  SGI  \ 

Ooiviaaay  17,    die    Phönizerinn,  q>OQBvgy  vogy  o  ((piq(o),  Träger,  uj 

Od.  15,  416.^425.  der  Erndte,  Jl.  18>  566.  f               ~         j 

q)0iv6gj  77,  6v   (^oiy6g)y    blutig;  g)OQ€0)f  Nbf.  von  g>iQa}f  Aor.  1.  ^' 

dunkelrotn,  cK^,  JL  16, 159.t  6)niör-  ^^f^»  ep.  qjoQriaa,  Praes.  Conj.  ep.  3% 

derisch,  h.  Ap.  362.  xpoqir^ai,  st.  tpoQ^y  Inf.  Opt.  3  Sg.  q>o^oi\ 

q)OiTd(0   (g)oltos),  Aor.    1.   lipoltTiaaf  Od,  9,  320.  Praes.  Inf.  €pogrivaty  yo^ftf-' 

ep.  3  Dual.  Impf,  ^owntr^y  st  gfoaciTriy,  ''««  »t.  yo^^cty,  eigtl.  fortwährend  od.  ge-. 

JL  12,  266.  hin  u.  l*er  gehen,  kern-  wohnlich  tragen;  dannüberbpt.  tragei, 

men,  schreiten,  stets  mit  dem  Neben^  bringen,   mit  Acc.   oft   von    Kleiden, 

begriff  des  häufigen,  unstäten  od.  raschen  Waflfen  u.  s.  w.  JL  4,  144.   137.    7,  149. 

Gebens,  JL  2,  779.   12,  266.  13,  760.  -r  «)  uneigil.  von  Rossen,  vom  Winde,  jm 

dia  mosf  durch  das  Schiff  wandeln.  Od.  Schiffen,  JL  8,  89.  6,  499-    Od.  2,  SW-, 

12,  420.  auch  von  Vögeln;  herumzie-  *)  übertr.  ayXatccg  tpogisiv,    Prunk  oder 

hen,  v7t'  ttvyag  "huCoiOy  Od.  2,  182.  Hoffarth  hegen,  Od.  17,  245.                     ! 

*5P0m^w,  poet.  =  9)otr«öi,.  h.  25,8.  (popi\fievai^  q>0Q7jvaCy  s.  g>o^im. 

ipoXxog,  6y  JL   2,  217.  +  Beiw.  des  ^  ^f'-^'^fi'^'.?'''  ""'    diePhorky^ 

Thlrsites,  na^  den  alten  GrammaLschie-  fe"^^'  mlthaka,  nach   den  nietet  1 

lend,  nach  der  Ableitung  v.  waia  und  f^kkrern  lag  sie  an  der  östlichen  Kiste 

Mlxiivi  daher  ydoZxog,  ^olx6g.   fochüger  f  f  JL^^tV  i^  "^^^.r^***^  ^^  ^'"^^  ^ 

ist  dem  Zusammenhange  gemftfs  die  yon  '^*^'  ^^'  ^^'  '•  ^^"^^' 

Buttm.  Lex.  I.  p.546.  erwiesene  Bedeu^  (DoQxvg,  vvog  u.  vog^  1)  S.  desPoi- j 

tung:  schiefbein|g,  krummbeinig,  1^®  "•/^®^^9**,?    welcher    niit  seiner | 

vaigua;   de         "  "^  *^              »r-  .      ,.     ^  ~              ^ 

Schreibung 

es  ab  von 

Diganuna  g)oliiog,  wie  g>olvog  u.  oSro^.  2,  862.  17,  312.           ^ 

9)OW,5ff,  ijog,S  (morii<o),  d«r  Mör-  ^.Wf*'yi>  tWOff,  >/,  die  Laat«,  die 

def,  Todtschlä«er,  Jl.  9,  «32.  (90-  «"her,  eu.  SaUeoinstrjment,  von  d«f 

yüps,  Wlf.  soiut  9/n)»o)  18,  335?Od  24,  KItharw  vielleich    nur  der  Grofee  wd 

^3^/                      !f         /  *ü>  ««»•'    VW.  ^,  Y^rschieden ,  s.  xiO-a^ig,     Hom.  erwähm 

,     c               Li  Jl»  9,  187.  das  Querholz  (C^^^^f  wo- 

q)OVi^,  T  i'PEja^),  die  Ermordung,  durch  die  beiden  Arme  verbunden  m- 

Mord,  nur  Plur.  Dat.  g>oy^ai,  *JL  10,  ren,    und   Od.  21,   406.    die    Wirbel, 

521.   15,  633.    (die  Grammatiker;  s.Ven.  durch  welche  die  Saiten  gestimmt  wur- 

Schol.  erklären  es  zum    Theil:    Mord-  den  (xöUonss^,     Ej:  nennt  sie   yXagjv^^ 

Stätte.)'     ,  Od.  23,  144.    Sie  ist  vorzugsweise  du 

q>6vog,  6   (*PENSl),    1>  Mord,   Er-  Instrument  Apollons,  JL  1,  603,  24,63. 

mordung,  in  Verbdg..  mit  K^ö,  JL  2,  ^:  ^P-  H^'  605.  sie  braucht   Achill««, 

352.  Od.  4,  853.    daher  Blutvergie-  «^^  ^>  ^8^-  und  der  Sanger.     (Nach  fle 

fsen,   Blutbad,   Gemetzel,  in  Ver-  ^K^^'  Son  (fo^i(Oy  xl^aga  toTg   fSfioig  tf*- 

bdg.  mit  rixveg,  Jl.  10,  298.   Pi.  JL  11>  9^f*^^y  ^le  tragbare  Laute.) 

612.    2)  poet.  steht  es   a)  st.  Werkzeug  (p0QßVL,(O,((p6qfuyi\  auf  der  Laote 

des  3Iordes,  von  der  Lanze,  JL  16,  144.  od.    Zither  spielen,   JL    18,  605.  - 

19,  391.   u.  St.  Ursache  des  M-,  Od.  2i,  von  der  xi^a^ig,  Od.  1,  155.  4,  18. 

24.    Ä)  St.  durch  Mord  vergossenes  Blut,  woQtlg,  idog,  v     (9<5pro^),    vsldn. 

Mordblut,     xiZa^ai  ev   q>öy^,  JL.  24,  „,J^ ,?  Lastschiff,     Frachtschiff, 

610.  wie  g}ovog  aXfiavog,  blutiger  Mord,  ♦od    5.  250.  9*  323. 

JL  16,  162.  .9,^^^^,o 

^  t'       '     '      -r.                        »    «  (poQTogy  o  \Q>iQo>)y  Tracht,   Last, 

qiO§ogj  17,  oy,  JL  2,  219.  t  ^ofo^  V  die  Ladung,  besond.  die  SchiffsU- 

Kig)€driyy   spitz  am  Haupt,   nach  den  duhg,  *0d.  8,  163,  14,  296. 

Grammat.  1.  q.  6^vxicpaXog.    Die  natürl.  J.       ,    ,     v      .    ■    •       .     . 

Ableitung  ist  von  ö^vg  mit  dem  Digamma;  JP0QVV(O  (yi;(»(ö),  eigtl.  durch  einaiidtf ' 

nach  Buttm.  LexiL  1,  p.  242.  mit  Etym.  rubren,    kneten,    2)    gewohnL    befle-. 

BI.  V.  yöiyfty,  dörren,  eiga.  yw^o^,  was  cken,  besudeln,  Pass.  Od.  2%  2Li| 

sich  durch  das  Feuer,  wirft.  q>0Qvaa(O  =  Nebenf.  v.  ^o^Ovco,  Aor.J 

.     OoQßaOy  ccvTog,  o,     l)    König   der  ^'  9>oe^^f*s  al>ian,    nachdem  er  ihnsiti 

Insel  Lesbos,  Vater  der  Diomede,  JL  ^^^^%  bespritzt,  Od.  18,  336,  f               [ 

^f  665.     2)  Vater  des  Ilioneus,  ein  -     g)0(og,  TOj  ep.   gedehnt  aus  ^=- 

Troer,  JL  11,  490.    3)  S.  des  Triopas,  g>dog,^  w.  m.  s. 

Vater  des  Pellen,  h.Ap.2lL  Paus.  7, 26.  qmtagdt^  Adv.  ans  Licht,  8.  9^10;. 


0^adi^g.  498  ^QV'^Qn^ 

a)gad^g,  ig.  Gen.  iog  poet.  (g>Qdi<o),    9>^4«f»  Aor.  M.  Itp^aiAprivi  e^.  w^Ur 
V  erttändig,  klug,  besonnen,  v6oq,    ^W  Aor  Pass.  kg)Qax&>jvi  (Hom.hat  nur 
24   354.  f  ^'^  AorO   umzäunen,    einhegen. 


£a,),  versündig,  klug,  achtsam.  iy,a„erzinnen  umzäunen,  so  dafs  ™ 
So  Vofs  nach  den  Schol.  Vened.  6  ^^-  gjelchsam  ^ine  Schutzwehr  bildeten. 
Ttsi^osi  nachEustath.  ImanJ/MOir,  yvirnszöi,    fKft„oen   denkt  sonderbar  an   wirkliche 


Od.  11,  22.  t  b.  Ven.  122.  b.  Merc.  442.  ji,  n^  268.  (p^daativ  &6qv  ^ovoi,    Speer 

ep.  Aor.  2,  nitp^Sov  u.  Ini^qixöav  (letz-  »n  Speer  drängen,  JL  13,  130.    II)  Med. 

teres  nach  Thiersch  Gr.  §.  232.  p.  406.  ^i^  g^zug  auf  das  Subject,  vflag  ^xi'c^ 

V.  Intip^A^io),  oft.  3  Sg.  ni^Qoös  u.  Ini-  g^jne  Schiffe  mit  einem  "Walle  umschan- 

^^df,    Opt.    7r€q)Qddoiy    Inf.   nBq>Q€tdhiv  ^en,  Jl.  15,  566. 

ii^^yjad^^i;.  Od.  7,  49.  (Hom.  braucht  ^         ^^^g    ^^                  j^     ^ 

Vom  Act.  me  das   Praes.),  Med.   Fut,  BruJinen,  w«/i^«,  JLÄl,  igT/f  die 

g^^uaofiai,  Aor.   1.  hpQooapv  (air),  und  ,,^^  |;y  Cer.  99. 

19,  485.  23,  260.  ep.  Iterativf.  Imperf^  5P(>CDap,  ep.  st  q>QiaQ. 
^Qoc^iaifeto,  h.  Ap.  346.     I)   Act.    nach  9QP  y  ^^n-  n^v<^Sy  PI.  mim^  1)  bei 
^ristarchos  in  Apoll.   JLex.   stets:   an-  '^ö""*  ^-  ^«^  ältesten  Schriftstellern  das 
zeigen,  angeben,   betrachten  las-  Zwerchfell,  praecordia,  welches  Herz 
sen,    andeuten,    indicare,  mpnstrare,,  ni«d  Lunge  ron  den  übrigen  Eingewel'- 
nie  eigtl.  sagen,    wiewbl   es  sich  zu-  ^^^  absondert,  gewöhnl.  PI.  Jl.  10,  10. 
seilen  dazu  hinneigt,   wie  Od,   1,  273.  16>  *8I.  604.  Od.  9,  301.    Weil  der  äl- 
(vergl.  Lehrs  de  Aristarch.p.  93.  Thiersch  teste  Grieche  dies  füi*  den  Sitz  des  ge* 
Gr.  §.  232.  p.  406),  ri  tivi,   Jl.  14,  335.  sammten  geistigen  Lebens  hielt,  so  be- 
auch   etwas  jem.    zeigen,    Jl.   14,   500.  deutet  es  2)  Seele,  Geist,  Sinn,  oft 
öddv,  Od.  1,  444.  fiv&ov  näai,  das  Wort  wje  unser  Herz,  noch  nahe  an  die  er- 
allen vortragen.    Od.  1,  273.  doidijv^  h.  ste  Bedeutg.  grenzend:  ^ro(>,  xgccdlrj  M 
Merc.  442.     b)  anzeigen,  andeuten,  9(»i<ytV»  Jl.  8,  413.   16,  242.  17,  11.    d) 
heifsen,    mit  Inf.   Jl.   10,  127.  Od.  8,  ▼<>»   Denkvermögen,    oft;     ^qsvC  voetv, 
68.     II)  Med.    eigtl.    sich   selbst   etwas  <p^iso&aiy  —  xatä  ^gdv«  ddivfxiy  —  Ivl 
anzeigen;   dah.   1)  bei  sich  betrach-  *?«^^  yvtSvai,  0eXval  tivC  tt  Iv  q>Qsa£  u. 
ten,  erwägen,  bedenken,   überle-  ^^^  g>Qsaiy  einem   etwas  ins  Herz  legen, 
gen,  oft  mit  den  Zusätzen,  ^v^^,»  M  3*.  10,  45.  Od.  1,  89.  g>^iv£g ia^Xal,  ge^ 
wqegCv,  xatä  wQdvuy  'Autdc  &vf*6vi  — •  mit  sunde    Gedanken,    klnger    Ver- 
Äcc.   u.    mit  folgend,    d,   ob.  Jl.  1,  84,  8tan<^>  Jl.  17,470.  klu^e  Erfindung, 
^,  Jl.  9,  619.  am  meisten  mit  o?ro)<?,  Jl.  von  weiMiebeii  Arbeiten,  Od.  2,  117.— 
f4,   14.  9,  6$0,   mit  6s %   Od.  1,  205.     2)  tp9^yfxg  ßXfkntstv  ^ivi,  jem.  Verstand  be- 
aussinnen,  ersinnen,   ausdenken,  schädigen,    ihn  bethören,    Jl.  16,   724. 
erdenken,   beschliefsen^   mit  Acc.  auch  l-lfTr,  Jl.  16,  805.     6)  vom  Wollen: 
ia&Xdy  Jl.  12,  212.  fiovit^y,  juiJTiv,  Jl.  l6,  Herz,  Sinn,  Wille,  g>Qiva^  t^irniv  u. 
313.  19,  423.  od.  xaxd  nvt.  Od.  2,  367.  »«^*«»^>  ^t^s  hQänsro  fpQj/jv,  Zeus  Sinn 
ÖXi^^ov,  Od.  13,  373.  16,  371.  ^dei^aroy,  änderte  «ich ,  Jl.  10,  45.    b)  vomGefüh- 
Od.    3,   242.   —   nyl  ri^Cov,   einem   ein  le.vHerz,   Gemüthe,    <p^vl  ^alq^a^cti 
Grabmahl  zu  bereiten  gedenken,  »Jl.  23,  ^tar^  ip^svä  deSovAivat,   ä^og  fiiv  g>^iv€eg 
75.     3)   überhpt,    bemerken,   wahr-  ^f^tß^ßv^s.  Od,  89  Sil.   3)  überhpt,  das 
nehmen,    betrachten,     einseben,  Lebensprinzip,     der     Lebensgrund, 
mit  Acc.   Jl.   10,  334.  15,  671.  23,  450.  nis  vitalis  (V.  B^innung}»   dessen  die 
Od.  17,  161.  auch  dq>&aXfiotaiv ,   Od.  24,  Schatten  ermangeln,  Jl.  23,  104.  Od.  10, 
217.  in  Yerbindg.  mit  Idsty,  idia^ai  u.  493.  —  aucjh  die  Thiere  haben  q)^yig, 
sXasa&ai,  Od.  19,  501.  21,  222.   h.   Ap.  Jl.  4,  245.  16,  157.        .        . 

415.  -  W,J»',  ^i^^^f?.®,  ^/"g,®  ^f  9>eW7'  ^h  ion-  St.  wQdTQcc,  ep.  Dat. 

halten.   Od.  22,  129      Mit  Inf.   ov  yäQ  ^j^fr^^^/ eiie durch Familienve^^^ 

it    aXXov  gjQa^sTo  rovdi  xt  fiot  ^faif^ro)«-  Jchaft  zusammengehörende  Volksabthei- 

qoy  tvyai  «6^4oi/,   denn   er  glaubte,   es  iu„g,  Geschlecht,  Sippschaft^  ün- 

sey  kein  anderer  Kampf  mühseliger  als  terabtheilung  von  yuiov,  %l.  2,  362.363. 

dieser.  Od.  11,  624.  (Nach  den  alten  Erklärern:    xard  (gj(»ij- 

fQaacfO)^  Aor«  1.  ep.  9fc^^a,  Part,  tgctg,    nach    den    Ortschaften.)     Später 


O^ImWv.  494  Ov^a. 

mr  CS  Mob  ein«  politische  Vnterab-  •«  leyn^  Od.  9,  445.  —   ta6v  tan, 

thellnng  der  giUn.  Jem.  |;leicli  gesinnt  sejn  ,  Jl.  16,  S«. : 

♦  Ooftttav,  wvog>  b,    Gründer    von  <p<l-  dieses  denicen,  ofj,  JL.4r  361.  ti 

KYBe  in  ÄoÜen  (Asien),  Ep.  4.  ip(oi>imv,  raa  cogitan»,   seiner  Meis 

dednirf  einer  gtotten Oberfläche,  besond.  sinnt  seyn,  Jl.  8,  663.     e)  mit  Ad». e 

▼om  Meere  od.  Wasser;   das  unrnliige  wow».' «.-.,801  gegen  jem.  gesinnt stw 

Wogen,   das  Gekränsel,  das  Auf-  Gegens.  xoxw,   Od.  If,  168.  -  i/^i. 

•clif  ner'n  der  WeUen  des  Meeres,  Bofi«,,  r"?'?'j'"±"''^?l.,f  ^!^^.Z«t 

Jl.  »,  6W.  -  füaiv«,  Jl.  ai,  126.  Od.  ^1.  ,!»•  Ap-  469.  -fth)t,  gerade  daiwOs 

Zu,  v.ie  nnter  dem'zeplivr  auf  dem  "»'.'•^''«  «'Sf^^f"'«  ^ir^JT^ 

Sfee^e  hin  ein  GeJiräusel  sich  verbrei-  «'»'"'««"„S*'"*'"»  ^'^*  '**   **»  3*»- " 

tet    Jl   7  63  '^-  **'  *"*•  c 

und    uneben  seyn,   starren,  .  ^fi!^^%U'^^\  ^r.^^n^Z^^^^ 

emporitarren,    sträuben,    harrere,  ^**  **'  ^^  "i'^  Vi    ^^'^^^^^iJ 

»iW,  womit  od.  ri,  woran,  übirhpt  von  5*»^*"'^'    ^""^^kJ    '''^t  ^^  ft 

der  Bewegung  auf  der  Oberüäche  einet  ^Y^Y^ /'oU^f  «'  brachte  Yiel  Kunde  i^ 

bewegten  »[örper.,  so   von  einem  Äh-  '"^^  PI"**  w  ??ni  T^oTq'"'* 

renfelde,  in  Jiaaovo^r  ä^ov^.,  es  star-  geschlichen  hatte),  ♦Od.  4,  258.         J 

ren  empor  die  Ahrengefilde,  Jl.  23,  599.  ^  OgOvrig,  löog,  v,    Genahimn   M 

▼Ott  Kriegerschaaren »   fjuix^j  iq>eii€v  iy-  Panthoos,  Jl.  17,^40.  I 

X^dn^t'Vt  Jl-  13,  359.   iyx^ai.  ml  accxm,      ^OQövrig,  log,  o  (App.  9>^oyr/^),  Sl 

Jl.  4,  282.  7,  62.    b)  mitAcc  gleichsam  des  Onetor,  Steuermann  des  MeieJ 

Uansit  im  Praes.  u.  Aor.  1.  —  von  ei-  laoa.  Od.  3,  279.  ff.  I 

nem  wüthenden  Eber:   vwtov,   den  Rh-         Oovyeg,  wr,  ol,  Sg.  *^i5|,  vy6g,  ^' 

cken  emporsträuben^  Jl.  13^  473.  XoipiriVy  die  Phryger^  sie  hatten  zu  Hob.  Zekl 

Od.  19,  446.    2)  übertr.  Schauer   em-  ihren  Wohnsitz  am  Flosse  Sangarios  ii 

pfinden  vor  Kälte  od.  Froste  schau-  Kleinasien,  Jl.  16,  117.      Nach  H<k 

ern,   schaudern,    sich  entsetzen,  7,  73,  ^^raren  sie  aus  Thrake  eingewts- 

tw&y  vor  Einem,  JL  11,  383.  24,  775.  dert. 

WQOvi(0  (a>e^f),  nur  im  Praes.  u.  Im-        Ogvyli],  ^,    Phrygien,    Landsdi. 

Serf.   bezeichnet,    wie  unser  denken,  in  Kleinasien,  umfafstetheils  einen  Lasi-j 
ie  verschiedenen  Thätigkeitcn  des  gei-  «trieb  amHellespontos  (^^^xo^- 
atigen  Lebens,  besond.  des  Denk-  nnd  nsg^s,  Jl.  24,  545.),  theils  einen  Thai 
Begehrungsvermögens;    daher:  1)  den-  des  spätem  Bithynien,  am  Flusse  Sil- 
ken,  d.  i.  Verstand  und   Einsicht  ha-  garios,   u.  Von  GroCsphrygien ,  J1.I, 
ben,  klug,  verständig,    besonnen  186.  16,719.   18,291.     Später  wardes 
seyn,  im  Hom.  selten^  Gegens.  v.  f«4-  i|i  Grofs phrygien,  eine  Landsch.  ii 
xsa&cci,  Jl.  6,  79.  absol.  q>i^ovi(ov,  ver-  Innern  von  Kleinasien,    «.   in  Klei»- 
ständig,   Jl.   23,   343.  u.  v.  343.   (nach  phrygien,   ein  Landstrich   am  Beik- 
Wlf.  ds  &ya&ä  g>Qovi<0Vf   aufs  Gute  be^  apontos,  eingetheilt. 
dacht),  poet.  =  iijvy  Ifik-hi  g>QoviovT^        *q)qvY<Oy  Fut.   i«,  Aor,  1.  P,  l^ 
Uiijopyf    yie    auch  im  Deutschen:    so  ;^^v,  dörren,  rösten,    von  Töp(er- 
lange  ich  noch  denke,  Jl.  22,59.   b)  mit  gefallen:  brennen,  Ep.  14,  4. 
Acc. etwas  einsehen,  verstehen.  Od.        ^-  ^^   ^       g   ^^ 
16,  136.  17,  193.    2)  denken,  d.  1.  ei-        ^  ^    ^ 


jfl.  9,  608.  17,  286.  meinen,   hoffen,  10;  117.  22,  306.  m  der  Jl.  q^a,  aai^ 

mit  Acc.  u.  Inf.  Jl.  9,  98.     b)  ti  xivi,  yvy««'*. 

gegen  einen  etwte  im  Sinne  haben,  dy«.        q>vyomoleilogj  ov,  ep.  st  yüyoÄi 

da  «w,   gegen  einen  gut  gesinnt  seyn,  indXBfAoq)^     den    Krieg    scheues 

auch  edel  denken,   Jl.  6,  162.  —  <p/^a,  feig.  Od.  14,  213,  + 

freundlich  gesinnt  seyn,  JL  5,  116.  —        q>vyx^  7],  poet.  st.  g)vytj  (^Wlf.yvji^ 

xaxd  tivif   gegen  einen  Böses  im  Sinne  die  Flucht,  wie  g>y^av  it^o^rOrm,  «^ 

haben.  Arges  denken,  JL  23,  264.  öXod,  15,  62.  ^ifi^dUsiy,  Od.  14,  269    (9a^ 

JL  16, 101.  —  ^raXce,  kindlich,  heiter  ge-  Aristarchos  in  Apoll.  Lex.  ontersdM»' 

sinnt  seyn,  Jl.  18,  307.  nüxa,  klug,  wei-  det  sich  ^t${:os  von  q>6ßog  dadnrch,  dii 


enea    den  Nebenbe^iff    der   Feigheit  j&)beobachteii,  aoflaueriif  ren^  Od. 

lat.)'  ^)  ^^®*  ^^^'^ovf   aaf  die  Rflckkehr  lan- 

q)v^ävtx6g,    ij,     ov,    poet.    Mt«)»  •"•>  •'^-  ^^  ^1-  «bertr.  beachtea^  b«w 

riiichtiey  scheu,  nag)og,  J1.13,102;t  'wahren,  x^^^f  J*-  16>  30.   «^jci«,  Jl. 

OYZASl  od.  ©FZfl,  davon  ire^u-  «,  280.  1«,  680.    II)  Med.,  für  sich 

r^^-^    w  m    8  ivachen,   i.  q.   g>vUcac9,  JI.  10,  188. 

J^.^v;    r/*t  >     w«-.!..    T.SK«.  ye«^'/*  h.  Ap.  644.      2)  sich  hüten, 

q>VTJ,r!  Mo,),    Wachs,  Leibes.  Ji^ch  in  Acht  nehmen,   ^eyüiayu^^of  itl . 

^estalt,    Ansehn,  rerbund    mit  ^^.  ^„  behutsam,  Jl.  23;  343. 

ifcfo,,  Jl;  22,  370.  Od.  6,  16.  ^  Meitsi  Jl   2   SM  P»*yl"» 

fpvxioeig,  eaaaj  sv  (ytJxeov),  voll        /ri,-:?  '*    i^ '   i^'  o    j      < 

Meergras  od.  Tang  (me'ergrasig,V.),         ^rl^^'^L^S;  ""^    ®-    ^%{^''^\^'' 

<t./^    Ti   oa   ßQ^   +  "•   Vater    des  Meges  ans  Elis.     Als 

L-  \f'  ^^    Jx    iiT        .  c  »ein  Vater  dem  Herakles  den  Lohn  für 

qpi^xog,  £0g,  1:0,  Meertang,  See-  ^^  Reinigung  der   Ställe  nicht  geben 

gras,  rticw,  JI.  9,  7.  t         ,    ,     ,     ,  wollte,  entschied  er  als  erv^ählter  Schieds- 

^vxTog,  71j  ov,  Adj.  vCTb.  C^)«;/©),  achter  zum  Vortheil  des  Herakles.     Er 

geflohen,  2)  dem  man  entfliehen  kann,  ^ard  daher  von  seinem  Vater  aus  Elis 

entfliehbar,     ovxivt    wyxtä  nüayraif  vertrieben  und  floh   nach  Dnlichion, 

es  ist  nicht  mehr  zu  entfliehen,    Jl.  16,  ji.  2,  628 

128.  Od^  8,  299.  ,   ^     „     ^  V^^lv'y^,   der  wilde   Ölbaum, 

q}vK&xin,  ri  (wvXaaam),  ^^^  Apolir  iy^iiXaios ,   nach    anderen  lenii^ 

die  Wache,   a)  als  Handlung:  91; W^  ^cus  od.   rhamnus  alatemus,  Linn.  Od. 

^;^£fK,  Jl.  9,  1.  besond.  die  Nachtwache,  5^  477   j. 

T?-  in   dVß  ^^;.l^«  oL^^  11 ''frSi S^        y^^^^»  ^^   M«),  Blatt,  Laub,' 

OüAofXiy,  rj,  N.  pr.  St.  m  Thessa-  21,  464.  u.  oft. 
liaPhthiotis  am  Berge  Othrys,  zum        g^üXov,  rS  {<pM),    Stamm,    G  e- 

Oebiet   des  Protesilaos  gehpng,  Jl.  .efilechl,  Gattung  im  weiteren  Sin- 

^  5?  1      '^^^  ^  ,    i    e   j      «Uli.  ne,    JI.  6,   441.    meist    im    Flur,  von 

0vhu^törig  ovy  o,  S.  des  Phylakos  einer  zu  derselben  Gattung  gehörenden 

=  Iphik^os,  Jl.  2,  705.  Menge,  yW«  ^edSv^    äv^Q(&nmv,   ywtti^ 

g)vXäxog,  o^  Nbf.  st.q>Ucci,  Acc.PI.  >^(Svy  JL   15.  54.   14,  361.  9,  130.  von 

JI.  24,  566.  t  (nach  Aristarch.  q>vXak6sO  Thieren:  g>vXci  uvlag,  Jl.  19,  30.    2)  im 

0vXaxog,  o,   S.  des  Delon  u.  der  «ng«rn  Sinne,  Volksstamm,  Nation, 

I>iomeda,    Vater  des   Iphiklos,   Er-  r:  ^«^fyöJy,  Jl,  2,  480.    3)  im  engsten 

bauer  der  St.  Phylake  in  Thessalien,  S*nne:  Stamm,  Geschlecht,  Fami« 

JI.  2,  706.  Od.  15,  231.  "^>  '"^^^^  9^^«>   J*-  2,  362.   q>i)iov  "EXi^ 

avXaxT^Q,  rJQog^  6  =  g)i5Aa^,  *J1.  ^^^f  ^^'  14,  68.       ^ 

9,  66.' 80.  24,  444.  445.    steu  PI.  wvXa-  ^^9^T^5i^%  ^^?^J  V^  ep.  Acc.  q>vX6niiiXf 

xrij^sg  ^"'  1*'  3"*«  t  neben  g)ijXomv,  Schlacht*'' 

g)vX(xS,  äxog,  o  (iq>vXdcaa>\  Dat.6.  ItlS^Inh  ^  ch  1  achtgetümi^  el, 

p#et  g>vXdHBiSai,  Wäclbter,  Hüter,  im  ^Ai^'^^Jj'^^^^ 

PL  otq>UaKes,  die  Wachen  im  Krie-  JJ; /^^  635.  Od.  11, 314.  (nach den  Gram- 

ge,  aucli  fpüxJices  ävdqtg,  Jl.  9,  477.  *J1.  "**•  T"""  ^''i'*''  \  ^'''^  Geschrei). 

^Oilag»  avTog,  6,  Vater  derPoly-        Ovlu)^  ovg^  ij,  Dienerinn  der  He«* 

mele  u.  Astyoc he,  König  zu  Ephy-  *«»«>  Od.  4,  125. 
ra  in  Thesprotien,  Jl.  16,  180.  ^v^rjXig,  tog,  0,  17,  poet.   (jt5|«ff)> 

q)vXaao(Oy  ep.  Inf.  Praes.  fpvXaaaifAS'  flüchtig,  furchtsam,  feig,  Jl.  17, 

va«,  Fut.  ^cö,  Aor.  1.  poet.  ^t^ialce,  Conj.  143.  t 

1  PI.   9ü^^0A*«v,  mit  verkürzt.  Vocal,        wv^ifiog,  ov,    poet.    (ytJI*?),    wozu 

Perf.  P.  fti^XccyfMii  Jl.  23,  343.   Aor.  man  fliehen    kann,    ro    ytJ^iiöy,    Zu- 

1.  M.  Imper.  9iJi«i«t,   h.  Ap.  644.    1)  fluchtsort,  Rettung,  Od.  6,  369,  + 
iBtrans.  wach«n,  Wache  halten,        ^'t.^     .^^    c  '    „_/ 

schlaflos  seyn,  Jl.  10,  192.   mgi  fxifX^  ^T^li'J^f'Jl'  S?^^'JS}^'    •'•  ^"^^ 

Jl.  12,  304.  Vtjir«  ipvXäoasiv,  die  Nachl  Flncht,  *J1.  10,  311.  398. 

i  durchwachen,   Od,  6,  466.    besond.  im        qfVQCOj  Fut.  ^i^^gtg;,  Perf. P. iv^^v^^ai, 

Kriege,  ^xctifttot  o^ere,  JL  10,  312.  399.  unter     einander    mischen,     rüh- 

I  2)  trans.  bewachen,    behüten,   b'e-  ren;  besond.  mit  einer  Flüssigkeit  ein- 

,  wahren,  erhalten,  mit  Acc.  ax^roi',  rühren,  dah. benetzen,   besudeln,  r/ 

I  Jl*  10,  417.  Pass.  Jl.  10,  309.  olror,  den  tivi,  etwas  womit,  ddxgvatp  ät/ucvaf  Jl. 

Wein  anfbewahren.  Od.  2,  340.  cf.  346.  24,.162.  auch  ti  uvog^  ar^^  ^tfutvosf  Od. 


0vaa.  s     ^^  Xa^oiidt. 


18,  2h  n.  Pm«.  «e^pv^ioiiros  atputrif  Od.  PhtiJcier,  '  Bevolm«-   d«r 

9,  397.  —  ddat^vaif  M.  17,  103.  Phokis  in^ Hellas,  Jl.  2,  517. 

tpikra,  vCq>^(o)ß  eigtl.  Wirtd,  Hauch,        qpCüxJj,  ^,   die    Robbe,   der  Se^ 

daher:  Blaaebalg,  *JI.  18,  372.  409.  hund,  ^Od.  4,  436.  449.  h.  Ap.  77. 

WviJacD  Cg>€Ga)f   nur   im   Praes.   untl  -    (p<av€<a  {qxovif),  Aor.  1.  I^xijii/aa,  ep, 

Impf,  blasen,  vom  Blasebälge,  Jl.  18,  gitftvijaa,   einen  Ton  oder.Laot  yonnä 

470.  vom  Winde:  wehen,  '*'J1.  23.  218.  geben,    besond.  von  l^nscben:  iprc 

wvaiaco  (wvad(o),  heftig,  angestrengt  chen,  reden,  gewöhnl.  ißlrarn.  Jl.  1, 

blasen,  keuchen,  schnanben,  v.Ros-  333.. ».  oft.  mit  andern  ähDUcben  Ver- 

Ben,  nar  Part  <pvai6(opTBs ,  ep.  st.  ^vai^  ben   verbunden,   inos  9««>  9^^^^  «' 

wvw,  *JI.  4,  227.  16,  606.  o<J;  ^M^ß^o,  xccl  fuv  q^topficag  ktan^ 

*  0valyvä»og,  ov  (yvd^og),  Backen-  ?Jj{«»  J'-  1,201.  u.  n^ogsg^,  Jl.  14, 41. 

bläser,  Pausback/ein  Froschname,  CP't  ^''''r*"^''*''''^    ""*  ^'""utJÜ 

lg'"°  17  Verbo.)    2)  tonen  lassen,  erbebeD, 

wvaltoog,  OV,    poet.   (Co)»;),    Leben  -^»^«»^Od   24,  535. 
erzeugend,   belebend,   oder    emäh-       ..^^^t  '?,^^^"'l'  ^%"^  ^'%f 

rend,  y«t«,  ^1.  3,  243.  Od.  11,  301.  7«»»"i:  ^^^  ,?'*"1^*'*'"'.  ^i'Z^lit 

^*  ^      '       J{      •  *i     ^:«  fw^ «»  ««*  Sprache,   besond.  laute  StimiBe, 

"PTf'^^^'  ^'  5'*l -dfl   „SriS;  Oeschrei,  JI.14,  400.  15,680.  h)k 

gewohnl.   Natur,    d    i.   die  naturliche  ^^.  ^^  ^  gjj   g,3,,g 

5?'?Ä^'i  Sof/  ^^o*"'^  '    9«e/*«>«>n  der  Nachtigall,  Od.  19,  621. 

%SaS  I  Si'diePflan^ung,  ,  ^/^^C^^  (^^^)^   <*-  DiebsUH 

^l'^n^TsSZ  G^^^^^^^  ^y^'^%l<>-^  ^,poet.st.,^Die^ 

*  JL  6,  196.  12,  314.  186.  20,  186.  *>•  Merc.  385. 

<.i^«5c.   (^yrör),   Aor.   1     l^^«.a«,  ^^fXTe'   zur^^äeÄ^ 

pflanzen,  eigtl.  von  Gewachsen,  nu-  V,''.^  *L*  V%/  ooq   Ah  T  l^^ 

hagy  SivdoBa,  Jl.  6,  419.  Od.  9,  108.  18.  Kleidern,  Jl.  24,  228.  Od.  15,  IM. 
359.  2)übertr. hervorbringen,  schaf-        qpw^,  Gen.  9?eir(5ff,   d,  V^^^hr^ 

fen,   bereiten,    xaxör,    yöyov,    jr^/M<fc  PI.  yoJr«?,    der  Mann,   JJ;/»/^'' 

nn,  Jl.  16,  134.  Od.  %  166.  4,  668.  -^«^c^/,  J|.  14,  136.  di^nig,  Od.  4,241- 

g)«2:6i^,  T^    (9)001),    das   Gewächs,  Jf«;«^^»  Od   6>  186-  auch  im  (^gedij^ 

^'./^fi.n'^A    Rftiim     Jl    14    123   Od.  Götter,   Jl.   17,   98.     h)  oft  «er  up 

ö   MB,  n    son;t  Mann,  He M,  Jl.  4,  194.  6,  57*OAU 

9,  m  n.  sonst.  ,       ,    ,  .        ,  26.    (Wahrscheinl.  von  4^^,  fiJ^^  ^«^ 

cpixü,  Fut.  yaacD,  Aor.  1.  itpvatty  Aor.  Sprechende.) 
2.  i^üVf  3  Sg.  yv  St.  ^yü,  u.  3  PI.  f yvv, 
Perl.  nig)vxaf  3  PI.  ^reyvaff«.  Od.  7,  114^ 

Part.  Fem.   neq)vvta,    Jl.   14,  288.   u.  a.  ^^ 

nsipvdÜtaqf    St.    jreyvxöra?.    Od.   6,   481.  ^jr 

Plqpf,  nBfptüBiVy   1)  trans.  ^raes.  Fut.  ^« 

«.  Aor.  1.  Act  zeugen,    erzeugen,       .  ^ 

Mrachsen  lassen,  schaffen,  hervor-r        -X,  der  zweinnd  zwanzigste uow»" 

treiben,  mit  Acc.  <pi>lla,  not^jv,  Jl.  1.  he  des  grieeh.Alphabets,  daher  Z««« 

234.  14,  347.  —  ''Q^x^Sf   Haare  wachsen  des  zwei  und  zwanzigstenG««'»^' 
lassen.  Od.  10.  393.  dah.  auch  ö  <pvaag^        xdSe ,  x^dieiv,  s.  yavUva. 
der  Erzeuger,    Balr.  2l  ^i^oaC  nva  cfö-        yr^itofiai,  Dep.  M.  Fat.  x^ffofißh^' 

Xov,9  jem.  zum  Trug  erzeugen,   h.  Cen  ^r^^  ^or.  ha&durji^^   ep.  z^^^^'^'jZ 

8.  2)  Intran».  Med;  nebst  Aor.  2.  und  ^^^^  3,  „(^  Reduplic.  3fe3r«(fono,  ^ 
Perf.  erzeugt  werden,  wach ren,  ^^^^j  jer  Activform  ;r^tt»>  <!?•  ^or.? 
entstehen,  zunächst  von  Pflanzen,  Od.  ^^^«(foy,  u.  Fut.  nsifad^aof.  l>weicl»^J' 

9,  109.  besond.  Pf.  u.  Plqpf.  Jl.  4,  484.  zurückweichen^,  zuräckgeke"' 
885.  cf.  Od.  6,  63.  7,  114.  128.  auch  xi-  gi^^  zurückziehen  (nie  in  ^!jt^ 
()«  n^q>vxst,  Jl.  4,  109.  der  Aor.  2.  nur  ^j  ^^  ^^^^  jj.  3  32.  6,  7«?-«^' 
Od.  6,  481.  23,  190.  ubertr.  oft  in  den  w  ahlassen^  ¥bstehn,  mit  W* 
Redensarten:  Iv  J'  ^?«  ?J  9>J^  X^tQff  n.  ^^^  einer  Sache  Ä«a«4>y,.x«^2'S[ 
Iv  ;i:€*V€cr(r«  yiJoyro  —  d^a^f  ly  jfCiOcoor«  ^^^  ^^^^  jj^  12,-172.  11,  ßJV^ 
yui'Tff?,  s.  l^uqpiJo.  25^  426.  attch  mit  PjS^di.  ^«^«^5. 

*  0c  xam,  17,  StinlonienrAsien),  foerhalb  der  Sdhpfswiäte,  Jl.  Iji^ 
am  Fl.  Hermos,  durch  Handel  nn4  ^w"  ^yxsog,  w&r  dem  Speere  '^J»^. 
Schiffahrt  berühmt,  j.  in  Ruinen  J^oÄta,  ji.  13,  153.  eh..t{g.t^pogt  ^*-  ^'  ^yieb 
h.  Ap.  35.    .    ^  /^v  ;^C^o  gxotög^  und  ni€ht  Itt««  ^|^ 

Oioxeig,  Ol,  Sg.  ^(oxsijs,  ijogy  ö,  die  der  Stein  von  detn  Mann«  entftw 


»r   traf  schnell,  Jl,  16,  756,  fV-  ««^  Haar,  Haupthaar  Yon  Menschen,  Jl. 

lichU  flog  er  säumig  zu»«  Manne  hin.)  10,   15.   Od.  4,  150.   von  Pferden^  die 

[n  dieser  Stelle  ist  nach  Koppen,  Vofs,  Mähne,  JL  6,  509. 

Bpitzner   der  Stein  d»s  Subjekt,    nach  ;faAaCa,  ^  (;^oaaö),  Hagel,  Sc hloa- 

mdern  g^wungen  s^er  Patroklos,  ^JK  sen,  "^ji,  10,  6.  15,  170. 

S)   def^p.  Aor.  2.  Kdaadovf  u.   das  Fut  *;faAaed  C;^^©),  Aor.  ix^XoiaBy  ep.  Off. 

cssiadtJacD,  hat  traisit.  Bedentg.  eUeQtL  nachlassend  abspannen,  /3«^,   rd- 

«reichenr  machen  einen  von  einer  Sache,  ^^^^  h.  Ap.  6.  h,  27,  12.^ 

i5^vl.  A^^  .feht  es  z«  .,.«.)  J  J/:K-4  ^eiHrs-^UrCrrbS: 
X<x^^y  8.  ;^(fCoA««*.  '  eben,  toben  von  Slürmen,  Jl.  14,  344. 
^acvoJ  od,  x^>((^  (X^ß)»  bei  Hora.  qj  g^  485.  meist  von  Mensdien;  zor- 
nur  Aor.2.  ix^^rot^f  ^'  ^«f;  ^-  Opt.  ^cc-  „ig^  unwillig  seyn,  zürnen,  grol- 
i^t  u.  Part.  jifemÄj*,  vom  Perf.  nur  Part.  i^„^  zanken,  besond.  hart  od.  feind- 
ÄLCC.  xsxvv^T«.  1)  gähnen,  kHffen,  ^^^^  handeln,  toben,  or«  äyd^at 
jich  öffnen,  sich  aufthun,  h.  Cer.  ^o^gaatxfAivog  /«iU^rifvi;,  w^n  er  den 
16.  röte  fioi  xfxyot  x^(^^>  ^an»  thue  sich  j^iä^nem  zürnend  tobet,  Jl.  16,  386.  Od. 
mir  die^  Erde  auf,  d.  h.  verschlinge  ^^^  147..  _  oif«  tl  /wh  näs  d^fjtog  «r«- 
tnich,  Jl.  4,  182.  8,  150.  2)  insbesond.  ^^^^^^  x^maCpu  (/»o^gehörrt  zuJ«fr- 
den  Mund  \reit  aufthun,  ««(f  pe£-  ydciafvor),  nicht  zürnet  das  ganze  VoMt 
ren^  von  Menschen  «.  Thieren,  Jl.  16,  „j^  verhafst,  d.  i.  weil  ich  es  hasse, 
360.  409.  20,  168.  dah.  —  k^6g  «,  V^o*  q^,  ^^  ^^^  ^gl  jq^  y^  jy^^h  den  Aus- 
Dach  schnappen.  Od.  12,  350.  legem  ist  hier  imex^^o^ai^  transitiv,  (V. 
XoIq^^  Fat.'  Xäi^ijfj^m,  Jl.  20,  363.  weder  da»  ganlt  Volk  ist  mir  dem  Ter« 
Aor.  txtih^i^9^p>  ifdcony,  Opt.  jftf^s/i/,  Jl.  hafsten  empört.)  -^  irti  vivi,  über  etwas, 
ß,  481.  Part,  x^f^'^^s,  Jl*  10,  '4W.  Perf.  Od.  18,  415.  20,  323. 
Hsx^^f^h  *or  im  ep.  Part.  xgx^^Sf  Jl.  xccXeTiog^y  rij  6v^  Comp.  /o»l£9re&t«(>o^f 
7,  312.  u.  Perf.  M,  xt'x^^Vf*^/  h.  7,  10.  schwer,  schwierig,  d.  i.  1)  raliMü- 
dazu  die  ep.  For^ien  Fut.  x^^a^^o) ,  Inf.  he  und  Gefahr  bei  der  Ausführung  ver- 
K£;^af>^^/ii£v,  u.  affjfCKfi^oo^ac^  Aor.  1.  M.  banden,  beschwerlich,  gefährli.ch, 
Xiieato.^  Jl.  14,  270.  Aor.  2.  mit  Redu-  ttyf,  einem,,  Jl.  1,  546.  Oft  im  Neutr. 
plic  X£/cr^ovrQ,  Opt;  x£/c^^oero  U.  xsxo^'  mit  Inf.  j^a^l^^öv  rot,  naiaiv  l(ft]^ifJ^BVa%^ 
QoCato^  u.  Iterativf.  Impf,  x^^^^^^'  ^)  Jl.  21,  184.  Od.  4,  651.  mit.Acc.  u.  In/. 
sich  fk'euen,  heiter,  fröhlich  J|.  12,  176.  16,  620.  Od.  20,  313.  ;^aXe- 
seyn,  oft  mit  &vfjupf  Iv  ^v^,  ^gsalVf  nbv  y^^>  intatotfHv6v  mg  ^ovxuy  ergän- 
n.  €pi^ivct;  aber  vöf^  x^^Q^^^y  sich  im  In-  %e  aus  dem  Vorigen:  tßßdXXuv  tivAf  es 
nern  freuen.  Od.  8,  78.  —  mit  Dat.  ist  immer  verdrlefslich,  wenn  es  auch 
sich  wofüher  freuen,  sieh  woran  ein  sehr  kundiger  thut,  Jl.  19,  80.  2) 
erfreuen  od.  ergötzen,  sein  Gefal-  Beschwerde  u.  Gefahr  machend,  lästig, 
len  an  etwas  haben,  W;^,  dgvi^if  Jl.  7,  drückend,  widrig,  hart,  grausam, 
312.  10,  277.  Od.  2>  35.  mit  Ade.  j^a^-  «_  xsQavvög ,  ^vMot,  y^gag,  dsa/nög,  (xü- 
^u  di  fÄty  (dXcaiijy)  Song  t^-slgrif  es  freuet,  ^off,  inosf  harte,  droliende  Rede  oder 
•ich  darüber,  wer  es  bestellt,  nachWIf;  "WoHe,  Jl.  2,  245.  /a^le^t)  ipjfxig,  nach- 
u.  Passow  (V.  fröhlich  «s  schaut  der  iheilige  Nachrede,  Öd.  14»  239.  5)  von 
Besteller.),  Jl.  21,  347.  (Heyne  zieht  Personen,  schwierig,  heftig,  hart, 
fuv  va  i&€£gfif  aber  m.  vergl.  Jl.  9,  zornig,  unwillig,  t^yi,  gegen  einen, 
77.  und  yij^it»).  2)  mit  Part.  st.  Inf.  Od.  IT, '388.  —  ;^«>lmol  ^sol  IvagysTg 
Xal^  äMOiS^tuSf  ich  freue  mich  zu  iiö-  aaÄ^ea&aiy  gefährlich  ist  es,  wenn  Göt« 
ren,  Jl.  19,  185.  18,  259.  Od.  14,  377.  eer  sichtbar  erscheinen,  JL  20,  131.  h. 
Das  Part.  mi4  Seiner  elgenthüml.   Be^  Cer.  111. 


''^"i"'!/?  uh  ^i'  •?;  2!^'a.^\  ^'u^^,  XCcJiBTtiSg,  Adv.  schwer,   schwie- 

•ond.  Gebrauch   ist  a)  das  Fat.  mii  der  ^.^   *,,    Sa^m    aa    icß 

Negat.  ^  y«<^«£ff,  du  wirst  dich  nicht  '"«'  .;*'  ^»  «4.  iu,  ibo. 

freuen,  d.h.  isaoll  dir  Übel bekemmen,  ^  t^Uittm,  poft.  ==  ;K«;«rarva>,   traha. 

Jl.  20,  368.  Od,  2,  249.    6)  det  Imperat;  bedrucken,   bedrängen,    verfolgen, 

X^SCq^i    als    eine   gewöhn!.   Formel   des  rtra,  Ud.  4,  4^W.  T 

Gruliess  Freude  dir,   Heil. dir,  ^ur  \.ypXlvo(^.y  o  (yai««)),  Zaum,  '^'A&^h 

BewilUcotfninnuttg,  aejrgegrü/st,  Jl.9^  gew.  PL  JL  19,  393.  f 

107.  beim  Abschiede,  Leb.wjihl,  Oä*  x<^liWQOvecf  (xciU<p^0p)y  leichtsin« 

5,205.  an  dieGptter,  x^9^  äoidff,  Preis  »ig,  einfältig,  thöricht  seyn,  Ga- 

aey  dir  im  Liede,  h.  8,  7.  gens.  oaöfgmv^  Qd.  23,  13.  t 

3toil%i3^  f  ,,(^0)^    dBB    fliegend^  xaXi^ocvv/j^  ^,   Leichtsiaii, 

Cnuku  ITom.  Wbrterb.  32 


Xallq>Q0v.  498  JtaXxox^'f^^' 

Bin^falt,   Thorbei«,    Plor.  Od«    16^  im  aüdlicheii  Biis; .  bei   dmn   Fleda 

31%.  t  gleichen  I^amtQs^  Od.  11,  295. 

■cbkffeD  dcUtee  aeyn,  dah.  leichtsin-  Qj^sjt  schwer  yo»  ^rz,   erzscbvei, 

Big,  einfältig,  ihöricht,   verband,  ehern,  — /öf,  Jl.  ^,  4^5.  Od.  31,  433. 
BHt  J^tocf  *0d.  4»  371.  23,  13.  xaliioßaQvq,  eta^  r>=^  jiaXxoßaqxi^ 

xdhtMiog,  V  aif ,  poet.  at  x^^^f  -*-  hier?pn  braucht  Hom.  dus  Fem.  j^ixo- 

Jl.  3,  380.  4,^  461.  u.  oft.     ^     ^  /5a()««a  —  otegeboy,  JI.  n^  giß.  ftei^ij,  Ä 

Xmxeo^iaQTj^  ^  fixog^  o,  ^,      poet.  22,  328.  Od.  22,  259. 
C^S^O»  mit  ehernem  Brustpaneer,  er»-        xalxoßaxm^  ig^    G^n.     ^o?,     poet 

gepanzert,  *ll.  4,  448.  8,  62.  (ßatvat)^  auf  1^  gedend*,  dah.  aujf  JEn 

Xalneog,  17,  ov,   poet   (i^a^fe),  ;ir«**-  ge^ründetod.stehenil,  ehero/^ew. 

x«£Off>  17,  av,  o,  die  Jon.  Form  ;r«^ftoff,  Beiw.  derWöl^^ung  desZe^is,  Jl  1,426. 

nur  Od,  3,  433.  18,  328.  («weier  Bodg.  «•  deaAlkinoos,  Od.  13, 4.     BIkn  erfdärt 

Jl.   18,  222.  t)    D  ehern,  knpfern,  es  auch:  mit  ehernem  Fufi^bodeii/ 

SfTila,  Od.  3,  433.  wich  mitBra  beseUa*  vergl.  Od.  7,  «3. 
gen,  od.  von  Brz  herkommend,   ^jUieatfi? 
»ifytjy  der  Glanz  deaErnes,*  Jl.  lA^  34A. 
t)  übertr:  wie  von  Brz,   d.-i.  bact, 

fest,  nnvergÄnglich,   starkjt^rof,  *    JahtO}evAijIc   Uöc     o    *f    k^^JwA 

Jl  2,  490.  ;t^ww  >i?ff,  der  unvorwüst-,  ^fr^^^^i^i^hÄ''  '    ««l^#»^)i] 

üche  A.«a,  Ä  5,  ToTöd.  •«chdercr«.  »^Vr^Yni^^^^^  ^il 

gepanzerte,  -  «V',  eine  starke  Stimme,  """/^^V       '  V.,  Beui^der.  ^chaer,  Ä 

Jl.  18,  222.   -^ünvogj    der  Xodessdüaf,  ^*  **;  ^  *     /         -.       c 

Jl.  11,  241.     Aach  erklären  einige  cw-     *  X««oj«fiipt;^^i2g,.w,    e     (xa^^««»)» 


^hq  x^ntog  metaph.  iadefs  andere  mit  Yocr  x^^oii%fv0wk^,  in^«AAr a«£ 

Vofs  e's  im  eigentl.  Sinne  nehmen,.  Jl.  stang,    erzgerüstet   ^ erzgepmwft, 

17,  425.  vergU  Vökber  hom.  Geegr.  p.  5.  V.)»  B<eiw.  der täeldffo,  f  JL .  6»  Wk,  asd 

%ahctoq>ünfoq^  ov  (</minj%  mit  eher-  des  Area,  h,  7,  4. 

ner  Stimme,  Beiw.  des  Stentor,  Jl.'6,  'x^^kyonpa^og '^  Ot,  ep.   st  x^äj/^rd- 

!?85.  t                   \  Qsiog  (^nccQsidjy  mit  ehernen  Wangea 

X(xXie€Vg,  ijog,  O  (x'^Zxdg),    efgtl.  d^er  (erzwangig,  V.),  Beiw.  dea  ficLmu  JL 

Brzarbeiter,  Kopferschmidt,  ver-  12,  183.  Od.  24,  523.    ' 

bund.  mitjrif(»,  J1.4,187.15;309.  aber-  x<^^i^07iovg .  0,  in,  Neut.  nat^,  Gea. 

irö;röoc.  Od. 3, 482.  ein  Eisettschmidt^  Od.  jj ^^^'^  (e7zhufiL :VJ,%eiV  der  Ä^ 

?'  ^^    .             '          .     ^         ,   „  «e,  ?t^Jl  8,  il.  13,  ?3. 

lall  arbeiten,  rf,  JL  18,  400.  t  MeialU   wrzügl  K»*pter^JDaa,jail 
jC«^;cfit(?>' ,  d>vog,  ö,  ep.  st.  x<*^üs?oy,  ;£ink*  Zinn   und^Blei  vep^etalOöSil« 
^  4ie  Schmied^,  Öd.  8,  273. f  nennt  man  ^z,^  welcbes  wobldttil- 
Xf^X^i^LÖg^  fj ,  OV9    ion.  ßt  x^xsiosy  teste  gebräuch^hV, Met^  w«^ /Sin 
.  cfö/fO£,  Od.  Iß,^  3^8*  >-  SnXcc,  Od.  3, 433.  dem  Dichter  oft  spbaeid^n^e  l^e^mage 
,e^  Xfx^^f^'  'l'Pd.  ^    \  aus  Kupier  erwäh^it  werden,  ,  «0  ijpnt 
jiaXx2jQt]g,  €s,  Gen.  eoqiiqtx),  mit  man  an,  da<s  ea  HbeApt^dicbteriae^fo 
Brz  gefügt,  od.  versehen,  erzbe.*  ^ia^n  steht   Jipfl[u..anter«cböidit  aW 
acblagen,  ehexn,   Beiw.  verschiede*  genau  Eisen  uq^ :Bl^.  Ter^L.  JL  .4^ SlO. 
ner  Waffen,.  JL, 3,  316,  131,  714.  u.  Od,  &  72».  l^Ul^ß^  d«bar  erifcJilFt.jnan.ijicb- 
yaAx/g,  iSogy.n,^  ein    unbekannter  "ger,  dalä  man  das  Er»  aof  eine  aas 
Baubvogei.     Wacl\  JL  14,  291.   wird  er  S^i  ^Jlf^  ^  zu.  harten  vei»iaad,  et 
In  der  Qbii^sfitßcim  ^x^^Mf,    bei.  den  Kdpke  ^i;  das  Kriegpweaen  der  Gr.  p. 
Menschen  x^^vrf^ö/ genannt,  w.  m.  a.  Sfl^  1**®  «?"**  ^T^^  «<»«'^9<fe,  Jl  % 

XalHig,  iöog,4>    «    Hauptst.    der  JfVSa'^ÄeiT  i'l^S^^ 

Insel  Buböa,  apätlr  durch  eine  Brücke  L    ia^.;fTTlv^^^        Z.^    ^\^ 

itwg^  JIr.Jf.  28«.  ^.3S. 

düng  des  Euenbaim  Berge  Cbalhjs^   L  f^**i**f  •?J'?«**^*^*^  *^*>^  ^••" 

l^lPö/Ättf,  JL  2,r««;  beiStrab.  auch'r^o-  ^»i  JL.19*  ».'t^  .*'       '    '       ••'  *  . 

^    y&;i)c<:fi'.    syOrt  i»  Blis,  nicht  Veit  von  ^ttAxo^/twi/;  wÄJ^,  ^.  (rcntyl.  in 

^  2fer  au^lle  iCf anoi,  h£  Ap.^435.'V«rgL  ehernem  lPtin%eri(mtMRepmtmaKL.\\ 

Strab.  VUL  p.  360  4)  ein  kleiner  Fiulli  Beiw.  d«-  Adden,  ^1^^4.7:^1^,  «^ 


XetkH(adov%ioidiig' 


49» 


X  &Q  l  g. 


Snlm  des 
541. 


■  Xalxiod()iftiadr]g,,  ^?  ^  9 

Chalkodon  =  filtepfretaftti  JT;  2> 

Xalx(63o)v\  ok^^  o'(mh  ehernen 
ZShneA,-  difoUc),  IS^Ag  der  Abattten 
in  Eöböa,  Vater  disBrephftnor,  wd^ 
dier  im  Kampfe  mit  AtephiUyoB  getes- 
tet ^urde,  Jl.  2,  541. 


d«r  Frcudeiigeb«r,   Öeiw.  dei  Her- 
mes, h.  17,  2. 

'  xctqUigy  saca,  ev  (xa9^)f  Soperl. 
raötiaTccToc,  Vf  ^^f  reifend,  annrn- 
tbig,  schön,  hold,  von  Thellen  des 
menschlichen  Körpei«,   Jl.  1(^,  798.  18» 

li«b- 


XAXx(^,  '(oi^i^,  ^.  ein  Mymildöne,    24. p, 408  ««>««HJt.ftiig«iiehm, 
ValeV  des  Bathykles,  Jl.  16,  895.  lieh,  erfreulich,  lieb,  ^on  Sachen> 


Od-.lß,.l91v  .'  M  .  . 

vauccly  Adv*  auf  der  Er.<Je,  ^m 
Boden,  —%«<y*ai,  Jl. 6,442.  9)  zur 
JE^fdet  —  n((tmPf  Jl-  4,  482.  Od.  17, 
490«  u.  oii  (von  einem  TeraUetenStamiÄ- 
wbrte  x^S9  f«H)- 

'*X«^Ä*«ty«W7S>  ag  {yrfi^c)v  «nf'^der 
von  der  Erde  erB*agt,/ei*dgeba- 
re»,  b.  Yen.  10§.  Cer^^SS^ 


ij  Binem  etwas  Angenehmes  et- 
B'tfi gen,'  eine  Gunst  erweisen,  ihm 
gefällig  seyn,  willfahren,  tiW, 
M  itk  Part,  Jl.  6,  71.  11,  23.  besond. 
einen  Gott  durcih  Opfer  erfreue»,  Od.  1, 
^1.  mit  doppelt.  Dat.  nvl  t//«5(f«(rt,  ei- 
nem dorch  Lügen  gefällig  seyn,  Od.  14, 
$87.  '2)  mit  Acc.  der  Sache,  willig 
geben,  lipenden,  schenken,   ötSgctt 


■,  D»  Ycn.  rwp.^vw,-öw  geben,  spenden,  scnenKe»,   uw^»«, 

Xafiaievvag  ^  adog^  ^,  Fe»,  au  x^»  od.  24j  2S3.  ärcoivjk  rm,  Ji  6>  49-  iXr 
pttimv^y  jf;  a^ifl^,  c^Od.  I^  2A3.  14,  139.  und  mit  Gen.  der. Sache:  w^^^i^ 
iSi  (an  beiden  Stelle»  Ist  «*.kur*  ge-  gern  itfittheilen,  a^Uor^^G)»',  Od.  17, 
toMeht)      .  v'        ^  .  v>   y  452.  besond.  oft  nai^vtviv^    O^.  1,  IW- 

vauauvvfig^  oVf  &(i^ij),  «widfer  5)jÄPerf.  u.  Plqpf»  pftss.  angenehm, 
ETde  liegend  od.  schlalFen^i  (auf  li«b,  wohlgefällig,  erwünscht 
di^  jBrde  gelagerli  V.^  Beiw*.  der  Sei-  aetyn,  mit  Dat,  d^i*«!,  Od.  6,  23.  oft 
len,  Jl.  16,  235.  t  Part.  J*-  ß-  243.  x^xf^giaiävog  ^A^jv,  er 

,  ^ew^^^rpott.  (>r<^>  Eut;r«tovf«*,    kam  »wünscht  öf:^p<>"'»^"lf'^-.2 

AoTlyacfov,    ep.  bif.  Aor.  x^^^^^f  «*•    W.  i(sxa^i&f^va  ^eLyaJ  xivty  einem  Lw- 

Wfitv,   Perf.  J;r«*^«,  «it  Präsensbe-    bes  «raeigen^   Jl,  2^,  661.   od,  udivm, 

3tg,   Part.  xsxtxvMs,  3  Plqpf.  4(«/«Jf(f€«,    Od.  8,  684. 

in  sich  fasaen,  uiilfassen,   in  sich 

begreifen,  enthaltjen,.  mit  Acc.  von 

G^äfsen,   H^  fnivQa,   Jl.  23,   742.   268. 

?^Pvs  TiaaecQtt   fiiv^a  nexony^Sf    «ö-  .23, 

568.  vom  Gestade,  ^  f»«?,  Jl.  14,  34;  von 

der  Schwelle,  Od.  18,  17.   nneigd.  ijV^ 

asVf   Saov  xe^aX^  /a<f«  ^(ordg^   er  schrie 

so    sehr,     als    der  Köpf   des   Mannes 

es  fätsie  od.  aushiölf,  Jl.  11,  4^^  "Hgti 


1)  Anmuth,  Reiz,  holdes  Wes^n, 
liieblichkeit,  Schönheit,  besond. 
von  Personen,  x^Q^v  xctrax^vai  ^^^h  ,^^' 
%  12.  8,  19.  auch  ;^«^mf,  Reize^  Od. 
6,  237.  ft)  zuweilen  von  Sachen,  yon 
einem  Ohrgehänge,  Jl.  14,.  183-  ^on 
Worten,  Od.  8, 175,  .2)  Gunst,  Huld, 
u.  zwar  a)  in   Gesirtfiun^r  Wohlwol- 


o^x  ^x^de  at^aos  ;ft$^j',^er  Herc4afste  j^«    Zuneigung,  besond.  Danl^  Br- 

di6 Brust  nicht  den  Äorn,  d.  1.  Sie  konn-r  ^cmtlichkeit;    VerbindlichkeU    für 

te   ihn  nicht  bändigeh,  Jl.  4.  24.  (alte  empfangenes    Guttf,    yd^tv  ä^od^t. -Avi, 

I^esart!  TST^V  auch  aajf|r«>de  irtd/itt-jr^if-  palik  bei  einem  erhalten,  Jl.  4,-  96.  x^' 

astaty  mein^Wund  i^lrd^llfcht  vermögen,  ^^^^^     Danfe  für' etwas,  Od;  4,  e96^ 

h.  Ven.  253..        ^^     "^'^\  -  5^,  319.  auch  mit  liif.  oi?  w  xM^  n^ 

XCCvdSr^  Ady^Cff^iypiii)»j^.ji^%ifn.e^^9  f^             es   vtrar   kein  ^^»^^^^J» 

den  Mund  aufsperrend,  .väSertr.  eie^rig,  dafs   man  kämpft,  JL  Oy  316.  17,-^47. 

-  iX^P  olyqy,  Od,  U^Jm,  ,tv      ^  -  ^°^«*  /a^v.Ät^  timgy  Dank  ^ür  e^was 

5Cavoi.,  a.  /«^m .  ,  , , ,     ./    , .  bezeugen,. einem  etwas  \^^S^^^'J^'^ 

'l  ^    S.      ^^    X  m    ^*  »T  65av;r<*^f  itdircet  vivfy  einem DanJ^wis- 

^^«(wxrf^l?,  Ij0f«edtf(r2)^8p«tt^«ifs^^   ^^^(^^^  Jl.'14,235.  MexJ^^ty 


bafih,  Jl.  16,  39Pvs*«n- 


•.  I* 


ihm  Gefallen«    Gunst    erweisen«^  Jlf  6, 
m,  874.  9,  ^3.  bemmdr  aack  liieMa- 


.v5i'  ..5r 


I 


» 


genafi,  Jl.  11,  243.    3)  Redeniarteo :  loi,  ein  Troer»  welcheo  Odysteos  er* 

Acc.  x^ty,    mit  Gen.    zn    jemandes  legte,  Jl.  11,426 

Gansten,  ihm  zu  Gefallen,  Jl.  16,  744.  XäQvßÖigt  log,  ^,    ein  gefabrlidur 

Batr.  184.               ^  Meerstnjidel  in  der  Siciliechen  Meerenge, 

Xagigy  iTOgy  17,   N.  pr.  öfter  Plur.  »•   awar  an  der  Sic4i8chen  Küste,  d« 

««  X^^tsg,  Dat.  ep. Xa^keaaty,    l)Eine  Skylla  gegenüber,  welctier  alles,  vu 

Cbai^ia  nennt  Hom.  Jl.  18,3^2.  ala  Ge-  s><:b  ihm  nälierte,  verschlang.    Od.  12, 

nablinn  des  Hepbästos,  iaHe9.theog.  1<)4.  ff.  441.  23,  327.     lach  spater  hielt 

wird   als    solche    AgUia  genannt.    In  ^   ^i"    Meerstrudel    bei    dem    heotiea 

der  Od.  (8,  267.)  ist  Aphrodite  seine  ^^P^  ^*  Faro,    Jetzt  heXst  er  nach  din 

Gemahlinn;    in  beiden  Dichtungen  liegt  teueren    Charillaj    Remo    od.    Carofalo, 

dieselbe   Idee  zum   Grunde,    dafs   eine  Nach   späterer  Sage    vranr    Cbarybdii 

Göttinn  der  Aomuth  mit  einem  Gotte  der  '^'  des  Poseidon  ond  dei  ßrde,  Serr. 

kunstreichen    Bildungen    vermählt    sey,  2*  Virg.  A.  11^  429. 

2)   öfter  im  Plur.   die  Chariten,   die  %Of^€Cc;,  poet.  {XjiSX),    nmr  Praes.  ei- 

Grazien,   die  Göttinnen   der   Anmuth  gentl.  nach  etwas  schnappen,   dab.  ver- 

o.  besonders  der  anmuthigen  Gesel*  fangen,  begehren,  wil^nschen,  ab- 

ligkeit.     Homer    erwähnt    keine    be-  sol.  Jl.  9,  618.  mit  Inf.  Od.  13,  280.   3) 

stimmte   Anzahl   derselben,   und   nennt  bedürfen,  nöthighaben^    mit  Ges. 

nur  eine,  Pasithea,   Jl.   I4,  269.    In  ntitn^g    <&&Sy  xa^iova*     iv^^ofwoi,    aHe 

V.  267.  werden  jüngere  Chariten  genannt;  Menschen    bedürfen    der    Götter  (Nach 

er  kennt  also  mehrere  Geschlechter,  od.  Melanchthon  der  scböiiste  Ven  m  Ho- 

es. kann  auch,   nach   Heyne,   dies  Bei-  mer).  Od.  3,  48.                        ' 

yort  blofs   eine  Bezeichnung  der  steten  X«^/^««,  ep.  =^  ror^.     1)   verlan- 

Jugend  seyn.    (Hesiodos  th.  997.  nennt  gen,   sich   sehnen,   mit   Gen.  Od  8, 

^rei  als  T.  des  Zeus,  Aglaia,  Euphro-  166   11,  330.    2)  bedärfen,  ^  widc, 

syne  u.   Thalia.)     Sie  sind  zunächst  Jl.  2,  825.  18,  329. 

'  \  ,  klnft,  voraügl.  der  Schlaoffen ,   *JL  21 

XCCQfia,  axog,  vo  (xalgw),  Freude,    93.  95.  &      >  ^ 

Wonne,  Vergnügen,    a)  GegensUnd        ;fßHo5,  m)g,  %6  (wahrscb    v  XASl\ 

ft' ZTi' Vl^^r«.r'.:  ^'}^'  l'^^  dle\ipVe,  Lefze,^Vi:^e%^^  jf. 

16,  4.  Pi-  Od.  6,  185.    besonders  Sc  ha-  15,  102.   s.  ytk&f^,    sprich  w.    von  einem 

denfreude,    Hohn,   /«g^a  yiyvvi^i  Geizigen,   x^O^m  fäv  r'  i6itjv\  tnipvur 

yn,  Jl.  3,  5.  6,82.2)überhpt  Freu-  ^'  o^^  lcf/i,4,    die  Lippen  ^'arniSI 

de,  Vergnügen,  Od.  19,  471.  h.  Cer.  er,  aber  nicht  den  Gauiien.      2)  iE 

^'^',  c  ,  Rand,  Saum  einer  Saehe,  Od.  4*  131. 

X<XQfir],  Tjy  ep.  C;r«4»<«)>  !?tgenü.  Freu-  616.  Jl.  12,  61. 
de,  insbes.  Streitlust,   Kampflust,        ^^tl/ia,  avog,  %6  {riaA,    kl&\h  Gda, 

t"i22"06\^"'^^^^^^  'l'    «4«»Ws,  dahe'r:    St^u  rmVetle^,^ 

11    IQ    Qo    o^^  P\^^^J''  If^ßaAUip  rcvi,    geU  Wetter,  und  weil  in    sädl.  G««- 

Tl    il'  ?ni  ^].''^rJi^''  ^''^''^  ^*"^P^'    ^^«  ^'^""  ^«r  hinter    besteht,    If  U- 
Ji.  U,  101.  17,  161.  ^  terwetter,    Winterfrost,     Od.    11, 

"^ X(Xi»^oq)QO)v ,  ovog,  o,  v    (^qi}u),    l^O»  14,  487.  als  Jahreszeit  im  Gcceas. 
freudig  im  Herzen,  froh,— h.Merc.    ^^n  ^igog^  Od.  17,  118. 

^^!'  ^       '        '     '  ..      .  .       ,  X^lf^oi^QOog,  ov  (6dca),  zsffz,  y^mS- 

X(XQOJto$,r,,ov,y,ahr8ehei^^^  ^ovg,   Jl.  11,  493.   n.  ep.  verlör^tT^ 

Q5V^),eigtl    freudigblickend,    vom  grel-  fjux^^og,   Jl.  4,  452:   6,88.    vom  Win- 

Jen  Blick  des  freudigen  Muthes,-  daher:  terwasser,    d.   i.    vom     Re^enwasser 

neublickend,  helläugig,    von  der  .und  geschmolzenen  Schnee,  fiathend. 

hellen   Augenfarbe  (wildfunkelnd,    V.),  od.  angeschwellt    (V.    voll    Herbst^ 

Movtegy    Od.  11,   611.  h.  Merc.  669.  xtJ-  IButh  od.  im  Herbste  geschwellt),  Win- 

♦ff,    h.  Merc.  194.  später  von   der  den  terstrom,  Stnrzbacb,  Beiw.  reilsen- 

Auffen    gewöhnlichen    Farbe    entlehnt:  der  FlUsse,  Ttorafjiös,  Jl    13,  138.  *J|. 

XttQOxfi,  omSi  o,   S.  de«  Hippa-    terlicbe  Scbneeflookeii;   JI.%  «J.  - 


Xtifttav.  801  XiQOo^väs* 

^foo,  WinterMg,  Jl|  13*  379.  —  Sicif,       vioadog,  «oe,  lo.  po«u'  il.  de>  ge- 

—  äfi),  Od.  6,  486.  wStiDl.  /(fä^  äifpt,  f),  Unratb  Von  Sand, 

XStfifäv,  &vog,  S  ix*^(ta),    «lürai-  Kiie«,    Siainkriei,    «ie    ihn    ange> 

tchM,  regolchtn  Wetter,  Sturm,  Rc  ichwolIeBe  Flau«  nit  licb  führen,  x^- 

gen,  Wlnterwetter,  Od,  4,  S«6.  m  ^e^of  (V.  Schwall  von  Alntcheln), 

«ew.  der  Winter,  Jl.  3,  4.  M,  383.  Jl-  21,  319- 1    CEinige  GramiMtikar  b»- 

Zt''e,  ^.  Gen.zi^.    Aufner  den  re-  »«""«.n  "  ""ch  «1«  Gen    und  verbanden 

Celmäbtgen    Formen    kommen   «och   vor  «^  mit  Sh(,  vergl.  Apoll.  Le^.) 
di«  ion.  Formen:  Dni./epf,  dreimal;  z*'        XEQeiOTEQOS-  V,  ov,    ep.    Comp.    rt. 

e«,  h.  18,  40.  n.  Dat.  PI.  ^t/pw.  o.  ;rri-  j^fet'"»'.  *JI-  2,  218.  12,  2!0, 
pciRH  («.    Thiervch  j.  IST.  II.)     1)   die        %EQtiiav,  ov.  Gen.  oror,  vp.  il.  ;r'^ 

Hind,  di«  FaaBi;  der  Arm,  poel  voa  peov,  geringer,  ichlechter,   Jl.  19, 

Thieren,  Bair,  88.  auch  wie  im  Deot-  237.     Im  Netitr  mit  Inf  wo  der  Begriff 

Beben  Bt.  Seite,    lit'    äpurrc^d    z^i^^it  der  Vergl.    nicht  bervoririit,    oiS  xt  z^^t 

znr  linken   Ha&d,    Od.  6,  377.  ort'pleo'  Qtioy  Iv  iSfJi  Stüivov  iUo9at,  el.iltebei) 

jiaiiiscb,    /iipi   iaßilv,    /i^li'   iiioSan  nicht  nbel,   SO  rechteir  Zeit  zu  apeiaen, 

m.  a.  feri\^r  über  die  RedenMrlen;  ;f(T'  Od-  IT,  176. 
pag  imaxtXv  9to!;,   x^'Q"!  Atl(ttiv,    6^i-         XEPH2,   ei 

ia,    n.  nitäaat  tiyl,    diese    Verben.      3)  „ur   gebräuchli 

besond.  im  Pior  Tläiigkeil,  KraTi,  Dai,  WpijV,   A< 

Starke,  Gevalt.  oft  *prbdn.   mit  fl-  Acc.  Neutr.    v( 

vos,  ßCij,  Jl.  6,  Gfl3.  13,  136.    a)  im  go-  jg,    239.   20,  -3 

ten  Sinne,  iniaiv  ml  j^EMlv^piJydf,  mit  ches  nur  der  F 

"Wort   u.  Thal  helfen,    Jl     I,   77.    x"9"  det   den   Slamn 

intfixcy  Tirt,    die  Hand  6her  }em    hat-  otiBi»,    ycoiiöu 

l«n.  SQm  Schulze,  Jl,  4«  249.  x'^t*«  ^tfii-  sber  stets  die 

vtty  ilol  xal  ^/ttv,  wir  baben  auch  Hän-  geringer,  sc 

de   Bur  Abwehr,    Jl.    13,   814.      b)   im  besond.    (lo  z^ 

feindlichen  Sinne,   x'^9^   tnitfifiiv  rivt,  Kampf  als  er, 

Hand  an  jem,  legen,  /(tfac  lifiivai  uvi,  gengea.  dem  xg 

Od.  1,  254.  llf  /irpBj  U9iZy,  od,  IxinSat  ^,324,  eben  so  Z' 

TivC,  einem   in.  die  Hände  geraihen,  —  (Nach  Passow  i 

poei.  auch  x^'^^i  Ixiaäai,    Od.  12,  33L  ^    bedt^uiet  ^ 

13.  335^.       ^            ^  dea  Gewalt. 
Xe/ptg,  (JflS,    r}  Cjir*'e)i  Bedecknng  Od.   «cheinl    ni 

der  Hand,  Haitdachuh,  Od.  34,330.  t  202.  ^23.  u.  Battn.  GrT  g.  68.  2.  Anm.) 
* XEHfOteviov ,    oj^og,  ö,  fj  {idva),        x^p/iotJtov  (xfifiy   ein  Stein,  eigll. 

die  Hand  ausstreckend,  atreckarraig,  so  grofs  ala  ma«  ifin  mit  der  Band  r«s- 

Bair.  299.  sen  kann,  Feldstein,  Kieael,  Jl.  4,. 

yeipOTtgog,  V,  ov,   poet.  ii.  Waa)»:  ^^^'  ^'  ^^^'      ,    *",  Wl.  , 

XEIQCOV,   nv.  Gen.  o-of,   eigll.  Comp.         XeQV>}^lS,  ^S ,  V  Z™;,""  ^f*" 

■V.  zien(>  S«"-  "f^e-  Comp.  «.  x«/di  (ep.  fW  C^'^)-  »"fi"-  *"?  «"«^  «""^'^  A^^'* 

niedriger,  gerin/er,  Icbiechiei^  «"■°+""  (V.  lohnapinnende«  Weib)^  Jl. 

Bchlitnmer,    an    Werih,   Jl.    itf,   641.  !*•  t^^.   | 

14,  377.    Gegens.    u£i?<üv,   —   an    Rang  -  X^^iP'»^)  TO.  CWrei»),   Waachb«- 
utid  Geschlecht,  Od.  21,  335.  oken,    Waacbgefäfk,    tun.  Waacben 

XelhcaVffivos,  6,   C/urou,    S.    dea  det  Hände  »or  dem  Opfer,  Jl.  24,  304- 1 

Kronoa  n.  der  Philyra,  ein  Keniau-        X^Q*''^^Ofim,  Dep.  M.  (cfttto),  Aor.' 

re,  berühmt  durch  seine  Arin^ikunde  v.  ep-  ;r»P'''V«*"' 1   ■*'=''  die  Hände  wn- 

Seherkünst,  gepriesenals  Lehrerdea  As-  acbe^n;  ronügl.  vor  dem  Opf«,  Jl.  1, 

klepi«s,  Herakles,  Achilleua,  Jl.  Ilj832.  44». ;t     A  ^  ,' "" 

XeLaonacy  t.  ya^^dvo.  x^QViipjißoSjTi  (,vtnrai),    W-arch- 

XsUdÜv,  Övoci  ^,  die  Scbwalbi.  waaatr,    W^lhwaaser;    womit  maW 

*Od.  21,  4U.  2?  24«.  Ep.  15,  IL  aUh  vor  Tische  und  vor  einem  religio-  " 

»viii^    r^f    ^    JL.  c^hiijL-x..  ■«"  Gebrauche  die  Hände  wusch,    stell 

»Ze/«S,_iMfi,  r},  Ate  Schildkröte,.  *„  .„/„„,=„.  ,Orf.  1    . «  *  4«.  „.  oft. 


a  defen  Schaale  Hermef  die  erste  Ly- 


Acc.  zigvcßa,  «Od.  I,  136.  'S,  445.  a.  oft. 


ra  verfertigte,  indeqi  er  aie  mit  Saiten  XEQaidäjiag,  avtog,  ö,  S.  dea  Pri- 

tiberzog,  h,  Merc.   33.     2)  die  Lyrft  amoa,  von  Odjiseua  geiödtet,  Jl.  11,  433. 

aelbst,  V.  3S>  153.'  xegaovÖe,  AAt.~ (yi^i>s),  anf  od.  an 

*XsXtov^,  Tj  B=  x^^vg,  die  Schild-  da«  feal«  Land^ll,  21,  338.  f.b.  Ap. 

lcr»l«,  b.  Merc  43.  48.  39. 


■  xkoos,  ^Cnrwit.  mit  ar/ooc,   U-  <W-  ">  »8.  19,  539.  22,  S87.     6)  äber- 

*«0f  OM  f««te  Land,  die  Fe«tf,  im  «.  tob  lebend«  Wewo,    fiich  ergie- 

Cw»«.  a«  WM»eii,    Jl.  4,  42S.    fotl  fien,  herTorüröm««,  herToritBt- 

W«rw,  ntch  dem  üfci'  hin.  Od.  9,  147.  »en.  Ik  *«5f ,   Jl.  16.  267.  Od.  I«,  41S. 

3l.  14,  394.  —  Od.  6,  95.    viü  Kita«*  indeaSloBe!  Bich  vvrbTeiten,  ■ick 

dl  Adj.  leMD:  notCrwooe  S^iaaaa.    '  ao*breilen:   »orr     dgtdaifiäi'  xiztn    «- 

S^?„ii  ™^?»n'Tl    M '■««.    r^     '    «»«nÄ  Jl.  19,  28*  Od.  e,  627. 

X*<»,  rut  xf^boi,  jrnSwj  Od.  S,  m-  ,nr  Aufhewabitang  der  Kleider,   JL  H 

Aor.  1.  Ut.  Ixta,  nur  Ij^tac,  jl.  24j  '99J  gji.  Qd   2,  339. 

j^  loost,  ep.^f,«w<,  u,  ^.Ca,  Inf  ;;«;^  j^'      ^Wt-os,  5^  CX^JJJ,  dieffiitÄ. 

7',JJ-Jj       !  Jl-M««.  6d.  19,  fi«.  Fem.  OB.  IS,  ITl 

TofiSttol  XVQÜl^^S,  a.Poet  CX^),  Kluft, 

iofteS   d«  Spalt,  Höhle.  Jl  5i,  496,.t 

i;.xi/tivos,  Od.  ,  JJJJCtuw  Crtpo«),  ininiMi'  eatblifs^ 

nlpf.  ätels  oflpn,  beraubt,  leer  s*y*,  mit  Gen.  ÖMJiipdiS 

lO,  818.  Grilbe-  Od.  9,  1J4.  t 

tl)«g'!»-flü«-  .  xwri'  Vf   ^i«  Wiltwe,    eigtl.  Vfem 

,  aoBgieraen,  von  x'if°St  ■'■  A*'!-   verwitfwel,  uif- 

,        _           .  »ll  Acc.  ff(fo»e,  D)p,  Jl.  30,  4».  ,*mlj(ec,  Jl.  %  289. 

Jd)tev;-TönZeus,WBaf»e.  er  ergierst  .  ,x^p(,g^  ^,  iOK  (X^),   beraubt,  & 

Wisier,   Jl.  16,  385.  '  2)   von  trocknen  -j^j     "    "                 , 

Dingen:  tchätten,    aniri£hUlten.  ^  ^    ,      ,         ,      . 

-  -  t'dchütlen,  K^«(  M^'^'i  CKSN(Wd»  Aor-  1-  ep.  jir^(M«w^ 
;.  Totn  Winde,  her-  !"??■„"*'<•  «de  machen,  eniblS- 
1«,  «dpiros,  Sl.''^  ««ii,  —  &yvmy  Jl.  6,  6*9.  besoDden, 
besond.'  orii^,  «in  «es  Gatten  beranben,  znr  Wittw« 
od.'  errichten,  Jl.;  «^<*e«'.  y^y^^»-^,  Jl-  17,  36. 
■Jl.  7,  336.  ■'?»►<*■;  Z'^PW^S,  ow,  ^,  der  Seiten»er- 
dle  Halme  aitr  die  \randte,'(ier  einen  kinderlosen  Terstor- 
\:  \%  ^:  fy/lal^ali,.  benen  beerbt,  nur  Phir.  fern«-  Ver- 
de falten  Ussen,  Jl.  wandte,  Jl.  S,  159.  t 

äf^iTj^l'  ^liw'  -"Z'i^o;?.  «OS.^Ö    C^"^'-),    Mangel, 

ifl^Bttefttn,  ubei'-  ÄBdürfnils,  nur  im  Dat.  jr^ra.  od.  ^ 

die  Stimme  ertönen  ^^c^  g^g  Mangel,  aus  Sehnsucbi,  init  G«a 

V     «    -;_      -   "^  fi"/^  "««  '■^  JT.  8,  463:  Od.  16,'  3S.  h.  Ap.  78.  " 

SS.'.f  "j?M    7l^l1^r*„ft     "ler"         X^^jU^^-is, '^r  <i-,    Comp.    .^^-   , 

Vi! -r     .'„^  j^    i^^.    '^^  '       Ti'  an  deV  Erde  liegend!  üJierhpt.  nleatig 


<fti 


IG«.    II)  Med;  1)  mit.Aor.  I.  ii«h.   "V"'*V    . j        i  ,    ■       u  U 
■;h)  «gief.en,    aai.ebütt«»,        *x3f  J,  Adv.  gislerp,  h.  ijter 


^It    Acc.   xk*-  ;rfMt(t   «ÄVW9(V,     den  -Z'^*^«>'Nemr.  PI.  von  jrff.J^., 

Tfdi»  ein  Traner»pf«F  apigieAen«  Od.  X^iZ°S'  ^i'o*'    (j<^^)r^  geaiejg,  an 

m&IBiU.SA- —tulvwdiivxnf)«^^;.  aidi  gestrigen  Tage,  j^^y  ^«iof,  .JJLU^  TIS. 

Staab   über   das  Hluipt  streuen,  Ä.  t9,  o^t  V.  des  Adv.  y^^i  Jßn,  er  ^ng  ge- 

y^i  Od.  34,  317.  —ßüim,  leine'GeifhoS'  aiern,  Jl.  1,  474.    Das  Neutr.  g^.  o.  FL 

WansBcbUKeD,  d.  ^. 'in  'Qleiige  abschie-  ala  Adv.   x^'io>'>  gestern,   Jl.-19(  19S. 

t'l^'en,'Jl,  8|  I6l.    ^ifl   viliy  f/«Oaca  nij^,.  jf^fj  it^ial  agoifSci^-  gesten^  and  lorge* 

We,  him  den  Sohn  schlang  aie  die  Ar-  aiern   d.  i.    vorher,  .rin   nobekümmt« 

'Um,  JJ.  5,  314.    3),  Med.  mit  Perf.Pas^/  Ansdruck    der    ahen  Sprache'  Üx  jede 

d.  dem  aynk«^.  Aof.'     a)   aicli  e'rgie-  vo-gangene Zeit,  wie  mtptr  (v6r^. SMof. 

rHen,  atramen,    eigtl.'voB  Thränen,  3^  1»0>   Jl-  2,  303^    Bolfi'eWcibiadct 
Od.  4,  623.   Jl.  23/  SSS.   VcM 'trocknen'  <Hese  ^orie  mit  xmet  —   «^obir«  t. 

XSagtai      in    ll«ige  .«t«rge««)intt«t  3S4.    Nägelsbacb  erkläH  gezvoBgea,  in- 

;se'jn,  x"^t  Jl.l>,S8S.'fring*atreokt  dem  er  ify  erbost:  e»  var  mA  fMera 

liegen,  iyguitXviu  x^^wnu,  Jl.  6,  141.  n.  vorgesteni  d.  i  ea  'wai  fcwrtEcb  da 


X^iiw.                                      SO»  XßlQeog. 

Opt^n  einige Ta^e  her»  eis  eich  ^  satt«  ^Jf^^'^^^V'  Scherz,  Spott,  im  WU 

nelteiu  h.  Cer.  203. 

T^dv,  X^ovSg.  17,  poetErde,  Erd-  ^"^X^oe^og,  V^  ov,   poet  i^erddnt  et. 

bo'^en.:  Al  x^ovl  iieiitG^hti,  ft>*  Jl.  1,  X^^i^^^  grün,  ^tr.  161. 

88.    x^6ra  dvvtu,  unter  die  Erde  gehen  %Aot;yj?g,  ot;,  o,  ep.  Bern,  dei  Ebers, 

d.  i.  iterben,  JL  6,  411.  ^  «yfw,  Jl.   9,  639.  t     Am  Wahr- 

M                        ^              •               /i  >  scheinlichsten  nach  Eustath.  von  rZo^  n. 

X^ÄiOijj  «\«f     j^"«^»«*-    1,^fr  «vVij,  eigtl. /ao€vi^ff,  d  li'jr^ij  €0rai6t^ 

imiatn  «ry«f,Jl.lI,244.  Neutr.  mit  ^em.  ^^^^>  ^^«^„Jj^  ^^,(  Hesydi-^Ety».  S. 

XipiaiQOj  17,  die  Ziege,  Jl-g,  IBI.f  £vr^a^^;  feist  genährt  (V.:  graCslidi 

Xlaatoa,  fi,  CMmaera,  ein  furchtba-  genährt),  nach  Arisurch^  ^oww,  der 

res  üSeuV'U  göuHc  er  Abhnnft  in  eins-e,    -^^^^n    ^^^ 


batte.    Auö  dem  Rachen  strömte  Feuer;  Beiw.   der  Nachtigall,   Od.   19,  618.  t 

B^Uerophontes  tödtete  es,  JI.  6,  179  ff.  nach  den  Schol    Vulg.  wahrscheinl.  von 

J«,  aWlb.  Ap.  368.    Nach  ScyUx  gab  der  Massen  Farbe  desselben  (V. :  falben 

ein  feuerspeiender  Berg  in  Lykien  un-  Geheders)  oder  die  im  Grünen  'voh- 

veit  Phaseiis  od.  nach  Strabo  ein  vulka-  nende. 

niacher  Felsenschlund  am  Kragos  Veran-  XXcjQig^  idog^  ij,     T.    des    lasiden 

lasaung  zur  Fabel  der  Chimära.  Am))hioh,  Königs  in  Orchomenos,  Ge- 

Xiogy  17,  Insel desÄgäischen  Mee-  mahlinn  des  Neleus,  welche  ihm  den Ne- 

rmm  an  der  Küste  loniens,  durch  vor-  stör,  Chromios,  Periklymenos  u.  diePero 

trefflichen  Wein  berübmt,  j.  Ssio  oder  gebar,  Od.  11,  5»1.  (Nach  Apd.  3,  6.  «. 

SaM  Andasn  (»lasüxinsel),  Od.  3,  170.  Xl«?^,  T.  des  Thehanischen  Amphion.) 

XiTiiv,   wvog.  &,    der    Leibrock,-      X^ccipdfo  5,  oy,  poet  zerdehnt  Wo«. 

das   ünterkley   der  Alten:  es  war  ein  ^&  (X^^)f   1)  grünlich,  grüngelb, 

wollenes,    ermelloses    Gewand,    uftsem  gelblich,  von  der  Farbe  des  Jnngen 

Hemden    ähnlich,    welches    sowol    von  Gesträuches,  ^cffar«^,  Od.  16,^47.  d^  Ho- 

Bläonem  als  Weibern  zunächst  am  Leibe  nigs,  Jl.  11,  631.   Od.  10,  234.  nberhpt, 

getragen  und  mit  einem  Gürtel  zusammen  blafs,   bleich;  besond.  d/off,  Jl.  10, 

gehalten  wurde.  Od.  15,  60.  14,  72.  dar-  376,    16,  4.    Od.  24,  460.    h.  Cor.  190. 

über  warf  man  den  Mantel,  Jl.  2,  42.  2)  ubertr.  grün  d.  i.  frisch,  im  Gegens. 

2)  überhpt   Kleid,   besond.   der  Waf-  des  Trocknen,  —  iioxl6£,  ^©«riOor,  Od. 

fenrock,  Panzer,  Jl.  2,  416.  6,  786.  9,320.379. 

Xttlittof,  Ji  13,  439.  CTQintogy  JK6,  113.  x^<$o^,  &y  tsgz.  x^oüs  (»ydt»),  was  auf 

Yergl.  d.  W.  sprichwdrtl.  laiyoy  ;ifiT«fy«  ^er  Oberfläche  sitzt  und  sidi  abschaben 

h^rtHf^tu,  s.  latyöc.  läftt,  z.  jß.  wolliges  Haar  auf  Früchten, 

Xidvy  ovog,  v  (x^m%  der  Sc)in^e,  poet.  ia^c;iri|<v,  der  Schaum  des  Meeres, 

Jl.  10,  7.  Od.  6,  44.  -  riquiies  x^^ros.  Od.  6,  226.  t 

Schneeflocken,  Jl.  12,  278.  .      .  X^aw^,  6  (xMr  die  Vertiefnsg  (vor 

Xl<xiva,  w,    das    ObenJcleld^rt  der*  dein.  Rohre  des  Blasebalgs)  in  welch« 

Mantel  der  Männer,  nach  HaseGriech.  man  das  zu   schmelzende  Metall  legte, 

Alterthumskunde  p.  66.  ein  viereckig  od.  Schmelzgrube  (der  SchoMlzofen,  Y.^ 

rundlich  geschnittenes  Stuck  Tuch,  daa  Jl.  18,  470.  f    Hesych.  xoÄuma ;  KOp^ 

gewöhnl.  vom  linken  Arm  aus  nach  hin-  Kriegswes.   der  Griech«  p.  61.  ▼ersteht 

ten  unter  dem  rechten  Arm  durchgenom-  darunter  eine  Art  Tiegel  irtm  ftneili- 

men,  und  mit  den  Enden  Über  die  Imke  stem  Thon,  in  welchen  man  den  rohta 

Schulter    geworfen  wurde,   wo  man  es  MetallkhittpSÄ  legte, 

mit  einer  Schnalle  befestisite,  Jl.  2,  183.  yo»,  n  Oc^\  GvJjhAmioü,  besond. 

10,183.    Dieses  Gewand  ^rde  vorzügl.  Weihegnfs,  Trankopfer»  W  tod« 

vm  Schut«  gegen  Kälte  und  Sturm  ge-  tepopfem,  »Od.  10«  628-  U»  26. 

tragen,  daher  «yi^oaxtJTjjr  u.  ÄlejDfic^^ioci        ^j^^  ,,^^  \S    ^t^    ^  ... ^ 

Jl.  16,  224.    Od.  14,  629.    Es  VW  von  JK^;j^'*2JL  t^^ 

Wofle  «nd  I  dicht,  oÄJli  irt««^,  Od.  4,  T*^J^^  ?!jTJ?^irL!S^lfi2?! 

60,  14,  62*.  oft  p;rpurfaVbi^:i4,«00:  gt„^^??^  ^^^Z^^l^! 


Cfm9im9  Umm,  ITVrfirS 


Xolfog.  GM  XfA» 

«pfai«,  SchveiMflcJMb,  Od.  14,  Bl.  f  JL' II,  794.  Plul  JL^K<MO.  *iL  ^«p- 

XO'tBdS,  6,  eigtl.  ein  Ferkel,  Jon-  p«!  Cr»«,  iit  ■pät«ra  B«il«.)      ■       ,  . 

rei  Schwein,  Od.  14,  73.  f  XP^ISMSSZ,  > gp^  m.angehfMaiL 

Xol^Si  ödof,  n,  gew.  PI.  ol  j^i^jc,  Pi«fc,  dayanl^iMU  *oc)  AQn..3v.^«(u- 

die  Eingeweide,  Gedärme,  -Jl.  4,  (*^«    und  ;ir^<'^>"<'MV- »"''ffHOi  IjrfW/- 

fi».  21>  lei.  h.  Merc.  133.  '  "("»o.,    Inf.  ^e««'/***»».    Fn'   ;tp<*'ö*»*w 

»öXog.  ö,  paet.  M.  roi^  (/'"-  «»«'t-  t'P*"''"'*"  '"■  »■f'7P«<i>"KnI^"'>,  *or.  J. 

du  sieli   Ergieftende) ,  die   GilU,  JJ,  "»r  ^P«''^'?«'«  i»;  Int  pf,oh7/(J|«B.,  «)*igÖ. 

16,MS.    2)übeHr.Ä»rp,  Haf«,  Gi:olI,  ■;bw«Ji/«B  .»AMath«»len  «tw««  .»o 

verbJ.  mit  /.,>«,  ^1.  ll^  123.  xii-i  «vS(,  ^J«^  'S*'^'"*^'  JT''  ""i''  *,"' 

Groll  gegen  «ineü  n'.   nyi^  h.  Cer.  351.  Ih  "••    »,.»6,    SJ  beWen,  beiM«' 

41»-  auch  von  Thieren:,die  With,  31.-  E*"'-».""."*"''    "■"«"•«".     »■*    *» 

23    94  '  >  B«gciSe  der  Abw^h^y  tut  Oat  der  P«- 

iiflo««,,  häufiger  «»oi<ir<.;«»,  ^i.\.  »j«^»''    «'»'-/eaiaröi  die_  »«io^wd 

ein'«,  die  G.lle  «Imd  d.  i.  ih«  *ör-  "«'"  ,^/'^"  5S''"I:,''r 'h''"!*-  "^i  * 

nig  macheo,  erzürnen,    «ufbriB-  "5*    VM^t    S*^ PjWl»-,,^?. J,:P 

*  '     '  ■'  1    1    -ta      ttt.'  3.    u.   Nagelsbach.     Andere  mit  Sdiöl- 


it  Zusatz ,  iii- 


wol   es   Me   einci^^  Sietle  i 

I.  ..u.«.^  «.-  P*«'>o<>""bE«w«hr«B*eeaBittMt«MiM 

«rSiic?  s.v.ji,;ui,,aRi;,i,t„.„i,K»j.j;„, 

a.r   PimIS'  »""»■«'■  Gr.   p.ia«.    .,   Spi.BeB 

629.    äl""  "'  'S,"?"  *'•"''"",   •»,  «HT«!"-!™» 

W  »d.  Sflcbe  "'^^    /'■         „    ,,^  "  .    -    r       ... 

,  703.  oa  i,  Xe«o^atr  1>«P.,W.  lon.  wÄ»«".  Fvt 

-.^-   K«jf.  oa.  h,  ;(*f''*f*''''f'%^tj'^m/'-?'- »wi  Pwkw- 

Tfin  JI.'9,6«;*r(.W,  Wer.  1(»,    ■  ' '  .Wb".  k"  »«  4«)  Pml  Pjje»,  *•  f  «l 

21,«.                             ■  i'-.'*   '"   Jt« 

Chöre  oS.  t.,«,  eeii,p,hi>i,  h...rt,3.-  Jf  1,1  Hoi.  C 

j:OeO(XymiJ,   ^  C.yn,.,)    dMSWnpfeo  deow^  bfdurfe 

deiBodens  imT»nze:d^r  R^iefeiiUnz,  oeiiT  verlaritft 

PI.  Jl.  24. 28,1.  t,;     '    -*■'-,   ;  u;ii«i  VM8 

*;;o«ofeöaocj:(fr.  rniVB,)/  ä  u'.m  —  Absalut.  als i 

TaiizJ  g-eicfti./^, 'fi,  jS'ip.ipr/;  Od.lVI«.Wi'»r..      • 

^ent8«8,,^,L^3,,79^,„t,    .„,  ,.,,„^  /en     leich                     ^eii^'^t«^  wir 

-CJlor4»«»,,.I(Rp4(?rt»>  Ä«igtn*JjlB-  .  S;e«(('j  W                    ^  pU,fi«GfW(d- 

JU^d..  deri  mu,  .^eMng^'ytfWuidaimittMl-  .o^eutiing:                      ,^rf «'.naipe«'  j« 

Ucbe  Tfl«,-^o(i«jri«,*W(r#M)bdj  *imm-  t«ut^  und   bg«B^SiinM»  vaxu  über 

yexb»    ßrder  Chor,  «ba  Sebaftfe.:dpr  ,«„„.,* ._fwi.., r_f« .^Sl. 


^: 


wo  mu  den  IM.  M^w  ■*>'  ^w"  *erU^ 
den  mufa  («.  TtüerMli  Gr.  S-  33},  161), 
fben  «o  Od.  ai,  «»,  Jfüjuo  wk  itf^äna^ 
W,  nieht  i^it  ;);(MMo,  wie  rnwQVi 

IWcPnM«.  i9fta>ivOd.«,  T»,-^Ap.3*S. 

_  'iit.  Ol,  jrp4«ra/ui(,  pw  Fot.  1)  A«t>  eigll. 
daa  Varltwci«  d»»ei<tlkBr  vontücl.  vom 
Orakel:  «ine  Astvort  § ab«B',  ei» 
Orabel  «).  £öit«rMprii«k  «ri)t«i4 
ten,  •<!.  v«ikl«dvn,.>ad.  8,  .^m  tu 
Ap.  396.  ßovliiP  ivi,'  b.  Ap.  13X  3)  M«dJ 
■  ich  eip  Orakel'  «eben  U«««») 
(Über:  eia  Orakel  öd.v  eineti  Gott 
befragen,  gm  Itath>fr«een^  sbaol. 
Od  8,  81.  h.  Ap.  «Sit  SS2.  mit  Dal.  ^4 
b«i  eineiv  Gaiie-wiftiageiV  od^  «iacn  Gott 
b«fras«p:   ^v)^  T*OB,'iQd.  lO;  193.  (Sd- 

1I,I6S.*0<I.  

■3Jalpß|ainmwortaii;<^ei)fiy  V.  tt-  •■  ',' 
;(^Iog,  sog,  X»),  ep,  *U  jfefof^.w.'»f,a( 

zpwtii,  o5s,'  -^i  «p.  »tJ'jfejd. 
—  -Tita  iXPEMr^  ■^*■-- 

vosoe,  io,  CD.  rottds  I 


l«i  SHi-  t^  arft.'  IM.'  voiB  'SAIOk'  u_ 

li/iiWMT^i-t.  A>>  436.  T 

CM.  «,  M».-  .«Mgl.  9,>,9a....l]dM«»<Aa.  ^'  j;»h^,  A*ir."^QTffa  h.  Jtf^,  Imp^. 
Mebt  —^ibtAyiyfiaam  m.-^vata-1fU  f^Mi'if'ttt.llL  »fb^/än/ A<^. -ft^JÄF- 
di  Xl*<i  fijvtuK  'ynit,<iah  kedilfi^n  oäu^ ,  efcri.  W  d«r  OUer^cKe' «AiVs 
8(M^  Od^SM.  <^i  t<.^urj^  Ami»    ItJrplMs'  Uflairaft^n)     datur -«evebni. 


MpFMtr,  A.  W,<flB3<<bwnHU  wklin  »<aaJbeB,  oft' njt  ao^veil  « 
.  S)  dw.  dlipiiMbQi  Gebnnchi  dei  d«n  Badb  ««KMah,  Tr»'&  Jl>/(>,  I 
v*»ft4ßi^.der'raia...«ttldM*-««iiz    <MW<  10,  tM.'b.VeD,  6lJMch.-voa 


jr^.ii 


»  H«4.  lieh  mH»»,  —   lUtiv,  (M. 

ft- «.  n».  wltnn  (U^  1%  IM.  *>  atMikpl. 
b«>tr*iebcB,  öitAce.  hat  (ffW^f^it 
Mtae  FfeUe  wrglAcB.  Od.  I,  »3.        :'^ 

Oberfläche  einea  Karpon,-  tcMBd.'dfli 
Havi  dal  aiMiMhl.  Körpenj  daher:  der 
Körper,  der  Leib.  Jl.  14,  164.  f 

tMuSSog,  6  (Xf«cn>,  ein  kn^rrenA 
4m  Gerladi,  di*  KvirBchen,  G«-. 
kalricb,  —  yti^y,  Jl.  »,  «SS:  1 
*'  Xopfzlog,  6,  1)  9.  dei  Prlamoti 
T«li  Tenkrtfi  erlegt,  Jl.  S,  160.  3)  ET. 
dei  Neleni  u.  der  Chiana;  Jl.  4, SM) 
Od.  U,  486.  S]  Chi  ijÜtr,  Jl.  B,  fi7Ti 
4)  ein  Troer,  ?t.  8,  376.  S)  ein  Troer. 
Ji  17,  SIS-  494: 

Mitfo-W^ 
t  TroJB,  Jl.'.2, 


SX^eoff,  ^,  «0».    cp.  gppotMOt,    I)  1 
»ldc«,.MB  ^».'«Mit^'t'' oA.*  vir! 
•M  tcnierti   bctondk   ton  «llea^   wm  ' 
da«  GMMia  «ebwt.  «f^  JL  S,  724.  8r  « 

a)birt^|e,Ji34M..0d.S,Sa7.  »  ««Jd- 
farbig,  galdgelh,  —  lAMt^mi,  .  JL  {^  ' 
«l  13,  34.  —  f^M,  Jl.  13,  633.  U, 
3S1.  <Hom.  s«brauah(  beide  F«nMa 
aach  Bedarf-  d«  Teneai  v  ist  a^^Ba 
lang.;  daher  niiib  faia«  2i^0rfi], 
«fväiEv  ■.  ähttUcha  Emimmi  ait  J 
MWO.)  i    ..     .    , 

X^fdari,  R,    git-aa^'-der   KUIe   t« 
"*-««»  bei  Thebe  mb  «iiie»Ttitapri  4( 
IWec^J 


Üc^j 


XD6iiis,  to^t  ^>     S>    des 
e^iübret  der  Myiler  toi  Tr 

»8-  ,    .  ;  -V 

Xfioviog,  tr},  lov  i^^iyoi),-  Sr  d^ 
Zertd.  i.  zeitig  od.  dbcIi  laBger,  Zetr, 
roöyioc  UMv,    *])Kt   kommend,   Od.  17i 

»Jl   t 

'  ZP^*'<'e>  ^,  die  Zeit,  —  die  DsDer, 
Weile  (aovol  längen^ ^'karzete Zeit),' 
btfottd.ltetfenaarrei):  lioiyay,  eintfVdl«. 
elbe  Eeit  lapK,  Od*^  4,  S»,  6,'B»6.  inl 
r^oM",  auf  einie  lEeit  lang,  Jl.  2^339? 
'  CM.  14,  193»  ■'^')p(6¥tn>,  lit  eiacr  Z<4(t 
anf  eiDDial,  Jl.  16,  fUl- 

tßOÖs,  X^ot,  XQÖeif  ion.  a.  ep.  Caaiu 


Ä'poH»  Saintbcv«  IT.  ebiuH 

XipilO(?fe,  tA>t,  ■*},  Ff  T.  4«a  OhrT» 
•M  ^  Aaiynane,  a.  Idnvröurh-SK  I, 
NL    3)  eiae  NeNlite,^  k.  Ger.  «liTb! 

«il-gold«aer  Bl>urdelj  ¥•%«»•  I 
MbnI.  JBeiv.  der  AAcmia^  Jl. .  lfl|  HK 
39.  »■  Od.  4^  m.  b.  V«».  U.JML 
IM«  »^ten  iJj«n,fiiaiaiiiM&er  OSqalaUk 
Vened.  Schol.  Apolli>  «rblSr««  M:..>fn« 
MF  ^A4.  z™/<iwi,,  goldene  PMlt 
fvhtr^nd.  H^t  .R«cht  eriHDcntiii^  'da+ 
gege«,  dafs-^Jafwin;  bei-' i|««i."  a« 
Pfeil  beseichn«^  1^  -n.  1,.  I3k  vorak 
gpitZDcr  za  JU  l«,,iea.  -  ,.     ,...,.. 

.  Xoioffgt  «p,-»»  iVoc  ^vit,,  Meü 
ftef  dei  AfH>llo:b#T01i)fy««'4  ■Vattc'dw 
Aal^na^e,  WHehUr  «m  iJKger  der.  CiW 
A«ii  kav,  um  aaiiic^Pocbt«^  IttniABaftK 
AgMKMwMt,  i&eiff  Ot  aJa  'BeabHMgtMx 
len  war,  achic^^^Jbn  (Mtbwtea/Wwten 
tv*.  D^na^tAfQÜodiaPtwtttfidmdt 
dip  P^t,  Agnn>rä)npi|,giefat.:>üt;>ft^ 
JJ.  1,  U  ff.        .j .'  ,,>. 

'  XQÜam-tog,  oV,p«t  (^J'^^ml*'««!' 
denen,  Zi*.geU,,{V.iXwker  «Maaer 

B^l^^ne«  Ofl^fe-,  1,   81    ,^    ,,, 


«qi   ft«i4i»««n  TAi:««e»  ig^nUjFB- 

l|l|conc*^,.-.fbiM4irllnh'Jn..B,,uai 
d«  Artw«,  Jfc  *s^a*  4fr:^Q«iiO*^4, 
^r--  ''jv.j,-K.  ,c»i-,.-i.  -.- ■.'jiWari' 
XevaoTtsSilogy  ov poH.(witiilÜAwAt 
«oldew:».  $o^a»i<pA;  .SMi4äip>> 

,wii»t«M,t.,^,!,  -^s-i  -lt.  ,rr^  I 

ini^«al4pmiJbo^K>>j»-^14»«laM>lk 
b.  Ap.  MB. 

X^tSnrc^,  0y  («*a^),  Mit  g •(- 


deiie^,9Hi%iiMft'%«>d«<"9|C«H  *mi  $vt^,  «.  •.  *.    «)  mH-Ptt  der 

Beiv:  dei  Irük  'Jl.  8,  SM>  11,  18S.  k.  Penon,  «ddier  bmd  titral,  Jl.  I,  60.  9, 

foab«  <V.j  OoUttolwdiwiiS«),  *<M.  t^-eymt-Me.  ■»  bd  «ia«  Pnm 

S.  8T.  10.  831.  b.  Hm.  S39.                 '^  fi  t*'»  ■'*'>^' •  X*W,  *mnMr.  »at  An» 

■fekT!,«  ».iirti.M,  »M.r.  ..d.  .».  »'"  '•J"»"  »«*'•)      ,            ,       _!' 

VCT«rb.iiM,  Imkni  »n  «  büim  Itünt  •■«oie««  («.»nk  Ful.   ;^  ^^Jx^ 

Und  nanfttl  ifewofe*  zpw»ro  ril.i-,.^  Jt  fV».  .)».  JT-n«.  «8«.  ?"«  «rti«  dl 

»,   !«■  264.    19.247.   ^  w..  .ti.  »»M  i-tP1w»  B.el»«i  »aiche«,   "b^l- 

gamM  i.i,  Jl.  «,  4!.-  8,  4S.    -.01.0841  r»i  J«.rf».   ,.«™.   .o.^  «u.  ba 

älM  die  Geräa»  dM  «SttWnnd  Heiden  jieir  die -Ecde,  h.  tte.  43«.  b«Mnd.  TM 

von  fioid,  .1.  Betber,  Trliill«eb..j  Ren»««":  ■»•leb««,  ».(rjehen,  lieh 

I    Itm,  Sdrtei,  Rvisk^lted;  aucl»  fin-  &nföcl(«ieben,    a)  mit  Gemi  d«  Or« 

,   »ediie    W«ffa.uod.e    «ie  .Bebe«  lief  l«.««.  derS«b.iii.««..t,  .»nd«»i™i. 

l.eibflice.r.iii..».  ..■«.. iml,ii  »*,  J1._1J,  4M,,  »tfrs  ,  fl,.  «,.«s,. 

eoldenen  Nägeln  u.  Bueiceln  geBchmftdt^  »vcb  piit  Prep.  Aro  rTj"-,  Jl-  18,  724» 

Jl- 1  ;M&  S.  SM.  tl    S»'ff               '  6)  mit  Dat  der  PeriOD,  Her  mwi  weielMi 

■«4iiB<>)>er,    &«>l4t«rk.eiur,.   Od.   »  '"<>' 
4tt6i  t    Ab.  wb  eiffil.  .GiefiM  .ül:UeV 

xtiebt,Bu.4«idceii,  B«nder»  m  i«  eis  Af<^  f^*. 

iMitw, :4eF  .dte>'.liAnMr..4a  OfMtbUti  >*>■>. 


4C-.-1    ■i'-.T'.',- 


-IPftJg,  ^,    Qea.-xfi^,  3^   ■»♦i'BTft  ■•  >"-^ 

l>ei^.   die  Ohermeii-e  tfaia   m^  »4j 

ptn,  bMond;  dai'neMdiHcKen  Ki  dU  vO 

H«al,  iJL.«.5W  dahVr   3?  dWff'vi'be,  '>  1<  = 

•ftfniMM  ;f^,' 'ihii£-BH'tH'-<aiiden'J«M9    ^,i^.-.     -    .     .  i.  .<-.  ....r- '   ,..-     ..  .' iu> 
VM  BahifaeB,-4fe.«*r-««nntbt  Ulii  «H!»    ' 
duN^^  13y 
b»ibi,'K«.r 

Menge;  — 

rJtVovttO'«"  r.i 
de«,    Med. 

4en'K«^.ii 

jvrn  ynl«,  A 
tjC,«„4«4,, 

k«b..:Part.PHM>.iKWtti:  W-.  WM 
ItiWtod,  -  in»a,  Jb%  >1>.  18,  m. 


Npw,  Jl.  1,  e«<    du  Pi_  ,       „     . 


? 


dwiJm'  ArirMF»  «rff«*«»  amtmponw  «t-  ben,  dahtf  Ritil,  lDiblö7st,  tiackt, 

.  icM*  »mimm^  H.  m,m.  li,  Bit.   lim  ieer,  von  Haaren   und   äberbanpt   »« 1 

«wt>iMl«  Hit  DaMi    ipm«r  ntnlrrtfl-,  Mdem  «M«MH»h«M(l  ^»Mui,  du  jdattt 

«IgMil.'  «Im  Mt  l»rt»  da*  AdiilVMU,  rvll/Od    13,  ■*B7.'  idf&»y  MMa  ! 

•*Mt»  »wnF  Mro»  ko?.  muiWh»-  iia|U«f .  d.  I.  DDbeMmwtw-MtBMBd,  fl.  t*  wm. 

f^1L**^'*^^t.  ^^   '2*^  ^«J*  tpA^,'  «ter  hWAa  Ki«f    (*oa%«« 

«an  atah    aOt   dm   glMi«ad«t.    Ke«*Ui.  Od.  «».42^  . -v-^AraiTlp.  16i 

Sa  lack  Vmbi   df«- naiaiWfMi  Hchaa  -n  >wn,--t,(Bdiu-.   j  7\.  .      - 
4eT  HMaadm  rÜMMi  «ich' cea 
MalbahlMMtadait   ZMkv».. 
Lcx.ntUadat  aiakt^Bti  9 
■ad  aWiMtUi  NelM*  adeAm 

viawol  aaah  ^bn^  «tt  DbK'  varkwoBK,  ;;.-.■"  -^-,-c-'.~~' •• > 

QaiRt,SpTni.  ^84».  i'        .  i     .  ^  faarlg.   «cm>1>>^  V.od.  23,  330.  S4,  63». 

IBigen  od;  rsvIfeB  H«Bi-en  '^  iufjii,  ,   ',  bsilf    Ge- 

ll. IB,  »  ..!-...,■.  .rr^    'j^^ 

achablj  dann:  diiDii.  «pärlUh;  MyW.fi  ii  CÜivd'ba 

ai. «»»i^t  ■:-^--  .4  f,xn.3^m. 

^vdayyelos^fly  (äyr,tlof),  e^nua-  i  AUMmmtb, 

saverUiaUer   Bote,    Ln^eubpifÄ,  .vjl  ^«ur  XafehM 

Jl.  16,  159.  f  .  '       dtailMfceaa  kw)lo>b0d6««i  afr^oA]  I) 

tpevO)^  ts.  Gm.  rf«  <^tHm),'\i-'^*^^»r  fc«W.at*r»f(y  «•*>*,  GW«*, 
«end,  Ifigenhüfii^.  U£n«ri4c|>'  '*"*'  ''**^'^^<'  t*»^«'''»^ «»  iCMt 
«I  TÄp-la*  ipeuJirff*  ;vMqp  fof«'  «itfwjfft  ■  äl  ü'  ei  M  .in  OHuMckt»'  3k.  I^-Ml^  ab* 
ad.  Wir.  iMcti  Amurcboa,  nicht  'wird  '  Meh.' idM  Jjtbak«  0HLiU,-4aL.  ^W«  ea 
der  Viiier  \>n  LOgnern  alx'  H«ff«r  -er-  "»"  Xhier^a  ceferaiicM  MiM>t>ftn«r  oft 
aclieineto,[JJ.4>  33fi.  j-  DEe  älicie- I.mrt  V«rbaitd«^  fM>  jKfrw.,JlL  «y  3Mi  aImv 
-war-t^tf^tudi,  wie^n  t^iisip^,  ihr 'folgt-  ^.<  lo<i4ji^i  <fll  fll^'Ofi.JI.  H«  334.  aach 
Bothe  and  VbAi:  dcna  nicHt  Vird'dem  J»  ^^^-^  ^Dff^B  7;«e«^Wi'oi;  ihr  :täbe« 
Betrüge  mit  Hülfe  Jer  Taler  er«cfi('iii^ii...'^fW>  4eUMn<t,;0ili  3,1  74.- JL  ]^'3.,   Dio- 

«n-i^^-.,  Aar.  L  (UM.  v.(üff,i/J^,^«- '■**"«    WrhljJkB^^bMaaB;    «tirb»    ds 
n,    UBwahTliaii  rede»,   ^rügy 


li.  Merc  380.  .  im  P#rt.  Jlnfi,.  «5^;  i*)"« 
mil  Aec.  belügen,  I>etragtiD,.,&KHC,'  f 
ein  BaidaiJä  «rfüaen,  heachelB.-«.  9i  '^ 
35Jv        ,      ■  ^     ■',,...^"* 

wahrS^e.t,  Täaachuig^Jl;  2,,V  4 
S49.  «t«  i/,«2(foe  or«(  l/tis  itmtii&e,  ä) 
nicht  nnwahr  (aLi  Lijge)  liaai:  du  rpüne,  ii 
rereeb.«sej.;Äail(,  Ji:  %;4Jff.   ^ft.^ia,  .^ 


PI,  Jl.  22,  576. . 


ein  Lugper   -eya,,  lüget,  .Jl.   «^  ^ 

107.  t,   ,      ,,,.,■;■.....'■  1'  c  ^    «„ 

.    y'Epötij^j^OV,,»  (yi^d^i^  4ot^  L^g,  fcomm('«B'U  flap.  n^l  ^J   ■' 
ner,  Belfj(gflS.,  Jl,  «4,  25t,>i.    1,.     :,       l/ri^ogj^foft.lf^   (^iJja»),    IC«h|< 

.■>V''7*a^i*^i*«iw)y  «.«^rttj^^itiJfed-  ,K«KOiill«Mi«.  4  ■'  ." 

«IV,   gedefaat  «.,^h,»«^i#.i  .l**t.a-»(«n:        V^fft  Ir^*'  (V^)t  *<nl»plMHil, 

^«  TA«»4aav  1»  n.  Ä  I«,  «Kl.  f  Binen  Menscbeofliäiieb,  %.'  »Ti^Tt 


,   s#0»f.^#»'»t' 


0    ,  ■■'  f^jüöpenß,  t.iiäieaofmt. 


w^Ä»)  tf.  Itorativf.  tBverf.  oauKi, 
■M.  11.  S9#.  A«r.  &  Ära  (Atf*  "Dr  Jl. 
1«,  41«.  h.  Mere.  ML^    Il«r«ti*f.  Aor. 


ä  «er  M«*  KwMKbe  4«  «-kcb-  I«,  4t«.  h.  Herc.  ML^  iMradtf.  Aor. 
Alpl^helt,  AhetXeirtwn  dw  vi«r»a4-  Awwr*.  A*r.  I  »«d.,A»«|«^,  Oi-U,«»- 
._,JTI.j.,|.||  äMVWMi.  '  1>  A«.--l)   »-Uifsen,  drfiiffe»»,  lr«i- 

,^-J--j,Z^—  KxisfTkMm  Vouti*» 'Ml   ireM«»l»»iii  f«ft4iai««'i,  ■•rttr«)- 

tu  "««    "JI^T       '***^'*"-*""'  ''        ,  ^«bi,',    i»  fr«dL  Siww:   HPd  ilf'  r««*, 

25*'  *f  J^l;  ,   .^14».  -  .^  U^PÜ«,  ]«.  *«  Py- 
f-<lUt<ind«n  Mo  ^ j,.      B3a.  s,  B».  WAe  nfffoM,  fl.  8, 8». 

I^fr,,  Jl.  .11.  jliKKbtt*  fehrtt.  Sinai    {to«  ic  i«»J<'»-, 

<    Ürvrtm  V  ''du  Schwert  in  die  8diei4>  «trihra,  Jl- 

künde,  V/ohm  U   -I-JM.  —  Mo»'  w«*  i'i*»»»':.   J»  SUn» 

99<,  6*1}%,  ;  ^   «s4«nIU 

VVaNdernag  (  ''    Auch  ed  . 

t^ft^wlo»  f'-g;^;  Jl. 

.ja^n.sw.in  di  ^ ' 'äylvot','  j\ 

fücben,    Die  ^-    derWeiU 

p.IfcVtf'f», ,__^,    ,*t''%Vwan 

sieii»^i«  i»nB»li«u«^lÄf»*«l**e*Ily-    „ii  Accm 

bien'n.deni  AilaBin.Giioitef^ftd,  ««»«"■■ -fien',  W-o-- -   . 

nphem.  48.^"t-3-'Siy.W>;indie^N*he,r(a,^,rt,T)j-„»^,>i*»  frtiv,   Jl^H,  «W. 
■des  Äila»i 

ssctit  dagc 

1^«  zu  b 

'  tode,  A 

Art  nnd  1 

■Weise.,  . 

keiides  Be: 

ofl.  ft)  In 

'0J.19,  3l 
c)  yle  Ol 
«inh«r  d, 
■'o»Be'  VI 
St teile, 

n-Ad+.  d 

"**.  -471.' 
'%iA  heiat 
■  StKol.  Te; 

dTe'  oTlllct 

992.   Od. 

linier  den 

-At'hlhn,  T 

'Lelir*  A 

^  Gr.  g, 

■ "  4»^8j  ■ 

'GetAD^, 

.1 .,  adtvpt 

6eb4iitiscli«ftrM"    »»er    nreii,en  „irap,.,».  T,  412.    Od.  U,  IST,    i« 

>^b«<n,i»«biäT«B.    n.  11,  369.^3)  Westen  ■en>:ett  sie^  lü^  in  4eM«H>eii 

Mwrhpi.  heftigeSobaeTBe»  habe»,  ^^  Ihren  Untergänge,  Jl  «,  4861    Am 

iJiynaiy,  Od.  S,  HS.  •  ■,  |»4.dran4«  -wtotaien^  die  PygJilien, 

,      ü(J^s,(>'oe,^,derGebBrU«chmeri,  fll.  Si  ü^  *■ 'n.  ww  de»  n*»*'.'^*'«'' 

ineirt  S  tnur/dle  GeBuliwehM,  Jl-  Bären  heife  m,  O^.  B,  m    dab  er 

II,  SIL.  h.  Ap.  9|L  lUeioBUht   BÄ^nOkeanw.hiwI»»!«*«. 


'ilit*fititj%.  SU  'iifso  qi^yo^ 

Od.  S,  3)3.  Br  wM  ArBW^a«^<d»  h.MMCi«)«^,.«!»«^  Iir..e4.4^  W. 
GriW»«*  d«g-BriB  KMM^ifHgwwm,  Jl.  Dal  Neuri  fik/iwrfaief^'  al»  A4V.  .Mk 
14.  aM..OiI,  4,M3.    JM*«iU  dft  Okft,.  tchBeU,  Od.  33.  77.  131, 

Ibdl..  Od.  10,M«.  ■«».iu  du  «Uicl,  ,  Hmu  388.    ;»  ^  -^.  ".'        »     '»'■ 
eilt  w.«b.    «  ..  Midi.    ..r  j™    ».„„y.iiU..a..  -te  Gl,*!  *. 
i«  I.I1I,.  ..  »  TiÄ»  .irt  Ik.ld.,    jSK  ,«S»*  £«7^ 
M«  all«  FHM;a<l..<MI<%  i.d»|i,  ■..TT?^,,''..**' "T^.™?-  >•  *?•'' 

M«..  Uh  B».  i«-«.  S.  i»,0..«S.. '■"'■•"""•  •"■*»/««.l>-X-.M» 
«.)d«r.Cä«,.v«L,MI«br]lMi.>Gmvt.;      ("^(f»«?^''?.  Ai^W««oE:).  die  »mcftt 

(.itf.  ff.  iii      1**.    t!    verlierend,    fm  ch  (abwerfe«  ü:^.) 

'ISbufUiiK,  •*,i«i<!»J*<««i.Ba«a«    gSf:  'IS'Si'ittJKSJiS'i'"*  '"?*' 

L ■■«■    -      ■     wr .J.IJ n- IIJ .-  iXlW    -Vi.     ^Ar    k^il     Sr^'     iJIi 1    


l>'4«w  BaalM««».^      ^*53  '^r  Mr  Äcd.  Kg.  «<Jxa,   poetr^r** 

w;iir."«.  -    '■■'■' ■^■■-  ■'.■        ■■    ■--  .■.^•■'■Häpiiims,  iaei^^tnha 

B«i;oJos,  o  Cr'iK^f.  11, 4S,.,     ,,         ■•A"''*!^ 

acbnell.me.ac  J,   Ä  ff^MX""»!  Jjl.  «i  (ri,cber 

rr."r'i.vrv,¥.:"l,ii,'.7erteJ5;  ?£''i.?3"»'"#**''^*'''"'"'-- 

.«id,  W-  äl,  »«,4«.  Oi  33,  as.  ,„:•,     J2W«"*'"  ""°,'  !'"  ^"P"«'  ^ 
Ai>nimfc«i^A  Wl.-(»ftaji.>,.-.  "^j^,   -   po'e'l!.ii«lt.    ,a«u) 

:S'^"VÄa?.Ä>|,-ffi*Ä;  ^ 

;^w  iu«ISl»*S««,S**.»mB<»«d.  ^  Hü«.!«.. 
)[K  «Woe  '^«ff^VR-li*  4aft  Jb4*«^  W  wV.",«^ 

l"?!!"*W>'f';ii  Äl»,.»<»«»«.»i«.l(,l«.  S4:k>l- 

.  ..-     ,  «™ii.«e«.<Ur.»MI.«lBa  laubaa.na  IUk 

bP-l(lt"M*ftiW    »'•"•■'«»iieOb'WMWP^e*  n<Moc  4m(, 

B»!     :,;     .„,„„,Jl..l«.Ml-,.i"».l<"ll>JM.il>iMi^ 

r«l>««a».<Ä.il<'»J)l?'-«,--^'»l"     I      ■"'     ■ 

...     ftÄ.ft*M,«»FÄ-,trt- tt^jt.ij,w;Mfbv  %»f ek.elii», 

'■«Mja«lim««(,.'',j||»<,jlll».  IrI3a,.;iu  [beaaX.  eoanWad«  X'stiacrj'M.'I» 

ttii«»ff,  wxBiCT,a«irt'yyaKwajaM.,iF—wi>ft*8.    ef/^»-  ;rAe**i^*»M''ai»i*AiW'HW 

««  •■»J»l'»*Wfc**,i'«»*l.,3i.  ■!■"■'•*«»••  aa<«^Jk|  Jl'.  t,t3^ 

'»■m»n<M.!S.«l'.*ejMnU.i  ««-crfl.  W  31.    3)  ii.reif,  aaxitifti.«! 

•el"»i»d«lwlH*,d»t)i«»  ^t%mt.  .»»dil«;;,.  jblW5f.J!<(iyK.el»<«l.*i»ia- 

•'"«'«i^l'i^  W-  84.^  tl).<piiM>Hpea«.:3&VM4M^WaWC9«V»}.sebiMaM(d4- 
'<>>aaii>aMindbltl|iilla<M.2>4wile<'Ma°ad.  rebeiFleiacbaaaMAfnk: 


I  Kl)  mt  L*.t«iid 

'    Tlitbcani  .wM*   dal 

:    3\:  1,  llO  iKe    Äw  A 

l    Tergll    ab  fta»ft."  "1)  I 

'    CoiguttO.  k    W03ia  m 

1  .fc<ki.jji  _ __.      ;»  sa.    «Jl 

.  Qpikt.  4l,.S^ä6tj)I^  W.  .Mich    Biii , 

'  «d.  8»2l.,.l3,  m..^U  Tlüra^<A  S.» 

1  5.  «.  Kühner  II.  ?M  -  7J5.  .  y>  Jb  S 

«,  Waikec   wie,  ^onmdoi  litti.  3t)hr  izen,  wdche  eiDea^Wn-nich  aiiadri^cbt 

41»  C0MIDKb  (k«)r.  -  tt)  Mit  Indlc-  Ji.  lind   etgenltrc1)<»f^fflilHiseb*    ÖtMe  : 

1«  »S.  3j  M.  4M>3,  13.'  A  iev>4n 'Jt.  HVir-'Ab^ictlwMib«^* '««büMirfsd* 

kM^bicar  Ibo   richtvtr.    A)  Ult  Grunde  gehen  möchu,  Od.   1.47.    ver« 

0**jaDati  Dor  nf t  Jv  im  dem  o(i  wieder-  Jl.  18,  207.  aach  mit  xi;    äs  xe  ol  m-> 

hthMadta.  SUA:    il^i.   iyf^  ikt  äv  ifiiv  yata  xiiroi\    o   dar«   «ich    ihm    doch  di 

■iKM),  muMfM0K.  wie  idi  (wenn  ihr  bft-  Erde  iUflhBtei  Jl.  6,  362.    aach    ü; /t 

rMwolh)  wMgm  wUd«,  Jl.  a^  139.  19.  TS.  Od.  15,  3S4.-  1)  (ü;  mjttioy  s.  äaMOm.- 

I)  h  VaTgltf1clini(t«iklz*ni    wie,    nernur  dfe-nl Jlf^nVWh  fenont 
.•««ie^'gltiehwl»,  w»  d«M  wf  oft    hin.    Od.  IT,  SIS.  f 
•Oiadivn^'oMteat^r      -    _.    .    .  ^^  „^^  ^^^     ^ 

chrawinÜ-^iiAul,  «'■•iMi'»?  »b«*»i**e.-  A,»»,  MrtsE* 

2-  Sr/e'a«r  M%  ■  ;i;ri-r  'J<i.,„,j«^^^..tf^,Q*.^,„ 

ftenbeit  Eur  BilMtivUU  .tWM..«!'»«.  -ijir^  i  ■  i    ■    o' 

Jl.  »,  3«.    z)^e.  n_  I  "1    »SW  •■>■•<*  <■■  **rji  «».!.»■.•«• 

ein  *reigr!r,'inrf»,  * .    f^  "•»•>  «1|..«»,  .«il  O]*»!.^  XI 

Züluiiifl  «.ll-Ml«»-'t.»li,''jr.H;<'M9.  !8»,  Od.  lO^^lH.  «  >«  Cb^iM-.JI 
-0*  ■,-»».■  -B.tb  Ntell.»*  iOJ;5l.  .««l..i»fmJ1ii««»  S.  »«■•■■;»•: 
~ -       o.  .-rtrlÄten  ««"«et«!*,  *«mf<.  -It  Mi,».,»*« 

,.     .         P  u....  fj .  '  '   k     :  f^,,    na.'        .n.  I.      .i^.f    ..    ua 


n«fl«  Nile«  neaii  »M.Bik'  ^f  «■"•»"i-t  i.-' "."j:!  Irfc-ij:,  ef '  ^i:;; 'S."';", 

■«»'MiitoMm  Aua'WiWw.'iil-coihl»»- .^'^,  ,,'.,. 

■fionlbw.  IKMdl«.  «6.«*-^K»liil»r  ■•.'  W9i»l'^*.  (%'irf>*'  ■'««Iwlli»  I 
■Il.-«,iiii|/t  ■W-»S:(l»..l»»ä.|*pl«Sn^»j"'"  »'"•*•'*''''■*"'''•*'••"''• 
'»•l>liieUli4K«Vih.a.»iineienil»ill«,:  'Brj.^job.lK.«!»- •».,..•♦.»,(«.  J 

i^«,.'rj>.t,  >i»*i*  »«.MiimigninK  »«f  «'***■;»'':•  •:;"»■ '«£■  üf 

W  IM.  '  W-  m!  BririSng  ,8A«,r  'Ti»»U,  r,B4ii.  «.   rab...^«i  »  IS 

.»»IB..  ».i'.VW!-f»'ft«»i>'«*»l»'«  -•!«o«"nl'  Ti«.J«.(«,-  ""»ff' 

>»f  UneUck,  Jl.  19,  290.  8.«  W,.«3.  ff»''«»  ""»»»«ll««!  FoIJc,  .*r_VI.i 
-«fcva,.»««.^  .*l.«o*v.l>  V«|i  der     WB;"«  '*'-JI»'  •»«■-•1,  Jl,  V  « 

Zeil!   wi*t«o»ie('Bl»,  irf-^BWUTOii    ««■  *T,  11..  .  ,,     , 

:v«ngkiKeliMiDiii«MmitlB<lu.  JVu;;600.^..    £iseg,6.    1)  &  dea  Posci'diiri  »i 

S,  331,  s«  3l.t'i^r  m'n^üia,  h^.Cer.80^  dir  l^bitned«!«^  emuv  iM'JLIaid» 

91  lt.  Uti  bin  Jl.  2B,  871.  f.;  A.  If„  a.    Bruder  dee«  f:ipMalia*,  4l.  kj 3«,  iL..». 

!<>  Vtta  :4er  »raaclie:  da  ■(>,  ir«il,    iJiTfM.  V2>.der  Kyllentert'' ' 
,  <l.  Il  aW.  >■%  IH.  T«l..!rhier.oli  (.in,  .  M«se«,  Jl.  1B,.((1S,  .  v    . 


VVnnde,  bei 

'lÜTueis,  ei 

396.  of.  IWeiMk  S:j68.  J.3i)Uni.fi.3T. 
Anm.  11.  Rui  Diid.  1«  p.3aS-  KüMot 

I.  §:  29;  1.   ,  „       ';"  :''\     ■      ■■'    ^   ^. 


.;Na6li;tfrä^r ■  win!* ■"  Btef  itht;ii,JßK|^;, *'^',1, 


pi 


^1 


all 
B( 

•'Mtoift,  rfo  tt.'«l»/8,     KSAy;   '«er'     ^^tua,  m,    »«Uta!  ^mv   di»  Ati- 

tlld^i  A  31,  M>«ff.<Ä,'tl.    '  ^  '      '  dU  Arim'e«,  71-  %  fBS:    (r>''''*^tU>^ 

•^|(S,  V,  dir,  dBl7r- ta.  WHlVf«;    nelunei.    die  meirtea  *"•"««, f**«^^ 

,j,  dv,   hat   Spitzner    anfgenJBÄnt,   Bosialih.  tf.  BeJ*«  *!«  e*I>Mi»».'MfV- 


UfMfog.  814  'EiaXv 


irt^. '  Hill»  «d^  «MM  Wbkmt  odef^  ^  ft»liifltM  in  Troji,  .y«!«!'  4«  Hm^ 
olk  uch  Mysien»  Lydien»  K^lurieD  n.    and  IdHöi,  Jl.  S,  9.  . 


•l«a  i»r^    fclN-  ^r •  eliie  GegfMid,  ^o  Worten  ünft  •ei   MImbi    t.  tftik^ 

•jilf nthtlbeii  !^paren^iP3l}li«Bti[cheh  FiMf»  uwhtJtxQtm. ,    .^  *^             w        c;.  * 

^men,  indnireicbeiiafterf  &ir«u«««^y9  .  ^OOT(T«tto  ,0«.  »j  840«    IMm   «i 

WfJjP'            c      •    '  V^twrt:    bi«:diieNiib«   4m  Itad^ 

a^xroj?,^,  ^  Appell.  Qd.  ]1»  611.  «^n   Rand  ((k§,>  JLIfser^  dc«^i«l 

fc.  Ven.  TJ.            .7,  n  ^r4Üit#«%#  arbli^int. 

,.  ajTi,  Adv.  «erade^  eb«n,  Jetnt,  y2t6Xi^g,^  ik^'toU  e«  1..«.  I 

(6»  6S«XedvlV14,  $^itzo^  «.  Jl«  l^iaa^  .     f'     4  r*.                   1 

bmifit.  iiqc  tffrm-j^  Im  M^^k  %  ^*^Um»t)]  ^.^^k  idm^  mi"  atnü 

^  ^^Nvtify  ^)'^Spili««r,  »4  4o>c^,  -«dp  genommen.     Vergl.   GräfenlMui   ^4ktmm 

Wlf/lüid  BpA^.^^«Äl^i>4A»  V*tf,<*iW#  dBl.  ^f^r4«  Ji  ,flM;)'iül  rt^hn    ,- 

i»  ^fiumn  m^ämmhr  dlaf.  ^  p^&{  '^^teW,  ^  ed:"Wf/  nach  Etbciäl.  * J 

.^1  .    ^    ,    /   .fcü  «.   5.      ^.  . >v,y/  i.  *.  Dk  Bicbtigkeit  der  lemem  Schrelbai 

!     '  '    '    '              n      •               ^^.;  '^  beawfifeU  CfräfenlMH^   Gramm,  ep.  dial 


Fft  ^«^Mewwer^^^  «W-  at.  lrf/«ia,    ed.  Wlf.  die  Leaart  d« 

R*aÄTrt'^iftg'#^ifa,'^acb  l!ft||lw  ^enodotbs  iXd%€ia  ad%enommen,  welche 

M;  in  Phtbiotia,  iiac«*n«.*«äidft  €r  jedoch  gwn di4 Gfammjtiker  %«Z« 

i'Älaiiroc*  nur  in  Balr  aiÄlMlBf;  V#«^>il#     *^'  '-' ^7^^ 

p  Jl.  24,  604.  Superl.  UHiv&taf^,  Od.  a 

dÄÄ«l.i^,mJl>t«di|.iNio^^^  S     Wie^S^Jtf!^ 


;^&av,  T(J  <yi^,^n4tj^^  I&IS»?^  ^^^^^^^^^^^ 


?Ä;^^!?!Ä  :its^# 


Jttvmy  fi^  %  ^?  Alcj^-iiioB»  Mut-   ¥im  9m^mmmei9^-^(.im  M^xv*.  ^.^Viöj-. 
ter ;4ea  Veraeua  ^2emf,  JI.  )4,  319.       ^NfdXi^  ^^^MfAMmtMmnk,  %«»* 


L  facaf«s.^ii4h 


.^iSoTtUai^x^xintnu^ihdU»-  Als. 

;«>,   d*r«n  .lKjM,W  :*t£  A^r!  3.  M.fhir'  T^ 

v-'i«»«/M''«'<<it.'.ihp«!.)  <H<rdb>v#  """'•     ■.'■■' 

icbU^r»t    die  ^Annfelsk,    A-  .9IIU  '    . 

ra«.  t    Wolf  hat  nadr  ***Mt*j  ArMf«  K.  '       "  ' ..   " 

»Qfe«i«Bwn«ndal»pr(^hh»d«l^l»«    '•'9meiff6t:%"Vv^m.  Sr.iB.iJS 
iB^t  w.ÄV  Hom.  JLe^i»,,,.         .  WfegaWiirffirTliiMWl'ojffti.X  JWÖ 

*i^Wß*'e«e.  *..**»•»• -*«'««n»'*'»  -».-.  -Tl.  •.  «at.  ■^'        '^'Ci 

Sawniscben  M^erlwj«njWt  #JB«Biy»- 
pef  des  Asklepios,  j,  Pidauroi  31.  %  661. 

•'Epytvog,  ö,    a^dei   KlymenoB, 
König  m  Urchomeno's,  h.  Ap.  297. 

lifl^.;«awü.rdU»   k^u^lim    M  iki< 

M«rBft.ai ,    .1..    ,!;,■■'     ...■>.«.■  iifv'S 

evct),  aach  EoiUlh.  u.  Ki^l»  Mt   tSft 
W^4f,  BffUie  uod;  .Sul^DW  "  wOti'- 
p.  tfilh  tfp^ifAon.  <f 


GranuD.'  dial.  ep,  vilt.  t|(ti/«lfilan.  >f!oc<% 
"      "        '    rgettellt.w  "  " 

9-  1«.  .,„ 


im  How..hvg«teUt  i^Me«».  Teigl.  PfW». 


'j?n0'05,'O»  &;  dMaiZsk«-  und.  4er   ^^ 
Anliope,     Btad««vr  ^<  Anvli^iW  CiM 
iMAI.dac  ActfoB,  Q4u|lHi9aL.    IBkPO.    >; 

l-'i      ■■■  -     '     "     .  '  .r-'l    ,\'>iVU.'"     .1*  » 

■..':       ■  ,  ■    ,'flUüA,«  ^    ..-«  j;  •" 

d«»  »Ml*"""'«  Muk  -..tmff      -  ^-  v^  ■ 

.-.1,  ,■.,,■>.!      <■    ■■  -r    tvt    ,■,...  ..i.    i>  .iiw  € 

-  :i9V'  .  ^-" '";W*  ■.■--^.■^i  (■.Mi.l.iinS    ^ 

hW^l^.OAfl,  ««f  n.i»      -:    -1^^  b«S,  Si»  dea  Kö^M  Myaet,  JL  * 
loTi,  nach  Arutarcb.,  EortaA.,  fiM  A«    lo.  u  ^^s^ 

gegen '/«i  «nfgcnoMiew  "WlldiMi to  g»««    -*»^W  .Bf.ii^i  iilA  gab  .T  tijt  (^»-«oU 

waM-^^KMU^Ja^tea^««»  ^  i.  Wr.    .eie  .n  ..t  .kusSM/  «Dsai»^  »b  m 

I    VH  vergl.  SiebeLz.  Paaa.  II.  p.  JESß^    .<Jf6MV)»m<  «»O^  .JfcwiJiWjW», 
'    GrüTeBbaB  Gramm,  «p.  dUI.  p.  S8.  Snbat.  der  Heaaenier,  Od.  U,  18. 

Itnuq,  ed.  WK.    1,  Spitiwr   in  JK        ftaraatoixi  iai  daa  *  h  atnicli<». 


Mipog*                                    i10  Snovdalog. 

^lnU^tj  17,  09V  üM*  it^i^arorf  BMr.  iMb:  nitf  r.of«erW«Al»  dAberttii 

flien. 

'•'/Va^og,  17,  tteht  Dar  in  b.  Ap.  ^  isi  gleiduMi  Pi«jMa(i.  mU  GeA.L 

(ioi}«>)9  frisch  gewatclicD,  eb«n  g€*  .  , 

badet,  h.  Merc.441.  • 

NfiüUrigf  ao,  6  ^=  lff]^fjYaStjgf  ^^ 

Jl.  2S,  «M.  onovdaUg  iai  aif  an  bascidkM 

^  dagegen  bei  awaud^  daa  *  tu  atrricfc» 

tJ4  _#                <      .    »-,„  „     ^  AntserdeaK  feWi  liei  eiaigen  Worten 

o^oOitQOXOg,  ß,  ^.  m  JioWffoja^  das  Zeicbea   6^  L&bm«:    Ssour^^M». 

ed.   SpiCZüer.    vgl   arf^^llrtMli    Gtamai.  d«o«;i*y»,  {MpStwf^,  l^raufo^  |jr*;re*'«» 

di4|.  ep.  p.  49.  %töti{fym,  u.  bei  eiaigea  Yetben  ia  ^: 

nmq^Aomi  Wolf  in  den  Comment  f^^r^m^  f^^T^^,  ««^^. 
z,^l.  erklärt  ea  nacb  dffi  Scbol  vl  Eo- 


Druckfehler. 


Seite:     l  S^»^^  9  in  ibxQi,  ;ieil^  %  van  oben  liea  oaac  st.  «ccaa. 

-  30  -  S  Z.   9*    V.   O.   1.  ^ßlftqfpQ(fVXtOi    St.    ulflWfO^VXtOi. 

34  r  3  in  ilftt,  Z.  g.  v,  o.  L  Ji.  16,  st  Jl.  3. 

-  '   3i  -  l  Z.  5.  V.  o.  1.  ^bM|if4^M>y  st  dx^myfiay» 

31  *  39.  17.  V«  unten  L  iUxuCwm  st  «iiraii^. 

34  •  3  i<^  i^^<^  v<  <F^'<*  ^  mÜQjMti  st*  äXlouatu 

.        3&    '  -  3  Z.  7.  V.  11.  1.  iifmlMtHi^  st  afiaioitt^. 

Ot,  «.  3  in  dfröütr/ii,  Z.  |.  ▼.  a.  1.  Od.  4-  at  Od.  3. 

^       7X   •  •  1  ia*  €t^fut»f  Z.  1*  Y.  o  L  ^Ci^^ofl^«  at  ^^/näaa. 

•  HC-     *  1  Z.  39.  "v.  lt.  1.  diixTvXo;  at.  daxtvXoc* 
.     140  -  1  Z.  6.  V.  o.  L  Jt  11.  at.  JL  9. 

•  183  "  1  in  Imaztaiti,  Z.  7.  ▼•  ••  I.  Od.  31»  71.  al.  Od;  17,  II. 

-  186  -  1  Z.  19.  V.  tt.  1.  htii»lM9r  at^  himUrt^r. 
333  -  1  Z.  16.  V.  o.  1.  i}/it;tt>  st  ^fMv<o, 

300  -  3  Z.  0.  V.  o.  1.  uiutix^tfog  St.  A^xqu^c^ 

-  317  -  3  in  fi^vtü^Wf  Z*  3.  T.  n»  L  grollen  sl^  wallen. 

-  343  -  3  Z.  7.  ▼•  n.  L  Bv^rn  <Bt  iz^ii, 

-  349  <•  1  %.  31.  V.  n.  1.  iufmm  st  dngiato, 

.  •      434  •  3  in  'Me»  Z^  3.  v.  «.  L  effitp^erint  st  effburini. 

440  .   <<»  1  in  oct9/u«i.  Z.  0.  t.  o.  I.  Od.  11,  at  Od«  17. 

443  *  3  ia  01^1  Z.  3.  ▼.  o.  L  tbrn  st.  afo^. 
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